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Aus 


der Vorrede zur erften Ausgabe, 


Die Herausgabe eined neuen Griehifch : Deutfhen Wörterbucdes 
kann, unter den jegigen Umſtaͤnden, einerfeitd bedenklich und wenig erfrieß: 
lich, andrerſeits zeitgemäß berechner erfcheinen. Während heimlich der ehr: 
würdige Schneider fein Handmwörterbuch in der dritten Ausgabe vielfach 
bereichert und verbeffert und Riemer dem feinigen, ebenfalls in der dritten 
Ausgabe, mehr Selbftändigkeit und eine noch fchätfer abſtechende Eigenthüm: 
lichkeit, als es ſchon früher bewährte, gegeben hat, if von Paffom ein 
»ielverfprechender Anfang eines neuen Handwörterbuches geliefert worden. 
Und zu derfelben Zeit erfcheint in England Stephani Thesaurus als ein Ma: 
gazin aller zeitherigen Bemühungen für griechifche Sprachforfehung, bon wel⸗ 
chem man den Deutfchen fhon Auszüge, die dem deutſchen Geſchmacke und 
der deutschen Borfe angemeffener find, verfprochen hat. Es Eonnte demnach 
fcheinen, als fei durch das bereits Geleiftete und durch bag hoch zu Ermar: 
tende allen Beduͤrfniſſen ſattſam genügt. Beruͤckſichtiget man hingegen die 
unendlich vermehrte Zahl derjenigen, welche, bei dem jegigen Eifer für das 
griechifche Sprachftudium, ygriechifche Wörterbücher gebrauchen, und beachtet 
zugleich die Erfahrung des praftifhen Schulmannes, fo ergibt ſich, daß die 
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vorhandenen Hilfsmittel für die Lernenden noch keineswegs ausreichend find, 
daß noch manche Lücke entdeckt und manched pium desiderium ausgefprocden 
wird, Ein Schulwörterbuch namentlih, welches, fireng berechnet für 
das Bedürfnif des Lernenden, fich innerhalb der Graͤnzen feines befchränf: 
ten Umfangs hält, und dabei einen Preis hat, welcher auch für den Unbegü- 
terten nicht zu hoch iſt, möchte wohl von feinem Lehrer der griechifchen 
Sprache als etwas Meberflüffiges und Unnützes betrachtet werden. Bei dem 
Verfaſſer vorliegender Arbeit wenigſtens begründete die durch Erfahrung ge: 
wonnene Ueberzeugung, daß ein groffer Theil der Schüler nicht im Gtande 
war, eines der mweitläufigeren griechifchen Wörterbücher nüglich zu gebrauchen, 
und daß einem noch gröfferen Theile die Mittel fehlten fich ein ſolches Buch 
anzufchaffen, ſchon längft den Wunfch, ein Griechifch = Deutfched Schulwors 
terbuch zu befigen und endlich) den Plan, ein ſolches felbft auszuarbeiten. 
Und darf ich alfo vertrauen, daß mich meine Beobachtung nicht täufchte, 
fondern daß wahred Bedürfniß war, was ich als folches erkannte, fo ift hie— 
mit zugleich auch meiner Arbeit das vuͤrgerrecht neben ihren Vorgaͤngern 
geſichert. 


Die größte der Schwierigkeiten, welche bei dem Zwecke des Bu— 
ches, dem Beduͤrfniß der Schule zu dienen, zu uͤberwinden waren, 
lag in der Auffindung der gehoͤrigen Mittelſtraſſe zwiſchen dem Zu viel und 
Zuwenig und in Erreichung möglichſter Vollſtaͤndigkeit bei moͤglichſter Bes 
fhränftheit ded Raumes. Nichts, was erforderlih war, follte übergangen, 
nichts, was entbehrt werden Fonnte, follte aufgenommen werden. Beiden Ans 
forderungen num fuchte ich zu genügen durch gewiſſe Grundſaͤtze, welchen ich 
bei der Bearbeitung folgte. 


- Der erfie diefer Grundfäge war: vollffändige Aufzählung 
der inden Schulſchriftſtellern vorfommenden Wörter. Zu dem 
Kreife der Schulfrhriftfteller, deſſen Gränzen freilich bald weiter, bald enger 
gezogen werden fonnen,- rechne ich vor Allem die attifchen -Profaifer aus der 
blühenden Periode, nächit diefen Polybios, Diodor, Plutard, Ae— 
lian, Lukian und Pauſanias, ferner Herodot und von den Dichtern 
die Epifer, die Tragifer, Theofrit und zum Theil Ariſtophanes. 
Weniger Berückfichtigung fanden ‚die Lyriker, welche wegen gehäufter 
Schwierigkeit in Form und Gehalt bei dem öffentlichen Unterrichte auf Schu: 
len nur felten in den Kreis der Lehrgegenflände gejogen werden. Der ver: 
derbte Sprachgebrauch fpäterer Sfribenten und die eigenthümliche Art des 
Ausdrucks in den Eirchliden Schriften wurde gänzlich ausgefchloflen. 


Bei der Behandlung der aufgeführten Woͤrter war mein Hauptbeſtre⸗ 
ben: Senauigkeit in der Entwickelung und Schärfe in der 
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Sonderung ber Begriffe. Daher hielt ich ed nicht für ausreichend, Bei 
mehrdeutigen Begriffen die verwandten Bedeutungen zufommenzuftellen und 
Durch Zahlen von den-minder verwandten zu frennen, fondern ih bemuͤhete 
mich, gemiffe einfache Grundbedeutungen auszumitteln und dieſe ald Hauptab- 
theilungen voraufjuftelen und unter diefe in Unterabtheilnngen und in Unter⸗ 
unterabtbeilungen die verfchiedenen Abflufungen zu grönen, fo daß als Bezeich« 
nung der verfehiedenen Abtbeilungen oft römifche und arabifche Ziffern und 
aufferdem noch Buchftaben gewählt werden mußten. Diefe Genauigkeit in der 
Sonderung der Bedeutungen hielt ich für ein Haupterforderniß eines Schuls 
Buches, weil für die richtige und vollffändige Auffaffung in den Kopf des 
Juͤuglings nichts weniger geeignet iſt als eine formlos gehaͤufte Maſſe von 
Stoff. Den Präpofizionen und Partikeln wurde in diefer Hinſicht eine beſon⸗ 
Dere Sorgfalt gewidmet. 


Bei Angabe ber Konfirufzion nnd bei Aufzählung der Redens⸗ 
arten wurde fall alles übergangen, worin unfere Mutterfprache mit der grie⸗ 
chiſchen übereinftimmt; , dagegen ift von eigenthümlich griechifchen Ausdruͤcken 
und Wendungen mehr angeführt uud erläutert als in den früher vorhandenen 
Wörterbüchern. 


Um aber zu geben, was und im der Art, mie ich es für nöthig.ere 
achtete, und dabei doch den Umfang des Buches fo befchränft zu halten, daß 
ed faum die Hälfte der Bogenzahl füllt, ald ein anderes von den gangbaren 
griechifhen Handiworterbüchern, mußte notbwendig jede Erfparniß ges 
macht werden, welche der Brauchbarfeit des Buches feinen Eins. 
trag that. Zu diefem Behufe nun wendete ich Mittel an, von welchen ich 
müufchte, daß fie die Billigung denfender Schulmänner, wenigſtens der 
Mehrzahl nach, finden möchten. Zuerft nemlich verfuchte ich, die erforder« 
lichen Endungen zweckmäfſiger zu bezeichnen, alle entbehrli— 
chem aber wurden gar micht angedeutet. Kür die Endungen. der vegelmäffie 
gen Adjeftiven wählte ich daher die Bezeichyung mit Ziffern. Die Genitivens 
dung biieb unbezeichnet bei allen Wörtern, welche nur eine Flerion geſtatten 
und bei denen, welche, wie die Mehrzahl der Wörter einer Endung flektirt 
werden. Go wurde z. B. die Genitivendung nicht angegeben bei Subſtanti—⸗ 
ven auf 6 Ss, Eis und Yıg, Genitiv eos, eben fo auch bei denen auf av, Ge: 
nitiv ovog, Bei den Apdjeftiven auf 75 wurde die gemühnliche Benitivendung 
zog unbezeichnet gelaffeu, Hingegen wurden überall genau bemerkt die Genitivs 
endungen ov und nrog,. weil diefe im Vergleich mit jener weit feltener ers 
fcheinen. Derfelbe Grundſatz wurde auch beobachtet bei ven Verbalformen, 
fo. daß alfo bei regelmäfligen Verben die Angabe des Futurums als unnüg 
weggelaffen, bei den übrigen aber beigefügt murde. Bei den’ Verben auf fa 
wurd: die —— Formazion des Futurums anf so unbeſtimmt gelaſſen, 
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die feltenere auf fo aber er angegeben; eben fo wie bei Verben auf 000 das 


gewöhnliche Futurum Eo uͤbergangen, aber das ſeltenere auf ow@ beſtimmt 
wurde. 


Noch ergiebiger für Erſparniß des Raumes zeigte ſich die Beſchnei— 
dung der Etymologie und die Entfernung alles kritiſchen 
Räfonnementd, Der Etymologie ift offenbar in den griechiſchen Wör— 
terbüchern ein zu groffer Raum geopfert, und oft erfcheint die Beruͤckſichtigung 
derfelben ganz zwecklos. Denn welchen Zweck können wohl Nachweifungen 
haben mie Deög bei Sονσ, xagmög bei äxaoros, dudya bei dsayayn,. 
wıodvdgwzog bei uısavdgnzdw und unzählige andere, die auch der unge: 
übtefte Anfänger, wenn er nur einige Anmweifung über die Zufammenfesung 
der Wörter befommen : hat, fi) von felbft ohne groffes Nachdenken erflärt? 
Unferes Beduͤnkens muͤſſen felbit fchmerer aufzufindende Etyma abfichtlich 

‚nicht angegeben werden zu Erwerfung des eigenen Denkens und zu Schaͤr— 
fung des Urtheils der Lernenden, fobald nur die Ableitung nach einem 'allges 
meinen Gprachgefeß gebildet ift, wie 3. B. pPeigw bei PH ood und Phag- 
rös. Eine andere Art von Etymologieen, welche eben fo viel Raum vers 
ſchlingen als die vorgenannten, finden wir, wenn auch an fich gut und löb— 
lich, doch in einem Worterbuche am unrechten Plage. Es find dieß die auf: 
geftellten Grundflimme: zu groffen Wortfamilien, welche der Schüler, der in 
feinem Wörterbuche nur das ſucht, was er eben braucht, nicht findet und ſel— 
ten abfichtlih auffucht. Gebe man uns entweder ein etymologifch geordnetes 
Wörterbuch, mas freilich das Befte wäre, und bemühe ſich, da jeded Wort 
nach Form und Bedeutung auf feinen einfachen Stamm zurücjuführen, oder 
man liefere und ein Buch in die Hand, mas befonders diefen Zweck verfolgt, 
in einer der Jugend angemeffenen Manier, heiffe e8 Etymologicum . oder 
Promptuarium; dann wird gewiß der beabfichtigte Zweck beffer gefördert als 
durch jenes Etymologiſiren in einem Wörterbuche. — Kritifhes Raͤſonnement 
aber nebſt aller Polemik überlaffe der Lerifograph dem Lehrer, welcher bei 
Erflärung der Alten fo viel oder fo wenig davon einftrenen mag, als ibm 
heilfam dünft. In einem Wörterbuche ift dergleichen nicht an feinem Plage, 
und in einem gewiſſen Tone geführt wird es ſogar höchſt gefährlich für die 
Jugend, welche zum leichten und feichten Abfprechen nur zu fehr geneigt ift. 


Auch die Angabe der Autoritäten für die einzelnen Wörter 
murde in den meiften Fällen unterlaffen und dadurch nicht unbedeutend an 
Kaum gewonnen, ' Vielleicht möchte man dieſes Verfahren ald eine nach 
theilige Kargheit taͤdeln, indem für die Sprachforfehung e3 in der That von 
hoher Wichtigkeit iff, die Zeit und die Sprachgattung richtig zu beitimmen, 
in welcher die einzelnen Wörter gebräuchlich waren. Die Autoritäten nemlich 
gelten dem Sprachforſcher eben fo viel, als dem Hiſtoriker Urkunden und 
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fihere Dofumente, aber wenn fie diefen Werth wirklich baden follen, fo ge: 
nügt ed nicht, bloß die ältefte Duelle nachzumeifen, aus welcher ein Wort 
gefchöpft ift, fondern ed müßte ein Wort durch vie verfchiedenen Zeiten feines 
Bebrauches verfolgt und überall durch genaue Nachweifung. einzelner. Schrift: 
ftellen bewährt fein. Diefe Aufgabe auch nur mittelmäffig zu löfen, wäre 
allerdings ein groſſes Verdienſt, und es liegt nicht auſſer meinem Plane, 
fünftig, wenn. meine Sammlungen reichhaltiger geworden find, Dazu mitzu⸗ 
wirken, Kür jetzt aber hätte ich nur einzelne Proben liefern koͤnnen, und 
deßhalb unterließ ich es lieber ganz, überzengt, daß es befler fei, gar Feine 
Autorität anzugeben, ald Wörter, welche fhon Platon, Kenophon und 
Euripideg gebrauchten, aud Grammatitern mid Scholiaften anzuführen, 
mas in den griechifchen Wörterbüchern fo häufig der Fall ift. Hingegen hielt 
ich es für unerläßlich, Wörter, welche entweder bei einem Schriftfteller einzig, 
oder doch in einer befondern Bedeutung gebraucht find, mit dem Namen bie: 
ſes Schriftſtellers zu bezeichnen, häufig auch die Stelle, im welcher dad Wort 
fih findet, genau zu beſtimmen. Bei Angaben diefer legtern Art gab ich 
das Zitat nach den gebrauchteften Schulausgaben, gewöhnlich er den bei 
Weigel erfchienenen Abdrücken. 


Endlich wurde bei Aufzählung der Wortbedeutungen jede Beit- 
fchweifigfeit forgfam vermieden und überall mehr darauf gefehen, die richtigen 
Grundbegriffe beſtimmt anzugeben, ald alle Augdrüce der Mutterfprache zu 
häufen, durch welche ein Wort in einem befondern Zufammenhange ein Mat 
zu überfegen fein mag, — eine REM die gewiß nicht tadehigwerth er: 
feinen wird. | 


Als eine nügliche Beigabe wird man dag anfehen, was zu Beſtim⸗ 
mung der Duantität zweifelbafter Silben in dem Buche geleifter if. 
Es ift dadurch einem oft gefühlten und dringenden, aber ſchwer zu befriedi- 
genden Bedürfnif abgeholfen. Die Art, wie dieß gefchehen ift, beſtimmte 
dag Streben nach Kürze und Einfachheit; und wenn man auch zugeben muß, 
daf die Beifegung der Silbenmaaſſe zu einem jeden Worte eine ficherere und 
augreihendere Beflimmung gegeben haben würde, fo wird doch auch die bier 
gewählte Bezeichnung nicht ald ungenügend erfcheinen. Es find nemlich mur 
die ancipites gleich über dem Zeichen des Buchflabeng, uno zwar nur in dem 
Kalle bezeichnet, mo diefelden, ohne vorhandene Pofizion, lang gebraucht 
werden. Die Enpfilbe ift von diefer Bezeichnung ausgefchloffen, theild um 
den Äuffern Uebelftand zu vermeiden, welcher durch das häufige Zufammen: 
treffen des Quantitaͤtszeichens mit dem Akzent hätte entſtehen muͤſſen, theils 
und hauptfächlich weil die, vorausgefchisfte profodifche Abhandlung hierüber 
vollſtaͤndig Auskunft gide. Mit der Ausarbeitung einer folchen Abhandlung 
wollte ich ein Berfprechen erfüllen, welches ich fchon bei meinem Deutfch: 
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Griechiſchen Wörterbuche gegeben hatte. Nun entbindet mich meines gegebes 
nen Wortes die Güte meines Freundes, ded Herrn Profeffor Dr. Spigner, 
welchem ich für die Uebernehmung diefer Laft um fo inniger zu Danfe ven 
pflichtet bin, weil ich, abgefpannt von langwieriger Arbeit und nicht völlig 
gefund, nicht im Stande gemwefen fein würde, jest diefes fchwierige Gefchäft 
zu beendigen, und ed mir nimmer gelungen fein würde, die vorliegende Aufs 
gabe fo gut zu löfen, als die geübte Hand des anerfannt gründlichen Kerne 
nerd dieſes Faches. Ueber Plan und Einrichtung des EEE bat der 
sr Verfaſſer fich ſelbſt kurz ausgefprochen. 


Gotha, den oten Februar. 
180. 


Roſt. 


Vorrede zur zweiten Ausgabe. 


Die erſte Ausgabe dieſes Woͤrterduches war aus Gründen, welche id an er 

nem andern Drte bereitd unverhohlen dargelegt habe, nicht nur meit Hinter 
ihrem Ziele zurückgeblieben, fondern hatte fogar ohne meine Schuld nicht uns 
bedeutende Verflümmelungen erlitten. Um fo mehr achtete ich es für meine 
Pflicht, der neuen Bearbeitung die größte Gorgfalt zu widmen und nicht bloß 
im Einzelnen zu beflern und nachzutragen, fondern vielmehr dad ganze vor: 
handene ‚Material zu einem uenen Gebäude zu verarbeiten, Go ift freilich 
von dem früher Gegebenen der Form nach nur wenig geblieben, fo daß das 
Buch it feiner jegigen Geftalt mehr als eine neue Arbeit, denn als eine neue 
Yuflage betrachtet werden kann. Es ift demnach nöthig, durch Entwicelung 


der befolgten Grundſaͤtze auf bie Eigenthuͤmlichkeiten diefer Arbeit und anf ihe 
Peer zu der fruͤhern Ausgabe hinzuweiſen. 


| 
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Was zuerſt den zu verarbeitenden Stoff betrifft, fo hat dieſer Bei 
der neuen Bearbeitung den veichlichften Zumachs befommen. Wenn nemlich 
‚ früherhin nur aus einem beftimmten Kreiſe der griechifchen Klaffifer der 
Wortbeſtand entnommen und manche zufammengefegte Wörter als von felbft 
verftändlich im der Aufzählung übergangen wurden, fo fehienen beide Be— 
ſchraͤnkungen jegt nicht mehr zweckgemaͤß, fondern die Abficht war, jeded Acht: 
griehifhe Wort von beglaubigter Autorität an dem gehörigen Plage zu ver: 
zeichnen und zu erklären, ja felbft aus den alten Grammatifern und Wort: 
fammlern wurde eine nicht unbedeutende Zahl von Ausdrücken aufgenommen, 
namentlich alle diejenigen, welche entweder als Brundformen zu Ableitung 
und Erläuterung gangbarer Wörter, oder ald einzelne Bfieder einer groffern 
Wortfamilie, welche durh ihre Weglaflung unvollzählig erfcheinen würde, 
oder als urfprüngliche Form einer fpäter allgemein gewordenen, oft durch 
Ummodelung des griechifchen Lautes nach der Eigenthiümlichfeit fremder Spra— 
chen entitellten wiffenfchaftlihen Terminologie von Bedeutung find. Zu Er: 
gänzung des fruͤher Fehlenden wurden nicht bloß die beften der vorhandenen 
griechifchen Wörterbücher benugt, fondern auch die Nachträge von Schnei: 
der nebft den Beiträgen von Preffet”), Kerner Lobegs treffliche Bemer: 
kungen zum Phrynich 08 , endlich auch die einzelnen Bemerkungen, welche 
bei Beurtheilung der griechifchen Wörterbücher in gelehrten Zeitfchriften mit: 
getheilt worden find. Doc ſtand mir. der Gebrauch der zuerft genannten 
Hülfgmittel erit von dem Buchſtaben Z an zu Gebote, fo daß ich zu Erlan— 
gung ausreichender Vollftändigkeie mich genothigt fehen werde, am Schluſſe 
des Ganzen einen FEleinen Nachtrag zu den vier erfien Buchſtaben beis 
zufügen, Ä | 


Eine zweite Bereicherung des Gtoffes bot die Aufzählung abgeleiteter 
Formen dar, welche entweder wegen der Unregelmäſſigkeit ihrer Bil: 
dung befonderd bemerft werden mußten, oder ald Dialeftverfihieden: 
heiten: einer Erörterung und Zuruͤckweiſung “Auf die gewöhnliche Nattiſche 
Form bedurften. Bon der erſtern Art wurde alles aufgenonimen, was in 
Deklinazion und Konjugazion der üblichen Grundform. des Nominativs und 
des Praͤſens fern ſteht, in der letzten Gattung wurden hauptfaͤchlich "Die 
Epiker und näachſt ihnen Pindar und Theokrit ſorgfaͤltig beruͤckſichtigt. 
wm aber unnuͤtze Weitlaͤufigkeit und beſtaͤndige Wiederholungen: zu vermeiden, 
iſt bei allen dergleichen Formen nur was fie find und: anf welche Grundform 
.*5. ur AL 243 .n e., 1 
ap B srdeh nt» [Te 1 u | 
0 Beptiäge: su Johann Gottlob Sqhneiders Griechiſch ⸗Deutſchen Worterbuch, 
gzter Auflage ꝛc. von M. Johann Gottfried Vreſſel. Tübingen: ügee⸗· 


1 | 
man diefelben zuruͤckzufuͤhren hat beflimmt angegeben, dabei aber flet3 auf 
diejenige Gtelle meiner eigenen Briechifhen Grammatif (nach der ten Auge 


gabe) verwiefen, mo ber fragliche Punkt genauer erörtert und weiter aus⸗ 
gefuͤhrt iſt. 


Auch in der Behandlung des gewählten Stoffes fand ſich zu 
Veränderungen und Bereicherungen vielfache Veranlaſſung. Die Etymo- 
logie, welche in der frühern Ausgabe nach den angegebenen Gründen ftarf 
befchnitten, zumeilen allerdings. auch zu ſehr verkürzt war, iſt nach dem 
Rathe und nach wiederholten Aufforderungen von Schulmännern, welche mein 
Buch billigten und den Gebrauch desfelben bei ihren Zöglingen empfahlen, 
jegt überall angegeben, wo man vernünftiger Weile eine Angabe derfelben 
verlangen kann, d. h. wo in der Abbildung. und Zufammenfegung. der zu 
Erfennung der Bedeutung nothwendige Grundflamm eine Veränderung er: 
litten hat. Dabei iſt forgfältig darauf gefehen, daß faliche Ableitungen, 
melde aus einem Wöorterbuche in das andere fich fortgepflanzt haben, ver: 
beffert und berichtigt erfcheinen. Zu folchen Berishtigungen bot befonderg die 
Berwechfelung des Verbums mit dem Nomen als Etymon bei Ableitung der 
zufammengefesten Adjeftiven auf 5. und og häufige Veranlaflung dar: Der 
Umſtand, daß in den erfien Bogen der neuen Ausgabe etwas fparfamer 'mit 
der Nachweiſung der Etymologie verfahren iſt als fpäterhin, beweiſt, daß 
ich den wiederholten Anforderungen, welche in diefer Hinficht am mich- ergine 
gen, gern vollfommen genügen wollte, wenn auch nach meiner eigenen An: 
ficht gröffere Beſchraͤnkung in diefem Punkte nicht nachtheilig geweſen wäre. 
Uebrigend wird an diefer kaum merflichen Ungleichheit Niemand Anftoß 
nehmen, da gleich von Anfang an bei jeder auch nur wenig von dem Grund: 
Kamm fich entfernenden abgeleiteten Form die nöthige ee des Ety⸗ 
mong nicht mangelt, 


Zei der Aufzählung der Bedeutungen der Wörter iſt in 
der neuen Auflage gröffere Vollftändigfeit und eine noch firengere Ab- 
gränzung der einzelnen Beariffe bezweckt worden. Doch geſchah dieß 
ſtets mit NRückficht auf Raumerſparniß, und man fuche daher die Boll 
ſtändigkeit nicht in der Angabe aller deutfchen Wörter, durch welche ein 
griechifches Wort nach Verſchiedenheit des Zuſammenhangs überfegt wer— 
den kann, fondern vielmehr darin, daß diejenigen deutfchen Ausprüde 
beigeſetzt find, welche den Begriff des griechifchen Worted am gründlich- 
fien erörtern und zugleich in Niückficht der Anwendung eine eben fo mans 
nichfaltige Beziehung geſtatten, als jenes. Dft kann ed dabei treffen, 
dag im Deurfchen Wörter neben einander zu ftehen kommen, welche nicht 
in einem innern Zufammenhange zu ſtehen feheinen, im der That aber doch 
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in einem folchen fliehen, wenn nur die gehörige Erläuterung, die der Lexiko⸗ 
graph fich dazu denft, aber deßhalb nidye beifchreibe, weil er fonft einer uns 
endlihen Weitläufigfeit nicht entgehen würde, binzugedacht wird. Eben fo 
ift e8 möglich, daß auch bei der Anordnung der verfchiedenen Begriffe eines 
vieldeutigen Worted mehrere Wege de innern Zufammenhangs vorhanden - 
find, von denen nach individueller Anficht dem Einen diefer, dem Andern 
jener vorzüglicher erfcheine, und von denen weder der eine, noch der andere 
als der allein richtige dargethan werden kann. Daß in folchen Fällen jeder _ 
Lerifograph denjenigen Gang verfolgt, welcher ihm gerade der natürlichfte 
fcheint, ift ein unbeſtreitbares Recht und ein Gewinn für die Spradhforfhung; 
aber eben um defwillen fann ed mindeſtens nicht human befunden- werden, | 
wenn, wie häufig gefchieht, der Beurtheiler folcher Unterfuchungen ohne meis 
tere Nachweiſung meiftere „die Anordnung der Begriffe ift nicht logiſch“, 
entweder weil er fich ſelbſt vielleicht Feine, oder gerade nicht diefe Art des Zu: 
fammenhangs dachte, oder weil in andern Wörterbüchern nicht eben dieſelbe 
Darftelung gegeben iſt. 


Much bei der Anführung von Redensarten iſt manches Neue bei 
gefleuert worden, und zwar nicht bloß aus dem Attikern, welche in der erſten 
Ausgabe hauptfächlich berückfichtigt waren, fondern vornehmlih aus Homer 
und den Epifern, aufferdem auch aus Pindar. Doch HE bier wieder ber 
alte Grundfag befolgt, daß diejenigen Wendungen, welche unfere Mutterſprache 4 
mit der griechifchen Sprache gemein hat, uͤbergangen find, das Abweichende 
hingegen fo viel moglich erörtert und auf die paffende beutfche Wendung zus 
rückgeführe worden iſt. 


Eben diefer Grundfag diente auch ald leitendes Prinzip bei Angabe 
"der Konfirufzion der Wörter, ein Punkt, der in vieler Hinficht ſchwierig 
iſt und bei welchem nach unferer Anficht eine forgfältige Abgränzung des lexi— 
Falifchen Gebietes von dem grammatifchen durchaus erforderlich iff. Eigentlich 
nemlich follte das Wörterbuch für jedes einzelne Wort genau die einzelnen 
Verbindungen nachweifen, im welchen es mit andern Wortern zufammentreten 
kann. Da aber für die meiften Kalle allgemeine Gefege beftehen, welche in 
einer Sprache wie in.der andern ihre Anwendung finden, wie 3. B. daß ein 
tranfitived Verbum das nächte Objekt im Affufativ, das entferntere im Dativ 
zu ſich nimmt, oder daß zu dem Nomen ein andered ald Ergänzung beigefüg: 
te8 Nomen im Genitiv hinzutritt, fo bleiben dergleichen Andeutungen in dem " 
Mörterbuche füglich meg und der Grammatik allein überlaffen. Wo hingegen 
entweder die Konfirufzion der fremden Sprache von dem Gebrauche der Mut: 
terfprache abweicht, oder mo ein Wort mehrere Konftrufzionen zuläßt, die 
entweder nach Siun ober Sprachgattung verfhieden fiud, da muß das Wör— 
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terduch die genaueſte Nachweifung geben und durch beigefligte Beifpiele den 
Unterfchied des Ginnes recht fühlbar hervorheben. Was die Partikeln betrifft, 
deren Konftrufzionsart am mannichfaltigften und fehmwierigften- ift, fo ſcheint eg 
uns für das Wörterbuch vollfommen genügend, nur die verfchiedenen Verbin⸗ 
dungsweiſen einzeln anzudeuten, indem eine genauere Erörterung ihres Sinnes 
und ihrer Konftrufzion von der Lehre über die Säge ungertrennlich iſt und da⸗ 
ber durchaus der Grammatik uͤberlaſſen bleiben muß, aus welcher die gehörige 
Stelle in jedem Falle anzuzeigen iſt. Nach diefen Grundfäßen, die gewiß Nie⸗ 
mand leicht mißbilligen wird, ift bei Angabe der Konftrufzion in dem Wörters 
buche durchgängig und ftreng verfahren worden, fo daß weder der Granimatif 
‚vorgegriffen, noch auch ihrer Beihülfe zu viel angebeimgeftellt worden iſt. 


Auch Verftöffe gegen die Grammatik, welche nicht ſelten bie 


Wörterbücher verungieren, find forgfältig entfernt worden. Darunter 
gehört vorzüglich ein Irrthum, der aus Schneiders Wörterbuch in alfe nachs 
folgenden übergegangen und auch von den- forgfältigften Lerifographen nicht 
‚getilgt worden ift. Es ift dieß die häufige Verwechfelung des Paſſivs 
mitdem Medium, welche in dem Worterbuche noch forgfältiger vermieden 
werden muß als in der Grammatif. Das Wörterbuch) nemlich, ald Urfunde 
für die in der Sprache gebräuchlichen Formen, muß auch die Korm der Wör- 
ter hauptfächlich ing Auge faffen, und wollte ed allen Anforderungen vollfoms 
men genügen, fo müßte e3 fogar alle bei den griech. Schriftftellern fich vorfin- 
' denden, oder alle im Gebrauch mangelnden Formen der Verben ausdrücklich 
angeben. Da aber dieß im Allgemeinen durchzuführen unmöglich iſt, fo vers 
jeichnet das Wörterbuch, das hier wieder mit der Grammatif eng zufammen« 
sränze und durch diefelbe ergänzt wird, bloß den allgemeinen Typus, die weis 


tere Entwickelung der Grammatif anheimjielend. Um fo nachtheiliger aber iſt 


e3, wenn bier Irrthuͤmer fich einfchleichen; denn nun verleitet der einzelne 
falfche Wink des Worterbuches zu Ausbildung einer ganzen Reihe von grams 
matifchen Mißgeburten. Es muß daher zu Vermeidung folcher Fehlgriffe das 
Börterbuc bei Benennung des Grundtypus einzig und allein die Form beruͤck⸗ 
fihtigen, und daher nur dasjenige Verbum ein Medium nennen, welches 
feine Aoriften und Futura nach der inder Grammatif ausdrücklich ald der Mer 
dialform eigen angegebenen Analogie bildet, Paſſiva hingegen alle Berba, welche in 
der Bildung der genannten Tempora die eigenthümlich paflive Form annehmen. 
Ob Die Bedeutung der. Form. volllommen entfpricht, oder mit der Form in 
Widerfpruch flieht, kann auf die Benennung feinen Einfluß haben; nur folche 
Fälle find ausdrücklich anzudeuten,, mo entweder dad Fut. Med. mirflich paf: 
five, oder der Aor, Pass. wirklich reflerive Bedentung befömmt. Gonderbarer 
MWeife aber hat ed den Lexikographen gefallen, diejenigen griechifchen Verba, 
welche in der pafliven Form eine intranfitive Bedeutung befommen, fänmtlich 
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als Media aufzuführen, und fo haben fie Anlaß gegeben zu Bildung einer, 
zahllofein Menge ungriechifcher Formen, was um fo verführender und gefähr:' 
licher werden muß, wenn der Schüler zum Behuf griechifcher Stilübungen ſich 
in dem Wörterbuche Rathes erholt. Man vergleiche Verba, wie Expevvdon, 
opylgo,. Enixklvo, Zmixpteuavvuu, 2UFVPOpED, EUwÖLLLn, Kaıvom , Ka, 
nvo@, xaraonnm, Avcooo, weirlvo, uovow und eine Menge anderer, um 
ald Med. bezeichnet zu finden, was in den charalteriſtiſchen Temporibus nie 
die Medialform annimmt. 


B 


Bei Angabe der Autoritäten der Wörter glaube ich fo viel ge- 
leifter zu haben, als für den Lernenden ausreichend und nüslich iſt, ob: 
gleich ich Fett überzeugt bin, daß ich den zitathungrigen Wortfrämern bei mei 
tem nicht genug gegeben haben werde. Dan verlangt nemlicy, fo ſcheint eg, 
nicht. weniger, als für jeded Wort und für jede Bedeutung ein befondereg 
Zitat, gleich ald habe jedes Wort einen eigenthiimlichen Wohnfig, oder jeder 
Shhrifefteller einen befondern Stempel, um Ausdrücke nach feiner Willkuͤhr zu 
formen. Oder ernftlih! — die Autoritaͤtsmaͤnner uͤbertreiben es mit ihren Forde⸗ 
rungen und wollen Zitate auf Zitate, gleichviel mit welchem Grunde und zu 
welchem Zwecke. So wenig nun Gefchichtforfehung ohne Duellennachweifung, 
fo wenig freilich fann Sprachforfchung ohne Angabe der Autoritäten als auf 
feftem Grunde beruhend angefehen werden, und e8 iſt daher die Angabe von 
Sitaten für den Lerifographen unerläßlih. Aber unferes Beduͤnkens muͤſſen, 
wo nur von dem Beduͤrfniß des Lernenden die Rede ift, wie bier, billiger 
Weiſe folgende vernünftige Schranfen gezogen werden. Die fammtlichen Wör- 
ter einer Sprache theilen ſich rückfichtlich ihres Gebrauches in zwei Hanptgat- 
tungen: fie find entweder von allgemeinem , oder von befchräuftem Ge— 
Brauch, Am erften Falle hat das Wort entweder eine einfache und durch die 
verfchiedenen Zeiten und Gattungeh der Sprache fich Yleich bleibende Bedeu— 
tung (3. B. 5005, Berg), oder mehrere befondere nach den verſchiedenen Zei- 
ten und Sprachgattungen (z. B. vowös, Gegend, Bezirk, bei Herodt.); bei 
dem erften ift das Zitat unnuͤtz, beim zweiten muß es nothwendig beigefügt 
werden. Im zweiten Falle, wo das Wort von befchränften Gebrauch iſt, ha⸗ 
ben es entweder nur die Schriftſteller einer gewiſſen Periode angewendet (wie 
z. B. alle nur bei Homer ſich findenden Worter, oder Ausdrücke, die nur 
fpätere Schriftfteller zum Theil in fehlerhafter Form fich gebildet ha— 
ben), oder es iſt nur in einer befondern Sprachgättung gebräuchlich gewefen 
(4. B. das bloß poetifche woARßog); bei den zuerft genannten Fällen wird der 
Name des Schriftftellers ‚beigefügt, welcher das Wort gebraucht, oder eine Ans 
deutung, welche ſämmtliche Schriftfleller einer Periode umfaßt, wie Artifer, 
Spätere, Bpzantiner; für den zweiten Fall genügt ein Zitat wie poẽ⸗ 
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ef, epiſch, ioniſch, doriſch, lakoniſch u. f. m. Diefe — 
gen, ſollte ich meinen, genügten, um zu nügen und um den Lernenden zu bes 
lehren, freilich aber nicht, um mit fcheinbar ungeheuerer Belefenheit zu prunz 
fen, oder um einen Nimbus der tiefiten Gelehrfamfeit um ſich zu verbreiten, 
ein Beftreben, in welchem man leider zu unfern Tagen diejenigen befaugen 
fieht, welche es unter ihrer Wuͤrde halten, bloß für das Beduͤr miß und zum 
Nutzen der aufzubildenden Jugend ihre Feder in Bewegung zu feen. Kordert 
man mehr Zitate ald die angegebenen, fo verlangt man nichts Geringereg, alg 
eine Gefchichte des Gebrauchs eines Wortes durch alle Zeiten der Sprache hin: 
durch, und einer folchen Anforderung zu genügen ift freilich die höchite Auf: 
gabe der Ferifographie, die aber bloß fragmentarifch und felbft fo nach den big 
jetzt gelieferten — nur ſchwer gelöſt werden kann. 


Ruͤckſichtlich der Duantität der Silben iſt überall, wo ohne aus— 
drückliche Bezeichnung ein Zweifel über das Maaß obwalten könnte, das No: 
thige beigefügt, die wenigen Irrthuͤmer aber, welche in der erften Ausgabe fich 
eingefchlichen hatten, find berichtigt worden. Doch ift auch hier jede Ueberla— 
dung vermieden, indem nur die ancipites, mo fie lang zu fprechen find, mit 
dem Zeichen der Länge verfehen wurden. Gelten und nur in folchen Fällen, 
wo entweder gleichlautende Worter durch das Silbenmaaß ausdrücklich unter: 
fchieden werden follen, oder wo megen der Ableitung Länge vorauszufegen 
wäre, oder mo ein gewöhnlicher Fehler der Ausſprache die an fich Furze Silbe 


fätfchlich dehnt, iſt ausdruͤcklich das Rürzenzeichen als Warnungstafel beigefegt. 


Wo die Bezeichnung durch Striche nicht ausreichte, ift entweder eine Furze 
Erörterung parenthetifch beigefügt, oder, wenn dieß zu mweitläufig geworden 
fein würde, auf diejenige Stelle der vorausgehenden profodifchen Abhandlung 
verwiefen, welche den vorliegenden Fall ————— erortett. 


Diefe vielfachen Bereicherungen mußten nothwendig dem Auffern Um— 
fange ded Buches eine folche Ausdehnung geben, daß die frühere Bogenzahl 
weit überftiegen murde. Um jedoch auch bierin das paflende Maaf 
nicht zu verfehlen, und um den unglaublich wohlfeilen Preis, melchen 
der Derleger bei der erſten Ausgabe angeſetzt hat und der bei Büchern diefer 
Art Feine geringe Berückfihtigung verdiene, zu erhalten, find zu Erfpa- 
rung des Raumes nicht nur die früher ſchon gewählten und angezeigten Mittel 
angewendet, fondern auch ber Druck fo gehalten worden, daß, ohne den ge: 
ringften Eintrag der Deutlichfeit, ein Bogen der neuen Ausgabe faft ein Bier: 


u 


da 
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theil miehe enthält, ald ein Bogen der alten Ausgade. Go iſt innerlih und 
FAufferlich ale nur mögliche Sorgfalt aufgeboten, um das Buch zu einem band» 
lichen und nuͤtzlichen Schulpuche einzurichten, und ‚ald Lohn der vielfachen Mühe 
wuͤnſcht der Verfaffer fich weiter nichts, als billige Anerkennung des Erſtreb⸗ 
‚ ten und eine nicht ungerechte Würdigung des Geleifteten. 


Gotha, 
am erften Dfterfeiertage 
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Bei der erſten Erſcheinung dieſer Bogen vor zwei Jahren habe ich mic ſowol über: 
ihre Entflehung, ald über den Zweck, welcher mir bei ihrer Ausarbeitung vorfchmebte, 
mit Mebrerem erklärt, und ich wieberbole daher von dem dort Gefagten nur foviel, 
als für die allgemeine Beurtheilung derfelben unumgänglid) nothmwendig zu fern feine, 
Die damals fo fol auch die gegenwärtige Auflage, die das Bedürfniß eher nöthig, 
machte, als ich vermuthete, ſchon ihrer Auffchrife nach mehr für eine Borarbeit 
oder einen Verſuch, denn für ein vollftändiges Bebäude gelten. Zwar wird 
der vergleihende Lefer auf mannichfache Berichtigungen und Erweiterungen floffen, 
allein der zunaͤchſt vorliegende Zweck geflattere mir eben fo on, als die Fr der 
Zeit eine gänzlihe Umarbeitung der eriten Leiſtung. 
| Vorzüglich nöthig fhien ed mir, auf das fchon von den Alten über Solben⸗ | 
mefung der griehifhen Sprache Gelehrte mehr aufmerkſam zu machen, als dies, (0 
viel ich weiß, irgendwo in diefer Ausdehnung gefchehen if. Hauptſfaͤchlich dadurch iſt 
es vielleicht gelungen, einzelne Lehren richtiger darzuftellen und su behandeln, als es 
‚in frühern aͤhnlichen Arbeiten eines Weller, Seidelmann, Gräffe und felbk 
MNorell geſchehen if, Aus diefem Grunde wird Niemand die Bejiehungen auf die 
Briehifhen Grammatiker in einer urfprüngtii für Schüler gefhriebenen Abs 
handlung misdeuten; fie eben follten aud den Erfahrenern den Beweis geben, daß ich 
ich nicht begnügt habe, blos den Neuern nachzutreten, fondern daß ich auf die Quel⸗ 
n felbft, die. ja bei jeder fprachmiffenfhaftlihen Unterfuchung Die fiheriie Ausbeute 
ben, zurückzugehen verfucht habe. Wie förderlich aber dieſe Beziehung mir geweſen 
‚ liegt am Tage. Jedoch verbor mir audy jent die Ruͤckſicht auf den naͤchſten Zweck, 
Belege aus den Alten, die mir zur, Hand waren, beizudringen. 
Nicht minder find die Dichter zJu Rathe gezogen, und Dad Gelehrte da, wo r 
tdig ſchien, durch Beifpiele erhärter worden. Auch darin war für den gegenwärtigen 
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Behuf Sparfamkeit zu beobachten; dod glaube ich nicht, daß man über Mangel daran 
Flagen werde, da ich auch da, wo die Sache ausgemacht fhien, für den Ungeübten 
aber Zweifel übrig ließ, Belege gegeben habe. Bei’ dem Gebraud der Dichter ift von 
dem Grundfag ausgegangen worden, daß vorzüglih Homer und die Epifer und 
dann die attifhen Tragiker berüdfichtigt worden find. Eine vollftändige Erwaͤ— 
gung von allen Meberreften griechiſcher Poefie war weder diefem Bedürfniffe ges 
mäß, noch erlaubte Dies meihe Zeit, die ja, mie jeder weiß, dem Schulmanne, der 
feine Amtspflihten gewiffenhaft zu erfüllen fih müht, karg genug zugetheilt if. Die 
Beweife aus den attifhen Dramatifern find meift aus jambifchen und tro— 
chaͤiſchen Versarten entlehnt, weil die Iyrifhen Maaffe dem angehenden Gelehr— 
ten meift noch zu fremd find, als daß Beziehung darauf für ihn von groſſem Nußen 
ſeyn könnte. In den fehr wenigen Fällen, wo davon abgewichen ift, find die Beifpiele 
aus Stellen gewählt, wo die Abgränzung des Maaffes fehr leicht einzufehen ift. 

Das dritte Hülfsmittel für meine Arbeit, Die jerfireuten Bemerkun- 
gen neuerer Philologen, find von mir, fo viel der Zwed werftattete, gewiſſen— 
Haft denugt worden, Mande Auffchlüffe und Bereiherungen verdanfe ich diefen Bes 
mühungen. Allein audy hier war es unmöͤglich, Alles anzuführen. Sollte dennoch ge: 
rade dabei Wichtiges und Nothmwendiges vermißt werden, fo würde bei der Reichhalrig: 
feit und Ausbreitung, die die griebifhe Philologie in unfern Tagen gewonnen 
hat, gerade dies vielleicht am leichteften Entfhuldigung verdienen. Nur rechne man 
mir nicht ald Unwiſſenheit an, mas gefliffentlihe und überdachte Einridtung mar. 
Einige Ältere und auslaͤndiſche Hülfsmittel, die mir wefentliben Vortheil gewährt ha. 
ben würden, mußte id leider entbehren; da unfere öffentlihe Bibliothek in 
diefem Fache arm ıft, und auch ſchnelle Herbeiſchaffung aus der Ferne nicht immer moͤg⸗ 
lich war. * 

Was den Plan und die Eimeihemg des Ganzen: anlangt, fo befürchte ich 

Vvrüber mehr Tadel und Ausſtellungen; ich vermag. mich gegen dieſe und jene nur 
dadurd) zu fchüben, daß ich die getroffene Einrichtung hauptfählid auf den prafti« 
ſchen Nutzen der Anfänger beredhnete und ganz anders verfahren ſeyn würde, 
wenn ich ein vollffändiges SImEM für ———— — — mir vorgenom⸗ 
men gehabt hätte, 

So viel mußte von dem vor zwei — hier wieder Platz fin-⸗ 
den, um Allen verſtaͤndlich zu ſeyn. In der gegenwaͤrtigen Auflage verdanke ich das 
meiſte neu Hinzugekommene den Unterſuchungen einheimiſcher und auswaͤrtiger Gelehr— 
ten unſerer Zeit, deren Werke ich jetzt erſt zu benutzen Gelegenheit fand, -Anderes ei— 
genen Forſchungen, die ich, fo weit dies meine Muffe geſtattete, mir bei Seite ſetzte, 
Einzelnes hat mir das Wohlwollen meiner Freunde geboten, und ich fuͤhle mich ge— 
drungen, meinem wackern Collegen, Herrn Dr. Herrmann, Lehrer am hieſigen Gym⸗ 
naſtum, fur manche nicht unwichtige, mir freundlich ——— — fentuo 
zu danken. 

Die Beurtheilungen, welche man über meine Abhandfüng in einigen gelehr⸗ 
ten Zeitſchriften gefaͤllt hat, ſind, ſo weit ich ſie kenne, nur anregend und belohnend 
für mich geweſen. Noch mehr haben mich die Stimmen ſehr achtbarer, zum Theil 
mir vorher völlig unbefannter, Philologen und Schulmänner, die mündlich und 
ſchriftlich mir ihre Zufriedenheit mit diefem Verſuche bezeigten, dazu beigerragen, mid 
zu. ermuthigen, mit Eifer und Liebe Auf der einmal betretenen Bahn fortzuwandeln. 
Dagegen kann Niemand deutliher und beſtimmter, als idy felbft, erkennen, dag noch 
viele Mängel und Unvollfommenheiten meiner Arbeit beigemifcht find. 
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Eine andere geäufferte Beſorgniß, daß dieſe Abhandlung der Sähler, dem 
fie zunaͤchſt beftimme ift, nicht fludiren werde oder könne, beruht meiner ueberzeugung 
nach auf falſchen Vorausſehzungen. Denn wenn auch dieſelbe kein vollſtandiges und Altes 
erſchoͤpfendes Lehrbuch der griechiſchen Solbenmeſſung liefert, fo iſt denn doch in ihr ver⸗ 
ſucht worden, dieſen Gegenſtand als ein zuſammenhaͤngendes Ganze darzuſtellen, was 
für dem Unterricht ſowol als für die Auffaſſung des Einzelnen gewiß nicht ohne wirkli— 
ben Vortheil if. Damit mill ich aber keineswegs behaupten, daß Diefe Anordnung in 
ſich ſelbſt vollkommen fey, Vielmehr wuͤnſche ich, daß man darüber urtheilen und das Man— 
gelhafte daran mir mithelfen moͤge. Inzwiſchen ift es doc eine Ordnung, mie fie vor 
ber, wenn aud in ihren Umriffen, wenigſtens nicht im diefer Ausführlidykeit gebraucht 
war. Sodann geitehe id, in der That nicht zu begreifen , weldye Gymnaſien oder Schü⸗ 
‚ter es ſeyn follten, Bie von diefer Abhandlung feinen Gebraudy maden Fönnten. Auf 
ten Sähfifhen Fürftenfhulen wurden ehedem Kenntniffe der Art von jedem ' 
Primaner verlangt, und er mußte fid, diefelben aus Mangel an bequemen Hülfsbüs 
dern mühfam felbft erwerben, ohne doch zu gehöriger Sicherheit gelangen zu Eönnen; 
auf den Preuſſiſchen Gelehrtenfhulen, wo jeder einzelne drei oder wenigſtens 
zwei Jahre vorfchriftsmäffig die erſte Klaſſe beſucht, und fieben Stunden wöchentlich 
Briehifc gelehrt wird, müßte eö fehr ſchlimm flehen, wenn nicht auh Profodie 
diefer Sprade vorgetragen werden Eönnte. Endlich kann ich mich in diefer Hinficht nicht 
nur auf das Zeugniß ausgezeichneter Lehrer, fondern au auf die Beiftimmung einſichts⸗ 
voller, jedes wiſſenſchaftliche Beſtreben gern befoͤrdernder Behoͤrden berufen, die mit 
mir glaubten, daß dieſe kleine Schrift für diefen Zweck manches Gute leiſten würde. Nas 
türlidy aber wurde dabei vorausgefegt, dab vorzüglih reifere Schüler fid) ihrer bedies 
nen follten. Jedoch wird ein umfi ichtiger Lehrer auch für eine Mittelklaſſe das ihr Zu— 
ſagende leicht ausheben koͤnnen. 

Somit hege ich noch immer die Hoffnung, daß mein Bemühen ein tieferes 
—— in die Kenntniß der griechiſchen Sylbenmeſſung befördern, und 
vielleicht auch das fat erloichene, wenigftens fehr erfhlaffte Studium der Nachbildung 
griechiſcher Dichtkunſt auf Schulen in Etwas beleben werde. Manches dafür ift wol ſchon 
durch die erfte Ausgabe erreicht worden, und wie viel Werth folhen Uebungen Me: 
lanehom und andere Wiederhberfteller der, Wiffenfchaften in unferm Va— 
terlande beilegten, ift hinlänglicdy befannt. Und: gewiß wird Niemand, der den grofien 
Nugen, den metrifhe Verſuche in beiden Spraden für tieferes Eindringen 
in den Geift der alterthümlichen Sprachen felbft, für Bildung des Geſchmacks, oder nur 
den Reiz, den gerade foldye Uebungen für den lebhaften Kopf haben, etwas näher kennen 
gelernt hat, daran im Geringftem zweifeln. Dazu kommt nody der erhebliche Nugen, den 
nir mehrjährige Erfahrung mit feltenen Ausnahmen ftetd bewährt hat, daf diefe Der 
uche zu einer fehr guten Vorſchule für eine leichte und gebildete Bichterifche Darftelung 
n der Mutterfpradye dienen können. 

Die bisherige fo wohlmollende Aufnahme diefer Bogen hat meinen Vorſatz, ein 
meführlicheres Werk über griechiſche Profodie in Sateinifher Sprade her 
uszugeben, nur befeftigen Eönnen. Manches ift dazu bereitö von mir vorgearbeitet; jes 
oc kann die Zeit feiner Erfcheinung erft dann, wenn es der Vollendung näher gebracht 
t, angegeben werden. Ic hoffe, daß man mich nicht tadeln werde, wenn, um Gründ» 
iheres zu liefern, fein Hervortreten noch verzögert wird, da fon die Umfänglichkeit 
er Arbeit nur langfame Vorſchritte geflatter. Uebrigens bedarf es mol kaum der Zus 
herung, daß darin auch die lyriſchen Stüde der griechiſchen Dichtkunſt die nöthis 
? und genauere Berückſichtigung, die fie verdienen, finden werden, s 


De r 


' Schließlich bitte ichy. dieſe Arbeit mit eben der Güte und Freundlichteit, Die 
ihr bei ihrem erftein Erfcheinen zu Theil geworden ift, aufzunehnten. Denn dies: wird mir 
die größte und angenehmfte. Belohnung für meine erneutem Bemühungen um dieſelbe 
gewähren. - J 
dDabei aber wird mir, wie ic ſchon ehemals offen ausſprach, jede Berichtigung 
‚einer irrigen Anſicht willfommen ſeyn, und ſelbſt gerechter Tadel, mo er nicht in Wit 
terkeit ausartet, erfrenlicher, ald leere und unverdiente Lobfprücde. Denn ic bin nur 
zu ſehr davon überzeugt, daß auch in wiſſen ſchaftlichen Forſchungen jeder Art, fo häufig. 
dies auch von dem in Gelbfliebe Befangenen verfannt werden mag, jener Ausſoruch 
des griechifcheh Sängers als volle Wahrheit fidy bewähre, wenn er fagt: 
"Os ıis vos dordeı rov wmAndlov Idnevar odölr, 

Aarr auros uouvos normiAa drive Eyeıv, 
nırds y7_ dppwr dort, vdov Beßlauutvos d0IA00, 

Iöws yap wavıes noınil? dmorapese, 


Erfurt, den Sten Mai 1828 
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Franz Spignen 


Verſuch einer Furzen Anweifung 


griechiſchen Proſodie 


Dr. Franz Spitzner, 


. Profeſſor und erſtem Oberlehrer am neuen Gymnaſium zu Erfurt, der Koͤnig 
Akademie gemeinnuͤtziger Wiſſenſchaften daſelbſt ordentl. und der 
Großherzogl. Saͤchſ. Latein. Geſellſchaft zu Jena 

Ehrenmitgliede. 


Larga profecto materia est, si quis de mensura syllabarum recte velit plene- 
qua dicere: if qua re mon solum dialectorum, aotatum, scribendi generum, me- 
trorum, sed etiam, quae duas res perdifficilem explicationem habent, licentiae 


poeticae, locorumque a Grammaticis mutatorum ratio habenda est. Quo magis 


accepta debet eorum opera esse, qui ad has quaestiones diligentiam suam eon- 


forunt, 


Hermann. Praef. ad Drason. Stratonisens. p. XX. 


Einleitung 





$. 1 


1. Mi dem Worte Profodie (wposwdi«) verbanden die alten griechiſchen 
Grammatifer einen viel umfaffendern Sinn, als der ift, in welchem es gewöhnlich 
der heutige Spracdhgebrauh nimmt. Herodianus fagte: „Profodie ſey ber rich 
tige Ton, der nad der Bedeutung eines ſchreibfähigen Lautes zugleich 
mitdem ibm Derbundenen aufeiner Sylbe ausgefprohen werde, ent» 
weder nah Gewohnheit der allgemein angenommenen Mundart, ober 
nah fprabähnlider Bildung und Begründung; vergl. Porphyrius de 
prosodis in Villoisons Anecdot. Graee, Th, II. 8. 108. Bekkers Anecdot. Gr, 
676. 16. 

2. Nach diefer Beftimmung begreift die Proſodie zunächft dreierlei: die Lehre von den 
Tönen und dem mit ihnen verbundenen Maaffen und Haucen der Spiben, oder, 
wie man es gewoͤhnlich nennt, die Lehre von den Accenten, Spiritus und der 
Quantität (rdvovs, aveduara, xpdrovs); vergl. Porphyriusa a. D. 
Bekkers An. Gr, 678. 6. Choeroboskus, Ebendaf. 708. 24. Fischer ; Wels» 
ler. I. 247. 

8. Theilt man diefe Gattungen in ihre Arten, fo wird man in den Tonen den (har. 
fen und gedehnten (zpospölar odsiar und mepıdrwusrnv) und, wo 
keiner von dieſen eintritt, den finkenden oder ſchweren (wpos Bapeiav), lat. 
tonum acutum, circumflexum, gravem zu unterfdeiden haben ; in den Haus 
hen den dünnen und dichten (zveüua Yı$ldr und Sacd), lat. spiritum 
lenem u. asperum; in Beziehung auf das Maaß die lange und kurze Zeit 
(xpörov uanpov und Bpaxür), latein. tempus longum und breve, 

4. Daraus ergibt fih, wie die Alten von fieben eigentlihen Tonbezeich— 
nungen CProfodien) reden können, worunter der dreifache Accent, der zwei⸗ 
fade Spiritus und das doppelte Zeitmaaß zu verfiehen find; ſiehe Choero- 
boskus a.a. D. 704. 1. 

5. Zu diefen fieben eigentliden Tonbeseihnungen rechnen die Alten noch die ſo⸗ 
genannten Affecte eines Wortes oder Einwirkungen (dm) auf daſſelbe als 
uneigentlihe Profodien; weil fie nicht, glei den genannten, den Selbfilautern, 
fondern den Mitlautern der, dem ganzen Worte beigegeben werden; vergl. Bekkers 
Anecd. Gr. 683. 22. 

6. Nach der Beſtimmung der Alten gehören zu diefen Affecten: der Apoftroph 
(N armösrpopos), am Ende der Wörter ald Zeichen eines ausgefallenen Vocals oder 
Diphthongs gefeßt, das Verbindungszeichen Cöpdr), welches bei zuſammenge⸗ 
fegten Wörtern in einem Halbmonde unter der Linie Rand, um anguzeigen, daß das 
Banze nur ein Wort ausmache, wie ee das Trennungsjeihen (Uxo- 
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BsagdroAr7), dab Na am Schluß des Wortes befand, um es von dem naͤchſten abzufon« 
dern, als Zorıv, ous, damit man nicht irrig lefen Fünne Zors voös; vergl. Bokkers 
An. Or. 688 a. a. D. 695. 15. ff. 713. 17. 

7. Rechnet man diefe Zeichen nody hinzu, fo begreift man, wie bie Alten von einer 
iehnfahen Tonbezeihnung oder Profodie, und zwar von fieben eigentli— 
ben und drei uneigentlihen Arten derfelben reden Finnen; man fehe auffer den 
angeführten Grammatifern Fischer 3. Weller 1.247 ff. Arkadius do accent. 191. 
4. Es leuchtet aber von felbft ein, daß die beiden legten Zeichen bei unferer Art au 
ſchreiben als unnüg ganz wegbleiben. 

$. 2. 

1. In unfern Zeiten verfteht man unter Profodie gewöhnlich nur die Lehre vom 
Zeitmaaffe der Sylben. j 

2. Jede Sylbe nämlich verlangt nah ihrer eigenthümlihen Beſchaffenheit für die 
Ausfpradye eine Tängere oder fürzgere Zeitz; demnach ift die Sylbe entweder lang 
(longa, zanpa), oder Furz Cbrevis, Spaxeia), fie wird entweder gedehnt 
in der Ausfprabe (producitur, dZureiverar), oder gefhärft (corripitur, 
Su6r&Aieraı); Porphyrius de prosodia b. Villoison a. a. O. 105. 4. Bek- 
kers An, Gr, 678. 80. 

8. Zu diefen beiden Arten von Spiben gefellt fih nod eine dritte, naͤmlich die 
doppelzeitige oder willfürlidhe (communis anceps, xoıv77), d. i. diejenige, 
welche an fi) lang oder Furz gemeſſen werden Fann; Bekkers An, Gr. 835. 25 ff. 
Hephaestion de metris in dem Abſchnitte — xoivijſs SvAlaßns und Draco de 
metr, poet. $. 5 ff. vergl. 148, 

Anmerk. Die wıllfürlide Spibe heißt bei den griedh. Grammatifern 
auch zu pidoBos(jmweideutig). Uebrigens verficht es fi, daß in den eigentli— 
chen Versmaaſſen die an ſich willfürlihe Sylbe ſtets das beflimmte Maaß einer Yänge 
oder Kürze habe; fiche Hermann Element, doctr, {metr. $, 88. 1 

4. Die Bezeichnung der langen Spibe ift ein gerader Strid — (linea, xe- 
paia), die der kurzen ein Halbzirfelu (virgula, UpıAor) Den Grund diefer 
Bezeichnungen leiten die Grammatifer im erften Kalle von der geraden geomes 
trifben Linie her, im zweiten von dem Selbftlauter v, der in feiner Ausfprache 
etwas Aehnliches habe; vergl. Porphyrius b. Villois, a. a. D. 113. Bekkers 
An. Gr, 691. 11. Andere nehmen jedody andere —— an, als Choeroboskus 
b. Bekker An, Gr, 706. 15. 712. 10. 

$. 8. 

Das Maaf einer Spibe beruht entweder auf der natürlichen Beſchaffenheit der 
Selbſtlauter, fie ift von Natur (natura, EPvce:) lang und kurz, oder auf ihrer Ders 
bindung mit Mitlautern, fie wird durch Stellung ( — 3:68: ) verlängert 
oder verfürst. 

Anmerk. Gemwöhnlid fpridt man von der Bofition oder Stellung nur als 
von einem Mittel zur Verlängerung der Sylben, nicht aber zur Verfürzung; inzwifchen 
ſcheint es zweckmaͤßig zu fepn, diefen Sprachgebrauch zugleih mit auf gewiffe regel— 
mäffige Verfürsungen an fid langer Sylben auszudehnen. Denn man bemerkt 
feicht, daß die meiften Verkürzungen der Art nichts weniger als willkürlich find, fondern 
nur da Statt finden, wo die Kürze durd die Gpibenftellung ihre Begründung erhält. 
Die Bedingungen, unter denen dad Gefagte feine Anwendung Andet, werden wir weiter 
unten fehen. 

2. Um in ber grieh. Epradye. das natürlide Maaß einer Sylbe zu beflimmen, 
mug man zuvdrderft die Zeirmeflung der einzelnen Selbfllauter, weil von ihnen die na- 
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tärliche Länge oder Kürze abhängt, mwiffen. Unter ihnen find m und @ immer lang, 
⸗ und — ſtets Furzunda, s,v von gemifhten Zeit (dixporos). 

Aus Diefem Grunde hielten es die Alten für unndthig, den erfl erwähnten vier Vo⸗ 
ealen, da ihr narürlibes Maas an fih beftimmt ift, das Zeichen der Länge oder Kürze 
beizugeben , worin man ihnen mit Recht gefolgt ift; vergl. Porphyrius b. Villois, 
112. Bekk. An. Gr. 689. 7. Den Ausdrud öixpora (doppelzeitige), wie man 

richtiger ald zweizeitige fagen würde, tadelten ſchon alte Grammatiker und wollten dieſe 
Vocale Lupißora Cunbefim mte) genannt wiffen. Andere nannten fie xoırd, 
@upıßarakönera, üypd oder öidnum, weil fie bald das ‚Zeichen (önusior) 
der Laͤnge, bald das der Kürze haben; Scholien 4, Dionysius aus Thrafien 
gramm. Kunft in Bekkors An. Gr. 800. 97. 


Allgemeine Regeln für die fänge 


$. 4. 

Yus dem Bemerkten folgt: Daß 1. jede Sylbe, die ein m ober w Hat, von 
Natur lang if, ald Fudpa, auörun.f.m. 

2. jeder Diphthong oder Doppelvocalnibt gleichfalls einer Syibe 
natürrliche fZänge; vergl. Bekk. An. Gr, 822.1. Draco de metr, 4, 28.; ſonach 
find lange Splben der Art: alpw, aupa, reixos, — olxos, oUdas, unzpuid, 
ferner nöAovr, wÜrös, ayop& u. f. w. 

3 Wo zwei Vocale durd Vermifhung in einen ſich verbinden, 
wird die Spibegleihfalls natürlid lang, als dw, dpyos, ipds für dsi- 
30, dspyös, tspös; fiehe Draco de metr. 22. 20. 

4: Zwei Confonanten, die unmittelbar entweder in demfelben. 
Worte, oderbder eine sum Schluß eines Wortes, der andere zu Ans 
fang des näßften auf einander folgen, machen durch Stellung den 
vorausgehenden Vocal, aud wenner von Natur kurz ift, nothwendig 
lang; 3. B. ärrayo, orlilo, öuna; diefelbe Wirkung haben die Doppel: 
bubfiaben 3, &, Y, wie rpaniga, indba, öiya; vergl. Draco de metr. 5. 1. 
Bekk. An. Gr, 822. 12. 


RaHigE Befhränfungen diefer Regeln. 


Hiatus.“ 


F. 5. 

1. Es iſt aus der Grammatik hinlaͤnglich bekannt, daß die grie chiſche Sprache vor 
züglich in der attiſchen Mundart den Zuſammenſtoß von zwei offenen Vocalen moͤg⸗ 
lichft vermied, mweil dieß in die Ausfpradye etwas Gähnendes und Klaffendes bradyte. Al: _ 
lein am Ende der Wörter ward diefer Uebelftand, den man von der Sache das Gefperr. 
(Hiarus, xadugdlx) nannte, gar nicht geduldet; vergl. AUFERARR ausführl. Gr. 
Sprachlehre $. 29. 

2. Mit Sicherheit läßt ſich annehmen, daß die ihrer Natur nach weichere ioni— 
{he Mundart diefes Zufammentreffen weniger verfhmähte. Zür die Wahrheit diefer 
Annahme zeugt ſchon Herodotus, wenn aud nicht die Homeriſchen Gefänge 
den bündigften Beweis dazu lieferten. 

3. Doch hat man in neuern Zeiten nah Bentley’s Vorgange zur Abwehr der 
vielen bei ioniſchen Dichtern offen ftehenden Spiben ein neues Mittel, dad foges 
wannte dolifbe Digamıa angewendet, worüber das Nörhige vog Battmann Er. 
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Sprachl. F. 6. Anm. 6. Thiersch Gr. Gramm. 6. 151 ff. erinnert iR, Diefe An⸗ 
ſicht gründer ſich vornehmlid) auf die Wahrnehmung , daß gewiſſe mit einem Vocal anhe⸗ 
bende Sormen und Wörter bei Homer meiftentheild wieder einen Vocal vor fi haben, 
3. B. dvak, Ipyor, lsos, olvos und aͤhnliche. Die weitere Ausführung oder Befchräns 
fung dieſer Lehre gebört nicht der Profodie im Allgemeinen, fondern dem Homeriſchen 
Dialefte an, nur mußte ihrer zum beffern Derftländniffe des Kolgenden gedadıt werden. 
Sicher ift ed, daß ſich dadurch weder alle Hiatus aus dem Homer, wie wir ibn befigen, 
entfernen laffen, nod) auch nur ein einziges, von den nad) gewöhnlicher Annahme mit dem 
Digamma verfehenen Wörtern, in allen Homerifhen Stellen nad einem Vocal ers 
ſcheint; vergl. Spitzuer de vers, Graec, Heroic, 5. 118 ff. Wolf, Litterar. Anal, III. 
8. 160 f., und dagegen Boeckh Stantöhaushaltung der Athener II. 384 ff. 


Regelmäffige Verfürzgungen von Natur 
langer Sylben. 


$. 6. : Ä 
1. Bei der Borausfegung, daß die ionifhen Dichter den Zufammenftoß zweier 
offenen Mocale nicht eben Angftlidy vermieden, hAlt man es für Beinen oder wenigſtens 
einen fehr unf&bädlichen Hiarus, wenn in der epifhen Versgattung, welcher die 
elegiſche und Iprifche folgt, ein langer Vocal im Ausgange eines Wortes dergeftals 
mit dem Vocal des folgenden zufammen Fommt, daß der lange Bocal im Falle oder in 
der Thesis des DVeröfußes verkürzt wird, oder, in der Arsis (Hebung) eines Vers⸗ 
gliedes flehend, feine natürlie Länge behält; vergl. Hermann 3. Orpheus 8. 720 ff. 
do vers, Graso. Heroic, 107’ ff. Thiersch ®r. Gr. $. 150. 2 Buttmann Gr, 
Spradl. F. 7. Anmerf. 26. Ueber die Bedingungen, unter welchen ſich die Tragiker im 
den genannten Rhythmen Abweichungen von diefer Hegel erlauben, ſiehe Hermann 
El, doctr. metr, 49. freier Dagegen ift die Anwendung des Hiatus in dochmiſchen, anas 
paͤſtiſchen und andern lyriſchen Versarten bei denfelben Dichtern, worüber Seidler de vers, 
dochmiae, 81. 96. Mehreres gefammelt hat. Weit genauer find hierin die jambifchen 
und trochäifchen Versarten, die nad) dem Gefege der attifchen Mundart am Ausgange der 
MWörter jeden Zufammenfloß der Vocale vermeiden und fomit diefer Freiheit entbehren. 


2. Nach diefem Grundfage kann jede dur einen Vocal oder Diphthong 
lange Endfplbe, wenn das nächte Wort wieder mit einem Vocal anhebt, und 
jenes in der Thefis ehrt, kurz werden; ja es ift diefe Verkürzung bei den Epikern faſt 
zur Regel geworden, 3.8. Il.1. 358. Auer dv BivYsscıy - v. 196 dupo dunis - v.28 
5i13al daoıwa - v. 57 ol 8’ dust‘ oUv - v. 87 AUS ud, ‘Apyupdıod’, ös - v. 177 
alsı yap rot Epıs - v. 14 Ennßölod 'AnöAAwvos, 


Anmerk. Die Alten nannten eine auf diefe Art verkürzte Solbe eine willfürs« 
liche (xoır7), und zählten diefe Verkürzung als die erfte Gattung einer langen in eine 
willkürlidye verwmandelten Sylbe auf. Draco de merm.5.12. Dionysius gr. Kunft 
in Bekkers An, Gr, 6383. 16. 


3. Dagegen behält der lauge Vocal feine natürlihe Meffung in diefer 
Versart, fobald er, wie ſchon erinnert ift, in die Hebung oder Arsis des Versglie⸗ 
des fällt. Die Urfacye beider Erfcheinungen ift leicht einzuſehn; im erften Galle nämlich 
verliert die Sylbe durch Senkung der Stimme und den fib unmittelbar anfhlieflenden 
Vocal gleihfam einen Zeitiheif der natürlichen Länge; im andern tritt durd die Debung 
ber Stimme die volle Länge für das Gehör hervor, und diefer Gegenfag beweilt, dab das 
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erftere nicht eine natürliche, fündern nur eine durch Stellung erzeugte Kürze ſed. Bei 
ſpiele beider Art hat nachftehender Honterifche Vers aus Il. 2, 621. 
‚„. vies, d ulv Kırsdroü, d 8’ dp’ Eupvrod Ansopiovof, 

4 Nichts deftoweniger erlauben fih aud die Epifer und mad ihrem Beifpiele 
die Elegifer zuweilen aud im Falle des Versfuſſes eine Verlängerung des 
langen Vocals oder Diphthongs bei nachtretendem Vocal. Ungegründer ift ed, 
daß dieß meift num beiden Wörtern, welchen urfprünglidy ein Digamma vorgefegt war, Statt 
babe, Im Allgemeinen bemerfen wir darüber Kolgendes: Derlängerung der Art trifft 
bei Homer zwar häufig vor folden Wörtern, die fonft audy einen Vocal offen vor. fidy ertra« 
gen, wie z. B. bei Feuaı inTl. 13, 291. 15, 543. 16, 382. 20, 599 und andern ; aber 
nicht minder zahlreich find die Stellen, wo ohne die Stüße ded Digamma dergleichen Ver⸗ 
lingerungen vorfommen. Darüber läßt fit Folgendes bemerken : 

a) Tritt eine folde Fänge am feltenften in den Diphthongen os und as ein, und wo 
diefe mit Ausnahme des vierten Fuſſes in folder Stellung als lang erfheinen, wer» 
den fie dur die mit einer Interpunction eintretende Paufe zur Länge gedehnt; als 
IL 5, 685. 11, 85- 

b) Kommt im dritten Fuß meift bloß die Trennungspartifel 7 Coder) in dee 
Thefid verlängert vor. | 

e) Herrſcht eine gröffere Freiheit in diefer Art von Meffung im vierten Buffe;. 
man fehe de vers. Graeo. Her. 107 ff. und über die Verlängerung von xal Hormanı 
ij. Orpheus 728. 

d) Findet ſich bei Spätern in Eigennamen diefe Freiheit am häuflgften, mie 3. ©. 
bei Theognis in dem oft wiederfehrenden IIoAvzaldn; fiehe v.25. 57. 79. 129. 143 u.f. m. 
wiewol Gaisford dieſe Form nach Elmsley’s Vorſchlag TFoAvxatön meſſen will. 

5. Auch in der Mitte wird zumellen der fange Vocal oder Diphthong bei nachtretens« 
dendem Vocal verfürst. Jedoch finder hier bei verfhiedenen Dichtern und Mundarten ver» 
fdiedener Gebraud Statt. 

a) Homer hat nur gewiffe zum Theil wiederkehrende Formen der Art, mie Eu- 
malos, olos, viös, xaualevvaöns Od. 10. 243. verkürzt, wozu noch np@os 8, 803 und 
der Conjanctiv BEßAFaı N, 11. 380. kommen; fiehe Thiersch Gr. Gr. $.168, & 
In dire wird nach dem Zeugniſſe der Alten in der Zliad und Odyſſee drei 7 getrennt 
vorzuziehen ſeyn; ſ. de vers. Gr. Heroic. 188. Aber fon in den Homer. Hymnen kommt 
dern unzweideutig vor, gie auf Aphrod. 195. Einige andere Verfürzungen in denfelben, 
als H. auf Apoll. 69. Koloıo, auf Demer. 269 örelap find ungewiß; fiche Hermann 
a0. a. DD. 

b) Die Attifhen Dramatiker haben in dem jambifchen Trimeter oios, xoĩos, roioũ- 
ToS, rorösde, wozu nod) die den Attifern eigenen Pronominalformen rovrovt, dvrati, 
fo wie das DVerbum wofeiv und die zweite Perfon von olouar, oleı Pommen, nidyt felten 
verfürst; fiehe Sophokl. Elektr. 55. 329.613. 614. 989, 1013. Hermann El, dacır, merr. 
50.9. Buttmann Gr. Spradhl, $.7. Anm. 35. Die Verkürzung ded Diphthongs ar iſt 
feltener,, und finder ſich in den Wörtern Seilalos, yepalös, npupalos bei den Trar 
sifern meift nur in anapäftifden und daktyliſchen Versmaaſſen; vergl, Seidler de vers, 
dochm, 100 f. und über yepaıds Markland z. Euripid, Supplic. 42., jedod) ift Sei. 
Anıos bei Aristophanes mehrmals aud) im Trimeter verkürzt; 3. B. Plutus, ‚850. Vesp. 
81. Noch fkreitiger find einige andere Fälle der Art bei den Attikern, wie in zarpwos 
und Zu, wofür Porson 5. Euripid. Hekab. 81. 1089, Med. 481. überall zarpros und 
209 berftellen will, dem Elmsley ;. Euripid, Bacch. 1365. Med, 420. 946. unbedingt 
beitritt, wogegen aber Matrthine 5. Hekab, 78. und Hormann in der Kritik der 
Medea yon Elmsley 868, wie ſchon früher, die Verkürzung von warpesos vertheidigt ha⸗ 


ben; dad erflere fcheint vollkommen richtig au .fein, da ſchon Homer pusizoos ala 
braucht; vergl. Na oko 3. Choeril, 189. 


e) die Bukoliker wie Theokritus verkürzen ebenfalls — woleiv und noch 
dazu mpdar; fiehe Id, XI. 18. IV. 60. XV. 15. Jedoch ift von Kiessling nad) 
Graefes Borfchlag Ep. Crit. in Bucol. 20. 66. überall moeiv gefrhrieben worden, mas 
einige Grammatifer als Dorismus bezeichnen ; fiehe Jacobs 3. Anth, Pal. 604. Ueber die 
Verkürzungen bei Pindar fiehe Boeckh de metr. Pindar, II, 289. 


d) Am weiteften find in diefen Verkürzungen langer Spiben die Komiker und ſpaͤ⸗ 
tern Epifhen und Epigrammendidhter gegangen, bei denen neben zoleivr Asklepiad, &, 
3 (A, P. II.462) rofoürov, Hodyl, 4. 8. (A. P. II. 765.) zoinds Demokrit, A. P. If, 
630 häufig as verfürgt wird, wie in dydpatos, Atlas, Balds, "Epualos, wulalds u. 
f. w.; vergl, Jacobs 4. A. P, 268. 851. 518. Animadvers. 4. Achenaeus 113. 183. 169, 
. eben fo der Diphthong es in dweiy, wo es nicht auffallend, aber aud) in AApetös, Ep- 
uelov, Oaista; ſiehe Jacobs 5. A. P. 244. 580. 944, und eben fo 7 in Snios und vnz, 
vergl. Denfelben a. a. D. 153. 879. Zür das erftere derfelben Eönnte ſchon homerifche 
Beglaubigung angeführt werden, wenn es dort nicht leichter durch Synizeſis zu erflären 
wäre; f.de vers. Gr. Meroic! 187. 190. 

Anmerk. 1. Aus dem Angeführten ergibt fi, daß die Diphthonge ar u, er am 

häufigften verkürzt werden, die auch, was ausder Grammatik bekannt ift, bei der Segung 
des Tons nicht ald volle Länge betrachtet werden. Daher die Alten ſchon dem Artikel of, 
ad nur 15 Zeit beilegen; fiehe Bekkers Anecd, Gr. 821.29. Wahrfcheinlich aber bleibe 
es, daß diefe Verkürzung durd Stellung des Vocals vor Vocal hervorgebradt. wurde, 
wie in den unter 2 angeführten Faͤllen; wenn auch, mie fdon Buttmann 
a. a. D. die Sache erflärt, ın einigen Faͤllen der legte Vocal in der Ausfpradye nicht 
gehört werden mochte. Mit Göttling z. Theodasius 247 anzunehmen, daß in dieſen 
Fällen yepäös, SeiAdos ächt attifch fey, ſcheint mir um deswillen bedenklich, weil 
bie Attiker bei folder Auslaſſung des z in der Regel die Splbe dennoch lang ſprachen, 
wie in den befannten aerös, Ad, dm u. f. w. 
Anmerk, 2. Die Verfürzung eines Diphthongs oder langen Vocals bei nachſolgen⸗ 
dem Confonant ermangelt des innern Grundes, und ift daher von dem vorzüglichiten Ge» 
lehrten fafteinftimmig verworfen worden; man fehe befonderd Bentley z. Kallim, H. auf 
Zeus 87. Dorville Vannus Critic, 884 f. Daher läßt fi dieſe Verkürzung nur bei 
den Dichtern der fpäteften Zeit, die dabei verdorbene Stellen früherer Werfe vor Augen 
hatten, entfchuldigen; ſiehe Jacoba z. A. P. 85.40.9338. Eine nothwendige Ausnahme 
macht jedocd) der Diphthong ov, wenn derfelbe aus dem lateinifchen kurzen u entftanden 
ift, ald Tlösrodnos, fiehe Jacobs z. A. P. 631. 926. 

Anmerf. 3. Eine andere Art zwei Bocale in eine Spibe zuſammenzuziehn iſt dieSy- 
nizesis (Zuſammendraͤngung), bei welcher Form entweder zwei kurze, oder ein kurzer u, 
ein langer, oder endlich zwei lange Vocale in eine Solbe zuſammengeſprochen werden. Von 
der letzten Art find die Zuſammenziehungen von 7, 65, un, dzei vor ou die gewoͤhnlich⸗ 
ften; fiehe Thiersch Gr. Gr. $.149. Buttmann Gr, Sprachl. $. 29. Anmerk. 6. 
Hermann EI, doctr, metr. 52. 12. de vers. Graec, Heroic. 179 ff. 


Anmerk. 4 Verwandt damit ift die Krasis oder Verfchmelsung fanımt ihrem 
Nebenfguren, vermittelt welder der am Ende eines Worts flehende Vocal oder Diph- 
thong mit dem das nächfte Wort anfangenden zu einem Miſchlaut verbunden wird, ald 
 nayal, rodvoue für zer dyas, rd odvoua. Der Gebrauch derfelben ift befchränft bei den 
Epifern; fiehe Thiersch Gr. Gr, $. 165. de vers, Graec. Heroic, 176 ff.. aber bei 
den Attikern fehr mannicyfah und mod mander genauern Unterfuhung bedürftig. 


* 


9 
Vergl. vornehmlidy Hermann Elem, doctr. meter. 50. 11. Butiwann Br. Sprachl. 


a. a. O. Anmerk. 9 fi. Wolf Litter. Anal, I. 489 ff. Reisig Syntagm. oritic, 
of. - 


Genauere Befimmung der Länge dur Pofition. 


$. 7. 

1. Es ift oben F. 4, 4 erwähnt worden, daß zwei Eonfonanten, die unmittelbar ei⸗ 
nem Bocal folgen, diefen verlängern. Die grieb. Sprache, die hierin firenger als die 
lateiniſche ift, verlängert, was bei den römifden Dichtern feltener vorfommt, meiftens 
ud den Furzen Vocal am Ende des Wortes, wenn das nächfle mit zwei Confonanten 
anbebr, wie Euripid. Iphig. in Tauris 7, xvariav ala Orpiper. Bei den Epi— 
tern gefchieht dieß ſelbſt bei folgender wuata cum liquida, Il, 9, 589. ander Ei zAov- 
mv, 16. 441. Eröpa& Synrör lorıa, 

2. Die gewöhnliche Ausnahme, daß die vier flüffigen Buchſtaben A, u, », p, 
wenn fie mit einem Rummen verbunden find, die vorhergehende Splbe kurz laſſen Fin« 
nen, was die Alten als die zweite Art, nady welcher eine lange Splbe in eine willfürlidye 
fi verwandele, bemerfen; vergl. Draco do meir. 5.19. Bekkers An, Gr, 826. 19. 
unterliegt gewiſſen Befchränfungen. Die Spibe bleibt immer lang: 

a) wenn der flüffise Buchſtabe vor dem ſtummen fteht, als Sipxm, dp 
sis u, f. w. 

b) in aufammengefegten Wörtern, mag nun der ttäffige, Bucftabe 
vorangehben, oder folgen, wie Inraußavo, Süuninrw. 

ec) wenn dad Wort mit einem der-beiden Eonfonanten fchließt, und das nächte mit 
dem andern anhedt, z. B. Zpis ueydin, Adyovsiv wavres, Daraus geht hervor, daß 
eine Verkürzung vor muta cum liquida nur in ſolchen Spiben Statt finden könne, wo 
beide in diefer Verbindung in einem vollen Worte ftehn. 

d) Bon felbft verfteht es ſich, daB ein an ſich langer Vocal auf diefe Weife nie ver 
kürze werden inne, fo wie alfo im Xateinifchen ai, matris und Aehnliches mmer 
lang ift, fo find auch im Griechiſchen Zr&9Aor, unrörper und Wörter folder Art nur 
lang; fiche Porscau 3. Euripid. Pboeniss. 1277. 

3. Allein auch die Alteften griechiſchen Dichter haben die Berfürzung der Sylben vor 
muta c. liquida meift vermieden, und fich diefelbe gewöhnlich nur dann geflattet, wenn 
die Form bei nachtretendem p oder A auf andere Weife dem Ders nicht anzupaflen mar. 
Daher verkürss Homer die vorhergehende Sylbe in der Regel nur vor Aa, öp, Sp, xp, 
xp, Tp. pp, xp, ferner vor #A, mA, ra, za. Diel sweifelhafter find die Beifpiele von 
andern Gonfonanten; ſiehe Hermann ;. Orphaus 754 ff. do vers, Gr. Heroie, 89 ff. 
Thiersch ®r. Gr. $. 145. 

4. Dagegen haben die Bukolifer und attifchen Tragifer an ſich kurze Sylben in Die 
ſem Gall unverlängert gelaflen, wie &xun, aplIuds, wöruos, rexvov, zeıvn, hö- 
Yuös und ähnliches fliehe Valckenaer 3, Theokrir. Id. I. 118. Nach ihrem Borgange 
brauchen aud einige Epifer wie Quintusvon Smyprna, Oppianus, der Verf. 
des Jagdgedichtes und andere dieſe Derkürzungen häufig, die man wegen ihres 
tegelmäffigen. Gebrauchs bei den Attifern attifche Correptionen (Verkuͤrzungen) nennt. 

5. In der attiſchen Poeſie, wo diefe Verkürzung regelmäfig ift, finder fie ſich 
gleichwol felten vor BA, YA, yu, yr, du, Öv, ars doch if Re aud hier nicht ohne 
Beifpiel; ſiehe Porson 5 Euripid. Hekab. 302. Hermann El. doctr, metr, 46 ff., 
über yA, 77 Seidler 4, Euripid. Elekır, 1009, Erfurde ;. Sophokl, Aj. 1066, 
Elmsley 3. Eurip, Med, 238. 


10 


Anmerk. Dagegen finden ſich aud bei den oben genannten mutis cum liquidis 
Derlingerungen, wie Euripid,. Elektr, 1005 os alde zärpos. — Nur bedürfen die 
Verſchiedenheiten, die bei einzelnen Dichtern bier in Anſchlag kommen, noch einer ges 
nauen Erörterung, am menigften geftatten ſich nad Poxsons Praef. 4. Hekab. LXIII. 
die Komiker Verlängerungen der Art, und meift nur da, wo fie epifche Verbinduns 
gen gebrauchen, bei den Tragikern finden fie fidh etwas häufiger; ſiehe Hermann 
El. doctr. metr, 45 und andere Beifpiele bei Seidler de vers. dochm. 20. 109. 


6. Aus dem Umftand, daß diefe Verkürzung von den Epifern hauptfählidh da ges 
braudıt ward, mo das Wort auf andere Weife dem Maaffe fid) nicht anpafien ließ, wird 
es erflärbar, wie bisweilen felbit zwei ſtumme Buchflaben, wie 6x, und der Doppels 
Fonfonant 2 die Pofitionslinge vernadyläffigen, ald vor Zaxurdos, Ziilsa, Induav- 
Öpos, öntmapvov u. f. 1.5; vergl. de vers. Gr. Heroic. 99. 105, wo auch Beifpiele aus 
fpätern Epifern angeführt find. Auch in der Gried. Anthologie find Beifpiele der Art; 
fiehe Jacobs 5. Anth, P. 90. 170. 249. 728. 


Anmerk. 1. Um diefe Verkürzungen zu verdrängen, will Payne Knight Pro- 
leg. 3. Homer 79. Jaxvrdos, Aelsıa, Kduavdpos u. f. w. ſchreiben, und hat dieß 
auch wirklich überall in den Tert gefegt; vergl. Thiersch Gr. Gr. $. 145. 8. Als Bes 
ftätigung dafür fünnte man aus Asklepiad. 7.1. (A.P. II. 501) oux uapaydor und 
Achnlihed aus Spätern anführen, jedocy beruhen jene Homeriſchen ti auf 
fehr fiherer grammatifcher Ueberlieferung, 


Anmerk. 2. Db in einigen feltenen Faͤllen auch mitten in Wörtern ähnlihe Ver« 
fürzungen vor ax, wie in durukwr, dumlaxin, euxaunes Statt haben Eönnen, mas 
Jacobs 3. A. P. 124. Seidler de vers, dochm. 25 und Andere annehmen, ift mes 
nigftend noch fehr zweifelhaft und an ſich unmwahrfheinlid; fiehe Hermann Add, 3, 
Elem. doctr. metr. 809, Ebendieß ift der Fall vor vr, mie bei Solon. Fr, 16. 6. Za- 
Aauiv’ aplivrov, wo Gaisford SaAauıraperöv aufgenommen hat, IIpomovris bei 
Aristoteles; vergl. Jacobs 35, A. P. 887. Friedemann .de med. syllab, pentam, 
292. 860. 


Allgemeine Regel über,die Kürze. 


$. 8. 

1. Schon aus dem oben $. 8, 2 Ermähnten geht hervor, dag eine Splbe von 
Natur kurz fey, wenn inihr ein am fi kurzer Vocal a oder o fi fin» 
det, der nicht durch unmittelbare Folge zweier Mitlauter BRLIARN ER 
wird, ald &xös, vergl. Draco de metr. 5.7. Bekk. An, Gr, 825. 5. 


Mögliche Verlängerungen einer an fi kurzen Splbe. 


2. Wir haben gefehen, daß ſchon bei Verlängerung oder Verkürzung eines langen 
Vocals die Stellung, weldye derfelbe im Versgliede einnimmt, keinesweges gleichgültig 
fey. Einer ähnlihen Hülfe haben fi) die griechifhen Dichter, namentlich die Epifer in 
Derlängerung einer an fi) kurzen Sylbe bedient, deren einige, wenn fie in der Arsis 
oder Hebung eines DVersgliedes ſtehn, nicht felten als willfürlid lang gemef» 
fene zu nehmen find. Dieb findet Statt: 1) am Ende der Wörter, 2) in ihrem Ans 
fange, 8) in der Mitte zuſammengeſetzter. Bon jeder diefer möglihen Verlängerungen 
fol kurz das Nöthigfte bemerkt werden, 
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Beriängerung Eurger Splben am Schluß der Wörter. 


4. 9. 

Bei diefer Art von Verlängerungen fommt es nicht fowol auf die Stellung der kur⸗ 
sen Spiben unter einander an, ald auf ihre eigene und die Befchaffenheit des nachtre⸗ 
senden Wortes. Es gelten hier im Allgemeinen folgende Regeln: 

a) Tritt die Derlängerung oft ein, wenn das naͤchſte Wort mit einem flüffigen Buch⸗ 
faben beginnt; als 1. 6, 64. xara Aandpnv. 20. 322. 5 usAinv. 7, 425, Übart'vi- 
eortes. 14, 154. dzö diov, Dazu kommt noch der Halbvokal 6, wie Od. 10, 298. xa- 
t@ 6vpeoisıv. Der Grund davon liegt darin, daß fid) die flüffigen Buchflaben in der 
Ausſprache leicht verdoppeln.. 

b) Findet fidy diefe Verlängerung gemwöhnlidy vor dem Worte ödos, und den davon 
abgeleiteren, als deidw, Servos u. f. w. aud) bei önv; fihe Hermann 3. Orpheus, 
27055. Butrmann Gr. Spradl. $. 7. Anmerk. 21. 

0) Wird diefe Verlängerung durdy die Paufe, melde nad einer Interpunction eins 
tritt, nicht felten unterftügt, als Il. 2, 22 oUx olös, dux und anderwärts. 

d) Entfchuldige die Länge des Wortes, wenn feine dritte, oder vierte Kürze bei 
mebhrern noch darauf folgenden Kürzen verlängert wird, diefe Freiheit. 

©) Die Endung des Vocativus, der an fid eine Hebung der Stimme verlangt, 
wird leichter als andere Spiben zur Länge gedehnt. 

f) Wird oft zum Schluß des Verſes vor der Partikel ös wegen der flärfern Abſtoſ⸗ 
fung der Stimme die vorhergehende Kürze lang gebrauct; als 11, 2, 190 xanor as. 9. 
155. Seor ws und anderwärts, ! 

8) Gibt es einige Wörter, die, weil fie mit einem ftärfern Hauch geſprochen wur⸗ 
den, diefe Verlängerang vorzüglich begünfligen, wie Ezos und aͤhnliche. Man fehe das 
Nhere bei Hermann ;. Orph. 697 ff., de vers, Gr. Heroic, 16. ff. Thiersch Gr. Gr. 
$. 147. 5. ff. 

Anmerf. 1. Am feltenften wird man dergleichen Derlängerung vor den ftummen 
Buchſtaben und am mwenigiten unter diefen vor den Adfpirirten 2, x, I wahrnehmen, 
weil diefe in der Ausſprache die Verdoppelung gar nicht vertragen. 

Anmerf. 2, Die fpitern Epiker und Epigrammendichter brauden bieje 
Derlängerungen meift nah homerifhen Vorbildern; ſiehe Hermann a. a. D. Ja- 
cobs 3. A. P, 70. 186. 484, 

Anmerf. 3 Die Attiker verlängern in dem jambiſchen Trimeter die Furze Spl⸗ 
be gleichfalls zuweilen vor p, wie Sophokl. Antig. 704. vap& deidporsr; in den mehr 
dem Epifhen Dialekte fit) nähernden Maaffen finden fi auch andere Sylben verlän« 
gert; fiehe Das. 184. Hermann El, doctr, metr, 45. Markland z. Euripid, 
Supplio, 9. Elmsloyj. Euripid, Iphig. in Tauris $, 199, Leipz. Ausg. 


Berlängerung kurzer Sylben im Anfang der Wörter. 


$. 10. 

Richt bloß am Ende der Wörter, fondern auch au Anfange, vorzüglidy mo zwei oder 
mehrere Kürzen folgen, verlängert ſich in der epifchen Sprache der kurze oder doppelzei— 
tige Bocal durdy Hebung zur Länge. Hierbei laffen fi) folgende Fälle unterſcheiden: 

a) Am wenigften häufig gefchieht ed, daß eine reine Kürze zur Länge wird, als Od. 
7, 119 Zöpvpin. 12, 428 inirovos, 9, 425 öies, 

b) Weit dfterer werden die doppelzeitigen Vocale &, s, v in der Arsis einee vier, 
ſplbigen oder längern Wortes lang gemeſſen; 3. B. in den bekannten Beimörtern dId- 
varos, dnduaras, Äriperos, dzaiauos, und in Zeitwörtern, wie dxordegdaı, dno- 
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Slmuam, dnonisyeı, dyopdasde. Aehnliches flndet ſich in manden längern Bormen 
mit ı und v wie Jloyeräs, IIpiaulöns,*IraAla, insdıdwr, Öüvaufvoro, IJuyardpa, 
Söraripes, DAandumpos, worin bei Eigennamen wie Priemides, Italia u. f. f. 
auch die lateiniſchen Dichter dem Mufter der griedifchen gefolgt find. 

©) Finder fi daffelbe in einzelnen Formen audy bei einfahem Daktplus, ald n. 1% 
26. Güvexis. Od, 19. 113. zapexer und das häufig mwiederfehrende dia utr doridos 
"Ase I. 18, 857, womit bei Hesiod. Op. 436 Spüos EAvua und dem Gleiches vergli« 
den werden fann. 

d) Endlich hat die erfte Stelle des Verfes jumeilen eine verlängerte Kürze bei fol- 
gender Fänge, wie Il, 28, 2 und andermärts exsıärj. 11, 479 dalzwr - und aloAor 
Zoıv Im Versausgang Il. 12, 208. Was fonft noch in diefer Hinſicht ‚gu bemerken, und 
das Genauere über die vorgetragenen Säge finder man zufammengeftellt bei Hermann 
El. docır. metr, 48, vergl. 854. de vers. Gr. Hor. 72 fi. Thiersoh Gr. Gr. $. 


147. 4. ff. 


Verlängerung ber Kürze in der Mitte der Wörter. 


| i $. 11. 

1. Zufegt findet fi diefe Verlängerung auch in der Mitte zufammengefehter Woͤr⸗ 
ter, wenn nämlich der hintere Theil mit einem ſlüſſigen Buchſtaben anhebt; als Od. 9. 
891. Sıdueieisrl, v.490 nardvedar. 14, 226 xarapıymAd. Gewiß iftes hier wol, daß 
diefer Buchftab, wo nicht doppelt gefhrieben, wenigftens in der Ausipradye verdoppelt. 
ward,-und fo Die Verlängerung entftand. Daher in diefen und ähnlichen Fällen beide 
Schreibarten die einfadye und doppelte des Eonfonanten vorfommen. Wenigſtens aber 
wird man bei Furgen Vocalen und Wörtern, wie aAnnros, EAaßer u. f. f. richtiger 
Kiinnros, EAAaßer fdyreiben; man fehe de vers. Gr. Her, 79. ff. Thiersch ®r, - 
Gr. $. 147. Buttmann Gr. Sprachl. $. 7. Anmerf. 27. Wer die Verdoppelung des 
Sonfonanten in ſolchen Fällen als unndthig verwerfen und die kurze Spibe blos durch 
den Einfluß des Accents lang meflen mil, dem würden nothwendig Beifpiele ganz ans 
derer Art für diefe Behauptung beisubringen ſeyn, fo fange man aber nicht Edaxer, - 
&raıpos und Aehnliches nachweift, wird die Verdoppelung fich vertheidigen laffen. 

8. Auch die Eragiker haben fi in sufammengefegten Wörtern namentlich in Ei⸗— 
gennamen, als Irröusdor, Verlängerungen der Art bin und wieder geflattet; vergl. 
Hermann El doctr. metr. 445, 

8. Ungleich feltener ift die Verlängerung in der Mitte bei andern als flüffigen Buch— 
ftaben, und meift nur in längern Wörtern, wie in dem Homeriſchen Il, 16, 174. 
Zılwereos, Anollonid. 6, 2. (A. P. I. 5082), sıöparkos. Il. 21, 829 amöfposıs, 0 
man gewöhnlid das Digamma zu Hülfe nimmt, ſiehe de vers. Gr. Heroic. 86. 


Berlängerungen einer Eurzen Splbe in der Thefis. 


$. ı8. 

1. Ueber die möglichen Verlängerungen einer kurzen Spibe in der Thefis des Vers⸗ 
maaſſes, wo im hereifhen Maaffe hauptfähhlich der Bocal z in Wörtern weiblichen Ge- 
ſchlechts auf ia häufig verlängert erfheint, wie H. 2, 575 'Nrepnotnv. 9, 73. Unodsäin 
fehe man Hermann El. doctr. metr, 56. 14. de vers. Graeo. Heroic, 83. f. Thiersch. 
Gr. Gr. 148.1.2. Buttmann Br. Sprachl. a. a. D. Anmerf. 23. In der That aber 
fommt gerade in der angeführten Art von Wörtern diefe DBerlängerung fo häufig vor, 
daß es zweifelhaft wird, ob nicht diefe Sylbe von Narur boppelzeitig fey, worüber 
wir weiter unten ſprechen werden. 
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2. Weit feltener ift der Ausgang der Wörter in der Thefls lang gebraucht. Hier 
hat der a4te Fuß die Breiheit, eine profodifde Kürze am leichteſten in eine Länge zu ver 
wandeln, als Il. 11. 86. Alodvpamis dorepavmıo. Od. $, 383. Boüv riv, sdpvup- 
toxor. In melden Faͤllen die Alten der Art Spiben als lang nahmen, darüber ſ. de 
vers, Grace. Her. 82. Hermann EI, doctr. metr. 40, 7. Thierseh Gr. Gr. $. 148, 
3.4, durch melden Umfland, um dieß beiläuflg zu erinnern, die Meinung derer, wel⸗ 
he glauben , daf im Aten Fuſſe des Hexameters nur ein von Natur, nicht durch Stel. 
lung hervorgebradhter Spoudeus ftehen koͤnne, fehr erfhüttert wird; wie denn überhaupt 
diefe Regel mehr auf die Gewohnheit fpäterer Dichter fi gründer. 


8. In andern Stellen hilft entweder die Stärke des Hauches, oder die nach einer 
Unterfheidung eintretende Paufe, wie IL 17, 142. "Exzop, sldöos dpıara, oder der nach⸗ 
folgende flüſſige Buchſtab, wie 22, 91 TOAAA Aıssousvo. 24, 755. moAi& Puordae- 
6nsv. Od. 17, 198 vunv& horaAdnv und Aehnliches das Zeitmaaß Füßen; vergl. de 
vers. Gr. Heroic. u, Thiersch $r. Gr. aa. aa. DD. 

Anmerf. Die Alten rechneten dieß Alles, was wir von $. 10 — 12. abgehandelt 
haben, zu den Eurzen, in mwillfürlide verwandelten Splben, und bedienten 
fi), um diefe Unebenheiten auszugleichen, freilich mander fonderbaren Entſchuldigun— 
gen; vergl. de vors. Gr. Heroio, 18. f. Bekk. An. Gr. 885. ff. 


Ueber die Meffung der Doppelzeitigen Vocale. 


$. 13. 


Nach den im Vorigen gegebenen allgemeinen Beſtimmungen bleibt noch uͤbrig, da 
wir das Maaß der willkürliden Vocale a, s, v, fo weit dieß gefchehen Fann, 
"auf allgemeine Regeln zurüdzuführen ſuchen. Ald Hülfsmittel dazu, wiewol als 
ein’ unzulänglices, kann in vielen Zällen die Stellung des Accentes dienen, und 
die frühern Bearbeiter der griech. Profodie haben nicht mit Unrecht häufig darauf hinge— 
wiefen, wie fhon Weiler in der Gr. Gr. ©. 359, und aud aus den grammatifcen 
Werten Neuerer ift dieß binlänglicy befannt, Butemann Gr. Spradyl. $. 3,5. Das 
Weſentliche darüber, daß Ton und Zeitmaaß wenigftend nie mit einander in Wider; 
ſpruch ftehen, (fiehe Wagner über den Accent ©. 51.), lehrt jede volltändigere Gram— 
matif, and daher begnügen wir und, hier nur das Nöthigfte davon kurz anzudeuten, 

D Jede mit einem Eircumfler beseihnete Syibe ift'von Natur lang; 
trifft alfo diefer Accent einen doppelzeitigen Vocal, fo ift er ein 
Beweis feiner Länge, 3. B. «Auds Chöre), Nisa (Name einer Stadt), II. 2, 508. 
zpayua (That). | 

2) Eben fo beweilt der Acutus, wenn er in mehrfplbigen Wörtern 
auf die vorlegte Sylbe tritt, die Länge der legten, 4. B. d'yıos, dyia, 
ayıov (heilig), maıdeia (Bildung), Änropeia (Rede). So viel von der Länge, 

8) Die Kürze der Splbe ergibt fidy bei zmeiseitigen Docalen aus dein Aecente: 
a) Wenn am Ende des Wortes ein zweigeitiger Vocal ſteht, und die 
vorlegte Spibe den Eircumfler hat, wie in den angeführten Beiſpielen xAv- 
31, Nick, zpdynd. - 

Anmerf. Bekannt ift ed, daß hier die letzte nur durch Pofition verlängerte Spibe 
feinen Unterfdyied in der Stellung des Accentes maht, daher auilas (Furche), Böias 
(Scholle) und Aehnliches. 

b) Eben fo ik der willfürlibe Docalam Ende kurz, wenn dad Wort 
ein Proparoxytonon iſt, als rUpdnri, Kipnupi (Coreyra), 


14 


e) If derdoppelzeitige Vecalin der vorlegten Splbe für Burg au 
ahten, wenmer beifurger Endfpibe in awet- oder mehrfolbigen Wör: 
tern mit dem Acutus bezeichnen If, 3. B. nplsıs, Addıs, moAAänss, 

Anmert. Bekannt if es, daß die Endungen os und as, obmol von Natur lang, 
mit Ausnahme ded Dptativs in den Zeitwörtern und einigen andern Bällen, in der Ton⸗ 
bezeihnung der Sylben Feine Veränderung machen, und man 3. B. Exıövas, Bapßapoı, 
erAnjsaı (Infin. aor. 1.) ſchreibt. Daffelde gilt von dem attifhen Endungen auf 
es in der zweiten und im Genitiv der dritten Declination und einigen senifhen Formen. 
Buttmann Br. Spradl. $. 11. 7 ff. 

4 Da aber. die Kenntniß der Länge oder Kürze einer Solbe aus dem 
Accente nur unvollfändig fih abnehmen läßt, fo if es erforderlih, darüber allge» 
meine Regeln aufzuſuchen, mit denen der Gebrauch der Dichter (xonjcıs) in Eins 
lang gebradyt werden Fann. Am bequemften fcheint es hier gu fepn, von der Meffung 
der willfürliben Bocale in den Endfplben den Anfang au machen; denn bier 
laſſen ſich gerade die fiyerften Regeln auffinden. 


Meffung der Doppelzeitigen Vocale in den Endſylben. 


F $. 14. 

Bei dieſer Unterſuchung kommen die Vocale theils allein, theils mit Conſonanten 
verbunden in Erwaͤgung. Demnach werden es die Endungen a, av, ap, as, ferner 
£, ıv, 15, endlih v, vr, vp, vs ſeyn, die unfere befondere Berüdfihtigung verdies 
nen; weil diefe es find, auf welche ſich aͤcht griechiſche Wörter endigen. 


Meffung des = im Schluß der Wörter. 
Allgemeine Bemerfungen über die erfte Declination. 


$. 15. 

2 Was die Meffung des « im Ausgange der erften Declination anlangt, fo ift dies 
ſelbe bekanntlich im Nominativus, deffen Zeitmaafle der Accufativus und Vocativus 
nothwendig folgt (ſiehe $. 18), zweifelhaft. In Beziehung auf den Homerifhen Dia» 
teft das natürlide Maaß diefes Vocals genauer zu beſtimmen, ift von mir in der Schrift 
de vers, Gr, Heroic, 26 ff. verfucht worden, wonit man Thiersch Sr. Gr. $. 176. u. 
befonderd ButtmannGr. Spradl. $. 34.5 ff. vergleiche. Als allgemeine Regel läßt ſich 
bier feftfegep, Daß die Perispomena und Oxytona diefer Declination in 
ihrer Endung fletö lang find, dagegen die Proparoxytona und Prope- 
rispomenafurz. Dieß ſtimmt mit dem $.13, 2 f. Erinnerten überein und die Als 
ten weifen oft darauf hin, 3. B. Draco de metr, ‚poet. 19. 17. 21. Etym. magn, 228, 
42. Die Paroxytona dagegen find unbſtimmt, obwol in den meiften Sällen lang. 

Anmerf, Die älteften ionifhen Dichter brauden anftatt des langen « überall m, 
alſo Hon, ZeAnvaln, Yypritpn (Stamm) für "Hpa, Zeinvaii, ppdrpd. 

2. Da esaber ungemwiß ift, unter welchen Bedingungen die Wörter diefer Declina« 
tion den einen oder den andern Accent haben, fo muß dieß durd nähere Beſtimmung 
der einzelnen Claffen erlernt werden, und dafür mögen folgende Bemerkungen dienen, 
bei deren Aufftellung wir der Ordnung der Buchſtaben folgen, indem zuerſt über die Länge, 


fodann über die Kürze gehandelt werden fol. 


_ 
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kauges « im Nomimativnd der erſten Declination. 


$. 16. 
Lang find 1. Die mwenigen, welde vor dem a adch = baben, wie Mad 
att. (Dlive), Navdındd, 
Unmer? Die meiften diefer Wörter haben am Schluß 7,13. 9. Javan, Iacı- 


an, did u. 2Aalm, Jacobs 4. A, P. 45, Nur ber doriſche Dialekı bat langes a, als 


davdas, npavads. 

C Berlängern den Vocal diejenigen auf aa, Die aus einer Fürzern 
Sorm entftanden find, mögen fie nun Öubflantive oder Adjective 
fepn, wenn file mehr als zweiſylbig und Eigennamen von Perfonen od, 


‚ Apellativa find; vergl. Draco de metr, 81. 10. Reg. Pros. bei Hermann in ber 


Schrift de emend. rat, Graec, Gr, 13, 76, alfo «Anala (Schweif) yalnrald (Meered- 
file) und Adjective, wie Seilazos, desAaia; vergl. $.17. 1. Auch hier iſt die ios 
nifhe Form 7; dah. muß bi Nonnus Dionys. 1,461. adıpalnv di nalaupora 
geſchtieben werden, wie VIII. 388. dsrpain xı9dapn. | 

3. Sind inder Endung lang, die ein einfahesevordem «a haben; 
die meiften derſelben find Paroxytona, einzelne Oxytona, vergl. Arkad, 
de acc, $.8.9, folglich aiyardz (Wurffpieß) wreiia (Ulme), yered, Iced, und Bei 
wörter, wie Aewyaalos dä (elend) Yoırareos da (irrend). 

Anmert. Zu bemerken if bier, daß der ioniſche Dialekt in dem Worte Ied 
Goͤttin) uͤberall & behält, ſo wie aucd in dem oben 1. angeführten Navsınaa, In 
Ipätern Dichterm, wie bei Apollonius, Kallimachus und andern kommt frei- 
lich audy Ser vor, jedoch ift. diefe Form, da häufig ganz in der Nähe die andere gewoͤhn⸗ 
lichere erſcheint, des Derderbniffes immer verdächtig. Nicht fo gemiß ift "Pia (Rhea) Il. 
15, 187 und H esiod, Th, 135." Peiav, die ſpaͤtern Epifer haben “Pr u. “Pein; vergl. 
Rallim, H. a. Zeus 10. 21. 28. Apollon. Arg, I, 506. 1139 und andere. 

4 Die Endung eıa hat den Schlußvocal lang: 

a) Ineinigen zweifplbigen Stammmörtern, die Paroxytona find, wie 
ltiä, uveiä, xpel&, von welchem erftern das Homeriſche ayeAeiy ſtammt; vergl. Draco 
14.9. Etym. m. 461. 48. 

b) In den von Heitwörtern auf euw abgeleiteten, die eine Sache 
bejeich nen, als ayvelä, avöpeid, Bası$lela (Königreich) Hopeld, Anspeid, Ao- 


da, zopelä, fiehe Drac. 57.16. Reg. Pr, 28. Etym. m. 461. 49. 


e) In den ionifh von Neutris auf os gebildeten Wörtern, mie 
Iyxos, dyxeiä, Eyxein, dAeyxeiä, Üieyxein, oveıdsia, overdein, vergl. Etym, 
magn, 813. 21. 

d) In den Adiectiven dreier Endungen auf slor ei& siov, als Aporeia, 
Topyslä, ravpelä, Oppian Hal, II. 598. dearjv zavpeinv, fiehe Reg. Pr. 4. Dar 
gegen muß bei Quintus Smyrnaeus III, 239, aozida wovAußdsor für zov- 
Avßosıar gelefen werden. 

e) Inden Wörtern, die Oxytona find, wie die Strammformeu Zu:d, wa- 
pad und Ähnliche, oder abgeleitete, ald adpeıd, Popßsıd; vergl. Drac. 85,13. Etym, 
m, 139. 2. und unten $. 17: 2. 


5. Die Wörter auf s« find mit wenigen Ausnahmen, die wir unten $. 17. 3. 
anführen werden, in der Endfpibe lang, wie Zauia, rauia (Schaffnerin) wpeAla, 
ſammt den orptonirten, ald ziuacıd, drodıd, puralıd und Beitbörtern wie ZAsos 
id sov, woAsös zd ı0v; fiehe Drac. 20, 22. 57, 10. Reg. Pr. 78. 84. 

Anmerk. Die fpätern Dichter haben ich zuweilen gegen diefe Kegel Werkürsun: 
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gen geftattet; fiche Jacobs 3. A. P.926. Dagegen ift bei Altern Dichtern die ioniſche 
Form, wo fie vernachläflige it, immer herzuſtellen, wie Dionys. Perieg, 647. dawruninr 
zu lefen tft, vergl. 1098. 

6. Eben fo haben die feltenen Wörter auf oa (die meiften derfelben werden in os« 
verlängert) als Oxytona und Paroxytona einen langen Schlußvocal, 3. B. zod, drod, 
vergl. Arkad, de ato. 100, 11. 

Anmerf, Zür den attiſchen Gebrauch if ed wahrfceinlih, daß der Nominativus 
bei den Dichtern ebenfalls auf 7 fid) endigte, wie vor, aron; fiehe Elmsley 3. Euripid, 
Herskl. 451. Auch die gufammengefegten Formen der Art haben 7 und eben fo die von 
voös gebildeten, ald Ansırdy, Auzovdn, ZEgperdn, Tıuovdn ; Kallimach, Epigr. 
16. 1. 

7. Die Stammmörter auf oa dehnen gleihfalls die Endfplbe zur 
fänge; auch fie find Oxytona oder Paroxytona wie Tpoid, rold, alAoi 
os ofd, xpord u. f. w.; vergl. Etym. m. 770. 8. Arkad, de aco, 100. 15, Lobechk 
Par. 3. Phrynich. 492, Nur einige längere zufammengefegte Wörter, von denen unten 
$. 17. 4. die Rede fepn wird, verfürzen die legte Spibe. 

Anmerf. Nur die fpätern Dichter haben — u. zoi& auch kurz gebraucht, Ja- 
cobs Add.;. A. P. LXV. 

8. Die vor der Endung v haben, nehmen — in der gewöhnlichen Sprache m an, 
wie Arßun, gun und Aehnliche; vergl. Lobeck 5. Phryn. 802. Die wenigen, melden a 
bleibt, verlängern daffelbes 3. B. yid, napva, oisda, Edda, ind, Arkad. de 
acc. 100. 19. Jedoch ſchwankt auch hier der Sprachgebrauch, wie bei Euripid. Hera- 
klid. 894. oppünv, 74% o&unv ſteht. 

9 Von denen auf vı= find lang die Oxytona als — ayvıd, öp- 
yvıd, doch find letztere in Ton und Meffung ſchwankend; vergl. unten $. 17. 5., über 
das zuerft genannte Arkad, de acc, 98. 4. 

10. Gehören hierher die geringe Anzahl derer auf ma, z. B. da 

arme und Äähnlidie; Arkad, de acc, 100. 23. 
11. Was nun die Confonanten vor der Endung der erſten Declination betrifft, fo 
lehren die Grammatiker gemöhnlih, daß die Wörter auf Sx und 3x lang 
feven. Allein diefe Regel befhränkt ih auf wenige Eigennamen, als 'Ar- 
Spoulöd, Anda, Tavvunda, Kıodal3a Theokr. Idyll. TI, 151. Zıuaida Th. II 
101, deren Aehnlidye gewoͤhnlich auch ald Beweis der Länge angeführt werden, 3. 3. bei 
Drae. 111.2. Die Fänge der Endfplbe läßt ſich aud nicht bezweifeln; da fle aber nur 
in folden Namen, nidyt aber in andern Wörtern vorkommt, fo fcheint fie auf diefe zu bes 
(dyränfen und aus dem doriſchen, zum Theil au ungriehifhen Urfprung der— 
felben herzuleiten zu ſeyn; man fehe Lobeck 5. Phryn. 439, 

Anmerf. ı. Zu biefer Elaffe gehören audy einige auf Aa und za, die meift aus 
demfelben Grunde das verlängerte & audy in den übrigen Casus in der Profa behalten, 
mie TEA, PrAoumAd, Lioriudg fiche Drac, 58. 7. auſſerdem noch daAaAd und 
onarödia. 

Anmerf. 2 Eben fo find die aus Zufammenziehung entftandenen, ald '49nva 
uvcẽ hierher zu sieben, wie fhon der Accent lehrt; fiehe Drat, 20, 5. Rog. 
Pr. 72. 

Anmerf. 3. Außerdem verfteht ed ſich von felbft, daß in Bormen, wo urfpräng« 
lich 7 war, und nurder dor. Dialeft «annahm, diefes lang zu nehmen fey, ald 'EAdva, 
rı9rjva u. f. w. fiehe Drac. a. a. D. Bisweilen finder dieß auch im Attifchen flatt, 
wie ASdycẽ, Porson 5. Eurip. Or. 26. 

12. Endlich ik die Endung px unter folgenden Bedingungen für lang zu achten: 


17 ‚ 


a) inden meiflen Wörtern, die vor dem p entweder einen langen 
Docaloder zwei Eonfonanten haben, wie dxpd,"Hpa, ömaspi, 'HAdxtpd Eurip. 
Or. 83, vergl. Reg. Pr. 21, 74. Et ym. M, 823, 9. 

b) Berlängern die Endung diejenigen, welde vor dem pdie eins 
faben Bocale a u x haben, wie Nudpd, poßspd, xıdapa, zapd. Vergl. 
Drae 1095,15 Arknd, de ace, 101, 3. 

Anmerf. 1. Daraus ift, wie es fcheint, die Länge von draiad zu erklären, die 
es behält, weil es aus Frapos, drapı, dralpa gebildet iſt; fiehe Hom. IL, 9, &, Kalli- 
mach, H, auf Del. 101. Daher ift die Betonung draipav bei Kallim Pall, Lav, 95 und 
Asklepiad, 17, 1. (A. P. I. 869) unridıtig. 

Anmerf. 2. Zu der erften Kegel aber gehören genau genommen AlIp« u, dalöpd, 
die man wegen bes verlängerten & meift als Ausnahmen aufführt, die aber wegen der 
beiden Eonfonanten, ungeachtet der fonft die Endung verfürsende Diphthong ae voran⸗ 
geht, Die Länge behalten; ſiehe Drao. 81, 21. Reg. Pr. 22. Wirkliche Ausnahmen 
aber find von biefer Regel die verkürzten Tavaypd u. GxoAdmeröpd, vergl. Reg. Pr. 
74. Arkad,deace, 101,27. Nikand, Ther. 8%. Oppian. Hal, I. 807. II, 49. 
Andere Verkürzungen erlauben fi Spätere, wie warpa ; vergl. Jacobs Add, j. A. P. 
LXVI . 


eo) In den Sormenauf vpa find Die gwei» oder mehrfplbigen pa- 
roxytona lang, ald Idpa, noppvpd , pılvlpd, RR Pr, 78. Arkad, de acc, 
100, 10. 


d) Dievorbemp au haben find nah der Befimmung der Grams» 
matifer und nah dem Gebrauch der Dichter lang, wie Hardpd, Aavpd, 
aupa, Drae. 81,19. Reg.Pr. 92, Etym, M. 170, 5l. 

e) Wo die Diphthongen ee und ov vor dem p erfheinen, find meift 
auf oxytona verlängert, ald Sstpd, Hespd, oVpd, Provpd, Dieh gilt aud) 
von den Wörtern vevpd, nAsvpd und ähnlichen. Einige Ausnahmen in der erften Elaffe 
iche $. 17. 10. b. 


Kurzes a im Nominativus der erfien Declination, . 


$. 17. 


Für kurz ift die Endung & der erfien Declination unter folgenden Bedingungen an—⸗ 
jufeben: 

1- Die bloß sweifilbigen Wörter auf ara verfürgen immer den 
Shlußvocal, wie aid, yald, ypaid,uaid, Maik (Tochter des Atlas), ſiehe Drac. 81, 
10. Reg. Pr. 18. Dazu kommen jedoch nod einige mehrfvlbige Namen von Ländern 
oder Städten,wie AlAaıä, Nixaıd, Illarask, Doixasd, 'Pivaıd, wie nad) der Ana⸗ 
logie der genannten Ilymn,H, auf Ap. 44. su ſchreiben ſeyn möchte ; diefelbe Meffung hat das 
Adjeet. — ſiehe Dionys, Perieg. 962. Apollon, Arg. IV. 521. Nonn. D. 
XI, 415. 


An merk. Bei Theokr, Id, VII, 128 ypald re zapeln, wo dieß die Scholien für 
dorifdy erklären, iſt diefe Form wohl für das Adjectiv, zu nehmen, da dad Nomen in der 
Regel kurz ift; fiihe Nikarch, 4.1. Diotim, 1.1. (A. P, I. 112. II. 342.) Dage⸗ 
gen ift bei Erinna Ep, 8. 7. (A. P, I, 538). noAnaidrv taoıdar vielleicht uaAraior 
aonddr zu lefen, was Schneider im Br. Wörterbude unter uoAmaios hat. 

b 
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2. ind in der Endung kurz von denen auf esa die proparoxytona und prope- 
rispomens, Zu erfleren reden wir: 

“) Einige brei».oder mehrfulbige Stammmörter diefer Art, die 
Den Accent auf der drittlegten Sylbe haben, ald mpdveık, neisıd, Snarvbei, u 
Pdisıd und ähnliche; fiehe Etym, M. 884, 1% 

Anmerk. Hierzu gehören a) ganz befonders viele Drtönamen, die 

-aud kurzen Formen aufn enıflanden find, ald Il. 2, 508, 507 Koparaä, 
Midsa@, Kallim, H,a.Del.7 Iliumisıa, Dionys, Per. 875 ’Ayxualeıa u. f. 
w,, fihe-Philemon 86, 64. £) die von Neutris gebildeten oder zuſammengeſehten, 
ale &ynos udyayncıa, esudyreıd, Kallim, H. a. Dem, 92. Anos vavaneın. 
Kallim, H.a. Ap. 39. urjdos, Mrjöeıd, zeAofs isrordAsı. Nonn. 6, 54. 005, anpespeid, 
zpvuvapsıd, Uropesa, und ähnlidy abgeleitete Eigennamen , als Arsuopeik, Ayıras- 
pi Il, 2, 521. 841, von yivos 'Hpiyiverd, Kumpoyirsıa, Tproyiverd, eben fo 

- Jıdnleıd, "Hpanksıd, Apsstonpara u. ähnliche. 

b) Eben fo find Eurz die weibliben Benennungen, die von Zeit⸗ 

wöortern auf ziw ſtammen; z. B. Aaslacid (Königin), iipesd (Prieſterin), zar- 
dorxsıa (Wirthin); vergl, Drac, 52, 18. Arkad. de acc, 95. 19.- wiewol fie andere 
Grammatifer, wie Horodianus, vielleicht richtiger von den männliden Wör- 

tern aufzavs herleiten. Fischer 5. Weller. II. 72. 

Anmerf. Unter diefen Wörtern nehmen mehrere Grammatifer- 3dpeıa aus, und 
behaupten, daß dies bei den Altern Attikern ein Parorptonon geweſen ſey; man fehe 
Drac.a.a.D. Reg. Pr.88. Etym. M.$18, 28. 462, 4. Arkad, deacc. 194, 
26. Inzwiſchen behauptet Herodianus bei Piersonm 3. Moeris 458. das Gegen: 
theil, und ihm tritt der epifhe Gebrauch bei; fiehe Il. 6, 800. Theogn. 807. Richtig 
behauptet daher wohl Elmsley 3, Eurip. Bacch, 1112, daß die alte Form iepla ſep. 

e) Sind zu den verfürsten Gormen Die verlängerten weiblihen Nas 
men in eza gu zählen, ald Kalkıdan, Kalkıcmeıd, Kassıdzeık, IlnveAdned, 
Tepdırdasä, Ypızvied u. ſ. w.; vergl. Drac. ©, 17. Reg.Pr. 77. Et. M, 897,41. 

d) Auch die Subflantiva von Adjectivenauf ns haben inder Res 
gel kurzes = und werden proparorptonirt, wie adefis, adißead, dAr- 
Sud, Suvdeik, pılondpdeid, fiehe Drac. de metr. 57, 16. Arkad, de acc. 195, | 
18. Et. M, 462, 14. Die Alten lehren ausdrüdlic, daß die Attifer bei Verlängerung 
der Endfpibe dd, bei ihrer Verkürzung exe gefagt haben, ald eUuaseız und svnade, 
wiewol in einzelnen Formen nur das legte für attifch erklärt wird. Diefe Verkürzung 
bewährt fi in den Tragikern faft überall, und nicht felten audy bei den epigrammatis 
ſchen Dichtern, fo Sophokl. Antig. 916 dvsoißear, wo body wol der Accent die 
Kürze binlänglidy beurfundet, Elektr. 98 eöxieıdrv. Mehrere Beifpiele hat Malıby 
3. Morells Thesaur. Gr. Pros. CXXX gefammelt. Von Spätern hat [bon Kallim. Ep, 
43,2. zpoxirecävr. Demochar.Ep. 4,6 (A. P, 11. 710. N. 810) ap&lsıar, Dio- | 
gen. Laert, Ep. (A. P. VII. 117.) aurdpxsıav. So aud in Orpheus Hymnen oft | 
Uyisık, deffen Meflung anderwärts ftreitig ift; fiehe Piers. 3. Moeris 890. Schaaf, | 
3. d. Gnom, 315 f. Ueberdie wechfelnde Schreibart in Urlsız und Uyeda fpriht Porson | 
3. Eurip. Orest.239, Im Ganzen ift wohl Uydera proparorptonirt das Nichtigere, doch find 
einige Stellen, in denen es verlängert ift; Maltıbya.a. D. CXXXIV. Uyely mit der 
ion. Endung hat Paulus Silentiar. Ekpbr. Aedı Magn,72. So ift Aoxeiz immer lang, aber 
Hegesipp, Epigr. 2, 1. (A.P. VI. 266) ’AyeAoxeıä. 

Anmerk. Nichtsdeſtoweniger folgt Homer und nad) feinem Vorbilde andere Epi- | 
ter in den wenigen dort ſich vorfindenden Formen diefer Gattung einer anderen Mef: ! 
fung; denn bei ihm find die Wörter @AyIeln, avardein, suniein, narnpein Paro— 


| 
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zutona, weil fie die Endfvlbe verlängern; vergl. do vors. Herolc. 29 Darauf ader 
bezieht fih die dort aus Eustath. 3. Od. 7, 297 erwähnte Bemerkung des Aclius 
Dionysius, daß diefe Wörter im Altattifhen Parorptona gewefen feyen, was 
von euxAcıa auch das Et M. 462, 4 anführt. Wehnliches liefern Spätere, mie 
Apoll, Arg. 1, 447 euUnielm. 4, 59% narmpeln. Theogn. 291 avasdein. 12827 din 
Sein, und diefe Gormen haben bis auf die fpäteften Epiker diefe Meffung beibehalten, 
und einzelnes kommt auch bei Tragikern vor, wie Aesch. Gieb. geg. Theb. 685 
sunidan Wenn daher auch die Tragiker und ganz fpäte Epifer diefe Spiben ver- 
kürst haben, fo kann doch daraus noch nicht, wie verfucht worden ift, jene Anficht der 
Grammatifer für falſch erklärt werden, 

e) Sind kurz aufammengefegte, nur weiblich gebildete Beimörter, 
wie die Homerifchen zumaripsıdk, Svsapıdroronss& und Ähnliche; 3.3. xoAAvßared, 
Nikand, Th, 589 dpıstoxossıa, nallıronsıa, Opp. K. 1, 6 Fövizea uf. f. 
So aud dei Tragifern Sophokl, Oed, T. 463 Yeonıdmeıa. 


HD Endlich find Eurz die Bemininendungen der Adjective fun. 


sıa, v, ald Badeia, nö, Yulscıdy, Snredz vergl, Drac, 57, 16. Reg. Pr, 
4. Et. M. 519, 7. 

Anmerk. 1. Hierzu gehören die ungewöhnlicd) proparopptonirten Formen 21a 
ze u. Alycic; vergl, Et. M.565, 8. Arkad. de acc. 95, 21., von denen bei Spätern 
auch die gewöhnliche Betonung fit zeigt, wie Opp. K. 8, 461 Aryeik, 480 dAaxeid, 
Endlich rechnet man hierher den Eigennamen Oaizıd (eine Mufe), fo wie das gleichlaus 
tende Beimort IalAsıdz vergl. Et, M. 442, 1. Eustath, 5. Il. 9, 14, 742, 86, sum 
Unterfied von Saria (Veberfluß) und Gaaia (eine der drei Gratien); ſiehe Hesiod, 
Th, 909. Hermann z. Orph. Hymn. 59, 2. Däber wird es wahrſcheinlich, dab nady 
biefer Analogie auch Il. 2, 498 @dozeık zu ſchreiben fey, mas auch Arkad. de acc, 98, 
1 wi, und eben fo möchte Hes. Th. 341 Pobeid den Vorzug verdienen. 

Anmerk. 2. Nicht ganz verdachtlos find Längen, wie Opp. Hal. 5, 605 Are 7 
o&sin re, Apollonid, Ep. 28, 4 (A. P. VII, 702) o&sinv - zdynv (flehe Butt 
mann Gr. Spri. F. 62. Anm. 8., wo aud über die ionifhen Nebenformen diefer Ad⸗ 
jectiven auf z& und er gefprochen wird) und Kürzen wie Eurip. Rhes, 762 Exro- 
plz xeip ; vergl. $.16. 4. d. 

3. Die Formen auf ı= find, wie $. 16, 5. erinnert worden, gewöhnlich lang; 
turzaber bleiben: 

a) Die sweifplbigen Adjectiva Sid, ni& und Z&, ferner die mehrfpibis 


gen Öuxvsa und wörrıa, endlich Adusı umd Modus (Mufe); vergl. Drac, 


W, M. Reg. Pr. 77, 78 Et, M. 805, 3% 39%, 88: 555, 5. 
Anmerk. Zwar kommt bei fpätern Epifern sumeilen zim neben xic vor, allein 


es it faſt kein Zweifel, daß folde Stellen verborben find. Im Qnintus von Smyrna 


find fie bereits verbeſſert, aber bei Opp. H. 1, 53 ſteht noch ainv ödn, Allein dies 
fer Jonifmus hat um fo weniger Begründung, je häufiger ui und law in den nämlis 
den Dichtern vorkommt, wie bei demfelben Opp. H. 1, 420. 511. 588. 615. 2, 592. 4, 
150% 175. 235. 5, 290. Deswegen läßt fid auch nicht annehmen, daß die Endſylbe in 
ovdzule Theokr. Id, 18, 20. verlängert werden könnte; vergl. Theogn. 48. 66. 170. 
1182. "Ourrıa hat Nonnus Dionys, 5, 488., TloAvuvız 5, 404. Der Akkuſ. der 
dreifplbigen Formen, wie worrıar ift felten, doch nicht ohne Beifpiel H. Hymn, a, 
Aphr.94. Jacobs 3. A. P. Add, CI. Neben diefen hat Dionys. Perieog. 499. Ka- 
Aaupä, Apollon, Arg. 8, 1243 dagegen und Pausan, II. 85. Kalavpaıa. Mehr 
Sreiheit erlauben fih in Verlängerung urfprünglie kurzer Formen der Art Spätere, 
Jacobs 3. Anth. P. 56, — 


— — — 
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b) Sind kurz die von männlidhen Wörtern abgeleiteten weibli« 
ben auf rpız, wie auintpıd, vpxrjdrpä, ruuraristad, valrpıd U. f. we; fiehe 
Drae, 20, 16. Reg. Pr.77. Rast. z. Greg. Kor. 859. Auch die epigrammatifchen 
Dichter gebrauden diefe Gormen, ald Agachias Schol. 85, 1 (A. P. VII. 204.) 
heravüsıpıd, 

4. Auf ora findinder Endung lets verkürzt die abgeleiteten von 
Boös,als Eößoık, Mellßorä, TIepißor@, denen auch aHnliche Formen von 
voös, wAoös, xpoös u. f. m. folgen; fiehe Drac. Reg. Pr. aa. aa. DD. Et. M. 
11l, 8. 

Anmerk. 1. Doc gilt bei Homer und den ihm nahahmenden Dichtern,, mit Aus: 
nahme der von Boös abgeleiteten, daffelbe, was oben 2. d von aAnSeln und ähnlidyen 
erinnert worden ift: fie werden naͤmlich am Ende verlängert und parorptonirt, wie Il. 
9,36% evmAoinv,Kallim. a. Art. 280 amAoins, a.Del.198 warıphoin. Nur bei Or- 
pheus Lithic. 171. 658 flcht zuweilen arsppozar, doch immer in der Fänge. Dagegen 
it bei Opp.K. 4, %4 Evßorav für Evßoinv zu lefen. 

Anmerk. 2. Auch die Tragifer haben einige der von vous abgeleiteten Wörter zu⸗ 
meilen verlängert, wiewol fie in der Kegel Furz find, ald Euripid. Herakl. 381 oUr- 
'vor&v, Sophokl, El. 854 övsvord, „Aeschyl, Pr. 446 eUvor&, und mehr Beis 
fpiele hat Maltby 3. Morells Thesaur, CXXXVI. Nur avoia und ayvola« werden 
zuweilen verlängert und dann parorptonirt; fiehe Brunck z. Sophokl, Trach. 350. 
Aeschyl. Sieb. 9. Theb. 578, zu welcher Stelle Schwenk diefe Meffung bezweifelt. 
Allein am leichteften möchte diefe Freiheit dem Aeschylus, als dem den epifdyen Dichtern 
am noͤchſten flebenden Tragifer zu geftatten fenn, bei Sophokles aber fdyeint mir die 
Sache mit Maltby nody nicht ganz ausgemact. Die fpätern Epifer folgen ihrerfeits 
zuweilen den Zragifern, ald Orpheus 11. 60, 11. dzavorar. 

"5. Gleichſalls if die Endung vı= meiftim Schluß verkürzt, und zwar 

—a) gefhieht dieß in zwei» und mehrfvlbigen Properispomenis ald uvid, 
Elövi& Apoll. Arg. 3, 269., vergl. Arkad,deacc. 97, 23. Dahin gehören auch die 
Partizipien des Perfects, als Od. 12. 85. Askanvid, Dionys. Perieg, Beßavia. 

b) in den mehrf pibigen ei hier ald aldvıa, ElAeidvıd, ———— 
Dpeidvia, Et, M. 14, 21. 

Anmerk. In den beiden Wörtern Spyvia und &yvıa (Klafter und Straffe ) 
herrſcht nad der Angabe der Alten verfhiedenes Maaß und verfhiedene Betonung, ine 
dem fie entweder in der Endſylbe verkürzt und Proparorptona find, oder daſelbſt vers 
längert orptonirt erfcheinen; vergl. Drac. 19, 19. Arkad,.deacc. 98. 8. Eustath, 
1. Od. 9, 825. 1681. 21. Eine Spur der Berfürzung fommt in Il. 20, 254 ulonv ds 
ayvıav loch vor. Merkwuͤrdig ift, daß auch in Spätern oft die Schreibart wechfelt, 
wie in Arat, Ph, 69, 195 die Handfchriften neben dem im Texte befindlihen Epyvanv 
quch öpyvsar haben. Bei Quine 2, 20. muß es nad diefer Vorfchrift ayvıa 
heiſſen. 

6. Die reingriechiſchen Wörter auf Sa verkürzen die Endung, 
meöwegen der Kanon der Granımatifer, daß diefe Endung lang ſey (vergl. $. 16. 11.) 
diefer Beſchraͤnkung unterliegt; dab, überall anavd& Apoll, 4, 150. zupdnardd 
Nikand, Th. 856. Auch erklärt ſich für dieſe Kürze mit Recht Arkad, de acc. 96, 14, 
und dad Er. M. 45, 12. Der erftere führt noch viva und noAdavrd& an. Aber frei: 
lich ift in diefen die Schreibart mechfelnd, da neben zivS& audy wivdr gefchrieben wird; 
vergl. Et. M. 588, 6. und dreifach xoAdnurdd, HoAonvurdn und noAondvrn, fiehe 
Koen, 3. Greg. Kor. 157, ja auch noAdxvvros, wie Lobeck 3. Phryn 487 darthut. 
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Anmerf. Hieraus läßt fih mit Recht fchlieffen, daß aucd andere zweiſylbige, als 
vapSa, ualda u. f. f. die Endung verkürzen, und nicht minder die wahrhaft griecis 
(den Formen auf da, 3. B. apöd. Dieb erhellt au aus np£sßd. 

7. Die Endung Aa hat in der Regel a) in smei» und mehrfplbigen 
Wortern, in denen ein doppeltes A vorfiebt, Burgen Vocal, ale 4641404, 
ZnvAAd, VAA, ferneraparrd. Quint,Smyrn.11,156, SixeAAd,IVsAAd, wogu 
noch die längern weiblichen Eigennamen gehören; vergl. Drao, 86, 12. 
Reg. Pr. 92. Arkad, de ace. 96, 19. - foKrinagaras 3,2 (A. P. V, 119) IdueA- 
Agy. Antipat Thess. (A,P., V. 3.) XpvgsAAd. h) Rechne man dazu, die mit 
einfabem A bei vorhergehendem Diphthong zu, wenn fie Properi— 
fpomena oder Proparorptona find, ald vauid, avarnavid, wauld, diefes 
auch als weiblicher Eigenname. Diodor. 8,6 (A, P, VII, 700); vergl, Ro 
Pr, 19, 

Aumerk. 1. Bon den zuerft erwähnten Fommt in den Homerifhen Gef": 
gen aufler Od, 12, 235 immer ZxuJAAn vor; fiehe de vörs, Gr. Her. 32, aber SUA- 
Ad yorsj Kallim, Fr. 184, Meleag. 77, 4. 

Armerk. 2. Bei Abfcyleifung eines der füffigen Buchſtaben, wo ſich do thun 
laßt, eiſcheint die Endſylbe lang, wie zandıy. Hesiod, Op. 470. Ar, pren. 8. 

Anmerf. 3. In den Formen, wo ein anderer Gonfonent vor dem A ptging, wie 
OuixAn, xizAn, tpiyAn, ziehen die Grammatif-t die Endung auf 7 vor, fiehe 
Piersoıx 3, Moer, Aıt, 184. | Doch ift in gemwiffet Wörtern 3. B. in viyAa die an⸗ 
dere Endurg nicht ohne jede Bürgfcaft, wie wiyAd mit kurzer Endfpib; bei O pp. H. 
1, 8. Ap>llonid,7, 1(A.P. VI. 10). 

8 Bonder Endung aufua finden fi in der altepiſchen Sprache 
keine Beifriele, da bier nur 7 Statt fand. Gleichwel ward in gewiſſen Woͤrtern 
beides gefhrieeg, wie Idpua und Iepum, töAua und «Au, wo dann aud im er: 
ftern Falle die lezte Spibe kurz war, wie Euripid, Fekab, 1099, Opp. R. $, 481. 
röpudr Lykopır, 262; man fehe aud) Arkad, deucc. 95,18. Lobeck 3. Phryn. 
350 f. N 
9. Die Endung ra ift kurz in folgenden Faͤllen: 

a) Beiden vrausgehenden.Diphthonsen azy er od. or, Wie Spdxaurd, 
Aaxaırd, nUpaıva Bovbasıyd, tepsıvd, dionowd u. f. w. 

b) Ziehen dieAlten hierher diejenigen, welche vor der Endung 
zwei flüffige Cononanten haben, ald yerd, Alntvvrd, uepıuvd, Mijſu- 
prä, Zuvprä, aduri Opp..K. 1,4. Köpmmwd Dion. Perieg. 480, fo aud Eis 
gennamen, wie "Hpırva, Bilıvrdä. Beiden Trgikern tft häufig yerei u. yirvk vers 
‚wechfelt; fiehe Porson 3. Eurip, Hekab, 161. Elmsley 3. Iphig. in Taur, 153, 
Seidler de vers, dochm, 82. 345. 

c) Die lateinifhen Namen aufıva, 5. B. "Iovsrivd, Zaßivk, Pavori- 
vä, vergl. über diefe drei Befimnungen Drac.20, 1. 86, 10. Reg. Pr. 12. Ara 
kad. de acc. 95, 25. 96, 23. Et. M. 358, 20. 

d) Gehören hierher Die Proparoxytona auf va und evvx, wie duvvä, — 
Agath. Schol, 94, 6 (A. P. VI. 578). Zaewd Soph, Oed. T. 566. 

Anmerk. 1. Die eigentlich giechiſchen Sporen dieſer Art haben ır, als "Adpn- 
Srlvn, Alyrivn, 'Dasavivn mit yerlängertem Voal in der vorletzten Sylbe; Arkad, 
de acc. 19, 6, und fo war die auch in der Ehrung anderer Wörter, ald Swrkvn, 
„Aivn, u. ſ. w. Doch hat diyıra bei Homer fujed « Il, 2, 562 und in Orph. 

Arg. 184, wornady diefe Schreibart auch in H, Hyan, a. Apoll. 51. herzuftellen fepn 
wird. 


‘ 


Anumert. 2 In denen, wo muta sum liquida fieht, hat die Endung regelmäfflg 
7, als Apıdövn, Sapen, parvn u. ſ. w. Nur bei vorausgehendem 5 findet fi auch kurzes 
@, ald Exıövi, Tlvdra. Zuweilen tritt auch bei doppelter liquida ein zweiſylbiger lan⸗ 
ger Bocal ein ‚wie Zuvpvd Buvpvy, apdurd, zpvuin, Burip,. Androm, 1097, Obs 
wol Eimsleyz. Eurip,. Iphig. is Taur. 118 zpVurn für attifcher hältz -fiehe dages 
gen Lobeck 5, Phryn. 381. 499, fo aud) bei Opp. H. 2, 187. 198. ziven für zirrd, » 
und Suvva vom Et, M. 459, 19 als gemeine Form angeführt. Endlich braudten die 
Attiker auch zaivn für zeivk, Spätere Epiker dagegen haben hier willfürlihe Verkuͤr⸗ 
dungen, wie MırvAdvd, Antipat, Sidon, 60,9. (A, P. VII. 81.). | 

Anmerf, 3. Auc von denen auf vr« ift die ionifhe Endung bei Epifern nicht 


ungewoͤhnlich, fo Opp. K. 1, 152 dıydrnv aupundpnvov, Die fpätern chriſtlichen 


bter verlängern zumeilen aud a, wie Gregor. Nazianz. Ep, 81, 5. Ndvra, jedoch 
+‘, Nüven, 


0%.. In der Endung px find kurz: ' | 
Die vor derfelben den Diphthong aı haben, 3.8. Jaip& Apoll 
arg. «847. Maipi, Opdip&, 'loxtaıpk, naxaıpd, vexıpd, xiuapd u. ſ. w. 
Knigejmeis oder dreifpfbige Gtammmörter, die Deömeger Pro: 
Men oder Broparorpiona find, als reipä, Orepd, ep Kallin. Ep 


Anmer, Aber von (hwanferner Quantität iſt Oreipa oder oreipi, ion oxcion. 
Lykophr, g oxspädv öAnaler -axoy. Ar. Ph, 446. 698 öxeipn. . * 


) Immer kurz find die von wännliden auf np entfandenen 
weiblihen Formen, als imSvurrepd, spdvreipd, zieıpd, mponyizepd, To 
Sevremp u. f. w. So aub die von dvrjp tammenden Eigenrauen der 
Grauen, 5. B. Anidvepd, Täveıpk, Merävunk, und eben fo Beimörter 
diefer Art, z. B. dvrıaveapi ‚Pwravsipk, nvördvepk Et. M.318, 56. An 
ſolchen Bildungen find befonden die fpätern Epiker ſehr reich, dod finden fich der⸗ 
gleihen auch bei Tragifern mie 4eschyl. Pr. 928 rıvaxıapärv, 

Aumerk. Bleiben aber in polchen Ableitungen zwei Eonfonanen, fo ift auch die 


feßte Sylbe nad $. 16. 12. a. verlängert, wie Avrdvöpa, Evdup& Quint, Sm, 
1,43 Kassdvöpa u. ſ. w. Auch Kugeipn, kommt bei fpätern dichtern nicht felten 
vor; vergl. Jacobs z. A. P. 606. 309, ' 


d) Yufoıpa ifi das Properispamenon yoipd ui; mon ſehe über diefe 
Säle Drac, 91,19, Reg.Pr. 21. Ar kad. de acc, 96, 26, 
e) Die mehrfpibi 


gen BWörttr auf ovpa find Proparoxytona und 5 
im Schluffe kurz, 4.8. dpovpa, yurddoyp« u.ſ.w. Arkal. de acc, 97, 3. Dazu 
fomm Boöp& Kallim, a. Del, 102, 

f) Bon denen auf va« find die dreifulbigen Proparoxytona zu 
Ende furz,mie Eyavpd, ylpvpg, Kipxupä, öAvpd und dasProperispomenon 
Ipüpd, In beiden Spiven lang ift koAAöng Ariskoph, Fried. 128; vergl. Rag. 
Pr. 79.. Arkad. de acc, 19, 17. ı 

8) Sind die Eigenngmen wit Doppelsem p sorder Endung, wie Ki 
P& u. HYpAk kurs; Zaph& bi Gregar. Nazianz, Ep. 52, 1. 

Anmerk. Das die Od. 9, 4% noch herrſchende Schreibart spupar falſch fey, 
und dafür H@upay gelefen werden müffe, ik {dom de vers. Her. 33 bemerkt worden. 
Andere Derkürsungen finden ſich ba Dichtern, aber das vordem aus Arat. 1022. at» 
geführte Frrsaygpd zopasrn mußinab Lobock j. Phrym 539. in dvvedesad ver; 
waudelt werden. Ueber GuAdzerdad und Taraypd fehe $. 16. 12. a. Anmerf, 


* 


periſpo 
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11. Kurz find die Endungen, vor welhenein einfaches oder dop- 
pelted Ss hergeht, mögen fie nun Haupt» oder Beimdrter fein, mie 
AplSovsd, Korıvoudd, Kpisd, aldd, Iijscd, Avcdd, Kpnjdad,. niscd, Hccdd 
2. f. f., ferner Saupudesod, Auyvnjedcd, »oldsssd. Derfelben Meffung fol» 
gen Die auf aa fih fhlieffenden Participia, ald avıarusadd, uerdidmdd, 
pipovsd u. f. w.; vergl. Drac, 20, 27. &1, 35. Reg. Pr: 20, 81.89. Arkad, de 
acc, 97, 12. 

AumerE. Daher madıı das homeriſche Wort ridan und xriscı eine bemerkens⸗ 
werthe Ausnahme, weswegen mehrere Alten geneigt waren, es für ein Neutrum plu- 
rale von 10 x⸗idos anzufehen,, was es freilich an vielen Stellen gar nicht ſeyn kann; 
man fehe de vers. Gr. Hr. 4. Butsm, Gr. Spr. $. 4. Anmerf, 14. In der zuerſt 
genannten Stelle war bereitö auch die andere Schreibart xrisa oder arica zum Theil 
aus denfelben Alten nachgewieſen, die Blomfield z. Aeschyl, Prometh,. 505. Din- 
dorf. Arist. Fried, 1040 erwähnen; fo will au Mank 4. Eurip, Alkest. 1175. 
Dagegen haben diejenigen Nomina, welche vor dem a ein p haben, in der Regel ” 
wie "Epsn, dEpsn und aud) die Adjectiva auf or ald uddn, Aicon. 

12. Aud Die mit Boppeltem # in der Poeſie vorfommenben Birter 
verkürzen den Endvogcal, wie vrrrd, Brad und Äähnlibe; eben fo if — 
sa mit einfach em x kurs; ſiehe Arkad, deacc, 96, 16. 

18 Somwiedieaufoa, fo find. aud diejenigen, welche einen der 
nie a sufammengefegten Doppelconfonanten vor fi haben, durch— 
aus kurz, mithin Die Endungen 2, Ad, pda, 3. B. aid, nvardmızd, dad, ul- 
ii, uuabd, Sihik,. Drac, 81, 15. 71, M. Reg, Pr.20,72 Et. M. 23, 21. Die 
Endung Sir ift bei Epifern und Attikern mem fiche de vers, Her. 176. Eims+ 
ley 3. Eurip. Med. 480. 9. 


$. 1% R 

Die Duantitätded Docativugift, wie fhon oben $. 3, ı. erwähnt 
worden, im allen diefen Fallen diefelbe, wethe der Nomimativus 
bat; fie Draco 111, 15, Nur das Wort vUupn hat im homeriſchen Diafect 
immer kurzes &, und diefem gemäß haben Kallim, H, a. Art. 72 und Nıumach, 
Carm, nupt. 70 »ööpd gebraudt, fo wie Theokr. Id, XXVII, 57 «nd; fiehe 
Schaef.;. d. Gnomik. 5.180. da das Wort fonft immer ion. zoYpn att. xder heißt, 
Buttm. Gr. Spr. $. 94. Anm. 8, 

Anmerf. Vieleicht Bann deswegen bei Spätern auch vJupe in andern Fällen 
verbargt werden, wie Graefe Ep. Cr, 5. Bukol, 4. JacobsAddz,A.P, LXIII 
ennehmen, doch fcheinen mir die dafür angeführten Beifpiele nicht gana entſcheidend. 


- 


weltung des «in den mänufihen Wörtern der 
Aften Declination. 


$. 19. 

1. Reben der Endung der weiblihen Wörter auf « gibt es in biefer Declination 
beiden jioniſchen Dichtern aud eine gleich ausgehende männlihe Form im 
Nominartivug, die im Docativ gleich bleibt, und in beiden Sällen das 
@ verfürgt, wie andund, sUnvord, Ovictd, irnadra, xvaroxaird, untlerd 
v. ſ. w. Die Kürze diefer Formen bemerkt Eustathius z. I. 1, 56. Nur über den 
Accent einzelner diefer Wörter herrſcht bei den Alten Schwanfen, denn während die 
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meiften den Ton auf der Spibe der Grundform behalten, fchreibt man edpvoxa, un- 
zlira und dxdxnrz, woraus matürlich eine ungleichartige Anficht hervorgeht. Am ges 
naueften hat hierüber Schaefer 5. Gregor. Kor, 96 fi. gehandel 

2. Eben fo if in den Wörtern auf 75 und zus der in = fid endende Docas 
tivus kurz, ald SoAounens SoAoufrd, Zuödns Zxvddn.f. w.; man febe Drac, 
109, 17, Coustant. Laskar. Gr. ®r. 285, 17. 

Anmerk. Nur in einigen Fällen haben ſich die ioniſchen Dichter eine Verlänge⸗ 
rung durch » geflattet; vergl. dad Er. M. 670, 15, das Alyın u. Alvapkın, wie zu 
fhre'ben if, aufführt, diefes aus Il, 16,81, jenes aus Apollonius und Anakreon. es 
doch haben die fpätern epigrammatifhen Dichter zuweilen auch den Vocativ auf « vers 
längertz fiche Beifpiele bei Herm. 4, Orph, 769. Jacobs j. A.P. 852. 

8. Lang if dagegen der Wocativus in den Formen aufeiıas, ar und 
pas,;, 3. Alvelas, Alveld, veavias, veavild, Tıuayopas, Tıuayopa; file Reg. 
Pr. 50. Dahin gehören aud) die aufammengefeßten von daude, ‚wie Auoddud, Ilov- 
Avddud Const, Lask. 235, 22. Go wie überhaupt die, deren Nominativ. langes 
a bat, 

4 Lang iſt aim Benitiv und Dativ der dorifhen Endung auf as, 
alfo ina, &, av, die in gewiffen Eigennamen, von denen viele aus. 
ländifhen Urfprungs find, ablid war, wie"TAas d, Arrißäs d. Auch eis 
nige verkleinetude Sporttwörter, die vornehmlich in der, Wolköfprache im Gebraudy mas 
ven, find hierher zu siehn, als '4AAeääs, Mayıscras, payäs, fo mie einige andere, 
wie 3. B. dad in mehrfacher Form gebräudyliche arrayas; man fehe Buttm. Gr. Spr. 
$. 56. Anmerf. 1. und vorzügl. Lobeck in Wolfs literaͤr. Annal. III. 41. f, Ihre 
Länge bemerken ſchon die Alten, wie das Et. M. 558, 24 und damit ſtimmt der Dich⸗ 
ergebrauch überein, als Apoll, Arg. I, 1850 "TA@ udpor. Theakr. Id, VII, ı1 
Ipasii&, Theogn. 1088 Evpasra. Auch ſtimmt died Maaß mit der beſtaͤndigen Laͤn⸗ 
ge dieſer Caſus in der erſten Declination überein. 

Anmerk. Eben fo ift der doriſche Genitiv der Wörter auf 75, wenn er ſich in « 
endigt, lang, als 'Arpelöä, alyınrd, Alpheus Messen, Ep. 11, 8 (A. P. App. 858); 
fihe Eu M. 154,8, Diefe Formen bleiben in gewiſſen Sällen aud im att. Dialecte 
die vorberrfchenden; fiehe Matthiae Br. Gr. $. 64. Anm, 4. Bast. Ep. Cr. 49, 

5 Der Dualis der erften Declination hat in allen gleihlautenden 
Eafibus langes x, wie aizunzd, "Arpeida u, f. f.; ſiehe Drac, 109, 18. Reg. 
Pr, 148, 


Meffung des aim SchIuffe der beiden andern Declinationen. 


$. 2%, 

1. Das a in )en Neutris plural, nad der zweiten, fo wie im Sin— 
gul. u. Plur. derWärter nad der dritten Declination iR immer kurz, 
als EvAd, Sud, drided u. f, w., fiehe Drac. 70, 8 Reg. Pr, 84. Dazu gehören 
auch die Namen der Buchſtaben mie dipd, 

a, Es verfteht ſich, daß die im Attiſchen nad) der zweiten Declination flectirten, der 
Zufammenziehung fähigen Wörter diefes « verlängern, Während alfo in den Edikern 
immer: oräd einen Daktylus gibt, if es bei den Tragifern ein Spondeus, fo Euri- 
pid, Hercul, Fur, 921 xard. 974 oord, 

b. Gerner wird mir Recht von den Alten das Wort xapa (Haupt) ausgenommen 
und als lang angegeben. Jedoch ift diefe Form nur die attifhe, wie fie fehr vit bei 
den Zragikern ſich finder, da bei Homer und den Epikern immer xdpon fteht und nur 
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ef Hom. H. a. Demet. 12, fraror apa dEandpunev ald Bluralis vorkommt. Das 
Bort it aber auch zumeilen weibl. Geſchlechts wie Theogn. 1028 xdpmrv. Lykophr. 
46 ndpar. 

e, Mit minderer Gewißheit läßt ſich das eigentliche Zeitmaaß des & in einigen Plu: 
ralen beflimmen,, die im Gingularis auf os parum ausgehen, ald Ada und xpix von 
»Aosund zpdos. Fuͤr die Kürze diefer Formen erklärt ſich Drac. 101, 22. Dagegen 
nism Thiersch ®r. ®r. $. 198, 35 fie für entfdieden lang, behutfamer urtheilt 
Buttm. Gr. Spr. $. 58. Anm. 4, und in der That läßt fi die Verkürzung, die durc 
den Ausfall des einen a fidy erklären läßt, durchaus nicht abmweifen. Denn wenn aud 
in den homer. Stellen Il. 9, 139. 524. Od, 8, 78 nAda avöpaiv die Verkürzung. vor 
Tocal die urfprünglice Länge verträgt, fo finden fi dod viele Beifpiele, mo dieß 
richt der Gall if. Apoll, Arg. 4, 86 arpnr ze, nAdd re ueyapwv. Christodor. 
Ekphr, 573 xAd& pworor, Paulus Silentiar, Ekphr. Magn. Aed, 4 xAdd onjus- 
por. Quint, Sm. 13, 474 anidd zarsa, und Beifpiele der Art lieflen fi fehr ver 
vielfältigen. 

d. Eben fo ſchwierig, ja noch ſchwieriger ift die Entſcheidung über das =, weldes 
in den Neutris auf as aus aa entflanden if, wie in yipa, xepa, apla, in welden 
fon die Alten entſchiedene Längen fandenz vergl, Drac, 116, 16. Reg. Pr. 56. He- 
Phaestion und deſſen Scholien 6 bei Gaisford. Ihnen folgen ‚zum Theil auch 
die Neuern, wie Buttm. Gr. Spr. $. 54 u. Thiersch Gr. ®r. $. 188, die wenig» 
Rens die Länge in diefen Formen als regelmaͤſſig, die Kürze als willkürliche Freiheit 
iu betrachten geneigt find. Im Ganzen mag diefe Vorftellung, die ſchon die Alten em⸗ 
Hahlen, die richtigere ſeyn, und wenigſtens läßt von spa ſich fein Beifpiel der Kürze 
mit Gewißheit nachweiſen; denn bei Homer fleht es immer vor einem Docal, wo es 
AUlſſo, wenn auch lang, verkürzt werden mußte, und fo braucht ed Quint, Smyrn, 14, 

49 felbR vor folgendem Eonfonant: EsYeror aupt nipd, Askınuövor, Dagegen lafs 
fen die bei Homer nicht felten mit verfürster Form ſich vorfindenden Stellen, wie Od, 
8,65. 470 ap? vuneprepa keinen Zweifel übrig, daß « kurz gebraucht werden fonnte. 
Dazu kommt derfelbe Gebrauch vor folgendem Eonfonant, wie bei Kallimach, a, 
Ant, 88 npd& Auvyaos. Theokr, Id, 7, 108 xpfd rur3a, wo an Synizesis, mit 
der man viele homerifche Stellen zu retten verſucht hat, zu denken ſchon der bukoliſche 
Derögang verwehrt, und felbft bei Tragifern, wie Euripid. Kykl. 186. Eben fo ift 
ripa, was auch Butrmann anführt, bei den Epikern verfürgt, wie Il. 2, 237. 9, 334. 
A. P. VI. 42, 8, während es bei Sophokl. El, 486 den Endyocal verlängert. Aus allen 
diefen Gründen möchte es zwedfmäflig feyn, anzunehmen, daß, diefen Formen, wohin 
auch öra, dpiia, repa und Ähnliche gehören, beliebiges Maaß zuftand, inden man 
entweder die beiden « in ein langes zufammenfiieffen ließ, oder nad Abſtoſſung des 
imeiten die Endung verkürste, mas auch mit dem von den Grammatifern über ala 
Geſagten übereintrifftz fo feht auffer dem erwähnten zöpa bei Nikand, Tlı, 186 vor 
folgendem Eonfonant. Gegen alle Analogie kann dıe Kürze nicht fenn, wenn man da- 
nt yoor& und Sodpd vergleicht, die entſchieden kurz (ind, und von Porson. j. Eu- 
ripid, Phoen, 866 für attiſch anerkannt worden. Zwar will fie Elmsley 3. Medea 
318 nicht anerfennen, aber mit Recht vermwirft dich Herenn in den Annot. 5. Elms- 
leys Ausgabe der Meden.S, 360. Leipz. Ausg... 

2. Kurz ik in der Kegel das a im Accuſativ der dritten Dectination, wie aröpd, 
Snpmrüpd, Air, ToAvödunrıd u, f.f. Drac, 112, 14. Reg. Pr, 88, 

a. fang ift der Nccufarivus auf @ gewöhnlich in den Formen auf evs, ald Edpv- 
eis Eipvodid, iepevs ispia, Porsds York, während die Jonier hier die vor 
ledie verlängern und die legte kurz brauchen, ald AxAyd; fiehe Drac. 86, 7. Jedoch 
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finden fidy bei den Attikern, menn gleich felten, auch Verkürzungen, wie pordd bei 
Euripides dreimal als Tribrachys; fiehe Porson 3. Eurip, Hek, Seidler 5, 
Elektr. 594, Auch die Epiker brauchen bekanntlich bei vorhergehenden kurzen Docal 
nicht felten & kurz. Noch häufiger ift bier Derfchmelzung durd) Synizesis in eine lange 
©pibe, Lobock 3. Soph. Aj. 104. Monk 3, Euripid, Alk. 25. . 

b. Berlängert find ferner die, gleichfalls von Nominativen auf zus, durch Zufam- 
menziehung entſtandenen Accufative in x, als "Eperpik, xod, von 'Eperpievs, xoeds, 
wie bei Sophokl, Phil, 4. MnAıd; vergl, Et, M, a 57.670, 4 Buttm, ‚or. 
©pr. $. 58, 2, 

o. Auch ift dieſer Accufativus lang in den von »Ados abgeleiteten Eigennamen, wo 
er aus Zufammenziehung entfprungen ift, ald Sophokl, Ant. 28. 194 ’Ereonilä, 
obgleich gerade in dieſem Salle die nur erwähnte Verſchmelzung zu einer Spibe oft eins 
grifft, wie Aristoph. Av. 1391 'Hpaniza. Die Epifer behalten meiftentheild.aud) 
in diefen Formen die unter a angegebene Meffung, aber auch doppelte Kürze ift bei ih⸗ 
- nen häufig Theokr. Id, 12, 89 JıonAdd. Kallim, Ep. 65, 5 'Hpaniid. 5 

d. Endlich find hierher zu sichen die gleihartigen Adjectiva als övsnAens Susnie- 
dos SusnAed, sUpuns supuvlos edpvä, Urspdejs Urepded, die natürlid die Ens 
dung verlängern; vergl. Drao, 114, 4 Reg, Pr. 143. Dagegen darf ed nicht: bes 
fremden, wenn duida und SusnAdxz nad) der oben von xAdos gegebenen Analogie vers 
Fürze werben. Zwar ftehen auch diefe beiden bei Homer Il. 2, 115 SusAd& Apyos 
3udcYyaı und Od, 4, 728 dniid Ex ueyapar nur vor einem Docal und werden damit 
von Thiersck Gr, Gr, $. 198, 89 entſchuldigt, aber bei Quint, Smyrn, 8, 868 
ſteht anıdd pusar unbedenklidy, eben fo sunizk Sophokl, Oed. T. 161; -fiehe 
Porson Advers, 168.. Jacobs 3. A, P. 290. 905. Daher laſſen ſich mol auch 
Verkürzungen folder Kormen im Neutrum Pluralis vertragen, wie Tryphiod. 125 drpeäh 
ynpdöxovras, wiewol die Länge regelmaͤſſiger il, Sophokl, Oed. », Kol, 1430 ram 
ec̃ Alypır, 

8. Lang iftder Dativusaufavonden Neutrisaufas, wie von yy 
pas, ölzas, 6dlas, yipa, Blaze, 6A, fiehe.Drac. 116, 12. Nicht aber möchte es 
anzurathen fenn, was Thiersoh Br. Gr. F. 189, 17 vorfchlägt, sexaı, Sdigı u. ſ. 
f. zu fehreiben, da die Endung yrjpz aud) vor Eonfonanten old Länge erfheint und das 
nicht hloß bei Attifern, wie bei Euripid. Iph, in Aul, 188. Alkost. 638 ya 
werdiug narpdirsgr, fondern quch bei Epifern, Apollom. Arg, 2, 200 dönarig 
rripz Te. 


Meffung des @in andern nicht zur Declingtion aekörigen" 
Fällen. 
F. 21. 

1. In den Zahlwoͤrtern als Evrea‘, Serd, Scbösnk wird x verkürzt, wie ſchon dar⸗ 
aus ſich offenbart, Daß diefe Wörter bei Dichtern am Ende oft mit zugegebenem Apo⸗ 
ſtroph den Endvocal abwerfen; 4. B. Od. 9, 160. 198. 

2. Kurz find die meiſten auf = ausgehenden Adverbia, wie ai- 
va, id Alyd, niydd, zaxdı vergl. Er. M. 82], 12. Apollon, de adverh, 


561, 83 

8. Golf) ift aber die von einigen Alten aufgefellte Meinung, daB in diefen Wör- 
— « beftändig kurz ſey, was Apollon, de adverb. 560, 22 ff. hinreichend wider⸗ 
legt bat. Dennlang ſind a) dievon Dativen weiblichen Geſchlechts 
abgeleiteten, fo wie dieſer Caſus ſelbſt, als önuosiz, löik, b) die, 


wi; 


welche in der urſprünglichen * ” hatten, als Addpd, apa und die 
dorifchen Formen xpupd und zarıd, und eben fs wird das dorifhe dud von den 
Grammatifern ald lang angeführt; vergl, Kiessling 3. Theokr. Id, 9, 4, und 
über zdpd, mas bei den Tragikern fehr oft gebraucht wird, Blomfield 3, Asschyl. 
Prom, 30, 

Aumerk. 1. Aud das an ſich kurze Adverbium de kann einſplbig gebraucht durch 
Synizesis [ang werden, wie bei Hesiod, Op. 6 Aéæ uev, woher auch Apollom, de 
adverb. 566, 17. Ad bei Alkman, was dafür gefagt ſey, als fang anerkennt, 

Anmerk. 2 Don den zuerfi genannsen koͤnnen fih auch Verkürzungen finden, 
wie xpVßdx, npvpd. Daraus läßt ſich vielleicht H. H. a. Domet. 24, Aadpd Eilwr 
yovdaor vertheidigen, wiewol man mit leichter Aenderung Adıon av yordarv lefen 
koͤnnte. 

Anmerk. 8. Auch die doriſchen Partikeln ovsaud und uydauz find bei der Art 
Dichtern kurs, wie Theokr. X, 18. Davon finden fi auch bei den Attikern Beifpiele; 
ſiehe Brunck ;. Aeschyl. P, 489. j 

4. Kurziſt das « in den Präpofitionen und partieein, 3. B. ard- 

&, zyvind, did, nard u. ſ. m.; vergl. Et. M. 75, 19. 

Anmerf. In dem dorifhen Dialecte kommt aixda für alce mit fanger Endſylbe 
vor; fiehe Drac. 16, 5, daher wird auch Oxd für dre xs lang genommen werden 
können, Kiessling 3. Theokr, Id, 4, 21. 8, 68. Der gegen diefe Annahme von 
GraefeEp. er, 5. Bukol, 89 erregte Widerfprud hat wenigftens biefelbe noch nicht 
widerlegt, wenn aub wird, dAAond, Inwend ei Enzöss, AAkore,: zöse kurz 
bleiben, 
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Meffung des zu im Schluß der Zeitwoͤrter. 


S. 22. 

31. In den Ausgangen des Perfectums und erfien Yorifiusdes 
Activs iſt x immer kurs, was ſchon die beftändige Proparorptontrung diefer Tem⸗ 
vora beweiſt, die felbft in der Zufammenfhmelzung folder 50 Start hat, als 
Inkaybä, Eond, nenpvpd, Adloımd, nepurk. Diefelbe Kürze finder aud in fol 
dest properifpomenirten Formen Statt, als da find dpixd, zapind u. ſ. w.; fiehe 
Er. M. 176, Al. 

2 Diefelbe Meffung hat die ioniſche oder dichteriſche Auhäng: 
fpibe 69« in der weiten Perfon, ald edöneI«, — aAaioıoda u. ſ. w. Dies 
bleibe ſelbſt dann, wenn diefe Form durch Spntope um eine Spibe Fleiner wird, wie 
in dens Bekannten olsIa. Das Nämliche gilt von den Formen auf ousId, 3. B. ru- 
zr cue und wo diefem zur Verlängerung ber Antepenuftims ein a beigegeben wird, 
als rerapaasusctd Il, 29, 98. 

: 3 Inden Zeitwortern aufdo if dad a, wolches aus Zufammen. 
siehung zweier Vocale entfleht, lang. 3. B. Boz, Ada, EAda u. ſ. mr; 
vergl. Reg. Pr. 158. 

Anmerk. 1. Ueblich iR hier bei den epifchen Dichtern Die durch dad Bedürfnif 
des Derfes hervorgebrachte Aupdfung folder Formen in d&oderäd; fiehe Thiersch 
Br. Or. $. 220. 67 ff. Buttm. Gr. Spr. $. 105. Anm. 

Anmerk. 2. Ungegründer aber fcheint die Angabe der Alten, Die ſich beim Ar, 
M. 657, 41 und Drac. 71,15, fo wie anderen, vergl. Heynez. H. Il. 5, 256, findet, 
daß in der vorerwähnten Stelle: zpeiv u od Ex Harids Adıen, das Imperfectum 
Ti kurz zu nehmen ſey. Richtiger if bereitö dort von Heyne uud Andern 2 als dritte 
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Derfon des Praͤſens gefchrieben worden, was durch Synizesis in eine Gnibe zufammen- 
gezogen wird, wofür ſchon Clarke;. Hom. Il, 4, 42 Beifpiele beibringt. 

- Anmerf,8.. Etwas anders verhält es fid mit den kurzen Formen rc und ou- 
z&, von odrnus oder pürzuaı, wie Od. 11, 410. Il. 6, 64. ovrä sark Aardpnv, was 
oft vorkommt; vergl. Er. M.a. a. O. Thiersch Er. Gr. $. 282, 97 und Heyne 
3. 31. 4, 819. 5, 876. 14, 490. 

4 Eben fo ift die gweite Perfon des erſten Aoriſtus im Medium 
beiden dorifhen Didternaus.ao in einlangesa nah der Aeuſſe— 
rung’der Grammatifer zufammengesogen au werden fähig, wovon 
noch Theokr. Id. IV. 28. drdäz zu zeugen feine, und wofür auch die Scholien 3. 
Theokr. a. 4. D. u. das Et. M. 579, 20 ſprechen. 


Meſſung der Endſylbe av in Subffantiven. 


S. 28. 

1. Wir haben bereits oben F. 15, 1 bemerft, daß der Accufativ auf av in feinem 
Zeitmaaffe dem Nominativus folgt. Daheriftavinden $. 16 angegebenen 
weiblihen Wörtern auf a lang, dagegen in den $. 17 angeführten 
Formen ſallezeit kurz; ſiehe Drag. 111, 12, Reg.Pr. 142, er 'Adnvalü, Ad 
valav, aber naid, naidr. 

2. Aus dem naͤmlichen Grunde iſt der Accufativ der männlidben 
Wörter auf «s lang, als Boßdäs Boppär, Alveids dv, noxkdas av; fiehe 
Drac. 109, 2. Reg. Pr.a.a.D. Das Naͤmliche gilt von den auf «s in $. 19. 1 ers 
mwähnten Wörtern, wie "Tdds, Iddv, Owuäs, Owmudr; ſiehe Drac, 61, 20, endlich) 
von gleichartigen doriſchen Formen, wie Hedyl, Ep. 8, 3 (A. P, UI, $. 764) op- 
ınsınv Bnoav, : 

8. Der dorifhe Genitiv im Pluralis der — Declination, 
derauf ir ausgeht, if gleichfalls, als durch Zufammenzjiehung 
entftanden, immer fang, wie selsdr, Nuupdr, für hir, Nuupar; fiehe 
Drac, 110, 28. Koen, 3. Gregor. Keriatlı. 226, , 

4. Die Endung arinden Wörtern — Gefqchlecdts nad 
derdritten Deckination if fang, ald Ildv, Tırdr, , TIaıdv; ihnen folgen 
auch die zufammmengefegten diefer Art, mie 'Epuöxärv eunaidr und aͤhnliche; vergl. 
Drac. 88, 18. Reg. Pr. 7, 58. Buttm, Gr. Spr. $. 40. Anm. 9. „Dies gilt bei die- 
fen Wörtern auch für den gleichlautigen Vocativ, fo Auyte Ep. 8, 1 (A. P, T.II. 
696) TIdvr aypora, 

a. Dazu gehören noch die dorifchen aus 7 oder durch Zufammenziehung entfproflenen 
Formen, ald naıudv, Theokr, I, 15 Ilosuusdar, AAsudrv u. ſ- w.; vergl, Thiersch 
Gr. Gr. $. 238, 3. Lobeck ;. Phryu. 197, 

b. Eine Ausnahme in der. dritten Declination machen die bei. 
den Accufative Adar und adyars welche kurze Endfpibe behalten; fiehe Drac. 
61,22. Et. M. 552, 80, 

5. Rursift der Bocativusauferin den Wörtern dritter Decli— 
nation auf as, ald Alav, @oar und ahnlichen; vergl. Drac. 112,26. Constant. 
Lask. 235, 30, eben fo in den Adjectiven auf as: wauusAdr öprı, Plutarch vit, De- 
miösth, ce. 19. j 

6. Die Neutrader Adjectiveninaraufar find natuͤrlich kurz, 
wie uAdr, salar, dahin find aud mit den Alten bie Participa der nämlidıen En: 
dung zu rechnen, wie far, sra@r u. f. w.; vergl. Drrac. 29, 14. Reg. Pr. 52, So 
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iind auch die Endungen in den Participien des erften Aoriftus von derfelben Beſchaffen⸗ 
beit, wie Aalyjodv, pılndär, naktddr. Reg. Pr, 5, 97. 

». Einzelne Ausnahmen, vorzüglidy in den zuerſt erwähnten Partieipien werden von 
den genannten Grammatifern a. a. D. aus dramatifhen Dichtern erwähnt. 

b. Dad Neutrum zdrv ift immer an ſich lang, ſiehe Drac. 85, 5. Reg, Pr. 88, und 
° dadurch feinen auch die Artifer Deranlaffung genommen zu haben , damit zufammenge: 
fegte formen bier und da zu verlängern. Davon wird bei Drac. 29, 25 und in dem 
genannten profodifchen Canon, fo wie von Eustath. 3. Od, 2, 49. 1483, 4 azdr ans 
geführte, womit man vergleihe, wad Butemann Gr. Spr. $. 62, Anm. 5 über dxi- 
var und zapazar erinnert. Dagegen find zauzav und zpdrar wol überall und ent 


ſchieden kurz. 


* 


Meffung der Sylbe av in Partikeln und Adverbien. 


9. 24. 

1. Donden Adverbienaufar ſind lang, ayav, Alav, wepdv, daher 
aud die beiden letztern ionifd Alm» und aipyv gefihrieben werden; vergl, Drac. 9, 
18. 40, @, Er. M. 5, 44. 636, 29. Apoll.de adv. 568, 36. 

Anmerf, Neben der Erflärung der Grammatifer zeugt auch der wiederkehrende 
Dichtergebrauch für die Länge von ayav, ald Sophokl. Oed. T. 489. Eurip. He- 
rak]. 388. Alp. Mitylen, Ep. 4, 4. (A,P.IX, 110); nur bei Agathius Schol, Ep, 
46 CA. P. V. 216) finder es ſich einmal kurs; man fehe au Brunck, 4. Aristoph, 
Nob, 199. 

2. Dagegen find die Particein av, ördv, daordv, weil fie Zufammenfegungen 
“son dem erfigenannten Worte find, kurz; En Drac, 29, 4 26. 85, 16. Apoll, de adv, 
8, 32 ff. 


Meffung. der Sylbe av im Ausgang der Zeitwoͤrter. 


$. 2. 

1. Die din arimSchlußder Zeitwörterift gewöhnlich furs; 
namentlich in Folgenden Formen: 

». In der Sten Perfon Plural. des erften Xoriftus vom Activ, wie EPAaypär, 
Dear, 

b. In der ionifhen und attifchen Endung der dritten Derfon Plural. im Optativus 
de erſten Moriflus, 3. B. riseav, rabeıarv, Audsar uhd ähnlichen. 

e. In der Sten Perfon Pluralis des. Plusquomperfectums im Activ, wie dusua- 
Innedär. i 

d. In den Formen ded Imperſectums und zweiten Aoriſtus die von Zeitwortern 
‚ uf dieſelbe Endung haben, als Zhdv, Isäv, Epäv und Ähnlihen; fiehe Et, M. 
119, 455 daher find ſolche Stellen wie Od. 8, 490 desar' d dd nur für Verlängeruns 
an mit Hülfe der Arsis zu betraditen; fiehe de vers, Gr. Her. 85. Herm, 3. Orph, 
718 f. 

2. Yang ift natürlidh der durd Zufammenziehung entfiandene 
Infinitivusder Wödrterin aw, ald rıuadeıv zıuav, und er bleibe dieß auch 
dann , wenn bei ionifhen Dichtern die Eontraction in ar aufgelöft wird, 3. B. dox«- 
Aaddy, ayrıdavy, vaısraäv u. f. w. 
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Meffung der Sylbe ap im Schluß der Wörter. 
h | 8. 
1. Die einfpldigen Wörteranf ap haben diefe Spibe lang, als 
Kdp, ydp u. f. w.; fiehe Drac. 76, 14 Arkad, de ace, 198, 6. 

_ Anmerf., Daher ift das erftere auch in der Flexion meiftens lang, wie bei Homer 
Il. 8, 867. Quint,. Sm. 8, 88. Euripid. Kykl. 647. Deswegen ift Il. 9, 878. rio 
54 mv dv napds alsy ſchwierig und die Form vielleicht dort von einem andern Stamm 
herzuleiten; fiehe Heynea. a. O. Aber Il. 4, 142. Mporls 7: Käsıpa weiſt auf ei⸗ 
nen Stamm Kanp zurück, mas noch als Veftätigung der Kürze ſich bemerken lieſſe. 
Asklepiad Ep. 97, 1. Käpiov ift muthmaßlich falſch; fiche Ja cobs 3. A. P, 91. 

2. Kurs finddagegen die mehrfplbigen männliden und weibli— 
hen Geſchlechts, ald Saudp, Kaicdp, ndndp, öaps fiehe Drac. 76, 16. 9, 6. 

s Don demfelben Manffe find die zwei: oder mehrfplbigen 
_ Neutraaufap, 3. B. dindp, Ödizäp, Nudp, Iiväp, nrdap, vinzap, elödp 

Kallim, H. a. Art, 89; fiehe Drac. 40, 16. Reg, Pr, 87. 80. Et. M. 491, %0. 

Anmerk. Nah den erwähnten Grammatikern waren die Wörter or&up (Talg ) 
und ppdäp (Brunnen) bei den Attikern in der Endfplbe verlängert; man ſehe auch 
Buttm. Gr. Spr. $. 41. Anm. 11 u. 14. Bei den Epifern behält jedoch Pptap kurs 
zes «, fo wie bei Hom. Il. 21, 197. ppelära. H. a. Dem. 99 ppkärı, wofür Kal- 
lim. H.a. Dem. 16. ppnrl mit Zufammenziehung der Vocale fett. Gans ähnlich, ift die 
Zufanmenziehung in Zap und xdap, aus denen einfplbig np und xp wird; vergl. Er. 
M. a. a. D., von melden in Leßterm die kurse, in Erfterm die aufgelöfte Form die 
altepiſche it, wogegen die Tragiter meift ndap mit zwei Kürzen gebraucht haben. Bei⸗ 
fpiele der Verlängerung von Ypdap bei den Attikern bat Malcby 3, Morells Thesaur, 
CXXX, gegeben, in: 


Meffung der Syibe ao im Schluß der Adverbien. 
. m. | 

Die Adverbien oder Eonjunctionen dieſer Endung verfürgen 
gleichfalls die Schlußfpide, wie dpdp, eldäp, aurän; fiche Reg. Pr. 87. 
Et. M. 172, 33. Darum ift auch ydo (denn) eigentlid, Fürs, wenn ed aud vor of und 
ähnlichen Wörtern durch die Stärke des nachfolgenden Hauches in der epiſchen Sprache 
ſehr oft verlängert erſcheint, wie fchon Doryille Vannus Crit, ©. 891 ff. nadıges 
wiefen hat. 

Anmer?. Auf gleiche Weife find die von yuap abgeleiteten Adverbia der Ana 
logie des Urwortes gemäß kurs; wie aurjudp, drvnnäp, wavnuie; fiche Er, M. 
48, 4. 


-Meffung der Schlußſolbe as in der Declinatiom. 


$. 8. | 

1. Die Endung agim Nominativus der erſten oder dritten Des 
elination if lang in folgenden Fällen: 

a. In den Wörtern der erſten Declination auf as, die einen Vocal vor der Endung 
haben, oder p, als Alvelas, Topylas, Aodläs, Ivdayspäs u. ſ. ws; vergl, Drac, 
109, 1. Reg. Pr. 4. 

b. In den Formen auf as, genit. @, wie "Tias a. payas und aͤhnlichen, mögen 
fie nun Paroxytona oder Perispomena ſeyn; fiehe $. 19,4. Reg. Pr. 12, 8, fo Bovxs- 
) paids, Opp. K, 1, 230. 
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e. In den Paroxytonis der dritten Declination auf as avros, wie Alds, 'AIduds, 
@öds, Anodands, EAdpäas, mosu aud die Participia in as, ald ruyas, wAlkas, 
zepißas u. ſ. w. zu zählen find; vergl. Drac, 87, 16. 112, 17. Rog. Pr. 6. Eu- 
stath,. 3. Il, 11, 423. 854 24 

d. Gehören zu der nämlicyen Claffe die beiven Oxytona d juds (der Riemen) und 
6 aröpıds (die Bildfäule), die deswegen häufig von den Grammatifern ald Ausnahmen 
aufgeführt werden; vergl. Drac. 12, 9 41, 25. Arkad do acc, 21,8. 

e. Die wenigen Eigennamen oder andere Wörter auf as, genit. drros, wie TAto- 
das avros, nad dem Et. M. 234, 19 und das Adjectivum mas navrös haben langes a, 

t. Eben fo audy die von xeparruu zufammengefegten Wörter auf as aros, wie 

alinpas, ueilnpas, xainonpas; vergl. Drac, 12, 11. Arkad, deacc, 21, 5. 198, 
15. Doch herrſcht hier noch Ungewißheit über den Ton, da viele der alten Grammatis 
Eer diefe Formen orptoniren wollen, wie neben den Grammatifern auch das Er. M. 8, 
43, und fo ſteht Asklepiad. Ep. 5,4 (A, P. XII, 105) od zoAAois eunpds, Dazu 
gehört noch apds npärss (Haupt); fiehe $, 48, 3. a. 
8. Endlidy find lang die beiden Adjectiva adAas und raias, deren verfannte Länge 
bin und wieder felbft zu voreiligen Verfhlimmerungen von Dichterftellen Veranlaſſung 
geboten hat. Auffer dem von Graefe Ep, Cr. z. Buk. 9 f. dafür Beigebrachten fpricht 
auch das Et, M. 575, 28 und Const, Lask. 287, 25 bie Länge diefer Formen. aus 
und der Dichtergebrauch beflätigt fies veral. Od. 1, 483. Dionys, Perieg. 416. 
Quint, Sm. 6, 651. 10, 194, wo, da fon Herm, 5. Orph. 715 das Richtige vorfchlug, 
Graefe mit Unrecht nöyas ald Beifpiel der Verlängerung aus diefer Stelle a. a. O. 
beibringt. 

Anmerk. 1. Denn es if Eeine frage, dab die Wörter Adas und aeyas die End» 
folbe immer verkfürgt haben, da fie fo häufig von den Grammatikern als Ausnahmen 
erwähnt werden; fiehe Reg. Pr. 8. Arkad, de acc, 198, 10 und oben $. 23, 4. b. 
obgleidy Adus in Ads zufammengezogen fidy verlängern läßt; fiehe Reg. Pr. 197. An 
die Kürze von adyas erinnert aud) Porson $, Eurip, Phoen, 1688. 


Anmerk. 2. Was fonit bisweilen von den ald lang angegebenen Formen auf zs 
ſich verkürzt finder, it Freiheit der dorifhen Mundart, und kann nur bei Dichtern, die 
entweder in ihr ſchrieben oder fie doch nicht gang verfhmähten, vorfommen. Als Bel 
fpiel einer ſolchen Verkuͤrzung wird von den Alten, wie Drae, 12, 4. 64, 10 aus H= 
siod. Theog. 521 örjsäs dAvunrondönds IIpoundda — angeführt; doch wird dort, 
was aud der Bufammenhang rechfertigt, gewöhnlih Sjse 8’ Aut. gelefen, mas 
Schaefer bereits 3, Greg. Kor. 840 bemerft har. Allein da die Grammatifer, wie 
aud Greg. Kor. a. a, D., diefe Gewohnheit des dorifhen Dialects ausdrüdlich lehren, 
fo fcheint daraus bei Theokr, IH, 4 raras und dem Wehnliches zu erklären zu ſeyn; 
fiche Jacobs ;. A. P. 404. 


Anmerf. 3 In den fpätern epigrammatifhen Dichtern find Häufige Verkuͤrzun⸗ 
gen der Sylbe as im Nominativ der erften Declination anzutreffen, namentlich bei 


. : Gregorids yon Nazianz; fiehe Jacobs ;. A. P, 424. 838. 


2 Kurs find dagegen immer die Wörter auf as, gen. ados, feyen 
fie nun gemeinfhaftlihen od. bloß weiblichen Geſchlechts, 3.3. "Apuds, 
ds, noıAds, puydsu.f.w.; vergl. Drac. 18, 7. 76, 12. 92, 2. Reg. Pr. 18. 
Arkad,deacc, 22, 21. Wenn bei diefem 193, 4 gelehrt wird: &Ias und aröpıas feyen 
lang, fo muß für das Erfie nad dem 1, d, Erinnerten dus gelefen werden. Zu den 

. verkürzten gehören auch die Zahlſubſtantiva, ald rad, aupidsu. f. w.; ſiehe Dras, 
66, 10, 4 


32 


5. Durhgängig Eurs findaucdb die Neutra auf as, als Aplrärs, d8- 
zäs, nipäs, oddäs, röpäs u. f. w.; fiehe Drac, 86, 9. 59,8. Rog. Pr. 36, 62. 
Et M, 506, 2 

4. Die Aceufative des. Plurals inder erften Declingtion auf as 
find immer lang, wie Modoäs, rıuds, Spzviäs und Aehnliches; fiehe Drac, 
110, 4. Const, Lask. 236, 22. 

Anmerf. 1. Die doriiben Dichter Haben fih hier nicht felten Verkürzungen ges 
ftattet, ff Theokr. 2, 160 Moipäs. 3, 2 auıds, 4, 9 Niupäs u. ſ. w. Auch 
bemerken dies ſchon die Alten als Drae. 10, 17. Reg. Pr. 107, wo auch 
männliche Formen, wie ZxvIds, vavıas angeführt werden; fiehe Koon. 3. Greg. 539. 
Jacobs 3. A. P. 55.606. Markland 3, Eurip, Suppl. 677.. Eiwas Achnliches fin: 
det fi bei den Doriern aud im Accufativ des Pluralis der zweiten Declination, wie 
Theokr. 5, 112 öusndpxös dAmninas, 114 xavddpos, fiehe Roon. 3. Greg. 
Kor, 319. ° 

5. Kurz find die Accufative der dritten Declination auf zs, wie 
Süpäs,"EAinväs, Biniöds u. f. w.; fihe Drac. 118, 29. Conss, Lask, a. a. O. 

Anmerk. 1. Aud die ionifche Endung zas ift in ihrer Aufidfung verkürzt, als 
Kallim,a. Art, 46 Iapsıäas. Jedoch finder „bier häufig Zufammenziehung durch Syn- 
izesis flart, wie fyon Hom. Od. 8, 560 zdAzas ; fiehe Thiersch. Gr. Gr. 190. 97. 

Anmerk. 2. Die Endung der mehrfplbigen Comparative in sovas haben die Ats 
tifer Igemöhnlich um eine Spibe verkürzt und dann gedehnt gefprodyen, ald xaAAlords, 
xaArlovs, und eben fo im Singular xarAdo für zalAlova, vergl, Drac. a. a. O. 
Jedoch hindert dies nicht das häufige Vorkommen diefer Gormen in aufgelöfter Geftalt bei 
den attifhen Dichtern. 

Anmert. 8, gerner die Gormen in sus, wie Badıleds Basıldar, imweir ie 
nias, lepeds tepdäs behalten nad) derfelben Analogie, wie dies von dem Accufativ 
Singularis diefer Wörter oben $. 20.2. a. angeführt worden if, bei den Attifern die End» 
folbe lang; fiehe Buttm, Gr. Spr. $. 72. Anm. 1.2. 

Anmerk. 4. Eben fo find die Accufative des Pluralis in den perfönlichen Fuͤrwoͤr⸗ 
tern eigentlich lang; wie nuds, vnds, spds, doch werden fie mit Aenderung des Ac- 
cented, befonders die beiden erſtern, von den Dichtern auch kurz gebraucht; vergl. 
Buttm. Gr. Spr. F. 72. Anm. 17. 

6. Kurs find aud die Adverbia auf zs, als aynds, avtpands, Erpk- 
näs, dvrunds, zöAäsz vergl. Drac, 10, 15. Et. M, 102, ir. Apollon, de adr. 
570, 24, wo auch fiber die Betonung diefer Wörter geſprochen wird. 


Meffung der Endfplbe ag in den Zeitwörtern, 


§F. 20. 

1. Hier iſt as kurs in der Lten Perſon der verſchledenen darauf 
ausgehenden Tempora, als Ereyäas, reybuds, dpviabäs, puldksäs, fo 
wie in den Perfecten, ald oldöäs, AdAoınds, adpunds u. ſ. w. 

2. Lang ift dagegen die aus Zufammengiehung entflandene Form 
aufasin den zweiten Perfonen ber Zeitwörter auf zw, ald Puoasıs, 
pudds, Spioass, Epvsas, weile Meflung bei den ionifhen Dichtern auch nad dem 
vorfchlagenden « in der leuten Spibe beibehalten wird, 3. B. IL 21, 108 oux opaäs, 
oios u. ſ. w., vergl. $. 25. 2. 

Anmerf. Ueber die Particip. auf as, a als Alias, avınsas, ift das Noͤthige obe 
$. 28. 1. c. erinnert worden. 
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Ueber die Meffung des z im Schluß der Wörter. 


Meffung des vim Schluß der Declination. 


- 3. 

1. Kurz ift z zuvVÖörderft inder geringen Zahl von Neutris nad) der 
dritten Declination, als weit, Sivnat und was ſonſt noch vorfommt; vergl. Drac, 
65,19. Arkad. de acc, 118, 17. 

2. Langaberiftdie verkürzte Form pi, fo wie die Namen derauf 
s fib endenden Buchſtaben, wie Zt, zt, u.f. f.5 vergl. Const. Lask, 288, 
13. Reg. Pr. 126, fo Alkaeus Messen, Ep. 71.1. (A. P, VII, 429) dı00anı #1 
koüvor., 

8. Inden Dativen der Sten Declination beider Numeri bleibt 
akurz, ald aröpl avöpacı, Kunikwonl Kundoypt, fiihe Drac. 112, 21, fo wie in 
der ionifhen Form der erften und zweiten Declinat.im Pluralis, wie zaAzunsi, ZuAoscl 
eurdgpr u. f. w. 

Anmerk. Jedoch kann hier in gemiffen Formen, die im Genitiv auf reines e, im 
Dativ auf doppeltes z ausgehen, durch Verſchmelzung langes z entſtehen, wie Gert, 
„vHsıl, unri, uasri; vergl. Drac, 46, 11. Reg. Pr. 56. Et, M. 448. 24. de vers, 
Gr. Her. 44. Nur fpätere chriſtliche Dichter haben fi Verkuͤrzungen diefer Spiben ge 
fattet, Jacobs 3. A. P. 417. Was fonft in diefer Form ſich verlängert finder, ift der 
Kraft der Arfis zuzufchreiben, oder wie die Alten fidy ausdrüden, die Kürze ift zu einer 
milffürliben Spibe geworden; fiehe Drac. 112, 22. 

4. Rurziftder Bocativudaufz, wenn ervorkommt, obaleidy bier in 
den Handfchriften felbft viel Unzuverläffigkeit herrfcht; fiehe Porson 53. Eurip. Ph, 187. 
Die Kürze weift (hon Drac, 144, 17. nad), und fo zeigt fid diefe Form immer, wie 
ſchon bei Hom. 11.3, 9 Aöszapi, Soph. Oed, T. 151 pari, Antig. 1163 narrt, 
Elektr. 781 N£uesl, Eurip. Androm. 192 vedvi, Theakr. 8, 6 Japri, 15, 106 
Kuzpt, 136 "Adwri, und fehr oft in der Griechifchen Anthologie, wie von axorıs Kor! 
Dioskorid. 30. 1. Diodor. 15, 5 (A. P. VII. 708. IX 632). 

5. Das den Pronominen attifh angebängte = it immer lang, als 
oveoot, di u.f.w.; fiehe Drac. 106, 17. Reg. Pr. 14. Er. M. 341, 4. 
Buttm. Gr. Spr. $. 60. 6. So aud) bei fpätern Dichtern immer, Agath, Scho), A, P. 
IV. 8, 33. ravrı ubv odw dpeirıs, 

6. Kurs it das Neutrum des unbefimmten und fragenden Prono— 
men zäisri(wer)u.ris ri (jemand), fo wie die davon jufammengefegten, ald odrk, 
und, 6 ru. ſ. m. 

Anmerf. Ueber das ungebräuchlihe und feltene Fuͤrwort der dritten Perfon 7, 
wad Drac. 106, 14 als kurz aufführt, fiehe das Nähere bei Buttm, Gr. Spr. $. 72, 
$ Not. und Er, Gud. 278, 6. Kurz find nod die Dualformen voii und Spot, wie ſchon 
der Accent lehrt. 


Meffung des « am Ende der Adverbien und Präpofitionen. 


$. 31. 
1. Bon verfhiedener Meffung it z in den darauf ſich endenden Adverbien, und fdyon 
die Alten waren in der Beſtimmung der einzelnen Gülle ſchwankend; als entſchieden 


fur; aſen fi annehuen: 
" c 
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a) Die gmeifplbigen entweder von andern Formen abgeleiteren oder felbfländigen, als 
Ft, vaixt, ouxd, Öpr, Ipi; vergl. Dras 69, 7. Et. M. 607, 18. Apollon. d, 
adv, 545, 17. 

b) Die Zahladverbia auf es oder die auf ıv, wo Dichterifch der legte Conſonant ab— 
geworfen werden kann, ald woAAaxt, mAsıorant, böantu. ſ. w. für moAAanıs, mA, 
3Z., Et, M. 169, 81. Eben fo axpt, uexol, xopt, für zepis, axypisu.f.w. Bt. M. 
169, 22%. Apollon. d. adv, 578. 2. und endlidy voopf, zam! für vospiv, maktr, 

e) Die Drtsadverbia auf 9:, ald auıc9l, Kopır909l, olnoSt, zeit u. f. w., 
fiebe Et.M.a.a. D. Apollon. d, adv. 578,14. 

d) Die Oxytona auf rı, melde von Zeitwörtern auf 20 abflammen, als Awpıdri, 
Tacri, Zupiort, ueAesicıt, dvouasıl; firhe Drac. 87, 1. 9%, 8. Reg. Pr. 122. 
Apollon, d. adv, 571, 31. 

Anmerk. Jedoch gibt Apollon. d. adv. 5782, 14. Koen. 3. Greg. Kor. 8] eini« 
ge als ueyaamori, tepworl, vensrt als ſolche an, die Verlängerung können; 
meiftentheild aber find fie kurz, wie 11.18, 85. Euripid. Elektr, 658 

2. Entfhieden lang find von diefen Adverbien: 

a) Die, welche attiſch © anhängen, wie deupf, vuri u. f.w.; Drac, 97, 9, 107, 
8 und oben $. 80. 5. 

b) Zählen die Alten hierher die von Adjectiven abflammenden, z. B. axiauri, dora- 
ri, avmisri u. ſ. w. So fcheint neben den oben unter d. angeführten Grammati» 
fern auch der Verf. ded Er M. 155, 40 zu urtheilen, und ganz verfcdieden fpricht 
dies Apollon. d. adv. 571., 15 aus und von den Neuern Brunck 3. Apollon, Arg. 
1, 1019. Die homeriſchen Beifpiele diefer Verlängerung find de vers. Gr. Her, 47. nady« 
gemwiefen. Andere erklären dagegen diefe Sormen für willfürlid; ſiehe Lexicon 
Seguerian. 6. Behkker An. Gr. 452, 17. Damit ftimmt der Umftand überein, daß 
entfchiedene Werfürsungen davon vorfommen, als auıcsl bei Archilochus ſchon 
von den Alten nachgewieſen, adrauri, welches Brunck aus Sophokl, Oed, 
a, Kolon, 1645 ald Beweis der Länge erwähnt, ſteht in demfelben Drama 
unbezmweifelt Eurs, und Blomfield 5, Asschyl. Prometh. 216 führt nody adtsvaxri, 
dwpi, axanrt, dyepıl aus verfhiedenen Dichtern an. Uebrigens will derfelbe in allen 
Gällen diefe Adverbien mit einfahem Vocal gefchrieben willen, während in den Hand» 
fhriften die Lesart gewöhnlich zwifchen = und er ſchwankt, wie ayuoynri und auoynrai, 
avarl und avarsi. Anders urtheilt Lobeck 3. Sophokl, Aj. 1213, der in den von 
Adjectiven abgeleiteten Wörtern den Diphthong zuläffig findet, in den von Hauptwörtern 
abflammenden dagegen die Bildung genau nad den Stammformen ſich richten laffen will. 
Noch genauer hat Gosttling, 3. Theodos, 289 ff. über die Schreibart in diefen Adver— 
bien gefprochen , wiewol wenigftens über die legte dort gegebene Belimmung fidy noch 
gegründete Zweifel erheben laffen. 

3. Kurz find aud die zweiſplbigen Präpofltionen, als art, dmt, zepk u. f. w., nicht 
minder die Durch Verlängerung entftandenen, 3.8 drf, zporl, 


Meffung des im Schluß der Zeitwörter. 
$. 82. 

Kurs find die Endungen der Zeitwörter auf ss: in allen Fällen, wo 
fie vorfommen, 3. B. Adyovol, meppinasi, arepıoöot, ferner in den Verben auf 
pı, als dark, zı9eist, Gnoi, und eben fo in den dichterifchen Anhängungsfolben der Art, 
wie duraurndl, naupaivnoi. Daflelbe gilt von den Jmperativen auf 9z und rz, wie 
&uldıdi, SUIT, dnoyıvudi, nervt, yarndi; fihe Drac. 97, 21. 58, 1. 


85 
Meffung der Endſylbe vr. 


Meffung der SpIbe ww in der Declination. 


$. 88. 

1. Die paragssifhen Endungen Im Dativ des Pluralls auf cıe 
find in allen Fällen kurs, als Sivpoiv, arpanlıoıciv, Öpesiv, warressiv u ſ. 
m; eben fo die ionifhe Endung gır, 4. Bd. aydiypirv, adıöpiv, 

2. Iſt kurs der Accufativ der dritten Declination auf ıv,-mie ad« 
Hly, Zuvssiv, ndviv, pvciv u.f. 10.5 vergl, Drac, 66, 24. Rog. Pr. 25. 

Anmerk. 1. Auch die dichteriihen Formen des dritten Perfonalpronomens ur 
und »ir find zur Kürze zu rechnen; vergl. Drac, 69, 1. Laskar. Gr. Gr. 358. 4. 
Gemwöhnlidy vertreten auc diefe Kormen den Mecufativ, miewol fie bisweilen auch für 
den Dativ gefeßt zu ſeyn feinen; vergl. Butrmann Gr. Sor. $. 72. Anmerk. 14 
Rot. | 

An merk. 2. Der Accufativ Aiv von Ads (Lime) ift natürlich fang, wie Il,11. 4805 
fiehe $. 8. 1. c. umd über die Wörter, welche neben der Endung =s auch haben, 
6.8. 1.8 
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Die Dative des Pluralis der Herfönlihen Fürworter Yuiv, dur, Spıaiv und 
spir, haben in Beſtimmung ihres eigentlihen Manffes, fo gut als ihrer Tonbezeich⸗ 
Hung, einige Schwierigkeit, da ſchon die Alten zum groffen Theil Verſchiedenes dar 
über lehren. Was zuerſt Juir anlangt, fo nimmt Drac, 45, 28. (vergl. Reg. Pr, 
157) an, daß die Endfplbe von Natur kurz fey, fügt aber hinzu, daß fie ſich nach 
der Analogie der übrigen Caſus des Pluralid nueis, Tumor, nuds verläns 
dere; Constant, Laskar. hingegen erkennt 258, 1. nuiv und Yuiv für lang, opıoi für 
kurs. Zu der erfiern kommen nocd die Nedenformen anderer Dialecte, wie denn das Et, 
M. 84, 14. Gud, 248, 45 neben dem ioniſchen »Juiv das doriſche nur und das 
holifhe Zunir oder Zuut erwähnt. Dazu nennt Apöllon. de pronominib. 838 nod) 
die alte Form des Alkaeus auudsır. Uebrigens ift aud die Enklifis des Tons zu berüd: 
ſichtigen, wodurch Aus Zuiv, Autv und für den Fall der Kürze »7ulv entftcht; vergl. 
Hermann de emend, rat, Gr. Gr. 78 ff. Thiersch Gr. Gr. $. 205, 18, 1. Butt» 
mann Gr. Spr. $.14, 9, 2. Don dem erften Pronomen brauden die ionifhen 
Dipter häufig die als Aolifch bezeichnete Form N. 1, 884, noch gewöhnlicher die Bus 
foliter, als Theokr, Id. II, 14. VII, 185. XV, 17. 59% 76., aber inımer für die 
Kürze, da bei folgendem Vocal duiv mit langer Endſylbe doriſch ift; 3. B. VII, 145. 
Vvılt, 18. Beifpiele der Meflung Auiv neben yuiv und zuiv find im Homer nicht ſel⸗ 
ten; fiehe Thiersch ®r, Gr. $. 204. Anmerf. 9. Aber auch bei attifhen. Dichtern 
finder fidy diefer Wechſel des Maaffes, fo braudt namentlidy Sophokles in der Elektra 
die kurze Form im Dialog v. 17. 417 72. 877. 1372. 1448, dagegen daffelbe mit langer 
Solußſylbe in v. 811. 454 1881. 14315 fiehe über Betonung und Meffung Elmsley 
i. Sophokl, Oed. T. praef. XII. Porson aber urtheilt zu Eurip. Phoen, 778, daß 
diefe Meffung nur Sophokles angehöre, und bei Euripides fidy nicht finde, 

Das Pronomen der zweiten Perfon if in dieſem Fall ebenfalls natürlich fang Univ, 
für den kurzen Gebrauch geht es meift in Suuev oder vuuı Über, Darauf gründet ſich 
Tbiersch, wenn er in der Gr. Br. $. 204, 9. an dem Dafenn der Formen Uuzv oder 
Univ, bei Homer ganz äweifelt. Allein (don Fischer 5. Weller Th. II. 211 bemerkt, 

, — 
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daß das Br. M. 498, 9 in Odys. 1, 376. 2, 141 Sum zu ſchreiben verlange. Daf- 
felbe wollen andere Granmatifer, wie der Vened, Schol. 3. Il. 1, 147; freilich aber gibt 
Eustatbius an diefer Stelle Yanıv, was um der Gleichheit willen gefallen köͤnnte. Das 
gegen hat das attifhe Drama, wenigftens bei Sophokles, gleichfalls dre lange und kurze 
Form YUuiv und dulv oder Univ; fiehe Elektr. 604. 1332. Ajax, 1264. 1281. 

Das Pronomen der dritten Perfon Spısiv oder spir iſt, wie ſchon der Accent 
bewährt, kurz zu meflen; vergl. Drac, 106, 16. Arkad, d, acc. 179,7. Apollon, 
d. pronomin, 385. Aus diefem Grunde ift bei Dionys, Perieg. 1062. 6pisiv mit 
Scaliger zu fefen. Ueber die andern Dialectformen pır und Yır fiche Fischerz,, 
Weller a. a. D. 213. Buttmann Gr. Spr. $. 72. Anm. 20. 

Die Dualformen voir und Sp@ir, wenn fie nicht im eine Splbe zuſammenge— 
gogen werden, haben die Endung kurz; ſiehe Apollon, d. pronomin. 369, Arkad. 
de acc, 148, 8, welcher Gebraudy bei den Dichtern, menigftens bei den Epifern, der 
vorherrſchende ift, wie TI. 8, 402. 413. 416. Apoll. Arg. 2, 250. Theokr.Id. XII, 
9. Wenn alfo Verlängerungen vorkommen, fo rühren diefe von der Arfis her; fiehe de 
vers, Gr. Her, 48. 

Endlidy hatte die nämliche Endung in dorifher Mundart aud der Singularis 
diefer Fürwörter, nämlich dudv, vei’v und rir; fiehe Fischer z. Weller IT, 209. Apol- 
lon, de pronom, 864 ff. Die fänge von riv bemerft Drao. 87,4 mit Bezug auf 
Theokr. Id. III, 88, vergl. XV,89. Erinna 2, 1. Auch die beiden andern fcheinen, 
wie ed ihrer Analogie regelmäflig zukommt, gemöhnlidy lang gemefen zu ſeyn, wiewol ra?v 
bei Homer nur vor einem Eonfonant flieht, nidyt aber blos in der Odyssee, fondern auch 
in der Ilias 11, 201, was Thiersch ®r. Br. $. 204, 4 entging, zu welcher Stelle 
der Vened. Schol, eine Andeutung für die Länge gibt. Ueber Zuiv urtheilt Butt- 
mann Gr. Spt. $. 72 unter Anmerf. 13 fhwanfend wegen Theokr, Id, V, 18. Als 
fein dort fcheint die Lesart Zudiv verwerflidh zu fennz; ſiehe Kiesslinga.a. D. We: 
ber das ungewöhnliche, faft verfchollene, Zv oder fr, was der dritten Perfon angehört, 
vergl. Boeckh Not, erit, 3, Pindar, Pythic. 4,36. Nem. 2, 66 und die von ihm 
angeführten Gelehrten. 

2% Derlängert ift die Sylbe ıv noch in den attifh verlängerten 
VSronominalformen odrosiv, dusıvociru. f. w, mie dies oben $. 31 von 
diefen Wörten auch ohne » angegeben worden ift; vergl. Drao, 105, 19. Burttmanım 
Or. Spr. F. 80. & 


Meſſung der Spibe ıv auffer der Declination. 


$. 85. 

1. Die Adverbia auf ev find inder Kegel kurs; 3. B. vocpir, waitr, 
zpiv u. f. w. Don den beiden erftern bezeugen dies fchon die $. 81, 1. b erwähnten 
fursen Formen vospl, zart, für noir fpridyt das Et. M, 405, 33, fo wie der ae: 
wöhnliche kurze Gebraudy bei den Attifern ald Sophokl. Trach. 2. Euripid. He. 
rakl, 552. 860. 

Anmerf. Dabei läßt fih aber wol nicht läugnen, daß wpiv von den Ältern Epi- 
fern zumeilen felbit in der Thefis verlängert ward, wenn auch daran gesmeifelt worden 
ift; fiehe Hermann 3. Orph. 700 f. Denn einmal finder fi diefelbe Verlängerung 
bei Aeschyl. Prom. 481. 769, wiewol audy hier die Richtigkeit der Lesart beftritten 
ward; fiehe Blomfield a. a. D., fodann ſcheint aud) das dorifhe wpar auf eine 
murhmaßlich lange oder doppelzeitige Korm in der Urſprache hinzudeuten; man fehe 
auh Jacobs 5, A. P. 489. 


u) 
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2. Es verftebrfid, daß auch die Endung sr in den Zeitwbrtern, wo 


fienurvorfommt, verfärzt if, mas fhon daraus hervorgeht, daß der Conſo⸗ 
nant vr auch fehlen kann. 


Meffung der Sylbe ıs im Schluß der Wörter. 
Deffung in der Declination. 


I. 85 

Die Endung is In der dritten Declination ift fang und kurz, und zwar fang: 

s. In den Wörtern, welche den Genit auf ıvos bilden, und von denen die Bram 

matifer die Doppelendung sv und ss im Nominativus annehmen, wogegen Buttmamım 
Gr. Spr. $.41. Anm. 4 zu zeigen verfucht har, daß in dem meilten diefer Fälle die 
Endung ꝛs die urfprünglid gangbare gemwefen ſey, wenn aud deApir, deipis und eis 
niges Andere wechſelt. Das Nämlicdye lehrt ſchon Eustath, 3. Od. 8, 5. 1458, 16. 
Diefem gemäß find lang auris, yAwyis, Sis, is, Als, Tonzts u. f. w.; vergl. Drac, 
81, 5. Reg. Pr. 15. Arkad, de acc. 198, 5, 3. B. Theohr. XI. 85 dis dal ze 
Ası. Euripid. Herakl. 193 Tpaxis, Diogen, Laert, (A, P. VII. 87) Zarauis 
u. ſ. m. 
Anmerk. Auch die davon zufammengefegten parorptonirten Adjectiva behalten 
lange Endung; 3. B. eüpis, xpvodxtis, apıcradis, ſo apısıwöiros Chrissodor, 
Ekphr. 591. Nonn, 9, 148. evastvi, Koluth, 281. Nonn, Dion. 9, 24 u. ſ. w.} 
fie Drac. 88, 19. Et. M. 895, 86. 


-b. Iſt lang die Endung is, Genit. 2905, ald Aykıs, BEAAıs, ulpms, öprif; 
vergl. Drac. 10, 11. 34, 1. Et. M. 682, 8, Arkad. deacc. 196, 6, ſo Hom. Ou! 10, 
23 ulppidı. Daher widerftreiter der Accent in yeAyides Krinagor. 6,7 (A.P. VL. 
232), wenn nicht mit andern yelypiöss zu lefen ift. 

Anmerf. Ueber die Berlängerung von öpris, die die Alten attiſch nennen, wie 
Reg. Pr. 118. Drae. 71,7. Et. M. a. a. D., fheint ed zweckmaͤſſig, eine Doppel 
form 5Sprıs, idos, tv und daneben öprfos ir anzunehmen. Nur daraus läßt ſich der 
häufige Wechfel in der Meſſung diefes Wortes, movon ſchon de vers. Gr. Heroic. 50 
Belege beigebracht worden find, erklären. Die fpätern Epifer brauchen gemöhnlid, beide 
gormen Spris und opriv Furz, dagegen die Attiker wechſelnd, wie Aristophanes 
Av. 16. 270. 287 öpris, 835 öariv, dagegen v. 70. 108 öpris. v. 73 Spriv und fo nody 
oft in diefem Stücke gefagt hat. Dafür zeugt auch der noch vorfommende Plural. op- 
vers; fiihe Buttmann Gr. Spr. F. 58. ©. 236. Deswegen mödte fib Porsons 
j. Hekab. 208 .ausgefprodene Meinung, daß Öprıs bei Aristophanes immer lang fey, 
nody beftreiten laffen. 

e, Sind verlängert die einfolbigen Als (Löwe), xis (Kornwurm); fiche Drao, 86, 
14. 108, 4. Reg. Pr 57. Arkad, de aoco, 192, 8. Nur über die Betonung des er: 
fern, ob naͤmlich Als oder Ais und im Accufativ Adv oder Aiv zu fchreiben fep, herrſch⸗ 
te bei den Alten Zwiefpalt; diefes wollte Prolemaeus aus Askalon, jenes Aristarchus; 
vergl. Eustath. und die Vened. Schol, 3. Il. 11, 239. Er. M, 567, 6. Theod, 
Gramm, 201, 20 und Wolf fitter. Anal. 4, 408 Note; fiehe auch Theokr. Id. XIII, 
6, 62. Auch das Beiwort Ads (glatt) ift fang. Od, 12, 79. 

Anmerk. Ueber die verlängerten Formen auf zs, 1605, fiche unten 2. d. Anmerk. 
d. Sind lang die aus zes und zas zufammengezogenen Nominarive und Accufative, 
ald öpris, Spis, mölis, vergl. Drac. 114, 28. 
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2. Dagegen ift die Endung ss in der dritten Declination unter folgenden Bedinguns 
gen kurz. 

s. In allen Wörtern auf zs mit Ausnahme der 1. c. erwähnten einfplbigen, die im 
Genitiv att i ſch ews, ion. zos haben, wie Addis, uavıls, Näueois, zösis u. ſ. f.; 
fiehe Drao. 62, 19. Reg. Pr. 118. Et, M. 188, 40. Arkad, de aoc, 196, 4, fo 
Kallim. a. Ap 156 moAlsocı. 

b. In den mieiften Stammformen auf is, ıdos od. zros, mögen fie nun Oxytona 

oder Paroxytona feyn; 3. B. in adzis, Epls, Oduis, Napls, Xairis, xapts u. ſ. w.3 
fihe Drac. 47, 18. 69, 3. Reg. Pr. 30. 

e, In den von Wörtern der erften Declination oder von männlichen abgeleiteten 

weiblichen Formen auf is, Genit. 1805, ald drpa anpis, Bein} BoAls, rUpavvos ru- 


pavris, 'EiAnvis, Suwls, Orparnyls und aͤhnlichen; dazu gehören auch die weiblis 
chen Patronymica, wie ’ArAarıris, ITleAonis, Tavraiis, 'Tpnis, und Eigennamen, 


wie Aaıs duvaris; vergl. Drac. 15, 21. 28,23. 45, 25. Reg. Pr. 118. Et. M, 518, 
16. Nekıadıls, Boıßnis, fiehe Drac, 47, 24. Constant. Lask. 288,22 und auch da, wo 
fie beiderlei Gefchlechts find, als avaants, eörapis, Töpis und ähnlich gebildete Formen. 

d. Eben fo in den von andern Formen bergeleiteren weiblichen Abdjectiven auf 15 
wie dA6nis, IHayaonis. 

Anmerk. Don der Endung ss zdos nehmen ſchon die alten Grammatifer meh⸗ 
tere zweifplbige aus und awar folde, die in der vorlegten Spibe lang find, und füh⸗ 
ren fie als verlängert an, weswegen ihnen dann im Genitiv der Eircumfler auf der 
vorleßten Sylbe gegeben wird. Diefes find nah Drac, 15, 24. 28, 14. 45, 17. 47, 16. 
95, 14. Reg. Pr. 51. 118. Et. M. 184, 3. 518, 16. Const, Lask. 288, 7 nament 
lih: air, Barßis, annis, unAis, nvnuls, npnats, vnois, Sppayis, revsis, gap 
„is, vnptr, wozu nody zeıpis aus Od. 24, 250, Parpazis aus Nikand, Theriak, 
416 und exoris Theokr. Id. XXIIE, 51 kommen und dad purum »Anls (Schlüffel); 
vergl. Eusta»sh, 3. Il. 5, 146. 532. 29. Drac. 56, 12. Er. M, 518, 15. Laskar, 
283, 8. Mauriöss aus Opp. Hal. 1, 108 ift nicht ganz fiher, da es Aristoph, Ran, 
984 kurz gebraucht hat. Aufferdem ift bekannt, daß audy hier die Meinungen der Grams 
matifer wenig unter fih übereinflimmen, und zwar nicht blos in den mehr oder weniger 
auszunehmenden Wörtern, fondern auch darin, ob nur die abgeleiteren Eafus 
oder auch der Nominativ lang fep; vergl. de vers, Gr, Her. 48 ff. und Spohn de 
extr. part. Odyas. 170 ff. Fuͤr die Länge des Nominativ zeugt, neben der Analogie 
der andern auf zs ausgehenden und verlängerten Formen, aud der Bebraud) der Dich⸗ 
ter, wie I], 18, 456 "Anis dmapıjpsı; vergl, 24, 318. Theogn. 19 Sppnyis dnıneisdo, 
Dagegen kommt vom den Angeführten reusldos furz gebraudyt vor bei Nikand, Alex, 
471. Theaetet. Scholast. Ep. 2, 18 (A. P. X. 16). Derfelbe Nikand. hat Al, 548 
6xoıwidı auary, erfteres ald Adjectivum gebraucht. Hinwiederum finden fi nad) der 
Aehnlichkeit diefer andere verlängerte Formen bei den ionifhen Dictern, wie bei 
Meleager Ep. 1933, 4. Paul, $ilent. Amb. 89 Basuidos, Dionysius Periog, 
703. 946 veßpida, welhes Wort attiſche und epiſche Dichter fonft immer mit kurzer 
Mittelfpipe brauchen, wie Euripid. Bakch. 24. 930. 652. Theokr. Ep. 2,4. Opp. 
Kyn. 4, 245, weswegen auch Drac. 69, 28 died als Eigenheit des Dionysius at» 
merkt, fo aud Spätere, wie Hedyl. Ep, 6, 6. Agath, Schol, 31, 4 (A, P. VI. 
292. 172) und dfterd Nonn, Dionys, 1, 85, 6, 34 85. 17. 233, 

Neben den Genannten führen die Grammatifer noch einige drei ſplbige Ver— 
kleinerungsmärter mit langer Endfylbe in dem gewöhnlichen und ioni« 
{hen Dialecte, mit Burger in dem attiſchen an, namenslich SAspapis, nepapis. 
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rlonauls, Baparts; fihe Drac, 88, 16. 45, 2% Aeg. Pr. 118. So kommt wAo- 
xauis in den abgeleiteten Gafus aujfer bei Theokr. Id. XIII, 7 häufig inder Griech. 
Anthologievor,3. B. Rufin. Epigr, 36, 5 (M. P. V. 48). Christod, Ekphras. 
35. 81, Japaris auch bei Aristoph. Plut. 544. Endlich gehört noch dazu der Accu 
fativ von savoris bei Philippus Epigr. 17.8. (A. P. VI. 62). | 

Eben fo unterfheiden die Granmatifer aa. aa. DD. napds ( Geefrebs) und 
dıwis (Fächer), welches legtere in der Anthologie mit wechfelndem Maaffe vorkommt, 
fur; bei Antipater Sidonius Epigr. 21, 5 (A. P. VI. 206) und fo in einigen 
andern Stellen, von Jacobs 3. Anth. Pal, 204 angeführt. Dagegen lang bei Ari- 
sto Ep. 1, 3 (A. P. VI, 806), dennod ſcheint die kurze Meflung die vorherrfchende, 
welche audy Nonn. Dionys, 12, 283 und Paul. Silent. 74, 153 anerkennen. Das ats 
dere xapis war font aud im Nominativ lang bei Joannes Gazaeus II, 95, aber 
Graefe- hat dort mit der Gothaifchen Abſchrift wapts vrxouevn gegeben, der Accufativ 
xapidas ift bei Asklepiades Ep. 28, 3 (A. P. V. 185) verlängert. 

Die von verlängerten Formen aufammengefegten Adjectiva auf ıs verlängern bie 
Endſylbe gleichfalls, wie aAsupnais, Badunvnuis, Quiut. Sm. 1, 55. eunAni's, au» 
aAonauis, ueAaupnpis, uovoxpijxtẽ, tavunpnzis, wie Et. M, 184, 8 su fohreiben 
it; fiihe Drac. 41, 18. Reg. Pr. 118, Eustath, 3. Od. 8, 119. 14, 37, 50. Nur 
über die Betonung waren die Alten uneins, indem einige nad den gemeinfamen Res 
geln der Betonung in Zufammenfegungen diefe Wörter alle parorptoniren wollten, at» 
. dere die nur im weiblichen Geſchlecht ſich findenden orptoniren; fiehe Spohna.a. O. 
190 ff. Immer Eurz if bei allen Dichtern Sunäis, SınAiöos, was fon Drac. 58, 18 
Er. M. 518, 21. Eustath, a. a. D. ausnahmen, fo Il. 12, 455, dındldas Od, 17, 
%3 SınAides, n ; 

8. Kurz find die Pronomina zis und ris; vergl. Drac. 88, 10. 109, 10. 
Reg. Pr. 57, an welder Stelle zäs in zes u verbeffern if. Arkad, de acc, 198. & 


Meffung der Schlußſplbe eg in Adverbien. 


$. 88. 

Die Adverbia auf ss find im Schluffe kurz, ald Ars, duvöis, Ampı- - 
ots, uörpäs; nicht minder die Zahladverbia, 4. B. öis, rpis, rerpanis u. ſ. w. Apoll, 
de adverb. 557, 3. Et. M. 405, 30. Vened, Schol.;. Il. 16, 324. 

Anmerf. Die Grammatiker, wie Conat.Laskar. 258, 21, nehmen zum Theil 
wis und Sis aus, ald durch Spnfope aus Svdnıs und zpıdnıs entſtanden, Doch wider 
fpriyt diefem der Gebrauch der Dichter, der fie verkürzt, wie öis Eurip. Supplic, 
1085. zpis Theokr. Id, II. 48. VI. 99. XVII. 72. Asklepiad, Bpigr. 25 1 
(4.P. V. 7). 


Meffung des v im Ausgang der Wörter. 
Meffung in der Declinatiom 


$. 88 
1. Lang find die aufw fi endenden Budftabennamen, als ud, vo, Ü 
dıAör, vergl. Const. Laskar. 233. 12; fo braucht fie der Grammatifer Stephanus in 
den merrifhen Inhaltsanzeigen der einzelnen Bücher der Ilias Anthol, Palar, IX. 
85, 12: 13. 20. 


0 


2 Die Neutra der dritten Declination haben die Endfpibe kurz, 
als dorö, yord, varl, zeü, vergl. Drac. 84, 9. 68,8. Reg. Pr. 9. Daffelbe 
Zeirmaaß. haben die Neutra der Adjectiven aufvssa v, 3. B. Tıncd, 
SHIÖV, ind, raxd, nd u. f. w. 


Anmerk. Lang ift das undiegfame ypö, was Const. Laskar. 254 fo aufführt, 
aber als Adverbium, jedody ift es mehr ein Subflantivum, wie bei Aristoph Plur, 
17; vergl. dafelbft die Scholien und Hemsterhuis, 


83 Im Docatie fheint es natürlich, daß v da, mo der Nominativ lang ift, auch 
verlängert bleibe, dod würde auc die Kürze mande Analogie für fi haben. Das 
erftere glaubt Buttmann Gr. Spr. $. 42. Anmerk. und führt ZxSd mit langer En 
dung an; verkürzte Formen folder, die auch den Nominativ kurz haben, find nicht 

fetten bei Dicbtern, wie bei Theokr. Id, X. 482 zoAvoraxd. Euripid. Hercul, 
Fur. 1187 mp&oßö, Myro Byzant, 1, 2 Bdroö ic wusov, aber aud Theokr. Id. 
XVII, 58 avavoppd, 


4 Das Pronomen der zweiten Perfon sy ift Furs; vergl. Apoll, de 
pronomin, 837 f. Drac. 106, 15. Const, Laskar, 852, 26; eben fo das dorifche ru, 
was enklitiſch gefegt den Accufar:o vertritt; z. B. Theokr. Id. VIII. 7. X. 15. 


Meffung der Adverbien und anderer Endungen auf v. 


$. 89. 
1. Die Adverbia auf v find kurz nad den Zeugniffen der Alten; fihe 


Drac.25,1. Apollon. de adv. 614,8. Et.M. 114, 83; 3. B. edIö, usrasd, 
adyxl, navl, mpöxvü. 


Anmerf. Weber das einzige arrınpd oder avrınpös find die Meinungen der 
Alten getheilt: Draco.a. a, D. behauptet, daß arrınpus von Natur lang ſey; volls 
fändiger ift die mämlihe Regel beim Et. M. 114, 29, mo Bedeutung und 
Duantität von drrınpvs und arrınpd unterfhieden wird. Apollon. de adverb, 
614, 7 findet die Betonung von arrınpvs unregelmaͤſſig. Doch aub der Vened, 
Schol, zu Il. 5, 100 nimmt gleibe Derfdhiedenheit an; vergl. auch Bekkers Anecd, 
Gr. 1328. Dagegen lehrt Eustath. a. a. D. 597, 12 avrıxpv fey lang und kurz, 
was wenigftens, wie er fhon mit einigen Stellen zu bemeifen ſucht, epiſche Beifpiele 
unterftüßen; ſiehe Hermann 3. Orph. 706. Zu überfehen ift dabei nicht, daß avıı- 
xpvðs fid) im Homer nicht finder, im Apollonius ift ed einigemal von Brunck hin« 
eingebracht; fiehe zu III, 498. Bei Quint, Sm. fteht eö 4, 376. 8, 325. 18, 91 
ald Dakıylus. 


2. Don den Zeitwörtern auf var ift die dritte Perfon im Imper— 
fectum und zweiten Xoriftud, wo diefe vorkommt, lang, mie von puw, püus 
Ipü, von Sum Löv, epiih dä und U, fiehe Drac. 897, 18. Er. M. 289, 50, 
aber auch 260 Il, 11.63. Auch bei Tragifern ift die legte Syibe lang, wie aus 
dem häufigen Zpo fi ergibt; 3.8. Sophokl. Elektr. 1010. Eurip. Bakch, 
733. Mel. Epigr. 95, 3; fihe Buttmann Gr. Spr. $. 107. Anmerk. 16. 


4 


Meffung der Endfylben vv und vs 


Meffung in der Declination. 


$. 40. 


1. Wir verbinden die Befimmung der Endfriben vr und vs mit einander, weil 
die Wörter, in denen der Accufativ auf vr ausgeht, im Nominativ vs haben, und ſo— 
mit die,elben Formen in den naͤmlichen Beifpielen Statt finden. Was nun zuerft die 
Endung des Nominativus auf vr anlangt, fo lehren die Grammatifer, daß 
die darauf ausgehenden Wörter die Endfvibe lang haben, 3.8. T’p- 
tüv, uo6öUr, zölrür, Popxür, zu denen nod) Arkadius de acc, 10, 5. daß äos» 
life rinrör für rexrov fügt; vergl. not Drac. 82, 12. 46, 20. 98, 26. Const 
Lask. 288, 15. Jedoch lehren die genannten Grammatifer, daß nab Horodia- 
aus Angabe der Nominativus furz fey und nur die abgeleiteten Eafus 
verlängert würden. Es ift wahrfcheinlihh, daß auch bier die ältefle Form vs war, 
wie Il. 2, 862 Ddpxös au Ppuvydäsnye, woraus eine heterofitifhe Form in vos und 
vvos, wenigftend bei diefem Namen ſich bildete; auf diefe Weife würde man fo gut, 
mie die auf zs zvos, dergleihen Formen für lang halten fönnen, was die Alten zum 
Theil beftreiten; ſiehe de vers. Graec, Heroic, 81. 

2. Kurz ift die Endung vrin den Neutris der Participien von 
Zeitwörtern auf vaı, als dsnvör, Zeuyrör u.f. w.; al Const Las- 
ker. 252, 4. 

8. Don den Wörtern auf vs, Gen. vos, Accuſ. vr find urfpränglid und unbe 
smeifelt fang: 

a) Die eininlbigen ald Spös, uös, Süs, Acc. Spür, uüv, dür, mad fhon aus 
den Accent erhellt; vergl, Drac. 86, 9.91, 15. Et. M. 288, 29. 736, 4. Consk 
Lask. 239, 1. 

b) Sind in der Regel in diefen beiden Caſus ebenfalls verlängert die mehrfplbigen, 
melde ten Ton auf der legten Sylbe haben und im Genit. vos bilden, als dönrds, 
I3ös, irYös, Aixvros, vnöds, oppds. So häufig aud diefe Meflung verfannt worden 
it, noch neuerdings von Graefe Epistol, crit.5. d. Bukolik, 46, fo ift fie doch 
durh die Bemerkungen der Alten, namentlih ded Herodianus bei Eustath, 3. 
Odyss. 19, 163. 1851, auffer allen Zweifel gefegt, und nad einer Andeutung von 
Barnes 3. Euripides Jon. 1004 ift in der Schrift de vers, Graec, Heroic, 
67 f. verfucht worden, diefe Wahrheit in ein Elareres Licht zu feßen. Auffer den dort bes 
merften fprebemaud) Arkad, de acc, 92, 8. Const. Lask. 289, 1 für die Der 
längerung folder Formen, und Buttwann ift Gr. Spr. $. 42. Anmerf. diefer Ans 
fiht beigetreten, auch Porson z. Euripid, Med. 1254 nimmt dieß in Beziehung auf 
’Epmvrvös an. . | 

Anmerf. Die feltenen Beifpiele, in denen dergleiben Formen verkürzt erfcheinen, 
wie bei Aallimach, a, Artem, 160 vnöus dxeivn, find dem Mehrtheile nach de vers, 
Gr. Her. 68 beigebracht worden, und gerade, wie der von Buttmann angeführte Choe- 
roboskus, erklärt Dieß Arkad, de acc. 92, 10 für poetifhe Freiheit. Eben fo erwähnt 
dieReg.Pr. 124 dasvon Buttmann als,Furz erwähnte ZySör ausdrücklich ald dem Pindarus 
eigen. Deffen ungeachtet aber Eommen »Asrös, vnöös und einige andere bei Tragis 
fern und fpätern Epifern mit kurzer Eadfplbe hin und wieder vor, Darum möchte es 
aber bedenklich ſeyn, alle Beifpiele folcher Kürzen beiflerandrinifhen Epifern mit 
Wernicke ;. Tryphiodor, 288 f. verdrängen zu wollen, fo ſcharfſinnig auch Einiges 
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dort bemerft worden if. Dielmehr bildet gerade diefer Umftand für den kurzen Gebrauch 
bei den fpätern Epifern den Uebergang, die dies wol eher von andern Epikern, als 
von Tragiferm entlehnten. So hat auffer den von Wernicke Benannten Joannes 
G@azaeus II, 11. vnöör dvevpuvovsa. 94 ayAdv aronlovse, Agath.Schol, 58, 
4 (A. P. IX. 662) vnöös dmeydouzer; fiehe auch über #Aırös Monk, j. Euripid, 
Hippolyt. 227. Schaef. Mel. Cr. 73. Jacobs;. A. P. 862. 692. Dabei läft ſich 
nicht in Abrede ellen, daß auch der Accufativ ZXIUax, vnöva und dem Aehnliches bei fpä« 
tern Dichtern ſich vorfinde; fihe Wernickoa.a. D. Jacobs;. A. P, 502. 


e) Sind lang die Berkleinerungsmwörter auf vs, wie Jıorös, arpüs, Aapdüs, die 
die Grammatifer circumflectiren; vergl, Drac, 104, 20. Er, M. 183, 58.. Arkad, 
d. acc. 92. 13. 

Anmerf. Die bisher gegebenen Wörter, die im Accuſat. vr haben, verlängern 
natürlid auch diefen Eafus. 


d) Sind langinady dem Ausſpruche der Alten die beiden auf öos od. Sosim Genit. ausge⸗ 
henden dayds, Üsos (Wachapuppe), xcuũs ũſos (Buͤſchel); vergl. Drac. 53, 2% 
40, 11. 71, 12. Et. M. 582, 6. 


eo) Derlängern die Sylbe vs die Participia der Zeitwörter in vur; vergl. Drac, 
80,1. Constant, Lask. 351, 12, und fo ift es bei Epifern und Tragikern wie 
Hom. Il, 10, 201 0AAds Quint. Sm, I. 155. XII. 24 öeımvös, Theoogn. 
1035 zaradös u. f. w. 


M Endlich ift die Endung vs lang in den aus ves und vas zufammengezogenen Fors _ 
men ded Pluralid; wie Il. 16, 890 irðs. Od, 11, 320 xévros und oͤfters; vergl. 
Drac, 30, 18. ; 

4. Die Endung vs in den Wörtern der dritten Declination if kurz: 

a) In denen auf vs, welche im Genit. vos haben und Barytona find, z. B. y«vs. 
Trös, nölenös, Graxüs, ſo auch yrpüs, anxüs; fiehe Drac, 30, 15. 33,19. Arkad, 
de acc, 91, 9. 20. 

Anmerk. Die angeführten haben beftändige Kürze. Deswegen ift die von Mat- 
thiae Herc. Fur. 5. aufgenommene Lesart falfıh und es muß entweder nach Barnes 
dort heiſſen: Zxaproiv oraxus AAddrnder, oder dody, wenn man mit Elmaley 3. 
Eurip. Bakch, 1133 die Auslaſſung des Augments nicht geſtatten wollte: oraxusy’ ZBAaorer. 
Denn wenigftens wird Niemand die Yänge dieſes Wortes hier vertheidigen wollen , vergl. 
Theokr. Id, X, 47. Apollon, Arg. 1, 688. 8, 1389. 4, 989, Quint, Sm, 4,485. 
13, 242, obgleid) es bei den Tragifern gewoͤhnlich am Schluß des Trimeters fteht, wie 
bei Euripid. Kyklops. 121. Bakch. 245. 

b) Sind kurz, die im Genitiv os impurum haben, feyen fie nun Oxytona oder 
Barytona, wie myAauüs, xAayıös, udprüs Arkad. de acc. 91. 21. 

Anmerf. Zwar führt Arkad, de acc. 198, 6 die Form udprvp mit langer End» 
ſolbe an; inzwiſchen ift fie wol nur bei ganz fpätern Schriftftellern in Gebrauch, denn fonft 
kommt ſtets zaprus und zwar mit Eurzer Endfplbe vor; 5. B. Theogn. 1226. Bion. 
14, IV. 1. Manetho Aporelesm, 5, 99. Nonnus Dionys- 8, 851. Ueber die wir» 
lien Ausnahmen von Says u. nWuös ift oben unter 3. d. gefprodyen worden. Dagegen 
ift nopüs, ÜIos, nopdr (Helm) immer kurzz ſiehe Drac. S4, 5. 58, 17. 

0) Auch haben die von Subflantiven mit der Endung vs zufammengejegten Adjectiva 
auf vs die Endung verfürit, 3. B. süsraxüs, noAddanpüs, hodornxüs, zpißpaxüs, 
Ünspogfös. Die beftimmte Kürze , felbft folder, die yon urfprünglidy langen Sornen zus 
fammensefegt find, wie von Xoc und oppös, lehren ſchon die Alten, ald Arkad. de 
206, 92,5, Constant. Lask. 2835, 6. Er M.246, 12. 55%, 16. 699, 83. und, 
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i 
wenn aud) lehteres wegen war AszIvs ſchwanken fcheins, To fpricht Doch der Gebrauch 
der Dichter für Die Verkürzung u. Proparorptonirung; fiehe Opp. Hal. 1, 185. 3, 191 
xdAAsydüs, 1, 169. 8, 188 zpVsoppös, Rufin, Epigr. 19,2 (A. P. V, 76) evo- 
ppüs, Thbeokr, Id. IV. 59 xvdvoppür, Lykophr, S46 AsVxoppür, Dazu rechne man 
auch die von Zorouas zufammengefegten, ald ZxnAüs, vinAüs; fiehe Er, M. 599, 38. 
Hom. Il, 10, 434. Euripid, Here. Fur, 254. 

d) Verkürzen die Endung die Adjectiva auf vs, era, v indgefammt, ohne Rück⸗ 
fiyt auf den Accent, als Basös, Fuısüs, IHAös, zaxös, xös; vergl. Drac, 10% 
22. Beifpiele davon finden ſich überall. 

Anmert. Wie fon die einzelnen Beifpiele darthun, folgt audy hier der Accuſativ 
ouf vw der Meflung des Nominativs und ift alfo kurz. 


Meſſung der Endung vv und vg auffer der Declination. 


$. 41. 

1. Die Adverbia aufvs find, wie dieaufw, Furzin der Endfpibe, 
ald dyyös, eusös und ähnlibe; fiehe Apollon. de adverb. 614, 15. Et. 
M. 891, 35; fo dyyös Hom, Od. 2, 165. eUSös Sophokl, Elektr. 957. 906. 
Ueber äyrıxpus fiehe $. 89., 1 Anmerk. 

2. Lang if die Endung vs in der weiten Perfon aller Tempora 
ber Zeitwbrter auf var, ald deixrös, döeinvös, Epüs, fihe Constant. Las- 
kar. 248, 15. Sophokl, Elektr. 970 dä4pvs. 

3. Auf gleihe Weife if die erfie Perfon im Imperfectum und 
jmeiten Aoriftus Der angegebenen Zeitwörter lang; vergl. Conse.Lask, 
0.0. D. Jedoch kommen diefe Formen nur felten vor, wie Sophokl. Elektr. 936 dpur 
im Versausgange, fo aud die fpnkopirte Form der dritten Perfon, ald Od. 5, 48L 
Ipöv dzanoıßabis; vergl. Buttmann Br. Gpr.$. 107. Anm. 16. 

4 Bon den Partikeln ift die Präppfition sör kurz; die Partikeln 
soivör und vör enklitifh ebenfalls, aber vür (jegt) von natürlis 
her fänge; fihe Const. Laskar. 258, 6. 254, 8. 

Anmerk. Aud das enklitifhe vur könne zuweilen verlängert werden, behauptet 
Monk. 3. Euripid, Alkest. 1095, und führt dafür andere Belege aus Tragifern an, 
doch ift in diefem Falle Das Wort wol immer, wie aub Wüstemann erinnert, au bes 
tonen, weil font Maaß und Tonlofigkeit einander widerſprechen würden, 


Meffung der Spibe vo im Schluß der Wörter, 


42. 

1. Die Hauptwoͤrter auf vp ar das Et. M. 506, 20. faſt für ungriechifd 
und läßt nur die Formen uaprvp und YLsvp gelten, welches letztere den Wörterbüs 
dern mangelt, vermwirft aber Formen wie Köpxup, "IAAvp, wozu Arkad, deacc. 19, 
17 noch Aiyvp feßt. Die Kürze diefer Formen läßt ſich bei den meiften aus ihren Ableis 
tungen ſchlieſſen, nur Kdpxüp war wol, wie Könxvpa, langi wegen des eigentlich Gries 
bifyen uapzus fiehe oben F. 40. 4. b Anmerf. 

2. Das circumflectirte zöp hat im Rominatiy und Accufativ machrügge Länge; ‚fiehe 
Drac. 75,11. 109, & Reg, Pr. 57. 


Schlußbemerkung. Je genauer wir bisher das Maaß der willkürlihen 


Vocale a, s, v in den Endfpiben au beftimmen gefucht haben, defto kürzer wird 
nun die Angabe des Beitmaaffes folder Solben ſeyn können, die on ſich 
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Endſſylben find, aber durd die Biegung des Eafus in die vor, ober 
drittlegte Spibe treten, da bei weitem die meiften Fälle dem natürliben Maaffe 
der Grundform entfprehen, und alfo nur ndthig fepn wird, darauf zu verweilen. So— 
dann follen die Bemerfungen über Länge und Kürze dDiefer Vocale in den Zeitwörtern fol 
gen, wann fie entweder durch Flexion an der gedachten Stelle ſtehen, oder der doppelzei⸗ 
tige Vocal fhon in der Form des Präfens in einer ganzen Elaffe von Zeitwörtern die naͤm⸗ 
lie Stelle einnimmt. Bei diefem Verfahren wird die allzugroffe Verfplitterung des Ein« 
zelnen am leichteften ſich vermeiden laffen, indem foldye Elaffen von Zeitwörtein, die fid 
unter einen gemeinfhaftlihen Gefihtspunft bringen laffen, zufammen abgehandelt wer 
den. Endlidy werden dann nod die Fälle zu unterſuchen feyn, in denen für volle 
Stamm» oder abgeleitete Wörter, die in der vors oder drittleßten Syh 
be einen willfürlihen Bocal haben, genügende Regeln über die Meſ— 
fung diefer Splben fid geben laflen. 


Meffung der doppelzeitigen Vocale a, ı, v in der vors 
und dDrittlegten Sylbe. 


Meffung ded « in der vor: und drittlegten Syibe ber 
Declinatfon. 
J $. 48. | i 

1. Der doriſche oder didhterifhe Genitiv in Wörtern der erſten 
Declination aufnsundas, in aoaudgehend, if, wie diefe Endungen 
feld, ſiehe F. 28, 1. immer lang, alfo AArdo, Bopdao, "Optorao. Daffelbe 
giltaud von dem Pluralis, fomie von dem Genitiv weiblider For— 
men in «wv, mögen fie Haupt: oder Beiwörter ſeyn, 5. B. II. 2, 87 ne 
Aıdödwr adırdav, ſiehe Drae. 110, 9. 111, 4. er M. 40, 52 Thiersch 
Gr. Br. $. 179, 33, 

Anmerf. Bekannt ift es, daß die Endung dwr mit gleichem Maaffe zumeilen iu 
von Neutris oder Seminin. der zweiten Declination fid) finder, wie Hesiodus Schild 
des Herk.v. 7. BAepdpwr tr’ and nvaredwr. 

2. Aufferdem Genannten findet ih in den beiden erften Declinationen nichts zu bemer: 
fen, da fie fid) nie in den Sylben verlängern und die Vocale oder Diphthonge der einzel 
nen Gafus das natürlihe Maaß hinlänglic zeigen, Anders verhält es fi in der drit» 
ten, wo aber aud das natürlihe Maaß des Nominativus in den meiften Zällen das der 
übrigen Caſus beſtimmt. Hier find eddie Endungen &, av, ad, ap, af, ap, deren 
abgeleitete Eafus zu erwägen find. Die erftie von diefen bleibt in den Neu» 
tris auf a immer furz, ald aAsıpda, Sajuiros, Oaudrı, zpayudrorv u. f. w. 
vergl. F. 20. | 

Anmerk. Hlerher gehören audy die heteroklitiſchen Singular» und Pluralformen, 
wie Quint. Sm. i2, 109 uveipai, Sophokl, Elektr. 450 oreipär«, Aeschvl 
Prom. 486. oveıpdror, wovon fdyon bei Homer Od. 20, 87 das erfte Beifpiel it, fer⸗ 
ner Apollon, Arg. 4, 172 zapsızcır, wenn die Lesart fiber iftt Il. 7, 212 wAo0a- 
zädıy; vergl. Fisch. 3. Weller, II, 188, Buttmann Gr. Spr. $. 56. Anmerk. 15. 

8. Lang find die abgeleiteten Caſus der männlichen Wörter auf av, Genit., avos, 
wie Ildv Ilavos, 'Avıdr ‘Arıaros. Sophokl. Elektr, 714; vergl. Drac. 8, 18. 
Const. Laskar. 237, 22 und oben $. 23, 4 
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Anmerk. Die Zonier haben auch hier in den meiften Sällen 7, wie Tıräves Il, 14: 
279, aber IIav bleibt überall unverändert, fo mie in feinen Ableitungen. 

4 Bon den Formen auf ad, Benit. «yos, axos, axos hat, da fie im Nomindtiv, 
wo nicht von Natur, ald Ads, menigftens durch Stellung lang find, noch nicht die 
Rede ſeyn fönnen. Die Alten widerſorechen fid) hierin bei Beſtimmung des natürlichen 
Maafles zum Theil felbft; man ſehe Drac. 18, 10. 47, 5. 51, 6. 76, 7. 80, 18. Reg. 
Pr. 6, 68. Et. M. 109, 45. 460, 55. Nach diefem ift won Bast, 5, Gre- 
gor. Korinth. 340 und Spohn Commentat, de part, extr. Odyss, 1% ff. 
aud mit Rückſicht auf die Verfleinerungsmwörter in «&, Einiges erinnert worden. Im 
Allgemeinen fcheint zufolge der Beflimmungen der Alten und des Gebrauchs der Dichter 
fi) Nachſtehendes ſeſtſetzen zu laſſen. Verlaͤngert find die abgeleiteten Caſus von Wörtern 
auf zö 

a) Inden einfplbigen männlichen Befchlechtd, wie 34— (Tropf), mraä(Hafe), Ooci 
(der Thrafier) Genit. axos, und has hayos (Weinbeere). Apollonid, Ep. 5,4 
Diodor. Zon, 8, 8. (A. P. VI, 22. 238); fiehe Drac. 19, 12. 80, 21. Reg. Pr. 
60, in welchen Stellen aber für Opa verdorben npa& geſchrieben ift. Don den ange 
führten fieht bei Aeschyl, Agam, 137. zıaä kurz, was das weibliche Geſchlecht ent: 
ſchuldigt. 

b) Die vielſylbigen, nie Emdavpaf, lEpad (Habicht) Aristoph, Av. 515 öp- 
Has (Lanzenſchaft); vergl. Drac. 19, 5. Reg. Pr. 63. 

ec) Folgen diefer Meflung die zweiſplbigen Stammformen männlihen Geſchlechts, 
welche die vorlegte Spibe von Natur lang haben, ald Icpaä, Tpad, arwödr (Zapfen) 
Orph. Pr. 2, 38, Adfpas (Meermwolf) Opp. Hal. 1, 112, olaä (Steuergrif) Eu- 
rip. Hek. 1610 oUpPa& (Unrath) Aristoph. Lysiser. 678, Pain (der Phönikier). 
Für Die Fänge diefer Wörter zeugt auch ihre ionifhe Form bei den Epikern; fiche Il, 2, 
544. 24, 269. Od. 5, 85. Dazu fommen einige durd Pofizion verlängerte, in deren 
Mitte ein flüſſiger Buchſtab ift, wie wspra& (Schildgrif) Euripid,. Phoen, 9125. 
worray” vr’ autor, ionifh möpand, nopda (eine Art Tanz) fiehe Bekker An, Gr, 
I. 101, 116. »öröad (ein Spiel) Rufin. A. P. V. 61,1. Für diefe Beſtimmungen 
fpricht auch Drac. 18, 94. 47,3. 51, 6. 

Anmerk. Unter diefen ift ipaf bei Draco und in der Reg. Pr. in fAaä 
verderbt; daf jenes das richtige fen, erhellt aus dem Er. M. 467, 56 und der. dort 
angeführten Stelle aus Hesiod. Op. 208. Das Wort sadcad oder Saurad nehmen die 
genannten Grammatifer ald kurz aus, und navad oder naßad (ein Meervogel), als 
gmeigeitig, jedoch ift dies bei den Didytern meift lang, und wird bei ihnen gewoͤhnlich 
xaun& nos gefhrieben, 3. ®. Kallimach. Fr. 167. Leonidas Tarent, Ep. 
74, 4. Einige andere, welche Draco anführt, find fo verderbt gefchrieben, daß ihre 
Erörterung hier zu weit führen würde. Zu den oben erwähnten gehört auch öpxn& nxos 
(Zweig) Il. 21, 831. und fo gemöhnlih, dDorifh Spzaness Theokr. Id, VII. 146. 
Ein Beifpiel der Verkürzung ift bei Nikias A. P. VII. 200 Ur’ öprärxa, wenn dort 
die Yesart ganz ſicher iſt; vergl. Jacobs 5. A, P, 262. Auf gleiche Weife ift doriſch 
Theokr. XV, 85 wvUpuanes für uupumner. 

d) Don den Verfleinerungswödrtern auf ad find lang die mit vorherges 
bendem Bocal, wie PAvnd (Schwäßer) Nossis, Ep. 12, 3 (A. P. VII, 414), drdaä 
(Stoifer), ver (einjungererl) Kallimach. Fr. 78. dva& (Fluth), ferner die, wels 
be die Penuftima von Naturlang haben, wie Buuad (Tellerleder), ziAas& (Schmutz) Aod- 
ta (ein reiher Dümmling), xochua (Steinhaufen), endlid einige nur durd) Pofition 
verlängerte, wie wacdas (Nagel) Aristoph. Acharn, 763, Gröupas (Grosprabler). 
Aristoph. Nub. 1370. pöopras (Träger), mit kurzer Vorfylbe piras ans ( Betrũ- 
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ger). Der Grund diefer Derlängerung liegt hier fn dem langen Stammworte perd. 
rizw. Andere wurden mehr ald Spottnamen von deu Komikern gebrauds, und wegen 
ihrer Zufammenziehung aus längern Wörtern in der Endfplbe verlängert, Ahnlich den 
Formen auf as und üs. Aus diefem Grunde fönnte man audy geneigt fepn, Formen wie 
vöoocaH und vedscad, Baßak von Baßanıns bei J.ykophr, 472 im Geit. axo@ 
als lang zu nehmen. 

5. Dagegen find in den abgeleiteten Caſus die Wörter auf a& kurz: 

a) In den einfplbigen Formen weiblichen Geſchlechts, als Spd& (Handvoll) Batra-. 
ehom. 240, »Ads ( Schlüffel), zAd& (Platte), Euripid,Hekab. 8, 6xcic (Hund), im 
Genit. äxds, eben fo 6r«& (ungebr.) (der Tropfen), im Genit. äydsApoll.ärg.4, 636. 

b) Sind kurz die abgeleiteten oder Derfleinerungsmwörter weiblichen Geſchlechts, 
welche sweifplbig die vorlegte Sylbe von Natur lang haben, ald adia (Furche), Ipi- 
das (Salat), Spivas (Dreisad), »Aiuad (Treppe), neipas (Mäddyen), zidad 
- (Quelle), onilad oder siras (Taxusbaum) Euripid, Bakch. 659. Nonnus Die 
nys. 12, 86. Dazu rechnen die Alten aud Arad (Furche), Aauad (Altärden) zum 
Unterfcyied von dem obigen 0 Auuad; fiehe Drac, 18, 10. 47, 6. Laskar, 288, 15, 
Spohn a. a. D. 121. 

Anmerk. Doch ſcheint die Annahme der Alten, daß diefe verkürzten Wörter nur 
weiblichen Geſchlechts ſeyen, nicht durchaus gegründet zu fepn, da auch d Asduak äxos, 
was nur als männlich angeführt wird , fidy verkürzt findet; fiehe Euripid, Iphig. in 
Aul, 15%. Epigr. Adesp. 488, 10 (A. P. IX. 788), man müßte denn, was der Zuſam⸗ 
menhang nicht recht begünftigt, in beiden Stellen die Form für ein Femininum halten. 
Even fo ift dasalslang genannte npwinah Fur bei Lykophr. 658, ob wol bier Ach 
 nanas nach anderer Schreibart fleht. 

c) Endlidy erhalten meift kurzen Vocal die Stamm. oder Verkleinerungswörter, 
meldye zweiſylbig And und die erfte Sylbe verkürzen, 3. B. dfai (Rechentafel), 8d- 
vas (Rohr), aduak (Pfahl), xsra& (Schmeichler), wöpa& (Rabe) Alta (Grein), 
ira (Mühlkein), wiva& (Tafel) oxvAad (junger Hund), xapas (Pallifade) dszd- 
Aus aus oraia verlängert (Maulmurf); fiehe Drac. 58.17; eben fo die meiften nur 
durch Pofition verlängerten, und zwar immer da, mo zwei Rumme Buchſtaben diefelbe 
machen, ald dvIpas (Aſche), vadsrad und uusrad (Mund, Biffen), zUröah (Ges 
fäßboden), Vosas Aristoph, Lysistr. 1011, aber auch viele andere, wo ein flüffiger 
Buchſtab verbunden iſt, 3. B. Sippad (Geffel), öupaä (Herling), Adprak (Kaften ), 
ſammtlich im Genit. öxos. Endlich haben die, weile » oder x im Genit. annehmen, 
meift kurzen Vocal, wie Erna, Ssaspas, Adlab, Adıad, im Genit. dyos und 
zörpas im Genit. zerpäxos und rörpänos, wofür bei Drae, 51, 12 falſch ndnpard ges 
lefen wird. 

Anmerk. 1. Nach diefer Regel ift aud pPuAad nos fürs, und fo erſcheint es 
bei den Dichtern gewöhnlich, als Sophokl, Antig. 260. Hom, Il, 10, 180 f. u. f. w., 
dennody wird ed von Drac. 94, 23 ald willfürlih und oixopvias, 51, 15 als 
fang genannt, für beides fehlt indeflen fihere Beglaubigung. 

Anmerf. 2. Die Adjectiva, die davon aufammengefegt werden, folgen natür 
lid den Stammmörtern, ald dpıßsrad, aAnsıpeitah, wolunidch, Genit, äxos, aber 
AwvodwWpaä ccos, ſiehe Drac. 51, 15. 

6. In den Wörtern auf apgeht die Quantität des Nominativs 
überallaufdie anderen Cafus über; fomit find lang die einfplbigen männli- 
chen, ald vap wäpos, ſiehe $. 28, 1, kurz die zweiſpldigen, wo nicht Pofitionslänge 
eintritt, ald vanap apos und aud) Die Neutra ov9ap Aros äta $. 38,2, 8. 

7. Bon den Endungen auf as find in den abgeleiseten Gafus fur; die Femin. inas 
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@80S5, die Wdjectiv. inasaros, die Nektra inas aror oder os, und 
eben fo die Neutranufvarbs, 3. B. morriar dos, orıAaösddı, uöldkvd, 
tlpäros, repäsı, oFAäos, yorv yöoräros, Söpv Sopdressı Quiat, Sm. 6, 869. 
Auch usyas (groß) bilder ueydiov, ueydAp mit furjem Vocal. 


Anmerk. Tedod wird von xedpas.aud AFpdiros gebildet, wie Loire Eurip, 
Bakch. 379, und fo zuweilen auch in Zufammenfegungen, wie Aristoph. Nub. 597 
Upinipäre aerpar; vergl. Elmsley 3. Euripid. Bakch. 919, wiewof hier bei den 
Dichtern die legte Spibe gewöhnlidy in © übergeht, wie fchon bei Homer. Od. 10, 
158 UpiInepor FAapor. Hom. Hymn. 18, 2. 37 dındpwra, Euripid, Helen, 
882 ınvdondpwr’ EAapor, obſchon audy hier einige Handfchriften & haben. Daraus 
aber erklärt fidy die verlängerte Form xepdarz bei Arat, Ph. 17% Quint. Sm, 6, 
125, 288. Nonn. Dion. 10, 860. 12, 80. Dagegen ift bei Quintus 14, 595 für xepd- 
rov offenbar xepdwrv zu fchreiben; vergl, Buttmann Gr. Spr. $. 54. Anmerk. &. 
Aehnlich if repdara bei Quimt. Sm, 5, 43. 12, 52%. ' 


8. Immer lang haben in den abgeleiteten Cafibus: a) xpdsxpd- 
zös (Haupt) und Ads aus Adas zfg;. (Stein) und legteres ſowol im den vollen als zus 
fammengezogenen Sormen, Gen. Ados und Ads, Accuf. Adarv und Add bei Quine, 
Sm, 13, 155. Das erflere wird oft in den Cass. obliquis in &d gedehnt, spddros, 
zpdärs u.f. w., und zwar fdhon bei Homer. Il. 14, 177. 19, 98. Od. 28, 218. 
Apollon, Rh. ], 222. 1010. 2, 1014 und oft bei Spätern; übee das andere fehe man 
Et, M. 558, 1. 

b) Sind lang die von xepdvvvuı abgeleiteten Adjectiva, wie ueil- 
npäs aros, doch haben fie häufig 75 vergl. $. 28, 1 f. 

e) Don den Participien in as «oa av ift die Form des Feminins natür— 
lich lang, als Il. 20, 12 Paryszsz u. f. w. und fo überall. 

4) Iſt in dieſen Formen und in den männlihen auf as arrosder 
Dativ Plural. in adı immer lang, 3. B. Tiyasır, iudsır u, f. f.; ſiehe Drac, 
113, 12. Const. Laskar. 936, 16. 

AUnmerf. Kurz ift dieſelbe Endung in den Wörtern auf 7p, die im Benit. eine 
Sonkope haben, wie aynp, Suvydınp, avspdoı, ISvyarpdos u. ſ. w. 


9. Die Wörter aufay haben in den abgeleiteten Caſibus die En» 
dung meift kurz, wie Apay dßos, Yepayı, Anilayp, dnos. Reg. Pr. 67. Gemöhnts 
ih wird pay dßos (eine Taubenart) ald lang angegeben, allein es ift kurz, z. B. 
Lykophr. 580, fo verkürzen ſich aud zAırIoßay und Ähnlihe Zufammenfegungen ; 
vergl. Arkad. de acc, 94, 12, Nur pay, wahrſcheinlich für Spazerns (Fluͤchtling), 
und Aay ein Zarentinifhes Wort werden ald lang genannt. 
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1. In Anfehung der Flerion der Adjectiven ift auffer dem Bemerkten nur nody zu 
ermähnen, daß die Formen der Superlativen in raros den doppelzeitigen, Vocal immer 
verkürzen, wie dopwraros, AaAioräros u. f. f.; fiehe Laskar, 242, 95. 

2. In Bezug auf die Zahlwörter if zu bemerken, daß Sraxdsıoı, ferner rpıd- 
xorræœ, Tp1&nosıor, und die davon zufammengefegten, wie Theokr. Id, XIII. 74 
tmänxorrddvyov "Apyw, überall lang find, weswegen fie ioniſch ztpınxorzdä u f. f. 
gefhrieben werden. Et. M. 290, 50. Butsmann Gr, Spr. $. 70." Anm. 12. In den 
andern Hunderten, wie reosoapaxugıor, zerräxdsıor u. f. w. ift die Solbe kurz, fo 
auch redsepwnörta, Hom, 1. 2. 524. 534. Die übrigen Schner haben 7, wie zer- 
ınnovra , iönnovrä, für oydonnorra ift homeriich oyswxorız I. 2, 568. 
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Anmerk. Jedoch haben Spätere nady der Analogie der andern Zahlwoͤrter auch 
zpednovra gefagt; vergl. Jacobs 5. A. P. 617. 705. 806. 


 Meffung des ı in der vor: und drittlegten Splbe der 
Declination. 


$. 45. 

Um über die Meffung des z in der .vorlegten Spibe urtheilen zu fünnen, iſt ed nur 
nöthig,, neben den immer Eurzjen Neutris ald uEAl Zros, von den Endungen 18, ze und 
ıy zu fprehen, da die Endung ıv, wie bereits erinnert worden ift, gemöhnlidy in. z5 
urfprünglich vorhanden war. Im Genit. der Wörter auf 2& in ıyos, ıxuSs, zyos findet 
verſchiedenes Maaß ſtatt: 1. Iſt in ihnen z lang. 

a) in den einfplbigen Wörtern, die nicht zwei Conſonanten vor ſich haben, z. B. 
TE (Wurm), ꝙis (Sphinx) im Benit, ixös, darzu fommen priä ( Schauer). Il. 28, 
692. ppinds, und Vi ixos (Krume), wovon YVirapzaä Batrachom, 2. 9%; 
vergl. Drac, 27, 4. 98, 5. Reg. Pr. 64. Buttmann Gr. Spr. $. 41. Anm. 11. 

b) Sind gewöhnlich lang die zweiſylbigen, melde die vorlegre Sylbe entweder 
von Natur oder durch Stellung verlängern, wie aiä (Sturm). Apollon, Rh. 4. 8% 
fammt feinen Zufammenfegungen, Bdußıs Exos (Kreifel) Kallim, Ep. 1, 9. uaorıä 
iyos (Weitfde), Sprıä 1xos (Vogel) Theokr. Id. VII, 47. nepdı& inos (Rebhuhn) 
Opp Kyn.2, 817. röupıs iyos ( Hauch, Bläschen ), ondrdı Inos (Kerbel) Ari- 
stoph, Acharn. 477. Tui Znos (Eigenname). Nonnus Dion, 4, 99. rdrrıä iyos 
(Brille), Yoivıä Zxos (Purpur und aud ald Eigenname); vergl. Drac. 93, 8. 

Anmerf. 1. Das Wort Opiis nos ift willkürlich, bei Homer als aufgeläfte 
Form kurz, wie Il, 2, 844 Oprixas, bei Spätern wechſelnd, 3. B. Apoll. Arg. I. 
637 Opninas, aber 1. 24 Oprixı. 652 Gprinas u.f.w.; fiehe Drac. 97, 18. Dor- 
vill Van, Crit. 5.586, Jacobs. 3. A. P, 585. 

Anmerf. 2. Bon der obigen Regel macht dad Wort xoivzd Ixos eine Ausnahme 
und verkürzt die vorlegte Sylbe beftländig, weswegen es auch ſchon von Drac. 97, 16. 
Reg. Pr. 64 bemerkt wird. Od, 19, 28 xoirixos arrnraı. 

Anmerk. 3. Die Länge des z bleibt natürlid aud da, mo der Buchllabe in der 
drittlegten Spibe zu ſtehen kommt, wie in den dichteriſchen Dativen, als Il, 2, 744 
disinsccı. 8, 151 rerriyescr. 

Anmerf, 4. Uebrigens fand in einzelnen der zuerft erwähnten langen Formen 
auch die Schreibart zy& Statt; vergl. Lobeck. 3. Phrynich, 72. Göttling 3. 
Theod. Grammat, 2588 f. Bei Draco 27, 50 wird unter diefen Worten röußpıs mit 
erwähnt, was vielleicht aus Tu bei Nennus verdorben ſeyn Eann, wenn man nicht 
annehmen will, daß Adußıs zweimal gefhrieben worden ſey. 

2. Dagegen verkürzen die Formen auf 25 ihre Genitiven und abgeleiteten Caſus: 

a) In den meiften einfylbigen Wörtern, die zwei Confonanten im Anfang haben, 
als otis Lros (Reihe), Ipiä rptxös (Haar); vergl. Drac. 97, 5. 93, 6. Reg. Pr. 
64. zriä, Genit. ariyos (das Erftiden). 

b) In denen, melde ein A in der Mitte haben, als 7Aı& (gleidyalterig), FArz& (ge: 
wunden), KiAıH (der Kilifier), xvAis (Becher), oraAıs (Richtſtange), im Genit. 
Inos; vergl. Drac. 27, 20. 44, 19. Reg. Pr. 64. 

Anmerf. 1. Lang iſt wol AA:Z zxos, da dieß in der Penultima durch Stellung verläns 
gert ift und zur Nebenform «AA75 hat, wenn esgleidy Eurz gemeffen wird bei Aallim, 
Fr. 149. Euphorion von NMeinecke 165, vielleicht aber fl@AAina xpvdindır Eep- 
yaudvnv dväsnoır zu ſchreiben. 
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Anmert, 2. Die zufammengefegten Adjectiva folgen natürlich dem Maaß der 
Stammwödrter, ald moAvais aixos, fiehe Hom. II. 1, 165. 20, 328. Od. 11, 8314. Son- 
derbar ift Od, 19, 177 Jwpsdes re rpıydines, wo die Meſſung, fo verſchieden aud) das 
Wort erklärt wird, dennod auf eine Ableitung von alscn hindeutet. Kurz aber find 
die aus kurzen Stämmen entlehnten, wie Suumä Iyos. Drac. 27, 21. nadiidpız 
zpixos u. f. mw. 

3. In der Endung auf ⸗ richten fidy die abgeleiteten Formen gleichfalls meift nad 
dem Stammmorte. Deswegen find aud a) die $.56. 1. a. b. angeführten auf 
is vos. und is idos in den Ableitungen verlängert. ? Dies bleibt natürlidy 
auch dann der Fall, wenn ſie in der drittletzten Sylbe ſtehen, wie Hom. ll, 8, 551 rer- 
riyesoꝛv. 10, 547 antiveddır. 

b) Behalten die Wörterauf:s Gen. zdos, beidenen im Nominat. i 
lang ift, audy in den abgeleiteten Caſibus diefesd z lang; ſedes 52, 2. 
Anmerf. 

Anmerf. 1. Don den zuerft erwähnten ift nur FRE ED (Sciffsbalfen) ein—⸗ 
mal bei, Jlom. Od. 5, 252 verkürzt, mas mol dad Dersbedürfniß erzeugt hat; ſiehe Buttm. 
Gr. Spr. $. 41. Anm. 9. Spätere haben ähnliche Freiheiten, wie Alva A. P. XI. 418; 
fiehe Jacobs III. 739. 

Anmerf. 2. Natürlich ift ed, daß Ableitungen und Zufammenfegungen mit dies 
fen Wörtern den doppelzeitigen Vocal immer verlängern, ald ZaAauirıos, dprido- 
oxòonosſs, aurivoßoAla u. f. w. 

Anmerf. 3. Bon Ais Arös, nis xios, (fiehe $. 36. 1. c.) wird von Const, 
Laskar, 258, 12 gelehrt, daß fie lang ſeyen und Spätere find hierin gefolgt. Allein 
fie sus, Söos und Aehnliches ſcheint auch Los und Alds verfürzt werden zu müffen, 
wie bei Kallim. Fr. 468 ai uev bartescıv; vergl. Arkad, de acc. 131, 16. Et 
M. 567, 9, Wened. Schol, 3. Il. 11, 480. 

4. Kurz find dagegen die. 35.2... — d. erwähnten Wörterauf 
ı5, 2@5 oder zos und 25, 1605, ald &xis, TIapis, Genit.ios. Zxeipwris, wepris, 
Genit. idos, Dat. Zö:. a 

»Anmerf. Auch die felbfiländigen Adjectiva der Art find überall kurz, wie Töpıs, Zos, 
vnts, i6os ; die zufammengefegten und abgeleiteten folgen den Stammformen, fo Eu- 
ripid. Herakl. 1026 wap9&vov ITIaAAnviöos. Il, 21, 855 ‚roAyunrios, Immer kurz, 
find ebenfalls die Pronominaladjectiva vom Dualis, wie voirepos u. ſ. w. Hom. IL 
15, 39. 

5. Bon den Wörtern auf 1» erinnert Drac. 58, 16, daß fie die Endfplbe lang 
baden, und führt dafür das Homerifcye adpa imes Edorev Od. 21, 395 an. Daffelbe 
gift von den einfplbigen wrid und Soip, fiehe über die Bedeutung Et. M. 481, 3, 
und endlich ift verlängert dt, Aizos (Binfe) Od. 5, 256; vergl. Eustath. 1538, 
4 ff. Buttmann Gr. Spr. $. 141: Anm. 11. 

6. Dagegen find Eurz die einfplbigen vid, vipds (Schnee) Hesiod, Oper. 535; 
wiewol der Nominativ ungebräuchlidy it, und Add 5 (der Suͤdwind), fo wie Aid 7 
(der Tropfen); vergl. Dionys. Perieg. 231. 634. Nonn. Dion, 1, 228. Apoll, Rh, 
4, 1434, meldyed leßtere audy Draco nennt, und die mehrfplbigen, wie zeprıd, ed: 
md, olndzpıp, naıdorpıyp, im Genit. ißos. Daher ift wol auch narzAıy ipoF 
(Oberſtock) richtiger zu fchreiben, was bei Aristoph, Ran, 566 flieht, wofür die Ana 
logie von 7As&, oͤuñtis fpricht, — 

Bon den abgeleiteten und zuſammengeſehzten Adjectiven iſt geſprochen worden; das» 
ber kommt nur noch die Comparationsform swr in Erwaͤgung. Die Alten meinen, daß 
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in Mr das s von Natur lang fep; flehe Drac. 80, 25. 56, 20. Rog. Pr. 87, doch be. 
merfen fie, daß es zumeilen auch verkürzt werde; vergl. Drac, 85, 4. Er M, 
758. 27. Dies gilt für Homer und die epiſche Poele immer, doch brauct erflerer ge- 
möhnlid nur die Neutra in zov, wie alöxior, aAyior, nalkiur, wıpöior, Biyior, . 
von andern Geſchlechtern finder fih nur yAunior viermal, in der 11. 1, 249. 2, 453, 
naniov Od. 14, 56. und naAAiores Od. 10, 395. Die fpätern Epifer und Epigrams 
mendichter brauchen diefe Formen mit wechſelnder Meſſung, foNonnus Dionys 10, 
418 raxiova; fihe Schaefer Melet. Cr. 101 f. Bei den Attikern dagegen ift x ge 
möhnlich lang, Porson,z5. Eurip. Orest, 499, und nur felten verfürzt, wie Euripid, 
Supplio, 1105 ovötv nöfor. Meinecke Cur. Critic. 85 ff. 

. Anmerf. Aud die Gomparativen von Adjectiven auf vs mit doppeltem S oder r 
erklären die Alten für natürlib Ffurz und alfo nur durd Stellung verlängert, als yAvs- 
6wr, udcswrv, aaödwr, vergl. Drac. 52, 21. Reg. Pr. 86. ber als natürlidy lang 
nehmen fie IJascwr,, Jiscov und ZAdsswr aus, wozu a660r fommen würde. Ans 
ders urtheilt über diefe Comparationdformen Göttling 3. Theod, Gramm. 225 f. 


Meffung des uinder vor: und drittlegten Spibe der 
Declination. ne 
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Die auf v, vr oder v&, vp, vs und vy ausgehenden Nominative find hier in 
ihren abgeleiteten Sormen zu beflimmen. 

1. Die Neutr. auf v ändern gewöhnlich im Genitiv den Vocal, find aber aud 
da,mwoer bleibt, Furz, ald vanv, varvos, f. $ 88, 2. 

2. Pangfinddieauf vr odervsfidh endenden, als uöscuvos, Böp- 
xüvos; fiehe $. 40. 

Don den Wörtern auf väö, Gen. vyos, vxos, vxos gelten wieder verfhiedene 
Meflungen, dody find die meilten kurz. 

3. Fang find nur: Die auf vS, vxos, melde zweifpibig find und die Borfnive 
von Natur lang haben, wie Soldvf, Uxos ( Mörferfeule), anpvä (Herold), unvs 
(Eisvogel), Gen. vxos, dazu gefellt fi Boußvs, vxos (Seidenwurm), ſiehe Drae, 
88, 6. 56, 1. Reg. Pr. 65. 

Anmerk. 1. Bon ſchwankendem Maafle ift BEßpvF, vxos (ein Bolfsname), 
meift fang bei Apollon,. Rh. als 2, 2. 70. 129. 768. 791., fur; 2, 98 und immer bei 
Theokr. Id, XXII, 29. 77. 91. 100. Lykophr. 516. 

Anmerf. 2. Don den Wörtern auf vZ, vyos, ift das einzige Konxvf, Uyos 
(Kudud) lang, z. B. Nikani. Ther, 854. Lykophr. Kass. 395. Jedoch nehnen 
die Alten auch Korxvs, nonxvyos als willfürlid an; ſiehe Drao. 28, 2. 98, 19. Reg. 
Pr, 65. 

4. Kurz find dagegen auf vZ in der Ableitung: 

a) Die Formen in vxos, die im Nominat. entweder Furze oder nur durch Pofition 
verlängerte vorlegte Spibe haben, wie zurvs (Stirnband) Il. 22, 469, naiv (Blus 
menkelch, eine Art Schmud) 1. 18, 401. "Epvs (Berg auf GSicilien) Apoll. Rh, 

4, 917, odvövs (Mennidy), fiehe die Erklärer zu Virgil. Bukol. 4, 45. Zür daſſelbe 
flieht bei Drac, 28. 6. Reg. Pr. 65 Irrig yavvä oder Saruä, 

b) Die auf vZ, welche im Genit, öyos oder öxos haben, wie arıvä (Wagenrand), 
Sprvs (Wachtel), zripvs (Flügel), Papvs (Schlund), und eben fo die von Zevyvu- 
us abftanımenden Beimörter, ald «sv, digvs, rereagvs u. f. w., im Genit. Üvos, 
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ferner örv& (Kralle), Hrörvs (Nagel), im Genit. öxos; vergl. Drae. 28, 1. 98, 16. 
Reg. Pr. 65. i 

e. Die einfplbigen Wörter wie Irvö (die Styr), PoV& (der Phrygier), im Ben. 
üyos, anrüd, Üros (Zalte), avVä üUnds (freier Pla in Athen), obmwol davon der Ge 
nitiv regelmäffig wunvos war; vergl. Drac. 97, 8. Reg. Pr. 65. 

Anmerf. 1. Doch werben einige der zweiten Cloffe durch Stellung lang, wie @d- 
pvyä, vyyos (Schlund), wo der Gaumbuchſtabe zumellen auch bei fonft einfachen 
Formen hineintritt, ſiehe Lobeck z. Phrynich, 72, 

Anmerk. 2. Die Ableitungen und Zufammenfegungen folgen natürlich den 
Stammformen, wie Therkr. Id. X. 16. 86 Boußdna xaptesoa. Aristoph. Av. 815. 
820. NepsAononxöyia (Wolkenkuckuksburg), und fo aud der Ausrnf xoxxo (Kuduf) 
verlängert. Das. 104, aber von kurzen Stämmen Il. 5, 358. xpv6oaurünes. Paul, Si- 
lent, Amb. 169 moAvdrrüyı aorw u. f. w. $. 42. 1. 

5. Bon den Wörtern auf vp wird anzunehmen fepn, daß fie immer furs 
find, nur vielleihe Kdpnöpes ausgenommen wegen Kipnupa, wenn ed wo vorkom: 
men follte, 

6. Bon den Formen auf vs, Genit. Ödor oder vos (fiehe $. 40, 3. A.) find die 
abgeleiteten Caſus Eurz, alfo ZäUSs dos, xAauddos, wenn fie nicht erwa durch Zufain- 
menziehung wie Od. 16, 105 #An9vi, ald Dat. Singular., oder durch Pofition, wie Od. 
11, 569. 28, 45 vinvası lang werden. Die fonft für die Verlängerung von uöde aus 
der Batrachomyom. 98. 144 angeführten Stellen find in neuern Ausgaben berich— 
tigt. Somit bleibt neben Hes. Op. 456 Spüös EAvum, wo ed die Arfis entfchuldigt, 
Hom Il, 21, 818 ?Ados vielleicht das einzige Beifpiel einer altepifhen Dehnung in 
der Mitte. 

be Lang ift 8&ayus Ödos und aauos Üdos Theokr, Id, IT, 110. IV, 18 und vergl. 
$.40, 8. d. 

7. Bon den Wörtern auf vo find die einfplbigen vu (Beier) und yaYd (Greif), 
im Genit. uwds lang. Das erftere bewährte ſchon Homer 5. B. Il, 4, 237. 11, 16%, 
auch für das letztere finden fidy entfcheidendere Stellen, ald Aeschyl. Prom, 817. 
808 find, nur daf ich fie nicht augenblidlicdh wieder finden kann; daher möge davon 
Virg. Eel. VIII. 97, Jungentur jam gryphes equis, den auch Passow dafür anführt, 
einitweilen zum Beweis dienen. 

$. 48. 

Die Adjectiva, welche von vf, za, v, den Comparativ und Superlativ 
auf vrepos, vraros bilden, haben in diefen Endungen immer kurzes v, als 
Bpaxörepos, Bpaxöraros, nur von Mus fteht einmal bei Homer Il. 18, 508 Ivvrar« 
durch Stellung verlängert. 


Meffung der Doppelzeitigen Vocale = 75 in der 
Eonjugation. 


$. 4. 

Ueber die Meflung der Docale & ı v, wenn fie entweder allein, oder mit andern 
verbunden, im Ausgange der Eonjugation ſtehn, ift oben gefprocdhen worden, Im mel« 
tern Derfolg der Unterſuchung fcheint es zweckmaͤſſig zu ſeyn, gewiffe Elaffen von 
Zeitmörtern, die einer gemeinfamen Analogie folgen, zu fondern und ge» 
meinfhaftlih absuhandeln. Hierher reinen wir die Derba auf adw, 220, 
v2w, ar@, 110, UY@, vpwm, am, sw und vo und endlich, die Formen in ze, melde 
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bei doppelzeitigem ' Vocale gleiche Geſetze beobachten. Bevor wir aber die einzelnen 
Claſſen in Erwägung ziehn, mögen einige allgemeine, auf mehrere Arten von. Zeitwör: 
tern Anwendung findende Bemerfungen vorangehn. - 


Allgemeine Bemerkungen über die Meffung der willfürlis 
hen Vocale inder Eonjugation. 
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1. Die Endſylbe «, deren Kürze im Ausgang der hiftorifhen Tempora $. 22, 1 
angegeben ift, behält ihre Meffung auch inden Formen, mo fie in die vor 
feste Sylbe tritt; 3. B. ZBAayd, EBAabduer, rESund, ze9Undre, und eben fo 
in den davon abgeleiteten Formen, ald Il. 1, 512’ 7ydro, 454 Ido; firhe Theodor. 
Gaza, 5. 77 nady der Bafeler Ausgabe. 

a, Ausgenommen ift davon nur die dritte Perfon Plural. im Perfectum 
auf dsı, wie nendpacı, weppinädı, Askoimacı, weldie immer langes a hat; 
vergl. Drac. 83, 1. Reg. Pr. 106. Buttmann Gr. Gpr. $. 87, 8. Anmerf. 4 unter 
dem Text. 

Anmerk. Deſſen ungeachtet Ichren die nämlihen Grammatiter, fo wie 
Draco 88, 5. 108, 21, vergl. Bast. 3. Gregor. Kor. 165, daß zuweilen durch poe- 
tifbe Freiheit diefe Spibe verkürzt worden fey. Zwar find die dafür angeführs 
ten Beifpiele aus Homer Od. 7, 114. 11, 304, da fie fhon alte Varianten hatten, 
„ jegt geändert, allein ſchwieriger ift Dieß in dem dort angeführten Vers des Xenopha- 
nes und in Nikand, Ther. 789 &sxAyjndcı xyAat, wiewol Herm, 3. Orphic, 804 
und Bentley 3. angef. Stelle Beflerungen verfuct haben. Buttm. Gr. ©pr. a. a. 
O. Anmert. ift daher geneigt, die Verkürzung zu entfchuldigen, wogegen aber mit 
HermannEl, Metr. 58 fidy erinnern läßt, daß dieſe Verkürzung etwas ganz Unge- 
wöhnliches haben würde, da aud der Comjunctiv in der dritten Perfon nie mit Furs 
zem Vocal oc: für @oı erfcheint, obgleidy dies im Singularis und in der erfien Per: 
fon des Pluralis häufig vorfommt, wie arodeiousv, louev, Bovkzar u. f. w. für Bov- 
Anaı, Toner; vergl. Thiersch Gr. ®r. $. 168. 11. Daher Fönnte man diefe Kürze 
hoͤchſtens bei Spätern ald eine verfehlte Nachahmung falſch angewendeter Beifpiele aus 
Fruͤhern entfhuldigen. 

b. gang it aub die Endung «os: in den Formen auf nz; fiehe Drac, 99, 1. 
Constant. Laskar. 241, 15, fo Il. 13, 386 isracır, 5, 536 dıacnıdvacır, 4, 875 
pädı, 5, 192 aaptacır. Diefe befändige Verlaͤngerung berfelben, weldes auch die 
Betonung fen, fcheint ein neuer Beweis für die Länge des Perfectums zu ſeyn. 


9. Das Augment, weldhes in den mit v und z beginnenden Wörtern blos in 
der Verdoppelung und dadurch bemwirften Dehnung dieſes Vocals befteht, gibt den 
piftorifhen Zeiten folder Wörter regelmäffige Länge, wenn fie au im 
Praͤſens kurz waren, als inerevm (fur), inerevss (lang). Euripid, Herakl. 839, 
Kykl. 287, fo Uypaivo (willkuͤrlich), wie Euripid. Ion. 245 Öypdvao’ suyern 
rapntöa, dagegen lang UÜypäva. Drac. 91, 18. Laskar. 246, 23 Bustmann Gr. 
Spt. $. 34. 4. ö 

Anmerk 1. Die ionifhen Dichter laffen in diefen Derben, fo wie in ans 
dern, häufig das Augment weg und dann bleibt der Bocal kurz wie Hom. Il, 16, 
574 &5 Nnam̃ indrevde, 3, 218 Upaıvov. Laskar. 246, 25. Buttmanna.d. D. 
Jedoch gibt es mehrere Verba, die ſchon im Präfens wechſelnde Meflung haben, ald 
dside, inivo, idouar, Ina u. f. w., wovon weiter unten 
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Anmerf. 2 Die mit & anfangenden Wörter nehmen gewöhnlih m» ald Aug— 
mentan, doc finder fi, obwol ſelten, auch langes & bei den Epikern, als die. 
H,om. Il. 10, 532. 21, 388. Hom, H.a. Demet. 258. Apoll, Arg. 1, 1%. 2, 1258 
diov, Jedoch Fommt von diefem Worte wenigftens in den Zufammenfegungen das Aug» 
ment vor, fo bei demfelben Dichter 1, 1028 Ennisar, 2,195. Nikand, Ther, 671 
Innise,. Die doriſchen Dichter nehmen in der Negel langed a ald Augment an, 
wie Theokr, Id. II, 65 dyays. Kallim,. a, Demer, 137 apode; fiehe Buttmann 
a. a. D. Anm. 7. 

3. Verkürzt wird der zweizeitige Vocal überalt in dem foge: 
nannten zweiten Futurum, fo wie indem zweiten Aoriſtus der Zeit: 
wörter; ſiehe Laskar. 949, 21. Buttmann Gr. Spr. $. 6, 4. Anm. 6 fi.; fo 
immer Homer und die Epifer, ald I1. 8, 111 dxdpnsar, 420 Adler, 429 Sdueis, und 
fo auch fpätere, mie das häufige Erpüpor bei Quint. Sm, 14, 556, daffelbe bezeugen 
die Attifer, wie Eurip, Suppl. 548 »püßroorra, Alkest, 56, rdpnoderaı, Hip- 
polyt. 1226 dumiäneis. Nidyt minder gilt dies überall von dem fogenannten Futur, 
Atticum, als Il, 11, 455 xrepioüdı, Asklepiad. Ep, 27,8. 9 (A. P. V. 181) rpoxiai, 
Aoyıovueda, wie ſchon feine Bildung bewährt; vergl. Buttmann Gr. Spr. $. 95. 
Anm. 18. 

Anmerk. Zu bemerken ift hier das Wort mAnrrw, das im epifchen Dialeft den 
Docal unverändert behält, wie 1. 8, 81 xarsmAnyn @ilor nrop; fiche Clarke, 
a. D. Die attiſchen ZTragifer haben dieß in der einfahen Form beibehalten, wie 
Eurip. Or. 487. Elektr. 1148, dagegen die aufammengefegten verkürzt, als Med. 8, 
EumAdyesica, Rhes, 287 dumAdyerres. Auf gleiche Weife kommt auch neben druaynv 
im Paflivum Zrunynr und ähnlidyes bei fpätern Epifern vor, fo bei Apollon, Arg. 
4, 1052 &xoruny£vrss, 

4. Das Futurum der Verba, die einen flüffigen Budhftaben zum 
Ehbarafter haben, ift überall verkürzt, wie JaAAw, Ialc, Palivw, Pära, 
dieß gilt aud von dem zweiten Aorift und zweiten Futurum im Paffivum, 
wo diefe Formen vorhanden find, 3. B. dpärnv, pärnsouaı, Der erſte Aoriftus 
im Activ nimmt dagegen überall entweder den langen Vocal oder einen Diph- 
thong an, wie röAiw, Ereıla, palvo, Epnva, nepaivo, dnipäva, nıoıwAAw, dul- 
orüra, 3. B. Sophokl, Trach. 191 xepödvaıuı, Euripid, Kykl. 401 &iepbarves; 
fiehe Laskar 249, 1. Theod, Gaza. 76, 71. Buttmann Gr. Spr. $. 101. 8, 4. 

Anmerk. Wenn das Futurum dos mit verlängerter Vorfplbe bei den Tragis 
fern zumeilen fid findet , fo ift dies aus aeipw, aspe, dpa) zufammengezogen; vergl. 
Porson 3, Euripid, Med, 848. Elmsley 3. Med, 825 und befonders 5. Hera- 
klid. 328. | 

5. Inder Mittelſylbe der Zeitwörter, die Baryrona find, folgt, wie 
ed fheint, der willfürlibe Vocal im erften Perf. genau der Meffung 
des Stammes im Präfenz, daher die Mittelſybbe in den meiften Formen, die 
a im Präfens haben, kurz ift, ald ypa«pw yerpäpa, in denen mit z und v aber ſchwankt 
dieQuantiät; 3. B. rplßw rirpipa, aber Aintw Eidipa, vergl, Opp» Kyneg. 4, 850, 
wiemel. Drac. 52, 17. 73, 20. 79, 21 died Wort für natürlich lang im Präfens hält. 
Eden fo wechfelnd iftes bei dem v, wie numw xinöpa (durdaug lang); firhe Eu- 
rip. Kykl. 212. Anthol. Pal. VI. 37, 1. Apixw Pißpür« Hom. Il. 17, 264 und 
fo inımer bei Homer und Spätern, wie Apollon Rh. 2, 881. 4, 629, weswegen ın Il, 
17, 54 flatt avaßeßpüxer die Zenodoteifhe Schreibart avaßeßporer, die felbfi dem 
Zuſammenhang mehr zufagt, wol nur ihres Urheber wegen verfchmäht worden ift, 
Dagegen npunım ninpüpa Hesiod. Op. 886. Theog. 750, woher dad Subhan: 
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tivum xenpüpaios, vergl. Laskar. 249, 14. Theod, Gaz. 78, %. Drac. 
87, 2%. i 


6. Das zweite Perfectum hat mit Ausnahme derer, melde im Stamm « 
haben und dieß in o umwandeln, als zp&pw, rirpopa, gewöhnt. langen Vocal, 
mie AeAyxas Hes. Op. 207 zu ſchreiben ift. Daher if aud der Doppelseitige Vocal 
regelmäfig lang, wie ayo (id) zerbreche), Zäyı, drödvo Ffäbx, npddm ninpäya, 
fıylo Fjhiya, rpiaw rerptya, ppiscow aippina, apa ioniſch aprıaa, attiſch dpa- 
pa; fihe Valckenaer, 3. Euripid. Hippolyt, 1090. Clarke j. Il. 2, $14. Butt- 
mann Gr. Spr. $. 97, 5. Thiersch Gr. Gr. $. 211, 228 b. 

s, In altershümlihen Formen aber ward nady Herausdrängung des mittlern Confos 
nanten der erſte Docal durch Stellung verkürzt, wie Bdßda, Beßdadı, yerydasdı, de- 
dizcıv, nepVasır, eben fo Participia, wie dnyeyavia, durepvvia; vergl Il. 2, 184. 
4, 41. 10, 98. 11, 40. Laskar, 249, 8 Buttmann Gr. ©pr. $ 97. Anm. 10. 
Thierscha.a. D. 24. Nur von der Form uduaa kommt dad Participium mit wech— 
felnder Meflung zeuddres und veudasres vor, erfteres ift aber das feltnere, und fomit 
mol die Ausnahme, bei Homer nur in Il. 2, 818, meit Öfterd bei Spätern; 4. B. 
Quint Sm, 2, 518. 8, 13. 5, 334. 6, 278. 7, 5. 8, 185. 11, 244, dody ohne das ans 
dere auszuſchlieſſen. Die Kürze des & bemeifen andere Formen, ald 11.8, 413 wEudror, 
9, 646 ufuäuer, 7, 3. 12, 405 ueudsav, Thookr. Id. XXV, 64 ueuder, ſo aud ans 
dere Plusquamperfecta, wie 11, 2, 720 Eußlßäsav. Die lefte Splbe des Participiums 
im Perfectum wird aber audy anderswärts von den Dichtern nach Dersbedürfniß ges 
braudt, fo rerpiyores neben rerpiyares und aͤhnliches. Der epiſche Infinitiv endigt 
fit) in diefem alle gewöhnlich auf auer, wie Hom. Il, 5, 248. 20, 106. 209 dxyeyd- 
usv, ſo aud) Hymun. H. 49, 1 duyeyadıe, 


b. Auch geftatten fi die Epifer in dieſer urfprünglich langen Form den Vocal 
in weibliben Participien zu verkürzen, wie Il. 8, 881 dmispvploıs aadpvias. Od. 12, 
85 Askanvia, fihe Thiersch Gr. Gr. a.a. D. 30. Die Tragifer haben von den 
erwähnten Formen wenigftens den Infinitiv und das Participium, wie Euripid, Herakl, 
609 Beßävaı und yeydäas yeyas, Euripid, Herc. Fur. 1147. Herakl. 826. 


c, Wenn in dem Epigramm des Rufinus XX, 2 xinpäyer os mit verfürstem a 
gelefen wird, fo ift diefe Stelle verdorben und bereit# von Hermann z. Orplı, 805 
durch Auslaſſung von as verbejlert worden. Wen died mit Jacobs 3. Anthol. Palar. 
804 zu hart erſcheinen follıe, dem ſchlagen wir vor ndrpayp’, ws zu lefen; wenigſtens 
entſchuldigt das von Jacobs angeführte Epigr. Cycizen. No, 5, 2 zıdvas und ans 
deres aus chriſtlichen Dichtern nicht diefe Meffung bei Rufinus, 


7. Verfectformen mit fogenannter attifhen Reduplication has 
ben in der vorlegten Sylbe, bei. längern Zeitwödrtern, gemöbhnlid 
kurzen Docal, als aieipw aAniipe, vpiddm opWpüra, Buttmaun Gr. Spr. 
$. 85, 2: Lobeck ;, Phrynich, 81 ff. 


Jedoch find einzelne Formen der Art bei ionifhen Dichtern audy verlängert, wie das 
befannte edAnAovIa ftatt &ANAVIa, Ursurnjuune Il. 22, 491. 


8. Wird @ in der dritten Perfon Plural. des Perfects oder Plusquamper 
fectsö der paffiven Form oder des Optativs eingefhoben, fo iftdieß über 
all £urz, wie Il, 11, 6 dpwpexdro. 16, 68 wenkidrar. 12, 229 weıdoidro, wovon 
die lehrte Form aud den Tragikern gemönnlicdy blieb, wie Eurip. Iphig. in Taur, 316 
s30aläro. 1305 vxoidro und anderwärts; vergl. Const, Laskar. 245, 19. Theodor, 
Gar, 8. 
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9. Kurzsifauddie Reduplication vor dem Stamminden Zeit: 
wörtern aufas mit beigefügtem ı, wie ridns, öldöwus; vergl. Laskar. 248, 
18. Diefe Regel läßt fih auch auf Formen, die mit ähnlibem kurzen Vorſchlag gebils 
det find, ausdehnen, als diddcxmw, riralivo, tIrısnonan, ripavsrw und andere, bie 


nur zumeilen durd Stellung verlängert find, wie mımpaöxw, rırpwesxw, an fid) aber 
kurzen Docal haben. 


Anmerf. Jedoch ift dad Artivum wıpaudnw bei Homer von doppelter Mef 
fung, und finder fi im zweiten und dritten Fuffe viermal verlingert. Il. 10, 478. 502. 
18, 500. H. a. Herm, 540, fonft aber fur; Il. 10, 202. Od. 11, 442. 12, 165. 22, 131. 
247. Das Medium if lets kurz DI. 1%, 280. 15, 97. 18, 12. 21, 99 und ſo auch fünfs 
mal in der Odyſſee. Die fpätern Epifer brauden beide Formen gewöhnlich Fur; 
ı. B. Apoll, Arg, 2, 685. $, 606. 1065. Nikand, Ther, 411. 637. Arat, Ti 411. 
Dion. Perieg. 173. Quint, $m. 9. 226. 12, 39. 


10. Dft werden aud von Furzen Barptonid Zeitwörter auf aIw und vIw ab« 
geleitet, in welhem Balle der willEürlihe Vocal immer Furz ıft, als auuvm, 
«uvvädem, el, sinddw Apoll. Rh.1,505. 2,790, elpyasa Epayaser 11,11, 437 dım- 
as, fo erflären diefe Formen famnit denen auf &Iw, wie veuddw, wenigitend die 
Alten; vergl. Drac. 19, 17. Et, M. 8, 18. Dagegen will fie Elmaley ;. Eurip, 
Med. 186 für den zweiten Aoriftus gehalten willen, und auvvaseir u. f. m. ſchreiben. 
Jedoch widerfprehen mol diefer Anfiht wirkliche Präfensformen, als Il. 6, 337. Od. 
8, 530 PSırödoud:, Il. 15, 498. 16, 892 uırösgn. 


Befondere Regeln über die Meffung der Vocale a, :,v, 
in einzelnen Claffen der Zeitwoͤrter. 


$. 81. 
Ueber die Verba aufeko, ıko, v£o, avo, ıvo, vva und vom. 


Die Verba, die vor ihrem Endoncal den Doppelconfonants haben, 
find in den abgeleiteten Zeiten immer kurz, da das Präfens gleichfalls nur 
durch Stellung lang ift, als arıuadn dew, Basrdadw dem, nadidw idw, dnddica, 
Avzo Udo, EnAüce u. f. f.; vergl. Drac, 21, 17. 26, 20. 58, 12. Reg. Pr. 50. 
185. Et. M. 585, 48. 737, 20. Clark. 3. Iliad, 1, 140 Hierher find aud die zu 
rechnen, welde im Praesens do und im Fubur. einfadhen Confonant haben, 
ald Judoce, zAdoow, Furt. dsw; fiehe Buttmann Gr. Spr. ©. 95. 6 f. Diefe 
Meflung beftärigt der Gebrauch der Dichter überall; vergl. Il, 1, 83 Ppäsar, 8, 184 
zUndse, 3, 68 »adisov, Acschyl, Prom. 5 üyudsar, Sophokl, EI, 612 
ÜUßpicer. 

4) Don den Grammatifern werden in den angeführten Stellen diejenigen 
für lang erklärt, ın welchen das & aus ai zufammengefbmolzen ift, ald vardaw, Opa- 
8dew, repd2a, die alfo auch in den abgeleiteten Zeiten, wenn fie vorfommen, lang 
fepn müffen. Jedoch fcheinen die Alten in Betreff des Zeitwortes apasw ſich felbit zu 
widerfpredyen ; aber es läßt fi mol mit Sicherheit annehmen, daß daffelbe als ein dem 
natürliben Schalle nadigebilderes Wort an fi lang war; dies flimmt mit Reg. Pr. 
94 und Drac. 21, 22, vergl. 83, 30 überein. Das Nämlidhe bezeugt im Grunde der 
Derf. des Etymologicum, vergl. Etym. Gudian. 311, 2, dagegen it Drac, 
58, 25 augenſcheinlich verdorben; fiehe Ergänzungs» Slärterz. Jenaiſchen fı- 
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terat. Zeitung 18%. Nr. 31. ©. 241 fr, So wie xpdso, waren vermuthild auch 
ähnlihe onomatopoetifhe Formen, wie roi2w und rpvV2w, fiehe Drac, 88. 21, 
von Natur lang; für Diefe Annahme fpricht aud das Maaf von xinpaya rirpiya 
u. f. w. $. 50, 6 

b) Die Dichter, namentlich die Epiker, verlängern diefe Formen nicht felten durch 
Verdoppelung des Zifcylautes und zwar nicht blos in der Arfis, fondern aud in der . 
Theſis, als Il. 4, 324 alxuas 8’ aixuascovds, 10, 571 &roiiassaiar ’4Srn. Od. 
15, 184 11.13, 158 olw zascorrzı Od. 22, 78. 134 ro&dösaıro, und befonderd 
oft Ppx2w mit feinen Zufanımenfegungen, 3.8. 11.2, 282. 9, 426. 13, 141 und haͤu— 
fig in der Odyſſee. Daffelbe finder bei denen auf 12» Statt, alö ll. 7, 449 dreixid- 
Gavıo, 22, 489 amovpissovcıw Od. 2, 298 dporAidsarres; vergl. 6, 57. 69 N. 
12, 448 oxAlsserav, 24, 567. Od, 28, 188 neroyAisserer. Das Naämliche wird man 
bei Spätern finden, mie das zuletzt angeführte bei Krinagoras Ep. 54, 5 (A. P. 
IX. 81) ueroyAlssavres. 

c) Das Zeitwort our«aw-hat bei Homer und den Epikern die Nebenform ovram, 
wie arrıaaw und avrıam, und bildet diefem gemäß die abgeleiteten Zeiten aus beiden 
Stämmen, wie Il, 4, 469. 11, 360. Quint. Sm, 2, 543 oürnde, 8, 537 ournssls, 
Dagegen Il. 5, 65 336. 361. 458. 888 Ap. Arg. 2, 851 oUrdss, Quint. Sm. I, 
239. 272. 8, 243, 287 oUraser, Auf einen Stamm in aw nicht in ew führt die dritte 
epifhe Form in @uar, wie Il, 5, 1832 ovrduer, Quint, Sm. 1, 41 oVUräudvoıo; 
fiehe $. 22, 3. 6. 

d) Die Zeitwörter, welche im Stamm » haben, find natürlid aufgenommen, meil 
fie im Futur, 5 annehmen, wie alddo dw, Srupeiidw iäw. Uebrigens verändern 
die Dorier auch Zeitwörter, die fonft ow haben nady diefer Form, wie Theokr., Id. 
I. 97 Aıyvöjv, fiehe Buttmann Br, Spradl. $. 92. Anm. 6. Fischer z. Weller, 
I, 200. II. 326. 

e) Don felbft ift klar, daß auch die vorlegte Sylbe des Perfectums in diefen Zeit: 
woͤrtern verkürzt wird, nur Fommt diefes Tempus felten vor; fo bei Aeschyl, Prom. 
112 mporedeonineı, Rufin, Ep. 88, 3 (A.P. V. 28) Nparinas. 

f) Bon den Wörtern mit Doppelconfonant wird nur riosouar, Fut. visouar für 
natürlich lang genommen; fiehe Brunck 3. Apoll, Rhod, J. 53, jedod) zweifelt 
Buttmann, Gr. Spr. $. 92. Anmerk. 9. 


Mehr Verſchiedenheit ala in den ‚eben erwähnten findet in den Zeitwörtern auf aro, 
ı,0, vrw Statt; von ihnen haben 


2. Die aufarw, melde, zum groffen Theil aus Fürzerem Stamme erwachſen, 
nur im Präfens und Imperfectum gewöhnlich find, das « verkürzt, ald dvödre, 
Piasrävm, ruyxdvo, pvyydvo, xavödvw; vergl. Drac. 107, 24. Reg. Pr. 44, 
53. So Fommen die meilten diefer Zeitwörter bei Tragifern und Epifern vor, 
als Il. 1, 878 „röive, 11, 74 zaperüuyxäve, Theokr. Id. XIII, 57 dxavdärve, 
Sophokl, El, 592 Aaußdveaıs. Euripid. Bakch, 1971 Sıyyarwr. 


Anmerf.ı. Durbaus lang ift irdvo, was aus der epifhen Mundart auch auf 
die Tragiker übergegangen ift; fiehe Il. 1, 610. 4, 821. 8, 147. Sophokl, El. 8. 
Oedip. auf Kolone 576. Dagegen kommt »Ixava bei Homer uud den Epifern lang vor. 
Il, 2, 18. 5, 384. 10, 150. Quint. Sm. 1, 487, bei den Tragıfern aber nad der 
Analogie von ruyxdro in der erften Sylbe verlängert, in der zweiten verfürgt; fiche 
Eurip. Hippolyt. 1434. Alkest. 495. Helen. 597. Nidyt anders verhält es fich mit 
p3avo, was Homer Il. 9, 506. 21, 252 verlängert, die Tragifer kurz gebrauchen, als 
Euripid, Med. 1159 Hercul, Fur, 976, dafjelbe Maaß finder fid) in den epigranıma: 
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tiſchen Dichtern, fo Apollonid. 28, 8 (A. P. VII. 878) Epdäver 'HAısdwpos; fiche 
Jacobs 3. A. P. 384. 

Anmerf. 2. Die Epiker verfürzen nicht felten die Zeitwärter auf amo in Avo, 
mie Hom. Il, 7, 64 usAdveı, 9, 554 olödver, 14, 73 „üdärsı Nonn. Dionys. 2, 
40 cAis3avor, 

38. Mit etwas mehr Schwierigkeit ift die Beſtimmung der Zeitwörter auf ro und 
vro verknüpft. Die Alten ſchon Ichren an vielen Stellen, daß fie im Präfens und 
Aoriftuslang f even, und fo erſcheinen fie mit geringer Ausnahme durchweg, als 
„Airo, Enliva, Opivo, Spive, Pradövom, önsöre, unadrvo, Popöra u. f. w.; 
fiehe Drac. 12, 12. 60,4. 108,1. Reg. Pr. 49, 58. Eu M. 88, 22. 501, 12, 
Const. Laskar, 247, 19. 248, 2. Choeroboskus in Bekkers An. Gr, 1285, 
Dagegen find nad den naͤmlichen Grammatikern das Zuturum und Perfectum und die 
davon abgeleiteten Zeiten Furz, alſo „Alva, nenkina, nenilua, dxAlInv 
— u. ſ. mw. Dies beflätigt der Dichtergebraud) überall, wie Il. 3, 135 »xsrAlufvoı, 5,856 

dndnAiro. Quimt, Sm. 8,66 £uAidy, Euripid. Herc. Fur, 936 xAiseis, Il. 10, 
417 »enpiuivn, 2, 815 dıdnpider, und für die Länge des Prüfens und Aoriſtus Il, 
3,427 »Aivace, 9, 521 »pivapevos, und fa andere Formen auf zvo, wie Il 
11, 259 wöälrovsar, 24, 45 6iverar. Od. 12, 112 ofvomo, Don denen auf uvow 
kommt befonders das Futurum in diefer Verkürzung vor, ald Buripid, Herakl. 516 
adaydvoöuaı, Lykophr. 914 sudörvei, 976 »xaldvrei. Diefe fo einfache Theorie 
it durch die Lehren der Neuern in Etwas verwirrt worden, indem man, um die Kürze 
zu erflären, einen Doppelftamm vorausfegen zu müflen glaubte; fihe Heyne z. Il, Th, 
VI, 405. Thiersch Gr. Er. $. 168, 6, glei, als ob nicht der Furze Vocal in den 
Börtern mit flüffigem Characterbuchſtaben überall der vorherrſchende wäre, 
fo häufig aud) feine Kürze durch Pofitionslänge oder Vocalverſtaͤrkung verdedt worden ift. 
Daher wird auch Hom, 11,18, 180 zoxüuueros nur fo geichrieben werden koͤnnen, wenn 
gleich der Aoriftus 18, 24. 27 noxure der Verdoppelung nicht bedarf. Daher möchte 
man geneigt fein, dad, wad Burtmann Gr Spr. $. 101, 9 von den Verben »Airo, 
xpivo, zAvva lehrt, daß fie nämlidy die abgeleiteten Zeiten mit Ausnahme des erflen Ao« 
riftus durch Wegmwerfung des » verkürzten, auch auf andere Wörter der Art auszudeh— 
nen, wenn auch Beifpiele der einzelnen Zeiten felten find, namentlidy des Perfectung und 
Plusquamperfectums im Activum; ſiehe Lobeck z. Phrynich, 34 ff. Die Kürze diefer 
Formen erhellt auch aus dem erjten Aoriſtus des Paſſivums, bei welchem die Dichter für 
den Fall der Verlängerung regelmäffig » einfhieben, wie Il, 5, 29 opirdn, 3, 360 
änäir3n , 13, 129 pırYivies, Dionys. Perieg. 177 o&vvSsioa, Soph. Aj. 651 
23nAuv3nv. Nonn, 8, 56. 12, 213 £29nAuv3n, Aeschyl.Prom. 865 azaußAum 
Syoerai, Paul, Silent. Epigr. 51,6 CA. P. VI, 65) außAvrseis, welche Beifpiele 
zugleich dafür zeugen, daß dies bei den Dichtern aller Zeiten fih gleich if ; aber diefe Verftär: 
fung wäre nicht ndthig gemeien, wenn die Sylbe an fidy lang war. Der Analogie von 
diefen folgen areivo und reivo, die ebenfalls die abgeleiteten Zeiten verkürzen; fiche 
Buttmann Gr. Spr. a. a. O. Fischer 5. Weller, If, 967. 

a) Die Epifer fhieben oft bei diefen Zeitwörtern vor dem Endvocal no e ein, 
wodurd dann diefe Formen die Bedeutung des Futurums erhalten undden zweizei— 
tigen Vocal verfürzen, 3.8. Il. 2, 337 öranpivisı. 13, WI orpürdwv, 18, 
411 nopsürdovsa, Od. 7, 31 zAüreovsx und Aehnliches bei andern epifchen 
Dichtern. Eben dies ift der Fall bei den Zeitwörtern auf aırw, wie Il, 5, 688 zv- 
ppärtuv. 

b) Die von den furzen Zeiten der oben erwähnten Verba hergeleiteten Formen has 
ben gleichfalls Furzen Vocal, ald dnpiros, Ennpiros, EöUnpitos (Eigenname), bei 
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Theokr. Id. VII. 181 xplıns, und Adverbis, mie Sıaxpidor, dynilädr, fo duAl- 
vns, ankiviwos, Anthol, Palat. V. 55,4 mAürös, Od. 6, 40. 16, 178 diri- 
vis, Dioskorid. Ep. 80, 3 (A. P. VII. 708.) waAdumAdrorv. Jedoch finder ſich aud) 
hier Känge durch Pofirion, befonders bei Ableitungen von “Aivo und nAurw, wie nAsr- 
np (Seffel) mAvrırp, aAurrpıa (Mälher, Wälherin); ſiehe noh Clark. z. II. 
1, 314, 338. 

ce) Don den zweifpibigen Formen rivw und PIivo, melde Homer, fiche 3. B. 
11, 5, 289. Od, 5, 161. 16. 89, und bie ihm folgenden Epiker immer lang haben, läßt 
ſich mit Sicherheit annehmen, daß fie die Attiker verkürzt gebrauditten, worin ihnen 
ſchon diegnomiſchen Dichter vorangegangen find, wieSolen. Fragm, V. SI. Zpya 
slvovsa. Theogn.740 avnriveırv. vergl. Euripid, Herc, Fur, 963 diriver, 
Aeschyl. Prom. 112 rivor; ebenfo Sophokl, Trach. 558 Nissov pSivorror, Oed. 
Kol. 610. Euripid, Alkest, 55. 208; fiehe Clarke 5. Hom, Il. 2,48. Wüste- 
mann ſz. Euripid, Alkest. 638. Dagegen ift zivo immer lang, und bei Paul. Silent, 74, 
117 ws un aivsodaı Zwois ift murhmaßlidy mıdodaı zu lefen. Bei Quint, Sm, 1, 
492 nEnAtro moAUs Orparos, was gegen die aufgeftellte Regel wäre, hat Struve xe- 
avAısro vorgefhlagen, in demfelben Dichter 8, 275 alxual 8’ ds xpda Övror iſt Sü- 
vor zu lefen. - 

4. Die Zeitwödrteraufvpw haben gleihfallgs langen Bocal, der im 
guturum, nicht aber im erften Xoriftus, verkür zt wird, ald-aIdpm, nÖpm, mop- 
pbpw, Pöpw ; vergl. Drac. 59, 12. 66, 14. Et. M. 5417, 85. Auf gleihe Weife 
find die mehr im Medium gewöhnlichen Formen der Art lang, wie nırdaouaı, uırd- 
ponaı, napröpouaı, uÖpouar, oödpouar, Ödpouar; ſiehe Elmaley 3. Eurip, Med, 
208. Don diefem ift das zweite bei Drac. fälfchlidy unvupouaı gefchrieben. 

Anmerk. So mie von denen auf ıvw uud vrw werden aud davon Berba pur» 
ra abgeleitet, die noch gangbarer ald jene find, und wenn fie auf ew audgehn, den ® 0» 
calimmer-verfürsen, wie nUpdwo, uaprüplonaı, woppüpiw, fiebe Drac.' 59, 
13. Et. M.a.a, D. und Clarke 3. Hom. Il 1, 538. Allein Püpaw, mas von den 
Alten auch erwähnt wird, behält langes v; fiehe Aeschyl, Sept. c. Theb. 48. -Nikae. 
not. Ep, 2,3 (A. P. II, 683.) 
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$ 5% 
Ueber die Berba aufco, ım und vo. 


1. Bon der Endung auf aw läßt fi über die Meffung im Präfens nur bei 
den Epikern fpreden, da fie im attifhen Spradhgebraud der Zuſam— 
menziehbung wegen nicht hervortritt. Die Altern Scriftfieller über Profodie 
geben die Regel, daß a lang fen bei yoraufgehender Fänge, Eurz bei vorhergebender 
Kürze; 3. B. Sıydw, opdm. Diefe Meinung kann nur für den praftifhen Gebraudy 
gelten, nicht aber aus der einzig langen Urform hergeleitet werden. Vielmehr hängt die 
Verlängerung von der Willkür der Dichter ab, die den zmweizeitigen Vocal zur Länge 
ausdehnten, wo diefes für das Dersmaaf die bequemere Form war, was nun natürlidy 
am häufigften nad einer vorangehenden Fänge eintrat, wie Od. 22, 53 vmsurdaode, 
5,122 nydaode. Allein daß dies nicht Grundgefeg ſeyn könne, beweifen Derlänge: 
rungen wie Od. 1, 59 urdaodar; 16, 431 urda und wiederum Verkürzungen in den 
nämliben Wörtern, ald Od. 5, 119 aydaose, I6, 205 ardasdaı, wenn fi aud 
annehmen läßt, dab Formen, wie dıyaw, zeuraw überall lang find, da fie fonft für 
das heroiſche Maaß ganz unzweckmäſſig ſeyn würden; man fehe Beifpiele heroiſcher 
Verlaͤngerungen bei Thierach Gr. Gr. F. 220, 69 fi. 


9. 


2. Sür das Futurum und die andern abgeleiteten Zeiten find die Regeln üder 
dad Maaß der Vocale fhon aus den Grammariken befannt; vergl. Buttmann 
Br. Spr. $. 9. 5. Es haben nämlich die meiften diefer Zeitwörter im Futu— 
rum 7, dagegen langes =, die auf zaw, zaw und paw. Don denen auf oa behalten 
langes & uannoam und anpodouar, ut. dsw, adouaı, und dAode hat doppelte 
Form arlodsw und akondo, fihe Drac. 14,20 Reg. Pr. 47. Et, M. 208. 8. 
Dagegen find fbon nad den erwähnten Grammatiken folgende Furz: 

a) Die vor der Endung aw ein A haben, als yeAdo, Maw, SAdo, HAdouar, 
xAde (id zerbreche) zeldw, ralaw, yalaw; vergl. Il. 6, A484. 11, 109. 5, 807. 
1, 100 434. 17, 166. Od. 6, 18 Hymn, H, 97, 1%. 

b) Einige aufuaw, ald daudw, iudo, xpsude, wozu nody Ordw kommt; vergl. 
N. 9, 496. 5, 589. 8, 19. 4, 530. 

e) Don den Formen auf paw, xepdw und werd in tranfitiver Bedeutung ; ſiehe 
Od. 10, 852. 15, 428. 

d) Einige von ungebräudliben Stämmen, wie Oxeddew, merdsw, von Oxeddr- 
you u. neravvvnıgemöhnlic abgeleitet, Il. 17, 649, 21, 115. 

e) Einzelne nur im Medium übliche, ald dyanar, Epauar, zaouaı, im Futur. ayd- 
Souar, Zpasourı, woju noch arrıda Zut, dsm kommt; Il. 14, 111. 817. Od. 8, 
9. Die homerifhen Beifpiele dafür können um deswillen genügen, weil mir nirgends 
bedenflihe Abweichungen bei andern Dichtern aufgeftoffen find und eben deswegen diefe 
Ausnahmen als allgemein gültig erfheinen; über zaouaı, was aud) ven einem andern 
Stamm hergeleitet wird, fehe man noch das Verzeichniß. 

Anmerf. 1. Das erwähnte wepaw ift zu unterfcheiden von dem intranfitis 
ven wepdo, Fut. 76w, att. dow, ich feße über, ein Unterfchied, den zuerfi Clarke 
ahnete zu Il. 1. 67, ober ſich wol in der Ableitung dieſes Wortes vergriff. Der Ein« 
wurf Heynes 3. Il Tom. VII. 5.405, daf Il. 16, 367 ndpdor ftehe, ift hinlänglidy 
durch Hermann 3. Orph, 8, 28 und zum Hymn. Hom, in Merc, 133 widerlegt, 
auch liefen fich für die Kürze der Formen des Präfens weit mehr Beifpiele beibringen, 
die aber für Das Futur. nichts entfcheiden, ferner müßten fi dydasde und Yydasde 
ebenfalls widerfprechen. Uebrigens hat audy hier der ionifche Dialekt 7 für langes a, 
nur dan, ds fleht überall, ſiehe Clarkez. Il. 4, 42, Nur ganz fpäte Dichter has 
ben ſich auch hier Verkürzung geflattet und 3. B. eiäse gebraucht; fiehe Friedemann de 
med, syllab. pentsmetr, 285. Jacobs 3. A. P. 945, Add. XXXI, So wie aber die 
fpätern epigrammatifchen Dichter zuweilen langed& für 7 behalten, wie yrpacao, fo haben 
umgekehrt die Proſaiker zuweilen 7 für langes gefeßt; vergl. Lobecks. Phrynich, 204. 

Anmerf. 2. Auch in diefem Falle kann die Eurze Sylbe mittelft Verdoppelung des 
6 zur Länge gedehnt werden, vergl. oben $. 51, b. d. als Il, 1. 147 iAddsea:, 100 
Nassauevor, die Dorier brauchen dafür gleichfalls Zu was felb bei epiſchen 
Dichtern zumeilen fteht, wie von dem eben genannten iAde oder !Adoxw bei Apol- 
lon, Rhod, 2, 808 iAdäorrar, vergl. 1, 1093. Daraus ergibt fidy ein neuer Beweis, daß 
dad @ der abgeleiteten Zeiten von Natur kurz fen, was Wernicke z. Tryphiod, 
©. 493 beftreitet, wenn ſelbſt nad) der obigen Theorie das Präfens verlängert werden 
finnte ; ſiehe Erganz. Blätter 3. Jen. Litt. Zeit. 1814. Nr. 4. S. 896 f. Das 
gegen macht SvAdw eine beftändige Ausnahme und hat im Futur. immer SvArjco, was 
wol auf ovAdw hinmeift, wovon noch SvAeuw bei Homer Il. 7, 73. 82. 24, 436, aber 
Arco iſt von rArjur, nicht von rAde, 

Anmerf. 3. Nach den obigen Beftimmungen laffen fit aud die zweiſplbigen For» 
men mit wechfelnder Meflung erklären, wie Ad (ich ergreife) kurz Od. 19, 229. 280, 
aber va (ic) flieffe) mit wehfelnder Quantität, Il. 21, 197 rdovgı; fiehe 
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Apollon. Rh. 4, 1300, und wieder Od, 6, 292 vdsı und 9, 222 väor, was nad 
fiyern Zeugniffen aufzunehmen ift, wozu aud ver Apollon, 1, 114. 2, 224 ge⸗ 
hört. Don dem Stamme YIada ift bei Homer Il. 28, 444 PSIrjoorrar, wogegen 
die Attifer famme den fpätern Epifern pSiso bilden, wie Theokr, Id. 
11, 114 2gSasas. Tryphbiodor, 155. Nonn. 9, 140 EpSäser, Quint, Sm. 13, 
62 p3dsav, Die Präfensformen auf aıw, in melden der Stamm durch z verftärft 
worden ift, haben im Zuturum gleichfalls Eurzen Vocal, wie von Salouas (id) theile) 
II, 23, 21 ödsavıo. Od 8,66. 15, 13 dascauevor, ſo von vaio (id) wohne) die 
abgeleiteten Formen in tranfitiver Bedeutung, die Wohnung Eines verfegen, wie 11. 2, 
629 azevaosaro, Kallim, auf Del, 11 £vvascarıo ; fiehe Brunck, 3. Apoll, 
Rhod, 1, 1146. 

Anmerf. 4 Ganz verfhieden davon find die zweiſylbigen attifhen Kor: 
men “de (id) brenne) und Ado (idy weine), welde immer lang find; fiehe Drac, 
13, 10. Graefe Ep. Cr. 3. Bukolik. 59. Matthiae 3. Euripid, Hekab, 209, 
Pierson 5. Moeris, 521, fo fteht «Ado Euripid. Herakl, 445. Herc. Fur. 1209, 
sAdeıs v.1085. Orest. 220, »Adevr Horakl, 270, Zuxdeıv Kykl. 626. Bakch, 
714. Nur der Aoriftus dran iſt nach $. 50, 8 immer kurz, wiell.1, 464 und häufig. 
Ziber die Form ZuAder Theokr. Id, XIV, 82 als zweiter Aoriftus im Acti— 
vum if verdädtig; fiehe Hiesslingz. a. D. Doc fließt diefe attifche Form die 
andere gewöhnliche bei den Tragifern nicht ganz aus; vergl. Hermann Praef, 
i. Sophokl. Aj. XIX. gegen Porson, der überall ander und aAdeır zu fchreiben ges 
bot, fo Euripid, Or. 61 »Aalovo’ adeAprjr. 

Anmerk. 5. Sehr bedeutend if die Abweichung des Wortes aaw oder ddouaı, 
welches bei Homer fünffahben Wechſel des Maaffes hat, nämlih - -, - , 
Vu, -,-53.3, Od. 10,68 däscer, Il. 9, 116. 119 dädaunv, 8, 2357 dd- 
sus, 9, 537 Adcaro, 19, 95 dcaro, Od. 11,61 ade; fiehe au Thiersoh Gr. 
Gr. $. 168. 3 Buttmann ferilogus 225 f. Die fpätern Epifer braudien dadayınv 
meift als Choriambus, wie Apollon. Arg. 1, 1333. 2, 813. Quint, Sm. 9, 508. 
Nonn, Dionys. 5, 478. Allein der Xoriftus im Paffivum, welcher bei Homer ins 
mer kurz ift aac9nv; fiehe Il. 16, 685. 19, 113. 136. Od. 4, 508. 21, 501. H. a. Aphr, 
254, ift bei ihnen zuweilen auch in der erſten Splbe verlängert, fo fhon im Hom. H. 
a. Dem. 247. Apollon. Arg. 4, 817. 1080, verfürst v. 415. Eine ähnlide Ausdeh: 
nung des Zeitwortd Aw (ich fättige) finder fidy zwar auch, obgleich viel feltener, fo 
Hesiod. Scut, Herc, 101. Adıaı moAduo:o, Quint. Sm, 13, 237 ‘Pororo "Ad- 
sov Ößpıuov nrop. Die zuerft angeführte Stelle fpridyt übrigens gegen Buttmanns 
im Ferilogus 9, vergl. 800 und Gr. Spr. $. 105. Anm. 4 aufgeflellte Anſicht, daß in 
den Zeitwörtern auf aw vor z ein doppeltes z eintrete; audy fehlt ed nicht ganz an an 
dern Beifpielen, wie Quint. Sm. 1, 420 opdare, obgleidy dieß nicht ganz ficher ift, 
Hesiod, Op. 241 zimxavdaraı, Nikand, Al. 221 Apvxardaraı, 

Anmerk. 6. Eine von den Alten ſchon angemerfte Regel ift ed, daß das vor der 
Form auf ao eintreteude = kurz ſey; vergl. Constant, Lask, 247, 24. Theod, 
Gaz, 77, dieh gilt in den Sormen, wo eine lange Sylbe vorausgeht, immer, wie ar- 
idw, nvdidw, Pvdiadw und aud) fonft meiſtens, ald oridw u. ſ. w. Allein zu be= 
merken ift, daß einzelne Wörter abweichen; fo ift Zaouaz (idy heile) lang; vergl. 11.12, 
9. Od, 9, 520, 525, eben fo drzdouar (idy härme mid) bei Homer immer lang, als 
Od, 1, 133, 2, 115. 8, 117. Il. 2, 291, bei fpätern Dichtern wechfelnd, wie Theogn, 
668 aviaunv, 1305 arisıro, Theokr. Id. II. 25 ariader, XI, 171 ws ariadıj, 
rel anyarv aviojum, Antipat, Thessal, Ep. 69, 1 (A. P. 287) arızoev Asklepiad. 
II, 3 A. P. XI, 158) avinsas, wie bei Homer {don arıas3a wechſelt, lang Od. 
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4, 598. 22, 87, kurs 4, 460. Il. 18, 300 und fo audy bei andern; 4.8. Opp. H. 8, 
450 avldäovda, 2, 374 avidzeı. Weber denfelben Wechſel bei Attifern fpridt Por- 
son 5. Euripid, Phoen, 1334. 

Anmerk. 7. So wie in den Zeitwörtern auf ao, fo wird auch anderwaͤrts, zumal 
in der ioniſchen Poeſie, kurzes a eingeſchoben, wie gs, Päos, pairw, pä- 
ıivo, pdeıvos, pPdadvraros, pidvInv, IJacw oder Jaw Baaoder 11.9, 194. 15, 124. 
Laͤnge kann hier nur durch Arfis zuweilen eintreten, wie pdea ; fiehe de vers. Graec. 
Heroiec. 22 f. Nah der Analogie der Zeitwörter geht Died æ vor einem o in o 
über, ald pows, Sanos Sowxos, wie dies ebenfalls in den Verben vor o oder @ eins 
jutreten pflegt, ald 3060002, uaıuawcır; fihe Buttmann Gr. Spr. $.105. Anm. 4 
f. Thiersch ®r. Gr. $. 220. 

2. Die mehrfvlbigen Zeitwörter auf zw, die nicht von Stämmen 
auf2@ berfommen, find nach der Ausfage der Alten lang, wie önpio, 
idio, noviw, avAim, unvioz; vergl. Drac,22, 25. 65, 7. Reg. Pr. 116. Et,M. 575. 
31. Der ſcheinbare Widerftreit, der hierin bei den Alten herrſcht, da andermärts (fiehe 
Reg. Pr, 51. Const, Lask. 247, 20. Theod, Gaz, 77) gelehrt wird, daß in Dies 
fen Endungen z auſſer in 2o3io kurz fep, beruht aller Wahrfcheinlichfeit nady auf rs 
sungen in jenen Stellen. Dem wenn mah aud die Stellen der Dichter in Anſchlag 
bringt, welde das Präfens und Imperfectum in Wörtern der Art, die nicht eins 
mal alle in diefen Zeiten vorkommen, Eur; haben, wie Hom.Il. 1, 247 dunvte, 
vergl. 422. 488. 12, 10. Od. 17, 14, ſo bewährt doch die ftete Länge in den abgeleiteten 
Zeiten, wie Il. 2, 772. 7, 230 dxounvisas, 5, 178 unvisas Sophokl. El. 570 un- 
vicada, fo wie der Umftand, daß die davon abflammenden Wörter z lang haben, als 
11.22, 358. Od, 11, 73. Euripid. Or. 948. Lykophr, 1186 zojvine feine urs 
fprüngfidhe Fänge, wozu noch Eommt, daß es auch im Präfens und Imperfectum verlaͤngert 
erſcheint; z. B. Il. 2, 769 unvier, Opp. Hal. 8, 607 dmunviovs:ır, Sophokl. Oed, 
Kol. 965. 1174. Wenn es daher auch zumeilen felbft bei Tragikern verkürzt erfcheint, 
wie Aeschyli. Eumen, 102, fo ift diefe Verkürzung durd Stellung entitanden, fo wie 
Od, 20, 204 Töior. Aus diefem Grund ift ed auch unzweckmaͤſſig vAico, unrisouar 
und Aehnliches mit doppeltem Confonant au fchreiben; vergl. Ernesti und Blom- 
field), Kallimach. H, in Del. 838 Buttmann Gr. Spr. $. 7. Anmerf. 18 und 
$. 95. Anmerf. 4. Bon xorio komme felbft das Präfend immer lang vor, wie xowior- 
tes 11. 13, 820. 28, 372. 449, Nonn. Dionys. 2, 90% 624 4, 257. 324. Daher 
Wolt mir Recht in der neuen Ausgabe der Ilias das doppelte 6 getilgt hat; fiehe 
Bekker in d. en. fitt. 3. 1809. N. 247. ©.152. Dagegen nehmen die Alten anxdao 
als aus KReduplication entftanden meift aus; aber offenbar ift diefe Ausnahme nur den 
Epitern zu Gefallen gemacht, bei denen dies Wort freilich immer mit Furzem z ſich 
jeigt; fiehe Hom, 11.,7, 862. 18, 705 avannnlaı iöpws; vergl. Od. 5, 455. Apol- 
ion, Arg. 1, 589. 542. 162. Quint. Sm. 6, 582, aber die eigenthuͤmliche Meſſung 
zeigt fih noch bei Sophokl, Philokt, 784 rmxiov ala. Auch die zweifplbigen, wie 
zplo (idy fäge), zodw Cidy beftreihe) haben regelmäflige Fänge bei Epifern und Tra— 
gikern; fo das erftere Theokr. Id. V, 55. Apoll. Arg. 4, 1671, das andere Il, 99, 
186. Od. 1, 262. 18, 194. Aeschyl, Prometh. 905, Krinag, Ep. 82, 4 (A. P, IX, 
588). Doc würde es nicht ganz gegen die Meſſung fepn, wenn beide im Präfens auch 
kurz vorfämen , und fo finde ich wenigftend das zweite in einem Epigramm der Nossis 
(4. P. VI. 875) naAodr "Adwva xpieı, was das erfte anlangt, fo hat wenigftend Graefe 
Beifpiele der Berfürzung von mplor gegeben; fiehe Jacobs Index 5. Auth. P, 1050. 

a) Kurz find nach den Alten diejenigen, welche urfprünglic ein 2 im Stamm hat: 
ten, als ario, Theogn. 621 ariss 5} zerıyporv, Vielleicht gehört auch vacırim hier: 
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der, mas beiden Evifern immer den Vocal kurz hat, mie Hom, Il. 17, 622, ®, 
141. Quint, Sm. 1, 179. 4, 518. Nenn. 1, 80. 179. audy 2sIio nehmen die Alten 
ausdrüdfich aus, und dieß hat überall kurze Meſſung, wie Il. 2, 814. 8, 182. Auch 
al (ich höre) hat in der Regel dieſelbe Meſſung; vergl. $.50, 2. b, jedoch in feltenen 
Fällen auch verlängertes z; fiche Spohn 3, Hesiod, Op. 215. Schwierig ift nody die 
Beſtimmung von olo, mas im Präfens meift lang, in einzelnen Stellen aber audy kurz 
‚gefunden wird, fiehe Il. 12, 609. 13, 73. Man fönnte fid) hier mit Zufammenziehung 
in olo helfen, wie Il. 11, 752; aber auch anderwärts finder fidy neben häufiger Fänge 
Kürze; wie Quine, II, 183. 412. IV. 28. In den abgeleiteten zeiten hat wegen des 
meiſt verlängerten Präfens die neue Kritik aud bei Homer oicaro aufgenoms 
men, während nody Clarke;. Od. 1, 823 olösaro vorjog, wie es noch jegt häufig 
bei fpätern Dichtern, 3. B. Apollon, Arg. 8, 455. Quint.Sm.5,457. Arat, 
Ph. 1005 wlösaıro, wie wenigftens mit den Handfchriften zu leſen ift, und anders 
märts fteht. Einiges Bedenken erregt jedody gegen die einfache Schreibart wicdunv bei 
Apoll. Rh. 1, 291. Quint, Sm, £, 19. 5, 590. Nonn. D. 4, 105. 5, 515. ‚519, 
obwol auch davon einzelne Fängen verkommen, wie Koluth, 258 vigauern, 870 isa- 
zo, wofür mehrere Handfchriften wissaro bieten. Mit mehr Recht möchte man die 
Verdoppelung in nAriscar, Sppnyiösarro und Ähnliden von langen Stämmen her» 
fommenden, tilgen, wie von mehrern vorgefchlagen worden ift; ſiehe Thiersch Gr, 
Gr. $. 232. 70. Wernickejz. Thryphiod, ©. 211. Doch möchte felbft hier die 
Derdoppelung noch einige Entfchuldigung haben. 


b) Unter den zweifplbigen Verben ſchwankt das Maaß des ı in riw und io, 
und es gilt von ihnen, was oben von den dreifplbigen gefagt worden ift, fo ift io bei 
Homer Igng, Il. 5, 326. 6, 178. 10, 58. 11, 58. kurz, 4, 257. 13, 461. Dos Nins 
liche findet bei andern Epifern Statt; jedoch brauchen es einzelne mehr kurz, ff Theokr, 
Id, XVI, 29. XVII, 65. Inden Tragifern herrſcht Kürze vor Aeschyl], Prom, 
984. Euripid. Herakl, 1011, man fehe au Drac. 87, 6. 88, 7. Das Gefagte 
gilt jedod nur vom Praͤſens, da die abgeleiteten Zeiten immer lang find, wie «ice, 
Erid@, fo bei Homer Il. ı, 42, 854. 508. 510. Sophokl. Elektr. 292, wiewol 
Elmsley 3. Herakl. 1018 diefe Formen von rivo herleiten will. Auf gleiche Weiſe ift 
das Participium reriucvos immer lang; fiehe II. 20, 426. 24, 583. Quint. Sm, 12, 
95. Das Verbum zio, was bei Homer in riuuaı ald Zuturum zu zivo gerechnet 
wird, bat x gewöhnlich Eurz, bei Homer finden fi die Berlängerungen nur in 
der Arfis; z. B. II. 18, 4983. 16, 825. Od. 10, 160. 18, 3, fonft aber Kürze N. 9, 

177. Od. 15, 378. Theognis bat das Präfens 962 ziouaı, aber 1129 Zumiouar, 
davon ift aud bei Sophokl, Oed. a. Kol. 622. wierar, doch Furz der zweite Xoriftus 
bei den Attifern, Eurip, Kykl. 152. 1645 vergl, audy Drae. 78, 12. Clarko;. Od, 
16, 148. Den Xoriflus zisı gibt Drac. a. a. D. 4 der Zufammensichung wegen als 
lang an, und fo hat Eurip. Kykl. 566 Zum. Endlich it auch PIio willkürlich 
bei den Epikern, wie Od. 2, 353 „Sins, dagegen Il, 18, 446 ZpSiev. Rad) der 
Analogie von rio wird dann aud das Futurum Pico in epifher Mundart 
verlängert; fiehe Il. 6, 407. 11, 821. Quint. Sm. 3, 454. 10, 35 und der davon vors 
kommende Aoriftus. Kurz find die abgeleiteten Formen ZpIira:, EpIiro, PBine- 
vos überall, was ſich audy in. den Ableitungen, als 3.8. apsizros bewährte. Wo davon 
fayeinbare Verlängerung ſich zeigt, da ift ed der Dptativud, wie Od. 10, 51 dmo- 
pSiunv, 11,929 mpiv yapnev nal vuä dir’ dußporos. Clarkez. Il. 13, 339, ob» 
wol dort die Ableitung faljh angegeben ift, und der eingefhmolzene Modus: 
vocal bewirkt die Linge. Allein die Areifhen Tragifer brauden das Futurum 
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„How, mas man auch zu pSLva ziehen Fünnte, furg Sophokl, Trach, 711. Aj. 1027, 
woher felbit ſolche Ableitungen wie @Yicıs, EYicinds verkürjt werden. 

c) Immer kurz ift die Homerifhe Form die (ich fürchte), von der die ram 
matifer deıdım als ungebräuchlic anführen wegen ösisea; fiehe Il. 5, 566. 9, 438. 
11, 557 und fo aud) 7, 196 ösiöiluer. 5, 790 &öslöidav. Thiersch Br, Br. $.232. 
89. Der Imperativ deiöid: davon ıft bei Homer immer kurrz, wie Il, 5, 827, einmal 
lang fieht er bei Nikand. Alexiph. 445. — 13: (gehe) iſt überall verkürzt, 

d) Da von den Grammatikern in den oben angegebenen Regeln ueIio 
mit angeführte ift, fo erinnern wir hier gleidh über die von Zymı abgeleiteten Kor» 
men, dab Homer in ihuen das = nad dem Dersbedürfniffe wechſelnd braucht, 
wie 11. 13, 229 meSierra, vergl. 284. 444, aber v. 114 ueStfuerar, vergl. 116. 535 und 
Thiersch ®r. Br. $. 235. Die urfprünglide Meſſung ſcheint nad den Pehren der 
Grammatifer die lange, nicht die Eurze gemefen zu ſeyn, wofür aud der gewoͤhn⸗ 
lide Gebrauch diefer Formen bei den Artifhen Tragifern zu zeugen fcheint; fiehe 
Sophokl, Elektr. 51. 559, Oed. Kol. 591. 976. 1605. 1608. Euripid. Bakch, 
635. 728. 1075. lerc, Fur. 465. 621. 635, wiewol ich recht gur weiß, daß in einigen 
wenigen der angeführten Stellen, die ſich noch fehr hätten vermehren laſſen, die Ders 
längerung aud von dem Augment herrühren Fann. Somit fdeint es, daß auch hier 
nur die Kürze nach gewöhnlicher Freiheit durhd Stellung vor Vocal eintritt. 

8. Faſt am ſchwierigſten mag es fepn, über die Zeitwörter auf vo fihere Regeln 
im Allgemeinen aufjuftellen. Zwar ift dies vielfady verſucht worden, aber die dars 
aus hervorgehenden Reſultate find bis jegt immer nit von der Art gewefen, daß 
dadurch die Unterfuhung gefchloffen wäre. Nach meiner Meinung liegt dies in einem 
doppelten Verſehen, einmal in der Zufammenmerfung aller einzelnen Elaffen dies 
fer Berben und fodann in der Beziehung auf alle Griechiſche Dichter, da fi in 
beiden Stücken merklihe Verfbiedenheit offenbart. Beides zu vermeiddn, follen im 
Nacftebenden diefe Zeitwörter in einzelne Elaffen gefhieden und das, was als güls 
tiger Grundfag über Meffung ihres willfürlihen Vocals aus Attikern 
und Epifern, mit Ausnahme der ganz Epätern, fidy zu ergeben ſcheint, zufammen« 
geſtelt werden; wobei wir aber erimmern, daB hier nur das Allgemeine gegeben mer» 
den kann, und und nicht geftarter ift, überall in das Einzelne einzugehen. Die Alten 
lehren von ihnen, daß fie in den meiften Faͤllen im Präfens willkürliches, im 
Fururum und erfien Aoriftus langes, im Perfectum und den davon abges 
leiteten Zeiten Eurzes Zeitmaaß hätten; vergl. Drac. 46, 28. 49, 1. 98, 18. 
Reg. Pr. 54. Et. M. 458,1. Las k. 248, 1. Die Neuern urtheilen meift fehr ſchwan⸗ 
fend, man vergl. auffer dem, was im einzelnen beibebradıt werden wird, Heyne z.Il, 
Th. VIL,408ff. Buttmann Gr. Spr. $.7. Anm. 13, vergl. $.95. Anm.6. Thiersch 
Or. Br. $. 168, 7 ff. und das Verzeihniß davon in Morells Thesaurus der Griechi⸗ 
fhen Profodie ©. 34 ff. 

Was nun, worauf die Alten gewöhnlich fi besiehen, 

4. die zwelfvulbigen Wörter der Art anlangt, fo find fie im Präfens 
und Jmperfectum nad Der angegebenen Regel von doppelter Meſ— 
fung, 5.8. 800, Iuw, Audw, dw, puw. Die Wahrheit hiervon mögen nur einzelne Beis 
fpiele von jedem belegen, Il. 6, 840. 7, 198 8dw, Arat. Rh, 637 uerwödsrar,. Apoll, 
Arg. 1, 581 ödero. Jacobs 5. A. P. 854., auf der andern Seite Il. 8, 114 d&eödorro, 
5, 140 ödsraı. H. a. Aphr. dxöös. Quint, Sm. 8, 275 ödor. Arat. Ph, 184 öünras 
und mehrmals auch v. 558 if dieß für das immer lange öövnras herzuſtellen. Jedoch 
feht die Länge immer in der Hebung. — Sum (id opfere) Hom. Od, 15, 222 Iüe. 
Sophokl. El. 631. Eurip. Herc, Fur. 916 ri Söw, Nonn. Dion, 12, 2%. Od. 
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15, 260 Söovra, Theokr. Id, IV, 21 Söorvrı, Eurip. Kykl. 834 So. Elektr. 
1145. — Söo (id fürme) immer lang. I. 11, 180. 21, 234 und felbft in der Sen» 
fung Hes, Op. 621. Dionys, Perieg. 677. — Avo bei Homer gewöhnlich Eurz, wie 
Od, 2, 69. 4, 85. 7,6. Dody finden fi auch DVerlängerungen meift in der Hebung Il, 
23, 513 EAuevy Od. 7, 74 Ader. 2, 105. 109 @aAAöw,. Apoll, Rh, 8, 803 aveAdero, 
822 Adeone (felbft in der Thefis). Opp. K. 1, 18 Ader, aber Quint, Sm. 2, 296 Ader. 
7, 582 Adovro. Umgekehrt ift bei den Attifern die Länge vorherrfhend und 
in der Regel, als Sophokl, Trach. 21. Oedip.a. Kol. 1616. Eurip, Med. 563, 
1305. 1352. Herakl. 601. — Vo mit langem Vocal II. 13,25. Theokr, Id, IV, 
43. Theogn. 26. Asklep, Ep. 23, 3(A. P. 1. 189 Üdusvos). Inzwiſchen erhellt 
die Willkürlichkeit des Vocals, wenn er aud in diefer Form ſich nicht ald Kürze 
finden follte, aus der nächften Ableitung Öeros, was lang ift bei Homer Il, 12, 138. 
Quint. Sm, 1, 68, kurz bei Arar. Ph, 804. Quint. Sm. 14, 6 — pVo bei Ho: 
mer immer kurz, wie Od, 7, 119. 9, 109 u. f. w., eben fo Theokr. Id. IV, 15 pöor- 
rı, aber Dionys, Perieg. 538 pöstaır, 724. 1031 Pbovsır (audy in der Senkung) 
Nikand, Alex, 14, 506. Bon diefem Zeitworte weift ſchon Drac, 98, 10 diefe dop: 
pelte Mefiung nad). 

Daffelbe finder aud in den geitwörtern Statt, die im Anfang 
wei Confonanten haben, wie BAvw (id) flieffe), Apoll, 4, 1417 Eußidovra, v. 
1258 dmıpAösı, aıdw (id) fpude), Il. 4, 486 azorıder, Apoll. Rb.2, 510. 4, 935 
änönröev. Nonn. D. 10, 171. 11, 496 &xröe, Quint, Sm. 1, 599. 10, 66, dumvöer, 
9, 470. 11. 22, 222 Zunvüe, PAvo (idy fprubele). I. 21, 361. EpAde. Apoll, Arg. 
1, 481 dmıpAdeır. 

a, jmmer lang ift ZUo (ich glätte), Od. 22, 456. Arat, Ph, 650. Dionys, 
Perieg. 61. 385. 1117, daher diefe Meffung nicht blos Spätern zufonımt, wie Werni- 
chke;. Trypliod. 408 urtheilt. Dies gilt audy von zpuw, fo Nikand. Alex, 83 Unp- 
zpdeı; vergl. Blomfield 3. Aeschyl. Prom. 27, und fo auch die Ableitungen, wie 
Arpüravn, &rpüros, Theokr. Id, XV, 7. 

b. Kurz find dagegen flets Apuw (idy flieffe über) und Av (idy höre), bei Tragis» 
fern und Epifern, fiehe erftered Sophokl. EL 415. Oed. Kol, 16. Eurip, 
Bakch. 95. Paul. Silent. Ep. 74. 105, das andere ıft fehr häufig; 3. B. Soph. 
Elektr. 530. Trach, 72. Eurip. Herakl. 586. 842. Die fänge ift felten, wie bei 
Gaisford 3. Hephaest, 756 und einem fpätern Komiker arrp rıs Nivos dyivey? 
os Ey nAdm, wenn gleich andere die erftern Worte umſtellen; fiehe * Meineoke 
Cur. Cr, 52. 

c. Die erwähnten Zeitwörter find in der Regel, wie erinnert, im Futurum und 
erften Aoriftus lang, ald d600 Zövga, rpöcw Frpüca, PAdswm EpAüce, eben fo 
Bim Bösw (idy flopfe vol), Aristoph, Plut. 879 dmpßösas. 

d. Dagegen bleiben kurz, zrdo, aröso, Enrüca; fiehe Od, 5, 322. Theokr, 
Id, VI, 59. XX, 11. Opp. H, 1, 561. 8, 274. Nossis Ep. 2 (4. P, 1, 170) und 
BAvw.,BAösw EBAösa, Apoll, Rh. 4, 1445. Quint. Sm, 1,242. 4,9. Aristoph, 
Av. 1095. Eben fo ift das Futurum von do (ich füffe), ds und der Aoriftus Zxrv- 
6a immer kurz, weswegen die wenigen Stellen, wo ed bei den Alten unverdoppelt 
gefunden wird, mol zu ändern find; fiehe Brunck ;. Apoll, Rh. 1, 1238.: Od, 5, 
468. 14, 379. Sophokl, El. 1874. Eurip. Kykl. 59. Nonn. Dion. 1, 349. 
5, 418, wenn man dies nicht, wie gewoͤhnlich geicdhieht, zu aurdw rechnen will. Schwie: 
tiger ift die Entfdyeidung bei uw, xviw (id gebäre), wovon diefes verkürzt fleht 
Hom, Il, 19, 117. Dionys. Perieg. 529. Theogn. 39, eben fo fteht in den Auss 
gaben gewoͤhn ich vaonvo. guirn, nvooauirn, was auch Wolt in Homer beibehalten 
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bat. Andere wollen aber im Aoriſtus Usa audandvn fchreiben, und dies dat Gracfe 
im Nonnus 5, 198. 7,368 und anderwärtd aufgenommen. In Evo Lucz ift der 
Aoriſtus immer fang, wie Il. 9,446. 14, 179. Johann, Gazaeus I, 173. Zwar führt - 
Wernicke z. Tryphiod. ©, 406 eine Verkürzung davor an d:dZücer bei Nonnus 
89, 321, doch ift ed wahrſcheinlich, daß "dort, wie —* vorgeſchlagen worden iſt GSit · 
Eeser zu leſen iſt. 

Anmerk. Befondere Schwierigkeiten macht das Wort uveo (ich ſchlieſſe die Au: 
gen). Die Verwandſchaft deffelben mit 7uda bezeugt wol hinlänglih, daß aud bier 
das Präfens doppelzeitig war, wenn es audy meift lang vorkommt; 5.3. Nikand, 
Fr. 9, 56 ador. Hedyl, Ep. 4, 1 (A: P.T. II. 765) »araudouer, bei Opp. Kyn. 2, 
190, 575. 4, 128 fleht dmıudo, jedoch überall mit der Abweichung dumudm; fiehe Wer- 
nickeg. Tryph. S. 57. Der Voriftus Euboa it überall £urz, ald Hom, Il. 24, 
697. Eurip. Med, 1178 uüsarros. Daher iſt es immer noch unentſchieden, ob nicht 
in der Anthologie, wo dieſe Form einigemal lang vorkommt, der Conſonant zu 
verdoppeln fep, wie Antiphil, Ep. 48, & xeilos Zuöse, zumal da es eben fo oft 
verkürzt wird; ſiehe Jacobs Ind, z. Gr. Anıh. T. XIII. S. 865 ff. 

e. Das Perfectum im Activum undnocd mehr bie abgeleiteten Zeiten im Baffi- 

vum verfürzen den Vocal in einigen diefer Zeitwörter, nantentlih in Sum und Au, 
ald Mivna, Addüunı, 2AdAUro, 2Aödnv, riYüna, dredüxeıv u. f. w.; vergl. Drac, 
46,25. Clarke ;. Hom. Il, 1, 8314. Buttmann Gr. Spr. F. 95. Anm. 6. Je—⸗ 
doch bleibt dad Perfect. Activ. gemöhnlid Jang, wie das häufig vorfommende =£- 
püna, uluöne. Il. 24, 420. Hes, Op.'508 und Jacobs a. a. O. Sdöux« ift bei Mor 
mer immer fang II, 5, 811. 9,289. Tryphiod, 285. Nonn, 2, 280. 3, 4; nur bei 
Rufinus Ep. 11, 6 (A. P. V. 78) dnddödnas, Dagegen find die abgeleiteten Zeiten 
bes Yaffivums immer kurz mir Ausnahme von rirpvua und mervuusvos; vergl. 
oben a und Buttmann Gr. Gpr. $. 98, 5; aber aud von diefem ſteht im Aoriſtus 
‚ausruöysn'Il. 5, 697. 14, 486, aber dunxvüro Od. 5, 485. 24, 349. 1. 22, 475. Don 
Au fleht bei Homer verlängert nur Od, 18, 288 AdAvUro, hier aber ift es der Optativ; 
fiehe oben 2, b. und Il. 24, 1 Avro 8’ ayaiv, was mol eine fonfopirte Form ift, da 
font Adro und ähnliches überall regelmäflig kurz if. Lang ift.aber das aus Au her⸗ 
geleitete dritte Suturum AsAdsouas und ähnliches. 

f, Eine ſchon von den Alten angedeutete Regel iſt es, daß die von den verkürzten 
Paflfivformen der Derba in vo unmittelbar abflammenden Wörter den 
Vocal kurz haben, vergl. Reg. Pr. 54, obmwol hier Verderbniß und Unvollftändig« 
keit it, Drac. 47, 1, und darauf haben die Neuern noch aufmerkfam gemadyt, Clar- 
ke 35. Odyss, 1,421. Buttmann ®r. Spr. $. 95. Anm. 6. Aus diefem Grunde 
Rebt immer bei Epifern nnd Artitern Südıs, Addıs, EnAvdıs, püdıs, Pürdv; 
eben fo Adjectiva, wie EAdros, Susidros, EnAüros, Erdüros, &Iöros, wofür bei 
Simon, II. 56 ZYvora zu lefen it, und neue Wortgebilde, wie Sörrjpsor (Altar) u. 
ſ. w. Was von denen auf vw gefagt ift, gilt audy von den aus Stämmen auf vo oder 
so hergeleiteten Wörtern ;. die die abgeleiteten Zeiten verkürzen; 3. B. risıs, drlros, 
aplsıs, Ssanpicıs, Anpiros, Öusapizos, anpiröuvsos, vergl. $. 51. 8. b, 

g. Verlängerung ift geflattet bei langen Wörtern, wie pörakır. Hom. Il. 6, 19%. 
Arat, 833 und anderwärts. Regelniäflig lang find die vom Futurum gebildeten Formen, 
ald Aucizmvos, Audinuvos, AudıneAns, SıaAücipıios, fehr felten find hier Die 
Beifpiele yon willkürlichen Verkürſungen und nicht: fiber genug. Eben fo 
PovAdros mit langem v, und bei Arat. 825 BovAdsıos San; ſo aud Adrip, Adzy- 
pros meift kurs, wie Apoll, Rh, 4, 704 Adrz/asor; vergl. Sophokl, El, 450. 1491, 
wiewol bier auch · Länge nicht ganz unerhört iſt. 
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5. Die mehrfplbigen Wörter auf vw erlauben, wenn die Vorfplbe 
von Natur oder durch Stellung verlängert jf, im Präfens gleich— 
falls willfürlihe Meffung, find aber in den abgeleiteten Zeiten ims 
merlang; 3. B. aiw, ariw, dyAdw, ynpvouaı, danpvw, Eırim, donruw, 
nıdo, löpvw, loxiw, nwAUn, unviw, unpvouar, oiälw, aAndVm, zıöve, 
_ roımvVw, Tapxiw, wpvonar. Bon du fommt das Präfens nicht vor; den im: 
mer langen Aoriftus fiebe Il. 13, 441. 8, 227. Theokr. Id, VIII, 38. Sophokl, 
Oed. Rol. 1598. — arvo war ionifdh 7zUa und verlängert um desmillen au die erfle 
Sylbe bei den Attifern; vergl. Porson advers. 240. Dad Präfens ift in der 
Mittelſplbe meift kurz Hom. Il. 14, 399. Od, 9, 399: 10, 83. Apoll, Arg.4, 
71; ein Beifpiel der Zänge it bei Moschus Id, II, 120 7rdorres, der Aoriſtus if 
lang Euripid. Her, 151. Suppl. 802. — axıvo Ap. Arg. 4, 1480 draxidouser; 
fonft gemöhnlidy der Aoriftus 7rAusa, Od, 12, 406. 14,804. Quint. Sm, 5, 79. 598: 
Die Willkürlichkeit des Vocals lehrt ſchon bei Arat, 906 dnariüownr. - yr- 
pVonuaı verlängert Theokr. Id.X. 7. Aeschyl], Prom, 79, verfürgzt Hymn. a. 
Herm, 426. Hes, Op. 262, lang im Aoriſtus Thenkr. Id. I, 155. yapdsarıo — 
danpvo meift lang; vergl. Porsom 3. Eur. Med. 1218. Elmsley 5. Med. 1189 
und Sophokl. Oed. a. Kol. 1858. Eurip. Ph. 1311. 1814. Herc. Fur. 122, wenig: 
ſtens aber zeigt das oft verkürzte Saxpvor die Doppelzeit hintänglich und fomit bes 
darf vielleicht audy) die von Porson aus Aeschylus Choephoren angeführte Stelle nicht 
der Aenderung. — ZAıriw Aeschyl. Prom. &Xırdorra, Ap. Rh. 1, 589 duvdesxor 
und der immer lange Moriftus Theokr. Id, X, 51. Agath. Schol. 12 2 (A. P. V. 
987). Apollon, 1, 862 2Aivdor; fihe Blomfielgd 5. Aeschyl, Prom. .4. a. D. Ja- 
cobs 3. A. P. 107. — donrüw Od, 9, 498. 10, 442. Apall. 1, 772. 4, 187, donröa 
Od. 8, 155. Il. 2, 75. 8, 845. Apoll. 1, 352. 3, 880. danrösıone Il 2, 189. 11,567, 
dprtösov Eurip. Ph. 1260. — zuuw Nik. Al, 458 „udovsır, Apoll, 8, 1400, 
xarnubdovdırv Il. 2,148. Fuder, Il. 2, 873. 4, 290 nudseıe. 8,.508 Nuüde — töpdo 
nl, 2, 191 iöpve. Od. 20, 257 xaSiöpüs. Eurip. Herakl. 781 iöpdsta:, im Zuturum 
15pdcw ; vergl. Od. 8, 37.'5, 85. Theokr- Id. XVII. 185. Sophokl. Oed, Kol. 11. 
Eurip. Ph.. 1008. — 293Uw, Il. 11, 552. 17, 661 i3Ös:, Opp. Kyn. 1, 512 i9der, 4, 
68 13dovaır, Il. 6, 2. 12,48. Od. 22, 498 iSüder. — ioxvo bei den Tragifern 


gewöhnlich fang im Präfens, Sophokl. El. 697, in den abgeleiteten Zeiten Oed. a. 


Kol, 845. Arist. Av. 492. Rufin, 21,1 (A. P. V. 88), kurz, Asklep. Ep. 19, 8 
(A. P. V. 167) ioxde — rwAvmw lang Arat, 652. Eurip. Ph. 990 swAvüdrw, land 
im Aoriſtus und Suturum Sophokl. El. 1197, Aristoph. Eq 972 nwiösı, — xa- 
ade Hom. Od. 4, 259. 8, 597. Il. 19, 284 nwaderar, AlkaeusEp. 19, 1 (A. P. VIE, 
412) und das Activum Opp.Kyn, 1, 501. 2,153, abgeleitet zurxdso, Zum use, wo die 
Merdoppelung des Confonanten unguläffig ift; fiehe de vers, Her 356. unvvo H. a, 
‘ Herm. 875. unvöeıv Sophokl. Oed. a. Kol, 1188 umvderaı. Eurip Bakch. 982; 
fiehe Jacobs A. P. 89. H. a. Herm, 954 unvöe, andere Beifpiele bei Graefe z. Me- 
leag. 60, 3. Immer lang im oriftus, H. a. Herm, 264 —— Phi.1218. In ei⸗ 
‚nem Epigramme des Diogen. Laert. (A. P. VII, 57) kurz 
anal ris Epv Sopös we; ris Epyor Epebe Todoüror, 

6000v d mavrodans uyvüde Anndnpıros, 
Wiewol num vieleicht bei diefem Dichter die Verkürzung ertragen werden koͤnnte, fo 
glaube id) dennoch, daß nicht. blos aus profodifchen Gründen, fondern aud) der Besiehung 
auf Zpede wegen Zrüse: zu fchreiben iſt, wogegen aud die Meflung nichts einzuwenden 
Bat. — unovouas Eommt-meift-ald Medium vor und fomit verlängert A pollon. Arg. 
4, 889. Nonn. Dion, 5, 146. Hesiod, Op. 540 unpdsaodan, — oigue II. 8, 408 ot 


” 
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208. 14, 89 di2douer. Apoll. 4, 1394 diäder. 1874 dizdn. Od, 4,158 stedser. , 
801. — zAn3do Opp. K. 1,461, unbefimmt in Sophokl, Oed, Kol, 878. 930. 
Sophokl. Tr. 534. Hero. Fur, 1144, &zAy3öov Aeschyl. Pr, 481. — r10öo, was 
Drac. 78, 2 nat Leohid, Tarent. Epigr. 47, 6 (A. P. IX, 822) lang aufführt, 
ſteht kurz bei Nikand. Ther. 302 mödsteı. — zoızy do Hom. Il. 1, 600 zoınvdorra, 
ähnliches 14, 155. 24, 475. Quint. Sm. 8, 713. 4, 210. Apoll. Arg. 4, 1399 xof- 
»vöor, audy bei folgender Kürze, Il. 18, 421. Od. 8, 430 dnoierdor. Quint, 9, 530, 
Nonn, D. 5, 57 &xoinvöer. 11, 8, 217 moınvösarre. — zapxdw Apoll. s, 208 rap 
zdovoır, wovon mir Fein Beifpiel der Kürze bekannt ift, Il. 7, 85 rapxdswd:r; vergl. 


16, 674. Qmint. Sm. 1, 820. 8, 4. 7, 6 und oft anderwärtd. — wpvoua: meift lang 


. Theokr. Id, II, 35 @pdorraun Arat. 1124. Apoll. 4, 13839. Opp. Hal, 1, 899 
Tryphiod, 611. Kol. 116, aber Dionys. Perieg. 88, @püerai. Theokr. Id, I, 
71 dpösarro. Von eildm behauptet Thiersch Gr. Gr. $. 158, 7. Anın., daß es 
immer lang fen; dies ift ed zwar meiftend, aber die Kürze a wenn man auch 
die Hömerifchen Beifpiele Od. 20, 552. Il. 12, 286. zvVAdaraı nicht gelten laſſen wolf 
te, Arat, 481 elAdos und Nikand. Al, 18 eilderms. Und fo kann man mol auc das 
Maaß der Zeitwörter ähnlicher Art, die aber feltener vorkommen, beftimmen, wie Ly 
kophr. 355 aXıBödsade, BpevIYiw. Arist, Nub, 362 ApevIder. Agath, Schol 
58,7 (A. P, Th. I, 79) BpevSderar u. ſ. w. 

». Einige Ausnahmen davon finden ſich nur bei ganz fpätern Gpifern, wie wenn 
föpvoa, was Homer und die Tragiker immer werlängern, bei ihnen zumweilen Furz 
it; ſehe Wernicke z. Tryphiod, ©. 105. Jacobs z. Anth. Pal, III, 242. 633. 
885, eben fo "udsa; vergl. Dens. a. a. O. 238, 428. 512. _ 

b. Einige dreiſphbige Wörter, welde vor dem v ein suder Eurzes = haben und 
dies nur durch Pofition verlängern, find bei den Epifern allemal kurz, wie ap- 


wiw, dvrum, &AxvVw; fiehe erftered Hom, Od. 8, 152. 4, 771. 5,489 Apoll 1, 892. 


Nonn, Dion, 1, 895, bei den Tragifern aub verlängert, als Eurip. Herakl, 
419, Aeschyl. Prom, 907 2Eapıdsraı, und fo auch die abgeleiteten Zeiten, So- 
pbokl. Oed, Kol. 71, xaraprdsov, Lykophr. 163. — &rıvo ift als. blos epi- 


{des Wort immer kurz, Hom, Il. 5, 720. 8, 874. 83%. H. a. Dem, 57 Quint, 
5m. 4, 10. Theogn..196 evrüc, dies ift aud bei Quint, Sm, 6, 116 Erzdrorro 


‚für &vrdovro herzufiellen, LAxxves, was bei den ältern Epikern ungewoͤhnlich ift, has 
ben die Tragiker in den abgeleiteten Zeiten immer kurz, wie Eurip, Kykl. 416. 
Phoen. 987, lang ift es zumeilen bei fpätern Epifern, wie Opp. Hal, $, 332, 
wofern nicht hier, da es oft auch kurz fi zeigt, Werdoppelung vorzuziehen iſt; fiehe 
Wernicke ;, Tryphiod, 69. 


e. Nach diefer Annlogie hat Brunck im Apoll. Rhod, 2, 322 an xopIderaz 
Anſtoß genommen und ohne Handſchriften xopsurerar gefhrieben, allein dies ſchütht 
darpdw und Ähnliches eben fo wol, als der Sinn. Gleichmaͤſſig hat Nik. Ther. 426 
nopdderar 


6 Somol im Präfens als in den abgeleiteten Zeiten find diejenigen Derba in 
vo verkürzt, melde in der Vorſplbe einen kurzen Vocal haben, wie avüw, dpde, 
apöw, uw, otaxdw, ravöw; vergl. Hom. 4, 56. arm 24, 452, H. a. Ap. 455 
dvösste, Dion, Perieg. 986. Apoll. Arg, 1, 600. Eurip. Pb, 164 Herc. Fur. 


1244. — apüovrag Arat, Ph, 746. Nonn, 12, 860. Anyte Ep. 6,2 (A. P. IX, 813) 


apdsas — apa meift nur im Aoriſtus üblih, Od. 8, 286, N7püsdunv 9, 165. 

Apoll. Rh, 4, 1692 eisapüsorra:. — uIvUw Il. 17, 890, Od, 18, 40. Theogn, 

485, 488. Eurip, Kyhkl, 532, 665. Nonn. Dionys, 8, 559. 6, 31. 10, 21. — —— 
e t 
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.04. 90, 218. Ap- Arg. 31, 1054. 1954. 2, 971 — rarde fehr häufig Il. 9, 468. 17, 


800. 28, 824. Arat. 188. 1010. In den abgeleiteten Zeiten iſt allermärts Verlängerung 


‚ durch Verdoppelung des Ziſchlautes möglich und häufig in ävudsa, Apvöda, dpvoda, 


zdvvsca, feltener uEIvosa und von oraxrdo möchte es, da es dem Maaffe nicht zufas 
gen würde, Faum irgendwo fid zeigen. Die Attiker haben überdies in einzelnen For⸗ 
men, wie in dvurw, öpvrw, z eingefhoben; fihe Porson 5. Eurip. Ph. 463. 
Buttmann Gr. Gpr. $. 95. Anm. 5- 

». Die gegebene Anſicht über das natkrlibe Maaß ded Vocals w im den vorliegen- 
den Fällen berupt ganz auf dem bequemern Gebrauch derfelben für den Vers, womit 
die Anwendung der Dichter übereinftimmt. Aus diefem Grunde mödte man audy die 
verfbiedene Duantität von dpdw und Avonaz (willkuͤrlich) in Schuß nehmen, 
die Butemann im Lexilog. 62 f. verwirft. Denn wenn auch nicht mit Heyne 
4.1. Th. IV, 177 ff. beide Formen als aus ganz verſchiedenen Stämmen erwachſen 
fi) anfehen laffen, was auch Thiersch Gr. ®r. $. 168, 8 misbilligt; fo ift Darum 
der Unterfchied im Maafie nicht geradezu abzuläugnen. Dafür aber fpricht, neben dem _ 
Urtheile der Alten, die nur Ava, dvouas ald gleichzeitig mit Au, Suw und aͤhn⸗ 
lichen anführen, der Umftand, daß ZpVw immer Eurz bei Homer erſcheint, dagegen 


ddonas mit wehfelnder Meffung; vergl. Il. 10, 259. 417. 15, 257. 16, 799 und 
hinwiederum Il. 17, 277. 4, 467. 492 und mehr Stellen geben die genannten Gelehr- 


ten. Daher iſt ed wol zu raſch verfahren, wenn man wegen dpvccw und Epvsca« auch 
Bussdunv ſchreiben will, zumal da die einzige Kürze Diefer Form Il. 15, 29 zöv uiv . 
dyay EvSer. dösckunv verdorben ſcheint. Biel eher laffen ſich Il. 6, 408 dpdero erfläs 


‚ren und Präfegöformen, wie Apollon Rh. 4, 279. 804 fie Eennt, eipdorro und ei- 


pdosro, die gleidy mit zoımrbouser und aͤhnlichen gemacht find, entſchuldigen; weswegen 
au eipdaro I. 14, 80 neben Verkürzungen wie Il. 4, 248 bei Homer und fpätern 


Evikern, wozu noch Zpüso, Epüro und ähnliches verlängert vorkommt. Endlid brau⸗ 


dien auch die Tragiker AUouaz, Ausdunv u. f. mw. immer lang, Burip. Med. 592. 
Kykl, 291. Bakch. 989. Horc. Fur. 194. Aber für die Einerleiheit des Grund- 
ſtammes (prehen Formen wie Bürnp, Bürös, hHods, höuör, die der Bedeutung nad) 
fid) mehr dovo nähern, aber die Meffung von Adouar haben, fiehe Hom. Od, 10, 
10. 21,173. N. 9, 508. 10, 505, dagegen ift Louua Il, 4, 157 kurz; vergl. Porson 
J. Eurip Phoen, 997. Dabei if freilich nicht zu läugnen, daß Zpdsaro nebfl andern 
gleihen Formen bei fpätern Dichtern zumeilen lang erfcheint, wie fhon bei Theokr. 
1d. 14, 85 arsıpddada öt zirias, inzwiſchen ift doch die Verdoppelung des 6 fo 


Häufig, daß. der Mangel daran nicht ganz verdachtlos fepn möchte, fiehe Jacobs 5. A. 


P. 105. 
b. Die Abftammungen folgen aud) hier den Grundformen, als arösıs, uEsödıs 


- und ähnliches Eurs; dagegen Zöxüpds, unvüsıs, Töpuna und derlei lang. Einzelne 


Willkürlichkeiten erlauben ſich aud) bier fpätere Dichter, wie Töpücıs. Jacobs 3. A. 
P. 185 aufführt. 

6. Bei der Anhäufung vieler Kürzen haben die Spätern ſich auch hier Verlaͤnge— 
sung erlaubt, wie Joh. Gazaeus I. 228 zavvouevns. Agath. Schol. A. P. Th. I. 
77 v. 81 apdeo. \ 

d. Eine wirkliche Ausnahme gewährt Ada, welches fhon bei Homer die Duan- 
tität wechfelt, vergl. Od. 18, 833, 398. 9, 898. Tl. 5, 352,.fo kurz bei Quint. Sm, 
4 „630, lang bei Apoll, Rb. 8, 866. Opp- Hal. 8, 108. 4, 3375 vergl. aud) Mei- 
neoke Cur. Crit. 54. 

7. Eine gewöhnliche Annahme ift es, daß Diejenigen Wörter auf vo, wel: 
he VBerläsgerungen auf va: von fih abbilden, wie Seixruc, usyrVw, OA- 


J 


Adw und aͤhnliche den doppelzeitigen Vocal verkürzen, and fie hat im Ganzen 
volle Gültigkeit. Denn PUw und ödm, mad dagegen eingewender worden if, geben 
nicht vollftändige Formen in vs, fondern nur den zweiten Aoriſtus; fiehe Bun. - 
mann Gr. Spr. $. 107. Anm. 5. Bon Sairunar finden ſich nur wenige ‚Beifpiele der 
Verlängerung und unter diefen ift Il. 24, 665 daivuro, fo mie Od. 18, 248 daırdar?. 
inet der Dptativus und alfo regelmäflig lang, fiehe oben 1. Anm. 4. Nach diefen 
bleibt nur Sazrön. Od. 8, 248 übrig, was allerdings, wenn ed auch aus längerer Form 
sufammengesogen ift (ſiehe Thiersch ®r. Gr. $. 232. 34) eine Unregelmäffigkeit 
' bleibt, deren es ja aber im Homer mehrere burd feine Regel zu entfernende gibt, fonft 
aber ift dies Derbum wie andere der Urt regelmäflig kurz, z. B. Od. 10,61. 11, 186. 
19, 828, in legterer Stelle die naͤmliche Form. Ale übrigen find kurz als awards. 
Od, 10, 845, vergl. Il. 14, 278. 19, 175 ®prüor. Il. 18, 142%. 15, 613. xaracivdor 28, 
185, eben fo bei Hes, Op. 451. 6eixres vergl. v.50%. Quint. Sm, 9, 183, und fo 
oft bei Spätern Nonn. 5, 588, deinvöe, Christod, Ekphr, 105. 136. 311 döel- 
xrver. Weber den Gebraud von Formen der Urs bei attifhen Dichtern fiche 
Porson 3. Eurip, Med, 711. 

Anmerf. Endlidy gehören auch hierher die von xdw und Ado in vo abergebil⸗ 
deten Formen, die immer kurzen Vocal haben, wie ſchon bei Homer Il, 18, 544 xöro 
und ähnlibes; fiehe Thiersch Br. Br. $. 218. 58, und davon find auch die bei At⸗ 
tifern gebräuchlichen Zeiten, ald ndrüxa, adrönas und der Arrimmerfurs; 
fiihe Butrmann Gr. Spr., $. 98. Anmerf. 5. Don dem andern IR der zweite 
Avriftus des Paſſivums Zddunr (fiehe Burtmann $. 100. Anmerk. 7) im Gebrauch 
und ſchon dem allgemeinen Gefege nach verkürzt. Wenn davon Formen mit einem Vocal, 
gebildet werden, fo ift diefer gleichfalls verfürst, ald PvAAoßpoeir, arepoßpoeir und. 
wtepoßfveiv, wie Aristophan. Aves. 105. 284 repoppüs. Pür döhünv find 
auch die Beifpiele bei den Attifern nicht ungewöhnlich, wie Buripid. Med, 1219 dmj- 
pulrros, Kykl. 141 BUg. Aus diefem Grunde find aud die davon abgeleiteten Furz, 
wie aurößpüros, veuppvros, xuönv, dprixüros, anAoxdros, und Hauptwörter wie 
Büngerin. 


$. 583. 
Usber die Zeitwörter auf vu, vuaı und apa. 


1. Bon den Zeitwörtern der erften diefer Elaffen ift ſchon G. 41, 2 f. bemerkt wor⸗ 
den, daß fie in der zweiten Perfon des Präfens und im GSingularis des Imperfectums und 
zweiten Aoriftus das v verlängern. Daffelbe finder aufferdem.in Der vor» 
legten Splbe Stattin der erften und dritten Perfon des Präfend im 
Singularis und in der dritten Perfon des Pluralis, mo Jaocı in öde zu⸗ 
ſammenſchmilzt. Daher Soph. Oed. Kolon, 1145 dsinrüu, Elektr. 445 dalnvüoı, 
Theokr. Id, XVII. 138 oröprücır. und der Plural. Hom. Il 17, 751 Änyrö- 
4, Quint Sm, 8, 236 Ärjyvöcı; vergl. Buttmann Gr. Spr. 107. 7. . Auf gleis 
de Weife ift das Participium weiblichen Geſchlechts, wie ſchon der Accent bemährt, lang; 
mie Hom.Il, 8, 449 oAAUdas, eben fo audy der Aoriſtus zweiter Klaffe, mo er 
vorfömmt, ald 5U Zöüuer. So aud) von förnuı die dritte Perion des Plural. lordoir 
Il, 18, 886. 

2 Tritt in einigen Fällen in diefen Derben ein verlängerter 
Dptativ ein, vergl. oben $. 52, 7. 3. B. Il. 16, 99 dndduer, Arat, 817 Anyrda- 
0; ſiehe Buttmann Gr. Spr. $. 107. Anm, 86. 
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8. Sind die vom Aoriſtus unregelmäffig gebildeten Imperative 
xaũsa und 809 lang; dies erwähnen ſchon die Alten, wie Drac, 37, 21. 58, 1. 
Et. M. 510, 43; vergl. I, 16, 5145 fo aud der Pluralid xAvre I, 2,56. 18, 
52, Quine $m.9, 275, 14, 3338. Auch hierin bewährt ſich die gleihmäflige Bildung 
der Formen in va und zur, wenn fie von Verben auf, ac herſtammen; denn wie die 
‚Genannten den Vocal verlängern, fo auch orä9ı, rAy3ı, PAdı und Aehnliches. Das 
gegen aber wird da, wo Reduplicarion Statt finder, der sweifelhafte Docal kurz, 3. 2. 
rEuAödı I, 10, 2845 fiehe Drae. a. a. D. u. 87, 1. Const. Las k. 250, 2 und nadı 
derfelben Analogie rerAdsı 1. 1, 586. 5, 832. Od, 20, 18 r@9rası. Il. 22, 65. 
Esr&$s Anyt. 1,1 (A. P,LV, 128) u. f. w., ſiehe Buttmann Gr. — $. 107. 
Anm. 11. Eben fo find die mit einem Vocal anfangenden Jmperative der Art ver- 
Fürst, ald duröde, 11,25, 585 dprösı, 6, 360. 15, us Öpröre, 10, 475, welde 
ſaͤmmtlich dem Präfens angehören, 


So wie in dem genannten IJmperativus, fo find die Formen in vu auch In den 
nod übrigen Fällen verkürzt, und awar a) in den weiten Perfonen des Prä— 


fend und Amperfectums im Dualis und Plu ralis, als Il, 12, 148 ayröror, 
östinvörorv, Beinvüre, 


b) In dererften Perfon des Pluralis und in der dritten des Im— 
verfectums, 3. B. Seinvrönerv, döeinvücav, Canst, Lask. 248, 155 fiehe So- 
phokl.Oed a. Kol, 894 SAAüsav. Auch hier zeigt fi die nämlihe Analogie in den 
Zeitwortern Tornur, rAñut und Ähnlichen, die da, wo in den genannten kurzes v eins 
tritt, © für 7 annehmen. 


4 Iſt immer kurz der Infinitin des Präfens auf üraz, den (don 
die Alten häufig bemerken; fiehe Drac. 88,21. Const. Laskar. 350,4 Theod, 
Gaz. 7%, Schaef. 3. Apoll, Rhod. II, ©. 12; daher Eurip. Med. 739. 
Hercul, Fur. 11866 Theognis 771 Setxrörat. Auch bier finder gleihitäffige 
Kürze Statt in forma: und ähnlihen; als ksravaı und fo aud reIrdva: in der 
Regel; fiehe Schaefer zu d. Gnomikern ©. 15, wiewol Drac. 39, 13 es ald Aori« 
Rus angefehen wiffen will und ed wie pöraı ſchreibt, wofür Schaefer Aeschyl, 
Agamemn, 540 re9varar 8’ ouUx Er’ avrepw Jeois anführt, 

5. Sindimmer verkürzt die Formen des Paffiuumd oder Mediums 
in dıaı, als dpröua:, dxrvöuar, öfywönaı, rivröuaı u. f. w, und zwar dies im 
allen Fällen, ald Eurip. Here, Fur, 1347 »aroseuyröuar, 11. 13, 262 adrxo- 
airönaı. Sophokl, El. 04 anöAkdgas. Il, 16, 78 zepidpriraı. Nonnus 
Dion 8, 822 afyröraı. Quint, Sm. 8, 837 drlvöro. Sophokl,El, 937 @A- 
Aöro. Nonn, 2, 174 526 2ö$xvöro, Kallim. H, auf Ap. 99 Zredeinvöüco, Eben 
. fo if der Imperativus in feinen Formen kurz; z. B. Paul. Silent Ep. 68, 4 
(A. P. IX, 767.) &xvöso. Nonnus D, 1, 459. 4, 112 öfxvüoo, aud das Parti« 
cipium Il. 16, 769 ayrönsvdar, 14, 173 xıröueroro, Quint, Sm, 7, 19 Anyrör 
kivor, 


% In denſelben gätten finder fih aud Derkkrinng in den gors 
men auaı, als II. 4, 54 igrduar, 4, 513 udprdıaı, 1%, 40 dudpräro, 11, 308 
Griöväraı, 348 Totdso, | 

Anmerk. Ueber die wenigen Homeriſchen Bälle, wo der Infinitiv im 
Activ lang erfheint, wie Il.16, 145 Inzovs 8’ Aurouddorrg Jos deuyvu- 
pev avoye. 1. $, 241 uaxır naraötuergı avöpaiv herrſchen verfdiedene Anfichten ; 

„Wolf f&reibt in der neuern Ausgabe im erſten Galle Zevyrüger, wogegen Buttmann 
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Br. Spr. $. 107. Anmerk. 28, mehr Verdoppelung des Eonfonanten 
empfiehlt. ; 


rultang der JJ Voeale æ, 7 v in der vor— 
und drittletzten Sylbe. 


Meffung berfelben in abgeleiteten Formen. 


5 


Es iſt ſchon früher bemerkt worden, wie viel Einfluß auf das Maaf der willkürs 
liben Vocale die Ableitung habe, Daher wollen wir bei den Bemerkungen über 
das Maaf der Vorderſphben zuerft von denjenigen Wörtern fpreden, die bei 
gemeinfamer Bildung in diefer Hinficht denfelben Gefegen folgen; jedod) 
muß dubei zweierlei erinnert werden, einmal, daß es fidy nicht ganz vermeiden laffen 
wird, auch einige Grundformen in diefen Theil mit aufsunehmen, und fodann, daß 
nicht von allen einzelnen Formen, die in ein pro fodifhes Lericon gehören, die Re⸗ 
de wird ſeyn koͤnnen. 


‘ 


tanged © in abgeleiteten Wörtern. 
5. 55. 

1. Der Vocal a ift in abgeieiteten Formen por nachtretendem Vocal in der Res 
gel lang: 

a) im einigenvon Zeitwdrtern auf zw oder aͤbnlichen abgeleiteten 
und zuſammengeſetzten Adiectiven, wie in denen von drums; 3. B. alıdns, 
öusäns, aoAvdns, Unepdns; fihe Drac. 89, 2%6. 43, 25, fo aud in den Drptonis 
Sans, anpäns, Od, 4, 861. 1.5, 865. 11, 297. Quint Sm, 1, 258, eben 
fo aub in-suUxpans Il. 12, 157. Od. 14, 2353. 299. Apoll, Rh, 4, 891. 
Opp. Hal. 1, 672. 2, 252, weswegen bei Hesiod. Op. 592 suUnpados dreifplbig 
zu leſen ift, was auch ſchon empfühlen worden. Nicht anders find die von 
xpaw, wie axpans, axpdavros, Nikand, Ther. 846. Anyte 9, 4. (A, P.IX, 314). 
Kallimach. H, a. Ap. 110, von »parxivo, dupdarros, Hom, Il, 2, 133. Ap. Rh, 
1,469. Quint, Sm, 7, 522. 12, 268. 12, 526, wegen des dreifachen adarov TI. 14, 
471, adäros Od. 22,5, däros Apoll, Rh. 1, 459, wozu noch, wenn die Lesart 
richtig iſt, Quint. Sm. 1, 217 darorv kommt; vergl. $. 52, 2 Anm. 5, und Buttm, 
Lexil, 55 ff. Ueber die Berlängerung der Zeitwörter auf aw fiehe $. 52 und über die 
zuerſt angeführten Adjectiven Schaeferz3.d. Gr. Gnomif. ©. 239. 

b) if lang die weiblide Endung auf ais, als Axais, Kuräls, ITroAsuats, 
wiewol bei Homer und den Epifern "Axazis u f.w. gefchrieben wird, was zum Theil. 
auch beiden Artifern von den Grammatikern empfohlen wird; vergl. Lobeck 
J. Phrynich. ©. 39 ff. Auf gleidhe Weife find aud die meiften meiblihen Namen 
der Art verlängert; als Nais Anyt. 10,4 (A.P.LX, 745), Aals Agath. Scho- 
last. 80, 8. Julian Aegypt. 5, 2. 4,1(CA.P, VI, 18. 20. VH, 220), Oais 
A. P. V, 120 und die davon abgeleiteten oder jufammengefegten, ald IIevsaziöx, Ep. 
Adesp. 55, 1(A. P, V.2), was ſchon die entſprechenden ionifchen Formen, ald Nnts, 
@nonis u, ſ. w. bezeugen; ſiehe Drac. 23, 24. Reg. Pr. 118. Endlich tritt diefelbe 
Meflung in den dbgeleiteten Formen ein, wie in. denen auf «sus und dixos, 4.8. Ni- 
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 näeds, Axdinde, was Porson 5. Zurip. Hekab, 291 als Acht attiſch anerfennt. Umge⸗ 


fehrt haben die fpätern Epifer die attifhen Formen gebraucht „ ald Nonn, Dion, 1, 92 
Axdinos, Doch find auch hier Verkürzungen nicht ganz unerhoͤrt; vergl. Lobeck 4. 
Pkry nich, 41. 

0) Auch in den Gattungs⸗ und Eigennamen auf der, Genit. &ovos ift der 
Vocal verlängert; 3. B. Sıövuder, ondwr,.'Aperdov, Aundov; Tupdar, Tvpdo- 
vosu f.w.; fiehe Drac.88, 4. 4%, 3. Et. M, 332, 25. Eustath.d. Il, 11, 506. 859. 
17. Diefelbe Meffung behalten diefe Wörter in adjecriver Bedeutung, wie Oppian. Hal, 
5, 485 dador: dımy. Nicht anders verhält es fidy mit denen, welche im Genit. den Vocal 
verlängern, als "Alnuıdav Christod, Ekphr. 8998. 'Epuder, Koluth, 69. 122. 


. Christod. Ekphr, 104, Tlodaıdödor. Berner verlängern fid auch die von er- 


tern abſtammenden Patronpymica und patronymiſchen Adjectiva, 2. 
3. Il. 15, 546 "Insräorviöns. Kallim, H, a. Zeus, 41. Nonn. 1, 426 Aundorins., 
Anmerk. Als kurs wird ausgenommen Sdor, ſiehe Arkad.de acc, 17, 26. 
d) Erklären die Grammatifer « für lang, wo es zugleih mit die Stelle 
eines ausgefallenenen Vocals vertritt, wiein den erwähnten Formen Axatr. 
eben fo in xAdo und ade, f.$. 52, 2. Anm. 4 und fo auch in dvaos für Aravos; 


.. vergl. Drac, 18,6. Et. M. 105, 31. Auſſerdem ift derfelbe Kal in dem attiſchen 


Ekda, wovon das Adjectiv auch bei Epifern flieht, Hom. Il, 18, 612 dälve 


| dupl zeAdung Od, 9, 820. 878. 882. 


Auſſer den genannten Fällen kann « vor andern Vocalen in der Mitte der Wörter 
ſtehend gewöhnlich für Eurz angefehen werden, 3.8. Kardts, daväds, dayAdös, um- 
ndaosar u.f.w. Ausnahmen finden natürlid da Statt, mo der Art Formen aus lans 
gen Stämmen aufammengefegt erfcheinen; wie AyndiAdos, Mevsiaos und Aehnlidyes ; 


‚fo it aud) Aupıapaos Od. 15, 253. Bei fpätern Dichtern Eommt in- diefen Gormen 


nad ionifher Mundart aud 7 vor, wieChristodor. Ekphr. 259 "Aupıdpnos, 

2. Vor Eonfonanten ift « verlängert: a) in den von Zeitwdrtern auf zw und 
äwar von folhen Formen herfammenbden Wörtern, in denen der Vocal 
fhon fang war; 3. B. namentlidy: 

a) in den Subftantiven auf aux, ald vaua, Ylduz, Sopläsn, pulpäua ; 
vergl. Rog. Pr. 34. Lask. 245, 4. Sophokl, Oed. T. Svmayarwr, Eurip, 
Phoen, 881 61 odswr van Exwr, 

PB) in denen auf acıs von gleihen Stämmen, wie Spdädıs, läcıs, Ova- 
ois, meipädıs, ſo Sophokl, El, 876 oislacıw our Evsoı’ opäar, Oed. Kol, 108 
aipasır, * 

y) inden davon gebildeten Adjectiven auf ros, z. B. &Idaros, öusk 
&ros, Eurip. Med.517. Asklepiad, 5,1 (A.P. XII. 105) suüsnparos, öpazös,, 
fiehe Drac. 782,8. Arkad. de.acc, 81, 6. 

8) in den davon herkom menden Gattungs—- und Eig ennamen, fo 
wie abgeleiteten Adjectiven, z. B. Sedrjs, darpos, zapdrnpiov, Inpds 
nos. Aesch, Prom, 883 Zdssuos. Eurip, Orest. 889 zerpärınds, "Apdros, Anud« 
päros, Osräa, ’Idswmr, ’läsdrıos u. f. w. 

e) endlich in den Wörtern, die eben (0, wie die vorher angeführten, obwol von 
einem nicht mehr gebräuchlichen Stamm gebildet find; ald “parrnp, dnpäros, ueAlnpd- 
Tos, dnpädia, eunpäsdia Soph. El. 78. Theokr, Id, XIV, 18, dupdrıoros, 
1, 53. Dagegen ift drpäoiae (Unvermögen) Eurs; vergl. Drac. 16, 1. 

Anmerk. So muͤſſen aud in den Wörtern auf aros die von apdona: und Fpduas 
zufammengefegten unterſchieden werden, ald Anuapäros, aber Ninnpäros, noAvdpa- 
vos (fehr erwünfht), weAumpäros (vielgelicbt) Hom, Od, 6, 280. 19, 404. 11, 275- 


\ 
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15, 186. 866. ——— hat der —— Dial ect anſtatt des langen a ge 
woͤhnlich 7. 

b) Bleibt & — in abgeleiteten Subſtantiven, wo die Grund» 
form lang war; 3.3. Jopdxıor, nopdsıor, Pnänia, Peräri2e; fiche $. 43. 4. d. 

e) Aus eben dem Grunde, weil fie nämlidy von dem zweiten Perfectum, mel 
ches langen Vocal hat, abftammen, find lang die von Ay (idy führe) und dyw (id 
bredye) zufammengefegten Wörter, in denen felbft bei Artifern 7 und a wechfelt, wie 
vavaylo und vaunyia, fo dudy xurayös, nurdytrıs, Aoxayes, nodäyösu.f. w. 
vergl. Buttmann Gr. Spr. $. 7. Anm. 8. Porson ;. Eurip. Orest, 26 und befons 
der Lobeck z. Phrynioch. 428 ff. Aehnliche Wörter diefer Art find Die dort er- 
wähnten Smados, auddöns, von.Eäde, eben ſo ISvuapnis, was mit Suunpns wechſelt, 
Hom, Il. 9, 806. Apoll. Rh.1, 705. Kallim, a. Del. 29. a. Demet. 56. So brau⸗ 
chen auch fpätere Epigranmendichter, wie Posidippus A. P. V., 209 5. dvavdyeı.- 
Zu welden Stanıme aud) Hıayav gehört; fiehe Brunck im Lexicon ‚Sophokl. 739. 
Endlih dayıfs (unzerbtechlich), in welchem die Meffung des erften Bocald wechſelt; z. B. 
Od. 11,575 @äyis, Nonn, Dion, 2, 29% däyses, Apollon, Rh, 1.8, 1251 däyss, 
Quint. Sm, 6, 5%. ’ 


d) Sind lang die Völfernamen auf avos und zwar immer, menn fie von 
einem anf einen Bocal fih endenden Genitiv herfommen, als Acıavos, 
Kapsävds, Kıavös, Apollon, Rh, 1, 1854, und fo audy die abgeleiteten, wie Krü» 
vidos, Apollon.1, 1177; Krinagor, Ep. 28, 3. I'spuärınös (A. P, IX.. 283); 
vergl. Drac. 16, 8. Et. M. 79, 28. Die aber nicht um eine Splbe verlängerten fuͤh⸗ 
ren die Alten ald gewöhnlich lang, zuweilen aud Furs an, Drac, 17, 18. 3. 
B. AAßärds, AAavös, Bperävös, Tepuävös, Dionys. Perieg. 731. 805. 2834. 285. 
Dagegen find fur; Aapdäros, Il.3, 456. Zixärvos. Aud ’Hpıdävos (Flußname) if 
fur, Apollon, Rh, 4, 506. 596 und wird von den Alten häufig ausgenommen; fiche 
Drac. a-a. O. Eben fo wird x gemöhnlidy verkürzt, wenn vor der Endfplbe z eintritt, 
wie bei den genannten Japddrıos, Zındvios, “Tpndrıos; vergl. Hom, Il.2, 819. Od, 
%, 307. Dionys. Perieg. 699. Aehnlidyes findet fid) audy in den äuerft erwähnten bei 
eintretiendem z, fo Iepuärinv Krinag. Ep, 18, 4. 29, 2 (A. P. IX. 291). Don padıa- 
vos, was Drac. a. a. D. ald Nolksnamen lang bezeichnet, finder fich als Gattungena · 
me Kürze bei Agath. Scholast.58, 8. (A. P. IX, 612). 


e) Haben den Bocal lang die aus Bürgern Formen berfommenden Ei— 
gennamen auf.avos, wie eurugns, Evrvxıdvos, Hpwöıävös, Mapnıävds, Zeßa- 
srıavos, fiehe Er. M, 488, 4. 

Anmerkt. Doch haben die fpätern Dichter dem Vers zu Gefallen folhe Formen 
bisweilen verkürzt, wie dieß von ’TovAsävos, als neueren Dichtern eigenthümlich, ſchon 
das Et. M. a. a. D. erwähnt. Andere Beifpiele, wie Kpırwvidvös, Kunpsävös, Aou- 
mävds, "Iovorıvıävös, "Orrıävös erwähnt. Jacobs 3. Anth. P, 8396. 582. 955; eben 
fo bei Julian. Aogypt. 89, 8 (A. P.IX., 445) Tyricuros. 


N Auch die Völker: und Eigennamen auf arıs, mo der Jonismus eben⸗ 
falls 7 haste, find lang, und zwar diejenigen, die reinen Vocal haben, immer, als 
Adıdıns, Zraprıdıns, Teysäens, vergl. Arkad,d.acc. 86, 22. Buttmann Gr. 
Spr: a. a. D. ; aber auch andere ald Edppdıns, Asundens, Nipdeıns, "idens find 
lang. Der Natur der Sache nady find aud davon herkommende weiblich lang, wie A0.- 
ärıs, Mideärıs, Theookr. Id. XXIV. 1. XVI. 20. Auch bier war im ionifhen - 
Dialekt 7 vorherrſchend. Wo aber nah doriſcher Art in ahnlichen Formen « eintritt, 
wird auch dieſes verlängert, als Damaget. Ep. 8, 1. (A. P. VI. 438) Maxdra. 
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Anmerk. Dagegen haben die von furgen Stämmen kommenden Formen der Art ver: 
- Rürzten Vocal, wie Jakudıns, TaAdıns, Zaudıns. Go aut Battungs- und 
Eigennamen, die-von Furgen Stämmen berfommen, als Inroßdens, »pnuvoßärns, 
Artıpärns, Iwxpärns, 
6) Ih der Vocal lang in mehrern sufanmengefenten Wörtern, wo die 
Länge entweder durch doriſche Ummandelung des 7 in a, oder durch Zufammenfhmelzung 
zweier Docale, oder endlib durd Ableitung von langen Formen entfland. ‚Der Art find 
Die von arrjp zuſammengeſetzten auf op und enıa, wie ayıirwp, aynvopin, sunvap u. 
f. w, in der ionifdyen Poeſte, in Namen wie Bıdvop, Nırdrap, was die Alten aus- 
drüdlid für Dorifch erflären; ſiehe Er. M. 9, 35. 432,49. Diotimus Ep 11, 8 
Bı@vopı. Hegesipp. 8,1: Tıudvopi CA. P, VII. 261. VI., 124) fo aud das Doris» 
ſche avoptn beiAnyt. Ep.1, 4 (A. P. VI. 128). “ber die weiblichen, Sormen behals 
ten kurzes x, mie avrıdveıpa, 'Idverpa; vergl. $. 17, 10. ce, Die Wörter von Aju«, 
wieEuripid. Rhes, 215 6ißa@uos, vergl. Lobeck z. Phryn, 431. So auch Zufants 
menfegungen von xapa u. apeaxs, wie napkdoneiy Eurip.Herakl, 979, xptarvduos 
Eurip. Kykl. 245 »späröuos Sophokl, Elektr, 52. Aehnliches findet auch zus 
weilen vor Vocalen Statt, ald Od. 13, 81 reredopo:, Ham, H.a. Aphrod,. 81. rı- 
zdoxös und Aehnliches. Man vergleihe über dieſe Derlängerung der Dos 
cale in den Zufammenfegungen Lobeck Parerg. z. ————— Cap. IV. ©. 
653 ff. 

h) Haben diejenigen Wörter langes ainder Mitte, welche aus ionis 
fhen Formen erwachſen, durd den Dorismus langes « erhielten und daraus 
in die attifhe und wol audy gewähnlihe Mundart übergingen, wie öxarı, 
fiehe Porson 3. Eurip. Orest. 25 und fo mehrere Eigennamen und Gartungswdrs 
ter, 3. B IIplänos, Zruupaios, Bapdaros; fiehe Arkad, de acc, 54, 27. Eu- 
zip. Iphig. in Aul, 801 Zvupdxosas, Zupanddıos, "Auddıs, ferner dıdmovos, dıa- 
noveiv,öiöuudronos, nicht blos bei dorifchen, fondern auch fpäterne pifchen Dichtern, 
wie Nonnus Dianys. 8, 388 idAeuos, Theokr. Id.XV, 98 vedrias. Euripid, 
Herakl,469 veärıs, eben fo rpinpavov, auypinpavor, Hercul, Fur, 1247 wori- 
„pavov Theokr, Id. XV., 8, fo wie ähnlihe Zufammenfeßungen , deren Grundfors 
men im ioniſchen Dialecte immer 7 waren, als Exrnyrı, Ilpinwos, ZrvupnAos u. ſ. w. 
Daher man wol audy in ungemwiffen Fällen, nie bei ridaa, Aicapos Theokr, Id, IV., 
17, Ka’pätos Kallim.H. a. Art, 44, dudpanos Nikand, Ther. 575 - was 

vielleicht auch, wie Schneider muthmaßte, bei Nikias, 5, 3 (A. P. 668. n. 188) 
herzuſtellen ift, wo jeßt audparos ftieht- immer berechtigt ift, auf eine lange Urform zu 
ſchlieſſen, obwol bei mandem Einzelnen diefelbe nicht jedesmal mit Sicherheit nadıgewies 
fen werden fann. Im erftern Beifpielen rührt die Verlängerung in der Mitte von derZus 
fammenfegung her, was wir unten berühren werden. Manches ift audy noch verdorben, 
wie bei Nikand, Al, 269. Kaorarod xapvoıo , wo die Lesart der Handfchriften Ka- 
Hrnvoö aus Kadraivoü rap, verderbt worden zu ſeyn ſcheint. 

Anmerk. Uater den angeführten it Zvpanodıos die gewoͤhnliche Meflung; vergl. 
Theokr. Id. XV., 90. XVI,78. Nossis Ep. 12,2 (A. P. VII, 414) und daher 
auh Zvpnnödis Theokr. Ep. 8,1. 22,2 Nonn. Dion. 6, 354; aber 9, 22 
YAwsoy Zuvpänoodidi, 


Kuͤrze des « in den Mittelſylben abgeleiteter Woͤrter. 
$. 56. 
ueber die Füne des @ im abgeleiteten Formen läßt fid, als allgemeiner Orundfat 
annehmen, daß in allen Abbildungen der Art, mwofern fie nicht unmittelbar fangen Spl⸗ 
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ben entſprieſſen, kur zer Vocal vorherrſche. Wir erwaͤhnen, dieß zu: begründen, 
nicht alle, ſondern nur die am haͤufigſten ſich ſindenden Ableitungen der Art vor mach⸗ 
folgendem Eonfonant mit furzem a als a) die patronpmifden Namen 
in dön$, 3. B. 'IpınAniadns, Ausprıdöns, Merotridôns Lask, 248, 6, fo auch die 
gleihen Eigennamen AAnıßıaöns, ITvAdöns Sophokl, Elektr, 16. — Eben 
fd die Subflantiven der Art mit ihren Ableitungen, ald neAddos, neAadeir, 
sunilädos, Svsucldödes, | u 

b) Die Adverbiga auf aödr und adyv, wie dradrdödr, Zmisrpopääyr Il, 
10, 483. xarwuaddv 15, 852. mporpondönr 16, 304. owıAdöov 12,5 3. von denen 
Beifpiele in groffer Anzahl fit finden; ſ. Apollon, de adverb, 562. 16. Dagegen bes 
halten die von der erfien Declination fammenden meill m, als EAıunöör, 
xavaynddr, Saaıpnödv, nur in einzelnen ift Wechfel des Vocals, ald MAasöor und iAn- 
dor. Dazu kommen auch die Adiectiva in döros, als Ssrdddıas, uırurddöros, 
opIddros, rpıxd@dıog. | 

ec) Die abgeleiteten Nomina in dYos und dIwr, ald naAd&dos, xUddos, 
Yauddos, MapdIav, Theaetet. Schol. Ep. 8, 8, (A. P. II, 696, n. 283) Euros dulv 
Mapd3wr nat uapägwvraudxaıs. 

.d) Die abgeleiteten Haupt- und Beimdrter auf auos, ald nalddnds, 
Suläxos, BeßAıdaös, Swdrands, f. Arkad, de acc, 51, 6. Laskar. 241, 6. eben fo 
die vervielfahenden Zahladverbia in dxıs, wie dıssanıs, rpıodanıs, Ed. 
xı$f, Todddrıs, 

e) Die Adjectiva auf dAzos und dAos, wie SaıödAsos, SsıudAdos, napräidos, 
Bwrditos, Sıydilos, rapßailos, ankAds, aralds, IEAAdS, Tpoxalos, xIaud- 
Aos, Laskar. 241, 38. Ueber den Accent der erftern val. Osann 3. Philemon 41, 54. 
Eben fo die Hauptmwödrter auf Ar, &Aor, dAos, 4. B. npoxäin 6nvräin, Orardin, 
xuusa Ao“, weräior, Havödior, madadAos, Oe6oaAds, Tavrdios, Arkad. de, 
acc. 54, 17 ff. Dahin gehören auch die davon abgeleiteten oder aufammengefeßten: Tar+ 
zällöns, aräldpvxos, eundtäros, abdußäkos, 

Anmerf. Bon den zuerſt angeführten wird YorraAdos aud einigen lyriſchen Stel⸗ 
fen der Tragifer als verlängert angegeben; fiehe Seidler de vers, dochmiac, 88. Blom- 
field 3. Aeschyl, Prometh, 619. Jedoch fdeint mir dies wenig fiher, und auch Elms- 
ley zweifelt daran. Don den Subftantiven nehmen einige auch 7 an, wie wernAor für 
zerakov, jedoch ift dies nicht Homerisch, Dasſelbe thun die von ſolchen Wörtern gebils 
deten Zufammenfegungen wie naAAındrnkos, - 

f) Die abgeleiteten Wörter in duos, ald aAduos, nAdnduos, morkuös, XN- 
päuds; ſo auch ın denen auf duwr, ald anAarducv, reAdueiv, f. Drac, 837,21. Et. 
M. 688, 16. Arkad.-d. acc. 60, 12. 

g) Die Wörter auf ävos, fowohl Adjectiva als Subftantiva, ald Amdd- 
vos, Bdkävos, nolpävos, ovpävds, Indvds, umnedäros, meunsdards, mıIärds, 
vgl. Arkad. deacc, 64, 10. Laskar. 244, 8. Theod, Gaz. 73. und die Neutra auf 
ävor, wie öpemävor, Zsävor, Asikäror, endlid) die weiblichen auf arn, wie Bordvn, 
Asndvn, Öpnävn, Grepärn, | 

h) Die Berfleinerungsmörter auf äpıov, nie drIpmadpıor, deArdaor, zardd- 
prov, fiehe Drac. 56, 25. 95, 20. Reg. Bros. 89. 

Anmerf.ı. Doch if zu bemerken, daß bei Spätern nad Sitte der lateinifchen 
Dichter Derlängerungen nicht ganz ungewoͤhnlich geweſen au feyn feinen, wie die Regel 
6ovddpıor, neAAdpıov anführt. 

Anmerk. 2. Auch die andern Diminutivendungen auf &örov, wie Anumdösor, fers 
ner auf äxıor, dis, dus, ärıor find meiſt kurs. z. B. xırdnıor, rpopälis, aAa- 
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xduis, npovndror u. f. w., wofern fie nicht aus unmittelbar langen Stämmen entftans 
den find, mie JAdsıor, ISmpdxıor und Aehnliches. Man vergl. über diefe Formen 
Fischer 4. Weller Th. IL. 24. ff. Spohn de extr. part. Odyss. 118 ff. 


‚I Iſt kurzes a inden Wörtern auf apos, wie Bapßalpos, xdudpos, udp- 
ud pos, Laskar. 242, 21; eben fo inden Adjectiven gleiher Endung, wie !Ad- 
 pös, nadäpss, nAadapds, Yapapds, vergl. Drac, 74, 11. 78, 22. Reg. Pros. 102. 

108. Arkad, de acc, 70, 14. Dahin gehören audy die weiblichen Formen — Art 
und die Ableitungen, wie audpn, Baooäpir, "Indpıos. 

Anmerk: Als lang nehmen die gedachten Grammatifer ſelbſt aus dviäper, ion. 
ayınpös, was bei Opp. Hal, 4, 209 vergl. 2, 448 herzuftellen it. Auch ift die vor 
legte Spibe diefes Wortes immer lang, wenn aud arizpdsund artäpos fbmanft, vergl. 
$. 52, 2. Anm. 6. Zugleich liegt aber darin, wenn die Grammatifer über die Bildung 
diefer Adjectiven das Wahre lehren, ein Beweis mehr, daß in aria das + urfprüngs 
lid) lang fey. Aufferdem iſt PAdapos, obwol dieß einige Grammatifer wie Drac. 95, 
26. Lask. 242, 21 kurz anführen, wahrfcheinlidh aus demfelben Grunde, wie das vo⸗ 
rige, verlängert. Noch gchört hierher das bei Theokr. Id. V. 108. VIII. 27 vorfons 
mende PaAdpos, was freilich nad der Analogie, die die Grammatiker auffiel» 
Ien, kurz fepn follte, aber auch ſonſt ſchwierig if; man ſehe die Erklär, 4, Theokr, 
aa. DD. 

k) Sind fur alle von Verbalftä mmen auf «20, du: und ae, fut, so hers 
geleiteten, wie ddrip, ÜAdrepa, dvväuıs, Surärds, ordars, Bovcrädıs, dpydm 
zus, dpyätivnsu.f.f. Lask. 245. 20. Eben fo die von Futuris auf &0w gebilde- 
ten Eigennamen, z. B. Aduäoos, "Iäsos, "Inmäcos, IImödsos, Et. M. 97, 29. 
Dazu kommt die zahlreiche Klaffe von Bei» und Hauptmwörtern, welbe aus 
dem Eurzen Verbalſtamme, der noch im zweiten Aoriftus fichtbar ift, hergeleitet find, und 
fomit den Vocal verkürzen, als daprıpäns. zavpopärns, olvoßäpns, usödondyns, 
nndäns, avrouddnsNn. f. m. J 

1) Kurz find auch die Wörter von Vrbis auf adcw, wie von marasda, 
ndräyos, nAdrdyosvıov, räpäxn, avdnol von avadasso, fiehe Drac, 85, 19. 108, 5» 
Reg. Pros, 98, Etym, M. 746, 40. Philemon 152, 222. 

Anmerk. Die Grammatifer nehmen hier felbft Jason ald lang aus, wovon Sa- 
nos, Sdanua, Iardo mit verlängertem x Sopheokl. Oed. T. %0. ayopaisı Yänsi. 

m) Die Zabladjectiva in ddıos, wie dımAdoıos, rpımAdoros u. f. w., doch 
hat der Jonismus SımArjsıos, maumAnsıos und Aehnliches, alfo langen Vocal; vers 
Fürst flieht SsmAdoıos Theokr, Id, XII, 26. vergl. Schäf z. Gregor. S. 597. Bekkers 
Anecd. Gr, 554, 7. So auch in den andern Formen auf dsıos, wie dunpdssos Od, 9, 
305. pAıdoros Dioskorid. Ep. 29, 4. (A. P. VII, 103). 

n) Endlid die Formen in dros, äzzos, drıxos, wid Uraros, wundern, fiehe 
Arkad. de acc, 81. 1, wo nicht etwa biefe Ableitung aus längerm Stamm ift, fiehe 
$. 55, 1. ß. ff., auf drzos, wie Fudrıos, Üszdrıos, und ärınos ald nAnndrınds, ya= 
Snuärnös und fo find audy andere angehängte Endungen wie dpos, äxos und ähnliche, 
die zu den Stämmen hinzutreten, kurz, wie Zödpos, npdräpos, PAräpos, rerpaza, 


ranges sin den Mittelſplben abgeleiteter Wörter, 


$. 57. 
1. Die Fälle, in denen = vor Vocal in Mittelfplben regelmäffig lang erfeeint, find. 
fehr einfah. Don den Zeitwörtern anf zw ift oben $. 52, 83. die Rede geweſen; auffer- 
dem if s lang =) in den Eigennamen aufiov, bie im Genitiv den Vocal 
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verkürzen, als Yupler, dollar , 'IElorv, — Gen. Narstoros u. ſ. w., 
vergl. Drac. 74, 5. Etym. M. 98, 1. Arkad deacc, 18, 6. Laskar, 24, 
35. Theod. Gaz.75. Naturlich ift ed, daß die davon abgeleiteten Formen diefer Meſ⸗ 
fung folgen; 3. 3. D. 14, 837 Islovins. Kallim, H, auf Arten, 209 Anioridao, Di o- 
nys. Perieget. 1024 Ilavötoridao, und fo auch beiden Tragifern, daher diefes Maaß 
aud von den Lateimern beobachtet wi, wie Propert. I, 20. 81. Jam Pandioniae 
cessat genus Orithyiae, 


Anmerk. 1. Bei einzelnen Formen findet Wechfel der Duantität Gtatt, 
wie Kpovriov, Kporvlovos, Kporiovos ſehr häufig, vergl. de vers, Graec. He- 
roic, 9. 


Anmerk. 2. Dagegen bleiben diejenigen Eurz, melde im Genitiv lat» 
gen Vocalbehalten; 3. B. BovnoAlwr, 'Heriov, Olvoriaov, Genit. Oivonio- 
‚ vos, fiehe Drac. 17, 17. 105, 18. Arkad. de acc, 18, 8, und bier bleiben auch die 
Ableitungen kurz, ald Asunarlöns. 


Anmerf. 3. Don wechfelndem Maaß ift Doler, Dpiorvos bei Homer ai den 
Eyitern, 1. B. Il. 18, 486. Od. 5, 274. 11, 57% Theokr, Id. VII, 54. Apoll, Arg, 
8, 745. Arat, 232. 310, 338. Nonn. 1, 234. 859. 2, 306., furs bei Tragifern, ald Eu-, 
ripid, Kykl, 278. Jon, 1153, bei Kallimach, H. a. Art, 265. Näpior. 


Anmerk. 4. Lang ift aud das = in gemiffen patroönpmiſchen DVerlängerungen, 
wie ’Iazsriovriöns Hesiod, Op. 54 Apollon. Rh, 8, 1087. ’Eiarioriön Hom, 
Hymn. auf Apoll, 210. Taiaioridao dvanıor 1. 2, 566. 23, 678. ber die weib- 
lien Eee N in zovn find kurz, ald "Anpıciavn, m. Kallim, Hymn, 
auf Art. 254. 


b) Sind verlängert die zwei- oder dreifplbigen Gattungsmwärter 
aufımr mit furgem Vocal im Genitiv, ald nier, alur, zplar, Bpaxlwrv, 
fihe Drac. 73, 2. Etym. M. 67%, 1., was aub von dem abgeleiteten gilt, als 
zlsıpa, wiaAdos, rineis, wlusAn. niaivo, was nur bei ganz Gpätern verkürzt vor⸗ 
kommt, wie bei Gregorius Nazianzenus, den Morell anführt. Von apiev be: 
hauptet daffelbe Porson, 3. Euripid, Med. 5, jedody vergleiche man das zu — 52,8 
Ermähnte. 


Anmerk.1. Das Wort zer if, ungeachtet es Draco 108, 17 als lang auf: 
führt, bei Epifern und Tragifern gemöhnlic verfürgt; aber die Richtigkeit feiner 
Angabe fcheinen die abgeleiteten Wörter zu bewähren, fo xlorwöns Apoll. Rh, 1, 826. 
Nonn. D. 8, 220., aber xiovdos Bion. Id. I, 27. Koluth. 890. Nonn. D. &, 585. 4, 
181. 5, 486. 10, 180. und fo häufig in der Griechiſchen Anthologie, mo ed durch die 
Arfis zur Länge gedehnt wird. Beſtaͤndig Eurz ift niov, lovos Il. 7, 462. 12, 31. auch 
als Eigenname Il. 2, 561. I. 12, 21. Quint, Sm, 4, 17% 


Anmerf. 2. Go wie in dem oben angeführten 'Npior, fo verlängern die Eyirer 
namentlich auch in der Mitte einiger anderer Wörter vor nachfolgendem Vocale zumel: 
len dad 1; 3. B. npoiwäıs und zarlodıs Hom, Il, 12, 71. Hesiod, Scut. Hercul, 
154, was die Alten aus maisröindıs zufammengezogen und deswegen verlängert ex» 
Etkren; fiehe Heyn. z. Il. T. VI. 888. Drac, 72, 35. iJvariova Il. 21, 169. Kallim, 
Hymn. a. Zeus % Kapriovos. Ueber die Derlängerungen anderer Art dis das häu- - 
fige duoriov woAduoro fehe man $. 12 und die dort angeführten andern Schriften. 
Bon den Compararivformen in sor ik oben $. 46 geſprochen worden und über Die 
Börter auf sw fiehe $. 12, 1. u. F. 58, 1.a=-c 
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2) Vor den Conſonanten — a ım folgenden Faͤllen lang: 


a) in einigen Eigennamen auf ixos;4. B. Iprjvinos, Kalxos; * Ar- 
kad. de acc. 51, 28. II. 12, 21. Quint, Sm, %, 174. 


b). in der Endung ZAos, wenn dad darauf ausgehende Hauptwort 
ein Proparoxytonon iſt, 3. B. alylAos, @ppikos, SulAos, Orpoßikos, fiehe Drac, 
72, 2. 4. Arkad, de acc. 55, 25. So aud) in ähnlichen weibliden Formen, 3. B. "Adi- 
Ars bei Kallimach, Hymn. auf Ap. 88, welche Lesart Arkad, de acc. 81, 20 aners 
kennt, und fo auch in dem gleichen Neutrum &51Aov Drac, 76, 28. Hom. II, 2, 44. 
10, 22. 1382. Natürlidy haben audy davon hergeleitete langes Maaß, 3. B. arsölAm- 
105, ouiladdr u, f. w. 
Anmerk. Kurz aber find die mannlichen Paroxytona auf iAoſs, wie ZwiAof, vav- 
riAos, zoumiios, fiehe Arka d. de acc. 55, 18. Auch von den angeführten koͤmmt mans 
ches bei Spätern kurz vor; fo if Lykophr, 89 Orpsßikov, 506. Orpoßikös, bei 
Asklepiad,. Ep. 6, 2.(A.P. VI, 82.) uderAor dx Srpoßiler. 

. *) Die Lateinifhen Eigennamen der Frauen auf iva, mie Zaßiva, 
Tovsriva, Arkad, de acc. 96, 25 und fo aud die Griechiſchen Namen der Art; 3. B. 
Alyiva, Kanapiva; ſiehe Buttmann Gr. Sprachl. F. 7. Anm. 8. 

d) Die mehrfpibigen weiblihen Wörter und Eigennamen auf ivn, 
3. B. Abonorivn, Alntivn, Muplvn, Nnpyivn, Ousavivn, ferner ayxısrivn, ade- 
‚plvn, doyasılın, Npwirn, darplvn, Tapavrivn, vol, Drac. 45, Reg. Pr. 90. 
Hierher gehören auch die meiften dreifoldigen, ald adlvn, Alytva, dw 
rlvn, nurlen, vsulen, und felbft die zweiſylbigen, wie öfvr und Alvn, von denen 
das erſte auch feine Ableitungen verlängert hat, als Basvslvns, dpıöivns; vol. Drac. 
35, 27. 90, 8. Arkad, de acc, 195, 6. Laskar, 243, 35. Auch die Hauptwörter auf 
ivns, fo wie die Eigennamen der Art find lang, wie Alsxivys Christod. Ekphr. 14. 
Aertivns Rhian, 4,7. (A. P. XII, 98.) Philem, 28, 88. Jacobs 3. A, P. 24. 

Anmerf. Als kurz werden ansgenommen die dreifplbigen Adivn, uvaoivn, 6&- 
zivn, die genau genommen zu den im folgenden $. 58. erwähnten Adjectiven auf 150s ges 
hören. Eben daffelbe findet bei einigen von Arkad. a. a. D. und andern Alten erwähnten 
Städtenamen, wie MoAußöivn, Statt. Kurz it auch und häufig ausgenommen das vier 
ſylbige eiAazivn und die davon hergeleiteten wie IL. 14, 241 ilarivaswr, Jedoch fleht 
auprivn lang bei Nikand. Alexiph. 88. Einzelne Verkuͤrzungen haben aud bier die 
Spaͤtern ſich geftattet, wie Alyiva, fiehe Jacobs A, P. 959, und fo iſt Aldxivns bei 
Aristophan, Vesp. 1220. Diog, Laert, Vit, Xenoph, $. 15 — wofür es auch Elmsley 
durchaus nimmt. ! 


e) Von dehen auf svos haben langen Vocal «) die Eigen: und Bölternamen 
aufıvos, 3. B. Apxivos, ’Epyivos, ’EpvYivos, Kupivos, Aarivos, Mausptivos, 
Sıkivos, Arkad. de acc. 65, 19., fo auch ihre Ableitungen, wie Aarivıds. 

ß) Diejenigen auf vos, welhe den Accentaufder vorlenten haben, 
und zum. grofien Theil Wallerthiere bezeichnen, 3. B. yupivos, &pnIirvos, intivos, xo - 
panivos, auapivos, vgl. Arkad, deacc, 65, 14. Drac, 55, 9. Et. M. 488, 2. , ſo ift 
aud yeAadiros Rufin. Ep. 2, 8. (A. P. V, 85.) Die genannten Grammatifer nehmen 
an, daß die Proparorptona, mit Ausnahme von xauivos, worüber aub Porson 
#. Zurip. Med, 784 ſpricht, kurz feyen. Allein auch einige andere, namentlich Pflanzen» 
namen, find verlängert, wie Theokr, Id, X, 55. #vaAdulvos Oder ivor, Voyivos, 6b 
Advovr, vgl. auch Drac, 61, 8, 84, 13. de vers, Heroic, 62. Endlid einige Drp>» 
tona, ale dpivds, xalivis, verlängern ebenfalls die Mittelfvibe, und dann find na 
tuͤrlich aud die Ableitungen lang, ald axaAivos, zaAivwınjpıor, fiehe Drac. 99, 9, 


t 
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Et. M. 805, 10, Einzelne Verkuͤrzungen erlauben ſich Gpäterey ngl, Jacobs j. A. P. 
874. 496. Zuletzt würde auch ’Epivos hierher gehören, wenn man mit Blomfield 3. Ae- 
schyl, Prom. 53. die Schreibart mit einfadem vs die in den Handfchriften ſchwankt, vors 
ziehen will; man ſehe aud Jacobs 3. A. P. 258. 807. 413. 573. 908. 

Anmerk. 1. Dagegen gilt-die erwährte Regel der Grammatiker von andern 
Namen der Bäume od. Straͤuche, wie FAivos, xortros. | 

Anmerf. 2: Don den oben erwähnten nimmt das Etymolog. Maga. a. a. O. 
xivos (gel) und vapniros (Krebö) ald kurz aus, während fie Arkadius ebenfalls für 
lang hält. Die Wahrheit ſcheint in der Mitte zu liegen und nady dem Dichtergebraudy 
erfieres lang, alfo Zxivos, zu ſeyn, dad andere aber kurs napxirvos, wie immer bei O,p- 
piau. Hal, 1, 280. 2, 168. 174. Ar at. Phaen, 147. #6 und öfterer, fo aud Ab— 
leitungen wie xapxtvasg Opp. Hal. 1, 320. 888. Aber derfelbe hat Zrivoz u. drivov 
Hal, 1, 857. Kyneg. 2, 558; davon auch ’Ertvade Apoll, Rh, 4,1280. Dionys. 
Perieg. 435. Hom, Il. 2, 615 ’Erivamr 8’ kepdwr. 

f) Sind lang die ausländiichen Nanten auf ipıs, wie Bovdtpis, "Odipıs, ſo auch 
Zurpauıs und das Griechiſche 745 in dreifacher Bedeutung der Regenbogen, die 
Goͤttin Tris und ein gleihbenannter Fluß Apoll. Rh. 2, 3867; fo auch Zrdpwrw; 
Zxipwriöns, wenn nicht hier die Schreibung — beſſer iſt; ſiehe Eimsley z. Eu: 
rip. Herakl. 860. 

g) Bor 6 wird z mur in ber Mitte einiger elssanımın verlängert, 
die muthmaßlich aus langem Stamm enrfprungen find, wie ’Ayılans, "Auvisös und Isar 
und fo audy abgeleitete, ald "Aurisidss Kallim. auf Artem, 15. ’Aurihädes, 162., fo 
auch KÄnptsös, wo häufig Kraıssös.gefchrieben wird; vol. Jacobs z. A. P. 481. 886. 

h) Haben langen Vocal die weiblihen Eigennamen inırn, ald Aups 
sotın, "Appoötın, allein MeAirn kommt wedyfelnd vor, 3. B. kurz bei Mom, Il, 18, 
42 als Eigenname, lang ald Mame der Infel bei Lykophr. 10375 der männnlie 
de Name Miiiros ift lang, fo auch das, davon vermuthlich berfiammende MeAirisar 
Aristoph. Ban 991. 

i) Wird ze immer lang gedraugt in der maͤnnlichen Endung aufırne 
und under weiblichen auferıs, fo in Eigennamen, wie Oepsirns, Antontins 
Hom. 1. 11, #20 und in Gattungsbegriffen, wie Asundns Theokr. Id. V, 147% 
AU, 14 afrav, ferner Bovvirms, Evopulıns, oölms, ÖmAlrne; fiehe Jocobs 3. A. Pı, 
148. 195. 484. 687; fo aud) alyıakiris,- Buirs, Sepvpiris, Anins, Anusvirıs, vadı- 
rıs, QOxsavirıs, woAlrıöss Sophokl. El. 1224; fiehe Drac, 70, 3. 71, 18. Reg. Pf. 
12. Et. M. 447, 3. Jedoch Reht in einigen FGemininendungen prıs für ‚mis; vergl. 
Gen. fir. Zeit. Tahrg. 1819. Nr. 198. ©. 118. 

Anmerf.ı. In manden Formen wird hier noch 7 eingeihoben und dadurch * 
voraufgehende Vocal verkürzt, als moAtrjirns und moAlgrıs, 

Anmert 2. Kurz find aud) die unmittelbar aus Fursem Stamm — 
1. B. apirns und xtttajs, was aber durch eingefchobenes 6 »tıorns lang wird, in den 
Eompofitis aber tritt der kurze Vocal mieder ad ‚, wie Aupöxtiros, vera 
$. 51, 8. b. 

%) Diejenigen Wörter, die noch aufferdem z in der. Mitte verlängern, laffen nö 
nihe wol unter gemeinſame Regeln zufammenfaffen; - daher wir die anı häufigfien ge 
braͤuchlichen, die nicht etwa unter einzelne beſtimmte Ableitungen gehören ‚hier einzeln 
aufführen, Sie ſind namentlich xeArsav (Schwalbe) Od. 2i, 411 und das davon hers 
fammende xerisdrıov Theokr. Id, XIIL, 41. Aasdviov Nossis 2, 1 (A, P. VE, 
%5). Aurtvrıdöos Dionys, Perieg. 371., "Dikeds, Söpipos Hegesipp. 6,6 (A. 
P. X11,.42), rapfxos,-Epi9os ſammt feinen Ubleirungen, als ourspidos, "Epidaxis 
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Theokr. Id. III, 35, Od. 6, 82. I. 18, 550. 560. Elptzos, Euptziöns von Buar 
'entiproffen, Kallim, H. auf Art. 188, a. Del, 45. Bophokl, A.P. Th. II, 788.-n. 90. 
Berner 'Erizeis, was vielleicht mit: dvin und dem homerifhen zrizame zufammen- 
hängt, wonady letzteres dennodh ein Eompofitum ſeyn würde, zapsevonizns, Il 11, 
85, wodurch auc eine Stühe für oxinevw, örinevınp, in welchem Worte häufig 
Iaırreuo gefchrieben wird, gewonnen wird; und dies bat Graefe im Nonnus vor: 
gezogen, 3. B. Dionys, 1, 85. &, 556. 8, 270. 4, 419. Andere, wie aönjpiros, aixd- 
viros haben die Verlängerung des langen Stammes wegen. 


u Kuͤrze des Tin hen MittelfpIben abgeleiteter Wörter. 


| $. 58. ; 

1. Auſſer den oben $. 57. 1 angegebenen Faͤllen kann man in abgeleiteten Bir. 
tern vor einem Docal in der Regel als kurz anfehn; nur muß über die Endung ber 
Hauptwoͤrter aus der erflen Declination auf za noch einiges Nothwendige erinnert wer- 
den. Zwar erklären die Grammatifer bier das z in den meiften Zällen für Eurs, 
aber ganz zuverlaͤſſig ift dies blos in den-Wörtern, wo auch die voraufgehende Sylbe 
kurz if, wie mpaold, ononid, pılla, vergl. Drac, 20, 20. Reg. Pr. 77. 78. Ar- 
kad, do acc, 99, 1 ff., was auch in denen gilt, die die Endfplbe verkürzen, wie via, 
zoınfrpiä, vergl. 17, 3. a. Nur Six macht hier, als aus Zufammenziehung entftanden, 
eine natürliche Ausnahme. Don den andern find a) die zweiſplbigen, melde zwei 
Eonfonanten im Anfang haben, natürlid lang, als Ipid, orla, PIta, 
pild, ſiehe Drao. 48, 9. 96, 20.22. Arkad, de acc. 98, 17; 3. B. H. a. Heorm. 

558%. Kallim, a. Apoll. 44. Apollon, Arg. 2, 1174. Hom. Il, 1,169. 9, 853. Od. 17, 
231. Theokr, 1d. II, 60. Ap. Arg. 3, 278. 

Anmerk. 1. Es ift natürlich, daß die davon abgeleiteten fang find, als aↄias. 
Sↄteomnys, SIcᷣtios. 

Anmerk. 2. Der Umſtand, daß die mit einfachem Eonfonant anfangenden, wie 
pia, immer kurz find, beweiſt, daß die Dichter ſich hier von der Bequemlichkeit für den 
Dersgebraud haben beftimmen laſſen. Mehr Wahriceinlichfeit gewinnt diefe Annabs 
me dadurd, daß auch Neutra der Art, wie Ipdor und uriov verlängert gefunden wer⸗ 
den, wie erfteres Nik. Alex, 55. 407. 497, Eurs bei Theokr, Id. XIII, 40, wo 
freilich die Lesart nicht ganz gewiß if; eben ſo Nik, Alex, 396 urlo:sss, aber Ther, 
787 uvie. 

b) Werden als lang angenommen die drei mehrfplbigen adria, xovia, narid, vergl. 
Drac. 13,235. Buttmann Gr. Spr. $. 7. Anm. 18. Jedoch kommt von diefen das 
mittelfte bei den Epikern häufiger kurz als lang vor, aud) von aria gibt es bei den: 
felben Beifpiele von Verkürzung; fo fteht es bei Theognis dreimal Eurg v. 76. 344. 

8782, aber lang v. 138, und ſo auch bei andern Distern, wie Theokr, Id, 1I, 59 
avias, aber in den meiſten Faͤllen lang; ſiehe Porson FR Eurip. Ph, 1334, vergl. $. 
52, 2. Anm. 6. 58, 1. Anm. Karid ift meift lang, 3. B. Hosiod. Op. 801, All. 
Apoll, Arg. 1, 170, 4, 1095. Nonn. Dionys, 2, 185, kurz ſteht es einmal bei 
Pseudophokylides v. 79. 

e) Gehört hierher mol auch der ſchon $. 12, 1 angeführte Gall, nämlich die Berlän: 
gerung des = im folhen Wörtern der erſten Declination, wo eine lange Spibe vor: 
ausgeht, wie Opp. Hal. 1, 979. arıuins, Hal. 3, 75. 78, 140. 151 dpuizv. . Andere 
Beiipiele bei Homer und den folgenden Epifern geben die oben a. a. D. gehannten Ge: 
fehrten und Maltby 3. Morell’s Thesaur. ©. 81 ff. Biomfield z. Aesch. Prom. 
9, der. in diefem Falle deskeia bei Spätern geſchrieben willen will. Zur Erklärung 
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diefer Verlängerung find verfhiedene Entfhuldigungsgründe aufgefucht morden, aber 
es ſcheint, daß nach den gegebenen Beifpielen aud hier der wahre Grund nur in der 
leicht möglichen Ausdehnung des doppelzeitigen Vocals in, der Auöfprade zu fuchen 
fey, wovon ja auc andere Bocale, wie 3.8. ömwrnjp und Öwrsspe für dorrjp und 
ddrsıpa, Beweiſe geben, nur daß wir hier nicht blos durch die Ausſprache, ſondern 
auch durch die Schrift das andeuten koͤnnen, was dort unmöglich ift. Um fo lieber 
aber mußten Die Epifer diefe Dehnung in der Ausſprache ſich geftatten, je leichter es 
ihmen dadurch ward, eine Menge ſonſt unbrauchbarer Formen dem heroifhen Maaſ— 
fe ohne Mühe anzupafien, wie es hinwiederum natürlich war, daß die attifhe Por 
fie diefe Formen für den Tambus Fury braudte, was aud wol die gewöhnlide Aus— 
fpradhe erfordert. Wenn diefe Anſicht begründet ift, fo har man nice noͤthig, mit 
Malıby.a. a. D. Formen, wie Od. 21, 284 arouıortr aus Zufammenziehungen von 
axousdızdn zu erklären, für welches Berfahren in bem heroifdien Verſe fein hin» 
reihender Grund fidy entdeden lieſſe. Auch if es Fein Gewinn in der Art Wörtern 
ea für ie zu fchreiben, da dieß der Ableitung widerſpricht, und wol in avaıdaln 
und einigen andern richtig it, nicht aber in arıniy und Ähnlichen. 


2. Was die Meffung des z vor Eonfonanten anlangt, fo erwähnen wir hier nur 
die gangbarften Endungen abgeleiteter Formen, in denen es in der Mitte Eurz ift. 


a) In den patronymiſchen Formen auf zöns, ald KAvriöns, TIpraulöns, 
TrAeglöns, was auc von Namen der Art gilt, wie Eudpıziöns, Oovavsiöns, vergl. 
Arkad. de acc. 25, 19. Laskar. 248, 6. Daſſelbe finder Start in den in Zaöns 
gedehnten Kormen der Art, ald Mevortiaöns, Aaspıldöns, Barılzöns Kallimach, 
a. Apoll. 95. Daher ift richtig von Meineke ;. Euphorion. 10 bei Theokrit. Id, 
XVII, 14. Aaylaöns vorgefhlagen worden, anftatt Axylöns, was Kiessliug nad 
Gaisfords Brifpiele aufgenommen hatte; vergl. aud dad Et. M. 165, 89 ff. Phi- 
lemon 39, 42. 


- b) In den ia aufıdevs, wie Theo kr. V. 88 Avsdösis. XV. 121 
andoritnes, fiehe über diefe Wörter Valckenär 3. dief, Stelle, Fischer 5, Wels 
fer IT. 26. 9. Spohn de extr, part. Odyss. 119 f. 


e) In den Berfleinerungsmwörtern auf 168305, wo der Benitivus 
von einem Confonant anfängt, wie Zipos, Eıplöıov, Asklepiad. Ep. 28, 2 
CA. P. V, 185) püxidwr, Aristoph. Acharn, 521. Dionys, Ep. 11, 2(A.P, XI, 
132) xoıpiöıov,, fiehe Et. M. 157, 43. 

Anmerf, Dagegen haben die, wo der Genitiv mit einem Vocal beginnt, 
die in die Ableitung fallende Spibe entweder durh Diphthong oder langes ı 
verlängert, wie Boldror, olnidıov von oinix, fiehe Et. M. a, a. D. und 646, 17. 
Spohma.a. D. 129 ff. Kurs findaberaub Die abgeleiteten Adjectiva 
auf 16205, wie yeredAldıos, Aadpidsos, nayidıus, uorpidıos, mposdisros,, 


d) If: kurs inden Adjectiven des Befiged auf Ixos, 4. B. Arrinds, 
ypapinds, 'EAladinds, ’IraAinos, nwmuinds, vuupinds, tnAinos, Arkad, de 
acc. 52, 4. Laskar, 245, 8. 


e) In den abgeleiteten Wörtern auf :Aos und 1roF, ald xwrlAos, vavıi- 
Aos, zoıniAos, mouriAos, dvdiuos, napaiuos, vösriuos, Oßpinos, fiihe Drac. 
50, 6. 104, 8. Reg. Pr. 99. Laskar. 248, 1%. - 

Anmerf. Natutlich lang find die nicht abgeleiteten, ſondern aus fangen Staͤm— 
men zufammengefegter, wir @riuos, BovAluos, vergl. die Grammatiferna. na. DD. 
und dazu noch TpSiros, Drac, 50, 21. Et. M, 480, 83. | 
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9) In den abgeleiteten Wörtern auf zweos und svor, mögen fie num einen 
Stoff oder eine Zeit andeuten, als !Aaivios Quinr, Sm, 8, 388. irpivdos Krinag. 
6,4 (A. P. VI. 232), Auivdos Il, 22, 154; eben fo Auooivos, Sdpvivos, EAdıivos, 
xiscivos, uvp6ivos, mpivivos, Oxobrivos, vanivdivos, fo auch ÖsıeAivös, elapivör, 
Eönepivös, iwdivds, Nuspivos, vurrepivos, wie aAndivos, Sapivos, taxivor, 
man vergl. Drac, 41, 4. Reg. Pr. 100. Arkad. de acc. 65, u Laskar, 248, 
”=. 25. 

Anmerf. Schon die Alten nehmen hiervon einige als willfürlih aus, namentlidy 
Örwpıvds, herommpıvös, uednußpıvds, OpSpivös. Zu der Verlängerung derſelben 
ſcheint den Alteften Epifern die vorausgehende lange Sylbe Veranlaſſung gegeben zu 
haben, denn die natürliche Kürze leuchtet aus der groffen Anzahl anderer Adjectiven 
binlänglicy hervor. Aber um deswegen ift es tolgemidrig eins oder das andere davon vers 
werfen zu wollen, wie Blomfield, 5. Kallim, a. Pallad Lav, 72. ussaußpivös 
verwirft, Graofe z. Meleag. ©. 101 op9pivos und dafür öpSpios will. Die Länge 
von omwpivös bei Homer ift befannt, fiehe Drac. 41, 10. Reg. Pr. 100, kurz iſt 
eö bei Hes. Op. 674. Opp. Hal. 3, 371 und wieder lang bei dem Naͤmlichen mehr: 
mals, wie Hal. 1, 152. 2, 446. 3, 398. Quint, Sm. 8, 91. 18, 69. ueronwpivir ift 
kurz bei Hesiod. Op. 415. Die Yinge von uesaußpırös hat ſchon Ruhnken Ep 
Cr. 11, 165 aus Oppian. Kyneg. 1, 299. 2, 17 nachgewieſen, und fo wird es fidy audy 
gegen Blomfield bei Kallimachus vertheidigen. laffen, wenn es auch bei 
Theokrit,. Id, I, 15. X, 45, bei Nonnus Dionys, 2, 585. 575. 6, 232., den 
epigrammatifhben und attifhen Dichtern, wie Aeschyl. Prometh. 712 Ffurz 
if. Für 0pSpivos bei Melesger Ep. 13, 1. 91, 2. 11%, 7 neben op9pivös bei Arat. 
Phoen, 948. Joann. Gaz, I,50. Nonn, 6, 45, was Graefe in- öpSnros umändern ' 
will, ſpricht ſchon, wenn aud meiter Fein Beifpiel der Kürze vorkommen follte, die 
Analogie der übrigen, fo wie das kurze opSpidios Antipater Thess, Ep. 5, 6. 
(4. P. V. 8); fiehbe auch Jacobs 3. A. P. 89. 

g) Kurziftz in den von Dativen oder Suturen sufammengefegten 
Adjectiven, ald zasiusAovsa, ovpediporros, asp6iAopos, auspoiveos, dyEp- 
Giuodos, SeAdivoos, reAessiyorvos u. ſ. w., wenn fie nicht durch Pofition lang wers 
den, ald ueAzdintepos, nAnbınzos; vergl. über die Bildung derſelben Lobeck ad 
Phrynich, 687. 769 ff. | 

h) Derfürzen den Vocal die Ableitungen auf ivns, ioıs, iror und iros, 
wenn fie von kurzen Stämmen Fommen, ale dpyarivns, Bapßirov, xoAvAAiros 
Kallim. d. Ap. 80; pSicıs, dpSiros; vergl. $. 51. 3. b, die Länge zeigt hier auf 
langen Stamm, wie moAvönpfros. 

i) Endlidy find kurz die Verfleinerungswörter und andere auf taos. als 
Theokr. Id. XIV, 1. 3 ®v@rixgos. Dioskor. 83, 4 Tuvvixos. Damaget, 11, 
3 'AnöiXixe (A. P. VII, 229. 735), fo au in appixos, opraligor, — 
uiAxos. 


Meſſung des v in abgeleiteten Wörtern. 


Langes vin den MittelfyIben abgeleiteter Formen. 


$ 59. 
1. In den Sälen, in welden v in der Mitte der Wörter vor einem Vocal 
Kebt, kann es gewöhnlich fuͤr kurz angenommen werden. Davon gibt es, abgefehen 


von den Zeitwörtern auf ve, ber die oben $. 58, 4 ff. geſprochen morden iſt, mır 
einzelne Ausnahmen, in denen aber meiftentheild das v mehr dem Stamme angehört als 
der Ableitung. Wir erwähnen davon nur die Älteren und uͤblichſten Beifpiele wie A. 
Sörens (Eigenname) Hom. Il. 18, 497, alsunzp 24, 847, wo aber die Lesart unge- 
wiß it, da Aristarchus aiovurnräpı lad. Serner ’Ervuns überall I, 5, 598 
Quint, Sm, 1, 365, fo wie die davon bergeleiteten „3. B. FrudtAtos I, 18, 309. 
Soph. Aj. 179, aud mo dieß als Adjectivum gebraucht wird, wie IL, 17, 618, 
Erösa Quimt. Sm. 1, 530. Hierher gehören auch einige Ableitungen von Zeitwörs 
term auf vo, wie eilüds Apoll. Rh. 1, 1144. Nik. Ther. 149. iAugr bei Kalli. 
mach, in. Iov. 25; fiebe Valcken, 4. Theokr. Adoniazus. 250, C Drac. 55, 4, 
So if aud verlängert iyrön Hom. Il, 13, 212. Theokr. Id, XXV. 942. E pigr. 
Adesp, 29, 4. . , 

Anmerk. 1. Dagegen if dyrus, dos nad) der' Analogie anderer Formen der Art 
kurz, wie bei Theokr. Id. XXVI, 17. Nik, Ther. 975; vergl. $.47,6, wo aud) Beis 
fpiele einzelner Verlängerungen von diefen Sylben angeführt morden find. 

Unmerf,2. In Nikander Alexipharm. 481 Anutya npouuder ift muth⸗ 
maßlich duniydnr "poudar zu verbeſſern, da dies Wort gewöhnlich kurz erſcheint, wie 
(&on bei Hom, Il. 11, 630. Aristoph. Ran, 654. | 

Anmerk. 5. Die auf vor haben gemöhnlid, vorvos im Genit. und alfo kurzen 
Vocal, wie Aypırpdar u. f. m; ſiehe Drac. 17,%0. Aber au) die auf vor, voros 
find meift kurz, ald daAenrpüaiv, Ucdvos. Aris toph. Nub, 4, "AAexrpödvos 11, 17; 
so. Jedoch ift der lange Vocal in ’Hienrpveor, Voros nicht ganz unerhoͤrt; fiehe 
Schaefer 3.d. Schol. des Apollon. Rh. 55, Elmeley ;. Eurip, Bakch, 1182. 
Einige andere Verlängerungen der Art kommen bei Spätern vor, wie Nonn. Dion, 
1,45. Mapsdao, bei demfelben Inpdoros. 


2. Etwas beftimmter laſſen fit) die Regeln über die Verlängerung des v in der 
Mitte der Wörter bei nadyfolgendem Eonfonant geben, wiewol au bier mandes 
ſchwankt. Gemwöhnlidy lang find: 


a) einige Formen auf vym,alsuAoAuyrj Il.6, 301. apapüyn Hymn. a. Herm, 
S. Apoll, Rb, 8,42. iöy Opp. Hal, 1, 565. Sophokl, Philokt, 758. spuyn 
Nonn. 2, 253. Nach der Analogie des erftern iR auch oAoAuyair lang Theokr. 
18. VII, 189. Arat, Phaen. 948. Verkürst aber if uapuapöyf Od, 8, 265. Apoll. 
Arg. 8, 1897. 4, 1738. | 

Anmerf. Audy einige ähnliche Voͤlkernamen find lang, mie Aasıpöreiv, Aas- 
6tpüydvsos. Od. 10, 119. 23, 318. Dionys, Perieg. 379, PUAd ? "InmÖrer, aber 
v, 91. ’Inmöyinv. Dody ändert Jacobs 4. A. P. 177 in der erſten Stelle Insuyiev, 
wie auch Maltby 5. Morellii Thesaur, unt. d. W. vorgeſchlagen hat, vergl. auch Ja- 
eobs 3.A. P. Add, LV. Die mehrfolbigen Formen der Art find überhaupt meiſt kurz, 
als 'Opröywos, 'Nyürıos, | 


b) Die wenigen Adverbia auf vödr, als Borpuscr, spüsdr Hom, I. 


2, 39, Nonn. D. 2, 197. Nik, Alex, 46; vergl. Apollon, de adverb, 611, 4. Dies 
gilt zum Theil auch von den Diminutiven in Üdsor, die der Analogie derer auf Zösor 
folgen, als dx9ö8:or; fiehe Dawes Miscellan, Crit. 214, Pors, Adv. 99, 

ec) Meiftens haben aud die breifplbigen aufuvn Länge, als SeApörn 
Dionys. Perieg. 442. zeAdrn, aisıbvn, {0 auch duöra« und davon bergeleitete; Draec, 
9, 11. 86, 17. 100, 15. Reg. Pr. 71. | 

Anmert. Doch gibt ed Ausnahmen. Draco felbft führe "opivn, raudım und 
zopvyn ald er iſch verkürzt, attilch verlängert an; ſlehe Buctmaun Gr. Spr. $.7. 
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Anm. 17. Jedoch ſchwankt xopsrn fon bei den Epikern, 3. 3. furs bei Homer. 
11,7, 148. Apolloun Rh. 2, 9. 115. Theokr. Id. VIT, 19. IX, 28., lang 
Theokr. Id, XXV. 63: ‚Nik. Alex. 409. Leonid, Tarent. Epigr. 84,8. (A. P. 
VI, 85). So it auch oıyurn lang bei Opp. Kyn. 1, 1525 anderwärtä kurz; vergl. 
Brunck: 3. Apoll. Rh, 2, 99. Jacobs 3. A. P. 867. Jedoch fteht das damit ver« 
wandte dıßvvn und oıßurns ö kur; bei Meleager Ep. 128, 1. Antipater. 
Sidon. 18, 2 (A- P. VI, 98). Jedoch herrfchr in der Art Formen die Länge bei den At: 
tifern vor, daher ed Draco als bemerfenswerth anführt, daß Eupolis zopvrn immer 
verfürzt habe. Aber oöörn ift ald aus kurzem Stamme entfproffen aud immer Eurz in 
der Mittelivibe, und eben fo die .davon abſtammenden, wie dnsbüros, wemwöu- 
vos u. ſ. w. ' . —— 

"a) Gilt daſſelbe von den mehrſylbigen auf vrvos, wie Bıdürds, eõsũ- 
wog, nivdüros, siyüvos, ſobald nicht vor dieſer Endung unmittelbar ein 6 vorhergeht; 
fihe Drac, 28, 21. 46, 17.. 6%, 11. Reg. Pr. 71. Arkad de acc. 198, 20. Auch 
Adyüros Slaſche) ift lang- Mark. Agentar, Epigr. XXI. 1. (A. P, VI, 248. 134. 1). 
Verfürzungen davon find mol nur fpäter; fiehe Jacobs 2. A. P, 705 Add. LXXIX, 
Wenn es bei Draco mis ald Ausnahme von Der Fänge bezeichnet wird, fo iſt diefe 
Ausnahme ſelbſt nicht ganz ſicher; fiehe Ergänzungs- BI. 3. Jen. kit. Zeit. 1820. - 
Nr.-81. 241. | 

Anm erk. 1. Die abgeleiteten folgen natürlich der Meflung der Stammmörter, 
alfo nıröuvsuo, anivöuvos, pıAoxivövvos, Bı3drıa, Biſõris, fo auch die von 
Stämmen auf vr, vros herkommen, als Ioprüris, Moscdvornos. Allein fpätere 
Dichter und zum Theil aud. frühere haben ſich viele Willkürlichkeiten geftattet; fo ift 
"4nivöörvos ald Eigenname verkürst A, P. XI, 429, fiehe Jacobs 730. Bisüros und 
Bi9ürvös: vergl. Brunck 5. Apoll. R. 2, 177. Jacobs;. A. P. 429. 634. Ilaxü- 
vov Dionys. Perieg, 86. Nonn. Dion, 2, 891. TMaxürin, wie es audy der Ablei⸗ 
tung nach ſeyn ſollte, aber Dionys. Perieg. 459. 471. Vxuros. Opnüraluv oder 
‘Epnüvalov Krinag. Ep. 29, 1. (A. P. iX, 419). Dionys. Perieg. 286. 'Epnüriov 
dpvuoio. z 

Anmerk. 2. Kurz aber find die auf vros, welche von yürn zufanmengefegt find, 
da hier dad Urwort felbft kurz ift, ald dyüros, avöpdyüros und Ähnliches; vergl. die 
Grammatifer aa. aa. DD. 

e) Inden Wörtern auf vpo@weibliden-Gefhledts ift die Mittels 
ſylbe der Proparoxytona land, wie &ynüpe, ydpüba, Kipxüpa, Beuidnüpa 
Aeschyl. Prometh. 742, in beiden Sylben noAAdbpa; vergl. $. 17, 10 f. Drac. 61,- 
1. Arkad. de acc. 194, 11. Dagegen find die Paroxytona meift kurz, als KoppÜUpe; 
 QıÄöpa u. ſ. w., wie auch die zweifplbigen, 3. B. ‚Röpe, Söpa, nebft ihren Ableituns 
gen, ald Süupalos, asöpodrouia , Adpınds, Adpönrumos. 

Anmerk. Die Wörter mAnuuüpe' und wAnpuöpıs folkten nach diefer Analogie 
ebenfalls immer lang fepn, und fo nimmt fie Draco 74, 7. ‚Aber wenigftend mAnu- 
nöpsıs kommt ſchon bei Homer einmal fur; vor Od. 9, 486 und fo audh Apoll, Ich, 
4, 1269, gewoͤhnlich aber langz 3.8. Apoll. Rh. 2, 576. 4, 1241 Dionys, Perieg, 
107. 202. Nonnus Dionys. 23, 100; fo auch bei den Attikern Buripid. Alkest. 
185; fiehe dafelbt Monk. aAnumöpe-fteht verlängert bei Krinag. Ep. 29,-1. (A. P. 
IX, 291), aber als Properiſpomenon. Auch yepüpa kommt in einem, fpätern Epigram⸗ 
me vor; fiche Jacobs 3 A. P. 904. 

t) Sind verlängert in dieſem Vocal einige Eigennamen, in denen’ 6 folgt, wo ber 
Grund diefes Maaffes im Stamme zu ſuchen iſt, wie ’Auppü6ö$, dıövücos Drac. 
86, 6., Yarvcıdöns I, A, 458, und ſo SaAdsrosund Jakddım. Theokr, VII. 8, 81. 
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Kaußöons, 'InAudds, I, 2, 656, was man aber der Analogie zufolge kurz ermarten 
follte, daher die Schreibart mit Doppeltem s nicht ganz verwerflidy iſt; vergl. Heyne 
a, a. O. Meineke z. Euphorion 52. Mit .minderm Rechte ward font auch 46.- 
vussos nicht felten geſchrieben; fiehe Elmsley ;. Eurip, Bakch, 72. 

g) Die Wörter aufürnsfindverlängertnab der namlichen Ana: 
logie, melder die auf arrs und irys folgen, wie Apxörns, mpssßdrms, vergl. 
Drac. 45,8. Arkad, de acc, 27,3. Laskar. 244, 10. 15 und fo aud die meibli» 
chen der Art, z. B. apeofürs Theokr. Id. XV, 68. 'Aeschyl. Eumenid, 718. 
zpeößörns. Aristoph. Nub. 1945. Askleopiad, Ep. 81, 4. (A. P. VI, 808). 

bh) Bondenenaufvroshaben langesw, a)die dreifylbigen, wel⸗ 
che die vorhergehende Sylbe auch lang haben, z. B. Enpüros, ywpürös, 
xwxütös, ſiehe Drac. 28, 17. 5) verlängern ſich auch einige von langen Verbal— 
fimmen in vwabgeleitete Adjectiva der Art, wie die von danpva und 
pie, ald aöanpüros, zoAvddapuros, aklrpüros, drpvros, Arpüraiem; vergl. $. 
62, 4. 4. 

Anmerk. jmmer verkürzt find in diefer Endung die von Adjectiven auf vs vor 
geleiteten Namen, z. B. Adwrüros, Edpüros, vergl. Et, M. 87, 31. Arkad, de acc, 
82, 17. Eben fo find die orytonirten Adjectiva der Art verkürgt, wie mıvüros, 
auch wenn fie ald Hauptwoͤrter gebraucht werden, wie Popörss Aristoph, Acharn. 
937 öös uor popürör. Arat, Ph, 1123. Kallim, Fr. 216. 
) Nach diefer Angabe ganzer Elaffen von Wörtern, die v in den Mittelfplben ver: 
längern,, bleiben mehrere einzelne, bei denen der Grund der Berlängerung in. dem lan« 
gen Stamme zu ſuchen ift, übrig. Wir geben auch davon nur die gemöhnlichfien, ala 
ABüödos, 2odrnw, fanımt der zufammengefegten und reduplicirten, Form nadnaxe und 
Ioönaxe. Il. 5, 321. 11, 852., Boußönn, YındSıor bei den Attıfern, auöumr, "Auuuss- 
vn, Alödun, auın, alro, xEAüpos, silüpdem, Il. 20, 492 elAupazeı neben 11, 
155 eMüUpdor. Aber in wenpdpaior bei Nikand,. Th. 580 ift die Länge wol nur- 
durd Vershebung hervorgebracht, indem das Wort anderwärts furz ift, fiehe U. 2 
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Kürze des d in den Mittelfplben abgeleiteter Wörter. : 


: $. 60. \ 

In der Ableitung ift v vor Confonanten vornämlid in folgenden am meilten ges 
braͤuchlichen Formen für Furz zu nehmen: 

a) Die Eigennamen oder Hauptwörteraufvxos, die Preparoxytona 
find, ald "Auüxos, "Ißünos, Kapünos Hom, Od, 5, 367; fammt den Adjectis 
vemauf vxos, wie Aıßüxcs, fiche Arkad, de acc. 52, 8. 

Anmerk. Kopünos (eine Stadt) ift bei Dionys. Perieg. 855 lang, aber der 
Berg gleiches Namens fur; Hom, H. a. Ap. 89. Nonn. D. 9, 387. Kopünidss,- 
Die Ableitungen find ebenfalls Furss 3. B. Apollon. Arg. 2, 711. 4, 855. Nonn. 
1, 353 Kopünos. In Oppian. Kyneg. 1, 863 if Auunopovos durch Arfis vers 
- längert. ‘ 

b) Die Nomina auf ÖÜAn oder ÜAY7, wie apßüin, xorüln, drapüiy 
(Senkblei), SrapüAn (Traube); vergl. Arkad, de acc. 109, 16. Nur 6porödAr ift 
lang bei Aristoph. Fr. 1077. 

Anmerf. Das lange xdvöura oder nirdüia Epigr. Ad. 90, 5. (M. P. XI, 
203) hat auch andere — — 


06) Dieweiblihen verfleinernden Namen und Wörter auf vis, 
mie ABdVRIs, Iepnöris, Besröris, Berbölss, Impülts, anyöiis; vergl, Drac. 75, 
78. ‚Wenn dort ITaupüvris mit langer Mittelfplbe als Ausnahme angeführt wird, fo 

iſt dies natuͤrlich wegen —— — | 

d) Die männlichen Verkleinerungsformen fomwol in Namen als 
AdjectivenaufvAos, z.B. dpwröios, urnölos, AlöröAos, Banxöros, 'Höd- 
. 405, ſiehe Arkad, de acc, 56, 20, über die Derkleinerungsformen Fischer z. Wels 
fer II, 83. 28, Bast, Ep. Crit. 248 f. Blomfield z. Aesschyl. Prom. 214. Auch 
Die Wörter anderer Art mit derfelben Endung find in der Regel kurz, wie alovAos, 
Praßülos, Santrülos, ndlumühos, wirölos, Spdvdlükos, xopsdror (Waſſereidechſe) 
Opp. Hal, ], 306. 307. 850, dguölos (Meerpolyp). Diefelde Meflung behalten Abs 
leitungen und Zufammenfegungen ‚ als aiuörıos, nauzüideıs, bododdxtüior, 

Anmerf. Lang if Spovödlzıor (eine Pflanze) bei Nikand, Ther. 948. 

e) Die dreifpibigen Wörter auf vaos,;. B. Sidduos, EAduos, Erünos, 
#6Duos,.vnöünos, ſſehe Drac, 68, 12. 79, 8. Reg. Pr. 10. Et, M. 608, 10. Ar 
kad, de acc. 61, 15. Auch Ableitungen, als Aıöüuwr, dryröuos, ergrünie u. ſ. w. 

Anmerk. Mit Recht werden hier von ben Grammatikern die gufammengefegten 
von Suuos ausgenommen, da fie wegen der Linge des Stammes nicht anders als lang 

ſeyn Eöhnen, wie EIuuos, dddönos, Allein das von Drac. 69, 25 aus Il. 18, 70 er- 
wähnte vovüuos, ift kurz und wird jeßt vwvvuros geſchrieben. Auch ſcheint diefes 

Maaf Hinlänglic dadurd) begründet, weil in allen Fällen, wo o in v übergeht, diefe 

Kürze bleibt, ala Svocrduos, dumröuln, Pepaivunos, ayöpıs, öufyüps, Kavı)- 

yöpss, | 

f) Berfürsen den Vocal v die Nomina aufvrn, inmwelden ein c 
vor diefer Endung ſteht, als Seomosürn, sepdosürn, uadnuocörn, ſiehe 
Drae. 29,8. 64, 24. 86, 20. 100, 16. Reg. Pr. 71. 

8) Ebenfo die Adiectivaaufvrosmit vorhergehendem 6, 3. B. 5m 
6mögüros, Iapsuvos, aisövos, vergl. Drac. 46, 15. Arkad, de acc. 193, 18. Eben 
fo in Neutris, wie. dmsndrıor. 

h),.Die meiften Wörter auf vaos, wie dprüpos, udpröpos, Arkad, de 
acc. 73, 1 und davon abgeleitete auf vpsov, ald apyüpıor, uapröpıor, ſo auch 20- 
züpiwov Theokr, Id; XV, 13. 

Anmerf, Jedoch find bier einzelne lang, namentlich manche Neutra auf vpo», 
wie Adpüpor, Almüpov, wirüporv, vergl. Drac, 68, 18. 78, 12, fo auch die Diminu- 
tira Davon, ald Aemöpıov Theokr. Id, V, 95. Der Grund davon liege in der Abs 
ſtammung von flüfigen Zeitwörtern oder andern langen Stämmen; denn die nicht Das 
von herfommenden find kurz, als Xxüpor (Spreu), drtrüpor (Handgeld). Eben dies 
gilt von einzelnen maͤnnlichen und weiblidhen Formen, 3. B. Nisüpos (eine Inſeſ) Il, 
8, 676. zaxupos, was jedoch in der Anthologie bei Antipator Thesaal, XIII, 2 
kurz vorfomme; vergl, Moeris Articista 311; der die Länge attiſch, die Kürze 
gemein nennt; fo auch aropunds oder richtiger dvayüpds Nik. Ther. 71. 

. 3) Die Adjertiva auf vpos, welche die vorlegte Splbe des Stam⸗ 
med fur; haben, verkürzen aud mach der oben F. 56, 0. angegebenen Analos 
Hie derer auf dpos, das v, wie nardpds, Asyipds, dxVnds, daher aud) Kıröpsr 
und Kıröons Il, 1L, 29, obmol xıröpogar, Dazu find aud Hauptmörter und 
Eigennamen zu säblen, 4. B. Zipünos, Zaröpos, nebft ihren Sadsßlingen, wie 
Sardpıcnos, PiAoglpüpos u, ſ. w. | 

Anmerk. Lang ſind die, melde die DVorfylbe lang haben, wie daxöpds, Drac. 
50, 16. 71, 6, fo auch oigüads immer bei den Epitern, fibe Dres a.a. D. 1, aber 


7 | 
kurz bei Aristophanes; vergl. Butimssn Gr. Spr. $.7. Anm. 8. Beidler 
de vers. dochm, 38. Dagegen ift @Auüpos bei den Epifern kurz, bei den Ati 
fern lang, nad Drac. 74, 23, wenn nicht bier ein Fehler ift, 

k) Die auf voros, 4. B. HAdsıos, ’InAdsıos Dion, Perieg. 505. rmdcıos, 
Apollon. Rhod. $, 651. Od. 4, 568. 

I) Die Nomina in vrnsvon Adjectiven auf Us eix v, z. B. Apadürrfs, 
oſrn, zaxöıns, wiewol fie mit Ausnahme des erſten und dritten bei Dichtern ziem⸗ 
lich felten find. 

m) Sind verfürst die Endungen vpos, — vxor ſammt ihren Verlänger 
sungen, ald dpyüpos, apyüpsos, nöd6upos, Ädsrpügor, nouros, Neüxla, Uno 
Bpdxios n. f. w. 

n) Endlich haben Kürze die durch Zufammenfegung oder Ableitung 
aus kurzen Stämmen erwachfenen; 3. B. in denen von kurzen Adjectiv- oder 
Verballämmen, ald Basüdirns, yAvxörıxpos, dasvxaliıns, ravüpviAkos, Giqu- 
yıis, Su2üyia, ferner gün, .püoıs, döüror, dAüror; vergl. $. 52. 7. Anmerf. 


Meffung der doppelzeitigen Bocale a, s, v in den Ans 
fangsſylben ———— 


F. 61. 

Nach den bisher gegebenen Regeln über die abgeleiteten Formen bleibt nur noch 
übrig zu unterſuchen, wo ſich für das Maag der wiljkürlichen Vocale im Anfang 
der Wörter, d. i. in ihren Stammfplben etwas Sicheres ausmitteln läßt. Da aber ge 
rade bier , was in der Natur der Sache liegt, die wenigften feiten Regeln ſich finden 
lafen, fo müffen wir das Einzelne dem Lexicon überlaffen und uns begnügen nur 
Weniges im Allgemeinen zu bemerken, 


Meffung des @ in der erften Sylbe. ’ 


Langes æ im Anfang der Wörter 


. 62. 

1. Was zuerft & vor Vocalen berrifft, fo iſt es verlängert a) in den von dei 
aufammengefesgten-längern Udjectiven, ald devaos, didaArjs Orph. 
Hymn. 7, 13, 12, 1, wozu Die Alten auch didıos reinen, fiche Laskar. 241, 19. 
Arkad, de acc. 41, 26. Dies gilt jedod nur von diefen, nicht aber von ſolchen, wo 
ast vollſtaͤndig aufgenommen iſt, wie deiavras Sophokl, Ocd, Kol, 459. deidados, 
deiuvnotos u. f. m. 


b) Inden gweifpibigen —— auf os, wie 1äss, väds, 
wäös, vergl, Drac, 62, 10. Et. M, 558, 49. Arkad, de acc, 36, 21. So find auch 
#p&os (fanft) und Adas (der Stein), wie fhon der Ton bewährt, lang. Natuͤrlich ift 
es, daß die von jenen Formen zuſammengeſetzten oder abgeleiteten ebenfalls den Voeal 
verlängern, wie "IuAdos, "ApresiAdos, vergl. F. 55, 1. e, fo aud Addpuns, Adlp- 
ans, Adepraaöns, fo wie Aalveos, Adorinsev, Aadruxos und ähnliche. 

Anmerf. Bon den Adjectiven nehmen die Alten hier ols Eur arAdds aus; dies 
gilt aber ın der Regel von allen ähnlihen, ale daynpdos, aAdds, ranus, fihe Ar- 
kad,. de ace. 88, 11. Nur varrıos daA@od ſteht zweimal bei Homer Od. 10, 499. 
12, 267 , doc if died nicht ganz fiber; vergl, Herm, Elem, Meır. 847, 22. Wirklich 
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ausgenommen iſt TAaos, was ſchon bei Homer von wechſelnder Quantität in der Mit 
telfpibe ift, alö ZAdos Hom. I. 1, 588. H. a. Dem, 204. Rhianus Epigr. 10, 8. 
Theokr. Id, V, 18. ZAdos Il. 9, 639. 19, 178. Tbeokr. Id. XXVII, 15. Mosch,. 
II, 1456. Kallim, a, Art. .129 und fo bei Spätern häufiger verkürzt; vergl. 
de vers, Her. 86. Seidler. de vers, dochmiac, 101. Meineke }. Euphorion, 
63. Uebrigens fagen die Attiker nad der Analogie von Aess und vews immer FAzms, 
fiehe Sophokl, Oed, a. Kolon, 44. Trachin. 765. Wenn dagegen, bei Sophokl, 
Oed, Kol, 1480. !Aaos zweimal in einem dochmiſchen Derfe ftcht, fo begründet dies, 
aus einer Iprifhen Stelle gezogen, fo wenig etwas gegen den wahren Atticusmus, 
ald wenn man umgefehrt zur Beftreitung des ioniſchen MerdAaos ſchon homeriſche 
‚ Beifpiele anführen wollte, wo-diefe Formen dem Maaffe zu Gefaller in zws abgebil- 
det find, wie Od, 22, 158. 147. Aydisws, Aud in elegiſchen Dictern ift ähnliches; 
fiene Jacobs 3. A, P, 252. Auch räds oder räws (Pfau) ift gemöhnlih Eurz. 

©) In denen, welche entweder ionifh langen Stamm haben, oder 
eine Berfhmelzung zweier Docale. Zur erſten Claffe gehören anp ſammt feir 
nen Ableitungen, wie depıos, dspoßareiv, ferner Sdios, Täöyeros u. ſ. w., jur 
weiten &erös Et, M. 81,55. Gud. 11, 51. Pierson z. Moer. 381 f. 

Anmerf. Nur bei Aratus Phaen, 815 fonımt anrss dafür vor; jedoch ſchwankt 
die Schreibart zwiſchen aderds und aeıros bei den Attifern eben fo, wie in Auiw 
und Ada, fiebe $. 52, 4. Elmsley 35. Eurip, Bakch. 757. ap ſteht verfürst bei 
‚Pseudophokylides 102; vergl. Hermann 5. Soph. EI. 87. 


d) Aufferdem gibt ed nod) mehrere Stammmörter, die entweder nad früher gegebe— 
nen Befiimmungen lang find, wie ’Aorıos Apoll, Ah. 8, 1178. 1185. Nonn, 5, 97 
nal "dor: uopvaro Aus, fiehe $. 55, 1. c., npdaros $. 48, 8. a. Adiys, svAdiys 
‚wegen Adas, oder an ſich langen Vocal haben, ala dixn, fammt ihren Ableitungen 
Hopysdig, noAvdiä,. Ä | 


‚2. Der, Säle, für die fi über die Verlängerung des « in den Anfangsfplben bei. 
nadyfolgendem Conſonant Regeln geben laffen, find fehr wenige. Die Alten erklären 
hier a) dıe zweiſylbigen orytonirten Formen auf aAos, mo nicht wie in 
-SaAAös Vofitiondlänge eintritt, für fang von Natur; fiehe Drac. 55, 16. 55, 
"19. Reg. Pr. 105; aber der Beifpiele faffen ſich nur wenige finden als daids, 1. 
18, 820. 15, 421 »aAos, 3 

Anmerf.ı. Jedoch ift waAos, wad Homer und die ihm folgenden Epifer 
wie Apollonius nur lang Hebrauden, bei den Gnomikern doppelzeitig, ſchon 
nad Hesiod,. Op. 63. Th, 585. Vorgang, eben fo »@Aös.Thengn, 1047. 1251. 
1336 u. f. w., dagegen #aAos v. 17. 1259. 1280, fo aud bei Theokr., als Id. VI, 
19 za an näila naia neparvraı und bei andern Bufolifern. Die Attiker da 
gegen brauchen ed nur Eurz, wie Soph. Trach, 97, Elektr. 246. 559. 577. ber - 
die Regel der Alten zeigt, daß naros auch in der Thefts lang ſeyn Fönne, was 
Graefe ep.crit, 3. den Bukolik. 18. verneint. Auch Jacobs z. A. P. 761 und 
Clarke z. Hom, Il, 2, 43 behaupten das Naͤmliche. Jedoch laͤßt ſich nicht laͤugnen, 
daß au narcs in der Theis bei ſpaͤtern Epikern und Epigrammendicdtern 
ſich finden; fiehe Paul. Silentiar, Ambo, 238. Op. 22, 4. (A. P. V, 238). Rhian, 
10, 1. (A. P. VI, 278), Mnasalk, 1,4. (A, P, XI, 138). Julian, Aug. 5l, 1. 
(A. P, VII, 488). 

Anmerk. & Kurz find dagegen die Paroxytona diefer Art, wie EdAos, Ad- 
Aos, Yalos, aud) nüims ( Sciffsrau) naAovs Od. 5, 260 und Aehnliches. Lang 
aber it nayxara ade Uymn. auf Herm. 112. Hesiod,. Op. 429. 


1 , 


b) Geben die Alten aldlangan die aufavors, welche ald zweiſptbig 
orptonirt werden; 4.B. Sävos, mdvos, raavos, pärds, vergl. Drac. 8, 8. 
Reg. Pr. 91. Laskar. 242,1. Et. M. 768, 35. Don einzelnen ift aud dies mehr- 
fach bemerft worden, wie von pawds, Blomfield 5. Aosoh. Prom,. 649. Butt- 
mann Gr. Spr. F. 65, 6. Anm. 8. Es verfteht ſich, daß audy die davon’ herfonmen« 
den verlängert find; wie Sophokl. Aj. 31 zpdris, pärtor, fo audy die von Iidv, 
wie Non nus. Dion, 10, 13 Ilevıddos - dudosAns,. 

Anmerf. Widerfprud herrict wegen uärds, was die genannte Regel als kurz 
beiden Attikern anführt, dagegen, Phrynichus in Bokkers Anecdot. 51. 
Drac. 118 und Andere lang, mas weniger richtig ift; vergl, Schaefer z. Aanel, 
d. Apoll.-Rhod. ©. 214. 

e) Gehören hierher die durd Verſchmelzung der Vocale entſtan— 
denen Längen, wie in Löw, duw», drepos, Sddoöxos und andern. : ü 

d) Diejenigen, welde urfprünglih im ionifhben Dialecte 7 hat: 
ten und dieß in langes & vermwandelten, 3. B. dapor, Jäuolras, AJäuss, 
Spasidäuos, Theokr. Id, VII, 8 ’Ayıs, hadlos, Oppäyis, tpaxds, raäxtrm, 
ppdrpa u. f. w.; vergl. 9. 55.1. 2. 
ee) Endlih bleiben poch eine Menge verlängerter Stammmörter übrig, die an fich 
den Docal verlängern und von denen nur Beifpielömeife einige hier flehen mögen, 3. 
B. dyn (Ufer), aber ayn (Staunen), Axis (Eigenname), ‘Amdards Cein Fluß), Amıs 
(der dgnptifhe Stier); fieheSchaefer 5.d.Bukolikern 192, woher auch Iapd- _ 
zıs und eben fo das Land der Peloponnes, aber dad Adjeetivum amos Hom. Il, 
1, 70; fiehe därüber Buttmann im ferilogus 63, "Asmmos 11.4, 383. 10, 287. 
axos Eurip. Phoen, 355 u. daſelbſt Porson, danzip, &rn, drnpös Euripid, 
Hippol. 625, Aa&oıs, Aesch. Pers. 555 Zonas Ep. 7,8 64. P. VII, 865), wovon 
auch “ABäpıs beiNonnus 11, 182 duös, Späxiıns Eurip. Herakl. 140. Käpaßos, 
Käpis, Kpdriov, npävov (Schädel) mit feinen Zufammenfegungen, ald Jaıßörparvos, 
spinpavos, Addwr (der Fluß), Adxwr (Eigenname), bei Theookr. Id, V. ı2. da 
durch unterfdfieden von dem. Volkinamen, ordösz und mehrere andere. 


Kurzes = im Anfang der Wörter. 
$. 68. 


Ueber die Kürze des « im Anfang der Wörter läßt fi Folgendes ald Regel an- 
nehmen: 


a) vor Bocalift zimmer Eur; in den Nautsie der dritten Declin« 
tion, ald S&os, pdos, züos, ſo find aber auch diejenigen der Art, welde einen Eonfonanten 
dazwifchen haben, 3.3. 44805s, napos, vanos, vanos, raxos, cd mirte denn das « 
blos aus Dialeftverfchiedenpeit für 7 flehen, und fomit natürlihe Länge zum Grunde 


liegen, wie in 6rd9os, udnos, vergl. Drac.34, 22. Sl, 10. 92, 14. Reg. Pr. 104. 
Et, M. 248, 3. Arkad, de acc. 195, 15. 


Anmerk. 1. Nur mpäyos (Gefhäft) und Erpos (Gewand) fammt ihren Ablei- 
tungen und Zufamnienfegungen werden von den Alten ausgenommen, wie öuszpayns, 
surpäryia, dpäpns u. ſ. w.“ Jedoch erinnern fdion Draco, die Regel der Pro: 
fodie und das Etymol, 175, 29, daß Papos zumeilen Furz gebraucht worden fev und 
führen Dafür einige Beifpiele aus Attifern an. Auch bei Epifern fheint es nicht 
ganz ungewöhnlich, wie Apoll, Rh, 8, 863; vergl, Jacobs 4. A. P, 281 f. Jedoch - 
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herrſcht die Ränge bei den Epifern wenigſtens vor, und Homer braucht es immer fo, wie 
auch fpätere Epifer, Nonn. 1, 497. 8, A406. 4, 69. Christod. Ekphr, 80, 289. 

Anmerf, 2. Aber 2dos kann nicht wegen feiner dreimaligen Länge in der Arfis 
bei Homer (vergl.de vors. Her. 28 mit Blomfield z. Kallim.a. Dian, 211) 
für lang genommen. oder gar pd&os gefchrieben werden, mern es auch wahr ift, daß die 
Spätern, fo wie Homer adex und Aehnliches, befonders im Versausgang meſſen; vergl. 
Jenaiſche Kit. Zeit. 1819. Nr. 193. 119. Quint. Sm. 14, 183. Ueber den 
Wechſel von pdos und Pos bei den Tragifern fiehe Elmsley;. Eurip. Herakl, 969. 
Die Kürze bemweifen audy die Ableitungen, wie passpopin, pdelrw u. f. w. 

b) Wird x nad der Bemerkung der Alten kurz gemeffen in den 
Sällen, wo ein A folgt, wie "4ßvsos, BA&ßos, Käßnsoyer u. f. w.; vergl. Draa, 
.63, 3» 80,9. Reg. Pr. 109. Laskar, 241, 17. 

Anmerf. Ausgenommen ift dAade, fiehe die Alten aa. aa. DD, und Bast z. 
Gregor, Korinth. 758. 929; fo ift es gebraucht in Kallimaoch, Fregm. 455. 
Agaıthias Schol, Ep. 78. 1. (A. P.VII, 5983) ’AßdAs, und’ dyivorso yapoı=y 
aud dpa ift lang wegen des Stammes, 

ce) Eben fo beinahfolgendem u, 4.8. Aucda, 'dudpa, yauos, dauap, 
»duaros, räuısos u. ſ. w.; fiihe Drac. 22, 8. Reg. Pr. 110. Arkad, de acc. 195, 
». So find aud die ähnlihen Zeitwörter, als’ dudfe. dusAyo dævro und 
andere. 

Anmerk. Die Alten nehmen hiervon ua als lang aus, allein es ik mehr will 
kuͤrlich, obgleich die davon abgeleiteten dunros, dunrmp dfterer lang find, fiehe unten 
im Anhang. Natürlibe Auswahme machen Spdua, vaua und ähnliche; ſiehe $. 55, 
2. a. und ſolche Säle, wo das lange = dem Dorismus angehört, ald ddum für oñua. 

a) Kurgfind die Paroxptong auf pos, wie Ilänos, oxäno'’S, Adpos (ein 
Dogel), Od. 5,51 Päpos, fo aub Mäpia, Jul. 4eg.2, 1 (A.P. V. 298), während 
chriſtliche Dichter auch die zweite Spibe verlängern, und audy ohne Biegung Mapiay 
gebrauhen, wie Gregor. Nazianz, A, P. VIII, 98, vergl. Drac. 60, 22. Reg.Pr. 110. 
Laskar. 241, 18. 

Anmerf. ber lang if Adpos ( füß) Il. 17, 572. Od. 14, 408. Apollon, 
Rhod. 8, 988; Alkaeus. Messen, Ep. 12,1 (A.P. Th, II. 694 n. 2936). Agath. 
Schol, 39,2 (A, P. VII, 602) Nenn, 1, 15 Aaporernor, wofür. Homer befannt- 
lid) Od. 2, 850 Aapsrares hat; vergl. Eustath. 5, H. 19, 916. A865, 19 Adpivös 
(fett), Opp. Hal. 8, 319 und Aapısoa, Namen mehrerer Städie, davon Adpıssaios, 
‘ Theokr, Id. XVI, 30. 

e) Die zwelſplbigen Paroyptona und Drntona aufaros, mie Adros, 
wäros, orpärds und Ähnliche; vergl. Arkad. deacc. 78, 20. Eustath,ad, 11,6, 
202. 636: 20. 

I) Berfürzen den Vocal vegelmäffig die Beitwdrter, — in der 
Mittelſphbedoppeltes s haben, als Auucsw, Apadsw, Adpioen, uäAacco, 
zäpacco u. f. w. f 

8) Haben Dada kurz diejenigen, melde von dem fogenannten « 
privativo sufammengefent fınd, als depyös, denwr, adtuıcrus, äsunos 
und Derba wie aeAnriorrss 6dor siraı, 11. 7, 810. 

Unmer? 1. Durd Verſchmelzung mit einem folgenden Bocale kann, wie oben 
$. 62, 2. ©, und 4, 8 erinnert worden ill, dad & privativum lang werden, ald arme, 
deyssu.f. w. 

‚ Anmerf.2, Ausgenommen werden von den Alten und als fletö lang angemerkt 
: ddararon und dxduaros, was nah Porsong, Euripid, Med. 189, von eriterem 


a. 


wenigſtens, auch für die Attiker gilt. So aud einige andere längere Formen der Art, 
wie dräpeios Od. 6, 45, in welchem Worte die fpätern Epifer » verdoppeln; vergl. 
devers. Her. 75. Biel zweifelhafter find audere Beifpiele, wie bei Dionys. Pe- 
ziog. 773 #r3er Auaßoridescıv fdyeint gefchtieben werden zu müffen. 

h) Iſt ebenfalls Kürze in den untrennbaren Partikeln aps) EN 
Zainihbren Zufammenfegungen, ald plönAos, dpımpenns, Sdpomwos, Ad 
Yeos, Zdnoros. In Zins findet Berfhmelzung Statt und Zarpeprjs und auderes kann 
durch Pofition verlängert werden. 

i) Audbdievonzdr zufammengefepten find in der Regel kurs, 
als zävakıos, advapısıos, zärikaos u. ſ. w., daher maramaros Od, 18, 228 nur 
durch die Arfis verlängert ſeyn kann; fiehe de vers Her. 75. Dagegen find lang die vom 
Dativus Pluralis, wie Hom, Od, 1%, 70 zädıufAovda, Ildäcıpan Apoll,Arg, 
8, 99 dsipıkos und andere. 

k) Derftebtes fih, das alle von Adverbien, die furz find, wie 
ayav, zdA:, und ähnlidhen, fo wie von Präpofitionen, did d=d, närd, 
zäpa zufammengefegten, ebenfalls Furzen Bocalim Eingang haben, 
wie dyarsppwr, mäilAAoyos, AmoßAnros, närnAdcin, mdpäulursr, | 

Anmerk. 1. Jedoch kann aud hier bei Homer und den Epikern in langen Woͤr⸗ 
tern die Kürze durch die Arfis zur Länge gebehnt werden, nur müflen dafür blos durch 
den Gebraudy der Alten begründere Gormen gebraucht werden; vergl. $. 10, a. de 
vers, Heroic. 75. 

Anmert?. 2. Die Regeln der Alten, nad welchen « aud vor 2, wie Oyßadı, 
yaaa, vor den Doppelconfonanten & und d, wie duaz, dyuros, vor p mit folgen» 
dem Confonant, wie "Apyos, vor 6 mit folgendem ſtummen Buchllaben, als aoris, 
mit wenigen Ausnahmen natürlich Eurz ift, können nur für die Ausſprache in der Pro⸗ 
fa, nicht aber für die Poefie, da überall norhmendige Pofitionslänge in dieſen Faäl—⸗ 
len eintritt, einige Beachtung erfordern; man fehe jedody Darüber Drac. 22, 11 u. 16 
71, 24. 9, 21. 99, 11. Reg. Pr. 95. 9. 110. ur und Aehnliches wiederholen andere 
Gremwatiter, 


Meffung bes 7 in der erſten Sylbe. 


Langes im Anfang der Wörter. 


Die Beſtimmung des Maaffes von s ift fhwieriger als die des vorhergehenden Dos 
cald, deſſen natürliche Zeit ſich eher durd) mehrere Nebenumflände, die hier fehlen, er 
feben läßt. Zedod, kann man im Allgemeinen annehmen, daß diefer Vocal in ſelbſtſtaͤn- 
digen Woͤrtern vorzüglich vor einfachem Eonfonanten fid mehr gur Länge binneige, 
und da es darum auch weniger auffallend gemefen fep, wenn zumeilen die von Natur 
kurze Spibe durch gedehnte Ausſprache zur Länge gehoben wird, 


| Ä $. 6. | | 
1. Vor Vocal inzwiſchen iſt⸗ lang im Anfang der Wörter a) in den zmweifplbigen 
Drvtonis, als iös, “pids, vergl. Drac, 54, 17. 62, 10 und die oben $. 62, 1, b 
angeführten Grammatifer, fo (don Hom. Il. 1, 48. Qd. 9, 449, 4615 und dadfels 
be bewähren alle Dichter. 
Anmert, Atos (der Bogen) fo wie Alos (das geben) und andere Paroxytona der 
Art, wie *Jos ———— 7,1.7 CA, P, VIE ı) und auch das Reutrum dior find kurv 
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wenn gleich das Erſtere hin und wieder von den Alten als lang aufdeführt wird; flehe 
I. 10, 260. H. a. Ap. 301. Bekanntlich unterſcheidet fi von dös ıder Pfeil) Tor 
(das Veilchen) durhb Duansität und Accent; fiehe Od. 5, 72. Daher audy die Ber 
merfung gilt, daß auch die Ableitungen diefer Meffung folgen ‚ wie von letzterem, loeı- 
äns, tomAdnauos, losräpavos und Aehnliches, von erfterem ZoßoAosg Quint, Sm. 
4, 187 ioödxos,. Od. 21,12. 60 ZoAdxevros Procul. 1, 41. Daher möchte Touw- 
pös bei Hom, Il. 4, 242 und andermwärts faum von Zös herkommen; vergl. Heyne j. 
a. D. Th. IV. 603 und die Lerifograpben. 

Anmerf. So find audy die Ableitungen und Zufammenfegungen von »sios land, 
old xplomposwros, xXpispopos, fur die von. Parorytonis flammenden, ald Bias, 
Plopuns, BlopIöpos. ' 

b) Sind verlängert die properifpomenirten Abjectiva der 
Art, wie dios. Worzüglid aber gehören hierher mehrere Dölfern amen, 
ald Kios, Xios, SSios, in denen die Länge dur Zufammenziehung des doppelten z 
in eins entftanden ift; fiehe Drac. 101, 13. Reg. Pr. 97. Arkad. de acc. 37, 28. 
Et. M. 812, 1. Auch Eigennamen der Are kommen vor, wie Jios Il, 2, 538 Ilios 
(ein Grammatifer) Et. M. 539, 20 f. 

Anmerf, Zu ünterfheiden find in cinigen die Namen der Infeln felbft von denen 
der Bewohner, wie Klos Apoll,Rh. e, 65 Xlos (die Infel), Xios (ein Ehier), wel 
chen Unterſchied ſchon die Alten häufig bemerken; vergl. Schweighaeuser z. Herodot. 
I, 142. 17. Friedemann de med. syll, pent. 288, 354. Jacoba3;, A. P. 93. 353. 
' 696. Add. CLX. Ferner lang ift SAtoõs, ala Dioskorid,. 28, 8 PAioür, 505, 29. 
4 PAldsros (A. P, VII, 87. 767.) Apoll. Rh.4, 568. PAlovrridos ains, r auch 
Silar, 1, 1153. 

c) So wie die Etammmörter auf io», Genit. Zovos lang find, vergl. $- 51,1, 
fo find aud diejenigen verlängert, die davon herfommen, wie Tliepfa, TTispiöss, wiap, 
riaivo u. f. w. 

Anmerk. In Beziehung auf den Genit, derer auf np bemerkt Drac. 42, 14, 
dag diejenigen der Barptona, welche die vorhergepende Spibe lang haben,. den Vocal 
verkürzen, wie ztnp, ztspos, die aber, welche kurze Borfplbe haben, den langen Bo: 
cal behalten, als "Ißnp, "Ißnpos, nur einige Zufammenfegungen folgen der Urform; 
wie wardnp, wavsnpos. Uebrigens it "Ißnp immer kurz; fiehe Dion. Perieg. 282. 
332. 334. Krinagor. Ep, 45,5 (A. P. VIE, 376). 

d) If beiden Epifern iaoumı (ich heile) fammt feinen Ableitun: 
gen iarpds, Zärıjpsorv u. f. w. immer lang, und wird mit einem 7 gefcdyrieben, vergl. 
$. 52, Anm. 6. Dagegen haben die Attiſchen Dichter auch Zarpös gefagt, wie Eurip. 
Hippolyt. 295. Aristoph. Plut. 406 f. und audy bei Epigrammendidtern 
finder fi der nämlihe Gebraud; fiehe Drac. 121. 

e) Einige Eigennamen, in denen verkürstesd « fleht, wie "I&dos, Ta- 
olöns, ’Iäciwrv, 'Iäreros. Kallimach, a. Artem. 216 — Dionys. Ep. 
9,1 (CA.P. VU. 716) ’I@Aö60r0; vergl. $. 60. 


D Einzelne verlängerte Wörter find ’Ioxn (Stadt in Palkftina) nad) 
"Drac, 54, 2. idyä (Wendehald) Drac. 54, 6. ivyuös Il. 18, 572. ivxı Thookr. 
id. VIII,. 30. neraniador - uereniador nad) der Analogie von eixaIw und Aehnli⸗ 
hen; ſiehe Et. M. 8, 18. 

Anmerk. 1. Im einigen ſchwankt das z, wie {üy Nik. Ther, 482. Opp. Hal. 
1, 565 föüyf Sophekl. Philokt. 759 düyr. Bon iaivo- und daivo fiehe unten 
im Anhang: fo aud "Ioen kur Dionys, Per. 910. 


f 
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Anmerk. 2. In ondern Formen rührt Die Länge nur von der Arfis ber, murde je 
doch, durdy den epifchen Gebraudy eingeführt, in manchen Wörtern die.einzige oder doch 
wen igſtens die vorherrihende Form, ald Atoyaras, Iorios, Iptaulöns und anderes; 
legteres kurz mie Ilpianos bei Tragifern, 3. B. Euripid, Kyhl. 178. Dagfelbe 
erinnert über ’Idvsos Elmaley ;,Eurip. Tphig. in Taur. 224. Die Ausrufungen ig 
und io ſchwanken in der Meffung; vergl. Kallimach, a. Ap. 28. 79. 97. 108. und 
über das andere Seidler de vers. dochm, 277. Ueber die Verba in do und inuz fiehe 
$. 52,3. . 

2. Dor — iR x fehr häufig. verlängert, aber als befimmte Kegeln möchte 
fidy Nachſtehendes ergeben; ») ift z narürli lahg in den Diminutiven auf 
ad, wie Spiöad, Spivab, ridad, nAiuah, Onilah, uilad, welche Schreibart Elm s- 
ley 5. Eurip. Bakch, 108 vertheidigt. j | 

Anmerf. Die Länge ſcheint hier fo regelmäfig, deß Veſe Formen kaum einer 
Erwaͤhnung verdienten, wenn nicht in Ipidaä, namentlich bei ſpaͤtern Dichtern, Ber 
Fürzungen Statt faͤnden, wie Philodem. Ep. 50, 4 (Anth, Pal, IX, 912) Ammia- 
nus Ep. 20, 3 (Anthol. Pal. XI, 459) und fu gewöhnlich in den Ableisungen verkürzt, 
wie Nikand, Ther. 888 Spiöäunisa« - zalıyv. Aehnliches finder fih in andern 
Wörtern, dod mit weniger Sicherheit, wie in dem bei Attikern immer verlängerten 
Spiras Kürze Antiphil, Ep. A. 4 (Anthol, Pal. VI, 95), wo aber leicht Umſtellung 
Start ſinden kann: SIplvanı xeipa Sepevs. Immer lang iſt davon Optraxin. So 
fand aud) Zonas Epigr. VI, 1. wlöaxiröss; wad Bruncks Nenderung war und 
wofür in.der Anthol, Palat. XI, 556 Nnpniöss mit mehr Recht geſetzt worden ift. 

b) Beben die Alten als lang an die orptonirten Formen aufAog, 
als ziRos npiAös u. f. w.; ſiehe Drac, 85, 21. 101, 8. 168, 17. Arkad.59,8 
und die oben $. 61, 2. a. angeführten, 


Anmerf. Die Barvtona der Art ald wriios, — Reg. Pr. 10, find kurz; 
doch finden hier mehrere Verlaͤngerungen Statt, als wiros Il. 10, 265; ſiehe Drac, 
73,5. ’IAos Od, 1, 259. 6uiAos Nikand, Alexiph. 624; fo auch xfAroz, ziAıadesz 
Xilor und die Zufammenfegungen, wie 1. 5, 860 dexartioı. Dasfelbe gilt auch 
von mehrern zweiſylbigen, ald ZAn, OudAn od. GuiA« Alkaeus Ep.21, 8 (A.P. VII, 495), 
Julian. Aegypt. 10, 6. (A.P. VJ, 67) woher auch wol OniAsvua, dpiAsvrös überall fang, denn 
Aristopb, Thesmophor. 783 iſt verdächtig. Einzelne dagegen wechſeln, als 6xiAos u. ori- 
Aos. Lykophr. 188. 574. Reg.Pr. a. a, D.,und vielleichrift dasfelbe auch bei Drac., 
119; 8 berzuftellen. Auſſerdem verlängern ud) die mehrfvlbigen häufig = vor A, wie 
Meov Theokr.Id, 15, 9; MiAnros, MiAssıos allenthalben lang; fiehe Jacobs 
J. A. P. 948 f. Bon doppelter Zeit aber ift. der Eigenname Millor oder Milwr, den 
Graefe Ep. Cr. 3. Bukolik, 87 nur für lang halten wollte; Beifpiele der Kürze gibt 
Jacobs 3. A.P. 707; fo fteht es un bei Christod, Ekphr, 280 lte Milwr Zıns- 
Ans Epvua xIovös, 

e) GSilt dasfelbevonden meiften Drotonis aufuus, als Aluds, 6i- 
nos, piuös, vergl. Drac. 68, 10. 85, 1. Er, M. 568, 5. Daber audy die abgeleite: 
ten lang find, wie Ziugiöns, Rhian. Ep. 8, 4(4. P. VI, 34) ZiuvAso, Ni- 
kias,4,4(A.P. LX, 315) Ziuos als Eigennane, piuwöns. Webrigens find auch 
andere Siamm formen, vor denen ein einfaches „ eintritt, lang, als Bpiuo, Öpiuds, 
iuepos, äuadrıov, Für kurz werden der Ableitung wegen "Alux und npiua genommen; 
fiehe oben $. 51, 3, b, Reg. Pr. 34 Drac, 60, 8. Dod fteht bei Aeschyl. Supplic, 
304. spiua verlängert. So find auch kurz Iiumr und Ziuwriöns. : 


d) Auch dle meiften Barptona und einige DOrptona aweifpibiger 


# 
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Artbaben » lang, 3 B. &lror, Nivos, wplvos, drivos, Aivds, ſiehe Dras, 
80,8. Arkad,de acc, 68, 21. Reg. Pr. 11: 

Anmerf. Als kurz nehmen die Alten ſelbſt wIvos (Schmutz) aus; fiehe Drac, 
121, 17. Laskar, 243, 18. und die Dichter beftätigen dies, wie Apollon. Arg, 2, 
200 ; kurz ift Onivos (ein Vogel), Aratus 1024, und eben fo Alvos, fiehe Homer Il, 
18, 570 und. die Erflärer; Schweighäuser;. Athenaeus XIV, 10 und zuweilen ** 
Nivos, Jacobs j. A. P. 841. 915. 

e) fangiftsinden weibliden Formen auf oa mit einfahem Eon» 
fonant; als Krjoa, Nice, Ilisx, vergl. Drac, 21,1. 95, 11. Reg. Pr. 81 und 
über letzteres Markland ;. Eurip, in Taur, 1. 

-Anmerf Schon die Alten bemerken, daß Pindarus IIisa verkürzt gebraucht har 
be, während es bei Theokr. Id. IV,29 lang ift; auf die gedachte Weite fhreiben auch 
Drac. und die Reg. Pr. aa. an. DD. Kris, fiehe oben $. 17, 11. Anm. 

f) Auf srosfind lang einzelne amweifplbige, ale ciros, Miros, Tpiros 
(Sluß), daher auch deren Ableitungen wie Tpirwv, Tpiroydvsra, Juösires, Kiropd- 
yos u. f. w.;; vergl. Drac, 8%, 4. 87,7. Eı.M. 714, 43. Arkad. deace. 79, 3. So 
ift auch das orptonirte Adjectivum Airds lang Arat. 824 und das Homerische 
Air« Od, 1, 130; fiehe darüber Wolf fitter. Anal. IV, 501 ff. 

Anmerf. Die beiden legten Eigennamen unterfheiden fi auf diefe MWeife 
von uiros (Faden), zeiros (der dritte). Kürze finder zuweilen auch hier bei ganz Spaͤ⸗ 
ten fidy vor, wie in einem Epigramm des Diog. Laert, A, P. VII, 118. 2 dotros. 

.. 8) Auch die Neutra auf as, melde in der Vorfyibe s haben, find nicht, wie diejes 
nigen mit =, vergl. $. 62, 8, immer verfürzt, fondern die meiften als aus langen 
Stämmen erwachſen lang. Die Reg. Pr. 89 führt namentid an divos,wviyos, Yi- 
nos, »Airos, uisos, Aizos, fo find uber audy mehrere z. B. dripos, mas in der Regel 
als Eurzangegeben wird, Oppian. Hal, 8, 569. Aeschyl. Pers, 868. ripos Apoll.' 
Rb.1,127 zisos Apoll. Rh. 1, 1866, vergl. Er. M. 673, 15. Dagegen ift Alzor 
immer Eur, 3. B. Nikand. Alexiph, 178. 940. Kallimach. a. Ap. 38 und 
Aiza häufig bei Homer, »Airos if lang bei Apollon, Rh, 1, 599 »„Airex AR 


 vaıa, fur bei Lykophr. 600. 707. 


Anmerk. Ueber das damit zufammenhängende sinds ift oben $.40. 8. b. das 
Nöthige erinnert worden. Bon den Angeführten fhreiben die Grammatiker zwar audy 
gewöhnlich Aizos ald Properifpomenon ; fiehe Er. M. 566, 40. Drac. 62, 16. Reg. 
Pr, 89; jedoch lehrt der Dichtergebraud), augenfheinli das Gegentheil. In den Ab 
bildungen find aud) einige der verlängerten Eurz, wie von zyiyos immer ariyoeıs u. ſ. w. 
gemacht wird. 

h) Was die Verba anlanat, fo haben die Barptona in der Vorfplbe x meift da lang, 
wo zwei Eonfonanten vorhergehn, ald 01800 Drac. 30, 21, IAißew, wviyi, zpiße, 
fiehe auch Buttmann Br. Spr. $.7. Anmerf. 10, Einzelne ſcheinbdare Abweichungen, die 
fi hier und da finden, find offenbar verdborben. : 

Anmerf. 1. Diejenigen, in denen nicht doppelter Eonfonant vorangeht, find ent« 
weder kurz, wie Airouar, wovon Alras (die Bitten), oder doppelzeitig wie vipsr 
Cfcyneien), welches zwar ald Verbum gemöhnlid lang ift, wie H. 12, 280. Askle. 
piades Epigr.26, 1. Antipater Thessal. Ep. 21, 6, aber in alten feinen Ab⸗ 
feitungen kurz, ald vipdöss, vipdas, vipößinros u. ſ. w. Die Verlängerungen des. 
Zeitworts find nicht felten, und zuweilen fteht dann, wie dies in ähnlichen Formen der 
Fall if, in den Handfariften veiper, Jacobs; A. P. 67. 


Anmert. 2. Die abgeleiteten Wörter von jenen Formen find natürlich auch lang, 
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doch müffen ſolche, die von den eten Aoriſten, wie Zrpfßor u. f. w. abflammen, als kurz 
betradyter werden; 3. B. rzplßos, Srarpißn, wepızpißis, Apoll. Rh, 1. 1175, fiehe 
Porson ;. Euripid. Orest. 62. Drac, 74, 9, Dies gilt auch von zapapdın und 
ähnlich gebildeten, wie dort bemerkt iſt, Buttmann Gr. Spr. $. 7. Anmerf. 11. a. 
Eine Ausnahme macht aAerpißavos, was einigemal bei Aristoph, verlängert & und 
alfo wahrfheinlid unmittelbar vom Präfens ſtammt, fiehe Soidler de vers, dochm. 
394 f. 

i) Aud diejenigen Verba, melde pura find, haben meift langes z, 3. B. öipaw, 
vinap, Siydw, tiuaw, ßivkw, divdw, nivio, niudo, uidlw, milde, hiylo, Pi- 
now, ſo auch da, moin Vocal vorhergeht, wie ayivim, anpißow, Aivuo, vergl. 
Drac. 18, 13. 86, 3. 67,-16. 88, 12. 119. 23. Brunck j. Apoll.Rh.I 618, 
Schaef. 5. Gregor. Korinth 502. Buttmann Gr. Spr. $. 7. Ann. 9 und andere 
haben auch einzelne davon angemerkt. 

Bnmerf.ı. Der Grund der Fänge diefer Börter liegt in ihrem langen Stamm, 

daher auch die Ableitungen immer lang find, 3. B. uiunu«, dotynros, vinntmpıov 
und Eigennamen, wie Beperiun, Evuvinlöns, KAsövinos, Tiuaydpas, Tiuödeos 
u. f. w. 
Anmerk. 2. Kurz aber find diejenigen Zeitwörter der Art, die aus unnittefbae 
kurzen Stämmen fommen, wie Sinn, aölndo, pikos, plliw, zAldde Sophokl, 
EI. 353. Enripid. Jon. 26. Daher das beftändig verlängerte Aizapfw nicht wol von 
Ainapos abftammen fann; vergl. Blomfieldz, Aesch. Prom, 529. Die aͤoliſche Ins 
fel Aizapa wird gemöhnlidy als kurz angeführt; doc) finder fle fi lang bei Pauli. 
lent. 74, 44 »al Aindpx ıy vn6w, 

Anmerk. 3. Von denen auf ıvo iſt oben F. 51, 3 die Rede geweſen. Nach ihrer 
Analogie werden auch yiroyaı und yivaoıa von den Alten lang gebrauct, fiche Draa, 
82, 8 und eben fo find die von langen Stämmen abgeleiteten in vuar, ald nivvnaı, ri» 
runaı, epiſch kurz aber ift z, wo ed nur Reduplication des Stammes ift, ald Aat- 
vo, Bißaw , vergl. $. 50. 9. In den ältern Dichtern und bei den Attikern zieht man 
aber gewöhnlidy die Schreibart — yıyvacho u. ſ. w. vor; ſiehe Eilmaley ;, 
. Eurip. Med. 19. ’ 

k) Erklären die Alten z in den Wörtern für immer verlängert, wo es Anfangsbuch⸗ 
ſtabe iſt und unmittelbar ein » folgt, wie "Ivaxos, "Ivaxıos, "Ivıor, ivıs, "Iywrof; 
vergl. Drac. 53, 10. Reg. Pr. 115. 

1) Unbeflimmter ift der andere Canon, nad) welbem z verlängert ift, wenn bei eins 
fahem Conſonant wieder z folgt, wie ißıs,"IAros, Ips, mozu aber auch v mit zu ge: 
bören ſcheint, als TSuxos, iAUF, i9Us, fiehe Reg. Pr. 177. Doch wird iIUrw von 
Spätern Furz gebraucht, Jacobs 3. A. P, 846, furz aber ift irvs; vergl. $. 65. 6. 

m) Sind aud) verlängert die aus doppeltem Vocal zuſammengezogenen, als Lipı- 
Aos, totus, ipsum. u. f. w. 

n) Jedoch umfaflen dieſe Regeln nicht alle Wörter, welche langes s zum Anfangs- 
buchſtaben haben; vielmehr bleibt noch eine groffe Anzahl folder, die nicht darunter bes 
griffen find, übrig, von denen hier nur einige als Beifpiele ſtehen mögen, als "Isn, ’Idai- 
of, ypimeüs, ypipos, "Inapos, npidn, ninds, pimf, mit ihren Ableitungen, Ii- 
pazvs, Ninekla, Zinsildes, Tirav, Tirvpos, Tipvvdıos, Ziöcrıos, mo nad Eu- 
stathius Die Fänge aus der zweiten Sylbe auf die erfte übergetragen iſt; vergl. de vers, 
Gr. Her. 73." Graefe Ep. Cr. 3. Bukol, 79; lang ift au @irvs und Pirum, 
fie Brunek. 4. Apollon, Rh. 4, 307”. Blomfield ;. Aech. Prom, 241. 

Anmerf..1. In andern wird die Länge nur dur die Arfis geftügt, da fie von 
Natur kurz find, wie im vorigen $. 64, 1. f. auch von folden, in denen ein Bocal ſolet 
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% 


bemerkt worden tft; der Art find PirRoussovda, inisını und andere; ſtehe de vers. 
Graec. Heroic. 74 f. und $. 10, 2. 5 

Anmerf. 2. Einzelne wie Aackw, Tuas — die Meſſung, wovon unten 
im Anhange. 


- 


Kurzes ı in der erſten Spibe. 
et $. 6. | 
Für die beſtimmte Kürze des : im Anfang der Wörter wollen wir dem Dbigen nur 
MWeniges beifügen. Immer haben a) Die dreiſylbigen Adjectiva auf pos, nady 
der oben $. 56, 1. i. gegebenen Beflimmung, verfürstes ı, mag nun dasſelbe vor einem 
Vocal oder Confonant fleben, 3. B. Pplapos, Alapos, Alzapys u. ſ. w. 


Anmerf. Nach diefer Angabe ift auch Zeads urfprünglidy kurz, und nur zumeilen 
dichteriſch, befonders bei Homer und den Epifern in der Vershebung veriängert; 


fiehe Drac. 52, 9. 7%, 18. 


b) Sf nad den Alten z verkürzt im Anfang bei nahfolgendem r, mie 
irus, irauös,"IraAos, vergl. Drac. 52, 24. Reg.Pr. 113. Tırus Alkaeus Mess. 
22,4. (A. P. VII, 247). j 

Anmerf. Die Ausnahmen davon erklären die Alten für poctifche Freiheiten, je 
doc kommt irdx (die Weide) nie verfürst vor; fiche Hom. Od, 10, 510. Apollon. 
Rh, 3, 201. 4, 1438. Eurip. Troad. 1183, woher auch irdivos Theokr. Id, 
XVI,79; aber Itor Il, 2,6%,’ Irwris (Beinameder Athene) Apoll. Rh. 1,551 wech⸗ 
felt; f. Anhang. In andern iftder Vocal mehr nur durd, Hülfe der Arfis verlaͤn— 


gert, ald in ’Irvuoveus Apoll, Rh. 1, 1046, von dem kurzen irayıss hergeleitet, 
fo audy ’Iradlax,, ’Iraris, "Irados, ſiehe wegen des lenteren Jacobs z. A, P, 505. 


Add. LXIX. 

0) Iſtanatürlich Furzin folden Zufammenfegungen, wodiellr: 
form kurs war, miein denen von dis, reis, 1 B. ölIaAasoos, rplnvula, rpiny- 
xus u. ſ. f., ferner von did, wie öt!gouaı 1.9, 61, fo aud in den mir apl od. dp 
verbundenen, ald apiönkos, Epiriuos u, f. w. 

Anmerf Muthmaßlich aus anderm Stamme ift das immer verlängerte — 


Bos, vergl. Porson 3. Eurip. Or. 5. 


d) Kurz find immer die von dem jweiten Xoriftus der geitwör- 
ter abgeleiteten Sormen, als Ainovavıns, Ainönarpıs, Alndonıos u. f. w., die 
häufig bei fpätern Dichtern find. 

e) Die Verba, die in der Mitte dDoppeltes 6 haben, verkürzen 
gleichfalls das z, fammt ihren Ableitungen, ald rivasso, rivanınp, rivanreıpos, fü 
auch Zua6sw von Zuas, fiehe den Anhang, wird zumeilen verlängert. 

f) Auch in den meiften Zeitwörten, wo z vor Vocal fteht,/ift es-verfürst, als dTa- 
xo, iavw, zil2w, nur gibt eö hier viele ſchon berührte Ausnahmen, als Zdouas, 
iaivo, wovon das eine faft immer, das andere zumeilen verlängert wird; eben fo zial- 
vo. Weber die Verba auf ıw fiehe $. 52, 8. 

Anmerf. 1 Don wechfelnder Meffung ift das Zeitwort xAratvo, mwiewel man 


es lang erwarten Fünnte; fo verlängert Aristoph. Lysister. 886. Apollon. 15, 


4. (A. P. IX. 244), furg Aristoph, Ekklesiaz,"64 EuxAlauröunv. Sophokl, A, 


P. Th. II. 788. n. 90. öste xAielver. 


Anmerf. 2. Die Regel der Alten, nad) welder = im Anfang bei folgenden zwei 
Confonanten, wie in Taxe, lorior, Ipsiuos u. ſ. w. natürlich kurz in, verdient 
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noch für die Ausſoprache in der Profa zum Schluß bemerkt zu ˖ werden; flebe Drac, 58, 6. 
Reg, Pr, 154: _ : ’ ; 


i 


Meffung des v in den Anfangsfpiben. 
ganges v in der Borderfylde, | 


| | $. 66. 

1. In der erfien Splbe griechiſcher Wärter ift v nur in fehr wenigen Fauen 
vor Vocal von Natur larig, Öfterer wird es don Dichter, namentlid) Epikern, zur Län⸗ 
ge gedehnt. Von Natur lang iſt a) auos, wie Drac. 77, 16 ſchreibt und dad Et, M, 
697, 8 gu fchreiben gebietet, womit der metriſche Gebrauch übereinzuſtimmen 
ſcheint; fiehe Aristoph, Fr.1150. Vesp.?10, daher it auch wuerty lang Nik. Alex, 
68, 528, fo wie andere Ableitungen, ald zUoesöns, rvovAnds, dergl. Dindorfz, 


—Aristoph, Fried; 1142. Auch uöav, wunßvos ift immer verlängert; fiehe Hom, I, 


“ 


16, 850. Apoll, Rhod, 4, 1520. Quint. Sm. 1, 289, 8, 287, und es ift nicht nö. 
thig, Aure⸗ zu fchreiben, was erft bei Spaͤtern, wie bei Christodor, Ekphr, 239 
vorzufommen fdyeint. 

Aumerk. Wenn usa (die Bremfe) bei Nikand. Ther. 417. 736 verlängert 
erfcheint, fo ift 28 dagegen immer Eurs bei Andern, wie Apoll. Rhod, 1, 1855.: 
3, 27. Tryphiod, 861. Nonn. 1, 48. 8, 23. 8, 57. Asklepind, Ep. 80, 1. 
Phalack, Ep. 8, 1. CA, P. V, 208 VI, 165)5 vergl, Schol, 4}. Thaokr. 
v1, ©. ’ 


[4 

b) Kommen bei Homer einige dreifpibige verlängert vor, wie nöcrds (Mark), 
zbeAos (Trog); fiehe H. 20, 482. 22, 501. Od. 19, 5535 vergl, Drac, 68, 4 und fo 
auch bei Spaͤteren, wie uveros Krinagoras Ep. 6, 2. Dazu gehören die davon 
abgebildeten Adjectiva, 3. B. uusAdeıs Od, 9, 298, uudAtvor Dioskorides Epigr. 
1,2 Quint. Sm, 10, 274. (A, P. XII, 87. VI, 288). 

Anmerf. Aber der kurze Gebrauch derfelben Wörter Andermärts zeigt, daß 
bier die Länge nur durch die Dershebung hervorgebracht ift, als aUerös Nikand, 
Ther. 101, wÜöelos Aristophati, Fried, 849. Sceolion. XXi, 8, fo auch derdr 
und Üeros, fiche $.52, 4, und über uusros Jacoba 3. A.P. 889. Add, XCIV. zu2ios 
Reht auch kurz in einem Epigramın des Diogenes Laert. A. P, VII, 166, 8. 

e) Sind nad derfelben Analogie mehrere dierfpibige der Art bei Epikern ver: 
lingert, wie namentlich adavsos häufig bei Homer, mie Il. 1, 528. 11, 89. 16, 66 und 
fo immer; mo denn Auch die Lange in Zufammenfeßungen, die auf diefe Weife dem 
Ders befier zufagen, bleibt, 4. B. Köavoyalıns, nüarvszesa und ähnliches. Eben 
ſo it vardeıs, vaAosıöns, vergl. Orpheus Lith. 97, Maecius Epigr. 7, 6. 


Rufinus Ep. 86, 1. (A. P. VI, 88, V, 48), Auf gleiche Weife ift uUosdnor Ni. 


kand. Ther. 795, öpvordnos Quiitt, Sm, 1,250 md felbft öpüös bei Hosiod, 


vergl. $. 47, 6. 


Anmerk 1. Auch Spörduos kann in Spörduor gebehnt werden; kurz ift es bei 
Hom, Il. 16, 638, Theokr, Id, V, 64, aber lang Quint, Sm, 9, 163. 458. So⸗ 
had) herrfcht die Kürze in diefem Worte vor; fiehe Koluth, 189. Nonuus Dion. 2, 
104. Krinag. Ep. 21, 5, (A. P. IX, 419), und vor Vocal tritt diefelbe regelmaͤſſig 
in den Zufammenfegungen ein, als Spüirvos, Spüonolıns, Öpüoxos, vergl. Od, 21, 
45. 19, 574 AnytoEp 4,1. (A. P. VL, 190). | 
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Anmerf. 2. Aber die Kürze der Stämme in diefen Formen zeigt ſich überall, 
wie söavos Hom, Il. 1L, 24, Üakos ıAristoph. Nub, 768. Anthol. Palat. V, 
85, 7, und daher find auch Zuſammenſetzungen, in melden ed der Ders vertrug, kurz, 
als nUavosAlpapos, nuavonpnösuvos, x. "avözpmpos, balwzıs. Selbſt auardos iſt 
bei den Attifern kurz, wie Eurip. Med. 2. nüdrias ZvumAnyaöas, mwährend-Kva- 
veaı (die kyaniſchen Felſen) bei den Epikern gleihfalld immer lang iſt; 3. 8. 
Theokr, Id, XIII, 22. Apoll. Rh. 1, 8 2, 818 und fo, was — iſt, 
uͤberall. 


2. Vor Conſonanten iſt v im Eingange der Woͤrter vornaͤmlich lang: a) in den 
zweiſplbigen Oxytonis auf y7, wie zöyn fammt feinen. Ableitungen, als zUri- 
20, nüyodtdAos Hes, Op. 378, hoösröyos:u. f w.; ſiehe Drac, 78, 14. Arkad, 
de acc, 104, 27. Letzterer ermähnt auch yöyn als lang, was vielleicht mit dem Home: 
sifhen Tüyaln Il. 2, 865. 20, 891 zufammenbhängt, wie mit T’öyns Drac. 88, 16, 
worüber Bentley 3. Horat, Od, II, ı7, 4 unentſchieden fpridt. Doch findet fich bei 
Spätern zuweilen Verkürzung; fiche Jacobs z. A. P. 400. Aehnlich ift Auyaior 
(finfter) bei Apoll, Rh, häufig und Lykophr. 851. 973. 


Anmerf. Kurz find hier die aus kurzen Derbalflimmen gebildeten, als zpdyn, 
pUyn,Arkad. de acc, 105, 21. Lang aber ift reuya» (Turteltaube). Theokr, Id, 
VII, 141. XV, 88. 


b) Sind — meiſtentheils die zweifylbigen Neutra auf 
vAov, wie Onüdor, 6üAor, pülor, veral. Drac. 82, 22. 97, 15. Reg. Pr. 41. 
Laskar. 244, 28. Theod, Gaza. 74. Daher bleiben audy die Ableitungen verlän- 
gert, ald Kovkor, aolAwros, püly, dupüiros, Tlaupdlıos Dionys. Perieg. 
127. 508. Ilaupviides Nonn, Dion, 2, 88. 0xüAopopos Krinag. Ep, 11,2 
CA. P. VI, 161) veoonüAsvros, Pöloms. Bon den vorher: erwähnten find oüuAor 
und orükor nicht felten verwechfelt worden; fiehe Jacobs 3. A. P. 894. 


Anmerf. Die Alten nehmen Zuror aus, was überall Furz ift; lang ift dagegen 
der Eigenname “4äURos bei Hom. Il, 6, 12. Auch einzelne männlidie und weibliche 
der Art find lang, wie Orüros (Säule), vAn (Wald, Stoff) mit feinen Ableitungen, 
zUöAn und röros (Schwiele, Nagel) ſchwanken in ihrer Meffung; fiehe Jacobs 3. A. 
P. 204, über dAn Drae. 9T, 22 mit feinen Ableitungen, ald UAasos, ÜAovouos, 
köra. Kurz iſt "An als Name einer Stadt Il. 7, 221, aber lang 2, 504, vergl. 
Mosch, Id, III, 89 und dafelbft die Erflärer. 


0) Haben Länge die zweiſplbigen Oxytona auf vAos, wie zöldr 
Dionys. Perieg, 791. 


d) Die zweiſolbigen —— in vun, als Iydun, Zöuy, Adun, 2% 
un, fiehe Arkad. de acc, 110,13, wie denn auch die davon abgeleiteten, als 7777 
Nikand, —— 521. 525. 


Anmerf. Ueber die Verkürzung von Aöuara, wie dann wol nach der Analogie 
von 'Prvand, Para der Ton zu feßen — müßte, ſiehe Meincke 3. Eu, 
phorion 137. 


eo) Haben gewohnlich Tangen Vocal die Neutra auf vue, als Sue, 
‚ Adna, und auch die dreifpibigen der Urt, 4 B. Zprüna, sllüna, Müpa, 
Töpüpa, daher auch die Ableitungen, ald dynduen , nÜnuzdess, — Sunsärg- 
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pros u. f. w. lang find. Kurz iſt Zpüue, vergl. $. 52. 6... Porıon ;. Lurip. 
Ph, 997. m 


Anmerk. Wenn die Alten diefe als regelmäffig * anführen, fo wie die aͤhn⸗ 
lien mAvua, Aöne, xöua, fo gefdrieht dies nad) der Analogie von xplua, vergl. 
9.64 2. ©. Gemiß it es auch, daß Adna wol immer kurz if, vergl. $. 51. 8. ». 
Auua wechſelt freili, da es in unfern Ausgaben fang und Furz vorfommt, aber es 
ift wol Zöua (Huf), von döua (Zug, Schutz) zu unterfheiden, ſiehe Herm, 5. 
Orph. Hymn..X. 22, Uebrigens wird "Una ftetd und Icua nebft Auux gemöhnlidy 
ald lang ausgenommen; vergl. Drac. 57, 4. 100, 20. Reg. Pr. 101. Eu M, 545, 4 
Die Schreibart Ada, was wol mit Aodw zufammenhängt, ift audy beiden Attikern 
mit Recht jegt aufgenommen; vergl. Seidler 5 Eurip, Troad, 608. Blomfield ;. 
Asschyl. Prom, 715. 


9 Sind verlängert die zweifolbigen Oxytona auf vaos, tie Spv- 
uös, Sünds, npüuös, Auuos und aud die Ableitungen als Süuaivo,- ſiehe Draso,. 
79, & 101, 10. Reg. Pr. 120. Arkad, de acc, 195, 16. Et, M, 563,84. 


Anmerk. Von dem erfteren gibt es einen heteroflitifhen Pluralisäen 
"ac, weldyer bei Hom. Od. 10, 150. Quint. Sm, 2, 383 verkurzt ift, lang bei Op- 
pien, Kyn. 1, 64. Dionys. Perieg. 498; vergl. Hormann 3, Orph, Argon. 681. 


9 Die jmweifpIbigen weiblichen Gefhlehts auf urn, wie Bövn, ub- 
„nm, Spörn, fiehe Drac. 29, 5. 31, 28. 64, 20. 94, 19. Rog. Pr. 82. nl. Arkad. 
de acc, 193, 27. Et. M. 248, 22, Hom. Od. 21, 111. Asklepiad, 27: 6. CA. P. 
v, 181), fo äft immer auch das Dorifde rövn. Drac, 89, 11. 106, 20. 


Anmerf. Weberall. wird ausgenommen — ſiehe oben $. 59. 2. d. —* 


h) Die zweiſylbigen männlichen auf vvoß, z. B. Tpüros, ———— und 
die orptonirten , wie ypuvds, Oövös, ZUvds, ſammt ihren Ableitungen; als Zur», 
Büris, Bürnts, Bıyövds, fiehe Drac. 98, 21. Reg. Pr. 17. Arkad, de acc. 198, 
16. Dody wird das letztere, mie bereitd oben $. 59. 2. d. Anmert. 1. — wer 
ift, aud kurs gebraucht/ und ſtets kurzes Maaß Hat mvörös, . 


5) Au die Noutra auf 0#, die in der Vorſolbe odaben, voriär 
gern Daffeldbe meiftentheils und werden properifpomenirt, 3. B. wü- 
806, KÜpos, Enürds, TpUXoS, Yöxos und fo aud) die Ableitungen, ald ndöruos, 6- 
dam, nüdıdrespa, pürlor, Oxürorauos, fiehe Reg. Pr. 42. = 

Anmer?,_ Ueber einige herrſcht Zweifel, ſo wie der angezogene Canon ſelbſt zp7- 
xos (reiben wit, worauf fih Jacobs 3. A. P. 149 bezieht, allein dies ift wol enw 
ſchieden fang, fiehe Euripid, Elektr, 497. Auch megen 6xöros herrſcht Zweifel, da 
es fonft verfürst fland in Theokr, Id. XXV, 142, wo jeht dafür init Toup und An⸗ 
dern (fiche überhaupt deſſen oaras novissim, in Suid, ©. 159) KUXor 'gefefen, 
wird. Noch fleht ondros Eur; Lykophr, 1316, wo vielleicht, wenn jene Lehre ganz 
richtig iſt, xoͤros zu fchreiben ſeyn möchte, Denn dies. ift entfchieden und immer Bares, 
wiemol es der oben genannte Canon- gleichfalls mit als lang erwähntz vergh Bo- 
phokl. Trach. 12. Burip, Kykl, 898. Lykophr. 73. 


So find aud diejenigen der Art, welche von kurzen ‚Ginmen kommen, entſchie⸗ 
* 


400° ..\ / 
den kurz, 3. B. uösor E Burip. Here, Fur. 1187, Ordyos, — zpöpos, mas diel: 
leicht für zoUxos in jenem Canon zu lefen if. 


k) Aud aufvposfind mehrere zweiſplbige immer lang, wüpds, rü- 
pös, yüpds, fo aud Znüpos (die Infel), Küpos (Cyrus), yüpos (die Runduns) 
Paul. Silent, Amb, 197; nidyt minder die weiblichen auf n und a, ald xöpn Kal- 
limach, a. Ap. 88. ‚Möps, Topos, doch wird der erftere Name häufig Morpa ge 
fhrieben , we ed hat einige Wahrfcheinlichfeit, da Müpes nicht felten Eurz ift; fiche 
Jacobs z. A.P. 42. Auch xpÜsos wollen die Alten famme feinen Ableitungen flets 
lang gemeffen wiffen; fiehe Drac. 108, 5. 120,4. Laskar, 246, 5. Jedoch find von 
neuern Gelehrten mehrfache Zweifel dagegen erhoben worden; fiehe den An bang. 


Anmerk. Kurz ift Töpos (die Stadt) Dionys, Perisg. gl, fo wie Züpla, 
Zöpios und feine Ableitungen. - 


) Bon den Zeitwörtern find lang die meiften Verba Barytona 
fammt ihren Ableitungen, ald Apbxrwm, adIw, rpdxwo, ppdym, yörw, daher 
auch Yoxy und Ähnliche; aber rürn von Erüxov, vergl. Buttmann Gr. Spr. $. 5. 
Anmerk. 10. 


Anmerk. Kurs ift —— mit ſeinen —— wie — Avois u. 
ſ. w:, röꝙo ift lang-Apoll. Rh. 2, 184, aber Töpwevs, Tpcior, Töpaorıos und 
Aehnliches in der Negel verkürzt; Dagegen rupass (Wirbelwind) iſt lang bei Asschyl. 
Agam. 661, wie auch Tüp® Sept. eontr, Theb. 517 und eben dafelbft 511 zuprröor 
Tipay Exst. Der Unterfchied der Meflung in Tipar und Töpwevs wird aud von 
Meineke 3. Euphorion a. a. D. bezeid;net, und er bewährt fib bei Nonnus durdy» 
aus; 3.8. Dionys, I, 567. 382. 886. 402. 468. 502. 503. 524, vergl. mit I, 156, 
184.204. 258. 287. 297. 352. 330. 507. 520: 534, eben fo wird immer Tügasorsos ge 
meſſen, ald 1, 223. 875. 418. 472. 512. 


m) Don den reinen Verben gilt die $. 51. 4 Anm. angeführte Regel der Alten 
über die Derfürsung des v nur von denen, die entweder aus Verben, deren Charakter 
ein flüſſiger Buchſtabe ift, oder aus einem andern Eurgen Stamm, wie Srüyda herge: 

feitet werden, dagegen find lang die aus langen Stämmen gebildeten, nam entlich Ppü- 
da, nüdıdaz nönde; suldn, tvünde, Püsıdw (VON Püc«, fiehe H'om, I. 18, 
470.. Kallimach. a. Art, 56), Aunio, uüdsdouaı, yüpdo, HnUpda (aber wüpfw 
von dp), Zuvow, von denen ſaͤmmtlich aud die Stämme lang find, als Apüxn- 
Suos, Adam, uöYoSs, xüpos.u, ſ. w. 


n) Aufferdem bleiben mehrere einzelne übrig, welche im Anfange v lang haben, 
ald SöAanos, Avöos, Ardia, Mods (der Mpfier), Zrpöuwv (Fluß), Höpıyä, sü- 
pınzns (von Söpouaz), Spöpa (Nammer), 6püpaıvra Opp. Hal, 1, 172, fo aud wv- 
pios, was Drac. 65, 19 mit Unredt verfürgen will, und welches in beiden Bedeu 
tungen immer lang ift, uöpaıra, aber nüporv (Salbe) immer kurz, vösos, Tödevs, 
Üßos, Öuismf.w w. 


Anmerk. 1. Es verfteht fi, daß auch alle von Tangen Stämmen der Art abge, 
leitete / Doͤtter Verlängerung erhalten. Noch find Süuxor,.sünd«,. GÜ xopdrns und 
alle Kormen davon als lang zu bemerken, obgleich font v Yor x in Stammmörtern meis 
fiens verfürgs wird, ald yAdxvs, Aöxos, rönos, aörxAos Soph, Elelstr. 890. 


Anmerk, 2. Andere Derlängerungen, befonders-in vielfpIbigen Woͤrtern find mol 
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nur dur Hülfe der Hebung entftanden, mie das bei Epikern häufige uöudardos, wäh: 
rend nösae immer kurz ift, wiewol ausairo verlängert erfdyeint Apoll, Rh. 8, 1042. 
1247. Lykophr. 1008. So if auch bei Hesiod. Op. 530 uürıdwrres, während wö- 
Aa&, yon, uöAngparos und ähnliches ſtets kurz iſt. Vieleicht gehört auch uöyakdn 
Nik. Tber. 816 hierher. Beftimmtere Fälle find Süvduevos, Jöyaripos, Ühanduw- 
pos und aͤhnliche Verlängerungen; vergl. de vers, Her. 74 f. 


Anmert. 8. In einzelnen Wörtern findet Wechſel der Quantität Statt, wie Au- 
onrn, vöio, Üdop, fiche im Anhang. 


— 


Kürze des vim Anfang der Wörter. 


$. 67. 

Ueber die Kürze des v im Anfang der Wörter laffen fi für die Stammfpiben wenig 
fihere Regeln geben, da auch die Alten davon fait ganz fchweigen. Weber einige abge: 
leitete Sälle ift oben $. 52. 4. f. und in den Anmerkungen zu $. 66 das Nöthige erin⸗ 
nert worden. Daher mögen hier 1. nur einige Zufammenfegungen leben, in 
denen v im Eingang der Wörter kurz erſcheint; dieſes ift der all: 


a) in den von einfplbigen Formen auf vs, wie müs, dus, Üs abgebildeten, als 
uüonzovos, uÖo&os, Süßwrns, Üpopßös, fo auch von Spös Öpdoxos. Nur durch 
Arfis kann hier zuweilen RTUNDEENRS eintreten, wie bereits ı$. 65. 1. 8 und.$. 47. 6 
bemerkt worden if. 


b) in den von wöp zuſammengeſetzten Wörtern, als wüpaypa, wüparxarda, rwÜ- 
‚plnumros u. fe. w.; ſiehe Laskar. 246, 8: 


Anmerf, Jedoch finden fi hier einzelne Derlängerungen, als Hom. Il, 2, 848 
Töpalyuns, wiewol Aristoteles Gr. Anth. I, 116, 42 ITdpaixuns mißt. supav- 
Sens (Kichtmotte) ift ebenfalls lang in einem ‘Bruchflüde von Aeschylos: i 

dtdoına uapov napra müpausrov uöpov. 


Jedoch lieſſe ſich dort vielleicht mupxavszov verbeflern. Andere, die ſtets lang find, ftam- 
men nicht von xv⸗ ab, wie vüpauis (die Prramide) Drac, 78, 8. Müpnvn Rrinag. 
Ep. 21, 4. Tlüpnvaia 28, 1. (A. P. IX, 450. 288), die Porenäifhen Gebirge. 
So ſchwanken aud die Handfchriften in Dionys. Perieg. 288. 838, wo jet doppeltes 
p feht. Yang ift auch Tüpauds ald Eigenname Nonn, Dionys, 6, 845. 12, 84, 
verkürzt ald Fluß Dionys, Perieg. 867 ITüpayoio, 


ce) Die von der untreunbaren Partifel Svs zufammengefegten Gügungen, als Süs- 
ms, bBüsapsdros, Süsmveuos, Süsevunos uf. w. 


4) Die von der Präpofition ur zuſammengeſettten Formen, als düyyAvdin, oör- 
oppvs, Gürodos u. ſ. w. | 


Anmerf, Inzwiſchen fteht bei dreis und mehrſylbigen Woͤrtern den Epikern Ver— 
laͤngerung durch Hebung frei; z. B. oüvexis, Süvexiws; vergl. de vers. Her, 74. 77. 


2. Was die Stammmörter anlangt, fo if: | 
a) in den meiften Formen, wo v-vor Vocal fich findet, daffelbe Furs, mie ſchon 
$. 65. 1 bemerkt ward, wo auch die nöthigen Beſchraͤnkungen diefer Annahme namhaft« 
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gemacht find, als Bpdor, os, ndados, zpüdess u. ſ. w. Davon verſchieden ift je⸗ 
doch auch die Meflung der Zeitwörter in um, vergl. $, 52. 3 ff- | 


b) Verkürzen den Vocal fammt ihren Ableitungen diejenigen Zeitwoͤrter, welche in 
der Mitte doppeltes 6 haben; J pVildccw, Prüdssouns und pülat, püilann, 
ppdayua u. f. w. 


c) Sind die Ableitungen von Furzen Stämmen naturlich ebenfalls verkuͤrzt, na⸗ 
mentlich die vom zweiten Loriſtus der Zeitwoͤrter; z. B. xpüpa, npüpıos, röros, 
Suyorv, mebft allen ihren Abſtammungen, als Süyıos, Süywıds, Zdymdesuos u. f. w. 


Anmerf. Webrigens machen die Alten in Hinfiht auf v dieſelbe Bemerkung, 
die über « und ı anaeführe ward, daß naͤmlich dieſer Vocal vor zwei Eonfonanten 
von Natur kurz ſey, wie in oXuuros, Üxvos, fo auch Üfpis, Üßptew, die fämmtlidy 
auch bei Tragiferm und fpätern Epikern nicht felten mit diefer Meffung ſich 
vorfinden; man vergl. Drac. 88, 8. 91, 17. Reg. Pr. 98. 


— 


% 


Anh 


ang. 





Kurzes MWerzeihnig der am haͤufigſten mit wechfelnder Quantitaͤt 
vorfommenden Wörter und Formen, 


e im Bocativ männlicher Wörter auf ns, 
nie rexrira, gemöhnlid kurz, zuweilen 
2. lang ; fiehe $. 19,2. Anmerf, 
daros, ddiros und adros (unverlethlich, 
gewaltig); vergl. $. 55, 1. a. 
days en — (unzerbrechlich); vergl. 


:55., 

R To täufche mich, fehle); fiche über 
den metr. Wechſel des Futurums ın diefen 
Beitmworte, wie aud von demvon zw (ic) 
färrige) $. 52, Anmerf. 5. 

Yyasias und "Ayastas CAgathiad) ; vergl. 
Jacobs ;. A. P. 141, fo aud) in andern 
der Art, wie *Ayadorinw, Agath, Schol. 
83, 1. (A. P. VL. 574): 
ayar und * er vergl. $. 24. 1. 

äcobs 3. A P 
dyvo:ä und — — auch die Neben⸗ 

ormenavordu.avoläSophokl, Trach, 
851; vergl. noch Meineke z. den frag: 
menten Menanders 333 und oben $. 17. 

4 4. Unmerf. 2. 

— (ich jerbreche) Aor, 2. Pass, duyn», 
dynv nur Hom, Il, 11, 559, 

dei, attifch, gewöhnlich dei (immer), je: 
nes nad Pierson 3, Moeris 201. Por- 
son 3. Hekab. 172. Grammar, beı 
Heyne;. Il. Vol, VI. 638, beftritten von 
Hermann 53. Eurip. Hekab. Praetf. 
XXlf, und Sophokl, Aj. XIX, ver 
theidigt von, Bast. 3 Greg. Kor, 347. 
dsidw und deidw (id finge); ſiehe Drao, 
17, 1. Bt. M. 21, 17, gemwöhnlid lang 
in der Arfis oder, durch Das Augmentum, 
wie‘ ‚Theokr. Id, 8, 50. 9, 29. 11, 18. 
fiehe RubnkenEp. Cr. 61. Matthiae 

.4 H,. 11, 2. 3003. @öo, fo aud an- 
wrv, dndaris, aber dösv, Köorig (Nadia 
tige) Moacb, id, 3, 9. 47. 


aelpo auch dsipw ei hebe) in der Ar- 
fi Jacobs3. A. P. 862, häufig bei Op- 
Age Kyn. 2, 526. 4, 21h. 255, porzug⸗ 
ich in vierſyldigen Formen , als deipov- 
cıv, deipaca u, f. w., Ueber das arsiide 
Futurum dos neben dpa von alya fiche 
9. 50,4 Aumerk. 

Atrıos, felten "AdAros, vergl. Seidler 
de vers. dochm, 103. Elmsley 3. Eu- 
rip, Med, 267. Hermann;. — 
‚Trach, 832. 

dévaos und advvaos (immer flieffend )i 
ſiehe eng j. Theokr, Id. 22, 32 
md $. 62, 1. a. 

ätsauer Od. 8, 151. doauer, 16, 571 
(wir fchliefen ) von adlo und Amuı darch 
Arſts oder Augmensum verlängert, fo 
auch 19, 542 acss« in der eriten Perſon, 
‚aufferdem kurz. 

anp (die Luft), ſelten np, ſiehe $. 52, 1. 
£. Anmerf. 

Önıss, alerds, deros (der Adler) ; vergl. 
$. 52, 1. c. Anmerf. und über Lehteres 
Ehmaley ;. Eurip, Bakch. 757. 

Alyiva, felten Alyiva (Aegina) fiche $. 
57, 2. ’d. Anın, 

"alöns auch "Alöns (Hades), Porson $. 
Eurip, Hekab, 1018. Meineke ;. Me- 
nand, 854, bei Spätern, wie "Aiddo, 
Jacobs ;. . 374. ’ 

"Aldos, — 8, 322. 6, 254 und ans 
derwärts, fo auch "Alda ern Arg. 3, 
61. A, 1510. 

diödrıos Nonn., Dionys, 5, 411. 

aisdAns und ası9aAns (immergrünend); 
vergt $. 58, 1. 2. Jedoch will KRuhn- 
ken 3. Timaens 24 für. Eriteres aupı- 
JaAns oder aväıdargs leſen. 


4 
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Alien ci Kürme) gewoͤhnlich, aber auch 
5 Der ide aus he 

ersons. Moer, Att. 801, und häufiger 
WERD: Marklana 3. Eurip, Su Pi 

J Hekab, 91. oid 

3. —— 157 Imsley 3. Bakch, u. 
Dieß gilt auch von den Zufammenfegungen 
und eben dadurch erklärt ſich die attifche 
—— enger: veegl, Monk ;. Eufipid, 


A dezl-n: in und Alsıtrne (Aefines); vergl, 
/ 
—— 


dio (id —— epifd; vergl. 
Anmerf. 2, dio attifbSo 
Aj. 1850, zuweilen aud die 


Kol, 807. 


+ Spohn 3. Hes. Op, 215. 


anivbövos ( —* a ad (als Ei⸗ 
‚Aruname); Nieh e $. 59, 2. d, Anm. 1. 
Adös und dAaos (blind), bife jweifel: 
haft; vergl. $. 52,1. b. 4 

‚Adebaröpös bei Eh ar — ——— 
öpos Jacobs; A. B. 574. 

ad * aröm (idy irre, klage); fiehe 


—F. 
rg 7 fchneide) nad) Drae.73,3 Et, 
M. 88, 12, aber aud dudw und audo- 
mas, nad gewöhnlih beiHomer; vergl. 


3 . a Thes. 68, $pohn 
Ma PR. . Bei fpärern Epifern 
Keafelnd, T eokr. Id, 10, 50 uint, 


Sm. 18, 242 lang, furz Theokr. Id, 
11,70. Quius.Sm. 14, 199 und ander: 
wärts, and beigttifernEurip.Kykl. 
236. Die Hauptwoͤrter duntös (Ernte), 
ferner duntwp, re find in der Regel 
bons, fo gleichfalis Theokr,. Id. 10, 
7 ohalurre, vergl. Riessling;. a. O. 
av und ar für 2 (wenn); fiehe Schae- 
fer Index 3. Od. 147, 3. Gr. Gnomik. 


1. 269. 

— (windig), drsndsıs forif® für das 
jonifche yveussıs Sophokl, Trach. 958, 

avsdids zuweilen aud) dvediös (Befdywi: 
fterfind) ; ficbe de vers Graec. Her. 84. 

ävip und drnp (der Mann) eriteres bei 
den Epikern in der Arfis und immer ſo 
in den dreiſplbigen Caſus àré0os u, ſ. w.; 
vergl, de vers-Her. 22, dieſes bei Atti— 
fern, Porson z. Eurip. Ph. 1670. Elms> 
leya Med. 751. 

ara uud arvia (der Kummer); vergl. $. 

aridsw und ariico , fo auch aviadouaı 
und avidouaı fich haͤrme, befünimere midy); 
fiehe $. 52, 1. Anmerk. 6. 

dviapös und avtäpds, ioniſch ÄFBBOE NND 
arinpas (befümmernd ); vergl. $. 56, i. 
Anm. So iann diefer Wechiel auch in 
andern Ubleitungen des erwähnten Stam: 
‚mes. Platz finden, 

KR artınpd, avrınpüs (gegenüber ) 

89, l 

don und dop ( Schwert) auerft bei Hesio- 
dos, bei Homer nur in den dreifplbigen 
Safus verlängert; fiehede vers. Gr. Her, 


ee, ſo auch bei Spaͤtern wechſelnd, dopı 
Quint, Sm. 13, 208. 403. dopı 185. 
drdv, attiſch ddr von azas, fo aud) in 
einigen andern Gompofitis; vergl. $. 23, 
& Meine e 4. Menand, 51. 

zıos (entferne), "Ania alter Eigenname 
Li ah ſiehe Bustmann Le 


—— Aröllwvos und "’AmöAAwrvos, 
wie auch ın andern Fällen, aber nur in der 


Vershebung; ‚mes de vers. Gr, Her. 22, -, 


Drac. 18, 1. 120, 14. Et, M. 708, 4. 
azbw und erde (ich töne, raufche); fehe 
$. 52, 5, Der naͤmliche Wechfel finder, 
wie dort erinnert worden ift, in den meis 
Ken Zeitwörtern auf vw Statt, hauptſaͤch⸗ 
lich in den zweiſhlbigen und mehrfplibigen, 
die Die vorhergehende lang haben, Dess 
wegen brauchen die einzelnen nur angeführt 
Yes werden, wenn fie ım Aoriſtus abweis 

yen. 

apa und ip (naͤmlich, alfo) Partikel, un⸗ 
terſcheidet ſchon der Accent. 

“pa und apa (Bitte, Fluch), dieſes ats 


tiſch, bei®pifernfelten und nur im Vers⸗ 


falle, Maltby 3. Morells Thes. 182. 

not,, fo auch wechjelnd in Zufammenfenuns 

Ai und re als bei Pseudopho« 
lides 16 2Zmdpdsıuos. 

Aodenas (ic) bitte) epifch, apauaı at» 


ti 

ans und "ons (Ares), diefes bei Homer 
in der Hebung, bei Spätern auch auffer 
derfelben; vergl. de vers Gr. Her, 2$. 
Thal, Miles, Ep, 2, 5, bei den Attifern 
meift kurz. 

Aoiorot·avs⸗ ( Arifoteleb) , 
Amsrogiint nur von Dio 
A. P, VII, 107. 1.- 

dpisrov homertſch, &pısror attifdy 
(a Frühſtück); vergl, Clarke 3. Il. 24, 124. 

16, 8, der auch diefe Stellen veräns 

dern will, Nady dem Vorgang Homers 
haben Spätere aud) das Beitmort apı6ıda 
verfürst, Jacobs;j. A, P. 722. 

as Endung des YAekufativ im Plural. der 1. 

 Declination, bei dorifhen und fpätern 
Dichtern auch ds, fiehe $. 28, 4. Anm, 
dotos (fdyfammig) und "Adıos (Aſiſch) von 
einem Heros Allas wollen ſchon die Alten 
unterjcheiden, obwol nıdt ganz fiber, 
da die Yänge durdy Arfis entftehen kann; 
fihe Hermann 3. H, H. a. Apoll, 250; 
eben, fo gewöhnlich "Acts "Actdos, aber 
acıos Naec ke, 3. Choeril. 125. 
—— atös und "AsnAnniös ( Afklepios ); 
fi N — 120, 9 und diefes bei Homer 
1 

— Ch hüpfe) gewöhnlid, ardAAw 
nur bei Hesiod, Op. 138. 

ariros und driros Il, 14, 484 ift_unficer. 
Clarke lieft mit.einiger Wahrſcheinlich⸗ 
feit ın der angeführten rd önpor 
ip „«riros, „fiehe $. 5 

dxaten, axairns und Birne (Hirſch, 


genes Laert. 


verlaͤngert 
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Spiefler), jenes bei Atifern,, diefes bei 
Enfern; 3. B. Apoll. Arg. 4, 175. 


Bißpvä, B&ßpünos, B£ßpüxos der Bebro⸗ 
te); fiebe F. 47, 3. Anmerk. 1. und 
Brunck 3. Ap. Rh, 1, 177. 

Biocros, Bisvyos und Bisürds (der Bi 
thpnier); vergl. $. 59, 2. d. 


yipas (Ehrengefchenk), im Plural. ydpd 
bomerifcdy, yirzattifch; vergl. $.20, 


. 1.d,, wo aud über ähnliche Formen der 


Art gefprochen if, und über denattifben 
Gebraub Porson 3. Eurip. Or. 888. 
Die Kürze von xpld& weiftau Meineke 
‘3. Menander 180 nad. 
yspavöpdvor (alter Stamm) Apoll,. Rh. 
1,1118, yspavöpdor Krinagor. Epigr. 
7,5. Erykius Ep.9, 1. Jacobs ;, 


A.P. 195. 

Tepuä auch TIepuärla ( Deutfdyland ); 
fiehe $. 55, 2. d. 

ER (Brüde), fehr fpätydpüpa, vergl. 
.59,% e. 

Töyns (Gpges), bei Später auch I’öyns, 
fiehe $. 66, a 


ddp oameaeı) lang in der Arfid, kurz 
in der Theſis bei Homer, wenn man 
nicht dort Synizeſis annehmen will ; vergl. de 
vers Gr. Her. 22. 

a. (ich theile) gewoͤhnlich, Salz nur 


. ’ ” . 
dävalöns epifh, Aävalöns attiſch; 
vergl. Hes, Sc. 289. Eurip, Or, 921. 
&drsdov (der Boden) fo immer bei Epikern, 
ödwedorv vielleiyt artifch; fiehe Porson 
3j.Eurip. Or: 824. und fo fommt das Wort 
auch aufferdem beiLykophr. 617 vor. 
deiöldı, Imperativ von Sim, deiöw (id 
fürchte) regelmäflig, felten Seiöid:, fiehe 


9%, 2. €. 
önios (feindlih ), zumellen aud_Sö7ios, 

ebe $. 6, 5. d, wo audy Ähnliche Beifpie: 
le_von Verkuͤrzungen angeführt find. 
drizdrns G abitlich, vom Zeus entfproffen), 
evifh, Saimdıns attiſch, weswegen 
Elmsley inEurip. Bakch, 1210 dscıze« 
ziörepor Treiben will, 


öpüröuos und Spuröuos (der Holzhauer); 

vergl, $, 66 ‚, .c, . J 
Ahun und ⸗Aöun (Städtenamen); ſiehe $. 
66, 2. d, Anm F, 


tävös und ädvös, (kein, zart), auch als 
Nomen das Gewand, in diefem Sinne bei 
Homer meift lang, als Beimort kurz; 
ſiehe Glarke 3. Hom. Il,8, 885. Hor- 
mann 3. Orph, &, 880. Et, M. 808, 13. 
duo (id) Jaffe) , im Futur. ddsw, bei Spk: 
tern auch efüsa, fiehe $. 52, } Anm, 1. 
iyyöz und dyrd« Büraioa t), _Diejes 
Epigr. Ad, 80, 8. Jacoba;. 4. P. 795. 
tnvpös ——— Lxvpos bei aanz 
Spaͤten; vergl, Jacaba 4. 4. P. 795 


—t — — — — — — — — 


— — — — —— — — — ze ee — ——— EEE 
2 


dida artifd, auch Ada und Adn bei 
©Spätern, Jacobs 5, A,P, 45. Meineke 
3. Menand, 51. 

Axvᷣo (id) ziehe), im Aor. 1. efAxdsa und 
EUER HERR nicht ganz fiber; fiehe 


„52, 5. b. 
Pr (Dativ. von 65), in der Enklifis 
‘vielleicht auch dulv, doch fehe man $. 


84, 1. j 
Zurxds, Eundk und Zumdv * 


Ep. 

P. V. 199). Der weoͤle erklaͤrt ſich aus 
der $. 54, 4. a, angeführten doppelten Mef- 
fung des Perfectums öeöuna und Sdöüng, 
wo alfo die Verfürzung nicht durd) den Ac« 
cent bedingt ift. 
ixäv, vielleicht auch cky für drei Ar, fiehe 
Jacobs3.A,P. 62. 
prüvaios und 'Eonüvıos (zum Marz ge: 
hörig); vergl. $.59, 2. d. Anmerf. 1. 
eväyrs (leicht jerbrehlidy), dagegen sUd- 
ynsfürevaupris (glänzend heil) Juweilen 
bei ZTragifern, vertheidigt von Elmasley 
4. Eurip. Bakch, 661. 
Eösäuos, aub Evsdäuos (Eigenname) - 
Jacobs3. A. P. 9889. 
eddros (heiter) gewoͤhnlich furz, Arat. 
802. 878. 916. Opp- Hal. 1, 26, 6%, 

lang nur bei Arat, 829. 850, 
svIaAnsund dgaAns für euInArs (herr: 
lid grünend), fo aud in andern Zuſammen⸗ 
fegungen, wie veosdArs u, veodaaTs, fiehe 
Seidler 3. Eurip. Tr, 221, Jaoobs 


LA. P. 54. 508. 528. i 

eunAdd und evnded, fo wie ähnlide Wan» 
delungen in Hauptwörtern fiehe F. 20, 2. 
c. d. 

eduapis (attifb) Porson 3, Eurip, Or. 

1364, eelehultrakes Sidenius 


82, 4. (eine Art orientalifcher Schuhe), A. 
P, VI, 4188, : 


vie und mia (Reifefoft )5 vergl, de verr, 
Gr, Her, 87. nia zwelſylbig Od, 5, 266. 
"Hıias, 'Hitas und "HAldas (Elias) bei 
‚srilihen Dichtern, Jacobs 3. A, P. 424. 
nuvo (ich _neige, finfe), im Aor. 1. Yuv- 
6a, “N Spätern aud Zuödaz, vergl. $, 
52,5. 0. 


Geävos ( weiblicher Eigenname ) in der Re- 
gel lang, fpiter auch ver kuͤrzt; fiebe 
‚55,2. a. und Jaaobs 5. A. B. 585. 
ovnüdiöns, fpiter auch Baurüöiänr, 
vergl. Christodor, Ekphras, 872. 


« 
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GpriE lxos und Ixos (der Thrafier), fo 
auch in den Ableitungen; vergl. $. 45, 1. 
Unmerf. 1. 

Spidak und IpldaE (Gallar) ; fiehe $. 62. 
2. a, Anmerf. 

Ypiov und Spiov (Feigenblatt) ; jedoch iſt 
dieſes nicht ſicher; fiehe $.58,1. a. Anm. 2. 
Jacobs 3. A. P. 621, weldher Spüor ſchrei⸗ 
ben will. Allein kurz finden ſich Davon zu: 
fammengefegte Adjectiva, wie Nikand, 
Ther. 875 AsaroSpio:o. f 


Talvo und iaivo, (id erwärme, erfreue), 
diefed gewöhnlich, mo das Augmentum vor: 
geiegt iſt, zumeilen aber aud) ohne dasfel: 

e Hom. Od. 22, 59. Quint. Sm. 10, 

197 


"ldAv0os und "Iardsös (Jalvfus, Name 
einer Stadt) ion. ’InAvoos, Adjectiv. Ia- 
Aucsos, veral. $.61, 2. ff. ° 

idouaı und ldouaı (ich heile), fo wie Za- 
zpös und zarpös (der Arzt), und auch im 
andern Ableitungen doch ifi die Kürze weit 
feltener ; vergl. $. 6%, 1. d. Drac. Sl, 
21. Porson Praef, 5. Hekab. XVII. 

tax cich ſchreie) im Präfene, Zaxov und 

axor im Imperfectum, mit Zufeßung od. 
Auslaffung des Augments; vergl. de vers. 
Her. 180, obwol Draco den Vocal für 
boppelzeitig hält, 53, 24. Die Attifer ſag⸗ 
ten auch Zaxn uud daxeiv nad) Busse 
3. Soph. Oed. T. 1222. Eurip. Herakl, 
758. Mea. 147. Andere aber, wie Seid- 
ler de vers. dochm. 268, (dhreiben in der 
Verlängerung Zaun und danxeiv. 

18@Azuos(heif) Hesiod. Op. 417, 1öd- 

“  Arzuos (erfahren: für elöakıuos, 

Töpücıs und Fipdcıs (Stellung), diefes bei 
Spätern; fiehe $. 52, 6- b 


# 


fenos und Zepos (heilig), 3193. ipos, die |. 


—— der dreiſylbigen Form iſt 

epiſch und fällt dann in die Vershebung; 
Drac, 52, 9. 74, 17. 

ir und in als Ausruf; vergl. $. 64. 1. f. 
Anmerk. 1. 

inmme und zrun, diefes mehr attiſch, jenes 
mehr epifch; jedoch beides nicht ausichliefs 
fend, movon fchon Beifpiele von Malt- 
by 3. Morells Thes. Gr. Pros. 933 ge⸗ 

ſammelt find ; vergl. $, 62, 3. d. 

Iinv& vuyos und 'Inzüyeos (der Japyge); 
ſiehe $. 59, 2, a Anmerf. Inzwiſchen ıft 
erſieres, wie Dort gezeigt ward, nicht ganz 
‚suverläflig. 
19Uro und Z3Uveo (id) gehe, ridıte mid) 

nad) Drac. 58, 4. Jedoch find Die Stel 
len, in denen es ſonſt Eurz (fand, in Ältern 
Didytern geändert, wie Hom. Il, 8, 110. 
Hes. Op. 355. Spohn z. a. D. und 
Schaefer 3. Gr. Gn, 224. Somit finder 
fid) Kürze nur nody bei ganz Späten, Ja- 

„co ba;. A.P, 845. — 

Lar⸗ Cich komme), Imperf. zxavav und 
inavor, mit oder ohne Augment; vergl. 
Mom, Jh. 6, 321. 8, 147. 10, %. 6, 297. 
8, 186% 9, 354, u. ſ. w 


jenes epifch, diefes attifb, und fe 
auch Ableitungen, wie x⸗oros. 
inw (ic) fonıme) bei Homer gemöhnlid 
lang Od. 9, PR: im Medium mit oder 
ohne Augment ixoumv und Indunr. 
IAdos und d’Ados (gnädig); ſiehe $. 6%, 
1.b. Anmerf. Eben fo wechſelt das Zeit 
„wort iAdouat, vergl, $. 52, 2. Anm. 
Tuxs und Zuas (der Riemen), diefed ge 
woͤhnlich, jenes bei Homer Il, 8, 54. 
10, 475. 33, 353. Od. 21, 45 u. fo aud 
bei Alerandrinern; vergl. Brunck I. 
A pol l. Rh. 2, . P 
Tonus (ich weiß), Zsadı und ıdads ſchon 
beı Homer; fiehe Spohn do extr. part. 
Od. 239 fi. | 
Isos und ıdos (glei), ſtets lang bei 
Homer, von andern Epikern wechſelnd 
gebraucht ; verbl. de vers. Gr. Her, 24. 
riedemann de med, syllab, pentam, 
255, bei den Attifern mei kurz; 
Porson Praet, 3. Eurip. Hek. XXXII 
und 3. Orest. 9, in i0ddeos lang bei 
Aesohyl. Pers. 90, fo auch in andern 
Zufanmenfegungen, als’Isomparns u.” 16o- 
„pdens Jacobs;. A. P. 645. Die Der: 
längerung finder fidy bei Spätern zuweilen, 
wenn ol felten, aud in der Thefis, 
wie Nonnus Dion. 8, 334 isdaüuys 


deouꝙᷓ. 

Iraads und * IzaAos (Italiſch), fo audy 
IraAis und "Iraais (Italien); fiche $. 65, 

„b Anmerf, j 

Irwvis, ’Irwvıds ( Beiname der 
auch ’Irwris und ’Irwrıas, vergl. a. D. 
Drac, 53, 4. 
syllab pent. 871. — 

ivyn und Zöyn (das Geziſch, Geraͤuſch); 
fiehe $. 64, 1. $. fo ebenfalls das Zeitwort 
iv2w Homer Il, 17, 66. ivaw Soph. 
Trach. 790. ’ 

ivy& üyyos (der Wendehals) epifc, wie 
Theokr. Id, 2, 17 und dfterer, ivy& 
attifb Aristoph, Lysist 1110. 
io und Ze Ausruf; vergl. Seidler de 
vers. dochm. 277. Auf gleibe Weife ift 
„» doppelzeitig in dem aͤhnlichen dov. 


zarte (Hütte, Haus), felten waria, fiehe 
$. 58, 1.b. Jacobs;. A. P. 868. 
#aAos und nÄados (ſchoͤn); vergl. $. 61,2. 
a. Anm. ı. und no Porson 3. Eurip. 
Or. 9. Markland 3. Suppl. 788. Eben 
fo wechſelt der Comparativ naAAior und 
„aAkior, vergl. Meinekej;. Menand, 
384 und über ähnliche Fälle $. 46. 
Kaußböys gewöhnlid, fpäter auch Kauf 
Gns Jacobs, A. P. 965. 
xapis idos und isos (Seekrebe); fiche $. 
35, 2. d. Anmerf. Poxson Advers, 63. 
nerpöpaios und venpdpakos (Schleier, 
Netz); ſiehe $. 59,2. i. 
— nos (Herold), vielleicht auch xm- 
“as, wenigſtens dad Davon, abgeleitete 


Friedemann de med, 
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„npbxıor, neben dem regelmäfligen an- 
püxıov, vergl. Jacobs. A. P. 680., 

nixdvo (id) erreiche) epiſch, nıyrdr@ oder 
xixdve attiſch, ſiehe Monk. 3. Eurip. 
un 1442. $. 51, 2. Anmerf. 2, wo 
un mehrere Beifpiele der Art angeführt 


n . 
xAnts idos (Schlüffel), auch xAalsos, fiehe 
Meineke 3. Euphorion 187. f 
»Aırds und xAırös (Abhang); vergl. $.40, 
1. 8. Anm., wo aud über die abweichende 
Meflung aͤhnlicher Nomina die Rede war. 
ixdvs mit furzer Endfpibe hat auch Mei- 
nek e 3. Menander 44 nachgewieſen. 
aoAAıE inos (eine Art Brod), auch xoA- 
Atxos, ſiehe Porson Advers. 142. 
Ze und »xoria (Staub); vergl. $. 58, 


1. . J 
xopövn und xopdrn (Keule); vergl. $. 59, 
2. c. Anmerf., fo aud das Zeitwort xo- 
vao. 
xVaveos epiſch/ mücrveos attifdy (dunkel); 
vergl. $. 66, 1. ©. 
Köpnvn und Köpnvn 
Apoll, Rh. 1, 500. Kallimach, auf 
Artem, 205, kurz. Kallimach. auf 
Apoll, 72,93, eben fo Nonn. Dionys, 
5, 216 Küpnvns, 516 Küpnen ; vergl. aud) 
Meineke Cur, Cr. 38 ff. 


CAptene), lang bei 


—— (eltener Adyvrvos (Flaſche); vergl. 

. ’ 2. * 

Addon, AdIoa und AdIp& (heimlid) ); 
fiebe $.21, 8, und foaud in einigen geh 
gebildeten Adverbien, entweder nadı Maaß⸗ 

abe verfbiedener Ableitung oder nad) Dia» 
ektifhen Eigenheiten. 

Adndo (ich rauſche), im or. 1 Adxıjdar 
und Adxnjsaı, ſiehe Elmsley 5. Eurip, 
Med. 147. . 

Adpivos und Adptvos, eben fo Aapus und 
Adpos find aud in der Bedeutung unter: 
fhieden; fiehe $. 63, d. Anmerf. Das 
Naͤmliche gilt von Adpis, gleichbedeutend 
mit Aapos, Leonidas Tarent, Ep. 74, 
5. (A. P, VII. 652), aber Aapıs Flußna— 

‘me bei Lykophr. 7325. 

Atyr und Ainv (ſehr, gewaltig) von H o- 
mer an wechſelnd. Auch fällt die Fänge 
nicht Immer in die Arfis. Neben den Stel: 
fen, wo nat Ainv den Vers anfängt, ſteht 
ed lang in der Thcfis Od. 8, 231. 15, 
405. 16, 86 und eben fo bei fpätern Did): 
tern Apoll, Rl.: 8, 1079. Quint. Sın. 
4, 459 und anderwärts, Jacobs 3. A. P. 
81. Auch bei Attifern wechſelt Arav und 
Aläv Porson Praef, 3. Eurip. Hekab, 
XVII. Markland z. Eurip. Iphigen. 
in Aulis 804. Elmsley 3. Med. 8909. a. 

Aizapos (glänzend), aber Armapns (beharr: 
lich), wovon aud das Zeitwort Aizaplo 
mit langem Vocal; ſiehe Markland ;, 
Eurip. Iphig. Aul, 504. Blomfield ;. 
Asschyl. Prom. 529. Dagegen ift Aimos 


— lang halten, wol durchaus kurz; ſiehe 


. 64,2. 8. 

Aovnas und Aovxäs (Lukas) bei chriſtli— 
ben Dichtern. Aehnliche Verkürzungen 
der Eigennamen auf as finden ſich bei dos 
rıfhen und fpätern Dichtern mehrere; 

«vergl. Jacobs z. A. P. 7. 404. 832. 

Adtmp und Adrmp (Befreier), diefes nad) 
Drac. 68, 20. Jedoch fteht in dem dar 
für angeführten Berfe aus Leonid, Alex. 
Ep. 29, 4. (A. P. IX, 851) döroaa, was 

auch die Pfälzer Handſchrift hat. Daber 
möchte auch Avrnpros neben Adzajpıos, 
was das Gewoͤhnliche it, zu bezweifeln 
en, obwol BovAvrös und BovAvgıs ne» 

en Addıs, KAüros und gleichen Kürzen 

ſich vorfinden ; fiehe $. 52, 4. eu. f. 


navis 1605, aud) uaıvldos (eine Fifcyart); 
fiehe_$. 85, 2. d. Anmerf. 

uävia (Wuth), Maria ( Eigenname ‘von 
attifhen Sklavinnen). 

Maäxpiva und Manpiva (weiblicher Eigen» 
name); fiche Jacobs ;. A, P. 438, 
Maöätuivos und Maöıuivos, fo auch ähnlis 
ce urfprünglich lange Namen bei Spätern 
des DVersbedürfniffes wegen verfürst; als 
Kavsravrivos „ "Povpirios,. Jacobs j. 
A. P. 954. 

hasrız iyos (die Geiffel, Peitſche)/ bei 
ganz Spiten audy uasriyos, Jacobs }. 


. — 48 

MeXitn und MiAlrn, ſiehe $. 57, 2. h. 

nsonußpiros und uesnußeivos (mittäg- 
lidy); vergl. $. 58, 2. f. Anmerk, wo aud 
andere Beifpiele der Art angeführt find, 
Jacobs 3. A. P. 608, Eurz iſt es auch 
Epigr. Ad. 198, 1. BER. 

Andaud und ovdaud (Feineswegd), auch 
undau& und oddauä, veral. $. 21, 8. 
Anm. 3. Jacobs z. A. P. 94. 

Milwr und Miilwv (Eigenname); fiehe $. 
64, 2. “ 

pintouas (id ahme nady), audy ulueiodas 
bei chriſtlichen Dichtern; vergl. Porson 
j. Eurip. Ph. 1396. 

MıirvAnvn, felten MirvAava (Mitylene); 
vergl. $. 17, 9. Unmerk. 8, mo gleidyartige 
Abweichungen, ald zeivn und zeird, nam⸗ 
baft gemadt worden find. 

uviov und uviov (Moe); vergl. $. 58, 1. 
Anmerf. 2. R 

noppüpos und-uopuöros(ein gewiſſer Meer: 
— aber uopuöpw (ich murmele, rau— 

€) 


nödairo vid uödan (id werde maß); 
ſiehe F. 66, n. Anmerf. 2, 

nöeAös (Mark) bei Homer und den Epis 
fern in der Vershebung, uüeAös bei 

Spätern ; vergl. $. 64, 1. b und Jacoba 

Add. 3. A, P. XCIV, 

uöIos und uögevux (Rede, Erzählung), 
verfürzs bei Spätern, Jacobs Add, 3. 
A. P. LXIV. 

nöpian und nöüpiny (Tamariske), How. 


(Gert), wenn es aud einige Grammatiter $ 1. 21. 80. Theokr. Id. 1. 13. 5, 101. 


0 
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uint. Bm, 4, 802 und andermärts lang, 
ur ll, 10, 466. 467. 2, 18. Quin t. Sm. 


5,434. 
Miptvn und Möpıvvi (weibliher Eigen» 
name, auch Name eıner Stadt‘. 
yooıb (die Bremfe), felten adwp, fiehe 
$. 64, 1. a. Anmerf. 


värv (Senf) meift lang, Eu] virv 
bei chriſtlichen Dichtern, wovon bei Ja- 
onbs 3..A.P. 7 ein Beiſpiel ift. 

vedAns (neu, jung); vergl. Meineke z. 
Mermand, 287, veaAns Nikand. Alex. 


471. 

vedpds (jung), nidt verods, obwol dies 
mehrfach behaupter worden if; fiehe Monk 
3. Euripid, Hippolyt. 339 und vergl. $. 


56, 1. 
veßpis i5os und Zdos nur bei Dionysius; 
fiehe $. 86, 2. d. Anmerf. In Zufammen: 
fegungen, wie veßpldönerios, gleichfalls 


kurz. 

Nivos und Nivos (Eigenname); vergl. 
Jacobs;. A. P. 841. 915 

vipev und viperv, fiehe $. 64, 2. b. Anm. 
1, kurz find alle Ableitungen 

vuupn, vöupa und vielleiht audy vüu- 


Eüpdv (Scheermeffer) gibt Drac. 121, 16 
als willkürlich an, dody ift ed bei Ep ii: 
Fern und Attikern wol immer kurz, 


+ für Zöpös Drac. 118, 35, mad daffelbe 
woaͤre, ift vieleicht Sövos zu lefen. 


Edw (idy ſchabe, glätte), im Aoriftus mol 
nur Zöusa, mwenigftens ift die Meflung 
Ezüsa verdädhtig; fiche $.52, Mc. 


ofa und old (welde, relativ und fragend‘, 
bei Spätern zuweilen kurz; ſiehe $. 17; 
7. Anmerf. Ki 
ol2öpos (elend), olZüpös bei Aristopha- 
nes; vergl. $. 59, 2. i. Anmerf. i 
öuoltos (glei), im Genitiv audy ouoriov 
oft bei Homer; ‚fiehe Hermann element, 
doctr. metr. 56. de vers. Gr. Her. 85, wo 
auch ähnliche Beifpiele, ald «yptov, IAtov, 
aus eınzelnen homerifchen Stellen, fo wie 
auch bei Spätern Vorkommendes ange 
führt ift; fiehe $.57, 2. b. Anmerf. 2. 
srwpivös(herbftlid) und op9pivös (früh), 
auch ormpirds und opSpivös; fiehe $. 
58, 2. £ Anmerf. = 
öpris und öpris (der Vogel), im Genit. 
immer opvi9as, fiehe $. 83. b. Anmerf. 
öpan& nos (der Sproß), dorifd opmd- 
xo$, die einmalige Kürze opzaxos ift nicht 
verdachtlod; fiehe $. 43, 4. Anmerf. 
Sräv, öravr (wenn), dieſes zweifelhaft; 
vergl. Meineke 3. Menander 544. f, not, 
5aıs ft, Spıs (Schlange), fo wie öpıdassa 
ift metriſche Freiheit, die verfhiedentlid) 
erklärt worden ilt; vergl. Hermann 
Elem. Doctr. Merr. 57. Jacobs 3. A. P 
659. Sohaefer ;. Gr. Gnom, 71. de 


\ 


vers. Gr. Her. 78, äbnlid) find Zepuptn, 
Exirovos u. f. w; fiche auch Friede- 
mann de med. syllab. pent. 857. Aehn— 
lidy wäre auch olovros bei Oppian Ky- 
neg. 4, 378, wofür aber nad Jacobs fehr 
richtiger Bemerfung 3. A. P. 181 f. olovi- 
vos zu lefen ſeyn wird. 
oplorveos (von Schlangen), dichterifch oft 
oplöveos. ſo Oppian. Kyneg. 9, 237. 
8, 436; fiehe de vers. Gr. Her. 79, 


ranöpos felten wamöpos (Papierftaude); 
fiehe $ 60, b. Anmerf. * 

ads anada märv (jeder), im Genitiv wdans, 
bei ganz Späten aub zdons, fiehe Ja- 
cobs 3. A. P. 499. 481. 

Ach oc unv von zaouaı (id) etwerbe), im Per⸗ 
fectum mixaue, $nasdunv von nam oder 
zdıda (id) £ofte); fiehe Valkenär,. Am- 
mon, 187. Brunck 3. Apoll. Rh. 1, 1072. 
Theogn. 146. Ernesti 35. Kallimach, 
auf Demet. 26. 128. Drac. 77, 12. 

zarpc (Vaterland), varp& nur bei (pä= 
tern riftliben Dichtern, Jacobs Add, 
J. A. P. LXVI. 

Taxvvroòos und IIaxüros (das Vorgebi 
Pachynos auf Sicilien); vergl. $. 59, 2. d. 

rtaivo (idy made fett), ganz ſpaͤt auch 
rlaivo, vergl. $. 57, 2. b. 

rlouaı und ziouaı (ich trinke); ſiehe $- 
52, 2. b. PIE 

zipaisnw und nipavucnw (id) zeige, fage); 
vergl. $. 50, 9. j 

mAnuuöpis und wAniuöpis (die Sluth ), 
doch ift dieſes nur in einzelnen Stellen 
bei Epifern; vergl. $. 59, 2. e. Anmerf. 
Brunck 3. Apoll. Rh, 4, 1269. 

aviyos (das Erftiden) und wriya (id, er- 
Hide) in der Regel langz vergl. $. 6%, 
2. g. und Lobseck 35. Phrynich, 107, 
kurz ift der Aoriſtus 2 Erviymv und das 
davon Abgeleitete, wie ariysvs, ariyö- 
eıs u. f. w. 

apiv und piv (zuvor); fiehe $. 35. An: 
Be obwol diefes oft beftritten wor: 

en iſt. 

apiov (die Säge), nur fehr felten zpior, 
vergl. $. 52, 2. — J 

zrab, anös (der Haſe), bei Aeschyl. zı«- 
nös, fiehe $. 45, 4 8. 

mwöeAts und möeAis (die Faſſung des Steins 
— dieſes attiſch, jenes 
epiſch. 

beros und mückos (der Trog); vergl. $. 
66, 1. b. Anmerf, j 

züpatxuns und nÜpatxuns, fo wie züpa- 
nos und wöpauös, fiche $, 67, 1. b. Anm, 


dapärvis i5as und idos (Rettig); vergl. 
$6, 2. d. Anmerf. 

Bınis 15os und idos (Bäder); f. a. a. D. 

Bis vos (Mafe), Aiva, nur bei Spaͤtern; 

vergl. Jacobs 5. A. P. 729, 

düua (der Zug, Schuß), hüz« (der Fluß), 

aud) durch Bedeutung geſchieden; ſiehe $- 

66. 2. e. Anmerk. 
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püris, bei chriſtlichen Dichtern auch Aüris, 
veral, Jacobs 3. A. P. 726. 

höror Ceine Art Zrinfgefhirr, Beer), 
zu unterfcheiden von Aura, za (die ZU. 
gel); fiehe $. 54, 6. 4. | 


salpw (id) Öffne den Mund, verlade böh: 
niſch) im Perfectum 2 S&önpa, dor. 6#- 
sapa ; Vartieip. desnpass, Gesnpvia und 
6e6üpvia, bei Hosiod, Sc. Herc, 268, 
nad) der von diefen Participien $. 50, 6. 
b gegebenen Analogie. 

oÄinos (Schild), nur einmal lang bei 
Hesiod, Sc, H, 461. 

siliror (Eppich), ſpaͤter auch sFiivor, 
fiebe Jacobs 3. A. P. 374. 

Sıyörn und olyurd (Wurffpieß ); vergl. 
$. 17, 9.d, und Anm.8. Brunck 3; Ap. 
Rh, 2, 99 , nidyt aber sıyürn, wie fonf 
bei Suidas in einem Epigramma Anti- 

aters aus Sidon. 13, 9 (A. P, VI, 13 ) 
Hand, wofür jedt nad) der Handſchrift or 
Börnv von sıßövns .gelefen wird, was 
immer kurs ift; ſiehe Jacobs z. A, P. 144, 

olön, (der re Nik. Ther. 72. 
870. olön (eine Waflerpflanze), Th. 887. 
Je doch iſt auch die Wertleinrrung des vo 
rigen olörov fur; Arissoph, Nub, 881, 
und eben fo das Adjectivum olddeıs N i- 
kand, Alex. 276. Fr. 17. X 

Zıöov wvos (Sidon, die Stadt), Zi5wr 
sros (ein Sidonier),_ fo unterfceidet 
Drae. 81, 28, womit Homer einftimmt; 
4. B. nl, 23, 437 Ziöoves, Od. 15, 425 
Ziöovos, wonady mit Recht bei Dionys. 
Perieg. 912 Zıöaöv’ avdeudescar von 
Gerhard Lect. Apollon, 180 vertheidigt 
worden ıfl. Bei Verlängerung der Form 
tritt nach gewöhnlicher Analogie Zidorıos 
und Sıöorin ein, de vers, Gr. Her. 73, 
Gluds (mit platter Nafe), davon SZiuos als 
Eigenname Theokr, Id. 14, 58, und 
diefe Betonung ift muthmaßlich andermärtd 
berzuftellen, wie bei Kallimach. iR 
51,1. NikiasEp.4,1.(A. P, IX. 815), 
dagegen immer Diuwr, Ziuwviöns u. 


. w. } 
otvouaı (ich beſchaͤdige, raube), aber ei- 
vos (der Schaden, Schreden), Nikand, 
Th. 1, 658. Aeschyl,. Agam, 563, da: 
ber auch oivıs (Räuber) Kallimach. a. 
Apoll. 95. sfvex Nikand,. Alex, 231, 
mwenn dies nicht verdorben ift. 
Zisupos (Sifpphus), die Meſſung Zi- 
6vpoS, ehedem bei Theognis 711. 715, 
it von Jortin und von Porson Ad. 
vers. 313 geändert, und die vorgefclage- 
nen Umſtellungen bat der von Bekker 
verglihene Cod. Mutinens, beftätigt. 
diros (Getraide, Ko), eben fo in allen 
Zufammenfegungen und Ableitungen, &o?- 
zer nar bei ganz Späten ; ſiehe $. 64, 


2.18, 
Zipis (der Mil bei den Aethiopen), Dio- 
nys, Perieg. 223, bei Lykophr. 856. 


8 (Name eines Fluſſes und einer Stadt, 


\ 


in-Stalien) lang, oloos die Grube gibt 
Drac. 81, 25 ald kurz an, und belegt 
died mit einem Bruchſtücke von Euripides. 
gt aber hinzu, daß es der gewöhntidhe 
ebraud verlängere. 
ZnvAAn und ZuvAiz (Skplla); fiehe $. 
17, 7. Anm. 1. 
oxũdoνdie abgezogene Haut, Beute), in 
diefer Form wol immer lang: fiehe $.66, 
2.b., kur aber oxdAos Nikand. Al, 
2970. Theokr, Id, 25, 14. 
gan Colt are), onöporv (ein Kraut), 
Nikand, er. 74. - 
6nöros und oxoros (Haut, Leder), die 
Kürze ift gweifelhaft; fiehe $. 66, 2. i. 
Anmerk, Jacobs 3. A. P, 160. 
orbpos (der Becher), ondpos durch Arfis, 
in der Thefis wahrfheinlid onumoos, 
vergl. Schaefer 3. Gr. Gnom. 71. 187. 
SulAn vd. Suida, vielleicht auch ouiAr (das 
Mefier, Kneif); fiehe $. 64, 2. b. Anmerf. 
Zuüpvn oder Zuvprd (Smyrna) vergl. 
$. 17, 9. Anmerk. 2. 
omeipd und Oreip& (Gewand, Segel); 
vergl. $. 17, 10. b. Anmerf. 
6rilos und eniAos (Klippe); fiehe $. 64, 
2. b. Anmerf. 
GrpoßiAos und Aor, auch Hrpoßikos 
Kreiſel); fiehe.$. 57, 2 b. 
Zvpnnodios, Zupänodıos UNd Supaxod- 
. Oprafuffd) vergl. $. 55, 2. h. 
nmer 


Sppayis ißos (Siegel) regeimäfig, fpäter 
auch i5os Jacobs 3. A. P. 431. 
spüpd (Hammer) Homer, spUpd fpäter 
acobs 3, A. P, XL, 
sxoivis 1öos (Binfengefleht), auch Sxosrt- 
605, fiehe $. 85, 2. d. Aunierk, 


rayös (der Anführer), zweifelhaft r&yds, 
bei Hom. Il. 23, 160, wo die Varianten of 
7’ ayot bieten; fiefe Heyne aa. D. 
und eben fo r&yovxos neben dem gemöhns 
lien rayovxos in Aeschyl. Eumenid, 
296, wad Ahlwardt durd Umftellung 
ändert; vergl. deffen Programm: Ueber 
einige Stellen griedifher Did: 
ter. 1807. 4 . 

raaas (unglüdlid), felten r&ads, fiehe 
$. 28, 1. 8. ’ 

raoss und räws (der Mau), ſo auch zic- 

ves im Plural, bei Opp. Kyneg 8, 589. 

Teu£on und TEueos&( Shödtenumen) Hom, 
Od, 1,184 Lykophr. 1067. 

rev9is idos und Zöos ( Dintenfiſch); ſiehe 
$. 85, 2. d. Annıerf. 

Tnrıavds und Tnrıavos (Tatianus); vergl. 
—— e. Anmerk., wo auch andere Beis 
piele der Art erwähnt find. 

tivo homerifh, rivo bei Gnomikern 
und attiſchen Dichtern ; vergl: $. 51, 8. 
e, Jacobs 5. A. P, 828, fo audy rivunas 
und rlvvuaı, , 

tlraivo gewöhnt. fiehe $- 50, 9, ttraivo 

CGich siehe) bei Hesiod, Theog. 209. 
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rim. und ⁊to (ich ehre), jenes meift in der | —2— und Ömoreriuo, was Naocke 


Arfis; vergl. $. 52, 2. b. 
zoAun und roAud (Wagniß); fiebe $. 17, 8. 
rordopv2w (id brumme, murmele von 
ZThierfiimmen), mit Verkürzung der Vor: 
ſylbe, bei ———— Kyneg. 2, 541. 8, 
169, was Schneider im Wörterbude 
vertheidigt, wofür aber Jacobs 53. A. P. 
624 rorIpVawcı und rordpuVäorrss mit 
Andern empfeblt. 
ropbvn und ropüyn (Kelle); vergl. $. 59, 
2. c. Unmerf. 
tpıdnorra (dreiflig), fpätere Dichter auch 
tpıänovra, $. 44. 2. 
zpiyAn und rpiyAa, wie in leßterem Kalle 
w ſchteiben fepn möchte, (Droſſel); ſiehe 
B. V, 7T.. 
rpũxos und zeüros (Lappen ), jedoch iſt 
fegtered wol nidyt gebraucht; jiehe F. 64, 2. 
i. Anmerf. 
röAn und röAy, auch rölos (Schwiele, 
Nagel); vergl. $. 64, b. Anmerf. 
Tipwr, Tüpwesis, Tipawr (Typhon); 
fiehe $. 66, 2. 7. Anmerf. \ 


"Taödes (die Hpaden) kurz bei Hom. Il. 

‚18, 486, lang bei Euripid.. Jon, 1156. 

Varos (Glas), verlängert in Ableitungen, 
— ſiehe $. 66, 1. o und An: 

erk. 2. 

— und Uyıeia, auch vyein, ſiehe F. 
17, 2. d., wo auch aͤhnliche Formen er 
wähnt werden, uud aufierdem Meineoke 
j. Menander 333. 

os⸗o und Üöw (ic befinge, feiere); vergl. 

‚Naecke 3. Choerilus. 168. 

vönp und GWaſſer) Drac. 91, 2. 
de vers, Gr. Her. 23 f., die epifche Verlän- 
erung fällt a die 8 Pre 
eitungen und Zufammenfegungen ıft ähn: 
licher — ie 

verös und Üsrds (der Regen); vergl. $. 


54, 4. 

vios und vios (der Sohn), dieſes ſchon 
bei Homer; fiche $. 6, 5. a., mo ähnliche 
Verkuͤrzungen eines Dopvelvocals vor Bos 
cal aus Epikern und Attifern erwähnt 


‚ind. 
vn (Wald, StoM, "7A (Name einer 
Stadt in Böotien) lang bei Hom, Il, 
2,500, Moschus, 3, 89 ald Pluxalis, 
furz 11.7.9281, wo Einigedeswegen Y’ön 
Oi Lokien) lajen; fiehe Heyno 
a0. O. 
Univ und Yuiv (euch), epiſch meift Uuusr, 
vergl. $. 84. 
Uusis immer, Drac, 90, 17. Jedoch viel: 
leiht aud Sudor bei Paulus Silen- 
tiar. Ep. 87, 7, wenn man nidt mit 
Zee den Ausgang ſpondeiſch mei: 
en will, 
Ürxios (der Hoͤchſte, Eonful) Ördrıos 
(confularifcy) verlängert durch Arfis Ju- 
lian Acgypt. 50, 1. (A. P. VII, 591) fo 
auch wol "Trariz und "Trarie (Name 
einer bekannten Philoſophin). 


3. Choeril, 118. f. aus Empedokles an- 
führt, if ähnlicher Art, wie Söyarpos, 
Süraudvoro, vergl. $. 10, b. 

vpairm (idy webe), bei Spätern auch oͤ— 
paivo, fiehe Jacobs 5. A. P, 189. 652. 


pdiaıva (WBalfifh, Fiditmotte), iſt vermuth⸗ 
lich immer lang, die für die Kürze anges 
führten Stellen aus Aristoph. Vesp. 
85, 88 entſcheiden nichts; veral. Nonnus 
Dion, 6, 298. Nikand. Th. 760. 
Därdpıs, (Eigenname,. befonders befannt 
it der Thrann von Ugrigent), pPaiapis 
(Wafferhuhn); fiehe Aristoph, Acharn. 


877. 
pdos, (Lit, Auge, Blanz), im Pluralis 
durh Hebungaud pderx, vergl. $. 58, 


a, Anmerk. 2, fo aud in Zufammenfeguns 


gen, als Opp.Hal. 2,6 wepıpata nUnia- 
papuänds (der Biftmifher) Aristoph, 
Ran. 754. Equit, 1405, bei ältern Dichrern 
auch papuanrdsGaisfordz,. Hephasstion 
274 Blomfield 3. Aesch. Prom. 981. 

päpos (Schleier, Gewand), zuweilen audy - 
päpos, Siehe $. 58, 1. Anmerf. 1. Hoy- 
ne 3. Hom. Il. 24, 251. 

päsıards und Padıdrde (der Fafan), ie 
nesasttifb Aristoph. Nub. 109, dieſes 
bei fpätern Epifern Agath, Schol. 

"Ep. 58, 2. (A. P. IX. 642). 

Däsıs (der Fluß Phaſis in Kolchis); fiehe 
Friedemann de med, syllab, pentam. 
362, adoıs (Anzeige, Erfheinung). 

pad aßos, wol nicht aßös, wie es zumeilen 
angegeben wird; fiche $.48.9. . 

pIavo und ESdrvo (idy fomme zuvor), je: 
nes homeriſch, dieſes attiſch und fpi- 
ter; ſiehe $.51, 2. Anmerk. 1. 

pSivo (id) verderbe) epiſch, pPIivo at- 
tiſch; vergi. $. 51, 8, eben fo das gleich» 
bedeutende y2io und PSiw, fiehe $. 58, 
2 - ” 5 

piros, plAos oder @ilos (lieb, werth ). 
Die Länge ıft nicht felten bei Homer ; fiehe 
Heyne Th. 4, 586 Aud im Zeitworte 
ſcheint derfelbe Unterſchied zu ſeyn, wie in 
“Üpw nÜüpfm, uapröpouas uaprüpdouen, 
vorzüglidy finder fihb der Aoriſtus lang, 
wie &plAao, dpllaro, pllaro, und eben 
fo in langen Zufammenfegungen, als Sı- 
Aousdovsa, fiehe $. 10, b. Dageden find 
die Kürzen regelmäflig in foldyen Ableitun⸗ 
gen, wo die nachfolgende Splbe lang ilt; 
3. B. PiAwr, Pikırra, Pirauvis, PL 
Aairvıor u. f. m. 

pirdo (ih pflanze, erzeuge), und fo in ans 
dern Mbleitungen plrvua, girus, @irv, 
dagegen ſtets furz püreuw, pürsvum u, 
f. w. Diefen Unterſchied machte Brunck 
3. Apoll. Arg. 4, 807. Sophokl. An. 
tig. 645 , die widerftrebenden Stellen, wie 
Eurip, Alkest, 806. 1147. Oppian 
Kyneg. 1,4. find in den neueften Ausgaben 
zum Theil mit Zuftimmung von Handſchriſ⸗ 


.. 
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ten geändert; Has, Theog. 986 Pürndaro 
müßte ſonach auch Pir,/saro lauten. 
poirıä inos (Purpur), g@oırlnsos (pur 
purn), aber. goırixders, 3. B. Hes. Scut.H, 
194. Hom. Il. 10, 133 „oivinusdcer, 
wenn nicht bier das Wort dreis und vier: 
ſylbig, wie Clarke mwollte, zu lefen if; 
che Heynmeoa,a. D. 
portälosund Porraifos, (irrend), die 
ſes nur in einigen lyriſchen Stellen der 
Tragifer; veral. $. 55, 2. Anmerf. 
gpovesds (der Mörder) im Alkuſ. att. po- 
via, zuweilen au pordä, fiehe $. 50, 2. 
a. ff. und noch einige Beifviele der Art bei 
Meineke z. Menand, 887." 
Bopxüs und Bopxvs, im Genit. vos und 
üvos (Eigenname ; fiehe $. 40, 1. 
ppiap (der Brunnen), im Benit. ppeia- 
ros, pp£iaros und @pntös epifh, ppe- 
aros attiſch; fiehe $, 23, 8. Anmerf. 
pöralin und PöroAın(Baumfcule, Pflan— 
zung), dieſes epifch, von dem kurzen pU- 


[4 


zor, vergl. $. 54, 4. 8. t 


Xios (Chios), Xios (der Chier); fiehe $. 64, 
1. b. Anmerf. 
xAlalivo und xAlalvo (idy erwaͤrme)5 vergl. 


$. 65, c, 1- . * x : i 
xArörn (Zärtlichkeit, Putz) in der Regel 
kurz, xAiön lang ber Pseudopho- 


ar d. 200. 

xriw, felten xpio (ic) falbe); fiehe $.52, 8. 

xpßösos und xpüseos (golden), jenes 
epifc, diefed bes Attikern und Lyri— 
fern. Diefe Kürze ıft mehrfach nadıge, 
wiefen worden ; vergl. Erfurt 5. Sophokl. 
Antig. 108, Eleine Auss. Hermann de 
dial, Pindar, 9, Seidler z. Euripid, 
Troer. 59. Elmsley ;. Med, 618. 3. 
Bakch. 97, und bei fo vielen von jenen 
Gelehrten nadhgewiefenen Stellen wird ſich 
auch die Verkürzung nicht ganz ablehnen 
laffen. Alein bei@pitern und Elegi- 
Lern möchte die Sache auch jegt nod) einer 


* 


genauern Unterſuchung bedürftig ſeyn. 
‚Wernickes Behauptung z. Tryphiod, 
518, daß es die fpätern Epiker ohne Beden, 
fen verfürzten, war mir feineswegs, wie ge⸗ 

laubt worden .ift, unbekannt ; allein ich 

and an, ıhr zu trauen, weil fie fidy eigent⸗ 
lid) nur auf feine Anſicht gründer, daß die 
Epifer nach Nornus nie zwei Spondeen 
in Hexameter verbunden hätten. Eher 
fönnte Die von Jacobs 4. A. P. 187 anges 
führte Stelle aus Hedylus Gewicht haben. 
Jedoch zweifelhaft macht auch dies noch, 
einmal die häufige Verlängerung von xpvV- 
sosfanımt feinen Ableitungen in der The— 
fid, fodann der Gebraud der Zufammen- 
fegungen, von denen zwar dieſe Epifer 
ınUceunoAAnros, xpüseoÄıxros und 
gleiche Bildungen oft brauden, nicht aber 


3,3. rpvdeavyns, fondern ſtets xpücav- 


yns, und zwar mit Verlängerung des Dos 
cals felb inder Sen fung; iehe Nonn, 
Diön, 11,19. Paul. Silent. Amb, 160. 863. 
Wäre aber die Derfürzung des Vocals die⸗ 
fen Dichtern fo geläufig gewefen , wie es 
nah Wernicke feinen will, fo würde 
man, um für den Rhythmus einen Dak- 
tylus zu gewinnen, xavseauyns u. ſ. f. 
gebraucht haben. 


’Optor, ’Nolor und 'Arpiev (Drion); 
ſiehe $. 57. 1. a. ‚Anmerf, 9. 

— und wpvouaı (id) brülle) ; vergl. 

. 54. 5. 

Anmerf. Auſſerdem haben befonders die 
fpätern Dichter und am meilten die hriftlis 
chen in den Eigennamen ſich viele willfür> 
lihe Berfürzgungen od. au Vers 
längerungen geftattet. Davon ift vies 
les in der Anmweifung felbft, fo wie in dies 
fem Anhange, erwähnt worden; anderes 


wie "EAevdiriöns it von Hermann 
Elem, doctr, metr, berührt und mebs 
reres nody finder man 


i Jacobs jJ. 4. 
P. 24. 424. 496. 684. 
| ) 


Berichtt igung 
be Drudirrungen in der vroſod. ——— 





. 8. 10. Zpivon I. 'Ipıwön. 4 
— 2. v. unt. ualnaior |. noAraiov, 
— 81. 'Erropeia I. "Ertopeid, 
- 25. 480. 9. 1. 480. v. | 
— 35. verbürgt I, verfürgt, 
— 14. neben den Grammarikern I, Genannten. 
— 4 v. unten dpdas |. Opdas. 
— 94, Drao, 144 I. 114. 
— 80. öprır |. öprırv. 
— 24. Phönikier I. Phaͤake. 
— 1. d. unt. dvknaım I. dvkmöw. 
— 10. Il, 8, 551 rertiyeocır |. 17, 757 daridKätır, 
— 4 dAyiov, vepölov |, &Ayilor nepblor. 
— 6. merben I, werben. 
— — 25. Kanos dos |, aüuvs ÖJoß, 
©. 53. — 20. unverändert behält I. bepäln 
©. 59. —5. uarnodo |, für narroamw, 
©. 68. — 86. beibebracht I. beigebracht: 
— — — 4. v. um. Ends l. Enövs, 
©. 64. — 21. dunvder I. dunvöer, 
©. 66. — 87 xwrVw I, nwrde, 
©. 67. — 15. drdarar I. sildarar. 
— — — 80. ganz fpätern l. Spaͤten. 
S. 68. — 6. dpvta I, apdrw, 
©. 70. — 9. I. redvaraı. J 
S. 72. — 8. v. unt. Oevaa |. —R 
©. 74. — 8. v. unt. Uater lL. Unter. Be 
©. 75. — 19. BößAränos |. Bıßlıanös. | 
— — — 9 9. int ddavor I, Boavor, 
©. 77. — 14. Asvnallöns I. Jevnadlöns 
©. 79. — 2. 'Epivös |, ’Epirvs. 
— — — 18. 'Erlvase |, ’Exivases. 
— — — 1. v unten zapixos I, rapigof, 
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Erklärung der in dem Woͤrterbuche gebrauchten Abkürzungen. 


Ableit. 


accus, 


angebl. 
aur, 
Apoll, Rhod, 


cas. oblig, 
eonj, 
Conjunct, 
Bedeut. 
Bein., Beim. 
bef. 


böot. 


dnal, 
». . 


Een, 
t. od. fur, 
gen. 
genit, 
rn 

r. Gr. 
Grammat, 
griech, . 
hauptſ. 
Herod. u. Herodt. 
Hes. 
Hesych. 
Hippokr, 
Hom, 
ge 

l. 
imperat, 
ımpf. 


int, 


Jofinit. 
Infinit. m. Afkuf. 


Mntranf. 


— od. Compar. 


—D ——— 





bedeutet Ableitung. J 


accusativus, 

activum, 

Adjectivum, Adjektiv. ’ 
adjectivum verbale, | 
adverbium, 

Aclianos, 

dolıfc, 

Aischylos. 

Wlerandrıner. 


angeblich. 


aoristus. 
Apollonios Rhodies. 
Appianos. 
Arıstophanes, 
Aristoteles, 


-Athenacos, 


attiſch. 

Augment. 
Batrachomyomachia. 
casus obliqui, 
conjunctivus, 
Conjuncrio, 
Bedeutung. | — 
Beiname, Beiwort. J 
beſonders. 

bdotiſch. 

Comparativus. I; 
Daber. 

Das folgende. 

das heißt, das n 

dativus, 

Demosthenes. 

dergleicen. 

desiderativum, 

dichteriſch. 

diminutivum. 

Dio Cassius. 

Diodoros, 

Diogenes Laertius, 

Dionysios aus Halifarnaß. 

doriſch. 

dualis. 


das vorhergehende. 


Epifer. 
Enripides, 
fururum. 
generis. 
genitivus, 
ES. 

r’3 griechiſche — nach der zweiten Auf 
Grammatifer. a 
riechiſch. 

auptſaͤchlich. 
Herodotos. 
Hesiodos. 
Hesychios. 
Hippokrates. 
Homeros, 
omeriſch. 
lias. 
imperativüs.. 
Imperleetum, . 
Anhnitivus. og 
Infinitiv, 
nfinıtiv mit dem Atluſativ 
intranftiv, 


J 


Es 
3; ..4 


._— 


zum 
«dupf. 
sing. 

8. Dhokl, 
Spaer, 
Spitzner, 
R. 

Strab, 
Subst, 
Superl, 
Sud, 

ſ. v. a. 
temp. 

tempp, / 
Thocen, ; 
Theokr, 
Theophr, 
Thukyd, 
Tragik, 
tranjir. od. tranf. 
u, d. 
überh. 
unregelm. 
v. 
— vor 
ver 


verft. 


al 
zweifelh. 


bedeutet ioniſch. 


—DOOOOOVOOOOOOOOOOVVVOOOD— 


Kallimachos, 
Kicchenſchriftſtellet. 
lakoniſch. 
Lukianos, 
Lykophron, 
lytiſch. 
Septuaginta. 
mit. 
masculinum. 
medium. 
neutrum, neutrius, 
Nıkander, 
noıninativus, 
Nonnos, 
Odyſſee. 
Ol pianos. 
optativus. 
Orpheus. 
participium, 
passivum, passivi. 
Pausani ıs, 
pertectum, 
Pindaros, 
Platon. 
plusquamperfecrum, 
uralis. 

lutarchos. 


 pornic, bei Dichtern. 


Polvbios, 
Prärofisiom. 
Reduplifazion. 


ſiehe. 


singularis. 

Sophokles, 

fvärcre Scriftfteller. , 

—— Anweiſung zur griech. Profobie. 
art. 

Strabon, 

substantivum, 

superlativug, 


Suidas. 


ſo viel als. 

tempus. 

tempora. 

Theognis. 

Theokritos, 

Theophrastos, 
Thukydides, 
Tragıfer. 

tranſitiv. 

und. 

und andere. 

überhaupt. 
unregelmäffig. 

von. 

vergleiche. 

verlängert. - 

verftanden, hinzugedacht. 
vorhergehend. 

Xenophon, 
zuſammengezogen. 
zweifelhaft. 


NB. Die Ziffern, welche den Adjektiven beigeſetzt ſind, befimmen die Zahl der re⸗ 


gelmäifigen Endungen. 
den aewählı ’ 


Zur Bezeichnung der Duantirdr find die befannten Zeis 


nemlich ” für die Fänge, ” für die Kürze, * für das mwechfelnde 


Maaß. — Die erumologiimen Nabmwerfungen find mit C ), die profodifhen Ber 
merkungen aber mit [ J eingeſchloſſen. 








A — A000. 


Aßa. — ABPo. 


A, 


A, a, erfier Buchſtab des griech. Alphas 
bets. Als Ziffer @’ 1. ‚« 1000. E 
4A in der Zufammenfegung ift 1) privativum, 
aus Evev entſtanden, und hebt entweder den 
Begriff des Wortes, welchem es vornefegt. 
wird, ganz auf, wie dad deutihe - un, 
ent, los, leer, oder es ſchwaͤcht den 
Beorifi und werbinder mit demfelben eine 
nachtheilige Mebenbeziehung ; 3. B. aön- 
Aos, unſichtbar; azaıs, finderlos; &ßov- 
Aos, übelberathen. 2) intensivum, ents 
Var jo aus dyav, fehr, und verftärft 
den Begriff Des damit verbundenen Adjeft. 
3. B. arevns fehr angefpannt ; @ßpouos 
mit vielem Geräufdy. 8) copulativum, ent: 
fprungen aus Zux, zugleic, sufam: 
men, und bezeidmet Verbindung zweier 
Gegenttändez; 3. B. dAcxos u. aroıns 
(von Afzos u. xoitn, Lager, Bette) La: 
ger enoflin. 4) euphonicum , welches zum 

shuf des Wohllauts manden mit zwei 

Konſonanten beginnenden Woͤrtern vorge— 

ſetzt wird; z. B. aßAnxpos ſt. BAnxpösS. 

4, ad, a, ein Ausruf bei Staunen, fo 
wie bei der Klage und beim Mitleid. - &, 
@ beim Lachen; Hal Ha! 

"Adäros, 2, (aam), unverfeßlich, unver; 
bruͤchlich KesAos adaros bedeutet ent: 
weder ehrenmwerther, würdiger Kampf 
(nd Buttmann), oder unumſtoͤßlich 
entfcheidender Kampf. 

Adyns, 805, 2 (ar), ungerbrodyen, unger: 
brechlich; feit, ſtark. 

Aasow, f. ccco, id athme, mit offenem 
Munde aus: hauche, kaͤuche. 

Adoyas, [Z=u-], verlegen, befcbädigen. 

Aarros, 2, (arıw), nicht zu berühren, 
unnahbar, dem man ohne Gefahr. nidyt 
nahen darf. Epik. ’ 

Aasıppoösvvn U.aadippwr, |. desıppo- 


Svrvn. 

Aasuös, 0, das Ausathmen. 

Adsxeros, 2, dichter. fl. @oxeros, 

— 2, (dw, acar, ſaͤttigen), uner: 
ttlich. 

Ado, anıı, däauar, die Stammform von 

dadw, Adw (dam), fättigen. 

le f, aadw, döw, nor. da- 

oa, dsa, med. daouaı, aor. aaddımv, 

aöuumv. pals. daodsnv, ein alt, dichter. 

Wort: 1) trarfit. verlegen, berhören; 3. 3. 

dasiv ne aros, olvos, Eraıpoı, mid) 


Koſts gr. diſch. Wörterbuch. 2re Ausg. 


bethörten, verleiteten ıc. "dry, 7 zavras 
adrar, welde alle in Irthum, Fehler m. 
Unglüd ſtuͤrzt. 2) intranfit., irren, fehlen, 
zu Schaden fommen; 3.8. aasdunv, ich 
irrte, fehlte. aasaro Suuo, er war abs 
weiend, irrig. 

Aßadıns, &os, 2, untief, feicht. 

Aßanto, f. ṽᷣoco (von dßa&, infans), id) 
bin wie ein Kind, ohne Sprache, Kid, ſtumm, 
unverfländig, unmiffend, einfältig, unſchul⸗ 
dig. 0} ö’ aßanndav, fie ahneten nichts, 

2 Odyss. 4, 249. 

Aßannımr , 2, und aßanns, 2, Adr, 
-rxEws, unmündig, fpradlos, fill; un: 
fdyuldig. s 

Aßdxıov, 10, und dßaxisxos, d, Dimin, 

‚von aßes, ein Stift zu Mofaifarbeit. 
Aßdanxevros, 3, an der Bakdhosfeier nicht 

„Theil nehmend. 

Aßale, (-uv, von du. Baile), o daß! 
id wunſchte, daß! mit Optat,, aud mit 
Infinit. 

Aßas, anos, J, ein Bret od. Tiſch sum 
Rechnen mit Steinen. 2) zum Spielen, 
wie das Bretfpiel. 8) zum Zeichnen ma» 
them. Figuren. 4) eın Prunkufd. 5) eine 
Art Teller. | | 

'ABarrıoros,2, was nicht unterfinkft, oben» 
aufſchwimmt, wie Kork. 

"Aßanros, 2, nicht eingetaucht od, gefärbt; 
‚vom Eifen: nicht gehärtet. 
‚ARapßapos, 2, nıct barbariſch. 

Aßapns, éos, 2, ohne Laſt, leicht; micht 
beſchwerlich. 
Aßadwrıdros, [-wu-V], 2, Adv. = ws. 
1) ohne, _od. frei von Folter; ohne fol: 
ternden Schmerz; ungeswungen, natürs 
lich. 2) ohne ſcharfe Prüfung, ungeprüft, ' 
unausgeforſcht. 
AßasiAevros, 2, ohne Oberherrn, unab⸗ 
hängig. \ 

Aßdoxaros, 2, ohne Neid. 
'Aßaäonavtos, 2, Adv. ros, Unbeneidet, 
vor dem durd Neid, Befchreien od. Be: 
hexen zugefügten Schaden ficher od. ſichernd; 
„daher aßasxavıpv, rö, Amulet. 
Aßaros, 2 u. 8, nicht berreten, unwegſam, 
wüfe; unzugänglich, gewelht, heilig: &fu- 
„ror, zö, heiliger, geweihter Dr, 
‚ABapos, 2%, nıdıt gefärbt. 

AßBare, ft. dußade d. ii dvißade, 
> 1 . 


 "ABAns, nros, ö, 7, nicht 


Apös. — Apoua. 
— uureT, 9, nicht verabfchent od. zu 
verabſcheuen 
Fe ov, d, Bürger aus Abdera, 
ortend überhaupt "für alberner Bür: 
„ger gebraucht. 
er Baıys, 2, Adv. -ws, unftätig, unbe: 
ändig, unſicher. 
Aßeßaudrns, 7, Unbefändigkeit. 
AßEßnAos, 2, geweiht, heilig; unverletz⸗ 
r; eingemeibt. 
AßsAripzıos, ft. dßiArep 
“Aßeireoia, 7, Dummpeit, Einfatt. 2) Un: 
—— Plat. 
4 Arepos, 2, dumm, einfältia, toͤlpiſch. 
"Aßlaoros, 2, Adv. - as, ohne mwang, un. 
De ee ro naAov aßlacror, Tugend 
idet feinen Zwang. 
——5 2, 32 ohne Lebensunterhalt, arm. 
ft. aßioros, 8) mit vielem Lebendun⸗ 
Gerbalt, reich. 
Aßivros, 2, Adv. -zos, ohne Leben, nicht 
zu leben; 3. B. Aos aß, ein nidye zu le⸗ 
bendes, nerträ lies eben. 
Aplaßua, n, a 2) Unfchäd- 
lichkeit, Unſchuld. 
"Aßiaßrs u. dßiAamıos, 2, Adr. -os, 1) 
ohne Schaden, —*2 unſchãbüch 
nit ſchadend, unſchuldig. 
AßAacılo , ich bin —“ od. AAa- 
Sr 2, a rer keime ſchlecht. 
A euns, 2, Fraft 
"ABkertio, nicht od. ſchlecht ſehen; verſe⸗ 
nr verfehlen. 
AßAdnınua, ro, Verſehen, Sebler. 
ABıeyia, n, ſchlechtes Sehen, Blindheit; 
Verblendung. 


&ß., unabgeſchoſſener Pfei 


A Atos, 3, nicht geworfen, nicht getrof: 


em, nidyt verwundet. 
Aß Blnxis, 2, ohne Bebtöt: ; 
* 5 mit alpha euphonic,), 
e mad), —— Widerſtand leiſtet; 
ft. vödus aßAnxpa, ſchleichende Krank: 


A —* ola, ij, Huͤlfloſigkeit. 
—— 2, ohne Hülfe od. Beiſtand; 
dem nicht zu helfen iſt, —— 
"ABonri, Adv., ohne Geſchtei, Streit od. 
Widerred e. 

ros, 2, ungerufen; unbeflagt. 
— ——— (mit alpha copulat.), zuſammen⸗ 
treffen, begegnen. 


“AßoAntÜs, vos, 7, das Begegnen. - 


AboAntop, opos, ©, der Begegnende. 
"4BoAos, 2, 1) ein junges 34 das noch 
nicht die erſten Zaͤhne en und z. 
ſelt hat. 2) ein Ueberwurf, Mante 
ya: 2, ungeweider, ohne gegeflen 
zu n 

"Aßoro$, 2, ohne Weide, 

“ABovndAntos, 2, ungehütet. «ß. Pporr;- 
narı, unbeachtet. 

— Ba "ohne Ueberlegung, um: 


rlegt. 


— ; lös 


2 ABovA. — Ayado., 
— ich will nicht. 2) ich üͤberlege 


——— aßovAntos, 2, Adr. - res, 
1) nicht rwollend, unmilltährlic. 2) nicht 
nad) Wunſch od. Luft, unangenehm, laͤſtig. 
"AßovAla, 7, Unüberlegtheit , —* el an 
Rath; Unentfcloffenbeit; döfer N 
"AßovAos, 2, Adv. -Aws, unüberle: t, us 
befonnen; unentſchloſſen; übelberathen. 
Aßoutns, ov, ö, ohne Rinder. 
"Aßpentos, 9, unbeneßt; nicht beregnet, 
— 2, nicht ſchwer, nicht wichtig, 


"Aßpiz, Adv., ohne zu ſchlafen oder zu 
niden; wach, munter. 

‘Aßpoßarns, ov, od, üppig einhergehend. 
‚Aßp6ßıos, 2, weichlih, mwollüftig lebend. 
ABpoyöos, 2 weibiſch Flagend. 

—— H, mweıchliche Yebensart, Luxus. 
‚Aßpoöiaıros, 2, weidlich, mollüfig lebend. 
"Aßposiuov, 2, weichlich od. üppig gefleider. 
‚Aßpönıos, 2, ohne Bakchos, ohne Wein, 
“Aßpouos, 2, (Bpoönos U. alpha intens, ), 
geräufchvoll. Il. 18, 41. 

“AßporAovros, 2, uͤppig reich. | 
Aßpös, 8 u.2, Adv. - ws, prunfvoll, praͤch⸗ 
tig, herrlich, ſchoͤn; app! ‚ (dmelgerifch, . 
er I meichlidy , wei ih; sart, anges 
nehm, liebli , behaglidy. 

"Aßposvrnu. aßporns, nros, 7, Pracht, Uep⸗ 
„pigfeit; Zartheit, Weichheit; Weichlichkeit. 
Aßporasw, . abo, ii. Benit,, verfehlen. 
“Aßpotiuos, 2, ‚sart u. koſtbar. 
‚Aßpötcvor, ro, Etabmurs, Eberraute. 
Aßpotos, 2 u. 8, gewoͤhnlicher ———— 
unſterblich, re heilig. aßpdın vUH, 
heilige Nacht. 2) ohne Menſchen. 
‚Aßpoxia, n, Mangel an Regen; Dürre. 
— a, Adv. -xws, ſ. v. a. @ßpe- 










— aßpoXpws, wos, ö, nj, 
mit od. von zarter Haut. 

Aßpdvo, f. Uvo, ich made od. behandele 
weichlich. Med, "ic bin weichlich, ziere 
mich, thue ſproͤde, ſtolz, vornehm, groß. 

Aocuos, 2, ohne übeln Geruch. 
Aßpwoia, n, das Kalten, Hungern. 
"Aßpwros,2, nicht gegeifen, nicht verzehrt. 
e y eßbar, was nicht gegeffen zu wer» 

en pflegt. 

Aßvprann, nu. aßpraxos, d, eine faure 
Brühe, mit Zwiebeln, Senf und Kapern 
bereiter. 

"Aßvooos, 2, ohne Grund, unergründlic, 

ehr tief; überhaupt unermeßlid. 0 dßud- 
6os u. ru dßuvooor, ber Abgrund. 

"Aydasosaı, epifc fl. dyaodaı, 

— Inf, Aor. 2. mit Redupl., von 


Ayd2onen gibt zu dyauarı die Tempp. d- 
„yadoo nyaddunv, ayaoınv. 
Ayas $, ber, n; Knauel, 
— „oros, oͤ, der gute Gott 
0 ius 

Ayasosöıns, ov, d, Beber des Guten. 


Ayad. — Ayau. 


Ayadoedrs, 2, das Anfehn, den Schein 
des Guten habend. | 
Ayasorpyio oder 
„woblthun. A j 
orte oder ayadovpyia, 7, Buts, 
ohlthat. 
Arasospyos u. dyasovpyös, 2, wohl: 
thuend. Bei den Lafedämoniern waren 
yasospyoi die 5 Älteften Ritter, die in 
Staarsgefdäften gebraucht wurden. He- 
zodot, I, 67. 
Ayasonoıdo, ich thue wohl. 
Ayasozorös, 2, wohlthätig. 
Ayasös, 8, Adv. - Yos, gut in jeder 
Art; tauglib, tüchtig, nützlich, dienlich, 
pa lich; wader, brav, edel. ro ayasor, 
8 


ayasovpyio, gütr, 


ut, der Vortheil, das Vermögen, 

‚Ayadorns, nros, %, Güte, Biederfeit. 

Ayadovpyio, f. ayadospyim. 

Ayasopuvns, 2,. von guten, natürlicyen 

nlagen. 

"Ayalouar,epifchft.aydouar, ayaouaı, 
a. Akkuſ., ich zuͤrne; mit Tat, idy be; 
nei ®. ‘ 

Ayänkıns, 2, dyaninıds, 8, auch d- 
Are u. ayanıvusvos, fehr rahın 
lich, fehr berühmt. ; 

Aydias, axtos N. dyakanrtos, 2 (mit 
alpha copulat.),, Bruder, Schwelter und 
andre Blutsverwandte. 2) (mit alpha pri- 
vat.), ohne Mil, Milch vertreidend, 
milhenden Thieren Pr Hi 

Ayariis, iöos, 7, eine Blume. 

Ayaiioxov, zo, Alveholj. 

Ayaiiw f. - aic', id ziere, fhmüde, 
ehre, feiere. ayaiAkoual rıvı, id) jiere, 

bme, brüfte mid mit etwas; bin ftolz 
durauf; ergöge, erfreue mic, an etwas. 

"Ayalua, zo, Zierde, Prarıftüd, Kof: 
barkeit; willkommene, erfreulide Gabe (be⸗ 
fonders den Börtern daͤrgebracht ); fpäter- 
bin Bıldfäule, Statue. 

Ayalyazias, ov, 0, bildihön. 

AyaluaroyAvpos, 6, Bildſchnitzer. j 

Ayalnarozoıio, Bildfäulen verfertis 


en. a 
U ainaroessynädt, 3, ſ. v. a dyalua- 
Tovpyınos, zum Bildner, oder zur Bild⸗ 
„nerei gehörig, geſchickt. , 
Ayaluorazoıla, 7 f.v. a. ayakuarovup- 
yia, 7, Bildnerei, Bildhauerei. 
dyalnarozerds, 6, 0d. ayakuarovpyds, 
» Bildhauer, Bildner. — 
Ayaluardo, ich mache zur Bildfäule, 
"Ayanaı, (#yarv) eigentlidy ein eben fo all- 
gemeiner Ausdrud, mie das deutſche ic) 
nehme hoch auf; daher theils, wie bei 
Homer und den Dihtern im böfen 
Sinne: ich zürne, bin unmillig, aufges 
bracht, laffe nicht ungeftraft hingehen, rı- 
vi tı, 0d. rar) zepi rıvos, eimas bei Eis 
nem ; — theils in gutem Sinne: ıdy jtaune, 
bemwundere , verehre , beiffe gut, liebe, 
fhäge, ri ravos, eıwad an Einem. - dya- 
mai rixci rıvos, ich bemundere Einen um 



















Ayapı. — Ayya. ' 


Ayaynia, 7, ebelofer. Stand, 
Ayauos, 2, 
meift nur von Männern. 


2) yauos dy. 
der verwüͤnſchte, unfelige 
hokl, 


Ehebunbd. 


“Ayarv, Adv., erſtaunlich, 
unötv dyar, in Nichts zu viel. 
‚„@AnIEs, nur zu wahr. 


unzufrieden wer 
Ben Klage führen; zürnen, ſich betr 
Ayavdaımaıs, n, Schmerz; Unmille, 
Ayavanınrındsı. 


en. 
Aydvvıpos, 2, ſtark befchneit. 
Ayavos, 8, liebrei, fanft, milde, freund, 
‚lid. 2) freundlich mahend, befänfrigend. 
Ayavopposurn, 
nnung. 
Ayavoppav 
ehaglich. 
Aydouar, was Ayanas, bewundern. 
Ayandew U. ayandao, 1) liebreich u, 
zart behandeln, Liebe od. Butes ermeifen, 
beiHom. u. Tragik. - 2) angenehm fins 
den; zufrieden fein, ſich gefallen Laflen, 
mit Dat., aud „mie Akkuſ., im abhängi« 
gen Gabe, ei, nv, örı, oder ein Partis 
„aim. - 8) lieben... 
Aydan, „ £iebe, Liebesbeweis. 
Ayannros, 3, geliebt, lieblich; vom 
ohn: kinzig; ayannıdvr dorıfl. @- 
yarnıiov, man muß äufrieden fein. Adv. 
yarnıos, 1) gern. ayanııais Exeıv, 
‚aufrieden fein. 2) mit genauer Noth. 
Ayapınöv, zo, Baums oder Zunders 
“mamım. Wh z 
Ayappvos 493. ayaßpovs, d, 9, ſchnell 
flie ſſend, reiffend. 
‚Araosevns, 2, ſehr ſtark. 
—— 0, bewunderter Gegenſtand. 2) 


4 
‚Bewunderung. 
Maororos, 2, ſtark⸗ laut ſeufzend; vom 
‚Meere: ſtarkbrauſend. 

Ayaoros, 8, Adv. - as, bewunderns, 

h lobensmwerth. . 

Ayacıwpyz 0005, ö, (von —— copulat, 
u. yaoızp), aus einem WMutterleibe, 
leibliber Bruder. 

Ayarös, 8, ft. dyadıds. 

Ayavos, 8, bemundernsmwärdig, hauptſaͤch⸗ 

lich edeigeburen. 

Ayavpos, 8, ſtolz, prädtig, fippig. 
Aydw,f. dyayaı. 


"Ayyapa, av, ta, Tagesftasionen der 


dyyapot. 
Ayyapsla, 7, Dient, Amt, Pofreiten 


der. Ayyapoı, 
1* 


Eyanad rırı, id) finde Freude an 
Uyaudvag, Adv., mi 
— re v., mit Bewunderung oder 


unverheirarhet; ohne Frau; 


fehr; au fehr. 


yar 
Ayavanılo, rıri, dal rırı, feltener 
Ti U. #208 11, unmwillig, böfe, ungeduldig, 

werden oder fein; übe aufneh 


@ ayavanı8nos, 8, Adv, 
— zum Unwillen geneigt, unzufries 


7, Milde, liebreiche Ges 
‚2, milde, hold, liebreich; 


dyya. — Aayıv. 


"Ayyapıvıns, od, ö, der einen &yyapos 
braucht, ihn abfchid ft. 
Ayyapsuw, einen dyyapos —5 ee , 
"Ayyapos, 6,ion. ayyapıjios fl re 
psros, Staffette, nn Eilbote. rol 
„Xenoph. Kyrop 
——— 70, re Behättnif, Blutge: 
’ 
’Ayyeıwöns, 2, gefäßartig. 
Ayysıia, 7, Botſchaft, Vacricht, durd) 
„einen Boten überbrachter Befehl. 
yelıapopiw, Botſchaft überbringen ; 
— —— od. Bore fein. 
"Ayyskiapöpos, 6, n, Bote, Briefträger. 
"Ayyskleıe, UA Botfchaf fterin. 
Zu ö, ayyskiorıs, 1005, 7, Bo⸗ 
te, otin 
AVYEAAG, f. eAo, eine Botſchaft uͤberbrin⸗ 
gen, benachrichtigen, melden, berichten, 
erzählen, verfünden. 
“Ayyılua, 10, Botſchaft, Nachricht. 
"AyysAos, 6, n, Bote, Borfhafter; Der 
Fündiger ; die überbradte Nachricht, 
"Ayyos, ro, Gefäß, Bebältniß. 
’Ayyovpıov, TO, oder dyyovpov, Wal: 
fermelone. 
“Ayönv, Adv, — führend, «y. ouvu- 
povsır, fie bringen geſchleppt. 
Aye, ald Adv., wohlan! fort! nun! 
"Aysipo, f. zow, jufammenbringen, ver 
fammeln; werben, erwerben; fammeln, 
einfammeln, beiteln. 
AysAdäo, wie eine Heerde zuſammen trei: 
ben. Med. nn gehen, leben. 
"Ayskaios, ‚1) in Haufen verfammelt, 
eg in Schaaren abgetheilt. &y. 
ixSVes, Zugffde. 2) von der Heerde, 
vom groffen haufen ; gering, gemein. 
iysAaıprpopia, N, gürterung, Beſor⸗ 
gung der Heerde. 
Aysiapılo, die Heerde, 
führen, regieren, an der ea Reben. 
"Ayslapxnf u. ay&iapxos, Führer, 
Aufieber einer Heerde. 
Aysiacıkw, nicht laden, fi des La: 
chend enthalten. 
"Ayslasıi, Adr., ohne Laden, ohne Scherz, 


den Haufen 


Spa 

Ti 7, das Nichtlachen, Sauer: 
hen 

Aastos, 2, nicht lachend, verdrießlid. 
„2) unbeladt. 

"Ayskeia, n, die Beutetreibende, Bein. 
der Athe ne. 

Ayeın,,n, Heerde, Haufen, haar; 
Adv. ay eAndor, heerdenmeife ; aylän- 
Sev, von der Heerde. 

AysAnıns, ov, 6, zur Meerde achörig. 

4yrveia, N, "unedie, geringe Herkunft; 
unedle, niedrige Gelinnung; Liſt, Der: 
ſOlagenheit. 

Ayircioc, 2 2, unbaͤrtig, ohne Bart. 

Ayırns, 2, ohne Geſchlecht, Ahnen, un: 
adelih; unedel; niedrig, feig, furchtſam, 
ſdlecht; auch ohne Kinder. 

Ayivmros, 2, nicht geihaffen, nicht gebo: 


| 
| 
| 


Ayıv. — Ayı. 


ren; von Bott: ohne Anfang; nicht» oder 
ungefchehen,, nicht gethan; nicht vorhan⸗ 
ben. 2) unadelich. Soph. 

"Ayivveia, n,U. ayevuns, att. fl. dydvera, 
u. ayerns. 

"Aylvrnros, 2, |. 0.0. dyäenros. 
‚Aysvria, 7, unedled Wefen, Reigheit. 
"Ayipaotesu. dyeparos, 2, ohne Belohe 
nung, ungeehrt: 

Ayspsev, epifch, ſt. ny&p3nsav,Sp). aor. 
1 pass. von ayeipo. 

’Ayspuös, 6, arepsıs, 7, Sammlung, 
Derfammlung, das Zufammenbringen. 
Ayspwxie, n, hoher Muth; Stolz, Uer 
bermurb. 

Aytpwxos, 2, Adv. -xws, bei Hnm., mu» 
thig, ebrücbend — fpäter: 
übermürhig, ftolz , wild 

"Aytöıparos, 0, Keerführer. 

"Avsvoros, 2, 1) ungekoftet, nicht gekoſtet. 
2) niche koſtend xaxar day. adwr, ein 
Leben frei von allen Uebeln. Soph. Ant. 
“Aytonar, dor. fl. Nydouaı. - dynusva, 
ra, dad Herkfommen. 

— 2, der Geometrie unkun— 


ig 
— 2, unbebaut, unbepflügt ; 
ohne Er au 


Ayn, ij "Staunen, Derwunderung, 
——— Naseiferung, Neid, auch Haf. 
"Ayn, [®)» ft. #yn, 38. sing. aor, 2: pass, 


von ayrout. 

Ay, n, (a vordyvonm), Brud; Zer— 

querihung, Wunde; die fi brebende 

Welle; das Ufer, woran fie fi bricht; 

trop. Unglüd. 2) Bug, Biegung, rum: 

„mung. 

—— u. aynytparo, 8. pl. perf., 
plsgpf. pass, von ayslpw. 

Ayrrdim. mas dyw 

"Aynkareo (dyos, ana), das mit Fluch 


oder (hmerer Schuld behaftere ausfteffen, 


vertreiben. 

"Aynua, ro, Heer; geordnete Schaar; Kern 

„der Truppen. 

— N, Manrheit, Muth; Drei⸗ 
igkeit, Uebermuth. 

Aynrop, opoSs, oͤ, 7, maͤnnlich, muthig, 

entſchloſſen; anmaflend, barınadig, über- 

mürhig, frech, ſtolz 

Aynpaos, oe dyriparos, aub ar 

parvros, 2, nicht alternd, ha 

unverfehrt. 

Aryuipatov, ro, Scaafgarbe. 

Ayntip u. aynrap, d, dor. ſt. my. 

Aynros, 8, bewundert, bewundernswerth. 


Ayi2o, idy weihe, vorz. durch Derbrennen | 


des auf dem Altar liegenden Opfers. 
Aytvkw, oder ayivo, ion. f. v. a. 
dyo. 
105, 3u. 2, Adr. - of, geweiht, rein, 
Ke eilig; ehrmürdig. 
— od. ayıcıns, nros, ij, Mei 
igke 


— heilig machen, heiligen, wei— 


\Ayıs. — Ayav. 


— od, ayıoria, j„„Gottesdienſt, 
eremoniell. 2) Srömmigfeit. 

Ayısrsdo, die heiligen Gebräuche beobach⸗ 
ten; rein, heilig,.religiös', fromm fein u. 
fi fo bemeifen. 

Aynasonuar, in die Arme, auf den Arm 
nebmen. \ 

Aynal, ar, al, die Arme. aynas, mie 
ein Adv,, auf die Arme. aynas Aaßeir, 
auf bie Arme nehmen. 

Ayrxain, nn, der Arm, Ellbogen. dv ay- 
„alas wepıpipeiv, auf den Händen tra: 

en 


g 

Aynalıdayayss, aynalıönpopos oder 
aynakıdopopos, 2, einen Armvoll, ein 
Bündel tragend. 

"Ayrakisouaı, |. v. a. dyndeoua, 

— i5os, 7, Arm; Armvoll, Buͤn— 
e 

Trasse zo, dad mit dem Arm um: 
afte. 

Ayxakos, ö, ein Armvoll, Bündel. 

Ayxısıpeia, 7, dad Augeln. 

‚Aynısötpevrms, od, 6, Angler, Fiſcher. 

——— 8, zum Angeln gehörig 
oder geſchidt 

A) ee, angeln , erangeln ; trop. 
loden, reizen, !ödern. 

"Ayxıdrposiörs, 0d. aynıcrpaöns, 2, ANs 
gelartig, angelförmig. - 

— ro, Widerhaken, Hafen; An: 


gelhafen. 

ai 2, der an die Angel 
geht 

"Aynıdıpow, mit Widerhafen verfehen, 


mie eine Angel. 2) erangeln. 
Aynıötzpwzos, 3, mit Widerhafen. 
AyxAivo, ſt. dvanılvo. 
‚Aynoivn, ‚N mad, aynaln. 
"Aynos, 16, Thal, Vertiefung, Schlucht. 
"Aynviiouaı, ouuar, den Wurfſpieß hal« 
ten , fdyleudern. 
AynvAn, n, 1)der Riemen am Wurffpieß ; 
auch der Wur ipieß felbit. 2) überh. Nie: 
men, Geil. 3) Bug des Ellbogens u. der 
Kniee. 4) Lähmung an Erummgebognen 
Bliedern, 
AyxvAizouat, mas dnvAiouat, 
’AyxvAddsıpos, 2, Erummpalfig. 
AynvAonwäAos, 2, frummgliederig. 
AynvAösıs, eöda, ev, Was dynuros, 
AynvAountns, 0v, 6 U. aynväöunts, 
H 77, hinterlifig , derſchiagen, klug, um⸗ 
dtig. 
'AynvAcmovs, — aͤ, 7, frummfüffig. 
AynvAos, 8, Adv. - Aws, krumm, ges 
trümmt, gebogen; zugerundet. 
AyuvAsro&os, 2, mit gefrümmten Bogen. 
AynuAoxsiins, ov, 6, mit frummen 
Schnabel. 
AynvAoxnAns, ov, 0, vom Krebs: mit 
frummer Scheere. 
AynvAoo, frünmen. 
AyndAwdıs, 7, Krümmung. 2) Gicht u. 
Arümmung der Blicder. 
AynvAwzos, 3, gekrümmt, gebogen. 







Aynv. — Ayyo 


Ayrüpa, 7, ein Haken. 3) Unter, Stühe. 
al önolv ayrupaıy opusir ddr rıya, 
een die Wahl, die „Alternative laſ⸗ 
en. alpeır u, araonüv ayx., die Anker 
— xaAdv kya,, die Anker auswer⸗ 
en 

Ayndpıa, ra, Anfertaue. 

Aynüpieo, bedeutet einen Fechterftreich, 
wie ein Bein eier ach davon ayad- 
pıöux, ro, diefer Kunitgriff felbft. 

YynupoßoAlo, den Unfer werfen, das 
ber feft einhafen, ftarf befeſtigen. 


‚Ayrnvpoßdikıor, 10, Anferwurf, Anker⸗ 


platz. 

Aynvposöns, 2, anterförmig. 
Ayrvpovxia, ij, das Legen oder Liegen 
vor Anker. 
'Ayxüpoo , 
hen. 
Aynosv, @vos, 6, Ellbogen, eingebogener 
Arm; überb. Ginbiegung, Krummung; 
Ede, Winkel, Bogen, Bug, Bucht, 


Bai 

uynmrizonen, ſich krümmen, mwinden. 

AyAasdeıpos, ‚mit — Haar. 

Aykala, n, lan; , Schmuck, Pracht, 
Herrlichkeit; Ehre, —** Sm Plur. 
Keitfreud e. 

Aykaiso, (dmüden. Med, alänzen, pruns 
fen; rıvi, an etmas feine Luft haben. 
AyAaioua , 10, Schmuck. 

'Aykaiouos, o, das Schmüden; Schmud. 
Ar Aatorös, 3, geihmüdt. 

'Aykavs, 3u.2, Adv.- os, heil, glänzend, 
ſtrahlend; ſchoͤn, geziert; heiter, fröhlich ; 
herrlich, A Davon finden fich bei 
Dichtern eine Menge von Zuſammenſetzun- 
gen, welche ſammtlich ausdrüden, daß der 
in dem mit «yAaos vereinigtem Worte 
enthaltene Begriff an einem Gegenſtande 
fi in befonderer Schoͤnheit finde; 4. 8. 
ayAaoßorpvs, mirfchönen Trauben, avAa- 
döw@poS, herrlidhe Gaben verleihend, ‚dy ‚Aa- 
dSporvos, mit prunfendem Thron, ayAao- 
deröpos, mit herrliben Bäumen, arıao- 
»o:ıros, mit herrlichem Lager, am Ehre: 
plaß finend, aykadanxus, mit fchönen 
Armen u.a. m, 

"AyAadpvpos, 2, Adv. -pms, nicht geglaͤt⸗ 
‚tet, unpolirt 5 nicht ſchoͤ n. 

Aykazıs, 105, 2. dyAadmı, wnosS, ö, 
n, mit glängendem Yuge oder Blide, hell: 
blickend. 

'Aykevanys u, dyAsvuos, 2, nicht ſüß, 
—— ‚unangenehm. 

Ais, idos, 7, der Kern im Kopfe der 

— — 

"Aykvpos, 2, ungeſchnitzt, unbehauen. 

Aykwsccia vder - ırla, 3, Schweigen, 
Mangrl an Beredfanifeit. 

"AyAortus Od. dyAmocos, 2, ohne Zunge, 
ohne Sprade, ftumm; unberedt. 

Ayua 10, abgebrodyenes Stück, Bruch. 

uös, 6, das Brechen, der Bruch; ab: 
—2 — Ort. 


einanfern ; zum Anfer mas 


Ayrvanıos oder dyvapos, 2, ungewalft, 


ungereini 

‘Ayvela, 9, u, Ayrevna,-ro, das Nein: 
fein, Reinigkeit, " eufchbeitz aft. Reini⸗ 
gung, Sühnung. 

dyrsuripior, td, Keinigundbe, Guͤhnungs⸗ 
Ort, oder Mittel 

Ayvedo. rein, keuſch ſein ; auch reinigen 
durch Suͤhnofer und dergl. 

Ayriso, reinigen durd ein Suͤhnofer. 2) 

„meihen , opfern. 

‚Ayrıon. , ro, Reinigungsmittel. 

Ayrısuös, 6, "das Reinigen ; Sühnung. 

Ayrıdrms u. äyviıms, ov, 06, reinigend. 

A4yroıdo poti. ſt. ayvodo, , nicht ken⸗ 
nen, einſehen, wiſſen; irren. oYx ayro- 
eiv, recht wohl wiſſen, recht ar fennen. 

‘Ayrönua, aros, 10, Irrthum 

— n, Unverſtand, unwiffenheit, Un: 
unde 

— 2, rein flieſſend. 

vis v.-os, rein, unverfälfcht; 


5— 

"Ayros, au.o, ein weidenartiger Baum; 

Keuſchlamm 

Ayvoreins, 2, vollfummen rein. 

ad nros, 7, Reinheit, Keuſchheit. 
vUdes, wr, a ‚die Steine, melde die 

ÜBeber unten an den Fäden befefligen, um 

die —* erade zu halten, 

“Ayrvuı, 0d. dyvvo, f. ade, breden, jer: 

brechen. pf. Zapa, ich bin zerbrochen. 
Ayvauov&p, ih bin oder handle ohne 

—— Ueberlegung, Erfahrung; beweiſe 

Undankbarkeit, Unbilligkeit. 2) tranfir. be> 

handle unbillig ; ungerecht, hart. 

Ayvauoduvn, 7, Untiberlegtheit, Thor: 

Bet, Unverftand ; Undanfbarfeit, Unbillig: 
eit „ayranusuvar, Mifverkändnife Xe- 

nop 

— 2, Adv. - dros, unüberlegt, 

thoͤricht, unverfländig; unerfenntlidy, uns 

danfbar ; unbillig, ungünfiig. 2) von Thie: 

ren: ohne Kennzähne. 

Ayvspıöros, 2 , ungefannt. 

— Gros, cd, 7, unkundig. Dunge— 


Yyvocia, 7, Unbekanntſchaft, Unkunde, 

Unwiſſenheit 
———— epifc fl. ayrönde, 3 sing. 
aor. I. — Don ayrada, Vergl. Gr. Gr. 

5. L. 1. a. 

—““ dyvraros, 3, unbefannt, un: 
gekannt, unberühmt, unkenntlich, geheint 
Aysnpwros, 2, nicht angenagelt. 
"Ayöraras, 2, ohne Kniee; ohne Knoten, 
Gelenke (bei Pflanzen). 

Ayorio, Finderlos, unfrudytbar fein. 

— N, Kinderlofi gkeit, Unfruchtbar⸗ 

e 


“iyoros, 3, ohne Kinder oder Junge, uns 
fruchthar; ohne Geburt, ungeboren. 
"Ayoos, 2, ohne Trauer; unberrauert, 


6 
"Ayvaustos, 3, ungebogen ; unbiegfam, un« Azapdı dr, 9, Verſammlun 
erbittlich. 


— heilig, ehrwuͤrdig; un⸗ 


— 


Ayop. — Ayocv. 
befonders 
!averfammlung ; auch die Verhandlun⸗ 
gen der Verſammlung. 2) Markıplag, 
Marke: kaͤufliche Waaren, Lebensmittel. 
yopa& aAnSovda u. ayopäs wAnIdopn 
bei Herod., die Zeit gmifhen dem frühen 
Morgen und Mittag. ayopav naptxer 
rırd, für Jemanden Marft halten, Gem. 
Vebensmitiel zum Verkauf bringen: . 
Ar “2m, ich halte mid auf dem Marfte 
‚ verhandle dafelbft, berarhfchlage mid) 
in der Verſammlung; kaufe oder verfaufe. 
’Ayopaios, 2, Adv, - ws, mas auf dem 
Marfıe it und dahin gehirt ; ein Spres 
der, Sachwalter, Käufer, Werfäufer, 
Hoͤker; ein —A er, Maſtertreter. 
Zeus ar., eſchuͤzer und Lens» 
fer der Bin. 
Ayopävoueo, id) bin Marftmeifter. 


Ayopdvouia, 7, Amt, Würde des Markt 


meifters. 

— za, Gerichtehof des Markt» 
me iſte 

Ayopdvauos, ‚6, Marftmeifter. 
’Ayopdouar, our, in die Derfammlung 
‚fommen, fi) verfammeln, berathſchlagen, 


- 
* 


Ayopaacie, Faufen wollen, Luft sum Raus - 


en ha 

ae u. ayöpadıs, 7, Kauf, Ein» 
au 

Aydpadua, 


ö, gekaufte od. kaͤufliche 
aare. 


Ayopasuds, 6, dad Kaufen. 

"Ayepadıns, oÜ, 6, Einkäufer, ein Skla⸗ 

ve, der auf dem Dartıe —— 

Ayppadgros, 8, gekauft, kaͤuſtich 

Ayopsdo, reden, in der Volksverſamm⸗ 

lung ſprechen. „»| ar 

AyopntnS, oÜ, Redner, Spreder. 

Ayopntüs, vos, pi Rednervermögen, Bes 

redtſamkeit. 

"Ayos oder dyos, 205, rd, Bewundrung, 

Schaͤtzung, Verehrung. 2 auszufühnen» 

des Verbrechen, (Blutihuld ). 

"Ayos, ö, WKührer, Anführer. . 

’Ayoöıds, o, flabe Hand, Hom. 2) El» 

bogen, Arm; Winkel, 

"Aypa, 7, Jagd, Gang, auch das dadurch 
rbeutete. 

"Aypalos, 6, Jäger, 

Aypannarla Mangel an Schreibefunft 

oder Gelchrfamfeit ; Ungebilderheit, 

Aypäpuaros, 2, der nicht lefen und fchreis 

> * * 2) ohne Wiſſenſchaften, unge⸗ 


— 2, ohne Linie. 

— 2, ungeſchrieben, nicht ges 

ſchrie ben 

— auf dem Lande, Felde, im 
reien fein. 

Aypaviia, 7, das Liegen, Nebernachten 
im Sreien. 

"AypavAos, Qu. 8, auf .n Laude woh⸗ 
nend; inı Sreien übernachtend 


Ayoa. — Aygod. 
Mnehen., 2, ungefchrieben, nicht: aufge: 
dirte 


"Aypes N. aypeire, Imver, von Kypdo, fl, 
dyz, &yere, auf! wohlan denn! greif au! 

Aypeios, 3, vom Felde, Yande; baͤueriſch. 

Aypsıpva,ns, 7, Harken, Karſt. 

‚Aypeola, 2; wud dypa. 

"Aypsvua, To, Erjagtes, Gefangenes, Ben: 
te. 2) Fangnep. 

Aypeös, dws, 6, Sänger, äger, Fiſcher. 
"Aypevöıs, ws, 7; Jagd, Fang. 
"Aypevnp, noos, aud) aypevrns, oũ, 0, 
Jäger , Silber. 

— 3, zum Jagen 0d» Sangen ge: 
hörig, idt. 

Aypevr s, 8, gefangen. 

Aypeiw, jagen, fangen; nehmen. 
"Ayonder, Adv., von der Jagd, vom Zange. 

"Aypnvor, —* Mer 2) ein nehartiges 
Dberkleid der Wahrfager. 

Aypıeivo, f. ara, wild, zornig, böfe, 
grauſam machen; intranfit. wild, zornig, 
grau {am fein, werden; müshen, fid er: 
zuͤrnen. 

————— 7, wilder Weinſtock, Wald⸗ 
re v. 

Arpıds, abos, 7, laͤndlich; wild. 

Aypsavin, 7, Wald voll wilder Thiere. 

Aypıslala, 7, wilder Delbaum. 

‚Arpıuaios,‘ 3, wild. 

"aypıodairns, ou, 6, wilde Fruͤchte ef: 
fend, 

"Aypıocıs, 8, mas dypıos, 
"Aypıöönos, 2, mit wilden Sinn. 

"Aypıöuoppos, 2, von wilder Geſtalt, wil: 
dem Anſehn. 

"Aypıoroıus, 2, wild macend. 

"Aypıos, 2, bei Hom. mieift 8, Adv, - as, 
1) vom —— ild, wild wachſend; in 
der Wildniß lebend; von Menſchen: 
wild, roh, heftig, leidenſchaftlich, aufge: 
bracht, in Hitze, böfe. 2) vom Lande oder 
sur} laͤudlich; baͤuriſch, grob, unge 
bildet 

"Aypıosvry, 7 und aypıdıns, nr0S, 7, 
Wildheit, Kohpeit , — 
‚Arpıdppar, 2, mir wildem Sinn. 

— — 2, mit wilder, roher Stim— 


ER wild, verwildert machen; auf: 
„denen, erbittern; pafs. vermwildern. 
Aypısöns, 3, 1.0.0. Aypıos. 
"Aypıwz 's, 2, mit wilden Blick; von mil: 
dem Anıchn. 

Mypısstns, ou, ö, Bauer, 

"Aypıaörıs, 1505, 7, Baͤuerin. 
‚Aypıwros, 3, verwildert, 

"Aynoßsrns u. aypoßearns, av, d, auf 
dem Felde weidend; auf Dem Lande woh— 


zend, 
Yrorııar, ovos, b, Land», Feldnach⸗ 
— 3, auf dem Lande geboren, 


„erjeugt. 
"Aypodiarzof, 2, auf dem Lande lebend. 


1 


dygo. — Ayyan. 


"Aypöder — vom Lande. dypssı, 
auf dem Lande. 

"Aypoınsvount, fi wie ein Bauer betras 
„gen, wie ein Bauer werden, verbauern. 

Aypoınia, n, Leben und Wohnung der 

Fandleute. 2) Läurıihes Wefen. 

"Ayposniäouaı, ich — mich unſchick⸗ 

lich, grob, una.ıfländig. 

"Aypoınınds, 5, zum Bauer gehörig; 

bauernartig. 

"Aypoinos, 2, Adv. - ws, 1) auf dem Ban» 

de lebend. nad) ver Aıgabe als propa- 

roxytonon @ypoınxos, bäuriich, grob, uns 

wiſſend, ungefitter,, rob. 

"Ayporarns, ov, 6, fem, dyposcörıs, 1805, 

n; — 


— — ‚Auffeher eines Landgutes, 
Dermalter. 
"Aypöuevos, fynkopirt. part, praes, pals, 
au ayeipw. 


‚Aypovöe, auf das Fand. 

depovopia, 7, Ant des dypovsuor IR 
x, 2. 

"Aypsvouos, 2, auf den Feldern weidend, 

lebend. 2) 0 ayporöuns, der Auffeher 

über die Stadtländerei zu Athen. 


Aypss, ö, Feld, Ader, Flur, Land, Lands . 


gut. | 

ae 8, was dypaos. Diägermäf 
ig, Beuter. 

"Aypornp, Mposu. aypoms,o ‚6, fem, 

dypgrapa U. ayporıs, 7, andınannz 


laͤndlich. 
"Ayporınds, 8, zum Landmann od, Jäger 


gehörig. 


’AypopVlad, «nos, d, Fands od. Feld⸗ 


mwädırer. 
"Aypunvdo , fblaflos fein. dypvavsiv 
Tas vunras, Nächte durchwachen. aypv- 
xvsiv zırı, unermüdet bei etwas fein. 
’Aypvarda, nn, Schlafloſigkeit, Wachſam⸗ 


feit. 

"Aypvrros, 2, fchlaflod, wachſam. 

Ayp@00w, angen, 

'Avp@sens, ow, ö, fem. aypaorıs, 9, 
Jaͤger. 

"Aypwstıs, ios U. €w5, ” Quecke. 
Aypwinp U. aypsrms, d, mad ayporip. 

'Ayvid, ds, n, Straſſe, Gaſſe. 

Ayvurasia, 7, Ungeubsheit, Mangel an 
Uebung, Traͤgheit. 

Ayvurvasıos, 2, Adv. - ws, ungeübt. 
ayvurdsıwf Exsır zıros, in etwas un—⸗ 
geübt fein. 


"Ayvupis, 105, 7, Verſammlung, Sommel⸗ 


4 


„Pla. 

"Ayvpn1ös, 00,0, bas Betteln, 
Ayvardeo, einfammeln, zuſammenbetteln. 
Ayvpraic, 7, Bertelci. 


"Aydprns, ou, d, Bettler, Sormmier, 


Marfıfchreier, Lanoftreidher. 
Avrvorixos, 3, Adv. nos, bettelhaft. 
‚Ayvptös, 3, tingeſammelt. 

"Ayxdao, fl. araxaao, 

"Ayxavpos, 2, —* Morgen nah. 


Ayzs. — Ayo, 


"Auxlbaxos, 9, 0%. dyxluaxos, 
Nähe? fämpfend. ayxdur Aa, Waf—⸗ 
fen um Angriff in der ibe. 
Ayınons, 2, nah anſchlieſſend, nah. 
Ayıız Adv. ., nab (von Raum u. Zeit), 
‚Ayıtalos, 2 u. 8, nahe am Meere. 
ArKBaans, ‚2, der Tiefe nah. dyx. Ie- 
«69a, das nah an der Küfte tiefe Meer. 
AyzıBarle, nah dazutreten. 
Ayıiyeios, 2, nah am Fande; angrängend. 
Ayııyeltwr, 2, nab benadıbart. 
Ayxıdaiadoos, 2, dem Meere nah, 
Ayxı3arrns, 2, dem Tode nab, 
—æ den Goͤttern nah kommend 
Ayxi2povos, 2, nah ſitzend. 


“Arxi3upos, 2, ber Fhire nah ; benachbart. 


‚ArxınöievSos, 2, nah anı Weder. 
—— 0, 0, mad ayıluaxos. 
“Ayxiuoios, 2, nah fommend od. aehend; 
Nachbar ; mehr im Nentr. üblidy für nah 
Kira u. Zeit. 2& dyxıuddoıo, in der 
e 
Ayxiuos, 2, nädfter. 
Ayxıvepnif, 2, den Wolfen nah. 
— Scharfſinn, Einſi * Gewandt—⸗ 
eit, 
"Ayxivoos, il93. dyxivovs, 2, Adv. -vons, 
fdyarffin , einfichtsvoll, flug, verfbmiße. 
AyxinAo 4 fg. -aAovs, 2, nah ſchiffend. 
"Ayıimopos, 2, nah mwandelnd. 
— rodos, 2, nah mit dem Fuß, 
na 
Ayximtolis, sws u. eos, der Stadt nah. 
Ayxißpoof, fg. -dovs, 2, nah ſtroͤmend. 
‚Arxionopos, 2, N mmvermandt, 
"Ayxıora Superl. zu @yxı, febr nah. 
Ayxısreia, 7, nahe Verwandiſchaft; das 
daraus entipringende Recht der Erbfolge. 
"Ayxıdreorv, To, was arxıdreia. 
"Ayxıdreüs, dos, oͤ, Naͤchſter, Nadıbar, 
naher Verwandter; naher Theilnehmer. 
Ayxıdreuo, nah, Nadbar, naher Der: 
wandter fein. 
Arasscipı ñaos, d, Nachbar; naher Theil: 


— 8, nachbarſchaftlich. 
Ayxıdsirönv, Adv., nach dem Verhaͤltniß 
der naͤchſten Verwandtſchaft. 
—— ‚nah an BER 
“ Ayxıötes u, gdıdros, uperl. von dyxı, 
der Nächte, ’ x 
"Ayxiarpo@os, 2, Adv. = Pos, 0d. - pa, 
veränderlidh , mantelmirbi, abwechfeind. 
rxidrpopg fovAevonar, ich Ändere 
ſchnell meinen Entihluß. Herodot, aygi- 
6TPa@oS ueraßoAr, der plößlidhe pechiel. 
Arzıripuor, ovos, 3, angränzend, 
‘Arairanos, 2, der Niederfunft nah. 
Ayxıpavns, 2, nah erſcheinend. 
Ayx tar, 2, Compar. zu are, näher, 
— aus der Nihes ayxası, in der 


be; uah. 
a erfiden, erwürgen, erben: 
Ayzdreion, «yxövıos, 3, zum Erwürgen. 





in_ der] ". 














Ayxov. — Ayov. 

'Ayıden, 9, das Erwürgen, Erhenfen; der 
Cie u ; trop. marternde Angſt. rad- 
ra dr oUx RR it das nicht zum 
Erbenfen ? Aristo 
’Ayxöse, in die Sulbe hin. 

Ayxoö, nah. 
"Ayxovda, n5,7, att. Eyxovda, eine Plans 


je, deren rothe Wurzel zur Schminke 
diente. 


Ayxevoizw, id, färbe, ſchminke mit. der 


rothen Wurzel der dyxovda, 

"Ayxo, zuſchnuͤren, —— erhenken; 
ngitigen. Med. ſich erhen en, ermürgen; 
ſich Ängftigen. 

"Ayxsualos, & (duar ds), Adr. „Ans u. 
-Aa, fait, fo ziemlich gleich. ayx. ndxn 
ein unentfdiedemes Treffen, I 

"Ayo, aer. 2. Ayayor, führen, leiten, brin« 
gen. 2) treiben. dysır nal Pfpsıv wüs 
roAsulovs, die Feinde ausplündern, 8) ers 
jiehen, regieren. 4) zubringen. ay. dop- 
ınv, ein geft feiern. day. ro Zros öixa- 
rov, im zehnten Jahre ſtehen. zovılav 
dy., Ruhe halten. 5) halten, dafür „pals 
ten, adıten. day. dia, zıuns rıva, Tem. 
ehrenwerth halten. d&yeosaı ale Med,, 
ſich zuführen, day, yuvaind rıya, Eine 
heiratben. 

er sus, Wse, 6, Bührer, Wegweifer. 

läger, 8) Leitfeil. 

* m a Führung, Leitung; Fuhre, 
racht; Peitung od. Erziehung; bei Philos 
fuphen: Schule, Sekte; im Allgem. Les 
bensart, Art u. Weile, Merhode. 

Uyayınos, 3, führ» leits lenkbar; von 

Menichen ‚die nichts abſchlagen können. 2) 

Menfaen, die man wegnehmen darf, mo 

män fie trifft: vogelfrei. ra daywyına, 

Frachtwaaren. 


Aysyıorv, ro, herbeigebrachte u. zum Kauf 


ausgefegte Waare. 

"Aywyos, o, Kührer, Wegweifer. dy. vda- 
zos, Wafferleitung ; Ad). der leiter, führt, 
lodt; 1d .dywyor, Lockung, Verführung. 

Ayav, vos, o, 1) eigen. Verſamm⸗ 
lung u. Verſammlungsplatz. Hom, 2) be» 
fond. die Öffentliche Berfammiung der Heb⸗ 
lenen zu den feierlihen Spielen; dah. 
Weitkampf; überb. Kampf, Streit, Pros 
ich; Anftrengung und Gefahr. aywr dort 
vos, es gilt etwas zu vollbringen, es 
koͤmmt darauf an zu vollbringen. j 

Aywvapxns, ov, d, Vorſteher, Anordner, 
Richter Der Kaͤmpfe. 

Mywrvia,ı), Kanıpf, Wettkampf, Ringen; 
Anſtrengung, Gefahr, Maſt. 

Ayovricica, ſich — ‚ in Gefahr 
u. Angi fein; zittern, jagen, bangen, 

Aywrisouar, Fämpfen, wettkaͤmpfen; ei» 
nen Prozeß haben; disputiren; ſich Mühe 
geben, beitreben. 

Ayarvısua, 10, Wettſtreit; Begenftand u. 
Preis desielben. 

Aywnıguös, 6, dad Kämpfen, Streben. 
’Aywrıiötif, oU, 0, Kämpfer, Wettkaͤm⸗ 
pfer; Verfechter. 


h 


Ayov. — Aber. 


Weettee 2u. — —— 8, jum |"Adexror, 2, 


pf gehörig, geſchickt 

Aywvoö ins, ov, 6, Kampfrihter. 
dyaroSesia, 7, Rampfanftellung, Kampf: 
anordnung ; Kampfricreramt. 

AywvoSsriw, id) ordne, ſtelle Kämpfe 
an; richte darüber. : 
AywvoSirns, ov, Kampfrichter, An: 
„ordner des — 535 
Adayuös, oÜ, 6, das Auden, Brennen. 
Aarbsuxnos, 8, ohne Fackelſchein. 
4ödanuovia u. adanuosurn, 7, Unerfah: 
„renheit, Unmiffenbeit. 

— u. adans, 2, unerfahren, un⸗ 
wiſſend. 

Adanros, 2, unbefannt. 

Abaldairos, 2, ungekuͤnſtelt. 

Adaleros, 2, ungetbheilt. 

Adaintos, 2, ungerflört. 

Aödtos, 2 (ömios), nicht feindlich; nicht 
befeinder. 

— 2, nicht verzehrt; nicht aufzu⸗ 
zehre 

"Adairpsvros U. ddaırpos, 2, nicht a 
theilt. 2) was Köaıros,. 

"Adaxpvs, vos, 0, 7 U. addnpüros, ihra. 
nenlos, nicht deinend nicht beweint. 
Acaunuri, Adv,, ohne Thränen. 
Adanuavrıvos, 8, eifern, ftählern; fehr 
barı u. fell. 

Aöauas, avıos, 6,1) hartes Eifen oder 
Stahl. 2) Diamant. 8) als’ Adjefr., uner: 
weichlich. 

Adauaori, Adv., unbaͤndig, zuͤgellos. 
Adanasıos, dödyuaros u. adauvns, auch 
dödauvos u. dadauos, 2, Ungebändigt, 
nicht zu bändigen; noch nidyr abgerichtet 
od, augeritten; von Mädcdyen: unverheira 
thet, ledig. 

Aakde, ddabin, aödtw u. ddakdo- 
par, abasoyaı > Stedyen, Jucken madyen 
od. haben 

4öabnouos, ö, das Jude 

Adaravos, 2, Adv. os, "ohne Aufwand ; 
nichts Eoftend. 

"Adaoros, 2, ungetheilt. 

"Aöönv, ft. @önv. 

Adsns, 2, (dos) ne Furcht, ſorglos; 
kühn, trotzig, unverſchaͤmt. 2) fiber, un: 
bekuͤmmert. 

Abens s. adfnros, 2, (ödouar) ohne Be: 


bürfni 
— 3 2 &os) Furchtloſigkeit, Gefahr: 
lofigfeit, Sicherheit; Freiheit, etwas zu 
thun od. zu reden; Un — Umne⸗ 
ſtie. Zn’ — nach lieben 
Adeiuavror, 2, Adv. -zws 0d. dösıuos, |’ 
ohne Shıreden, ‚ unerfchroden, 

Abdeiv, der, adox, Formen des aor. 2. 
act, zu avödve, 

"deınvos, 2, ohne Mahlaeit, ohne gegefs 
fen zu haben. 

Adasıdaiuwr, 2, ohne Aberglauben. 
‚Aödnaoros, 2, Adv. - ws, unbeftodyen, 
döendzsuros, 2, unverzehnter, unverzolt. 


——— — — — 


ı Adex. — Aoöͤnu. F 

nicht angenommen. 3 nicht 

annehmend. 

’AdsAwen, adeApEess ion. u. ddeApEios, 

epyifh ‚wörgn u. @d2Apos. 

‚452Ap, rn, Schweſter. 

er 7, Schweſter⸗ od. Bruders 
ochte 

"AdeA@ıölos, 5193. ddeApıdeüs, oü, 6, 

Bruder » od. Schwelter » Kind, Neffe. 

‚AdeApiao, zum Bruder nahen, fo neunen. 

A 8, brüderlid,. 2) verwandt, 
nli 

Be N, Verwandtſchaft, Gemein⸗ 


AdsApohkrorio, ein Bruder» od. Schwe⸗ 
ftermörder fein. 

AdeAgporrovia, 7, Bruders od. Schwe⸗ 
fer» Mord. 

"AdsAgpoxtovos, 2, Bruder» 0d. Schwe⸗ 
ter» Mörder. 

’AbeApomaıs, aıdos, Ö, j, Bruder: od. 
Schweſterkind. 

AdeApös, ov, 6, Bruder. 2) Blutsver⸗ 
wandter. 8) "als Adj. verſchwiſtert, von 
doppelten u. aͤhnlichen Dingen, als Haͤn⸗ 
den u. dgl. 

"AdeA@pür7s, nros, 7, Bruͤderlichkeit, Brüs 
derſchaft, brüderl. Aehnlichkeit. 
„Aöturvıos, 2, ohne Bert. 

"Adevöpos,2, ohne Bäume. 

AdEEios, 2, linkiſch, ungeſchickt. 
Abdeöıtas, Adv., ohne Bewillkommung. 
"Abepnıs, 2 0d. Adenxros, Adv. - os, 
nicht fehend ; nicht gefehen, unfichtbar. 
"AdLonıos 0d. Köesuos, 2, feſſelfrei. 
Aséonoros, 2, Adv. - ws, ohne Herrn; 
von einer Rede, Gerücht: anonym, uns 
verbürgt. 

"Adcros, 2, ungebunden, 

’Adsvans, 2, nicht füß, berb, bitter. 
"Adevros, 2, nicht beneßt od, erweicht. 
— 2, ungegerbr, roh. 

Aötw, fatt, Ueberdruß, Efel haben. 
’Adeoss, Adv,, ohne Furcht Gefahr ; ſicher. 
2) ohne Mangel, reichlich. 

"Aönios, Iſgz. döpos, 2, unbefeindet. 2) 
(von Sanuı) ungewußt. 

"Aönnros, 2, Adv, - as, nicht gebiffen; 
„figürl. ungefränft. 

AönAnros, 2, unverleht, unverfehrt. 
AdönAic, 7, Unfidyebarfeit, Ungemißpeit. 
“1önAos, 2, Adv. - Aws, ungefehen,, us 

ſichthar, dunfel, unbekannt , ungemjß,. 
AönAorns, n205, 7, Dunkelheit, Unge⸗ 
wi heit. 

AönAoo, unſichtbar machen, verbergen. 
2) im Dunkel, in Ungewißheit fein. So- 
pliokl. Oed, Kol, 35. 

"Aönuiovpynros, 2, nicht kuͤnſtlich bearbei- 


ter, roh. 
’Aönuovia , verdrießlich betruͤbt, im 
Angſt fein. 

"Aönuorvia, 9 u. — Traurigkeit, 
Angſt, Verlege 

"Aödjumr, 2, —W verdrießlich, traurig, 


aͤngſtlich, verlegen. 


Adnw, — Aber. 


"Aönv,atit.dönr, epifdaudbdösnr, Adr., 
ſattſam, zur Denüge, genug. 

‚Aönv, ivos, 7, auch 0, Drüfe _. 
Aönvns, 2, (dnvos) ohne kluge Einficht, 
albern. Rn 

"Aöyos, f. dörios 

"Aönpıs, Ems. 6, nr ohne Streit. i 
Aönpttoz2, unbefämpft ; unbezwinglich. 
dıöns, cv, c, 3f94. aus Alöns, Gott der 

Unterwelt, P-wto; die Unterwelt, dv Eöov 

(Sewor), mn der Uutermwelt. ds &öov 
„ösror)» in die Unterwelt hinab. 
Aönpayto, Yiel efien. | 
Aöngeyos, 2, gefrälig, viel eſſend. 2) 
foftipi lig. 

“Aöyerros 2, nicht vermäültet. 

Adıd 3ercs, 2. I) nicht aus einander ſchrei⸗ 

- gend, alı..ondAr, Schenkel, die geſchloſ⸗ 
fen in’. 2) wodurd man nicht geben, kom— 
men funm. 

"4öraßıigros, 2, Adv. -ros, ungetadelt, 
unverleuridet; untadelhaft. 

"Aöıayr wuros,' 2, nicht od. ſchwer zu uns 

„teride den. , 
Abräburst, 2, ohne Folge, Wedel, im: 

er furryebend. 
 AYiddocsros, 2, unvermeidlidy. 

Abıai.se:os, 2, untheilbar. 

#4dıa:onros, 2, unbedient ; unausgerichtet. 
"4öıarp:zos, 2, ohne Sonderung; unent: 
ſchieden; nicht zu unterfcheiden. 
"Adıarsızros, 2, Adv. - aıws, ununter⸗ 


brochen. 
"Adıal A«ınıos, 2, Adv, - xtos, unverſoͤhn⸗ 


lich. 
*ıbıalvros, 2, maufgeloͤſt; unaufldslic,. 
Abıavdur ros, 2, unvertheilt, ungertheilt. 
’4dıavdnros, 2, nicht zu begreifen, finn: 

(0%. 2) 1.icht begreifend, dumm. 
*“ıdlarıor , zo, eine Wafferpflanze: Grauen: 


‘ bear. | 

*isiavros, 2 u. 3, Nicht benegt, troden; 
unermweicybar. 

‚ "Abıdvuros, 2, nicht zu vollenden. , 

ubıcamandıos, 2, Adv. - 6rws, nicht au 
ftilen , nicht zu beruhigen; heftig, unauf⸗ 
hoͤr lich. 

“sıdnvevcros, 2, Adv. - oro⸗, nicht durch» 
zo 2) ohne Athem zu holen; in Einen 
ort. 

"ıöıanvevozia, 7, Mangel an Athem od. 


an Uusdünfun 
, Unfehlbarkeit. 


Adıanımdia, i 
bıdarortog.2, Adv. -ros, nicht fehlend, 
night wantend; unfehlbar. 2) mobei man 
nicht feylen kann. 
Yubrapspwras, 2, vonder Ausſprache: uns 
deutlisd. , 
"Höıdsraros, 2, Adv. - raus, ohne Zwi⸗ 
fchenräume; ohme Dimenfion. Plut. 
"lıdarpogias, &, Adv, - pas, nicht ver“ 
dreht; gerade; unverdarben. 
"4ördranııs, 2. ungeorduet. fe 
"4öıdzıyros U. Kördrouos, 2, nit zer⸗ 
fhnitten; nicht zu gerfhneiden. . 


Pr 














10 . Ada. — Adım. 


"bıdıpsmros, 9, Adv. - mıwr, underän 
‚derli ; hartnddig. i 
Adıarpedia, 7, Unwandelbarkeit, Beharr⸗ 
„lichkeit; Hartnoͤckigkeit; Unverſchaͤmtheit. 
Abıarinwros, 2, ungeftaltet, , “ 
Adıapsapsia, 7, Unverdorbenheit; Un» 
beſtechlichkeit. 
— 2, unverdorben; unbeſtech⸗ 


ich. 
AdıapYopla u..adıap3opos, f. v. a. —— 
dıag:Sapsla u. adıapdapros. 
"4dio.popim , nicht unterfhieden fein. 
» keinen Unterfhied machen, gleichgültig 
rn. 
öıapopia, 7, Gleichguͤltigkeit. a 
"Adıdpopos, 2,, nicht verfdieden, gleidys 
ültig, Adv. adıapopws, ohne Unters 
chied. 
"4Sıdıbevdros, 2, unerlogen; untrüglich. 
’4Sidaxtos, 2, Adv. -xıos, nicht gelehrt, 
natürlich ; ungelehrt, unwiſſend; nicht zu 
fehren. öpaua aö., ein Stuͤck, dad noch 
nicht gegeben worden ift. 
Adısnölnntos, 2, nicht vor Gericht vers 
fochten. 
AUtexsuroſs, 2, ungeſaͤumt. 
"4öıedlrasros, 2, unerforſcht. 
"Adrebiryros, 2, (dıdäern) nicht ausein⸗ 
anderzufegen, unerklärhih. 
"4dıL5odos, 2, undurdygänglich. 
Abıepyaotos, 3, nidjt Verarveitet. 
— 2, unerforſct, unerforſch⸗ 
l [3 i £ 
'Adınymtos, 8, unerflärlidy, unbeſchreiblich. 
ASındntos, 2, nicht durchgeſeiht. 
’Aöınaroädrnros, &, wo fein Recht zu er» 


langen ift. 

"aöixadros, 3, nicht gerichtet. 

’4öındo, id b.n, handle ungerecht, thue, 
habe Unrecht; beleidige, beeinträdtige, 
fränfe; beſchaͤdige, bevortheile; vergehe 
mich, fündige. Pafs. mir geſchieht, ich er⸗ 
leide Unrecht. 

Aöinnua, to, ungerechte That, Vergehen; 
„angethanes Unredyt, Beleidigung. 
'Abınnrınos, 3, zum Unredhithun geneigt, 


beleidigend, 
Ungerechtigkeit, Unredt, Ber 


"Adınla, 9, 
leidigung , Srönteng- 

"Aöınodoste , ich fuhe Ruhm auf un 
rechten Wegen ; diefes Beltreben heißt 
abınodoßia, n. j 

Mörnouaxia, 7, das Verſtoſſen gegen die 
Kampf» oder Fechterregeln. . 

"Adınonpayso , ungeredt handeln. 

— ungerechte Handlungs 
weite, 

"Aörnos, 2, Adv. - ws, ungeredit U, Uns 
recht; unbillig, beleidigend, unrechtmäflig; 
untaugfic, unpaffend, ſchlecht. xeipes @ö., 
thärliche Belcıdigungen, Händel. &S. Nus- 
paı, Tage, wo fein Gericht gehalten wird, 
Advos Binauos nat ddınos, die wahre 

„und falſche Beredsfamfeit. ; 

Adınoxeıp, 6, A,'mit frevelnder Hand. 


Abıv. — Adga. 


a a A 
i iel, beſtaͤndig, unablaͤſſig; nach⸗ 
„drüdlich, flark. 
Adıodevros, 2, nicht durchwandert. 
Adıolunmros, 2, ui die 
Abiomos, 2, ohne. Auffeher od. Aufficht. 
Adıöparos, 2, nicht durchblickt, nicht zu 
durdhichen. 
Adıöpdwros, 2, unverbeffert, umordent: 
lich; nicht zu verbeifern. 
Adıopıoros , 2, ungefondert. 
‚Adiorantos, 2, Adv.-wfs, unbesmeifelt. 
"Adıyos, 2, ohne Durſt; Durſt loͤſchend. 
— ñtos, d,n u. Köuntos, 8, ſ. v 
a. aöduadros, 
Aööunzos, 2, Adv. -rws, unvermuthet, 
unerwartet.” 
Adonınos, 2; nicht erprobt, nicht aͤcht; 
verworfen, nerwerflidy. 
‚AdoAsoxdo, [a], id fhmwage. 
AdoAdsıns, ov, 0, 0d, adoAedxros[@], 
—— gefchwibig. 2) ſcharfſinnig un⸗ 


terſuchen 
AdoAesxia,n [@], eg 2) 
— an beim Unterfudhen pigfindig- 


“4doÄeoxınds, 8 [@], ſchwatzhaft. 
"AöoAos, 2, Adv. Aus, truglos, nicht 
‚Anterlikig; natuͤrlich, kunſtlos. 
Adorsvros 0d. Aöuvnros, 2, unbewegt, 
—— 
4öoris, IGQI, fl. andoris. 
Aboäadıos, 2, unvermuther; nicht muth— 
‚maßlid; gewiß; nichts vermuthend. 

—V — — ohne Ruhm, unberühmt ſein; 
in 26 re Rufe ſtehn. 2) tranfit., für 

ande 


ol 5 — an ſchlechter Ruf 
obia, upm e echter N 
‚Schande. — 


an 
Abo&os, 2, unberuͤhmt, unbekannt; un: 
.xuͤhmlich, ſchimpflich. 2) unvermuthet. 
"Adopos, 2 (d4pw), nicht abgezogen. o dõ., 
ein lederner Schlauch. 
"Adopna, Adr., döopxos, 2, nuͤchtern, 
der nicht gegeſſen hat. 
ak: ztos, 2, unbejwungen; unbe 
swing 
Mdopvpapytos, 2, ohne Leibwache. 
"AöoS, 205, zo. dos, ov, 6, Saͤtti⸗ 
‚gung; Ueberdru ” 
"Ados, 10, Vergnügen, Beluftigung, Sreyde, 
"Aboros, 2, wnbegabt. | 
AdovAos, 2, ohne Sklaven. 
Adovlmros, 2, ununterjocht; frei. 
4öouznros u. ddovros, 2: —— 
Abpavsızyod. a6 nanla, 7, Unthätigfeit, 
‚Krögpeit, Rreftlogtet Unvermögen. 
Aöparim, unchätig, ſchwach, undermoͤ— 
‚gend, a. fein. 
avıs, 2, auch aöpartos, $, unthi- 
68 fraftlos, ſchwach, uavernidgend, träge. 
"Aöpasros, ion. Köpnaros, 2, (dsöpd- 
dam), nicht zum Sortlaufen geneigt, 2) 
unvermeidlich ; dem nicht un enpjeben iſt, 
ſ. v. a. — — 8) döparos, 
ungethan, unvollender 4234 


11 


Adga. — — 


Uöpdgrn, j,f. dvöpd 

Atptuarer, 2, —— ei fr * w 
| perros, 2, Mm abz ücken; ni t ab⸗ 
gepflückt. (af 

Adpto, ich, reife. 

Aöpndıs, 9, dad Reifen. 

"Aöpias, ou, od. Adpıds, ddos, m, 
das adriatifdhe Meer. - Dazu als Ajeht, 
"Adpıanos u. Adpıavös, 8. 

Aöpößwkus, 2, mit feſten Schollen. 
Adpouspns, 2, von dien, ſtarken Theis 
len, derb. 

Adpou:69os, 2, ſtarken, groſſen Lohn ver⸗ 
langend od. bekommend. 

‘Aöpos, 3, reif, ausgewachſen; ſtark, did, 
groß; derb, tuͤhtig; vom — ſchwulſtig. 
Abpooia, N, Mangel an Thau. 
Adposvvn, 7 u. adöpoıns, mroS, ’, die 
volle Reife; Staͤrke, Dide. 

‘Adpoow , zur Reife, Staͤrke bringen, 
„reifen. Pals. zur Reife fommen, reifen. 
"Abpvrois, ews, 7, dad Reifwerden, * 
deihen. 

„Aöpövm, f. iv, f. v. a. 

Aſpuxtos, 2, nicht — —— * — 
ſcpus, vos, d, n, obne Bäume, 
"4övVvayaı U. advvanio, nicht fünnen, 
unvermögend fein. 

’Aövvania, dövvadie u. ddvvaria, fi, 
Unvermögen, Schwäde, Ohnmacht. 
‚Advvanos, 2, unvermoͤgend, ſchwach. 
Abvuraori, Adv., ſchwach 

’4övvardo, ſ. v. a. advvayan, 
"Abdvaros, 2, Adv, -tws, unvermögend, 
ſchwach, nidye im Stande ; unmöglıd. 
"Adusauntos, 2, unverfhämt, fredb; uns 
erbittlich. — —— ohne Schaam. 
”"Advror, zo, das Innerſte, Heiligſte des 
Tenpels. 

— 2, nicht zu betreten, heilig, ges 


iht. 
ho 3f93. aus asido, 
"Ado, f. davöave,. 
‚Adorv, n [&), der. fl. andor. 
"Adovıe, ra, bas Adonisfe; dazu ddo- 
vıadaıv, dasfelbe feiern; aäwrızands, 0, 
diefe Beier. 
— 2, unbeſtechlich. 
‚Adapta s 7, Unbeftedlidhkeit, 
’Ab5wpodsuntos, 3, Adv. -ros, unbeflos 
chen, unbe echlid). 
‚Adwpodonta, n, Unbeſteclichkeit. 
„AbwpöAnztos, 2, unbeſtechlich. 
"Adwpns, 2, Adv. -pws, }) Feine Ges 
fdyenke gebend. 2) unbeſtochen, unbeftedy- 
lid. &ıdpr dömpa önpa, Keindes Ges 
ſchenke find keine Geſchenke. Sophokl. Aj. 


674. 

‚Adasens, av, 6, Nichtgeber. Hesiod, 
”Asövos, 2, ohne Brautgeſchenk. 
’4lövatos, 2, nicht vom Bräutigam be⸗ 
ſchenkt; unverlobt, 

‚Ad3Aıov, to, f. desAor. 

‚ABSA10S, 2, zum Kapıpfe gehörig, geſchick. 
’AsJAo9irns, av, 0, ee Auf» 
feher der Weitkampfe. 


As. — Asıpv. 


* 
"Ae3iorv, ro, Kampfbelohnung. 
”"A4eBAos, ov, 6, Kampf. 
’AeIAosurn, n, das Dulden, 
"Ati, auch aiel, altvr u. aits, Adr., fletd, 
immer, jedesmal; 6, 7, ro ax, jedes: 
malig. 


NB. Don den vielen mit «ei 
gebildeten Zuſammenſetzungen find alle dies 
jenigen ald von jelbft verftändfich übergans 
en, bei welchen das Grundwort in der 

ereinigung mit. «ei unverändert geblie: 


ben ift. 
— 2, immer keimend od. gruͤ— 
nend. 
AcißoAos, 2, ſtets geworfen. 
deaßpurs, 2, immer fproffend. R 
"Asıyevijs, auch aeıyevuns, 2, 0d. asıye- 
verns, ov, 0 U. &eiyevntos, ſtets feiend, 
ewig, unfterblich. 
Asıöns,2os, 2, unſichtbar, dunkel; unan⸗ 
ſehnlich, haͤßlich. 
Ariöıos, 5, immerwaͤhrend, beftändig. 
"Asıdıoıns, nros, 7, befländiges Sein, 
Korrdauer, Emigfeit. 
"AsıdovAia, „, beftändige Gflaverei. 
‚AstöovAos, 6, 7, beitändiger Sklave. 
„Asido, id) finge; rühme, preife 
„Astawos, 2, ewig lebend, 
AsıJaido, idy bın aeıIaAns, 2, grüne 
immer, 
"Asıdepijs, 2, ſtets erwaͤrmend. 
"AsiSovpos; 2, ftetö wild und Fampfluflig. 
"Asıneln, asınla, |. va. alnta, 7. 
"AsındAıos, 2 U. asınns, f. v. a. alne- 
Aıos., 
"Atırido, ſ. v. a. alx!2m. 
‚Atınivmoia, „, befiändige Bewegung. 
Asınivnros, 2, Adv. - os, in befländiger 
„Bewegung. 
„Asılıßns, 2, ſtets flieſſend. 
Asıloyzw, ſteté reden. 
"Asıkoyia, 7, Redſeligkeit. 
”AsıÄos, 2, (eIAn) nicht befennt. 
"Asıuvnuörevros, 2, in ftetem Andenken 
erhalten. , 
Azıuvruev, ovos, 2, immer eingedenf. 
Aeiutvnoros, 24. 3, Adv. -oros, in ſte⸗ 
tem Andenken; ewig denfwürdig. 2) ſtets 
eingedenf, Sp ü 
"Asıvans, 2 U. aeivaos, 2, ſ. v. 0. ae- 
waos, s 
"Asınaans, 2, ſtets geſchwungen; vom Herz: 
ſtets ſchlagend. 
’Asınlavı)s, 2 u. delnAavos, 2, ſtets ir: 
rend. 
Aeipoos, 3193. aeipovs, 2,‘ aud) aelpv- 
zof, 2, ftets ſtroͤmend. 
"Akipa, [.v.d.aipw. 
"Aeloiros, 2, ſtets geipeilt. 
Aeisdos, 2, ſtets rettend. 
"Asıörpepns, 2, ſich ſtets drehend. 
Auppoubntos, 2, ſtets bewacht, mit ei— 
ner Wache verſehen 
"Acippovpos, 2, ſtets bewacht; ſtets ber 
wachend. A 
Aeeria sn, Rete Flucht; befiändiges 
Fril. 


12 


— — ————— — — — — — — — — — — — — — — — — — — —e e —— — 
- 


% 


Auıpv. — Asgım. 


ber 2, ſtets Blätter habend, grü⸗ 
nend. ' 
"Atıypövıos, 2, immermöhrend. 
"Asnaeonevos, 3, Unwillen empfindend, 
wideritrebend. 

"AsnnAıos, was JeixéAMöòs. - 
"Atnnri od. dennri, Adv. mit dem Benit,, 
- wider, gegen den Willen. 
"Asnovc:os, 2, wider Willen, ungern, er: 
mungen. * 
Akrmv, ovda, ov, wider Willen, wider 
Vorſatz, ungern. 

"AtAıoS, ö, dor. fi. NeAsos, MAıos. 
"Aeiia, rn, Sturmwind. , — , 
’AsAkaios, 3, Rürmiih, heftig wie ein 
Sturmwind. 

’teAAas, ddos, 7, ſturmſchnell. 
"AeAAnesıs, e00@, ev, mad deAialos. 
"AsAAöuaxos, 2, gegen den Sturm Fäms 


pfend. 

"AsAAomos U. deAAumovs, odof, 6, 2, 

mir Sturmesfüffen, auf den Fittigen des 

Sturmes. * 

"AsAkontepvf, vyos, 6, 9 U. aeAAo- 

rtipvyos, 2, furmbeflüigelt. 

"AsAAwöns, 2, Rurmartig, ſtuͤrmiſch. 

"Aeılrrdo, nicht hoffen, verzweifeln. 

’AeArıns, 2, unverhofft. 

’AcArtia, 7, das Unverhoffte. 

"Aeirros, 2, Adv. -arows, nidyt zu hoffen; 

ungehofit, unverbefft. 

"Asa, ro, Bogenfehne, Bogen. _ 

’Alvaos od. aivvaos, 2 [erfteres ‚in der 

Anfongsfilbe fters mit langem &, lehteres 

mit kurzem & ], Adv. -as, fters flieffend; 

überh. immermwährend. 

’Asvdwv, ovda, ov [a im Anfang lang], 

mas das vorhergeh. 

"Asöiyvios, 2 (asäw, yviorv), glieder: 

Rärfend. " 

’Aeblpvros, 3, Pflanzen nährend. 

’AlEo, was ausw, mehren, zunehmen od. 

gedeihen laffen, nähren, flärfen; heben, 

erhöhen. Med, fid) mehren, wachſen, ge: 
deihen. Ä . ; 

’Aspyein u. aepyia, ö, Unthätiofeit, Mufs 
fe, Saulbeit; das rg ae (vom Ader). 

"Aspyto, unthätig, träge, fein. 

’AspoynAos, 3 u. depyns, 2, unthätig, . 

träge; vom Ader: brach, unbeſtellt. 

"Aspyös, 2, müſſig, träge, faul. 

’Alpönv, Adv., (aelow) erhoben. 

"AspSer, epiſcheſt. nepdydar, 3 pl. aor, 

1 pals. von aeipw. 

"Aspi2w [a], lufifarbig fein. 

NB, Alle hier folgenden Kompo— 
fita, melde mit «ep. beginnen 
u.von anp abgeleiter find, ba 

benlanges a. 

‚Aöpıvos, 3, von Luft; himmelblaw. 

‚Aspioınos, 2, in der Luft wohnend. 

Aspıos, 2 u. 5, ion. n£pıus, 1) bei Hom, 

bei Anbrudy des Tages, früh. 2) luftig; 

hoch in der Luft. 

Aspı@öns, 2, Iuftartig , dunſtig. 


Atox. — Ato. 


"Arpures, % (Ipym, dipyw, elpyo), 0b: 
‚ne Einfchluß. , 
—— o5, ich ſchreite, wandle in der 
uft. 
’Aspoßarns, ov, 6, luftwandelnd. 
’4epoölrns, Qu. depoöirnros, 2, in der 
£ufr gefchmungen oder fidy drehend. Auch 
aspodorntos, \ 
"Arpodpoufw, eine Luftreife machen. 
"Asposıöns, 205, QU. depdsıs, Eöda, &v, 
luftig ; nebfig, büfter. 
Aepoſer, Adr., aus der Luft. 
"AspoA&oxns, ov,6, Windbeutel, Auffchnei: 
der. ‘ 
"Arpouaxto, in der Luft fechten. 
"Arpouaxia, 7, Luftſchlacht, Luftfrieg. 
"Asponeki, ıros, 0, Lufihonig, Honig: 
thau, Manna. i 
Aspouerpew, die Luft meſſen, oder 
— hohen und, unnützen Dingen ſich ab» 
geben. 
Aspounnns, 2, himmellang. 
"Aspöuoppos, 2, luftgekaltig. 
"Azpovnxns,2, in der Luft ſchwimmend. 
’Aspovousa , in der Luft Bewegungen 
madıen. 
"Aeporerns, £os, 2, aus der Fuft gefallen. 
Hepomerns, 205, 2, in der Luft fliegend. 
’Asporopew, durch die Luft reifen, flies 


en.- » 

—— 2, die Luft durchgehend, durch⸗ 
fliegend. 

’Azpoönoria, 7, Beobachtung der Luft u. 
das Prophezeihen daraus. , 

’Aepopoitns, ov, 6, fem. aepogpoiris, 
105, nu. aepopoıros, 2, luftwandelnd; 
depopoirs, ald Beimort der Erinnyen, 
in einer Nebelhülle wandelnd. 

"AepöxpooSs, If93. depuxpuvs, 2, luftfar— 
big. 

"Aspsilopns, 2, mit hohen Helmbuſch. 

’Aep6ivoos, iſq;. «epotrovs, 2, hochmuͤ⸗ 
thig. 

— ov, oͤ U. aspdımöornıos, 2, 
(zorn) hodfliegend. _ ont 

"Atpsizuvs, 0805, ©, 7, die Büffe he 
bend, traberd. 

"Asprasm, heben, erheben. 

Yepwöns, 2, luftig, neblig. 

’Ats,dor. ft. aei. 

"Acda, aor, 1 von einem fonft veralteten 
Stammme fchlafen. 

’Assıpposvvaı, at, Leichtſinn, Einfalt. 
’Asöippwr, ovoS, 2..thöridyt. unverfländig. 

"Altsıos, 2 [&], vom Adler. 

"Arnıdeds, dus, 0. [&], junger Adler. 

’Attirns, 6, Aldos, ein Etein, den man 
in Neſte des Adlers finden fol. 

’Asros, od, ö [d), Adler, auch als Feld: 
jeidyen. 2) Lie Fronte des Hausgiebels. 

’Astopdpos, 6, 7 [&), Fahnentraͤger. 

’Asttwöns, 2 [& J,.adlerartig. 

Altwua, ro, Giebel. | 

"Aw, Stammform zu «sda, weldes f. 


* 
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Aka. — Anoo. 
* 

A⸗ꝛc, ion. den, 7, Roft und Schmutz an 

„ungebraucdten Sadıen. 

‚Agalro, irodnen, austrodnen, 
AsaAtos, 3, troden, dürr; hart, grau» 

„fam. 2) dörrend, erhißend. 

Asevxtos, 2, nicht zuſammengejocht; une 

verheirgthet. 

"Aan,n, (aaa 

„Aanıia, 7, das Kreifein von Eiferfutht. 

Aönkos, 2, ohne Eiferjudr, Neid; unbes 

neidet; gering, ſchlecht. 

AanAwros, 2, nicht zu beneiden, unbeneis 

„der; gering geachtet. 

Aznuar, ausborren , hinſchwinden. 

‚„Aanula, 7, das Kreifein von Nach:heil. 

42nutos, 2, Adv. - ws, ohne Verluſt, 

‚Sırafe ; ungefiraft. — 

HERRN» &os, 2, unaufbörlid. 2) bart, 
13 


"AZuyns, £os, 2, oder @2uyos, ohne Joch; _ 

„ohne Duerriem; ungepaart ; ehelos. 
Advyla, 7, eheloſer Stand; ehelofes 

„Leben. 

„Agöuos, 2, ungefäuert. 

„Azvs, vyos, 0, 7, was agvyNis. 
Aw, gewoͤhnlich, Alouaı, ſcheuen, ehr 

„ren, verehren. 

„Aswvos, 2, ohne Gürtel. 

A&wos, 2, leblos; fein lebendiges Tunges 
hervorbringend ; nicht wurmftidig. 

"Aawöros, 9, oder d2wros, entgürtet. 
Anötw, Ekel vor etwas haben, 

‚was nicht gern haben. 

Anöns, éos, 2, widerlib, efelhaft; ver. 

; drießlich, unfreundlich, unartig. 

Andia, 7, Ekel; Charakter eines im Uns 
gange ekelhaften, laͤſtigen Menidhen;z Uns 
art 


rt. 

"Andi2w , Efel verurfacen. Pass. Efel, 
Wıderwillen,, Derdruß empfinden. 

"Andısuos, 6, Widerwillen, Ekel. 

— andvvıos, 2, von der Nach⸗ 
tigall. 

"Andovis, idos, 7, Dimin. von ander, 
vos, n, Nachtigall. s 

’Andw, 008 zig}. oÖs, 7, mad andor., 

’Anöos, Adv., mit Widerwillen, Efel. dr- 
öws Exeıv zıvi, Jemanden nicht leiden 
koͤnnen. 

"Andsıa u. andia, 7, Ungewohntheit. 

’Andiscw, waß andie. 

’in3ew, ©, ungewohnt fein, 

’AnIns, &05, 2, Adv. - Dos, ungewohnt; 
ungewoͤhnlich, wider die Gewohnheit. 2) 
charafterlus. 

’AnSi£ouaı, ungewohnt fein; daher: un— 
angenehm finden. 

"Anne, ro, dad Wehen; der Wind. 
"Anus, med. anuaı, hauchen, wehen, bla: 
fen, ftürmen ; aufgeregt fein. 
’Anp, [ä], &pos, y u. 0, Luft, Wit 
terung: die untere, die Luft, "Nevel, 
Dunkelheit, Finſterniß. Hom, u. Hesiod, 

Andıs, 7, das Wehen. Ä 

"Ansontos W, unımros, 2, unbeliegbar, 
uumoertrefflich, uubeflegt. 


et⸗ 
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A089. — Adıy. 


Anov. — Adeo. 
Af̃sunoc, 2, windig, windſchnell. Aepizw, f. 50 u. Zw, mit Genit., auch 
fa rt { u, ** ov, arg Wehen, | mit Artuf. ., auffer Acht laffen, verachten, ' 
ar r Zug. verſchmaͤhen. 
Anros, 8, ftürmifch , heftig. 


"A znros, 3 att. fi. ansontos. 

"Anxos, 2, lautlo o 

"ASadiasops, dsararıos, aIaldrrevros 
und d«9aldrrwros, 23, im Seewefen un: 
erfahren; nit mit Meermwafler angemacht, 
ald vivos; fern vom Meere. 

Adarmıis, 2, ohne Wärme oder Hige. 
‚A3außei, Adv., unerihroden. 

Asaußüis, dos und Adaußos, 2, ohne 
Schrecken, unerihroden. 

‚ASaußla, N, — 
’ASavasia, 7, Unfterblicfeit. 

: "4Iavarlöw, uniterblidy machen, veremi« 
uf ſich für unfterbli halten. Herodt, 


—— oͤ, Verewigung, Vergdt⸗ 
„terung ; Glaube an Unſterblich eit. Diod, 
4Savaros, 2, unfterblib, ewig; beflän: 
dig , immerwährend. Hrparnwıar a9, 
„Redende Soldaten. 

‚Adamtos, 2, unbegraben. 

AYapıa, adden und Adnpn, 7, Waizen: |’ 
grau en und ein daraus mir Milch gekoch⸗ 
er Brei, 

4sap * 2, muthlos. 
‚Adap öns, 205, 2, breiartig. 
’ASavuacla, od. asavuasıia, N, Büs 
Rand, mo man nichts mehr bewundert od. 
anfaunt. 

"AYavuasıi u. dYavuadrel, Adr,, ohne 
fid) zu wundern. 

’A9avuasıos, 2, unangeftaunt, unbewun⸗ 
dert; nicht Naunend od. fi wundernd. 
’ASedumv, 2, Adv, - ovms, nicht fdyauend. 
"A9duros, 2. nit zu fehen, nit gefehen, 
unfibtbar ; mit Genir., nicht fehend. 
"Adeei, Adv., ohne Gott, ohne göttliche 
Hülfe u. Beiſtand. 

Aceta, ij, ſ. v. a. a9edrn 

"AYsiasros, 2, nicht —* nicht von 
Bott eingegeben. 

‚AdeAyns, 2, unbefänftigt. 

‚AYerlo, ib will nicht. 

„A3EAntos, 2, nicht wollend. 

"A9eAntos, 2, re nicht zu be- 
fänftigen, au verfähnen, 

ASe Atos, 2, 0d. assımAos, grundlos. 
"Asus, ıros, 2, Unrecht, verboten. 
‚ASeulorıos, 2, ungerecht, —— 
AsMSuioros, 2, Adv. - ws, geſehzlos. 
"Ademstoupyla, 3, rudhloſe That. 
Abqitos, 2, ſt. — —— u. &deuis. 
Aeos, 2, Adv. addws, ohne Gott, goͤtt⸗ 
liben Beiftand, NHülfe, Shug. 2) gott: 
(08, gottesvergeflen, gottlärgnend, Ätheiſt; 
ruchlos, frevelhaft, 

"Aseorns, nros, 7, Gottloſi zkeit; Gottes: 
„vergefienheit. 

"Aepamevoia, 7, Mangei an Sorge, 
‚Wartung, Pflege; Vernachl iffigung. 
’AYepansvros, 2, Ungemartıt, ungepflegt, 
vernachlaͤſſigt; ungeheilt, un heilbar. 


— 


"AStpısıos, 2, 1) nicht geachtet. 2) nicht 
abgemaͤht, ungeerntet. 
„AStpuarros, 2, — 

AScnosS, 2, ohne Waͤrm 

‚ASepoAoyos, 8%, (ddp) Zebren leſend. 
Acpuons, 2, aͤhren 

Aesia, ij, —— Bund brůuͤchig · 
keit, Treuloſigkeit. 
"ASedula, nn eeniofigteit, Uebertretung 
des hr Verbrechen, Srevel, 
Aſécutos, 2, U. adeduos, Adv. - ums, 
gefenlos , wider das Geſetz, widerrechch 
ungeredt, frevelhaft. 

‚ASeöuößıos, 2, gefeglos lebend. 
„A9eouoiextpos, 2,, in. gefegwidriger Ehe. 
Aeouos, 2, was «9Esunos, 
delspasos, 2, unausfpreclidy groß oder 


— abſtellen, abſchaffen, verwer⸗ 
fen. 2) übertreten, bundbrücig,, treulos 
werden. 3) mit dem Dat., feinen Beifall, 
ey Zufimmung verfagen. 

— ro, das Abgefchaffte, Verwor⸗ 


fen 

heic, n Abſchaffung, Verwerfung. 

"Aderos, 2, Adv, - ws, abgeſchafft, ver⸗ 
morfen, ungülrig. 2) nicht gut gelegen, 
unbequem ; untauglid) 

—— N, —ã— Unbekannt⸗ 


haft, 
— ‚„ Adv,, ohne betrachtet zu ha⸗ 


Aſeoros, 2, Adv. -ros, 1) unbetrach⸗ 
tet. 2) mit Genit., ohne Kenntniß, ohne 
Theorie oder Kunftfeuntniß. 

Aunros, 2,ion. fl. d9dazos, 
„ASnkos, 2, ungefäugt. 

”A9nAvvros, 2, U.aSnAvs, nice weibifdy 
oder weiblich. 

"Adnv& (ilg3. aus a pa ds, n, od. 
‚A9nvn, Adnvain, 'ASvaia, Athene, 
Minerva, die oh ar Athens. 
‚Adnvası, Adv, Athen. 

—* od. "49njvnSer, Adv,, von 

then 

‚Adnvaiov, zö, Athenens Tempel. 
‚Adnvaios, 8, eenen, ein Athener. 
’A9np, Epos, ö, Hachel an der Aehre. 2) . 
„Degenfpige. 
‚A9npn, ‚. ma. adapı. 

’A9nparos u.dInpevros, 2, nicht gejagt; 
— zu fangen. 2) R. &Inpos, ohne 

l . 


’ASnpnAoıyös, 0, daß IERREINEEDETDER 
( ſombol. uͤr Wurfſchaufel). 
* ia, 7, Mangel an Sr, an Bil, 
ang; unglüdlidye Jagd. 
unbe, 2, ohne Wild. 2) nicht erjagt. 
"A9nsavpıoros, 2, nicht aufgehoben, aufs 
— nichts aufhebend, verſchwende⸗ 
ri 
"ASıyns, dos, 2, unberührt. 


. Adın. 48900. 
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A9goı. — Ayu. 


tree 2, unberührt, unverlegt; under | "A9posanjs,‘'ou, ö, Verſammler, Elufam« 


rührbar , heilig; unerreichbar. 
"ASAsurmp, 7P0S, 6, Kämpfer. 
"ASAsdw od. a«YAdw, ic beginne einen 
Kampf, kaͤmpfe, ringe, dulde. 
—— 26, Kampf. 2) Arbeitsgerath. 
"ASAnodıs, 7, Kampf der Arhleten; Leibes: 
übung, überhaupt, Uebung. 
"ASAnıns, oö u. asAnıip, N npos, d, Ath⸗ 
let, Sehter. 2) jeder, der Yard Uebung 
und Erfährung ın einer Kunft volltommen 
if; der Mpifter. 
"ASAntınds. 3, zum Kampf oder Kämpfer 
gebörig,, geſchickt; guter Athlet. «IAyrı- 
us, Adv, ig 
Er dos, 2, u efchädige, unge: 
t 


„ASAıorv, ro, Kampfpreis. 2) Kampf. 
”"ASiıos, 2 u. $, Adv. -iws, mühpoll, 
muͤhſelig, “elend, unglüdlid, erbaͤrmlich. 
’ASAıdıms, nros, 3, Müuͤhſeligkeit, Dul: 
dung, Leiden, Elen 

n» Ausfiellung eined Kampf» 
preifes, - 

"ASAoSerio, id fee einen Kampfpreis 
aus, ordne Spiele an; überhaupt ich feße 
eine Belohnung aus; ordne lenke. 


"ASAoSirns, ov, ö, der einen Kampfpreis 
— Spiele anordnet und den Preis 
„austheil t. 

ASAav, ro, $i93. aus — Kampfpreis, 
„Belohnung. 2. as 

— ‚ Sieg * Kampf. 
"49Aos, V au x ——— Kampf, Wett: 


kampf; Arbeit, Mühe, Plage. 

"ASAopopos, 2, ifgi. aus ——— 
den Preis davon tragend. 

"ASoAos, 2, nicht trübe. . 

ASdAwros, 2, ungetrübt, rein. 

"43o0po$, 2, unbefruchtet. 

"43opußntos, 2: nicht beunruhigt, unge: 
Hört; ruhig, ftıll. 

"ASopußos, 2, his, - Bas, ohne Unruhe, 
„Lärm; ungeſtoͤrt, ſtill. 

"A9pavaros, 2, unzerbrochen, unverletzt, 
zunzerſtoͤrt; gans. 

— (1P!p0) nicht genährt; nicht 
n 

— ſchauen, beſchauen; betrachten; 
erwaͤgen 

AMonri, "Adv. ‚ ohne Thränen, ohne Klagen. 

—— 2, ohne Sims od. Einfaſ⸗ 
ung 

"ASpı&, zpıyos, 6,7, ohne Dauptpass. 
„2) von gleichem Haar. 

‚ASpinndeoros, 23, nicht wurmſtichig. 
—— fammeln, verfammein ; häufen, 
aufbäufen. 

’ASpoidıuos, 2, zu ſammeln, verſammeln; 
was ſich ſammeln laͤßt. 

Mooꝛois, N f v. a. a9poıduos, 

' "ASpossun, To, dad ge Ders 

„unnılung , Haufe , Menge, Mafle. 

"4Sporsudr, 6, das Sanınieln, Anhäufen. 

"A9poıcrhpeor, 10 ‚.Berfammiungsort. 


‘os, aufein 


‚Avula, 9 % Muthlofigfeit ; 
e 


—— 4 
poidrınos, 8, v = x0S, t, (7) 
„börig zum Sammeln. . — 
ASↄo0ũos, a,.orv, 193. &Ipovs, von att. 
— @3poos, verfammelt; aujammer „beifoms 
men; insgeſammt; dicht, haͤuf z, groß, 
vol. ro οον, die Menge, der Haus 
fen, die ganze Macht @Sp001 IFA or, 
fie gingen zufammen hinein. Ac v, ‚aspd- 
Mal, haufenweiſe; eiSpoor 
eipj63aı, überhaupt zu reden. uIp5wf 
Atyeıv, bei den Rhetoren, wern aan da& 
„Ganze art eines —— nennt. 
"ASpooS, 2, geräufdlos. 
’A3pooms, .. n, das Gefam mtr, Bans 
se, der Haufen. 
”ASpvntos, 2, Adv, - arms, UN: erleruchen; 
nicht entnervt, — — nicht weis 
bifch , moküfig, üpp 
— ‚9 * nicht mw: ichliche Les 
ensart 
Auvuéoo, id bin, werde mut jlos, feig, 
traurig, verbroffen. Sein 
inbeit; 

Traurigkeit „Verdroſſenheit. 
Aſuuos, 2, Adv. - ums, muthlcs, feige, 
—— verdroſſen. 

wros, 2, nicht mit Thüͤcten oder 
„Senitern verfeben. 
"ASvpua u. dIvpua, ro, Sſdiel, Belus 
Rigung ; überhaupt — woran. man Bes 
fallen findet; Schmud, 
‚ASvpudror ‚zo, ein Spielchen. 
"4SvpoyAwrriw , ungebunden, frech, 
unverſchaͤmt im Reden ſein. 
Aupoycorric, 7, freche Zunge, Unge⸗ 
bundenheit im Reden. 
"ASupdyAwrros, 2, ungebundan, frech, 
unverſchaͤmt im Reden. 
Asvaoos, 2, ohne Thuͤre; zügellis. 
A vupoorouéco, — ———— u. adv- 
postonos, was AIvpoykwrria: u. f. w. 
‚43Öpw, fpielen af beluſtigen. 
Auporos, 2, f.v v. a. @IvpoS. 
Auros, 2, nicht geopfert; nicht su opfern; 
niche mit Opfern gefeiert. 2) traı.fii., nicht 
ofernd, ohne zu opfern. 
’ASoos, 2, Adv. - was, che Strafe, 
Scyaden, ungeftraft. Mit den: ® mit, frei 
von etwas. 
’ASw0ow, ungeftraft laffen. 
"49asrevros, 2, ungeſchmeichelt; wurd) kei⸗ 
ne Schmeicheleien zu gewinnen; ur empfinde 
li , hart; rıvos, gegen etwas, 
"AS@pdxı6ros, 2, ungepanzert, 
— ws, 7, Nichebeftrafing, Los⸗ 


ir 

rg m dor. fl. ei. ainer, Dor.aima 
mit dem Conj,, wenn, wenn nur; ob wohl, 
ob etwa. Vergl. Gr. Gr. $. ızı. AUnm.5. 
Al, oder al, Ausruf der Bewtunderung , 
Freude; des Wunſches nnd befo aders de⸗ 
Schmerzes. 

‘Ale, 7, voät. fl. yalc, das Lund, die Erde. 
Alayıa, ro, die Kläge, das Tammern. 


Ab. — Aıyol. 
Aldam, f. io, Äädsen, wimmern, jam: 
mern, feufzen; Elagen, beflagen. 
Alaxrös, 8, beiammert, beklagt. 
Alavı)s, 2 u. alavös, 8, Blagebringend, 
traurig, fchmerzlic. 2) emig. 
Alßoz, Ausruf des Schmerzes, des Unwil⸗ 
lens, der Bewunderung. 
Alyaypos,.o u. 7, (als) milde Ziege, 
Gemfe. 2% 
Aiyarka,n, Wurfſpieß, Tagdipieß. 
= * [---], Adv., ungeſtuͤm, heftig, 
ſchnell. 
‚Aly&n u. alyein, verſt. dop«, Ziegenfell. 
— 3u.3, von Ziegen; vor Ziegen: 
eder. 
Alysıpos, ij, Schwarzpappel. alyeipıvos, 
daraud gemacht. 


-Aiysıpar, @vos, d, Hain von Schwarz: 


-pappeln. X 
Alyslarns, ov, ò., Ziegenhirt. 
Aiysos, fi. alyaıos. j 
Alyıaksıos, 2, alyıalevs, dos, 0 und 
alyınklıns, ov, 0, 'fem. aiyıalirıs, 
1605, n, an der Küfte mohnend. 
Aiyıakos, 0, Ufer, Küſte. 
AlyıaAaöns, 2, am Ufer befindlidy. 
Alyıßörns, vv, ö, Ziegenhirt. 
Alyißoros, 3, von Ziegen beweidet, Zie⸗ 
en nührend. —— 
Alyidıov, rö. kleine Ziege, Zicklein. 
Alyi3aros od. alyiSaAkos, 0, die Maiſe. 
Alyıkıp, ımus, 6,7, Reil, hoch, ſchroff. 
Alyıklos, 7, ein Kraut, wovon die Ziegen 
fidy) gern nähren. 
Alylioy, wos, d. eine Art von Hafer. 
2) Unfraut in der Berfte. 8) Thränenfiltel. 
Alyıvöuos, 2, Ziegen weidend. 
Alyloxos, 6, die Wegide tragend, Beim. 
des Zeus u. der Athene. 
Alyixav, avos, ö, Biegenpan, oder der 
aiegenfüflige Pan. j 
Alyızoöns, ev U.alyizovs,x0öos, 0,4ie: 
genfüflig. N 
Alyis, iSos. 7, ein Ziegenfell, Ziegenpels. 
3) Bruftbarnifch, uriprüngl. von Ziegen» 
fell; doh. ein Schild der Arhene u. des 
Zeus. 3) Sturmmwind, Ungewitter. 4) der 
Kern im Dolje der Kiefer. 
Alyionos, 0, Ziegenbiddien. ‘ 
Alyın, 7, Blanz, Schimmer, Schein; 
Strahl, Fadel; Herrlichkeit. 
AlyAneıs, eöda, er, glänzend, hell. 
AlyAnıns, ov, 6, Strahlender, Beiname 
des poll, 
Alykopavns, 2, frahlend, leuchtend. 
Alyoßoonos, 0, f. dv. a. alvıßoonaos, 
Aiyoßorns, ö, ſ. p. a. alyıßorns. 
Alysdopos, 2, von Ziegenleder. 
AlyoSsnAns, ov, 6, der Ziegenmelfer, die 
Nachtſchroalbe. 
Alyoxspas, aros, ro, Bockshorn; Bocks 
bornfrauf. , 
Alvyorzpevs, Ews, auch alyorxepws, u. 
wos, 0, der Steinbod., 
AlyoAeSpoS, ö, Ziegenpeft, ein den Zie: 
gen (hädlihes Kraut. 


# 


Ayo. — Ardog- 


Alyovousds, das, ö, Ziegenhirt. 
Alyovöuıov, ro, Ziegenweide, Ziegen. 
heerbe. 23 
Alyovouos, 2, Ziegen weidend, von Zier 

gen beweider; ald Subst., Ziegenhirt. 
Alyovvä, uxos, 6, 7, mit Ziegenklauen 
od. Pfoten. 

Alyonööns, ov, 0, f. v. a. alyınööns. 
Alyonpöswros, 2, mit einem Ziegengeſicht. 


1 AyosxeArjs, dos, 2, mit Ziegenfhenfeln 


od, Füffen. 

Alyorpıxöw, Ziegenhaare haben. 
AlyopSaiuos, 2, jiegenäugig. 
Alyvuaıös, O, Beier. j 
Alyuarıaso, id) betrage mich wie ein Ae⸗ 
gypter, bin ſchlau, verſchlagen, falſch wie 
ein Aegypter. 2) bin von der Sonne ges 
brannt wie ein Aegypter. . 
Alyvrmos, 8 [epjfdy ald dreifilbig zu fpres 
ben), ägyprifch. 

Alyvarısrl, Adv., auf Aegyptiſch; nach 
Art der ag d. i. falſch, tuͤciſch 

Alyvrros, 7, Aegypten. 2) 0, der Nil, 
bei Hom. 

Alyar, wvos, o, Ziegenftall. 

Alysrvf, vxos, ö, 7, mit Ziegenpfoten. 

Alywnös, 2, mit Ziegenaugen. 

Alöeio u. alödo, epıfd. imperat. praes, 
von alddonaı. Dergl. Or. Gr. $. 77. Bes 
merf. 6. a.a. 

Aldlouarı, oduaı, f. Edouaı U. Ydouaı, 
ſich ſchaͤmen; mit Infinie., fi ſchaͤmen, ers 
röthen, anftehen etwas zu thun. 2) fid 
vor Einem ſchaͤmen, Scheu, Achtung, Hody« 
achtung, Ehrfurcht vor ihm haben; ſich rühs 
ren, erbitten faffen, verzeihen. 
AldEsıuos, 2, was Schaam, Achtung, Ehr⸗ 
furcht einfloͤßt; ehrmürdig. — 
Aldesıuorns, nros, jj, Ehrwürdigkeit. 
Aldesıs, ews, 7, Scheu, Achtung, Ehr⸗ 
furcht. 2) Mitleid; Erhoͤrung einer Bitte, 
Verzeihung. 

Alsesrtos, 8, verehrungsmürdig, 

’AlönAos, 2, Adv. -Aws, unfidytbar, fin— 
fter, dunfel, geheim; unverſehens, unver« 
hofft. 2) vertilgend,, verderblih. Hom. 
Alönoviw, verſchaͤmt ſein. 
Alönuosvrn, n, Schaamhaftigkeit, Sitt⸗ 
ſamkeit. 

Alöjumy, ovoſs, 2, Adv. - 6vr0os, ver⸗ 

J a, fchaambaft ſittſam, bloͤde. 

5, 


n5, ſ. dön 

’Alöios 2, [a], emig. 

AMotorns, nros, 7, Ewigkeit, beftändige 
Kortdauer. 

"Aiövös, 3, unſichtbar, dunkel. 

— roͤ, die Schaam, das Schaam⸗ 

ied. 

Mbotos, 3, Superl. aldoıdoraros, Adr, 
-@5, ehrmürdig, Scheu y. Schonung ge: 
bietend. 2) ſchaamhaft, verſchaͤmt. 

Aldonaı, was alödlouatr, 


"Aidos [&], epiic ale Genit, zu "Alöns, 


von einer veralteten Form "Als, wiöös- 
de, in den Hades. 


* Aido. — Awdov. 
Alööpperv, ovos, 2, 
mend, mitleidig. 


ehrerbietig; erbar- 
"Aidpeia u. aidpia, 7, Unmwiffenheit, Un 
„erfahrenpeit. 


Aiöpıs, 105 U. 806, 2, unmwiffend, uner; 
fahren. 

Alöpüros, 2, unflät. 
Alöos, 0os, zfg3. ods, 7, 1) die Schaam, 
Scyamtheile. 2) die Schande. $) die 
Scheu, Ehrfurcht, Hochachtung; Ehrge: 
fühl, Sittfanikeit. 


Alei, u. ativ, port. u. ion. fl. dei. - die 


mit adeı... beginnenden Zufammenfegun. 
gen f. unter da... ? 
dir, Adv. f. v. a. del, ale. 
Alerös, o, poet. fl. derds. 
Aiönios u. alanos, 0, fräftig, 
Beimort der Krieger u. Jäger), 
Ainvns, ion, fl. alavns, 
Ainzos, 2, mess. 5 
Ainzös, ö,boR. fl. aerös. P er 
AlSartos, 5, brandig, ruſſig, afchfarbig. 
Aida, n, Ude, Ruf. f 
Aldains, 2, f.v. a. aidaidor.. 
Aidarns, 2 [a], was aeıyaAns, - 
Alsailor, avos, ald Beim. der Zikade, 
fhmarzbraun. - , | 
AlYaidsıs, e06a, ev, ruflig, ſchwarz. 2) 
glühend, feurig, 
AlSaros, 6, Kaminruß. 2) Flamme, 
AlSaloo, zu Ruß bremen; ruflig od. 
ſchwarz maden. 
Aidaluöns, 2, euig ſchwarz. 
Aisarmros, 8, zu Ruß oder Aſche ver: 
brannt. k en 
A472’, wegen folgender’ Adspir. ft. afre. 
AiSs, dor. fl. ei®e, daß doh! wenn doch! 
Ailsepsußarlo,in der Luft einherfcrei- 
ten. . 


rüftig Cein 
Ho 


Al32p:05, 2 u. 8, u. aidepıWöns, 2, Äthes 
riſch, fuftig, in der Luft. 
AlSspoßariw, ſ. dv. a. alYepsußario. 
AlSzpoöpouos, 2, in der Luft laufend. . 
Aideposıöns, 2, ätherartig. 
AlYspwöns, 3, ätherifc. 
Aidnsıs, 8400 ,„er, verbrannt, ſchwarz ge: 
brannt. 
Alönp, Epos, o, auch 75 den Aether ‚ die 
höhere reinere Luſt; Licht, Helligkeit. 
Aidıvos, 2 u. Syhbrennber, 
AlSıorisw, nad Äthiopifher Weife leben, 
handeln, iprewen. „ 
AlSıozınos, 3, aͤthiopiſch. 
AlBiov, onos, 0, fem, AlYıozis, iöus, 
Aethiopier. Ey F 
AlISéAMiIS, ixos, 7 Brandblafe. 


AſSos, 205, rò u. aldos, 0, Brand, Hi: 
tze, Feuer. 
Aids, 83, verbrannt. 2) feuerfarbig; 
ſchwar z. 9 


Aldovsa, 7; (verft. oroci), Gallerie od. 
Dale ‚vor dem Hauſe, zwiſchen der avin 
u. dem zpodouos, meilt auf der Morgen: 
od. Mittagoſeite, um fi daſelbſt zu fun: 
nen. r. 


Aoſts gr. defch. Wörterbuch. 2te Ausg. 


⸗ 


17 Ardo — Aus. 
AlSoy, oxos, 6, 7, 1) brennend, gluͤ⸗ 
bend, feurig. 2) verbrannt, ſchwarz, dun: 
fel. 3) figürl. feurig, Higig. 
Aal9pa, ion. aldon, m, reine, heitere 
Luft, heller Himmel, heiteres Wetter. 
Aidplw, unter freiem : Simmel zubrin⸗ 
gen. 
AlSpneıs, 800a, ev, ſ. v. a. alsptos. 
Aidpia, 7, ätherifde, reine Luft, heiter 
Himme 2) freier Himmel. dv aispia, 
5 freiem Himmel, im Freien. 9) grof, 


eif. 
Aldpıasw, od. aidpıda, heilen Himmel, 














seine Luft machen. 2) in der freien Luft 
abkühlen. " 

Al Sotoxorréo, unter freiem Himmel 
chlafen. 


AiSpıos u. alSpıvos, 4, heiter, bel; uns 
ter freiem Himmel; kalt, froftig. 
— ov, a,die Luft durchſchrei⸗ 
Aldpos; 0, Morgenkälte. 
Aivyua, aros,ırö, 1) Zunder, Funke. 
2) Anreizung, Anfacung. 
Aldvıa, 7, ein Waflervogel, 
Aldunnp, npos, 6, ſchnel u. 
gend ode zufahrend, - 
AidVccw, ſchuͤtteln, bewegen; anfachen. 
2) intranf..: fidr unftät bewegen, fladern. 
Aida, brennen, anbrennen, verbrennen. 2) 
intranfit., brennen. | | 
Aider, wvos, ‘0, brennend, fengend; 
feurig, Rrahlend, blihend, blinkend; hi⸗ 
hig, muthig. 
Alina, dor. fl. et xe, dar, i 
Alndiio, ſchmeichein, eigentl. wie dai- 
vo, wedeln, vom Bunde, 
Ainakos, o, Schmeidler. 
Alxe, al xev, poet.u.dor. fl. Zar, 


unfät flie- 


dineia, 7, ſ. v. a. alnia, 7, Mißhand⸗ 
lung, Schlaͤge, Schimpf, —8 

Aiun,n [---], heftiger Andrang. 

Aluns, fl. aeumns, 

Ainiso u. aixisoyaı, mißhandeln, vorz. 
durch Schläge; verſtümmeln, als Todte; 
plagen, quälen, martern,, befdyimpfen. 

Alnıöua, zo, u. alxıouds, d, Mißhand⸗ 
lung, Schimpf, Marter. 

Alnıwrns, ovᷣ 6, ‚alxisıpıa, 7, der, die 
mißhandelt, ſchlaͤgt, Martert, 

Alxıorınos, 3,,.geneigr, gefdidt zu miß⸗ 
bandeln. nr, 

Alnıörds, 8, geniißhandelt. j ’ 

Alnkov, ro, Abendeilen (bei den Lafedäs 
mioniern). -- . 

Aintip, npos, ö, [@], der Anftürmende, 
ſchnell Zufahrende. 

— 2, wohin man nicht gelangen (Ex) 
ann. 24 N ‘ » 

Aikıvos, 2, Häglid, jammernd, winfelnd. 

0 aiı., Klagegefung. 

Alkovpıos, 0, Kahenkraut. 

AiAovpoS, 0, 7, Kater, Kahe. 

Alua, atos, ro, Blut; Mord, dp’ aluar 

pevyeıv, 2% eines Mordes flüdtig 


— 


Aar. — Aop. 


werben. zpos afuazos, od, ödr aluarı, 
vom, Gebläte, Blutsverwandter. 

Aluanoplaı, od. aluanovpiaı, at, Tod: 
tenopfer-mir ausgeipenderem Blute. 

Aluaxtös, 8, mit Blur befledt, blutig. 

Aluaksos, 8, blutend, ch 

Audio, wos, 6, eine Maffe von an: 

ehäuftem, od. geronnenem Geblüt; mit 
lut unterlaufene Stelle. 

Aluds, ddos, 7, Blutader. 

Aluacdıan, ds, 9, Dorngeſtraͤuch, Dorn: 
hecke; Mauer, Befriedigung. 
Alunasıwöns,:2, nad Art eines Zaunes, 
einer Mauer. . 
Aludssw, u. wiudtro, u u. aluaao, blutig 
machen, rihen; ſchroͤpfen; vermwunden ; 
mit Blut befudeln ; tödten. 

‚Aluarypos, 3, blutig, mit Blut befledt, 
befudelt: — orayores, Bluts- 
tropfen. aluar pa. PAöB, vom Blut der 
Öpferthiere auf auflodernde Flamme. 

Aluarla, 7, Blutſuppe, ſchwarze Suppe 
‚Der Spartaner. 

Aluari2w, blutigimadhen , ſtechen. 
Aluarinds, 8.,.1). von Blut gemacht oder 
herrührend. 2) Blur. habend. 

Aludriov, 0, Dimin,, ein wenig Bfut. 

Aluarims, u. aluarirıs, n, blurähn: 
fih. aduarirms A’dos, Blutſtein; alua- 
rirıs pAbıb, Blutader.i- 


Aluarosıöns, 3, biutartig, biutfarbig.- 


Aluurösıs, 866«, ev, blutig, bimtroth, 
mir Blut unterlaufen: . 

AluaroAoıyös, 2, blutledend. 

Aluarorooia u. aluanocla, 7, das Blut⸗ 
teinfen. 

Aluaronordo, Blut trinken od, faugen. 

Aluarororms, U. aluarorwens, ov, 6, 
Bluttfinfer. 

Atuaröppvros, 2, don Bfute flieffend. ' 

Aluaroorayns, 2,‘ bl luttriefend. 

Aluarospayns, 2, mit Mordblut — 

Aluaropvpros, 2, mit Blut befudelt. 

Aluäroxapıjs, 2, blutgierig. 

Aluaroo , blurg machen, mit Blur’ —* 
ſudeln, en: zu Blur machen, darein 
verwandeln, 

Aluarsöns, 2, blutig. 

Aluarwnös, 2, Huren, 

Aludradıs, ES, 7), — ——— in Blut. 
Alumpös, 8, |. vi a. aluarnpös. 
Aiuvıov, zo, Blurbeden. 

Aluoßapns,.2; in Blut getaucht, blutig. 
— 2, blurdürfig. 

— xrys, ov, 0, der Blutſchande be: 
geht. 

Aluonocia, ), u. aluoxdms, oͤ, ſav. a. 
atuaronocta, U. aluatornorns. 
Aluoppaylw , Rarfen Blutfluß haben, 


bluten. 
— ——— zs, 2, heftig blutend. 
Aluoppayia, nñ„ Blutſturz, Blutfluß. 


Aluopdavros, 2, mit Blur befprißt. 
Aluoppfo, den Blurfuß haben, 
— N, Bluranf. 


18 
Atuopbotnds 3 


Ayog. — Awoo. 
den Blufluß babend; 


davon herrührend. 


Aluoppols, Los, 7, vorzügl. im Plur,, 


ver pAißes, blutflieffende Adern; A 
morrhoiden. 

Aluopphoos, 3{93. — 2, mit dem 
he behaftet. 

Aludppdvros, 2, blutftrömend. 

Aluoppwönr, 2, dem Blurfiuß ähnlich, da 
mit verbunden, 

Aluoxapns, 2, ft. aluaroxapıs. 

Aludxpoos, 393. aluöxpovs, 2, blutrotb. 
Aludo,f. v. a. aludadce. 

AluvAle, 7, ſchmeichelndes, einnehmendes, 
Berragen, Arsigfeit. 

AluvAıos, 2, gemöhnl. aluvios, 2 u 3, 
ſchmeicheind, gefällig, einnehmend, artig, 
liebkoſend, anlodend , ſchelmiſch. 

Aluwdlw, ſtumpfe Zähne haben, Zaͤhn⸗ 
knirſchen haben. 

Aluwdns, 2, blutig, mit Blut unterlaufen. 

4lrwöle, 7, od. aluwöraouds, 6, Stumpf: 

eit der Zähne. 
Aluwdıao, [- v. a. ——— 

Alumv, avosſs, ö,fundig. 2) blutig. 

Aluaxds, 2, was aluarwads. 
Aivapkıns.- ov, 0, furchtdar od. zum Un⸗ 
glück tapfer. 

Alvssıs, ri n, das Loben, Ruͤhmen; 
Beifall, Lob. 

Aivirms, ov, oͤ, Rühmer, Lobpreiſer. 
Alveros, $, rübmlich , belobt. 
Alviw, S.'alvisw, loben, billigen; 
anempfehlen, rırl rı. 2) geloben, ver 
fprechen. 3) zufrieden fein, ertragen, dul: 
den. 4) für etwas danken, es ausfchlagen. 

Alvn,n, Lob, Ruhm. 

Alvnzös, poet. fl. aiverds. 

Alvıyua, ro, Raͤthſel, dunfler, unver 
ſtaͤndlicher Busdrud; Anfvielung ‚ent: 
ferner Winf. 

Alvıyuarlas, ovy, o, in Räthfeln ſprechend. 

— — Röchfeln, rärhelhaft, 
dunfel reden. 

Alvıynarınos, 3, Adv. - as, rärbfelhaft. 

Alvıynanorns, ou, 0, in rKilhfeln ſpre⸗ 
chend. 

el 9, Adv. - söws, räthiel- 


‘ haft, dunf 


Alvıyuos, 6, dad Spreden in Räthfeln ; 


Raͤthſel. 
Alviconan, mas alvim. Hom, 
Alvınınp, mpos u. alvırnmjs,:0ö, 0, dr | 


 Drafelverfündiger: 


Alvırınpıos, 2, Adv, - ios, in Räthfeln 
od. dunkeln Worten geſprochen. | 
Alvınrös, 8, in Räthieln geſprochen, raͤth ⸗ 


ſelhaft, dunkel. 


Alvisoouaı, u, alvirtouas, in Raͤthſeln, | 
‚ dunkel fpreden; mit einem Winf anden | 
' ten; au verftehengeben, anfpielen ; ſticheln. 

u: aivoßins, PvV,. 0, a 
arf 

Alvopayos, 2, unglüdlid: verheirather. 


Aivoder, Adv., aufferordentlidy, fehr. 


a ze 


Alvöspvmor, 2, auſſerſt weichlich, aus⸗ 
ſchweifend. 


Alvorauns, 2, ſehr leuchtend 
AlvoAenrpos, 2, unaluͤcklich verhelrarher. 
2) aus unglüdliher Ehe entfproffen. 
AlvoAtıns, ov, ö, furdtbarer Berheerer. 
Yivonadns, 2, ſchrecklich raſend 
Alvorasis, 23, ſchreckliches leidend, fehr 
unglüdlic) Na: es 
AlvorAns, nyos, 6, 7, hatt ſchlagend od. 
verwundend. i 
Alvdzoruas,-2, was alvouopos, " 
Alvos, o, 1) Wort, Rede; Erzählung, bef. 
Fabel in Aefopifher Art; 2) Sprichwort, 
Sentenz. 3) Beifall, Lob. 
vos, $, Adv. - vos, fuͤrchterlich, Furcht: 
bar; fürchterlich greß, heftig 5 unglücklich. 
"Aivos, 2, ühne Fafern: Zn 
vorns,.nros, W, was dtırörns, 
Alvoronos, 2, zum Ungluͤck gebärend oder 
erzeugend. 
— nehmen, wegnehmen; ergreifen, 
packen. 
Alvas, Adv., furchtbar, erſchrecklich; uͤberh. 


ſehr, ftarf., 
AlE, yös, 0, 7), Biegenbod, Ziege. 
"Aid, xos, . [--], heftige Bewegung, 
Schuß, Andrang. 
metaph. 
machend; 


AoAco, u: aloAdw, bewegen; 
ängfiigen, quälen. 2) fdhilernd 

taͤuſchen. 2 
AloAizw, was aloAdw. - 3) wie ein Ned: 


tier fein, ſich betragen ; if dol. Dialekt 


reden, 

AloArorl, u. aloAınaös., Adr,, auf äolifche 
Weife, auf dolif. 
AloAAw, 1) id made, färbe bunt; Pass. 
id) werde bunt, fpiele in Farben.‘ dupa- 
nes aloAAovraı, die Trauben färben ſich. 
2) idh.demege, drehe hin w. her. 
AloAößovAos, 2, ſchlauen Sinne, 
AloAoöeıpos, 2,- mit bantem Halſe, bun: 
ter Kehle. 


AloAöödepuos, 2, mit buntem gell. 
AloAodwpos, 2, vielerlei fpendend. 
AloAo3apnd, nxos, 6, mit buntem Pan: 

3er; fchnell‘, gemandt im Panzer. Hom, 
AloAountns, ov, 0, fem. adoAdunrıs, 

mas aloAoßovAos, 

Hom.; mit buntem Kopfputz. Theokrit, 
AloAduoppos, 2, vielfady geftalter, 
AloAovwros, 2, mit buntem Rüden. 
AloAdxenAus, 2, mit buntem, ſchillerndem 

Gemand. \ 


AloAorwAos, 2, Roſſe tummelnd (ado-F 


Ado), od. mır bunten Koffen (atoAos), 
Hom, 


AlöAos, 3, 1) ſchillernd, bunt, ſcheckig. 
aloAn voE, die von Sternen fchinimernde 
Nahe. 2) Schnell, beweglih. 8) verän- 
derlich, unbeftändig, unzuverläffig ; fchlau, 
verſchlagen, hinterliſtig. 

AloAngattns, ou, o, mit buntem, gefräu: 
felrem Haar, - 


9 




















AloAdxpus, wros, o, färbeifpietend,b ; 
Alovda, heiprengen, Pe ven 
Alörndts,'#, daB Beſprengen. 
Almeıvos, 8, u. alnneıs,.8, both, erhäben, 
AlmoAbe, ich weide Ziegen "1ET, 


AlmoAtnos, 8, von — hitten. 
—— Biegenheerde, 2) Ziegel. 
we, N u 


AlnöXos, 6, Ziegenhite. — 
Anden —J 9 a. ax Hom, 
Ainos, &05, ro, Höhe, "arfet Schwie⸗ 
rigkeit, Muͤhe. * u 
Almdöuntos, 3, (Sum), befhgebar ‚per 
Alnvntpws, @, 2, hochgehärnt,. 4 
AlnvAopös,'g, bochgipfelig. ' | 
Alrvunıns, ov, do, hodfttedehd, ‘ 
Ainvvoros, 2, auf hohem Be 


torüden, 
Alwvs, 5, Hod, erhaben; tief; ſchwer, 
ſpwierig; ſtark. —— 


Aipay Hamwer. 2) Trespe. 
3 ©, ich din Sufter, Haupt 
ner Sekte. 


€ 
Alpedidpyns, öV, od. ülpsdlapxos, 6 
Haupt, Srifter einer Sekte. — 
Apeéoinos, ↄ, zu nehmen, zu ‚erobern, 3u 


fi! innen. * 
re 5,208, 7,1) dad Nehmen, Meg 
nehmen, Erobern, 2) Dorfaß, Gefinnun 
Neigung, Wahl; Auswahl, Ausſchuß. 
das Gewaͤhlte, die gewählte Pebens 
Lehrart, Sekte. afpesıs'EAAyvınn, Stu: 
pam dpt griechiſchen Litteratur, 4) daB 
treben. | * 


* 
Alpssıwsrns, ou, 0, Sektirer, Keher. 
Alperdos, 8, zu nehmen, zu wählen, au 
übernehmen. u — 
Alp£ıns, ov, .o, alpduıs, 1dos, 9, Waͤh⸗ 
ler, aͤhlerin. J 
— od, o, Anhänger einer Par⸗ 
tei. u Rh 
Alperos, 8, genommen, gewählt, erwaͤhlt, 
zu nehmen, zu wählen, wuͤnſchenswerth. 
Alpéw, fut. aiprjcw, pf. Dpnx&, aor, 
pass. Np&dnv, fut, pass, ipeIn6douas, 
aor, 2. act, u. Med., gebildet von "EAL, 
1) fangen, faſſen, ergreifen; nehmen, 
wegnehmen, erobern. EAsiv tıva tıvoß, 
Einen bei einer That ertappen, uͤberfuͤh⸗ 
ren. vxvov wipeiv, ſich ſchlafen ‚legen. 
alpeiv r& rıvos, Jemandes Partei ergrei⸗ 
fen. 6 Adyor nipei, der gefende Ders 
fand gibt oder [ehrt es. 9) Med., fid) et- 
was nehmen; wählen, erwählen; etwas 
ergreifen, wollen, wünfdhen zaAAor ai- 
psi6daı, lieder wollen. wipsisdai zı zp0 
tıvös 0d, avri tIvoS, etwas einem Alt 
dern vorziehn. 
Alpınös, 3, auch alpıros, A, vol Kress 
pen, 


"Aipos, 8, unglücklicher Gros, wie Auszan 
15, om. 
Ipw;, f. apa, 1) id) hebe, erhede, hebe 
auf, apaı ras dyavpas, die Anker lichten, 
apaı ra Omneia, Signale geben, apart r 
Srparg, bder ep bloß apa (intranfi: » 
2 


Aa. — Au0o. 


‘ — 


8 dem Heere aufbrechen. —; Eben 
v igärn, als nöpanas, zum Henker 
geben - 2)naheben, wegnehmen, | aus 
eh ſchafen. S) aufheben, fallen, 
ergreiren, 4) erheben, vergröffern, prei- 
it ——— a) für 8 ‘aufheben, 

Anehme ommen , davonteagen; 
auf fi, A fd nehmen, I hier 

anfangen. EAxos Ap&osar, eine Wunde 
‚ befommen, _Hom. — b) ſich erheben, ſich 
üſten, flötg. fein, rıri, auf ermas. 
oa, 7, 1) die Schidfalsghutin , Parse. 
2,3 ersbeiltes Schidial, Loos, Geſchick; 
überhaupt theil, äugemeflenes und be: 
ftimmtes De 


(tif, Gebühr. war aldar, 
nad, Gebühr, ſchicklich. na 
Aldanes, Od, ein Morten» oder Lorbeer— 

weig, welchen man unter, Geſang zu Eh— 

Ten eines Bortes beim Mahle herumgab. 

Alosavouaı, [ «tw, davon aistw, 3ldi- 
aicIw ],.F alsSrsouat, impf. Yoda- 
vöhnv,, wor. 2%, 709ounv, empfinden, mit 
den Sinnen auftaffen, wahrnehmen, füh— 

Ten, bemerfen; ſehen, einſehen, le 

geni.haren erfahren, Mit dem Genit. 

‚ Acc. I. mit Pärtic. . 

AlsInun, 70, das Wahrgenommene, Eitt: 

Murdent, Gebörie; and ft. des folg.. 

Sndis, cwr, H, das Wahrnehmen, die 
n durd Die Sinne, das Em: 

Händen, die Empfindung, des Gefühl; im 
plur. die Sitine, u. Sinneswerfieuge,, af- 
EIndır mapexeıv, im die Sinne fallen, 
bemerft, empfunden werden. alasncır 
Fre rıri, für Jemand. empfindbar fett. 
w) Die: Erfenneniß, das Bewerfen, Ber; 
fteben. alsIrjseıs rar Sewr, Arten, den 
Willen Gottes za vernehmen. 

Al6öInnfpror, ro, Ort, Sih, auch Werk: 
zeug, Dermögen der Sinne. i 
Alosnıns, oü, 6, der empfindet, wahr: 
nimmt. 

AlsIntınds, 8, geſchickt zu empfinden; 
fühlend. alsInrınas ixw Zuanrou, ich 
merfe an mir. Aelian, 

AlsInrös, 2, Adv. — ros, durch die Gin: 
—— empfunden; erkennbar; ſinn— 
10). 

Atsdw, von dw, ich haude aus, f.v. a. 
axonvriom, wie. man Il. 16, 468. U. 20, 
403. erklärt. 

Alsıuos, Zu. $, (alsa) vom Schidjal ber: 
rührend , befiummt. af. nuap, Sterbetag. 
DMicklich, gebührend, gesiemend, «ai- 
Sum rivsır, gesiemend oder mälfig trin: 
ten. alsıuos @pevas, gejiemend im Sinn, 
d. i. billig gefinnt. Hom, 

Alsıude, |. avamsıudw, 

Äfcıos. 7, Adv. - ios, I) von glüdlicher 
Norbedeurung, günitig. 2) gehörig , er: 
forderlich, gebührlich. 

 Alsıco, etwas für günfige Vorbedeu— 
sung halten. Med. eine günftige Dorbedeu: 
tung aus etwas bernehmen. 


» 4idos, 3, mal drıövs. 


ahrnehmun 
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A6@. —Acxoo. 


Alos e⸗ [a epiſch ſtets lang, attiſch gewoͤhnl 
fur; ], att. dosw u. arrow, Kam, a1. 
DEa u. Hibayın) fidy keicht,.b ſchnel 
bewegen; eilen; dah. mit Ungeſtüm auf 
etwas loßgehen , (bieten , ſtuͤrgen, ſtoſſen. 
2) transik {dwingen, (dütteln. 


”4isros,'%-1) ungefehen, unbefanntz mid 


zu feben und zu hören, verfbwunden. 2 
mit Genit., nicht kennend, nicht wiſſend. 
Hom. 4. Dichter. 


’4isrow, unbefannt, unſichtbar machen; 
vertilgen , vernichten. | .. 
‚ unwiffend, uner 


'Alöorwp, opos, 9, 
fahren. t 
"Aiöımrnpıos, 2, vertilgend. 
Alsöntnp, Npos, 0, koͤniglich, 
Hom, Il. 24. 347- 
AidvAoepyos, 2, frevelnd, : 
Al6vAos, 2, ungebührlid, unrecht, fre 
velhaft. afovAa Bedeır, freveln. - 
Alövuvaa, Calca) jedem das Ger 
bührende, fein Recht errheilen ; ‚richten. 2) 
berrfchen , regieren. DOT 
Alsvurnteia, 7, Anordnung, Beherrſchung, 
Herrfcaft. 
Alsvurntip, noos, 0d. aldvunjens, 00, 
6, Anordner, Kampfridter. Hom. 2) Re» 
gent, Vorſteher, Lenker. 
Aloxnuwv, f. aisxpnuevs ui u 
Alsxıoros, 8, der Superl. jutalsxier, von 
alöxpos. * 
Alsxos, eos, ro, Haßlichkeit; Schndlich⸗ 
feır; Schande, Schimpf. 
Alsxpnumv , ovos, 2, (dimpflid, (dänd- 
lid) , garftig. 
Alöxpoenew, ſchaͤndliche Reden führen. 
Alsxposrns, 805, 6, 9, ſchandliche, un 
züchrige Reden führend. 
Alöxpospy£w , (händlich handeln. . 
Alsxponspösa, und aisxpox dia, 7, 
—— ſchmutzige —— — Hab» 
ucht. 
Alsxponspöfe, ſchundliche Gewinnſucht jzei⸗ 
gen. * 
Alöxponspöns, dos, 2, Adr, - dos, 
ſchaͤndlich — Ar 
AlösxpoAoyiw, was aloxpoenie. 
—“ 7, fdhändlide » ſchmutzige 
eden. 
AlöxpoAdyos, 2, ſ. v. a. aldxposzmk. 
AlsxpouvSte, was aioyposmim,.: . 
Alsxpororw, 1) fdändli handeln, 2) 
ſchaͤnden. 
Alsxoorotta, N, ſchaͤndliches Handeln, 
ſchaͤndliche Handlung. | | 
Alsxporoıö$, 2, ſchaͤndlich handelnd, un 
züchtig. ee 
Alöxporpäyie, und alsxypompdria,'N; 
was alösrooroıdw, u. alsxpororta, 
Alsxponposwzos, 2, von häßlichem Or 


a en F — Bir 
Alsypopdnuosurn, 7, um xRoß 
f v. a. wiszrpoloria, 


or, oros, 2, 
u. aiöxıpoAoyos. 

ı) bäßlih, en» 
Kellend, enrftellt. 2) ſchandlich, lafterhaft, 


Herrlich. 


AlöxpoSs, 3; Adr, — ws, 





‚ehtehrend, ſchimbich ‚unanftär Ri ‚10 al- 

Oxpor od. ra aioypd, dns Falter. 8) uns 

tauglich, ſchlecht. Hua zpös har: ai- 

-oxpor, ein zum Laufen untaugl icher Koͤr⸗ 

per. Xenoph: 

—— yros, N, Hihlichten; Echimpf, 

Alsxpovpyiwo, 3193. aus alcreipria; 

Aloxpovpyia, 7, ſchaͤndliche Handlung: 

Aioxpovpyos, 2, fdyändlidy handelnd. 

Alsxbvn, 7,1) Schaan über, Scheu vor 
unrechten Handlungen ; > Schaambhaftigkeit. 
2) Schande, Beibämung , Scimpf, 

hmad). 8) Schändung. 4) Schaamtbeile. 

Alsxrövousvos, verfhämt, mir Scheu. 

a dort, man muß fi) ſcheuen od. 
Alsıvyiınıla, n, Verſchamtheit, Schaam⸗ 
haftigkeit. 

4isxurmAös, 3, 1) —— verſchaͤmt. 
2) Schaamroͤthe erregend. 

Alöxvremp, 705, ö, ‚Syänder , Ber 
fdimpfer. 

Alsxvrrnpo$s, 8, att. fl. alsxurımAös. 

Aloxuvrös, 3, verſchaͤmt. 2 ſchaͤndlich. 

Alcoxcvyco, f. üÜro, 4) beſchaͤmen/ ſchaam⸗ 
roth machen. 2) fhänden, 4.3. yuralina. 
3) entehren, beſchimpfen, mißhandeln, ent: 
ftellen. Med. fi ſchaͤmen oder “fcheuen, 
rosh’werden, æi rıvı od. mit Partiz., 
über eıwas, mit Infinit., atiſt ehn etwas zu 
hun, ri, Beh ſhaͤmen vor etwas — nıra, 
Scyeu oder Ehrfurdt vor Einem haben. 

Alre, dor. fl, re. 

Axréco, bitten, betteln, fordern, ver: 
langen, nachſuchen, ri rıra, od. vapd rı- 
vos. Med, borgen, oder fi feihen laffen, 
auch bitien. Pass. angeſprochen werden. 

Altnua, ro, das —— die Bitte. 

Als, ov, 6, Bettler 

u s, dor. diras, ov, 6, [2] der Ge⸗ 
ie 

Alemoss, 2w5y , Bitte, Foderung. 

Alınmjs, oö, d der Birtende, Gordernde. 

Airmrinös, 3, gern bittend. 2) erbeten. 

— — 8, — bitten, zu begehren. 


—— Exsır alriav od. zivaı dr 
alsig rırös, einer Sache beihuldigt,, an: 
e£lagt werden ; an etwas Schuld. Urſache 
in. airlarv — zırd, dr alte 
zorsioIaı 0d, mYeraı rırd, Einen: be; 
fauldigen, anſchuldigen. alrie TIvöS, we⸗ 
en od. durd etwas. alriavr vumixeır, 
dy einer — HSBmg sasfenen: 8) Kla⸗ 
gepunkt, Klageſache, chwerd 
AMriciao, ich —— Plage aut, verkla⸗ 
ge; gebe als Schuld an. 
Mriccua, 10, Beihuldigung. 
Aradojai, £ dsouaı — Schuld 
geben, auklagen; als Urſache ange; 
ben. Konkrufjion: rıvd tıvos (am ge 
woͤhnlichſten), rıra went rıvos (in Bezug 
auf: etwas Schuld’ beimeffen ), rıra rı 
Chauptfähli wenn Pronom. od. Adjekt. 
im Reutr. an. bey Stelle von Subſtantiven 


Alxum, 


* 


“Are, Arm. 


fliehen), ii abpän igen der Infinite. 

od, m Sg. ngige nie dr ia, 
fitiver,, der Pr Pass, yudInr in pafti 5 
ver Bedeutung gebfaudt. 

Altlägıs, 205, 7, das Berhufdigen, * 
ſchul igung. 
Alrıdrınös, 8, zum, Ankfagen gehdr ii gt- 
fbide.. 7 airıazınm (ver —3 — ‚ ber 
Akkuſativ. alrarınas, im Afkufativ... 
Alndids, 8, verurſacht, bewirkt; rfäde 
lid, veranlafend. 

Altiaw; bitten, Betten, mıvd 8 
AlnoAoydw ,i ch fuche den’ Grub auf, 
und führe ihn “.. 

— N, Beweisführung; Beweis⸗ 
grund. 

AlnoAoyındk, 3, aur Bewe ſof hrung ge⸗ 
hörig,, gefcidt 

AlnoAöyos, :; grundangebend, deweis⸗ 
führend, 

Altıov, 6, Grund, Urfache, 
Alros, 8, 1) fhuldig. 0 alrıos, Der vr. 
geflagre. 2) verurfachend, veranlaflend ; 3 
Urheber, Anſtifter. 

Altvaios, 8, vom Aetna, wie der Herma. 
awAos Altvaia, (prudelindes Roß. 2) 6 
altvaios, ein unbeftiimmter GSeettich, 
Aopvns, u. alpvos,f.v.d.apvo, 
Alpriöios, 2, Adv. - ölws u. dıor, pldtz⸗ 
fi, ſchnell, unerwartet, unverſehens. 
Alyudem, den — * Zr Lanze wer⸗ 
fen; damit Rreiten, Krieg führen. 

Alxuak woia, 7, (aixunj, dAwsıs), Ge— 
fangennehmung, Kriegegefangenfchaft. 
AluaAwredw, u. alxuuAwrido, mit der 
un erbeuten, sum Kriegögrfangenen mas 

en 
Alxuakerınde 3, kriegsgefangen. 
AlxumAwris, tbos, N, eine Gefangene, _ 
AlxuaAwıos, 2, gefangen genommen, 
Seiegtasfan ener. 
pige an der Lanze und überh. 
ſcharfe Spige ; auch Kralle der Raubvögel; 
Lanze. 2) Krieg od. Treffen. 


14 5. 3, mit der Lanze bewarfnet. 
——— "Uchee, 3 Baal] e —— 


Alxuvtup, noos, U, aixunens, oÜ, RE} 
— 2606, 7, Fanzenfchwinger, Krie⸗ 


ger 

Mintnoioa, 5, friegeriich. | 
Alxnoderosy, ar im Krieg gefefielt. 
Fragm, 

Alxuo@öpos, ‘2, Lanzentraͤger. 
A Adv., fchnel, gefhmind, alsbald, 
piogl | 

——— 2, raſch wandelnd. Hes. 
— 3, ſchnell, leicht, haſtig, 

Ale ra], hören, vernehmen, werfen, 


Soph. 


‚ wahrnehmen,. 
"Mer, aros, 6, dichter. auch Y, 1) Rein 


dauer, "Zeitalter; fange Zeit, Emigfeit. 
an’ aldvos, feier Menfdyengedenfen. 2 
Lebenszeit, geben; Menſchena tet. 9) Mart, 
Rückenmark. 

Alovıos, zu. 8, fortbauernd, iumermiß 
rend, langmährend. 





Amp. — Anad. 


Al bie. Schmwebe, ein Werkzeug, 
RR. — zu J— * 1 [on 
ewegen; Hangematte, Sänfte, Wagen, 

Ba u die ſchaukelnde oder ſchwe⸗ 


e 
Alwptas , In bie die Wibe heben, erheben, auf— 
hängen, ſchwebend erhalten oder bewegen. 
—* der Höhe, Schwebe fein, hangen, 
Ka den; trop. ungewiß, in Erwartung 


Alapnua — rd, das Aufgehängte + hängen: 
der, fhwebender Körper. 
noısz sms, N, bad aufhängen, 
Schwebende rhalien die Schwebe, 
—— 2, 2 ſchwehend. 
—W— 
ARa Od. ug teile, fanft. Pind, 
‚ Annönnaindsz 3, akademiſch, ein Akadeı 
„mifer, Platoniker. 
ea U. anadnula, n, ein Gym: 
naflum vor Athen, vom Heros Afndemos 
benannt, wo Plate lehrie z dab. Schule 
des Platon, 
Andem, fi dem, pf. Nraxa, Naaxuaı, 
part, dnaxufvos, fdärfen. 
Anans, &os, 2, nie verbrannt. 
Anatalpsros, 2, ungerhörhar, nicht zu 
vernichten. 
Arasapoia, ni, Unreinigkeit, "Shmuß; 
ſchmutzige Falter. 
Andsapros, 2, ‚ogereinigt, 
ſchmutzig, lafterhaft 
Andsenros, 2, * - nraf, (Harlyw) 
unaufgalsfam dem nicht Einhalt su thun 
Ara, n5, 7, Dorn, Stachel. 
Anaıpto, Feine gelegene Zeit haben. 
Mrarpia, 7, Mangel an Zeit; Unzeit, un: 
elegene Zeitz; unzeitige Störung, Unter: 
rebung; Indiskrezion, - Zudringlichkeit. 
— $, unzeitig, ungelegen, un: 
ſchicklich. I rı nev dm’ anaıpiuar yAwc- 
sav Enos EASn, was Einem in den Mund 
koͤmmt. 
Ancapoßdas, ou, oO, unzeitiger Schreier. 
Anmpos, 2, Adv. - pws, 1) äur Ungeit 
geſchehend, unzeitiq, ——— ſtoͤrend, 
unfhidlid, unpaſſend; der feine Zeit be: 
obachtet, unzeitiger Störer, Schwaͤtzer; 
TE indisfrer, pedanitifch, unge: 
ſchickt. 2) feine, Zeit oder Muffe-habend. 
Axduns, ou, aͤ mas axanos, 
Anannta, epifc f. dxannıns, der fein 
Unheil fifter, gnaͤdig, gürig: 
Anania, N; Sauldiolgfeit, Unſchuld. 
Axaxos, 2, Adv. -%o@s, nicht böfe, nicht 
ſchlecht; unfduldig, ehrlich, ohne Fatih, 
einfültig. 
AHkanodpynros, 2, unverleßt. 
Audxwros, 2, (»ande) ungekränft, 
unperfehrt, 
Yuararsis, tdos, 7, f 
AxaAafpeirys, ov, 
fanfrflieflend.  Hom. 
Anainon, N, Neſſel. 


* 


unrein, 


vi 0. —— — 
e⸗chec, PEw) 


* 
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Auch. — Axcu. 
AnaAins,dos,2, (ndAAos) ohme Sal 
beit , ohne Reiz , nicht fbön. - 
Anaikıtonros, 2, Adv. - os, (varkıe- 
pda ). nit angenehm, von Feiner guten 
Vorbedeutung C befond. von, Opern). 
Anaalamıoros, 2, (nallwr Aida unge 
ſchminkt, ohne Pup u. Prunf, 
Anaids, 3, Adv, = Ads, ruhig. fanft, 
„seräuikioe, 5 B — 
AxaAvætos, 2 ü, dxalvp > 

det, unverhüllt. * 
AnauanroAdyxnS; adxanarsoudixns und 
Aanauarroxdpums, Ov, 0, (am Av- 


yın, naxn, xapum) unermiadäid im 
Kampf.- Pind. 

Anauarrönavs, modos, Ö, 3. unermüplid 
faufeud. Pind. 

Anduas, avıgs, 6,9, (Hayıra) unermi ⸗ 
det, unermüdlich. 

Axcuaros, Au. 8, Adv, - eis, [1 a bei 
den Dichtern fang gebraucht]: Sn ar ar: 
beit. 2) unermüdlid , ratlos forswirke 


dx. movoS, unausgefeßte- Mühe: 
Andunvsros, 2, (Kauuuw, fi, an 
nicht blinzelnd. 


Unaumns, 805, U, draumres, (scan) 
ungebeugt; unbiegfan; une 

"Anayıpia; N, Unbiegfamfeig, —— 
“Anavda; ns, , Dorn, Stache 


ſtrauch z auch heſonders wad.mimartos, 
Birenklau. 2) Nüdgrat , bei: der Fiſche. 
8) trup. duavsar rar Arridenr, |pigfin: 
ige Streitfragen. 

"Ainavdeov, vos, 0, Dorngebüfh, Drt 
vol Dornen. 

‚Ananänjeıs, 00a, ev, dormicht, ſtachlicht. 

"Anavdias, ou, d, U ſtachlicht als Beim, 
einer Spargelart. 2) eine-Faiffwart. 9 
eine Zifadenart. 

"Anav>iso, dornicht, ſtachlicht made, 2) 
dornicht fein. 

‚AnavSınds, 8, 98; —— 

"AndvSıvos, 8, von Dornen“... 

’AnavIis, 1805, 9; dormicht ,. graͤticht. 
Stieglitz, Difteifinf, 


"Anavsiwr, oros, ö, gel, Stadeifihwein. 


AnavIoßoAoF, 3, Dornen, Stacheln trei 
bend. 2) 0 ax. , ein irurgeiches ‚Sal, 
ment, zum QUusziehen von Gräten: oder 
Knochen, die fid) feſtgeſetzt haben. 
Axcauſonovros, 2, Dornen fammelnd. 2) 
meraph. ; (pißfindige Grübeleien madhend. 
"AravSIorwros, 2, mit ſtachlichten Rüden; 
„Seel. 

"Anargonin&, vos, 6, , (aArrıe) 
von Dornen, Stadyeln vekmußder, gerißt. 
"Anavsos, n, Baͤrenklau. 
AxavSostepns, Eos, 2, mit Dornen or. 
Stacheln eingefaßt. 

"AxavSopopos, 2, Dornen } Diſteln ira⸗ 
gend.— Verbum daxardopopeir, . 1m 


"Anav3upvAAos, 2, mit ev Blaͤt⸗ 
tern. nase. 
"Anar90xoınos, 6, Stacelfäwein ; (pl 
der Igel. .r und 


"Anarddo, mit Odin seien. nl 


| 


Axıv. — Axcerꝰ 
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Ana. —. Aer. 


’AnavYvArls, 1dos, 7, (v. a. duavdis. | AnardAianros, 3, Adv. - xros (narad- 


"Anavdoöns, 805, 3, vol Stacheln; voll 
Dornen.. J 

’4xavIarv, vos, 6, ſ. v. a. anavderv, 

”"Aunvos, 6. 1) Spiße, Dorn. 2) eine Dis 
ftelart. 8) der dornichte Sruchtkopf an Ge 
wächſen; dab. axarizeır, einen folden 
Srucdtfopf haben.‘ 

” Anannkevros, 2, 1) nicht verhöfert, nicht 
verfälfcht unter Höferbänden 2) nicht ver: 
faͤlſchend. 

"AndanAos, 2, ohne die Falſchheit, ohne 
den Trug der Krämer und Kleinhändler. 

"Andavıoros, 2, ungeräuchert. 

"Ananvos, 2, ohne Rauch; nicht raucend. 
Susır ananva, ohne Feuer und Raud) 

. Cnemf. auf dem eignen Heerde) opfern; 
dah. auf Anderer Unkoſten leben. 

"Axapbıos, 2, 1) ohne Herz. 2) vom Holz: 
ohne Kern. | 

. "Anapet, Adv., od. anapı), anapkos, aud) 
dv dnapei, in einem Augenblide, von 
anapns. 

"Arapıis, 80$, 2, (reipw), kurz, klein, 
gering (von Kaum u, Zeit). wap’ dxapn, 
um ein Haar. ovd’ axaprj, auch nicht 
eine Kleinigkeit, nicht im Mindeften. 

"Arapı, 1ö, Milbe im Käfe, auch in der 
Haut der Thiere. u 

— 3, ganz klein, winzig; ganz 
urz. 

"Anapreo, ich bin ohne Frucht, unfruchtbar. 

"Axapaia, n, Unfruchtbarkeit. f 

"Anapaıötos, 2, wo nichts zu ernten ill, 
unfruchtbar. 

"Arapmos, 2, Adv. -ros, ı) ohne Frucht; 
— 2) fruchtlos; ohne Nutzen, 

rfolg. | 

’Andprwros, 2, (napmöo) 1) unbefruch⸗ 
tet. 2) ohne Frucht, Nugen, Erfolg. 

"Anaptos, 2, (xeipw) ungeſchoren, Uns 
befdynitien. 

"Anaposs, augenblidlidy, 


"Anaraßıintos, 2, (naraßarıa) nicht 
— nicht zu erlegen, zu be> 
egen. 

"Anarayyekıos, 2, unangefündigt. 
’Anarayvmoros, 2, Adv. - oros, (nara- 
yıraora) unverdammlic, untadelbaft. 
"Anarayesvısros, 2, nicht nirderaufämpfen, 

unbezwinglich. 
Aratadinacros, 2, unverurtheilt. 
Ararasvuıos, 2, nidt nad) dem Sinn, 
„unangenehm. 
Anaraıriaros, 2, nicht zu befchuldigen. 
Anaraxdivrıof, 2, unverhült. 
Axraranödıumros, 2, ungeordnet. 
Axatarpıros, 2, Adv. - ws (naranpt- 
ra) nıdır gerichtet od. verurtheilt. 
AnaraAnntos, 2, Adr. - nıos (narain- 
yo) unaufhoͤrlich. j 
Axardiyrros, 2, Adv. -arws, nicht eins 

eboft od. einzuholen. 2) unerreidhbar, un: 

„begreifih. - , — 
Araralndia, nn, Unbegreiſlichkeit. 


‚Adsco)  unverjöhnlid. 

Araraivros, 2, unaufgelöft; unaufloͤslich; 

„ungerflörbar, } 

Anarauadntos,2 ( karauavddva) nicht 
zu faffen, unbegreiflid. 2) nice in Erfah» 
rung gebradt. f 

Anatayaxnros, 2, unbelieglicd. 

sie 2, ungemeflen; unermeß« 
i 


Anatavontos, 2, 1 nidyt einzufehn; un» 
begreiflih. 2) ohne. Einfehn, Ueberlegung, 
unbedacht. 
Axarandkaıstos, 2, im Fauſtkampf unbe⸗ 
„fegbar od, unbeſiegt. 
Anardravoros, 2, Adv. - oros, unauf⸗ 
hoͤrlich. 
Anaraminntos, 2 (xaraxAijtro) uner⸗ 
ſchrocken, nicht zu ſchrecken. | 
Anaranorntos, 2, nicht niederzuarbeiten, 
unbezmwinglic. 
Unararotos, 2 (nararivo) unverſchluckt. 
Anarurpaüvros, 2, nicht zu befänftigen, » 
Anararıöntos, 2, nicht eingeſchuͤchtert. 
Anardpdevtos, 2, unbefeuchtet, 
Axaradsıdros, 2, unerſchuͤtterlich. 
Axarasnuarros,.2, nicht. niedergefchries 
ben ‚. nicht unterzeichnet, axar.-Erralue,. 
‘ mimdlidher Auftrag Heradot, 
Unarasnedacros, 2, Adv.-oros, unbe: 
arbeitet, roh; ohne Zurüftung. 
Unarasxevos, 2, Adv. - 5 (naradanevn) 
ohne Bearbeitung , Zubereitung ; ohne 
Kunft, Schhmud. 2) ohne gehörige Einrich⸗ 
tung, ohne Wohnung. 
Anaraonıos, 2, unbeicattet. 
Anardöxwzros, 2, unveripottet. 
Anarasıadita, 7, unbeſtaͤndigkeit, Unſta— 
— Unordnung, Verwirrung, Aufe 
ruhr. 
Axarasrardo ,-unftät, unruhig fein.. 
Anarasraros, 2, Adv. -ros, unſtaͤt, un⸗ 
beftändig , unruhig , unordentlid). 2) ax«- 
t@or, odpa, trüber Urin. Hippokr. 
Unatdötpopos, 2, (Haradrpaopy) ohne 
„Ende. 2) vom Stil: ohne Rundung. 
Axardöxeros, 2, Adv. = ws, (narexa) 
- unaufhaltfam, unbesähmbar. 
Anararpızros, 2, unverwüllid. 
Anardappanros, 2, unbewehrt. j 
Anatappövnzos, 2, 1) nicht verachtet; ge: 
fücdıret. auarappornror drarekeir, nie 
veractet werden, ſtets gefürchtet bleiben. 
D na zu vergdhten, d. i. bedeutend, an⸗ 
ehnlih, ® 
Anararbavdıos, 2, unberührt. 2) was ſich 
nicht berühren od. lenfen läßt. . 
Anararextos, 2, (naraypeyo) tadellos. 
— 2, (waraypevödouaı ; nicht 
erlogen. 
Arauspyasros, 2, Uuverarbeitet, roh, us 
„gehobelt, 
Ärnatevvacros, 2 (aarevvaao) nicht ein- 
geſchlaͤfert, wad. 
Änarnyöpnros, 2, Adv, - ros, nit an⸗ 
geklagt, wicht anzuklagen, tadellos. 


. Aue, — Ausg, 


Andsıor, rd, ein Meines Schiff, vors. der 
Seeräuber. 2) ein Segel zum Geſchwind⸗ 
fahren aufgesogen. Xemoph. Hell., überh. 

‚Segel. 9 ein. rinfgeföer. 


Andrios, d, der groife Maſt. 
„bamt; unbefannt ; unnennbar, 
os, 6 Nachen. 
2) ein Trinkgeſchirr. 
Axavarnpiaotos, 3, nicht gebrandınarft. 


Auasis, 1806, 7, Dimin, von dxaros. 
Anarorouadros, 9, nicht namhaft; unbe 
Araros, 6, 0d. 9, ein Fahrzeug, 
Andrtrvros, 3. (narrdo) unbefohlt. 
Anavior,2, ohne Stengel; ohne Schwanz. 
AxavoroSs, u. Auavros, 2, (nalo) unver: 
brannt ; unverbrennlid. 


Anavınala, nn, Beſcheidenheit, die nicht | 


praplt. 

Axaxtaro, od. dnaxelaro, ion. ſt. daxd- 
Xnvra. 

Anaxeiv, Infinit. des aor,2 7xaxor, [von 
Erw mır vorgefeßter Reduplifazıon. Ue: 
ber die Kormenbildung f. Gr. Gr. $. 84. 
AKAXN], betrüben; pals. betruͤbt fein, 
fib betrüben, 

Araxizo, mas dxageiv. 
Anaxutvos, 8, |. anadm, 
—— e piſch ſt. andouar. 

AAevuſꝰos, 2, ohne Weg, unwegſam. 

AndAevsras, 2, unbefohlen, ungcheiffen. 

— Me —— bet 
erododia, 7, das Sreifein von Dünfel, 
Wahn, Eitelkeit. 

Unerddodos, 2, nicht eitel, ohne eiteln 
Wahn, 

Ardvenros, 2, ungeſtachelt, ungefporet. 

Anevrpos, 2, ohne Stachel, ohne Sporn; 

„ohne Kraft uw. — 

Antratos, 2, nicht geleert, 

Antonas, f. $öouaı, (anı'v, ander) 1) 
fliden, fiopfen , ausbeflern. 2) heilen. 3) 
ausbeffern, wieder gu; machen, abhelfen ; 
eine Sünde, Schuld ausfühnen; ein Uebel 
abwenden. 

Antparos, 9, Adv, = ws, (nepda, xe- 
padvrvm) 1) unvermiſcht, lauter, rein; 
Acht, vollfommen; ohne Salf unſchuldig. 
2) unverfehrt, unverlegt, unverwüſtet, 
vollfommen , ganz. 

Axspaudrns, 105, 9, 0d. anspaıocuen, 
Lauterkeit, Reinheit, Aechtheit, 2) Unver: 
ſehrtheit, unverlegter Zuftand. 

Antpaoros,g, (neparvruu:) 1) unvermifcht. 
2) unvereinbar. 

Andparos, 2, (#inas) ungehörnt. 

— 2, nicht vom Blitze getrof: 
en. 

Unlpösa, 3, Gewinnloſigkeit, Scha— 

„den, Verluſt. | 
Anepöns, 806, 2, Adv, -öcs, ohne Ge: 
mwinn; Schaden bringend. 

"Anspngs, 2, ohne Schwanz. 

"AnzpoSs, 2, was dndparos. 

Axspdexöuns, ov, 0, deilen Haar nie ge: 
Ihuren wird, Beim. Des Apol. 

Ixipos, @, U. Antpwros, 2, ungehörnt, 
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Auso. * Axnv. 


Ansölußporos, 2, Menſchen heilend oder 
rettend, Beim. des Afklepios. 

Antoıuos, 2, heilbar; heilfam, gut zum 
Heilen. 

Aneolvocos, 2, Krankheit heilend, 
Andsıos, 2, Arit, Schüger, Retter, 
Anedizovos, 2, ſchmerzſtillend; die Arbeit 
mildernd. i 

"Anedıs, 05, 9, Heilung, Rettung. 

"Aneöun, 10, Heilmittel, Heilung, 
Axécutos, 2, beilbar, zu retten. 
‚Ansöuös, 0, Heilung, Genefung. 
Anedtnp, NP0S, U. daneöıns, oÜ, 6, Aus⸗ 
befferer, Heiler, Arzt, Netter. 
’Aneötnpıos, 2, U. anesrınos, 8, Aut, 
geihidt zu heilen, wieder gut zu machen. 
anesrınn (rexvn), die Kunft auszubefs 
fern, Schneiderhandwerf. 

— 7, Heilkunſt; Verbeſſerungs⸗ 
mittel. 

"Auestopıxös, 8, zur Heilkunſt gehörig. 
"Anecıopis, iöos, 7, Neilerin. 

"Ansötös, 8, ſ. v. a. dussuog. 
"Antdrpa, n, Nadel. ° 
"Andorpıa, u aneszpls, n, fem,von ane- 
—33 die Heilende, beſ. Hebamme; Näs 
erin. 

“Ansdrpor, rd, Heilmittel. 

Axcorus, vos, 7, ion. maß duedıs, 
’Antorwp, opos, 0, Meiler, Retter: 

"Anespöpos, 2, heilbringend; rettend, 
’Ansöoöuvros, 2, ſchmerjſtillend. 
"Andpaios, 2, Adv. -Aws, 1) ohne Kopf. 
3) ohne |. a Büchern). aipesıs 
andp., eine Sekte ohne Haupt od. Stif⸗ 
ter. uödos anda., eine unvollendete Ers 
aäblung. * , 
"Antor, als Adv. gebraudt; ftill, ruhig, 
ſchweigend, Seltener findet fi bei Femin, 


die Form axdovsa u. beim Dual, autor» ' 


re, fondern gewöhnlich, Rehet unverändert 
in allen Bejiehungen axdwr, — 

"Ann, N, Spitze, Schaͤrfe. 

"Anyösıa, 7), ſ. v. a. annöle, 

— 2, verwahrloſt, vernach⸗ 

igt. 

Aunjõô edros, 2, Adv. - coros, (xndlw) ver- 
Bea — anndisıms in 
tranfit, Bedeur. , um Niemanden fid) kuͤm⸗ 
mernd, unbarmherzig. Hom, Il, 22.466. 

’Annöevros, 2, (nndedow) unbeerdigt. 

’Annödtw, fut, Eiw u. now, vernadyläffis 
gen, aus der Acht laffen, mir Genit. 

"Aunöns, 2, Adv, -öws, 1) ohne Gorge, 
forglos 5 furgenrrei, unbefümmert, fiber; 
nahläfia, 2) unbeforge, vernadläfigt ; 
unbeſtattet. 

Axnota, 7, Mangel an Sorge, Gorglos 
igfeit; Fahrlaͤſſigkeit, Gleichgültigkeit 


’Annmros, 2, nicht durch Zauber einzuneh- 


men, unbezwinglich, unbiegſam; hart, wild, 

rauſam. 
Aunnaidotos, 2, unbefledt, rein, 
"Annya, ro, Heilmittel, Linderung. 
"innv, Adv., ruhig, ſchweigend. 


Aunt. Eu Ari. 
"Anfeevros, 2, wo nicht gegärtnert wird; 
nit im Barten gejogen. 

"Aunzos, 2, ohne Garten, nAmos dunmos, 
— Garten, der dieſen Namen nicht ver⸗ 
ent. 
"Annpadıos, 2, ungemifche, unverfehrt, 
noch im natuͤrlichen Zuſtand. 
"Annparos, 2, (xepavvvur) ungemifcht, 
lauter, rein, aͤcht; unverfebrt, unverleßt, 
gr er rein, unverdorben. ax. xa- 
or, ſchuldlos. ax, wölveor, die noch 
keine Geburteſchmerzen erlitten hat. an. 
Padpuaxı, rwirkfame, fräftige, Mittel. ax. 
zabıs, ungeflörte Drdnung. ax. avöpadı, 
‚unangetaft t von Männern. 
Annpıos, 2, (rip), der ‚unbefchädigt, 
unverleßt. 2) Yvral annpıor, unfterblis 
he, nicht der Gemalt der Keren unterwor⸗ 
„fene Geelen. 
"Annpıos, 2, (xp) ohne Keri, d. i. 1) 
ohne Leben, todt, entſeelt. 2) murhlos, 
unbeherst, feig. 


"Annpuntos, 2, Adv. - ars, (anpUrro) 
unangefündige. zoAsuos ax., unverföhn: 
licher Krieg. Xenoph, Gauz ax, ‚ unges 
Fannte Perfon. 

"Annpwros, 2, imgewichft, nicht mit Wachs 
überzogen, 

—— d. i. aunıdöaras, fl. arnıda- 
ra:, nvıaı, 3. pl. pf. puſs. von dunxe- 


par. 

Fl — u. anißönAos, 2, unver: 

—— ſchwach, hinfaͤllig; unanfehn⸗ 
J 

"Anıööns, 2, (Qui⸗ꝰ) fpigig. 

„Anıbwrös, 2, augefpigt. 

"Aninus, vos,2, ſa wach, ohnmächtig. Hom. 

Axıvannf, ov, ͤ, 
„ Seitendegen bei den Perſern. 

"Axırdüri, Adv., ohne Gefahr. 

“Anivöuvos, 2, Adv. - vos, gefahrlos, 
ſicher, friedlich. 

"Anröursöns, 2, gefahrlos. 

Anivnsıs, 860a, er, was anivntos, 

‚Arirnsia, n, nbeweglichkeit , Stillſtand. 

"Aniunzdos, u. daxivneiso, unbemweglid) fein. 

Axiriti, Adv., unbeweglich. 

Axivntinde, Adv., ein Spiel, mo man 
einander nom Plage zu bringen ſucht; wer 
‚unbemeglich leben bleibt, geminnt, 

'Anlvntos, 2 Adv. -tws u. -ıd, unbeimegt, 
undbeweglib; ruhig, feſt; unangetaftet ; 
„unverlegbar, 

"Anıvos, o, eine Pflanze, wie Bafllifum. 
„2) Beinbeere. 

"Anıos, 2, niche vom Hohzwurm angefreffen. 
Bu a 7, Spige; Splitter; audy ſpi⸗ 
ige 

"Anixntos, 2, Adr, - tor, nicht au errei⸗ 
‚an, su erfteigen, einzuholen. 

"Anxi2o ar, fi 
„sen, 


-uu-] ein Heiner 


verſtellen, Umſtaͤnde mas 
ch zieren; ſich dumm ſtellen. 
5, , Verſtellung, Ziererei. 


Axnpuxtei, u. dunpurtd, Adv, ohne Au: 
kündigung. 


J 


Aria. — Axun. 
’AnAayxi, Adv., ohne Geraͤuſch od. Stim⸗ 
‚me. 


’Ankdöeuros, 2, unbeidnitten. ' 

ee 2, nicht gebrochen, ungerbros 
en 

"Aukavorl, dniavıel, u. dnAavtf, Adr., 

ohne zu weinen. 

"AnkAavoros, u. drkavıos, 2, (xAalw) 

unbemweint; ohne au meinen, 

'Ankens, poet. andeıns, dos, 2, Adr. 

— ohne Ruhm, ruhmlos, unrühm- 


‚Anisla, 7), Ruhmlofigkeit, Schande, _ 
"Ankeıcros, 3, ion. auAnigros, jl93. &- 
»Apoöros, nicht verfchloffen. 

"Ankentos, 2 2, nicht ſtehlend od. betrügend. 
‚Aninpeo, ih bin obne Antheil, Erb⸗ 
theil, Ferenen, arm, dürftig; ich bin 
ungluͤckli 


ehem, zo, Unglück, unglüdfliher 


zu 
"Aninpla, 7, Armuth; Unglüd, Elend. 
AxaAnpos, 2, ohne Antheil, Erbtheil, Land; 
arıır, dürftig. 2) unverlvoft, unvertheift. 
— — u. dxAnpwri, Adv,, ohne zu 
oofen 
"Aninpwros, 2, 1) nicht verlooft. 9) der 
nicht gelooft hat, ohne Anrheil od. Befig. 
"AnAnri, Adv.von dnAntos, 2, (alle) 
1) nicht "gerufen, nicht eingeladen. 2) uns 
benannt. 
"AnAivns, u. &xAiros, 2, ſich nicht neigend 
od. bemegend; unbeweglich. 2) nicht defli» 
nirt. Grammat, 
’AnAdvnrof,2 U. dxiovos, 9, nice ers 
ſchüttert, bewegt, beunruhigt. 
"AnAomos, 2, unverſtohlen. 
"AnAvöarısros, 2, Adv. -Srws, nicht von 
Wogen bewegt od. beflürmt. 
"AnAvoros, 2, nicht von Wogen befpült; 
nicht von, Wellen beunruhigt. 
"AyAvtos. 2, ungehört, geraͤuſchlos. 
’ArAcvnros, 2, (xAwr) oHne Kanfen, 
Zweige. 
—— 2, (HAI) nicht geſponnen. 
"Axudöo, f. adw,(anum) in der Bluͤthe 
fein, blühen; in der Bluͤthe der Tahre fies 
ben, Tugend» u. Mannskraft haben, fie 
zeigen; metaph. im beften‘, hoͤchſten Zu— 
ſtande, in voller Stärfe, Wirfung fein u. 
fie Auffern, — es iſt hohe, rechte 
Zeit; es thut noͤthig. 
Axucitos, 3, Adv, r os, in der Blürhe 
Renend ; feine volle Wirfung duffernd. 
anıaiov uoAeiv, gerade zur rechten Zeit 
fonımen, 
Auum, N, 1) Spige, Schneide, Schärfe, 
xar Axıumv xpovov, 0d. allein duunr, 
in dem Augenblide, jetzt, noch jebt. 2) 
Blüthe, Zune, * Kraft. 3) Auffers 
fter „ hoͤchſter G 
‚Axımv, Adv., er un, 
"Anunmvös, 3, (drum) ausgewachſen. Od. 


23. 191. 
"Anunvos, 2, nüchtern. Il. 19. 346. 


Anpın. — Axodo. 


— Mros;,. 65 —— ſt. ——— (xa- 
uva ) unermübdet ; munter, friſch, uners 
"müdlid. ° 

an u. dxumd, Adr,, ohne Mühe, 
leich 

"daumen, 2, (naulo, auves ) ohne 

übe od Schmerz; auch ſ. v. a. axuns. 

"Axuoderor, ro, Lager, Stelle für den 
Ambos. 

"Anvaumros, 2, mas dyvayzros, 

„Anuov, ovos,, o, Ambos. 

"Anvantos, u dxvapos, 2, fl. dyvanros, 
U, dyvapos. 

"Arvnios, 2, ohne Waden; ohne Bein: 
ſchienen od. Stiefeln. 

Axrneoris, 195, 7, Ruͤckgrat. 

Dh u. durisdwros,2, ohne Opfer: 

mp 

"Anorn, n, 1)da8 Gehör. 2) das Drgan des 
Gehoͤrs. 3) das Gehdrte. Gerücht. axof 
etödvaı Te, aus der Erzählung Andrer 
wiſſen. 

Axoidios, 2, ohne — 
Axotaos, 2, nicht 

"Anoluntos, 2, nicht lafend, raftlod. 
Axoimoros, 2, nice einzufchläfern, uns 
aufhoͤrlich. 

ah, 2, nit, gemein, 

"Anowvwrmdie, 7, Mangel an Gemein. 
ſchaft, an Mittheilung; Ungefelligfeit 
 Anosvasiutof, 2, Adv. -rws, wicht mit: 
getheilt oder mirzutheilen. 2) ungefellig. 
"Anrolıms, ov, 6, U. &xoırıs, 105, 7 (von 
#oirm mit a copulat, ) Bertgenoffe, Bett: 
genoſſin. 

Axottos, 2, ohne Lager od. Bette. 
"AroAanevsos, 2, Adv. - ros, ungeſchmei⸗ 
delt, durd S Schmeichelei nicht gewonnen, 
nicht verderbt, oder nicht zu gewinnen, zu 
verderben. 
"AnoAaxos, %, nicht ſchmeichelnd. 
"Anokasia, n, Ungeftraftheit, Ausfhweis 
fung, Unmäfligkeit, Zügellofigkeit; unge: 
sügelte Sinnlichkeit, Frechheit. 
’AroAadraivw, U. dnoAacdreo, id) bin aus, 
gelaffen, , ausidyweifend, unmäff ig, zügel; 


’AnoAnörnue, ro, Ausſchweifung, frevel: 

bafıe Handlung. 

’Anokladıia, 7, was axoladia. 

’AncAadros, 2, Adv. - otos, unbeftraft, 

uneingeldränft; unbef&nitten (von Pflan 

zen); unmäflig, auegelaffen, ausſchwei⸗ 

fend, zügellos, frevelhaft, frech. 

’AncAAnros, 2, Adv, dsoAAnti, nicht zu— 
fammenzuleimen , unvereinbar. 

— 2, ohne Leim. 2) was das vor: 
erg, 

"AnoAoS, ö, (adAor) ein Biffen, Hom. 


"AnoAovdiw, zıvi od. vera rıros, id) fol⸗ 


or, gebe nah, begleite. 2) id) thue, ahme 
had, werde Jemandes Schüler, ihm ähn— 
lid. 3) ich gehorche. 4) id) fafle, begreiie. 
5) ich folge aus etwas, bin nemif. paſſe, 
time mid. 
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Anobo. — Axoxo. 
"AnoAovgnua, zo, 0d. anoAoudndıs, 805, 
N, Nachfolge, Schlußfolge. 
ne 3, gern -oder gemöhnlic 
olgen 
’AnoAovdia, 7, Folge, Gefolge; Schluß» 
„folge, Uebereinkmmung ; Befolgung. 
"AndAevdos 2%, darauf, daraus folgend, - 
übereinftimmend, angemeflen, glei, aͤhn⸗ 
lid. Subst, Diener, Schüler. axolev- 
30: (beim Hrere), der Troß. Adv. - Aov- 
Sos, dem zu Folge, folglich, 
‚AnoAvußos, 2, der nicht ſchwimmen Fann. 
"Arouda,,n, late. 

‚Anouıoria, 7, Mangel an pflege. Hom. 

"Anöuıöros, 2, (xoui2w) nicht gepflegt 
oder verforat. 

"Anonos, 2, (run) ohne Haupthaar; 
von Bäumen: ohne Laub. 

’Axounadros, U. dxoumos, 2, Nicht prahle⸗ 
riſch; prunklos. 

Axdupevros, 2, ungepußt. 

"Anoutbos, 2, Adv. - os, 1) ungefhmüdt. 
Da fdylecht, gering. 8) nicht artig, gewandt, 
ered 

den weißen, (dürfen; antreiben, ans 
feuern. 

"AnövövAos, 2, ohne Knoten, Gelenke. 2) 
ohne Beulen. 

"Anovn, 7,1) Wepfein, Schleifſtein. 2) 
un Stüden von der Form eines Weh⸗ 
e 

— roö, das Wegen; das Anfeuern. 

"Anoviıt, Adv, ohne Staub; ohne Kampf, 
Arbeit, Mühe. 

‚Anovitinos, 2, von co axörıror gemacht. 

Axovritovr, TO, U, axovitos, 7, eine giftige 
Pflanze. 

"Anovitos, 2, Adv. - ros, nicht befaubr, 
ohne Mühe vollbradıt. ? nicht verpicht. 

Axovti, Adv., [--- ] nicht gern, -ges 
zwungen. 

"Anorriso , den Wurffpieß werfen, ſchleu⸗ 
dern; überb. werfen, fdieflen. axorri- 
Zerv.zıra, Einen mit dem, Wurfſpieß tref⸗ 
fen, rıros, eis rıya, ward rıra, Nach) 
Einem werfen. intranf. 7 eindringen. 
Furip, j 

’Anorrıor, To, Wurffpieß. 

’Andvridis, sos, 7, das Werfen des Wurf: 
fpieffes; überh. das Werfen. 

’Anovrisua, 10, 1) Wurfipieß. 2) Lanzen⸗ 
jenwurf. 

"Axovrıouös,, 6, f. v. a. anornndıs. &- 
novröuös aöripwr, Sternſchnuppe. 

"Axornörnp, npvs, Od. anxovidıns, OÖ, 
ö, Soldat mit dem Wurfipieile. 
"Auorricrinos, 5, zum Schleudern der fanze 
gehörig, geſchickt. 

’Anorusz)s, vos, n, ion. fl. axorrıaıs. 
"AnuvzoßoAas, 8 [peerwerfend. 

‚Anortoöonos, ‚ den Speer aufnehmend. 

"Anörtms, (@] Fan Anorı. 

"Anonnti, Adv., ohne Arbeit, Mühe. 
"Anorlaoros, 2, Adv. - dzws, unermuͤd⸗ 


ich. 
“ixoxog, 2, Adv. - wg, ]) Unerinüder, 


Axor. — Axou. 
unermädlich. 2) dem Wurmfraß nicht aus⸗ 


eießt. 2 nicht müde mahend, die Muͤ— 
hefett entfernend. zo «noror, Ötärkungs» 
mittel. \ 


‚Anozpıdtos, U. &nompos, 2, ungedüngt. 
Aropesros, 2, Adv. - örwS, (xopdrvv- 
we) unerfättlid, ungefättigt. Auch awo- 
pns, 2. ‚ 

"Anöpnros, 2, 1) (von xopsrvuu) uner: 
färtlid. 2) (von aop&w) nicht gefegt od. 
gereinigt. Ä 

"Anopia, nᷣ, Unerfättlichkeit. | 

Axopor, td, U. &xopos, 7, erſteres die 
Wurzel, legreres die Pflanze, wahrfhein- 

„fi unfer Kalmus. 

Anopos, 2, {.v.a. a öpnros. , 

"Anopvpos, 2, ohne Spige oder Anfang. 

"Anopvpwaros, 2, (xopvpom):nmicdt zu 
fummiren, zahllos, unberechenbar. 

"Anos, 805, 10, Heilung, Heilmittel; 
Mittel. Eros ovöir, wie OpEAos oVödr, 
nicht frommend. 

"Anosusw, id bin, betrage mic unc#: 
dentlich, ungehorfam, ſchlecht, ungefliter. 

"Andduntos, 2, Adv. - ros, ungeordnet, 
unordentlich; ungefhmüdt, 

"Anoouta, 7, Unordnung, Verwirrung; Unor: 
dentlichkeit, Ausſchweifung, Unanſtaͤndigkeit. 

"Anö6uıos, 2, was d. folg. 

"Aroduos, 2, Adv. - duws, ohne Drd- 
nung oder Schmud ; ungeordnet, verwirrt; 
unordentlic , lüderlid, unanftändig. 

"Anoösio, ( axocın) von Gerſte wohlge⸗ 
naͤhrt und, murhig fein, wie Xpıdıam. 


* Hom. R 

’Anooın, 7, Gerſte. 

"Aroros, 2, ohne Groll. 
’Axovdöo, bei Hom. axovasouaı, 1) 

dren. 2) daırds axovadsesdtaı, zum 
able gerufen werden. 

Axovn, n,ipn.fl. axon. 

’Arovpevros, 2. ungefchoren, 
"Axovpos, 2, (xovp@) ohne Schur, un: 
geſchoren. 2) (xoUpos, "öpos) ohne Kin: 
der, kinderlos. Odyss, 7, 64. 
— ich moͤchte hoͤren, wuͤnſche zu 

ren. 

— 7; LE) Zuſtand der Gezwun— 
genbeit. | 
"Arovsıaza, [cc)] ich thue ungern. 
"Arou6ideos, 2, von Gott erhört. 
’Axovcınos, 3,. hörbar. 
Axovsios, 2 u. 8. Adv. - dios, [@] ge: 
mungen „ nicht gern, wider Willen. 
"Anovoıs, ew$, nn, das Mören. 

"Anoudua, ro, 1) dad Gehoͤrte, Nöıcror, 
Ar. , der füflelte Odrenſchmaus, das Fieb- 
kimfte für das Ohr. 2) Lehre, Ersählung, 
Gerücht, Muſik. 

"Anovsyarıor, 10, kleine Erzaͤhlung. Lu- 


kian, 
— ddst, man muß hören, gehor— 
en. 
„Anovozys, od, d, Hörer, Zuhörer. 


Anovsrao , ih will gern hören, bin 
‚cin aufmerkiamer Zuhörer. . Ä 


— — — — —— — — ——— — 
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Axov. — Axgar: 


"Anovörınds, 8, Adv. - xos, um Hören, 
Gehör gehörig. wopos an., dr Gehör: 

‚gang. ax. alo9ndıs, Sinn des Gebörs. ' 
Anoudıös, 8, 1) gehört. 2) hörbar. 3) ans - 

„guhdren, R 

Anovm, f. Houaı, pf. axıinoa, dor. 
anovna, bei Spaͤtern Nrovxa,. 1) mit 
Akkuß, hören, auffaffen, verfiehen. 2) 
mit Genit., auf Jemanden hören, anhoͤ— 
ren, zuhören, erhoͤren, gehorden, befols 
gen. $) Und rıvos, genannt werben, ſich 
nennen laſſen, wars dnoveıv, in ſchlech⸗ 
tem Rufe ſtehn. 

Anpa, as, 3, Spitze, Bipfel eines Ber: 
ged; Vorgebirges Burg. xar anpas, 

ar änpns, Knpnser, von der Burg 

‚aus, d. i. gaͤnzlich. \ 

‚Anpdavıos, 2, (npasalvo) unerfüllt. 
Anpayns, 2, (npasw) ohne Geſchrei, 

„lautlos. 

Anpddavros, 2, (npadaivo) unerfchüts 

tert. 

’Anpäei, Adv., mit gutem Winde. 
Anpäns, 805, 2, (axpos, dnm) vom 

„Winde: ſegelſchwellend, günftig. 
Anpaios, 3, 1) f.v. a. &npos. - 2) auf 

„den Höhen wohnend. 

Anpalimaios, 2, ohne Rauſch, unberauſcht. 

2) wıder den Rauſch wirfend. 

"Anpaıpvns, &os, ‘9, Adv, > ws, f. v. a. 

anepaıos. 

Axpavros, 2, (»paivo) unvollendet, 

unerfüllr, leer, nidyrig. 2) ohne Ende. 

‚Anpadörıor, zo, Achſenſpihe. 

"Anpddia, nn, „päsıs) ſchlechte Mis 

„dung. atpos anpasla, verdorbene Luft. 
Anpäsia, n, [ anparns] Unmäffigkeit.- 

"Anpdraios, 3, unmäffi 

’Anpdreie, 7, Unentha 
keit, Ausſchweifung. 

"Anpdtevonar, unenthaltſam, unmaͤſſig, 
leidenſchaftlich, wollüſtig ſen. 

"Anpärevrnös, 3, aus Unmaͤſſigkeit ent⸗ 
ſpringend. 

’Anpätns, 805, 2, (Xxociros) ohne Kraft, 
einer Sache nidyt mädtig; unenıhaltfam, 
zügellos, ausſchweifend, wollüſtig, fred. 
ar. dararn, unmäfliger Aufwand. 

"’Axpdrntos, 2, nit zu beherrſchen; une 
bändig. h 

"Anpati, ſ. v. a. dnparos, 

"Anparisouaı, (axparos) reinen, Unger 
miſchten Wein trınken, vorz.zum Früh: 
üd : frühflüden. , 

"Anpdrisum, 10, Feuͤhſtück. , 

’Anpaäriöuös, 0, dus Srühftüden. 

’Anpatunodia, 7, das Trinken don unges 
miſchtem Weine, 

"Arnparororeo ,, id trinke ungemifchten 
Wein, 2 j i 

’Anpdrordıns, ov, 6, anparonorıs, 7, 
ungemifchten Wein trinfend. 

”Anpdros, 2, (xspdyrun) 1) unvermiſcht, 

lauter, reın, heil, durchſfichtig; unver⸗ 

fäliche: 2) dan. Hark, Hinig, beraufbend: 

3) ungebändigt, ungemäfligt. 


Ifamfeit, Unmäffig: 


Anger. — Asgır. 


Maar ‚mes, 7, ungemiſchtheit, 
in 


| "Anpdıos, Adr. v. anparns, aber aupd- 


os, ion. axpritws U. anpnrios, un: 
gemifht , ohne Miſchung, pur, blef, von 
„paros. ' 
‚Anpäxoiie, 7, Jaͤhrorn. 
"AnpdyoAos, ion. anpnxoAos, 2, jähzor» 
nig; überhaupt in heftiger re 
ung. 
Anplumrv, ovos, o, Zweig, 
— 2, (nplas) — Steifch, nicht 
eiſchi 
—— 2, mit eintretendem Abend. 
"Anpnßos, 2, in der erften angehenden u: 


gend. 

„Aupndeuvos dl xpnö suvor)ohne Kopfpug. 
"Anpnros, 2, ion. ſt. Axpäros. 
"AnpnxoAie, n,f. anpax oAia. 

"Anpia, 7, 1) Goͤttin auf der Höhe. 2) 


Anhöhe. 
"Anpißera 7, Genauigkeit, äufferfte Gorg: 
falt, Steiß, Eifer; Sparfamfeit; Strenge, 
uͤnktlichkeit; Gruͤndlichkeit; Regelmäflig- 
eit; Umſtaͤndlichkeit; Sharffi inn, 
"Anpißnis, dos, 2, genau in jeder Hinſicht, 
alfo 1) pünktiid, orgfältig, fireng, ge: 
—— 2) ſperſam, genau. 9) gruͤnd⸗ 
lich, ſcharf, umſtaͤndlich, zuverlaͤſſig. 4) 
regelmäflig , paſſend, knapp. 5) vollkom⸗ 
men. dr od. eis zo anpıßes, ganz genau 


—— 
ißvAoyfw, im Med, üblicher:: id) 
—— es genau im Reden, ünterſuchen, 


auch im Ausgeben. 

"Anpißokoyia, 7, Genauigkeit im Reden 
und Unteriucen, auch in der Ausgabe. 
"AnpißoAöyos, 2, genau im: Reden, Un 
„terfuben, üderb. genau , auch ſparfam. 
Axpiſoo, genau machen genau mil: 
fen und fünrten, genau lernen, genau pruͤ⸗ 
fen , unterfucen. 

’Anpißoua, rd, genaue’ Einrichtung , ge 
naue Kenniniß. 

"Anpißwcıs, 7, Genauigkeit, beſonders im 
MWiffen und bei gelehrter Behandlung. 
"Anpißes, Adv., mit Genauigfeit, ſcharf; 
aufs Haar, völlig, vollfommen; Enapp. 
Axpidiov, zo, kleine Heuſchrecke. 
"Anpldosnun, N, od. anpıöoInpe, 3. 
Heuſchreckenfalle. 

— den Gipfel der Berge betreten. 


Euri 

"Anpis, i805, 7, — 

Axpis, 1205, 7, Höhe, Gipfel, Spithze. 

— n,( ypisıs) Mangel an Ueber: 
egung, Unterfuhung, a ſchlechte 
ahl, ſchlechtes Urtheil angel an 

Eniſcheidung; Verwirruug. 

"Anpiıi, Adv, dv. anpıros, ohne Unterſu— 

dung, "Prüfung, Wahl, Ueberiegung, Ent: 

ſchei ung; ohne Urtheil und Recht; ohne 

Unterſcheidung, in Verwirrung. 

‚Anpırößoväos, 2, unbefonnen, 

re a vos, 6,9, immerfort 

weinend, 
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‚ "Axpir. — Axooõ. 


"Anpıröuüdos, ö, unbefonhen, unüberlegt,, 
ſchwatzend; ein Schwäger. Hom, overpos 
ax., nicht befknmimt zu deutende Träume, 
"Anpttos, 2, Adv. - rois, 1) nicht entichies 
den oder gerichtet; ftreitig, zweifelhaft. 
2) ohne Urcheil und Recht. 3) niche zu 
enticheiden od. beizulegen. 4) mit unter» 
ſchieden oder su unterſcheiden; ohne Unter« 
ſchied, vermifcht, durch einander, verwirrt, 
in Einem fort, zabllos. 

"AnpıröpvAAos, 2, mit nicht zu unterfceis 
denden od. unzäpligen Blättern; dickbu⸗ 
ſchig. Hom 

Anpızöpbpros, 2, gemifcht u. verworren. 
Axpixépæorosg, 3, mit undeutlicher Sprache. 
"Anpödua, rd, 1) was man hört, ſich vor» 
lefen, od. vorfpielen läßt: 2) was man gern 
hört, aud gern fieht, Ohrenſchmaus. 8) 
der bei Tiſche vorlas, vorfang ‚ vorfpielte, 
"Anpoäuarınos, 3, hörbar, für das Ges 
hör eingerichter. Ssısdasxaiiaı anp., müde 
„lite Vorträge. 
tupodouar, f. Asouar, idy höre; höre 
zu; lerne, bin Schüler ; gehorche. 
"Anpdäsıs, 2wS5, 7, I) das Hören, Ges 
hör. 2) das Zu», Anhören. 8) Behorfam, 
Solgiamfeit. 4) das Dorlefen, —— 
,5) Ort od. Verſammlun ns mo man vorli 
‚Axpoärrpiorv, 20, H 

‚Anpodtns, oÜ, 6, — EN 
"Anpoärıxos, 8, zum Hören gehörig. Äxp. 


" uı0I9ds, Honorar für, DVorlefungen. 


ö, 7, auf den Zehen 


ih gehe auf den Zehen, 
trete auf die eben: gehe vorfidtig. 2) 
ich Elettere in he. 


‚AnpoßeAns, s pr ‚Ende fpitie. 

Axpo eAis, isos, 7, Pfeilfpig 
— 2, am eg ‚Ende kei⸗ 
mend 

—— — — — ih ſchleudere aus der Fer⸗ 
ne, plaͤnkele, ſcharmutzire. 

’AnpoßoAiaz, 7, das Schleudern aus der 
Gerne, das Dänfeln. 

"AnpoßoAlsw u. däouars f. v. a. anpoßo- 


Adow 

’Anpoßoiis, iſos, 7, fpitiger, leichter 

Wurffpieß. 

’AnpoßoAıdıs, 7, anpoßoAıduds, 6, das 

Werten, Schleudern aus der gerne; dah. 

das Neden, Reizen zum Angriff, Plänfein. 

"AnpoßoAıarms, oÜ, 6, anpoßokos, 6, 

Schleuderer; überb. der mit Wurfwaffen 

aus der Ferne ſtreitet. | 

"AnpoßoAus, 2, von oben geworfen oder 

getroffen. 

’Anpoydvaros, 2, mit bervorfichendem 

Kinn. 

Anpoywrıaios, 3, am äufferften Winfel, 
„ganz unten. anpoy. Aldos, Grunditein. 

ae 2, am Ende.bder oben gebun. 
en 

‚Anpobanrvkıorv, zo, Fingerfpige. : 

’Arpööpvorv, TO, (S5pös) 1) + den Ar 
tifern jeder Fruchtbaum. 2) die Srüchte a 


’Anpoßduov, ovos, 


gehend. 
"Anpoßario , 


Axoot: — Augov. 
—— Schale: Nüffe, Kaſtanien und J 
ergl. 


— 2, am Ende gewunden. 
ee 2, (2im) oben gekocht oder 
erhigt 
"AxpuSev, Adv,, vom äufferften Ende an 
oder ber. 
"AnpdIepuos, 3, aͤuſſerſt hitzig. 
‚AnpöSt, Adv., am Anfang. 
"AnpoSıyrs, 2, Adv. - yos, oben berührt, 
oberflaͤchlich. 
"Aupoödiva, ra, wa 
Sirıor. Pind, 
’AxpoSirıd2o, den obern Theil eines. Hau: 
fens berühren; etwas davon nehmen und 
als Erfilinge den Göttern weihen, opfern ; 
* irgendwo —A—— auswaͤhlen. 
Me£, für ſich auswaͤhlen 
"AupoStrior, 70, be. ep Plur., die Erft: 
linge der Feldfrücte, welche den Göttern 
dargebracht werden; hernad das von der 
Beute den Böttern —— Geweih⸗ 
te: Opferthiere, —— eu. dergl. 
— &xos, 6, n, leicht betrun: 
en 


was dxpoSirıa, f. anpo- 


’Anponelahrıdo , auf der Oberfläche fidy 


ſchwaͤrzen. m, 
"Anpoxrtpaıa, ra, die Hörnerfpigen; die 
oberſten Enden der Gegelfiange. , 
Arponvspaios, 2, U. anponvepns, 2, mit 
Anfang der Dämmerung. Hesiod, Lukian, 


"Anpöxouos, 2 u.8, auf dem Scheitel bes I, 


haart; an der Spige belaubt. 
"Axpoxüuarowo, auf den doͤchſten Wellen 
ſchweben. 

Axpoxcaia, N, Sculterblatt. 
"AxpoxaAıov, ro, beſ. im Plur. die Er: 
tremitäten des Körpers, bef. an Thieren: 
‚Rüffel, Obren , Züffe, 

"AxpoAivaorv, ro, Daß Yeufferfte, der Saun 
eıned Netzes. 

Axpokıvos, 2, am Ende des Nehes. 


"AnpoAimapos, 2, auf der Dberflädye fett 


0d. glänzend. 

— Spigen ‚ 

„abpflüden. 

Fe 2, oben ablefend od. abpflüfs 
en 

‚AnpoAogia; 7, hoher Hügel, Ber rofpine. 

"ArpoAogos, 2, mit hohem Gipfel. ö axp. 
„die Bergipige, 

‚AnpouaÄr of, 2, (uaAAos) Furshaarig. 

"Anpouuvnis, dos, 2,. (uairouaı) ganz 
rafend oder nah am Wahnfınn. 
‚Anpoue3v6oS$, 2, etwas beraufdht. 
"Anpoupakıor, ‚Oder anpöupakor, 70, 
Mitte des Nabels. 

”Axpov, ro, Neutr. von @xpos, das Lepte, 
Höctte ‚, MWeufferfte ; Gipfel; 
Spihe, Saum, Rand, End 

Aſpovruuntios, 3, zu Anfang der Nacht. 
"Anpovuxl, Adv. ſt. aspw övvgı, mir der 
‚Nagelfvige. 

"AxpovöxoSs, 2, (vi£) am Anfange der 
Nacht. 


Aehren leſen, 
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Axgon 
‚Anporayais, 2, am Ende befeſtigt. 
— 2, (aassa) oben auf bes 
eu 
‚Änporevdns, 2, Auferft traurig. ; 
"Anporkoos, 3194. - aAoüs, 2, obenauf 
—— auf der Dperflähe befindlich; 
oberſtaͤchl id. 
"Anporoönti, Adv. , auf der ©pige deö 
Fuſſes, au den Zeben. 
"Anpozoiıs, &w$, 7, Burg, Feftung. 
’AnponoAos, 2, äufferfter, « oberſter, hoͤch⸗ 


—— 2, (zeipo ) mit der Spige 
durchbohrend. (zupos) am Ende mit eis 
ner Oeffnung. 
‚Anponöp@vpos, 2, mit Purpur verbrämt. 
"Anponoodia, n, u. dnponöödıor, zo, die 
Dorbaut. 
"Anpsrzovs, modos, 6, Ende, Spitze des 
Fuſſes. 
— zu, das aͤuſſerſte am Schiffs⸗ 
vordertheil. 
‚Anpörtepov, 10, das Slügelende. j 
"Anporrolss, N, poet. fl. anpdroA:s. 
er 2, obenauf oder flach wur⸗ 
zeln 
‚Anpoppiviov, To, der obere Theil der Nafe. 
„AnpoppvYuıov, ro, Deichſelende. 
"Anpos, 8, 1) fig, ſcharf. 2) au äufferkt, 
zu oberft; der hödhite, äufferfte, vornehmfte, 
vorzüglichfte. &xpor, ald Adv., aͤuſſerſt, 
ſehr, vorzuͤglich. 
"Anpodazns, 2, (önzw) am Ende faulend. 
"Axpodiönpos, 2, oben von Eıfen, mit eis 
ferner Spitze. 
‚Anhö6opos, 2, hodhmeife, 
"Anpoörıxis, idos, 7, Od. dxpoödrıyor, ro, 
1) der Anfang eined Verſes. 2) ein Gedicht, 
in welchem die Anfangsbucflaven der Verſe 
ein. Wort und einen Zinn geben. 
’AnpoöroAıor, td, (OroAus) Dorderende 
des Schiffs. 
"Anposrouıov, ro, Mundfpige. 2) Deffnung 
der Röhre am Blaſebalg. 
’Anpoöpains, 2, 1) bricht sum Ballen, 
Wanfen geneigt. 2) ſchlüpfrig, Teiche zum 
Ballen bringend. 
"Anpo6xiöns, 2, (oxl2w) am Ende ges 
fpalten. 
"Anporelevriov, ro, Äufferftes Ende; En» 
de, Schluß einer Sorut 
Axnòrns, nros, 7, dad Aeuſſerſte. 
’Arporntos, 2, (Xpordo) nicht zuſammen⸗ 
geſchlagen, nicht zu einander klingend. 
"Axporoueo, Ih ſchneide oben ab, bes 


aue. 
— 2, ſcharf abgeſchnitten. axpo- 
öuos, 2, ſcharf abſchneidend, fehr (darf. 
"Aupörovos, 2, (reivo) oben angefpannt, 
arporörvos,,2, die Äuferften Blieder 
fpannend, ftarf. 
"Anporos, 2, unbeflatict. 
— 2, Bear) an der Spitze 
frau 
——— die Höhen innehaben oder be» 
wohnen. 


.— Axgpov, 


’ 


MOD. — Ana 


"Anpopiir, 2,/aıf den Höhen erſchei⸗ 
nend ‘oder leuchtend. 

’Anpdpuns, 2, auf Höhen wachſend. 2) 

F hoher Geburt und hohen Anlagen, hoch⸗ 
nnig. Ä Ä 

WArpopdilah, axos, 6, Wädter, Kom: 


mandant der Burg. 
zo, Ende der Röhre 


"Akpopdsıor, ovV, 
„des Blafebalgs. 
- "Anpoxavıjs, 2, (xaivo) meit Elaffend od. 
gaͤhnend. 
Axaoxeipo, 81p06, 7, Vorderarm. 
"AÄnpoxeipia, 7, was anpoxelpısıs, 
"Axpoxtiplidoua: , den DVorderarm beme: 
en; eine Art des Wettkampfs, wobei die 
—Gegner einander nicht padten, treiben. 
"Anpoxelpicis, ewS, 7, U. dxpoxeıpt- 
„6uos, 0oU, 0, Bewegung des Vorderarms; 
ve Werstampf, der in folder Bewegung 
eſtand. 
Axpoxciproris, 0Ö, oᷣ, ein Mann, wel: 
cher den @xrpoxeipısuds treibt. 
’AnpoxAlapos, 2, laulid. 
"AnpoxoA&wo, id) bin "AnpoxoAos, 2, 
‚ Tahgornig. | - 
‚AnpoxoAie, 7, Jaͤhzorn. 
"Anpoxopdwr, ovoS, 7, 
nem Stiel. F 
— 2, an der Spitze kahl oder 
os 


Axpurros, 2, unverſteckt. 
"Anpvctraiios, 2, ohne Eis. 
"AnpwA£rıov, ro, Spitze des Ellbogens. 
Anpwula, 7, »Arpauov, TOU. anpm- 
uis, idos, 7, die Schultern; der Wider: 
‚ röß beim Pferde. 
"Anpwv, avos, 6, Ertremität, aͤuſſeres 
lied. ö 
’Anpwrvia, rn, Derftümmelung der Extre⸗ 
mitaͤten. 
’Anpovv&, vxos, d, ᷣ u. anpasvvxos, 
2, mit den Spitzen, Nägeln der Zehen. 
"Arpwvuvxia, 5 Nagelſpitze; hoͤchſte Berg: 
fpiße. Xenoph. 
"Anpmpeıa, 3 ‚ (5p05) Bergſpitze, Berg: 


(apa) Tagesanbruch. 


Warze mit dün: 


N 
> 


’Axpornpıov, ro, aͤuſſerſter, hervorfte: 
‚hender Theil! Dergebirne; Schiffsſchna⸗ 
bei; Extremitaͤten des Körpers; Giebel, 
Sinne an Gebäuden. 

"Axtd2w, (axın) am Ufer Cd. i. im Kuͤh⸗ 
len ) ſchmauſen oder ſich beluftigen. 
’Anraia, as, 7, Hollunderbaum. 2) ein 
feines und Eöftbares Kleid bei den Perfern. 
"Anraivo, fi ſchnell und heftig bewegen, 
„Ioefahren ſchieſſen. 

Axtaios, 8, am Ufer, dazu gehoͤrig— 
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Arrs. — Axvo. 

Aurtéa, as, 9, Dollunderbaum. 
"Antlavos, 2, (*rdavor) arm. 
‚Axrdrisros, 2, ungefämint. 
Antsptisrus, od. anrepıcıos, 2, nicht 
feierlidy beerdigt. 

Autij, ns, n (Adyvovım) Ufer, Geftade; 
jede Erhönung um ermas. 

— 7, (&yvun:) Schrot, Mehl, auch 


Aurn, n, Kollunderbaum. 
Aurnuoödvn, 9, Armurh. 


1 Armmuwrv, ovos, 0,7, arm, dürftig. 


"Aurndia, 7, was axrnuosvdrn. 
Aurntos, 2, nicht erworben, nicht zu er- 
: werben. : 
Anıiv, ivos, N; Strahl ’ Glanz. 2) 
Speiche. 
„Anrtvnöor, Adv., ſtrahlenartig. 
AnrivoßoAto, id) werfe Strahlen. Pass. 
ich werde beftrahlt. 
‚„Arzivoßoiia, 7, das Strahlenmwerfen. 
‚„ArrivoßoAos, 2, Strahlen werfend. 
Axtlvoeaönjs, éos, 2, ftrablend, ſtrahlen⸗ 
artig. i 
"Aurivos, 8, von Hollunderhols. 
‚„Artivopöpos, 2, Strabfen fendend. 
Aurtivozös, 3, umſtrahlt. i 
"Antios, 2, zum Ufer gehörig. aur. Ieös, 
Schußpatron des. Geſtades. 
Auxuris, ivos, n,f.d. 0. aunv. 
"Axtiems, ov, 6, Uferbewohnend, an der 
Küfte befindlich. 
"Axıtıos, 2, mcht gebaut, unbebaut. 
— opoS, o, Fuͤhrer. 2) Seil, Leit⸗ 
eil, 
"Anvßtpvnros, 2, ohne Steuermann. 
"Anvßevros, 2, nicht risfirend; gefeßt, 
überlegend. i 
Axvuſnoos, 2. (avSnpn) ohne Liebreiß. 
Axuſos, 2, ſ. v. a. @arvros, 
’ArvAıdros, 2, nicht fortzuwaͤlzen, unbe⸗ 


weglich, feſt. our ArUVA., geläufig. 


a. ov, 7, Frucht von der Stedy 
eiche. 
"Axnduarros, 2, od. arduarosu. ardua- 
sros, 2, nicht von Wellen beunruhiger; 
rubig ſtill. i ’ 
’Anduov, oros, 6, 97, 1) f. 9. a. auv- 
uavros, Qunfruchtbar, ohne Leibesfrucht. 
"Anupto, id erlange nidht. Dez 
"Ardpnua, ro, u. Axopijs, 2, ſ. v. a. a- 
roxnnuo, U. æruxijs. 
Axvoic, n, Uneigentlichkeit. 
Axvoieurus, 2, nicht beherrſcht. 
Axvunodoyéco, ich gebrauche in uneigent⸗ 
liber Bedeutung. 

"AnvpoAoyia, 7, uneigentlidie Redensart, 
uneigentliher Ausdrud. 
’AröpoAöyos, 2, in uneigentlicdyen, abge: 

fommenen QAusdrüden ſprechend. 
"Aröpos, 2, 1) obne Gültigkeit, ungüls 
tig, abgefchaffe. «uup. woreir, abſchaffen. 
2) Krvpov elvati zıvos, feine Gewalt, 
fein Recht über etwas haben. 3) von Woͤr⸗ 
tern: unkigentlid). 


| Axvo. — Akal. 
Aröpdes, id mache ungültig, ‚fchaffe 


ab. Ä 
"Andpwois, ews, rn, Abfchaffu 
"Anlpwros,4, abgeſchafft. * 
Axvtvoior, rô, Mittel zur Abtreibung 
der Leibesfrudt. 
"Aröros, 2, unfruchtbar, nicht ſchwanger 
werdend. F 
"Anwsasvıcros, 2, (nwöwri3w) nicht Un: 
terſucht, nidyt.erprobt. 
Axcoxij, 7, Spite, Schneide. 
"AnwAıoros, U. dnwios, 2, nicht in Kola, 
Glieder getheilt. , 
— 2, Adv. - ws, ungehindert, 
rei. —J— 
"Axwugöntes,2, Adv.-zos, nicht in der 
Komödie verfporter, nicht verlacht. 
"Anwv, ovros, 6, Wurfipief. * 
"Axwv, ortos, 6, axovön, 7, AHov, To, 
[&), wider Willen, gezwungen, ungern. 
"dnwrısros, 2, (nwrvi2m) undergict. 
"Arwzxos, 2, ohne Ruder, ohne Griff. 
"Alada,u. aAaßn, rn, Ruß, Dinte, 
"Aiaßdpxee, 7, Amt od. Wohnung eines 
Zolleinnehmers. 
"Alaßdpxns, u. aAaßapxos, 6, Zollein: 
nehmer. -.- | 
"Alaßadıptıms, ov, d, verft. Alsos, Ala: 
j er. J J 
"AXaßasıpov, 10, u. aAaßasrpos, ou. 
”, 1) Alabafler. 3) eine daraus verfettigte 
Salbenbüdfe. j ZA Ä 
"Alaßns, 2, (Aaßr) ohne Griff, nicht zu 
faſſen. ar 
Acns, eos, 0, ein Wilfifch. 
"Alade, Adv., ind Meer, an dad Meer. 
"AAdöpouos, I, über dad Meer laufend. 
"Aladoreım,' 7, Prahlerei, Stolj, Au— 
maffung ; Berrügerei. ne 
"Akaddvsvug, aros, 10, prahlerifhe fe: 
de; Drahlerei. SP 
"Alasovevouar, ich prahle, brüfte mic, 
fhneide auf. * 
’AXa2ovıncs, 8, prahleriſch · 
"AXk2ulv, 'övos, 6, n, (canm) prahleriſch. 
Als Subſtant., Prahler, Aufſchneider, 
Märkefchreier, Betrüger. 
— u. @Aadrs, dor. fl. aAndsıa 
u.f. m. 
"AAaImros, 2, (Aadeiv) nicht zu verber: 
gen, nidyt zu hintergehen; nicht Zu ver: 


geflen. | 
‚Aaivo, f. v. a. daAdoyar. _ 
Alhrld, od. aAlain, 7, 1) ein Schlacht: 
‚tuf beim Angriff: Hurrah. 2) Angriff. 3) 
„überh. Geſchrei, Jauchzen. 
Alalayr, , aAdAnyua, tô, u. dAaAc- 
Ynös, do, 1) ein Kriegsgefchrei. 2) Jubel, 
Getbſe. ——— 
Alaldaw, f. cico, ein frohes Kriegsge⸗ 
ſchrei erheben; einen Jubel, ein Geröfe 
erregen. aAalascır zı, eiwas jubelnd 
„verkünden. , 
‚Alain, 7, was alaia, 
Aldinuaı, Y. 0.0. @Adonaı, 
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Aka. — Ayv. 


MAaanros, od, 0, Schlachtruf; Siegsge⸗ 
chren überh. lauies Geſchrei. 
‚ANdAnros,2, (Aadlo) unausſprechlich. 
AlaAne, dAaineiv, vor. 2 von dAxw 
mit poet. Verdoppelung ‚ich wehre ab. 
Araruripeov, zo, Heilmittel, Hülfsmit- 
sel. 
"AAaAos, 2, nicht ſprechend, ſtumm. 
AAaAvarnuar , id) werfe mich unruhig 
„herum, bin beängfliger,, in Kummer. 
AAaumeros, 2, Oder aAaumijs, 2, ohne 
„Scimmer, Gianz ; dunfel. 
AAdauat, owuar, [1], herumſchweifen, 
irren; ungemiß fein. 

"AAwös, 2, [d@) blind. Ä 
"Alaoonozia, ion. -Oxonin, 7, blinde, 
d. i. unacdtfame, nuglofe Wade. Hom, 

"AAaordxos, 2, blinde Junge gebärend. 
"Alaoo, blind madıen. 
"Alazadros, 3, (aAama2w) leicht zu bes 
„awingen ; ſchwach. Hom, . 
Alazadvoovuvn, 7, Schwäche, Unvermb» 


gen. 

'Alanddo,f, abo, leer machen, erſchoͤ⸗ 
pfen; "plündern, zerfören; erlegen, bes 
3wingen. Hom, 

"Alas, aros,,1o, Salz. Spaet, 

’Aladraivo, u. aAlacıdw, id) dulde Har⸗ 
tes, bin unwillig, klage. 

"AAasros, 2, d. i. @Andros(Andm), nicht 
zu vergeſſen, zu verwinden; unerträglich, 
unausſtehlich. 2) elend, ungluͤcklich. 

’AAddrmp, 0p05, 6, Mifferhäter, Mörder, 
verabſcheueter u. geflobener Menſch, Boͤſe— 
wicht. 2) dalıumv daAdsrmp, die rächende 
Gottheit, Piagegeik. 

AlarorwAla, 7, Saljverfauf u. die Be- 

‚ fugniß Daju. Aristot, 

"AAdxavos, 3, ohne Kühengewädfe. 

"Aldo, f. aidouaı. | 

"Akawmos,g, aAdwp, wroS,.0, daAlaw- 
mıs, 7, blind; dunkel. 


b’AAawrds, vos, 7, Blendung; Blindheit. 
Hom, - 


"Akyeıvös, 8, Adv. - vos;- ſchmerzhaft, 

“ Fräufend. 8) Schmers- enpfindend. Soph, 
"Alyto, ich leide Schmerz; "bin bes 

truͤbt, befümmert. aAyeir rı, an u, über 

„etwas : Schmerz empfinden, rıri, über 
etwas. 
"AAynöer, dvos, 9, ſchmerzliche Empfin: 
dung, Schmerz. Dichter. ; 

"AAynua, ro, empfundener, verurfachter 
Schmerz: i 

"AAynpös, 3, ſchmerzhaft. 

"AAynoıs, eos, 7, Empfindung des Schmer⸗ 
zes. 

"AAyıvoeıs, ooα, ev, ſchmerzhaft. 

"AAyıdros, 3, und aAyiwv, ovos, , 7, 
 Superlar. u. Komparat, zu dAyeıvös, ge⸗ 
bilder von dem Gubitanf. aAyos. 

"AAYoS, 805, zo, Schmerz; Kummer, Gran; 
ſchmerzliches Leid, Ungläd, Ir 

AAyöro, id) verurfahe Schmerz. Pafs. ich 


„leide Schmerz. 


Aider. — Mdex. 


’Aldalvo, nd. dAdzw, f..aAöniso, id 
—— nähre, vermehre, fördere. Pals. 
id) wachie, 

AAöneıs, ed, er, wachſend 

"AASıSH, ic) machle, gebdeihe. 2) ich naͤhre, 
ziehe auf. 

"Ada, ion, air, n, 1) Wärme, Son: 
nenmwärme. 2) Entmeichung, Vermeidung ; 
‚Bunyöt, Schuß wider etwas. 

Alsado,f. d6w, warm fein. 

MAcaivo, u. aAsalvo, märmen, fonnen. 
”AAdaoSaı, U. aitacde, Formen des aor. 1, 
epiſch ohne © gebilder, von aAfonas. 
"Aleyeıvös, 3, 1) f. dv. a. aAyeırös, 2) 
ſchwierig; gerährlich. 

"Akeyicw, U. aAeyürva,U. aAtyo, zählen, 
in Rechnung, Anſchlag bringen; ſchaͤtzen, 
achten. aAeyli2sır tıvös, ſich an etwas 
fehren, ſich etwas daraus madyen. akeyv- 
veıv Od. alkyeır zı, etwas bereiten, be- 
forgen. 

* 8, heiß, durchhitzt. 

"Alseiro, f. va dAsvonar, meiden, 
fliehen. 

‚AAtes, plar. t 2. Äirjs, Verſammelte. 
AAdn, N, f. @Ada. 

"AAens Unvos, erquidender Schlaf. Soph. 
‚AAeio „n, ſ. v. a. «An, das Herumirren, 
re 2, nice geglätter, nicht zu 
glätten 

„Alsıap ‚ aros, To, (ara) Mehl. | 
"Akeıuua, — (arsipw) das Salben; 
Salbe, Del, Bett. 

"AAcıuuareaöns, 2, falbenartig. 
"Aktizıns, ov, ö,f. akeinmpıa, 7, Ein: 
falber, bef. der andern zum Einfalben, wie 
auch zum Fechten und Ringen Anmweifung 
„gibt, aliptes; metaph. Lehrer. 
"Akgımıpor, 10, Salbenbüdyfe. 

Aeis, eice, iv, partic, aor, 2. pals, von 
eiAw, zufammen« od. zurüdigesogen. Hom. 
"AAsıcor, 16, Becher mit erhobener Ars 
beit, überh. Beer. 

"Aleirns, ov, 6, Derführer. «Aeirns rı- 
vos, Srevler an Jemandem. 
"AArırovaynoia, n, —— — 
von Öffentlichen galten u. Leitungen. 
"Alsıroupynros, 3, frei von ffentlichen 
Laften u. Leitungen. 

"Alsıpap, as: 26, Salbe, Salbil. 
"AAtipo,f. dw, p erf. att. aAnkıpa, 
als, dAnAzuuaı, P beßreichen; dab. fal: 
en, einfalben zum Kampfe; dab. trop. er: 
muntern, antreiben, vorbereiten. 2) aus: 
ftreiben , auswiſchen. 

Aeæivis, EwS, N, ſ. v. a, @Asıuua, 

"AAextip, ñoos, 0, (aAdEw) Helfer, Ver: 
theidiger. 

"AAenzopeıos, 2, vom Hahn, von Huͤh— 
nern. 

‚Aksntopis, idos, 7, Menne. 
"AAentopoAogos, 2, mit einem Hahnen— 
famm. 

‚AAexropopwria, 7, Hahnengefhrei. 
"Aksnros, 2%, (Ayo) nicht gejagt Od. zu 
fagen ; unausſprechlich. 
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J Aatx. — Aot. 


"AAenrpomödsor, 10, Hahnenfuß, eine 
Pflanze. 2) das Driondgeflirn. 

"AAentpos, 2, ohne Bette, Ruhe, Schlaf. 
2) unverheirathet. Snphokl, El, 
"Alsarpvaıvra, 7, komiſch fl. aAextopis. 
„Aristoph, 

AAenrpvovorp6pos, ö, Hühnerftopfer. 
‚AAentpvov@öns, 2, pühnerarnig, 
"AkextpvovoxwÄntnpioV ‚„ 20, Hühner: 
markt. 

‚AAentpvaiv, ovos, 6,7, Hahn, Henne, 
‚AAtutep, opos, 6, Hahn. poet. 
— angenommene Cuummform u aid. 


„AMAasor, zö, Del mit Salı gemifcht. 
"AAev, dor. u. epifd fl. anoar, 8 pl. 
aor, 2 pals, zu eilw. 

"AAdv ‚f. Meis. 

— 2, die freie Luft abwehrend. 


po 
"AAsbavbpiew, den Alexander nahahmen, 
ihm anhängen ; der dieß thut "AAsharöpı- 
orijs, oũ, 6. 
—— 2, nach Art des Alexander. 
— 2, Männer vertheidigend. 
10 
Yan ruf 2, gegen den Wind ſchuͤ⸗ 
en 
"Alessi, im Präfens felten abliche Stamm⸗ 
form zu Ableit. der Temp. von A⸗. 
‚AAdEnna, 10, Abwehr. 
‚AAtändıs, 9, Abwehr, Beiltand, Hülfe., 
"AAsEntjp, npos, u. aksEitap, oꝑos, 6, 
Bertpeibiger, Helfer, 
AAsöntnpros, U. aAeöntınds, 8, geſchict 
zum Abwehren, Vertheidigen, Heifen. 
‚AAs&nrnpior, ro, Hülfsmittel, Arznei. 


—— N, (dpa) JEHUCHERFR des Flu⸗ 
er 


ches, od Beherung, Hes. 
RL 8, Meile abwehrend od. 
„dagegen fdyügend 

AkeEinanos, 9%, Unglüd abwehrend, das 
gegen (dügend. 


— 2, die Menſchen ſchuͤtzend. 


— 2, Schickſal od. Tod abweh⸗ 
rend 


| "ANEEruios, 1. aAgEıos, 2, ſ. v. a. alsn- 
rnoios. 


"AAtöıpdpuanöov, ro, Gegengift. 
"AAldo, f. dAsEnde, aor. med. aldda- 
odaı, als aor. 2 nAainorv (von aAxw), 
abwehren, abhalten, ri rıvı, etwas von 
Einem, Med. dA2Eeosal rıva, fid) gegen 
Einen vertkeidigen. -@AdZeoIad rırı, Fis 
nem beiftehn, ihn. fchügen. 

‚AAlouaı, vermeiden. 

’AAeo0S, 2 dor. fi. „Aess, eitel, as 
lid, thoͤricht. \ 

‚AAsoppwr, 2, thörihten Sinnes. 
"Akenlöwros, 2, ungeſchuppt. 
„AAdaıcıos, 8, ungelduppt. 2) ungefält, 
Aeoıs, N, dad Ma ahlen 
"Aledıns, 0oÜ, 0, der Müller, 


"Ar, — Aknu. 


fal fl. @Anras, conj. aor. 2. med,, von 


cri. 
"Allıns, ov, ö, mahlend, zermalmend. 
{30s, Mühlkein. 
"AAsros, 0, das Mahlen, Zerreiben. 
3 mahlen, zerreiben. 


"Aksıplßavos, 0, (rpißew )-durdy Mahlen 


jerreibend; Mörferfeute. 

’AXerpis, 1805, 7, Müllerin, Sklavin, die 
mählt; zu chen die Tungfrau, melde 
dad Mehl zu den Opferkuchen bereitet, 
Alter, vos, 6, Mühle. 

‚AAsvplıns, ov, 6, von Waizenmehl. 
"Alsvpdnarnıs, &w5, o, der aus Mehl 
„mahrfagt. 

"Aktupor, To, er feines Mehl. 
"AAtuponoıo, Mehl mad en, 

’AlevVom, U. dito, aor, med, akzvaunr, 
idy treibe weg, entferne. Med, ich entferne 
„von mir, fliehe, meide. 

io, #. dow, pf. andern, 

aAnkeduaı, ich mahle, 

"Alcwpn, * Uwehr. 2) Dermeidung, Zus 
fludıtöort. H 

"AAN, das Berumieren, Serumtreiben. 
2) metaph. Unruhe, Angſt, Bangigfeit ; 
Wahnfinn. 

‚AAnyoös, 2, falsführend. 

"AAnSeıa, 7, ion. aAnseln, (Antw) 
Wahrheit, Wahrheitdliebe, Wahrhaftig: 
keit; Wirklichkeit, Realität, mwirklidyer 
„Verlauf, Verwirklichung. 

‚AAn3eurıxos, $, wahrhaftig. 

"AAnSevVo, 1) wahrhaftig fein, die Wahr: 
heit reden. 2) wahr maden, Wort hal: 
ten. 5) ridytig vorausfagen, d. h. fo daß 
es eintrifft. 4) als wahr bemeifen. 
"AAnSns, 2, 1) aufridrig, wahrhaftig; zus 
verläflig. 2) mahr, wirklich. aAndes; 
wirklich? wahrhaftig ? ru 8° aAnS3fs, in 
Wahrheit, in der That. 

"AAnSBi2ouaı, u. aAndism, wasaAndEeVUw. 
"AAndıvös, 5, Adv, - vos, mahrhaftig, 
safriagigs wirfli, gewiß, zuverlaͤſſig; 


pals, 


‚AAnsoyrwoia, ’, Erkenntniß des Wahren. 
‚AAn3oerns, 2, Wahrheit redend, 
‚AAnssnarvııs, Ems, 0, Mahrer Prophet. 
‚AAnsopndw, idy fchmöre wahr. 
‚AAnsosvrn, %, Wahrhaftigkeit. 
"AAndo, f.Ancw, gemeine Korm für die 
„art. dide, mablen. 

"Amos, Adr, von aAndns, in Wahr: 
„ber , in der That. 

"AAnios, 2, (Aniov) ohne $lur od. Feld; 
— . (Anin, ion. fl, Asia); arın, 


—— 2, (Anyo) unaufhoͤrlich. 
"Alnna, rd, (aAEw) eigentl. Mehl; me— 
tapber. ein feiner, verſchmitzter Menſch. 


oph 
"Alnusvarı, epiſch ſt. aınvan, inf. aor. 2, 
„pals. ju efAw. 


"Aknpı, angenommene Stammform zu Ab⸗ 


leıung des aor. dainr, inf, dAnjvaı od. 
Rofts gr. Deich, Wörterbudy. Zre Aueg. 


3 
"AAsroe, epifh mit verfürst. Modusvo · 


Aanu. — Alıße. 


aAnueven, welcher aber nah Form u. Be⸗ 
deutung auf efAw zurüdzuführen ift. 
‚AAnnodvvn, N, das Umherſchweifen. 
"Anuor, 6, n, herumirrend, Landftreis 


cher 

— *32; FAnui. 

"AAnntos, 2, Adv. -atos, nicht zu faffen, 
zu ergreifen, zu fangen; unbefiegbar, 2) 
untadelhaft. 8) unbegreiflic. 

ur. £os, 2, äufanımen, verfammelt, in 


‚AAnöıor, 2, zu mahlen, zu jermalnen. 

"AAyorevras, 2, ungeplündert, nicht zw 
„plündern. 

‚AAnoros, 2, (An) unvergeßlich. 

Te 7, das Herumirren, Herum⸗ 
aufen. 

’AAnrevwo, id) laufe herum, bettle. 

'AAnms, ov, d, fem. aljrıs, 7, herum⸗ 
ftreifend;, irrend; als Subst. Eandftreicher, 
— BI 

„A nrosidns, 2, mehlartig, mehlfarbig. 

"AAnzor, To, Mehl. — 

Aus. vos, 7,ion. was aln. 

’AAdala,n, wilde Malve. - 

"AAMalro, od. aAIEo, aAdrjcam, cda- 
80) heilen, abheifen.” 

‚„AaBesıs, E05, N — Abhelfung. 

‚AASevs, Ewf, ö, Heiler, Arzt. 

‚AAdmeıS, nedda, ner, heilſam. 

"AAInOTnpros, 2, heilend. ra aA9norı- 
pa, Heilmittel. 

"AAYoS, 805, 10, Heilung , Heilmittel. _ 

”"AASw, bei Hom. dASonar, id) heile, wer⸗ 
de heil Cintranfir. 

‚AAle, n,(aAns) Derfammfung. 

‘"Akıd, 9, (aAs) Salzfaß. Tpundr alıdr, 
faum dag Salz, oder wie wir fagen, das 
liebe Brod haben. 

"Akıadaı, vr, ol, Schiſſer. 

"Akıderos, u, AAtateros, 6, (RAS, derös) 
Meeradler. 

‘Altanjs, 2, (ds, nn), übers Meer 
wehend Hom. j 

Ailapos, 2, eingefalgen. 

"Akıas, dsos, 7, verfl. nUuße, Sifcherr 
„fahn. "Alıaddes, Mecennmpbhen. 
’AMagros, 2, (Aıa2w) dem man nicht aus— 
meihhen Fann, unvermeidlich; nicht aufzu⸗ 
halten; unaufhörlic,. Hom, 


‚"AMlßarıos, 2, ind Meer getaucht, darin 


„erföuft. 

’Akißas, avros, ö, (Aıßas) ohne Säfte; 
tode, erftorben Ger 

— 2, dor. ñni ceros, hoher 
Felé. 

Artıßödo, Pot. verfärft fl. aAzöUm, ins 
Meer fenfen, überb. einfenfen, 
"Akißpentos, 2, (Bpexw) vom Meere bes 
nent. - 
“AAilßponos, 2. (Borkum) raufdyend wie das 
rer; meerumrauſch dt, 

“AAißpoxos, 2, mas axifpzxtof. 
"AXißpws, wrof, 6, 7, u, aAifowros, 2, 
ne) vom Meere gefreffen od. an 
ge 


Akıy. — Akıw: 


“aXydovnos, 2, poät. verftärke fl, aAt- 
dovmosS, f 

“Alıyeitwr, ovos, 2, nah am Meere. - 
"Alıyevns, dos, 2, vom Meer erzeugt, 
—I 

’Akiynıos, 3, gleich, aͤhnlich. Hom. 
“Akıdivrs, £os, 2, u. aAldovos,2, auf dem 
Meere herumgetrigben. | 
"Arldonnos, ©, Beim. Neptund, meer: 
gofend. - j 
“Aridpouos, 2, auf den Meere, über das 
Meer hinlaufend. 

Yııdvo, ind Meer fenken ; überh. verfen- 


fen. 
"Alısla, 7, Siicherei, Fiſchfang. 
“AAıepynis, 2, im Meer arbeirend, fiihend. 
“AAıepuns,2, (£pnos) vom Meer umzäunt 
vd. umſchloſſen. 
Alevua, ro, das Gefangene, der Fang. 
“AkızÜs, Ems, 0d. akıevıns, 0U, 0, der 
Silber; Schiſſer. 
“Akrsvrınos, 3, zum Fiſchen, den Fiſchern 
gehörig, ald mAoior, Fiſcherkahn, Adv. 
- as, nach Fiſcher ſitte. 
“AAıevo, ich bin auf dem Waſſer, ich fiibe, 
Adeo, f. ice, fammeln, zufammenbrin: 
gen. 2) falzen, eınfalzen; Salz zu freilen 


geben. ; 
“Arlewros, 2, vom Meer umguürtet, 
rl2wos, 2, im od. vom Meere lebend, 
AAınpnsy 2, (Erkscw) das Meer durd: 
rudernd. s z i 
‘Aklını@p,.0p0S, 0, was aAısvs. 
Alınıns, 2, (7xos) meertoiend. 


 4rıdos, 2, ohne Steine, nicht ſteinig. 


YAınia, 7, dor. it. nAında. 

“Alınis, 1605, 7, Saliigkeit. , 
“AAinAvoros, 2, vom Meere befpült. wurv- 
zog a@A., wogendes Meer. 

‘“AAinos, a, ov, dor. fl. Mixos. 
Akınos, 3, vom Meere; falsig. 


“Akınorns, n, Salsigfeit. 
Pag ) (nepavrvnı) mit 


— ut n, 
eerwafler gemifcht. 
' Meerbeherrfder. 
7, am Meere ge: 


"“Akınpeiwv, ovroS,0, 
WAkınpnais, 1805, 0, 
' gründer. en 
“Aktuponaios, 2, (rpordAn) meerkiefig. 
UAinrunos, 2, Vom Meere geflagen, 
umrauicht. 2) in dem Meere tofend. 
Alındumv, 2, meerummogt. ‚ : 
AkınWöns, 2, ſalzig, gewoͤhnl. aAvnw- 
öns. s 
Aldor, ovros, ö, was aAıxpeiwr. 
aArusvia, nn, Mangel an Häfen. 
’4Aluevos, 2, (Atunv) ohne Hafen. 
P4Aıuevorns, ntos, 7, Mangel au Häfen. 
4Azusvwros,.2, ohne Haien. 
“Akiuınros, 2, was aAinpuf. 

"4iluos, 2, vom Meere; ſalzig. 
"ıriuos, 2, ohne Hunger. 2) wider den 
Hunger, ihn vertreibend. , 
Ykıuvpneis, nesoa, yer, (nupeo) ind 

Meer flieffend, Hom. 
“AAsuüpns, 2, was das vorherg. Ap. Rh. 
4ıvöio, f. v. a. @Aivöm. —— 
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Akıy. ns Alan. 


Alıröndpa, 7, ein Ort zum Wälzen, 
theils für die Athleten, theild für Die 
Br aAıvöd. drzwrv, Tummelplag. Ari- 
stop . 

’Allvöndıs, zwS, 7, U. aAirdesıs, dab 

Waͤlzen im Sande. 

‚Alivöo, wälzen ; ſich mälzen. 

Alirnnteiıpa, fem. von alırnnenS, ou, 

auch «Aıvnyns, 2, im Meere ſchwimmend. 

„AAıvos, 8, {aAs) von, aus Salz gemacht. 

AAıvos, 2, (Aivov) ohne Netz. «A. Inpa, 

„Jagd, wozu man feine Netze braucht. 

Akibavıos, 2, (Galva) vom Meere ab» 

geſpult. 

Mios, ö, dor. fl. Mros. 

Akıos, Zu. 3,1) , vom Meere. aA, 
eos, Meergett. 2) (@An) irrig, irrend, 

vergeblich, eitel, nichts fruchtend. 

Akıorpepns, 2, im Meere genährt, ers 

„zogen. Hoım. _ 
AAıoo, (äkros) vergeblib mahen. 
aAıodv Bios, den Pfeil vergeblidy abs 
fdieffen. aA. voor rıvos, Tem. Abſicht 
vereiteln. 

‘Allnastos, 2, (Ars, zasco) mit Salı 
beftreur, geſalzen. 

Akimedor, ro, Ebene am Meere, dann 
überb. Ebene, Fläche. 

’Akınns, 3, (Alros) ohne Fett, mager. 2) 
ungefalbt. 

‘AAlnkaynros, 2, auf od. von dem Meere 
unbhergetrieben; am Meere umberirrend; 
vom Meer umflofien. 

‘Alınkarvnis, u. alinAavos, 2, auf dem 
Meere irrend. 

‘AAınlavia, 9, das Irren auf dem Meere. 

‘AAimAnntos, 2, u. alırınd, Nyos, 6, 9, 
(nAntıw) von Meere gepeitiht od. anges 
ſchlagen. 

“AAizAoos; zſgz. -aAovs, 2, auf dem Mee⸗ 
re ſchiffend, ſchwimmend. vubst., Schiffer, 
Fiſcher. 

‘“Akinvoos, 2, (ve) vom Meere wehend. 
2) nach dem Meere riecbend. 

“AAizopos, 2, dad Meer durchſchneidend. 
Akınöppvpos, 2, von Meerpurpur. 

‘Akırtointos, 3, (rrodw) vom Meere ger 
fchredt. 

‘Akıpdayns, 2, meerbrechend; Gmoxelos, 
ein Fels, woran das Meer ſich bricht. 

Alpharros, 2, (daivo) vom Meere be» 


negt. ‚ j 
Akıpposıos, 2 u. 8, aadlpdosos, 8 vom 

Meere umraufcht; wie das Meer braufend. 
AAipdoos, zfgd. dAippovs, 2, im, auf, 
‚ins Meer flieilend; meerumfloſſen. 
Akippvros, 2, vom Meer umfloffen. 
Akıs, Adv., haufenmweife; völlig hinrei⸗ 


‚Gend, genug. 

Ais, 105, m, Salzigkeit. 

— 205, 7, U. adıduds, oO, das Eins 
alzen. 

‘AAisnorar, (im Act. ungebräudl., dafür 
aipto), f. aAwsouaı, 1) id werde ge: 
fangen, weg », eingenommen, erobert. 2) 
ic, werde gelockt, gereist, . eingenommen 


+ 


Akıox. — Alacı. 
von etwas. 8) ich werde ertappt, über: 
führt , überwiefen, mit dem Genit., aud) 
mit dei rırı, 

— 2, (oreilpw) mit Salz be; 
reut. 
Alıstipavos, und alıdteons, 2, vom 

Meere befränzt od umgeben. 
AAGroros, 2, (ötirm) was ailxrunos 
R Aischyl, 

Akıorös, 8, (aridw) gefalzen, eingefalzen. 
"Alıstof, 2, (Aldsouaı) ohne Flehen, un: 
‚gebeten. - : 
Aliorpa, 7, was alıyvöndpa, . 
Akicıpzrros, 2, (örpdpw) im Meere um⸗ 
‚bergeworfen. _ — 
Akıraivo, f, 76a, aor. 7Atrov, häufig 

im med. aAıırdo9ar, irren, f:hlen, fün- 
digen, IzovVs, gegen die Goͤtter. Hom, 
‘Akızevris, 2, (@AS,teivm) bis zum Meere, 
am Meere fidy hinerfiredend; daher flady, 
‚niedrig, ſeicht. 

— ovos, 2, (tepua) ans Meer 
graͤnzend. 
— u. aAırda, id) irre, fehle, ſuͤn⸗ 
ige. i 
"Akitnuw, ro, Serthum, Sehler, Sünde. 
Altmuı ‚ naar, ich verfündige mid. 
Akırzuspos, 2, den Tag od. bie rechte 
„Zeit verfehlend; zu früh, geboren. Hes, 
‚AAstyuosurn, y, was aAlınyna, 
AkırnpıoS, 3, u. alırmpös, 3, mit Suͤn—⸗ 
denſchuld beladen; frevelnd, Seöv, ge: 
„gen die Götter. — 
Akıtnpı®dns, 2, dem Frevler, dem Schuld: 
„beladenen zufommend; verderblid. Pla, 
Alırödevos, 2, an einem Gaflfreund fre: 
‚veind. Pind, 
Alırpalvo, was dAıralvo, 
Akırpeprjs, 2, vom od, im Meere genährt 
„od. wachend. 

Arrpla, 9, Frevel, Bosheit. 
Akırpavous, 2, frevelfinnig. ’ i 
’AAtrpds, 2, tunfop. aus aAtrnpds, dal, 
‚Srevler, Sünder; Schelm. 
 Alırpoovurn, n, pott. wad akıtpla. 
Alirpopos, 2, (dis, tpipo ) ſich vor 
Meere naͤhrend; Fiſcher, Schiffer, Kauf: 
mann. . 
Alitpürof, 2. U. 8, (tpVw) vom Meere 
ermüder, daran ſich ermüdend, 
Alitvros, 23, vom Meere gefchlagen, 
Aischyl, 2 
Alro, Stanimforih zu adıralvw. . 
—— 7, Derluf zur See, Schiff— 

ruch. 

AAip3opos, 2, im Meere, od. jur See 
umfommend, umgefommen. 2) «aAıp90- 


Pos, Seeraͤuber. 
— — Eitelkeit, Thorheit. 
Allppwr, d, N, (wos, CAν), eitel, 
thoͤticht. 

Alle, f. idw, waͤlzen, fortmälsen. 
Arad, Poat. verlängerte Form von 


Axdo. 
sale, 7, der Schwanz des Loͤwen. 
MAnalos, 3, (dA) wehrhaft, ſtreitbar. 
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Akzag. — Alkak. 


"Alxäp, apet, ro, (aA) Wehr, Ab- 
mehr; Hülfe, Mittel, Schuß, zıvos, ge: 
‚gen etwas, rivi, für Einen. 
AAxdo ‚ ‚belfen , abmehren. > 
Ann, n, Wehr. 2) Stärke, Muth. 8) 
ülfe, Mittel _ gegen eiwas, Abmehr, 
ertheidigung, Schuß. 4) Kampf, Streit, 
Sclacht. Es vd. mpos aAnnv rpenisdar, 
ſich zur Wehr feden. 5) Elenthier. 
AAtneıs, 8, ſtark, mannhaft, murhig, ta» 
‚per, Areibar, 
4Ani, dat, zu aAnn gehbrig, Stärke. 
‚AArduaxos, Qu, 8, wacker faͤmpfend. 
Axiuos, QAu. 8, ſ. v. a. aAuneıs. 
ABER, ovos, d, #, tapfern Muthed. 
ISC “ 
’AAxtnp, Hpos, 0, Helfer, Vertheidiger, 
Abwehter, rıvo?, einer Sache, rıri, von 


inem. 

"AAntnpros, 3, helfend. zo dAxtriprov, 

‚ Pülfsmittel. 

AAxvoris, idof, 7, Dimin. von, 

‚AAnüwr, övos, der Meereisvogel. 
AAAd, eine Vartifel, welde in den mans ' 
nichfalti fen Besiehungen gebraucht wird 
und im Allgemeinen jeden Gegenfap u. 
jeden Uebergang von einem Gedanken 
zu dem andern bezeichnet. Am häufigften 
wird es gebraucht in den Dialogen, wo 
es die Ermwiderung eines Andern anfün- 
digt, die in emider Hinſicht immer als 
Begenfag u. Emwendung zu betrachten ift, 
wie bie Deutfchen Partikeln! aber, doch, 
nun, freilid, ja, ja aber, nun 
s. Aufferdem kuͤndigt «8 den beſtimm⸗ 
en Gegenſatz an, wie das Deutfhe: aber, 
und nady Negazionem: fondern; doc, 
jedowb, allein, nur, drums den» 
nod, wenigftens. In Ermunterungses 
fägen mit u. ohne äye: denn! nun. 
denn!aufdenn!fo denn! mwohlan! 
aaa ovr’ nun fo denn! alla your, 
denn doch, doch wenigfkend. aaa’ 
7? ja wahrhaftig! «Aid ydp, nun 
aber; bob da. aAda ys, doch me: 
nigftene aAıa nal, ja ſogat, nad 
ov udvov, [ondetn auch; aAAd kal 
on, ja fogar aud, Ar’ 7, aaa” or, 
ale daß, al nun aAa unv, ja 
nod mebt. aAAd usvror, aber doch, 
jedbod, doch freilich, 

Akayn,n, Deränderung, Abwechſelung, 
Verwechſeiung, Auswechſelung; MWediel, - 
Tauſch, Handel; Ausgleihbung, Vertrag; 
Wechſel der Pferde, neue Stazion. 

“Aklayıa, ro, das Umgetaufchee. 
Allartınds, 8, zum Tauſch, Kauf, Der 

‚trag gehörig. un 

‚AAAavıderöns, 2, (AAAas) wurſtförmig. 

AAdavtoroıdo, Wurft maden. 

"AAlavronoıös, d, (aAAas), Wurſtmacher. 

"Allavrtonwmälu, urft verfäufen; al- 

‚AavronsAns, 0v, 0, Wurfiverfäufer. 

‚Aa, Adv., wechfelsweife, weihfelfeitig. 
AlAadıs, eo, #4, Bertaufbung, Ber: 
wechſe lung 3* 


* 


“0 Akku. — Akkmk. 


‚Aids, dvzos, 0d. ävzos, 0, Wurf. 
AlAdsco, 0d. drrw, f. aäm, ich made 
anders, Ändere, verändere. 2) idy wech⸗ 
fele, verwechſele, vertaufhe. 5) Med, 

yausmwecfeln, Faufen,, verkaufen. - 
AAAaxn, Adv., anderswo, anderöwchin. 
&iNos air, der Eine dahin, der Zins 
„dere dorthin. 2) auf andere Art. 
„AAAaxösev, Adv., anderswoher. 
„AAAaxoSı, Adv., anderswo. 
AAAaxöde, Adv., anderswohin, anders: 
wozu. 

AAAdxoG, Adv., anderswo, an einer an» 
„dern Stelle, j 

. Aillyo, evifh fl. arailiym, davon 

aiıdEa, Hom. ur 

”AAAyp, Adrv., auf einem andern Wege, an 
einem andern Drte, anderswo, aud an: 
dersmohin; auf eine andere Weile; aus 
einem andern Grunde. «AAos «AA, der 
„Eine da, der Andere dort. 

AlAnyopto, id fprehe, erfläre alle: 
gorifc. . | 
"AAAnyöpnua, zo, allegorifhe Redensart 
„od, Erklärung. s 
— od, o, der allegoriſch er⸗ 

rt 


"AAAnyopia, n, Allegorie, Andeutung ei: 
ner Sadye durd einen andern Namen, 
oder durch ein Bild; allegorifdye Erklärung 
oder Deutung. 

”AAAnyopınös, $, Adv. - os, allego- 
riſch, im allegor. Ausdrud. 

"AlAnnros,.2, poet. fl. KAnnros. 

"AAAnAodradoxor, 2, ſich gegenfeitig ab» 
Idfend, gegenfeitig einander folgend. 

’AAAnAoxroriw, U. «AAnAonrovsuw, fid) 

„argenfeitig morden. 

AlAnkoxroria, 7, Wechſelmord. 

"AAAnAontovos, ‚0, 7, im Plur, gegen: 
feitige Mörder; von Sachen: Wechſelmord 

„erzeugend. 

-AAAnAouaxdo, unter einander kaͤmpfen. 

„AAAnAopayia, F gegenfeitiger Kampf. 
AlAnAorousw, fid) gegenfeitig durchſchnei⸗ 

en. 

BEER einander fchlagen od. tref⸗ 

en. 

"AlAnAkorvnda, 7, gegenfeitiges Schlagen, 
od. Verwunden. 

’AAAnkovıdo, fid an einander halten, 
zufammen hängen. 

’AAAnAovxıia, 7, Zufammenhang. 

’AAAnAovxos, 2, jufammenhaltend,, äus 
fammenhängend. 
"AAAnAopayto, ſich gegenfeitig aufjehren, 
dieſe Handlung dAAnAopayia, 7, und 
der fie verübt @AAnAopayos, 2. 
’AlAnAogSovia, 7, gegenfeitiger Neid. 

’AAAnAopSopfo, ſich unter einander zu 
Grunde ridren. 
’AlAnAopSopia, 7, Hegenfeitiges Der: 
derben. 

"ARAmAopıAkos, 2, einander, oder gegen: 
„Teitig freund , hold, —— 
AlAnAogyoria, 7, Wechſelmord. 
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AM. — AMox. 


"AAAnAopöroı, ol, aub aAlnAopdrzas, 
„ol, gegenfeitige Mörder. 
AAAnAo@uveis, av, ol, ai, (PUm) aus 
einander gejeugt. 
'AlAnıwv, Datt dAirjAcırf, aus, 015, 
Acc, dAAnAovs, @s, a, einander, uns 
ter einander, mechlelfeitig, gegenfeitig. 
„XAAnAms, Adv., wechſelſeitig. 
AAAnv, ald Adv., andersmohin. aAAyr 
„nal &AAnv, bald hier-, bald dorthin. 
AAMAnS. nxos, auch AAA:H, 7, ein maͤnn⸗ 
liches Oberkleid. Kallim, 
AAloyerns, 2, von einem andern Ge 
ſchlechte, Volte. 
AlAoyAwscia, 7, fremde Sprache, Ver⸗ 
ſchiedenheit der Sprade. 
AAAuyAwocos, 2, eine fremde Sprade 
„foredyend ; fremd. 
AAAoyvodo, (vodw) nit Fennen, für eis 
nen andern halten, verfennen. 2) verrückt 
„fein. Spaet. 
AAAoyvaros, 2, audy «AAoyrms, wroS, 
ä 6, 7, fremd. Hom. 
— $, aus einem andern Lande, 
rem [2 
"AlAoödnuia, 7, ion. fl. arodnuie, Reife 
und Aufenthalt in der fremde, dv aAAXo- 
„Önnig, auffer Landes. 
AAAoSduHiw, anderer Meinung fein; fid) 
in feiner Meinung irren. 
"AAAoöoäle, 7» andere, irrige Meinung. 
„AAAo0sdIvnS, os, 2, von fremdem Volke. 
AAAosIvia,n,anderes, verichiedenes Volk. 
AAAosıöns, 2, anders geſtaltet oder aus⸗ 
ſehend. 
AAAoSa, dor. fl. @AAoSer, 
"AAAoder, Adv., anderdmwoher. dAAodEr 
‚noder, irgendwo anders ber. aAAodır 
aAros, der Eine von da, der Andere 
von dort. 2 i 
"AAAoSı, Adr., anderöwo. @AAoIı ovöd«- 
uod, font nirgends. 
"AAA0SpooS, 2, anders tönend, ſprechend; 
fremd. Hom, 
AAkoırla, n, das Trinken verfhiedener 
Sorten Weins. Plut. 
‚AAAoı09eros, 2, verſchieden gefept. 
AAAoios, 3, anders. anders befcaffen, 
verfhieden. KAAore aAAoios, einmal fo, 
ein andermal anders. 
"AAkoıorepov, Adv., anders, auf eine an⸗ 
„dere Weife. 
‘AAAoıdrns, nros, 7, Verſchiedenheit. 
AAAkorörpomos, 2, veränderlidy. 
"AAAoıda, verändern, «AAoıoür rıya, 
Einen abmwendig machen, umfimmen. Pass, 
fid) verändern. aAAosoUcdaı yraunr, 
„feine Meinung ändern. 
AAAoıwöns, 2, verfhieden, veränderlid, 
Allolmua, 1o, U. aAAulmdıs, swF, 7, 
‚Veränderung, — 
AAAoıwrıxös, 3, zum Umändern geneigt, 
„gelbidt. 
AAAoımzos, 8, verändert; veränderlid; 
„umguändern. zo dAAv:., Beränderlichkeit. 
Alkvra, dor. fl. @Akore, 


a 


 Akkox. — AMor. 


“AAdxoros, 2, Adr. - ros, von anderer 
als gewöhnliwer Art, Beſchaffenheit; un. 
gewoͤhnlich, auffallend, fonderbar, wider: 


natürlich. - 


"4AAouar, f. aAovduaı, aor, HAdumv und 


HAounv, fpringen, hüpfen, tanzen. opIaA- 
nös aAlerar, es zuckt im Auge. 


AAAöuopYoSs, 2, von anderer, fremder 


Gehalt. 
"AAiorddera, 7, Erleidung einer Einwir: 
fung von einem Qndern her. 
“AAAorpösaAAos, 0, der bald hier, bald 
‚ba ift, bald auf diefer, bald auf jener Sei: 
‚te ftebt, bald diefer, bald jener Partei hold 
it, Beim. des Ares bei Hom. 


"AAlos, n,0o, 1) einanderer. aAAko:‘ 


- a@Aloı, einige, andere. Ndornv AAnv 
war a@AAnv Ödiainsır, bald nad diefem, 
bald nad jenem Vergnügen hafben. Xe- 
noph. @AAos @Akor eilxe, der Eine zog 
den Andern. Xenoph. @AAoı re moAAol 
„at öl nat, unter vielen andern aud. «A- 
- Aos dAAa Adyeı, der Eine ſagt das, der 
Andere jenes. 2) in Verbind. mit dem Art.: 
der übrige, Derganzeübrige; auch 
der folgende. rauımrusv ınv nulpar 
"Zusıvav, 5 dt KAAy, diefen Tag blie: 
ben fie, am folgenden aber. EwoIer nal 


ns @AAns nulpas, am Morgen und den | 


ganzen übrigen Tag. r@AAa, im Uebrigen, 
brigens. 5) mit dem Genit., verfcie: 
den von etwas. daAla rar dınalwr, ans 
deres als gerechtes, d. i. ungerecht. «AA 
7 ra yıyvöouera, anderes als das Wirk, 
liche, d. i. falſches, erdichteted. «AAo rı 
xoLeiv N 1a mponyopsvuiva, etwas an: 
bereö thun ala mas befohlen iſt, dem Be: 
fehle entgegen handeln. Auch an u. für fich 
ebrauten die Dichter KAAos in der Be: 
eut. fremd. 4) Dft gebrauchen ed die 
Griechen, wenn ein Gegenftand angege— 
ben wird, welcher von mehrern aufgezaͤhl⸗ 
ten verfchieden it, mo es fib im Deut: 
ſchen überfegen läßt, durch fonft, auf: 
ferdem. ro&oraı eis zous uvplovs, wat 
' zelrasratdiAloı rosovdror, gegen 10,000 
Bogenfhügen und eben foviel Peltaften. 
el rıs xat aAAos, wie nur irgend einer. 
el @AAo ri, wenn ſonſt noch etwas; mas 
font noch. 5) in Bragen gebrauden die 
Griechen dAAo rı; ohne Beifügung eines 
allgemeinen Verbalausdrucks, wie im Deut: 
ben: thun u. heiffen; 4.8. AAo rı 
Suxogparzsis; thuft du, od. heißt das 
egwas anderes, als boshaft verleumden ? 
arro ri, od. aAdorı; nicht wahr? if’s 
„nit ſo? 
‚AAAose, Adr., anderswohin; anderswozu. 
AAkore, Adv., zu einer andern Zeit, ſonſt; 
dann und wann, bisweilen. «AAose utr, 
diAore Si, das eine Mal, das andre 
Mal; bald, "bald ıc. aAAore dAAos, bald 
dieſer, bald_jener ; ‚bald fo, bald anders. 
AAkorı, ſ. «AAof. nr. 5. 
Allorpıazw, ich bin abgeneigt, feindlich 
‚gefiunt. Polyb. 
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Aklor. -— Aldor. - 


"AAkorpıoAoydw, fremde, nidyt dahin ge» 

hoͤrige Dinge fpredyen. Strabo, 
AAkorprouoppodlauras, 2, (uoppr, 
diaıra 2 immer in andrer Geftalt lebend 

„oder erfheinend. Orph, 

AAAorpıorouto, fremdartiges zutbeilen od, 

„beilegen. Plat, 

AAkorpıompäyeo, ic treide fremde, mid) 
nichts angehende Geſchaͤfte, made Uns 


rube. 

AAAorpıozpäyia, 7), U. dAAorpıonpayuo- 
sUvn, 9, Berreioung fremder Geſchaͤfte; 

Vorwitz; unberufene Geicäftigfeit. 
AAkorpronpayuwor, 2, unberufen gefdäf- 
tig, vormigig. Plat, 

"AAAdrpıos, 3, Adv. - iws, 1) Andern ges 
hörig, fremd. 2) aus einem andern Lande, 
fremd. 8) ungewohnt, ungehdrig , befreni« 
dend. 4) entfremder, veraͤndert, abgeneigt, 

feindlich. 

AAAorpıörns, nros, 7, das Fremdſein, 
Stand eines Fremden. 2) Fremdheit, Bes» 
fremdung,, Ungemohntheit. 3) Entfrems 

„dung; Abneigung. 

AAAorpıogayeiw, von fremdbem Gute les 

„ben, fremdes Brod effen. 

‚AAAorpıopayos, 2, fremdes Brod effend. 

dAAormopporiw, abgeneigt fein. 2) ver⸗ 
(dieden denken. 

‚AAAorpıoxwpos, 2, aus landiſch. Joseph. 

AAkorpiow, fremd, abmwendig, abtrüns 
nig machen; entfremden, ri zıvos u. ri 
rırı, Pass, abgeneigt werden, fein. 2) 
fremden zueignen, veräuflern, verkaufen. 
3) Andern megnehmen. 

AAkorpimdıs, ews, ij, Deräuferung, 
Hingebung an Fremde. Thukyd. 2) Ab» 

neigung. 

— ſich verändern, veraͤnderlich 
ein. 

AAAorponas, Adr., auf eine andere Art, 

„anders, . 
AAAov, al Adr., anderswo. aAAov yä 
zov , irgend fonft wo. 

"AAAoparns, 2, anders erfcheinend, 

"AAAo@os, 2, epiſch verſtaͤrkt fl. @Ao- 

@20$, 

’AAAkopporio, an etwas anders denfen, 
etwas anders im Sinne haben; andrer 
Meinung fein. 2) irre reden; die Befins 
nung , den Verſtand verlieren. 

AAAoppaodvuvyn, 7, andere Gefinnung,. 2) 
MWahnfinn. 

AAAopvuns, 2, von anderer Natur od. Ge⸗ 
ſchaffenheit. 

AlAlopüiio, fremde Gebraͤuche od, Re⸗ 
ligion annehmen. Joseph, 

AlAogpViAla, 7, Sremdartigfeit. 

"AAAGpUAoS, 2, don fremdem Stamme, 
Volke; auswärtig, fremdartig. r 

Allopworia, 7, andere, fremde Stimme 
oder Sprache. 

'AAAOpwvos, 2, eine fremde Sprache 
(prebend. 

‚AAAorpode, ich verändere meine Farbe. 

AAAdırposa, 7, Wechſel der Farbe. 


\ 


‚ Akdog, — Akoyı. 
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"AAAdxpoas, 3f93. dAAcgpevs, 2, von Awedimiprigket 9 Spradlofigkeit. Lu- . 
san 


„anderer, verf&iedener Farbe. 
AAAoxpws, wros, 0, 7, sin anderes für: 
perliches Anſehn habend, fremd ausfehend. 
Aſſt des vorherg. 

ı ‚AAAvöıs, Adv., anderswohin. Hom, 
AAAdEoNE, aAıldavsa, epifch fl. drs- 
„Aus, aralvouse. j 
AAAas, Adv, von @AAoSs, auf fine andere 
Art und Weife, anders; in anderer Nüd: 
fir, fon, übrigene; aud andern Grün: 
den, font ſhon, fo (don; aufferdem, zu: 
dem, überdieß,, ohnehin; vergebens, für 
die Langeweile, zufällig. EAAwS nadumv, 
ib fragte nur fo. Lukian, xal dAlws, 
auch ſo ſchon. aAAws re xc&i, bejonderd 

u 


auch. 
Aba, rd, Sprung. 2) Ort, wohin, wor: 
auf, wovon man (pringt. 8) Zuckung. 
Alugla, n, Ealslafe. _ 
AAuaios, &, jaljig. ra aAuaia, einge: 
machte Früchte. 
— aödos, 7, in Salzwaſſer einge: 
macht. | 
"Akneyoıs, os, 7, das Einmachen mit 
Salzwaſſer. 
Akuevıns, 0Ö, 0, der Früchte in Salz⸗ 
waſſer eingemads verkauft. - —— 
ne, in Salzwaſſer einlegen, einma⸗ 


en. 

"Aun, %, Salzigkeit; das, mad falsig ift, 
ale Erde, Waller; Salawaller, Seemal: 
er, Salzlafe ; Meer. 

"AAumeıs, 8, ſalzig, gefalzen. 

"Alyıa, ra, Eingefalzenes. 

‘Aluozöms, ou, 6, alyoranf, 4805, 
n, Saljwafler trinkend. 

'"AAuvpizo, ic bin falzia. 

“AAuvpis, 1dos, Mn, Salimuffer, Salsig: 
keit. 2) falsige Erde. en 

‘AAuvposy &, falsig, herb, widerlich. 


Aluuporms, nros, 9, Balsigfeit. 
"ARE, dAnds, 7, wovon nur der Dativ 
— _a@Ant bei Hom. vorfömmt; die Stärfe, 
ar or, al, Ehunmayern, Fellungs- 
mwerfe. j A 
— u. dAocio, f. 76@, ich treibe, 
führe herum. 2) ic; dreide. Y ich dreſche 
ab, prugele. f 
"AAoßos, 2, von Opferthieren, deren Pe: 
ber einen gewiſſen Yappen nicht bat, mas 
als eine ungünitige Andenrung betrachtet 
wurde. Xen. Hellen. IIT. 4, 15. 
"4Aoysvouar, ich betrage mid) unverflän: 
., = a 
"Akoya, ih adıte od. herüdflichtige nicht ; 
ich verachte, mit dem Genit. Pass. ich irre, 
täufche mich in meinem Urtheil, fehle, ver- 
fehle meinen Zwed. 
AAöynua, 70, Verſehen, Irrthum, Miß— 
glüd, Unglüd. 
Aloyla , n, 1) Mangel an Vernunft, lin: 
vernunft. 2) Nihrbeabtung Verachiugg. 
mo18i0daı Od. Exeır Er aloyiaıs oder 
akoylar rırös, etwas nicht beadyien. 8) 
Mangelanleberlegung; Abgeſchmacktheu, 


"AAoytov Slam, Klage gegen einen Beam» 
ten, melder von feiner Dermaltung nicht 
Öffentlich Rechenſchaft abgelegt hat, 

‚Akoyıduös, o, Unvernunft, 
Akoyiorevras, 2, nicht berechnend oder 
überlegend, 

"Aloyıörlw, ic bin, handle, rede un⸗ 

„überlegt, unbefonnen. 

‚„Aloyıori, Adv,, unüberlegt. 
Aloyıöria, 7), Unüberlegiheit, Unbefons 
nenbeit. . 

"Alodyıaros, 2, Adv. - iorws, ohne les 
berlegung, unbedachtſam, unbefonnen, 2) 
Des. nidyt errechnen, erzählen läße. 

0 . 

“Akoyos, 2, ohne Vernunft, umvernünfs 
tig. 2) wider die Vernunft, ungereimt, 
abgeſchmackt, grundlos; auch unerwartet. 
Thukyd, 6. 46. 8) ohne Rede, Sprade ; 
ſtumm. 4) mas fich nicht angeben läßt. @Ad- 

‚y@»S$, Adv., unvernünftig ; grundlos, 

‚„AAoywäns, 2, wie unvernünftig. 

‚ron, n, die Alpe. ! 
Akondıs, ews, n, dad Zermalmen, Mah⸗ 

„len; Drefden ; Vrügeln. 

—5 o, das Dreſchen; Zeit des Dre» 
end. 


"AAoSer, Adv., von, aus dem Meere. 
’Aloıdm, Ppoet.fi. @Aodw. 
"AAorögpnros, 2, Adv. - nzws, nicht be: 
Ding; nice zu befdimpfen. 
Hat opos, 2, nicht ſchmaͤhend od. ſchel⸗ 
tend, 
"Aloınmp, noos, 0, Zermalmer, aA, 
adovs, Badzjahn. , 
"AAoyros, 0, maß adsirns, 
‘"AAvıgaios, &,, sum Salben, MR 
'Aloıpn, N, lan) das Beſtreichen, 
inſchmieren, Einfalben, 2) Salbe, Del, 
ett, Wadis, Ped, S) der Anſtrich. 4) 
af nanikrn, Ausloͤſchen. 5) das Aus: 
geldfchte. 
"AAoxido, Furchen sieben; rigen, fdyreis 
ben auf Wachstafeln u. dergl. s 
"AAo&, xos, od, font adAaäd, dor. wAad, 
urche, Schmarre, 2) bei Dichtern vom 
Saatfeld der Menfdenzeugung. zarpaaı 
—— des Vaters Ehebett. Soph. Oed,,, 
jr 


‘MAoriyıa, or, 14, Salzwerk, Salz— 
grube. — 
‘AAornyos, %, (ayyvvuı) faljbereitend 
aus verdunfterem Seewaſſer. 
"Alonos auopyis, ungehechelter Flachs. 
"AAusvärn, 7, (aAs, Übrns) aus den 
Meere entprofien. 
"AAoupyns, 2%, |. 0.0. @Aovpyos. 
‚AAovpyis, löos, 7, Purpurkleid. 
"AlovpyogwAns, av, 6, Purpurhändfer, 
"AlovpyorwA:nn, 7, YPurpurhandel: 
"AAovpyoös, 8, purpurn, mit dem Purpur. 
Der unseeinnenen, mit aͤchtem Purpur ges 
rbr. 


— 


Ahouo. — Ahvqx. 


’AXovsia, 7, Wrgemäfhenheit, Schmuß. 

"AXlovrio, ich waſche, bade mid nicht. 

”"AAovros, 2, ungewaſchen, ungebadet; 
unreinlic , ſchmutzig. 

4400«0s, 2, ohne Helmbuſch. J 

"AAöxenros, 2, die noch nicht geboren hat. 
2) ungeboren. 

"Aloxos, 7, (Afxos mit « copulat.) 
Ehegenoſſin; Beifhläfern; Gattin, rau. 
2) die nody nicht in die Wochen gefommen ; 
Jungfrau. 

"Alrvıscros, 3, füß, lieblich. Pind, 

"ars. arös, 0, Salz; dis, dad Meer. 
oi Kies, 1) Koft, bei. einfache, ärmlidye 
Koft. 2) ſcharfe, beiffende Keden. 

"AAcıs, ewS, n, das Springen, Hüpfen. 

"AAdıs, 205, N, (dA) Wahsıhum, 

Gedeihen. 
4A6o, epifc) ſynkop. 2 pers. sing. aor. 
2 zu @AAouarı. 

"AAGoS, 805, ro, Hain, Wald; ein den 

„&dtrern gemweihter Ort. 
‚AA6Wwöns, 2, waldig, buſchig. 
AArtınos, 5, geidide zum Springen, be: 
„hend auf den Füſſen. 

AAro, epifd funfop. 3 pers. sing. aor. 
2 zu @Aloumt, 
"AAvrn, 9, Unruhe, Angf. 
"AAvnis, döos, n, Galzquell. 
"AAunds, 3, waß aAuvpos. 

‘AAundens, nros, 7, Salzigfeit. 
AAvrpos, 3, lau, warm. 

"AAvrtaso, U. aAvarreo, id binunruhig, 
bange, in Angſt. 

"AAvntomdön, 7, (aAvntos fi. dAvıos), 
in unauflöslihen Banden. 

"Akuntos, 2, unruhig, aͤngſtlich, 
verlegen. 2) ſt. @Avros. — 

’AAuxtosurn, nn, Bedrängniß, Angſt. 
"AAvrwöns, 2. falzartig. 
"Alöuavrros, 2, nicht zu beſchaͤdigen, zu 
verderben; nicht beſchaͤdigt, verderbt. 
"AAvBıs, &w$, 7, ( aAU0xnw) das Eniflie: 
ben, Dermeiden; Unruhe, Angſt. 
Akbanros, 2, Adv. -anıws, ungefränft; 
den etwas nicht berrübt. 
Alöria, 7, Harmiofigkeit, Srohfinn. 2) 
Unſchaͤdlichkeit. 

"AAümos, 2, Adv. — zws, ohne Schmerz, 
fummerfrei, harmlos, ohne Beſchwerde. 

„2) nicht Fränfend ; Schmerz vertreibend. 
AAöpos, 2, ohne Leier; ohne Begleitung 
ber feier. 

"AAvs, vos, 7, Muffe, Trägheit, Plut, 

"AAv6Saivo, frank, ſchwach fein. 
"AAudiäsros, 2, (dAvaıs, serös) mit 
Kerten gebunden. 

"AAvcıöwrös, 8, wie eine Kette gegliedert, 
"AAvsıs, 0d. @Avoıs, ES, 7, Kette, UN: 
aufiöslidhes Band. 2) «Avcıs, Angft. 
"Alvcızöieıa, as, 7, Nachtheil, Schaden, 
‘AAvsıreAns, 2, Adv. - os, unnüß, nichts 
‚einbriugend ; ſcaͤdlich, nachtheilig 
Avonacw, dAvcaare, U, aAucKe, f, 
vVEn, ih entweihe, meide, liche, ent: 


bange, 
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Arvou. — Aka. 

gehe, entferne mich, mit Afkuf., biswei⸗ 

„len mit Genit.  . 

AAvsuds, 6, (div) bange Angft. 

AAvsudöns, 2, änzitlich. 

AMGo, irre, verrüde fein. 

AAöUros, 2, Adv, - vos, unaufdslidy, uns 

„aufgeldöit; uuerklaͤrlich, unerklärt. 

‚AAuxvos,2, ohne Licht. 

Akvw, att. aAvw, [d, v beiden Epik. 
Ö, beiden Attik Ü), herummeren , Angft 
lich berumfaufen; bangen, trauern, kla— 
gen ; verlegen fein, fib nicht zu beifen 

‚wiffen, Langeweile haben. , 

AAgpalivo, f, av u. now, aor. nAYor, 
ich erfinde, finde. 2) erhalte, befomme, 
erlange. «Ag. rıunv, einen Preis finden, 
gelten. 

AApeoißorar, wr, ol, zapSLvoı, Jung⸗ 
fraun, weldye Stiere, d. i. Heirathsgeſchenke 
befommen , womit fie deu Eltern abgekauft 
werden; alfo überh. fchöne, von Sreiern 

geſuchte Jungfraun. 

AAon, 7, u. KApnoıs, 7, Erfindung, Fund, 
Gewinn. 

AAonornp, Pos, u. aApndınSs, oÜ, 6, 
erfindfam , erwerbiunt. 

“Aloı, ro, poct. abgekürzt fl. Apıror. 

AAgpıreia, n, die Bereitung ded algprırorv. 

AAgıreior, ro, Drt, mu man dApıror 
madıt. 

Akasedt, &ws, 0’, der Gerftengraupen 
macht. 

’AAgyıredo, Gerftengraupen mählen. 

"AAgırnpos, 3, zum d@Agıror gehörig. 

’AApırouavrıs,. WS, 6, WaAd dlsupo- 
uarrıs, j 

"AAgırov, rd, Berfiengraupen, Mebl, Pur 
der. dApıra, Brod, Lebensunterhalt. 

AAgpıromoıla, N, Bereitung von Gerſten⸗ 
graupen oder Mehl. , 

AAgıronaAns, ov, 6, fem. daAgpırözw- 
Aıs, 7, der, die Gerftengraupen verfauft. 

’AAgıronwäntnpiov, rö, Drt, wo Ger: 
ftengraupen verfauft werden. 

’AAgQırodirew, Gerftengraupen oder daraus 
bereiteres Brod een. 

’AAgQırodxonos, 0, was alpırduavrıs. 

’AAgıropayos, 2, Gerftengraupen effend. 

’AAQıTöXP@S, wros, Ö, N, don der Gar: 
be der Berftengraupen ; weiß. N 

AAgıra, oo, 495. oüs, %, der Name 
eines Geſpenſtes. 

"AApos, ö, weiße Sleden auf der Haut, 
vorz. des Geſichts. 

AAwd, 7, ion. dAwm, 1) die Tenne ſ, v. 
a. aAws, FA Weinland, mir Bäumen be» 
pflanzter Ader, Saarfeld. 2) dei. Huf um 
Sonne und Mond. . 

Ada, or, ra, ein Feſt zu Ehren der 
Demeter: Erntefeſt. 

ER 8, von der Terre, vom Saat» 


feld. 

‘Alwas, ddos, au "AAmis, tdas, n, die 
Goͤttin der Klur, Demeter. 

"AAsßnros, 2, unverlegt, unbeſchaͤdigt. 


Akme. — Aye. 


AAwervds, 8, auf der Tenne oder dem 

Saatfeld. 

Aceus, dor, a, ein Dreſcher; ein Ar 
„beiter im Weinberge od. auf dem Felde. 
AAwy, epifh fl. «As, 3 sing, conj. aor. 
2, aber aAwy, epiidr-ft. aAviy, Zsing 
„opt. aor, 2, zu aAloxouar, 

AAsios, 3, was aAweıvos, 

‚Adwusvaı, epifh fl. aAwvar. j 
AAwus, angenommene Stammform für «- 

„AMonouar, ' 

AAwv ,.@vos, 7, ſ. v. a. aAms, Teune, 
Alwvevouaı, U. - ri2a, ib bin auf der 
‚ Tenne dreſche; arbeire auf dem Felde. 
AAcövnros, 2, für Salz, d. i. für ein 
Spottgeld gekauft. 

Alwvia, 9, Tenne. 

“AAodvıos, ro, Dimin. von dAwr. 

AAairıos, 3, wad dkAwsıros, 
AAwvorpißie, auf der Tenne drefhen. 
AAwnenin, n, 3193. an, Fuchsbalg. 
AAwnaenie, n, 1) Suchsbau. 2) die suche: 
franfheit, wenn Einem, wie dem Fuchſe, 
die Haare ausgehen. 

Alwzexias, ov, 6, fuchsartig, fuchhsähn: 
lich, fucfig. , 

Alwzenladıs, 2w5, 3, was aAwmeria, 
nr. 2. 

"Alwmenıdsvs, dos, d, ein junger Fuchs. 

Alwzenidw, f. iow, id bin cın Fuchs, 
betrage mich mie ein Fuchs, ſchlau, hin: 
terliſtig. 2) idy hintergehe. 

"AAwzexıov, ra, ein Fuͤchechen. 
Akwrexis, tdos, N, ein junger Fuchs. 2) 
ein Baſtard von Fuchs u. Hund. Xen, Anab, 
„3. Sudebalg. , 
AAwretxovpos,, 0, Fuchsſchwanz, eine 
Pflanze. F 
ee rege 2, fuchsartig; fihlau, hin: 
terliftig. 

AAoanä, eos, 7, Buche ; von Nenſchen: 
(blau, hinterliſtig, betrügerifch. 
"Alws, Genit., dAw u. aAwos, , die 
— 2) der Hof um die Sonne od. den 


ond. 

‘AAwcıuos, 2, (aAlonouas) leicht zu neh: 
men, zu fangen, zu erobern, zu gemin- 
nen. zaıar aA,, Danklied wegen einer 
Eroberung. i SS 

"AAwoıs, &w5, 7, das Fangen, die Ein: 
nobme, Eroberung, Zerfiörung. Vor Ge: 
richt: Ueberführung,, Berurtheitung. 

AAkwros, &, ertappt, ergriffen, genommen, 
gefangen, erobert. 2) zu erlangen. 

AAmpnros, 2, ohne Athem zu fchöpfen, 
ohne fi au erholen; unaufhörlich. 

Alwo, epiſch zerdehnt fl. aA, eonj, 
aos. 2, zu adisnouaı, 

“Au, in der Altern Dichterfpradbe vor den 
P. Lauren u. vor # entweder getrennt, od. 
mir einem andern Worte vereinigt, Rast 
av, d. i. Ava, auf. — 

"Ana, 1) ald Adv., zugleich, dabei. cug 

zavrss, alle zufammen, alle auf einmal. 

au re - nal, und zugleid, und dabei 
audy, und noch Dazu. xat aua zaur’ Me- 


40 


Audced. — Auxca. 


yer Ha) anysı, mit dieſen Worten ent⸗ 
fernte er. ſich augenblidlib. aua - xat 
dua, obgleidy - dennob. Sax un aua el 
nomons, xar dua oV @ikov vouiswot 
6e, fiehe dich vor, daß fie dich nicht viel- 
Leiche doch nicht für ihren Freund halten, 
obgleich ıc. uw uer- aua ö£, rheils - 
theils; nicht nur — fondern aub. aux mit 
Part,, während. aa mopevöusror Öre- 
Adyorro, mährend fie marichirten, unters 
hielten fie fi. 2) als Praepos. mit Dat, 
zugleih mir, gleih mir, fanımt. dux r 
ulpz, 0d. du’ YZuspa, mit Tages Ans 
brub. dw „Al arisgore, Air Sons - 
nenaufgang. @ua ra Sdpeı, mit dem Fins 
tritt, Aufang des Sommers. Freosaı du 
zıvi, mit Einem in Geſellſchaft geben, ſich 
an ihn anſchlieſſen, ihm folgen. 5) zur 
Angabe der Gleichheit und Aehnlichkeit: 
überein mit, gleich wie. Xux nvoıys dri- 
„no1o, gleich Sturnieswehen. 
dunaöpvades, ar, ai, Baumnpmphen, 
die mit dem Baume geboren wurden und 
ftarben. 

"Andsoves, ai, aud) Auadoridss, ai, die 
Amazonen. 


"AuaSalvo, ib bin, handle dumm, uns 


miffend, mit dem Afkuf. od. eis rı. 

‚Aucadesıa, u. duadia, 7, Unwiſſenheit, Un—⸗ 
elehrtheit; Manaelan Erfahrang, Dumm⸗ 
eit; Mangel an Bildung u. Lebensart. 

Auadys, 2, Adv. - ws, ı) ungelehrt, 
ohne Kenntniffe, Erfahrung und Bildung: 
unreiffend, dumm, ungeſchickt. 2) der nicht 
gelernt bat, bef. der die Willenfchaften 
(nadnuara) nicht getrieben bat, unges 
lehrt ;"überb. unmiffend, ohne Erfahrung, 
Bıldung, Gelbid; au. rıvos, der von 
einer Sache nidır, od. nody nicht durch Er» 
fahrung unterrichter ift, nichts von ihr ges 
fehen od. gehört hat. 3) unbefannt. Eurip, 
Jon. 956. auasos, unerwartet. Thukyd. 
1. 140. 

Auadntos, 2, was auadns. 

"Anagirıs, 18065, 7, im Sande fi aufs 
baltend od. befindlich. 

"Auadosıs, säca, er, fandig, 

"Auasos, 7, Sand, Staub. 

Anaddvo, (Auados) zu Staub macen, 
jertrümmern, zerftören, Hom, Il. 9. 598. 
2 * Sande verbergen; überh. verbergen. 
pik. 

Anaſvöôns, 2, ſandartig. 

Auaicutos, 7, die noch feine Hebamme 
gebraucht, Jungfrau. 2) ohne Hülfe der 
Hebamme. 

Andindxeros, Z u. 3, 1) lang, groß. 2) 
fürdterlih , unhezwinglich. 

"Anadanıcria, 7, Unermidbarfeit. 

"AudAaxros, 2, unerweicht, unerweichlich; 
hart, unbiegfam. | 

Aualazıo, was duakövve, : 

Aualödre, (ft. dualvuva, von duaAos) 
— erweichen; dab. ſchwaͤchen, ent⸗ 
kraͤften; zerſtoͤren, vertilgen. 

AuaAsarros, 2, was dudlaxros. 


\ Aucead. — Auafo. 

AudAdera, 7, Amalthen, die Ziege, die 
den Jupiter gefäugt hatte. zarı Aual- 
Seins xEpas, ganz das Füllhorn der Amal: 
thea, d. i. Alles im Ueberfluß. 

AuaAia,n, auch audin, die Garbe. 2) 
das Bindfeil. 

"AuaaieVo, od. aualsdom, u. auaildw, 
ich binde in Garben; binde, fnüpfe. 

"Aualloösrip, npos, u. -ödrns, ov, 6, 
Garbenbinder. 

Aunaikoröneıa, 7, U. auaAAopdpos, 7, 
Barben erjeugende od, bringende. 

Auaiöos, 3, epifh fl. arados, zart; 
ſchwaͤchlich. 2) R. Sucans, eben, gleid. 

„Adv. -Aass, mäflig. 

Auadde , mas dnalvrw. 

Aucauasus, 7, cine an zwei Pfählen hoch— 
gezogene Weinrebe. 

“AuaurjAis, iſos, 7, ein Strauch mit ef» 
baren Srüchten,, vielleiht Mispel. 

Auaviraı, av, ol, Erdſchwaͤmme. 

"Audvrevros, 2, nicht geweiſſagt. 2) nicht 
„weillagend od. ausipürend. 

"Auada, ion. duasaia, 7), Wagen, Fracht⸗ 
wagen. 7 auaba ror Bovr (verft. ayeı), 
der Wagen zieht den Ochſen, fpricywörtl. 
wie unfer: die verkehrte Welt. 2) der Was 
gen am Himmel, der Bär od. das Sieben: 
geſtirn. 3) Fahrſtraſſe 

Aaccios, 3, zum Wagen gehoͤrig. 

Auaßapıov, ro, fleiner Wagen. 

Auabeia, N, dad gahren mit dem Wagen. 

Auabevs, 6, der Frachtfuhrmann. Au. 
Boüs, Jochochſe. 

Auabevo, mit dem Wagen fahren, Zuhr: 
mann fein. Pals, befahren werden. aua- 
Sevsır Bioror, das Leben hinfchleppen. 

AuainjAaros, 2, mit Laſtwagen befahren. 
J au. Cverſt. 0505), Fahrweg; Wagen⸗ 
gle 

Natauroses, ol, die Rungen am Leiser; 
wagen, 

. Auadnipns, ‘2, für, au dem Wagen gehd: 
rig, andem Wagen befindlid. au. Spo- 
vos, Wagenfig. 

Uuabnrds, 2, ma6 duabnjAaros. 
4uasla, befler duadıd, 7, Wagengleis. 

Auadıaios, 3, für einen Wagen; fo groß, 

daß man einen Wagen dazu nörhig har, als 

ol, 
Auadıeds, Eos, 6, Wagner, Stellmader; 

Suhrmann. 

Auabınos, 3, zum Wagen dehörig. 2) nad) 
dem Seftirn des ‚Wagens ‚au, noͤrdlich. 
Apabis, dßos, 9, U. audıor, zo, klei— 
ner BBagen ‚ ag Dr als USERN: 

Anast ms,ou, auabıalos, 

Auadırds, 2, date ‚ iivaı) was dum- 
Enlaros, 

Auabößıos, 2, U. duaboßıims, ou, 6, 

auf Wagen lebend, wie die Nomaden, 

Auaboınos, 2, auf Wagen mwohnend. 

AuaborvAıcıns, od, 6, Karrenſchieber. 

Auabonnyda, Wa en bauen, 

Anabonnyia, J: —— 

Auabornyös, tellmacher. 
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—— — 805, 2, einen Wagen fuͤl⸗ 
en - J 

Auaböomodes, ol, was auadrjmoßes. 
Anaborpoyie, 7, Wagengleis, Wagens 


fpur 

Unakoupyie, 7, Stellmaberei. 
Aua&ovpyös, ö, Stellmacher. 
Anabopopntos, 2, auf Wagen geführt, 
"Auap, zo, dor. fl. 7uap. 

Aucdpe, #7, Graben, Waſſer leitung, Ab⸗ 
zugsgraben; Kloak. 

Andpaxıvos, 8, von Majoran. 
"Audpandeıs, 8, majoranartig. 
"Audpaxov, 70, U. audpanos, ö, Mas 
joran. 

"Anapav — * 2, nicht verwelklich; von 
Tauſendſchoͤn 

"Audpavros, 2, auch audparos, unver⸗ 
welklich. Subst. die Blume Tauſendſchoͤn. 
Audoyæpos, 2, ohne Perlen. 

Auadptvunx, ro, abgeleitetes Wafler oder 
Schmugtz. 

"Auapsvo, abflieſſen, Abfluß haben. 
‚Auapia, n, was audpa 

"Auapıalos, 3, in einem ‚Graben od. Kloak 
abgeleitet. 

"Anapraäve, f. duapında u. -douat, aor. 
nnaprov u. epilch Yußporor, fehlen, 
verfeblen, dad Ziel nicht treffen, mit Genit.; 
metaph. fehlen, Sehler begehen: irren, 
etwas verfehen, fündigen, eis rıra. 2) 

verfehlen, nicht erhalten; verlieren, 
beraubt werden. 3) verfeblen, verfäumen, 
dupwr, Beichenke zu bringen. Ham, 
‚Auapras, ados, ur ion. was Auapria. 
— Adr., (Zua, aprdo) zufaminen, 
zugleich 

Audprnua, ro, ſ. v. a. duapria. 
"Auapinpös; 8, fehlend,, irrend. 
—— 3, gewoͤhnlich, leicht feh⸗ 

en 

Auapıia, ij, Fehler, Verſehn, Verſtoß, 
Sünde. 


“Auaorivoos, 2, irrfinnig ‚ verrüdt. Hes, 
Audpriov, zo, fl. auapınua. Aischyl. 
‘Auaproenns, &os, 2, fehlend in Worten, 
in der Rede nicht aufs Fleck treffend. Hom. 
“AuaproAoyos, 2, fehlerhaft redend. 
"Auapröpnros, 2, U. duaprupos, 2, Adv, 
-pmwfs, unbezeugt, non feinem Zeugen be 
ſtaͤtigt, ohne Zeugen, Zeuguiß,- 2) auap- 
tugos, nicht bezeugend. 

Audpra, Stammform ju duapıdve, . 
Auapr@An „n, ſt. auapıia, 


"AuaprwAöos, 2, fündhaft. 


"Auapuyn, 7, U. audpvyua, zo, daß 
Schimmern, Zunfeln, die fonelle, zit⸗ 
ternde — 

Auapvsce, ich ſchimmere, funkele. 
Auddnros, 2, ungefaut, 

"Auacılywros, U. Auddrıxras, 2, hide 
gepeitſcht. 

Aaoros, 2, ohne Bruͤſte. 

"Auarpordo, zufammenlaufen, mitlaufen. 
— J das Zuſammenſtoſſen der 


Ay — Außko. 


Anavpöxapzos;2, mit dunteln Erücten. 
Ahuavpos, 3, Adv. -ows, dunfel, ſchwach 
ſcheinend, Düfter ; ſchwach, undeutlidy, un: 
kenntlichz blind. 
‚Anavpogarıs, 2, dunkel ſchimmernd od. 
ericheinend. 

"Aucrsoa,. dunkel mahen, verdunfeln ; 
ins Dunkel ftellen, verkleinern; ibwäkhen. 

„bais. fchrsächer, matter werden, verderben. 
Anavpwözs, ws, 7), Berdunfelung ; das 

Schwachwerden. * 

. Auavpwrinos, 5, fähig, geſchickt zu ver: 

„dunfein. 

Audxampos, 2, ohne Schwert, Saͤbel, 

‚Meier. : , 
Anaxei, U. auaxi, duaxnrei, U. auaxn- 
zi, *Adv., ohne Streit, Kampf; ohne 
Gamerttreid. i ' 

’Auayeıcs, 2, Poët. ſt. Kuaxntos. 

"Auaxntas, 2, der hoc nicht in die Schladyt 
gekommen ift. Xenoph, 21 f. v. a. duixos. 

"Anaxos, 2, 1) ohne Kampf, nice kaͤm— 
pfend, ſtreitend, nicht an dem Treffen 
theilnchmend. 2) nicht zu befämpien, un: 
übermwindlich, unbefiegbar. dyw de ovr- 
nadeipfır Tuir@ TO duaym zpayyarı, 

ich habe dich zuſammengekerkert mır diefer 
nie zu befämpfenden, d. i. ftets obfiegenden 
Gewalt. Xen, Kyrop. 8) ſ. v. a. dunxa- 
vos, Pind, da 

"Audo, [1Ä&] muhen, abmähen; fammeln, 
zufarnmenlefen. 

"Anß-, en» bei den Joniern m Epi: 
fern häufig gebrauchte Verkürzung fl. 
avaß- . _ SEE 

"Außacıs, außarns, u. dußards, f. ava- 
Bacıs, avaßarns, u. avaßazos.' 

"Außn, 9, ion. was außer. : 

“Außıd, Znos, vo, auch dußinos, 0, ‚Be; 
ers ein Deftilirbeim. \ ; 

"Außianto, außiania, u. außAdunum, 
f. duniando ıc. , — 

"AußAnjönv, ft. avaßıAnönv, (avaßaı- 
Aw), Adv., ruckweiſe. 

"Außiionw, f. BAwcw, eine Fehlgeburt 


thun. - Ä 

’AußAdm, eine Fehlgeburt thun. 

’AußAvywvıos, 2, ſtumpfwinklicht. 

’AußAvveip, noos, 6, abfiumpfend, ſchwaͤ⸗ 
chend. , 

’AußAvvrıxös, 8, gut, geibidt zum Ab» 
fiumpfen. — 

’4ußAdvo, f. dv, ſtumpfen, abſtumpfen, 
fdmächen ;befänftigen. Pals. u. Med, ftumpf 
vd. ſchwach werden 

?4ußAvs, ei, v, Numpf, ſchwach, blöde; 
ohne Energie ; langſam, träge, ſchlaff. 
außA. nv Püsır, von ſchwachen Geiſtes 
fähıgkeıen. dußA. nept ırv npicer, nicht 
ſcharf in der Beurtheilung. 2) Rumpfend, 
ſchwaͤchend. 

’AußAvens, nror, im. Stumpfpeit, Stumpf⸗ 
finn; Blödigfeit, Troͤgheit, Swlarfheit, 

’AußiAvaxpos, 0, Numpfes Geſicht. 

"AußAvonta , id) habe ein ſtumpfes, ſchwa⸗ 
ares Geſicht. 
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AuBßporos, 2, ( 


"Außv&, vanos, 
“Außov, mvos, 6, der er 
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"Außkv@nns, dos, u. -r0s, 2, ſtumpfes, 
ſchwaches Geſicht habend. 

AußAvorix, 7, ſtumpfes Geſicht. 
Auß\vooco, u. -wrea, f. im, ſtum- 
‚bied Geſicht haben. 

AußImspidtor, ro, eine Fehlgeburs. 2) 
Abrreibungemittel. 

"Außlopıe, 10, Fehlgeburt. 

"AußAwans, u. außAwnos, 2, ft. außAv@- 
ans. , 

‚AußAssoıuos, 2, zur Fehlgeburt gehörig. 
Außiwois, 2wS, 7, U. dußAmouös, o, 
ſ. v. a. außAmua, 

AußAwcxw, U. AußAudsw, maß ad- 
BAvcssco. J 

‚Außiwı, amos, 2, was außAmans. 

"AußoAadnr, Adv, fl, avaßoiaönr, mit 
Aufſchub; mır Zwiſchenraͤumen. 2) ın dıe 
8* ſprudelnd (vom kochenden Waſſer). 

om. 


* 


AußoAcis, aödos, 7, nj, aufgeworfenes 
Land, Erde. , | - 
Außoin, u-anßoAia,n, Auffhub, Ber: . 
„sögerung. 2) Norfpiel. 
AußoAıepyos, 2, (avaßaliw, Epyor ) 
die That aufſchiebend, faumfelig. Hesind, 
"Außpocia, u. außpooin, N» Speiſe der 
Unferblihen, auch mwohlriedende Salve 
der Görter; überh. jedes goͤttliche, hetrs 
„liche Kabfal. — 
Außpocıos, 8, goͤttlich, den Goͤttern ges 
hörig, eigen ; goͤttlich, erhaben, groß, 
ſchoͤn. duß. Urvos, erquidender Schlum⸗ 
mer. auß. vvs, die heilige, göttlidye 
Nacht. 
Außporeiv, e piſche ſt. duapreir, inf. aor. 
2 zu Auapravo, 
"AußporoxzwAos, 2, mit göttlihen Roffen. 
Aporos u. a privat.) ufs 
ſterblich, goͤttlich; goͤttlich, hehr, herrlich. 


o, mad Zußıd,. 
> habene Rand.am 
hohen Schilde od. an der Schüſſel: der 
erhabene Boden des Bechers, wie in uns 
fern Bouteillen. 2) Bühne, Kanzel. Spaet. 
Außosas, zfg3.u.ion. fl. araßonjsas. 
"Autyapıos, 2, (ueyalpw) nidyt zu beneis 
den, unglüdlib, elend, erbärmlidy, 
"Ausy&ä3ns, cos, 2, ohne Gröffe, Elein, 
gering. i 
"AusSedia, 7, (uerxw) Nichttheilnahme. 
"AusIentos, 2, nice theilnehmend. 
"Aus9odsvros, U aueSoödos, 2, nicht ge 
leirer ; ohne Anleitung ; ohne Plan. 
"Aus3vcuS, u. audSvoros, 2, 1) nide 
trunken. 2) die Trunfenheir, den Taumel 
„verhütend. 3) der Amerhufl, 
Ausißovres, or, vi, Sparren im Dadıe. 


Ham. . 
Ausißo, f. aueideo, anr, nusıda, 1) wech⸗ 
fein, auswechſeln, tauſchen, austauſchen, 
vertauſchen; von Orte gebraucht: den Ort 
wechſeln, d. i. von einem Orte zu dem ans 
dern gehen, —— weggehen; über 
etwas hingehen; auch uͤberſteigen, über: 
treffen. 2) erwidern antworten; entgel⸗ 


Ayad. — Ausgy. 


ten; entforeden, emäß fein, bef.’. im‘ 
Mee, 3) abwechſeln, wandeln, verwan: 
dein. Med. ſich ablöfen, auf einander fol: 
„gen; auch fi verwandeln. 

"Ausıöns, 2, u. &ueiöntos, 9, (undde) 
nice lagend/ traurig, finter, ſchrecklich. 

"Ausilıntos, U. ausikıros, 2, nicht zu 
verfühnen, hart, unerbittlich. 

"Au vor, ovos, 2, untegelm, Compar 
von ayasos, befler; tüdhtiger , waderer; 
zweckgemaͤſſer, nüglicher , förderlicher. 

‚Ausipo, f. epw, entziehen. 

"Ausilbıs, eos, 9, Vertauſchunq; Verwech⸗ 
ſelung, Veraͤnderung; Vergeltung; Ant: 
wort. 

Ansiwros, 2, niht zu verringern; unver: 
tinoeıt, noc ganz. j 

"Aufiyoyf. &0, ich melfe. Med. id) laſſe 
fäugen. 2) ich fange, ſchluͤrfe, trinke. 

"AusAcı, eigentl. der imper, von aueAde, 
fei unbeforgt; dann als Adv., ganz gemiß, 
fi — zuverlaͤſſig; ja freilich, natuͤrlich. 

"Aus Asia, ij, Soraloligf eit. 

AusAsındia, n, Mangel an Uebung und 
Studium; Vernachlaͤſſigung, Derabfäu- 
mun 

Auæea mtos, 3, Adv. - raitos, unvorbes 
reitet; unfudirt; ungeübt. 


"AusAdw, ich bin unbeforgt; tranf. ich be⸗4. 


forge, betreibe etwas nicht, verabfäume, 
unterläffe,, mit dem Genit. Pals. ich wer: 
de vernachlaͤſſigt, nicht betrieben, man be: 
kümmert fi nit um m 

"AueAns, 2,Adv. -Aos, oraos, fahrläfig, 

' unbefümmert. 2) vernadyläffigt, warum 
man fish nicht befummern fann, nicht be: 
fümmern foll. 

——— u. dudindıs, N, was aus 
4. ‚Adv, von dulAnros, 2, was 
aueAos, U. aueAns. 

AusMia, 1 was adufisıa. 

’AusAAnti „u. -Antws, Adv. von «ulAin- 
zos, 2, nicht au verzögern, nidt. aufzu— 
„fhieben; ohne Derzug‘, unverzüglid. 

"AueA&ıs, zws, rn, das Melken. 

"Ausuntos,2, Adv. -zıws, 1) untadelhaft, 
unbefbolten ; vollfommen , hinlaͤnglich, 
reihlih. 2) ohne zu tadeln, nicht tabelnd, 
zufrieden, noreiödal rıra ausumtoy, Se 
manden zufrieden ſtellen. 

Ausupns, 2, Ppoet. wid Ausurros. 


Ausupia, 7, Unbefdoltenheit, tadellofes 
efen. 2) der Mangel von Klagen, Zu: 
friedenheit, 


Auceubinoipos, 2, nicht unzufrieden mit 
ſeinem Schickſal. 
"Ausvaı, [« en ft. aöuevaı u. diefes epiſch 
fl. @eın,, ſattigen. 
"Auevnvös, 8, ohne — Kraft u. Le⸗ 
ben; ſchwach, ohnmaͤchtig. 
AugynYo@ s (ümänen. entfräften, 
— *— 255. v. 4. ausvnvos. 

for f. Em , ih milde, freie, 
dh e.ab. Med. id fahr. nehme mir. 2) 
ich preile,, drüde aus. 


8% 


Ausgd. — Ausce. 


Br f.-dw, ten nehmen, berauben, ent- 
jieh F nur von Dingen, auf welche man 


4 anne Recht hat). 2) des Lichtes 
lanzes berauben. 3) beſchaͤdigen, zu 

Bruns richten. _ 

'Auspns, 2, Adv. - As, — getheilt ; 

‚im Ganzen. ; 

‚Auspia , 7, Untheilbarfeit. - 

— 2, untheilbar (wegen der Klein⸗ 

eit . ⸗ 

Auspiuvao, ich bin unbeſorgt, forglos, 

unbefümmert. 

"Auspiuvnoia, 7, 

beſorgtheit, * loſigk eit. 

Auſpinvos, 2, Adv. -piuvas, ohne Sor⸗ 

— ſorglos, unbefümmert. 2) unbeadys 


Anderer, 2, Cuepizw) untheilbar ;. un: 


u. a. dusbusria, n, Un 


getheilt. 


— u. - pi, Adv., ohne Sorge, 
orglos. 

Auepolycuos, 2, (duspdo) der Heirath 
beraubend. 

‚Auspolvoos,u. auepsippwv, 2, (dufp- 
dw) des Verftandes beraubend. 

"Ausdos, 2, Adv., aussws, ohne Mittel, 
unntittelbar. 

"Austaßaros, 2, nicht uͤbergehend. ‚Aueraß,. 
Änjua, intranfitived DBerbum. aueraßd- 
ros, wie ein ntranfitivum. 


| AustaßAndia, 7), Unveränderlicfeit. 


"AueraßAntos, 2, Adv, 


ros, unveraͤn⸗ 
dert; unveraͤnderlich. 


Aerci ſao aot, 2, ſ. v. a. duerdßAno 


Austdyvworos, 2, unveränderli® , * 
th du. uidos, unverſoͤhnlicher, 
a 
"Austadoros, 2, Adv. -ödıws, nicht mite 
theilbar. 2) nicht mittheilend, karg. 
"Austaderos; 2, Adv. - zos, nicht zu Vers 
fegen; ſtandhäft, fe, unveränderlich. 
— 2, Adv. -rws, unbeweg⸗ 
lich; unabänderlid). 
"Aueraniacdıos, 2, unbiegfam; unverätis 
derlih,, harmddıg | 
a 2, D nsrenarde) unmider- 
uflidy. 
"AustdAnzros, 2, ( ueralaußdvo) nicht 
zu faffen, nicht zu begreifen. 
Auerahäaxtus, 2, micht zu vertaufchen. 
„g) fi, nıdt verändernd,, unwandelbar. 
"Auetızuöintos, 2, Adv. - ws, 1) unbe: 
reut; nice zu bereuen, Feine Keue verurs 
fadyend. 2) nicht bereuend. 


"Auetavontos, 2, Adv. -tos, unveränder: 


lich. 2) was dusraueAntos, 
'Austdneidtos, 2, Adv; - oros, nicht au 
einer andern Meinung zu bringen; uns 
mwanbelbar, 

"Aussäräaoros, 2, nicht umsuformen, nicht 
umgeformt. 

"Austanoimzos, 2, nicht verändert od. zu 
verändern. 
"Auerasmtardıos, 2, untrüglih; unveräns 
derlidy. 

| Auerarıwoia, 7, Unmandelbarkeit. 


Ausra. — Aue: 


Ansrdwrwros, 2, Adr: ros unwandel⸗ 
„bar; zuverlaͤſſig. 
Atæoraros, 2, (neIisrmu) was ſich 
nicht -umändert od. umändern läßt. 
Ausraötpertei, u.-ri, Adv. von auerd- 
, Orpertos, 2, ohne fi umzukehren. 
Austäörpopos, 2, Adr. -pos, nicht ums 
„‚ufehren, umzumenden ; unveränderfic, 
Anerarpentos, 2, Ady. -rroSs, U. auerd- 
‚poros, 2, unbeweglich, unveränderlid. 
"Austarpozia, 7, Unbemweglidjfeit. 
Anst@popos, 2, unveränderlidy, unüber: 
„tragbar; ohne Metapher. 
Aueraxeipıgros, 2, nicht oder ſchwer zu 
„handhaben, zu behandeln. 
Auerewöpıgros, 2, nicht in die Höhe zu 
eben, nicht leicht ; nicht Leichtfinnig ; nicht 
n Baugigkeit zu feen, ftandhaft. 
Auftoxas, 2, nicht theilnehmend. 
Auerpns, 2, U. ausrpnros, &, Adv.-zpy- 
„Fws, ungemeſſen, unermeßlic. | 
Ausrpla, 7, UWebermaaß, Unmäfligfeit; 
„unermeßliche Menge; Uebertreibung. 
‚Austpoßasjs, 2, unermeßlic tief. 
‚Auszpoßios, 2, übermäffig lang lebend. 
tr 2, unmäflig im Sprechen, ge: 
i chwaͤtzig. 
Auerpoxorns, ou, oͤ, unmäffig im Trunk. 
Auerpos, 2, Adv. -rows, 1) ũnermeßlich, 
„fehr groß, ungeheuer. 2) profaifd. 
— — 2, (dusva, Izos) antwor—⸗ 
end. | 


"Ausvoimopos, 2, (dusvw, zdpos) 10 die 

„Hüege ſich ſchneiden od. freugen. Pind, » 

ns @; — Gabe: 
un, 9, 1) Sichel, 2) Grabſcheit, Schau: 

„rel. 8) Waflereimer. 4) Harte. 

Aug, od. aun, ald Adv., eigentl. Dat. von 
auos, auf eine gewiſſe Weile. GBemöhn: 
lich erſcheint es in Verbindung mit andern 
Partikeln, aunyian, aunydnov, dun- 
—— auf irgend eine Weiſe; gewiſſer⸗ 
maſſen. 


Aunmvris, 105, ö, n, U. aunviros, 2, (un- 
viw) ohne Zorn, nicht zürnend. 

Aunpvros, 2, (unedw) nidt abgefponnen 
34 abzuſpinnen; unendlich lang, ohne Auf: 

ren. | 

„Auns, nros, ö, eine Art Milchkuchen. 

Aunrmp, ñoos, 0, [@) Schnitter; tropiſch 

Vertilger __ TER 

Aumtsipa, Y, [&], fem. zu dunip. 

"Aunıignos, 6, Dim, v. duns. 

"Aunzos, u. —— oͤ, [&), das Abmär 
hen der geldfrücte, die Ernte; Erntegeit. 

Auntop, op, ®enit. opos, ohne Mutter, 

mutterlos. 2) unmüsterlic. 

Aunxavia, ich weiß kein Mittel, weiß mir 
nicht zu belfen, nicht aus noch ein. dung. 
rivos, woran Mangel leıden. dunx. mepi 
sıras, in Angſt, in Berlegenheit wegen 

‚ etwas fein. dunzavas Bıorsvsıv, id) bin 
niar im Stande, mir meinen Unterhalt 

„au verſchaffen. Zn 

dunzavns, 2, poit. fl. aunxavon. 
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‚Aunya. — Auiob. 


33 7, Derlegertheit; Unbeholfen⸗ 
bi — ; Mangel; von Sachen: Schwie⸗ 
rigfeit. 

Aunxavdepyos, 2, unbehülfli zum Ar: 

j beiten. Hes. 

Aunxavoroıdoua: , ungefhidt zu Werke 

„gehen. 
dunxgavos, 3, Adv. - vos, ohne Mittel, 
ohne Rath u. Hülfe; unbeholfen; in Der: 
legenheit, in North. 2) dem niche beizus 
fommen, nichts anzuhaben if; mozu es 
fein Mittel gibt, alfo, a) von Sachen: 

ſchwierig, unmoͤglich. aunrxavoı Öreipor, 
Träume, mit denen nichts anzufangen ift, 
die man nicht deuten Fann. adungavoı ro 
wAnSos, unglaublich, od. unzählich viele, 
an. xa@AAos, unbeſchreibliche Schönheit. 
«u. 66ov, unglaublich viel, fehr. aunxa- 
vor oior, auf eine unbegreiflidie Weiſe. 
b) von Perfonen: nicht zu bändigen, zu 
befänftigen, au ermüden , unmiderltehlidy. 

"Aula, 7, U. alias, ou, d, Thunfiſch. 
Aulavıos, 2, (uwiaivo) unbefedt, unver 
derbt, rein, bel. 2) der Amiant od. Afbelt, 
ein Stein, deffen Fäden fi fpinnen laſ⸗ 
fen und nicht verbrennen. . 

"Anıyns, 2, Adv. -yoss, unnermifcdt, rein. 

"Auıxtos, 8, Adv. -xros, 1) unvermifcht. 
3) nicht zu vermifhen, au vereinbaren; 
undereinbar. 8) ungefellig, fdeu. 

Aula, ns, n, Streit, Kampf, Wett 
fampf, Werteifer. 25 auiAAns, um die 
Wette. auıAAar woıeisdal rıvos, in et⸗ 
mas mwetteifern. 


"AmAAdonas, wettkaͤmpfen, wetteifern; 


überh. alle Kräfte aufbieten, fidy anftren» 
en. auAAacsaı Ent ra Impia, wetteis 
ernd auf wilde Thiere fosgeben 

"AulAAnua, 0, was auıAla. A 

— Hpos, 0, Streiter; wettei⸗ 
ernd. 

Aui AAnrijpior, rò, Rampfplag. 

‘AutAAnrnptos, U, ausAAntınos, 8, zum 
Wertftreit gehörig, ; ? 

AuAAnıms, ov, 0, was auıAAnrup. 
"Auiunmtößios, 3, unnacahmlich im Leben. 

"Aulunzos, 3, unnachahmlich. A 

"Auıdila, 7, 1) Unvermiſchtheit, Reinheit. 
2) Unvereinbarfeit. 3) Mangel an Ders 
fehr und Umgang; —— eit. 

"Auızzos, 2, mit Pferden zuſammen; dem 
Pferde gleih. au. Aopdas, der den Pfer- 
den an Schnelligkeit gleihe Nordwind. 
dumnor, das Fuͤßvolk bei der Reiterei. 
Xen. u. Thukyd, 

Anis, i60$, N, Nachttopf. 

Auıoyns, 2, poet.fl. apa. 

Auisns, 2, nicht verhaßt, nicht widerwär« 
tig ; geliebt, theuer. Comp. auısddrspos, 
meniger unangenehm, weniger laͤſtig. 

Autoſei, u. -09i, Adv. von duıodos, 2, 

ohne Lohn, umfonk thuend, od. gerhan. 
xpnuarwev nal 5obns ayıcyi, ohne Be: 

lohnung an Geld und Ehre. 

AuioIoros, 2, nicht um Lohn gebungen ; 
nicht beſtochen. 


# 


Auior. — Auvn6. ‘45 Auvn6. — Auooß. 
"dusöruiisvros, u. duiorurkos, 2, nice Auynoisaxos, 2, Adv, - sous, des erlit. 


„serküdele od. zerſchnitten. 

Autöxos, 2, ohne Stil od. Stengel. 
Ausrpos, 2, ohne Kopfbinde; ohne den 
‚„Jungfräuliben Gürtel. 


Ausmpoxitwv, wvos, od, 7, ohne Gurt tech 
ab: D 


er dem Panzer (v. & privat.), od. mit 

den Gurt um den Panzer (dv. & copulat.), 
‚Hom, . 

Anxdaideis, 200, ev, (ulyvvuı) nicht 
für den Der ehr bequem, ungaſtlich. Hom. 

"Ana, ro, das Geknuͤpfte; Schlinge, Kino: 
ten; Band, Feſſel. 2) das Umfchlingen der 

‚Arme beim Ringen. 

Annari2o, Fnüpfen. 

Auuedov, fl, dva uscor. ‚ 

"Aunya, u. auuiyönv, Adv.ft. avauıya, 
u. dvraulyönv. 

"Aunıov, 70, natürlicher Sinnober, 
"Auuioyw, ft. avauiöyo. 

Auulens, ov, .d, aud aduuirıs, 1605, n 
(verfi. AiIos), Sandftein. 

Auuvdss, auuvdoeıe, dor. fl. avauv- 
deı, U, avaurdese. 
"Auuoßdrns, ov, 6, im Sande gehend; 
„eine, Art Schlangen. i 

‚Aunoöpoyuos, 6, Rennbahn, Reitbapn. 
Aunoddrns, ov, 6, Sandkriecher, eine 
Ehlangenart. 

‚Auuoxovia, 7, Kalkſand, Mörtel. 
— ”,1) poẽt. fl. auopia, Un: 

„slüd. 2) fl. oropia, Gränze. Demosth, 
Auuopos, 2; Boet. fl. duopos, od. auoı- 
pus, ohne Theil, nie theilnehmend, nicht 
theilhaft, beraubt. 2) unglüdlich. . 

Auuos, 7, Sand, Mörtel, Pussolanerde. 
Auuorpopos, 2, im Sande lebend oder 
wachſend. 

Auuoxoudos, d, ein Edelſtein. 

Auuwöns, 2, fandig, ſteinig. 

"Auuwr, wvos, 6, Ammon, ein Beim. des 

„Zupiter in Libyen, 

Er 20 , Salmiaf. 2) ein Gum: 
miharz. 

"Auuwvıds, ados, u. Aunavis, 1605, 7, 
ammoniſch, libyfd. "Au. Eöpa, der Am: 
monsſitz, Libyen. | 

"Auvduos, U. aurdumv, ovos, Ö ‚ Abs 
‚koͤmmling, Enkel. Lykophr. 

Auvas, Sos, u. auvn, 7, Lamm. 
Auveiosr, 3, vom Lamme, 
Auvynuovevros, 2, nicht erwähnt, nicht zu 
‚erwähnen; übergangen. 
Auvnuovsvo, 0d. auvnuoveo, uneinges 
„denk fein, nicht erwähnen ; übergehen. 

— — 7, Dergefienheit, Dergeß: 
„liafeit. , 
duvnuov, 2, Adv. -uövwos, uneingedenf; 
„vergeßlicy ; deffen nicht gedacht wird. 
Auynsınanda, ich ahne nidyt das erlitte⸗ 
„ne Unrecht. 

duvnoınanntos, 2, av. nowiodal rı, 
„ein erlittenes Ugredt vergeflen. 
Aurnöınania, 7, dad Dergeflen des er: 
littenen Unredts. | 


tenen Unrechts nicht gedenkend ; nicht rach⸗ 
üchtig. 


"Auynstela, u. durndria, , Vergeſſen⸗ 
beit ar Vergangenen, deö erlittenen Uns 
t * — 


Aurnorevros, 7, um die nicht gefreit-od. 
geworben wird. j 

Auvrnoréco, idy bin uneingedenf, vergeſſe. 

’Auvnorle, 7, was durnöreia. 


— 8, leicht od. ſchnell vergeſ⸗ 
end. 


"Aurmöros,.2, vergeſſen, nicht mehr ges 
dadıt. 2) uneingedenk. 
"Auvıov, 10, Schaale zum Aufangen des 
Blurs beim Opfern. Hom. 2) die Schanfs 
‚baut um die feibesfrune. 
"Auvis, 1605, 7,1. v. a. auvas, \ 
’Auvoraiv, ovrros, d, (aurös, xocio Od. 
r08o) mir Lammesfinn, Scyaafkopf. 
’Auvds, ö, Kamm. 
‚Auvopopos, 7, lammtragend, ein traͤchti⸗ 
ges Mutterſchaaf. 
Auoynti, Adv., ohne Anſtrenqung. 
Ausyntos, 2, Ohne Mühe, Arbeit; uner⸗ 
müde, unermüdlich. .. 
"Auödev, Adv. ,'(auds) von irgend einem 
Punfte, irgend mober.-: - 
‚Aud9ı, Adv., irgendwo. 
’Auoi, Adv., (duo?) irgendmwohin,: 
"Auoıßadıos, 3, poct. fi. aucıßaiost 
"Auoıßadis, u. auoıßaddv, Adv., wech⸗ 
ſelsweiſe, wedhfelfeitig. . 
"Auoıßaios, 3 u. 2, zum Dermedhfeln, 
Vertaufhen ; abwechſelnd, mechfelfeitig ; 
dialogiſch; vergeltend, ermwiedernd. 
"Auoıßas, ados, 7, mit zAalva, ein 
Kleid zum Umwechſeln. Hom. Od. 14.521. 
‚Auoıßn , 7, Wedel, Tauſch, Vertaufhung; 
Wiedervergelrung, Erfaß, Entſchaͤdigung; 


Danf u. Kade (nad Verſchiedenheit des’ 


Zuſammenhangs) 


Auoıßnönv, - Bndis, u.-Bnddv, ſ. v. a. 


auoıßadis. 
"Auoıßös, 6, abloͤſend, abwechfelnd ; Stell« 
vertreter. 


"Auoıpe , idy bin untheilhaft, frei, ansger 


ſchloſſen von etwas. 
"Auoipnua, ro, Nichttheilnahme; Ungfät, 
"Anoıpos, 2, nicht theılnehmend, enibeh⸗ 
rend, beraubt. 2) unglücklich. i 


"AuoAyaios, $, was gemolken wird, oder. 


werden Fann. 


"AuoAyevs, &os, 0, Gefäß zum Melken. 


"AuoAyos, 0, dad Melfen, die Melkzeit; 
dah. Abend » u. Morgendämmerung. vux- 
zös auoAyg, mit Eintritt der Nacht; 


beim Schwinden der Nacht; überh. bei. 


nächtlibem Dunfel. Ham. 
"AusAvvros, 2, nicht befledt, rein. 
"Auoupos, 2, tadellos. 
‘Auopßas, adus, 7, fem. zu auopßds. 
"Auopßsvs, £ms, d, was auopßos. 
‘Auopßevo, U. auopß&o, begleiten, folgen, 
bebülfid) fein. Alexandrin, 


P2 


Arogß. ⸗ Auseio. 


A opßös, ö, (dua, ‚öplUEre, dab. auch 
opuöds u. duopuedo ſich finder) Ber 
gleiter, Solger. 2) Hirt, Landmann. 

"Audpyn, 7, U. dudpyns, vv, 6, (aufp- 

yo) das Waͤſſerige, was beim Auspreffen 
Zub den Dliven koͤmmt. 
Dlivendls 

— 8, u. aduöpyıvos, 2, von 
feinem Flachs. 

‚Auopyis, 1805, 7, feiner Flachs. 
’Auopyös, 8, ausdrüdend; ausmergelnd, 
aus ſaugend. 

‚Anopie ; 7, sufammmenftoffende Graͤnze. 
„Auopnös, o, mas auopßos. 

"Auopos, 2, f. v. Ad. Kuorpos, 
"Anoppia, 7, Entfteltheir,, Haͤßlichkeit. 

® A100PoS, 2, Adv, - gws, ohne Bildung, 
Ausbildung , ungeftalter ; roh, haͤßlich. 
’Anöpgwros, 2, nicht gebildet, ausgebil: 
der ; unvollendet, 

"Auos,n7, was dunos, 

Auds, od. epiſch auos, dor. fl. nuos, 
nufrepos, — &uös, unfer, mein [a]. 
‚Anös; mas 
"Auorov, Adv. anbaltend, unabläffig, heftig. 
Aunovoia, 7, Mangel an feiner Bildung, 
an. Birrlichkeit; Rohheit, Ungeſchicklich— 
feit, Ungelehrfamfeit; Mißklang, Diss 
barmonie. 

‚AuovsoAoyi&, 7, ungebildete , gemeine, 
dunıme Reden. _ 

"Anovdos, 2, Adv. auovcans, unerfahren 
in der Mutif, ohne Gefühl für das Sch: 
ne; ungelehrt, — ungeſchickt; uns 
gebildet, 

’Anoxdei, u Fr; ohne Anftrengung, 
Belhmerde, "ednei ß. 

Moaꝰos, 2, träge. 3) ohne Mühe, Sor: 
‚ge, Beſchwerde. 

Aur, ft, avar, eine in der alten Sprache 
beliebte Abkürzung bei, vielen Wörtern; 
iı B. duravua fl. avamavıa, 

Auzeldv3n, N, MWeinblürhe, 

Aıurticiov, ro, Weinberg 

"AumtAsıos, 2, vom Weinitod oder Wein: 
berge. 

AuzeAsov, @vof, 6, Weinberg. 

"Aumeiınds, 3, U. aumeAıvos, 2 U. 8, 
v. MWeinftode, dumei. puAAıv, Weinlaub. 

Aun£Aı0v, zo, Dim von — 
‚Auneiis, 1505, 9 ‚„ Weinfto 

’AunsAirs vn, rde zum Selten bes 
Weinſtocks. 

— ‚vos, oͤ, eine Art von Ging: 
voͤge 

tg, 2, Weinftöde tragend, zeu⸗ 
end, 

——— &öda, &v, voll von Weinftöf: 
fen. 2) von Weinftod gemacht od genom: 
men. 

uneAosßyoh, 05 RL was aumelobpyos, 
"Aurelouidia, ij, VBermidung mie Wein: 
„Köd em 

“AureXos, %, Weinſtock; Weingarten, Wein 
berg. » 2) eine Belagerungemafäne, 

Aurekootatdo, Reden pflanzen · 


4 


2) die Hefen des |, 





Aunsio. — Anvyd. 


‚AuseAövpyeiov, ro, Wein 
Aumelovpyio, den Weinberg rg Dear, 
YunsAovpynua, ro, u. c ‚und Puesn ia, 
Anbau, Behandlung der Beinfbde 
Aunekoupyunn), 7, Winzerkunſt, Wein⸗ 
gärtnerfunft, 

‚AumeAovpyds, 6, 7, Arbeiter im Wein⸗ 
berg, Winzer. 

AumeAopöpos, 2, Weintdde tragend. 
"AumeAöpvAlor, to, ‚Weinlaub. ' 
AureAopÖrns, ov, ö, Rebenpflänger. 
‚AumeAöpvros, 2, mit Wein bepflanst. 
AumsAopdrmp , opos, Ö, Rebenerzeuger. 
‚AuneAasöns, 2 rebenartig ; rebenreid). 
Aumeiov, vos, 6, Weinberg. 
Aunsralov, ft. avamızalay, pärt. aor. 
2 mit epiſch. Reduplikazion, von ava- 
‚„maAAm 
Yunepss;: Std 8’ aumepit, epifſch mit 


‚Tmefis ſt. dıaumepss, 


Auzexdvn, 9, adusxovor, U. duxexdvsor, 
zo, Kleidung. 
Aundxo, f. aupdbo, nor. Nurıdxov, um⸗ 


‚thun. umgeben. Med umhaben, anhaben. 


Aunmönde, epiſcheſt. avsanönde, von 
avaanddo. 

Aumoxvionat, u. aunisıo, was ausm» 
‚xouat U. Aundxos 

Aurkaxdo, als Präfensform angenommen 
für die Ableit. des f. aunAaxndw, aor. 
2. nurlarnor, ich irre, fehle; verfeble, 
bekomme nicht, verliere, mit dem Genit. 

Auriannua, ro, Irrthüm, Fehler, Ber⸗ 
gehen; Geiſtesverwirtung. 

AunAdxntos, 2, fündhaft ,. verbrecheriſch. 
2) mit Genit., verfehlend, fern bleibend 
von etwas, 
Aurkaria, , Irrthum, Fehler, Verge⸗ 


en. 
"Auzvvut, U. duzvunaı, davon dumvus, 
durvuro, U. uæavuron ſt, cuavraↄn, alte 
Formen von aunvlo 0d. uvanvio. 
Aurpsvo, — een Spaet, 
"Aurpov, zo, Zugfeil. 
"Aurund&o, U. ausvxido , die Etitts 
haare mit einer durvä jufammenbinden ; 
‚von Pferden: zäumenz fon: Eränzen, 
Aufekoerhun npos, ©, was dunvs, auch 

ferdezaum. 


ne vnos, 0, das Stirnband bei Pfers 


den und Weibern. 2) üderh. Bande, Fefr . 
fel. 8) alles Zugerundere; dah. für Rad. 
Aurwois, 285, 7; ſt. avanibodıs, und 

Aurwris, ews U. 1808, 7, (DON ara=-'. 
raivo) das Austrinfen ; vom Meer: die 


Ebbe. 
‘Aurwri2o ‚ surüdtteten. 
"Auvydarda, zf3. - Ans 7, der Mandel: 


— 8, zur Mandel oder sum. 
‚ Mandelbaum gehörig. 

"Auvydain, 9, Mandel, Nuß vom Mans 
delbaͤum. 

‚Auvybarıvyos, 8, von, aus Mandeln. 
Avydaais, — die Mandel, 
EIER ö, aus Mandeln bereitti: 


Aduvyö. — Auvv. 


Anvydakdas ‚ed, er, u. duuydakoer- 
öns, 2, mandelartig, mandelaͤhnlich, mans 
deiförmig. 

Auvyöai oxatanıns, Ov, o,Mandelfnader. 

Auuydalor, 20, Mandel. 

. ‚Auöydakos, 7, Mandelbaum, 

Ar 2,. mandelartig , mandel: 
rmig. 

Auvyua, ı0, das Gerigte, 87* 
Rig, Schmarre, Schramme. 2) ſ. v 
&uvyuös. 

Auvyuös, ©, das Kragen, Zerfragen, 
Zerfleiſchen. 

"Auvdıs, Adv., zugleich; jufammen , in 
dichten Haufen. Ho, 

—— e0da, er, poët. mas bad 
0 

"Auvöpüs, $, Adv. - öpw@s, dunfel, matt, 
ſchwach; Faum ſichtbar. 

Auvöpotns, nr05, 9, Schwaͤche mattes 
Weſen im Anſehn und in der Aeuſſerung. 

‚Auvöpoo, verdunfeln , ſchwaͤ en, 

’Auuöp@sis, ws, nn, (.v. a. auaupwdıs. 

‚AudsAos, 2, ohne Dart. 

Auv2w, (uvdo u, @ copulat.) mit gefchlof: 
fenen Lippen faugen. Xenoph. 

Auundia, #, der Zuftand eined duvumros, 

‚Auunros, 2, nicht eingeweiht, profan. 

’Auödnros, 2, unausſprechlich, unfäglich 
viel oder grob, 

"Anüö3os, 2 ‚ ohne Mopthen od, Fabeln. 

"Anunztos, 2, ohne Gebloͤk od. Gebrüll. 

Auunkat, at, eine Are Schuhe. 

Auvnaaico, ich fprede ım Dialeft von 
AmpElä, einer lakomſchen Stadt. Theokr. 

Axuxtno, *5 o, ohne Naſe. 

Auunrınos, 3, Adv, - nos, get geſchickt, 
zum Rıpen, Kragen, Schröp 

"Auöior, ro (verit. de  raftmehl, 
Stärke. 

"AuvAos, 2, ohne Mühle, nicht gemahlen. 
7 0d. 6 auvAos, ein Kuden von feinem: 
Mehl. 

Auüuwv,ovos, 2, unbeſcholten, untadel⸗ 
haft, trefilich,, gut, brav, edel. 

"Audva,ıns, n, Abwehr, Bertheidigung ; 
Hülfe; Radye. 

‚Auüraso, po£ät. verlängert fl, uuvo. 
‚Auörnti, Adv., Dertheidigungsmeife. 

Auörreipa, 7, Bertheidigerin, Helferin, 
Rädern. 

Auvrtnpsı npos, 6, DBertheidiger, Helfer, 
‚Rider, 

"Auvyırjpros, 2, U. duvvrinds, 3, gut, 
eſchitt, behuifuch zum Abwehren oder 
—— — zo auvrınpıor, Verthei— 
„dıgungömaffe. 

‚Auvvtipıov, 10, Vertheidigungsmittel. 
"Aulrtwp, 0po$, 6, ſe v. v. -&uuvrvenp, 
Helfer, Hom. 

Audro, f. Urs, abmehren; abhalten. ri 
‚rıvos, od. zi.rınd, eIWasTdm. Emem; > 
für Einen abmehren; rıra fıros, Emen 
von etwas abhalten, zurücktteiben. Mit 
dem bloſſen Dat. der Perſ. Emem delfen, 
beiſtehn; ap. wepi rıvos, etwas raͤchen. 
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Auvf. — Aupey. 


Med., von fi: abmehren; ſich mehren, 
vertheidigen , ſich ſelbſt Hülfe verihaffen ; 
dab. ſich raͤhen; während Des Angriffs ſich 
vertheidigen gegen Gem. auureostri rı- 
vo wspi rıvos, ſich an Einem für etwas 
rächen. auvveosai rıva ouodeıs, Einem 
Gleiches mit Gleichem vergelten: 

Auus, Adv., ſtechend, rihend; ſchneidend, 
beiſſend. 

Auu, vXoSs, U. duvdis, ewS, 7, (dudo- 
6) das Nißen, Stechen, Kratzen. 2) das 
Sdirdpfen. 

"Aubpiöcus, 2, ungefalbt, nicht nad) Sal 
ben riechend. 

’Auvcdw, att. auurw, f. VE, Reden, 
ritzen; Fragen, jerfragen, verwunden, zer⸗ 
fleiſchen, jerreiſſen. 2) ſchroͤpfen. 8) nas 
gen, kraͤnken, kuͤmmern. 
Auvstayasyntos, 3, nicht in die“ Moſterien 
eingeweiht. 

Anvo ti, Adv., (aUm) ohne. abzufegen, in 
vollen Züge n. 

Auvsriaw, in vollen Zügen, gierig, viel 
trinken. 

"Auvsrıs, 1005, od. 205, ꝗ lerig es Trin⸗ 
ken, Saufen, Pokuliren. Fr ein en 
Dokal. 

Auoros, 2 ſ. 0.0. —ER 
Auutto, fi — — — —— 

Auvuxij, n, Riij, Riß. 2) was duvEns,. 
Auvxnööv, u. duvxi, Adv., vas — 

Auvxıaios, 3, eigentlich geridt ; tropifch 
oberflächlich , leichthin. 

Auvxuds, 6, was duväısh, dnvxn. 
Auvxöns, 8, wie ein Rib. 

Aup -.altıu.poör. fl. avap-. 

Aupayazdao, mit Liebe umfaffen, ari⸗ 
—— lieben, freundlich bewirthen; ; aud) 

Augaylponas, fih rings herum verfanis 
mein 
Aupadd., -aupadinv, anpaber, u u. Au- 
pavdor, fi. avaparvöı,: Dan; Naıbar, 
offenbur , Deutlich. 

Aupadtös, 3;U. —— 2% R. ava- 
padros, ſichtbar, deurlidk:, urfenbar. 

Aupalcconaı, von allen Schen-ber, od. 
nad allen Sriten hin rennen, fliegen. 
Auparainues, rings umherirren. 
ak Adv,, gegenieiig „wechſel⸗ 
eiti 
—— gaͤnzlich umändern. 

Augpanısraı, av, ol, auf Kreta zu Skla— 
ven gemachte Einwohner 
Aupadoriw, (dEwr) wadeln. 
Aupapaßto, u. aupapaßida, ringaum⸗ 
her raſſeln. Epiker. 

Aupapiotepos, 2, ganz linkifd). 

"Aupaoia, Ns poet. ft. apasia, 

"Aupavsis, 05, 7, Nachwuchs, 
Aupaürio , rings ertönen od. ſchallen. 

Augpapdaodaı, poer, gedehnt ſt. aupe- 
pdd>at. 7 

‚Aupapao, U. douas, um und um berüh 
ren, beraften; ſtreicheln; MODE — 
ben, dehandeln. 


Auge. — Aupn. 


"Aupeleilöouar, ſich ringeln. 
Aup£kanzos, 2, rings. ummunden. 
‚ Au eAloco 2 od, imo, f. ibm, umwik⸗ 
keln, umwinden. 

AupéAxco, f. Sco, von allen Seiten zuſam⸗ 
menſchleppen. 

Aupeivrpde, rings einwickeln. 
Aupelvrpwöis, 205, 7, das Einwideln, 
Umhüllen. 2) Hülle, ! 
Auperxo, was aupıimw,. 
"Aupspsiöo, rings auftämmen. 
Aupsptpw, rings bededen. 
"AuUpEpxNnS,2, —5 rings umzaͤunt. 
Aupspvdaiva, auf alen Seiten roth ma» 


en. “ 
"Aup£pxouas, rings umgeben; 
"Aupexarve „ı aor. 2 von augpızaivo. 
Anpnuns, 2, auf beiden Seiten. fpitig ; 
; sweiichneidig. 09 
Aupnuspıvös, 3,4. aupnuspos, 2, tägs 
li, alle Tage. Er 
Aupnpspns, 2, auf beiden Seiten, oder 
um und um bededt , verfaloffen. - 
"Aupians, 2, (2plöcw) auf beiden Sei⸗ 
ten. mit Rudern. 2) (pw) anf: beiden 
Seiten vder ringsum gefugt od. verwahrt. 
"Aupnpınds, 3, für zwei Ruder eingerich⸗ 
‚tet. Thukyd, / —— 
Auꝙpœrpororos, 2, (aiao) beſtritten, zwei⸗ 
felhaft, unentſchieden. 2) im Kampf oder 
Streit einander-gleidy oder gewachſen. 
Aupi, 1) als Adv. in der aͤſtern Sprache: 
rings, ringsum, auf allen Seiten. 
11)ald Präp. mit drei Kaſ. 1) mir Genit. 
a)um,um-herum. b) um, über, 
wegen, c) inAnfehung, von, über. 
2) mit. Dat., a) um, an; bei, zwi— 
fhen, unter. b) um, wegen; aus, 
3) mit GEfuf., a) um, an, bei. 
dev aupi rı, um etwas herum „mit et⸗ 
mas befchäftigt fein. b) von Zeit⸗, Maaß: 
und Gröffen» Beflimmung: gegen, um; 
fa, beinahe. dupt ror xsuava, 
gegen den Winter hin. aupl ra rerrapd- 
xorra Ern eivas, gegen 40 Jahre, fait 
40 Jahre alt fein. aupt ra utoa, faſt in 
der Mitte. e) megen, um, in Be: 
treff. 7 aupi ro Owua pavAorns, die 
prunflofe Kleidung in Berreff feiner Pers 
fon. Xen. d) es gibt an nähere Beziehung 
und Verbindung: ra aupt rı, dad, was 
zu etwas gehört. In diefem Bebraud)e bes 
zeichnet es ein Ganzes zugleich mit Her: 
vorhebung feiner Theile und Aeufferungen. 
za aupl rov zöAeuov, der Krieg und als 
lee, was dazu gehört. ol aupi rıra, die 
Umgebungen Jemandes, das Gefolge, die 
Anhänger, Gefährten und, nad) Verſchie⸗ 
denheit der Perfon, die Schuler, SGolda- 
ten und dergl. Oft aud) gebraucden dıe 
Griechen. diejen Ausdruck, wenn von ber 
Perſon allein die Rede it und gemifle all: 
gemeine Eigenfdyaften derſelben augedeur 
det werden on. 7... ’ 
"Aupıaac, Mmihun. Spaet, Bes 
‚Auplaios, 2, vom Meere eingeichlofen, 
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Augpıa. — Aypıy. 


umgeben; an zwei Meeren gelegen oder 
wohnend. 
Auplasıs, ews, j. das Umthun, Anziehn. 
‚Aupiaöua „10, Umwurf, Gewand. 
Aupıasuos, Oo, was duplasıs, u. dupt- 
aöua. ’ 
Auprazio, Oder dupıarw, part. pf. au- 
pıayas, umraufben, umtojen; nach als 
„len Seiten hin freien, 
Anpıßeivo, t.-Bnsouar, umfcreiten ; von 
ZThieren; Die ihre Jungen vertheidigen, 
indem fie über ihnen und um fie ſtehen; 
dah. überhanpt' befbügen, vertheidigen. 
2) umgeben, umfclieflen, ‚umzingeln. 
AupıßaAio , ummerfen, umthun, ats 
legen, 2).umfaflen , umfolieffen, umzins 
gein, umgeben. 3) bin und ber werfen, 
. di. anfleben, zweifeln, beamweifeln. 4) 
—— umſchlagen, anders ausfallen. 
pae 
Aupıßadia, u. aupißadıs, 7, das Um⸗ 
Reben, Umringen, Umsingeln. 2) Be» 
ſchuͤhzung. 3) Streit. 
Augpıßarim, was aupıßalvo, 
‚Aupıßarnp, npos, d, Dertheidiger. 
Augpißıos, 2, doppellebig , im Waffe u. 
„auf dem Lande lebend, Ampbibie. 
Aupißinna, rö, Ummurf, Anzug, Kleis 
„dung ; Umgebung. 
— Netze haben od. gebrau⸗ 
en. 
"AugpißAndrpıxos, 8, U. aupıßAndrpoer- 
ön5, 2, netzartig, zum Netz dienend, 7 
‚upıßAnsıpırn, die Negkriderei. 
— ro, 1) Kleid. 2) Fiſcher⸗ 
veß. ' ’ 
"Aupıßöntos, 2, weit und breit berühmt. 
2) umlärmt, umrauſcht. 
’AupıßoAsus, das, o, Fiſcher. 
’AupıßoAn, 7, Fiſcherneh. | 
an oe, n, Zweideurigfeit, Doppel: 
finn. 2) amweideutiger Zuftand, Klemme. 
Herodot, 
"AupißoAos, 2, ſchwankend; ungemiß, 
zweideutig. 2) befonders das Adv. au- 
PıßoAws, von beiden Seiten gerroffen, 
„verwundert. 3) umgeworfen, umgelegt. 
Aupıßosxouaı, rings weiden od. abmeis 
den; aufzehren. 
— 8, uneniſchluͤſſig, zweifel⸗ 
aft. 
"Aupißpaxus, cos, 6, auf beiden Seiten 
„od. Enden kurzz dad Versglied U-v. 
Auptßporos, 2 u. 3, den ganzen Men—⸗ 
ſchen bededend,, befhügend. 
‚Aupißpoxosy 2, durdinäßr; betrumken. 
‚Aupıßaros, 2, 3193. aus aupıßöntos, 
‚Aupiyavvuar, was aupıymddo. 
Aupiyervs, v, Genit. vos, mit Doppel» 
„ter Kınntade; trop. aweiſchneidig. 
‚Aupıynsic, fid fehr freuen. - 
AupiyAwc6oF, 2,. Doppelzüngig ; doppel⸗ 
„finnig. 2) beide Sprache wedend. 
Aupiyvosan,ıbedenthidy , ungewiß, unente 
ſchlüſſig feing’ anftepn , zweifeln. 2) nice 
erkennen. vı7 


| Aygıy. — Augyıd. 


— 2, (yodw) rings umföhnt. 
Aupiyovos, 2, von zweierlei Eltern; 
Stieffind., 
"Aupiyvnss, 6, (yvıds) an beiden Züfs 
fen lahm. , 
"Augpliyvos, 2, (Yviorv) eigentlid auf bei: 
den Seiten mit @liedern verfehn. Hom. 
gebraucht es nur als Beimort der Lanze, 
wo ed entweder bedeutet: an beiden En: 
den mit Eıfen befcylagen,, oder mit beiden 
Euden vermwundend,, od. mit beiden Hin: 
den zu werfen. -dupiyvor, wadere Kam— 
pfer, oder Wettkaͤmpfer. Sophokl. | 
"Aupıdaiw, ringeherum anfteden ; rings» 
herum. brennen od. entflämme fein. 
— um ſich beiffen; ſich feſt beiſ⸗ 
en. 

"Aupıddnpüros, 2, ſehr beweint. 
"Auplöasvs, eı@, v,0d. - dasus, eia, 
v,-ganz raub, zottig, undurdydringlid). 
"Aupidea, ra, u. aAupıdlar, ai, (ö4w) 
jedes rings umfchlieffende Band, Armband, 

Halsband, Binde; Saum, Rand, 
"Aupıdens, 2, (ödos) ſich fehr fürchtend, 
furchtſam. 

Augidiuo, ringeherum bauen. 
"Aupıö£uos, 2, [ehr gewandt oder gefchict. 
2) smeideutig; auch zweiſchneidig. 3) fi. 
‚duporepos. Sophokl, 

Aupideros, 2, auf beiden Seiten gebun: 
den, ans od. umgebunden; gefaßt, einge: 

f 


aft. 
"Aupıdio, umbinden. 

Aupıönpiros, 2, beſtritten, nicht ausge: 
macht , ameifelhaft, 

"Angpıdıaivo, rings bemäflern. . 
"Aupröiveo , tingeherum ziehen; im Kreife 
erumführen. 
upıdorneuw, ringsherum auflauern od. 

Hinterhalt legen, - Er 
"Aupidonos, 2, umbaut. 

Aupiıdorio, umrauſchen. 
‚Aupıöoäto, ich bin zweifelhaft, unſchlüſſig. 
Aupidoßos, 2, unfhlüffig, zweifelhaft. 
"Aupiöopos, 2, rings abgefhält, abgezo⸗ 


en. i 
— 2, deſſen beide Eltern Skla— 

ven find. 
"Aupidoxuos, 2, (doxur) die Hand fül: 
lend, durch die ganze Hand fidy verbreitend, 
Xenoph. 
Alten, mie unfere Sindraufen,, indem die 
bei der Geburt gegenwärtig gemefenen ſich 
feierlicy reinigten, das Kind um den Heerd 
berumtrugen, und ihm feinen Namen er: 
theilten. 

’Aupiöponos, 2, zu umlaufen. 
fend, immer herumlaufend, ſich 
umgebend. 

"Aupiöpurros, -dpvpns, W205, 2, ganz 
„jerriffen, zerfleifchr., 
Auplöuuos, 2, (övm) von beiden Seiten 
‚„augänglich. 2) doppelt. Spaet. 
dupisvw, t. 70@, Us, anziehen. 


Kofts gr. defch. Wörterbuch. Ste Ausg. 


2) umlau: 
rebend; 
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Auꝙie. — Aupid. 


"Aupiliınros, 2, herum etrieben, oder 
ſich treibend, drehend. — Er 
Aupıdlı00os, 8, von 
munden oder getrieben, beiHom. ald.Beis 
wort der Schiffe, entweder gefrümmt 
a BENDER — oder auf beiden 
ersten gerudert, 2) zweifelhaft, uns 
, üffig. 
‚Aupısiioow, f. 5w, ummwideln, 
Aupiövvunn, u. aupıevvVo, f. aupıdaa, 
alt. dupıa, aor, nupiesa, anziehen, bes 
Heiden. pf. med, yupiscuar oder dupt- 


, eiuaı, anhaben. 
Aupıerw, auch aupfrw, 1) umgeben, ums 
faflen. 2) um ermas herum, damit befchäfs 
tigt fein; beforgen, zubereiten, warten, 
pflegen ; bedienen, ehren. 3) hinter Ges 
— her ſein, ihn verfolgen, ibm zus 
Auptepyos, 2, von beiden Seiten bear: 
[43 [3 
Aupiipxonar, 08 dupkpxouar, 
ie aupjesıs, 7, Anzug, 
‚Kleidung. . 
Augpıedtpis, iõos, 7, Eleiner od. fchle 
Mantel; befond. Scylafmantef. u on 
‚Aupıerei, U. auplerss, Adr., jährlid. 
‚Aupiermpis, idos, 7, ein jährlihes Feſt. 
xemoo. 2, u. Qupıeris, 2, aljährs 
"Aupserdonar, gewöhnlich dumzerl2o 
— wiederke ne ee er 
Aupızarom, rıvd, ich ſihe od, bafte um, 
‚an etmad. Hom, , 
Anpisevntos, 2, an beiden Seiten ange: . 
jocht oder verbunden. 2) umfchlieffend, 


verbindend. 
Anpızew, f. 200, ringsum ſieden oder 
i fprudeln. 
‚Auplewstos, 2, umgürtet, 
‚Aupınans, 2, was aupnuns. 
ra 2, mit Zimmern auf beiden 
iten, 
"AupıSdiascos, od, = Aatros, 82, ſ. v. a. 
‚«upialos, 
Aupı3aAns, 805, 2, (Sam) mo noch 
„beide Eltern leben. 2) glüdlic, rei. 
‚Aupı2diAo, ringsum blühen od. grünen. 
AupiSalrzo, von allen Seiten, oder fehr 
waͤrmen, pflegen. ; 
‚AupıSiärpov, ro, Amphitheater, 
Au@pideros, pıaın, eine Schaale, melde 
man auf beiden Seiten (unten u. oben) ftelfen 
fann, oder welche man an beiden Seiten 
(wegen der Henkel) faſſen u. fiellen kann. 


Hom, 
‚AupıIio, f. IsYconar, berumlaufen, im 
‚ Kreifen laufen. 
msnzis 805, 2, u.- Snxros, 2, auf 
„beiden Seiten geſchaͤrft, zweiſchneidg. 
— rings quetſchen oder zerbre—⸗ 
en. 
"Aupıdopeiv, inf. aor, 2 zu Aupı9dpa- 
„Ixw, umheripringen. R 
AupiSpertos, 2, (pp) ringsum ge⸗ 
ronnen. 
4 


beiden Seiten ge⸗ 


Augd. — Augpıx. 5 


"Aupidpünros, 2, ringsum zerbrechen. 
‚Aupi2upos, 2, auf beiden Seiten mit 
‚einer Thüre oder Deffnung. 
Augptnalunw, Sf, vdo, rings bededen, 
umbüllen, umfangen, umſodlieſſen, in fi 
aufnehmen. 2) ri rırı, Einen mit etwas 
bededen, ihm etwas (zum Schuß) vor. 
„beiten. z 
Aupınapnvos, 0d. - Raupns, 2, zwei⸗ 
koͤpfig. 


Aup „apnos, 2, ringsum Fruͤchte habend. 
Augpınedeow, f. Sm, auf beiden Geiten 
„behauen, zerſpalten, abſchaͤlen. 
— drum herum liegen oder ſich 
agern. 
Aupixeipo, f, xep@, rings abſcheeren. 
’AoındAevdos, 2, von allen Seiten zu: 
aͤnglich. 
upixepwas, or, Genit. ©, (xEpas) zu 
beideh Seiten mit Hörnern. 
"AugpınsvSo, ringsherum bededen, forg: 
fältig verfcharren. 
"Aupıntpaios, 2, zweikoͤpfig. 
"Augpisıröponar, ich winfele überall her- 
- um, minfele laut u, unaufbörlic. 
"Aupınlor, oros, 2, ringsherum mit 
Gäufen befeßt. 
’AupinAastos, rings — 
"Augpiniavöros, 2, überall, ſehr beweint 
oder beflagt. _ 
"Aupınıaw,f. dc, rings jerbreden. 
"AupınAvso, rings beiptlen. 
Er rg 3, auf allen Seiten be: 
puit, 
’Augpınvepis, £os, 2, ringöherum dun» 
kel, Nodfinter. - 
’Aupinoıkos, 2, rings ausgehöhlt. 
”AugpinoAAos, 2, ringsum geleimt. 


’Augpınonto, von allen Seiten beforgen,], 


oder warten. ; j 
’Augpixouos, 2, (»öun) rings oder dicht 
behaart, belaubt. a 
’ Augpinonos, 2, zweiſchneidig. 
"Anupixovpos, 2, mas zepinovpoS. 
"Augpıspadairo, ringsum ſchwingen oder 
ſchwenken. 
 "Aupinpävor, 2, was aupınapnvos. 
"Aupınpspapaı, ringsum ſchweben. 
’Augınpsuns, 2: * herabhaͤngend. 
"Augpinpnuvos, 2, auf beiden Seiten ſteil; 
trop. gefaͤhrlich, fchlüpfrig. ’ 
"Aupinpnvos, 2, ion. fi. u. mad aupi- 
rpavos. 2) den Kopf umgebend. 
"Augıxrioves, wor, ot, die Ummohnenden, 
Nachbarn. 
"Aupixrvoves, ol, die Amphiftponen. 
’Aupıntvorevw, ein Abgeordneter bei der 
Amphiftyonenverfammlung fein. 
"Aupıixtvovia, 7, die Zufammenfunft, 
Verbindung der Amphiftponen. 
Augpınworınos, 3, den Amphiktyonen 
gehörig, an ihrer Verbindung theilnehs 
mend. 
"dugıxtvoris, idos, verft. wdkıs ‚eine 
Stadt, ein Staat, der zu den Amphiktyo— 
nen gebört. 


0 


Augpıx. — Auꝙui. 


‚Aupınvndo, umrühren. | 
Augpırvalo,f. iso, herummälzen, her: 
umdrehen. 

AugprnüneAior, eigentlid Neutr, vom 
Ad} mi öeras, bei Hom., cin Doppels 


bedyer , der ftart des Fufles aud) eine Bes ' 


cherhoͤhlung hat. 

Aupixupros, 2u.$, an beiden Seiten ges 

„frümmt,, bef. vom zunehmenden Monde. 
— — 2, überall ſchwatzend. Ari- 
stoph. 

Aupılaußavo, an beiden Seiten anfai» 
fen, umfaffen. 

Auwılapeıa, N, oder - pie, Umfang, 
Groͤſſe, Fülle, Reichthum. 

"Aupilapns, 805, 2, Adv. - Pos, um 
ſich greirend, umfaffend, groß, weit aus: 

„nedehnt, weit, ſtark. 

‚Aupiiaxaivo, umgraben, umhaden. 
Aupıllyw, f. En , ftreiten, befreite, 

„zweifeln, leugnen. 

Aupıkeino, ringe verlaffen. 


a Augpikentos, 2, Adv. - Aduros. beftrite 


„ten, bezweifelt, zweifelhaft. 2) ftreitend. 
‚Aupıkoylo,f.v.a. - Akym. 

Augpiloyia, n, Streit, Widerfprudy, 
Zweifel. 

’AupiAoyos, 2, Adv. - Aöyws, f. dv... 
auptiAentos, 
’AupiAo&os, 2, überall (hräg od. ſchief; 

ganz zweideutig und dunkel. 

— 2, rings um den Nacken ges 

end. 

"Anpııdun, 7, vö&, Hom., Zwielicht, 
dämmernder, grauender Morgen. 
"Aupinanpos, 2, auf beiden Seiten lang, 
ein Versfuß -u -. 

’Aupiuarrkos, 2, von beiden Seiten haa— 
rig, mollig. 

Augpiuadprro, oder - reo, rings begrei- 
fen od. betaften. 

"Augpınassouar, wovon nur die Aoriſt- 
form dupıudasacde bei Hom, fid) finder, 
ringeum berüßren, abwiſchen. 

’Angıuasxalos, 0, xıror, ein Rod mit 
zwei Aermeln. 

"Augiudxntos, 2, werth darum ju flreiten; 
alfo ſchoͤn, vorzüglich. 

"Aupinaxouaı, mit Akkuſ., rings bekaͤm⸗ 
pfen oder beſtürmen, auch mit Genit. 2) 
* Genit., für Einen kaͤmpfen, ihn verthei⸗ 

igen. 

AnptuéAs, ulAaıva, ueAdv, ringsher⸗ 
um ſchwarz, rings umhüllt od. verſchloſ⸗ 


en. 

AupinéAei, es liegt ſehr am Herzen. 

— rings theilen oder vertheis 
en, 

"Aupiunropes, ot, at, Geſchwiſter von 
verſchiedenen Müttern, aber einen Ba: 
ter. 

"Augiuntpros, 2, um die Gebärmutter be: 
findlih. 2). aupıunropss. S)ro aup., 

„der Sciffsboden. 

‚Aupınyns, 2, durd und durch gemiſcht. 
Augipiyvvzı, durd u. durch miſchen. 


* 


. Augın. — Ayugum. 
Auoluiroq, 2, doppeldräthig. 
Aupinöxcozar, ringsum brüllen oder tb⸗ 

nen, 
"Aupırdo, rings umflieffen. 
"AnpıveınnS, aupıvelanros, U. aupiver- 
#05, 2, beftritten; worum man flreiten 
„muß, wünfdensmerth. 
Aupıvsuouaı, ringsherum weiden; ringe- 
herum wohnen. 
"Aupıvodo, auf beiden Seiten anfehen; 
„ungemiß ‚.unenticloffen fein. 
Aupivoos, 2, überlegfam. 
‚Aupıbio, f. &Sw, ringsum glätten. 
AupiSoos, 3193. ovS,2, rinadum glättend. 
’Aupior, zöd, Ummurf. Sophokl. 
"Aupıopnia, 9, gegenfeitiger Schwur pro: 
jeffirender Parteien. 
"Aupızayns, 2, (anyrvuı) rings befeftigt. 
— vroöros, 2, wiederzurückkeh— 
rend. Ä 
’Aipinairos,2, (ram) rings geſchwun— 
‚gen oder prallend, wiederhallend. 
’Aupınaldvo, rings beftreuen. 
’Aupınarasso, von allen Seiten fchlagen. 
"Augpınatopes, od, at, Geſchwiſter von 
verfchiedenen Bärern, aber einer Mutter 
erzeugt. 
"Aupınedödo, rings fefleln. : 
"Aupinedos, 2, (dor) rings mit Feld 
ungeben. $# 
"Augpırölouar, um 
umgeben. 
"Aupımevonar, fl. wevouaı aupi rıva, 
um Einen herum befdäftigt fein; befor: 
en, pflegen, warten; über etwas her 
ein. 
"Aupımepixtioves, ol, die Ringsherummohs 
nenden. 


Einen herum fein, ihn 


’AugpınspıinAtyönv, Adv,, rings umſchlun⸗ 


en, s 
—— (orevros, Orsıvös) 
uͤberall vollgepreßt ſein. 
’Aupizepistipw, rings umkraͤnzen. 
"Augpınepisipipo, nad) allen Seiten hin 
„drehen oder lenken. 
"Aupımepiörpwpao, poet. fl. des var: 
hergehenden. 
’Aupızepırpi2o, rings umzwitſchern. 
’Augpızepırpouso , ringsumber zittern. 
"AugmepipSivudo, Poet. ganz und gar, 
durchaus zu Grunde gehen. | 
Augpınerävvunı, rings ausbreiten. 
. "Aupırdronar, umfliegen, umflattern. 
"Aupırnyvujı, ringe befeftigen. 
"Aupırzid2w, rings sufammendrüden. 
"Augıninto, - mıviow u. — rirvoy, drum 
berum fallen, umfaflen, fid) herumlegen. 
"Augırkleuns, U.-wAextos, 2, umflochten, 
verfiodten. 
"Augızıdaw, f. Zw, umminden, umflech⸗ 
„ten. Med. umfaflen, umfcdlingen. 
"AupiaAnyntos, 2%, 0d. - nAnd,myoS, 0, 
n, auf beiden Seiten treffend ; zweiſchnei— 
28. 2) auf beiden Seiten vom Meere be» 
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— 


Auꝙix. — Auꝙio. 


"Aupınli&, Adv., (mAissow) umſchreitend, 
„mit ausgefpreiteten Schenfeln. 
AupınAioco, umfhreisen, die Beine aus⸗ 
„Ipreiten { 
‚Aupızidvo, rings od. forgfältig waſchen. 
‚Aupırodla, 7, Driekeramt. 
"Aupınolevo, U. dw, f. eusw U. 7dm,' 
zıra, ich dın um Temanden herum; ums 
gebe, bediene, warte, beforge ; bin Pries 
„er eines Gottes. 
AupimoAos, 0,9, (iA, noAdw), der 
um Einen herum ıft, Diener. aup. Isar, 
Priefter. 7 aup., Dienerin, Zofe. 2) ums 
„wandelt , oft befucht. .Pind. 
‚Aupırorlouar, beforgen, herbeifhaffen. 
„Aupsınordouar, umfliegen ‚ umflattern. 
Augpıznoı, wv, ob, Reiter, die von einem 
„Prerde aufs andre im Reiten fpringen. 
Aupınnoro&örns, ou, ö, berittener Bo⸗ 
genſchuͤtze. 
Aupınposwzos, 2, mit einem Geſichte vorn 
und hinten. 


"Aplzpuuvos, vaös, ein Schiff mit zwei 


Hintertheilen, d. i. Steuerrudern. 
‚Aupiarauaı, was dupımordonar. 
AupinviAos, 2, mit zwei Thüren od. Thor 
ren. 
‚Aupizvpos, 2, ganz im euer ſtehend. 
Augpipperns, u. - doxos, 2, auf beide 
‚Seiten fid neigend, [hmantend. 
Aupippnyvvpe, ringsum zerreiſſen. 
"Aupißpvros, u. - pvroS, 2 u. 8, rings 
umfloffen. 
"Aupıpdoß, osyos, 6, 
ten mir Riffen oder Spa 
"Aupis, Adv., 1) auf beiden Seiten; 
ringöum. aupis Exeıw , umbaben. aupis 
elvaı, um etwas herum fein, damit zu thun 
haben. 2) dazwiſchen. 8) getrennt, cefondert, 
fonder, ‚aupls dipyeır, aus einander 
fperren. zupis ppoveiv 0d. pPpäadeodar, 
eine beſondere, andere Anſicht, Gefinnung 
haben. Hom, aupls 6dov, auſſerhalb des 
Weges. j 
"Aupısßadia, u. aupısßyoia, 7, Streit, 
‚Streitigkeit; Zweifel. 
Aupısßntio, reiten, rechten, rıvi, über 
etwas ; zweifeln. - 
Aupısßnınua, ro, Streit, Rreitiger Punkt, 
„ Streitfade ; Zweifel. 
‚Aupısßyenonos, 2, Areitig; zweifelhaft. 
Aupısßntmois, ws, mn, Ötreit, Hader; 
Zweifel. 5 
"Aupısßntmraor, U. - Anrınos, 8, zwei⸗ 
‚ felfüctig. 
‚Aupısßntntos, 2, beftritten; bezweifelt. 
Aupisßnros, 2, beftritten, ftreitig, 
"Ausptoxıos, 2, umſchattet. 
"Anpisrauaı, id) lebe drum herum. 2) 
idy unterfucde. 


j» auf allen Seir 
ten. 


’AupıszAiw, umkleiden, umhüllen, gie 


ren. 

"Aupıörepis, Eos, 2, im reife umherge: 
ftelle, umflochten, umfränzt. nparjp dup., 
bis an den Nand gefüllter Krater. 


Aygıe. — dugpıy. 


‚Anplärnu, f. aupiorauar. 
"Aupiorouos, Z, mit doppeltem Munde, 
doppelzuͤngig, falfch; zweiſchneidig; mit 
„doppelter Sronte, doppelter Definung. 
‚Anptörparaouar, uihlagern. Hom, 
"Aupıörpepns, 805, 2, in einander ne: 
„wunden, verwidelt. Hom, Il. 11. 40. 
Aupıspailio, umſtoſſen. Pass. umfallen, 
umſchlagen. 
be Hohes n, das Ummerfen, das 
erumdreben; das Umflürgen. 
"AupıralavrevVo, von allen Seiten er: 
wägen. 
"Augperdans, nroS, 0, | u. aupiranıs, 180%, 
Sk eine auf beiden Seiten haarige Dede. 
upiranos, 2, auf beiden Seiten haarig 
od. zottig. 
eg von allen Seiten beunru: 
bigen od. fchreden. 
— 2, von allen Seiten geaͤng⸗ 
ıget. 
Augpıteivo, ringeherum, überall ausftref» 
fen, ausbreiten. 
"Auprrergnt, 2, ummauert. 2) die Mauer 
umgebend. 
’Aupırduvaey- ſ. v. a. mepırduvo, 
‚Aupirepuos,, 2, umgrängt, beftimmt, 
"Aupıteuge „ ringsum bereiten oder an: 
bringen. 
— herumſetzen oder legen; um— 
eben 
Anpızivdade, ringd erfhüttern. 
Aupınrvßigo ‚ umjwitfchern. 
‚Auprrönos, 2, aweifchnedig. 
"Aupironos, 2, ringeum befchnitten. 
‚Aupirpäum , ringsum zittern. 
"Auperpexe, herum, 0d. umlaufen. 
’Augpırpn$, nᷣtos, U.-Tpnros, 2, von beiden 
Seiten durchbohrt, durchbrochen. 
- "Auprrpißrjs;,2, ringe abgerieben; durch— 
trieben, verſchmiht. 
"Aupırpousw, rıros, für Einen zittern vd. 
in Angſt fein. Hom. 
Aupirpoxcioo, poẽt. F— — 
4 ırpüxns, 2, rings zerriſſen 
Aupırönot, 2 2, as zweiſchneidig; 
hingegen aupirumos, (rUnoS) rings mit 
„erhubener Arbeit. 
‚Aupıpasivo, umfeuchten. Hom. 
’Augpıpans, £os, 2, überall oder ſtets ficht: 
bar, erfheinend. 


’Aupiparor, 2, (paAos) rings mit Buk⸗ 


feln oder Knöpfen verſehen. 
"Augpıpavns, 2, was aupıpans,. dup. 
asıya, Sterne, die Morgens u, Abends 
ſichtbar find. 2) überall befannt. 
‚Aupipipo, ich trage umher. 
’Augpi@Ao&, oyos, 0, 7, .von zweideuti— 
„gem Schimmer. 

"Aupipopsüs, Eos, 0, ein Gefäß, Krug 
„mit zwei Henkeln. 

Aupippasouar, von allen Seiten überle: 
„gen, Adı haben. 

‚Aupipia, 7, mas äupavsıs. 
"Aupıparv , ‚övros, oͤ, eigentl. part. 
von — ringsum leuchtend. So 
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Aupıy. a AypoA. 


‚ nannte man einen Opferkuchen, welder 
der Artemid unter hellem Fackelſcheine dar⸗ 
gebrocht wurde, 
Augrxalvo, umgaͤhnen; verſchlingen. 
"Aupizautos, 2, rings behaart oder be— 
aubt. 
Augpıyalnopalapos,?2, (xainds, Dd- 
Aapa) rings mir ZTändeleien von Erz. 
„Arıstoph, 
‚Augixavns, 2, umgaͤhnend. 
‚Aupıqdona, was dupıyaivo. 
"Augpiıylo, f. eVco, umgteilen ; umgeben. 
Med. fidy um Einen her gieffen, umrins 
gen, umfaffen. 
Augıxopevo, umtanzen. 
‚Augixpoos, ias. Xpovs, 2, zmweifarbig. 
‚Aupixpüoos, 2, rin sherum vergolder. 
"Aupixvros, 2, umgoflen, umgeben; rings⸗ 
„berum aufgeworfen. 
‚AupixVo, ſ. v. a. aupızdo, 
‚AjupiwAos, 2, an beiden Fuͤſſen lahm. 
"Aupoöior, To, Dimin. ‚ von aupodor, 
70, auch aupodos, n, eine Straile, mit 
Häufern beiegt, um welche der Weg her» 
‚umläuft;. aud die Straſſe überhaupt. 
’Aup6dovs, dovrof, 6j 7, maß vben u. 
unten Zähne bat. 
"Aupopeapöpos, 2, Waflerfrüge tragend. 
‚Aupopeidtor, 10, Dim. von aupopevs, 
"Auspop£VUs, dws, ö, Trage, Bahre. 2) 
Gefäß von einem beftimmren Maaſſe und 
mir Henkeln an beiden Seiten. 
"Aupopidiov, 10, U. aupopisxos, 6, 
Din. von ‚Aupopevs. 
‚Anporepains, Adv., auf beiderlei Weiſe. 
"Auporepiew, f. i6w, att. z@, auf bei— 
den Seiten umgeben. 
’AuporepoßAsrros, 2, nad beiden Sei— 
"ten fehend, unfclüffig. 
"Auporep6yAwodor, 2, sweizüngig. 
‚Auporepoddäıos, 2, was aupıdEdros. 
" duporepönkovr, rò, verſt. dpyupıorv 
od. ddrsıov, Geld auf Bodmerei gege— 
ben, wobei der Gläubiger die Gefahr der 
Hinfahrt und Rüdfahrt übernimmt. \ 
"Aupörepos, 3, beide; meift im Plur. üb» 
—— dupdrepor, beides, d. i. ſowohl, als 
au ' 
‚Auportepöxwäos, 9, wad aupixwäos. 
"AunpotipwSer, Adv., bon beiden Seiten. 
‚Anporipo2ı, Adv., auf beiden Seiten. 
‚Auporipws, Adv,, auf beiderlei Art. 
"Auporipwöe, Adv., nad) beiden Seiten 


bin 

"Aupoväis, Adrv,, Hom. Od, 17. 237 xa- 
pn dupovdis acipas, den Kopf von der 
Erde aufhebend. 

‚Auppa&6carıo, poect. fl. dvappasasıo, 
‚AupvAdo, anbellen. 

Aupvo, R. avapü ;@. 

"Aupo, to, za, rw, Genit. u. Dat. au- 
poiv, beide. 

’Aupwdwr, Oövrof, 2 n, was dupo- 
dovs, 

‚Aupans, 2, (ous) mit zwei Henkeln. 
"AupwiAevıov, 10, Armband. 


r ‘ 


Augpau. — Ava. 


Scdultern. 
Anpwuoria, n, was Kunpıupria, 
dupwris, 1805, U. dupweris, ddur, 9, 

CoUs) ein Gefäß mir zwei Henkeln. 2) 

eine Bedeckung der Ohren für Klopffech— 

‘fer. ' 

Aupwros, 2, (ovs) mit zwei Dehren, 

„Henkeln. 
du@unros, 2, Adv. -untos, untadelich. 

Auwuov, ro, eine indianifhe Gewürzart. 

 Auwuog, 2, untadelhaft 

Aus, Adv. von auos, auf ’eine gemilfe 

Weiſe. auwsyerws, auf irgend eine 

Weife. 

Au@rov, ro, Kaſtanie. Athen. 

Ar, eine Partıfel, welde dem Sate, dem 
fie beigefügt wird, eine gemiffe Unbe— 
ftimmeheir gibt_ wie das Deurfhe: wohl, 
etwa, und deßhalb am häufigiten mit dem 
Dptat. in Derbindung erſcheint, melden 
wir mit den Hülfsverben: mögen, dür: 
a werden,follen, Eönnen über: 

engen. In der Altern’ Sprade erfcheint 
diefe Partikel in Verbind. mir allen Mo: 
die, fpäterhin wurde fie in ihrem Gebrau- 
che auf Dprat., Konj., Inf. u. Partis. be 
ſchrͤnkt. Wird fie Koniunfsionen u. re: 
lativen Partikeln u. Pronom. beigefellt, 

o ertheilet fie diefen den Sinn des Be— 

ingten, und der Konjunkr, iſt dann aus 
dieſem Grunde ihr gewoͤhnlicher Beglei: 
ter. Im Nachfag eines bedingten Sahes, 
verbunden mit dem Indikat. eined Präte: 
rit. bezeidinet «vr, daß etwas geradehin 
nicht fe ift, od. wenigſtens nicht fo gedacht 
wird, wie der Verbalausdrud bezeichnet: 

z. B. einov av, ich würde geſeg haben 

Caber ich habe nicht gefagt). Genauere 

Beſtimmungen über die Verbindung dieſer 

Partikel mit den verſchiedenen Modis, ſo 

wie uͤber die Wiederholung und Stellung 

— ſ. Gr. Gr. F. 120. 5 bie au 

e. 


I]J, ft. &av, wenn, 

Av, abgekürzt fl. er, geht vor den Fin: 
penbuchſtaben fiber in au, vor den Gaunıs 
budhftaben in ap, 

Ava, Präpof. gewöhnt. nur mit Akkuſ., 
bei epiiben u. dor. Dichtern aber auch mit 
Dat. in der Bedeutung: an, auf. Mit 
Affuf. 1) vom Orte: auf, hinauf; auf: 
wärts, längs, entlangs daher; über 
etwas hin, dDurh etwas hin. ara 
z& Ööpn, über die Berge hin, auf dem 
Bergen herum. ava orparör, durch das 
geger bin, im ganzen Lager. ‚ara ordya 

zer, im Munde führen. ara nparos, 
mit aler Gemalt, im Stutme. 2) von 
der Zeit: hindurdb während. ara 
ridar nulpav,' tielid. ara xpöror, 
eine Zeit laug. 8) mır Zahlwörtern bil⸗ 
der ed, die Distributiven: je. EZmopeugn« 
day dvd zirıe napaxödyyas ınS Zus 
pas, fie marfbirten seden Tag 5 Para— 
fangen wert. In Zuſammenſetzung bezeich⸗ 


% 


Aupmuos, 2, um die Schultern, auf. den 


Ava. — Avaßar.. 


net es: 1) Auffteigen, Richtung nach oben: 
auf, hinauf, aufwärts. Dergleicen 
zufammengefefte Derba ftehen im Griech. 
häufig ſtait der Deutſchen einfadhen, in— 
dem die Griech bei allen Verben, melde ı 
Bewegung u. Richtung nah einem Punft 
hin bejeihnen, die äulfere Lage genauer 
berückſichtigen und beſtimmt andeuten, ob 
man von dem niederen Punkte zum höher— 
gelegenen fortgeht, u. umgekehrt. 2) Rich⸗ 
ana nad dem Anfangspunfte, Ruͤckkehr: 
rüd, aurüd, um, wieder. 3) Gelan— 
gen nad, dem Gipfel, d, i. zum Ziele: 
durch, hindurd, er, n 

Ava, it 1) die Präpof. mit zuruͤckgez. Afs 
zent hinter ihrem Kafus. 2). erasınS:.- 
fiehe auf! 8) der Mofar. von dvas, @ 
„ava, 3/93. va, o König! 

Avaßa, it. avaßndı, imperat, nor.2, zu 
arvaßaivo. 
4vaßaönv, u.-ßadov, Adv., (avafat- 
vo)in die Höhe fleigend; in der Höhe 
figend od. Tiegend; mit in die Höhe ges 
firedten Fuͤſſen. 

Avaßasyınds, 8, 

fenweiſe gemadhr. 

Avaßasuis, idos, 7, Steige, Stufe; das 
Aufiteigen. 

Avaßasuos, 0, das Aurfteigen ; die Stufe. 

Avaßaspa, 7, Stufe; Leiter. 

Avdaßaspov, zo, Treppe; hoher Sig, zu 
dem Stufen führen, 

Araßalivo, T, Bnoouaı, 1) intranfit., a) 
aufs, er», beſteigen, hinaufgehen ; von 
Meere aus ind Mittelland gehen. draßai- 
ver ri, od. eis rı, Eric, auch ara tı, 
etwas beiteigen, zu etwas binaufachen, 
avaßaireır rıri, auf Einem herumgeben, 
ihm mit. Füffen treten. Hom. Il. ‚10. 498. 
parıs avdpwmnovs avaßaiveı, der Ruf 
verbreitet fidy unter die Menfden. Hom. 

d. 6. 29. - Zumeilen aub avaßaireır 
(verft. va), zu Schiffe geben, abfegeln. 
b) von Pflanzen: auffeimen, emporwach— 
fen, c) ablaufen, einen Werlauf nehmen. 

.d) zurüdgehen. 2) tranfitiv, a) befieigen 
laſſen, befond. dus Schiff, b) beipringen, 
belegen, 

Avaßanxsio, u. - X1a@, 1) ib bridge in 
Wurh, begeiltere. 2) ih fange au zu 
fümwärmen, zu jubeln. 

Avaßalio, f. Baia, 1) aufmerfen, 3.8. 
Erde aus einem Graben; aufmerfen, in 
die Höhe werfen, heben. avaß. äni ror 
inzov, aufs Pferd heben. avaß. rar ix- 
zoßarmv, den Reiter in die Höhe u. ab» 
werfen. arvaß. oluir«, die Augen aufs 
beben. zraf. niwdoror, eine Gefahr ma: 
gen. 2) hinhalten,, aufſchieben, verzögern. 
8) befond. im Med, von Geſang od, Rede: 
anheben, anfangen, präludiren, anſtim— 
men, 4) dvaßamlcdtaı, von der Rlei— 
dung: ummerfen, in Falten werfen, wenn 
uan den Mantel aufnimmt u. in dem Bus 
fen deöfelben den Arm verbirgt. 


zum Auffteigen, ‚od. ftu« 
1) 


i 


— 


— J — 
x 


r Avaßeo — Avapok. 


— eos, 7, das Aufſteigen; Weg, 
Neife, Feldzug vom Meer ins Mittelland. 
92) Gorigang, Fortſchritt. 
ee d, das Wufiteigen. 2) die 

reppe 

——— aufheben u. tragen, auf— 
aden. 

Araßarnijorov, 10, ein Opfer für gluͤckli⸗ 
de Schifffahrt. Plutarch. 

Avaßarns, ev ©, 1) Reiter. 2) Befche: 
ler, Henaft. 
 Avaßarınds, 3, gefhidt, behend auffigend; 

„guter ; geübter Reiter, 

"Avaßaros, ‚ erfteigbar. 

"Avaßeßın vos, Adv. r rapie) mit 
Aufibub, langſam, trä 
’Avaßsßpuxer, ed foru eit ſtets auf, eine 
Perfektform in der Bedeut. der dauernden 
Handlung, von einem ungebraͤuchlichen 
— avaßpvya od. dvraßpvsw. Hom. 

17. 54. 

— aufhuſten. 

Araßißuqao, 1) aufſteigen laſſen; an Bord 
bringen, aufs Pferd helfen 2) erfleigen 
laffen , "auf einer Höhe poftiren. 9 die 
Schiffe ans Land ziehen. 4) erheben, ſtei— 
gern, erhöhen. Seltener intranfit. f. v. a. 
avaßatro. 

Avaßıßpoon®, f. Apoöca, auffreffen. 
‚Avaßıoo, wieder leben, aufleben. 
‚Avaßiwoıs, ws, N, das Wiederaufleben. 
Avapısdronaı, aufleben. 2) tranf., auf: 
erwecken, wieder befeben. 
’Avaßkasräveo, U. -Gtdm, f.orjow, wie: 
der hervorfeimen; aufmachen. 2) erwadh: 
fen. entftehen, hervorfeimen laffen, her: 
vortreiben. 

"AvaßAdornua, To, U. avaßAddındıs, 7, 
das Auffeımen, das Auffeimende. 
Avaßksına, zo, der Aufblid , Anblick. 
"Avafßıirto, auf: ‚ans, erbliden. 2) fein 
Geſicht wieder befomnien. 

‚Avaßıepıs, ews, 7, Wiedererlangung 
des Geſichts; das Aufbliden, Anbliden. 
"Avaßırönv, Adr., (araßakkouaı) mit 
einem Anſatz od. Anhub, dv. i. ruckweis, 


beftig 
on ndor, Adr., (draßalkouaı, nr, 4.) 
umgeworfen, in dalten geworſen. 
"AvafßAnoıs, &oos, 7, Aufſchub, Derzögerung. 
"Avaßıvso, |. Üdn, araßiAvoıaiveo, 
u. avaßAöw, auf:, hervoriprudein, her: 
—— auftochen 2) hervorſprudeln 
aſſen 
"Avaßıdcıs, cms, 3, das Hervorquellen, 
der Quell. 
"Avaßodua, zo, was drafßonsıs. 
’Avaßodo, auffhreien, eın Geſchrei er: 
heben; ans, zurufen. araß, eis olumyıjv, 
laut jammern, laut wehklagen. 
— 7, das Aufſchreien, der Auf: 


ET PER Adv., mit Aufſchub, lang: 
ſam. 2) was dvaßknänn., 

‚Araßolaöis Adv., mad avaßınöyv. 
—— zu, Mansel, Unzug. 
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Avapol. — Avayx.- 


’4vaßoievs, Ems, 0, der Neitfnedt, der 
Einen aufs Pferd Hilft. 

"AvaßoAn,n, 1) das Aufwerfen; der Auf⸗ 
murf. 2) das Verzögern, der Aufſchub. 3) 
Apvellazion A) das Unmerfen u. das Um: 
geworfene; — ——7 5) das les 
beriegen; der Transport auf od. über eis 
nen Berg. i 
‚Avaßokınds, Adv,, was avaßınönv. 
"Avaßpadw, f. 6@, 1) aufiprudeln, aufs 
kochen, aufmallen laſſen; fprudelud u. mit 
Gerdfe auswerfen. 2). kodend, (prudelnd 
bervorfommen. 

‚Avaßpaoros, 2, aufgeſotten, aufgepraltt. 
‚Avaßpaxo, aurpraffeln, aufflirren, 
"Avaßptxo, wieder anfructen. 

"Avaßpauzia, aufraufben , aufftofen. 
‚Avaßpovrado A (osdonnern. 

—— f. 0, verſchlucken, verſchlin⸗ 
gen. 

‚Avaßpvaso, aufiauchzen. 
"Avaßpvxaonaı, ich brülfe, ſchreie auf, 
erhebe ein Klagegeſchrei. 

’Avaßpvxwo, nur bei Hom. in avaßtßpv- 
xe, auffprudeln. 

vaßpwdıs, 05,7, das Auffreffen, Ans: 
‚freffen, Benagen 

‚Avafßpoone, ans, auffreffen, benagen. 
’Avaßpwrıxos, 5, zum Benagen gehörig 
od. geſchickt. 

‚Avaßodaı, ion. fl. avaßondan. 
’Avayailis, 1805, 7, Gauchheil, eine 
Pflanze. 

‚Avayapyapiao, Ä gurgeln. 
‚Avayysiia, n, Öffentliche Derfündigung. 
’Avayytiio, f. eAc, wieder verfündigen; 
berichten, benadrictigen. 

Avaryekos, 9, ohne Nachricht od. Anküns 
digu 

A wieder fammeln od. verfants 
mein. 

"Avayeldo, f. doca, aufladen, iu lachen 
anfangen. 

"Avaysvvdo, wieder erzeugen. 

Avayesvo, zu koſten geben. 

"Avaynpvouas , [33 auffchreien. 

‚Avayns, 2, wad avayvos. 

’Avayivoorno , att. ayayıyyrdornw, f, 
yradouar, 1) wieder Fennen , ‚genau ers 
fennen. 2) unterfdeiden. $) fefen, vorles 
fen. 4) üderreden, bereden. Herodt. 
’Avayraso, f. «dw, ich nörhige, zwinge, 
erzwinge, feße Einem zu; martere, plage, 
hudele. 2) ich ıhue ald nothwendig dar, 
bemeife. 

‚Avayxalin, N; epiſch f. dvayan. 
"Avaynalor, 10, ſ. v. a. dvayan. ra da 
vaynaia, die Bedürfniffe, der noͤthige Le⸗ 
bengunterbalt; die Triebe. 70 arayxaior, 
Gefaͤngniß. 

"Avaynaiof, 2 U. 3, nothivendig, ſowohl 
phoſiſch als moraliſch; dab. 1) natürlich. 
2) swingend, Drängend, zwangooll; ds 
swungen, unangenehm, drückend, laͤ 
nuap dvayaaiov, U. zUın avaynaala, 
Sflavenleben, Sklavenlods. 8) anper» 


Avayı. — Avayv. 


eife. 


Blutsfreundfaaft. 

"Ardyradyna, 10, Zwangemittel. 
ivaynasınpıos, 2, U. draynadıtnds, 8, 

J —— zwingend. za av., Zwangs— 
mittel. 

"Avayrasıus, 8, gezwungen. 
"Aivayrn, 7, 1) Zwang, Notbmwendigfeit, 
phyſiſche und moraliſche; Narurgefeg ; in: 
nerer Drang, Trieb; Beſtimmung, Schid- 
fal. 2) äufferer Zwang, Zwangsmittel, Ge: 
fingmß; North; Zwang für den Verſtand: 
Demonftrazion, vollgultiger Beweis. a 
vaynn (2öri), man muß, es ift nothiwen: 


dig. araynas drıplpewv, Zwangsmittel 


anwenden. avayny, ald Adv., jmangs» 
weiſe, gezwungen. 5) Bande des Blurs, 

Blursfreundfdaft. 

"ivayrociıdw, gewaltfam füttern, mäften. 

’Avaynsditos, 2, nad) firengen diaͤtetiſchen 
Borfchriften lebend, , 

’ivaynozpopiw, U. davayxopaysia, Nad) 
firengen diätetifhen Vorfariften effen. 

— 7, ſtreng vorgeſchriebene 

iät. 

’Avaynopayos,2, was avaynodiros. 

’Avaynopopio, aus Zwang od. ald un: 
vermeidlic, ertragen. 

AvdyxvAos, 2, (aynvAn) ohne Wurf: 
riemen. 

"Avayıvaalro, f. av, verfüffen. 

"AvdyAvrıos, U. -yAvpos, 2, in erhobe: 
ner Arbeit. 

"Arayıvpn, n, erhobene Schnitz ⸗ od. Bild- 
Arbeit. 

’ivayAvpw, f. do, ausfhnigen, erhobe: 
ne Bild» Arbeit machen. : 
Arayvauıo, f. do, um, einbiegen, früm: 
men. ödesuor arv., die Feſſel loͤſen oder 
abnehmen. 

’Avayvarto, wieder auffragen, aufputzen. 

—— 7, Berunremigung durch Srevel. 
Avdyvıoıos, 3, U. avayvos, 2, unrein; 
unkeuſch; ſchaͤndlich. 

Arayvræooiaco, wiederkennen, erkennen, 
anerkennen. 

"Avayvaspıdıs, ij, U. drayrmpıduös, 0, 
Wiedererfennung ; das Erkennen. 

"Avayvaspısua, ro, Merkmal, Kennzei— 
den, woran man wiedererfennt. 

’Avayrodeio, ic bın im Begriff zu lefen, 
mill eben leſen. 

"ivayvadıs, 205, 7, dad Wiedererfennen, 
Erkennen. 2) das Leſen, Vorlejen. 8) das 
Bereden. 

"ivayradıua, 30, dad Gelefene, Vorge— 
lefene, Yetrüre, vorgelefene Stelle. 2) Das 
Leſen, Borleien. 

“Yvyayrodinpıov, 26, Dr zum Dorlefen, 

„Leieputt. i BR 

‚Arayvaaıns, 0, Vorlkeſer. 
Avayvmozınos, 3, zum Leſen, 
geſchickt od. geneigt, 


Borlefen 
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in die See ſtechen. avayesır zreüsa , den 
Den heraufholen, d. i. tiefarhmen. avay, 
sis ıuas, zu Ehrenftellen erheben, beförs 
dern. arvay. rırad, Jemanden erheben, 


‘ 


dueyv, — Avayo 


"Arayopeda, laut ausrufen, erklaͤren; ers 
nennen, 
"Avdypanna, ro, das Vorſetzen der Bub» 
Raben eines Wortes, fo daß "ein anderes 
entitebt,, ein Anagramm.. 
Avaypauuari2w, ein Anagramm machen. 
Avaypannarıöuos, 6, Berfertigung eined 
Anagramme. 
‚Avdypanıos, 2, auf», niedergefcrieben. 
Avaypagevs, &ws, o, Aufſchreiber, Ab⸗ 
fchbreiber, Schreiber der Magiftracspers 
fonen. ‘ 
’Avaypapr, ij, das Aufſchreiben, Nieder, 
fcyreiben ; das Aufgefihriebene ; die Aften. 
"ivaypapa, f. Yo, aufs, nieder, eins 
ſchreiben, in die Akten eintragen, vers 
jeihnen. davap, tırd dv pikors, Jeman⸗ 
den unter feine Freunde zählen. oryinm 
dvayp.,eine Säule mit einer Inſchrift 
verfehen. 2) ausmalen: 
"Avaypsvouar, aufiagen, 
’Avaypla, 7, Verbot der Jagd; Zeit, mo 
man nicht jagen darf. 
’Avoypvsw, f. Zu, muchſen. 
’Avayvuvoo, entblöffen, aufdecken. 


’ 
* 


’Avayxo, aufhenken, erdrofeln. 
’Avdyo, 1) hinaufführen, in die Höhe fühs 
ren, heben, erheben, i 


wandt, blutsverwandt. Adv. avayaalos,|’Arayvaoros, 2, gelefen; zu leſeg. 2) 
‚norhwerdiger, gezwungener W „nicht zu erfennen. s— 
Araynardıns, nros, 7, Bande des Bluts, | Ivayupevsıs, cwS, 7, dab Sußft. von 


, advay. ınv vaüv, 
od. avaysoIar (ohle Zuſatz), das Schiff 
in die hohe See ziehen, d. i., ausfegeln, 


preifen, ehren. 2) ersichen, groß ziehen. 
$) gurüdführen, bringen, fdiden. avay. 
zpos ınv vmodedır, auf den Hauptſahz 
zurüdführen. dvay. is roüs apyuvras, 
eiwas an die Dbrigfeit verweifen. 0 Orpa- 
zyyos drsyape (TOVS Orparıwiras), der 
Feldherr zog fich zurück. Häufig deuter «vd 
ier nur den höher gelegenen Ort an; 3. B. 
avaysıy zpös Bacıkda, zum Könige bins , 
führen, vor den König führen. 4) dvd- 
ysoSaı, anheben , beginnen. 
’Avayaysds; os, ö, Geil, Riemen, Band 
zum Sinaufziehn; Quartier am Schuhe. 
!Avayayn, 4, 1) Erhebung, eigentl, u. 
metaph. 3) das Auslaufen aus dem Hafen. 
3) das Aufziehen, die Erziebung. 4) das 
Zurüdführen, die Verweiſung an Jemans 
den. 5) Rüdgabe einer Sache, Regreß u. 
lage darauf. " 
’ivaywyia, 1, 
genbeit, 
"Avayoyıa, 30; 
Abfahrt. 
’Avaymyınds, 3, Adr. - ns, erhebend, 
geilterhebend, erbaulich. — 
'Avbyayıos, 2, U. dyaywyoOS, 2, in die 
führend; surhdführend. | 


| Unerzogenheit, Ungezo—⸗ 
(verft. 3epa) Feſt bei der 


Höhe 


Avaya. — Avabı. 


"Araybyos, 2, Adv. »yos, ohne Leitung, 
Erjiebung „ſchlecht erzogen; ungesogen, 
unbändig ; nicht zu leiten od. zu ziehen. 

4vayorıdros, 2, der fid nicht in einen 
Weitſtreit einlaͤßt; nicht handelnd, un: 


tig. 

"Avadazonaı, von Neuem theilen; überh. 
theilen, vertheilen. 

’Avadaio, was Avadacoraı, 2) anzünden. 

"Avadanvo, f. ön7&w, wieder beiffen, um 
fidy beiffen. 

— oͤ, neue Theilung; Verthei— 
ung. 

"vibasros, 2, von Neuem getheilt; ver: 
theilt. 2) vergeblidy unternommen, ungüls 
tig. Spaet, 

"Avadeıyua, ro, Probe, Bild zum Vor: 
zeigen. 2) eine Halsbinde der Ausrufer. 
"Avadeinvuur, U. davadeınyVw, f. Ssi&e, 
1) aufzeigen, vorzeigen; bervorbringen. 
2) au verliehen geben, offenbaren. 8) zu 
etwas machen, ernennen, erwählen; mid» 

men, wozu beflimmen. 

"Avabdeıdıs, ews, 7, das Vorzeigen, Her: 
vorbringen, Machen, Ernennen, Wählen, 
MWıdmen. j 
Avadtxouaı, ion. fl. avadfyouaı. 

"AvddsA@os, 2, vhne Bruder, Schweſter. 

Avadeua, 0, was avaßnua. 

Avadsuouaı, wieder aufbauen. 

Avaderöpds, &dos, 7, wilder od. an Bäu: 
men gezogener Weinftod, 

Aradevöptrys, fem. -irıs, an Bäumen in 
die Höhe gezogen- . 

Avadipxw, auffehen; die Augen wieder 
auffchlagen. ’ 

Avadipw, f. epo, eine Wunde — 
aufreiffen, eigentl. u. metaph.; überh. auf: 

decken, euthuͤllen. 

Ava@dedıs, E05, 7, das Auf» od. Anbinden. 
Avadesusvo, 0d. -udo, f. v. a. avaddm. 
Avadtöun, 7, U. -ds6nos, 0, Band um 

die Haare aufzubinden. 

Avaderos, 2, auf, ans, gurüdgebunden. 
2) aufbindend. i 
Aradevo, befeudten; amfärben; einpräs 

gen, eindrüden. j 

Argdixonen, auf, an⸗, über ſich nehmen ; 
verſprechen; gerbärgen; ſich gefallen laſ⸗ 

fen, ertragen. dvad. rıva, ſich für Einen 

_ verbürgen. 


Avadio, f. 


> 


ön6w, pf. paſs. öddsue:, auf:, 
an⸗, umbinden. rıva& rırı, Einem etwas 
umbinden. avadeistaı öösar, ſich mis 

Ruhm Eränen. — 

Avaödnna,ro, Binde, Stirnbinde, Haar: 

band; Diadem, Kranz.” j 

"Avadndıs, 7, Anbiß, Biß; das Beiffen, 
Zuden. j . 

Avadıdadıw, f. daäw, eines andern, bef: 
fern belehren, von feiner Meinung adbrin: 
gen. 2) aradıd. ra öpauara, die Stüde 
von Neuem u. verändert aufführen. 

Arasidwuı, f. dwow@, ich gebe, reiche hin: 
auf. arad. mv ypor, vötıren.lallen. 2) 
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" Avadı. — Avatı. > 


Pass. u. aud) Act. idy bredie , wachſe her⸗ 
vor. 8) id vertheile. 4) ich gehe zurück, 
gehe ruͤckwaͤrts. 
Avadınadouaı, id erneuere den Prozeß. 
Avadınla, N, 0d. aradınos Slam, ein 
wieder vorgenommener Prozeß. 
Avadixw, ich werfe zurüd od. um. Hes. 
Avadivevw, u. avadiven, in die Höhe 
nehmen u. ſchwingen. ö \ 
"Avadırladıdöw, U. avadızlda, wieder 
verdoppeln. , i 
Avadınladıaduds, 0, U. avadinimcıs, 
n, Wiederverdoppelung. 

’Avadopd, 7, (avadtpw) das Abfdyinden. 
Avadosıs, ews, n, das Hervorbringen, 
. Erzeugung; Mittheilung, WBertheis 

ung. | 
"Avadorınds, 8, vertheilend. 
Avddoros, 2, zuruͤ tnegeben. 
AradodAwoıs, 7, Wiederunterjochung. 
’Avadoxrj, 7, Annahme; Verſprechen. xd- 
vov avadoxı, Ruhe, Raft. Sophokl, 
"Avadoxos, 6, 7, Uebernehmer, Bürge. 
Avadpouto, was avarpexw, j 
Arvadpoun, 7, das Heraufiaufen, die Ders 
—— des Saftes in den Pflanzen; dag 
Emporfommen, die Wiederaufnahme, Vers 
befierung. 2) das Zurüdlaufen. 
"Avaddonuaı, 1) herauffommen, auftauchen, 
2) zurückgehn, aurüdtreren,, ſich zurüds 
jiehn, vermeiden; zaudern, nicht dran 
wollen; ein Verſprechen zurüdnehmen, 
"Ardövdis, ews, N, 1) das Auftaucen, 
Hervorfommen. 2) Weigerung, Ausflucht; 
Zurüdnahme eines Verſprechens. 
"Avrdesövos, 7, (£övov mit a privat.) vom 
Bräutigam nicht beſchenkt; unausgefleuert, 
ohne Mitgift. 
Arvasipw, aufheben, erheben. 
Avasırros, 2, unerwartet. Hes, 
"Avatdo, (a8äo) vermehren, vergröffern. 
Avasaw, inf, avazzv, wieder aufleben. 
Avaselo, epifch fl. avadiw, — 
Avassıa, ro, was das folg. 
Avasesis, ews, 7, dad Aufkochen, Auf⸗ 
braufen. — u 
Avadsdyvvu, - vVw, f. 2eVäw, wieder 
anfpannen; wieder aufpaden, aufbreben 
(befond. vom Heere); heimfehren. ava- 
Ssvyvuvaı vias, abfegeln. 
Avadevdıs, ews, 7, der Aufbruch, Aus— 
marſch; die Ruͤckkehr. 
Avadto, f. 225@, auffieden, aufkochen, 
aufbraufen. Z)auffocdyen laffen; warm, heiß 
machen, entjünden. oz 
"Avaanıdo, aufs, unterſuchen. 
"Avaanındıs, ewS, 7), dad Aufſuchen; Uns» 
terfubung. IR 
"Avasvyn, 7, 1) dad Deffiren der Thüre. 
2) f. v. a. avadeväıs. 
"Avaazvyow, dem Riegel 
Öffnen. 0 
"Arasüuoo, durch Saͤure in Gaͤhrung 
ſethzen. 
— ‚vormalen. 


wegnehmen, 


ich gebe von mir heraus, bringe hervor. | 'Avragwypio, ins Leben zurückrufen. 


Avatoo. — Avadg. 


"Aradsivvvu, 4. -vUw;, f, 2u6@, anguͤr⸗ 
ten, umgürten. 

Ara2wurüpato, wieder anfachen, anfeuern; 
beleben, erneuern, verbeffern. 2) intranf.; 
wieder aufleben, ſich erholen. 

"Avadwrvpndıs, n, das Anfahen; Bele: 
bung, Ermuthigung. 

"Avacwrınds, 3, belebend ; ermunternd. 

’Ava2co, poët. fl. avaado, 

"Avyadaillw, 0d. -IJaAAw, f. -IaAnco, 
Souar, aufblühen, aufwachſen; mieher 
grünen; neues Leben, neue Kräfte befom: 
men. 

"AvaSdlxo, wieder erwärmen, aufmärmen, 

"Arasappew, U. - Iapscw, wieder Mu: 
thig werden. j 

"AvaSoßppdva, U. avasapsdrw, wieder 
murhig maden. 

"AraSavuaso, wieder bewundern. 

"AvdSeua, 10, dad Aufgekellte, wie avd- 
Snua. 2) vorz. bei den Kirdenvätern: 
ein öffentlich zur. Schaude u. Verfluhung 
aufgeltellter Menſch. 

"AvaSepuairo, aufmärmen, wieder erwärs 
men. 

! va9esıs, Eu, N, das Aufiegen Auf: 
Hehen, Widmen. 2) das Feſtſetzen, Anord: 
nen. 3) das Zuſchreiben, Anrechnen , die 
Beimeffung. 4) das Auffhieben, Derad: 


ern. 

, f, Sevdouai, U. Seudoduat, in 
die Höhe laufen; zurücklaufen. 

"Arasewptw, anfehn, betrachten, befehen. 
2) wieder befehen.., 

Avasesspndıs, £wS, 7, genaues Anfehn, 
Berrahtung; Tieflinn, 

-"Aradewpıouös, ö, die nohmalige Unter: 
ſuchung. 

"Avasıay, , was arasesıs, 
"AvaSnAdsw, auffaugen. 

"Avasnilw, mad dvaSaiiw. “Hom, 
"Avadnna, ro, das Aufſetzen, Aufftellen, 
Niederlegen ; das Aufgeflellte, Gewidmete, 
befond. Weihgeſchenk, Geſchenk 
zum Andenken; wegen der gepoͤhnl. 
Beſchaffenheit folder Geſchenke: Zierde, 
Schmuck. ⸗ ’ 
"Avadnuarınos, 3, zum avasmıa gehb: 

rig, dazu geeignet. — 

"Avasıam,f. dw, heftig druͤcken. 

'AvaSsiißw, zufammendrüfen, ausdrüden. 

"AvaSAos, 2, nicht kaͤmpfend, nicht flreit: 


* 


bar. 
’AvaYoAdw, aufruͤhren, dazu rühren, truͤ— 


en. 

’AvasoAmdıs, ecos, 7, Aufrührung, Bei— 

miſchung. — u 

'Avadoptw, U. dvadoprvuaı, aufiprin: 

gen. ' 

"Avasopvfßio, einen Firm erheben; fau: 

ten Unwillen od. Beifall äujfern. 

—cc rö, das Aufgezogene, der 
gling. 

"Avaspsibıs,n, Auferziehung ; neues Wachs⸗ 


thum. 
"Avaspsw, betrachten, genau anfehen. 
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"Ava9prv&o, beweinen, laut beklagen. 
Avaspnöıs, 7, Beirachtung, Unterfus 


’Avalöcsıa, N, 


"Avaiuaros, 2, ohne j 
’Avanıla, U, avamudıms, nros, 7, Mails 








Avado. — Ava. * 


chung. 


Maſpurrouci, wiederum ſproͤde thun od, 


ſich zieren. 


"Avadpsösno, aufs, hinaufſpringen. 
’AvaSvcdo, wieder brünftig werden. 
Avadvuia, 7, aüffteigender Dampf. 
"Avadürlkua, ro, qauffteigender Rauch, 


Dampf, Raudhmerf. 


"Avasöniäcıs, 7, das Aufdampfen, Räus 


chern. 


’Avadüuıdo, f. ds, aufdampfen laſſen, 


räudern 5; auch aufdampfen. Pals, wie 
Rauch aufiteigen,, in Rauch aufgeldft mer- 
den. Med, aufſteigende Dämpte an ſich 


siehn. 
Avasöa, in heftiger Leidenfhaft auffah- 


ren, anftürmen. 


"Avadwdcco, f. Zw, aufidhreien, den 


Schlachtruf anftimmen. 
u. avasdein, 5, Schaams 
loſigkeit, Unverſchaäͤmtheit; Dreiftigkeit. 


’Avardsvonar, unverſchaͤmt, frech fein. 
’Avanönuwrv, 3, unbeſcheiden. 
’Avaröns, 


£os, 2, Adv. -5@5, U. -Öönros, 
2, der fi nice ſchaͤmt, ſchaamlos, uns 
verſchaͤmt; dreift, rückſſthtslos; ungeheuer 
od. unbändig (von übermäflig groffen Din— 


ER EN 
"Avadin, n,epiih lt. avaidse. 
Arauſusoca, anfadyen. 2) hervorſtuͤrmen; 


fi entflammen. 


’Avaldo, aubrennen, anfteden. 2) in Brand 


gerathen. 


’Avarnanri, Adv. von arvaluanros, 2, 


unblutig, ohne Blur zu vergieffen. | 
Blut. 


gel an Blur. 


"Avanıos, 2, blutlos, ohne Blut, 
"Avalıov, oyos, 2, 1. dv. a. avamuos. , 
’Avarnwret, -ri, Adv., was avamuanrti, 
’Avaivouaı, fein Jawort nit geben, abs 


ſchlagen, verweigern; fi verbitten, aus» 
ſchlagen, leugnen, verleugnen. 2) ed ge« 
reut mich, mit Partis. 

"Avaipesıs, 7, Wegräumung, Weqnehs 
mung; Vertilgung, Ermordung. 

"Ayarplıns, vv, ö, Zerilörer, Mörder. 

’Avasperinds, 3, zerſtoͤrend, mörderifc, 
toͤdtlich. 

Araipeco, in die Höhe heben, aufheben, 
aufschmen; dah. 1) von Sachen: wegneh— 
men, zerſtoͤren, vernichten; von Einriche 
tungen: abſchaffen, aufheben; von Perſo— 
nen: aus dem Wege räumen, umbringen, 
tödten; von Todien: aufheben und beftats 
en. 2)vom Apoll: eine Antwort, ein Ora— 

el ertheifen. Medı 1) ven der Erde aufs 

heben, nehmen, bef. Todte aufheben und 
begraben; Kinder aufheben und fie Dadurd) 
für die feinigen erfennen. 2) auf jidy, über 
fih nehmen, roAsuor avyaıpeicyar, Arieg 
anfangen. ayava od. viınv ar., einen 
Sieg davontragen, 


„Avazov.. — Avant. 


"Avanovc ,f. Souar, anhören; wieder hoͤ— 
ren. 

"Avanpaöi xivo, od. - öde, aufidwingen, 
ſchuͤtteln. 

"Avanpaia, f. a&öw, aufſchreien, laut 
ſchteien; ınfd:reienm» zurufen; laut fagen, 
hergusſagen, befennen. 

"Avanpäsıs, 205, P, (dvanepavruuı) 
Vermiih ung. 

"Avaspudyasua, ro, laut erhobene: Ge 
ſchrei. 

’Avaxpavyazoı, laut aufſchreien. 

Avrax »erconuaa, Id) verwebe in ein Gedicht, 

"Avan,paucı, ich fhwebe, hänge herab. 

"Avan)sıdvvv ır, U. dvanpeıdw, f. dose, 
ih Fänge auf, halte fdmebend, Med. id) 
ſchwebe; bin in Erwartung. 

’Avanpivom, f. ivoi, zur Rede feßen, aud- 
fragen, befragen; forfhen, unterfucben ; 
beurtbeiien, ſchaͤhen, entfcheiden. Pals. 
zur Unterfuchhng vor Gericht gezogen, ver: 
hört merden. Med, bei Herodot, rechten, 
hadern mit enander. ' 

"Avampicıs, 2w$, 7, Befragung ; Unter: 

ſuchung, Bevriheilung, Entfheiduug. Bei 
den Gerichten: vorläufige Unterfuchung, 
ob ein Handel fidy zum Örojef eigne. 

"Avanpirınos, 8, jur Unterfuhung gebörig. 

"Avanporaii2w, Ü. dvanporew, mit aufs 

gehobenen Haͤnden Beifall klatſchen. 

Avanpovoıs, ewS, 7, das Aufhalten, Zu: 

rüdfoffen. 2) das Schlagen, Anſtimmen 

eines Inſtrumentes. 3) in der Metrik: 
der Autichlag. 

"Avanpov6zınos, 3, surüditoffend. 


' ’Avaspovdo, zurüditoffen, anhalten, unter: 


' drüden. Mei. 1) avaxpovssIm vadv, 
das Schiff angſam und fo, daß die Dor: 
derieite dern Feinde entgegengefegt bleibt, 
zurüdrı der; dab. überh. avaxpoveoäau:, 
ſich in Ordnung od. allmählich zurüdsıehn, 
zuruͤckgehn. 2) anitimmen, präludiren ; an: 
fangen. er 

"Avaxpvrrar, ganz oder forgfältig verber: 
gen. 

"’Avanraouci, [id wieder erwerben, wie: 
der bekonmen, wieder gewinnen; avant, 
kavror, wieber zu Kräften kommen, avaxr., 
zıva, fi Einen zum Sreunde maden, ge: 
winnen, mit und ohne @iAov. Xenoph, 

"Avanıdoy, man muß herrſchen, von a. 
vaooa., 


"Avanındıs, ewFf, 7, das Wiedererhaften, 


Geminzen. 2) Stärkung der Kraͤfte. 

"Aranınrınos, 3, geſchickt, gut wieder zu 
erhalten, zu gewinnen. 

"Araxriawo, wieder bauen, neu ſchaffen. 

"Avänmdıs, &@S, 7, neuer Bau, neue 
Schöpfung. 

"Avanropia, 3, Herrſchaft, Herrſcherwuͤr⸗ 
de; das Herrſchen, Lenken, 
"svanrdpıos, 3, herrihaftlih, dem Herr: 
ſcher gehörig. 

Yirayropor, 10, Königs: MPallaft, 2) Ten: 
vet der Dioskuren, überh. Goͤttertempel. 


00 °'- 


"Avanrorelidraı, ar, of, die Vorſteher 


Avant. — Avadı. 


der Siorpbanteninpfterien. 

"Avdutwp, opos, 6, Herrſcher, Herr. 

"Avanvaxado, daran», dazu⸗, Durch einans 
der rühren. 

"Avanvnklo, nady einem Kreislaufe wieder 
zurüfbringen; wiederholen. avanvuxAssı 
döuas, bring meinen Koͤrper wieder in den 
vorigen, gefunden Zuftand. Eurip. Or, 
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"AvandsAndıs, 7, der Kreislauf, Umlauf; 
‚ Ummälzung. 

Avanunkıros, 8, was ſich leicht und gut 
‚umdrehen läßt. 

AvanvaAıduds, 6, was aranundndıs, 
"AvanvxAoo, urdreben, im Sreife here 
umgeben laſſen. Pafs. im reife'herumges 
„ben. Med, wiederholen. 

AvanvnAwoıs, 7, Umdrehung, Ummäls 
jung. avax. rar molıreıav, Revoluzion 
der Staaten. Polyb. 

"AvanvAlo, ich wälze hinauf, zurüd. 
"Avanvußalıdaw, (nvUußaior), Hom, 
N. 16. 379 von Wagen, melde mit Ges 
raffel und Geflirr umftürzen. 

"Avanündw, umkehren, auf den Kopf ftel« 


len. 

Araxvxrco, f. do, den Köpf in die Höhe 
und fidy zurüd richten oder legen. 2) in 
die Höhe kommen aus der Tiefe ; fidy aufs 
richten, erholen, wieder emporfommen. 

"Avanvpros, 2, aufwärts oder rüdwärtg 
gefrummt. 

’Avarwödori2o, anklingen laſſen. 

’Avarandw, laut weinen oder klagen. 

"AvanmwAos, 2, abgekürzt, fehr kurz; furg 
geftredt, Furzbeinig. 

"Avaxwımöio, in oder wie inder Komödie 
verfpotten. j 

"Avanoss, Adv., davanas Exeıv rıvos, Acht 
auf etwas haben, Sorge für etwas tra= 
gen, j 

"irarmxeio, (drixo, avoxnj) anhalten, 
hemmen. 

Araxcoxij, 7, Hemmung; befonders Waf⸗ 
fenſtillſtand. 

"AvaAdcauaı, wieder annehmen. 

"Avararriiw, hinten ausfchlagen. j 

’Avalaludza , fem, a5a, ſ. v. 4. @Aa- 
Ad2o. 

"Avalanßaro, f. Andbouar, 1) aufneh- 
men, in die Höhe nehmen. dvai., Örka, 
zu den Waren greifen, fid bewaffnen. 2) 
annehmen, zu lid nehmen, mit lich vers 
einigen; dab. au auffaflen , erlernen. 3) 
wieder annehmen, wieder befommen, ſich 
wieder aneignen. mv apxır arzA., ſich 
der Herrfcaft bemaͤchtigen. Xenoph. 4) 
aus einem verfclechtertem Zuftande wies 
der aufrichren, verbefjern, Birken, ſich 
erholen laſſen. avak. ziv mölır du wns 
ap66IEv adyrias, die Bürger wieder 
zum Muthe erweden. Xen. 5) zurückhal— 
ten, anhalten, hauprf. von Prerden. 
"Avralazına, auflodern, euer fangen, ftrah- 
len. 2) wieder iu fic) formen. Plut, 


— 


Avasy. — Avalko. 


'Aralyıs, dos, 2, ohne Schmerz, feinen 
Echmerz empfindend; unempfindlich: 
Avamynoia, nn, Unempfindlichkeit, Indo— 
fenz, Stupidirdt. 

'AvaAynros, 2, Adv. „ws, unempfinds 
lich, unbarmberzig. avaaynrorspor el- 
rar, weniger empfindlich fein, ſich weni: 
ger gefränft fühlen. Thukyd. 
"Avaröaivo, hervorwachſen laffen, her: 
verbringen. 

"AvaAöns, £0S, 2, (@Adairw mit & priv.) 
nicht gedeihend od. zunehmend; kräftlos. 
2) das Wachsthum hindernd. 
‚Avarörono, aufwahien, nachwachſen. 
"Avalcaivo, wieder cbnen oder glätten, 
„2) ganz jermalmen, 

"Avaltyo, aufs, zufammenlefen, fam- 
mein. Med, 1) äuf. rehnen, überlegen. 
2) leien, vorlejen. Lukian. 
"Araksıpia, 7, Euthaltung vom Salben. 
‚Aralsixo, aufleden. 

"Avadkertra, or, ta, das Aufgelefene, die 
aufgelefenen Brod en. 

"Arakentos‘, 2, aufgelefen, aufammenge: 
lefen, gefammel t. 

"Araasiins, eos, 2, Adv. - Sws, nicht 
mahr, ungegründet ; nicht aufricrig, falſch. 
"Avaimuna, ro, Erhöhung, Aufrichtung, 
Ausbeſſerung. 

Araanatio, ñoos, 0, Schoͤpfeimer. 
"Avaanzıınds, S; Adv, - xas, erfrifchend, 
ſtaͤrkend. 

Arcanvas, ews, 7, das Annehmen, Auf: 
nehmen; Das Auffaſſen, Begreiffen, Erler: 
nen. 2) das Wiedernehmen, Wiederbe: 
fonmen ; Erholung, Genefung ; das Wie⸗ 
dergutmachen eines Fehlers. 

Avai9ns, £os, 2, nicht heilend. 2) un: 
heilbar. 

’Avdisntos, 2, ungeheilt, unheilhar. 
‚Arakiynıos, 2, ungleich, unaͤhnlich. 
‚Avalınıda, auffhmingen, murfeln. 
"Avdkınos; 2, dor. fl. &rnjAımos, bar: 


u 
"Avaricıo, f. Acw, ( — ig u. 
gewöhnl.-ohbne Augm., ſ. e.), ver: 
thbun, aufmenden, FA aufbraus 
den, aufzehren, verzehren; aufreiben, 
jerftören, toͤdten. 
‚Avydkıozus, 2, ungefalzen. 
"Avdincsıa, U. - ia, 7, Sraftlofigkeit, 
„Unvermögen ; Seiaheit. 
"Avalnıs, 1505, ö, 7, (Akkuſ. avaixı- 
da, feiten dvalır) fraftlos, unmäd- 
„tig , unvermögend, feig. 
‚Avaikantos, 2, unveränderlic. 
‚Aralkoiwros, 3, unmwandelbar. 
‚Avarkouor, in die Höhe, hinauffpringen, 
”"Avamyos, 2, ohne Satärgfeit, nicht falzig. 
’Avakoyaönv, Adv., verhaͤltnißmaͤſſig. 
"Avaloyeior, 10, ein Ort, die Bücher 
drauf zu legen, Leſepult. 
"Avaloyim, id» bin gleid), entfpreche, ha: 
be Verhaͤltniß, Analogie zu etwas. 
— 77, Gleichheit, richtiges Der: 
tni 
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Avalo. — Avaya. 


"Avaloyi2ouar, überrechnen, überlögen; 
vergleichen, ſchaͤtzen, beurtheilen; diurd) 
‚ Ueberlegung einfehen. 

"Avaloyınos, 8, analogiſch, nad der 
Analogie. 

"Avakoyısua, 10, dad Zuſammenhalten 
mehrerer Dinge zur Aus nittelung ihres 
Verhaͤltniſſes zu einander. 

"Avakoyıduos, 0, daß üeberrechnen, Zu⸗ 
ſammenrechnen; Ueberfequag 5 Beredmung; 
Plan; analogifcher Schluß. 
’Avakoyısrınös, 3, Adv, 


- xws, zum 


Schlieſſen w. Beurtbeilen rad) der Ana: 


logie gehörig, geſchickt. 

"Avakoyos 2, Adv. - y0, noch dem 
Verhaͤltniß, verhaͤltnißmaͤſſig Ähntı, eilt: 
ſpredend, gemäß, rıvös Di. avi, einer 
Sache. 

"Avakos, 2, ohne Salz, nicht gefalzen. 
’Avamde, felten ft. availoaar, deſſen For⸗ 
men davon gebildet werden. Aehcere die— 
fer Formen find in Rückſicht des Augments 
ſchwankend: aor. avadaiwoa 11. avnAo- 
ca, Pals. avaaasınv u. avnkosnv, 
pf. pals. avdiAwuaı. 

"Avairos, 2, (aAs) er; 2) (aR- 
so u. « privat. ) unerfärtlid. Hom, 
‚Avalvso, aufſchluchzen. 

’AvaAvdıs, 205, —, Aufioͤſung, Vernich⸗ 
tung, Abſchaffung; Auflöiung einer Frage, 
Erklaͤrung; Erloͤſung, Befreiung; —* 
Aufdrud. - 

’Avalvınp, 7pos, U, avaldıns, on, ö, 
Erldfer, Befreier, befonders der einen 
Zauberbann Iöft. 

"Avalvrınos, 3, auflöfend, zum Aufloͤſen 
gehörig od. geſchickt; analptiſch. 

’Avalvo, [vor 6 u. x wird v long, f. 
— aor. -2AUga. Paſs. - elüdnr. 
pf. -AdAvuaı] 1) auflöfen, auftrennen. 2) 
auflöfer, erklären, entwideln. 51 vernich— 
ten, abſchaffen; ändern. 4) das Schiff los⸗ 
Binden; aufbrechen, abfegeln, abı2feu. 
AvaApaßnsos, 2, der nicht cinmal das 
Alphaber kann. 

‚Ardiopa, zo, Aufwand. 

Ardimuss, 7, DBerwendung , Auseabe, 
Aufwand. 

— 00,0, Verſchwender, Ver— 
thuer 

’Avaiwrınds, 3, verwendend, — 
verzehrend; Aufwand verurfacherd. 
"Avaiwros, 3, (akidnoua u. a privat.) 
nicht wegjunehmen, zu gewinnen ; uner: 
oberlich, unbefiegbar. 

iralmode, fi ſich erholen, ausruhen. 
Arauduud, durchwuͤthen, butchtoden Hom. 
‚Aranaiaooo; wieder erweichen. 
’Avanardarvo, f, uadnoouaı, wieder lers 
nen; ausforichen. 

’Arauavrevouaı, einen Orakelſpruch zus 
rüdnehmen, 

’Avanadßevros, 2, unbefahrbar. 
"Aranapınöia, 7, Unfehlbarkeit ; Unſchuld. 
’Avaudpınros, 2, der nicht fehlt, fidy nicht 
vergeht; ſchuldlos, ‚ohne Fehler, ohne 


Avaue. an Avanı. 
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Avaynı. — Avavd. 


Sünde ; unfehlbar, untrinlih. arauap- |’Avranıssaprio, wieder Yohn nehmen od. 


nos, 1) ohne zu fehlen. 2) ohne zu wan« 
fen, unmandelbar, unveränderlicdh. Xen. 

Arauascouear (audy mit 66 ), wicders 
fäuen; von Neuem durchnehmen. 
"Avasıaoco; att. - ro, f. Zw, die Hin: 
de anlegen, berühren, angreifen; Feten, 
audyim Med 2) abdrüdfen nadıahmen. 3) ab: 
wilden, reinigen. Zpyorio 67 nepaid @- 
vana&ceıs,wotüurdu mit deinen Kopfe buffen 
follt. Hom. 4) durd Berührung befudeln. 
"Arauaorevw,auffucben, genau unterfuchen. 
"Avauasxalıdıı)p, Pos, o, Achſelband. 
’Avduaros, 2, (raıa) waſſerlos. 

"Avanaxonaı, f. xEsouaı, 0d. xjdouaı, U. 
xodunı, von Neuem ftreiten, den Kampf, 
den Krieg erneuern. avan. yırav, die 
erlittene Miederlage durch ein zweites 
Treffen auswegen; dab. erfeßen, wieder 
gut machen. 

"Avaußaros, 2, unerſteiglich; vom Pferde: 
nicht beftiegen, ohne Neiter; nicht zum 
Reiten. 

— 2, ungemolken, nicht zu mel» 
en. 

Araut Aaco, den 
gen, preiſen. 

"Avausuıyuivos, Adv., gemiſcht, durch 
einander. 

Avautvo, f. evö, 1) verbleiben, immer 
bleiben, verharren, ausdauern. 2) av. 

‚tra od. ri, Einen, etwas erwarten, ab» 
warten. 3) av. rı, Eör’ dr, etwas ver: 
ſchieben bis. 

Avauscos, 2, in der Mitte, dazwifchen 

befindlich. 

ueoros, 2, angefuͤllt, ganz voll, 

Arauſdroco, anfüllen, voll machen. 

Avauerp&o, auch im Med, wieder meſſen, 
abmeſſen, vermeſſen. ara. dodr, einen 
Weg abſchreiten; einen Weg zurückmachen; 
dah überh. wiederholen, gemöhnlib im 
Med. 2) ermeffen, berebnen, mwürdi: 
gen; woraud abnehmen, erfahren. 

Avanerpnsıs, 7, Abmeflung, Vermeſſung; 
Erwägung, Würdigung. 

"AvaunA&w, (unAn) mit der Sonde un— 
terſuchen. 

Araunpöcuci, aufwickeln. 

’Avdunxävaouaı, von Neuem Mittel an: 
menden, verfudyen. 

"Avduya, u. avanıyda, au® avauiyönr, 
Adv., vermifdıe durd einander; zugleich. 

"Avayiyvoı, - uıyviw, f. uläw, durch⸗ 
einander miſchen, vermiſchen. 

"ArauiAAntos, 2, (d, auıAAdouar) Mor: 
über man nicht ftreitet 0d, metteifert. 

"Avanıur)orw, f. uvn6o, erinnern, rıva 
zı u. rıvos, Einen an etwas, Med, ſich 
erinnern. 

’Avaniuvo, poet. fl. avanlvw. 

"Avani&, Adv., vermifcht, durch einander. 

"Avandıs, &wS, v„„„Vermiſchung. 
Avauisyw,f. v. a. arauiprun, 


Geſang beginnen; befin» 


„um Gold dienen. 

Arayyıın, ro, (avanıo) angesündeter Körs 
ver, Fackel u. dergl. 

"Avdhuaros, 2, ohne Knoten. . 

‚Avauvde, Stammform zu avayınymdnw. 
Avduvnsıs, 7, Erinnerung, die id Einem 
„gebe, und die ich felbft habe. 
Avauvnorınds, 3, zum Erinnern gehörig; 
fidh leicht erinnernd, von gutem Gedaͤcht⸗ 


ni 

"Arauvnoros, 2, erinnerlid, deffen man 
fi erinnern Fann. ' 

"AvaunAeiv, (eine nur im aor. 2 gebraͤuch⸗ 
lihe Form, wie eizeiv) zurüdgehen ; hins 
auf fteigen. 

"AvauoAövo, beſchmutzen, bafudeln. 
"Avauorn, 7, das Erwarten, Zurüdbfeis 
ben; das Warren, Karren; Ertragung; 
Langmuth. 
"Avanöpyvyyuı, f. Souar, einreiben, ein⸗ 

„mifdyen. Med. ſich aneignen. 

‚lrauopuöpe ‚ aufbranfen. 

Avauoppow, umbilden, umgeltalten. 

"Avauöppwdıs, ws, 7, Umbildung, Ums 
geftaltung. 

"AvauoxSieouaı, aufftöhnen. 

’Avauoxrievo, mit dem Hebel aufheben, 
aufbrechen ; trop. das Derborgene gemalt» 
fam ang Licht ziehen. 

"Avaumdxovos, 2, ohne Oberkleid. 

"AvaumAanntos, 2, (aumkaneiv) nicht 
fehlend oder irrend. 

"Avaunv&, vxos, 6, 7, ohne Stirnband. 

"AvanvxSiäouar, mit geichloffenen Lippen 
ſtark fdynauben ; dab. auffeufzen; aud) ver» 
laden, verfpotten. | 

Avaupnpıstos, 2, Adv. - plörws, unbe» 
Rritten, unbezmeifelt , gewiß. 

"AvaugpißoAos, 2, Adv. -Aws, nidyt uns 
gewiß, nidyt zweideutig; zuverlaͤſſig, ges 


mi 

"Avaugpldodos, 2, ohne Schwanken der 
Meinung, entfdyieden. 

"Avauplsoros,2, Adv. - Orws, (aupıev- 
vv) unangezogen, nadt.- i 

’Avayıpikentos, 2, Adv, - xtos, U. avay- 
piAoyus, 2, Adv. - Aoyms, unbeftritten, 
unbezweifelt, unmwiderfprocen. 

"Avaugpıdßnrioruos, 2, nicht smeifelbaft. 

"Avaupıoßnınros, 2, Adv. - ros, unbe: 
zweifelt. xopa av., ein. Pla, den man 
nicht verfehlen fann. Xenoph, 

"Avraumwxdouaı, verföhnen. . 

— 2, ungezwungen, frei— 
willig. 

— gewoͤhnlich avavdpia, 7,: Uns 
männlicfeit , Geigheit; Unmannbarfeit; 
Mannlofigkeit, - 

"Avavöpos, 2, Adv. - öpws, unmännlid, 
feige, meibifh. 2) leutefheu. 3) ohne 
Mann oder Garten. 

"Avaröpoo, id entmanne, entfräfte. 

"Avavöpwros, 2, entmannt, entfräftet. 2) 
verwittwet. 


‘ 
Aucevt. — Avakı. 


Avaved2e, F. &6@, verjüngen, erneuen. 
"Avarlıro, 1) von Neuem theilen. 2) 
Med. Herodot, herzählen, herfagen ; aud) 
vorlefen. 
‚Aravlonaı, ich komme zurüc od. empor. 
‚Auavsio, f.v. a. avavsacı, 
"Avaveros, 2, (dveros U. @ privat.) nicht 
nacgelaffen, in fteter Spannung, Anſtren⸗ 
gung. 

"Aravevdıs, ew$, 7, Verneinung, abſchlaͤ⸗ 
„gige Antwort. 

"Avavsvw, verneinen , abfdjlagen. 2) den 
Kopf in die Höhe richten , aufbliden. 
Aravéco, f, vevsouar, heraufſchwimmen, 
emportauden; überh. ſich emporarbeıten. 
"Avavi@oıs, 7, Verjüngung, Erneuerung, 
„Anfrifayung im Gedädrniß. 
Avarnzısvouar, wieder zum Rinde wer: 
den. 

‚Avavnpo, wieder nüchtern werden; wie: 
der zur ZBefinnung, lteberlegung Fommen. 
2) tranfız., wieder nüchtern machen. 
"Avavnxougı, was avarviw, 

‚„Avarsiw, wieder aufblühen. 

"Avarıns, 2, (&vSos) ohne Blüthe, nicht 
bluͤhend; nicht fraftvoll. 

’Avavıos, 2, Adv. -viwos, 1) ohne Schmerz, 
ya von Schmerz. 2) nicht” fränfend, ſcha—⸗ 


en 2, dor. fl. avnrvıos. 

"Avavıa, Adv., bergauf. Hom. 
'Ayavıayavıoros, 2 ‚ ohne Widerſacher. 
dvartı, eüvoıa, kiebe, welche nicht durd) 
Eifer ſucht gefchmaler wird. Thubyd. 
"Avdvıns, 2, (dvd, dvräo), ſteil, berg: 
‚aufgehend ; froff; fbmwierig, fdhwer. 
"AvavrißAentos, 2, nicht anzubliden, dem 
man nicht entgegen zu blicken ‚magt. 
’Avarıllentros, 2, Adv. - Adnrw$, dem 
man Bu widerfpreden kann, darf ‚wis 
derfpridh 

— 2, Adv. - öntws, ſ. v. a. 
das vorherg. 

"Ayarrıpwrvnoia, 7, das Nichtantworten, 
das Nichtwiderfpreden. 
"Avarııparnros, 2, nidt beantwortet, 
nit miderfprochen. 

"Avayı\do, herauffhäpfen, mie Mühe voll: 
„bringen , ausitehen. 

"Avab, ärantos, 6, Fuͤrſt, Sm: Herr, 
Lenker. - Der Dofat. oava, 0 N Aöchfter, 
wird nur von Göttern gebraucht. 
"Avakalvo, f. av, id) fraße, ſchabe auf. 
av, FAxos, eine Wunde anffragen, trop. 
„einen Schmerz erneuen. Pals. aufbrechen. 
"Avaönpalvo, auftrodnen; machen, daß 
etwas verfiecht. 
‚Avaßnparöıs, Ems, 7), das Auftrocknen. 
"Avabnpavrınds, 3, zum Auftrocknen ge 
ſchickt. 
Arannadia, 7, das Auftrocknen.“ 
‚Avabim, 7, Unmwerth. Plat. 

‚Avabıoloyos, 2, unerheblid. 
"Araßıozaseıa, 7, unverdientes Leiden, 
unmürdige Behandlung und gerechter Un: 
wille Darüber. . 
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Avalı. — Avant. 


Avabıoradio, unwürdig, unverdient dul⸗ 
dulden, leiden; ſolche Behandtung fühlen 
und darüber unmillia werden. 
"Avaßıos, 20.9, Adv. - ws, yeah 
unwerth , nicht werth; unverdient. 
‚Ava&vvoo, mas avanoırda. Xenäph, 
"Avaßupis, 15o0S, 7, eine Art langer und 
weiter Beinkfleider bei den Periern. Xe- 
noph. 8 
’Avasdo, abfragen, beſchaben, poliren; 
wegſcharren, verwilhen; wieder behauen, 
oder poliren. 
‚Avaoiyo, poẽt. ft. dvoiyo, 
"Avanaıdevo, von Neuem unterrichten. 
"Avdraıdtus, 6, der Anapaͤſt. za avanaı- 
— ein Gedich in Anapaͤſten; Spottges 
l M. 
"Avanalo, wieder oder zuruͤckſchlagen. 
"Avaralalo, wieder fämpfen, den Kampf 
erneuen, 
"Avamalsırros, 2, (a, dralsipo) uns 
aue loͤſchlich, unvertilgbar. 
‚Avanaln, erneuerter Kampf. 
"Avdzakırv, Adv. ‚im@egentheil; ; gegenüber; ; 
umgefehrt. dvazal. Eötıv iv n rois 
arkoıs, bei und finder das. Gegentheil 
Statt. avam. Exeıv, verfdieden, entges 
„gen fein. 
"Avanarıo,f. aA, aufihwingen. Med, 
od. Pals. ſich aufſchwingen, ſpringen; ſich 


baͤumen. 
05, 7, das Auffhwingen, 


y ! 


’Avanaldıs, 
das Aufidyleudern. 

"Avanavınzos, 2, dem man nicht begegnet. 

et 2, (arapıi2bo) unvols 
endet 

"Avanradco,f. «so, daraufftreum. 
"Avararlo, hinauf : oder zurüdgehn. 

’Avdnavia, n5,n, das Ausruhen, Ers 
holung ; Ruheplaf. 

‚Avdravua, zo, Nuheftätte; Ruhe. 

’Avanavoıs, 205, 7, Beendigung; Schluß; 
Ruhe, Erholung. 

"Avanavormpıov, To, U. dranavınpıov, 
Nubeplag; Zeir zur Ruͤhr; bas mit der 
Trompete gegebene Zeichen zur Ruhe. 

’Avanavoınpıos, $, zum Ausruhn gehoͤ⸗ 
rig od. geſchickt. 

Avaravo, ausruhn, erhofen laffen, zur 
Ruhe bringen; niederlegen, ablegen Med, 
fidy erholen, fidy zur Ruhe beaeben, ruben; 
Halt machen, ſtuͤle ſtehn; fi begnünen; 
von etwas ablaffen, eiwas aufgeben. 

’AvansiSo,f. zeioo, bereden, ͤberreden, 
zu etwas bewegen, anreisen, verführen; 
aufwiegeln. 

‚Avansırda, wieder hungern. 

"Avazeıpa, 7, angeftelltier Verſuch, Probe, 
Uebung. 

‚Avozsıpda, f ddo, ion. now, befond. 
im Med. einen zweiten Verſuch machen; 
überh. verfuden. 

"Avaneipa, f. zep@, durchfpieffen, an ſpie ſ⸗ 
fen: 


Araneıdıa, ro, Urberjeugung, Zuverficht, 


Zuverſichtlichkeit. 


— 


Avanı. — Avanl. 


"Avazeıdınpıos, 2 U. 8, überredend, ver: 

ſühreriſch. 

"Avansıöros, 2, uͤberredet, verleitet, auf 
gebegt. 

"Avansındo, f. aasw, nody einmal züh: 
fen, überzählen, überredynen, überden: 
fen, bef. im Med. 

’Avaniurw, beraufihiden, weg-, jurüd: 
ſchicken; ausdünften, aushauchen. 

"Avanesnraulvos, avanexraraı, pf. pals. 
zu dvaneravvuut. 

"Avaneraöw, -meravvuui, - Keravvuw, 
f. zeradw, U. zero, ausbreiten, entfal: 
ten, enthüllen; aufdecken, aufmahen, er: 
Öffnen. 

"Avaneıns, 2, erweitert, eröffnet, audge: 
dehurt. 

’Avantrouaı, andre Form von arixrauaı. 

’Avannyaso, hervorquellentaffen. 


Aranijyvrunut, S. xijsoo, anſtecken, anheften. 


’Avannödo, darauf ſpringen, auf etwas 
fpringen; auffpringem, in die Höhe fprinz 
gen; hervorfpringen; zurüdipringen. 

’Avammöndıs,'ews, 7, das Auf» od. Her⸗ 
vorfpringen, . 

’Avarnıio, fl. davanalio, wie avadn- 
Al, fl. avasaiıw. Hom, 

’Avannvizouaı, das Befpinnit des Seiden: 

wurmes aufhafpeln, aufwickeln. 

Avannpla, 7, Verſtuͤmmelung, Gebrech⸗ 
lichkeit. 

’Avannpos, 2, verſtuͤmmelt, gebrechlich. 

’Avarnpow, verftümmeln, zum Srüppel 
machen. 

’Avaniööo, aufquellen laſſen. Med, aufs 
quellen, anfchmwellen. 

’Avazıddw, zuruͤck od. in die Höhe drüden. 

’Avanlesıac, ro, Fallthuͤr Cum Verſenkun— 
gen auf dem Theater zu machen). 

’Avaniurmınuı, f. avanındo, anfüllen, 
vollfüllen. avam. ana, das zug der 
Leiden vollfülen. avaz. Svuor, feinen 
un fättigen, ſtillen. 2) befieden, an» 

€ 


en. 
’Avanztunpnuı, aufſchwellen. 
’Avarivo, auftrinfen, einfaugen. 
’Avanınpaörw, wieder verkaufen, 
’Avarinto, f. mesoduar, 1) zurüdfallen, 
fig) zurüd» od. niederlegen, 2) den Murh 
finfen laſſen, die Luft verlieren, nadyläffig 
werden, fäumen, jaudern 3) liegen blei: 
ben, fäumıg betrieben werden. 
’Ararıörzvw , wieder Zutrauen, 
Muth befommen. 
"Avazırrdo, poet. fl. aranimro. 
‚AvanAdnnros, 2, fl. davaunlannros. 
Avandadıs, E05, 7, Umbildung. 2) Vor: 
‚ piegelung, Erdichtung. 
das Umgebildete. 2) das 


neuen 


Avankaöud, To, 
Erdichtete; Geſtalt, Bildung. 
‚Avankasuös, 6, ſ. v. a. avandadıs. 
Avarlaccw, - ro, f. do@, umbilden; 
bilden, erdichten. 

Avankeio, epiich fl. avamiden 
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Avunı. — Avano. 


"Avaniio, f. evooua, 0d. evdoüuas, 
aufwärts, in die Höhe ſchwimmen, fah» 
ren, fommen; aus dem Hafen in die offne 
See abfahren. Pals. beſchifft werden. 2) 
zurüdiegeln. 8) losgehen, ausfallen. 
Ararkeof, &, 2, att. fl. avamksos, 
angefüllt, voll; ‚verunreinigt, angeſteckt. 
Avranaijſco, was avarlumının. 
"Avaninuuvpeo, überflieſſen. 
’4varAnpoo, anfülen, vollfüllen; wieder 
füllen, ergänzen, erfegen, fuppliren. 
’Avaninpwua, ro, Zufag, Erfag, Sup 
plement, \ 
’Avanınpwuarınds, 3, zum Ausfüllen ge: 
ſchickt 0d. tauglidy. 
Avaninpwdıs, ews, 7, dad Ausfüllen, 
Erfegen, Ergänzen. 
’Avanınoco,f.&w, auffdhnellen. 
’Avaninorınos, 3, (avaniunınuı) ans 
ftedend. ı 
’AvanAoo$,; jfgd. -mAovS, 0, dad Schif⸗ 
fen ſtromaufwaͤrts; das Schiffen aus dem 
„Hafen in die See: Abfahrt. 2) Rückfahrt. 
Avanıoo, entfalten, ausbreiten; entwi⸗ 


dein. 
’Avanıöva, f. Vvos, auswaſchen, ausfpüs 


Sen. 
Ta 7, das QAuswafhen, Aus⸗ 
pülen, 
’AvaniAodıs, ws, 7, Entfaltung, Ents 
wickelung. | 
'Awanriow,ion. fl. avaniio. 
‚Avanveio, epifch ft. avanvio. 
Avanvevua, ro, Verſchnaufung, Erhos 
„fung ; NRuhepläg. i 
Avanvavöıd, Ew5, N, das Aufathmen, 
Arhemipolen ; Verſchnaufen, Erholung. 
oms m 
’Avanvsvorınös, 3, Hut dur Erholung, 


erfrifchend ; eigenel, sum Athemholen ges ', 


hörig. av. Suvayııs, Dermögen gu arhmen. 
’Avanvbo, f. evcow, ich arhme auf, aus; 
ſchnaube; verſchnaube, verſonaufe; erhole 
mid, komme wieder zu Athem. 2) avanr. 
exi rı, ich verlange heftig nady etwas. 3) 
tranfir. ich laſſe aufdampfen od. ausduften. 
’Avazvon, 7, dad Auf:, Ausarhmen, der 
Athem. 2) das Verſchnauben, Erholung, 
3) Luftzug, Luftloch. 
’AvamoßiAntos, 2, nicht wegzuwerfen, nicht 
zu verlieren; nicht verwerflich. 
"Avaroypapos, 2, nicht eingeihrieben od, 
eingetragen. 
’Avamodsıntod, 2, Adv, -deixzwf, uner⸗ 
weislich, unbemiefen, 
’Avanodiew, f. iow, 1) den Fuß zuruͤck— 
fegen; zurüdtreten, zurüdgehen, 2) zus 
ruͤcktreten faffen, d. i. von Perfonen : äus 
rüdfommen laffen; von Sachen: wieder: 
holen, genauer unterſuchen. , 
’Avanddıdıs, 7, I. avamodıduns, ©, daß 
Zurücktreten, Zurüdgehen. 2) wiederholte 
Unterfudung. 


’AvanAtrwo, einfledten, einfnüpfien, um: |’Avazoöoros, 2, nicht wieder gegeben; un: 


binden. 


entgeltlich. 


"Arandöpaoros, 2, nicht zu vermeiden, 
dem nidye zu entgehen if. 2) unfähig zu 
entlaufen. . 

Avanoıvos, 2, Adv. - vos, (dmoivor) 

‚ohne Löfegeld, mcht losgekauft, umionft. 

"Avarönpıros, 2, 1) miot beantwortet; 
. man nicht antwortet. 2) nicht antwor: 
ten * 

’AvamöAavoros, 2, nicht geniefbar. 2) 

„nid genieffend, , 

AvazoAsulw, den Krieg erneuen. 

"AvaroAlumdıs, &w$, 7, erneuter Krieg. 

"AvaroAspoow, Wieder jum Krieg auf 
reijen. 

’Avanoifm, (dva, moAlw), umwenden; 
von Speifen: wiederfäuen ; dab. trop. wie: 
der überdenfen, wiederholen. 

"4dvazuAncıs, 9, das Ummenden ; das Wie: 
derfäuen ; nochmaliges Ueberdenfen, Wie 
derholung. 

"AvanoAnrınds, 3, zum Ummenden taug⸗ 


ich. 
"AvanoAi2n, was avanoliw. Pind. 
"AvaroAdynros, 2, ohne Vertheidigung, 
Eatſchuldigung; nicht vertheidigt, entſchu⸗ 
digt; nicht zu vertheidigen, eniſchuldigen; 
der ſich nicht entſchuldigen fann. 
"AvaaoiAvros, 2, unaufidelich; nicht befreit 
od. entlaffen. j 
"Avanoızn, 7, das Sinauffhiden; Sen: 
dung, Yieferung ; Rückſendung. av. 9n- 
Savpav, Das Ausgraben von Schaͤtzen, 
&chaßgraben. Lukian. 
"Ayazöumıuos, 2, zum Zurückſchicken; was 
zurückgeſchickt wırd. e 
"Aranouzds, 6, der Heraufs od. Zurüd: 
fender. . ® 
"Avandvımros, 2, nicht abgewaſchen, unge: 
fäubert. 
"Avamopsvonaı, herauf», hervorgehen; 
erfleigen. j 
"Avanooßeszos, 2, unausloͤſchlich. 
"Avanssıaros, 2, (dpiornu:ı) nicht abju- 
bringen, abmendig zu machen. 2) von 
dem nicht loszukommen ift, nicht zu befeis 
tigen. - 
——— 2, (anorvyxavw ) nicht 
verfeblend. 
’Avanürpırros, 2, nicht abzuwiſchen, ab⸗ 
zureiben, zu vertilgen. 
"Ardzpabıs, 7, das Beitreiben, Einfor: 
dern. j 
"Aranpddıs, zuS, 7, (dvammpadkn) 
MWiederverkauf. ! 
"Ararpasco, zw, f. &w, eintreiben, bef. 
im Med., durcdfeßen. vollenden, erlangen. 
"Avanpdıns, ov, 0, Wiederverkäufer 
"Avanpenı)s, dus, 2, ausgezeichnet. 
"Avazpeößevo, ich ſchicte Geſandte herauf. 
"Arazpı)dw, f. 76@, verbrennen, anile: 
den, anzünden. av. ödrnpv, bei Hom,, 
* Zhränen vergieſſen, hervorquellen 
laſſen. 
"Avazpi2w, u. avanpio, jeripalten,, zer⸗ 
fägen. j 
"Araaplsık, ews, 7, das Zerfägen. 
Roſts gr. dtſch. Wörterbuch, gre Ausg, 
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Ä 
bed 


" dvası. — Avapy. 


von fliegen. 
Avarryvar, inf. aor. 2, von avixtapaı, 
"Avarrofouaı, aufgefbeuht, von einer 
Leidenſchaft, ——— offnung in heftige 
„Bewegung gefetzt werden. 


Avazıoıdiw fſcheuchen, heftig aufregen. 


„tet, entwidelt, 
‚7, das Entfalten; Erflärung. 


Avamıvoco, 


Avantvdıs 


: fi &w, enifaiten, entwideln, 
ausbreiten, aus einander legen, aufſchla— 
gen; nadılefen ; aus einander fegen, crfläs 
ven. avanı. mv galarya, die Schlacht⸗ 
reihe in die Breite ausdehnen , indem die 
hintern Blieder fidy an der Seite anflels 


„Ien. Xenoph, ö — 
Aranruyı), 9, was avarıväıs, dvarrv- 


xat nAiov, Die weit verbreiteten Sonnen⸗ 
„Rrablen. Eurip. j 
Avanıvyos, 2, aufgefhlagen, geöffnet, 
‚ erflärt. 

Präfens doppelzeitig, ins 
den, ouswerfen. 


"Avdazo, 1) anheften, anſtecken, anbinden; - 


„ensfalter ; entwidelt 
Avanıyo, [vım 
Fut, kurz] ausfpu 


anhäigen; Einem eıwas anhängen, beiles ° 
gen, zuſchreiben. Med, id) lege, ziehe mır 
an. avaztassaı vads, feindlihe Schiffe 
an die eigenen anbinden u. fo forıführem, 
2) mit u. ohne aup, euer anlegen, ane 
Neden, anzünden; trop. anfeuern, aufs 


au 
Spaet, Epik. ; . 
"Avanıos, 2, (æ U: aatrouaı) unberührts 
2) nicht angehängt. 3) nicht angesinder. 
"Avdatuntos, 2, (uvaxıudda ) entfals 


reizen. 

"Avanımdıs, 7, dad Niederfallen; Nieder» 
legen bei Tiſche; dad Sinfen des Muthes, 
Muthloſigkeit, Schlaffheit, Erfhlafung. 

Avazuvdavouaı, f. aedsouaı, ausfunds 

(@aften, erforfdyen,, erfragen, fid) erkun⸗ 
igen. j 


% 
"Avoxupow, in Brand ſtecken. 
"4varvpdevw, anſtecken, die brennende 
Sadel ın die Höhe halten; trop. feuriger 
machen (eine Karbe), ° 
"Avanvoros, 2, erforfcht, Fund, befannt. 
Aranwiio, wieder verkaufen. 
’Avarwudeo , (wur) den, Dedel oͤffnen 
"Ävazwtıs, ewS, n, mad Kumwrıs, 
‚Arapalso, od. avappaizw, erfeidtert 
werden, fib erholen, fi beflern, vou 
„einer ſchweren Krankheit geneſen. 


Avapaıpyxos, part, pf. 10m ſt. avppya« 
xcis, von avamplon 
Avapaonai, den Fluch zurücnehmen, aufs 


Ev, 


en. 
‚AvdpßvAos, 2, (apfvAn) undeſchu 


Avapyvpos, 2, ohne Geld. 2) fein 
annehmend, unbeſtechlich 


1* 


2 Avapd. — Avape. 

" Avdpbdevros, 2, nicht begoffen; trocken. 

‚Ardpsunos, 2, was dvapsıos. . 

Avrapspos, 2, ohne Glieder, Gelenfe; 
ohne Kraft u. Gelenfigfeir. 2) unartifu: 
lirt. 8) ohne Artikel. 

ArapıSudo, aufzählen ; wieder zählen, 
kuͤckwaͤrts beredynen, Med. bei fidy wieder 
überdenken. RE 

"Avapiduntos, 2, unzählid, unermeßlid. 
2) nicht gezählt, nichr geachtet. 3) der nicht 
zählen od. rechnen Fann. 

‚Avapıauos, 2, unzählig, unermeßlid. 2) 
nicht geadtet. 

"Ayäpısdıdo, fein Mittagsbrod, od. Fein 
Srühftüd zu fid) nehmen. - 

Aväpismöis, zwS, U. dvdpıcıla, m, 
Mangel an Mittagsbrod , Faſten. 

"Aydpidrntos, U. avdpıdıas, 2, der fein 
‚Mitragsbrod od. Fruüͤhſtück zu fid genom— 
men hat, nädtern. 

Meerſchnecke. 


"Aväptıns, ou, 6, eine 

"Avapnros, 2, nichi beherrict, ohne Ober: 
herrn. 2) feinem Dberherrn gehorchend. 

‚Ardpyısvos, 2, (pw) ungerhitet. 

Avapuodıvs, 2, Adv. -öiws, unpaffend. 

"Avapıpew, f. 060 „ anpaffen. 
Avapuosaeo, ich paſſe nicht; von mufifal. 
—— verſtimmt fein, Mißklang 
geben. | 

"Arapuootia, ,das Unpaffende,Unfhidlice. 

Avapuodtos, 2, Adv. -udsews, nicht 
paflend „ unbequem; ungereimt, widerfpre: 
ıend. Herodot. 

Avraporre , was drapıöde. ER 

"Avaprayönv, Adv,, (dvaprdao) in die 

‚Hoͤhe reiffend od. gerifien. 
Avapnayı, % Raub, Entführung. 

Avaprasw,t..daco us aäw, in die Höhe 
reifen, aufraffen, weg- od. fortreiflen, 
fortſchleppen; aufgreifen w. zum Sklaven 
maden; plündern, überb. mißhandeln. 

Avaprabavöpos, 2, Männer entraffend. 
Aischyl, 

"Avdonasros, 2 u. 3, fortgeriffen, fortge: 
ſchleppt, aus dem Lande geführt. avap- 
rasroy yiyvssdaı npos Badılda, uuf: 

egriffen u. als Sklave nad Perlien ver: 
auft werden. Xen. 

"Avapdaisun, |. drapalim. 

"Avappartw, anflıden, zufanmennäben. 

Avappabpdiw, anfangen zu fingen oder 
herzudeflamiren. 

Avandem,f.evoo, zurüd, bergan flieffen. 

’Avappew, & avepd, ausrufen, befannt 
machen. 

Avajımyvvuı, f. 45y500, aufreiſſen, zer— 
reiſſen, zerſpalten; durchbrechen. Intranſ. 
u. im Paſs., durch⸗ od. hervorbrechen, jet: 
planen, berften, losbrechen. 

Avappnnrwos, Adv., ohne Riß; unser: 
brechlich. 

Avaspdnua, ro, das oͤffentlich Verkündete. 
"Avajpnäıs, ewS, 7, das Aufreiſſen, Zer: 
fpaften, Berflen; Riß, Spalte, Bruch. 
"Avapdndıs, gms, 7, das Ausrufen; fr 

fentlide Befannımadung. 


” 
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Avong. — Avapy. u 


Avappiaisw, wieder anfachenz anfeuern. 
Avapdımricoy, in die Höhe werfen, aufs 
werfen arappırreir mir u. ohne alvöv- 
vor, ‘fid in Gefahr ſtürzen, eine @efahr 
wagen. ar. uaxnr, ed auf eine Schlacht 
ankoumen laffen, 2) im Bewegung feßen, 
erregen. . 
Avappine, f. v. a. das 
ed Tempp. gibt, s 
Avanpıra in bie Höhe klimmen, ers 


u I 
vorherg., wozu 


Avappıyaouar, 
fFlestern ; emporftreben. 

"Avandpixncıs, ew$, »), das Emporftreben. 

Avappıwıs, eos, 7, das Aufwerfen, in 
die Höhe Werfen: 

"Avappoıe, 7, das Zurüdflieffen; die Ebbe. 

Avappoıßöiw, wieder verſchlucken. 

"Avappoißöndıs, cos, 7, dad Wiederver- 
ſchlingen. 

"Avrappoı2lo, auf» od. zurüͤckfahren. 

Avapponia, 9, (avappirw) das Aufr 
ſchnellen der Wagſchaale. 

ArcßοVos, 2, aufſchnellend, zurückgehend. 

Avajpovs, ov, d, (BéG) mad avajpoıa. 

Avappıpado, 00. drvajpopiw, wieder 
verfchluden. 

Avappoxseo, auf: 0d. zurückrauſchen. 

Avajpvoıs, ew$5, 7, dad Entreiffen, Er» 
reitung. 

Avapdvo, zuruͤckziehen; einem Opferthiere 
den Hals in die Höhe ziehen u. zurückbeu— 
gen, um darein zu fledyen, d. i. fchlachten, 
opfern. 2) Med. retten, erldien, aufidien. 
avayp. nrıav, eine Niederlage wieder gut 
maden. j 

Avapbwvruu, -vvuo, f. Bocw, wies . 
der ftärfen. Pass. wieder Nräfte befommen, 

Avappasoztaı, aufwärts wallen; zurüdeilen. 

Avappadıs, 7, Benefung. 

"Avapoıos, 2 U. 3, nicht paſſend; mit ans 
dern nicht barmonirend, feindlich gefinnt ; 
eg &vapoıor apijyaa, bei Herodot, 

Unfall, Unglüd. 

"Avapraw, ib hänge auf, hänge an. avap- 
av rıra EAricı, in Hoffnung ſchweben 
läſſen, in Erwartung feßen. Pals. 1) ge— 
fpannt fein. 2) avapraosaı eis rıva, von 
Gem. abhängig fein. Med, 1) mit Akkuſ. 
von fid, abhängig maben; jemanden ges 
winnen, für fit einnehmen. 2) zpos rıva, 
od. eis uva, an Jemandem hängen, ihm 
zugethan,ergeben fein. 3) mit Infinit,, auf 
fi nehmen, unternehmen. Herodot: 

"Avapındıs, £wS, 7, das Anhängen. 2) 
Derbindlicyfeit, Abhängigkeit. 

Avaprıos, ungerade (von Zahlen), 2) f. 
avapdıos. 

Avaprvros, 2, ungeordnet; unzubereitet, 
ungemürst. 

Avapvım, U. dvapvm, f. vcw, herauf: 
od. herausſchoͤpfen. 

Avapxatco, wieder alt machen. , 
Avapxia, 7, Mangel an Herrſchaft, Anar» 
bie, Zügellofigfeit , UIngehorlam. 2) das 
Sahr (Olymp. 9. 1.) Ir Archonten zu 
Athen. Xen, Hrilen. 2. 3. }. 


Avapy. — Avaon: 


führer. u 
Avasalsdow, auffbütteln ‚'aufrühren.“: 


Zügel; vom rechten Wege abſiehen. 


Avaosıpasuds, 0, dad Zurückziehn mit 


dem Yenkfeil. 


Avadsıoua, ro, U. dvassıduds, d, das 


Aufihürteln, 2) Drohung, Dion. Hal, 
Avacelarin die Höhe ſchuͤtteln aufſchwen⸗ 


fen, aufſchwingen. 2) antreiben, ‘bewegen; 


aufreizen, aufwiegeln. avadg. ra ioria, die 


.. Segel ſchnell aufziehen. 3) mit aufgehobe: 


nen Nänden ‚od. emporgehattenen Waffen 
drohen, ri, mit eımas bedrohen. Ä 
Avassiyalvo, (dosAyrs) frech neden od. 
höhnen. 
‘u. Med. in die Höhe fpringen od, fprigen. 
Arasnnoo, durd ein zugelegted Gewicht 
das Fehlende erfeßen, oder einen andern 
Ausſchlag geben, er 
.- Avassuaivo, ſchwer aufathınen, R 
Avası$AÄos, ©, firuppiges, ‘aufwärts ſte⸗ 
hendes Haar, befond. auf-der Stirne. 
"Avraciuos, 2, mit einer oben einge: 
- drüdten , unten aufgeworfenen :Rafe ; 
fumpfnafig; überd. am Ende aufwärts 
gebogen. 
Avadiuoe;.die Rafe-aufmwerfen od. ruͤm⸗ 
fen; ſchnüffeln Cbefond. ‚von brünftigen 

bieren). . 
Avadxaipo, in die Höhe hüpfen. 
"Arasnaisdo, aufhaden, aufidarren, auf: 

mwühlen ; hervorfudyen. 
Avaonanım, aufs, ausgraben; mit der 

.. ausreiffen; von Grund aus zer: 

ren. . 

Avasnsödem, 0d.- Onsödvruu, f. dadde, 
aufſcheuchen u. jerftreuen, 

"Araonenrönar, £ Youaı, befehen, be: 
Avasxevaso, 1) dad Geräth zufammen: 
paden u. an einen andern Drt-bringen. 
2) nieberreiffen, zerfiören, megnehmen, 
wegicaffen. 3) widerlegen. 4) verbeflern, 
wieder in Stand feßen, wieder gut ma: 
den. Med. feine Saden gufammen pa: 
den, d. is aufbreden, fortziehn, abziehn. 
Avaonsvaorınos, 3, zum Wegfhaffen, 
Niederreiffen, -Widenlegen gefdidt. 2) 

zum Wiederaufbauen tauglich. a. 
Ayasxevn, 7,1) das Niederreiffen. dvası. 

zpareöns, (dom Wechsler ) eingeftellte 

Zahlung, Banqueroute. 2) Widerlegung. 

5) Unterdrüdfung (von Begierden). 4) Wie: 
deraufbauung. 
Arasxnoia, 7, Mangel 0d.‘Unterlaffung 
der Uebung. ——— 
Avdonnros, 2, Adv. - ros, nicht geübt; 
- fi nice übend. 

Avrasniörnuı, ich zerftreue, 
AvaonırövAcde, auffpieffen. .. Ai 
Araonıpraas, in die Höhe ſpringen: zu- 

rugheringen. 2 X 
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Avapxos, 2, ohne Anfang. 2) one * 






draosıpasw, zurüdziehen mit denk Seile, 


‚Avdonadis, es, 7 






Avassuo, in die Höhe ſchwingen. Pals.: 





, Avasm. — Avase.. . t 


AvasxoAoni2e;, anpfählen, auffpieffen, 
‚ans Kreuz fchlagen. ‚ 
4vadxoAorıdıs, y, u. dvasnoAorıguds, 
‚ d,.da8 Auffpieffen, Anpfählen, Kreuzigen. 
Avassondw ; anfehn, betrachten ; unterfus 
ben. 2). zuruͤckblicken. ‚Avon, Ta mpoye- 
yernucva, auf die frühern Ereigniffe zu: 
rückblicken Xen, | 
‚Avaonomj, 7, Betrachtung, Unterſuchung. 
Ayasudxwo, durdp glinimendes Feuer auf: 
„sehren, verdampfen laffen. » 
AvasoßEo, auffdeuchen, auffchreden. dux- 


6E0oßnusvos EV. ndunv, deilen dar 
ſich —* vor Schreien. — 

Avaornapasce,in die Höhe reifen, 

‚ das Auf» od. Zus 

„ fammenziepn. 2 
gr 2, gut, geſchickt zum Auf⸗ 
tehn. were ya 

Avdonasros, 2, in die "Höhe gejogen; 
weggegogen, abgerufen ‚. zurüdberufen; 
verwieſen, ausgewandert; aurüdgesogen ; 

‘ von der Thhre: gebffnet. 2). 0 avadı., 

„der Schuhriemen.. 
Avaonada,:f, does, poet. dvondo, in 
die Höhe ziehen. av. ras dppüs od. zo: 
aposwmor, eine 'ernfthafte, ‚gravirätifcye 
Mine annehnien. 2) wegfchicken Med. u, 

eltener audy im Act., megzichn, wegrei⸗ 

en, weggehn, verreiſen. 3) V. 

vi Aöoyovs, Jem. mit Scheltworten — 
terreiſſen. 4) zurückziehn. 

Araönoyyizw, mit dem Schwaͤmm ‘oder 

„mie mit einem Schwamm abwiſchen. 

Avasoa, 7, Koͤnigin. X 
Avassvros, 2,-(avadsdo) aufwärts ges 
ſchwungen od. fahrend, 
Avdsow, f. däo, herrichen, regieren, ge« 
bieten; Herr, Geſitzer von ermas fein, 
mit Genit, u. Dat. bei Hom,, fpäter auch 
uͤberh. lenfen, leiten. -- - 

'Avaora, imperat. aor, 8, 
„von aridrnut. 
Avasıadöv, Adv., aufftehend, aufgerich⸗ 
tet. | \ 
‚Avadralde, hervortröpfeln Taffen. 
—— $, zuruͤcktreibend, hem⸗ 
! men ” Br , j 
Avasıakvdo, aufmeinen. Anakr. 
Avadras, dos, 7,:foll bedeuten ſ. v. a. 
zaörds, Ap. Rh. a . 
Arasızoia, 7, was dvastasdıs, Zerſto⸗ 
rung. 

Ardörasıs, ew$5, 7, 1).dad Aufftehen ; 
aud trop. Genefung. 2) Auferfehung, 
Auferwedung. 8) das_Aufrichten , Wier 
beraufridyren. 4) das Hervorbreden ; der 
Auftand, Aufruhr. 5) der Umflurz, die 
gerRörung, Vertreibung aus dem Wohn— 

De. 

"Avasrarnp, npos, U, 
Zerſtoͤrer, Bermülter. 

Avasrajpıog, Suoie, Dpfer für Gene» 


fl. avasınyı, 


» [4 « 
avaörarns, ou, 0, 


Avastarosı'%,'1) anfgeftanden. 2) vertries 
ben; zerſtoͤrt; vermünter: entodifert. ‚dra- 
. & 


Avasın. — Anadriga. 


rarov.roısiv, verwuͤſten, jerfiören. «- 


vdor, yiyraosaı, verwültet, zerſtoͤrt wer⸗ 


den. -3).ım Yuffland, Aufruhr begriffen. ' 


Avasrarsm , bei Spaetsin:der Bedeutung 


‚von advıöravar, U. dyasraror nvıeir. 
vasrarmdıs, ewS, 2, Aufwiegelung; 
erfiörung. ' 

Ärasızvupoo, aufpfählen, kreuzigen. 
Arasızupwsıs, n,. Kreusigung. 

“Arasraxum mit Kalten od. wie Halmen 
—— *— emporſproſſen. Auch ara- 

. Htarvow. j ; . ' 

Mrvasırda, Grundform zu drisrnut.: 
Avasreyvoo-, anlörhen. 

Avasıeißo ; naddrüdlicher ft. oreißo. 

‚Ardöreıos, 2, (doteios) nicht ſtaͤdtiſch od. 
nn. c N 3 —æ 

"Avdorsıpos, 2, (arcipa) mit: . 

em Schnabel (vom Schiff). 

Avasreixo,. hinauffareigen. ©" 

4vacıAiw, f. eAa, surüdtreiben, hem⸗ 

men „; Einhalt hun, abwebren, z# zıvos. 
Pafs, zurüdgetrigben werden , zurückgehn, 
thun, als wollte man zuruckgehn, Halt 

machen; ſich verſtellenz; vderweigetrn. Z* 

e rpopnv,. er nahm feine Nah: 

in die Hoͤhe heben. are 

StaAndros xırasr, aufgeſchuͤrztes, aufge: 
hobened Kleid. ER RE PT 

vaorevaaa, f. dEm,.auhb - Orerartaw 

u. - 613rva, aufieufsenzlant feufsen, ſtoͤh⸗ 


nen. 
"Avdotepos, 2, 


rung zu ſich. 2) 


po#t. fl. dvaoıpas. 
’ivasrepavom , u. araörtpm,. bekraͤnzen. 
"vasımico, auf einer Säule, oder alt 
Eule (d, iv Denfmal) aufrichten. Diefe 
Handlung heißt avasınAwdıs,.m 
hrasınua, 0; Erhöhung: Möbe; Sta 


tur. ar. Basılınor, königlidie Majeilät. 
Diod, MIET he wg y 
drasmpläm, auf fetter Grundlage ‚aufrich- 
te . ‘ F - 5° * 
Sivasındılo, ich habe Luft aufzuſtellen. 
Ayasıl2a, das verftärkte Orfaw, ’ 
MrasroAn, y, 75 noumS; das Burüd: 
fdlagen des Maarsı; Plut.. _ 
‚Yyasrouse, die Mündung , Schleuſe ei⸗ 
ned Grabens oder Kanals öffnen; audy von 
andern Dingen s. deren. Ein⸗ ‘oder "Aus: 
ana veriblofen iſtz ‚Öffnen, erweitern. 
als. von Flüfen: ſich ergieſſen. 2) dıe 
Mündung ſuſammenztehen, verengen, 8) 
fdärfen, reisen (den Gaumen ed. Ap⸗ 
petit). - Dez 
Yradröwdıs, 7, 1) Eröffnung; Ermeites 
rund; Yuefuß 2) Gakrtung, Reiz, bei. 
des Appetits. en 
Uyasrnu@rnp1os 3, U. avasrbuwmtixöf, 
8, eröffnend; ſchaͤrfend; reizend, befond. 


für den Appetit. . 
vasroraxio, U. avaszovazizw, nd 


dvasıevaso. PETRL a 
’Avaorpayakos, 2%, ohne Würfel. - 
avasıparidouen, wieder in den Krieg, zu 

Selde gehen: —W 
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Auaorga.. — Avarar, 

"Ava omsdela, af, 7, Zuruͤckverle 
„gung des Lagers, Aufbruc. , 
Avmorparomsöcum, mit dem Lager zuruͤck⸗ 


‚gem. 
Avacırp&po , ummenden, umfehren, trait« 


fit.: und intranfir,, auch metapb. Zuol 


our avtorpantas, bei mir iſt das unge» 
fehrt. Med_ 1) fid umkehren, Halt mas 
machen. 2) ſich unıdreben ‚-wie, die Sonne 
am Himmel. $) fid) herumtreiben, ſich wo 
aufhalten, befinden. - 4) womir'nerfehren, 
ſich beihhäftigen. RE 200 
Auasrpos, 2, ungellirnt. 
Fehrt. _ BE 
"Avasıpopn, 7, 1) das Umifehren, Ums 
wenden, Umfenfen. 2) Rüdfehr ins Tref⸗ 
fen. 5) Umgang, Beſchaͤftigung mit etmas, 
‚Febendart; Hrt, wo man verfehrt, Aufent⸗ 
halt, Wohnung; Verzögerung, Wuffchub. 
4) Bei den Grammar, , Zurüdziehung des 
Akzentes. * En , 
Avaörpopas, 2, umgekehrt; umfehrehd.: 
Avasrpapun, poet.f. avapıpzpw.,. 
’Avasrupeiidon, nahdrüdlicer für orv- 
‚peililde. u 
vasuvrabıs,. 205, 7, veränderte Ber 
ftimmung für die Entrichtung der Kriegs⸗ 
fteuer. . 
Avasvvıddda;,.eine neue Beſtimmung für 
dıe Entrihtung der Kriegäfteuer-treffen. 


aufdeen ‚def. die leider, d. 3. entblöfr 
fen. Med. ſich aufdeden, entbloͤſſen. ava- 
6esvpn£vos, unverfbämt, obſzoͤn. 


A ’Avaspaako, 1) vom Falle aufrichten; ge⸗ 


wöhnt- insramfit., fib aufrichten, fid er» 
holen, geneien. 2) zurüdfallen, auf die 
anbere'Seite fallen. X 
"Avasppäyiso, entfiegeln. w 
"mwasxe3o, epiich verlüng. fl. avexe. 
"Avasxssıs, 7, Dad Erdulden, Errragen. 
2) anaöxesss HAiov, Aufgang der Sonne. 
’Arasyeros, 2, (arexouaı) auszuhalten ; 
erträglihe x . 
’Arasxico,  auffpalten, aufichligens der« 
ſchneiden. ER, 
ivasxırövAedo, attifd) fl. avaanıvöu- 
uraswam,f. 060, wieder retten, glüds 
lich zurüdoringen, wieder in guten Zus 
ftand verfegen; ım Gedaͤchtniß erhalten. 
Med. erhalten, für fidy erhalten. 
Avaravuw, was avareirm. 


’Avarapascw, - -arımy f. pdbw, aufs 


"srvaranmet, 3, Adv, - nes, drohend; 
bochfahrend, überfpannt. 


‚Arasrpopaönv, Adr., ‚umgekehrt, ver⸗ 


VArvastpo, f. Söpa, in die Höhe ziehen, - 


m. 


"Avors. — Avaromm. 


den, ohrte Strafe. 


vareivo, f. rev, 1) in die Höhe ſtrek⸗ 
fen, ausitreden „ ausdehnen, ausbreiten. 
Med. droben, 


2) binftreden, binhalten. 
— etwas bedrohen. Pals. bedroht wer; 
en 


"Arareıxi2o, eine neue Maier aufführen, 


die-Mauer ausbefiern. 

Arareırıöuds, ö, Aufführung einer neuen, 
oder Ausbeflerung einer alten Mauer, 
4ratiiiw, f. rsA@, 1) aufgehen, entfliehen 
laſſen, erzeugen, treiben; emporbalten, 
„®) aufgehen, zum Norfhein kommen. 
ivariuvm, f. reuo, anfi@nelden, 3er: 
fhneiden ; abidyneidem. 
Ayarsraulvos, Adv. vom 
von arareivo, auögefiredt ; 
itreng:er Kraft. 


art, pf, pals. 
mis ange: 


"Avanno, jerfhimelien, erweichen, auflö⸗ 
fen, fd laß machen. Pals, zerflieffen ; fchlaff 
werden. 


"Avarmlıs, ü, das Zerfhmelten. 

Avati, |. dvarei. 

Avarclönuy,f. dvadroa, 1) aufiellen, 
hinſtelen; befond. widmen, weihen. 2) 
auflegen, aufpaden, aufbürden; beilegen, 
zuſchreben; gewähren; verleihen. Med, 
auf fib nehmen, ertragen. $):umfegen, 
verfesen, ändern. 4) jurüdjegen, ver⸗ 
ſchieben. 

Arærinrco, f. riäo, wieder gebären. 

variıdeo, den Preis, Werth erhöhen, 
vertheuern. 

Ararıvaocco, f. Zw, aufidütteln, auf: 
fhleudern. 

Avasıralvo, was dvarelvo. 

Uvarırpaiveo, u. avanırpdw, f. avarpr- 

- sw, aufbohren, anbohren. 

kvarlaw, U. ararinın, f. rAnow, über 
ſich nehmen; ‚ertragen, dulden, 

ArdrAnum, ro, daß Erdulden. 
"Avanıiaa, verdunſten.“ 

Mvaroıyda, von einer Seite auf die ans 
dere ſchwanken (von Schiffenden). 

Avaroriso, Zins auf Zins. nehmen. 

‚Avaronıöuös, ö, Zins auf Zins. 

"AraroAn, 7, Aufgang der Sonne od, der 
Geſtirne; Morgen; ats Fimmelögegend, 
bef. im Plur. 

Avarolızds, 8, aus dem Miorgenlande. 

Avaroluao, wieder Muth faffen, fid er: 
mannen. 

Mearoun, 9, das Zerſchneiden, Zerglie⸗ 
dern. 

Ararouixdos, 8, jur Zergliederung ge hoͤ⸗ 
rig, anatomifc: 

Avarovos, 2, (arareivo) aufgefpannt; 
ſich aufwärts eriiredend. ; 

"ivaros, 2, (rm) ohne Schaden; unver: 
„lest. 8) nicht verlegend, unihädlid. - 
"Ararpda, was evarırpalven. 

is — 3, (dvaminw) umkehrend, 
zer 

— umtehren, umwerfen, umſtof⸗ 
fen, piederwerfen; dah. zu Grunde rich⸗ 
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| urdzsl, U. ardıl, (dem), Adr,, ohne Sca⸗ 


— 


Avarpıp. — Avimen. 


‘ten, serflören, vernichten. avarp. rpd-. 
‚wedav, Benzueroute made, falliren, 
dvarpireogar rais yuzais, den Mur 
verlieren. 

Avarıdpw, f. Spkto,  auffiıttern, auf⸗ 
ziehen, ernähren, naͤhren, erfräftigen. 

Avarplxa,f. Spfäouar, Y. Spanovnar, 
1) hinauf, in Die Höhe ladfen, dah. trop. 
auflaufen, wachſen, fi heben, eınporkoms 
men, aunehmen. 2) zurüdlaufen, fich zu? 
rüdziehn ; dab, feinen Lauf, feinen Vorfatz 
ündern; uͤberh. ändern, verbeffern, be« 
richtigen , ergänzen. 

Avdrpnörs, eos, 7), das Aufbohren, Durch⸗ 
bohren. 

Avdıpnrof,'g, aufgebohrt, durcgebohrt, 

Avarpınırda, mit dem Dreizad (rpiaıra) 
erſchuͤttern. 

"Avarpißdw, zerreiben; vernichten. 2) eins 
reiben, vermiſchen. 

Avıkrpızros, 2, aufgefratt. ar. juarnor, 
raubes Kleid, wie Saumet. 

"Avarsıyos, &, (Ipiä) mit rüdwärte ge⸗ 
fträubrem Haar. 

Ardrpidıs,n, das Aufreiben, Einreiben. P2} 
das Jucken. 

Ararpoatvs, dos, o, Zerſtoͤrer. 

Avarpozn, n, Umfur;, Zerftörung, 

— dos, 6,- ‚Ernährer, Ersies 
er 

Araraopı; N, —— Auferziehung. 

AvarvAiodo, - ro, f. Zw, wieder aufs 
wideln. drar, Aayovs, wieder ins Ges 
daͤchtntß zurüdrufen. 

A: ‚atvzö@, umbilden ; ſich vorftellen. 

— 20, gemachtes Bild, Vor⸗ 
1) ehung 

Avatvawsıs, 7, Umbildung ; Einbildung, 
Vorſtellung. 

Ararunwtınds, 8, eine Vorſtellung, ein 
Bild gebend. 

‚Ararvpßdse, verwirren. 

Avadınros, 2, ohne Licht od. Glanz. ! 
Aravöns, &os, 2, ohne Sprade, ftumm. 

"Arauöntos, 2, unausſprechlich; unerhört, 
‚unerwartet. 2) ipraclos, 

"Aravöla, ’, Stummbeir, Sprachloſigkeit. 

uvavdos, 2, Adv. - öws, ſprachlos, 
ftumm 2) unausfprehlidh. ı 


Uravasi, Adv., ohne Fährgeld (vau- 


AoYr) : 

ivavıos,® 2, (auAos) ohne Flöten, d. i. 
ohne Sefang und Spiel. 2) der Site 

‚nicht fundig. 

UrauAoxnros, 2, (vavAoxeo) nicht in 

‚einem Dafen geſichert. 

Uraunaxntos, 2, ohne zur Ser zu kaͤm⸗ 
dien. 

Aravuaxiov Sinn, Klage wegen Rice, 


theilnahme am Seetreffen. 


Aravdns, 2, nicht vermehrend,. 2) nicht 
zunehmend od. wachſend. 

Arav&ndia,n, U. aravändıs,. Mangel 
an Wachsthum. 2, Mangel des Augments. 


Urvavs 105, 2, Adv, - vos, 1) mad a- 


voaväns. 2) Ohne Augment. 


Avavf. — Arapog. ' 


Avadka;, f. Zoe, vermehren. 
‚Avavpos, 2, ohne Luft, windſtill. 
Aravpos, 0, eigentl. der Eigenname eis 
nes theſſaliſchen Fluſſes, dann aber uͤberh. 
„für jeden Gießbgch gebraucr. 
Avays, Genit. @rdos, 6, n, ohne Schiff. 
vass avass, Schiffe, die diefen Namen 
hicht mehr verdienen, Wrade. —F 
‚Araüro, auffchreien, laut äusrufen, 
Avavuxnv, .evos, 0, n, ohne Nafen: 
Arauco, anzünden, anſtecken. 
Avapaivo, f. para, leuchten oder auf: 
lodern laffen; erſcheinen faffen, zeigen, 
enthüllen. Med. u. Pafs. fidyrbar werden, 
ſich "zeigen, erſcheinen. Seltener finder fid) 
„auch das Act in intrahfit. Bedeut.-- 
Avapaiperos ‚2, unentreißber. 
‚„Iraparanpos, 2, kahltöpfig. 


Arapalarrias, ou, 0, U. avapalar-, 


„ros, 2, obne Augenbraunen; - fahlfäpfig. 
Avapakarvriacıs, 7, u. arapalarrw- 
za, ro, das Ausfallen der Augenbraunen ; 
‚ wahlköpfigkeit. 
Avaparda, u. - öör. Adv, (drapalvo) 
ſichtbar, offenbar, öffentlich. 
Avapavrasm, was avapalve.‘ 
Avaplpo,.f. arvoisw, 1) heraufbringen, 
heraufbolen , hervorholen; der Vergeſſen 
beit entreiffen, loben, rühmen, erheben. 
2) auf fid nehmen, ertragen, 8) aurüd: 
bringen, aurüdführen ; zurücknehmen, wi— 
derrufen. 4) aurüdführen auf etwas, d. 
i. beziehen, zufchreiben , beilegen. &vap. 
eis rıva, ſich auf Jemanden berufen. a- 
vap. ro y£vos eis'rıva, feine Abkunft 
von Einem herleiten. 5) eintragen, ein- 
bringen. 6) intranfit., heraufkommen, auf: 
geben (von Geftirnen ); zu fih kommen, 
„Na erholen, aud im Pals. - 
Avapsvyo, f. Zouas, zuruͤckſtiehen; ent« 
‚fommen. 
Avdpevkıs, N, das Entfliehen, 
Avaypns, 2. (apn) ohne Berührung, uns 
berührt; unberührbar. 2) nadgiebig, weich. 
MrapIeyyouaı, f. vEouas, aufichreien, 
„laut ausrufen. 2) antworten. 
AvagpSsipouaı, Pals, 0d. Med., ſich auf: 
reiben, fi unglüdlid maden, umfommen. 
Avapieyuaivo,f. vavo, von Entjün: 
dung auffhmellen, auflaufen. - EN 
Avapiiyo, WM. dvapkoyiso, anzuͤnden; 
befond. metaph. avapAkyeır , anfeuern. 
Avapivaw,u. - PAvw, f. Udo, aufs 
braufen, aufiprudeln. aufmallen. 
Arapoßtw, auffhreden, erſchrecken. 
Avapoırdaa, hinauf. oder zurüdgehn. 
Avapopd, as, n, das Aufrichten, Aufbe: 
ben; auch intranfir. das Emporfonmen, 
Auflleigen 2) das Zurüdbringen, die Be— 
zichung , Beimeſſung, Anfhuldigung, Be 
rufung auf em. 8) Das Weberlaffen, 
die Berichterfiattung zur Enticheidung; Ab» 
trerung eines Befigrhunid, 4) das Darbrın: 
gen, — der Ertrag. 5) Er: 
holung, pannung. 
Avapopevs, 805, Fi der Heber, Träger. 
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' Avapog. — Avayag. 


Arapopta, was dvapipw. 
Avapopınös, 8, Adv., - es, 1)fid bes 
siehend, ‚relariv. 2) blutſpeiend. 3) den 
‚ Aufgang der Geftirne betreffend. 
Avdpopov, 10, was arampopevs. 
Avapopvsdw, ion. mad dvapvpam. 
Avappasosar, wieder betrachten od. ers 
fennen. 
Avappadyvvuı, U. dvappascw, Öffnen, 
Schranken u. Riegel wegnehmen. 
"Avappisce, aufſchauern. 
Arappodiöia, 7, Mangel an Liebe, Un: 
verliebrheit. 2) Mangel an Reizen. 
Avappsditos, 2, nicht liebend , nicht vers 
ltebr ; unerfahren, unfähig zur Liebe, Falt. 
2) ohne Reise. — 
Avappovio, (Pporiw) wieder zu Ver⸗ 
ande od. ruhiger Befinnung kommen. 
Avapporrizw, hin u. her bedenfen, reif: 
lich überlegen; quedenfen ; ausfinnen. 
Avappos, 2, ohne Schaum. 
Avapuyn,n, Redirade. 
Avdgvbıs, ews, 7), das Entfliehen, Ent: 
geben, Mu 
Avapüpdeo,U avapdpo,f. pas, daran 
miſchen, vermiſchen; beneßen, wieder bes 


negen. 
Avrapvsan, 1) auffbnauben. 2) aufs 
blafen. hineinblafen. 8) anfangen zu bla= 
fen. 4) aufgeblafen, ſtolz maden. Med, 
aufgeblafen fein. 
Avapüösnun, ro, das Aufageblafene, 
"Avapdsnsıs, 7, 1) dad Aufihnauben. 2) das 
f Aufbfafen. 8) der Anſatz zum Floͤtenblaſen. 
Avapüsıda, wiederholt aufſchnauben; tief 
aufſchnauben. 
Avapvrevw, nieder befien „ bepflanzen, 
Avapvo, f. Öso, auf» od, hervorwachſen 
laffen, bhervorbringen, erzeugen. Med, 
aufmachfen, wieder aufſchieſſen. 
Uvapwrio, aufrufen, audrufen, laut ers 
nennen, laut fpreden. j 
"4vapsvnua, 10, 'U, avapsrmdıs, 7, 
Aysruf,.Zuruf. 2) avaparncıs, Uebung 
im Lautſprechen. F 
'Avaparis, idos, 7, Genfter. Spaet. - 
Avaxaao, zum Weichen bringen, zurück— 
drängen. 2) gewöhnlicher als intranfitiv, 
wie das Med, ausſchließlich gebraucht wird, 
zurücktreten, ſich zurückziehn. 
"Arayaiva, f. Xavcõ, aufgaͤhnen; klafſen. 
Araxœiriãco, vom milden Pferde gebraucht, 
das die Maͤhne (xairn) ſtraͤubt, ſich baͤumt, 
und den Reiter abwirft; "dab. abwerfen, 
herunterwerfen; ummerfen, umſchmeiſſen; 
zuͤgellos, aufrührerifc , ungehorſam fein, 
avayarıiasıv zıvos, fid) etwas vom Hals 
fe ſchaſſen. 2) mit Gewalt zurüdhalten, 
"Avaxalrısua, ro, das Zurüdhalten. 
AvayaAaouos, 6, Nachlaſſung, Finderung. 
"Avaxarasıtınöos, 3,nacylaffend,erleichternd,. 
Araxalawm,f. duo, nachlaſſen, erleich⸗ 
tern, wieder abipannen. 
’Avaxapassw,- tra, f. 50, wieder; aufs 
‚ reiffen, aufgraben; rauh machen; metaph. 
- aufregen, veranlaſſen. — ih 


Avayao. — Avanınz. 


‚Avaxadnw, f.v. a. avaraivo. 
Avaxsıpiaouaı, hindern, heinmen, 
‚AvaxsAdocouaı, aushuften, ausmwerfen. 
"Avaydo, f. xeVco, Darauf, daran:, od. 
aurüfs», ausgieſſen: 
Med. ſich ergiefen od. verbreiten. 
Avaykaıvöoo, (xAaira) mit einem Man» 
tel überfleiden, 
Avaykıalvo, wieder erwärmen, 
Avayroaivo, U avarruam, (Ivdos) das 


erfie Milchhaar bervörsreiben. Med. Milch⸗ 


baar bekommen. 
"Avaxon, n, dad Nusgieffen, Ergieffen. 
Avayopsvm, den Chor, oder Tanz anhe: 
ben; überh. fl. xopevo@. 
Avayoo, was avaywrruuı. 
Avaxplurtao, u. Med,, durch den Huſten 
ausmwerfen. 
Avaxpsubıs, 7, das Auswerfen. 
ae in eine unrichtige Zeit vers 
etzen 
Avaxpavrun; f. xpaicw, abfärben, be: 
ſomutzen. 
"Avaxpwesıs, n, das Abfärben. 
"Avdxvua, ro, dad Ausgegoffene , weit 
verbreitete Fluͤſſigkeit. 
Avaxvpwros, 2, von Spreu urd Hülfen 
gereinigt. 
Ayayvoıs, N» das Aus gieſſen. 
avaxvua, 
—S zo, Aufwurf von Erde, Damm, 


2) was 


2 7 eg ö, das Aufwerfen eines 

alle 

Araxwrsdm, umgieffen, umſchmelzen, noch 
einmal ausſchmelzen. 

"Arayasrvvuı, f, wo, aufſchütten, auf: 
Pe en, aufbäufen, durch Schutt erhb- 
en. 

Avaxwpio, zurüdgehn, abtreten, zurüd: 
treten, fich zurückziehen; äurüdtreren, Ab: 
freu haben. 2) abgeben von einem Amte, 


od. ſich zurüdziehen von Staatageſchaͤften. 


dvanexwpnxmWs töxos, eutlegener, abge: 
legener Drt, avanexmpnaos nu, ab: 
gefommener, veralterer Ausdrud. 
Avaxopnum, 10, u. avaxapysıs, n, das 
Zurudereten. 2) entlegener, ciufamer Ort. 
„8) Zufluchtsort. 4) Rückzug; Rückkehr. 
Avaxwpnins, ou, ©, ein Abgetretener, 
entweder von Staarsgeidäften, oder aus 
der Geſellſchaft, Anacoret: 
Ararwpntınös, 8, zum Zurückgehn oder 
Werben geneigt. 

draroplew, zurüdgchen laffeu; zurüd: 
„rufen, zurüdführen,, zurüdftellen. 
AvapaydAio, ebenauf beralten. 
Arapaldrım, aufreijfen , Öffnen, 
‚Arabde , aufitteiben, durb Streichen 
„auffaffen u. fo abwiſchen. 

Arayypiso, wieder ſtimmen laflen; wie 
der vornehmen u. ändern. : 
Arayngısıs, 7, abermalige Abkimmung ; 
neue — und Abinderung einer 


abi ‚ mas drayd. 
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meraph. verbreiten. 


Avayı. — Avögam. 3 


"Avanıs, ws, 7, dad Anzünden, 
‚Avabuntp, npos, 0, @rfrifcher. 
Arapuxtınds, 3, erfrifebend , erquidend, 
"Avoyvsıs,n,Wü. avevdın, 7, Adfühe 
fung, Erfrif@ung, Erholung. 2) das 
Lufiſchoͤpfen, Athemholen 

Avadöxe, f. Ed, — friſche kuft ſchoͤ— 
pfen, zu' Athem kommen. 2) erfriſchen, 
erquicken. Med. fih erholen, ausruhen, 
wieder zu ſich kommen, wieder aufleben. 
$) an der Luft trocknen. 

Avdavo, (unregelm,), gefallen, behagen. 
2) tranfitiv. — zufrieden ftellen. 
"Avydnpov, rö, gemwöhn!. ra arönpa, die 
erhöheten Ufer der Flüffe und Gräben; 
die erhöheren Gartenbeete, od. Rabaiten. 
2) Graben, Kanal. 

"“Avdıya, Adv., (ava, Sixa) getrennt, 
— ſonder, ohne; aud) zwiſchen, 
mit 

'Avdondönv, Adv., fl. aradoxadnv, ab: 
wechſelnd. 

"Avöpayadio, f. Srdouar, id bin ein 
braver, tapfrer, biedrer, ehrlidyer Dann; 
ı handle als folder. 

YrbpaydInue, zo, brave, tapfre Hands 
lung, That. 

"Avöpayadla, 7, Muth, Tapferfeit, Cha: 
rafter, That eines braven Mannes; Recht— 
lichkeit, Birderfeit. 

— ih bin, handle brav, 
tapfer, rechtlich. 

"Avöpdypıa, wv, ra, (dvnp, dypa) dem 
ERRNGERER Feinde abgenommene Beute. 

amf 

Avöpadeipos, 6, des Mannes Bruder, 
Schwager. 

"Avöpanads, Adv. bei Hom, u. Aischyl,, 
Mann für Mann. 
dvöpanöösscı , Durd) Netaplatwue ſt, 
avöpanoödoıs. Hom, 

'Aröpanodia, n, was dröpanööidıs. 

Uvsnawoöldo, f. iow, att. ı@, u. Med. 
zum Sklaven maden, im die "Sflaverei 
bringen, als Sflaven verfaufen, Wiens 
ſchenraub, Seelenverkauf begehen. 

⏑⏑—⏑⏑—⏑——— n, u. aröbarodıduds, 0, 
Unterjodung, Berfaufung freier Menihen 
zu Sflaven; Menſchenraub, Seelenver⸗ 
kaͤuferei. 
dvöpazxodısrnpıorf, 3, U. - Koßsctınds; 
3, sum Menſchenraub gehörig, geſchickt. 

’Avdpanodıdrns, ov, a, Sklavenmacher, 
Seelenverkaͤufer. 

‚Avbpanodonadnnkos, pi Sklavenhandler. 

Avöpndaxosor, To, (dvip, zous) im Kriege 
zum Gefangenen und Sklaven gemacht, 
Sklave, 

Avöpamodwöns, 2, Adv, - Sms, fflavifch, 
eines Sklaven wuͤrdig; ſtlaviſch denfend 
— handelnd; überh. niedrig, verwor—⸗ 
en, 

Arne ee, 7, Sklavenfinn, ſklaviſche 
Untermwürfigfeit. 

Aröpanodavns, ov, 6, Sklauenhändler, 


Avöga. — Avöpe. | 


"Avöpdpiov, zo, Dimin, yon dyrip, ein 


‚ Männden, Fleiner , verächtliher Menſch. 
dvöpaxI3ns, 2, Männer belaltend; woran 


. „ein Mann zu tragen bat. Hom. 


AröpdxAn,n, Portulaf. 2) milder Erd: 
beerbaum. 3) Hohlendeden. * - 
Aröoeta, u. dvöoia, 7, Mannheit, männ: 
liches Alter, Stärfe, Murh, Berragen: 
Avöpsineior. ro, Abbildung eines, Men: 
ben, Bildfäule. 2) eine Schminfe, um 
Die ‚natürliche, Garbe des Menſchen aufzu⸗ 
ageg., . “ 
Wväpeixeiog, 2, einem Mann od. Men— 
ſchen aͤhnlich. 
Avöpsios, 3, Adv. -cios, maͤrnlich, ſtark, 


muthig, geſeht. 
"Avdpeiotng, nros, N, Was aröpeim, 
Aröpsıpövems, av,o, Menihenmörder, 
‚Avrönermv, 0, poet. ſt. avöosoir. 
Ardpepdörpig, 7. Kıebhaberin der Minner. 
Avröpsvouaı, mad avöpiäoynaı. 
"Avybpewv, @roS,0,1.d.d. aröpar, 
MAvöpnAario, ich vertreibe, verjage aus 
den Daterlande, 
AvdoniAdens, ov, Ö, der aus dem Vater: 
lande vertreibt. - j 
"Aröpıa, wrv, ra, Männermahle, Män- 


nerſchmaͤuſe in Kreta. 


"Avöpia, n. was avöpeim. 
"Ayspıavrioxos, ò, kleine Statue, 
— BONS ö, Bildſchnitzer, Bild⸗ 
aucr. . 
"AräpıavronAäörns, ov, 6, Bildformer. 
Ardpiarrumiasrınn, 7, Bildformerkunſt 
Mwöpıavroroıdo, Bildiäulen mad-n. 
“Avdpıavronoinrinn, n, Bildhauerkunſt. 
"Anöpıgyrororiz, as, 3), Verfertigung von 
Bıldfäulen 
"Awdpiavromoıds, od, ö, Bildhauer. 
Aröptaf, avros, 6, Bild eines Mannes: 
bef. Bıldfäute ; auch Bremälde,. Bon Keben: 
den gebraudt: Puppe, ’ 
Ursrizo, zum Manne machen, färfen, 
abhärten. Med. eın Mann werden od, fein, 
fi als einen topfern, braven Mann bewei: 
fen; ſich anftrenaen, fi angreifen. 
Uvöpınös,$, Adv. - aus, männlich: 1) 
den Mann betreffend, ihm gehörig. 2) ei: 
nes Mannes würdig, od. männlic groß, 
moͤnnlich Rarf u. dgl.; gewaltig, tüchtig, 
auch von Dingen, , 
!4vöpiov, ro, Dim. von awnjp. 
"Avöpıcuör, 6, Wa awäpete. 
"Arönıori, Adv., nah Maͤnnerart. 
AvöpipıAos, 2, Mäntierfreund. 
"Avöpıpovıns, 0, was aröptsıpormyE 
Avöpoßspos, 2, menſchenfreſſend. 
AvösoßovAos, 2, wännfıdı » Flug, ent 
ſchloſſen. en 
Arbneßpas, Wros, d, 7, U. aröpgßpe: 
ros, 2, menfhenfrefend; das aweite auch: 
von Menſchen gefreflen. 
Arönaykuie: y7, männlide Nadhfommen: 
haft. 
vsporiyas, avıos, 6, Niefenmann. 


n2 


Avdgo.:— Avöpo. 


4 

Anöpoydros, 2, männererzeugend. dröp, 

ua, ein für die Erzeugung von Knaben 

„ günftiger Tag. — 
Ardpoyvvns, ou, à. u. avbpoyvros, 6, 
ein Zwitter. 2) ein Verſchnitiener. Als 
Adjekt., entneror, weibſſch, weichlich Aov - 
zpd avd,, Bäder für Männer u. Weiber. 
zugleich. 

"Ardpodaintos, 2, (dat2w) von Männern 
genordet. 2) Männer mordend. 

Avöpoödduas, avros, 6, 7, Männer ber 
sähmend od. toͤdtend. E 

"Avöpöder, Adv., vom Mann od. Mens 
fhen an, ber. 

Avöps9yAvs,d, rn, Zmitter. 

"Avöpo9vrijs, ñros, 6, 7, durh Minner 
od. Menichen gerödter. Aischyl. 

"AvöponannAos, 6, Menfhenhändfer. 

"Avdpoxiuns, ntos, 6, 9, (ndırm) WORs 

‚an Meniden leiden, womit Menicen bes 
hafter find, mworunter Menſchen unterlies 

‚an; dab. überh. verderblid,, toͤdtlich. 
Avöpoxumtos, 2, (nauvas) von Menfhen 
gearbeitet, gemacht. Hom. 

"Ardponrasia, ı), (xteivo, ardw) Mens 
ſchenmord, Schlacht. 

"Aröpoxroweo, ich morde Menſchen. 

’Avdoortoria, mjj, Menſchenmord. 

’Avröpoxtovos, 2, Menſchenmoͤrder. 

"AvöpdiAayror, 2, nad Männern luͤſtern. 

"AvöpoAsrerpg, 7, Männer: od. Menſchen⸗ 
mörderin, poet. 

"AvöpoAnbia, 7, auch — Anybıor., ro, 
Menichenfang: eine Repreſſalie der Athes 
ner, wenn einer ihrer Bürger auswaͤrts 
ermordet u. der Thäter nicht audgeliefert 
wurde, aus jenem Sranse drei Geiſſeln 
sur Beftrafung wegzunehmen. 

"Aröpvioyio, Mannſchaft ausheben zum 

Kriegedient. Dazu Subst, avöpoAoyia, 

7, u. Adj. avöpoAoyos, — 

"AvöpoAoryi2w, waa dvdpsAoyem. 

"Avdpouarns, 3, manntoll. 

’Avdouuaria, 7, Manntollheit. 

"Avöpoudxos, 2, mit Männern freitend, 

"Avdpousos, 5, von Männern oder Mens 
fen. Hom, 

"Avöpourans, 2, manndlang. 

"Avöponaıs, Haıdos, o, ein Jüngling, der 
dem männl. Alter nah ift, oder maͤnnl. 
Muth bat. a 

’AvöponAaoria, 7, das Menfchenbilden. 

"AvdpozAndeıa, 7, Menidennenge, 

"Avöporoı0s, 2, mnnlich machend. 

"Avöporpizs, 2, Männern geziemend. 

"Aröpyapöswxos, 2, mit Männer oder 
Menſcheugeſicht. 

"Aröponpwpus, 2%, pet, fl. d. vorig. 

"Avröpustris, 180%, 9, 7, für Menihen 
verderblich. — 

"Avöpdopıyä, ‚7208: ö, eine Sphiny mit 
einem Männerkopf. 
’Avöporns, ntos, 9, Mannheit, Männs 
lichkeit. 

’Avöporvxnjs, 2, einen 

> Aischyl, 


Mann befommend: 


Avöpo. — Ava. 
"Avbpopayio, Menfcenfeife, Menſchen 
freffen. 


"Aröpopäyros, 2, Menfhenfreffer, Mens |: 


ſchengeiſch eſſend. 

— —— 2, Menſchentoͤdter, Men: 
chen ſchaͤd 

‚Arönoporia, ih morde Menſchen. 
"Avöpoporia, 7, Menfchenmord. 
"Avspopdrvos, 2, Menihyenmörder, 7 &vö., 
„Mannesmördrrin. 

— ov, 6, Menſchenmoͤrder. 
‚Avöpoppwrv, 6 HB männlich geſinnt. 


"Avdpomuns, 2, von Männernatur. 


‚ArdpopwxoS, 2. ante männl. Stimme. 
"Aröpco, kum Manne maben. in einen 
Mann verwandeln. Pal. ein Mann wer: 
den, tas maͤnnliche Alter erreichen; mann» 
baft , ſtark werden. 

"Avöpaöns, 2, Adv. - dos, männlich, 
avdpwrirts, ıdos, 


mannhaft. 
"Aröper, vos, d, u. 

7, Wohnftube, Speifezimmer für Männer. 
Ardporvuuio, ich bin avöpeivvuos, mit 
einem Männernamen belegt. 

Avöpsos, 8,, was avöpeios. 

"Avdoney ſt. dviöwxe, von —— 
„Artßaoe, ion. ft. aveßonde. 
"Arsyyvos, 2, unverbürgt; von Kindern: 
unehelidh. 7 artyyvos, eine unverlobte. 
"Avsyeipw, f. yepci, aufwecken, ermun— 
tern; von Gebäuden: aufführen. Med, auf: 
„maden, aufitehen. 

!Aveyipuor, ovos, 6, 7, erwedt, er: 
wacht. 

Ariyepsis, 7, das Aufwecken; Auffüh— 
„rung, Etrichtung. 

*"Aveyepros, 2: Adv. -yiprws, (, dyel- 
pw) nicht aufgemedt, nicht erwacht, nicht 
„eufgeltanden. 

»Avtyrinros, 2, Adr, -vArtos, U.-HAn- 
ri, unbefdolten. 

„Avöynvos, 2, nid: ſchwanger. 
"Aveyrwulaotos, 3, nıct gepriefen. 
"Avsyxsipmtos, 2, unlatthait ; unzuläffig, 
„unmöglich. 

"Avsdagpıdros, 2, (ddapise) nicht feſt⸗ 
geireten 2) nicht zu Boden geworfen. 
"’Aviönv, Adv, (avinuı, avio) autgelals 
fen, gügellos; geradezu, ungehinderr, uns 
eſcheut. Bei den u. Trinken: reichlich, 
oviel man will. 

"Ariöpasros, 2%, (töpdsw) ohne feſten 

‚„Eiß, unität. Spaet. 

Avis, hinaufjegen. Hom. 

"Arı3eAndia, 7, Unmillführtichfeit, Zwang. 
AreſsAntos, 2, nicht fireiwillig, gezwuns 
„gen; wider Wunfdh, unermünjct, traurig. 
‚Avi3:aros, 2, nicht gewöhnt, ungewohnt. 
"Avsiösos, 2 (elöos) Zeſtaltlos, ungeformt, 


roh. 
— 2, nicht au errathen. 2) un: 
vergleichlich. 
"Avsınns, 2, (veinos) unbeftritten. Il. 12. 


55. 
"Avsnovadros, 2, nicht abgebildet od. ab- 
zudiſden - 
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Avsık. -— Avsılı 


‚Avsı£$da, ich wickle auf. I 
"Avsiinna, «zo, u. avelAndıs, , das 
 Aufgewidelte; dag Aufmwideln. Plur. die 
aufs u. niedertreibenden Blähungen, das 
Bullern im feibe. 
"Aveikıfıs, 9, Entwicke lung, Audeinan⸗ 
derſequng, von avsAioco, port. ſt. 
— — — 
'Avello, mas —— 
"Arsıudpdaır, inf. pf. pals. ft, m — 
Saı (ſ. elunapnar), nicht durchs Fatum bes 
‚ſtimmt, nicht darunter begriffen fein. Plut. 
Aveiuévos, Adv., nachaͤſſig; ohne An⸗ 
ſtrengung; forglos; zügellos. 
"Ave, binaufgehn; zurüdgehn; angehn, 
mit Bitten ſich an Einen wenden. 
Areiuor, 2, (elaa) ohne Kleider; ohne 
Decken. 
’Aveızeiv, feine Stimme erheben, anfas 
gen, ausrufen, befanne madyen; befannt 
machen laffen ; anrufen. 
— abhalten, abmehren, zur uͤck— 
treiben 
"Arsıpkıs, 7, dad Zurüdtreiben, Abhalten, 
‚Are! pouat, pyoer: fl. arloouar:. 
— zurück, hinaufziehen. poet. 
Avrcipo, f. &repw, anknuͤpfen, zuſammen⸗ 
fnüpfen. 
’Avsisanros, 2, nicht eingeführt, nicht 
eingeweiht. 


’Avelsodos, 2, ohne Eingang, ohne Zus 
gang. 

"Arsıspopla, 7, Steuerfreiheit. 
Arcisponos, 2, Reuerfrei, " 
’Avöxader, Ady., von oben ‚herab; vom 
Anfang an; vom erjiten Urſprung, Anlag 
an, urfprünglic. " 
"Avends, Adv. (avo, öxds) in die Hoͤhe, 
nad) oben, 

‚Avönßaros, 2, ohne Ausnang.. 
"Avsnßlasıos, 2, Adv. - dörws, unbes 
zwinglich. 

Arexônunros, 2, nᷣuéoc, ein Tag, an 
dem man nicht auſſer Landes geht, keinen 
Feldzug unternimmt. 

 Avendınynios, 2, Adv. - yıjrws, unbes 
ſchreiblich; auſſerordentuo, 

Acuôluxntos, 2 2, unbeſtraft, ungerädht. 
’Avsnöoror,ı2, 1) nicht ausgegeben, nicht 
bekannt gemacht. 2) nicht ausgeitastet, uns 
nerheirathet. 

"Avenöpouos, 2, unentrinnbar. 
"Avsn>ipuavros, 2, nicht zu erwärmen, 

— —— 2, nicht durch Opfer auszus 
ühnen 

"AvennAnoladtos, 2, ohne Volföverfamm« 
lung. 

‚AvenAdAntos, 2, unausſprechlich. 

‚AvtnAsıztos, 9,;Adv. - Asixıws, U. 

‚ArenAınns, 2, uͤnerſchoͤpflich; unaufhoͤrlich. 

‚AvdnAentus, 2, nicht ausgemäblt. 

’AvenAoyıoros, 2, dem.man feine Rech» 
nung abninımr. 2) Adv, avexAoyidıos, 
u od. Ueberlegung, ohne 
aap. 


* 


* 


Avam. — Avsan. 


"Avsurınros, 2, ‚nicht oder ſchwer auszu⸗ 
waſchen. 
"Arenzinzinur, wieder ausfüllen, wieder 
anfullen. 

vinr\nures, 2, Adv, -xtos, 1) micht 
beiroFfen,, nicht gerührt, nicht erichrocken; 
unerſchüͤtterlich. 2) nicht erſchreckend, kei— 
nen Eindruck machend. 
Avsuninpwrog, 2, nicht auszufüllen. 
Een J. (durAvva) nicht auszu— 
tilgen 
Arenrunrosſs, 2, (dunvio) der Eiterung 
entgegenwirfend. 
"Aviunudıos, 2, Cdxzursivonas) nicht 
ausgetorfaAht. 
Aventlos, 2, (avexouaı) du ertragen, zu 
dulden. 
"Avertrınös, 8, (arixouar) duldfam. 
"Aventos,ı3 u.2. Adv. -aros, (ardxo- 
gar) aussuhalten, zu erdulden, au ertra: 
-gen; erträglid, Teidfich. avextos £xeı, 
es iſt zu ertraaen. 
"Av&npevaros; 2, dem nidt zu entfliehen- 
it, unvermeidlid). 2) der nicht entfliehen 
Fann, od. mag. 
IAvsxpolmros, 2, (Poıraw) der nicht 
ausgeht. 
——— 2, (dnplpw) nicht zum Vor: 
(dem zu bringen. 
"Aviuppaoıos, 2, unausfpredlidh. 
‚AvsAauos, 3, ohne Delbäume od. Del. 
"Avciaros, 2, (dlavvo) nide mit dem 
Hammer gerrichen od. zu treiben. 
"Aväieyxros, 2, Adv. - Adynrms, (EAdyxo 
u. « privat.) nicht unterfucht, nicht übers 
führe; unmiderlegt, unwiderlegbar ; uner: 
weis lich. 
AreAévaco, von Neuem erforſchen, über: 
zeugen, überführen. 
"Arekenuosvvn, 5, unbarmherzigkeit. 
‚ Arekenuwr, 2, Adv, - uorws, unbarm: 
herzig. 
Avskans, 2, Adv. -Acws, unbarmherzig. 
ArsAtntos, 2, nicht bemitleidet. 
AvsAılico, aufrurteln, erfhütrern. 
"Ar eAev3epi, u. aveitvdepörns, nros, 
7, Alıperalität,, Kargheit , ſchmuthiger, 
„piebriger Gen. 
"AvsAsudepos, 2. Adv. - Sipws, einem 
freien, edlen Menſchen nicht anſtaͤndig, 
feiner unwürdig; ſchmutzigkarg, filzig. 
WMveizvoıs,n, (arkpxouaı) das Hinauf—- 
od. Zurüdgebit; das Wiederfommen. 
"Aveinumr, 2, 8: aveienumr, 
Arskıyna, 10, (nreAlsow) Das Aufge: 
widelte, Bekräufel. 
"Arikıdıs, 7, das Aufwickeln, Einwideln, 
Herummideln; die Ummindung. 2) Umwaͤl⸗ 


zuna. 
MArsilsso, -rro, f. 5, aufwifeln, aus 
einander wickeln; von Bücderrollen: auf: 
ſchlagen, leſen u. erklären. 
"ArsAntos, 2, (Ara mit a privat.) gicht 
zu ziehn od. fortzuziehn. 
"AvsAnzos, 2, (dreiro) in Die * ge⸗ 
sogen. 
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Auc Ax. — Aveun. 


Avsinio, f. Uoo, U. dviine, f. Zw, 
berauf, in die Höhe zichn; jurudziehn. 
arvkın, vads, die Schiffe ans Fand ziehn. 
Med, 1) an ſich hinziehn. 2) ſich ausreiſ⸗ 
fen, 3. 8. PIXAR, Hagre. 
Avkinwros, 2, ( Finde) ohne Scymäre 
od. Wunde. 
AveAAnv,ımvos; 6 °, 7, Nichtgrieche. 
AveAAnrıoros, 2, ungriechiſch. 
AveAkızns, 2, micht Mangel leidend ; nicht 
unterbleidend ‚ ſtets fortgehend. 
Are aais 1605, 6, N, ohne Hoffnung. 
4 veimdrew, mas asınıio. 
Mvernıoria, 7, Hoffaungslofigfeit, Der: 
zweiftung. 
"Avöimıoros, 2, Adv. -xicros, unverhofft; 
nicht boffend, ohne Hoffnung, verzweifelnd. 
— 2%, (EAvrporv) ohne Dede od, 
ülle 
Avsußaros, 2, unzugänglidy. 2) nicht hin» 
eingehend. 
"Arsulöntos, 2, Adv. -Ontws, ungerügt, 
ungetadelt, ungeliraft von der Nemefi i6. 
2) . zu beneiden od. unmillig ju wer: 


—— 2, (Eueros mit & privat.) ohne 
Erbreden, 

"Aveulo, f. dw, ausbreden, audfpeien. 
"väuntos, 2, 45 nicht getheilt, un⸗ 
vertheilt. 2) ohne Antheil. 


Areula, 7, Blaͤhung. 


——z? 2 u. 3, windig. aven. wor, 


Windei, 2) windig, flatterhaft, unbeſtaͤn⸗ 

dig, nichtig. 

Av tor, 3, f.v. a, arsmaios, 

’Avsuoöpauos, 3, mwindichnel.. 

"Avsuasıs, ed6a, ev, 1) windig, voll Wind. 

2) dem Wınde ausgelegt, luftig, von 

Winden beftürmt. 3) windſchnell. 

"Aveuo9pooS, 2, (Sꝓdas) vom Winde raus 

(hend. _ 

— o, (inuı) das Wehen, der Hauch, 
in 


— 2, gegen den Wind ſchü— 
hend. Hom. 
"Arsuorpapns, od. -TpEpnS, 2, vom Wins 
de genährt, verflärft. 
"Avsuovpıor, 10, Codnos) MWindfahne, 
MWındflügel. 
—— 7, Windfdaden, Wind» 
ru 


— 2, vom Winde verdorben, 
zerſtoͤrt. 

— 2, vom Winde getragen 
od. weggeführt. 

"Avsudao, lüften-, dem Winde auffegen; 
auch blähen. Pals, vom Wınde aufgebläht, 
bewegt werden, im Winde flattern. 
(ArtunAnntos, 2% (Eunin66@) unerſchuͤt⸗ 
tert. 

Avöurinsros, 2, (Eumiminur) unerfätt: 
lich. 2) deffen man nicht überdruflig wird. 
"AvdumAoos, 2, (durisw) nicht zur Schiff- 
; fahrt au gebraudyen. 
"Ausumöösdtas, 2, Adv, 


- didrws, unge: 
hindert, frei 


Avsun. — Avebn. 
— 2, (EunoAdo ) unverhan⸗ 
elt 


Auxtoros, 2, (aaiarco) nicht verfal: 
lend in etwas. 
Aiupatos, 2, Aly.-parms, ohne An⸗ 
zeige; ohne Ausdruck, ohne Nachdruck. 
Arsusöns, 2, mindig; nichtig, 
AvsuWuns, 2, (exvus) windſoonell. 
Avsumiıos, 2, mwindig, nichtig, vergeb: 


lich. 
Avsuavn,n, u KRrculs, isos, 7, Ane 
mone, eine — avsıayaı Adywrv, 
windige, eitle Reden. 
"Avsuorıs, ıdos, n, die GStillerin, Be: 
fänftigerin der Winde, Beim. der Pallas, 
"Arevdens, 2, Adv. -deais, nicht dürftig, 
reichlich; nicht bedürfend. 
Arivösutos, 2, (Llvöirouaı) unzulifig, 
unmöglich). 
"Avevöoladıos, 2, Adv, -dsıws, nicht zu 
besmeifeln ; unbezweifelt. 
Arivdoros, 2, Adv, - öorws, nidt nad: 
gebend ; freng, hart. 
“Avdvövros, 2, nicht angezugen. 
Avery, avveinw, U. averixw, UN: 
„gebräugl. "Stammform zu drvapipw. 
Averepyns, 2, unwirkſam, unfräftig. 
Averspyndia, ii, Unwirkfamkeit, Unthaͤ—⸗ 
tigkeit. 
Areréoyntos, 2, unwirkfam, 
"AvsvSovsiasros, 2, nicht ſchwaͤrmeriſch. 
Averrontos, 2, Adv. - 105, (£vvodw) mit 
Gen., 1). ohne Gedanfen, Borftellung, 
Begriff von etwas. 2) wovon man feinen 
Begriff hat. 
AvevöyAnros,2 ‚ ungeftört. 
2, Br A u. a privat.) nicht 
ngefpannt, ohne Kraft. 
vevrevntos, 2, (Evrvyxara) nidyt zu 
— angeſpraͤchig nicht umgaͤnglich. 
2) nicht zu bereden, zu gewinnen, Plut. 
Avävrponos, 2%, der fi an etwas nicht 
fehre , feine Achtung dafür bat. 
a, 2, nicht gehört; nicht hörs 
ar 
"Ave&alsımros, 2, unauslöfhlic. 
AVESAAAxtos, 2, uhveränderlidy. 
Arsbartintos, 2, unerihöpflic. 
Avıbazarnoia, J, Unberrünlichfeit. 
Arsbardtntos, 2, unbetruͤglich. 
AvebapiSuntos, 2, micht auszuzählen. 
Art&apvnros, 2, obne zu läugnen. 
Areäilsynros, 2, Adv. -Alyanıms, (dbe- 
Adyxa) nicht ausgeforſcht, überführt, mi: 
derlegt; nicht zu erforfhen, überführen, 
widerlegen. 
‚Avs&ikıntos, 2, unentmwidelt. 
AvrsEipyastos, 2, nicht ausgearbeiter; un: 
„vollendet, 
AvsBepeüuvntos, 2, unerforfhlih; vers 
borgen. 
Ävs&irasros, 2, Adv..-orws, ohne Prü- 
fung ‚ Unterfudung. 
Avsbeupems; 2, nicht auözumittein. 
'Aveänynros, 2, nit berzusählen od. zu 
erklären. 


% 
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"Avsfı. — Avsmı. 


"Avedınande, (dvexouaı, — ich dul⸗ 
de Boͤſes, laſſe mir übel mitſpielen. 
"ireEınania, N, Duldfamkeit, fangmutb. 
ArsBinanos, 2,, Adv. - ndxws, Bbfes 
duldend. 
Avsdinuadros, 2, (Löınuaaw) nicht aus· 
gettocknet od. auszutrocknen. 
Ave&iladtos, 2, unverfäbnlid, 
"AvebimAos, 2, nicht vergänglic. 
Avsältmros, 2, —— ohne Aus gang; 
dem nicht zu entrinnen ı 
Ave&ıyviaoros, 23, nicht aufgelpürt, 
Ave5odiaoros, 2, nicht veräuffert od. zu 
veräufiern. 
Artöodos, 2, ohne Ausgang. 
’Avt&oıotos, 2, (dxplpw) was arinıpo- 
pos. 
Areoorastos, 2, nicht gefeiert, ohne 
Feiertage. 
‚Avtoptos, 2, ohne Feſt, nicht feſtlich. 
AvenäyysAros, 2, nicht angefündigt. 2) 
nicht gebeten. 
"AvsnalöIntos, 2, Adv. - ros, nicht ges 
fühlt, nicht fühlbar. 2) nicht fühlend. 
a 2%, (ala) nicht gehört, nicht 
oͤrbar. 
Avenaioxurtos, 2, was avalsgvwros. 
Avszartiäros, 3, unbeſchuldigt; ſchuldlos. 
'Avendilaxtos, 2. nicht abwechſelud. Zu 
aven., Thiere, bei denen die obern Zähne 
nicht zwifchen die untern eingreifen, fons 
dern gerade darauf ſtoſſen. 
'Avtaairo, epiicd) It. avenaiero, 8 sing. 
aor. 2 (in der Form des Med., aber mit 
pafliver Bedeutung), von avamaliw, er 
wurde in die Höhe geſchwungen, fuhr auf. 
AvsmavöpIwros, 2, nicht au verbeilern. 
'Avizapos, 2, (dxapr) unangetafter, uns 
verlegt, 
Avezappoöiros, 2, was dvappodıros. 
AvenaydnS, 2, Adv, -ı30s, nicht beläs 
Rigend. avenaxdös Pfpeiw, nidyt übel 
aufnehmen. 
Avsmölcudtos, 2, Cinbpxonar) nidyt zu⸗ 
rüffehrend. 
Arvemmpdadros, 2, (dmnpedew) nicht ges 
kraͤnkt od. beleidigt. 
Ave 5,2, lautlos, ſtumm. 
’Aven Baros, 23, nicht zu betreten. 
AvsmfßovAevros, 2, der nicht nachſtellt. 
2) dem nicht mnogeneu wird. 
'Averivvworos,. 2, Adv. - drws, nicht 
wahrgenommen; nicht deutlich erfannt. 
’Averiypapos, 2, ohne Aufſchrift, Titel, 
Addrefle; anonym ; unverbärgt. 
Avenıdens, 2, was averden 5. 
Averiösınzos, 2, imädsrug) ohne zu 
prablen. 
’Avsmidentos, 2, (Erıdixouar) mit Benit., 
der nicht auf» od. annimmt, Fein Gehör 
gibt. 2) unguläßie, ‚ unmöglich. 
’Avsniöceros, 2, (Emöda) nicht verbunden; 
nicht darauf gebunden. 
Avsaiöınos, 2, —— nicht ftreitis, 
’Aveniödoros, 2, (dmörödrar) nicht zunñeh⸗ 
mend. 


Avmı. — Avemi. 
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Avım. — Avspy. 


’ 


Aversixeın,:as, n, Unbilligfeit, Härte.  Avenidenuosurn, 7}, Unwiffenheit. 


"Avremeaxı)s, 2, Adv. -»os, unnadgtebig, 
unbillig, ftarrfinnig, hart. _ 

’ Aysmi3öuntos, 3, ohne Begierde. 

Avsmınaivmus, 2, unbededt, offen; oͤf⸗ 

„fentlich. — 

uverixavdros, U. avemixavıos, 2, (Em- 
aim) nicht angebrannt od. verbrannt. 

sverinAntos,2, Adv, -ros, (dmanallo) 
ungetadelt ; untadelhaft. 

"Avsmınoıvorntos, 2, nicht‘ mittheilbar, 2) 
nicht mittheilend. j 

Areminovpnros,2, ohne Unterſtuͤtzung, Huͤl⸗ 
fe, Beiſtand. 

"Avenınoısia,n, Unmbalichfeit über etwas 
zu urrheilen; Zurüdhaltung. des Urtheile. 

"ivsmigpıros, 2, Adv. -rwS, (dmırpivow) 
et Urtheil über etwas. 2) nicht beur: 
theilt. N 

"Averinpumros, 2, unverholen. 

"AyerıxwAvros, Adv. - rws, ungehindert. 

"Avssiinntos, 2, Adv. - aıos, dem man 
nicht beifommen, niceots anhaben kann, un: 
tadelhaft. Xenoph. 

"“AvsniAnsros, 2. unvergeßlid. 

"AvemıutAntos, 2, unbejorgt, unbeachtet. 

"Aveniuınros, 2, Adv. -arws, (dmuiyrv- 
ae) mit Genit., unvermifche, rein. 2) nicht 
umgänglidy, ungefellig. 8) ohne Verkehr, 
unbefuhr, wie eın Fand, 

Avsmundia, 7, Mangel, Unterbrechung 
des Derfehrd, Umgangs. 

"Averluovos, 2, Emuſrao) unbeſtaͤndig. 

“Averıvonsia, »), Undenkbarkeit. 

“Averrronzos, 2, ohne Begriff von etwas. 
2) unerfannt, unbemerkt. i 

“Averiöestos, 2, nicht abpolirt, uͤberh. uns 
voliendet. Hesiäd, >: | 

"AvsziaAaötos, 2, nicht übertündt, unges 

- fhminkt. ; / 

“Averimienros, 2, ohne Verknuͤpfung, ob: 

. ne enge Berbindung. , 

‚"Averininntros, 2, Adv. -xro$, 1) unge 
ſchlagen, ungeftvaft, ungefcholten. 2) un: 
tadelhaft. Xen. 3) durdy Tadel nicht zu 
beffern, inkorrigibel. 4) nicht sadelnd oder 
ftrafend. ; 

Yrernırındia,n, Ungeftraftheit. 2) Unver: 
beſſerlichkeit. 

Myenipdentos, 2, (Erıpdesm) woraus noch 
nicht geopfert iſt. Hes. R ' 
"Avsnzıönuarros, 3, nicht bezeichnet, ohne 
Auszeichnung; ohne Erwähnung, nit fehr 

befannt. 8 
Y4vsrisuentos, 2, unbeachtet. 2) ohne iu 
unterſuchen. 
"Avsmısnevaßros, 2, unerſehlich. 
“Mvensönsdia, nn, Nichtbeachtung. 
UvsniötdSusvros, U. -Oıaduos, 2, frei 
von Finquartirung. 

Yrszioracia, n, (ipiarnur) Unaufmerk 


ſamkeit. 
Yrerisrdintos, 8, (xidrar⸗o) ohne Ayfs 
cher, Aufſicht. —— 
Urszig:eros, 2, Adr. - os, (dpidtn;ı) 


- pyünerfegt; fiy nicht bedentend. 


"Avsmıötnuor, 2, Adv. -uorws, unmifs 
fend , unerfahren. 
"Avszıöıpenrel, 08," - rl, Adv., 1) ohne 
fih umzufepren. 9 ohne fib daram zu 
kehren; foralos. 
Avsmörpenteo, id fehre mid nicht um. 
2 ih kehre mich nicht daran, bin ſorg— 
PAveniötpewros, 9, Adv. rrrws, aud) are- 
mıörpepis, 2, (dmörpiponar) der ſich 
nicht umfehrt. 2) der ſich nicht daran £ehrt, 
unbefümmert, joralos. ° 
Avsmisrperriz, n, Nichtbeachtung, Sorg-⸗ 
tofigfeit, Sayrläffiakeie. 
"Aveniötpogos, 2, was avenidrpentos. 
’Avsmöpains, 2, was acpaınr. 
'Avsnidreros, 2, Adv. -tos, (dar) uf: 
aufgehalten; unaufbaltfan. 
'Averitontos, 2, Adv. - nos, 1) unbe: 
fohlen, ungebetifen. 2) feinem untermors 
fen; unabhängig. | — 
Avenltaros, 2, (Eexirsivm) nicht ange: 
fpannt od. anzufpannen. 
"Avenitevntos, 2, (Eaırvyxaro) nicht trefr 
fend od. erlaugend, - 
"Aveniröxvntos, 2, ohne dazu zu Fünfteln 
od. eſwas Neues zu erfinden. 
ivenınjdssos, 2, ungefbidr, unbequem; 
nicht paſſend, untauglib, unvortheilhaft; 
Biber, unglürlid. 2) unfreundlich, feind⸗ 
elig. 
"Avsmmmdsidıns, nros, 7, Unbequemlidys 
feit, Untauglichkeit. 
’Avsxırndevros, 2, Adv. - ws, unſtudirt, 
ungeſucht, Eunitlos. 
"Avsmriuntos, 3, ungeftraft ; untadelhaft. 
2) wovon feine Steuer gegeben wird. 
’Avsnirponos, 2, ohne Dormund. 2) was 
avsniörpemtos. : / 
’Avsmıruxns, 2, was avenireuntos, 
Averniparros, 2, Ohne Schimmer oder 
Prunk. 
’AvsaipIovor, 2, Adv. -Sovws, nicht be⸗ 
neidet, ohne Neid; nicht zu beneiden; nicht 
zu tadeln. 
Avenıxeipnsos, 3, nicht anzugreifen oder 
zu übermwältigen. 
’Avsaorrevros, 2, Nicht aufgenommen uns 
“ter die dndrras (melde den hoͤchſten Grad 
‚ der Weine in den eieufinifhen Myſterien 


hatten). F 
— 2, was man nicht vor Augen 
at. 


Avipauat, U. avepdonas, idy liebe wieder, 
von Neuem, was id vorher liebte. 

Arepasria, 7, Kälte gegen die Liebe, Un: 
erfahrenheit in der Liebe. 

Ar&padros, 2, 1) nice geliebt. 2) nicht zu 
lieben, nicht liebenswürdig, bäplıd. 3) 
nicht liebend, ohne Gefühl von Liebe, 

"Arspydcouas, zu Stande bringen. 

"Avtpyaoros, 2, nicht bearbeiter od. ver: 

„arbeiter; wich: vollendet od. fertig. 

"dvepyos, 2, ungethan, 


A4vtoy. — Avsıo. 


"Avfpyor, aveipyo, epifc ft. avslpvo. 
"AvspeSisw, aufregen, reigen-, in Zorn 
tringen,. 

‚Av&ptımros, %, ungefcyroten. 
"Avsptimogar, ich reife, führe in die Hoͤ— 
be; entreijfe, raube. 

‚Avepsvya, auefpcien. Med, fidy ergieffen. 
‚Avspevrao, aufipüren, auffudyen. 
‚Avspsuvnous, N, Auffpürung. 
"Avspeüryros, 2, was avebepeuvnros. 
’Avespi3evros, 2, unbefloden, unparteiifch, 
ohne Raͤnke. 

"Arspivasros, 2, (dpıva2om) von Feigen: 
nice durch Kunſt zur Reife gebract. 
’Av£pıöros, 2, unbefiritten. 

'Avspuns, 23, nicht umzaͤunt, unbefchirmt. 
’Avspuatıstos, 2, nicht mit Ballaſt verfe: 
ben, nicht belafter. 2 ohne fichere Stüße, 
(bwanfend, unbeftändig. 

Arspunvrevros, 2, nicht erflärt, nicht be: 
ſtimmt ausgefproden ; ; unerklärkich. 


2—4. u. avlpao, binauf, hinzu 
triedien oder jchleichen. , 

Yripbo, f. avepdnsa, hingehen zum 
Unglüd oder * vnerben 
Beet, .ddo, anfangen zu arıd: 
t 

"Arspto, f. Üsa,.herauf, hinauf ‚ jurüd: 
schen, 

"Artpxonar, f. eAevcdouar, hinauffommen, 
hinaufgehn,, er» od. beſteigen; aufwach— 
fen. 2), wieder⸗ oder zurückkommen. 3) 
an Einen kommen; ihm auheinifallen , auf 
ihn beruhen. 

"Arsawraw, 1) wieder frogen. 2) befra- 
„gen, erfrayen,, oft fragen. 

„Avioauus, opt.'aor. ]. zu artmus. Honı.- 
"Arscar, 5 pl. sor, 2 von avimn, 2. 
‚Arisarıes, part..aor. 1, von ariso. 
"Aviöcı, epiſch ald 3 sing. Fur, von &- 
rin, 


"Avsdıs, * 7, das Neclaffen, Loslaſ⸗ 
fen; dab. Abipannung, 3. 3. des Fogen, 
u, metaph. ' auch Erpofung, Erſchlaffung. 


2) dos Erlaffen einer Schuld. 3) Auege— 
lade „Zuͤgelloſigfeit, Schmelgerei, 
oll 

‚Ariszepos, 2 ohne Abend. « 

Urdorıos, 3 ohne Heerd, ohne Heimat) ; 
„Rühtig, irrend. Hom, : 

Arsorpauuievos, Adv. von part, pf. pals, 
von arasspipo , Verfchrt,, umgekehrt. 

— erforfähen, durchforfdyan, unter« 
u en. 

Aritarpog, Rn ‚ ohne ‚Gefährten, öhne 
Sreund, . 

'drttfos, da, &ov, Adj. verb, von aviw, 
avinu, macyzulafen, abzufpannen; zu 
erlaſſen. 

— — 2, unveraͤuderlich, unwan— 
elbar. 

Arstouos, 2, nicht fertig oder gerüfter ; 
nicht bereitwiſlig· 

"Averos, 2, Adv. - dıms, Cürigps) 1) nad: 


J 


7, Unumfcdiränftheit, Zuſtand, 
mo man EejucE Prüfung und Rechenſchaft 


"Avfponas, poet. aveinouar, erfragen, 
erforiden , ausfrasen. 


.—— 


‚Avsv. —, Aveyu. 

aelaffen , abgefpannt, ſchlaff. dvsros mm 
xoumv, mit aufgelditem, fliegendem Haar. 
2) ausgelaſſen, übermüthig. 8) überlaffen, 
geweiht. 

Avsv,poit. aud ‘dvevde, avevder U. 
aravevde, -— der, Adv. u. Prae mit 
dem Genit., getrennt von, fonder , obne; 
enıferm von, auſſer. dvev rıvos, ohne 
Femandes Vorwiſſen oder Geheiß. arsv 
IsoV, ohne goͤttliche Mitwirkung. 
Aveudeo, aufjubein.' 
"Arsvde, poet. fl. aveu, aud ald Adr. 
gebraucht, fern. 

'Avsvderos, 2, (tiSmur) nicht gut geſetht, 
En angeordnet; nicht angepaßt, uns 
paı ‚nd 


untermorfe 

Avsuduvos, 2, Adv. - Bros, der feine 
Prüfung, Unterfuhung auszuhalten, Feine 
Rechenſchaft zu geben hat; unumidränft. 
"Avsvntos, 9, unerwänfdt. 2) nicht wüns 
ſchend. 

AvevAaßns, 25-1): unvorfihtig. 2) nicht 
fürchtend, nicht furchtſam, beſ. ohne Scheu 
vor den Goͤttern, gottlos. 

"Avstpesis, N, (dvsvpioaxw): dad Auffins 
den, Eitdeden. 

Avsupzros, 2, (2Üpionwo U. * privat, ) 
nicht aufzufinden, nice ju entdeden; nicht 
aufgefunden oder entdedr. 


"Avsuplönw, f. prjöw, dar, aveüporv, aufs 


finden, ausfindig madıen, entdeden. 
"Avsvpos, 2, (veipor), ohne Sehnen od. 
Spannkraft, ſchwach, matt. 

Arsupövo, F. vre, erweitern u. oͤffnen. 
Avsvpvöua, To, U. dvevpvöuos, o, Er⸗ 
mweiterung. 

"Avsvpnuso, ich erhebe ein Sreudengefchrei. 
mit oin@yHr ich erbebe ein Klagege⸗ 
Avıbppavıos, 3, unerfreulich. 
Arstyrouar, eine Birre zurüdnehmen. 
Avspaikouar, wieder dagegen ſpringen 
oder flürnen. 


Aripantos. 9, was avizagpos. 
Avipekos, 2; [&) ohne Gewölf, nicht 


trübe; heiter. 


"Avepdos; 2, (Ebo) ungekocht. 


"Avipıntos, 2, nicht zu esreihen, zu er⸗ 
langen: unerreihbar; unmoͤglich. 
"Arexöyyvos, 2, unverbürgr, 


Av: a, t. uvsäo, DW. dvasında, nor, 


arydöxorv, epyıfb auch aviöxedor, 1) 
in die Höhe halten, emporhebeu ; meraph. 
aufrecht halten, begründen; aud erheben, 
preifen. 2) gurüdbalten, anhalten. .3) 
intranf., aabervorragen, hervorkomamen, 
entipringen ; aufgehen (von der Son ne); 
emporkommen, zıvos, aus etwas, glüu 
lich durhfommen. b) inne halıen, an hal⸗ 
ten; dab. theils ablaſſen, abſtehn; theils 
aber auch Cin der Thätigkeit anhalten) 
beharren. 4) Med. eigeÄrlicy fi ſich ın der 
Höhe erhalten, noch beſtehen, nicht übeib 


d 


rn — Amæo. 


waͤltigt werden; dab, a) erdulden, ertra⸗ 
en; aushalten, auf. ſich nehmen, ſtand— 
Baı bleiben bei etwas, nicht aus der Faſ⸗ 
fung fonımen. b) ſich zurückhalten, ſich mäf: 
figen. c) auch ım der. Bedeut. des Act, 
emporhalten (wenn von Dingen die Rede 
it, die uns angehören ).“ Das Med, hat 
nemwöhnlid das Dbieft im Akkuſ., felten 
nur im Genitiv bei fidy; im abhängigen 
Saße aber ftebet das Partizip. 

— 2, ſchwer zu kochen; ſchwer Eo: 
diend. » 

Arsıb£or, wieder kochen. 

Areévunros, 2, ungefodt. 

Arıbıa, ds, n, Geſchwiſterkind. 
Avsdıaödfn, 393. - 67, 7, Tochter eines 
GBeichw ifterfindeg: 

Arsdıaöns, und avedbıadoüs, oÖ, d, 
Sohn eined Geſchwiſterkindes. 

Arsdıos, 6, Geſchwiſterkind; überhaupt 
Blutsvermandter,; 

"Arayıörns,mtos, 7; Vetterſchaft. 

Aria, Citammform zu «rinuı. 
"Arswyorws, Adv. vom part, pt. des Verb. 
avolyw, offener Weiſe, ohne Hehl. 
”"Avsos, @,0o, 7, ftıl, lautlos. 

"Arn, n, was avusıs. Aischyl. . 
’Avnßasıw, U. avnßaw, 1) wieder jung 
mwerden,fich verjüngen. 2) aufmachen, zuf 
nßn gelangen. . 
"Avrnßnınpıos, 8, wieder verjüngend. 
"Avnßos, 2, unerwachen, unbärtig. 
'Avnysuovesvros, 2, ohne Anführer oder 
Herrſcher. — 
— hererzaͤhlen. J 
"Avrdonaı, (Hdosar, aræ) Feine Freude 
mehr haben an ermas. . 
— 2, nicht vergnügend, belaͤſti— 
gend. 
"Avgöuvros, u. drijöuczos, 2, nicht ge: 
— unfhmadhaft; unangenehm, wi⸗ 

rig. 


"Arıim, epiſch zerdehnt fl. av, 3 sing. 
con). 8or, 2 zu avimi. Dergl. Br. Gr. 
F§F. 79. II. 7. 4. 
Ar nↄivos, 8, (ary05) von Dille gemacht 
‚oder genommen. 
"AvnSov, ro, Dille. ü 
"AynSdoroinros, 2, (nYonoıw) ohne. ges 
naue Beſt immung des Charakters. 2) ohne 
Charakter od. Sitten , unfittlid). 
’Arnior, epiſch ſt. arsıv, Impf, ju 
dreist. j 
’Avnıeöros, 2, Adv, - Orws, u. avnuns, 
2, micht zu heilen, unheildar; heillos, 
uhne Rettung verloren; heillos, ſchlimm, 
härt, grauſam; ungeheuer. >» avnneora 
:t@cyeır, Todesſtrafe leıden, 
‚ynnole, 7, 1) Zaubheit. 2) Ungehor: 
vam, Unfolgfamfeıt. 9) Unmufenbeit. 
"ivija005, 2, Adv. - xowms, (anon) ohne 
‚ssehör, nicht hörend. -avninoov eivai rı- 
vos, etii.d nicht vernehmen, nicht hören, 
!rhören. Als drnnon! tu)v aAAwr, daß 
es Die aftdern nıcht hören fonnten. 2) un: 
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Avnm. — dvnoeı. 


gehorfam., unfolgfam. 8) unmwiffend, der 
‚nis gelerne bat. 
Avnnovordo, mit Benit. oder Dat., id 
„höre nicht, gehorche nidye” - > 
— 7, Gehoͤrloſigkeit; Ungehor: 
an, 2u65 p 
Arnijxovuoroc, 2, nicht au horen, nicht hoͤr⸗ 
bar; was man nicht hören muß. 
"Avnnw, binfomnen, bingelangen ; hinrei» 
den, fidy bin erftredenz metaph. betref- 
„fen, anbelangen. 
AvnAdxaros, 2, ohne Spindel, des Spin: 
nens unfundig. 
‚AvnAeyio, foralos vernachläffigen.. 
"AvnAeyıjs, 2, Adv. - yös, poet.-yLos, 
‚nnbefümmert, forglos. 
Avnkens, 2, Adv. - Ass, unbarmher: 


„sig. F 

ArnAintos, 2, fl. averönros. 

"AvnAsıntos, dvnAeıpos, 2, (disipo) 

„ungefalbt, unangeftridyen. 

— N, Ungewaſchenheit, Unrein⸗ 
ichkeit. 

Arnais, Doet. aſg4. ſt. dvnkens. 

"AvnAıdawm, f. &6w , fonnen. 

"AvnAıos, 2, ohne-Sonne, fdyattig, dunfel. 

"Avnkınos, 2, unbeſchuht. 

"Aönkıpys, u. dvijkıpos, 2, was dvr- 
Astırros, : 

"ArsAvois, 7, (aripxonar) das Hinauf: 
sche. 2) die Küdfehr. 

6 2, (aueAyo) nicht gempl- 
en. ’ k 
"Avnuepos; 2, Adv, = epws, nicht zahm, 

ungezaͤhmt, wild, roh, grauſam. 

Avnuspörms, nros, 7, Wildheit. 

"Avnucpoo, zauͤhmen. 

"Avnvsuio, windfill fein, 

"Avnvsuos, 2, windſtill. 

’Avnvıos, 2. (Aria) ungezügelt; fredy. 

"Avnrıs, 2, (ara) (dmerzlos, ohne 
Trauer. 

Arijroſa, ed bringt hervor, fleigt empor, 
er als pf. 2 zur Bezeichnung der ‚abs 
gefdlloffenen und dauernden Handlung, 
auf einen ungebräudliden Stamm av3w 
zurüdzuführen. Vergl. Buttmann's Les 
rilog. ©. 366 ff. ' 

"Avynvvoros, U. Arnivvrof, 2, Adr. 
-vurws, (avdo) nicht zu vollenden; nicht 
vollendet ; endlos. 

"Ärnvop, 0pos, 6, nicht ‚männlich, feig. 

"Avynizudtos, 2, ion. fl. dvdavoros, 

"Arnavw, [d) aufichrein. : 

'Avnp [&), Ben. dichter. avlpos, in 
Vrofa, avöpös, Voc. dvep, Mann, nad 
Geſchlecht, Alter, Verhaͤliniß, Würde u. 
Kraft; Menſch, befond. der Plur, ar- 
öpes: In Verbindung mit den Eigenna: 
nten der Völker wird ro von den Brit: 
den gemöhnl. für ung im Deutſchen unüber, 
fenlib gebraubt, um den adiekripifchen 
Eigennamen erft zum Subflantiv zu erhe⸗ 
ben; 3. B. arıjp Ilfpans, ein Perfer. 

‚ Avnineincsus, 2, PoEet. ſt. arkpeıntos. 


, Ayngeu. — Avdeßı. 


"Avnpdinros, 2, Adv. - ros, ohne Ruhe, 
roitiog, 
"Aripeoros, 3, ungefätfig, mißfaͤllig. 
Menpeons, 2, ohne Dad, onbededt. 
"Arnpons, 2, (Kpw) ungefunt, unverbun: 
‚den; dah. unverheirarher. Aischyl. 
Arnpı9uos, 2, poer. fi. arapıduos, 
‚Avnporos, 2, ion. (apdrw), ungepflügt. 
"Aynoiöwpos, 2, (arvinua,, Öspov) (Ha: 
— heraufſendend, d. i. aufwachſen laſ— 
en 
"Avnoor, zo, ion.‘ ſt. avnsor, 
’Arnöönzus, U. arntmzos, nicht zu bes 
fiegen; unbefiegt. 
"Arnots, ewS,.0, 2, ( 
phon. ) nüdıtern. 
"Avytov, ro, dor. u. dol.ft. rnYor. 
’Avipasdtos, 2, ohne den Hephällos, d. i. 
obne Feuer. 
"ArnpSw, 3 sing. imperat. .pf. pels. von 
avanıo. 
‚Arie, aufs, ertönen; zurücſchallen. 
"ArScaıplopar, ti riros, dieß ſtatt deſſen 
waͤhlen, dieß jenem vorziehn. 
’"ArSakisxouar, f, aAuicunar, gegenſei⸗ 
tig ergriffen od. verdammt, gefürgt wer: 
en. 
‚AvSautAAdouat, metteifern. 
"AvSauıAAos, 2, wetteifernd; Nebenbup: 
der. - 
"4,Sazronar, anfafen, anpacken; fidy mit 
etwas befallen; fbelten, beleidigen. 
"Ardeıvds, 8, von Blumen. 
"Arsentior, Adj. verb. von dvr£xeodan. 
"103: Aıyuds, 0, Gegenwindung. 
"iv32iıd, ıros, 7, der Theil am duffern 
Ohre, morin die Definung, melde zur 
Schnecke Erı& führe. 
’ArSeAnovros, Adv., fo daß ein Anziehen 
oder Gegenziehen Start finder. 
AvSiinw, f;&@, nad enrgegengefehter 
Richtung dziehen. 2) an ſich ziehen. 3) 
hin und her ziehen, aufhalten. 
"Avdena, zo, poet. fl. avasene. 
— die Blume oder Bluͤthe ab— 
pfiüdfen. 
’AvSsuov; ro, 1) Blume, Blüthe. 2) die 
Schnedenlinie an den Säulen. Xenoph, 
Anab. 5. 4. 32. urdtuor dörtıyudvos, 
bunt oder mit Schnedenlinien taͤtowirt. 
"Avssnis, idos, ij, ein Kraut, wie unfere 
Kamilte. 
"Avsswocsıöns, 2, blumenartig; blamicht, 
blumenreich, bunt. 
Arseuoeis, 8000, ev, blühend, blumen: 
reich; bunt. 
"Avdsuov, TO, Blume, Blüthe. 
’AvSeuspdvros, 2, aus Blumen od. Blüs 
‚then: flieffend. 
"AvBsuovpyos, 2, Blumen bearbeitend, 
auf Blumen ſein Geſchaͤft treibend (von 
der Biene). 
"ArYsu@öns, 2, blumenreich. 
"AvSsdın, cſ5, ij, re) das Feſthal⸗ 
ten; die Umarmung,. 
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vos mit eu- 


reizend, gefallend ; friſch, jurg 


Avdso. — Avdın. er 


"Ardeo, poẽt. ft. arddedo, avasov, 
„imper. aor. 2. med. von avaridnus, 
Avsepsorv, vos, 0, das Unterkinn. ur’ 
d9spzevos, &Aeiv, unten am Sinn faf: 
fen (ein Zeigen des Flehens). Hom. 2) 
Hals, Kehle. Spaet. _ | 
ArSepiuy, 7, was avdEpıh,. 

"AvSipıxos, o, u. — 1208, 6, ei⸗ 
enil. die Hacel an der Aehre; dann die » 
ehre ſelbſt; überh. Halm-, Stengel. 

‚Av2epınaöns, 2, wie ein Hoalm. 

"Avsıdarv, epiich fl. aviYeoar. 

Avsedırörnos, 2, um Blumen fieaend, 

re wroS, , 7, biumenfarbig, 
unt 

"Ardeöryipim, ov, ra, das Blumenfeſt; 

die Bakchosfeier in Yrhen. 

"Avsscrmpıav, avos, Ö, der Monat, in: 

welchem die Anthefteria gefeiert murden, 

a römifhe Februar und ein Theil vom 

v3. 

"Avdssrıdo, f. dose, gegenjeitig mit einem 

Gaſtmahle bewirthen. 

"AvSespöpia, av, za, ein Feſt zu Ehren 

der Perſephone. 

"Avdeopöpos, 2, blumentragend. - a) är- 

Jespöpoı, Weiber „ welche die Anthes⸗ 

phorien feiern, 

"Ardtto, epiſch, fl. avfSero, 

’Avsio, blühen, "glänzen; in der Bfüthe 

ſtehen, den hoͤchſten Brad erreiht haben; 

prangen. In der wohl urfprünglidsen Bes 
deutung : hervorfprieffen fteher es 

nur Hom. Od.’ 11. 319. 

‚Av3n, 7, das Blühen ; die Blüthe. 

‚Avönöorv, vos, 7, die Birne, 

— esöa, ev, blumicht, blumen⸗ 

rei 

Arſijan, 7, die Bluͤthe; beſonders die 

Federkrone der Blumen. 

"AvdnAios, 2, ion. avrmkıos, gegen die 

‚Sonne gefehrf, ihr gegenüber; gegen 

Morgen. j 

"Avdnua, zo, das Bluͤhen. 

Aranuor, 2, wag ardeudeıs, 

‚AvSnpoypap£lw, blühend, in einem blů⸗ 

henden Stile ſchreiben. 

’AvSnpös, 3, Adv. - pas, blühend; dab. 

‚neu. 2) 

farbia , bunt, befond, blutirbig, blutig. 

‚9 blühend, biumenreih (vom Eril ). 

’AvrSnpdens, nros, 7, blühender Zuſtand; 

Anmurp. 

"Avdnoıs, 7, was dv3n. 

’AvyI3nosaouaı, gegenfeirig, aleichfalls un⸗ 

terliegen ; Einem ebenfalls nachgeben. 

‚Avdmtinös, 3, Blüthen treibend. 

‚Av3mpöpos, 2, was avdespöpos. 

’AvSias, ov, 0, ein Meerfifc. 

’AvSıepow, dagegen heiligen od. weihen. 


"4vSi2o, beblünelu, mit Blumen ſchmuͤk⸗ 


fen, aub von der Rede; tärben und bunt 
machen. Med. u. Pass., bfühen. 
'AvSıros, 8, von Blumen; deun — 
ſie betreffend. 


— 


Avdıw, — Avdog. 


"AvSıvös, 3, von Blumen; blumig, bunt 
wie Blumen. ardıra popeir, bunte Klei⸗ 
der tragen. a 

"Avdınrasouas, f. dsouaı, entgegen reis 
ten; gegen einander anreiten, im Krieg 
u. bei Mufterungen. s 

’Avsırracia, 7, das Manndvriren der 
Kavallerie, | 
Aysırnnevo, was avrdımmasouar. 

’AvSisrnui, f.avrrıcrijoo, entgegen ftellen, 
gegen einander halten, vergleihen. Med. 
u. aor. 2, entgegen treten, gegen Jeman— 
den auftreten, entgegen ſtehen, befond. 
zum Kampf, Wideritand leiften, zıri u. 
ApoSs rıva, ; 

"AvSoßapeıa, »), das Buntfärben. 

’AvS3oßapns, 2, bunt gefärbt. 

AvSoßapos, 0, Bunt: 0d Scönfärber. 

’AvSoßoA&w, ich werfe mir Blumen. Pals., 
id werde mit Blumen geworfen, man 
freut mir Blumen. ee 

’Av3oßoAndıs, 7, das Verlieren der Blü« 


then. 

"Avsoßoros, 2, Blumen fireuend; Blü— 
tben treibend; blühend u. duftend mie 
Blumen, 
"ArS3oßoonos, 2, Blumen nährend, 
"AnSodiasros, 2, von od. auf Blumen le: 


bend. 
rö, Blumenduft, duftende 


”AvSoöuor, 

’4v3080%0$, 2, (Stxduaı) Blumen auf: 
nebmend. . 

’4rSondpnvos, 2, am Haupt mit Blumen 
befränst. 

’AvSonouto, idy warte 


- Blume 


Blumen ‚ treibe 


Bluͤthen. 
’AvSorouos, 2, Blumen tragend, bunts 
farbig. 


’AvSorponos, 2, (xptxw) bunt durdy 
wirkt. Eurip. 
’AvBoAnn, nᷣ, das Gegengewicht. 
’Av3oAnos, 2, entgegen jıebend, 
’4v3oAoy£o, ich fammie, pflücke Blumen. 
’AvSoroyia, 7, Öluinenleie. 
"AvYoAdyos, 2, Blumen lefend, pflüdend. 
’AvSouoros, 2, ganz aͤhnlich od. gleich. 
’AvSuuoAoyiw, u. Med., gegenjeitig eins 
geüchen; einen Bertrag, ein Bündniß mit 
“einander. wachen; offen, frei geitehen. 
Y4vSouoAdyndıs, U. avdouuioyia, 7, 
gegenfeiriges Verſprechen, gegenfeitige, 
Vebereintunft. 
YiySovoucw, Blumen abweiden. 
"AvSorduos, 2, Blumen abweıdend, 
’4vSonAl2w, dagegen bewafften. 
"4wYonAlıns, ov, ö, gewaffneter Gegner 
im Kampf. 
’4v3oröıös, 2, Blumen erjeugend. 
Av3orwito, Blumen verfaufen. 
"Av3ope, poët. N. avedope, aor. 2 von 
aradapisnw. — 28 
AvSopiem, eine Definizion dagegen, oder 
gegen Jem. mahben, 
’AvSopıoyos, 9, Definizion, welche man 
gegen einen Yadern gıbr, 
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| Avdog. — Avdam . 


Arsopnda,' gegenüber (der feindlichen 
Flotie) vor Anfer liegen und ſich zum Aus 
griff bereiten. 


"AvSos, 205, ro, eigentl. auffproffender 


Keim; gewöhnt. Blürhe, Blume; :meraph. 
biühendes Alter, Jugendblüthe, überh. 
das Hoͤchſte, Koͤſtlichſte, der hoͤhſte Grad; 
Scimmer, Glani, Zierde ; auch Farbe. 
Avsoonias, ov, d, nad) Blumen duftend; 
überh. mwohlriehend. «v3. oivos, alter, 
‚mwohlduftender Wein. 
AvSoourn, n, das, Blühen, die Blürhe, 
Av2opopto, Blumen tragen. 
Avdopöptia, rd, mad ardsspopıa. - 
‚Ar3o@popos, 2, Blumen tragend; blühend, 
Avdopvns, 2, Ölumen erzeugend.. 2) bius 
„munartig, bunt. j 
ArSpanetvs, Eos, 6, Köhler, Kohlenbren⸗ 
ner. 
’AvSpansvwo, id) bin ein Köhler, brenne 
Kohlen. 
"Ay3pannpös, 3, zu den Kohlen gehörig. 
Avdpaxıd, 7, bei Hom., glühende Kob» 
len, Koblenhaufen. 2) Kohlenſchwaͤrze. 5) 
‚das Kohlenbrennen, 
AvsSpanias, ov, 6, kohlſchwarz. F 


"AvSpanicw, zu Kohlen machen; Kohlen, 


brennen.. 2) wie eine Kohle od. ſchwarz 
ausfchen. - 

’AvSpanxıov, ro, Feine Kohle. 2) Eleiner 
Karfunfel. 8) Kohlenpfanne,. 

"AvSpanıos, 2, kohlſchwarz. ER, 

"AvSpaxis, iöos, 7, Rohlenfeuer, Kohle. 
2) ım Plur , Badfiihe, überh. alles auf 
Kohlen Berdftete. 

"AvSpanltıns, ov, Ö 
1505, 7, kohlenartig. l 

”Avy3panosıöns, 2, Eohlenartig, kohlen⸗ 
aͤhnlich. 

"Avdpandeıs, edda, sv, von Kohlen. 

’AvSpaxoroAns, ov, 0, Kohlenhaͤndler. 

’Av3pandow, was arspaniaw. 

’Ayd3panwäns, 2, Fohlenarrıg. 

"Avspab, anos, o Kohle. ayd. yarwöns 
0d. Er ans yñs, Steinkehle. 2) ein frefs 
fendes Geſchwür; Brandbeule. 3) ein Edels 
Rein, Rubin. 4) Zinnobererz. 

’AvSpnöcv, 0voS, U avdprvn, N, eine 
Art wilder Bienen. Bei Dichtern überh,. 
für Biene. : 

’Avdprjviov, ro, die Zelle der avdpnvn, 
Weſpenneſt. 

Arſspuoxor, zo, ein Doldengewaͤchs. 

’Avr3pwraäpıov, to, Dim. von arIpwzos. 

"AvSpwaen, 3[93.-77, 97, Menſchenhaut. 

’ArSpwrtıos, $. Adv, -weiws, menſchlich, 
—* Menſcqen eigen, gehoͤrig, ihn betref— 

end. 

Arſporéoui, Ich bin Menſch. 


ſem. avspanxirıs, 


"AvSpwrevonar, Id betrage mid), handle ° 


wıe ein Menic. 
"Ar2pwnriäm, u. Med., ich bin od. handle 
wie ein Menid). 2: J 
’Ary3pwaınos, 8, Adv. -xXG, was ar- 


[3 5 
Spwrtıos. i 


Avdgm. — Avdgw. 


"AvIpaönıvos, 9, menfhlid, Menfhen an 

gemefien, angehörig; von Menfchen ber: 

ent. Adv. -zıvos, nad menſchlicher 
er e ' 

’AvS>pa3n109, to, u. -xloxos, 0, Dim. von 
drIpwmoS. 

’AySpwroßopto, id) bin avdpmmoßspos, 
d, Menſchenfreſſer. 

"Av3pwroyAw6dos, Dd.-yAwrros, 2, mit 
menfhlider Zunge od. Sprade, wie ein 
Menſch redend. 

AvSpwrodaluav, 0voS, d,n, Gottmenſch, 
vergötterter Menſch. 

AysSpamdönntos, 2, von Menſchen ge- 
biffen. 

— 3, von Menſchen ge⸗ 

€e rt. f 

AvSpwarondns, 23,:Adv. - öas, von 
menfblider Bildung ; menfcdhenartig, men: 
ſchenaͤhnlich. 

— — ‚N, Menſchenjagd, Men: 

enfang. 

Aröpenssinos, 2, mit dem Muth eines 

enſchen. 

"AvSpwzodvcdia, n, Menſchenopfer. 

"Av3pwrosvrio, Menſchen opfern. 

"Av3pwxorouunds, 3, ur Pflege der Men» 

„Then gehörig. 

‚"ArSpwnorrovdo, Menfhen morden. 

"AvSpwroxrovia,n, Menfhenmprd. 

"Avy9pwronrövos, 2, Menſchenmoͤrder. 

’4vSpwroAarpeia, 7, Menſchendienſt, Men: 
fhenverehrung. 

’AvSpwazoAarpiw, Menſchen wie Götter 
verehren. 

"AvSpwaoAdtpns, ov, 6, Menfhendiener, 
der Menichen goͤttlich verehrt. 

"AvSpwnoisdpos, 2, Menſchen verderbend. 

"AvIpwmnoiıxyos, 2, nach Menſchen lüftern. 

— 2, von Menſchen han⸗ 

elnd. 

"AvSpwroudyepos, o, Menſchenkoch, der 
Menſchenfleiſch zurichtet. 

"AySpamöutsos, 2, Menſchen nachahmend. 

"Avdpwaöuoppos, 2, von menſchlicher Bil⸗ 
dung od. Geſtalt. 

— — menſchliche Geſtalt ge⸗ 


en. 
’AySpwzovouinös, 8, Menſchen weidend 
od. leitend. 
"AvI3pwadvoos, jfgj. yovs, à, 7, mit 
menſchl. Verſtand. 
"Avyspwaroonaı, mas avdpmmtonun, 
"AvS3pwnorddera, 7, menfdlide Leiden» 
ſchaft, Empfindung; menſchl. ſanftmuͤthi⸗ 
ges Weſen. 
"Av2pwmonadto, ich habe menſchliche Lei 
denſchaften od. Gefühle. 
"AvI3owronasrjs, 2, mit menfchl. Leiden» 
ſchaften, wie ein Menſch empfindend und 


ndelnd. 
———— ‚7, das Bilden, Schaffen 
Menſchenbildner. 


von Menſchen. 
’AvSpwronorös, %, ! 

"AvSpwaonperns, 2, für Menihen an» 
ſtaͤndig. 


Roſts gr. diſch. Wörterbuch, ete Ausg, 


* 
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J Avdoo, — Avdvm. J 


"Avspamoßhalsıns, ov, o, (Halo) Mens 
ſchenvertilger. 

"Av3pwnos, o der Menſch, in allen ge 

siehungen des deutſchen Wortes; ol drv- 

nv- 

Welt. 


Spwror, die Völker, die Welt. 
Spamoıs, di arIpainwv, in de 

as EE avdpcdnwr mAnyas, all mögli- 
den Schläge. rar dr dvIpaimoıs drar- 
rwr Örırorarov, das Schrecklichſte von 
allem Menſchenmoͤglichen. Oft mwird es 
mit Subftantiven, melde urfprüngl. einen 
Adjektivbegriff enthalten, verbunden, um 
den Begriff des Subſtantivs deutlicher zu 
—— ij. B. drdpwnos 6oVAos, ein 
ave. 


— Menſchen ſchlachten, 
"AySpandıms, ntös, As Menfchheit; 
Aydpwrovpytia, u, avdpwzovpyös, wab 
avdpwnronoıia, U. ardpwmoroıds, 
— ⸗— Menſchen od. Menſchen⸗ 
ei 
"Av3pwropayla, 7, das Freſſen von Mens 
Anspwaopdyos, 2, Menfhen od. MR 
vI3pwnropayoöf, v 
fpenfeifd) freffend. Pe 
"AvyI3pwroparvns, 2, wie ein Menſch er- 
ſcheinend, menſchenaͤhnlich. | 
ArSpwnxopuns, 2, wie ein Menſch ber 
ſchaffen, von menfchlicher Natur, 
"Avy3pwrwWöns, 2, menſchlich, menſchen⸗ 


artig. 
"AvSvßpizo, gegenfeitig befhimpfen, fredy 
beleidigen. 
’AvsvAanrio, Dagegen bellen. 
’Av3vAAkıor, rö, Dim. v. Ardos, - 
’AvSvAiis, idos, 7, eine Pflanzenart. 
’AvSvrdya, dagegen vorführen (vor Ge 
richt) od. verklagen. u 
— „„gegenſeitige Auswech⸗ 
elung. 
’Avdvnallddco, tw, f. db enfei» 
tig vertauſchen, verwechfeln. en, 
’AvI3vnavraio, enigegnen, 
'Avsvrareia, 7, das Profonfulat, 
— ich bin avIuUraros, d, Pros 
onful. 
"Avdurarınos, 8, profonfularifch. . 
"AvSuzeinw, gegenfeitig ausweichen, nach⸗ 


geben. 
‚Avsvxadıs, 7, gegenfeitiges Nachgeben. 
‚Avsunepppord gegen übermüthig fein. 
Avdvanperso, Gegendienfte, Gegengefäl« 
ligkeiten erweiſen. | 


"Avdumiöxvionas , dagegen , gegenfeitig 


verfprechen. 

"AvYvroßarAw, dagegen einwerfen. 
’Av9vnonatloımu , erfeßen, an Eines 
‚ Stelle fegen. , | 
AvSuronptronar, gleichfalls heucheln, vor⸗ 


eben. 
— f.onoso, bageoen a 
"AvIvrortevw, gegenfeitig Berdacht haben. 
’AvdvropVoow, Gegenminen anlegen. 
"ÄvyYvnotiuaoper, gegen eine zweite Schaͤ— 
Kung eine — machen. 


anf, heraudfenden; wadıien, 


| Avdun. — Avınm. 


Avsuxoupydo, gegemfeitig dienen, 
Ardvrovpynua, tu. u. - ynoıs, ij, Ge: 
gendienſt, Gegengefältigkeit. 
Arsvnopipw, f. ureisw, dagegen vor: 
bringen, eimmwenden; dagegen vorhalten, 
„vorwerfen. 
Avduzopopd, nn, Erwiederung auf einen 
‚ Einwand. en 
Avdvmoxsspno:s, n, gegenfeitiges Zurüd: 
„weichen... j 
Avsvpaipesis, 7, gegenfeitige Entziehung. 
Avdvpanpio, dagegen entziehen. 


Avsvplstaum, dagegen (wie andre vors. 


„ber) fi unterziehen, unternehmen, 
42? or, fl. avı) roumr Orı, wofür,. da⸗ 
„für daß, weil. 
Avasöns,,2, blumig, voll Blumen, 
Aria, u. artn, j, Efeien nur findet ſich 
7 gebrauht)] Kränfung ; Kummer, Nie 
dergeichlagenheit. s | 
Arvlaco, f. adw, 1) befümmern, Kum— 
‚mer, Beſchwerde machen, fränfen. 2)Rum: 
mer, Sorge haben, mir d. Dat., megen 
etwas; auch Verdruß, Ueberdruß, Lange: 
weile haben. Med, ſich Eränfen, betrüben, 
„berräbt fein. . 
Arlaouaı, wieder heilen, wieder herftellen 
od. gut machen. , 
Arländs, ion. avinpös, 8, Adv. -pwS, 
fränkend, befümmernd; ſchmerzhaft, laͤ⸗ 
ftid,, befdiwerlidy; berrübt, traurig. 
’Aviaros, 3, [uX-v] Adv. -aros,unpheilbar. 
"Avlärpsvros, 2, nicht geheilt, ohne aͤrzt⸗ 
fie Behandlung; unheilbar. 
AvlarpoAdynros, 2, in der Arzeneikunde 
„nicht unterrichtet. . 
Arıaro, aufſchreien, laut rufen, laut ruͤh⸗ 


men. | 

Avid, f. ddas, f. v. a. avıdam. 
’Avıypoös, 3, was avıapos. Spact, 
Ben: — — 
Arvidıos, 2, ohne Eigenthum. 
Aviöpiri, u. -dıri, Afv., ohne Scheiß. 
"Avidpos, 2, ohne Schweiß. 
Avidpoo, wieder (dhmigen. 3) nicht ſchwi⸗ 


hen. J 
Mspuũtos, od. alöpüros, 2, 1) unftät; 
unbeftändig. 2) mürrife, menſchenſcheu. 

Arıöpvo, aufitellen, feititellen. 
—— das Schwihen. 2) Mangel 
an Schweiß. / 
"Aviöpwri, Adv., ohne Schweiß, ohne An: 
firengung, träge, langſam. Xenoph, 
Arlöpwros, 2, der nicht geſchwitzt, nicht 
durch Rarfe Arbeit ih in Schweiß gefegt 


hat. 2 
’ivieuaı, Med. u..Pals., von — 
Arlepos, 2, Adv.-ips, entheiligt, ent⸗ 


weiht. 
"Axıspdo, einweihen, weihen, widmen. 
Arıdposıs, 7, Einweihung; Unverletzlich⸗ 


keit. z 
Arisoxe, verläng. imperf. ft. avisı, von 


avinmuı. 
Ari ti, von avdw], 1) hervor: , her: 
ai hervorfprof- 


# 
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Avıng. — Avıor. 


fen laſſen. 2) nachlaſſen, loslaſſen, ab- 
fpannen ; Öffnen ; nachgeben, geitatten, zu— 
geben, zulafen; unterlafien, vernadyläfli« 
gen; loslaffen, been, antreiben; losfpres 
chen; unangerafter laffen. Med. löfen, ent 
ß bitffen. 

‚Arınpos, ion. fl. arımpoS. 

‚Avina, dor. fl. nrixa, 

‚Arixavos, 2, ungenügfam; unfähig. 

‚Arinei, Adv., ohne Sieg. 

Avin£ttevros, 2, nicht erfleht. 2) nicht fle 


hend. 

Artxnros, 2, nicht beſiegt, nicht zu be» 
ſiegen. 

‚„Arınudao, abtrodnen. 
Avınuda, fl. avalınude. 
‚AvlAaoros, 2, unverföhnlid). 
ArlAews, 2, nicht barmheriige 

’Arluastos, 2, (iudösw) ungepeitict. 
Arınaa, in die Höhe ziehn, wie an einem 

„Riemen. - » 

"Ariunsıs, 7, dad Keraufsiehn. 

‚Arıos, 2, was avıapos. 

Avızaevo, hinaufreiten, hinauffahren, an- 
fprengen, 

"Avınnos, 2, Ohne Pferd. 2) der mit den 
Pferden nidyt umzugehen weiß, Eein Rei— 
ter iſt; von Gegenden: für die Reiterei 
nicht tauglid). : 

"Avintauaı, Med, zu avimemus, aufflie 
gen, auffpringen, aufhüpfen. 

’Avırrönovs, modoS, 0, 9, Mit ungewa— 
ſchenen Füffen. 

"Avırros, 2, ungemwafcen. 

"Avıs, bdot. fl. @vev. 

’Avicaso, f. ds, ausgleichen, gleid) ma⸗ 


chen. 
"AvisdpıSuos, 2, von ungleiher Zahl. 
’Arisasuos, Oo, Ausgleichung. h 
"Avictıns, ov, 6, avidiris, 1805, 7, Mit 
Anis angemadıt. SARE 
’Avıcosıöns, 2, von ungleidher Geſtalt. 
’Avısöuerpos, 2, von ungleihem Maafıe. 
"Arısouians, 2, von ungleider Länge, 
"Aricov, to, Anis. R 
"Avicos, 2, ungleidy. rd dvıcorv, Ungleich: 
heit. 2) unbillig. > 
’Avısorns, nros, 7, Ungleichheit. 2) Uns 
billigkeit. 
’Arıooriuos, 2, von ungleichem Werthe. 
’Avısoo, gleihmacen, ausgleichen. Pals. 
u. Med. gleidyEommen. z 
’Avisra, U, avisın, imper. fl. ariotn9:. 
"Avisrnuı, f. dvasındo, aufftellen, aufs 
richten, errichten; aufſtehn laſſen, erıwes 
den, aufjagen; ermuntern, erregen; aufs 
reizen, aufwiegeln. arvıcravar dunAm 
oiav, eine Verfammlung entlaffen. Xen. 
23) von der Stelle rüden, verrüden; von 
einer Stadt: zerftören; von Einwohnern: 
vertreiben. Aor 2 u. pf.. aufgeftanden fein, 
auftreten, daftehn. Med. 1) für fidy aufs 
ftellen, 3. ®, zaprupas, Zeugen. 2) auf: 
ſtehn, ſich erheben; auch fidh erholen von 
einer Krankheit. av. Eu ıns Ev£öpas, aus 
dem NHinterhalte hervorbrechen. arvisız- 


— Avıöt. — Avoix. 


HSas eis xmpiov rı, nach einem Ort hin 
ſich aufmadyen. 8) Rechen bleiben. Xenoph. 
Arıöropdo, erforfhen, ausfragen. 
Avısropnöia, 7, Unwiffenheit in der Ge 
ſhichte. 

Avısrüpnzos, 2, Adv. - prizws, nicht er- 

mähnt in der Gefhichte, unbekannt. 2) 

nicht in der Gefdichte unterrichtet, darın 

„unmiffend. s 
‚Arısıavo, was arviyw. 

Arioxıos, 2, (Zoxiov) ohne Hüften, oh— 
„ne hohe oder fleifcyige 2 en. Aristot. 
 Arioxüpos, 2, nicht fta ,ſchwach. 

Avisıo, was ariım - auch intranfit., 

aufgehen. zu nAlo drioxorrı, mit&on: 

„nenaufgang., Ä 
‚„Ariswoıs, 7, Ausgleichung. 

„Arideo, auffchreien. 

„Avız9vs, vos, 6, 7, Sifdarm. 
— 2, nicht aufgefpürt od. auf: 

uſpuͤren. 

Arixrevo, auffpüren, nachſpuͤren, erfpäben. 
Aloros, 2, nicht verroftet. 

Avyvsiraı, poet. fl. aravesliıar, 

„Avvnsov, ròo, Anis. 

‚Ayrıßlzo, es mit dem Hannibal halten. 
‚„Avyodia, n, unwegſamer Weg oder Gegend. 
„Avoöuos, 2, geruchlos. 

Avodorrzos, 2, was avodovs, 

„Arodos, 2, unwegfam. 
Avodos, 9, 2 der Zug, die Reiſe in das 
— des Landes. 2) Ruͤckweg, Rüd: 

ehr. 

"Avößovs, ovros, 9, 7, ohne Zähne. 
Avoödpopa:, aufſchrein, in Klagen aus: 
„brechen, Ä | 
Avyöövpros, 2, unbeflagt. 2) nicht Ela: 


gend. 

"Avoßos, 2, ohne Zeig od. Schößling. 

‚Avönua, ro, ein dummer Streich. 

‚Avoruov, 2, dumm, finnlos. 

‚Avonota, 7, Sinnlofigkeit, Unverftand. 

‚Avonraivo, finnlos od. unverſtaͤndig fein. 
‚„Avomtia, m, att. fl. avondia. 
Ardnros, 2,,Adv, - ntos, ungedacht, un: 
begreiflih. 2) nicht einichend, unverflän: 

„dig; unbefonnen, in etwas vernarrt. 

‚AroSevros, 2, unverfaͤlſcht; Acht. 
Avoıa, 7, Unverftand. 

>Avoıyua, 10, Deffnung, Loch, Zmwifden: 
raum. 

"Avolyvum, U. avoiyo ‚f. oifo, nor 
aviosn, eröffnen, aufmachen; auöbrei: 
ten, aus einander (lagen ; von Schiffen: 
den: die offne See gewinnen (wobei >« 
ÄAartav zu ergänzen if), Xenoph. Hell. - 

„Pals. nebft pf. 2, ofien Reben. 
Arcıdaivw, U. arvordlo, F. dncw, auf— 
ſchwellen, tranſit. und intranflt. 5 ſich erhe— 

ben, zunehmen, wachſen. 

Avolönsıs, 7, das Aufſchwellen, Ge: 

ſchwuſſt. 7, 

Aroıdiona ich ſchwelle auf, tranſit. 
Avolneıod, 2 U. 8, Dnicht vertraut bder 
befreundet. 2) nicht paffend, nichı bequem, 
unbrauchbar. 
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Avoix. — Avouß. 


Avoınsidıns, nros, 9, Sremdheit, Un⸗ 
‚ Freundlichkeit ; Untauglichkeit. u Di 
‚Arvoixntos, 2, unbewohnt, unbewohnbar. 

Ayoini2o, wieder aufbauen; wieder in bie 
vorige Wohnung verfehen. 2) fih wo an- 
ders niederlaffen, wegziehn; auch an ei—⸗ 
nen andern Wohnfig verfegen, vertreiben. 
av. zökır,, tine Stadt Jerflören. 3) vom 

‚Meere entfernt, landeinwärts ſich anbauen, 
Avoinısıs, 7), das Wegziehn, Derinde 
rung des Wohnſitzes; Verlegung des Wohn- 
fines landeinwaͤrts. 

'Ayoınıduds, 0, mad avoinıcıh, 2) das 
Miederaufbaün. 

Avornodonio, Wieder aufbaun, wieder 
heritelten. 2) ver» od. zubaun, vermauern. 
Thukyd. 

‚Avoınoddumros,,2, unaufgebaut. 
Avoınoröuntos, 2, nicht gut eingerichtet, 
nicht gut angeordiret, 2) nicht gut hand» 

„baltend, verſchwenderiſh. 

‚Avoınos, 2, ohne Haus od. Heimarh: 
Avoınripuwv, 2, unbarmhersig, 
‚Avointıoros, 2, unbeinmmert, 
Avoıntos, 3, (avoiym) zu Öffnen, was 
fich öffnen läßt; eröfftter, offen, 

"Avvınror, 2, Adv, - ofxrws, (oixtos) 
erbarmungsios. 

"Avoıxrpos, &, unbemitleidet, nicht zu be: 
mitleiden. 

"Avoıuo2o, f. 5w, auffeufgen, in Seuf⸗ 
zer u. Klagen ausbredyen. | 
Avoıuwxrei U. - ri, Adv., ohne zu win⸗ 
feln, zu Klagen, zu weinen; dab. unge« 
ſtraft. 

Arolucuros, 2, unbeweint, unbeklagt. 
AvrotSis, was Aavomyua. 

Aroidis, 7, (dvapipw) das Zuruͤckbrin⸗ 
gen. 

"Avoıördov, Adj. verb. von avapspo, 
man muß.zurüdbringen, berichten. 

"Avoıoros, 8, zuruͤckgebracht; berichtet, ant 
haͤngig gemacht: 

Avoıcrpiw, aufſtacheln, in wilde Wurh 
verſehen. 

’Avoido, fut. zu dvapepi, 

"Avorwxn, nn, |. avanmın. 

Avorßia, 7, [LE] Unglüd, Elend. 
'AvoAßıos, 2, u. &voAßos, 2, unglüdtid, 
unglüdfelig; auch unvernünftig. 
AvoAeSpos, 2, ohne Verderben nicht ge 
tödtere nicht verderbend. 

AyoArr, 9, das Hinaufziehn. 

AvoAoAv2o, f. &w, laut auffchreien ; laut 
bejanmiern. 

"AvoAogpdpognar, in laute Klagen ausbre 
chen. 

'AvoAvumtas, adof, 9, eine in das Vers 
zeichniß nicht eingetragene Olpwpiade. 
Paus. 

Aroußoéco, ſtark regnen laſſen, beregnen. 
Avonßpneis, edda, ev, Oft mit Regen 
übergoffen. 

'Avoußpia, 7, Mangel an Regen, 

“Avoußpos, 2, ohne Regen, 

6* 


84 
"Avoudo', ich handle od. lebe geſetzlos, ge- 
„Jermies: F | 
Avydunua, 70, gefegwidrige Handlung, Un: 


i ge tigkeit. 
ER ia, 9, Gefeglofigkeit, Verachtung d. 


Avopi. — Avupx, 
















Gelege. | 
: „dvoulAnzos, 2, der feinen Umgang hat. 
fir. Tıvos, mit etwas unbefannt. 
’4yo;uxAo5, 2, ohne Nebel, unbewoͤllt. 
’Avopparos, 2, ohne Augen, 
— u. avouosıöns, 2, ungleid): 
artig. 
Aonoↄirncos, 2, geſeblos, regellos, un: 
> AvoposonEpys,2, von ungleichartigen Thei⸗ 
len. 
’Aromeidarwros, 2, von verſchiedenet En 
dung, Gramm. 
"Avöuosos, 2, Adv. - nolos, unaͤhnlich, 
ungleich, verſchieden. — 
’Avopnordıns, vros. n„ Ungleichheit, Ver⸗ 
ſchiedenheit. 
’Avowoıorpovos, 2, von ungleichem Zeit⸗ 
oder Gilbenmaaf. Gramm, 
’Arouosow, unähnlicy machen. Pals. unähn: 
lich, verfhieden fein. 
’rouolosss, 9, dad Unähnlihmacen, Un: 
Ähnlicfeit. Kan 
’svenoAoytw, gewdhnlich im Med. mit 
aruf., ſich über etwas verfländigen, ganz 
überaanfimmen in etwas. 2) nicht über: 
einkimnien, ziri od. zpös rı. 
— —— ——— Anwei⸗ 
ung auf eine Zahlung. 
kette, ER Einverftändniß, Weber: 
einfunft. 2) Widerfprud. 
”Avouos, 2, Adv. - vouws, gefeßlos, He: 
ſetzwidrig. 
’Avorntos, 2, (ovrivnut) nichts helfen, 


unnüß, nichtömürdig. 2) mit Genit., der 
feinen Dortheil von etwas hat. 
’Avoröuadros, 2, ohne Namen od. Ruhm. 
®1v00S5, jfg3. drovs, 2, unverftändig, finnlos. 
"Avomala, f. Oraios. 
’Avyorıv , Adr., nad) hinten 
J — A V. ® orAoS, 
mwehrlod. 
— 2, unſichtbar. 
"Avöparos, 2, ungeſehen, unfichtbar. 
* iyopyaros, 2, ohne Drgane od. Werkzeuge. 
’Avopyia, 7, was duvndia. 
’Avopyiadros, 2, nict in die Drgien ein⸗ 
geweiht. 2) dem feine Drgien gefeiert 
werden. : 
»Avopyos, 2, jornlos, nicht zürnend. 
’Avopla, , [-vu-] Mannpeit, Muth. 
’Avopexzeo, feinen Apperit haben. 
’Avdpextos, 2, ohne Appetit. 
"Avopedla, 7, Mangel an Appetit. 
’Avopsos, 8, [&] mannhaft, muthig. 
*Avopdıaaw, laut rufen. | 
Avop3dw, 1) in die Höhe richten, aufridy 
ten. 2) wieder errichten, aufbauen; befr 
fern, verbeffern; wieder herſtellen od. be: 
beglüden. 
"Avopnos, 2, 


iu, rückwaͤrts. 
unbewaffnet, 


nicht vereidet. 


» 


’Avodıovupy 


» 


Avoou. — Avoyg. 
’Avoppaa, ſich in Bewegung fegen, auf⸗ 
fahren 


‚Avopuiso, wieder aufs hohe Meer führen. 
A⸗opuos, 2, ohne Bucht oder Anferplaß. 
‚Avöopvunı, f_0p6o, aufregen, 

Avopova, aufs», hinauffpringen oder fab- 


ren, 
‚Avöpo@os, 2, ohne Dadı. 
‚Avoßhordyıos, 2, ohne Schwan. Aristot. 
‚Aropraiigo, ſich aufblähen, uͤbermuͤthig 
„fein. Aristoph. 
‚Avopdonar, aufbrüken. 
Avopvoco, - rıw, f. Zw, auf⸗, ausgra⸗ 
„ben ; ausrotten, jerftören. 
‚Avopxlonar, berumfpringen,, tanzen. 
‚Ars @,f. opsw, aufregen, erregen. 
"Avoonros, 2, nicht Frank, 
Avosia, 7, (voous) das Freiſein von 
rankheit. 
’Avodıos, 2, Adv. - 6iws, 
los, frevelhaft; gewiſſenlos. 
Avosıdıns, nros, 7), Gottloſigkeit, Rudy 
„Iofigkeit. 
Avocioupyéco, gottlos handeln. 
—— zo, ſchaͤndlicher Frevel. 
a, J, Frevelhaftigkeit. 
Avodiovpyos, 2, Gottluſigkeit od. Frevel 
veruͤbend. 
Aroouos, 2, ohne Geruch. 


unheilig, gott⸗ 


”4v060$5, 2, Adv. - ws, gefund, auch von 


Drt und Tahreszeit. 
Avdöorsos, 2, ohne Knochen. 


’Avodınros, U. dvodıos, 2, nicht zurüd: 


Fehrend, ohne Rüdfchr; aber arosrıuos, 
der nicht zurüdfehren kann oder fol; wo— 
her man nicht wiederfehren kann. In die: 
er legten Bedeutung wird auch avoorn- 
ros gebraudıt. 

"Avorıcros, 2, unbefeuchtet. 
Arororoæco, aufwinfeln. 

Avovaros, 2, ohne Dehr oder Henkel. 


’Avovd&rnros, 2, ungewarnt, der fi nicht 


warnen laͤßt. 
Avovs, ſ. vo 


’ 


’Avevcıos, 2, 


os, 
vsia) ohne Weſen od 
Subſtanz. asus: ' = 


”Avovsos, ion. fl. dvocos. 


’Avodıaros, 2, (ovrazw) nidt verwun⸗ 


det. 

’Avovtmros, 2%, (oUrdw) was d. vorherg. 
Dazu als Adv. dvovmri, ohne Verwun⸗ 
dung. Epik: : 
Avoppvazouar, was avasndv Tas 0- 


i ppüs. 
Avöxevros, 2, unbefprungen,, unbegattet, 
Ans, 


unbefruchtet. 
’Avoxn, 9, (advixo) das Auf: 
Zurüdhalten; im plur. Waffenſtillſtand. 
2 das Aushalten , Erduldung, Geduld, 
achgiebigkeit. 
’AvoxAmtınos, 3, in die Höhe hebend od. 
treibend 

’AvoxAi2o, aufwärts bewegen, wegheben. 
"AvoxAos, 2, nicht beläftigt od. bedrängt, 


2) nicht beläftigend. 
’Avoxuasw, emporbalten. 


Avoygv. — Avrap. 


"Aroxvpös, 8, nicht fe, nicht befefigt, 

„Avodia, 7, (5Hov) Mangel an Zufof. 

„Aropos, 2, ohne Zukoſt. 

Avzep, ſ. v. a. Mraep, went anders, wo: 
fern, dafern. 


"Avdsiadne, epiſch ſt. aradsiaone, Hom. 


"Avsıa, imper. ft. avadıa, b. i. ava- 
sındı. &0 audı dröras, yoımdor, ar- 
Genmr, epifo fl. avasıds, u. ſ. w. 

"Avöxeros, 2, poet. fl. arddgeros, 

"Arıa, Adv. entgegen, gegenüber, ind An: 

efiht. Ieois avıa danzı, er gli den 
Öttern ins Angefiht, d. i. volfommen. 
arız tırüöneoIar, gerade hin zielen. 
2) als Präpof. mit Genit., gegenüber, vor; 

„entgegen „ wiber. 

Arrayopaso, dagegen einfaufen. 


"Avrzayopsdo , ermidern. 2) mwiderfpte- 


en. ; 

"Artaymvizouaı, gegen Jemanden kim: 
„dien, metteifern,, progefliven. 
—— ‚ 20, Gegenkampf, Wider: 

eit. 

Arrayovraorijs, 0Ö,;6, Nebenbuhler; 
Widerſacher, Feind. 
Arrad:ipos, ö, ſtatt eines Bruders, def: 
„fen Stellevertretend. , 
Arsadındao, gegenfeitig beeinträdtigen, 
Unrecht mit Unrecht vergelten. 

Avrzöw, im Belange antworten. 
"Arrasipo, was drraipon. 
"AvcrasAos, 2, Gegner im Wettkampf. 
4rrasssouar, f. Eöonar, gegenfeitig hoch: 


, (dvım) entgegenftchend, arvr. 

Wunde von vorn. 2) widerftes 

„bend, widrig. 

Arıalper, $. apa, dagegen erheben. 2) fic) 
erheben, ſich — ** „widerſtreiten, 
beſ. im Med, 

"Arınısyöroua, fi dagegen ſchaͤmen. 
"Arzario, dagegen fordern od. verlangen, 
— dagegen beſchuldigen oder 

nklagen. 

Avraralios, 6, ein Fiſch von der Gattung 
der Stoͤre. arranaior rapıyos, Kaviar, 

"AvyraxoAovIio, gegenfeitig folgen 
"ArranoAovdia, N, geaenfeitige Beglei- 


tung. ; 
"ArtandAovdos, 6, Ötellvertreter eines 
Begleiters oder Dieners. 
Arraxorriso, entgegenfcleudern. - 
"Avraxobw, U. dyranpodouaı, dagegen, 
auch feinerfeitd hören. 
"Avtaxpwrnpıov, zo, gegenüber liegen: 
des Vorgebirge. Strab, 

"Avralaläeo, wiederhallen laffen. 
"Arıallayn, 7, Umtaufh, Vertauſchung. 
— ro, vertauſchte Waare; 
Tauſch, Ausldſung. 

"ArzalAdsdw, -rrw, f. abo, auſs⸗, um⸗, 
vertaufchen. 
Artaueiße, dascgen umtaufhen, auswech— 
fein , ausgleichen. Med, cittgelten, ver: 


gelten. 
'Avrauoıßös, 2, vergeltend, erwiedernd. 
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Avrap, — Avtan. 
"Arrandvonaı, ravci, fid) gegen Einen der, 
„theidigen, fib an ihm rächen. ee 
Avravaßıßaaw ,. Dagegen hinauffteigen 
laſſen, oder hinaufftellen. nn 
Avrzarayivooxw, gegen eineandere Schrift 
„lefen und damit vergleigen. 
„Artavayvssıms, ov, 0, Gegenleſer. 
Arzavrayo, dagegen binaufführen, befon: 
ders. Schiffe auf die hohe Ser; dagegen 
‚auslaufen, hauptfächlic im Med, 
Avsavadidoyr, road dvastöiuı mit dem 
Nebendegrif dagegen od. gegenfeis. 


ig. | 
‚Arzavalpesıs, 7, gegenfeitige dvalpedıs, 
‚Arravampio, gegenfeitig avapiw. 

Avravaipo, dagegen aufheben oder erhe⸗ 


u. 
YArrarauracıs, ems, 7, 0d, - Suds, ö, 
das Zurüdprallen. —— 
Avravanıada,f. dod, ein Echo, einen 
Wiederſchein geben. 
Avtavanorn, N, gegenfeitiges Abſtoſſen 
oder Zurüdprallen. iR 
Artaraxgxico, gegenfeitig zurückſtoſſen. 
Avravaricıo, . Asso, Dagegen aufwen⸗ 
‚den od, aufreiben. 

"Artavausvo, dagegen warten oder erwar⸗ 
‚ten, . — | 
“Arraranadonaz, dagegen ausruhen, 
"Avrravanlınıı, u. avravarinpom, ger 
‘genfeitig füllen od. bededen. 
"Avyıavapspw , dagegen zuruͤckbringen oder 
zurüdführen. 
"Avravaxmpdo, ebenfalls zuruͤckweichen. 
"Arraveinı, dagegen binaufgehen oder fich 
‚erheben. 
"Avravixo, dagegen emporhalten. 
"Avravisınus, dagegen auffteken oder ers 
richten; entgegenftellen; ri rıvos au Eines 
Stelle etwas errichten. Med. enigegensreten, 
fi mwiderfegen. rn * 
"Avtavoiyo, entgegen oͤffnen, za Oupare 
rırı, gerade in erwas hineinfehen. 
"Avıavdo, epifc ft. varavvm, 
’Avradsos, 8, gleichviel werth, am Werthe 
gleih, m. d. Gen. Ne 
"Artadıdo, dagegen ſchaͤtzen od. als Preis 
fordern. | 
"Arranaırdo, dagegen urüdfordern. 
’Arranaueißouar, nachdrüdl. fl. amauızi-, 
ßouar. 
’Avranadıparte , entgegenbligen. 
"Avranodsinrvur, dagegen bemeifen oder 
fehen laſſen. Xenoph. 
"iveanoöldwm, f. Sicw, wieder zurück 
eben, miedergeben,, vergelten;. ſchadlos 
Bolten; widerfcheinen od. widerhallen laſ⸗ 
fen, widerpralfen laſſen; antworten. 
"Artanddodıs, 7, Vergeltung; Schadlos 
ra Gegenſatz; Widerfhrin, Wider: 


’Ayrarodorınds, 8, vergeltend, 2) sum 
Gegenfag gehörig, einen Gegenfaß anzeis 
gend. Gramm, , 

"Arransddouar, gegen Einen die Kleider 


Avon. — Avreıs. 
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abiegen und fo ſich zuni . her 


— wv, 1 Erfah. 


— — 
Re, — Mn 0. 


"AvrandAAv was amsAAvuı, mit dem 

j ebenbearig aaugen, gegen feitkt, 
—— ouaı, Dagegen vertheidigen. 
——û— das Gewonnene wieder 


dagegen abſchicken. 

"Arsanodtpopn, 7, der Zuftand, daß man 

‚Na gegenfeitig dan einander abwendet. 
tappesv@, durch gegenfeitige Ber: 

ſchanzung fi trennen. 

"Arrazoreıziaw, durd Mauern ficy gegen: 

feitig trennen. 

ig gegenfeitig bezahlen oder ver: 

ge 

"Avı va, dagegen zeigen oder be: 

meifen. —— dagegen ſeine einuͤng aus⸗ 


ſp 
—— dagegen weg- oder davon— 


ag 
"Arcamoxıj , , Obligazion, Schuldver— 
——— auüch Empfangſchein. 
— @; argenigiig zurückſtoſſen. 
Arraxc M. avırdnwedıs, 7, gegen— 
feitiges Aurhärtöffen: dad Zurüdftoffen 
nad, der entgegengefenten Seite. 
"Avrapızuto, dagegen zählen, Zahl mit 
Zahl vergleichen. 
"Arzapndo, gewachſen fein. 
. Arrapnrınos, 3, dem Norden gegenüber. 
"Avrasnasouaı, wieder grüffen; fich be: 
—— umarmen 5 ſich aegenfeitig 
ieben. , 
"dvıavydao, us - rto, Schein zurüdwer- 


fen. 
"Arravyadia, Hu u, dyradyeıa, n, der 


Gegeuſchei 

——— 2, widerleuchtend, entgegen— 
leuchten 
Arravddeo, entgegnen, ermwiedern. 


‚Avradp, belt entgegenbrüllen. 
‚Avrapaıp @, dagegen wegnehmen. 
’Arrapinu, hagegen entlajlen, fahren laf: 
fen, ‚aufg 

"Avrdo, *9* dvrıdo u. dvrideo, 
— dagegen, ſtatt eines Andern 
einſchreiben. 

"Avzeysipo, dagegen od. dafür errichten; 


dagegen aufregen. 
—— F ⸗Voy, dagegen beſchuldi⸗ 


"Arseynalto,f. 

— * u, To, Gegenbeſchuldigung. 
—— — dagegen einhändigen. 
"Avreınddw, dagegen vergleihen, vermus 


then. 

"Areivo, noet, $ avarsivo. 
Avenzeir, mit Dat., widerfprechen , fid) 
widerfeßen, nicht in etwas willigen. ar 
Taımein zep rıvos, Einen vertheidigen, 
"Avzeipouas, ion. fl. avrfpouaı. 
"Avreısayon, dagegen einführen. 


1 [2 
— a PT * * 
er 


Stelle KAHN Einführung der 


"Arreısß«AAo, dagegen hineinwerfen. 2 
dagegen einfallen. genen DIR ? 
"Avreiseiuı, — hineingehn. 
‚Avteisäpyouan, Dagegen eintreten. 
"Avreıspipo, dagegen beifteuern. 2) da- 
gegen einführen. 

"Avrennorto,. Dagegen ausfchlagen, aus⸗ 
ſtoſſen, ausrotten. 

Avınrasıs, 7; das Subst. von (direnrel- 
vo dagegen ausſtrecken. 

"Avtexriönun , dagegen auisfenen; dagegen 
aus einander ſetzen oder erklaͤren. 
"Artentivo, u. avrenılo, [X] dagegen 
* gegenjeitig bezahlen, entgelten, verack 


— — f. öpauoduan, dagegen einen 
Ausfall oder Anariff thun. . 
"Arısnplpw , dagegen heraustragen oder 
erheben; eutgegeüſtellen 
— gegenſeitig den Für 
ziehn 
———— poẽt. fl. davardiim. 
"ArreußaiAo —R Nineiawerſen * 


gegen einen inf 
"Arzeußıßasw, ſtatt eines andern hinein⸗ 
Mrrsufarı 1, Gegeneinſatz; Gegenein⸗ 
a 


bringen. 

"Arzeumi2xo, gegenfeitig verflechten. Med, 

fib gegenfeitig umfchlingen, 

AvrsunAonn, 7, Verfletung; geqenfeitiss 

ge Umarmung. 

"Avrsupaivo, dagegen anzeigen ; 

fprechen, 

"Arıdupaöss, 7, gegenfeitige Anzeige; Wi: 

derſpruch; Gegenfan. 

"Avrevaroyn, 7, gegenfeitige Belangung 

vor Gericht. 

Avrevösinrunaı, ein Zeichen wider etwad 

enthalten und fo davon abrathen. 

"Avrerövozar, dagegen anziehn. 

"Avreviöpa, gegenſeitige Nachitellung ; 

dazu avrevsöpeverr, dergleichen bereiten, 

"Avreäcyo, dagegen ausführen, bef. in die 

— 2) intranfit. mit Dat., mwiders 

reiten 

"Avrigeru, gegen den anziehenden Feind 

ausrüden. 

"Avreßclavvo, f, Adow, U. avreäfpxo- 

ar, WAS arriseuı, 

Avıebstado, gegen einander prüfen, mit 

einander vergleichen. Med, ſich mit einan— 

der meſſen, alö vor Gericht hadern. 

‚Avtebitasıs, n, Prüfung, Wersteinuns, 

Avregopndo, gegen Einen aufbrechen od, 

ansrüden. 

"Arreopungiıs, 7, dad Ausrüden gegen 

einen heranzighenden Feind. 

"Arriämsıs, 7, gegenfeitiges —— N 

eſon⸗ 

2) intranfit. entgegen: 


wider: 


’Arrerdvo, gegen Einen führen 
ders zur Schlacht. 
ruͤcken. ’ 
’Avıznaırdo, dagegen oder gegenfeitig lo— 
ben. 


 Avrem. — Avreo. 


Arrexrarciyoo, was vrexciy. 
— dagegen losgehen oder an— 


en. 
"Avzersisayw, von Neuem dagegen ein: 
„führen. , 
er 
‚zur Schlacht. 
— gegen Einen geradezu los: 
gehen. j 
"Avreneäslauvm, u. avrenebipxofa:, was 
arvıendäsıumn. j = 
"Avrsniäodos, 7, gegenfeitiger Angriff. 
"Avrerepeidouar, fid) dagegen ſtaͤmmen. 
"Arısripxonas, dagegen ausruͤcken. 
"Ayrezepwräo, gegenfeitig fragen und ſich 
zufagen laffen. = 
"Avrenspwörndis, 7, gegenfeitiged Fragen. 
"Avrernxiw, gegenfeitig widerhallen. 
"Ayremıßaivow, gegenfeitig befleigen oder 
„auf etwas losgehen. = 
ArtsmißovAsvo, gegenfeitig nachſtellen. 
"Ayremypdpw, dagegen oder an Jeman—⸗ 
des Stelle darauffcreiben. 
"Avremöeixvvsn, dagegen zeigen ; dagegen 
ald Probe darlegen. 
"Avrenidecıs, 7, gegenfeitiger Angriff. , 
"Avzemidöulo, gegenfeitig verlangen. «v- 
temidvuoüuaı ns Ovvovdias, man 
verlougt dagegen meine Geſellſchaft. Xe- 
noph. —— 
Arreaixanpussco, dagegen ankuͤndigen od. 
ausrufen laſſen. er 
Artzinovpiow, gegenfeitig zu Hülfe kom⸗ 
men, 
"Avrerinpario, gegenfeitig die Dberhand 
befommen. F 
Avrıezılaußavouaı, rıvös, gegenſeitig et: 
„mas fefthalten, Br 
Arrenıueifouas, gegenfeitig pflegen. 
"ArrerıusAAo, durch gegenfeitiged Zaudern 
einander belauern. 
Avyremuerptw, dagegen zumeſſen. 
"Avrenınkiw, einen Gegenangriff zur See 
machen. , 
Arrerißg/évo, gegenfeitig zuflieffen. 
"Avrexıiönsatw, gegenfeitig aaa ar 
ArrextotéAAco, wieder ſchreiben, fchriftlid) 
antworten. 
"Avyzenısrparedo, ebenfalls gegen Einen 
in das Feld rüden. 
"Arzerisrplpo, entgegenfehren; ſich gegen 
‚Einen wenden. _ 
Arzimidrpopn, n, das gegenfeitigee Um— 
kehren; Dad Entgegenfebren. 
Avıszıraoöa, dagegen befehlen. 
Avzsmresxil2o, ein Kaſtell gegen einen 
Feind aufführen. . 
Avremrignur, dagegen drauflegen oder 
‚auftragen. Med, einen Gegenangriff thun. 
"ArtenipıAoräukonar, gegenfeitig ſich eifrig 
‚um etwas. bemühen. 
‚Arremixeıpeo „ gegenfeitig Hand anlegen. 
Arzenızeipndis, 7, Gegenangriff, Gegen: 
beweis. oe { 
Arrspavi2w, gegenfeitig zufammenfdief: 
ien zur Unterflüßung. 


dagegen herausführen ‚, bef. 
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Aviig. — Avtı.- 

"Avııpas 5, 00, 6, fen. - dpadıpıa, 

‚9, Nebenbuhler, Nebenbuhlerin. 
Avrepaw, wieder lieben; mit d. Dat., Ne 
benbubhler fein. 

"Avıspeidw, f. peisw, entgegenftämmen, 
ſich entgegenflämmen, widerſtreben, ſich 

widerſetzen. 

‚Avzspeiv, widerſprechen. 

Arrepeisux, ro, Gegenſtuͤtze, Strebepfei⸗ 


ler. 
"Avröpeidis, 77, dad Entgegenſtreben, Wi⸗ 


derſtand. 
Art⸗pouci, gegenfeitig fragen, a 
Arrspvona:, auf der Wange ind Gleidy 
gewidyt ftellen ; dah.' gleichfdniken. ! 
"Avripws, wros, d, rachender Genius ver 
ſchmaͤheter Yiebe; ein Genius, der mit dem 
„Eros kaͤmpft. 
‚Avrzepotdo, dagegen fragen. ' ' 
‚„Avrepaiimois, 7, Frage zur Entgegnung, 
Avrsörpauulvos, Adv., (ayridrpspe ) 
entgegengekehrt, umgekehrt. 
Avrevepyerio, Wohlthat mit. Wohlthat 
„vergelten, Gegendienſte -leiften. 
—— zo, Wohlthat für Wohl: 
at. 


"Arrevspyäıns, ou, 6, Jur Vergeltung 
wohlthuend. 


Avrsvspystinos, 3, zum vergeltenden 


Wodhlthun geſchickt od. geneigt. 


‚„Avrevrvodo, Liebe mit Liebe vergelten. 
Avrsuzosio, für empfangene/Wohlthaten- 
wohlthun. 

"Avrepssrido, dagegen bewirthen. 

"Arıspopudo, gerüftet dem Feinde gegen— 

über eine Schifföftazion haben. 

Avrréxco, f. avSi&o, mit Benit, dagegen 

halten. zıvd od. mpos T2, wogegen auds 

halten, ausdauern; widerſtreben, wider: 

Kehen. 2. intranf., vorhalten, ausdauern, 

Stand halten. 3) Med. arriyesdat rı- 

vos, fi an etwas halten, es fefthalten; 

‚Einem feſt anhängen. 

Avınsıs, £60@, er, entgegengerichtet, 

feindfelig. Rn 

"Avınk:os, 2, ion. fl. avSnAros, 1) ge: 

gen Morgen. 2) der Sonne ausgefegt. 3) 
„der Soine gleich. 
Avryr, Adv., entgegen, gegenuͤber, ins 
Angeficht, vor Augen; fihrbarlic, in Ge: 
nenwart. dvakiynios dvrnv, ins Ange: 
ſicht aͤhnlich, d. i. ganz aͤhnlich. 

Arınv@ap, opos, 6, Ü, au der Stelle eis 

„nes Mannes gd. Menfcen. 

Avımperng, ov, 0, eigentlid Gegenrude—⸗ 

„rer; überhaupt Widerfacher, 

Avınpns, 2, gegenüber gerichtet oder bes 

findlich; entgegen kämpfend. 

"Avıngis, ldos, 7, Strebepfeiler, Stuͤtze. 

"Avın&w, widerſchallen. 

"Avınımöıs, ew5, n, Widerhall, 

"Arzi , Praͤpoſ. mit d. Genit., 1) gegen, 
egenüber, entgegen, vor. 2) an 
tatt, ſtatt, für, Dafür. dr9? öron, 

ars’ ov, wogegen, wofür; weswegen. 
avıı too; wogutmwarum? Auch wird es 


— 


*46 m den 19 aus einem 
ſtand im den andern an wo wir 
PA ylaryk 00154. B. Sovkeor Arıl 


GıÄdas much vom Könige zum Skla— 
Bea menen, - In Zufammmenfeungen mit 
Nominalformen bedeutet es: 1) Stell: 
Dertretung u. Aehnlihkeit; 3. 8. 
arrıßadıleus. avıideos. 2) das Ge: 
enſt ü zu ermns; 3. B. avrirexvos. 3) 
en Gegenſaß Widerftand, 3. 2. 
05. In Berbindung mir Verben 
es aus: 1) Gegenüuberliegen 
vom Orte, 2) feindlihes Widerfire: 
ben. 3) Erwiederung, Bergel: 
. 2ung w.gegenfeitige Beziehung. 
Bon den zfgf. Verben diefer Art find ei- 
nige, in. weldyen zu dem bekannten Ver: 
balbegriff nur der Nebenbegr. des Ent: 
gegengerihteren od. Gegenfeiti« 
en binzufömmt, als von felbit verftind: 
dh, aud für den Anfänger, nicht mit 
aufgezählt. 
as Adv., f. v. Ara h bi 
zasm, entgegengehn; angehn, bitten, 
mit dem Eu * 
Artdvspa, 7, Bein. der Amazonen bei 
Hom., männergleih, männlid) an Muth. 
6radıs arr., ein Aufruhr, wo Mann ge: 
sen Mann fteht. Pind, 
kr rag ‚ovos, d, der gegenüberfichen: 
e Pol. 
"Arrıds, &öos, 7, die Mandeln am Halfe, 
bef. die in Krankheit geſchwollenen. 
‚Aruaxto, u. avraxo, entgegenfcrein. 
'drrıcow, a HT entgegen: 
fommen; dab. 1) mit Dat., begeguen, 
ufftoffen, erg ei in den Weg 
ommen. 2) mit Benit., abfichtlich entge: 
gengehn, fid mit etwas befaffen, auf et: 
was ausgehn; treffen, erlangen, in Em: 
fang nehmen, theilhaft werden, genicf: 
je. 3) mit Akkuſ., daraufzugehen, beges 
en; dah. theils angehn, anliegen, bitten; 
ze begehn, befhiden, wie duov Adxyos 
vrıoasa, mein Bere beſchickend. 4) fels 
tener: mwiderftreben, widerfprechen. In Die: 
fer Bedeut. mit dem Dativ. 
"Arrıßaönr, Adv., entgegengehend oder 
ſtehend, mwiderftehend. 2) rudwärtzgeheud. 
"Arrıßaivo,f Anonuaı, entgegentreten, ſich 
entgegenftellen , widerftehen. 
 Arnßaiio, f. BaAoi, entgegen werfen; 
dagegen halten, d. i. vergleihen. 2) in 
den Burf fommen, fidy unterreden, mods 
rıva, mit Einem, Der 
Arnßadıleds, dos, d, Dizekönig, Zwi— 
% —— Dion. Hal. 


Avrıßasıledo, Begenkönig fein. 
"Avrißasıs, cos, m, dad Entgegengehn; 
Widerfland, Gegenfanpr. 

"Arnıßdens, 0ov, 6, Gegner, Widerhalter; 
Thürriegel. | 
Arrıßarınds, 3, zum Widerſtand geeignet 
od. genpigt. 


Avruß. — Avad. 


rw 

‚ -Pinv, u. -Asor, Adr., entge: 
gene nd, widerflehend; entgegen, zus 

"ArußıdaeoIa, Gewalt gegen Gewalt 
„brauden. , 
Avrißıos, 8 u. 2, entgegenfänpfend, ſtrei⸗ 

„tend; überh. entgegen. ? 
AyrıßAdew, rıvd 0d, eis ci, gerade ent: ' 
gegenfehen, anfehen. 

ArrisAcvis, 7, gerades Anfehen, fefter 

Blick auf etwas J, 

Arrtitßocco, f. jow, entgegenſchrein. 

ArtaibonSéc, gegenfeitig beiſtehn 
Arriſotos, 2, Gov⸗) einem Stier gleich 

„an Werthe. 

AvrıßoA&o,1) mit Dat., entgegenkommen, 
begegnen, 2 mit Gen., zu etwas gelan: 

en, Antheil an etwas nehmen. 8) mit 
ffuf., fieben, flehentlich bitten. 

"AvrıßoAn, -BöAnsıs, u. -BoAte, 7, 1) 
das Dagegenbalten, Bersieden. 2) das 
„Begegnen. 9 das Flehen, Bitten. 
Artıysrealoyto, eine andere Herleitung 

„des Geſchlechis machen. —— 
Arrıynporpopio, dagegen im Alter ers 

„halten u. pflegen. 

—— Ten entgegengefegter Meinung 
ein. 

‚Ayrıyvösuov, 2, von entgegengefeßter 
Meinung. 

"Avziypaiiua, o, Gegenfchrift, gleidylau: 
tende Abſchriſt. \ 

"Arrıypapeds, das, ö, Gegenſchreiber, 
Kontroleur, 

"Avyrıypaor, 7, Begenfchrift, Antwort auf 
eine Schrift. 2) Gegenklage, Klage. 8) 
das Abfchreiben. 

"Arriypagpor, ro, Abſchrift, Erempfar. 

"Avriypapos, 2, abgeſchrieben, gleich ge: 
fhrieben; überh. zum dauernden Andenken 
niedergefchrieben. 

‚Arrıypapw, dagegen fchreiben, ſchriftlich 
antworten. Med, eine Gegenklage anſtellen, 
dagegen Elagen. ’ 

"Arrıöanvo, f. Sn7ouar, wieder beiffen; 
anbeiffen. 

"Avriösınvos, 0, der Jemandes Stelle beim 
Schmaus einnımmt. Luk. 

"Avnöc&ıoouar, fid) gegenfeitig bewillfomm: 
nen, umarmen. 

"Avrrıöfouar, dagegen bitten. 
"Avrıöfpxouas, mad avrıßAdzo. 
"Avrıögxouar, dagegen od. gegenjeitig auf: 
nehmen, bekommen. v 
"Artiönuayoyto, einem Volksfuͤhrer oder 
Volksredner eniaegen arbeiten. 
"Arrönmovpyew, dagegen verfertigen, 
ſchaffen, bilden. 

"Arnsöraßatvo , dagegen od, ebenfalls über 
fepen. 

"ArrıörnßaAAw, dagegen verleumden. 
"Avrtidiaipscıs, 7, Unterabtheilung ; Ge: 
genfaß. 
"Avudıanplw, anders abtheilen; einen Ge— 
genfan maden. 


Avıd. — AvyıW. 


"Arnıdıdnoros, 2, wieder od. gegenfeitig 
bedienen), _ 

"Avrıdıal ) dddoums, 

‚foen, aus wechſeln. 
rrösamidxo, ic, ſlechte dagegen; metaph. 
brauche «inen Kunfgeikt, Kriff dagegen, 

yar, in meiner 

"Arnıdıiactiile, einander entgegenitellen 
u. untericheiden. 

"Ardıarasco, dagegen anordnen od. feſt⸗ 


fegen. 

"AynstariInur, £. Incw, dagegen feſtſe⸗ 
en; etwas ebenfadle in eine Lage —AI 
. mans nadovrız avııd., Dergel: 

„tungsrect üben. 

"Arnödıdadnw, f. Sabo, dagegen, anders 

lehren. 2) von ar Dichtern: ein Ge: 

„genftück aufführen laſſen. 

"Aradidwus, f. Swcw », ‚dagegen, dafür 
eben, vergelten. z7v ovoiar, den Tauſch 
—— | Bermbgend anbieten. 

Bea, U. dvnöısäipxonar, dage⸗ 
3a gen durägehn od. aus einander feßen. 
asa, sn Einen eg iren. 

’Avnöınacie, 7, Prozeß g emand, 

"Arrıöında, ich hadere, Are Ay gegen Jem.; 

wiberfege mic, 

"Avyrıöiundıs, U. — yj, Kader, 

Widerſetzung. 

‚Arzlöinos 0, Widerfaher, Gegner, Feind. 

"ArtöropVcow, - urro, dagegen inter 

graben od. unterminiren. 

"Avrıdoxda,li. arzıdodiw,entgegengefegter 

„Meinung, fein. 

"Arudoäaso, was drrıdonde. 2) dage: 

gen preifen. 

"Avridodos, 2, von entgegengefenter Meis 

nung, anders denfen 

‚"Arridodıs, ewS,, * "Vergeltung; Aus— 
tauſch, Erſatz; beſ. —— od. An: 
erbieten zum Zau bh dei Dermögens, 

Ayri Sotor, ro (verſt. päpuaxor), auch 

'evıldoros, 7) (verft. Södıs), Begenmir: 

tel, Gegenarjnei, Gegengift. 

‚Arrıdoviedo, ich diene dagegen. 

"ArtlöovAog, 2, dagegen od. gegenfeitig 

dienend; die Stelle eines Sklaven oder 

Dienerd vertretend. 

‚Artißovxos, gegenfchallend. 

"Arrıöpao, Dagegen thun; vergelten, 

are gegenfeitig unmill 9 wer: 


gegenfeitig audtaus 


j dwped, y. arridmporv, 10, Ge: 
gengefchent: Herleitung 

Avrıö@p£oytat, ein Gegengefiient machen; 

vergelten. 


en fuchen einen Andern, 


"Arılzouas, ion. fl. ardisopar, gegen: 
über od. davor ſitzen. 

"Ayrizvyos, 2, die Waage od. das Bleich- 
gewicht baltend. 2) paarmeid einander ge: 
genüberftehend. 

‚Arusvyco, das Gleichgewicht halten. 
Avyusamıo, gegenüber begraben. _ 
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Avtı$epe 
J —— ‚® 








\ . 
Av. — Aveıe. 
8, — söndhalic. ‚6, 
eind! 

3, Dagegen od. wieder ehem, 
ep geenfie nie warmen. 


are is, enfaß * 
ee 8, se An entgegen» 


vrideof, 
„av 


\ ftehen 


Audio, f. IJevsoönaz, entgegenlaufen; 
im Faufen metteifern. 
—*** ©, dagegen draden od, bedrücken. 
vrIvnöxw, dagegen ſterben. 
Artiꝰpovos, 2, gegenüber figend. 
AvtıIpodo en —*— 
Artiꝰpoos, 2, 


Arigupor, 3 er Eine —8 2ö 
das da Borsen em 


— ——— Genen eitig niederreigen 

zerſtoͤren 

Avıınadbsouas, U. avrınddnuar, gegen⸗ 
überfigen; von Heeren: einandergegenüber 
gelagert fein. 

een: an Jemandes Stelle ein⸗ 
egen. : 

Arrınadiäw, Hegenüber ſetzen od. ſtellen. 

Ayrixaſ ioryut, 1) entgegenſtellen. 2) da⸗ 

dagegen hinſteüen einfegen. aor. 2, 

ed., ſich entgegenflellen, wider» 

u. Widerſtand leiſten 

Avrınanovpyeo, Boͤſes für Boͤſes anthun, 
rıvrd, Einem. 

Avrınalio, f. da, gegenfeitig rufen od. 
einladen. 

— dagegen aushalten od. ers 
ulden. 

irnnaraxaivo, u. -xteivo, dagegen od. 
gegenfeitig tödten. 

Avrınaralaußarvo, dagegen od. gegenüber - 
befegen, einnehmen. 

“Mvrnaraltyo, dagegen eintragen od. ans 
werben. 

Arrınarallayn, 7, Umtaufc. 

—— —— dafür umtauſchen; aus» 

nen 

Avrınaraninideo, dagegen od. gegenfeitig 
erfchreden. 

Ayrıxaraonevdso, dagegen aurecht ma- 
chen od. rüften. 

Artınardsradis, m, das Hinſtelle 
ftellen für od. an die Steile eines 
Gegenanordnung. 2) Widerfprud. 

Arrınasasıparonsdevw, ſich gegenüber la⸗ 


gern. 

en 7, gemwaltfames Zuruͤck⸗ 
alten 

Avrınararsivo, dagegen anſpannen od. ak: 
firengen; entgegenftreben. 

Avrsnararpexw, gegenieitig Streifereien 
vornehmen. 


Artnarappovio, dagegen od. ebenfalls 


en ! An: 
udern ; 


verachten. 
Avrıxamnyopio, en verklagen. 
Avrınarnyopia ; Gegenklage, 


Avrineiuar, gegenüber liegen; entgegen 
fein, widerſprechen. 


I 


Avrun. — Ayul. 


„genftehend. Nonn. 
AvıdnsAledw, dagegen od. gegenfeitig an» 
„tragen, befeblen, 
Avrinevrpuv, ro, eine Sache, die ftatt 
„bes Stachels gebraucht wird. 
dvrisndsvw, U. Arrınfzdouas, gegenfeitig 
‚ „forgen od. pflegen. 
Avııiknpvrro, dagegen ausrufen laſſen; 
Gegenbefehl geben. 
Arsınivdo, bügegen, gegenfeitig bewegen; 
Gegenbemegungen madyen. Me 
‚Seind aufbreden. 
Avtıxivnsis, n, Gegenbewegung. 
Arrıniyponpt, WAS arrıypda. 
Artrırıdem, f. nAdyäw, entgegentönen, 
mwiderfihalien. 
AvrınAlalo, f. wAavsoüuaı, gegenfeitig 
weinen. 
AvrlxArıdoor, ro, U. avrinAsıs, e1dos, 
„”, Gegenfhlüffel, Nachſchlüͤſſel. 
ArtıxAivo, dagegen neinen od. lehnen. 
Avtıxrnuov, 76, das Schienbein. , 
ArtıxvAdam, gegenfeitig zuͤchtigen; dafür 


ftrafen. | 

AvrınuAanado, wieder fdhhmeiheln. 

Avyrınoussouaı, dagegen davontragen ; wie: 
deremprungen. 

Arrınouraöo, dagegen prahlen. 

. Arrınann, 7, das Zurücftoffen. 

Arrınörto, zurüdftoffen. 2) intranfit., fid) 
entgegeuſtaͤmmen, widerfegen ; zumider, 

„entgegen fein. 

Avzınopdovouer, fid) dagegen waffnen. 

"Avrınodudo, dagegen, gegenfeitig, ent: 
gegen ordnen od. fhmüden. 

"Aviımpivo, I. iro, dagegen halten, ver 
gleichen. 

"Arriupuvcıs, n, dad Dagegenſtoſſen, Zu: 
rüdftoffen; Widerſetzlichkeit. Plut. 

"Avrınpodc, f. ovow, 1) zurüditoffen. 2) 
widerftreben, entgegen fein, zuwider fein. 
3) übel anfonımen. , 

"Avıınpd, 0d. arrınpvs, [v in dem erften 
Worte anceps, in dem zweiten kurz] Adv., 
1) gegerüber, ind Angelicht, entgegen, ge: 
radeiu, offenbar. 2) durch u. durch; durch⸗ 
aus, gaͤnzlich. S) fogleih: 

: dagegen od. dafür erwerben, 


— — 
ich anſchafſen. 
"Avtiuendis, 7, Erwerb od. Beſitz einer 
Sache flatt einer andern. 
’Avtınrovos, 2, gegenfeitig tödtend. 
’Avyrıyrurso, entgegenkrachen od. raffeln. 
Arti⸗ tuxo⸗, 2, widertofend. 
Arzınüuaiveuen, von widerftfeitenden Wo» 
gen beunruhigt werden. 
"Avrındpw, f. Ups, poEt., begegnen, an: 
„treffen. ar 
ArııncoAd@, gegenfeitig hindern. 
"Arzınwugdio,, gegenfeitig durchziehn od. 
verſputten. BER EIER: 
"AvrrAaßeds, os, 0, ü.avrıAaßn,.), Griff 
sum Anhalter ; das zweite au: eine Gei: 
ie, mo man etwas fallen, paden, radeln 
ann. 
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Avzınöievdos, 2, entgegengehend, enge: |’Avrılayravro, unregelm., 


gegen den. 


’ 


Ava). — Avsiu. - 


dagegen 

durchs Loos befommen. arrıA. ölanv, eine 

Gegenklage anſtellen. 

AyrılAasoua, U. ayrıladvum, port. 

was das folg. f 
‚Arauraußävo, untregelm., dafür, da: 
2 gegen, gleichfalls nehmen, befommen. 2) 

ed. mit Gen., ſich woran halten, etwas 
faffen, anfaſſen, fefthalten, anhalten ; ſich 

‚ annehmen; fidy anmaaffenz fidy bemeiftern. 
‚3) von Pflanzen: befleiben. 
Avcılduno, widerleuchten, zuruͤckſtrahlen; 
auch blenden, verblenden, rırı mpos ra, 
„Einen gegen etwas. 

‚Arriiaupıs, 7, das Zurückleuchten. 
ArsıAdyo, dagegen ſprechen, widerfpres 
chen; ſich sanken, widerfegen. 
"AvriAentos, 2, widerſprochen; dem wider: 
ſprochen wird, ftreitig. j 
Avrileäıs, 7; Widerfprud. 2) gegenſei⸗ 
tiges Sprechen. 

"Avrıldorv, ovros,‘o, lömwengleid. 
— n, (Cdvrılayxıavo) Gegen 
age. 
"AvtıAnntöos, 3, Adj. verh, zu avrıAau- 

. Bavouaı, 

"AvrıAnzrixos, 3, zum Faſſen, Ergreifen, 
Geftpalten, Tadeln gehörig, geſchickt, ges 
neigt. 

’Artiinpis, N, 1) das Faſſen, Anfaflen, 
Anhalten; der Anhalt; die Auffaflung. 2) 
der Eingriff in etwas, das ſich Dergreifen 
an etwas. Xen. $) der Tadel, Vorwurf. 
4) das dagegen Empfangen, Bekommen. 
Thukyd. 5) daö Bekleiben. Theoph. 

"Avrıloy&w, was avrılöyo. 

"Avrıloyia, 7, Widerſpruch, Streit. 2) 
mündliche Verhandlung einer Rechtsſache 
vor dem Richter. Herodt, 3) Widerfeß- 
lichkeir, Widerftand. 

"AvriAoyldouaı, dagegen beredinen , in 
Anschlag bringen. 

"Avrıkoyınös, 8, Adv. -xcos, geſchickt zu 
widerfprechen; fpinfindig, ſophiſtiſch. ar- 
rıAoyırn, Y,.(tExvn) die Kunft zu wider: 
fpreben, Sophilterei. 

’AvriAoyos, 2, widerfprechend, 

’Avtikordoptw, dagegen ſchmaͤhen. 

"AvtAöünto, dagegen Fränfen. 

"AvriAvpos, 2, der Lyra entgegen. 2) mit 
den Tönen der Lyra harmonirend. 

"AvrıAvrpdo, für Lofegeld zurüͤckgeben. 
Med, für Löfegeld losfaufen. 

‚Avrıuaiyonaı, dagegen rafen od. toben. 
Avruuavddvo, dagegen od. Hegenfeitig 
lernen. 

"Avtiuaprupfw, -töpouaı, rıvös Od. tı- 
vi od. ampos rı, idy trete ald Zeuge dage: 
„sen auf; — laut dagegen. 
Avtiuopröpnoıs, u, Gegenzeugniß. 
— „„„Gegeükampf, Bekam— 
pfung. 
Avrıuaxopan, dagegen kaͤmpfen, wider: 
‚Rreiten. 
Avriuaxos, 2, Gegenkaͤmpfer, Feind im 
Stiege. _ , 


Avuus. — Avtıno. 


"ArrıueIdino, auf die entgegengeſehte 
„Seite ziehn. a 

ArrıneSlornur, yon diefer auf die entge: 
gengefegte Seite feen. Med: U. aor. z. 
u. pf., auf die entgegengeſetzte Geite tre⸗ 
ten; meiden; ſich an Jemandes Stelle 


ehen. —4 — 

‚AvrınöXAo, dagegen od. gegenſeitig zoͤgern. 
em: gegenfeitig radeln od. vor⸗ 
werfen. r 

"Arnussovpaviw, auf der entaegengefeß: 

„ten Seite des Himmels kulminiren, 

‚Artucsraßdiio, Dapenen umändern. 
AvzueraßoAn, 7 , Umänderung, Verkeh— 


rung. | —— 
"Avrıueraiaußdvo, gegenfeitig Theil neh: 
men. ⸗ 
"Avrsuetaindıe, ‘9, en Theil: 
nahme. 2) Annahme des Entgegengefenten. 
avrıu. rar Alwr, der Wechſel verſchieden⸗ 
artiger Lebensweiſen. Vlut. 
"ArrıueraAAevio, dagegen graben, Gegen— 
minen machen. 
"Artıustappeoo, dagegen abflieffen od. zu: 
rügftieffen. — 
"Avtiustadräw, was arrıusdfire, 
"Avtıuerdoraois, 7, Umftellung , gaͤnzliche 
YUmmandelung. 2) Uebertritt auf die ent 
gegengefegre Seite. 
"Arnuerdtaäts, », gegenfeitige Umftellung, 
BDeränderung der Schlachtreihe gegen die 
veränderte feindliche. 
"Artıuerard50@, dagegen umftellen , be— 
fond. die Schlachtreihe ändern, weil aud) 
der Feind die feinige geändert hat. 
Avrrıuesaxwpiw, auf die entgegengefehte 
Seite abtreten. arrıu. zais EAnicı, der 
Hefinung-mwieder entgegengehen od. wieder 
aum geben. Joseph. | 
"Arriufterut, u. ee gegen⸗ 
ſeitig nach etwas trachten od. ſich darum 
bewerben. 
Arriuerotſo, dagegen zumeſſen; vergelten. 
"Avrıuctpnjois, n, Vergeltung. 
"Artiuctwmos, 2, mit entgegenftehender 
Stirne; gegenüber, gerade entgegen. 
"Arzunxurdonuar, Gegenanftalten treffen. 
"Arriunxavnua, zo, Gegenanftalt, Gegen: 


liſt. 
Arriuiunoas, 97, Gegennachahmung. 
Arrininuos, 2%, dagegen nachahmend. 2) 
nachgebildet. Er 
"Artı nid, wieder od. aegenfeitig haſſen. 
ArtiuroSos, 2, dafür lohnend. 
"Arrıuvnsteuo, Mitbewerber um die Braut 
fein. 
"Arrıuoıpdo, gegenfeitig theilen, gleichen 
Theil mir einem Andern befommen. 
"AvzıuoAsiv, entgegengehn. 
"ArrigoAnos, 2, entgegentönend, in die 
Töne von etwag fidy einmifchend. 2) durch 
efang entgegenwirkfend. Uzvov arı. 
xos, Gefang als Mittel den Schlaf zu 
verfcheuchen. Aischyl. 
"Avrinoppos, 2, nachbildend, abbıldend. 
2) nachgeformt, nachgebilder. 


9 


Avriuv. — Avrına. 


"Artsnröndouar, entgegenbrüllen. 
Avrri vrrnpil2w, dagegen verhoͤhnen. 
Arzismida Slxn, Prozeß,‘ wobei beide 
‚Parteien ſich ſtellen. 
Arrıvavanylo , dagegen Schiffe bauen 
„od. eine Flotte ausrüften. 
‚Arrırzonar, entgegenſchwimmen. 
‚„Arrırinao, gegenfeitig fiegen od. befiegen, 
"Ayrıvodo, anderes Sinnes fein. 
"Avrıvoule, n, Widerſpruch des Geſetzes 
mir fi feIbft, wenn Kläger u. Beklagter 
„es für fih deuten. 
Arrıvosinds, 3, den Widerſpruch der Ge: 
fee betreffend. ** 
"Arrıvouoderiw, dagegen Geſetze geben. 
’Avrivoos, 2, von entgegengefeßter Sin- 
nesart. = 
’Artivovderöb, dagegeh warnen oder er 
‚ mahnen. 
— roros, 2, mit entgegengefehrtem Ruͤ⸗ 
en. 
— entgegen ſein, widerſtreben. 
ınd, 
"ArriEoos, 3fAf: avriäovs, Ion. veıdos, 
23, entgegengekehrt, widerftreitend, feindlich. 
’Avnäöeo, dagegen od. gegenfeitig fchaben, 
fraßen. 
’Avrlov, als Adv., was dvrmer. 
"Avtios, 8, entgegen, entgegengefeßt, ent: 
gegenftehend; bei Hom, gewöhnt. mit Ges 
nit., fpäter mit Dat. $ 
’Avnoörurio, poẽt. was. avdHoranaı, 
’Avrıoxeöw, entgegen fahren od. führen. 
Med. entgegen gefahren fommen. 
’ Avrınddeia, nn, 5* — —— 
Neigung; Abneigung; Gegenwirkung. 2) 
das Leiden für etwas Derübtes. 
"Avısnadn5, 2, von entgegengefegter Neis 
gung od. Beichaffenheit. zo ar., Gegen: 
wirkung. 
"Avrinaıs, wasdos, 6, erwachſener Knabe. 
2) einem Knaben aͤhnlich. j 
"Avrıralao, wieder fdylagen, 2) was arvzı- 
rizro. Polyb. 
"Ayrırakaıdrns, oö, 6, Gegner im Ringen: 
"Arrızaraia, entgegenfämpfen. 
"Avrıralandoyar, WAB arvnungavdonaı. 
’ AvsındAAouaı, zuruͤckprallen. 
’Avrinalos, 2, Adv. -ndiws, gegenfän: 
pfend, ftreitend; Gegner, Widerfacher, 
geind. ro ar., die Gegenpartei. 2) dad 
Gleichgewicht haltend, glei, uneniſchie⸗ 
den. 5) ſchuͤtzend, heifend. 
’Arurapaßaiio, f. BaAs, dagegen hal: 
ten, vergleichen. . 
"AvyrınanaßoAn, n, Vergleichung. 2 
"Avrızapayyelia, 7, Gegenbefehl, Gegen: 
auftrag. 2) Gegenbewerbing um ein Amt. 
’Avrınapayyiiiw, tinen Gegenbefehl, eis 
ne Gegenermahnung geben. 2) dagegen 
melden od. beriditen. 3) Gegenbewerber 
um ein Amt fein. 
"Avrızapaypapn,), Replik auf die Er- 
epzionen des Gegners vor Gericht. Das 
erb. arrızapaypipw, eine folde Re: 
plif eingeben. 


Avuma. — Avriuman, 


” 


verſt. Orpazdr, vorrüden, 
payayrl, 2, dab An 
„den Feind. 


ArtınapdSesis, 7, das Geg 
ftellen, Vergleichen, — 
"Avrtımapadlo, f. Jevcouaı, ſchnell mars 
er u. fo neben u. über die $lügel der 
feindl. Armee hinausfommen. Xen. \ 
‚Arrızapaıveo dagegen ermahnen. 
Arnızapanaiio, f. do, tvieder zu dem 
einladen u. ermunteen, wovon “Tem. Zus 
rüdgebradht worden ifl. Xenoph. 
’Aytınapaxeisvouar, was das vorherg. 
"Arrınapardzio, gegenfeitig beeinträdhti- 
gen od. eim Leid aufügen, | 
"Ayrızapanıdw, f. wAedcouar, in einer 
Linie ob. fhlagfertig entgegenfegeln. Thu- 
„kyd. 2. 88. ü 
— — — ebenfalls vorbeimar⸗ 
ſchiren (weil der Feind vorbeimarſchirt ift). 
padxevasozas, ſich gegenſeitig ruͤ⸗ 
en. 


‚Arrınapadnsvun, 7, Gegenrüfung. 
— — ſich gegenüber 
agern. 
befond. eines Heeres; Zuſammenbringung 
einer Gegenpartei. 2) Wibderfegung, Ibis 
„derftand. 
Ayrızapdrasıs, 7, (napareivo) das Ent: 
gegenſtellen in weiter Ausdehnung. 
Arrınapardöda, - tro, dagegen, eben⸗ 
falls in Schlachtordnung ſtellen.  ’ 
"Avrzızapareivo, dagegen ausdehnen oder 
in einer langen Schlachtreihe aufitellen. 
„D gegen einander ſtellen, vergleichen. 
ArrrapaidInus, gegen einander ftellen u, 
vergleichen. F 
 Avunapaxmpiao, gegenſeitig ausweichen 
0). nachgeben. — F 
"Arrınapeinı, ebenfalls in einer Linie vor 
rüden Xen, Anab. 4. 3. 17. P 
"Arrınnplatacıs, 7, was arrımaparadıs. 
"Avzınapenreivo, was avnmapareivo. 
"Arrızapeädyw, fait ſ. v. a. avrınzapayo, 
eigentl. die Truppen fo anrüden laffen, 
daß fie den Feind immer im Gefidhte ha: 
ben. 2) vergleichen. 
"Arrızapdäerue, dagegen zum Treffen aus: 
rüden. 2) gegenfeitig ausweichen. 
"Arıınapesipxouaı, was das vorherg. 
"Avrızaptxo, dagegen od. gegenfeitig ge: 
währen; wiedergeben, erfegen. 
"Ayrınapnyop£w@, dagegen zureden od, be: 
fanftigen. 
"Avrızapiuo, auf der entgegengefehten 
Seite ſich Hinerftreden. or 
 Avrınapınrevo, mit der Reiterei dage: 
gen anrüden, 
"Anrnapisrmue, entgegenftellen. . 
Arrızaßpdmodtdzoner, gegenfeitig ſich frei: 
muͤthig aͤuſſern. 
Mrrızadxa, dagegen erleiden, erhalten. 
a) von entgegengefegier Befchaffenbeit fein. 
3) enitgegenmwirfen, wpos rı. 


"krrizapdya;: gegen den Feind vorführen; 
"Avyrızapay rüden gegen 


eneinander: 
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Ayuuıne. — Avcum). - 


Avsımarapdor, entgegentoſen. 
Artilanyie dagegen lieben, ehren, 


pflegen... - are 
"Ayrıweidpynöis, u. avrımlapyia, 9; 
Gegenliebe, befonders welche Kinder, den 
‚ Eltern erweifen. fin 
Arrnızenord0s, oros, ro, eigentl. part. pf. 
‚von dyrımasze, Wiedervergeltumg. 
Avrınenovdörws,:Adv., durch Wiederver: 
ge)’ung. | 
‚Avrindune ‚ich ſchicke Dagegen, wieder. 
Avrınipä, - nepäv, - aöpäs, Adv. Mit. 
dem Gen., gegenüber, auf der entgegen: 
gefehten Seite. 3 
—— 3, gegenüber, jenſeits lies 
gend. 
"Avunspndev, Adv., von der entgegenge: 
fegten Seite, Gegend her. 
‚Arrızöpnv, ion. fl, avrımeparv. 
Avcinspidyw, dagegen heruͤmführen; auf 
die entgegeugefegte Seite wenden. 
Avrızepiayayn, 7, entgegengeſetzte Be: 
‚„megung. 
‚„Avrıwepinzeo, rings widertönen. 
Arzıneprissnui, dagegen umftellen, um« 
ringen und fo zufammen od. zurüddrän- 
en, Med. umfclagen, im etwas andereg 
übergehen. 
"ArrımepiAaußavo, gegenfeitig umfaſſen. 
"Avrızepınlöw, f. aAevoouaı, auf der 
entgegengefegten Seite herumſchiffen. 
"Arzınepiönasun, zö,U. dvrızepıoraouös, 
ö, Diverfion. ; 
"Avytımepıönaw, f, dw, zör Erdadr, dem 
„Seinde eine Diverfion. machen. 
Avrımepidtasıs, 7, Umftelung von allen 
Seiten, Umsingelung, enge Ungebung u. 
Das dadurh erzeugte Zufammendrängen 
bes umſchloſſenen Gegenftandes. 
"Avrımepiärpäpw, auf die entgegengefegte 
„Seite herumdrehen. 
Artımepiörpopn, 7, dad Umdrehn auf die 
„entgegengefegte Seite. 
Arunspipöxra, dagegen abkühlen od. ers 
friſchen. 
Avsınepixmpda, auf der entgegengeſetzten 
„Seite umgehn, umringen. 
Avtıwepimdem, dagegen umdrängen, auf 
„Die andere Geite herumftoffen. 
Arrızeplodıs, % das Zurüdftoffen eines 
„umfchlieffenden Körper. 
‚Artimerpos, 2, felfenähnlich, wie ein Stein. 
‚Arnıandae, dagegen fpringen. 
Artian, nyos, », ein hoͤlzerner Kaften. 


urIp, 

"Avııznpda, wieder verftümmeln. 

‚Artmedöo, gegendrüden. 

Avrınlumhnui, dagegen füllen. 

‚Avtwiunpnut, dagegen in Brand ſtecken. 
Arrıninroo, entgegen:, anfallen; wider: 
ftreiten, widerfpreden; anders ausfallen, 


unglücklich ablaufen. 
Avsınl&no, gegenflecten ad. minden. 
"ArtimAeupos, 2, mit entgegengefehter Sri 


te, nebenan. 


Avrımı, — Avrımg. 


"fyrınide, 8. wAsUsouai ,: 
fen. 2) dem Wind entgegen ſchiffen. 
"Arrınln&, nAnyos, 0, 


‚welden die Wellen anfäfagen. 
"AruınAnpdw, ergänzen. avr. ras veds, 
die Schiffe gegen den Feind bemannen. 


— — 
"AvrrınAnddo, dagegen ſchlagen 
"Avrinkoıa, 7, das Schiffen gegen den 
Wind; überb. das Widerftreben. 
"Arunylo, F. avevco, entgegenmehen ; 
berg. widrig, feindlic fein. 
vrı8von, 7, U. avıizvora, 7, entgegen: 
webender,, widriger Wind. 3 
"AvrinP005, 319}. -mrovs, 2, Adv. avdas, 
entäcgenwehend, mwidrig. 
Avrızodiw, dagegen od. ebenfalls verlan: 
‚gen, vermiſſen, wiederlieben. 
Avrınoıdo, dagegen, dafür, wieder thun. 
dvr. äyasd rıva, Sem.-wieder Gutes 
erieigen. Med. mit Gen., fidy einer Sache 
befleifligen, nach etwas ftreben; ſich ans 
maaffen, ſich einer Sache bemädytigen. avr. 
zıri rivos, Einem etwas fireitig machen. 
ar, rırl nepl rıvos, mit Jem. in etwas 
wetteiſern. 
‚„Avrınoinsıs, n, Anmaaſſung. 
„Artiaoıvov, rô, Vergeltung. 
Avtinoıvos, 2, zur Vergeltung, Strafe, 
Rache dienend. 
ArrınoAsudo, dagegen oder gegenfeitig 
kriegen, Fämpfen. , | 
Avrınoläuros, U. avzımdlsuos, 2, ent⸗ 
gegenfämpfend, feindlich. 
‚AvrızoAi2w, dagegen od. gegenüber bauen. 
Arsmnoiıopndo, dagegen od. gegemfeitig 
„belagern, einſchlieſſen. , 
Artizolıs, ews, 7, Gegenſtadt, d. i. Ne: 
benbuhlerin einer andern. 
Artnolıteia, 7, Gegenpartei im Staate; 
Parteiſucht ; entgegengefegtes politiſches 
Betragen eines Staatsmannes. 
Arriæaoaurevouasa, bei Verwaltung des 
Staates entgegengeſetzte Grundſaͤtze Auf: 
ern u. befolgen; einem Andern entgegen 
ein in der Staatsverwaltung; überh. ent⸗ 
„gegen handeln. , ö 
Arrızopedo, entgegen ſchicken od. brin: 
gen. Med, fidy ebenfalls in Marſch fegen; 
„entgegenziehn. 
Avynınop3io, 
heeren. i 
"ArılnopYuos, 2, der Meerenge gegenüber; 
auf der ensgegengefegten Seite der Meer 


‚u 
A 


» 


dagegen od. gegenfeitig ver: 


enge, 
—— 2, gegenuͤber liegend; entge⸗ 
gengeſetzt. 

Artixbus, #080$, 6, 7, Mit entgegenge. 
fehrten Füſſen. arrinodes, Gegenfüßler. 
Arnımpantınds, 3,. entgegen od. feindlid) 
handelnd. 
Arriapacac, 7, das Entgegenhandeln, Wi: 

„derfeglichkeit, Seindlichfeit. 
Arrızpaacow, -ıro, f. Ew, zuwider, ent: 
gegen handeln, arbeiten; widerfireben. 


3» 
egenfhif: KArrızpesßevoue: , Segengefanbte ſchicken. 


entgegen ſchla⸗ 
gend. 2) dvrımaäyes aneai, Ufer, an 


x 
* J 


Avuriao. — Aurio. 


Avrınpsößevrijs, 0Ü, 
„eines Gefandten. 
Avunpoßäikosa:, dagegen vorſchlagen 
od. vorfhügen. 
AvrızpoßoAn, 7, das Gegenvorfdlagen. 
Arrımpoeip ‚ Dagegen vortreten. 
Avrimpoına, Adv., fo gut wie umfonft, fehr 
wohlfeil. 

Arrinpoxaktouas, dagegen auffordern; ges 
‚genfeitige Vorfchläge thun, Bedingungen 
machen. 3 
AvyzınoonAndis, 7, gegenſeitiger Aufruf, 
Vorſchlag, * Enden 
Arrızposayopsvw, wieder, gegenfeitig grüfs 


en. 
Arrızoosäudesar nv yav, neue Erde 
‚aufhäufen, auffüllen. Xenopb. 
Avrınposams, was Avrınposiprouaı, 
Avtiwposesmeiv, dagegen anreden. 
AvrızposeAauveo, ebenfallö Darauf losrü- 
den od. zureiten. . 
Avtınposepeiv, fut. zu avrızposeimeir. 
Avrızposipxouas, entgegenrüden. 
Arumpospto, Stammform zu Ableit. einiger 
‚ lempp. von avrınposemeiv. 
dvrrimposwros, 2, mit entgegengefehrtem 
Geſichte; gerade — 
Avrınpöradıs, 7, Gegenvorſchlag. 
Avtızporeivo, dagegen ausſtrecken, hin- 
„reichen, vorfchlagen. | 
Avrınporidmur, dagegen ausftellen, anfe- 
„ben, vorfhlagen. | 
Avrizpmpos, 2%, mit entgegenftehendem 
„Vordertheil; überh. entgegen. 
‚Artinrwua, ro, Einſturʒ. Alexandrin, 
Avrinzwsıs, 7, Wechſelgebrauch der Ka⸗ 
fus. Grammat. 
‚Avtieöyos, 2, mit zugefchrrem Hinteren. 
AvrinvAos, 2, dem Thore gegenüber; mit 
gegenhberliegendem Thore. 
"AyrınvvSavouar, dagegen forfhen, fra 
„gen, fid erkundigen. 
Avrinupyos, 2, einem Thurm od. einer 
„Burg gleich. 
Arixvnyoco, dagegen aufıhürmen. 
Avrızvpdedow, Die Zeichen durch euer: 
„Signale erwiedern. 
Avrıppero, ſich auf die andre Geite nei— 
„gen; dad Gegengewicht halten. 
‚Avuppto, . devsouaı, entgegenflieffen. 
Aruppeow, Stammform zu avızpeiv U.3U 
‚Ableit. anderer Tempp. von avreızeiv. 
Arrifpndis, 7, Widerfprud, Zwift, Has 
„der; Widerlegung. 
Arrıßdnrinds, 3, zum Widerfprucd oder 
zur Widerlegung gehörig, geſchickt, ge: 


„neigt. 
— 7, Gegengewicht, Gleichge: 


wicht. 

Arridhoaos, 2, Adv. -dorws, die Wage, 
das Gleichgewicht haltend; gleicyviel gel: 
‚rend, vermögend, werth. 

‚Arrıödaw, wad dvrıdom. 
— dagegen od. gegenſeitig ver⸗ 
ehren. 


Stellvertreter 





/ 
e 


Ayrıöe. — Awrucr. 


"Avrıdeuvbrouen, f, voduar; des Gegners; 
Stolz erwiedern. . f 
"Avzısnndo, gleichviel abwägen; durd ein 
Gegengewicht ausgleichen, verbeilern, et: 
fegen, ins Gleichgewicht bringen. 2) auf- 

wiegen. a 
’Avriönnwua, ro, Gegengewicht ; Balance ; 
Vergeltung: — Sn 
’Arrısnanmöıs, n, Ausgleichung durch ein 

Gegengewicht; das Balanciren. 
"Avnönuaivo , dagegen anzeigen od. an— 
deuten ; gegen Einen deuten. 


"Avricıyna, ro, ein umgefehrtes Sigma 


* 


(als kritiſches Zeichen gebraucht). 
"Avrıcımadaa, dagegen vd. ebenfalls ſchwei⸗ 
gen. 


"Artıönsvasonaı, dagegen zubereiten od. 
‚ einrichten. 


"Arrıöxaöntw, dagegen verfpotten. 

"Avrısopi2ouaı, Gegenliſt, Gegenränfe 
anwenden. | 
Artisoᷣo, Ausgleichen. 

"Avyıloracıs, 7, Gegenzug, das Ziehen 
nad einer andern Seite hin. 
"’Avrtisnadra, ro, Abziehung. 2) Wider: 
fprud , Streit. 

"Avyrıcnaöuös,.o, Zudung. _ 
"Avrıonaotınös, 3, zum Hinziehn nad) eis 
ner andern Richtung geſchickt. 


 "Avriozastos, 2, auf eine andere Seite ge: 


zogen od. ziehend; widerſprechend, verun: 
einigt. 
"Arriondo, f. d6w, auf eine andre Seite 
Kein, an fidy ziehn; zumwider, entgegen 
ein. 
"Avrıönevöo, entgegenftreben. 
Avrıönovödsw, mas das vorherg. v 
"Ayrıcrayula, u. avnıotaduisw, was ar- 
TLONKOW, 
"Arrisraduos, 2, aufwiegend, 
„wiegend od. geltend. 
Avrrısradıd2w, f. Adw, dagegen einen 


gleichviel 


Aufſtand, Gegenpartei machen. 2) von der |, 


Gegenpartei fein. 

"Arnısradıadıns, ov, 0, Anftifter oder 
„Theilnehmer eines Gegenaufitands. 
Avrioracıs, n, das Entgegenftellen , die 
Vergleichung; das Entgegenftehen, Wis 
derftand; Gegenpartei. 
’Avrıötacıaarns, ov, oͤj einer von der Ge: 
genpartei. 

"Avrısrario, entgegenftehn, fidy widerfes 
gen, von der Gegenpartei fein. 
Avrıcıdıns, ov, 0, Widerfader, Gegner. 
Arrıöranaos, 8, zum Widerftehn gehörig, 
geſchickt, geneigt. s 
‚„Ayrıstmpıyua ‚To, Gegenſtuͤtze, Strebe. 
Artiötnpıyuos, ©, das Entgegenſtuͤtzen; 
MWiderftreben, 

"Arrısımpiao, f. iäw, gegenftüßen, um 
„terftügen. s 

Aynıörusgeia, n, was avrıcrorgia. 
Avzustorykw, in der Reihe Einen gegen: 
über ſtehn; entgegen ftehn od, fein. 


* 
—⸗ 


Avuoe. — Aveo. . 5; 
"Arsszoızla, n, Gegenüberfichung ‚ Ge: 
enfaß, das Setzen pr —E 
den andern. * 
Avrisro:xos,2, Adv. - Srolxos, in der 
Reihe gegenüber lebend; überh. entgegen: 
ſtehend. 
"Avrisıouog, 2, mit entgegengekehrter 
‚Mündung oder Deffnung. 7* 
‚Arrörparsvonar, dagegen zu Felde ziehn. 
Atisroarnyéco, U ich bin der Anführer 
des feindlichen Heeres. 2) ich vertrete die 
Stelle des Feldherrn, od. des Praͤtors, bin 
Propraͤtor. 8) ich fege der feindlichen Lift 
andere Lift entgegen; uͤberh. ich handle ala 
Feind entgegen. 
Avuörparnyos, 6, Anführer des Fein: 
ie 2) Stellvertreter des Feldherrn, od. 
rutore. 
"Artiöwparıasrms, ov, 6, Soldat von dem 
„feindlichen Heere. 
Avtörparonsösia, 7, U. - medevcıs, 7, 
das Aufſchlagen eined Lagers dem Feinde 
„gegenüber. : 
Avrıötparomedsuw, u. Med, ‚ gegenüber 
ſich fagern, im Felde ſtehn. 
Avrioıpertos, 2, auf die entgegengefeßte 
Geite gewendet od. zu wenden. ro avr., 
eine Mafhine, melde nad allen Seiten 
„fid drehen läßt. N 
Avnıöza&p@, entgegen kehren, menden, 
drehen. 2) umkehren, eine veränderte 
Richtung geben; intranfit. und ım Pass, 
‚umgefehrt, od. der umgekehrte Fall fein. 
Avtorpopn, n, das Entgegenkehren, Um» 
‚ehren. 2) Gegenftrophe im Ehore. 
Avriörpopos, 2, Adv. - Orpopws, gegen 
einander, entgegen gekehrt, lich enifpre- 
chend; überh. entgegengefeßt. j 
Avyriöuyrpivo, gegen einander verglei« 


chen. 

’dvnovAAopizoum , einen Gegenſchluß 
nıadyen. 

’AvnövAAoyıouös, o, Gegenſchluß. 

’Avrisvpnaxeo, dagegen beiftehn. 

Arrısvunocıdaw , 106v IIAdrwva, id) 
chreibe ein Spmpofion in der Manier des 
laronifchen. Lukian, . 

Avynısvupwviw, gegenfeitig einftimmen ; 

‚fingend antworten. 

Ayusvvarıda, nachdruͤckl. was Svvar- 
ra. 

Arrıöpinpi2o, im Ballfpiel auf der Ger. 

‚genpartei fein. 

— arıo, dagegen ſchlachten oder mor⸗ 

n. 

Arriox — dagegen Geberden Ma: 
chen ; SKedefiguren dagegen anwenden. 

’Avtıöy yuarıcuos, Oö, Gegendraudy von 

„rhetori ihen Figuren u. Wendungen, 
Avrıdy 5pi2w, dagegen beſtaͤrken, defeſti⸗ 
gen, verfihern, Med. mpo$ ra, fich ge: 

gen ei was waffnen; widerſtehen. 

’Ayrıc, vo, f. Dsw, Kraft gegen Kraft ans 

wendan, kraͤftig widexrſtehen; obſiogen. 

Avrtio tw, poẽt. fl. avıdıw. ö 

Avtıo wäw, dagegen retten. 


Avcgıta. — Avrıro. 


"Avsisayya, ro, Gegenanflalt; entgegen: 
geſtellter Körper, Armee. 
Avrırantınds, 8, entgegen oder zur Ges 
genwehr ſtellend. 
Avmralavrevo, dagegen waͤgen; das Ge— 
gengewicht halten. 1. 
’Avrıraiavros, 2, was ldoralarzos. 
"Avyrızaulas, ov, o, Proaulitor. 
"Avritadıs, 7, das Begenftellen der Armee 
im Felde; Widerfland. 
’Avritacıs, n, 1) Gegenausdehnung Ceines 
verrenften Gliedes). 2) Widerfland. nd- 
dar arılradır avnıreireıv, allen Wider: 
ftand leiſten. 

"Arutd6cw, - ro, f. dw, entgegenftel: 
len. Med, ſich widerfegen , widerftreben. 
"Ayrıreivo, f. rev@, gegen einander ſpan— 
nen, zielen; entgegen fvannen, ziehen. 2) 
miderüreben, ſich widerfegen. 5) mit d. 
Dat., gegenüber liegen. 
Avrızeıriew, dagegen, od. gegenüber eine 

Veſte, Schanze aufführen. 
"Avrıreizioua, dagegen aufgeführte Veſte. 
"Avrızlurw, ein Gegenmittel, eine Arznei 
- „geben. F 
"Ayuırdprw, dagegen oder wieder 
Arritsvxco, dagegen bilden. 
’Avrıreyvdöw, U. avrırzıvaw, aud) Med,, 
Gegenfunft, Gegenliſt gebrauben. 
"Avurexgrio, in bin Nebenbuhler in einer 
Kunft oder in einem Gewerbe. 2) was d. 
vorperg. F 
’Avrırexvnsis, ij, gegenſeitige Anwendung 
von Kunſt, Gebrauch von Gegenliſt. 2) 
Handwerksneid. 
Avtrirexros, 2, 
Kunſt. 
AvuriSnmui, 1) dagegen ſehen, dafür ge- 
ben. Xenoph, 2) entgegenftellen,, entge 
genfegen, ri zırs, eins dem andern, ri 
rıros, eins an die Stelle des andern, ver: 
„gleidhen., - ‘ 
Arrıriuda , 
ſchaͤtzen. A 
"Avuılunua, ro , Gegenpreid, d. i. Die 
Strafe, zu welder der Beklagte ſich felbit 
verfteht, nachdem der Kläger feine Forde— 
rung gemacht hat. / 
"Avrıriumdis, 7, Gegenſchaͤtzung, d. i. der 
Anſchlag, welden der Beklagre_ über die 
za büffende Strafe gegen die Forderung 
des Klaͤgers macht. 
Avrritinos, 2, dagegen ſchaͤtzend, vergel: 
- trend, frafend. 2) am Werthe gleih, 
"Arıtiumpdo, dagegen ftrafen. Med, mit 
„dem Akkuſ., ſich dagegen an Einem raͤchen. 
Arririyco, f. risw, dagegen zahlen, büf: 
fen. Med, fidy dagegen rädyen. 
"Avciricıs, 7, Gegenbezahlung, Vergeltung, 


* 


ergoͤtzen. 


Nebenbuhler in einer 


gegenfeitig, wieder ehren, 


Rache. 

Arrittros, 2, dafür geſtraft od. gebüßt. 
"Arrırio, [?) f. 1löw, dagegen chren oder 
fhäßen. 2) was avrırivo. , 
"AvyrızoAluda, DAgrOR wagen od. fühn fein. 
Arriro Anos, 2, dagegen wagend oder un: 

ternehmend. 
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Auriro. — Aripi. 


Artitouos, 2, als Gegenmittel zu brau⸗ 
dien, ru arvrirouor, das Gegenmittel. 
Arritoros, 2, entgegen gefpannt oder ge- 
j ‚yet za avslrora, Gegenfehnen. 
vrerorlouge, fi dagegen anfpanrıen, 
„ widerftreben. 
Arrırväsdo , dagegen mit dem Bogen 
ſchieſſen. 
Arrıropto, durchbohren, durchdringen, 
einbrechen. 


"Avitos, 2, (von drazivo,.poit. fl. d- 


varıros) wieder vergolten. ayrırza Ipya, 
Werk der Wiedervergeltung, Radye, 1zv0S, 
„für Einen. Ä 
Avrırpepo, dagegen oder wieder ernähs 
ren. j 
"Avterpsxo, f. Iploner, dagegen oder 
‚entgegen laufen. 
Avttuyydvo, f. tevdouar, dagenen od. 
„gegenfeitig erlangen; auf etwas verfallen. 
Avurunzio, entgegenſchiagen, zuruditof- 
fen; widerftehn. 
Avurumi’s, 2, zurüditoffehd, widerftehend ; 
„überb. feit, hart. 

Avrırvzio, 7, das Widerftehn, Wideiftand, 
‚Widerfpänftigkeit. 
‚Arıiruaorv, ro, Abbild, Abſchrift. 
Avrirvaos, 2, eigentlid von harten, od. 
elaitiichen Körpern, die den empfangenen 
Schlag zurüudgeben, und ihm widerfichen: 
prall, hart, wideritehend. 2) wideripän- 
ftig, feindjelig, mwidrig. uaıy ar , eine 
hartnädige Schlacht. 3) widrig, unange- 
‚nehm, drüdend. 4) nadıgebilder, aͤlmlich. 
‚Aruruzto, was dvutunsw. 
‚Artıparsa,n, Gegenfhein. 
Arrıpapuarov, ro, Gegenmittel, Gegen: 


„gift. 
Avripadıs, 7, Widerrede, Widerfprud ; 
„Antwort. 
Avrıparınos, 3, zum Widerfpruche ge: 
„börig, geneigt. 
Avaıpepfew, fi Einem entgegenfrellen, 
ihm gleidy fein wollen, id mir ihm mefr 
en. 
"Arzi@epva, wr, 1a, Gegengeitbent, das 
der Braͤutigam der Brant gibt. 
‚Arıpspvos, 2, ſtatt der Mitgift. 
Avrıpeo@, entgegen tragen oder Tlellen. 
„Med. fidy entgegenitellen , widerießen. 
— dagegen, dafür ind Eyil ge— 
en. 
‚Avripnut, antworten. 2) widerfprecen. 
Artp3tyyouaı, ſ. Sonaı, widerfprechen. 
2) zurüdicallen. 
‚nipseyum,ıo, Ruͤckſchall, Echo. 
‚Avıip3oyyos, 2, juruͤckſchallend, wider⸗ 
tonend. 2) disharmonirend, mißhällig. 
‚Arupırko, wieder lieben oder küffen. 
‚Arugpiinsis, 7, Gegenliebe. 
Arrıpılodogeo, aus Ehrfurcht fich dage- 
gen beftreben. 
"AyrıgiAorendo , aus Eiferfucht wider: 
ſtreben, harınadıg ſich widerfegen. 
AvtıpiAooopew, entgegefegte philoſophi⸗ 
ſche Anſichten u. Grundfäge haben. 


’ 


_ Av 


Gegeuphiloſophie. 
——— von entgegengeſetzten 
— RR u, Örundfägen. 
Alvrıpıko ee dagegen Ehrliebe Jeis 
en, ehrfüntig metteifem oder widerſtre⸗ 
en. 


Aꝛrrupe. 


ee prAosopla, ı 


"urtipikopporionas, gegenfeitig liebreicy 


rn u 
‚ArzpAtyo, wieder entflanmen. 
— — dagegen morden. 
"Arsipovos, 2, And den Dim. 2) Sava- 
of >, 
rd ‚N Gegen 8 
laeo ng geben. Med, 
racht einnehm 
—— oͤ, Ge enfracht. 
ua, 70, enbollwerf. 
* asw, durch einen Gegenſatz oder 
eine Verneinung ausdrüden 
I 7, dad Derf rren durch et⸗ 
rgeſehies. yis Advıio. mpös 9- 
Aıor, Derknberung der Sonne durch die 
entsegenftehende Erde 
"Avıippadıs, ew5, j. Einwendung, Wi⸗ 
derſpruch. 2) Benemung, welche mit dem 
Weſen des Gegenſtandes im Widerſpruch 
fteht, wie z. B. Euneridesals Benennung 
der Radyegdttinnen. 
"Arrıpypasso, - to, f. dw, ſich entae: 
genfeßen und fo verfperren. 
‚Aruppiodo, fidy dagegen fträuben. 
— o, Stellvertreter des Waͤch⸗ 
ter 
"Ayrippav, 8, feindlich, gefinnt. Spaet, 
Avrıpllad, anos, 0, Dagegen ausge: 
ſtellter Wachtpoſten. 
"Avrrıpvldaso, - rw, f. a&w, dagegen, 
gegenfeitig bemwadyen. Med. fidy gegenfeis 
tig in Acht nehmen. 
"Arsupvreio , Dagegen oder gegenfeitig 
pflanzen, zeugen. 
’Arapdo, f. pbsw, dagegen erzeugen. 
Pole. „dagegen Entkeben, enigegengefeßter 
ein 
Arcıpmrvio „ dagegen , entgegen tönen, 
rufen, ſprechen; wiederſprechen; antwor⸗ 
ten; in der Muſik: akkompagniren. 
’Avyuposvnsis, 7, u. dvrpwvia, 7, das 
Gegentönen ; Widerfprud; Antwort. 
Avılpwmvos, 2 entgegen toͤnend, ſchallend; 
antwortend — 10 dvr, 
der Akkord in der Oktave 
—— o, dad Gegenſtrahlen des 
ı 
— ſich dagegen od. wieder freuen. 
Avrtixa Aeaairoo, dagegen oder gegenſei⸗ 
tig erzuͤrnt ſein. 
"Avyrıxapl2ouas , gegenſeitig ‚willfahren ; 
fidy gefällig bezeigen. 
’Avrıradudouat, ent egengähnen. 
’Aveixeıp, &1p05, o, der Daumen, 
—— Dagegen wählen oder be⸗ 
fcylieffen. 
"Avytıxeipororia, 7, Gegenwahl, Gegenbe- 
ſchluß. 


96 


Avuıy. = Avcop, 


'AvdliSor,, ovot Land der Gegenfuͤß ⸗ 
ler, weldye auch ee, heiſſen. 
"Avtixopdos, 2, entgegen oder gleich ges 
Kimmt; überh. entgegengefegt. 
"Aytıxopnytöo, dagegen die Koften herge 
ben für den Chor; überh. dagegen Pr 


ten. 
"Artıyopn; os, 6, der mwetteifernd 
einen Andern einen Chor aufführen ik 


"Avrıyopla, 7, Gegendyor; Gefang des 
Gegentyord. 
"Avıiypn, unperfönl. .es reicht dazu hin. 
‚Arıxanass, N, gr brauch. 
’Aytıyporıdua, zo, ıxporıöuds, d, 
‚Beifelgebraug Pi Tempora. Gramm, 
Aruba, dagegen fpielen. 
"Avsipaluos, 2, entgegentönend. 
47 ouci, dagegen ſtimmen od. bes 
ie 
"Avrıibnoos, 2, Dagegen flimmend, mit 
einer Stimme Dage en. 
‚Artipöxos, 2, für das Leben gegeben. 
— — gegenſeitig abkühlen oder er 
J 
Arta⸗oo 8* ausschöpfen, erſchoͤpfen; 
— — ertrage 
Ale, 7, 0. ER das Ausſchoͤpfen 
des Waflers aus dem unterften Schiffs⸗ 
raum. 2) diefes ſtinkende Meerwaſſer ſelbſt; 
überh. Schlamm, Dreck; aud für Meer. 
3) der unterſte Schiſſsraum. 
— * —8 et 
ov, , 
Saspraeis, Saspfer; der "Schnfente. 
— Das en 
nua, To usgeſchoͤpfte. 
„Arıılorv, 20, Sıhb pfeimer. 
"Avıkov, 10, u. gewoͤhnlich drrAos, 6, 
das MWafler, welches unten im Schiff fidy 
un überh. poet. fürBaffer, Meer. 
der untere ifferaum. 8) Schöpfge- 
fi 6, Schiffspumpe. 4) ein Haufe ausges 
— aber noch nicht gewurfelter 
eldfruͤchte 
‚Arsoößpouai, dagegen klagen. 
"Arzoınobonda ‚, dafür od. dagegen ers 
uen 
"Avroınodoula, 7, —— Erbauen. 
Artoixot, 2, gegenuͤber wohnend. 
Avrrotxteipo, U. avroıntiaa, dagegen ſich 
erbarmen oder bemitleiden. 
— dagegen — 
’Avroi j. poẽt. fl. avaroin. 
’Avroi Se, Adv., vom Morgen ber. 
"Avtouaı, auf etwas treffen, ſtoſſen, geras 
‚then; im Wege oder hinderlicy fein; ane 
gehen, bitten, fliehen. 
’Avzduvvun, £ ousdw, U. ouodua, das 
„gegen, gegenfeitig ſchwoͤren. 
‚Arrovouado, . &6@, anders benennen. 
"Arrovouadia, 5, andere Benennung. 
"Avtopv6oo, "entgegen graben, gegenüber 
anfgraben. 
‚Avropxtouaı ‚„ entgegen » oder nachtanzen. 
— dagegen ſchuldig od. verpfüch⸗ 
tet ſein 


Auroꝙ. — Avum. 


E \ 
"ArropSarulo, Einem gerade in die Au 
en fehen, gerade anſehen; miderjichey, 
id) widerfegen.. 1 . 
"ArrögSaiuos, 2, gerade ins Geſicht fe: 
hend, Trotz bietend, 
‚Axroxvpow, dagegen befeftigen. ’ 
"Avrpaios, 3, zur Hoͤhle, Grotte gehörig, 
darin befindlidy, ihr aͤhnlich. 
Arıpiaw, Poet. fl. avarplao, 
"Avrpıas, aöos, 7, Höhlen, Grottenbe: 
wohtterin. 
"Arıposiönjs, 2, höhlen «, grottenähnlic, 
"ArrpoSe, Adv., aus der Höhle, 
"Avıpov, rd, Höhle, Grotte, 
Arpopuijs, 2, in Höhlen erzeugt oder 
wachſend. 
"Avrıpoxapyjs, 2, gern in Grotten lebend. 
„Ayıpaöns, 2, vol Höhlungen. | 
"Artv&, vyos, 7, im Allgenieinen jede 
Rundung, runder Körper; fpeziell 1) die 
gewoͤlbten Seitenwände des Wagens; day. 
poer, überh. für Wagen, auch Wagenrad. 
2) der Schildrand. 3) der Steg an der 


yra. 

‚Arroör, 7, Gegengefang. 

"Arrwöos, 2, gegenlingend; gegengeſun⸗ 
ur 


"AytwSio, f. avrosco , zuruͤckſtoſſen. 
"Arrwuosia, 7, der Eid des Silägerd, daf 
er feine Kalumnie vorbringe; die Klage: 
formel, Klagefchrift ſelbſt. 
"Arrovkouaı, dafür, dagegen Faufen, ge: 
genbieten. 
"Arrorvuia, 7, Vronomen. 
"Avıosmos, auch arrwros, U. dvrwanis, 
2, gerade vor den Augen, gerade gegen: 
üder, offen und deutlid, anzufdaun. 2) 
gerade anfehend. 8) ähnlih., 
"Arswoıs, 7), Das Gegenftoffen, Zurüdftoffen. 
"Avroris, iöos, 7, mad dupwris. 
— wieder od. gegenſeitig nuͤtzen, 
elfen. 
"Avußp:öri, Adv. zu dem folgend. 
"Arößpıoros, %, unbeidimpft. 2) ohne 
Frechheit od. Mifhandlung. 
"Arvuppaivo, aufeuchten; miſchen und er: 
meiden. A 
"Arvypaduös, 6, dad Anfeuchten, Aufwei: 
ben. 
"Ardöaros, 2, waſſerlos. 
"Avüöpzvros, 2, nicht bewäffert, 
’Avvöpevw; ozar, herausfhöpfen. 
"Ayvöpia, 7, Waffermangel, Dürre, 
"Avvspos, 2, ohne Wafler, waſſerarm; 
dürr, troden. 
"Avöros, 2, ohne Wald, nicht waldict. 
2) ohne Materie, unkoͤrperlich. 
"Ayvulvaros, 2, ohne Hodyzeitgefang und 
‚zoweitfeiers unverheirathet. 
"Arvurio, hohpreifen, hochrühmen. 
"Arungpkvros, 2, unvermählt. 
"Aruupos, 2, ohne Braut, Bräutigam; 
unvermaͤhlt; aud) fchleche oder unglüdlich 
verheirathet. ON 
"4yvzairıos; 2, unfculdig. 


Rofts gr. diſch. Wörterbuch. @re Ausg. 
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Avæ. — 4. 


"Avdaapntos, 2, nicht exiſtirend blo 
der Einbildung eriftirend, idealifch, * 
— 7, onen: 

yursinros, 2, (Uxixe) mi s 
„bend, ungebändiar. zen —* 
Arvncalperos, 2, nicht ausgenommen, 
„Adv. avızegaıplıms, ohne Ausnahme, ı 
Avuzlp Anzos, 2, Adv, - PAvtos, une 
— lid), ausnehmend; unuͤberwind⸗ 
i 


"Avındp9eros, 2, Adv. - Siros, 
seihoden; ohne Aufſchub; plöglich, 
dvunsusäros, 2, Adv, - Svuvos, nicht 
verantmortlid, Feiner Rechenſchaft unters 
‚ worfen; umumfchränft; untadelhaft. 
Avvanxoos, 2, nicht gehorchend, nicht fols 
„gend, nicht folgſam. 
Aruüanvros, 2, unbärtia, 
Ayvmnpfrmios, 2, unbedient, ohne Ber 


„dienung. 
Ayvavow, aus dem Schlaf erwachen. 
Ayuaodnoia, U. - dedia, ni, daß Bar⸗ 
fußgehen. 
Arumöönros, U. avuröderor 8, ni 
‚Khubt, barfuß. 1a * * — 
ruzoIeros, 2, nicht untergeſchoben. 2 
‚ohne Subjekt. 3) ohne Vorausfegung, : 
— 2, Adv. - otos, unerirag⸗ 


unaufe 


* 


Aruroxoitos, 2, Adv. - % Itws, D 
‚Qerftellung , unverftellt; unmagkirt * 
‚Avvzoudrnros, 2, unerträglich. 
Avunovontos, 2, Adv. 7 vonros, nicht 
gearamöhht, nicht verdächtig; auch unver“ 

‚muthet. 2) nicht vermurbend, 
‚Avuaözrevros, 2, unverdaͤchtig. 
Ayınonros, 2, Adv. - drrws, unverdädye 
„tig. 2) nie argwoͤhniſch. 

Arvzuöraroe, 2, 1) nicht aufzuhalten, 

nicht zu befiegen ; unbefiegr, unbefiegbar, 

2) nicht beitehend, ohne Grund, Unterlas 
„ge, Subſiſtenz. ( . 

AvunödtoAos, 2, (UrodröAAonat) ohne 
‚NRüchalt und Scheu, , Bag 
‚Ävungsrpopos, 2, nicht zurückkehrend. 
Avvroranros, 2, unfolgſam, flörrig. ®) 
„verworrem,"undentih,. 

Avvmorlunzos, 2, dom Zenfor nicht ges 

ſchaͤt. 2) Sin wr., ein Proseß, bei wel⸗ 

dem der Kliger nody feine Strafe ange⸗ 
ſetzt hat. 8) üngeſtraft. 

‚„AvuzovAos, 2, ohne Falſch. 
Ayvaopöpntos, 2, unerträglid), 
‚Avvolspyos, 2, thaͤtig, ea, 
Avvcınos, 2, Adv. = Glos, förderlich, 
thaͤtig, wirkſam. 
Ayvoıs, 7, Vollendung, Firderung, Er⸗ 

langung, Erfüllung. 

"Avvörınos, u. ayurınds, 8, förderlich, 
wirkſam. 

Avvoros, 2, vollendet, erfüllt; thunlich, 
möglid, @s avugıor, fo viel möglid, 
‚Avvrw,att.u.prof. f. v.a, avum. 
"Arvpaivo, ein Gewebe auftrennen. 
"Aruparros, 2, ungewebt. 

"Avupdo, bodyserhöhen. - 

— 


Avvo. — Avuvuv. 


"Ardo, fürdern, vollbringen, su Stande 
bringen, erreichen; einen Weg zurüdlegen, 
eis xoplor, an einem Orte angelangen. 
2) tödten; vom Feuer: verzehren. 8) et- 
mas ausrichten, Gewinn von etwas haben, 
mit Partiz. als Ergänzung. 4) eilen, fort 
machen. 


"Ava, [--] impf. vor, „f v. a. avum,. 
Med. zu Ende gehen. avouevov Eros, 
das laufende Fahr. Herodot. 


"Ava, Adv., hinauf, empor; drüber, ober 
halb; landeinwärts, von der Küfte auf: 
mwärts; nach Norden zu. dra xal narw, 
drüber u. drunter, hin u. her. 

"Avaya, f. avoyo. 

’Avayaror, zo, ein Stockwerk über der 
Erde, bef. der obere Stod des Hauſes; der 
Speifefaal. , 

"Avoyta,f. in avaya. , , 

"Avaysov, @, To, U. avasyems, @, 0, 
was avayaıov. 

— , 9, Antrieb, Geheiß, Rath, Zus 
reden; 2 

’Avosyo , ich treibe am, heiffe, befehle; er: 
muntere, ermahne. Urfprunglidy ift das 

erf, dvmya mit Präfensbedeut. im Gr: 
rauch, dazu plsgpf. nroyen. Hiezu bil» 
dete fid) ein neues Präfend avasyo, impf. 

Avmyor U. nvayzor u. f. w. 

"Avwödos, 2, ohne Gefang, nicht fingend. 

"Aywdvrns, 2, mas drwövvos. 

"vaduria, 7, Schmerzlofigkeit. 

"uyaövvos, 2, Adv. -öuros, ohne Schmer— 
zen, unſchmerzhaft, act. u. pals. 2) ſchmerz⸗ 


ſtillend. 
Adv., von oben her, herab; von 
Alters her. ol avmder, die Vorfahren. 
Avosio, F. wIrc® U. wow, in Die 
Höhe treiben, drängen, ftoffen. 
Uyaansıs, 7, das Emporbrängen; Zurüd: 


fioffen. j 
"Avwicrt, Adv., f. v. a. avwistws, uf: 
vermurhet, unvermerft. , 
"ivasistos, 2, Adv.-6rms, (Ofonaı u. a 
rivat.) ungeahnder, unvermuthet. 2) Uns 
emerft. 3) ſt. a (avapipw) 
rgerragen, vorgelegt. 
eos, 3, dem Verderben nicht uns 
erworfen. 
— u. avmuaros, 2%, Adv. - 
arms, ungleich; nicht gleihförmig, fid) 
nicht gleichbleibend. 2), anomalifch. 
Avopalia, u. avouarörns,n,Uncbenheit, 
Ungleichheit; Ungleichfoͤrmigkeit. 2) Uns 
paͤßlichkeit, Heliodor. 
"Avmuados, 2, f. arwuains., 
AvondAwdıs, 7, dad Gleichmachen, Aus: 
gleichen. 
”Avmzıos, 2, ohne Schulter. 
’ivwuori, Adv., ohne zu ſchwoͤren, ohne 
Schwur. 
’Avasuoros, 2, unbeeidigt, ungeſchworen. 
’Avwvöumdros, 2, unnennbar, unbenannt; 
ruhmlos. 
’Avarvui, avavvust, Adv., ohne Namen. 
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"Avasvunos, 2, ohne Namen, Ruf, Rudm; 


Avavv. — Afıod. | N 


„ohne Nantenserben, 

Avaimeov, zo, (cay) die Gegend über 
der Thür. 

’Avopia, 7, unrecte Zeit. av. roü Erovs, 

„die widrige Zeit des Jahres, der Winter, 

Avapos, f. v. a. dwpos, 

‚Ar@po@os, 2, ohne Dad) oder Dede. 

Fe 2, (dvw, Aero) aufwärts 
ehend. ! 

"Arvwpdouar, aufheulen, laute Klagen an» 

„ fimmen. 

Avasraros, 3, Adv. - raıw, der Oberſte, 

Hoͤchſte; zu oberft. 

Avastepos, 3, Adv. - repw, der Höhere, 

„Dbere; noch höher. 

— 2, Adv. -Aods, unnüg, ſchaͤd⸗ 


ich. 
"Avo@eintus, 2, nicht genußt od. benußt; 
nidyts nugend, untauglidy, vergeblidy. 2) 
„dem nicht zu helfen ift. 
‚Arwpipsia, n, Steilheit, Jähe. 
‚Arapepns, 2, jüh, ſteil. 
‚Avspoıros, 2, aufwärts gehend. 
„Arspopos, 2, was avmpepns. 
"AvaxSı, imper. pf. von avaya, , 
„Avasxvpos, 2, nidt befeftigt. 
„ABeıvos, 2, on. fl. aßevos. 
Abevia, 7, Mangel an Gaftfreundfihaft; 
unfreundliches Betragen gegen Gaͤſte; Un» 
„wirthfamkeit. 
Asevos, 2, nicht gaftfreundlid ; unmirth« 


fan, 
"Agesros, ‘2, unpolirt; roh, raub, 
Adla, 9, verft. run, Werth, Preis eis 
ner Sache; Würde, Ehre, Verdienſt; Ge 
„bühr, Lohn. 2) Wille, Verlangen. 
A&ıayanntos, 2, liebenswürdig. 
’ASıayaoros, 2, bewundernsmwürdig. 
’ASıdrovdros, u, adıanpodros, 2, hoͤrens⸗ 
werti). — 
Asctariyntos, 2, ion, (apnykouaı)‘ 
ersählungswürdig, merkwürdig. 
’ASıeraiveros, U. aßıönaıvos, 2, lobens⸗ 
würdig. 
"AEısräpacıos, 8, begehrenswürdig. 
’ASıenıSöunros, 2, wunſchenswerth. 
"ASıfpaoros, 3, liebenswürdig. 
‚dätnnoos, 2, börenemwerth. 
Aslvn, 7, Art, Beil; davon die Dimin. 
vEirapıov, U. Aßiridıov, ro. 
’4Eroßiwros, 2, bei Xenopb, oUx dEroß, 
esrıv, ed ift nice mehr der Mühe werth 
zu leben; das Leben verdient diefen Namen 
nicht mehr. 
’ASıodanpüros, 2, bemeinendwerth. 
’AEıospy9S, 2, der Arbeit gewachſen, das 
„zu tüchtig. i 
ASıocnAos, 2, u. aSıosnAwros, 2, beneis 
denswerth. } 
’ 4E109avaros, 2, was den Tod verdient. 
’4510Savuacros, 2, bewundernswerth. 
’A&ıodsaros, 2, ſehenswerth. 
‚A&163pnvos, 2, der Klage werth. 
— 2, eines Triumphes 
wertb. 


4 


Mom. — dimpm. ı 0 


I 
J 
‘ 


Alas. — omg. 


"ABroxarappörntos, 2, verachtenswerth. J ſtand gethan; in Ehren, geehrt; in einem 


‚ABtoxoıvorntos, 2, ded Umgangs werih. 
„Abıönenzos, 2, befigenswerth, 
‚Aöıdınzros, 2, annehmenswerth. 
A&ıöAoyos, 2, Adv. - Aoyms, der Rede 
werth; anfehnlich, beträchtlich, bedeutend; 
tuchtig, groß; ſchaͤtenswerth. 
Arouandpısros,2, werth glücklich ge: 
prieſen zu werden. 
— 2, im Kampfe, Kriege gewach⸗ 
en. 
Adtouiöris, U. - uiöntos, U. - uidor, 2, 
affenswerth. 
Abıournuovevros, 2, erwähnenswerth, 
„merk = od. denkwürdig. 
Adıorinos, 2, des Sieges würdig; zum 
„Siege rüctig. 
Abtomerdns, 2, betrauerneswerth., 
’Adıomoria, ü. poet. - orocuvn, 9, 
‚ Glaubwürdigfeit. , 
A&ıözıoros, 2, Adv. -aisrws, glaubwür: 
dig, zuverlaͤſſig. 
"Adıömorvos, 2, ftrafmürdig. 
— 7, Anftand, Würde, Ans 
ehn. 
Aoxoeais, 2, Adv. - wos, anſtaͤndig, 
würdig, geziemend ; herrlich. 
”"A&ıoparos, 2, ſehenowerth. Lukian. 
"ABıos, 8, Adv. asios, werth, würdig, 
‚verdient, angemeffen, billig. d&:05 eiur, 
id) verdiene. &Sr0v dorı, es ift billig, ge: 
ziemt fidy; es ift der Mühe werth. moA- 
‚Aod dö., theuer, koſtbar. moAAoU dsıov 
— rıyı, Jemandem wichtige Dienſte 
eiſten. 
"Abıooasnros, 2, betrachtens⸗, erwaͤgens⸗ 
werth. 
Abrosrovdadıos, 2, werth, daß man es 
mit Eifer, Ernft verfolge, ſuche, treibe. 
Abwoörnarniyos, 2, würdig Feldherr zu 
feın, Xen. Anab, 1 
PABrorinnapros, 2, bei Xenopli., aıore- 
Kuaprötepov toU Auyuv ro Fpyorv, die 
That gibt einen treffendern Beweis als 
das Wort, R a , - " 
A&ıoıns, nros, 7, Würde, Würdigfeit. 
re = riuos, 2, ehrenswerth, 
‚mägbar. 
A&ıopiAmtos, 2, liebenswerth. Xenoph, 
Abıoxpews, @, 2, der Sache werth, an: 
gemeſſen; rd braudybar ; von Zeugen 
u. Erzählern: glaubwürdig; von Bürgen: 
finer, 2). berrächslid, anſehnlich, bedeu: 
tend , hinlaͤnglich. 8) werrh, würdig, ver: 
„dienend, mit Genit. 
AEı0@, würdigen, werth achten, ſchaͤßen; 
für werth, für verdient, für billig halten; 
mit dem Inf, , als billig fordern, verlan: 
gen, wollen, mögen; als etwas merthed, 
würdiges wuͤnſchen; ſich herausnehmen ; 
„annehmen, glauben, dafür halten. 
‚Aöıpos, 2, ohne Schwert. 
Adimue ; 10, f. v. a. aslwdıs, ®) allge; 
‚meih angenommener Sad. | i 
Adrayarınds, 9, Adv. - nos, sur Würde, 
zum Anfehn gehörig; mit Würde oder Ans 
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Ehrenamte ftehend. 2) in einem Ariom-, 


„beitehend oder ausgefproden, 

Abiwdıs,n, Würdigung, Schäßungs Ehre, 
Ehrenamt; Würde, Anfehn. 2) Forderung, 
Verlangen, Bitte, Wunſch, Geſuch, Ans 

„liegen. 8) Meinung, Anſicht. 

Aöoavos, 2, ohne geſchnitztes Bildwerk. 
ASoryAatros, 2, (abwr, dAatro) burch 

„die Are bewegt. 

‚A&orıos, 8, jur Are gehörig, j 
48005, 2, wad a&80ros, 
A&vynpornros, 2, nicht durch Schlagen, 
Haͤmmern feſt gemadyrs nicht zufammenges 


bracht ; vom Ausdrud : nicht gedrängt; von 


‚ Soldaten: nicht exerzirt. ı 
AövAsvros, 2, wo nicht geholjt wird, 
AsvAlae, 7, Holsmangel, 

‚A&vAıotos, 2, was agulsvros. 
A&vAos, 2, ohne Holz. 2) noch nicht Ab» 
geholzt, dicht bewachfen. Hom. 

ASva, die fo beginnenden Wörter f. in 


vu. 
Aäüvos, 2, ungefellig. 
A&vpnis, 2, u. a&upos, 3, nicht geſcho⸗ 
„ren, 2) nicht ſcharf, 
5 — 6, (dym, f, 450), die Afe; 
er Pol. 
"Aoöuos, 2, geruchlod, 
Aodtw; dienen, bedienen, 
— 5 u a 
‚Ao&o ‚ 2, ohne Aeſte. 
Aoıdj, n, Geläng, Lied, Gedicht; Gage, 
u * 
Aoıdıda, BoEet. was usldo, 
"Aotöıwos, 2, zu fingen, ſingbar; befungen, 
berühmt; auch berüchrigt. 
"Aoıdosdrns, ov, 0, Liederdiditer, 
"Aoıdoudxos, d, Wettkaͤmpfer im Gefang 
od, in der Dichtkunſt. 
"AoıdonoAos, 0, Sänger, Dichter, 
401806, 6, Sänger, iäöter, 7) dosdds, 
‚ Dicterin. 2) (. v. a, Ermdes, 
Aoıdosvuvn, Y, Yoet was aodtdr, 
’Aoıdoroxos, 2, Fieder erjeugend, _ 
"Aoinntos, 2, unbewohnt, unbewohnbar, 
"Avınos, 2, ohne Haus, Wohnun Que 
Vermögen, arm; ohne Samilies Ohne a⸗ 
„terland, 
Avzuos, 2, (oluos) pfadlos, unwegſam. 
"Aoıvdad, ich tritife feinen Wein, 
Moırla, 9, Enthaltfamfeit von Weine, 
"Aotvos, 2, 1) feinen Wein trinfend,, 2) 
feinen Wein —————— 3) wozu fein 
Bein gebraudyt wird, 
"Aonvia, ij, Unverdroſſenheit. 
"Aonvos, 2, Adv. aönvos, unverdroſſen, 
emſig, unermüdet, unerſchtocken. 
'AoAAnönv, Adv., haufenweis, zuſammen. 
40AAns, dos, 2, zuͤſammengebracht, haus 
fenweis; jufammen, auf ein Mal. 
Hordlew, jufamımenbringen, verſammeln; 
häufen. 
“4orkos, 2, unbewaffnet, unbewehrt 
“4oros, 2, (5%) ſprachlos. 2) gefichtlos; 
unfichtbar. 


— nn AM ee | 


dog. — Anayop. 


”Aop, U. op, opos,ro, Schwert [nur in der 
Arfis wird & ald lang gebraucht, und zwar 
bei Hom. nur in den dreifilbigen Kafus). In 
Od. 17, 222 finder ſich audy eine maſkulin. 
Born aopes, ol, in zweifelhafter Bedeu— 

ung. : 

Yopdsia, 7, Unſichtbarkeit; Blindheit. 

Aöpäros, 2, Adv. - parws, unfidırbar, 
Bir erlaube zu ſehen. 2) nicht fehend, 

in 


Aopynsia, n, Gelaffenheit, 

Aöpynzos, 2, nicht zum Zorne geneigt, 
nicht hitzig. . 

"Aopısraivw, U. aopıdıdo, unbeftimmt, 
ungewiß fein. 

"Aopıszia, 7, Unbeflimmtheit. " 

»Aopıötınös, 8, von unbeſtimmter Art, 
aoriſtiſch. 

‘Aöpıcros, 2, unbeſtimmt, nicht zu beſtim— 
men. 

"Aonvos, 2, ohne Voͤgel. — Upn, 
Höhen, die fein Vogel erreicht, 

Aoprn, 7, die gtoffe Schlagader, die aus 
dem linfen Herzbeutel auffleigt. 2) aop- 

‚ zad, die beiden Enden der Luftröbre, wel- 
die in die Lunge auslaufen. 

Aoprfp, Apos, 6, Wehrgehenfe. 

"Aopro, ion. fl. 70pro, plusq. pals. von 
dtipw, Vergl. awpro. 

"Aoprpa, ra, bie Fungenlappen. , 

"Aöpıns, ov, u, ohne Hoden, verfänitten. 

"Aosula,.n, Geruchloſigkeit. 

"Aoöuos, 2, geruchlos. 3 

Aosoto , idy_ helfe, fiche bei. 

"Aodoyrmp, Mpos, ö, Gehülfe, Beiſtand. 
"Aouros, 2,,(ods) ohne Dhren, ohne Ges 
hör. 2) (ovraw) nidıt verwundet. Hom. 

"AoxAnsia, 7, Ungeftöreheit. 

"AoxAnros, 2, ungeftört, nicht beunruhigt. 

"Aop, 0onos, 6, 7, ohne Geficht , blind. 

inayyıılla, J, Bericht, Erzählung. 2) 
Ausfprade ; Ausdrud. 

"Arayyiiiw, f.yeAw, berichten, melden, 
erzählen, 2) ernennen. 3) ausdrüden. 

"Arapyeskınp, Mpos, 6, Bote, Erzähler, 

"Azxayysirınös, 3, meldend, berichtend 
erzühlend. 2) zum Ausdrud gehörig. ro 
an., ber Ausdrud. 

”"Anaye, imperat. von ardyo, verfl. seav- 
zor, packe dich weg! Fort mit dir! weg 
Damit! ‘ 

’Anayns, 8ös, 2, nit zufammengefügt ; 
nicht geronnen, gefroren; nicht gerinnbar; 
nicht von ſtarkem Körperbau. 

"Arayivio,ion.it. andy. 

"AraysvAoo, umbiegen, Frümmen, 

"Araynavizonaı, mit den Ellenbogen um 

‚ fidy Hoffen, keck fein. 

"Arayıalsa, tıva rıvos, Jemanden der 
Zierde von etwas berauben. 

"Anayvicw, ion. fl. «payriaw. . 
"Arayvuylı, f. dbw, abbrechen. 
"Arayöpsvua, ro, Verbot. 
Arzaydpevcis, 7, Verbot. 2) das Derfa 
gen der Kräfte, Ermattung. 3) Bericht. 
"Arayopıvrinds, 8, verbietend. 
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Amayog. — Anad. 


Arayoptvom, verfagen, unterfagen, ver 
bieten, verweigern; auffagen, entfagen, 
abdunfen; verfügen, intranfit.5 dah. ers 
matten, ermüden, unbraudbar werden. 
Araypsvo, wegnehmen. 

Araypıda, verwildern laffen ; wild machen, 
„erbittern, z nr 
Azaypiwoıs, 7, Verwilderung; Erbittes 


rung. 

Araypoıntzo, idy mache zum Bauer. Pals, 
id) verbaugre, 

Arayxıvdo, anayxoviio, u. anavyo, 
f. days, erdroffeln, erhenfen, die Achte 
zuſchnüren. 2) darayxoricw, vom Strick 

, losmadyen. Lukıan, 

Arayo, f. döw, weg⸗, fort, abführen ; 
abbringen, ablenken; taufchen, verführen, 
ar. ınv Eat Savaro, zum Tode abfühs 
ren. Auch amayerr (ohne weitern Zufaß), 
ind Gefängnig abführenz; aud, anflagen, 
hauptſaͤchl. eines Diebftahle. 2) abtragen, 
entrichten. 8) zurüdführen, zurüdbringen. 

„9 ıntranf., weggehen, rs 

Arayavn, 7, das Weg⸗, Fort⸗, Abführ 
ren, Wegſchleppen; fpesiell: Abführung 
ins Gefängnig; aud) Anklage wegen eines 
Diebftabie. 2) das Abtragen, Entrichten. 

‚3) das Zurüdtühren. 

‚Axaywyos, 2, abführend; vertreibend. 
Azadeiv, ion. fl. apadeir, inf, aor. & 

‚von &parddrvo. 

Arzdo , im Gefange abweichen, Anders 
fingen, den Zon verfehlen; überh, abwei⸗ 

„en, verfhieden, mishällig fein. 

Arasipw, wad aralpwm. 

Aradararisw, vergdttern, unter die Gdt 

„ter verfehen. 

ArbSavarıcıs, ?, Dergätterung. 

Aradeıay 7, Belaffenheit; Indolenz. 

Aradıs, 2, Adv. -Sos, 1) ohne Leiden, 
der nichts gelitten hat; unverfehrt, unbe» 
ſchaͤdigtz auch nicht geneigt zu leiden; in 
beiden Bedeut. init Genit. 2) leidenfcaftds 
108, gelaflen, ruhig; unempfindlich, urd 
tıros, gegen etwas. 8) fein Leid verurfas 

„end, unſchaͤdlich. 

Aradnros, 2, wad das vorherg. 

‚Anal, poer. fl. and. ° 

Ararysıpöo, in eine Schwarzpappel (ab 

„yeıpos) verwandeln. 

Aradayayntos, 2, Adv. -ynros, ohne 
gührer, ohne Unterricht, Leitung; uner⸗ 
30 7 ungebildet; wild, unbaͤndig, uns 

gelehrig. 

— 2, ohne Erzieher; auch fl.d. 

vorherg. 

Araudevsia, 7, Unwiſſenheit, Ungelehrt⸗ 
heit; Mangel an Bildung. 
"Anaidevrof, 2, Adv. -deurws, unerzo⸗ 
en, ununterrichtet; unwiffend, unverfläns 
„dig, dumm. _ 

Arcadia, 7, KRinderlofigkeit. 

Araıdorpißnros, 2, nicht in der Fecht⸗ 

ſchule gebilder. 

AraıSalow, verfohlen, 

Azaldouas, aufbrennen. N 


- 


Anadg. — Arals 


Araıspıdace, wieder aufheitern od) aufs 
„hellen ; der freien Luft augfegen, abkühlen. 
AraıIvV06o, fortbewegen, auf die Geite 
ſchwanken laſſen. Pals. nad der Seite hin 
fiaffern. a 

Aralvvnar „ wegnehmen, poct. 
Azrmoido, U. anraıoAdo, unfider ma⸗ 
dyen, tüufchen, betrügen, rıya zıros, Eis. 
nen um etwas. . 

AraıeAn, 9, armölnue, To, U. amar- 
oAnsıs, 7, Tüufhung, Betrug, betruͤ— 

„gerifche Entziehung. 
drarpepnudvos, ion. fl. Apypmuevos, 
part. pf. pals. von aparpfw. 

Axalpw, f. aoo, weg⸗, forttragen. 2) ins 
tranf. u. im Med., fid) wegbegeben , fort: 
gehen, aufbreden. 

"Arcıs, naıdos, ö, 7, kinderlos. 

"Analdıos, 2, Adv. -oiws, von unglüdhis 
qer Borbedeutung. j 

Araloiw, [u---], f &0, wegfpringen, 
wegeilen. u. 

Ararsxdroum, die Schaam verlieren; aus 
Schaam etwas unterlajien. 

"Araırdo, abfordern, einfordern; heiſchen, 
dringend verlangen. Pafs, gemahnt wer 
den, zo xados, um die Schuld. 

Azairnsıs, 7, das Einfordern, Abfordern. 

draıımrınos, 3, zum Cinfordern, Beis 

treiben geſchickt od. gehörig. k 

Arcıri2o , zurüdfordern. 

Mrcımpew, herabhängen, herablaffen; dar: 
an fnüpfen od. hängen laffen. Pals. od. 
Med., daran, darüber hängen od. ſchweben. 

Araısipriusm, 10, das Herabhängende, 

“Ananız, 7, das Abnehmen. 

Azanovıiöo, wegſchleudern. j | 

Azaxpißoo, mit Genauigkeit vollbringen. 

"Azantos, 2, fortgeführt, weggeſchleppt. 


Aräiaıstos, 2, nicht niedergekämpft, uns — 


bezwinglich. Pind. 
Anrararsrpos, 2, nicht in der Fechtſchule 
gebildet. EINST 
“Aralarrtner, Poet. Jnfinit. von ana- 
Adi, abmehren. 
“Arzalazuos, U. amaiauvos, 2, 1) unbe 
hülfich, ungefdidt., 2) dem nicht zu hels 
fen, abzunelfen if; unabinderlid. <$) «- 
rarauvos, ſchäundlich, verrucht; unfdid- 
lidy. poet. i 
Ararzouar, abirren. 
%zarylo, 1) verfhmerzen. 2) unempfind: 


lich, gefühllos, muthlos, hoffuungslos fein.‘ 


"Ararynoıs, n, das Verſchmerzen. 
Ararsipw, auslöfchen, wegwiſchen. 
ArartEnsıs, n, die Abwehr. 
 Anaiibw, f. &70w, abwehren. 
Azarsvoum, entgehen, vermeiden. 
Arainsevo, die Wahrheit herausfagen. 
2) wahr madıen, bewähren. 8) die Wahr⸗ 
heit erforfhen. 
Arar9soyaı, gänzlidy Heilen. 
Yzarla, 7, Zartheit, Weichheit. 
"dxarıos, d, Spanferfel. 
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1 Araudvo, abmehren, abhalten. 


 Auali. — Anavo. 


Azallayr, 7, Befreiung, Erldfung. 2) 
Entlafung, Ehefcheidung. .3) DBeräuffes 
„rung. 4) die Abreiſe, das Abſcheiden. 
Anallarrıda, mad analdlabeilw. 
AraAAaxtınds, 8, beſreiend, zum Befreien 
geſchickt. 
Anaiidı, Adv., ſ. v. a. valid. 
Arallaseiw, id) wünfce befreit zu were - 
den, weggehn zu Fönnen. RR 
Aralladıs, ews, 7, f. v. a. anaAlayn. 
Azalldsco, -rtw, f. aim, befreien, 
entlaffenz-intranf. u. im Med., ſich ents 
fernen, weggehen. 2) davon. od, wegkoms 
„men, mit etwas fertig werden. Be 
AraAAorpıoao, entfremden, abwendig, ab» 
ſpaͤnſtig machen; veräuffern. 
AAAõöärpinois, jj, Entfremdung; ⸗Ver⸗ 
aͤuſſerung. — 
Analodo, U. amaloıda, —— aus⸗ 
dreſchen; figürl. prügeln: zermalmen, zer⸗ 
reiben, zermahlen. Hom. 
‘Azalospıö, zpıxos, 6,7, mit weichem, 
sartem Haar. ie — 
ArzaAoıpn, ijj, dad Ab⸗, Auswiſchen. 
Azaros, 8, Adv. -Aoss, zart, weich, mild, 
fanft, weichlich; delikat. 
AUzaAddapnos, 2, mit zartem Fleiſch. 
— nros, ij, Zartheit, Weichlich⸗ 
eit. 


Yrakorpepnis, 2, weichlich genährt, ges 
maͤſtet. Hom, ' — 
Aralopöpos, 2, feine Kleider tragend. 
Ararcoppwr, 2, weihherzig, unſchuldig. 
Anaioxpoos, 3f93. zpovs, U. — A0ro@S; 
xpwıosS, 6, 7, von weicher, darter Haut, 
Teint, Körper. — 
Ararbvo, f. Uvo, weich, weichlich, zaͤrt⸗ 
lich machen, verzaͤrteln; beſaͤnftigen. 
Arurvouds, oͤ, das Erweichen. 
Aralvcro, f. vVEo, was damalevouar. 
Arauarööre, nachdriickl. was auadldvra, 
Arauavpow, entdunkeln, erhellen. 
Arduce, abmähen, abfhneiden, 
Araußıloxw, eine Fehlgeburt verurſachen. 
AraußAcdeor, eine Fehlgeburt thun. 
ArxaußAövo, adftumpfen. Pals. ftumpf wer⸗ 
den, abfterben. 
Araueißouas, antworten. f 
’Arauelaw, untheilhaft machen, berauben. 
1ed, untheilhaft fein, entbehren. 
Azauerldo, ganz vernachlaͤſſigen. 
"Anautpyopaı, davon wegnehmen. 
Araulpdo, mad anaueipw. 
Azaunlvos, 8, ion. fl. dpnuuevos, part. 
pf. pals. von dapanım. 
"Araunısxeiv, entkleiden. 
ee i — * für die Ableit. 
einiger Tempp. Zu auaptovoo. 
as — Med. von 
ſich abwehren, ſich vertheidigen ſich ruͤchen. 
"Arappıaao, eine Hülle ablegen. 
Arappıasuös, o, Ablegung einer Huͤlle. 
Araupıivvunı, audkleiden , ablegen. 
Aravayto, toegführen. 2) fortziehn oder 
fortjegeln. 


\ 


Aneva. — Ans. 


Anava. 402 


Araralvonas, durdaus abfchlagen, ver, 
neinen, verweigern 5 ausſchlagen, nicht 
„mögen, verzichten. 
Araramsıuda, aufbrauden. 
Aranausxorriw, unverfdämt genug fein, 
„um etwas zu thun od. zu fagen, 
Azarakioxw, ganz verthun, verjehren, 
. geil li das Aufieh Anstiches 
zav&Amdıs, nn, das Aufzehren, gaͤnzliche 
Derbrauden ei 


"Anavasrasıs, 7, das Verſetzen od, Um: 

„siehn nad) einem andern Wohnort. 

‚Angvaordims, ov, ö, der Ausgewanderte. 
Anavariiiw,davon aufwachſen od. empor: 
* laſſen, 2) davon aufwachſen od. ſich 
erheben. 

"Anavaxaplo, u. aravraxaspndıs, 7, nach- 
tüdl. für araxwpiw, u. avayaiandıs, 
zaröpisoyuer, ganz Mann fein, ſich maͤnn— 

lich betragen. 

Aravdpom, vermaͤnnlichen. Pafs. zum Dan: 
ne werden, 

Ardvevde(v), Adv., getrennt, fern. davon, 

„ehne, mit de Ben. F 
Arardia, verblühn, verwelken; Kraft u, 


Anfehn verlieren. 
ps Fink] 9, das Derblühn, Abnehmen, 
Aravdisw, ich brede rg: „ Blumen 
ab. Med, m. d. Akkuſ., die Bluthe, Das 
Beſte von etwas fammeln. — 
Aravsıduds, o, das Abpflüͤcken der Bluͤ— 
„the. 2) Blumenleſe. 
Aa TA auf Kohfen braten; Brat- 
eeffen. 
Anardpanis, dos, 7, Bratfiic, 
—⸗ ‚10, das auf Kohlen Ge: 
röftete, 
er zu Kohlen verbrennen. 
Aravdpwredouat, u. - mlouaı, ich handle 
ganz unmenſchlich. 2) ich fliebe oder ver: 
meide Teutfhen. 
— u. -zela, 7), Unmenſchlich⸗ 
sit... jr: 
"AravBpwnieo , vermen ſchlichen. 
—— 2, Aar- en 1) entnienfcht, 
nmenfchlicd. 2) menſchenſcheu. 3) men: 
fopenierr. 4) der Menfbennatur fremd od, 


umider, * 
"Aravioenut aufftehn, wo anders hinſetzen 
iaffen; verfegen. Med. auffiehn u. weg: 
gehn, auswandern. 
"iravovpyos, 2, ohne Raͤnke. 
Aravraxy, -x00, -x0Sı, Ady., tıberatt, 
allenthalfen. — xoder, von allen Seiten 
ber. -xöse, nad, allen Seiten hin. 
"Anavrao, entgegengehn od. kommen; be 
gegnen, antreften; hinkommen, hingelan: 
gen, ſich einftellen ; entgegnen od. antwor— 
ten. 2) fih zutragen; von Starten gehn, 
gelingen, gerathen. 
“Ararın, Adv., überall; an allen Orten; 
auf alle Weife: 
"Aravinıd, ro, das Entgegenfommen, Zu: 
fammenfommen, 2) Entgegnung, Erwiede: 
‚rung, Antwort. 
Arürvinoıs, 7, ſ. v. a. das vorherg. 


Anıvı. — Anaga. 


Aravrıdao, was dravıdo, 

—“ u. anavrior, Adv., gegen: 

er, 

Anavrılo, aus, abfhöpfen; verringern, 
vermindern, 

Axarvw, ganz vollenden, dw, olxade, den 
Heimmweg zurüdlegen. 

Arab, Adv., ein Malz; mir einem Male; 
ein für alle Mal; überhaupt, 

Anabands, andoe, arar, alle zufans 
men, insgefammıt, 

Anabanıos, Adr., im Ganzen, 

Arabia, n, Entwürdigung, Unmwürdigkeit,. 
Axabıos, 2, entwärdigts unwuͤrdig. 
Arzasıdo, unter feiner Würde halten; als 
unwiürdig, unbillig von ſich weifen,. vers 
ſchmaͤhen; herabwurdigen, 

Arasiocdıs, 9, 1) Entrüftung über unge, 
rechte Behandlung. 2) Herabwürdigung, 
Verachtung. 

"Andopos, dor. f. amyopos, 

Arazal, was drranal, 

——— 2, ohne Großvater od, Stamm: 
‘ herren. 

Anapaßaros, 2, Adv. - Barms, 1) nicht 
zu einem andern übergehend od. übergetra: 
gen; daher beitändig, vorbleibend. 2) nicht 
zu übertreten,, unverfeßtich, ' 

Anapeßiacros, 2, was feine Nebenſchoͤß⸗ 
linge treibt, 

ArapaßAnros, 2, unvergleichlic. 
Arapayysiros, 2, Adv, -yiiros, unans 
gekündigt; ungebeiffen. 

Arapdypapor, 2, unbegränst. 
Azapaywyos, 2, beharrlich, ftandhaft. 
Anapadenros, 2, nicht aufgenommen oder 
empfangen; nicht anzunehmen, unannehms 
lich. 2) nicht auf» od. annehmend. 
Arapaderos, 2, nicht daneben gehalten od. 
verglichen. 2) arapassra, Wörter, deren 
Gebraudy fid) nicht aus alten Schriftſtellern 
belegen läßt. Grammat. , 
Araparpnusvos, part, pf. pals, ion, ft. 
aPNPNuEvoS. 

Auapalımros, 2, Adv. -tirws, 1) unabs 
bittlich, nicht zu entichufdigen. 2) nicht ab» 
zuſchlagen, unverweigerlid. 3) undermeids 
lich. 4) unerbittlich, a 

Arapanaivzros, 3, unverhüllt, 

"Anapandntos, 2, untröfllid, 2) nicht eins 
geladen. * 

"ÄrapanoAovVdntos, 2, Adv. -Irjtws, 1) 
unerreichbar ; unbegreiflih. 2) infonjes 
auent. 

Azapaltirros, 2, unaufhörlic, beftändig. 
"dnapaiiauros, 2, Adv. - Adxrws, 1) 
unverändert; unveränderlidy. 2) mir Dat., 
nicht verſchieden von, * 
Anapallabla, N; 
Standhaftigkei. 
Axapakoyıoros, 2, nicht zu täufchen. 2) 

nicht täufchend, 

Azapakoyos, 2, nidt unvernünftig oder 

unwahrſcheinlich. 

AnapauuiAAntos, U. drapaus\Aos, 2, 
‚unübertreflih, 


Unveränderlichkeit; 


Anapa. — Anapı. 


"ArapayudImros, 2, Adv. - Irjrws, u. dea- 
pa&ursor, 2, 1) ungetröfter, untröftlic, 
2) wnerbittlid. 8) nicht wieder gut zu 
e nıadıen. 
Arapdmeiszos, 2, nicht von feinem Sinn 
abzubringen, unbeftehlid, — 
——— 2, unverſtrickt; unverwi—⸗ 
elt. 
Arapamoinros, 2, nicht nachgemacht od. 
verfälfct. 
„Arapaoaksvros, 2, nicht ſchwankend ges 
R macht. 
Arapadijuævrtos, 2, ohne Anmerkung. 
Aropaonuos, 2, ohne Abzeichen od. Ge⸗ 
„präg. 2) nicht verprägt, unverfälfcht. 
drapasnevasia, 7, Mangel an Zurüftung 
„od. Vorbereitung. 
Azapaonsvadıos, 2, unvorbereitet, un: 
;gerüftet, : 
Arapdöxevos, 2, 1) ungerüftet. 2),ohne 
umſtaͤnde, einfech, nicht Foftbar. 
Arapascw, - ro, abreiffen, abhauen u. 
wegwerfen, hinwerfen, 
Araparnpntas, 2, unbeobachtet, unbewadht, 
- "Anaparnıkıros, 2, unberupft. 
"Azdpdros, 2, verfluct, verfludhenswerth. 
Azaparpenios, 2, unabwendbar; uner— 
bittlich. 
Anapapvkanxtos, 2, unbewacht, unbe: 
wahrt. 2) unvorfidtig. 
Arapaxapanros, 2, nicht verfälfcht. 
Anapaxuros, 2, ohne Beimiihung, 
Arapaxapnros, 2, nicht weichend, fand: 


haft. 
"Akapyua, 10, Erftlingsopfer, 
Arapyvpiew, U. anapyupdam, verfilbern, 
„su Gelde madıen. 
Arapyuvpısuös, 0, Verkauf für Silber. 
"Anapeyxeipntos, 2, Adv. -tos, dem nicht 
beizufommeu ift, untadelhaft, unverbefler: 
li; unübertreffbar aͤhnlich. 
"Arapiyxvıos, 2, was dmapaxvros, 
. Azapeuzddıcros, 2, was anapanvdıdros. 
Araplupäatos, 2, Adv. - ros, nidyt ges 
nau beffimmend od. bezeichuend. 7) az., der 
Snfinirip. 
AzapevSdunros, 2, Adv. -ros, nicht oben: 
hin erwogen. 2) genau ermägend, 
"irapevoxAntos, 2, ungeſtoͤrt. 
Azaptoxa, |. p£6w, miffallen. amapk- 
6x:6dat rıvı, unzufrieden mir etwas fein. 
onapeönsodai rıya, Jem. wieder zu ges 
winnen, fid) wieder zu befreunden fuchen. 
"Azapestos, 2, mißfällig, unangenehm. 
Kaapnyöpnros,2, Adv. -pritws, unge— 
tröfter, untröftlich, 
. Arapnyo, abwehren. 
ArapSevevros, 2, einer Jungfrau unge: 
ziemend. — 
"AndpSeros, vj, nicht mehr Jungfrau. 2) 
fl. öuszapseros, unglückliche Jungfrau. 
Yzapdoow, in Blieder zerlegen, 
Mrapı>uso, abs, hinzählen, aufzählen. 
„2) wieder od. abbejahlen. 
AnapiSundıs, 7, Das Ab», Aufsählen. 
Axapirn, 2. Klebfraut. | | 
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Anapm — Anaor. 


’Azapndio, f. nid, hinreichen, hinrei⸗ 
dhend fein, Med. zufrieden fein. 
"Andpnzos, 8, von Norden her. 
Araprtouar, abſchlagen, verfagen; abfar 
gen, ableugnen, fidy weigern, 
‚Anaprndis, 7, Derweigerung, / 
Azapvnıng, 0oÖ, 0, der abichlägt, vers 
weigert, 
”"Arapvos, 2, ableugnend, verneinend, Abs 
ſchlagend. 2) abgefchlagen, verweigert. 
"Arsprvuar, davon wegnehmen, forttra— 


gen. 
"Anapsdevros, 2, unzugänglid. 
Arapopuntus, 3, nicht aufiuregen,' traͤge. 
"Arapdevrow, was aravönow, . 
’Azajdnciasros, 2, nicht frei fprechend, 
ohne Freimüthis keit. ai 
"Anapdıs, 9, ? aralpo) Abreife, Auf 
brud). 2) das Wegrragen. 
’Aranrao, weghängenz überh.. trennen, 
eutfernen. 2) aufhängen; abhaͤngig machen. 
— 7, das Aufhaͤngen. 2) Abhaͤn⸗ 
gigkeit, 
— Ade., gerade, vollkommen, 
Ben b geräde jegt, glei. 2) gerade um» 
gekehrt. 

"Arzapıia, N, een 2) dfientlidye 
MVerfteigerung durch den Ausrufer, Spaet. 
"Ananri2w, ich madye bereit, fertig, gan35 
vollende, Pafs, fi gerade, genau. theilen, 
aufgehen wie eine Zap. 3) intranf., paflen. 
’Araprıkoyia, 7, die gerade. Rechnung, 
volle Summe. oe 
"Ardorıov apoypdgerv, feine Güter zum 

dffentl. Verkauf ausbieten. 
’Ardpricıs, 9, Bollendung, Vervolkomm⸗ 


nung, 
ER 3, vollendend, zur Vol» 
lendung gehörig. ‚ 
"inapriws, Adv,, was azapri. 
’Arapvro, ab⸗, auge, erfhöpfen; ent 
früften, ſchwaͤchen. R 
"Arapxal2m, U. arapxaıoo, alt machen, 
den Anftridy des Alterthums. geben, ‚Pals, 
veralten, veralter fein. - 
"Azapyn, 7, das Darbringen der Erfilinge ; 
die Eritlinge ſelbſt, die man darbringt;z 
aud) überh. Gabe, Tribut. Thukyd. arap- 
xat Aoywr , Proben u. Beifpiele aus 
Neden. 
"Arapxouor, den Anfang machen, vork 
mit Opfern; die Erfitinge od, einen Theil 
vom Ganzen opfern; uberh. widmen, wel 


hen. 

"Anapxo, der erfie fein, den Anfang ma— 
chen; beherrſchen. " 

"Anäas, näca, mav, (arär bei Hom., 
Arärv dei den Attif.) alle zufammen, im 
Ganzen, ganz u. gar. 

’AnacßoA0w, galt; zu Ruf machen. 

’Aracxapisa, weghüpfen, fortſpringen. 

’Anasraipe, zappelnd fortfpringen; auch 
nachdrückl. für dözaipw. 

"Araoıl, Adv., nuͤchtern. 

"Arasıla, %ı Nüchternpeit. 


Anaor. — Axauo. 


"Anastos, 2, (z&ouaı) nüchtern, der nicht 

„gegeffen hat. 7 
Anagıparıw, einen Blitz von ſich geben, 
„von fi bligen- od. frahlen. 
AraoxoAfw, durdy Beſchaͤftigung abhalten; 
überh. abhalten. 

‚AnasxoAla, 7, Abhaltung. 

‚ ‚Anarayi, Adv., ohne Gerduſch oder Firm, 

 Arardw, vom Wege abführen; dab. ders 
führen, verleiten, betrügen , anführen, 
2) die Zeit hinbrinsen , fi) vergnügen, 

' eihten Zeitvertreib machen. 

Ararepde, u. -Sır, Adv., getrennt, ab: 
gefondert, für fid) allein; mit Genit., fern: 

on, 


"Anarsoiv, vos, ö, Verführer, Betruͤ— 
ser. . 

"Ara, n, Verführung, Betrug, Taͤu— 

- „fdung. 2) Seimertreib, Dergnügung. 
Anarmkıos, 2, u. - tnAös, 5, derführe 
riſch, lockend, tüufchend, betrügerifch. 4. 
zarnAıaelöws, ber ſich auf Lift und Trug 
verficht. , 

"Ararnua, 76, U. azamadıs, m. ſ. v. a. 
ararn, 

"Aratmvop, 6, 7), Menfhen verführend 
oder betrügend,. 

"Anarnrınös, 3, betrügerifch, gefcbidt zum 
Berrügen; auch vergnügend, amüfant, 


"Ardınros, 2, (nario) nicht betreten. 2) 


nicht zertreten. 

"Arariuco, entehren, ſchaͤnden. 
Arasuiso, ausdampſen, ausduften, 

Anarovpıa, wr, za, ein Volksfeſt der 
Athener und alter ion. Voͤlkerſchaften, drei 
Zage dauernd, an welchen die Bürger ihre 
Kinder unter. die Zahl der Bürger einichreis 

‚ ben und aufnehmen lieffen. 

Ardıop, 0pos, 0, N, 1) defien Vater un: 
befannt ift. 2) vaterlos, verwaift. 8) nicht 
vaͤterlich. 

‚Anavaivo, verdorren laſſen. 
Anavyaso, einen Glanz von ſich werfen, 
ausftrohlen. 

Arayydozar, in der gerne erbliden., 

d4ravyaoua, 10, U, aravyaduos, 0, u. 
aravynj, x Abglanz; das Werfen eines 

Glanzes, Scheines. 

Aravdao, was amavopeiu. 


' MravSdönue, zo, Erhabenheit. 


Aravdadıdeouaı, und änauvsasisouas, 
mit Keckheit reden od. thun. 
AravSnuspiew, an demfelben Tage hin: 
‚ oder zurüdfommien. 
AravXläouaı, getrennt, ellein ſchlafen od. 
wohnen. - 
YUzavändıs, 7, Abnahme, Verfall. 
Aravpdo, nur vorhanden in den drei Fors 
men des Impf. amyvpwr, annusas, d- 
anvpa, I)icy nehme weg, entreiffe, raube, 
gewoͤhnl. mis doppeltem Affuf. Hom. 2) 
mit Genit., ich habe zu genieffen, habe 
Nugen oder Schaden von etwas. 
Aravori, Adr., unaufhoͤrlich. 


"Anavoros, 2, nicht zur Ruhe gu bringen, I 
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nicht befänftigen, mi u flilen; um 
ubbeliar ftigen, nicht au fli 


Urxavtina, Adv,, ſogleich, gleich darauf, 
von der Stelle an. 
"Aravronaricw, aus eigenem Antrieb thun 
od. darbringen, Spaet. 
AravronoAio , davonfaufen-, -überlaufen, 
Aravxeriöw, 1) den Halt, dad Genid 
breben. 2) vom Halſe abfchutteln, ſich da> 
gegen firäuben. 
Araplörw, f. araprcw, aor,2 
ic) täufche, betrüge. 
Arappiew, abſchaͤumen. 
"AnaxAde, entdunfeln, erhelfen, 
Artyyovos, 6,7, Urentel. 
Arevvorörws, Adv., auf eine verzweifel _ 
te Art, wie ein Verzweifelter. 
Aredavös, 2, dor. fl. nreöavos. 
"Antöilos, u. aredilwros, 2, unbefchupt. 
"Anedos, 2, eben. 10 anedor, die Ebene. 
Antöw,f. andöoraı, abeffen, abnagen. 
Arecsos, 2, ohne Fuß. 
‚Ame>i2o, abgewöhnen, entwöhnen. 
Areidw, nur „ewöhnl. im nor. 2. ameidor, 
conj. anido, wo mwegichen; wors 
‚auf hinfehen, überfehen. 
AreıSapxie, 7, pflichtwidriger Ungehor⸗ 


am, 
Areideıa, 7, Unachorfam. 

Arsı9Eo, ic, bin ungehorfem, unfolgfam ; 
laffe mich nicht überzeugen; glaube nicht. 
Artı9ns, 2, Adv. - 905, ungehorfam, uns 
folgfam, nicht, glaubend; von Dertern: 
——n unzugaͤnglich. 2) nicht uͤberzeu⸗ 

c 


n 
este, 7, was aneidsıe. 
Arsıraam, f. dso, abe, nachbilden; eis 
nen Vergleich bilden. 
"Arsıxadia, 7, Abbildung, Dergleihung. 
— zo, Abbild, Abdruck; Gleich⸗ 
nıB. 


Nrapor, 


’ 


reıxovi2w, U. arsındrıduz, ro, was 

arsındaa, U. areinadua, 

Antıxoıms, Adv. von arsıxas, via, ds, 
att. part. pf. von areinw, nicht gleis 
hend; unpaſſend; unſchicklich; uuwahrs 
ſcheinlich, unrecht. 

Aper Jeco, zufainnien treiben, einſperren. 
ar. &5 amupiarv, in Verlegenheit treiber, 
Herndot, 

Arsıklööo, drohen, drohend prahfen. 2) vers 
ſichern, verfpreden, geloben. Hom, 

Arcılı), N, uU. axzsilnua, To, Drohung, 

— Prahlerei; ruhmredige Verheif⸗ 
um: 


N ’ MR x 
Anzıhneips Npos, d, Droher, Großprah⸗ 
er. 


"ArsıAneipıos, 8, U, dmstAnrınds, , 
Adv, - xGse, drohend, droheriſch. r 
AreıAnıis, oÜ, 6, was ameıAnzap. 
"Amsımpöpos, 2, drohend, poet. 
Aneliw, aufammendrängen. 

Arsını, f. artsonaı, weg od. entfernt fein, 
nicht da fein, fehlen. 2) todt fein. 


4‘ 


| dran. — Asupo. 


Axsım, forts oder weggehn; das Praes. 
gewoͤhnlich in der Bedeut. des Fut, 
Ansınaduny, aor, 1. med, von areımeiv, 
unterfagen, verbieten; verfagen, verwei— 
gern. 2) ab», auffagenz; entfagen, auf 
EL meiden; fit losſagen, vior, vom 
ohne; von ſich entfernen, abwenden, 3) 
- insranfit. verfagen, erfchlaffen. 4) aay- 
Asydws amosımeiv, gerade herausfagen, 
Hom. ; herfagen, berichten. Ilom. 
"AxeıpdyaSdos, 2, Adv. - ws, unerfab: 
ren im Quten. 
Areıpanıs, Adv., unendlihe Mal, unend: 
„tb oft. , 
Axsipavros, 2, nad amepavros. 
"Areipaoros, U. amelpdros, 2, 1) unver: 
ſucht. 2) unerprobt; nody nıcht durch die 
——— bekannt. 8) der nicht erfahren 
at 


Azeıpaxös, Adr., auf unendlid verſchie⸗ 
dene Arten. 
"Arsipyo, u. antpyo, f, Ew, bei Hom, 
anofpyw, anosepaydso, ich halte ab, 
ſchlieſſe aus; entferne, trenne, j 
AxzeıoE6ıos, Su. 2, unbegraͤnzt, unendlich; 
unzaͤhllch; fehr viel. , 
— pf. von amıpdwo, ich bin er⸗ 
pft. 
Arzeipnzos, 2, ion. fl. anelparos, ſich 
nichts verſuchend, nicht unternehmend, uns 
„erfahren. Hom, 
Areıpla, 7, Mangel an Erfahrung, Uns 
erfahrenheit, Unwiſſenheit. 2) die Unend: 
lichkeit, der unendliche Raum, 
"Areipıros, 2, was ameıpdıos. 
"Azsıpdıs, 7, das Abhalten, Abmwehren. 
Axtıpoßadns, 2, unendlidy tief. 
Azeıpößıos, 2, ohne Lebenserfahrung. 
Artıpdvrauos, 2, Unverheirathet. 
Aneıpvdaapvs, v, Genit. vos, ohne Auf 
hören mweinend. 2) unerfahren im Weis 
„ven, felten weinend, 
‚Arsıpoöpodos, 2, unbethaut. 
Axsıpo9aiadcos, - rros, 2, des Meeres 
unfundig, unerfahren zur See. 
"Areıpoxaxrto, ich bin nicht boshaft. 
"Areıpdxanos, 2, 1) unerfähren, unbe 
kannt mit dem Boͤſen; nicht ſchlechtden— 
kend, unſchulbig. 2) unbefannt mit dem 
Uebel, oder Unglück. 
"Arsıpoyakcvouar, 0d. - Adoyaı, id) bin 
und handle abgeſchuͤrackt, ungeſchickt. 
"Ansıponaita, 7, Gelhhmadlofigkeit; un: 
geſchicktes, nngehobeltes , unanftündiges 
Mefen; gemeined, niedriged Berragen. 
Ansıpdraklos, 2, Adv. - waAws, ohne 
Kenntni oder Gefühl des Schönen, Edlen, 
Anftindigen; nieor denfendu. handelnd; 
geſchmacklos; unanflindig. 
AnsıpoAexns, 2, was axsıpöyanof, 
AreıpoAoyia, 7, nie aufhörende Schwaͤz⸗ 
jerei. 
Arnpopdxas dor. fh amsspoudxns, ov, 
„6, unerfahren im Kampf.oder Krieg. 
Azeıpopey£dns, 805, 2, unendlid groß, 
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d4zıpo. — Axelew. 


"Arnpduodos, 2, ( us9os) was dxsıpo- 
naxas. onn. 

"Arsıperadsıa, 7, das Freiſein von Leis 
ben oder Leidenfhaften. 2) unendliches 
eiden. 


"Arsıporadns, 2, frei von Leiden od..Leis 


denſchaften. 2) unendlich leidend. 
AreıpozAdsıos, 2, unendlich vielfach. 
Arsıpözlovs, ov, 2, der Geefahrt uns 
fundig. 

"Ancıpos, 2, Adv, azelpws, 1) (von wei- 
pas, ripas) ohne Gränzen, unbegrängt, 


unendlihz unermeßlid. 2) (von wein). 


ohne Erfahrung, unerfahren; unmiffend, 
unkundig, 

"Arsıpoöövn, 7, Unerfahrenheit, Unkunde. 
‚Arsıporexvos, 2, unerfahren in Kunf, 
— 2, die noch nicht geboren 

at. 

"Ansıpwölv, ĩvos, die noch keine Geburts⸗ 
wehen empfunden hat. 
Arsipmy, ovos,ö, nᷣ, 
Nr. 1. 

"Ansıoıdo, U. dreıcros, 2, was aneıdio, 
u. ansıdmS. ' 

‚Arönyovos, ö, Urenfel. 

Arerölxonaı, erwarten; aus etwas abneh⸗ 

„men, ſchlieſſen. 

Arendoxni, 7, Erwartung; daraus gezoge⸗ 

‚ner Schluß. , 
ArerövVouar, ausziehn. 

"Aneniavdadveo, ganz in Vergeſſenhei 

„bringen. Med;, ganz vergeffen. 
ArernAdyouar, ausmerzen. 

’ArcenAoyn, 7, Ausmersung. 

"ArexAovw, auswaſchen, ausfpülen. 


wad dizsıpos, 


Areridw, auflöfen; erlbſen, befreien; 


ſchwaͤchen. 

Arixtadıs, 7, weite Ausdehnung, Aus⸗ 
firedung. ‚ 

— vo, weit ausdehnen oder ausſtrek⸗ 
en, ) 

‚Arintneos, 2, (werd) ungefämmt. 
Anenzos, 2, (#Eneo) was d. vorherg. 

"Anenpipw, heraus und Davon trageit, 

Arsradia,ı), (aneAavrw) das Wegtreis 


ben. 
'AntA\adros, 2, (aeAd2o) dem man fi 
nicht nähern darf. 
’Areldıns, ov, 
treibt, 
’Anslavvo, f. Adlo, att. - 2A, fort, 
od, wegtreiben, wegführen. 2) intranfit,, 
weggchen , wegreiten, wegfahren. 
Aneldw, Stammforkt zu areAauvom. 
"ArtAeyua, ro, U, aneAsyuos, do, u. and 
Aeysıs, 7, Widerlegung, Ueberführung, 
"ArsAtyxa,f. ySo, widerlegen, überfühs 
ren. . 
"ArtAedpos, 2, unermehlid, arkfipanuev 
an., that einen meiten Gprung weg. 


ö, der forts oder weg⸗ 


Hom. 
"Areltunros, 2, (relendw) unbehauen, 


unpolirt, roh. 
7, Sreilafung einee Slla⸗ 


"Aneklevdepia 
ven; Stand des greigelaffenen, 


- 


Ba ae 


\ 


Ansıev. = Arigae. . 


Anekevdepidsw , id, benehme miq frei, 

ArsAcudapınds, 8, U. dmeAevSfpios, 2, 
einem Sreigelaffenen eigen oder geziemend. 

AreAevdepos, o. freigeläffener Sklave. - 
F zelsudepdw,,freilaflen. 

"AnekevIipwasrs, 7, Steilaffung, 

Anslsvdepwrns, od, o, der Sreilaffer. 
Arkevoıs,n, das Weggehn. 

"Arerldaw,lafoı. was dunAndıdam, 

te zo, unverharrfchte- Wunde. ‚ Kal- 

m. 

"Aneiriam, 1) die Hoffnung aufgeben, ver: 
sweifeln, mit dem Gen. Pass. aufgegeben 
werden. ‚2) mir Akkuſ., zur Derzweiflung 

„bringen. 

Ansimöuds, d, Verzweiflung. 

Antıio, f. usw, ausipeien, auswerfen. 

———— verkaufen, —— er 
AztınoAn, 7, U. armsundAndıs, N, da 
Derfnüfen, der’ Verkauf. 

AreuroAntis, oũ, d, Derfähfer. 

Aneitprirw, f. para, befond. in Med, 
unihnlid „ unwahrſcheinlich, abgeſchmackt, 
widerfinnig fein. ERS 

Arlupasıs, 7, Widerfinn,: Widerſpruch, 

Schwierigkeit des Sinnes. 

Aneupepns, Eos, 2, unäahnllch. 

Anivarı, - rior, -ıiws, Adv., gegen— 
über, entgegengeſeht. 

"Ansvapisw, f. iiw, Was-oxvAcdo, 

'Anerina, u. -evröno, POet., verbieten, 
unterfagen, zıva zıvos. 2) ſich von etwas 
loöfagen. 

"Anıvyd3 is, Eos, 2, ohne Trauer, nicht 
trauerud. 

AntvSnros, 2, 1) nicht betrauert, unbe 
weint. 2) Fummerlos, harmlos 

"Arerıavciem, ein Jahr abwefend fein. 2) 
um ein Jahr überleben. 

Arsrıaurıöuds, 0, Abwefenheit auf ein 
Fahr, } 

Aresaueprirw, nahdrüdl, was EZauap- 
ravıo, 

Ansöepyazouar, zu Stande bringen, 

"Aneönyylouaı, zu Ende erzählen., R 
Urlorwa, part. ameoıxas, Att, aweıxas, 
ic bin undhnlich, unpaflend, unſchicklich; 
abgeneige: amloıne, es reimt fidy nicht, 
ift widerfingig, unwahrſcheinlich. 
"indrevros, 2, nicht gereiftz nicht erweicht. 
"Anizerpos, 2, unreit, unzeitig. 

"AnenAos, 2, ohne Oberkleid, unbekleidet. 
Arenz:o,nidıt verbauen, Unverdaulichfeit 

ben. 

3 2, Adv. - mirıws, ungekocht; 

unreif, unzeitig; unverdaut, unverdaulid). 

ker oyia, 7, unbegraͤnzte Geſchwaͤz— 
eit, 

ge — 2, unbegraͤnzt geſchwaͤtzig. 

"Antpavros, 2, Adv. - advrws, ohne En: 
de, unbegraͤnzt; erfolglos, 

"Aripaıs, n, (arepam) das Wegbredhen ; 
die Aisfeitung einer Feuchtigkeit. 
Artoa 6105, 2, (repao) undurddringlic, 
phite ans unnegfam. 2) (mipas) 

ohne Graͤnze. 
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"Anepdroros, 2, unbegrint, 
3 wegbrechen; eine Feuchtigkeit ab⸗ 
eiten. 

’Anıpyadw, DBOFt. was Aneipyw, 

Aktpydsoun, 1) 
den... 2) bearbeiten. +8) bewirfen, verurs 

„fadyen. 4) abarbeiten, abverdienen, 
Arspyasia, 7, Ausarbeitung, Vollen⸗ 
dung; Bewirfung; Vetrichtung. 

"Arspyastınös, 3, wirtſam, bewirkend. 

"Arepyos, 2, unthätig. 

‚Axkozpe ſ. v. a. azeipyw, 

"Anepel, was aszepel. 

"Arspelöc, ganz od. vollfommen feftitellen. 
Gewoͤhnlich im Med. arepridonar, 1) eis 
rı, ficy worauf Ichnen, fügen, Mämmen ; 
worauf befieben, fi darauf verlaffen. 2) 
apös rıvaod. rı, auf etwas richten, ans 
bringen, auslaffen; auf Jemanden fies 


benz; hiederlegen, ın Verwahrung geben, - 
3) id worauf werfen, von Krankheiten u,» 


„andern Uebeln. ; 
Arepeiöros, 2, fl. ameinesıps. 


"Arboeıcıs, 7, das Feſtſtaͤumen, ‚Auf 


drücken. 
"Anenzvyo, ausipeien; von Flüffen: ſich 

ergieffen. — 
"Antpeväıs,n, das Ausſpeien, Ausgieſſen. 


"Arspio, ungebraͤuchl. Stammſorm zur Ab⸗ 


leitung dv. areipnxa, 
"Aröpnuos, 2, nabdrüdl. was Eanuos, 
"Arepnuce, verdöden, verwülten, 
"Arspntio, [Ü) f. o*50, abhalten. _ 
"ArepißAenros, 2, nicht überfchaut, nicht 
erwogen, nicht genau erkannt; nicht aut 


zu derhüten. 2) nicht umſichtig, unvorſich⸗ 


tig. 
—— 9 2, ohne Umwurf, unbeklei— 
det 


— 2, nicht uͤberwaͤſtigt. 

" Artpiypartos,U,-vp&@pos, 2, Adv. -ypa- 
ros, uneingefbränft, unbegraͤnzt, unbes 
ſtimmt; unendlich, immerwährend, 

’Anepırpyia, 7), Mangel von Künftelei u. 
Ueberladung. j 

"Anepiepyos, 2, Adv. - &pyws, ungefüns 
ſtelt, ungefudt, einfach. t 

"Arepınynros,2,unerflärt; unbeſchreiblich. 

Anepınadapros, 2, (nadaipw) nicht abs 

efäubert. 

"ÄmepıindAvmros, 2, Adv, - Auzrws, un⸗ 
umhüllt; offen. 4 

"Anepındduntos, 2, nicht mit Schmud um» 
bangen. 

Arspıntürnros, 2, nicht umraufdt. 

"AnepıAainros, 2, nidt giederzuſchwatzen. 

"ArcpiAnnros, 2, nicht umfaßt, unumgraͤnzt 
unbeftimmt, 

"Arspıuipıuvos, 2, Eummerlos. 

Arsepıvonros, 2, Adv. - ws, unbegreifs 
lich; unverfehene. 

Areplodos, 2, unperiodifd). 

"Areplortos, 2, Adv. - anros, unbeküm:- 
niert; unvorſichtig, forglos. 

Arspröpıdgros, 2, unbegrängt; unbeflimmt. 


fertig machen, vollen: 


Arspın. — Axtux. 


"Anepimtuntos, 9, nicht umfaltet, micht 
- umgefchlagen; unumhüͤllt; nicht umarmt. 

"Anepiaroros, 2, nicht verfallend, rıvös, 
in etwas, 2) dem Unglück oder dem Srr: 
tyum nicht ausgeſetzt. 
"AnspıödAmynros, 2, (mepısainlzo ) 
nicht von Trompetenfhall umgeben. 
"Aneplonentos, 2, Adv, - Ondatos, Ulls 
üb:rlegt, unbefonnen. 

"Anıplonaoros, 2, nicht abgehalten oder 
zerftreut, * 

"Anepisraros, 2, (zepılörnur) nidıt um: 
ſtenden, nicht umſchirmt, hülflos, allein. 
9) — ohne Zufaͤlligkeiten, ſicher, 
gNahrlo 
"Aneplörpsrros, 2, nicht umzuwenden; ſich 
nieht umwendend. 

"Anspirpertos, 2, was das vorherg. 2) 
nicht zurüdfehrend. 5 fid an nidyts keh— 
rend, forglos. 

"Amspitpomos, 2, was d. vorherg. 
Artpırros, U. - 6005, Adv. - pirzws, 
nicht überftüflig; ilchi⸗ ungekänfelt, eins 
fach, ungeſchminkt. 

"Amepırtörns, ntos, 7. das Nichtüberla⸗ 
dene, Schlichtheit und Kürze, 
„Anspirtwros, 4 was anfpırros, 
"Arepıpepijis, 2, nid rundum gehend; 
nicht — 

Areadi yäası, ſ. anoßpıyew. 

Aahᷣco, fortgehn, ſich fortpacken. 
AzepvSpıiaw, co, nicht mehr erroͤthen; 
etwas thun, ohne zu erroͤthen. 

Aneoðx ao, Zw, abwehren, abhalten, 
abtreiben, 

"Anepvsißow, (Eavoißn) durd Mehlthau 
— 

— abgehen, wegziehen. 
xepxouat, slevdonaz . 
ae — 

Arepasgüs, Eos, o, der abhält, verhin⸗ 
dert. Hom. 

"Arepwea, abhalten, an [Daiken, 2) intranf. 
abgehen, weidyen, abftehen. Homi. 
‚AntpwroS, 2, ohne Liebe. 

‚AneöD£ouat, ſich entfleiden, Lukian. 
AresAico, abeſſen, verzehren. 2) au eſſen 
aufhoͤren. 

Azessova, lakon. fl, ansdsun, er iſt 
fort, von arodevw, 

"Axzecrw, oös, 7, ion., Abmwefenheit; 
—e— 

zeınAos, 2, blaätterlos. 

‚Arsvdıaduos, “ Aufheiterung, Stillung, 
"ArevSnjs, 2, U. dmevdos, 2, Nnicht ers 
forfcht; unbefannt, unberühmt. 2) unfun: 
dig, unerfahren. 

"AnevSöro, wieder gerade od. eben ma— 
den; wieder. einrichten, verbeflern. 2) 
„süchtigen ; lenken, regieren. 

"Ansvxos, 2, ohne Kıen od. Harz. 
Ansvxraiof, u. dzevxtos, 2, verwünfct, 
verabfiheuenswerth. 

"Arevvaao, einſchlaͤſern; trop. lindern. 
Arevranıeo, regelmäffig abzahlen. 
"Arsvxeros ‚2, was duevntaios. 


weggehen, 
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PER EEE verbitten, wegwuͤnſchen, der- 
fluchen, verabfcheuen. 

ArepIos, 2 ausgekocht; vom Golde: ge⸗ 
laͤutert. 
"AneıYalpw, f. apa, wor. anınxdnpa, 
anfeinden, haffen. 2) verhaßt machen, 
verleiden. 

AnsxDavonarı, f. xIncouar, verhaft, vers 
feinder ſein; aufiälig fein. Aoyoı ane- 
1dardueron, verfeindende Reden. 

Ardydeı@, n, Haß, ee 

Artydnua, 10, verhaßter G — 

Arexdnuwv, U. amexdnjs, 2, Adv. -1Ias, 
Derbaßt, tranf. u. intranf., gehäflig, Feind. 
l 

‚ArıxInrinös, verfeindend. 

‚Arsxdonar, was anexdavom. 
Arixo,f. «pläo, 1) zuruͤckhalten, ent 
fernt — abhalten, abwehren, trens 
nen, fondern; hindern. Med. fich enthal⸗ 
ten, abſtehn von etwas. 2) weghaben, wies 
der haben, dahin haben. 8) Davon haben, 

‚genieffen. 4) intranf., entternt, verfchies 
den fein, abſtehen. 

‚Aneyia, N, Unverdaulichkeit, 

"Annyoplw, was azayopeuw. Mel, fid) 
„verantworten. 

Aunyopnum, 0, Derantwortung. 

"Anndakos, 2, ohne Steuerruder. 
‚Anndio, abfeihen, durdyfeihen. 
‚AnnInua, ro, das Durchgeſeihete. 
„Arnnoos, 2, "unfol gſam. 

Acnxtos, 2, ſ. v. a. anayns. 
‚Annlerio, vernacdhläffigen. 

"AnnAeyews, gerade heraus, unverholen. 
Das Adj, arnAeyns, 2, nur bei d. Spaet. 
"Annkuaoıms, oö, 0, der fi) von der Hes 
liaͤg, d. i. von Proeſſen fern haͤlt, Feind 
von Prozeſſen. 

‚Annkı9ıoo, dumm machen. 
rg ‚ov, 6, verft. arsuos, Dft: 
win 

"Arıjuavıos, 2,4. arıyuwv, ovos, 2, UN: 
beſchaͤdigt, unverlegt. 2) unſchaͤdlich; gün⸗ 


ftig, 

“Amyuoria, u. arnuosuvn, 7, Unverleßts 
heit, 2) Unfchädlichkeit, 

"Arnvsiz, 9, Hirte, Unfreundlicdhkeit, 


Wildheit, Unbiegfamfeit. 
‚Annveuos, 2, windfil. 
’Arnvn, nn, Wagen, überh. Fahrzeug. 2) 
Gefpann, Paar. 
'Annvnis, 805, 2, Adv, - vos, hart, uns 
freundlih, wild, ‚unbiegfam, ' 
Annoptos, U. dnnopos, 2, (alwplw) abs 
haͤngend, ſchwebend; hoch. 
’AznpnS, 2, Canpds) unverftünimelt, un- 
verfehrt. 
"Annpo$s, 2, (apa) ohne Taſche. 2) was 
das vorherg. 
’AnnvSor, dor. fl. amjASor. 
"Arnpridutvws, ‚Adr., voufiändig , volls 
fommen. 
denpu2pıasubvos, Adv., auf eine unver 
ſchaͤmte Art. 
"AxijpwroS, 8, unverftümmtelt. 


Axmvoc. — Axacv. 


Armöpa, Ssing., U. aanöpmr, 1sing.u.8 
plur. imperf. von azavpam. 
Annzeıa » 7, Mislaut, Mißhaͤlligkeit. 
— zurückhallen od. tönen. 2) widrig 
tönen. — 
Axijxnug, 20, das Wiedertoͤnen; Nach⸗ 
klang od. Mißtlang. us 
Aanınsz 2, mißeönend, mißhällig, ver: 
feindet. 
Arnxnsıs, n. das Wiedertoͤnen, Nachtoͤ⸗ 
nen. 2) das Miftönen. 
‘Arympos, 2, herabhängend, erhaben, hoch. 
Amallw, was arorsunro, 
Axinui, ion.fl. apimut. 
AriSavos, 2, nicht glaublich, unwahrſchein⸗ 
lich, micht überzeugend, nicht anziehend. 
2) nicht leicht glaubend. >, 
"ArıSavorms, nros, N, Unglaublichkeit, 
Unwahrfdseinlicykeit. 2) Mangel an Ueber: 
redungsgabe. 
Amıdio,'u. amdIns, 2, poët. ſt. azcı- 
Sim U. areıdns. 
"Ari3öva, wad arevdUrm. 
: "Arınvöouar, ion. fl. apınvionan, 
"Axınpos, 2, ohne Bitterfeit. 
"AxınpoxoAos, 2, nicht jähzornia. 
Arial, auödrängen, ausichlieflen, 
"AmueAnf, u. arlueAos, 2, nicht fett. 
Ars, 8os, 2, nicht ſchmutzig. 
Arıvvoco, unmeife, unklug fein w. hans 
dein. ajp amıruccaor, ‚ohne Befinnung. 
Hom, : 
"Anıov, ro, Birne. 2) Eppich. 
Arıos, #9, Birnbaum; auch Birne. 
"Arnıos, in, tur, fern. Hom, Daaegen 
"Anıos, 8, [&] apiſch, d. i. peloponneſiſch. 
’Aninoo, auspreffen. Herndt. 
"Arı50@ , abgleichen, ausgleichen. 
Arioovtos, 2, unverpidt. 2 
"Arısreo , id) glaube nicht, traue nicht, 
bin mißtrauiſch; folge nicht, gehorche nicht. 


"Arıdınrınos, 3, ungläubig. 

Amıoıla, n, — Mangel an Zuver: 
laͤſſigkeitz Treuloſigkeit; Unglaublichkeit. 
2) Unalauben ; Mißtrauen. 3) Unfolgſam— 
keit, Ungehorſam. 

"Arısros, 2, Adv. -xloros, 1) unglaub: 
lich. 2) mißtrauifd. 3) unfolgian, unge: 
horfäm. 4) treulod, unzuverläfig. 

Mrıorodurn, n, BOet. WAS amıoria. 

Amıoxvalvw, w. &moxvao, abmagern, 

’irısxüpiäoueı, id) flänıme, fege mic ent 
gegeñ, zpds zıva,- weigere mich ſtandhaft; 
halte mich feft woran, m. Genit. 

"Aniöxw, f. v. a. amixw, 

Amırdov, Adj. verb. zu Azerur, man muß 
weggehn. BR: 

"Ariıtwros, 2, att. fl. ariocwros, 

Y4zıxdus,vos, n, 7, keine Fiſche effend. 
AmyxSvo, zum Fiſch madien, 

Arion, ovos, 2, nicht fett. i 

“Ankaynıos, 2, wad anlavns. 
Yrıai, or, at, lakoniſche Schuhe mit 
einfadyen Sohlen. — 

7, Stutigkeit, Unwandelbarfeit. 


"Anldveıd, 
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ıAmAavs, 2, nicht irrend od. ſchweifend, 


Aziav. — Axlom. 


„Rätig. 2) ohne Jerehum od. Taͤuſchung. 

‚Arkavnıos, 2, ohne Verirtung. 2) was 
anlarns. 

"Ariasros, 2, Adv. - aAddros, 1) nicht 
gebildet, ungefornt. 2) nicht im Bilde, - 
—— 3) ungeſchmuͤckt, unverſtellt, wahr, 

t. 

"Arkarns, 2, ohne Breite. 


"ArAatos, Zull. amiAaror, ion. amAnros, 
dem man fich nicht nähern darf; fchredlid, 
furchebar, fürchterlich. 2) fl. «mAsıos, uns 

— ermeßlich. 

AaMęxtos, 2, ungeflochten. 
Arkeros, 2, unermeßlich, ungeheuer. 

"AnAsvoros, 2, unbeſchift, unbeihifvar, 
. 16 drkAcvoror, ein noch nicht beſchiffter 
„Theil des Meeres. Xenoph. SE 
‚AnAnyis, iöus, n, ein einfaches Dberkleid. 
AxAndns, 2, nicht, voll. j 

"Aninntos, 2, u. anin&, nyos, ö, 9, un⸗ 
gefchlagen, ungetroffen, unverwundet. . 

Arkıjpwros, 2, wid dmAnortos, 
"AnAnorevonar, ich bin unerſaͤttlich. 
ArAnotia, 7, Unerfättlichfeit, Heißhunger. 
'AnAnoroıvos, 2, unerfättlid im Wein. 

"AniAnsros, 2, Adv. -aAndıws, unerfätts 
lid) ; unendlidy groß. _ 

"AmAnros, 2, ion. ſt, arlaros, 
Amröon,n,f. v. a. anAorms, - 
"ArAo9pıä, ıpıxos, 6, 9, mit ſchlichtem 


Haar. 

"Aniora, 7), Mangel an Schifffahrt, Hin⸗ 
derniß der Schifffahrt. 2) Zeit, wo man 
nicht ſchiffen Eann. 

Araotaouar, ich handle offen, frei, ehrlich. 

‘"ArAoinos, 8, Adv. -nws, dent dwAods 
eigen od, geziemend; aud für arklovüg 


ſelbſt. 

Araots, töos, nñ, einfaches Kleid. 

’ArAoxapos, 2, ohne künſtliche Locken. 

”AmAoxos, 2, ungeflochten, 

— oͤ, der ſchlichte, grobe Kp⸗ 
niker. 

"AnAoos, on, 6or, 3193. æοũs, 7, ouv, 
einfach. 2) ohne Falſch, offen, gerade. 3) 
ungeſchmückt, ſchlecht; einfältig, dumm. 
4) von Dingen: wahr, wahrhaftig, auge» 


gemacht, offenbar. ke 

"AnAoos, jf9}. arAovs, 2, 1) nice ſchiff⸗ 
bar. 2) der nicht zu Schiffe geweſen iſt. 3) 
der nicht fahren kann. 

"AmAoraseıa, j, das bloß leidende Verhalten. 

— 2, was ſich bloß leidend ver⸗ 
haͤlt. 

"Ankos, 3, poit. fl. ardocs, 
"Arkosurn,:n, f.d. a. amAdens._ 
“Ankooxnumr, 2, von einfaher Geftalt, _ 
Bildung, Gebärde, 
‘Anıorns, yros, 7, Einfachheit, Dffenpeit, 
Geradheit, Ehrlichkeit, 

"Arkvüs, 5, Pf an\ooS, a 
‘“AmAovVörtspos, comp, von arkoüs 

"ArAovros, 2, ohne Reichthum. 

Ariow, entfalten, ausbreiten, ausdehnen. 


2 


— 
Ankvo. — Ano. 


x 


Antvsiz, 7, Ungewaſchenheit, Schmußig- 
keit. 
"ArAvros, 2, ungewaſchen, ſchmutzig. 
"Arlwua, zos das Entfalten, Ausbreiten. 
"Airos, Adv. von arkovs, einfadh; an 
u, für fi; überhaupt; im Allgemeinen; 
ſchlechthin, ſchlechtweg, obenhin; durchaus, 
ohne Ausnahme, ohne Unſtände, ohne 
Weiteres. 
”Aziwros, 2, unkefhift. 
”Arveıjs, 2, was drvoos. 
” Arvsvnaros, 2, ohne Wind od, Fuftsug. 
*Arrevöri, Ade., ohne Athem zu holen, in 
einem Athemzuge, hintereinander fort. 
’Arvsvsocia, n, das Anhalten des Athems. 
"Anvrsvordeo, ith halte den Arhem an. 
”Anysvoros, 2, Adv. -_ TVeVörWf, athem⸗ 
los, der nicht athmen kann; der nicht mehr 
athinet, entſeelt, todt. 
"Arroıa, n, Windſtille. 
"Arvoos, 3f9}. awmruıs, 2, ohne Wind od. 
Luftzug; mit flidender Luft. 2) athemlos, 
entſeelt. J 
’Axö, Praͤpoſiz. bloß m. d. Genit,, bezeich⸗ 
- net 1) Entfernung u. Trennung in Raum 
vu. Zeit; a) vom Kaum: von, entfernt 
von, getrennt von; von - herab, 
von- her, von aus ap’ inzov 
yaxsödar, vom Wferde, herab, d. i. zu 
Pferde kaͤmpfen. ol ano ıwvr dpudrwr 
wpouaxoürzes, die Vorkimpfer zu Wa— 
en. ol azo rWrv wöilrwrv mpeößkıs, Die 
Abgeordneten von den Städten, drreoSaı 
dro tevos, au etwas anknüpfen Ceigent: 
lich fo daß es davon herabhängt). am’ o- 
gp3alussr, aus den Augen, ano dvuov, 
dem Herzen fern, d. i. mißfaͤllig, widrig, 
verhaßt. b)von der Zeit: feir, von-an. 
ag? köonipas, vom Abend an, d. i. mit 
eintretendem Abend. dxo deinvov riyve 
-69a:, von Tiſche kommen. 10.axo tov- 
zov Od. rovde, von dem Punfte an, d. i. 
binfort. do’ oÜ, —— ano zp@rov, 
zum erſten Mal. 2) Urfprung, Herkunft: 
vo, auß. 0 yeyorvws dno rıvos, Je: 
mandes Nadıfomme. ars Isoö tivar, 
von Gott fonımen. ol amu roü Illdrw- 
vos, die Schüler, die Sekte des Platon, 
aro rarpös, von väterliher Geite. 0 
dxo 155 Orparnylas, gewefener Feldherr. 
5) Beranlaffung, Urfahe: wegen, durd; 
ufolge, vermittelſt, vermöge, 
heart: faut; vor. Savuader rıra 
ans rıvos, Jemanden wegen, etwas be 
wundern. -axo 775 uaxns To Övoua av- 
roö nösero, durd die Schlacht hob fich 
fein Name. ap’ daurod, aus eigenem An⸗ 
tfiche. and Zunuaxias, zufolge des Buͤnd⸗ 
niffeh 0 dns rıvos @ößos, die Furcht 
vor Jemanden. am’ ZAridos, aus Hoff: 
nung. azo öixarydurns, um der Gerech— 
tigkeit willen. 4) Mittel u. Antrieb; von, 
mit. Bior roıeiddar anö rıvos, von et: 
was leben. dmo zapayyiAscos, auf das 
Konmando. dzö HaAmıyyos, auf den Ruf 
der Trompete. azo onuelov,.aufein ge 
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gebenes Zeichen. 5) Art u. Welfe, auf 
welche etwas nefchieht. aro Tod xuıvoV, 
auf öffentliche Koften. «zo rod pavepoü, 
dffentlih. dru Sröuaros, mündlich, frei 
fpredhend, ao uvnuns, auswendig. axo 
‚Tod xparistov, aufs Befte.- In Zufante . 
menfeßungen bedeutet es: 1) Trennung, 
Entfernung, wie das deutſche: ab, 106,. 
weg, fort. 2) Ablafien, Aufhören. 3) 


].Voltiendung. 4) die Bewirkfung des Ues 


bergangs aus einem Zuftand in einen ans 
dern, 5) Mangel, hauptſaͤchlich wenn es 
in Berbindung mir Subftantiven Adjektivs 
formen bilder; 3 B. anouıosos, ohne 

Sold, nicht beſoldet. 

Axo, davon, fern.“ | 
Aroaivvuaı, ich nehme weg, nehne ab, 

5 Hom. 

„AMoaıptouas, poet. fl, apaıplouar, 
Anoßa, ft. axöß9:, iımpgrat. aor. 2 act. 

‚von aroßaivo. R 

‚Anofadieo, mweaachn, 

‚Aroßaspa, , Yeiter zum Herabfteigen. 
Aroßaivo, f. Ar7oo, 1) id) laſſe afteis 
gen, ausſteigen, fede ans Land; lade Aus. 
2) ich ſteige, gehe herab; gehe fort. 5) ih 
babe Erfolg, treffe zu, laufe ab; ich 

„werde, 

— F. aA, 1) wegwerfen, weg⸗ 
ſtoſſen, verdrängen. 2) verwerfen, vers 
ftoffen. 8) verfchleudern. 4) fallen laſſen, 
„verlieren, auch vergeflen. 
‚Aroßanım, untertaudyen. 
Anoßasıs,.n, das Herabſteigen, Ausfteis . 
„gen. 2) der Ausgang. j 
‚Iroßaorasw, herab» od. wegtragen. 
Aroßarnpıa, rad, (verft. iepd) Dpfer bei 
„der Landung dargebracht. 
Anoßdrms, ov, 0, der Abfleigende, Ders 
abſpringende; beſond. der Wertfämpfer, 
welcher waͤhrend des Nennens von feinem 

„Pferd od. Wagen auf einen andern fpringt. 
— 8, für den daoßärns ges 

rig. 

2 el RER von einer erftiegenen Stufe 

‚ berabwerfen. 

‚Aroßijssw, f. &w, aushuften. 
Aroßıasouaı, mit Gewalt fortftoffen, weg» 
drungen, fortbringen. 2) mit Gewalt hers 
ausgeben. Als Paſſiv. mit Gewalt zuriid» 

„gedrängt werden. Xenoph, 
AroßıßBasw, ausfteigen, abfleigen laffen; 

„ausladen. 

Anoßıßaduds, ö, dad Ausfegen, Ausladen, 

‚Anoßıßp@oxw, abnagen, ganz verzehren. 
Aroßıow, f. ssouar, ausleben, fterben. 

"Aroßiocıs, 7, das Ableben, Sterben. 
’Anoßlarıro, Naddrüdl. was AAazıw, 
Med. mit Genit., etwas verlieren. 

"Anoßlasıavroi, -orlw, f. 75@, daraus, 
davon entfproffen, entſpringen. 

"AroßAasınıa, zo, Keim, Sprößling. 

’ArußAadımöıs, ews,n, dad Entfeimen, 


' Entfprieflen. 
— ed, Hinblick, Anblick, Zus 


rüd 


J 
F J 


AÆoßa. — Anoya 


"Anößientos, 2, von fern gefehen od. ficht- 
bar, 2) worauf man hinbliden muß, be: 
achtenswerth. ” 

"AroßAiaw, hinfehen, anfehen, feine Bli- 
de auf etwas richten; betrachten, bewun— 
dern; erwarten. i 

— 8, zum Wegwerfen od. Ber: 
ieren. " 

‘AroßAntos, 2%, 
veraͤchtlich. 

AroßXiccw, f. ioo, auszeideln, aus dem 
Bienenftod ausſchneiden; überh. wegneh— 
nehmen, plündern. 


verworfen; verwerſlich, 


AroßAv2w,u.-ßAvw, f, vo, ausſpru⸗ 


bein, ausfpeien. Hom, 
"AxruvßAw0xw , weggehn. 


’Aroßons Evena, gewöhnl. 660v ao Bons 


indem man 


Evsxer, nur zum Schreien, 
inen fchreden 


bloß fchreit, ald wenn man 
wollte. 

AroßoAcsvs, ws, 0, der wegwirft. 

’AroßoAn,n, das Wegwerfen, Verſchleu— 
dern; Verluſt. 

ArroßoAtuaios, 2, gemöhnlid oder gern 
wegwerfend. 2) gewöhnlich mweggemworfen 
od. bei Seite gefeßt. ar 
ArußovroAto, u. - Aldw, id laffe von 
der Heerde verirren, verliere Vieh; dann 
überh. verlieren, darumfommen, fih um 
etwas bringen. 2) von der NHeerde ablo— 
den, verführen, täufchen. 8) durd Gin: 
nentrug lindern od. befänftigen. , 
Aroßovnöinna, ro, Üblodung, Verfüh: 
rung, Zäufhbung.. j 
Anoßpddw,u. -Apdsce, rw, f. «om, 
auswerfen, wie innerlich erſchütterte Koͤr— 
ver. 2) aufhören zu kochen, austoben. 
"Anößpasua, ro, Auswurf, Giſcht; Kleie. 
— oͤ, das Auswerfen, Aus— 
peien. | 
"Ansßpeyua, ro, der Aufguß, Abguß. 
Anroßpetxo, f. 50, einweichen, aufweichen 
in einem Aufguffe , eintaudyen. 
"Anoßpisw, f. iso, ausicdylafen. 
"Anvßpidw, f. iso, durd feine Schwere 
nieder» od. herausdrüden. 
Anoßpoxn, n, das Deftilliren durd einen 


Aurguß. AR: 
"Aroßpoxdiaw, verſchlucken, verfhlingen. 
Anoßpürw, abbeiffen, 

’Aroßdw, f. dco, ganz verftopfen. 2) das 
Verſtopfende wegnehnten. 

Aroßcsuros, u. anößwuos, 2, fern vom 
Altar; unheilig,, gottloß. 

’Anoyanos, u. anoyzzos, 2, fern vom Lande; 
vom Lande herfommend, als aveuos, av- 
pa. ro-aroyaıor, der Tau zum Anbinden 
des Schiffes an dem Lande. 

Aroyaıow, in Land od. Erde verwandeln. 

"Anoyaraxıiaw, von der Muttermild) ent» 
woͤhnen. 

Aroyarannıdıös, 6, Entwöhnung von 
der Muttermild). : 

’Anoyalarröosar, nahdrüdl. für yaiı- 
root, . s 

Azoysia, 9, verft. aupa, Landwind. 
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daope. — Azodan. 


Anöyeıos, 2, was dnöyasos. 
Aroysıooow, mit einem vorftehenden Ge 
fimfe, Wetterdache verfehen. Pals. vor 
ſpringen. 

Anroyesiloowua, 10, Vorſprung, Wetterdach. 

Anoysnisw, -yEuw, od. -youow, entla- 

„Ren, entladen, ausladen. 

Aroysvvaw, daraus od. davon erzeugen. 

Aroytvvnua, 10, Sprößling; aud) azo- 

„yerunoıs, m. 

Aroysvouaı, davon Eoften, verfuchen ‚‚eis 

‚nen Verſuch machen, rırös, mit etwas. 

Aroyspvpow, mit einer Brüde od. mit 

„einem Damme verfehen. 

Aroynpdönw, f. «co, veralten. 

Aroyiyvoyaı, att., U. aroyivouaı, nicht 
da fein, fern fein von etwas; fortgehen, 

daraufgehen, fterben. 

Aroyıraörm, f. yrasouaı, m. d. Genit., 
feltener mit Afkuf. 1) nicht genehmigen, 
mißbilligen, verwerfen; feine Stimme ges 
gen etwas geben, abrathen. 2) losipreden. 
3) aufgeben, an etwas verzweifeln. Pals, 
ne aufgegeben, man verzweifelt an 

AroyAavxdouar, ein yAauxwua auf dem 

‚Auge befommen. 

AnoyAaunwoıs, 9, Entflehung des yAay- 

‚apa auf dem Auge. 

AzöoyAovros, 2, ohne ſtarke Hinterbaden. 

AzoyAvxalivo, f. ava, verfüffen. 

‚AnoyAvpw, abfragen, abſchaͤlen. 

AroyAwrrisw, der Zunge berauben; die 

„Sprache benehmen. 

Aröyvoıa, n, Bersweiflung. 

Aroyvasuov, 2, ohne Kennzähne. 

‚Anoyvodıs, 9, ſ. . a. dmoyrvosa. 

Anoyoupdo, die Nägel heraussiehn u. fo 

„aus einander nehmen... 

Aroyouow, was aroreuldo. 

’Aroyovn, 7, Abkunft, Nachkommenſchaft. 

"Aroyovos, 2, Abkömmling, Nachkomme, 
beſ. Enfel; audy Sohn, wie proles, 

"Aroypapn, 7, das Aufichreiben, Eins 
fdyreiben in eine Liſte; Lifte, Inventarium, 

Regiſter. — 

Aröypaporv, zo, Abſchrift, Inventarium, 
Repertorium. 

Anoypapos, 2, abgeſchrieben. 

Aroypapo ,f. Yo, auf, einſchreiben, eitts 
tragen. Med. ſich einfchreiben laffen. 2) 

ſchriftlich eingeben bei dem Richter. 

Aroyvıoo, ganz lähmen od. entkräften, . 

ſchwaͤchen. 

Aroyvuurædco, wieder üben od. in Uebung 
bringen. Med, fidy tüchtig üben. 

Aroyvurow, entblöfen, aufdeden; be 

„rauben. ‚ 

Aroyvurasıs, 7, Entblöffug. . 

— ‚zum Weibe, weibiſch ind 

en. 

"Anoyvvalnmoıs, 7, DVermeibung, 

Aroywvıow, winklicht machen, 

"Anoödsonar, u. aroöaiw, id) vertheile; 
ich nehme einen Theil davon. 

Aroddnre, f. 5750, abbeifien, anbeiffen. 


Azoda. — Arode. 
Arodanpto, f. d6o 


Thraͤnen bringen. 
Anodanpürınos, 5, zum Thränen reizend. 
"Arodanto „abnagen, 

AroöapSavo, 
ichlafen, ausfchlafen. 

"Arodaduds, .o, eine Abtheilung von etwas. 

Arödasıos, 2, abgerheilt. , 

Arodasrus, vos, 7,10n. was drosagucs,. 

Aroösdsılıdnorws, Adv , verjagter Meife. 

Axodens, 2, mangelhaft, nicht vollftändig, 

nicht ganz, nicht voll, 

Aroödei, es fehlt od. mangelt. 

"Anodrıöiscouar, abſchrecken. Hom. 

Aroosixvrunmi, fscißc, ion. aroödläm, 
1) aufzeigen, darſtellen; dah. fertig ma— 
chen, vollenden; eine Probe ablegen. 2) 
einweihen. 3) ernennen, beflimmen. 4) 
Auffern, darthun, bemeifen; überführen, 
überzeugen, befond, im Med. 

"Anodsıntınds, 3, Adv, xcõs, beweifend, 
zum Bemweifen gehdriß, geſchickt. .3. 

"Anödsınros, 2, zu beweiſen, beweislich, 
bewiefen. 

AroösıAlacıs, 7, dad Unterlaffen einer 
Sache aus Furcht; Verzagtheit, Furcht⸗ 
ſamkeit. 

Anodsıltdw, f. dsw, 1) intranf, , furcht⸗ 
fam, muthlos fein, verzagen. 2) m. Genit., 
aus Furcht u. Trägheit unterlaffen, aufge» 
ben. 3) mit Affuf., meiden, fürdjten. - 

Aroödadıs, ion. wmodekıs, n, U dus 
Darftelen, Darthun, Verrichten, Voll— 
bringen. 2) Beweis, Probe; Darftellung. 

— ——— abſpeiſen, mit Eſſen auf— 

ren. 

Amodsırvidıos, U. Anodsınvos, 2, vom 
Efien herfommend, davon übrig. 2) dxo- 
deınvos, was ddeınros. 

Anoderporoeuew, den Hals abfdhneiden, 
rıra, Einen. 

Anodeipw, f. depw@, das Kell abziehn, ent: 
bäuten, ſchinden, ſchaͤlen; abgerben, durdy: 
prügeln. 

Arodenarevsis, 7, Bellrafung des zehn: 
ten Mannce. 

Arodzxarevo, den jehnten Mann aus: 
beben u. beftrafen. 

Arodsnarow, den zehnten Theil erheben, 
den Zehnten auflegen. 

"Anodsnteos, 3, auf: od, unzunchmen. 

Arodentnp, Np0S, U. anoödnıns, ov, 6, 
Abnehmer, Einnehmer. - 

"Anödsntos, 9, Adv. - ölrrws,' anzunchs 
men; annehmlich, wohlaufgenommen, (0: 
benswerth. 

"Arodsvöpo@, zum Baum machen. 

"Arodsdıs, N, ton. fi. amodsısis, 

"Arödspzsa, To, abgezogenes Fell. 

"Anodspuaröw, dad Fell abziehen. Pals. 
das gell verlieren. 

"Arodipw, f. v. a. arodeiper, 

"inößscıs, 7, bad Ab» od. ‚Anbinden. 
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ausmeinen, lange- 
weinen. 2) m. d. Atkuf,, beweinen; mıt 
Thrönen erzählen, fagen. 3) das Auge zum 






. Sndonas, ein wenig 


Azodı. u dnodn 


"Aroßesusdo, u. azodesuso, abbindenz 
„anbinden. 
Arodeduus,'d, Binde, befond. Bruftbin« 
„de. 2) Bündel. 
‚Arcösdsudo, wat arosegusvdm, 
Aroöexouat, abnehmen; aufneymen; ans 
nehmen; hinnehmen; ſich gefallen laflen; 
loben, rühmen. 
Arodiw, MOV. axodei, impers,, 
‚fehlen, mangeln. 
Anssco, f. öncw, mad dmodeo,eVm,. 
AroönAow, ganz offenbar, deutlidy machen; 
beweiſen. 
Aroönnayoylo, rıva rıvos, durch Des 
‚agogenfünfte Einen von etwas aborıngen. 
Aroönueo, ich bin abwefend, bin auf Keis 
„fen; ich verreife, 
Aroönunms, ovu, 0, ein aus dem Vater: 
„land Abwefender; der gern verreiſt. 
Aroönunrinos, 3, der gern verreift, ſich 
—5 in der — aufhaͤli. 
Arnönuia, n, Aufenthalt in der Fremde 
Abweſenheit; das Verreiſen. S i 
Aroönuos, 2, von feinem Daterlande ents 
fernt, auf Reifen, in der Fremde, ab» 
weſend. 
4400 7, (zoös) Mangel an Züffen, 
„ Unbrauchbarfeit derfelben. 
Aroödiamaw, ald Schiedsrichter losfpres 


f, Senjow, 


den. 

ArodıaoriAAw, ganz abfondern od. tren⸗ 
nen. 

"Arsöıarp!ßo, durch anderweitige Beſchaf⸗ 
tigungen od. Schwatzen abhalten. az. ror. 
xAvvir, die Zeit verſchwatzen. 

‚Anodıödsne, I, 50, abgewoͤhnen. 
Amodtdpasxne, öpdsw,. weglaufen, 
heimlich davonlaufen, 2) m. d. Afkuf., 
vermeiden ,. fiicehen. 

‚Ansöıdövon®, was amodıo, 

Arodidwuı, f. drodsiuw, 1) wiedergeben, 
zurüdgeben. 2) bezahlen, abtragen ; als 
Iualtıgen Tribut dardringen. 3) abgeben, 
übergeben, zueignen. 4) zugeben, zuge— 
fichen. awo6. Aoyor, darıhun, darlegen. 

„Med, verkaufen. | 
Anodılsrmuy, f, anmodıasrycw, von ein- 
ander fiellen u. trennen. Med. von einans 
der treten, fi trennen, Im sor. 2., pf. 
7 plusqupf., abſtehen, getrennt, entfernt 

ein. 

Anoöındao, loſſprechen; zuerkennen. 

Aroſia⸗do, feine Sache od. ſich vor Gericht 

vertheidigen. 

Arodıneiv, poët. und nur im aor. 2 üb— 

„lid, wegwerfen, wegtreiben. 

Aroöiveo, 1) abdredfeln. 2) ausdrefcen. 

Anodlonar, was anodıWu®, port 


"Arodrorouteota, (amı, Jıos, mom) 


durch ein dem Zeus dargebradhtes Sühn— 
opfer reinigen oder abwenden; durch ein, 
Sühnopfer wieder gur machen. 2) verab« 
fheuen, von fid entfernen. Diefe Hand» 
‚lung heißt awostordunnsıs, n. 
Anoöısxevu@,den Diskos od. wie einen Did 
kos fortichleudern. 


Axods:. — Anoev. | 


"Arodıaedin, davon megftoffen. 

"Anodıonw, wegtreiben, vertreiben, ver 
jagen, verfolgen. | 

"Arodiwäıs, 7, Verjagung, Vertreibung. 

Arodorei, es mißfält,ses wird etwas nicht 
mehr gebilligt. j 

"Anodornıuadw, verwerfen, niqt billigen, 


‚ nicht wollen; für ſchlecht erklären; über: 


sehen, ausſtoſſen. 

’Amodorıuasia, 7, das Dermerfen, die 
Migbiligung, Nichtzulaſſung, Zurückſez— 
zung, Uebergehung. 

’Aro6okınos, 2, verworfen; unächt; uns 
geſchaͤtzt. 

’Arodovrrow, (odous) die Zaͤhne abputzen. 
’Anoöövrwoıs, », das Abpußen der Zähne, 
"Anoöodınor, 2, wiederzugeben. 
’Amododıs, 97, 1) das Wiedergeben, Abzah: 
len, Bezahlung. 2) das Darreichen, Ue: 
berliefern, Efjählen. 3 der Nadıfap. 
— njoos, o Wiedergeber, Bezah— 


er. 
’AnödovAos, 2, von einem Sklaven ber; 


ftammend. r 
Arodoxeiov, ro, Drt zur Aufnahme oder 
Einnahme, R R 
"4zodoxevs, £wus, 6, was amodenti'p. 
"Arodoxj,n, 1) Aufnahme, Einnahnte ; 
ehrenvofle , liebevolle Aufnahme, Behand» 
uns. 2) Lob, Ehre, Dank, Zufrieden: 
eit. 
‘Anodoxuco, frümmen, beugen. Hom. 
"Anodpaseiv, verfegt it. amodapseiv. 
"Ansöpacdıs, 7, dad Entlaufen, Entfliehen. 
"Arodparıw, gewöhnlid) im Med,, davon 
nehnien. i 
"Anodpiato, U. a 
chen, abpflüden. 
"Anodpoun, N, dad Entlichen, die Zu. 
flucht. 
— u. dxoöpvpo, f. vpw, abs 
pflüden; abfragen; zerfleifchen. 
"Anoddro, audjiehen. j 
"Arodvpuos, Ö, das Beweinen, Bella 


noöpfzu, f. &bo; abbre: 


en. 
dba ; £ poünar, beklagen, be: 
meinen. j 
"Anoödcır, 7, das Ausziehen, Entfleiden. 
"Anoövsrerko, aus Ungeduld, Berzweif: 
lung abftehn, den Muth finfen faffen; vers 
Bader u. abſtehn; überh. unmillig, verdrießs 
lidy fein. 


"Arodusxirndis, 7, muthlofes Abftehen von 


etwas, Verzweiflung, Unmille. 

— * zö, Ort zum Auskleiden im 
Bade, 

’4moödw, F. Bow, entfleiden, ausziehn. 
Med, -fib entfleiden, audziehn; ablegen, 
Mit mpösrt, erairı u. dad rıvı, ſich für 
etwas ausziehn, d. i. fidy zu etwas rüſten, 
anfciden. 

"Anodwplouar, wegſchenken. 

"Anosımiv, fl. axsımeiv, 

"Aroevruvur, poet. wad awoödde, entkleis 
den, ausjichn. 
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\ 
Anoep. — Ar00. 


"Aroepydso, u. arofpym, poEt. maß d- 
, meipyos. : . 
Arospös, aor, 1, conj. «ro&p6en beiHom, 
Il- 6. 548. u. 21. 283., fortreiffen, verders 
ben, vernichten, von azofpdw, eine dolis 
„Ihe Sorm für agoipyw; 
— davon leben. 2) kuͤmmerlich [es 
en. 
"Anöceua, 76, (amosiw) das Abgekochte; 
„Dekoft, haut. ) Br 
Arodevyrvouuı, 0d. amodevyruw, f. Zw, 
abſpannen, trennen, abfondern,, fcheiden. 
Anodiw, f. 3860, abficden , abfodyen. 2) 
‚aufhören zu kochen, zu brauſen. 
‚Arosvyow@, abſpannen. 
‚Arvsw, nad) etwas riechen. 
Artoswypapio, etwas lebendiges abbilden,. 
abmablen, 
"Anosovvun, dnodwvrum, f 20560, [0ßs 
— entwaffnen; dab. des Dienſtes ent⸗ 
n 


aſſen. 
Anodaiiw, f.SarAc, abblühn, verblühn. 
AroSaveir, aor, U. azodavovuaı, fut. zu 
armusvıonm. 
Anosapbio, u. anosapdlo, fid) ermu- 
thigen, Murh od. Zutrauen faffen; mit dem 
‚Alkuſ., etwas wagen, unternehmen. 
Arodavudso, fehr bewundern, fidy über 
etwas verwundern. 
AroSexouar, von fern od, von oben ber . 
„betrachten; aufmerkſam betrachten. 
‚Axodeıasw, naddrüdl. was Seaadw. 
Arodsıdo, poẽt. fl. dzoIeow, 
‚AroSsuelido, von Grund aus jerftören, 
‚„Aroser, Adv. fern; in od. aus der Gerne. 
er 2, fern von Bott, nidyt von Bott; 
ottlos. k 
Ano9eda, vergöttern, unter die Götter 


verfegen. j 
"AnoSepareia, 8* nachdrückl. was Seoæ- 
rela. 2) die Salbung zum Schluß der 
Leibesübungen, ald ein flärfendes und die 
Ausdünftung beförderndes Mittel angewen⸗ 
der; auch azodepdxevdis genannt. Die 
Anwendung derfelben heißt azosepazev- 
zum, 
AroSeparedo, nahdrüfl, mad Sepa- 
revw. 2) die arodepazeiz anwenden. 


"Arxedepizo, abimähen. 


"Anodidınos, 2, zum Weglegen od. Aufs 
bewahren. 

Anodecıs, es, 7, das. MWeglegen, Aufs 
bewahren. 2) dad Ausfegen. 8) Abfag, 
Ruhepunkt im Satze. 

Axroſeoxiac, durch einen Orakelſpruch ers 
klaͤren, ſagen. 

Aroſécomois, 9, ertheiltes Orakel. 
'Anoö9esros, 2, verachtet. Hom. 
Aroꝰcxci, ai, eine Kluft in Pafonien, in 
welche man wißgeflaltete neugeborene Kin⸗ 
der warf. ARTE, | 
AnöSeror, 2, bei Seite gefegt, d. i. 1) 
aufbewahrt. 2) verachtet. 

— £, Sevcouar, weglauſen, fort 
aufen. 


* 


' daode — Anoim 


"Aro9eoöple, beſchauen, betrachten, beob» 
achten 


AroSsaspndis, %. Beichauung, Betrach⸗ 


ung. 
Amoddasıs, 7, Vergötterung. . 
 Azodnnn, 7, Niederlage, Speicher, Mas 
gazin; Hinterhalt für Soldaten. 
AnoSmAasuos, 6, daß Ausſaugen. 
4xoSnAörw, verweichlihen. 
Axoꝰnotoo wild, ale machen. Pafs, 
voll wilder Thiere fein. 2) von Wunden : 
fhlımm werden, wildes Fleiſch anfegen. 
"AroInpiwsıs, 7, Derwilderung, waͤthen⸗ 
de Leidenſchafilichkeit. 
Aroſꝰnocupiqu Aufbewahren. 
"Aro3ndavpıauds, , das Aufbewahren. 
’Arödntos, 2, (roI9Lo) nidıt be ehrt. 
"AroBivow, (Sis) durd angehäuften Sand 
verftopfen; verfchlämmen. 
"Ano9Aasuos, 0, dad Quetſchen. 
"Arodido, f. dow, jerdrüden, zerquet⸗ 


ſchen. 

"AroSsiißo, f. do, ausdruͤcken, auspreſ— 
fen; gemaltig. drüden; bedrüden; vers 
drängen. u 

"ArdsAzupa, ro, dad Ausgeprefte, 

"AmoSArbıs, 7, das Auspreſſen; Bedrüs 
dung, Drud, 

"Anodrnoxa, f. Savoöuaı, abfterben, fler: 
ben. &x. Urd zıvos, von Jem. ungebradyt 
werden. 

"AroSpacdvo, $. voöuae, beherzt machen, 
Murh machen. Med, u. Pafs., dreift, Fed 
werden, handeln, ſprechen. 

"AroSpavoıs, 7, Zermalmung. 

"Azödpavsua, 10, Bruchſiuck. 

"AnoSprbw, zerbredien, jermalmen. 

"AzoSpnvio, beweinen, bejammern. 

"AnoSpidsw, (Spior) eigentl. Feigenblaͤtter 
abfchneiden; überh. beſchneiden. 

"Arospi2o, £.0o u. Zw, was anodepi2w, 

’AroSpı&, Tpıyos, d, 7, wad @SpıE, 

"AnoSpıösa, 10, das Abgefchnittene. 

"ArcSpovos, 2, vom Throne Eonımend od. 
üufftehend. 

"Azo3punto, f.%o, ganz jerdrüden; ganz 
weichlich machen, verzaͤrteln. 

AroSadsouco, f. Sopovnar, aufſpringen; 
vom Rauche: aufſteigen. 

"AnoSüniädıs, 7, das Aufdampfen. 

"AnoSünıdo, f.dow, aufdampfen; Dampf 
von fidy geben. 

"AroSduıos, 2, unangenehm, verhaßt. 

"AröSönos, 2, muthlos, abgeneigt, alt, 
gieihaültig. . 

"AroSurriäo, wie einen. Thunfifchfänger 
betraditen. Lukian, —* | 

"Azosvwo,[d], abopfern, d. i. cin ſchuldiges, 
verſprocheñnes Opfer darbringen. 

‚AzoSwpäxisonat, den Panzer ablegen, 

"Arodwvudeo, ion. fl. arosavıudw. 

"Aroidnoıs, 7, dad Nachlaffen der Ges 
ſchwulſt. 2) das Auffchwellen. 

"Anointos, 2, Adv. ⸗jtos, ungethan, uns 
geſchehn. 2) obenhin gemacht; ugefünftelt. 
3) unpoetifch, profaiich. 4) ungeſchict. 


Roſts gr. defch. Wörterbud). ete Ausg. 


* 
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Aæoix. — Acoxao 


‚Aroınedia 7, was drotnia, Ä 
"Ancındo, auswandern, fid) anderswo tie 
derlaffen. 2) fern wohnen. 
Aroixnois 7, Auswanderung, 
Aroınia, 7, Auswanderung; Kolonie, 
‚Aroıniao, anderswohin verfegen, ais Ko⸗ 
lonift verpflanzen; entfernen. 
"ArolxıÄos, 2, nicht bunt. 
‚AroixıAros, 2, nicht bunt gemacht. 
"Aroixıos, 2, zur Solonie gehdrig. - 
Aroixis, iöos, 7, 3. B. rolıs, eine 
Kolonie. 
"Aroixıcıs, , u, drornıduods, 6, Abfüh- 
rung einer Kolonie; das zweite auch Aus⸗ 
wanderung. s Hi 
"Aroınvdonfo, ein Gebäude abtragen, nie 
derreiffen. 2) verbauen, einbauen, 
"Anornovondo, verbraudyen. 2) davon neh ⸗ 
men, vertheilen. : 
‚Aroınovdandıs, 7, das Verbrauden. 2) 
das Vertheilen, 
| Sremde, ausgewan⸗ 
ein Kolonift. 


"Axoıxos, 2, in der 
dert, verfent; 
‚Aroınrisonaı, bedauern, beklagen. 
"Aroluavros, 2, ungemeidet, ohne Hirten. 
"Aroyudew, f. uwbn, beweinen, bejam⸗ 
niert. 
"Anoıva, ra, f. @moıvor, 
"Aroırdw, U. droırdo, gegen ein Loͤſe⸗ 
geld den Todtſchlaͤger feiner Strafe ent 
laſſen. Med, zum Geſchenk, zur Beloh« 
nung erhalten. | 
’Aroıvei, Adv., ungeftraft, 
"Axoirntos, 2, ungeftraft. 
"Aroıri2m, absühren. 
"Arorvööınos, 2, (dmoıvov, dlan) Rache 
verhängend. j 
"droıvov, ro, gewoͤhnl. im Plur. r& awoı- 
va, ÖStrafgeld, für einen Erſchlagenen 
an die naͤchſten Verwandten bezahle, um 
von der Strafe der Wiedervergeltung frei 
su fein; überh. Löfegeld, Belohnung. 
Aroıvow, Wad aroıram. 
“Aroros, 2, ohne Qualität, ohne Nebens 
befchaffenheit. 

"Aroistevo, mit dem Pfeil tödten, 
"Aroixouaı, f. xjoonaı, enteilen, entflies 
ben, entwifdhen; fern fein; hinfheiden. 
"Ardıwvisouar, als üble Dorbedeutung 

meiden u. abzuwenden ſuchen. 
"Anonadaipw, f. Saps, abputzen, abwis 
fen, reinigen, . audy durd ein Gühn- 
opfer. 

"Aronadapya, ro, Fegſel, Auswurf, Une 
rath; Abſchaum, Yerworfener Menſch. 
"Aronddanoıs, #3, Reinigung; Ausfühs 

nung. | 
— 8, reinigend, ausſuͤhnend. 
"AnonaSfäouaı, f. edovuar, fi) nieders 
fegen ; dafigen, — 
"Aronadevso, f. zuönso, auswärts, aufs 
fer dem Haufe fchlafen. 2) über etwas 
einfdylafen. j 
‚AnonadnAdw, losnageln, losreiſſen. 
ee, 7, das Kosreiflen. 


Artoxch. — Anoxav. 


"AxondIruaı, abgefonders ſitzen; müſſig, 

faul dafi 

"AroxaSieo, niederſebden. Med. daſi igen, 

ausruhn, 

"Aroxasictnur, ' ich ftelle wieder in den 

vnrigen Stand, ſtelle wieder ber, ſetze 

wieder ein. 

"Aroxalvvuaı, libertrefien, befiegen. Hom. 

‚Aroxaipıos, 2, was duaıpos. 

"Anoxaıdapio, zum Caͤſar machen. 

"Azoxaiw, f. navucw, abbrennen, verbren: 

nen, Pafs, erfrieren , abfrieren. 

"Aronando, dem Unglüd unterliegen; feig 

„fein, ausreiffen, 

‚Aroxaunoıs, n, Seigbeit. 

Aroxaxiaco, nahdrüdi. was nanidm. 

’Aronaito,f.A2so, 1) zurüdrufen, ab- 

„berufen. 2) bei Seite rufen. 3) einen 

Beinamen geben, 

‚Aronallwnieo, des Schmudes berauben. 

ee 3,. zum, Enthüllen ge: 
ri 9. 

AnonaAvürro, aufdeken, offenbaren, ers 

flären. Med. ſich offenbaren; mir Akkuſ. 

etwas von fi, r7v EmıßoAnv, feine Ab: 


dt. 
"AnondAupıs, r, Enthuͤllung; Dffenba- 


rung. 
"Anoxduvo, f. nanoduaı, ermuͤden, er⸗ 
matten, muthlos werden. az. zuvor, 


Mühe, icheuen. 

’Aronaunro, 1) auf die Geite lenken, lei— 
ten. 2) intranf. ‚ ablenken, ausweichen. 
"Anonaubıs, N, dad Ablenken; Abgehn 
vom Wege. 

"Anoxarvizo, einräudern. 

"Anoxardo, aushauchen. Hom, 
"Anoxapadonto, fehnlid erwarten, ab» 
warten. 

"Anorapädonte, 7, fehnlide Erwartung. 
‚Aronapdroudao ‚ enthaupten. 
"Ardnapsıs, n, (anonelpw) das Abſchee— 
ren, die Schur. 

Aronaprepto, 1) nice aushalten, nicht 
länger erdulden. 2) fi) zu Tode hungern. 
"Aronapripnöıs, n, erlofhene Geduld, 
2) freiwilliger Hungertod. 
‚Anoxappoioydwo, was zappoioylo, 
’AnoxaıalAdsco, wieder ausföhnen. 
"Anoxarddtasıs, n, Wiederherftelung, Wie: 
dereinſetzung in den vorigen Stand. 
"Anonaraörarınds, 8, ee ie 
’Aronatadoxedıs, 9» - Abhalten 
Aroxaræriſnui, ableg 

’Aroxaraoalivo, abfpienein laſſen. Pals. 
ſich abſpiegeln. 

"Anonarexo, zuruͤckhalten. 
Aroxaropꝓſoco, wieder in ae Zu: 
ſtand verfegen, wieder aufhelfen. 
’AroravAiiw, den Stengel, Stiel weg— 
nehmen, abbrechen ; überh. quer durd): 
brechen; vertilgen, ausrotten. 
"Anoraviıdıs, 7, das Abbrechen, Zerbre⸗ 


chen. 
"AnöntvAos, 2, was den Stengel verlo 
ren hat. 
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Aroxav. — Anos. 


"Anönavdır, 7, das Abbrennen, Verbren— 
nen. 
"Amdxeinas, f. xcicouus, bei Seite gelegt 
fein, aufbewahrt werden. 2) ——— 
verachtet fein; ia Abnahme, Verfall ge 
kommen fein. 3) zu erwarten ſtehn, aufge 
hoben fein, 
"Aruneipw,f. nepw, epifdy vwipcw, ab: 
od, befcheeren, ab: 0d. befdneiden; bes 
rauben. Pafs. einbüffen. 
"Aronsnalvuutivos, Adv, unverhohlen,. 
offenbar. 
‚Anonexnıvöüvevuivos, Adrv., gewagt. 
"AroxenAnpwutivos, Adv,, durch Berloo: 
ung. 


’Anonenpvundvos, Adv., verſtohlen. 
‚AnonenAlaro, ion. fl. arundnAsırro. 
"ArondiAw, 1) von der Fahrt abwenden. 
„2) von der Fahrt od. vom Wege abfommen. 
‚Arönevos, 2, auségeleert. 

"Arxorevdw, ausleeren. 

"Anoxevıio, durchſtechen, erſtechen. Diefe 
Handl. — —————— N. 

’Anondvaoıs, ws, 7, dad Ausleeren; die 


eere. 
"Anonepdaivo, daran, dadurd gewinnen. 
"Anoxspnari2w, zu Münze machen, auds 
wechſeln; Vermoͤgen Flein machen. ; 
‚Aronepaiiso, enthaupten. 
"Aronepalıouds, o, Enthauptung. 
‚Anoxepalıorıs, oÜ, 0, Kopfabfahneider. 
"Anonnösuw, einem Zodten nicht die ges 
bührende Ehre ermweifen ; aufhören zu 
trauern. 
‚Anoundiw, ich bin fahrlaͤſſig. Hom. 
Aroxnns, 2, fahrlaͤſſig. 
"Aroxnpuyua, ro. Dad öffentlich Ausges 
„tufene, Seilgebotene. 2) was aronnpvıs. 
’Aronnpurxtos, 2, enterbt. 
’Anornpvßis, zwe. 7, öffentl. Ausruf; 
Öffentl. Verkauf; Enterbuns. 
"ArnonnpV6cw, -rro, f. Zw, Öffentl. auf 
rufen, ausrufen. faffen, um feil zu bieten, 
zu enterben. 2) durch Öffentl. Ausruf vers 
bieten laffen. 3) für vogelfrei erklären, ine 
Exil verweifen. 
‚Anoxlövn 1, poet. fl. anoöneddvvuu. 
‚AnonınAnox®, was aronailo. ” 
"Arnoxıwdüreuo, einen Verſuch Magen. 
az. zepl rıvos U. 005 rıra, es mit 
Einem auf einen entideidenden Verſuch 
ankommen laffen; ein Treffen wagen. 2) 
in der Gefahr fit von Einem trennen. 
"Arxoriviw, wegbringen. 
"Aronivnoıs, das Wegbringen, Wegbe: 
wegen. 
Aroxivös, ö, das Entfpringen, Entfliehn. 
Anoxı600@, zu Epheu machen. 
Aroxixo, davon aor. artnıde, er verlor. 
Aristoph. 
—— die Aeſte, Zweige wegneh⸗ 


men 
YUroxiAdew, einen Ton od. Klang von ſich 
„geben, füingen tönen. 

Anon\dew, dor. fl. aronAniso, oder 
anonielo, 


Unonkade, aud datt. ZmonAda, f. auso- 
aar, beweinen, beflagen. Med. zu weinen 
aufhören. 


"Azöriasua, zo, das Abgebrochene , ein 


Stud. , 

"AnönAavun, U. arorlavöun, ro, das 
Bejammern. 

YrorAdo, f. Koa;, abbrechen. 

AxönAzıcıs, ews, N, das Ausſchlieſſen, 
Berfperren. 

Azonisio, ausfchlieffen, ausfperren; ver- 
liefen, einſchlieſſen; von etwas aus: 
chliejlen. Med, mit Genit,, ſich einer Sa— 
che unzugänglid machen, ſich derfelben 

„Hans enthalten. 

Azoxiiztw, weöftehlen. ’ 


droxinise, U, amoxrAyem, iöh, fl.dzo- 


nAsiio, 
“Axoxinpovouos, 8, enterbt, ’ 
lade: 3, ohne Roos od. Antheil, ent 
erbt, 2) durchs Loos gewählt, 
AxoxAnpow, 1) durcdyd Loos wählen, durchs 
2008 vertheilen. 2) des Antheiles berauben. 
8) durchs Loos ausfchlieffen. 
MmorAnpmoıs, eos, 7, Wahl durchs Loos. 
"Aroxihpwmrixos, 3, durchs Loos od, auf 
‚gut Gluͤck wählend. —* 
ArönAntos, 2, abberufen, weggerufen. 
Axdxilux, 10, die Abdachung. 
’4roniivo; f. vo, 1) vom & able: 
fen; einen Seitenmarſch machen. Xenoph, 
2). Neigung, — su etwas haben, 3) 
ausſchlagen, ablaufen, Ä 
AnonAıois, 7, Neigung nach Unten, Ab⸗ 
ſenkung. — 
"Axonksros, 8, abwaͤrts geneigt, ſich fen: 


kend. 
’AnoniV20, ab⸗, ausfpülen. 
"Andnavcıs, m, das Abfpülen, F 
"Arixvaroıs, 7, Bedruͤcung, Kraͤnkung. 
"Anunraim, alt: darunriw, id) ſchabe, 
teibe ab; ich bedruͤcke, reibe auf, entfräf: 
te; idy falle laͤſtig. | 
"Azonvio, mit Atkuſ., dus Furcht od. Un: 
entſchloſſenheit eine Sache verzögern, ver: 
mweigern, 2) apds rı, träge, furchtſam zu 
„etwas fein, 
Aroxvncıs, 9, fürdtfame Zögerung, Wei: 
gerung aus Furcht. 
’Anoxvi2o, abfneipen, abbrechen, abfchneis 
den. Diefe Handl, ardxvrısıs, 7, u. das 
dudurd) Erzjeugte aronvısua, ro. 
’Anoxoyxvao, mit einem mufchelfdrmigen 
Gefäß ausſchoͤpfen. | 
"Arokinudouar, abgefondert, allein, ent: 
fernt Schlafen. 2) fAylafen, durch den Schlar 
fich ſiarken. 
’Aroroıni2o, entfernen u. zu Bette brin- 
gen, Med. einſchlafen. | 
"Axoxorrlw, entfernt ſchlafen; den Poſten 
verlaſſen u. jchlafen. 
’Axörosros, 2, auſſerhalb des Hauſes/ 
nicht bei der Grau fchlafend. 
"AzoxoAärrw, abmeiffeln, abbauen, aus: 
hauen, ; , 
"AroxoAAdo;, loöleimen, ablöfen. 
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Azoxo. — Axoxq. 


"AnoxoAöxkimtwdıs, 5, Verſetzung unte 
‚die Kürbiffe, / — 
ArornoAovo, abſtutzen; metaph. verrin⸗ 
‚gern, maͤſſigen. 
AzonoAnow, einen Bauſch od. Falten ma⸗ 
„Gen; einen Meerbufen bilden, | 
‚ArosvAvußdo;, wegſchwimmen. 
‚Aroxoudo, die Haate verlieren. 
Aroxoudn, rn, das Wegtragen, Wegbrin⸗ 
„gen; das Jurüdbringen; Zurügkunft, 
Axonouisw, wegtragen, wegbringen. Med, 
davontragen, bekommen; mieder befoms 
‚men; zurucgehen. 
‚Aronouue, ro; abgefchlägenes Stud, 
‚„Aroxouzdso, ſehr prahlen. 
Aroxoxij, 7, das Abſchneiden, Abhauen, 
„Abnehmen; die Aufhebung. 
Aroönoxos, 2, abgeſchnitten, beſchnitten; 
entmannt. HERE 
Aronorroi, abſchneiden, abbauen, abfürs 
sen, verffümmeln; von Kriegern: ar. rı- 
vd and rıvos, den Gegner von einem 
Punkte herunterfclagen od. hauen, d. i. 
durch Gewalt der Wafſen verdrängen. Xen, 
ed, &zoxörteodai riva, fidy un Einen 
ö — ihn betrauern, 
‚Aronoptvvum, f. p&ow, ganz fättigen. 
‚Aronopiöo, f. pndo; abfegen , abpugen. 
„Arnokopdöa, Dort, was arontipu. 
Aronöpvpdo, 1) sufpigen. Pals. fpißig 
julaufen. 2) bie Hauptpunfte kurz jufams 
„menfäffen, kurz antworten, Herodt, 
Axoxos, 2, nicht wollig od. flokfid. MW 
„nicht gefähoten. En 
Aronosuio, 1) megräumen, Hom,. 2) des 
Schmudesberauben. Med. fid) der Schmuck 
„abnehmen. — | 
— 2, don der Welt geſchieden, 
einſam. 
"Anonortnßldw, den letzten Tropfen aus 
dem Becher an die Erde od. in ein cher: 
ned Beden ſchleudern, daß es klatſcht. 
Diefe Handl. anonorraßıouds, d, 
Anorovpisw, Erleichterung, Befreiung 
von etwas verfchaffen. 
"Anondtınos, 2, abzubauen; 
"Aronpastaido, U. -Aparzallöörat, beit 
Rauſch ausſchlafen. 
Anonpaunafısuos, 0, das Erwachen bont 
‚Raufde, 
‚Aruxpäviäo, vom Schädel reiffen. 
Aronparöo,.ab-, zurüdhalten, feſthalten. 
2) Gbertreffen, rıva. Herodt, 
"Aronpönauar, herabhaͤngen. 
"Anonpepavvuni, U. arokpeuio, T.dcos, 
‚aufhängen; herabhängrn. 
"Aronpijder, AA, vom Haupt herab. 
Arox—pyuvlõoco, von einem Abhang hinab: 
kurzen, — us 
"Anonpnuvos, 2, abſchuͤſſig, teil, 
"Anonpıööv, Adv, ; abgefondert, getrenitt, 
‚befondere. a 
"Andnpina, 10, das Losſprechen; Spruch 
des Nichters; Antwort. 
"Anönptvo, $. ivo, ausſcheiden; abfon: 
dern, ausfondern; auswählen, 2) ablır- 
5 


’ 


ARORQ. — ANOXU. 


theilen, od. abſprechen, Einem etwas, rıvd 
rıvos. Pals. a) geſchieden, gefondert, ges 
trennt werben, von einander Eommen. b) 
ſich wohin abfondern , fi wohin ziehen, 
binneigen. 
„worten. : ’ 
Anönpidıs, zwor, 7, das Mbfondern; der 
Beſcheid, die Antwort, 
„Aronpırınös, 3, abfondernd. 
‚Anönpitos, 2, abgefondert, ausgelefen. 
Arornporio, ſottſchnellen; ein Schnipp- 
„Sen ſchlagen. 
Aroxpornua, zo, dad Schnippden mit 


— 2, abgeſchlagen, zuruͤckge⸗ 
N) en. ® & u 
’Aronpodo, abſchlagen, zurüuͤckſchlagen; 


vom Pferde: abjayütteln, abwerfen. Med, 


von ſich abwehren. 

Axoxpuaroo, 1) mit Dat. der Perf. u. AEE. 
der Sache, verbergen, verhehlen, verfte: 
den; verdunfeln. 2) mit bloſſem Akkuſ. 
aus den Augen kommen od. verlieren. 5) 
mit doppelt. Afkuf., gewann! im Med., 
vor Jemand etwas verborgen halten, ver» 
heimlichen, verfchweinen. : 

"Anonpvgn, 7, Derborgenheit, Schlupf 
winkel. 

"Aroxpvpos, 2, verborgen, verſteckt; Dun: 
£el; unteraefhoben, unit. oVötr az. 
eort marpos, Nichts geſchieht hinter dem 
Rüden des Vaters, Xenoph. 

’Azonzaonaı, veräuffern, verlieren. Spaet. 

Anonrsivo, f. nrevo, aor.]. -Lxreıra, 
pf. -£xrova, sor, 2, -Entavor, Poet, 
-intav, tödten, morden, binrichten. 
"Azoxtivvuu, u. droxsvrio,ceine Neben: 
form von axzoxreivo. 

’Anonrıcıs, 7, Derpflanzung, Kolonie. 
’Anonsurdo, anfangen zu tönen. 


"Anonvanzda, WAb Hvauevio, 


’Aronvßevw, aufs Spiel ſetzen, wagen. 
"ixoxvßısıaa, fopfüber ſich herabftürzen. 
’Anonddaivo, nachdruckl. mas ausaive. 
’Axonvio, gebären ; von Thieren: werfen. 
"Aronüundıs, 7, das Gebären, die Geburt. 
"Anonv’sne, gebären machen, eine gehl: 
geburt verurſachen, T 6 d. gebären, 
’Aronviıvdio, u. aumonvAlo,herab:,forts, 
wegmälzen. j > ‚ 
’AronvAıdua, ro, das Herabgemälste, 
’Arorüvuari2w, wie eine Welle forttreiben. 
2) wie Wellen, d. i. uneben machen. 
’Anoxvvov, zö, Hundetod, eine Pflanze, 
’Aroxüpow, ungultig machen, aufheben, 
abihaffen. 2) aus der Verſammlung Eir 
nen erwäblen u, bevollmädtigen, 
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"AnonWAücıs, 
Med, Befdyeid. geben, ant⸗ 


. von einer Sache. 


Aaoxzv. — Azola 
‚Anonvpröa, nadıdrüdl, was auarde.. 
‚Anonbpwsıs, 7, Abſchaffung, Aufhebung, * 
Axoxwxvw, [U] bejannern. 
i FL Hinderung, Abhaltung. 
AroxwAdo, [ö) f. Adcw, abhalten, vers 
hindern; nicht zulaffen, abweilen. 
‚Anon@pöw, taub madıen, betäuben. 
AnroAayxava, id befomme durchs Loos 
2) mid) trifft das Loos 
nicht, ich erlange, befomme nicht. 
"AnoAdäcua,.poet. wad aroAaußarm. 
’Arolauul2o, U. aroAmuoroulw, die 
Kehle abfchneiden, 
AroAaruorouns, 2, die Kehle abſchnei— 
dend; aber aroiAazusrouos, mit abge 
ſchnittener Kehle. 
"Aroldxnio, einen Ton, Geraͤuſch von fich 
geben. amoA. danruAoıs, mit den Kills 
„gern Schnippchen ſchlagen. 
‚AroAdunua ‚zö, ein Schnipychen. 
— mit den Füſſen von ſich 
oſſen. 
"AroAaxrıduös, oͤ, gewaltſames Fortſtoſ⸗ 
fen. az. plov, gewaltſame Todesarten, 
Selbfimord. Fe All, 
’AxoAaAito, hinſchwaten, ausfhmasen. 
Arolayußavw, f. Anyouar, 1) Ic nehme, 
bekomme davon, idy befomme etwas, was 
mir. der andere. fchuldig ift, ich laſſe leis 
ftien, nehme ab. 2) ich bekomme wieder. 
8) ich nehme Davon, trenne,, nehme’ zu 
wir, führe auf die Geite. 4) ich ſchaeide 
— fange auf, halte auf, ertappe, über 
alle. ' 
"Anolaunpöreo, glänzend od. berühmt ma- 
dien. Pals, beruhnit werden. 
AroAduæco, abglänzen, zurhdftrahlen. 
’Axolarıo, aufieden, binunterfchlürfen. 
"AndAauvoıs, 7, u. aroAavöu, 10, Se: 
nuß; Vorrheil, Vergnügen. 1000175 ano 
Aavoıs, das Anſchlagen der Nahrung. 
"ArxoAavorros, 3, zum Genuffe gehörig, 
demfelben förderlih; dem Genufe er 
geven. ; 
’AroAavoros, 2, genoſſen; zu genieffen. 
’AroAadw, mit dem Genit., Genuf, Vor— 
theil von erivas haben, genieffen; auch 
überh., davonhaben, es ſei Bortheil oder 
Schaden. am. mir Genit. od. auch mit 
Akkuſ. der. Perfon, Temand. zum Beften 
haben. 
"AroAteivo, glätten, 
ui, f. 50, 1) ablefen, abpflüden; 


> 


auslegen, auswählen; auch verwerfen. 2) 
abfagen, abfchlagen, verweigern. 3) laut 
oder ſtark fagen, erklären, anzeigen. 4) 
Med. id) verfage mir etwas, entfage, ſchla— 
ge aus, mir verfagen die Kräfte, ıch un— 
terliege, verzweifele. u 
’AroAtia, 7, (aröAAvus) dad Derlieren, 
Derderben, 
"AroAecißo, herabträufeln laſſen. Pals, her⸗ 
„abtriefen. f , 
ArdAsıuua, ro, dad Uebriggelaſſene, Ruͤck⸗ 
fand, Ref. 


' * 


Arois. — Axonrt. 


AroAaixo, zuruͤctlaſſen, ubrig laſſen; ver⸗ 
laſſen, im Stiche laſſen; aus der Acht lafs 
fen, ablaflen ; hinter fi laſſen, befiegen, 
übertreffen. 2) intranf., zuruüͤckbleiben, nach⸗ 
fiehn ; matt, ſchwach werden, abnehmen, 
ausgehn, abkommen; fehlen; flehen blei» 
ben; entferne fein, abſtehn. Bals, zurück⸗ 
bleiben, nacpbfeiben. amoAceinmedXad rıvos, 
binter Jen. zurüdbleiben, ihm nachſtehn; 
erliegen, unterliegen. 
"AroAsmovpydo, ich Seite den fchuldigen 
Dienſt. 
——— f. Zw, ableden, mwegleden. - 
"AndAsztıs, ewS, n, das Verlaffen, Zu: 
rüdlaffen ; Scheidung; das Zurückbleiben. 
az. ns oeAnvns, Abnehmen des Mondes. 
"AroAsaıos, 2, auserlefen ‚.vorzüglidy. 
"AroAduntos, 2, nicht befriegt. 
‚AröAsuna, ro, das Abgefchälte, 
"dnöAsuos, 2, Adv. -Aduws, 1) nicht fries 
geriſch, di. a) im Kriege unerfakren, I 
ungeubt, dazu untauglid). friedlid), 2) 
nicht zu befriegen, nicht zu bezwingen. 8) 
nöizuns amoAsıos, ein. Unglüdsfrieg, 
der nicht fein follte. 
‚AroAsorria ‚zum Yöwen machen. 
‚Anolsaiao, abfdyälen 
"Aroitzıoua, ro, das Abgeſchalte Hülfe, 
Schaale. 
"AroAentöro,. dünn od. jart machen; ver⸗ 
ringern. 
"AnoAino, abſchaͤlen, abhaͤuten. 
‚Arolevaaivo, weiß macben.: 
‚Anodnyay a, Genit., ‚ablafien, aufhören. 
‚Anöimnee, ion. ſt. anoAandeo, 
"Arödräas; ews, ij, das ıAufhören, der 
Schluß. 
roAnplo. ich mache ein Verſehen, be⸗ 
gehe eine Thorheit. 
"Aröimbıs,.n, Annahme, Ewpfang. 2) |} 
das Aufangen, Hemmen. 
"Anolıpaswyf. dEw, ſich fortunden. 
‚AroAıraiewzein gellendes Geibſe ide 
"Arolıdow, verfleinern. .. ji: 
"Arois@0r5, N, Verfeinerung... wu 
‚Arorıy zavo, ion. mas aroAelza.ge! 
"AroArvam. mit einem Faden unterbinden" f 
od. abbigden. Diefe — —— 
G15, N. 
"4ralıöpnyros‘; 2, nicht ‚belagert; uner⸗ 
eberlich. 

Axroais, Reutr. u, Genit. 1805; auch 108, 
ohne Stadt, der Eeine Stadt, Fein Dax 
‚terfand hat, 
„feine Stadt mehr if. 
"Axolıodaivw, u. amolıddarw, £, 67- 
@,.0b:, Ausglitfcher; — ent 
ſchlüpfen. 

"Anolıcıcs, 2, poet. was cao Aus. 
MAzolıtahytao, fidy fortpaden. 
"AroAireuros, 2, zur Führung der Staats» 
Berhäfberuntgekuigt ‚ untauglidy; von Ne: 
den: nicht populär, Bios: ax., eingezo⸗ 

enes Keben. 

Aroiırınös, 8, zur Führung der Staats⸗ 
geſchaͤfte unbequem, ungeihldt; zu der 
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wölıs anolıs, Siadt, die 


k 


Anorır. — Anokv, 


Staatöverwaltung, vorgügl. der demofre 
tifchen nicht paflend, 

‚Aroiıyudo, ableden, 

‚AnoAinyw, eviih fl. —* 
"AroAAvur, U, @aroAAvm, f. dnurdcot, 
odroAas, verderben, zu Grunde richten, 
tödten, zerſtoͤren; verlieren, darum Forms 
men. Med. nebft pf. 2, zu Grunde geridy 
tet werden, umfommen, fterben, verloren 
fein, hinſchwinden. 

"Aröiiwr, wvas, ö, [eigentl; & Aber bei 
Hom. in der Arſis haufig &], s 
"4roAAasreiov,, ro, Tempel des: Be 
"Azoloykoum:, verteidigen, entſchuldigen 
ſich oder andere. 

"AnoAdynua, To, Entſchuidigung, Ver⸗ 
theidigung; Punkt der Vertheidigung. 
‚ AnoAoyntinös, 8, entichuldigend, paſſend 
oder geſchickt zur Vertheidigung. 
"Anokoyda, n, Derthridigung , Entfchnle 
digung, Schutzſchrift. 

"AzoAorißouaı, berechnen, Rehnung ober 
Rechenſchaft ablegen. 2) dorreibnen, ums 
— darlegen ‚auseinander feßen, bes 
weifen 

"AroAoyıduds, d, 1) dad Rechnungsführen, 
Buchhalten. 2) "abgetegte. Rechenſchaft. 8) 
Würdigung durch aufgesählte Gründe, Vera 
theidigumg. 

"AkoAoyos, d, 1) vollſtaͤndige, genaue Ers 


zaͤhlungz Maͤhrchen, Fabel. DBerechnung, 


Regiſter. 
AroAoımos, 2, übriggeblicben , übrig. 
‚AroloABaay nachdruückl. was dAoAv2m, 
‚Anarloniseo, was anrolenido. 
‚AzöAovdis, 7, das Abwaſchen, 
Arokovrpıia, mr, za (ver. Üsare), bet 
Aclian, Waffer, worin man fidy fdyon ges 
badet hat. 

’AnoAouw; abmafchen. Med. ſich im Bar 
de reinigen, fd) reinigen Saffen. 
"imeAepdnouaı, bejanımern, beklagen, 2) 


aufhören zu klagen. 


AroluRuönpas, ſich , Gefauben buſchig 


werden. 
—— ——— 9— ſi reinigen Hom. 


2) verdarben. 

— jaos ö Berderber, Ders 
tilger Hom. — 
Anoivapärumr, 2,: ſich nicht in fremde 
„Angelegenheiten mifchend. 

Aradvdıunss;2, zu- befigien, freisufpre: 
„wen, 2) der befreien kann. F 

AnsAwstr, rn, Abtdfung, Befreiung. Loss 
erehung, Entlaffung. 2) das Weggehen. 
AroAvrmnos, 8, Adv. - nos geneigt zu 
befreien, » lapzufpreden: ° dmpAvsinas 
Exrzırırands, geneigt ſein, Semanden au 
befreien, (oszufpredens Xmoph. | 
AnoAwrgs,g, Adv. - Autos, geldft, ge⸗ 
trenut, befreit, losge ſprochen. 
10 adä., per Poſitiv. 
ArxoAörpow, für ein boͤſegeld (osfaffen, 
Iosgeben. Med, logf aufen. : 
AroAdrpwmdıs 7, Lostafiumg, Losfaufung. 
AzoAvm;:[d) f. dom, erldien, loslaflen, 


# 


AnoAo.. — Arope. 


entlaſſen, befreien ‚ losſprechen. Med. }) 
Iosfaufen. 2) fi von etwas logmachen;von 
etwas loskommen. 
digungen von fid) abwaͤlzen, widerlegen. 
„8) weggehen. 


Anohofau,amiöhandeln, befdimpfen; ver: } 


AroAomiaw, mas ———— 
AzoAmtico, Sluͤthen abbrechen. 

. 4rolwmpau, ion. anolmpia, Rillen, ma: 
„men „daß etwas: nachlaͤßt. 
Arvuaydaiıd, N, (droudsso) ein Srüd 
Brodkrume, moran man fich die fertigen 
Haͤnde bei Tiſche abwiſchte und es dann 
den Hunden vorwarr. 

"Aröpayıa, ro, iolappen. 2) Reini 
„gung. 3) Abdr 

ro @, u. ie was wadaw,. 
‚Arouadnya, 20, das Derlernte. 
‚Aröuasngıs, ews, 7; dad Verlernen, 
"Aroualvouaı,f. uavovuaı, 1) ausrafen, 
nicht mehr rafen. 2) gang iu Wuth ger 
rathen 

Arouanııip, Mpof,u. aronanens, ou, ö, 

‚ber abmwifcht oder reinigt. 

‚Anöuanıpa, N, treichhol3, " 
‚"Aroudatpia, 7 Fem.: von. dzonantip, 
‚Aröuaxtpor ‚10, (,v.a. daduarıa, 


"Anoyalani2ouar, Od. draarSari2o-, 


‚mas u, droualdardoudı,, aus Weich— 
lichkeit, Beauemlichfeit, Muthlofigkeir et: 
mas unterlaflen; fi weichlich zeigen zu 

. etwas, zpos ra. | 

"AropavSdvo, f, uasrjoounı, verlernen. 
"Anonavrevouar ‚ 1) woraus ſchlieſſen, ver: 
muthen, ahnden, zu errathen Ben. 2, 
„propherifä verfündigen.. 

"Anduabıs, n, pad Aobwiſchen. 2) das Ab⸗ 
drüden, Nachbilde 

"Aronapalvw 2; a, abwelken laſſen, 
argeeen, abzehren; entkraͤffen, ſchwaͤ— 

n. Pafs, hinweiken, matt, (mac wer⸗ 

; abnehmen, ausgehen, 
!Arouaprupdo, bezeugen, Zeugniß geben. 
‚Aronapröpnyar ‚ betheuern. 

"Anoudooa, ro, f, Ea; 1) idy wifche, 
He ab, —35 Med, ich wiſche m 
A 
neveav arouabaı, den leeren fe 

gakreichen (als bripmen). Ss) ih drüde 

aus, drüde ab, Med. jdy präge mir ein, 
nehme etwasanz mache mirgu eigen; ziehe 
mir au, 

"inopaöttyde, bpeitichen, d tchgeiſſe in. 
ae einen Wind kreiden laſſen. 


"Arouaxouas, f. xsouar u "Xaünas, 9) 
abwehren, ſich vertheidigen; bet wenn man 
in einer Feſtung eingeſchloſſen iſtz daher 
I halten. 2) Mid) widerlegen; Nic räu: 


Urduaxos, 2, der nicht beim Treffen ift. 
2) der aum Kriege untauglic gemacht ift. 
ol aröuarxet, die Berwundeten u. Kran. 
fen’ vei einem Deere. 

"ÄAruusıAiodouat, wieder befänftigen. 
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ax. alrias, Beſchul⸗ 
Amonslaivo, f 





ch ftreiche ab mit dem Gtreichhols. 


| Urban, aro 


‚Aroyue. — Astoo, 


"Arouslpöuit, f. uepoũnai devom verthei. 


len, austheilen. 
"Aroneiösis, 7, DVerring erum: 

ardy ganz ER ma— 
— 

DEP Pe 1r08, 16, Honigwaſſer. 
"Anousupoßar, f. bouaı,. hart tadeln, bes 
fhuldigenz Beſchwerde führen. 
"Andurrw,f. vera, verbleiben, verharren, 


ausharren. 


Arducoilado, davon austheilen, vor einan · 


der theilen, einen Theil abgeben, im 


Aronzpıeuus, ö, rad amovoum ! 4 
"Arostpunpiäo, ’£, 60 u. 30, einſchlum⸗ 
„mern ımd fo die Sorgen ruhen laflen. 


” Anouesstöw, ganz füllen. 
„Arousrpew, abmeffen , vermeflen 


Ancubtonne, ro, das Abgemeflene, Zus 
gemeſſene. 
Arouınndve, f, Ur, verlängern, in die 


» Länge, Berne ziehen. 


’Arounvio, [2] fortzürnen, ferner grol⸗ 
len. Ham, 

‚Aroumpbouaı, emporziehn. 
’Amopiulouasr, nachahmen, nadybilden, 
‚Aronlunue, 10, Nahbıld, Abbilduna. 
Arayiundıs, —* 7. das Nachahmen, Nach⸗ 
bilden. 

’Anrouurnonouar, f. urndonaı, ih erins 
nere mid; rırd rırus, ich gedenke Einem 
etwas, fomohl im Guten, ald im Böfen. 
‚Anouıvudw, verftärftes dvds, - 
‚Arnulseo, verftärktes uıGEo. 


1 ’Amour6Yos, 2, ohne Sold, nicht befoldet., 


‚2) ausgedient. 8) für Sold arbeitend.” 

— für Lohn verdingen} od. bes 
ingen 

Amoniöyand, ro, das für Lohn Verdun⸗ 


TE Stammform gu arousurn- 
drouat, 

’Axouenuövevum, ro. Erzählun von denk: 
würdigen a Denfokedig eit; denk 
wuͤrdige Rede 
————— krwabnung, Ersäh: 
u 


mir — ich erzähle, ſage her. 2 


id) gedenke Einem etwas. 3) ich thue et- 
mas zum Andenken. 

Areırndınando, rıri, Einem das erlit- 
I — gedenken, nachtragen, ſich da- 


vud, f. droudde, ge: 
—* dropodnar, einen Eid ablegen, 
dlich zuſichern. 2) abſchwoͤren, mir einem 
ide ab —— 
Axronorac, 7, dad Abgetheilte, Cheil. 
Yzouelpıos, 8, als Theil von ermas ges 
nonmen. 
"Arzauoroo, allein laſſen, verlaflen, rıra 
rıvos, Einen von etwas er en. 
"Ardhopyua, 70, 1) der Abdrud, Aus: 
drud. 2) dad Wgewifähte, 
Arouöpyruu, drouopyvua, $, — 1) 
—æ* den, auspreſſen. 2) ausdrücken, ab⸗ 
drüden. 8) abwiſchen, auswiſchen. 


-  Anouo. — Anove 


'Arduoppos, ir f[.v, a, Blvros.. _ 
‚Arouooıs, n, das Adſchwoͤren. 
Aromorınos, 3, Adv. — os, zum Ab: 
ſchwoͤren gehörig, geſchickt, bereit. 
’Anonovdos, 2, Adv.. 
ſchickt, ungebildet, ungelehrt.. 
AroudxAszvw, Wit dem Hebel, mit Ge: 
walt wegbringen. 

Azuun — ich ſauge aus. 

Aa ouũ Sedonar, A Fr mwiderrathen. Horm. 
Anuuvios, o, Sliegenwehrer, Beim. des 
Zeus. 

Arujpundonan, aufbruͤllen. 
Arouvnenpfew, ich verwerfe mit Nafen: 
rumpfen, Derfpottung. 

Arouvnti2w, verfpotten, verachten ; ſpot⸗ 
tiſch adweiſen. 

Anouvarısuos, oͤ, Verſpottung, Verhoͤh— 


nu 
em riaine, ich veracdhte, verfpotte mit 
versogenen Lippen; mache ein ſchiefes 
Maul. ’ — 
"Azouvdia, 7, Unreinigkeit, die man aus: 
ſchneuzt. 
"Arouvscw, rw, f. VEw, ich ſchneuze 
aus, wiſche ab. Med. fidy ausſchneuzen. 
2) widigen, ug machen; prelien. 
ArouvxDiso, was darouvatidm.. 
Arouvw, die Augen authun , ſterben. [v im 
Präfens anceps, in den abgeleit: Tem; 
por., bei folgendem o kurz ]. 
AnouwAdve, naddrüdi. mad uwAvvo, 
Anoumpo@, dumm machen. 
 Arovaiaro, ion.ſt. anuvaıvıo, opt, aor. 
2 Med. zu azorivnu. 
’Arovalo , wid arvında. 
Arovaueı, f. vrjoouan,' Med, von awo- 
vnur, Nutzen von etwas ziehen, etwas Da: 
von haben, genieffen, einer Sache froh 
werden. 
Anuvaprada, ganz erftarren. 
Arovapxow, ganz erftarren machen. 
Arovdpxmdıs, n, ginzlihes Erflarren. 
Anovaw ,f., d6o, was azoıni2o. Med. 
was axoındo, 2):bei Hom, Il, 16. 86 zu⸗ 
ruͤckſchicken. 
tra ertoͤdten, machen, daß etwas 
abfi 
"Arovinpwois, 7, das Abiterben. 
‚Anovenerinös 3, wad amoreunrınös. 
Arovdumdıs, N, Bertheilung , Zutheilung. 
Arorauntns, ow, 6, Vertheiler. 
Aroreunrixoés, 8, zum gg geſchickt 
oder gehörig; gern zutheilend. ro arxuv., 
billige ——— die Jedem gern das 
Seine gibt. 
Arovéuco, f. veus, auetheilen, zutheilen, 
auweiſen, zukommen laſſen. 
Arovevonutvos, Adv., auf eine verzwei— 
felte Art. 
"Aroviouar, [a epiic als lang gebraudt), 
„weggehn , zurückkommen. 
‚AnovsorıgUm, zu niften aufhören. 
Arorsdor, 1) durch Kopfſchütteln etwas 
ie verneinen. 2%) fiyherab, od. wo: 
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- NOVO@S, Ude: 


" Anove. — Aabrun 


hin neigen; metaph. Hang, Neigung guet: 
mas haben. 
Anoreto, (vis) abſchichten, entaen, er⸗ 
leichtern. Burip. 
Anornievds, part, aort 2. ned. zu arovi- 
vn, Nutzen davon ziehend, gegieilend. 
"Anornpevoie, n, Sculdtoiigker i 
"Anövnpos, 2, ohne Bosheit, halſchheit; 
unſchuldig. 
"Anornzi, Adv. ohne Mühe. 
"Anovnros, 2, nidtgearbeiterod. —— 
2) nicht zu bearbeiten. 8) ohne Mühe od. 
Arbeit, leicht zu. thun. 
Arornxohe, wegidrimmen, durch Shwim: 
men entgehen. .i 
€ n, 1) Mangel an Arbeit, Muffe; 
Mühlofigteitz Scherslöfigtein 2) Arbeit, 


(deu 

irorien, abmafdıen.. a 
‚Arxorinao, beſiegen, erbitten. 3 
"Arörvıuua, 10, Ah arörıipor, ech Walo⸗ 
waſſer. 

"Arorivmm, abnutzen, verbrauchen. Ge: 
wöhnt. nur, im Med., wofür man als Bräf. 
die Form aroranaı annimnit, weldes 1., 
‚Arorizto, f. do, abwafdyen. — 
"Amovisdonan, mengehn, 
"Azorızpdw, mit Natrum abrtipen, | 
"Anorofouaı, 1)von Sinnen Eommen, ver: 
rüdt werden, °2) alle aufgeben, verzwei⸗ 
feln; dab. nu met, versiveiflungs: 
‚vol, tollkühn. n . 

Uxovoia, N, 1) Wahnfinn. “2) Bersweit: 


IMS, verzweifelte Handlung, Toucurn 


heit. 
———— — ij, Abtheilung, Zutheilung. 
Arovouise, geſetzlich —— 


Aroroſs, 2, Adv. - zuvws, e Ar: 
beit, mällig, unthänig. 2) 0 uft zur 
Arbeit, träge, faul. 8) ie Befchwerde, 


leicht zu thun, leicht. 4) ohne Kummer 
uch Schmerz, ohne unangenehme Empfin⸗ 
un 

—— ausfränfeln. 

‚Arovodrda, zurüdkoınmen, 

Aroroornois, n, NRüdfehr, 

Arorösgpi (vr), dv., abgefondert, ab⸗ 


eits. 
— beſeitigen, abſondern, tren⸗ 
nen; berauben; von ſich entfernen, mei⸗ 
den. Pals, beraubt werden. 
‚Anovovderdo, idy rathe ab. 
en eine Nacht über ausblei- 
en 
"Arorvupns, U. arövvupos,2, dem weib: 
lihen Geſchlecht — 
ee f, am u. döw, einfchla: 
fen dabei, darüber — ein⸗ 
icken; dab, ſchlafrig, traͤgen Sinnes fein. 
——*— f. isw, Att. zwi, die Nägel 
abſchneiden. 2) mit den Nägeln entreif: 
fen. 8) auf dem Nagel erproben. 
‚Anovvxıoua, zo, Magelſchnitz. 
’Axovorlöw, macıen , daf emand den 
Rüden wendet; im die Flucht treiben, Med. 
die Flucht ergreifen, 


Auxokev. — Anrors. 


"Ardbevos, 2, unwirthlich, ungaſtlich. «- 
„mößevös zivos, ganz fern von etwas. 
Aro&snom, 1) aus dem Vaterlande ent: 
fernen, vertreiben. 2) fremd, abmwenbig 
madyen, ald nicyt zukommend erflären. ar. 
Eros ri rıvos, einem Scqriftſteller ein 
ort abfpredien. Med. bef. mit dx wis 
zarpidos, aufferhalb des Vaterlandes ges 
„ben, leben; fremde Sitten annehmen. 
Aro&ivwsıs, 7, Aufenthalt in der Frem— 
„de; Annahme fremder Sitten. 

Arodio, f, 52ow, abkratzen, abſchaben, 
behobeln, glätten, poliren, abfcleifen. 
"Arxe&npaivm, f. pavo, austrocknen, ver: 
trodnen laffen. Med, troden werden, aus: 


trodnen. . Bo 
’Arodıpiam, abfäbeln, abhauen. 
"Anobvilso, abholzen. 

Arosöre, für, fdärfen, zufpigen. 2) 
i fauer maden. 

Anobupdw, was drosuom. 

‚Arusupos, 2, ſcharf, ſchroff abgefhnitten. 
Axo&svpe, ic fhheere ab mit dem Scheer 
meſſer. Med.. id) laffe mir die Haare oder 
„den Bart glatt abfcheeren. 

Axosus, v;, Genit. os, äugefpißt. 
Aru&uoua, ro, Geilipäne, Hobelfpäne. 
"Anosdw, £, Ds, abſchaben, abreiben, ab» 
„reifen. BR, 
Arozaıdaymylo, durch Lehren abbringen 
oder verführen: » 

’Anonai2w,f. Eouaı, nicht mehr fpielen. 
2) im Scherze verbringen, fagen. 
"Aroralaısa, abkommen laflen, abſchaf⸗ 






















fen, 
"ArxordAio, wegſchleudern, abmwerfen. 
Pass, abs od. äurüdipringen, abprallen. 
"Aronaiuds, 0, das Abprallen. 
"Anözannos, 6, Urgrofivater. 
"Aronarndo, in eine Federkrone überge: 
ben laſſen. s 
"Axozarravio, ion, fut, von dxoma- 
rraivo, ic) fehe mich um Cum zu flichen) 
Hom. j 
’ArorapdeveVo, U. - voo, entjungfern, 
Pafs, nidyt mehr Jungfer fein. 
"Arömadros, 2, was arzasıos. 
"Arorasxo, ſich vorfiellen, daß etwas nicht 
fei, mas doch ift. 
YAzorxarlor, auf die Geite gehen u, feine 
Nothdurft verridten.- 

"Axordınua, rd, Stuhlgang. 
"Azdxatos, 0, audy 7, Stuhlgang. S)der 
Abtritt. 
"Aröravdıs, jj; das Hemmen. 2) Still: 

ſtand, Ende. 
Aroxauotcoo, onos, 6, d. i. oͤ dmo- 
rxavmr. 
"Azozavw, aufhören laffen, abhalten, ver 
bieten, nicht mehr zulaſſen, zıva rıvof, 
Med. fid enthalten, ablaflen, aufhören, 
anitchen, . 
"Anorsıpa, %, Verſuch, Probe. 
Axoxreiaciao, einen Verſuch, eine Probe 
damit machen; verfuchen, probiren. 
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Anors. — Anonin. 


Aroreıpdao, gewöhnt. im Med. f. v. a. 


drortıpdaw, 


Anorinw , bie Wolle abſcheeren. 
"Anonelendw, behauen, 

"Anöneurtos, 2, fortgeſchickt, entlaffen. 
"Arorxluro, fortfdiden, entlaffen, verftofs 
-fen, zurüdididen, abfdiden, überfdyifs 


fen, hinſchicken; auch begleiten. Med, 1) 

von fi entfernen, entlaffen, geben lat 

fen ; aud) verftoffen. 2) verwerfen, verab» 
—— zu entfernen, abzuwenden ſuchen, 
auptſ. durch Opfer. 


"Arörembıs, n,:das gFortſchien, die Ente 


laſſung, Verſtoſſung. 


Axrorcyſéco, aufhören zu trauern. 2) bes 


trauern. 2 
droreraivo, f. pavo, U. drorsparom, 
zum Ende, Ziel bringen, vollenden. 


‚Anonepdw, f. &6o , herüberfegen. 
Anonipdw, f, apa o mapöndounz, 


farzen. 


"Ansrepiondor, f. dc, anderswohin zie⸗ 


hen , durch eine Diverfion abziehen. 


"Anorepnoouaı, fid) vollig dunkel färben. 
"Anorirouar, Weges, 3urudfliegen. 
"Axonepadulvos, 


Adv,, (anopairo) 
offenbar, mit Flaren Worten, befiimmt. 


"Azeornyruut, |. x7&0, gefrieren, gerilts 


nen faffen. Pals, gefrieren, gerinnen, ers 
ftarren. 


"Anonndde, 1) herabfprinaen, wegfprins 


gen. 2) abfpringen, abfalien, abtrinnig, 
untreu werden; entfpringen, entwifchen, 
faynell entkommen. 


"Arorıddw, f. &6o, auddrüden, zufammens 


drüden. 


"Anoniesis, 7, das Zufanmmendrüden. 
"Anoriesua, 10, das Ausgedrückte, Tre— 


er. 
Axortux AIcẽo, u. arortımıAnu, auch a 


rorinAmpı, ausfüllen, ſaͤttigen, ſtillen. 


Aroniro, f. rioxcs, austrinfen, 
’Anorizro, f. xesoüsar, herab⸗, heraus⸗, 


berunterfalfen; abfonmen, ſich verirren; 
durchſallen, nicht erreichen, | 
’Anonıöteuw, ganz verfrauen, 
’AnorAdso, f. nAayäw, U. axorlaram, 
irre führen. Pals. abirren, verſchlagen 
werden. i 

’Aronkarndıs, 97, Irrleitung, Derfühs 
rung. 2) das Irregehen. — 
’AzorxAarvias, ov, òô, Irrgaͤnger; Flüuͤcht⸗ 
ling. 

SEN 3, nahdrüdf. fl. zAdrvos. 


"AzorAdscw, f. Aadw, abformen, ab⸗ 


bilden. Med, ein Abbild von etwas ent» 
Ichnen. j 
’AncrAdorwp, opos, 6, Nachbildner. 
AxrorAéco, Poet. azorkeiw, f. zAsUdor 
yas, wegihiffen, abfegeln. - 
"Aroninntınos, 3, 1) zur Apoplexie ges 
hörig , apoplektiſch. DNbeſtürzt, betäubt. 
’AmöniAnatros, 3, Adv. - aAnazos, durd) 
einen Schlag oder Schlagfluß gelähmt. 2) 
durch einen Schlag beräubt, beftürgt, ver: 
dugt, dumm, ſinnlos. 


AnxoRın. — Anorgı. 
Arorinbie, 7, Betdubung od. Laͤhmung 


ne — ee 

ecle dur aafluß, Blitz; 

‚Wahnfinn, Tollbei. Swias s 

AnozaAnpow, volfüllen,, erfüllen. - 

Aronirpwoıs, 7, das Dollfüllen, Ausfül: 

Ä Be die Sättigung, Erfüllung, Vollen⸗ 
un 


g. 

ArorAnpwens, oo, 6, Erfüller, 
Anorinsco, tra, f. Zw, nieder⸗, au 
Boden fhlagen, durch einen Schlag äh: 
men, beräuben, vom Berftande bringen, 

Med. von fidy wegfdylagen od. offen. 

— f. Souas, entſpringen, ent: 

ichn. 

AnrorAoos,-zf93. aromAovs, 6, Abfahrt 
au Schiffe. 2) ald Adj. f. v. a. drAovs, 

„zur Seefahrt unfähig, unbrauchbar.” 
Arorkovrew, fid) des Reichthums entaͤuſ— 
fern, ihn verſchwenden. 

Arörivua, ro, Waſſer, in welchem etwas 
abgefpült od. ausgezogen worden ift: Abs 

„sus, Spüliht. , 
Aror\övo, f. üra, ausfpilen, auswa 
ſchen, abmwafchen. 

AzorAsw, ion. fl. aronliw. 
Aroxveiw, poet, fl. aronvim. 
Arorvesvuariso, aushauden, ausdunften, 
Arörvevans, ni, das Ausathinen, Ausdun: 
fen, Ausduften. 

Anonveo, f. evco, aushauchen, audaths 
men, ausſchnauben, ausdunften; verhaus: 
den mit u. ohne Yuxav od. Suuor, fein 
Leben verhauchen, fterben. 

Azorviyo, erfliden, erdrüden, erdrofieln; 
ängftigen. ü 
Arorvon, U. azorvoma, 7, was dxo- 
aveudıs. ‘ R 
Arozroos, 2, wasa drvgos. 
Azozosdouer, abidyaffeh, von fih entfer: 
nen, verfioffen, verwerfen. 

Aroxoindıs, 7, Derftoflung, Verwerfung. 
Aroroksulw, rıvos, von etwas herab 
fechten. | 

Aruzouzaios, 8, abwendend‘, befond. das 
ünheil. 

Aoxouxij, n, Entlaſſung, Entfernung, 
Verbannung. 2) Abwendung des Unheils, 
Ausſoͤhnung. 

"Anozöumıuos ıulpa, was Aroppas ıjue- 
pa, 

"Axoxorio, aufhören 


zu arbeiten; die Mühs 
„Teligfeit überftehen. 


Axzuzovriw, ind Meer verfenfen. 
"Aroropör, j,f. v. a. moRön. 
"Aroxopesiz, 7, Abreife; Zurückunft. 
Anoropsvouaı, weggeben, abreifen. 
"Aroröppupos, 2, was dnoppvpos, 
"Anoxpdscdouaı, einfordern, eintreiben, 
"Arorpeoßeia, 7, Gefandticaftsbericht. 
"Aronpeodevm. Geſandtſchaftobericht ab- 
Ratten; feine Aufträge als Befandter aus: 
‚Achten. 
Axomplauor, ablaufen. 
‚Arönpıdua , za, Sögefpäne, Seilfpäne. 
Azoxpiw, abfägen, durchſauͤgen, durchfeilen. 
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| Axoxoo. — Axopy. 


— ‚„ Adr., weitweg; mit Genit., ſern 

von. 

"Arorpoarpiw, davon wegnehmen. 

"Anozpoßaivo, weit davongehn. 

‚AronpoßdiAmw, weit wegwerfen. 
Aronzpose(r), von fern herz aud) fl. au. 
zpost, J 

"AnozpoSio, f. Yedsouaı Od. Seucovcur, 
davon mweglaufen. 

— Adv. in der Ferne, fern, ent⸗ 

rnt. 

"Anozpoimsa, f. wporido, weit wegſchicken, 
wegwerfen, fortſchleudern. 

"AxozpoAsixo, weit hinter ſich laffen. 

"Arnonpovo6pidw, weit entfernen od. weg⸗ 
führen. 

"Axönpoddev, was axdrpoSe, 

"Arorposzordoyar , fidy nicht aneignen 
wollen. \ | 

"Arorporsuvo, davon mwegfchneidert. 

"Anorpopedyw, fernhin fliehen. 

"Aroxtajeros, part. aor, 2 3u apirtanaı. 

"Anortepvri2o, mit der “erfe fortftoffen 
od, zertreten. 

"Arorrepiscouaı, wegflattern. 

— ov, oͤ, der von oben her bes 
ſieht. 

"Aronınddo, nachdrückſ. was mrnosm, 

’Axorro&o, davon wegſcheuchen. Pals, vers 
ſcheucht werden, ſich verlaufen. 

"Azxörtolıs, i00s, o, 7, was drolas. 2) 
fern vor der Stadt. 

"Ardarouaı, f. ıponaı, von oben herab zu. 
fehen. 

"Aroxtos, 2, zu überfehen, von oben herab 
ſichtbar, von fern gefchen. - 70 dxoxror, 
die Warte, 2) nidıe fehend od. fern vom 
Anblick. Soph. 8) nicht fidırbar, 

"Andrtudua, 70, dad Ausgefpudte, der 
Auswurf, 

Aroæcrustip, ñgos, 6, der Ausfpudende. 
an. xaAlıvar, ein Pferd, mas fein Ges 
biß duldet. 

"Arozrudros, 2, zum Ausſpeien od. vers 
abfcheuungswerth,, verabſcheut. 

Arortuco, f. voo, [v im Prüf. doppeljeis 
tig, im Suter. u. Xor. kurz] ausſpeien, 
eusipudenz; verabſcheuen. 

’Arörtoua, zo, unglüdliher Vorfall od. 
Ausganf. 

"Arörrmdıs, 7, das Abfalten, Einflürsen. 

’Arorüntıxds, 3, zum Dereitern dienlid). 

"Anondionom, jur Eiterung bringen, 

"Anoxuvsavonaı, f. aevoouaı, ausfra— 
gen, erfragen, erforfchen. 

——— vorbauen, eine Schutzwehr 

ilden. 

"Aroruptas, ov, o, auf Sohlen zuberei⸗ 
tet, gebraten, geroͤſtet, gebaden, 

"Anorvpisw, auf Kohlen röften. 

’Axoxupis, idos, n, kleiner Bratfiſch. 

’Aronvupdw, verbrennen. 

’Anorürl2w, was zurido, 

"Agopyns, U. axopynros, 2, ohne Horn 

od, Heftigkeit, gelafen, kuhig. 


“ 


Aropy.-— Anoge. 


"Anopyiso-, ‚erjürmen ; zum ‚Zorn. reisen. 
„Med, böfe, zornig werden. ef 
Anopiyxw, ausſchnarchen. u 
"Anopirw, fich abwaͤrts neigen od. wenden. 
‚Amöpevros, 2, nicht Haugbar, unwegfam. 
Arop&%,. aud) im Med., gemöhnf. intranf; 
aber auch mis Akkuſ. u. Dat., nicht wil- 
fen, wo man hinaus, wohin man ſich wen⸗ 
den, was man thun Soll; in Derlegenheit, 
Ungewißheit, Zweifel fein, anſtehen, bes 
dentlich, unent/dloffen fein, 2) mir Genit., 
Mapıgel an etwas haben. Adymr dx., fei: 
ne Worte finden Fönnen. 


’Andonna, ro, Ungemwihheit, Zweifel, Ver⸗ 


legenheit; ftreitiger Punkt, Streitfrage. 
"Aropnsia,n, was azupla. 
’Anonnrınds, 3, zweifelud. 
’AnröpImros, 2, unzerildrt; ungerflörbar. 
’AropIocr, wieder aufricdhten. 
"AnopIwdıs, ews, 7, Wıederherftellung. 
’Aropia, rn, Derlenenheit, Ungewißheit, 
Unentſchloſſenheit; Mangel, Armuth. 
"Aropveow, N. anopvidow, ZUM Vogel 
machen. - 
’Aropvitweis, 7, Verwandelung in einen 
Vogel. 
"Aropivao, abfeilen. 
"Anoplivnpa, zo, Zeilfpine. ‚ 
Aroprumt, E Opdw, post. f.d.d.@pop- 


na@. 

ee 2a, ohne Deffnungen oder 

oren. 

” Aronus, 2, Adv. - wöpws, 1) wo nicht 
durchzukommen iſt; unmwegiam, unüber— 
— undurchdringlich; ſchwierig, vers 
wickelt, uumdglich. zocanos ar, ein Fluß 
ohne Steg, ohne Uebergang. Orpanwraı 
ar., Soltaten, gegen bie nichts auszu— 
rien it. 2) in Verlegenheit befindlich: 
verlesen, ungewiß, zweifelhaft, unent- 
fblüfig; härftig, arm. dr aimopoıs el- 
var, in der Klemme fein, ſich nicht zu hei: 
fen wiſſen. 

’Anopodw, hervorfpringen; entfpringen; 
zurüdfpringen. Hom. 
"Anoppasünder, mit Genit., aus Zaghaf: 
bh aus Verzweiflung aufgeben; aus 

—— und Zaghaftigkeit etwas unter⸗ 
laſſen. 

’Anojpdaivom, wegſpritzen. 

’Amophaiw, berauben, rıva rıvos, oder 
zıvarı, 8) verwüflen, verderben, zu runs 
de richten. j 

— zo, Weihkeſſel; Spreng⸗ 
wedel. 
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Anogg. — Anog 


Aroßhéco, f. dnepes, verfagen, verbieten ; 
abdanten, verwerfen, ſich losſagen, ent 
erben,. | , 

‚Ansppnyua, ro, das Abgeriffene. z 
Anoppnyrup, enoppnyrvw f. Anke, ab 
reiffen,, 3erreiffen ; durchbredyen, zeriprem 

en. Intranſit. u. im Pals. zerplagen, 

„berften. 

Anöpdnxros, 2, abgerifien. 

"Anoppnua ; ro, das Verbot. 3 
Arsppndıs, 205, 7, das Verbieten. 2) 
das fi) Fodfagen, die Enterbung. 3) das 

Verſagen der Kräfte, Ermattung., 
Aruppnsde, rıw,f. &w, was amoppn- 

rruut, . 

Aröppnros, 2, Adv. - Önirws, 1) unter: 

fagt, verboten. 2) was ſich zu fagen micht 

ziemt; befond. geheim. aroppnra zoı- 

:iosar, geheim halten. dv amodpnroıs 

moınödzevov Alyeıv, als ein Geheimniß 

anvertrauen. aphnra nal aroy)anta As- 
ysır rıvd, Sem, abſcheuliche und nicht 

, nachzuſagende Dinge, vorwerfen. 

Aropfpiyto, perf. azidhiya, ſich fürdy 
ten etwas zu thun. Hom. 

’Aropdı2ow,entwurzeln, 2) Wurzeltreiben. 

"Anopfivdw, U. aroppivnua, f. amopı- 
vao, u. aropivnıra, 

"Anoßfiniew, wegfäheln. 

’Anojpintw, u. -areo, f. Aldo, wegwers 
fen,. verwerfen, verftoffen, ausftoflen; vers 

ſchleudern. J 

Aroppidıuos, 2, verwerflich. 

"Anroppiyıs, ij, Verwerfung. 

Aroßhon, od. anoppoua, 7, Abfluß, Aus⸗ 

fluß; das Wegflieſſen., 

Azoppoıßölw, was aroßjopdw. 2) ad- 

noßnoıßdeiv Bods, Gekraͤchze u. Geraͤuſch 

bören faffen. Soph. 

’Anoppoos, 395. ardddovs, 2, wegflief: 
fend, fortflieſſend; ausitrömend, 

’Aroppopdw, 0d. - pP&ao, davon ſchluͤrfen 
od. Eoften. 2) hinunterſchlürfen. 

’Anophurro, abfäubern. i 

"Ansppdvois, 7, was amoppon. 

"Aröppvros, 2, abflieffend. 2) oradux 
dröpdvra, Ställe mit einem Abzuge, mit 
ſchiefem Boden, fo daß der Unrath abs 
fließt. Xenoph. £ 

"Anoppdvnıs, n, Säuberung. 

"Anoppiw, poet. was amopfko. 

’Aroßbwyas, ados, 7, U. dnophok, @yoS, 
6, 7, abgeriffen, abſchüſſig, ſchroff, ſteil. 
Als Subst. 1) ein fteiler Fels. 2) ein Arım 
eines Fluſſes. Hom. 

’Anoßpwvruuı, entkräften. 

"Anopvocw, rw, f. Zw, abgraben; ver 

„graben. 

Axopqnavoo, verwaiſen. 2 

’Ardppvpos, 2, ohne Purpur; ohne Pur: 
purkleid od. Purpurftreifen. | 

"Anopxdouat, drwpxndao rör yauorv, 
dur haft dich durchs Tanzen um bie Braut 

„gebradyt. Herodt. 6. 129. . 

Anös, zo, Erſchoͤpfung. Eurip, Phoen. 

858. ä = 


oc. — Antonin 


’Anocaizdw, auf offener See vor, Anker: 


tiegen; trop. ſich ‚fernhalten od. fihern, 
zirös od. aro.rirogsigegen etwas. 
"Arodgapndeo, mit Fleiſch übersichen. Pals. 
vom’gteifdy, welches fc anſetzt. 
"Anodapwya;, ro, Auskehria. 


"Arodärıe; f. E0, abfatteln, abpaden, ent: 


laden. ' .. — — 
"Anodapbo , ſich deirtlich erklären. 
"Anooßervuzı, anooßerrö@, 1. 0ßEch, pf. 
2ößnxa, auglötd en, —56 (äffen. 2) 
intranf. w. NA Pals., verl 

eingehen, re 
"Arodeısıs, 7, das Abſchuͤtteln, Fortſtoſſen. 


fdjen, ausgehen, 


"Axodeiw, ich ſchuttole ab. Med. von. fidy‘ 
ſchuͤtteln, abwerfen, abſchütteln, von ſich 


offen, ſich vom Halſe ſchaffen. 
"Anossuvoa, Ak, @rodsurvro, ei, Als 
fehn. geben, herausftreidhen,. preifen. Med. 
fid ein Anſehn geben, vornehm thun, - 
"Anodevow, fortiagen. Med. mweglaufen. 
"Anode, ich fiebe aus, ſeihe durch. 
’Anoonndaso, ausfperren. s 
’ Arosönnow, in einen Stall fperren. 
"Anoonualvw, f. vo, 1) anzeigen, be: 
fannt machen; ein Zeichen geben, durch 
Zeichen andeuten. 2) durch. Zeidhen ab: 
rathen. 3) Med, a) durdy Beichen beſtaͤti⸗ 
gen. b) verfiegeln und Eonfisziren. 
"Arosnjao, verfaulen laſſen. Paleæ abfau: 
len. dwos£önra rı, eö iſt mir etwas ab- 
gefanlt. Xenoph. 
"Aröönyıs, n, das Derfaulen, r 
"Anosiuco, eingebopgen machen. «mo 
sedıumueda nv iva., wir haben eine 
eingebogene Nafe. Lukian. 2) durd) eis 
nen Bogen feitwärts abwenden und ber» 
umführen , ald orpariav bei Xenoph. 38). 
ar. ıas vads bei Thukyd. 4. 25, von 
weitem ausholen, um einen ſtaͤrkern An: 
fall auf das feindlihe Schiff zu thun. 
"Arocdiuwdıs, 7, Subst. zur Bezeihnung 
der bei auodıudw unter Nr. 2 u. 8 alt 
egebenen Handlungen. 
‚Arosiriw, aufhören zu effen. 2) falten. 
Arosiria, 7, Mangelan Appetit. 2) Nüch⸗ 
ternheit: 

"Anöstros, 2, ‚der nichts gegeflen hat. 2%) 
ohne Appetit. j , 
Azısımaram, fchweigen, verfchmweigen, in 

der Rede abbredien. 

"Anocıasanaıs, 9, das Abbredyen der Rede. 
"Arnodnartw, abgraben, vergraben, durd) 
einen aufgerogrfenen Graben verfperren. 
’Anosnapisw, forthüpfen; zappelnd fterben. 
"Anoöonsdsd2w, 0d. amoonsdavruus, f 
onedödso, davon zerftreuen; aus einander 
pd. weggehen laffen. Hom. : 2) zerftreuen, 
verfheucdhen, vertreiben. Pals. u. Med, 

ſich jerftreuen, ſich verlaufen. 
‚Anodnerase, abs od. aufdeden., 
Arosxtirronas, yon obenher od. von Finer 
Warte befehen. 


’Aroonixw, WAS dxodxerägw. 


123 





Anooxe. —- Anockv. 


"Ar ronemoh2o, das Gevoͤck weg 2 ‚aufs 
paden; fortichaffen, fib vom Halſe ſchaf⸗ 
fer, ablegen, bef. int Med. 


—— — 7, das Wegſchaffen, die Enut⸗ 


aſſung. 2) das Geräde. 3) der Abtritt. 
‚Arsonnuna, ro, was darsonndıs. 
Ardsnnvos, 2, getrennt, abgefondert woh⸗ 
nend 
„od: ; 5 
Anovxnvo@, fern von Einem im Zelte, 
im 'Lanerz in der Wohnung fein, ſtehen, 
„liegen; überh. fern wohnen, entferne fein. 
Amocnnnte, f. da, Ic ftüße,, ſetze auf 
etwas,‘ vorz. mit Gewalt. am. opyıv: eis 
rem, den Zorn auf Tem, losbrechen laſ⸗ 
fen. 2) ausbreden, ſosbrechen, ſich anf 


etwas werfen; ausſchlagen, einen Ausgang 


haben. „ F 
Azösnybıs, ews, 7, Verſetzung eines 
Kranfheitöftoffes auf einen Theil des Kör- 
pers. 2) Stüße. at : 
Anodxıdaao, einen Schatten werfen, von 


’ 


ſich geben. 2) in Schatten ftellen, verber: 
‚ gen; beſchatten. 


"Anoöniadux, 0, der geworfene Schatten, 
Gegenſtand, weldyer Schatten mirft. 
’Aroonıaduos, oO, dad Schattenwerfen. 
"Anosnlövma, poet. was drocnesddn, 
"Aroönluntw, was drosnnzrw. 
"Aroodnıddow, in eine verhärtete Geſchwulſt 
verwandeln, ganz verhärten. 
"Aroönldpaua, ro, verhärterte Geſchwulſt. 
"Aroörıpraw, davon fpringen, weghüpfen. 
"AnocnAlo, anödrnAnue, angenommene 
Stanmfornen zur Ableit. vom aor. azt- 
onAnv, pf. antoxAnna, u. Fut, dxo- 
sxAnsouar, vertrodnen, verdorren. 
"Arnö6nAnpos, 2, nadrüdl. was SrAnpofr. 
en u. danosnAnpdrw, ver: 
hürten. Be. 
"Ano6xoAvzıe, enthäuten, ſchaͤlen, ent: 
blöffen. \ 


"Anvonoredo, von einem fernen od. ho> 


hen Standpunkt aus fehen, beobadyten; 
weithin fehen. 

"Ainodnonto, was d. vorhere. 2) beruͤck⸗ 

ſichtigen. 

— 2, vom Ziel entfernt, zweck⸗ 

widrig. 

Aroooxos, 2, von obenher od. aus der 
erne ſehend, betrachtend; fpähend. 2) 
ch vom Ziele verirrend; nicht zum Ziele 

führend, swedwidrig., — 

’Anoöxopanti2w, 1. anoßxopanıduds, 0, 

was Gropaniiw, U. Gnopanıduds, 

"Anodxopri3w, nadıdrüdl. was Sroprigw. 

Arooxotiao, id) verdunfele. 2) idy nehme 

den Scyatten weg, gehe aus dem Fichte. 


1 —* hen Einem zuſammenlebend 
e . kb % oo. * 


Arocxotoco, ich verdunkele. 2) ich ſchat- 


tire, bringe Schatten in ein Gemälde. 

— nachdruͤckl. was orvßa- 
Also. 

"Ansonvöuaivo, U, drodxudw, ouar, ſich 
erzürnen , böfe werden. 

’Anoonvdise ,.die Haut des Schäbdeld ab« 


| siehn, fkalpiren; metaph. kahl fchreren. 


. nern, verringern. 


— 


— Axrooav. — Axooxo. 


"Aunodnüuide, od. — — — berau⸗ 
ben, plündern. 

"Anödnwuna, ro, Spätterei, Spottreden. 
Arooxcuro, — 7— ar. eis rıva, 
eine Spötterei auf Einen vorbringen. 


"Axoöuao, U. axodunge, abwifchen, aus: F 


wilden, abftreihen, abreiben. 


"Anodunypa, 10, 
wilden, 


"Aroönixpow, u. dradnispöre, WERE 


ui * 


„AroöulAevum, 10, Abſchnitzel. 
"Anosniieum, abfchnigeln, fein ſchnitzeln; 


fein, genau, ſorgfaͤltig ausarbeiten und 


abputzen. 


’Anosudxw, f. Ew, langſam durch ein} 


chmauchendes Feuer verzehren, aufreiben; 

gürl. durch Gram tödten, verſchmachten 
laſſen. Pals, verſchmachten. 
"Aroöoßtw, 1) wegſcheuchen, fortfcheuchen, 
vertreiben, verjagen. 2) eilig weggehn. 
Med. von fid) perſcheuchen. 
"Anoooßnöis, 7, das Fortſcheuchen; die 
Vertreibung. 
"Anosoßnmp, npos, auch arodoßnens, 
oU, 6, Verſcheucher. 
"Anosoßntipros, 2, verfcheucdhend. 
Aodos, 2, ohne Quantitaͤt. 
"Arodoönar, lafonifd fl. arosvouar, 
od, «rossvouat. Davon aor. 2. pals. 

anesunv od. arescunv, lafon. axeo- 
Sovarv, as, &@, bei Xenoph, Hell, I; 1. 
29. (. v. N. drwaAero, it dahin, geſtorben. 
— weiſe machen. Pals. weiſe 
werden 
"1roomadıos, 8, abgezagen, abgeriffen. 
‚Anoszddorv, ovros, 0, was ordöwr. 
Aroondparun, zo, abyrrifienes Stüd., 
"Anoorapaöco, abreiffen, abrupfen. 
’Aroözepyario, entwindelu, die Win: 
deli abnehmen. 
’Anoönas, aöos, N, 
„abaerifiener Zweig. 
’Anvöraöyea, ro, Dim. droorasudrıor, 
das Abgeriſſene, ein Stück, Zipfel u. dal. 
Anoczasuus, ö, das Abreiſſen; das Ab: 
Fommen von Fem. ‚ die Trennung. \ 
"Aroondw, f. aco, wegzichen, wegſchlep⸗ 
ven, trennen, entferneit. Pefs, u. Med. 
ſich trennen, ſich entfernen. 2) fi fort: 
"reifen laffen. 
‚Anoöreip®, ET ' 
urooabvso, f. oxeiso,. davon audsiefien 
od. libiren. 
"Anosnepnaivo, U. anoczspuariae, den 
männlichen Saanıen von fid gehen laſſen. 
"Anosaevdw, f. evcw, 1) abrarhen, hin— 
tertreiben, Herolt. 2) im Eifer für etwas 
nadhlaflen , eine Klage fallen laſſen. Thu- 

yd. 6. 29., wo jedoch auch die erſte Be: 
„deutung — werden kann. 
’Anoozoyyiäa, mit dem Schwamme ab— 


abgerifien ald Subst, 


mifchen. 
"Anosroryıduds, ©, dad Abwaſchen mit 
einem 


wamm. 


der Abgaug beim Ab: | 


. geneigt, ‚pehbrig. 





Anosıo. — Artodre. 


"Arodrodle, abreiben, abſtoſſen 


"Anödzordos, 2, I)ıim Buͤndniß nicht mit 

begriffen, davon ausgefchlofien. 2) unver» 

fühnliher Feind, ,.. 

— 2, davon eniſproſſen od, er⸗ 

zeug 

"Argsnovöaso, eifrig abhalten, 2) im Eis 

fer erfalten od. nadylailen, axoor. rıvos, 

nen in der Gunſt fallen laſſen, vernach · 
ſſigen. | 

‚Arogosdo, ppet. fl. arosevo. 

’Andöduros, %, verſcheucht, verjagt; baſtig 

fliehend. 

"Anöörea, imper. aor. 2. fe arödındı zu 
„Hptörnun i 
‚Aröörayua, 10, heradfo lender Tropfen. 
"Arodtadd, U. „Aroorabör;; ‚Adv., abil& 


hend, in der Ferne. 


"Anoötdso, f.&w, tropferfoeife fallen lafs 
fen. dr. rı,'von etwas ‚riefen. 2) abtrie⸗ 
fen, abtroͤpfeln. 


‚Anootadıudo, abreägen, —— 
‚Anoordlayua, 70, f. v. a. dzödrayna, 
"Anodtaldsw, ſ. v. a2 azodtasm.. 


‚AnodraAsıs, N, Abfendung. 

‚Aröstaßıs, vᷣ das Heradtröpfeln. 
’Anocraola, Er Trennung, Uneinigkeity 
Abfall der Unterthanen. 


‚ Axoörddıor, zo, Scheidung. arostadlov 


BIBAtov, Sceidebrief. amosrasiov öixn, 
Klage wider den fFreigelaffenen, daß er 
feinen rechtmaͤſſigen Patron verlaflen, od. 
Pflichten gegen denfelben verabfäumt 
habe, 

"Andgrasis, 4, 2 Abfall. 2) Entfernung, Abs 
Rand, Zwiſchenraum. 3) Niederlage, Keller. 
’Anodrarto, 1) abfichen, dern fleben, & 
En werden, abfaillen. 3) abwefend fein, 
ehlen 

"Arodıaenp, jpos, u. dnoördins, 02, 0, 
fem, azosrarıs,ıdos, 7, Abtrünniger,, 
"Anostaunöos; 3,;Adv.- as, zum Abfall 
a ERS Artr, 
zum Apfall geneigt Jein.“ 

Aograupo, verpalifadiren,derfhanzent. 
Arosragpıdda, nahdrkelinis'orapLdde. 


| "Anobraxvio, Achsen änfenen. 


Arodrep do, das Dadı abdecken. 9— durch 

Bedeckung abhalten. 

Aroctévxocuæ, ro, Bedecung zum Ab hal· 

ten, S chundach 

— verſtopfen, waſferdich mas 
yen, 


"Arocreyo, Mit Genit., durch Bededung 


abhalten. 

‚Anooreiße, ‚abtreten, weggehn. 
Arooretroco, vo R. ‚UroötErd@. 
‚Arosreixo, weggehn ; heimgehn. - 
"AnoörlAAw;, f: eAw, ab>, fürt, Beandl: 
den; wentreiben. - 


"Amoörsroc, berengen. x 


‚Aro6tevorinds, 3, verengend, ſchmaͤlernd. 
Aroorentixos, 8, (Gxocivæo) sum Eut⸗ 
kraͤnzen. 
"Arocrioya , nicht mehr, lieben ;: 


ver⸗ 
ſchmaͤhen. Re ee 


Asoort.— Atodra. 


“ F 
.Arodzepeöa;wah Grepedi,. ı . = 
"Anosreptw, beta 


. borgte-ableugnen‘und'nicht wiedergeben ; 


dah. betrügen um etwas. 2) intranfir. feh⸗ 


len. aroszepellue, es fehltmir, 


"Arogrepnörs, 5, Beraubung, Entwendung,' 


„Betrug. KR 
Arodtepmens, ou, 0, fem. awodrepnTis, 
4605, n.iv Betrüger, Betrügerin. 


"Arvötepmrixos, 3, entjiehend, betruͤge⸗ 


riſch. eg 
"Aroörepi2w, U. darootepione, was dro- 
Grepie, 
"Anodrepavow,Wu. drodırEpw, F, aa, et: 
kraͤnzen, des Kranzes berauben, ‚Med.:ei: 
„nen Kranz abitsen. 
Arostinſↄigu, frei von 
reden. i 


"Anocınua, zo, Abftand; Entfernung. 2) 


Abſonderung der Säfte in ein Geſchwür, 
ein Abszeß. Der cin ſolches Geſchwür hat 
arocınaarins, om, ö, einem ſolchen Ge 
ſchwür ännlicd &«mosrzyuarıos, 8, u. ama- 
Ornuaroöns, 2.- Das Dim, awocınud- 
- T10oV, TO, was andirmun,: rs: 
"Aroörmpeyaa; ad, Grunditüße, 2) Der: 
etzung eines Rranfheitsiioffes. -- \- 2 
Arodinoiaca, f. Ew, ftüen, unterſtuͤtzen, 
durch Stüben befeftigen. 2) fidy auf einen 
Punkt werfen wd. verfeden (von Krank— 
heitsſtoffen). .: 3 ug ' 
"Aroornpıdıs, 7, dab. Stügen. ı2) was 
andönnvıs, 
"Arosnßns, 2; (0ßos) vom Wege ent: 
fernt od..abgehend.  .. . — 
ArodriAßoo, abgluͤmen laſſen. 
Arosturßeo, einen Glanz, Schein von ſich 


geben. , Ä . 
"AröcrıAyıs, 7, Abglanz, Miderfhein. 
"Anodrleryiawy;. mit der örAeyris, dem 

Reibeiſen abftreichen. Med, fid) damit die 

Unreinigfeit vom Schweiſſe od. vom Salb— 

dl abreiben laffen. 
"AroorAfyyıdua,‘ zo, vom Körper abgerie: 

bener Unrath, welcher durch Schweiß od. 

Salboͤl ſich erzeugt hat. 
Axrootoeus, #w$, 0, Ahfender ; in Athen 

Der Auffcher über die Ausruftung u. Ab» 

fendung der flotten. 

"ArodroAn, 7, Abfendung, Entlaffung ; 

Abreife, Abfegeln der Slotte. 
AxooroAixoc, 3, zur Abfendung od. Erpe: 

„dizion gehörig. 
"AzooroAıuaios, 8, abgefandt, ausgeſchickt. 
"ArösroAos, od, 1) eine ausgerüftete, ab» 

fegelnde Flotte; abgefendere Landmacht, 

Erpedizion. 2) Abgefandter, Bote; Nei- 

fender. | 
"Aroorouari2w, aus dem Gedüchtnif, aus: 
wendig herfagen. 2) dem Lehrling etwas 

vorfagen, bis er es auswendig weiß. 3) 
„antworten. 

‚Arosrouigw, abfumpfen. 
Azodrouow, den Mund, überh. die Deff: 


nung verſtopfen, äufülen. 2) abftumpfen. 
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Avrc dvosu m-| 
va rı, vorzügl. das Schuldige od. Ge: 





"Anoörparedo, u. 


der Bruft weg‘ . 


—— — 


"Anosrdumdıs, 7, Verſtopfung des Mun⸗ 
des od. einer Oeffnung. 2) Erbffnung eis 
nes verftopften: Ganges, 

"Anö6ropyos, 2, was doropyos. 

‚Anoörpayyali2w, auffnüpfen, erdroffeln. 

"Anosıpartsw, durd) den Oftrafismos ders 
bannen, verweifen. 

"Anoorpareia, 9, Verlaſſen des Kriege— 
dienftes. 

u. - edonar, aufhören 

Kriegsdienſte zu thun, feiner Kriegsdien« 
te entlaifen werden. _ 

"ARborpdrnyos. o, ausgedienter Feldherr. 

’Arosrparonsdsdw, u, ed., rırös;, mit 
feinem Lager von Einem wegrücken; fern 
von Jem. lagern, ım Lager ftehen. 

"ArostarßAcw, gerdrehen , germartern, 

Arvörptpw, f. Eher, 1) abwenden, weg— 
ehren; machen, daß Gem. umkehrt, ums 
kehren laflen; auch verſheuchen arogr. 
ras zeipas, die Haͤnde auf den Ruͤcken 
binden. 2) ax. rıra zıvos, Gem. von ete 
was zurückbringen. 3) intranfit.., eine ans 
dere Ricptung nehmen, Med, a) fid) ab:, 
weswenden; auch abfallen, im Stich? lafs 
fen. b) fidy kehren, ummwenden, zurüd'fehs 
rent. c) verabfcheuen, meiden, fliehen. 

"Anooıpäbaone, epifd fl. antsrpeipe. 

"Arasıpoon,.n, 1) das Abwenden, Weg» 
kehren, Weglenken; Abweichung, Abweg, 
Richtung nach einer andern Seite. 2) Ab⸗ 
wendung einer Sache und von einer Sa— 
ae, auch des Gefichts, od. Abſcheu. 8) 
Zujluchtäort, 

"Ansorpopos, 2, abgewendet, weggefehrt; 
fidy abfchrend, flichend. 
"Anodraeirruuzf. urp@so, abfattelm, das 
- Gepäd abnehmen. 
"Aroörvy(a, U,arodılyo, F,VEo, bitter 
haffen u. perabſcheuen. | 

’Arootvraew, mit dem Pruͤgel wegjagen. 

ArodrupsAiaqo. f. i&w, mit Gewali weg⸗ 
treiben, vertreiben. Hom. 

"Anostöow, jufanımenziehen, adfiringiren. 

Azosündsw, Feigen adbreden od. verjchs 
ren. 2) die Feigen unterfuchen, ob fie weidy 

„und reif find; überh. unterfuchen, prüfen. 
AnosvAdw, plündern, ausplündern; aus: 
sichen, befond. den Waffenſchmuck, zi rı- 
vos, od. ri rıva. i 

Aroövußalvo, d. i. 0V Svußaireo, 

AroövußovAsdo, abrathen. 

Aroouvepy£o,d. i. 0v öuvepyda, 

Anoßvpıyydo, nadydrücdl. was Svpıyyom, 

Anodüpiew, U. aroovpisce, rım, f. Em 
fort», weg», auspfeifen; überh. pfeifen. 
Pafs. entfäufeln, fäufelnd ertönen,. Lukian. 
Arösvpua, zo, das Abgeriffene, Abges 
fdyälte , Abgezogene. 

— » Up, weg⸗, ab⸗, herunter⸗ 
ziehen. 

Arocusotréo, d. i. 09 Suddırda, 

Arosuw, ungebräudyl. Grundform zu amo- 
ÖEUW. a u 

Ansopayıa, 10, was Urddpaypa. 


Anospe. —Anote. 


. Mobpden, amosnärre,'f. dkw, abs‘ 


ſchlachten, hinſchlachten, morden. 


"Aruspaıpisw, wie einen Bau weg» oder] ‘ 
zurückſchlagen. Diefe Handl. aroopaipı- 1A: 
Ibemahrt; 2% angeordnet, abgemeffen, zu⸗ 


„uı95 N. 7 
‚Azoopaıpow, abrunden. 


Aro6paneii2w, durdy Brand od. Faul⸗ 
niß vergehen, abfterben, abfaulen ; von: 
der Kälte den Brand od. erfrorne Glieder 
befommten, Herodt. -. Diefes Uebel heißt‘ 


drocspaxtiıcıs, 9, 0d. anodpaneitı- 
suds, 0. 
"Anoopäliw, f. «Aw, aor. |. ardcen- 
‚Aa, id, leite, bringe vom rechten Wege 
‚ab; idy bringe von einem Vorſate durch 
Liſt ab, leite irre. Paſs. u. Med. mit &e: 
nit., etwas verfehlen, nicht erlangen. 
‚Aroopaiuiw, nicderfallen, ftürzen. 
’Axoopds, ayos, 0, 7, abgeſchnitten, 
ſchroff, ſteil. 
"Axoöparıw, f. Zw, was anrospadw. 
"Anocpevdoväow, U. -viw, wegſchleudern. 
’Aro6psvödrnros, 2, weggefdleudert. 
’Axo6pnxodw, losichnüren.. 
"Arocpnyvöo, keilfoͤrmig madyen ; wie ei- 
„nen Keil einklemmen. 
Aroöpiyyao, f. iyäw, zufhnüren, zu⸗ 
drüden, zubinden; enger oder fdlanfer 
machen. 
"Anöspıybıs, 7, dad Feſtbinden, Zuſchnü⸗ 
ren; dad Zmwängen. 
"Axosppäyisw, verfiegeln, verſchlieſſen. 
2) auffiegeln, das Siegel eröfnen. 
"Arosppäyısıa, zo, aufgedrüdtes Siegel, 
Addrud des Sirgelringes. 
’Axosppäyıdıns, 0Ö, ö, der verfiegelt, 
oder entfiegelt. , 
’Arosppalvoum, f. pprsouaı, rıvös, 
danach riechen, den Geruch davon haben. 
‘ "Anosxddw, die Ader ſchlagen od. öffnen. 
"Arosxaiıdoo, durch aufgeridytete Stan: 
gen die Netze, Stellnege Nügen. 
’Arosxailöwıa, ro, gabelförmiges Holz, 
die Stellnege zu fügen, 
"Anooxedideo, aus dem Gtegreif etwas 
berfagen, ohne Vorbereitung, unüberlegt 
etwas thun. 
"Aröoxedıs, 7, Enthaltung, Enthaltfamkeit. 
’Arocxnj6w, fut. zu arexw. 
’Arooxnuari2w, geftalten, formen. 
’Arocxi2w, fpalten, zerfpalten, zertren— 
nen, gerreifien. 
— „. Spaltung, Trennung, 
Riß. 
Araxicuce, rd, das Abgetrennte, Abge— 
riſſene. 
’Arosxoıri2w, ich trenne, fondere ab, ei- 
gentl. durch ein gezogenes Beil: 
 drosraAaddp, Er rırvı, fid) mit etwas von 
Geichäften erholen. 2) rırd, für etwas 
Muffe. haben, fidy damit beſchaͤftigen. 
’Ano6n2o, retten, erhalten, wiederherftel- 
(en, durdpbringen , glücklich gurüdbringen. 
"Anoswpei@, abpaden.. 
"Anvrayn, N, (dmoıdscw) Entfagung,. 
Arörayuay To, Verbot. 


+ 
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AmoTU. — Arort. 
"Arorddnv, Adv., (amötelro) ausgedehnt 
ausgefredt, gerade; der Lange nad) ; weite 


ufig. | 
’Arotanzos, 2, abgefondert, beigelegt, auf: 


j — $) verboten, Herodt. 
Axötausdw, gewoͤhnl im Med;,verfdyliefs 
fen, aufbewahten, aufheben. 
"Axoraduvo, ion.:fl. axorejsrvm,' 
Arstasıs, 9, ſ. v. a. arorapn. 2) Abe 


fonderung. i 

"Aröorasıs, 7, (arorelivo) Ausdehnung, 
Verlängerung, 

'Arordocw, rro, f. Sco, meaftellen, be 
fonders Rellen, abfondern ; beftimmen, an: 
ordnen, anweifen. Med. m, d. Dat., von 

inem Abſchied nehmen: dab. metaph. den 

Abſchied geben, entiagen , aufgeben. 
Aroravpos, 2, was dravpos. 

"Aroravpow, zum tier madyen. Med. ans 

„Rieren , wild anbliden. 

‚Ardrapos, 2, was drapos. 

Arordppevsis, 7, Verſchanzung. 
Arorappsdo, mit einem Graben, Wall vers 

‚(&lieffen, befefligen. i 

Arori3vasar, plusquampf. 2. von azo- 

‚Srnonw, fie waren, ‚blieben todt. 
Aroreivo, f. zero, ich dehne aus, ziehe 
in die Yänge; verjögere. 2) ih fpanne 
an, fpanne aus. 3) verfl. dor, ich 
ehe eilig oder angefltengt. 4) Med, 

ch anftrengen, mit angefpannten Kräften 
freiten, Disputiren. amorsivecdar apos 

‚tıva, losgiehen gegen Einen, 
Aroreırlaw, durdy Mauern, Schanzen be⸗ 
feftigen u. dem Feinde verfperren. 2) die 

„Mauern, Feſtungswerke wegnehmen. 
Aroteiyidıs, 7, Befeſtigung, Verſchan⸗ 

‚zung. 2) das Wegnehmen der Mauern. 
Anorelyıdua, 106, Verſchanzung. 

Axoretxicouos, 0, was azoreixıdıs, 

"Arorenualpouer, daraus, davon ein Zei⸗ 
den, einen Beweis hernehmen, Daraus 

ſclieſſen. | 

‚Axorenvow, der Kinder berauben. 
ArotöAcıoı, ol, die Magıftraröperfonen, 
Polyb, 

’AnoreAeıöw, was azorelde, 

’Anoröiesua, 10,'’das Bellendete, Bolls 
bradıte, Bewirfte, Erzeugniß. 2) Vollen: 
dung, Vollbringung; Wirkung, Erfolg, 
Ausgang. 

"Arorelsöuarınds, 8, jum amorelscue, 
gehörig. 

"Anorelsorıxos, 3, zum Vollenden, Be; 
wirken gehörig; bewirkend, wirkjam. 

"Anorelsvurdo, zu Ende bringen, endigen. 

„2) intranf. ſich endigen, aufhoͤren. 

‚AnoteAevrnoöis, N, Beendigung, Ende. 
Anoreiiw, f. A/6o, vollenden, zu Ende, 
zu Stande, in Erfüllung bringen. 2) ab» 

„tragen , entrichten, leiften. ’ 
Aroteuvo, f. tesa, abſchneiden, beſchnei⸗ 
den; auch trop. Einem etwas abſchneiden, 
d. i. wegnehmen, entziehen; bon etwas ab» 
ſchneiden, de i. den Weg zu etwas verfperren. 


Anore. — Axoro 


"Andredıs, , (dxorintio) das Gebären. 


"Anorepnariaw, abgränzen , begrängen ; 
durch Graͤnzen aͤusſchlieſſen, fdeiden; aus: 


rotten. 


"Arorepuariöuds, 6, Begraͤnzung, Be: 


„Rinmung der Gränzen. 
Andrevyua, ro, (dxorvrxaro) mi: 


Iungene That, mißglüdtes Unternehmen, 


unglücklicher Ausgang. 

Arzorevarınöos, 3, verfehlend, Mißlingen 
verurfacend. 

"Anöesvßıs, 7, des Merfehlen,, Schlbitte. 
"Arotsppow, ganz in Aſche verwandeln, 


"Arornyarvi2w, auf dem Roſte braten ; aud). 


Gerdjteres eſſen. 

"Anoınxo,zerihmelsen:, aus⸗, einfchmelsen ; 
auszehren (von Krankheit); megbeizen, 

’ArorjAe, Od. amomAod: u. arornAov, 
Adr., fern, fern davon, in der gerne, 
weit weg. 

"Ardımäıs, 7, Zerſchmelzung. 

"Arornptw, ablauern. ‚ 

’Arorißaros, 2, dor. u. poet. mad «- 
apnosßaros, , 

"AroriI mu, f. Anoco, meift im Med., ab 
legen, niederlegen, auf die Seite legen, 
abthun; beilegen, hemmen, ftillen; auf: 
heben, in Verwahrung bringen; ablegen, 
gebären. Kallim. / 

"Anorixto, f. rdäw, gebären. 
Azoriliw, ausrupfen, aus», abreiffen. 

"AxorıAuc, ro, das QAusgerupfte, Slode, 
Feder. 

"Aroriuao, etwas nach der Schaͤhung zum 
fande einfegen. Med, fidy etwas zum 
fande geben faffen. 2) nice ehren, 

verachten. 

"Arorlunua, ro, das Geſchaͤhte, ein Pfand. 

„2 Abfindungsfumme, Keibrente. 
Arorlundıs, 7, Schätung ; Verpfändung. 

’Anotiuntns, 00, d, der etwas zum Pfande 
befömmt. , 
"Andtiuos, 2, 1) ungeehrt. 2) fl. awore- 
rıumusvos, verpfänder, ald Pfand gege: 

en 


Arorlvvu, arorvvw, azoılvo, f. d- 
moriw. 

"Arörtöis, 7, das Abjahlen der Schuld; 

. ‚ Büffung , Strafe. 

"Arxorırdos, 2, von der Mutterbruft abge: 
fegt, vom Säugen entwöhnt. 
Arortico, [z im Prüf. epiſch lang, att. 
kurz, im Sutur ftets lang] abzahlen, be: 
zahlen, das Schuldige erftattenz; büſſen. 
Med, rıra, fid) an Einem bezahlt maden, 
d. i. raͤchen. 


Arorunyuca, to, U. drörunua, To, (d-. 


„rorduro) Ausſchnitt, Abſchnitt. 
Arorunyo, was amorlurw. Hom. 
?Arorumö, nyoS, ö, n, abgeihnitten. 
"Arotundıs, 7, das Abſchneiden. 
"Aroruos, 2, unglüdlic. 

"Ardroxos, 2, davon geboren od. gejeugt. 
’AroroAucw, dreift und keck beginnen ‚pd. 
:reden, 

"AxoroAuos, 2, was droAuos, 
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Anoro. — Anorg:. 


"Axbrouds, «dos, 7, abgeſchnitten/ ſchroff. 
Aroroucjs, Ems, ö der Abfeneider. 
Arcroun, 7, dad Abſchneiden, Ablöfen. 2) 
‚ Scheidung, Trennung, Wegideide; 
Arorouia, 7, ſchneidende Schärfe, Schroffs 
„heit; Strenge, Härte. 
Zrörouos, 2, adgeſchnitten, abgeriffen ; 
ſchroff, fteil; metaph. hart, rauh, fireng, 
graufam. arordums, Adv., fbarf genau 
enommen, an fid ‚betrachtet ,. «bfolur. 
emosth. 
Aroro&evw, nad etmas ſchieſſen; Pfeile 
abſchieſſen; wie mit einem" Pfeil, od. et: 
was wie einen Pfeil ſchieſſen, um damit 
„zu treffen. 
Anoropvevw, drechſeln, abdrechſeln; ab» 
runden, glätten, forgrältig ausarbe ten. 


"Aroros, 2, (zivo) ungetrunfen; sticht zu 


trinfen, nicht trinkbar. 2) ohne Trank, 
„nice trinkend, ohne getrunfen zu Iyaben. 
Axorpayeiv, inf. aor. 2 act. ZU axorp@- 


Yo, 

— zo, Ueberbleibſel von: Nach⸗ 
tiſch. 

"Arorpaxdro, rauh, hart machen, verhaͤr⸗ 
ten; erbittern. Med, ſich hart, rauh, ers 
bittert beweiſen. — 

Axoroextixos, 8, zum Abwenden, Abkeh—⸗ 
ren, Abrathen gehoͤrig, geſchickt. 

"Arörperros, 2, verabſcheut; verabſcheu⸗ 
ungswürdig. 

"Arorplzw, abwenden, abkehren; abrathen, 
abbringen, rıvd rıvos, Tem. von etwas. 
Med, umfebren, zurüdfenren. ar. rıros, 
von etwas abfichen, etwas, verabfcheuen, 
und fi davon abwenden. «=. rı, etwas 
abmweifen, verwerfen. 

Azorpipw, f. Zpetw, davon ernähren 
0d, unterhalten. 

"Anorpdxw, f. Spläouaı U, Spanovnar, 
davonlaufen, weglaufen. 2) ablaufen, ei: 

‚nen Ausgang haben. 

Arorperis, n, das Wegwenden, AbEch» 
ren; Abſcheu. 

"Arorpißn, n, das Abreiben, Abnutzen. 

Arorpißo, 1) abreiben,, ausreiben; ab» 
nußen, abſtoſſen, befdinden. a.rorpifeır 
innov, das Pferd ſtriegeln. 2) auotilgen, 
verwifchen, Med. von ſich abwenden, ab: 

„lehnen, abweiſen. 

—— ro, das Ab = 0d. Ausgerie— 

eite. 

"Anorpıxoo, die Haare ansreiffen, 

"Anatpondönv, Adv., abgewendet. 

Anorpozanos, 2, abwendend, .befonders 
«in Gott, der Unglüf anmendet. 2) von 
böfer Vorbedeutung ; verabſcheuenswerth. 
3) dem man ausweidht. 

Arorpurdouas, poer. fl. angıpezw. 
Arorporn, 7, po ẽt. aud aworponia,n, . 
Abwendung, Entfermuna. 2) das Abra: 
then, Widerrathen. 3) Abſcheu. 

"Anorpomdew, was amorpirw, Spaet. 

"Anorporiaöpos, d, Abwendung durch ein 
Sühnopfer. ’ 

Arorzpumıos,-2, Poet, was arorpörtaıos. 


- 


Azorg — Anove. 123 


"Anbrpomos, 2, abgewendet, abgefondert, 
entfernt. 2) zu meiden, zu verabfcheuen. 
8) abwendend, rıros, etwas, 

Arorpoprn, 7, Nahrung, Unterhalt. 

"Arörpog@os, 2, fern von den Eltern ers 


 Azoya. — Adaopd., 


‚Anopdym, gibt den nor. 2 zu aweoItm. 
Anopaıdpüro, nahdrüfl. It. pazdpurw, 

’Anopaivo,f. pavo, ich dede auf, zeige 
auf'od. vor, bringe ans Licht; thue Fund, 
2) ich.ftelle dar, mache fertig, bringe dar, 


zogen; dab, fremd: » 
’Arorpvyaw, Trauben ablefen; überhaupt 
Fruͤchte ablefen, abnehmen, 
Arorptixw, anorpüxrdo, U. arormdbo, 
aufreiben, erfhhöpfen, ermüden; mit d. Ak; 
kuſ., ermüder aufgeben. i 
YUxrorposyw, f, Eouaı, aor. 2 aniıpayor, 
„abbeiffen., abnagen, abefien. 
ON 3, abgenagt, abgebiffen ; vers 
uͤrzt. 
"Arorponda, port. was amorpenw. 
Arorvuyxdvuco, f. reVSouar, zıvds, Vers 
fehlen, nicht erhalten, ‚nicht befoinmen, 
‚verlieren; 'zırd, unglüdlid) fein, Fein Gluck 
mie einer Sache haben. 
"Arödrvurarvico , fortprügeln, zerprügeln; 
auch zerſchmettern, hinrichten, tödten. 
Arorurow, abdrüden, einen Abdrud mans 
en, abbilden. Med. nadıbilden. 
‚"Arorvaro, aufhören zu fdylagen. Herodt. 
° Anoruzaıud, To, Abdrud , Abbildung. 
"Anorvrwoıs, 7, Dad Ab, Nacbilden, 
Abdruck. 
AnorvpAdw, blenden, blind machen; me: 
taph. verftopfen, 
"ArorupAwdıs, 7, Blendung. 
"Axorixrmur, 70, ſ. v. a. arurevuyua. 
”Anoruxia, 7, das Verſehlen, Nichterlan: 
gen; Verunglüden, Unglück. 
Aroruxovıos, Adv., wider Wunfd. 
’ArovAco, vernarben laflen. Pals. vernar⸗ 
ben, zuheilen. 
"AnovAwoıs, 7, dad Mernarben. 
YrovAwrınds, 8, zum Vernarben od. Zu: 
heiten. 
"Anovpaytw, den Zug des Heeres be: 
fchlieffen od. deden. am. rırı, Einem den 
Rücken deden. 
"Aroupas, arovupausros, einzelne epiſche 
Formen eines veralteten Stammes, der 
Bedeutung nach gehörig zu aruuvpaw, be: 
rauben, entziehen. 
"Arovpsw, ausharnen, wegpifien. 
Arovpnsıs, 7, das Harnlaffen. 
Arovpizo, wovon dzoupiscovcır, 1. 
22. 489, entweder verwandt mit axov- 
pas, od. ion. fl. dadopisw, fie werden 
abgränzen, d. i. die Graͤnzen ſchmaͤlern, 
entziehen. 
Arxuvpos, 2, fern von der Graͤnze. 


’Arovpdaoy (ovVpos) wird verfdiedentlidy 


erklärt: mit gunftigem. Wind fortfegeln, u. 
vom rechten Wind abfommen. 
“Arovs, xoSos, 6, 7, ohne Füffe; nicht 
auf Füffen gehend; mit ſchlechten Füflen, 
nicht gur zu Fuß. 
’Arxovöia, 7, dad Wegſein, Abweſenheit. 

2) Abgang, Mangel, das Fehlende. 
Arovdidsw, weggeben oder verlieren von 
feinen Dermögen. 2) was amodzspua- 
rise. 


thue dar, bemeife, lege dar, überzeuge, 
überführe. Med. ich ftelle von mir dar, ent« 
dede mich, erkläre mid. ar. yraumrv, feis 
ne Meinung, fein Urtheil darlegen, auss 
ſprechen. am. sUvorav, feine Gewogen⸗ 
heit bezeigen. Oft wird yraumv ausgelaf 
fon u. axowaivestar bedeutet auch überh. 
urtheilen, ſich üuffern. Häufig hat ed audy 
bie rein reflerive Bedeutung: ſich jeigen, 
je feheu laffen, feine Geſchicklichkcit zei— 
‚Aroparvow, mas prveniw. - 
Aröparvsıs, 7, Erklärung, Ausſpruch; 
‚Sap, Meinung; Darlegung, Beweis. 
‚Aropartınos, 8, darthuend, behauptend, 
Aropaviıos, 3, behauptet, ald Saß aufs 
geſtellt. 
Aropadıs, 7, (axopyın) die Vernei— 
nung, das Abidylagen. 2) (von aropat- 
va) dad Derzeidniß, Tnventarium des 
Dermögend 3) (von drepatvouar) oft 
‘ mit 95 yrafums, die Erklärung der Mei» 
‚nung, Ausfprud. 
Aropaöne, verneinen, leugnen, von fid) 
‚„meifen. 
Aro@arınos, 8, Adv. - xos, verneinend, 
„negativ. 
AropavAi2o, verkleinern, herunterfegen, 
„verwerfen , verachten. 
Aropipßoua, abweiden, genieſſen, be 
nutzen. Eurip, 
Azopipw, f. amoido, wegtragen, weg⸗ 
bringen, abfehren, entfernen. 2) hinbrins 
gen, überbringen, zurüdbringen. 8) abs 
tragen, entrichten. 4) vorbringen, übers 
geben. Med, davontragen, befomnten. Ins 
tranfit. u. im Pafs., Davongetragen werden, 
„Fortgehen; auedunften, ausdampfen. 
Anopsvyo, f. Zouaı, entfliehen, entkom⸗ 
nten, glüdlih entfommen; loskommen im 
— losgeſprochen werden; ſich ent» 
ziehen. 
Aropeuxrixos, 8, zum Entflichen, Ent 
kommen bereit oder behülflih. r= azo- 
pevrrind, die Mittel zum Entkommen, 
sur Posfprebung. Xenoph. Apol. 8. 
"Anöopeväıs, », das Entflichen, Entkons 
„men. arop- öinns, Losfpredung. 
Arsonni, f. p76w, verneinen, nein fa, 
gen; veriagen, abfagen, ablehnen; leug- 
nen, widerfprechen. 2) wieder fagen, bes 
richten. Hom, 3) gerade berausfagen. 
Hom, 
"Andpnuos, 2, was öuspnuos, 
‚Anöpnoıs, ijj, was amopadıs. . 
AropStyyouaı, f. yEouaı, feine Meis 
nung heraus» od. laut fagen, erklären; 
eine Sentenz ausfprecen, 
Anopseyrıos, 2, was Apdeyaros. 
"Anöpdeyua, 1o, Spruch des Orakels; 
Fluge, wißige Rede, Sentenz. 


Anopd. — Anoge. 


SPRUCH URRERSEERL 7 8, gern, gewöhnt. in 
Sentenzen ſprechend, fpruchreich, ſinn⸗ 
reich. 2) in Sentenzen ausgedrüdt. 
"ArooSeipw, f. @Sapoüpaı, vernichten, 
jerfiören; eine Fehlgeburt machen. Med, 
zu feinem Unglüde weggehen. 

— axropdirvdw, poit. was d. 

ol 


Anopstvon, u. p3io [e durchaus kurz, 


nur verlängert, wenn » od. 6 folgt, aber 
„wieder verkürzt, wenn nach dem » die Eu: 
bung verlängert wird], f. pSlow, ver: 
nichten, verderben, tödten, 2) ıntranjit. 
. umfommen. ’ 

—— 51, Fehlgeburt. 

Axovꝛ aortui a,n7, Mangel an Ehrgefühl. 
Aropiluseo, durch angelegten Mauikorb 
verfperren. 

Aroplavpiso, was aropaviiew. 
ArvpAsynaivo, nicht mehr entzlinder fein 
0d. brennen. 

AropAsynarizo, den Schleim abführen, 

davon reinigen. 

Anopieynarıöuos, 0, Abführung des 
Schleims, 

Aropioıdo, abrinden, abfcdyälen, 
Anopivse, ausbraufeir laffen. 
Aropoıßasw, heiter oder heil machen. 2) 
wahrfagen. 

"Aröpoıtadw, rırös, von Einem weggehen, 
wegbleiben; etwas aufgeben, daran Der: 
gibt thun; zapa rıros, aufhören Eines 
Schüler zu fein; abfol., weggehen, ſchei— 
den, fterben; (ih trennen, aus einander 
„gehen. 

Anopoirmsis, 7, das Weagehn, Sceiden. 
Arxöpovos poros, widernatürlidyer, greu: 
licher Mord. Eurip. 

Wropopd,n, 1) das Wegbringen, eg: 
ſchaſſen. 2) "das Darbringen, Abtragen. 
3) das Dargebradite; Abgabe, Tribut; 
Ertrag, — Vortheil. 4) Dampf, 
Geruch; Rauch. 

Aroꝙopſca, was amopfpw. 
Aropopnö:is, ij, das Wegtragen, Weg: 
„nehmen. 

Anopöpnros, 2, meggeträgen. ra az., 
Geſchenke, welche die Bälte bei Tafel zum 
„Mitnehmen befamen. 

Aropopos, 2, nr zu tragen. 2) nicht 
tragend, unfruchtba 

Urspopri2onat, fid) "entloften, die Laſt ab- 
„legen; ausladen. 

Aroppayrıur, aroppayruw, f. abo, 
a verriegeln, verfperren, ver: 
opfe 

"Aroppadıs, 7, Berzäunung, Berfper 
„rung. 

"Anoppas, abos, „, (ppazm) ald nuf- 
pa, ein unglüdlicher Tag, an melden kein 
Gerichte gehalten wird. aroppades wÜ- 
Aaı, das Thor, durch welches die Der: 
breder zum Geridire geführte werden ; 
überh. Bon unglüdliher Bedeutung. 
Anoppasde, - 170, was aroppayruyı. 
Axnoppürw, auedörren, baden. 


Rofts gr. dtſch. Wörterbuch. Ire Ausg. 
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Azopv. — Anoxo 


— dos, n, Schoͤlling, Reden 

0 

‚Aropvuyy dva, mas dropsvyom. ' 

Azopvyn, N, Zuflucht, Ausftudt; das h 
Entfliehen, 

Mru@wAros, 2, von einem andern, fecm 
den Volkoͤſtamm. 

‚AropyAAiso, entblättern, abblaͤttern. 

Axoꝓ„uAAtous, — Entblätterung. 

Aropuıs, n, was auopeväis, 

Azupüno, ab», zerreiben. 

— weg⸗, forte, ver⸗, ausbla⸗ 
en 


axopvois, ews, 7, Anſatz, angewachſener 


Theil. 

Aropureia, 7, Verpflanzung. 
Azopvuvio, Ableger pflanzen, verpflätt- 
gen. 

"AnopvVo,f. pbsw, einen Scöfling trei⸗ 
ben. Med. auswachſen; daran als Schoͤß⸗ 
ling wacfen. 2) von verfchiedener Natur, 
Art fein. 3) aus einander gehen, fich treue 
nen. 

"Arupasitos, 2, eitel, nichtig, wobei nichts 
herauskoͤmmt. 

"Aroxaso, gewoͤhnl. anoxasonar, ſ. v. a. 

— * 

"Anoxadaonös, 0, das Rachlaffen. 
Aroxalde, f. die, nach⸗, loslaffen. 
Aroxalivioa abzuͤumen. 

Aroxalxevo, von Erz ſchmieden. 
Anoxakri2w, dad Erz od. Geld — 
men. 

Aaoxapaxoco, verſchanzen. 

"Anoxapabıs, 7. Einſchnitt. 
Anoxapausce , einidneiden, mit Einſchnit⸗ 
ten bezeichnen. 

Eee davon ſchenken, verfchene 


der Winter oder 
Sturm hört og 


’Aroysıpoßıos, u. - ABlwros, 2, der von: 
feiner Hände Arbeit lebt. 

"Aröxeıpos, 2, don der Hand weg, um 
vorbereitet. 

"Aroxeipororiwo, durchs Stimmen (mit 
Sändeaufheben ) verwerfen, abfayaffen. 
2) durch feine Stimme losfprechen. 
Aroxsiporornais, th. anoxsıporov a, 
DVerwerfung , Abſchaffung durch Händer 
aufheben. 

"Aroreipow, rıra rı, Einem etwas aus der 
Hand nehmen. 

"Anoxstevm, ableiten, durch einen Kanal 
„abführen ; abwenden. 

Aroxew, f. xeVco, wegäieffen, verſchuͤt · 


ten. 
"Amon, j Entfernung. D Enthaltſam⸗· 
keit. 3) Dunttung. 

‚Aroxnpgwy nadıdrüdl, was Inpdm. 
‚Anoyvavm, abnagen. 

"Ardxonßps, 2, nußhaͤllig, mißtönend, 
"Araxoa, durch cur abdammen, vern 
dämmen, verſchlieſſen. 

Aroxpairp, die Farbe abſtufen, fo DR 
die eine don der audern abſticht. 


y 


"Anoxeinadeı ; Jmpers,, 


Anoyg. — Anoıym. 


Aroxpdouas, aufbrauchen, verbrauden ; 
aufreiben, ermorden; mißbraucen , miß⸗ 
handeln. 

"Aroxpam, gewoͤhnl. impers. dadxpn, es 
it genug,, reidyt hin, genügt. Zumeilen 

«wird .audy das Med, in derfelben — 
deut. gebraucht. 

‚Azoxpäurtouat, —— 

’Anöxpeuue, tö, U. anoypempis, 7, Aus: 
mwurf durch den Hulten, 

"Anoxpeurtıxos, 3, 1) aushnftend, Aus: 
wurf habend. , 2) Ausmwurf fördernd. 
„Anoxpn , f. anuxpao, 

"Amoxpnuaros, 2, wad axpnjıaros. 2) 2u- 
ula az., eine Strafe, welche das Der: 


. * en wegnimmt. 


AAroxpnsıs, n, das Berbrauden., Verjzeh⸗ 
ren. 2) Ermordung. 3) Bedürfniß. 
"Aroxpiw, abftreihen, abſchaben. 


Anoxpösde, vergolden; zu Gold od. Geld 


machen. 
— Adv,, hinreichend, reichlich, 


„genug. 

’Anöxpwöts, ” das Abfirben 2) «mo- 
x2w0ı5 öxıds, die Vertheilung des Scyat: 
tens und Lichtes. . 
‚Anöxvna, zo, das Abe, Ausgegoſſene. 
‚Aroxupom,, durd) Befelligung fihern, 
"Anöxvsıs, 7, dad Ausgieffen; vom Ge: 
traide: das Schoſſen. 

"AroxwiAsdw, od. —— ganz lahm 
machen. 

‚Anoxavvuuı, f, zw, was dxoxde. 
"Anoxwptw, fort⸗, weggeben, auf die Seite 
gehen ; weichen, nachgeben , abtreten. 
"Anoxopnue, 10, Auswurf, Stuhlgang. 
"Aroxwpnois, 7, der Abzug, Ruͤckzug; 
Das Weggehn, Sceiden. 

"Aroxwpi2o, abfondern, ausfondern ; weg— 
geben laſſen, wegſchicken, trennen. 
"Aroxapicıs, 7, Abfonderung, Trennung, 
Aroxwpıszis, 00, 0, der trennt od. ab: 
fondert. 

"Anoxwdıs, ” das Abdimmen. 
Arorarisw, f. iäm, mit der Scheere ab» 
ſchneiden 

"Anopaiio, wegrupfen, ausreiſſen. 
"’Ardıbaiua, ro, die Stelle, wo die Saite 
gegriffen oder angefchlagen wird. 
Axowcicho, id wiſche, freie, flreife ab. 
Med. ſich abwiſchen. 

"Anorpevdonar, ic) lüge, Pafs, idy werde 
getaͤuſcht, zys 2Amiöos, in meiner Hof: 
nung: 

Arövnyua, zd, Abgang beit. Kragen, 
geilen, Sägen. 

—— Schmutz, welcher abgewiſcht 
wird. 
unspmerör,. 2 
zuwiſchen pflegt. 

— ——— —— gegen etwas ſtimmen; an⸗ 


abgewiſcht; was man ab⸗ 


ders ſtimmen, verwerfen; ausſtoſſen, ab⸗ 


„jenen 2) Josfprecen, 
le ’ Al 1) Verwerfung 2) Los⸗ 
ſprechung · 


“ 
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. Anorn. — Angao. 


"Arnodbnxo, abfragen, abreiben, abftreifen, 
abwiſchen. 
—— ganz kahl machen, entbloͤſſen. 
‚Anoy MAwoıs, n, Entbloͤſſun 
"Arorıs, &wS, 9%, 1) Aueficht und Ort mit 
Ausſicht. 2) der Anblick, das Anichen ; 
el der Gegenfiand, auf welchen man hin⸗— 
ieht 
Anodbopto, einen Lärm machen , einen 
Ton von ſich geben, 
"Anoböpnis, 9, Verurſachung eines Laͤrms 
oder Tones. 
‚Arupväıs, 7, Abkühlung. 
"Ancböxe, 1) —— Bion. 2) abfüh- 
fen. Med. fidy abfühlen, fich erholen, ü- 
robvuxedIaı iöpw, ſich den Schweiß ab» 
trodnen. drsıddv arzuıbdsn, wenn die 
Luft ſich abgekühlt, haben wird. 8) den 
Arhem verlieren; mit und ohne Blor, fein 
Leben verhauden; in Ohnmacht fallen, 
"Anza, was drıa, zanıu. 
’Anzoral, ein Ausruf der Beifall — 
Freude. 
’Anntızo, pott. ſt. amomlure, 
"Arpäylo, id) bin ein Müffiggänger, thue 
nichts. 
— „, Muſſiggang, Geſchaͤftloſig— 
eit 
’Anpaynarevros, 2, 1) ohne Mühe und 
‚Anftrengung,, Teiche behandelt , erhalten, 
ausgedacht. 2) nicht muͤhſam arbeitend, 
nicht lange nachdenkend, ſich nicht anftrens 
gend. 3) amp. yj, ein Land, worin Fein 
Handel Herrieben wird. 4) amp. zuAıs, 
eine nicht zu übermältigende Stadt. 
Arpapnosurn, 7, Geſchäftloſigkeit, Muffe, 
bei, Sreifein von Stantsgeihäften; Müflig: 
„gang, Trägheit, Faulheit. 
"Anpaytıov, 9, Adv, - uöros, 1) ohne 
Geſchaͤfte, befonders ohne Staatsgeſchaͤfte, 
privatiſtrend. 2) unbeſorgt, unbetummert, 
feine Luſt zu Prozeſſen habend, Feine Hins 
del fuchend; dah. friedliebend, friedlich. 8) 
ohne Mühe, was man ohne Mühe, ohite 
Meirtänfigkeit haben kann: leicht zu haben, 
leicht anzufdsaffen, ungefudtt. Xen. Mem, 
"Arpaxtio, 1) idy bin müſſig, thue nichts. 
2) ic) richte nichts aus, erlange nicht. 
"Arpanıos, 9, Adv, ampantms, nidıt zu 
thun, unthunlich, nicht zu bewirken; nicht 
zu behandeln. 2) ungerhan, ungeſchehen. 
dxpantov yiyverai rı, es bleibt etwas 
liegen, wird nidyt beforgt. 8) nichtsthu— 
end, unthätig, müflig. Nuspaı ampa- 
xroi, Tage, an denen man müſſig ift, nichts 
unternimmt. 4) nichts ausrichtend, unmirfs 
ſam, vergeblid ; unverrichteter Sadıe, y7 
dp. ‚ein Land, weldes nichts einbringt. 
Anpantov ameAdeiv, unverrichteter Sa⸗ 
che abziehen, 
Anpabia, 7, 1) Unekärigfeit, Muffe von 
Geſchaͤften, Geſchaͤftloſigkeit, Srillftand in . 
Gefdäften, Ferien im Gericht. 2) Müſ—⸗ 
ſiggang, Trägheit, 
"Anpäs FIR N, (rpdoıs) Mangel an Kaͤu⸗ 
fern, an Abfatı 


-... Anpar. — Anogosd.' 


"Arpdvvros, 2, 
„verföhnen; unverföhnlid, graufam, 
Anpixea, 9, 
digkeit, ı 

Anpswys, 2, Adv. - mais, 
„anftindig, ö 
Arperia, 7, poet. fl, arpkreia. 
"Atpnxtos, ion. fl, dapantos. 

Arpnüvros, 2, ion, fl, anpauvros, 


Anpıdrnv, Adv,, (mplauaı mit e rivat.) 


ohne Geld, ohne Lohn, umfonft. Hom. 
"Anpiaros, 2, hicht erfauft. W 
"Arpiä, Adv., feſthaltend, unablaͤſſig. 
"Azpoarpecia, 7, Unvorfäglichkeit, Un: 
überfegtheit. 
’Arpodiperos, 2, Adv, - pertws, UNdor: 
ſaͤtzlich, unbedachtſam.“ 
"ArpoßovVAevros, 9, Adv. -10°, 0d. @- 
apoßovAnzos, 2, unvorfiglid; nicht vor: 
er genehmigt. 2) unüberlegt,, unbedad)t: 
am, unvörfichtig, _ 
"Arpoßoviie, 7, Unüberlegtheit, Undor— 
fäglichkeit. | 
"AnpößovAos, 2, Adv, - Aos, unvorfidys 
tig, unbedachtfam. 
"Anpodınyntas, Adv., ohhe vorhergegan⸗ 
gene Erzählung, Erklärung. 
"ArpoSdros, Adv., unvorfäplic, . 
Arpoſvuos, 2, unwillig, ungern; nicht 
geneigt Od. bereit, 
"Anpciöns, 2, nicht vorherfehend. 2) un: 
borhergefehn. ae 
"ArpoıxoS, 2, ohne Mitgift; unausgeſtattet. 
AnpoxaiAurtros, Adv, - Autos, unbededt, 
unverhehlt, unverhohlen ; aufrichtig. 
Anponat&oönevVaoros, 2, unvorbereitet, 


ArpoAntros, 3, (apolaußarvo) hicht vor: | 


hergenontmen , unvorgreiflid, 
"Arpoumdeıa, 7, Unvorfichtigkeit, 
"Arpoun®nros, 2, unvorbedacht. 
"Axpovontos, 9, Adv, - jrws, nicht über: 
degt, nicht fiberdacht. 2) nicht vorher Über: 
legend; unbedachtſam; m. d. Genit. , Nicht 
Sorge für etwas ıragend, 00700, 
"Arpovouedros, 8, nicht mitgenommen durch 
Streifereien u. Plünderung, 
Anpoßevos, 2, uhne zpögeros, BES 

ohne Eingang, Ein; 

leitung, Vorrede, a | 
A a u. arpoopdrös, 9, unvor— 

ergefehen,. - |‘ 
— — — — — 7, der Zuſtand des di, —* 
—— der zu keiner Meinung ſich in: 
neigt. 


"Arpvoıuladros;, 2, 


gt. 
Agosauontos, 2, nicht angeredet ode He: 


rüßt. 
——53 2, unzugangbar. 
AnpdeßAntos, 2, dem man fid) nicht nd: 
‚bern kaum; vñbeſiegbar. HR 
Asposdens, 2, Nicht binzubebürfend, Tch 
nd, 


ſelbſt genüde | 
—— 2, Bit aufnehmend, un⸗ 
wirthbar. FR er 
"Anposöısvoßoh, 2, Nicht paſſend, iii; 
ſchicklich. 
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Arparos, 2, nicht feil; noch nicht verkauft. 
p ; nicht du befänftigen, zu 








Unſchicklichkeit, Unanftän: 
unſchicklich, un: 


(4 


"Angosd. — Angodt. 


 Anpo$ötdpistos, 2, Adv. = pidrws, ohne 

‚ hinzugefügte Beltimmung, 

Anposöonntos, 2, Adv. = xijros, uner⸗ 

ieh a unvermushet. 2) nicht erwartend, 
u s 


— 2, dem man nicht nahen 
arf. 


en 2, unachtſam, unaufmerkfant, 

D t 

"Anposesie, 7, Unachtfainkeit, Unaufnferk: 

‚famfeit. , | 
Arposnyöpnros, 2, Unängeredet; unge 

H grüßt, ; 1 ' 
zposnyopia, 7,1) Unterlaffung des Gruß, ' 
fes od. Befucyes, der Aufwartung. 2) Stils 
Ameisen, 3) Mangel an Untersedung 0), 


mgang. 
e unfreund⸗ 
F ich, hart. nicht anre 
nicht grüſſend. | ER 
"Anpö$Sınros, 2, unberührt, 
"Anpoösertos,; u. arposıros, 9, 
unzugaͤnglich, unerreichbar. 
Anpöönxenros, 2, Adv. - ars, UNdorhers 
gefehen; unüberiegt, unbefonnen, 2) nicht 
‚ vorherfehend, 
Anpösnonos, 2, (ampdsh, “Kro), Adr, 
-xorws, nicht anftoffend, d.i. 1 Unvers 
it, un. 4 a2 * a anftofs 
end, Feinen beleidigrnd, an nicht 
ſtoſſend od, Argernd- j RN * 
Aapdonoxos, 2, (apo tt. Oxetio ar) fic 
‚mat vörfehend, unvorſichtig. Im 
Amposxopys, 2, feinen Üeberdruß verut⸗ 
‚abend. A 
— » 2, was anpdsronoh 


r. 

‚Arpösinntor, 2, nicht dazunehmend. 
‚Annöskoyös,.2, nicht zur Sache gehörig, 
‚Arposuaxos, 2, umüberwindlid, 
‚Amposunxavntos, U, amposu ixavos, 9, 
wogegen ſich nichts anfangen läßt. ze 
Anposmyns, 2, u. drposulntos, 2, um 
geſellig, unumgaͤnglich. 
„Anposöösvros, 2, unzugaͤnglich, ei: 
Amposossros, 2, (aposplpouai) womit 
‚ Nicht auszufommen it, unwiderftehlidy, 
— 2, nitht umgaͤnglich; unge⸗ 

cuig. 
Amposortoß, Wäzposopäros, 3, den man 
nicht anfehen Fan od. darf; wild; fhred: 
Uch, ſcheuslich. BEER 
‚ErpoSonmmgtet, 2,00 man nicht Jagden 
„si 3 *7 
—S—— 2, dem man nicht nahen 

r ü | 


"Anpösnioxas.Y, nicht Anzıfledhten zit - 
jdereimbare 14 j 
‚rpösmopı0705, 2, nicht dazu erworben 
Anpvsatatsups, 2,108 anpdsnonos, Nr, 


Adv. Aros 


u. 3; : 6 
‚Amposphrot, 2, tödg ELZLIL ZIELT AR ; 
daposıasiov „sinn, ao ‚gegen einen. 
Sthutzbuͤkget, dab er keinen Bürger 
zum Patron Tr habe, 


⸗ 


AMÆcoooct. — Aaroz.. 


"Arpocrdrevros, U. amposıdınos, 2, 


ohne Anführer, Vorſteher od. Beſchuͤtzer. 
2) der nicht Patron ift, 
*Arpootouos, 2, nicht zugefpißt. 
"ArpoöspıAos, 2, unfreundlich. — 
Arpospopos, 2, unzutraͤglich; unſchicklich; 
nicht geſellig. 


"Arpospükos, 2, nicht zum Stamm ges. 


hörig. 
"Anpospovnros, 2, nicht angeredet oder 
begrüßt ; unerbittlich. 
’Anpiswros, 2, Adv. - ars, ohne Madke; 
ohne Gefidt, Bildung; nicht fhön. 2) un: 
perfönlich. Grammat, » 


"AnporieAntos, 2, (fl. dmpdsenmtos) une 


verhoft. , 

“Azporiuaoros, 2, (fl. arpdsuaoros, von 
nposua@csw) unangetäftet, Hom, 

"Anporiorzos, 2, dor. fl. @mposonros, un⸗ 
ſichtbar. 

Urpoparns, 2, unvorhergeſehen, unver: 
muthet. L — 

"Anpopadıöros, 2, Adv. - Gigros, ohne 

Umſtaͤnde; dienitfertig, dienftwillig, bereit: 
willig. 

“Anpoparor, 2%, 1008 
aus ſprechlich. 

Ampopiönzos, 2, (Peldouar) nicht ſcho⸗ 
nend. 

“Azpopvianros, 2, Adv. - Adurws, 1) 
unbewacht, nicht beige, ZI nicht vorher: 
gefehen, nicht verhuͤtet. Thukyd. 

"irtaısros, 2, Adv. -6rws, (rralo) ohne 
zu flofpetn. amraıcrörzpov rov inmov 
wapexeıv, maden, dag ein Pferd weni 
ger ftolpert. 2) ohne zu fehlen, au irren. 
8) ohne Anſtoß, glüdlich. 

’Anteptws, Adv. zu d. folg. , 

“Antzpos, 2, Adv. -pws, 1) ohne Slügel, 
unbeflügelt. &rt, uö9os, bei Hom., nicht 
entfliegendes, nicht umfonft gefagtes Wort. 
2) (mit a copulat. ) den Fluͤgeln gleid), 
mit Slügelfchnelligkeit. 

"Anzepvyos, 2, ohne Slügel, 


Axtepvonar, U. drtepvodonas, 


&npopavıjs. 2) un: 


(mit & 

euphon.) was mrepvsdouas, 
"Arıeporos, 2, unbeflügelt. 

"Arınv, nvos, 0, 7, nicht flüg 
befiedert, noch nicht fliegen Fönnend. 
Yarınds, 5, zum Berühren od. Angreifen. 

— 3, ohne Federn, noch nicht be: 
fiedert. 

"intıstos, 2, (xrisoa) unenthuͤlſet; nicht 

eſchroten. — 

— 2, (arolo, Eros) nicht ſchuͤch⸗ 
tern im Reden. Hom. 

"Antönros, poẽt. anröinzos, 2, uner⸗ 
ſchrocken. J r 

rröAeuoß; 2, voet. fl. amsreuos 

"Artoyaı, f. aypouaı, mit Benit:;, berũh⸗ 
ren, antaften; packen, angreifen; ſich mit 
etwas befaffen, ſich an etwas machen; auch 
angreifen, f. v. a. Aeuſſerung, Wirkung 
auf etwas haben. DE A 

Unrös, 8, berührt; 


e, nody nicht. 


zu berühren. od. zu 
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Arrga. — Arad. 


"Arrpa, 7, Lampendoht. ‘ 
Artvsros, 2, (aruw) nicht ausgeſpuckt. 
3) nicht ausfpudend. ‚ 
"Axrm , anbinden, anfnüpfen. 2) anzünden, 
anfteden. Pas. in Brand-geraryen.- Dergl. 
„arrouar, Er 
Anus, Sros, 0,7, (into) nicht fallend, 
nicht wanfend od. irrend, . 
"Anrwros, 2, Adv. arroros, nicht fallend, 
ſich nicht vergehend. 2) indeklinabel. 
Arvuyos, 2, ohne 0d. mit dürren Hinter "" 
’ baden, 
Arusuros, 2, (avSunr) ohne Boden, 
Grund, Wurzel, x 
"Amunvos, 2, nicht dicht, 
ArvAwtos, 2, durch feine Thür verfchloß 
‚fen, durd) fein Thor befefligt; offen. 
Anvvddnwros, 2, was azvdueros. 
"Arvos, 2, nicht eiternd. 
Arvpyos, Od, arupywıos, 8, ohne Thürs 
ne, unbefeitigt,, 
"Arnupextos, u. amvperos,2, ohne Fieber. 
Arvpedia, n, ficberfreier Tag. 
Andpnvos, 2, chne Kern 0d. mit weichem 
„Kern (yon Steinfrüchten). 
Anvpos, 2, Adv. dzupms, 1) ohrte Seuer, 
2) nicht am Feuer gekocht, roh. 8) nody 
nicht ans Feuer gebracht, neu, 
Anöpwros, 2, nicht im Feuer bereitet, ver⸗ 
arbeitet, nicht vom-Keuer verlekt. 2) nody 
„nicht and Feuer gefommen, neu. 
Arvoros, 2, wovon man nichts gehoͤrt, 
nidytö erfahren hat. 2) der nidts gehoͤrt, 
„hidyts erfahren, hat. e 
‚Amöıns, ovy 6, [---] dor, fl. væurns. 
Ardw,dor.fi.nzio. _ 
Arpd,td, azparv, arpupıov, anplor, 
0, ſchmeichelnde Benennung, welche Kin⸗ 
der den Vater und überb. zaͤrtliche Ver⸗ 
wandten einander geben. . 
Aaꝙus, 6, Vater. 
Arwyav, wros, 6, 7), unbärtig. 
Anwdio, was anddm. 
"Anwdds, 2, mißiönend; nicht in den Tom 
des Geſanges einſtimmend. 
"kradev, Adv. m. d. Genit., von fern, 
Arw2io, f @I1j6w u. Wow, fort od. weg⸗ 
ftoffen, wrojagen, vertreiben. Med, von 
fid) ftoffen,, verftoffen , verabfcheuen. 
Anaidnroß,, 2, verftoffen,, verworfen. 
ArsAsıa,n, der Verluſt. 2) Derderben, 
Ungluͤck, Untergang, ———— 
Anrwuocia, 9,8. 710015, , dad Abs 
ſchwoͤren od. Verſchwoͤren. 
Axwzorınos, 3, zum Abſchwoͤten fühig od. 
„geneigt. : ' 
Ärsöuoror, 1) einer, der etwas verſchwoͤrt: 
2) mas man verfhmoren hat od. verſchwo⸗ 
‚ren foll. Aporoicır ovö£fr dor?’ arwuo- 
ror, der Menfc) fol nichts verſchwoͤren. 
Sophokl, — 
Urbpv&,'vyos, 6, abgegrabener Kanal; 
Abſenker vom Weinftod. 4 
Anwarnduitos, 2, Wellen fortſtoſſend. 
"Arasıs, N, u. arwouos,.o, dad Hort, 
Wege, Verſtoſſen. 


"Anoor.— Agcı. 
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Agakoy. — Aoysei. y 


Anworınds, 8, zum Hort», Wegſtoſſen, "Apabdyeınos, 2, (dpadssw) mit der Sand 


Vertreiben gefiridt, gewoͤhnt. 
Axworos, 8, verfoffen, vertrieben, i 
4ralıepos, 8, Adv. -ripw, entfernter.. d- 

aararos, 8, Adv. -raro, eutferntefter. 
Arwxpaivo, gelb od, bleich machen. 

"Ap, poet. fl. des folgenden. - — 
Apa, alſo, ſolglich, ſonach, nun; wirklich? 
ei un apa, wenn nicht erwa.— Bei den 

Epikern wird dieſe Partikel ungemein hau: 

fia gebraucht, indem fie im Allgemeinen 

nur den Zortgang und das Ayfeinander ſo— 
wohl in der Wirklichkeit, ald in den Ge: 
danken Dezeichnet. In den meilten Bällen 
laͤßt fidy daher Diefes Worichen in abgerun: 
deter deutſcher Rede nicht überfegen. 
pa, in Fragen: denn? wohl? Oft nicht 
u überfegen, nie das lateiniſche num, 

"Apd,n, [dad x der erften Silbe wird in 

d. Arſis lang, in d. Theſis kurz ge: 

brauchz] Gebet, Bitte, Flehen, Wunſch. 

2) Fluch, Derwünfbung. 8) Fluch, Un: 

glück, Schaden, Verderben. 
Apaßödos, 2, ohne Ruthe od. Stab, 

Apaßso, klirren, raſſeln, toſen. 
Apaßie, 7, Arabien. 

Apaßizw, ich ſpreche arabiſch; ich halte 

es mit den Arabern. 

Apafßınos, 3, Apdßıos, 3, arabiſch. 

Apaßısrı, auf arabifh , in arabifcher 
„Sprache. ; 

Apafos, 0, Das Flirten, Raſſeln, Klap— 
„pern, Knirſchen. 

Apayöny, Adv., mit Geräufdy, mit Raf: 
„(eln zufammenfclagend. 

Aneyhat: z0, das Beraffel, Geklirr, Ge: 

töfe, 

"Apzyuos, 6, das Zufammenfchlagen, Kat: 

fhen, Klirren, Raſſeln. 

"Apados, ö, Gurten, Gulfern im Bauche; 

Herzklopfen. — 

Apasw, od. appasm, auch apapiew, 

„nurren. EEREIE 

Apaös, 8, att. aparos, dünn, loder, 

ſchwammig; mürbe, weich; ſchwachlich 
zatt, ſchmal, eng; einzeln, felten. ‚pad, 
7, mit u. Ohne yasrıjp, die Dünnung, 

„der Unterleib mit den Eingemeiden. 

Apaios, 8, Adv. dpaios, 1) zu dem ge: 

betet wird. 2) gewünfcht, gefluct. 8) vers 

„Nut. 4) fluchend, unheilbringend, 

Aparaorvios, 2, mit Säufen, welche nicht 

„eng an einander ftehen. 

4pawörns, nros, 7, Dinne, Lockerhelt, 

Schlaffheit, Enge. 

— An, ſchlaff, eng, loder ma: 

en 1 


"Anaipnra, apaıpnuois, apaıpnudvos, 
apaipnro , ‚ion. fl. Ypnxa, Vpnnds, 
npnusvos, Ypyro, von aladw, mitioh. 
Verdopp. 
Aoaicuc, 70, Luͤcke. 
‚Anaiwozs, 7), an der apaedrnE. 
Apamwzinos, 3, dünn, locker, ſchwach wa⸗ 


gefchlagen. N‘ 
"Apdouaı, [a in der erſten Silbe epiſch 
&,attifh @), F. dooxar, Ion, 760- 
. gar, bitteg,.beien, fliehen, wuͤnſchen, vers 
„münfdien, verſluchen. — 
Apapa, dor. fl, onpa, pf. 2 au apa 
wovon Apape U. apnpe, 88 fteher, iſt feft 
befchloffen. Davon it wohl zu Unterfdeie 
Den der anr, 3 apäpe U. Npdpe, welder 
immer tranfitive Bedeurung bat: befänfe 
tigen, äufrieden ſtellen. . 
"Apapiew, |. apdew. 
‚Apapiönw, anfügen, zufammenfügen, 
Apdsıuos, 2, gewuͤuſcht, yermünict. 2) 
wünfhend, verwünfdend. Sn 
"Apdsow, ro, f. ‚50, id) falage, Elopfe, 
kofe, ſchmeiſſe. @p. Supas, an die Thüs 
re ſchlagen. ap wpös ro Zdapos, an die 
Erde fihmeiffen. Pafs. mir Geraffel an eins 
ander ftoffen, raffeln, praffeln. ' 
Aparıxos, 8, zum Beten, Wuͤnſchen, Vers 
fludyen gehörig od. geneiät, 
"Andtös, 8, [a in der erften Silbe ift 
epiih &, attiſch &] gemünfct, erfleht; 
verwuͤnſchtz zu verwünfden, unfelig. 
"Apaxvaios, U. apaxveıös, U. apayvı- 
“os, 8, von der Spinne, od. ihr eigen, 
„su ihr gehörig. — | 
‚Apaxrn,), Spinne; Spinngewebe, 
Apdxvns, ov, ö, Spinne, 
"Apaxvıor, 0, kleine Spinne; vorsägl. 
Spinngewebe. 
"Apaxvıoouar, voll von Spinnen od. Spinn⸗ 
penis ſein; nad Art eines Spinngewe⸗ 
e em 
"Anaxrımöns, 2, fpinnewebenartig, dem 
Spinngewebe ähnlich. f 
Apaxvossöns, 2, fpinnenartig, der Spin⸗ 
„ne ähnlich, | 
‚Apaxrös, o, Spinne. i 
Apaxvoipns, 2, von Spinnen gemebt, 
fo duͤnn wie Spinngewebe, 
"Apayp,"Apaßos, der Araber. j R 
"Antw, verderben; nur üblich in dem epi⸗ 
fhen Partiz. darjeeros beiHom,, geplagt, 
erfchöpft, elend. 
’Apdw, felten ft. apdopaı. 
"ApßnAos, J, Kncif. 2 
"ApßvAn,n, 1. apßvAis, fSos, 7, eine 
Art groffer Schuhe für Landleute, Reis 
fende u. dgl. R; 
"ApßvAortenos, 2, mit beflügelten Schu» 
hen od. Züffen. po@t. 
’Apyaivw, weiß fein. , 
Apyaitos, 3, Adv. -Ados, ſchwer, Muͤ⸗ 
he verurfahend, unmöglich; läflig, bes 
ſchwerlich, verdrießlidy, ſchmerzlich. 
Apyas, Neutr. dpyarv, Genit. dvros, weiß. 
"Apyeios, 8, argiviſch. — 
"Apysıpoövıns, ov, 0, Argostödter, Beim. 
des Hermes. 
Apyevvös, 8, weiß. Hsam. 
Apycotijp, npos, U, apyeöıns, oũ, ©, 
weiß. i ' 
"Apyidıns, ov, 6, ein Beiwort der Winde. 


Agyero, - Agyugı, 


Apykta,’u. dpysr, fl. apyüıa, u, dp- 
ynre, als Afkufar, u. Dat. von apyıjs. 
Später Fam dazu, auch eın neuer Nominat. 

‚aprins, m, fl. apyrjeoca. 

Apyto, id bin muͤſſig, faul, feiere; vom 
Acker; ungebaut fiegen, 2) tranfit., träge 
betreiben, nicht thun. FPafs, verabfäumt, 

„vernachläffige werden; unnüg fein, 

Apynjeıs, ne60@, Mer, jfaj. dpyijs, Nv- 
⁊05, aud) dpyrjs, Atos, ö, 7, U. apyn- 

„gens, oö, 0, weiß, heil. 2 
Apyla, 7, Unthätigkeit, Trägheit, Saul: 

z heit, uffe, 

Apyias, was apyos, weiß. 

Apyıßasıos, 2, mit weiſſen Rindern. 
Apyıröpavvos, d, mit weiſſen Blitzen, 

Ffunkelade Blige ſchleudernd. Hom, 

Apyınos, 3, Adv. - nos, träge, unthätig, 
doyıAAkos, od. @ayiAos, 7, weiffer Thon, 

Toͤpferthon. 

ApyıAAaöns, u, apyil@öns, 2, thonar⸗ 

„ng, thonicht. 

Apyıvösıs, 0e60@, der, f. v. a. apyneıs, 

Apyıodovs, ovros, d, 7, Mit weiſſen Züh: 
nen, 

Apyındöns, ov, 0, was d. fola. ı 

Apyinove, rodos, 6, 7, mweißfüflig. 2) 
ſchnellfüſſig. 

Uoynmα 10, fl, drapyna, Hom. 

ApyoAi2o, ich halte eö mit den Argivern, 

„mit der Stadt Argos, 

Apyoloyiw, unmüge, überflüffige Worte 

„machen, 

ApyoXoyia, 7, unnüge Worte, 

Apyovadıns, ov, d, Argonaut. 

Apyomoıos, 2, träge, faul machend. 
Apyos,cos, ro, eine Stadt in der Pelopon— 

„ned..2) als Masc. der Hirt Argos, 

Apyos, 3, weiß, fdimmernd. , 

Apyös, 2, Adv. apyois, fl. aepyds, 1) 
ohne Arbeit, nicht arbeitend, bef, ohne 
das Fand, zu bebauen; überh. faul, träge, 
mirfig. 2) nicht bearbeitet, unbebaut, roh. 
Ss) ohne Mühe, leicht, ſchnell. 4) unge: 

„than, ungeſchehen. 

Apyvpayın, 3, Gelbbriune, wenn ein 
Beſtochener unter Vorſchuͤtzung michtiger 
Gründe nicht fpricht. 

“pyvpauoıßınds, 3, für den Geldmwece: 
fer gehörig. - Apyvpanaıßıny, 7, Or: 

mwerbe des Geldwechslers. apyvpauoıßı- 

“wS, nad Ars der Geldwechsler. 

Apyvpaypıßös, o, Geldwechsler. 

X 1805, 0, 7, mit filbernem 

yilde. Ä 

Ypyvpsiov, ro, Siiberarebe, bei, im Plur. 
2) Werkitätte eines Goldarbeiters. 

Mpyupeius, od. dpvvp£ios, 2, poet. ft, 
apyvp&os, Od. dpyvpeos ij. dpyu- 
poüs, &, oür, filbern, 

Ypyvpsvo, Silber graben od. ſchmelzen. 

“MoyvpnAaros, 2,,von Gilber getrieben, 
durch Haͤmmern qus Silber gemacht. 

“pyvpidiov,, to, Dim. v. apyupıov. 

Anyvpicw, id, made zu Silber. Med, id) 
mache mir Silber, d. i. Geld. 
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Agyugı. — Agyvoo. 
Aopupodhfun ‚ ns Behälter für Silber sd. 


Apyvpıoxonos, Ö, was dpyupoxdmos. 
Apyüpıov, zo, Silber, Sılbermünze, Geld. 
. 2) im Plur, Gilbergrube. 
Apyıpis, tdos, N, Silbergeſchirr. 
Apyvpısuds, 0, das Verſilbern, Erwerb 
von Geld. ° 
Apyvpirms, ov, 0, fem, dpyupirıs, 1805, 
n, ald y, Silbererde, filberhaftige Erde. 
aywv apyvpiens, Wetrftreit, wo der 
Sieger Geld befönmt. 
Apyvpoyvosumr, oros, 6, 7, Gelderpros 
„ber, Geldwardein. / 
Apyvhodivns, ov, o, mit filbernen, d. i. 
weiſſen Strudeln od. Wellen. 
Anyvposıöns, £os, 2, filberartig, ſilber⸗ 
„ähnlich, filberfarbig. 
ApyvponAos, 2, mit filbernen Nägeln od. 
Budeln. Hom, £ 
Apyvpo3nan, ij, was apyvpıodıan. 
"Apyvpösporus, 2, auf filbernem Throne, 
"Apyvponomeior, ro, Werfftätte eines Geld⸗ 
ſchlagers od. Müngers, — 
Aruooxox“, od. apyvpoxozidw; ich 
ſchlage Silber od. Muͤnze. 
’Apyvpononos, 6, Müunzer. 
"ApyvpdrvnAos, 2, mit filbernen Rädern. 
ApyupoAoy£wo, id) treibe, fordere Geld 
ein, feße in Kontribuzion, m. d. Akkuſ. 
Apyvpokoyia, 7, Eintreibung des Gel« 
des, Einfordern der Kontribusion, 
UpvuvpoAoyos, 2, Geld ein ſammelnd, Kon« 
tribugion fordernd, 
Apyvpomıyns, 2, mit Silber gemifcht. 
Anrvponssa, 7, 0d, apyvponecos, 2, mit 
fülbernen, mit weiten, ſchoͤnen Füſſen. 
Apyvpozoıds, 0, Eilberarbeiter, 
Apyvponovs, #odos, ö, 7), mit filbernen 
Fuͤſſen. — 
Aↄvvoonacurnſ, ou, 0, Geldeintreiber. 
’Apyvpanpaxrınds, 8, zum Geldeintreis 
ben gehörig. i 
Apyvpöpıdos, 2, mit filberner Wurzel, 
‘Apvvpoppvrns, 0v, 6, Gilber mit fi 
führend. 2 
“Mpyvpos, ö, Silber; Silbergeld. pr. 
xviAof, Silbergeräthe. 
Apyvpostepns, 2, Silber raubend, um 
(Held bringend,. Aischyl. 
‘Apyupdroıxos, 2, mit filbernen Wänden, 
Apyvp0r08&05, 0,7, mit filbernem Bogen, 
Bein. des Apoll. 
Apyvpopdaiapos, 2, (PaAAapa) mit fil 
bernem Pferdeſchmuck. 
Apyuvpopeyyns, 2, von Silber, 0d, wie 
Silber glänzend. — 
Apyvpopviad, axos, d, Geldhüter. 
Apyvpoxadkivos, 2, mit filbernem Zaum. 
Apyvpoxoto, Silber ſchmelzen. 
"Apyvpoxödos, d, Silberſchmelzer. 
"Apyvpda , verfilbern, filhern madyen. 2) 
mit Geld belohnen. Pind, 
‘Anyvupasöns, 2, 1) filberartig. 2) ſilber⸗ 
haltig. Xenoph. 
"Apyvpwua, ro, Silbergeſchirr. 


’ 
’ 


. doyvow. — Aoctox. 
Aprvp@rntos, 2, für Geld gekauft. 
"Apyu@peos, 8, dpyvans, 2, U. dApyuvpos, 
8; —ñ— fi (berweiß, fi Iberhell; ſchim— 
mernd 
yo, dos, 4fg}. oüs, 7, bad Schiff der 
„Argonauten, 

"Apda,n, Schmuß. / 


Apdallıor, ö, eın Waffergefäß, woraus’ 


man ſich befprengte, dad Vieh tränfte u. 


ergl. 
"Apdaios, 2, (apda) beſchmutzt, befleckt, 
vermifcht. 
‚Andaldo, beſchmutzen, vermiſchen. 
‚Apdavior, ro, was apdalıor. 
"Apdeia, u. dpdevöıs, * das Benetzen, 
Befprengen, ———— raͤnken. 
— oÜ, der -befprengt oder be: 
ießt. 
Apdsvros, 3, benegt, bewäffert. 
‚Apdeiw , ſ. v. a. dpdw. 
"Apönv, ft. atpönv, (aipm) Adv., in die 
wu ganz weg, von Grund aus, durchs 


naodıs, eos, N, Pfeilfpige, Stachel. He- 

rodot. 

’Apduöf, 6, das Tränfen des Viehes; bie 
Tränfe; dad Bewaͤſſern, Befeuchten. 
"Apdw, £. 6w, id) benetze, beſprenge, be— 
gieſſe; traͤnke; erquicke. 

— poẽt. apsın, i, Drohung, Schmaͤ⸗ 
ung 

"Apsıdvdavos, ö, eigentlich Troddel des 
Ares, d. i. waderer und erprobter Strieger, 
etwa wie Das deutfhe Degenfnopf. 
„Aischy], 

"Apsınavrs, 2, U. Apsiudriof, 2, vom 
Ares begeiltert, tapfer, freitbar. 

"Apsınarıcıns, nmwS; N, fühner kriegeri⸗ 
ſcher Muth. 

Aptiorayims, ov, 
dem Gerichtöhofe des Areopagus, Arco: 
pagit. 

"ipssczayos, oͤ, beffer, "Apsıos xayos, 
der Sügel des Ares, der Areopag, der 
Kriminalgerichtshof zu Athen. 

"Apzıos, 2, kriegeriſch, tapfer, marzialifch. 
‚ApzıöroAuos, 2, kühn wie Ares, 

"Apstiparos, 23,ıon, apmiparos, vom Ares 
pd. im Siriege ermordet. 2). dpeıos, krie— 
geriſch. 

Apeiwr, 0v0$5, 6,7, dpsıov, To, taug⸗ 
licher, beffer, ſtaͤrker, tüchtiger, vorzügli: 
her, tapferer. 

Ypancos, poẽt. fl. @pperros, ungethan, 
unvollendet. 

Apsorayirns, was Apsromayirns. 
Aptsaesıa, 7, gefaͤlliges, Nhmeicetndee 
Weſen, Gefallfuht; Schmeichelel. 
Aptonevua, to, ſchmeichelhafte Begegnung, 
Rede, Kompliment. 

APEOHEUTLNOS, 3, ſchmeichleriſch, gefällig. 
"Apeoxevm, bei. ım Med., ich betrage mid), 
begegne gefällig, ſchmeichelnd. apeoxev- 
£6Sai rıva, fi ‘ Gem. hold, geneigt, günz 
fig machen; en. begätigen, befünftigen, 
verſoͤhnen. a. 


135 


ö, ein Richter aus. 


Age0x0. — Aomte. 


"Apsonorvzus, Adv., gefällig. \ 
"Aps6Kos, 8, nefälig, ſchmeichleriſch. 
Aptönwy f. apiso, 1) mit Dat., Jem. 
gefalten, es Einem recht macen, ihn. Zus 
frieden ftellen, ſich Jem. gefällig machen ; 
Jemandes Liebe haben. Med. mit WEFUf., 
fi ch Jem, geneigt machen, Im. verſoͤhnen. 
a 6’ Ömioder apz2ocöueN, dad wollen 


wir nachmals ausgleichen. Hom,- Pals mit’ 


Dat., fi etwas gefallen laſſen, es billigen, 
—— zufrieden ſein. 2) dpisneı uol rı, 
efüllt, beliebt, behagt mir etwas, © 
5 onwy, beliebt, der, Jemandes Liebe,n. 
Neigung vefißt. ta apiöworra, u. To 
apesav, das Belichte, der Beſchluß. 
"Apeotijpros, 2, zur Sühne gehörig, pe 
öripıa lepd, Gühnopfer. 
‚Apsötv, 70, Beſchluß, Defret. 
’Anedros, 8, Adv, 
faͤllig, angenehm, behaglich. 
"Apetäkoyia, 7, Geſchaͤft des dpsräld- 
vos, ö, Poſſenreiſſer. 
Apetdo, taugen, frommen, fruchten. 2) 
, mannhaft, im Wobldande fein, gedeihen. 
"Aperr, 7, 1) eigentlich: Mannheit, Manz 


nesſinn und Manneskraft; dah. Tapferkeit, _ 


Bravheit, Cbürgerfihe) Tugend. Dann 
übergerragen auf andere Grgenfiände: 2). 
Tüchtigkelt, Trefflichkeit, Tauglichkeit, 
Brauchbarkeit, Güte, Vorzuͤglichkeit, Voll⸗ 
kommenheit. inxXos dpery dıapipwr, ein 
vorzuͤglich gutes ‚„Dferd, Xenoph, 

Apevs,, aol. ft."Apne. 

"Apr, n,ion. u. edifc fl. @pd, Scha⸗ 
den, Nachtheil, Unheil. 


’Apnyo, helfen, beiſtehn, zu Hülfe Foms 


men; aud) unterftügen, nüplidy fein, ı 

a oros, 0, N, belfend, beiftes 
en 

"Apnintdnevos, [& in der erftien Gilbe] 
Hom., vom Ares, im Kriege getddtet, 

a 2u.8, ion f. dpstos, kriege⸗ 
ri 


‚Apniparos, 2, son. ft. ‚dpeiparos, 
‚ApnipSopos, 2, was dptipatos, 


"dpnipıros, Qu. 3, vom Arcd geliebt, od. | 


den Ares liebend; kriegeriſch, Freund Des 
Kriegs. 

Aonuerot, epifc ft. apar, inf, v. @ 
in der Bedeut, von apaouar, 
"Apnuevos, f. apao, 

"Apnv, 0, ungebräuchl. Nominat. ‚ wovon 
abzuleiten find ‚die Formen apvoSs, dpvss 
fl. ankvos u. apeves, männliches Schaaf; 
Lamm. 

Monsis, ews, 7, Huͤlfe. 

"Apnpa, ‚perf. 2 von dpw. 

"Apnpou£vos, ion. fi. Mpmueros, von d- 
po®, epfluͤgt. 

"Apns, Genit. £05, ion. mas, fpät. att. 
eos, felten bri Hom, &w, 6, [.& ], Arc#, 
Mars, der Siriegegott; dab. Schlacht, 
„Krieg, Mord, Berderben, ‚Ver, 
"dpnteipa, %, em, von apntiD, NpoS, 
0, [&], der Betende, Bittende, Slehende, 
der Prielter. Hom, 


pda 


- — beliebt, ge⸗ 


# 


Aonen. — Aoidu. 


Aonr pıov, 2ö, Ort zum Beten, 

Apn:ös, 8, [@) ion. fl. dpards, er: 
wünſcht, erbeten; verflucht, verwünfct; 
ſchaͤdlich. Alle dieſe Deutungen gab man 
der Stelle in Il. 17. 57, wo wahrfdein: 
‚io döönzor zu leſen iſt. 

‚Sonia, fhöpfen. poet. 

‚Apduto, ich füge zufammen, verbinde, 

‚Apduie, 7, Sreuntfchaft, Einigkeit. 
Apdnos, 3, freund, Jold; verbunden, 


„bereinigt, einig. 
ApSuos, d, (dp) Freundſchaft, gefnüpf: 
„ter Bund, Bündnif, 
ApsasußoAto, Glieder einrenfen ; dazu 
ale Subst, apIpsußsAnoıs, 7, und ald 
Adj. apspdußodos, 2, zum Einrenfen, 
apIpiußoia, ra, Maſchine zum Einren: 
fen, auch zum goltern. 
"ApSpidıor, zd, Dimin, von dpIpor, 
"ApSpınös, U. apspitınögr 3, aud) dp- 
Spiens, ov, ö, fem, apspirıs, 7, u 
den Bliedern oder Gelenken gehörig; gich— 
sifch, podagriſch. apspizis (vooos), Blik: 
derfranfheir, Gicht. 
"AnSpor, 70, (490) lied; Gelenk, 
Dergtiederung; Zeugeglied, bei Herodt. 
"Apdp0w, id) vergliedere, befeftige, fuge; 
bilde aus. 2) ic ſpreche deutlich aus. 
apspoür nv Pwrnv, artikulirte Laute 
bervorbringen. 
"AhSpwöäns, 2, gliederartig, gelenfartig. 
"Apı, eine Partikel, in der ältern Sprache 
bef. bei Dichtern den Nominalformen vor: 
gelent, um den Sinn derfelben zu fleigern, 
verwandt mit anıdros. 
Apiyvoros, 2, U. dpıyyas, Wrof, d, 7, 
fehr befannt, fehr berühmt; auch berüchtigt. 
Apıödanvos, 2%, dpidaxpws, Neutr, v, 
u. apıdanpüros, 2, fehr weinend. 2) fehr 
bemeint. 
"Apıdsinstos, 2, fehr bekannt, berühnit, 
ausgezeichnet, vorzüglid, Brei Ham, mie 
ein Superl, m. d. Gent. 
"apiönAos, 3, Adv. - önAws, ſehr deut: 
lich, ſehr beil, fehr bekannt; fehr ausge: 
zeichnet, vorzuglich, j ; 
"ApicnkoSs, 2, Adv. - anAwS, ı) was «- 
piönkos. 2) wad dpıanAwros, 2, fchr 
zu benciden, beneidenswärdig, ausgezeich⸗ 
net gluͤcklich. 
"Apınaoos, 2, ſehr hörbar, berühmt. :2) 
teicht hoͤrend, gehorfam, 
"Apı9ucw, zaͤhlen, rechnen; auch zabfen, 
"ApiSunua, zo, das Gezaͤhlte, Die Zahl. 
%piSunsıs, n, das Zühlen, Aufzählen, 
"antuntinos, 2,Adv. - vos, geſchickt im 
Zihlen, Rechnen; zum Zählen, Rechnen 
gehdrig. apı9unsany (tern), Reden: 
kunſt, Arithmetik. J 
Apiſavros, $, gezählt; zaͤhlbar. 
"Apıduos, 0, die Zahl, Anzahl; Menge, 
Haufen; Maaß, Ausdehnung, Weite. Mit 
zuAAoi, oAlypos und den Zahlwörtern 
it es das Deutſche: an der Zahl, und da« 
ber als übergenaue Beſtimmung beim Ue— 
beriegen oft ausjulaffen. 2) die Hählung. 
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‚Agw. — Aoꝛori. 


mworsiv Apıyuor, Zählung, Mufterung 
halten, 8) Vollzaͤhligkeit, Vollſtaͤndigkeit, 
Vollendung. zarıas rovs ap. zepıla- 
Bor, in jeder Hinfiht vollender. war- 


tes apı9uor tod nasAxorros, alle Pflich- 


ten. 4) eine bloffe Zahl, von mwerthlofen, 
unnüßen Dingen. oVUx apıduos Adywr, 
ar EZaya, nicht bloffe Worte. Soph. 
Yud) eine Null, 

"Apiv, od. apis, Genit. &plvos, audh 
„&ptvos, 2, ohne Nafe, nicht gut fpürend. 
A Rn) n, große Würde, Anftand, 

ans, ‚ 

"Apınpenns, 2, Adv. - zews, dervorſte⸗ 
hend, vorzuglich ſchoͤn, ſehr glänzend; 
ausgezeichnet, berühmt. 

"Anis, ivos, 6, 7, was .apır, 

"Aris, isos, 7, ein Werkzeug der Zimmers 
leute, wahrfdyeini. Bohrer. 

"Apiönuos, 2, fehr ausgezeichnet. 

"ApıoSapuaros, 2, (Apıdros, apua) fies 
gend im Wagenrenen. aa. uscYös, Preis 
dieſes Sieges. Pind. 

’Apıcrasw, fl. apıcrda. 

‘Apiora9Aos, 2, im Wertfampf fiegend. 
Apısrapxkiov, 70, Tempel der Artemis 
zu Efid. Plutarch, 

"Apsctapxio, am trefflichſten herrſchen. 
ApıörapvAos, 2, mit vielen Trauben, 


poet. 

"Anısraa, fruͤhſtuͤcken. La in der erften 

Silbe gewöhnt. lang j. _ 

’Apısrein, 7, preiswürdige That, Heldens 

— That des erſten Helden; Glück des 
ages. 

’Anıorslov, zd, der Preis, die Belohnung 
des Tapferften; Preis der Tapferkeit. : 
"Apıdtepd, 7, neml. xeip, die Linke, linfe 
Hand. dv apıorepd, FE apıorepds und 

zapa nv dpıdrenav, zur Linten, 
’Apısıepsdw, idy brauche die Finke, 
"Apıörepds, 8, zur Linken, links; linkiſch, 
ungefhidt; von Augurien: Ungküd bedeus 
tend, von böfer, fhlimmer Bedeutung. dm? - 
od. els apıcrepd, auf die line Seite, ' 
nach der Linken. ı 
"Apıörepo6tadrns, ov, ö, zur Linken ſtehend. 
’Apı6rspdxsip, pos, 6, %, der bloß die 
linfe Hand braudt, 
’Anidtevusa, To, was apıcreia, 
’Ayı6reus, ws, 6, der am beften handelt, 
der fihh var Allen auszeichnet, im Kriege 
oder im Frieden, durd Tapferkeit oder 
Bürgerſinn. 
Apıorevrinörf, 3, zum apıorevsır, zum 
brav thun und handeln gehörig, geneigt, 
geſchikt. 
Aoiorevoo, ich bin, handle, halte mid) 
als der befle od. am beften, am wacker⸗ 
fien, am bravſten, ih bin der waderfte, 
beite, vorzuͤglichſte von Allen, übertreffe 
Alle, erringe den Preis. 
"Apısıyıns, od, 6, [a gewöhnt. lang], 
der grühflüdende. 
"Apısrisw, [a gewöhnt. lang] ich ‚bemirthe 
mit einem Srühftüd, Med. ich frühftüde. 


Aorori. — Aoxsco. 


3 . 

"Apıordvönv, Adv, nad) der. Büte der Her: 
kunft, nadı dem Adel der Samilie, nad) 
dem .Grade des Dermönens. 

’Aphöroßıos, 2, am beften lebend. 

ApısroßovAos, 2, am beften rathend oder 

erathen. j 

"ApısroyeveIAos, 2, die beften Kinder zeu: 
„gend; fehr fruchtbar. 
Apısıoyoros, 2, treffliche Kinder erzeugend; 
aber apısröyoros, von den trefflichften 
Eltern: geseugt. 

"Apıöroerto, trefilidy reden. 
Apısroenn5, 2, trefflid, weile redend, 
"Apısronparsia, U. - ri, 7, Regierung 
der Edelften, der Vornehmſten, Ariſtokra— 
tie. 2) Bei Aristotel u. Polyb, eine Staats: 
verfaffung, wo die Tugend den Rang gibt, 
"Apısrunparsonai, ariſtokratiſche Verfaſ⸗ 
ſung haben. 

-"Apıöromparınös, 3, Adv. -Xxces, ariſto- 
kratiſch, zur Ariflofratie gehörig. 
— ecos, o, 7, trefflich weiſ— 

a en > + * * 
———— 2, trefflich kaͤmpfend. 

Apistor, ro, epiſch kurz, att. lang] 
Srühflüf, Imbiß. en 
Apıorovinos, 2, der Befte im Siege. 2) 
den beften, ſchoͤnſten Sieg gebend. 
Apısroroos, 6,7, von‘ der beſten, edel: 
fen Gefinnung. rd ir 

’Apısroroıdw, [A] ein Fruͤhſtuͤck zuberei- 
ten. Med. frühftüden. 

. Apıororovos, 2, wader arbeitend. 

’Apıöromadeie, 7, die trefflichſte Gattin. 

"Apı6rorpäylo, was apıoreıw, 

"Apıgros, 8, der tapferfie, flärffte, befte, 
trefflichſte, edelſte. apıora, Adv., am bes 

„Ren, trerflichiten. , 

— ov, o, der trefflichſte Künft: 
er, 

"ApıSroromeie, 7, als fem. zu apısroro- 
xos, 2, treffliche Kinder jeugend vd. gebi: 
rend; aber-apıororonos, 2, von Treffli- 

„Sen gezeugt; beftes Kind. an 

— — 2, ſchlüpfrig, trügerifch, 

om 


"Aoıpavns, 2, fehr leuchtend, berühmt. 
"Apıppaöns, 2, Adv., anıppadlas, ji9}. 
ppadws, leicht Fenntlich. Hom, 2) leicht 
(die Mittel) erfennend, ſcharfdenkend; er: 
‚Anderifh, Flug. Sophokl, 
Apippwr, oros, 0, 7, von groffem Ver: 
„Rande, fehr Klug. _ 
‚Apnsıos, 3, was apxreıos. 
„Apresiyvios, 2, gliederitärfend, 
Apnasıs. E@5, 7, U, Apneoua, TO, Bis 
„Rand, Nugen, z 
‚Auneros, 3, hinreidend. 
ApnzvSis, idoS, 7, Wadholderbeere, 
"ApxsvIoS, 7, Wahholderbaunt, 
Apxto,'f, no, abwehren, anhalten, T1- 
vi rı, von Einen etwas; dah. helfen, beis 
flehn, Hom, 2) nügen, etwas ausrichten, 
"vermögen, Thukyd,. 2. 47. 8) hinreichen, 
genügen, apxei, es ift genug, reicht hin. 
Apxei vor zoüro, dieß genügt mir; ich bim 
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Aoxios. — Aouar. 


damit zufrieden, dpxdso Duiv nadırav 


po Yuor, ed wird genügen, wenn ic) 
für eudy handele. Med, aprdouaı rovroıs, 


damit begnüge ich mich, bın zufrieden. &p- 


xoũ ro elvaı, begnüge did) au fein. Xen, 
Mem. Das Part, dpxerv, oUda, oür, 
hinreichend, genügend, reichlich, tüdhtig. 
72 gpxodvea, foviel man braudıt. ap- 
-xoÜrra Exeiv, fein Auskommen haben, ges 
nug haben, rov apxourrwr Aepıır 
2 Exeıv meyhr haben ald man braucht. 
Annıos, 2 u. 8, hinreichend, fattfam, ge 
„ug. 2) beifend, nützlich, vermoͤgend. 
„Arrıos, 8, was apatsıos. 
Apnos, ro, Heilmittel. 
"Apxos, ou. 7, Bir. 
’Apnovvrws, Adv. von ander, hinrels 
„Gend', fattfam, zur Genüge. — 
‚Apnresos, 8, vom Bär. 
Apnıeos, 8, Adj. verb. von Apxonen, Als 
‚anfangen, zu beginnen. 2) zu geboren. 
Apnzevw, zu einer apxros Mr. 3 beſtim⸗ 
men. Med, den Dienft einer folden dp- 
„nos, verfehen. i 
‚Apnen, 7, Baͤrenhaut. 
Annrınös, 8, (axtos) gegen Norden ges 
„legen, nördlich. 2) (Koxoraı) anfangend, 
Apnros, 0, n, der Bir, 2) dat Geſtirn 
am Nordpole; der Nordpol; die Nordges 
‚gend. 3) m apxzos, eine der Artemis ges 
weihte Ehrenjungfrau, melde am Zefte 
„Pravpwrıa opferten. 4 x 
— 6, der Baͤrenhuͤter als Ges 
irn. 
Aonxropuaac, axos, J, was d. vorherg. 
Aputuhos, o, junger Bir, 
Aobutgos, 3, gegen Norden, noͤrdlich. 
"Apnvov, To, Wis dpxus, N 
"Anxvocdradia, 7, (6racıs) daß Nepftels 
„en, das geftellre Netz. 


Apnvörusror, To, Drt, mo die Nege 
aufgeftellt werden od. find; dag aufgeftellte 
‚Nep, Stellneg, 

Apnvoraros, 3, Netze ſtellend; mit Negen, 
umſtellt. GENE, 

Annvopdo, ic fiche am Ned Wade und 
-Jaure auf den Wang. 

’AprvmpdS$, 0, fl. FPoxvos oVposS, Netz⸗ 


waͤchter, der am Ende bes aufgeftellten- 


„Neßes auf den Fang Achtung qibr. 
Apna, ro, Wagen, bef. firiegemagen. 2) 
das Gefpann, die Pferde vor dem Wagen. 

„pnara p&peır, Kurfbpferde halten. 


* 


Apxvs,vos,n, att. dpnuvs, Netz, Stellneg, 


Apya, ro, (aipo) faltz Auflage, Tribur.\ - 


„> Speife, Nahrung. 
Apna,n, (po) Vereinigung, Beifchlaf. 


"Apnalıd, %, Speife, Nahrung, Mund: 


vorrath. R 
"Apudpade, 7), bededter Reiſewagen. 
"Apudreios, 8, zum Wagen gehörig. 
"Apnarsvw, fahren, Futfchiren. 
"Apnarmiacia, 7, das Fahren, das Fuhr⸗ 
weien, die Art zu fahren. 
"Anuarniareo, ich fahre auf dem Wagen, 
lenfe den Wagen. 


Aoucder. — Aouov. 


"Apnarnidens, av, o. (2ZAadvow) 1)Ma- 
genlenfer, Kutſcher. 2) der auf dem Kriegs 

„wagen führe, Wagenitreiter. 

‚ApnarrAaros, 2, vom Wagen umgetrieben. 
4puarıvös, U. Apudrıos, $, wad apud- 
TEe1oSs, 

“Apudriov, rö, Dim. von dpum. 

“Anuartıns, ov, 6, apyarirıs, 1805, 7), 

‚zum Wagen gehörig. 

Anuaroöpaueirv, 0d. dpuarospoueiv, beim 

—Wettrennen aufod. mit dem Wagen fahren. 
' Anuarodpoula, 7, das Wertrennen zu Wa: 
gen, Wagenrennen. 

“Apuarodpduos, 6, Wagenrenner, 

Auuarosıs, 3, mad apudrrıos. 

"Apuaröxtumos, 2, wagenrafelnd, 

‚‘Annarouarto, vom Wagen ftreiten. 

"Anuarornyto, U. dpuaroroıco, id) baue 
Magen. 

"Anuarornyös, 0d. apurromoıds, 6, 9, 
Wagenmacher, Stellmaher, Wagner. 

"Apnarorpop&w, Wagenpferde halten, vorz. 

zum Wettrennen. ’ 

“Anuarorpopia, 7, die Unterhaltung von 

Wagenpferden. 

“Apuatorpoxid,n, Wagengleis, Radeſpur. 

Apuartõos, $, was Apuarsıos, 

"Anueriso , ſegeln. 

"Apuerov, 10, Segel. 2) Werkzeug, In: 
frument. ' 

"Apuevos, 8 ’(eigentl. {nnfop. part, anr. 2. 
med, von Apw), 1) ſchlieſſend, paffend; 
befeftigt. 2) paflend, bequem, geſchickt, 
tauglich; dah. angenehm, erfreufid), glück— 
lid). Si gerüfter, aubereiter, fertig. 

Apun, 7, (ap) Zufsmmenfügung, Der: 
bindung, Vereinigung. j 

Apuyiario, u. apunAdıns, was apyarn- 
Aario, ti. - Adams. 
’Aoıiws, Adv, was anuor. “ 
“Apuoyr, 9, Fuge, Gelenk; Zufammen: 
fügung, Ordnung; auch ſ. v. a. dpuorida. 

A⸗nositos, 8, Adv. -Ölms, paſſend, be: 
quem, ſchicklich. 2) fügfam, gefällig. 
“Apuodövrws, Adv., paſſend. 

Apudew, f. Co, 1) intranf., paflen, ge: 
recht fein , ſihen; -angemeflen fein, ein: 
fiimmig fein, harmoniren, 2) tranfit., an: 
paffen, anfügen, mir einander verbinden; 
von. Snftrumenten; flimmen. apuddeır 
rıri zav Suyaripa, Einem feine Tochter 
verloben. 8) ordnen, lenfen. apuogeırv 
zyjv nölıv, dv moleı, ſt. anuogrnv el. 
var, Gouverneur in einer Stadt fein. 
"Apnoi, Adv., jüngft, eben, neulidy, fogleid). 
ApuoAoyio, zufammenfügen. 
ApnoAöyos, 2, äufammenfügend. 
Apuovia, n, ſ. v. a. apuos, Klammer; 
Zufammenfügung, Verbindung; metaph. 
Vertrag. Hom. 2) Sügung, Beltimmung, 
Berhaͤngniß. SI) Harmonie, Einklang; Ue: 
bereinſtimmung; auch Arie, Lied, muſika— 
liſches Stuͤck. 
'Apuovınös, 8, die Harmonie betreffend; 

gut, gefcit in der Harmonie od. Muſik. 
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\ | Ä 
Aguov. -— Apocı. 
\% 


N dpnovıxn, die Theorie, gründliche 
‚ Kenntniß der Mufik. fir 
Apuorıos, 2, Adv, - viws, palfend, zus 
MEIRERDENBERN, übereinfiinmend; harmo⸗ 
nifd) 


"Apuss, 6, (Apw) Zuge, Zufammenfü- 
Kar Gelenk, Glied. dpuos Supas, Rige, 
unfe.. 1% 
"Apnocia, 7), dad Steuern, Regieren, Leis 

„ten; Stimmen eines Inſtruments. 
Apuodıs, n. das Anpafen, Fügen, Zus 

„ Sanımenfügen. , 

Appoöya, ro, das Zufammengefügte. 

Aruocow, trw, f. 60w, f. v. A. apuddar, 
von welchem aud) die andern Formen gebils 
det werden. 

"Apuoörip, noos, 0d, dpuosıns, 0Ö, 6, 
der zufanmenfügt, anpaßt, ordnet, lenft,' 
regiert, Regent. 2) Gouverneur bei den 
Lakadaͤmoniern. 

Apnoorıxös, 8, zum Zufammenfügen ges 
hörig od.’ geidyidr, * 

Apnuooros, 3, gefuͤgt, angefügt, angepaßt; 
geordnet, geleitet, regiert; verlobt, ver⸗ 

ſprochen, verheirather. II 
ApnooTwp, @P0S, ©, PDet. was dpuo-. 
OP. 

"Apuödvvor, ol, ſ. v. a. apnocrai, 

“Apuorrovrwf, Adv. was dpundörrws. 

"Apva, apvest.f. w., die abgeleiteten Ka— 
fus von dem ungebräuchlichem apırv. 

"Apvanis, idos, 7, Schaafpelz. 

"Apveıos, 8, vom Lamm od. Schaaf. 

Aoreios, 6, Schaafbock, Widder, 
pveuSoivns, ou, ö, Mad dovopayos. 
Apvsozar, leugnen, verleugnen, nein fas 
gen, abiclagen, verweigern; ſich weigern, 
nicht wollen, , , 

"Apvevrip, Npos, 0 ,M. apvevris, oü, 
ö, ein Taucher, Yuftfpringer. 

Aprsvrmpia, 7, Die Kunſt des apvevrrp, 

"Apvevo, taudyen,untertaudenz Luftſpruͤn— 
ge machen, 

"Apvnoi2eos, 2, gottesleugnerifd). 

"Apvnoıuos, 3, zu leugnen. 

"Apvnois, ewS, 7, das Leugnen, Verleug: 
nung, Weigerung. 

"Apvntınos, 3, Adv. - #055, verneinend, ' 
feugnend. 

’Apviov, ro, Laͤmmchen, Boͤckchen. 

’Apvös, Genit. von dem ungebräuct. apıv. 
— 2, Laͤmmer oder Schaafe eſ— 
end. 

"Apvvsar, ich ſuche, ſtrebe zu nehmen, zu 
bekommen, zu erwerben. apvvodar uäl- 
Aor, lieber wollen, vorzichn. 2) ih ber 
fomme, erhalte, erwerbe, bef. als Yohn. 
0d. Preis. Hoin, u, Dichter, 

”"Apoua, 10, Yrthland, beficlites Feld. 

”ipov, 10, Matterwurs. 

”"Apos, ro, Nupen, Aischyl. 

”Apodıuos, U. apwozuos, 2, ackerbar. ap: 
vH, Aderland, Saatland. 

"Aposıs, ewf, 7, das Adern, der Ader: 

‘ bau; dad Aderland. 


- 


Agorng. — Agnuk. 


A op, Apos, oͤ, M. dpörnf, ov, 6, 

‚nüger, Adermann. Bousdporno, Plug: 
Bei Dichtern tropifch : Erzeuger, 

jater. 

— — u. orijstos, 2, zum Adern 

„gehörig. 

"Aporos, 6, dad Pflügen, Adern ; das 

Sien, die Saat; Saarland. 2) das Zeus 
en der Kinder. 5) aporös, die Zeit, des 
derns. Bei Dichtern; das Jahr. 4) ano- 

— 5, Adject, ge gt; prlügbar, ader: 
ar 


"Aporpaios, 8, vom Aderland. 
"Aporpevs, £wS, U. Aporpevınp, NpoS, 
ö, der Pflüger, 

‚Aporpevm, ich pflüge, 

’Aporpıdzw, f. dsw, ich pflüge, 

"Ar orpladıs, n,u. dporpıaduds, ö, dad 
Aflugen, Adern. 

‚Aporpida, was aporpıdaw. 
’Apotpıos, 2, sum Aderbau gehörig. 

"Aporpiwug, to, geadertes Yand, 
‚Aporolwöis, n, das Pflügen. 
Aporposiöns, 9, pAusartie, pflugähnlich, 
„Aporpov, ro, der Pflug. 

"Aporpoxövos; 2, Pflugarbeit verrichtend. 
‚Anorponovs, noödos, Ö, Pflugſchaar. 
„Aporpopoptw , ich siche den Pflug. 
"Apovpa, 9, gendertes, beftelltes Fand, 
Saatland ; überh. Land, Erde; auch Ader, 
Morgen , ein beftimmtes Maaß von Yand. 
2) der Mutterfchooß. Tragik. 


"Apovpaios, 5, zum Aderland gehörig, 
ländlich. 

"Apovpıov, ro, Dim. von apvuupe. 

ES 2, auf dem Felde arbeis 
ten 

"Andw,f. 66w, ackern, pflügen,, beftellen ; 
trop. befructen, jeugen. Tragik, 

“Apxayönv,. Adv., —— ) reiſſend; 
fortgeriſſen ; raubend, geraubt. 

"Aonayn, 7, Der Raub, das Nauben, die 
Plünderung; Begierde, Gier. Xen. Kyrop, 

v2 17. 


“Apaayn,:n, Haken um den Brunnen: 
eimer beraufjusiehen. 2) Harfe. 
"Apzayınalos, 8, od. dprayınof, 3u2, 
Adv. - ylu@s, geraubt, geplündert; durd) 
Raub erhalten. 
"Apzäyıorv, ro, ein der wAspvVöpe ühnlis 
„es Gefäß. 
"Aprayıes ro, das Geraubte, der Raub. 
‚Apr ıruös, 6, das Rauben, 
"Apra2w, f. aco U. abw, wegrafften, 
entreiffen, entführen; rauben; vlündern; 
fangen, 3. B. den Ball. 2) haftig, gierig 
faſſen, ergreifen. 
"Apnaäxteipa, 7, Sem. von, dpraxrıp, 
jpoS, aud) doranıns, oö, o, Näuberin, 
Hauer; ala Adjekt,, räuberifd), begierig, 
"Apzaxınpıos, 2, u. 
xcos, raͤuberiſch. 
Aaurds, 3, geraubt, entriſſen. 
‘Apzantus, vos, N, ion. f. v. a. dpzayı), 
"Apraiayos, 6, ein Jägergerärh. 


Imaxrınos, $, Adv. 
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Agnal. — A660. 


"Apnailos, 2 u. 8,' teiffend, gierig. abe. 
— lockende, begierig geſuchte Vor⸗ 
theile 
Apzalide, auffangen, aufnehmen. Aischyl, 
"Apraä,nayos, 0, 9, räuberifdy, an ſich 
reiſſend; begierig. Mals Subst., Räuber. 
$) » apaas, N: uberei,. Hes, 
Annaßißıos, 2, vom Raube lebend. 
Aprasua, ro, ſ. v. a. — — 
Aprastınds, 8, f. v. a. apnanzınös. 
Aoxaotor, 70, Ball, mm 
Aprasros, 3, geraubt. 2) zu rauben, zu 
plündern, zu fangen. 
Apreöns, u. apzeddzıs, $, flach, eben. 
Apreöorn , n, ein Strid, Seil, woran man 
einen aufhängt, od, worin man ein Thier , 
füngt,- Bei Herodt. 8, 47. die Schnur, 
mir welcher der Iwon& auf den Schultern 
beſeſtigt u. angehängt wird. 
Arzedorizw, mit einem Strick fangen, 
binden, auffnüpfen. , 
Apneödr, ovoS, N, was Apreöuvn. 
Apneea, 7, dpxe2os, 0, Dornhecke. Nikand. 
"Aprzn, n, Sichel. 2) Adler. Hom, II. 19. 
550. 3) das Werkzeug, womit der Ele: 
phant regiert wird, fonft äpezavor. 


"Apris, 00. apais, dos, n,wad apnzis. 


Kallim, 
— n, reiſſender Sturm. Hom. Od, 
241. 


————— — — was paßadıo, mit vors 
geſchl. &, wie daoco u. dıda00w, 


Abpaßdmwros, 2, nicht geſtreift. 


Aödaßasv, vos, 6, das Augeld, auf den 
Kauf od. fonft einen Handel gegeben, um 
ihn defto fidyerer zu machen. 
A)baßwricw, Angeld geben; engagiren. 
"Appayıns, 2, nicht zerriſſen; nicht zu zer— 
reifen. app. ou, Auge, das nicht in 
Thränen ausbrict. Sophokl. 
Appasdıovpynros, 2, d. i. oV Badıovp- 
nos. 


Anpaco, was dpadm, 
Appaıdros, 2, ungerflört. 


"Appavros, 2, unbenetzt, unbemwäffert. 
"Apdaros, 2, nidt zu breden, hart, uns 
veränderlic. Plat, 
"Apdapos, u. apdapns, 2, (barro) nicht 
zufammengenäht, ohne Naht, aus einem 
Stücke. 
"Appexros, 2, C( HF20) ungemacht, unvols 
lendet, ungethan. 
Adbevixov, 10, ſ. apderınör. 
Apbevınös, 8, Adv. - nos, männlich, 
"Apbevoyerns, 2, männlicen Geſchlechts. 
"Appevoyoria, 7, Zeugung, Gebiren maͤnn— 
liber Kinder. 
’Apperoyorvos, 2, männlidye Kinder zeu⸗ 
Sr od. gebaͤrend. 

Abhbevrosnaus, £05, 2, maͤnnlich- weiblich, 
beiderlei Geſchlech t8. 
"Apßevonoirns, ov, ö, der Knabenliohe treibt. 
a maͤnnliche Kinder gedäreit. 
4b4berd uoppos, 2, von maͤnnlicher Geſtalt. 
Appevomaıs, zaudos, 6, v, mit einem 
maͤnnl. Kinde. 


Addevo. — Abdövaa 


AßperonAndns, 2, voll von Männern. 
Adbevörms, nros, a, Mannheit. 
ARpevoronew, männl. Kinder gebären. 
Anpdevoroaxos, 2, Knaben gebärend od. er: 
zeugend. N 

Adderoo, männlid machen. Pals. maͤnn— 
lid) werben. 

Abderaöns, 2, Adv. wöns, männlich, 

Midermmös, 2, Adv. -nös, von männlis 
chem Anfehn, Geſicht; maͤnnlich, muthig. 
10 adderwrur, das munnliche Anſehn, 
Maͤnnlichkeit. 

"Apderis, 2, Adv. - os, ſich nirgends hin⸗ 
neigend (von der Waage), weder fleigend 
noch fallend; dah. trop. ohne Bedeutung, 
unbemerkbar; unveränderlid), 

» Yapderdia, m, ruhiger, ſtets ſich gleichblel⸗ 
bender Zuftand. 

"Addnnres, 2, Adv, -atos, unzerbredlich, 
nicht zu zerreiffen. app. Porz, unermüds 
liche, gellende Stimme. Hom. j 
— jj, das Stillſchweigen, Nicht: 
reden. 

Apdnuwv, ovos, 2, nicht redend, ſchwei⸗ 

"Adönv, evos. 6, N, Fher, 1ö, mann⸗ 
fih, überh. ſtark. 0 appnr, dad Maͤnn— 


den, / 
Appnvns, es, bei Theokr. 05.83. 2axo- 
rov nal appnves, vom Hunde: böfe, 


mild. 

Apdneia, a, was ahdnuosuvn. 

Apdnromordo, unfäglihes thun, fchändli: 
der handeln, als ſich ausfpreden läßt; 
dazu d. Subst, appnromoıla, u. das Adj. 
appnromosüsy 2. 

Moͤntros, 2, poet. audy 5, 1) nicht ges 
age, ungeſagt; nidt gelehrt, nicht er: 
flärt; gebeim, verfhmiegen. 2) hicht zu 
fagen; verboten, unterfagtz unausſprech— 
lich; ſchaͤndlich, haͤßlich. 

ABiNpoP&w, den Peplos u. die Heiligthü: 
mer der Pallas in Prozefjion tragen ; Diefe 
Handlung heißt apdn@onta,n, und 
geitah zu chen im Monat ’Addnpopıar 
urch zruei dazu auserwaͤhlte Jungfrauen, 
welde apfnPopoı, al, hieffen. - 

Appirnevos, u, @dpivos, 2, Adv. - ywS, 
* Kälte, Froſt, Schauder; nicht frie— 
rend. 

"aphı20s, 2, ohne Wurzel. 

"Abdizwros, 2, nicht eingewurzelt. 

"dbiv, od. appis, Tvos, 0, 9, was apır, 

"Appıxos,.6, att. 7, Korb. 

Appvduro, ohne Rhyıhmus, fein, gegen 
den Rhpthmus fehlen. 

"Addvsuie, n, Mangel an Ebenmaaß, Takt, 
Wohlklang. f 

— ou, o, unmaͤſſiger Trin⸗ 


er. 

"ABdvSuos, 2, Adv. -SUIums, ohne Eben: 
maaß , Takt, Wohlflang, Drdnung; nicht 
paſſend. * 

Mubunavros, u. dödvnwros, 2, nicht bes 
—— nicht befleckt. 
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Adduma. — dornos 


Aibdrapos, 0d. abhvros, 2, nicht ſchmu⸗ 
„gig, ohne Schmutz. 

Aöpdoiasros, 2, (Srcıadm) nidyr als 
Unterpfand od, Geiſſel weggeführt. Aischyl, 
‚Aöpvriöwros, 2, nicht gerunzelt. 
‚Addwöem, ion. fl. vnpwödm. 
AdbWE, Poyos, 6, 7, ohne Spalte, Riß, 
‚Nine, Brud,. 
Aphwsren, ſchwach, ohne Kräfte, Eränks 
lich od. Frank fein. 
ApdeWornna, zo, Schwäche, Kraͤnklichkeit, 
Krankheit. 

’Addworiuwv, 2, was dupwcros, 
‚Andwmsıie, 7, Krankheit, Kraͤnklichkeit, 
— — Ohnmacht; auch Unluſt. Thu- 


yd, 

"Apdwedros, 2, Adv. - Susrws, ſchwach, 
kraftlos, matt; kraͤnklich, Frank. 
Apdauesvos, apsarızs, Adpdaı, Kpdorv, 
Kol, Formen des Aor. von dpw, f.dpoa 

. dpo, 

"Apdevrınov, 1d, Arſenik. 

’Apdevınds, apdevoyeriis, und die übris 
gen Ableitungen von dponr, altattiſch 
u. ion. fl. @önr u. d. übr. he 

"Apsıos, 2, (apw) paſſend, übereinftims« 
„mend, freundfdaftlich, 

Apdinovs, 6, N, fl. aepoimovs.. . 

“Apdıs, EwS, 9, 1) das Aufheben, die Ers 
hebung. 2) Erhebung von Tribut u. Aufs 
lagen. $) Aufhebung, Abftellung. 4) das 
Anwahfen, Anſchwellen. 5) inder Muſtk 
u. Metrik: apsıs wat Iecıs, die Hebung 
u. Senfung. apoır nal Yidır avareli- 
ver, Takt halten, 

’Apraßn, a, ein verſiſches Maaß. 
Aoatanuéco, ich ſchlachte; zerſchneide, zer⸗ 


e. 02% 
— oͤ, Fleiſcher, Schlaͤchter; Koch. 
’Apravn, nr, (aprao) Werkzeug zum Auf—⸗ 
hingen: ©trid, 
’Apraw, aufhängen; hängen laflen ; ans 
fnüpfen. Med. u. Pals. davon abhängen, 
eigentl, u. metaph. 
Apreuio, friſch, gefund fein, Nonn, 
"Apreung. 2, friid, unverfehrt, Hom. | 
’Aorsuia, 7, Unverfehrtheit, Gefundheit, 
Genefung. : 
”Apresııs, 1605, 9, Nante der Göttin, bei 
„den Roͤm., Diana. 
Anrtendie, n, cin Kraut, dem Wermuth 
aͤhnlich. 
"Aprenlöior, zo, ein der Artemis geweihe⸗ 
ter Drt. 
"Apröuwr, ovos, 6, Bramfegel. 2) Leit 
flafbe (der dritte Kloben im Flaſchenzug). 
"AptenißovAos, 6, d. i. apro Erıßou- 
Aevov, Bröfeldieb,. Batrachom, 
’Aprio, ion. f.v. a. apraw. 2) bereiten, 
zurüften. 
Aprnua, ro, das Herabhängende; Gchins 
ge, Gehenk, Ohrgehenk; Ohrring; auch 
angehaͤngte Laſt od. Gewicht. 
Apınpia, 9, die Luftroͤhre; die Schlag⸗ 
„0. Pulsader. A 
Apınpıxös, 5, jur apenpia gehbrig. 


Agragı. — Agrıus. 
"Aprnpioroudo, die Pulsader durqſchnei⸗ 


den. 
"Aptnpıioroule, 3 Schnitt in die Luft: 
'röhre od. Pulsader. 
Aprnpıwöns, 2, wie eine Arterie..,. 
*4orı, Adv., gerade, eben, ſogleich; jetzt 
“eben, ſo eben erſt, kurs vorber, kürzlich, 
jüngit. in Zufammenfeßungen bedeutet es 
gewdhnſſch: jüngfs bei. einigen auch: 
vollkoöommen, ganz. 
"Aprıaco, f, dow, 1) genau, aufs Haar 
machen od. angeben, sühlen. 2) Gerade od. 
Ungerade fpielen, wobei man rathen laͤßt, 
ob man, in der. Hand eine gerade, od. un— 
„gerade Zahl halte. 
"Aptıaxıs, Adv., gerade mal gerade;- fo 
hieffen die Zahlen, welche mit 2 Dividirt 
wieder eine gerade Zahl geben„ wie 3.8. 
„= 2mal2, oder 8 = 2 mal 4. 
"Apriacuos, 0, das Spiel: Gerade oder 
Ungerade. 
‚Aprıßpexns, 2, eben benetzt. 
"Apriyauos, 2, jüngit vermaͤhlt. 
"AprıyäveIAöos, 2, eben geboren. 
"Aprıyereios, 2, der eben einen Bart be: 
sömmt., 
’Aprıyevns, u. dpriydvrnros, 9, eben ge: 
boren od. entſtanden. 
AptıyAvpnis, 2, eben geſchnigt. 
Ativovros, 2, was aprıyevns. 
Aprıypapns, 2, eben geſchrieben. 
‚Aprıdans, 2, jüngft gelehrt. 
’Aptidakpvs, v, der eben geweint hat. 
""Aprıöidantos, 3, eben gelehrt. 
‚Apridıov, ro, Broͤdchen. z 
"Aprlöouos, 9, friſch⸗ neu:gebaut. 
Apriöopos, 2, eben abgezogen, 
Apriöperos, 2, æben gepflüdt. 
Aorıeaeıa, 7, währe Nede; —— 
liebe. 2) als fem, zu d. folg. H 
“Aprıexif, Eos, 2, vollfommen — ſer⸗ 
tig redend; auch gerade redend: aufrich 
tig, wahr. 
Aprıövyia, 7, eben erſt eingegangene Der: 
bindung. 
Apri2w, 78* machen, bereiten; vollen: 
den, verrichten. 
Aptigoös, 2, eben erft ind Leben getreten. 
Mprısaans, 3, eben erft aufgeblühr: 
Apusavns, 2, jüngft, eben geftorben, 
Aprixavros, 2, friich gebrannt. 
dprinoAAos, 2, friſch geleimt, od. verbun: 
fend 2) vollflommen verbunden, ganz paſ—⸗ 
end. 


"Aptindusdtos, 2, eben gebracht. 
MAptıxöuns, ov, 0,"U. aprixouos, 2, eben 
erft behaart od. belaubt. 

rg n, dag Sertigs 0d. Deutlidy- 
te 

AprsAöyor, g, fertig od, deutlich redend. 
AprıAöxevros, 2, eben entbünden. 2) eben 
„geboren. ,,. 

Aprınasn$, 2, der eben erft gelernt bat. 
ApriueAns, 2, von geraden, gejunden, 
vollfomnienen Sliederg, 


144 
‘Aprivoos, 2, von geraden, vollfommenem 


Agrıvo. — Agro®m, 


Verſtande. 

Arioxpaosos, 2, gerad⸗ ungerade; - ſo 
hieſſen die Zahlen, welche mu. 2 —— 
eine. ungerade Zahl geben, mie . 
6=2mals, oder 10 = 2 mal 5 
"Aprıos, 3,-1) gerade (von Zahlen, fo mie 
von fufferer u.ınnerer Beicyaffenheir). 2) 
ganz vollendet, vollfommen, unve ehrt, 
gefund; fertig, bereit. 8) gemau übereims 
ſtimmend, paſſend 

Ypuötns, N, unverfehrter, vollfommener 
zuftand, - 

"Aptızayns, 2, jüngft od. ftiſch zufammen» 

efügt; friſch gemacht. apr, drakınes, 
erit aufgeftellte Stangen. Theokr, 

Aptinaıs, maıdos, 0, vollkommenes, ſchon 
erwachfened Kind. 
eg 2, erft vor kurzem bereis 

ert. 

Aptjmovs, rwodos, 6, 7, Poet. aud dp- 
rıros, mit geraden, unverfehrten, nicht 
lahmen Füͤſſen; ; gut zu Fuß. 

Apr:dıs, 7, Zubereitung; Ausſchmückung. 

Aprisnantos, 2, eben gegraben. 

Aotloxos, 6, Dim, bon @pros. 

Apısöroulw, id) rede beſtimmt, vollkom⸗ 
men, deutlich, fertig. 

Aptidrowos, 2, fertig, deutlich, beſtimmt 
redend. 2) mir guter Definung. 

Apuötparevros, o, erftanfangend im Krie⸗ 
ge zu dienen, junger Soldat. 

Aoritéeotos, 2, eben vollendet. 

AotircAis, 2, juͤngſt erſt eingeweiht. 

Aptiroxos, 2, neugeboren, aber aprıroxos, 
N, die eben erſt geboren hat. 

Aptironos, 2, eben geſchnitten od. gehauen; 
aber aprırouos, der eben gefchnitten oder 
‚gehauen hat. 

Aptirpepns, 2, was eben erſt genihrt od. 
gefüugt wird. Aischyl. 

Aptirpomos, 2, edelgefinnt. Aischyl. 

Aprirunus, 2, eben geformt od. geprägt. 
ApTIUR@XPAOS, 3, ſehr bleich. 
Aptıpavns, 2, eben erjdnenen. 
Apriparos, 2, jüngft —— 

Aprippwv, oros, 6, N, bei Verſtande, 
„verfändig. Hom, 

Aptpuns, U. apripvros, 2, eben geboren 
od. entftanden; neu, 

Aprıpwrvia, u. apripwvos, was dprıÄo- 
yia, u. ‚aprıAdy 05. 

Aorixavijs, 2, — eben ſich oͤffnend. 
Aprıyapantos, 2, eben eingegraben, 
"Aprixeip, £1005, 6, 7, Mit füchtigen, ges 
(didten Haͤnden. 

"Aprixvovs, ov , Neutr. our, der eben 
Milchhaar befümmt. 

Apzixpı6ros, 2, eben beftrichen od. gefalbt. 
— 2, eben gegoſſen od. ausge—⸗ 
goſſen. 

Arios, Adv,, 1) eben erſt, juͤngſt, kuͤrz⸗ 
lid. .2) vollfommen, ganz; daſſend, äus 
 fanımenhängeud. 

Aprodorio, Brod vfrtheilen, geben. 
"Aprodnnn,n, Brodbehälter, , 


Aotox. — Aoyaı. 

"Aptoxorelov, od. aprexdmor, ro, Büder: 

„baus, Bädereın. 

"Aproxoriw, ich bin Bäder, übe die Bis 

derei, bade. 

Apronomos, 6,7, Bäder, Bäderin. 

‚Aptonpeas, aros, 70, eine Art von-Paftete. 

"Aproldyavor, 10, ein lederer Kuchen. 

Aprolayüvos zipa, ein Ranzen mit Brod 

u. Flaſche. 

Aptonoısiov, ro, ſ. v. a. apronoreior. 

— ich mache Brod od. zu Brod, 

backe 

"Aptoroımtınos, $, zum Baden gehörig. 

‚Apronoıla, n, Bäderei. 

Aprozorixos, 8, zum Brodmadyen od. Bar 
den gehörig. 

"Apromoıds, 0, Bäder; Adj. zum Brodma chen 

gehoͤrig od. erforderlich. 

"Aptonomo ß, 0, (æ⸗Arco) Baͤcker. 

Aptorreivv, To, (ortdw) Ort od. Geſchirr 
zum Brodbacken. 

Aprorrns, ou, o Baͤcker. 2) Gefdirr zum 

baden. 

Aprorwäeriov, aproraslıor, ro, Bäder: 
laden, Brodmarft. 

ApronwAde ‚id verfaufe Brod. 
pronsAns,ov,o, fem, aproroäıs, N» 
er, die Brod verfauft. 

Apros, .o, Brod, bef. Maijenbrod. 

’Aprocirke, Waizenbrod eſſen. 

——— 7, das Eſſen von Waizenbrod. 

Aptopayos, o, Brodfreffer. Batrachom, 

Anpto@öpos, 2, Brod tragend. 16 aprop, 

" Gefäß zum Auftragen des Brodes. 

‚Aprvila, N, was aprupia. 

"Apröue, to, Gewürz. 

‚prüuarinds, $, zum Gewürz gehörig. 

"Anruvas, 6, ein Magıflrat ın Argos u, 
Epidauros. 

Aptövo, ſ. v. a. aprum. 

"Aptupia, 7, Kochkunſt. 

‚Aptös, vos, 7, ion. was ap9uds. 

Aprödıs, 7, das Zubereiten, Würzen der 
Speifen. 

Apturös, 8, zubereitet, gewürst. 

Apröo, id) füge zuſammen, rıdıte an, ma— 
die an. 2) ich bereite, auch von Lift und 
Nachſtellung; bringe in Drdnung, ordne, 
regiere, vermalte. 

Anvßanis, N auch anvßalos, u. apv- 
BaAAvs, o, eine Flaſche. 2) ein Beutel 
zum Zusichn. 

Apvoavn , n, dpvoımp, noos, oͤ, apv- 
Sris u, apvorpis, 7, dpvramva,), u, 
dpvrp, Pos, 6, Selle, Loͤffel, tiberh. 
ein Gefäß zum Scyöpfen. 2) ein bejtinm: 
tes Maaß für Flüſſigkeiten. 

Apvrnsinos, 2, (döpfbar, trinfbar, 

. Apvrw, att., font @pto, fdhöpfen. Med. 

ſich holen, befommen, davontragen. 

Apxat, ov, al, 1) Erfllinge. 2) Prinzi⸗ 

pien, Elemente, Anfangegründe. 

Aoxaieer, id) betrage midy nady Art der 

Alten, Ban fie nad), 

Mpxainds, 3 Adv. - Kos, altvaͤteriſch, 

nach Art der Alten, altfraͤnkiſch. 
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Apyaı. — Aoxer. 


Apxduoyovla, n, altes Geſchlecht. 
Apxaroyovos, 2, von altem Geſchlecht. 
Apzxaroypdopos, 2, alte Dar fhreibend. 
Apxarosıöns, 2, alt ausfehend,. 
Unxasoroyko, ıdy erzähle, 0d. handle die 
Alterthiimer, die alte Geſchichte ab. 2) 
idy ſchreibe od. rede alterthümlich. 
ApxaıoAoria, 7, die Abhandlung der al 
ten Geſchichte od. der Alterthümer, Alter: 
thumskunde. 
— 8, sur Archaͤologie ges 
oͤrig 
Apxaioadyos, 0, 7, die alte Geſchichte 
vd.die Alterthümer erzäbhlend, abhandelnd, 
erklaͤrend. 
Apxarövonos, 2, nad) alter Weiſe. 
Apxaior, 10, das Kapital. 
Apxaıorıvys, 2, mit dem Schmutze oder 
Roſte des Alterthums behaftet; mit den 
Zeichen des Alterthums verfehen. 
ApxauonAovros, 2, don Alters ber reich. 
Apxaonperns, 2, von dem ehrwürdigen 
anfehn des Alterthums. 2) dem Alter ans 
ndıg 
Apxaios, 3, alt, alterthümlich, altvate⸗ 
riſch, einfältig. zo apyalor, adverbiäf., 
vor Zeiten. 
Apxarsens, nros, 7, das Alter; Alters 
thum; Alterthümlichkeit. 
Apxauorporia, 7), alte Sitte od. Lebens» 
art. 
"Apxaıdrporos, 2, Adv, - rpoxws, von Als 
ten, altfränfifchen Sitten; auf alte Art. 
"Apxarpeola, ij, — im Plur,, Obrig« 
keits⸗ od. Magiſtratswahl; die Zeit dazu; 
gewählte Obrigkeit. 
Apxaupssıaaw, die Wahlverfammlungen 
halten. 2) nach einer Magiftratsitelle trady« 
ten, darum anhalten und deßwegen dem 
Stimmgebern, ſchmeicheln. 
Apxaupesianös, 8, zur Sbrigkeitewahl od. 
der. deßwegen gehaltenen Volfsverfamm: 
lung gehörig, 
Apxuip£ötov, 20, f. v. a. apxaıpesim, 
’Apxaldıos, 6, "altwäterifdhes Berrägen, 
Nachahmung der Alten ;. alte Reden art, 
veralteter Sprachgebrauch. 
— 2, ſtammpaͤterlich, uranfaͤng⸗ 
ich. 
"Aoxsdlans, ou, 6, erſter, rechtmaͤſſiger 
Beſitzer. Pind, 
'Apxsior, ro. Drt für die obrigkeit, herr⸗ 
ſchaftliches Gebäude; Kollegium. 
Apxenanos, 3, Urſache des Uebels, Stifter 
des Unglüde. 
Apxeiaos, 0, Volkeherrfher, Vornehm⸗ 
‚fer ‘des Volks. 


"doxivems, @, 06, Befehlshaber Auf einem 


Schiffe. 
dexitkopros, 2, wäß apxaıdaAouros, 
oOph ö 

Hoxknoiıs, ewos, 0,7, ſtadtbeherrſchend. 
ApxesiuoAnos, 2, De Belang beginnend. 
‚Anxtras, ö,dor. ſt. 27 Anfuͤhrer. 
Apxetunos, 2, zuerft geprägt. apxetvxor, 
ro, Vordild, Mufter, Driginal; 


" Apnzv. — Agygın. 


— herrſchen anfähten,. mit Dat. 
bei Hom,, fpär. mit Genit. 

Apxdxopos, 2, den Chor anführend. 
Aaxn, 7, Anfang, Uriprung, Urfache, An: 
laß, Veranlafuug. S dpxns, vom An: 
fang an, feit Anbeginn; feit den Älteften 
- Zeiten, von immerher; befländig. zjv «p- 
av, vom Anfang an, gleid, von Haus 
"aus, :2) Würde oder Stelle eines anfüh: 
rer, Seloherrnwürde; Herrfcaft, Ober: 
re Regierung. 3) Dbrigkeit. 4) 


Apxnyerns, 2, was apxeyovos. Aischyl, 
"Apınysrevo, 0d. -rew, id bin Anführ 
rer, made den Anfang, bin der Erfte, dad 
Oberhaupt. 

Aanyiérns, ov, , fem. apınritns, 1606, 
7, Haupt u. Anführer , Beginner, Der: 
„aufaffer ; Stammvarer, Ahnherr.. 
"Aaxnyınds, 3, einem apınyas gehörig, 
ihn betreffend, ihm eigen. 

"Apınyös, 6, Anführer, Vorfteher, Urhe: 
ber, apx. zoü y&rovs, Gtamınvater, 
’ApınSer, Adv,, vom Anfange, von Al: 
ters her; uriprünglid. 

"Apxı, in Zufammenfeßungen ift das Deut: 
ſche: Ober⸗, Erz. 

‚Apxiarpos, o, feibarst. 

Ypxıyevesios, 2, was dpx&yovos, 
Apxıypapuarevs, “cos, ö, Oberſchreiber. 
Apxıdınacıjs, oÜ, 0, Oberrichter. 
’Apxidınos, 2, im Gericht vorligend, 

‚Apxidıorv, To, Dim. von apxn. 
Apxıspeia, 7, Dberprieflerwürde, Hohes: 
„priefterrhum. 

’Apxıepeus,: Ems, .ö, U. dprıilpews, @, 
bei Heradt „ Dberpriefter, Hoherprieſter. 
Ypxzep@ovvn,, nf. v. a. dpxıspeia. 
Apxiuraıpos, o, Eriter von den Freunden 
od. Gefährten. 


Apzıevvodxos, ö, Dberfter unter den Eu⸗ 


nuchen. 

’Apxi2wos, 2, zu leben beginnend. 
— V—— 2, meerbeherrſchend. 
’Apxı9dwpos, d,.der erfte einer feierlichen 
Gefandtidyaft; Davon apxı9ewpiw, ap 
xı3ewpndıs, u. dpxiIempla, n 
ApxıSvackns, ov, a, Anführer des Sia- 
Suf, * 

Apxırkpavvos, 2, blihbemältigend. 
ApxinAwyp, wrus, o, Erzdieb, 
Apxınös, 3, Adv. - vos, im od. zum An: 
führen, Herrſchen geſchickt, geübt; zur 
Führung und Verwaltung eines oͤffentlichen 
‚Amtes fähig, geſchickt; zur Herrſchaft, Ma: 
giftratöftelle gehörig. 
"Apxınvßepvnms, ov, 
mann. - 
Apxıuayei, 205, ö, Oberkoch. 
‚Apxiptuos, ö, Mimenfpieler. 
Apxırsiparis, ou, o, Haupt der Sec 
räuber. 
Apxixiavos, 6, Anführer der Nomaden: 
üge, 

eh: vos, ö, Dberbirt: 
Apxınodia, N), Dorfig. beim Zrinfgelag. 


o, Dberfteuer: 
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Agyın. — Agoue. 


"Apxımpes suris, 00,0, vornehmſter un⸗ 
ter den Geſandten. 
‚Apxıpaßdoüxos, ö, Dberliftor, 
"Apxırenrorio, Baumeifter ‚fein; bauen, 
anlegen, erfinden. 
"Apxitextöornua, 1o, ein — Gebaͤude; 
figuͤrl. Einfall, Anſchlag, Li 
"Apxırenzoria, N, U. apxırsnıovınn, 7, 
Architektur, Baufunft. 
Apxırsntovinos, 3, jur Baufkunſt od zum 
Baumeiſter gehörig; in der Baukunſt ges 
ſchickt; überh. zur Direfzion von etwas ges 
ſchickt. 
‚Apxıröxrov, ovos, ö, Baumeifter. 
‚Apxipüroı, ol, Zunftmeilter. 
Apxıpap,- wpos, 6, was apıinAmm. 
"Apxoeadns,2, elementarifdy, wefentlich. 
"Aproyarı, f. Souar, anfangen, beginnen; , 
Äpxeodar And rıvos, von etwas ausge⸗ 
hen, mit etwas den Anfang machen. ap- 
x2e09ai rıvos, zuerſt etwas thun, in etwas 
den Anfang, machen. apxsosaı mit Inf., 
etwas vornchmen, fidh an etwas machen. ap- 
xsrai zı yiyvsodaı, cd tritt etwas ein, 
dpxeoIaı mit Partiz., anfangen, begins 
an apxönevos, im Anfange, zu Ans 
ang, 


"Apxovriaw, id) habe Luſt Archon zu werden. 


‚Apxovznös, 5, zum Archon gehörig. 
ApxoS, 6, Bührer, Anführer. 2) der Hin: 
tere, After. 
Apıa, f. 5a, der Erfie fein, anfangen, 
ac etwas tbun; anführen, Anführer, 
Herrſcher, Oberhaupt fein, herrſchen, res 
gieren. Pals beberricht werden, gehorcen. 
unterthan fein. ol ‚dpxonevor, die Unter: 
thanen. - Dergl, anxronaı, 
"Apxov,.ovıoS, ö, Herrſcher, Oberhaupt, 
Anfuͤhrer, Dberer, Befehlehaber. 2) Ars 
> ‚ in Athen die erile obrigkeitliche Pers 
on 
‚Apxsvns,, ov, o, Hauptpachter. 
Apw; f. dpa, u, upow, pf. Apnpa u, 
npapa A, dpdna Cmit Prüfenebedeus 
tung ), aor. 2. npdoor U. dpäpor, 1) 
tranfit., fügen, anfügen, anpaflen, beies 
ſtigen; zubereiten, zurecht madıen, ausrüs 
sten; genehm machen, zufrieden NPUEN: 
Genüge feillen, vergnügen. 2) intranfit., 
wie beionders das pf. u. plspgf, gebraucht 
wird, paſſen, finen, geredr fein: bereit, 
——— ausgeruͤſtet fein; recht fein, ges 
allen 
Apwyn, ij, Hülfe, Beiltand, Schuß; Be: 
günſtigung, Gunſt. dr’ apwyj rırı, Eis 
nem zu Gunſten. Hom. 
Anwvovaurms, ov, 6, Helfer der Schif⸗ 
fenden. 
’Apwyoösy2, mit dem Dat; , helfend, beis 
Rehend, ſchützend; günftig. $) m. d. Gen., 
Mitgenoffe; abhaltend, helfend gegen et: 
was; behülflich, förderlich. Als Subſtant., 
Helfer, Dertheidiger, Beſchützer. 
Apwua, TO, wohlriehende Sträuter, Wur: 
jeln, Fruͤchte; Gewürz. 2).f. dpoue. 


*  Agaua. — Aaßoi. 


Apwuari2w, mit Gemjirzen anmachen. D 
„nad Gewürzen ſchmecken, riechen. 
Apwyarınös, 3, U. apwuarirms, 0, fan. 
apwuarirıs, 7. aromatifch, wohlriechend, 
gewürzhaft. 
‚Apwuarorssins, ou, ö, Gewürzfrimer. 
Apwparopopiw , Gemürzkräuter tragen; 
dieß als Eigenſchaft heißt apwuaropo- 
P0S, 2, 
Apwuataöns, 2, gewürzartig. 
Apsuevaı, epiicy fi. «pour u. 3i93. aus 
„«potuevat. . 
„Arsstuos, 2, poet. fl. anasınos. 
„Apworos, 2, poet. fl. appweoros., 
45, auch asu. as, ddl. ſ. v. a. Eos, fo 
lange bis. 
"Asaynvevros, 2, nidt im Netze gefangen 
„Od. zu fangen. 
Aıdar, d6as, inf. u, part, aor. ]. von 
döm. , 
"io, adaı, aor, 1. von dd, ich verleße, 
ſchade. | , 
Acaı, acaıuı; [&]-aor. 1. inf, u. opt. 
von ao, ich fättige. 
Aqautos, 2, nicht feftgetreten,, loder. 
"Asaksıa, avadlla, 7, Sorgloſigkeit, 


uhe. — 

— Adv, - Asurws, u. aoaAnS, 

2, unerfchüttert, ruhig, unbekümmert. 
"Asakrıyaros, 2, ohne Trompetenton, apa 

&s., die ftille Mitternadhtsftunde. 'Sopb. 
"AsauıvSos, 6, Badewanne, Hom. 
"Asaröaros, 2, ohne Sohlen od. Schuhe. 
"Asavros, 2, (0alvo) bei dem Fein Schmei— 

cheln Hilft, unerbittlich. a 
"Aösdouaı, id) empfinde Efel aus Ueberfättis 


gung, ich habe feinen Apperit und mit Efel. 


vor Speifen verbundene Unbehaglicfeit ; 
metaph. ich bin einer Sache überdrüſſig, 
„bin darüber verdrießlich. — 
Asazns,2, nicht faulend, der Faͤulniß nicht 
unterworfen. Er 
- Ysapria, nicht feifchig fein. 
"Asapnia, 9, Magerkeit. _ | 
"Asapnos, 2, aud) &oapxaöns, 2, nicht 
fleifhig, mager. 
"Asapos, U. zodpwros, 2, ungefegt, un: 
gereinigt. — Be 
Yoapeız, 7, Undeutlickeit, Dunkelheit, 
Ungewißheit. — 
’Adapns, 2, Adv, - p@$5, nicht ſichtbar, 
undeutlich, dunkel, ungewiß. xä aoa- 
. pesrepa dsriv, man kann in der Nacht 
„weniger erkennen. 
Asaw, Ueberdruß od. Efel erweden, ge: 
wöhnl, im Med. aödouaı, weldyes f. 
"Aoßesros, 2 u.3, unausgeldidt, unge⸗ 
löfdyr. 77 @ößeoros, ungeloͤſchter Kalk. 2) 
unauslöfchlich; unverloſchlich; mas Fein 
‚Ende nimmt, unaufhörlid, Hom. 
Aoßoiatvo;, „u. doßoAdw, mit Ruß 
ſchwaͤrzen. 
‚AoßoAn, 7, auch moßoAos, 7, Ruß. 
A6ßoAosıs, 5; u. aoßoAmwmöns, 2, voll 
‚Ruß, ruffig, , 
AGBOAGGq, ıwad acßoAativo. 
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Aocße. — Aodwo. 


"Adößera, 3, Unfrömmigfeit,: Immorali- 
„tt, Gewiſſenloͤſſigkeit, Gottloſſgkeit. 
Aceß), ich bin, handle unmoralifch, ge 
wiſſenlos, gottlos, frech, frevele. - 
‚A6Ednna, 70, gottlofe, unmoraliſche That. 
Aseßns, 2, Adv, - Aus, unmoralifc, ges 
‚ mifienslos, gottlos, fredy, frevelhaft. 
„AsERnoıs, 7, das Bottloshandeln, 
Adsıpos, 2, U. dösipwros, 2, im Joche 
„gehend u. nidyt am Leitſeil. 
— 2, unerſchüttert; unerſchuͤtter⸗ 
ich. | 
AsrAyaivo, u. dseAyto, id) bin, handle, 
‚betrage mid) wie ein aoeAyns, : 
AstiAyeıa, n, Betragen, Handlung eines 
j aodeAyns, 
AseAyns, 2, Adv. -yos, uͤbermaͤſſig, uns 
maͤſſig; ausgelaffen, ausͤſchweifend mol 
‚ lüfig, unzüchtig, geil; frech, übermürhig. 
AdeAyonzpws, wos, Ö, 7, großhörnig, 
„od. ſtoͤſſig. 
‚„AseAyoyarto, rafend ausfchmweifend fein. 
„AssAnvos, 2, ohne Mond, dunfel, finfter. 
Adsuvos, 2, Adv, addurws, ungeehrt, 
„unverehrt. 
Asınıdao, was dssfko. 
Aderros, 2, 1) ſ. v. a. adeßns 2) uns 
„verehrt. z , 
— dor. fl. oouasr, fut. von 


[74 ©, * 

"Aön, n, Ekel, Ueberdruß, Uebelkeit, Uns 

behaglichkeit; Verdruß, Traurigkeit. 
Asyjuavros, 2, Mounbezeichnet, unverſie⸗ 
gelt. 2) unbewacht, keinen Führer habend. 

om, 

‚Aonuelwros, 2, unbezeichnet. 
Aönusypapos, 2, undeutlich gefhrieben ; 
— dönuoypapos, undeuilich ſchrei— 
end, ü 

"Aönuos, 2, Adv. - ums, ohne Zeichen, 
ohne Merkmal, befonders ohne Gepräge, 
ohne Grabftein; undeutlih, unvernehms 
lich, unbekannt, unberühmt; ohne Bedeu⸗ 
tung. ai nUves mopevorraı adnums, die 
Hunde gehen weiter, ohne ein Zeichen au 
geben, ohne fig) etwas merfen au laffen. 

„Xenoph. Kyneget, 8. 4. 

Adnuörns, nros, n, Unbekanntheit. 

‚dönuwr, 3, was Aonuos. ee 

‚Aönnros, 2, unverfault, der Faͤulniß nicht 

i ausgeſetzt. 

Aönpös, 8, Adv. - pas, efelhaft, Ekel 
machend. 

Aonsrtos, 2, (0730 ) ungefiebt. 
Assivee, 7, _ Unvermögen, Schwaͤche, 
Schwahheit, Kraͤnklichkeit, Mattigkeit; 

Durftigkeit. 
AdIevsöripws, Adv. zum Komparativ von 
„xöseriS. 

AöYerio, ich bin ſchwach, unvermögend, 
kraͤnklich, ſchlaff, krankle. — 5 
AsDirnua, ro, Schwaͤche, was agree. 
Aoↄęerijs, 2, Adv. - vos, ſchwach, ſchwaͤch⸗ 
lich, unvermögend, ſchlaff, kraͤnklich. 
"AösYerınos, 3, ſchwachlich. 

"AcIevoxords, 2, ſchwaͤchend. 


Aod sv. — Aoxao. 


Asserößdı2os, 2, mit ſchwacher Wurzel, 

’A69eröopüuxcs, 2, von ſchwachem Geiſt, 
ſchwacher Lebenskraft. 

"Ad3erow, ſchwach machen, ſchwaͤchen. 

’A638rmcıs, n, Schwaͤche, Ohnmacht. 

’A69ua, ro, das furze und ſchwere Athen: 
—— „Engbrüͤſtigkeit; überhaupt Athem, 
Hauch. 


% 
463ud2o, u. aöguairo, nad) Puft ſchnap⸗ 
ven; ſchmachten; kurzen Athem holen, 
fawer athmen, keuchen. 
’A5Suarınds, 8, zum kurzen Athem ge 
börig; ſchwer athmend, keuchend. 
"Adıavos, 8, afiariich. 

"Adıas, ados, 7, aflatifh. i 
’Asıdıns, ov, ö, Adıdas, 7, ion. "Adın- 
ins, "Adıjrs, Aſiat, Aſiatin, afiatifch. 
"Acdiynola, 7, Unvermoͤgen zu ſchweigen, 

„das Nichtſchweigen. i 

Adiynzos, 2, unverſchwiegen, der nicht 
ſchweigen kann, nicht verfchwiegen, plau: 

„derhatt. 

Adıyuos,' 2, ohne den Buchſtaben 0. - 
acıyuozoısiv, Gedichte machen, in mel: 
chen Fein 0 vorkoͤmmt. 

”"Adiönpos, 2, ohne Eifen od. Schwert. 

"Asınxos, 2, 1) dem nicht leicht vor Speis 
en efelt, der nicht delifar if, 2) was nicht 

„leicht Efel und Ueberdruß verurfacht. 
AcılAa, 7, das Tragholz auf der Achfel. 

"Adırns, 2, Adv. - vos, unverlegt; unvers 
fehrt. 2) nicht verlegend, unſchaͤdlich. 

”Ası0S, 3, ſchlammig. Hom. . 

— 1öos, 7, [a], poet fl. Adla, 

en. e 

“sis, eos, n, Schlamm, den ein ange: 
ſchwollener Fluß mit fidy führt, und ab» 
fegt. Hom, , 

’Asizdo , idy effe nicht. 

"Asırla, Mängel an Eſſen, Faſten; Mans: 
gel an Zufuhr. 
"isirss, 2, Adv. - olrmf, 1) der noch nicht 

BER hat, nüchtern. 2) nicht eſſend, 
aftend. 
Möralpw, was Oxalpw, 
A6ndiaßos, u, doxalaßwrns; ou, 6, 
eine Eidechſenart. 
AdnaAapos, 6; ein unbeflimmter Nadıt: 
vogel. 
"AöndAevtos, donaios, U. donairos, g, 
nicht behadt, nicht gegraben; nicht vom 
Unkraut gereinigt. Theokr, 
"Aösndvıns, ov, o, ein ſchlechter Lehnſtuhl. 
Aristöph, 
Aörapdauvrtid, u. -t, Adv,, ohne zu 
blinzeln, mit unverwandtem Blide. 
Asrapdauvriio, U. aöxapdaırurro , id) 
fehe ſtarr, mit underwandtem Blide an. 
Aonapdduvrros, 2, nicht blinzelnd, mit 
fiarrem Blick. 2) che man blinzen kann, 
„augenblidlic. 
Adxapnjs, 2, U. doxapIuos, 2, (Oxal- 
‚pw) nicht hüpfend. 
— ſpringe:, hüvfen, zucken, jap: 
peln. 


Roſts gr. deich, Woͤrterbuch. ꝛte Ausg, 
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Adnapis, idos, 7, ein Eingeweidewurm 
* yrasmuiũ. 2) die darde einer Wer⸗ 
ermüde, 


'AoxavAns, ov, d; (ddnds, auiAdo) Sad 


feifer. 


"Aoxapos, 2, nidt gesraben, unbehadt; 
1 


Aoue⸗sijs, 2, faͤlſchlich angenommene Nee 
benform von aounsns. 

Anneia, 7, was doundıs, 

"Adnsior, ro, was dasudor. 

"AdnsAfs, ald Adv. fl. aoxeAsß. 

Adneins, 9, ‚(dxeAos) ohne Schentel; 
od, Beine; mit fdhlechten Beinen; überh.. 
kraftlos, abgematter. 2) gleichſchenkelig; 
von der Waage: im Gleichgewicht ſtehend. 

AsneAns, 2, Adv., acneAws, (OndAAw 
u. @ intens, ), fehr getrodnetz; mager. 
bürr. 2) metaph., hart, unabläflig, be; 

harrlich, unaufhoͤrlich. 
Adxinapvos, 2, nicht behauen, nicht be⸗ 
arbeitet. 

’A6ninadtos, 2, od. adnenjs,2, U dm 
oneros, 2, ohne Dede; unbededt. 

"Aönertos, 2, Adv. - aıws, umüberlegtz 

‚ unüberdadht. 

Aösnevaoros, 2, ohne Zuthun der Kunſt, 
ungefhminke 

Adnevns; 2, UM. dönevos, 2, ohne Zus 
rüftung, unvorbereitet; ohne Rüftung, uns 
erüfter; ohne Kleidung, ungepußt, unges 
rg 3 * Geraͤth, Geraͤthſchaft, Werks 
zeug, Gepaͤcke. 

Aoxcvoipntos, 4, undurdfucht, FR 
Adntm, bei den Atrif,, üben, einüben, 
fowohl fi, ald andere, oder auch eine Fer⸗ 
tigkeit;_dah. etwas treiben, ſich in etwas 
üben, fi bemühen. Die urſprungl. Bes 
deut., weldye das Wort bei Hom. u. den 
ältern Dichter, fo wie in einzelnen Auss 
drücden auch in der ſpaͤtern Sprache nody 
hat, ift: kuͤnſtlich ausarbeiten, bearbeiten, 
verarbeiten, fhmüden, putzen; beforgen, 
warten , pflegen; verehren, ſchaͤgen, wie 
Sepanevw, 

"Aödun, 7, was dorndıs, 

"Adnndis, 2, (adrdw) unverleft, unvers. 
fehrt; eigentl. gepflegt, gewartet, behütet, 
"Aounna, ro, eine Webung ) Geſchaͤft, Ars 

beit; Ausrüftung, Schmud. 

"Aöunvos, 2, Adv. - vos, ohne Zelt, Ob⸗ 
dach, unter freien Himmel liegend. 2) 
ohne Zäufhung, Blendwer! mie auf der 
Bühne, 
"Aonnoıs, ws, 7; Uebung, beionders die 
—— der Athleten; Profeflion, Be 
tigung. 
’Asunteor, 3, zu üben, in Ausübung zu 

bringen, 
— ı0v, * Uebungsort, Uebungs— 
platz, Gymnaſium. TE 
———— o, 0, der ein Handwerk, Ta⸗ 
lent übt, ausuͤbt, vorz. der Athlet. 
"Aönntınds, 3, Adv, = xoös, zur Uebung⸗ 
beſ. zur Fechtkunſt od, zum Fechten gehörig: 
’Aonntds, 8, 1) mit Sorgfalt gearbeitet/ 
gekleider; geſchmuckt, — 2) yes 
0 ’ 


Aduns. — Asua. 


Abt. 3) gu üben, durch Uebung zu erlan- 
„gen und ‚zu vervollkommnen. Xen. 
‚Adnntpıa, 7, Fem zu aonnms. 
Aoxiaoros, 2, unbeſchattet. 

Adnidıor, uU. aoxnior, ro, ein kleiner 
„Schlauch. 
Asxıos, 8, ohne Schatten, nicht ſchattig. 

2) (a intens,) fehr ſchattig, Dicht beicyat: 


et. 

‚Aönizar, 2, ohne Stab od. Stock. 

Asninmadaı, av, ol, Afklepios Nach— 

„fommen; bef. heiffen fo die Aerzte. 

‚„AsrAnzısior, 10, Tempel des Nfklepios. 
AösnAnaös, ö, Aſklepios, Aesculapius, 
Bott der Arzneifunft. Demosth, afzenruirte 
AönAnmos, weil er ed von nzios ab: 
leitete. 

"Aönoö£rns, ov, ö 

. „ded Weinſchlauchs. 
AösxonniAns, ou, 0, mit einem weit her: 

„vorgetretenem Bruce. 

„Asxonnpa, 7, Mantelfad. 

Asxonos, 2, Adv. - zus, 1) ohne Ueber- 
legung, unüberlegt; dab. von Verfonen : 
unbedachtfam; von Sachen: nidit vorher 
überdacht , nicht. vorhergefehen. 2) nicht be- 

tiffen, unverſtaͤndlich⸗ dunfel. 8) ohne 
iel, das Ziel nicht erreichend ; ohne Ende, 
endlos, lang; ardedlos. 4) nicht zu erzie: 

„ten, su errathen. 

Asnös, o,.lederner Schlaub od. Sack; 
überh. abgezogene Haut. aundr Öepeır 
rıva, Tem. finden, um einen Schlaud 
aus der Haut zu machen, d. i. das ärgfie 

„Jen. anthun. | 
oxoꝙpopéſco, Schläude tragen. 

"A6RoPopoSs, 0, 7, ein Schlaudträger. 

’AösnÖAevros, 2, unberaubt, ungeplündert. 
unausgezogen. 4 

"Aönviros, 2, Adv. - ros, (OrVAAw) 
unsgrzauft, unzerzupft, unzerfleiſcht; nicht 
geplagt, ungeängfligt, ungequält. 

"AöoxupoS, zo, eine Art von Johannis: 

- Fraut. 

"Aönvpos, 2, ohne Becher. 

’Asrwkıa, or, 1o, rin Feſt des Bakchos 
gu Athen, wo man auf gedlten Schlaͤuchen 
mit einem Beine tanzte. 

AsxcoAiciaco, auf dem Schlauche am Feſte 
auf einem Beine tanzen. 2) überh. auf 
einem Beine tanzen, fpringen; auf einem 
Beine ſtehen, wie der Kranid, Diefe 
Handlung heißt asnwiAıa 6uos,o,. 

"Asrnwii2n, maß asnwiAıddm. ' 

"Asnona, ro, Lederwerk zum güttern und 
Polftern; das polfterartig aufgetriebene, 

„wie Iofebälge u. dergh  , 

Aısua, d. i. Eoua, 10, (Edw) Gefang, 


» Band zum Zufchnüren 


Lied. 
"Aöucdpayos, 2, (Suapayr) geräufclos. 
Aöudrıov, 20, Liedchen. 
"Adnaroraumens, ov, 0, Muſikverſchnoͤr⸗ 
keler, Fomifche — der dithyramb. 
u. trag. Dichter, welche die ſonſt einfache 
Mufit durch Künfteleien verdarben. Ari- 
stoph, 


146 


Asa, — done.‘ 

"Aısnaronords, 6, Liederdichter. ; 

"Aöusvaltara, U. aöueräörara, Superl, 
von aduevms, gar gerne. _ ‚ 

”Aösueri2w, m. Dat. u. Akk. ich nehme mwils 
lig u. freudig auf, an; bin zufrieden. 

"Acusrıörds, 3, beliebt, willkommen. 

"Aöuevos, 8, (von Ydouaı, part. perf. 

noutvos) willig, fröhlich, zufrieden. Adr, 

acuevws, gern, willig, mir Sreuden. 

&uol SE ner asuevro ein, und mir würde 

es audy lieb fein. Hom, — Weber die Bils 

dung des Compar, u. Superl, f. Or. Gr. 

$. 52. Anm. 7. 

"Asunnzos, 2, (Junxa) nicht abgericben. 

Aıöuos, 6, waß aduam. 

’Asopia, 7, Dummheit, Thorbeit. 

”"A6o@os, 2, Adv. - gws, unweife, uns 
flug; dumm, thoͤricht. 

"Asrazouaı, f. aöouaı, 1) anfaflen, ums 
faffen, umarmen: Hom. 2 bewiukomm—⸗ 
nen, grüſſen, begrüffen; küſſen; überh. 
lieben, liebkoſen, freundlich begegnen, in 
gutem Vernehmen ſtehen. aöm«oasda 
rıra Bacılda, Einen als König begrüſſen. 
dor. ri, etwas licb haben. j 

"Aöradnros, 2, nicht nit der Oradı 98 
ſchlagen, nicht dicht gemebt; überh. nicht 
gedraͤngt. 

’Aönaipw, (Oralpw mit & euphon.) 1)- 
zucken, zappeln. 2) fid) fperren, widerfes 
Ben. Herodt, 8. 5. 

’Aöoraılados, o u. 7, ein-dornigted Ges - 
ſtraͤuch; auch als Marterwerfzeug BER, 

Acrälas, anos, 6, Maulmurf. 

Aszaiısia, 7, Fiſcherei mit. der Angel. 

"AörakıeVounar, ich angele Fiſche. 

"Aösxalızus, u. aomakıevıns, Ö, der 
Angler. . 

Aönakıcvrınds, 8, zum Angler oder Fi— 
ſcher gehörig. 

Aöravısreia, 7, Ucberfluß. — 
’4srapayla, u. aözapaywria, ij, die 
Spargel: Pflanze, 

’Aörapayos, ö, pargel. 

"Aöraplew, was aöraipw. 

”A4örapros,2,Adv,. - ws, (Orelom) ungefät; 
nicht _befät. | 
’Aorasıos, 3u.2, Adv. -Gicos, willfoms 
men, angenehm, ermwünfct, lieb, geliebt. 
2) befond. das Adv,, gern, willig, mit 
greuden. D: 

”Aoracıua, ro, dad Umarmte, Geliebte; 
Umarmung, Gruß, Liebkoſung. 
’Aörasuös, 6, dad Grüffen, Umarmen, 
Küffen. ; 
’AörAsrınos, 3, zum Aufnehmen, Begrüfs 
fen gehörig , geſchickt; freundlich, liebreich 
aufnehmend. ro aor., Viſiten- od. Bes 
fudyzimmer. Br 
’Aoraörös, 8, Adv. -rois, mad aomddıos. 


Aoxraotus, vos, 7, ion. mad domaduos, 

”Asreıstos, 2, (orivdöw) unverföhnlid, 
unerbittlidy, höchft erbittert. aox. moAr- 
nos, Krieg, der mit unverſoͤhnlicher Wuth 
geführt wird. 


don. — Aanog. 
"Adnepuos, 2, ohne Saamen 'od. Kinder. 


Hom, 
"Aonepxis, Adv., (Ortöxro u. a euphon.) 
hihig, heftig, umabläflig. Hom, 
"Aözeros, 2, (eineiv, döweiv U. & privat.) 
unfüglich ; unermeßlich, groß, reichlich. 
dörxeror U. donera, ald Adv., fehr. 
’AsmıdanoßAns, Ntos, 0, Swildadwerfer, 
Ausreiſſer. 
‚Aszıöns, 2, f. ortôis. 
Aoaionotaõopos, 2, ar "Shild ſchwingend. 
‚A6mönpöpos, 2, den Schild tragend, 
Aoxiouor, aömıdıöndpıov, acmöicKıor, 
Er Dim, von aöxis, kleiner runder 
ild. 
we od. asmölrms, ov, d, Schild: 
trüger 
en 2, von einer Afpis ge: 
‚Aömödödouros „2, ſchildtoſend. 
"A6möodeıs, dedda, der, u. J———— 
2, ſchildartig, ſchildſͤrmig. 
Er 2, (aöxis, —2* 
vom Schilde, d. i. vom Kriegéhandwer 
fidy nährend. 
"Aörıdonnyeior, U. asmöornytor, To, 
Werkſtaͤtte eines dombounyos, ö, Schild. 
machers. 
‚Aonıdonoıla » ” das Schildmachen. 
’Aömıdororös, d, Schildmacher. 
"Asrıödtpopos, 2, von der, Schlangenart 
Aſpis fidy nährend; aber aumıdorpopos, 
2, foldye Schlangen fütternd. 


Aoaioovxos, ö, Scildhalter, Schildträger. 


"A6rıdoplpuwr, 6, (PLEpßw) was dorı- 


dodpkunwrv. 

‚Asrıdopopiw, ich trage einen Schild. 
‚»Aörıdopopos, 2, ſchildtragend. 

’Aöni2w, befcilden, mit eınem Schilde 
deden od. ſchuͤhen. 

"4omıAos, 2, 0d. aörlAwros, 2, ohne Sle: 
den, unbeficdr. 

"Aözis, idos, 7, 1) runder Schild. 2) ein 
Heer von Scildträgern od. Schwerbewaff: 
neten ; por aud für Gefecht. 9) dr’ 
dsrida, auf die linfe Seite, nad der 
finfen bin, (weil man den Scild in der 
Linken trug). dE adnidos U. zap’ aöni- 
5a, zur Xinfen. 4) eine ſehr giftige Schlan— 
genart. 

"Aörıörip, asmıörs; U. Abrlcrwp, 6, 
Schildführer. 

AsAayxros, 2, ohne Erbarmen, ohne 
Gefühl od. Mitleid; ohne Herz u. Muth. 
"AonAnvos, 2, ohne Milz; die Milz lin: 
dernd, 

"Aönnvöei, Adv. von asnovdos, ohne Aus: 
föhnung, ohne Bündniß. 

’Aöwovöiw, ich mache od. halte Fein Buͤnd⸗ 


ui 

— ‚ohne Libazion; ohne Buͤnd⸗ 
niß, Verſoͤ a Vertrag, Waffſenſtill⸗ 
ſtand; erbitterter, unverſoͤhnlicher Feind, 
Asoſos, 2, nicht beſaͤet; nicht ausge⸗ 
ſat. 


— 
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Aanovd. — Aoreuß. 


Asrodsadros, 2, nicht ernſtlich betrieben, 
nicht im Ernit ar gt; a tei· 
nes Eifers werth, unnbg, nachthei 
— &oxovönj, U. asmovdi, 9 ar, 
Eile, Eifer; 


ohne Mühe, ee 
ohne bewiefenen Muth, ohne Gegenwehr. 
Aönpık, ” eine Eichenart. 
Asse, ion. fl. arıra, att. are, was 
nur, mwelcyerlei, 
"460a, ion. fl. rırd, att. drra,. etwas, 
einiges. 
Assaouan, was dodounan. 
A66dpıov, ro, ein Feines As. 
Ventil. 
"4600v, Adv. Com ip: von &yxı, näher. - 
Davon ein neuer amp. assoripw, auch 
in der u. assdrepös u. adcy)-, 
„repos gebräuchlich. 
Arddw, attifdy afg;. fl: ætooo. 
A660 5,2, was aoadns ] 
"Adraynis, 2, nicht tröpfelnd; ſtromweis ſich 
ergieſſend. 
Aoras vᷣs, 2, unftät, unbefländig. 
Asrci ſSunros, 2, unftät, nicht an einem- 
Orte feſtſtehend; unbeſtaͤndig, ungewiß; 
nicht zu beurtheilen. 
Adtanos, 6, eine Art Krebfe, 
Asranzel, u. -ri [ET], Adv. zu &staxros, 
2, nicht tröpfelnd, fondern ftarf flieſſend. 
AstaAns, 2, nicht angetleidet, ungerüſtet. 
Kallim.— 
AsraAvsw, craaveo mit @ — 
weinen u. (ch uchzen. 


Asıasiz, 7, Unſtaͤtigkeit, Unbetänbigteit. 
"Adrasiaoros, 2, nicht aufrührerifch, nicht 
in Aufruhr gebracht, nicht dutch Aufruhr 
od. Parteigeift beunruhigt. ; 
Asrauréco, id) bin unRlt unbefändig, um 
fiber, fdywanfend, mwanfend. 

"Adraros, 2, Adv, -Ordıas, uaßkt, under 
„Nündig. 2) ungemogen. 

‚Asra@is,idos, 7, Roſine. 
„Adrapukos, 2, ohne Trauben, 
"Adtayus, vos, d, was oraxos. 
‚Adtyaoros, 8, unbededt; unverhehlt. 
"Adteyns, 2, U. dorexos, 2, ohne Dad, 
unbededt. 2) nicht faftend” od, haltend, 
"Adrsıevouar, gem. astel2ouar, ich rede, 
thue, handle, betrage, gebärde mich wie 
ein Siüdter, arziße fein, ſcherzhaft, witzig. 
Aoretonxoxic, v, ſelne, ſcherzhafte Rede, 
——— 2, fein, artig, ſcherzhaſt im 
Reden. 

"Asreios, 2 u. 8, Adr. @oreims, ftädtifch; 
gebildet, feın, artig, manierlic), wihig, 
ſcherzhaft. N von Waaren: aͤcht u. fein 
’Astetoouvg, N, U. a6örs.oıns, N, Yrtig 
feit, ER Witz. 

”Aözeınros, 2, (sreißw) unberreten. poet. 
"Aöreisuds, o, artige, wißige Rede oder 
Handlung. 

"Astenros, 2, Adv. -xtaos, (sréyxc) nichts 
haltend, faſſend. 2) unaushaltbar. 


Hein 


‚AoteAdans, u. döriiexros,2, ohne Stanım, 


Abtéußaxrtos, 2, —* oreußdsw) — 
1 


u. 


“weg 


Aorzuß. — Aoroi. 


"Aöreußsijs, gew. acreupns, 2, Adv, -pois, 
erh) unerfchüttert, unbewegt ; unbe: 
glich, unerſchütterlich; unerbittlih, un: 
biegfam; hart, feft. 2) nicht gefelterr; un: 
reif (von Trauben). 
"dörlvanros, 2, Adv. - auıms, -anrel, 
„N. -axzi, nicht ſeufzend, ohne zu feufzen, 
Asrexzos, 2, (orepw) nicht befränge. 
"Aötepydvmp, opos, 0, ohne Liebe zu Maͤn⸗ 
„nern, eheſcheu. Aischyl. * 
— 2, unhold, unfreundlich;. feind: 
elig. . 
"Asröpeios, 2, geſtirnt; himmlifd, 
"Aörepialos, $, wie ein Stern. 
"Astepi2w, gew. naracteptan , in Sterne 
berwandeln. er e 
"Aöztprosz8.u, 2, ſternenaͤhnlich, gefiirnt. 
"Aotepioxos, o, eın Sterndien. 2) ein Zeis 
den, womit der Kritiker ſchoͤnere Stellen 
in den Handſchriften auszeichnet. 
“Asrepoöivnros, 2, von den umrollenden 


Sternen herbeigeführt. 7 2 
— 2, ſternartig, geſtirnt; voll 
Sterne. 
“Astepocıs,3,.f.:v. a. vorh. 2) fhimmernd, 

alinjend. Hon, 
"Asrepöuuaros, od. adrepovunaros, 2, Mit 

„Sternenaugen, Beim. der Nacht. 
„Asteporwros, 2, mit geftirntem Rüden. 
„Adzgpory, nn, Blib. poet. 
— oö, oͤ, Bliger, Blitzſchleu⸗ 

rer. 
"Asrspooxonos, 6, Sternſeher, Sternbe— 
trachter. | 
„Adtepopeyyijs, 2, mit Sternen glättzend. 

Aörendposros, 2, unter Sternen wan: 

delnd. 
"Adrepdw, was adrepfam.: 
‚Adıepwöns, 2, was aötepossönf. 


"Astepwzos, 2, mit Öternenantliß, ge: 


ſtirnt. 
"Asılpavos, od. ddreparvmıos, 2, ohn 
grand, RENTEN — 
’Adın, 7, Staͤdterin, Buͤrgerin. 
— 2, ohne Säule, bef. ohne Grab» 
ein. ” 
"Aörnv,nvos, 6, 9,4. dörnvos, 2, ul: 
vermögend, aͤrm, elend, unglüdlich. 
"Astnp, &pos, 0, Ötern, 2) Meteor. Im 
Dat- plur, dorpadı. 
>Aoınpınros, 2, nicht befeftigt, nicht ge: 
ſtuͤtzt od, begründet. J 
"Asußns, 2, asılßnros, U..acrıßos, 2, 
(dreißw) nicht betreten ; unwegfam,. 
"Aötındc, 3, Adv. - as, ſtaͤdtiſch; artig, 
ebildet, gefüttert, fein, flug. 
Srexros, 2, (Sriew) nicht durd) Stidye od. 
Yunfte bezeichnet, nicht taͤtowirt. 2) nicht 


verpfändet od. verſchuldet. 


PasrAdyyıcıos, 2, ungeſtriegelt. 


»AtrAiyS, ıyyos, 2), was öorAıyä. 
4. ohne Elemente; ohne 


’Asrorxelwros,. 2, 0 
die erften Anfangsgründe, ganz unwiſſend. 
"isrorxos,2, ohne Keihe, ohne Abtheiiung, 
che in Reiben od. Beilen georbner. 
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"Asroios, 2, (6181 Aw) nicht geſandt, nid 


ApToR — Aoroaui. 


gehend. 2) ungeffeidet, ungerüſtet. 

„AsTouaxıyros, 2, ungeärgert. 

Astouos, 2, ohne Mund, ohne Sprade, 
mit einem Eleinen Munde; mit unlenkbas 
tem-Maule, bartmäulig, unlenffam. 2) 

‚für den Mund unangenehm. 

Adröuwros, 2, nicht gehaͤrtet, geſtaͤhlt, ge 
ſchaͤrft. 

Asroraxnros, u. &örovos, 2, ohne Seuf⸗ 
zer, ohne Klagen. 2) ſehr ſeufzend, laut 
klagend. 

Aörö&svos, 6, 1), Gaſtfreund einer Stadt; 
Br ebrenhalber das Bürgerrecht befomnıen 
ar. Ä 

‚Asropyia, 9%, Lieblofigkeit. 

"Asropyos, 2, lieblcs ; unbarmherzig, graus 


* 


ſam. 
’Adtopnis, 2, (Sroafvvupm) ungebettet. 
Nonn. . 


Astos, 6, Gtüdter, Bürger. 


’A6roxaszos, 2, nicht gezielt. 


’Asroyiw,. m. d. Genit., ıd) verfehle das 


‚Ziel, verirre mid von, irre mich in As 
ſehung, fehle in Anſehung einer Sache. 


‚Asroxynuay, 70, Fehler, Irrehum. 
Astoria, 7 das Verfehlen des Ziels; Fchk 


wurf bein Würfelfpiel; Derfehen, Unacts 
ſamkeit, Unvorfichtigfeit; Unbeſonnenheit. 

Aotoxos, 2, Adv. - xas, nicht gut zielend, 
das Ziel verfehlend; fid) vergehend, nicht 
treffend, irrig, fehlend; unadtiam, „uns 
überlegt. 

’Aödrpaßn, 9%, hölzerner Sattel; Saumfat 
tel. 2) gefatrelter Maufefel. 
"AödrpaßnAdıns, ov, a, Maulthiertreiber. 
‚AorpaßmAos, 0, war drpaßnios, 
"Adrpaßys, 2, was adrpapnS. 

"Adrpaßi2w, feR od. gleich machen, ebnen. 

"Aörpaydlsıos, 2, VON aörpayaror. 
’Aörpayaln, N, was dsrpayakos, Nr. 8. 

"Aöıpayaiico, mit @örpırpakvss [pielen. 

"Aösrpayakivos, 6, Diftelfinf. 

"Adrpayakıov, to, 0d. acoıpayarlöaos, 
6, Dim. von dörpapakor. ‘ , 3 

"Aörpayakısuöos, 0, Spiel mit adzpaya- 
Aoıs, 

’Adrpayaliıns, or, 0, fem. ddrpaya- 
Airıs, 2805, 7, wie ein aorpayakos ge— 
ſtaltet. 

’Aorpayakdyuavrıs, &wS, 0, 7, wahrſa⸗ 
gend aus asrpayakoıs. 

"Aörpayaros, bei Ham. der Halöwirbel, 
das Genid. 2) dad Sprungbein in der 
Serfe, welches, von Thieren genommen, 
zum Spielen gebraudyr wurde; dah. 8) eine 
Art von Würfel, talus. Im Plur. aud) das 
Wuͤrfelſpiel. 4) ein Marterwerkjeug. 6) 
ein Schnörfel an der ionifhen Säule. 

'AsrpayaAwöns, 2, von der Geſtalt des 
dörpayakus, j 

"Aörpayalwros, 3, von Knoͤcheln. asıpa- 
yaiwın, 7, eine mit Knochen durchfloch⸗ 
tene Peitſche. 
"Adrpaios, 8, geſtirnt. 


n 


Aorpan. — Aorooa. 
"/drpaxalos, 8, vom Blitze; voller Site, 
„bligend, 

46 pancuc, oͤ, Blitzſchleuderer. 
"Asıpazı), nj, Blitz, Blitzglanz, Wetters 
leuchten. 

„Asıpammpopfw, Blitze tragen. 
"iörparnpöpos, 2, Blife tragend oder 
dringend. 

‚Adıpazıos, 2, poct. mad dornaraios. 
rk 2, bligförmig , fidy ſchlaͤn⸗ 
geln 

"Aorpazrınds, 8, blitzend. 

"Adrpänrw, f. do, bligen, Blitze ſchleu— 
dern. 2) glänzen, ſchimmern, funkeln wie 
der Blit. 8, erhelleit. Spaxt, 


"Aöıpapxn, ternenkoͤnigin. 
Antparsia, » Sreibeig vom Kriegsdienfte, 
„Q) Verlaſſen des Sriegsdienftes, Deferzion. 


"Aörpdrevros, 2, der nicht im Kriegsdien— 
fte ſteht od. geſtanden hat, 
"Aörparmyndla, 7, Ungeſchicklichkeit eines 
Feldherrn. 

"Asıparjymros, 2, Adv. -yntos, nicht 
von Feldherrn geführt, ohne Feldherrn. 2) 
ungefcicdter Feldherr. 8) der nicht Feld: 

„herr geworden ift. 

Acıpapns, 2, u. adıpenros, 2, Adv. «- 
Orperrei, nicht zu biegen, unlenkſam, hart, 
fe, unmandelbar; unverwandt. 2) aus 
dem man nicht zurüdfehrt. 8) vom Holze: 
ſich nicht werfend. 

— 8, von den Sternen, zu ihnen 
gehoͤri 

hist, ñtos, 0,7, U, aorpoßoin- 
zos, 2, von der Sonne od. dem Hunde: 
fterne getroffen. 

"AsrpoßAndia, N» ddrpoßoila, 7,u.@- 
SraoßoAıouos, ©, Sonuenflid ald Krank. 


beit. 

"AsrpoßoAfouaz, 0d, asrpoßoAisouar, Id) 
werde od. bin vom Hundsſterne od. von 
der Sonne getroffen, leide am Sonnen— 


id. 
‚Asıpoyslıov, 2, den Sternen nah. 
Aörpoödiaıros, 2, unter den Sternen, d. i. 
unter freiem Himmel lebend. 

Aözposıöns, 2, Rernartig. 

Aörpodesdia, 7, Stellung, Lage der Ster: 
ne, der Geftirne neben einander, Konftel: 
lajion. 

4orpoderdw, id) file, ordne u, benenne 
Sterne, 

Yorposärnua, zo, aufgeftelltes Geſtirn, 
Konſtellazion. 

AörpoSFrms, ov, Ö, der die Sterne ord- 
Bet u. benennt. 

Asrpderos, 2, zum Ordnen u. Benennen 
„der Sterne gehörig. 

—— — ov,6, Sternanbeter. 
AsrpoAoy @; ich bin ein asrpoAoyos: 
4sıpoAdy sa, zo, Sterndeutun "> j 
AsrpoAoyiz, 7, Sterntunde, Beſchafti— 
„sung eines asıpoAöyof. 

YorpoAoyınös, $, jur Aſtrologie od. zu ei⸗ 
ven Aſirologen gehoͤrig. 
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Aorooa — Aorvm. 


“AdrpoAdyos, ö, Aernkundig; Sterndenten, 

Altronom, Afrol 09. 

"A6rpouarreia, 7, u. dorpouavrınm), Y 

Sterndeuterkunſt. 

ige ws, 0, Sternfeher, Stern⸗ 
euter. 

”Aörnor, 20, Stern, Geſtirn, bef. das Hundse 

geftirn. dorpors Onualvedar, renuaips- 

03a, ſich nach den Sternen richten, orieu⸗ 

tiren. 

‚Aödrpovroule, id beobadıte die Sterne. 

’Acrpovouia, nj, Sternkunde. 


—————— 3, aſtronomiſch. 


„Aörpovöuos, ö, ſternkundig; Aſtronom. 
‚AörponAns, nAnyos, od, mad aorpoßAns, 
"sörponoito, ſich mit den Geſtirnen bes 


fchäftigen. 
od. aszpopags, 8, ſtern⸗ 


"Aornoparıs, 

alünzend, 

„Aörpo@öpas, 2, Sterne tragend. 

"Adtpopos, 2, nicht weggewande, unver⸗ 

wandt; f. v. a. Körpenros. 

"Asrpoxirwr, aros, d, 7, im Sternen ⸗ 

Fleide, 

‚Asıpow, was dorepöa. 

"Adtpaöns, 2, was dörposöns. 

"Aörp@os, 8, von den Sternen herrührend, 

Adler aor., ein den Sternen zufiegender 
er 

"Adıpwaös, 2, was doreↄcoxds. 

Arpdoic, 7), das Liegen ohne Lager, Bet» 

te, Dede. 

"Aörpwros, 2, ohne Dede, ohne Sattel, 

ohne Lager, Bette. 

"Adrv, 205 U. ew$, ro, Stadt, vorzugs⸗ 

er Athen. —— nach der Stadt 

in. 

Aorvdra Axros, o, ſtadtbeherrſchend. 

Asrußocorns, ov, oͤ, Herold, Stadtrufer. 

Hom. 

Ascruvettovéoo, ich bin ein — 

"Aöstvyeırovınos, 8, vom Nachbar Führe 

mend, Dazu gehörig. adruy. zölsuor, 

Kriege mis den Graͤnznachbarn. 

"Aörvyeirwv, ovoS, 0, 7, der Stadtbe⸗ 

nachbart, Graͤnznachbar. 

—— ich berenne die Stadt. Ai- 

sehyl. 

"Asrunös, 8, zur Stadt gehoͤrig, aus dee 

Stadt. 2) ein Städier, ſtaͤdtiſch, fein, ar⸗ 

„tg, gebildet. 

"AsrvAos, 2, ohne Säule, od. Gtüße. 

‚Asturinos adAıs, firgreiche Stadt. Aischyl. 

"Adtvroudo, ich bin «öruvouos. 

’Asrwvouia,n, Amt u. Würde des aorv- 

„vouos. 

‚Adzuvouinös, 8, zum doruwduos gehörig, 

"Asruröuıor, 70, Derfammlungsort, Ge— 

richtshof der ‚Körvvüuor. 

Arurouos, 0, Volizeiverwälter od. Direk⸗ 

tor; der Aedile der Römer. 2) als Adj., 

die Städte lenkend od. verwaltend. Soph. 

"A6rVoxos, 2, die Stadt baltend oder be⸗ 

ſchuͤtzend. 

lan ich bin in der Stadt, bafte 

mid da auf; gehe darin umber. 


Ar. — Aovuß. N 


."Aörupor, zö, ein Städtchen. Ä 
Aörurpidb,“ rpıßos, 6, 7, ſtets in der 
‚Stadt fib aufpaltend. 
ee 2, unerfhüttert, unbeun: 

igt. 

‚Aötupeios, 2 u. 3, nidt rauh od. felfig. 

„Aduyyarns, 2, nicht verwandt. 
Aöuyyrosumr, ovos, 2, nicht verzeihend, 
ungnädig, unbarmherzig, , hart. 
Asvyyrvamgıos, 2, Adv. -Crws, unverjeib: 
lich; nicht werth, daß man ihm verzeihe. 
2) nicht verziehen. 

"Aöuyypagos, 2%, ohne Handfarift, Schein, 

Verſchreibung. 

Avuyyuvuraæotos, 2, ungeübt. 
Aduyn£padros, 2, nicht zu vermiſchen od. 

„su vereinbaren. 
AouynAciotos, 2, nicht verſchloſſen; nicht 
„zufammen eingeiperrt. 
Asuynourdros, 2, nicht zuſammengetragen, 
„uneingeerntet, , 

‚„Asuynpdros, 2, was aduyn£ipaoros. 
Aöuynpıros, 2, Adv. -rws, nicht zu vers 
gleichen; unähnlidy; nicht gefeitig, nicht 
vereinbar. 

’Aösvyapörmros,2, Adv. - ws, ſ. aßuy- 
x/potn tos. 

Asvyxuros, 2, Adv. - ros, nicht zuſam⸗ 
mengeſchüttet; nicht verwechſelt. 
"AsuyxWpntos, 2, Adv. —ros, 1) nicht 
zu geftatten, zu erlauben. 2) nıcht zu ver: 
geben; unverzeihlich, der Verzeihung un: 
Bu -3) nicht verzeihend; ungnädig, 

art. / 

"Asunopdrrnzos, 2, Adv. -rws, nicht von 
Spkophanten angeklagt, nicht verleumdet 
od. chikanirt. 

’Adöraios, 8, zum Afyl gehörig. 
’AsvuAst, Adv., unverleßlic. 

’AsdAmros, 2, wad aavAos, 

Am la, 7, Unverlenbarkeit, Heiligkeit des 
Orts u. des dahin flüdhtenden Menſchen; 

Sicherheit vor Mifhandlung. _. 
"4avAAnntos, 2, 1) nicht zu faffen, nicht 
u ergreifen; unbegreifiid. 2) nicht fal- 
end; nicht empfangend gd. ſhwanger wer- 
dend. Dazu d. Subst, aovAAnyia, n. 

"4avAAdyısros, 2, Adv. -Græs, nicht zu⸗ 
fanmengerecdhnet od. zu rechnen; nicht zu 
reimen, unbegreiflid. 2) durd Feine Schluß: 
folge herausgebracht oder heraus zu brins 

en, ohne Schlußfolge, unlogiſch. GuvA- 

oy16uol U. Adyoı auvAA., ſalſche Schlüfs 
fe , unzufammenhängende,, ungereinue Res 
den, 8) ber nicht berechnen ann. 

re 16, eine Freiftänte, ein Zufluchts⸗ 
ort, Afpl. 

"46uAoS, 2, U. aodAmros, 2, ohne Plünde- 
rung od. Beraubung, nicht geplündert, 
unberaubtz nicht au besauben, nicht zu ver: 
legen, unverleplidh, fiber, gefihert; un: 
verſehrt, unverleßt. Ä 

"Aouußaros, g, Adv. - Barws, nicht ver: 
cinigt od. vereinigend; nicht zu vereinba- 
ten, hicbt paflend, xorvoAoyia ad., Wo: 
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| Beitrag zum Gaftmahl gebend; 
ei 





Asvuß. — Aouve. 


bei man ſich nicht vereinigen kann. 2) nicht 
vereinigend. 

"AsbußAnros, 2, nicht zu vergleihen, uns 
glei. 2) nicht zu errarhen z unerreichbar, 

„ unverftändlich. 
Aödvußortw, id) gebe feinen Beitrag, rı- 
vos, au etwas. 

’4AsvußoAos, 2, Adv.-ßBöAws, 1) feinen 

überh. 
nichts beitragend, unnüß. 2) mozu Fein 
Beitrag gegeben wird; 3. B. deinvor. 8) 
ohne Umgang u. Gefelligkeit, 3. B. Atos. 

’AdvußovAevros, 2, nicht mit Rath une 
terftügt. 2) nicht un Rath fragend. 

’Aövuserpia, 7, Mangel an Ebeumaaß. 

"Aöusuerpos, 2, Adv. -ufrows, ohne Eben» - 
maaß, ungleich; unpaſſend, unſchicklich. 

’Asvuuyns, 2, U. aövuuıntos, 2, UNs 

vermiſcht, unvereinigt; unvereinbar. 

Asvurzayns, 2, nicht zufammengefügt, nicht 

„berb od, gedrungen. 
Asvurddea, 7, Mangel an Mitgefühl 
od. Mitleid. 

’Aovuradrs, 2, Adv, -Ser, nicht mitleis 
dig; unbarmherzig; nicht fpmpathifirend. 
"Asvundentos, 2, nicht zuſammengefloch⸗ 

ten; unvereinbar. 

’AguunAnpwros, 2, nicht vollgefülle; nicht 
vollendet. 

’46VUunAonos, 2, WAS AovumAentos. 

"Asyunrwros, 2, (Svuniatow) nicht zufams 
menfailend. 

"Asvuropwros, 2, unverfnorpelt. 

"Advuparns, 2, Adv. - vos, nicht ſicht⸗ 
bar od. deutlich. : 

"Asvumpopos, 2, Adv. - PopwS, nicht ZU» 
traglich, nie nuͤhlich; ſchaͤdlich. 

"Asvupuns, 2, nicht zuſammengewachſen; 
unvereinbar, unpaffend. 

’AsVupüios, 2, nicht flammverwandt; 
fremd, ungleidy, unaͤhnlich; unvereindar, 
unpaflend. 

"A6svUupvpros, 2, unvermengt. 

’Advupvros, 2, mas aounpunSs. 

’46vupwria, », Diffonanz, Uneinigkeit. 

"Asvupwvos, 2, Adv. - vos, nicht ſtim⸗ 

‚mend, uneimg; nicht übereinſtimmend; 
mißtönend, mißhellig, «6. xopänv' npov- 
sır , eine falfhe Saite greifen. 

’Aövvanros, 2, nicht zufammenhängend. 

’4suvailanros, 2, ungefellig; unverföhns 
lid. - 

"Asuvansos, 2, unverfnünftz unvereinbar. 

"Asvrapuodtus, 2, U. aduraprntos, 2 
Adv. - ziroe, nicht zu verfnüupren, wis 
— nicht paſſend, unzuſammenhaͤn⸗ 

end. 

— 2, Adv. - 6éros, unverbun⸗ 
den, ohne Verbindung. 

"A6uröndos, 2, nachdruckl. was EörAos. 

"Aövvövadros, 2, Adv. - adrws, unge⸗ 
paart, unvereinigt. j 
"Asvvelöntos, 2, Adv. - öntws, unbe 
wußt; nicht darum wiſſend. ao. rois @A- 
Aoss, ohne daf die Andern darum muß 
ten. 


* 


Aovve. ee Aopæœx. 


"Addvenyos, 2, feine Dienſte leiftend. 
Aösvvecia, 7, Unverſtand, Mangel an 
Einſicht. 
Asvreréco, ohne Einſicht fein, nicht ver: 
- fleben, rıros, etwas, 

"Asureros, 2, Adv, -veros, unverftändig, 
dumm, kurzſichtig; unverjtändlich. 
’Asvuvnvöpntos, 2, unvertbeidigt. 
"Acvrndeia, 7, Ungewohntheit. 
"Aavurn>ms, tos, 2, Adv, - nSws, unge: 
wohnt; ungewöhnlich, - Ueber das Abwei— 
ende im Akzent {. Or. Gr. $. 42. Ann, 
3. b * 


Aovurijuor, 2, Was advurveros. 
’s6urdedia, 7, Bundbrüchigkeit. 
’Aösvrderiw, bundbrüdig fein. 
"AöUrderos, 2, Adv. -IEros. nicht ufam: 
mengeſetzt, einfach; nicht zufammenzubrin: 
nen, nıdıt Zu vereinigen; unrubig, unbe: 
ſtaͤndig. 2) dem Bündniffe nicht treu bleis 
bend, bundbrüchig. 

"Asuvvoos, zſg3. -rous, 2, nicht aufmerf: 
fam ; zerſtreut. 

"Asvvorzos, 2, nicht zu erblicken, unfennt: 
lich, dunfel, 

"Aösvrovöiadıos, 2, ohne Gemeinfchaft u, 
Umgang. 

"Aövvransos, 2, Adv. -xros, ungeorduet; 
nicht angeordnet, ohne Verbindung unter 
einander. 2) ohne Ebenmaaß. Xeuoph. 8) 
frei von Abgaben. 

’Aövrraäla, n, Mangel an Ordnung; Un: 
ordnung, Verwirrung. 

’Aöduvreleotos, 2, Adv, - Alcıws, unvol: 

Tender, unvollfommen, 

"AsvvreAns,%, Adv. -Acos, nichtd beitra- 
gend od, heifend; unnuß. 2) frei von Ab— 
gaben. R ß 

"Asurrovos, 2, Adv. - tovos, nicht ge 
ſpannt; ſchlaff. 2) fib nicht anftrengend, 
nicht eilig; langfam, faumfelig. 

’Asvvrpintos, 2, nicht zerricden od. zer: 
malmt. 

’Audpns, 2, unrein, garſtig. 

’4ö6oıntos, 2, nidyt ausgesifcht, 

"Aovonevaoros, 2, nicht eingepadt, nicht 
zufammengepadt. 2) nicht an feinen Drt 
hingelegt. , F 

"Asvsrasia, n, Verwirrung, Uneinigkeit; 
Unvereinbarfeit. 

’Asboraros, 2, nicht beftehend, nidır mög» 
fidy. 2) nıcht zufammenhaltend; unzuſam— 
menhängend oder fidy widerſprechend; uns» 
vereinbar. 

"4sugroAos, 2, (Svordiiw) unverkürst, 

"Aovcıpopos, 2, Nicht gedrängt od. aufam: 

‚ mengedrcht, gepreßt. 2) vom Ausdiud: 
picht gedrängt, nicht gerundet. 

"AsupnAos,2, nidrsnüpig, verächtlicd), Hom. 
3) beſchinipfend, herabmürdigend. 

"Aovra, aövxia u, aovyos, hor. fl. You- 
z& u. |. w. , 

"Acpadagıos, 2, Ady. -dasıas, nicht zap- 
pelnd; ohne Zudungen. 

Aœauxé Atotos, 2, frei vom kalten Brand. 
Adaaxtos, 2, ungeſchlachtet. 
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Asprtlesa, n,-das Feſtſtehen; Sicherheit 
in alten Betiehungen; ficheres Geleite; 
Zuverlaͤſſigkeit, Berändigkeit, Genauigs 
teit. .aopaA. Auyov, die Evidenz der 
Demonſtrazion. Xenoph. 
Adspains. 2, Adv. - ws, fefttehend, ſicher; 
—* gewiß, zuverloͤſſig, gefihert. 2) vor 
ichtig 5 


tig, 
Aspaiizw, fihher od. feſt ſtellen, - fiher 
machen, auffer Gefahr bringen; 'fihern, 
verſichern, verbürgen. 
Adpakıdıs, 7, Sicherſtellung, Befeftis 
‚gung, Verfiderung. 
Admakıdum, ro, Sicherheitsleiſtung, Ge⸗ 
„währ, Prand; das Sichergeſtellte. 
Adpaltirns, ov, d, fem. -zirıg, 7, von 
Judenpech od. Erdhars. 
Aupairos, n, Judenpech, ein Erdharz; 
„auch eine Art Steinöl. 
Aöpairda, mit Erdharz beſchmieren, ana 
„freien, 
AöpaArwöns, 2, dem Judenpech ähnlich, 
„od. voll davon, | 
Asvanaylı, (Spapayto mit & euphon.) 
„raufchen, tofen. 
‚Aöpapayos, d, Luftröhte, Schlund. ' 
Aspapaywrıd, |. aözapaywrıd, 
‚Aspe, dops, Aol. fl. op£, Vpi, 
Aöpıynros, 2, nicht zu binden; nicht ge- 
bunden. 
'AcpoödeAos, o, eine Pflanze, der Pilre glei 
hend, deven Knollen eine Nahrung are 
mer feute waren: Dazu das Adj, döpo- 
‚dEiıvos, 3, von Afphodill, j 
AcspodeAos, 2, Afphodill hervorbringend, 
AspodeAwöns, 2, dem Aſphodill ähnlich. 
Adsprdyısros, 2, Unverfiegelt, nicht bes 
zeichnet, j 
Mopvrrio, ib habe Keinen Pulsſchlag; 
der Puls feßt bei mir aus. 
"Aöpvnros, 2, ohne Pulsſchlag. 2) feinen 
Pulsfchlag, Feine Wallungen im Blute 
verurſachend. 
Aspväia, nn, das Aufhoͤren od. Ausſetzen 
des Pulſes. 
Aöxaldo, U. asyaAim, ich bin ungedul« 
dig, unmillig, böfe, zornig, traurig, rı- 
vos, rırl, Exrl rırı, über etwas. 2) «- 
oxaAAw, id) beklage, betrauere, zi, et« 
was. 
"Aoxeros; 2, Adv. - Oxdrws, 1) nicht au 
kalten, unaufbaltianı, unwiderſtehlich. ue- 
vos “öxere, bei Hom., Mann von unend» 
licher Kraft. Dunicht auszuhalten, uner« 
traͤglich. —— 
"Aöxnyuarıdros, 2, Adv. - tos, U. aöxn- 
uaros, 2, ungeformt; ohne Redefigur, 
Asxnuoveo, ich bin entiteltt, ſchlecht ge— 
bilder. 2) id) gebärde, betrage mich ſolecht, 
unanfländig. 3) id fpiele meine Rolle 
ſchlecht. 
‚Aöınmosvrn, 7, Ungeſtaltetheit, Mißge⸗ 
ftalt; unanftändige, haͤßliche Handlung; 
Schande. 
Asxnumr, 2, Adv, - udros, ungeflaltet, 
haͤßlich; unanftändig, (handlich, ſchimpflich. 


Aswreior, ra, Aufenthaltsort liederlidyer 


- 


"46xoAos, 2, Adv. -Aws, ohne Muffe, be: 


, Adyıse. — Avabıa. 


Acxioros, 9, auch dexöjs, 2, 
fpalten. 

"Aoxıov, zd, Trüffel, 

AsroAdo, befchäftigen, aufhalten, hindern; 
Beſchaͤftigung madyen, zu thun geben. 2) 
intranſ. u. im Pafs,, befchäftigt fein, zu 

„hun haben. 

doröinum, to,Mu. acyolie, 7, Beſchaͤf⸗ 
tigung, Geſchaͤft; Verhinderung, Abhals 
ung. doxoAlav zapfxeır zırl, Yen, ver: 
bindern, abhalten. 


unge⸗ 


fdyäftigt, &ogoAos eis zz, zu etwas Feine 
Zeit habend. 

Aswöns, 2, 1) Ekel habend. 2) Efel er- 
regend, efelhaft. 3) (von &sıs) verfander, 
ſchlammig. Aisclyl. 

Aöwuaros, U. @swuos, 2, Adv, - uaros, 
ohne Körper, unkoͤrperlich. 

Aowotos, 2, (Sim) was Kawror. 

Asarsta, n, Schwelgerei, ausfchmeifende, 
mollüftige, liedeslidhe Febensart. 


Menſchen. Athen, 
— ich ſchwelge, praſſe, lebe lie— 
e 


Aocrsos, 2, Adv. -roc, heillos, nicht au 
zeiten, verloren; Aufferft liederlich, aus: 
ſchweifend, wollüſtig. 2) nice heilfam. 


„Aischyl, 

Adwppörıdros, 2, nicht gewißigt od. ge: 
beffert ; nicht deffernd. er h 
Aranreo, ic bin unordentlich, halte Feine 
Drdnung, übertreie die vorgefchriebene 
Drdnung vd, meine Pflicht, berrage mic) 

unordentlid. 
Arcixryuc, To, Unordnung, Ausſchwei— 


ung, 
Yranıos, 2, Adv. - xtos, nicht geordnet, 
ungeordnetz nicht in Schladytordnung, nicht 
in Reih u. Glied chend, ohne Taktik; 
unordentlidy, unmäffig, ſich an feine Ord— 
nung fehrend; unruhig, aufrührerifch. 
Yralalnwpos, 2, Adv. -zaipos, der ſich's 
nicht fauer werden läßt, od. was man ſich 
nicht fauer werden läßt; fidy nicht anftren: 
gend, forglos, leichtſinnig, unbefümnert. 
Yralayıos, 2, (tdAavroy Mit & copul, 
vom gleihem Gewichte, gleichwiegend, 
gleich, 
Yralappwer, 2, Eindliches Sinnes, no 
ſchwach am Geiſte. — 
“:drlw, 1) ernähren, füttern, pflegen, 
warten; intranfit., heranmwachien.. 2) hüp: 
fen, fpringen. Hom. | 
AraAds, $, jart, Eindlich, jugendfich. Hom. 
Araloppwv, 2, was aralappwr, 
"AraAcyvxos, 2, weichhersig, 
»Araudevros, 2, Adv.-euros, 
ſpart, nicht gehörig vertheilt; 
gehoben, .2) 
riſch. 
Arabia, 
Mm 
D 


1) nicht ges 
nicht aufs 
nicht fparend; verſchwende 


7, Unprdnung; Unordentlichkeit; 
—— Sredbeit, Störung der 
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Artans. — Axade. - 


"Aratelvoros, 3, nidyt erniedrigt, nicht 
„gebeugt; erhaben. 
‚Arap, aber, doch, indeß, aber dody. 
‚Arapanıeo, ruhig od. gelaffen fein. 
Arapaxtozoınsia, 7, Handlung mit rus 
higer Befonnenheit. 

’Arapanros, 2, Adv, - paxros, nicht zu 
beunruhigen, unerfhütterlid; ruhig, ges 
laffen, unerſchrocken, von einer Leidens 
ſchaft beſtuͤrmt; ungeftört. 

"Arapadia, 7, Leidenſchaftloſigkeit, Rube 
der Seele. 3 

"Atapaxo$f, 2, Adv, -naxws, was ara- 
paxtos, es 

"Arapßns, 2, aud arapfßntos, 2, une 
ſchrocken, furchtloöss. 

"Arapixsvros, 3, nicht eingeſalzen od. ein- 

gemacht. 

Ardpıvaros, 2, unerſchrocken. 

"Arapmırös, N, od. arapzos, Ion. verfeßt 
ft, arpamırös, u. drpazos. 

"Arapınpös, 8, U. ataprnpos, 2, Adr, 
-pas, ſchaͤdlich, verderhlich. 

"Ardpxevros, U. drapxüıos, 2, unbegras 
ben, unbeerdigt, 

"AradSaila, 7, Unbefonnenheit, Webers 
muth, Srevel, Unbändigkeit, Wildheif. 
"AraoSaAAw, id) verübe Uebermuth, Fres 
vel, bın unbefonnen, unbind 
"Ara63aAos, 2, unbefonnen, 
frevelhaft, unbändig, wild. i 
"Araupos, 2%, U. dravpwros, 24.8, nicht 
vom Stiere befprungen; unverheirathet. 
"Arapos, 2, unbegraben. Diefer Zufand 

heift zrapta, n. 

"Arao, [#1], ſchaden, beſchaͤdigen. Pals, 
Schaden leiden. N ara 

"Are, a9 are, gleichwie 
fern, fintemal; Da, gewöh 

m. d. Partis. 

"Areyyros, 2, Adv. -xtos, unbeneßt, uns 
erweicht; unermeichbar; metaph. nicht au 
rühren; hart, unerbittli. dreyaros za- 
pnyopnuaoır, untroſtlich. 

"Areıpns, 2, unverwüftlich, feft, dauerhaft; 

unermüdlich, nicht ermartend, unbezwing⸗ 


Id). 
"Areixıdros, 3, ohne Mauern, unbefeftigt. 
"Artnuapros, 2, Adv. -uapros, (tenual- 
po) nicht zu ſchlieſſen, nicht zu erra⸗ 
then; deſſen Zeichen oder Merkmale ſich 
nicht angeben laſſen, nicht deutlich. are- 
»ucdpsws Ixeıv, nicht klar fein, ſich nicht 
'beftimms angeben laſſen. 2) unüberlegs, 
unſicher, ſchwankend. 
"Arenviw, id) bin kinderlos, habe keine 
Kinder. j 
"Arsuvia, 7. Kinderlofigkeit. 
”"Arenvos, 3, ohne Kinder, kinderlos. 
"Arenrow, finderlos machen. _ 
"ArAsıa, 7, Unvollfommenheit. 2) Frei⸗ 
beit von Abgaben u. Laften im Graate. 
"Areleiwzos, 2, unvollendet, nicht zu vol⸗ 


lenden. 
— Adv., ohne Ende; ohne den 
Zwed zu erreichen, vergebens, vergeblich. 


Übernsürhig, 


fomie, in fos 
ni. verbunden 


Arels. — Arexv. 
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Artxv. — Arıuon. 


"AröAsdtos, 2, unvollendet, unvollfommen, P’Ardıvos od. arsıvs,'ohne Kunft u. Ges 


nicht ganz fertig. 2) ohne Ende, unendlich. 
8) ohne Erfolg, unerfüllt. Hom. 

"AreAedrmzos,2, 1) unerfüllt, erfolglos. 
2) ungeendigt, unbegränst, unendlidy. 3) 

„uneingemeiht. j 
ArdAsvros, 2, endlos, ewig. 

"AreAns, 2, 1) ohne Ende, d. i. theils un: 
vollendet, unausgeführt; theils unendlich, 
inmermwährend. 2) nicht zum Ziele gelan: 
gend, nicht zu, Stande gebracht. eiorvn 
Erivero areAns, der Friede kam nicht zu 
Stande. Xenoph, 8: mit Genit., frei von 
Abgaben u. Lalten, 4) wovon nichts aufge: 
wendet ift, mas übrig bleibt, gewonnen 
wird, uv& areAns, eine Mine reiner Ge: 
mwinn. Xenoph. ' 

"Arduße, 1) mit Akkuſ., in Schaden brin- 
gen; täufdyen, verwirren. Ham. 2) Pals. 
mit Genit., beraubt werden, verlüftig ge: 

„ben. 8) Med, mit Dat,, tadeln. Ap. Rh, 
Areris, Adv, flarr, mir unverwandtem 
Blide; ſtraks, grade; eifrig, ftreng, bart. 
Arerijs, 2, Adv. arevos, gewihnl. are- 
vis, (reivo mit & intens,) gefpannt, an— 

eftrengt; fteif, feit, hart, ſtreng, fland» 

‚baft, beharrlich, unerbittlich, halsftarrig, 
eifrig, hitzig. arevis dsopav, mit feltem, 
fdarfem Blide anfehen. vr@ drerns an’ 
ofxwr, ich fomme ſtracks von Haufe. 
‚Arerizona:, unverwandr betradıten. 
Arerıcuos, oO, Betrachtung mit unver: 

„wandtem Slide. 

Arep, Adv. mit Genit., ohne, auffer; ab: 


* 


geſondert, getrennt. 

‚„Arepauvia, n, was atepauvdrns. 
Arlpauvas, 2, (Teipw) unerweidt; uns 

„verbaulich ; hart, unerbittlich. 
—— nros, 7, Haͤrte, Unerweich⸗ 
ichkeit. 

‚Aupauorv, 2, was arlpauvos. 

‚„Arep3e, arepderv, ſ. v. a, «ren. 
drenuarıcros, 2, U. dripuwr, 2, ohne 

„Gränze, unbegrängt, unendlich. 

Arepos, [d]; dor. fl. Erepos, 2) [<@J att. 
fl. 0 Erepos, Benit, Sardpov, Dät. Ia- 


„TERp. a 

dupzys,2, od. Arepzos, 2, unergöglid), 
unerfteulich, traurig. 

Areoyia,n, Mibvergnügen, Unannehm— 
lichkeit. 

— ich nerfehle; erreiche, erlange 
nicht. 

"Arevxros, 2, der etwas nicht erreicht, nicht 
„erlangt hat. : 

‚Arväia, 7, das Nidyterlangen, 
Arsuxnis, 2, u. areuxnros, 2, ohne Ruͤ⸗ 
‚„Rung , unbewaffnet. 

Atexrijs, 2, ſ. v. a, Arexvos, 

‚Arsıria, n, Kunftlofigkeit. 

„Arexrirevros, 2, ungekünftelt. 
Arsyros, 2, Adv, arexvos, ohne Kunft, 
nicht kuͤnſtlich; Feine Kunit verftehend, un: 
erfahren; ohne Fünitlihe Mittel, ohne 
a. u. Ränfe, nicht liſtig, nicht raͤnke— 
vol. 


ſchicklichkeit. 2) natürlider Weiſe, leicht; 
gunz u. gar, durchaus, geradezu, vollkom⸗ 

„men, recht, ordentlich, eigentlich, 

Aröo, ind Verderbeu rennen. &rior;'tolfs 

a kuͤhn. Hom. u. Herndt, 

Am,n, 9. Verletung, Schaden, Uns 
heil, beſ. Verwirrung des Geiſtes, Unbes 
ſonnenheit und dadurch entſtandenes Ders 
gehen u. Unglück; auch Thorheit, Vers 
blendung. 2) Ate, Unheilsgoͤttin, welche 
die Menſchen in Thorheit u. Leidenſchaft 

u. dadurch ind Ungluͤck ſtürzt. 

Arnntos, 2, nicht flüfiig gemacht, nicht 
— nicht ——— J, Sorgloſt 

tnuAeta, U. amusAia, 1j, Sorgloſig- 
keit, Naclaſſigkeit. ne 

ArnusAcr:, ich bin forglos, nachlaͤſſig, vers 

hachlaͤſſige. 

ra 2, Adv.-Aoss, forglod, nach⸗ 

ig. 

"Arnuöintos, 2, Adv. -Anjtos, unbeforgt, 
vernachlaͤſſigt. armueArros Zxreıv, vers 
nacläfjigt werden. armueAntos Exeıv rı- 

„vos, etwas vernacdläfligen. +, — , . 
Amnns, 2, arıjpıos, 2, U. armpos, 8, 
[«@], Adv. - p@s, (arm) ſchaͤdlich, vers 
derblich, unheilbringend. 

"Arsis, idos, 7, attiſch; mit u. ohne xoi- 
px, attiſches Fand, Attika; auch mit verft. 
yAosrız, attifcher Dialekt. 

"Arteros, 2, ungerächt. | 

"Ad2o, nidyt ehren, gering fhäßen, vers 
achten, auf etwas nicht adıten. 

"Arı9dooentos, 2, nicht zahm zu machen 
vd. zu bezaͤhmen; nicht gezähmt, unbändig. 

’Ar!Sa6005, ode aridados, 2, wild, uns 
baͤndig. 

"Attuayeldo, 0d. ariuayaido, ich Vers 


laſſe die Heerde, verirre, mich. Theokr. 


"Ariuay&Ans, ou, 6, (anuda,.ayeiAr) 
die Heerde verachtend, fie verlaſſend, fich 
davon verirrend ; allein weidend. 

’Atina2w, nicht ehren; entehren, beſchim— 
pfen; em. feiner bürgerl. Rechte u. Bors 
zuͤge berauben; veradıten, verächtlich bes 
gegnen. dr. rıva rıvos, Einen einer Sa: 
de für unwerth anfehn. 

"Attuaouos, 0, Entehrung, Beſchimpfung. 

"Ariuasınp, FpPoS, U. ariuadıns, OU, 0% 
Entehrer. 

"Arluasros, 2, entehrt, verachtet. 

Attucico, f noco, verachten; nicht ehren, 
Tem. Bitte nicht beachten, nicht erhören, 

"Ariumtos, 2, niet geſchaͤtzt, nicht 
verachtet, nicht geachtet; nicht zu ſchaͤtzen, 
unſchätzbar. Sixn arlu , ein Prozeß, der 
nicht erit geſchaͤht zu werden braucht, def 
fen Strafe fon im Geſetze beftimmr if, 

"Ariula, , Entehrung, Verachtung, Ges 
ringfhägung, Befdimpfinig ; bef, Gerau— 
bung des Bürgerrechts, Infamie. 

"Ariuorxevdrjs, 2, über Entehrung trays 
ernd. Aischyl, , 

— 2, Unehre machend, beſchim⸗ 
pfend. 


Ariuos. — Arwor. 


"Atluos, 2, Adv. - wos, ohne Ehre, ohne 
Werth, im feinen Werthe ftehend; ent 
ehrt ,„yeradhter, beſchimpft; verichtlich. 2) 
der Pürgerf. Rechte u. Vorzüge beraubt; 
dah. auch geächtet, vogelfrei. 3) nicht ge: 
„fwäpt, nicht gericht, 
’Ariuso, ente ieh, verachten, beſchimpfen; 
bef. nicht zu Ehren: u. Staateimtern ge: 
lonaen laffen, davon ausfchlieffen. 2) in 
Misfredir, Abnahme bringen, Pal. in 
‚Migkredir, Abnahme Fonmen, gerathen. 
‚Arzuwpnoia, 5. Ungeftraftheit. 
’Ariuwpntel, U.-ri, Adv, von ariuW- 
pnros,2, Adv. -pnrws, nıdıt gericht, 
d. i. 1) an dem man Feine Rache genom— 
men hat; ungeftraft. 2) der nicht geräct 
worden ift, dem man feine Rache, Ge: 
Ey verihafft hat; dem man nicht 
ft 


Acucosis, nj Entehrung, Beſchimpfung, 
Beraubung der bürgerlichen Rechte. 
"Ariuotınos, 8, Adv. α. geneigt, 96: 
ſchickt zu entehren/ zu beſchimpfen; die 
arıuia bewirfkend. 

Ariraxtos, 2, unerſchuͤttert, unerſchuͤtter⸗ 


li 

"Arınim, N, (ro) Unfähigfeit zu zahlen. 
ArırdlAm, v. a. &t@AAw. Hom. 
Arité, was ario. 

"Arlıns, ov, 6, U. arıros, 2, [T], m.d. 
Genit., nicht werth gchalten einer Sade; 
ungeehrt, ungeachter 5; ungerächr. 

Ei ich ehre nicht, achte nicht, rädye 
nicht 
„Arkayevis, 2, vom Atlas fammend. 
"Arkas, avros, o, der befannte Berg in 
Afrika, auf welden bie Dichter den Him- 
mel ruhen laſſen; dah. der Triger, 2) als 
Fr ‚ nicht duldend; nicht wagend, nicht 

uͤhn. 

Acanreéco. ich finde unertraͤglich, kann nicht 
tragen, nicht dulden; "bin ungeduldig; id) 
bin niedergefchlagen u. fein. 

— 2, (rAyjye) nicht zu dulden, uner— 
traͤglich 
ie, n, Knechtſchaft, Dienft. 

Atuérios, * mühſam, m muͤhevoll. 
”Aruevos, 0. was arımv. 

"ArusVo, Knecht fein, dienen. 

Atum, N, Dampf, Rauch, 

Arımv, evos, 6, Ancht, Sklave. 
Atunros, 2, (ruvo) L) nicht zu zerſchnei— 
den, nicht zu zertheilen, untheilbar. 2) 
nicht zerhauen, nicht abgehauen, nicht ar 
fällt. 8) nicht beſchnitten, nicht verſchnit⸗ 
ten. 4) xwpia Arunza, nicht verheerte 
Finder. Thukyd.. aprvpeia arunte, 
Bergwerke, aus denen noch Fein Silbererz 
gebrochen iſt. Xenoph. _ 

Aruicico, rauchen, dampfen, dunſten. 
——— in Dampf verwandefir. 
‚Aundöcjöns, 3, dampfend, brudelud. 
‚Arulaa . dampfen, — 

Axruis, i805s, 7, was arı 
"Aruscrös, 3, war in Dampf aufgetäß ift 
od, fid) auflöfen läßt. 
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Aruog. — Aroap. 


"Aruosıöns, 8, Alv. -öos, dampfartig, 
dampfend. 

‚Araos, ö, Dampf, Dunſt, Rauch; Brodem. 
"Aruwöns, 2, dampfig, vol Dampf und 
Dunſt. 

Atotxos, 2, ohne Wand. 

Aroxei, Adv., ohne geboren zu haben. 2) 
ohne Zinfen. 

"Aronıos, 2, Unfruchtbarkeit vernrfadıend. 
ro ar., ein Mittel unfruchtbar zu machen. 
"Aronos, 2, Adv. aronws, 1) ohne ®es 
burt; die nody nicht geboren hat, od. überh. 
nicht gebiert, unfrucbrbar. 2) ohne Zinfen. 
‚AroAuso, ich bın feige, mage nichts. 
"Arolumtos, 2, nicht zu wagen. 

Anker m Seigheir, Murhkofi —— 
amkeit 

"Aroluns, 2, Adv. -uws, nicht unterneh⸗ 
mend; feige, furchtiant. 

"itouos, 2,1) ungeſchnitten. ar. ine 
waabgemähte Wieſe. 2) unzerſchneidbar, 
untheilbar. 7 arouos, der legte, untheils 
bare, untrenndare Stoff, Atom. 8) überh. 
„ganz Fein, haaıkiein, indwiduell. 
— ic) bin ſchlaff, mar, ſchwach, 


raͤge 
Aroria, 9, Schlaffheit, Mattigkeit, Kraft⸗ 
ioſigielt; Traͤgheit. 
"Arovos, 2, Adv. - vos, (reiva ) abge—⸗ 
fpannt, matt, ſchlaff, träge, Fraftlos. 


"Arö&svros, 2, nicht zu treffen; nicht ges 


troffen. 
"AtoBos, 2, ohne Bogen od. Geſchoß. 
"Aröxadıos, 2, nicht zu errathen. - 


"Aroanua, 1ö, unidudlice, widerfinnige 


Handlung, od. Rede, 

"Aroria, 7, das Untatthafte, Unſchickliche, 
Auffallende, Sunderbare, der Widerſpruch, 
Widerſinnigkeit. 

”Aroxos, 2, Adv. arorws, nicht an feinem 
Drte, unftätthafr, unfdiclich, fonderbar, 
uneben, unbillig ; abgefhmadt; ungemwöhns 
lich, auffallend, neu, feitfam, unerwars 
tet, befremdend,, wunderbar. 

"Aropevrus, 2, ohne eiligegrabene od. ers 
hobene Arbeit. 

"Aröpvevros, 2, nicht gedrechfelt od. abge: 
rundet, 

"Atos, 2, 3193. ft, &artos, unerfättlid. Hom. 

"Arpuayoönros, 2, nicht tragijd) behandelt; 
nicht übertrieben. Lukian, 

"Arpaywöos, 2, Unten zit, Adv. arpayo- 
öws, ohne großes Aufheben zu machen, 
ohne Uebertreibung. 

"Arpantıov, ro, Dim von drpansos, 

„Arpantosıöns, 2, ſpindelartig. 

"Arpaxros, ou. 7, die Spindel zum Spin— 
nen. 2) der Pfeil. 5) der oberite Theil an 
der Segelſtange. 

Arudemtos, 2, unverdeutlicht. 


"Amanıros, 0, od, dıpanös, v„. epiſch, 


„drapmırös u, drapros, Pfad, Fußſteig. 
’Aroavudrıöros, 2, nicht versundet; nicht 
„au verwunden , unverwundbar. 
"Arpdpasıs, od. arpdpadvs, 7, ein Kraut 
wie Spinat, 


Aroax. — Argop. ' 


Arodanmaos, 2, ohne Hals. 

"Arpeneıra, od. arpenia, 9, Wirklichkeit, 
Zuverlärligfeit, Gewißheit, Wahrheit; 
wahrer Verlauf u. Zufammenhang. 
‚Arpenio, mas anpıßda. 

"Arperns, 2, Adv. - xos, U. dos, genau, 
richtig , ‚fiber, gewiß, wahr; recht, ge: 
recht. drpeniws, mit Beftimmtbeit. 
"Arolua, vd. arpluas, Adv. (rpduw) ohne 
ſich zu bewegen, zu ruͤhren; ruhig, ſtill, 
leiſe, ſachte, fanft, gedaldig. 
"Arpsuaios, 5, ruhig, fill, leiſe. 
"Arpsufw, ich bin, bleibe ruhig, bemege 
mich nicht, pflege der Ruhe, halte Rune, 
Frieden. 

Kemer! 2, unerfi ſchrogen; unbewegt. 
Arpeula —8 Unerſchrockenheit. 
—— was drpzulo. 

"Arperros, 2, Adv. w news, unbemegt; 
undeweglich, fell. drorzrov zivaı apos 
To nanuss anoverrv, ſich aus dem ſchlech— 
ten Rufe nichts machen, fidy nicht daran 
Fehren. 

"Arpestos, 2, Adv. arpistas, (todo) un: 
erfhroden, ohne zu zittern, zu jagen. 

"Arpnros, 2, Adv, -tws, nicht durchbohrt, 
„ohne Definung. 2) feine Löcher wühlend. 
"Aronxurros, 2, ion., nicht rauh od. hart 
„gemacht. 

"Arplauros, 2, poët. „ unbefiegt. 
"Arpißaoros, 2, u. arpıßns, 2, nicht ne: 
rieben, nicht abgerieben, abgetragen, ab: 
genugt; überh. unbefchäidigt. are. uöos, 
unbetrerener Weg. 2) nicht bewandert, un: 
geübt, rıvos, in etwas. 

Arpıßi, als Adv. zu dem vorberg. 2) ohne 
„su vermeilen , ungeſaͤumt. 
"Aupißor, wrus, 6, 7, ohne Mantel. 2) 
mas arpıßns. 

„Arpıorv, 10, dor. fl. Zrpzov. 

"Arpımros, 2, 1) ungerieben, bef. nicht ab» 
gehärtet, zärtlih; dah. ungeübt, unge: 
mwöhnt. 2) nicht zu betreten. 8) miaf ges 
wirft od. gefnetet; nicht gedroſchen. 
"Arpıyos, 2, (3pi&) ohne S>aupthaar. 
‚Arpiy, Bor, 6, wus arpıßys. 

Arpıyia, 7, Ungeübtheit, Unerfahrenbeit. 
— ich bin unerſchrocken, unver— 
„wäimt. 

"Arpouos, 2, nidyt — unerſchrocken, 
unverzagt, unverſchaͤmt. 

"Arpoaia, 7, (tpiaw) unbiegſamkeit, 
Starrfinn, Härte; Unbehotfenbeit, Plump⸗ 
heit, Unklugheit. 

"Arpozos, 2, (rpdrw) unbiegſam, unwan— 
deldar, unabaͤnderlich, unerbittlich, hart. 
2) ungewandt, plump. 

Atpoꝙpéc, ich habe od. bekomme feine Nah: 
rung. 2) babe die Auszehrung. 

"Arpopla, 9, Mangel an Nahrung; Aus: 
jehrung, 

"Arpopos, 2, (rptpw) 1) nicht genährt, 
nicht gefüttert; ſchlecht genährt, Dürr. 2) 
u te fränfelnd. 8) nicht nahr⸗ 
aft 
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Arovy. — Arpga.‘ 


"Arpviyeros, 8, wo nichts zu eruten iſt, un⸗ 
frudırbar, öde, wüſt. 

"Aroöyns. 9, U. armpvUynros, 9, nicht ge 
erntet, nicht einge ſammelt. 

Arpü>os, 2, (tavs) ohne Hefen, abge 
heft, rein. 

"Arodrwr, 2, was aronrus. 

Arof'znros, 2, was ara ros. 
"Arpüros, 2, nicht zu zerrciben, zu germals 
men; ungerflörbar; unbeſiegbar, ſchwer, 
drüdend; unermüdlid , unermüdet. drp. 
0505, faurer, Faum zu ül erfiehender Weg. 
2) unbeſchaͤftigt. 

Arpörwrn, 7, die Ungebi tligte, die Fries 
nerin, Beıwort der Athe 1e. 

‚Arpupepos, 2, nicht weı dlich od. uͤppig. 
Arpvpnros, 2, fern von Schwelgerei. 
Arpvpos, 8, was ‚@Ipurtos, 

"Arpais, wrus, 6, 5. u. —2— ros, 2, UN» 
verwundet, unverwundbar. 

„Arpwsia, n, Unverwundbarfeit. 

"Ara, it. drıva, - Aria ft. tıva. 

"Ara, wie arza, adana, verıe, lieber 
Vater, lieber. Alter. 

Arralarrara, ein fröhlider Ausruf, wie 
Heſah! Juchhe! 


"Arzaror, 10, u. drraviens, o, ion. was 
ınyavov, myarims. 
"Arrazarrard, Ausruf im Schmerze. 


"Artapaxus, aArrapayos, 0, Brodfrüums 

dien, od. die harte Rinde vom ‘5rode; mes 

tanh. wie Bißchen, Krümden, d. i. das 
Mindeſte. 

2 ‚ ein Ausruf im heftigen Schmerz. 

AriAaßos, ion. arröAeßos, Ö, eine uns 

gefiigelte Heuſchrecke. 

"Arımyos, ö, der Bo, iom. 

‚Artınmpös, 5, nach attıicher Art. 

"Artırido, ich bin ein Attiker, halte es mit 

den Attikern. 

’Arrınıöuds, Ö, attiſcher Ausbruck, attifche 

Mundart; Anhänglichkeit an die Arhener. 

"Amınıori, Adv., in attiſcher Mundart, 

auch Sitte. 

’Attınos, 8, attiſch. 

Artixouoyns, 2, im Geſchmack der Athe⸗ 

ner gearbeitet. 

"Arıw, auch arıw, att. Form fi. döoe, 

diöce. 

‚ArvanAos, * ſchreckend. Ap. Rh. 

Arusaco, f. väw, erſchrecken, in Schrek— 

ken, Erſtaunen fegen. Med,, erftreden, 

eritaunen, beräube fein, jurüdbelsn, fi) 

entfegen. aruxdels öyır, ſich entfegend 

‚vor dem Anbfid. Hom. 

Arvxtos, 2, (teVxw) unvollender; unges 

ſchehen. 

Atuaotos, 2, ohne Schwielen. 

Arvußgeutos, 2, unbegraben. 

— 2, ohne Grabhüuͤgel od. Begraͤb⸗ 


niß. 
"Arvros, 2, ungeſchlagen, ungepruͤgt. 
Aruarnros, 2, ungeſchlagen. 
Arua ctos, 2, ungeformt. 
"Atupavvevros, 2, Adv. - vautos, von 
feinem Tprannen beherrſcht. 


* L/ 


Arugo. — Avdcd, 


geronuen. 


"Aruxia, ich bin unglucklich; m. d. Genit., 
ich versehle, erreiche nicht, erlange nicht, 
mas ich wünfche. ar. zapz rıwus, abfalä: 

gige Antwort von Tem. bekommert. i 

Arvxmna, zo, Ungludefal, Mißgeſchick, 
Miplingen, Anfall; auch Verbrechen, 

Schandihat. 2) das Derrehlte. 

Acuxijs, 2, Adv. -xos, unglüdlid. 2) 
der ‚verfehlt, nicht erhalten, erreicht har. 
ovridews ar., ohne Verſtand. 

Aruynsıs, 7, das Verfehlen, Nichterrei: 

„ben, Miglingen. 
Aria, 7, Mißlingen, Mißgeſchick, Un: 
elüd; aud Verbrechen, Schandthat. 

. dv, Adv., wieder, wiederum, ein ander: 
mal; zurüd, rüdmwärts; gegenfeite, gleich: 
falls, ebenfalls; dagegen, von der andern 
Seite, im Begentheil. 

Avcivo, f. avara, ich trockne aus, ver: 
trodne. avairveır Blor, fein Leben bins 
ſchmachten. Sophokl. 

Avanfos, 8, trocken; durfig, abgezehrt; 
von Hitze aufgeiprungen, raub. 

Avurcıs,'n, das Austrodneu, Vertrock— 
nen. 

Avavın,n, Doͤrrſucht. 

Avoavrınds, 8, trodnend, austrodnend. 

— 6, das Trocknen, die Troden: 
ycit, 

Avara,n,dol. fl. arm. Pind. 

Avurdso, erhellen,. erleuibten, einen Glanz 
verbreiten; glänzen, Med. deutlich fehen, 
erfennen, wahrnehmen. 

Alyaoua, ro, U. auyaouos, 6, Erleudy 
tung, Erhellung, Glanz, Schimmer. 

Avyso, glaͤnzen. 

465 *, 79, Kicht, Strahl; Glanz, Schim: 
mer; belle Farbe von Luft und Waſſer. 
rpös td. Ua’ auyar Izwpeiv Od. xado- 
priv, gegen das Licht gehalten befehen, bei 
Fichte bejehen, 2) dichter., Das Auge. 

Auysijeıs, Sjeoca, ar, glänzend, ſtrah— 

lend. 2) hellichend. IR . 
Auyntnp, Navs, 6, Sem. auyrjrepa, 7, 
(Scheller, Erbellerin. j 

Aröcddouar, f. dsouaı, U. avddo, f. 
ca, auch adörona:, Yaute von fid) ge- 
ben, reden, fpredien. 

Adör, 7, Laut, Rede, Spracde, Gtimme, 

LÜbrfsıs, nedda, Mer, ſprechend, redend, 
nur Sprache verfchen. 2 

"Avdpia, 7, Mangel an Waffer. 

"Aüöpos, 2, ohne Waſſer; waſſerarm. 
Jöepvo, znrüdzichit, bef. den Kopf des 
Dprerthiereö, deſſen Kehle gellodyen wer: 
den fol; dah. abſchlachten, opfern. 
Aunp,äaol.ft.anp., _ s 
syiddea, poüt. avdaöie, 7, (avrös, 
drögrw) Gelbitgefälligkeit, Anmaffung , 
Sopli und audere daraus flieffende Sehler. 
iludsrdgn „ gew. avdadıdan, Mols, 
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"Ardpwros, 2, nicht zu Kaͤſe gemacht, nicht g hartnidig machen. 


‚„Arvgpie, n, dad Sreifein von Anmaffung. | AuUsdöns, 2, Adv. 
Arupos, 2, ohne Anmaſſung, befheiden. - 


Avdad. — Avsım. 


Med. fidyıftoty, hartnaͤ⸗ 

dig, anmaflend beweiſen; nicht nadıgeben. 

- dos, felbitgefällig, 

eigenſinnig, ſelbſtſüchtig, anmaſſend, flolz, 
frech, xückſichtslos. 

Avgyadisonar, was audadınzonar, 
AuvSsdödınos, 3, übermüthig, fol. 

Auzddıcıa, 1o, hartmädıges, ſtolzes Bes 
tragen, Anmaſſung, Troß. j 
Ausaödcrouos, 2, ol; oder eigenfinnig im 
Reden. Aristoph. 

AUSatı0oS, u. audalımr, 2, von eben dem 
Biute, Bruder, Schweſter, 
wandter. ' 

Ausaiperof, 2, Adv, - peros, felbftger 
mählt, freiwillig. 2) felöftzugezogen, ſelbſt⸗ 
verfchuldet. 

AuY£lnactos, 2, Adv. - aastws, f. v. a. 
auros Fnacros, jeder felbft oder für ſich 
allein,.an u. für ſich. Deinfach, gerade, 
fo wie die Sache iſtz gerade, offen, wahr. 


. 5) ftreng ; eigenfinnig. 


AvYirınum, ro, unabhängige Macht. 

Ausivns, ov, 0, Selbſtmoͤrder, überh. 
gewaltfamer Mörder. 2) Herr, Machtha⸗ 
bender; aud) Urheber. 

Avderria, 7, Macht, Anfchen, Würde 
der Selbſtherrſchaft. j 

Avderrinos, 8, authentifch, verbürgt, zu⸗ 
verläflig. 

Ausicns, ov, o, ein Kocgeſchirr, etwa 
mie eine Theemaſchine. 

Autnueri2o, an demfelben Tage thun, od. 
wiederfommen. 

Audnepor,2, an dem näml. Tage gemacht, 
geihehend, Foinnmend; tüglid). 

AvSı, Adv, ft. aurose, dort; hier. 2) in 
diefem Augenblick, ſogleich. 

MAsↄiycvrus, 2, eingeboten, an der Stelle 
entftanden. murauus au’, nıdıt vom Dies 
gen entflandener, fondern Ductfluß. 2) 
eingeboren, im Lande geboren, einheimifc) ; 
haͤuslich. — 
Avsıs, auch avsı, ion. avrıs, aut, 
Adv., 1) wieder, wiederum, abermals, 
2) wieder, zurüd. 3) wieder, erwiedernd, 
wechfelfeitig. 4) von der Zeit: wieder, dann, 
nadıher, kuͤnftighin, in Zukunft. R 
AvuSouauos, 2, nadydrüudlid, was Ouar- 
nos, 


A4usgonoAorfonuaı, ſelbſt od, freimillig ge» . 


fiehen. zpäyna avsonunAoyovuevor, 
eine aa die für fid) ſelbſt ſpricht oder 
klar iſt. 
Ausurapxros, 2, U. audvraoıaros, % 
für ſich beſtehend, ſelbſtaͤndig. 
AuvSwpor, auch audmpel, audmpti, Adv, 
zu audwpos, 2, iu der nimlichen Stunde, 
Aulaxos, 6, n, Hom. 31. 18, Al. (von 
daxn und dem « intensiv., nach welchem 
zu Dermeidung des Ucbelflanges ein Di- 
gamma eingefegt if, aus welchem dann v 
wurde ), mit fautem Gefchrei, od. zuſam— 
men fchreiend, gemeinfam fchreiend. 
Avıiala,n, Vorhang. 
Auianxspyarns, Ov, 0, Furchen ziehend. 


Blutsver⸗ 


— — — 


Avkax. — Avkos. 157 Aviog, — Avs. 
ira; furden, urchen ziehen. Sum um etwas. mAös aljııeros, 
Aukarıdnos, * das Furchenziehen. Strom es Blutes. Hom. 


4uiad, anos, N, aud) wAad, U. Alod, 
Furche. 2) Schwade. Theokr. 

Auisia, U. auAsıos, n, verſt. Supa, die 
Thüre des Vorzimmers nach dem Hofe hin, 

Alisıor, 70, Vorzimmer, Hausflur. 

AbAcıos, 2 u. 8, zur avin gehörig. 

AvAeirms, ov, ö, was auAajım“. 

AuAfo, f. 760, ich blaje, tpier auf der 
Site, Pals, ich laſſe mir vorfpielen, 

4dvir,n, ein freier, Inftiger Ort vor der 

Wohnung, mo zugleich der eigentliche Hof 
für das Vieh iſt; Hof, aub Hausflur, 
Vorzimmer. 2) Fandiin, Landgur. 
en 10, Stud, Lied auf der Flöte ge: 

vielt 

RULES, 7, das Blaſen, Spielen auf der 
Fl oͤte. 

AviAntip, ñdos, od. auAyıns, oÜ, 6, 
Slötenfpieler. 

AuAnıms, ov, o, Meier, Verwalter. 

AuAntınos, 8, dv. - os, einen glötens 
fpieler betreffend, ihm ge hörig, avAytı- 
xH7,n, (texvn), Kunſt des Glötenfpielers, 
das Slötenblafen, 

AöAnıpıa, u. avAntpis, töos, 7, Floͤten⸗ 
fdielerin. 

— „„mMangel an Koͤrper od. Mate— 
ria 

AvAdisıorv, ro, kleiner Hof, SKampfplap. 
Theophr, 

AuAdzonan, id) ſchlage meine Wohnung, 
mein Lager auf, verweile, durchnachte; 
von Thieren: weiden, frei herumgehen u. 
im Felde bleiben. 

Avlınos, 8, 1) zur Floͤte gehörig, fie be: 
treffend. 2) geſchickt im Foͤtenſpielen. 
Aulıor, 10, Hürde, Hütte, Wohnung. 
Avkzos, 8, zur audi gehörig. dönjp ei- 
Aros, der Übendfteri. 

Aukıs, ıdos, nm ‚ Aufenthalt; Zelt, Layer, 
Bette, Stall, Hlrde. adkıv HE6daı, (ein 
Nacht lager aufichlagen. avkır elsıivan, 
ins Lager od. in die Ruheſtaͤtte ſich begeben. 
Hom, 

AuAioxos, 0, Kleine Röhre, 2) Pfeife, 
Site. 

Audısuds, vo, dad Wohnen, Uebernadhten 
im Stalle, auf dem Gehöfte, 

AvAisrpıa, U. auAıdıpis, iöos, 7, Haus⸗ 
zmrlin- Theokr, 

UAodonn, N, was aulodnun. 
AuAoserdo, Pfeiten aufammenfegen. 
Avkodnan, 9%, Slötenfutteral. 
Avlonorde: ‚zu Pfeifen ſchneiden. 
AuAoroınrınös, 8, zum Slötenmacher ges 
hoͤrig. auAuzormuan, al audoroıi 

x, u. avAonoıla, 7, die Kunft Flöten 
gu madıen. 

Aukorosos, ö, Slötenmader. 
4vrös, o, Blasinſtrument, mehr unferm 
Hautbois u, unferer Clarinette, als 
unferer Flöte gleihend, 2) Rohr, Röhre, 
bobler Körper. 5) Die, Kerbe, Rinne, 


"AUAcS, 2, [Ü] ohne Materie, ohne Stoff, 
unmatericl , unförperlidh. 

dvaorpt: znS5, 00,0, Floͤtenbohrer. 
Auloradunnieds, 8, Adv, - xos, zum 
Floͤtenbohren gehörig. N 
AvAovpos, ‚0 Hofwaͤchter. 

Aulwdia, n, Das Singen zur Sfäte: - 
AvA@ÖOS, 6, der zur Floͤte fingt. 

AuAa'v, @vos, d, Jede Höhle zwiſchen Bers 
gen od. Ufern, alfo Thal, mohlweg; Kaı 
nal, Meerenge; Graben; G * 
AvAwrids, dödes, n, ee e. Orph. 
AvAwvicxos, 6, Din. von aular, 
AvAwvosıöns, 2, von der Geſſalt eines 
aulor, vorzügl. eines engen Thales. 
Aulams, 1605, 7, mit pvoakcıe, bei 
Hom., ein Helm mit Bifirlöchern, 
Arıwroi @iuol, ein Pferdegeſchirr mit 
Schellen. Aischyl. 

Avßarm, f. avßndo, 1) tranfit. . idy mas 
che waͤchſen, nauͤhre, mehre, varmehre; 
vergroͤſſere, befördere, fleigere. 2) intranf. 
u, im Pals,, ich waͤchſe, nehme zu, erhalte 
a ſieige, komme empor, blahe 
au 

ABEI, N, Zuwage, Vergroͤſſerung. 
Avänua, 10, das. Vermehrte, Vergröoͤſ⸗ 
ferte; Zuwachs, DVBergröfferung. 
Avändıs, n, das Wachfen,, Zunehmen, 
Wachsthum, Vermehrung, Wergröferung. 


ı 2) Auament. 


Av&ytınos, 8, Adv. - nes. vermehrend, 
ur zu vermehren, zu vergrößern. 2) mad) 
fend, gut zum Wachſen. 

Avsı3arr7s, 2, die Blüthe ober das Mache: 

thum beförternd. 

Aväınos, 2, das Wahöthunnbefsrdernd, 
vergröfl ernd, 

Ausıs, 7, was wWänd:s. 

AuSitpopos, 2, Nahrung 0d. Wachethum 
foͤrdernd. 

Anoutinois, 7, das Steigen und Fallen, 
Ebbe und Fluth. 

dv 'GoosAnvor, ro, Neumond. 

Aldo, Stammform zu außawm, 
Avovn, 9, Trodenheit. 2) Geſchrei. 
Avos, att. avos, 3, ‚troden, dürr. avov 
auzeir, krachend ertönen. Hom. 2) dur: 
fin. 8) ausgefogen, verarnit. &) erſtarrt, 
eritaunt, 

— art. zuoıns, nros, 7, Troden, 

eit 
’Auzvla, ij, Schlafloſigkeit. 

Aurvos, 2, ohne Schlaf, ſchlalos, wa⸗ 
chend. Uxvos dürvos, ein Schlaf, der 
Fein Schlaf ift, nicht erquice und flärft. 
Avarodurn, n, „Schlafoſigkeit. 

Alpa, ion. adpn, ®, Hauch, Luftzug, 
Luft, vorz. die kühle Luft von Gewaͤſſern 
od. am Morgen. 

Avpigw, auf morgen verfdieben. 

Alpıov, Adv., morgen. 7 auproT, verſt. 
00a nuspa , der morgende Zug. 

Aus, auros, ro, lafon. fl. ous. 


— 


Avoral). — Avreo. 


Ausraildıs. od. düstaddos, 8, rauh, zus 
jan mengef drumpft;' unfdeinbar. 
Audinpös, 2,!Adv. - pws, herbe, fauer, 


a spend. 2) mürriſch, ernfthaft, 
rer g 

Audınpams', 7, Herbigfek ; mürrifches, 
ernſt haftes, frenges Weſen. 
AlratryeAos, u ſich ſelbſt ankündigend; 
freiwilliger Bote. 


Avıd”yeitr9s, 2, von ihm ſelbſi angekuͤn⸗ 
digt od. au fgeſordert. 
dördymeos, 2, (dyaztaı) was audasns. 


poe et. 
Avıay pecia, 7, das Selbftmühlen. 2 av- 
taypssisıs . ad) eigener Wahl. 
Avutaypstns,2, (arp£o) felbit wählend, freis 
willig, au eigener Wahl. 2) frei zu wählen; 
nach 2dunfche gehend. Hom. 
Avradei:pos, 2, leiblich verſchwiſtert. 
Avtavöo:', Adv, von auravöpos, 2, fammt 
den Mer ien , fammt der Mannfchaft. 
Avrarved os, &, leiblich Geſchwiſierkind. 
Adtap, doc, dennod, aber; übrigens, fer: 
ner. po£t. 
Avrapssreız, 7, Gelbftgefälligfeit. 
—— os, 2, ſelbſtgefaͤllig, ſelbſtgenuͤg⸗ 
am, 


Avtrapresun, 1. avtapnia, n, Selbſtge⸗ 
nügfamkeit, Genügfamkeit; hinreichendes 
Ausfommen. 


| Avraprdw, ich genüge mir felbft, bin ges 


nüyfam, zufrieden; bin „hinreichend, rei: 
e aus, daute aus. 

Avuradpunf, 2, /idv. - dpxws, felbfiyenis 

gend, hinreich nd, ſtark genug, gut genug. 

Avrapxeo, ich herrfche ſelbſt. 

Adtapın, 7), er Anfang ſelbſt. 

Avrapxns, ou, U. aurapxos, od, Selbſt— 

herrſcher. 


Autapxie, 7, Selbfiherrfchaft. 


Adre, wieder, hinwiederum, aber, hinge: 
gen, 

Autsxuayua , ro ‚i leibhaftes Ebenbild. 

Adteriavros, 9, dießjährig, heurig. 

AvreBovsıos, 2, Adv. - 0lws, eigenmüch: 
tig; fein eio,ner Herr. ro evregovdıor, 
u. aurräov — yros, 7, freie, unab— 
haͤngige Madt, H nerrfcaft. 
Avrerapyiirıs, 2, der ſich felbft wozu 
erbietet, von felbft etwas verfpricht, über 
fih nimtat; wuaufgeforderr. 

er 2, was man fidy felbft zu: 
gezogen hatz ſelbſtverſchuldet. 

Avrenitaxıms, ou, Ö, aus eigener Macht 
gebietend. 

Avtremitixwurenos, 8, Adr, - XS, zum 
Selbftperrfdien gehörig. 7 avr., die Kunſi 
des Gelbitiyerrfchens, 

Avreriranvos; 2, von ſich felbft befehligt 
od. bebeirid:t. 

Avreraövvus, 2, gleichnamig. 
Aursperrs, ov, ö, Selbſtruͤderer, d. h. 
Ruderer u. Gchiffsſoldat zugleich. Thukyä. 
Aurerns, 2, heurig, von dieſem Jahre. 

Auréo, [u] ſchreien, tönen, rufen. 
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Au. — Arod 


"4örf, [v] aQ, Feſorei, Sdclachtgeſchrei, 
Schlußtgerümmel, 

Avrrixoos, 2, der felbft gehört hat, Ohren» 
jeuge. 2) der J allein gehorcht, keinem 
andern unterthaͤnig. 

Autjuap, Alv, „am- felbigen Tage. Hom, 

Ayrıyevns, 2,ion. fl. audıyevns. 

Avrina, Adv., fogleih, augenblidlid, auf 
der Stelle ; gleidy darauf, unmittelbar madys 
her. avcna re rail, fobald ald. 2) jegf. 
onıo aurina, gegenwärtig, jeßig, aus 
genblidlid. 8) zum Beifpiel. szep ror 
Olöinovv aurina paotr svEaodaı, wie 
man vom Dedipus, um Emm eine Perfon 
zu nennen, wie — vom Oed. ſagt. 

Adris, ion. u. dor. fl. addır. 

Auriıms, ou, ö, allein und für ſich befte 
bend; dab. von Menfchen ; ganz abgefchlofs 
fen (ebend. aur. olvos, ganz reiner Bein. 

Adtun, nn, 0d. auzumv, Evas, ö, Hauch, 
Wind, Athem: Dunft, Dampf, Brodem, 
Rauch, Duft. 

AbtoaAnsas, Adv,, ganz wahr.‘ 

AvrodvSpw.tos, 6, der Menſch an und 
— ich ſelbſt; der Menſch, wie er leibt 
u. lebt. 

— ſelbſt laut und deutlich von ſich 
zeug 
— Adv,, mit dem erſten ſtrie — 
geſchrei, beim erſten Angriff; -überh. 
gleich, auf der Stelle, 

Avtoßönros, 2, Ungerufen. 

Avroßopfas, ov, 6, der Borend felbft, 

AurößovAos, 2, aus eignem Entſchluſſe, 
eigenmaͤchtig; freiwillig. 

Adtoyevns, autoy&rnros, U. auroyevvn- 
ros, 2, von od. aus ſich felbit gejeugt, ge⸗ 
boren, geſchafſen. aUTorernTE Horn ua 
ra untods, eheliche Verbindung der Muts 
ter mit ihrem leiblichen Sonne. 2) dafelbft, 
im Lande erzeugt, entſtanden; einheimiſch. 
AvroyA@zxir, Ivos, 6, 7, fammt der 
Epiße. 

Avıoyvouovdo, id handle nah eignem 
Willen, Urtheil, nad, eigner Meinung, 
auroyvanorijdayre Sarenteıvar rov dr. 
sa, fie tödteten den Mann nad) eigener 
Willkühr. 

Avroyrouwv, 2, 'nach eigenem Willen, 
eigener Meinung, Ueberzeugung, eigens 
mächtig handelnd, und fprechend. Adr. 
avroyr@udwws, eigenmächrig. 
Auıoyvatos, 2, was d. vorherg. 
Avroypanıı) , 7, die finie an 2b für ſich. 
Avröypapos, 2, ‚mit eigener Hand ges 
ſchrieben. ro auroypapor (PBıßAlor), 
die Handſchrift, das Driginal. 

Autöyvor dporpov, Pflug, der aus einem 
Stück gearbeitet iſt. Hes, 

Avıodans, 2, wad aurouadns, 
Auroödinzos, 2, durch ſich felbft gemordet. 
Avröodaıros, 2, felbit effend. 2) was au- 
roösızvoS. 

Avroöad, Adv. (08dE) mit den Zähnen 
ganz feſt haltend; beiflig, hartnaͤckig. 


Avrod. — Avronx. 
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Avron. — Avrol. 


/ j N 
Avröbeimvos, 2, der fid felbft beköſtigt, zu Stark ift, den man nicht erft zu miſchen 


der fein-Effen ınitbringt zu einem gemein, 
ſchaftlichen Mahle. 
Avıodena Erar d1sAYovrar, Thukyd. 
20., gerade nad 10 Jahren. , 
Auroödsros, 2, ſelbſigebunden. 
Avroönkos, 2, von jelbft deutlich. 
Adrodıdnoria, n, Selbſtbedienung. 
Auroöıdaxoros, 2, ſich ſelbſt bedienend, 
Avıoöidauros, 2, Adv. - Öauros, felbit: 
gelehrt, der ſich felbit gebilder, keines Un: 
dern Unterricht aenoflen hat. ro auroöi- 
döaxror, natürlies Talent. Lukian, 


Avtodınymros, 2, aud) aurodınyovueros, 
5, felbft erzähle u. nicht von AUndern. 2) 
felbft erzaͤhlend. 

Arlrodındo, id) bin aurösınos. 

Auroöınos, 2, der ſich ſelbſt u. nad) eig: 
nen Befegen richtet, nicht bei andern auſ— 
fer dem Lande, Recht nehmen muß. 

Aurddior, auf der Stelle, ſtehendes Fuſ— 
fe. Hom. : 

Avrsdopos, 2, (dora) fammt dem Sell. 

Auroöpouos, 2, von ſelbſt laufend od. fid) 
bewegend. 

Avroövrauos, 2, ſelbſtkraͤftig. 

Avdrosıdrs, einfoͤrmig 

Avrveivar, ro, das Selbitfein. 

Auroisaoros, 2, was audixadros, 

AvrofAıxtos, 2, von felbft geringelt oder 
gelodt. 

Avroevrei, Adv., eigenhändig. 

Avrosvınf, ou, 0, was audärrns. 

Avtoerei, U. auröerss, Adv., im nümlis 
den Jahre; in Gahresrrift. 

Autverns, 2, in od. von dem naͤmlichen 
Jahre. 

Alto2wn, 7, Selbſtleben. 
AvroSais, 7, die leibhafte Thais. 

AvuroSdvaros, 2, freinillig fterbend. 

Aurodelei, Adv, zu aurodeAns, 2, frei 


willig. 
Avrod£uesAos, 2, durch ſich ſelbſt be> 
gründet. 

Auröser, Adv., 1) vom Orte: von dort, 
von hier; gewöhnl. mit einer Präpofis., 
4. B. avurodser En, gleich von, gerade 
aus. 2) von der Zeit: von der Zeit an, 
von diejer Zeit an, alsbald, jeßt, fogleich. 
3) aus dem Gtegreife, obenhin; unbe: 
dadytfamer Weije. 
AvroInaros, 2, ſelbſtgeſchaͤtft. 
AuroSı, Adv., dafelbit, hier, dort. 
Auroßdpoos, 2, felbit gefprocen. 
Avronaßdaros, 2, Adv. -Aws, ohne org: 
- fat od. aus dem Stegreif gemacht, ober: 
faͤchlich, leichtfertig, geringfügig, ſlecht. 
Autoxadıyvnım, N; leiblidie Schweſter. 
Auronaoiyvyeos, o, leiblidyer Bruder. 
Avroxaranpıros, 2, von oder durch ſich 
ſelbſt verurtheilt. : , 
AvuroxdAevdros, U. auroxeAns, 2, von 
ſich felbR geheiffen, ungeheiffen, von felbft. 
Avronlpäs, Kos, 2, U. aUTonspadtos, 
2, von felbft gemiſcht, als Wein, der nicht 


braucht. _ 

Avroxipaiorv, 10, der Kopf felbft. 

Avrontvnoıs, 7, Selbſtbewegung. 

Avronivhzos, 2, durch fid felbft bemwegt. 

AuronAaöos, 2, ſammt den Zweigen. 

AvtonAntos, 2, Adv, -HAnrws, uneinges 
laden, ungeruren, freiwillig. 

Auvronun?, nroSs, 6,9, aurToxuntos, 
2, ſ. v. a. aurordrnros. 

Auroͤxonos, 2, von ſelbſt, von Natur bes 
haart od. belaubt. 2) fammt den SKaanren 
od. Blättern. 

Avronpans, 2, auröwpäs. aros, 6,9, 
U. auzönpärus, 2, was aurondpas. 
Avıoxpareıpa, 9, fen, ju auronparmp, 
Avronpdtms, 2, eigenmaͤchtig; ſelbſtherr⸗ 
ſchend, felbiigebierend, nad) eigner Macht 
handelnd. 74 auronparis, die Gelbftherrs 
ſchaft, freie Macht u. Gewalt. 
Avronparopsvo, ich Vin evronparap, 

Avronparopia, n, Gelvfiherrfchaft, Herrs 
ſchaft 0d. Madıt eined auronperwp. 

Avronparopınas, 3, Adv, - vos, zu eis 
nem Eelbfiberrfcer, Bevollmäditigten ges 
hoͤrend, ihn betreffend; von freier Will 
kuhr herrührend, 

duronparopis, 1dos, 7, Selbſtherrſcherin; 
Reſidenz cines Selbſtherrſchers. 

Avroxparos, 2, ſ. v. a. auronfpaß, 

Autoxpartwp, opns, ö, ſich ſelbſt, nad 
eignen Geſetzen beherrſchend, fein eigner 
Herr Xenoph. Mem, vom Jüngling, der 
unter feiner Aufſicht mehr ſteht, felbfläns 
dig. 2) mir unumſchraͤnkter Vollmacht vers 
feben; Bevollmäcitigter. ., | 

Avtoxpnns, 2, ion. fl. auvronpans, 

Avtonpıros, 2, felbfigerichtet. 

AUtontntos, 2, felöftdeicien. 

Avtoxtıdıos, od. auronrıtos, 2, (arl2w) 
durdy fidy felbft geſchaffen od entſtanden. 

Avurontoviw, ſich wedhfelfeitig morden. 
Sophnkl, 

Avzöxrovos, 2, von ſich ſelbſt gemordet; 
bingegen auronzovos, fidy ſelbſt od. wech⸗ 
felfetig mordend. 

AvroxvAıoros, 2, von ſelbſt fortrollend. 

Avrondpios, 2, Selbſtherr. 

Avrgxwzos, 2, ſammt dem Griff. 2) mit 
einen natürlichen Griff. 

AuroAaAntos, 2, mit ſich ſelbſt ſprechend. 

AvroAsdel, Adv., mit den nämlichen Wor— 
ten, Wort für Wort. 

AvtrAnxvsos, o, der fi aus Armuth od. 
Geiz die Delbulle CAnxvsos) felbit auf 
den Ringplat trägt; armer geiziger Menſch; 
auch Schmaroher, Schmeichler. Plutarch, 

AuroAiſSivos, 2, U. avroAıdos, 2, ganz 
von Stein, FR 

AvrdAoyos, ö, was Adyos avros. 

AvroAöxevros, 2, von ſich felbft erzeugt. 

AuroAvnos, 0, leibhafter Wolf. ) 

AuroAvpizwr övos, den leibhafte Efel, 
melcder die Zither ſpielt. 

A 'röAvcıs, 7, der Koppelſtrick für Jagd 
bunde. 


Avrou. — Avron. 


Abroudsaa, jj, dad Selbftlernen, Bil: 
dung ohne Unterricr. 

Avrouadns, 2, Adv.-Ios, für fi, von 
felR, ohne Anmweifung lernend, od. ge: 
lerut. 

Aurouapruséo, ich zeuge von mir ſelbſt. 

Avroudprös, vos, 0, 7, für ſich ſelbſt 
seugend. b 
Avrouatei, u. aurouari, 0d. aufondenr, 
Adv;, freiwillig, von freien Stüden. 

Avrsuaria, 7, dad Gluͤck, die Gluͤcksgoͤt⸗ 
tin. Plutarch. 

Avrouari3w, idy thue, handle aus eigener 
Bewegung, von felbft, freimillig, od. ohne 
Befehl dazu; ich, Fomme von felbit. 

dvsouarıöuds, u, fteimilliges Handeln 
ohne Befehl; Zufall. 

Avtönaros, 2 u. 3, Adv. - udıos, aus 
eigener Beweaung, eigenem Antriebe, von 
felbft, von freien Stüden etwas thuend; 
dah. ohne Veranlaffung, Grund, von felbit 
entitehend, gefdyehend. r= auröuara, Au: 
tomaten, Mafchinen, mweldye fidy felbfi be: 
wegen. aur. Sararos, der natürliche Tod, 
16 avröuarov, tavıönaror, der Zufall. 
axo od. dx ToÜ avroudrov, durd) Zu: 
faul, von ungefähr. 

Avrouarovpyös, 6, Derfertiger von Aus 
tomaten. 

— feine — ſelbſt feine Sa— 

e vor Gericht führen.‘ 

De eros, felbft od. ganz Mutter, 
die leibhafte Mutter. _ 

Avrountwp, 0005, ö, 7, von eben derfel: 
ben Mutter. 2) was dad vorherg.. 

Avrduorpos,.2, mit einem eigenthuͤmlichen 
Geidid, 

AvrouoAdo, idy bin ein Weberläufer, Taufe 
über, 
AvroudAndıs, u. adrouoAia, 7, dad Le: 
berlaufen. , —— 
AvronoAos, 2, Adv. -nuoAws, freiwillig, 
ohne Geheiß od. Antrieb gehend; Ueber: 

läufer. 

Aurovenpos, 2, leibhaftig todt. 

— — regiere mich ſelbſt, lebe 

nach eigenen Geſeßen. r 

Avrovouia, 7, Freiheit, felbftgemählte, 
freie Derfaflung. 2 . 

Avzovoucs, 2, Alr. -vöuws, nach cige: 
nen Gefeßen lebend; nad eigenem Wil⸗ 
len handelnd; von Thieren: frei weidend. 

Avrovvati, oder avrovuxel, auroruxi, 
Adr., in der naͤmlichen Nacht. 

Avrosvios, 2, von bloffem Holz. 2) ſammt 
dem Holz, 

Avrozayns, 2, von felbit befefligt, zuſam⸗ 
mengefügt, geronnen. 

De „, eigne Emrfindung, Er: 
fahrung , Selbfterfahrung; Wahrheit, Ue⸗ 
berzeugung. 

Pen a, Adv. -30s, der felbft em: 
pfinder, erfahren hat. 2) der nad Wahr: 
beit u. Heberzeugung fpricht. Polyb. 
Auroxms, zaıdos, 6, 7, leibliches Kind. 
Auroxduov, 2, (rerauaı) allein erbend. 
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AUTOR. — Avıoc. 


Avrordrap, onos, 6, m, der fi feibf. 
Vater iſt. 

Avröreıpos, 2, der ſelbſt erfahren hat. 10 

‚avıöz., die eigene Erfahrung. . 

Avroznnwrv, 2, ſich felbit fhadend. 

Avrozıoros, 2, an fid) glaubwürdig, 

AurözAsxros, 2, felbfi;eflocten. 

Avromoöli, u. zuroxoönri, Adv,, mitfeis 
nen eigenen Füſſen, zu Fuß. 

— 7, das Gehen, die Reiſe zu 
‘ u A N } 

Avromornrınos, 8, den Gegenftand felbft 
Cu. nicht das Bild davon) darſtellend. 

Aurorointos, 2, ſelbſtgemacht; fhlecht. 

Aurozoıös, 2, von felbft, freiwillig etwas 
thuend. 2) von felbit, d. i. nicht durdy 

enfchenhände gemadyt, gepflanzt, errich⸗ 
tet u. dgl. 

Avromoxıoros, U. aursmoxos, 2, ald iud- 
rıov, ein Kleid von ungefhornem Tuche, 
alfo wollicht. 

AuroroAıs, &@$, 9, U. auromoAlrns, ov, 
ö, eine Stadt, ein Bürger, die für ſich, 
nad) ihren eigenen Gefegen leben. 
Avıorörntos, 2, U. aurozovos, 2, ſelbſt 
gearbeitet; von felbft entftanden, natürlich. 
Ayzomovs, #0805, 6, 7, zu Buß reifend. 

Avronpaylo, id) handle für mid; bilde 
einen Staat für mid. 

Avrozpäyia, 7, freiwillige, unbefohlene, 
freie Handlung, 

Avtorpdyudrevros, 2, Mid avromörn- 
Tos, 

Avrompeuvos, 2, ſammt der Wurzel, 

Avrompoaiperos, 2, freiwillig übernom⸗ 
men. 2),nad) freier Willführ handelnd. 

Avronpöswaos, 2, Adv.-ainwr, in eig» 
ner Perfon; ohne Maske. 

Avrozrio, ich fehe mit eigenen Augen. 

— ov, 0, Augenzeuge, ſelbſt ſe⸗ 

en * 

Avrozrınds, 3, zum Augenzeugen gehörig, 
von demfelben herrührend, 

Adroxros, 2, felbft Hefehen. 2) felbft dabei 
ertappt. j , 

Avtonüplas, ov, 0, was anorupias. 

Avtorüpirms, ov, 6, U. auromüpos, 2, 
apros, grobes Waizenbrod, wozu das Mehl 
ſammt den Kleien genommen wurde. 

AvsoraAns, ov, 0o,der feine eignen Er⸗ 
seuaniffe verfauft. Dieſes Handwerk heißt 
avronwkını),n. ’ 

Auröpentos, 2, ( 4200) von felbft gerhan 
od. entftanden. 2) durdy ſich ſelbſt gemordet. 

Auropopos, 2, (opoor) fid; felbft bedes 
end, von Natur gemölbt. 

Avroppızos, 2, ſammt der Wurzel. 2) von 
ſelbſt od. von Natur gegründet, 

Avroppvros, 2, von felbft flieſſend. 

Avtos, 9, 6, pronom, definjtum, welches 
immer einen Gegenſtand deutlidy u. nady 
drüdlich fondert ur. vor andern hervorhebtz ' 
daher 1) felbft, er felbft, er, und 
wenn nicht mehrere Gegenftände auedrüds 
lid genannt find: allein, od. auch die 

Hauptperſon unter mehrern unbedeuten 


Avtooe — Avroot. 


‘den: Herr, Meilter, aurdv elvan, al: 
lein fein. , adros Epn, der Meifter hats 
"gefagt. auros xas’ aurov, an u. für fich, 
anz allein. aurö ro Uyıaiverv, Die Ges 
undheit an u. für fih. 81 auro ToÖro, 
eben dehalb. 2) von felbit, aus ei: 
genem Antriebe, freiwillig. av- 
zov BovAedsaı,, felbft wollen, aus eiger 
nem Antriebe fid entſchlieſſen, 3) in Ver: 
bindung mit dem Artifel, 0_avros, 7 
avıj, zu auzo, 0d. mit der Kraſis rav- 
70 u. taurov, der felbft, d. i. eben der, 
derfelbe, ein u. eben derfelbe. 16 
auto macıw rıri, ich erleide dasſelbe, 
was ein Anderer, es ergeher mir eben fo, 
wie ihm, ‚gleich ihm za avı« Atyeiv, 
einerlei jagen, in den Behauptungen übers 
einfimmen; auch dasfelbe wieder fagen. 
Svörfrar eis ro avıo, ſich vereinigen, 
auf einem Punkte zufammenfommen, dr 
To aura, an einem Orte, auf demfelben 
Plage, jufammen. 6 auzss sin rg yvoo- 
47, ich bin noch derfelben Meinung. 4) 
Die cas. obliqui, vertreten die Stelle der 
deutſchen Perfonalpronominen: ihm, ihn, 
ihr, fie, ed. Der Genit. befonders bes 
zeichnet, wie das Lat. ejus, Beſitz u. ift 
ju überfegen: fein. 5) häufig hebt es 
loß den Begriff des Subftantivs hervor, 
wie Dad Deutide: felbft, fogar. au 
rbi ol naiöss, felbft die Kinder“ aurois 
rois Srpanwraıs, fanımt den Soldaten, 
- 6) mit Zahlwörtern : felb, zpiros aurss, 
felb » dritter. ödraros autos, felb: zehn: 
ter, er mit 9 andern. In Zufammen:- 
fegungen, melde hier nicht alle aufge: 
führt werden können, hat es folgende Be: 
deutungen: 2 von felbjt, durd die 
Narurentiianden. auröstexos, von 
Natur mit einem Dache verfehen. 2) an 
2. für fi, mit nihts gemifdt od. 
verbunden; z. B. auroävios, von 
blofem Holz. S).den reinen abftrak: 
ten Begriff deflen, was in dem Haupt: 
worte liegt; 3. B. avrodrIpwzos. 4) 
den volilfommenen Begriff; 3.2. 
avrooopia, die Weisheit felbit. 5) aus 
eigener Kraft, aus eigenem Ans 
triebez z. B.auroſiéaxxos 6)fammt, 
sugleidh mit; 3.9. auroppıdos. 
Avrose, Adv., dorthin, eben dorthin. 
Auroslönpos, 2, von bloffem Eifen, ganz 
wie Eiſen, eifern. 
Adrösisos, 2, der ſich ſelbſt beföftigt, der 
fein Eifen mitbringt zu einem gemeinfcaft: 
lihen Mahle. ö 
Avroöoxaravavs, &wS, o, leibhafter Gräber, 
Autoöxsuadıos, U. autöcnevos, 2, ſelbſt 
gemacht, ſclecht, hicht künſtlich gemacht. 
Avrodnnvos, 2, allein fpeifend. Xenoph, 
Aurosopia, 7, die Weisheit felbft. 
Avrodzopos, 2, felbit geiser, - 
Aurodovros, 2, (sedo,aı) von felbft be: 
megt, gehend, kommend. | 
Avrostadia, 7, Kampf, wo Mann gegen 
Dann fleht, Handgemerige, Hom, 


Roſts gr. dtſch. Wörterbuch. ete Ausg, 
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Avrost. — Avrov. 


Avtösreyos, 2, von Natur mit einem Da⸗ 

he verjehen. 2) fammt dem Dadye. 

AuröcroXos, 2, (SrEAAw) von ſelbſt ges 

— od. ziehend, von ſelbſt au Schiff ge⸗ 
end. 


Autosroros, 2, für ſich ſeufzend. 


Auroctparnyus, ö. unabhängiger Feldherr. 


Avrospayns, 2, durd eigene Hand oder 


dur Blutöverwandte gemorder. 
Avrooxeöd, Adv., was auroszeödr, 
Avrosgesdiaecw, ich thue etwas ohne Vor 


| bereitung, Nadıdenfen, Veberlenung; ich 


fpredye oder handle aus dem Ötegreife, 
leichtſiunig, übezeilt; id) handle raid) u. 
ohne dange Ueberlegung. 

Avrosxsölasua, ro, ohne Vorbereitung u. 
Ueberlegung unternommene Handlung ; Ue⸗ 
bereilung; etmas aus dem Stegreif ge 
machtes. 

Avrosxsdiaduos, d, das Handeln ohne 
Vorbereitung, aus dem Stegreife, 

Avrodxediacıns,od, 0, 
Vorbereitung, ohne Uebung, aus dem Steg» 
reif thut; Anfänger, Pfuſcher. 

Aurosxediasri, Adv., aus dem Stegreif. 

Avtosxsdıaarınös, 8, aus dem Stegreif. 

Avroox&öios, 8 u. 2, Adv. -ödws, ohne 
Vorbereitung u. Ueberfegung, ohne Kunſt, 
aus dem Stegreif gemacht. BaAcır od. 
mAndoeır rıvo avrosxeöiir [verf. mAn- 
yav], aus freier Gauft einen Dieb verfer 
gen ım Handgemenge. 2) aurooxedin bei 
Hom., ein Treffen, Mann gegen Mann, 
Handgemenge. 

Autooxedo⸗-, Adv,, nahe, in der Nähe, 
Mıt d. Genit., nahe bei. 2) gleidy darauf, 
aljobald. , 

— 7, Selbfländigfeit, Hinläng» 
ichkeit. 

AvroréAeotos, 2, von ſelbſt od. durch fich 
ſelbſt vollendet. 

AvroreAns, 2, 1) ſelbſt ſich endigend, in 
ſich felbit endigend; daher aud: immer 
wiederfehrend, beftändig, ganz, durdaus, 
2) fich felbft vollendend, od. in ſich feibft 
vollendet; felbfländig; von feinem andern 
abhaͤngig; für ſich hinreichend; fid) felbft 
genug; mit voller Gewalt verfehen. airıa 
avroreAn, Uriaden, die für fidy allein 
etwas bewirken. imzeis aurorsAsis, Meis 
tet, die ſich felbft unterhalten. Lukian, 
Adv. avıoreAws, vollfommen. 

Avrorsxvos, 2, durch ſich felbft in einer 
Kunf od. Wiſſenſchaft unterrichtet, 

furoöroxos, 2, (70x05) ſammt der Peibes« 

frucht. . 

Avroroxos, 2, (tixre) felbfigebärend. 

Avrorpayınos, 8, ganz tragifch. 

Avtorpopos, 2, fid) felbft nährend, 

Avrorvaos, 2, felbit gefhlagen; fid) ſelbſt 
abdrückend. 

Avrod, Adrv., auf der Stelle, auf dem 
Plage, dafelbft, hier, da, dort. 

durod, auris, gig. fi, davrod,. 

11 


der etwas ohne 


’ 


Arsovg. — Autor. 


Adrovpyiw, idy arbeite, lege felbt Hand 
an, verrichte meine Arbeiten felbft, bediene 
mich felbft. EINE 
Autovpy os, 2, was aUromorntos. 

Avrovpyia,n, das Selbſtthun, eigne Ue: 
bung u. Erfahrung; auch Miühfeligkeic 
Avrovpyınos, 3, zum Gelbftarbeiten ge: 
ſchickt 0d. geneigt. 
Avtrovpyös, 2, 1) der feine Arbeit, beſ. 
Seldarbeit ſelbſt Cnicht durd Sklaven) ver: 
richtet, von ‘feiner eigenen Hände Arbeit 
lebt, Handarbeiter, Handwerker. 2) der 
an,harte Arbeit gewöhnt ift. Thukyd. 8) 
avrovpyuv 175 wıAodopiar eivaı bei 
Xenoph,, ſich felbft, Cohne Unterricht) in 
die Philofophie hineingearbeiter haben. 4) 

ſelbſtgemacht, leichthin u. ſchlecht gemacht. 
Avrovpyoörevnros, 2, leichthin u. ſchlecht 

gemacht. 
Auröpayos, 2, fid) felbft verschrend. 
Avrdpı, 0d. auzopır, epild als Genit. 
u. Dat. von auros, aud) ald Adv., da, 
dafelbit. 
AvröpAoros, 2, fammt der Rinde. 
Avuropovos, 2, felbft mordend; ſich felbit 
mordend. J— 
Avropövrns, ov, ò, ſelbſt, mit eigner 
Hand mordend. > 
Avröpopßos, 2, was auropayos, 
Auröpopros, 2, fammt der Laſt od. Fracht. 
2) mit eigner Yaf beladen. 

“ Avroppovpnros, 2, von fidy ſelbſt bewacht. 

Adropuns, 2, Adv - guas, von felbit 
mwacfend, von felbft, von Natur entitan: 
den, natürlicy, nicht durch Kunft erzeugt; 
auch nady der Natur, natürlic , ungefüns 
ftelt, ungeſucht; natürlich, wirklich, leib: 
haftig, aͤcht. aut. xpv 
Gold. 

Auropvros, 2, was dad vorherg. 

Avropwria, 7, die Stimme felbft. 
Avzdpavos, 2, ſelbſtſprechend, nicht durch 
einen Andern. 

Avropmpos, 2, auf dem Diebftahle, auf 
der That ertappt u. überführt, Em au- 
Topop® Aaußaveıv, auf dem Diebftahle, 
auf der That ertappen; durch Thatſachen 

S iberführen. dr’ avropwpw elAnunaı 

nAovsıwraros or, id, bin durch augen: 
ſcheinliche Beweiſe überführt, daß ich der 
reichte bin. Xenoph. 70 auröpwporv, der 
Diebftahl, die heimliche That. 

‚to oros, TO, Das Licht felbft. 


605, gediegened 


Avrupws 
Autöxeıp, poS, 6, N, Adv. -xeıpi, der 
mit eigner Hand etwas thut, vollbringt, 
eigenhändig, befonders Mörder. 2) felbit: 
verrichtet, felbfiverübt, 

Adroxeipia, 9, Selbftarbeit, befond. felbft 
verübter Mord, aud Selbfimord. 
Avroxsıpi2o, mit eigner Hand verridten. 
Auroxsipros, U. auroxeıpos, 2, was av- 
röxstp. 

Auroxeiporovnros, 2, von ſich felbft ge⸗ 


mählt. EB 
Auroxepi, Adv, zu aurozeıp, 
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7 


Avroy. — Av. 


Auröxdovos, 2, ſammt dem, Waterland. 
Aischyl. | 
Avıczdev, 2, eingeboren, im Lande ge 
boren. auroydor.s, urfprünglidye, nidyt 
eingewanderre Bewohner des Landes. 
AvroxsAwros, 2, von ſelbſt od. auf ſich 
ſelbſt erzuͤrnt. 
Avroxopnynros, 2, von ſelbſt verſehen, 
verforgt, ausgerüftet, gegeben. 
Avroxowros, 2, ft. auröxwros, 3193. aus 
-xoaros, bei Hom., fdyledyt gegoſſen, od. 
ganz gegoffen, folid. 
Autoxrpnua, Adv., in der That, wirklich, 
ganz ſo; -ganz u. gar, durchaus. 
Avröxpoos, zfg3. -xpovs, 2, mit feiner 
‚eigenen, natürlidyen Farbe. 2) von einer- 
let Farbe. . 
Avurdxvzos, 2, von felbft od. von der Nas 
tur ergoflen, verbreitet. 
Avroei, Adv., mit eigenen Augen. 
Avrodbia, 7, Augenfdein, Das Sehen mit 
‚eigenen Augen, 
Altos, 0d. aurws, Adv., eben mie, 
eben fo, gerade fo, fo wie ſonſt. 
ws ÖS’adrws, eben ſo auch. avıms pa- 
vn>3ı, jeige didy nur fo, wie du biſt. au- 
ws Zr, nur fo leben, fo hin leben, d.i. 
fdyuldlos, harmlos leben. war aurws, aud) 
fo ſchon. 2) weil aurws, eben wie, 
nidts weiter, bloß heißt, fo wird es 
auch gebraudt in der Bedeutung, ums 
fonft, ohne Zwed u. Nupen. 
Arxaitos, 3, ruhmredig, prahlend, ftols, 
fidy brüftend. j 
Avxeri2o, abhalfen, den Hals abfdyneiden. 
Avxevıos, 2, zum Naden gehörig. 
Aveo, ſich rühmen, prahlen; überh. aud) 
fagen, meinen (wenn von bedeutenden 
Dingen die Rede ift, wie das Deutfdye 
fih rübmen). 
Avxn,n, Prählerei, Stols. 
Auxneıs, 8, prahleriſch, ſtolz. 
Aurnua, ro, Prahlerei, Stolz. 
Auxnv , vos, 6, Naden, Genid, Hals. 2) 
Es Landenge, Meerenge, audy enges 
al. 


Auxnrınds, 3, was auyneis, 

Avxnaitos, 8, wad auxumnos. 

Avuxudo, u. auxuso, ic bin trocken, duͤrr; 
id) habe ein raubes, wildes, ſchmutziges 
Anfehn. i j 

Avxumeis, poet.,u. auxunpos, 8, trodeit, 
— 2) rauh, ſtraubicht, ſtruppig, ſchmu⸗ 

Lt . 


319. 
— — 0v, 6, mit ſtruppigem 

daar. 
Auxuds, 0, Trockenheit, Dürre, düͤrre 
Zeit. 2) aufgefprungenes, rauhes, ftrups 
pioed Wefen u. Anſehn; Schmutz; Armlis 
ches, Fümmerliches Wefen. 
Avxusöns, 2, troden, duͤrr; rauh, ſchmu⸗ 
Big; verwildert, 
Abo, att. ad, trodnen, dörren, fengen, 
zuͤnden. 
Aüa, u. ado [Ü], rufen, ſchreien. 
4Uo, fdlafen: 


* 


Audogs. — Ayanı. 
Ads, 7, ol. fl. dass, nass, 


 Agayıdısvva, dpayrırw, dpayvism, 


reinigen, heiligen, weihen. 
Apayrısuos, ö, Reinigung , Weihung, 
Heiligung. j 
Apadıos,U,. pa505,2, (apavdarw)miß: 


fällig, verhaßt, 

Apainabıs, 7, das Aderlaffen. ' 

Apaıdödo, f. am, zur Ader laffen. 

Apalpsıa, ro, das Weggenommene; die 
Wegnahme, 

Apaipesıs, 7, dad Wegnehmen, Heraus: 

‚nehmen. 

Apanperıinös, 8, geſchickt weggunehmen. 

Apaurptrıs, 1605, 7, Raͤuberin. 

"Apaiperös, 2, weggenommen; wegzuneh: 
En was man weg» ob. herausnehmen 
ann. 

Apapio, f. pndw, anr, dpeilor, aor. 
pals, appo&idnv, wegnehmen, abnehmen, 
fondern, trennen, abfdyneiden. dapaıpeir, 
rı, etwas wegnehmen, abnehmen. apar- 
nei rı Eu rıvos, etwas aus etwas ver: 
tilgen ; ausrotten. a«paıpeiv rıvi rı, Jem. 
etwas erlaffen, Gem. von etwas frei lafs 
fen. Med, dpaipeisdal rıva rı, od. ri- 
vos re, od. rırl rı, Einem etwas entjie: 
ben, ihn einer Sadye berauben,, ihm et: 
mas entreiffen. apaıpeicya:r els &Azv9s- 
piav, in freiheit feßen. Pals. m. Akkuſ., 
dagpampoduai rı, ich werde einer Ga 


beraubt, es wird mir etwas genommen, 


entriflen. ‘ 
Apatpnua, 10, was apalpsuc. 
Apaıpnrınös, 8, was apaıperınös. 
Apann,n, Vogelwicken. 
Aparkouaı, abs, weg:, herunter», ent 
»_fpringen. 
Aparos, 2, ohne Pakos. FE 
Apardıs, 7, das Herab:, Zurüdfpringen. 
Apairos, 2, herab», zuruͤckſpringend. 
Apauaprava, f. rroouaı, m. d. Genit., 
verfehlen, fidy verirren; nicht erreichen, 
derlieren. 
Apaztaproetns, 2, den Ziwed feiner Rede 
„verfehlend od, nicht bedenkend. 
Apavdaro, f.aönow, nicht gefallen, miß⸗ 
fallen. Hom. 
Aparsıa, 9, 1) unſſchtbarkeit, Dunkel: 
„heit. 2) Vertilgung, Untergang. Thukyd, 
Apavıjis, 2, unſichtbar, nicht zu bemerfen, 
verſteckt, dunkel, ungewiß, unberühmr, 
verfdywunden, vertilgt, weg. dparı ei- 
“var, weg fein, fort fein oVr dpavıjs 
ein aoıwr rı, ich thue etwas Öffentlich, 
„vor den Augen der Menfchen. 
Aparvi2o, unfihtbar machen, aus den Au: 
a entrüden, verfteden , verſchwinden 
affen, wegbtingen, wegfchaffen, vertilgen, 
tödten; unfcdeinbar od. ſchmuhig machen, 
beſchmutzen, befudeln. 2) intranf., unfidıt: 
bar werden, verſhwinden. FArosnparıde, 
"die Sonne verſchwand, verdunfelte ſich 
“Mbarıocı5, N, Dd. aparvısuds, 6, das 
Wegnchmen, Unſichtbarmachen, Verdun—⸗ 
Fein, Vertilgen; Verſchwinden. 
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‚$4Apaoia,u. aupasia, 7; 


Ayavı. »— Apsaß. 


Aparısıns, od, d, Verderber, Wertilger. 
Apavıoros, 8, zerſtoͤrt; jeritörbar.--- 4 
Apavrasiadıos, 2, durdy Feine Erſchei⸗ 
—— beunruhigt. 
parraoiwros, 2, der feine Phantaſie hat, 
fidy Beine lebhafte Vorftellung von einer 
Sace machen kann. 
‚Apavraoıos, 2, d. i. u Pavrazduevos, 
494vtoc 2, unſichtbar gemacht, entfernt, 
auf die Seite geſchafft; verſchwunden, gang 


„ vergeffen. Pr 
Apavws v. von apavns, unfichtbar 
; verborgen, heimlich, = u M ' 
Apanıw, f. va, aufhängen; von etwas 
hängen laffen, anknüpfen. Pals,, herab: 
„bangen. 
Apap, Adv., dann, fodann, hierauf, fo: 
fort; _fogleich, alsbald, augenblicklich, auf 
„der Stelte; bald, ſchnell, plöglidh, 
Apapns, 2, U. @pdpos, 2, ohne Gewand, 
„unbefleider. 
Apapew;, entkleiden. 
Apaprn, 7, ein immergrüner Baum. 
Apapuanzvros, Apapıuanxes, U. apaps 
uanros, 2, nicht gemifcht, nicht angemacht 
„mit Gift od. Arznei od. Faͤrbemitteim 
Apapyosw, W. apapnorto, nicht paſſen, 
„ nicht harmoniren. 
‚Apdpos, 2, was 
Apapos, 2, waß dpapns. ' 
Apaprdaw, f. &ow U, däays wegreiſſen, 
entreiſſen, plündern, vauben, 
Apaprepos,3, Compar, v. «p&p, ſchnoller. 


Apaptwros, 2, ungepflügt. _ 
Spradlofi feit,- 
LERNEN Schreck, der einen me 


dpapwros, 


macht. * 
Apassam,f. dw, u. apasad), E. dom, 

„Id begreife, befühle, betafte, 

Apatos, 2, Adv, apdrwos, unausſprech⸗ 
lich, unfäglidy; groß, abſcheulich, haͤßlich 
2) nit beſprochen, vd. von dem Nicht ges 
„Iprocyen wird, unperügmt, 8) ſprachlos 
Apavalvo, was apalım. 
Apavpös, 8, Adv. -pais, erfchbpft, ſchwach, 
„fraftios. ; 

Apavporns, ntos, 9, Schwaͤche. 

a vermindern, verbunfeln, ſchwa⸗ 


chen. 

Apava, trodnen, dörren, ſengen, Anzühz 
„den, Pals. verdorren, lechjen, ſchmachten. 
Apaw,,0d. ayas, befühlen, beraften, ' 
Apeyyns, 2; Ohne Licht, dunkel; unfidyte 
„bar; blind. — 
‚Apsdpaew, wegfeßen, beifeitfegen, 
Apeöpeto, weg 5 od, befonders ſtellen, 


‚teen: : 

"Aptp, con). anr. 2, fl. ap, u. dopiyne, 

‚„aor. 1., fl. Xpfna, von apinun 
— dort fl, @peıdias, Adv, zu 
apsiöns. j 

— ich ſchone, ſpare nicht, mit dem 

1 A N 
dpeörs, 2, Adv. -das, nicht fhonend, 
nicht — » dah. reichlich. 2) Anderer 
nicht ne raub, hart: | 
.- , 


* 


Ayad. —ÄpEHN. , . 


dpebla, j, Verſchwendung; Girenge,. 
Haͤrte. 


"Apeilor, sor. 2. von apaıplw. 

"Apenäas, Adv., weitweg. 

"Apentınös, 8, enthaltiam, Ä 

Aoptisıa, nn, die Ebenheit; das Schlichte, 
Einfache; Raivetat, Simplizitaͤt. 
Apekeiv, u. apeAiodaı, inf. aor. 2. act. 
y. med., von apaıplw. 

Apeins, 2, eben; einfach, fhmudlos, ſim⸗ 


el, naiv. 2) gering, frugal, mäflig, par: 


am. 
ApeAndo, eine verharrichte Munde wieder 
aufreiflen. 
"Apdinuvdıs, 7, das Wegsichen. j 
ApsAnio, U. apEAno, ent, weg⸗, zurüds, 
abziehen; abbringen. 
ApEinmsıs, 7, das Aufreiffen einer Wun— 
de; das Ritzen. — 
 "4peAoös, Adv, von apeAnS. 
PApsna, To, (apinnı) das Herabgelaffene. 
"Apevos, 70 U. Ö, (ft, dzeros, VON ao 
u. vos), Dorrath auf ein, Jahr, reichli⸗ 
er Borrarh, gutes Vermögen, Reichthum. 
"ipesis, n, Enthaltfamfeit. 
’4pläw, fut, zu andxm. 
"4pepnros, 2, (aneipy®) ausgeſchloſſen. 
Aischyl. 
Apepunvevo, erflären, erzählen; vollftän: 
dig darlegen, ausführlich mwiedererzählen, 
Apepnüsw, U. apipnw, wegkriedyen, weg: 
fchleiben., 
ApeprvAAoo, ich made zu EprvAkos. 
"Apepros, 2, uneriräglid). Aischyl,. 
4o8sıos, 6, (apinnı) Entlafler, Befreier, 
Beiwades Zeus. | 
"4pesıs,n, Entlafung ; Sreilafung ; Schei— 
dung von der Frau; Erdffnung ber Schran— 
fen, auch der Schleuſen; Erlaſſung der 
Schuld, der Strafe. 
4pesuos, 6, Bienenfhmwarm., , 
Apesınna, 5.750, |. d. a. apisrauar. 
"Apsorıos, 2, fern vom Heerde od. Haufe; 
— — r Haufe; nicht zum Hau— 
e gebörig, fremd. : 
—*— 25 adj. verbale, von apinnı. 
"Apernp, npos, 0, was apermS. 
uoernpia, 7, neml. ypa«uun od. SUpa, 
die Deffnung der Schranken zum Heraus: 
laffen der Läufer, Wagen u. Roſſe. 
’Apernpıos, 2, zul Aus:, Ent:, Loslaf: 
fen. dpernpia Opyavas Scyleuderma: 


inen. 
eher, ov, oͤ, der 108:, od. herausläßt, 
entläßt, wegſchleudert, ‚Scleuderer. 2) 
Fafedämoniern, 


bei den 
ET de, 3, um Entlaffen 
Aperıno . 
— 8, heraus: elaffen, entlaffen, be: 
reit, frei; losgeſprochen, freigelaifen; 
überlaifen ; verlaflen. 
"4peuntos, 2, Adv. -MToS, nicht zu ent: 
fliehen od. 5 -_ 
"Apsvo, anzu . 
 , das Abgekochte, Abfud, 


| ran Derdaute, 
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"Apkbndıs, u. kpenıs, 7, das Abkochen; 


ein Freigelaſſe—⸗ 


vermeiden; unvermeidlich. - 





„der Abfud; die Verdauung. 

Aptba, f, Yo, abkochen, einkochen; 

„verbauen. | 

Apio,, Stammform zu apinm. 

Apn, 9, das Berühren, Befuͤhlen, Bes 
taten; das Gefühl; das Faſſen, Anpaden, 
Schlagen , Verwunden. dpnv mpos@E- 
-peir, anareifen, widerlegen. 2) Derfnüs 
pfung, Band. apnv eite „ öwrölairm- 
is, ıhr Umgang zog an, feffelte. Plutarch, 
3) das Anzünden. 4) der gelbe Streufand, 
womit die Ringer fidy vor dent Kampfe bes 

‚„Areuten. 

Apnßaw, ic komme od. bin über die 
Tünglings: Fahre hinaus. 


"Apnßos, 2, über die Jünglings: Jahre 


„hinaus; alternd. 

Apny£ouaı, anführen, anleiten, vorans 
gehn. 2) zurüdführen, abführen. 8) er: 
„sählen, erklären. 

Aprvnua, 10, Anleitung, Anführung. 2) 
„das Erzählte,, die Erzählung. 
Apnynuarınds, 3, Adv.-xas, erjählend, 
im erzühlenden Tone. 

"Apnynöis, », Erzählung. 

’Apnyntmp, npvs, U, dpnynins, oũ, 6, 
‚Erzähler. 2) Anführer. 

'Apnöbro, f. uva, verfüfen. | 
Apnsio, fi. arnStw. 

‚Apnuw, f. n5@, hingelangen, ankommen. 
Apnkıd, ınoS, 6, 7, alternd, über die 
‚ yünglinge: Tahre hinaus. 


‚Apnkıaıns, |. arnkıormS. 
Apnusvos, 6, entfernt od. abgefondert 
figend, 

Apnuspevo, f. edow, auf einen Tag, 


od, den Tag über abweſend fein. 

“Apnuos, 2, U. apyuwv,2, ohne Ruf, 
unberühmt, unbefannt. 

Yonvıdco, f. aso, (nvia) den Zügel 
abfrreifen, fid den Zügel entziehen; nicht 
gehorfain, nicht folgiam fein, das Jod) 
abwerfen, ſich empören. 

"Apnrvıaöuds, 6, das Abftreifen des Züs 

‚geld, Ungehorfam, Empörung. 
Apnvıasıns, oÖ, 6, ber Die Zügel ab⸗ 
freift, Empbdrer. , Ä 

’ipnviao, was apnrıdam. 

’Apnövxasw, ruhig werden. | . 

’Apnt@p, 0PoS, d, (apinuı) Hom, Beim. 
des Apoll, der Schleuderer. - 

"ApSaı, or, al, böfer Audfchlag, befond. 

„die Schwänmdyen im Munde. 
Agpsapsia, 7, Unvergänglichkeit, 

’4ApSapridw, idy madıe unjterblich. 

"ApSaptos, 2, (PIeipw) unvergänglid, 

unſterblich; unverdorben, unverleßt. 

Apsaw, id) habe den Aueichlag aapsar. 

"Apseyaros,2, (pIEyyouar),Adv.dpIey- 

ri, nicht tönend, nicht ſprechend, ſtill, 

ſtumm; unausſprechlich. 

ApSırdunns, 105, 6, 7}, (uñtis) defien 

Rath unvergänglid iſt. 

"ApSıros, 2,(PSio) nicht zu verderben, nicht 


zu vernichten, ungerftörbar, unvergänglid. 


Apdoy. — Apie 


"Apdoyyos, 2, lautlos, 
"AySovntos, 2, Adv, 
„PZorvos. 
’ApSoria, n, Charakter eines dp3oros. 
2) Ueberfluß, reichliber Votrath. 
"ApSorvuos, 2, Adv. apdovws, neidlos, 
nicht Färglich; reichlidy fpendend; freigebig, 
ergiebig. 2) reichlich gefpender, vollauf ; 
überfiüifig. 

Hosonia, d, unverdorbenheit Reinheit, 
Unſchuld 

"ApSopos, 2, (PSeiow) unverdorben; 
vorz. von Mädchen u. Tünglingen, die noch 
nicht der Liebe genoſſen haben, unſchuldig, 
rein 

"Apıöpda, — verſchwiten. 2) 
ke in Schweiß feße 

"Apidpdur, ru, ein Ebenbild von einem 


ſtumm. 
- ritcos, was d- 


Driginab, nadygebildere Statue u: dipi-, 


- Spusıs, 7, die Aufltellung od. Weihung 
derfelben. 

"Apıöpüvo, u. apıöpVw, [8] f. eo, 
id) ftelle einen nad einem andern gebilde: 
ten Tempel, Bildfäule auf, richte nad ei- 
nem Muiter ein, bilde nad). 2) ich ſtelle an 
einen andern Drt hin,,. veriege. 
Apiöpwoıs, 7, das Schwitzen, Ausſchwitzen. 
‚Apıspdo, heiligen, weihen, widmen. 
Apıdpaya, ‚To, das Gemeihete, Gewid⸗ 
mete. 

"Apıspwdıs, 7, Weihung „Einweihung, 
— 

Aptéco, tammform zur Bildung des Im- 
„perf von &gpinm. 

Ayızavw,f. 2nco, od. dpiza, von ſei- 
nem Side aufftehen. . 


‘4pinur, [x bei den Epifern meift kurz, bei} 


den .Attik. — f dpmce, loslaſſen, ſah⸗ 
sen laſſen; wegſchicken, entlaſſen, freilaſ⸗ 
ſen; losſprechen, freifprechen. apısraı 
yvvaisıa, ſich von der Frau fheiden. ıd- 
pılvas zo naArov, den Wurffpieß ab: 
ſchieſſen. apıdvar ro Vdwp rt ro Er 
&iov, das Waller auf die Wieſen fchla 

XÄenoph, apıeraır rı, etwas unterlafle 

aufgeben. 2) —— verſtatten, über, 
laſſen, zulaffen , erlauben. _ 

Ayındvw, poit, u. apınrtoyar, fut. 
«pin, apiäouaı , anlangen, hinkoms 
men; zu etwas ‚gelangen, erreichen, cr» 
langen. sis za» apınveisdtm, alles ver: 
fuchen, alles Moͤgliche thun, alte. Mittel 
„anwenden, alle Gefahr beftehen. 

Apixtop, 0005, ö, was lxetns. 2) was 
indsıus, 


"Apixw, sd. — Stammforni zuf 


„Apınrkouas. 
Apıkapyvpia, 7, Mangel an Geiz. 


Apılapyvpos, 2, nicht. geisig oder geld: E 


gierig. 
— erheitern, aufheitern , luſtig 
machen 
Aelldehonin, f, äouas:, ſabuen, ver⸗ 


—— keine Luſt zur Arbeit haben. 
— i, Unluſt zur Arbeit. 


— 
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"ApıAöriuos, 8, ohne 
"ApıRoypmpiarla, 7, Beratung des AHid)- 
thums. 





‚ entzündet; wider Entzündun 


Ayıke: — Agkop:- 


"Aoıldrarpos, 8, ohne Liebe "au: den. &* 
„führten oder Sreunden. 

"ApıAndbovos, 2, den Sinnengennß * 
liebend. 

A-oiAytos, 2, ungeliebt. 
‚Apı8lla, 7, Mangel an Freunden. 
Apıkoöotia., pP Mangel an Ruhmſucht. 
"ApıAödodos, 2, nicht ruhmſuͤchtig 


ne 
2. 


"ApıAoıntipuer, 2, wabärmbersia. 
"Apıkonaiia, 


J, der Zuſtand des ** 
AbMAoS, 2 der das Schoͤne ‚Edle, 
Gute nicht liebn © * 

Apıköverxos, 2, ohne Streirfuiht, 
Aorlodsriw, Dre Gaſtfreunde nicht freunde 
li aufnehmen. 

Apıkorkovria, 9, Mangel am Liebe‘ dei 
Reichthums. 

Apı$Aozölsuos, 2, ohne Neigung ur 
‚Krieg.‘ 

‚ApıÄönovös, 2, ohne gu: zur Ardeins a 
"Apı$os, 2, ohne Fremd, ohne Frennde, 


ſchaft, der Greumdfchaft wicht Auiaruns 


freund, unfreundlid. - 
ApıAo6dpnros, 2, nichtin der Philoſophie 
unterrichtet; nicht nach den Regeino der 


Kunſt gemacht. 


AptAd0opos, %, Nicht philo ſophiſch 
"ApıAodropy&a, nicht zärtlich liehen. 
‚AprAodro A 2, ohne Liebe. m 
"Apıkoräu ; Mangel an Ehrliedar Ä 
hriföbe, 2 


— 205, 7: die Antunfe:- 2 wa⸗ 
Xxseo ia 

"Apınndaouaı, 1. doouas, wege, Dadenz 
reiten» um 
Agnnaea, richtiger dpırkla, ”; 5 ar 


ſchicklichkeit im Reiten, 


‚Apınneiw, fort =; megreiten. 
"Apınaos, 2, im. Neiten ungeübt, unge» 
ſchickt. D zum Reiten od. für die Reiterei 
unbequem, nidjt geeignet, 
‚Apizranmı, wegfliegen, davon iegen. 
örmm, fs. dnoormöo, wegſtellen, ent⸗ 
fernen, abwendig, abtrunnig machen, zum 
Abfall verleiten. aor. 2. pf. ũ. plusgpf.; fo 
wie Medı uw. Pafs., abftehen ‚entferne ſte⸗ 
hen; ablaffen, mweggehen, ſich entferhen, 
abtrünnig werden;' ſich trennen; tösgehen, 
abfallen. dnosıivar 0d. aptieraudya:ı 
uwrövvor,, nöror, fid, Gefahren, Ans 
ffrengungen entziehen, diefelben. meiden. 
2) abwägen, zumägen. Med. ich wäge mir 
ab, um damit zu bezahlen; dab. ich bezahle. 
Hom. ; idy laffe mir zunmägen;' übernehme, 
nad) dent Gewicht. Demosth. 
"Apkaorov, ro, dad gebogene Hintertheil 
des Schiffe. 
"ApAeßos, 2, (PA) ohne Adern. 
"Apikyuavtos, 23, ohne Entzimdung, nicht 
bienend. 
”ApAsnzos, 2, nice gebranmt; micht beim 
‚euer zubereiter; nicht angerandet u. vers 
brannt. AI BETEN 
"Apikoyos, 2%, ohne Geuer. — 


\ Apaos.-— Agoou. 
33 2, ohne Rinde, 
Abıd he 2, * Geraͤuſch ed. Toſen. 

— — —— Hom. lu. 15. 607, Scyaum, 


2, nicht gefchmäßig. 


2* reich werden, ſich bereichern. 


—V—— AM. wpnmEös,2u. 8, reich. 
prim, i "bin reich, 

a 2, mwanagpreös.. 

4 g,10,°fl. aperor. Pind. 

—3 bereichern, reich machen. 

Apr, devms, alprwsy. algrns, Adv, 

‚unverfchendsunvermuthet, plöglich. 

— 2, nicht erſchrect/ unerſchrok⸗ 


— iz # Burrfofi igkeit. 
@ußos, 2, Adv, — uverſchroden. 
— in — fegen 
‚Apoß6srkayxvos, 2, rdulsten Herzens. 
‚Aßsösvne,; @o, Stuhlgang, Mift 
‚Appdsva, zu Stuhle gehen. 
APodosyW das eagehen, der Abzug; 
das Zurüdgehen, Zurüdfommen ; das Ab: 
‚regen, m fid) an entledigen , der Abtritt. 
An evrros, 2, ungereinigt. 
Apo vıxros, 2, ungerdthet. 
Apotrnros, 2, nicht zugangbar, wohin man 
nicht kommen nen fan 2) nicht hinkommend, 
rare befu 
pAAnoSs, 2, minder wiegend, spaixuf, 
„umjeine Dracme, £ gi or 
(0105, 2; „Meäbntic, 2) verähnlicht, 
—9 ich gemacht 
‚Apouoroo, verähnlichen , vergleichen. 
Aponsiaua, 76, Abbildung, Ebenbild. 
Admoyuoiadas: —* Veraͤhnlichung. 
AporMew, rıra Tıvos, entwafinen, der 
Sie Ber berauben. Med‘: fid) entwaffuen, 
die "ung ablegen, i ‘ 
Apopdao, f.. „perf. dpEwpd- 
xa , in die Berne fehen. von ferne ſehen. 
‚Herodt, :2) wegſehen, und den Rüden zu⸗ 
kehren. Xen, Kyr. 
‚Apspdtor; 70, was dpssevum; 
‚Apopntos, 2, Adv. - ras, unerträglich. 
— 7; unfruchtbarkeit. 
"Apöpiee;,, abgranzen, begraͤnzen, abfon- 
dern, ſcheiden; die Gränze abſtechen, be: 
zeihneny anweiſen, ein Ziel ſetzen, endi— 
gen. Baus einem Lande vertreiben. 3) 
deſiniren. 
"Aponsdua, ro, dad Begränite, Abgeſto⸗ 
dene, Bezeichnete, Angemwiefene. 
AYonıcnös, 0, Begraͤnzung, Beſtimmung; 
‚kurzer Sal den Hauptbegriff von einer 
Sache enthaltend, 


"Apopıörınos, 3, "Adr. - os, zum Be: 


\grängen ;“ Bezeihnen gehoͤrig od. geſchickt. 


2) in kurzen Sägen, aphoriſtiſch. 


„ben, weggeben. 

‚Apopnsay weg, fort, abfegeln, 
Apohur, n,der Det 0d. Punkt, wovon man 
ausgeht. Didas Ausgehen, Losbrechen von 
einem Orte nad) einemandern: Einfall, In» 
varon. 8) ae „Vexanlaſſung, 


1 





“ _Apogw. — Apgmd. 


Stoff, Mittel, Vermögen, womit man ets 

‚ was anfüngı. daveloacsaı eis Eoymv 
Ropunv, Geld leihen, um eine Unterne 
mung zu machen. Xenoph. apoppnnr xtd- 
031, Vermögen erwerben. 


‚Apöpuiynzos, 2, ohne das Spiel der 


PöpuiyE,. 

Agppuica , aus dem Hafen treiben, 
Apopuus, 2, ohne Hafen, dpopuos duds 
xSords, ohne in meinen Lande eine Bucht 
d. i. Zuflucht zu fuchen. Soph. Oed.Kol, 234. 
‚dpopoAöyntos, 2, nicht befteuert. 
"Apopos, 2, unfrudhtbar. 

Apppros, 2, Adv. - ros, unbelaftet, obs 
ne fi beſchwert zu fühlen, 

Apöpvaros, 2, unbefledt. i 
Apodıda, U. dpodıoduar, pen wei⸗ 
hen, widmen, ‚navi rı, bef. ein opfer 
darbringen. «podiodv rıra, Jemanden 
reinigen, verſoͤhnen mit der Gottheit. - 
pooioür rı, etwas weihen, heiligen. Dad 
Med. diefed Verbums ift in verfchiedener 
Konſtrukzion und Bedeutung üblid : 1) 
& Pod. ri, etwas verföhnen, durd) Sühn- 


opfer tilgen. dpod., ras dpas, die Ders 


wünfhungen wieder zurüdnehmen, aufs 
heben. 2) &P06. razposrıra, Tem. 
die legte Ehre erweiſen, den Göttern das. 
Todtenopfer für einen Verftorbenen dar- 
bringen. $) «Po6 rov öpxorv, den geſetz- 
mäfigen Eid, leiten nach Pflicht und Ges 
wiffen. 4) &poo. rı, etwad thun um des 
religiöfen Zeremonielld od. des Aberglaus 
begs willen, dab. nicht mit Ernft und Be— 
dacht, fondern zum Schein und obenhin; 
auch etwas verbitten, ausſchlagen, meiden, 
verabſcheuen. 

Apdöiwua, to, U, daodiadıf, 7, die 
Derföhnung, Weihung u. überh, die Hands 
lung , melde die in dpodı0dodas liegen» 
den Begriffe bezeichnen. Epodımsaews Ers- 


: »@, Plutarch,, um des Wohlftandes wil- 
fen, zum Scheine. runs apocdiwsıs, Ehe 


renbezeigung um der Mode willen. Plut, 
AppadEw, ich handele, bin unbefonnen. 
Appaöns, 2, unüberlegt, unbefonnen, bes 
finnungslos. appadcws, planlos, med: 


los. 

Apradla, 7, Unverſtand, Unbefonnenheit; 
Unachtfamfeit. dpp. woAduoro, Unerfah: 
venheit und Sem gkeit im Kriege. Hom, 
Appaöums , 2, was dppaöns, 

‚Appaivao , thöricht fein, handeln. 
"Appanräs, 2, unverzäunt; nicht befeftigt, 
verfchloſſen, verwahrt; unbeſchuͤtzt, ſchutz⸗ 
los, wehrlos, auch unvorfichtig. 
Appdöumv, 2%, ft. dppaduwr. 
"Appastes, 2, Adv. appadsıwos, was man 


nicht ausſprechen, kann od. darf, unaus— 
Apopudo, aufbrechen, ioogehen fortge: 


ſprechlich; dah. abſcheulich, haͤßlich. 2) nicht 
eſagt, unbekannt, unerwartet, 8) unſicht⸗ 
ar, unbemerkbar. 

Appasıus, vos, 7, ion. was dppadta, 

Apptao, id) ſchaͤume. 

AppmAo 05, 2, was' dppo 


oAöyoR, 
Appndıns, oü, d, der 


umer, 


Apanı. — Ayuns- 


Appitmp, onos, 6, iom. fl. appdımp, 
obpe Zunft, nicht zunftmäifig; ungefellig. 


Uppün, poet., u. appi2w, kdräumen. 

Agppırti, Adv., (Ppioco) ohne Scdauder, 
ohne zu ſchaudern 

Appıioeis, eöca, Ev, ſchaͤumend. 
"Appıöuös, d, das Schaͤumen. 

Appits, 1805, n, der Schaumfiſch. 
Appöyaka, anros, ro, Milchſchaum. 
Appoy£veaa, n, vom Schaum Gejeugte, 
aus dem Schaum des Meeres Geborne, 
Beim. der Aphrodite, 

Appoyevns, 2, aus Schaum entftanden. 
Appodidıa, wv, ra, zur Aphrodite ges 

drige Dinge, Liebe, Liebesgenuß, Liebes: 

ändel; Aphroditens Feſt. 
Agppodicıdew, appodisıdazouaı, lieben, 
der Liebe genieffen, 

Appodisıanos, 8, jur Liebe, zum fiebes: 
genuß od. Beiſchlaf, gehörig , förderlich. 
"Appedidıaöuös, Ö, Fiebesgenuß, Bei⸗ 


ſchlaf. 
Appodidiagrınds, 8, u, appodtgıos, 8 
u. 2,.zum Liebeögenuß gehörig, damit ver: 


bunden. 

Agproölin„ni, U hrodite, — auch 
Liebe, Liebesgenuß; Reiz, Anmuth. 

Abææoxonmos, 2, mit (häumendem Haar, 

Appolırpor, att. ft. appörırpor. e 

ApnoAoyos, 2, ſchaumſammelnd. 

— thoͤricht, wahnfinnig fein, han⸗ 
ein 

Appövnöis, 7, Wahnfinn , Thorbheit. 

Appörvırpov, to, ausmwitterndes Kali od, 
Mauerfalz. 

Apporris, 1805, 6, n, forgenfrei. 

Appovriotio;, F bin ſorglos, bekümmere 
mich nicht, m. d. Gen. 

"Appovrioros, 8, Adv, =tidıws, U, - ri- 
ori, forgenlos, forglos, unbefümmert, un: 
beſorgt; fahrläflig. | 

Appörws, Adv. — dppwr. \ 

Appos, 6, Schaun 

Apnoövvn, ij, Unverkand, Thorheit, Uns 
„beionnenpeit. 

4ppovpio, ic bin ohne Wüchter. 

unbewadht, ohne Ber 


"ppovpos 2, ohne Wadye, unbewacht. 2) 
frei vom Kriegsdienite in der Garnifon, 
Appo 0P0$, 2, ſchaͤumend. 

App ‚oÜs, 7, was App odirn. 
Appaöns, 2, ſchaͤumend, ou Schaum. 
“Appworv, ovos, 2, finnlos, unvernünftig, 
unbefonnen; wahnfinnig. 

Apvßpiaw, feinen Muthwillen und We: 
bermuth auslaflen ; aufbraufen. 
Apvyıdam., gefund machen, 
Apvyıaduös, 0, Heilung. 

‚Apvypalvo , anfeuchten. 

Apudıov, ro, Dim, von aaun. 
Apvöpatvo, "abwafcen. 

"Apvöpof, 2, waflerlos, 

"Apun,n, Sardelle 
Apunf, 2, ohne Ratkrliche Unlogen, Ta—⸗ 


* 


— 


Apuaxtos, 2, Adv. 


Ayvıa. — Ayaın, 


lent, ar ungeſchickt, dumm; auch 
— ſchlicht 

Apvia, \ Mangel an natürlichen Anla⸗ 
gen; Ungeſchick. 
“Apüxos, 2, ohne Schminke, ohne Falſch⸗ 
heit, ohne falfven Schmuck. * 
Aputos, 2, Adv. - pUxros, (pevy * 
unentfliehbar, unvermeidlich. 2) der nicht 
entrinnen fann. 
Apviarria, id) bin unbeforgt, beforge, 
bewache nicht, brauche Feine Vorficht. 
- Aantos, unbes 
wacht, unbeobachtet; nicht zu beobachten, 
nicht zu verhüten. 2) unvorfichtig, unbe . 
dachtſam. 
ApvAasia, 7, Mangel an Wade oder an 
Wächtern 5 Sorglofi gfeit der Wächter ;- Un: 
„adrfamteit, UnvorfichtigEeit, 
"Agöviiszw, die Hefen abnehmen, durdy 
feihen. 
‚Apddıdum, zö, Bodenfaß, Hefen, 
"Apvikos, u, apuiAwrus, 2, ohne Blät- 
ter; emtblättert. 
„Apvaviaw, aus dem Schlaf weden. 
"Apuavos, 2, aufgewedt, erwacht. 
"Apunvow, einschlafen. 2) erwachen. 
’Aptpnros, U. &pvpros, 2, Adv. - pUp- 
ws, nicht durch einander gefnetet, nicht 
vermifcht ; ordentlich. 
’Apuodyeros, o, bei Ham., der Schlamm 
u, andere Unreinigkeit , weldye der Fluß 
mit ſich führt; überh. Unreinigfeit. . 
‚Apdsntos, 2, nicht aufgeblafen. 
"ApöcıoAdynros, 2, nicht in der Naturs 
lehre unterrichtet; damit nicht übereinftims 
mend, nicht daraus zu erklären. Plutarch. 
”"Apüoos, 2, ohne Blähungen, feine Blä« 
„bungen — 
Apꝑpuooo, f. VE, aor. 1. npüda, poet. 


rdpv6ca, befond, im Med., herausſchoͤ⸗ 


pfen, Hom. übergetr. #Ados, zAovror, 
erwerben , häufen. dıa S’Errepa xaAnos 
npvss, das Eifen drang durd) die Einges 
weide, II. 18, 508. 
"Apvotepiw, U, dpvsrepi2n, m, d, Gen., 
zu fpär dazu kommen; dab. verfehlen ; bins 
ter Einem zurücdbleiben. . 
’Apvrevzos, 2, nicht gepflanzt; nicht bes 
pflanst. 
2 weiß od, bleich werden. Hippokr. 
’Apumsöns, 2, der dapun ahnlich; weißlich. 
Hippokr. 
’Apvos, Adv., ohne gute natürliche Anla⸗ 
gen, ungeſchickt; überh. ſchlecht. 
’Apwrntos, 2, ſprachlos, ſtumm. 2) un— 
ausſprethlich, unerklaͤrlich. 
’Apwria, 7, Sprachloſigkeit, Stummheit, 
Stillſchweigen. 
’Apwriso, Re Schweigen bringen. 
"Apwvos, 2, ſprachlos, ſtumm. 

Apasudros, 2, (Popaw) nice ertappt. 
"Apwpıöutrws, Adv. von part. pf. pals, 
v. apopisw, getrennt, befonderd. 
"Apsrıdros, 2, nicht erbellet; Anker, dum: 


kel. 
Acto, Achaja. 


Agua. — Azeod. 


"Axards, ‚ddo$, 'Axals, u. Axaıts, tooc, 
HB auch "Axaünds, u. "Axarinos, 8, 
chaͤiſch. 
er 3, Achaͤiſch; ein Achder. 
"AxdAlvos, 2, ohne Zaum, zügolfos, 
‚"AxaAivaros, ungezäumt, ungezügelt; un: 
gebaͤndigt, unuͤberwindlich. 
"Axrainevros, 2, nicht geſchmiedet. 
"AraAndo, feinen zaAnxoös, feinen Pfen- 
nig haben, 
"Axaknns, 2, ohne Erz; ohne er std, 
Axaixos, 2, ohne Erz; ohne Waffen, 
‚AxdAnwtos, 2, nicht mit Erz befchlagen. 
— 7, (dxarıs) unermeßliche Wei: 
te, Kluft. 
YArarn, 7, ein perfifhes, auch ein böoti- 
ſches Veaas. 2) Kiſte, Kalten, Plutarch. 
‘Axavns, 2, 1) nicht gäbnend, den Mund 
nicht aufthueud ; nicht offen; geſchloſſen. 
2) den Mund weit auffperrend, weirfhlüns 
dig, unermeßlic. ds axanes, insg Weite, 
weit in die Ferne. 
en 2, ohne Einſchnitte; ohne Ge⸗ 
praͤge. 
Axapanwrog, 2, nicht verpalliſadirt, nicht 
verſchanzt. 
"Axapıdıns, nros, N; Ungeſchicklichkeit, 
Dummheit. — 
"Axrbpıs, troſs, 6, ij, dxapı, ro, ohne 
Annehmlichkeit, u Heir, ohne Anmuth, 
ohne Gefälligkeit; unangenchm, widerwaͤr⸗ 
tig, ungefällig, undankbar. 
"Axapısr/o, idy bin undankbar, ungefällig, 
umdienfifertig, Pals. id werde mit Undanf 
belohnt. 
Axapısıia, 7, Undankbarfeit. 
Axapı9öros, 2, Adv. - plörwf, u. axapı- 
1705, 2, Adv. - iros, 1) undanfbar in 
Befinnung und That. 2) unbelohnt, nicht 
verdankt. arapiorws Exeıvr mpös rıvos, 
nicht vergolten werden von Tem. Xen. 8) 
Mnangenehm, ohne Anmuth,, nicht eins 
nehmend , nicht gefällig. oUn «axapı- 
sros, rede hübſch, redr angenehm. A) 
wider Wilten, ungern. Xenoph. 
‚Aydpvn, n, u. dxapvos, ö, ein Fiſch. 
"Axdıns, ov, 6, der Achat, ein Edelftein. 
"Axeılos, 2, "ohne Lippen; obue Rand. 
Axesinavtos, u. axeiuasros, axslu@ros,auch 
axsluspos,M. ayeiumrv, 2, nicht beilürmt; 
„ruhig, fill; nicht winterlich; warm. 
Ax⸗ 1P, POS, 6, 7, axeıpos, 2, U. axsı- 
„pns, % ohne Hände, ungeſchickt, tüppifch. 
"Axsıpia, 9. Mangel od. ſchlechter Ge: 
brauch der Hände; Ungeſchicklichkeit. 
"Axcıpiöwros, 3, ohne Aermel. 
Axsıpozointros, 2, U. Kxeıporevxıos, 2, 
nicht von Händen gemacht. 
°Arsınorovnros, 2, nit durch Stimmen 
erwählr. 
"Axsipwros, 2, unbeswungen, wide zu 
bindigen, nicht zu unterjochen. 
AxsAwos, o, Ache lous, ein Fluß in Thef: 
ſalien; uͤberh. jedes Flußwaſſer, Waller. 
"Axspdos, 9, u. ö, 2) ein Dornſtrauch. 
2) wilder Birnbanın. 
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\ Ayspo. — Ayva 


"Axepwls, i8os, n, die Weißpappel. 
"Axtpwv, ovros, 0, Acheron, ein Fluß der 
Unterwelt. 
"Axspövrsıos,’ Axepornos, U, Axepodcıos, 
8, vom od. zum Acyeron gehörig. 
‚ixeras, 6, dor. fl. nxdıns. 
’Arevwr, u. axtor, orros, Ädyzend, bes 
trübt. Hon. 
AxnAwros, 2, ohne Kerbe, uneingeferbt. 
"Arno, dvos, 0, 7, dürftig, arm, 
Axnvia, 7, Armuth, Mangel, Entbehe 
rung. 
"AxScıvös, 8, läftig, beſchwerlich, unans 
genehm, ſchmerzlich. Adv. ayseıros, uns 
gern. 
"Axsndar, övos, 7, Laft, Bürde, Schmerg. 
"Axdnpns, 2, Adv. -pws, läftig, drüdend, \ 
fhhmerzhaft. 
"AxSrj6ouaı, 1) fut. zu Kxdoua. 2) fut, 
pals. von dyw. 
‚Axdnpoplo, was axdopoptw. 
"Axdouai, f, »:oonat, u. ISncouaı, audy 
Ie0I9nsouaı, aor, nxYEiodnv, ri od. rırd, 
od, dxi rırı Od. raros, u. mit Partiz. im Er: 
aänzungsfage, mir etwas belaſtet, befchmert 
fein, etwas läftig, unangenehm, widrig fin: 
den, fühlen ; ungern thun; Mißbehagen über 
etwas empfinden , unzufrieden damit fein, 
böfe Darüber fein. 2) laͤſtig und verhaßt fein. 
“Axdos, 805, 10, 1) Laft, Ladung. 2) Ber 
ſhwerde, Kummer, Betrübniß, Schmerz, 
dxsos peperr, läftig, beſchwerlich werden. 
Xenoph, 
— ich trage Laſten od. etwas 
ſtiges⸗ 
ArSopopia, 7, das Laſttragen; laͤſtiges od. 
mühfehiges Tragen. 
AxSoboposS, 2, Jaſttragend. 
Axiacios, u. (dxsAinis, idos, 7, eine 
Gerſtenart. 
"AxlAos, 2, ohne Gras, Heu, Futter. 2) 
(x intens.) niit vielem Sutter, futterreich, 
grasreich. 
Aritor, 2, 0 
lihe, warme Bekleidung. 
"Axdauvia, 7, Mangel eines Weberkleides, 
"AxAaıvos, 2, ohne Ueberkleid. 
"AxAunros, 2, u.,axAoos, 3193., axkovs, 
2, (xAda) nicht grünend; ohne grüne Saat, ‚ 
‚AxAvdaıs, e06a, ev, finfter, Dunfel. 
"AxAvomesos, 2, deffen Fuͤſſe in Sintterniß 
gehüllt find. 
"AxAvus, vous, 7, [v im Nomin, u. Akuf, 
lang .bei den Epifern ), Nebel, Wolie 
Dunkelheit, Sintterniß. 
Axrıdo, f. 560, dunfeln, dunfel, finfter 
fein od. werden. 2) verdunfeln. 
‚AyAü@öns, 2, dunfel, Anker, übe, 
AXva, od. axvn, N; eigentl. ſ. v. a. nvoos, 
zröos, xvovs, was man von einem Körs 
per 0d. deffen Dberäche abſchabt, abftreicht, 
abnimmt, od. was ſich felbft auf dieſe Weile 
abloͤſt; dah. die Spreu u. ads arm 
Schaum des Meeres. ovpäria dyrn, der 
himmlifche Thau. 2) feiner Otaub; ber auf 
einem Körper hattet. 


ohne Unterfleid, ohne Hinlänge 


Ayvoo. — Axgs. 


”4xvoos, 393. — 2, ohne lau od. 
Mole, ohne Sch 

"Arryvuar, id) bin berrüt, xp, Svudr, 
im Herzen, mit d. Genit., über etwas. 
Axvös, vos, n, Berrübnig, Kummer. 
"ixoAia, 7, Mangel an Galle; Saft: 


mutb. 
"Axokos, 2, ohne Galle; fanftmüthig. 2) 
pdpuanxorvr axokor, ein Mittel wider die 
Galle oder den Groll. Hom. Od. 4. 221. 
“4xouaı, Med. von dxwo, fid) betrüben, 
trauern. 
"Axopdos. 2, ohne Saiten. 
"Axdpevros, 2, nicht durch Tänze gefeiert, 
@) der nicht getanzt hat. 3) ohne Fröhlich 
keit und Freude; traurig, fymer; ich, be: 
trübend. 
"Axopniymzos, 2, ohne Lieferung od. Zu: 
fuhr; ohne Unterftügung. 
"Axopnyia, od. axopnynoia, 7, Mangel 
an Fieferung, an Zufuhr. 
"Axepos, 2, was axupevros. 
"4xoS, 808, 10, Schmerz, Betrübnif, Rum: 
mer, Derdruß, Aerger u. Unmillen. 
Aypans, Eds, 6, N U. Arpavıos, poët. 
— 2, unberührt, unbefledt; 


—— &50$, 7, wilder Birnbaum, mil: 
de Birne. 

"ArpsıoyeAws, Neutr. or, der über Din: 
„ge lacht, die nicht zu beladen find: 
"Arpeiov, att. dxpeıor, ald Adv., ohne 
‚Nugen, ohne Zwei; am unrechten Drte, 
nicht pafiend, unf&bidlid, albern. axpeior 
„irtiasce, er late um nichts. 

"Arpeios, 8, audy 2, Adv. axpeiws, ohne 
Nutzen, unnütz; untauglid, unbraudbar; 
zwecklos, zweckwidrig. 

Axpeıoa, unnüß, unbrauchbar machen, 
Arpnsıg, 8, ohne Nupen, unnuͤtz. 
"Axpnios, ion. fl. axpeios. 
‚Axrpnuatia, N, Gelnmonger „Armuth. 
"Axpnudrıdros, 2, axp. nulpa, Tag, wo 
Feine dffentliben Geſchaͤfte getrieben wer: 


den 
—— 2, ohne Geld; ohne Vermoͤ— 
en, arm 
ıpnuorio, ich bin arm, 
— 7, Armuth. 
‚Arpniuwr, 2, arm. 
"Axpysia, ‚2, der Nichtgebrauch. 
Aapnoiuos, 9 unbrauchbar, unnütz. 
Arpnörio, u. arensrevw, ich bin unnüß, 
nüge nidyts: 2) ih bin nicht gebraͤuchlich. 
Grammat, 
"Arpnocie, 9, Untauglichkeit, Unbraudy- 
barfeit, 2) der Nichtgebrauch. 
"Axonöros, 2, Adv. - Grws, unbrauchbar, 
unnüß; ‚nidyrönüßig. 
— unbrauchbar machen, verder: 
en. 
"Axpt, U. &xpss, 1) als Praͤpoſ. m, Gen., 
bie: 2) als Konjunkz., bis daß, fo lange 
wie. 3) ald Adverb. bei Hom, 0) am aͤuf⸗ 
Ieehen, an der Dberflähe; obenhin. b) 
aufs äufferfie, gaͤnzlich, ganz u. gar, 
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— — Avxvõ. 


Axpıoros, e, nicht gefalbe , nicht bes 
ſchmiert. 


—58 axpoıdo, ich bin ohne Farbe, 


blaß 


"Axpoız, 7, Mangel an Sarbe, Blaͤſſe. 


“Axpoos, 3193: dxpovs, po£et. &xpo2os, 2, 
ohne Farbe, entfärbr, blaß. 
‚Axpb6ömemAos, '2, ohne goldenes Gewand. 

"Arpvsos, 2, ohne Gold: arınz ohne gold» 
nen Schmud. 

‚Alpwuarıoros, 2, ungefärbt. 
"Axbosuaros, U. Krpwuos, 2, ohne Farbe; 
haͤßlich; ohne fid zu verfürben , ſchaamlos. 
"AXP@S, eutr, vr, att. was arpoos, 
"Axowsros, 2, (xp ) unberührt; uns 
gefärbt. 

“Arvkos, Axönos, u. axüuwtos, 2, ohne 
Saft, Geſchmack. 

’Axöreros, 2, fü ch weit ergieffend, weit 
verbreitet. 
Axupıvos, 5, von Spreu. 

Axyvpmd, 7, ein Kaufen Gpreu. 2) 
Drt, wo man die Spreu hinthut. 
‚Axdputos, 5, was axupıvos. 
Avꝑoéoun „u. @xupodnun, Spreu⸗ 
behaͤlter. 
Avuoor, ro, Spreu, Huͤlſen, Kleie. 
Axuoos, ö,att. .d. a. ÄAxvpaP, 
uxupdrpıp, Aos, o, 7, die Hilfen aus—⸗ 
dreſchend. 

Axvpopay⸗-o. Spreu eſſen. 

Axvooco, mit Spreu beſtreuen, Spreu dar⸗ 
unter thun. 

’Axvp@öns, 2, voll Spreu, ſpreuartig. 
Axvp@rv, @vos, ö, Spreuhaufen. 
Axuowois, N, die Beimiſchung von Spreu. 
„AxurAmtos, 2, ungebadet. 

"Axw, id) betrübe, Med. &xouaı, id) traue: 
rc, bin betrübt. 

'Axs, „dor. ſt. 

Axwveuros,2, was Le gezoffen, geſchmol⸗ 
zen werden kann. 

Axcio, pos, o, boͤſer Grind, Scyorf. 
Acdontos, 2, nicht zu faflen. 
"Arsnıotos, 2, Adv, - plörws, 1) nicht zu 
trennen, unzertrennlid. 2) ungetrennt, 
nicht abgefondert. &) dem kein Play ange: 
wieſen iſt. Xenoph, 

Axworos, 2, (xervvza) nicht aufgefchütter. 
"Io, Adv., *5 zurück, ruͤckwaͤrtoͤ, weg. 2) 
wiederum, wieder. 

Ayalanros, 2, unberührt; unberührbar; 
unbeweglid. 2) ungerupft. 

Abamros,2,vom Pfeile: unabgeſchoſſen; vom 
Saiteninſtrument: unberührt, ungefpielt. 
2) nicht zu fpielen od. zu ſingen. 

"Aybauasos, 0d. abauuos, 2, ohne Sand, 
nicht fandig. 

ide ich berühre nicht. 2) bin un- 
berührt. 

"Abavdzos, 2, Adv. -ori, nicht zu beruͤh⸗ 
ren, unberührt. 2) der nicht berührt hat, 
nicht — 

” eyns, 2, Adv. -yos, U. Anbeurof, 2, 

dv, - Extras, ungetadelt, untadelhaft. 

— v„„ Trugloſigkeit, Wahrheit. 


. 


J 


Avevd. — Aorog. 


"Abeydio, u. dewardo, ich rede, ſpreche 
„die Wahrheit, füge nicht. 
ng u. dyeworos, 2, Adv. -Öws, 
ohne fügen, truglos; unverftellt; wahr: 
5 af, zuverläffig, aͤchtz untrüglid. 
Abnäros, 2, unab eich, ungegerbt; 
ungeftriegelt, ungefintme. 
Aungpıocos, 2; nidt durd Stimmen ge: 
„wählt. 2) der nicht geſtimmt hat. 
Adbnpos, 2, ohne Stein. Artemid. 2) ohne 
Stimme, der Feine Stimme zu geben hat, 
„mie apnpopöpnros, 2. 
„Apidosıöns, 2, (anis) gewoͤlbt. 
‚Ayvıdoo, ich ummölbe. RR 
Abınapdıos, U. ayi9üuos, 2, (amrouaı) 
herzergreifend. 
Aıbtnopiax, n, Deränderlichfeit in Ge 
ſchmack u. Neigung, 
Arbinopos, 2, der bald einer Sache über: 
druͤſſig wird, veränderlidy in Geihmad u. 
Neigung. 
Alruaxeo, ich plänfele, nede den Feind, 
reize iyn zum Kampfe, reise, bringe auf. 
Aubnaria, n, erfter leichter Angriff; Zank, 
Streit. adbıu. xeıpar, Schlägerei. 
Adbiuaxos, 2, zur Schlacht reizend, den 
Feind nedend. 
"AbivSıov, To, U. adbıvdos, mn, Wermuth. 
"AybıvBtıns, 6, oivos, Wein über Wer: 
muth abgezogen, damit angemacht. 
“Auyis, ion. arpis, 1805, n, Verbindung, 
‚Verknüpfung, Maſche, Knoten. 2) Run: 
dung, bef. des Rades; auch die Felgen; 
Bogen, Gewölbe, Wölbung. 
"Abıs, ews, n, das Berühren, die Berüh- 
rung: meraph. Kyıs operaiv, dad Angrei— 
"fen, Verrücken des Berftandes. 
“AbixoAos, 2, jaͤhzornig, Hlitzkopf. 
"4boyos, 2, Adv. -6yws, ungetadelt, un: 
tadelhaft. 
"Aboppor, Adv., zuruͤckgehend, zurüͤck; wie: 
derum. IR , 
Avöopoos,, 3lis. ayopdovs, %, zurüd: 
flieffend, xiarvos, der in fidy felbft zus 
rüdfließt, alfo die ganze Erde umfließt. 
"Aboßpos, 2, fi rüdwärtd bewegend, zu— 
ruͤckgehend. 
"A Derbindung, bef. der Blieder: 
elent. 


Yıbopnri, Adv. zu abdpnros, 2, U. ao. 
QRo0s, 2, ohne Lärm od. Geraͤuſch; ſtill, 


ruhig. 
— z, nicht abgekühlt od. abzufühlen. 
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B. — Baßa}. 
Abüxayasyntos, 2, nicht erfreuend, wicht 
ergößend. Er 


Ayvuxeio, id bin leblos; falle in Ohnmacht. 
— 7, Keblofigfeit; Ohnmacht; Feig⸗ 


it. * 
"Aböxos, 2, leblos; muthlos, feig; geiſt— 
„108, talt, troden. 
„Ayvxpos, 2, nicht Falt. R 
Aa, Stammform zu anu, aaw, ade, 
Awönsz, 2, nicht riechend. j 
AsSer, dor. fl. ywSer, Adv,, vom Mor⸗ 
gen an od. her. 
Meor, d. i. @wr, dvos, 7, dor, fl. niev, 
dor, ovos, 0, der Bdotier; davon Aorta; 
7, Böotien, u. Adrios, 8, böotifh fax in 


— langg. 
wpEo, ich bin nicht ſorgſam, nicht wach— 
ſam; bewache, beforge nich. 
— —* unzeitig, zur Unzeit; beſond. 
zu früh. 
’Ampiz, 7, Unzeit, unrechte Zeit. 
AwpıAovVdıns, ov, O, zur Unzeit od. zu 
„früh badend, F 
AwpıoS, 3, poet. mad awpos, 
AwpoSavaros, 2, zu früh fterbend od. ges 
ſtorben. 
AmpoAsıos, 2, zur Unzeit glatt, der durch 
Ausreiffung der Haare Leib u. Geſicht glatt 
„zu erhalten ſucht. — 
‚Awpöyuntos, 2, mitternaͤchtig. 8 
4Awpos, 2, (wpa) unzeitig; vor der Zeit; 
noch nicht zeitig, noch nicht reif; ohne Sur 
gendfhönheit. Xenoph. Mem,, auch überh, 
haͤßlich, unfdrmlich, 2) (waa) ohne Sorg⸗ 
falt, nachläflig, , ; 
"iopos, äfgi. wpas, ©, Schlaf, Sappho, 
’Awpdroxos, 2, zu frühzeitig geboren, 
"Awpro, plsypf. pals. vou aeipw, fl, Kop- 
zo, bieng, Khwebte. 
"Aos, 7, dor, fl. mas, Ems, 
Amspopos, o, der Lichtbringer, Morgens 


ftern. 

YHoredo, 0d, darm , bei Hom, awreiv 
Uxvor, fhlafen. Ze 

"Amrov, zo, die Blume; metaph, die Bluͤ— 
the, das Trefflichite, Die Krone, olos aw- 
ror, die feinite Schaafwolle. Hom, xpv- 
6sıor Kwror; das goldene Vließ. Auch 
nennt Hom, dödrpopor olds Kwror, die 
Schleuder, weil fie in einem aus Wolle 
gewebten Bande beitand. 

"Awros, d, wag Awro». Pind, 

"Awros, 2, (ovs) ohne Ohren; ohne Deht, 
Henkel, Griff. 


B. 


B, Rita, zweiter Buchſtade des griech. Als 


bets. Als Ziffer 2° 2. „A 2000. 
Br 5 . Bacıken, o König ! 
Bußaso, f. abo, id 


Em, ich gehe, ſchreite. 


* 


dammle, ſchwatze, 
rede unvernehmlich, ſchreie. 2) fl. Aıßa- 


Baßat, u. Saßaıraz, ein Ausruf u. Aus 
druc der Berwunderung, des Erflaunend: 
Dahl Pop u. dergl. 

Raßab, axos, u. Baßdaıns, ov, d, de 
— Sprechende, Schwäger, Schreier. 
2) Taͤnzer. 


Baßgad. — Babvxa 
Baßpadar, dvos,.n, die Zikade.. 


Baßpaso, zirpen (von dem Gefchwirre der | 


Zikaden). 

Baßvna, n, lakon. die Brüde. 

Bayua, ro, Laut, Rede; Gerede, Ge: 
rücht: das Reden, Spreden. 

Baywas, ö, eine aus dem Perfifcen auf: 
genommene Benennung für eurovxos. 

Baöyv, Adv., ſchrittweiſe; Schritt vor 
Schritt; im Schritt; gehend, zu Fuß, 
langfaın. 

Baödizw, f. att. dovuaı, Schritt vor 
Schritt, im Schritt od. langfam einherge: 
ben; überh. gehen, wandern. . 

Baöısıs, 7, u. Baöısnos, o, das Gehen; 
der Gang. | 

Badısua, ro, Bang, Schritt. 

Badıoıns, 0Ü, o, Fußgaͤnger. 

Badıörınus, 3, zum Gehen gehörig, ge: 
(dit; gern gehend, gut zu Fuß. 

Badtoros; 8, gangbar, wo man. gehen 


fann. 
Baödos, o, Schritt, Bang; Pfad. 
Baso,tf, Basw, fchwaßen, fpreben, re: 
deil, pf. Aeßantaı, ed ift geiprochen. Hom. 
Basen, ıon. fl. Baseie, fem, von: Badvs. 
Ba9Ews, Adv, von Basvs, 
Ba9ı5rosy-8, superl. von Basvs, 
‚ Badundor, Adv,, ftufenweife. 
Ba>uis, iöos u. idus, 7, Dim, von Aa- 
Juos, 0, Stiege, Stufe, Tritt, Schwelle. 
RBasos, 805, 10, Tiefe; auch überhaupt 
Ausdehnung, Höhe, Breite. AaIos na 
rer, Sülle der Leiden. ; 
Baspa, N, Stufe, gritt, Stiege. 
BaSpeia, 7, was d. erg. 
Ba3pov, ro, Stiege, Stufe, Yeiter, Trep⸗ 
Ki Tritt, Sit; Bafis, Grund. eivas dr 
a9poıs, feltitehen, Eurip. 
Ba9vayans, 2, mit tiefen Thälern. 
BasußovAos, 2, von tiefer Einficht. 
Bayuyzıos, 2, u. att, Baduyews, 2, 
was tiefen Boden od. viel Erde har, mit- 
bin fruchtbar. Ä 
Ba9vyersıos, 2, mit langem Barte. 
Badvyipwv, ovzus, 0, N, u, Basvyn- 
pws, a, 0,7, in hohem Alter, abgelebt. 
Ba9vyvosuwv, 2, von tiefer Einſicht. 
— ——— 7, Tiefe der Einſicht u. 
des Berftandes, 
BaYvöeröpos, 2, bitht mit Bäumen be: 
wachen, bepflanst. 
Basvöivns, ov, 0, Od. Basvöirns, &os, 
2, u. Basvöivnsıs, ed6a, er, Mit tiefen 
Strudeln. 


Basvöodos, 2, hochberühmt, hochgeprieſen. | 


BaSuepyio, tief bearbeiten, bejond, tief 
ackern. > 
Basus@vos, 2, hochgeguͤrtet; überh. edel, 
prächtig gefleider, Ä 

BasvSpı&, tTpıXos, 
langem Haat.- 
Basvxaumis, 2, tief eingebogen. 
Basvanıns, 2, mit tiefen Höhlungen. 
Basundens, 2, was Baövdoäus. 
BasuUxAnpos, 2, hochbegütert. 


d, 7, mit dichten, 


11 





Befruxo. — Babug. 


BasuxoAnos, 2, einen tiefen Buſen im 
Kleide machend, od. groffe Falten fchla« 
gend;.von Flüffen u. vom Meere: tiefe 
Bufen habend. | 
BaSnxouns, ou, 0, Mad BadvIprZ, 
— 2, mit tiefgehenden Abs 
ngen. . 
Basurriavos, 2, mit groffen Befigthüs 
mern, ı: ., 
Ba9unpnais, i8os, 6,7, tiefgegründet. 
Basvrduwrv, 2, tiefwogend, hohe Wogen 
fchlagend. poẽt. 
BasvAeıuos, 2, u. Badvielumr, 2, mit 
hochbewachſenen, fetten Auen. 
BasvAnios, 2, mit hoher Saat, mit ho— 
hen Seldfrüdten; fruchtbar, 
BasvuaAAos, 2, didwollig. ., 
Basyuumıns, ov, ö, U. Baduunns, 0, ij, 
was BasußovAos., 
BaYvvovs, Neutr. ovr, Genit. ov, von 
tiefem Verftand. . 
Basuros, 7, das DVertiefen, Aushöhlen. 
Bastvo, f. üv@, pf. -Svyaa, vertiefen; 
audhöhlen. Basüvar ınv palayya, die 
Schlachtordnung höher, gedrängter ftellen. 
Xen, Kyrop. 8. 5.15. 2& 06wvV &y@ mv 
palayya Basvro, fo hoch id) die Schlacht⸗ 
ordnung ftellen werde. Xen. Kyrop. 6. 8.23. 
Bas USudos, 2, dicht beholzt. 
Basuredos, 2, in der Schlucht eine Ebe⸗ 
ne bildend. Pind. 
Ba9vreAuos, 2, mit diden Sohlen 
Badunenkos, 2, mit langem Schleier. 
BaSurAenns, 2, tiefverflodhten. a 
BasvrAsvpos, 2, mit tiefen Nibben. | 
BagurAnä, ñyos, ö, 7, tief treffend ob. 
verwundend. 
BasvrAonauos, 2, dicht belockt. 
Ba9vrAovdıos, U. BeIurAovros, 2, fehr 
reich 


td). 
‚Ba3vnöisuos,-2, ſtets im Kriege begrif- 


fen. Pind, 

Ba9urövnpos, 2, tief böfe. 
BaSvrawpos, 2, mit tiefgehendem Dors 
dertheil. Be 
Basvroywrv, wvos, ö, mit langem Barte. 
Basvußßeltns, vv, 0, was Badupßpoos. 
Basujpnvos, 2, didmwollig. 
Basvpßıeia, n, das Tiefwurzeln. 
Basvppı2os, 2, mit tiefer Wurzel; tief 


wurzelnd, tief, —— 


BaSuppoos, dinj. Basuppovs, 2, tief 
flieffend, tief ftrömend. . j 
Basvpdwxuos, 2, mit tiefen Klüften, 
Ba9yvs, sia, U, Adv. fasews, tief, 
von groffer Ausdehnung, lang, breit. Aa- 
Seia pakays, eine tiefe Schlachtordnung, 
welche mehrere Mann hoch ficht. Aasvs 


roͤxos eine fidy in die Fänge od. weit hin« 


ein,. ins Innere erfiredende Gegend. Pa- 
SU yipas, hohes Alter, Baseia elpnvn, 
tiefer Srieden. Aasus_up3po$S, früher 
Morgen. Aasus mAodros, unergründlis 
der Reichthum. Baseis Avöpes, gut fürs 
dirte, d. i. vielvermögende, reihe Keute, 
Xenoph, Oekon. 


Babvox — Bauro. 


BaSusxap>uos, 2, tiefſpringend. 
BaSvonapıs, 2, (önamıo) tiefgegraben. 
Basvsxıos, 2, dicht beſchattet; dicht bes 
fdattend. ' 
Basvorumekos, 2, hochklippig. 
Basvoua, ro, Vertiefung. 
Basvoropos, 2, tiefgepflügt u. befüet; 
fruditbar. © 
Basısrepvos, 2, mit hoher Bruft; weit 
gewoͤlbt. *. , 
BasuoroAdwoy lange Dberkleider tragen. 
Basu6roAuos, 2, mit langem Oberkleid. 
Basyisrouos, 2, mit tiefer Deffnung, ties 
fen Schlunde. L 
Basvorpwros, 2, hocdhgepolftert. 
BaJuvogoıvos, 2, didbeichilf. -_ 
Ba>vripuwr, 2, tiefgehend (vom Schiff). 
Basurns, nros, 9, Tiefe. 
Basvrpıxos, 2, was BaSv9p:E. 
Basvüöpos, 2, mit tiefem Wafler. 
BaYvvnvos, 2, im tiefen Schlafe. 
BayUyppwr, 2, was BasußouvAos, 
BadupvAros, 2, didbelaubt. 
BaYuparvos, 2, mit tiefer, hobler Stimme. 
BasSvxaios, 2, von altem Adel. ; 
Bagvxaıınzeıs, eöca, ev, was di folg. 
Basvxairmms, ov, ö, mit langem Haare, 
langer Mäßne. 


Basvyeıros, 2, mit hohen Lippen oder | 


’ 


Rande. 
Basvxdwr, 2, was Badvyeror." 
Basvxpruwrv, 2, wad Ba9unAovdıos. 
BaSuxpoos, 4[93. -xbovs, 2, von tiefer, 

dunkler Farbe. . 
Baier , fi. Bainsev, opt.aor.2. v. Baivo. 

airos, 2, (Bats) von Palnızweigen. 
Baivo, f. B50w, u. ßnsonaı. nor.2. Eßnv, 
part. ßas, Päda, Bdv, pf. 2. Beßaa. 

part."Beßor, Böse, Pos. 1) fdreiten, 
. neben, treten, fteigen, einhergehen ; auch 
ſich anſchicken, beginnen mit folgd. Infinit. 

2) gehen machen, ın Bewegung fegen, auf: 

od, abfteigen laflen. Hom« 8) beipringen, 

belegen. N 
Baiov, ro, was ßais. Ä 
Baıds, 8, Klein, gering, wenig. Aaıdr, 

Adv., ein wenig. 

Baiopöpos, 2, was Bxipdaos. 
Bais, 7, Valmzweig, Palmblatt. J 
Bairy, #, ein Hirten- od. Bauernkleid 
von Fellen gemacht, Schaafpelz. 
Baipoupos, 2, Palmzweige tragend. 
Baıcr, oros, 0, ein ſchlechter ih, 
BaneAos, 0d. BannAos, 6, ein vericnit: 
texer Diener der Kybele. 2) ein geiler, 
dummer Menid. ; 
Barisw, wahrfagen wie Bakis. 
Baxxapıs, 0d. Banxapıs, ıdoF, 0d. swf, 
‚eine Pflanze, aus deren Wurzel ein 
wohlriechendes Del gepreßt wurde, 
Baxınpeva, was BanıpedVo, 
Baxınpia, N, Stab f Stod, Srüße. 

Baxrnpıov, ro, u. Banınpidsor, 10, Dim, 

des Vorhergehenden. 

Banrpsvua,ıo, die Stüße. 
BaxıpsUw, fid) auf den Stab flüßen.  - 
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herausgezogen u. 





Baxtg. — Bahavı. 


Bäxtporv, ro, Stab, Stod, 
Baxrpomposairns, ov, 6, Bettler, der 
am Stode einhergeht. Ä 
Banxeia, n, Bakchosfeier; dad Betragen 
einer Bakdyantin. ’ ; 
Banxeior, ro, Bafdyostempel. v% 
Banreros,i$, zum Bakchos od. zur Feier 
des Barkchosfeſtes gehdrig, od, dem Betra— 
gen, der Wurh der Bakchantinnen Ahns 
lich; enthuſiaſtiſch. 

Banxsıwrns, ov, 0, was Aauxeuris, 
Banxsvun, ro, ein Bakchosfeſt, od. eine 


% 


bakchantiſche Handluny. 


Banxsvs, 6, was Banxos. 
Banxevcıwos, 2, nady Art der Bakchan— 
tinnen, enthufialliich, wüthend. 
Banxevoiıs, n, das Feiern des Bakchosfe—⸗ 
ſtes, Bakchosfeier. 

Bæœxxeutis, ov, d, Bakchant, der das 
Bakchosfeſt feiert; jeder, der in religiöfer 
od. heiliger Begeilterung u. Wuth fid) be» 
finder. 

Banxsvrınös, 8, bakchantiſch. 

Baxrysdo, u. Banxto, das Bakchosfeſt 
feiern. 2) in Enthufiasmus, Wuth fein 
u. darin etwas thun; alſo enthuſiaſtiſch— 
fanatifdy od. rafend handeln, ſprechen. 
— 2, im Bakchosreigen aufjies 
hend. 

Bänxn, nj, eine Bakchantin. 

Banxıaao, was Banxevw, 
Banxıanos, Banxınds, 8, u.ßdnxıos, 2, 
dakchiſch, bakchantiſch, rafend, wuͤthend, 
enthuſiaſtiſch, fangatiſch. 


' Banxıcoyıar, waß Nanxedm, 


Banxıds, &dos, f, was Baum. 
Baxxıoo, in balchiſche Wuth ſetzen 
Banxos, oͤ, Bakchos, der Gott, dem man 
die Erfindung des Weins u. Weinbaues 
zufchrieb ; dad. für Wein. 2) der das Seit 
-diefes Gottes feiert, Bakchant. 
Balaraypa, n,. ein Haken, (aypa) wo⸗ 
mit der Zapfen (B&Aavos), weldyer durch 
den Riegel in ein an der Pfofte befindlis 
ches Fod) (BaAavoddry), geſhoben war, 
n u. fo die Thüre geöffnet 
wurde: alfo Schlüffel, Poiyb, gebraucht 
es aud für Schloß. VRR 
Baiaveiov, ro, Bad; Drt zum Baden; 
das zum Bad zubereitete Waller. 
— £ws, 0, der die Badenden bes 
dient. 

BaiAavevrınos, 8, zum Bad gehörig. 
Bakarsvrpıa, 7, fem, zu Badlarvevs. 


: BaAavevic , id) beforge das Dad; bediene 


beim Bade. 


‚Buiavnpd, ov, ra, Früchte, welche zur 
‘ Gattung der Eicheln gehören. 3% 
‚Balevnpayto, id) eſſe Eicheln. 


Baiarnpayos, 2, Eicheln eſſend, fid) das 
von nührend. — — 
Baiavnpoöpos, 2, Eicheln tragend. 


'Baiarvieo, Spür, ich ſchuttie die Eiche od. 


ſchlage von ihr die Eiheln ab. 2) Aain- 
—— rıva, Einem ein Seifenzaͤpfchen 
eben, 


Balavı.— Beivap. - 


Baldrvıvos, 8, von Eicheln od. Datteln 
bereitet. j dr 
BaiAarıov, ro, ein Trank aus Eideln, 
gegen Trunfenheit dienend. 

Baiavis, ihos, u. Balarıcda, 7, was 
Bararevrpıa. 
Baiavirms, or, ö, U. -Itıs, 1605, 9, ei: 
chelartig, eichelförmig 5; von Eidyeln ge: 
madıht. : 


BaiAavodoxrn, n, Loch in der Pfoſte der 


Thüre, in welches der Zapfen einſchließt; 
f. Balavaypa. 

Baiavos, n,die Eichel u. jede eichelför: 
mige, Frucht, 
Baum, der dergl. trägt. 2) Zapfen, Pflock, 
womit man Thüren verfchließt. 3) ein Gei- 
Kenjäpfden. 4) die Eichel am männlidyen 

liede. ' 


Baiavoom, id) bringe in die Bernie einer 


Eichel. 2) ich verfchlieffe durch eiligefted‘: 
ten Zapfen. \ 


BaAavıiöıov, ro, Dim. von Aaldrvıor, 


zo, Beutel, Sad, Geldbeutel. 


Balarvriorouio, beutelfchneiden. 
BaiAavrıoröus, 0d. BaAarrımrouos, 2, 
Beutelfchneider. . 

Baiavwöns, 2, eichelartig. 
Baiavmros, 3, wie eine Eichel geftalter. 
Baiavorıov, zo, die Blüthe des wilden 
Granatbaums; die unreife Granatfrucht, 


BaAßis, idos, 7, die Scranfen, längs 


weldyer die Wertfämpfer im einer Linie 
ftanden, um nad einem gegebenen Zeichen 


zugleich aufzubreden, und mo fie zuletzt 


wieder anlangten u. den Giegesfranz er: 
hielten. 2) .der Standort, auf melden 
man flieht, wenn man den Diskos mirft. 
8) Stütze, Staffel, Stufe. ! 
— bei den Spaͤtern «ßaAe, wollte 
ort ! 

BaAnjv, 0d. BaAirnv, Avos, 0, Koͤnig; 
Dav. AaAAnvaios. 0d. BaAAıvaios, aud) 
mit Einem A, koͤniglich. 
Balıos, u. BaAros, 8, gefleft, bunt. 2) 
ſchnell. Ra 

 BaAAnrVs, vos, 7, ion., dad Werfen. 
Baiii2o, oft hin u. her werfen, befond. 
die Füſſe; dah. tanzen, hüpfen. 
BaAAıouös, 0, das Tanzen, Hipfen. 
Baiiw, f, ßailo, u. fpät. BaAAndw,aor, 


FBaAov, u, ſpat. 2BdAAnoa, pf. BLBAM- | 


„a, werfen, fchleudern, bef. das Geſchoß; 
dah. ſchieſſen, treffen, verwunden, erle— 
rk 2) bewegen, treiben. 8) befprigen, 
eiprengen, beftreuen. 4) fallen laſſen, 
verlieren. 5) legen, anlegen, anfügen; 
ablegen, hineinlegen. , BdAAsıvr zi rıvı 
evt Svus, Einem etwas in das Herz le: 
gen, eingeben, anratken. Med ßais- 
6S5aı rı Evi ppesi, etwas zu Herzen neh: 
men, überlegen. AdAAcıvr gıkoınıa, 
Sreundfchaft knüpfen. 6) fallen, flürjen, 
reunen. 
Baisayivn, 7, Balfampflanze. 
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beſond. Dattel ; auch der 


Barloan. — Bcoßao. 


BaAsauov, ro, dad mohlriehende Harz 
— welcher B@Asauos, 
heißt. 

BaAoauwöns, balſamartig. 

Baußaivo, ich ſtammle; ſpreche undeut⸗ 
2, liöpele; id) äittere vor Furcht oder 
rälte. 


Bxußaio,vond Baußalvo, 
Bäues, 1. plur, conj.'aor. 2,, dor. ft. Bai- 
„ev, von Baivo, 
Banua, 10, (Barrw) die Tunfe, Brühe, 
Sarbe, Beize, worein man etwag taucht. 
Bav, port. fl.}Eßar, Eßnoar, 8. pl, aor, 
2. von Baivo. 
Bavavoia, 7, die Lebensart u. Handthie— 
rung der Handwerker; figurl. das Medyas. 
niſche, Geiftlofe. = 
Bavavoınds, 3, zum Handwerker gehörig, 
ihm gebührend od. aͤhnlich; dah. hands 
werfsmäfig, philiſterhaft. zexvny Barav- 
Sur, ſigende Kuuft, fipendes Handwerk. 
kavavoos, 2, jeder, der eine fißende Yes 
bensart treidt, u. weil folbe Beſchäfti— 
gung bei Fräftinen Voͤlkern nicht geachtet 
wird, ‚überh. gemein, niedrig; bef, nei: 
diſch, auch dummſtolz, gemeinhoffirtig. 
Bavavöoorerviw, od. Bavavsovpyiw, id) 
treibe eine figende Lebensart, bin ein 3 
vavoovpyos, Handwerksmann. 
— „j„Handwerk, Handars 
eit. 
Basır,n, Sage, Rede, Ruf, Geruͤcht; 
Drafelfprud. poet. 
Bartisow, id tauche oft ein, unter, bes 
nege, begieffe, überichütte; dah. merapf. 
ot Beßanrıöszuevoı, die zuviel gerrunfen, 
ſich begoffen haben. opAnuncı Beßarrı- 
Suivos, in Schulden fiedend. 2) ic 
ſchoͤpfe. FE 
Banuoıs, 7, 0d. Barrıciös, d, dag Eins, 
Untertauden, Baden, Scöpfen. 


Barzıcua, ro, das Eingetauchte. 3) was 
d. vorherg. 
Bartıornpıov, ro, Ort zum Baden, befond. 
der Shwimmplan int Bade. 
Baxtıcıns, od, 0, Eintauder, Zärber. 
Bantos, 8, eingetaucht, gefärbt, bunt. 2) 
geſchoͤpft, zu ſchoͤpfen. | 
Banıo, f. Bayw, aor. 2. pals. ?Bdpnr, 
tauchen, eintaudyen, fürven, beizen; auch 
glajiren, von Stahl u. Eıfen, härten. Ba 
zreraı vaös, dad Schiff geht unter, 
Bapayxos, Bapayxıov, Bapayxıcda, was 
Bpdyxos u. f. w. 
Bapa»pov, ro. ivn. Bepespor, Schlund, 
tiefe Höhle, Abgrund; vorz. zu Athen ‚der 
Drt, worein man die zum Tode Derurs 
theilten ſtuͤrzte; dah. DVerderben, Unter - 
gang. , 
Bapadpos,.o, verworfener ; abfdyeulicher 
Menſch. 
Bapaspw@öns, 2, einem Abgrunde ähnlich. 
Bapßapisw, fid) wie ein Ausländer betras 
en, eine fremde Sprade, od. die eigene 
fehlerhaft ſprechen u. fchreiben. 2) von 


' Bagßag.— Bagvßp. 


der Partei der Barbaren, vorz. ber Perfer 
fein, es mit ihnen halten. 
Bapßapınös, 3,-Adv. - as, fremd, aus 
laͤndiſch, nichtgriechiſch. 
Bapßapısuös, o, das Reden einer frem— 
den Sprache; fehlerhaftes Spredien. 
Bapßapısri, Adv., nad) Art od. in der 
Sprade der Barbaren, vors..der Perfer. 
BapßapoyAw66os, 2, eine fremde Spra— 
che ſprechend. 2) das Griechiſche fehlerhaft 
ſprechend. 
Bapßapöntovos, 2, von Nichtgriechen, 
heſond. von Perſern gemordet. 
Bapßapos, 2, nichtgrlechiſch, auslaͤndiſch; 
"oh, ungebildet, ungeſchliffen, ungelehrt. 
Iiapßapvusroula, jj, fremde Sprache, feh— 
lerhafte Art zu reden. 
Bapßapssrouos, 2, eine fremde Sprache 
redend. 2) wie ein Fremder od. fehlerhaft 
ſprechend. 
Bapßaparns, nros, 7, Weſen eines Aus: 
länders; Ungebilderheit, Wildheit, Grau: 
famfeit, Barbarei. Ä 
Bapßapopwriw, eine fremde Spradye pre: 


den. 2) wie ein Sremder, d. i. ſchlecht 


ſprechen. 
Bapßapopwvos, 2, eine fremde Sprache 
redend. 
Eapßapow, fremd machen; eines Fremden 
Gewalt unterwerfen; wild, grauſam ma— 
chen, verwildern laſſen. Pals. verwildern. 
BuapßıAos, 7, der wilde Pfirſichenbaum. 
Bapßıriao, auf dem Aapßırov, fpielen. 
Bapßırov, ro, u. Bapßıros, 7, ein mus 
ſikaliſches Inſtrument, wie die feier, mit 
vielen Saiten bezogen. 
Eapßırpöss, 2, sum Bapßırov fingend. 
Bapdıoros, 8, verfegt fl. Apaöıdros, Su- 
perl. von Bpaövs, ; 
Bapéco, wovon nur epifch das part. pf. 
Beßapnaoss, beſchwert, im Gebraudy if. 
Bapews, Adv. von Bapvs, 
Bapnıa, zo, Laſt. 
Bapıs, u. Bapıs, 105, Od. ıdos, 7, eine 
Art von Kahn od. Fünftlidem Floß. Bei 
Dichtern: Kahn, Nachen. 2) bei Spaet,, 
groffes Gebäude, Palaft. 
Eapißas;, avros, so. der die Aäpıs be: 
fteigt od, darauf fährt. 
Bapos, 805, 10, kalt, Gewicht, Schwere, 
Drud; dann alles, was Drud u. Kum— 
mer verurfacdt ; auch Kummer, Gram, 
Niedergefcrlagenheit. 2) Mafle, übermäf 
Tige Menge. 8) Gewicht, Vermögen, An: 
fehn, Würde; Einfuß, Nachdruck. 
Bapoüixov, ro, Hebewinde, 
Bapväans, 2, fdywer od. ſtark athmend. 2) 
haͤßlich riedyend. ‚ 
ExpvaAyns, 2, 0d. Aapvalynros, 2, 
—— leibend. 2) fhwere Leiden verur: 

adyend. 
Bapväxns, 2, bor. fl. Bapunxns. 
Bapvßdas, ov, 0, ſtark fdrreiend, 
Bapvßpeuttns, ov, ò, ſtark, fuͤrchterlich 
bonnernd, tofend. Po 
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Bapvsüuos, 2, 


Bagvßg. — Bapvpo. 


Bapvßpouos, 2, ſtark 0d. bumpf brum— 
nıend, tönend, raffelnd ‚ tofend. 
Bapvßpos, @ros, 6, n, ftark freifend od. 
nagend; heftig quälend. 

Bapvuydovnos, 2, dumpf od. flarf tofend. 
BapvvAwöoos, u, BapvriAwrros, 2, def: 
fen Zunge ſchwer od. laͤſtig ift, laͤſtiger 
Schwaͤtzer. 

BapvyAoxiv, Ivos, 6, Ny fehr u. zum 
Nachtheil gefpigt. 

Bapvyouvaros, u. Bapvyovvos, 2, mit 
ſchweren Knieen, langfam. poet. 
Bapvyvıos, 2, 1) (dywer von Gliedern, 
gliederiahnt, langfam. 2) aliederlähmend; 
ermüdend, ermartend. poet. 
Bapvöarzovko, unglüdlid fein. 
Bapvöaruoria, 7, Unglüd. 
Bapvöeiuov, 2, unglüdlidy, elend. 
Bapvöanpus, 2, U. Papvsanpvos, %, 
heftig weinend. 

Bapvdessuos, 2, ſchwer gefeſſelt. 
Bapvdınos, 2, heftig rädend, 
Bapvdorerpa, 7, Unglüdsbringerin. 
Bapvösovmos, 2, was dad poet. fapv- 
ydovzes. 

Bapvesyn£&paros, 6, Dummkopf. 
Bapvepyto, ſchwer arbeiten. 

Bapvepyns, 2, ſchwer arbeitend, 
BapvänAos, 2, fehr eiferjüchtig. 
Bapunno&w, ſchwer hören, _ 
Bapvnnota, rn, Schwerhoͤrigteit. 
Bapvnxoos, 2, ſchwer hörend. 
Bapvnxns, &, fdwer od. dumpf tönend, 
braufend. ; 

BapvSöufo, auch Med., ſchwermüthig, 
niedergefchlagen, mißmuthig, traurig, Ars 
gerlih, zornig fein. 
BapvsSVuta, 7, Schwermuth, Mißmuth, 
Traurigkeit, Zorn. Dur 
Adv. - Svuos, ſchwer⸗ 
mürhig ,. niedergefchlagen , mißvergnügt, 
betrübt; aufgebradht, —53— 

Bapvsw, ſchwer, beiaſtet fein; fchwerfäls 
lig, langſam, träge fein. 

Bapvxapdıos, 2, furdtfam. 2) von traͤ⸗ 
gem Derflande. : u 
Bapvrfparos, 2, mit ſchwerem Kopfe. 
Bapvxouaos, 2, (diwer od, dumpf tönend, 
er 2, beftig zürnend, 2) fehr 
gehaft. 

Bapvnturos, 2, ſchwer od, dumpf tofend, 
donnernd, j 
BapvAkıorv, ro, Dim, von Bapos. 
BapvAoyos, 2, mit harten Worten. 
BapvAvzos, 2, ſchwerkraͤnkend. 2) tief 
gefränft od. berrübt, 

Bapvuasros, 2, mit ſchweren od. ftarfen 
Brüffen. 

Bapvunvıda, heftig grollen od. zuͤrnen. 
Bapvunvıos, 2, u. Bapvunvıs, 10$, 0, 
fchwer od. unverföhnlich zürnend. 
Bapvuıcdos, 2, ſchweren Lohn bekom— 


mend. 
Bapvnoxdos, 3, mühſelig arbeitend, ſchwe⸗ 
res Leid erduldend. 


Bagwv. — Bagvr. 


Bapuvvser, Aol. fl. 2Bapdvsnoar. 

Bapıveoos, ‘2, ſchwer erkrankt. 2) fehmere 
Krankheit verurfachend. 

Bapvvzınos, 3, beläftigend: 

Bapür@, f. üro, beſchweren, beläftigen, 
drüden, plagen. Paſs. gelähnit, auch mißmu: 

thig werben. 

Bapurwros, 2, mit ſchwerem Rüden. 

Bapvoöuos, 2, was Bapvosuos. = 

Bapvörns, ov, ö, mit gewaltiger Stimme. 

Bapvopynros, 2, heftig erzürnt. 

Bapvoouos, 2, von läftigem , widrigem, 
betäubendem Geruce, Ä 

Bapvaasto , ſchwer leiden ; fehr unzufrie: 
den mit etwas fein. 

BapvrdAauos,2, mit fhmerlaftender Fauft. 

Bapvreıdrj5, &05,.6, N, der ſchwer folgt, 
ſich ſchwer überzeugen od. überreden füßt. 

Bapvaiveıa, u. BapvrevSia, n, ſchwe⸗ 
e, tiefe Betruͤbniß od. Trauer, 
apvrerdnS5, 2, tief trauernd. 2) aud 

SapvzsvIntos, 2, ſchwere Trauer 

verurfachend, 

Bapvnesns, 2, (imo) ſchwer fallend. 

Bapvznuwr, 2, ſchweren Schaden brins 

gend. 

Bapvrareiov, ovca, ov, heftig wehend, 

ftürmend. 

Bapvurvoos, 2, ſchwer oder ftarf athmend. 

Bapvzotzuos, 2, wad Bapvsaluwr. - 

Bapvrovs, Neutr. zovr, Genit. modos, 

ſchwerfüſſig, langfam, träge. 2) die Fuͤſſe 

fähmend. 

Bapvs, 3, Adv. Bapeos, ſchwer, flark, 
roß, heftig; dab. 1) läflig, plump; wi- 
riq, unangenehm; von Gegenden: unge: 
fund. Bapeos pe£peiv rı, etwas übel 

nehmen, fid) durd etwas beläftigt, ge: 
Fränft fühlen. 2) vom Zone: tief, Dumpf. 
$) von Menfden: a) gewichtig, mächtig; 
angefehen, ehrwürdig. b) läflig, widrig. 

e) grob, plump. 

Bapvesiönpos, 2, ſchwer von Eifen. 

Bapvörizwv, 2, mit ſchwerem Stabe. 

Bapvoudpayos, 2, ſchwer raffelnd, dumpf 

‚ sofend. — 
Bapvorasuso, ſchwer wiegen. 

Bapvsrasuor, 2, ſchwer wiegend. 

Bapvsteraygwr, ovoa, or, ſchwer ſeuf—⸗ 


zend. 
Bapvsrouos, 2, ſcharf ſchneidend, mit ge: 


maltiger Schärfe. = 

Bapvorovos, 2, ſchwer, tief feufzend; un: 
gluͤcklich. 
Bapvo/Jupopos, 2, von ſchwerem Leid 
getroffen. 


Bapvspapeyos, 2, dumpf raufdend. 
Bapuswuos, 3, mit ſchwerem Leib. 
Bapvrapßns, 2, heftig erſchreckt od. er- 
fhredend. : 
Bapvrns, nros, mn, Edmere, Gewicht; 
ga; Befchwerlichfeit, Yäftigkeitz laͤſtiges 
Berragen, Härte. 
. Bapvtinos, 2, Eoftbar, —* theuer. 
BapvrAnros, 2, ſchwer duldend. 2) ſchwer 
zu erdulden. 
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. Bagvs. — Bacü, 


Bapvrovos, 2. Adv, -toros, derb, fleis 
fig. 2) mit denm Gravis verfehen. 
Bapvpsoyyos, 2, tief, ſtark tönend, fpres 
hend, brüllend. 

BapvpAo1ößos, 2, heftickoſend. 
Bapvugopros, 2, ſchwer belaſtet. 
Bapvpporsw, mißmurhig, traurig fein. 
Bapvpposvvn, 7, Mißmuth, Betrübniß. 
Bapvppwr, 2, was BPapvsvuos. 
Bapvpayia, n, flarke, tiefe Stimme; 
Bapvpwvos, 2, der eine ſolche hat. 
Bapvxeıdosz, ınit ſchweren Yippen. 
Bapvxopdos, 2, tiefflingend,. % 
Bapvyöxos, 2, fdwermüthig, trauernd. 
Bapva'äys, 2, was ßBapvosuos. 
Bapvasövvos, 2, heftig ſchmerzend. 2) hefs 
tige Schmerzen duldend. | 

Bas, Paoa, Ba&v, part, aor.2. von Baivm. 
Bascavasıpayala, n, als Beiwort des 
Podagra: Duälerin der Knoͤchel. Lukian. 
Badavevw, gewöhnl. Basavi2w, an den 
Probierftein halten, daran reiben; daher 


proben, erproben, erforfıhen, überführen, 


foltern,, auf die Folter fpannen; metaph. 
fhrauben,, prejien, quälen „ martern. 


'Bacarıouos, o, Erprobung; das Feltern, 


Aengſtigen. 

Badavıörnpıov, ro, der Ort zum Unter⸗ 
fuben, Foltern, Wengftigen, Folterfams 
mer; das Werkzeug dazu. 

Badavıötnp, 0d. Badavısıns, oũ, 6, fem, 
Basariösrpıa, 7, der, die foltert, quält, 
prüft, erforfct. 

Baxsavos, », Probierftein; Probe, Unter: 
ſuchung; $olter u. figürl. jedes foltermaͤſ— 
fige Aengftigen. Aasavov dıdöorar rıvos, 
eıne Probe von etwas ablegen od. geben. 
Basavo dıöovar rı, etwas der Prüfung 
unterwerfen, 

Baöiisıa, n, Königin. 

Bacılsia, 7, Königreidh, Regierung. 
BasıAeiöror, zö, ein Eleiner König. 
— zo, koͤnigl. Wohnung. 2) Dias 

em. 

Basiieıos, 2, koͤniglich, fürftlich. 
BadılevVs, Eos, 0, Herrſcher, König, und 
überh. Befehlshaber, Gebieter, befonders 
vom Staate eingefeßter. In fpAterer Zeit 
hauptiächlidh :- König von Perfien, oft auch 
o ueyas BacıÄAtvs genannt. Davon ein 
Komparat. u. Suverlat. gebildet, Aası- 
Asvrepos, ein gröfferer, wurdigerer König, 
Basılevraros, der größte und mürdigfe 

König. Hom. 

BasıAevrös, 8, von Königen beherrfcht. 
BasıAevrwp, 0p0S, 0, poët. was Baoı- 
Acvs., j 

BasıAlevw, ic) regiere, herrſche. 2) ich ge: 
biete, beherrſche, bei Hom. mit Dat., fDd: 
‚ter mit Genit. Pafs. idy ftehe unter einem 
Kon, werde beherrfct. 
BacıAnios, ion. fi. BadlAsıos, 
BasıAnis, töos, 7, Adj., ſ. v. a. Baoıkıny. 

BasıAldouar, ich betrage mid) Eöniglidy ; 
bingegen Pası$daw, idy bin von der Par: 
tei Des Königs. 


— 


Bœoia. — Baryo. 


BacuAixos. 8, Ady. - os, toͤniglich, fürſt⸗ 
lich; herrlich, prächtig. Aacıkınny ( oi- 
ia), Eöniglide Wohnung. 
et Adv., zardıa, 7, das Königs: 
fpiel. . n 

BadiAıvva, u. ßacılis, 7, was Baodi- 
Aıdöa. J 

BasıAldaos,'o, Dim. von BacıÄevs, Fleis 
ner König. 2) Zaunkönig. 3) eine Schlan— 

genart, der Balilist., 

Basilıcca, 7, die Königin, , 

Badınos, 2, erfieiglidh, zu erfleigen. 2) 
worauf mah fuifen, treten, feftfichen Fann ; 
feſt, fiber. 

Buösıs, 2w$, n, der Schritt, Tritt, Gang ; 
dah. aud) Takt. 2) Zußfohle u. überhaupt 
Grund, Grundpfeiler, Grundlage, Buß, 
Baſis. 
Buönalvo,f. snavo, 1) mit Akkuſ., be: 
fpresben, bereden, beſchreien, beheren ; 
verleumden, tadeln. 2) mit Dat., benei: 
den. 

Ba6navnrınos, 8, verleumderiſch, neidifch. 


Baönavla, 7, Tadel, Derleumdung, Neid, 
Neidſucht. | 
‚Basraviso, wad Baonalvw. 


Baöndvıov, ra, Amulet. 

Basnavos, 2, Tadler, DVerleunder. 2) 
Befchreier, Beherer; neidifher, mißgüns 
ftiger Menſch. 

Basnavrınos, 5, zum Verleumden, Be: 
hexen, Beneiden gehörig od. gefhidt. 
Ba6x’, nur bei Hom. in der Berbindung. 
Bas’ 1SIı, geh eilends, geb hinweg. 
Basuös, 6, ı0n. ft. Basuös. 
Basca,n,bdor. ft. 676000. 
Bassap«, 7, 1) Suche. 2) die Kleider der 
thrafifchen Bakchantinnen, wahriceinlid) 


von Fuchsfellen. 3) eine Bakdantın. 4) 


ein ſfreches Weibsbild. 
Bascapsıos, 2, zur Bassapa gehorig. 
Bassapiw, was Banxeva. 
Ba6ssapınos, 3, was Baosapeıos. 
Ba6sdapıov, to, Dim. von Basodpe. 
Basödapis, iſos, n, was Baoodpa. 
Bassor, eine hauptfächl, bei Doriern 
gebräuchliche Komparativform zu Bas vs, 
Baorayya, ro, alles, was man trägt: Laſt, 
Stock, Tracht. 

Basıraew, f. ddw, aor. pals, Zßaord- 
xInr ich füge, hebe, hebe auf, trage. 
9) idy nehme in die Hand, verſuche u, waͤ— 
ge; dah.icherwäge. 3) ich trage, nehme weg. 
Bastaxıns, ou, 0, Träger, Laſttraͤger. 
Badraxrırnos, 3, zum Tragen gefdidt. 
Bastaxtos, 3, getragen, zu tragen. 
Barados, ö, ein Menſch, der zur ſchaͤnd— 
lichen Fiebe ſich braudyen läßt ‚od. Andere 
braͤucht; diefe Hanetung begehen heißt A=- 
raAi2ouar, 

Bazeiw, od. Barlow, was Paivw. 2) tres 
ten, bejteigen , beipringen. a 

Barnv, 8 dual, aor, 2. ſt. Edyenyv, von 
Baivo. 3 
Barip, npos, ö, Schwelle, auf die man 
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Barno. — Bavxo. ° 


tritt; Schranken, aus weldyen man beim 
MWertrennen ausläuft. 

Baınpia, 7, was Baurmpia. | 
Barnpis, 7, aAlua, Öteigeleiter. 
Barns, ov, ö, Belpringer, Beſcheler. 
Baria, 7, Dorngebufch. 
Randooxonos, 2, (Baris) gierig nad) 
Rochen. 
Barıvos, 8, vom Dornſtrauche. 


Barıv, ro, Dim. von Aaros. 2) ein 
Zrinfgefhirr. j 
Baris, iöns, 7, eine Rocdenart. 2) ein 


Dogel. 3) eine Pflanze. 

Baroöporos, 2, (dpdrw) Dorhen pflüdend 
0d, ausrottend. 
Barosıs, ec, er, bornig. 

Barorv, zo, Brombeere. 

Baros, n, Brombeerfraudy, Dornſtrauch. 
Batros, o, Stachelroche. / 
Baroös, 3, erfteigbar, gangbar; erfliegen, 
betreten. ro Baror, eine feidhte Stelle, 
wo man durchwaden Fann. 

Barpaxeıos, 2, zum Froſche gehbrig. Ba- 
zpaxeıov (xpwua), Froſchfarbe. 
Barpaxi2w, wie ein Froſch fein od. ſich 
benehmen. 

Barpaxıov, ro, Ranunfel. 

Barpaxis, idos, 7, ein frofdyfarbiges, dun⸗ 
kelgrünes Kleid. 2) Dim, von Aarpaxos, 
Barpaxlıns, 6, Aidos, ein frofdgrüner 


Stein. 


Baroayouvonaxia, 7, Froſchmäuſekrieg, 


ein befanntes , dem Homer mıt Unredyt zus 

gefchriebenes Gedicht, 

Barpaxos, 0, Froſch. 2) Meerfrofch, ein 
iſch. 8) eine Zungenfrankheit. 4) am 
ferdehuf der hohle Theil. 

Barıapi2w, ſtammeln, ftottern. 

Barrapısuös, ©, das Stammeln, Stots 

tern. 

Barrapısrns, oü, 0, Stammeler, Stots 

terer. 

BarroAoy£iw, was Barrapi2w, aud) plap⸗ 

pern. 

BarroAoyia, 7, was Barrapısuöos, auch 

Plapperei. * 

Barsöns, 2, dornartig, dornaͤhnlich; mit 

Dornen bewachien. 

Bavßaw, u. Bavßari2w, einidyläfern. 

2) ſchlummern, ſchlafen. 

Bauen, fr Zw, bellen, ſchreien, rufen; 

fhmähen. 

Bavnaldw, u, Bavraii2w, id) fchläfere, 

finge, wiege ein. 

Bavndinua, zo, Wiegenlied. 

Bauxdkıor, ro, ein Gefäß mit engem 

Halſe. 

Bavxralkıs, 7, ein Gefaͤß zum Abkühlen des 

Getraͤnkes. 

Bavnides, wv, al, eine Art Weiberſchuhe. 

Bavxise, fpröde od. fhön thum. 

Bavxısua, 10, U. Bavaıouos, 0, das 

Sproͤdethun. 

Bavxoravoupyos, 6, ein Schelm, der ſich 

ſchoͤn zu verftellen weiß. 


/, 


- 


'Bavxo. — Beßos 


Bavnös, 8, delifat, zärtlib, füßlih, ein 
Menſch der ſchoͤn m, fpröde thur. 

BRauvn, 7, ur Baüvos, 0, Feuerheerd, 
Schmelzofen, Schhmiedeofen. 

Bapeior, ro, Färberei. 

Bapevs, fws, o, Küreer, 

Bapn, 7, das Eintunfen: dab. 1)das Für: 
ben; auch Farbe, Beize. 2) die Haͤrtung 
* Eiſens durch Eintaͤuchung in das Wafı 
er 


Bapınos, 3, zum Faͤrben gehtris. Bapı- 
“nn (regen), Faͤrberei, Faͤrbekunſt. 
Bayıuos, 2, zu färben. 

Bayıs, 7, das Faͤrben. 

Bapw,, Stammform zu Admre. 

Baw, das Srammmort zu Balve, Ba2o, 
Bıßasom. . 

BGAÆAAd, f. Bdaici, fangen, melfen. 
BöaAsıs, 7, das Saugen, Meiken. 
Böfli,n5, N, Blutigel. 2) Neunauge, 
BöeAAi2w, Blutigel anfegen. 
BööAkıov, ro, eine Pflanze mit wohlrie: 
chendem Harz. 


— zo, verabſcheute Sache, Scheu⸗ 

al. 

BöeAvyula, ij, u. BdeAvyuos, d, Ekel, 
bſcheu. 


BöceAvnros, 8, ekelhaft, abſcheulich. 
BôSAvntpomos, 2, ſcheublich. Aischyl, 
BöeAvpevouar, ich handle, betrage mich 
abſcheulich, ekelhaft, unflaͤtig, ſcandlich. 
Bösivpla, 7, Unverſchaͤmtheit, Schaam: 
lofigkeit; efelhaftes, abfcheulidyes Werfen, 
BöeAvpos, 8, Adv, — ekelhaft, ſchaͤnd⸗ 
lich, unverſchaͤmt, abſcheulich, unflätig. 
Bö:AvU06w, u. vw, f. vſo, id) verur— 

ache, mache einen Geſtank und dadurch 

kel, Abſcheu. Med. ich bekomme, habe 
Ekel, Abſcheu, ich verabſcheue, verwuͤnfche, 
fürchte, mir dem Akkuſ. 
BöeAvxpoös, 8, dor. ft. BösAvpos. 
Böivvvuars, was Böcw. FR 
Böiöua, ro, heimliher Wind u. Geſtank 


Davon, 

Böiw, f. Böicw, fleften, einen Geſtank 
durh einen heimlidyen Wind machen; 
überh. ſtinken. 
RöoAus, der Geſtank von einem heim: 
lihen Winde, von einer ausgelöfchten 
Lampe, auch von flinfenden Thieren, 
BövAio, was Bötw. 2) verabfcheun. 
BeAcacı, 8 plur. pf. von Balvo. 
Bißaos, 2 u. 3, (Baw, Baivo) feſt, feſt- 
fiebend, dauernd; zuverlaͤſſig, ſtandhaft, 
fiber. 20 Bdßaror,die Sicherheit. Adv. Bi. 
Basov od. Beßaims, fiber, zuverläfig. 
Beßaıorns, ntos, n, Seltigkeit, Beftand; 
Standhaftigkeit, Zuverläfigkeit. 
Beßaısw, defeftigen, beflätigen 5 verfichern, 
gewiſt —— Beßatouv tiu npäbır, 
eine Sache ins Werk fepen, etwas halten, 
leiten. Kenoph. 

Beßaiwsıs, 7, Befefligung; Verfiherung, 
fette Zufage. 
Beßawwrns, oü, ö, der etwas beflätiger, 
verſichert, gewiß zuſagt; Gewährsmann. 


Aoſts gt.dtſch. Wörterbuch. Sre Ausg, 
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Beau, — Beiog, “ 


Beßatwrıxdr, 8, sum Beßaodr gehörig 
od. geſchickt. 
Beßauev | fl. Beßnaivar, inf, pf. von 
Baiva. - VBergl. Gr. Br. $ 15.1.8, 8. 
Beßapnass, befdiwert, bei Hom, ein part, 
pf. vom ungebräudl, Aapko. - Dergl. 
Sr. Gr. $.75.1.1.b. 
Beßasav, 8 pl. plsgpf. 9, Balve. 
Beßaws, ft. Beßnn@s, part. pf. v, Baivo. 
- Versi. Or. Br. $. 75. L.1.b.. 
BEßnAos, 2, (Saw, BnAor) suaänglich, 
ein Ort, zu welchem der Zugang. frei, uns 
verwehrt ift, en. 2)von®erfonen: nicht 
geweiht, nit heilig, unrein, unheilig. 
BeßnAdw, gemein machen, entweihen, ent⸗ 
heiligen, befudeln. 
BeßyAwoıs, ews, 7, Entweihung. 
Beßıaöuivos, Adv.. vom part. pf, pals, 
von Brasouar, mit Gewalt, gezwungen. 
BößAnaı, 2 sing., U. AeßArjarar, 8 pl, 
pf. pals. von BaAAw. 
BeßoAnaro, $ pl. plsgpf. pals, Don BoAdo, 
Bali 


BeßovAevulvos, Adv. vom part. pf, pals, 

eo” Povisim, un —— F 
eßpasw, „oet. Form ſt. Apww, ßı - 
a Ba 

Beßus, PrRaae, 3lg3. aus Beßauss, part, 
pf. gu Saivo. 
—— Pırio, id) treibe, übe den 
Beiſchlaf. 

Beivnrido, gew. Bıynrıde, id) habe Luft 
oder heftigen Trieb zum Beifchlaf. 
Beloyuar, poEt. fl. Bdouca, gehen, wan⸗ 
— leben. — f. Bo (Bio) 
eio, ] sing. conj.aor. 2 act. fl, 40 (Bio 
v. sh - Bergl. Gr. Gr. $.75.1.8.h, 
Beuxesäinvos, 2, altfrankiſch, vor Alter 
findiſch od. einfältig, dumm. 

Binos, to, Brod, Herodt. 2. 2. 
BeAsurlims, ov, , Donnerkeil (eine 
OSteinart). 

BeAzuvor, ro, Geſchoß, Wurfwaffe. 
BeAsödixapns, 2, der ſich am Pfeile ers 
freut, Pfeile od. Jagd liebt. 

BeAlıms, 0, naAauos, Rohr zu Pfeilen. 
BeAosyun, 7, Pfeilbehälter, Köcher. 
—— n), das Wahrfagen aus Pfel⸗ 
el. 

Beiovn, 9, Dfeilfpige, Spige, Nadel, 
2) der Hornhedht. 

BeAuris, idos, 7, kleine Nadel, 

Belovosıöns, 2, nadelfoͤrmig. 
BsAovoxoıniArns, ov, s, Nadelſticker. 
BeAovozasins, ou, 0, Nadelhändler, 
BeAorosia, 7, DBerfertigung von Pfeifen, - 

BeAorords, d, Pfeilmadyer. 

BiAos, 205, 10, Pfeil, Geſchoß, Wurf⸗ 
fpieß, Stein, Schleuder. Auch von den 
Strahlen des Blitzes, der Sonne u, Sters 
ne. 2) Schuß, Dermundung, dx feid- 
ar, auffer dem Schuffe. Hom. Fin fe- 
Asıv yiyveodar, aus ber Schußweite kom⸗ 


Bcissadia, der Drt, mo bie 4444 - 


Beio6. — Baia. 


‚‚sradıs, eine Mafchine zu Schleuderung 

a” Seräöffen, —35*— — 6 ſhoſ 
eAo6@pevöurn, n, geſchleuderte eſchoß, 
befond. brennendes. 
BeiovAnswo, Pfeile herausziehen; dieſe 
Handlung BeAovAxia, n, und der fie 
verrihtet BeAovAnos, 3. 

B£Arepos, 3, 0d. BeAriwor, ovos, 2, treff⸗ 
fiber, beffer. 

Beirıdw, ich beffere, verbeifere. 

BéArioros, 8, Adv, - nor, der befte, am 


beiten. 

Beitiwcıs, 7, Derbefferung, Befferung ; 
Beflerwerden. , ; 
Bsußinıdw, ich drehe mid) wie ein reis 


el. 
Beußiniso, idy drehe wie einen Kreifel. 
Böuß:, ixos, 9, der Kreifel. 2) Wirbel, 
Wirbefwind. 8) £reifelnde Bewegung, 

Beußinöns, 2, wirbelförmig, Ereifelför- 
mig. 

Bevöldsıov, ro, Tempel des Bendis. 

Bersiscia, ra, Feſt diefer Gottheit. 

Bev6ıs, 1805, 7, diethrafifhe Artemis. 

Bevſeoixvuos, 2, in der Tiefe wogend. 

Biv3os, 05, 10, Tiefe. Birden ÜAns, 
das innerfte Didicht ded Waldes. Hom, 

Bevrıdros, 3, dor. fl. BeArıoros. 

B£ouaı, f. Belouaı. 

Bipßepi, 805, zo, Perlmuſchel. 

B£pespov, ion. fl. Adpaspor. 

Bep&oxeSos, o, Einfaltöninfel. Aristoph, 

Bn7, ft. ZB, 8 sing. aor, 2 iu Baivw. 

Biyua, zo, das Huſten; Auswurf durd) 
den Huften. 

BnAds, o, Schwelle. 

Byjua, ıo, Zritt, Schritt (aud als Län: 
genmaaß), Stufe, worauf man tritt, Red—⸗ 
nerbühme, Richterſtuhl. 

Ensariso, abfhreiten, durd Schritte ab» 
meſſen. 


Byuevaı, ft, Brjvar, inf. aor. 2. zu Baivo. 


Bnv, fl. Eßmv, aor. 2. zu Paivo. 

Bn&, Anxds, 7, att. 0, der Huſten. 

BnpvAAos, ou. 7, der Berpl Cein Edel: 
fein ). . 

Briöaev, Bñoe, 1 plur, u. 8 sing. aor. 1. 
iu Baivo. Hom. j j 

Bneaunv, 1 sing., Anoero, 8 sing.. u. 
ßrj6so, imperat. aor, med, zu ßairw. - 
Vergl. Br. Gr. $. 75.1. 1. d. 

Bnsoa, rn, Waldſclucht. 

Bnoores, 8, waldig, voller Schluchten. 

Bno6w, 0d. Antw, f. Zw, huften. , 

Bnrapuös, 6, (Pdw, dpuös) Schritt 
nad) dem Takt, d. i. Tanz. 

Bnrapumov, ovos, ö, Tänzer. 

Bnxia, #, Anılas, ov, o, Heiſerkeit. 

Brxenos, 8, zum Huſten gehdrig; dagegen 
wirkend. 

Baxiov, ro, Huflattig. 

Bnxssöns, 2, huſtenartig, huſtend. 

Bia, n, Stärke, Gewalt; Gewaltthaͤtigkelt, 
gewaltfame, gemalschätige Behandlung. 
Pix, audy wpos ßiav, wie Adv., mit Ge: 
walt, Big rıvos, wider Eined Willen, 
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Bato. — Bißuo. 


Aaußarvesıv rı Blx mpıausvor, etwas durch 
geswungenen Kauf ſich aneignen. Xen, 
Bıasw,f. aow, gew. Bıa2ouar, Ge— 
walr anthun, zwingen, übermwältigen, uns 
terdrüden. ßragaduevor Exeır rı, ſich et 
mas gewaltfan angemaßt haben. Aıade- 
oYaı eidw, fid) hinein drängen. fAıade- 
ar yuvraina, ein Weib norhzüchtigen. 
2) ald Pals,, unterjocht, unterdrüdt wer: 
en 


Bıaıodavaoia, 7, gemwaltfamer Tod. 
Bıaıodavarem, eines gewaltfamen Todes 
fterben. 
BıxıonAasb, Wmos, d, gewaltthätiger Dieb, 
Bıazouayxas, &, ö, mit Gewalt Eämpfend. 
Bıaıouaxeiv, mit Gewalt fämpfen. 
Bias, 2u.8, Adv. fıalws, gewaltthäs 
tig, gewaltfam, gefegmwidrig handelnd. 2) 
gezwungen, erzwungen. — 
Biæiorys, ntos, 7, Memwaltthätigfeit. 
— 2, hinlaͤnglichen Lebensunterhalt 
gebend. 
Biapxos, o, Proviantmeiſter. 
Bıaouos, ö, gewaltfame Behandlung, Zwang, 
Nothzüchtigung! id ü 
Bıaorıjs, u. Doet. Aıaımf, 0Ü, 0, 8 
der feine Staͤrke zeigt, ſtark, muthig. 2 
der Gewalt braucht, Räuber. 3) der alles 
mit Gewalt und Heftigkeit beginnt, heftis 
‘ger, gewaltfamer Menfch. 
Bıaorınos, 8, zu Gemwaltthätigkeiten ges 
neigt. ’ 
Bıdw, fıaouar, alte Formen für Bıa2o- 
na, davon Aıdavrar, pf. Beßinxer, 
aor. ßınsaro bei Hom, 
Bıßasm, f. «6@, beipringen, belegen laf 


en. 
Bıßas, dda, &rv, part. von Alßmus, einer 
ungebräudyl. Nebenform zu Saivo. Hom, 
Bıßacsw, u. Pıßaw, alte Formen für 
Paivo. er 
Bıßa69av, ovda, or, part. von einer 
poet. verlängerten Nebenform zu Baivo, 


Hom, . . 
— Gang, Tanz. 2) das Belegen- 
affen. E25 
Bıßaoıne, oÖ, 0, das männlide Thier 

zum Befpringen. 
Bıßlapiöıor, Bıßlapıöv,u. BıßAidıov,ro, 
Dim, von BißAos, Buchelchen, Büdyelein. 
BıßAıaypapos, 2, was Bıßlıoypadpos, 
BıßAranos, 8, gu den Büchern gehörig, in 
Büchern bewandert. ‚ 
— — 2, was BıßAropöpos, 
BißAıvos, 8, gew. Bußksvos, von Papier. 
BißAıvos, olvos, Wein von den biblınie 
fhen Bergen in Thrakien. 
BıßAıoypagpla, 7, das Buͤcherſchreiben. 
BıßAıoypadpos, 2, der Bücher fchreibt. 
BıßAıodnxn, 7, Bibliothek, Büdyerfaal, Buͤ⸗ 
cherſammlung. 
en o, Bücherkraͤmer, Buch⸗ 
händler. 
BıßAıoAdSas, a, 0, Bücervergeffer, 
BıßAdor, ro, Buch, Brief. 
BıßAroxwAns, ov, 0, Buchhändfer. 


) — 
Bıßiww. — BioyP. 
BePAsopöpgs, 2, Bücher od. Briefe tra: 
end. 
—— zo, ein Aufbewahrungs⸗ 
ort für Bücher. 
BıßAis, idos, 7, mad fıßAlor. 2) Seil 
‚aus Baft gewunden. “ 
BißAos, 7, Baſt, Bud, Schrift, Ver: 
zeichniß. 
Bıßpwöorw, ſ. Pawsrw, OS 
Bıöıaioı, ol, eine Dbrigfeit bei den Lake: 


daͤmoniern. 
Bınuaxos, 2, was MAdtoucxrcs. 
Binos, 0, ein irdenes Gefäß zu Wein u. 
andern Slüfligfeiten. 
Bivio, u. Piyvnudo, f. in Beıvdo u. Beı- 
vnriao, 
Bıodorns, ov, ö, Lebensgeber, der Un: 
terhalt gibt, Verſorger. 
Bıdöwpos, 2, Leben fchenfend. 
Bioöairns, ov, ö, u. fıoöwrwp, opoS, 
ö, poet. was fuoöorns. - Dazu Fem, 
Bıodairıs, 1005, 1 
BıoSaiuros, % (Sam) Iebenskräftig. 
Bıospäuuwr, 2, (zadpw) Leben nährend. 
Buodpdärape, N, Unterhalterin des fe; 
ens. 
Bodoxéco, nach dem Leben beſchreiben, 
darſtellen, ſchildern. 
- BıoAdyos, à, Lebensſchilderer. 
Bıounzavia, 7, emſige Thaͤtigkeit zu Ge: 
winnung des Lebensunterhaltes; Auoum- 
xavos, 2, wer foldye Thätigkeit anwendet. 
BıorAavns, 2, der feinen Yebensunterhalt 
umberirrend ſucht, ein Bettler. 
Bıozopıorınos, 8, Lebensunterhalt ver: 
ſchaffend. 
Bios, ö, 1) Leben, Lebenszeit. 2) Leben, 
Lebenswandel; Lebensverhältnif. 3) Pe: 
bensart, Gewerbe. 4) Febensunterhalt, 
Lebensbedürfniß. ror Blov zuısisyu: ud. 
Exsıv dno rıvos, ſich mit cıwag feinen 
Unterhalt erwerben, von etwas leben. 5) 
das Lkben, d. i. die Welt, der Yauf der 
Dinge, die Menſchen. 6) Leben, Lebens: 
beſchreibung. 
Bros, 0, Bogen. 
Eıo660o05, 2, das Reben rettend ‚od. erhal: 
tend. . 
Bıosrepns, 2, des Lebens od, Lebensun— 
terhaltes beraubend, 
ı0rei@, 77, U. Brotevun, ro, 
Art ſich zu naͤhren. . 
Bıoreuo, leben, eine Lebensart treiben u. 
davon ſich nähren. 
Biorij, 7, Leben; Lebensunterhalt. 
Bıoms, nros, 7, was d. dorherg. 
BıorngıoS, 2, u. Bıorınos, 3, zum Leben 
gehörig, das Leben erhaltend. 
Bıörıov, 0, dürftiger Lebensunterhalt. 
Bioros, o, Leben, Lebensunterhalt, rt 
zu leben, 
Bioropsiöns, 2, das Leben od. den Un: 
terhalt fparend. 
Bıiop>opia, 7, Zerſtoͤrung des Lebens, 
BiopIopos, 2,, lebenzerftärend. 


Febensart, 
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B 
ch 
Biaß 
b 
ß 


B 
BA 


Buoxe.— Binar. 


Bıöxpndros, 2, nuͤ 
Leben nübend, bra 
i6@, f, 


eßiwv, 


slidy fürs. Peben, gum 
uchbar, 

w6ouaı, pf. Beßloxa, aor. 2. 
part, Aiovs, inf. Bıovaı, leben. 
heßlaraı éuol, ich habe gelebt. 2) beles 
bes. Hom. 
Bıwaro, 3 


pl. opt. praes. med, yon Bıdoo, 
Bıw6ıyos, 


2, zum Leben gehörig od. taugs 
lich; lebensfräfrig, lebenslüſtig, 

Biadıs, &w$S, bas Leben. 
Bıosxouar, aufleben laffen, beleben. 2) 
aufleben, lebendig werven. 
Bıwrıxos, 3, was ßıworuos, 
Bıwros, 2, maß zu. leben iſt, 
BıwpeAns, 2, 
nuͤtzlich. 


lebenswerth. 


für das Leben taugend, 

BAaßenos, 8, Adv. “pas ſchaͤdlich, ver: 
derblidy, nadıtheilig. : E 

«ßn, a, u. poet. aud BAaßos, ro, 

Schaden, Nadıtheil; Verderben, Verderb: 

ni. 7 znaoa 


Adıtto,. 
chwammig; 


PAapßn, ganz Bosheit und 
Verderbniß. 
BAaßoeıs, 266a, ev, poẽëẽt. waß\BAd« 
enos, 
BAaßo, das Stammmort von 
BAadapos, 3, ſchlaff, loder, 
fade, albern. 
BAaıöönovs, wodos, o, #, mit auswärts 
gebogenen, krummen Rüffen. 
BAaıods, 8, auswärts Erummgebogen, bef, 
an den Süffen. j \ 
BAaıssrns, mros, 7, Krümmung der Züfe 
fe nad) auſſen. ; Ä 
BAaı600, ic, Frümme, biege nach auſſen. 
BAatowösıs, 7, Krümmung der Füffe nad) - 
auffen. 2) Durchitederei, 
Biaxrsio, n, Unthätigfeit, Saufheit, Feig⸗ 
heit, Dummheit. 
BAdnevua, ro, alberne Handlung aus 
Dummheit, Traͤgheit. 
BAaxevw, u, Med., ich bin träge, nad» 
lüflig, feige, albern, dumm. , 
BAdnınos, 3, u, Blanwöns, 2, träge, 
nachlaͤſſig, einfältg, dumm, 
BAruua, ro, was AAußn. 
Bias, PAanos, d, 7, Kontparat. BAx- 
naregos, Guperlat, Piansstaros, auch 
PAanistares, ſchlaff, laß, laͤſſig, träge, 
faumfelig, ohne dumm, einfäls 
tig; dei Spätern aud) weichlich, zärtlich, 
fpröde, vornehm, 
Aanınpıos, 2, U. BAanıinos, 8, ſcha⸗ 
dend, ſchaͤdlich. 
anıo, fut. do, aor. 9. pals, dBid- 
Pnv, 1) in der ältern Sprache: im Wege 
ſtehn, Anftoß, Hinderniß geben, hemmen, 
hindern, verwirren, verblenden. BAazreıv 
ppevas, den Verſtand verrüden. 2) fpd: 
ter: verlegen, fdaden. - j 
BiAdoauov, ro, verfeßt fl. Brisauor, 
BAadtadvw, f. BAasrıjaw, aor. 2. FBia- 
srorv, ic) keime, ſchlage aus; fproffe, ent 
fpringe. 2) idy bringe hervor. _ 
BAadteıov, ro, BÄdorn, n, BAddenun, 
ro, der Trieb Gproß, Keim, Zweig, 


überh. Wachsthum. 
12 * 


Bices. — Bitgap. 


BAa6räumr, 2, was Ansrınde. 
Biasınsıs, 7, bas Hervorfeimen, Sproſ— 
{en, Keimen, Baden. 

Biaorntınös, u. BAaörınds, 3, zum Reis 
men, Servorfproffen gefdudt,, geneigt, 
leicht od. bald keimend, ausichlanend. 

Binoroxoriw, junge Triebe, Sproffen 
befchneiden. 

BiasroAoy&w, die jungen Keime oder 
Scyoffe leſen, abnehmen; Diefe Handlung 
BiaötoAoria, m. 

Biabrös, 0, der Keim der aufsehenden 
Pflanze; das aus der Knoſpe treibende 
Blatt; der Schöfling, junge Zweig. 
Biasponuio, (PAaxr@, gnun) dem Qu: 
ten Rufe Jemandes fdyaden, ehrenrührig, 
nachtheilig, Jäfterlidy reden, eis rıra, ze- 
pi rıvos od. Undp rıvos, von Jemandem. 
o etwas von übler DVorbedeutung fpre: 

en. " 

Biaspyula, 7, läfterliche, ehrenrührige, 
gotteslaͤſterliche Rede, ’ 

Biaspnuos, 2, läfternd, ſchmaͤhend, ver: 
feumdend; Neden von unglüdliher Be: 
deutung führend, , 

Biaspnyuosurn, n, was Plasepnula. 
Biavtaı, @r, a), BAavrn, 7, Dim. BAav- 
ziov, ro, eine Art Scyuhe, die bloß die 
Sußfohlen bedeckten, Pantoffeln. 

Biavrow, mit Pantoffeln verſehen; 
Pantoffel fühlen laſſen. 

Biavıyoria, 7, Verlegung der Jungen. 
Piayıs, 7, Verlegung, Befdädigung. 
BiAavblppwr, 2, am Deritande verlegt. 
Aischyl, 

Bizio, 2. sing, opt. aor. pals., ft. PAn- 
Seins, zu BaAAow. Il. 15. 288. j 
Bisueaivo, 69£reı, bei Ham,, feine 
Stärfe fühlen u. darauf trogen od. ſtolz 
fein; aber Batrachom, 266. ft. nevsaivo, 
ſtreben, verlangen. 
Bituua, 20, (Bierw) Blid, Anblick; 
das, womit ich blide, Auge. ' 
Bilvva, n, BAiva, n, u. AAdvos, 10, 
Rotz, Schleim. F 
Raevvös, 3, BAevvwöns, 2, roßig, ſchlei⸗ 
mig. 2) einfaͤltig, dumm. 

BAvrvos, o, Tropf, einfaͤltiger Menſch. 
Bisnedaiuwrv, 2, geikerfehend, aberglaͤubig. 
Bitrndıs, 7, das Sehen, Anfehen. 
Bitxos, ro, was BAduua. 
BiAentınös, 3, gut ſehend. 
— 8, gefehen; au ſehen; ſehens⸗ 
werth. 

Biinw, f. do, 1) ſehen, Sehkraft ha: 
ben. 2) blien, anbliden, anfehen; aus 
den Augen blicken laſſen, ausfchen. AAdm, 

ößor, Furcht aus den Augen bliden laf: 
en. 3) wohin fehen, mad) einer Gegend 
hin fein Geficht richten; aud von Dingen: 
liegen, 9 

d, 1. a) für etwas fo 
ſicht nehmen. b) fi 
büten. 5) das Licht fehen, d. I. 

BAspapigw, blinzeln. 


den 


en, auf etwas Ruͤck⸗ 
in Adyt nehmen, ſich 
i. eben. 
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erichter fein. 4) auf etwas ſehen, 


Biegpag. — Boeyg. 


Piepäpis, idos,n, Li attiſch Bıra, ioniſch 
lang) Augenwunper. , 
BA&papov, ro, Augenlied; bei Dichtern 
ft. Auae. 
BAnönv, Adv., wurfsweife, mwerfend. 
Bineraı, ft. BAnntaı - PAnrar, con). aor. 
pals. zu PaAAm. 
BAnur, 10, (Bam) der Wurf, der 
Schuß; der Pfeil; die Wunde. 
Banur, BAngeı, dav. ald Formen deda’r. 
mit pefliver Bedeutung BAnro, BAnue- 
vos, BA1j6Yaı, Efiyv, PAsis. fi. EdAy- 
Snv, BAnYeis, opt. PAsinvrv, BAeio, ſt 
BAn3tinv, PAnSeins u. 1. w. f. 2AA. 
BAnotpiem, hin u. her werfen. Pals. uns 
runig fein. 
BAyorpıouos, 6, das Hin: u. Herwerfen, 
die Unruhe, 
Binteos, 3, zum Werfen. 
— 0, PAnreıpa, 7, der, die Ders 
ende. . 
Bintos, 3, geworfen, getroffen; betäubt, 
vom Schlage gerübrr. 
Bintpor, 16, Hom.Il. 15. 678. BAyrpor- 
sı woAAnıor, entweder mit hölzernen 
Nägeln od. durd Fugen verbunden, 
Binxaouar, blöfen, 
BAnxas, &öus, ij, bloͤkend, 
BiAnxn, 9. BAnxnua, 10, U. PinxnSuos, 
o, das Blöfen; das Wimmern der Kinder. 
Binxyra, or, ra, die blöfenden Thiere. 
BAnxp6s, 8, mit dem « euphon, aßAn- 
xnos, ſchwach, nicht ſtark, ſanft. 
BAnxosöns, 2, bloͤkend; einfaͤltig. 
BAnxwv,.arus, 7,1. BAnxw, 008, 005, 
7, auch yAyxmv, u. yAnıo, Molei. 
Binxwrias, ov, 6, mit od. vom Polei bes 
reitet, 
BAiua2o, betaften, befühlen. 
BAtuacıs, 7, das Beralten, Befühlen. 
Biiroudums, vd. PAtrouaunas, ov, 6, 
fade, einfälsige Memme, Laffe, Ged. 
BAirov, zo, Melde. , 
Biirıw, f. BAioo, ic) befdineide, vorzügl, 
den Bau der Bienen; zeidle. 
BAo6up6s, 8, ehrwürdig, mannhaft, edel. 
Hom. Bei Gpätern : furchtbar, wild, 
fürdhterli von Anblid. J 
BAnsvpoppwr, 2, männlidy od. kriegeriſch 
gefinnt. Aischyl. 
BAosvowmıs, 7, u. BAodupwaos, 2, furdhts 
bar blidend. , BR 
BAv2w, andere Form für PAva, flieſſen, 
uͤberflieſſen, voll ſein, ſprudeln. 
BAGSA/osS, 3, (BAwonw) hochragend, hoch⸗ 
wachſend. 
Biwuiörov, ro, Dim. von PAwuos, 0, 
{.v. a. ywuds, ein Biffen, vorz. Brod; 
od. auch eine Mbneitung auf dem Brode. 
BAwsıs, n, Ankunft, Anmefenheit. 
Bisc“w [ Stammform, von mwelder das 
pf, u2ußAw»a abgeleitet ift, welches mit 


dem Verbo woAeir, der Bedeutung nad) 


zufammengehört u. hauptf. für die Koms 
pofita Formen gibt] fommen, gehen. . 
Bodypior, 10, ild von Rindéefell. 


Boayg. — Bonois. 


Böaypos, ö, wilder Ochſe. 

Bodv3esuor, 10, wad BPouvpdakuor. 

Boa&, äxos, e, ein Fiſch. 

Bodıns, fem. foarıs, ſchreiend. 

Boavirorv, u. BdauAov, 10, aud) Boav- 
Aos, ö, Ochſenſtall. 

Boaw, f. Boncw, epiſch Aucw, aor, 
Bons“, epiic Zdwosa, rufen, fchreien, 
heulen, mie Woge u. Wind; zus», anru— 
fen, zufchreien; um Hilfe fchreien; Taut 
reden, laur rühmenz; m. d. Akkuſ., mit 
Geſchrei, fordern, befehlen. 

Boeix, 7, verft. 6op«, Rindshaut. 

Bosianos, u. ßosınos, 8, von Rindsfell 
gemacht. J 

Boios, 8, vom Rinde. Aôcecia, Rinde: 
fell, Schild von Rindefell; Riemen, 

BosvVs, Ews, 6, Riemen von Rindsleder. 

Bon, n, 3193. ft. Boé n, wad Boca. 

Bon, 7, das Rufen, Geſchrei, befond. 
Schlachtgeſchrei, lautes Reden, Ruf; auch 
Een ödor ano Burns Evener, nur zum 

ein, ohne ernfllihen Angriff. 

Bonyerns, 2, vom Rinde entiproffen, ent 
fanden. j 

Bondpoufo, mit Geſchrei laufen, anftür: 
men. 2) nach dem Gefchrei laufen, helfen, 
zu Hülfe eilen, beiftehen. 

Bondpojnos, u. Bondpouor, 2, helfend, 
beiftehend; Helfer, Beiftand. 

Bon3apxos, 0, Anführer der Hülfstruppen. 

Bonseı@, n, Hülfe, Beiltand, Unterftü: 
Bung, Rettung. 2) Hülfstruppen. 

Bon>&o, (von do u..ßor) 1) im Lau⸗ 
fen fohreien, bei Thukyd, 2) dem Ge- 
fhrei zulaufen, mithin zu Hülfe eilen, 
zellen, ——— a Zuife, Bei 
on>nucx, ro, Hülfleiftung, Hülte, Ber: 
fand; Hülfsmittel, 

Bon®nuarıxös, u. Bondntinös, 8, zum 
Helfen gehörig, was helfen kann, helfend. 
Bon>. Svrans, Hülfsmacht. 
Bonſnotuns, 2, wo au helfen ift. : 
Bon3oov @pya,'bei Hom. Il. 17. 481, ein 
ins Scyhlachtgerümmel eilender, kriegeri— 
ſcher Wagen. Br 
Bon3os, 2, heifend, behülflicy, beiftehend. 
Als Subſt. Helier, Beiftand. 

BonAaste, n, Wegtreiben der Rinder - 

Die gewöhnlichfte Art von Näuberei in den 

älteften Zeiten; dah. überh. Plünderung 

‚u. jede Beute. 2) Ochſentrift. 

BonkAariw, Ochſen treiben, auch wegtrei— 
ben od. ſtehlen. 

Bonkarns, ov, 0, fem. Bonkarıs, 16085, 
2, Fu treibend, lenfend, auch erbeu- 
tend. 


Bonadarixos, 8, zum Ochſeutreiber od. Och⸗ 

fenräuber gehörig, demſelben eigen. 

Bunua, rö, f.v.a. Bon, 

Bonvouos, u. ßBonvouos, 2, ſ. v. a. Bow 

röuos, M. Bouvonos, 

Büns, ov, ö, ber Schreier. 

te 7, U. Bonzus, vos, 7, dag Schreien, 
17 
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Bonn. — Boyßav. 


Bofıns, ov, ö, Bonzıs, 18058, 9, ſchtelend, 
Schreier. 

Bospneiw, BoSpi2w, eine Grube machen, 
in Gruben vergraben. \ 
BoS»iov,.ro, Dim. von Bd3pos. 
Bo3posıönjs, 2, grubenförmig, ausgehöhlt, 
vertieft. ‚ 
Bö3p0$5, 6, u. Bosüvos, 6, Brube, Höhe 
lung, Loch, Graben, gegrabener Brunnen. 
BoSspow, was BosnevVw, 

Boiödpıor , 0d. Boisıorv, ro, kleine junge 
Kuh, Dchfe, Rind. 

BoixAcv, 6, ft. BooxAsı. 
Boinds, 8, vom Rinde. Aeixoy Zeüyos, 
Geſpann Ochſen. 3 
Boiöri, Adr., nah Art der Ochſen. 
Boiwrapxea, ic bin Boswrdexns, ou, 0, 
eine hohe Magiftratsperfon in Biotien. 

Bowridöw, u. forwmriew, idy mache es 
wie die Boͤotier, beguͤnſtige fie, od. ich 
fpredye u. handle wie fie. 2 

Bowwrrovpyns, 2, von bdotiſcher Arbeit. 

BoA&,n., dor. fl. AovAn. 

Boiaios, 8, vom Wurfe, zum Wurſe ges 
ſchickt, darin beftehend. 2) AoAmofs, gps 
troffen, verwundet. 

BöAße, ij, das latein. vulva.. 

—— ro, Dim. von BoAßös. 2) fl. 
des folg. 

BoAßidıov, 0d. BoAßirıorv, ro, aud) BoA- 
Bırivn, BoAßorivn, BoAßiris, u. BoAl- 
— 7, eine kleine Art von Tinten— 

— 


ven. 

BoAßırov, zö, u. Bo Atos, 6, it PO 
Arrov, BöAıros, Rinder, Dchfenmilt, Kuh⸗ 
fladen. 2) Miſt, Roth. j 
BoAßosıöns, 2, zwiebelfoͤrmig. * 
BoAßös, 0, eine Zwiebelart, welche in 
Griechenland häufig genoffen wurde. D 
Zwiebel, Bolle. . 

BoAßwöns, 2, zwiebelformig. 
Bolser, wvoS, 0, Miftbaufen, Abtritt. 
BoAnij, rn, Wurf; das Werfen, u. das Ge: 
mworfene; das Treffen, Verwunden. Ao- 
Aal nAiov, Strahlen der Sonne. 
BoAi3w, ein Gentblei werfen u. damit die 
Tiefe unterfuhen. 

Boiivsos, 6, was Purasos. 

Boris, iſsos, 7, das_Geworfene, Pfeil, 
Wurfſpieß; im Schiffe das ausgemorfene 
Senktblei. 

Boiirivos, 8, von Miſt. 

Boairor, 30, U. BöAısos, 6, Auswurf, 


Mitt. 

Böiia, 9, Aol.fl. BovAn. 

BoArouar, Anl. fl. AovAlouaz, Theokr, 
Bökvuaı, ft. Pouaouar. Hom, 

BöADoS, 0, Wurf. 2) Fang. BoAos IxIvVwor, 
Fiſchzug. 8) das Zahnen. 

Boußalvo, u. Boußaso, gew. Boufto, f. 


700, fummen, ſumſen, brummen; nberh, 
einen ie Ton von ſich 
geben, 

Boußa, er Derwunderung. des 


Unwillens, des Spottes. 
Bo, BavAıos, 0, Sadpfeifer. 


’ 


— — — — 
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Boußen. — Bogenr. 


‘ Boußda , f. Ro — 

Boußndr, A ‚ fummend, fumfend. 
Boußnsıs, 8, U. Boußmnnds, 3, fummend, 
fumfend, brummend. 

Boußntis, oö, o, Summer. 


Böußos, oͤ das Summen, Sumfen, Brums I 


men , tiefer u. dDumpfer Ton. 

Boußvnia, wr, ra, fummende nfekten, 
Boußvin, N; wag BöußvAos. 
BoußvAıros, K u. n, die Hummel, Biene. 
Boußvios, 0, ein Gefäß mit engem Halfe. 
Böußv&, Unos, ö, Geidenraupe u.'die 
davon erhaltene Seide. 2) ein Theil der 
Siöte, auch eine Art von Slöte. 8) Luft: 
röhre der Voͤgel. 

Bovaoos, 6, Auerochs. 
BordvAsVw, BovSsuisücıs, Mag — 
Asvo u. ſ. w 
— 3 Ochſenhirt. 
BodyAnvos, 9, mit Ochſenaugen. 
Boodunznp, 7505, U. Booöuntis, oö, 6, 
Rinderbändiger. 


Boosuyıor, 20, ein Gefpann Ochſen. 


oosUrms, ov, 6, was Buusurns, 
Bodnieh, erof, ©, NRinderdieb, 
BoonAomos, 2, Kinder ftehfend. 
Bodxpaınos, 2, mit Rinderhörnern, 
odnpäror, was Bovnpwros, 
Booxradia, N, (areiva) Rindermord, 
Boorvouos, 2, was Bovrönos, 
Booppaistns, ov, 0, Rindermörder, 
Boasxodros, 2, nad) Rindern ‚fpihend, 
B0060605, 2, Rinder fheucend, 
Beddandır; 4. was Boudradis. 
BoooroAos, 2, vom Stier getragen. 
Booöpayta, n, was Bovöpayie, 
Boorp6@oSs, 2, was Aovvrpo@os. 
Boorp0x05, &, von Rindern durchrennt. 
Boow, zum Rind machen. 
Bop«, 7, Sraß, Weide, Speife. 
Bopäser, Adv., von Norden ber. 
Bopßopi2w, wie Schlanım od. Mift fein; 
nad) Solanm od. Milt riechen. 
Bopßopoxoirns, ov, 0, (noirn)im Schlam— 
me, Mille, Schmuge liegend, 
Bopßopos, 6, Mit, Koth, Schmutz, 
Schlamm. 
Bopßopow, zu Schlamm od. Koth machen, 
damit befudeln. 
Bopßopvyr, n, Bopßopvyuis, 6, das 
@urren im Leibe. 
Bopßopvew, f. &a, qurren (im Bauche). 
Bopßopwöns, 2, kothig, voll Schlamm od. 


Koth. 

Bopsa2w, id) feire das Feſt des Boreas 
zu Athen. 

\Bopeaouos, oͤ, die Feier des Boreaöfeftes. 
Boptas, ov, 6, 3193. Poppas, a, ton. 
Bopins, 393. Bons, dw, 0, Roczuind⸗ 
od, genauer; Nord: Nord: O 

Bopenser, u. Boppader, Ft Bopäder, 
Adr,, von Norden ber, 
Bopsjris, U. Bopesrıs, 1805, ö, u. ßo- 
peids, d605, 9, yo —— ion. 
 Boprios, f. v0 


1@ Pöpeia, die änder 
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4.6 peoet; 2, nördlich, 
ordi 


Bogog. — Borpvon. 
Bopds, 3, gefräflig. 


Bödıs: n, Fraß; Weide. 
Boörddios, 8, geweidet, gefüttert. 


"Boonds, «dos, n, weidend, genährt. Als 


Subſt. D Haushenne, 2) eine Entenart. 
Nikand, 

Bonn, n, Sutter, Weide, 

Bööunua, TO, was gemeine wird, Vieh 
auf der Trift; überh. Vieh; audh ein 


Stüuck Vieh. 2) Weide, Nahrung, 


Boounuarwöns, 2, viehartig , vie mäfig. 

Booxndis, n, das MWeiden, Füttern; Trift. 

Bo6x05,.0, der Weidende, Hirt. 

Böck, f. 6x1,0@, weiden, weıden laſſen, 

auf die Weide treiben, naͤhren, ernaͤhren, 

erhalten. Pals. od. Med, ſich näbren, leben, 

Booropos, 6, Name einiger Meerengen. 

Bootpväy vxoS, U. Böorpvxos, 

Plur. auch r« Bösrhuxa, Dim, BoorpvV- 

xıov, zo, Lode, fraufes Haar; auch die 

GAbelhhen, 

Kürbiffe fi anhalten u. ranfen. 

— — Adv., lockenartig, gerin—⸗ 

gelt 

Bosrpvxl2w, u. Bodrpvxow, krauſeln, in 

Locken legen. 

Budravx@öns, 2, lodenartig. 

Boorpvxrwua, ro, Gelod. 

ee ar, ra, Triftgeld, Weidegeld, 
u 

— r, Grad, Kraut, Futter, Pflan—⸗ 

ze, Unkraut, 

BoravnSer, Adv., von der Weide her. 

Bora: npdyos, 2, grasfreſſend. 

Boraynpöpos, 2, Kräuter tragend, 

Boraviso, jäten, Unfraut ausziehen. 


‚Borarıxos, 3, bötaniſch, zu den Kraͤutern 


ehorig. 7 Borarınny (rexvn), Kräuter 
unde. 

Borarıor, ro, Dim. von Potavn, 

Botarscuds, d, das Tüten, Auszichen des 
Unfrauts. 

BoravoAoy£iw, Kräuter fammeln, Unkraut 
ausſuchen. 

Boravrwöns, 2, Eräuterartig, kraͤuterreich. 

Börsipa, 7, Borip, 0, U, forms, oÜ, 6, 
die Hirtin, der Hirt. 

Bornpınos, 3, dem Hirten gehörig. 

Boror, ro, was Boonnua. 

Borös, 8, genährt, geweider, gefüttert, 

Borpuöäıor, ro, feine Traube, 2) Dhrges 
hänge von diefer Geſtalt. 

— Adv., traubenfoͤrmig, traubens 
weiſe 

Borpunpös, 3, zum Traubengeſchlecht ges 
hoͤrig, traubenartig. 
Rorpviror @uror, 
ftod. 
Borpvodwpos, 2, Trauben fpendend, 
Rorpvoeıs, 206@, ev, traubenartig, traue 
big, vol Trauben. 

Borpvoxoduos, 3, mit Trauben gefhmüdt, 
Borpvuv, zo, was Bödrpvs. 
Borpyoonai , "Trauben anſetzen. 
Borpvöraıs, maıdos, 6, N, von 
ben erzeugt. 2) Trauben erzeugend. 


Trau⸗ 


ö, im, 


womit der Meinftod u. die 


Traubenpflanze, Wein: _ 


/ 


Böorgwo. — BovxoA. - 


Borpvodrayrjs, 2, aus Trauben troͤpfelnd. 
Borpbooriparos, 2, mit Trauben befränst. 
Borpvoxalıns, ov, ö, mit traubenförmi- 
gen Loden.. 2) mit Trauben im Haar. 
Börpvs, vos, 0, Traube, Traubenftengel. 
Borpvpöpos, 2, Trauben tragend. 
Borpv@öns, 2, traubenartig. 
Bov..., von Bods, drückt in vielen Zu: 
fammenfegungen nur den allgemeinen Be» 
ariff des Groſſen, Ungeheuren aus, wie 
‘in Bovksuos, Bovuzaıs, Bovpayos, Bov- 
xavöns. 
Bovßadlır, 1605, 7, Poußakos, 6, afri⸗ 
kaniſcher Hirſch od. Gazelle. 2) der Büffel. 
Bovßostor, 10, Ochſentrift; Rinderheerde. 
Bovßörns, ov, ö, Ochſenhirt. 
-Bovßoros, 2, von Rındern beweidet. 
Bovßpweoris, ew5, 7, Heißhunger; Hun— 
er überhaupt. 
ovßev, aros, ö, die Theile u. Drüfen 
"neben der Schaam. 2) eine Geſchwulſt 
derfelben ; dazu Aovßwrıaw, ſolche Ge- 
fhmulft haben; Aoußeruouaz, zu einer 
foldyen Geſchwulſt werden. 
BovßawornAn,n, Leiltenbrud. 
Bovydios, o, bei Hom., Großprabler, 
Prahlhans. 
Bovyerns, 2, vom Rind erzeugt. 
BovyAwdsor, ro, U. BouvyAwooos, o, Dd): 
fenzunge Cein Kraut). 
Bovddpos, 2, Rinder fdindend; aber Bov- 
dopos, 2, vom Rind abgesogen. 
Bovövurns, ov, ö, Kuhſtelze. 
Bovävyıos, 2, zum Anſpannen der Rins 
der gehörig. 
BovSepnjs, 2, Rinder weidend. 
Bov9oivns, ov, 0, Kinder fhmaufend. 
Bov30p0S, 3, Kühe befpringend. 
Bovsusia, j, u. BovsuVcıor, TO, Rin— 


_deropfer. Ä 
ovdvrdw , Rinder ſchlachten, opfern; 
überh. ſchlachten. * 

Bov3Vrns, ou, 0, Rinder ſchlachtend od. 
opfernd. 

Bov3vros, 2, wo Rinder geopfert werden, 
als nuap , nulpa, Löxapa. 2) mit Rin: 
deropfern verbunden, , 

Bovxaios, 6, der mit Ochſen pfluͤgt. 

Buvnerrpor , zo, Ochſenſtachel, Ochſen— 
fieden. 

Bovnipaos, 2, mit Ochſenhoͤrnern. 

Bouxipar, ou, ö, U. Bounepas, @0S, 70, 
Bodshorn (eine Pflanze), 

Bovnepws, pw, 2, mit Ochſenhoͤrnern. 2) 
Bockshorn (eine Pllanze). 
Fovxepar.as, 6, dor. fl. des folg. 
Bovn&paios, 2, mir einem Ochſenkopfe. 
Bovxıriso, trompeten. 
BornoAdw, Rinder meiden; überh. mei: 
den. 2) hinhalten, tröften, taͤuſchen; 3. B. 
EArloı BovnoAoünas, ich laſſe mich durch 
Hoffnung abfpeifen, hinhalten. 8) ver 
hüllen, verhehlen. 4) Med. weiden, ums 
berfhmeifen, umberirren. 

BovxdAnue, ro, Unterhaltung, Troſt, Er: 
quidung. 
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Bouxon. — Bovim. 
R \ ‘ 


BounsAndis, 7, das Rindermeiden. 8) das 
Unterhalten, Taͤuſchen, Tröflen.. — 
BovnoAda, 7, Rinderheerde. 2) was d. 
urban * REN) ’ 
BovxoAıd2w, f. #6w, dor... BounoAmi- 
o5w, f. asw, cin Hirtenlied dichten, 
fingen, . A RT 
BovroArasuos, 8, dad Singen eined Hits 
tenliedes; ein — RR 
BovxvAtiaoıns, on, ö, Dichter od. Saͤu⸗ 
‚ger eines Hirtenlieded, 
ovnoAınos, 3, dem Hirten od, 
liede gehörig, ihm eigen. — .t 
BovnoAtor, 70, Rinderheerde. 3) za fou- 
nölsa, ein: ‚fumpfiger Du ‚in Unter: Dies 
vpten, wo Hirten wohnten.» , RR 
Bounoäls, 1505 ,.7, gut zur Rindermeibe. 
BovxoAos, 6, Rinderhirt, Hirt überhaupt. 
Bovxöpvea, 75, 3, groſſer Schleim. in 
der Nafe; groſſer Schnupfenn e 
Dummheit. * *3 
Bovxopv2os, 2, der viel Saleim, Met 

in der Nafe hat; ſehr dummer Men 


Bovxaios, 


Hirten 


Boünos, 0, was und he 

Bovnpavıos, 2, iiu Hchfenkopf_ ge J 

Bovnpavor, to Ochſenkopf; Helin aven 
Rindsleder. us 7 rk 

Bovxnpdvos, ↄ2, mie einem Dchfenkopfir' 

BovAaios, 8, zum Rathe, Rathhanfe ges 
hörig; Rath gebend. . NT 

Boviapx£iw, der Erfte its Rathe fein. 

BovAapxos, 0, Borſteher, Erfter im Ras 
the; Urheber des Raths. oh 

BovAsia, 7, Rathewurde od. Amt eindg 
Rathsmanns, Katheherren. m 

BovAsiov, ro, Rathhaus. ser Wü 

BovAsvua, 10, Rath, Rathſchluß; - Ent 
ſchluß, Beſchluß, Anfchlag, Plan...) » 

BovAevöois, 7, Berathſchlagung, Ueberle⸗ 
gung. Zn Li 

BovAsvınjpıov, 10, was BovAstor ; auch 
Rath, Rarheverfammlung. | 

BovAsvıns, oö, 0, Rathemann,, Rath 
herr, —— 

BovAevrinds, 3, was dem Rathe od, dem 
Rathsmann zufdmme, von ihm gefordert 
wird. BovA. Öpnxos, der Senatoreid, 

BovAevzös, 8, berathſchlagt, au berath- 
fdslagen, überlegen. _ - 

BovAevo, im Rarhe figen, ein Rathamann 
fein, 2) rathen, berathen, Rath ertheir 
fen; einen Plan faflen, vorhaben, beſchlieſ⸗ 
fen. Med. fidy berathen, berathichlagen, 
überdenken, überlegen; ſich entſchlieſſen, 
an beſchlieſſen, einen Plan faffen, 
wollen. ’ 

BovAny, 7, Rath, Vorhaben, Wille, Plan, 
Abſicht, Entſchluß, Beſchluß. 2) Rathe- 
verſammlung. 3) der Ort, wo Rath ge 
— wid, Karhhaus, od. wo es ſonſt 
ein mag, * 

BovAnsıs arıjp, berathener, kluger Mann. 

BovAnua, To, Sille efehl. 

BovAns, ñrros, ©, 3f93. fi. PovAneıs 
Rathöherr. Thukyd. 3. 70.” 


Bovine. — — 


BoſcAnois, 7, das Wollen, Streben, de 

gBillen Die — ————— 

BavAnrınds, 3, zum Wollen gehörig. zo 
Wir. 


zes! r Wi 
BovAnros, 8, was man will, od, mas 
man wollen, wünfhen fann. ro BovAn- 


röy , der Wille, , 
BovAnpöpos, 2, vathgebend, rathbrin- 


gend, 
BovAiula, 7, 0d. BovAluladıs, 7, auch 
Boviiuos, o, Heißhunger. 
Boviimao, aud AovAlueireo, den Heiß: 

unger haben. 

ovAıos, 2, was ‚BovAevrinös. 
Bovrouas, f. Andoum, pf. Bdßovia, 
nor. 4BovAndnv U, nßavAngnv, wollen, 
uͤnſchen, verlangen; aud gefinnt, gemillt 
fein, fi beftreben, beabfichtigen ; bedeus 
sen, befagen, fagen wollen. BovAsodar 
 adAAor, od. bei Hom, ohne vaAAor, Bov- 
"Aed9aı, 2, lieber wollen, mehr wünfchen, 
„vorsle en, © ßovAoueros, 0d. im Plur., 
“wer nur will, jeder, der will, BovAdue- 
—— nun in der Abfiht gu, um 

+. damit. 

nlrtuekor g, ſtreitſüchtig. 
BövRö6ios apa, wab BovAurdr. 
BovAürös, 0, die Zeit, wo man die Och— 
eng ‚der Abend. Boulurdröe, 
gegen Abend. Hom.“ 


BovuoAyos, O, Kühe melfend. 
Bovuvxar, 0d. Boumdnor, Dchfengebrüll, 
eine Art von unterirdifbem Geröfe. 
Boureßpos, ö, ein groſſes Hirſchkalb. 
Bovrids, ados, 7, eine Jänglihe Rüben: 


art, 

Bovri3o , aufhäufen. 
Bovris, döos, 7, hügelig. 2) Dim. von 
ovvös. 8) was fovrıas. 

vriıns, o, fem, Bovrius, 7, hügelig; 
auf Hügeln wohnend. 
Bovroßariw, Hügel befteigen. 
Bovvosöns, 2, bügelie: - 
Bovvouos, %, von Rindern bemeidet, ab: 
geweider; aber Bovrduos, %, Rinder hü: 
tend, weidend, nöhrend. 
Bovros, o, Hügel, Anhöhe, Haufen. 
Bovroöns, 2, vol Hügel, hügelig. 
Bovzaıs, zaıdos, 0, ein groffer Junge. 
Bovraunmr, U. — ochſenreich, 
piele Rinder beſitzend. 
Bovzeva, nn, was PovAnula. | 
Bovzeldıys, ou, 0, Dchfentreiber, Och⸗ 
fenpirt. _ 
Bovmiavöxzidros, 2, nad) dem äufälligen 
Gang eines Rindes bebaut. i 
BovzAddıns, ov, 6, Bildner von Rin— 
dern, 
BovzAavporv, 70, ein Doldengewoͤchs. 
BovzAn3js, 2, voll von Rindern. 
BevzAnä, nyoSs, ö, 7, den Dohfen, die 
zu förlagend, ftehend. 5 BovzAns, Och⸗ 
enfteden. 
Bovrolunv, evas, d, Rinderhirt. 
— g, (zeipw) ocſendurchſpieſſend. 


Bavm. ofßsAlsnas, Spieß, womit man eis 
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Bovstg. — Boot. 


nen Ochſen auffpieffen Fönnte, d. i. unge 
heuer groffer Spieß, , 

Bovmpnstis, m, ein giniaer Käfer, der 
die Rinder verfolgt. 2) eine Gemüfeart. 
Bounpwpos, 2, mit dem Vordertheile od, 
Geſicht eines Dchfen. 2) ß. &nardußn, ein 
Dpfer von 100 Schaafen u. einem Ochfen 

voran, 

Boüs, Boos, d, n, Rind, Ocſe od. Ku 
yippa Arvaav Bowrvr, Schilde von weils 
fen Rindsfellen. (Ueber die Safsödiinung 
f. Gr. Or. $. 43. 8. nebft Anmerf, 5). 

Bovsnapto, untergraben. 

Bov6dos, was Aoocdoos. 2 

Bougraduor, zö, Bovstadla, 7, fov. 
sradıor, ru, Bovctasıs, 7, Ochſenſiall. 

Bov6rpopndor, Adv., wie der Ochſe fidy 
dreht beim Pflügen, d. i. von ber Linken 
jur Rechten u. dann wieder umgefchrt. 

Bovstpopos, 2, von Rindern gewender od, 
— — aber Aovdıpopos, 2, Rinder 
enfend. ö Bovor., der Ochſenſtecken. 

Bovsüuxor, tô, eine grofie Feigenart, 

Bovspayia, Ochſen fchladyten. 

Bovsparia, 7, das Ocſenſchlachten. 

Bod:ıns, ov, 0, Rinderhirt. i 

Bovriuos, 2, einen Ochſen werth. 

rt u. BovVrıov, z9, auch fourss, 

Flaſche. 

Bovrouor, rd, auch Auurouof, ò, eine 
Sumpfpflanze. | 

Bovropos, 2, mas Bouzopos. 

Bovrp6pos, 2, Ochſen haltend, fütternd, 

Bovruros, 2, Rinder ſchlagend od, ſchlach⸗ 
tend. d Aour., Ochſenbremſe. 

Bovrvpsvos, 8, von ‘Butter, 

Bovröpor, ro, Butter: 

Bovpayos, 2, Rinder freffend. 8) fehr 
gefräflig. 

Bovp3aruor, zo, Ochſenauge 
Pfange). 

Bovpordo, Rinder ſchlachten. 

Bovporia, ra, verf. leoci, Feſt, wo Rins 
der geſchlachtet werden. 

Bovpöros, 2, Rinder ſchlachtend. 

Bovgopßto, Rinder meiden. 

Bovpöpßra, ra, Rinderbeerde; Rinder 


Ceine 


trıft. 
— 2, Rinder nährend od. wei⸗ 
nd, 


Bovpopros, 2, was zoAUpopros. 
Bovxavörns, 2, vielfaffend. 
— 2/ Rinder vahrend. 2) futters 
reich. 

Böw, ungebräudl. Stammmort von Aosxm, 

Boosv, @ros, d, Rinderftall. 

Bo@vns, ov, o, Diyfenfäufer; gu Athen 
eine angeſehene Magifratöperfon, melde 
für die Opfer die Thiere ankbaffte. 

Boasvnzos, 2, um ein Rind eingefauft, 

Boaimis, 1605, 7, fartenäugid , fieräugig, 
mit groffen Augen; ein befländiges Bei⸗ 
wort der majeftätifyen Hera bei Hom, 
Bowr£ca, pflügen. Hesiod, F 
Bocıns, av, 6, was Bodens 
Bo 27 hs Aderland. / 


Boaßs. — Boaöv. 


Bpaßela, 7}, das Amt eines Bpaßeds, die 
Anordnung bei Kampffvielen und Austhei— 
ung der Preife; Schivdsrichteramt ; Ent: 
fheidung, Feſtſehung. 

Bpaßeiov, zc, u. Boaßevua,ro,ßampfpreis, 

Bpaßevs, dos, d, (plur. att. Boaßjs), 
od. Apaßevrnis, oö, 0, der bei feierlichen 
Kampfivielen die Anordnungen macht und 
= Preife austheilet, Kampfrichter; Schieds⸗ 
richter. 

Boaeuoo, ich ordne die Spiele an, theile 
Die Preife auss ordne, lenke u. theile Be: 
lohnungen aus, bin Schiedsrichter. 

Braßvkor, zo, aud_Amrßnior, eine 
wilde Srucht, wie die Schlehen, und Apad- 
Avros, n, der Straudy, welder dieſe 
Frucht trägt. Theokr. 

Bpayxaitos, $, heifer. 

Brayxıa, ra, Fiſchkiemen. 

Brayxıao, u. Bpayxa&m, heifer fein. 

Bpayxıossöns, 2, mad) ArtderSifhfiemen. 

Bpayxıorv, 10, Floßfeder. Im Plur. Fiſch⸗ 
kiemen. — 

Bpayxıos, 2, mit Kiemen verſehen. 

Bpayxos, To, Kieme. 

‘ Bpayxos, ö, Neiferkeit. 

Bpayxös, 8, heiler. j 

Bpayxwöns, 2, wie heifer, etwas heifer. 
2) wie Fiſchkiemen. 

Bococ, ro, die Langſamkeit. 

Bpadvßdunrv, 2, lañgſam gehend, 

Bpadvyauos, 2, fpät heirathend. 

BraöuyAmodos, U. BpadvyAwrros, 8, 
von langfamer Zunge od. Sprade, 

Bradvöivns, 2, der ſich langfam, ſchwer 
umdreht oder bemeat. - 

Bpadunxoos, 2, langſam hoͤrend. 

BradvUnapros, 2, von fpiten Früchten. 

Bpadunivnros, 2, fidy langſam bemegend. 

BpradvAoyia, 7, das Langfanıreden. 

Bpadvyora, 7, ftumpfer Geift od. Der: 
fand, Stumpffinn. , . 

Bpaövvoos, gf9j. Boadvvovs, 2, mit od. 
von ftumpfem Beifte, Sinn, Verftande. 

Bpaödvw, f. Uvo, 1) intranf., verweilen, 
verzögern. 2) tranf., verzögern, auffdyieben. 

— 2, langſam oder ſchwer glau— 
end. 

Bpadırertio, langſam kochen oder ver: 
dauen. 

Boadvrsıla, 7, langſame, ſchwere Verdau— 
ung, ſchlechter re 

BaadvnrAodo, langſam fchiffen. 

BpaövUmvoos, 3193. Apadvrvouvs, 2, langfam 
od. fdywer athmend. 

Bpradvropiw, lanagfam gehn, J 

B — 2, langſam gehend od. über: 
egend. | 

Bpaöurovs, #odos, 6, 7, mit langfamen 
Fuſſe od. Schritte. 

Epaövus, eia, U, Adv, Bpadlws, —— 
aͤllig, langſam, träge; vom Verſtande: 
ſtumpfz von der Zeit: fpät. Komparat., 
Ppaödvrepos, aud Pradiwr, u. Ppaö- 
gwr. Superlat, Ppaöuraros, Apdöıcros, 
u, verfeßt Aapdıoros, 
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Bocdv. — Bocxvu. 


BpadudneAns, @, [hmerfhenkelig. 
Boadvrns, nros, 7, Laugfamkeit, Ttaͤgheit, 
Stumpfſinn. 

Bodô urox-s, 2, ſchwer gebaͤrend. 
Bpa2o, f. co, ſieden, kochen, aufbrauſen. 
Bpasv, ro, der Sade-, Sevenbaum. 
Bpdxaı, al ‚ die Beinkleider der Ballier, 
Bpaxos, ro, ein koſtbares Frauenkleid. 
Bpaödua, rö, das beim Kochen und Braufen 
Ausgemworfene. ? 

Bpaöuarias, ov, 0, aveıos, was Bpadıns. 
Bpaöuarwöns, 2, erfdütternd, 
Bpaöuos, 6, Erfhütterung. 

Bpxsow, erfhüttern; worfeln. 

Bpascwv, 2, fl. Ppadiwr, Komparat. von 
Bpadvs. 

Bpacıms, ov, 6, Erderfhütterung. 
— s, sum Kochen od. Aufbrauſen 
ge t. 

Bpavnardonar, brüllen,, fchreien. 
Bpaxea, od. Ppaxria, ra, feichte, flache 

Stellen in Gemäffern. 

Bpaxeis, sic, &v, part, aor, 2. pals, von 


Pptxw. 

Bpaxtws, Adr. zu Bpaxvs, 
Bpaxiorıörnp, oO, Armband. Plut. 
Bpaxtwov, ovos, 6, Arm; bei Thieren: 
die Schulter. , 

Bpaxos, zo, der singul. von Apdxsa, 
welches f. 
Bpaxvßıos, 2, von Eurzen eben. 
Bpaxußıörms, nos, 7, kurzes Leben, 
Bpaxvßlaßrs, 2%, vun fhadend: 
BraxußwiAos, 2, von Fleinen Scollen, 
von geringer Ausdehnung. | 
Bnaxvyrwumr, 2, von geringem Derftande. 
Bpaxvöpouos, 2, von kurzem Laufe. 
Braxvenns, 2, Adv. - zos, kurz im 
Spreden. En 
BoaxuxwAos, 2, mit kurzen GBliedern, 
Scenfeln. 

BpaxvAoy£o, furz reden, ſprechen. 
BpaxvAoria, 7, die Kürze im Spreden, 
im Ausdruck. ET 
BpaxvAdyos, 2, kurz im Sprechen, Eurz 
im Ausdrud. " 
Bpaxvuepns, 2, aus kurzen, Pleinen Theis 
len beftehend ; dazu das Subſtant. Apaxv- 
uepesia, N. i z 
Bpaxnuösia, 7, u. Bpaxvuüsos, 2, ſ. 
v. a. BpaxvAoyla, u. fpaxvAoyos, 
Bpraxvvrınos, 8, verfürzend. 

Bpraxtvo, f, ürs, verfürzen. 
Bpaxuvworos, 2, mit furzem Rüden. 
Bpaxvöreipos, 2, kurz oder wenig träus 
mend. 

Bpaxunvoos, zfg3. Bpaxvavovs, 2, Eurz oder 
fdywer athmend. 

Bpaxvumolıs, ews, 7, Kleinſtadt. 
Boaxurmopos, 2, mit, von Heinen Wegen, 
Gängen, Poren. , 
Bpaxurorms, ou, 0, U. — Apaxuzoros, 
ö, der wenig trinkt. 

Bpaxvppısia, 7, Kürze der Wurzeln, 
Bpaxvppızos, 3, mit kurzen Wurzeln. 
Bpaxös, eia,v, Adv. -xiws, kurz, Klein, 


Boaxv. — Botœ. 


‚gering, wenig, unbedeutend. Apaxu ra 
Saverv, nicht weit fchieflen. da Bparfor, 
nit wenigen Worten. Er} Bsaxv, auf fur: 
de Zeit, ein wenig. ara Soaxv, allmüh: 
a zapd Bpaxv, um ein Geringes, bei: 
nahe, 
Bpaxvsiönpos, 2, mit wenigem Eifen. 
Bpaxvsteifxns, 2, kurzſtaͤmmig. 
— 7, die Enge der Muͤn— 
ung. 
Bpaxvorouos, 2, mit engem Munde, en: 
ger Oeffnung. 
BpaxvovAAaßia, 7, Kurzfilbigkeit; Ein: 
filbigfeit. im eden. 
BpaxvovAAaßos, 2, Eursfilbig, von we: 
nigen Silben. ‘ 
BpaxvsuußoAös, 2, wenig beiſteuernd. 
Bpaxvurns, nros, n, die Kürze. 
Bpaxvrouso , kurz abſchneiden. 
Boaxvronos, 2, kurz befdnitten od. ges 
en aber Bpaxvrouos, 2, Furz ſchnei— 
end. 
Bpaxvrovos, 2, nicht weit treffend. 
BpaxvrpaxnAos, 2, kurzhalſig. 
Bpaxvürvos, 2, von kurzem Schlaf. 
BpaaxupvAros, 2, mit furzen oder wenis 
gen Blättern. 
Bpaxvxporıos, 2, ‘von furzer Zeit oder 
‘Dauer. B 
Bpaxvmtos, 2, (ovs) mit kurzen Ohren, 
Henkeln, Griffen. 
Bpäxw , Stammform zu_ dem homerifchen 
Bpaxe, 0d. Bpaxe. raffelı, klirren, to— 
‘fen, dröhnen; ſchreien. 
Botyua, 10, 1) der Vorderfopf; der Schaͤ— 
del. 2) fl. amoßperna, Aufguß, Abfud. 
Bp£uw, u. Med., rauſchen, tofen; brüllen, 
brummen; murren, Enivfchen. 
Bp£r3os, ö, ein Vogel. 2) ftölze, über: 
müthige Gebährde. 
Bper3Vouar, 0d. BorrIbvouar, fidy brü: 
ften, ſtolz fein, prablen, fidy rühmen. 
Bakdıs, ews, 7, Benetzung. 
Boatras, 205, zo, hoͤlzernes GBötterbild. 
Tragik. 
Bpepınos, 8, kindiſch. 
Bp!poServ, Adv., von Sind an. 
Boévos, 805, zö, ein neugebornes Kind; 
junges Thier. 2) bei Hom. auch für eın 
Kind im Mutterleibe, Zußpvor. 
Bpeporpopeiov, zu, Findelhaus. Spaet, 
— zo, Dim, von Bp£pos, Kind: 
ein. z \ 
Bpexua, 10, u. Bpexuös, oO, was Bpeyua, 
Bpixo, f. Zu, beneßen, befeudıten, be: 
fprengen, Pals. fid) begieflen, d. i. zu viel 
trinken. s 
Banscw,ion. fl. Ppaoom. 
Bpiapds, 8, ion. fpıepos, flarf, ges 
waltig, 
Bpiapoxeıp, eıpoS, 6, 7, mit gewaltigen 


Händen, i 

Barden, ſtaͤrken, Eräftig maden, 2) ftarf 
.„ Hes, 

Bolsa, n, eine Berraideart wie Roggen. 

Bptao, f. idw od. Bw, einniden, überh. 
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Bein. — Booro. 


ſchlummern, ſchlafen; auch fchläfrig hans 
deln. Hom. 
Bpiravos, 6, heftig, ſtark ſchreiend, Bei: 
wort des Ares. Hom,. 
B»iSos, ſcos, ro, oder Apidosvvn, 7, 
Schwere, Gewidr, Wucht, 
BptS uxepws, Neutr, or, mit ſchwerem Horn. 
Bpi3uvoos, 3ſg3. - vovs, 2, mit gewidhti- 
gem Berfiand, Flug. — 
Botſvᷣs, ei, v, ſchwer gewichtig. 
Bpt3w, f. 16a, vf. Bißot3a, 1) ſchwer 
belafter fein, zavi od. zıvos, mit etwas, 
2) durd feine Schwere fi beugen, fidy 
auf die Seite neigen; das Uebergewicht has 
ben. 8) beſchweren, belaffen, beläfligen ; 
beugen, drüden, niederdrüden. pf. B&ßpi- 
Se, in intranf. Bedeutung, es ift bejchwert, 
belaftet, voll. - ne. 
Bpiukouaı, u. Apiuoouar, grimmig fein, 
zürnen, brummen, fchelten u. drohen; 
von Thieren: brüllen, befond. heftig brüfe 
len, und brünftig fein. Aauuoüoyai nırı, 
zornig auf Jemanden ſchelten. j 
Bolun, 7, u. Aplunua, ro, urfprünglidy, 
Grimm, Zorn ; befond. Drehung u. Schelt⸗ 
worte im Zorn ausgeſprochen. Apiundör, 
mit Scnauben. 
Bpiuöouar, was Bpludoumı. 
Bpisdpuaros, 2, wagenbelaftend. 
Bpcyxıa, ra, das Ende der Lufrröhre, wel⸗ 
ches in die Lunge ausläuft. 
BpoyxonnAns, n, der Kropf. 
Bnöyxus, 0, Kehle, Schlund; Luftröhre. 
2) cin Schlud. : 
Bpoyxwtnp, npos, o, Halsoͤffnung am 
Kleide. 


Bpoutw, brummen, fummen, 
Bponaaouar, was Banredo, 

Bpoyıos, 6, Beim. des Bakchos, der Laͤr— 
nıende. Apoduıos, 8, lürmend, rauſchend, 
bakchiſch. 

— 2, bakchiſch, zum Wein ge— 
hoͤrig. 

Bpsuos, 0, das Gebrumm; jedes ſtarke 
Geraͤuſch od. Geröfe vom Donner, Feuer, 
Winde, Wafler; Geprafiel, Gemurmel; 
das Sinirfben, Murren, Sinurren, 

Bpöuos, d, der Hafer, 
Brouwöns, 2, rauſchend, tofend. 
Bpovraios, 8, zum Donner gehörig, vom 
Donner. | 

Bporraw , donnern. 

Boorreiov, ro, Donnermaſchine Cauf dem 
Theater). 

Bporrs/, 7, u. Apövınua, zo, der Donner. 
Bpovrnoinepavvos, 2, blihdonnernd. 
Bporrwöns, 2, donnernd, 

Badrsios, 2, U. Pporeos, 8, ferblid, 
menſchlich. vor. 

Bporncıos, 2 u. 3, was d. vorberg. 
——— 2, über Menſchen hinſchrei⸗ 
tend. 

Bporöynpvs, Neutr. v, Genit. vos, mit 
menfchlicher Rede. 

Bporosgöns, 2, menſchenaͤhnlich, menſchen⸗ 
artig. 


Booto. — Bovro. 
Boordeis, 8, mit Blut befprigt, bfutig. 
Hom 


Bpororxroviw, Menfben morden. 

Bporontovos, 2, Menſchen mordend. 

BporoAoıyos, 2, Meniden verderbend. 

Bporös, o, der Sterblihe, der Menfd. 
poet. 

Bporosxuros, 2, Menſchen beobadıtend. 

Bpoto6000$, 2, Menfchen reitend. 

Bporosruyns, 2, Menſchen haffend. 2) von 
Menſchen gehapt. 

Bporopeyyns, 2, den Menſchen leuchtend, 

BpotopI0p0S, 2, Menſchen verderbend. 

— mit Blut beſpritzen, beſudeln. 

om. 

Bpoünos, 0d. Bpovxos, o, eine Heufchre: 
denart. j 

Bpöxzıos, 3, zur Schlinge od. zum Strick 
gehörig. rö Bpoxeior, was Apüxos. 

Bpoxeros, 0, Beneßung, Regen. 

Bpoxni, 9, Benetzung, Anfeuchtung. 

BpoxSi2w; ſchluden, verfdluden, ver: 
hlingen; durd Die Gurgel jagen, ver: 
praffen. 2) die Kehle benegen. 


B 33 ò, Gurgel; Kehle. 2) ein 
uck. 
Bpoxis, idos, 7, kleine Schlinge. 2) Tin: 


tenfaß. , 
Bpöxos, 6, Schlinge, Schleife, Strid, 
befond. zum E.drofleln. 
Bpoxwrös, 2, vorſtrickt, eingeſchlungen. 
Bpow, Bpaiuı, Gtammformen zur AÄblei— 
tung der Formen von Pprwsnw. 
Brvaso, ftrogen, in vollem Safte fteben 
und treiben (von Yflanzen); von Men- 
fen: im Dollgefühle der Kraft fein u. fie 
aan üppig, übermüthig fein; überh. 
re es Selpfigefühl haben; auch ſchmau— 
en, fidy güͤtlich thun. 
Bpvanıns, ov, 0, ber Lebenöfrohe, Beim. 
des Pan, 
Bpvas, ov, 0, was ßBvas 
— — Adv., (Bavnw) beiſſend, Fnir: 
nd 


pvyua, ıo, Biß. , 

Bpvyuos, 0, das Knirſchen, Brüllen; 
Beiffen. j 

Bpunerös, 0, was Apvxerös. 

Bpöxw, zerbeiffen, verſchlingen. 

Bpürv eilzeiv, nad Trinken rufen, (von 
fleinen Kindern ). Aristoph, 

Bpavs, Apvxös, 7, Schlund, Ziefe. Op- 
p>an,. 

Bpvdess, 2, moofig; feimend, ſproſſend. 
Bpvor, ro, Moos. 2) die traubenfärmige 
Blürhe mehrerer Pflanzen, des Haſelſtrauchs 
u. dergl,, das Kaͤtzchen. 

Bpvo@pöpos, &, Kaͤtzchen tragend. 

Bprvda, bemoofen, mit Moos belegen. 

— 7, das Hervorquellen, QAufiprus 
ein. 

Bpvsdos, 6, eine Art Meerigel. 

Bpvrsa, u. Apvrıa, ra, die Trefter, Ye: 
berbleibiel ausgepreßter Trauben. 
Bavror, 10,90. fpvros, ö, geiſtiges od. 
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Bovze. — Bußao. 


weinärtiges Getränk, 
wie unfer Bier. 

Bauxakfos, 3, brüllend, heilend. | 
Bpvravaouar, Ppuxaouaı, brüllen, heus 
len, tofen. 

Epüxeroös, ö, 0d. Bpüneros, 6, Zähnklap: 
pern, kaltes Fieber. 

Bpüxn, n, aud) Ppüxnduos, 0, u. Bpd- 
anna, 10, das Brüllen, Henlen, Braus 
en. 

Bpvuxndorv, Adv., brüllend, heulend, brums 
mend, braufend; knirſchend. 

Bpüxn2uös, 6, u. Ppüxnua, zo, f. Bpvxn. 

Boümns, oü, o, brüllend. 
Bpüxntınos, 8, brüllend, geräufchvoll, 

Boöxıos, 3 u.3, untergefenkt ins Waſſer. 
Prvxia new, Widerhall vom Meere ber. 
Aischyl, 

Bpvxun, 7, was ABpvxn. 

Bpvxuös, 6, was Povyuös. 

Bot’ixo, brirllen , heulen, Enirfchen. 

Bpüw, ftrogen, in voller innerer Kraft fein 
und diefelbe äuffern; treiben, hervorkeimen, 
aufſchieſſen, entfprieffen laffen; ergieffen, 
ſprudeln. 

Bprvsöns, 2, moosartig, voll Moos. 

Bposua, ro, das Gegeflene, die Speife. 

Bpouconar, fdyreien wie der Eifel. 

Brwuaromäardrn, 7, durch zuſammenge⸗ 
feste Speifen bewirkter Sinnenreiz. 

Bpwuarwöns, 2, was Bpwunöns. 
Bpwuew,, ftinfen wie ein Bock, einen geis 
len Geruch a. r & fe. 9 

Bpaun, nn, f. v.a. Bpwua, Speife. 2 
auch Gefchrei des Efels. MN 

—— E06, Mer, ſchreiend wie ein 

e 


Bpwundıs, n, das Schreien des Efels. | 
BpwuoAoyos, 2, flinfende Dinge redend. 
Lukian, 
Bpauos, 6, Geftanf. 2) was Apaun. 
Brwuw@öns, 2, ſtinkend, bodend. 
Bpwöeiw, effen wollen, hungrig fein. 
Bpwösruos, 2, ehbar. 
Bowcıs, ı), das Eifen, Freſſen; Zerfreffen, 
Zernagen. 2) die Speiſe. , 
Bpwunw, gewöhnt. Bıßpwsorw, f. Bpwcw, 
anr. 2. Efpwr, nagen, eflen; aufeffen, 
verzel ren. : — 
Rpwstip, U. Ppwenp, jpos, 0, Nager, 
Srefler. , 
Bpwrixods, 8, zum Eifen gehörig oder ges 
neigt. Ppwrinwripovs morei, macht, daß 
man meyrißt. Apwrixws Erw, id) möchte 
gern efien. 
Bpwrös, 2, gegeflen, verzehrt, zerfreflen. 
3) efbar. za Spwra, Efmwaaren. 
Bpwrüs, vos, N, ion. f. v. a, Apoue, 
0d. Apwoıs. 
Bias, ov, ö, der Uhu. , 
BußAdpıiov, ro. Dim. von fußkos, 
BußAıvos, 8, von BußAos gemad)t. 
Bußiıor, od. BvßAior, ro, Papier, auch 
was AıßAlor. j 
Bußxos, 7, u. PlßAos, Papierftaude und 
der Baſt davon, zu Papier verarbeitet. 


eigentl. aus Gerfte, ' 


Bvfa. — Bvo. 


Bü2a, A, was ßuas. ; 

. Buänv, Adv., dicht, gedrängt, voll. 
Bvzw,f. vow, ſ. v. a. Pvw. 
Bv3do, in der Tiefe fein. indie Tiefe gehen. 
Bv3iäw, verfenfen, in. die Tiefe fteden. 
Bu9ıos, 8, Adv. - dos, in der Tiefe bes 
findlidy, untergetaucht, verſenkt, tief. ra 
puSıa (ua), die Thiere in der Tiefe, 
im Waffer, Wafferthiere. 
Bv9sfrns, ov, ö, fem. ABu9its, 1805, 7, 
mas d. vorherg. 


Busös, 0, die Tiefe, der Grund des Wal 


fers und dergl. 

Buv9orpepns, 2, in.der Tiefe aufergogen 
od, lebend. 

Buravaw, trompeten. 

Buxavn, n, Trompete. 

Buxavnua, 16, Trompetenfchall. 
Buxavntns, oũ, ö, Trompeter. 
Bvxarvi2w, was — 
Bunarısuos, o, das Trompeten, Ton der 
Trompete. | 
Buxuricens, od, ö, Trompeter. 
Buxrns, ou, 0, aufblafend, ſchwellend, 
ein Beim. der Winde. 

Büriw, ſ. . A. Avw., 

Buvn,n, Malz. 

Bünsa, 7, abgezogene Haut, gell. 
Bupdevs, &ws, 6, Gerber. 

BupseVw, gerben, Leder bereiten. 
Bupoıvos, 8, von, Selten. 

Bupdis, 7, Dim. von Bupde. 
Bupoodsble, ein Gerber fein, gerben. 
Bupoodtyns, ov, 6, Gerber. 
Bvosodepınos, 8, zum Gerben gehörig. 
Bupooäftıov, ro, Gerbermwerfilätre. 
— 2, von Fellen zuſammenge— 

eßt. 

Bupsoroids, ö, f. v. a. Bupsevs. N 
BupoorwAns, ov, 6 ,Lederhändler., 

‚Bupsorerns,2,0d. Bupoororos,2, mit Haut 
oder Bell überſpannt, bezogen. 

- Bupoorouso, Leder ſchneiden. 
Bupoorouos, 0, Riemenihneider. 
Bupo6o, mit Zellen bededen, überziehen. 
Büsavxnv, evos, 6, 7, Dudmüufer. 
Busua, ro, Pfropf, Spund. 

Buoca, n, was Buoods. 

- Buscıvos, 8, aus udoos gemacht. 

Buosodeusdw, in der Tiere etwas auf: 
bauen; metaph., etwas heimlich vorhaben, 
befchliefen. Bv0006. BovArv, einen heims 
lien Anfıblag madıen.. Bv6scoö. opynrv, 
heimlichen Groll nähren. 
Bv6ooSer, Adv., von Grund aus; bis auf 
den Grund, 

Buodoustans, ov, d, Tiefenmeſſer. 
Bvooös, ö, u. Bvoca, n, Tiefe, Grund, 
Boden. 

Busoos; rn, eine Art Flachs u. daraus ver 
fertigte Leinwand. 2) die Baumwolle. 
Busooppwr,ß, tiefdenfend, ſchlar. Aischyl. 
Bicra&, anos, 0, was Audrac. 
Buorpa, N, was Bvsua. a 

Burivn, 8. Burıs, 7, was Poöts. 

RB’, vouftopfen, aufopfen, anfüllen. 
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BuouoAoyevua, TO, 


ı Bo. — Borag. 

Bo), con. nor. $. apt. zu Salve. ” 

Buodıor, rö, dor. was Aoldıorv. 

BoroAıasdw, f. am, Pwrolıadıns, 
BwroAınos, u. BwaoAos, dor. fl. Bou- 
nvAıa2ow, u. ſ. w. 

Daxros, o,bdor. ft. Boüxos. 

BuAduıov, ro, Dim, von BwAad, axos, 
n, (dv. a. 4040s. 

BwAapıor, rö, Dim, von BwAos. 

BoAnödv, Adv., nady Arı einer Erdfcholle. 

— 3, aus Erdſchollen gemacht, von 
ehm. 

BwAtor, ro, Dim, von Awlos. 

Bailrns, ov, 6, ein efbarer Schwamm. 

BwAosıöns, 2, kluͤmpicht, ſchollig. 

BaAoxorta, 7, das Zerfdylagen von Erd» 
ſchollen. 

BoAoxomos, 2, Erdſchollen zerſchlagend. 


Bsros, 7, Erdfcholle, Erdkloß; Kloß, 


Klump. 

en 7, das Umwenden der Erd» 

ollen. 

BaAosrpdpos, 2, Erdſchollen ummwendend. 

BoAorousw, Erdſchollen zerfpalten; der 
dieß thut AwAorouos, 2, 

BaAdöns, 2, einem ErbEloffe ähnlich. 

Buuaf, «nos, 0, was PwuoAoxos, 

Bauaß, äxos, 7, Dim, von Bwuds. 

Boyuıaios, 8, 0d. Awusos, 8 u. 2, mas 
auf dem Altare liegt, dazu gehörig. 

Bouts, 15os, 7, Stufe. Herodt. 

Bayuosıöns, 2, nad) Art eines Altard, 

} das Berragen, die 
Reden eined BwuoAoxos. 

BwuoAoxedo, audy im Med., ein Poffen> 
reiffer od. Schmaroger, Schmeichler fein; 
fhmeicheln. _ j 

BouoAoxia, 7, Spabmacerei, Narrend- 
poffen, niedriger Spaß, Betragen einch 
BwuoAdxoS. | 

BouoAoxınos,.8, vonder Art des Awyo- 
aoxos. 

— o, ein armer, niedriger Menſch, 
der vom Opfer etwas zu bekommen ſucht. 
2) Schmaroger, Schmeidler, niedriger 
Menſch, der um des Effens willen gemei— 
nen Spaß macht und mit ſich machen läßt. 
Bouvvsiuns, 6, ein fvartan. Süngling, 
welcher am Altar der Artemis ſich geiffeln 
laäßt und an Standhaftigkeie die andern 
übertrifft. 

Ba»uos, 6, Erhöhung, Abfag, Stufe, wor: 
auf man etwas ftellen fann. 2) gewöhnt, 
der Altar, worauf man das Opfer bringt. 
Bev, dor. fi. Bovv, acc. von 6005. 
Boä, Bwnos, ö, 3193. fl. Ava. 
Buoas, ft. Bondas, part, aor, 1. von 
Bodw. 

Bocı, 8 pl}. conj. aor; 2. net. zu Aalva, 
Bostpew, rufen, freien, beionders um 
Hülfe, j a 
Bornp, ñoos, U. Pwrns, ou, 0, Hirt, 
Barıs, 1805, 7⸗ Hirtin. 

Borıaverpos, 2u.8, Maͤuner oder Mens 
ſchen nährend. Hom. . 

Bozap, 0p05, d, Hirt, Hom, 


- 


I’, yauna, der dritte Buchſtabe des griech, 
Alphabets, vor », x, x u. Z auszuſpre— 
chen wie v.  Als- Ziffer »’ 8. ‚y 000. 
en das Digamıa f.Gr. Gr. Anhang. 

. 10. 

Ia,dor. fl. ye,.eine Euklitifa. 
Ta#,dor. It. y7j, die Erde. 

Tayärys, ov, 0, einfteinhartes Bergpech, 
Gagat. 

Tayyallso,f.». a. yapyallizw, durch 
Kitzeln zum Lachen reizen, überh. die Sin: 
ne reisen, ergddgen. — 
Tavyraun,n, U. yayyayorv, 10, ein run: 
- Netz, befond. zum Aufternfang; überh. 

ch. 

Tayyir)s, ov, 0, Tayyins, 1805, 7, aus 
dent Ganges. 

TazryAıoy, to, ein Ueberbein. 
Tayykıwöns, 2, wie ein Ueberbein. 
Tayypamwa,n, der heile Brand in har: 

ten Gefchmulften. -— Mit, diefem Uebel 
behaftet fein yayypaıroouar, U. die 
Behaftung damir yayypatvwoıs, n. 
Tasa, n, ein auf dem Perſiſchen entlehn— 
te3 Wort, der Schaß, fowohl der Ort, 
mo die Gelder liegen, als das Geld, die 
Reichthümer felbft. 2) eine Summe Gel: 
des. Polyh. j 

TasopvAario, den Schaß bewachen, die 
Aufſicht darüber führen. 
Ta3ogviaxıor, 20, Schaf, Schatzkam⸗ 
mer. 

Tacopvias, anos, 0, Schatzwaͤchter, Auf: 
jeher über den- Schaß. 

Ta>reo, dor. fl. yn9ew, pf. yeyasa, part, 
yeyasos. 

Taie, 7, poet. fl. y7, die Erbe; Land, 
Boden, Gegend, Baterland. ‚ 
Taımyers, 2, poet. was ynyerns. 
Tainsev, Adv., vom Laude ber. 
Taınios, 2, von der Erde entiproffen. 
Taınoxos, 2, poet,. fl. ynoVgos, die Er: 
de umfaſſend u. haltend. 2) das Land be; 
fdirmend. 

Taınpa&yos, 2, Erde —— 
Tatoypapos, 0, Boet. fl. yswypapos. 
Taıodarns, ov, ö, der das Land abtheilt 
od. vermißt. Kallim, 

Tasorpepnjs, 2, von der Erde genährt. 
Tawpayos, 2, was yaınpayos. 
Tatoparns, 2, erdfarbig. 

m d, U. yaicov, ro, eine Art von 

pieß. 

Taio, eine alte Stammform, welche in 
ihrer wahren Geſtalt nur nody wenig ſicht⸗ 
bar ift, wie 3. 3. bei Hom, xvusst yalwy, 
ſich freuend, brüftend, ftolz auf feine Staͤr⸗ 
fe. Aber ald Grundform erkennt man fie 
in, vielen Ableitungen : yaupos, ayan- 
PS, yavpıdao'u.felbft in «yauaı ura. m. 
Tawöns, 2, wad yedöns, 


— — — — —— 


Tuop. — TAnvi. 


* 


— 2, in die Erde grabend, wuͤh⸗ 
end, 


Tdia, Gen. yaranıos, ro, Mildi;-von 
Pflanzen: Saft, 

Talaöes, od. yalaxes, at, eine glatte 
Mufcelart. 

FaAa>snvos, 2, mildyfaugend; jung, zart. 
laianrızo, viel Milch haben, viel Milch 
geren. 

Icdanrizo, wie Mild fein, die Farbe 
der Mildy haben. | 
TaAaxtınos, u. yalaxrıvos, 8, mildyig; 
milchartig. 
TaAantıor, 20, Dimin, von yalz, ein 
wenig Milch. 

TaAarris zerıpa, U. yalanrirms Aidos, 
ein Stein, welder angefeuchtet u. geries 


ben einen milchaͤhnlichen Saft gibt. 


TaAanrosıöns, 2, milchartig. 
IzAanrospiuuwrv, 2, mit Milch genährt. 
Talantöonat, zu Milch werden. 
TaAlaxroxayns, 2, von geronnener Mildy, 
wie geronnene Milch. 
Talanrorodia, n̊, das Milchtrinken. 
Talanrororewo, Milch trinken, 
TaAartozoıns, ov, od, Milchtrinker. ; 
Talarrovpyiw, id) bereite Mildhfpeifen ; 
mache Kaͤſe. ’ 
TxAaxtuvpyos, 2, Mildifpeifen bereitend, 
Talarrovrio, Mild haben, fäugen. * 
Tslantovria, 7, das Säugen. 
TaAanxtovgos, 2, ſaugend; milchend. 
Talantepavyio, Milch eifen. 
TaAaxropdyos, 2, von Mildy lebend. 
TaAantopöpos, 2, Mildy tragend oder 
bringend. 
TaiAanroxpoos, 3093. -xpovs,.u. - ı1pws, 
@r05, 0, 7, milchfarbig. 
TaAaxısöns, 2, mildartig. ee 
TaAdxtwoıs, N, Derwandlung in Milch. 
Taldra, yaläria, yaidros, dor. fl. 
yalnyın, yalyvia x. r. A. 
Taiabias, 6, (aUnAos) Milchſtraſſe. 
ITakeaypa, 7, eine Galle, um Wiefel, 
Marder u. dgl. zu fangen. _ 
TaAtn, 9, 3193. yaln. ns, 7, Wiefel, 
Marder, Kaße. yarı) Bölovsa, der Jitis 
od. Stinkmarder. yaly aypia od, Aı- 
Avnn, das Sretihen. 2) ein Gechfc. 
TaAeosıörjs, u. yalszaöns, 2, wiefel, 
marderartig. 
TaAsouvonaria, 7, Katzenmaͤuſekrieg. 
aA2p0os, 8, heiter, vergnügt. ’ 
TuAspwaos, 2, mit heiterm Geficht. 
Takewrns, ov, d, eine Eidechfenart. 2) 
der Schwertfiſch. jtrabo. 
TaAy,n,f. yakfn. ö 
TaiAnvaiı, n,poet. fl. yalnvn. 
TaAnvaios, 3, was yalnvos. 
Talıjvn, 7, Stille, Ruhe, vorz. des Mee⸗ 
sed; Heiterfeit. 2) Bleiglanz. 


rathen, zum Weibe nehmen. 


Teinv. — Taypox. 


TÄRnvnSs, 2, ſ. v. a. yalnvos. 
Tainrıdo, U. yalnrıdaw, heiter, ftille, 
ruhig fein. ' 
Tainriezo, heiter, ruhig machen, erheir 
tern, beruhigen. Med, ruhig, ſtill fein. 
Tainvıos, 2, was yalnvös, 
TaAnvıouos, ö, Aufheiterung) Ruhe, Hei: 
terfeit. 
TaAnvös, 2, Adv. - vos, ruhig, till, vorz. 
vom Meere; ruhig, heiter. 
TaAnvorns, N, was yalnvn. 
TaAnvow, id) made heiter, ruhig. 
TaAnpwnos, 2, was yalspwnoös, 
Takıayrnwr, wrvos, 0d. yalıayaar, @voS, 
6, 7, mit zu furzem Arm. 
Tarıdevs, 0, das Junge der yaidn, 
TaAros, 0d. TaAAos, ©, ein Priefter der 
Kpbele, die ſich felbft entmannen mußten; 
dah. überh. Entmannter. 
TaAovpy&o, U. yaklovpyos, f. v. a. ya- 
Aantovpylw, U. yalaxrovpyös. 
— u. yalovxria, was yalaxzov- 
xiw u. f. w. 
Taiows, 7, Gen. yalow, u. yalos, ri, 
Gen. yaio, audy yalwos, Schwägerin, 
Mannesfchwefter. 
nn verfchwägern. Med, verfchwäs 
gert fein. 
Taußpıos, 8, zum yaußpos gehörig. 
Taußpontörvos, 8, den Bräutigam tödtend. 
Taupßpös, o, jeder durch Verheirathung Der: 
mantte, befond. Schwiegerſohn; Schwie— 
gervater; Schwager. 2) bei den Doris» 
ern aud Bräutigam. 
Tauern, n, Battın. 
Tautrtns, ov, 0, Gatte. 
Tauerıs, 1605, N, Gattin. 
Tauio, ©, f. yaufiw u. yauo, aor, 1. 
Iynua, pf. yeyaunxa, 1) zur rau ge: 
ben. Pals. zur Srau genommen, verhei— 
rathet werden. 2) yaueiv rıva, Eine hei: 
8) yauei- 
al rıvı, ſich mit einem Manne verhei- 
rathen (nur vom Weibe). 4) den Bei— 
fdylaf üben, komiſch, wie das Deutfde: 
eine Hochzeit machen. Lukian. Asin, 
TaunAevua, ro, poet. was yawos. 
Tayınıros, 2, was zur Heirath, Hochzeit 
ehört, wobei mancherlei Subst. vertan: 
en werden, 3. B. Aoyos, öwpor, lepor, 
Taunkıdv, @vos, o, der Monat, worin 
die meiften Ehen gefchloffen werden, nad) 
unferm Stalender ohngefähr die legte Hälfte 
des Januar. , 
Taunceiw, ich bin heirathsluſtig. 
Taui2w, u. yauisxw, verheirathen, (von 
Stern, die ihre Tochter verheirathen ). 
Med, fich verheirathen laſſen; heirathen 
(von der Braut). DR 
Tanınos, 8, u. yauıos, 2, hochzeitlich. 
yanınas botı@rv, hodyzeitinäffig bewirthen. 
Tauiönw, ſ. d. a. yauisw. 
Taunosöns, 2, von der Geflalt eines 
Gamma. 
Tauodatdız, or, za, Hochzeitſchmaus. 
TauoxAorto, bublen. 


1% 


Teuoxd. — Tag. 


TauorAoria, 7, Buhlerei. 
TauonAodmos, 2, bublend, 


Tanomoıia, 7, das Ausrichten der Hochzeit. 


Tauopos, 0, dor. ft. Ynuöpos. 

Tauos, ö, 1) Hochzeit, Hochzeitſchmaus. 
yauov körı@v, einen Hodyzeitihmaus ges 
ben. 2) die Heirarh, Ehe; aud Ehefrau 
Xenoph., ” 
Taupai, od. yaupnlal, av, at, die 
Kinnbaden; von Vögeln: der Schnabel. 
Tauıboös, 8, (adurıw) gefrümmt, gebos 
gen, frumm. 5 

Taupörns, nros, 7, u. yaubamr,n, Bier 
gung, Bug, Krümmung. 

Tauywavvä, vxos, 0, rn, 0d. yaubairv- 
xos, 2, mit frummen Slauen. 

Taıo, Stammform zu yaudo. 

Tavao, dav. yarvowvres, U. yarvdadaz, 


- bei Hom., funfeln, fdimmern. 


Tavosy cos, ro, Glanz, Schönheit, Heis 
terkeit, Froͤhlichkeit, Erquidung. 

Tavow, glänzend, auch heiter, froͤhlich 
maden. 2) glätten, Politur geben. 8) 
anſtreichen; verzinnen, glafiren. 4) ins 
tranfit., glänzen, 

Tavvuı, yavvnaı, aud) mit doppeltem » » 
glänzend machen; vorzügl. heiter, fröhlich 
machen, eraögen. Med. fid erheitern, 
fröhlidy werden, fidy freuen, ergößen. 
Tavvoua, ro, mad yavos. 

Tavsöns, 2, glanzartig, 

Tavmua, ro, 1) Glanz, Schimmer. 2 
der Anſtrich, Ueberzug, Glafur, Firniß, 
Verzinnung. 

Tavaoıs, 7, das Anſtreichen. 

Tap, eine Partikel, welde nie den Satz 
beginnen kann, fondern immer erft cin 
od. mehrere Wörter vor fi hat Jduldet 
der enge Zuſammenhang u. die Verfnüs 
pfung der Worte die Einfhaltung diefer 
Partikel nicht, fo erſcheint fie zu Anfang 
des Satzes mit wald, alfo xal yap, wie 
das Latein. etenim] und im Allgemeinen 
Entwidelung u. nähere Beſtim— 
mung des Vorhergehenden anfün- 
diget. Go dient fie hauptfüchlidd 1) jur 
Angabe des Grundes: denn. 2) zu Ans 
fang jeder genauern Auseinanderfeßung, 
melde im Vorhergehenden allgemein an: 
gefündiger war: nemlic [im deurfden 
gewöhnlidy nicht zu überfegen]s 3. B. 
danovsor roivur' !ya yap öparv, fo 
höre denn! da idy Cnemlich) fehe. 8) im 
Erwiederungen, wo die gerade u. beftimms 
te Antwort (ja od. nein) von den Gries 
chen felten gegeben, fondern nur die Bes 
Kimmungsgründe zu einer Anficht, od. zu 
einem Urtheile mit yap angeführt mer: 
den: Ja, doch; z. B. Sophokl. Antig. 446. 
nal nr droluas, zovsd’ Unepßairer 
vöwovs; = OU yap ri uor Zeüs nr d 
„npvsas raös, und du wagteſt es, dieß 
Gebot zu übertreten ? - (Freilich! denn). 
Hatte doch Zeus ed mir nicht verfündiget. 
Atysıs OU; Adym yap ovv, - behaupte 
du das? Allerdings behaupte ich es. So 


Teapyaı. —:Taorgo. 
auch: ou yap ovUr, keineswegs, ganz u. 
gar nicht. 4) in Fragen: denn? wohl? 
Doch? ri yap; was denn? wie fo denn? 
und wie? rl Sd; wie aber? und wie? zws 
y&p oö; wie follte es doch nicht? warum 
denn nicht ?_ wie koͤnnt' ich andere! - 7 
vap ; (für fid) allein) nicht wahr? 7 yap; 
Cin Verbindung mıt einem Frageſatz) wie? 
Cnahdrudsvoll, um DBerwunderung, Un: 
willen u. dergl. auszudrüden). 5) Auffer: 
dem erfcheint es oft in Verbindung mit 
andern Partikeln: yap 57, denn doc; 
denn freilid. yap önzov, denn dod) 
wohl, denn doc fiber. aAAd yap, doc, 
indeß. 7 yap, den wirklib. at yap 
zor, aber freili auch, denn ‚nemlid). 
yap oür, jedoch. 
Tapyaipo, f. apo, wimmeln, ganz voll 
fein, rıvös, von etwas, 
Tapyaiico, figeln. ‚ 
" Tuapyalısua, rd, yapyalıduöds, 6, Yap- 
Tapyapa, or, rd, Gewimmel, Haufen, 
Menge. 
Tapyapswv, vos, 0, Burgel, Kehle; 
eigentlibh der Zapfen im Munde, 
Tapyapti2zo, guryeln. 
Tapyapısuös, ö, das Burgeln. 
Tapisnos, 6, Benennung eines Fiſches. 
Tapov, ro, u. vdpos, 0, aus Eleinen Fi» 
ſchen bereitete Brühe. 
Täpvw,f. 66w, dor. fl. yravw, ſchwa⸗ 
Gen, fchnattern. rn 
Taöınp, Epos, funkop. yasıpos, nn, Mar 
| gen, Bauch, Unterleib. 2) Eßluſt, Sreß- 
egierde ; dad Eſſen. Zyaparns yasıaos, 
Herr feines Magens, mälfig im Effen. 
dovAsdervr yasıgi, dem Baudye fröhnen, 
feine Eßluſt nicht bezähmen koͤnnen. ya- 
Srpl deAsasesdaı , durd die Begierde 
sum Sreffen an den Köder gelodt werden. 
8) Mutterleib. dx yasıpös, von Mutter: 
leıbe an. 
Taöıpa, od. yasron, 7, der gewölbte Bo: 
— ala Gefaͤſſes. 2) ein bauchichtes 
efäß. 


Tastpiöıor, ro, Dim. von yasınp. 
Tasrpl2w, den Bauch füllen, viel zu effen 
geben. Med. fi den Bauch füllen, fidy’s 
Bi fhmeden laffen. 2) auf den Bauch 
agen. 
Tasrpıuapyla, 7, Gefräfligkeit; Voͤllerei, 
Schlemmerei. — ER 
Tasrpluapyos, 2, gefräflig, gierig; ein 
Schlemmer, . 
Taäotpıs, 105, d, 7, mit groffem Bauche; 
Didbaud, Freſſer. 


Tasıpıouos, 0, Füllung des Magens, Freſ⸗ 


ſerei. 

Tasrpoßapns, 2, ſchwanger. 

Tasrpoßopos, 2%, was yasrpluapyos. 

Tasrposıöns, 2, bauchfoͤrmig, bauchig, 

bauchicht. ‚ i 

Tasıponvnuia, 9, U. yadıpoxrnuıov, ro, 
de, 


x 
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Taorpo. — T'eaoy. 


über Srefferei. 

TaotpoAoyos, 2, von Frefferei handelnd. 

— aus dem Bauche weiſ— 
agen. 

Tasroovouia, #, Drdnung u. Vorſchrift 
für den Magen u. Gaumen. 

Taorpozlor, ovos, ö, n, Schmeerbaud. 

Taörpagpıros, 0, Bauchfreund, Schlem— 
mer. 

Tasrpopopfw, im Mutterleibe tragen, 
fdywanger fein. 

Tabroöxerp, 81905, 6, 7, durch Händes | 
arbeit fid den Magen füllend. 

Tacıpaöns, 2, wad yaorposıößng. 
Tasırpwr, wvos, ö, Dickbauch. 

TavAınos, u. yavkırınös, 8, zum yad- 
Aos gehörig. zpnuara yavklıxa, oder 
— Schiffswaaren, Schiffsladung. 

enoph. 

Taöros, d, U. yanAos, ö, 1) ein phoͤni⸗ 
ziſches Kauffartheifchiff, rund gebaut. 2) 
eine Gelte u. jedes runde Gefäß, wie Eis 
mer u. dgl. 

Iavpas, anos, 0, Prahlhans, Hoffärs 
tiger. | 
Tavpiäua, To, U. yaupıörms, 7, Stolz, 
Tavpıao, ſich brüften, ſtolz, übermüthig 
fein, ſich ausgelaffen freuen. Med, hüpfen 
u. fpringen, befond. von Thieren. 
Tadpos, 2 u. 3, hüpfend u. fpringend, 
froͤhlich, murhmillig, hbermüthig , ftolz. 
Tavpow, ftolj, übermürhig machen. Med, 
fi) ſtolz betragen, ſtolz einhergehen. 
Tavpwua, 10, worauf man ftolz if. ° 
Tavodnns, ov, 0, gewoͤhnl. yavsanos, 
ö, ein wolliges, zottiges Zeug, wie Filz. 
Tavoos, 3, — gebogen. 
Tdo, ungebräuchl, Stammform zu Xbleit. 
ded epiſchen yeyaa, welches als pf. zu 
yiyvonaı dient. 

Te, eine en£litifhe Partikel, hebt u. vers 
färke immer den Sinn u. verleiher dem 
Morte, zu welchem es gehört, Gewicht u. 
Nachdruck, indem es dasfelbe im Gegen: 
fag von den übrigen Worten hervorhebet 
u. die Aufmerkfamkeit darauf hinleiter. 
Befonders wird es auf dieſe Weife Pars 
‚tifeln u. Pronominen beigefügt. Im Deuts 
fen koͤnnen wir den Sinn diefes Woͤrt— 
chend oft bloß dadurch ausdrüden, daß 
wir das Wort, zu weldem c8 gehört, durch 
den Ton hervorheben, oft auch läßt es ſich 
überfegen: wenigftens, eben, gera— 
de, gar, ganz, doch, wohl; 3.9.7 

€ avIpwrivn Sopla, diemenfdhlide 
Beidheit. el un ökor, udpos ye, wenn 
nicht ganz, doch zum heil, Iymye, id) 
mwenigftens; ja id. eixnorms Ye, 
ganz nmatürlid. zavv ye, gar fehr, 
ganz gewiß, ſicherlich, — *⸗ 
ro: , wenigſtens doch. yd 57, freilich, als 
lerdings. 67 ye, nun wenigſtens. y& une, 


Ta6rpeloria, rn, Abhandlung od. Gedicht 


aber doch; deßohngeachtet. 


Tedoxos, dor. fl. yaınoxos. 


. Toyea.— Telav. 


‚ T!yaa, pf, ®, dazu 8 plur. yeydadst, part. 
ren f. yeyaida 0d. yeyavia, id) ward, 
in geworden, bin, bin entfproffen, ſtam— 
mp ab, von yaw, einer alten Stammform 
su yerw U. yiyvauaı, 

Teyäasio, dor. fl. vn3Lo. 

Teysıos, 2, ion. mad apxaios, 

Teyora, pf. zu ylyvouaı. | 

Teywra, pf.2., u. &yeywveır plsgpf. 2., 
in der Bedeur. des Praes. u. Impf. ges 
braucht ; davon ıft abgeleitet ein neues 
Driiens yeyoreiw, id) laſſe mid ver: 
nehmen, werde vernommen; dab. id) rufe 
laut, überh. id rufe, verfünde; von Sa— 
dien: einen flarfen Ton von fid geben, 
gellen. 

Teyavndıs, 7, das laute Rufen. 

Teywrlönw, idy fage vernehmlich, verkün: 
de, erzähle. 

Teywvos, 2, vernehmlid, laut. 

Tıyoss, part. pf. 2. fl. yeyaas, ſ. v. a. ye- 
yoras, zu yiyvouat. 

Tennovia, n, yenmovınös, 2, yennüvos, 
2, ſ. v. a. yeozoria, u. f. m. 

Tenpös, 2, von Erde, erdicht, erdhaft, 
‚was yewöns. 

Te9er, Aol. fl. ESer, sui. F 

Teiapotnp, U. yeapdıns, 0, (apow) 
Erdpflüger, Landmann; poet. 

Teivea:, conj. aor. ]. Med, epifc ft. 
yeivnaı, vol yerw od. ylyvouan,. | 

Teiyero, poet, fl. Ey£vero. 

Teivouaı, Pals. vom ungebr. Act. veivo, 
wofür yarraw üblidy it, im Praes_ u. 
Impf. nur bei Dichtern u. mit paffıv. Be: 
deut., gezeugt, geboren werden, ber 
dysıraunv hat akt. Bedeut., id) jeugte, 
idy gebar. yeırdueror, die Eltern. 

Teıöder, Adv., wad yalinder. 

Teıonöuos, 2, das Land beftellend. 

Teıoudnos, yeıorovos, ysıoroyos, MAG 
yswudpos u, ſ. w. 

Teisıov, rò, Dim. vom folgend. 

Tsicov, 0d. yeiscor, ro, Schutzdach, Wet: 
terdad), Geſimſe; audy Saum, Vorftoß. 

Teısdw, 0d. yeıodow, ein Wetterdad) bes 
feftigen, durch ein Gefimfe fhüßen. 

Teiowua, od. yeldowua, ro, f. v. a. yei- 
dor. 

Telöcicıs, 0d. velscwaıs, 7, Bededung 
mit einem Wetterdache, Belhügung burdy 
ein Gefimfe. 

Teltaıva, 7, Nachbarin. 

Teirvia, 9, 0d. yeırovia, N, yertovnue, 
10, yeırövndıs, U. yeııvladıs, 9, Nad): 
barſchaft, Naͤhe. 

Titérnug, ro, benachbarter Ort, benach— 
bartes Land. ER: 

Teurıasw, 0d, yeırrıaa, ysırovlo, yeı- 
ruvsum , Nachbar fein, angränzen. 
T'eırovdsıs, 8, 0d. yerrocvvos, 2, nad): 
barlich, benachbart. 

Teirwv, oros, 6, 7, Nachbar, Graͤnznach— 
bar; angraͤnzend, aͤhnlich, verwandt dr 
yaıdvav, in der Vachbarſchaft. 

TeAärvns, 8, lachend, heiter. Pind, 
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Idco. — Imwıck 


— ih will lachen, babe Luſt gu 

achen. 

TeAasıuos, 2, laͤcherlich, zum. Lachen. 
T'eAacivos, 0, yekadirvoı, ol}, verit. oöor- 
res, Die vorderftien Schneidezaͤhne, Die 
beim Lachen entblößt werden. 2) das Grüb» 
— welches das Laͤcheln auf der Wange 
ildet. 

T:Aaöua, zo, das Lachen, das Gelaͤchter. 
TeAaorıjs, on, o, Lacher, Derlader. 
TeAaorınös, 3, Adv. - xaos, zum Faden 
gehörig od. geneigt; lächerlich. 

I'sAaöros, 8, belacht; zu belachen. 
TeAasrus, vos, 7, ton., daß Laden. 
TeAaw, f: dod, Jewihnl. doouar, dot. 
dw, lachen, Zxi rıvı, über etwas lachen, 
etwas verlachen, Schadenfreude "darüber 
haben. yeAav rırı, Einem zulideln. 
veAdv rıya, Einen verladen. 

TiAyn, ra, Trödelmaaren, Eleine Waaren. 
2) der Markt für ſolche Waaren. 
TsAyıödouas, vom Knoblauch: ar der 
Wurzel Kerne anfehen. 

TeAyıs, ews, od. yeaylis, 1805, W. 1905, 
7, Kern im Kopfe ded noblaude, 
TeAyonwAns, ov, 0, (yEAyn) der mit 
Fleinen Waaren handelt; diefes thun heiße 
vyelyonwäeir, ’ 
Teroıasw, F. dio, ich fage laͤcherliche 
Dinge, madye Spaß, ſcherze. 

TeAoıaowos, d, das Spaßmaden, Scherzen. 
TeAviacıns, oũ, 0, Spafmader, Poflen- 
reiffer, Ged, Spoͤtter. 

TrAoıaw, e piſch f. v. Aa. vyelda. 
TeAoiios, epifd) fl. veAoios, 8, aud 2, 
Adv. yeAviws, 1) lächerlich, zum Lachen;— 
abfurd. 2) Laden erregend, ſcherzhaft. 
TeAosdrns, ntos, 7, Laͤcherlichkeit. 
T'eAoıwöns, 2, was yEAosos, 

Laos, 6, ol. fl. YyeAws. r 
— 7, dad Laden zur Geſell⸗ 

t. 

T!Aws,,Gen. wros, od. @, 6, Das Lachen, 
Gelächter. 2) Grgenftand des -Gelächters 
od. des Spottes. 
TeAwrozoıda, Lahen machen, Gelächter 
erregen, Spaß madıen. 

TeAwrozosia, 7, Spaßmacherei. 
TeAwrozuıds, 0, Spaßmacher, Poffenreif: 
fer, Bed. & 

Tenısw, anfüllen, vollfüllen; belaften, bes 
fradyten. 2) voll fein, bef. im Pals. 
Teuıöros, 8, vollgefüllt. 
Tiuos, To, was Youos. ‚ 

Teuw , voll, befaftet, angefüllt fein, rzvos, 
mit etwas. 

T!va, ion. yirn, 1, was — 
—— ov, 6, Stammvater einer Fa— 
milie, 

Teved, ds, 7, Erzeugung, Geburt; Zeit 
der Geburt. ano yereas, von der Gr: 
burt an. 2) die Erzeugten, Kinder, Nadır 
kommen. 3) Geſchlecht, Herkunft. 4) Men» 
ſchenalter. 5) Zeitalter. 

Tevsaroyio, das Geſchlecht herrechnen, 
ein Geſchlechtsregiſter machen. yer. rıya, 


Teveai. — T tunros. 


Jemandes Herkunft 
ſchen od. herzaͤhlen. | 
 TeredAoynua, ro, das Befclechtöregifter, 
die Ableitung des Geſchlechts. ' 
Trvearoyla, 7, das Derfertigen eines 
Geſchlechtsregiſters, Geſchlechteherleitung. 
Teve#ioyınos, 8, zur Genealogie gehörig. 
Trvearoyos,-0, Derfertiger eines Ge: 
fdlechteregiftere. 
Tevsapxn5, ou, 0, was yerapıns. 
TevenSev, Adv., von Geburr od. Geſchlecht. 
TeviSAzıos, 8, ion. yeveIAnios, wad 
yer£DKıor, 
Teri2in, mn, U. yeveSAov, To, Beburt, 
Entiiehung, Urfprung ; Geſchlecht, Stamm. 
Teriöiıa, ra, Beburtöfeft, Geburtsfeier, 
TevesAıadw, den Geburtstag feiern. ' 
Teve2Aıaxös, 3, zum Geburterag gehörig. 
TeveSAıaloytw, Nativirät ftellen. 
TeveSAıaloyia,n, Nativitätſtellerei. 
TevsSAraAoyos, 6, Nativitärftelfer. 
TevsIAıas, @d05S, 7, als befondere Form 
des fem. zu yeredkıos, 


TevsSRıoloyta u. f. w., fl. yereSAıalo- 
yia uf. m. 
Tev&SAros, 2 u. 8, zur Geburt, zum Ge: 
fdylechte gehörig. yer. nuspa, Od. ro ye- 
ve3Asor, Beburtötag. ra yerdIAra, Feier 
des Beburtstaged. yerssAıa Aysır, den 
Geburtstag feiern. yerdSAror alua, an: 
geborene: Geblüt. ver. Seoi, Kamilien: 
goͤtter. 2) bei Dichtern: erzeugend,. 
TevedAov, ro, was yeriSAn. Tragik. 
Tersıazw,f. &6w, aud) vyersdonw, U. 
yereıcao, einen Bart“befommen, mann: 
bar werden. yeradw, aub: -einen Bart 
haben, * 


Tevesıds, ados, nr, Bart, Barthaar, 
Teveidrns, ou, 0, lem, yereidus, 1805, 
7, bärtig. .- 
Tevsinıns, 6, ion. ft. d. vorherg. 
Tersıov, ro, Kinn, Bart am Kinne. 
Terso, epifch fl. 2y£rov, 
Tevssıa, wv, ra, Geburtstagsfeier, bef. 
von Zodten. 
Tevssidpxns, 0v, 6, was Yevapıns. 
Teveoıos, 2, zur Geburt gehörig. 
Terssıovpyös, », Urheber des Geſchlechts; 
Zeugung bewirfend. 
Tevesıs, zwr, 7, Erzeugung, Entftehung, 
Geburt, Urfprung ; Herleitung. 
Tevireipa, 7, Erjeugerin. | 
‚Tevern, 7, Urfprung, Geburt, Anfang. ; 
Tevsımp, NpoS, Ö, U. veräiwp, 0p0S, 6, 
Dd. yerdins,ov, 0, Erjeuger, Vater. 2) 
der Erzeugte ‚ Sohn. 3) was ver&sAros. 
Tevrsıycıos opur, 7, Geſchlechtstrieb. 
TevervAiis, döos, 7, Schußsdttin der 
. Geburt. _ | 
Terirmp, 0, Mas yerfrns. 
Fernis, midos, audy zfg3. 5605, 7, Schnei⸗ 
de, Beil. Sophokl. — 
Irijtys, ou, 0, was yerviıms. 
Tevnrös, 8, (yeriodar) entſtanden, ge: 
morden.- 


Roſts gr. deich. Wörterbuch. re Ausg. 


u Vorfahren erfor: 
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Thixoc. — Tegur. 


Tevınös, 8, das Geſchlecht betreffend, da⸗ 
zu gehörig ; generell, Zuyerızz (verft. za 
615), der Genitiv, 
T!vvo, N, f. V. a. yEevos, ‘ 
— ov, ö, edel, adlich; edelden— 
end, 
Tevvauonpenns, 2, Adv, -zos, rad einem 
edeln, braven Manne nesiemt. 
Tevvaios, 3 1. 2, Adv. -alws, 1) von 
Geburt, von Geſchlecht, in Geſchlechte fies 
gend, angeboren. 2) von gutem Geſchlech⸗ 
te, guter Art, edel, adlich, edejdenkend, 
edelhandelnd; auch von Dingen: edel, acht. 
Tevvauoıns, nros, N, Adel; edle Den: 
fungs. u. Handlungsart, Bravheitz Groß« 
muth, Edellinn; von der Erde : natürliche 
Fruchtbarkeit. 


Tevvao, zeugen, hervorbringen. —J 
Tivrnu@, 70, das Erzeugte, Erzeugniß, 
Frucht im Thier: u. Pflanzenreiche. 
Ttvrnoıs, n,.dad Erzeugen, Hervarbringen. 
Tevvnssipa, 9, fem. dv. yervntip, |. v. a. 
yervnems, U. yevvntwp, ö, Zeuger, Er: 
zeuger. 2) ol yervirar, die Genneren, 
n lead die Benennung einer Bürgerabs 
theilung. 

Tevvnrnös, 8, zum Zeugen gehörig, ges 
ſchickt. 

Tevvnrös, 8, erzeugt, geboren; ſterblich. 

Tevvnrpia, 7, was yervireipa, 
Tevvizwp, d, was yerrnıms. 

Tevvınos, 5, was yervaios. 

Tevoiaro, ion. poet. ft, yEvoırro, 
Tevos, &05, zo, Gefdlebt (in allen Ber 
siehungen ); Geburt, Herkunft, Abflam« 
mung; Nazion, Stamm, Familie. 
Tevra, z&, Eingeweide. Kallim, 
Tevriavn, n, Enzian. 

Tevro, 1) fl. dyivero, Thenkr, 
Hom, in d. Il, audy ſ. 
faßte, 
yevıo. 
Tevv, zo, fl. des folgend. 

T$vvs, vos, 7, 1) Kinn, Kinnbaden. ®) 
Bart aut Sinn. SH Schärfe, Schneide des 
Beiles, aud) das Beil felbit. - 

Tero, Stamnform zu yipvozar, noch ſicht - 
bar in dem pf. 2. y&yora, J. aor. 2. &ys- 
vounrv, 

Teosıöns, 2, erdartig. 

Tedouaı, ovuaı, idy werde zu Erde. Diod, 

T'eoüxos, 2, was Yynoögos. 


2) bei 
v. a. Maßev, er 
nabın, aus Aero, Eiro, Erw, 


Tepaıiör, 8, alt, durch Alter ehrwuͤrdig. 


ö yepaıds, ‚hrwürdiger Greis. yepalre- 
por, die Breife, welche zu den wichtigſten 
Staatöämrern gebraucht wurden, dab. Se: 
natoren, Gefandte u. dgl. 

TepawpAvios, 2, mit alter, borfiger 
Rinde, 
Tepaıpaı, ai, die Priefterinnen des Bak⸗ 
chos zu Athen. 

Tepaipw, f. ap, unr, 2. αον, a. L. 
eyepnpa, inf. yepapat, ehren, belohnen, 
auszeichnen. 

T'epairepos, f. yepaıos. 

1 


T'sgavög.— Tevdu. 


Tepavöpdov, u, yeparöpıor, ro, alter, 
bejahrter Baum; aud von Menden ge: 
braucht: alter Stamm. 

Tepavias, ov, 0, Kranichhals, Langhals. 
Teparıov, ro, Storchſchnabel (als Plan: 
jenname). 2) eine Hebemaſchine. 
Tepavirms, ov, ö, Aidos, Kranichſtein. 
Tspavoßodia, yepavoßoria, aud) yenavo- 
Purla, 7, (Bsonw) das Halten von Kra⸗ 
nichen. 

Tepavonaria, 7, Kampf der Kraniche. 
Tepavos, 6 u. 7, der Kranid. 2) eine 
Maſchine zum Heben. 3) ein Tanz, 
Tepapos, 8, ehrwürdig. 
I!pas, atos, ro, plur. yepa fl. yipara, 
Ehrenbelofnung , Ehrenpreis, Ehrenbe: 
zeigung; Ehre. u, 
Tepaösıos, 2, geehrt, verehrungsmwürdig. 
2) ehrend, 

Tepaspdpos, U. yeparopopos, 2, Ehre 
bringend od. erlangend. 
Tepnrıos, aus Gerenum gebürtig, Beim. 
des Neflor. 

Tepnpopia, n, Ehrenftelle. Dionys. 
Tepovraywyto , einen Greis führen. _ 
Tepovraywyoös, 0, Fuͤhrer, Lenker eines 
Greifes. 

Teporreios, 3, U. yepovrıaios, 5, auch 
yepovrınös, 5, vom Greiſe od. Alters 
zum Greife od. Alter gehörig. . 
Tepovıia,, Greifenalter; Rath der Brei: 
fe, Senat. / 
Teporudw, u. Yepurrisw,, altern, alt, 
Eindifc werden. j 

' Teportinös, 8, Adv, xs, was yepor- 
T£105, ? 

Tepövrıov, ro, alter Mann, alted Männs 
chen. 2) der Rath zu Karthago. 

Tenovrodıdaonados, d, Lehrer der Alten. 

Tepovronoueior, zo, ein Drt, wo alte 
Leute verforgt werden ; Spital. 
Trepovsia, 7, DBerfammlung, Rath der 
Alten, Senat. 2) Gefandtidaft. 

Tepovoıaaw, im Rathe figen. 

_Tepovöıasıns, od, 0, Senator. 
Tepovcıos, 3, was die Greiſe betrifft, * 
nen zukoͤmmt, gehört, gebührt. yep. oi- 
vos, Herrenwein od. Ehrenmwein. ep. 
öpxos, Eid von den Aelteſten geleiftet. 

Teppadıa, ra, Deden von Flechtwerk. 

Teppov, rd, Ruthe, Berte, Stod. Da: 
ber poet. Wurffpieß. Dann alles, was 
von Ruthen geflochten ift ; gewöhnt. 1) 
vieredter Schild, befond, der Perfer. 2) 
DVerzäunung, Wand von Flechtwerk. 8) 
Hürte, Bude. 4) Wagenforb. 
Teppdopupos, 6, ein Scildträger, Soldat 
mit einem geflodhtenen Schilde. 
TeppoxsAavn, 7, Schirmdach von Schilden. 
T!pwv, ovros, d, ein Greis. ol vepovrss, 
die Greife, Aelteſten einer Nazion; der 
Senat, die Senatoren. 2) als Adjekt. im 
neutr, y&por, alt, greis. 
Tepwcia, od. yepwıxia, 7, lakon, fi. 
yepovdia, R 
TevJuos, 0, was'yevcıs, 
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Tevun, — T'saned. 


Teöua, zo, eine Probe zum.Koften, Vor: 
fdymad, 2) das Gefoftete, Speife, Trunf. 
Tevcıs, 7, 1) das Koftenlaffen. 2) dad Ko— 
fien. S) der Geſchmack. 

Tevörınds, 8, zum Koſten gehdria. vevor. 
önvayıs, das Dermdgen zu Eoften, ber 
Gefhmad. 5 . | 

Tevsros, 8, gekoſtet, zu Eoften. 

Ievw, f. ysvVow, rıra od. rıros, id) 
laffe koſten, gebe zu Foften, geve zur Pros 
be; ich beföftige, fpeife. Med. ich Eofte. ‘ 
2) ih mache einen Verſuch, eine Probe, 
fchmede, genieſſe. 

I’püpa, n, 1) Damm, aub Damm zwis 
ſchen den Schlachtlinien, d. i. Wall, Hom. 
2) Brüde. yenvpa Zeuyruvar, aud) y#- 
pvpav Zevyrvuvaı, eine Brüde faylagen, 
bauen. 

Tepüpi2o, fpötteln, ſchimpfen. 
Tepöpıov, to, Dim von-yepvpa. 

Tspüpısuos, 0, das Spötteln, Schimpfen. 

Tespüpisıns, oÜ, 0, Spötter, Spöttler. 

Tepöponoıtw, eine Brüde madıen. 

— oͤ, Bruͤckenmacher. 2) Pon⸗ 
tifex. 

Tepüpdo, dämmen, durch einen Damm 
gangbar machen, bahnen. 2) mit einer 
Bruͤcke verfehen. ’ 

Tegdpwur, ro, der mit einer Brüde be: 
legte od. überh. gebahnte Drr. ——— 
Tspöpwöıs, n, das Belegen mit einer 
Bruͤcke. | 

Tepüpwıns, od, 6, Brüdenbauer. 

Tewypa@p£tw, die Erde abzeichnen od. bes 
ſchreiben. | 

Tewypagpia, rn, Erdbefcdreibung. 2) Erd» 
kugel, Kanddyarte. 

Tsoypagınos, 8, in der Erdbefhreibung 
geſchickt, dazu gehörig, geographiſch. 

Tewypagos, ö, Erdbeſchreiber. 

Tewöaıdia, n, Fand» od, Aedertheilung. 

Tesöns,2, erdartig, erdid. 

TrwAogpla, 7, Erdhügel, Hügel. 
TewAo@os, 2, hügelig , hüglict. 2) © 
yswAopos Od. zo yswAopor, der Erd» 
hügel, Hügel. 

Tewuerpew, die Erde, dad Land meſſen, 
Fand od. Feldmeßkunſt, Geometrie treiben. 

Tewuetrpns, ov, ö, Fands, Feldmejler. 

Tewuerpia, 7, Land» od. Feldmeßkunſt, 
Geometrie. 

Tewusrpınos, 3, zur Landmeßkunſt gehörig, 
geſchickt, darin geübt, geometrifch. 

Tewuuyns, 2, mit Erde vermiſcht. 

Tewuopia, 7, Fandvertheilung. 2) Bebay 
ung des zugetheilten Landed. 

Tewuopınds, 3, auf Landvertheilung Be: 
zug habend. f j 
Tewuopos, auch yruopos, y&uopos u. 
ysıouopos, 0, n, der bei Vertheilung der 
Aecker ein Stud Land befommen hat, Ko: 
loniſt, rap ümer. 2) yanopoı, die 
Gursbefiger, Reihen, Vornehmen, 

Tewrouos, 2, Länderei vertheilend. 

Tewaedor, zo, ion. fl. yzedor. 


‚ Tone. — I[mAop. 
Tewzelrhs, ov, 6, der ivenig oder fchfedh- 
tes Yand hat. Herodt. 


‚Tewzovia, das Fand bearbeiten, bauen. 
Tewroria, 7, Landbau. 
Tewrovınos, 8, zum Landbau gefchict, ges 
hoͤrig, ihn berreffend, davon handelnd, 
Teorovos, 2, das Land bearbeitend, bauend. 
Teopyeo, Land bauen, Fand befisen und 
es bauen laffen. 2x rourar vewpysis, dad 
it dein Erwerb, davon nährft du dich; das 
it dein Pflug. Demosth, 

Tespynue , zo, bebautes, beftelltes Land. 
Tewpynsiuos, 2, gut zum Anbau, urbar, 
Tewpyia, n, Landbau, Landwirthicaft. 
2) Land, das gebaut wird. 
Tewpyınds, 8, Adv. - nos, zum Fandbau 
gehörig oder darin erfahren. 


Tiopyıorv, ro, Ader. 2) Ackerbau. 8) Frucht 


vom Aderbau. 5 

Tr@pyıos, u. yempyös, d, Landbauer, 
Landwirth, Landmann. 

Tewpyaöns, 2, dem Yandmanne 0d. der 
Landwirthſchaft aͤhnlich, nad) Art eines 
Landwirths. 

Tcopbeſéd, die Erde umgraben. 
Tewpvxos, 2, (opus) der die Erde graͤbt, 
ummühlt. 

Tewrouia, 7, das Reiſſen des Landes, dad 
Pflügen. 

Temrouos, 2, (rduvo) die Erde oder dad 
Land fpaltend., , , 

Tewrpayia, n, (Tpwym) Nahrung von 
Erdfrüchten. 
— 2, (palvozar) wie Erde aus. 
chend, 

Tr@pvAad, axos, o, Landbewacher. 
Tewxaprs, 2, (xaipw) gern auf dem ande 
oder am Boden fid, aufbaltend, 

Ta, n, Erde, Land, Boden; aud) Landbau, 
gandleben. ara yıiv, zu Fande, xara 
vs orEAAeodaı, zu Lande reifen, dpya- 
zesat 0d. Sepameveıy nv yıv, Daß 
Land bauen, j 

Inysvirms, ov, 0,4. ynyevns, #os, Q, 
aus, von der Erde erjeugt, entitanden. 
ynyevks nöp, unterirdifches Seuer. 2) 
Erdenfopn, Gigant. 3) aud) Eingeborner, 
font auröysor. 

Työior, ro, Landgütchen. 

Inser, Adv., von vd. aus der Erde, 

Tn38o,f.v.a. yn9w, froh fein, 

In73os, zo, u. YnYoovvn, 7, froher Muth, 
Frohſinn, Breude. j 

In3usuvos, 3, Adv. - ovros, froh, freu: 
dig, rıvi, über etwas. 

In3vAiis, iöos, », Dim. vond. folg. 

DiSvor, ro, Lauchzwiebel. 

F530, f. yn276o, ſich freuen, froh fein, 
Das pf, yEyn3a in Präfensbedeur. 

Tfivos, ob. yrios, 2, irden, von Erde ge: 
macht. 

Iuſtus U, yajtns, ov, 0, Landmann. 

InAsxns, 2, (Adxos) auf der Erde gebet: 
tet 


TjAopos, d, Erdhügel, Hügel, 
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Inu, — I'mzou, i 


Tnuar, inf, aor, 1, act, zu yada, i 
was vewuopos. 


Tmiöpos, 

Inovx&w, Fand beſitzen. 

I'nodxoS,.0, 7, einer, der Land beſiht. 
2) Gott, der das Fand umfaßt, befdyirnit,- 
Schutzgott. 3) Beim. Pofeidong, die Er: 
de umfaffend,, haltend. 

I'nmedov, 16, Grundſtück; Land, befond. 
innerhalb der Stadt. 

Inzerns, 2, (ainto) auf die Erde fal- 
lend, gefallen. ‘ 

Inzuviw,'ynrovia, 7, ynrtovınös, u. 

Yynrovos, ſ. v. A yewozovim, yswzovia, 

— 2, (zivo) von der Erde einges 
gen. 

ITnpaids, 8, U. ynpaldos, aud) yrpd- 
A105, 8, alt, bejahrt. 

ITnpäua, ro, was yripeor, 

Impdvan, inf. aor. 2 ju ynpaddxan 

Tnpaos, 2, was ynpauos, 

Inpa&s, part. aor. 2, ju ynpaddkm. 

ee 205, @S, ro, das Alter, Greifen« 
alter. 

Tnpdöxw, U.yrpaw, f. dsa, Att. doo- 
Aaı, aor. 2, inf. yrpävaı, part, yhpas, 
altern, alt, ſchwach werden. 2) alt wer 
den laflen, zum Alter bringen. Aischyl. 

Trpsıov, zo, die Federkrone der Pflanzen, 

Inpoßoorfw, im Alter, oder einen alten 
Mann ernähren, pflegen. 

I'mpoßodxta, 7, Ernährung oder Pflege 
alter Keute. 

I'npoßoonor, 2, (B66xw) alte Leute, bef. 
— ſchwache Eltern ernährend pfles 
gend, 

Inpoxnusiorv, to, Was Ysoovroxoueior, 

Tnporouiay alte Xeute verforgen, pflegen, 

T’npoxouia, 7, Pflege, DBerforgung als 
ter Leute, 

Tnporouinos, 8, zur Pflege alter Leute 


gehoͤrig. 
2, im Alter pflegend, ver— 


I'nponouos, 
ſorgend. 
ITnporpog@eior, ro, ein Ort, wo alte Leute 
gefpeift, ernährt werden. 
Inpornop£ao, alte Leute pflegen, 
fpeifen, j 
T’npotpogla, n; Ernährung älter Leute, 
Inpotp09oS, 2,. alte Leute ernährend od. 
pflegend. 
Inpopopiw, das Alter od, im Alter tra— 
gen. ’ 
Inpvyovos, 2, Ton od. Klang erzeugend. 
npöua, zo, Ton, Schal, Stimme, 
Tipvs, vuos, N; Stimme, Yaut, Gefang, 
Sprache. > ö 
Inp:'wo, f. d6@, einen faut von fid) geben, 
tönen, reden, fprechen j. erzählen, 
Inpws, Genit. von yipası 
Thireıov, u. Ynror, 10, att, was yn- 
Svor, 
TU’ntns, ow, 0. Landbauer. , 
Tnronto die Erde fpalten, fdhürfen. 
I’nröuos, 2, (Eure) die Erde fpaltend, 
ſchuͤrfend. 
13* 


ernaͤhren, 


Tnpey. — Taauyo. 


Inpdyos,2, was yaınpayos. 
Tıyavraios, 3, 0d. yıyavısıos, 8, gigan: 
tifch, von Giganten. 

Tıyavrıda, fid wie ein Gigant benehmen. 
IıyavıoAfteipa, od.yıyarroAftus, 7, fem. 
ju yıyavroAsınp, yıyavroäfıns, yıyav- 
zoAötwop, 0, Gigantentödter.. 
Tıyarrouaxia, 7, Gigantenfhladht, Streit 
der 0d, mit den Giganten. 

Tıyarropaisıns, ov, 6, (Palo) Gigans 
tenvertilger. 

Tıyavropovos, 2, Giganten mordend. 

Tıyarıwöns, han 

Tiyapıor, ro, Weinbeerfern. 

Tıyaprasöns, 2, wie Weinbeerkerne, voll 
von Weinbeerfernen. 

Tiyäs, avros, ö, ein Gigant, Rieſe. 

TıyyAvuosıöns, 2, wie ein yiyykvpos. 

TiyyAvuos, d, Eingelenfung der Knochen, 
mo des einen Hervorragung in die Aus: 
höhlung des andern paßt; überh. jede Der: 

liederung diefer Art: Fuge, Gelenk; an 
der Thire:-der Angelzapfen. 

TıyyAvusouar, fid) vergliedern. . 
TıyyAvuwöns, 2, was yıyyAvuosıdnS. 
TıyyAvuwtos, 8, vergliedert 
Tıyypaivo, fs av, id) fpiele auf der 
Floͤte yiyypas. 

Tiyypas, ov, 6, yiyypa, n, 1. ylyypoS, 

"9, eine furze gibre der Phönizier von ei: 
nem traurigen Lone. 
Tıyypasuos, 6, der Ton od. dad Spielen 
der Flöte yiyypas. 

Tiyvouat, f. yivonat, , 

Iıyraöaw, f. yırwörm. 

Tivros, 6, ein Maulthier, Fleines, elen: 
des Pferd. j 
Ttyonar, att. ylyvonar, f. yırmdoyar, 
aor. dyevdunv, Pf. yeytrnnaı, U. yöyo- 
va, epiicd aud yeyam, ich entitehe, ge 
fchehe, werde, werde geboren, ereigne mid). 
pf.2. ydyova, in intranf. Bedeut., ic) 
ward, id) bin. yiyverai „ol, es wird mir 
zu Theil, es gelingt mir, ich befomme. 7« 
jepa yiyverar, die Dpfer geben günftige 

eichen. ro yırrönevov, dad Geſchehene, 
er Dorfall; aud Ertrag, Einnahme. ra 
 yeyernudva, die frühern Ereigniffe: ya 
viöYaı rıyds 0d. amd rıvos, von Jemand. 
ftammel, yiyvsosaı rar ysparipwr, 
unter die Zahl, in die Klaffe der ehrwür- 
digen Alten treten, kommen. yiyveodaı 
zepi rıva, ſich gegen Semanden beneh⸗ 
men, betragen, an Jem. handeln. 

. Tivsdna, U. yıyyaoxa, f. yradouas, 
aor. dyvorv, pi. Eyrwna, pf. pals. Eyvo- 
Suaı, aor. Eyvaiodnv, bemerft und er: 
fahren haben, kennen, erfennen, willen, 
verftehen , einſehen, urtheilen, einen Be: 
fchluß, eine Meinung faflen. 

Tiayao, vol Mildy oder Saft fein. 

TAayepoös, 8, U. yAayosıs, eöda, 8v, 
von Milch; milcfarbig. 

TNayoans, nyos, 6, 7, die 
nen mahend. — .. 
Tidyos, sos, ro, Mild. 90 


Bio gerin⸗ 


4196 















Tiuıro. — Tiago. - 


Tia2o, wad nAda2w. Pind. 
TAaxzorpopos, 2, mit Milch genährt; aber 
'yXkantorpupof, 2, mit Miidy nährend. 
TAaxropayos, 2, was Salarıropayos, 
milcheſſend. 


:TAarropoupos, 2, Milch tragend. 


Tlaxtoxpoos, 3ſ33. -ıpovs, 2, mildfar- 
ig. 
ITNouao, f. 760, id) habe böfe, triefende 


Augen 


TAdun, #, geronnene Feuchtigkeit in den 
YAugenwinfeln. 


TiAauvEıdao, was yAanda.” 


TAauvdos, 2, yAauvpos, 8, aud) yAa- 
usöns u. yAauwr, 2, ‚triefüugig. 
TAarıs, 205, ö, eine Art von Wels. 
ITAdvos, 0, die Hyaͤne. ‘ 

Tiapis, iöos, 7, Werfjeug der. Zimmer: 
feute nnd Maurer, womit fie Holz; und 
Stein aushöhlen und behauen, Meiſſel. 
TAavnıdo ‚ dav. epifd part. yAav- 
xıoor, vom Löwen, der einen furdytbas 
ren Blid hat. 

TAavxi2w, bläulidy ausfehen. 
TAavnıvos, 3, von blauer Farbe. 
ITAavxıov, 0d. yAavaior, ro, Benens 
nung einer Pflanze und eines Waflervos 


gels. 

Tiaunisnos, ö, ein bläulicyer Fiſch. 
TAavnosıöns, 2, ind Blaue fallend. 
TNavadunaros, 2, blauäugig. >» 
TNavnös, 8, hol. yAaönos, glänzend, 
heil; vorz. hellblau, himmelblau. 
Travxos, 6, Name eines Seefiſches. 
TAavnoıns, nıos, 7, die blaulicye Farbe, 
das bläuliche Anfehn. 

TIavnopsaruor, 2, blauäugig. 
TAavxoxatıms; ov, o, mit bläulicherh 
Haar, bläufiher Mähne. 
TAavnoxpws, Xp0os, 6, %, blaufarbig. 
Tiavxoo, id) mache bläulih. 2) id ver 
urfache den Staat, , 
Tiavnsöns, 2, (yAavd) — 
NTlavxwua, ro, dunkler Fleck, blaͤuliche 
Haut auf dem Auge, der Staar. 
Taaurwomıs, 1805,79, Beim. der Athene, 
blauäugig, od. mit funfelnden Augen. 
Tlavnwnos, 2, auch yAavxop, @zxos, 
oͤ, 3, blauäugig. 

TAavrwcıs, 7, Derdunfelung ded Auges 
durd ein yAavamua, 
yAadn’ eis Adnvas vd. Adnvaze, Eus 
len nach Athen tragen, fprichwörtl. wie 
unſer Wafler ind Meer tragen. 
TAavscoo, glänzen, leudıren ; 
Tldpv, ro, Höhle, Grotte. 
TAapvpia, 7, u. yAapvporns, 7, Blät: 
te, Geinheit, Nettigkeit, Artigfeit, Ele 
ganz, Zierlihkeit 

TAapvpös, 3, Adv. - Pos, (yAdpw) 
1) ausgehöhlt, hohl. r« yAapupd, Höbs 
fungen. 2) geglättet, polirt; nett, fein, 
artig, zierlich, elegant. 

TAdpw, f. vo, id) höhle aus, grabe aus, 
fynige, baue aus. 


fehen. 


| Tavx. — Noios. 


— 2, Moft führend. 
TAeuxtvos, 3, von Moft. 

TAsvnorörns, ov, 6, Moftrinfer; der 
gern ſuͤſſen Wein trinft. 

TAeünos, 805, 0, Moit, füffer, ungegor: 
ner oder eingefochter Wein; Sekt. 
TArödıs, 7, was d. vorher 
TAipapov, ro, dor. ſt 
FAnun,i.v.a. yAdum. 
TAnvn, n, der Augenftern, die Sehe, Pu: 


AL papor, 


pill;. 2) Puppe, Maͤdchen. 8) eine Kno⸗ 
envertiefung, um ein Gelenk aufjuneh: 
men. 4) Zelle der Bienen. 


IArjvos, 805, 10, Schauſtuͤck, Prachtſtück, 
Schmuck. 
TAnıo, dos, oös, u. yAnxwrv, vos, U. 


yAnıwr, vos, 7, Polei. ion. 
TAnxwvirms, ov, 8 olvos, mit Polei zu: 
bereiter Wein. 


Tıla, r, Leim. 

TAivos, 4. eine Art von Küfer. 
TAısxpaive, f, avo, leimig, klebrig, zähe 
machen. 

TXisxpaona, ro, Zaͤhigkeit, dad Schlei⸗ 
mige. 

— sähe, d. i. ſparſam, genau 

ein 

TAısrpia, 7, knappes, kuͤmmerliches Le: 
ben, Knidrigkeir. 

IiıoxpoAoy£ouaı, fih mit kleinlichen Din: 
gen u. fpiäfindigen Sragen beſchaͤftigen. 
IAıoxpoAoria, 7, Kleinigkeitsfräuerei, 
kleinliche Spipfindigkeit. 

IAioxpos, 8, Adv. yAidıpws, flebrig, 

leimig; sähe; (hlüpfris; — ſparſam̃, 

yAisıpaı reyvas, dürftigen Unter: 

halt gewäprende Handwerke. yAloıpa xw- 

pia, Earge Felder. yAioxpos drIpwxos, 

1) ein hier, farger Menſch. 2) ein 

enfch, der fich feſt an etwas klebt, Klei⸗ 
nn. yAioxpws, Enapp, kaum. 

ms, nros, 7, zähe, Flebrige Mas 

— EN igkeit, Sclüpfrigfeit; metaph. 

—52 — Mmigten, ; Genauigkeit, Kleins 
ichkeit 

TAıöxp@öns,.2, wie zaͤhe od. klebrig. 

Tiisxpwr, ovos, ö, ein kuͤmmerlich leben» 
der Menfd. 

—— mit Genit., ich ſtrebe, bemuͤhe, 
mich. 

TAoia, od. yAoıd, auh YAla, 7, der 
fein. 

TRoıdaw, ich blinzle mit den Augen und 
fehe von der Seite an, um zu fpotten. 

TAoıds, aöos, 7, yAoims, nros, 0, Ir- 
xos, tüdıfdhes Pierd. 

TAoıozuıns, ov, 0, yAorororıs, ıd0S, 7, 
(zivo, yAoios) den Delfhmuß einfaus 
gend, 

TAoios, 6, das klebrige, ſchmutzige Del, 
welches vom Leibe mit der Strigil abgerie- 
- ben wird, od. mit dem Schweiſſe abfließt. 

"Taös, 8, flebrig, gäbe; dab. metaphor. 
feſthaltend, harmädig;- ulzis, farg; ſchlů⸗ 
‚sing, (blau, ti ui. 


ö ö 
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Toio. MMauv. 


Taoioo ich mache klebrig, ſchlüpkrig/ sähe. 
Moivcöns, 2, wie zaͤhe. 
Novriæ, — die nterdaden. 2) zwei 
Erhabenheiten im Gehirn. 

TAovrös, 0. Hinterbaden, das Gefäß. 
TAvxa2o, f.dow, u. yAvxalvo, f. avo, 
verfüflen, füß maden; einen füffen Ges 
fdyınad beibringen; ſüßlich machen ; füßlich 
werden, in weldyer Bedeut. haupefächt. das 
Pafs, gebraucht wird. 

TAvnaroıs, 7, Verſuſſung. 
TAuxavrınos, 8 verfüffend. 

TAvnaoua, To, —S das Verſuͤßte. 


'ITAvxaduös, 6, Derfüfung; Sußlichkeit. 


TAvxepoös, 8, füß. 

TAvnspodzapvios, 2, ſuͤſtraubig. 

TAoxepdxpws, wros, 0, 7, von angeneh⸗ 

mer Haut. 

TAvxıöuds, 6, Süffigkeit. 

TAvndsıs, 3, füßlic), ſuͤß. 

TAvnos, ro, poẽt. k. ‚rAsdnog. 

TAvnddanpvs, vos, 6, 9, ſuͤſſe Thränen 

vergieffend od, veranlaffend. 

TAvavöepnns, 2, füßblidend. 

IAunvöwpos, 2, füffe Gaben: verfeihend, 

TAuxvnıns, 2, füßtönend. 

TAvnvdöulo, Behaglichkeit’ empfinden. ' 

TAvxvsöule, , fanfte, heitere, behag« 

fihe Gemürheftimmung; Gutmüthigkeit, 

Zuneigung. 

TAvnvdöuos, 2, 1) von fanfter, weicher 

Gemüthsftimmung. - 2) eine folde Stim« 

mung bereitend, erheiternd. 

TAvxvnapnos, 2, mit, von ſüſſer Frucht. 

— Neusr. wor, mit füffem 
feifch 

TAvxvunkor, 10, rüfer Sure auch eine 

*5* Art Aepfel. 2) als Liebkoſungswort. 
heokr, 

TAvrvnoppos, 2, von lieblidyer Geſtalt. 

TAvxvuvdio;, füß reden. 

TAvnduvdos, 2, füß redend. 

TAvxvvovfs, ovr, was yAbavsIvuos, 

TAvnvmars, aıdos, 06, J liebliche Kinder 

habend. 

TiAvxvrapdevos, #, füffe Jungfrau. 

TAvanvzınpos, 2, bitterfüß. 

TAvrvfpı2a, nj;, od. yAunißßidor, To, 

Süßmurzel. 


TAvnvs, ei, v, füß; angenehnt, lieblich, 


einnehmend, reigend; fantt, zart; gutmüs 
thig, gutherzig , einfältig. 
TAunvslön,n, die Däonie, 

TAvxnvone, zo, Süſſigkeit. 
Tiund6rpvpvos, 2, fußlihherb. 
TAvxürns, nros, n, ſuͤſſes Weſen; Süfs 
figkeit; Lieblichkeit. 

TAunVgdoyyos, 3, füß toͤnend, ſüß fpres 
chend. 

TAvxvpwria, n, füfler Gefang , füfle 
Stimme, Rede. 

TAvxvpwvos, 2, mit od. von füfler, ans 
genehmer Stimme. 

TAunvxüios, 2, mit ſüſſem Saft. 


IAvxo.. Ei Tom. . 


ITAunor, ein Echmeidelwort, 0 yAdrmr, 
mein füffer Sreund 
TAvuna, 70, (yAuvpw)das Eingegrabene, 
Gravüre, eingegrabenes Bild, 
Taväıs, nn. was yAsunos. 
TAvuarip, mpos, d, u. yAvzıns, ov, 6, 
Graveur, | 
TAvunzos, 8, in Metall od, Stein gefto: 
den, gegraben, gefchnitten, 

TAvoowr, unregelm. Camper, gu yAvxvs. 

IAvgavov, ro, U. yAvgeior, ro, Brab: 
ſtichel, Meiſſel. 

TAvgavos, 3, geſchnitzt. 

IAvpavs, dws, o, was yAvzızp, 

IAvon, j, das Schnitzen, die Verferti— 

ie bon eingegrabener oder vertiefter Ar: 
eit, 

TAvgis, iöos, 5, die Kerbe am Pfeil, mo: 
mit er auf der Sehne liegt. 2) der Pfeil 
felbft. 3) der Dreiſchlitz in der Baukunſt. 

Tivopw, id) höhle aus; id) ſteche, grabe in 
Stein, Metall, Holz, ic fchniße aus. 

TAw&, wxus, J, Hachel an der Aehre. 

IAGGOd, att. »Asrıa, 7, 1) Zunge. 2) 
Sprache, d. i. Spradvermögen und Art zu 
fpredyen. aro yAsssons, mündlid, aus: 
wendig. 9) ein veralteteg u, der Erklärung 
bedürfendes Wort. 4) das Mundftüd der 
Flöte; aud der breite Nıemen am Schuh. 

—— ſchwatzen, ausgelaſſen, frech 

reden. 

ITNo80aAyla, nᷣ, u. att. yAwscapria, n, 
Ausgelaffenheit der Zunge, Geſchwaͤtzigkeit, 
Frechheit im Reden. i 

Tiwodapyos, .2, att. fl. vAwodalyos, 
geſchwaͤtzig, frei im Reden. 

IAwösdpıor, ro, Dim. 1, vAÄOCGa. 

TAwsonua, ro, eine Gloſſe, Erklärung 
‚eines veralteten und ungewähnlihhen Wor— 
tes durch ein bekanntes; auch veraltetes, 
ungewohnliches Wort. ’ 
IAmsönuarınos, 3, Adv. -rws, zu Er: 
klaͤrung eines veralteten od. ungewoͤhnl. Aus: 
druds dienend. 

TAwssordstwp, opos, Ö,.der: durch die 

Zunge fib den Bauch füllt (von beßochenen 
Rednern u. bezahlten Sadwaltern ). 

TAwösoorpag@urf, 2, veraltete Wörter ver 
zeichnend und-erklärend. 

TAwooveröns, 2, zungenähnlid. . 
TAwsdondroxos, 2, die Zunge bändigend. 
TAs6öorousivr, 10, Futteral für Das 
Mundftüf der Flöte, uͤberh. Behälter, 
TAwövonpariw, feine Zunge beherrſchen, 
im Zaum halten, ſchweigen. 
TAwösosrpopew, ein Zungendrefher fein, 
TAmöodıuntos, 2, (reuvo) mit abge: 
fchnittener Zunge. 

TAGGGoIOMG. (TEuro) 
den. 

TAwsdorapırlo, oder xapızoyAwodiw, 
mit der Zunge willfahren, zu Gefallen re: 
den, ſchmeicheln. 
FAcı6cW@öns, 2, sungenähnlid, 2) ge: 
fdwizig. 3) mit einem breiten Riemen, 
TAora, 5, att, was Awooa,,. 


die Zunge abſchnei— 
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Dior. — Ivoıto. 


Torrido, züngeln, ſchnaͤbeln. 
— 8, zur Zunge gehbrig; von der 
unge, 
TAwrris, idos, 7, Mundftüd and, Floͤte. 
9) der Schuhriemen. 
TAurrıöum, ro, Schnäbelfuß, 
— o, das Schnaͤbeln beim Küf: 
en, .. 
TAwrrozorfw, ungewoͤhnl. Worte bilden. 
2) mit der Zunge Unzudyt treiben , was 
fonft yAwrrodsdb&m heißt. 
TAwxir, u. yAwxis, ivos, 6, Spitze, Ede, 
Mintel. e 
Tv.rJuös, 6, u. yrados, 7, Rinnbaden, 
Kinnbadzähne, Badens Badenhöhle. 2) 
Schärfe, Schneide eines Mordgemehrs, 
Tvasoo, aufden Baden fdylagen. 
Tvdswv, wavos, ö, ein Schmaroßer; 
gleihfam Paußbad.. a 
Tvaurrös, 3, gebogen, gefrümmt; bieg» 
fam , gelenf. 
Tyaurro, f. do, biegen, kruͤmmen. 
varrös, 8, gewalft, aufgekragt. 
Trarıo, walten, auffraßen, kardetſchen. 
Tvarıop, 005, 0, Maß yvapevs, 
Tvapalıor, ro, ein wollichtes Kraut, 100: 
mit man auch Kiffen ftopfte. 
Tvdbakor, ro, Abgang der Wolle, jer: 
zupfte Wolle, Sloden. 
Tvapeiov, ro, Walferwerkftätte, _ 
Tvapsus, &ws, 0, Walker u. Tuchſcheerer. 
Tvapevrınos, 8, zum Walfen gehörig, 
yvapevrıann, (texrn) die Walkerkunſt. 
Tvapevw, walfen. 
Tvagpınos, 3, zum Walfen gehörig. 
Tva@os, 6, die Karderihen der Walker; 
auch Torturwerkzeug. Herodt. 
Tramaıs, eos, 7, dad — Aufpuz⸗ 
zen durch den Walker u. Tucſcheerer. 
T’vnoıos, 8, Adv. - oiws, 1) zum Ges 
ſchlechte ge ebenbürtig, vollbürtig; 
acht, recht, geleamäflig. yuraixas yvn- 
s’a:, wirktide Gattinnen. yrndıos mais, 
ehelidyes, volbürtiges Kind, _ 2) überh. 
Acht, edel, von guter Beſchaffenheit und 
Art. 
ITvncıornf, vros, N, Aechtbeit, Ächte, eis 
gentliche Abſtammung. 
Tvipwr, 0, Knaufer, Filz. 


Tvopepös, 8, finfter, dunkel; ftürmifc. 


IvoBio, was vropow. 


Ivsopos, 6, Finſterniß, Dunkel. 2) eine Art 
Mirbeimind, Sturm, 

Tropöo, verfintern, verdunfeln. 
Trogaöns, 2, was yropepos. 

Trow, alte Stammform zur Ableitung der 
Temp. des Verb. yıyraöaa. 

Trösos, oͤ, Höhle, Vertiefung, 

TvVdä, Adv., mit gebogenem Knie. 


— 


‚Ivuretrös, 0, (yorv, aiaro) ſchwach auf 


den ——— uͤberh. ſchwach, ohnmaͤchtig, 
krank. 

Ivo, ft. Zyvo, 8 sing. aor. 2. von yıyyw- 
6xw@.-yraä, sing conj. aor, 2. 
Ira, 16, Meinung. 2) Kennzeichen, Bes 
weis, Probe. 3) ein Feldmeflerinitrument. 


Tvauer. — Tvapın. 


Ivwuaredo, beurtheilen , enticheiden. 
Ivousvaı, epifd fl. yroraı, inf. aor. 2. 
von yıyrWoam. , 
Traun, 9, _1) Erfenntniß, Einfidt. 2) 
- Berftand, Bernunft, Geiſt und alles, was 
in demfelben vorgeht; Ueberlegung, Ge: 
danfe, Meinung, Entfhluß, Wille, Ab- 
ſicht, Idee, auch überh. Gefinnung, Sinn. 
Und in fofern ich meine Meinnng andern 
mittheile: Rath, Vorſchlag, Antrag; Sen— 
ten3. yrouns Epyor, erf einer ver: 
nünftigen Abfiht. yrounv Fxeır, eine 
Meinung, Anfiche, Abſicht haben; gefon: 
nen fein, im Ginne haben. rapasırva- 
'2sıv nv yvaunv rıvor, Jemanden ſtim— 
men, Jem. auf etwas vorbereiten, azo- 
aiveoIaı 0d. anodslurı, oda yrounv, 
deine Meinung od. Anſicht ausfpreden, 
darlegen. yvaum, od. Uno yrouns, Mit 
steif, abfihtlih. aro yrauns, aus freiem 
Entſchluſſez nah Ueberzeugung. avev 
yvwuns vos, ohne Jemandes Wiffen u. 
Willen. Cüv 17 yrwup rıvos, mit Te: 
mandes Wiffen u. Bılligung od. Zuſtim— 
mung. xard yrounv, nad Wunſch. za- 
pa& yroumv, wider Willen u. Neigung; 
esmungen. 3) Kennzeihen, Maapftab, 
ichtſchnur. 
Tvounöor, Adv., Stimme für Stimme. 
Ivsu, GStammform zur Ableitung der 
Tempp. von yıyraörw. 
Iv»uiöıov, ro, Dim. von yrasım. 
Ivaouınos, 5, Adv. - ws, in Sprüchen, 
Sentenzen; in Form u. Art einer Sentenz, 
gnomiſch. 
IvwuoAoy&o, in Sprühen, Sentenzen 
reden; Gnomen fammeln. 
TywuoAoria, n, 1) das Sprechen in Gen: 
tenzen. 2) Sammlung von: Sprüden, 
Gentenzen. 
Ivwuorvırds, 3, Adv. - xos, geſchickt im 
Beurtheilen ; einſichtsvoll, erfahren, Fennt: 
nißreich.‘2) zur Sonnenuhr gehörig. yvo- 
novınnz (tExvn), die Kunft Sonnenuhren 
zu verfertigen. 
Ivwuoövurn;, n, Einſicht, Beurtheilunge: 
kraft, Kenntniß, 
Iywuoruriw, Gnomen prügen; yrmuorv- 
zınqs, 3, zum Prägen von Gnomen ge: 
fhidt; yrwuorczos, 2, Gnomen prägend. 
Tyouwr, ovos, ö, 1) Kenner, Unterfucder, 
Beurtheiler, Schiedsrichter, Siter. 2) 
Anzeiger, Zeiger an der Sonnenuhr; aud) 
die Uhr felbit. 3) der Kenn: Zahn, woran 
man das Wlter der Pferde erkennt. 4) 
Richtſchnur, auch Winfelmaaß. 
Ivsvar, inf. aor. 2. ju yıyrodaw, 
Tvoouer, epifc fl. yrauer, 1 plur. con). 
anr, 2. zu yıryvwöru. 
Tvwopi2o, f. ioo, befannt machen, anzeis 
gen, Eenntlid madyen. 2) kennen lernen, 
erkennen, einfeben. 
Trospıinos, 2, Adv. -tums, 1) fennbar, 
keuntlich, bemerkbar, deutlich; dah. be: 
kannt, berühmt. ol Yyropınar, die vor: 
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I’vogıu. — Tons. 


nehmen, reihen. Familien. 2) ald Subſt., 
Bekannter, Freund, Derttauter. 
Tyamuörns, — , Bekanntſchaft. 
Tvapıcıs, ij, die Erfennrhiß. 
Tyospısua, zo, Kennzeihen, Merkmal, 


Tvmpıouds, 0, das Wirdererfennen, das‘, 


Erfennen. 
Tvopısıns, oü, d, der Kenntniß befigt. 
Tvopısrınos, 8, zu einem Kennzeichen, 
Merkmale zu gebrauchen, dienlich. 
T’rosıuaxto, feiner eigenen Meinung mis 
derftreiten, inden® man fich eines Sejern 
befinnt; feine Gefinnung, Meinung, DBors 
faß ändern; feinen Irrthum einfehen, und 
geitehen. Herndt. yrmsınayeiv maos rıva, 
verfdiedener Meinung fein mit Einem. 
T'vosıs, 7, 1) Einſicht, Kenntniß, Ers 
fenntniß, erhabene Einſicht, hohe Weis: 
2) richterlibe Erwägung u. Unters 


eit. 
ne 3) das Befannrfein, Bekannte | 


ſchaft, Ruf, Rubm, 
Trwsrnp, U. Prosems, 0, Kenner einer 
Sache; eine Art von Zeugen od. Bürgen. 
Xenoph. Kyrop. 
Tvworınos, 8, Adv, -xcos, faßlid; bes 
greiflidh. 
Ivwodıos, 8, Adv, -Oros, befannt; Bes 
fannter, Freund. ‘ 
Tvorös, 8 u.2, befannt; Bruder, Bluts- 
verwandter, f 
Ivwropörris, 1805, 7, Brudermörderin. 
Lykophr, 
Ivowsı, epifdy fl. yracı, 8 plur. conj, 
anr. 2. von yıyradaw, 
Toaw, u. yoaouaı , jammern , Flagen, 
weinen; bemweinen, betrauern. 
Töyypos, ö, eine Art von Meernalen, 2) 
ein Auswuchs, Sinorren an den Bäumenz 
auch yoryporn, 7, U. yoyypmv, @voS, 
ö, genannt. 
Toyypwöns, 2, einem yoyxpos ähnlich. 


Toyrvaa, murmeln, murren, unwillig fein - 


ToyyvAsvo, u. yoyyvAlso, runden, rund 
machen. 
ToyvvAn, od. yoryvAir, döos, 7, Dim. 
yoyyvkıov vd. yoyyvlidiov, ro, eine 
runde Kübe. 2) pyoyyvkım, u. yoyyv- 
Aldıa, ra, Eleine, runde flörper, wie 
Pillen, 
Toyrukos, u, yoyyvkıos, 8, rund. 
Toyyvdıs, 7, U. yoyyvouds, 0, das Ges 
murmel, Brummen, der Unmille, 
Toyvyusıns, oü, d, U, yoyyvsrınös, 6, 
der brummt, feinen Unmillen Auffert, 
Tosöros, 3, was yospos Aischyl. 
Tospös, 3, Adr, - awrs, fhludygend, wills 
felnd, klagend. 2) Eläglih, beweinends 
werth. 
Totw, ion, was yoaw. 
Tön, 7, Geheul. Herodt. 
Tonuevaı, epifch fl. vo@r, inf. praes. zu 
yodms. - Vergl. Gr. Or. $. 75. 8.3. &. 
Toruwr , 2, u. yonpös, 3, poẽt. ft. 
YoEpOoS. 
T’ons, nros, 6, Zauberer, Baufler, Ta: 
fdyenfpieler, Betrüger. 


Tonraa. — Iovor 


Tontela, 7 onrevua, roͤ, Zauberei, 
—— rufe dung, Betrugerei; aud 
Bezauberung. - 

Tonrsvrinös, u. yonrınos, 8, Adv.-xos, 


zur Zauberei, Gaufelei gehörig, darin ge: 
ſchickt; gaukleriſch. 

Tonrsuw, bezaubern, taͤuſchen, betrügen; 

— ſich zaubern, Ioden. — 
vijtns, ou, oͤ, em yonris, ı 05, N, 
zauberiſch, taͤuſchend. 

Touos, 6, Schiffsladung, Fracht; Waare. 

Touopöpos, 2, laſttragend. 

Touow, beladen, belaſten, voll laden. 

Loupapıorv, zo, Dim. von you@os. 

Tougpıos, ö, verft. odovs, Badzahn. 

Tougpoödsros, 2, durd Nägel verbunden, 

— 2, durd Nägel verbunden 
u. feftgemacht 

Tsupos, 6, Pflod von Holz, Nagel, Keil, 
überh. Band jur Befeftigung. 

Tougpgrouos, 2, (zduro) von Nägeln 
durchſtochen. 

Toupow, durch hölzerne Pfloͤcke od. Nägel 
“verbinden u. befeſtigen. 

Toupwua, ro, das durdy hölzerne Nägel 
Zuſammengefügte u. Verbundene ; die Ber: 
bindung, Der Verband, 

Toupwoıs, n, das Befeftigen od. Verbin: 
den durch hölzerne Nägel; das Einfugen, 

Toupwrnp, o, der zufammen nagelt, vorz. 
der Schiffsbauer. 

Toupwrnpıos, 3, U. Youpwrıxnus, 8, zum 
youpoödr geididt. 

Toyuparos, 3, durdy Holznaͤgel verbunden 
u. befeftigt. 

Torvas, «605, n, Mutter. 

Tovanor, ro, Dim. von yovv, 

Tovarodesuos, d, Knieband, 

Torardaynaı, £. odonar, ich befomme ein 
Knie, d. i. Abfag u. Knoten, wie fchoffen: 
des Getraide. 

Tovaraöns, 2, was Kniee od. Abfäge u. 
Knoten hat, wie Rohr u. dgl. 

Toreia, 7, Zeugung, Erzeu: ung. 

Torevs, Ews, 0, Erjeuger, DBater. ol yo- 
veis, die Eltern. 

Torevo, u. yor&o, Brut legen od, ſetzen, 
zeugen, erzeugen. 
Tavır, 7, das Erzeugende, der Saame. 2) 
die Gebärmutter. 8) die Erzeugung. 4) 
das Erzeugte, die Brut, das Junge, das 
Kind; Frucht. 

Torınds, 8, zur Zeugung gehörig. yorınn) 
Eunpısıs, Saamenausleerung. 
Tarıuos, 2 u. 3, fruchtbar, geſchickt zum 
Erzeugen; fdyöpteruich; genial, originell, 
2) im vollfommenen Zuftand, befond, mit 
voller Febensfraft. 8) mit nufpa, ur, 
Eros, ungerade, u, weil an ungeraden Tas 
gen die nn. ihre Kriſis nimmt; kri— 
tiſch, entfcheidend 

Torıuaöns, 2, fruchtbar, 

Tovosıöns, 2, faamenähnlich, 

Tovoeıs, 66a, ev, fruditbar, 
Torvoxrori@, fein find morden. 
Torozoıio, befrudten, zeugen. 
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Tovon. — Topyoy. 


Tovozoıta, N, Befruchtung, Zeugung. 
Toröuppora, 7, Saamenfluß. 
Tovoppoinos, 3, U. yeroppoıos, 2, den 
Saamenfluß habend. 
Tovojßvie, den Saamenfluß haben. 
Tovo; duns, 2, was yovoßpoinos., 
Tövos, 6, 1) Zeugung. 2) Brut; Kind. 
8) Herkunft, Abſtammung. Hom. 
Tovow, zeugen. 
Tövv, ro, Genit. yövaros, ion. yoUra- 
ros, und youroös, dad Knie. 2) Abſatz, 
Knoten an den Halmen. 3) eis yoru 
PaAkcır, nAiveır, plareıv, in Der: 
fall bringen, Herodt, 
Tovvayıarv, vos, oͤ, hervorſtehender 
Kniebug. 
Tovunanıberinuptos, u. yovvnAadaypv- 
av, bei Lukian, Beim. des Podagra, 
von yovv, naurrw, Enixvpros - nAaw, 
dypvurvos, 
Tovunkırew, die Sinie beugen, 
TovuxAıns, 2, fniebeugend. 
Torunlıdia, 7, das Siniebeugen, fußfäls 
liges Bitten. 
Tovunnorus, 2, („pordo) mit fchlotterns 
den, zitternden Snieen. 2) mit frummen 
Knieen. 
Tovureréoo, (nirro) auf die Kniee fallen; 
mit Dativ od. Affuf., Jem. fußiälig bitten. 
—— g, fugfäftig, fnieend. 
Taraiöns, 2, was ydrosıöns. 
Tor, epifch ſt. £yoor, 3 plur. aor, 2. zu 
yoda,. 
Toos, 0, das Heulen, Winfeln, Klagen ; 
der Kummer. 
Toom, epifch zerdehnt fl. yoo, 4f93. aus 
yoda. 
Topysios, u. yopyeios, 3, von der Bor: 
60, ihr gehörig. yopyeior, 10, das Mes 
dufenhaupt. 
Topyıasw , dem Sophiften Gorgias es 
nachthun, prunfende Reden halten od. ver: 
fertigen. 
Topyisıos, 2, vom Gorgiad, nad) Art des 
Gorgias. 
TopyoAöoas, vv, 6, fem, yopyoAopa, 
7, mit einer Gorgo auf dem Helm, 
Topyoöveıos, 8, was yopyeıos, 
Topyovooyar, muthig, wild fein u. ſich fo 
zeigen. 
Topyor@öns, 2, der Gurgo ähnlich. 
Topyovwmros, 2, mit der Gorgo auf dem 
Rüden, 
Topyos, 8, lebhaft, munter, wild, heftig, 
hisig, fürchterlich. yopyus dpaodaı WW. 
zumeilen öpdv, fürchterlich anzujehn, von 
furchtbarem Anblide ; Dagegen yonyur 
opdr, (mit opd&csaı), fürchterlich bli⸗ 
den, einen fuͤrchterlichen Blid auf Jem, 
werfen. 


'Toayorns, nos, 9, Lebhaftigkeit; ledhaf— 


ter, muntrer, wilder, fürchterlider Ans 
blick; Muth, Heftigkeit, Kine, 
Topyspsaiuos, 2, mas yopymnös,, 
Topyoporn, N, fem, von Yopyoporos, 
2, die Gorgo tbdtend, 


Topyvon. — Tocun. 


Toryvpn, 7, ein unterirdifches Gefängniß. 
Herndt, 

Topyw, dos, 1191. oüs, 7, defigl. Topyar, 
ovos, 7, im Plur. Topyot. gew. Topyo- 
yes, die 3 Töchter des Phorkys, von denen 
vorz. Medufa dieſen Namen führt. 

Topywdöns, 2, der Gorgo aͤhnlich. 

Topysms, 1605, 17, von yopywıns, 6, 

deßgl. yopywros, 2, audı yorywuy, @roS, 

6, 7, mit wilden, fuͤrchterlichem, grim: 
migem Blide, Anſehen. 

Tour, (Ye oVr) nun, alfo, doch, wenig— 

en 


Tovwvazouar, rıva, Jemandes finice um: 
faffen, ihn flehentlid) bitten. Hom. 
Tovraiyns, 2, Knieſchmerzen habend od. 
verurfachend. 

Tuvvasıua, zo, flehentliches Bitten. 

Tovrooıaı, was yovva@ouaı. Hom, 
Tovvozayıjs, 2, (yorvv) mit diden (za- 
xus), geſchwollenen Knieen. 

Tovrvos, 0, Sruchtfeld, Saatland. Hom. 
Tovros, o, ion. fl.yovos, Saame, Frucht: 
barkeit. 2) fl. »yaror, o, Winkel. Herodt. 
Tovror, ion, Genit. fl. yorarwr, von 

Ryorv, R 
Too», Grundform zu yoam. 

Towöns, 2, Elagend, Eläglid.. j 

Ipaßönyv, Adv. (ypapw), ftreifend, ri⸗ 
Bend, leicht vermundend, 

- Ip«dıov, 70, 3193. ft. vpaldıor. 

Ipaiz, n, ein altes Weib. Tpai«ı, zwei 

chweſtern, die von ihrer Geburt an graue 

Haare hatten, 

Ipaiöıov, ro, Dim. vpn ypais 

Ipainos, 3, einer alten rau ähnlich, ge» 
ziemend, gehörig. \ 

Tpassouar, zur alten Frau werden, altern. 
Ipaios, $, alt. 

Ipats, föos, 7, f. v. a. ynala. 
Tpauua, ro, 1) dad Eingegrabene, mit 
Zügen Entworfene; vn. Zug, Bucſtabe, 
Gemälde, Bild. 2) im Pur, Schrift, 
Bun Bud, Brief; Wiffenfchaften u. 

elehrfamkeit; Pitteratur , bef. die Ele: 
mente der Wiffenfhaften, Schulwiſſen— 
fchaften. dız ypaundrwmrv Akysır rı, mit 

einer Infchrift verfeben fein. 2% 

Tpauuapıor, ro, der 24lte Theil einer 
Unze, ein, Sfrupel. 

Tpauuareia, n, dad Schreiben, die Schrei 
berei; das Amt eines Schreibers. 2) Yittes 
ratur. . 

Ipauuarsior, 76, 1) Schule, gelehrte 
Schule. 2) Schreibtafel, Schrift, Brief: 
hen; Teſtament, Verfchreibung, Kontraki, 
auch Wirthſchaftsbuch. 

Tpauuarsvs, &ws, 0, der Schreiber. 

Tpauuarsuo, ein Schreiber fein, das Amt 
eines Schyreibers haben. 

Tpauuaınpopos, ö, Briefträger. , 

Tpaunaridıov, 10, 0d. ypauudrıov, To, 
Schriftchen, Briefhen, Zettelhen, Taͤ— 
felchen. 

Tpa;nariso, die Elemente, d. i. Leſen, 
Schrelben, auch Rechnen lehren. 
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Toaun. — Ieap. 


Tpauuarınn, n, die Grammatik, die Kunſt 
u. Wiſſenſchaft eines Grammatikers. 

Tpauuarınos, 3, Adv. - xws, 1) der 
richtig leſen u. ſchreiben kann. Xen. Mem, 
23) der gelehrten Unterricht ertheilt , die 
alten Dichter erklärt u: Gefdichte lehrt. 
8) grammatiſch, nad den Regeln der 
Grammatik; nad) Art der Grammatifer, 

Tpanuarorv, .70, was ypannariöıv. 

Tpaüuarıdıns, oÜ, 0, Scdyulmeifter. 2) 
was ypauuarevs. Herodt, 

Tpauuarodıdaonaleior, ro, Schule. 

Tpauuarodıdöaonaios, ö, Scullehrer, 

Ipayuaroxvpor, wvos, do, Schimpfname, 
mie Aftenguder. Dempsth. 

Tpauuaropopso, Briefe tragen, beftellen. 

Tpauparopopos, 0, 7, Bricfträger. 

TpaunuaropvAdnıor, To, Ardiv. 

Tpayym, n, Strid, Linie, Zug beim Schreis 
ben u. Zeichnen. 2) Bruhnuns. 8) der 
mit einer Linie bezeichnete Eingang bei 
der Rennbahn. 4) Schachbret, Damenbret. 

Tpadutzw, auf den Bret fpielen. . 

Tpaunınös, 8, Adv. -xos, in Linien bes 
ftehend, zu den Linien — geometriſch. 

Tpauuısuos, 6, das Bretſpiel. 

Tpauuosıöns, 2, linienartig, 

TpaunoroixıAos, 2, bunt von Linien. 

rein Id, 2, linienartig. . 

Tpäoioyia, 7: Altweibermährdyen. 

Tp&ogpıdos, O, 7, alter Weiber Freund. 

Ipanis, idos, 7, die abgezogene Haut der 
Ethlangen, Inſekten u. dal,, 

Iparınp, NpoS, ö, U. ypazıns, ov, q, 
der Schreiber. _ 

Tpanros,$, gerißtz geſchrieben, beſchrieben. 

Ipaxtvs, vos, 7, das Ritzen. 2) die Schrift. 

Tp&dos, ö, Geſtank vom Bod u. von als 
tem Schweiß. 

Ipaörıs, ew5, 7, Brad; grünes Futter. 
Dav. ypasrizcsır rovs innovs, den Pfer— 
den grünes Sutter geben. 

Tpaüs, yp&ös, 7, die-alte Frau. 2) die 
. auf der Mildy u. dgl. 3) ein See— 

rebs. 

Tpagpeidıov, ypapldıor, ypapelor, ypa- 
pior, ro, das, womit man fdyreibt, zeich⸗ 
net, malt, Griffel, Pinfel, 

Ipapevs, Ews, 0, Schreiber ,. Sefretär. 
2) Maler. 7 ! 

Ivapr, nn, 1) Malerei, Schreiberei. 2) 
Schrift, Gemälde, Bıld. 8) die gegen 
einen Staatöverbreder eingereichte Klages 
ſchrift, Klage, Beſculdigüng, dah. Vor: 
mwurf, 4) Prozeß wegen eines Staatever: 
brechens. 

Tpapınos, 8, Adv, -x0s, 1) zum Schrei⸗ 
ben gehdrig, ſchriftlich; für Schrift bes 
flimmt. ypapınn Alöıs, Ausdrud im 
ſchriftlichen Aufflägen, övrauıs ypapı- 
an, das Talent zu fchreiben, der Stil. 2) 
zum Zeichnen gehörig, darin geſchickt, mas 
lerifh. 7 ypapınn (zexrn), die Zeichen⸗ 
kunſt, Malerfunft. 

Tpagior, ro, u, ypapis, 1808, 7, ſ. v. 
a. ypapeidıorv, | 


Pr 


I'papo. — I'pvnos. 


Tpapw, f. aba, rigen, graben, eingra⸗ 
ben, uͤberh. Züge entwerfen alfo: geic- 
nen, malen, ıchreiben, einfhreiben, nie: 
derſchreiben. Med, 1, ſich etwas auffchrei: 
ben. 2) aufſchreiben od. niederfchreiben 
laffen. 3) ypa@pessal rıya, eine Klages 
ſchrift gegen a. einreiben, ihn verkla: 


en, Öffentlid) ald Staatsverbrecher ans 
lagen. 

Tpaveio, idy will ſchreiben, habe Luft zu 
chreiben. 


 Tpdo, nagen, effen. Kallim, 

Ipawöns, 2, was ypainos. 

Tpnyoptw, U. yanyöpnoıs, N, ſ. &ypn- 
yop£a u. f. w. Ä 

Tpnios, 2, alt. 

Ipnös, u. ypnds, 7, ion. fl. ypaös. 

Tpivos, &ol. f. v. a. Mvos. 

Ipinevs, &ws, 0, Fiſcher. 

Tpirevm, u, ypiri2o , fifhen. 

Tpimiöua, ro, das Gefangene, der Fang. 

Tpimos, o, Fiſchernetz. 

Tpinov, ö, Sifcer. 

Ipipedo, u. ypipoAoyio, in Räthfeln 
fpredhen. 

Toptpos, 0, od. ypipos, Ne. 2) Räth- 
el, Aufgabe, womit man ‘jemanden zu 
fangen ſüchte, bef. bei Gaftmählern ge: 
braucht, 

Tpipwöns, 2, einem Raͤthſel ähnlich, räth- 
felhaft. 

Tpoupas, ddos, N, 
Mutterſchwein, San. 

Tpo6@ouaxos, 6, 0d. YPPodPoPopos, ein 
Soldat, der mit einem »po6gpos flreitet, 
ein leicht bewaffneter Soldat. 

Tpö6Po$S, 6, eine Art Spieß od. Lanze. 

Tpovvds, 6, was Ypurof. , 

Tpu od. ypv, eigentl. der Laut der Schwei— 
ne, dann 1) ein Mud od. Muchs. ovödzt 
ypd amenpivaro, 0d. oVö’ Eypväe, er 
hat nidır einmal gemuchſt, nicht einen 
Laut von ſich gegeben. 2) das Geringfte, 
Pfifferling, Deut. 

Ipvso, f. vEw, von Schweinen: grunzen; 
"von Menfchen: muchſen, einen Yaut von 
fidy geben. ö 

Tpvxros, 8, gemuchſt, zu. mucfen. ap« 
ypunrov dorıv . Öuivz; dürft ıhr nod) 
mudyfen ? E# 

TpvAAn, 9, u. ypYAAndıs, 7, was ypvA- 
ArGuöf. 

TavAAido, grungen. 

TiovAAıouos, 0, das Grunzen. 

ITpvAAlov, ovos, 0, Dim, vpn ypvAAos, 
6, Berkel, Schwein. 

Tpvuaia, 7, Beutel, Taſche. 

Tpürvös, 6, Feuerbrand. 

Tovzaleros, 6, ein Greifadler, fabelh. 
Dozel,  _ 

Tpöralvo, frümmen, ’ 
Tainalaians, enos, 7, Greiffuchs. 
Ppözarıos, 2, gekrümmt, gedudt. 
Tavzos, 3, gekrümmt, eingebogen. 0 ypv 

35, der eine Erumme od. Habichtsnaſe 


ypougpis, id0$, N, 
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Toeuror. — T'vuvao. | 


—— n, die Eingebogenbeit, 
— vorz. der gebogenen Habichts⸗ 
naſe. * 
ITpürdw, frümmen, krumm machen. 
Touonos, ©, das Grunzen. 
Tpvscwr, o, was ypvAkos, 
Tpürapıov, ro, Dim. vom folgend. 
Tpdrn, 7%, Gerumpel/ Kram, unnüße 
Waare. e 
Tpöroöonn, 7, Rumpelfammer. 
Tpürorwieiov, ro, Trödelbude. 
IpvroxoAns, ou, 6, Trödler. 
Tpvyp, ypunos, ö, der Greif. 
Ipoves, 3, (Ypadw) angefreffen, ausge: 
höhlt, 7 ypwrn, Grotte. 
Ta 0d. yvia, 7, gepflügter Ader, Ader, 
Fand; auch ein gewiffes Maaß von Ader. 
Tdvaıaz, ra, Seile, womit man dad Hin— 
tertheil des Schiffs am Lande befeftigt. 
TvaAor, ro, Höhlung, Wölbung; Schlucht, 
Thal; Höhle, Grotte. 
T'öns, ov, 6, Krummbolz; am Pfluge. 2) 
Aderland. Eurip, 
Tvıaadns, 2, (dAIw) Glieder ftürfend. 
TvıaArns, 2, (@ArH) gliederftarf. 
Tvıapıns, 2, (aprio) Glieder Fräftis 
ve mit Fräftigen Gliedern. 
— 2, here) Glieder beſchwe⸗ 
rend. 
Tvıoßdpos, 2, (Bopa) Glieder abzehrend. 
Tvıodduas, avros, 6, (daudw) lieder 
abrichtend od. bändigend. 
— 2, (noMa) Glieder befe— 
igend. 
Tviov, 16, Glied, vorz. Hand, Fuß, Knie. 
Tviorarns, 2, (riyvunı) Glieder fteif 
machend. 
Trrorsön, FIJ„ Fußfeſſel, Fußſchlinge. 
Tvıos, 8, lahm, gelaͤhmt, Fontraft. poet. 
Tvıoranns, 2, (rn) was die Glieder 
binfchmwinden macht; mit ſchwindenden 
Gliedern. 
Tvıoröpos, 2, (rop&o) Glieder durchboh— 


rend. 

Tvıouxos, 2, Glieder haltend. 

Tvıdxaanos. 2%, mit ehernen Gliedern. 

Tvıoo, ich laͤhme die Glieder; ich entman— 
ne, entkraͤfte, mache unthaͤtig. Hom. 

Tvlıavınv, evos, 6, 7, Langhals. 

TvAıos, 0, der Tornilter, langer u. fchma= 
fer Ranzen der Soldaten. 

Tvuvaeo, f. doco, körperlide Uebungen 
(nadt, yuuros) macen laffen, übern. 
üben, abrichten, geſchickt maden; auch 
antreiben. Med. ſich üben, 

Tunvas, aöos, 6, 7, nackt. 2) fidy übend 
od. anftrengend. 8) 7 yuuras, was yu- 
uraoia. 

Tuuvaola, 7, Mebung, Abrichtung, Ans 
firengung. ERAR 

Tvuvasıapydo , ih bin ein yuuvasıcp- 
ns, ov, 6, Od. yuuradiapxos, ö, Auf—⸗ 
en über die Leibesübungen und Nıng: 
plaͤtze. DIR 
Tourasıapxla, 7, dad Amt eined Yuuva- 
GiapxoS, 


» T'vuvas. — Tuuvo. 

Tüuvadsıor, 10, 1) der Drt, wo körperli- 
che und anderelebungen angeftelt werden ; 
Ringplag, Ererzierplag; Tummelplag. 2) 
Uebung, Leibes Bun. 

Tvurasıs, ews, 9, die Uebung. 
IvurasıWöns, 9, einem Uebungsplageähn: 
lich od. dazu geſchickt. 

Töuvasua, ro, das Geübte ‚die Uebung. 
—— zo , mas yvuvddıor. 
Tvurasıns, oö, 6, Fechtmeiſter, der die 
Athleten unterrichtete u. übte. 
Tuvuvasrınos, 8, 1 - Hof, zum yuu- 
vasıns ehörig; zum Weben geneigt, ge 
übt, od. ſich gern übend, yvuvasıınm (r#- 
xrn), die Kunft des yuvurasıns, od. der 
Leibesübungen. 

Toursis, jros, 7, ein nadter, d. i. leicht 
gerüfteter Soldat. 2) überh. was yuuros. 
Tvurnötaı, u. Tuuvijtiôts, a}, 77601, die 
baleariſchen Inſeln, deren Bewohner ſich 
im Bogenſchieſſen übten. 

Tvurnrela, n, leichtes Fußvolk. 2) Nackt⸗ 


heit. 
Tvurntevo, nackt, oder ſchlecht bekleidet 
ſein; von Soidaten leicht gerüſtet ſein. 


Tvurnms, ou, 6, fem, yvurnrıs, 1608, 
n, was yuurns. 

Tvuvnria, n» poẽt. was yvurnrela. 

Tvurmunos, 8, zum yourns gehörig. To 
yvurntınov, leidtes Fußvolf. 

T'vurınös, 8, in koöͤrperlichen Uebungen be— 
ſtehend; zu den Yeibesübangen gehörig. 
yvurınd orAa, lbichte Waffen. yuurımos 
avov, Wettftreit im Ningen und andern 
förperlidyen gertigkeiten. 

Tuuvitus, ov, ö, fem. yvavins; 7, was 
yuurnımnsı . 

Tvuvoöepnioua, ſich nadt fehen Icffen. 

Tuuvodepuns, 2, der ſich nadt zeigt. 

er 2, deilen Fruͤchte ohne Huͤl⸗ 
e find. 

Tvuvorasdıa, 7, ein jährlides Feſt zu 
Sparta, an weldyem die Knaben nadt taitz: 
- u. andere Uebungen anzuflellen pfleg: 


Tupvonosile, n, was yuvurvorodia. 
Tvuvorodiw, barfuß gehen. 
Tvuvoroöns,' o, auch yvuromovs, o- 

505, 0,7, barfuß, mit nadten Füſſen. 

Tvuvomoöia, 7, das Barfußgehen. 

Tvurgßöuzapos, 2, (dvaapos) ſchlecht 
und in Lumpen gekleidet. 

Tvuros, 3, nackt, bloß, entblößt; zu 
lich im bigffen UnterEleide, ohne Mantel; 
von Soldaten: unbewaffnet; von Städten: 
ohne Bersheidigungsmwerfe; von Gegenftän: 
den: von nichts — freiliegend, 
ſichtbar. »uvuror eivai tiros, von etwas 
entblößt fein. 

T'vurooopısrai, ar, ol, nackte Weifen 
in Indien. 

Tunvosripuaros, U. yvurdozenuos, 2, 

mit Saamen, ber nidyt in einer Hülle ver: 
ſchloſſen if. 

T'vurorns,.n205, %s Slöfe, Nacktheit; 
Duͤrftigkeit. 
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Tvvaın. 


— entbloͤſſen; . aufdecken; 
nackt machen, berauben. 

Tuuvasıs, 7, Enthloͤſſung, —— 
Tvvammadeipos, 0, Srauenbruder. 
Tvvaınarnp, aröpos, 6. weibifher Mann, 
Tuvaınapıov, rd, ein Weibchen. 
I'vvarneior, ro, Weiberftube. r 
Tuvaınsios, 8, Adv. - xcios, weibifch, 
Weibern gehöri ‚ ihnen zufommend, eigen. 
yureıneia, ta, monatlibe Reinigung 5 
auch die Reinigung der Kindbetterin. 
Tvvaınspasıko, Weiber lieben. 
Tovaınepadıns, oö, 6, Weiberliebhaber, 
Tvvaınnpös, 8, mas yuvaıneios, 
Tuvaınlas, ov, 0, weibiſch, weichlich; 
Weichling. 

Tvvaıniaw, f, ice, weibiſch u. weichlich 
machen. yvr. rör rodınAor, den Hals 
weibiſch drehen. 2) intrauf. u. im Med. wei⸗ 
bifch fein, ſich weibiſch tragen ‚ betragen ; 
ſich zieren, affektiren, 

Tuvratxixos, 8, weibiſch u, weichlich. 
Tvvalixıov, ro, Dim. von uvi. 
Tvvaixıdıs, ;, ‚ mweibifche Tracht, weibi— 
fdyed Benehmen, Nahäffung der Weiber. 
Tvvaınıösıi, Adv., auf weibifihe rt, durd) 
weibiſches Betragen. 

TvvaınoßovAos, 2, weibiſch rathend. 2) 
von Weibern gerathen oder erfonnen. 
Tuvamnosıdns, 2, von weiblicher od. weis 
bifher Bildung, Anfehn., - ° 
Tvvaınodünos,2, mit Weibermuth. 
Tvuraınonnpunros, 2, von Weibern vers 
Fündigt oder angeprieſen. 

Turaınoniop, wros, ö, Weiberdieb, Eher 
brecber. 

Tvvaınonpareia, u, yuraınanparla,aud) 
yıraınonpadia, n, Meiberherrfchaft,: 
Turaınonpardouaı,, von Weibern be⸗ 
herrſcht, regiert werden. 

Iuræixoucvréco, weibertoll fein. 
T’'vraınouarvns, 2, weibertoll. 
Tvvaınouavia, n, tolle, raſende Liebe od. 
Leidenfhaft zu Weibern. 

Tvraınöuipos, 2, Weiber nahahmend. 
T'vraınöuoppas, 2, von Weibergeftalt. 

Tvrammorouia, 7, die Aufſicht über die 
Sitten der Weiber, melde zu Athen und 
anderwärts die — — yu- 
vaınovrönor führten. 

Tuvraixoxaſéco, fid, weibifch tragen u. bes 
tragen. 

Tvvaınoxians, ov, 6, (oxımeiw) nad) 
Weibern gaffend, 

TvraınorAnsns, 2, vol von Weibern, 
T'vraınonoıvos, 2, (roivn) Weiber raͤ⸗ 
chend. 

T'vvaızurpenns, 2, Adv. - zos, ſchicklich 
für Weiber, dem weiblichen Geſchlecht od, 
Stande geziemend. 

Tvvaıxorposwros, 2, mit einem Weiber 
geſicht. 

Iraixopians, ov, ö, Weiberfreund, 
Tvvaınoppwr, 2, (ppıiv) von weibifcher 
Siunesart. 
ne 2, (pun) von Weiberart, 


T'vuvo. — 


T'vnaıs. — Toour. 
Tuvaınöpwrvos, 2, mit Weiberftimme. 
Trıvamdw, aum Weibe machen. Pals, zum 

Weibe, weibifc werden. 

Tuvaımwöns, 2, ſ. w. a. yuramnosıdnys, 
auch welbiſch ſchwaͤchlich. 

Tvvaııav wvos, ö, od. yuvaınwrlıns, 
ov, 6, fem. yuraınwrirs, 1605, 9, 
Weibergemach Stube der. rau. 
vraııavı)S, 23, weibertoll. 

Tuvaıor, rö, Dim, v. yorz, Weibchen; 
aud) im verächtlihen Sinne: Eleines, nie 
driges, elendes Weib. 

Tvvaros, 3, wad yuraıneios, 

Tvvavdpöds, 2, männlichen u. weibliden 
‚de chlechts zugleih, Hermaphrodit, Zwit— 


Furd, n, Benit. yuraınos, Vofat. 
yyvan, Weib, grau, Gattin, Hausfrau. - 
Dft wird ea Subftantiven, weldye eigent: 
lid) einen Adjeftivbegriff in ſich ſchlieſſen, 
beigefügt, mo ed im Deutfchen unüberfegt 
ne B. yuvvn Ilepsis, eine Perierin. 
| auin, Haushälteriit. 

Lın 1806, 6, Weichling. 

Tuxateros, ö, Seierabiet. 

Türapıov, 10, Dim. v. 

Tdrn, 7, Geierneft; überh. hupfwintel, 
‚Höhle. 2) was yur. 

Töxıvos, 8, vom Geier. 

Türwöns, 2, wie ein Geier, 

Tüpaizos, 8, gerundet, gebogen, ge⸗ 
ſchweift. 

Tupyasos, d, von Weiden geflochtener 
Korb; Brodkorb; auch Fiſcherreuſe. 
Tüpeia, n, das Umgraben im Kreife. 
Tüpevvo, idy bringe erwas in einen Kreis: 
id grabe im ftreife, 3.,8. um einen Baum 

—— ich lege, ſenke, ſetze in eine runde 
rube. 
Tüpivos, od. yupivös, d, junge Froſch⸗ 
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brut, meldye wie eine geſchwaͤnzte Kugel 
ausfieht, Kulparte, 
E: upiv@öns, 2, wie eine fulpatte. 
Töpıos, 3, (yupos) Freisförmig, rund. 
T’üp:s, cws, n, das feinſte Waizenmehl. 
T'vpiıns, ou, o, Brod von feinem Wais 
zenmehl. 
T'öpoäpouos, 2, (rpixer, Ööpaueir ) im 
reife umlaufend. 
Tüposer, Adv., im Kreiſe. 
Tüpduavrıs, eos, d, (yüpıs) ber aus 
Mehl wahrfagt. 
T'üpos, 8, rund, gerundet; gebogen, ein⸗ 
gebogen, krumm. 
Tuoos, à, Kreis, Rundung; Ring, rule 
de Grube, worin man Buume pflanzt. 
Tvpow, runden, im Kreife herumdreben, 
Freifeln; einbiegen, Früntngn ; umgraben, 
— B. Baͤume. 

Töpwser, Adv., ringe herum, 
T’öpwua, zo, dad Gerundete, im reis 
Bedrehete. 
Tu, yüzos, ö, ber Geier. 
Luvos, n, Gyps, Nreide, „ 
Tupoo, mit —8 beſtreichen, überziehen. 
ToAcos, ö, pl. vwAsol, ol, U. ywAea, 
ra, Höhle, Shlupfwintel) Lager der Thiere. 
Tar, ion. fl. yoür. 
Torvie, #, Winkel, Ede; Winfelmaag. 
Twrıaios, 3, edig, winfelig. 
ITwrıasuds, o, dag Richten, Abpaffen nad) 
dem Winfelmaap. 
Twrviöior, ro, Dim, son yarie. 
Torıosıöns, 9, Adv, - öns, ——— 
mig. 
Torıoaw, winklig machen. 
Tovıwöns, 2, was ywrıosöns., 
T'övos, ö, Winfel, Kruͤmmung, Ede, 


Iwpürds, 0, Köder, Sutteral des Bogens. 


A, 


A, 5, Siire, der vierte Buchftabe des 
griech Alphabers. Als Ziffer 8’, 4. ‚8.4000. 

Jä, wie yd, dor. ft. ya. 

Aä,.., eine untrennbare Dorfegungspartis 
tel zu Verſtaͤrkung des Begriffs, wie das 
verwanndte da...» 

Jäyua, 10, dor. fl. Bürue. 

Jäayvs, vdos, 7, eine waͤchſerne Puppe 
der Bauberer, Theokr, 

Aadior, zo, kleine Fackel. 

Iasononio, f.v. a. öadovpyio. 

Agddouar, (das) kienicht werden. 
gadovpyiw, Kien od. Fackeln maden. 
zevnn Sadoupyovuirn, ein Kienbaun, 
den man anhaut, um daraus Kienharz zu 
fammeln, 


Aadavpyos, 2, der Klen od. Fackeln macht. 


dadovxio, Fackeln halten u, damit vorleud:: 
ten »erleucten, 9. 


Aadovxia, 7, das Vortragen von Fackeln; 
Erleudtung. 

Andoüxos, 2, der Fackeln hält od. vorträgt; 
feuchter. 

Jadopoplw, Fadeln tragen. 2) Kien er 
zeugen. 

Awdopöpos, 2, Fadelträger. 

4x500, Kien anfegen. 

4rdwöns, 2, kienicht. 

Jadwmodıs, 7, das Kienigwerden. 

ZJaco, epifch ll. Saw, conj. aor, 2, pals, 
zu 44 AN. 

Jacouar, f. Souar, 1) theilen, vertheis 
fen, austheilen, zutheilen, beftimmen. 2) 
unter ſich theiten. 8) zertheilen, jerreifien. 
Janusvar, e piſch fl. danjrar, inf, aar. 
2 pals. zu JAN, 

Januosvvn, 7, Keuntniß, Wiſſenſchaft; 
Erfahrung. 


‚Janum. — JAcıuo. 


Jarrwv, 2, (danjraı) mit dem Genit., 
wiffend, kundig, erfahren. 

Jänp, Epos, 6, Mannes Bruder, Schwa—⸗ 

ev, 

— 3 sing. aor, med, zu dal. 
Jal, Varrikel, att. fl. 57, nun? fo? ıi 
dal; was denn, was denn anders? wie ſo? 
was weiter? 

Aa!, ala Dat. von Sats. Hom. 
Juardaleos, 3, poët. 6aıdadeıos, Fünf: 
lich; ſchoͤn, bunt, verziert. 
Jardakevrijp, 0d. dasöadevuris, 6, Künft: 
ler. Ä 
Andalevrpıa,n, Künftlerin. 
dJardalsviw, was d, folg. 

Icıdarıia, f. aA, künitlich, ſchoͤn, bunt 
maden, verzieren, fmüden. 

Aaldalna, 10, Kunftwerf. 
LJardaidsıs, E00x, er, was daıdaleos. 
Jaldaiov, ro, ſ. v. a. daldaine. 
Icalönkos. o, als Adjekt., künſtlich. 2) 
als Subftantiv, ein berühmter Bildhauer 
zur Zeit des Könige Minos. 
AaıdaAsdpwrvos, 2, mit funftreiherßtimme. 
JardaAdxeıp, E1poS, O, 7, mit kunſtrei— 
cher Hand, 

ZJardaido, was dSnmddAAm, 

Jaico,f i&w, part. pf. pals, ösdatyuk- 
vos,u,d2dalöuevos, part, anr, daixdeis, 
u. Saidyeis, theilen, zertbeilen; zerreif: 
fen , zerfleifhen; opfern, tödten. 2) Pals. 

etheilt, in Zwiefpalt, Zweifel fein; von 
ummer, Schmerz, Sorge zerriffen fein, 

Jaisuos, 0d. daıduos, d, Theilung. 
Jaintausvos, 8, (dais, areivw) in der 
Schlacht getödter, 
Aainnjp, dainıns, u. dalnrmp, 0, der 
in Kriege tödtet; verwundet; der zerflört. 
Jaruovaw, aud dmuorido, 0d. dazuo- 
rıaaa, begeiftert, befefien , rafend fein, 
Jaıuovıanos, U. daıuorınos, 3, von ei: 
nem Dämon befeffen; von einem Dämon 
eingegeben, herrührend,. 

Jauovrıdo, U. Öauorizoua, was dar- 
novadm. 
daruovrınds, waß daruovıanös, 
JaruovıöAnnros, 2, (Aaußavo) von ei: 
nem Dämon befejlen. 
Jaruörıovr, ro, Gottheit; bef. Genius, 
der den Merfhen inwohnende Schußgeift. 
JaruovıorAnnıos, 2, (nAnddo) von ei— 
nem Dämon gefchlagen. 

Aanıövıos, 3, auch 2, Adv. - dos, 1) von 
einem Gotte od. der Gottheit herrührend, 
in den Gefegen der Gottheit oder der Dor: 
fehung u. der Natur gegründer; göttlich, 
aufferordentlich, übernatuͤrlich. 2) von ei: 

nem — od. boͤſen Schutzgeiſt herrührend; 

glüädlidy od. unglücklich. 8) dazwörıg, eine 
ironifche Anrede: fonderbarer, wunderli— 
her Mann! Oft aud im guten Sinne: 
du Zrefflidyer ! 

JauovıWwöns, 2, der Gottheit oder einem 
Saiumwr aͤhnlich; goͤttlich, aufferordentlich, 
groß. 2) von einem Dämon herrüßrend. 

daruoviws, Adv, durd göttliche Fuͤgung; 
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Jao. — AJaxvo. 


auf eine göttliche, göttlich «große, uͤberna⸗ 
türliche Art; bemunderns-, erflaunensmürs 
Did, vortrefflich; auſſerordentlich, hoͤchſt, 
ehr 


JarrovoßAdßeıa, 7, goͤttliche Strafe; 
— Unſinn, von der Gottheit ver— 
yingt, 
ArınoWoßAaßırs, 2, (BAarıo) von Gott 
geichlagen, unfinnig, mwahnfinnig. 
Jaımovopöpnros, 2, von einem Dämon 
getrieben. A 
daiuov, oros, ©, 7, 1) Dämon, Genius, 
ger od. böfer Geiſt; überh. Gottheit, 
eilt, MGeſchick, Verhängniß. 
Juivv’, ft. &daivuco, NH. 24. 68, 
Jalvvsı, U. daır'a, f daisw, austheis 
len, vertheilen; mit Dem Dat., Einem feine 
Porzion geben, ihn bemirtben. dauruvae 
tapor, einen Begraͤbnißſchmaus Heben, 
daıv. yauov, einen Hochzeitſchmaus ges 
ben. Med. effen, ſchmauſen, verzehren. 
Jdior, $, audy 2, ion. 6nos, feindlich. 
‚2) unglüdlic. -3) Fundig, erfahren, 
Jaipw. was ddp. 
Aals, idos, n, Brand, brennende Fackel. 
2) Schlacht, Krieg. 
dais, daırös, 7, ein Mahl, Gaftmahl; 
auch Fraß der Thirre, 
Jalsınos, 2, ebbar. 
dalspairos, 2, (dals, 6pailw) im 
Kampf niederftredend. 
Jarraksvs, o, (dabvvuı) der Bewirthen: 
de; Koch. 2) Bat, Schmaufer, 
Antalovpyia, 7, Kochkunſt. 
JarraAdw, effen, ſchmauſſen. 
Jaisn, 9, Scmaus, Baftmahl. 
Jaltnder, Adv., vom Schmaus her. 
Jairns, 1805, n, Fackel. 2) Bolle am 
Knoblauch. 
Janpsvow, theilen, zertheilen, zerlegen, 
vertheilen. 
ZJaırpor rivev, eine beſtimmte Porzion, 
ein zugerheilted Maaß trinfen. Il. 4. 262. 
Jartpos, 0, (dato) Zertheiler, Verthei— 
ler; Zerleger, Rod. 
Jarzposvvn, 7, das Vorlegen bei Tiſche. 
Jarmusv, öros, o, ein gebefener Gaſt; 
Schmaufer. 2) od, Od. 4. 620. 
Aaırös, vos, 7, ion. bad Mahl. 
Jaipnwv, 2, (als, Pprjr) friegerifcy. 
2) (darjvaı) flug, einſichtvoll. 
dalo, 2) |. v.a. salvuu.. 2) f. v. a. 
aim, anfleden, verbrennen, pf. ödöna, 
entbranut fein, im Brande ftehn. 
ZJantYüuos, 2, (dÖdureıwr ) hersbeiffend, 
herzfreſſend. 
ZJaneciv, inf. aor. 2 von daxve, 
daneröv, 0d. Öaneror, ro, ein beiffiges, 
giftiges Thier. R 
Jaxraaw, poEt. verlängert fl. Saure. 
AJdrva, f. öndouar, -aor. 2. Zöanor, 
beiffen, ſtechen; nagen, angreifen, em— 
pfindlich fein, wehe hun, Pafs. empfindlich, 
böfe, gereizt werden. 
darvaöns, 2, beiffend; angreifend, dw 
gerlih, empfindlich. 


Acxog. — Acxtu. 


dAdnos, 806, ro, beiſſiges, giftiges Thier. 
2) Biß, Stich. 
daxpv, vos, ro, U, daxpvor, ro, Thrä: 
ne; von Pflanzen: Gummi, Hars. 
Janpvysiws, wros, ö, Ladıen mit Thrä- 
nen. 
Janpvdıor, rö, Dim. von ddrpv, 
Janpvua, zo, die Thräne, Zähre. 
Janpvrrös, 8, beweint, zu beweinen. 
Janpvoyorvos, 2, Thränen erzeugend. 
Janpvosıs, 3, weinend, weinerlidy; Eläg: 
lich, bemeinenswerth. daxpvoer , als 
Adv. , mit Thränen. 
Janpvov, To, was danpv. N 
Jaxpvonroıos, 2, Thränen verurfachend,. 
Jaxpvoodraxtos, 2, von Thraͤnen triefend. 
Janpvoriuos, 2, durch Thränen gefeiert. 
danpune ns, 2, (xixroo) Thraͤnen rin: 
nen machend. Aischyl. 

Jaxrpvaioion, in Thränen überflieffen. 
Janpvppose, von od. in Thränen flieflen, 
weinen. 
Janpvpphoos, 2, von od. in Thränen flief- 

ſend, weinend. 
Janpüros, bemeint, zu beweinen. 
Janpvxapns, 2, (xaipw) an Thränen fid) 
freuend, 


Janpdxew, Thränen vergieffen, meinen. 


Nur gebräudl. im part. daxovrdor. 
danpdo, f. co, * ſelten finder ſich v bei 
fpätern Dichtern 

weinen, bemeinen. 


Jarpüwöns, 2, thränenartig, voll Thrä- 


nen 


JanrvAndpa, n, Fingerhandſchuh; auch 


ald Marterwerfjeug. 
Janrukıaios, 8, fingerbreit, fingerlang. 
JaxrvAidıov, ro, Dim. von Öanrvios, 


Jarrvii2o, was dantuiloöeınıda. 


Jaxrviınos, 8, für die Singer beftimmt. 


2) dakıylifc. 


JartrviıoyAvpla, 7), die Kunft Steine, 


Siegelringe zu ſchneiden od. zu ſtechen. 
JantvAroyAupos, Graveur, Stein: 


6, 
ri mweldyer Siegelringe ſchneidet od. 
icht. 
4Aaxruatoſixn, ijj, Sammlung von Sie: 


gelringen. . 
Janrvlıos, 6, Ring, Fingerring, Sie: 
gelring; Ringel, Ringelhen. 
JantvArovpyos, 2, 
Jantviis, iöos, n, ald fem, zu daxrv- 
Ataios., 

AJarrvAlms, ov, ö, Sem, dantväirss, 
1005, 7, fingerförmig. , j 
Janrviodsınrdo, mit dem Ginger weifen 
od. bezeichnen. ö 
Janrvioöeixtns, 00V, ds der etwas mit 
dem Finger zeigt od. bezeichnet. 
JanrvAoöeıxtos, 2, auf den man mit dem 
Ginger zeigt, den man bewundert; berühmt, 
vornehm, reid). 9 
JanrvAodsıäia, 7, dad Zeigen mit dem 
Singer. 
daxrvAoddyun, %, die breite von vier 
Fingern. 
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urz gebraucht), thränen, 


iegelringe madyend. 


Auxv. — Acuvi. 


Aaxrvlosıöns, 2, fingerartig. 

Janrvlonaunbodvvos, 2, (naduntw. O- 
döurn) die Finger unter Schmerzen beus 
gend. Anal. 

JanrvAos. à, plur Sarrvior und öd- 
nruAm, Singer, SarrvAos ro modös, 
Fußzehe. 2) die Dattel. 3) das befannte 
Dersmaaß. (-vv). 

JantvAorevxros, 2, Creuxco) mit den 
Singern erzeugt, 

JantvAoroırros, 2, (rpißw) mit den Fin- 
gern zerrieben. 

JanrvAwros, 3, gefingert. 

Jar, Stammform zu danve. 

Jäkkonaı, dor. ft. ömAdoumı, 

AxAepos, 3, brennend, heiß. 

Jaklov, ro, Dim. von dalus. 

JaAos, o, ein Btand, eine Fackel, 

Jaudso, eine Nebenform von dauda, 

Jaudin, nᷣ, was daumkıs, 

IJanaAnßoros, 2, (Boorw) von jungen 
Rindern bemeider, 

Jauains, vv, d, (daudo) Bändiger, 
Bezwinger. Anakr. 

JauaAnpayos, 2, Rinder verzehrend. 

Jauariso, bezwingen, bändigen. Pind, 

AXuzlıs, 05, m, junge Kuh, Kalb, 2) 
Mädiben , junge Frau. Ä 

Aruakoaodıa, ra, Kalbsfüſſe. 

Jauakos, 6, das Kalb. 

Jdyap, apros, a, Gattin, Frau. 

Jauasdw, dor. fl. dauado. 

Janaoißnoros, und Sauaslußporos, 2%, 
en Menfhenbändiger, Mörder; Sies 
er, 

Acduasıs, 7, das Bindigen, Bezwingen, 
Befiegen. 

Jauasippwrv, 2, (ppnv) dad Herz bezwins 
gend od. einnehmend. , 

Janacipws, wroSs, d, 9%, (Pws) maß 
dauasißporos. i , 

— npos, o, Bezwinger, Bäns 
iger. 

Jauadınpıos, 2, zum Baͤndigen od. Zwins 
gen eingerichtet. 

Jauasıns, 0, Bändiger. 

Jaudımp, a, dor.fl. Anunenp. 

däudınp, 0, was dauaoınp, fem. da- 
karsıpa, 

daudw, f. daudow, aor. Föauov, perf, 
ösöunna, aor. pals, dödunv, u. Zöun- 
nv, bändigen, ins Jod fpannen ; bes 
zwingen, beſiegen, unterjodhen‘, überwäls 
tigen ; abrichten ; einnchmen , beherrfcen, 
2) von Mädden: durch Heirath feffeln, 
heirathen. “ 

Jausio, epifch fl. Sau, conj, aor. 2 
paſs. zu daudeo. 

Java, ſt. daurasas, 2 sing. praes. pals, 
von Öödurnur, ‚ 

Jauvdo, N. Öauvnus, pals, Öduvanaı 
was daudw, j 

.Jaurnımns, ov, 0, fem, daurjn:s, 1805, 
n,was dawaornn. 

Jauvırnos, 2, Roſſe bändigend, 


Aav. — LJagros. 


Erde. 

Jurvaldaı, or, oi, Nachkommen des Da: 
naos, Argiver, Einwohner von Argos. 

Javaidss, ad, die Töchter der Danaos. 

Jarann, n, eine Eleine perfifhe Münze; 
dah. der Pfennig, welchen man den Tod— 
ten zum Sährgeld mitgab. 

Jarsi2o, f. eisw, Beld auf Zinfen geben, 

vorſchieſſen, leihen. Med. Geld auf Zins 
fen ſich geben laffen,, borgen. 

Jaävsıov, 7O,U. Ödrveifua, To, auf Fine 
fen ausgelichenes oder genommenes Geld. 

Javsıouos, o, das feihen des Geldes auf 
Zinfen, das Wuchern mit Gelde. 

JIwvedens, 0oÖ, 6, Wucherer, Derleiher 
von Geld auf Zinfen; Gläubiger. 

Jarsctınds, 3, zum Auslehnen, Verbor— 
gen gehdrig, geneigt, geſchickt. : 

Juvos, &05, To, eine Babe; vorz. das auf 
Wucher gegebene Geld. 

Järös, 3, (daiw) trofden, audgedörrt, 
ausgebrannt. 

Ja, Adv, (darvrm) mit den Zähnen 
beijfend. 

Acios, zo, 0d. daos, ö, Licht, Brand, Fa: 
del. Hom, 

Jaravam, verwenden; Aufwand maden; 
erfchöpfen, Pals. draufgehen , verzehrt 
werden. 

Jaravn, 9, U. danavnua,ıo, Ausgabe; 
Aufwand, Verſchwendung. ») dr ıy @v- 
68 dazarn, feın natürlider Hang zum 
Aufwande. Aeschines, 

Janavnpos, 8, Adv. -pof, 1) verſchwen— 
derifch, Aufwand machend. 2) Fofipielig, 
koſtbar. 

Jararvrnrınös, 3, u. daravos, 2, ver 
famwenderifh; aufzehrend, mwegnehmend, 
jerftörend. s 

Janedor, ro, (eigentl. dor. fl. yrinedor) 
Boden, Fußboden. [Bei den Attik. wird 
a lang gebraudıt]. 

darldıov, ro, dimin, vol damıs, ı80$5, 7), 
Fußboden, Dede, Fußteppich. 

Janıns, vv, 6, fem. darrpıa, 7, (Öd- 
zw) Freſſer, Nager, 
Janro , verdoppelt dapsarro , zerreiffen, 
zerfleifhen u. freien; verzehren, aufzeh: 
ren; rigen, jerfraßen, nagen; quälen. 

Jantos, Adv., freflend. 

daparos, ö, ein theffalifches Brod. Athen, 

Japdanrem, verläng. fl. damrm. 

Jäpsınds, q, eine perſiſche Goldmünse, 
die 20 attiſche Silberdradimen hielt, alfo 
etwa ein Karolin, oder 7 Thaler. 

Japnsouur, fut. pels. zu öfpw. 

dJapsave, f. d$apdnoouaı, pf. dedap9n- 
ra, aor. 2. Edapsorv, ich ſchlafe, ſchlafe 


‚ein. 
Aapößıos, 2, dor. fl. önpößıos. 
Jäpös, 8, dor. fl. önpos. 

Aapdıs, zwS, mn, (dE2w) das Abhäuten. 
Japros, 3, (dötpw) abgehäuter, gefunden. 
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Jar, dor. fl. yiv. od dar, nein bei | das, Bgöss, N, Rudel, auch der Kienbaum, 


‚Jasdsxero 


em ınv Side, bis zur Feichenfadel, bis 
in den Tod. 
„epiſch aor.1. med, yonöde, 
dadvuaı, ee 
Ja6tws, Adv. van daovs, ‚ 
Jaönıus, 2, (Öa.., Oxıd) dickbeſchattet, 
ſchattenreich. 
4d ouc, 10, Theil, Antheil. 
JSacuevoıs, ij, Vertheilung. 
JaönoAoyiw, (Öxöyos, Adyo) den Tribut 
einfammeln, eintreiven, einnehmen. da- 
SuoA. rıra, en, mit Tribut belegen, 
beiteuern; Tribut von ihm eintreiben. 
oyla, 7, Eintreibung, Einnahme 
dee Tribute. j 


JaduoAöyos, 5, Einnehmer des Tributs. 
Jacuos, o, Theilung, Vertheilung. 2) 
Abgabe, Zribur, Steuer, 

Jaöuopopto, Tribut, Auflagen bezahlen. 
Jasuopopos, 2, der Auflagen, Tribur abs 
trägt, zinsbar. 

Jdsos, zo, Didig. 2) Rauchheit. 
Ja6oppvs, vos, 2, mit dichten Augens 
braunen. / 
daonins, Nros, 6, 7), dadminus, 7. 
dem man ſich ſchwer od. mit Furcht und 
Schrecken nähert ; furchtbar, ſchrecklich, 
grauſam. 
Aaödavro, Poet. fl. Jöxdavro, aor. 1.- 
med. von ddeouarı. 
Iwsvyeveros, 2, mit dichtem, rauhen, 
ſtarkem Barte. 

Jr6lSpı& , zpıxos, 6, 7, mit dichtem, 
ſtarkem Haare, 

JaovUnepxos, 2, rauchſchwaͤnzig. 
‚Jaöunrnuos, 2, U. Ödaövnrijuoav, 2, 
(xrnun) mit rauchen, didbehaarten Bei— 
nen 


JarcvuaAAos, 2, mit dichter Wolle, dick⸗ 
woſtig. 
cgouuétoros, 2, mit dichtbehaarter Stirn. 
Jacorw, f. vrw@, rauh, rauch od. haaricht 
machen. Pafs. haaricht werden. 2) finürf. 
Advsıos daodreı Tor oVpPavor, der Wind 
bewölkt den Himmel, 3) mit dem spiritus 
asper verfehen. 
Jacunödeıos, 2, vom Hafen. 
Ansvrovs, modos, ö, der Haſe. 
Jasumpwxaros, 2, u. dadunvyos,2, Mit 
dichtbehaartem Hintern. | 
Jaövzaiywv, wvos, ö, 7, mit ftarfem 
Bart. 
Adaovs, eia, U, Adv, daotws, rauch und 
rauh; Licht bewachſen, haarit. yeppda' 
Bowv dastwr wuoßöiva, Schilde von 
rauden, rohen Dchfenfellen. öpos das, ' 
ein dichtbewachſener Berg. 2) dicht, in 
Mafe, in Haufen. 3) mit dem spiritus ' 
asper, 
Jacvouös, o, das Rauchmachen. 2) Ber 
zeichnung od. Audfpradye mit dem spiritus 
asper, e 
Jasvorepvos, 2, mit raucher, haarichter 
Bruft. 


JasuoAoytla 


Jasvrng. — JImyıl. 


Jdasvurns, nros, 7, das raue, haarichte 
Weſen. 2) was dadvsuös, Nr. 2. 

Ja6vrovos, 2, (toros) mit dem spir, asper 
bezeichnet. 

Jacvrpıxos, 2, was dacvspı. 

ZJaövrpwyAos, 2, was Sasurpwarros. 

JasVpAoıs, 2, mit raucher Scaale, 
Rinde. 

Aaövxalıns, ov, ö, mit dichtem, ſtarkem 
Haare, Mähne, Wolle. 

Zarlouar, theilen, austheilen, vertheilen. 
ntvos "Apsos Öurlovraı, fie fechten un: 
ter einander. x3oraz zo6ol Ödarsürro, 
fie maffen den Weg mit den Füſſen ab, 
gingen im Schritt weiter. Hom. 2) in: 
tranfit., feine Porzion verzehren, eflen, 
fpeifen.‘ 5 

Jarip, npos, oͤ, Theiler, Vertheiler. 

Jarnpıos, 3, theilend‘, vertheilend. 

Jarmsıs, 7, Theilung, DBertheilung. 

Jarnris, oü, ö, Dertheiler., » 

Aavnsiov, 10, U. Saünos, 0, Paftinaf. 

LaviAös, 0d. Savuios, 2, dicht, dichtbe— 
wachſen. 

Javo, ſchlafen. Sappho. 

— 8, vom Lorbeerbaum, dazu ge—⸗ 

rig. 

‚Japriiarov, rö, Lorbeerbl. 

AJdpvn, nj, Lorbeer, Yorbeerbaum. 
Japvneıs, neöca, er, vom Lorbeerbaume, 

demſelben aͤhnlich. 

Ldapvnpadyos, 2, lorbeereſſend; begeiſtert. 

ZJapvnpop£o, Forbeerbäume tragen; einen 
Lorbeerzweig, Forbeerfranz tragen. 

Ldapvnpöpos, 2, mit Lorbeer befränst. 

Japrıanös, 3, 0d. daprinös, 5, zum 
Lorbeer gehörig. 

daprvıvos, $, 
ren gemacht, 

Zapris, idos, 7, Lorbeere; Lorbeerkranz. 

Jagrviıns, ov, ö, fem. daprirs, 16os, 
‘97, der mit Forbeer Bekränjte, Beim. des 
Apollo. 2) dem Forbeerbaum ähnlich. 

JapvoynSns, 2, (yn3Eo) ſich am Lorbeer 
ergögend, fich gern mit Lorbeer befrän: 
jend. 

ZJapvosıöns, 2, dem Lorbeerbaum ähnlich; 
voll Forbeeren. 

Japvonöuns, 0v, ö, U. dapvoxouos, 2, 
das Haar mit Lorbeeren befrängt; mit Kor: 
beer umlaubt. 

Japvoöonsos, 2, mit Yorbeerbäumen be- 
mn, od. mit einem Lorbeerkranz ver: 
eben. , 

dJapropoplw, U. dapvopopos, 2, was 
dapvnpoptw u. dapvnPpopos. 

Japvwdns, 2, mit Lorbeerbäumen ber 
pflanzt; lorbeerartig. 

dapvarv, vos, ö, Lorbeerhnin, Lorbeer: 
garten. 

Japvaros, 2, nah Lorbeer fdymedend. 

Japoıveöf, U. dapoıvös, ZU. 8, (da.i., 


oıvös) feuerfarbig, hochroth; blutig, von J 


lut triefend. IL 
daypirea, 7, Ueberfluß, reichlicher Auf: 
wand; Dorrath, Häufigkeit. | 


von Lorbeerholz od. Lorbees | 


JIabıl.— Jedoıxa. 


Aayırsvorar, reichlich aufivenden, aufs“ 


eben laffen; freigebig, ergiebig fein; mit 
at., Ueberfluß an erwas haben. 

Jabı$Ans, 2, Adv. -Aws, (ddaıo) viel 
aufmwendend, freigebig, überflüffig; häufig. 

Jada, urſpruͤngliche Stammform zu Saiar 
u. 5sdaorw, lernen u. lehren; die 
erfe Bedeur. findet ſich in den meilten 
noch erhaltenen Formen, wie in dem part. 
pf. dedauss, Öbedankws, U. Öadanuevos, 
u. im aor. pals, döanyv, — die Bedeut. 
lehren ıf nur übrig in dem aor, act, 
Edaor od. didaor. 

4£E, eine Partikel, welche Saͤtze u, einzelne 
Begriffe ſcheidet u. als individuell darſtellt 
im ——— gegen andere, wie die deut— 
ſchen Ausdrücke: aber, dagegen und 
nach einer Negazion ſondern. Aber in 
Bezug auf ein vorhergehendes ver gebraus 
chen die Griechen dieſe Partikel jur Ber: 
fnüpfung u. Aneinanderreihung der Saͤtze 
fo, daß fie überhaupt nur den leifen Ue— 
bergang von dem Einen zum Andern ber 
jeichner, wie dad Deutfde; und, audy, 
nun, ferner, dod, gewöhnlich aber 
ar nicht durch einen befondern deutſchen 

usdrud zu bezeichnen ift. (Vergl. Gr. Gr. 
$. 134. 5.). - Es kann übrigens diefe Par— 
tikel nie den Ga beginnen, fondern fle 
erjdyeint immer nachgefegt, wie das latein. 
vero, 

Ae, den Nominalformen angehängt, bedeu— 
tet Richtung nad einem Punkte hin, und 
wird ın der epifchen Sprace häufig ſtatt 
des Akkuſativs mit einer Präpofizion ges 
braucht; 3. B. voorisar Ovde Ööuorde, 
in fein Haus zurückkehren. 

Atar, ft. ö&aro, die einzige Form, melde 
fit) von einem Derb. Sfauas, ich ſchei⸗ 
ne, erhalten hat in Od. 6. 242. 
Jlyuevos, epiſch mit Ausitoffung des 
Bindevokals ft. Sexdueros, - 

Jidaa, Bedödadı, Öddae, bedanke, de- 
dass, Perfektformen von dem veralteten 
Stamme JAN, gelernt haben, wiffen, 
verftehen, Eundig fein. 
dedalaraı, ıon. fl. ödödaırıar, 8 pl. pf. 
pals. von daiw, ich theile. 

Jiöne, Ssörjeı, 3 sing, pf. u. plusgpf. zu 
daiw,. 
2idıa, poẽt. deidız, pf. zu dem Älten 
Stamme dio, dsiw, fhatt des fpätern dei- 
do, ich fürdte. Der Plur. wird ohne 
Bindevofal gebildet, Sdöıuev od. Selözuer. 
Imperat, 44610 od. seilöıd:. 

AJeöiörws, Adv. vom Partiz. Sedıas, furcht⸗ 
famer Weife. " 

Jedisnoun:, 0d. dedlscdoua, port. der- 
disrouaı U. derd’scouar, welce ſ. 
Jsdunaro, ft. 2dlöunvıo, 8 pl. plusgpf. 
pals. von daudw, duaw, A 
Jsöunutvos, part. pf. von dauaw, bäns 
digen, u. d£uw, bauen. RR 
gtdoına, pf zu ötiw, Seldw, ich fürdte.- 
Davon ein neues praes, Ssdoixw bei dem 
Doriern, 


(4 


Axdoxn. — Aeıkau. 


Aedornuevos, auflauernd, ein part, pf. 
zu Soxrevw gehörig. Hom, 

4:eAos, Hom. Il. 10. 466. fl. SjAos. 

Jinne, ro, Bedürfniß, Bitte, 

2En015, 7, dad’ Bedürfen, Bitten. 

Jenrinds, 3, bittend, zur Bitte gehörig 
od. geſchickt. : 

dei, f. öendeı, aor, 1. 2dlnde, es it de 
thig, ertorderlih, ſchicklich, man od. es 
muß, cs foll. öei vol rıvos, ich bedarf 
eine Sache; feltner del uE rıvos - Sei rı- 
vos, es thut etwas Noth; ift erforderlich. 
zoAAuV dei, ed fehlt viel daran. aAiyov 
deiv, fo daß wenig fehlt, beinahe, 

Jeiyua, ro, aufgezeigte Probe, Probeſtuͤck: 
im Hafen zu Athen y. Rhodos der Platz, 
wo die faufleute ihre Waaren zur Schau 
ſtellten. 

deidexntro, U. Öcıödyarar, 
u. 3 pl. pf. zu Seinrvyuı. 

Jaönnwrv, 2, (dernw) furchtſam, feig. 

Aciôtuer, deidıre, deidıdı, f. in Sdsım, 

derdisxonnt, (deixvvu) zeigen, hinhal⸗ 
ten. 25 begrüffen, bewillftommnen. Hom. 

Aeıdiscouan, (deidw) ſchrecken, furchtſam 
madyen. 2) erſchrecken, fi fürdten. Hom, 

Jeidoına, epiſch fi. Sföoıne. 

Jeidw, fut, Seisouar, aor. Edda, epifc 
Eödsısa, pf. dedoına, u, öddıa mit Pra— 
fensbedeut., fürchten, ſcheuen; ſich fürch— 
ten, beſorgen. 

ActæAtuco, eigentlich ich bin abendlidh/ösie- 
Aos), d. i. ich verweile od. warte bis zum 
Abend. Hom. - Die font angegebene Be: 
deut. ich eſſe Defperbrod paßt nıcht zu Od. 
17. 599. 

deıelıvos, 8, ſ. dv. a. derlıvor. 

eleAvs, 2, zum Abend gehörig, gegen 
oe abendlid). zo ösieAor, dus Abend: 

ro 


$ sing. plusgpf, 


Zenavdonaı, die Hand reihen, bewill: 
fommnen, begrüffen. 

Jeıneildo, U. ösınnAlsw, nachahmen, 
bildlich darſtellen. 

dJeınelinns, 0d. Öcınmdinns, dor, fl. 
deınehıorns, od. Ösıunlıdıns, ou, 0, 
Nadyahmer, Darfteller, Schaufpieler. 
AsineAos, 0d. ÖeinnAos, 2, (Seinrumni) 
darftellend , nachahmend. selnzlor, Äri- 
unAov, öinnAov, ro, Daritellung, Bild, 
Bildfäule. Herodt, 

4Jeirxvvn, U. deınvdo, fut- Seliow, aor. 
Fösıda, id) zeige, weile, weife nad, be: 
weife; unterweile, lebre. Med. ich nehme 
auf, bewillfomimne, begrüffe. Hom,. 
deintio, nPoS, U. Öelnıns, ov, ö, Zei: 
ger, Borzeiger. 
deıntnpros, 2, zum Zeigen geſchickt. 
Aeınrınös, 3, zum Zeigen gefdidt, ges 
neigt. 
— Stammform zu Selrvunı. 
deılaivouaı, ich fürmte, bin feig. 
Jeiraros, 8, furchtſam, feig. 2) elend, 
unglücklich. BER 
deiAasörns, ntos, 7, Feigheit. 2) Elend, 


Roſts gr. deich. Wörterbuch, gre Ansg. 
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Ishlanp. — Jtivon. 


Zerlanpiorv,' wros, d, feige Memme.‘ 
Aristoph, 
— 8, (Ösırlös, anpos) hödft 
eig. 
Jelavöptw, eine feige Memme fein, 
deıravröpla; m, wenmenhaftes Weſen. 
JsiXap, gros, ro, mas ÖfAsap Kallim, 
Jen, n, ver wpa, die Zeit gegen 
Abend, der ſpaͤte Nachmittag u. eintretende - 
Abend. seA7 7 zpwia, die Nadymits 
tagszeit. öeily n odia, der Abend, die 
Zeit gegen Sonnenuntergang, 
della, n. (Geraos) Furchtſamkeit, Feigheit. 
JerAlacıs, n, Furchtſamkeit, Aengſtlichkeit. 
Jeilıdw, f, don, furchtſam fein, 
dJerkıvös, 3, zur Abendzeit, abendlicd. Sar- 
Aıvor, to, dad Abendbrod. 
Jeıldonar, furchtſam werden, jagen. 
JrıRos,*S, (deiöw) furchtſam, feig. 2) _ 
ſchlecht, nichtswürdig. 3) arm, elend, 
bedauernswerth. 
JerAörms, mros, m, Furchtſamkeit. 
Jeiua, 0, Furcht, Schreden; Schreckbild. 
Jeinalvo, f. avo, 1) tranfit., erfchreden, 
I Furcht fegen. 2) in Furcht und Angie - 
ein. 


4eruarkos, 3, furchtſam. 2) furchtſam 
machend, erſchrecklich. 

Jeinaro, 3 sing. aor. I. med, von du, 
sıuarosıs, 3, erſchrocken, furchtſam. 


Jernarosrayns, 2, (Öeiua, Grade) Furcht 


einflöffend. Aischyl, 
Jsıuaroo, erfäroden,. furdtfam machen. 
Med. erſchrecken, fürchten. 
Jeınarwöns, 2, erſchrecklich, fuͤrchterlich. 
Jeuos, 0, Schrecken, Furcht, vorz. pers 
ſonifizirt. 
Jeiva,o,n, 10, Gen. deiros, Dat. Seivı, 
Akk. deira, Plur. ol ösives, der u. der, 
ein gewiffer, bezeichnet im Allgem. einen 
Gegenfland, den man nicht ausdrücklich 
nennen will, od. auch nicht nennen kann. 
Jeıvoßins, vv, 6, (dsıros, ia) furcht⸗- 
bar ſtark. 
Javusitms, ou, 0, (tina) der fchrede 
liche Dinge thut, Boͤſewicht. 
JsıvondSexros, 2, (nareıw) nit Macht 
zufammenhaltend. 
— 2, (Afxos) ungluͤcklich ver⸗ 
maͤhlt. » 
ZeıroAoydo, meift im Med., ich beſchwere, 
beflage mich heftig. ’ 
JevoAoyia, 7, 1) heftige Befchwerde, 2) 
6 Vebertreibung, vergröffernde Darſtel⸗ 
ung. 
Jeıvonadsıa, N, ſchweres Schickſal, harte 
Leiden u. befond. Klage darüber. - 
Jsıvoradiw, (r&öyc) leiden, dulden, u. 
vorz. ſich über feine Leiden beklagen. 
Jeıvozadns, 2, viel leidend u. darüber 
flagend. 
Jsıvorordo, u. Med., groß u. fürchterlich 
maden, übertreiben, Aufhebens machen. 
devöorovs, apd, 7, ſchrecklich verfolgen 
de Race. Soph. Oed. Tyr, 
14 


ı Atıvog. — Asınvoi. 


duwös, 8, Adv, Ssıros, (deiöw) bedeu: 
tet alles, was das gewöhnliche Maaß und 
den gemeinen Begriff üserfleigt: erha— 
ben,ungewöhnlid, übernatürlidy 
dab. gewaltig, ſtark, heftig, ausgezeichnet, 
groß, meitterhaft, arg, üubermällig, und 

“ weil das Ungewoͤhnliche Staunen u. Schre— 
den u. Beforgniß erregt: erflaunlich, ers 
ſchrediich, fürchterlich, ungeheuer, geführs 
iich; ſchlimm; aud auffallend, fonderbar. 
16 dsıvor U. 1 Ösıva, das Unglüd, die 
Gefahr, die Norh. Ssvor eival rı, ftarf, 
groß in etwas fein, ſich in etwas auszeich- 
nen. Sdeıvöv morsiddal rı, Aufheben 
von etwas machen, etwas an die grofle 
Glode ſchlagen. dzırov nyeiodai rı, et: 

"was für ein Unglüd halten. ri dsıvov; 
was if denn das für ein Unglükt mas 
bat ed denn zu bedeuten ? dsıror ovöfr, 
es hat Feine Noth, ift nichts zu beforgen. 
Ssıvov ür ein, es wäre doch ſchrecklich, 
fonderbar, Sewvös Exeıv, fid) in einer 
ſchtecklichen Lage befinden. 

Aeıvörns, nros, 7, 1) Erhabenheit, Tuͤch⸗ 
tigkeit, ausgezeichnete Stärfe od. Geſchick⸗ 
lichkeit, Heftigkeit, gewaltſames Weſen. 
2) das Fürchterlihe, Ericredlihe, Un: 
angenehme in einer Sache 

Asırco, groß, ſchrecklich; fürdterlic mas 
chen; vergröffern, übertreiben, 

Ldeivonös, 2, was dsırayp. 

deivmdıs, 7, DVergröfferung, Webertrei- 
bung. 

Jewvmrinös, 3, Adv. -xos, zu vergroͤſ⸗ 
fern, sy übertreiben geſchickt od. geneigt. 

deıvmıos, 8, was dıvwros, 

dJuvadb, wos, 6, N, von furdtbarem 
Anblid. 

deibıs, A, (deinvun) das Zeigen, Auf: 
zeigen, Vorzeigen. 2) Anzeige od. In— 
halt; Anzeige meiner Gedanken, od. Ur 
theil, Aeuferung, Ausfprud, 3) dffent- 
Jihe Deklamazion, Vorlefung. 
delos, 10, poet. fi, dos, Furcht. 
Aeımvapıov, rö, Dim. von dsinvor. 
dunvio, pf. dtdsınva, die Hauptmahls 
‚zeit (bei den Alten erft gegen Abend) hal: 
ten, alfo nad unferer Art: zu Mittage 
effen ; überp. fpeifen; bei Hom. frühftüden. 
deınvnodsiw, id) habe Luft zu fpeifen. 
Jemvnotös, Ö, Od. seimvnoros, ö, Öder- 
zvnorös, vos, 7, die Zeit der Hauptmahl⸗ 
geit, die Hauptmahlzeit felbft. 
Jenvnınpiov, zo, Speifezimmer. 
deinvims, 00, d ‚ ein Speifender, Gaſt. 
Jeınvntnos, 3, Adv. - nos, zum Gaſt⸗ 
mahl —8 geſchickt, geneigt. 
Atınvlöıov, ro, Dim, von deinvor; 
4urvi2w, mit einem. Gaftmahl bewirthen, 
fpeifen. 
durvims, ov, 6, Ösımvins, 1805, 7, 
sun! Gaftmahl gehörig. _ 
rt — 6, (naido) der 
zum Gaſtmahl einladet. 

Anzroloria, 7), Geſpraͤch vom Gaſtmahl. 


210 


Atixvoa. — — 


deınvoAdyos, 2, vom Gaſtmahl redend od. 
handelnd. 
AsırvoAöxos, 2, (Aoxaw) der auf Ball: 
mäbler lauert, ihnen nachgeht. 
Jeızvonavng, 2, toll auf, Schmaufereien. 
Jeinvor, 10, die Hauptmahlzeıt Cbei den 
Griechen gegen Abend gehalten), überh. 
Mahl, Gaſtmahl, das Eſſen; aud von 
Thieren: das Freſſen, Sutter. 
Jeırvoroıdw, eine Mahlzeit zubereiten. 
Med. eine Mahlzeit halten, fpeifen. 
Zeınvoroıla, 7, Zubereitung u. Genuß 
der Mahlzeit; Mahlzeit felbft. 
dsınvororös, 2, die Mahlzeit zubereitend. 
Jeinvos, 6, Baft bei Tifche. 
Jeiınvodopıdıns, 00, 0, einer, der beim 
Effen od. über das Eſſen gelehrte Geſpraͤ⸗ 
che führt. 
deırzvocurn, 9, Eomifc ft. deinvor. 
Asızvopopta, 7, das Auftragen der Mahls 
zeit. 
Jeınvopöpos, 2, dad Effen tragend oder 
auftragend. en 
Jerıpayıns, 2, (deipn, ayxw) den Hals 
zufhnürend. 
deipaßdiov, 10, Dim. von drıpas. 
4eıpaios, 3, bergig. 2) zum Hals gehörig. 
—— n, Bergruͤcken, Bergkette. 
2 Ma 2 
Acipij, nj, Hals, Nacken. 2) Bergrüden. 
JeıponvneAkov, zo, langhalfiger Pokal. 
dsiporaus, aıdos, 0, 7, durd) den Hals 
gebärend od. erzeugt. 
en n, Halskette, Halsband, Hals 
inge, 
Jeiporoudo, (röuvm) den Hals abſchnei⸗ 
den, Eöpfen. 
Zeipw, verläng. ft. 8400. 
Jeasnvop, 0poSs, 6, 9, (deldw, avıp) 
Männer od. Menſchen fürdıtend od. fchres 
dend. Aischyl. , | 
Asıcıdarnovio, id habe eine abergläubige 
Furcht vor den Göttern u. ihren Wirkun⸗ 


gen. 

dasıdaıuoria, 7, Furcht vor den Goͤt⸗ 
tern, Gottesfurdt; aͤngſtliche Furcht vor 
den Göttern, Aberglaube; überh. Furcht 
aus böfem Gewiſſen. 

decıdalumv, 2, (deidöw, dadumr) 1) 
— bigott. 2) feltener: gottes⸗ 
uͤrchtig. 

Jsıcideos, 2, was d. vorherg. 

delo, —— Stammform zu deldw. 

Jexa, ot; al, ra, zehn. 

dJenaßaduos, 2, mit zehn Stufen. 

denaßoıos, 2, (Boös) zehn Rinder werth. 

denayorvia, 7, Fortpflanzung bis ins 
zehnte Glied. u 

denaypaduuaros, 2, von zehn Linien od, 
Buchladen. 


JeraddrrvAos, 2, von zehn Fingern od. 


Fingerbreiten, 
dexadapxns,ov, 6, U, denddmpxos, d, 
ein Anführer von 10 Männ, 2) eine obrig⸗ 
keitliche Perfon, Zehner. 


Atxceo. — Asaor. 


denadapxia, n, Stelle eines Senaddpıns, 
Regierung der Zehner. 
—— 3, zum dexaddpxns ges 
r * 
Aenadeiros, 2, von zehn Tafeln. 
Asnadcsvs, Ews, Ö, zu einer decuria ge: 
hoͤrig. 


denadınos, apıduös, die Zahl zehn, die 


zehnte Zahl. 
Jenadoüxos, 6, ein decemvir, 
— 2, zehn Handbreiten lang od. 
reit. 
Aexdærnois, idos, 7, ein Jahrzehend; alg 
Adjekt., alle zehn Fahre eintretend, 
Jenaftnpos, 2, 0d. denaerns, 2, zehn⸗ 
jährig; alle zehn Jahre, 
Aenaeria, 7, Zeit, Alter von zehn Jahren. 
Jıxdai, f. &6w, beſtechen, vorzüglid) die 
Richter. 
Zenanıs, Adv., zehn Mal. 2) zehnfac. 
denaniivos,2, zu jehn Betten od. Tiſchla⸗ 
gern eingerichtet, diefelben faffend, 
JenanörvAos, 2, zehn worvAas haltend. 
Jenaxöduia, 7, zehnfady ſtarke Flurh. 
JenanmAos, 2, von zehn Gliedern od. Ab» 
theilungen. , 
Jendlıtpos, 2,.(Altpa) zehnpfündig. 
Jercducerpos, 2, von zehn Maaffen oder 
Versfüͤſſen. 
Jexaumviıalos, 8, od. dendunvos, 2, zehn⸗ 
monatlich, von zehn Monaten; auch im 
zehnten Monat. 
Jerauvaios, 8, u. dexduvovs,ovv, (uva) 
zehn, Minen ſchwer, werth, koſtend. 
Jendupopos, 2, zehn aupopeis haltend. 
Jenavala, 7, (vaus) Geſchwader von zehn 
Schiffen. 
Jeräazahcı, Adv., ſchon vor langer Zeit. 
Jenannxvaios, u. dexadannxus, 2, von 
sehn Ellen, 
Jenanlacıazo, verzehnfächen. 
JernanAaoıos, 2, 0d. denanAuds, 8, zehn: 


fa. 

JenankeSpos, 2, zehn aAESp« haltend. 
Jendmokıs, ew5, 7, Mit Oder von zehn 
Städten. . 
Jerarovs, Meutr. zovr, Genit. xo- 
dos, von zehn Füſſen; zehn Fuß groß. _ 
Jenanpwreia, n, das Amt der dend@- 
zp@roı, ol, zehn erften Rathéherrn in 
den xoͤm. Munizipalftädten, 

Jendpxns, 00, 0, u. deffen Amt dexap- 
xia, was denaddpxns uf. w. 

ZJeras, &doS, 7, die Zahl zehn, der Zeh: 
ner, die Dekade; cine Anzahl von zehn. 
Jcracuos, o, Beſtechung. 

Jenaomopos, 2, (6ropa) xpovos, Zeit 
von zehn Ausfaaten, d. i. zehnjähriger Zeit: 
raum. 

Benastatnpos, 2, zehn Srammpas werth 
od, bekommend. 

Aexcioreyos, 2, von zehn Stockwerken. 

JendörvAos, 2, mit zehn Säulen, 

Jenädxoıvus, 2, zehn Sroirovs haltend. 

— 8, zehntaͤgig; am zehnten 

age. 
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Aexat. — JIeltog.. 


denatalarıle, #, Summe von sehn Tas 
enten. 
Jexaralarrorf, 2, von zehn Talenten an 
Werth 0d, Gewicht. 
Jenareia, 7), od. Ösrarevdıs, 7, das 
Einnehmen des Zehend; der Zehend. 
Jenarevua, to, der Zehend. 


# 


Jenatevrmpiov, to, Drt, wo der Zehend 


eingenommen wird, 

denatevrnp, ñoos, U. Ötxarevıns, 00, 0, 
der Zehendeinnehmer,  Zehendpächter. 
Jerarsvw, ich nehme, fordere den Zehend 
als Abgabe od. Zoll, 2) ich fondere den 
zehnten Theil der Beute ab, um ihn einer 
Gottheit zu widmen. 3) ich hebe ben gehn» 
ten Mann zur Beitrafung aus, 

dexde, J der zehnte Theil; der Zehend. 
2) das Feſt am zehnten Tage nach der Ge⸗ 
burt eines Kindes, wo man ihm den Na— 
men gab. nv öendenv ksrıav Unkp vioü, 
den Namenstag des Sohnes feiern. 
dsnamioyio, mad derarevm - fü auch 
denamAoyia, 7, was dexndrsvdıs - de- 
xatnAoytov, 10, was dexratfevurfjpıov - 
dexarmAoyos, 6, Was dexarevrns, 
Jexarnuöpıov, To, der zehnte Theil. 
Jenarnpopos, 2, den Zehend bringend, 
Jtnaros, 8, der zehente. 
Jenarösropos, 2, (0ropa) in der zehn: 
ten Saat, d. i. im zehnten Menfcenalter, 
Joxaraivns, ou, 0, der Zehendpädhter. 

‚Jexarosrıov, zo, die Niederlage der Zes 
hendpädhter, , J 
Jendpvios, 2, (pvn) zehnfach. poẽt. 
Jena&püros, 2, von zehn Zünften; in gehn 
pvAas getheilt. 

Jenaxairor, ro, der rönt. denarius, 
denaxn, Adv., in zehn Theile. 
JendxiAor, jehntaufend. Hom, 
Jeraxopdos, 2, mit zehn Saiten. 
IrnlußoAos, 2, (LußoAer ) mit jehn 
Schiffsſchnaͤbeln. 

derernpis, ldos, 9, dendrnpos, u. dene 
ns, 0, dendris, 7, zehnjährig., 
dennpnsS, 805, 7, vads, ein Schiff mit 
zehn Reihen Ruderer. 
Jenouar, ion. fl. Sexouae, 

Jeröpyvıos, 2, (Öpyvıa) von zehn Klafs 
tern. 

Jextnp , noos, Ö, U. öfntns, ou, 0, der 
empfängt, annımmt, Bettler. 

Jentinös, 8, gut, geſchickt zum Annehmen. 
Aero, epifd, mit ausgeftoffenem Binde: 
vofal fl. &ödxero. | 
Jentös, 3, angenommen; anzunehmen; 
annehmlich, angenehm. 

dentpıa, 7, fem. zu dertijp. 

Jextwp, opos, ö, was dexrnp, 
deAaörpevs, ö, poẽt. fl SeAeadrpevs, 
Jeieacw, f. dw, mit Lockſpeiſe Firren, 
anloden u. fangen; dab. anloden u. betrü⸗ 
gen, fangen, überliften,, berüden. 
Jeitaua, zo, wadd. folg. 

diieap, aros, zo, Lodfpeife, Köder: 
Reizung, Taͤuſchung, Berführung. 


14 * 


Jtleap. — Jeum.' 
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AtuotA. — Asvvaor. 


AAedoracẽ. ayos, 5., 7, (dprxd2w) den | derbirtAw, eis rıva, Gem. einen Seiten: 


Köder wegſchnappend. 

Aektacuc, 1ö, was sEAzap. 

JeAsaducrıov, to, Dim. von Serfadyk. 

AzAsaouös, 9, das Ködern, Fangen mit 
Lockſpeiſe; Taͤuſchung. 

Jeklsacrpa,- mn, u. deAdasıporv, To, die 
Galle, worin man mit Lodfpeife fingt. 

deisacıpevs, Ews, o, der mir Lockſpeiſe 
Thiere fängt. 

— ro, was deAsap. 2) Paterne, 

adel, 

Jeinrov, ro, Dim. von dfieap. 

AliAıs, idos, 7, eine Wefpenart. 

Eos, 10, was Ödlean. 

Jiira, ro, der vierte Buchftabe des griech. 
Alphabers; u. von feiner Geſtalt aud) der 
untere Theil von Aegypten. 

Jeirlovr, ro, Dim, von ö£fAros, 

— 2, in die Schreibtafel ſchrei— 

end. 

deirosıöns, 2, Adv. -ö@s, von der Form 
eines Delta 4. 

AAros, », Screibtafel; Tafel; Schrift; 
Teftament. 

Jeirow, in die Form ded 4 legen. 

JeArwarös, in die Korm bes gelegt. Sei- 
1wrör, ro, ein Dreied. 

Hdelpansos, U. 6eApanıvos, 2, vom 
Schweine, Ferkel, oder dazu gehörig. 

Jeipdxıor, ro, ein Ferkelchen. 

JeApandonaı, zur Sau heranwacien. 

4lpab, axos, 0,7, ein Schwein; bei 
Spaͤtern ein Serfel. 

AeApiv, auch deApts, ivos, ö, Delphin, 
Meerfhmwein. 2) eine Kriegsmaſchine auf 
den Schiffen, die feindlichen in den Grund 
zu fenfen, von der Geftalt eines Delphin, 
Die von Blei oder Eifen gemacht, an der 
Segelſtange aufgezogen und dann herunter: 
geſchnellt wurde, 

Jelpivi2zw, dem Delphin nadyahmen, bef. 
mit dem Kopf rafch untertauden. 

delpiviönos, o, ein Fleiner Delphin. 

deipivosdsns, 2, delphinartig. 

— 2, mit dem Zeichen eines 

elphin. 

re ivos, 6, ſ. v. a. deiplr. , 

deipis, idos, 7, Delphiſch, von Delphi. 

4eipol, ar, ai, Delphi, Stadt in Pho— 
fid, of 4eripoi, die Einwohner dieſer 
Stadt. J 

AAꝙus, vos, n̊, die Baͤrmutter. 

Aeuc, zo, Band; Bündel. 

Jiuas, ro, indechn., der Leib, Körper, 
Körperbau, Geftalt, Perfon. 2) als Adv. 
ötuas tıvos, nad) Art, gleich einer Sache. 

Jenarıov, rö, Dim. von ödua. 
dluvıov, ro, Lager, Bette; Bettitelle. 

Jeuriorpns, ou, ©, (rnp&w) das Bett 
hüthend. 
4ium, auch Sduouaı, aor. Förıua u. dder- 
adunv, pf. 1. ddöunna, pf. 2. dföoua, 
pf. pals. ödöunuar, bauen, verfertigen, 
errichten, anlegen. 


lid zuwerfen u. dadurd) ermas zu verfte- 
en geben. 
Jevöpds, dos, 7, baumreich, bufcia. 
JevöpeoSperros, 2, (taipw) von Bäus 
men genährt. 2) Bäume nührend. 
Jevöpeor, ro, Baum. 
— da, er, mit Bäumen bes 
etzt. 
Jeröpıanos, 8, was Seröpınds. 


Jevöpisw, cin Baum werden, wie ein- 


Baum fein. 

Jevöpınös, 3, zum Baume gehörig, vom 
Baunie. 

Alvöpıov, ro, Dim. von öfröpor. 
Jevöpirns, 6, Öevöpins, ıd05, 7, zum 
Baume gehörig. y deröpirs, wand zur 
Baumzucht. aurelor devöpirıs, Meins 
Rod, weider am Baume gezogen if. 
Jeröpoßarew, Bäume befteigen. 
AJeröposıöns, 2, baumartıg. 
Jevöponolarıns, ov, 6, Baunhader, 
Specht. 

dJevöpoxouns, ou, ô, U. Jeröpoxouos, 
2, (xoun) mit Bäumen geſchmückt oder 
befchatter; aber deröpenxouos, 2, (noudo) 
Bäume pflegend, ziehend. 

dJevöponoriw, Bäume fällen, dbhauen. 
Aevdpoluxava, za, hochwachſende Ger 
müsarten. 

JeröpoAlßavos, 9, Weihrauchbaum. 
JeröpouaAaxn, n, hochwachſende Malve, 
divöporv, U. 6&vöpos, 808, ro, der Baum.: 
Don diröpos, weldes im Nominat. fehr 
felten vorfömmt, find die fehr üblichen 
Formen dat. sing. Öeröpeı, nom. U. acc, 
plur, öfvöpea, gen. plur, Sevöp£wr, dat, 
plur, S&vöpeoı, abgeleitet. 
Jevöpornuov, 2, den Bäumen jchädlich. 
Jevsporouto, (1durm) Biume beſchnei— 
den oder füllen. 

Aevöporouos, 2, Bäume füllend od. bes 
fdyneidend. 
Zevöpopoptw, Bäume hervorbringen. 27 

⸗·was Supdopopew. 

Jeröpopopia, 7, FHervorbringung von 
Baͤumen. 2) was Supsogopia, 
Jevöpopopos, 2, Bäunte hervorbringend. 
2) was Svp6opöpos. 

devöpopvros, 2, mit Bäumen bepflanst, 
Jevöpdw, idy made zum Baume. Pals, 
devöpovraı, wird, waͤchſt zum Baume. 
Jevöpvaso, unter Bäumen und Büſchen 

lauſchen. 

Adıröpugpıov, ro, Dim, von Sfröpor. 
Aevöpwöns, 2, baumartig. 

devöpass, 2600, ev, waß dsvöpnes, 
Jevöpawrv, @rvos, 0, Baumgarten. 
Alvöpwoıs,n, das Erwachen zu einem 
Baume. 

devöporns, ov, 6, fem. deröpons, 
1005, 7, was devöptrns. 

Jevvaeo, f. sw, befdyimpfen, fpotten, 
verfpotten, “ 
Jevvaoıos, 8, befhimpft, zu beſchimpfen. 


Aevvog. — Atcov. 213 "  Jeove.— Jedusvr. 
alvvos „vo, Belhimpfung, Schimpf, X {Rt od. war, da man ſoll, follte, ge⸗ 
Schande. ſollt hätte. vustr Sfor, was nicht hätte 


gebauern, n, ein Behältniß, bef. Waſſer⸗ 
behäleniß, Fiſchteich u. ſ. w. 2) bei Philo: 
fophen: die Materie, welche eine Form ans 
nimmt. 

Zedic, , verft. xeip, 1) die rechte Hand, 
die Rechte. 2) Handſchlag, Verfiderung, 
Derfpreden, Zufage, Vertrag. dedıdr 
dıöuvaı nal Anßeir, ſich gegenfeitig Ver: 
fprebungen leiften, Verträge mit einander 
ſchlieſſen. 

JI:äıaonar, was Öedıoouar, 

disldwpos, 2, (dexrouar, Öwpor) was 
dwnoÖdoNnDoS, 

4:8iumAos, 2, (dfxonaı, unAorv) Schaafe 
an» 0d. aufuchmend. 

Jıßıuyvros, 2, (defros, Kviov) mit ges 
mandten Bliedern. 

4:Sı00uar, die Rechte reichen, die Hand 
drüden, bemillfommnen, freundlich aufneh— 
men u. begrüffen. 

4eöı05, 8, Adv. Öedıws, 1) rechts, zur 
rechten Seite, redyt. 2) gefdhidt, gemandr, 
behend ; audy-flug. 3) von Vorbedeutun: 
gen: günſtig, glücklich. 

JeEıiödepus, 6, Taros, ein Pferd, das 
zur Rechten am Geile geht u. zieht, Hand» 
pferd. "Apns de&ı06., der zur Rechten 
ftreitende Ares. Sophokl, Ant. 

ZJeötostarms, ov, 06, der zur Rechten fteht. 

JsEiörns, ntos, 7, Gewandtheit, Gefdid: 
lichkeit. 2) was deäiwoıs. Pausan. 

Je&ıdrorgos, 2, ander rechten Seite des 
Schiffe. 

JeEıoparns, 2, zur Redyten erſcheinend. 

Jebıopıv, Em defıögpır, nad) der rechten 
Seite hin. Hom. 

— 2, Feuer fangend od. aufneh— 
mend. 

JEEıs, 7, Aufnahme, Empfang, Behand: 
lungsart, Eur. 

Jedırepös, 3, rechts, von od. zur redyien 
@eite. F 

Jedimua, TO, was man gern und willi 
aufnimmt. 2) gute, freundſchaftliche Auf: 
nahme. 

deEıwrııos, 2, (övoua) mit einem Na: 

. men von glüdlicher Vorbedeutung. 
Jeölmcıs, 7, das Reichen der Rechten, Be: 


willkommnen, freundfdaftlide Aufnahme. 


u. Behandlung. 

di&o, ft. 6£ös60, imper. perf, od. ft. ö£- 
&aı, imperat, aor. ohne Bindevofal gebik 
der, von derouaı, Hom. 

Zlonar, F. densoum, mangeln, erman: 
gein, bedürfen, nöthig haben. 2) verlan: 
gen, wünfden, bitten. 

Jionaı, ſich fürdten. Aischyl. Pers, 699. 

diov, ovros, ro, V ale Subflantiv: das 

Erforderliche, Nötbige, Angemeffene, Bil 
lige, Schickliche; Nothwendigkeit, Pflicht, 
Gebühr, Sculdigkeit. eis ro öfor. a) 
au redyter Zeit; zur Gebühr, b) zum Bor: 
theil, zum Srommen, fo das es fromme. 2) 
als Partisip u, nominat, absolut,, da es 


geihehen follen. Vergl. Gr. Gr. $.181.5. 
Jeorzws, Adv., auf die erforderliche, ſchul⸗ 
dige, fdhidlihe, bequeme Art. 
los, 5tovs, ro, Furcht. adets ödos de 
öıdvaı, einen leeren Schatten fürchten. 
Inas, os, To, U. Öfraösıpor, ro, 
cher, Opferſchaale. 
Jerastpaios, 3, zum Becher gehdrig. 
Jepaäyxn,n, (öipn, dyxw) Halseſchlinge. 
Jepayxns, 2, was Ösıpayıns 
Jipaıor, ro, das Halsband. - 
Jeparortön, n, was dsıponäön, 
Jeparoüxos, 2, den Hals zufammenhaltend 
od. verengend. 
dipas, aros, ro, Haut, Fell. 
ae 10, (öfpnonar) der Blick, Ans 
l 


Jepynos, d, das Blicken, der Blick. 

pn, 9, dtpıs, 7, der Hals; metaphor. 
der Nüden eines Berges, Hügel, Anhöhe. 

Jepnevrns, 2, (evrn) mit geöffneten Aus 
gen fchlafend. 

Jepniaouar, gewöhnl. Öfpxouar, perf. 
Siöopxa, aor. Föpanor, döpannv, U. 
&d£pxdnr, ich fehe, blide; blide an; auch 
ic) laffe blicken, leuchte. 

JIipya, To, Sell, Haut, Feder, ‘ 
Jepuarros, 8, von Sell, ledern. 
Jepuarıov, To, u. Öspuaris, ißos, 9, 
Dim, von dfpue, 
Jepuarovpyia, 7, das Gerben, die Leder» 
bereitung, ; 

Jepuarovpyınds, 8, zum Gerber, zum 
Gerben gehörig: 

Jepuarovpyös, 6, Gerber, Lederarbeiter. 
Zepuaropaylo, Yeder freffen. 
Jepnaropopiw, Selle tragen od. anhaben. 
Jepuarwöns, 2, wie Fell, lederartig. 
Acpunotijs, OU, 6, (dlpua, EiIim) 
Pelzmotte. PN 

Jspnörrepos, 2, mit häutigen Flügeln, wie 
die Fledermäufe. 

Jepbıs, awS, N, das Schen. 
42pos, 805, 1ö, Sell, Haut, Leder. 
Jiphıs, swf, 7, dav. Öfppror, ‘ro, U, ' 
Sspdköror,.rö, eine lederne Dede, Ober 
fleid. 2) vorz. auf Kriegsſchiffen und ber 
Belagerungen: Dichte Deden von Leder, 
Haaren od. Finnen, um damit das Ges 
ſchütz zu entkräften. 
Aptpor, 10, (öfpw ) dad Darmfell, die 
tedhaut. Sfprpor Fow Svvorrss, hineins 
wühlend bis auf die Neghaut. Hom. Il, 
11. 579. j 
Saw, ion. deipw, f. depw, 1) die Haut. 
abziehen, finden, ſchaͤlen. «onov depe:v 
zıra, Einen tebendig finden. 2) ducds 
gerben. 3) ausſchelten, herunterreiflen. 
disıs, N, (5Ew) 1) das Binden, Zufains 
menbinden. 2) Verbindung, Verknüpfung, 
Knoten. 
diöua, ro, poet. ſ. v. a. deduos. 
Asöusvrinds, 3, zum Binden zu gebraus 
den. 


— 


Assusuo, — Asv0or, 


dedusdo, od. Sesulo, binden, zuſammen⸗ 
binden, anbinden, feſſeln. 
Aéouos, 2, gebunden, gefeflelt, gefangen, 
Jeönis, m, f.v. a. öddum, 
desuös, d, Band, Feflel, Riemen, Strid; 
im Plur, gewöhnl, Sesud. 
ovaas, axos, o, Gefangenenwaͤr⸗ 

er. 

A—onödo, binden, feſſeln; gebunden ind 
Gefängniß werfen, 

Alöuapa, 70, das Befeffelte; die Feſſel. 

JIsöuwrnp, Npos, 0, Was Ösdumrns, 

Jedumwrnpıor, ro, Gefaͤngniß; bef. ffentl, 
©taatögefängniß. 

Jeöuwrns, ov, 0, fem. deduäns, 1605, 
7, Befangener, Gefeflelter; als Adj., ges 
fangen, .gefeflelt, _ 

dJeöxosm, f. 60w, id beherrſche unum: 
ſchraͤnkt, bemeiftere midy einer Sache. Pals, 
ſich beherrſchen laſſen, gehorchen als Sklave, 

dtonowa, 7, Herrſcherin, Gebieterin, 

Frau vom Hauſe; auch Königin, 

as 2, dem Herrn, Hausherrn 
gehdrig, 

4Jeörodrös, 8, unumfchränft au beherrſchen. 

Jeözosurn, 7, unumfchränkte Herrſchaft, 
Befehl eines unumſchraͤnkten Herrſchers. 

Jeözucvros, 2, den Herrn gehörig, ra 
6desaosvra, Eigenthum des Herrn. 

deöszoreiz, 7, unumfcränkte Herrſchaft. 

deonoteios, 8, was Öedmocvvos, 


 Jesrörkıpa, 7, Gebleterin, Herrſcherin. 


4eönorevo, herrſchen, gebieten, Med. fid) 
bemädhtigen. 
Jeörörns, ov, 0, Herr, Zausherr; uns 
umſchraͤnkter Beherrſcher; Kigenthümer. 
Jesroriöior, rd, Dim, von desmorns. 
Jeözorinos, 3, Adv. - nos, den Herrn 
angehend, ihm gehoͤrig. Öössrerınat Ovu- 
popruf, Unglüföfälle, welche den Herrn 
betreffen. Xenoph4 2) herrifch, gebieterifch, 
nad) Art eines Gebieterd, 3) zum Herr: 
fer, Gebieter geſchickt. 
Jssaorıs, 1605, N, was ddsmoıra, 
JE0noriönos, Ö, Dim, von desmorns., 
Actij, n, (verfl., Aanunas) eigentl. eine 
aus Holzſpaͤnen gebundene Fackel; überh, 
Gadel. 2) die Knoblauchsbolle. 
Jeris, 8, (dEw) gebunden, zufammenge: 
bunden; zu binden. j 
Jevgdouar, poët. fl. denjsouar, von 
dfouaı. 
Aelnos, 10, was yAsı'xos, 
Asvya, ro, (deVm) das Benetzte; eine Eünft 
lich zubereitete Fleiſchſpeiſe. j 
Jevvöooos, ion, fl, Jeorvdor, Jıövu- 
608. 


JAcvouas, poEt. fl, öfauas. - 

Jeöpo, Adv., hieher, komme. Auch überh, 
als Ermunterungspartikel: auf! mwohlan ! 
2) von der Zeit, yexpı deupn od, rovᷣ 
ſeuvoo, bis hieher, bis jetzt. 8ev dei, 
bisher 


devsomossa, (ded@) ſchonfaͤrben; uͤberh. 
faͤrben. 


214 


‚devrepid2w, ich fpiele die 


Acucox. — Acvrep. 


devsoroıla, N, Schoͤnfaͤrberei, Faͤrberei. 
4evusoz otos, 2, Act od, ſchoͤn faͤrbend; me⸗ 
taph. unausloͤſchlich, unvergaͤnglich. 
Aeurartos, 3, der letzte. 
Aũte, Adv., lals Plur. zu deöpo, 
devrspaywrıöıdo, ich bin ein devrepa- 
wviorns, oU, ö, oder ich habe bei einer 
ertheidigung im Gerichte, oder bei Vor⸗ 
Kellung eines Stuͤcks auf dem Theater die 
zweite Rolle, 
devrepaios , 8, am jweiten Tage. 
devrepeia, ta, der zweite Rang, Pla; 
die zweite Prämie, 
Asvreplöxaros, 2, vorleßter. 
Jevrerevm;, ich bin der zweite in der Ord⸗ 
nung, dem Range, der Beſqhaffenheit. 
dsvrepedcıv rıvos, Tem. nachftehen,, ihm 
nicht gleihfommen, nıdt gewachſen fein. 
devr. zıri, die zweite Rolle nad) Tem, 
fpielen, 
zweite Rolle, 
habe deu zweiten Rang. 
Jevreplas, ov, 0, verft, olvos, der Nach⸗ 
mein, Lauer. , 
Jevreipıos, 3, zum zweiten gehbrig, von der 
zweiten Dualität, za devzinıa, die Nach: 
geburt, 
JevrepoßöiAos, 2, zum jmeiten Mal die 
Zaͤhne wechſelnd. 
TERN: sum zweiten Mal heira« 
then. 
Jevrepoyania, 7, die zweite Heirath. 
Jevrspoyduos, 2, um zweiten Mal heis 
ratbend od. verheirathet. 
Jevrsponorreo, (roirn) mit Einem zuſam— 
men ſchlafen. 
JevrepoAoyto, ich bin der zweite Spre—⸗ 
der, fpiele die zweite Rolle, * 
JevrepoAoyia, 7, die Rolle des zweiten 
Sprecers oder Schaufpielers. 2) Wieder: 
holung in der Rede. 
dsvrepoAoyo$, 0, was devrspaywmrıdıns, 
JeUrsaos, 3, der zweite in Abſicht der Stelle 
oder des Ranges, wer’ duk devrenns, als 
der nächte oder glei nady mir, Sevrspor 
u. Öevrepa, jmweitend, wiederum. ro dev 
zeaor, zum zweiten Male, ra deurspa, 
der zweite Rang, Preis, Belohnung. oB- 
devos Öevrepos, feinem nachitehend, fo 
gut wie Einer. &ysır od. moısiv rıya 
ösvVrepor rıvos, Einen einem Andern nad) 
fegen,, ihn geringer achten. 
Jsvreposraärns, or, Ö, der nadı dem ef: 
ften, im zweiten Gliede fteht. 
Jsvrepodxeros, 2, (Erw) wad devrepovgos, 
Jevrsporonos, 2, (Tino) zum zweiten 
ten Mal gebärend; aber Ösvreporonos, 2, 
aum zweiten Mal geboren. — 
4evrepovpy£&w, ich bearbeite wieder, von 
Kleidern, welche aufgefrage und gereinigt 
werden. j 
Jevrepovpyns, 2,. von Kleidern: aufge 
fragt, gereinigt und nicht mehr neu, 
Jevrspoypyäs, 2, den zweiten Platz beim 
Handeln behauptend, fekundär; überh. ger 


215 Anchor. — Ankıng. 

ringfigig. 2) der ſchmutzige Kleider mie: gebracht fei, wie dad Deutfche: nem⸗ 
der auffraßt u. reinigt. Ä id, mein’ id, _ halter, verfteht 
devrepoüxos, 2, (Exo) d. i. ra devre- | fi, freilih. Eben fo wird es ges 
peia Exrwr. braudt, um naddrücklich auf etwas vors 
devrepopwvos, 2, nahhallend, mwiedertd: | her Ermwähntes zurüdzumeifen, wie zu Ans - 
nend. fang der Nachſaͤtze u. bei allgemeinen Res 
Aevrepow;, id made, thue zum zweiten | Fapitulagionen: alfo, nun; 3. B. ovım 
Mal, wiederhole. | ön, fo alio, da alfo. ZrI3a dr, da alfo, 
Jevripwua, 16, U. devripwdis, 77, dad | da freilib. dıa wavız 57 raüra, aus 


dwreg. — An. 


Wiederholen, Wiederholung. 

devw, f.devncw, Aodl. u, poẽt. Form ſt. 
do , 1. devouaı fl. dfouaı, 

Jdevm, f. Sevow, ich neße, feuchte an; 
made mit einer Feuchtigkeit an, rühre 
ein, färbe, beſtreiche. 

Jtpw, fneten, walten, gerben. 

Jexäunaros, 2, (auua) mit gehn Kno⸗ 
ten od. Maſchen. , 

dexriuepos, 2, von zehn Tagen. zo öe- 
xnu., sehn Tage. 

Jexdaı, eine epifhe Form, ohne Bin 
devofal gebildet, fl, ödxessaı., 

Ztxonaı, f. SfEouaı, 1) nehmen, hinneh— 
men, aufnehmen, annehmen, empfangen; 
ſich gefallen laffen, dulden, billigen; aufs 
faffen, vernehmen, hören, veritehen. ö£- 
xeodaı gods moAsuiovs, den Angriff der 
Feinde annehmen, ed mit dem Feinde auf: 
nehmen, Stand halten. 2) geflatten, zus 
Jafien, erlauben, uaAAor ösdxeodaı, 7, 
lieber wollen, als. dfx. rı avıd rıvos, 
etwas licber mögen, als etwas Anderes, 
etrvad dem Andern vorziehn. 3) ermwar: 
ten, abwarten. 

Jepio, U. Sido, gerben, gar machen (von 
Gellen), erweiden, 

dio, f. ö5n6w, aor. Zönda, pf. öldexa, 
pf- pals, öldeuaı,, aor. pals. 2849 yrv, 

inden , anbinden, aufammenbinden; fel: 
fein; feſthalten, abhalten. £ön0e neAev- 

Sov, er hielt ihn ab vom Wege, hemmte 
feinen Gang. Hom, - 

Alto, f. 8:00, id) ermangele, bedarf, es 
fehlte mir, slnodı dvoiv Öddorım , Od. 
deovror, zwanzig weniger zwei. oAlyov 
5dw, ed fehlt wenig daran, daß ich. woA- 
Aod dim, ich bin weit entfernt zu. oAd- 
yov deiv, fo daß wenig fehlte, beinahe. 

An, eine Partikel, welde die Griechen jes 
dem Sage beifügen, der etwas Gemifles 
und Faktiſches ausſpricht, im Gegenſatz ge- 
gen bloſſe Meinungen und Vermuthungen. 
Am haͤufigſten wird ſie gebraucht, wenn 
in der Mitte einer unſichern Erzaͤhlung 
wirkliche Ereigniffe aufgeführt, od. in der 
Dartleltung von Meinungen fihere Be: 
bauptungen eingeftreut werden. Ihre Be: 
deutung ift demnady: ficher, wirklich, 

ewiß, gewöhnlich aber läßt fie ſich im 
eutfchen nicht durch ein befonderes Wort 
ausdrüden; 3. B. dä wr ön nal dudceı, 
weßhalb er ihn denn eben auch hate. Ofi 
aud fügen die Griechen diefe Partikel ei 
nem einzelnen Worte bei, um dasfelve mit 
—— Nachdruck hervorzuheben u. anzu⸗ 
euten, daß dieß Wort mit Fug u. Recht 


allen dieſen Gründen alſo. roͤre 57, dann 
fiher, dann wohl, dann freilich. So fteht 
es haupef. aud) im Fragen und Ermuntes 
rungen; z. B. ri 57; was denn? wie? 
was nur? wie nur? Adye 57, fage denn! 
13: .ön, fo gehe nur ! Sidador ön, (6 
lehre einmal! Auch im ironifden Sinne 


wird ed oft angewendet, wie dad Deutſche: 


freilib; (0; 3.8. Vueis pa prAoua- 
Seis ön rıves Ovres, ihr freilic, die ihre 
fo Iernhegierig feid. xa: 57, und zwar, 
und fiher aud). 
Ayaloros, 2, was öniaAwros, 

Inyua, 10, (daxvo) der Biß, 

Anyuös, 6, das Beiffen, Juden; der Biß. 
Ana, aud öndaxı u. öndanıs, lange 
Zeit, häufig, oft, ou vera 8n9a, nicht 
lange hernach. i 

AnYe, u. ö59er, Adv., nemlich, vors. im 
ironifhen Sinne: freilich, ja wohl! 
— f, Ur, zoͤgern, zaudern, Vers 
weilen. 


' IniaAwros, 2, (ömlos, aAldnouas)) kriego- 


gefangen. 5 

Anios, 8, feindlidy. 

Aniorys, nos, 7, Schlacht, Mordgemühl, 
Krieg; überh. Todeskampf. 

Anicw, feindlid handeln od. behans 
dein, verwüften , erfchlagen ; fämpfen. 

Anxenpıos, 2, (danro) beiffend, beiſſig; 
nagend, angreifend. 4 

Anatnp, ñoos, U. Öönaens, ov, 6, Beiller. 

Anntınos, 8, Adv. -xos, beiſſend, ägend, 
ſcharf, judend; empfindlich, angreifend. 

Anno, Stammform zu ddrrm.ı j 

AnAadr), Adv, verfteht fi), natürlich), freis 
lid), allerdings ; nemlid,. 

Ankaivo, eine Nebenforn von 

AnAlo, gewöhnl. ö7Adouaı, id) ——— 
—— verletze, verwüfte; pluͤndere, bes 
rau e. 

Anıneıs, 86da, ev, U. 8nAnumr, 2, Tdyäds 
lich , verderbend. ie 

Anınna,ro, Schaden, VBerderben. 

— 7, Schaden, Beſchaͤdigung, Ver: 
etzung. 


Anantijo, Apos, o, Verwuͤſter, Verletzer, 
Verderber. 
Anantijpios, 2, ſchaͤdlich. ro syAnem- 
pıov (pappanov), Gift. , 
Ankıa, za, neml, 3epd, die Feierlichkei- 
ten auf der Inſel Delos, dem Apol alle 
5 Jahre von den Athenern begangen. 
Ankıands, 3, deliſch. j 
Ankıds, «dos, 7, das Schiff auf welchem 
bie Abgeordneten der Athener zu bem deli⸗ 
chen Feſte fuhren. 


! 
Anlopar. — Anumyoe. 


AnAonar, dor. was BovAouma.: 
Inkovör, Adv., nemlich Cerflärend und 
verftärfend) ; verftehft du? 2) freilid, 
natürlicy. 3t 
Ankoroılo, offenbar machen. 
AnAos, 8, Adv. önAws, offenbar, ſichtbar, 
klar, einleuchtend, deutlich,“ bekannt. S7- 
Aor yiyverai ri, es zeigt, erweiſt fidy et: 
mad. SnjAor moıeirv, offenbaren, angeben, 
beftimmen. SnjAds eine worwv re, e8 ift 
offenbar, daß ich etwas thue, man ficht 
mir an, daß id) etwas thue. 
AnAoparns, 2, ſichtbar erfcheinend. 
nAow, offenbar, ſichtbar, befannt mas 
dien, angeben, zeigen, erklären, bemeifen, 
Darthun. 2) offenbar, fidhtbar fein u. im- 
pers. EönAmse, es zeigte fid). 


Ankoua, ro, 1) das Angedeutete. 2) An: 
zeige, Erklärung, Kennzeichen 

InAwoıs, 7, das Anzeigen, Erklären, Of⸗ 
fenbaren. 2) Erfiärung, Manifeft oder 
Proflamesion. Herodian, 

Andwrinds, 8, zum Erklären od. Anzeigen 
gehörig od. gefchict. 

JInua, 10, was öde. 

Anuaymyio, (önuas, ayo) ich leite dad 
Bolk durd Rath und Nede in den Wolfe: 

verfammlungen 5; gewoͤhnl. im ſchlimmen 
Sinne: id ſchmeichle dem Volke, ſuche es 
durch niedrige Kunſtgriffe zu gewinnen. 

Anuayoyia,), Handlungsart, Kunſtgriffe 
u. Reden, um das Volk zu gewinnen. 

Lnuaywmryınas, Adv. “xws, in der Art u. 
Weiſe der Demagogen. 

Aymaywyos, 0, ein Führer, Leiter, Rath: 
eber des Volks, Volksreduer. 2) Volke: 
bmeichler, der fid) des Volkes Gunft 

durch niedrige Künfte zu erwerben u. das— 
felbe zu feinen Abfichten zu benußen fucht. 

Annatınzos, 2, (airto) vom Volke ge: 
fordert, 

Aynanitdiov, ro, komiſches Dim, von ö7- 
AOS, 

Anndpäkos, 2, (apdeuaı) vom Volke er: 
fleht, erwünidt. 

Arnapxeo, id) bin örjjmpxoS.. 

Annapxia, 7, Amt u.Würde des önjuarp- 
x95. 

Inuapxos, 6, zu Athen: der Erfte im ei: 
nem Diftrifte öjuos, welder die gemein: 
ſamen Angelegenheiten des Diftriftes be: 
forgt. 2) im römifchen Sieete: der Volks⸗ 
tridun. 

Anuetov, vo, Richthlatz 
Anuſpastijs, ov. ö, HZoltofreund. 
Knusvois, n, Konfiötazion der Güter und 
die damit verbundene Achtserklaͤrung. 
LnusVw, die Güter eines Bürgers für ein 

taatseigenthum erklären, wder unter das 
Volk vertheilen u. ihn felbit Achten, 

Anunvopte, id) bın ein Volkeredner, fpre: 
che zum Volke. 2) ic) rede ohne Ueberle— 
gung u, Sinn. 

Inunvopla, 7, dad Sprechen ad. die Ne 
de zum Volke. 


’ 
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Inunyog. — Anuox. 


Anunyopınds, 3, zum Volksredner oder 
zum Reden vor dem Wolke gehörig, diens 
lich, geſchickt. 

Inunyöpos, o, Volksredner. 

AnımAdsıos, 3, (£Aavro) aus dem Volke 
verrreibend. Aischyl. 

Inunemp, Te0oS, 1poS, 7, Demeter, die 
Geres der Römer. 

Anunrpsia, za, Feſt der Demeter. 

Inunrpianös, 8, U. Anuntprös, 2, don 
der Demeter herrührend. Anu. naproi, 
Feldfrüchte. 

Inutdior ‚To, tomiſches Dim, von 65ñuos. 
Inwi2o, eigentl. es mit dem Molke halten; 
aber bei Aristoph. das Volk berrügen. 
Inmoepyos, 2, voÄet. ft. önmovpyos. 

InmonAnI3ns, 2, was dad Volk ın Men— 
de hat. Aischyl. 

Anwmörpära, ra, was öffentlich verfteigert 
od, verfauft wird, fonfissirte Güter, 
nos, 2 u. 3, zum Volke, zum Staate 
gehörig. 6 Önmos, ‘der Schyarfrichter, 
Henker. 

Inuroupyeior, 10, Werfftätte. 
Inmovprio, ich treibe ein Handwerk. 2) 
ich arbeite, verfertige, mache, ſchafe. 
Inmovpyrna, ro, die Arbeit eines Hands 
Ne od. Künftlere. 2) überh. Arbeit, 
er 
Symovoyla, 7, das Arbeiten, DVerfertis 
gen, Scrvorbringen. 2) die Verwaltung 
der öffentlichen Angelegenheiten. 3) das 
Walten, Regieren. 

Iymovpyanös, 8, zum Handwerke od. dem 
Handwerker gehörig, eigen. „dnmovpyi- 
5, wie ein Meilter, 

Inmovpyas, Ö, Mrbeiter, ———— 
Werkmeiſter, Kunſtler, Schöpfer. 
Anuicodti, Adv. ‚ auf öffentliche Art. 
Anunßspos, 2, (önuos, Popa) Volfes«- 
freffer, d. i. der’ die Güter des Volks od, 
Staats verzehrt, od. der das Volkwernich⸗ 
ten, aufreiben läßt, Hom. 

Inuoripwor, ovros, ö, ein Alter im Vol⸗ 
fr, Volksaͤlteſter, Senator; ein wegen feis 
nes Alters vom Volk geehrter Mann. Hom, 
ZSnuödkr, Adv., aus dem Molke, 2) nad 
dem önjuor, d. i. Stadtbezirk, Wohnungss 
diſttrikt, gebürtig aus dem Snuos, 3) auf 
Koften des Molke. Hom. Od. 19. 197. 
InuoYorwvia, 7, (Ioivn) Volkeſchmaus. 
Znuöd3povs, 2, (Spoüs) volköfundig, dfs 
fentlich od. allgemein bekannt. 

uoxrarapatos, 2, von Wolfe od. ds 
fentlich verflucht. 

Anuonmöns, dos, 6, Volksfreund. 
Anuonnpv&, püxos, 6, Staatsherold. 
Anuöroıvos, 0, der Kolterer, Henker. 2) 
als Adjekt, unter dem Volie “gemein, u 
überh. f. v. a. Önjuzos. 

Annoxdiaß, anos, 0, Volksſchmeichler. 
Anuoxorto, ich fudye die Gunſt des Volks 
— ‚Kunfgrife u. unrechte Mittel zu ges 
win 
Imovaria, 7, das Hafen nad) der Volks— 
gun 


Anuoxo. — Anuods. 


Anuonomixös, 3, zum Volksſchmeichler 
gehörig, ihm eigen; populär. 
Anuoxonos, 2, (xörro), das Volk bear: 
beitend , ein Volksſchmeichler, der des 
Volkes Gunft durch allerlei Mittel zu ge: 
mwinnen juchr. 


Anuöxpavıos, 2, (rpalvw) vom Volke 


beftärigt. . 

Anuonparfouar, vom Volke beherrfcht wer: 
den, eine Volfsregierung, Demofratie ha: 
ben; auch ſich vom Wolfe beherrfchen af 
fen, dem Volke dienen. 

Anuonparla, u. önnonpatera, 7, Volks: 
regierung, Demofratie, 

Anuorpaı2o, ich halte ed mit der Volks— 
regierung, bin ein guter Demofrat. 

Anuonpanınds, 3, Adv, - xws, zur Des 
mofratie od. Dolfsregierung gehoͤrig, ihr 
eigen; demokratiſch; dem Volke ergeben. 

AnnöAevöros, 2, vom Volfe od. dffentlid) 
geſteinigt. 

AnnoAoyia,.idy) rede vor dem Volke. 2) 
was Änmuvouar. 

AnnoAoyınös, 3, zum Bolföredner, oder 
zu einer Volksrede gehörig, geſchickt. 

AInuoAöyos, 2, zum Volke redend. 

JInuvorar, dem Volke zu Gefallen han: 
dein, frreben, 2) das Volk unterhalten, 
beluftigen, dab. fpaffen, fpielen. 

Anuonisnnos, 6, Volksaffe, d. i. hinter: 
fiftiger Volksſchmeichler. j 

AnuorAn3ns, 2, was önmonrAndms. 

Anuorxointos, 2, unter die Bürger aufge: 
nommen, zum Bürger gemacht. 

Anuuwpantos, 2, vom Volke ausgeführt 
od. verfügt. 

Anuönrpäta, ra, was Önwmörpara. 

Anuopdıpns, 2, (Hinrco) vom Volke vers 
worfen. 2) vom Volke ausgeitoffen, aus: 
geftreut. 

Anuos, 6, 1) Volk (in allen Bezichungen 
des deutſchen Worts). 2) Bolksverfamm: 
lung. 3) Volferenierung. rov dnuov na- 
zaAvesır, die VBolfsregierung, Demofratie 
aufheben. 46) eine Abtheilung des Volkes 
nad) den Wohnplägen: Diftrift, Gemeinde, 
5) bei Hom. fand, Gebiet. 

Anuos, 0, Bert, Schmeer, Tale. 

4Anucoderisw, deu Demofthenes nachah⸗ 
men. 

Anuosix, Adv., von Seiten, im Namen, 
auf Koſten, nady dem Befchluß des Volks 
0d. des Staats. 2) dffentlidh, vor aller 
Welt Augen, 

Anuodievsıs, 7, allgemeine Bekanntına: 
bung; Bekanntwerden, 2) dffentlidye Ber: 
fteigerung. 

Anuocıedw, ich mache oͤffentlich oder allge: 
mein, eigne dem Staate zu, verfteigere 

. Öffentlich, 2) ich gehöre dem Staate, bin 
allgemein, Öffentlich, betreffe den Staat, 
tais ppovrisı Önuocıvwr dei, deffen 
Sorgen immer auf den Staat gerichtet 
find. Plurarch, diıdaonaAoı Önuosıev- 
ovzes, vom Staat angefiellte, befoldete 
Lehrer u. dgl, Plat. 
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Anuodi. — Anveva. 


Inud6ıos, 3, dem Volke, dem Staate ger 
hoͤrig, eigen, das Volk, den Staat bes 
treffend. ob önuosıor, im Solde des 
Staats ftehende Diener. 0 önuodıos.(dod- 
Aos), der Scharfrichter, Denker. ro ön- . 
#ösıov, 1) der Staat. maös rd Önud- 
stov mposıevar , Staatsgefchäfte über« 
nehmen. 2) im Namen des Staats volls 
brachte Handlung , Öffentliches Opſer, oͤf⸗ 
fentliche Seierlichfeit. 8) Staatstaffe. 4) 
Staatögefängnif. ra önussıa, Öffentliche 
od. Staats: Angelegenheiten. 
Inuosıow,zum Staatseigenthume machen. 
2) Eonfisziren, einziehen. S) oͤffentlich, alls 
gemein befannt machen, publiziren. 
4nuodıWvns, ou, ö, (wriouar) Pächter 
der Staarözölle, Generalpädhter. 
Anuocımvia, n, Verpachtung der Öffentlis 
ben Einkünfte. 
Anuodiavıor, ro, der Ort, wo die Staats» 
Be verpachtet werden; die Staatszölle 
elbſt. 


4n}1066005, 2, (CW2w) das Volk rettend. 

AnuoreAns,Q, Adv. -reAcs, auf dffentlis 
che Koften ; öffentlich. 

AInnötepos, 3, was Önnorınos, 2) ges 
mein. 

Anuorepaens, 2, dad Volk ergögend, ihm 
angenehm. , | 

Annorevouar, idy gehöre od. halte mich 
ju einem önjuos. 

Anuörns, 0v, 6, fem. Önusns, 7, vom 
Molfe, aus dem Volke, zum Wolfe ges 
hörig, gemein. 2) ein Bürger aus einem 
önsos, Zunftgenoffe. 8) Bürger, Privats 
mann. 

Anuorınos, 3, Adv. -xos, zum Volke ge 
börig, plebejifch. 2) ein Freund des Volks, 
menfcenfreundlid. ovötr Önuorınor 
rzparısıv, dem Dolfe nidıts zu Liebe 
thun. 8) einem önuos gehörig od. ans 
gehend. 

Inuoöxos, 2, (Exo) das Volk ſchuͤtzend 
od. lenfend, im Wolfe wohnend. 

Anuopayos, 2, was Önuoßopos. 
nnop>20p0S, 2, (pIeipw) das Volk vers 
derbend od. beftechend, 
Anuoxrpısıns, oÖ, ö, der fi nad dem 

olfe fchmiegt; dazu das Adj. Önuoxapı- ' 
Grınös, 3, Adv. -aos, 

Annow, zum Gebraud) ded Volks beftims 
men, fonfisziren. Med, ö7uoV0Saa, fdyers 
jen, ſpaſſen. 

Anuwöns, 2, gemein; allgemein bekannt. 
Anuouara, za, Spiele, Späffe. 
Anuwpeins, 2, Adv. -Aws, dem Volke 
od. Staate nuͤtzlich, gemeinnützlich. j 
Anv, Adv., vor langer Zeit, lange Zeit 
ber, zeither; häufig, oft. 

Invaros, $, (örx) fange dauernd od, le 
bend. 2) vor langer Zeit, alt, 8) nad) 
langer Zeit, fäumend, zögernd. 
Invapıov, zö, eine römifhe Münze: Des 
nar, etwa 4 bid 5 Groſchen. 

Anvevuara, wr, za, inzov, Tüden, Mus 
den des Pierdes. Xenoph, 


Anvos.— dJıa. 


dnvos, 205, zo, nur im Plur. gebräucl,, 
Karh, Entfhluß , ausgefonnenes Mittel, 
fit, Kunftgriff. Hom. 
Anb,.önnos, n, (danvo) der Holzwurm. 
AnEidüuos, 2, (daxva) herznagend. 
Ansıs, 7, (danve) das Beiffen, der Bi. 
Ayo, 3/93. aus öniow, jeindlid verwuͤ⸗ 
ſten, verheeren. ' 
Anzy, ſ. v. a. önzov, oo 
Annodev, Adv., irgend woher. omoser 
Öönaoder, woher audy immer, 
Annzoxa,dor. fl. önmore. 
nzxore, Adv., irgend einmal, ri dnmore, 
8 denn irgend fonft? mas denn in aller 
Welt? warum denn dad 
Anxov, Adv., doch mohl, vermuthlich, 
mein’ ich, gewiß. Oft auch ironiſch, wie 
das Deutſche: freilid, In der Srage: et: 
ma gar? 
Annovder, Adv, was önwov. 
Anpıaw, gewöhnl. Snpıaonar, f. dso- 
war, (Öönpıs) ftreiten, kämpfen; zanken, 
hadern; wetteifern. poet. i 
Anpivouaı, u. önplouaı, f. fsouaı, was 
d. vorherg. poet. | 
däpıs, eos u, 105, 7, Streit, Schlacht, 
Krieg, Kampf. Hom, ne 
Anpiparos, 2, (Önpıs, pado) im Kam: 
pfe getödtet. Anal, 
Anpoßtos, 2, lange lebend. 
Anpös, 8, (dönv) lange dauernd, Tange le: 
bend. önpor, ald Adv., lange Zeit. 
Ansdönero, epiſch fl. 2öndaro, von dw, 
Anoe, ft. Zönde, von dfw, binden; aber 
Il, 18. 100. ft, döön7se, von ddw, fehlen. 
Anra, Adv., naddrüdl. fl. 55, gewiß, 
ſicher, wirklich; nun, Iſo. od önra, ge: 
wiß nicht, nimmermehr. un Ööntz, ja 
nicht, nimmer. Beſonders ironiſch: alſo, 
doch, wirklich. ri önra; was in aller 
Welt? wie fo? 
Arno, nur fii praes. gebräuchlich uw. mit 
Bedeut. des fut., finden, antreffen. Hom. 
Ans, 008, 4/94. oüsı n, f. v. a. Inum- 


np. 
Zıa, Präpofizion mit zwei Kafus verbun: 
den, IT. mit Genitiv u. 3war, 1) vom 
Raume: dur, hindurch (zur Bezeich— 
nung der Ausdehnung u. Verbreitung); 
durdy» bin, über» bin. mopeveodaı 
Sid roü nediov, durd) die Ebene, über 
die Ebene hin marfciren. dia Oroua- 
zos Exeıv, im Munde führen. _sdıqa zerv- 
Bavs rorv Blov dıayeıv, in Trauer das 
Leben verbringen (fo, daß man das ganze 
Gebiet der Trauer durchwandert, od. durch 
u, durch in Trauer iſt). dıa moAAov, 61’ 


oAlyav (Sıasınuaros), in. groffer, ge⸗ 


ringer Entfernung (fo, daß man durch 
groffen od, Eleinen Raum hindurch muß). 
ı& ulsov, mitten, dazwischen (im Mits 
telraume verbreitet). dıa Oradimr dfna, 
in einer Entfernung von 10 Stadien. — 
) von der Zeit, ebentalld zur Bezeich— 
nung der Yusdehnung und der Verbrei— 
tung: durch, bindurd; während; 
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Au. — Aıa. 


feit, nad, Sıdaövre drev, fünf Jah⸗ 
re lang. dia rörovs, bis zu dem Ende 
bindurdy, bis and Ende, beftändig. . öıa 
xpövov, nad) einiger Zeit, nad Verlauf 
von Zeit., da marıos rod ßlov, dad 
ganze Leben lang. dıa rpirms mis nud- 
pas, alle drei Tage (u. fo durdgehends 
mit den Ordinalzahlen, um die beftimmte 
Friſt anzugeben, binnen welder ein Er: 
an wiederfehrt). 8) von Mittel und 
Urſach: durch, vermittelft, mit Hül- 
fe. ö1 davrod, durch fid) felbft, für ſich. 
al dıa roü Husuaros nöorai, dur den 
Körper empfundene Genüfe, Sinnenges 
nüfe. al dia xaprepias dmukicıaı, 
Beltrebungen vermittelft der Enthaltfams« 
feit, d. ı. mit Enthaltfamfeit verbunden. 
Xenoph. Memor. dt apposurns, aus 
Thorheit, thörichter Weile. dı= yAws- 
onF5 livan rıri, vermittelt der Zunge mit 
Tem. in Berührung fommen, mit zem. 
reden. Eben fo aud dıa uarns devas 
rıvi, u. 61? Ex9pas yiyveodai rırı. - 
Auch zur Angabe des Stoffes wird dıd 
zuweilen gebraudt ;_ 3. B. sid Aldor, 
aus Stein (fo daß Stein dad Mittel 
it). - 4) von Art u. Weile, um anzuzeis 
gen, daß etwas bei einer Sache angewen⸗ 
det werde od. vorfomme. Auf diefe Weiſe 
bildet diefe Präpof. mit Subſt. u, dem 
Neutr. der Adjekt. eine Menge adverbias 
liſcher Ausdrüde u. mit Hinzütritt gewifs 
fer Verben von allgem, Bedeutung auch 
anze Redensarten; 4. B. ödıa raxdwr, 
nel. did tod Öinaiov, gerecht. da 
orovöns, in Eile, eilende. dia Adyov 
woͤrtlich. did Aparsor, Fürzlid, 42 
pı%las, freundfhaftlid, dıa zaptiımr 
eivaı 0d. yiyvsodar, Bunft, fiebe er 
werben. 51? azexdYelas yiyvssdar, Feind 
fyaft zuziehen. 51 altias zivar, in 
Schuld fein, Schuld haben. &ı advuias 
eivar, traurig fein, dia nuns ayeır, 
in Ehren halten, Sid xeıpair Ersrv, uns 
ter den Händen haben, handhaben. II, 
mit Akkuſativ: durch, wegen, aus, 
um:mwillen. dı« zoAAla, aus vielen 
Gründen. 8 rodro, defhalb. sıa d£, 
um deinetwillen, ö:@ ri; warum? weß ⸗ 
halb? dia ro dpdv roũ Epyov, weil er 
fuft zur Sade hatte. Fid ro ayxivous 
eivar, weil er —— mar, einen bels 
len Verſtand hatte, dı= vuxra, durd) 
vd, unter Begünftigung der Nacht. Hom.- 
Bei Hom. wird dıa auch in Berbind, mit 
dem Akkuſ. von Dre, Zeit u. Mittel ge: 
braucht, alfo in Beziehungen, melde fonft 
durch den Genit, bei dieſer Präpofiz, aus— 
gedrüdt werden, Auch ald Adv. erſcheint 
ö:@ bei Hom. in der Bedeut. hindurd.- 
n Zufammenfegungen bezeichnet Sud 1) 
erbreitung in Raum u. Zeit; 4. B. 
diadrödvar, vertheilen. 2) Bewegung 
durd etwas bin uw, Gelangen an 
das Ziel, alfo von der Zeit: Dauer 
u, beftändige Gortlegungs 3. ©. 


Aa, — Aeßnue.. 


Sıdyeır, hindurch, hinüberführen; bin: 
bringen. dreAYeir, durchgehen. sıayi- 
yveodaı, bis and Ende , beftändig fein. 
8) Vollendung u. verflärkt den Begriff 
des einfaben Wortes; 3. B. sıadınd- 
Zerv, entfheiden. dsaxidr, zerfniden. 
dıadpürreıv, ganz versärteln. dıapdei- 
per, ganz vernichten. 4) Sonderung 
u. Trennüng; 3. B. dıalaußaveır, 
aus einander nehmen. Sıadeißeodar, 
zerflieffen. 
MWerteifer; 3.3. dSadınazecsdaı, mit 
einander prozefliren. Szarosevecdar, im 
Bogenfcieffen werteifern. 6) Miſchung 
u. Einftreuung von Farben u. Stoffen; 
3. B. Sıdrovoos, mit Gold durcwirkt. 
Jia, 9, ald fem. von dios,. die hehre, 
göttlidhe. Hom. \ 
dıaßaölzw, durch⸗ od. Vorübergeden. 2) 
hin u. her, od. fpagiren geben. 
Araßaspa, 7, Leiter; Sciffeleiter; Brüde. 
Jıaßaspor, ro, eine Art Frauenſchuhe. 
dıaßaivo,f. Arjsouaı, durch⸗ od. vor: 
überaehen; überfegen, überfteigen. 2) 
Die Beine aus einander fegen, ſchreiten, 
einen Schritt thun. 
dıaßaliw, f. BaAo, pf. BeßAnna, id) 
merfe, bringe hindurd od. hinüber; id) 
fege, fahre über; ich ziehe durch. 2) dıa- 
Barkecır od. Östaßarieotal rıra, Tem. 
verleumden, austragen, mads rıra, bei 
Jemandem, mpos rı, Ten. gegen etwas 
einnehmen. 8) beſchwatzen, betrügen. 
Auaßanrisoua, zpös rıva, im Unter: 
tauden mit Einem wetteifern, 
Jıaßacavisw, durch u. durch, genau uns 
terfuchen , ausforfchen. i 
dıdßacıs, 7, 1) das Durchschn, Darüber; 
gehn, Uebergang, 2) Mittel aum Ueber: 
gang: Steg, Brüde u. dgl” 3) Drt, wo 
man übergeht: Furth, Paß u. dal. ‚ 
diaßasım, was dıaßaivo, einherfcreis 
ten, einherfolsiren, a 
Jiaßasra2m, f, däsw, durch⸗, hinüber, 
tragen. mit der Hand waͤgen, abwäs 
gen, erwägen. 
dıaßarlos, 8, (dıaßaivm) wodurch od. 
worüber man gehen muß. —— 
Aaßarnpıa, wr, ra, Opfer für glüdlicdhe 
Ueberfunft über irgend einen vorgefeßten 
Punkt, überh, für eine glüdlidy vollendete 
od. noch beabſichtigte Reife. draßaınpıa 
Sueodar; ein foldes Dpfer darbringen. 
Jıaßarypıos, 2, zum alüdlichen Ueberfe: 
gen geſchickt od, behülflic. 
dıafarns, 00,0, der Meberfahrende. 2) 
was sıaßnıns, 
Jıaßarös, 8, (diaßaivo ) worüber, mo» 
u. man gehen od. fegen kann; zu paf- 
ren, 
dJiaßeßaröm , recht feſt machen. Med, ge: 
wiß verfiern od, verfpredyen. 
Aduaßeßaiwsıs, 7, Befeſtigung; Beſtaͤti⸗ 
gung, Verſicherung. 
Jıaßnua, 70, der Uebergang; das Schrei⸗ 
ten, der Schritt, . 
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5) Wechſelwirkung und 


Aiceßno. — Aicycv. 


dıaßndelo, ich moͤchte hinübergehn, Aber 
feßen 


Jıaßnens, 6, der Zirkel, als Inftrument. 
2) die Bleimage, Lothwage. 8) der Dop⸗ 
pelheber. 4) Die Harnruhr. 


Jıaßıdzouaı, nahdrüdi. was Ardzouar, 
dıaßıßasw, f. ds, ich trage, führe, 
fahre, bringe, fchaffe ‚Binder, hindurch. 
2) ich bringe zu, verlebe. 
Jıaßıßpasxw, f. Apaco, dur, aufs 
freffen, zernagen. 

dıaßıow, f. doua, aor. 2. Sıeßlam, 
durchleben, fein ganzes Leben hin-, zus 
bringen. öoxo ueAerav Ssaßeßımadvar, 
ich glaube mein ganzes Leben hindurch ſtu⸗ 
dire zu haben. 

Jıaßlasrarve, f. dr7dw, ausſchlagen, hers 
vorfeimen. : 

JıaßAasınoıs, 7, das Ausfhlagen, Her⸗ 
vorfeimen. 

dıaßAlrzw, f. do, durdfehen ; fcharf an⸗ 
ſehen; flarr vor fi hin fehen. 2) aufs 
bliden, die Augen aufmachen. 
dıaßoawe, f. n6@w, durdfcreien; durch 
einander fchreien. 2) ausſchreien, bekannt, 
berüchtigt machen. 
Jdıaßonsıs, m, lautes Schreien. Ä 
dıaßonros, 2, ausgefdrieen, verfchrieen, 
— „ beruͤchtigt; auch bekannt, bes 
ruͤhmt. 

dıaßoAn, n, (d6saßaAAm) Beſchuldigung, 
Verleumdung. 2) das Angeben. 
dıaßoiia, jj, Verleumdung. 
— $, verleumderiſch, der gern 
angibt. | 

dıaßoias, 6, * Verleumder; Angeber. 
Als Adj. ſchmaͤhſüchtig, verleumderiſch. 
Adv. dıaßoAws, auf eine verleumderiſche 


Weiſe. 
AZraßoußto, durchſummen. 
—— 2, nach Norden ſich erſtre⸗ 


end. 

Aaßopos, 2, (Bacoxco) durchfreſſend. 
Jıaßosrpvxow, ganz in Locken legen. 
dıaßovnoA&w, das verflärfte BovxoAda, 
diaßovAsvouarı, überlegen , berathſchla⸗ 
gen; im Sinne haben. 

JıaßovkAıor, zo, Rath; Rathſchluß; Bes 
rathfchlagung. 

dıaßpexns, 2, durdnäßt. 

ZJıaßptxw, f. 5w, durdnäffen. - 
Jiafßpoxn, 9%, das Durdynäffen, Durdys 
weichen. 5 
ZJıdßpoxos, 2, durhnäßt. Szaßpoxos vier, 
lede Schiffe. 

—— ro, dad Durchgefreſſene; Loch, 


uͤcke. 

Aci ßcocis, 7, dad Durchfreſſen, Aufjehren. 
ZJıaßpwrınös, 3, durchfreſſend. 
duaßürko, U. Öıiaßörm, bei Herodt. fl. - 
des gewöhnl, ötaßuo [Ö], durd eine 
Deffnung, durdy ein Loch hineinfioffen od. 
ſtopfen; durchſtoſſen. Herodt. 
Aayauanviquo, ganz windſtill machen. 
dıayavanıdo, tk zürnen. 
Auayaranındıs, 7. beftiger Zorn, 


* 


Awyy. — JAayg. 


220 


Ayo. = Jay... 


dıayyella, n,die (einem Boten aufger Tabelle; bef. auch muflfalifche Figuren u. 


tragene ) Borfchaft u. Verfündigung ; das 
Meidenlaffen. 
ZJıayyiiiw, f. eAw, durch einen Boten 
berichten, Bericht abftatten, melden laf: 
fen. 2) ausbreiten, verbreiten, befannt 
machen. 
Jıayysiua, ro, die durch einen Boten 
. überbradyte Nadyricht. . 
Jıayyeios, 0, Unterhändler; Adjutant, 
‚der des Zeldherrn Befehle befannt madıt. 
Jıaysipw, nachdruͤckl. was aveipw. F 
dınyeido, t. dsw, aus⸗, verlachen. 2) 
lächeln; ſich aufheitern, ruhig ſein (von 
Luft, Wetter u. Meer). 
Jıayevonar, durchkoſten. 
Jıaysvöıs, n, das Durchfoften. 
Jıayiyvouar, u. dıayıyraana, att. For⸗ 
men fl. öraypirouaı u. ÖLayıra'onw. 
Jıayivouar, u. Staylyvoueı, f. yernoo- 
aa, die ganze Zeit hindurd od. beftäns 
dig fein. rw vUnra Örarlvveohar, die 
anze Nacht hinbringenz; bef. häufig mit 
artız. verbunden; 3. B. dıayiyreoda: 
Apxorra, immer fort, od. bis ans Ende 
herrſchen. 2) dazwiſchen fein, verlaufen, 
von der Zeit. | 
Jıayivooaw, uU, dıayıyyadam, f. yru- 
Souar, 1) unterfcheiden,, genau unter: 
fhheiden, deutlich Fennen lernen. 2) un: 
terfuchen, genau prüfen u. überlegen. 8) 
enticheiden, aburteln. 4) fidy entſchlieſſen; 
befchlieffen. 5) durchlefen. Polyb. 
‚ JIıapynvälouaı, Od, srayanvAlouar, dıay- 
„vAoouaı, in den Riemen des Wurfſpieſ— 
feg greifen u. ihn zum Werfen bereit hal: 
ten; fhußfertig fein, ſich ſchußfertig hal: 
ten 


Jıaynwrizouar, fih auf den Ellbogen 
ftünen. 2) damit ſtoſſen. 
Jiaynwrıöuos, ©, das Lehnen auf den 
Ellbogen, od. das Stoffen mir demfelben. 
JıayAavcco, heil glänzen. 
— ausgraben, aushoͤhlen. Hom. 
JıdyAvuua, 70, (ßGtayAvodo) Ausſchnitzel. 
AdyAuxros, 2, durch- od. eingeſchnitten. 
Jıay\Vow, f. do, ich ſchneide, ſchnitze, 
meißle aus. 
ZJuayvasun, ij, Ueberlegung, Entſchluß, 
Beſchluß. 
Jıayvauwv, 2, der unterſcheidet, ent: 
(edel 
ZJıayrwpiao, ich unterfdeide genau, lerne 
genau Eennen ; durchforſche. 
Jıdyrosıs, 9, Unterfuchung ; Unterfchei: 
dung; Entfherdung, Befchluß. 
dhıayvodıns, dv, 6, f. v. a diayraiumv, 
Jıayrwsrınds, 3, zum Unterfcheiden ge: 
hörig, geichidt. 
Jıayopsvo, deutlich ur beſtimmt fagen, 
ausfagen 5 feltienen, beftimmen. dray. 
nanasııra, Boͤſes von Jemand. reden, 
ausfagen. 
Sıdypauua,ro, 1) Zeichnung, Vorfhrift, 
Riß, Figur, Schema, Role, Regiſter, 


—— — — —ñ — — — — — — —— — — — —— — — 


chemata, wie auch die darin enthal⸗ 
enen Aufgaben vd. Vorſchriften. 2) Vor⸗ 
ſchrift, Befehl, Dekret. 
Jıaypausnico, in Linien, Felder abtheilen; 
im Brete fpielen. j 
Jıaypanpıduos, 6, Schachſpiel, Bretfpiel. 
Jıaypanrros, 2, durchſtrichen, ausgeſtri⸗ 
dien’; öinn dıay., aufgehobener Prozeß. 
Jıaypapevs, &ws, 6, der einen Rif, eine 
Figur, ein Regiſter, Schema entwirft, bef. 
das Regifter zur Kriegsſteuer. 
Jıaypapn, 7,1) das Abzeihnen, Bezeihnen 
durch Finien. 2) Schema, Figur, Riß, Res 
giſter, Nubrif, Rechnungsbuch; aud) Ber 
fehl, Dekret. 3) fdriftiihe Anmeifung, 
Aſſignazion. 4) das Durchſtreichen, bejond. 
die Aufhebung eines Prozeſſes. 
Jıaypipo, $. vw, abzeihnen, eine Zeich 
nung, Riß, Figur, Schema entwerfen ; da— 
her befchreiben, ſchildern. 2) abtheilen, ge= 
nau beftimmen, anordnen. 3) vorſchreiben, 
d. i. Vorfcrift, Befehl geben. 4) auszeich— 
nen, auswählen, werben, anmwerben. 5) 
durdhftreidyen, ausftreichen, vernichten, aufs 
heben. Med. dıaypapeodar, öinnv, vom 
Braut abftehen. 6) durd) Anweifung Geld 
zahlen. 
Jıayanyop£wo, durchwachen. Herodian, 
Jıaypıalvo, nahdrüdl. was arpıaiva. 
— die ganze Nacht ſchlaflos zu⸗ 
ringen. 
dıayvuvddo, f. doc, durchaus die Leibes⸗ 
bewegung üben; durchaus bewegen, üben. 
dıavıo, f. Zw, erftiden, ‚erdroffeln. 
Jıaya,f. 50, 1) durdführen, hinüber. 
führen, überfeßen, hinführen; überh. füh— 
ren, leiten, regieren. 2) in Berbindung mit 
Zeitbegriffen: hinbringen, zubringen, öı.a- 
yeırroynpas,das Alter hinbringen. day. 
rıjv runta,die Nacdırzubringen. dızy. ror 
Blov, das eben zubringen, leben.. Gewoͤhn⸗ 
li wird zov Bıor wegaelaflen u. dıayer 
hat dann aud ar u, für ſich dieſe Bedeurung. 
ev slonvn dtayeıv, in Srieden lcben. In 
Derbind. mit Partiz. bezeichnet. es forts 
dauernden Zuftand; 3. B. Sxoxav dın- 
yer, er überlegte, durchdadıte immer. 8) 
hinbrinaen, erhalten, ernähren. 4) ausein— 
ander od. wegführen; aus einander ſetzen. 
dıayayn, n, 1) das Hinüber:, od. Durds 
führen, Ueberfegen; dab. Feitung, Füh— 
rung. 2) Leben, Febensart; Aufführung, 
Betragen, Benchmen. 5) Aufenthaltsort. 
4) Zeitvertreib, Unterhaltung, Beluſtigung. 
— ro, Zoll fuͤr Durchfahrt, Tran⸗ 
ito-Zoll. 
Jıaywrıde, f. doco, ſehr beaͤngſtigt, in grofs 
ſer Furcht ſein. 
Jıaywridonat, rıri od. zpös rıra, mit 
ent. Eimpfen, metteifern. 2) in jeder 
Kampfart fi üben, fidy heftig anftrengen. 
$) durd), ausfämpfen, 
Jıayavıos, 2, (ywria) von einer Ecke, von 
einem Winkel zum andern, diagonal. 
Jıaywvoderiw, in Parteifampf bringen. 


"Aradat. — Aradınso. 


dıadddonen, f. dsouar, vertheilen, ger: 
theilen, zerflören. 

dıadanvyo, f. ön&w, zerbeiffen. 2) Med, 
dıadanvesdal rırı, ſich mir Jem. herum» 
beiffen. - 

Jıadanpvo, beweinen. 2) dazwiſchen weis 
nen. 

ZJuadarto, f. bo, jerreiffen, zerfleifchen. 

HAadarkouaı, wat dsıadazaua, | 

Jıadeinvvuı, f, deiäo, durchſcheinen laſ— 
fen. Pals. erſcheinen. 

Jıadfrnrwp, ö,derdurdy Erbfdaftempfängt; 
überh. Nachfolger. 2) durch Erbſchaft ems 
pfangen, ererbt. Eur. 

AMvõoſctos, 2, ſehr geſchickt. 2) von fehr 
gluͤcklicher Vorbedeutung. 

Auôeac, n was 614060xn, 

Jıadepnw, U. Sıadlproua, durchbli— 
den, dur chſchauen. 

Jıadesuos, hä, durchgehendes Band. 

Jıadssudw, feſtbinden. 

ZJınderos, 2, durch etwas hin gebunden, 
feftgebunden, 

Jıadfyonar, f. Souar, an⸗, aufs, überneh: 
men, befommen. 2) auf einander folgen; 
ablöfen. . 

 LJıadtw, fur. ö706w, idy umbinde, binde 
von beiden Geiten an, 2) ich verbinde bin: 
de an, felt- 3) idy unterbinde, binde ab. 
Heroilt, 

JıaönAkouaı, allenthalben od. fehr befdyä- 
digen. Hom, Od. 14. 87. ; 
ZJıuadnyAns, 2, durchſcheinend u. ganz deut: 
Sich ſich offenbarend, einleuchtend. 
JdiadönAöw, ganz deutlich, offenbar machen, 

jeigen. 

——— ro, Binde, bef. um die koͤnigli— 
de tiara; dah. Diadem, Eönigl. Krone als 
Inſignie. 

Jıaönuaridouar, umbinden, befond. mit 

dem Diadem. : 

Jıadıdasaw, fut. Zw, genau od. gründ: 

lich lehren. 

dJıadıöpaöne, f. öpddauaı, entlaufen, ent: 
fliehen; überlaufen. ; 

Jıadidwuı, f, dsıadöwcw, herumageben, ver: 
theilen, mittheilen, überliefern ; ausftreuen, 
—— ausbreiten; von Schriften: 
herausgeben. 2) intranf., ſich vertheilen, 
ergieſſen, wie ein Fluß; von ſich geben, wie 
der Unterleib. BR 

diadınadw, f. dw, id) richte, enticheide. 
Med. dıadınadesdal rırı 0d. mp05 rıva, 
mit Tem. einen Prozeß anfangen, haben, 
mit Gem. freiten über cine Sadıe. 
dıadınardm, etwas ald Recht vertheidigen 

u. durdhfechten. 
dıadınasdia, 7, Streit, Prozeß zwiſchen 
zwei Parteien. 2) entſcheidendes Urtheil, 
Urtheilsfprud). RE: 

Jıadixacua, ro, die flreitige, im Prozeß 
begriffene Sache. i 


[4 ° 


Jıadınaonös, 6, Prozeß über eine ftreitige 


de. 
dıadındo, (dinn) ftreiten, einen Prozeß 
baben. 2) das verflärkte aödında, 
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Juedın). — Jıcsıöo. 


Jıadımıos, 2, doppelt zufammengefügt. 
Jıadıppevo, umdie Wette fahren. IlEAo»b 
nelaysoı Öö1sdippevuse Movprilov: Po- 
vov, Pelops mwetteiferte mit dem Meere bei 
Myrtilos Tod, indem er ihn vom Wagen 
(ır das Meer) flürjte. Eur. Or, 981, 


Adıadordürizw, (JotövF). im Mörfer'unter 
einander offen, aufmwiegeln. 

Jıadonmuacw, f, doc, nad angeftellter 
Dune 0d. Probe unterfcheiden, entſchei⸗ 

eu: 

Jıaöonıuaorınos, $, zum Erproben, Unters 
ſcheiden gehörig, gefchidr. * 

Jıadoxis, idos, 7, (doxar) Querbalfen. 

JIıadoviw, aus einander od, durchrütteln.: 

Jıado&cdsw, nahdridl. was dokddm. _ 

Jıadonari2orar, rıri Pd. mnosrıya, iM 
fanzenftreit mit Einem wetteifern. ’ 

Jıadödınos, 2, von Hand zu Hand gehend, 
gegeben, überliefert od. fortgepflanst. 

ZJıadocıs, 7, Vertheilung, ‚Austheilung ; 
Ueberlieferung, Tradizion. 

Adadoxn. n, die Folge, Nachfolge; Abld« 
fung; Erbfchaft. 2x dzadoxrns, abwechſelnd. 
2) Nachkommen, Kinder, j 

diadoros, 2, (draöfrouar) ablöfend, abs 
wechtelnd, örzdorx’ Epya, Arbeiten, bei 
denen man ſich abloͤſt. 6 dıadoxos, Nad)s 
folger; Abldfer Stellvertreter. 

Jıadpänari2w, ein theatralifhes Stück 
durchfpielen, od. vollenden. 

Jıadpaneiv, inf. aor. 2 ju dıarpexw, 

Jıadpasıroiireı, ol, Bürger, melde 
durchſchluͤpfen wollen bei den Staatslaften, 
Aristoph. 

Jıadpäsıs, 7, das Entlaufen, Ueberlaufen. 

J:aöpaosonar, f. Souar, mitaAAriAwr, 
eiander greifen, faffen. 

Jıaöpoufw, f. d. a. Ötarpexrw. 

Jıadpoun, 7, 1) das Durdvlaufen. 2) das 
Hin: u. Herlaufen. 8) der Durchgang, die 
Stelle, wo man durdyfommen, durchbres 
chen kann. Xenoph. 

Jıaöpouos, d, der Durchgang. 2) als Ad: 
— durch einander, hin u. her laufend, 
unſtaͤt. 

Jıaöövw, od. dıaddw, Sradtoun, f Sb. 
soue:, hindurchgehen, hindurdhfommen; 
entfommen, durchfchlüpfen, entwifchen; 
Ausflüchte brauchen, Winfelzüge machen. 

Jıadücıs, 7, 1) das Durchkommen, Entfoms 
men. 2) dad Ausweichen, Vermeiden ; Auds 
flucht, Winfelzüge. 3) unterirdifcher Bang. 

Jıadürınos, 3, durdydringend. 

Jıaöbw, f. 560, f. dsıadurva, 

— f. 82xx00, dazwiſchen fingen. 2) mißs 
tönen. 

Jıadwplonar, an mehrere verfchenfen, ver: 
fdhenfen, austheilen. 

Zıasldoua, f. ö:a@sldonar, id) laffe durdys 
fehen, zeige deutlich. Pals. erfannt, eins 
gefehen werden. Hoın. 

Jıasiöo, poër, was dıddw. Theokr. 5, 22. 
zo: dıaelsouas, idy will mit dir um Die 
Bette fingen. 


Aiccœtia. — Aaßdeo. 


dıasızduer, epiſch fl. Siermeiv, welches f. 
Jıabpıos, 2, durch die Luft, in der Luft. 
Jıasnow, der Yuft ausſetzen. x 
dıala Od. dann, f. jgo, durchwehen, 
durchblaſen. 

Jıaddw, f. vᷣoo, durchleben, fein ganzes 
Leben zubringen. 2) dazwiſchen leben. 

dıasevyuos, 0, das Trennen; die Tren— 
nung. 

Jıadevyvuuı, U. d6ıadevyvoo, f. 2evSo, 
auseinander fpannen, trennen, aucd von 
der Ehe. , ’ | 

Jıagevntınos, 8, sum Abfondern, Trens 
nen gehörig od. geſchickt. 

Jıdasväıs, n, was dıadevyuos, 

Jıdöniedouaı, miteinander wetteifern. 

' Jıaankorvzeouaı, eiferfüchtig fein, rıri, 
gegen Einen eiferfüchtig. fein, mit ihm ri 
valifiren. 

ZJıaznsıs, 7, das Durdhleben. 

Jıaanrdo, durchſuchen, durchforſchen. 2) 
erfinden u. ausfinnen. 

Jıazonaı, die Fäden auf dem Weberſtuhle 
aufziehen, den Anfang eines Gewebes mit 

‚dem Aufzuge maden. 

Jıazvyla, 7, was Öradeväis, 

dıa2aoypapio, ausmalen. j 

Jıd2oua, U. dıazwöua, ro, die Gegend 
des Feibes über den Hüften, mo man ſich 

ürtet. 2) ppsvav dıaswoua, das Zwerch⸗ 
el. 3) Band, Streifen, ſchmaler Strid). 
4) bei Thukyd,, ein Schaamgürtel. 

Jıaswuevo, zu einer Brühe Eodhen. 

Jıadovvvu, U, östadwvruw,f. 2u6a, ich 
umgürte. Med. id) umgürte mich; Dah. ich 
rüfte mich, ri, mit etwas. 2) ich treune, ich 
fondere ab, rovavxeva dıazwsas Epvuua- 
6:, trennte die Erdzunge durch Geftungs« 
mwerfe, Plutarch. 8) idy beffere aus. 

Jıanawörnip, Fpos, o, der zwoͤlfte Rüden: 
wirbel. 

Jıadsöctpa, 7, was dıddmun. 

Jıanuı, durchwehen. 

Jıayalasssvw, durd ein Meer trennen. 

Jıa3airw, durchwaͤrmen. 

ZJıaSappto, nadydrüdl. was Sapdio. 

Jıadeaouaı,f, dsouaı, durchſchauen; durdy- 
aus betrachten, überfdyauen, 

ZJıadeıoa, durchſchwefeln. ’ 

ZJıadepi2w, durdymähen, durchſchneiden. 
Jıadepnaivo, f. avo, durch waͤr men. 

Jıadepuaoia, 7, Erwärmung. 

Aradepuos, 2, durchwaͤrmt, fehr warm. 

Jıadesıs, AKöraridmus) 1)dad Auseinander 
fegen, Ordnen; Anordnung, Einrichtung, 

beſ. auch Teftament; auch das Audlegen der 
Waaren zum Derfauf; Entwurf, Zeihnung ; 
überh. lebendige Darftelung; dab. aud 
Vortrag des Redners, Akzion. 2) DBerfafs 
fung, age, Zuftand, und zwar a) von der 
Seele: Stimmung, Gefinnung ; Neigung ; 
Charakter. b) von Sachen: Zuftand, Bes 
fdyaffenheit; auch Umftand, Zufall. 8) 
zus ‚, Begenftand irgend einer Dar» 

eluyg. 
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hedeou. — Aicuiotr. 


Jıandesuoderio, durch Geſetze beftimmen 
u. anordnen. 

Jıadernp, noos, o, U. dsadEıns, ov, ö, 
der etwas ordnet, anordnet, leitet, ver: 
maltet. j 

Jıaderınos, 8, gefhicdt zum Stellen, Ord⸗ 
nen, Anordnen; od. in eine Yage od. Stims 
rn zu verfeßen. 

Jıadiw, f.IsVsouar, durdylaufen, durch⸗ 
gehen. 2) hin u. ber laufen. 5) mit Tem. 
umdie Werte laufen, mpös rıra. 

dıadaun, 7, (ötariInu) Einrichtung, 
Anordnung; DBertrag, Bündniß; Teftament. 

JıadnAdvo, f. vvo, ganz weibiſch madyen. 

rn u. dsiadmpevw, ausfpüren u. 
agen. 

Jıadmpıo@, ganz wild machen; fehr er 
jürnen. 

Jıa9Adw, fut. doc—, ganz zerquetſchen. 

Jıa9AEw, durdy od. zu Ende fämpfen; 2) 
mwetifämpfen, rırd od. apös rıya, mit Eis 


nem. 
dıasilßo, durddrüden. 


JımS9oAow, ganz trübe machen. 

ıasopvßtw, nachdruckl. was Sopvßde, 

AıaIpavoros, 2, ganz zerbrochen; leicht 
zerbrechlich. 

Jıadpavw, durchbrechen, ganz zerbrechen. 

Ataſ oco, durchſchauen, genau betrachten 
od. kennen. 

Jıadoisw, poEet. f. dıadepidm. 

— ausſprengen u. unter die Leute 

ringen. 

JıaspvAAdo, durch das Gerücht verbreis 
ten, oft u. viel von etwas reden. Pals. 1) 
ausgefprengt, allgemein verbreitet, abges 
droichen fein. 2) beräubt werden. dıara- 
SpvAAnusvos eiul ra ra, meine Ohren 
find betaͤubt, gellen mir. Xenoph. 

JıiaIpürtw, fut, Spvpw, aor, Pals, dıs- 
zpVEnv, 1) zerbrechen, zermalmen. 2) ent 
fräften, verzärteln, weichlich madyen. Med, 
zaͤrtlich, ſproͤde, ſtolz thun od. fein; ſich 
zieren, affektiren. 

dıaIpvrıs, 7, dad Zerbrechen; Entkraͤften, 
Verweichligung, Weichlichkeit, Luxus. 

Jıaspwsxw, durchſpringen. 

Aciupa, ra, Schranken vor der Thür. 
Zıad, poet. ft. dia. Tragik, 

dıdiyönv, Adv. ſtürmiſch, durchbrechend, 
durchſchieſſend. 
Lraıdpıasw, f, dom, ſich aufheitern, ganz 
heiter werden, 

—— ganz heiter od. hell; durch⸗ 


Aaiuſpoeo, aufheitern, aufhellen. 
JıaIVcco, Durch ſtreichen, durchfaͤcheln, 
einherſtreichen. 

Aiæiuos, 2, blutig; mit Blut vermiſcht. 
JUıalvo,f, vo, aor, &öinva, benegen, 
befeuchten, bewäflern, bemeinen. -— 
dıaipesıs, 7, Theilung, Trennung; Ein 
theilung; Einſchnitt; Unterfheidung, Be⸗ 
ſtimmung, Unterfhied. 
dıaspdrys, ou, 0) Bertheiler, Eintheiler. 


4, 


Juaper.— Jared. 


Aosperinos, 8, zum Theilen, Trennen, 
Eintheilen, Auetheilen, Unterfdyeiden ge: 
hörig_od. geſchickt. - zus, Adv., auf eine 
zum DBertheilen bequeme Art; theilmweife. 

Jıaıpsrös, 8, getheilt, theilbar; getrennt, 
trennbarz; unterfchieden, zu unterjceiden. 

Jımıptw, aus einander nehmen; tbeilen, 
fpalten , trennen; vertheilen, eintheilen; 
auch niederreiffen,, wegreiſſen. Med. un⸗ 
ter ſich vertheilen. 2) unterſcheiden, be: 
ſtimmen, entſcheiden. xa«ros 0 dv rois 
vouors Öiypnudvos, die in den Geſetzen 
beflimmte Zeit. 8) beſtimmt angeben, aus 
fagen; auslegen. Herodt, 

Adıaipw, f. ap, id) erhebe, hebe auf, er 
höhe. Sıatpouar, ich erhebe mich, oder 
etwas an mir. Sanrnplav Öıapauervos, 
bob den Stod auf. 2) ro Sröux dıdpat, 
den Mund Öffnen. 8) mıt ausgefpannten 
Segeln über ein Meer hinſetzen, über: 
gehen. 
dıaıs9arouaı, f. 6InSouar; deutlich ems- 
pfinden u. durch die Empfindung unter: 
fcheiden, m. d. UEF. 

Jıdloce, f. iäw, f. Ördrre. 

Alaıra, n, Leben, Kebensart, Lebensweife 
in den verfdiiedenen Beziehungen des deut: 
fchen Wortes. ryv dlaıravr noroUuar, od. 
n diaırd döri uoı, ich lebe, halte mid) 
auf. 2) Lebenamittel, Lebensbedürfniffe. 
Xenoph. 8) Aufenthaltsort, Wohnorr; 
bei. Wohnftube. 4) Gutachten, Sciedes- 
richteramt u. Beilegung einer Streirigfeit. 

Jıarrao, (mit unregelm. Augment, f. Gr. 
Gr. $. 68. Anm. 4.) ich gebe zu leben, er: 
halte, ernähre. 2) idy gebe Berhaltunge- 
maaßregeln im Effen u. Trinfen. Med, id) 
beobachte Diät; überh. ich führe eine Les 
bensart; halte mich auf, lebe, wohne, 3) 
ic bin Schiedsrichter u. entſcheide als fol- 
cher; dah. bei Dichtern: ich regiere, ver 
walte. 

dıairnua, ro, 1) Lebensmittel. 2) Lebens: 
art; Aud Einrichtung für das Leben Xe- 
noph, 

Jdıaırnöıuos, 2, vor den Schiedsrichter 
gehörig od. von ihm entſchieden. 
Jıaırmenpıov, ro, Wohnort, Wohnftube. 
Jıaımrms, oũ, 6, Schiedsrichter. 
Jıaırntinos, 8, 1) zur Kebensart, oder 

\ in Vorſchrift der Lebensart gehörig , ges 
hide. 7 daıenrınn garm ie Diäte: 
tif. 2) fhiederichterlid. 

dıaroörıos,2, für alle Zeiten, fortdauernd, 
immermwährend. 

dıanäns, 2, Adv. -xas, (dıanala ) 
gang heiß, brennend heiß. 

Jıanadaipem, f. ap, 0d, dıanadapism, 
durd u. durch, ganz reinigen. . 

Jıaxadapsıs, 7, gaͤnzliche, völlige Reis 
nigung.: 

dıanasEäouar, f. Seſovuar, id) fiße ab: 
gefondert, an meinem Plate befonders, 

Jiaxasise, ich laſſe Einen abgefondert 
figen. 2) ich lafle jeden an feiner Stelle 
ſich fegen. ’ 
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JAwxcın. — Aixxxcou. 


Jıanalw, f. xavso, durchbrennen, Afle 
brennen. 2) anfeuern, in heftige Leidens» 
ſchaft fegen. 

Aanalorndyasizouar, rıri, mit einem 
in der Rechtſchaſſenheit wetteifern. 

Jıanalvrto, f. dw, ich enthülle ganz. : 

Jıandurtw, f. yo, einbiegen, krummen. 

Jıaxauypıs, 7, Krümmung. 

Jıanavasa, fut, «öw, hindurd raufchen 
od. kullern. 

Jıanapädonteo, vollends abwarteıt. 

Jıaxapdıos, 2, durchs Herz gehend. 

Jıanapreo, von Pflanzen u. Bäumen, die 
im Herbit nod) einmal blühen u. Früchte 
tragen. 

Jıaxaprepto, ausdauern, aushalten. dıa- 
xaprepeiv aoAsuoürr, audharren beim 
firiege. 

Jıanaraßariw, wad dsıaßarim, 

Jıanaradapsaro, ganz einfchlafen. 

Jıanareıo, f. -ILEw, zurüd:, od. ſeſt⸗ 
halten; behalten; befigen; erhalten. 

Jıaxaroexn, ij, das Sefthalten, der Befig. 

Jıandroxos, 2, feſthaltend, befigend. 

Janaviisw, in den Stängel ſchi. Ten. 

Jıanavua, To, u. dıdnavdıs, 7, durch⸗ 
dringende, brennende Hitze. 

Jıaravrıdam, im Looſen wetteifern, aufs 
Loos ankommen laffen. 

Jıanedsw, fut. dsw, durchſpalten. 

Jıaneınar, inf. dıaneisdtar, f. neicoyar, 
id bin In einer Lage, Stimmung, Ges 
finnung, bin befchaften, gefinnt, geſtimmt. 
dıaneiodar mit rıvri Od. zpos rıra U, 
einem Aoverb., ich bin gegen Tem. gefinnt, 
ftehe zu ihm in Verhaͤltniſſen, ftehe mit 
ihm auf einem Fuſſe. gulınas dıa, 
rırı, ın freundicaftlihen Berhältniffen: 
mit Tem. ftehn. 2) dtaneırar, es ift bes 
fimmt, angeordnet, verabredet. ra ödıa- 
neiueva,.die feitgefegten Punkte, Bedins 
gungen. 

Jiartipw, SF. xepo, U. nEpow, pf, xd- 
napxa, jerichneiden, trennen; vernichten, 
vereiteln, ungültig madyen. 

Jıanenpiuivos, Adv., (dıanpivo) Uns 
terſchieden, getrennt, befonders. 
JsaxeAevouaı, m. Dat., jureden, ermun⸗ 
tern, antreiben, empfehlen; einen Vor—⸗ 
— thun. 

JıantAevoua, TO, Rath, Befehl, Ermun⸗ 
terung. 

Jıaneievcduds, Ö, dad Zureden, Ermun« 
tern. 

dıaneväs, ald Adv., vergebens, vergebs 
lid), ohne etwas auszurichten. 

Jıanevos, 2, ganz leer, nichtig; umfonft, 
vergeblid; dünn, mager. 

Jıaxerow, ganz ausleeren. 

Acxevtéco, durchſtechen, durchbohren; ans 
ſtechen, anheften. 

Naxa⸗rnoic, 9, das Durchbohren, Nies 
derſtechen. 

Jıaxivwcıs, 7, gaͤnzliche Ausleerung, 
Plünderung. e 

dıardouas, ion, fl. dıaxeruar. 


Aæxtcou. — AMcxoto 


‚Sıandonar, fut. xGomær, gänzlich heilen. 

Jıanepdvvuuı, - nepavvuw, f. p&öw, 
durdy einander mifchen. 

dıianspuariso, in Eleined Geld verwan— 
deln, ausmwechfeln. 

Jıanxsprouiw, verfpotten, durchziehen. 
Jıanexvusvas, Adv. zu d. part. pf. pals. 
von dıardw, ausgegoſſen; trop. ausge: 
laſſen. 

Jıansxwpıöutvos, Adv. gu d. part. pf. 
Bo von dsıaxwpisw, getrennt, beions 

ers. 

dıannpürsvouar, rıvl od. mpos rıya, durch 
— Herold mit dem Feinde unterhan— 

eln. 

ZJıannpvcco, f. Zw, durch einen Herold 
verkünden laflen. dr rois Ö1anennpv- 
yutvoıs, im offenen Kriege. 

dıarıvdöuvevo, eine Gefahr wagen, ſich 
ihr ausfegen, bei. in der Schlacht. 614 
aıvö. zoo BacıAdws, für den König fein 
Leben dran fegen.Xenoph. dıaxıvd. mpos 

7 mit Einem ed aufnehmen, ſich ein» 
affen. 

Zıanivio, heftig bewegen , erihüttern, 
chütteln, durdy Bewegung im Unordnung 
ringen. 2) ſich bewegen. 

Jıanipvrnuı, was Öranepavvuun, 

Jıankadıs, 7, das Durcbreden. 

dıanide, f. so, zerfniden, zerbrechen; 
Bo. machen, auch entfräften, verweich— 

en. 

Jıanisıdıs, 7, das Abſchneiden vom Zu: 
ang zu einem Drte, Ausfhlieffung, Aus 
perrung durch Verſchluß. 

Jıarıisiw, abfchneiden; ausfchlieffen. ra5 
dxavddov dıan. rıra, Einem den Rüd: 

zug abſchneiden od. verfperren. 

Jıaniiatw, fut. dw, mwegftehlen; heim: 
lich entwenden u. fortbringen. 

Jıarinpöw, verloofen, durds Loos ver: 
theilen, looſen laffen. Med. loofen ; durchs 
Loos befommen. 

dıaninpwoıs, 9%, Verlooſung; Wahl 
durchs Loos. ER . 

Jıariiuariceo, nahdrüdi. was #Azum- 
iso. , 

Jıariivo, ausweichen, vermeiden. 2) ab: 
weichen, abgehen. j 

AcixAlois, 7, das Ausweichen. 

ZJıanrorio, ftark ſchütteln, erfhüttern ; 
in Verwirrung bringen. j 

Jıaniv2w, f. von, ab:, ausfpülen, ab: 
wachen. : 

Jıanıvöua, 0, Spülmaffer, Spülicht. 

ZJıaxAvduos, O, daß Ab:, Ausfpülen. 

Jıaniwrdw, poet. ft. dsıanAdaro. 

ZJıarvaio, zerfhneiden, zerfhaben, ab— 
ſchaben, zerreiben, zerfplittern; verzehren, 
— aufreiben; ermüden, aͤngſtigen, 
quaͤlen. 

AManrizo, zerkratzen, zerrupfen, zerſchnei— 
den; metaph. zerzauſen, durchhecheln. 

Acnoiaos, 2, ganz hohl. 

Jiaxoıpavko, durcdmuftern u. ordnen; 
berrfchen, fcyalten u. walten. Hom. 


- 
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— ‚ um die Wette ſchmei— 

ein. 

Adıaxolido, durdy Leim, Kitt verbinden., 
Aldo SranenoAAnulvos, mit (verkitte— 
ten) Steinen audgelegt. 

JıanoAAntinos, 8, gut zum Aufleimen, 
Kitten od. dazu gehörig. 

JıaroAvußao , durch⸗, od. hinüberſchwim⸗ 
men. 

ZJuanonör, 9, das Hinüberbrisigen , Ues 
berfegen, Durchſchaffung, Hinſchaffung; 
Ueberfahrt. 

Zıanoui2o, durch⸗, hinuͤber-, heruͤber⸗ 
fahren od. bringen; überbringen. 

Jıaxouidıjs, oU, 0, der etwas durch⸗, 
hindurch», hinüber», herüberfährt, feßt, 
bringt. 

Jıanovadw, fchärfen. 

Zränorio, (mit unregelm. Augment, f. 
Gr. Br. $. 63. Ann. 4.) dienen, bedies 
nen, aufwarten, beforgen, ausrichten. 

Jıdnovnua, ro, Dienft, Aufwartung; 
Dienitleiftung. M Geraͤthſchaft zur Bes 
dienung. 

Jıänovia, 7, Bedienung, YAufwartung. 
2) Hausgeräth. e 
Jıanoview, was dıanovko. 

Jıäxovınos, 8, zur Bedienung gehörig, 
geſchickt, bequem. Ri 

Jıaxorlio, beitauben. Med, fidy mit Staub 
bewerfen nach Art der Athleten, fih zum 
Kampfe rüften. 2) den Sand mit ‚den 
Fuͤſſen um fidy werfen. 

Jıdaovos, 0, 7, Diener, Bedienter, Bote. 
Jıanorri2w, mit dem Wurffpieffe durch— 
bohren, durchidieffen. Med. mit dem 
Wurfiviefle gegen einander flreiten. öza- 
xovri2södal rırı 0d.mpos rıva, mit Eis 
nem im Schleudern des Wurffpiefies wett 
eifern. 

Zıanorn, %, (öanözro) das Zerfchneis 
den; Trennung, Durdbrebung, Wunde, 

Jtanonrpos, 2, ſtark gedünat. 

Jıarörto, f. nodo, jerhauen, zerſchla— 
gen, zertheilen, trennen; abbauen, ab» 
ſchneiden; abbredyen, durchbrechen; auch 
durchſchlagen, Durchfall verurſahen; un— 
terbrechen, verhindern. 2) verſchlagen, 
falſch muͤnzen. 3) intranf. durchbrechen, ſich 
durchhauen. 

Jıanöpevörs, 
Entjungfern. , 

Jıaropevo, U. Öıanopfw, aud) dıamo- 
piew, idy entiungfere. 2) d1uaköpise, 
auch ſcharf od. genau anjchen. 

Jıanopns, 2, U. Öanopos, 2%, ganz ger 
fättigt, voll; überdrüffig. 

dJıaxopnopvyto, mit Burren hindurdy 
gehen ; bindurdrumpumpeln nad 

ols, ’ ' 

Jıdnodıanır, Adv. zweihundert Mal. 

Jıanddıoı, 3, jweihundert. a 

Jıänodıovradxovs, 0d. Ötanodıayovs, 
ovr , zweihundertfach, zmeihundertfältig. 

Jıdno6100r05, $, der Zweihundertfte. 


7, u. dıanopndıs, 7, dad 


Aitxxoo. — Jap. 


dıanodulo, anordnen, in Ordnung brin- 
gen; einrichten, zurecht machen. 
Jıaxoöundeiuer, opt. aor. I. pals., fl. dıa- 
“ #oöumdeinnev,von dsıakodulm, 


Jıiaxdsundıs, 7, Anordnung, Einrichtung, 


Zuridytung, Verwaltung. 
Jıdnoöuos, 6, poöt. was d. vorherg. 2) 


—* SEwifstatalog im zweiten Buch der 
ias. 
Jıaxovpisw, erleichtern. Deertraͤglicher 


werden, nachlaffen. 


dıanovmw, fut. oucouaı, anhören, aushd: 


ten, völlig anhören. 
dıanoydıs, 7, iwas ds1ıanomn. 


dıanpaödaiva, f. va, zerwerfen, durch 


Erfbürrerung aus einander werfen. 


Jıanpdsow, rıri, mit Einem um die Wette 


freien. . 
— feſthalten; zuruͤckhalten; er— 
halten. 
AAxprnotsſs, 7, das Feſthalten. 
Jıanparnrınos, 8, feſthaltend. 


Jıanpnuviso, nachdrücdl. was zpnuri2o. 


Jıanpnvoo, DDr. dıaxpdrom, mit Duell: 
waſſer durchftrömen, mwäffern. Theokr, 7. 
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JıanpißoAoykouar, etwas zu genau neh: 
men od. unterfuchen. | 
Jıaxpıßow, (dnpıßns) genau, forgfältig 

maden, erforſchen, kennen. 

Jıanpıöd, U. Sıanpıöor, Adv,, (dıanpi- 
vw) getrennt, abgefondert, unterfcieden ; 
beftimmt, deutli; ausgenommen, ausge: 
zeichnet, vorzüglih. ,_ 

Jıanpı3nusvar, poet, infin. fl. Sıarpı- 
Anvanı. a 

dıanpivo, f.ivo, auflöfen, zerfegen, jer: 
legen; trennen, ausfondern, untericeiden. 
2) uuterfuchen ; enticyeiden. Med, ſich tren: 
nen, veruneinigen, in Streit gerathen, 
uneinig fein, etwas mit einander vorha— 

‚ben; aud aus einander fommen. 

Jıanpisıs, n, Abfonderung; Trennung; 
Streit, Zanf; Unterfcheidung, Beurthei- 
lung ; Entſcheidung. 

dıaxpkrınds, 3, zum Abfondern, Unter: 
ſcheiden, Entfdyeiden gehörig, dienlidy od. 
geſchickt. 

Jıanptros, 2, unterſchieden, ausgezeichnet. 

Jıanpoßoiisoua:, rıri, mit Jem. ſchar— 
musiren, fharmüßeln, BERN: 

. dıanpoßoAıöuos, ö, das Scharmüßeln. 

Jıanporio , durchſchlagen, zerſchlagen, 
durchbrechen. 2) zerlegen. 

Jıdnpovsıs, 7, das Durchfchlagen; Ent: 
fernung, Abmwendung. 2) Aufenthalt, Ber: 
zoͤgerung. — 

—— 2, zum Ötanpovsır ge: 

rig. 

Aaxpodc, durch etwas hindurch ſchlagen 
od. treiben. 2) am ein irdenes Gefäß klo⸗ 
dfen, um zu prüfen, ob ed unverfehrt fei; 
prüfen, unterfucdyen. 8) unterbrechen, hin: 
dern. 4) Med. ausſchlagen, von ſich wei⸗ 
fen, ablehnen, abwenden, durchſchluͤpfen; 
auffchieben, verzögern. . * 


Rofts gr. deich. Wörterbuch, 2re Aust. 
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Jıanpdzros, nachdrüdt. was KoUnre. 
Jianzeriöow, durchkaͤmmen. — 
Aaxronia, 7, Botſchaft, Dienſt des Boten. 
Jraxtopos, U. Öıdarap, 0pof, Ö, der 
Bote. 

dıanvßepvao, durchſteuern; durchaus res 
gieren. 

Sıarvßevo, mit od. gegen Andere Würfel 
fpielen, 2) aufs Spiel fegen, wagen. 
Jıanvrao, durch einander miſchen, ruͤh⸗ 
ren; verwirren, in Unordnung bringen. ' 
JıanvAıvöio, hin u. her od. aus einander 
waͤlzen. 

Jıanvualvo,mit Wellen füllen; unruhig, 
ſtuͤrmiſch machen. 

Jıaxvvio, fid) gegenfeitig kuͤſſen. 
— durch etwas heraͤus⸗, hervors 
gucken. 


Aaxuoltrouat, ſich unter einander ſtoſſen 
(wie die Boͤcke). 
Jıanwöwridn, nachdrückl. mas rwswmridm, 
— zo, Verhinderung, Hinders 
if. 
—— oÖ, oͤ, Verhinderer, Ab- 
a er, J 
————— 8, verhin derlich, abhal⸗ 
end. 
dıanwAvo [dÖ], fut. 6 00, verhindern, 
abhalten. 
dıanwupdtn, in einem Luftfpiele durchs 
ziehen; verfpotten. 
dıanwxn, n, Stilleftand, bef. Waffenftill- 
fand. Thukyd. 2) mas özoxn, 
Jinlaßr, 7, was dıalmbıs, 
dıalayxavo, fut. Ansouaı, verloofen, 
durchs Loos vertheilen; um etwas loofen; 
aud) in Stüde zerreiffen, Eurip, 
Jıalando, zerplaßen. 
Jıarlaridw, in Srüden zerreiffen. 
Jıalarriso, nahdrüdl. was Aakri2o, 
Jdıalaildw, rıvi od. aaos rıva, Mit Eis 
nem reden, fich unterhalten. 2) ins Ger 
rede bringen, ausplaudern, ausfprengen. 
JiaAdAndıs, 7, die Unterredung; das 
Ausplaudern, Ausfprengen. 
Jıalaußavw, f. Anydouar, pf. dtelin-: 
pa, pals. ÖrsiAnuuaı, aor. 61dAaßoy,. 
1) aus einander nehmen, befonders nehr 
men, tbeilen , abtheilen, trennen, uns 
terbrechen, vertheilen. Saipanes dreıAnu= 
hevoı ro Bapos Und Tüv Tod Gaunros 
uepav, Panzer, deren Gewicht od. Laſt 
fid) auf die verfdiedenen Theile des Kör— 
pers vertheilt. Xenoph, Memor. = dab. 
metapb. aus einander (egen, darlegen, dar⸗ 
ſtellen. 2) zugerheilt befommen, feiner 
Antheil von etwas hinnehmen. 8) ums. 
faffen, mit beiden Haͤnden faſſen; uͤberh. 
umgeben, umzingeln. 4) mit dem Derr 
Rande faſſen, ſich einbilden, meinen, glau— 
ben; ermägen, überlegen, beurtheilen; 
feſtſetzen, beftimmen. j i 
Jıakaurw , durchleuchten, durchſchimmern; 
aud) vom Zone: durchdringen; heil wer: 
den, glänzen, berühmt werden. 
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Aralapıbıs, 7, dad Hellwerden, der Glanz; 
ein Meteor. 
dıalardave, fut. Anso, immer od. ganz 
' verborgen, unbekannt fein. „2) zıva, Ci: 
nem entgehen, entkommen. j 
dıalaro, Stammform zu ötalayxavo. 
Jıalysw, nachdruckl. was a«Aydaı 
dtaAyns, 2, heftige Schmerzen habend. 
Jıalkyw, ausleſen, ausſuchen, ausſchei— 
den, abſondern. Med, dıaA&yessal rırı 
od. zpos rıra, mit, Gem. reden, fidy un: 
terhalten, unterreden, beſprechen; aud) 
'unterhandeln, etwas abmadıen. draA&ye- 
6Iaı ohne beigefürtes Objekt, gewandt im 
Reden fein, leicht Ausflüchte machen. dza- 
— rı, etwas erwägen, uͤberdenken. 
om, 
dıarleißoua:, zerflieffen, zergehen. 
Lıakeruna, 10, Zwiſchenraum, Lüde; 
Zwiſchenzeit. 
Mœnmneintòor, ro, (dıaAelpw) Mittel zum 
Einreiben (verfi. gapuanor). 
dıaleizw, einen Zwiſchenraum od. eine 
Zwifchenzeit laffen: ausſetzen, unterbre= 
chen ; unterlaffen ; entfernt, aus einander, 
dasmwifchen fein. ro dıadeimor, 1) Zwis 
fehenraum. 2) getrennter, abgefonderter 
Theil. — . sıalsiarw morv, id 
unterlaffe zu thun, thue nicht mehr. 
dıalsipow, f. bw, aor. dınAeıdba, über: 
ftreiben, befchmieren. 2) durchſtreichen, 
auswiſchen, ausldfchen. 

Jıalsixw, auslecken, beleden. 
Jıakesıyıs,n, (diadsisw) Unterbrehung; 
Unterlaffung. ve 
JIıakertınsvouar, in der Dialektik geübt 
fein, Schlüſſe machen, räfonniren. 
Jıakentinos, 3, im Spreden, Disputi— 
ren, Räfonniren über Gegenſtaͤnde geſchickt, 
geübt, dazu gehörig. 7 Sıadexrinn (rE- 
xy), Dieputirfunft, Dialektif, Logik, 
Jıalenros, 7, Rede, Ausſprache, Sprache. 
2) befondere, eigenthuͤmliche Spradmeife, 
Mundart, Dialekt. 8) Unterredung, Ge- 
ſpraͤh, Anrede. 4) Redensart, Ausdrud. 
dJıaleAvuivos, Adv, des part. pf. pals, 

von dsıaAum, 
dicckedıs, 7), Unterredung, Geſpraͤch. 
JıarlsmroAoytouar, rıri, mit Einem Spiß: 
findigfeiten treiben. 
— 2, ſehr dünn; ſehr gering» 
ügig. ae 
Jıalevnaivo, ich mifche mit weiß. 2) 
ich mache deutlich, erkläre. 
Jıakcevnos, 2, mit weiß untermifcht. 
Jıainbıs, 9, (dialayxavo) Verloofung, 
Dertheilung durchs Loos. 
Ähainnrınös, 8, (dialaußavm) genau, 
fein unterfheidend, forgfältig und von 
beiden Seiten betrachtend; genau, forg= 


fältig. 
—— „, (diaraußdvo) Theilung, 
Trennung; Swifcenraum. 2) das Um: 


faffen u. Halten mit beiden Händen. 8) 
Betrachtung; rg Blaube; Beur⸗ 
tbeilung; —6 eſchluß. 
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Jıarlıdos, 2, mit edein Steinen befegt, 
ausgelegt. - 

dıakıurdvo, was Ssaleizw. Ä 

Jıalıvaw, (Alvov) durdys Garn gehen, 
entwiſchen. 

AcdAios bepeus, 0, Pricfter des Zeus, 

Jıalıralyw, nachdruckl. was Aızalvo. 

Jıakıyudaso, U, Sıakıyudonaı, was dır- 
Atixw. 

JıaAklayn, 7, Veränderung. 2) Dertaus 
ſchung, Umtaufbung ; veränderte Geſin— 
nung; Ausfdhnung, Vertrag, Friedens: 
ſchluß, Buͤndniß. 

Jıallayua, ro, das Vertauſchte. DT. 
v. a. dsıaAlayı. 

JıaAlarınp, npos u. dıaAAanıns, oU, 
6, Ausſoͤhner, Friedensflifter. 

hıaiianınpıos, 2, zum Ausſoͤhnen gut 
od. geſchickt. 

Jıallaccw, rıw, f. Zw, trennen; ver⸗ 
tauſchen, tauſchen, verändern. dıaA. xa- 
pav, durd) ein Land hin od. an demfelben 
vorüberziehen. sraA. vavapxovs, andre: 
Befehlshaber der Schiffe einfegen. Xenoph, 
dıai. rıva apös rıva, Einen mit Jem, 
augföhnen. Med. SıaAAarressar noor 
rıva, fid) mit Tem. ausſoͤhnen. dsıaAAdr- 
reıv Od. pals. Öö1aAAdrreödal rıvos, von 
Gem. verfhieden fein, ſich unterfceiden. 

JıaAAmAos zporxos, ö, der Zirkel im 
Schlieſſen. 

Jıarkoıow, naddrüdl. mas «AAoıdo, 

Jıalkonaı, fut. Sıalovua:, durd):, dat 
über:, entfpringen. 

JiaAuax, ro, Sprung hindurdy od. darüber, 

Jıaloaa, nahdrüdl. was aAude. 

Jıaloyn, 7, Auswahl, Abſonderung; Abs 
zühlung. 2) fl. dzdAoyos Od. Örakekıs, 
Herodt, vit, Homn. 
dJıadopyläouaı, erwägen, durchdenken, bin 
u. her überlegen. da, zpos trıra, mit 
Gem. zufammenrecnen,, fi berechnen; 
berathſchlagen; gemeinſchaftlich unterfus 
dien; ein philoſophiſches Geſpraͤch führen. 

ZJıakoyınos, 8, zur Unterredung, zum 
Geſpraͤche gehörig, gefbidt. 2) geiprädyds 
weife abgefaßt, Dialogifdy. . 

Jıalöyıöua, ro, was d. folg. 

Jıakoyısuos, 6, Abredhnung. -2) Ueber: 
legung, Gedanfe. 8) Unterredung. 

Jıakoyıorınör, 8, zur Abredinung, Yes 
berlegung gehörig od. geſchickt. 

—— oͤ, Unterredung, Geſpraͤch, 

ialog. 

Jıaroıdopfw, u. Med. mit Anderen, uns 
ter einander zanfen u. ſchimpfen. . 

Jıckorödpndis, 7, wechſelſeitiges Schims 


pfen. 
JidAgBos, 2, nahdrüdl. was Aodas, 
dıalvyizw, umbiegen; fehr biegen. 
Jıakvyıdua, ro, Umbiegung; das ftarf 
Gebogene. 
Jıalvuaivounı, dad verftärfte Auvuaivo- 
near, verfälfben, von Maaß u. Gewicht. .“. 
dıaivaıs, 7, .1) Aufloͤſung, Trennung, 
Aufhebung, Beendigung, Entlafung ; Ber 


ser, 
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Freiung. 2) Berahlung. 8) Beilegung der J ftreiten, Einem widerftreiten, widerſtreben. 


Streitigkeiten, Friedensſtiftung. 
JıaAvcipıkos, 2, Freunde trennend. 
dıakürns, od, 0, Aufloſer; Zerftörer, 
dıardrınos, 8, zum Aufldöfen, Trennen, 

Zertheilen gehörig od. geſchickt. 
— 2, getrennt, auſgeloͤſt, loſe; 

zerſtoͤrt. 

JıaAörös, 8, trennbar, aufloͤsbar, zerſtoͤr⸗ 


bar. 
 Hhalvrpweıs, 7, gegenſeitige Ausloͤſung. 
dJıalvw, [Ö) f. Adodw, auflöfen, trennen; 
aufheben. dsaA, rnv Srpanarv, das Heer 
entlaffen, verabſchieden. dıaA. mv Onn- 
vnv, die Tafel aufheben. sıaAveodar, 
pals., aus einander gehen. sdıakvear 
xp&os, eine Schuld bezahlen. draAveır 
IxSpav, eine Feindſchaſt aufgeben. dta- 
Avcsır moAsuov,, den Krieg beendigen. 
StaAvsıv rıva mpös rıva, Jem. mit ei: 
nem Andern aueföhnen. dıaAvVcacdaı 
zpös tıva, fi mit Jem. ausſoͤhnen. dıa- 
Aveodar, ſich entfernen, davon gehen. 
dıalpiroo, (KAptrov) ganz mit Gerften: 
graupen anfüllen. 
Jıaiwßdn, nahdrüdl. was Ama, 
Juupayedw, magiſch und mit taͤuſchendem 
Puge ausfhmüden. f 
dtauaddrw , nahdrüdl. was auasvvo. 
Jıaualarıro,f. Zw, durdaus, durd u. 
durch erweichen, j 
Jıauavrsvouaı, nahdrüdl. was varrev- 
oa, | 
Jıauapraveo,f. r70@, ganz verfehlen. 
Juajslaprnua, ro, nahdrüdl, was dudp- 
rnug. 
dıauapria, 7, das Verfehlen, Nichterlan: 
gen. 2) was ayapria. 
ZJıauaprüpto. Bott u. Menſchen als Zeus 
gen eines Berrugs, einer Ungerechtigfeit 
anrufen, 
drauapröpia, 7, das Antufen von Zeugen 
bei der Beſchwerde über erlitrenes Unrecht, 
9) im att. Recht, eine Art von Erzeprion, 
um der Klage ausjumeichen. 
ZJıaudordpouai, ich rufe Gott 0d. Menſchen 
zu Zeugen an, indem ich mich über Unrecht 
befchwere oder gegen falſche Anklage ver: 
theidige, 2) ich verlange etwas dringend 
von Jem., empfehle ihm etwas dringend 
an, bitte inftändig, beſchwoͤre. 
Aauadaoyaı, od, drauaccaouaı, jerfauen, 
durchfauen, 
Jıauasnua, 2ö, das Zerfauete, bef. ein 
Arzneimittel zum Kauen, 
JAauasntos, 8, zerfaut, zum Zerkauen, 
Jıaudsow, tra, f. dw, durchkneten, zer: 
kneten. 
Aaucottyoco. durchpeitſchen. 
dJianasudvwoıs, 7, das Durchpeitſchen. 
Jıauasrporevw, Verfupreln. 
Janasxarizw, unter die Arme paden, 
Sanary, N, Streit jKampf mit Andern 
od. unser einander, 
Jdıanaxi2ouaı, u. dtauäxosar, f, doouer, 
u. oduas, POät, Koouar, rıri Mit Jen. 


2) ein entfcheidendes Treffen liefern. 
Adude, (duo) abmähen, zerhauen, zer⸗ 
ſchneiden, zerreiffen. 2) auftragen, aufs 
fdyarren, bef. im Med, neh 
Jıanedinur, entlaffen , fahren laffen. 
Jıausißw,verwechieln, vertaufchen.2) 0807, 
einen Weg zurüdlegen. 8) Med, vergelten, 
belohnen. j 
Aansıdıaw, f. ds, anlaͤcheln, zulaͤcheln. 
didusımros, 2, abwechſelnd, unftät. 
Jıausınaxısvouar, fid) wie Knaben betra» 
gen, leichtfinnig, muthwillig fein; mit Dat., 
wie Kinder, Knaben „od. über Findifche 
Gegenftände mir einander ftreiten, 
Aciucavis, 7, Austaufhung, Umtaufc, 
Jıauelaivo, f. avo, ganz fhmwärzen. 2) . 
ganz fchwarz fein, 
Jıaueisiori, Adv. zergliedert, zertheilt. 
glieder: od. theilmeife. 
— forgfältig, gruͤndlich üͤben od, 
eiben. 
4Acuedigæo. zerꝗliedern, jerſtuͤckeln. $) Med, 
im Singen wetteifern. 
— o, Zergliederung, Zerftü- 
elung. 
JıaueÄiNsıs, 7, das Verweilen, Zaudern, 
Dersögerung. | 
dıaneAAntis, oV, 6, Zauderer, 
diauıeAAw, f. 76w, immer nur thun mol 
len, zögern, zaudern, aufſchieben. 
Jıaneuevnnörtes, part, pf, von dauer, 
Jraufupouas, hart tadeln, befduldigen, 
Vorwürfe machen, 


‚Jıaulvo, f. eva, pf, weusvnia, verbiels 


ben, verteilen. dıau. Ev rwvı, bei etwas 
ausdauern, etwas treu u. feſt beobachten, 
a bieiben, immer bleiben, Beftand. 
aben. 
Jıauspi2o, zertheilen, jerftüdeln, 2) ver- 
theilen, austheilen. 
—— oͤ, 2) Zertheilung. 2) Ders 
theilung. 
Jıaussos, 8, dazwiſchen befindlic. 
Arausscos, 2, ganz voll, 
Jıausdtow, ganz füllen, 
Jıanerodiw, 1) ausmeſſen, abmeſſen. 2) 
vermeffen, nad dem Maaſſe vertheilen, 
verfaufen. Med. sdtayrarpesisden. a) ſich 
zumefien laſſen, nad dem Maaffe kaufen; 
feın beſtimmtes Maaß fidh geben laffert, bes 
fommen, b)nadb dem Maaſſe, nad) genauer 
Abmeſſung unter ſich vertheilen. Xen.. 8) 
intranfit. Cvon ösauerpos) gerade entges 
gengefeßt ſein. 
Aaunitonois, r, das Dermeffen, Zumeffen. 
Jıaueronros, 8 vermeſſen; zugeineflen. 
Jıduerpos, a, Durchmeſſer; an einer Kugel 
die Achſe. dx örauitpuv drrinsicdar, ges 
rade gegenüber liegen ‚ gerade eritgegenges 
fegt fein, DH Sold u. Koft der Soldaten. 
8) das Durchkreuzen, 4) Zugabe beim Mef 


fen. ⸗ 
Jıiauevwm, poẽt. fl, Ssaueißo, 
Jıayevdıns, ov, 6, (drazedo) Kafchen- 
fpieler. - 
5 * 
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Aaynpi2w, die Schenkel verfhränfen. 
Bıau. yuvaina, ein Weib beſchlafen. 
dıayınpıöuös, 6, Verſchraͤnkung der Schen⸗ 
fel; Beiſchlaf. 

dıaunpdw, aufwickeln. 

Jıaunyavaonaı, durchaus, ſtets im Werke 
haben, ausſinnen, betreiben. 

Zraulyvunı, dSıauloyo, f. uiäw, vermi: 
fchen, durch einander milden. 
dıaınpoAoylonaı, gegen Einen genau od. 
farg fein. 
ZıawAAdonar, mit Einem ftreiten, met: 
eifern. J 
Aamuvrniouco, nachdrückl. was uiuuijoxco.- 
Med. ſicher im Gedaͤchtniß haben. 
Zrauıvnpi2onar, mit winſelnder Stimme 
ſingen. 

AHanisydo, was draulyrun. 

ZJıanisko, ganz u. anhaltend haflen. 
JıanıstvAlw, f. vAo, in Stücke zer⸗ 
ſchneiden, zerlegen. 

Aauicpos, 2, mit einer uirp= umbunden. 
siannos, 2, durdaus fandig. . 

Zıauvaonaı, dav.pf. dıausurnuar, id) habe 
im Andenfen behalten, erinnere mid) noch. 
Jıauvnuovevo, ti, zıva, tıvös, fich ind 

 Gedähmiß zurüdrufen, fih erınnerm, 
edenfen; erwähnen. draurmuovsverat 
xo»v, man erzählt noch, daß er-gehabt ha⸗ 
be. Xenoph. 

Jıanoıpaoyaı, vertheilen.. ,_. 

Zıänorpndd, Adv. vertheilt, theilweife. 


Ap. Rh. 

Jıayoıpla, 7, Vertheilung. 

ZJıanorpisw, vertheilen. 

Jıauorpıörns, vÜ, 6, Dertheiler. 

JıauoAriv, fid) entfernen, weggehen. 

JıauoAüvo, ganz befudeln. : 

Jıanovn, 7, das Verbleiben; die Beſtaͤn⸗ 
digkeit; Dauer, Ausdauer, 

ZJıanovouaxto, tıri Od. npös rıva, id) 
ftreite mit Gem. im Zweifampfe. 

Jıauopposnortonar, rıvi, Id) ftreite mit 
Einem um die Schönheit der Geſtalt. 

dıanoppöw@, ausbilden, abbilden, geftal: 

ten, ausdrüden. . 

Jıauoppwsıs, 7, Ausbildung, Geftaltung: 

Sıanorsw, (noros) mis Charpie füllen. 

——— mit dem Hebel, überh. mit 
Gewalt zerfprengen. 

— Adv., durch u. durch; durchaus, 
durchgängig, ganz und gar, völlig. 

LZıauzeipw (auneipo fi. avanelpw ); 
duro ſpieſſen, durchbohren. 

Jıaumepns, 2%, durchgehend. Öraumepfs, 
als Adv., durd u. durd, durcgehends; 
durdaus, ganz und gar; beiländig. 

ZJıauvdardos,g, ganz durdnäffend. Aischyl, 
Araudöcde, zerfallen, zerfaulen, vermodern. 

Zıauödbonear, rırl, mit Gem. hadern. 2) 
bereden, durch Zureden verführen. 

HraubIndıs, n, Beſchwatzung. BR 

dıauödorAdyio, gemöhnl. ım Med., mit ein: 
ander fchmagen od. reden. dzayı. zöv Aö- 

— die Sache durchreden, bis au Ende 

reden. 
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ZJıanvAAaivo, f. ava, id) veracte, ver- 
fpotte mit versogenen $ippen. 

ZJıaypidıos, 2, (Ötaupis) abgefondert, 
verſchieden. 
dıaupis, Adv., befonderd, abgeſondert; 
beiderieite. 

ZJıaupısßnrio, unter einander flreiten; 
gegenfeitig zweifeln. 

Jıauptsßymörs, ns 
Streit. 
Auaupodto, (dupodos) auf dem Schei- 
dewegen fi trennen oder verirreh. 

Jıauwndouar, verladıen, verjpotten. 
Jıapaanmöıs, n, Berhöhnung. 
Ztnvaßarıo, immer aufſchieben; überh. 
aufſchieben. 

— f. dıavayvrasca , durch⸗ 
efen. 

dıavayndam,f. dor, zwingen; zwaͤngen; 
wieder einrenken; mit Gewalt eröffnen. 
dıavaynasıds, 6, das Zwängen; Wies 
dereinrenfen. 

Jıavanıda, f. sw, durd einen andern 
Bent zurückwerfen, wie £ichiftrablen u. 

ergl. 

Jıavanavcıs, 7, Zwiſchenruhe. 
Jıavanavar, dazwiſchen aueruhn laſſen; 
unterbrechen. Med. dazwiſchen ausruhn. 
Zuavapnam , fortwährend flarr fein, dem 
Winterſchlaf halten. 
Jıarassw, ( vacow) dazwifden ftopfen, 

ausftopfen; ein Schiff Falfatern. 

Jıavastadıs, Y, (dıavadınvar) das Aufs 
fiehen u. Weggehen; der Aufbruh, 
Jıavavsayew, unter einander ein Geetrefs 
fen haben. dıar. rırı, Einem ein Seetref⸗ 
fen liefern. 

LZravcico, durch: od. zufammenflieffen. 

Jıdvöıya, Adv f. v. a. drdıra. öravb,. 
yepnjpı&e, er ermwog auf beiden @riten, 
überlegte hin und her. sıavö. Öaixe, gab 
von zweien eins. Hom. 

Zıariunsısı 7, Dertheilun ‚ Austheilung.' 
— 3, zum Vertheilen gehörig, 
geſchickt. 
dJıavendw, lüften, von der Luft durgwe⸗ 
ben laffen, fhwingen. Pals. im Winde 

flattern. 

Jıartuw, f. veum, pf. verdunna, vertheis 
fen, austheifen. Med. unter fid) theilen, 
fidy in erwas theilen. ‚ 
Jıdvevua, ro, dag Zuniden, Zumwinfen. 

ZJıavsvo, juniden, zuminfen. 2) ausbeus 
gen, ausweichen, meiden. 
dJıavto, f. vevsouar, durchſchwimmen. 
2 durd Schwimmen entkommen; fidy mit 

ühe retten. 


genenfeitiger Zweifel, 


f. v6, verfpinnen, aufipinnen. 
ö, das Befpinnft, der Saden. 
ZJıavndıs, 7, das Durbfdwimmen. 
Jıavndrevw, nüchtern bleiben, faften. 
dıavnotouds, ö, Srühftüd, 
ZJıavnxouar, f. Eouaı, durchſchwimmen. 
2) um die Wette ſchwimmen. 
Zıdvnydıs, ews, 7, das Nüchternwerden, 
Ausfchlafen des Rauſches; Das Verdampfen. 


Jıavndw, 
Jıdvnua, 0, 
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Hardns, e, zwei Mal bluͤhend. 2) mit 
zwei Blüthen. ' 8) ftarf blühend. 
Acivyſnous, 7, das Aufblühen. 
JıarSi2w, mit Blumen malen, ftiden, be: 
freuen; bunt machen, verzieren, 
Jıavido, U. Med., fehr ängfligen, od. 
feymerzen. 
dıavi2w, f. vidw, auß:, abwaſchen. 
Jıavındonaı, heraufziehen, ſchoͤpfen. 
Jıarviaro, auswaſchen, abwaſchen. 
Jıarviöcouaı, durch⸗, od. vorübergehen. 
driarlörmuı, f. Sıarvasınyca aufſtellen, aufs 
richten; aufftehen heiſſen od. laffen; aud) 
aufhetzen, antreiben. Pf., Aor, 2, u. Med., 
aufftehen, fidy aufrichten; aufbrechen , um 
mwegzugehen ; hervorfpringen, um Einen 
ip u, dergl. 
dıavıbıs, 7, das Ab⸗, Auswaſchen. 
Jıavolouar, id) habe im Sinne, in Ge 
danken, bin gefonnen, gedenke; idy denfe 
durch, denfe nad; idy denke, meine, es 
koͤmmt mir fo vor. j 
Jıavönua, — Einfall; Mei— 


nung; Entſchluß. 
dıavdnoıs, 7, dad Nachdenken, Denken. 
Jıavontınos, 8, zum Nachdenken gehörig, 
geſchickt, aufgelegt, fähig; gedankenreich. 
Jıavoıa,n, das Nachdenken, Bedenken. 
2) die Denkkraft, Verſtand; überh. Seele. 
s Einſicht, Erkenntniß, Gedanfe. 4) 
&inn od. Begriff, der im Worte oder in 
‚der Rede liegt. 5) Sinn, Gefinnung; 
Denkart; Vorhaben, Vorſatz, Entſchluß. 
Jıavoiyo, oͤffnen, eröffnen, erklären. 
dıavoıdıs, 7, Eröffnung. : 
Jıavojsds, dos, 0, Dertheiler. 
Jdıavoun, ij, Bertheilung. 
dıavouodsrio, durch Gefehe ordnen. 2) 
en Vorſchlag zu einem Gefege durd)- 
etzen. 
Acrodéco, krank liegen. 
diavodspi3w, davon trennen, Med, bei 
Seite bringen, unterjclagen. 
Jıxvraios, 3, (avraios) gerade gegen: 
überftebend... 2) gerade durchgehend; trop. 
geradezu , unerbittlidy. 
Jhharrınos, 8, —— zum Benetzen. 
AcvrAéco, ausſchoͤpfen; trop. mit Mühe 
aushalten, ausdulden, 
havvarepsvw, durchnachten, die Nadıt 
subringen. 
Jıdvvös, N, Wolendung, Bollbringung. 
Jıdrvoua, 70, das Volbrachte, befond. 
vollbrachte Reife; Vollendung. 
Aarvrıw, nadydrüdl. was vurro, 
dıavio, U. dıavvım, f. vdo, vollenden, 
vollbringen , endigen; erreichen, erlangen. 
dıav. ödor zoAAnv, einen weiten Weg 
durchwandern, aurüdlegen. d:av. zorv- 
zor, über dad Meer hin ſteuern. dar, 
eis rdoaov rıva, an einen Dit hingelan: 
gen, daſelbſt angelangen. 
Jıabalvo,'f. avo, durchkrempeln, figürf. 
durchmwalfen, zerzaufen, ‚serflodenz zer 


freuen. % 3 . 
; dıiaäte , f. oco, abglätten ,. poliren. 
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dıaiinpalvo, f. avos, austrodnen. 
Jıd&npos, 2, ganz od. ſehr troden. 
Jıa&:ptzonar, mit dem Degen gegenein— 
ander fechten. 

dıdbvior, 70, ein Querholz. 
LJra&vpdouar, ich rafire mid). RR 
Jid&vöua, ro, Rief an den Säulen. 
Jıasde, f. oa, ich mache einen&infhnitt 
einen Stridy od. eine Vertiefung; id) ſchne 
de, grabe hinein. FR 
Jıaraynpurıdaw, f. &dw, im rayapa 
zıov mit Einem oder unter einander flreis 
ten. 

Jdianaıdaymyew, Kinder od. junge Leute 
führen, begleiten und Ae behüten; überh. 
leiten, führen ; metaph unterhalten, vers 
gnügen; binhalten. ram, rov aaıporv, 
dıe Zeit zubringen, verbringen, vertreiben, 
ziri, mit etwas. . 
Jıanardevw, rırd, in etwas völlig unter 
richten, Pals, Die geyörige Zeit unterric)- 
tet werden, Xenoph. 

ZJıandi2w,f. Zonaı, verladyen, verfpot« 
ten, 
Jıanalalo, rırd od. mpos rıra, mit Eis 

nem fämpfen. ‚ 
Jıandin, ij, das gegenfeitige Kämpfen, 
der Kampf. 
Jıaraiiw, durdfchütteln. 2) durchs Loos 
zutheilen. 
haralövo, zermalmen, zerfchmettern. 
dıaxavruxizw, bie ganze Nacht wachend 
zubringen. 
Jıaruavvvxıduss, 6, das Durdnachten, 
die nächtliche Feier. , 
Jıazavıös, Adv., durdaus, durchgängig, 
immer. 
ZJanantaivo, furchtſam umherſehen. 
Jıarapdevevw, entjungfern. 
Jıarapdivevois, 7, Entjungferung. 
Jhıarapgivrıa, ta, Morgengzabe an die 
Neuvermählte für Ensreilfung des Krans 
id. ü 
Jıaraposdre, nachdrüdfl. was waposvve, 
Jrarapsıs, 3, (dıareipw) das Durchboh—⸗ 
ren, Durchfpieflen. 
Jıarcsun, ro, Streupulver, befond. zum 
Wohlgeruch. 
Jıaradsalcvw, dsıararraikcevw, ausfpan: 
nen und annageln. 2 ; 
Jıariödw, dsanarrw,f. Ace, hin und 
her ſtreuen, dazwiſchen ftreuen, beftreuen. 
ZJırRädov, ?, —— da ν X0p- 
dor, durch alle Saiten, der Afkord, den 
wir Dftave nennen. j 
Jıararao, das verflärkte auara». 
Jıarario, durchtreten. 
Iraravua, ro, Zwifchenerhofung. 
Jıanavdıs, 7, das Abbrechen ciuer Ars 
beit um auszuruhen, Unterbrechung, Err 
holung. 
Aaravm, dazwifdyen, od. wechfelöweife 
ruhen laffen. Med. dazwiſchen ausrumn. 
'Jhanedos xırav, entweder bie auf die 
Füffe gehendes, od. mit einem Saum ver- 
fehenes Kleid. 


— im Med., ſich einander dro⸗ 


Harevao, um die Wette hungern. 
Jıarrıpa, 7, Verſuch, angeftellte Probe. 
Jıansıpaswm, dtaneıpda, f. dsw, veriu: 
ben, d. i. 1) einen Verfuch machen mit 
etwas, 2) Einen auf die Probe ftellen, zu 
verführen, au beſtechen fuchen. — 
dıareipw, durchbohten. 

Jıarlurw, f. do, 1) herumſchicken, d. i, 
e) an verfchiedene Orte ſchicken, b) an meh: 
* fhiden, 2) aus einander fdiden, weg: 
ſcicken, entlaffen. 3) durch:, drüberfcik: 
«fen: darüber, hindurh bringen, gehen 
8 4) Med. a)einander zuſchicken. 

. b) au fib fommen Tlaffen. | 
Aharzerdio, durcdtrauern, austrauekn. 
Jıanevre, 7, die Duinte. : 
Jıarenovnusvos, Adv. des part. pf. pals, 
von dzazorde, forgfam, genau, 
dıarixıo, f. Yo, durchkochen, verdauen; 
zur Reife bringen. 

JHanrepaivo, f. ava, zum Ziele bringen, 
vollenden, endigen; vollftändig erzählen. 
Jdıarspa;oe, überfeen, überfahren. 
Jdıianspaiwoıs, ‚9, das lieberfesen. 
deuzipäng , 70 , Ueberfahrt. 2) Meer: 

ge. 

srrepdöiuos, 2, zum Ueberfahren be: 

quem, wo man durdigehen fann. 

— f, ds, durch od. darüber ge 

en. 

chanipIw, f. zepow, gänzlidy zerftören, 
ausplündern. 

Jarzpızarw, überall herumgehen. 
Jıarzpovaw, mit der Nadel durchſtechen 
u. befeftigen. 

Jıazeöziv, inf. aor 2, u. dıamsseicder, 
inf, fut, zu dıawiaro, 

Jıamsösevw, dtansıyeum, den Stein im 
Bretfpiel umfegen; mit Einem im Brete 
fielen. dam. ımv EAriöa, das künftige 
Glüf durd Würfel erproben. Luk. Amor, 

Jıanisoo, d1anire, was Sıarimım. 

Janerasw, Ödtangravvvur, dıarnsrav- 
via, f.rddo, entfalten, aus einander, 

- von einander breiten, Öffnen. 

Jıarirauaı, U, Örartrouaı, f. amöouaı, 
durchfliegen, davonfliegen; Yon einander 
fliegen. BAER 

Jıarstavyvuı, dıantraryvvum;, |. dıame- 
as. 

Jıarerns, 2, auögebreiter; offen. 

Jıantrouaı, f, drardıaua:, 

Jıarertevw, was dıaresscum. 

JHiarepıs, m, (dıantsoo) Verdauung. 

Jıannyua, zo, eingefügted Duerhoßz; da: 
au als Dim. diamnyugrıov, ro. 
Jıarnyvuui, f. mn&w, dasmifdyen befefti- 
gen pd. einfehen. 2) sufammenfügen. ı 
Jıanndae, mit Akkuſ., über etwas —* 
ſptingen. d inmos dianndd, das Pferd 
thut einen Gab. j 
Jınnnviniso, nahdrüfl. mas auvındgo. 
Jıdand, anyos, d, was dtdunyna.. 
Jıariaivo, ganz fett machen. 


0 Li 


/ 


 Aıuamı. — AJunlo. 


Jarıdde, durdfeihen. Pafs, durchſickern. 
Aıanlövdıs, 7, das Durchſickern. 
Jıamiöo,f. do, zufammendrüden. 
Jharısmniso, mit einander wie Affen 
fpielen. j 
Jıarınpaivo, ganz verbittern. 
Jıazınpos, 2, fehr bitter. _ 
— f, dan now, anfüllen, voll 
üllen. 
Jıaniuranur, f. Starpnjoo, durchbrennen, 
durchaus erhißen, 
Jıartvo, f. niouar, mit Dat., mit Einem 
um die IBettetrinfen. 2) dazwischen trinken. 
Jıarınpaöorıw, f. zpdsw , verkaufen, 
AJıarizıw, f. mesovuaı, durhfallen, ent: 
fallen. 2) auskommen, unter die Leute 
fommen, fidy verbreiten. 8) entkommen, 
‚entwifder. 4) durchfallen, fehlſchlagen; 
rıvos, um etwas fommen, es verlieren. 
5) durchbrechen, ſich durchſchlagen. 6) zer: 
fallen, aus einander fallen. 
Jıamörteum, anvertrauen. Özamısrevouad 
Tı, mir wird etwas anvertraut. 
Jıarıörlo, Nicht trauen. drum. dAANAorS, 
gegenfeitiges Mißtraun, gegenfeitigen Vers 
dacht haben, 
Jiäarkarado, nahdrüdl. was mlardo. 
Jıarnladıs, 9, od. dıamlasuds, o, die 
Bildung, Ausbildung, Geftaltung. 
JıarAaoıta, ro, das Gebildete, Ausges 
bildete, Geformte. j 
Jıan\a66w, tt. rrw, f. 6w, ausbilden, 
formen, geftalten. j 
JıarAasrınos, 3, zum Formen od. Bilden 
geſchickt. 
Jıarkuröro, erweitern, breit machen. 
Jharkino,f, EEw, dazwiſchen, durch-, 
einz, verfledbten. 2) etwas Geflochten es, 
DVerbundenes trennen. 8). özanAdxsır tur 
hiov, das Gewebe des Lebens vollenden. 
JıanAeos, 2, att, Öıdriews, wr, ganz 
vol, ; 
dıarAdo, f. mAsvcouaı, durch⸗, hin», 
überfdiffen, überfegen. dam, rov ßlov, 
den Fauf des Lebens endigen. 2)hin und 
her ſchiffen, kreuzen. 
Jıanın3o, f. 76@, vollfuͤllen. Paſs. voll- 
gefüllt werden. ß 
dianAnntisouar, rıvl oder Pos rıya, 
ich freite bis zu Schlägen mit Jemandem, 
freite im Sauftfampf um die Wette; überh. 
ſtreite, fdarmügele. 2) ih werfe einem 
Weibe geile Blide zu, fhäfere mid mit ihr 
herum. 
KH d, Streit, Nederei, Zanf, 
Gefecht. 
AtarxAnpodo, dad verſtaͤrkte rAnpdw. 
dıarAnc0o, att. - ro, f. Zw, durchs, 
oder zerſchlagen. öıanAnıresIas zpos 
zı, über etwas erflaunt od. beftürzt fein. 
dıanıiocw, f. idw, auseinander falten 
od. brechen. 2) hauptfählid im Med., mit 
ausgefpreisten Fuüͤſſen ftehen od. fchreiten. 
dıanAoxn, 7, dad Verflechten, Verſtrik⸗ 
fen; Berfeindung. — 


- 


Jun. — Auer. 


Jıarıdxıvos, u. dıdalonos, 2, verfloch⸗ 
ten, verftridt. 

AcixAoos, 5[93. Sacixaous, 0, das Durch⸗ 
fbiffen, Ue ber ſetzen. 

Jıankoos, zig. Öramiovs, our, über: 
fhiffend, hin u. ber fahrend. 

ZJıaniöro, nahdrüdl, was aAUuvm. 

Jıarlow, f. wcw, ion, fl. dsamido, 
uber ſchiffen. 

Jıarveude, ro, durchgehender Wind od. 
Dampf. 

Jıanvevoıs, j, was dLazron. 

Agarevotixos 8, zum Ausdampfen ges 
hörig od. beförderlich. 

Aaxréco, poet. dıanveiw, f. eUdeo, 1) 
durdiwehen. 2) aus einander wehen, ver: 
fochen. Med. verdunften, transipiriren. 
3) verfchnaufen, fid erholen. 

Jıarvon, 7, U. Sıazvoıa, dad Durchwe— 

hen. 2) Ausarhmen, Ausdampfen. 

\dıarodigw, hin u. her hüpfen. 

Zıraroıdo, zu Stande bringen, vollenden. 

JıaroıniAAw, ganz bunt maden, durch— 
aus verzieren. 

ZJıanoinıkos, 2, ganz bunt; hin u. wie: 
der bunt. j 

JıanoAsudo, den Krieg durchführen oder 
endigen. dıaz. rırı, im Kriege gegen 
I: beharren; durdy fortgefegten Krieg 

em. etwas abnöthigen. Xenoph. 

JIıaroAkunsis, 7, Durchführung des Krie: 
es. 

—— immerfort belagern. 

Zıarokıreia, nj, Parteigeiſt, Rangſtreit 

in Verwaltung des Staates. 

Jıaroiırevuuaı, ich ſtreite bei Verwal—⸗ 
tung des Staates mit Einem um den Vor: 
zug u. bin fein Gegner. 

ZJıanokırevrmsS, 00, 0, 
im Staate. 

JıanoAAvuı, f. oAfdw, pf. -oAwAexe, 
ganz verderben od. zu Grunde richten. 

Jıarosnevw, den Aufzug zu Ende brins 
gen; bis ans Ende im Aufzuge gehen. 

Jıarounn, Y, U. dtamöunnöıs, 7, dab 
Durchſchicken, Darüuberbringen, Durclaf 
fen. 2) das Wegfwiden, die Entlaffung. 

Aıaröuzıuos;2, 1) übergefegt, durch: 
trandportirt, verfendet. 2) zum Ueberie: 
Ben, Verſenden geeignet, bequem,  _ 

Zıarovdwo, mit Mühe, mit Anftrengung 
etwas audarbeiten, vollenden, zu Stande 
bringen. sıam. ⸗ xöpar, das Land bes 
arbeiten. sıar. Inn tpopnr, feinen Un- 
terhalt mühfam erwerben. 2) dur: An: 
firengung u. forgfam üben, bilden. öram. 
nv pwrnjv, durch Uebung feine Stimme 
bilden. 3) Med. a) durch Anſtrengung 

nen Körper 'üben u, abhärten, rn 

fich — alle· Kräfte anwenden. b 
etwas ſorgſam, mühfam, fleiſſig thun. c) 

Murch angeſtrengten Fleiß erzeugen, ſich 
verfhafen. N - X 

dıazsrnuie, ro; 1) das Durchgearbeitete, 

Reilige Arbeit: 2) Bearbeirung, Hebung. 


Gegner od. Rival 
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- genfeitige Zuſchicken. 


‚Aamov. — amp. . 


dıarövnsıs, 7, das Durcarbeiten , die 
Uebung. . 
Jıarovnpedouar, fid) durchaus od. immer 
ſchlecht, niederträdhtig betragen. 2) mis 
Einem (zpds zıva) um die Werte ſchlecht 
od. ſchurkiſch handeln. 

Jıadzovos, 2, durdy Arbeit geübt u. abges 
härter, ausdauernd; durch Arbeit ermü- 
det. 2) arbeitfam. 8) yon Sachen: mühe 
fam,. Adv. dtamörws, mit Mühe. 

Jıarövrıos, 2, 1) jenfeit des Meeres, ©) 
von jenfeit ded Meeres her. 8) über's 
Meer hin. 

ZJıaröpevcıs, 7, Durchreiſe. 

dıanopeüw, durd = od. darüber bringen, 
führen, gehen laffen. Med. durchgehen, 
durchreifen; metaph. durchgehen, d. i. aus 
einander fegen. 

Aanopto, das verflärfte anop£o. 

Jıaröpnuca, ro, Derlegenheit, Angſt, Uns 
ruhe, Noth. J 

ZJıaröpnsıs, 7, Verlegenheit, Zweifel. 

dıaropnrinos, 3, gewoͤhnlich zweifelhaft, 
ungewiß, verlegen. 

dıarupIew, was ÖLarepdIw. 

ZJıaropYusvrınös, 3, zum Ueberfahren⸗, 
gehörig od. geſchickt. 5 

Juaropsusvo, überfegen, überfahren; 
überbringen. 2) intranf., überfahren. 

8) überfegen, dolmetſchen, auslegen,, 

Jıanöppvpos, 2, mit Purpur gemiſcht. 

JıamocıEAAw f. Aa, verfhiden, aus⸗ 
ſchicken, überfhieen, einander zuſchicken. 


JıanocroAn, 7, das Verſchicken, dad ges 

Jıaropedyw, nadidrüdl. mad aropevym, 
Jıanpayuaredouaı, vorhaben, untermehs 
men. 2) durchnehmen, genau unterfuchen. 
Jıarpadeer, epifd, inf. aor, 2. zu dıa- | 
ripdw, , 

Jranpadıs, 7, Bollbringung, Vollendung; 
Erlangung, 


‚didmpäsıs, 7, der Verkauf. 


Lıanpadca, -rra, f. 50, vollenden, zu 

Ende bringen, vollbringen, bewirken, das 
bin bringen; für Einen etwas auswirken, 
es dahin bringen ‚dad. 2)- abthun, d. i. 
umbringen, tödten. 8)"Med, a) vollbrin- 
gen, vollführen, wirken, b) ſich erwer⸗ 
benx erlangen ; durchſehen; durch Umters 
handlung erlangen, ſich ausbedingenz; uns 
terhandeln. 

Jıanpenns, 2, Adv. -zos, hervorftechend, 
glaͤnzend, vorzüglid, ausgezeichnet, praͤch⸗ 
tig, berühmt. 

Auarpirxw, hervorftehen; durchſcheinen U. 
glänzen ;.ficy auszeichnen. . 

— #3, gegenſeitige Geſandt⸗ 

aft. 

Jianpeoßedo, u. Med., gegenfeitig Ge: 
fandte abſchicken, Gefandte ar icken. 

‚Aanrpndw, u, Ssarnluzpnu:ı, aufbrennen, 
verbrennen, 

AManpijooco, ion. fl. dsanpaddm, 
Jıdnpıöros, 2, durchgeſaͤgt. | 


Auanp.— Auzvo. 


»dharplio, zerfägen, durdyfägen. 2) Med. 
mit den Zähnen fnirfhen vor Wuth, 

"Jıanpiwros, 3, was Özampıoros, 
hanpö, u. dıazposı, Adv., durd) u. durch, 
ganz u. gar, | 
Jıarposrareva, nahdrüdl. mas mpodre- 

ı TEUS, 

Jıanpvcıos, 8 u. 2, durchgehend, fid) durch 
u. durd od. Sr ee durchdrin⸗ 
gend (vom Schall). örazpvsıor u, dıa- 
apvöiwr, Adv., mit durchdringender Stim: 
me, laut, vernehmlich. 

Jıanraio, anfoffen, ftraucheln, fehlen; 
in der Sprache anftoffen , ftammeln, 

Aıantepriöns, oÜ, d, WAS zreprıdıns, 

dıarrenoo, 1) befiügeln. 2) die Flügel 
entfalten, ausbreiten. 8) mit einer Feder 
reinigen, Figeln, 

Jıarrepvscoua:, hin u. her flattern. 

dıarripwsıs, 7, Das Subst., weldes die 
in dö:arrepow liegenden Begriffe ald Hand» 
lungen bezeichnet, 

Auamolw, poet, dcarrorw, verſcheu⸗ 
chen, verjagen, beſtuͤrzt machen. 

Jıartöngıs, poet. drarroindıs, 7, Ders 

ſchuchterung, Verfheuchung. 2) heftiger 

eb, rıvos, au etwas, 

Aıantvdıs, 7, Entfaltung; Entwidelung; 
Aufiöfung, 

Aıazrvcoe, f. väw, entfalten, entwideln, 
auch tropiich. 

dhäzrusıos, 2, (dıarrvw) angefpudt, 
anzufphden; verabfcheut, verabfcheuungs: 
würdig. 

sharruxf, 7, was wrurn. 

dıamıdw, f. dow, beſpucken; begeifern ; 
verachten, verabfcheuen. 

Jırartwua, ro, (Ösarizıw) Fall; Irr⸗ 
thum, Fehler. 

Atcin rociſs, 7, das Fallen, Irren, Fehlen. 

Aiaruéoo, auseitern, in Eiter ausbrechen. 

ÖJıartnua, ro, ausbrechende Eiterun 

„Jıarönsıs, 7, das Ausbrechen der Eite⸗ 
rung. 

Jıarzünrınds, 8, die Eiterung befördernd. 

JıazöIsw, durdfaulen. 

Jıarvioxa, imEiterung feßen. 

JıarvuxreVo, zır 0d, zpos rıya, mit 
Jem. kaͤmpfen fechten. 

Jıanvkıor, 10, Thorgeld, 

Jıarvvdavonar, f, mevsoum, pf. zirv- 
Öyirs, 80x, ervSounv,durchfragen, durch⸗ 
forfben. 2) unter einander fich fragen, 
forichen. , 

Aärvos, 2, geſchworen, , eiternd, 

— glühend machen, erhitzen; aus 
euern. 

Jdıarvpos, 2, Adv. = aUpws, glihend, 
durdiglüht; hitzig, heftig. * 

dıazvpdo, in Flamme ſetzen, verbrennen, 

Jiarupdaivo, U. ÖSsazvupdevw, mit der 
Gadel ein Zeihen geben, damit leuchten. 

dıazusıas, 2%, durd das Gerüdt ver 
breitet. ; 

diarürizw, wegfpuden. 

Jdıiazöw, zum Eitern bringen, 
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ZAanok. — Jıapp. 


gıarwAlw, verkaufen. 
dıapalvo, ſ. dıappatvo. 
Jıapaoce, - zw, f. Ew, durchſchlagen, 
durchſtoſſen. | 
Srapysuos, 2, weißgefledt. 
Jıapdw , durdmäflern, traͤnken. 
Jıaperisoner, in Tugend werteifern. 
Jıapdpow, jergliedern; deutlih aus eins 
ander ſetzen u. erflären, deutlich u. bes 
fımme fagen, artiiuliren, deutlich aus— 
fpreden. 2) vergliedern, durd Glieder 
verbinden; geflalten, formen. 
Jıap2pwdıs, n, Bergliederung. 2) Der 
deutlichung. 
Hap>owrınos, 8, zum Zergliedern, oder 
zum Dergliedern gefchieft. ‚ 
Jıapı93usw, herzählen, herrechnen. 2) uns 
terfuben, beurtheilen. 
Jıapisundis, 7, das Herzählen. . 
Jıapıordouaı, um die Werte frühftäden, 
rıri, mit Einem. 
Jıdpıörevouaı, rıvd 0d. zpös rıva, um 
den Dorzug mit Einem wetteifern. 
Jıapreıa, 7, Hinlänglichkeit. 2) Dauer, 
Ausdauer, das Anbalten. 
Jıaprto, f. x!co, hinreihen, hinlängs 
li fein; genug od. gewachſen fein; außs 
dauern; ausdauern Fünnen, hinreidend 
zu leben haben. 2) hinreichend geben; 
kräftig beiftehn, belfen._ 
Jıapuns, 2, Adv. -xos, hinreichend, aus⸗ 
dauernd, anhalıend , fortwährend; ſtark. 
Alapua, ro, (dıalpw) das Hinüberfeßen; 


Ueberfahrt, als Ort u. Handlung. 2) Ers 
hebung. —— 
Jıcdnusvos, 2, (dis, Kpueror) mit zwei 
Segeln. 


Jıapuddw, od. dtanuörra, f. 06m, zer⸗ 
— trennen, 2) dazwifchen fügen, eins 
ügen. 

— n, das Zerreiffen. 2) das Pluͤn⸗ 
dern, Näuberei, — 

LJıaprdew, f. ddo, od. abo, serreiffen, 
aus einander jerren. 2) plündern. 

dıappayeis, dıappayeinv, aor, 2. pals, 
part. U. opt. zu Sıappniyvuus, 

a Ah 7, das Durdhreiffen ; der Durch» 


ruch. 
dıapdaivo, befprengen, durchnaͤſſen; ver 
fprengen. Pals. I: u. da berabflieffen. 
Auaphaio, gänzlidy vertilgen od. zerftören, 
— zo, dad Daran⸗-, Dazwiſchen⸗ 
genaͤhte. * 
Jıapparte, ich nähe durch od, zu. 
dıapderw, ich neige mich. hin und her, 
ſchwanke wie eine Wagſchaale. 
Aduapdio, F. Hevsouar, 4) durchflieſſen. 
2) überflieflen,  Suappeir ro Pim, ein 
lockeres Leben führen. | 
Aıuapdnyrunı, k. Pnäw, durchbrechen, zer⸗ 
dreden, zerreiften, ’Pafs, brechen, reiffen, 
plagen, beriien,. + a! 
dıapbnönv, Adv., (dıepelv) ausdrüdlid, 
mit deutlichen Worten, berimmt, , , 
dıappnäıs, 7; was baphayı. 
dıappnsıs, d, ausdrückliche Beſtimmung. 


"dıapßp 


‚ Jwep. = Ausap. 
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Aluxoti. — Aiccox. 


1 
Jıaßdımıa, ro, dad Hin» u. Herwerfen J Seasersuds, d, das Durchſchütteln, Er 


des Körpers, unflätes Epringen. Xenoph. 
Jıaßpiniew, f. iso, durchfachen, durd). 
lüften; ſchaukeln. 2) zerſtreuen. 

intew, 
to, hindurd) werfen ; dazwiſchen werfen; 
aus einander werfen, hin u. herwerfen; 
verwerfen. dıappirrer 17 ovpa, mit 
dem Schwanze hın u. herfdylagen. Xenoph. 
Aappıvıs, 7, das Auseinanderwerfen, 


Zeritreuen. 
dıap,on, 7, dad Durchflieſſen, ‘der Durch⸗ 
od. Abfuß. 7 avm re nal arm zoü 


wrexvoü dıappor, Ebbe u. Fluth. 
dındposio, hindurd braufen od. raus 
fen. 2) tranfit., einjagen. 

Aıappora, 7, dad Durchflieflen ; der Durdys 
fluß;.(rjs yasınde) Durchfall, 

Jıappoısiw, 1) tranfit. Soph. Tr. Hrdp» 

vav Sießpolänger dor, faufend ſchoß er 
den Pfeil_durd die Bruſt. 2) intranf., 
faufend,, fhwirrend durddringen. 
diaßbolsonar, den Durchfall haben. 

Jıapdovs, ov, 0, Durdifluf. 

Jıapdvöneıs, Edda, ev, 5f93. Suaphvsns, 
neutr, Örappvönr, dor. Ösıappvödr, jers 

flieſſend. 

ZJıuappvio, U, dSiappunu geben einzelne 
ormen zu dıapdeiw, durchflieffen, ent: 
chlüpfen; zerflieffen,, zerfallen, vergeben. 

Jıappurre, nadydrüdl. was vrre. 

dıiappvoıs, 7, Durdfluß. 

Jıapdvros, 2, durdfloffen, bemäffert. 

dıapdVo, durcsichn. 

diaphayn, 7, Rib, Spalte; Klunſe. 

Jdıapdw&, yos, 0, 7, durdbrodyen, ges 

borften. . : 

Aiapsıs, 7, das Aufheben, die Erhebung. 

Jıapraulo, nahdrüdl. was apraudm. 

sıaprao, ic hänge auf; metaph. ich ſetze 

in Erwartung od. Zweifel; id hintergehe. 

Pals. id) bin gefpannt, in Angſt od. Der 

legenpeit. ” ich trenne, fdyeide. 
dıaprnodıs, 7, Trennung. 

dıaprizw, zurecht machen, geftalten. Spaet. 

JıapvSuisw, idy bilde aus, geftalte; füge 

zuſammen. —— 

Jıapvuro, nachdruͤckl. was apvuro, 

Atcipxco, id) verwalte ein Amt bis zu Ende. 

dıasaivw, nahdrüdfl. was satvo. 

dırsaipw, naddrüdi. was saipw, - dav. 
rt. pf. dsıadesnpws, farkaftiidy lachend. 

. Plutarch, 

dJdıasalevo, id) feße od, erhalte in beftän- 
diger Bewegung, Eribürterung, bewege 

immer, erihüttere, feße in Unruhe, brins 
e in Unordnung, jerrütte; werfe über 
en Haufen, zerftöre. 2 

drasarze , ich ftopfe voll, rıras, mit et; 
was. 

Hasaplo, u diasapnricw, bdeutlidy, 
verſtaͤndlich machen od, fagen. 

dıaddpndis, 3, Deutlichmachung, Erklaͤ⸗ 
rung. 5 

dasapnrınos, 8, verdeutlihend, ver 
ſtaͤndlich machend. 


ſchuttern. 2) das Drohen, Erſchrecken. 8) 
von einer Magiſtratsperſon: Mißbrauch 
der Macht zu Drohungen, Beſtechungen 
u. Mißhandlungen. 
Jıdss10105, 2, durchſchuͤttelt, erſchuͤttert; 
gerüttelt. 

Jıassiw, durchſchuͤtteln, erfchüttern. 2), 
drohen, erfchreden. 8) von Beamten: 
durch Mißbrauch feiner Gewalt Tem. bes 
drohen, ängftigen u. zu Geſchenken zwin⸗ 


gen, 
Hhasevo, hindurd ſchwingen od. ftoffen, 
Pals. hindurdy fahren od. rennen. 
Jdıasn3w, ich fiebe durch. 

Jıaonnua, ich wäge ab. 
Jıaönuaivo,f. avo, 1) tranfit., bezeich⸗ 
nen, deutlidy angeben. 2) intranf., ſich 
zeigen, zum Dorfhein Fommen. 3) Med, 
a) für fidy bezeichnen. b) an Zeidyen uns 
terſcheiden. 

Jıaonuos, 2, bezeichnet; ausgezeichnet, 
glänzend, berühmt. F 

Acomijjaca, f. Yo, ganz in Faͤulniß brin- 
‚gen. sradednnevar, ganz verfault fein. 
Jiadıa, ra, ein Feſt des Zeus zu Athen. 
Jıasl3w, auszifdyen. 600. raiv xepoir, 
ausflatfchen. 

Jıasdıllalvo, U. dıadılAda, verhöhnen. 
dıadiuow, benasrümpfen, verfpotten. 

dıasiria, n, Öffentlidie Speiſung. 
dıasıwzan, immerfort ſchweigen. 2) meis 
ter, immer noch ſchweigen. 8) verſchwei⸗ 


gen. 

Aaoxalodo, durchhuͤpfen. 

JıadnalsvVo, U. Ödıadndaiiw, durch—⸗ 
baden, 

dıaonavöiniaw, Kerbel effen. Bei Ari- 
stoph, fomifdy: in der Manier des Euris 

ıdes reden , deffen Mutter mit Kerbel 
andelte. 

Jıasnarzra, durchgraben. 

dıaoxapipdaw, gewöhni. im Med,, aufs 
fragen, zerſcharren. 2) aufidfen, ‚zeritören. 

Jıaöneddsw , dıadneödvrvur, f. dom, 
jerftreuen ; auöftreuen. 

JıasnsAiso, die Schenkel aus einander 
fpreigen. , 

Jıaönendawm, f. dso, bededen u. ab» 
halten. ‚ 

Jıaöxertenos, 3, Überlegend, im tiefen 
Nachdenken. 

Jıasxerzonaı, 1) dahin u. dorthin fehen, 
fi) rings umfehen. Xenoph, 2) fortmähs 
rend u, forgfam betrachten, überlegen, 
durchdenfen. 

dıasnevaam, f. dow, 1) fertig zuberei- 
ten; zurechte legen; volftändig Eleiden, 
sieren, 2) umarbeiten u. verbejfern. 3) 
Med. a) ſich vollkommen Eleiden, rüften. 
4 dıaönsvdacacdaı nr ovdlar, fein 

ermögen durchbringen, c) dradxevad- 
GadIaı mpos tous dınaoras, ſich mit 
Kiffen gegen die Richter rüflen. Xenoph, 
dıaönevasıns Oö, 9, Eritifdher Bearbeiter 
einer Schrift. 


Jan. — Auön. 


Masnevf, j Zubereitung, Anordnung; 
Ankleidung, Anzug. » 2) das Ueberarbei- 
ten, Umarbeiten; verbeflerte Ausgabe. 

— —— nachdrückl. mas snevm- 
ptw. 

Arasnedıs, 7, Durchſicht; Betrachtung, 
lleberlegung. 

ZJıaöniw, ganz ſchmuͤcken. 

Jıaonnvaw, U. dıaonnvreo, 1) im Zelte 

herumgehen u. fi unterhalten nad) der 

Mahlzeit. Xenoph. 8) in die Quartiere 
vertheile fein, Fantonniren. 

Jıasanvow, Zelte, Quartiere hin u. wies 
der aufſchlagen. 2) fidy aus dem Zelt ent: 
fernen. 

— durch Stüßen aus einander 

alten. 

Jıaöoniövnus, poët. Tebenform von dıa- 
Shedavrvvur. 

Jıaöxıpraw, aus einander:, umherfprin- 

gen od.,hüpfen. 

Jıasnoriw, was dıasnfmroun:. Nr. 2. 

Jıasnomaoua, id) fehe von der Höhe 
nadı allen Seiten, fpähe, beobachte als 
Gräber... | 

dıasnoprigw, ich zerfireue, werfe aus 
einander. 

Zdıasnopnıduös, 6, Zerftreuung. 

Jıaonortw, f. Sıhw, mit od. unter ein: 
auder ſcherzen, fi aufgeben. 

Alasua, zo, der Aufzug, Anfang eines 
Gewebes. 

Jıasuaw, i on. drasuiw, U. Srasunge, 
ic) wifche aus, vertilge, 

Jıadıilevo, id) fchneide, puge mit dem 
‚Meffer aus. 

ZJıasudxw, f. Zw, ich durchſchmauche. 

AJiacoßEw, ich durchſchuͤttle; zerfireue, ver: 
jage, jage aus einander, 2) ich erwede, 
feße in Bewegung. 

Jıasopisorear, ganz wie ein Sophift han 
bein od, reben, 

Adıasradaw, verzetteln, verſchwenden. 

dıaoraparros, 8, zerriffen, zerfleiſcht. 

dıaszapdsco, att. - drıw, f. Zw, 
zerreiſſe, zerfleifche. 

Aıaozdcıuos,.2, was von, einander gejo— 
gen, getrennt, abgeriffen werden Bann. 

Jıaöonaöıs, N, od. dsıaszasuos, Ö, das 
Zertrennen, Zerreiffen, Zeritören, 

hasaaöıa, To, das Abgeriffene, Getrenn- 
te. 2) Trennung, Lüde. 8) Abhaltung, 
Diverfion. 

Jıadzdo, f. don, trennen, aus einander 
thun, zertrennen, zerreiffen, zeritörem, öz«- 
gnav nv parlayyay, die Phalany in ein: 
zelne rg auflöfen. dad. vo- 
nous, Gelege aufheben. draom. rov ya- 

ax, ra oxupwuara, ſich aus der Ber: 

anzung berausbegeben. Pals, aud ein: 

ander Eommen, ſich trennen, zerſtreut wer: 
den; durch Geſchaͤfte zerſtreut Tein, 


diaoreipo; f. ep©, auoſtreuen; zerſtreuen; 


verbreiten. 
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Juon. — Jar. 


Jıaoneddow „ antreiben,, .ermuntern. 2) - 
eifrig betreiben. 3) fid bemühen mit od. 
unter einander, hauptf. int Med, 
JıaönAendw, nadıdrüdl. was GrAsxdw. 
Jıaorodtw, befdylafen. Aristoph. 
Jıaöropd, rn, Ausſtreuung, Zerfireuung. 
Jıaonopsvs, Eos, oO, Ausfireuer, Ders: 
breiter, 
Jdınorovdazw, f. oo, das verftärkre 
Srovdd2w, 2). im Act. u. Med., mit eins 
nn in der Bewerbung um ein Amt wetts 
eifern. ‚ - 
Jıadsaw@, att. dıarrdw, durdfieben. 
dıasöw, att. drarrw, audydrarro, ſchnell 
hindurch od. hin u. her fahren. 
ZJıastador, Adv., aus einander flehend, 
getrennt; von ferne. 2) gegenüber, 
— durchtroͤpfeln. 2) durchtroͤpfeln 
aſſen. 
Jıasradıaouaı, abmeſſen, zumeſſen. — 
Jıasrardıs, , (dıadzEAAw) Trennung, 
Unterfceidung. 
dıasıalrınös, 8, zum Abfondern, Tren— 
nen, Unterfcheiden gehörig od. gefchidt. 
Ldıasracıazw, f. dom, gegen einander in 
Aufruhr bringen. 2) ın Uneinigfeit leben. 
Jıadrasıs, 7, das Auseinanderfichen; Ents 
fernung, Zwifbenraum. 2) Zwiefpalt. 8) 
Ausdehnung eines Körpers in die Fänge 
u. Breite, Dimenfion. 4) Ausartung Cie 
ner Pflanze. 
Jdıaötarlw, aus einander fliehen; getrennt 
od. entfernt fein; uneinig fein, 
Jıasrarınds, 8, geibidt zum Trennen, 
Unemigmachen. 
Aastatos, 8, von einander ſtehend, ges 
trennt. 2) uneinig. 8) in die Länge u. 
Breite ausgedehnt. ot 
Jıasravpdo, verpallifadiren. 
dıasraw, Grundform zu Özisrnut. 
Jtaoreixw, durch⸗, weg⸗, fortgehen. 
JıacrdiAw, f. eAo, trennen, theilen, ent 
fernen, Öffnen; unterſcheiden. 2) deutlich 
beflimmen; anordnen; beſtimmt u. Deuts 
li fagen, vorz. im Med., urtheilen und 
unterfheiden. 
Zıaörepos, 2, wie mit Sternen befeßt, 
Jıasınıta, rö, Zwiſchenraum; Abftand, 
Entfernung; Manh, 
Jıaörnuartınös, 3, mit Abfägen, Zwis 
fhenräumen. 
Jıaöıt, Adv., in der Sprache des Zeus. 
Jıacıtlaw, f. So, tippeln, fleden, bunt 
machen. 2) interpungiren. 
JıaxoriAßo , durchſchimmern. 
Jıdörıdıs, 7, Unterfheidung durch Punkte; 


Interpunkzion. 

Jıasroıßdsaw, dazwiſchen ſtopfen. 
Jıasrorxiöozcr, ſondern u, theilen ; ver⸗ 
theilen, anmeıfen. | 
Jıadroicvs, &ws, O, U. Sıadıdkıor, 10, 
ein chirurgiihes Werkzeug zur Deffnung 
gefchloflener Theile. 

dıasıoAn, 9, (dıadrdAAw) 1) —52* 

‚Scheidung, Unterſcheidung; in der Muſik: 
Pauſe. 2) deutlihe Auseinanderfegung, 


* 


Ju. — din. 


genaue Erzählung. 3) das Auseinander 
sieben, Ausdehnen ; bei. die gedehnte Aus: 
fpradie einer von Natur Furzen Silbe, 
— ich oͤfne einen geſchloſſenen 
ei 


Jıasröumsıs, 7, Oeffnung eines gefchlof: 
fenen Theile, | 
dıadtouwtpis, 1dos, 7, was Szadroisvs. 
Aasrparevoua:, id diene die beftimmte 
Zeit ats Soldat. Sıasrparsvodusvos, 

- ausgedient. 

Jıadzparnyto, dad Feldherrnamt fortfüh: 
ren, Feldherr bleiben. 2) das Feldperrns 
amt od. die Prätur niederlegen. - 8) durd) 
Kriegsliſt betrügen od. ausführen, 

dıastpeßAow, nahdrüdl. was GrpeßAde. 

Jıasıpsusa, 10, verrenftes Blied; Ver: 
renfung. 

Jıactp£pw, verdrehen, verrenfen; ver: 
fehren, aus der Ordnung bringen. 

Jıaozpoßfw, durdfreifen, od. wie in eis 
nem Strudel, mit Gewalt durchgehen, 
durchlaufen. _ 

Jıazörpopn, N, die Verdrehung, Derren: 
fung; Derfehrung, Verfcprobenheit. 
Jıdörpopos, 2, verdreht, verehrt, ver: 

renft; verſchroben, entftellt. 

Jiaötpeyvvu, d.dıadrnwrrio,F.6rpo- 
so, mit Deden od. Polftern belegen, zus 
recht machen, 

Jıasrukıor, ro, Zwiſchenreihe von Säulen. 

Aastöros, 2, mit Saͤulen, zwifchen wel: 
dien Zwifchenräume find. 

JıasrurAdo, durch Säulen, melde entfernt 
von einander fiehen, ftügen. 

Jıaövyxeo, nachdruckl. was Hryrda. 

— oͤ, das Auspfeifen, Aus— 
ziſchen. 

Aaœd voi aco, ziſchen, ausziſchen. 2) unter 
einander ziſchen. 

Jıasvpuöds, Ö, dad Auseinanderziehen, 
Derzerren. 2) das Durdyiehen, Schmaͤ— 
ben, Schmähung, Spott. i 

dıasvprınos, 8, durchziehend, fpöttifch, 
fhmähend, F 

Jıaodpe, aus einander ziehen; verzerren; 
zerreiſſen; verwüften, zerſtoͤren; durchzie— 
hen, ſchmaͤhen, tadeln. 

—— N, u. diddpayua, ro, Spalt, 

i 


dıaopaaw , dıadnarıo ‚ f. döo, id 
zerſchneide, fpalte, trenne ; ich fehlachte ab. 

Jdiadpaıpism , unter einander Ball fpie: 
fen. 2) aus einander werfen, zerſtreuen, 
jerreiflen. . 

dıadpaxrıjp, %pos, d, zerſchneidend, ab: 
ſchlachtend. — 
Jiaspaiiso, nachdrückl. was dsparizm, 
2) dazwiſchen befeftigen. ö 
dıaspaiiw, nahdrüdfl. mas VpArim,. 
Jıaspdb, Ayos, 7, Selfenriß, Spalte, 
Hoͤhle, Schlucht. 

Jdıaöparm, was dıadpaam. 

Jıasperdovda, auch dıasperdomän, jet: 
fleudern , fottſchleudern, mit Gewalt aus 
einander werfen, serftreuen. 
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\ Verordnung, Befehl. 


Asp. — Juri. 


dıadpnnsw, id) ‚gebe Wespengeflalt. @) 
‚ib fhnüre zufammen, binde zu. 
Nadpnvoo, aus einander Feilen, gerkeis 
len ; yewaltfam fpalten , trennen.: 
Jıaöpiyyw, f, &o, feftbinden. 
Jıaöpıydıs, 7, das Feflbinden. 
Jıaöynnarisw, ausbilden u. geſtalten. 
Jıasxıöns, 2, getrennt, gefpalten. _ 
Jıaoxieo, jertrennen, zerfpalten, zerfchneis 
den, jerreiffen, 


4Acoxis, iöos, 7, ein fich abfpaltender 
Theil. 


dıasxıdıs, 7, Spaltung, Trennung. 
Jıasyısua, ro, abgefchnittenes Süd. 
Jıacoew, f. wow, durchretten, b. j. 
glüdlih durchbringen, bewahren, erhal 
ten, retten. Med. 1) für _fib erhalten, 
d. i. beibehalten., 2) das Geinige erhals 
ten; 3. B. dın6wasodaı ra Gorara, daß 
feben davonbringen. 8) ſich felbft rerten. 
Pafs. durchkommen, erhalten werden, glüds 
lidy davonfommen. 


Jıaswöorns, oõ, d, der Retter, der Einen 
mohlbehalten wohin bringt, durchbringt. 
Jıaöwörıxos, 8, rettend, erhaltend, 
Jınöoxrw, jerreiben. 
Jıucräyevw, anordnen, anführen. 
Jıaräyn, N, ſ. v. a. dıdradıs. a 
JAıdrayua, 20, gemachte Anordnung, Vers 
ordnung, Befehl. 
Jıardxıns, ov, 0, Od. Siardrntwp, 005 
6, Anordner; Derordner. 
Jıiaradaızapto, bei Mühfeligkeit, mühs 
feliger Arbeit aushalten. 
dıarakavıda,'hin u. her ſchwenken. 
Jınranıevw, verwalten, vertheilen. 


Aıarauvo, $. aus, ion. f. v. a. dıa- 
euro, 
Aıdradıs, 7, Anordnung, Stellung. ®) 


8) Teftament. 

Jıatapdöce, -rrw, f. Zw, in Verwir⸗ 
rung, Unordnung, DBerlegenheit bringen, 

Jıartasıs, N, (Sıareivo ) Ausfpannung, 
Anfpannung; Anftrengung ; Heftigkeit. 

Jdıaracco, -Tro, f. d&w, ordnen, ats 
ordnen, anftellen, hinftellen, einen Pla 
aniveifen; verordnen, befehlen, feitfegen. 
Med, eın Teſtament madyen, durch Teftas 
ment verfügen. li 

dıasgrınds, 8, (Sıareivo) angefpannt, 
angefirengt, nachdrücklich. 

Jarappevo, durch einen Graben trennen, 
verwahren, beſchuͤhen. 

Jıaraytor , U. Öıaraxovs, fl. did va 
xtwr, ſchnell, ſogleich. 

JıarsSpvuuevos, Adv. part. pf. pals, von 
— zaͤrtlicher, verweichlichter 

eiſe. 

Jıareivo, f, teuc, pf. ziranı, pfF. pafs, 
rerzuan, 1) ausſpannen, ausftreden, an: 
fpannen, anftrengen. 2) Ssarsireıv eis 
rı 0d. zpoSs ve, anlangen, hingelangen, 
anfommen; fi erfirefen, reihen; aud 
metaph. anlangen, angehen. Med, ſich an: 
fpannen, anfrengen, beeifern, beitreben, 


Avazsıy. — Auriro. 


! 
aus allen Kräften etwas thun. Sıazard- 
uevov Sryvar, ſchußſertig daftehen. 
‚Atereırdo, durdy eine Mauer od. Burg 
trennen, fhüßen; vermauern. 
Jıarelxıduax, rd, Zwiſchenmauer. 
Jıkrenualponar, bezeichnen, beftimmen. 
JıareAlm, f. Addw, endigen, vollenden, 
vollbringen. örar. eis rı 0d. mpos rı, 
angelangen, hinkommen. 6cr. xporor, 
Zeit hinbringen. Mit folgend. Partiz. drüdt 
"ed Dauer od. — aus u. wird 
im Deutſchen überfegt durch Die Adverbien: 
immer, beitändig, ſtets, fortwaͤh— 
rend, gewoͤhnlich. 
JıareAns, 2, Adv. -Aos, fortwährend, 
beftändig. . 
Jıarluvo, F. reuo, zerfhneiden, theilen, 
trennen. Ä 
Jıarevns, 2, ſich eritiedend; betreffend, 
gehörig. | 
Hareptaivo, nahdrüdl. was repsaivo. 
Jıarerautvos, Adv., (Ööıarefvow) mit aller 
Anftrengung, aus allen Kräften. 
Jıarerpaivo, durchloͤchern, durdbohren. 
Jıaram, f. jjsco, zerſchmelzen. 
dıarmptw, bewachen; bewahren, erhalten, 
erretten. 2) genau auf etwas achten, bes 
obachten, beibehalten. A 
Jıarnpndıs, 9%, Bewahung, Erhaltung, 
Beobachtung. 
Aarnonrixos, s, zum Erhalten od. Bedb» 
achten gehörig, geſchickt. 
dıiarlInur, f. d1adr7cw, T) aus einander 
ftellen, fegen, legen; ordnen, anordnen, 
anitellen. 2) in einen Zuftand, eine Lage, 
Stimmung bringen: behandeln, fimmen. 
xanoss dıarıIeraı rıra, Tem. übel zu: 
richten. Pals. Sıarldeuar, ich Fomme in 
eine Lage, Stimmung, ed wird mir, ers 
eht mir. Med. a) zu feiner Dispofizion 
aben, über etwas verfügen, freien Ge: 
brauch von etwas machen Eönnen; dab. 
verfaufen,. rniv Svyaripa ezırplxw dıa- 
Stoyaı, Orws av Cu fBoviAp , Meile 
Tochter überlaffe ich dir, fo daß du mit 
ihr machen, über fie verfügen Fannft, mas 
Du willft. Xen. b) ein Teſtament macen, 
im Teftament anordnen. c) drarideodaı 
Epıv, einen Streit beilegen. d) dıaride- 
o>aı Adyovs, eine Rede vortragen. 
dJıarilado, befaden. 
dıariliw, jerrupfen. 
Aıdrı$lua, ro, das Zerrupfte, Flocke. 
sıariudo, nahydrüdl. was rıuaa. 
dıarlundıs, a, mas riundis. 
Jıarlüntis, oö, ö, der Schäßer. 


— 


Aauiuntixos, 8, zum Schaͤthen gehörig 


od. geſchickt. : 
dırtiraccw, f. «3w, durchſchuͤtteln, hin 
v. herſchuͤtteln, aufſchuͤtteln; erfchuttern, 
über den Haufen werfen; zerfchnettern. 
dıarırdaAkos, 8, was rıvdaAdos. 
dıarırpaire, Öıarırpaao, durchbohren, 
durchſtechen. 
eæritooxco, durchbohren, niederbohren. 


236 


Acœra. — arg. 


Nharıdo, dıdrAnnı, f. joco, erdulden, 
erleiden. 

Jıeruio, durddünften. 

Jıarrunyo,. od. dsıaruncda, WOD, ÖLerud- 
ynv U. Ölfruayor, aor, 2. U, Öıdzunda, 
aor. 1., epifcd fi. dıareuro, 

Aıaruiew, verrauhen laffen, ausdünften, 
ausdanıpfen.' J— 

Jıaroıylw, was avaroıyko. 

Jıdroıxos, 2, von einer Geite od. Wand 
zur andern geheud, reidhend, 

Jıataum, 7, (dıareurm) Einſchnitt, Durch⸗ 
ſchnitt; Trennung, Spaltung. Ä 

Jıarouos, 2, zerichnitten , getheilt. 
Jıadrovos, 2, (drareivo) ausgeſtreckt, aus: 
gefpannt. 2) angeftrengt, befrig, 3) durch 
u. durchgehend. , 
Jıaroßsvoruos, apa, 7, die Schußweite. 
Plutarch, 

ZJıarodedo, mit dem Pfeile durchſchieſſen. 
* Med, mit Dat., im Bogenſchieſſen wett⸗ 
eifern. 

Actooſso, U, dıiasopedo, durchbohren, 
durchdringen. 

Jıaropia, 7, die helle Stimme. 
Jıadropos, 2, durdhbohrend; durchdringend 
(vom Scyalle). 2) dıdropos, durchbohrt. 
Jdıampayowdto, mit Webertreibung u. im 
vomphafter Rede vortragen. 
Jiarpavow, verdeutlichen, deutlich machen 
od. fagen, 

JıarpaxnAi2w, über Hals u. Kopf. wer: 
fen, abwerfen. 

Jıarperınos, 8, gefbidt zum Abrathen, 
Beſchaͤmen; rührend, ergreifend. 

dıarpinw, f. »Po, wenden, fehren; von 
Derfonen: Gemanden ablenken, von feis 
nem DBorfaß od. feiner That, beſchaͤmen, 
in Derlegenheit bringen, Pals. u. Med, 
fid woran Eehren, in fi gehen, ſich ſchaͤ— 
men, in Derlegenheir kommen, beftürst 

werden. , 

dıarpipw, f, Sabo, ernähren, in Koft 
erhalten, 

Zıarpexw, f. Spedoua:, pf. dsöpdunne, 
durchlaufen u. durdylaufen, ſowohl ei— 
gentl, als metaph. z= öl dsaöpaneir, 
das Gebiet der Genüffe durdylaufen, d. i. 
alle Annehmlichfeiten genieffen. Xenoph. 
2) entlaufen, entwiſchen, verlaufen. 8) 
hin u. her laufen. 4) um die Wette laufen. 

Jıarpew, f. 26, aus einander zittern, 
D. i. aus Furcht ſich zerftreuen u. fliehen. 

om, 

Zıdrandıs, N, (dzarırpdw) das Durdy 
bohren; die Deffnung. 

dıaranzos, 2, durchbohrt, durchloͤchert. 

Jıarpißr, n, das Zerreiben, Verbringen 
der Zeitz; dab. Verweilung, Verzoͤgerung, 
Aufenthalt ; Zaudern. 2) das Verkürzen 
der Zeit; gr d. i. a) Vergnie 
gung; Geſpraͤch, Unterhaltung, aud) Vers 
efung. b) Beſchaͤftigung, Handtbierung, 
Studium, Lebensart, 8) Reibung, Zwi: 


ſtigkeit. 


Juargu — Jıavy. 


arptßw,f, da, 1) ich reibe dasmifchen 
oder daran (zpos rı); dab. metaph. ich 
applizire auf etwas. — rırı), übe an, 
beſchaͤftige mit etwas. 2) jerreiben, d. 
i. a) aufreiben,, verzehren, verwüften. b) 
von der Zeit: Hinbringen ; verbringen; u. 
als intranfit., verweilen, zögern, zaudern; 
od. flets verweilen , fi wo aufkalten. Das 
ber özarpipeır mit VParriz., beftändig, im: 
mer, gewoͤhnlich etwas thun. dıarpfßerr 
aupirı, zepi rı, Ev ıırı, mit etwas bes 
fdniftige fein. 8) binhalten, aufhalten, 
hindern; aufſchieben, verzoͤgern. 

LJıdrprupa, TO, unper, eine durch Ans 
einanderreibung der Schenfelerzeugte Der: 
fegung, munde Stelle. 

Jıarpızıınös, 8, zerreibend. 

— 2, am dritten Tage wiederfeh: 
ren 

Jarpıya, Adv. ‚„ dreifach, 

Aıarporn, 7, Abwendung, Abrathung u. 
Die dadurdy bewirkte Sınnesänderung. 2) 
Rührung, Befhbämung, Beſtuͤrzung, Mit: 
leiden, Schaam. 

Aratporos, 2, abgewendert, verfchieden. 

th 7, Erhaltung, Lebensunter: 

t 


a 
dJıarpoxdao,f. dio, f. 9. a. dsarpfxw, 
vom Pferde: traben. 

ZJıarpvdyıos, 2, bei Hom. Öpxos G., ein 
Meinberg, mo zwiſchen die Weinitöde Ge: 
traide geſaͤet wird, od, wo die Trauben zu 
verſchiedener Zeit Chin und wieder, öıa) 
reifen. 

Jiarpürae „ durdhbohren, durchloͤchern, 
aushöhlen ; durcfpieflen. 

Jıarpdanua. 10, das Loch. 

Jıarpvpaw, nahdrüdi. was zpvpaw, 

Jıarpvpir, part. aor, 2. pals, von öıa- 
Spuntw, jerbroden. 

dıarpayw, f. rpwäouaı, aor. Ösdrpayov, 
zernagen, zerfreſſen. 

Jıarraw, att. fl. dıassaw, durchſieben. 

Jıdrımsıs, 7, das Durchſieben. 

dlarros, Ö, dad Sieb. 

— att. 3fg3. fl. Sıatırw, od. dıalo- 
6, f . dko, ich fahre, ſpringe, bewege 
mid) faynelt durdy, über od. zu etwas hin, 
bin u. her. aoıparı) dıdrroude, ein zuk⸗ 
Fender, am — hinfahrender Blitz. 
@wrn Öötdrrei, läßt ſich plöglidy eine 
Stimme hören. 

Jıarvzow, ausbilden, formen, geftalten. 
2, mit u. ohne Aoyısus, in®edanfen, im 
inne haben; ſich einbilden, vorftellen. 
dıarUunwdıs, N, Ausbildung, Geſtaltung. 

2) Vorſtellung. 

darwScaso, verfpotten, verhoͤhnen. 
Jıavalvoi, naddrüdt. was avaivo, 
dıavyaszo, durdglänzen, durchleuchten, 
einen Glanz durdmwerfen; dah. dzavyd- 
2eı (MAıos, od. nuspa), es wird helle, 
der Tag bricht an 

dıauyaoıa, 20, Anbruch des Tages. 

JIavyasuös, d, der durchbrechende, ploͤtz⸗ 
lie Schein od. Glanz. 
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Juvy. — Awuys.. 


Jdıavydo, u. dıavylo, was dbınvyado, 

Jıavyesıa, 7, 0d. Öravyia, das Durch⸗ 
feinen, Durdleucten. 2) Oeffnung, durch 
welche Licht hereinfättt. 

dıavyns, 2, durchleuchtend, durchſichtig, 
ſpiegelnd. 

dıavyıor, zo, Dim. von dsavyerz Nr.2. 

— 2, um fein ſelbſt willen ges 
waͤhlt 

Jıavderrio, RS ig wiffen. 

Jıavisıorv, U. Ötavkıov, ro, Zwiſchen⸗ 
fpiel auf der Flöte. 

ee ich laufe den od, im diav- 
os 

dixvAodpöuns, ou, 0, aewöhnl. Srav- 
re ö, der Wettläufer im öiav- 
of 

Jıavloöpouie, 7, der Doppvellauf. 

diavAos, ö, enger Paß; Meerenge. 2) 
ein doppeltes Srabium, welches der Wett: 

läufer S:avAodpöuos durdylief, indem 

e; denfelben Weg aud) wieder zurückmach—⸗ 
te; dah. ein langer od. doppelter Weg. xu- 
uarov diavkor, die hin u. her mogenden 
Wellen, 

dıavAwrla, 7, Enapaß. 

JıavAwridn, durch einen Engpaß gehen. 

ZravAwrıduös, o, das Gehen durd) einen 
Engpaß. 

havxevisouaı, den Hals oder Nacken em⸗ 
porheben, werfen (von muthigen und ſtol⸗ 
zen Pferden ). 

dıavxevıos, 2, durch den Naden gehend. 

Jıapayeiv, inf. aor. 2 zu dem üblichen 
Praͤſ. 5:809i@, verzehren, aufzehren. 2) 
zerbeiſſen, zernagen. 

Jıapadnv , u. Ötapavönv, Adv., ( dıa- 
paivw) offenbar. 

ZJıapaivw,f. pgavo, durchblicken, durch⸗ 
ſcheinen laffen ; fpiegeln ; fihtbar madyen. 2) 
intranf. u. im Med, durchſchimmern, vor: 
fdimmern, durchfcheinen, fidyrbar werden ; 
erſcheinen; fi zeigen. 0 uoxrAos Sıepai- 
vero alvos, der Hebebaum war ganz-glüs 
hend. Hom. 

Jıaparveıa, 7, dad Durchſcheinen; Durch⸗ 
ſichtigkeit. 

dıapavns, 2, durchſichtig, durchſcheinend; 
glänzend; giühend; deutlich; berühmt; 
Adv. Ssapavas, ganz deutlich. 

Jıaparia, 7), was d. folg. 

diapavdıs, U. Ördpasıs, ews, M, dad 
Durchſcheinen; das durd einen durchfichtis 
en Körper fallende Licht u. Bild; Durdys 
ichtigkeit. 

Jıapapuaxevo, durch Arznei reinigen. 

Japaviisw, nahdrüdl. mas pavAlseo, 

Jıapavm, Biapaudxe, u. Ötapworne, 
burhleudten, licht od, helle werden. He- 
rodt 

Jdıapeyyis, 2 durdyleuchtend, durchſich⸗ 
tig ; glänzend. 

Jıapepovraos, Adv., auf eine verfciedes 
ne, andere Art, mit folgend. Dat. od. 7. 
2) auf eine ausgezeichnete Art; vorsüglidy, 


- 


Pr 


‚Aue. — Jupo. | 


befonderd. Sıapepdrrus raiv «AAwr, vor 

alten übrigen. 
dıapipw, f. dıolsw, oisouaı, aer. d17- 

veyna, ion. öinjveina, 1) tranfitiv: a) 


durchtragen, hinbringen, überbringen ;- 


auch überfegen. b) aus einander tragen, 
vertragen, zerfireuen (auch metaph. dıa- 
&psıv rıva, Jemanden zerftreuen ), aus— 
freuen; auch aerreiffen. c) bis ang Ende 
bringen, binbringen; ganz tragen, lange 
tragen, ertragen, erdulden. d) auffcies 
ben, verzögern, in die Fänge ziehen. 2) 
intranfitiv: a) verſchieden fein, abweichen, 
befond. fidy auszeichnen vor Jemandem (rı- 
vos), durch etwas, in etwas (rıvri, Ev 
zırı, eistı), in einer Rüdficht (ri). b) 
befond. ald imperson. , einen Unterfcied 
machen, nicht einerlei, nicht gleichgültig 
fein. ovölv dıapdpeı, es fümmt nichts 
darauf an, mache feinen Unterſchied, ift 
gleichviel. Sıapfper ls, apösrı, rı- 
vi, ed trägt zu etwas bei, iſt gut, nüplich 
— Paſs. u. Med. 1) verſchiedener 
einung fein mit Jemandem (rıri), über 
etwad (mepi rıvos). 2) in Zwift, Feind: 
ſchaft, entzweit fein. 8) hadern, freiten 
mit Sem. (rıvi od. mpös rıva) über et: 
was (zepl rıvos od. aupl rı). rò Öta- 
p£pov, der Unterſchied; der Streitpunft, 
Die Urfache des Zwiſtes; Intereſſe, Nugen. 
dıazpevyo, f. evdonaı, entfliehen, ent: 
fommen ; vermeiden. dıapevyeır vo 
sov, durch eine Krankheit durchkommen. 
Jdıapevnrixos, 8, leicht entflichend oder 
entfhwindend. 


dıapeväis, 7, Flucht und Zerſtreuung. 2) 
das Entfliehben, Entkommen. 


Jıapnulso, f. iso, durch das Gerüdht 
verbreiten. 


JdıapSuprıxös, 3, verderbend. 
JıapsSeipw, f. @Seprn, epifh aud 


. 380650, 1) verſchlimmern, verderben; 


verfälfchen; verführen, bef. ſchaͤnden; be— 
ftedyen. 2) zu Grunde richten, vernichten, 
vertilgen, morden. Das pf. SidpIopa 
wird meift in intranfitiver Bedeutung ge: 
braucht: dahin fein; aud) verrüdt fein. 
JıapIopa, n, Verſchlimmerung, Verder— 
bung, Verderbniß; Verführung, Schaͤn— 
dung. 2) Vernichtung, Untergang, Tod; 
aud) Niederlage. 
LJıapIopevr, ws, ö, Derderber, Ber: 
führer, Belteber, Schaͤnder. 
Jıapdoptw, was ÖstapIeipew, 


ge f, 270@, entlaffen, gehen laf- 
en. 

Jıapıloveınto, unter einander zanfen, 
fireiten; wetteifern. 
JiapıAoriutouar, rıvl, mpos rıva, mit 
Einem um die Werte fid) beeifern u. eine 
Ehre worin fuchen. 

dıapityw, f. Zw, durdys od. verbrennen. 
Jiapoıßaeo,f. dsw, ich fege in Wuth. 
Jıapowiscw, nachdruckl. was yaıriscw. 
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Jıapopla, 


dıapo. — dunpv. 


Jiapoirdo, ion. -rio, auseinander gehn, 
ſich zerſtreuen, verbreiten; durdjftreifen. 
Japopd, 9, 1) Unterfhied, Verſchie⸗ 
denheit. 2) Uneinigfeit, Zmwilt, Streit, 
— 8) ſtreitiger Punkt, Streit 
rage. 4) Intereſſe, Nutzen, Vortheil. 
Jıapopiw, 1) aus einander tragen, fort⸗ 
tragen, mwegtragen ; jertheilen, 3.3. eine 
Geſchwulſt u. dergl. 2) verdauen, u. da- 
durdy dem Körper mittheilen; auch durch 
den Schweiß abführen, verdunften, ver: 
flüchtigen. 8) intranf., getheilter Meis 

nung, zweifelhaft, verlegen fein. 
Jıapöpnöit, 7, das Zertheilen, Zerftreuen; 
Zransfpirazion, Abführung ; Aufldfun 
Jıapopn’ınör, $, zum Dertheilen, Zer⸗ 
theilen, Abführen gehörig od. geſchickt. 
L n,nwad dıapopd. 
Jıapopos, 2, verfdieden, unterfhieden ; 
bef. ausgezeichnet, vorzüglich, vortrefflich. 
2) entzweit, feındlic, feınd. $) ro dıd- 
popov, a) Unterfhied, Intereſſe, Vor⸗ 
theil, Nutzen. b) ftreitiger Punkt, ſtrei⸗ 
* e) Feindſchaft, Maß, Unei⸗ 
nigkeit. 
Jıapopörns, nros, N, Unterſchied, De 
fdyiedenheit. hi j ü Be 
Jıapöpws, Adv., verfhieden, mit Ders 
pe, mit Unterfdied. 2) vorzüg« 
ich). 


—— ro, Scheidewand. 2) Zwerch⸗ 
ell. 


Jiappayvuur, u, diappascw, f. das, 
durdy einen Zaun, eine Scheidewand trens 
nen, beſchützen, befeftigen; verzäunen, vers 
pallifadiren; verftopfen; verfperren. 

Jiagpadıjs, 2, Adv. - ölws, deutlidy od. 
beftimmt ausgefproden. _ 

Nappasw, deutlidy u. beſtimmt fagen od. 
angeben, 

Jdıappaödw, - ro, was dtiappayrvuus, 

Jıappiw, durdhlaffen. 

Jıappicc®, nahdrüdl, was ppicon. 

Jıappovri2w, ausfinnen , Ausftudiren ; 
überlegen, betrachten; beforgen; verferti« 
gen. 

diappos, 2, befhäumt, 

Jıappovpiw, einen Poften bid ans Ende 
behaupten. 

Jıappvnröow, feine Stimme abgeben (mas 
mit geröfteren Bohnen, Ppvxtois nvd- 
poıs, geſchah). 

dıapvas, &dos, 7, was dıapvn,. 

Jdiapvyyavm, was dıapeiyw. 

Jıapvyn, n. Ausflucht; Zufudtsort. 

Jıapun, 7, Knoten und Knie am Rohr: 
fängel u. andern dergl. Pfianzen, auch Ges 
lenf im thieriſchen Körper. Platon, 2)Niße, 
Spalt; dah. Zwiſchenraum; Scheidemwand; 
Erdzunge, Ader, Yage, Schicht u. dal. 

JıapvAanrınos, 8, bewahrend, ethaltend. 

JıapvAdöce, -Trw, f. ao, bewachen, 
bewahren; erhalten, erretten, 

Jdıapväıs, 7, was dıapeväis, 


Jıapüpaw, durchkneten. 


Jıcgpv. — Awyks. 


dıapüsao, durdblafen; durchwehen. 2) 
wegblafen; zerftreuen ; ausdunften. 

dıiapbondiıs, 7, das Durchblaſen; Weg— 
blafen; Ausdänflung. 
diapücsıs, n, das Durch wachſen. 2) mas 
dıapun. 

Aapuosoco, or. dinpvoa bei Hom., durch: 
dringen; durdyfchneiden ; zerreijlen, mweg« 
reiffen. 

"Jıapvreva, verpflanzen. 
dıapvw, f. b6w, im Pals,, durchwachſen, 
ausfeimen. 2) dazwiſchen wachſen; aud) 
bazwiiben fein. 3) dramepvnivan al- 
AnAwv, von einander verfchicden fein der 
Natur nad. 4) bei Die, Cals, dtanepv- 
nass Fundig fein, verftehen, mit bem 

enit.- 

dıapavto, nicht ftimmen, rıri, mit Eis 
nem, mißhällig fein, verſchieden fein, ab» 
meiden, uneinig fein,’ 2) feblen. Polyb. 

dhagpesvnöıs, 9, 1) Mißton, Miplaut. 2) 
Mißhaͤlligkeit, Verſchiedenheit, Abwei— 
chung, Uneinigkeit. Ms 
Jdıapwrntınos, 3, zu BALD MIBREHER ge: 
neigt, dieſelben herbeiführend. 
Jıapwria, 7), was dtapwrmoıs. 
dıapwavos, 2, Adv. - pwrws, nicht Zu: 
fammenfimmend, mißhällig; verſchieden, 
uneinig. Ä j 
JNapwörw, was dsrapavoxe. Dr 
Jıapatise , beleuchten, erleudten, er: 
hellen. 
en u, dtardaw, weichen, fid) 
zurüdziehen; fidh trennen. 

Jıaraivo, den Mund, die Lippen öffnen, 
gähnen. 

dıaxaldo,f. dodo, nadhlaffen, aus ein: 
ander gehen laffen; Öffnen. 2) in eine 
fanfte Bewegung bringen. Xen. Equ, 

Jdıaraparıwo, f, Zw, zeridneiden, trens 
nen. 

— unter Mehrere verfchen: 
en. 

Jıaraödnm, wad dtaxaivo, 
Jıazsındeo,f. dc, überwintern, durch⸗ 
wintern ; den Winter zubringen, in Win— 
terquartieren  flehn. 

Jıaysıpi2ow, u. Med,, unter den: Händen 
haben, behandeln; beforgen; verwalten. 
2) ermorden. 

Jıaxeipısıs, D, 0d. dıareıpısuos, 0, 
Handhabung, Verwaltung, Beforgung. 

Aıdfeıporoviw, durd Stimmen entichei: 
den, und zwar, indem mit aufgehobenen 
Händen votirt wird. 2) wählen, erwählen. 

Jıaxsiporovia, 7, Entideidung durch 
Stimmen. 

Jıarlo, f. xevco, ausgieffen, vergieflen ; 
zergieffen, zerſchmelzen, flüflig maden, er: 
weichen ; Daher auch mildern, mäfligen. 2) 
erheitern , aufbeitern , veranügen, erfreu: 
en. 8) zerſtreuen, zertheilen. Pals. aus 
einander gehen. 4) über den Haufen wer: 
fen, vernichten , verriteln, 

Jıaxkaıvow, nahdrüdl. was xAaırow. 

dıaxlıvaso, nahhrüdl. wasrlauadm.- 
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Aarxkıdan, naddrüdl. was xArdam, 
JıarAwpos, 2, mit grün gemengt, grün 
geftreift. 
Jtiaxow, ro xoua, bei Herodt.,den Damm 
vollenden, durchführen. 2) durb einen 
Damm trennen od. fügen. Strab. 
Jıaxpaozuaı, f. noouar, von einander 
borgen. 2) mit dem Dat., fortwährend u, 
ſtandhaft gebrauden; überh.-gebrauden, 
fih behelfen; auch behandeln, betrachten. 
$) mir Afkuf., a) aufbraudyen, verzehren. 
b) morden, tödten. 
Jıaypıöur, ro, Salbe, Farbe, Mittel zum 
Beſchmieren, Anſtreichen. — 
Jdıaxotw, f. iso, dazwiſchen ſchmieren. 2) 
überfchmieren, überftreichen. 
Jıarovcos, 2, mit Gold ausgelegt; vers 
golden 
Jıarpovvvyı, übermalen; anfärben. 
Haxuoır, 7, das Zergieffen, Zerfchmels 
zen; —*66 2) Zerſtreuung, Aufbeis 
terung, Belutigung ; Freude, Vergnügen, 
Jıayurınos, 8, zerſtreuend; aufheiternd. 
Jıayvw, was dıayw, 
Jıarovrvuu, Was sıaxım, 
dıaxwpdiw, 1) durchgehen, d. i. a) 'eis 
gentl. 3. B. xaro ösaxwpsl rırı, c& hat 
Sem. Durchfall. b) durchgeſetzt werden, 
glüden, von Sratten geben. c) von Müns 
son; gültig fein, Eurfiren. 2) aus einans 
der achen, fidy trennen. 
Jıarwpnua, 7ö, U, draxrwWpndıs, 7, Alle 
wurf, Unrath; Stuhlgang. 2) Zwiſchen⸗ 
raum, Kluft, Opalt. | 
Jıaxwpnrınos, &, leicht verdaulic. - 
Jıarwpi2o, trennen, abfondern, von eins 
ander bringen; befonders ftellen. | 
Jıaxwp:oıs, y, Trennung, Abfonderung, 
Jıaxwpıisua, ro, Kluft zwiſchen etwas. 
Jıaympıduds, o, was Öraraöpısıs. 
Jıaropıorınds, 8, zum Trennen, Abfons 
dern gehörig, geſchickt. 
Jıdywsıs, 7), das Verdaͤmmen, dad Trens 
nen, Befelligen durdy einen Damm. Diod, 
Jıaypalpw, durchreiben, durchſtreichen; abs 
wiſchen, reinigen; durchſchaärren, durch⸗ 
ſuchen. ‘ 
IurıaAAm, naddrüdl. was daAAm, 
Jadavm, naddrüdl. was daum. 
Jıadaw, durchſcharren, durdfragen; aufs 
fragen. . = 
JIıadbiyo, nabdrüdl. was verm, 
Jıarbevdw,,.tiufcben, berrügen. Pals, ges 
taͤuſcht werden, fid irren. Med, fügen, 
durch Fügen taͤuſchen. 
Aavbeuotos, 8, erlogen. 
JıaynAapaw, durdyfühlen; verfucen. 
Jıaygnpizo, durchſtimmen, herumſtim— 
men laſſen. Med. abſtimmen, herumftims 
men. 
Jıabnpidır, 7, u. dıabnpısuods, d, 1) das 
Aditimmen. 2)das Stimmmenlaffen, Stims 
menſammlung. 


I Jıadbı9vpiso, durcfäufeln, durchziſcheln. 


2) unter einander ziſcheln, flülern. 
Sanbunrınos, 3, abkühlend, erfriſchend. 


Aucdv. — Aıdao. 


Auanbdxm, #. Zw, auslüften; trocknen, aus⸗ 
— Dabkühlen; erfriſchen, erquik— 

en. 

Arcio, ſ. v. a. dıanur, durchblaſen, durdy: 
wehen. 

Jißauos, 2, od. dıßdumrv, 2, zweifuͤſſig. 

Aißapos, 2, zwei Mal gefärbt, nemlich zu: 
erit mit Scharlady u. dann mit Burpur. 7 
öißapos, ( 20955), ÄAdıtes Purpurkleid, 

4IıßoAla, 7, was SißoAos xAaive. 

gißorıor, ro, Plut, Mär. 25, ein Gewehr 
der Deutfchen, das als Wurffpieß diente. 

AlßoAos, 2, zwei Mal geworfen. SißoAos 
xAaiva, ein Kleid, weldies man zwei Mal 
um den Leib legt. 2) mit zwei Spigen. 

Aißpoxos, 2, (Bpixw) zwei Mal benekt, 
angefeuchtet, eingeweicht. 

Jıyanda, ich nehme die zweite Frau. 
Jıyania, 9, das zweimalige Heirathen; 
zweite Heirath. , 
Aiyauos, 2, zwei Mal od. zum zweiten 

Mal verheirather. 

Aıyevns, 2, von zweierlei AbEunft oder 
Geſchlecht. 

—— 2, mit doppeltem Augapfel. 

yAvpos, 2, mit einem doppelten Eins 
ſchnitt. 

‘ AiyAw60os, - rros, 2, mit zwei Zungen 
od. Spraden, dah. Dolmetſcher. 2) zwei: 
züngig, falfdy, hinterliftig. 

Alyvmuos, 2, (yvauın) ieifelbaft. 

Jıydvaros, 2, (yoru) mit zwei Knieen od. 
Gelenken. — 

— n, zweite Geburt; zwiefaches Ges 
bären ; zwiefache Geburt. 

Alyovos, 2, zwei Mal geboren; doppelt; 
hingegen 5z356v05, 2, doppelt gebärend. 

Alyvos, 2, zwei Ader haltend. 

— ro, Lehre, Vorſchrift; Unter 
richt, 

Jıdaxrnpıos, 2, u. dıdanrınos, 3, zum 
Unterrichte gehörig, geſchickt; unterric- 
— didaktiſch. ro Sıdanınpıor, Be: 
weis. 

dıdantös, 8, Adv. -ros, gelehrt, erlernt; 
au lehren, zu erlernen. 

didaxıpov, ro, Lehrgeld, Schulgeld, Lohn 
des Lehrers. — 

— 3, zwei Finger breit oder 
ang. 

——— 2, mit zwei Fingern od. Ze: 
hen. 2) was d. vorherg. j 
sidadıs, 7, das Lehren, der Unterricht; 
die Untermweifung. ' 

Adıdadnaleior, ro, die Schule, 

JısaonaAale, ij, Yehre, Unterricht, Uns: 
terwerfung; Anmeifung; Ermahnung., 2) 
die Einübung od. Aufrührung eines theas 
tralifhen Stuͤcks; auch das Stück felbii u. 
dıdasnadlaı od, mept dıdaon adıarv,ichen: 
terberichte. z 
dıdadnalınds, 8, Adv. - os, zum Un: 
terrichte gehörig, geſchickt, darin geübt. 
dıöaonalıor, ro, Lehrgeld. 2) Lehre, 
Vorſchrift. Herodt. 
dıdaornaros, O, Lehrer; einer der Schule 
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" Ardac. — Auyyv. 


hilt. eis Ssdacsndlov PEoırdr, in die 
Schule gehen. dıd. xopov, Verfaſſer ei- 

‚nes thearrälifhen Stüds,' welcher Die 
opanipieler zur Yufführung deifelben ein» 
übte, 

dıdaonw, f, dıdasw, lehren, unterrich— 
ten; überh. Flar u. vollfländig aus einan— 
der feßen und darftellen; dab. entwideln, 
beweiſen, darthun; eine Vorſchrift, Ans 
weiſung geben; anweiſen, gewoͤhnen. 614 
ddsneır Öpdua, ein Stüd aufführen, ges 
ben (von dem Verfaſſer, welder Die 
Scaufpieler ſelbſt einübte ). Paſs. gelehrt 
werden, fernen. Med, 1) fidy unterridhren 
laffen, lernen. 2) in die Lehre geben, 
lernen laffen. 

Jıdaxn, nr, Unterricht; Lehre. 

Aisnai, eine epiſche Nebenformvon 640, 
id binde. Hom, 

Jin, 3 sing. impf. von Slönus, id) bin» 
de, feffele. 

dıöoauer, dıdödah, ion. fl. Sidouer, Sı- 
dovüdt, 

4ıöoi, ion. fl. Sidwcı, von Slöwur. 
ZJıdoüraı, inf. fl. dıöoraı. Hom. 
dıöpasnw, (dpaa) davon laufen, fliehen, 
entfliehen. _ 

dıöparyualos, 8, u. Siöpaxuos, 2; von 
zwei Dradmen, zwei Dradhmen werth. zo 
diöpaxuov, Doppel: Dradyme, eine Müns 
je. orAiraı Sidpaxuo:, die zwei Drach⸗ 
me — — 
Jıövudvmp, 0p0°, (diövuos, av ’p zwei 
Männer betreffend. ie 
Aövudıöanos, 7, poet. fl. Sröuuoronos. 
Jıövudwr, dovos, 6, 7, Poet. was di- 
Övuos, 

Jiövuvos, 2, poet. fl. Siövuos, 
Jıövuoyerns, 2, ald Zwilling geboren. 
dıövuogvyos, 2, 0d. örödvuogvf, vyos, 
— — geſpannt; uͤberh. paarweis, 

oppelt. 

dıdövuospoos, 2, doppeltönend, 
Aıdövuonrvmos, 2, zwiefach tofend. 
Jiövuos, 8 u. 2, doppelt, zwiefach. 8i- 
övuor, Zwillinge. 

Aıdvudens, nroSs, 7, das Doppelfein; dop⸗ 
pelte Natur; ae lenunı. 
ZJıövuorondw, Zwillinge gebären, 
Zıövuoronia, 7, das Gebären von Zwil⸗ 
fingen. 

AGuuoroxos, 2, Zwillinge gebärend. 
— zſgz. - xrovs, 2, zweifar⸗ 


ig. 
aidöwdı, epifc fl. 36001. 
didwuı, f. öW0w, pf. Sfdwxe, pf. pals, 
ötdouaxı, geben, verleihen, ſchenken; ges 
mähren, erlauben, zugeben, laffen; eins 
räumen, geftatten, nachſehen. dıdörar 
davrdr rırı, fih Jemandem bingeben, ſich 
in Femandes Hand geben ; fi einer Sa— 
* ergeben, derſelben zugethan fein, ans 

ügen. 
2iömpos, 2, (dapov) von zwei Spannen. 
dıeyyva, nn, Buͤrgſchaft. 


4Aiceyy. — Aixxß. 


Jıeyyvao, Bürge fein für Einen. Med. 
fid) verbürgen ‚ Tıvos, mit etwas. ' 
dıeyyvnois, 7, Verbürgung, Bürgfchaft. 
dısysipw, erweden, ermuntern. 
dılyepdıs, 7, Erweckung Ermunterung. - 
Jısysprınös, 3, erwedend, ermunternd. 
Jıeypnyop£o, durchwachen. . 
JıEypoo, dav. dıeypouevn, poet. fl. Sıe- 


yeıpoiEvn. 
dıdönv, Adv. von Sılmua, durchweg, durdy 
gängig, bis ans Ende. 
dısdede, ion. fl. drdöcıke, 
dıeöpie, n, Uneinigfeit, Feindſchaft. 
Jitöprov, u. Ölsöpor, ro, Doppelfiß. 
Jieöpos, 2, von einander, figend, unges 
en ‚entzweit, feindlid,. o öreöpos, Dops 
pelfig. 

Jısseuyusvos, Adv. part. pf. pals, von 
dSıazevyrvuı, Hetrennt, abgefondert. 
Jısıöns, 2, dürcfichtig, Heil, glänzend. 

Aciôouvu, ſ. öıldeiv. 

Jısıldo, aus einander wickeln. 

Aeianunévos, Adv. des part. pf. pals. v. 
dsıalaußavo, 1) getrennt, abgejondert, 
allein, für ſich. 2) beflimme, deutlicy u. 
genau. 

Jısilndis, na, Wirbelmind, 

JıeıAdo, durdwideln, durchwinden. Med. 
fi hindurdmwinden, entſchluͤpfen, 1zvös, 
durd) etwas. 
diem, (eiu:) f. dıeigonar, 1) durhnes 
ben, durchwandern, vorübergehen. (an 
der ganzen Fronte hin); aud du rd) ge: 
hen, d. i. durchdringen. 2) du rch gehen, 
d. i. genau u. deutlich darſtellen, erzaͤhlen, 
erklaͤren. 

Aicum (eiul), f. Ördsonaı, fortwaͤhrend 
fein, fortdauern. Mit einem Partiz., wie 
diayipvesyar u. Öidyeır, zu überfegen: 
beftändig, immerfort. 

Jıeizeiv, genau, beftimmt, deutlich, nadı: 
drücklich fagen; erklären, beflimmen, un: 
terſcheiden. Med. unter fi verabreden, 
— dAAnAoss, unter einander reden, 

om, ‘ 


Jıripyw, f. &o, trennen, ſcheiden; abhal: 
ten, zurückhalten. 
Jıelpnna, ich fage deutlih, ausdrüdlich, 

beitimmt. 
poet. fl. Sıdponar, ich frage 
e aus. 


Jısipouaı, 
durdy, frag ? . 

Jdısipvo, Ion. fl. dzepvw, hindurch oder 
hini:ber ziehn. — 

Aısipw, durchſtecken, 2) an einander rei 
ben. Aovos ötsıpousros, in einer Reihe, 
ohne Einſchnitt, fortlaufende Rede. 

Jısıpwvößevos, 2, (eipwr, Etvos) rem: 
de unter dem Schein der Gaftfreundfdyaft 
betrügend, 

dısısödrve, 0d.-Svm, f. Show, unter et: 
was durch u. hineingehen , dringen. 

dıenßaivo, durch etwas herausgehen. 

Jienßaiiw, 1) durd) etwas heräusmerfen. 
2) durch etwas durchwerfen. 8) über fe: 
gen. 4) Durdygehen. 


Rofts gr. drich. Wörterbuch. te Ausg, 
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dıexßoir, 7), 1) das Durchwerfen. 


Aitxß. — Jıska. 


2)das 
Ueberfenen. 8) Uebergang, en 
Jıenßuiror, ro, abtreibendes Mittel, 
Jıendıindw, Nacddrüdl. was Ewdunder. 
Jısnöpoun, 7, Streiferei dur eine Ges 
er A) — en 
Jıenövois, 9, Ausbrud, Durdbru 
Aubweg; arueRuch. i u 
JıexövVw, durch etwas herausgehen ; du 
bredyen, durchicdylüpfen. Bu * 
Aenſéco, 
laufen. i 
Jıexdopeo, u. d1snIpworw, durch etwas 
bindurd herausipringen. 
JıenAcdumw, durch etwas hervorleuchten, 
JıenAVw, auseinander idfen. \ 
dıenuvsaw, ganz ausfaugen. 
Jırnzaiw, durchbrechen, fid) durchſchlagen, 
durcharbeiten. Srenm. HoAsulous, fi 
durch die Feinde durchſchlagen. Plutarch, 
Jıeumspaivo, f. par , ganz zu Ende 
bringen, endigen, vollenden. \ 
Jıenzepaiooy, nadıdrüdl. was zepaıom, 


Jıenzepae, f. 76@ 0d. dow, darüber:, 


f. Sevcouarı, durch u. ‚herauss 


durchgehen; dDurdfegen. 2) durdbohren. ° 
dırnrepölxnisw, wie ein Repphuhn ent: 


mwiichen. 

Jısnninto, 1) mitten durdifallen, 2) ſich 
durchſchlagen. 8) entfommen. 
Aısnziio, f. mAsvsouaı, mit den Schif—⸗ 
fen durch fahren, durcfegeln (ri) durch 
etwas; bef. die Reihe der feindlichen 
Schiffe durdibredyen. 
JıEunAooS. Iſqi. ÖrdmmAovs, Ö, Durch⸗ 
bredung der Linie der feindliben Schiffe. 
2) die Durchfahrt u. der Dre dazu. 
dıenaiow, ion. fl. drznzÄilo 


— 


A-”—æavéo, f. zveiso, ausathuen, aus⸗ 


hauchen „ausdunſten. 
Jıenavon, x, das Aubhauchen, 


, Ausathnien, 
Ausdünſten. 


dJıennopsvouaı, nachdruckt. was dxzopev- 


olat, 

Jıenmimdis, 7, (dıenzixeo) das Durdys 
fallen; Durchbrechen; Ausfucht. | 
dıenptw, f. pevoouaı, durdy u. heraus: 
flieffen. 

dJıEnpoos, 3195. Sıdnpovs, 6, dad Heraus 
flieſſen durch etwas. 

dıentasıs, 9, (diexreirw) die Hindurch- 
erfiredung. 
AtenréAAdo, dur u. hervorwachſen. 
Jıentäuvo, nachdruckl. was durlura, 
Jıerrplxe, durch u. herauslaufen. 
<henpairoum, Ödtenpipw, dtsnpeiyo, 
der, fümmtlicdh ii. der verftärkten Be: 
deutung von Enpaivozar, dnpipw u. d. 
übrigen. : 
Jdıerladia, . u. dıdilacıs, Ü,(dıslad- 
v0) das Durditreiben, Durchſchlagen. 2) 
das Durchreiten, die Parade der Kavalles 
rie. Xenoph, 
dıelavvo, f. Adoo, att. Ad, D durd⸗ 
treiben, durchſtoſſen, durchſchlagen; durch: 
bohren. 2) (ver. inzur, dpua), durd): 


sieben, durcreiten, durchfahren; von der 
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Jıshey. — Yısleh, 


Reiterei: fi durchſchlagen. 3) zuspa dıy- 
Aads, der Taq brady an. Eurip. . 

Jıeliyxo, nachdrüdi. was EAdyım, 

dıeAdeiv, epifd) d1eA9Euer, inf, aor. 9. 


zu Öslpxouaı. 


Jiekivvuw, [Ö) nahdrüdl. was ZAır- 
vud. — 

Jıeliocw, tro, aus einander wickeln, ent: 
falten, entwideln. 

JıeAxow, nadydrüdl. was EAndw. 

AreArvöuos, 6, dad Auseinandersichen, 
Fortſchleppen. — 

JıeAnvorivöa, ein Spiel, wobei Einer 
den Andern von einem gewiffen Punkte 
mwegzuziehen ſucht. 

ZJılnvo, U. duArw, 1) aus einander:, 
fortziehen. 2) durdy etwas ziehen. 5) hin: 
thleppen. sısAx. Bior, ein mühfames 
eben hinſchleppen. 

JısAlaußavm, dau. Adyos Öreveıinuul- 
vos, verwidelt, verworren. Lukian, 


ieuas, gejagt werden, fliehen. Hom. 
JızußaAAw, durdy etwas hinein werfen 
od. ſtecken. j 
Jıenuivo, f. evo,i 
verbleiben, 
JısurinAnur, ganz anfüllen. 
Jıeuniato, nahdrüdl. was dumiaro. 
JısunoAdo, ic) verkaufe, verhandele.. 
Jısupalvw, f. av, durch etwas zeigen 
od. fehen laffen. 
Jısviynw, - evixw, U. ion. - eveino, 
"Stammf, zu aor. -nyeyxa, ion. - ärei- 
ua, pf. -njveyuaı, aor. -nvexdmv, Ion. 
- eveiySnv, nad der Bedeutung zu öza- 
plpw gehdrig. 
Jıevepyko, nahdrüdl. was dvepyiw. 
JıevSöuloum, durchdenken, anhaltend über 
etwas nachdenken. 
Jıeviavrisw, das Jahr durdyleben. 


mmer dabei od. darin 


Jırridrauar, f. evörnsonuar, einander wis 


derfireben, ſich widerfegen. 

dJievos, 2, (Evos) zweijaͤhrig. 

JısvoxAto, das verftärkte dvorAdm,.  , 

Juerröpsvuua, ro, Durchſchauung der Ein: 
geweide. Aristoph. , 

Jısayo, f. ciSc, 1) durdführen, voll: 
führen, zu Ende bringen. 2) leiten, re: 
gieren. 

Aısbaymyr, 7, Bollführung, Vollendung. 

dıekarpew, nadydrüdi. was Edarpew. 

dıurEaloce, u. dreäcrrw, f. a&w, durd) 
u. herausfahren. 

Zıedaruiso, nahdrüdl. was Zazuigo. 

Jitbsim, durd) erwas herausgeben, hin- 
durchgehen. 2) volftändig u. umſtaͤndlich 
durchgehen , abhandeln. 

diedeipyo, f. &w, ausſchlieſſen u. ab: 


’ Halten. - 


Jısbtiadıs, 7, (dıedelauvw) das Hin: 
durchfahren, Durchbruch. 


Jısösiauvo, f. Add, durchreiten, durch⸗ 


fahren ; durchmarſchiren, durchziehen. 
JıeGeityxo, gang überfähren, vollſtaͤndig 
widerlegen. 
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Abel. — Jıegog. \ 
— ji, (dreälpxona:) was Sıddo- 
os 


Aeseniſsodo, - rro, von einander wickeln. 
dısbepyaconaı, vollbringen, anrichten. 2) 
gänzlich zu Grunde richten, 

Jıebepkonar, genau ausforfchen. 
Jieäspevraw, ausferſchen, ausfuchen, aus— 
fragen. . 

Aıebepevvnnmjs, 0Ö, 6, Ausforfdier. 
diebeprVäw, od. ÖLedipaw, herausfries 
chen, durchſchleichen. 

JıeSipyoua, bt - eAsvVoouar, 1) hinges 
langen. 2) durch ziehen, durblaufen, 
vorübergehen. 3). durch gehen, vollſtaͤn⸗ 
Dig aufzählen, darſtellen. 4) durchmachen. 
Jıeänykoueaı, volftändig aus einanderfegen, 
genau hererjählen. 

Aesint, heraus:, fortlaffen. 
JızSınveonar, ganz hingelangen. 


Jıs&ıannaconaı, dısäıarevonar, hindurdy - 


reiten. . 

dJıe&odeVw, durch u. herausgehen. 

JıeEndınos, 3, Adv. - os, zum Ausgang, 

Tauchgang geydrig. 2) ausfünrlidy, weite 
ung 


JıESodos, 7, Durdigang, Ausgang; Fort: 
gang, Verfolg. 2) Friegeriiche Unternehs 
mung, Erpedision, Ausmarfdy, raxrırmol 
örE&., militaͤriſche Evoluzionen. 

dıesvpaivo, ganz fertig weben. 

Jısoprasw, durdyfeieri, ausfeıern. ⸗ 


Jıerippader, epiſch aor. 2. von dıa-, 


ppasw, 
Jıinpador, verfeßt fl. Sıdzapdor, aor. 2. 
von dıanlpdw, 
Jıirraro, $ sing. aor. 2. med. von ödıl- 
ATaAual. 
Aılzw, id) beforge, ordne an, verwalte; 
beherrfhe, habe inne. 2) id verfolge, 
Höm. i ’ 
dıöpaua, ro, der Trichter. 
Jiepyazouaı, f. dsonaı, durdarbeiten, 
bearbeiten. 2) vollenden, volbringen. 5) 
umbringen, tödten., 
Jıepya, epifd, fl. dıelpyw, 
JıspeSisw, ftark od. fortwährend reizen. 
Jıenldısua, zo, flarze Reizung. 
dıspeidw, f. eis, id) ftoffe hındurd, Das 
zwiihen. 2). ich fteife, ſtaͤmme, füge, 
Med, id) ſtühe mich fell (reri) auf etwas, 
Örepeldonuaz mepi rıvos, idy flreite harts 
nädıg um etwas. 
dJıepeöcw, f. p£öw, durdrudern, hin u. 
her rudern; Agürl. ſchwingen, ſchwenken. 
Jıepevraw, durdfpüren, durchforſchen, 
durchſuchen. 2) gegenfeitig forſchen. 
— — ou, 0, Spaͤher, Forſcher. 
Jıepi2w, f. iso, mit Einem, mit einans 
der flreiten. ee 
dıspunvevdıs, N, Ötepunvevrms, 0, und 
dtepunvevo, ſ. v. u. dpunvsvcısu.f.m. 
— durchfragen, genau fragen, aus⸗ 
ragen. 
Jiepös, 3, (dıaivo) feucht, benetzt. 2) 
flüſſig, friſch, munter, ſchnell, beweglich. 





JAiegz. — Aituo. 


ſchleichen. 


Jıeppıuuevos,.Adv. von part, pf. pals. 
Des Verb. dzappinrw, jerfireut; nachlaͤſ⸗ 


fig, hingeworfen. j 
Adıeppwya, pf. zu Srappnpruuı. 


⁊ 


AEuxos u. A, ſ. did, 
dıspdnw,f. vw, aus einander bringen. 


Jıepxouaı, f, SrsAsvsouar, durchgehen, 


Durdmwandern. » 2) verftreihen, hingehen, 
3) binfoımmen, anlangen. 4) durchgehen, 
durchnehmen (in Handlung, Rede u. Ge: 
danfen). 

Jıepw, fut, zu drerreiv, 

Jızpwraw, durchfragen, ausfragen. 

Jıs0Sim, f. öıddouar, durchfreſſen, jers 
frejfen, jernagen. 

Jisoıs, 7, (Sılmur) das Durcdlaflen. 2) 
das Zerlaifen, Auflöfen. 8) ein Viertel⸗ 
ton in der alten Muſik. EAaxiorn öreo., 
die geringfie DVerfüiedenheit des Tone. 
Dionys, Halik, A 

Jıeönsuutvos, Adv. von part, pf. des 
Verb. Sıasxerrouaı, vorfidtig. 

Jısönaduevws, Adv, part, pf, pals, von 
Sıasazaw, jerriffen, zerftreut. 

Jıeörovdaöuevos, Adv, part, pf. pals. 
zu: dSıaorovdadsw, mit Fleiß u: Sorg— 
alt. ie 

J disorpauutvos, Adv. part, pfs pals. dıa- 

Srpipw, verdreht, verkehrt. 

I4Jıeöspaiudvos, Adv. part. pf. pals. von 

dsıaspaiiw, verderbt, fehlerhaft. 

4 gternpis, idos, 7, Zeit von zwei Jahren, 

Jısıns, 2, von zwei Jahren, zweij hrig. 

Aetidios, 2, das ganze Jahr hindurd) 

dauernd. ’ ER 

1 dısriso, das ganze Jahr hindurdy dauern; 
überwintern (von, Pflanzen). 

dıötuayer , epilc fl. dırruayndar, $pl, 
aor. 2. pals. von drarunyw, Ötarduve. 

JıevSerew, gut ordnen, itellen, fegen, ein: 
richten, vermaltent. 

Jiev3erndis, 7, gute Anordnung, 

JıevSvulo, nadydrinkl. was eusvudo. 

Jısvd3vvrnp,.npos, U. ÖtevdVrıns, ov, 


o, Dröner, fenfer. 
JısvI3vurrnpios, 2, zum Lenken geſchickt. 
Tdıevdörw, f. Uvo, richten, fenfen. 
Jıeunpivio, wohl fcheiden, trennen; un: 
terfheiden; ordnen; ins Reine dringen ; 
4 beurtheilen. 


Evrplvnoıs, 7, Unterfcheidung, Entfdeis 
dung 


12vAaßkouaı, das verflärfte evAaßfouaı. 
2) fi unter einander fcheuen u. beobad): 
ten. 

1vrasw, F. dow, in Schlaf, Ruhe 
bringen. u 2 
Aıeunpäyeo, durchaus, immer glücklich in 

feinen Unternehmungen fein; 

evpizisw, hin’u. her wogen, fluthen. 

12vpÖrw, f. Ura, weit machen, erweis 
r 
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Hierin, dıfprw, durchkriechen, durch⸗ 


Acpuſpos, 2, Mitunter roth, wie dı«- 


Aiuor. — Amy, 


dıevoroxko, durchaus das Ziel treffen und 
nicht irren, 

Jıevornuoveo, durchaus den Anſtand und 
die Würde behaupten, 

JıevreAiso, durchaus, ganz verachten. 

Jıevrovew, durchaus, bis dahin die Kraft 
behalten. ‚ 

Jıevruxgio, durchaus, immerfott gluͤcklich 

| 


eın, 
— 2, (816) durchgekocht, gar ge⸗ 
ocht. 


Jıepinnı, hindurch ſenden. 
Jıexns, 2, (dıdyw) getrennt, zerſtreut. 
Jıeydpevo, idy bin gegen Einen feindfelig 
gefinnt, . 

Jıexw, Ff. d1L&o, 1) von einander halten, 
trennen, durch etwas dringen, fid) einer 
Weg durdbahnen. 2) ganz od. mit beis 
den Haͤnden gefaßt halter. 8) intranfit., 
von emander ſtehen, entfernt fein; eine 
Deffnung bilden, eine Weite haben. Sıs- 
zeıv Oradiovs zevıe, eine Meite von 
5 Gtadien haben. 1 
Aebevonévoos, Adv, part. pf, von dıa- 
veddonar, erlogen, faͤlſchlich. 

dıda; f. 76, durchkochen, gar kochen. 
Jiönuaı, ſuchen, fid) zu verſchaffen fucyen, 
fi) um etwas bemühn; erforfden, unters 
ſuchen. Epik. u. Jon, 

Jıanuwv, 2, ſuchend. 

Jiansıs, 7, das Suchen, Unterſuchen. 
Jıevyia, 7, Zweigeipannz; Doppelpaar, 
Jiävyos, 2, u. öigus, vyos,o,n, zwei⸗ 


ſpaͤnnig, doppelt. 
2:20, ich ſtehe an, bin zweifelhaft, unges 
wiß, unentfcloffen, 
diEw0S, 2, was aupißros, 2, doppellebig, 
JinßoAla,.n, ion. fh, Sıaßoiie. 
Aınylouar, Aus einander feßen ; vortragen, 
erzählen; erklären. 
ee 10, Erzählung, Geſchichte. 2 
Erklaͤrung, Auseinanderſetzung. 
Jınynnarınös, 8, zur Erzählung gehörig, - 
bequem, geſchickt; gern erzählend. 
Jınynuanur, ı0, Dim. von dıfynua, . 
— 7, das Erzählen; die Erzähe 
lung. 


Jınpıos, 3 u. 2, ion. ſt. Stadptos, 
diındEw N) durdhferhen ‚ durchſchlagen. 2) 
inzranſit., durchſickern. 
Jın9 7615, 7» das Durchſeihen. 
dınrodıoı, ion. fl. Staxodıoz, 
Jınnpißwueva@s, Adv. part. pf. pafs, von 
dıanpıßow, fehr genau, 
Sujno,f. näw, durdtommen, durchdrin⸗ 
gen. 2) hinreihen, bis hin ſich erftredfen. 
Iınkıow, durchſonnen. 
dinkıpns,2, (arsipw) durdfaldt,. 
JınAow, durch⸗ od. annageln, 
Myavdıs, 9, (drpxouaı ) Durchgang, 
Ausgang. , 
Aınuspevo, den ganzen Tag zubringen. 
JIınnepow, ganz jahm, weich, mürbe, fanft 
machen. 
Alnnui, zerlaſſen, aufweichen, auflöfen. 


Ainua, bloß im Med. öisuaı, welches ſ. 


„16* 


Amven. — Auxu. 


Acyyve⸗xij⸗, 2, ſtaͤtig fortlaufend (von dze- 
veyro), lang, weit, breit; fortdauernd, 
beſtaͤndig. dv, dınvenis, Sımvendos, 
dınvan@s, im Sortlaufe, im Zufammen; 
— ganz, umſtaͤndlich; deutlich, bes 
fimmt, f | 

Jınveuos, 2, dem Winde ausgefegt, luf: 
tig, hochgelegen. 

dJıyjse, N. indce von dıalscw ,„ aber 
dınde von dımam. 

JIınzeipow, ganz zu feftem Lande madıen. 
Jınpsda, aor, 1. VON d:Eplöcw, ‘x 
Jınpnulvos, Adv. part. pf. pals. von öt- 
inptw, gerheilt; befonders. j 

 Aınpns, 2, sweiruderig. 2) dıjpes, To, 
ueAaSpwr, Eur. Phoen,, : Zimmer im 
Dberftode. 
Jınunpivnulvwos, Adv. part. pf. pals, von 
drsvunpıvew, forgfältig, mit Genauigfeit. 
Anxéco, den Schall durdlaffen u. weiter 
verbreiten. 

Jının, 7, das Durchſchallen; das Durch— 


dringen des Tons zum Gehirn. \ 


5 2, durchſchallend; den Schall durch— 

affend. 

dı9aAaccos, -rros,2, zwiſchen zwei Mee: 

. ren, von zwei Meeren befpült. 
Aiſnixros, 2, mit doppelter Schneide, zwei⸗ 

fdhneidig. 
gispovos, 2, zmweithronend. 5i9p. xpa- 
os 'EAAaÖdoS, zweithronige Herrſchermacht 
von Hellas (Agamemnon u. Menelaos bei 
Aischyl.). 

"AiSpoos, 2, doppeltönend. 
diSvpaußiw, einen Dithyrambos fingen. 
JiSvpaußınös, 3, dithyrambiſch. 
JiSvpaußozoıio, Dithyramben dichten. 
JiSvpaußoroıos, 6, Dithyrambendichter. 
disvpaußos, 6, Beim. des Bakchos, von 

ungewijfer Ableitung u. Bedeutung. 2) ein 
Gefang, £oblied auf den Bakchos; bef. eine 
Dve, Yied von hoher Begeifterung und in 
ſchwuͤlſtigen, zufammengefeßten Worten u. 

- eigener Melodie, 

AtSvpaußwöns, 2, dithyrambifch, fhmüls 
ig, übertrieben. 

2i3upos, 2, mit zwei Thüren. 

Ai3vup6os, 2, mit zwei Thorfosftäben. zo 
öi9up6or, der Doppelthurfos. 

Liadw, fortfchlafen. , 

' ZJuidsiv, aor. 2 zu dropaw, durchſchauen, 
genau erfepnen, unteriheiden. 
Jiiöpos, 2, durchſchwitzend; durchgeſchwitzt; 
feudyt, naß. J 
Ariöpoo, durchſchwitzen, durch den Schweiß 

von ſich geben. = 
Zılmya, 1) durde, hinüber:, vorbeilaffen. 
e) .entlafen. 8) aus einander breiten. 4) 
zerläffen, erweichen. j 
Jisvrmp, U. Öriduvrns, 0, was dtev- 
Surtip. i 

zıiIÖdvo, durch od. zwiſchen andere lenken, 


leiten, regieren. 2) geraden’ Lauf halten, 


vom Schiffe. 
 Hänpdsw, durchſeuchten. 
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Auxv. — Aixcuioa. 


Ailxvéouci, f. Stscouat, durchkommen, 
durchgehen, durchdringen; dahin durchge— 
langen. 2) durchgehen, aus einander ſetzen. 

Arinrınds, 8, durchdringlich. 

Jiios, 2, vom Zeus. \ 


; 


Jirerns, 2, [12] vom Himmel gefallen. 


rorauos Srizerns, von Regengüften ents 
ftandener Strom. 2) von Yuft u. Waffer: 
heil, klar. 8) vlwros ösinerns, body in 
der Luft, in der reinen Luft fliegender 
Vogel. 
diimoiıa, 0%, Aimoicsia, ra, u. Iimo- 
Ara, ein dem Zeus Polieud zu Ehren ges 
feierte Zeit zu Athen. 
JıinokiWönsu. dinoAıwöns, 2, alt, alt: 
fraͤnkiſch. 
A:inxadie, n, das Hindurchreiten. 
Jınaevo, durch od. darüber reiten. 
Aıinrauar, f. Sıanınaouar , durdifliegen. 
Arigdulo, Über den Iſthmus, die Meerens 
ge bringen; ſetzen. 
Aıictaro, was ôhttornui. i 
Jıiöreov, Adj. verbale zu dızıöfvar. 
Atornut, #. d1aoınow, aus einander, von 
einander ftellen, trennen. 2) ın Parteien, » 
in Zwijt bringen, verheßen. Med. u. aor. 
2. act. a) aus einander treten, in Zwi— 
ſchenraͤumen fid) anftellen. b). entfernt fein. 
c) fid) entzweien, veruneinigen, 
Arisroplw, durcherzaͤhlen. 
Jıisgavo, poet. was öıfxa. 
ZJıioyvraivo, ganz abmagern. 
ZJıisröpl2ouaı, rıri, ſich auf etwas ftüs 
Ben. 2) ri, fteif w. feft, fiber, gewiß bes 
haupten. zpos rıva, Einem etwas vers 
ſichern. 
logo, ſ. v. a. dıdyw, 
Arrxvreudo, durchſpuͤren, aufſpüren. 
Jındam, f. dsow,att. u. ion. dıra, Recht 
ſprechen, richten, erfennen, entideiden, 
befdylieffen. Hom. öıradeır rıvi, über 
Sem. erfennen, befcylieffen. rn. rz, et 
was entfcheiden, über etwas Recht ſpre— 
chen. Med. fidy vor Gericht fielen, pros 
zefliren; hadern, flreiten. Pals. vor Ges 
ride gefordert, angeklagt werden: 
Iixalta, n, poẽt. ft. ölam. 
Jınaıodocta, 7, Verwaltung des Rechts, 
Rechtſprechung. 2) Amt oder Stelle eines 
Richters. 8) ein Staatenvertrag, daß je— 
der wegen Ungeredtigfeiten im Handels» 
verfehr mir Sremden Beklagte in ſeinem 
Daterlande nady den beftehendeg Gefegen 
gerichtet werden foll. 
IJınawdoriw, Recht fprecen. 
Jınanodorns, ov, 0, Richter. 
JıraroAoy£iw, u. Med., reiten, feine Ges 
rechtſame anführen u. vertheidigen (rıvri) 
gegen Einen, mit Einem rechten. 
JınamwAoyia, 7, Bertheidigung feiner Ges 
rechtſame. 
SınaıoAopldouar, was dımaroloyeo. 
JınaroAoyınds, 3, zur Vertheidigung der 
Gerechtſame gehörig, darın geübt, ger 
ſchickt. 


Aıxarod. — Aınavı. 


dınmoAdyos, d, Bertheidiger der Ges 
rechtiame für fi u. Andere. 

Aınarovöuos, 0, Richter; Gerichtshalter. 

Jınaıonolıs, Ö, 7, Gerechtigkeit in der 

"Stadt handhabend. 

ZJınaronpäysw, gerecht handeln. 

Jiınaıonpdynna, ro, gerechte Handlung. 

Aınaorpäyia, 7, das Rechtthun, Recht—⸗ 
handeln. 

Jinaıos, 3, aud 2, urfprünglich: gleich, 

‚ eben. Inmos dinaros tv yrador, ein 

. Mferd mit gleiben Sinnladen, (fo daß 
nicht die eine weich u. die andere hart ift). 

2) gewoͤhnlich: gerecht; rechtmaͤſſig, oe 
fegmäflig; billig, gebührend. $) von der 
gehörigen , erforderlihen Beſchaffenheit: 
recht, tauglid, gut. Immovs Öınalovs 
woreiv, Pferde zureiten, fchulgeredt ma: 
den. Xenepn. Memor. dpua Öölnaıor, 
ein Wagen von gehötiger Befcaffenheit 
u. Brauchbarfeit (nad) Andern : ein gleich 
gehender, regelmäflig fortlautender Wa— 
gen). Xenoph. Kyrop, 2. 2. 36. al Ena- 
zöv opyvıal Ölnazuaı, gerade, vollfom: 
men 100 Klaftern. Herodt supypapevs 
ölnaıos, ein tuͤchtiger, vollfommner Schrift 
fteller. 4) dixaros elut mit folgend. In— 

. finir, a) idy bin berechtigt, habe das Recht, 
bin befugt. b) ih bin verpflichtet, gehal: 
ten, verbunden; ich verdiene. Simaıoi el 
6ı Aoyorv Uxosgeiv, fie können mir Recht 
zur Redyenfchaft gezogen werden. Xenoph. 
5) ra dinaıa, a) das Gebührende, dad 
Kedhh Ta din. moreiv rırı, Einem ge: 
ben, mas ihm gebührt, feine rechtlichen 

Anſpruͤche befriedigen. ra& din. Aaußd- 
veıv, bekommen, was Recht ift, den ges 
bührenden Fohn befommen. b) die Ge: 
rechtſame, Rechte, Vorrechte. ec) Rechte: 

runde, gerechte Anſpruͤche; gegenſeitige 
erhaͤltniſſe, auf Recht u. gilligteit be: 
ruhend. 

Aınaıoouvn, n, Gerechtigkelt, Gefegmäf: 
figfeit, Rechtlichkeit in Gelinnung u. Chat. 

Jınarorns, n705, 7, was Ö:HXarosurn. 

Jınarda, 1) gerecht od. recht madıen! 2) 
richten, verurtheilen, beſtrafen; erequiren, 
rächen. 3) für Recht erfennen u. feſtſe— 
Ben, erachten, billigen, wünfchen, wollen, 
mögen; fordern, Anſpruch machen. 4) 
ſich verbunden halten. 

Znalioua, ro, 1) Rechtsſpruch. 2) gericht: 
lie Befrafung, Strafe, Rache. 3) ge: 
rechter Grund, Rechtsgrund, Anſpruch. 4) 
gerfchte Handlung. 

Jinaiwsıc,:n, 1) Vertheidiaung vor Ges 
richt. 2) Verdammung u. Sefrafung im 
Gerichte. 3) gerechte, gegründete Forde— 
rung; überh. Sorderung, Verlangen, Prä: 
tenfton. 

Jırarwınpıov, zo, Ötrafort. 

JıxawımS, 0Ö, ö, Raͤcher, Gtrafer, 
Richter. 

Jındv, inf, fut. att. von srznase. 

Jıravınos, 8, 1) erfahren in den Rechten 
u. geſchickt die Gerechtigkeit zu handhaben 
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Auog. — Anoh 


und zu vertheidigen, guter Advofht. 
zu den Rediten u. Gerichten gehdrig, 8 


richtlich; dab. bildlich theilg genau u. ums ⸗ 


ftändlich, theild weitläufig u, langweilig. 
Jınapnvos, 2, zweikoͤpfig. 

Aınapreo, zwei Mal Krudıt tragen. 
Alnapros, 2, zwei Mal Frucht tragend. 
Jınadıuos, 2, für das Bericht befimmt, _ 
"sin. Hulp, Gerichtötag. 2) vor dem Ges 
richt befindlich, od. dahin gehörig: ſtreitig. 
AınaoruAto, ich bin Richter, ſpreche Redit. 
dıraszoria, 7, das Rechtſprechen, Richten. 
JınaonoAos, 2, Richter, Rechtspfleger. 
— zo, Gerichtsort, Gerichts⸗ 
ſtelle. J 
Jıxasınp, gew. dınadıns, oũ, 0, Rich⸗ 
ter. 


dınadtınds, 3, zum Gerichte, Rechte, 
Richter gehörig; im Rechte od. in Sühe 
rung der Prozeffe geübt, erfahren. ro 
81x., Gerichtöfportel. 

Jınasıpıa, N, Richterin. 

Zırsiv, indie. Zöıxor, eine bloß im Aorift 
gebraͤuchl. Form bedeutet: werfen. 

JineAAa, 75, 7, zweizinkige Hacke, Karft. 

JıneAAltns, ov, 0, der mit der Hade ars 
beitet, 2) als Adj., von der Hade. 

Jinevrpos, 2, zweiftachelig. . Rx 

Aıniparos, dındpmos, dinepos, Ölnepws, 
0, 7, mit zwei Hörnern, Zaden, Spigen. 

Iınöparos, 2, zweitdpfig. - 

Jiunyn, 1) Recht, Gerechtigkeit; auch Goͤt⸗ 
tin der @erechrigkeit. 2) Rechröfache, Rechts⸗ 
handel, Brosch ; Dertheidigung vor Ges 
richte und überh. förmliche DBertheidigung. 
elmeiv ınv öinnv, feine Sache vor:Ges 
richt führen, verfechten. Umixeıw Ölunv, 
vor Gericht u. überh. zur Verantwortung 
gezogen werden (rıvos) über, wegen et= 
was. gYevyerv Öinnr, vor dem Prozeſſe 
fliehen, d. i. angeklagt. werden. 8) gericht⸗ 
liches Ertenntnib, Strafe, Radıe. diunv 
dıöovar, Strafe zahlen, büſſen, geftraft 
werden, sdinnv Emrsiraı, Strafe dars 
auf ſehen. sixmv Exeıv., a) Rache, Ges 
nugthuung nehmen. b) feine ©trafe has 
haben, beftraft fein. 4) Sitte, Gemwohns 
heit, Herkommen; Art u. Weife, sinnv 
als Adv., nad Art. 

Zinnv, als Adv. f. d. vorherg. am Ende. 
Alunois, 7, das Richten, Strafen, Rüden. 
ZJınnPöpos, 2, Recht 0d. Rache bringend, 

‚richtend, rächend, ſtrafend. Als Subst, 
Richter, 

Jiriöror, rö, Dimin, v. din. 

Aixais, 1605, 7, Doppelthüre, 
LSıroypapia, n, gerichtlicher Auffaß. 
Jınorpadpos, o, Derfertiger gerichtlicher 
Aufſaͤhe. 
dinodlpns, 0U; ö, (dipaw) Händelfus 
der. ) 

Alxoxxos, 2, mit dopveltem Kerne. 
JınoAtxıns, ou, O, was ÖrXoAöyos. 
ruoAoyeo, rechten, prozefliren, eine Sa 
che vor Gericht: führen. - 


Arrol, — Lıxtv. 


Aıroroyla, 5; Bere un run 
——— Sache vor Ger — 
„oAövos, ö, * ne: effe für Andere 
führt, Sacmalte vr N 
dinoAros, 2, mit “doppelten Bufen, 
Lınguaxkeo, einen Rechtöftreit führen, 
Aınöröväos, 2, mit zwei Gelenken. 
Jdinößdarin?, ov, 6, maß dınoßpdpos. 
Jınoßdaptw, Prosefle anzetteln. 
— ”, dag Anzeiteln von Prozeſ⸗ 


“ Aınopdadpos, o, ein Anzettler von Pros 
zeſſen, Kabul liſt. 

Ainop6os, 2, (dp) zweifdnfig, 

dinöpuußos, 2, mit zwei Gipfeln oder 
"Spißen, » 

— — 2, mit doppeltem Gipfel oder 

cheite 

Pe 23, zwei worwAas enthaltend. 
2) mit zwei Reihen von Saugwarjen. 

Ainpauos, 2, 3weifpaltig, geipalten. 

Jırpasoo, |palten, in awei Theile theilen, 

Jinpaıpos, 2, zweifpaltig, zweigablig. 

‚ Jinpavos, 2, zweikoͤpfig, mit zwei Zaden. 

Öixnavoıs döwseir, mit der Gabel aus: 
treiben. 

— zweiſpitzig oder gabelförmig 

Aınparıs,‘ 2, doppelherrſchend. 2) von 
aweien gelenkt od. beherrſcht. Srmpareis 
Aödyaaı, Fanzen, welde wit beiden Hin: 
den geführt werden (wegen ibaer aufler: 
ordentlichen Groͤſſe). 

Jinpoos, uHE öixpovs, U. Sstpcos, 3193. 
ö1npoüs, U. Öixpos, 8, zmeifpaftig,. 

ana" 2, mit doppelten Franzen, dop⸗ 
peltem Saum. 

Jinporus, 2, mit zwei Ruyderbänfen, zwei: 
ruderig. 

di — 2, mit zwei Quellen od. Spring⸗ 

runnen. 

Jintauvor, od. Ölnzauprv, ro, Ölxtauvos, 
N; das Kraut Diptam. 

Jırratmp, 0, der römifche Diftatorz; def: 
fen Amt dintatwpia, 7, dasſelbe verwal⸗ 
ten ÖIHTaT@pEUw, 

Jintvaywyos, ö, Neßsieher, Fiſcher. 

Jınrvailwros, 2, (aAisxonaı) im Nebe 
gefangen, 

ginzupßoide, Nebe auswerfen, 

Aıntußdkos, „Maß dıntvoßoiog., 

Yırıvöıor, To, Dim, von dixtvor, 

Jıntvevs, {@S, 6, a IRRE, 

Jintüra, 7, aud Intvyra, Beim. der 
Artemis, als Jagdgoͤttin. 

AinsvoßdAos, 2, Nete werfend, fifhend. 

dhazvosıöns, 2, neßartig. 

Atxrvontos, 2, ÖdıntuonAwotoL OHEi- 
paı, die Windungen des gefpunnenen od. 
geſtrickten Netzes. Soph. Ant, 


Jintvox, 70, das Netz. 2)-der durchloͤ— 
cherte Boden bes Siebes. 


ZırzvornAönos, 2, netzſtrickend. 
Kdınıvongı95, 2, Nebe verfertigend, 
JıntvovAxds, 2, netziehend, Fiſcher. 
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JIxrv, — Awevo; 


— negförmig machen oder arbeis 

ten.’ 

JıntvWöns, 2, netzfoͤrmig. 

Atxrucoros, 3, Nad) et — Netzes ge⸗ 
macht, gegittert, dıxt. ISupaı, Bitterthü«- 
ren. öırr. Iupis, Gitterfenfter. 

AlnunAos, 2, zweiräderig. r) dSixuxAor, 
zweiräderiger Wagen, 

JIixw, ſ. dtxeir, 

AlnwAos, 2, zweigliederig. 

Jinwziw, zwei Ruder führen od, regieren. 

Aınwria, 7, das Führen von zwei Rudern. 
2) ein Kahn mit zwei Rudern, 

Sn@zos,'2, mit zwei Rudern. 

JiAnuna, 70, Doppelſatz, imder Logik eine 
Schlußart, womit ich den Gegner von beis 
den Seiten faffe und miderlege; Alters 
native, 

JıÄyunaror, 3, aus zwei Saͤtzen beſtehend. 
to ödıA., was d, vorberg, 

dılorto, zwei Mal fagen. 2) zmweideutig 
ſprechen. 

Ai Aoyic, ,„Wiederholung. 
tigkeit, Doppelfinn. 

dıÄöyos, 2, wiederhofend. 2) sweideutig. 

4lloyxos, 2, (Aoyın) mit zwei fanzen, 
P Aayxdro) von zwiefachem Loos od. Ge⸗ 
chick 


2) Zweideun⸗ 


— 2, mit mei Aogoıs, . 
Aıkoxia, 7, ein doppelter Aoxos, 
Ayuaxpos, 2%, mit zwei langen Silben, 
Jınaxarpos, 2, mit zwei Schwertern. 
Andxns, ov, 0, der zweifach, d. i. au 
Pferde und zu Fuſſe ſtreitet. 

ihutöinvor, ro, zwei Medimnen. 
Autoijs, 2, zweitheilig, in zwei Theile ge⸗ 
theilt. 

N, or, 2, imeiuerppras haltend, 
Aruerwros, 2, mit doppelter Stirn. 
AHunvos, 2, Ip IRAK. 

ap, opoF, 6, 7, der zwei Mütter 


Anker: 2, 3meidrähtig. 

Hurzpos, 2, mit doppelter Mitra, 

Jıuvaios, „3 von zwei Minen. 

Auvbos dronuncasdaı, auf zwei Minen 
ſchaͤben. Herodt. 5. 77. 

Auoıpia, N, zwer Theile; doppelte. Porz 
sion. 2) mas nuıdoxia, 

Juuorpirns, vv, ö, der eine doppelte Por: 
zion befömmt. 2) der Befehlshaber ciner 
halben Kohorte. 

Ainoıpos, 2, von zwei Theilen oder Por 
sionen, 10 öir., doppelte Porzion. 

— 2, von doppelter Geſtalt, Bil: 
dung, 

Jiuvsosy 2, mit zwei Dodten. 

Jivdao, mas dıvfw. 

Sivsvaa, 10, das im Kreiſe Herunigetries 
bene, Gedrehere. 2) Freisförmige Umdre— 
ung. 

bung,” u. öiveo, im Streife od, Wirbel 
berumdrehen; kreiſeln, wirbeln. 2) ins 
tranfir., fidy im reife herumdrehen, here 
umfpringen, tanzen; ſich herumtreiben. 8) 
ausdreſchen — Tenne. 


"Jin. * Aioutxn. 


Alvn, 7, Kreis, Wirbel, Strudel; Wir— 
beimind;; Freisförmige Bewegung. 
Aivreıs, 85 ‚wirbeind, Ereifelnd, 
Wirbel oder, Strudel; rund gedreht. 
Jivn3uös, o,M. divnoöis, 7, das reifeln, 
Wirbeln, Herumdrehen im Kreife. 
Aivnzös, 8, herumgedreht, herumgetrieben. 
'ZJivos, ö, 1) Wirbel, Strudel. 2) freie: 
tanz. 3) Schwindel. 4) Tenne. 5) ein 
rundes groſſes Trinkgeſchirr. 

Zivco, treiſein, herumdrehen, drecfeln. 

: Ilvm, mad dırim. Hes 

Jivsöns, 2, wirbelnd; voll von Wirbeln 
od. Strudeln. ee 

Aivssıs, 60a, Ev, was dıvneıs, 

Jivmrör, 8, rund, im ‚Sreife gedreht. 2) 
gedredfelt, überh. rund 

di6005, 2, (E80) zweifpaltig. 

dıEös, 3, ion. ft. d:0605, doppelt. 

2 Conjnnet., weßwegen; deßwegen; das 
er 

Jıoßins, Atos, 0, 7, auch SrofßAnros, 

u. S10ßoAos, 2, vom Zeus, vom Blitze 

getioffen. 
ZJıößoAor, 16, doppelter Dbol. 
Jhoyevitwp, 0p05, Oö, Erjeuger, Dater 

Des Zeus. 

Jtoyerıjs, 2, auch öloy£rnros, 2, vom 

‚ Zeus erzeugt, Sohn des Zeus. 
sioynow, aufblähen, aufichwellen, Med, 
aufſchwellen (intranſit.) 

Jıöynwoıs,n, das Aufblaͤhen; das Auf: 
ſchwellen, Geſchwulſt. 

uöyvntos, 2, fl. Sıoy£vnros, 

Jıoyovos, 2, was d1oyevns, 

“dıuodeia, ij, u. —V— 7, das Durch⸗ 
gehen, Durdreifen. 

Jıoösvdtuos, 2, zu durdreifen. 

JıodsVo, u. örwdoımopio, durhgeben, 
durd) reif en. 

Aıodonosdw, Wege durd etwas machen. 

4Alobos, 7, Durdgang, Uebergang. 

Aivgos, 2, aweiäftig, zweisadig. 

4dıosow, in Weite vertheilen. 

4dıödev, Adv., vom Zeus. 

Göttern. 8) vom ers her. 
Arolyrunt, f. olöw, öffnen, eröffnen. 
Jioıda, ich habe durchſchaut, weiß genau. 

wıdairo, u. Sıordcw, das verftärkte o2- 

daivo, u. olöfe. 

Arorönst 2, aufgefchmollen. 

Jıoındo, 1) bewirthichaften, verwalten, 

ordnen, einrichten; beſorgen; leiten, rer 

gieren, verwalten. 2) verbauen und anle— 
en (von Nahrungsmitteln, die in den 
aushalt des Körpers verwendet werden), 

3) behandeln, in einen Zuftand bringen. 

4) Med. özoınsiodar Aoyor, die Diepo— 

ftjion, Anlage zu einer Rede entwerren. 

ölorneiödaı npo5 rıva, fib mis Einem 

fegen, vergleihen. 5) intranfktiv, Befons 
ders, einzeln, getrennt wohnen. Kenoph, 

— 0, Wirthſchaft, Verwaltuug; 

usgabe. 
Jıoiuncıs, n, Haushaltung, Herwaltung. 

2) Pravinz, Gerichtsbezirk, Didzes. 


voller 


2) von den 
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. * 


Aoixn. = Mouu. 


—— od, 6, Verwalter, befonders 
mn) Dermalter des öffenlichen 

atzes. 

Jıoınnrinds, 8, jur Verwaltung geſchickt. 
— 7, DBermwalterin, Wirthſchafts⸗ 

rau 

Aorxiso, ich trenne und verſehe in vers 
ſchiedene Wohnungen, quartiere beſonders 
ein. Med, ich veraͤndere meine Wohnung, 
siehe aus, 

Jıoixıdıs, 7, U. drormıguös, 6, 1) das 
Derfegen in verſchiedene Wohnungen, 2) 
das Aussiehen. 

Aotxooduéco, dazwiſchen bauen, durch einen 
Bau.trennen. 2) verbauen, aubauen, vera 
.fperren. 

Jıowvoxodo, durch den Mundſchenk vera 
theilen. 

Jıvıvow, ‚naddrüdl. mas olvom. 

dioidıs, n, Deifnung, 

Ziorörlov, Adv, — zu dSıapfpe. 

——* mit dem Pfeile durchfcichfen, 

Aıoi6rpdw, nahdrüdi. was vlorpiw. 

Atoico, u. droldouaı, iut, von dzapdpw, 

Jıoıyvsüw, U. droryrea, id) gehe durch, 
von olxa, ofxvo, olxıv&o, Finder fid oft 
mit Stixvevw verwechjelt. 

Zıoixouat,»f, orxnoouaı, dahingehen, da» 
hin ſein. 

Jıönrumos, 2, vom Zeus erfchlagen. 

Jıorwxn, N, Waffenſtillſtand Ruhe. 

Jıoi:ıodairw, f. 376w, durdys, entfchlüs 
pfen; ausgleiten. 

dıoAan, n, das Durchziehen; Verziehen, 
Verzerren. 

#loAnxos, 6, der Durchzug od. die Strecke 


in der korinthiſchen Meerenge, mo Die 


Schiffe aus dem ionifhen Meere ins aͤgei— 
ſche gesogen wurden. 

JıvAAvur,f. oAtow,Att. oA, gu Grunde 
richten, zerlören: ganz und gar verlieren 
oder vergeffen. 

AloAos, 2, ganz und gar; Ady. . dr0Abv, 
ft. 82’ ÖAov. 







[4 


dıolopöponas, nachdruckl. was b64006-· 


ponaı. 
Houar, f. öio, 
Jtıouali2w, durchaus gleichfoͤrmig — 
od. erhaften. 2) ſich durchaus gleih bleiben. 
Jıouaklısuös, ò, das Gleichbleiben, voll 
fommene Gleichheit. 
dionarörm, tranfifiv was SrouaAi2e. 
Sioußpos, 2, vom Regen durchnaͤßt, feucht. 
Jıounria, N, Zorn des Zeus, 
ZJıöurveaı, f. Özouoduez, beſchwoͤren, eide 
lich verichern od, angeben. 
diouvAoy£onaı, mit Einem fid) verKändis 
gen, mit einander verabreden, fich gegens 
feitig zuſagen, verſprechen; eingeftehen. 
ZiouoAdynöıs, N, gegenfeitige Verabrer 
dung, Zufage, Berfprechen, n 
Jiovonadm, den Ranıen verbreiten, bes 
ruhmt machen. 
ZJrorücıa, ra, dad Feſt des Dionpſos. 
dıovösıdam, das Felt des Dionyſos feiern. 
2) wie ein Bakchant leben und fich kleiden. 


J 


Arovv. — Aooi. 


—— 8, zum Bakchos od. Bak— 
hosfelte gehörig. 
diovüctds, &dos, 7, die Bakchantin. 
drorügiorökanes, ot, Schmeichler des 
Torannen Dionys. 

AMorocior, ro, Tempel des Dionpfos. 
‚dhordsıos, 3x1. v. a. Jiovvctands. 
AMorvoioxos, ö, Dim. von SHıurüoos, o. 
Dionpſos od. Bakchos. 2) Wein. 
— 2, mit zwei Klauen oder Kral⸗ 

en. 

hörm,.al, ſ. öfomos. 
dıomass, aıdos, 6, Sohn des Zeus. 
divmeuntos, 2, vom Zeus — 
Jıomep, Conj., deßwegen; daher; alſo. D 
deßhalb weil. 

Ironeıms, 2, vom Himmel fallend, Font: 
mend. dor. morauos, ein von Gußregen 
entitandener Strom. | 
ionos, 6, Aufieher, Verwalter, Regent. 
dAloros, 2, wir zwei Löchern; Sıdmar, al, 
eime Art Ohrgehenk. 

Aortevan, beſehen, genau betrachten; bes 
ſichtigen. 2) die Aufſicht führen, befor: 
gen. 

dJıoxtip, Nnos, Ö, U, Stdarns, ov, 06, 
Aufſeher, Befichtiner; Späher, Spion. 
Höm. .2) die leichten Truppen zum Re: 
fognofziren. 8) Inſtrument zur Deffnung 
—— Theile. 

Jıorrouar, F. (Woucr, durchſehen, genau 
beſehen. 

Aluzrpa,n, u. Slonroor, rd, ein Inſtru⸗ 
ment erwas dadurch zu fehen, au erken— 
nen; Spiegel. 2) ein optiſches Mohr zum 
Höhenmefeirt 8) eine Sonde. 4) die gen: 
ſterſcheibe. Strab, 

orrpsir, 7, das Vifiren, Nivelliren, 
Höhennteffung. 

‘“ Auvarpiso, init einer Sonde Öffnen. 

ı Jtonrniöucs, 6, das Deffnen mit einer 
Sonde. 

Auonrpsnös, 8, zur ötonrpa gehlrig, da: 
m verfehen. 

pärıxös, 3, zum Durchſehen gehörig, 
geſchickt; ferarffichtig. 

„Jıonac ,„ durchſehen; deutlich einfehen u. 

unterſchelden; ſich auf etwas verftehen. 
hopyariw, rn. ‚ einrichten, aus: 
bilden. 

Jiopyavmedır, 7. Drganifirung. 

dıopyiew, AR mas onr/2w. 

sıöpyvios, 2, zei Klaftern hltend. 

JıopdeVw, U. d1opdow, gerade madıen, 
aufrüubten. 2) berichtigen, beffern, verbefs 
fern; wieder gut machen, herfielen. 3) 

ia, aut, glücklich machen od. vollenden. 
ichtigen, besahlen. 

Jıop3wur, zo, Berichtigung, Verbeſſe— 
rung. 

AröoIwcıs, n, Beſſerung, Verbefferung ; 
berichtigte u. verbefierte_ Ausgabe. 

Jiop2wrns, oÜ, ö, Brilerer, Derbeflerer. 

JıopIwrixof, 8, Adv. - „ws, zum Bef 
fern, Verbeſſern gehörig, geſchickt, geneigt. 

Jiopisw, begrängen, durch eine Gränze 
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| Arogı. — mag. 


trennen u. unterfcheiden ; überh. unterfchei- 

den, fondern, ordnen, beftlimmen. 2) bef. 

im Med,, beflimmen, fefiegen, annehs 

men. 

Aröpıöur, 10, das Abgegraͤnzte, Beſtimmte. 

Aopicuos, 6, Begränzung, Unterfcdeis 

dung, Bellimmung. 

Jıopriso, eidlich verficbern. 

—— o, Verſicherung mit einem 
id 

Aopniac, nachdruͤckl. was opui2w. 

—— f. ds0pdw, durdhtreiben. Med, 

durdyeilen. 

Alonos, 2, abgrängend. 

Jı0p0oP0$, 2 mas Öisreyos, 

— n, das Durchgraben; der Gras 


ZJıöpvyua, ro, dad Durchgegrabene; der 
Graben ; die Mine. 

dıopvoow, d1opvrıw, f, vEw, durchgra⸗ 
ben, untergraben. 2) vergraben, eingras 
den. 8 durchwühlen. 

dıopvxn, n, das Durdigegrabene. 
Jropxeorar , durdiprinaen, durchtanzen. 
2) ri, mit Einem im Tanjze wetteitern. 
AJios, 8, goͤttlich, — groß, goͤttlich⸗ 
ſchoͤn, ireffch herrlich 

4Adsſoros, 2, vom Zeug verlichen. 
Qroönueia, 7, dStoönuia, rn, und d1007- 
zneior, 70, Zeiden am Himmel, in der 
Luft; Wunderzeihen und Andeutung. 
Jıosnopor, od. Jiöosaovpor, ol, Söh— 
des Zeus, befond. Kaftor u. Wolndeufes. 
2) das Zwillingegeftirn ‚ deffen Erſcheinun 
über dem Schiffe im Sturme den Schif— 
fern Rettung verfündigt. 

dıosnoupsıor, ro, Tempel der Dioskuren. 
Alosuos, 0, das Durdidringen der Gerüche. 


'"Jioöuos, 2, durchzuriechen. 


Jıoörteos, 2, (osrtor) mit zwei Knochen. 

Jıosppaivw, einem Dinge einen Geruch 
geden, parfümiren, 

Zuörı, Conj., eigentl, did roöro In, def 
halb weil, dafiir daf, daher dafi, daraus 

meil. In Fragen: warum? aus welchem 

& unde ? A 

Jıorpepns, 2, vom Zeus genährt, erzogen; , 
Beim. der Koͤnige bei Hom, 

Auovpdo, wegpiffen. 

Arovplae, ion, ft. dıopi3w. 

Jroxireın, 7, Wafferleitung. 

duoxstude, durdy Kanaͤle oder Gräben lei: 
ten und vertbeilen. Azor. xwpar, durd 
Kanäle bewällern od. abtheilen. 

Aoxi, 9; (örixw) Abltand, Zwiſchen⸗ 
raum. 

AwxXio, mas dvoxAde. 

dıoxAiew, aus einander hebeln, aufloren⸗ 
en. 

—— nachdrückl. was orupdw. 

Jiov, omos, 0,7, was ölomos. 

Jiovbis, 3, das Durdfehen, Durdblid; 
Einficht. 
Jinaıs, 605, ö, 
2) zum weiten 
Kind. : 


,‚ 1) 3wei Kinder habend. 
— ein Kıud, wieder 


JIınal. * Aızor. 


Zırdiardros, @, zwei Hände breit. 
Ainairos, 2, (zaAAm) doppelt geſchwun— 
gen ;. überh. zwie fach. 
Aınkaöıvs, 2, It. öimAcsıos. 

Jixnxus, 2, von zmei Ellen. 
en Doppelt fein; auch doppelt ma: 

en. F 

Aladac. axos, vnᷣ, aus zwei Lagen beſte— 
hend. 2) ein Doppelmantel, doppeltes 
Dberkleid. 
dırlacdıada, f. dem, verdoppeln. 
Aımlacınöuos, 6, Verdoppelunq. 
Jırlasıokloyia, 7, dad Zweimalfagen, 
Wiederholen. z 
AinAdotos, 8, ion. dırAmcıos u, dımla- 
siov, 2, doppelt, doppelt fo groß, fo viel, 
fo weit, fo lang. Mit folgend. Genit. od. 
7, nody ein Mal fo viel ale. To dımAd- 
Stor, das Doppelte, der doppelte Preis. 

ZJınAaouos, 0, Derdoppelung. 
AinAe3p0S, 2, zwei mAdSpa 00.200 Schritte 
in der Ausdehnung. 

Anl, n, ſ. v. a dimkolr, 

Jırıy, als Adv., noch ein Mal fo viel, 
mit folgend. 7. 

dAımınyis, 7, was dımkols. 

Jırıyjöros, 2, ion. fl. dınAadtos. ro 
dırAnöıov, waß dımlols. 

JırAndnSs, 2, doppelt voll. Nik. 

ZJınlnöıos, ion. fl. ÖınAacıos, 

Jırkosiuaros, 2, mit doppelt gefalterem 
Gewand. 

dJınAon, ij, Zwiefachheit. 2) doppelt ge: 
legter, umgelegter, zufammengelegter Kör: 
per, 3.8. in der Schneide eines merallnen 
ledig it Scharte, oder bei antern 
: ingen: Balte, 3) Falſchheit; Doppel: 

nn. . 

Aırkol2w, was dırladıadm. 

Jınıois, idos, n, ein doppelt um den Leib 
ie er oder zu fchlagendes Kleid: 

antel, Ueberrock, Reitrod. 

Jımıödos, ovus, fem, ötmAun, R, neutr, 
dırAdorv, vöv, zweifach, doppelt; zuſam— 
mengefegt. 2) unaufrichtig, falfh, bin: 
terliſtig. 

AAos, 8, poẽët. fl. Öemidos. 
ZJınkoönuavıos, 2, von doppelter Bedeu: 


tung. 

Zırlöw, doppelt machen, verdoppeln, ums 
legen, falten, 

Liriwua, ro, etwas doppelt Zufammenge: 
legtes; dab. offener Brief, Reifepaß; Be: 
glaubigungsfchreiben. 

IinAwöıs, 7, Verdoppelung; Zufammen: 
fegung mehrerer Wörter. 

Jirxvoos, 2, (zvon) mit zwei Luftlöcherm 
Jınoöns, 2, u, Öımodıaios, 3, zwei Fuß 
in der Ausdehnung. 
Ainolıs, E05, o, n, mit 2 Städten, oder 
aus 2 Städten beftehend. 

JinoAos, 2, zwei Mal gewendet oder ge: 

-pflügt. 2) fe. SrmAoös, bei Dichtern. 

Jixopos, 2, mit zwei Wegen, Deffnungen, 
Anfuhrten. — 

Acorcauos, 2, an zwei Slüffen gelegen. 
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Aınovs. — Aodoy. 


4dinovs, modos, 0, 7, ‚sweifüllig. 
JIınpöswmos, 2, mit doppeltem Geſichte. 
Jimpruvos, 2, u. Öinpeapos, 2, ein 
Echiff, mit zweifachem Border» u. Nins 
tertheil, d. i. vorn.u. hinten mit einem 
Steuerruder, mo alfo beide Enden eins des 
andern Stelle vertreten können, je nachdem 
gerudert wird. 
Jintv&, vxoS, 06, N u. ſixruxos 2, doppelt 
gefaltet, gelegt; überh. doppelt. 
Alauados, 2, mit doppeltem Thore od. Eins 
gange. 
Atnoꝓnvos, 2, mit zwei Kernen. 
Aruoitus, ou, òú, U. ſlaupos, 2, apros, 
zwei Mal gebadnes Brod, Zmwiebad. Si- 
rupoı Aaunaöes, doppelte Fackeln. 
Aippaßsos, 2, zweiltreifig. 


AipdvSuos, 2, aus zwei Taften beftehend, 


Aiöpünos, 2, mit zwei Deichſeln. 
dis, Adv,, zwei Mal. 
dis, alte Nominatıvform fl. Zeus, Genit, 


’ 


dJıosS. ’ 


| Zisäpmayos, 2, zwei Mal geraubt. 


Jıseyyövn, 7, Wrurenfelin. 
Jsöyyovos, o, Ururenfel. 
Jisentos, der 24fte Februar, den man im 
Schaltjahre doppelt zählte. | 
dJisevvos, 2, mit zwei Ehebetten od. Frauen. 
disepdos, 2%, (Edw) zwei Mal gebaden 
od. gekocht. 
Aisnßos, 2, wei Mal pi i 
Jısdavns, 2, zwei Mal geftorben. F 
Aısnakauos, 2, doppelroͤhrig. 
Aionevua, ro, Wurf mit dem Disfos. _ 
Aıöxesvrns, od, ö, der den Diskos wirft. 
Jıöncdo, Od. Öıcadm, den Disfos werfen; 
überh. werfen, fdieudern. 
<iönnua, 70, bad Gemworfene wie ber 
Diskos. 
disnnzrpos, 2, zwei Szepter haltend, zwei 
Reiche beherrſchend. 
dı6noßoAsw, den Disfos werfen. 
AıönoßoAia, 7, das Disfoswerfen. 
JıonußuAos,2, der den Diskos wirft. 
dısnosidns, 2, diskosfoͤrmig, fcheibenförs 


mig. TR 
Ji6nos, , flachrunde, Stein: od. Metalls 
ſcheibe, welche vermittelt eines Riemens 
weggeſchleudert wurde. ol öioxoı, der Ort, 
wo der Disfos geworfen wird. 2) runde 
Schuͤſſel od. Teller,, Scyeibe. 
Jisnovpa, ra,(ovpor) die Weite, auf 
welche der Diskos gefchleudert wird, 
Jıörnopüpos, 2, den Diskos tragend. 
Jısuöpıror, 8, zwanzigtauſend. 


Jisrzannos, ö, Broßvarer im zweiten Blied, 


Jıorıdauaios, 3, U. Öıöridauos, 2, von 
zwei Spunnen. 

Jı66anıs, u. 6ı6canı, Adv., zwei Mal. 
Jısdapxns, ov, Ö, zwiefach herrichend. 
Jıödarn, Adv., an zwei Grellen. 
JıödevVw, doppelt fein. n 
JıscoyAwıtia, 7, das Reden zweier Spra- 
chen. 

dı6coyAwrros, 2, der zwei Spradyen redet. 
dıöcoyorsw, doppelt od. zwei Mal gebären. 


4600. = Jrwär. 


‘ 


Jı06oypapeitar, ed findet eine dıodoypa- 
 pla, 7, doppelte Lefeart Statt; die Stelle, 
wo Diefed Statt.findet, heißt ro dı60oypd- 
povwsvor, ) 
‚dı6coAoyto, doppelt fagen, wiederholen. 
2) auf eine doppelte Weiſe ein Wort aus: 
fpreden_od. bilden, Dazu ds0u0oAoyia, 
9, als Subftantiv. 
Jı66ös, od. dırrös, 8, zwiefach, doppelt; 
zwei. 
Arscoronos, 2, Crixro) zwei Mal oder 
doppelt gebärend; hingegen d1060r0xo0S, 
2, zwei Mal geboren 
Aıs6vAAaßto, jiwei Silben haben. 
AsövAAaßia, n, Zweililbigfeit. 
AJıscvAkaßos, 2, zweifilbig. 
Jıs6uupwvos, 2, mit zwei Konfonanten 
gefchrieben oder ausgeſprochen. 
Jıorayuös, 6, das Zweifeln, Anftehen, 
Ungewißbheit. — 
Jısrädıos, 2, von zwei Stadien. 
dıöraam, f. dw, zweifeln, anſtehen; ſich 
bedenken, ungewiß fein. 
ZJısrarrınos, 3, jweifelbaft. 
Aisradıs, 7, Bedenken, Zweifel. 
Asrapns, 2, zwei Mal begraben. 
Zısreyla, 7, Haus von zwei Stodwerfen. 
Aiöreyos, 2, mit wei Stodwerfen. 
Zlörıyos, 2, von zwei Zeilen, Reihen, 
Derfen, ; 
Zısrorrla, 7, doppelte Reihe. 
Aisrorxos, 2, von, mit, in doppelter Reihe. 
lsroAos, 2, (SrEAAw) zweifach/ doppelt. 
zisrtouos, 2, mit doppeltem Munde, dop: 
pelter Mündung, Deffnung; vom Schwert: 
zweifchneidig. 0dor öisrouos, Doppel: 
wege, | 
— 2, was SıssWAAaßos. 
Aısxıöns, 2, (Oxisw) zmiefpaltig, ges 
theilt; dazu ald Adv. Stoxıöor, 
AisxiAtor, 8, zweitaufend. 
gisxoıvos, 2, zwei Oxoirvoz haltend. 
giszwAos, 2, an beiden Füſſen lahm. 
Jıöduaros, Dd. ölswuus, 2, mid zwei 
Körpern; mit zweierlei Leibe, 
Zırakavıos, 2, von zwei Talenten oder 
Zentnern, ir 
Aroxéco, (rixtco) Zwillinge oder zwei 
Mal gebaͤren. 
JıronoS, 1j, 
baͤrend. 
Alrovos, 2, von zwei Tönen. 
Zırrayoö, Adv,, an zwei Stellen, 
ZJırrayas, Adv. , zwiefach. 
ZJırros, f. dıcoos. _ 
AlruAos, 2, mit zwei Budeln. 
2ivypos, 2, durchnaͤßt, verfault. 
ivöpos, 2, durdwäflert, 
Ahörldeo,f. Kon, ıd) verbreite dDurd die 
Materie. sıvAasıira 1a av alılaor 
yirn, die Örundurfachen, die in der Ma: 
ierie enthalten find. Plat. 

J4ıurl2o, durchſeihen, reinigen, abklären. 
SıvA. zas pivas, die Nafe ausfchnauben. 
dhörıdıs, 7, 08. Örüdssuds, Ö, 

Durchfeihen ,Abklaͤren. 


Zwillinge od. zwei Mal ge⸗ 


das 
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— — — — 


Awäir. — Aupeo. \ 
Zrörısrrp, Hpos, d, Durchſchlag, Sei 
hetuch 


dıvzri2w, aus dem Schlafe wecken. 
dıvpaivo, f. avo, durchweben. 
Apelayyapıns, 08. dıpaAdyyapxosı 
ö, Anführer einer dıpalayyia, das Amt 
desfelben dspalayyapxia, n. 
ZJıpailayyla, 7, doppelter Phalanr. 
Apasia, 7, was sıkopia. 

Jıpadıos, 8, doppelt. j 
dipadw, u. öipkw, idy ſuche auf, fpüre 
auf; erforfche. 

Jipn, 7, das Sudyen, Forfden. 
Jipntw@p, 0poS, o, der aufſucht, auffpürt; 
der Taucher. i 
JıpSipa, N, abgesogene und zubereitete 
Thierhaut, Kell, Leder und was daraus 
verfertigt wird, befond. Kleider von Fellen, 
Zelte, Ranzen, Pergament. 
JıpSepaioıpos, o, der auf Pergament- 
tafeln fchreiben lehrt; Schulmeifter bei den 
Kypriern. 

Jıp9enias,.ov, 6, was dıpdepims. 
JipSipivos, 8, von Selten, , ledern. 

Jıp9epis, idos, 7, was dıpdeipa. 

Jıp9epirns, ov, a, Sdipdepitis, 1605, 
7, in einem Pelzkleide. 

JıpIeporwiAns, ov, o, Pederhändler, 

JıpSepso, mit Fell überzichen,, bededen. 
Aip3oyyos, 2, doppellautend. | dipdoyr- 
yos, der Doppellauter. 

Jıpopto, zwei Mal Frucht tragen. 2) Pals, 
dıpopeitan Adbıs, ed wird ein Wort 
doppelt gefchrieben od. ausgefprocen. 

Jıpöpndıs, 7, doppelte Scyreibart oder 
Ausſprache. 

Aıpöpos, 2, zwei Mal Frucht tragend. 

ner anos, 7, poät, fl. öippos, ih, 

tuhl. 

Apotia, 7, das Fahren, die Art zu fah 
ren, das Suhrwerf. 


1 n, 


Jıppeiatreipt, 
8 dtıppela, 


kerin. 
Aipæeuots, 7, Wa 
Aıppevrns, 00, 6, maß Ssppnlarns. 
Lippevo, fahren (tranfit. u, intranfir.). 
ZJippnladia, rn, (£Aaueo) die Lenkung 
des Wagens, das Fahren. 
ZJippnAariw, den Wagen regieren, fah: 
ren. 
ZippnAdens, ov, Ö, der den Magen 
lenkt, fährt. 
Zıppniaros, 2, auf dem Wagen führend, - 
Jıppnpopos, 2, voet. f. dıppopopos, 
ZJıppiov, ro, Dim, von dippos. 
Aippıos, 3, zum Wagen gehörig. 
Jıppldnos, hÄ, Dim. von dippos. 
Alppovrıs, 1808, 6, 3, äweierlei forgend, 
zweifelhaft. Aischyl, 
Jippernyia, 9, das Wagenbauen. 
Iıppurnyös, 6, (amypvvuı) Wagenbauer. 
Sipp0F, 6, auch 7, ım Plur. au ra öi- _ 
ppa, doppelter Sry auf einem Streitwa⸗ 
gen für den Rutſcher u. Gtreiter; überh. 
Sitz, Seſſel. 2) Wagen, Streimwagen. 


’ 


(Aavvo) Wagenlen: 


Apgovi. — Aıyokor. 


Sıppovixto, den Wagen ziehen. 
Jıppovpyia,n, das Warenbauen. 
dippovgos, 2, einen Wagenfig habend. 
JıppoPpopta, den Stuhl tragen. 2) auf 
dem Stuhl, in der Sänfte tragen. 3) auf 
‚ dem Wagen fahren. 

— 2, 1) den Stuhl tragend. 

2) auf dem Stuhle, in‘ der Saͤnfte tra: 
gend; aben dippopopos, in der Sänfte 
getragen, Ä nz 

a re 2, (PpÜyw) zwei Mal gerb: 

et. 

Jıpuns, 2, von doppelter Natur, doppel: 
tem Geſchlecht, doppelter Bildung. 2) zwie⸗ 
fach; doppelt. — 

450 vtd, 7, Theilung, Spaltung. 2) zwie⸗ 
fahe Narur, Beſchafſenheit. 

— 2, von doppelter Natur od. Ges 

alt, 

AipvAros, 2, zmweiblätterig. 

Jipvos, 2, was dıgunf. 

Alpwvos, 2, zweiſtimmig; zwiefach fautend, 
2) zwei Sprachen fprechend,. . 

Aixa, Adv., in zmei Theile getheilt; ge: 
trennt, abgefondert; dah. zweierlei, ver 
fehieden. Älra yiyveodar, ſich trennen, 
gefondert fein. 2) als Präpof. mit dem 
Genit., fonder, ohne; getrennt von, 
fern von, 

dırdao, f. &ow, theilen, zertheilen, tren⸗ 
nen. 2) veruneinigen. 3) intranf., fid) 
trennen, theilen; gerheilt, "halb fein, 

JixaiAnov, ro, ÖfxaAnos, o, Doppeldyal: 
kos Ceine Eleine Rupfermünge). - 

Jıras, dos, 7, als Subft., Hälfte; als 
Adjekt., gerheilt. 

Jiyacıs, 7, TIheilungs Hälfte. 

Aıyadına, ypos, ö, Schneidezahn. 

Jıraw, poet. was dıradaw. i 

Jıyy, Ade., getheilt, zwiefach. 

— u. dıynAdo, geſpaltene Klauen 

aben. 

Aixnaos, 2, mit gefpaltenen Klauen. 

dırnpns, 2, zertheilt, geheilt; als Subft., 
der Zertheiler, 

Jıyda, Adv,, fl. öixa. 

— 8, getheilt, zwiefach, doppelt, 

om, 

Jırdas, ados, 7, was d. vorherg. 

Auritwv, 6,7, mit Doppeltem xıram. 

JıxroßovAos, 2, uneinig, verſchieden in 
den Entfchlüfen, Beſchlüſſen. 

dıxoyvmuto, gemöhnl. drxoyrauorteo, 
von verſchiedener Meinung, uneinig, zwei— 
felhaft fein. 

Jıyoyvauosvyn, 3, Uneinigfeit, Unent: 
ſchluͤſſigkeit. 

Jıroyvauov,2, von verſchiedener Mei: 
nung, uneinig, zweifelhaft. 

Jıxödev, Adv., von zwei Geiten oder 
heilen. = 

KJıröJüuos, r mit ſich uneinig, zweifel— 
haft, unentfaloffen. , 

Jıroivinos, 2, zwei xolvınas haltend. 

— 2, (xoAdouar) doppelt zür: 

nen 
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JIyoumv. — Aubmsıg.-. 


Jıydumv, nvos, 6, 7, maß dırdumvos, 
Jırounvia, ij, Bollmond, 
Jixounriaios, 3, in der Mitte des Mo— 
nate. 7 dıxog., der mittelſte Tag des 
Monate. 
Jıyounvis ‚1808, 6, 9, U. Sıxdumvos, 
2, in der Hälfte des Monats, zur Zeit 
des Vollmonds. 
Jıxounris, 105, Ö, 7, unentfchlüffig, zwei⸗ 
felhaft. i 
dıxouösos, 2, ziwiefah fprehend; zwei⸗ 
zuͤngig, falſch. 
Aixovoéo, was dıroyvrmulı. Er 
ZJıxövora, 7, Unentfhloffenheit; Uneinigs 
keit; Derfdiedenheit der Meinung. 
dixopdos, 2, mit zwei Saiten od. Geh» 
nen. 
Aıxopia, N doppelter Ehor. 
Iıxoßpayns, 2, doppelt gefpalten. 
Jıxoßponos, 2, auf beide Seiten ſich neis 
gend, ſchwankend, ungemiß. 
Jıyostadia, N, den 3 Veruneini⸗ 
gung. 2) Zwieſpalt, Zweifel. 
Aıyosrarto, 1) abgefondert ftehen, ſich 
trennen, ſich verumeinigen. 2) ungewiß, 
unentſchloſſen, zweifelhaft fein. 
JAixödrouos, 2, was Öisrouos. 
Zrxorousdo, in zwei Theile theilen; zer 
fchneiden, —— — 
Jıroröunua, zo, Hälfte; uüberh. abgeſchnit⸗ 
_ tener, getrennter Theil. - 

Jıyoröundis, 7, U. dıyoroula, 7, das 
Zerfchneiden, Zertheilen in zwei Hälften. 
dJırorönos, 2, in zwei Theile theilend, 
fdyneidend; aber szrorouos, 2, in zwei 
- Theile gefchnitten, getheilt. "seAnvn dr- 
xörowos, der Zus u. abnehmende Mond. 
Aigovs, Neutr. ovv, Genit. ov, zwei 

xoös haltend. 
— uneinig, unentſchloſſen, falſch 
ein. 
Jıxopposvvn, 7, Uneinigfeit. ı 
Zıxsppwv, 2%, uneinig, unentfdloffen ; 
falſch, —— ————— 
Jdıxopwvia, 7, Mißhaͤlligkeit, Uneinigkeit. 
dıxspwvos, 2, abſtimmig, mißhaͤllig, uns 
einig. 25 
ZJixpora, n, zwei Farben; Doppelfarbe. 
Jıypovio, id) bin öirpoves, 2, von zwei 
‚Zeitmaaffen, kurz u. lang, anceps, 
Hyxpoof, 3f93. dixpovs, 2, u. Öölxpwuos, 
2, zweifarbig. 
Jıxws, Adv., doppelt, zwiefach. 
ib, 75, 9, Durſt; beftiges Verlangen, 
Streben. 
— oͤ, Durſtkrankheit. 2) Karden— 
diſtel. 
ArbaiAdos, 3, durſtig; trocken, dürr. 
Jiıpads, xöos, 7, durſtig, troden.. 
Aubaw, inf. dıyyv, durften. Jdıdjr rı- 
vos od. mit folgend, Inf,, nach etwas durs 
ften, heftiges Verlangen nadyetwas haben. 
AubmAös, 3, Örpnipns, 2, Örbmpos, 3, 
durſtig, troden, Dürr. 
Alprois, 7, das Durſten; Verlangen. 


#4 # 
Ans. — Jwwfın. - 


Aubnrınds, 8, durſtig machend, Durſt er⸗ 
weckend; auch durſtig. 

Alvios, 8 u. 2, duritig; duͤrr, troden. 
Aivos, 805, ro, Durft. 

Jıbüylo, zweifelhaft fein. 

Aıvöria, 7, Ungemwißbeit, Zweifel. 
Aiypüxos, 2, zweifelhaft, unentfcloffen. 
Jıyaöns, 2, durſtmachend od. durftig. 
Jia, 1) fliehen, flüchten; fürchten‘, ‚rırd, 
für etmas. 2) Med. ſcheuchen, tortjagen, 
vertreiben. 8) felten als Pals., vertrie: 
ben, verjagt werden. Hom, u. Epik. 


Yıoßerla, u. öıwßoAie, 7, die Spende 
von zwei Dboten, welde die athen. Bür: 
* bei hohen Seiten empfingen, um einen 

lag im Theater zu bezahlen. 

Jımßulıor, 00. dsıwßoAor, ro, ein dop— 
pelter Obolooe 

Jioyua, to, f. v. a. ‚sloäıs, das Derfol: 

en, Nahdrängen. öimyuax Eıpönrorvor, 
ed Schwertes rödtliher Stoß. 2) das 

Verfolgte, Gejagte. 

dıwyuos, 0, Verfolgung ; Beunruhigung, 
das Drängen. 

Jiwövvos, 2, fehr ſchmerzhaft. 

Jwstw, f. dsimdnow U. dıwdw, aus 
einander ftoffen od. treiben, weg⸗ od. ver: 
drängen. 2) durchftoffen, durchtreiben. 8) 
Med. wegitoffen, von ſich ſtoſſen; aus: 
ſchlagen, ablehnen, von ſich weiſen, ent: 
fernen, widerlegen. 

dioNHeo, was d d. vorberg. 

dı@Sıouös , ö, das Meöfioffen, Durch⸗ 
ftoffen. 

Jdıwnddw, poet, verläng. fl. dıwxw. 

Jimxtnp, MpoS, o, was d. folg. 

JıwnrnS, ou, 0, ÖlWnzpıa, N, ‚Derfol: 
‚ger, DVerfolgerin. 

Noxros, 5, verfolgt; geſucht. 

A10xtus, vos, 7, Jon. was dimäıs, 

Jıxr@p, 0n0S, ©, Verfolger. 

ZJıorw,f.&Ew u. Souar, weg⸗, fort:, auf 
treiben, verfolgen, nadyfegen; verklagen. 
2) hinter einer Sache her ſein, immer 
darauf zurückkommen. 3) nachlaufen, eifrig 
ſuchen, eifrig nach etwas ſtreben, nach et— 
* haſchen od. jagen. 4) ſchnell laufen, 
eilen. 

JıwAirıos, 8, (wAern) mit ausgefpann: 
ten Armen. 

JıwAvyıos, 2, (wAvyıos) fid weit er: 
firefend, ausgedehnt; weit fallend. 

Jımuocia, 7, was avrwnopie, 

Jıwuoros, 2, (Öidurvnı) geſchworen, d. i. 
der gefhmoren hat. 2) verſchworen. 

LJımwvosnadusvos, 3, weit u. breit bekannt, 
berühmt. 

Jıwvvnda, y, doppelter Name. 

dı@mvuuor, 9, mit zwei Nainen. 2) weit 

u. breit berühmt. Plutarch. 

Jı@rüdos, 0, poët. fl. Jıovüdos, 

LJıwäındAevdos, 2, zum Gehen antreı: 
bend, 

ZıWdınnos, 2, Roſſe —— ſchnell 
reitend ed. fahrend. 
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Awfıs. — Aoßım. , 


Alabıs, 7, das Verfolgen, Nahfegen; Ans _ 
treiben. 2). das Verfolgen einer Rede. 
Jıwpia, n, (opa) Zeit von zwei Stun— 

ben. 2) Termin. 

JIıwpıöulvwos, Adv,, abgefondert, befons 
ders; beftimmt. 

Jıalpopos, 2, mit doppeltem Dache. 
Aimpvyn, ns, Das Durchgraben ; Durch⸗ 
brechen. 

—DV—— ro ‚ein gezogener Graben. 
— ou, oͤ, der durchgraͤbt, durch⸗ 
Jıwpv&, vxos M. vos, oͤ, a, durchge⸗ 
graben, durcgeſtoſſen. 7 dıwpvf, Gras 
ben, Sanal, Mine, Stollen. 

Alwsıs, 7, od. dimouos, 6, (dıwddm) 
das Weg-, Fort⸗, Durchftoffen. 

JIıwönjp, noos, 0, Inftrument zum Durd)s 
od. Herausfloffen. 2) Stange sum Durd)s 
ſtecken. 

Jiwros, 2, (ovs) imeidhrig; von Gefaͤſ⸗ 
ſen: zweihenklig. 

Jıwxns, 2, was dLorns,. 

Judo, ungebr. Stammform zu öföunna, 
öföunuaz, pf. von öaurw od. dSauaw, 
dEuw, 

Jundıs, n, (daudo) das Bindigen, Ber 
zwingen, Beſi — 

Juntsiıpa, ij, fem. von dung, Npos, 6, 
Bändiger, Beſieger. 
Junrös, ‚8, gebändigt, beswungen, befiegt, 
Juw@n, 7, u. öumlis, dos, 7, (daudm) 
eigentlidy die Bezwungene; dab. Sklavin, 
Dienerin. 

Jusios, 2, ſtlaviſch. 

Aucis, oS, 0,.&klave.. 

Avonakiso, f. 1Zw, hin u. her ſchůttein 
ra 08 haneı övorakdksıs, du wirft dei⸗ 
ne Lumpen umwerfen. Hom. Od, 14. 512, 
Pals.. övozakideraı yvia, die Glieder 
ſchlottern. 


4vo@pepös, 8, dunkel, finfter. 

4v0P05, 6, Dunfelpeit; Finfterniß, 

Joaew, Sod2nuaı, ich bin zweifelhaft, 
unfeläffig, rathfchlane bei mir, überlege. 
ol doaodaro, ed fhien ihm, kam ihm 
vor. Hom. 

IJoyua, ro, Meinung, Entfchluß, Beſchluß, 
——— 2) Sad, Lehrſatz, Grund— 
atz 

dJoynarlas, ov, 0, reich an Sentenzen. 

Joynari2w, einen Entfchluß, Beichluß feſt— 
ſehen und befannt machen; einen Sag fell 
fegen u. einführen, 

Joyuarınös, 3, zu Fehrfüßen gehörig oder 
darin abgefaßt. 2) der gewille Grundfäge 
‚vorträgt od. annımmt. 3) aus Yehrfägen 
hergeleitet; dogmatiſch. 

Joyuarokoryia, N, Vortrag von Lehrfüs 
en; vorgttragene Lehre. 

doynaronoıdo, einen Beſchluß fallen. 
Joyuaronoıta, 7, Faſſung eines Beſchluſ— 
ſes; Aufftelung von fehrfäßen, 

Josınv, nvos, oO, kleines Blutgeſchwuͤr. 


Joufo. — Aoxup. 


go:daw, f. &oo, doppelt od. zwelfach ma: 
chen. Med, gerheilt, unſchluͤſſig, zweifel— 
haft fein. * 
4018vxiqo, unter einander ſtampfen oder 
rühren, 
Jeiöv&, vxos, 0, Mörferkeule, 
401n, 7, Zweifel, Ungemißheit. 
— 3, doppelt; Plural: beide, zwei. 
Epik, 
— als Dual. zum vorherg., beide, zwei. 
om. 
Jora&o®, beobachten, aufpaſſen, abpaſſen, 
erwarten. 2) meinen, wübnen. 
Jonäavn, n, (öfxonaı) Raum zur Auf: 
nahme von etwas. 2) die Babel zum Hal: 
ten des Stellnetzes. 
Jorsvw, aufpaflen, belauern' u, zu fangen 
ſuchen; beobadten , betrachten. 
Jortw,f. 6050, aor. 1] Eöo&x, pf. pals, 
ötdoyuaı, Ppoet. auch doxyjcw, Löunn 
ca, Ssöonnuar, meinen, wähnen, glaus 
ben. 2) feinen, den Anſchein haben. 
dorw or, ic) fcheine mir, es kommt mir 
vor, ald wenn ich [oft auch nur als Aus: 
drud der Befcheidenheit gebraudt, wenn 
nicht von zweifelhaften Dingen die Rede 
it). doxwr, nodo«, nouv, fcheinbar, 
anicheinend. ol Soxoürres elvairı, Men: 
ſchen, die für etwas gelten, angefehen wers 
den. donei vor, es fcheint mir, es dünft 
mih. ws duoi doxeiv, meined Bedün: 
fens. 3) Sonei, es fcheint, beliebt, wird 
für gut befunden, befchlojfen. 8654, als 
Nominat. absol., da beſchloſſen if. ro 
.öasarv, U. To Ösdoyuervor, der Beichluf. 
Jornnua, ro, Meinung, Wahn. Ä 
. Jonnsudedıos, 2, der ſich für gefchidt od. 
slüdlich Hält. TER: 
AJonnöivovs, 2, fidy verftändig dünfend. 
Joxnsis, rn, gefaßte Meınung, Wahn. 2) 
die gute —— die ich von Einem ha— 
be, Ehre, guter Ruf; Ruhm. 
donndısopia, n, Weisheirsdünfel, 
Jonnsisopos, 2, der fid) weile duͤnkt. 
Aontldıov, 10, Dim. von doxds. 
ZJorıuaew,f. dw, (ööxıuos) fehen, ob 
etwas aͤcht fei, Achten, proben, prüfen, 
unterfuhen. 2) als ädıt, rein, geprüft, 
bewährt annehmen; dab. entſcheiden, ſchaͤ— 
Ben, für nuͤhlich, gut, brav halten u. er: 
flären, empfehlen. 3) wählen, erwählen, 
bef. zu einem öffentlichen Amte, nady vor: 
bergegangener Prüfung; audy für mündig 
erklären, doxıuaseıv eis avöpas, meil 
auch dieß nur nad) einer Prüfung gefchah. 
Joxınadia, 7, Läuterung, Unterfuchung, 
Prüfung u. die dabei abgelegte Probe. Bon 
Soldaten : Mufterung u. Prüfung durd) 
angeftellte Manoeuvres,. ns | 
dortuaornpıos, 2, zum Prüfen gehörig 
od. gefhidt, — 
Jorniuaörns, oV, ou, dortuadrnp, NP0S, 
o, der etwas prüft w. unterfucht; der et: 
mas geprüft, bewährt findet, annimmt u, 
lobt. 
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Aoxıp. — Loiıgog. 


Joxıuadrıxös, 8, zum Prüfen gehörig, aut, 
like Prüfen gehörig, gut, 
Jonun, 9, TR DIR, gemachte Probe, 

Iöxıuos, 2, annehmlich, befond. von Mitt: 
en: gangbar, qut; erprobt, bewährt, Acht, 
untadelhaft, 2) anfehnlic, namhaft. 3) 
in Anſehen flehend, etwas geltend. ' 
— 7ros, n(J„Aechtheit, Bewährts 

LE, B J 

Jonuuco,f. v. a. do.sudam. 
donis, idos, 7, Dim, von doxds. 2) 
Staͤbchen, Ruthe. 

donos, 7, Balken. 2) eine feurige Luft: 
eriheinung. 
40x05, 0, Meinung, Vorftellung. 2) das 
Auflauern, Nachftellen. 

don, 005, 3f33. oöüs, 7, mas d. vorherg. 
Joxw, f. ööäw. Stammform zu doxee, 
4JoAep0S, 3, Adv. -p@s, liftig, betrüges. 
rifd), trüglid, 

JoArevouaı, hinterliftig handeln. Aoyos 
dedoAtevuevos, verfänglihe u. liftig ges 
flellte Rede. 

— verfaͤlſchen. Kin 
JuArönovs, zoöos, od, 7, liftig einheraes 
hend, ſchleichend. nn 

40Atos, 3 u. 2, wat SoAspnos. 

JoAıorns, nıos,n, Verſchlagenheit. 

Joltöppwr, owos, 6, N, liſtigen, vers 
ſchlagenen Sinnes, ſchlau. 

Jolıyaiwv, 6,7, (dolıyös, alarv) lang» 
lebend. 
doAixavAos, 2, (avAos).mit langer Roͤh— 
re, worein der Schaft befeftigt wird. 
dolıxavxnv, &voS, 6, 7, (auyjv) lang» 
halig. | 

AoArxey,xns, 2, (Erxos) mit langem Speere, 

JoAıyevo, f. v. a. SoArroöpoufw. 2) mes 
taph. moAAuVs mAods SoA., viele u. lans 
ge Geereifen hin u. her machen. 

dJolıynaovs, moöos, cd, 7, langfüffig. 

JoAtıynpetuos, 2, mit langen Rudern. 2) 
als Beim. von Ländern u. Voͤlkern: Schiff: 
fahrt treibend, ſeefahrend. 

Jokıynpns, 2%, (apw) lang. 

JoArroypapia, n, langes Schreiben. 
4oAıxodeipos, 2, (deıpn) langhalfig. 

JoAıxoöpoutw, den Önkıros laufen; 
überh, weit u. oft laufen. 

JoAıxoöpouos, ©, der den ÖoAızos läuft. 
2) der Lauf durch den SoAzxos, 

doAıyusis, e00a, ev, poët. was dokı- 

XoS. 

— 2, mit langem Schaft od. 
Stiel. 

AoiAıxoovpos, 2, (ovUpa) lan ſchwaͤnzig. 

doAıyomovs, modos, 5, N; 2 v. a. öo- 

Aıynzovs, 

JoAıxos, 3, lang (von Raum u. Zeit), 
langmwierig. 

dökıyos, ö, eine Ötrede, deren Maaf 
von den Scholiaften verfchieden beftimmt 
wird. Nach einigen Angaben enthielt fie 

24 Stadien ($ Meilen ) und der Wertläus 
fer mußte fie i2 Mal durdylaufen; andere 
berechnen fie zu 12 Stadien‘, noch andere 


Aokıy: — zlouovde. 


laffen fie nur aus 7 Stadien beftehen, bie 
auch nur 7 Mal durdylaufen wurden. 2) 
eine laͤnglichte Hülfenfruct. 
goiıxoomos, 2, (öxıa) langſchattig; lang- 
haarig; fang. j 

Joktxovaros, 2, (ovas) langöhrig. 
Jolıxdppwr, 2, weit hinaus denfend. 
JoAödsıs, Edda, er, liftig. 2) Fünftlidy ge: 
macht. Hom. 
dokonracia, y, (ntaw, areivo) Meu: 
chelmord. ' 
doAoumöns, 805, 0, 7, (ujdos) u. -un- 
ens, ov, Ö, auch SoAdumzis, 0, 9, (um- 
rıs) mit liſtigen Anſchlaͤgen, verfchlagen. 
Jokoumxavos, 2, der Liſt, Raͤnke im Sin— 
ne han, od. anlegr. 

JoAouüNos, 2, nie fprehend. 
JoAonAoria, n, (mAExw) Ränfefpinnerei; 
Raͤnke, Lift, J 
JoAonAonos, 2, Raͤnke ſchmiedend, liſtig, 

raͤnkevoll, verſchlagen, verſchmitzt. 
doAoroıös, 2, liſtig. Ä 
doroppapio, (danıw) Raͤnke anzetteln, 
ſchmieden. | 
ZJoAoppapns, 2, Fift od. Ränfe anzettelnd. 
2) liſtig angezettelt od. eingefädelt. 
ZJoloßdapia, n, Ranke, Liſt, Betrügerei, 
AuAoppapos, 2, Raͤnke anfpinnend. 
AöRos, 0, 1) Lodipeife; Sale. 2) Lit, 
- Betrug; Gaufelei. j — 
JoAopoviw, od. d6oAopovsvo, hinterli- 
fig morden. 
dJoAog@orndıs, 7, 0d. doAoporia, 7, hin: 
terliftige Ermordung. 
AoAopovos, 2,  hinterlifiiger Mörder, 
Bandit. ‚ 
AdoAoppaöns, 2, 0d. doAoppadumr, 2, 
au Liſt denfend, liſtig. 
AoAopporviw, id) ſinne auf Liſt; habe Be: 
trug im Sinne; nur im part, d6oAoppe- 
: vewv gebraͤuchlich. 
4oAoppodvvn, n, das Sinnen auf Liſt; 
Lift, Betrug. i 
— 2, auf Lift ſinnend, betruͤge⸗ 
riſch. 
A6Aov, nos, 0, Kundſchafter, Spion. 
“Hesych, j 
2JoAoa, überliften, hinterliften; berüden, 
fangen ; verfälfhen, ſchminken. 
IöAwua, 70, Liſt, Betru 
döAwv, wvos, ö, ein verſteckter Doldy der 
Meucelmörder. 2) auf dem Schiffe das 
Eleinfte Segel, nad dem Vordertheile zu, 
bei günftigem Winde gebraucht. 
JoAwmıs, ıÖ05, 7, mit liftigem Gefichte: 
liftig, verführerifc. , j 
AoAwdıs, n, das Betrügen, Berüden, 
sangen.  * ars 
Aöuw, 10, Geſchenk, Habe, 
JIöusvaı, U. Öuner, epifc fl, doüvar, 
inf, aor. 2. von Ölöwur. 
Jouca, bauen, erbauen. 
Aoun, n, doundıs, n, Bau ald Handlung 
u. Sache. j | 
Jountwp, opos, 0, Erbauer. _ 
"dönovös, Adr., nach Haufe, beim. 
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4ouus. — Jofou, 


4öuos, ö, eigentl, dad gammens efügte: 
. Schicht, Yage. 2) Kifte. 3) Zimmer. 
4) gewöhnt, Haus. 

JonoopaAns, 2, (Opaiim) das Haus 
erfchürternd od. zerrüttend, 

Jovaneibr, ro, Rohrgebüſch. 

dovansvs, ws, ö, |. dv. a. dovaxmr, 
Roͤhricht, Geroͤhr. 2) Wogelfteller mit 
Leimruthen. 

Jovansvouaı, mit Leimruthen fangen. 

Jovantıns, ov, 0, fem, Öovanirıs, 1005, 
7, von Rohr. 

dovanoyAvpos, 2, Rohr zufpigend. 

Jovandsıs, 860@, Er, voll Rohr. 

— — 2, Rohr naͤhrend od. tra⸗ 
gend. 

JovanoXA0oS, 

gruͤnend. 

Jovanwöns, 2, was dovandeıs. 

— vos, o, Rohrgebüͤſch, Roͤh⸗ 
richt. 

4òôoruct, axos, oò, Rohr u. was daraus ges 
macht ift: Hirtenpfeife, Angelruthe, Leis 
ruthe, Pfeil, Schreibfeder. 

Jovsvor, gew. dovfw, 1) in Bewegung fehen, 
bin u. her bewegen, fchwingen, fdwenfen. 
Pals. ſchwanken, fidy bewegen, rauſchen, 

fäufeln. 2) unruhig, aufrührerifdy machen. 

Jörnna, ro, Erihütterung, Bewegung. 

dovnöis,n, das Erfdürtern. 

döba, 5,7, Meinung, Wahn, Gedanke, 
Einbildung, Schein, Erwartung. 2)-.das 
Urtheil über etwas, Vorurtheil; Wahn. 
3) die Öffentlite Meinung von Eınem: 
Ruf; Ehre, Ruhm, Anfehen. 4) Dieis 
nung , ©aß, Lehre. 

Joßaso, 1) meinen, wähnen, glauben, vers 
muthen, eine Meinung, Anſicht Haben. 
Pals. gelten für etwas. 2) rühmen, loben, 
preifen. j ER}: —* 

Jo&apıov, ro, kleiner, nichtiger, eitler 
Ruhm. , — 

gobadia, 7, dad Wähnen, 

do&adua, ro, der Wahn. 2) aud f. v. a. 
doyua od. ro Ööodav u. Öobe, \ 

doßadıns, oö, 0, der Wähnende. 

doBasrıxos, 8, zum Wähnen gehörig, ges 
ſchickt etwas zu beurtheilen, zu fdägen. 

Außastös, 8, vermuthet, gewähnt, einges 
bildet. 2) gepriefen. 

goBonakia, n, Schoͤnheitswahn, einge 
bildete Schönheit. 

Jodonojuntio, u, do&onounia, fl. 80&0- 
norto u. dbobonoria, 

dodonortw, nad) Ehre trachten, ehrſuͤch⸗ 
tig handeln. — 

Aoßonoria, 7, Ehrſucht. 

AoBoAöyos, 2, rühmend. 

dJoouartw, rafenden Ehrgeiz haben. 

doßoukvns, 2, von rafendem Ehrgeiz. 
dobouavia,n, rafender Ehrgeij. 

Jo&ouaraıaoopos, 2, von eingebildeter, 
leerer Weisheit. en 

Jo&oniunms, od, ö, der feiner Einbil- 
dung im Nadahmen folgt, eingebildete 
Dinge nachahmt. 


3f93. xAovs, 2, von Rohr 


JoSou. — Jogxad. 


Jo&oulunrixds, 8, von der Art des Sodo- 
piunımS. , 
doSoraudevr:nos, s, der eingebildete Weis— 


„beit beibringt. 


Joborotw, eine Meinung beibringen. 2) 
nad Burdünfen handeln. EN 
JoSorosla, 7, beigebrachte Meinung, Ein: 

bildung, ß 
Josoöopla, 7, U. 605006090S$, 0,7, was 
donnöıdogia u. dormdiso@er. 
Joäoparia, 3, Heikbunger nach Ruhm. 
— in einen Ruf bringen. Fals, darın 
ſtehen. 

Jopa&, 7, 1) das Abziehen des Felles. 2) 
abgezogenes Fell, Haut. RER 
Joparraios, 3, fo groß od. lang wie eine 

Lanze. 


soparlöouar, mit der Lanze flreiten. 


Joparov, ro,'Dim, von ööpv, 
Joparıduods, ö, Yanzengefedt. 
JoparoyAvgpos, 2, Xanzen glättend od. 
ſchaͤftend. 
JopatoInuN, 7, was dovposnun, U. dov- 
‚ podonn, SOpeerbehälter. | 
Jopatronarew, mitdem Speer kaͤmpfen. 
Jopatrodoos, 2, wat dopväoos, 
Joparoraxns, 2, (raxvs) von der Die 
einer Lanze. Xenoph, 
Joparopöpos, 2, was dopvpopos, 
döpeı, alö dat. sing., u. 8007 ald nom. u 
acc. plur. zu öopv. Tragik. 
Jopnios, 3, (öopv) hoͤlzern. 
Jopi&Awros, U. dopvalwros, 2, (aAl- 
Oxoua:) mit der Lanze, d. i. im Kriege 
gefangen, erbeuter, erobert. 
ZJopivaußpos, 2, durch Verſchwaͤgerung 
firieg erregend. Aischyl. 
Jopi®npäros, 2, mit der Lanze, im Krie— 
ge erjagt, erbeutet. 


 Jopıinayns, 2, (nalvo) mit dem Speer 


gerödtet. 
dopırAvrös, 3, Eriegberühmt. 
Jopinuns, ñtos, 6, Y, (ndurm) mit dem 
Speer bedrängt. 
Jopintntos, 2, (araouas) im Kriege er: 
worben ‚erobert. . 
Jopixtruros, 2, fveerklirrend. 
dopiinntos, 2, (Aaußavo) mit der Lan: 
de, im Kriege od. mit Gewalt genommen. 
Aopı\öuavıos,2, (Avualvouaı) mit dem 
Speer verheert. 
Jopinavns, 2, (kaivouar) mit der Lanze 
mwürhend, nad) Krieg begierig. 
dopinapyos, 2, fampfgierig. 
Jopiunstwp, opos, ö, friegserfahren. 
— 2, Caaidw) lanzenſchwin— 
gend. 
dopızerns, 2, (ixro) durd) die Lanze, 
im Kriege gefallen. 
Jopinovos, 2, mit Krieg bedrängt. 
Jopımrointos, 2, durd) Krieg jerftreut. 
Jopizunros, 2, (zeuro) mit dem Speer 
zerfchnitten, durchbohrt. 
JoptroAuos, 2, friegsfühn. 
dopnwösıos, 8, von der dopxas genom- 
men, dazu gehörig. N 


x 
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- Jogxad. — AJogpvp. 


Jopxadizw, hüpfen, fpringen wie eine 
dopxnas, j 
Jopndödrov, ro, eine kleine dopxas. 


Jopnaiis, idos, 7, Würfel. von den Sind» 


an der dopxäs, 2) Peitſche von Reh: 
' leder. 


Jopnds,n, dupan, 7, Öopxos, d, und 
50p&, 205, 7, Reh od. Gazelle, 

dopoöonn, U. doposyany, 7, Speerbes 
hälter. ‘ 

Jopös, 6, lederner Schlaub, Sad. 

Jopnew, zu Abend eſſen. . 

Jöprn, N, U. Öoprndros u. Öopmıdtos, 

d, die Zeit des Abendeffens, der Abend. 

Jopmov, To, U. Ödpzos, 6, Ubendeffen,- 
Nachtkoſt. 

Jöpv, ro, Gen. Soparos, dopds u, Sou- 
pöS, plur. ööpara, Soupara, doUpau. 
dopn ,-1) gewöhnt. Speer, Lanze, Spieß; 
und dah. poet. firieg, Schlacht. dmi Söpv, 
zapa& ööpv, zur Rechten (weil der Speer 
in der rechten Hand geführte wird). 2) 
Balken, Schiffskiel, Schiff. 8) urfprüng» 
liy: Stamm, Baum, Holz. Hom: : 

Jopvalwros, 2, was dopıwAwros, 

JopvßuAos, 2, Spich od. Fangen werfend. 

Jopvöiov, To, Dim, von ödpv, - 

Jopvöptzavor, ro, Gichellanze, 2) ein 
Haken zum Entern der Schiffe. 

Jopvsapons, 2, (Iap6lw)-Friegsmuthig, 

JopvnAvrös, 8, durch Sirieg, ald Krie⸗ 
ger berühmt, 

Jopvnpavos, 2, oben mit einer Spige. 

Jopuntntos, 2, was Öopintnros, 

Jupvinrtos, 2, mas dopiAnmor. 

Jopvuaxos, 2, mit der Lanze ftreitend, 
kriegeriſch. 

400 Stvoc, , 9, ein aus einem Feinde 
gewordener Baftfreund. 2) ein wegen Aus— 
löfung der Gefangenen abgefdjıdter Ge: 
fandter, Sophokl. 3) Bundergenoffe. 

4opusdos, o, (&2w) Kanzenpolirer; Fans 
zenſchaͤfter. 

Jopvnayı)s, 2, 
ſammengeſetzt. 

Aopvnerns, 2, was dopımerns. 

JopvnAnxıos, 2, mit der Lanze getroffen. 

Jopvrrointos, 2, was dopırrointos. 

Jopvödevns, 2, gewaltig im Kampf. 

Jopv6600S5, 2, (6evw) [peerfhwinaend. 

Jupvöce, f. vöw, mit der Lanze flreiten. 
Sophokl. 

Jopvdrepavos, 2, mit Speeren umkraͤnzt 
od. befdyirmt. 

Jupvrivaxıos, 2, (rivaoco) fpeererfcüts 
tert. 

— 2, (rEuvo) holiſchneidend od. 
auend. 

Jopvpopia, id bin ein Sopvupopos, be: 
leite Einen als Leibwache, Trabant, dede, 
chütze ihn. 2) id) begleite, befhyüge, mit 

Alkuſ., audy mit Dat. _ 

JIupvpöpnna, ro, der Dienft der feibwas 

he; die Leibwache. 2) Statift od. ſtumme 

Perfon auf der Bühne, 


(anyvun) aus Balken zu⸗ 


JAopvp. — Joviom, 


dopvgpöpnäs, N, das Begleiten od. Ber 
fhügen durch Leibwache. 

4opuꝙopiaq, ijj, was dopvpdpnoıs u. 80- 
PVPÜPNUA. 

dopvgpopınös, 8, sur Leibwache gehörig. 
dopvpopınöv, zo, die Leibwache. 

Jopvpüöpos, Oo, Lanzentraͤger, Trabant, 
Soldat der Leibwache. 

4Aös, u. ö09:, imper, aor, 2, von Öldmue. 

Ao6idınos, 2, was Ömolöınos. 

4öcıs, 7, das Geben. 2) Gabe, Geſchenk, 
Schenkung; Legat. 

Aösnor, epifd fl. Zöwr, aor, 2. von Ööi- 
dus, 8 j d. 

Jöreipa, 7, orip, NPoS, ö, 0 örns, 
ov, ö, Beberin, Geber; Vertheiler. 

donxös, 3, zum Geben geneigt, willig, 
ber gebend. n dorınn G erft. zracıs), 
er Dativ., 

dorös, 3, gegeben; zu geben; erlaubt. 

40ũ, imperat, sor, 2. med. von Aldwur. 

dovAaywydo, id, bringe in Sklaverei, 
made zu Sklaven. 2) ich behandle als 
Sklaven, d. i. hart, graufam. 

JovAaywyos, 2, der Menſchen raubt und 
zu Sklaven macht. 

dJovianarla, N, Sflavenbetrug. 

Joviapıorv, ‚0, Dim. von dovkos. 

Jovisia, 7, Öflaverei, Knechtſchaft, 
Dienitbarkeit, Leibeigenſchaft, Unterwürs: 
figkeit. 2) Dienerfdaft, Gefinde, 

govAsıos, 8u.2, ſtlaviſch. 

‚ JovAsvua, ro, Dienit, Dienfleifung. 2 
Sklave, Knecht, 

govkevdis, 7, Sflavendienft. 

ZJovAevVo, Knecht, Sklave, Unterthan 
fein; dienen ;z’ froͤhnen; fid) nad) etwas fü: 
‚gen, ridsen, ſchicken. 

JovAn,n, Sklavin. 

'dJovAınös, 8, u. SovAros, 2, ſtlaviſch. 
dovAis, iöos, 7, Sklavin 

doviıyo.,.. die ſo beginnenden Wörter 
f. in doAıxo.. 

JovAößoros, 9, C(Acon) von Sklaven 
aufgezehrt. 

JovAoyrasumr, 2, ſtlaviſch geſinnt. 
AyvAonpariouaı, von Sklaven beherrſcht 
werden. 

JovAonparia, 7, Beherrſchung durch 
Sklaven. 

ZJovAouaxia, ij, Sklavenkrieg. 
JovAonpireia ,ın, ſtlaviſcher Sinn, 

niedrige Denkungsart. 
JovAompenns, 2, Adv. - os, einem 
Sflaven anfändig. fflavifdy , niedrig. 
AodAos, 6, Sklave, Knecht; Unterrhan 
(in mogardifden Staaten). 2) ald Adj. 
unterwürfig, dienend, fFlavifch. 
JovAoöurn, 7, Sklaverei, Dienftbarfeit. 
JovAdovvos, 2, ſklaviſch, dienftbar. 
sovAoparns, 2, von ſklaviſchem Anfehn. 
JovAöppwr, 2, ſtlaviſch gefinnt. 
dovAspüxos, 2, mit Sflavengeift. 
JovAöw, zum Sklaven maden, unterjo: 
chen, unterwerfen. Med. fid} (sibi ) un— 
terwerfen, unter feineBormäfligfeit bringen. 
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dovio. — 4ocxo. 


JovAweıs, 3 Unterjochung. 

40vvaG, aͤ, ion. fl. ödras, 

Jovntw, pf. dfdoune, tofen, Laͤrm ma» 
dyen, vorz. bein Sallen; dah. fallen, nie» 
derftürzen. 

Jdovayz@p, on0oS, ö, der Tofende. 
Jovros, ö, Geröfe, dumpfes Gexaͤuſch. 
dJoüpa, u. Sodpara, ra, ion. fl. ööpea- 
ra, Holz u. alles, was von Holz gemacht 
ift: Lanzen; Balken, bei am Sciffe. 
Jovpateas, 8, 0). ÖoVUpesos, U. ÖovVpıos, 
2, hoͤlzern. a Spieß, be. 
Jovpanov, To, &rıov, pieß, be 
Schaft der Lanze. * 

Jovpnvenis (dopv, u. Evinw) als Adv, 
bei Hom,, fo weit eine Yanze geworfen 


- wird. 


Jovpi.... U. Jovpo...., ion. verläns 

gert fl. dopi... U. Önpo. „welche f. 

Jovpoödnn, m. ‚Speerbehälter. 

Joxaios, 3, aufnehmend, zur Aufkewahs 

rung dienend. 

Joxeior, ro, ein Dre zum Aufnehmen, 

Behälter. 

doxevs, Ems, 6, Aufnehmer, Wirth. 

44 N. Aufnahme ; Bemwirthung. 2) Ges 
uB,. urip. 

dJoxnior, ro, ion. ſt. doxelor, 

Joxun, u. doxun, n,' die Spanne, 

Jöxuros, 8, U. doxuos, 3, in die Quere 

gehend, querüber, öoxmesmods, in der 

———— ein Versmaaß von folgender 
eftalt Cu--0-). 

doxuow, ich biege, Frümme auf die Seite, 

in die Quere; vom Eber: mit den Zähnen 

zur Seite hauen, 

Joxos, 3, mit Genit., faflend, aufneh⸗ 
mend. 2) o 40x65, der Behälter. 

Et Adv. (dpdsce ) afieno, greis 
en 


Apdyua, 1ö, (8passw) was man mit der 
Hand faſſen Fann, eine Handvoll, befond. 
eine Handvoll Achren, wie fie der Schnit—⸗ 
ter beim Abſchneiden faßt; dah. 2) überh. 
die Aehren, die Saat. 

JApayuaroAoyos, 2, Aehren lefend. 

— po5, 2, Aehrenbuͤndel tras 
gend. 

Jpayusdo, u. Öpayuarsedvo, Bündel von 
den Aehren mahen und den Garbenbin— 
dern autragen. Hom. 

— un, 7, das Faſſen, 

3) (.v.a. öpaxum. 

Soayuit, iöos, 7, eine Handvoll. 
Apayuos, 6, das Faflen, Greifen. 
Apasaivo, "Spasio, u. öpdßdw, aor, 
Eöpadov, Eöpadnv, verfeht aus dapsw, 
f. dapIarvo,. 

Apaivo,f. av, 1)thun, handeln. 2) 
um wollen, Luft haben zu thun. Il, 10. 


2) eine Hands» 


Aparaıva, 75, 9%, U. öpaxaıvis, 7, fem, 
von dpanwr, 

Jpansis, eida, Ev, part, v. döpdunp, 
aor. 2. pals. von öfpxw. 
Apaxvurreıos,g,vomDraden ; dradyenartig. 


Aguxo. — Aouas. 


Apandvreov; rd, Drabenblut. 
Joanovrias, ov, ö, fchlangenartig. 2) 
n Spaxovrids, ados, Schlangenhaut. 
dpardrriov, to, Dim, von dpaxwr. 2) 
der Fadenwurm. 3) eine Pflanzenart, 
Jpanovrößoros, 2, (Boorw) von Schlan— 
gen bemeider od, abgefreffen. 
Apaxovıoyerns, 2, von, aus Schlangen 
gezeugt, entfianden. — 
dpaxorıofdsip@, 7, fcdlangenhaarig. 
Apanovrosiöns, 2, Adv. -66, ſchlan— 
‚genartig. Sr 
Ipanorroxouos, 2, fdrlangenhaarig. 
4dpanorroidıns, ov, d, (0AAvuı) Dra: 
dyentödter. 
dpanovrouaaAos,2, mit Sclangenhaa- 
ren. 
Apanovrduluos, 2, Drachen nachahmend. 
dJpanorröuopgos, 2, von Dradengefalt. 
dpanovıoramk, aıdos, 0, Dradenfohn. 
dpaxorrorovs, zodos, d, 7, mit Schlan— 
gen flart der Füfle. 
Jpanorroporvos, 2, Drachen tödtend. 
dpanovröppovpos, 2, von Dracen be: 
macht. 
JparovrWöns, 2, drachenaͤhnlich. 
JIpaxos, 205, ro, (ddprw) das Auge. 
dpärwv, orros, o, Schlange, Drade. 
2) Arm- 0d. Halsband von der Geſtalt eis 
ned Draden. 

: Jpäna, röy (dpam) eine That, Hands 
“lung; Borftellung einer Handlung auf der 
Bühne: Drama, theatraliihes Stüd, 
vors. ein tragiiches. dıdaoxeır Öpdua, 
ein theatraliſches Strüd geben, aufführen. 
Ipäuari2o, dramatifiren, auf die Bühne 

- bringen, | 
Apäuarinös, 8, Adv. - HoF, dramatifc); 
zum Drama gehörig od. geſchickt. 
dJpäudriov, 16, Dim, von Öprua, 
JSpiuaroroıw, Dramen ſchreiben. 
Pr) — ñ, Dichtung von Theaters 

üden. 

Jpänatoxoıds, ö, dramatifher Dichter. 
dpänarovpytw, wat Öpauaromorkm. 
— — 10, dramatiſches Stüd. 
päuarovpyia, was Öpauaronoıla, 
dpäuarovpyös, Ö, was Ööpauarozorof. 
Jpdunua, ro, der Lauf, das faufen. 
Apdsw, ungebräudl. Stammform für fut, 
Spauoüuas, aor, Höpauor, pf. deöpd- 
unna, Ju rodıo. 

AZrdros, ro, That, Handlung, Werk; 
Werkzeug , Kraft zu thun. 

Spas, ands, 0, (dpassw) Handvoll. 

"Jpünreraywyös, 2, .entronnene Sklaven 
jurüdbringend, 

Apardrevsis, n, das Entlaufen. 
— ausreiſſen, entfliehen, davon⸗ 
laufen. 
dpärsiıns, ou, 6, fem, Spändns, 1808, 
—“«— entlaufener Sklave, Fluͤcht⸗ 

ing. 

— 8, sum, Spandıne gehdrig. 
öpan. Splaufios, Zriumpb über dıe flüch⸗ 
tigen Sflaven. 


Rofts gr. deſch. Woͤrterbuch. 2re Ausg. j 
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Igans. — Agnorn. 


Apazselvda, ein Adv., aber mit »} und. das 
bei verflandenen wardıd ald Gubflantiv., 
we — wo man den Flüuͤchtling nach⸗ 
a [3 

Apäretlöxos, ö, Dim. von Späxkens. ı 

— 2, zum Ausreiſſen veran⸗ 

end. | 
paselo, ich will thun, bin im Begri 
babe Luft zu thun. ' srift, . 

Apdsınos, 2, thätig. 

Jpaöıs, zwr, A, das Thun; die 
Handlung; Wirkung, Kraft. 
Apaondsw, entlaufen wolen, 
Ipasuos, ©, die Flucht; das Ausreiſſen. 
Jpasow, - tra, f. &w, nemöhnl. d. Med, 
dpadcouar, - rrouar, iin. d. Genit., idy 
greife, falle, nehme, raffe weg. | 
Apadteov, Adj.verbale zu öpdo, e& iſt 
su thun. i | 
Jpastıjp, npos, d, Spadrepa, 9, ion. 
öpnornp, Öpnoreipa, aud Spaorms, ö, . 
Arbeiter; Knecht, Sklave. 2) als Ad], 
thätig, unternehmend. 
Spastnpiod, 3, thätig, unternehmend, 
wirkſam, !Eräftig. et 
dpaotnpıoıms, n, Thätigfeit, Kraft und 
Murh im Handeln. “ we 
Apasıınds, 8, wad dpadrnpıos, 
dpasrosdvn, 7, Thärigkeit, Geſchaͤftigkeit. 

om. : 

AparòHs, 8, daß Adj. verbale zu öfpw, del- 
pw, verfegt fl. Sapros, abgezogen, ges 
häutet. . x 
Spaxuaios, 8, was Öpazuıaios. 
Spaxun, 7, eine Drade, an Werth unges 
führ 5 Gr. 4 Pf, als Gewicht, 1 Duents ' 
den 114 hol. AB. 

Jpaxumios, ion. fl. öpaxnuaios, 
Apaxulor, to, Dim. von öbaxur. 
Jpaxuis, 4505, 7, eine Handvoll. 

Apaw,f. &ow, ich thue, bin thätig, voll 
bringe, verübe, diene, warte auf. 

Apdw, Stammform zu dıdpaorw. 

Ipkuw, ungebräuhl. Stammferm für das 
pf. Stöpoua, zu px. : 
Iperdvn, n, was öpfnaron, ' 
Ipernavnpoposy 2/ ſicheltragend, mit Si⸗ 
cheln verfehen. Apua Sperarv., Sichelwa— 
gen. 

4perdvior, ro, Dim von Spfravorv, 
Aperarvis, 1805, 7, Mauerfhwalde. 
Ipenavosıöns, 2, fibelförmig,/ ſichelartig. 
— ro, Sichel, krummes Meſſer, 

ippe. | 

Aperavovpyos, 6, Sichelſchmled. 
dpsaavmöns, 2, was Öperavosıdns. 

— 2, (döpine) gepfluͤckt, zu pfluͤk⸗ 
en, T 

Apéxreoo, gewähnl. Spirw, u. Spiwonar, 
abbredhen, pflüden. ’ 

Apjur, Stammform zu aor. 2. Zöpav, 
Lon. Eappv, inf, öpdraı, ju dıöpdoxe. 

Jpnduodvrn, 7, der Dien 

Jonsınp, 0, Öpndrepe, 
srip u. ſ. w., 

1 


That, 
/ 


, » f. v. a dpa- 
icner, Dienerin. 


Aonsrosvrn, 7, Dienft, Geſchicklichkelt in 
r Bedienung, 
ZpiAos, o, der Negenwurm. 
Apiutws, Adv. von Öpruvs, 
AptuvAos, 2, etwas ſcharf od. beiffend. 
Apiuvs, eia, U, Adv. - wor, fcharf, beif: 
fend, durddringend, eigene. vom Ge: 
ſchmack, dann metaph. auch von andern 
Dingen. Spsuüs ro PAduna ,, mit durdys 
nr ‚ reg Blide, Spınvd 
evrioeir, ſcharf, zornig, wild anſehen. 
Öpiuus nv Yuxyv, von durchdringen⸗ 
dem Beifte. 
Apinvcch, durdy einen ſcharfen, pikanten 
Geſchmack od. Saft reizen. 2) erbittern. 
> Apiuvıns, nros, 9, Schärfe; Bitterkeit, 
Heftigkeit; vom Geiſte: durdydringende 


Kraft, Klugheit. 
Apinvpayla, 7, das Eſſen ſcharfer Speifen. 
Spiuvpayos, 2, ſcharfe Speifen efien®. 


4— zö, U. Öpilos, 10, Buſch, Wald, 
om, j 
Zpoirn, ij, hölzerne Wanne, Trog, Sarg. 


‚Aischyl, Ne 

Apoudönv, Adv., im Laufe, 

Spouaios, 8 u. 2, laufend, im Laufe, ges 
ſchwind. 

Zpouas, «des, 6,7, 1) zum Laufen taug— 

“lich, geſchickt; laufend, herumlaufend. 2) 
laͤufiſch, geil. * * 

Apousvs, dws u. 2os, 0, Läufer. 
Apbdunna, ro, Lauf, Wertlauf. 

Jponias, 0v, 0, was Öpoevs. 
Apouınös, 8, Adv. - mis, gut zum Lau⸗ 
fen, ſchnell laufend. ra öpouınd, der 
Wettlauf. — 
Apouonnpv&, Uros, 6, Kurier, Eilbote. 
Apönos, 6. 1) das faufen, der Lauf. 5po- 
zo, im Laufe, eilends, haftig. dpoum 
Yeiv, eilig und unordentlid laufen. 2) 
das Wertrennen. 3) das Entlaufen, Ent 
fliehen. 4) Lauf der. Geftirne, 5) ein Platz 
zum Laufen, auch zum Spagirengehen. 6) 
Rennbahn. Zw Spdunv vd. Euros Öpo- 
nov Pipssdaı, vom Zwede od. Ziele ab» 
kommen. s 

Apöduwv, ovos, 0, der Laͤufer. 
podepös,3,berhaut; thauicht, naß; meld, 


zart. 
Apoci2w, bethauen, befprengen; dem Thau 
ausfegen. 
Apoöıuös, 9 u. Spodıvös, 8, f. v. a. öpo- 
Gochpðs. 

ZpocoßoA!w, thauen, bethauen. 
4pocoßoAos, 2, thauend, bethauend. 
Apososiuwv, 2, (eiua) mit Thau beflei- 


et. . 
dpoodeıs, 8060a, er, Poet. was Spodspos, 
Apodöuelt, 1T0S, TO, Honigthau. 
Aposorayns, 2, (anyvunı) durch Thau 


geftärkt. , 
Aposonaxvn, n, Reifthau. 

Zndos, rau; bei Dichtern : Naß. 
aunirov öp,, das Naß der Rebe. 
Aposopöpof, 2, thaubringend, thauend. 


dpo6aöns, 2, thauartig, feucht. 


' 


28 Apvap. — Agume. 


dpvä sor, rö, Dim, von Spös. 

dpvds, ados, m, Baumnymphe, Dryade. 

Apunnönos, 2, (norıw) holzhauend. 

Ipvivos, 3, von Eichen gemacht. 

Ipvnaprov, 10, Baumfrucht; Eichel, 

AIpvnoAarıns, 0, was ÖpvonoAdarns. 

gpünövıos, 8, waldig, 

Inöuös, oö, plur. bei Dichtern Spöua, Eis 
chenwald; überhaupt Wald. 

Apvuoxapnt, 2, ıxaipw) Wälder liebend. 
gpüuwöns, 2, waldig. 

JIpvumv, arvus, o, Eichenwald; Wald. 
gpdoßaiavos,n, Eıdel. 

Apvöyovos, 2, von der Eiche erjeugt; aber 
öpvoyovos, 2, Eichen erjeugend. 
Apvözıs, 2öba, ev, voll Eichen vd. Bäume, 
Apvoxoirms, ov, 0, in der Eiche od. auf 
dem Baume feine Lagerſtaͤtte habend. 

——— „ov, 6, Baumhacker, 

pedht. 

— 2, (xéaro) der Baͤume ab» 

aut. j 

Apvozayns, 2, (anyvon) von Eichen 
zufammengefügt,, gemacht. 

Jpvorouia, N, % uro) dad Hauen, Schla⸗ 
a Holz, Holsfällen. 2) gefhlagenes 
Holz. 

— 7, die Kunſt des Holzſchla⸗ 
gend. 

Apvoröuos, 2, der Holzfäller oder fchneider. 

Apvoxus, 6, (#xw) 1,die Grundlage am 
Sciffsfiele, womit alles übrige Holzwerk 
verbunden iſt; metaph. Grundlage, Ans 
lage. 2) das Loch in der Art, worein der 
7 geſteckt wrd. Hom. Od. 8) Wal» 

ung. 

Ipuneans, 2, (riaıo) auf dem Baum 
gereift, reif; mürbe, morfch. 

Spunsrns, 2, von reifen Baumfrüdhten, 
die von fetöt abfallen (zerw, ix) 
überh. überreif, abaeblüht. 

Apurrw,f, do, ic Eraße, ritze, ſchaͤle. 

Jpüs, Üus,n, die Eiche. 2) jeder eßbare 
Fruͤchte tragende Baum, überh. jeder Baum 
von feftem Holze. 3) bei Dichtern: alter 
Stamm (von alten und abgelebten Men» 
fhen und Dingen ). 

Apvrm, 7), was Önoirn. 

Apürbuos, 2, was Spvorouos 

Jpupanrov, ro, U. Ööpvpanros, d, Ges 
hege, Einſchluß, Schranken. 
Apvparıow, einzäunen. : 
Apvpartwua, ro, eingesäunter Pag. 
Apvpaoow, f, dw, umzaͤunen; fhügen. 

IpvpY,n,u. dSpvpis, 7, (öpünıw) das 
Zerfragen, Schaͤlen, Abftreifen. 

JpVpos, 6, U. öpuydeior, ro, dad Abs 
gefchabte, Abgefraste. 

Ipvpw, Stammform Ju dspurre, 

Ipvpeilov, TO, was Ööpvpos. 

Apvpdoyepwr, ovroSs, 6, abgelebter Greis. 

Apvboraus, aıöos, 0, abgemwelfter Knabe. 

Apvaöns, 2, eidenartig, voll Eichen. 

Iporanizw, mit einem Pecpflalter Die 
Haare auszichen ;diefeHandlung heißt öpw- 
zanıöuös, ©. 


JIgona. — dvvo. 


sieben der Haare, 
4vadınös, Apı9uos, Doppeljahl, zweifa⸗ 
che Zahl, Dualis, 

Jvdsw, jweifeln. 2) dvadouas, ſich paa- 
ren, begatten, — 

Avas, döos, n, Zmweiheit, 

HAuvasuös, 0, Paarung, Begattung. 
Jvaw, (4,un) unglüdlidy maden, ins Un: 
glüd flürgen, verderben... — 
Aveiv, att. Dual. fl. Svoiv, zweier. 

"Suspos, 3, (Gun) unglüdlid, elend. 2) 
unglüdlich machend. 

dun, 9, Unglüd, Elend, Schmerz; Uebel, 
Junxzaddsa, u. dunzasie, n, Erduldung 
von Unglüd; unglüdlicher Zuftand, 
Junzadns, 2, Unglück duldend; elend; 
qualvoll. 
dunrasos, 2, was das vorherg. 

Auↄum, n, dor. ſt. — 
dvinds, 3, von jwelen. 0 Svixos C(verſt. 
apı3uos), der Dualis, 

Jvios, 8, was SVepofs, 

Juueva, epifc fl. övvaı, inf, aor, 2,act. 
iu sum, ’ 
Jön, ungebr. Nebenf. von svw u, Sure. 


‚duvanaı, f. Suvndoua,aor, dövracdnv, 


dövvidnv u.nduryS9nv, vermögen, ver: 
mögend fein, d. i. 1) Eräftig, mirkfam, 
fähig, im 
ol övraduero:, die Mächtigen, die Men: 
fhen von Einfluß, die Dermögenden. 2) gel: 
ten, werth fein, bedeuten, zu bedeuten haben. 


‚ Juvanınös, 3, vermögend, viel wirfend,: 


mächtig. ß 

Juvanıs, 805, 9, Dermögen, und zwar 
1) Wirkſamkeit, Rraft, Bedeutung, Ge 
halt % Naturgegenitänden). 2) körper. 
lie Stärfe u. Kraft. 3) geiſtige Faͤhigkeit 
und Gefdidlichfeit. 4) Auffered Vermögen: 
Reichthum, Macht, Anfehn, Einfluß; bef. 
obrigkeitliches Amt, vd. Kriegsmacht, Trup⸗ 
pen, Heere. 5) firaft, Gewicht, Nachdruck, 
Bedeurung (von Perfonen und Sachen‘). 
nara övvamıv, nad) Kräften, wapa sV- 
vazıv über Vermögen. | 

durasıs, 7, Bermögen, Macht. Tragik, 

Avvaoısia, 7, Macht, obrigkeirlidies Amt, 
Oberherrſchaft, ariſtokratiſche Derfaflung. 
Xenaoph. 

Jvrvadıevw, id) bin ein Machthaber, Vor⸗ 
nehmer, Oberherr, Regent, Despot; id) 
herrſche, regiere. 

Juvaoıns, ov, 0, Machthaber, Herrſcher, 
Regent, Despor; ein Groffer. 

Auvaorınds, 8, despotifh, mädtig. 

duvaorıs, 1805, 7, kein. von Övvadıns, 

duvastmp, opos, 0, Mad. Övraötns, 

duvarös, 8, vermögend, Eräftig, Hark; 
fähig, gefhidt, im Stande, ro Svvaror, 
das Bermögen,, eir ro Övraror, aus 
alten Kräften, fo viel als möglid. 2) 
mädtig, angefehen, der Einfluß, Anhang 

‚und Dermögen hat, 9) möglich, thunlich, 

surnpös, 8, was d. vorherg. Spaet. 

af. v. a. Övw, 
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Aporak,anos, d, Pechpfialter zum Muss 


tande fein, Eönnen, wirken. 


‚ dvo. — Avgal. 


de, Genit, Svoiv, att. Suelv, Dat, Svoir 
und Susi, zwei. &is övo, je iwei u. zwei. 
svy duo, zu zweien. , 
Jvddexa, ol, al, za, smöff, x 
Jvodsnaumvos, 2, von zwoͤlf Monaten, 
Avodsxaraios, 8, am zwoͤlften Tage, 
Avocioqas, 2, von zweierlei Geſtalt od, Art. 
void, ion. als Dat, zu dvo, i 
Avonaldsna, zwölf. 
Juvonasdsnas, ados, 7, die Zahl zwoͤlf. 
Jvonaräinaros, 3, der zwälfte. . 
Juvodros, 8, der zweite, 
Jdvoroniw, (rixtw) zwei Junge gebären, 
Jurıns, ov, ö, der Taucher. 
Iimıw, tauchen, untertaucden, 
Iöpoyar,poet.fl. oövpozxar, 
dus, Süoa, övv, part, apr. 2,0. Öum, 
Zus, eine unttennbare, d. i. nur in Ders 
bindung mir andern Wörtern vorkommende 
Partikel, melde dad Schlimme, Unglüds 
lihe, Widrige, Lälige, Schwierige und 
Gefährliche ald Nebenbegriff dem Haupite 
griff beifügr,, mie das Deutſche; miß od. 
‚un. Mande, Wörter, in weldhen sus mit 
einem befannten Begriffe vereinigt ift, find‘ 
als von felbit verständlich, bier nicht mis 
aufgezählt... 
Ausapyeaas, 0, Unglüdsbote, 
* ns, 2, (4y05) mit ſchwerer Schuld 
aſtet. 
dusaynoutdros, 2, poët. 
kıdros, unwiderbringlich. 
dusdynpıros,:2, Doet. fl. Övsaranpıros, 
Jusayvos, 2,’unfeufb, -unreim, - « 
— im Fangen, Jagen unglücklich 
ein. a * 


dvsaypns, 2, (dypa) unglüdlich im Fang. 
Jdvsaypia, J ‚ unglüdliher Fang, unglück⸗ 
liche Jagd. J 
Ausaymyos, 2, ſchwer zu leiten, zu dies 
ben, zu lenken.  _ 
Jusaywr, wvos, 0, 9, U. Susayasvıdıos, 
2, mit ſchweren Kimpfen verbunden, 
JvfadsApvs,2, unglüudlid) durdy Brüder, 
dusärpia, n, widrige, ungefunde Luft, 
2) dunkle Witterung, | 
Jusdepos,2,von ungefunder Luft, ungefund, 
dusans, 2, (umuı) heitig, widrig wehend; 
tobend, 2; uͤbelriechend. 
AusadAıos, Qu. 8, hoͤchſt elend. 4 
dusalantos, 2, (alacw) fehr bejammert; 
fehr bejammerswürdig, ſchmerzlich. 2) nicht 
leicht klagend. =. 
Jusasävns, 2, nachdruͤckl. was aldvns, 
Avsaidpios, 2, trüde, unfreundlic. 
dvsaivnros, 2, (alviw) übelberüdytigt. 
Ausatviyua, ro, Unglüdörärhfel. 
Jusaiperos, 2, ſchwer au bekommen ode 
au erobern. En 
ZJusarotnyoia, n, Unempfindiickeit.  - 
Ausaistn:05,2,flumpffinnig, unempfindlich. 
Ausolev, avos, 0, 2, unglüdlic levend. 
alov Susalwr, — * — 
dusaiyns, 2,4. dasaAyntos, 2, ſchwer, 
beftig nn » ‚heftigen Schmerz leir _ 


ft. övsavand- 


Avsal. — Avsav, 


dend. 2) gegen Schmerz unem ſindlich. 
Soph. Oed ar ? 

i dusaisns, 2, u. öusaaAdnros, 2, (AA- 
So) ſchwer zu heilen, unheilbar. 
Qusdlios, 2, dor. It, öusmAnos. 
Jusaiiolmtos, 2, ſchwer zu ändern. 
Jvsaivntos, 2, (aAUcHw) ſchwer zu ver: 
meiden, 

Avsaiwros, 2, (aAidxona) ſchwer ein: 


zunehmen, zu eroberi; ſchwer zu gemwin:- 


nen, zu beſtechen, zu erreichen. 

dusdußaros, 2. poEt. fl. övsavaßeros, 
ſchwer zu erſteigen. 

„ Jusaunopos, 2, ſchwer unglücklich, ganz 
ungluͤcklich. | 
Jvsaraywyos, 2, ſchwer heraufzubringen; 
ſchwer auszuwerfen. 2) ſchwer zu leiten, 
zu regieren. 

dusovaödtos, 2, (ivaöldon:) ſchwer zu 
verdauen. 

le g, ſchwet zu verdampfen. 
Ausavanıntos, 2, ſchwer abzurufen oder 

abzuhalten. 2) fchiver aufzufordern zur 
Gemeinfhaft, Theilnahmeé“u.“ſ. w. Plu- 
tarch. 

Avsavanöjıdros, 2, ſchwer zuridzubrin: 
gen, herzuftellen, zu retten, zu erheben. 
dusavanpartos,?, (dyaxep Kryvvzaı) ſchwer 

zu, vermiſchen. 


$ 
Jusavanpıros, 2, ſchwer zu unterſcheiden 


od. zu unterſuchen. 

Jvsavainntos, 2, —E ſchwer 
wieder herzuſtellen od. zu erquicken. 2) wo⸗ 
von may. ſich ſchwer wieder erholt. 

dusaradvros, 2, ſchwer aufzusdfen. 

AusavdiAwtros, 2, (avadiörıw) ſchwer zu 

„verthun od. aufjureiben. 

JSuvsavazsıcros, 2, ſchwer zu überzeugen. 

dusavamiovs, our, ſchwer zu überſchiffen. 

dusavaniaros, 2, was das vorherg. 
dusavonvevoros, 2, (avanrio) ſchwer 
athmend. 

Jusavamopos, 2, ſchwer zu paffiren. 


Jusavacpalros, 2, (avauopallo) ſich 


ſchwer wieder erholend. 
Avsavasısrio, (arvixouar) eine Bewe— 
ung oder Behandlung unerträglich finden ; 
bie unmillig werden, zurnen, mit, Dem 
"Akkufar. ‚ernitırı, 0d. zpos ec, 2) übers 
brüffig fein, Widerwillen haben, nicht wol: 
fen, mit dem Inf. 
dusavadxeros, 2, ſchwer zu ertragen, uns 
ortraͤglich. 2) unmillig. övsaraoxitws 
Fıo, ſ. v.a. 6Gusaracxeréco. 
Avsarvarperıos, 2, (davarpdazo) ſchwer ums 
zuſtoſſen. 
Jusavsntos, 2, unertraͤglich. 
Jusdvsuos, 2, dor. It. Susnveuos, 
Ausardns, 2, ſchwer blühend. 
Jusavıaiv, da, wr, ſchwer Angfligend 
0d.. betrübend. 
susärıos, 2, (avla) ſchwer betrübt oder 
geängfliget. . 
Ausavodos, 2, ſchwer ju erfleigen. 
dusavoAßos, 2, hoͤchſt unglüdlidy. 


* 


Avsav. — Avsap. 
Jvsavrayanıdıos, 2, ſchwer von Gegner 
su bekaͤmpfen. 

dusärıns, 2, u. Susdvuryros, 2, dem man 
ungern od. mit einer übeln Ahnuna, DBors 
bedeutung begegnet, antrifft. 2) bart, 
— laͤſtig, unangenehm, widrig, feind⸗ 


4us avtißAexros, 2, den man nicht leicht 
od. nur mit Furcht anfchen fann. 2) mit 
dem man fidy nicht leicht vergleichen kann. 

— 2, ſchwer zu widerſpre— 

en 

Ausavsidpnros, 2, Adv. -Afjtos, was 
d. vorherg. 

IJvsavropIdiunros, 2, was Öövsavrißie 
TTOoS, 

Jvsavop,yauos, unglüdlidye Ehe mit dem 
Mann. Aischyl, 

Jusadiwros, 2, ſchwer zu erbitten. 

Juvsanailantos, 3, Adv. - xrws, wovon 
inan fchwer (osfommen fann; ſchwer zu 
trennen. 2) ſchwer trennend od. entfernend. 

AJvsanaillakia, n, Schwierigkeit von et- 
was {os3ufommen, 

ZJusomdrnros, 2, ſchwer zu täufdyen od, zu 
betrügen. 

— 2, hoͤchſt ungehorſam; hals— 
arri 

— 2, (amodsinvvu:) ſchwer 
zu beweifen. 

Jvsaronardstadıs, n, ( amonadiörnus) 
Schwierigkeit der Widerherftellung. 

Jusamonaradöraros, 2, ſchwer wieder her« 
suftellen od. aut zu macen. 

Svsarönpıros, 2, (axonpivouar) ſchwer 
zu beantworten. 

JvsanvAoymtos, 2, | —* zu vertheidigen. 

JusardAvros, 2, Adv. - Aurws, ſchwer 
loszumachen. 

Ausandnaudros, 2, Adv. - oros, (wer 
zu beendigen od. zu ſtillen. 

JusanörAvıos, 2, ſchwer abzuwaſchen. 

Ausamonıwros, 2, (anorxixto ) ſchwer 
abfallend. 

Ausansoradtos, 2, 1) fdywer [os zu reifs 
Be # trennen, 2) wovon man fid) ſchwer 
osreißt. 

Ivsanrooxeros, 2, (artropar) deſſen man 
ſich ſchwer enthält. 

ee 2, ſchwer ins Werk zu 
egen 

Zvsanorpertos, 2, fdywer abzuhalten, abs 
zubringen, abzuwenden. 

Jusanorpintos, 2, (anorpißonas) fdywer 
von fid) zu entfernen. 

JusarovAos, u. övsamovAwros, 2, ſchwer 
vernarbend, zuheilend. 

Jusapssnos, 2, mißfallend, unbehaglich. 

Avsapısılo, od. Övsapsstonuui rırı, 
über etwas mißvergnügt, unzufrieden, uns 
ei fein od. Teig, etwas unbehaglich 
find 2) mißfallen. 

Ausopförnum, 10, red seh 

Jusaptömdıs, 7, Unbehaglichkeit, Miß- 
vergnügen, Unzjufriedenheit, 

Jdusapssros, 2, Adv, - dems, unbehag⸗ 


# 
dusag. — Avsyr, 


unmillig. 

AusapiSunros, 2, ſchwer zu zählen. _ 
Jusapı6toröxsia, 7, (apıoros, Tinto ) 
unglüdlide Mutter des beiten Kindes. 
Hom, ° 

Jusapntos, 2, (&pxo) ſchwer zu beherr: 
fdyen, zu regieren. en 
Ausapuosria, 7, Unvereinbarfeit, Diss 


harmonie, Uneinigfeit. . 


Jusäprayos, 2, (apradem) zum Unglüd 
geraubt. _ 

dusopxia, nij, ſchlechte Regierung, Man 
gel an Zucht. 

Avusdoxetos, 2, naddrüdl. was döxeros. 
JusavAia, 7, unbequemer.od. nadıtheill: 
ger Aufenthalt, bef. unter freiem Himmel. 
duravAos, 2, 1) (CavAn) den Aufenthalt 
unerträglich madhend. Sophokl, 2) Cav- 
Aös) öusavios Epıs, der unfelige Wett: 
freit mit der Flöte. 
Avsaväns, 2, U. Susavdäntos, 2, (av-, 
Zavo) ſchwer, langfam zunehmend, wach— 
fend. 2) das zweite: ſchwer zu vermehren. 
Avsavıns, 2, (avrio ) widrig prehlend. 

Jusapalperos, 2, ſchwer wegjunehmen. 

dvfaxdn5, 2, (@xdor) hoͤchſt laͤſtig. 

Ausßaros, 2, (Baivo) unwegſam, unzu— 
gänglib. zo Svsß., ſchlechtes Terrain. 

— 5, 2, (Bav2w) erbärmlidy win: 
elnd. 


Zusßıos, u. övsßloros, 2, elend lebend. 
Jvsßiacıeo, ſchwer od. langfam. Feimen, 
- mwachfen. z 


Jusßiasıns, 2, ſchwer od. langfam kei— 
mend, wachſend. 
Aurßonsmtos, 2, dem fchwer zu helfen, 
abzubelfen iſt. 
JusßoAos, 2, unglüdlih werfend. 
Avsßoviia, 7, Uebelberathenheit, ſchlech⸗ 
ter Zuftand durdy verkehrten Befchluß. 
AuvsßovAos, 2, ſchlecht od. unglüdlidy ras 
thend, ſich berathend. 
Ausßpwros, 2, (PıßBpworw) ungeniepbar. 
dUsßwAoSs, 2, mit ſchlechten Schollen, un: 
fruchtbar, 
Zvsyardia, 7, ungluͤckliche Che. 
Ausyauos, 2, unglüdlid in der Ehe. 
övsy. yayos, Unglüdöche. 
Jusryapyakıs, u. övsyapralıdros, 2, 
Einlib, gegen Sigel u, Berührung fehr 
empfindlich ; Eurrig. Xevoph. 
ZJusyiveıa, 7, niedrige. Geburt und Ge: 
ſinnung. ar 
AJusyerns, 2, unedel, niedrig von Geburt 
u. Geſinnung. 
Ausyepdpwros, 2, fchwer zu überbrüäden. 
Jusyesspynros, 2, ſchwer zu beackern. 
Avsyvoıa, ni, Irtthum, Zweifel. 
‚usyvopıdıos, 2, Adv. - Gros, ſchwer zu 
erfennen od. wieder zu erfennen, 
Ausyradia, 7, Schwierigkeit des Sen: 
nend, Dunfelheit. 
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ih, ſchwer zu befriedigen, mißvergnüst, dusyvostos, 2%, ſchwer zu kennen, u 


dAusäpuodros, 2, (apuo2w) ſclecht zu: 
fammenpaffend, mißtönend, nneinig. 


elusyv. - Avsmy. 


wiſſen. 2) ſchwer zu leſen. Polyb. 
Avsyonrevros, 2, ſchwer durch Gaufels 
werk zu taͤuſchen. 
Jvsypauuaros, 2, ſchwer lernend. 
Jusdauuoriae, 7, Ungluͤck. 
Aussalor, 2, Adv. -uovos, unglüdlid), 
Jusdanpüros, 2, fehr zu beweinen. 2) 
fehr weinend. z 
Jisdauap, apros, ©, unglüdlid mit der 
Gattin. 
Jusöfpneros, U. Öusdepunf, 2, (dipxo- 
par) ſchwer zu fehen, dunfel, 
4ösönpis, 105, Neutr. ı, (önpıs) ſchwer 
zu befämpfen. 
Ausäiaßaros, 2, ſchwer zu pafliren. 
Jusdiayvrosros, 2, ſchwer zu unterſchei— 
den, zu beurtheilen; dunkel. 
ZJvssiaymyos, 2, ſchwer durchzuführen. 
2) unangenehm zum Aufenthalte, R 
Jusdıaderos, 2, (dıaridnur) ſchwer zu 
ordnen, beijulegen, zu behandeln, zu vers 
faufen, an den Mann zu bringen. 
Jvsdiatperos, 2, ſchwer zu theilen. 
Avsdiairntos, 2, (dıaıraw) ſchwer zu 
entfcheiden, auszumachen. 
— 2, ſchwer durchzuſchaf⸗ 
en. \ 
AJusdiaupırosf, 2, ſchwer zu unterfcheiden 
0d. fu beurtheilen. 
Zuvsdiailantos, 2, Adv, -xros, (dıal- 
Acdscw) ſchwer zu verföhnen. 
Zvsöiivros, 2, ſchwer aufjuldfen od. zu 
trennen; ſchwer zu verfühnen. 
AJvssiaoradros, 2, ſchwer zu jerreiffen. 
Auvsösiapeuntos, Övsöidpvnros, 2, dem 
ſchwer zu entrinnen ıft. - 
Avsörapipntos, 2, ſchwer zu vertheilen,” 
zu verdauen, auszudünften. 2) fchwer auds 
dünftend. — 
Avsöispviantos, 2, ſchwer zu bewachen 
u, zu erhalten. \ 
ZInsdiaxwprros, 2, ſchwer zu verbauen, 
2) ſchweren Stuhlgang babend. R 
AJvsdidayros, 2, (dıöasxw) ſchwer Zu 
unterriditen. 
Ausökiyepros, 2, (dıeyeipw) ſchwer zu 
erweden. 
Auvssieätenros, 2, (dredifras) wad sus 
FE:ros, 2) fhwer durchzugehn u. zu ers 
flären. 
Ausörläodos, 2, wodurd, woraus man 
ſchwer kommen kann. 
ZJvsdtepsüvntos, 2, ſchwer zu erforfchen. 
Avsdınrnros, 2, ſchwer zu erzählen. 
Zus®lodos, 2, wodurch ſchwer zu Foms 
men ift. 
Jusdioixnros, 2, ſchwer zu verwalten U. 
“anzuordnen. 
AusöidpIwros, 2, fdiwer zu verbeffern. 
Zusdoniuasros, 2, ſchwer zu prusen. 
Jusdmpos, 2, wos adspos. 
Ausiyeptos, 2, (dysipw) fdmwer ju weden, 
Aussynaprfpnios, 2%, (yxaprentw) wo⸗ 
bei Enthalſamkeit ſchwer iſt. 
4Austyxsiontos, 2, ſchwer anzugreifen. 


1 


\ 


Augedo. — Avgzuß, 


döseßpos, 2, einen übeln, unglücklichen 
Sitz od, Au enthalt habend. 

 Auseidesa, 7, Ungeftalterheit, Häßlichkeit, 
Jusaörjs, 2, (eldos) ungeftalter, haͤßlich. 
4Juselnasros, 2, ſchwer zu errathen. 
4Avseiuarlor, (eiua) ſchlecht gekleider fein, 
Avssiuaros, u, övseluor, 2, ſchlecht ge: 

kleidet. | 

Svseruorda, ns ſchlechte Kleidung, 
AuseisßoAos, 4 (eisßaAAm) wo ſchwer 
einzudringen iſt. . j 
Auseisakous, ov, Meutr, our, wo Die 
Einfahrt ſchwer ift. 
Ausinßaros, 2, (dnßaivo) woraus man 
ſchwer den Ausgang finder, 
Auscxſilgaotos, 2, nicht leichte mit Gewalt 
beraus, od. davon zu bringen. 
Aussndoros, 2, ſchwer zu vermierhen, zu 
verdingen, au verheirathen. 
“dusinöpouos, 8, moraus man ſchwer ent⸗ 
laufen , entfonimen kann, ’ 

“ Zusindvra, onueie. Plut., böfe Zeichen 
am Dpferthiere, durd feine wiederhol— 
ten Dpfer abzumenden. 

Ausennadapros; 2, (Ennasajpw) ſchwer 
au reinigen, Ä 
Aussnndurstos, 2, ſchwer heranssubringen 
4vsennpıos, 2%, ſchwer ausjufondern; 
ſchwer zu verbauen u. wieder auszuleeren. 
Ausiunpovszos, 2, ſchwer herauszufchla: 
gen, 
JusenAainros, 2, ſchwer auszufpreden, 
AusenAdyıoros, 2, ſchwer aurzjurednen, 
dusinkeirros, 3, ſchwer aufhdrend. 
4Ausiuävros, 2, Adv. - Aurws, ſchwer 
auszuldfen, 2) ſchwer zu entwideln od. zu 
erklären, 
dusinvrimros, 2, ſchwer auszuwaſchen. 
Ausennipavros, U, öusenzeparos, 2, (dx- 
—— ſchwer zu endigen od. zu vollen: 
en. 
gusinnkovs, ov, Neutr. ovy, U. bus- 
ännmiAmros, 2, wo man ſchwer mit dem 
Schiffe herausfommen Fann. 
Jussnnkvreos, 2, ſchwer auszuwaſchen. 
Austnpevntos. Öövsinpunzos, 3, worqus 
ſchwer zu entkommen ift. 
dusempopos, 2, Adv. - pws, ſchwer her: 
aus zu bringen, audzufprecden. : 
Austieynros, 2, (2£Adyxo) ſchwer gu über: 
führen od. zu widerlegen, 
Avseiiva, 7, Unglüdshelena. j 
Jussiintos, 2, (Alison) fehr vermwidelt. 
duseinns, 2, (EAnos) mit bösartigen, 
nicht heifenden Geſchwüren. 
Auseinsıa, gewoͤhnl. Svseinte, 7, das 
ſchwere Heilen von Geſchwüͤren. | 
siseiris, 1605, d, m, U. ÖusiAmıdros, 
* Adv. - orqes, verzweiſelnd, niederge— 
fartagen. 
Jvseinıctio, zepi rıvos od. irirırı, an 
etwas verzweifeln. 


Auseinsstia, 7, geringe Hoffnung, Nies 


dergeichlagenheit, Mıifitrauen. 


ausdußaros, 2, worauf ſchwer au fuffen if. 
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Avseuß. — Avsem, 

Ausäußintos, 2, (dußario) ſchwer ein. 

surenfen, 

Avsiußoios, 2, wo man ſchwer eindrin« 

gen, einfallen fann. g) mas das vorherg. 

— Svseula, ſchwer ſich erbres 
en. 

⸗us⸗netos, 2, u. Öuseuns, 2, ſich ſchwer 

erbredyend. 

Avsäuparos, 2, von ſchlimmer Bedeutung, 

4u5£vdoros, 2, (Erdidwu:) ſchwer na 

gebend, 

Ausev&öpevuros, 2, ſchwer zu belauern, 


Avsevrepia, N, att. Öusersipiov, zo, 
die Ruhr. 


"Avsevrapınds, 8, Od, Susärrepos, 2, an 


der Ruhr leidend. 

Ausivreuntos, ‘2, (dvrvyravo) ſchwer au 
fpreben ; mürriſch, aurüdbaltend, uns 
freundlich, 

duserrepi@öns, 9, ruhrartig, 

Avsevreväia, n, Dornehmigkeit, daß man 
Niemand zu fidy einläßt, 

dusirwros, 2, (dvow) ſchwer zu vereis 
nigen., 

AJuvsekäywyof, 2, ſchwer herauszuführen, 

Auseädisaros, 2, ſchwer auszuwiſchen. 

Juseäuaivnros, 2, (LiaAdoxw) ſchwer 
gu vermeiden. 

dussGavdiAwros, 2, was dövsaraiwros, 

Avsikantos, 3, ſchwer lossufnäpfen oder 
von Banden zü befreien. 

Ausebikeyntos, 2, was Övsiisyaros. 2) 
fhmer zu entdeden, 

Auseäiiintos, 2, ſchwer zu entwideln od. 
zu erklären, 

Ausehevperos, 2, (dbevplsuw) ſchwer 
auszufinden, | 

Aussänuspwros, 2, ſchwer ganz zu zähmen. 

duseägvuros, Övseänvuotos, 9 (&ruUrw) 
was Susnrvoros. 2) Övseh. desuos, Uns 
auftöstıhes Band. 

Ausebiladtos, 2, (dAacnouas) ſchwer zu 
verfähnen. 

Avseßiuntor, 2, (dörudao) ſchwer ans 
Licht zu stehen. 

Auseßitmkos, 2, ſchwer auszutilgen, 

Auseäirmtos, Öuseßıros, 2, (döiivas) 10 
ſchwer herauszukommen iſt. 

Avstsodos, 2, mit ſchwierigem Ausweg. 

4ust&ordtos, 2, mad Övsexpopof. 

Auseravopswros, 2, ſchwer wieder. gut 
su madıen. 

Juserxinraros, 2, (daenzeiro). ſchwer 
darüber auszufpannen, 

AusennßoAos, 2, dem man ſchwer begeg⸗ 


. nen kann. 


Juserißouievros, 2, dem ſchwer nachzu⸗ 
ftellen iſt. 

— 2, dem ſchwer zu bels 
en if. 

Auserinpırof, 2, ſchwer zu beurtheilen. 

Auserlumtos, 2, mit dem der Verkehr 
od. Umgang erſchwert ift. 

Avsemwröntos, 2, ſchwer zu erfinnen, 

4Jussniötpopos, 2, ſchwer umeufehren. 


Ausen. — Ausım. 
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Avsnk. — Avsder. 


Ausenlögeros, 2, (ddxw) ſchwer an« od. dusnAduaon, 2 (NAandın) Unglüc fpin« 
‘ nen 


zurüͤckzuhalten. 


Juſcenltevuxros, 2, (daırvyxava) ſchwer Ausnieyns, 2, entweder 1) (von Adya, 


gelingend, 
Juserixeipnros, 2, ſchwer anzugreifen. 
Austpaötos, 2, den Liebenden ungünflig od. 
jumwider. 
dısdoyasıos, 2, 
au thun. 
_ Avsipynuay, ro, Hinderniß, Beſchwerde. 
dusepyns, 2) mad Övsepyos. ER 
Susepyia, n, —— od. Hinderniß 
beim Vollbringen. 2) Traͤgheit. 
Zusepyos, 2, ſchwer zu bearbeiten, zu thun, 
auszuführen, mit, Schwierigkeiten ver: 
knüpft. 2) mit Schwierigkeit arbeitend, 
Fraftlos, träge, 
Ausspeurntos, 2, ſchwer zu erforfcen. 
Ausipnnos, 2%, bäßlid, einfam od. oͤde. 
dusepıs, Neutrt s, Genit. :öos, haͤß⸗ 
lich freitfüdhtig. 
Ausepunvevros, 2, ſchwer zu erklären. 
Ausepnos, 2, vom Hermes nicht begunftigt, 
unglüdlih im Gewinnen, Finden u. Tas, 
gen; dieſer Zuftand heißt övsspuia, 7, 
Jusepvns, 2%, (Epvos) ſchwer wachſend. 
JUsenwms, wroSs, d, 7. Adv. -pwrwf, uns 
lüdlıdy liebend; heftig, bis zur Derzmweifs 
ung liebend. 2) unempfindlich für Liebe. 
Jvseuwria@, heftige Liebe, heftiges Ders 
langen haben, rıvos, nad etwas, 
Jvsepwrinös, 8, jum Övsepws gehörig, 
demfelben eigen, 
Ausermpia, 9, Mißjahr. 
ducero, epifdy aor. med, zu dv. f. Br. 
Or. $.75. 1.1. d. 
JuservuoAloyntos, 2 
ſchwer aufzufinden i 
duseuperos, 92, (evpisaw) ſchwer zu fin: 
‚ den od. gu entdeden. 


ſchwer zu bearbeiten oder 


‚, bdeffen Ableitung 


Ivseuxworos, 2, (xWrrvus) nidyt gut zu’ 


verſchuͤtten. 

dusipınıos, 2, (dpınriouaı) ſchwer zu 
erreichen. 

Ausipodos, 2, ſchwer zuginglid, dem 
ſchwer beizufommen if. 

dussvavos, Öuseuntos, 2, (dw) ſchwer 

‚gu kochen. 

Ausandie, 9 See Eiferſucht. 
dusänıos, 2, jähzornig, heftig zuͤrnend. 
2) haͤßlich od. zu feinem Nachteil eifer: 
— 8) in gefaͤhrlichen Dingen wettei— 
ernd, Ä 

Ausantnros, 2, ſchwer gu ſuchen od. zu 

unterfuchen. 

Ausäwle, N, elended Feben. 

dusawos, 2, elend lebend. 

dvsnnestos U. Övsnans, 2, ſchwer zu 
beilen. 

Jusnnuso, ſchwer hören; ungern gehor: 


. den. 

— vᷣ, ſchweres Gehör; Ungehor⸗ 
a 

ſchwer yer⸗ 


[4 


dusinoos, 3, ſchwer hörend, 
ſtehend; ungern gehorchend. 


Akyouaı, lagern, legen) hart bettend od. 
lagernd; 3. B. Susndey. Iararos, der 
Tod, welcher auf ein hartes Yager hin— 
ſtreckt. Oder 2) (von aAdym, adıten 
feine Rückſicht nehmend; allo öusnA. Ia- 
varos, der Tod, welder Feine Perfon ans 
fieht; - überh. hart, drüdend, widrig. 

Jusos, 2, wenig Sonne habend, ſchat⸗ 
tig, dbunfel, 

Jvsnusplo, einen unglüdlichen Tag haben; 
unglüdftic fein, Unglüd haben. j 

AIusnulpnna, 70, U, Öusnuepia, ij, Un⸗ 
glinfsrag, Unqlück. i =. 

— 8, ungluͤcklich, Unglück brins 
gend. 

Jusnvanos, 2, vom Winde beſturmt. — 

4usnriaoros, 2, ſchwer zu zügeln; wider 
fpenftig. 

dusijvios, 2, (nvia) ſchwer zu ziigeln. 2) 
(Carla) hödyit berrübt, unglücklich. 

Ausnvıoxnros, 2, ſchwer zu'lenfen. . | 

Ausmvuoros, Övspvvros, 2, (avdıo) 
ſchwer zu vollenden. / 

Ausipnis, 2, ſchwierig. 

Ausnais. 1605, 0, N, ÖSusnpıdros U. övS- 
npıros, 2, fehr jankſüchtig od. ftreitfüdhtig. 

Zvsnporos, 2, (apdw) ſchlecht zum Bes 
ftellen, unfruchtbar. 

Avsseenros, 2, (raw) ſchwer zu übers 
mwinden, 

Ausitop, 005, 6, N, (top) ſchweren 
Herzens. 

Ausnxijs, 2, heftig, laut tönend; tofend, 
rain 2) -widrig Elingend. 8) unbe: 
rühmt. 

AussaaAns, 2, ſchwer grünend od. wachfend. 

Avsdaizns, 2, ſchwer zu erwärmen. 2) 
drüdend warm. 

sJuvsdavario, 1) einen fchmeren od. lang» 
ern Tod haben, 2) beim Tode fi firäus 

en u. wehren. 

Ausdararos, 2, ſchwer od. langſam ſter⸗ 
bend. 2) einen ſchweren od. ſcmerzhaften 
Tod bringend. 3) in der Todesangſt wü⸗ 
thend u. ſich wehrend. 

Ausavus, 2, eines, langſamen od, ſchmerz⸗ 
haften Todes geſtorben. 

AusYiaros, 2, ſchwer od. häßlich anzuſehn. 

Av6cderio, (6HLrvos) fraftlos fein. 

Aus9sos, 2, gottlos. 2) gottverhaft. 

ZvsI3Epn5,2, ſchwer zu erwaͤrmen. 2) ſchwer 
zu beilen. 

AvsYepos, 2, drüdend heiß. 


| us83ecia, 9, (ri9mus) ſchlechte, üble Ver: 


faffung, Lage, Stimmung, Yaune; Miß— 
behagen, Unzufriedenheit, Derlegenhe! t. 

Jvsserio, in Unordnung, in eine übele 
—* —— Lage, in Ver— 
wirrung, Verlegenheit bringen. Pals. od. 
Med, od. auch Act. in intranf. Bedeutung 
mit dem Dat., übel gelaunt od. unzuftie⸗ 


den fein. 


Augher. — Aygmer, 


Aörderos, 2, in einer ſchlecten Lage od. 
Stimmung 5 verlegen; mißmuthig. - 2) 
ſchwer einzurichten, herzuftellen. - 

dvsdewpnros,2, ſchwer au betrachten od, 
au unterfuchen. 

Jus2nnaros, 2, ſchwer zu erjagen. 

‚„ Jussnpie, 7, ſchlechte Jagd. | 
Jusdnpos, 2, unglüdlid auf der Jagd, 

Aussvnonw, was Öövssavarlo, 
JusIpavstos, 2, ſchwer zu zerbrechen. 
Jussprjvnıos, 2, heftig Flagend. 
dUs3poos, 2, übel od, Eläglich tönend. ‚ 
Ausduuco ‚1.80 sIduoduaı, auch dvsIY- 
uaivo, id bin mißmuthig, traurig, 

Avssuuie,n, Mißmuth, Traurigkeit, 

JvsBuumos, 8, zum Mißmuth geneigt. 

4dissunos, 2, Adv. - Suums, muthlos, 
mißmuthig, traurig; reuig. 

Avsigros, 2, ſchwer zu heilen. 

Jusiöpos, 2, U. Övsiöpws, wrof, ö, N, 
fdywer in den Schweiß Fommend. 

Avstepiw, unglücklich opfern od. unglüd: 
lidye Vorbedeutungen aus dem Dpfer be: 
fommen, 

Ausiepos, 2, unheilig, 

EINE 2, (öVw) ind Meer tau: 

end, 

Ausiuepos, 2, unlieblid, unangenehm. 2) 
zum Unglüd liebend od. zur Liebe reizend. 

Aösızros, 2, für die Neiterei nicht taug: 
lid, ‚övsim. xopior, für die Reiterei un: 
günfliges Terrain. 

gudıs, 805, 7, das Tauchen, Untertau: 
hen; das Hinuntergehn, Hineingehn, Hin— 
einkriechen; Untergang der Sonne u, Ge— 

‚ irne. 2) Gehäufe, Behälter, worein Thie: 
re kriechen. 

4usixvevros, 2, ſchwer aufjufpüren, 

Avsnans, 2, (vaio) ſchwep zu verbrennen; 
ſchlect brennend. | 

Lurnadaiperos, 2, ſchwer zu vernichten, 
au zerflüren, zu beftegen. 

Jvsnadapros, 2, (vadaipo) ſchwer zu 
reinigen oder zu fühnen. 

Ausnadentos, %, (sarlxa) fdywer zu bin: 
digen, aufjuhalten, zu zügeln. 
Jusnadodos, 2, wohin ſchwer hinabzuftei- 
gen od. zurüdzufehren ift. 

‚ dvsnaunys, 2, U. Ölssauntor, 2, ſchwer 
zu biegen; worum ſchwer herumsulen: 
ten if, | 

Jösnazvos, 2, raͤucherig. 
AJusnaptipontos, 2, ſchwer zu erdulden, 
unwiderſtehlich. 
dusnaraycrıoros, 2, ſchwer zu befämpfen, 
AvsnaranAaoros, 2%, (nwıanAdo) ſchwer 
zu zerfniden, 
AJusuardainztos, 2, (xara‘ außaro) ſchwer 
zu begreifen, au faffen 5 dunkel. 
Ausnaraduros, 2, fhwer aufiuldfen, zu 
zerſtoͤren. ——— 
dvskarandadsntos, 2, (»arauardave) 
ſchwer zu faffen od, zu begreifen. 

BEREIT 2, fhwer niederzukaͤm⸗ 
pfen. 

Avussararönros, 2, ſchwer zu verſtehen. 
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1° 


Avsxas, - Avexol. 


AJusnardraudros, 2, Adr. -6toS, ſchwer 


zu beendigen od. zu ſtillen. 


dvsnardnAnntos,2, (nararArjsco) ſchwer 


zu erſchrecken. 


Ausxaramoitunros, 2, ſchwer niederzu⸗ 


kaͤmpfen. 


Jusnarazörntos, 2, durch Arbeit ſchwer 


zu ermüden. 2) fthmwer zu vollenden, 


JAusnarazaros, 2, (xararivo) ſchwer ju 


verfchluden. 


dusnararpantos, 2, (xaranpdsco)fcdwer 


zu vollenden od. ine Werk zu fegen, 


Ausnardoßestos, 2, (xarasßevruu:) . 


ſchwer zu loͤſchen od, zu flillen. 


Jusnarasnevacros, 2, ſchwer gu bereiten. 
Ausnardstaros, 2, 


Cnasiornu:) ſchwer 
wieder herzuftellen u, in Ordnung zu brin« 
gen, Xenoph, Ä 


dusnarappövnrzos, 2, nicht gut gu vers 


achten. - 


Ausnarpyasros, 2%, ſchwer gu erarbeiten ; 


durd mühfame Anfrengung zu erlangen, 
2) ſchwer zu verdauen, 


4dusnardpSwros, 2, ſchwer zu verbeflern. 


2) wo der richtige Gebrauch ſchwer if, 


JusnarovAwros, 2, nicht gut Zu vernars 


ben. 


Auone, ion. fl. Zöve, impf, von Sue, 
AvsnsAados, 2, mißtdntend, lärmend; übes 


les Gerücht verbreitend, Epik. 


Avsnerdns, 2, fchlechten Gewinn bringend. - 
Avsanöns, 2, ſchwer forgend, von Gors 


gen od. Kummer gefoltert; bei Hom. von 
einer traurig durchwachten Nacht. 


Ausundos, 2, (amAco) unheilbar. 
Ausmivnöia, n, Schwerfäligkeit; Unbes 


weglichkeit; Unerbittlichyfeit, 


Ausnivnros, 2, Adv. - nos, ſchwer zu 


bewegen; unbemweglidy; träge, langſam; 
nicht reszbarz; unerbittlich. 


JSusniens,2, Adv. -os, unberühmt, übels 


beruͤchtigt, unruͤhmlich. 
ZdösnAcıe, ijj, boͤſer Ruf, Schande. 2) 
ungluͤckliche, ſchlimme Nachricht. Soph. Aj. 
AusuAmöorıdıos, % (nAndcir) von übler 
Dorbedeutung, . 
AvsnAnpio, ein unglüdlidies Loos haben, 
unglüdlich looſen, bef, bei Verloofung öfs 
fentlicher Aemter; dah. das Amt nicht bes 
fommen; überh. nidr erlangen. 
AusnAnotea, 7, unglüdliches Loos; Unglüd. 
JvsaAnpos, 2, ungluͤcklich. 


| JUs@Avros, 2, obne Ruf, unberühmt. 


ZusnoiAros, 2, mit hartein Leibe, Unter 
leibe, 2) was einen harten Leib macht, 
unverdaulid). 

duvsnorrernros, 2, ſchlecht zum Umgang. 
Ausxortééo, ſchlecht liegen 0d. ſchlafen. 
— 9» ſchlechtes Lager, ſchlechter 


chlaf;. 
Ausaoıtos, 4, fchlecdht liegend od, fdylafend; 
ſchlecht bettend. | 
ZusnoAaiva, f, avcı ich bin mißvergnügt, 
unzufrieben, unwillig, muͤrriſch, fühle mic 
unwohl, unrubig, quängele. 


. Ausxol. — August. 


> 


"4usnoile, 7, Unbehaglicfeit, Duänaelei. 

JusnöiAntos, 2, ſchwer zu leimen oder 
sufammenzufügen, 

. SuSnoAdxauatos, 2, ſchwer zu biegen, 
AusnoAöxo:ros, 2, unruhigen Schlaf ver: 
urfadhend, ‘ \ 

4usnoAos, 2, Adv. -xoAms, unzufrieden, 

- unwillig, muͤrriſch. 2) fcdhmierig. 
JösxoAnos, 2, mit unglüdlihem Schooß. 
Jvsnönıoros, 2, ſchwer du tragen. 
Ausnpans, 2, was Öusnparos. 
Jusspädia, 7, (nepavvuun) ſchlechte Mis 
ſchung, bef. der Luft, ſchlechtes Klima, - u. 
ber Säfte - ſchlechte Körperfonftitugion. 

Ausuparnros, 2, ſchwer zu befiegen oder 
felzupalten. —— 

düsnpäaros, 2, von ſchlechter Miſchung od. 

Temperatur, 

‘ Jvsapirns, 2, ſchwer zu unterfheiden od. 
su trennen. 

4dusnpıros, 2, ſchlecht unterfchieden: vers 
worren, ſchwer zu beurtheilen. 

Ausumıos, 2, (staouar) fdywer zu er 

‚ werben. g 

4Avsxuvßio, unglüdlidy würfeln. 

Ausnduavros, 2, ſchrecklich heranwogend. 

Jusxwpio, ſehr taub ſein. 

JUs4wpoSs, 2, ſehr taub, ß 

Ausiextos, 2, ſchwer 0d. widrig zu fagen. 

Ausisuis, 2, (Alzos): ſchwer zu faälen, 

BösAnmros, 2, ſchwer zu nehmen, zu faf- 
fen, zu fangen, 

AusAöyıotos, 2, ſchwer zu berechnen; uns 
begreiflich. 

JUsAopos, 2, ſchwer für den Nacken, 
fdwer zu tragen. 2) ungern tragend (dad 
Joh), wild, unbändig. 

— 2, Adv. — Auros, ſchwer zu 

ſen. 

dusudsera, 7, uUngelehrigkeit. 

Ivsuadeo, ſchwer begreifen, mißverftehn. 

dusuadns, 2, Adv, - ua9os, fdiwer lers 
nend, umgelehrig. 2) ſchwer einzufehn, 
su faſſen; unfenntlid, 

Avsuapns, 2, ſchwer. 
susudoontos, 2, (hmer zu Fauen. 

Jvspaxto, ich widerftehe, widerftreite hef— 
tig, 2) ich flreite vergebens. 

JIvsudxntos, U. Öusuaxos, 2, ſchwer zu 
befämpfen, zu erobern. 2) lehteres auch: 
unglüdlid flreitend. 
dusueiiıxtos, 2, (usıÄloco) ſchwer zu 


befänftigen. 
Aususvaivo, u. Susuerdo, (uevos) übel, 
feindſelig gefinnt fein, 

. Övsusvera, n, üble, feindfelige Gefinnung. 

dusuevns, 2, Adv. -vos, übel, feindlid) 
Hefinnt, feindfelig, Feind. 

Jusuerınds, 8, Adv, - nos, feindlich, 
feindfelig, zum Feinde gehörig, ihnt eigen. 

Ausustaßintos, 2, (usraßaAAw) fdiwer 
au verändern. 

Jususradoros, 2, (ueraöldmu:) ungern 


mittheilend, 
usustddsros, 2, (uerarlSmu) ſchwer zu 


verändern. 
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Avsust. — Avskum. 


4ususrantvnros, 2, ſchwer wegzuſetzen. 
dususransistos, 2, ſchwer auf eine andere 
Meinung zu bringen. 

4usueraxelpıoros, 2, ſchwer zu handhaben. 

Jvsustpnros, 2, ſchwer zu mefjen. ‘ 

Jvsun, #3, Untergang. 

Jvsunviıs, Neutr. s, 


j u, Övsunviros, 8, 
beftig grollend. 


| Zvsuntnp, ep0s, 7, ſchlechte, nicht müt- 


terlid gefinnte Mutter. Hom. — 
Jvsuntwp, 0poS, G, 7, unglüdlich als 
Mutter. 2) was d. vorherg. J 
Jesunxardo, u. Övsunxavdo, in Verle⸗ 
genheit fein. 


® 


Jvsunxavos, 2, ſchwer zu behandeln, zu 
erfinden. ' 

JIvöunös, 3, was Svrıxnds, 

Jusumtos,\®, Adv. -xzos, ſchwer zu 
— — 2) ungeſellig, nicht umgaͤng— 
ia). 


Avsulunros, 2, ſchwer nadzuahmen. 
4vsulönros, 2, fehr gehaßt. 
Jusuvnuovevros, 2,1) ſchwer im Gedädhts 
niß zu behalten. 25 fdhwer im Gedächtniß 
behaltend. 
Jvöuoser, Adv,, (dvour) von Sohnens 
— Di * ladlich 
Jusuorpia, u. Svsuopla, 7, unglüdli es 
Loos od. Schickſal. — 
Svsuorpos, u. Öusuopos, 2, Adv. - ud« 
Aws, unglüdlid. 
Avsuopplia, 7, Haͤßlichkeit. 
Jusuoppos, 2, ungefalter, haͤßlich. 
Jvsuovsos, 2, den Mufen unhold; von 
den Mufen nicht begümftigt, dumm, unges 
lehrig; ungebildert, roh. " _ . 
Ausvianros, 2, ſchwer zu befiegen, 
dusvırros, 2, ſchwer wegzuwaſchen, zu 
vertilgen. , 
— 2, (rip) ſehr mit Schnee be; 
edt. — 


Jusvuio, widrig, übel, feindfelig gefinnt 
fein., 2) ſchwer einfehen od. begreifen, 
Ausvöntos, 2, Adv. -rws, ſchwer einzu⸗ 

ſehn od. zu begreifen. 


disvorz, 7, widrige, feindfelige Geſin— 
nung; Ungewogenheit, Ubgeneigrheit, 
Ausvouia, 7, Ichlechte geſetzliche Berfaſ⸗ 
fung. 2) Gefegwidrigkeit, Ungerechtigkeit. 
Ausvouos, 2, gefegmidrig, ungerecht ; böfe, 
dusvoos., 3[93. Öusvovs, 2, abgeneigt, 
widrig, übel, feindfelig gefinnt, 
4vsvooros, 2, mit unglüdliher Heimkehr, 
AvsvVupevros, 2, unglüdlich vermähle, 
Jusvuupos, 2, unglüdlid ale Bräutigam 
od. Braut. | 
dösdevos, 2, ungaftlih, unwirthlic, 
Juvsänparvtos, 2, ſchwer zu. trodnen. 
JvsävußAnros, 2, (Evußariw ): ſchwer 
zufammen zu reimen, zu verftehen; duns 
fel, undeutlich. 
JusävußoAos, 2, (Evußaiio) einer, mit 
dem ſichs nicht gut Iordeln läßt, mit dem 
nicht gut aussufommen iſt. 2) was d. 
vorherg. 


Auſckuu. — Augoon. 266 


4urEdußovios, ©, dem nicht leide au 
rathen iſt, od. mir dem es nicht leicht if, 
fid au berathen. 

Aus&öreros, 2, (Suvinui) ſchwer zu ver: 
ftehen, unverfländlih. 2) fchwer fallend 
od. begreifend. _ 

ausßurderos, 2, (Zuvridmut) ſchwer zus 
fammenjufegen od. ju vereinigen, R 
tösoyaos, 3, ſchwer durd) Mafje od. Um⸗ 
fang; läftig, unbehülflic. 

Arsodto, böfen, ſchlechten Weg haben. 
Avsodia, #, ſchlechter Weg, ſchlechte Reife. 
Jvsoöuia, N, u. övsoöuos, 2, ion. fl. 
övsoduia, U, Öurosuos. 

Jusodoralzaios, 2, (aainalos) unmeg- 
fam u, felfig. 


Ausvöos, 3, unmeglam, ‚unbequem zum 


Geben. 
ZJuvsoizas, beirübt fein, fürdten, beforgen. 
Jusoinnros, 2, ſchlecht zu bewohnea. 
Avsoınovsuntus, 2, ſchwer zu bewirth- 
ſchaften. 2) fehmer zu verbauen, 
Ausoıxos, 2, fhledr zum Wohnen. 
dvsoruds, 3 was Öusudas, 
Ausorvos, 2%, ſchlechten Wein gebend. 2) 
: zum Weinbau unbequem. 
Ausoisros, 2, Adv. - oidtws, (PEpw) 
ſchwwer zu ertragen, unerträglich. 
Jvsorcrdo, ic) ahnde etwas Boͤſes, habe 
fhlimme Abndung. 
Jvsoiwriöuos, 6, unglüdlide Dorbedeu: 
tung, 
— 2, von unglüdliher Vor⸗ 
bedeutung. 
duüsonvos, 2, Adv. Svsourws, ſehr tra⸗ 
ge, zoͤgernd, furctſam. 2 
Jüsoußpos, 2, bei Soph. BtAn Susou- 
Apa, des Regens widrig, läftig Geichoß. 
svrönikos, U. Svrouiinros, 2, ſchlecht 
zum Umgange, ein ſchlechter Geſellſchafter. 
Avssunaros, 2, mit ſchlechten Augen, 
ſchlechtem Geſichte; haͤßlich anzufehn. 
Ausouotos, 2, unähnlıd, 
Ausdreipos, 2, üble, fdywere Träume ha— 
bend od. bringend. _ 
Jusortos, U, Övsopa@ros, 2, ſchwer zu 
fehen, zu erkennen; unſichtbar, unfennbar. 
4dusopyndia,M. dusopyia, J aͤhzorn. 
' Ausdpymros, U. Övsopyos, 2, jaͤhzornig; 
fdiwer gürnend, 
Zusöpicros, 2, ſchwer gu begrängen oder 
zu befimmen ; unbegränst, 
Avsopnta, falſch ſchwoͤren. 
Jösopnos, U, Övsopusdros, 2, fchlecht, 
unbequem zum Yanden. ra Sysopua, un: 
wegſame Stellen, Pläge, mo man nicht 
aur anfommen kann. a 
Alsoprıs, i3oS, 6, n, mit, unter widri— 
ger, ungänftiger Vorbedeutung der Vögel, 
dusdpprauos, 8, mit dider Finſterniß. 
Ausogula, 9, übeler Gerub, Geſtank. 
„usosnos, 2, übelriedend, 2) ot oußpoı 
dr yıiy morovdı ÖVsoduor , Regengüfle 
meden, daß der Boden feine Wirterung 
(von den Fährten der Thiere) fpüren läßt, 
Xenoph. Kyneg,. 


Avsovi. — Juszup. 


Avsoviwtes, 2, fchwer vernarbend. 
Jvsovpio, Harnzwang haben. 
Ivsovpia, 7, Harniwang. 
dusovpido, Harnzwang haben. 
4Juvsoupınos, 3, zum Harnzwang gehörig . 
od. geneigt. 
Jvsovnıdıos, 2,ion.fl. Susopıdras, uns 
begränzt, ohne Ende. 2) (von ovpof) 
unglüdfelig. Oed. Tyr, 1316. 
dusöpdaiuos, 2, was Övsöunuaros. 
duszaseıa, #, 1) ſchweres, herbes feis 
den, hartes Unglück. 2) Ungeduld im feis 
den. 8) Unempfindlichkeir gegen Eindrüde 
von auſſen: Feſtigkeit, Härte, Undurch⸗ 
dringlichkeit. ———— 
Avszasew, ich, leide ſehr. 2) ih bin im 
Yeiden ungeduldig u. beflage mid). 8) ich 
bin unemafindlid,, hart, feſt. 
Avszadns, 2, 1) ungern leidend, duls 
dend; etwas nicht vertragend, empfindlich 
egen etwas, unledlid, ungeduldig bei 
dhmerj u. Unglüd. 2) fdhmer.od. heftig 
leidend. 8) ſchwer zu amiziren; unempfinds 
lich, feit, hart. 
Ausrzainaios, 2, fehr raub, Elippig, ſtach⸗ 
lid), borftig. 
Jusnaiaıstos, 2, 1) nice niederzufäms 
pfen, unbezwinglid« 2) fdmer zu befles 
hen, zu Stande zu bringen. 
Juszaiauos, 2, ſchwierig, ſower. 2) der 
fi nicht Ju helfen weiß, hülflos, rarhlos, 
Juvszains, 2, (an) fdywer zu befüms 
pfen, ſchwierig. 
Jusrapaßıintos, 2, (rapafßaAAm) ſchwer 
au vergleichen, 
— — 2, dem ſchwer zu hel⸗ 
fen ift. 
AusmapaßovAos, 2, der fid ſchwer abs 
rathen läßt. 
Juszapaypapos, 2, ſchwer zu begrängen 
od. zu beftimmen. 
Avssapdywyos, 2, ſchwer zu verleiten. 
Auszapadextros,2, 1) der nidyt leicht aus 
nimmt, nicht gelten läßt, nicht glaubt. 2) 
nit leichte angenommen od. anzunchmen. 
duszapadeAxros, 2, (zapadeiyo) ſchwer 
zu befänftigen. 
AJuszapairmros, 2, ſchwer zu erbitten od. 
zu befänftigen. 
Avsnaodnintos, 2, (mapaxaido) ſchwer 
su befänftigen. . 
AusmapanoAovdntos, 2, wo man ſchwer 
nachkommen kann, ſchwer zu begreifen. 2) 
ſchwer begreifend. 
Auszapanouıaros,2, ſchwer fortzubringen, 
Auszapaußdntos, 2, ſchwer zu tröften. 
Jusnapanisvoros, 2, dbusazaparkous, 9, 
wo ſchwer vorbeizuſchiffen if. 
Juszapaaointos, 2, ſchwer nachzumachen 
od. zu verfälfchen. ” 
Ausnaparnpnzos, 2, ſchwer zu beobachten. 
Avfzapdrpezros, 2, ſchwer zu verleisen 
od. zu beſtechen. Mr: 
Suszdpevros, 2, zum Unglüd verehelict. 
duszapnyoöpntos, U. Övsaapıyopos, 2, 
{wer zu teöften, zu befünftigen, beftiy. 


. 


Jvseap. — Avugæo. 
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Avugæo. — ASvsmoo. 


dumdpsevor, 7, unglüdlihe zn AusmoAlrevros, 2, zur Dermaltung des 


dössapıs, ıdos, od, unglüdli 
glüd dringender Paris. Hom. 
Jusazapıros, 2, 0d. Svswapodor, 2, wo⸗ 
durch oder worüber ſchwer zu gehen if. 
dussarntos, 2, ſchwer zu betreten. 
— 7 » Ungehorfam, Widerſeth⸗ 
ichfeit, j 
Auszedns,2, Adv. - Sois, ſchwer zu bes 
reden, unbiegfan, 2) unfolgfam, unge 
horfam, widerſetzlich. 
duszeotos, 2, Adv. - reloros, ſchwer 
su überzeugen. 
Ausatiaotos, dem ſchwer zu nahen ift. 
Auszeuntos, 2, zum Unglüd geſendet. 
Avsmäupeios, 2, (riura) Hom. vom 
Meere u. von der ifffahrt: gefährlich, 
zu beftehen; müͤrriſch, unfreundlidy. | 
Jusaerdio, tief trauern. 
Avsazevdns, 2, tief trauernd. 2) fehr be: 
trauert, 
. AJusnentrio, ſchwer verdauen. . 
Aüswerros, 2, fhmer su verbauen. 2) ſchlecht 
gekocht, halb gar; halb reif. 
Ausaipäros, 2, worüber man nicht Teiche 
fonımen kann. Sus®. alarv, ſchwer durd): 
aubringendes Leben. 
dussepiypapos, 2, was Övszapaypa- 
5. 


er u. Uns: 


poS, 

ZAusmeplinntos,$, (repılaußare) ſchwer 
zu umfaffen. 

Jusaepipunros, 2, ſchwer abzufühlen. 

‚duszerio, ich falle ſchwer. 2) idy bin un: 
glücklich. 

Juszerns, 2, Adv -ros, ſchwer od. uns 
glücklich fallend; ſchwer, läftig. 

Jusaevia, 9, ſchlechte Verdauung, Uns 
verdaulichkeit. 

Ausaıvns, 2, (mivos) fehr ſchmutzig. 

Ausxiortasco, ich glaube nicht, traue nicht. 

— 7, Mißtrauen, Schwerglaͤu— 
igkeit. 

Aussısros, 2, Adv. - rioros, 1) ſchwer 
u glauben, unglaublich, 2) ſchwer glau: 
end, unglaubig, mißtrauiſch. 

Jurfzkavos, 2, unglücklich umherirrend, 

dusaAnntos, 2, (RAn60w) ſchwer zu fchla> 
gen; ſchwer zu erfchreden. 

JvsaAnpwros, 2, ſchwer au füllen, 

Ausakolu, 7, ſchwierige Seefahrt. 

4JusaiAoos, 2, gefährlich zu beſchiffen. 

JusnAvros, 2, ſchwer auszuwaſchen. 


AusaAuros, 2. maß Suswioos, 
— ſchwer athmen. 2) übel rie 
en. 


dussröntos, 2, ſchwer athmend, 

.döszvora, J, ſchweres Athmen, Engbrü- 
ſtigkeit. 2) widriger Wind. | 
Juseroos, 4f93. Susnvovs, 2, ſchwer ath⸗ 
mend, keudend. 2) ſchwer au athmen. 3) 
mwidrig wehend. 

AuszoAdunsos, 2, ſchwer zu befriegen. 

4Ausmöieuos, 2, unfriegerifh, feig. 2) 
unglücklich im Kriege, 

AusrmoAidennras, 2, ſchwer zu belagern od. 
einzunehmen. 


—— zur Führung der Geſchaͤfte unges 
nat. 
Auszovns, 2, u. Suszovos, 2, vol Ars 
beit, mübhfelig. 
Ausaörntos, 2, ſchwer gu erarbeiten, zu 
erwerben; ſchwer, mühſelig, läftig. 
Ausaovia, 7), ſchwere Arbeit. 
Jusmöpevros, 2, ſchwer zu bereifen, durdy» 
sufommen, PESe 
Avsropia, 7, Schwierigkeit des Weges, 
der Reiſe. 2) Schwierigkeit, Berlegenpeit. 
Ausmöpıaros, 2, ſchwer anzufhaflen, f[dwer 
auszumitteln. 
4utropos, 2, D)iſchwer zu bereiſen, zu 
paſſiren. 2) ſchwierig. 
4usorA⸗)o, ich bin ungluücklich. 
Avsmoruia, 7, Ungluͤck. Ä 
Ausmoruos, 2, Adv. -zörums, unglüdlich. 
Ausmoros, 2, (aivo) ſchwer oder widrig 
zu trinken, Den 
Jusrpayio, unglüdlid fein, befonders 
in feinen Unternehmungen. r 
dusnpdynua, ro, mißlungene Unterneh» 
mung; Misgefcid ‚ Unglüdsfall. 
Jusazpäyns, 2, unglüdlid, bef. in Unters 
nehmungen. 
Auszpayia, 7, Unglüd bei Unternehmuns 
gen, Mißgeſchick. 
Jusepayuarevros, 2, ſchwer zu behandeln, 
ſchwer zu regieren. 
Jöszpaxros, 2, ſchwer zu thun, ſchwierig. 
Ausapaßla, n, was övsapayia, 
Ausepdros, 2, (mınpasne) ſchwer zu vers 
faufen. 
Avsapirera, 7, Unanftändigfeit. 
Jusaperns, 2, unſchicklich, unanfländig. 
Jusapısros, 2, ſchwer zu zerfägen. I 
Ausenönrwrios, 2, (nporinto) ſchwer 
hinfallend oder ſtrauchelnd. 
Jusapösßaros, 2, (mposßaive) mo der 
Zugang fdmierig iſt. 
4usnpörßAntos, 2, (poösßaAAm) ſchwer 
anzufallen,, anzugreifen; unzugänglid), 
Ausnposdentos, 2, was Öusmapdöentos, 
Ausaposnyopos, 2, ſchwer zu ſprechen. 
Avsmpösıtos, 2, ee) wozu man 
ſchwer fommen, geben kann. 
Jusmpdsuaxos, 2, ſchwer zu beftreiten, zu 
belagern, 
Auszposuiaros, 2, mit dem ſchwer umzu⸗ 
gehen, oder zu verkehren ift. 
Jusnpösordtus, 2, (mpospepouar) dem 
man ſich nicht nähern kann; ungefellig, un. 
freundlich. en 
Ausapösozros, 2, widrig anzufehen, 
dusmposöputdros, U. Öusmpösopuos, 2, 
wo ſchwer anzulanden ift, 
dvusmposodos, 2, wozu man ſchwer fommen 
fann, unzugaͤnglich. 
— — 2, dem man ſich ſchwer 
nähert. 
Ausmposzöpısros,2, ſchwer herbeizuſchaffen. 
Ausaposanros, 2, der ſich nicht gut anre⸗ 
den läßt, abſtoſſend, ſtolz. 
dusnpöswros, 2, mit hiflihem Geſicht. 


Avgçæu. — Avoro.. 


— 2, ſchwer zum Eitern zu brins 
en. 

dıspayns, 2,0. övspnurns, 2, (Anvrv- 
ae) ſchwer au zerreiffen od. zu zerbrechen. 
Auspntos, 2, ſchwer zu ſorechen od. aus— 
aufpredyen ; was ſich nicht. füglich fagen läßt. 
Juspiygs, 2, 0d. övspiyos, 2, fehr fro« 

l 


g. 
Auvsposo, ſchlecht flieſſen; iſchlechten Fort: 
gang haben; Unglück haben. 
Jvspontinds, 3, zum Mißgefchid führend. 
Juspora, 7, ſchlechter Fortgang, Mißlin— 


- gen. 
. Busseßere, 7, Ruchlofigfeit, Gottlofigkeit. 
dvsseßle, id) bin u. handle wie ein övs- 
m 2, Adv, - seßas, irreligids, gott: 
Ausötßnua, ro, ruchloſe Handlung oder 
Rede 


auscehla, n, poẽt. fl. Svsakßee. 

JU56005, 2, ſchwer zu retten; verloren; 
unglüdlıd. 

Ausör..., die fo beginnenden Wörter f. 
unter öusr...., welches wohl wegen der 
Ausſprache die richtigere Schreibart ift. 

Avssuußaros, 2, (gvußalvo) mit dem 
ſchwer übereinzufommen ift. 

dvsövvarros, 2, ſchwer zufammenzubrins 


gen. 

4dussuvozros, 2, ſchwer zu überfehen, ein: 
äufehen ; dunfel. 

IvS6D..., U. SvSscx..., die fo beginnen: 
den Wörter f. unterövop..., U. Övox... 

Jusrantos, 2, ſchwer zu ordnen. 

AJusraiäs, avos, lem. Öövsralaıre, neütr, 
Susrarlar, höoͤchſt unglücklich, fehr elend. 

dustapaxos, 2, ſehr unruhig. N 

Avsrario, unbeilindig fein. 

sösraros, 2, nicht ſeſt fichend, ſchwan— 
fend, unbeſtaͤndig. 

Jvseenuapros, 2, ſchwer zu bejeichnen, 
farßer an Zeichen zu erkennen, ſchwer aus— 
zufinden, zu erratben, auszumitteln. 

Jvsrenvia, 7, Unglüd mit Kindern. 
JAustenvos, 2, ungitdlid mit Kindern, 

Austepans, 2, ſchlecht erfreuend, d. i. fehr 
betruͤbend. — 

Austnxtos, 2, ſchwer zu ſchmelzen. 
Auvsınvia, 9, Unalüd. | 
Justnvos, 2, unglüdlid, elend, jäm: 
merlih 
dusinpnros, 2, ſchwer zu beobadıten oder 
zu bewahren. 

Zvsrißzvros, 2, fchwer aufzufpüren, . 
4ustIasgevros, 2, ſchwer zu zaͤhmen. 
Austiruov, 2, ſchwer leidend, 
Austanros, 2, ſchwer zu dulden. 
Ausröneia, 9, Ctixtco) die zum Ungluͤck 
geboren hat. 

Avusroxéco, ſchwer acbärem 
Avſtoxis, 2, ſchwer gebaͤrend. 
Justonia, 7, ſchwere Geburt. 
Averouéo⸗, Boͤſes nachreden, verleumden. 
Dhartmaͤulig fein. 
susrouos, 2, hartmäulig. 


— 
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Avoro. — JSvspo 


Audrovos, 2, ſchwer flöhnend. 2) fehr au 
bejammern. 
Jvfroxaotos, 2, ſchwer zu errathen. 
Avßroxasıos, 2, (dywer zu erzielen od. zu 
treffen. 
Auororta, 7, Verfehlung des Ziels. 
Justpäanre2os, 2, der verabfdyeuungswürs 
dige Speifen genießt. Eurip, 
Ausrpaneieia, 0d. -Ala, n, Unbeweg— 
lichkeit, Unwandelbarkeit; vom Charakter: 
Störrigkeir 2) Schwierigkeit. 
dusrpanzelos, 2, Adv, - atios, ſchwer 
zu wenden, zu bewegen; auf feinem Kopf 
beftehend, —— ſtoͤrrig. 2) Susrpa- 
reiws, unordentlich, unaufgeraͤumt. 3) 
ungeſchickt, nicht gewandt, ohne Manier. 
Abusraixros, 2, ſchwer zu zerreiben. 
— nr, flörriges, unlenkſames Wer 
en. 
Justponos, 2, Adv. - zos, ſchwer zu 
menden. 2) unbiegfam, ftörrig. 
Justpopos, 2, ſchwer zu ernähren, zu er» 
halten, zu erziehen. 
4Ausruxéco, id) bin unglücklich, es gelingt 
mir etwas nicht. 2) id gelinge nicht, mißs 
rathe. 
JIvstuxnua, ro, Unfall. 
Aastuxnis, 2, Adv, -xos, unglüdlic. 


Austuxic, 7, Mißgeſchick, unglüdlidye Lage. 


Juvsvavriw, ſchlecht ſchlafen. 

Ausc Uaros, 2, ſchlecht ſchlafend. 

Ausonorotos, 2, (Uroplpw) ſchwer zu 
ertragen. 

Jusvrouöovntos, 2, (vUnouero) ſchwer 
auszuhalten. 

Jvsuroöcraros, 2, (Upisrauaı) ſchwer 
zu befteben. 

AVspakros, 2, (Spa@AAw) ſchwer umjur 
ffoffen, zu erfcüttern. 

Avsparns, 2, kaum ſichtbar, undeutlich. 

ZJusparvradros, 2, nicht leicht ein Bild von 
etwas aufnehmend. 2) was d. vorherg. 

Jösparos, 2, (pnul) haßlid oder ſchwer 
auszufpredyen. 2) undeutlich, unverſtaͤnd⸗ 
lid. 8) vermwünfdt. 

duspeyyns, 2, (peryos) ſchlecht leuch- 
tend, dunkel, j 

ZSuspruto, verabfdyeuungewürdige Worte, 
Reden von übler Vorbedeutung braucen, 
wehflagen; böfe Neden führen, rıri, gegen 
Einen; dah. befdyimpfen, lältern, ſchmaͤ⸗ 
hen, oft auch mit Akkuſ. 
Juspnula, 7, verabfdyeuungsmürdige Re— 
de, Worte von übler Dorbedeutung. 2) 
Schmaͤhung. 8) ſchlechter Ruf. 
Auspnutstos, 2, was d. folg. 
Auspnuos, 2, Adv. - uof, von übler 
Dorbedentung; von üblem Rufe. 2) fibmäs 
hend, laͤſternd. 

döspIapıos, 2, (PIsipw) ſchwer zu vers 
derben. 

Juspsoyvos, 2, mißtönend, 

ZJuspiAnys, 2, unfreundlich, lieblos. 
ZAvspoptw, u. Med,, rıri, feltener ri, etz 
was unerträglich finden, über etwas unwil⸗ 
fig, ungehalten werden od. fein. 


.Avspo. — Avsys 


duspöpnros, 2, ſchwer zu ertragen. 
Auspopia, 7, Unwille, Mißvergnügen. . 
Avspopınds, 5, Unwillen andeutend. 
Auvspöpuyb, iyyos, 0, 7, mißtönend, 
klaͤglich od. weinerlidy tönend. 

AUspop0S, 2, Adv, - wöpws, ſchwer zu 
tragen, unerträglich, laͤſſig. Svspöpmws, 
Fxeiv, verdrießlih fein. 2) fehwer mia 
end. Svspopsr Lori, das beſchwert. 
Xen. Kyrop, 1. 6. 17. 

Jusppasros, 2, (Prdeouaı) ſchwer zu 
fagen; ſchwer zu erklären, unverfländlic. 
Jvsppoviw, mißmuthig fein. 
Jvusppoödrn, 7, Mißmuth, Kummer, 
Sorge. — 
Jusppwv, 2, Adv. - opovws, (ppılv) 
mißmuthig, traurig. 2) unbefonnen, thoͤ— 


ride, unfinnig. Aischyl, 3) übelgefinnt, 


* feindfelig. 


Iıspvns, 2, ſchwer od. langſam wachſend. 


2) haͤßlich, widernarürlidy gewachſen oder 
beſchaffen. 

Juspvia, ij, langſames, ſchwieriges 
Wachsthum. Dſchlechte Beſchaffenheit. 

Jvspvianrio, beſchwerliche Wache hals 
ten. 

ZJvspvViinros, 2, ſchwer zu bewachen, zu 
bewahren. 2) ſchwer zu verhüten, wovor 
man fidy ſchwer hüten kann. 

Zvsopowria, n, Misklang. 

Auspwros, 2, mißtönend. 

Jvspoparos, 2, (Pwpdw) ſchwer zu er: 
tappen, zu überführen, auszufinden, 

Avsralivoros, 2, ſchwer zu zügeln. 

dusxäpısros, 2, nicht gern fpendend, rz- 
vos, etwas. 

JIusreluspos, Övsreimuos, u. Övsreluwr, 
3, mit einem harten Winter, fehr Ealt, fehr 
ſtuͤrmiſch. 

Ausxciodud, ro, das ſchwer zu Beſiegende. 
Jusxeinwros, 2, ſchwer zu beſiegen, zu be— 
zwingen., F 
Jusgspaive,f. ara, riod. rırl, über et⸗ 
was unwillig, ärgerlid, unzufrieden wer: 
den oder fein; nicht Seiden od. ausſtehen 
koͤnnen; Widerwillen, Abneigung haben, 
rzepi rı,-gegen etwas. 2) Schwierigkeiten 
finden, verlegen fein, anftehen. 3) ärgern, 
Widerwillen verurfaden. 4) erſchweren. 
Jusrepavrınos, 8, Äraerlidy, leidyt unwils 
lig werdend. 

Jvsripaduc, ro, unangenehmer Vorfall, 
Unannehmlichkeit. 

Auszepeme, 7, Schwierigkeit im Handhas 
ben od. Behandeln von Perfonen und Sa: 
den u. zwar 1) fubjektiv: Ungeſchicklich— 
keit, Berlegenheit. 2) objektiv: Schwie— 
rigkeit, Unbequemlichkeit, Hinderniß. 3) 
Ungeneigtheit; muüͤrriſches, unangenehmes 
widriges Weſen. 

Jusrepns, 2, Adv. - pois, (xeip) 1) uns 
eſchickt, ungeübt. 2) ungeneigt, unfreund» 
ih, mürriſch, feindfelig. 3) unbequem, 

ſchwer zu ——— od. zu gebrauchen; 

— laͤſſig; widrig, boͤſe, feind: 


0 
/ 


‘ ı» 


4vuoxn. — Ivsom. 


Au6xnudrdtos, 2, ſchwer Mu formen. 
Jöszıuos, 2, ſchwierig, gefaͤhrlich. 
Auoxtoros, 2, ſchwer zu fpalten. 
AusyAaıvia, 7, ſchlechte Kleidung. 
JusyAaıvos, 2, ſchlect gekleider. \ | 
AJusxopnynros, 2, ſchwierig, in Rüdfidye 
des Aufwande, j 

dusxopros, 2, wo es fein Futter (xopros) 
gibt, unfruchtbar, unwirthlich. 

Justpnorio, Schwierigkeit werurſachen. 
Polyb, 2) gewoͤhnl. und im Pals. immer: 
in Verlegenheir fein, Schwierigkeiten fins 
den und ſich nicht zu helfen willen. 8) uns - 
brauchbar fein. ' 

Jvsypnörnna, tô, Schwierigkeit, Hinders 
niß, Verlegenheit. 

Juszpnöria, n-Schwierigkeit, 
genheit; Unbrauchbarkeit. 

Jusxpnotos, 2, Adv. -Gros, unbrauch⸗ 
bar; unbequem, ungelegen, hinderlidy. 

dösypora, 7, hüßlidıe Farbe. 

Jusxpoos, 3193. Öufxpovs, 2, aud Sus- 
xPwSs, wros, 0, n, von häßlidyer, ents 
fellter Farbe od. Koͤrper. 

Juvsgöiia, 97, widriger Saft oder Ges 
ſchmack. 

Ausxüios, U. SUsrüuos, 2, von widrigem 
Saft od. Geſchmack. ' 

AusywAos, 2, durch Hinken bäßlich. 

Jusxapnros, 2, wo ſchwer herauszukom⸗ 
men if, verworren. 

Ausıwpia, 7, enge u. fchwierige Beſchaf⸗ 
fenheit u. Lage eined Drtes, fchlechtes Ter« 
ran, 

Ausrwpıoros, 2, ſchwer zu trennen. 

Juswöns, 2, (02w) übelriehend, ſtinkend. 

Avswöia, 7, übler Geruch, Geſtank. 

Juswöivos, 2, mit ſchmerzlichen Wehen. 

Jusaiedpos, 2, (0AeSpos) fditver zu ver⸗ 
tilgen, ſchwer ſterbend. 

— 2, Couvuui) ungern ſchwoͤ⸗ 
rend. 

Ausccréco, u. Med,, ſchlecht kaufen; ſchlecht 
bieten, feilſchen. 
Jusovys, ov, ö, der ſchlecht bietet. 

Juswornros, 2, Schlecht gekauft, 


Derles 


Jvssvyvuos, 2, mit einem üblen, böfen Nas 


men; verabfdieut. 2) deſſen Name eine 
ae Vorbedeutung gibt; unglüdlid, 
unfelig. 

Advsoneo, ich made, daß Jemand die Aus 
gen niederſchlaͤgt und fi ſchaͤmt; id) bes 
ſchaͤme, fchrede ab; bef. id made, daß 
Sem. in fidd geht und aus Schaam etwas 
thut od. unterläßt 5 dah. ich bewege zu etwas, 
erbitte; gewoͤhnl. aber id ſchrecke ab, widerle⸗ 
ge. Med. idy ſchlage die Augen nieder, ſchaͤme 
mid, rıra, vor Jem.; ich bin fdüchtern, 
fheu. Vdarz Övswrouürra ınv öyır, 
Wafler, mweldes einen widrigen Eindrud 
auf die Augen macht. Plutarch,. 

Ausoznua, zo, das Belhämende, Ab⸗ 
fhredende. 

Zus@rndis, 7, das Beſchaͤmen; das Abs 
ſchrecken; das Erbitten, ur 


Ion. — Aaden. 


Juswrntixös, 8, Adv, -xeös, beſchaͤmend, 
- abfhredend. i 
Ausoria, n, Schaam, Schaamhaftigkeit, 
Bloͤdigkeit. s | 
Juswptouar, (wpgs) eine ſchlimme bes 
ſchwerliche Nachtwache halten. Hom. 
Juswpos,2, (wpax) midrig in Ruͤckſicht 
der Witterun 
4ums, ov, 0, Taucher. Herodt. 
Jurınös, 8, sum Tauchen gehörig, im Tau⸗ 
den geſchickt. 2) gegen Abend gelegen, 
weſtlich; auch gegen 
der Zeit). — 
ZAurös, 3, wo man hineingehen, was man 
anziehen fann. 
io, ſt. öVo, zwei. 
döw,f. $6ow, aor. 2. Eövrv, inf. Sdvar, 
pf. ö£öüna, aor, pals. &5öInv. Med. 600- 
par, impf Sddunv, 1) tauchen, eintaus 
chen; umhüllen, anlegen, anziehen; in et: 
was hineinbringen ‚unter etwas bringen. 
2) ihtranfitiv u. im Med., untertauden; 
untergehen; hineinfriechen,, fi aniegen, 
anziehen ;_hınein oder hinunter gehen, ein- 
dringen, ſich in etwas begeben od. miſchen; 
ſich einfhleihen, befallen, in etwas fab: 
ren, ergreifen. Sveodaı revzea, fid) den 
Waſſenſchmuck anlegen. äyssyaı aAxyr, 
fid) in Kraft kleiden, d. i. ſich ermannen. 
öveodaı dyarun, fid) dem Kampfe unter: 
ziehen. &xos överar mrop, Schmerz drängt 
fidy ins Herz, ergreift das Herz. 
Jvwdena, U, Övmödnaros, u. ſ. w. poet. 
fl, öwödena, Swöixaros, u. f. 1. - 
Avwxansınodixnxus, 2, zwei und zwanzig 
Ellen lang. SUR 
Juwvvuos, 2, zweinamig. 
46, ro, e piſſch verfürgt fl. Sum. 
Awöena, oil, al, ra, zwölf. 
Awdenaßoros, 2, (Boös) zwölf Ochſen 
werth od. geltend. } 
Awdsndyvaurros, 2, eigentlich zwölf Mal 
ebogen. 506. röpue, das Ziel in der Renn⸗ 
ahn, um welches zwoͤlf Mal herumgelenft 
werden muß. Pind, ; 
AwdsnadänrvAos, 2, mit zwoͤlf Fingern. 
Awdernaddpxns, vv, U. ÖSwöernadapxos, 
ö, Anführer von zwölf Mann, 
AwdenadeAros, 2, von zwoͤlf Tafeln. 
Awödenddpaxuos, 2, von zwoͤlf Dramen. 
 Iwdsnadpouos, 2, jwölf Mal den Kreis» 
fauf vollendend, 
Awödtnaöwpos, 2, von zwölf Spannen od. 
Syandbreiten. _ 
AwdendesAoS, 2, der zmölf Wertfimpfe 
beftanden,, od. zwoͤlf Mal geſiegt har. 
Awderasıns, 2, von zwölf Jahren. 
- Awderanuspos, 2, von zwölf Tagen, 
Awödtradeos, 2, zu den zwölf obern Göt- 
tern gehörig, oder nad) ihnen benannt, 
Awdenanıs, Adv., jmdlf Mal. 
Awdsndniivos, 2, mit zwölf Tifchlagern. 
— — 2, mit zwölf Spring⸗ 
uellen. — 
—— 2, wwoͤlfgliederig. 
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* — 2, von zwoͤlf Faͤden, zwoͤlf⸗ 
l 
Iwderrdunvos, 9, von zwölf Monaten. 
dwdsxaungavos, 2, mit dorpor, Die 
Sonne, die durdy die zwoͤlf Zeichen des 
Thierfreifes geht. Eurip. 
Awbderauorpos, 2, zwdlftach vertheilt. 
Awdenanas, ardos, 0, ij, mit zwölf 
Kindern. 
Awödernararar, Adv., ſchon vor larger Zeit. 
Awdcrnannxus, 2, zwoͤlf Ellen in der Aus⸗ 
Dehnung. 
Awöendaolıs, 18605, 0, 7. aus. zwält 
Städten beflehend. 
dwödernanovs, Neutr, ovr, Ben. oödos, 
zwoͤlf Fuß haltend. 
— 2, der zwoͤlfte an der 
abl. B 
Jwdendpxns, ov, d, Führer von zwölf 
ale: as die Zahl zwoͤlf; d 
Awdernas, ados, m, die Zahl zwölf; der 
zwölfte Theil. 
Iwdsxacsnaiuos, 2 mit zwoͤlf Ruderlagen. 
Jwösxdöxvüros, 2, spaipa, ein Bal, aus 
swölf bunten Lederftüden zufanmengefeßt. 
Platon. j 
Awdsnasradıos, 2, von zwölf Stadien. 
Awöenasracıos, 2, ( Fornu ) zwölf Mal 
das Gewicht, den Werth habend. 
Awöexaraios, 3, an, mis, feit dem zwoͤlf⸗ 
ten * 
Awdenarervos,.2, was Swdrxaunxaros,. 
Awösnarmuöpior, ro, der zwoͤlfte Theil. 
Iwdixaros, 3, der jmölfte, - 
Awdenapopos, 2, zwölf Mal tragend, 
AwdenäpvAios, 2, zjwölfblätterig. 
Awderdpüios, 2, von zwölf Stämmen, 
Awöenuwpos, 2, 3wölfitundig. 
Awmöderntrns, 2, fem. Öwöenerıs, 1605, %, 
zwölfjährig. 
dAwösneüs, d, was, xoeus. 
Awdesnnpns, 2, (apw) mit zwoͤlf Ruder⸗ 
bänfen. s £ —F 
Asp, u. dwncı, epifch fl. 5, 8, sing. 
conj. aor, 2. act, von didmur. -— Dergl. 
Gr. Gr. $. 79. Bemerk. II. 7. a. 
Joux, ro, Haus; Zimmer, bef. Haupts 
jimmer, Saal. Hom. 
dJwuarıov, ro, Dim. von Öauc, 
dwuarirns, ov. 0, Öwuariris, 1808, 7, 
zum Haufe gehörig, haͤuslich. 
IwuatopIopdw, (pPIsipw) Haus u. Hof 
durdbringen. 
Amsarso, davon pf, pals. Sedmuadrauas, 
mein Haus ift bewohnt. Aischyl, 
ISwuaw, Po Et. fl. ödun, bauen. 
Acundıs, 7, u. ion. Öwunrös, vos, 2, 
Erbauung, Aufbauung, Ä 
Awuntwp, 0poS, 6, Bauer, Erbauer. 
Adwvas, dor. fi. öovuß,. 
Jwouer, epifc fl. öwuer, 1. plur. con), 
aor,. 2. act. von Ölömus, 


:dwpecd, 7, Geſchenk, bef. Ehrengabe ; Eh⸗ 


renbezeugung, 
dwpsar, ald Adr., umfonfl, 


Augsir. — Imoc. 


dapia, gewöhnt. Med., id) fchenfe, ver- 
fchenfe; beſchenke, beftehe, —J 
JSoprjua, rö, Geſchent. 
Jwpmuarınos, U. Öwmpnrixös, 8, zum Ge: 
ſchenk gehörig; zum Schenken geneigt. 
Awantnp, npos, ö, der Geber, Schenker. 
Awpantös, 8, geſchenkt, verfchenkt. 2) zu 
beſchenken, zu beitedien. 
4wpıaso, od. Swrisw, die Dorier nach⸗ 
ahmen in Sprache, Sitte, Gefinnung; 
auf ihrer Geite fliehen, es mit ihnen hal: 
ten. 
dupıaxos, 3, Iwmpınos, 3, Aupıus, 8 
u. 2, doriſch. | 
Jwpızvs, ws, 0, Dorier. 
Awpis, idus, 7, die Dorierin. 2) das do: 
riſche Land. \ 
Awnıöuös, o, dorifhe Mundart; dorifche 
Sitte; Anhaͤnglichkeit an die Dorier, 
4Awpıöri, Adv., auf Dorifh, in dor. Mund» 
art, nad) dor. Sitte. 
4dwpirns, 6, dyarv, ein Wettfpiel, wo der 
Sieger ein Geſchenk erhielt. 
Jwpofßupos, 2, nad) Geſchenken hungrig. 
Jwpodinrns, ov, O, gern Geſchenke neh: 
mend. 
Jupodortw, (döfyonaı) idy nehme Geſchen— 
fe, faffe mid beſtechen. 
durdy Geſchenke. 


Beitehung. 
Awpoboria,n, das Nehmen der Geſchen⸗ 
fe, Beſtechlichkeit; Beſtechung. 
4wpoödonxssri, Adv., durch Beſtechung. 
Jwpnoöonos, 2, Geſchenke nehmend, be: 
ſtechlich. 2) Geſchenke gebend, beitedend. 
Jwpodorns, ov, 0, Schenker, cher. 
Jwpoinzriw, id nehme Geſchenke. 
JwpoiAnnns, ou, d, (Aaußavm) der Ge: 
ſchente nimmt. i 
swpoAnyia, 7, dad Nehmen von Ge: 
ſchenken. 


x 


qm . 


2) ich beſteche 
AIwpoddxnur, zö, genommenes Geſchenk, 


B.— Eavos. 


Aspoyv, rd, Befhen?, Gabe. Sapiz Deosr, 

Schickungen der Götter. Appodtrns Sci» 
pa, Liebesgenuß, Freuden der Liebe. 2) 
f. v. a. nakaıorn, die Breite der flachen 
Hand, ' 

4wpoberlas ypapr, Klage gegen einen 
öremden, mweldyer die Richter durch Beftes 
dung gewonnen hat. j 

Iwporeilo, Geſchenke entrichten, bringen, ' 

Iwpopdyos, 2, nach Geſchenken hungrig. 

Iwpopopiw, Geſchente bringen, fdenken, 
befchenten. . 

Jwpopopia, 7, das Darbringen von Ges 
ſchenken. | 

Iwpo@ooınös, 3, geſchenkt, ald Geſchenk 
dargebradır. 

Jwpopöpor, 2, Geſchenke bringend; zu 
Tribut verpfichter. 

Jopvrronuar, was öwp£ouar, Theokr, 

Jws, Swrös, 7, Babe, Geſchenk. 

4wscw, ich habe Luft zu geben, will 
geben. 

Jwdluevaı, u. Öwoeuer, epifch fl. 5- 
Gerry, inf. fur, von dlöwur, 

4061, epilhfl.öw, $. sing. conj. aor, 2. 
von öldmuı. +" ; 

Awoidınos, 2, der fih der Gerechtigkeit 
übergibt od. fein Uriheil von den Geridy 
ten ermarter. 
dwrnp, Npos, 6, Öairns, ov, 0, fem. da 
tea, n, Geber, Beſchenker, Derleiher. 
Jwrivasw, Gaben, Geſchenke fammeln u. 
annehmen. 

Awrlvn, n, Gabe, Gefchent. 

Jwrivnv, als Adv., umfonft, geſchenkt. 
— vos, jj, ion., dad Beben, Schen⸗ 

en. 

— opos, 6, Geber, Schenker, Ders 
eiher. 

Jowsı, epifch fl. öwcı, 8, plur, conj, 
sor. 2. act, von ddödwmur. 


E 


E, 8 #ırör, der fünfte Buchſtabe des 'EdAn, 3. sing. aor, 2. pals. zu efio. 


griechiſchen Alphabers. Als Ziffer «’ 5 u. 
e, 5000. 2 
"E, aud £, gem. ZE, 00.2, weh! meh! 


"E, Qfkuf. des dritten perfönl. Pronomens, 
ſich, ibn, fie, es. 

PE&, als Interjefz. bei Staunen u. Unmwil- 
len gebraucht. 

"Ed, ion. fl. 7v, id war. 

"Es, ft. Eae, 8. sing. impf. v. ddw. 2) 
2. sing. imperat. praes, v. daw, aud) als 
‚Ermunterungspartifel gebrauht, Za ön, 
mwohlan denn ! 

Eag, epifchfl. 2&, 3. sing. praes, v. dam, 

"Eäya, pf.2, u. Zdynv ca nor. 2 pals, 

 „d. @yvuus, idy zerbreche 
Eaöda, pf. 2., U. öaöas, part, pf. von 
adw, arddavren, 


EdAwxa, pf,, u. &diAor, aor, von dAt- 
Örouat. 

’Eav, eine Konjunfz., melde den Konjunk 
tiv zu fih nimmt, wann, wenn, wofern, 
im Salle daß. Zar xai, wenn gleich, 
wenn aud vielleicht. dar mer, wenn ans 
ders. dav ap& un, wenn vielleicht nicht. 
dav re - dav re, 1) in pofitiven Saͤhen: 
fei es daß- oder daß. 2) in indireften $ras 

en: ob - oder ob. dav re-dav ze un, 
ei es Daß — oder aud nicht. Nach relaris 
ven Pronominen u, Partikeln fieher es für 
av, 3.8. 05 dav, wer nur. özov dar, 
wo aud) nur. 

Eavös, 8, [@ anceps, doch gewoͤhnlich 
lang ein homeriſches, nur von Stuͤ— 
den des Anzugs gebraͤuchliches Wort: 


Eata.. — Eßdon. 


leicht, ſchoͤn u. bequem zum Tra— 
gen: dab. fein, zart. Zdva Aır) nd- 
Avdbar, fie bededten mit zarter, feiner 
Leinwand. arnuides bavoü nadsıraposo, 
Beinfhienen von dünn gefhhlagenem Zinn. 
Daher zo davor, [gewöhnl. mit kurzem 
æ)] feines, prädıtiges Gewand. 
"Eaba, ft. na, aor. ]. act, von ayvvus, 
. "Eap, Fapos, zö, der Frühling. Zap öp«r, 
den Frühling im Blicke tragen, d. i. heiter 
u. freundlid) bliden. 2) der Saft in Wien: 
ſchen, Thieren u. Früchten, dah. Blut. 
— 2, (öptrw) im Fruͤhling ge: 
uͤckt 


bringen. 2) Fruͤhling haben; wie ım 
linge,-d. i. friſch grünen, blühen. 

’Enpıvös, 8, „im 
ling. Zap. wpa, $rühlingszeit. 
ſchoͤn, friſch. 

'Eapööpentos, 2, was Zaplöpoxos. 
"Eagorpepns, 2, U. &apotrpopos, 2, vom 
Frühling genährt, im Frühling gezogen, 
‚entfproflen. 

Eapoxpoos, 3f93. &apoxpovs, 2, von fri: 
„Ser, grünender Farbe. 

‚Eaprepos, 3, poetr. fl. Zapıvos, 

Eası, epifch fi. eict, $. plur. von edud. 
"Eaöode, dor. ft. ovoa, part. von edul. 
"Earaı, ion. fl. yvra, von nuaz, ich ſ ſitze; 
ſo auch Faro, ft. nvro, 

'Eärdos, 8, _Adj. verb, von Euw. 
Eaviv, NS, od, pronom, reflexivum, 
feiner felbft. «&p’ tuvrov, von fid) ſelbſt, 
aus eignem Antrieb. Die Briecyen ge: 
brauden es «uch für die erſte u. zweite 

Perſon fl. &uavrov u. Seavrov, wenn der 
Zuſammenhang leicht die richtige Bezies 
hung angibt u. alfo dadurch Feine Dunfels 
heit entſteht. Auch ald prouom, reciproc. 
en ed angewendet fl. «AA7jAwr, einat: 

er, 

’Edp3n,,8. sing. aor. 1. pals. von „Arte, 
ent 8’ aonıs ddpn, u. Er’ auıo aczis 
dap>n, der Schild fiel über ihn her (u. 
berührte den Boden). Hom, 

"Ei, poẽt. eidw, f. As, [vor 6 ift hier 
« immer lang), 1) laffen, weglaſſen, lau: 
fen laffen, feın laſſen, unterlaffen, auf: 

eben. 2) zulaſſen, latfen, geftatten, nicht 
indern. ovx div, hindern, —— 
verbieten, nicht geſtatten. 8) als M 

2asdai rıvi rı, Einem etrond: überlaffen, 

Edorv, genit. plur. fl. öjov von düs, gen. 
drjos, gut. Öwrop ddwmr , Geber des 


Guten. 

Ber, fol. ft. Ißnoar 5. plur. aor. 2. 
zu Saivo, Hom. 

‚Eßösunnorvta, dor. fl. EBbounxorvra. 
Eßdoudyerns, 2, am fiebenten Tage ges 
boren, Beim, des Apoll, welchem auch am 
ſiebenien Tage jedes Monats geopfert 
wurde. 

E —R — — ov, 6, (@yw) der fiebente 


rüh: 


2) jung, 
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Frühling, wie im Frühe. 


"EßovA&dro ‚ion. 





Eßdop. — Eyym. - 


er; Sonadınus, 8, zur fiebenten Zahl, Klaſ⸗ 
‚ Abtheilung gehörig. 

ERSonalds, 8, am fiebenten Tage fommend, 
geſchehend. 

— Adv., fieben Mal. 

"Eßdouds, aios, 7, die Zahl Sieben. 2) 

der ſiebente Tag. 3) eine Zeit von fieben 

Tagen, Woce. 

Eßdonaros, 8, der fiebente. Hom. 

EßdousvVo, den fiebenten Tag des Monats 
eiern, . 

'Eßddun , 7, verft. Auspe, ber fiebente Tag 

im Mondmonat, die roͤm. Nonae. 


N Eßdounxorra, fiebenzig. 
Eapi2o, aud) im Med., den Frühling zu: 


en 6, fem, -oUrns, t605 
von fiebenzig Fahren. 


1 Eßdounxosros, 3, der fiebzigfte, 


"EßSouos, 3, der fiebente. 

’Eßiuvos, 8, von 'Eßevos, 7, Evenbaum, 

Ebenhols. 

‚Eßnv, aor. 2. zu Balve. : 

"Eßkaßev, äol. ft. BAaßnoav, 8. plur, 

aor, 2. pals. von PAanrw. 

"EßAnto, epifd) 8. sing. aor. mit pafliver 

Bedeut. zu BaAAw, 

Efßpai3w, hebraifiren, mie ein Hebraͤer 
prechen; handeln, denken, 

Efpaios, u u. Eßpaixds, 8, hebräifch. 

Eßpaisti, Adv. . J hebraͤiſch. 

ft. 2&ßovAorro, . 

’Eyyaios, 3, was Eyr &108. 

— — darin iu od. ruhig fein. 

Eyyau hinein heirathen. 

'Eryauiew, hinein — — 

‚Eyyanıos, 2, ehelid). 

‚Eryzörpiuarris, ES, 6, 7, was d, folg. 

’Eyyasrpinüu3os, 6, 7, aus dem Bauche 

redend, propheseiend. 

Eyyastpıos, 2, im Leibe, Mutterleibe. 

’Eyysyaaäoı, 3. plun von dyyeyax, wel 

ches alt u. evifc als pf. zu dyyivouas 

gebraudyt wird. 

Eyyelvwvraı, 8. plur. eonj. aor. ]. med, 

von dyy&vo, id) erzeuge darin. 

"Eyysıos, 2, in der Erde, im Lande. Evy. 
„nos, u. ra Eyyeıa, das im Landeigen» 

thum beftehende Vermögen, das Grunds 

eigenthum. 2) Grundftüde auf einheimi⸗ 
ſchem Boden. 

Eyyęiotonos, 2, (txxco) auf dem Lande 
ebärend; aber Eyysıoronos, 2, auf dem 
ande geboren. 

EyysıopvAAos, 2, mit den Blättern auf 

der Erde 

’Eyyskasıns, 00, 0, Spötter. 

Eyysidw;, f. dw, 'm. Dar. ‚ind Gefidyt 

lachen, verladen auslachen. 2) hinein: 

lächeln. aupa dyysAoda nunadı, die in 
den Wellen riefelnde Luft. 

'Eyyerv£ıms, ov, ö, Eingeborner, Inländer. 

'Eyysvns, 2, eingeboren. dyyeresis Seol, 

Fandesgötter. 2) — 5) verwandt. 

— binein koſten laſſen. 

—5 au, ro, Ergoͤtzung, Ruhm, Be 
ſchaͤftigung für das Alter. 


Eyrnoe· — Eyyou. 


Eyvnipdoxw, u. dyynpaw,f. ds, barin, 

„dabei alt werden. 

Errnporpogpio, was ynporpopla, 

. Eyriyrouaı, dyyivouaı, fut. yernsorat, 
darin ſein; darin erjeugt werden, darin 
entftehen, fib ereignen, geſchehen. 2) bin: 
einfommen, dazwiſchen, dazu kommen; das 
zwifchen fein, geſchehen. 3) dyyiverar 
mit folgd, inf., es geht an, ift moͤglich. 

’Eyri2o, id, bin nahe, fomme nahe, näs 

bere mich. x id bringe nahe, nähere. 

’Eryivouaı, |. &yyiyvouat. 

’Eyyiov, Eyyısıos, Compar, u, Superl. 

von dyyüs. 

"EvyAavnos, 2, blaͤulicht. 

"EyyAisrpos, 2, etwas Hebrig. 
"EyyAvxos, 2, füßlict. 

"Eryivuua, ıo, (dyyAdpm) das Einge: 

grabene, Eingefdnittene; Graväre. 

’EyyAvcco, etwas füß fein. 

’EyyAvpo, einfcdyneiden oder. eingraben, 

vorz. in Stein. 

’EyyAwssorvaiw, mit der Zunge abdre: 
fen, ftet3 im Munde führen. 
Eyyontevo, anzaubern. 

’Eyysupwdıs, 7, Einnagelung. 
’Eyyörn, nn, Enkelin. 

"Eyyovos, ö, Enkel: j 
’Erypäusuaros, 2, ſchriftlich, gefchrieben, 
"Eyypazros, 2, was Eyypapos. 
’Erypapr,n, Einfhreibungs Inſchrift. 
"Eyypa@os, 2, eingeidrieben, aufgeſchrie⸗ 
ben; ſchriktlich. Ba 

’Eyypagpo, ich rige auf, fchreibe ein, frei: 
be auf; ſchreibhe, zähle dazu, nehme auf 
in eine Klafle, Kafte.u. dgl. 2) ic) präge ein. 

Eyyvai!zw, f. 1äo, einhändigen, über: 
geben, überliefern „ verleiben. 

’Eyyvaw, f. vjsc, ich übergebe als Pfand; 

dah. ich verlobe, gelobe an. Suyarspız 
‚zıv) Eryvar, feine Tochter an Jemand 
verloben, Pals, fi angeloben od. verfpre: 
chen laſſen, rl zap« rıvos, etwas von Te: 
mandem, Med, &yyudossaı, ſich verbür: 
gen, ri, für etwas; etwas auf ſich neh: 
men. dyyvaodar zpos rıra, bei em, 
od. in Jemandes Gegenwart Shralhair 
leiten. :Syyvaosai rıva, für Jem. Buͤrg⸗ 
ſchaft leilten, rıvl, bei Einem. 

’Eyyvn,.n, [v urfprüngl. kurz, bei Spaet, 

auch lang gebraucht) Buͤrgſchaft. 2) Der- 

lodung, DVerlöbniß.. 2 
Errunsis, n, Derbürgung, Bürgfchaft. 
2) Verlobung. , _, en weh 
’Eyyunıms, 00, 6, Bürge. 
’Eryuntinds, 3, den Burgen, die Buͤrg⸗ 
ſchaft beireffend. i 
’Eyyuntös, 3, verbürgt, verfprodhen. 7 

dyyunty, die Derlobte, Braut. 
’Eryusev, Adv,, aus der Nähe; in der 

Nähe. Eyyvser eival rıvos, nahe mit 

Tem. verwandt fein. 

"Eyyusnian, nn, Behältniß, Geſtell. 

"EyyusSı, Adv., in der Nähe, nahe bei. 

; 2, AG AR A 

Eyyvıoda, ich gebe in die Hände. Med. 
idy nehme in die Hände, N 


Aoſto gr. deſch. Wörterbuch, ate Ausg. 
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Eyyup. » Eraad. b 


‚Eyyvuvaso, barin üben. 

Eyyvos, 3, Sicherheit leiſtend. d Eyya 
der Bürge. 2) verbürgt, verfichert, fiher, 
gewiß. 

—— Adv , gewoͤhnl. m. d. Genit., nahe, 
von Ort u. Zeitz beinahe. Edyrüs dAIeiw 
od u. folgd. Infin., beinahe etwas thum. 
ovö’ dyyus, auch nicht entfernt, 2) im 

' Comp. U, Superl, dypvrapos, 8, u. dryv- 
raros, 8, näher, ganz nahe Fommend; 
‚Ahnliher, am ähhliciten, 

‚Eyyötms, nros, m, die Nähe. u 
‚Eyys@rios, 3, winfelig. | 
Ersipw, f. eoc, ich were, erwecke, ers 
muntere, ich rege an, errege, fade ar, 
2) ich richte auf, Med, id) erwache, richte 
mich auf, ſtehe auf, 

"Eyerto, dor. ft. Zy&vorro. 
’Evspsıfonıos, 2, durch ſein Geſchrei er⸗ 
weckend. 

Eytodiyenos, wros, d, 7, Gelächter er⸗ 
„regend. |, | 
EvespsıSearpos, 2, das Theater‘, d. i. die 
Zuſchauer in Bewegung fegend. 
Eyenoluaxos, 2, auch Eyepdınaxns, ov, 
„0, Kampf erregend. ' => 
‚Erepsiso9os, %, was d. vorherg. , 
Er£psınos, 2, erwecklich. eykooıu. Unvos, 
„der Schlaf, aus dem man wieder erwacht. 
Eyspoıs, 7, das Erweden; die Aufrich— 
tung ; Ermunterung. | 
’Eytpr&os,'8, Adj. verb. zu dyelpw. 
’Eyeptnpıos, 8, was dykpoınos 
Eyepri, Adv., erwecknd, ermunternd, 2) 
‚munter, wach. - . 

‚Eyeprınös, 8, erwedend, ermunternd. 
Eyny£paro, Ji.&ynysputvor n6ar, 8. plar, 
pisgqpf. med, von dyelow. | 

"Eynua,'aor']. act. von yaulo, 
Eyräsatpa;, darin reinigen. + 
Eysadapuosw, darein einfugen , einpafs 


en. * 
"Eynastzouat,'f. edoöuar, darin fißen. 
Evwaselppvuuı, Eynadeipyio, darin ein⸗ 
ſchlieſſen od. einſperren. 
Eynaderos, 2, Adv. -Iiros, (denadin- 
uangeſtellt, angeflifter. o dyras., eitt 
deimlicher Anfpafler.. - + .. * 
Eynäsivdo, f, Buö,jcei, darin, darauf 
„dlafen, 
Eynadlho, f, ewyjoa⸗, darin kochen. 2 
 Eyxasnßab, darin. feine auseud zubsins 
en; überh. ‚feine ‚Zeit, fein Leben mit 
„Bergnügen zubringen. Eurip: 
Erxadnzur, darin, darauf figen; im Hin⸗ 
„terhalte liegen. — J 
c s barin errichten od. aufs 
‚ Kellen. En —— FR: 
Eyxasi3o,, darein, darauf ſeten; intranf. 
„4. im Med, darin, darauf figen. . 
‚ Ernadinyı, f. Inow, hinein u. hinunter 
‚„Jaffen , fenken. Er 
E xdsıduq, ro, u. dyaadıduös, ö, das 
N Eien worin, vorz. im Dampfbade, 2 
das Lauern, Aufpaflen, der Hinterhalt, 8) 


‚Ed ee” n der Ausſprache. 


\. 


ui 


Eyuod. — Eyuug. 


’Eynasicrnur, f. dynarasında, hinein 
ftellen,, dazmifchen ftellgn od. legen; un» 
vermerkt hineinbringen. Med. nebft aor. 
2. u. pf. act, darın, dazwiſchen fichen, 
‚liegen. 
’Eyrasopao, darin erbliden. 
Eynasopuisw , in den Hafen, in die 
Bucht hineinführen , bringen. Med. in 
die Bucht einlaufen. 
"Eynasspuıcıs, 7, dad Hineinbringen od. 
Einlaufen in die Bucht. 
’Eynadvßpi2e, rıri, in etwas ſchwelgen. 
’Eynaıvico, erneuen; einweihen, 
’Eynatvicıs, 7, Eynavıouos, 6, Erneu: 
-ung, Einweihung. 
"Eynarpos, 2, Adv. -pws, zeitig; gelegen, 
fbidlich, zur gelegenen Zeit geſchehend. 


, er A f, xavco, eindrennem; mit flüfr 


— 


gem Wachſe malen. 2) einheizen. oixoı 
dynaıonevor, geheiste Zimmer. Lukian, 
"Eynando, worin, wobei fidy ſchlecht, feig 


‚ benehmen. 2) tranfit. m. d. Afkuf., aus 


Schlechtheit, Bosheir unterlaffen. Polyb. 

'Eynaido, f. 2ynaiioo, pf. Eynininnay 
mit d. Dat., anrufen, anreden, vorz. um 
zu mahnen. 2) vorwerfen, befchuldigen, 

‚Schuld geben; auch gerichrlidy belangen. 
Eyrnaiıvöio, darin mälzen. Med. ſich 
worin herummälzen (vorz. von niedrigen 
Leidenſchaften u. Lüften). 

"EynaAAwrizouar, fid worin, womit ſchoͤn 
finden ; worin od. womit fidy brüften, wor⸗ 
auf ſtolz ſein. * 

Eynaliuimısua, ro, das, worauf man 
ftolz thut, womit man fidy brüftet: Zierde, 
Pracht , Schmud. N 

’Eynaivztw, f. dw, darin, darein ver: 
bergen; verhüllen, bededen. Med. ſich 
darin verbergen, vorzügl. das Geſicht im 
Schleier od, mit dem Kleide bededen und 


ſich fchämen. 


"Eyndiupıs, 7, Derhüllung; Schaam. 
’Eyraurw,'f. nauoduaı, dabei ermüden. 
’Eyndunto, einbiegen. . 
"Eyxarvdeo, f. &w, vingieflen. 5 
’Eynavaxacdar, darauf blafen. Theokr, 
’Eynavsis, dos, n,.die Karunfel im vor: 
"dern Augenwinfel; Die Geſchwulſt diefes 
Theiles. 
Eynanto, 
„htude hinein, 
Eynapdıos, 2, im 3 
en geht. ro Edynapdıov; 
es Hoijzes. — 
"Eynapos; 0, Gehirn. 
’Eynapniäo, tivd TevoS, 
Den Genuß von etwas ſetzen. 
’Eyxapmoouar, was napmöouat. 
"Eynapros, 2, U. &ymapmıos, 2, mit Fruͤch⸗ 
‘ten od. Saamıen. 2) befaamt, befruchter ; 
{hmanger, träctig.. 85) 
"Eynapdıos, 2 U. 3, Adv. - sims, 
„aaräge. Herodt, 
napreptw, 1) abfolute: 
dy enthalten, ftandhaft bleiben. 


f. dvo, pf. -nenapa, id 

hinunter, 

was im Herzen ift, au Ser: 
Kern, Mark 


Jemanden in 


ſchief, 


an ſich halten, 
2) mit 
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fruchtbar, nutzbar. 


' Eyaare. — Eynarag. 


Atkuſ., darin, dabei aufhalten, ausdauern. 
„s) mir Dat., etwas Randhaft beibehalten. | 
‚Eynatra, ta, das Innere, die Eingeweide. 
‚Eynarafßaivo, dareın hinabſteigen. 
EynaraßaAim, darein hinabmwerfen. 
Eyxaraßıöo, worin, wobei fein Leben 
: zubringen. ö 
‚Eynaraßpixo, darin beneßen. 
’Eynataßv660@, ich bringe tief hinein. 
‚EyxarayiAasros, 2, verlacht, laͤcherlich. 
Eyxatayrnpdöxe, f. dsouaı, worin, wo⸗ 

bei fein Alter zubringen. 


’Eynataypapo, darin niederfhreiben. 


’Eynatayo , darein hinabführen. Med. 
darin einfehren. ' 
’EynaradapIdvo, darin od. dabei ſchlafen. 
’Eyraradiw, f. 5760 , darin od. daran 
„feitbinden. 
Eynaradidwın, herabgeben, herablaffen ; 
erlaffen, nachgeben. f 
’Eyxaraöuvo, U. Eynaradum, barein 
hinabtauchen od. hinabgehn. 
'Eynarazevyvyvuı, f. Zevbw, daran, das 
mit verbinden; dazu gefellen. 
’Eynarasrnsnw, darin flerben. 
’Eyraranalo, darin verbrennen. 
'Eynaransınar, darin biegen. + 
'Eyratanspavvuuı, f. pd&sw, darein oder 
darunter miſchen. 
’Eynaranksıdros, 2, darin verfchloffen. 
’Eynarankeio, einihlieffen, darin vers 
ſchlieſſen. — 
’Eyxaranıtvo, darin niederlegen. Med. 
ſich darin niederlegen. 
'Eyxarasorndonar, darin ſchlaſen. 
— darein feſtſchlaͤgen od. ſtam⸗ 
pfen. 
'Eynatanpunto, darin verbergen. 
Eyraralaußarvo, darin ergreifen, ertap⸗ 
ven, befommen. 
’Eynarailyo, f. 50, mit hinein, Dazu, 
darunter ieſen; ausheben für Werbung; 
„dazu zählen, dazu rechnen, dazu nehmen. 
Eynardiesıuna, ro, Weberbleibfel. 
’Eynaraleino, darin laffen, übrig, zu⸗ 
„rüdlaffen ; verlaffen, im Stich laflen. 
‚Eynaralsipw, darın falben, beftreichen. 
Eyraraisıyıs, n, das Zurüdlaffen, Ber: 


laffen. 
’EynardAndis, 7, das Ergreifen od. Fan 
gen in einem Ort. 2) Inbegriff, Begriff. 
"Eynaraliırdavo, was &ynarakeinw. 


’Eynarakoyisouar, darunter, dazu, mits 


rechnen, 

‚Eynarautvo, darin verbleiben. 
’Eynarayiyvun:, darein, dazu miſchen. 
Eyxaravalo, darin wohnen. 2) tranfit. 
im aor, dynarevasda, ic habe hinein 
verfegt. 
’Eynatanaikonaı, fid) hinein ſchwingen. 
’Eynarannyvuus, f. an&o, barein feßen, 
fielen, ftoffen, drüden. 
’Eynarazizto, darin niederfallen. 
Eyraranilıw, hinein verflechten. 
’Eynaraßdanrro, einnähen. 
"Eynarapı)usao, mit dazu zählen. - 


ee; BR < 
dd 


Eyxarac. — Eyxav. 


— f. oßlso, darin aus⸗ 

en. 

’Eynarasxevazo, darin bereiten oder ver: 

ertigen. 

YEynarasxevos, 2, Adv, -edws, Fünft: 
‚lieb, zierlich gearbeitet od. zubereitet; aud) 
vn der Schreibart: aufgefugt. Dion, 

al, 2 

Eynarasınaeo, darauf fallen , darüber 

eindredhen, einflürmen, 


* 


Eyxaraonıypıs, n, das Befallen, Einbre⸗ 


dien. 

Eynaracnıdddi, darin hart machen, ver: 

bärsen; anmurzeln fallen. _ | 

Eynaraczeipe, darein ſäen; darin fäen 
od. zerftreuen ; darunter ausſtreuen. 

’Eynadınpl2w, f. &0, darin.befeligen, 

’Eyxatastoıyeıday f. sow, ich pflanze ein 
u. made zu einem weſentlichen Beſtand— 
theil von etwas, 

’Eynaraogasw, f, 50, barin ſchlachten. 

’Eynararaösco, - ro, einftellen, darein, 
darunter ordnen. a: 

Eynararuvo, datin zerſchneiden. 

"Eynataridnur, darin niederlegen, hinein⸗ 
ſetzen, hineinlegen, anbringen. 2) verber⸗ 
gen; auffparen; bewahren. 

’Eyxararpißw, darin üben. 

"Eyxarapvreio, hinein pflanzen. 

‚Eynataxto, dabei, darin ver ieſſen. 

Eyxarayasvvuuı, darin überſchütten. 

’Eyxararwpi2w, einftellen In eine Reihe 

„und dergl. ey 

EyxareıAdo, darin einwideln, 

Eynateipyw, was Zynadeipyi. 

Eynarlıw, darin fefthalten, zurüdhalten. 

Eynatdsro, fl, &ynaridero, 3, sing, aor. 
2. med. von dyxataridmut. 

"Eynarisouaı, ion. fl. Zyaadidouat, 

’Eyratiliw, wid dynareıldo. 

. EyxarıAAosaro, id) fpotte, hd ne 

'Eynatosif, 8660, ev, wie die Eingemweide 
Eyräta).. 

‚Eyxatoınto, darin wohnen, 

Eynatoıniao, ich laffe hineinziehen; ich 

„sege meine Wohnung in einen Plad. 

Eysaroınodoueo;, ich fchlieffe in ein Ges 
bäude ein, 

’Eynaropvcce, - rw, darin vergraben, 

Eyrarruw, in die Schuhfohle einnähen. _ 

’Eyxaviio, in den Stängel ſchieſſen, ei: 
nen Stängel treiben, 

"Eynavıa, ro, dad Eingebrannte; Brand: 
mal; Brandblafe. 2) Zunder Jum An— 
brennen, 3) eingebranntes Gemälde. 
"Eynavsis, 7, dad Einbrennen, auch von 

“  enfauftifben Gemälden, 2, Erhigung, 

-Durdhhigung, 

’Eynavdıns, 05, oͤ, der enkauſtiſche Ges 
mälde macht, 

'Eynavotinos, 8, das Einbtennen betref: 
fend. LZynavsııny (texvn), die Kunſt 
singebrannte Genälde zu machen, Enkaus 
Kit. 2) enfauriih gemalt, 

"Eysavotos, 2, eingebraunt. 2) nach den 
Fegeln der Enkauſtik gemalt, vo Iynav- 
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Eysuv. — Eye. 
ötov, die Purpurtinte der römifchen Kai⸗ 
Byxaurdanar, fid) worin, weran, womit 
Eynaoss, d, Cyndara) ein Mundool, 


’Eynayıxidalos,!, (dyaamıo, aldador) 
„Zwiebeln verfaludend, u 
Eyneinar, 1) darin, daran, darauf liegen, 
2) Einem anliegen, ihm zuſetzen, In ihn 
dringen, beläftigen 4 bedrängen (den Geind), 
hart verfolgen; auf etwas erpicht fein, ſich 
‚darauf legen, 
Eyntnaputvos, part, pf, pals, von dyxel- 
‚pw, angeſchoren. 
— 2, toſend, rauſchend, ſau⸗ 
’Eyntievua, U, dyaiisvdua, ro, LyaAsv- 
018, 9, U Edyaeitvouds, 0, Auruf, 
‚ Ermunterung, das Antreiben. 
Eyn£itvoros, æ, befehligt, ermuntert, an⸗ 
‚getrieben, * 

EyneAtva, Eyneisvopar, mit Dativ, er⸗ 
muntern, Antreiben; aufrufen, dyxeAcv- 
eıv ro zoAkuındr, das Zeichen zum Ans 
griff geben, 
’EyneÄio , ich treibe, bewege hinein oder 
darin. 2) ich bewege mid darin, darauf, 
„tüge mi — 
ynertpido, pörne 2 ropfe 

‚in den Spalt. — 
Eynevrpis, 1808, Stachel; Sport. 2) 
[pieiger riffel, womit die Richter ihe 
‚„ Dorum auf eine Wacstafel ſchrieben. 
Eyaörtpicis, 9, U dyaevtpsouds, .d, 
„Das Pfropfen, 
a 2, mit einem Stachel, einer 
‚Spite verſehen. 2 gefpornt, 
‚Eynevtpow; den June! hineiniteden, 
re f, p&ow, einmiſchen, vers 
miſchen. | 
‚Eyntpastos, 2, eingemiſcht, vermifcht, 
Eyreprouto, mit Dat, beihimpfen, ſchma⸗ 


en. 
Eynipxvo, heiffer machen. 
Eynepakos, 2, was int Kopfe if. 2) d dy- 
ntpaAos (uveAös), Gehirn. 8) v.rod 
poivinos Eyato., das ehbare Mark aud 
„der Palme. P " 
‚Eynnpow, mit Wachs uͤberziehen. 
Eynıdapida, die Zither ſpielen vor Einem, 
‚an- einem Ort, zu einer geit, 
Eyntkınedouat, U. Eyrılındda, tivi, id) 
handle kilikiſch, d. i. treulos, ſchaͤndlich ge⸗ 
gen Jemanden. 
Eyxivéo, anregen, aufwiegeln. 
Eyxiovnui, einmifchen , einſchenken, 
——— Icmangen Nein, 
Erxtsenlonat, ich ſchlinge mich wie Epheu 
u e w [) . 
— „. Schwangerſchaft, Schwaͤn⸗ 
ger 2 
’Eynkasıpiöız, wv, ta, Ohrgehenke. 


’ 


— t. so, einbrechen, zerbrechen, 
emmen. 
er PR ö, Einſchlieſſung. 
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EyMa. — Eynol, 


Fynrco, eisichlieffen, einfperren. Med, 
bei fih verſolieſſen, verborgen halten. 
"Erxinue, 80, Beſchuldigung, Anklage, 
Vorwurf. 
EyrAnuatınös, 8, Adv. -XGG6 , zur Ans 
flage, zum Vorwurf gehörig, geneigt 
„dergl. zu machen. 
’EynAnuarvouas, (xAnua) in die Ranken 
treiben. 
FyrxAnpos; 2, an einem Looſe Theil ha 
bend. EynAnoa Aag-iv rırı, mir Einem 
gleiches Loos haben. 2) ein mn Land 
(»Anpos) beſihend, reich. 5) Erb 
— 7, das Beſchuldigen, Ynkla- 


gen 
"EynAntos, 2, befchuldigt, angeklagt. 
’EynAıöor, 'Adv., fidy neigend, nedudt. 
060€ BaAeiv EynAıdor,, ſchief bliden, 
von der Geite fehen. 
"EynAiua, to, das Geneigte, od. ſich Nei— 
gende; die Neigung. 
"Ernäivo, f. iv, worauf, wohin neigen, 
vorwaͤrts beugen oder bewegen; ın Die 
Flucht treiben od. fchlagen 2) anlchnen, 
anbiegen. 8) fih neigen, lehnen; nachge— 
ben; zurüdgeben, fiichen. 
"ErnAlöis, n, das Neigen, Zuneigen; Nei— 


„aung. 
EynäAtrinds, 8, neigend, ſich neigend. 
"EyrAväazonen, ich fluthe od. woge darin. 
"EynAvdastırös. 3, innerlich wogend od. 
berumtreibend. Bıppokr, 
!EyaAv &w, durch ein Klyſtier beibringen. 
"E» „Avcna, Tc,daf Eingefrrißte; Klpſtier. 
Er av, 8m, tinıciben, einichaben, 
‘Eynvoiöoo, darin (dylafen. 
’ErnoıAa'vo, f. ara, u, dynoıAdee, ic) 
bihjle aus; vertiefe; 
"Ernoidıos, 2, im Bauche. ra dynolkıa, 
die Dürme, Eingemweide, Dom Schiffe: 
die Seitenhilger, Ripren. 
Eyxoıkos, 2, auegeböhlt;, eingedrüdt. 
’Ernordlow, mas ynurdatvo, 
’Eyxoflmöıs, n NAushöhlung. 
"Evxcrudovae, darin od. —— ſchlafen; 
beſond. in einem Tempel ſchlafen, um eine 
adıtlidıe Eingebung zu bekommen; dieſe 
Sandlung heißt drxolunsıs,n - und 
der fie vollbringt dynosuntmp, oder 
‚Iyrsınnrap. ö. 
"Er no. untı' pro‘, 8, eingerichtet, um bar 
auf zu fchlafen, s 
Evrutuntpov, ro Bettdecke. 
Ernouido, einſchlaͤfern. 
"Eryroı5vn00; jur Korsvpa. einer beruͤch⸗ 
tinten reichen und üppigen Athenerin mas 
dyen. Aristoph, 
"Eynoıtarf, aöos, 7, zum Bette dienend. 


"Eunoırazonar u. xoıraw, darin oder 
darauf liegen, fehlafen, 

’Er #oAauua, ro, die Öravüre, 

"Eyuniantös, 8, eingegraben, eingeſchnit⸗ 
ten, gravirt. 

GynoAczın, ich grabe hinein u. hoͤhle aus; 
ich gravire darauf, 


26 


ö— — — ——— — — — — 


— Eyxou 


Rynoinßdeo, hineinſchlappen, derſchlud 
ken. Aristoph. 

EynoAlao, anfeimen. 

"Eynoinias, ov, 0, „der in dem Meerdus 
fen entlieht, 3. B. dreuus. 
’Eynoinidw, in den Buſen drüden, fens 
fen. Med in den Bufen nehmen; untfafe 
fen. , 2) einen Bufen, Meerbufen machen, 
EvnoArts, 2, in dem Bufen; auf dem 
Schooſſe. 

EynoAndo. ich mache zu einem Buſen; 
ſammle in einen Buſen. Pals. dvnenni- 
-ws3or, in einen Bufen, eine Bucht fi 
einbiegen. 
‚Eynoußoouat , aufichürzen. 
Evnöußwua, ro, Schürze. ) 
"Evnouua, 10, (Eynorto), Einſchnitt; 
figürl. Anſtoß, Verhinderung. 
Eynourdäouaı, fid) brülien, rırd, gegen 
Einen. . 

’Eynovio, id eile, bin geſchwind, flinf, 
vorz. bei der Bedienung. 2) id) beeile, be⸗ 
fchleunige, 

"Erxornyri, Adr.,mit@ile; mit Anftrengung; 
wegeilend. 

‚Ernuvıdo, laEfon. was Zynovio, 
’Eynoviäoner, u. Eynordsun:, id mäle 
mich im Staube u. Sande; ich fechte auf 
einer mir Sand beftreuten Fläche, 
’Ernovis, 1608, 7, Dienerin, Magd, SFfla 
vin, 

Einumevs, — oͤ. Werkzeug zum Hauen 
in Stein: Meiſſel. 

Erxorn, Einſcnitt, Spalt, Hieb; 
metaph. Anſtoß, Hinderniß. 

Evnonos, 2, ermattet, erſchoͤpft. 
Frxdarao, einhauen, einſchneiden; eins 
ſchlagen, befeſtigen; daher verhindern, den 
Weg veriperten. 

ErxopövA’w, U. EvnopndvAlzw, in Defe 
fen einwideln. Aristoph, 

’Eynopunto, einktoffen. 

’Erxosuso, ic ordne ein, ftelle in die Ord⸗ 
nung, Reihe, 

'Rynoonıos, 2, in der Welt; in der Keihe. 
’Erxotio, f. oo, mit Dat., id) särne auf 
Temanden. 

’Eyxörnio, TO, U. dynörndisz,ı®, das Zur⸗ 
nen auf Jemanden; Zorn, Haß. Spaet. 
"Eynorüs, 2, Adv. - ürws, grimmig, er: 
grimmt. EZyaoror Exeıv rıri, Grol auf 
Einen haben. Herodt. 


EynorvAn. na, ein athenifhes Spiel, wo⸗ 
bei der Sieger mit den Knieen auf der 
hohlen Hand (xorvAn ) getragen wurde. 
Eynbasw, f. d&ouaı, aor. dvexpayor, 
mir Dat. ," auf oder gegen Sem. freien, 
„vorz. aud Zorn. 

ErynpoinaAdo, dabei im Raufche fein od. 
wie ein Trunfener handeln. 

"Eynpdäsis, », Ein: od. Zumiſchung. 
IEynpareım, 7, geiftige Srärfe und Keftig» 
feit u. alle daraus entjpringenden Tuuen- 
den; Duldfamkeit, Ausdauer, Enthalt« 
ſamkeit, Mäfigung im Genuß. 


Eyroa. — Eyxım. 


gu 20, Probe von Enthaltfam» 
eit. 
Ernparevouar, ich bin enthaltfam, mäflig, 
duldſam, habe Herrſchaft über mid felbil. 
"Ersnparea, Uymit Dat., darin halten od, 
—— 2) mit Genit., mas das vor: 
erg 
’Eyxoarns, 2, Adv. - os, 1) ſtark, feſt, 
bandfeft. 2) mit Genit., Herr von etwas, 
erner Sache mächtig. rrparn eivarı bav- 
zouö , über ſich felbft Herr fein, ſich zu 
mäfligen wiſſen, enthaltiam, mäflia, gelaſ⸗ 
fen fein. &yaparaiss mit MA ſſigung. 
Eynpeuavvvu, &ynpeuaw, f. dom, dar⸗ 
ein, darin aufhängen, anhängen. 
’Ey xhıdor@lns, ov, 0, (Erapis) Kuchen: 
händler. 
— wie mit einem Ring umſchlief⸗ 
en 
"Eynpivo, beim Wählen annehmen, billi— 
gen; eınrangiren, dazu nehmen, dazu züh- 
len oder redinen; als gültig oder ächt ans 
nchmen, gelten, laſſen. 
!Eyupis, Öos, 7, eine Kuchenart. 
"Eynpisıs, n, Annahme, Anerkennung, 
Billigung. 
"Errorros, 2, gebilligt, angenommen, zu: 
gelaſſen. 
Eynmaotédo, anſchlagen; beſ. mit den Füf: 
fen auf die Erde ſtampfen. Theokr. 
’Eynpovw, f. v.a. dyrporio 
"Erxpvuna, zo, das Verſteckte; der Hin: 
terbalt. 
’Ernprzro,f. do, darin verfteden, ver: 
bergen. 
’Ernpvgpias, ov. 6, apros, unter heiſſer 
Aſche gebackenes Brod. 
’Evnpumpıos, u. Eynuvpos, 2, darin ver: 
borgen od. verſteckt. 
Eynraosnı, in einem fande, auf fremdem 
Gebier Befigungen haben. . 
'By nuneläw, Darauf brflatten. 
Evarnua. ro, der Beſitz von Gütern auf 
fremdem Grunde. 
"Ernrnöis, mn, freiheit auf fremdem Ge— 
biete Befisungen zu haben, Inkolatrecht; 
Ankauf, Beſthnehmung. 
Fyutlaco, darin oder darauf errichten, 
gründen, bauen. 
Frxunois, n, was Evuuo:s. 
’Erxvnaw, einmifden, einrühren. 
’EyvnvnAio, einrollen. 
"Eynünkıcs, 2, zirfelrund. 2) nad einem 
nemiffen Zirkel, Umlauf von Zeit wieder: 
kehrend, einen belimmten Kreislauf oder 
Kurfug habend; auch der Reihe nach an ie: 
den fFommend. zyrürkıa nadnuara, 
Wiſſenſchaften, die einen beſtimmten Um: 
fang haben und_in gewiſſen Kurfen abge 
handelt werten, Edwimiffenfchaften. Eyxcı'- 
„Arof raıdeia, der Unterricht bierın, an 
welchem jeder freie Grieche Theil nehmen 
mußte. Eynvnkıa ölxaıa, allen Bürgern 


gemeine Rechte. 
Ernvniozocia,n, das Trinken in der 


Reihe herum. 


ar 


Eyavn. = Eyzal, 


"EyxvnAos,2,sirkelförmig, rund, xö Iygv- 
»Aor, ein weibliches Oberkleid. 
Brnunide, ich umgebe rings, umſchlieſſe, 
umzingele, umringe.- 

ErrnunAwdıs, 7, Umſchlieſſung, umrin⸗ 
gung. 

EvnviAwödo, ſ. v. a. dvnniırkio, 

’EynvAto, f. idw, einwickeln, darin wäal⸗ 
jen oder rollen. 

Eynüuarvio, ich. bin, gehe ſchwanger, n- 
va, miteinem Rinde. 

’Eynfiuor, 2, u. Eyxüos, 2, befruchtet, 
ſchwanger, ang. 

— zw, f. Yo, bineinguden, darauf⸗ 
qu 

—22 — — —— u. dvntom, E. Vasco, Id 
ſtoſſe, gerathe auf etwas, treffe an, begegne. 
Eyndonsis, 7, das Antreffen. 

‚Evnvaıs, 7, die Schwangeridafr. 
"Eravra, ta, lafon. fl. Zrnare, 
‚Eynvri, Adv., (nvros) bis auf die Haut, 
‚Ernvw, ich bin ſhwanger. 
Eynmuid&o, id) lobpreife. 
'Evawnıaotns, 05,6, Lobredner. 
’Eyxwwadrınüs, 3, lobpreifend. 
Ernantor,, ro, Kobpreifung, Lobeterhes 
bung, Lob, Lobrede, 

Ernautos, 34. 2, 1). drxaipıor, bei 
Hesind, 2: zum »wros, d. i. Fertlichen 
Aufzug beim bakchiſchen "Refte, oder bei 
der Heimführung des ſiegenden Weritäns 
pfers gehörig. 

"Eyvov, ft. Eyvodav, 8 plur. aor 2. von 
VIVVG 63 . 

"Eyälo,f. 26, eingraben, einf&neiden. 
’EvErpalvos, darin trodnen. 

Ey, was dr&im. 

’Evosnuöoruos, 2%, (Eyelpw, #vsouos) 
Kriegsgetoͤſe erregend. 

"Erpsuaıns, ov, o, u. — 2, zur 
Sclacht erweckend, ermunternd. 

Ero nodos, 2, was d. vorherg. 
’Evpsöinwuos, 2, zum Sehoufsug ermun⸗ 
ternd. 

Erpnvope, pf. 2. von dreipar, fl. nvopa 
od. mit Reduplik. 2yrr one), ich bin muns 
ter, wache. Hom. bilder von einem unüb⸗ 
liben Stamm dy&usw das pf. Ey ıryop- 
3a, def. im imperat. drpnyopSt, u, inf. 
&ranyonsaı. Das epifche part. 2 »rvo- 
pswr weiſt auf einen verlängerten Stamm 
dyunvopda. 

’Erpnyopınos, 8, U. APRBFSBAE: 2%, wa⸗ 
diend, wahjanı, munter. 

’Evpnyonöras, Adv., wachend. 
‚Evpnyspstof, 2, wach erbaltend. 
’Erpnyupdis, 2, Wachſamkeit, Munters 
keit. 

Fyonyoott, Adv,, wachend, im Wachen. 
Eypnsoe, ich made, bın munter. Hom. 
"Eyoonaı, id) erwache, werde munter, ftehe 
auf, Hom. 

'Erxaivo, f. ara, mit Dat., ich gühne an, 
— nad) etwas, 2) id) ladye ins Ge⸗ 

hr, verjpotte, 
’Eyxaldw,f. döw, nachläffen. 


Eyrakı — Eygeh, 


Eyxarivoo, aufjäumen, ügeln 
— — 
EyxaAxos, 2, upfern; mit Kupfer vers 
„mifce, , oe habend, Leid, . en 
‚Eyxaröns, 2%, (xaivo) weit, geräumig. 
‚Erxanayı), n,(Eyxapascm) Einſchnitt, 
Erxapayua, ro, das Eingegrabene; Buß 
Bere; Zeichen, Buchitabe; Spur, Fuß: 


„„apre, 4 
Eyxdaadıs, 7, das Einfhneiden , Eingra: 
„ben; Einprögen, 
Erxapdosa, -arım, f, Gm, ein ſchnei⸗ 
„den, eingraben, einprägen, einſchreiben. 
Eyxapisouar, was gapiäouar, 
'Erxdsne, Nebenform zu dyxaive, 
Eyxein, n, Panze. 2) Geſchicklichkeit die 
Fanze zu führen, Lanzenfunde. Hom, 
Wan dodyor, 2, (Eyxor, Apeuw) mit 
3 Ri z bee raffelnd. ee e S 
 Srxeinepavros, 2, Blitze mie peere 
„hleudernd, Pind. | 
Eyxesuasow, darin überwintern, 
"Erxeluapyos, 2. mas drresiuapyos, 
Eyxeirfo, mit Dat., Hand anlegen, d. i, 
a) unternehmen, beginnen, verfucden. b) 
angreifen, einen Angrıff madıen. 2) von 
Sachen; behandeln, abhandeln; dieputi: 


ren. 

Eyxsipnug, ra, Unternehmung, Anfang, 
Beginnen; vors. ein Beweisgrund, womit 

„Id etwas auszuführen, darzurhun fuce. 

Eyxsipnuarinds, 8, zu einer Unterneh* 
Hi gehörig; zu einem Bemweisgrund dien: 
i 


"Eyxeiandıs, rn, das Angreifen, Anfangen, 
„Beginnen, Behandlungsart. — 
Eyxeiantns, ouj, 0, Unternehmer, der et: 
„was anfängt, beginnt, 
Eryxsiıpn 
ſchit, geneigt; unternehmend, emlig. 
‚Erzeipta, 7, was Erreioidıs. i 
Erxeipfiöios, 2, mad man in der Hand 
hat, hält. ro Eyxeipfäcav. Stiel, Dolch; 
„‚anpmeffer; fpäter Handbuch, 
‚Eraxsiptöoras, 2, was &rxgsıpldgros, 
Eryxeipiaw, ic händige ein, überliefere, 
a in. Temandes Gewalt, vertraue an, 
„Med. ib nehme in die Hände, 
Eyxeipideros, 2, in die Hand gelegt. dr- 
xsıpillerov mapadıdoraı, in bie Hände 
„überliefern, Herodt, i 
Eyxeipisıs, 7, u. dyreıpıouos, 6, Das 
„Einhändigen, Ueberliefern. 
‚Erxeipigens, QU, 0, was dyxsiantit. 
‚Erxsipoyadrmp, onns, wag yasrpoxeip. 
‚Erxeipororie, darunter ermählen. 
‚Erxeipovpyso, beibringen, hineinmaden, 
Erzeiw, epifc ft. ira. 
‚Erxöigıos, 2, vom Aale. 
‚ErxtAswv, @ros, 6, der Aalhaͤlter. 
Eyx&krov, 70, U. !yxeAvöior, ro, fleis 
„ner Aal, j I: 
EraeAvoraöpes, 3, "ale fürternd, hal: 


erzatus, vosy u plan. EyrdAsıs, der 
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— — ——————————— 


rınös, 3, zu Unternehmungen ge: |” 


— — — — 


EyxtaA. — Eyxuu. 


Erxeiv@rös, 2, wie rin Aal ausſehend. 
’Eyxesiuapyos, 2, mit der Lanze wüthend, 
verheerend, 
Eyxsöiuopos, gem, drvresiumpos, 2, 
mit der fange flreitend, Hom, _ 
"Eyxsoinaios, sync. fyxeionalos, 2, Pans 
zen», Speerſchwinger. 
"Evxeöiyeip, e1ın05, das Speerhandwerk 
treibend, vom Kriege lebend, - $ 
’Eyxsöpöpus, d, Lanzenträger, - 
Evxio, f; xedow aor. dvirea, epifh | 
eriyeum, eingieffen, einfchenfen, Med, 
fi einſchenken laſſen, trinfen, dyreicdas 
eis erv xeipa, ſich in Die Hand gıeflen. 
’Erx3dovıos, 2, ın od. auf der Erde, irdiſch; 
inländifh, 
Eyriaırda, mit der xAatua befleiden. 
Eyxisvaaon, was yAsvdiw, 1 
EvæAico, in etwas ſchwelgen. 
'Eyxkoasgw, u. EyxAodeo, grün od, gelb⸗ 
lich fein, Pa 
“ErxA005, 2, u. EyxAwpos, 2, grünlicht, 
gelblicht. 

Eyxvoos, 5{93. Erxgwous, 2, mit feinem 
MWollhaare od. Staube bededt, 

"Eyxoröpas, 2%, Enorpelig; in Eleinen 
Stüden, , , 

"Erxopdos, 2, mit Saiten bezogen, 
"EyxopeVwo, darin, darauf tanzen, 

— zd, Spieß, Lanze; Schwert; Ges 

DB. 

"Erxovda, 9, U. dyxpvoiaw, fl, dyxau- 
6x, U. ayxovoiaw, 

"Erxoo, zuſchuͤtten, mit Erde zufüllen, au: 
dummen, ’ 
'Erxpaivo, &yxpava, dyxpde, f. v. a. 
&yxplunto, RR: 

"Erxpeueriäw, barein wiehern, 


x 


Eyxoruua, 0, Auswurf, au 

„gelpudt. 

Eyxptunsouar, anfpuden, 
’Eyxanso, brauden, nörhig haben. 
"Eyxeiurto, mit Gewalt und Schnelligkeit 
binanbewegen od, nahe bringen, anitof: 
fen , antreiben, Gewöhnlider im Bals. u. 
Med., andringen, eindringen. angreifen, 

„anfallen. , _, 
Erxpıisir, n, Einfalbung, Einreibung, 2) 
Streifwunde, Bıb. 

"Eyxpısna, rd, Salbe, Oo 

"Erxpıgros, 2, eingefalbt, eingerieben; 
aufgeſchmiert; angeilrichen, 

’Erxpio, einreiben, einſchmieren; einfte 
dien. Ä 
»Eyxporviao, Zeit worin „ wobei, womit 
zubringen, u 
„Erxaoyos, 2, zeitlich, 2) aur rechten Zeit, 
"Eyxooa, Eyxpaiwruuts f. ai6o, färben, 

befireiden ; einreiben, einprägen. 
"Eyxpügos, 2, etwas Gold enthaltend od. 
„baben * 5 ä 
— —6 iu dyıpoda, 
xUAos, 19. * 
ne 70, das Yufgegoffene; Anfufion; 
ufgu 


"Eyxnuariza, einen Trank eingieſſen. 


f etwas bins 


Eyxvu. — Edeöp. . 


"Eyxvuarısuöds, o, das Eingieffen. . 

"Eyxüuos, 2, ſaftig; (bmadhaft. 
Eyxduwua , to, U, Eyxduwdıs, N, bie 
Vertheilung der Güfte durdy den Körper. 

"Eyrddıs, 7, das Eingieſſen. 

"Erxdros, 2, eingegoflen 0 Zyxuros, ein 
in eine Form eingegoffener Kuchen. 

‚Eyxvrpi2w, in einen Topf thun, befond. 
das Blur des Sühnopfertbiered im einem 
‚Topf auffangen. 2) in einem Kopf aud- 
fegen ; überh. umbringen. . 
’Erıntpistora, 7, ein Weib, welches die 
Kinder, die man nicht erhalten will, in 
einem Gefaͤſſe ausfegt. 2) Weib, meldyes 
bei dem Begräbniffe eines Ermordeten das 
Opferthier fdrlachtete und das Blut im 
Topfe fammelte, womit fie die DVerunreis 
nigten reinigte. Plut. 

Eyxvo, was dyrim 

Eyxwua, ro, Schutt zum Dimmen oder 
Ausfüllen. | 

"Eyxavvvut, was Eyxow. 


’Eyrapdo, einnehmen, in fi aufnehmen,‘ 


faffen. 2) Plag geben, nachgeben ; veritats 

ten, geftarten, erlauben. 8) dyxwpei, €6 

_ „gebt an, it möglich, thunlich, erlaubt. 
Evıaspıos, 2, u. Eyxwpos, 2, einländifc, 

einheimiſch, vaterländifch; eingeboren. 2) 

auf dem Lande ; ländlich. - 

—— n, das Zuſchütien, Ausfüllen mit 
rde. 


. "Eyxwornp:os, 2, zum Zufdütten od. Aut: 
füllen dienlich. 

Eyw, Gen. Zuod, od. enflitifh wouU, ich. 
yoys, ic, ich für meinen Theil, für 
meine Perſon; i —— 

Eysda, mit Kraſis fl. &y@ olda. 

Eysv, Eyorya, Eywrn, Nebenformen der 

verſchied. Dialekte ft. Zywye. 

_ aor. 2, Von Saw, ich habe gelernt, 
weiß. 

Eöaunv, aor. 2. pals. gu dauamo. 

’Edavös, 3, efbar. ro ddavor, die Spei: 
fe. 2) öaros, angenehm, ſuͤß. 

Edapdnv, u. E5apdorv, aor. 2, zu Ödap- 
Sarva. 

"Edapxor, verfeßt Zöpaxor, aor, 2. von 

prw. 

Edapidn,f. ice, tt: ı0, ich werfe an 
dıe Erde; mace der Erde gleich; ſchlage 
fit, wie eine Tenne, Löagpızouern Vn, 
fi, hart gewordenes Land, 


* 


Etapıorv, ro, Dim. von 
"Etiapof, To, 1) Si, Balls, Grund, wors 
auf etwas ruht. 2) gemöhnl. Grund und 


Zoden, Erde 1 Fußboden. 3) Grundſtück. 


< 4) gest; Handfarift. 

"Eößsısa, ft. Eösıca, aor. 1. von seid. 

un 6, Hofmarſchall bei den Per: 
ern, 

"Eieyune, eine epiſche Aoriftform obne 
Sindevofal, von dfxouas. 

"Ebeötara, fl, dölderzo, 8, pl. plusgpf. 
pals, von ädo, 

"Eösönnaro ſt. 2ötöuyrro, 3. pl. plusgpf. 
pals. von ösyen | 
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Eddi. — kögav. 


'E5l3Aıov, rd, u. EöeIAor,-rd, (Edos) 
Baſis, Grund, Bode, Sik. 
Edeidtusv, &ödeidıcar, 1. u. 8, pl. plsgpf. « 
„2. von deide. 

‚Eöento, 8. pers. von eölyunv, welches ſ. 
Föfusvaı, u. döfuer, int. von Zöm, 

"Edesna, ro, Eſſen, Speife, Gericht. 

’Edsöndriov, to, Dim von Zözsua, 
Edssuarodnun, n, Speiſekammer. 

Po⸗otijs, ou, o, Eſſer, Freſſer. 
Eösdros, 8, gegeſſen, augefreſſen; eßbar, 
zu eſſen. 

"Eönda, u. 2öndora, pf. act. zu Föw. 

’Eönjösarar, 8. plur. pf. pals. zu Zöw. 

’Eöndwr, Ovos, n, Eßgier. 

’köntvs, vos, n,ion., Speiſe, Eſſen. 

“FEöusvaı, ft. döduevar, inf, von Zöw. 

"Eövacodaı, was Lövde. 

"Eövıos, 3, von der Braut od. dem Bräus 
tigam geichenft. Eör; xırar, Brautkleid; 

"Eövor, zo, gewöhnt. Zöva, ra, Brautge⸗ 
(denke, die der Bräurinam den Eltern der 
Braut 0d. der Braut felbft macht. 2) Mits 
‚gift, Ausftattung. 8) Hochzeugeſchenk. 

Eöropopew, id) bringe der Braut Ges 
ſchenke. 

‘Eövow, auch im Med., verloben u. aus⸗ 
ſtatten. 

‘Eövwrr, 7, verlobte u. vom Bräutigam 

beſchenkte Braut. — 

‘Eövorns, oÖ, oͤ, 1) Verlober, Schwie⸗ 
gervater. 2) Freier. 

"Esouaı, fut, vun Zw, 20Iim. 

"Edorv, i. E5odarv, 3. pl. aor. 2. act, von 
öldwuı. 

"Esos, ro, Seſſel, Sin u. alles, worauf 
etwas ruht, Bafis, Grund; der Ort, mo 
die Bildfäulen der Goͤtter ſtehen, Tempel; 
auc die Bıldfäule. 2) das Sigen; Der 
weilen, Zaudern. oux Eöos, hier gilt 
fein Zaudern. Hom. 

Edoüuar, fur. zu Four, 

"Edpa, 7, Sih, Seſſel, Stuhl, Platz; 
Bafis, worauf ein Körper ruht, Eöpar 
orniperv rırl, Einem die Baſis entzie⸗ 
ben, ein Bein unterfdilagen. 2) das Bes 
fäß, der Hintere. 3) das Sigen, die Si⸗ 
Bung. Eöpar moreiv, Sihung halten; 
bef. aud von den tudraıs gebraucht, wel⸗ 
die am Altare eined Gortes od. in dem 
Haufe eines Mäcrrigen Schuß fudyen. 4) 
das Zaudern,, Verweilen. 

'Eöpace, f, &sa, fegen, ftellen, befelligen. 

”Eöpasor, fi. Zöapdor, anr. 2, von dap- 
Sava. u i x 

"Eöpaios, 3 auch 2, Adv. 2ö0aiws, fipend. 
2) fethaltend, befeftigt, feit, unbemeglih. 

‘Edpaıdrns, nros, 7, unbewegliches Der 
mögen, 

‘Eöparow, feit machen, befefligen. 

‘Eöpalwurx, ra, Mas Ipwuua. 

“Eöpanor, ft, Zöapxorv, aor. 2, v. 

"Eöpauov, sor, 2, zu rpa&yo. 

"Eöpav, ft, Eöpadar, 3. pl. aor. 2. v. 6 
spadxw. 


Slpnw 


. Edgar. — Euer 


"Pöpavor, vd, Sitz, Wohnſit Stelle; 
xage; Unterlage, Grund, Srü 
"Ebpasna, ro, was Föpavor.M. Eöpa.. 
‚Föpnes, 60a, er, was Löpaios, 
"Eöpnsa,ion. ſt. "Iöpasa, aor,1.von dpdw, 
Eöpınös, 8, zum Gig, zum Beh, zum 
Stuhlgang gehoͤrig. 

"Eöpıov, ro, Dim. von Föpa. 
Eöpıöovro, 8, pl. impf. mei, von dem 
—— töpıde, ft. — 
"Eöpirns, ov, ö, f. v. a. ixerne. 
Eöpo6tpoposf, Ö, ein Fechter der had 
argipifcher Art feinen Gegner durd Bein: 
unterſchlagen benest. Theokr, 24. 109. 
„Eöpdw, mas döpudw. x 

"FEöpwur, rd, das Feftgeftellte, Befeſtigte; 
Unterlage, Srüpe, 

"Eöür, 1, sing, aor, 2, aber Zövr, 8. pl, 
aor. 2. zu öUo 

"Edw, f. dSovuar u. Föouar, pf. End 
u. Eöndana, pf. pals. Zdyjdesunı, nor. 
pals. ndL03nv, een; verzehren; nagen, 
jernagen. 

— de Speife; Fraß, Sutter; Pod: 
fpeife, Köder. 

"Eö@öruos, 2, efbar. 

Eödwirdäw, auf das Eöwiror (nad den 
verfdriedenen Bedeutungen dieſes Wortes) 


bringen. 
'EdwAıorv To, der Sit, Aufenthalt, Woh⸗ 
nung, Gemag 2) die Ruderbank. 8) 


ar Sig im Theater. 
‚ft. E, accus. von o 
Bee, va, u. deövdo, deövwrnijs, fl 
Föra, uf, 
"Erınosoßorus 2, evifch fl. zimodaßoras, 
Eeinocı, epilic ft. einooı. 
‚Ertuöconos, epiſch fl. eindoopos. 
Erınoötös, 8, epifc fl. elnooros, 
"FelAsorv, 340 ft. eilsor. 
‘Feiolenifh fl . 2lo,d.i.o 
‚Esıqa, u. a. epifd ft. siza, simov. 
"Esıs, epifc fl. eis. 
Eeısaunv, epiſch aor. zu eldoun:, 
’EtsaoSney 3. dual, anr. |. med v. — 
ich gehe, f. eısouar. Hom. Il, 15. 544. 
'FiAdouaı, epifch fl. ZAdouan. 
’EtXdwp, zo,epifh fl. ZAödmp, 
EiAur3a, deluivos, pf. pals. von dem als 
ten Etamme ZAw od. ZAAw, ic) treibe in 
die Enge, ſchlieſſe ein. Dav, bei Hom. 
aor, 1. Ada, Elcaı, EAdas in der Be: 
deut. von EAnvreıv, treiben, jagen. 
‚EfAnouaı, epifch. ſt. EA rouaı. 
’Etpyasa, &pyvun, Epyo, epifd fl, 
„errydIo u. ſ. w. 
— u, depyuivos, epiſch ſt. elpye, 
uevos von «ipyw. 
Er u£vog, part, pf paſs. u. Eepro, 3. sing, 
—X pafs. yon eip@, id) reibe an, ver: 
nü e. 
’Eipön, n, evifh. fı Zoom. 
‚Erponeis, epifc fl. Epdiierr, \ 
’Eipxara, epifdy 3. pl. plsqpf. pals. von 
elpyo. 
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Etodero. ER EVYeion. 


Fiodaro, epiſch fl. elsaro, aor. med. 
u. oro, epiſqchſt. coto, 8. sing. plsgpf. 
mod. von Errviuu, 
"E2o, (im Praſens ungebraͤuchlich) k. Koch. 
aor, eis, ich ſetze, heiſſe od. — iten; 
ſtelle, lege, bringe an einen Ort; auf, 
erricte. Med. F2cuar, f. 36ouuaı, rt“ 
Edooyuas, ih ſetze mich, fiße. 
„En, ion. fl.7, 8. sing. con. praes.v. eiuf, 
"Enxa, epifch fl. mxa, aor. 1. v. Impe. 
— epiſch ft. u 8. sing. impf, von 
ein 
— 248 f. Nvdare, 8. sing, 
impf, act, von dvöarw. 
'Ejos, genit, von dus ( gebildet wie von 
einem Nominat. Zeus) bei Hom., gut, 
brap, edel. Davon unterfceider man Eros 
als unregelm. Genit. von Los) welches 
om. als ein Poſſeſſivum gebrauchte, Es 
ſcheint aber der Unterſchied in Soreibart 
u Beſtimmung der Bedeutung beider For⸗ 
wien unnütz, indem zazöns Los ſich eben 
fo erflären läßt, wie maröos @fAov, was 
Hom. fo oft als zarte Umfihreibung des 
nichtöfaarnden Poſſeſſivs gebraucht. — 
Vergl. Buttmaum 6 Lexilog. ©. 85 ff. 
End, epiſcheſt. vs, 2. sing, impf, von 


#6 epifc fl. 7, 8. sing. conj. praes. v. 
cdut 

"ESavor, anr, 2. zu Srnduo. 

a aöos, 6,9, gewohnt, befannt. 2) 
zahm 

age J. Haupthaar; Maͤhne; Helm⸗ 


E3eıpdsw, langes Haupthaar haben, 
E}eipas, dos, 7, was FIsıpa. 
'E3eipw, Hom, Il. 21. 347, id pflege, wars 
te, bebaue u, vn, ſ. v. a. Sepansvw, 
'EYeAdorsıos, (2IEAw, asreios) der fein 
u. artig fein will, ſich ziert, | 
EIeAsrSolw, rıri, id) habe einen Groll 
auf Jemanden. 
'RS2Aexdpos, 2, Adv. - Erdaws, Brolf 
hegend, feindlich gefinnt. 
E3eAfe, gibt Tempp. zu 2IEAw. 
— 2, u. &3eAyumr,2, willig, gut⸗ 
willig 
EoeAo..., in Zuſammenſetzungen drückt 
gut: 1) dag man etwas aus MWillführ, 
leigung u. freiem Entſchluß thut. 2) 
das man Luſt, Streben, Neigung zu et« 
was hat, etwas gern thut. 
’E3rAodovAcia, U. - da, 7, freiwillige 
Stlaverei. 
ESeAoödovAte, freiwillig ala Sklave dies 
nen od. ſich unterwerfen. 
’ESeAdörvAus, 2, freimilliger. Sklave, freie 
willig ſich unterwerfen?d. 
’EIsAonarco, mit Vorſatz, abſichtlich 
ſchlecht, pflichtvergeſſen, feig, verräthes 
riſch handeln. 
’EIcsAoxanndıs, 9, U. WBeioxania, j. 
vorſaͤtzliche Dernadläffigung der Pflicht, 
bef. im Kriege. 


E9stox. — E}vnd. 


"EIeAdnexos;'Q, der, vorfüglich feine Pflicht 
vernacläffige, ſchlecht, fahrlaͤſſig, feig 
handelt. 

"ESeAonivödros, 2, herzhaft; Wägehals. 

E9eAorwplo, (xWpos) ſich taub ftellen. 

’EIEA0xwpos, 2, der fi taub ftellt. 

"EYeAovrnäör, audy £IsAorryrv, -ri, -Tei, 
Adv., freiwillig, von freien Stuͤcken. 

"EYeAortrip, Mpos, U. EIeAorrys, oÜ, 6, 
Sreimilliger; auch als Adjekt. gebraucht: 
freimillig. = 

E3eAuzovia, 7, Fiebe zur Arbeit; Arbeit: 

' famfeit. . IM 

EIrAözorus, 2, gerne arbeitend, willig 
zur Arbeit. 

’E3eAöropvos, 2, lüderlidy, aus eigenem 
Triebe der Hurerei ergeben. 

"ESekorpöäeror, ö, der fi felbft, aus 
Neigung u. unaufgefordert zum mpoßervos 
einer andern Stadt aufwirft ‚und Deren 
Angelegenheiten beſorgt. 

"EIeAovpyio@, unverdrofen arbeiten. 

"ESeAovpyia, n, Unverdroſſenheit bei der 
Arbeit. . 

— 2, willig, unverdroſſen arbei— 
tend. 

"EIekorsros, 2, Adv. - cos, freiwillig. 
von Sachen : in der Willführ fichend. 
zu dpar EDelovorir döorı, die Liebe ift 
eine Sache der Willkuͤhr. Xenoph. 

"EIeAopıAödopos, ö, der Philofoph fein 
will (u. es nice ift). 

"EI, f. Anso, wollen, mögen, Luft 
haben; würfdyen. 2) von Dingen: md: 
nen, wollen, pflegen. 3) freimillig, aus 
Neigung, gern etwas thun. EIEAsır. mei- 
Seösar,-aus eigenem Antrieb, qus Neis 
gung folgen. Gewöhnlich zu überfegen 

urch Die Adverbien: freiwillig, gern. 

Eser, epifc fl. od, £o. 

Foneito, E&Inevueda u. 2&Imeürro, ion, 
ft. 2Isdro, EIeaueda u. dIewvro vn 

. Scaosaı, 

"EInndavıo, fi. &3easavro, aor, 1. med, 

„von Sedoumı, 

‚EInuoovrn, », die Gewohnheit, 

„E’nuwv, 2, gewohnt. 

E3nv, aor. 1. pafs. von Inu, aber Z9m% 
anr, 2. act von ridmua. 

Esieo, gemönnen. Med. ſich gewöhnen, 

„gewohnt werden, gewohnt fein. 

E3ınos, 3, jur Gewohnheit gehörig, ges 
woͤhnlich. 

"ESınos, 2, zu gewoͤhnen, gewohnt. 

FBıua, Gewohnheiten. 

"EIıöua, ro, das Gewohnte, die Gewohn⸗ 


heit. — 
Edıoros, 3, 


ta 
gewöhnt, gewöhnt; zu ges 


eines % 
Edvapxia, 7, Herricaft über ein Volk. 
’ERvnööv, Adv., völferweile, nach Voͤl— 
fern. 
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x 
Edwin. — Bıaran 

Edvinös, 8, Adv. -arös, zum. Molke ges 
hoͤrig, ihm eigen. 2) ausländiih. 8) 
heidniſch. Kirchenschr. 

Esvisıns, od. &Svirms, ov, od, Landes 

„mann, 

ESvos, cos, zo, 1) Menge, Haufen, Schaar, 
Bolt. 2) Geflecht, Stamm, Nazion., 

„ESopor, aor. 2. 3U Spworw. . 
E9os, ro, Gewohnheit. 2) Gebraudy, Sitte, 
Herfonmen. 

"ESpedbea, aor, 1. act. von rplpw, 
"ESptp3 nv, aor, 1. pals. von rap, 

"EsSo, gewöhnl. im pf. eiwIa, auch ZoIa, 
icb bin gewohnt, habe die Gewohnheit, 
vflege. Das part, &3or, bei Hom. ads 
verbialifch gebraucht, aus Gewohnheit, nad) 
der Gewohnheit. . 

El, eine Bedingungspartifel, welche, jenadıs 
dem die Bedingung verſchiedentlich ausges 
fprocdhen wird, den Indikat. od. Optat. u. 
bei ion. u. dor. Schrifiſtellern auch den 
Konjunktiv zu ſich ninmt, 1) wenn N 
un, wenn nicht, wo nicht. 2 ö& un, wo 
nicht; fonft, im andern Falle, ei un apa 
u. el un nep ye, wenn nicht etwa. el 
un- aAAd, wenn nicht - wenıgftens doch. 
el,ye, wenn denn, wenigflens wenn. ei- 
zep, wenn andere. ei ön, wenn nemlidı. 
el your, mwenıgfiend wenn. ei nut, ob⸗ 
gleich. at. ei, wenn auch, geſetzt auch 
daß. 2) nad Verben, welche cıne Ge— 
mürhsbewegung ausdrüden: daß. Die 
Griechen gebrauchen in diefem Kalle ei, 
wenn das Faktum, wedurd die Gemüths— 
bewegung erregt wurde, als ungewiß u. 
zweifelhaft, hingegen orı, wenn es als 
fiber u. wirklich dargeftellt werden fol. 3) 
in’ indirefren Fragen: ob. (Auch bei At» 
tifern mit dem Konjunftiv; 3.38. Xenoph, 
Kyrop. 8. 4. 15). 4) bei Ausrufungen: 
ei, ei yap, o daß! o daß doch! wenn 
doch! 5) ald Ermunterungfpartifel ın dem 
Ausdrude: ei 6’ &ye, auf denn! wohlan 
denn! — Das Berlauere über die Konſtruk— 
sion diefer Partikel f. Gr. Gr. $. 121. II. 
Eia, aud ei, Fa u. mit ön7, ea 6m, 
mwohlan denn! heda! he! friſch zu! 

Eiä, 8. sing. impf, act, von daw. 
Eladw, ic rufe eia, . 
Elansvn, 0d. eiauern, 7 (von elduevos, 
fi. Yuevos) eine niedrige, feuchte u. def» 
halb grasreihe Gegend; aud «in über 
ſchwemmter Drt. 
Elävos, ſ. v. a. Edvos, 
Eiaß, poet. fi. Zap. j 
Elapıvus, 8, po er. ſt. Eapıvös. 
Eiapdeıs, eöda, ev, was d. vorherg. 
Elapduaödos, 2, mit frifdyen, ftrogenden 
Brüften, 

Elaporspzis, 2, ded Frühlings ſich freus 
end; lenz: froh, poet. 

Eilada, anr, 1. act. von daw. 

Elaönov, epıfld ft, eior, impf.von dam, 
Eiarar, elaro, 8. pl, praes, u, impf. von 
yucı, fl. Jvraı, nvro, ion. Zaras, dazo, 
poet. verläng. siara:, elaro, 


i 


Eıero. — EIAD2. 


Efaro, fl. elvro, 8. pl, plusgpf, med, von 
Evvuuı, fie hatten an. 

Elaro, ft. nvro, d. i. ar. Od, 20. 106. 

Eißiuos, 2, träufelnd. 

Eißw, ft. Atlfo. ' 

\Eidatrouaı , ähnlich fein. poet. 

Eiödiıuos, 2, (eiöus) ——— von ſchoͤ⸗ 
ner Geſtalt. Hom. 2) ähnlich, gleichend. 

FIGAAAoMGt, was slöaivoraı. 

Elödap, aros, ro, Efien, Speife, Sutter; 
Gericht; Lodfpeife. 
löla, 7, poet. ft. 2öla. 

Eidsinv, opt., U. elöfraı, inf. zu oida, 


ich weiß. 


EldexSrns, 2, (eidos, ExSos) haßlich, 
fdieuslich, 

Elöio, 1) ft. eiöa, conj. zu old, 2) eine 
angenommene Stammform aur Bildung 
einiger Formen von sid» u. olda. 

Elönun, ro, dag Wiſſen, die Kenntniß. 

EiSruwrv, 2, Adv. -uovws, mit Genit., 
kundig, erfahren. j 

Elönuovinaös, Adv., mit Wiffenfdyaft, 
Kenntniß; geſchickt. 

Eionois, 9, das Wiſſen, Wiſſenſchaft; 
Kenntniß, Einſicht. 

Elöınos, 8, Adv. -xos, formell; ſpeziell. 

Eidor, f. EI2N 

Eldoroıtw, abbilden, vorftellen, darftellen, 
geftalten. 

Elöoroinua, ro,das Darftellen, @eftalten. 

Eisornoıta, 7, Darftellung, Abbildung. 

Elöoroıös, 2, darftellend, geftaltend, ab: 
biidend. 

ElAos, 805, ro, Geſicht, Angeficht, An— 
fehn, Geftalt, Bildung; Art, Belhaffen- 
heit. 2) Schein. 8) Art von einer Gat: 
tung: Spezies. 

Elöörws, Adv. vom Partiz. eidws, Eundig, 
verftindig, geſchickt. ‚ 

EiSo@vp£&o, darftellen, ausdrüden. 

EiöyVAAıorv, ro, Dim, v. eidos, ein Flei: 
nes, artiges Gedicht, Idyoll. 

ElävAkouaı, was elöxirouan., 

ElövAos, 2, was elöruwr. 

EI2R, nur gebräuchlich in folgenden For: 
men: 1) eidov, epifd, ?öor, aor. u. das 

zu inf. 2öeiv, part. Zöwr, conj. To, 
epiſch auch Fön.ı u, f. w., od, mit Me: 
dialform ziösunr, dädunv, mit dem im- 

erat. {d0U, inf, 26£69aı, conj. fömuar, 
ämmefidy mit- der Bedeutung: ſehen, 
betrachten, bemerfen. Zoörır ddsir, 
es gibt zu fehen. xaAws Zösiv, fon, 
herrlih anzufehen. ueyar sivar däeir, 
groß fein von Anſehn, Aufferer Geftalt. 

er imperat. Zöov, fiehe, wirdaud als 
artikel gebraucht mit verändertem Akzent: 
dov od. Zäoy, fieh! 2) oida, pf, u, 
dazu con). eläs, epifcdh auch Zöfw, opt, 
eldeln®.. imperat, i09:, inf, eiäfvaı, 
epiſch Tärerar u. Tduer, part eldws, 
övig, öös, plsgpf. Fer, od. Ydea auch 
Yan, fut. eisouaı u. elöncw, (ämmırlic 
mit der Bedeutung: nilien, inne ha— 
ben, verlieben, E 
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nnen, kennen; 


Eıdor. — Euneiib.; 


erfahren. eiscis, kundig, erfahren. 
eu T63ı, wiſſe wohl, ſel verfihert, fei 
überzeugt, merke dir. aseuiorıa eidws, 
der fib auf Widerrechtlichkeit u. Frevel 
verſteht, ruchlofer Menfch; ſo überh. oft 
bei Hom, mit Gubftant. u, Adjeft., um ans 
zugeben, daß etwas der Sefinnung und 
KHandlungemweife eines Menſchen gemäß u. 
geläufig fei. Zuweilen wırd in diefer Be: 
deut. aud der Genit. damit verbunden; 
3. B. user U elöws, der fi gur auf 
den Bogen verfteht, geübter Bogenſchütze. 
8) Pals. 0d. Med. eidouaı, dazu anr, 
Eeiödum», mit der Bedeutung: [heinen, 
eridbeinen, ein Anſehn haben 
od. fih geben, ſich ftellen; mir Dat., 
Jemandemaleichen, ähnlıd fein. 
sıödueros, aͤhnlich. 
FlSGAciov, ro, Ort od. Tempel für ein 
Bıld, Gögenbild, 
EilöwAo3vros, 2, einem Bögen geopfert. 
EilöwAvliarpeia, 7, Bößendienft. 
ElöwAoAarpns, ov, 0, Gögendiener. 
ElöwAouopgpos, 2, nady einem Bilde ges 
formt, gefaltet. 
EiöwAor, ro, Bild; Bild eines Gottes, 
2) Bild in der Seele, Vorſtellung. 
EiöwAorklaorew, bilden, nahbbilden. 
malen, 3, abgebilder, nachge— 
ilder. 
EldöwAonoıdw, ein Bild madyen ; durdy ein 
Bild vorfiellen. 
EiöwAonoindıs, u. eldöwAornoıla, 7, das 
Darſtellen eines Bildes, das Nachbilden, 
Abbilden. . 
ElöwAoroınrınds, U. elöwAorotinds, 8, 
zum Nadıbilden gehörig od. geſchickt. 
ElöwAozo:rör, 2, im Bilde darftellend 
bildend, abbildend. — 
ElöwAovpyınös, 3, jur Darſtellung im 
Bilde gefbidt, gehörig. E 
FiöwAopavns, 2, einem Bilde gleichend, 
EidwAoyaprs, 2, (xaipw) fih an Bils 
dern erfreuend. 
Elev, att, fl. sinsav, 3. pl, optat. von 
eiui, es fei! nun gut! nun weiter! 
Efnv, optat, aor, 2. act, von Inu, — hits 
gegen einv, opt, praes, von eiyd, 
Eisap, Adv., fogleidy, ſofort. Hom, 
Ei9e, Interjekzion, mit Optat., Infinit, u, 
Indie, eines Praeter, wenn doch! o daß 
doch! . 
Eidi2w, poet. fl. 2Sidw, 
Eina, art. fl. Zoıma, ich gleiche. 
Eina, pf. von Input. 
Elnadapxns, ov, 6, (elndas, Epxw) Ans 
führer von zwanzigen. j ü 
Einago, f. sa, 1) im Bilde darftellen, 
gleich od. ähnlich machen, vergleichen, Pals, 
ih bin zu vergfeiden, bin aͤhnlich. 2) 
durch Nachaͤffung verfpotren; fporten. 8) 
vermuthen, rathen, errathen, ſalieſſen. 
> intranfit., aͤhnlich fein, ähneln, glei= 
‘dien, 
— poẽt. fl. six, ich weiche, gebe 
nach. 


i 


4 


Eıxoı. — Eixos. 


EincıoßsAdw, (elnıTos,: Bam) ind 
Blüe fhieffen, d. i. auf gut Glück rathen. 
EixaroßovAia, 7, Unüberlegtheit. 
EinoıößovXos, 2, unklug, unbedadıtfam. 
Einasouödsw, id) rede unbedachtfam.” 
Eixoıouüdie, 7, unüberlegtes, unnüßes 
Geſchwaͤtz. | 
Einaıduvdos, 2, unbedahtfam od. um— 
fonft, vergeblich redend. 
Einaioppnuoriw, einzioßßnuosuvn, 7, 
u, einaueppnumv, 2, was einasouuden 


u. r . 2 

Fixoäus, 8, ehne Ordnung, Plan, Ueber: 
legung, Vorjaß, Urfade; ind Gelag hins 
ein, unüberfegt,, übereilt, thörichr, ver: 
geblichz ohne Nugenz eitel, nidtig. 2) 
ter erite. befte; gemein, fchlecht, 

Finauoöurn, 9, u. einaıorns, 7, Unbe: 
fonnenheit; Eitelkeit, Nichtigfeit. 

Einas, aödos, n, die Zahl zwanzig; der 
zwanzigſte Tag im Monat. i 

Zixacia, n, Abbildung, bildlihe, ähn: 
liche Darftellung, 2) Dergleihung. 3) 
Murhmaaflung; das Errathen. 

Einasua, ro, Abdildung, Bild. 

Eilnaouos, 0, dad Naihen, Errathen; 
Murhmanffung, 

Elnaoıns, oU, 6, der NRather, Deuter. 

Einagrınas, 3, zum Abbilden, Verglei— 
hen, Deuten, Rathen, Errathen, gehd: 
rig od, geſchickt. 

Einasıos, 8, abgebildet; ähnlich. 

Eixarı, dor. fl. elxoo. 

ElueAgvsıpos, 2, traumähnlid). 

EixnsAos, 8, Ähnlid, vergleichbar. 

EixsAdpwvos, 2, an Stimme ähnlich. 

Eixfrar, att, ft. doınevar. 

Elun, Adv., ohne Ordnung, Ueberlegung, 
Pian ; ohne Vorſatz; aufdas Gerathewohi, 
anf gut Blu; unbefonnen, unüberlegt, 
u a ol ohne Nußen, umfonft, 
vergehlich. 

Einxoriäo, ich druͤcke durch ein Bild aus, 
ſtelle dar, ma;he aͤhnlich; vergleiche, brau: 
de ein Gleichniß. | 
Einovıxos, 8, im Bilde darftellend, ganz 
ähnlich ; in Lebensgröffe. | 
Eixövıar, zö, Dim. von eixasrv, 
Elxorısua, 10, Abbild, Ebenbild. 
Elxorıduös, 0, dad Abbilden, Nachbilden. 
Eixovoypa@io, in einer Abbildung, in 
einem Gemälde darftellen. 
Einvvoypapla, nn, Darftellung in einem 
Gemälde. ‚ 

Eixovoypagpos, 0, Vorträrmaler, 
Eiyoroloyia, »), das Sprechen in Bil: 
dern; Pergleihung. 

Elxovouopgos, u, eixovozerds, 6, Bild: 
ner. 
ae Dre A 2 * ey ; — 

Wahrſcheinliche. das Natuͤrliche, 

Sale, Schickliche. — orti), a) es 
iR wahrfibeinlih, es laͤßt ſich erwarten. 
"grad ro eixds, wie fi erwarten läßt. b) 
edit billig, natürlich, (didlich. 
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Eıxod. — Emo. - 


Elxosaßoros, 2, (Boös) zwanzig Ochſen 
mwerth; von zwaͤnzig Ochſen. . 
Einooaerns, 2, fem, aud) - eris, idos, 
n, sranzigjähtig. — 
Eixodaeria, 7, Zeit von zwanzig Jahren. 
Eixodanıs, Adv., zwanzig Mal, ’ 
Elnosdniivos, 2, zu zwanzig Tifchlagern 
eingerichtet. 
Eilnoodunvos, 2, von zwanzig Monaten; 
Eixodarnyvs, 2, von awanzig Ellen, 
Elnosan\dsıos, 3, u. eixodanladiwv, 2, 
zwanziqfältig, 
‚Einosarpwroı, of, die pays Erften, des - 
ren Amt elnosanswreia, n, hieß. 
Elnosus, ados, N, was elnas, 
Einoo@@vAAos, 2, mit zwanzig Blättern. 
Einoöoftns, 2, ſ. v. a. elxonasıns. . 
Einoonperuos, 2, mit zwanzig Rudern, 
Eino6npns, 2, mit zwanzig Reihen Rus - 
derer, 
Einosı, zwanzig. ‘ 
Eixo6ißo:os, 2, waß einocaßoıos. 
Elxosıövw, zwei und zwanzig. So auch 
elnoöıröödanes, elnodımevre, einodıdE, 
‚elnoölerra,' elnodıonrw, £inodıevria, 
in ein Wort vereinigt, flatt beide Zahlen 
getrennt neben einander zu fegen. 
Einodıern$, 2, fem, aud) -eris, zwanzig⸗ 
jährig. Er 
ElxocinAivos, 2, was einodwndıvos, 
Einooluerpos, 2,- zwanzig Maaß enthals 
tend, 
Eixadıuvos,2, (urd) von zwanzig Minen. 
Einooırnpıros, 2, zwanzigfaͤltig. 
Einodinnxuvs, 2, von jivanzig Ellen. 
Einoööpyvıos, 2, von zwanzig Klaftern. 
Eino0opos, 2, was elnoonpns. 1 
Eixooraios, 8, am zwanzigſten Tage. 
Eixodtn, n, eine Abgabe, der zwanzigfte 
Theil vom Werthe der Sadıe. nn 
EinosroAöyus, ö,der den zwanzigſten Theil 
als Zoll einnimmt. 
Einuords, 3, der zwanzigſte. ’ 
Einoörovns, ov, 0, der Pächter vom Zolle 
des Zwanzigſten. 
EixoroAaAtw, U. einornAoylo, nad 
Wahrſcheinlichkeit reden, erklären, ſchlieſ⸗ 
fen; diefe Handlung heißt einoreAoyia, 


Elnoros, Adv., 1) natürliber Weife, ganz 
natürlich. 2) wahrſcheinlicher Weiſe, wie 
fi) erwarten läßt. 8) billiger Weiſe, mit 
Recht, nad Gebühr. oux einorws, gegen 
Recht und Billigfeit. 

"Elxtnv, u. Mutor, $ dual, pf, u, plsgpf. 
‚von einw, id) gleihe, Hom. Go aud 
Eixro, ald 8 sing. plsgpf. mit pafliver 
gorm. Hom, 

— — 8, Celnw) gern weichend, nach⸗ 
ebend. | , 
Eine, f. s!&o, ich weiche, gebe nad, füge 
mich, miderftehe nicht; dab, ich geherce, 
unterliege, lafle mid hinreiſſen u. dergl. 
elxeıv rıvi tivos, auch rırdrı, jemandem 
etwas abtreten, überlaffen. 
EIKD, f. Eoına. 


— 


‚Aızav. — Eıim. 


Einav, Bar n, (dazu die po Ft. Neben: 
formen Genit. elvons, Afkuf. eluw. 
Akkuſ. Blur. eizovs, f. Gr. Br. C. 42 
4. nchft Anmert. 5.) Ebenbild, Bild, 
Bildniß, Gemälde, Statue. Der Akkuſ. 


. einövax wird ‚sumeilen adverbialiſch ges 


braucht (wie apırv, Sixnv, u, ähnliche) 
in der Bedeutung: wie, nach Art. 9) 

Gedanfenbild, Vorielung. 3) Gleid: 
niß, Dergleichung. 

Eixa's, part. zu Zoıwa. 

EiAaödör, Adv., (elAr7) haufenweiſe; zu: 
fanımen. 

Eliarıvadw, f. do id ſchmauſe, bin 
zu Gaſte. 

Eilarıvaanis, 00,0, Sqmaufer. 

Eilanivn, n, feflicher Schmaus. 

EFiArp, anpuf, To, Bededung, Schuh, 
Schutzwehr, —— 

Elkapınsy, ov, ö, (eiAn) der eine Rotte, 
Schwadron anführt, 

Elios, aöos, », Bündel; Haufe. 

Eikdrivos, poEet. fl. EAurıvas, 

Eiieynaı, fi. Alkeynat, pf. pals. 
Arvo. 

Eilesiduvra, %, die Kommende, den Bebä: 
renden zu Hülfe Fonmmende, | Ilithyia. 
—A——— ro, Tempel der Slithvia. 

Fiteos, 6, Darnıverfchlingung, eine Krank: 
eit. 2) Schlupfrwinfel der Thiere. 3) f. 
Asus, der Kochtiſch. 


von 


Eli», od e’Xo, auch ei, ih wickle 
zuſammen, herum; drehe, mälze herum, 
zuſammen; bringe zufammen, in die Enge, 


rreffe, (verte ein. asAAdar eiAlovsı via, 
die Srürme treiben wirbelnd das Schiff in 
den Hafen. ziisı Bonfas, es wirbelte 
der, Boread, Pafs. u. Med. #lAovnar, 2) 
ich drebe, wende mich „ widle, ziehe mich 
zuſammen. .b) ich meibe mich herum. 2) 
ich umtbidele; binde, befeftige. 

Eii:’o (eiin ‚ich wärme in der Gonne. 


\ ElAewÄns 2, der die Kranfheit eiAsos hat. 


Eiin, », Gonnenlidt; Wärme. 
— 7, ſ. v. a. iAn, eine Rotte, Schwa— 


— elAmöorv, Adv..(efA nm) fhaaren: 
weile, 2) (elida) fortmältend. 
ElAnSsp&o, ic wärme ander Sonne, fonne. 
EiAndspns, 2, an der Sonne gemärmt; 
geionnt. 

EiAr\ovda, u u. eilnAovduer, epiſch ft. 
&AnAvda, u. ZAnAvsauer, pf. zu Zpxo- 


hai. 

— ro, (etAéco) Hülle, Dede; Ge: 

mölbe. 

ElAnuarınös, $, gemunden, gewoͤlbt. 

Eiinunar, fl. Arkyuuar, perf. paſs. von 

Anußadvo,. 

EiAnass, nn das Wirmen, Sonnen; die 

Kine, 

Ei'ndis, 7, das Wickeln, Einwideln ; 

Winden, Dreben; Wirbelwind, 

EiAnrıxos, 8, ſich windend, waͤlzend. 

EilAntos, 3, gewunden, gerwidelt, geſchlun⸗ 
gen 
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Eunp. — Ein. 


Efinoa,f. Adinpa,pf. act. d. Aaußdve. 
FIAnxa, ſt. AdArıa. pf. act. von Aayxavm. 
Ellıyyıaw, u. eikıyyos, 6, was ZA:y- 
yıaw, u. ilıpyos. 

Eiliyna, ro, u, slAmynarwöns, u. ei- 
Aıyuös, 0, Ppoet. mas EAıyua U. f. mw. 
Elkındeis, u. (elAınoeıönjs, poet.fl. 2A:- 
xoeiſs, u. EArmosıöns. 


‚EiAınouoppos, 2, gewunden von — ——— 


Eirtıinptrea, 9, Aechtheit, 
Deutlidyfeit. 
Elkınpıvrdo, id) reiniae, fäubere; fondere 
ab, unterfcheide, 
ElAtpwns. 2, (eiln, nplvo) bei Tar 
geslicht beiehen und Acht befunden: Acht, 
rein, lauter. 2), obne Fehler: Ganz, uns 
tadelbaft. 8) deutlich, fonnenflar, Adr. 
eiAınpıvoös, an und für fih, abſolut. 
TiAınzor, $, poẽt. fi. Autos, 
EiRı&, ın0S, 7, poẽt. ſt. Ark. 
EiAınööns, vv, d, u. elAlzovs, Neutr. 
rmovv, Benit. moBvs, (eiAo, zoUr), 
der die Füffe im Gehen ſchleppt, ſchlaͤn⸗ 
dernd, ſchlaͤnkernd. 
— x — — —⏑—⏑—⏑,«———— h, Drehen (etan ) u. Düs 
fternheit, ( Srordm ) d.i. Schwindel. 
EiXioco, poöt. fl. EAlöce, 
Elkırerns, 2, (Mos, reirw) fidy durch 
Suͤmpfe erfiredend. 
E!iixaro, ion. fl. elAıyuevor nsar, von 
Eilsco. 
ElAöunv, u. elAov, aor. 2. med, u. act. 
au aipiw, 
Eiiv ‚Iuusz. ö, CeAvm) Schlupfwinkel. 
Eiivur, ro, (siAUw) Bededung; Schuß; 
Kieidung. 
Eitros, 0, Schlupfwinkel. 
Rlivs, n, gew. iAus, Moraft, Schlamm. 
Ei Avdıs, n, tt. eiAncıc, was ellnser, 
Eiivöraoua: , ſich fortwinden (von den 
2Bürmern); fi Frümmen, wie ein Wurm. 
EilVorwua, To, dad Krüummen nach Art 
der Mürmer. 
FIAvVGGG. was eilvw, ’ ‘ 
Elküpaem, u. elAüpdaa, 1) mwinden, 
mwirbeln. 2) intranf., ſich winden, wirbeln. 
ElAvVo, att. aus, fut, Aöow, pf. pals, 
eiAvnar, 1) ich wälze, winde, drebe. 2) 
ich ummwinde, umbülle, bedede. Pafs. u, 
Med, a) ſich winden, Frieden. b) ſich ein: 
hüllen, bededen, verbergen. 
Eilo, eiAAw, ich waͤlze, widle, treibe au: 
ſammen, in die Enge, Ddränge, preife. 
P-ſs. u. Med. fid) zufammensiehn, d. i. a) 
fib verfammeln. b) fi Duden; aud fid 
herumdrehn, ſich umhertreiben,.- Urfprüng> 
* gleichbedeutend mi e2A&w, welches — 
der fpätern Sprade angehört, während 
e/Aw bei Hom, gebräudlicher iſt. 
EiAwf, wroS, 6, U. &iAuirmS, ow. od, fem, 
eiAwris, 1dos, rn, Selote, Leibeigenec, 
od, Sklave der Fafedimonier, überhaupt 
Sklave. 
EiAwreia, 7, Keibeigenfchaft, Sklaverei, 
EiAwreUw, Helote, Sklave fein, 
Eiiarixös, 8, helotiſch, ſtlaviſch. 


Keinpeit, 


Eu, — Eıua 


Elua, arof, ro, (Evvvu) Anzug, leid, 
Gowand 2) Decke, Teppid. 
El:aı, von dreierlei Urfprung u. Bedeus 
tung: 1) pfe pals. zu Errvn (Zw). 2) 
pf. pals, zu invı (Eow). 8) pf. pals. zu 
Fem, wo jedoch Zuas üblicher iſt. 
Eiuapuaı, pf. pals. von uipw, uelpw, fl. 
uluapua. Davon slnapraı, impers,, 
es iſt verhaͤngt, vom Schickſal beſtimmt. 
n eluapulrn, U. TO einaputvor, dab Ver: 
haͤngniß, Schickſal. 
Elulv, epiſch u. ion. fl. dsuir, 1. pl. 
praes. von &iud. , 
— dor. ſt. shulv, d. l., esulv, von 
elus, ‘ 
Eiui (Stamm fo) inf. elvar, fut Esouar, 
port. Zocouar, id dinz bin vorhanden, 
bin. wirklich, habe Geftand, lebe. rivaı 
aug! rerrapanorta rn, ohngeführ 40 
Sabre alt fein. zivalrıvos Od. En rıvos, 
woher ſtammen, von Jem. od. aus cinem 
Lande entſproſſen fein. 2) ich habe zu be: 
deuten, bedeute,..befage; made aus, efü- 
cio, _oroiör. rı Zsrı TO ruioüror orap 
dösiv, was ein foldes Traumgeſicht zu bes 
deuten bat, eival ri, eiwas ſein, 
etwas , vorftellen. ob donoürrss el- 
vırl ze, die fich etwas einbilden. za öls 
wivıe Öcnadörıyy zwei Mal 5 madıt 10 
Zotı rı mpos rı, es iſt etwas bedeutend tür 
etwas, trägt zu etwas bei. $) For mit 
folgendem Jufinitiv, es if geſtatiet, gehet 
an, man -fann,, EZorıv der, man Fann 
fehen , es ilf zu \eben. our zv rpiacdar, 
es gab. nicht zu Faufen, man Fonnte nicht 
faufen. 4) £örı mit Dativ der Perfon, ich 
habe, befide, es gibt für mich. ri Zorar 
nuir; was ſoll uns werden? , was werden 
wir befommen ? - fovlouivo fsrı wvı, 
es beliebt mir. axdoudro Eur por, id) 
mag nicht, es it mır zumider. 5) mir dem 
Genit. bezeihner es: a) Eigenthum, 
Befın, mie mir dem Dativ; 3. B. sivai 
zıros, Jemandem angehören ; ihm zugethan, 
ergeben fein. b) daB etwas ale Theil od. 
Glied zu einem Ganzen gehöre; 3. B. el- 
vaı tod Öyuov, zum Volke gehören, Einer 
aus dem Moffe fein. zwr EıIpor zivanı, 
unter die Seinde gehören. vouidsır rıra 
zöv erdowrv eivar, Gemanden unter die 
Geinde zählen, redinen. weyidrys auAews 
sivaı, Bürger des größten Staates fein. 
c) dag Eınem ermas zufömmt als Eigen: 
ſchaft, Pflicht u. dergl., 3. B. zwr vınwrv- 
zwv ro dpxeıv Eorı, den Giegern gebüh— 
ret die Herrſchaft. arönos Eörı, es if 
die. Sade des Mannes, koͤmmt dem 
Manne zu. Swpposvrns forı, es iſt ein 
—— der Maͤſſigung. 6) darır in Der: 
indung mit Relariven bilder die indefini- 
ta; 3.8. Zorıv of, einige, mandıe. £uS? 
‚ Örs, od. Zorır Ore, od. Örore, zumeilen, 
mandymal. Zsrıv öxov, an marden Stel: 


len. Zorıv Orodev, von einigen Seiten 
ber. Zorıv oxws, gewiffer Maaflen, auf 


eine gemifle Weile. oux Zorıy öxws od. 
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Euus. 


oda E63’ öros, auf keine Weiſe, unmdg 
lid. 7) In Berbindung mit Präpofisionen 
bilder e/varı eine Menge von Nedensarten, 
von welden hier die wichrigften allgemein 
angedeuter werden follen: eiva ano tı- 
vos, von Jemandem abjlamınen, von etwas 
beriommen. eivar auol 'rz od. nepi rı, 
um erwas herum fein, ſich damit beichäfti: 
gen; auf etwas Bezug haben. zivaı mepl 
tra 0d. eis rıva, ſich gegen Jemand. 
benehmen. eivaı Er rırı, a) in etrwaß ent» 
halten, befindlich fein ; bei 22 Statt fin» 
den. b) zu eiwas gehören, Darunter be= 
griffen fein. zsivazr Ur rırı od. verd 
tıvus, mit Tem. fein, auf Jem. Geite 
feın, ihm beiftehen. e) in etwas, bei et: 
was, mir erwas ganz befaiärtige fein.: 8) 
Inden Ausdrüden, wo es, nad der ges 
möhnlichen Erklärung, pleonaſtiſch fichen 
full, iſt es auf doppelte Weite zu erklären: 
e) nach den Berben: fagen, nennen, 
ernennen, 3u etwas machen, bilder 
ed, Rast der einfachen Praͤdikatsbeſtimmung 
durch eine bloße Nomunalform „ einen ab» 
hängigen Satz; 3.8. dnaAlovr aurör rov 
ueyav eivaı, fie nannten ihm, daß er der 
groſſe fei [eine umſtaͤndliche Art zu reden, 
welche Herodt fchr liebt, von welcher ſich 
aber auch bei Xenoph. u. andern populären 
Schriftſtellern Beiſpiele genug finden ]. b) 
es bilder abſolute Zwiſchen ſaͤtze; 3.8. Zrer 
eiraı, mit freiem Willen, wenn c6 frei 
ficht, ohne Noıh, zo vun eivaz.. für jeht. 
ru narı rourur eivar, was den betrifft, 
anbelangt. ro dx’ Enetvors:o'var, fo viel 
an jenen liegt, von jenen abhängt. -9) das 

ar. @r, vUOr, or wird auſſer den Küls 
en, wo es zur Bezeichnung von Zeitz und 
Kauſal-Verhäaͤltniſſen, mie jedes, andere 
Partizip, dient, oft Adjektiven ıbeigefirgt, 
um den Begriff des Adjektivs ald Zuſtand 
‚oder wirklich in dem Subjekt befindliche 
Eigenſchaft genauer zu bezeidmen; gı®. 
raıs wv, als Knabe. vios or, in der 
Jugend. @ikos or, als freund. ro ör, 
a) das Wirkliche, Wirklichkeit, wirklicher, 
natürlicher Zuſtand; Wahrheit, wahrer, 
wirklicher Hergang u. Verlauf. ra örrı, 
in Wahrheit, in der That, wirklich. xac- 
r= 10 ov, nach der Wirklichkeit, nach dem 
wahren Verlauf. b) die Subſtanz, das 
Grundprinzip der vorhandenen Dinge. ra 
ovra, a) die Gegenwart. b) die vorhans 
denen Dinge. ce) die Dinge in ihrer wahr 
———— an u. für ſich. d) Vermögen, 
habe. 
Elu:, (Stamm Ta) inf. iövar, part. dav, 
tolca, luv, imperat. i3ı, fut. eidouar, 
impf. yeıv, epiih u. ion. nix u. ya, 
1) geben, fommen; aud von leblofen 
Dingen: geben, d. i. fich. verbreiten, bes 
wegen. [Häufig ſteht auch das praes. in 
der Bedeutung des fut. ], divaı eis rav- 
rov, od, divar eis Aödyovs, zuſammen 
fommen, um mit einander zu unterhandeln. 
divas zov, wohin gehen, auf die Seite 


Dasſelbe ift Zivaz eis rı, 


Eıw. — Eınor. 
gehen. idva Zrirı, a) an etwas gehen, 
ſich an etwas machen, zu etwas fdrreiten, 
i b) gegen Jem, 

losgehen, ihn angreifen. 79: ön, a) fo gehe 
dann. 5b) wohlan denn! weiter! idvaı 
rırı öıd Qılias, Erdoas, naxns, Dem, 
mit Sreundfchaft begegnen, feindlidh behan⸗ 
deln, befüämpfen. 2) In Verbindung mit 
dem part. fut. od, audy mit dem inf. drüdt 
ed das Beginnen einer Handlung aus, 
weldye man zu unternehmen im Begriffe 
ſteht; 3.8. ldvraı naraAnvbousvor, gehen, 
um in Befig zu nehmen, eben in Befiß neh⸗ 
men wollen. ya !pwr, idy wollte eben fa» 
en. 8) dad Med. leuaı, eilen. Don der 
ebenform eloyuaı ift gebilder der nor. ei- 
Vaunv, pot. deıcaunv, wovon deıdd- 
69nVv SuAnosır,fie eilten zu nehmen. Hom, 
1. 15. 544. 
Eiv, auch eiri, poer. fl. dv. 


. Eivatıns, 2, von neun Jahren, eivaerss, 


\ 


' neun Jahre fang. 


Ham, 
Eivasrizouaı, ich bin neun Jahre alt. 
Eivaı, inf, aor, 2. act. von in. 
Elvaxıs, poet, fl. Zvvanıs, neun Mal. 
EivdAıos, 8, poet. fl. dvakıos, 
Eivakipoıros, 2, im Meere gehend oder 
ſich bewegend. 
Eivavvxss, als Adv,, neun Nächte lang. 
Hom, . 
Eivannxvs, 2, poet. fl. dvveannxus. 
Elvas, ados, n, poet. fl. Zvveas, 
Eivaröpes, at, die Schwägerinnen (Frauen 
der Brüder). | 
Elivaros, 3, poet. was Zvaros u. Erva- 
zos, der neunte, 
Elvsna, U. eivenev, poet, fl. Erena; 
doc) iſt eivexa, audy bei att. Profaifern 
nicht ungewoͤhnlich. 
Eivi, epiſch ſt. ev, 
Eivööios, poet. fl. droöıos. 
EivooipvAAos 2, (Evocıs, pUVAAor) 
Laub ſchüttelnd; belaubt; mwaldig. 


. Ei&ası, bdot. u. art. fl. doixaocı. 


El&öaone, ion. verlängerter aor. von ef- 
”o, weidyen, überlaffen. Hom, 

El&ıs, 7, das Weichen, Nachgeben. 

Eio, epifdh fl. £o, ov. OR, 
Eira, aor. 1. flatt des gemöhnlidern el- 
zov, id) fagte. Davon iſt hauptſaͤchlich ges 
bräudylib imper. eizov, od. eizov, ti- 
zato, part. eimas. 

Eineiv, epifc einduer, fagen, von ei- 
AOoV i 

Eizep, wenn anders, wenn nemlid, wenn 
denn. elrep dpa, wenn dem fo ill. 


 Eizorv, id fagte, ib fprad; eine nur 


im Aorift gebräudlihe Form, der Be 
deutung nach dem Praͤſens Adyw, od. @n- 
ul beizugefellen. Seltener und mehr dem 
epiſchen u. ion. Dialekt angehörig iſt 
die Bildung eima mit der End. des aor. 1. 
Eiröre, wenn je, wenn etwa, 2) 0b etwa, 
ob vielleicht. 8) ſchwankend iſt die Erflä: 
rung des homeriſchen elzur änv ye, 
meldyes ald Ausruf gebraucht wird bei der 
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Eınoag. — Eiemv. 


Erwähnung eines verlorenen Gutes und 
theils überjege wird: wenn es je ge: 
— if, theils ah wäre ed dod 
nod). 

Eirws, wenn irgend auf eine Art. 

Elpyado, poet. was elpyw. 

Eloyuos, 0, dad Einfperren, 2) Schlinge, 
Bande. 

Eipeyuo®vAad, axos, ö, Kerkermeifter, 

Elpyvvu, u. eipyvvw, was elpyw. ' 

Eipyw, f. eip&w, einhegen, einfchlieffen, 
einfverren; dab. +) trennen‘, abfondern, 
abwehren, abheiten. 2) vermehren, ver 
bieten, ausſchlieſſen. 

Eipywo, f. &w, ift das vorige Wort mit 

‚verändertem Spiritus, bedeutet: ind Ge 
m niß —— z 

ptaraı, ion. fl. elonvras, Spl. perf, 
pals. von dpdw, id) fage. ar 

Elpepos, 6, die Gefangenſchaft, Knecht⸗ 
fdaft. Hom. Od. 8. 529. 

Eipedia, 9, (2p266w), dad Rudern; auch 
die Ruderer. 2) das beim Rudern gemönn; 
liche Lied. 3) heftiges Stoffen od. Schla⸗ 

en 


gen. 
Eipsdiorn, 7, ein Delzweig mit Wolle 
ummunden, oder eine Art von Erntefrang, 
den am Felle Ilvarddıa u. Bapynilıa, 
wo man der Sonne und den Horen opferte, 
Knaben in Prozeffion herumtrugen u. der 
dann an der Thüre au gehängt murde. 2) 
der mit Wolle ummundene Seroldeftab. 3) 
der franz, welben man einem Todten zu 
Ehren aufhängt. 

Eipesüsaı, ion. fl. sipoudaz, part. praes, 
von eipiw, ft. dpsw, idy fage. 

Elpn,n, 11.18. 531. Genit. pl. eipawr, 
Derfammlung ; Drt der Derfammlung, 
Elpnv, eros, ©, bei den Yafedämoniern, 
der Knabe vom 18ten Jahre an, alfo was 
das attifhe ZEpmßos. 

er ‚ 3, Adv. - valws, friedlich, 

ig. 
lpnvapxns, ou, ©, Friedensrichter. 

Eipnveiov, ro, Friedenstempel. 
Eipnvevois, n, Sriedensftiftung. 
Elanvio, u. eipnvevw, id) bringe in Sries 
den, beruhige. 2) aud) im Med,, idy halte 
Srieden, lebe in Srieden. 

Eipnrn, n, Stiede, Ruhe. woAAn elpn- 
vn, tiefer Srieden. eipnvns 8ei0Saı, um 
Srieden bitten, den Srieden zu unterhan: 
dein ſuchen. madtreıv u. Öranparreodaı 
eipnvnv, den Srieden zu Stande bringen. 
sipnvnv aoıeiosar, Frieden machen. ei- 
pnvnv roıeiv rıyvı xai rıvı, Frieden zwi—⸗ 
fhen zwei Parteien fliften. 

Elpnvınos, 8, Adv. - xos, zum Frieden 
gehörig, friedlich; a | 

Eilpnvoöinaı, or, ol, $riedendrichter, 
Sriedensgefandte. 

Eipnvoroito, Frieden machen, in Srieden 
bringen, beruhigen. 

Eipnvoroios, ©, Sriedensunterhändfer, 
Sriedensitifter. ER 

Eipnvopvias, axos, 6, Friedenswaͤchter. 


| 


' 
I 


w/f f 


Eigiv. — Eis. 


Fipiveos, 2, ft. &psoös, von Wolfe. Herodt. 
Eipıior, fl. Epıov, ro, Wolle. Hom. 
Eipnat£os, 3, Adj. verbale von eipyo. 
Elpntn, 7, Gehege, Einſchluß, Gefaͤngniß. 
Eipxropviad,.nos, ö, 7, Kerkermeiſter, 
Gefangenwörterin. Diefes Amt befleiden 
heißt eiprropvianda. N 
—— 6, (Eipw) Band, Verbindung, 
vide. 
Eiponöwos, 2, (eipos, noulw) Wolle bes 
arbeitend, fpınnend. Hom. e 
Eipoyar, ft. Epouaı, ich frage; fage. 
—— 2, flotkig von Wolle, wollig. 
om 


Elpozörvos, 2, in Wolle arbeitend,” 
Eipos, ro, Wolle. Hom. ; 
Eipotöuos, 2, (reurw) Wolle fdhneidend. 
Eipoxapnf, 2, (xaipw) ſich der Wolle er; 
freuend, mit Wolle verfehen. 

Elpdarar, ion. fi. eipvvraı, $ plur, pf. 
pas. v. dpvouaı, 

Eipvuevar, u. elpvuer, poët. Inf. fl. 
dpvsıv, j — 
Eipvouaı, u, elpvw, poet. fl. dpvouar, 
dovan 

Eipxaraı, 8. pl. pf. pals. von eipyo. 
Elow,ft. Epw, id) fage. Med, eipowar, 
* laſſe mir ſagen, id) frage. 2) id) ſage. 

om, } 

Eipw, ich reihe, Enüpfe zufammen, vers 
dinde, fafle ein. 
Eipwr,_wvos, 0, der ſich mit Reden ver: 
ſtellt; der ironiſch fpricht. 

Eipwveia, n, die Verſtellung; der Vor: 
-wand, (wenn man fich erfi bereit zeigt, 
hernach unter allerband Vorwaͤnden zau: 


dert, nichts ihut). Demasth, 2) verjtellte } 


Unmiffenbeit, um einen Andern damit.zu 
fpotten,, Ironie. 
Eipwvevouar, ich verftelle midy, ftelle mid) 
unwiffend, um einen Andern zu verfpotten, 
E!:wveurns, 00,'6, muß eipwm. 
Eipwrevrınos, U. eipwrınds, 3, Adv. 
—xXcs, verfiellt, ironisch. j 
Eipwraw, epifäu.ionifch fl. dowraw,. 
Eis, od. &s, [ds mehr ionifd u. altattiſch] 
Praͤpoſiz. mit Akkuſ., bezeichnet 1) Ric: 
tung u.Annäherung nah einem Punk— 
te bin: in, nad, zu, an, auf, bei, 
gegen, in etwas hinein, unter et: 
was. ofxessdaı eis tous moAsuious, UN: 
ter die Keinde laufen. wopevscda: eis 
IlEpsas, unter die Perfer, d. i. nadı Pers 
fien. reifen. Bei den Verben: fagen, 
reden, zeigen u. dgl. bezeichnet es die 
Richtung gegen Jemanden hin u. wird 
im. Deutfdyen überlegt: vor, in Gegen: 
wart, unter; 3. B. Ayyovs zuıelcdaı 
eis or Önuor, vor dem Volke, zu dem 
Volke reden. Mir allen Verben, welche 
Bewegung u. Verbreitung ausdrü« 
den, verbinden die Briedyen eis mir Abs 
fufat.; 3. B. apınvaisdyaı eis ıozor, an 
einem Orte angelangen. zapeivar eis 
zı, bei etwas erſcheinen. örmdıdodvar eis 
mv aöAır, in der Stadt verbreiten. xa- 
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 Kyrop, 8. 1. 88. 


Eıs. 


⸗ 
ideiv sis Iporvor, auf dem Seſſel ſitzen. 
Svuuiäas ei; rıva roror, an cinem Orte 
fid) vereinigen. orivaı eis ro usoov, in 
der Mitte ſtehen. - Dft erfcheint es auch 
mit dem Genitiv, welcher durch ein 
ausgelaffenes xwpav, oixov, Önjua u. 
dergl. zu erklären it; 3. B. eis Köov, in 
den Haded. eis Juorvsov, in den Ten 
pel des Dionpfos. Porter eis dıdacıd- 
Aov, eis @ikov, ju einem Lehrer, eınem 
* gehen. 2) die Graͤnze, das 

iel, den-beffimmten Endpunft von 
Raum, Zeit u. Maaß: bis zu, bis 


an,bisauf, bis nah. dx JaAdsons 


els SJaAadcar, von einem Meere bis zum 
andern. eis zuds, bis auf unfere Zeit. 
ds rooodruv, ſo weit. ds rovro, bis dar 
bin. &s ri; wie lange? mie weit? eis 
dsl, 0d. eis tor aavre xoovor, für ills 
mer, für die ganze Folgezeit. eis zouror 
zov xpövor, um dieje Zeit. eis rplımv 
vuépay, bis zum dritten Tage (von jet 
an gerechner), d.i. binnen drei Tagen, 'oder 
am dritten Tage. zapeivaı ds Önrivr 


‚nudpav, bis zu, d. i. an dem beftimmten 


Zage ſich einfinden. eis komipar, gegen 
Abend. ovx eis uanpav , nicht ind Weis 
te, d. i. fürzlich, in der Kürze, ohne Weit: 
läufigkeit. eis öuvauıv, nad Kräften. eis 
70 övvarör, fo viel als möglich. zis rw 
Zöxara, bis aufs. Aeuſſerſte. eis ap%o- 
riav, zum Ueberfiuß. 8) Zwed u. Abs 
ſicht, Behuf: zu, um-mıllen, für. 
eis zo ldıor naradEsdaı rı, etwas für 
feine befondern Zwecke, zu feinem Vor—⸗ 
theil verwenden. eis naAAos Zr, für 
den Anftand ſeben, d. i. fidh bemühen, ims 
mer den Anftand zu beobadıten.. Xennph. 
woAAd rekeiv eis us- 
yalnv apxnv, viel aufmwenden für das 
groffe Reich. ES Zwvnv deöosdar, um. 

adelgelde gegeben fein. eis ro rvuy.d- 
reıv, um zu erlangen. 4) Bezug und 
Hinſicht auf etwas: in Anfehung, 
in Bezug auf, ın Abſicht, in Bes 
treff, wegen, für. - duaıveiv ,’udu- 
‚peödaı eis rı, in einer gewiſſen Hinficht, 
od. wegen etwas loben, tadeln. noAAoud 
aßıor elvai rırı eis rı, Gem. in eis 
nem Stüde wichtige Dienſte leiſten. dra- 
p£psıv eis cı, in einer Hinſicht fi aus— 
jeichnen. #aAor eivar eis te, für etwas 
anftändig, gut fein. za eis rov zöAeuoy, 
mas für den Krieg. gehört, Kriegswiſſen— 
ſchaften, Kriegölul, eis zarız zparor 
eivaı, in jeder Hinſicht der erfte.fein. 5) 
Bei Zahlwörtern bezeichnet eis a) eine ohn⸗ 
gefähre Angabe; z. B. imzeis eis rpıaxo- 
6iovs, gegen 300 Reiter. b) das Maaß, 
bis zu weldhem ſich etwas erltredt; 3. 8. 
zapararreodaı eis rerzapas, vier Mann 
hoch fliehen.  ayeıv ryv radıv eis Eva, 
die Abrheilung Mann für Mann marfdis 
ren laffen. 6) In Zufammenfegungen be: 
deuter ed: ‚hinein, dbarein, daran, 
hinzu. Manche diefer. Zufammenfegun- 


Bilsöwıvy Adv: „zurück ;nadiher, ** jlge 


Bisz, = Ein, 7 0  Eum— Eis. 


Her vð and 5 — ei auen | 
je; wer ei ae di 


Sets ‚Deijen, Aohanein. Sour 
Tevou vorher wr} ’ 
= Me: — ———— 8. fee Eisa — eo⸗ — J 
EisrAnpsw, hinein SE 


En eisleban bewerten; tiienden. 
E'saAoos, 334— —5** 


—52 akomm 
Eins os, 2, — 2) ui in 
zuge, 'gehß Br ‚ Dabei gewöhnligh, 
iso vu 7, Gıingang, Zugang; Vorhof. 
nd. 36, Dinein geben, der Ein: ! 
6 yattr eten des, Chors “auf 
Sin H) das Einfomten. „.- 
Ei; M 0 Sr Verwandten od. “reimd in 
‚eim Hate bri Han; AT Bertrauieht” oder 
reunde madelt. 
—— hinegehn; einwander, 163 
ie 
—— Pi Bad Hereingjehn die Ein⸗ 
auond erg, Anfied 
— 0, als "Beröpiek biheinbringen, 
verfe 
——— ©; das Einſetzen von Bewoh⸗ 
nern. 4% ’ 
Elsoınodoui@, ei eis rı, ich baue was 
mit.etröhs Aus. Thakyd. 2. 571" 
—* ie ieen Hom. 
ee — bis; fo lange ataı 
fat! gworde, ich ‚weiß. "fir 
Kg —* Ya gehe. "Ep . 
Fisouöpyrun, hinein abdrüden. 






















gebung. iberlof * 
zoo, zueignen, überla en, zu 

hen — ilegen. dauzöv eism, tırı J 
9— in —— ſich als Theil⸗ 

— itglied von etwas angeben. Med. 

au Kındeskart annehmen, adoptiren, 

| Eiszeinsie, 7, Annahiie an Kinpedhalt, 


Eisa inne, FR — 2) die Be⸗ 


do 

— 3, angenommen, Wobliee 
— — ‚eisreune), Einſchickung, 
Einführung, Einlaſſung. 

‚Eismopsvm, hineinführen. Mcd, hineinaehn- 
Elswnantob, 0085, o, der Einnehmen, 

4, Einforderer.. 

Elstpaßıs, 9. das Einfordern, Einrreiben; 


„die ahme. 

ee! ro, #. «&w, u. Med. > Anrab 
"bern, BEN, — einnehmen, „bei. 

Elsardw, t. — J fpuden. 2 
Elsp&oy. f. perisouaı, hineinfieifen, — 
————— 63 aAc⸗ovr.ð ‚ Eınuß, 


ıElsonisas, Adv.; aufzsin.die Zuflinft, 
Eisozros, 2, angeſehn, anfidtlidy.. "< 
Elsomtpiapuan, fi um«@piegel-beiepen, 
fidy fpiegelm, _ a wahr 
BA RE wide KoueF; 
Eisopdw, anſehen, beträchten Beer * 
ben, wicht uhbeachter, unbeſtraft laſſen. 
Elcopuao, hineineilen, hinsindringen.: 
Bisopllzwlrihiden Hafen, in die Bucht 
führen. Med. in den Hafen einlaufen. 
meer: —A Dort, d.icos; Mgleich; 
avıoo’. ud, welcher nach 
Se eiten — Ausdehnung« hat, 
WERE TI? eur ee rar, 
gleihrörmig fhmwebende Schiffe; deren Laſ 
«tmadyıbe rigen Bleichgewicht vertheilt 
ift. Ar long. die,gleich verthei Mahl: | 
seit, jeden, sjeisee Worzian, Air, un und 
erwird;; vergmigliches Mahl. 
— —— 8 ———— eg 
al inn. billig. 
UI I ENG Nyri 999 meait Ar 
ln hineinleiten, uylındı 
a, oVertiefung. 


Eispuis, N», das Aineinflieflen.c aan 

Eisordo,f. dsw, hinein“; — Bi 

FioteRds,) im eine Klaſſe zählen od. 

men. ’2) zu eifter Bürgerflaffe gehörem. 

ElsttIHue, hiteinfeßen od. (tgen, (darin 
niederlegen. » 

Eisrößeuw, hineinfiefien. 

Elstpfroy Hineins, hil-, dazutehten ®. 
wenden, ' 

Eistpex@, f. elsdöpauoduar, Hinehnte 

Eisrpvzaw, hineinbohren. 2) ——** 
ſenken, ſich einſchleichen. * 

Eispaivw;, anzeigen. 

Eisptpw, f. eisoiow, aor. elsiveyna, ‚bin. 
eintragen, hineinbringenz hiutragen, da⸗ 
bei, dazu tragen; beitragen, beiſteuern. 
9) einführen, aufbringen.! 8) vortragen, 
vorfchlagen , anbringen 4) brauchen, ” 
menden. Diod, u. Dionys.“Hal. 

EispSeipouan , au feinem Verterben. ih 


— — — 
7 


273, der Anblick, * u, ‚pmorein begeben, worein gerathen 
—** „al fur, zu € ; l Elspoıraw, bineinge en, 0fR hingehen, 
Bisnaloy fi maınoae bereinforungei, Hu „veluhen — Pe —— Kinärnten. 
PAPA 5, 4 
— 2) Beitrag, Beileuer, boabe. ante 


Elszluno, hineinfhiden, ‚hinsinbringen, 


ineinlafle 
"Armen 2 dom, bis an einen dunti bins 


fangen ; überfegen. non IR 
‚an 4 meinfliegem. une =. 


dröumt , 
Eisandaow, hineinſpringen; 


abe, Vortrag. 
Eispopdo, mas eispipw 
spp, fe moowaz, Au affen » alle 
bineinshun,; 2) Innringehens yaale ! 
übergel 


Eisgeipiam, end: ndigen,, 


Eısyeo,. Eu. 


Elsyto, f. xeuco, hineingieffen. 
Eiöw, Adv., poet. fl. sw. j 
EisoSsiw, f. öo@ u. wInca, bineinflof- 
fen, hineindrängen. 
Eiswxos, 2, (ww) vor Augen, vor ſich 
habend, entgegengefehrt, Angefichts, mit 
Genit. u. Dat. 
Eira, 1) dann, darauf, ferner. 2) mit: 
bin, alſo, folglib. 3) nad einem Partı: 
zip: und dann, und doch, dennod, gleid- 
wohl. 4) in Sragen: nun? nun denn? 
fo? und alfo? , 
Eire, elıs - elre, ob - oder ob; fei ed 
daß - oder daß; entweder - oder. 
' Eite, fl. einte, 2 plur, opt, pr. von elul, 
Elrev, ion. fl. eiıa. 
Eio, ft. &do. Hom. _ j 
Eio, epifcd fl. Zw, ©, conj. von etui. 
Eiw, fl. , conj. aor, 2. von inue. 
EloSa, pf. 2. von 23@, ich bin gewohnt, 
pflege. - eiwIods, Svia, dos, gewoͤhnlich, 
gewohnt. 
Elo3orws, Adv,, auf die gewoͤhnliche Art. 
Eiorv, impf, von dd. 

Eros, poet. ft. Eos, weldesf.- los air, 
beftändig. Hom. 2) daß, damit. Hom,. 
"Ex, und wenn ein Vokal folgt 2, eine 
Präpoflz. nit dem Genit., 1) vom Drte 
zur Angabe der Bewegung und 
Entfernung von einem Punfte: 
aud, zu etwas heraus, von etwas 
weg od. her; in der ältern Sprache auch: 
auffer, aufferhalb. dx zAayion, 
von der Seite her, auf der Seite. dx roü 
dvarriov, gegenüber, du vuatos od, du 
vurrorv, zur Nacht heraus, durdy die Nacht 
durch, d. i. des Nachts. Er moAAov, aus 
der Ferne. — Beiden Verben hängen 
bezeichnet es ebenfalls den Punft, von mo 
aus fid) etwas verbreitet: von herab, 
ift aber dem deutſchen Sprachgebrauch ge: 
mäß zu überfegen: an; i; B. andyxe- 
osaı Ex or ölvöpwr, fib an Bäumen 
aufhängen (eigentl. fidy erwürgen, fo daß 
man von Bäumen herabhängt). 2) zur An— 

abe des Stoffes, aus welchem etwas 
ereitet it: aus, von. Orparsvum EE 
dpasıorv, ein Heer aus Liebhabern gebil: 
det. 3) zur Angabe des Urſprungs, 
der wirfenden Urfahe, des Beweg— 
rundes, auch des Mittels und der 
Dadurd bewirften Folge: von, aus, we: 
gen, durd, nad, zufolge, Eraft. 
verköda: Ex rıvos, von Tem. erzeugt fein, 
ftammen. Zr Yeov, von Bott, durch goͤtt⸗ 
liche Wirkung. rd dx rar ndvwr aya- 
 Sör, dad durch Anftrengungen erlangte But. 
ovöbv Aaußarsır du risys, kein Ein: 
fommen vom Fande haben. 2& Umoylars, 
aus, megen Verdacht. Ex rovurov, def: 
halb. dx rivos; weßhalb? aus welder Ur: 
ache? 35 örov, weßhalb ? ZZ av, daraus 
was; defhalb weil. dx mavros roü vo, 
von ganzer Seele. du Täsbuxrns, von Hers 
gen: dx rev öuvaraiv, aus allen Kräften. 
dx zavıös tpönov, auf alle möglidye Art. 
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Ex. — Exaövo. 


"de rös Evrnaxlas, zufolge, Eraft des Ders 
traged. 2E övöuaros slölvar, dem Nas 
men nad) fennen., In demfelben Sinne 
ftehet 2x bei Paffiven wie Uxzo u. apa 
3. B. dr BacıAios Sodnivaı, vom Könige 
verliehen fein. — Eben fo bilder es in Vers 
bind. mit Adjeftiven eine groffe Menge ads 
verbialiiher Ausdrüde: 2 aroluony, Des 
reit, ſchußfertig. &x roüisov, auf gleiche 

Weiſe, eben fo. dx tod toou od. 24 Tdov 
eiyai rırı, Einem gleidy ftehen, mir @inem 
auf gleihem Fuſſe leben. 2x Tou Zupa- 
vods, Öffentlich. EE anposdornzov, uner⸗ 
wartet. 4) von der Zeit, zur Angabe der 
unmitrelbaren Folge: von -'an, 
auf, nad, feit. dx maröös od. zaldwr, 
von Kindheit an. 2 dxeivov, feitdem, 
feitjener Zeıt. de roürov, a) darauf, danıı, ' 
fogleidy. b) feitdem. && oðᷣ, feitdenr, von 
der Zeit an, wo. A noAAoU, feit langer 
gen 3& dptorov, gleich nad dem Frübs 

uf, yeAdsaı dr rovapuöser dannvwr, 
lachen auf die frühern Thränen, laden, 
nachdem man erfi geweint hat. 5) Häufig 
denfen die Griechen die Verhaͤltniſſe fi ans 
ders ald wir, und es erfcheint ihnen das 
ald Bewegung, was wir ald ein Verhält« 
niß der Ruhe betrabten, fo daß wir, nad) 

-unferm Spradgebraud dx überfegen müfs 
fen: in, auf; 3. B. apmaseodar ra du 
rev .olnıwv , die. Geraͤthſchaften/ in den 
Haͤuſern rauben. ot &xroü weötov FYeor, 
die Leute auf dem Felde liefen. 03 Eu ns 
ayopäs Epevyov, die Menfchen auf dem 
Marfte flohen. Anpsrivaı dx Ilviov, in 
Polos gefangen werden. 6) ih Zuſam⸗ 
menfeßungen bedeutet dx a) Entfernung: 
auß, heraus, weg, ent. b)Urfprung. 
„c) Vollendung. — | 
Endepyos, ö (dxas, Epyorv), der weit wire 
„fende, treffende, Beim. des Apollon. Hom. 
Endnv, aor. 2, pass, zu nie, 


"Exadev, Adv., von ferne, von weiten her. 


'Ena9d69n,8 sing.aor.von wa9EZouaı.Spaet, 
Exds, Adv. mit Genit., fern. oux &xas 
xpovov, in Furzer Zeit. 

"Enadtänts, Adv,, jedes Mal. 

Exastrdro, Superl., u. duasrdpw, auch 
tnasrorlpw, Compar. zu Ends, 

Enasraxnj, Adv., überall, immer, 

‚Enaorayöder, Adv., vonallen Seiten her, 

‚EnasraxdIı, Adv,,aufallen Seiten, überall. 
Enaöraxode, Adv,, nady allen Geiten hin; 
überall hin. 

Exrasötaxoö, Adv,, überall, 

'ExaöroSev, Adv., mad &nasraxdder. Diog. 
Laern 1. 93. . i 

Eraoro9ı, Adv., auf jedem od. jeder ein⸗ 
zelnen; überall. 

"Frasros, 3, jeder. #as’ Exasror, ein- 


zeln; allein. ol aa’ Exadror, jeder Ein: 


 zelne ; Einer nach dem Andern. ro ag’ Ena- 
6rov, jedes einzeln; Stüd für Stüd. xas⸗ 
Enaoınv (nutparv)y, jeden Tag, alle Tage. 
‘Endsrore, Adv., jedes Mal, immer, Reis. 
‘Exadroräpw, Comipar, zu äxds. 
19* 


Exara, — Exaro. An Exaro. — Exßag. ' 


Entemör u, 'Exarelovr, ro, eino Bild» 1 'Exarovrraernpis, idot, 7, Zeit von hun⸗ 

fäule der Helate. 2) rd Erde, Din | dert Jahren, Be 3 " ” 
e, welde zur Reinigung des Haufes ges | Exrarorraiınpos, 2%, 0d. dnarorradıns, 
raucht (Eier, Zwiebeln u. dgl.) u. dann | ov, ö, U. ixarovıasııjs, 2, vun hun⸗ 
der Hefate zum Mahle auf den Kreusmeg | dert Jahren, hundertiuhrig. 

getragen worden find. inaraıa nateodi- ‚Exatovraxdpävos, 2, dor, hundertföpfig. 
eıv, dgl. aufeſſen Cein Zeichen der Noth u. Exarovranspalas, ov, 6, dor. fl. ina- 
Unreinigfeit). ‚tovranipalus, 2, hundertkoͤpfig. 

Aab., beide Mal, einund | 'Exarorraxıs, Adv., hundert Mal. 

„das andere Mal. — Fonarovranivos, 2, wo hundert Tiſchla- 

'Endrep9e (r), Adv., von beiden Seiten. |, ger ftehen od. ftehen können. \ _ 

EnarspouaoxaAos, 2, (uaöxain) mit Exrarovrakavria, 7, Summe von hundert 
Aermeln, die über beide Schultern herab» |  Taienten, 

„bängen. , Exatorralarzos, 2, hundert Talente werth 

Eratspos, 8, (bands, Erepos) einer von 


) pd- wiegend. 
beiden. 2) jeder von beiden, beide zugleich. 





















‘Enarorzadpyvios, 2, von hundert Klaf- 

Enaripwder , Ady., von einer der beiden | teril,, 

„Seiten ber. 2) von, auf beiden Seiten. Exarovraungvs, 2, von hundert Ellen. 

Exaröpwit, Adr., auf einer von beiden | ExarorrarmAdcıos, 3, —rAaötor, 2% 
i Seiten. 2) auf beiden Seiten. e 5 hundertfaͤltig, hundert Mal fo viel 
Exaripass, Adv., auf eine von beiden Ar: | EnarovrazuAos, 2, mit hundert Thoren. 
‚ten. 2) auf beiderlei Art. Exarovrapxiw, id) bin - innatorıdp1NS 
‚Exatipwoe, Adv., nad) einer von beiden | ov, ö, 0d. dnarovrapxyos, o, Anführer 
„Seiten hin. 2) nad) beiden Seiten bin. von hundert Mann. } 
Exam, n, Hekate, die Artemis als Got⸗ | Exrarorrapıia, 7, dad Amt des &xaror- 

tin der. Unterwelt. Endrns ösinvov, f. | zapxos. 

v. a. 'Endraıa, weldes f. Exarovrds, ddos, 7, die Zahl Hundert; 
‘Eramßeidrns, ov, 0, gewöhnlich ixarn- | eine Menge von Hundert. 
 BöAos, os weit werfend, weit fhieflend. Eratovraxsipy POS, 0, 7, Mas Exazoy- 

Beim. des Apol. Ä 
“Eyarnoıer, 10, Bildfäufe der Hekate. 
"Exäre, dor. fi, Zur, wegen. 
— or; ol; Sühndrieſter der He 
kate. 

‚Exaröyyvios, 2%, (ixarov, yvior) mit 
hundert Leibern. ART: 
“Eraroynepalas, 00, 0» bei Pind., fonft 

 buaroynipaios, 2, U. Buaröyapävos, 

2, hundertköpflg. j 
“Enardyxeip, Os N» Od. bnaroyxsıpof, 2, 

underthändig. 
"Exaroguyos, 2, was tnardvzuyos. Hom. 
"Exaröußara;, — zo, ein Feſttag, mo 
man den Göttern Hekatomben euferte. 

Exaroußaıer, vos, ©, Der Monat, wor 

in die Irazsußaıa gefeiert wurden. 

"Eyarsußn, 9, ein folennes Opfer von hun⸗ 

dert Stieren od. andern Thieren. 2) jedes 

feierliche Dpfer u. das, mas geopfert wird, 

"Exrardußoros, 8 (Bodr) von hundert Och⸗ 
fe; hundert Ochſen werth. een 
"Euaröunesos, 0d.bxaröumodoß, 2, (zoös) 

underr Fuß lang. , 

Ruarouxiacior, 2, bundertfältig, hun⸗ 

dertfach · 

nuarounoliespos, 2, U. Enaröurol:s, 0, 

, von hundert Städten. ae 

“Exaröunovf, a0806, 0, N» hundertfüflig. 

‘"ExaröurvAos, 2, Mit hundert Thoren. 

IExaroupüvia, [leod ] ra, Dpfer wegen 
Hundert gerödtefer einde. Plut. Rom. 

‘Exatöv. ol, al, ı ‚ hundert. 

‘Exargvauyos, 2, mit hundert Ruderbaͤn⸗ 


xep.. 
‘Exarovrdxoos, 3f93. &rarovraxovs, 2, 
von hundert xdoz, humdertfältig wiederge⸗ 


bend. 
‘Exarovröpyvios, 2, von hundert Klaftern. 
‘Exardrıopos, 2, hundertruderig. 
‘Exatorrourms, 0v, 6, fem, &xarovrov- 
rıs, ıdos, 7, bundertjährig. 
"Euaros, 6, Enden, 7, weit fchieflend. 
Beim. des Apollo u. der Artemis, 
‘Exarosıös, 3, der, hundertfte. 
‘"Exnaro6rus, vos, 7, ion. was tnarorıas. 
’Erßa2w, f. abo, herausfagen. - 
"Exrßaivo, f..Bnsouat, herausgehn, her 
ausfchreiten, heraustreten, bet. aus dem 
Schiffe, alfo landen. dx waldor dußal- 
ver, aus den Kinderjahren heraudtreten. 
An der Rede: abichmeifen. 2) ald imper- 
son.» es har etwas einen Ausgang, gehet 
in Erfüllung, trifft ein; es ereignet fi. 
8) tranfit. mit AEE., überfcreiten. 
"Erßanxto u. dnßanxevo, id) fege in bak⸗ 
chiſche Wuth. 2) Inhanxevo U. dußan- 
-xevouae, ich gerathe in Wuth, Leiden 
ſchaft, Liebe, bin vernarrt ın erwad, Ext 
rırı, 0d. dv rıvı,. Od, ri. 
"Erßarim, f. Balo, id werfe aus, 
heraus od. meg, verwerfe ; verJage, ber 
treibe, verbränge, ſtoſſe aus; fee aus; 
ich haue, ſchlage aus; ih laſſe fallen, es 
entfiießt mir; ich laſſe hervorſproſſen. Pals. 
ich werde verworfen, falle durch. 2) 11 
tranfitiv , fi ergieſſen, hervorfprudeln, 
einen Ausfluß nehmen; auch einen Ausfall, 
Einfall thun. 
—— verwildern laſſen, wild, 


am machen. 


ken. 
* rdöpaxwos, 2, (dpaxun) hundert | 'Ex 
Dramen werih, für hundert Dramen. | gra 


— 


ar 


Exßol. — Euyor.' | 


fene- Saxpdor Inß., Thränenfirom. vechr 
„grße, ein geftranderes Schiff. \ 
EnßoAzuatos, 3, u. Enßöltuos, 2, Alb 
geworfen, —— verworfen; ab⸗ 
„getrieben (von der Leibesfrucht.) 
Enßöltov, rö, ein Mittel zum Abtreiben 
„der Leibesfrucht. 
EnfßoAos, 2, ausgeworfen, verworfen, weg⸗ 
en... 2 — — (von 
eibeöfruht ). 3) geftrander (vom 
„ Schiffe). j r : 
Enßoußndis, 7, (Boußeo) das Auffunts 
‚men, laute —— — 
Enßworw, f. —ınoo, abmeiden laſſen. 


Eußop. — Exßol. 


"Enßapßapmoıs, 77, DBerwilderung: 
Erßascarizw, ausfoltern, durd Foltern 
un Geftändniffe bringen; ausforſchen, 
prüfen. ——— 
Erßasıos, 2, zum Ausſteigen gehoͤrig, das: 
felbe befördernd. 

"Enßadıs, 7, (2nßalvo) 1) das Heraus: 

ehen, Anefteigen. 2) Ausgang, Ausweg, 
\ lag zum Auslteigen. 5) Erfolg, Erfül: 

— ung. 

Dearniotos, 2 u. 8, zum Ausgange gehoͤ— 
rig, dabei gebraucht od. gebraͤuchlich. Zepa 
Enßarsipıaz, Opfer beim Ausgang od. nach 
der Yandung dargebradht. 
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Enßeßaröo, befefligen,, beftätigen. 
Enßtßaioeıs, 7, Betätigung. 
"Erßnoco, f. Zw, aushuflen. ı 
Erßıa2onaı, mit Gewalt heraudtreiben, 
verdrängen; herausreiffen. 2) nöthigen, 
swängen. 3) intranfit., mit Gewalt aus: 
od, durchbrechen. | 
Erßıßaew, f. doco, herausgehn, ausfteis 
gen laffen, ausſetzen, ausladen. 


. "Enßıßasuös, 6, das Ausladen, Ansland- 


„Segen. ; 
— oũ, oͤ, der ausſeht, ausla⸗ 
et. 
Enßıßasrıxos, 8, zum Ausſetzen, Heraus⸗ 
bringen dienlich. 
"Erßıßpwsrw, f. Inßpwsw, ausfreſſen. 
"Exßıos, 2, entlebt, ums Leben gebracht. 
"Enßlaotravo, f. 6r7ow,.idy ſchlage, Feis 
me aus; entfeime, entiprieffe. 
EnßAdormua, ro, neuer Trieb, Zweig, 
Keim. 
’EnßAd6rndss, , das Auskeimen, Aus⸗ 
ſchlagen. 
EnßAinw, aufſehen. 2) das Geſicht wieder 
befommen. Aclian. 
"EnßAntos, 2, (ErßaAAm) mweageworfen, 
zum Wegwerfen; veracdhtet, veraͤchtlich. 
’Erßkirrw, id) fauge aus. s 
EnfßivVsn, 0d. ErßAvwm, f. Udo, ergief: 
(en. 2) ſich ergieſſen, quelien, flieffen. 
"Erßoaw, f. 76@, laut auffdreien, aus: 
ruien, laut rühmen. — 
Erfßonseıa, n, dab Ausziehen um Tem. 
beizufiehen. 2) der Ausfall von Belager: 


ten. 

’Exßondio, ausmarfhiren, um beijuse: 
hen; einen Ausfall madıen. 

"Enßonsss, 7, das Aufichreien, Ausrufen. 

"Enßokas, &005, 7, (inßaÄio) ausge 
worfen. . , 

"EnßvAn, n, das Auswerfen, bef. der Pa: 
dung aus dem Schifſe; das Bertreiben aus 
dem Yande. 2) das Schoſſen des Getrai— 
des moi Gitwu EnßoArr, um die Zeit, 
wo das Gerraide ſchoßt 3) die Abweichung 
von einer beflehenden Norm. apIpov &x- 
BoAn . die Ausrenkung eines Gliedes. Ao- 
yov 2xßoAn, die Digreffion, Nebener: 
sählung. 4) der Ort, mo etwas ausgeht. 
rorauod Enß.. Ausfluß. zwpas Euß., 
der Paß eines Landes. 5) das Ausgewor: 





„Med. abmweiden, 

Erßpdew, f. ds, auswerfen (von kochen⸗ 
den, gührenden od. braufenden Körpern). 
„2) intranfir., hervorkochen, hervorfprudeln. 
Enßpaoua, ro, das Ausiprudelnde, Aus 
wurf, Ausichlag. N 
— 0, das Ausſprudeln, Auswer⸗ 

en. 

‚Enfpaooo, ausmwerfen. Auch im Med, 
Exßpovrao, herausdonnern, herausſchmet⸗ 
„tern; aufdonnern, losdonnern. 

„Erßpüxdouar, losbrälten. . 
Enßpwauz, 10, (dxßıßpwsrw) das Aub- 
gefreſſene. Enßowua zpiovos, Sügefpäne. 
‚EnßvSiso, aus der Tiefe heraufbolen. 
Exrfßvpswua, 1, u. 'Erßüacwdıs, 7, (Bup- 
sa) Hervorragung aus der Haut. 
Envyimiantöo, zu Mildy madyen, Pass, zu 
Mildy werden. 

Enyaui2w, verheirathen. Med, auch dxrya- 
p£eouaı u. dnyauisnorar, fidy verheirathen 
„und fo aus der Familie treten. 
Exyavpoopaı, fidy fehr brüften. 2) tranfls 
„tiv, fehr rühmen od. bewundern. 
Enysyauev, inf, u. duryeyaos, duysyof, 
„part, pf. zu Enpiyronaı, 
EnysAao, f. so u. ddonas, Laut auflas 
den. 2) hervorfprudeln (mit einem dem 
Faden ähnlidhen Tone). 

"Enyeiws, wros, 0, lautes Aufladhen. 
'Enyeretns, ou, 0, pott. was Imyaros. 

’Enyervaw, erjeugen, gebären. Pass. ads 

‚ ftammen, 

Eryıyaprisw, den Stern berausnchmen, 
auöfernen, ausineifeln. 

Exrylyvonar, 0d. dunyirouae, fi yerndo- 
par, daraus, davon erzeugt werden, ents 
ftehen, entfpringen, abftammen, 2) ins 
tranfir., ausfheiden, mwegachen. dupers- 
6Iaı tod Er, aus dem Leben fcheiden. 
3) impers, &xyiveraı, es gebt an, iſt er⸗ 

laubt, vergönnt, gelingt. KR 

EryAsvaicouaı, aufhören Mof zu fein, 
ausgaͤhren. — 
EryAvpo, £ vpow, ich grabe, ſchneide, 
hoͤhle aus. 
Exvontsudo, dad verſtaͤrkte yonrevm. 

Exyovosſ, 2, davon, daraus erzeugt, ent: 

ftanden, entiproffen. Als Subitant., Sproͤß⸗ 

ling, Nachkomme; Sohn, Tochter; Enkel, 

Enfelin. r& Eryora, die Nachkommen- 
ſchaſt, die Jungen, die Brut. 


Expo. — Exdie. 


Enypdow, id) fhreibe aus, ab. Med. sch 
fhreibe für mid) ab, Eopire. 2) id) ftreiche 
aus. der, Liſte. a 

Exndanpdw, f. dso,,in Thränen ausbre: 
den, weinen. 2) Harz od. Gummi aus: 

‚ſchwitzen. — 

‚Erdarsisw, auf Zittfen ausleihen. 

—— ou, oͤ, der auf Zinſen aus— 
eiht. 

"Exrdanavda, das verſtaͤrkte Saravam, 

Endedapuevos, Endedaprazi, pf. pals. von 

Pa. 

Enders, 2, mangelhaft, unvollendet. 

"Erden, 7), Rüditand, Popwr, mit den 
Abgaben. 

’Endruualvo, u. dudesuario , erfchreden, 
in Schreden fegen. | 

’Endsıvio, vergröffern, übertreiben. 

— abfpeifen, die Mahlzeit ſchlieſ⸗ 
en. 

’Erötxarevw, verzehnten. 

Erdtrouar, 10n. ft. dunöfroumt. 

"Endentinds, 8, zum Empfangen, zur Auf 
nahme, Abloͤſung, Nachfolge gehdrig. 

nöEHT@p, 0p05S, ö, der auf: ,, abnımmt. 

"EndeEıs, n, das Empfangen, die Yufnab: 
me; Folge, Zeitfolge, Nachfolge. 

’Erdtpnouaı, herausfehen. nepaAns Edu- 
Sfprerar 6068, die Augen fehen aus dem 
Kopfe. Hom. 

’EndspuariZw, abhäuten. 


‚Enödtpm, f. eos, ſchinden, abftreifen, die 


Haut abziehen; abprügeln. 


, Endesuedw, Endesuiw, binden, verbin: 


l 


den; anbinden. 
"Ernderos, 2, (MXoô?co) angebunden. 
’Endtrouar, f. Zopaı, abnehmen, aufneh« 
nıen, annehmen 2) auffangen. 8) abldfen, 
folgen, nadhfolgen. 4) erwarten. 5) ver: 
ftehen , auslegen, aufnehmen. 
"EndioN f. 760, anbinden. Garidas Indr;- 
6aı, die Thür verfäylieffen. Hom. Od. 22. 
174. - Endeor nurorwr (Spüs), fie ban: 
den dad Holz an Maulthiere, d. i. fie lief 
fen es von Maulthieren fortziehn. Il. 28. 


13. 

’Exönsdvw, nahdrüdl. was 5nIUvo. 

"Eröndos, 2, Adv. —Aws, fehr hell, ganz 
deutlich, ausgezeichnet. 

’ExrönAow, offenkundig, ganz deutlidy mas 
chen. 

Brönuaywyio, durd) Demagogenkunft: 
griffe gewinnen. 

Erönnio, in die Fremde gehen, megreifen, 
verreifen; in der Fremde, auf Reiſen fein. 

’Erönsda, ij, das Derreifen, die Reife; 
Aufenthalt in der Fremde. i 

"Erönos, 2, auffer Yandes, verreift, fremd. 

’Erönnocıevw, nahdrüdl. was önuosıevw, 

Erdiaßaivro, id) gehe ganz durd). 

"Erötmerdogar, ich weiche von der vorigen 
Fedensart ab, m. d. Genit. u. Akkuſ.; ich 
ſchweife aus, entarte. 5 

"Endıaimaıs, 7, Wenderung der vorigen 
Lebensart, Ausfchmeifung. 

Exrdıazpiw, abfägen. 
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Exdid. - Exöog. 


‚Enöldayna, ro, Probeftüd des Gelernten. 

— f, 50, das verſtaͤrkte 6204 . 
“w, P 

Endıöpdsrw, f. Endpdsonai, herauslau⸗ 
fen u. entfliehen. 

’Ensıövsno, poet was duövo.. 

Endldoyu, f. dndöwsw, id) gebe ‚heraus, 
liefere aus. 2) ich gebe heraus, bringe uns 
ter die Leute. 3) ich gebe aus dem Haufe, 
von mir weg. dudıödraı Suraripax, eine 
Bechter —— ausſtatten. 26. 
vlov Ent téxvyny, einen Sohn in die Lehre 

eben. 4) ich gebe weg (für Geld), vers 
inge, vermiethe. drdıd. bauror zırı, ſich 
Ban Jem. od. einer Sadye. 5) intrans 
—* ich ergieſſe mich, nehme meinen Aus—⸗ 
uB. 

‚Enxdınylouaı, auserzählen. Joseph, 
—— ich laſſe in Schwulſt aus 
arten. 

Endına2o, Sinnv, id bringe einen Pros 
zeß zu Ende, entſcheide denfelben. dxdıma- 
sonaı, id führe mein Recht durdy einen 
Prozeß gegen Tem. aus. 2) ich räde, 

Enöinadıs, 3, dor. ft. Exdlungıs., 

'Endinaörrjs, od, 0, der Raͤcher. Eurip, 

’Endınew, ich räche, beftrafe. 

’Endinnua, zo, genommene Rache, Bes 
ftrafung. 

’Endinnois, 7), das Raͤchen, Rache, Strafe, 

Exdınnıns, oU, d, Räder, Strafer. 

Endınnrınos, 8, rädend, ftrafend. 

Endınia, 7), was Endinnoıs. 2)Erlaß am 
Pacht. Dio, Cass. 

"Exdtxos, 2, Adv. —rxos, das Recht, die 
Gerechtigkeit handhabend: rädend, ſtra—⸗ 
fend, vertheidigend. 2) v Erörnes, Stadts 

ſondikus. 8) ungerecht, widerrechtlich. 

Exdivto, herausdrehn. 

'Endioder „ Adv. fl. &x Aıds, vom Zeus. 

ErdısneVw, herausfdleudern. 

Erdıppevw, aus dem Wagen floffen, wer 


en. 
Enrsıbdw, fehr durften. 

"Endıybos, 2, fehr durftig. 
Endıaönw, f. 5, beraustreiben, verjagen, 
Enödiwäis, m, Verſagung. .. 
’Endonei, es mißfällt, es ift nicht die Meis 


nung. 
"Endoreo, herausſchwenken, herausmerfen. 
’E dopd, n, (Exötpw) das Abftreifen, Ab» 
ziehen der Haut. 

'Erödpios, 2, zum Abziehn der Haut ges 
hörig. ra& Enöopıa (verfl, papuara), Mits 
tel, welche die Haut aufziehn od, wegbei⸗ 


zen. 
’Endosıuos, 2, herauszugeben; auszuflats 
ten; zu verdingen. 
"Erdosıs, 7, NHeraudgabe, Uebergabe; 
Ausftarttung; Derdingung ; Bodmerei. 
"Endoros, 2, herausgegeben, ausgeliefert, 
ausgeltatter; verdungen. Exöoror dovvaı, 
ausflatten, verdingen. 
’Endoxeior, ro, Behälter. 
’Endorn, 7, (dnötroua:) I) Aufnahme, An 
. nahme, Empfang, Bewirthung. 2) Nachfolge, 


Erdpon. — Kiga 
R gell ; „g2.Ermartung. 4) Uuslegung, 


"Erdpa vrröw' (öpdiay') Fun, Drachen 
wmagen · . _ en 

‚Exdpaxıiob;®, von ſechs Drachmen. 
Enödptaw u. Med., herausbredyen.. 
"Endpoun, ‘N, das Derausiaufen; der Aus: 

fall die Srreiferei. 

"Hubpouos ‚6, Auslaufer, DVorfaufer ; ein 
Soldat, der aus der Linie gegen den Feind 
vorausrüds: X 

“"Erdvua, ro, das Aufgesogene. 
"EnöÖvo, ſ. V. g. dndvw, . 
"Endbsnos. 2, Jum Aurziehn gehdrig. 

"Endüsıs, #: das Ausziehn, Ablegen. 2) 
das Emporfonimen (aus Wafler, "Gefahr 
vw. dgl.),. Reriung. 8) Ausfühte.e 
"Exrdvswrlo, durb Schaan abbringen od. 
bewegen. Diefe Handlung heißt drdvusw- 
anöiıs, N. j , 

"Erndin, f. ß600, 1) id ziehe Einen aus, 
mit QAlkuf. .der Perfon u. Sache. Med. 
id siehe mich aus, lege ab. 2) im aor. 2. 
». ım Med., id fomme berous, minde 
mich heraus, rette mich; mache mid, Da» 
von, entſchlüpfe. 3) mit d. Eenit. u. Urt, 
ſich einer Sawbe enıziehn. 

"Erd@pıow, ganz zum Dorier machen. 
Exei, Adv., dort, dafelbft.  rarei, das 
mas dort vorgeht, die dorrigen Umftände, 
Dorfälle. 2) dorthin. 

"Eusider, Adv., von da od. doriher. 
’ExeiSi, Adv., dafelbit, dort. 

"Ensivg, als Adv , auf jene Art und Wei: 
fer auf jenem. Wege, an jener Stelle, 

ort. 3 

"Eneivıvos, 8, von der Art wie jenes. 
Aristot, F 
Eucivos, xelyn, xciro, der dort, jener; 
auch nachdrücklich: jener bekannte, beruͤhm⸗ 
„te. Adv. £xeivos, auf jene Art. 
Eneiöt, Adv., dörthin. 2) audb fl. dxei. 
’Enendöumv, dutnasro, plusgpf. pals. v. 
xasw. 

’En£nkero, 8 sing. aor. zu xAouoi. Hom. 
"Ensnocutaro, ion. fl. drenösunvro, 
plstrpf. pals, von xoouso. 
’Enlpönda, aor. ]. act, zu nepdalvo, 
"Enexeipia, 7 (o, xeip) Waffenſtillſtand, 
Enthaltung von Zeindjeligfeiten. 2) Serien. 

_ "Endeua, Od. Erdesum, TO, U. dndesuos, 

6, (Er2iw) das durdy Die Herausgetrie⸗ 
dene, Ausfchlag; Auswurf eines fiedenden 
„Körpers. 

Enzeöis, 7, das Auswerfen, Austreiben 
durch Hitze. 

"Endestos, 2, abgekocht. 

’Endio, f. 20, aufbraufen, aufkochen. 
2) durd) Hide auswerfen, austreiben. 
Erdntiw, auf⸗, aus⸗, nachſuchen. 
’Ex20pöw, verfinſtern. 
"Er2woo, zum Thiere machen. Pals. wurm⸗ 
ſtichig werden. 

Erzorupeo, dad glimmende Feuer wieder 
anfachen, wieder ermeden, beleben. 


L’ExrzwrVpndıs, 7, Wieberanfahung; Wie⸗ 
1 Gerbeiek Y * n * ana ng; Wie a 









Exton. — Exdyh 


Enya re ft. — 3 
»alo, (richtiger ohne z’swbseript' ER): 
"ErnBoilarn, Geſchicklichteit —44 * 
fen od. zu treffen. ie er 2 


— 2 (biids, Bari), weit ſchieſ⸗ 
' fend. PR Ze ea TI 
‘EnnAla, 7, Ruhe, Sicherhei. 
"Ernkos, 2, ruhig, angeföft,iungebindert, 
„bebaglic. 7575 
"Erna, als Praͤpoſ. m. d. Genit. um - wil⸗ 


fen, durdy, wegen, vermöge, kraft. Hom. 
in d. Od, u, Hes, » * % 


Endalarroo, ganz zu Meer machen. 


Endaino, erwärmen. - - - 
ErSIaußlonean, gariz beräubt: fein. 


"Ensaußos, 2, eridroden, beräubs. 


ExSauviso, (Sauvos) ausrotten. Aischyl. 
ErIaurdonuar, zum Strauch werden. 


"EnSsäavov, epiſch ft. EiiIaror, aor, 2. zu 


duIvnonw, 
"ErIapdio, 0d. ExIapsco, viel Zutrauen 
od. Muth haben. kn 
’Endaponua, rö, Zuverfiht, Muth. 
’Ensavudeo, nahdrüdi. mas Savuadm. 
Endeaouaı, ddouaı, anſchauen, eridauen. 
’Endsarpiew, f.iow.att. ı@, aufs Thea⸗ 
ter bringen; auf dem Thearer sur Schau 
aueftellen ; Öffentlicy dem Sport, der Schans 
en proftituiren, an den Pranger 
ellen. | 
’Enderd2w, vergöttern, mie einen Bott 
anftaunem u. ehren; erheben, preifen. 
’Erdsıaduds, d, Vergötterung, Vereh⸗ 


rung. 
"Enssua, 10, (Euridnue) —— * öffent» 
(ich bekannt gemachter Befehl, Edikt. 
"ErSluerai, 0d. Zudiuev, epifch fl. dr 
Seivar, inf, aor, 2. von Srridmus. 
"Erd , vergörtern; von Oerternu. Tem⸗ 
pela: weihen, wıdmın. 
’EnIsparsio, ganz heilen; eine Kur ganz 
ausbrauben faffen. 2) durd vorzüglide 
Aufmerkiamfeir, die man Einem bemeifet, 
ihn ſich ganz zum Freunde machen. 
’ErIepisw, abmähen, abidineiden. 
’EnS2spuaiva, f. dvo, durchwaͤrmen, ers 
waͤrmen. 
"Eusedis, 9%, CAriſↄnun) das Ausſetzen; 
— Bekanntmachung; Edikt; Aus 
egung. 
— *—— 2, Adv. - ums, (Be5uds) ge» 
gefehlös, fegmwidrig;-greulich. 
"Enderos, 2, ausgefeßt, ausgemorfen. 
’EnSto, f. Jedconar ‚herauslaufen, weg⸗ 
laufen, vorlaufen, hervorſtürzen, einen 
Ausfall thun. 
Eusimdıs, 7, Vergoͤtterung; Weihung. 
Eusewrınos, 3, vergötternd, 
’EnInAa2c, auslaugen. 
’EndnAursıs, 7, Verweichlichung, Erſchlaf⸗ 
fung. j A Yo 
’ExS fra, ganz versärtliden, verweich⸗ 
ichen. 


Exöng. — Exxop. 
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Exxcdm. — Brxı.. 


ErInpdo, douan, auch —E ber 1’Enxcle, f. adden , anbrennen,, verbren« 


jagen-und fangen, wegfangen. 

a —— —— —32 wild machen. 

aus dem Schatze nebmen. 
—3 — een. —— weg⸗ 
drüden, wegdräugen ; herausdr 


"EnSAsuua, 76, Duetfchung 


VERSAıypıs, , das —— od. Ausdrüs 
den, Wegbrängen ; Zufammendrüden. 2) 
Drud ; Bedrüdung ; Drangfal. 


nIrHaum, f,Savovuaı,, id) liege in Dhn- 
—* liege wie todt. dedrrianeır yelatı, 
& halb tobt —— 
iv . ausihmau 
Devasan, dudopr 2 nor. 2. 45420-· 
por, heraus:, hervorfpringen, 
’EnSopvßio, beunruhigen. 
Endpoda , ausfagen. 
Erspoußde, gerinnen laſſen. 
EnYpdußwcıs, 7, das Gerinnenlaffen. 
ErsavAiio, ausſchwatzen. 
be f, Bopaduas, f. v. a. dudo- 


VEnJöuaiyos , nahdrüdl. was IJuuaive, 
Erdüua, 1177 Ausſchlag. 

En Sösiar n,. Muth, ide. 

Ersöwde, f. doa, —— raͤuchern. 
Pals in Dampf aufgehen. 

"ExIYuos, 2, Adv. - Ivuof, En 
thig , raſch, keidenfbafslie. 2) = (6. 
‘Ersvsia, 7, mas ErYvoıs. 

— Tr Sühnen, Reinigen ge 
böri u fühnen, zu reinigen. 

re a rag Verſoͤhnung, Ausſoͤhnung, 
Sühnopfer. 2 das Ausbrechen eines Aus⸗ 


ſchla 
ur fö ic onfere — 3. ich . 
au von Aus du IVou 
einige, verbüte durch en Opfer. die Wer, 
unsemigung; id) verſoͤhne durch ein Opfer; 
ich verabfcheue. 
ErIosrro, u. dxaꝰoncuoco, V das verflärfte 
— 2) durch Schmeichelei zu etwas 
ringen 
— ich breche in lautes Gelächter |. 


———— ich reinige aus, raͤume auf. 

„2 bringe aufs Reine. 

Ernasevden, f. ZJevönse , ich ſchlafe — 
ſer dem —2* ——— 

* * 29. alte Nachtwache. 

„ol, at, ra, ſechzehn. 
ne 2, von ſechzehn Hand: 
breiten. 
Ennaubenaernpis, iö0oS, i. Zeitraum von 
ſedzehn Jahren. 

"Ennasdenadtns, ov, 6, ſechze hnjaͤhrig 
Ernösndnngus, %, don ſechzehn Elen. 
Ennasöfxtros, &, der ſechzehnte. 
—— ,ov,d, Innasdanirıs, 1805, 
fe eig, 

a a eine Galeere von 16 
„Reiben Ruderbänfen, 

Ennospos, %, unzenig, über die Zeis hin⸗ 
aus, veralter, 


nen ;.me . anfiften, entzuaden. P:. ss, 
entlammt ein. 

Exxaxéco, ermüden, den Ruth. verlieren, 
vorz. im Unglüd, 

"Ennakandouas , herausangeln.. 

’Ennallo, f. Also, hervor, berausrım 
fen. beransioden. Med, zn * herausru⸗ 
en, 

"Ennadidve, fehr verfchöne 

’Ennakvuug, 205 (das Aufgededte) Ber 
weis, Merkmal. 

’Enxakdnte, aufdyden, entblöffen, offene 
baren. Med, ſich 'enthüllen. 

Exxciurco, f nauoduaı, ermüden, ermatsı 
ten; Mit Akk., einer. Sache müde werden, 
"Ennardaa , austrinfen. 

‚Enxannisio, verhoͤken. 2) verfälfhen. 
‚Exnapnio, im den Saamen treiben. 
"Eunapnien die Freot davon nehmen. 
Med. was d. folgend 

N Enkaproouaı, die Früchte von etwas ſam⸗ 
mein, genieffen; Nugen davon ziehen. 2) 
usfangen durch au groffe Benuhung. Thu- 

5.28. 


"Enxnaprwdıs, 7, nm AR Genuß, 
‚Ennarıösiv, daraus herab 

’EnnavAio, in den Stengel biegen, eis 
nen. Stengel Pose 

"Exxavua, oO, (éAxcica) Zunder, Holz 
zum Ynzünden. 

"Ennavoıs, 7. das: Anzänden; Entzün⸗ 
dung „ Erbigung. 

"Ernavstınds, 9, sum Snsönden, Ent 
Nammen gehörig od. gefchickt 
—— — nachdrückl. was xavydo- 


— ausgeſetzt, ausgeſtellt ſein; dah. 
1) ofen liegen, öffentlich dallegen „ofen 
ftehen. 2) unterworfen fein. 

EnndAevSoS, 2%, vom Wege abgefommen, 
verirrt. 

Dexczudoo, audleeren. dunevoör Ivudr, 
den Geift aufgeben. 

"Ennerıio, u. — 
—S—— 2, exzent 

— nT0S, Ki Oseentrisik, Jam- 
ril 

"Enntvadıs, „, Ausleerung. 
‚Ennepaido, aueplündern; ganz verwüſten. 
"Exnepävvunı, ausgieften und miſchen. 
Ennsyvpivas, Adv, part, pf. pals, von 
drxio, ausgegoſſen; ARid uͤberfluͤſſig; 
ausgelafen. 

"Enxnpaivo „ ertfräften: 

Bxxnons, * (apa) mit ſechs Reihen von 
Nuderbänfen, + 

Kr 0, Verbannung durch öffentl. 
’Exxripvnzos, du exilirt. 

"Enxnprgsa, -rıo, f. So, durch den Her 
rold "Einen aus dem Lande vertreiben, ver 
recilen, 2) nahdrüdt. fl. aypVcow, 
"Ennırandispuar, nahdrädi. mas xırar- 
ölaouz, 


‘ Esmmuvso. — Exxom. 


"Exuivdo, heraus:, wegbewegen ;: Wberh. 
> bewegen, aus der Faſſung bringen. 


intranf., auffer der Spur laufell. Xen. 


. yneg. 8. 10. r f 
f. do, brechen, zerbrechen; 
zernichten; ſchwaͤchen. 
‚Ennleao, ausſchlieſſen, nicht bineinlaffen. 

Exnkizro, megfiehlen, heimlicy wegbrin» 
„gen, fortfcyaffen. 

Exxinisw, ion. mad dunieio. 
"Erxinuardouai, in die Ranken treiben. 
"Enxindia, HR Volköverfanmlung. 2) der 

et zu derſelben. 8) das verjammelse 

olf. 4) Kirdye, Kirchenschr, 
"EnxAndıd2w, ic halte Volkeverſamm⸗ 
„fung, berarhichlage derin. Rn 

EnxAndıasuos, d, dad Halten einer Volka⸗ 

en und die Berathung in der: 

elben. - | 


"EnnAndiasenipiov, zo, Drt zur Volke: 
verfammlung. 
"Enxindiactnis, 00, d, der in der Volks⸗ 
verfammlung fipt od. redet. 
"ExnAndiactınos, 3, zur 
As gebdrig. zo EuxA. (apyüpıor), das 
‘ Geld, weldes der bekoͤmmt, der ſich in 
der Bolföverfannmiung zu Athen einftellt, 
in zwei Dbolen beftehend. 
"EnnAnssıs, 7, (Exxaido) dad Herausru⸗ 
fen, herausfordern; Reizen, 
"Enninteio, mad Anrevw. 
"EnnAyrinds, 8, Adv, -rıxoös, herause, 
bervorrufend; reizend, ermedend, lodend. 
"EnnAntos, 2, der Aufgeſorderte, Ausges 
fuchte, Hr ol EunAntos, der 
Ausſchuß des Volkes. 2) an den man ap- 
vellirt. 8) der ausgewählte Schiedsrichter. 
"Ennilua, zo, Neigung, Abweichung. 
"EnxAtvns, 2, auswärts geneigt, 
"Ennitvo,f. vo, 1) id biege, lenke ab, 
‚aus. 2 intranf., ich weiche aus, weiche 
ab; ziehe mich zuruͤck. 8) neige mich aus: 
märts, nad der Erde zu. 
"Enniisıs, 7, Abweihung, Zurückweichung. 
"EnnAitos, 2, dem man ausweicht, mas 
man vermeidet, 
"ExxAvsm, ich fpüle, waſche aus. 2) id 
firöme aus. 
"ErxAvöua, ro, dad Ausgefpülte. 
"Enrico, idy Pfeife aus. i 
"Eunvaio, aufreiben, erfhöpfen, mürbe 
machen, Ennrassörci, fl. dannvaisovdı 
bei Theokr, 15. 88. 

"Ennvaw, . no, aus:, abfragen. 
EnnoßaAsnsvouar, wie ein Kobolt mit 
Einem verfahren, dem Koboit gleich fdya: 
dernaden, nad Vass. in Aristoph. Equ. 
’Exnalaivo, f. dvo, aushöhlen. 

"Euxorkıado, aueweide 


0, 
Ennorucouaı, id) wache auf, habe ausge: 
fchlafen. 
EXxxoitéc, ich ſchlafe drauffen; halte Nacht⸗ 


— Soildwache, die des 


um ausgeſtellt wud; ausyenellice Pos 
en. 
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Volksverſamm⸗ 


EFxxox. - Exxoor. 
"Eronsiße, auöfernen. 2) etwas aus Teils 


as, die Haare ausreiſſen. . 
nnoAdato, ausfchlagen, ausbauen, aus ⸗ 
agen, dur Piden aus dem Cie brin« 
n, ausbrüten. 
‚EnxoAaypıs, 7, das Audhauen, Ausbrüten, 
EnnoAvußaw, herausſchwimmen. Pe 
’Exnouön, 7, das Heraustragen, Her⸗ 
„ausbringen: bef. VD Ausfuhr. 2) Begräpniß. 
"Enrouisw, id). trage, bringe, —. her⸗ 
aus, fort, weg; ich begräbe. Med. ich 
trage für mid heraus, nehme mit weg; 


trage. Eurip. 
"Ennousöuds,.ö, was Exnomdr. 


"Ennoppevoyas, [ehr wißig und gewandt 
fein. Eurip. 5 , — 


Exxoneuqis, 7, das Ausſchneiden. 
u dnn. ötröper, ein Verhad. 

olyb.,..: - 
"Exxonos, 2, fehr ermüdet, 


ſich laſſen. 
"Enxorpl&o, U, - æoo, ausmiften. 2) was 
d. vorherg. 
"Erxönpwedıs, 
‚ ns xoiaias, Entleerung des Leibes. 
’Ernörtw, ausbauen, umbauen; 
gen, ausiioffen ; ausmeifleln. LZxxöxremr 
olniav, ein Haus aufbrechen. 2) audrots 
ten, vertilgen. . j 
‚Ennopaniao, zum Henker jagen. 
Exxopéco, ic Eehre aus, fege aus, reis 
nige, überb. idy ſchaffe weg. 2) ich ent. 
jungfere. 
’Enxopi2o —— auswanzen. 
"Enxopvpöw, die Hauptpunkte von etwas 
zufammenfaffen, 
Exxoduéco, ausfhmüden. 
"Ennoötndıs, m, Ausſchmückung. 
"Enxovpiso „erleiduern, erheben. 
’Ennpayyava, U. Ennpasw, f. -npddo, 
anr. dbixpayuv, aufichreien. 
’Ennpavyaso, was d. vorherg. 
’Ennpluauaı, id) hänge daran (intranfit.). 
’Ennpeudvvuu , f, udew, hberabhängen 
laffen,, daran hängen. 
"Ennpeuns, 2, herabhaͤngend, ſchwebend. 
'Ennpnuvao, binaushängen; aushängen. 
’Eunpirw, f. iva, ausideiden, ausfon« 
dern, dab. 1) ausfoffen, ausmerzen ; nicht 
annehmen, nicht wählen, vermerfen. 2) 
ausmählen. 8) abführen. 
"Esnpisıs, 7, Abfonderung, Ausſcheidung; 
Abführyung. 
"Ennplirinos, 8, zum Abfondern oder Ab» 
führen gehörig, geſchickt. 
"Ennpiros, 2%, abgelondert; ausgewählt, 
auserlefen, ausgezeichner; abneführt. 
Exxporéo, herausſchlagea, herausichmies 


den. 
ı Exuporos, 2, (nnaros) fehr laͤrmend. 


w 


ner feſten Lage herausbringen, dxx. rpi- - 


hole mir. 2) ich werfe heraus. -8) ich er⸗ 
"Exnouxdsw, nadydrädl. mas nourade, 
"Ennonsös, des,d, Meffer zum Ausfchneiden. 
— das Aushauen, Umhauen; Aus⸗ 


Enxorpiow, den Miſt od. Stuhlgang von 


7, das Ausmiften, dendmp. 
aueſchla⸗ 


1 


Exugovs.— Exaauxo.. 2%. 


pe ovos,n, dad Herausſchl er 
alsfonım a allagen ,. Den: 


"Exnpov6ros, 2, herausgeſchlagen, ver: 


Exagpagı— Erinpaı \ 
"Erkaynpöve, hervorleupten laſſen. Pasa, 


: herbprleugiten. = 
— hervorleuchten, hervorſtrahlen; 





















rieben. 4 ſich phich hervorthun a. im ſeinem Glan» 
"Ernpavo, auöfdlagen,/ausfichlen; ver⸗ J. se, in ſeiner ganzen, Ktait zeigen. ©. - 
treiben. 2) intranf. , hervor; „ ausbredyen. |" ErAaurıs, 7, das Herodricuchten. 


"Exrxturzio, mis Laͤrm, Getoͤſe heraus-, 
hervorbreden. 

"Enxvßsvo, auswürfeln, ausfpielen. Ex- 
— zıvi 0d. vnip Tıvos, etiwad 

„aufs Spiel fegen. 2) im Spiele verlieren. 
Exxvßisrao, ich ftürge mich Fopfüber ber: 
aus. Ennvfkozdr Unip: 7,vo$, einen Purs 
delbaum über, etwas bin machen. 
Exrxvnite, durdy eine Maſchine den Zu: 
(dauern vor Augen bringen; vorzeigen, 
ensdeden ‚offenbaren. 
’EnxvnAnua,. ro, Maſchine, um auf dem 
Theater etwas zum Vorſchein au bringen. 
"Exxviistos Orepavos, ein Kranz. fo feſt, 

„daß er fib fortrollen läßt. , — 
Enıvilo, - Awödo, - Aivdo, heraus: 
wickeln, herauswinden. 2)-abichütteln, ab: 
werfen. 8) Pals, dxxvAro9ıjvas eist, 
ausgelaffen und zügellos ſich einer Sache 
ergeben. 3 Er 

"Exrvualivo, - nüuarico, überfluten, über: 
wogen ; im: Marſchiren über die Linie Fom: 
men. Xen, Anab, 2) ausmerfen durdy die 
Wellen. — 

’Enxvrdo, wechſelnde Leſsart mit dxnıvdo, 
welches f. unter 2. 

Exrnvuvnyerio, auf der 
überb. verfolgen. 

"Exxvvos, 7, nvwr, ein Fagdhund, ber 
revirt, nicht eine Spur verfolgt. 

"Exnvrto, heraus:, hervorguden; hervor: 
eben. 2) tranf., hervorfteden. | 
'Ennwdwrisw, audflingeln, d. i. unter 
die Leute bringen, wie unfer: auspo— 
faunen. 

' "Ennwudeo, im awuos herausgeben; 
— mit Ungeſtuͤm, Pomp u. Jubel aus: 
stehen. 

"Ennwpda, betäuben, taub machen; ab: 
ftumpfen. 

"Enkapxavo, f. Ansouaı, durchs Loos be: 
fommen, erloofen, 

"Eriantizw, mit den-Hinterfüſſen aus: 
fdylagen, 2) mit Verachtung von fidy ſtoſ— 


’ErAardavo, f. Arj0w, vergejfen machen. 
Med. vergeffen. RT 
”EnAanaso, was Pnrianacem. 
’ExAartw, ic) faufe aus; verfhlinde - 
"EnAäroucw, in Stein ausbauen. 
’ErAaxalvo, ausgraben, aushöhlen. 
’Erraxavldouaı, Gemüfe abichneiden. _ 
"Enisaivo,f. vo, abglaͤtten, abpoliren; 
mindern, wegmilhen. . 0 

’ExAtyo, ü. Med., auslefen, auswählen, 
ausfuchen; ausheben, werben; erbeben,. 
eintreiben, einfordern, einnehmen. 2) weg 
nehmen, hinnehmen. : 

ErAsızua, Od, Exisınröv, ro, Arinei, 
die man im Munde zergeben läßt. 
’EnAsıoa , jerreiben. 

’ExnAsıznS, 2, wad-EnAımns. Spaet. 

"ExrAsızrınds, 3, mangelhaft. 2) zur &xAeı-. 
vis gehdrig. 

’EnAsizw, 1) ausfaffen, übergeht, unter» 
laffen. drAsize Alywr, ich unterlaffe ans 
zuführen. 2) veriaffen, aus etwas. audziehn, 
auswandern. duAcimeıv els xwpior, Ders 
laffen u. nad) einem Orte hinziehn.. 3) ſich 
eıner Sache entziehn. 4) inrranf. u. im 
Pass., ausgehen, abgehen, eiugeben, mans 
geln, bef. a) von Sonne u, Mond: fid 
verfinftern. b)von Menſchen: ohnmädtig. 
— fterben. 70 dxAsizov, das Man- 

elnde. 

— ‚ nahdrüdl. was Asırovp- 


Jagd verfolgen ; 


v£Ew. 

’Enrelxw. ausleden, beleden. 

ExActipis, %, das Ermangeln, Unterlafs 
fen, Derlaffen. 2) dad Ausbleiben, Weg 
bleiben, bef. nAlov u. HeAnvns, Sonnen», 
Mondilnfterniß. 

"Enksnrinos, 8, ausmwählend. ol dxi, 
Eklektiker, welde aus den Lehrfägen ver« 
fhiedener Schulen fidy ein phılofoph, Sp» 
em bilden. rn 

’EnAzuros, $, auserwählt, auserlefen, aus» 
geſucht. 

’ExrAliaSor, u. dnAsAaddunv, bei Hom. 
die aor. 2. mit Reduplik. von duAavdare, 

’EnksAlulvms, Adv., part. pf. pals. von 


en. 
"Eridnridua, ro, ein Sprung od. Tanz, | drAVw, lofe, ſchlaff, ausgelaffen. 


wobei man die Füffe nady hinten in die 
Höhe. wirft. 

"Eriantıöuds, 0, dad Ausſchlagen mit den 
Hinterſüſſen. 

"ErAaAto, ausſprechen, ausſagen; aus— 
plaudern. 

"EnAaAndıs, 7, das Ausſchwatzen. 

"Eriaußavo, f. Ampouaı, 1) id nehme 
heraus ; befomme, genieſſe davon. 2) ich 
mäble, ſuche aus. 3) idy übernehme für ei: 
nen bedungenen Lohn. 4) verjlehen, Deu: 
ten. Grammat, 

"Eniauzpos, 2, fehr glänzend od. heil. 





"ExrAssuee, ro, das Abgeichälte, die Rinde, 
"Enis£ıs; 7, die Auswahl; das Ausſuchen. 
’Enkeri2ow, abſchaͤlen, aushülfen. 2) die 
Gier auebrüten. 

"EnAlrıdıs, nn, 1) das Abſchaͤlen. 2) das 
Auebrüten. . 
"EuiAsnros, 2%, (rAizw) ausgefhält. 2) 
(Aszros) ſehr dünn-od. feit. 
’Enisertdro, fehr dünn machen. 
’Eniino, was enlerisw. 

"Enksvnairw, ganz weiß machen. Pass. 
aanz bleidy werden. 


1 EnAcvnos, 2, ganz weiß. 


Eakıyo. — Exjay. 


"EniAvo, f Zu, ablaffen, aufhören, 

Exindo, Stammform zu dnAawSavon, 

"ExAnrtop, opos, J, Uebernehmer. 
ExAnptw, das verftärfte Anp£w. 

"Erindıs, 7, (dinAavSarvouaı) Vergeffen- 
heit; gaͤnzliches Dergeifen. 

"Erinpis, 7, (dxAaußarm), dad Her: 
ausnebmen; das Aufnehmen, Einfanımeln ; 
Ausnahme. 

‚EnAıSoAoyio, die Steine ablefen. 
Eritudw, ——*2 u. en 

’ErAiula, 9, Meißhunger. LXX, 

"Enrkzuvoo, ganz zum Teih od. Sumpf 
maden. 

"EnXiuos, 2, ausiehungert. 

"Enkymovo, verllärfte Form fl. duAsizw. 

’Erkıvam, aus dem Garne gehen. 

’Erkınaivo, fett und glatt machen. 

’Eriirapio, erfiehen. 

"Enkımns, 2, mangelnd, fehlend ; ausge— 
laffen , überfehen. 

’EnAoylouaı, u. ExAoyl2ouar, fidy ausre- 
den, entichuldigen, ri, mıt etwas, 

"EnAoyevs, ws, 6, Einnehmer. 

"ExAoyn, 7,1) das Eınfammeln, Einneh: 
men. 2) Auswahl; ausgewähltes Stuͤck, 
bef. ein Fleines Gedicht. \ 

 "EnAdynoıs, n, Erforfhung. Diog. Laert. 

’Erkoyieouaı ausrechnen, berechnen, über: 
rechnen; überlegen, bedenken; wählen. 2) 
berechnen, darlegen. 

"Enioyısuös, ö, Ausrehnung, Bered): 
nung, Ueberlegung. 

"EnAuyıötns, oü, Ö, der Nendant, Bes 
rechner. 

"Enioyısrla, n, Berechnung. LXX. 

"ExAoyos, 2, auffer der Rebe. 

"Exkovrpor, zo, Gefäß zum Auswaſchen. 

"ErAovVw, auswaiden. 

"EnAoysvw, ich gebäre aus. 

"Erioxuöcuar, zu einem Buſche werden. 

"Enivyi2w, herauswinden. 

: 5205, 2, Sehr traurig. 

pos, 2, (Avpa) nit zum Leierton 
paffend, mißtdnend. 

"FEykvdcıs, 7,1)Ausldfung; Aufloͤſung; Be: 
freiung. 2) Ecſchlaffung, Shwäde, Ab» 
fpannung. x 

"Enivosaw, nohdrüdl. mas Avcsaw. 

"ExAvrnp, Npos, 6, Ausloͤſer, Befreier. 

’ErAvrnpios, 2, zum Ausloͤſen, Aufldfen 
gehörig. EuAvrnpior, rd, Sühnopfer. 

"Eriüros, 2, Adv. - ws, aufgelöf, 2) er: 
ſchlafft ’ ſchwach. 

"EnAvrpow, aus loͤſen. 

’ExrAvrpwöıs, 7, Autlöfung. 

"Enivo [Ü, doch gemöhnlih kurz, aber 
ſtets veriängere bei folgendem o], aus: 
od. aufidien ; losmacyen, befreien. 2) (dymi: 
een, erſchlaſſen, enskräfien, abipannen, 
ermüden: : 

’ErAmßaw, nabdrüdl. was Anßaw. 

’EnAwrisw, vom Kleide entblöjlen. 

’Exnuayeior, ro. (Exuaödo) woran man fich 
abwifcht, Handtuch. 2) die Maffe, worein 
man abdrudt. 3) der Abdruck, Abguß. 
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' Exuoy. — Exuo. 


4 
Exuayua, ro, (dnudoso) der Abbruck; 
„das Ebenbild. — 
Exnalvo, £ drai, I dringe in — 
reize, entflamme. Med, id) gera n 
Wuth, Leideuſchaft. 4 * 
"Exnuaxapico, ſehr glüdlidy preifen., ı 
„Exuantos, 2, (dxudoso) aud:, abge druckt. 
„Eruantpov, ro, f. d. a. Enuayya, — 
Exualao6w, -tfro, U. dnuaiIando, ich 
erweiche, verweichliche. RT, 
‚Eruavns, 2, Adv. -vos, ganz raſend. 
Enuav3avo, f, Insouas, idy ſuche zu er⸗ 
fahren; erfahre, lerne fennen; ih ver⸗ 
nehme. 2) ich lerne auswendig. . 
"Ennadıs, 7, das Abwiſchen; Abdrücken. 
"Eruaouas, Wovon dxuassaroale epifc.: 
aor., er erfand. Hom, hymn.in Merc. 511. 
’Enuapaivo, f. dvo, ausirofnen, vers 
„srodnen, verfhmadten laſſen. , 
Eruapyöwo, durd) Leidenfchafe ganz rafend- 
madyen. 
"Enuaprupto, ald Zeuge ausfagen; zeugen, 
— re 2) abmwefend od. frank fein Zeug» 
ni ge en. « 
’Exuaprvpia, 7, -rUpıov, 2ö, das Zeugs 
„niß eines Ubweſenden od. Kranken, . 
Exucooco, - To, f, Zw, ich) drüde aus, 
wiſche ab, ftreihe ab. 2) ich drüde ab, 
bilde ab, forme, modele, made nad. 
Med. id ahme. nad. 
’Enuaörevo, auffuhen, nachfpüren. 
’EnueIVUoaw, f. Us, berauſchen, betrun⸗ 
„fen machen. 
EnılesAisoo, f. iaco, begütigen, beſaͤnf⸗ 
tigen. 
’Eruelpouaı, vorzugsweiſe oder in hohem. 
> ie theilbaftig werden, rırös, einer 


ade. 

’Enuiisıa, 7, dab Derfehlen der Melodie 
(uEAos); Fehler im Singen oder Spielen 
eines Inſtruments. 2) Sorglofigfeit. 

’ExrueAetao, durch Uebung völlig unterrich⸗ 
ten. 2) audftudiren, vollfommen lernen. 

’EnueAns, 2, Adv. -Aoös, mifhällig, uns 
barmonıfdy, unpaffend. 2) unordenslidy, 
ſorglos. 

"Enueii2o, in Stücken hauen. 

—— Bergwerke erſchoͤpfen. Stra- 

On, \ 

Exneroéco, ausmeffen, vermeſſen. Med, 
dnusrpeiödai rı, dad Maaß nad etwas 
nehmen. 

’Exuitpnois, 7, Auemeſſung, Vermeſſung. 

”Exuerpos, 2, Adv, - uirpws, übermäflig. 

’Enunsdvw, naddrüdl. was unxuvw. 

"Enunvos, 2, ſechsmonatlich, halbjährig. 

'Erunvioo, [v gewöhnt, lang] anzeigen, 
befannt machen, verrarhen. . 

’Enunpdw, -donaı, heraus, aus einander 
wickein; vom Hrere: defiliren laſſen, im 
Med, auch defiliren. 

’Enuolvo, ganz beflefen; verpeften. Med. 
den Saamen laffen. Aristoph. 

’Exuindouas, eın Vorbild nadahmen und 
volfommen ausdrüden. 

"Exryuisio, das verflärtte use. 


Exuı69. — Exvoun. 


"ExudYos, 2, was dedunsdos, 
ExusIo, für Kohn verdingen, vermie: 


then. 

"Erui6sYadıs, 4, Verdingung für Lohn, 

„Qermierhung. 

ExuoAs, poet. ft. ddsore, nur gebräudhl. 
ald aor. 2, heraus», hervorgehen. 

—— abformen, «abbilden; ausbil: 
e 


Exnovo oᷣo⸗ nachdrüuͤckl. was uovscw. 
ExnoyIio, mit Mühe-vollenden. 2) einer 
„Gefahr entgehen. 

EruoyizVw, heraushebeln; mit Gewalt 
berausbringen od. reiffen. 2) aufriegeln. 
"Exuvädo, — 

re 6, Exuvandıs, 9, dad Aus: 

augen. 

"Eruö3oo , zu einem Mpthos machen, als 
einen Mythos behandeln. 

Exuũx aouaı, aufbrülen. 

‚Ervapxao, ganz erflarren. 
Exrvavido, zu Schiffe ausführen; forts, 
mwegbringen. 

"Envsdöw, jugendlich aufmachen. 2) ver- 
jüngen. 2 
Exveasuds, 6, Erneuung. 
"Envluonar, idy weide ab, trop. id) der: 
nage, jerflöre. 2) durdussdnı wöda, den 
gu binausfegen. Sophokl, 
"Enviuon, ald Auszeichnung zutheilen. 
*Exvsorreiw, ausbrüten. 

"Ervevpiäw, entnerven, die Nerven oder 
Sehnen zerſchneiden; entkräften. 
"Exvevois, n, dad Ausweichen mit auf die 
Seite gebogenem Kopfe, das Ausweichen. 
"Exrvedo, mit auf die Seite gebogenem 
Kopfe ausweichen, dah. überh. ausweichen. 
2) über den Kopf-abilreifen. 3) feitab win. 

fen. 4) ſich feitwärts neigen. 

Envsgplas, ö, (dvemos) ein Orkan. duve- 

plas öußpos, Regen mir Sonnenſchein. 

’Exrvioouar, zur Wolfe werden. 

’Ervio, f. vevcouar, heraus⸗, wegſchwim— 

men; durch Schwimmen entfomnien. . 

Exrnmiöw, das Kindiſche benchmen, wis 

Bigen. . 

Exvnsteiom, ausfaſten; falten. 

'Ervipo,f. to, den Rauſch audfchlafen, 
wieder nüchtern werden. 

"Ervrxohar, wegſchwimmen. 

"Ervndbis, 7, das Ausſchlafen des Rauſches, 
die Wiedererlangung der Nüchternheit. 
Exrixao, befiegen; erzwingen, durdyies 


Ben. 2) die Dberhand befommen, herr: } 
fidend werden, in Schmwang, in Gebrauch— 


fommen, rt 70 uvd@ödss duverınnaıdıa, 
Begebenheiten, die ins Fabelhafte qusge: 
artet find. Te 
"Exrvinnua, tò, das Beſiegte, Erkaͤmpfte. 
"Enviundıs, Beſtegung, Erkaͤmpfung. 
Exriatoo, auswaſchen, ausfpülen; remi— 


en. u 
— mit virpor reinigen, 
"Exrıdıs, 7, das Auswaſchen. 
"Euvoa, 9, Sinnloſigkeit. 
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Exvou. — Exxar. 


"Exvöuos, 2, 0d. Furonor, %, ungefch- 
„mäflig,, ungewöhnlich , ungebraͤuchlich. 
"Exvoos, (95. Exvoys, 2, finnlos. 
„EnvoonAsvw, ganz von Krankheit befreien. 
„Envos-2o, daraus zurkdfehren. Hom. 
„Ervospi2oucı, daraus entwenden. 
„ErävAoo, nabdrüdl. mas EvAda. 
Exovrnöur, Adv., was äxorri, 

‘Exorr 5, oũ, a, freiwillig. 
Exovri, Adv., freiwillig, von freien Stuͤ⸗ 


en. 

— — ich thue freiwillig, von 
elbſt. 

Exovoicouos, d, freiwillige Handlung. 
Exouoios, 3 u. 2, Adr. -oſos, freiwil⸗ 
lig. ovolx (yrauny), u, 26 knovdias, 
as inovsiar, freimillig. 
’Enzaykionaı, mit Akkuſ., ich bemundere 
etwas, erftaune darüber. j 

"Erzaypkor, neutr, als Adv. f. das folg. 

"Ennayios, 2, (durd Verſetung der Buch⸗ 
Raben von ZuzAnsco), Bewunderung, 
Staunen, Schreden verurfahend: alſo 
entſetzlich, d. i. theils herrlich, theil® 
fhredlih uw. dgl. Adv. EumapyAos, auf 
eine entfeglihhe Weife, bewundernsmürdig, 
Ixeauo jaͤnmerlich; auch gaͤnzlich. 

om, \ 

’Enzaseıa, 7, heftige Leidenſchaft. 

’Enzasdnjs, 2, Adv. -Ios, auffer Schaden, 
Gefahr; unverlegt. 2) in Leidenſchaft ges 
brachi, auffer fi, al rırı, über eimas. 
zpös rı, begierig nad) etwas. 

"Enraldsvua, ro, Zögling. 

Ennrardevw, idy erziche u. unterrichte vom 
erfien Qlter an, ziehe groß. 2) ich bils 
de an. 

’Enrardöder, 0d. dx maıdöder, fl. dr war 
öos, von Kindheit an. 

'Enzaisw, zum Belten haben, verfpotten. 

’Erzapasoo, ich renne in Hihe, im 
Wuth heraus zur Schlacht. 

'Erzaio, durdrennen, durdflürzen. Med. 
fid) durchſchlagen. 2) wie 2uß-{AIo, His 
ausbringen, um etwas täufchen „ bringen. 

"Ennalat, Adv., ſeit langer Feit. 

’Erraiato, id handle wider die Geſetze 
der Kedyrerfunft, 

’Erraiio, aus der Zuge foringen, fi 
ausfehen, ausrenfen. 

’Enzains, 2, ausgeſprungent; audgerenft. 

'Exrainsıs, n, Zuerenfung. 

’Ennarim, herausfdüttein. Pafs. herauss 
ipringen. 

’Enzarrös, Adv., im Gangen, ganz und 

gar, auf alle Weife, durrbaus, 

Enranndonaı, eine Federtrone auf dem 

Saamen aufeßen. | 

Enzapdevevw, entiungfer:, 

’Enxzarayto, überkiemen. 

"Enngraoco, f. Sco, erſch recken, beftürst 


machen. 
’Exrauo, vom Wege, von der Geſellſchaft 
fi entfernen. | 
’ Exxdrios, 8, von der geroöhnlihen Norm 


’Ervoun, n, das ”bnıeidenz die Weide. j adgehend, aufferordentlidv, 


' Eunev. — Euaer. 


Ermado, gänzlich ruhen laſſen. 


"Erzavua, ro, ganzliche Ruhe od Stile 


fand. 
"Errapid2o, Blafen wit Gewalt auswer: 


werfen, mit Gerdfe plagen. 


"EnzapAuöuös, 9, gewaltſames Aufplaz⸗ 


zen. 
Exxraxſrao, nachdruͤcft. was-zaxuve, 
’Enzei9w, bereden, überreden. 
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Erneipasw, u. —pdw, flow, u Med., 
mit Genit., ausforfcen, verfuchen, prüfen. 


"EnnelsSpi2w, Maß eunmieSpisw. 
"Ennilcı, f.v. a. Meori. 


’Enrelenaw, mit der Art aus-, abs, 


durchhauen. 


"Enzturw, f. bo, ich ſchicke, ſende heraus, 
bringe heraus, führe aus; laſſe heraus, 
ſchicke fort, entlaſſe. yurainıa dum., die 
Srau verfloffen. 2) ih fende aus, fende 

gehe heraus. Med.‘ ıd) laſſe 


Entlaſſung, Herauslaſ⸗ 


ab. Pass. ich 
heraushelen. 
"Euzmuudbis, , 1) 
fung. 2) Ausfendung. 


"Exzeraivo,f. ävo, ganz feif od. weich 


machen. 


"Exxinoraı, 3 sing, perf. pass. zu dx- 


aivo, 


er ’ 
"Eumsmtaulvos, 8, (inzeravru) ausge⸗ 


breiter, geöffnet, offen. Adv, Exwerraus 


vos, ausgelaſſen, übermäjlig. 


"Exrspaivo, f. pävei, ich bringe zu En⸗ 
de, gehe durch bis and Ende. Pass. id) 


das Her⸗ 
Erzepuw,1) f. dow, ich gehe hindurch, 


gehe ın Erfüllung. 
’Enztpäur, ro, der Ausgang, 
“ auskommen. Aifchyl, 


dringe durch, ſetze über Cintranfitiv). 2) 

-£ dsw, ich bringe hindurch, fee über 
Ctranfitiv) ; bringe bis ans Ende, vollende. 
’Enrepöini2w, ich entwiſche wie ein Reb: 
buhn. Aristoph. 

EnztpSo, f. nipow, verwüften, zerſtoͤ⸗ 
ren, ausplündern. 

”Ernepıiayw, ic führe fort und herum. 

"Ennepieu U. dumepiipxouar, ganz um 

—etwas herumgehen; fort und herunigehen. 


"ErrepiAaußavw, davon nehmen und ums: 


"Exrspıodedo, umgeben, umzingeln. 


’Enttepinilo, f. evco, ioNn.’naAww, f. 


' Jöw, von wo aus umfciffen. } 
’Enrepıinopevonar, heraus und herumge: 
hen; ganz umreifen. 
"Enzepisnaonös, ö, das Heraus-u. Her: 
’ umziehen; militärifhe Evoluzion. 
"Enzepirpexo, heraus» u. herumlaufen. 
"Enrepovdäw, ausftechen, ee 
"Ennsoe, e piſch fl. döinede, wor. zu dx- 
wirtw. 
‚Enniscw, — rro, f. dw, auskochen, aus: 
backen; verdauenz reifen, 
"Enreraaw,f.vd.d. dxrmeravvuut, 
’Enntıalos, 2, (dnzeravvun:) audgebrei: 
„tet, ausgedehnt; offen. 
Erzirayar, f.wındouar, auöfliegen, das 
‚ vonfliegen. 









"Ermd2o, duniaduc, 








® auf u. ab in immer kürgerm Lau 


‚Enmer. — Eushe 


Exzerdrruus, £. do, ausbreiten, au 
„dehnen, auffpannen. 

‚Erzerdouar, was dxmerauar, 
‚„Enziraoıs, 3, Ausbreitung; Deffnung. 
Euxmerijoixos, 2, 
‚zum Ausfliegen. 
‚Erriroua:, ich ir heraus, davon. 
‚Ennevdouaı, eyıld R. dumurdavouer, 
‚Exanyvuu, f. ano, ich made fteif, vor. 
‚aügl, durch Froſt; ich ſchade dur Froft od. 
„Reif. — id werde ſteif, hart, irocken. 
Enrndcdio, herauss, hervoripringen, em 
Ipringen, ensfonmen. 2) Streifereien mas 
Enanönug, 1, Vorſprung; das Hervor- 
‚Springen, 

Enauyjöndıs, 7, das Hervorfpringen. 
Euanntinos, 3, (daanyrvu) Gef ten 
„bewirfend. u 0 
EnnyAow,. das verflärfte,znAow, gang 
äuftreichen. Pass, durch allzu naſſen Boden 


„verderben, * 
Ennyvizo, u. Mei) ‚aushafveln ; mtetas 
durch, Kniffe almäplig 


(Exnetauas) lügge, veif 


phor. abzmaden, 
entziehen. Aristoph, 
‚Exzn&ıs, 3, das Gefriermacyen, ber Froſt. 
„Erznpow, verſtuͤumeln 
Enznxvs, 2, von ſechs Ellen. ee 
was Bimidc, Ie- 
„niesue. ————— 
—— —V Se 
‚nmieso, f. dio, rüden, auspre 
“hervor: od. — — —7 oegew 


‚Ennlesıs, 7, U. Susıeduus, 4. das 4 
drüden, Aucpreffen; dad Herauss,, 140 


vordraͤngen. 

‚Enzieöua, 70. dad Ausgepreßte. . ; 
Exzısöripros, 2, sum Ausdrüden gehörig. 

„ro Enzıeornoıov, die Preffe, \ 
Exzısöros, 8, ausgedrüdt, zum Ausdrücken. 
"Entinpdsw U. Exrınpaivou, dxrınpia, 
fehr bitter machen; metaphor., fehr erbit- 
-tern. 

"Enzınpof, 2, fehr bitter. 

"Enniurinui u. durindmue, f. .2nmArdo, 
an-, aus:, volfüllen. 2) in Erfüllung 
bringen. &) vollbringen. 

"Enzivo, f. ziouaı, austrinfen, ausleeren. 
Ernızpasnw, daraus verkaufen; aus:, 
auffaufen. - 
’Exzigto, f. Enmesovnar, pf. demimtong, 
herauf, , berabfallen ; umfallen (von Bäus 
men); verfälagen werden (von Schiffen» 
den); Auffer fi gerarhen ; durdyfallen (auch 
metaphor, von Theaterflüden), entfommen, 
entfliehen, herausflürzen; vertrieben, vers 
jagt werden. 2) ausfallen, einen Ausgang 
nehmen, ausſchlagen. drmeseiv eis rı, in 
etwas gerathen, audarten. 3) hervorkom⸗ 

men, auffommen, ‚verbreiter werden. 

’Exnısvio, pott. ſ. v A. dxnizıw, ‚ 

’Exrrvri2w, id) [pude aus, 

Enniayns, 2, Adv. por, (dutArfosw) 
betroffen, beſtuͤrzt, erſchrocken. 

"EnrAespisw, ich durchlaufe das Plethron 


ie 


Eurnie — Exnod. 


smumRedpos, 2, ſechs Plethra In der Aus 
dehnung. } 
’Ennisord2o, id flieffe über, 
"Eunnieos, 8, poët. EnmiAcıos, att. Ex 
nAews, 2, Adv.2umidos, gefüllt, gehäuft, 
geläiniget, ganz voll; volftändig; im vol: 
en Maafle, reichlich. 
"Ennievpos, 2, ſechſſeitig. s 
"Ernito. f. evdouar, ion, dumAow, id) 
fhiffe aus, fegle aus, fort, weg. durAw- 
&ıv TO)v pper@v, Tod voov, feinen Ver: 
ftand verlieren. Herodt. | 
"Euriews, wor, art.‘ft. Aumieos, 
’EnnAnyönv, Adv., erichredlich. 
’EunAnyruus ft. dumAncose, Thukyd.4.125- 
PEnrAnSw,.f. now, auds, ans, vollfüls 
fen ; erfüllen. 2) intranf., ganz voll fein. 
"Eunännrkos, 8, Adv.—xoss, erfchredend, 
—— Bi Feahe Se 
"Exzinnros, 2, erichredt, betäubt. 2) auf: 
"fallend, frapyantt.' = 
"ErnAnnuöpeo, überfutben. 
"’Enninbia, 9 u. EhrAndıs, n, Betäu:s 
bung, Schrecken, Beftürzung. 2) heftiger 
Trieb, heftige Begierde. j 
’Frninpiw, aus⸗, ans, volfüllen, erfül- 
Yen; metaph. vollenden. 
Rrniypouz, ro, das Angefüllte; Ausfüls 
I |. 1 Po f 
2 naAnpwdıs, 7, Aus⸗, Dolfüllung; Er⸗ 
egung. — ER 
bes, od, dyher Erfüller,Dollfüller. 
"ErzAnsoo, —ııro, f. 50, herausſchla⸗ 
ge; urch einen Schlag herausbringen; 
rrſchrecken erſchüttern, betaͤuben. Pass. u. 
led, mit Attuſ., auch mit Dat., od. ai 
rırı, durch etwas erſchüttert, aufgeregt, 
auffer Faſſung gebracht, davon hingeriflen 
‚werden ; vor etwas erfchhreden, darüber be- 
troffen werden, fi davor entiegen. 
’ExaiıvIeio, Ziegen ausbredhen. 
"Ernie, ich falte auß einander. 
"ExziAoos, 15193. EnmAovs, ö, das Aus: 
fhiffen, Auslaufen zur See. 2) der Drt 
od. Plaß dazu. — 
’Eunıdbro, auswaſchen. 
"EnniAdsıs, 7, das Auswafchen. 
"Exmivros, 2, ausgewafhen; ausgebleicht. 
2) aus zuwaſchen. 
"Enriow,.ion. mad dunidm, 
"Eurveio, epifch fi. dumvio. 
"Eurvevuardo, derlüften, d. i. in Luft ob. 
Wind verwandeln. 2) durch Wind u. Sturm 
erheben, aufregen. 8) ausblafen, 
"Eunvevöis, 7), dad Ausathmen, Ausdam⸗ 
I) en. f 
— port. —eiw, f, coᷣso, aushau: 
den, ausarhmen, ausdampfen. 2) den 
Arhem laffen , fterben. 
"Exzviyo, ganz erfliden. 
P ;, 7, dad Aushaudyen,, Ausblafen, 


—— 
usdampfen. 
eg 4fg3. Zumvovs, 2, athemlos, ent: 
ſeelt 
aus dem We: 


"Euzosar, Adv., (dx, woüs) 
ge, fort, weg. nodaivy Axkpxeodaı, 
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Eunod. — Burtog, 


aus dem Wege gehen. dumosar yiprve- 
63a, 1) entfernt, abgeroälst werden. 2) aus 
dem Wege fommen, fib wegmachen; ſter⸗ 
ben. 5) &xmoöar yiyveodai rırı, Einem 
aus dem Wege gehen. duwodur morei- 
63, ausdem Wege räumen, d. i. 1) meg- 
bringen, verfleden. 2) tödten, Zxrmoöwr 
eival rıvos, einer Sache aus den Wege 
egangen, über etwas weg, von etwas bes 

„freit fein. 

Enxoder; Adv., irgend woher, fei ed mos 
ber es wolle. 


.Enrordo „ idy mache heraus od. los. 2) ich 


bringe zu Ende, mache fertig. Herodt. u. 
Dio, Cass, 3) Med, idy gebe ein Kınd weg 
an einen Andern. 4) id) veräuffere, vers 
faufe. 5) intranf., ic reihe hin, fange 
3u. 6) impers,, duzozei, ed ift Zeit, geht 


an. 
’Enroindıs, 7, die Vollendung. 2) die 
Entaͤuſſerung, Entlaffung ; Erg’effung. 
Ennoinros, rais, ein Kind, welches man 
„von einem Andern hat adoptiren laſſen. 
Ennxonisw, ich raufe Sloden oder Haare 


aus. z ; 
’Enmoisulo, den Krieg au Ende bringen. 
2) befriegen u. überwinden. 8) zum Kriege 
reijen. Xenoph,tHellen, 5. 4. 20. 
"ErroAsudo, rıyarırı Dd.apöstıve, Gem. 
mit einem Andern verfeinden, zum Kriege 
geg. Jem. reizen, in Krieg mit Jem. vers 
wideln. Pass. verfeinder, böfe werden, is 
„Seindfchaft gerathen. 
EnmoAtuwöıs, 7, das Reigen zum Kriege, 
Derfeindung. 
‚EnzoAido, mit zur Stadt ziehen. 
Exrmolsopne&o,. eine belagerte Stadt zur 
Mebergabe zwingen, erobern, einnehmen. 
’Ennokırevo,. ein Volk von feinen Eigen⸗ 
thümlichkeiten abbringen, entarten laſſen. 
"Enzounsiow, 1) Rolz 0d. praͤchtig einherges 
„hen. 2) tranf., an den Pranger ftellen. 
Exzourn, 7, Fortſchickung, Entlaffung, 
Verſtoſſung. 
’Erxoriw, 1) ausarbeiten, verarbei— 
ten. dxmoveiv rijv ölaırav, das, was man 
Fre bat, ausarbeiten. 2) Durdars 
eiten, dur Anſtrengung üben und bils 
den; ſich mühfam in etwas üben, etwas 
angeftrengt treiben, S)erarbeiten, durch 
Anitrengung u. Mühe erftreben , erlangen, 
auswirken, vollenden; mühfam überfteben. 
4) erragen, erdulden. 5) niederarbeis 
ten, ermüden, aufreiben. 6) mühfam zu 
etwas bewegen. Eurip. 7) herausbringen, 
ausforfdyen. Eurip. 
’Ennöpevsis, 7, das Auſsgehn, Weggehmn. 
’Enroptvo , id) laffe herausgeben, hole hers 
aus. Gemwöhnlidyer im Med. dumopstouay 
heraus, hervor⸗, aus⸗, weggeben, auds 
marfcdiren, abreifen. 
’ExnopYio , wad duzipdw. 2 
’EnnopIntwp, opos, ö, Verwuͤſter, Bers 


drer: 
Erzopdusco, ausſchiffen, austaufen. Lau 


0 Big. = Eiätdo. 


"Safe iwegfübren. Mei. uf dent Sdife, 
„entführen, 
"Prropico, ausmitteln ‚ausfindig machen, 
aufb ißgen U. geben, verfchaffen. 2) an«: 
‚richten, verüben „„Riften 
HNOIVEUD,. Beiälhiren, verderben. 
EnnordouaiN. Erroriouar, id) fliege aus, 
ne Tas pp£ras dnmenöragan; wohin sit 
dein Verſtand Kersan, Tlıigokr, 
"Exroriöuds, Ausdörrung. Strab, 


Pc die inf, aor. 2, von durtptw. | 


38 Eintreiber von, 


ulden u, d 


* oͤ, 


"Krnpaäıs, Hr "das Eintreiben, infor 1 


dern. 


an — f, E00, vollfuͤhren, voll⸗ 
u Stande bringen. 2) vorzugl, im 
a. ei treiben, einjordern. S) abıhun,: 


nden „ 


morden. e 
Erzpdüyo, nachdruͤckl. was mpauvo, 
‚Exrnpeuvizo, ich grabe mir dem Sramme 
„und der Wurzel aus, rotte gänzlid) aus. 
Berker 7, QVorz uͤglichkeit. 

ANnErNs, 2, A 

orgüglı 
über Die Maaſſen 
zapenövtws, 


Adi., f. 


Lorzũglich ſein. 


—— „peröfeninen. 2) aus⸗ 


Ei li, en cH 
ydıs, m 


Waſſers. 

"Enzpnodo, ion. 'f. Lunpdocm, 

"Exäp — ab», los⸗erkaufen. 
"Enz —iew, f.iow, ausſaͤgen, aus⸗ 
en aut ei; ausbreihei 


vrpoSedudo, ich halte nidit die beſtiinmte 


eit od. den beftimmten Tag. 
mpo>E6u0s, 2, der den befimmten Tag, J- 
Eermin nicht hä, der zu fpät E m. 2) 
TOV aymros,.der nicht „Beh das zum 
‚Sanfe befiminge, ‚u. geſchickte Alter hat. 
n. Adv durnosLöuns, nad) der ber 
‚fimmten Zeit, nach dem Termin. 
———— das berſtaͤrkte Simpl 
zpoinut, 4 ı bei. den Attik. larg ber, 
—— herauslaſſeu; aus wegſchiden 
—Se——— ausſtatten. 
"Enzpoxaldo, heraus, hervorrufen. Mel. 
zu fi herausrufen od. Tommen laſſen, 
‚Enzponpiva, ausmählen u. vorziehen. 
Enzpoieino, drauffen verlaffen, entlaffen. 
— — „herausgehen. 
— zo, f, nedvvuaı, heraus⸗, vers 


— daraus hervorflieſſen. 
ee ausgezeichnet ehren. 
’Enapopaivo, herausnehmen u. vorzeigen, 
‚fehen laffen. Med. Erostemmn und ſich 

ehen laſſen. 

unpepepw, f. dnzpooice, herauss und 
‚aorbeingen, vorführen, vorzeigen. 

xapopevyw, f. Zw, heraus und entflies 
ben, entgehen. 
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Adv. —nes, ausge zeichaet, 
c 2) über die Geduhr, 


v. a. InzpemwWf. 
mpixw, ſich ausjeihnen, vortrefflich, 


a dsAnzunden, Verbrennen! 
a and 6, das Getoͤſe des techenden 


Expo. — Exony. 

Exzpozto, 1,260, heräusgieffen , ‚vers 
a, ee ARE 
Enrpuurigo » das Vordertheil abremen, 
—— der Züge Serahäfstlen 


fappem. 
(von dem Ma 
'Euntn6oo, I Ew, ich ſcheuche hetäus; 
ınay,, 4 1! —* 


ich erſchrecke. 

Exatoſ, was dxarndow. 

Eunxrod. fo, auoſpucken, ausſbelen. 

Exaroua, zo, ausdere ftes Blied,  >- 

"Eurtwoıs, 9, Wusikra) das Herausfalleh, 
angrieblen. Ungluͤck.⸗2) das Ausfatten md 

Verrenken eines Ghiedes. 9) das Dertries 

ben werden. _. 

"Erruiw, &, —wülcno, rose, ‚per 

tern, zum Schwären bringen, 

Exæaunna, 10, sereiterte Wumde, _ BAT, 

’Enxü indif, ü, Verenerung, ü 

Ent nria 05,8, sum E — vringend. 

E nauv3avouat,, f, wreUoouaı, 1 ausfras 

gen. ‚erfragen,, außforfchen. „zj,von Jem. 

höreıL,, erfähten. 

Ertöprrieo, ausfdhälen‘, von Kern” hers 

duesn hmen I den anelens YD den E 

gern halten u. rortipnellen; derh.. 


preffen, audgirerfdyen, . 

ee 7, das Bortfehnellen u 
ernes 

‚Enrü 'pnvıgua, röy fortgerdmellter Kern: 

‚Eurüpıdo, erhitzen/ erwaͤrmen ·— 

— 2, entzundet, brennend, dinis⸗ 


A anbrennen, ausbrennen, durch 
Brennen vertilgen. u 
"Eravpdtdo, Keuer, bef. auf Wachtthur⸗ 
men anzunden, um damit Zeichen zu geben 
od. zu leuchten. 2) intranſ. von Wachtthuͤr⸗ 
men ſelbſt, die durch Feuer Zeichen neben. 
>'8).trop., entzünden, entflammen ;. in Flam⸗ 
men aucbredyemlaffen. 
Ertvpwoıs, m. das Außbrennen, Verbren⸗ 
nen, Anbrennen. 
"Enzvoros, 2, —S durch daß 
Gerüdyt verbreiter, kundbar gemacht; ver» 
nommen; kund, bekannt. 
— zo, (duzivo) Trintgefchier, Ber 
er. 


Ennwuaroxoios 05 Becyerverfertiger, 
‚Enzoradıa, ppttı ſt. drouas,,.- 
Enpdavsıv, Aol. fl. dnpavändar, aor. 
1. pass, von "Pair; * vo, 
‚Ennaßdise;,. herauspeitichen. 

’Expayn, n, was Änpmäıs. 

—— fl. dnppnva aot, 1. von — 


Fun 


Expdänv, aor. 1. pafs, von xeparryus, 
Expaivo; f. “ra, ausfprigen. 
— 2. sing. aot, 1. med. von wpäua- 


— evosnaauofiie ſſen, wegfieffen; 
figürl. entfchlüpfen, ſich nad) und nadı verlies 
ren. 2) bei Dicht. aud) tranf., Serfhütten. 
— ro, abge ed losgeriſſener 
Theil, Stüd. 2) Bergichluht. Polyb. 8) 
Dur dbrud eines Stroms. Platarch. 


- "Enpimöuös, 0, das Anfachen. 


4 


- 


Exony- — Exöne 


Enpyyruut, 0d.2xpnnddo, ſ. —pnEw, her 
aus⸗, ausbrechen; — aufbrechen, 
los⸗, od. ausbrechen laſſen. 8) intranſ u. 
VPass., heraus⸗, hervor⸗-, losbrechen, mit 
Gewalt herausdringen. | 
"Erpnöis, 7, Ausbruch, Durchbruch. 
"Enpızow , ausmurzeln, entwurzeln, aus— 
roden, zerſtoͤren, vertilgeh.' 2) aus der 
Wurzel erzeugen. e 
"Erplaucıs, 7, Ausrodung, DVertilgung. 
"Erpizats, od, 0, Dertilger. 
Aa hhua,, 1ö, (dupiareo) dab Aus» od. 
Z eügemörfene », Auswurf. h 
"Enpiv, Ivos, 6, 9, mit hervorftehender, 
groſſer Nafe. nn 
’Enpivio,. audfeilen; trop. abnagen, ab: 
freffen. 
’Enpivi2o, f. ioo, ausfpüren. 
Enpinieo, anfaden, anzünden; metaph. 
anfeuern, antreiben; wieder beleben, er: 
‚ mweden, ernduern. 4 
Erpıntio "u. Eupiatw, f.idbw, herauds, 
aus-, wegwerfen, fortſtoſſen; fortjagen. ; 
"Enpbis, m, das Herausıperfen, Verſtoſ-⸗ 
‚fen, Vertreiben,. .., , ' 
’Expon, 7, od. Bupoos, afgs. Expovs, 0, 
Das Dergusfliehen;. Ausfluß; Mündung. 
’Erporßdtw, audfchlürfen. 
’Erpopea , auöfclürfen. 
"ExpvSuos, 2, aufler dem Takt. 
Expvaro, ausreinigen. i 
Enpvdis, 7, was dnpon. 4 
’Endaynvevo, mit.pd. wie mit dem 
Zugneß fangen; ins Neg vermwideln.,. - 
"Erndaldosay U.,dnsaAsvm, ‚herausfchüt- 
‚ teln, heraueſchwenken; ganz aufler ſich brin» 
x gen. | er ‘ 
MErsada, epiich fl. Indwsw, erretten. 
’Ersapxöw, madyen, daß dleiſc aus etwas 
waͤchſt. 2) intranſ. u. im Pass., xin sine 
Fleiſchmaſſe übergehen. — 
Ersaprxwpua, ro, angeſetztes Fleiſch. 
Excapoco, auskehren. 
"Enssiw, heraus⸗ aus⸗, abſchuͤtteln. 
"Endeva, herausjagen. Bass.. herauseilen, 
ſich heraus ſtuͤrzen, hinwegſchwinden. 
’Enönnaivo, f, ra, anzeigen, ausſpre⸗ 
en 


then, — TECH 
"Enöneosin Faͤulniß bringen, faulen ma⸗ 


den. 
"Exrsiyao, nahdrüdl: was Sıyam. 
’Exrsıpwrisw, mit dem Heber abzapfen. 
Erdımazdouaı, verſchweigen, ſchweigen. 
"Ensxarsiw, aushacken, ausſcharren. 
"Exsnsdavvunt, f. ödsa, herausjagen u, 


jerftreuen. , 
"Ensnevaai, f. dasöuai, id) ſchaffe, raͤu⸗ 
me, bringe weg. ‘ 
"Ex6xsvos, 2, Ohne Rüftung, ohne Larve. 
’Euöxoprıduös, 6, Zerftreuung. 
’ Erdudo „ auswifchen. 
"Exsoßio, hexausſcheuchen. 


"Exöndw, f. don, herausziehen, 
’Enözivöw, f. Oxsisw, ausfpenden. 
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"Endzepuardouas, in Saamen geben oder 









Exoxevdu hinauseilen. 
Exöroyyi2w, mit dem 


1, ausdrehen 


"Extra, bei Hom., 8. ng. 


Exont. - Exsav 


ſchieſſen. 


od. abwiſchen uf. 


"Enöonoröof, 2, vondem Bündniffe u. Frie⸗ 


den ausgeſchloſſen, nit darin en. 
2) gegen das undniß handelnd. ver 


‚Ensraödıos, 8, von feds Stadien, 
Ersradıs, 9, DBerrüdung, bef. VBerrüde 


heit, Entzüdung, Begeifterung; Schrek 
fen, Staunen; langwierige Ohnmacht. - 
Exörarınos, 3, Adv. —xos, 1) verrüf- 
‚fend,_entzüdend. 2) verrüdt, entzüdt, 
‚enthuftafifch ;_ ohnmaͤchtig. 
ExoGrAAdo, fr 2eAw, ausienden ; ausrüften, 
„ausfhmüden. j 
Exoröpw, ich lege, nehme den Kranz ab. 
‚2) id leere. 8),idy befränge. ech 
‚Exotn3igw, was dzosımdizw.  - 
‚Enstpayyiso ‚.ausdrüden, durchfeiben. 
Enötpareie, 9, U. dxörparevsir, 7, Aubs 
marſch, Aufbruch mit dem Heere. 
Enrötparevo, mit dem Heere aufbrechen, 
ausmarſchiren. Med, den Feldzug antreten, 
eröffnen. 2) den Feldzug endigen. Thukyd, 
ExörparonsdöeVo, u. Med., das Lager. 
auffdylagen an einem andern Drte, nad 


FE: den man einen Punkt verlaffen hat. 


"Ersrpfpw, herausfehren, umkehren, auf 
die andere Seite fehren, menden. „P ber» 
herausmwinden. TI. 17.58. "> 
Exötpo@n, N, 1) Zerförung. 2) Verren⸗ 
fung, Verdrehung. | 2 
’Exövpıyyoo, zu gifteln machen. > 
’Ersvpiew, h, —piro, 8. 1Eo, aussi 
(hen, auspfeifen. | 7 
"Ersdpw, fortreiſſen, herausſchleifen. 
’Eunspevdordo, herans:, fort⸗, wegſchleu⸗ 
‚dern; herauswerſen. J 
’Exöppayizw, mit dein Siegel ab- oder 
ausdrüden. Med. einen Abdruck machen; 
nachahmen. 2) ausfchlieffen , ausfperren. 
’Exöppdyıdut, ro, Abdrud. , eh 
"Ersxi2w, herausfpalten, herausſchneiden. 
"Eröw2@, daraus retten, erretten, bes 
freien, durdbringen. 
"Enswpeio, auf», anhäufen. 
aor, 
der Stammform zu xreivow, " 
’Extayn, nn, Anordnung. 
*Exraönv, 0d. duraöor, Adv. (dxreivo), 
ausgedehnt, geitredt. | 
Enta@d105, 34.2, (Exreivo) ausgedehnt, 
audgeftredt, weit u. breit. 1 
"Enrader, fh duradnscr, 8. pl’ aor, 4, 
pass, zu Hreivo. BEN 
’Exradrsouar, fut. 1. pass. zu Exrelvo, 
‘Exraios, 8, am ſechſten Tage. 2) drraios 
&pros, Brod von ſechs xoivınss, — 
’Exrtalivroo, um die Talente, d. i. ums 
Geld bringen. € 
»Entduc, 70, (Exreivo) das Ausgebehnte, 
"Errduvo, ion. fl’ duräuvm. 
"Extav, fl, öxradar, 8, ph aor, & zu xrei · 
va 


x 


von xtde, 


w 


Buerav. — Eurey. 


"Bxtärs, 8. sing. nor. 2, von xreirw. 
’Eurarvo, was dxteivo, ausdehnen, aus⸗ 
fvannen, binftreden. 


"Erradıs, 9, die Anordnung der Reihe, 


nad). 
"Enrareıröw, fehr niedrig, Flein, demü: 
thig, Hleinmüthig machen , erniedrigen. 
"Entapanınöds, 3, zum Beunruhigen ge: 
hörig, geſchickt. 
"Errapadıs, 7, Beunruhigung. yasrpüs 
Entap., Durchfall. 
’Exrrapdoco, —rıw, f. 50, fehr beunru: 
Burn. extap. norklavr, Durchfall verur: 


achen. 

Errapßio , nachdruckl. was rapßew. j 

Errapiyevw, naddrüdl. was TapıXEV@. 

’Extapsow, Nachdrüdl. was random. 

"Erracıs, 7, Ausipannung, Ausdehnung; 
Spannung, Anftrengung. 

Exrraooo, -tra,f. aöw, heraudftellen ; 

vorz. die Armee aus dem Lager ziehen u. 

in Schladtordnung fielen; anordnen, bes 
ordern. 

"Errarös, 3, (Enreivo) ausgedehnt. 
Errapptva, ausgraben. : 
"Exrsaro, ion. ft. Zurnvro, nenenvro, 8. 
pl. plsgpf. v. araouaı. 

"Enreivo, f. evo, pf, - rdrana, pals. - rd- 
zayımı, ausdennen, audrefen, ausftreden. 
2) dehnen, lang, meitläufig machen. 3) 
anftrengen, anfpannen. 

Errerxizw, ausmauern; mit einer Mauer 
od. Burg umgeben, befeftigen. - 

"Ertenvom, Kinder gebären. Med. vom 
Vater, die geborenen Kınder als die feis 
nigen annehmen. . 

"EntrelI9m,:poet. f. v. a. dryivoum, 

"EnreAsıcw, vollitändig machen, vollenden. 

"Ente simcıs, 7, gaͤnzliche Vollendung. 

’ErteAsvraw, ganz beendigen. 

"EnreAiw, f. &o, immer vollbringen, 2) 
EBENEN die Dollentung geben; erfüls- 
en: . 

’ExteAns, 2, vollendet, beendigt, völlig. 

’Exreprvo, f. treu, ic ſchneide aus, ent: 
manne; ich haue ab od; um. durkureır 
rıva 197 Qılavspwazie, durdy Höflichkeit 
Sem, entwafinen. yav Ear., das Land 
verwüften. 

"Enröreia, u. -vla, n, Ausſtreckung, Aus: 
frannung; bef. QAnftrengung Einem zu 
dienen : Dienftfertigkeit, Wilfährigkeit, 
Gemwogenpeit. 2) Ausdauer, 

’Exrevns, 2, Adv, -vos, 1) audgeflredt, 
ausgedehnt. 2) angefvannt, angefirengt. 
5) emſig, willig, bereit, dienftfertig. 4) 
fätig, anhaltend. 5) reichlich. 

"Enzedis, 7, das Ausgebären. 

‘Exrtor, Gerund. zu Erw. 

Exreus, dos, o, der fehlte Theil des 
nedıuvos. 

"Exrrevxo, ausarbeiten , -verfertigen. 

’Exrreppiw, zu Aſche brennen. 

"Entippasıs, 7, Derbrennung zu Aſche. 

— auskünfteln, ſinnreich erfin⸗ 

en. 


Roſts gridtſch. Wörterbuch, 2re Ausg. 


305 


Extix. — Exror. 


"Extenuw,f.ıiäw, aar, Zdlraxor, ber: 
ausſchmelzen, vertilgen. 2) zerſchmelzen; 

„top. verzehren. duraxeis, abgehärmt. 
Ertnudpior, ro, ein Gedjttel, der ſech⸗ 

„Te Theil, 

‚Errnäis, 7, das Zerfchmelsen. 

‚Ertidaösevo, ganz zahm machen. 
Entiönue, f. Eudrico, andfenen, ausftels 
len (als Ziel, zur Schau, ats Belohnung); 

inausfegen, ausfegen Cein Kind). 2) bins 
eben, vorfehen. 8) von fidy geben, her— 
ausgeben, bekannt machen. 4) erklären, 

„feitiegen. 

Extidnveo, Eeutıdnvevw,. ernähren, er⸗ 
ziehen. 

‚Entınevonan, (xtixos) hektiſch fein. 
Entıxos, 8, (Eis) eine Eigenfhaft has 
bend od. betreffend. 2) bei Diod, u. 

„rian., fertig, geübt. 

Enrinrw, fréSouar, ausgebären, durch 

‚Geburt ang Licht bringen. 

EutriAdo, wegfaden. 

‚Ext, f. iA, ausrupfen. 
‚Enriuao, fehr fchägen, ehren. 

„Entiumdss, n, Hochſchaͤtzung. 

— 2, ohne Ehre, ungeehrt; nicht 
ehrend. 

"Enrivayuös, 6, das Wegſtoſſen. 
Extivadıs, 7, Erfdütterung. 
'Ertvasco,f. 50, durch einen Stoß od. 
mit Gewalt fortbringen. 2) ausfhürteln, 

‚die Taſchen umkehren, vifitirem. 
Extivruu, - rivo, auszahlen, bezahlen, 
erlegen, büffen. 

"Exrisıs, 9, Supaklung Büffung. 

"Erridua, ro, Buſſe, Geldbuffe. 
’EnrırSeVw, auffäugen. 

Exrirpaw, f. drrpnow, audbohren. 


. Enrizposonw, f. Exrpssw, abortiren od. 


—— machen. 2) abortiren, fehlge⸗ 

ren. ’. 

’Ertio (s epiſch lang, attiſch kurz) ſ. v. 
a. darivo, 


Exsunna, ro, (duröuvo) Auss, Abſchnitt; 
Stüd. | 


”"Ertundıs, 7), das Aus⸗, Ab:, Befchneiden. 
"FEntoSer, Adv., von auffen herz auffen. 
"ExroS:, Adv., aufferhald, auſſen; ent 
fernt von. 
’Errorxwpvxeo, ausplündern, plündern. 
”Extoxos, 2, (extinto) was Myovos. 
’EnroAvreiw, vollenden. 
’Entrosas, döos, 7, was Zurouis, 
"Enrtouevs, ws, 0, der auss oder bes 
ſchneidet. 
’Entoun, 7, das Ausſchneiden; Befchneis 
den; Aushauen. 2) Ausſchnitt. . 
’Euroulas, ov, Ö, ausgefchnitten. 2) ein 
Beſchnittener. 
’Entouls, isos, 7, die Ausgeſchnittene, bes 
fond. ein Eleines Pförthen im Thore. 2) 
die ausſchneidet. 
"Entouos, 2, audgefchnitten ; kaſtrirt. 
Euxrovos, 2, (rivos) mißhaͤllig, mißlaus 
tend. 2) (Exreivo) abgefpanns, entkraͤftet. 
20 


Euroß. — Exrpiß. 
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1 


Extoru. — Exro. 


"Enrodedo, ich ſchieſſe heraus; verſchieſſe. J Zrrpsunue, ro, Aufreibung, Verwundung 


„2) intranſitiv, ich enteile, entſchwinde. 
Entorig3w, Cronos) ich entfeine, ſchicke 
fort. 2)idy emferne mid), gehe fort, wan: 
dere aus, Die intranfitive Bedeurung ift 
„die Ältere, 

Entomiöuos, ö, Entfernung, Wegaehen 
aus einem Drte. 

’Entönıos, 2, Intomos, 2, von feinem 
Plage entfernt, abwefend; aus dem Yan 
de entfernt, auffer Landes. 2) Errozos, 
ungewöhnlich, widerfinniz, unſtatthaft. 8) 
ungewöhnlid , vorzüglich, auſſerordentlich. 
Enromiöreos, 8, 2Aromıstımus, 8, zum 
Entfernen geeignet, zum Weggehn ges 


‚ „neigt. 
Exrooſco, ich hoͤhle, bohre aus. 
Enrtopusow, (rupun) ic weiche vom Zie— 
le od. vom geraden Wege ab. 

"Entos, 8, der Sedhiie. 

Enros, 3, (Erw) befeflen, was man beſiz— 
zen Bann. Diog. Laert, 8. 105. 

’Ertös, Adv, ım. d. Genit., auifen, auffer: 
halb. 2) auffer, ausgenommen. Euros elr 
var tod mir Anfinit., nicht In dem Falle, 
weit entfernt fein au 2c. — duros ad, auf 
fer wenn. 

"Enzode, Adv,, nach auffen; auffen. 
"Enzroode, 0d. Enrooder, Adv., von auf: 
fen; aufferhalb, getrennt, entfernt. 
"Entors, Adv,, von damals, von der Zeit 
an, feitdem. 
"Enrpaywöde , idy vergröffere durch fürch— 
Heben klaͤgliche Erzählung od. Vorſtel⸗ 


ung. 

, "Entpaneäos, 2, vom Ti 
geſchloſſen. 

’Entpareloydoötwp, onο, 6, Y, mit un: 
gewöhnlich dickem Bauche. 

"Ertrpazelos, 2, Adv. - allows, (tplrw) 
abweichend, ungewoͤhnlich, ungeheuer. 

’ExrrpaxnAi2w, über den Hals abmwerfen, 
abfhürteln. 2) herunter», herabſtürzen. 
8) ſtolz machen; auch metaph., in hohen, 
halsbrechenden Ausdrüden vortragen, 

’Exrpdxövw, erbittern. 

’Extpexon ‚ wegwwenden, abwenden, abfen- 
fen; abmahnen. Med, fidy abwenden ; ab» 
weichen, umfcdlagen, ausdarten. Zurpene- 
at rı, einer Sache aus dem Wege ge: 
bett, diefelbe meiden, verabfheuen. 


"Ertpipo, fi Spltw, aufilehen, großzie⸗ 


hen. 
’Errpkiw, f. dndpauoüuar, heraud:, da: 
von=, weglaufen; einen Ausfall hun. 2) 
auffchieſſen, wie ein Gewaͤchs. 3) aus: 
ſchweifen. 
— N, Exrerpaivco) Loch, Höh: 
ung. 
’Extrpiawoa, mit dem Dreisad fortſtoſſen. 
Entpißn, 7, ſ. v. a. Enrprpes. 
’Exrpißo, ich reibe heraus, ode durch 
Reiben heraus. 2) idy-reibe aus, glätte, 
reinige, polire, 8) ich reibe auf, vernich⸗ 
te, vertilge. 


ſche entfernt, aus⸗ 


E 
E 


Ä 


durch Reiben. 2) Tuch zum Abreiben. 
„Ertpixio, enthaaren, . 
‚„Entpiyıs, n, das Ausreiben, Zerreiben, 
Zuxtpoxn, 7, (Exrpiaw) Abwendung; Ab- 
lenkung. 2) Abweichung; Ausweichung. 
&xtrponn Aovuv, eine Digreffion. in der 
Rede. Entp. rorayov, rin vom Fluſſe ab— 
geleiteter Kanal. durp. 66eü, Seitenmeg. 
Entporias, ov, 6, olvos, umgeicdlager 
„Ner, verdorbener ein. 
Enrporos, 2, abgewendet, abgebend vom 
Wege; abgelegen, entlegen; abweichend, 
„abgehend. 
‚Entpopy, 7, das Aufsichen; Erziehung. 
‚Entpoxasw, was durpexw. 
‚Entpvylaw, abhefen. 
höhle aus. 2) ich 


Exrpuraw , id) bohre, 
„bredye, fchlüpfe durch ein Loch hinaus. 
‚Entpdanua, ro, Bohrfpäne. 
‚Exripfansıs, 7, das Ausbohren. 
Extmüpao, in Schwelgerei und Lurus 
„verfallen. 
Extpögow, U. Extptxw, aufreiben, er 
müden, entfräften. ddnn Exrtsrpurwus- 
„ra, abgetragene Lumpen. Luk. 

„rawy@, T. zpwäouas, Ausnagen, aus: 
„freilen. 
Enramux, ro, zu. früh geborne Leibes: 
‚ frucht. 
Exrpwiuaraios, 8, zur Fehlgeburt gehoͤ— 
rig, geneigt, davon herrührend. 
"Enrpwoıs, 7, u. Intpmöuds, o, dad Fehl: 


„gebären. 
ntvAisco, entwideln. 


7 , trommelartiged Auf» 


’Exrrvuravmoıs, 
fdywellen. 
"Enture, 3 sing. aor. 2 ju wrumdw, Hom. 
"Enrunos, 2, Adv. dururws, ausgedrudt, 
abgedrudt nach einer Form; vorz von ers 
hobener Kunitarbeit. 2) augenfällig, be— 
merkbar. 3) ım Umriſſe entworfen und 
ar ausgearbeitet. ro Euruzor, dad Mo 
e 


Entuzdo, ich druͤcke ab, aus; bilde im 
erhobener Arbeit ab. 2) id) präge. 
Exrtönmua, ro, das Abgedrudte, in ers 
obener Arbeit Abgebildere ; das Relief. 2) 
„runwua Bporrns, ein Drt, mo der eins 
fdylagende Blig Spuren zurüdgelaffen hat. 
Eurip, 

’Enrörwoıs, 7, das Abdruden, Abbilden 
in erhobener Arbeit. : 
ErtvpAow, bienden, verblenden, blind 
machen. 

Exrögimchs, %, Blendung, Verblen- 
ung. 

"Entugpos, 2, aufgedunfen, ſchwuͤlſtig. 
stöpw, f. duSupw, in NRaud oder 
Dampf verwandeln, anzünden u. verglinis 
men laffen. Pass. verglimmen. 2) aufdun« 
fen, aufblafen ; ſtolz madyen. Pass, aufge: 
biafen, ſtolz werden. 

Entwp. opos, ö, 7, (Exw) baltend, fehr, 
sufammenbaltend. 


— 


Exvpa. — Enpda. 

"Ended, 7, Mannes Mutter; Schwieger⸗ 
mutter, 

"Exüpös, 0°, Mannes DBater; Sodwleger⸗ 


vater. 
’Enpayiiv, als aor. 2. zu däscHie) 
’Exoauöpdrw, das verſtaͤrkie Paröpüve; 
’Exgpatvo, f dva, heraus⸗, hervorzei⸗ 
en ; fehen laffen ; fidrbar, deutlidy, be 
annı machen ; bejeichnen ; offenbaren. Med, 
fibıbar werden, ſich zeigen , erfdeinen; 
deurlih, befannt werden. 
Ergpalayyto, dxpalayylao, aus der 
Reihe, aus dem Gliede treten. 
"Exgpasar, ſ. v. a. Ixrpnuu 
’Exgpavönv, Adv., (dnpaivo) ganz deut: 
lich, offenbar. 
"Engavı)s, 2, Adv, -vais, ſichtbar, deut: 
lidy, ausgezeichnet vo Andern, hervor 
ſchimmernd;, glänzend, berühmt. 
Exgpavoıs, 7, Deutlichmachung, Bekannt: 
mahung, Bezeichnung. 
"Erpavrasonaı , drauffen herumfdweifen: 
’Enpavrınds, 3, Adv. -xos, deutlidy mas 
chend, offenbarend. 
’Exparvropia, ij, Offenbarung. 
"Exparropınd$, 3, oſſenbarend, erklärend: 
’Exparvros, 2, offenbar, deutlich: 
’Erparvıap, 0pos, 6, Dffenbarer, 
"Erpasıs, 
Ausſpruch. | 
’Erparri2o, aus der Krippe werfen oder 
mwegräumen; überhaupt leeren, ausräu 
men, s 
"Erparvıdun, ro, das aus der Krippe Ge: 
räumte, Abgang, Abfall, 
’Erpdrws, Adv., (dspmus) ausdrüdlid, 
onenbar. j 
’Enpavildo, f&lecht, gering machen, ver; 
Eleinern, veradyten. Ä e 
’ErpaviAssuös, Ö, Verkleinerung; Ders: 
achtung. 
"Erpavios, 2, Adv,, dupavAws; nad): 
dradi. was Paükos. 
"Enpspsuüudiow, ein Gerede Austragen. 
’Enpipw, f. d&olsw, dor. 2: dänveyxov, 
1) beraustragen, herausbringen; bef. a) 
von Todten: begraben, b) von der Erde: 
bervorbringen ; überhaupt zur Welt brins 
gen, ans Licht treten laffen. dc) auöbrins» 
en, unter die eure bringen, bekannt ma; 
en; ausſprechen. Edupepeır aoAtuor, 
Krieg ausbredyen laffen, anfangen. d) zur 
Schau tragen, an fidy bemerken laflen. 2) 
bis ang Zıel bringen, bis zu etwas füh: 
ren. Pass, in etwas gerathen, fidy zu et 
was hinreiſſen, verleiten laſſen. 3) weg: 
tragen, wegnehmen, davontragen, bef. im 
Med, 2 vorauslaufen, aussehen, ſich 
heftig auf etwas losflürzen; auch ausreiſ⸗ 
fen, durdygeben (von Pferden ), bef. im 
ns5, 
’Exrpevyo, f, Eouaı, heraus», entfliehen, 
„ausreiffen, entfommen , entgehen, 
Engpeväıs, n, das Entfommen. _ 
”Expnni, Med. Fxpaunı, — 
"ErgpSeipouaı, zum Ungluͤck hinweggehen. 
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‚ das Ausreden, Ausfprecen ;- 


x 


Exp. — Expo 
— packe dich juni Henker bin· 


aus. 
’Exp9Ytro;, f. iso, gaͤnzlich verzehren od. 
verderben. däspStro oivos, der Wein 
mar aufgejehrt. Hom. 
‚EugpiAlo, nahdrüdl. was pıAdm. 
‚ErpAavplsw, attifd was cpauiAldn 
‚ExgAtyuaroo u. Med., ganz verfchleimen. _ 
Enpiiya, entzjunden; verbrennen; ent 
„ Kanımen, — 
’Erpiißis, wad dusilße, 
‚Enpkoyisw, dupAoyow ent inden. 
EnpAöywdıs, #, dab Ausbteninen, Ders 


brennen; ER 
dunpivapise; Verfpotten, 


Erpivdpto; 

‚ verhöhnen. f N 
Exrgpivaw, dunpitvdavoi ü. dupAtcce, 
dxpAdo; hervorfprudeln; durch Hige her« 
vordeingen, ausbrechen. 2) tranf,, bef: dx- 
pAVscw, herauspteſſen durch Kite oder 


Angf: 

’Enpoßia, herausſchrecken, erſchrecken; 
Aed. heſtig erſchreden, ſich ſehr fürdten. 
Engoßn3pov, 10, Schreckniß, Scqhreck⸗ 


bild. — 

"’Erpößndih; & bas ‚Berausichätent; Eins 
jaguna von Schrecken ” 

"Enpoßors 2, erfciredts voll Schteckens. 
Fxporrisou, - sros ; roͤthen; blutig ma⸗ 


’Erporrdös, heraus⸗, weggehen. dapoı 
tar els ti, in etwas gerathen, verfallen. 
2) auskommen, bekannt werden: 

’Erpotindis; 9; 1) das Herausgehen. 2) 
das Ausfommen, Bekanniwerden. 

"Erpöpa;, m, das Aus: Oder Wegtragen; bef.. 
der Leiche: die Beflattung. 8) Aoyov, dat; 
Audtragen, Ausplaudern, Berräthen: 3)dd 3 _ 
Anrennen, heftiger Sinbrang: Xenoph, 4), 
Vorſorung (an einem&ebäude). 5) derAu:s- 

„drud, die Bezeichnung durd Worte; eın Sa 9. 
Enpopio, idy trage, bringe, fdyaffe her⸗ 
aus; leere, höhle aus. 

‚Enpöpnum; z0; das Herausgetragene. 

‚„Erpöpndis; — dad Herausſchaffen. 
Engopıxös, 3, Adv. - xos, zum Aus 
drud gehörig. 70 dngopıxöv, der Aus 
drud, tie Fähigkeit der Bezeichnung mit 
Worten: i 
Enpöpıov, zo, die Frucht des Landes. 

z Er pöpsa tovxaprod, Der Zehent. Herodt, 
Exg@opos, 8, 1) ausjuführen, zu exporti— 
ren. 2) befannt, rucbar zu machen. 3) 
hingetiffen (dutch Leidenſchaft)- ‚ausgleis 
tend, abweichend. : 

Exrpopri3o, davon Kaxmtpopridudı, idy 

j bin verhandelt, bei Sophe Ant, 

—— beſchreiben, erzaͤhlen, ausle⸗ 
gen, erklaͤren. 

’Enppanrrınös; 83, — iur Eroͤff⸗ 
nung derſtopfter Theile gehörig. 

"Exrppadıs, 9 A (Expbazc) Beſchreibung, 
Ersäplung, Auslegung. 

’Erppasse = rtw; dh: 4a, Berfopfte Bin: 
ge eröffneh: ah 

50 * 


⸗ 


Bupga. — Ergo. 


"Brppastinds,8, zumBefcteiben, Erelären, 
‚Erzählen gehörig od. geidid ß 
Exppdo, poet. Enppeiw, f. pridouaı, 
tee heraudtragen, berausthun. 
u der unregelm. Imperat, Zxppes. 
Enppovio, thöricht , ——— handeln; 
„übermü und ſtolz werden. 
porridw , —— ausfunen, er 
„denken; nachdenken. 
„Enppodöyn, 7, Unfin 
"Erppwv, 2, Adv. — finnlos, er⸗ 
ſchrocken, beiäubt, verhiäft. 
Exoourto, ausdörr 
— ados, 2 Vnswucho; Anhaͤng · 
e 


‚Expvyydvo, was dupev 
bi epiſch ft. deipuys, aor. 2 von 


a, N, QAusfluht; das Entflichen, 
’Expuns, 8, Adv. - os, übernatürlidy, 
auſſerordentlich. 

Be ſicher bewachen oder bes 


"ExpvAMao, was dmpvAri2n, 
— ausballotiren, ausſtoſ⸗ 


— 7, dad Ausſloſſen. 

"Enpülos, 2, auffer der Zunft, unzünf- 

tig; nicht zur Nazion gehörig, fremd; 

- ausmwärtig. 2) ungewöhnlich, aufferordent: 

‚folagend vorz. mwidernatürlich, aus der Art 
lagend. 


"Enpüsa, rd, Auswudys, Blatter, Aus: 
"Enpekir, N, mad Enpeväıs. 


"Expödde, ich blafe, hauche, athme aus. 
(Enpösnua, 70, dad Aufgeblafene; Aufge: 
“blafenheit; Gefhmulft; das Ausgeworfene. 
Exrpdonoır, 7, das Ausblafen, Ausath- 
men, Aufblafen. 
Brpüdido,. poet. wid dunpvdao, 


Enpvudis, 7), das Heraus:, Hervor:, Auds 


wachen; das Keinen. 9) das Heraus⸗, 
Hervorbrechen; das Entftchen daraus. 8) 
Das darans Entftandene, Erjeugte; der 
Auswuchs. 

Expvuw (v verlaͤngert vor 6 u. der Per: 
feftendung x«), erzeugen, heraus⸗, hervor; 
wachſen laflen. e) bervorfeimien, au erg, 
erzeugt werden (beſ. imaor. 2, * .u. med 
Expœoraco, ausrufen; namentlich — 


FE⸗ vrnois, 7, dab Ausrufen; der Aus 


ru 

"Expuriäo, erhellen, erleuchten. 
’Erxaldo,f, dose, nachlaſſen, loſe, lok⸗ 
ker machen. 

EnxaAnsvo, aus Metall arbeiten. 
‚Exxapadpow, aushöhlen, durchbrechen, 
Enxavvoo , aufgeblafen , ——— ma⸗ 
„hen; taͤuſchen, für ſich einneh men. 
’Enxto, f, xevoo, aus-, weggieflen, ver- 
fitten; reihlid geben , verſchwenden; 
entſchwinden laffen, vergeflen. 2) Pass. 
u. Med., fich ergieffen, hervorftrömen, ſich 
verbreiten, bingeftredt werden, dnzeiodaı 
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Axx⸗a. — Ein. 


yikorı, ſich vor Laden ausfhätten. — 
xeiodar eis re, ſich einer Sache hin 
ben. Zuxeiodad rırı, durch etwas erfchl 
Enxilöw, mit Zuttergras bededen. ** 
rexıAmusvn, unbebautes, nur Futtergras 
erzeugendes Fand. 

’EnxAtvado, das verflärfte rAsvadw. 
EnxAoröouan, (Ada) srünlichgelb werden. 
’ErxoAdwo, vergällen, in Galle verwandeln, 
damit anfüllen; zornig machen. 
Exxoröpiew, verfnorpeln. 

ErnxopeVo, eis rı, in etwas hineinren- 
nen, pen bineintanzen. Med, als 
dem Chor ftoffen. 

Erxpaw, gewöhnl. impers, Exxpr, es ges 
nügt, reicht aus, behagt. 


Enxpdo, f. xn70@, ein Drafel ausfprechen. 


’Erxp£ymtonan ‚ aushuflen, auswerfen. 
’Erxpnnari2o u. Med,, zıra, von Einem 
Geld erpreffen. 

‚Enxpnoöug@dda ‚ daraus Drafel ertheilen. 
'Enxpavvout, f, d6@, verfärben. 
Tu ich drüde den Saft aus, prefr 


f 
‚Enxüuigo, ich die Feuchtigkeit aus. 
Exxrunoco, im Med,, ſich ergieflen, hauptſ. 
von dem Austreten der kleinern Blutge⸗ 
faͤſſe unter der Haut. 

Enxdnwur, To, U. dnxdumdıs, 9, das 
Auslaufen der Blurgefäffe u. die mir Blut 
unserlaufene Stelle, 

6 7, (dnxio) das Ausgieflen, Ver: 
gieſſe 

Exuxurnus, ov, o, Ausgieſſer. 

"Enxöro, epiſch. Form des aor. med 
von duxdo, ohne Bindevokal gebildet. & 
auch ein part. Enxvuevor, 

"Enxuros, 2, ausgegoffen, vergoffen. 9) 
„bingeftredt. 8) ausgelaffen. 

‚Exxwrsvo, einfhmelzen, umſchmelzen. 
Enxasvruur, f. xoöco, durch aufgeſchüt⸗ 
tete Erde erböhen. 2) "verfchlänmen, He- 
rodt- 3) aufchütten,, ausfüllen. Herodt, 
"Erxwptwo, herausgeben, ausweichen, Plaß 
machen, nachgeben. enx. rırl rıvos, Eis 
nem etwas abtreten. 


a. 7, das Herausgehen, Ausweir 


en 
"Erpnyua, 10, (Anxco) das Abgeriebene. 
Ertorw, ausathmen, aushauden ; den 
Athem verlieren, ſterben. 

'Exoöv, odsa, dr, freiwillig, gern, ohne 
Zwang; aus eigenem Antrieb, abfibtluh 
&rwr eivaı, wenn es in meiner —8 
ſteht, fo viel von mir abhängt, 

'EAdav, epifch ft. dar, Fa von dAce, 


&Alauvo 
’EAddıor, 0, Eleiner Delbaum. ®) ein 
wenig Del. 

"Fiala, 7, Delbaum, olpsöYaı Exrös rar 
Zaar, Maaß und Ziel überfchreiten 
C fprichmörtl. Redensart, entlehnt von ber 
Rennbahn zu Arhen, an deren Ende Del» 


bäume fanden). 2) Frucht des Delbaums, 
Dlive. 


Bimua. — „Eiase. 


ven, d 


— Ah, Wehſtein, auf welden 


‚man Del flreid) t. 

'EAauas, aö05, 7, was dAata, bef. Dlive. 
"EAdleo, —— ſein. 
bauen od. —— n. 
— 


dei 
rind, 8, sum Delbaum gehörig, vom 


Delbaum 


"Brabus, 8, od. dAaivös, 8, vom Del» 


baum u. deijen Holze gemacht. 


"EAaioßpaxns,, dAauoßpexns u. 2Amrößpo- 
zur a (Baixw) mit Del benegt oder 


„EAauoöevros, 2, (devw) mad d. vorherg. 
"EAaroäonosu. d&Aaıodoxos, 2, (dexmuaı) 
Del enthaltend. 
"Flaoeıöns, 2, blartig, olivenartig. 
"Elauo3toıor, ro, Salbezimmer inı Bade. 
"ElauöSperros, 2, (rptEpw) dlgenährt. 
"FAatoxdrnios, o, Delhändler.. 
"Eianoxoniow, Dliven bauen, ziehen; Del 
bau treiben. 
‚EAaroxoula, 7, Dlivens od. Delbau. 
’EFAasorouınos, 8, zum Yan gehörig. 
"EAausonöuos, 2, dlbauend 
EAaıoxovia, 7, weiſſe Delfarbe. 
—— id) leſe, ſammle, ernte Oli⸗ 


— 2, Oliven ſammelnd oder 
einerntend. 

"EAaröpeis, ıros, ro, Manna aus geriß- 
ten Delbiumen ewonnen, 

“"Ekaırov, ro, Dlivendl, Baumdl; Del, 


3, 
ae 2, mit Del gefalbt; von Del 
"Eimororia, 7j, Delbereitung. 
"Eiaıonwiiier, U. -awAıorv, ro, Oel⸗ 


am 
EAnsoralns, ov, ö, Delhändfer. 
"EAauos, 6, wilder Delbaum, 
"Eimösxovda, wr, 14, (oniroc) Crank· 
opfer von Del. 
"EAatorpeßeiov , U, -orpörıov, ro, Dels 


muͤhle. 

‚EAasorpvynrös, o oͤ, Olivenernte. 

‚Biaıdrpvyor, zo, Oelhefe, Oeltreſter. 

‚EAauovpyeior, ro, Delmühle, Delpreffe. 
‚EAasovpyia, 3. Oelbereitung. 

‚EAatovpyös, o, n, Delmadyer. 
EAatopöpos, 2, Del» od. Delbäume tra⸗ 
gend, zo 2A., Delfrug. 

Bapuit, 2, Delbäume zeugend, tra: 
gen 

EAaopvreia, n, Delpflanzung 

’Fiawögvros, 2, mit Delbäumen bepflangt, | 
bewachſen. 

"EAmsoypıdila, 7, (xpto) das Salben mit 


— mit Del falben. 2) Dliven ſam⸗ 


Exats, föos, Er ‚Dlivenpflanze. 
 EAGIOTS, oÜ, 6, Dlivenfammler: 
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— 3, vom Oelbaume; von Oli⸗ 












2) Dliven 
. &Aaınpös, 8, f. v. a. dAı- 


—X — Macrot. 


‚Elausöns, 8, mas Amsosıörs, 
EA Aaıwv, wroß, ö, „Dlivengarten. 
‚EAawwrn ‚pos, ©, Olivenſammler. 
‚Eiauaros, 8, mit Del befdymiert, gefalbt. 
"Eiaröpos Ei (EAeiv, ri) — 
„gend. Aisch 
‚Eldrn, n, Fadel, 
EAadas, avros, 0, ein-erdichteter Vogel. 
name, bei Aristoph. 
’EAdsadne, poet. ſt. Maoe, 8 sing. aor. 
1. v. ZAaUvao. 
"EAadeiw, ich möchte, habe Luft zu gehe 
teiten, fahren, marfdiren, und was fon 
dAavvo für Bedeut. hat. 
Petr J. ſ. v. a. — 
Gißpovrog, 2, Aauvo, fporm 
den Donner ſchleudernd. Pind. 
"EAddıos, 2, vertreibend, mas vertreiben 
Fann. ol 2Adcıoı, Menſchen, weldye die 
„Epilepfie vertreiben. 
„Eidö:ınzos, ö, —— beritten. 
"EAadıs, 9}, das Reiten, TE n, Scife 
fen, Gehen, Marfciren ; Zug, Feld» 
zug. 2) das Treiben, Stoffen, Forthewe⸗ 
„gen; Verjagung, Verbannung. 
"EAaöyni, zo, ein mit dem Hammer getrie 
benes Stuͤck Metall, eine Platte. 
‚EAadudriov ‚co, Dim, des vorherg. 
„EAaöuds, ö, ſ. v. a. Fladıs u. ee 
"Eiassa, dAaodaı, poet.fl. HAaca, Ad- 
‚Sa, v.2Adw, dAavvo. 
’FlAad6dw, io, gerin er maden, der⸗ 
ringern, verfchlimmern, befhädigen. Pass, 
zu kurz Eommen, den Kürzernäiehen, Scha⸗ 
den leiden; unterliegen, 
"EAdödwun, - traue, ro, Verringerung, 
Derfhlimmerung; Schaden, Derluft, Ries 
derlage; Gebrechen. 
"Eldedur, - tray, 2, Adr, - dvws, und 
Eaosov, Fleiner, geringer, m; 
‚unterliegend, Niederlage erleidend, 
‚EAaoıns, od, 6, f. v. a. Macrijo. 
‚EAadrplo, treiben. Epik. u. Ion, 
‚Eldso, fut, zu &AaUvo. 
‚Eidreipa, 7, fem. gu dAarrp. 
'EAdın, 7, dpßnv, die Fichte oder Roth⸗ 
tanne; IyAsız, die Tanne, WBeißtanne. 
2) bei Dichtern, alles, was . ge⸗ 
mache iſt: Schiff, Ruder u. dergl. 3) der 
‚Junge Zrieb der Palme 
EAarnis, i505, %, * Fichte äöntie. 
’Eiarrip, Mpos, 0, Treiber, Führer, gen. 
fer, befonders — —— auch Reiter. 
2) ein langes Bro 
‚EAatrjpıov, 10, — Mittel. 
"EAarmpıos, 8, treibend. . 
"EiAdrns, ov, ö, was dAazmp, 
— 8, zum Treiben, Lenfen ge 
Hari, geſchickt. 
zıvos, 8, tannen, von Tannenholz. 
* vom jungen Trieb der Palme. 
’EAaröos,. 8, getrieben; durch Hammer⸗ 
fayläge getrieben, — 2) mas fid 
treiben, fchlagen I 
— dos, 6, Schmiebeeifen, Strd- 
eifen 


\ 


?Aderwr , gewöhnt. 
"Eiarrovdnıs, Adv,, noch nicht fo oft, 
feltener. 


'EAatröo, Adrroua, dAdrrwv, att, f. 
2Aadccıou. ſ. w. 
 "Eiarrwoıs, N, Verringerung; Vermin— 
derung. 2) Mangel, Defekt; Gebrechen, 
‚Niederlage, Verluſt. 
Eiartwtınds, 8, gum Dermindern ) Be: 
yorspelen gerbrig oder geſchickt 
Eiavvo u. dAdw, f. 2Adco, ntt. Ach, 
fl. dia. aor.1. NAase, epifh FAası 
u. FAaoda, pf. E&Arkana, perf. pals, 
ZAnkanaı, treiben, in Bewegung fehen. 
dAavlvesır tiv vadr, pudern. dAavrer 
“ou, fahren. ZAavreıv imzor, reiten. 
(Gewoͤhnlich ohne diefe Eubftantiva in 
denfelben Bedeutungen). FAndireır Öpd- 
nor , laufen.. dA, Zyxos, das Schwert ſtoſ⸗ 
fen; _verwunden. 2A. üpyor, rapnor, fi: 
ne Reihe von Bäumen, einen Graben zies 
hen. EA, xaAxdr, Erz treiben, fireden, 
2) treiben, jagen, verfolgen, änaftigen, 
plagen ; antreiben. 8) trop, geifleln, zch⸗ 
tigen (von Schmähreden und jhimpflicer 
Behandlung ). 4) intranfitiv: reiten, fah— 
ren, marfcirem, ‚sieben, anrüden, fort 
eben (von jeder fchnellen Beweaung) ; 
b, au bildlich: fprefchreiten, vorſchrei⸗ 
ten. zpide dAadueıv Tırös, weit in et— 
‚was gehen, ed arg mit etwas treiben. 
Eidgeios, $, vom Hirſche, zum Hirſche 
„gebbrig. Adpaıa npia Hirſchwildpret. 
EiagpnßoAia, 9, das Scieffen der ir 
„Ihe, Hirfbingd, 
EAopnßöilra, rd (verft. 3spa), Jagdfeſt, 
der Artemis zu Ehren. 2 
’Eiapnßokıar, wror, 6, der Monat, in 
weldhen die JAronßdAsa fielen, halb fe: 
„bruar, halb MArs, 
Fiaprßölor, ©, A, Hirſche ſchieſſend, 
‚Dirinnaer; aber. ger. kom, 
EAagpivns, ov, 6, junger Hirſch. 
"Eidpıos, 2, fl. ZAgpeıos. 
"Eiagpoßösxor, rö, milder Paſtinak. 
EAag@oyeris, 2, vom Hirſche erzeugt Od. 
pur | * * 
"Eiaposdrr, 2, hlrſchartig. 
"EAapöxpävos, 2, mit einem Hirfchkopf. 
"EAapoxtöras, 2, (areiro) Hirſche toͤd⸗ 
t 


end. 

"Eilapof, dı 9, Hirfh, Hirſchkuh. Als 
allgemeiner Battungsbegrift bei dem Atti— 
fern immer als fem, gebraudrt, 
"EAag@ogdoin, 9, (devo). Hirſchjagen. 
'"EiAappia, 7, Geſchwindigkeit, Leichtigkeit; 

eihtiinn. 2) Erleihgerung, 3) Geringfü: 
giafent, Wenigfeit. 

"Eianpizo leicht machen, erleichtern, 2) 
insranf., leicht fein. 
"EAagppörsios, 2, (YA) von leiter Erde. 
"EAgppöroos, 3, leihtfinnig. 
"EAa@pdnovs, neu, zovr, genit. mados, 


leichtfuͤſſig. 
— 8, Adv. — os, leicht, behend, 


Elarror, neutr, 
als Adv,, a 


310 


 Eiapg. — Eisy. 


fhnell, geſchwind; rüftig. odx dv Mapp 
ror-iodai rı, erwas micht leide nehm 
ch darüber berrüben,, ängfligen, EAappe 
»Aınla, das rüftige Alter, das Alter, wo 
“man zum Kriegsdienſte fähig if. 2) unbe 
ſchwerlich, fanft, «mild, 8) unbelländig, 
leıchrfinnig. 4) gering, ſchwach, unbedeu- 


tend. 

’EAaoppörns, nros, 7, das Subſt. zu ZAa- 
Ends in allen Bedeutungen deöfelben, 

"Eiagpptvo, leicht machen, erleichtern. 

’Eilapwsöns, 2, was Maporıönt. J 

’Eiaxıöra, am wenigſten, Adv. zu A-· 
6ros, 3, Superlat. zu ZAascor, Don 
dAdxıöros wird wieder ein neuer Compär, 
dAaxıörorepos abgebildet. 

"EAaxor , aor, 2. zu — 

"EAayvaripvä, yos, 6, 7, fursflüglig. 

’Eiaxös, sin, V, fur, niedrig, Fein. 
Davon Compar, eAddcwv, Superl. ZAdxı- 
sros, Die Form des Posit, ift nur im alten 
Epos noch vorhanden, 

'Eido, f. ZAaUvw, 

’Eiäsrv, vos, 6, was Auer. 

"Eidvun, bei Hom,-aud). dAdouaı, id - 
verlange, ſuche, eritrebe, betreibe. Mit 
Benit., ich wünfde; verlange, ſehne mid. 

"Eiödwn, To, U. dröwp, Berlangen, 
Wunſch. * 

"Ele, DoEet, ſt. Me, acr, 2. zu aid, 
’EAetalpw, Pott. f. v.a. dAedo,. 
"Eisas, dvros, 6, ein Vogelname. 
"EAlarpas, 6, (2Aeds) Anordner der Tafel. 
'Eieyaivo u. dAeveivo, murhwillig, üp⸗ 
pig, ausgelaffen fein, 1 

’Eievsia, 7), u, &Aeyeior, o, elegiſcher 
Gefang, elsgifhhes Lied; Elegie.- 2) dAs- 
yiior, ein Diftibon, Hexameter In 
tameter; Infchrift in dDiefem Versmaaß. 

’Hieysıoypapos, FAeyerpnoınına Us 
ysıomoıos, 6, Ele irendichter, 

"EAeyeios, 8, elegiſch. 

— or, ot, eine Gattung von Fi 
chen. 

!EAeynrınös, 3, Adv. — us, (2Adyro) 
Zum WEDIERUTEN Widerlegen gefhidt od. 

ereit. 

"EAevntös, $,_1) dargethan, erwieſen; 
widerlegt, überführt; geradelt, 2) darzu- 
thun, zu erweiſen, zu widerlegen, zu über 
führen, zu tadeln. 

!EAryıos, ö, 0d, FAeyäıs, 7, Wıderlegung, 
HFReEODTuNG. Tadel; Unterfubung, P 
ung. 

"Eiryölyanos, %, die Ehe erprobend. 

"EAevos, 0, Klage, Alagelied. 2) Elegie, 
"EAeyxein, 9, Vorwurf, Tadel, Schande, 
Hom, 

"Eierxns, 2, ſchaͤndlich. Dazu ein Superl, 
EAdyxıoros, 8. 
"EAeyılyauos, 2, was, 2Aeräipauos, 

' EAeyxosı675, 2, einer Widerlegung ühnlic, 
"EAcyxos, 89%, to, Dormurf, Schimpf, 
Schnach, Schande. 2) Schandfled. 
"EAsyxos, 6, Beweis, Beweismittel Tem. 
zu überführen, zu widerlegen, zu beit 


’ 


Eaeyx. — Eislıo, 


"men; dah. Wıderlegung, Ueberführung, 
Beihämung; Dormwurf, Tadel, Schimpf, 

Stande. 2) Prifung, Unterfuhung, Ent 

„ae dung 8) Inhaltsanzeige. 

’EAiyro, f. iy&o , vorrüden, tadeln, ver: 

weifen, befbimen; verfchmähen, veradh 

sen. 2) übermeifen,, überführen, wibderle: 


. gen; darthun, ans Fit bringen, verra: 


then. 3) prüfen, forfhen, fragen, unter: 
ſuchen. 


"EAsösurds, ados, m, aus dem Lager (de- 
** treibend (2ZAavreır). Aischvl. 


Eisdaivn, od. EAzdavn, 7, ein kleiner 
Dinten fiſch. 
"Fiter, epiſcheſt. 2Aeir, infin, aor, 2. zu 
alpew, 
’EA —— zum Erbarmen ſprechen, 


Mitleiden durch Reden zu erwecken ſuchen. 
EAzeıwvoAoyla, 7, Mitleid erregende Rede. 


’EAssıvös, 8, Adv. —vais, bemitleidends» 
Hl erbärmlich, klaͤglich. 

’EAsdo, ſich erbarmen, Mitleid haben; bes 
„lagen, bedauern. 

"FAenuorinds, 8, zum Erbarmen, Mitleis 
den geneigt, gehörig. 

"EAsnuosvvn, 9, Mitleid, Erbarmen, Bes 
dauern; Unterftügung armer Menfhen, 
„Wohlthat, Almofen. 


"Eienuwr, 2, Adv, —uoras, mitleidig, 


„barmpersig. 


" "EAenunds,, 8, was EAenuovınds. 


— vos, ij, ion., Mitleid, Erbar⸗ 
men 

eivos, 8, attiſch ft. cAerivos. 
‘Fisioßarns, ov, 6, (EAos, Baivw), in 
Sümpfen wandelnd, Sumpfbewohner. 
"EAeıoyerns, 2, (Eos) in Sümpien er 
zeugt, ——— 

"EAsıovduos, 2, (EAos, veueddar) in Süms 
pfen lebend. 


»"EAsıös od. EAsıös, oO, Benennung eines 


. Thieres, deffen Beftimmung zweifelhaft ift. 
Man erklärt es für Siebenfchläfer, 
Eihhorn u. für eine Gattung von Maͤu— 
fen. Auch zur Bezeichnung eines Vogels 
gebrauchen es die Alten. 

"EAesıos, 2, (EAos) fumpfig, in Sümpfen 
wachend, lebend. 


‘EArıoofAivor, ro, Sumpf: Eppic. 


"Eirıdrpo@or, 2%, (EAvs, rpspeodarı) in 
„Eümpfen gesogen, gewachſen. 


-"Eiento, eine paffive Aoriſtform, epiſch 


wegung ſetzen, erfnürtern ; 


obne Bindevofalgebilder von Adyonaı, id) 
„lege mid). 

’EAsAsö, ein Ausruf, deffen fit die Sol: 
daten bedienten beim Zugriff, die Bakchan— 
ten bei ihren Aufzügen und Klagende beı 
hertiger Trauer, 

’EieAnder, ion. fl. ZAsANjSer, 
»lsgpf. zu Aavdurvm; 
rekizo, f, Abo, EXdeleö rufen, ein 
Klaaegefchrei, od. ‚SZubelgefchrei erheben. 
"EIeXiscw, od. —tırm, auch LAsAilw, f. 
£Eo, durd Schwingung in zitternde Be: 
erbeben ma: 
chen. ‘Pass. beben,. zittern; fich in Windun— 


8. sing, 
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Eielıy. — ÆMaevoigq. 
gen fortfchnellen. 2) ſchnell umdrehen, 
mälzen. 
'EAckiydwr, ovos, 6 (dAeM2w, XIer) 
„‚Erderfdürterer , Eridhütterer. 
‚FAeAdyxeıv, plsgpf. 2. zu Aayxravo, 
"Eilvas, 9, 
nehmend, Aisc 
‘EA&en, n, Badel. 
"EledSoerras, 2, (Mos, rpdpesdan) im 
Sumpfe madıfend. Hom. 
"EAzor, als Adv., klaͤglich, erbärmlicdy. He- 


siod. 
’EAziv, ro, u. 2Aeos, d, der Tiſch, wor⸗ 
auf der Koch das Sleifd ; zerlegt, die Ans 
ridte. Hom. «ı 

Fa⸗os, o, Mitleid, Erbarmen. 
"EAsodelivor, ro, was &Asıodilıver, 
"EAönoiıs, 1808 u. ews, n, eine Belages 
rungsmafdyine. 2) als Adjekt., die Stadt 
erobernd. 

‚EAsonis, dos, 7, (EAos) Sumpfgegend. 
‘Fierös, 8, (bAriv) zu faſſen, zu er ern, 
greiflich, eroberlich. 

‚EAevSepla, a, Sreiheit. 

‚EAev3ipıa, av, ra, Freiheitsfeſt. 
"EAtvSspidaw, id) ſpreche frei, bandle 
frei. &AsvIepıa2sıv rois Adyoss, aus dem 
Stegreife, ohne Vorbereitung fprechen. 
"EAeuSepıasrinds, 8, freifinnig. 
’EAsv3fpros, 2, Adv. —iws, freifinnig, 
freimüthig; edel, liberal; vornehm, eles 
gant. 2) ald Beim. eines Gottes: freima- 
chend, Erretter. 

"EAsv3epicrns, nros, 7, Charakter und 
Berragen eines freigebornen Menfchen; 
Edelmurh, Freimuͤthigkeit; Freigebigkeit. 
® EAsvdepdrais, maıdos, ö, N, freie Kin— 
der habend; freier Eltern Kind, 
’EAsuSspozpabia, 7, Sreigeitin Handeln. 
"EAevSeponpddıor, To, Verkauf eines 
freien Menſchen. älun EAcvSrponpadiov, 
Klage wegen folden DBertauks, 
’EAsvSsponpenea, N» Anftand des Sreis 
gebornen, ' 
"EAsvSepompenfjs, 2, Adv. —mpers, für 
einen freien Menſchen anitändig. 
"EAzvVSepos, 8 u.2, Adv. «3 Pos, frei 
( a alten Beziehungen). 2) freimüthig, 


"EAevdepooroudw, id) ſpreche frei od. freis 
mürhıg, 

’EAsvdepoorouia, #, Kreimüthigfeit int 
Reden. 

"EAsv9epddrouos, 2, (ördum) freimüthig 
im Reden. 

"EAev3epovpyoös, 2, fich frei gebärdend. 
FiAevSepdow, frei machen, befreien, 
Freiheit fegen, losſprechen, foglaffen. 
‚EAsv3pwoıs, nn Befreiung, roslaſſung. 
‚EXtv3epwrns, oũ, 6, Befrrier. 
EFaeusſco, Stammform zur Ableitung der 
Tempp. 3u Zpxouaı. 

'EAetuSai, dor, 3ſq3. 005,7, ſ. v. a. B& 
AeiSvia, Die Geburtähelferin. 

"EAtvdis, 9, der Bang, die Ankunft. 


in 


— vaos) Schiffe weg⸗ 


n 


Elevd. — Eiumd. 


’EAsvsrdor, Gerundium zu Zpyoua:, man 
„muß geben, kommen. 
EAspaipouar, bei Hom,, beliften, täus 
fen, hinhalten, 2) bei Iesiod, ZAepat- 
pero PUA ardpwawr (vom nemäifchen 
Loͤwen) rauben, fortfchleppen, 
‚Eispavıaymyös, o, Eicphantenführer. 
EAtpartapyns, ov, d, Auffeher über die 
Elephanten u. Anführer der darauf ftreiten: 
„den Soldaten. 
EAsparrapxia, 7, dad Amt ded 2Iepar- 
uouns. 
EAcpevrretos, 2, vom Elephanten, zum 
Efephanten gehörig. 
"Eieparriadıs, 7, 
„Art des Ausſatzes. 
‚Eleparrıaw, an der Elephantiafis leiden. 
EAetparrıvos, 8, von Elfenbein gemacht, 
„elfenbeinern. 
Eleparrıcıris, od, ö, Elephanten : Bin» 
biger od. Führer. - 
EAeparröscsros, 2, (dw), u. ZAcbar- 
roroAAnros, 2, (xoAAdo) mit Elfenbein 
„nusgelegt., 
EAsparıoxwros, 2, (xwxn) mit elfen⸗ 
„beinernen Griffen. 
‚Eieparronaxia, 7, Elenhantenfampf. 
— 2, mit Elephanten kaͤm⸗ 
"Eiıparrdzovs, rodos, d, n, mit elfen- 
„beinernen Fuͤſſen. 
EAeparroröuos, 2, (réurco) Elfenbein 
fhneidend. 
— — o, der in Elfenbein ars 
eitet. 
Faegarroꝑdvos, 2, (payeir) Elephan⸗ 
tenfleiſch eſſend. 
Bapærrcons, 2,, elephantenartig. 
Fa⸗dcas, arros, 6, Elephant. 2) Elfen⸗ 
„bein. 8) Elephantiafis. 
Ein, N, gew. eiAn, 7, Sonnenlicht, Wärme. 
"Einar, Ion. ft. FAy, 2. sing, conj. aor, 2, 
med. zu alp£a. 
"EAndepns, 2, wad eiAndeprfs. 
’Eiriaua, pf. act., U. &irAauar, pf. pals. 
zu 2lauver, 
"EAnleyuaı, pf. pals. zu dAdvxo. 
’EinAtöaro, It. £AnAavıo, 8. plur, plsgpf. 
s.3u dA@uUvo, 
nAvda, pf. 2. iu Epxouar, 
"BiYöuer, 2Adueraı, epiſch fl. 2AYeir, 
inf, aor, 2. zu Zpxopar. 
“Eiiydnv, Adv., (2Xisow) gewunden, ſich 
windend, drehend, Freifelnd, wälzend; 
„Im Wälzen, Rollen, Wideln. 
Elıypa, ro, das Gewundene, Gewidelte. 
‚2) ft, &Aıyuds. 
EAıyuarwöns, 2, wie gewunden, gerins 
gelt, gefreifelt.. 
‚EAryuos, 6, dad Winden, Wideln, Wäl- 
zen, Drehen. 2) die Windung, das Ges 
winde; Derwidelung; krummer Gang, 
Krünmung, Wirbel. 
Falxn, ij, Name des grofen Bärenam Him⸗ 
„mel. 2) die Windung. 8) der Weidenbaum, 
EAtundor, Adv,, Priralförpug gewunden. 


od. —ıadıds, ö, eine 


®i. 


5 
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Eimag — Eiuesen. ar 


"Eiınlas, ov, o, gewunden, gefclängelt. 
"ElıxoßAfpapos, 2, mit fhnellbeweglichen 


Wimpern, munter aufblidend. 


"EAınoßösrpvxos, 2, mirgeringeltem Haar. 
"EAınoypapiw, eine Schnedenlinie bes 


ſchreiben, ſich fchlängeln. 


"Ekınööpouos, 2, in Krummungen laufend. 
"Eilınomöns, 2, Adv. —Ööos, wie gedreht, 


gewunden. 


"Elınoeıs, 3, gedreht, gemunden. 
"EAınöppoos, 2, (Alw) ſich fdlängelnd 


(von flieffendem Gewaͤſſer). 


'Elınös, 8, gedreht, fidy drehend, wir 


beind. 


‘Elıxrap, Apos, 6, Armband, Ohrgehaͤn⸗ 


ae; überhaupt jeder gemundene fidrper. 


“"Eiıxtös, 5, gedreht, gewunden, gekrummt. 
"Eiınaöns, 2, was EArnoaöns, 
"Elınav, vos, ö, der Faden, den man 


vom Roden auf die Spindel rollt. 2) ein 
muſikaliſches Inftrument mit 9 Saiten bes 
zogen. 3) der Berg, worauf die Mufen 
wohnen. j 


"Eiınwriaßss u. "Elınwrides, or, a}, die 


Bemwohnerinnen des Helifon: die Mufen. 


"Elıxwvrios, 3, vom Helikon. 
‘"Eiınomis, 1605, N, EAınwmrös, 6, 7, 


LAixcob, oros, 6, 7, mit rollenden Aus 
gen, mit munterm , lebendigem Blick. 


"EltvrVss, od. EAivves, ai, Rafttage,, Ser 


rien. 


'Elıvrdo, dAivco, od. M., f. fo, ich 


ruhe, rafte, feiere; ruhe aus, fhlafe. 2) 
ich zaudere, verweile. 3) ich höre auf, halte 
an, laſſe nach. 


"Ekıvos, 6, Nanke, Rebe. 
Elı&, ixos, n, 1) ald Subſt., a) im Alls 


gemeinen: dad Bewundene, Spiralfürmıs 
ge: Wirbel, Kreijel, Ereisförmige Bewe⸗ 
gung, Windung; die Ranfen, Gäbelben 
er Rebe und des Epheus; Lode. b) ſve⸗ 
ziel: ein Armband; eine Winde; ein Wafr 
ar Schwibbogen, Gemölbe. 2) als 
djeft., gewunden, geringelt, gefräus 
ad gekrümmt, gedreht, fpirak 
rmig. 


"EiıSıs, 7, das Winden. 
EAıEönepws, Neutr, or, Genit. wrog, 


mit gewundenen Hörnern, 


"EAı&oropos, krumme Wege gehend. 
"Eilödw, —rro, f, Zw, 


| port. audy eiAlo- 
co) wälzen, wideln, winden, drehen; 
herumdrehen, umbiegen; fortwälzen, ıreis 
ben, Med, fidy wälzen, ſich hin u, ber bes 
wegen, hin u. ber geben. 

EAirpoxos, 2, (L2Al60w, rEoxds) radums 
waͤlzend. Aischyl, 


"EAıpSer, Adl. fl. ZAsipIndar, $. plur, 


aor. 1. pals, von Asizw, 
“EAlxpüoos, 6, Goldranfe (eine Pflanje). 
"EAnaivo, eine Wunde haben, Aischyl, 


"Einavor, ro, Wunde. 


"Eixavow, was E&Axaivo, 
"EAnsdinenAos, 2, (Einw,wenkos) in 
langem, ſchleppendem Gewande. Hoin. 


Eins. EMæuß. 313 : Eilaux. — Bil. 
— 2, die Hand nad) ſich zie⸗ich Halte inne; halte feſt, gebunden. Med. 
m | 


r id) faffe an, ergreife. 
‚EAnsrplßoor, avos, d, Mantelfchlepper. | "EAAuuzpörvo, idy made darin glänzend; 
"EAxexiiov, wvos, mit langem fdleppen« vorz. ZAAaumpdvscdai rırı, ſich in, bei 

ben Yeibrod. einer Sache glänzend zeigen, bervorthun; 
„EAndw, eine Nebenform von ZAxw. Hom, | ſich mit etwas brüften. 0 
"EAunödr , Adv., ziehend, fdleppend, mit ‚EAAaurrıxös, 8, zur Erleuchtung dienlich. 

Ziehen, zugweiſe. es, id) — von 2: dar⸗ 
"EAun3uös , 6, das Ziehen, Zerren, Schlep- Auf. Med. mit Dat., ſich in etwas hervor, 

sn Schleifen, Ben, 3 Solen thun, ſich durch etwas beruͤhmt machen. 
TEAxnSpor, 1ö, ein Theil vom Vflug. "ElAaupıs, 7, das: Darauffceinen; ‚das 
"Einnua, ro, das Forrgefchleppte, Orbeu „Licht, die Erleuchtung. 

tete, die Beute. EAiarınös, 8, dor. fl. E&AAnvınos, 
“EAnorordo, Wunden machen. 2) die Wun- 

de wieder aufreiffen; metaphor. das Alte 


'EAAdvoöixar, or, of, die erften neun 
Richter bei den olympiſchen Spielen. 2) 

nicht vergeffen, fondern wiederholen. 
"EAxozoros, 2, Wunden madyend, zum 


bei den Lakedaͤmoniern im Kriege die Ridy- 
ter der Streitigkeiten unter den verbündes 
Schmären bringen. 
"EAnoS, &o5, ro, Wunde. 2) der Shwär,, 


ten Kriegevoͤlkern. 
Schaden, Geſchwür. 


'EiAldvodındo , id) führe das Amt eines 
Kampfrichters. 

"EAxöw, einen Schwaͤr, ein Geſchwuͤr ver⸗ 

urſachen. 


"EAAas, ados, 7, Hellas, Griechenland. 
."EAntinds, 8, (Arm) ziehend, 


2) ald Adjeft., griedufb. 
“Eintos, 8, gegogen ; sum Ziehen, ziehbar. 
S. 









— ieswurz noͤthig haben; uns 
ug ein. ri P\ ' 
“EAxvöpiov, ro, Dim. d, £Axos, "EiAeßopizw, mit Nieswurs heilen, zur 
"EAxvSuös, 0, was E&Arm3uos. Spaet, Dernunft bringen. 
"Eixvais, 9, (Arno) das Ziehen, Reifen, | EAAeRopıouss, 6, Nieswurzkur, 
Schleppen. EAAsßoponocia, 7, (æirco) Genuß des 
EAxvöua, ro, das Gezogene. Nieswurztrankes. — 
EAæxvuouòs, h, mas dAxnIuss, EAAEßopos, EAAEBopos, ß, Nieswurz, 
"Einvord2o, f. dso, jlehen, jerren, ſchlep⸗· | durc deren Gebrauch man mehrere Krantı 
pen, fayleifen. Hom, heiten u. Fehler der Seele, als Wannfinn 
"EAxvörnp, Hpo$, O, der Zügel u. über: ‚und Stupidirär heilte. 

haupt Alles, womit man zieht. 2) als Adj., — o, gewundenes Seil, Stroh⸗ 
eil. om. 


siehend. a j 
"EAxuörıxös, 3, zum Ziehen geſchickt. EAAesiuua, ro, Fehler; Defekt, Ruͤckſtand. 
) "EAAttzaduös, 0, was d. vorberg. - 


"Einvsrivda, n, was d1eAnvsrirda. 2 j 
“EAxuörds, 3, gejogen; zu jiehen. " N Eiieıeis, 2, vorderbte Form fl. ZAAswrs, 
"EAAtırovrws, Adv., mangelhaft. 


FAxuo, ſ. v. a. fix, u TER ———— 
"Einw, ti. 50, ziehen, ſchlephen, ſchleifen, ZAAcımrıxos, 8, BEE 5 
erren, reifen, jerreiflen ; fortzichn, fort. —— — 
— — —— rüd, iaffe im Stid. 2)ibermangele, flehe 


mas ziehen, fortjichen. EAxsır rais Jıol, x 
' imai i nad, mit Genit. 3) ich bleibe zurüd‘, laſſe 
—— —— —— auf, unterlafle. ZAAcineır ras sispopas, 


ara, Mildy faugen. Zpsor EAxsır, Wolle - ; 
} i mit den Abgaben zurückbleiben. ovx d1- 
rempen. EAxeır #Arpor, ein 2008 ziehen. Asipn aurapıdcer, er wird mit felnpm 


EAneı ri rırı, es ſchlaͤgt Tem. etwas ein 4 
an. NSvplsfine:, das Fenſter zieht, made | Danfe nidır ausbleiben. oVötr EAAsizeır 


einen Luftzug. FAxscır masdioxnr, ein 
Mädchen zur Unzucht reisen. Pass. fidy zie: 
ben, werfen (vom Holje). Med. an ſich 
siehen, an fi reiffen, fi anmaaffen. 2) 
aufziehen, wiegen. 8) sieben, eben. 
"EAxwönys, 2, (EAxos) wie ein Geſchwuͤr, 
vie eine Wunde, 

— zo, verwundeter, ſchwaͤrender 

_ eı [3 

'EAxwuarınos, 5, was rin Gefchwür, eine 

„Bunde madır. 
Einwsıs, 7, Derurfadung eines Ge: 
ſchwürs; Dermundung. 

"EAlaßs, poet. f. ZAaße, aor. 2. zu Aayı- 
ßavw, 

"EAAaödınos, 8, hellenifeh. R 
"Eilaußaro, f. Anyogar, (dv, Aaufavo) 


zpoSvudas, es an gutem Willen nicht fehs 
len faffen. 4) verfehlen, nicht beobadyten, 
aegen etwas fündigen, ro 2AAsixzor, der 
Derftoß, die Schuld. 

"Eiriubıs, n, das NEUER: Ausbleis 
ben, Zurüdbleiben. 2) die Ellipfe. 

"EAA20xoS, 2, (Ev, Adöyn) im Gerede, mos 
von man allgemein pridt, allbefannt. He- 
rodt, 

"EAAnv, nvos, ö, der Sohn des Deufa» 
ion. 2) ein Grieche. 5) als Adjeft., grie⸗ 
chiſch 


Yifch, j 
'EAAnvi2w, idy folge der Partei der Gries 
chen, ahme fie nady in Spradye, Sitten, 
Anzug, Lebensart; ich fprede griechiſch; 
ich halte ed mit_den Griechen. &AAnrizer 
ts, etwas grägifiren. Pass. ZAAnvisccdar, 


Elm. — Eos. 


ins Griedifhe umgefeßt werden, griech. 
Form befomimen. . 
"Eiinvınds, 8, Adv. —aas, helleniſch, 
griechiſch. 

EAA-vtos, 8, was d. vorherg. 

EAAnvis, döos, ij, griechiſh. 
‘"EiAnvıosuos, 6, Nadahmung der Grie— 
dien in Sprame, Sitten u. Charafter. 2) 
das Griechiſchſprechen, Griediihfcreiben. 
"EAAnrıörns, oü, 6, Nadahmer der Örie: 
en in Sprache u. Sitte. oo 

"EAAnrviöri, Adv., auf Griechiſch, im gries 
| Sprache, nad) griechiſcher Art und 
Sitie. 

‘Eiinvoöixaı, ör, ot, was MAavrodi- 


Hat. 

"Eiinvoroniw, (ndrrw) den Griechen 
fchmeicheln; auf griech. Wefen ſich viel 
eınbilden. Polyb. ‚ 

‘Eiinvorautaı, ol, Verwalter Griedens 
lands, d. i. angefehene Athener, welche. 
die Beiträge der griech. Staaten zum Kriege 
beftimmten u. verwalteten. 

"EiAnsnorrius, ö, vom Hellespont wehen⸗ 

«der Wind, 

"EAAnsnovros, 0, dad Meer der Helle zwi⸗ 
ſchen Alien u, Europa, der Hellespont. 

"Eikperiöw, im Hafen fein, dahin kom— 
men. 2) Zoll im Hafen fordern oder ein: 
nehmen: 

"EAlıuevinds, 8, gewöhnt. EAAzufrıos, 8, 
im Hafen befindlih od. einfommend. ro 
EAkınerew (1dAos), der im Hafen ent 
richtete Zoll. 

"EAktuericens, oö, 6, Einnehmer des Has 
ſenzolls. TERN 

"EAlıuvdaw, darin einen See od. Sumpf 
bılden. 

’Elkızns, 2, mit@enit., 1) der etwas un: 
terläßt, worin zurüdbleibe, nachſteht. 2 
an dem etwas fehlt, mangelhaft. 

"Eikısaunv, poet. fl. EAısaumv, wor. v. 
Alssouaı, 

"Eikıravsve, PoEt. fl. dAıraveve, impf,. 
von Aıraveuw, 

"EiAoßiam, (Aoßos) ich feße Schoten an. 
"EA — zo, (£v, Aoßos) Ohrring, Ohr⸗ 
gehen. 

"EAAsßoS, 2, mit Schoten verfchen. ra FA- 
Aoßa, Schotentragende Pflanzen. 
"EAAoßoordpuaros, 2, mit Saamen in eis 
ner Hülfe. 

’EAAoßwönS, 2, nad Art der KHülfen: 
früdhte. 

’EAAoyio, anrehnen, in Rechnung brin: 


en. 
Erde; 2, wasin Rechnung, Betracht 
koͤmmt; beträchtlich, anſehnlich, merfwur: 
dir; berühmt. 
"Eiioyos, 2, Adv. —yos, mit Vernunft 
begabt, vernünftig. 
 "EAkortevo, fiiden, Theokr. 
’EAAof, d u. 2AAds, bei Hom., ein jungee 
Reh, junger Hirſch. 2) bei Soph, Adi. f. v. 
A AMaov. 
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EiioQ."— Ehvrg. 


terın der jungen Rehe ad. Hirſche. 


'EAAoxrdo, ich liege im Hinterhalte u. faure 


auf einen Morüberacehenden; Relle nad. 


"EAAogi2o, ich ftelle ın Hinterhalt, laſſe 


Eınen dem Andern aufiauern. 


"EMlov, omos, ö, jeder Sifh. 2) ein ge— 


möhnl. Beim, der Fiſche, welches man ge— 
woͤhnl. ſtumm überſeht. Richtiger it Die 
Bedeutung ſchnell, gleitend wegen 
des eipmoſogiſchen Zuſammenhangs wit 
Zi, MAdo, dAaw. 

EiAvunos, 2, (dv, Adzn) traurig. 


'FAAvgridso, ib made den Docht ein. 
EiAvgvior,, 10, (dv, Augvos) Docht in der 


Fampe. 


"EiAvyrıwrös, 8, von Lampendodt. 
"Elm; f. 
"Eiiwßaouaı, eis rıva, auf@inenfhmähen. * 
"FiumvSıdaw, (EAuırs) an Würmern leiden. 
*EAuiv3ıov, ro, Dimin. v. FAuıvs. 
"EiurSoöns, 2, wurmartig. 

"Eiuvs, ıvdos, 9, Dat. plur, CAutrot, 


Aw, 


Wurm, Regenwurm; vorz. Eingemeide: 
wirm , Spuhlwurm. 


‘"Fi&ivn, 9, ein Pflanzenname. 
"Fißıs, n, 


(Fin) das Ziehen, Zerren, 
Schleppen, Scleifen. 

"Eidunv u. EAov, fl. elAdunv u. 8ikor, 
eor. 2. med. u. act. Zu alpfa. 


"Eros, 208, ro, Sumpf, fumpfige, feuchte 


Megend, Wiefengrund, Que. 


"Eiop, was ZAAoy. 


’Eiowdı, epifch fl. Acot, 3 pl. proes. 
von ZAdw, dAatrw, Vgl. Gr. Gr. $. 77. 
Bemerf. 6. 4. y. 

’Einıdodwrns, ov, Ö, (EAnis, öde) 
Verleiher der Hoffnung. 

’Eimödononiwo, (ndaro) mit Hoffnung 
ſchmeicheln. 

"Eimıdororio, Hoffnung machen. 

"Eiri2o, 1) ich erıwarte, hoffe, meine, glau- 
be, befürdte. 2) mır Akkuſ., ich made 
Eınem Erwartung, Hoffnuna. 

’EAnis, 1öos, 7, Erwartung, Hoffnung, Bes 
ſorgniß; Meinung, Gedanke. 

"Fimiöua, ro, das Gehofite; Hoffnung. 

"EAmorınös, 3, Hoffnung habend. 

’EAmiörös, 3, gehofft ‚-zu hoffen, boffend- 


werth. } 

"EArw, idy mache Hoffnung. Med, id habe 
Hoffnung, erwarte, meine, beforge. 

'EArwpn. nn, poct. was 2Aris. Hom. 

"Eisaı, EAcar, Zidas, EAoy, Formen des 
sor.1. von ZAw, ziAw, 

"Eiöua, 10, Bededung, Hülle, 2) am 
Piluge: der Schaarbaum mit der Pflug: 
ſchaar. 

"EAöuöos, 6, eine Getraideart: iraliäni, 
he Hırje. 2) eıne Art kedte von Budb- 
baum. 2) Gehoͤuſe fur die Zırher, Sure 
ral; überh. Hille, Bedeckung 

"EAvrpor, 10, Hülle, Bededung, Dedel, 
Rurteral, 2) Bere eines Cluſſes. Herodt. 

"EAvrpöw, rinhüllen, bededen., 





Eivo. — Eaßar. 


"EivVmo 8d..810m, auch AUn [vd], wälzen, 
rollen, wideln; ummwideln, umpüllen be; 
decken. Pass, fidy wälgen; rollen, Eullern, 

"Eiw, FAAow, alte, im Praes, ungebräucli- 
de Stormmmform, gleichbedeutend mit elAw. 

-"Eiw, Stammform zur Ableır. der Formen 
‘des Aor. u. Fnt zu alpfo. 

"EiAwöns, 2, (EIos) ſumpficht. 

"EAwp, wpuf, to, U. dAaspıov, ro, (#Aeiv) 
Fang, Beute, Braß; bei Hom. von den 
‚unbegrabnen Peichnamen, die ein Raub der 
Tbiere werden. 2) Ilarponkoıo FAwpa 
anoriveıv die Strafe für den erfchlagenen 
Parroflos abbüffen. II 18. 98. 

"EAa'pıo5S, 0, Name eines Waffervogels. 

"Eua9ov, aor. 2 ju vavdarvo, 

"Eußa, abgefürjte Form des imperat, aor, 
2. zu dußaivo. 

"Eußadedo, ausſchreiten, mit Schritten 
abmeffen. 

"Eußasdi2o , darauf einhergehn. 

’Eußdöd:ıor, ro, Dim. von dußas, 

’Eußadov, Adr., zu Fuſſe, zu Pande. 

"Eußador, 16, Grundflaͤche, Flaͤcheninhalt. 

"Eußaspa, or, ra. eine Art Scube. 

ußasöva, tief verbergen. 2) intranf., 
rief eindringen. , 

Eußaivw, f. Brdw u. Ardoum, 1) hinein: 
gehen, detreten, befteigen. 2) darauf tre: 
ten od. geben; daran gehen, antreten; ein« 

hergeben. 8) hineindbringen od. ıhun, bes 

fteigen , berresen laſſen; trop. , in etwas 
verjeßen. 4) in den Weg ıreten, hindern, 

Hom. 
ußanyevo, rırl, gegen Einen wüthen. 

"Eußaäiim, f. Baio, pf. BlßAnxa, mit 
Dar. vd. eis u. Afkuf., 1) ich werfe darauf; 
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Eußor. — Eißokev. 


ulav, den Beflg der Erbſchaft antreten. 
‚sy morauf auegehen, etwas fuchen, 
Eußarnpıos, 3 u. 2, zum Einhergehen, 
Marfdiiren geſchickt, dabei gebräuchlich, zo 
duß. nekos, die Mufif, wenach die Sol; 
daten marfhiren, der Marſch Zuß. dv- 
Suös, der Taft des Mariches. duß, Sv- 
die, od, ra dußaripıa, Dpfer beim Ein» 
„Reigen ins Schiff. 
Eußatns, ov, 0, der darauf geht, fipt: 
der Reiter; der Schiffsſoldat; Schiffepafs 
fagier. 2) eine Art Halbitiefein. 8) der tras 
„side Kothurn. 

Eußaros, 2, worein man fleigen, treten, 


„worin man gehen, reiten, fahren Fann. 


Eußagpıos, 2, (2ußanro) zum Cintau« 
—* Eintunken. dußagpıor, ro, Saucen» 
napf. 


'Eußeßaröa, u. Med., befeſtigen, beftätis 


gen. 

EußeßnAdo, od, -Aödw, ic) entmeihe, vers 
unheilige. 

Eußâp u. Eußrip, epifcy ſt. dußr, 8. sing. 
eonj aor, 2. zu dußalvo, Vergl. Or. Gr. 
$. 79. Bemerf. 11.7. a, 

'EußeAns, 2, (ßEAos) innerhalb der 
Schußweite, dem Pfeilmurf ausgejept. 
"Eußn, e piſch ft. dvdßn, 8. sing. aor. 2, 

zu dußaivo,. 

’Eußıßd2w, f. deod, hineinbringen, ein: 
laden, befteigen laſſen in etwas faffen. 
2) au etwas anleiten, hinleiten: 

"Eußıos, 2, mas am Leben ift, lebendig; 
metaph. von Bäumen, die einſchlagen, fort» 

kommen. zo Zußıor, das Belleiben. 2) 

mas ans Leben geht. Zuß. rıumpia, Les 

benöftrafe. Dio Cals, 


ich mwerfe binein, pade, bringe, made, ı ‚Eußrorsum, id lebe darin. 


ftede hinein; id flürge hinein; ich flöffe 


’ 


Eußıdw, £, soouar, id) lebe darin. 2) id) 


ein, bringe bei; ich ſchiebe hinein, fege | komme fort, befleibe. 


binzu, fdalte ein, rg A — 
e F rfıh \ 


Deranlaffe. 2) intranf., 
falle hinein, falle an, fale eın, made ei» 
nen Einfall, falle darauf; ich foffe auf, 
begegne. . 
Eußauua rò, (dußamıo) Tunke, Brühe. 
"Eußauniarıov, ro, Dim. des vorherg. 
’Eußarto, id tauche ein, hinein. 
’Eußapv3o, darin od. daran ſchwer fein. 
'Eußas, ados,%, eine Art von Schuhen. 
Enßaoınoiras, ov, 6, Benennung eıned 
Trinkgeſchirrs. Athen. 
Eußasılsvo, mit Dat., darin, barüber 
herrſchen. Ham. 
"Eußdsıos, 2, dad Einfteigen in das Schiff 
begünstigend. 
"Eußasıs, 7, (dußatvo) das Einhergehen; 
Hineingehen, Einſteigen. 2) das, worauf 
man geht; der Schub; der Tritt, Buß, 
Huf. 3) die Badewanne. 
"Eußmoixvrpos, 6, (xUrpa) Topffriecer. 
’Eußasrasw, darin od. darui.ter tragen, 
"Eußareio, hineingeben, treten, betreten, 
auf eıwas Neben, mit Gen., Dat. u. af: 
fuf. 8) antteten, 3. 8. eis nv nAnporvo- 


"Eußladıs, 7, dad Befleiben. 

’Eußiwrnpiov, ro, Aufenthalt, Wohnung. 

’EußAdaro, f. dw, darın, daran verwis 

„geln; an-, aufhalten. Hom. 

— zo, der Blick ins Geſicht; Ans 
i 


"EußAdzo, mit Dat., ind Geſicht fehen, ans 
bliden. 

"EußAepıs, 7, Anblid, Blick. Hippokr. 

"EußAnua, 1ö, (2ußdAAo) mas an: oder 
eingeſetzt if; gem. Zierranhen, Bilder auf 
Geidirren, die man abnehmen tan. 

"EußAnsıs, 7, das Hineinfegen, Eınfdyals 
ten. 

’Eußodw, m. Dat., ats, hineinfhreien. 

"Eußöndıs, 7, das Anſchreien, Anrufen. 

"EußoS9peuw, eine Grube hinein machen, 
vertiefen. | 

"Eußo2pos, 2, was Gruben od. Vertiefuns 
gen hat. 

"Eußospdw, was dußoIpsiw. 

’EußoAas, ados, n, Prrofreis. dmıor du- 
AuAddes, gepfropfte Birnen. 
’EußoAsvs, dos, 0, das Pilanzhols. 2) 
der Stempfel ın einer Köbre, 
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"EußoAr, 9, das Hineinwerfen; der Wurf. |"Eußpoxos, 2, (dußadrw) eingeweiht. 2) 
2) das Ssneindringen, der Einfall; Un: | (Bpoxos) eıngeialungen, in der Schlinge. 
Er; Unfall; Anfang. 8) Eingang, Paß, | Eußpürw, hinein», anbeiffen. 
udung. 4) bef. der Stoß, welchen eın |-Eußpvoöoxos, 2, den Embryo aufneb- 

Schiff mit dem Schnabel auf die Seite |, mend. 

des andern ey thut und die dadurdy | Eußpvornos, 2, ( ev, Apior, olno) im 
entflandene Verlegung.  ZußoAas Exer, | Seemoos feinen Sitz habend. 
foldre Verlegungen haben, Stöffe befom» | 'Eußpvoxrdvos, 2, (nzeivo) den Embryo 
„men haben. Xenoph, toͤdtend. 
. "EußoAtuatos, 8. u. dußoAruos, 2, ein: Enßouos, 8, gem. 2, alles, mad inner- 
geihoben, eingeihalter; zum Einfhieben, | Halb eines andern Körpers eingefhloffen 
„sum Einſchalten. | ua : it u. dafelbfi wäh. Zußpvor, ro, Das 
Eußöiror, zo, was zum Einfbieben dient; | Kind im Murterleibe, Embryo, Leibes⸗ 
‚Einfiebfel, Digreflion, Epifode. frucht. 2) bei Hom. auch eın neugebornes 
—— ra, eingefethzte, eingefchos Thier. | 
„dene Erüde. RE "Eußpvoroulo, (rdıva) das Kind aus dem 
* das Einſchieben, Einſchal⸗ —— ee 

en, Einfeßen. 1 oula z 
— — u. —— der metal⸗ — a a ai 
iene Schrabel am Kriegsiciffe, womit man | »7,AHVoVAxis, d, (Firm) Geburtäsange. 
eigen Schiffe au durdbohren u. Da "Eußpona, 10,-(Bıßpassnw) Inbif, Erbe 


urd zu uns —* * a ir ü 
. vorn. jugelpiäte achtordnung. 8) al: I, : ; 
les, was in einen andern Körper geſteckt, when . sn her — 
dem Grunde befindlich. 


geſchoben wird: Pfiod, Riegel, Stämpfel; 
Piropfreiß. — nipasır , auf dem Horn 
alen. 


"Eußonßto , darin ſummen. 
’Eußvpsdo, in ein Gel, in eine Haut 
















"Eußpaödvw, barin oder dabei verzögern. 
Vass, dabei verweilen. BEER 

"Eußpaxv, Od. dußpaxd, (dv, Bpaxus) als 
Es ‚ überhaupt, kurz zu fagen; int Ge: 
rinaften. 

"Eußpeyua, 10, (dußpexo) die Feuchtig⸗ 
keit, morein etwas getunft, eingefchlagen 
mwird: Umfchlag. 

"Eußptuo u. Med., darin toben, faufen, 
brauien. Hom, 

'"Eußpepos, 2, (ABplpos) in Kindes Alter 
od. Geſtalt. 

’Eußp’xo, einweichen, eintunfen, benetzen; 
beregnen. 

’Eußpi>sia, 7, in allen Beziehungen das 
Subflant. zu d. folg. J 

"Eußpi3is, 2, Adv. - Sas, ſchwer, ge⸗ 
wichtig. 2) nahdrüdlid, , an würle: 
voll, gravuärifc, ernſt. 8) feſt, beharrlich, 
bettändig, ftandhafı; von Speiſen: was 
widerhaͤli, nahrhaft. 4) beftig, biig, 
zorniq. 

EFußBoiꝰco, darauf laſten. 

"Eußpisdouar, feinen Zorn und Unwillen 
an, bei eiwas Auflern ; drohen. 

Eupßplugne, zo; Weufferung des Zornd an 
etwas. 

Eußpovraios, 8, vom Blitze getroffen. 

"Eußpovraw, durch den Blitz betaͤuben; 

Aberh betaͤuben, verdugen. 
Eußpovrrnsia, 7, Beiaͤubung durch den 
Bl; Stupidität. 

’Eußpörrnros, 2. vom Bliß getroffen; ver: 

duht, Rupid, dumm. | 

"Eußpoxas, &50S, 7, (dußpexw) Genfreis. 

"Eußpoxrj, 7, das Einweiwen; der feuchte 

Umſchlag u. das Aufiegen desfelben. 
— 20, (Bpöxos) veritriden, ins Garn 

en. A 


ſtecken. 
"Eußio , $. dsw, hineinſtopfen, verſtopfen. 
"Eußduos, 2, (Bouös) auf dem Altare. 
EudSer ,. poEet. ſt. duov. 
’Eusl, dor. fl. Zus. | 
’Eusio, duto, epifch fl. Zuov,. 
’"Eutv, ft. douer, von eiul. ' 
"Euev U. Euuer, Jusvar u. Zuuevas, epiſch 
ft. sivaı. 
"Zuev u. Euevaı, poät. fl. eiras, inf, aor. 
2. von Inur. 
"Euevos, 8, part. aor, 2, med, v. Inus. 
"Eudo, epiſch, fl. duo. 
"Eueola, n, (Suse) die Neigung zum Bre⸗ 


den. 
"Eussıs, 7,dad Bredyen, Erbreden, Speien. 
"Enesua, ro, das Ausgebrochene, Aus- 
„murf; dad Breden.. © 5 | 
Euer) noos, U. dusens, od, ö, der ſich 
bricht. 
"Eusrnpl2w, ein Brechmittel geben. 
’Euernpros, 2, Brechen erregend; 
’Eusriaw, Neigung zum Brechen habend. 
’Euerixös, 8, Breden erregend. 2) einer, 
der häufig eın Bomitiv nimmt, wie Schwel« 
ger shaten, um Öfter genieflen zu können. 
"Eustoruidoua, fid; zum Bredyen reizen. 
’Eueroroids,.2, Breden erregend. 
REuctos, 6, dad Erbrechen. 
’Eusros, 8, audgebroden. Ä 
"Eueroöns, 9, Adv. - Sws, nad Art deö 
Brechens, Speiens. | 
’Eueö, epifdy u. ion. fl. duod. 
’Ens 60, U. Med,, fpeien, fi 
brechen. 2) von ich — ausſprudeln. 
Euswvrod, ion. ſt. duavroü, 
"Eunv, aor. 2. med, von Inu, 


Byunro. — Bupero. 


"Eıaxto, paffive Aoriſform, epifc) ohne 
„Bindevofal gebilder , von wiyrvs. 
Euniv, Euvya, dor. u. poẽt. fl. Aot, 


Zuoıye, 
”Euuase, epifd ft. Zune, aor, 2. junar- 
Savo, 


"Eupaivopor, darin vd. dabei rafen. 

"EnpaA‘os, 2, wollig, zortig. 

Eupavns, 2, Adv. - vos, rafend; toll; uns 
nnig. 


q 

"Eusartos, Adv., bei Hom., fogleic, ſchnell, 
hurtig (von uanw, udpnw, uaprato, ers 
greifen). 

"Eunudprupos, 2, Adv. -röpws, mit, durd) 
Zeugen od. Zeugniffe bemiefen, 

"Eusa00w, f. «d&w, u. Med,, hineinfües 
ten, bineinftoffen, hineindrüden. , 

"Eunaraßw, dunarnıa2o, duuaraiso, in 
od. bei etwas fih albern benehmen. 

"Eupatreuiw, dunario, mit eindeftedtem 
Singer befühlen; durch eingeftidien gin- 
ger zum Bredyen reizen. 

"Euuaxouas, $. &sowaı u. oüuaı, darin 
kämpfen. i 
"Euus3odos, 2, Adv. -Iö5os, Funftmäffig, 
regelmaͤſſig, meihodiſch, wiſſenſchaftlich. 
Eun ↄvoxondi, ſich darin berauſchen. 
Enucttôtcco, ST. doco, darin, dabei, dazu 


lächeln. 
"Eusstiera, 2), (duueAnis) 1) richtige Dal: 
sung des Tons; gure Medulazion der 


Grimme; überb. das Treffende , die Güte 
u. Riotigkeit. 2) Tanzmuſik, auch eine bes 
fondere Art von Mufif u. Tanz. 
"EnneAeraw, darın, dabei, damit üben. 
Zuusi. Adyov rıvid, Einem vordeklamiren. 
"Euuelärnua, zo, Gegenftand, wobei man 
fidy übe vd. üben kann. 
"EuusAns, 2, Adv, - As, (udAos) melo: 
diſch, harmoniſch, wohlklingend ; metaph., 
! Lt ſchicklich, richtig, artig, geſchmack⸗ 
vo 


’Euusuaos, vie, os, andringend, higig, 
zornig, heftig. —— 

’Euusjore pprv, die Seele tobet, iſt wild 
aufgeregt. Sophokl. Trach. 984. - Vergl. 
. HEUOVA. 

"Euuev, Euuevaı, epifch fl. slvar, 
Euueverdov, Gerund. zu duusvo. 

"Euusverinds, 3, (duusro) mis Dat., da: 
bei od. gerreu bleibend. 

"Euneverös, 3, worin od. wobei mon bleibt. 

Euuerns, 2, Adv. -vos, dabei beharrend; 
bleibend, Nandhaft. ro duuerds, Beharr: 
lichkeit, Standhaftigfeit. Auerés, als 
Adv., unablaͤſſig, beharrlich. 

Buusvor, f. vw, mit Dat., darin, dabei 
bleiben, verweilen, dabei beharren, fand: 
haft, treu bei etwas bleiben. 2) dadurch 
gehalten, in etwas mit einbegriffen fein. 

"Euneöros, 2, angefüllt, vol. 
—— mit Dat., darnach meſſen, 
meſſen. 

"Euustpos, 2, Adv. -rows, abqemeſſen, 
ebenmäffig; paflend, richug; maͤſſig, von 
gehdrigem Maafle. 2) merrifch. | 


abs 
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Euusrg. — Eye. 


Eunerpdems, mros, 7), Ebenmaaf. 
„Euumvios, 2, (unv) monatlich. , 
„Enunvss, 108, Neut r. i, (unris) im Zorn. 
Euunvos, 2, im Monate. 2) vom einem 
Monat, einen Monat lang vd. dauernd. 

„3) monaslic, a 

„Euunpos, d, was Öumpos, 

Euuntpos, 2, in der Gebärmutter (uf 
TPA). Evi Eun,, Kernholz. 

End, od. fl. eui. 

Eunmiyvvui, f, i5o, hinein-⸗, zumiſchen. 

„Eunmros, 2, eingemiſcht, vermiſcht. 

Euutatos, 2, mit Roͤthel gefärbt, roth. 

‚Fuuluvo, was duuflro, 

‚EuusSos, 2. um Lohn gedungen, 
Eunovn, 7, (Euutro) das Durinbleiben, 
Verbleiben; Verharren, Ausdaucrn; Dauer« 
haftigfeit, 

"Euuovos, 2, verbleibend, dauerhaft, bes 

„Rändig. 

Ennope, pf. 2. von nelpouas, mit Genit. 
f. v. a. Zruxe. Hom. 

"Eupopos, 2, theilhaftig. 2) durch das 

„Scidfal beitimmt. 2 
— —— 2%, mit einer Geſtalt, Bildung; 
koͤrperlich. 

"Eunoros, %, (noros) mit Charpie bel⸗gt; 
überh. eiternd, mit einer bösartigen Wun⸗ 
de. TO EZunoror, auf Charpie geflrihene 
Wundfalbe. 

"Euuovoos, 2, ſ. v. a. uovdınus, 
Euuox3os, 2, mis Mühe, Kupimer, Schmerz 
verbunden. 

’Euds, 3, mein. 

"Eura » I. Zumas. 

Euzdäoucı, mit Genit., id) achte, befüm- 

‚mere mid um etwas, befurge. 

‚Eunadsıa, 7, Leidenfdhaft. 
Eunadns, 2, Adv, - Ios, (za9os) Iris 
denfhaftlih , in heftiger Gemürhsbewe- „ 


urg, | 
Pummiri2o, dabei einen Päan fingen. | 
"Eunasyna, 10, (Euraisw) Spaß, Spott, 
‚den man mit Einem bar, 
‚Eurasyuds, ö, das Spotten , Verfpotten. 
— dabei, darin erziehen oder 
ilden. 
— — „mwit Dat., ſich darin 
uͤben. | 
"Eunardotpopiw, mit Dat., darin erziehen. 
'Eurai2u, $. Eoöuaı, m. Dat., ich ſpiele 
Beni. 2) id) verfpotse, habe zum Bellen, 
täufche. 
’Euzainrns, ov, 6,.Derfpotter. 
‚Euzauos, 2, f. vd. a. äumerpos. Hom, 
„Eunauos, 2, (zalo) hereinbredyend. 
Eunaus, maıdos, ſchwanger. 
"Euransun, 10, (dunaiw) das Eingeſchla⸗ 
ene; Figur von gerriebener Arbeit, 
"Eumausros, 3, mit geiriebener Arbeit. 
'Eunaio, f. aiso 0d. aujow, hineinfhla 
gen; di Ba gerriebene Arbeit machen. 
2) intranfie., hereinbrechen. 
’Euranzdo, darin fett machen oder ver 
ſchlieſſen. 


‚Eumah. — Eussd,. 


Eimaildsso,f. a&Gw, id) verwidele dar 
en, damit, 
"E v, Adv., surüd. 2) im Gegentheil, 

umgekehrt. 8) wiederum. | 

es (zaouas) im Befig, wohl: 
abend. 

"Euxarnyvpiso, barin, dabei, darob ein 

Feſt feiern, eınen Feſttag halten. 

’Eunapaßaikouar, f. BAysouarı, fib wor: 
ein fürzen, 3. B. rıumplaıs in Strafe, 
dunap. 15 buxü, fein Leben daran fegen. 

’Eurapasnevaso, barın zubereiten, 

’Eurapaäönevos, 2, vorbereitet. 

’Euxapariönus, m. Dat., worin nieder: 
legen, morein übergeben. ö 

"Euraptxwo, f. Zw, darreıben; dah. über: 
laffen , Preis geben. 2) wozu, worin Er: 
laubnıß geben. dumap. bavröv Tıour@ 
rıri, fidh zu fo etwas verfiehen u. berge: 
ben. Lukian, 

’Euzaninuı, darin od. dabei nachlaſſen [= 
. a Mittelſilbe epiſch kurz, attiſch 
ang]. 

"Eunapoırdo, m. d. Dat. der Perſon und 
Sache, gegen Einen, bei einer Sache ſich 
übermürhig, frech, unverſchaͤmt betragen 
rss - Augment f. Gr. Gr. $. 68. 

nm. 8 — 

"Enrapoivnua, ro, Gegenſtand, am wel» 
dem man free Behandlung übt. 

’Euraßpnoidzonar, rırd, gegen od. vor 
Eınem frei, dreit ſprechen, erklären. 
Polyb. '» | 

"Euxäs, Adv., u. Zuxd, ion. Zuens, 1) 
doch, jedoch, dennoch. 2) allerdings, über: 
haupt, durchaus, Pr 

"Eunäsıs,n,(. v. a. Eyaemoıs. 

’Eura66ow, - ro, f. &6w, einftreuen, eins 
mifdyen ; einweben. Hom. 

’Eurxatayto, mir Dat., womit Flatfchen. 

’Euxario‘, hineintreren od. flampien. 2) 
eintreten, bineingehn. 

Eunsöa, f. in Zumedos. 

Eumebcico, (zedaw) hemmen, feffeln. 

’Euneörns, 2, Adr, -öws, was Zunedos, 

"Eumsdonapnos, 2, was asinapmos. 

’EunsöönvnAos, xporos, die in teten rei: 
fen fortrollende Zeit. poet. 

"EuneöoAwßns, ou, ö, (Awßm) ftetd 
ſchadend. 

’Eunedöunris, Neutr.⸗, Genit. zos, 
von unwandelbarem Entſchluß. 

’Euredööuoxdos, 2, ſtets in Mühe od. Drang- 


fal. ' 

’Eureööuödos, 2, feſt und unveränderlic 
bei feinem Worte. 

’Euzeöopnto, ich bleibe meinem Schwure 
treu, halte den Eid. 

"E,inedos, 2, Adv. - alöcis, (dv, zedor) 
eigenel. in der Erde ftehend, feſt, uner: 
—— dauernd, ſtandhaft, beſtaͤndig. 
uxeöoν od. Eumeda, ald Adv. 1) immer, 


fort u. fort. 2) fiber, feſt, wahr; ftark, |, 


kräftig, deutlich. 3) durchaus, ganz u. gar. 
’Eumesöog}erjs, 2, (6IEvos) von nie wan- 
fender Kraft. Pind, 
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"Enzedöppev, 2, (ppir 


Euaed. — Epmeg. 


x fehen Sinnes ; 
„bei unverrüdtem Beriarbe. 
EumtööpvAAros,® , immer mit Blättern 
„verfeben, flets — 

Eumeöow, ich beieſtige, beftätige; halte, 

beobachte. 

Eursipdöo, rırös, einen Verſuch woran 
od. womit machen, 

"Euretipanos, 2, mad Zureipos, A 

"Eursipto, mit Genit., ıb habe Erfahrung 

‚u. Kenntniß von einer Sache. 

Eursipia, n, Erfahrung v. die durd Er: 
fahrung erlangte Kenntnif, Klugheit, Ger 
fdıdlicykeır, Geübiheit. 2) die empirifdye 
Arzneifuntt,. 

’Eursipixös, 3, Adv. Axos, der Erfah. 
rung bat u. danach handelt. 2) der Der 
ſuche anſtellt. 

’EursıpomöAsuos, 2, kriegserfahren, 

"Eureıpos, 2, Adv, -zeipws, mit Benit., 
erfahren, Fundig, Kenniniß habend, ge» 
übt, verſucht, geſchickt, gelehrt in eımas; 
der Erfahrung in eiwas gemacht hat. du- 
neipws Exeıv rıvös, Jemanden durch den 
Umgang kennen gelernı haben; etwas durch 

‚Erfahrung fennen, in etwas geübt fein. 
Euretipöronof, 2, im Gebären geübt. 

’Eursipo, f. ep&, darein⸗, daran⸗, hints 
einſtechen, anfpieffen. Hom, | 

’EunsAd2w,f, dow, nahe dabei fein; ſich 
nähern, befond. im Pass. 2) nähern, naͤ⸗ 
„her bringen, aufammenbringen. 
Eustiadıs, 7, Annäherung. 
’EursAaörınoös, Adv., im Nahen, in hef⸗ 
„tiger Annäherung, heftig. 

‚EursAdreipa, 9, Grau, Beifhläferin. 
EursAaw, was dureldaw, s 

’Eur#iıos, 2, and Graue gehend, etwas 


ara. 
'Eurtpauos, 2, ſ. v. 0. Eumeipos, 
'"Eurspiäyo, darin od. daran herumführen. 
"Eunspıiß@AAw, umfaſſen. 

en 2, (zepıßoAr) mit Schmuck 
umbängt. 

'Euzepiypdpm, darin umgrängen. od. eins 
fchlieffen. 

"Eumspisxrinös, 8, fähig in fidy zu enthal« 
ten, tauglich zu etwas. 

"Eumspidxo, in fi enthalten od. umfaſſen. 
‚EunspınAeio, darın verfhlieflen. 
‚Eurspilaußdvo, in ſich begreifen. 
EumepiAnatinös, 3, in fidy enthaltend, 
2) mir darunter au begreifen. 
‚EuzepiAnyıs, 7, das Mitumfaffen. 
Eunspiodos, 2, periodifh. (ſowohl von 
der Zeit ald vom Bau der Rede). 2 
’Eunspioxn, 9, das Darinenthalten; das 
Darinenthaltenfein. . 
— über, bei etwas jammern, 

agen. 

’Eursmaorto, darin od. darauf herurfiges 

ben, dabei verweilen, fid) damit befcyäftis 
en. 2) Einen mir Füffen treten. 

. — ringsum durchſtechen, durch⸗ 
ohren, 

"Euxepaizto, ganz in etwas hineinfallen. 


l 
‚ Euneg. — Euniuor, 


‚Furepreito;, darauf umherihiffen. 

"Eunepiphrjyrosi, darın gänzlıo jerreif: 
21. 

"Euneporaw, id) ftede, befellige mit Span: 
«en daran. _ , 

’ FKuurspprnud, ro, ein über den Schuitern 
mir Spangen befeftigtes Kleid, Theokr. 

’Euneprepsvouaı, Waß meprepevouaı. 

’Eunrerdvvvu, -vvVe, f. werado, davor, 
Darüber öuäbreiten, entfalten. Pass, da: 
mit überdedt ſein. 

"Euriraona, ıö, Dede, Vorhang. 

Eumevnns, 2, eiwas bitter. 

"Eunapyvout, duenyvio, f. nndo, id 
ſchlage, ſtecke, pflanze hinein. : Pass. ich 
bafte darin, bleibe darin ſtecken. 2) ic) 
laſſe darın gerinnen, erflarren, gefrieren. 

’Euzndao, hinem⸗, darauffpringen, dars 
auf losipringen. 
Euxnbıs, 7, das Hineinſchlagen, Hinein: 
fs Ben. 

"Ewumnpos, 2, verflümmelt, beichädigt. 

"Eunrys, ion. f.d.a. Zurnas. 

’Euz2w, eindrüden, 

"Eunrtleoua, zo, Belhädigung durd Ein: 
rrüden. 

’Errntnpnivo, f. vo, id miſche eine Bit: 
serfeir bei, made bitter, verbittere, Zdumt- 
»pairoual rırı, ic bin auf Gem. erbit: 
tert, begegne ıhm mit Erbitterung 

"Fumınpos, 2, erwas bitter. 

’Eurilio, hineinpreffen, jufammendrängen. 

"EumlusAos, 2, etwas fett, feıtig. 

"Enndlpoain, f. &unminso, ans, auß:, voll: 
füllen. 2) erfüllen, vollenden. 

"Eurdurpnui, f, apnow, anzünden, anfte: 
ck 


en. 

"Eumvns, 2, (rlvos) eingefbmußt. 

’Euntvo, f. aioyaı, in ih trınfen, ein: 
(augen 

"Eunıniloaw, f, iso, tränfen, anfeucten. 

"Euriainu, u. durimpnu, gewöhnlichere 
Formen fl. der zu volltönenden duriurdn- 
ur U. £Euriunmpnit. 

’Euziazpaöxw, waß wırpadıa, 
’Euzizıw, f. zesoüuaı, hinein-, darauf 
fallen; in od. auf etwas gerathen; auf et: 
was floffen; in etwas verfallen ; befallen, 
einfallen, eintreten; hineım geworfen wer: 


den. 

"Euxis, 1505, n, die Stehmüde, Schnake. 

"Eurisreiw, ich vertraue auf. 2) ich ver: 

„traue an. Pass, mir wird anvertraut. 
Einmıseos, 2, treu, fiher, dem man trauen 

ann. 

‚Eurıvie, poẽt. was dunixro. 
Euniasw, f. ay&o, darin herumtreiben. 
Pass, darin herumirren, wober in Irrihum 

gerathen. 

„Euriacw,f. dow, poet. fl. dumeAdeo, 
Euriasöw, -rro, f. döw, dareins, dar: 
auf,, hineiuſchmieren, verſchmieren, eins 
„drüden, Pass, daran haften od. Fleben. 
—— 3, verſchmierend, verſto— 
plend. 


310 . Eusiaor. — Kussveuor. 


| 
| 


"Eurlastor, ro, EunAadı'por, zu) = 
nAaöraos, 7, Pflaſter; Salbe zum Auf 
ſchmieren. 5,58 
„Eurlaorös, 8, aufgefäniiert; zugeſtopft. 

„Eumraorpaöns, 2, pflaſt rahnlich. 
Eurkarövo, darın verbrziten, erweitern, 
dunlaruvsodaı rois Auyoıs, bei der Er» 
‚„ıüblung lange verweilen. 

——— Adv., (Euzidrw) einfhließs 


iM. 
"Eumleros, 8, epifch fl. Zumisog. 
ınÄextrip, ñoos, U. durAdsens, ou, d, 
Krifeur, 
"EumAsntros, 2, eingeflochten,, verflochten. 
'EunAöno, dareins, enflechten, verfledy« 
ten, verwickeln. 
unAeos, 3, att. Zurnisos, 2, pott. 
&umAcıos, 3, Adv, dunAlms, angefült, 
voll; fatt. 

"Eunisvpos, 2, mit vollen Seiten, 
'Eunilo, f, eusouar, im ſcwimme, ſchif⸗ 
fe darın. Von Speilen: Aufſtoſſen verurs 

adhen. J 
’EurAnyönv, Adv. (dumin6co) unbefons 
nener, unüberlegter Weiſe Hom. 


” 


"EurAnyns, 2, was ZumAnntos. 

: — Adv., (dunizAnus) in Gülle, 
voll. 

’EunAn3ns, 2: was ZumAsos, 

"Eurinde, angefült, voll, fart fein. 

Eurinnunds, 8, (dumin0sw) erichres 

dend.. erihütternd, besäubend. 2) leicht 
zu beräuben, in Staunen au jeden. 

EumAnntos, 2, Adr. - nxıws, betroffen, 
betdubt, erihredt, erſtaunt; verbiuft, 

verdugt. 2) unbefonnen, mwantelmüthıg, 
leichtſinnig u. haſtig, 

Eunanueros, angerüllt. 

"EuzAnv, Adv. mit Genit., nahe bei. Hom. 
2) auſſer; doch, jedoch. Kallim, 

'Eurinsia, 7, u. MæAncas, 7, Detäus 
bung, Betroffenheit, Verlegenheit, Farcht⸗ 
ſamkeit; Unbeſonnenheit; Berrückrhe it. 

"EurAnpiw, ans, voll⸗, erfüllen. 

"Eurinpwesis, 7, u. ZumAnoıs, 7, Aus⸗ 
tullung, Anfüllung. 

’EurAnooo,- ro, f. 50, darauf: , dar⸗ 
en füllen, jürgen. 2) beräuben, brffürst 
machen, in Staunen, Schrecken irpen. 

EurAoxn , %, (dunAlno) das Einfledhten, 
Einfnüpfen. 2) Flechte, Knoten; Eins 
fdürzung. — 

’EurAöxıov, 70, ein weiblicher Saar: 
ſchmuck. 

EurAow,ion. was dunito, darauf ſchif⸗ 

„fen, ſchwimmen. 

Eurveio, poet. fl. Zumveo, CE 

Eurvsvuaroo, id) fülle mit Luft, Wind, 

Odem; blaſe auf, 

folaſen; das 


Eunvsvuaıwoıs, 7; das Au 
Gefülltſein mit Yuft, Windfuchr. 
’Eurnvevuarwrınos, 8, blähend. 
"Eunvevsis, 9, (dumveo) Eingebung, Be 
geilterung, 
Eunvevoros,, 3, eingeblafen; tegeiftert. 
durreuosra Opyara, Blaſeinſtrumenie. 


Buzvs. — Enzol, 
Eurvrio,f eva, ich hauche eim, gebe 
ein, begeiftere. 2) ich athme an, auf et» 
mad. 8) ich habe Ddem in mir, lebe; ich 
lebe in etwas. 
‚Euaviyo, darin erftiden. 
Eunrixtos, 2, darin erflidt. 
Eurvon, 9, (duzvio) dad Unhauden, 
Anblaſen. 
"Eurvosa, vᷣ, das Athemholen, Leben. 
"Euzvoo‘, 3[93. £urrvovs, 2, Athem in ſich 
habend, lebend, febendig ; befreit. 2) duf: 
„tend, riedend, raros, nad) etwas. 
Euroöidw, (dr,.zoös) idy bin im Wege, 
hindere, a RE 
"Eunödios, 2, im Wege ftehend, hinderlich. 
To Zurödıor,. was Zurzodıdum, To, 
das Hindernif. 
Eurodıouös, O, das Verhindern; Hinder 


ni . fe » 

"Eurodidtns, oU, 0, der verhindert. 
’Eunrodısrınds, 8, hinderlidh, hindernd. 
Eurododrardo, ich flehe im Wege. 
"Eurodrdrns, ou, 0, im Wege ſtehend. 
’Eunodar, Adv., vor den Füllen, im We—⸗ 
ge: dumodor eivaı, im Wege fein, his 

ern. dum. yiyvsosar;, in den Weg tre⸗ 
ten, hindern. © dunoöw@r, 1) ſ. v. a. © 
zuxov, der in den Wurf fümmt, begeg: 
net, aufftößt. 2) der im Wege ſteht, Geg— 
ner. rd u.ra dumuöer, 1) dad, was vor 
Augen liegt, die vorliegenden Dinge, Un» 
gelegenheiten. 2) die Hindernifle. 

"EuroSev, Adv., d. i. Av mo’ iv, eines 
nad dem angern, wechielöweife. Theokr. 

"Euroıdo, hifeinmaden, hineinthun, hin- 
einbringen, beibringen, einfdjlen, darin 
erregen, erweden; einfdbieben. 

Eurvinrixds, 8, hinein-, beibringend, 
Darin erregend. 

’EarusniiAo,f. nıAa, darein ſticken, weben. 
’Euroivsuos, u. duzoivios, 2, (nor) 
was der Strafe unterworfen it, Einem 
angerechnet wird, 

"EuroA.rlos, 8, (duımoAn) zum Handel ges 
hoͤrig; Fäufliy; vorz. Beim, des Hermed 

„als Beihügers des Handels. 

EuroAde, f. 700, idy bin Handelsmann, 
treibe Handel, handle. Med. id) erwerbe, 
verdiene; bekomme; trage Davon. 

’EuroAsusw, darin Krieg führen. 

’EumoA£uıos, u. dumöAsuos, 2, Eriegerifch ; 

„feindlind. 

EuxoAsVs, ws, 6, Einkäufer. 

FuroAlo, ion. was EumoAdw. 

"EuzoAn, 7, Raufmanndgut, Waare. 2 
der durch Handel erworbene Vortheil, 
Gel. 8) Hurenlohn. 4) das Kaufen. Xe- 
noph. 

Euröinua, 70, 1) Waare, 2) Gewwinn 

„durch Handel, Geld. 
EuzdAnsis, 7, dad Einhandeln, Einfau- 


en. 

— 3, eingehandelt, erkauft. So» 
nnhokl,.- ; 

Tuxoaiaco. ich nehme in die Stadt (molıs) 
auf. Z)ich füge mir dem Pol (zöAos) ein. 
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„hineindringen. 


Epuol. — Epson. 


" Eumolıs, emsrö, n Bü er, i 
"EutoAıtevm, vorz. im Med.. id) bin Für. 


ger einer Stadt, eines Staats; lebe, bal: 
te mid in der Gtadt ald Bürger auf, 
2) ich bürgere ein. 

— ou, oͤ, Stadtbewohner, Staat: 
uͤrger. 

EunoAdwrro, epifc fl. JumoAdorro, 3. 

„plur. ımperf, pals. von duwoAdes, 
Eurouzevo, in einem Aufzug od. im Tri: 
umph aufführen od. aufjiehen;- mcraph. 
dur. rıri, mit etwas prablen, auf etwas 

„groß thun. 

„Zuroviw, darin, daran, darauf arbeiten. 
Eumovo$, 2, mit Mühe verbunden, müb- 


am. 

’Eumöpeia, „, Handel. 

Euneoeior, zo, Handelsplatz. 
’Eurupevuad, ro, Kaufmannswaare. 
"Eumopsvonar , 1) hinwandern , bineim 

wandern. Sephokl. 2) hineinbringen, eıns 

führen ald Handelsmann, handeln, ver 
handeln; Handel treiben. 3) Gemmu fu: 
„Gen, wucdern, berrügen, täujchen. 

Eunxopsvrinös, 3, zum Handel gehörig, 
„darin erfahren; Faufmännifch. 

Eunopio, was dumopesvouaı, 
‚Eumopntinös ,‚ 3, was dumonsvrıxos. 
’Euzopia, ij, Gechandel, Handel, Groß: 

handel. 2) Handelswaare. 

’Europsnöß, 3, was duropevrunss. 
Enzopıovr, zo, Handeleplag, Stapelort; 

Packhof. 2) ra dumopıa, Handelswaaren. 
’Europtos, 8, zum Handel gehörig. Zuzxo- 

pla yi, Handelsland. 


"EuropoS, 6, einer, der auf der Fahrt, auf 


dem Wege ift, Wanderer, Reifender. Soph. 
2) der zur See führt, und Handel treibt, 
Kauffahrer, Handelsmann. Bei Hom, 
jeder Seefahrer, Paſſagier zu Srtiffe. 
"Euxoprdw, ion. -aiw, mit der Spange, 
Anrafie anſtecken, befeftigen. Med. ein 
Kleid anziehen, weldes mit Spangen auf 
den Schultern befeſtigt iſt. 
Euröpanua, 10, Bewand, weldhes mit 
Spangen auf den Schultern befeitigt wird. 
’Eunopzöw, was dunopraw, 
"Euröp@vpos, 2, mit Purpur, bepurpurt, 
in Burpur gekleider, 2) etwas purpurs 
farbig. 

"Euxoros, 2, (xivo) trinkbar. 


"Eurovsa, n, ein von der Hefate gefand» 


tes Geſpenſt. Et 
"Eumpantınos, 8, was thätig fein, wirfen 
fann, zu wirfen pflegt. 


"Euzpaxros, 2, thärig, wirkfam, Fräftig. 


"Eunpenns, 2, ausgezeichnet, geziert. 

'"Eurpiro, darin, darunter glänzen oder 
hervorfteden. woAAois &Aysdır, in groi 
fem und ausgezeihnetem Schmerze fein. 2) 
anftehen, gut laffen. 3) aͤhnlich fein. 
’Eurpn3eo, anzünden, anfleden, andren. 
nen, verbrennen. 2) aufblafen, praffelnd 


urpnöis, 9, U. Suwanouos, Ö, das An⸗ 
fteden, Anzuͤnden; Feuersbrunſt. 


Eunon. — Eumug. 


321. 
6 ö, d, de den. ich brenne, —* reite in 
— — — * od. id — ie —B 


harf ſchmecken. 
umpoSer, poet. ff Zumpo69 
umpoIeouos, 9,4 
iner feftgefeßten Zeit thuend, 
hebend. 


umpoinıos, 2. (apoiä) mit od, flatt der 


lusſteuer gegeben. 


urpoınos, 2, (rpoiä) ausgeltattet, 2) 


v. 4. Eumpoixto$, 
unpod9er, Adv.,'vör, vorn, von vorn, 


Rit Genit. als Präpof., vor. vo wre 


unpo6SIev, der vordere Theil, die vorde: 
e Geite: 0, 33 z0 Zurpoödev, der vor: 
ere. Ex ro 17 

ö ZumpooSer, vormärts. 2) vorher, ebe: 
male, d, N, ro EZunpoöBer, vormalig, 
orig, früher. 3) unten, fpäter (im Ber: 
olg der Rede). Lobeck. 3. Phryn, p. 11. 
‚ump6öSıos, 2, der vordere. 


—— 2, vorn mit einem 


Stachel. 

unrpo6Sororia, 7, Krümmung nad) vorn, 

‚efond. durd Krampf. 

‚ump0o6dotTovınös, 8, jur dumpocdororia 

ehoͤrig, daran leidend. 

Jumpo69droros, 2, Creiro) nach vorn 

eſpannt, gezogen, gefrümmt. 

‚urpo6Sopavns, 2, vorn ſich jeigend, 

lurpöswmos, 2, im Angefict. 

—5 2, am Vordertheil des Schiffs. 
oly 


urrusis, 7, das Anſpucken. 

Jurtugug, 20, Spude ,. Speichel, 
‚untdo, f. Üoo, anfpudfen 

'urtwdıs, N, das Hineinfaken; Einfall. 
Suwroros,2, bineingefallen. 

iurveiis, 1605, n, (mVeAos) Behälter, 
er der Zapfen fich bewegt, 

—— @, en * — 8 — 
Aöν, , U. dumbndıs, 7, U. Zumtnue, 
od, Eiter, —— vorj. ih der Lunge, 
Zugunnarınöß, 3, an innern Geſchwuͤren 
eidend. 

—— 8, innere Geſchwuͤre erzeu⸗ 
jen 

sumvinos, 3, was durvunuarınds, 
sundlone „ic verurfade ein Geſchwuͤr. 
‚urvnvaao, darin verdefen. _ 
SumdAıos, 2U, 3, in, an der Thüre, 
Sunvvöanwros, 2, (aUrvdad) mit einem 
Boden. 

'uröos, 2, (#dor) der ein innerlidyes Ge⸗ 
ſchwuͤr bat. 

—— „„ das Wahrſagen aus dem 
Opferfeuer. 2) ein Eid bei dem Opfer: 
feuer, 

‚urvpevua, ro, das Anztınden, Derbren: 
nen, Kochen. 2) der brandihre Gefhmad 
vom Anbrennen gekochter Speifet. 3) glüs 
hende Kohlen unter der Aſche, zum Anzun— 
den des Feuers aufbewahrt, 4) Neil, Ue— 
berbieibfel, 

Eurupevo, ich mache Feuer an, sünde an; 


Roſto gr. deich, Wörterbuch, ge Ausg, 


* 









dv. - uws —S 
leidend, ge: 


zpo6Iev, gegenüber. sis 


"Eurvpia, was duro) vpeld, 
Eurvprßnıns,.ov, dr dab Klee über 
ſchreitend, über das Feuer zu ſetzen. 
——— as dumvpedi, 
umupiduös, 0, das Ansinden; We ennen. 
"Eumvpos, 2, im euer, beim Feuer ges‘ 


fhehend od, bereitet; dem euer, der ' 


Gluth Caud von der Sonne) ausgefegt, 


‚pe: Eur. rexv — bee DE Br ne en 
fr Inxupe, 'b rennendes Be 
de: die A me 

me des Dpferfeuerd — — a 3). 


„gieber habend. Hippo 
URVPOCHONOS,L, —S ber Dpfete‘ 
flamme wahrſagend * 
„Eurvpde entzüuden, anzünden, 
"Eurvßpo$, 2%, thlich, roth. 
"EurUpweis, 7; was dumupev 
— 5 mit gab die Did) gerinnen 
a 
Euus, vos, 7, die Waſſerſchildkrote. 
‚Eupayeiv, hineineffen, verfhlingen. 
"Eupaivo, f, vo, darin fehen laflen, zei⸗ 
en; anzeigen, vorzeigen, befannt machen. 
ass, mit Dat., an Einem erfdyeinen, ſich 
eigen, bemerft werden, Zugairvesı u. er 
paiverar, es erfcheint, man fieht, "bes 
merft darın od. daran. ro dupatvdjievov, 
ein darın fi neigendes Bild, 
’Eupavsıa, n, das Erſcheinen, Sichtbar⸗ 
„werden; Erforinung: ; Augenicein. 
'Euparus, 2, Adv, .- vos, 9 blank, ſo 
daß -Gegenftände fih darin Tpiegeln, 2 
liht, hell, dem Sonnenlichte offen. _3 
ſichthar, offenbar, Har, deutlich; andges 
macht, augenſcheinlich. 
Eupavi3o, deutlich, ſichtbar, klar, aus 
genſcheinlich maghen. 
Eugpävısıs, 7, das Sichtbar⸗ oder Deut⸗ 
lichmachen. 
en oͤ, Anzeige, Angabe, Aus 
lage, 
‚Enpavisrms, oü, 6, Angeber, 
’Puparıörınös, 8, deutlich jeigend od. bes 
Feichnend; ausdrudsvoll, 
"Eupavoıs, 7, Was Zupasıt. 
’Eugarrdsonaı, darin erfdyeinen od 
abbilden. 2) fid) einbilden od, vorftelfen. 
‚Eugpartınös, 54 .v. ‘ — 
"Eugadıs, 7, Abfpiegelung ) —— 
tes Bild; ——— in; ie 
gelung ; Darfteltung, eweis, 2) von Wor⸗ 
ten: Nachdruck, Reichthum des immern 
Begriffes, welcher mod mehr ahnen läßt, 
als der Ausdrud eigentlich fast. 
’Euparınds, 8, Adv. - xas, deutlich dar⸗ 
ftellend oder bezeichnend, - N, > 
einleuchtend, Deutlich 


*Eugpatos, 2, (pnnl) ——— 


olümt oder ih einem vielſagenden Worte 

ausgedrüdt , 5 

— — „Vehnlich chkeit. 
———— — — it 

Eh ppm ; f, dveiso, Scene 


fidy 


— 


Bugdey. ⸗Eugun.822 


ante An 113 ara" aaa 8 
Hr etwas ſich bewegen. 2) Börbeingen, vor⸗ 

balten, vorwerfen. 8) ‚PS, Zupipeotak 
„ai Einem gleichen, Ahneln. AR 

EilpIhryoudı, darin oder dabei id ver⸗ 
nehmen laſſen. = 
— 3, (pSeiow) darin verdorben. 











"Eugi\ndorew, mit Dat., an etwas fi 
„„veränügeh 5 an eitem Orte vergnügt fein. 
e — — zıri, in etwas feine Ehre 


RE ihn... 
"EnptAobopta, tivi, ſich eifrig mit etwas 
be MR "über etwas nachdenken oder 
h * 


en 
EupiNosohnuä, ro, Begenftand des ern: 
—— end od. der eifrigen Beſchaͤfti⸗ 


m. 
EugıAögepar,.2, der. Philofophie gemäß, 
anftindig 5" Ihiloſophiſch geſagt, gethan, 
behandelt,  ° , 
Bde v&o, rıri, worin, woran feine 
e ——— beweiſen, woran künſteln. 
’EupiAoxwpio, mit Dat., gerne mo woh— 
nen D6D aufhalten, feinen Lieblingsaufent⸗ 
„hal 28* Se 
EupAdao, f. «so, eindrüden, einquetfchen. 
*EugpAeßoroutw, d. i. PAzßoroulw Er. 
„Eupliyo, ans, entzünden. 
EugpAoros, 2, mit Rinde verfehen. 
"EupAo&, 0y05, 6, 7, in Slämmen, feu- 


ig. 
OR ‚in Furcht ſchweben. 
"Eupoßos, 2, in Furcht, furchtſau. 2) ges 
fürchtet, furchtbar. on an 
"Eupovsvo, darin od. dabei morden. 
"Eupopßros, 2, (Pipßa).abweiderd, ver⸗ 
jehtend. zo &up., das Zriftgeld. 
 Eipopfßiöi, einelederne Mundbinde (pop- 
Bıa) anlegen, wie beim Slötenblafen. 
upoptw, hineintragen, Pass. &upopei- 
oSai.zıwı, auf etwas einhergetragen wer: 
den. Med. mit Gent. 0d. Akkuſ., fich mit 
etwas anfüllen, färtigen, im Uebermaaſſe 
genieiten, ſich überladen. 
’Eupopnäis, 77, das Hineintragen. 2) reid): 
fiber, übermäffiyger Genuß‘, Ueberladung. 
"Eupopros, 2, (popros) belaſtet, vol. 
"Euppayua, to, (Eut@paosw) das Einge: 
‚Kopfte; Verſtopfte; Verftopfung. 


⸗ 


Buꝑocxnos, 6, Verſtopfung. 
Euppaxtıxös, , zum Verſtopfen dienlich. 
"Euppantos, 2, bineingeitöpft, verſtopft. 
"Euppadis, 7, Derftopfung.  _ 
Euppads6@, —ıro, f. 50, bineinflopfen, 
„verflopfen ; verfperren, 

"Bugppovp&w, id) halte darin Wache, 

-"Euppovpos, 2, 1) mit Beſatzung verfe: 
hen, bewacht. 2) Wade thuend, zur Be: 

agung:gehörig. 3) dem Kriegsdienfte noch 
unterworfen. 

‚Euppöy®, darin od. daran dörren, röften. 
pour 2, Adv. „öros, (ppnv) bei 

erftand, Befinnung; befonnen, verftän: 
„dig, vernünftig. | 
Eupuns,2, angewachſen, angeboren, eins 






ge anzt, ro dupvis, Naturell, Charaks 
er. 


TEuvıSvpiso, zuflüftern. 
Eutopiw,'darın ſchallen. 


’Eupbltosn. Zupuros, EC 
Aor) zur Zunft gehär, infrie 
genoffe: zum Geſchlecht, zur Nazi 
rig, einheimiſch, b 

"EupvAAos, 9, mit | 
Eugptpe , ich mifche, E 
Eupisco, ich blafe auf, an._ 
’Eupdsnti, 10, das Auf, Ant? 
2) das Hineingeblafene. Kranfhe 
„wo verfepte Winde den Körper aufblähe 
Euptonsıs, 7, das Aufblafen, 

„ben der Eingeweide von Wind 
Eupüdıda, idy bläfe auf, 
ich mache zur Natur. — 
"Eupvsis, 7, (uo) das Einpfl 
Eugvreia. U. dupvrevdis, 
pfen, Einpflanien. } 
Eugpvrsdo, ich pflanze hineim 

pflanze ein, pflanze auf, ſehe hu 

"Eugpürös, 2, eingepflanzt, angebe 
'Eupio, f. 00, anerfhaffen, ein 
2) im pf. fo wie im aor. 2. u. imı 
geboren, angewachſen fein; mieraph., M° 
Ffeſt an etwas halten, Klammern, X 
EupwAsVow,- worin verborgen, ver 
„ein. ee — 
Eupwvos, 2, (Pwvn) mit 





























mit ftatfer Stimme. _ A 
’Eupartesıos, 2, Ucht, helle. bed 
’Eupetidow, erleuchten, a 
"Eubaw, daran ſtreichen. ** 
Euvngiad, ein:, anrehnem | 






Euvobvos, 2, ſchallend, tdnend. 
"Eupväıs, N, —* — 
"Euböria, , die Vereinigu 
mit dem Leibe; Beſeelung / Belebung. 
„Kälte. * ker ‚ * | 
Euyvxos, 2, v, 108, . 2) au 
Leben, Al lebhaft. A ur RR aan: 
*Eudböüxdo ,. beſeelen. 
Euböxw; falt machen, adtahlen Be, 
'Ev, poet. eiv, aud ri, Prapons. mit 
Dat. , bejeichnet 1) Zufammenfein, R& 
in, an, duf, bei und wird Fe 4 
auch bei Stüdtenamen und Heitbeiummu: 
gem gebraucht, wiedie denifbe Präppfisie 
n Er Balayürı vovpaxlı ‚die Seetlad 
bei Sajamit. — Don der Zeit bezeichnet €: 
das beffimmte Maaß, we u ein 
Handlung erforderlih it: inmerhakb, 
während, binnen. &r rovrw,cberdie 
fenr Punkte, dabei, da. dr @, während 
inden. £r oiv@, während des (Urinkend, 
beim Weine. 2) Umgebenfein von etmäs: 
in, unter, vor (coram). %&0 Diva 
Sepaneix od ry ruxovop, in einem nid 
gewöhnlichen Putze ericheinen.— DiefesT 
hälmiß dehnen die Griechen fehr mw 
und, gebraucen daher Er von ’all 
man an fi hat, mit ſich führts 
Orkoss, in Wa en, d. I, N satt 
fehen; fo aud dv roSoıs, Eu ainore 
mit Bogen, mit He. 5 * 
gebrauchen fie diefe Praͤpoſiz. auch 





er 






















— — m. 


‚Ev. — Evaf. 
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Eveyep. — Evarım. 


sihnung von Zuftänden, in denen Jem. 1 'Evaysloo, darin, darein fammeln, ver 


egriffen it, wie im Deutfhen; 4. ©. 'Er 
»oßw eivaı, in Furcht fein. Ev opy 
xeıv rıvd, Jemanden in feinem Zorne 
eingefchloffen) yaben, d. i. auf Jem. zur: 
en. £rv airiz Ereıv, Ev altlıx eivaı, be: 
huldigen, Schuld fein. 2r. IlEpsaıs, un» 
er den Perſern, in Perfien. eivar Ev rı- 
7, unter etwas a A su etwas 
ehören, mit etwas ganz befdäftigt fein. 


‚iysır 0d, Aoyovs no1eiödaı Er rıdı, vor 


jemanden reden. 3) Mittel, bei den Der: 
en: offenbaren, offenbar fein, anzeigen, 
röffnen und dergl., wenn ein gröfferes 
Banze erwähnt wird, aus weldhem man 
jeichen uud Merkmale entlehnt; 3. B. 67- 
Lüv dorır Er lepois, eö ergibt ſich durch 
vie aus dem Dpfer ehtlehnten Zeichen. 67- 
ıadiveıv dr olwvois,. durd) Zeichen aus dem 
Bogelfi ; 
nögen, Kraft; Er duot E&arı, es ficht bei 
nir, in meiner Macht. 60v Ev &uoi, ſo 
siel an mir liegt, eivas &v rıvı, fein gan: 
ed Vertrauen auf Einen ſetzen. 
'v rırı, auf etwas beruhen, davon abhän: 
jen. Fr davrs eivaı, bei fi fein. &r 
aure yiyveosar, zu fi) felbft kommen. 
In einigen Verbindungen gebraudyen die 
Sriechen dr zur Bezeichnung von Verhaͤlt⸗ 
riſſen, melde wir im Deuiſchen auf eine 
ındere Weife denfen u, ausdrüdfen; 3. 8. 
‚Ivov wiveıv Ey nornplo:s, Wein trinken 
der) in Bechern Cbefindlic ii), d.i. aus 
echern Weintrinfen. Aaßeiv &v xepoin, 
aſſen, dag ed) in den Händen (iſt), 
. i. in-die Hände, mit den Händen faf- 
en. 6) elliptifdy zu erklären find die Aus: 
wüde: &r zois mit folg. Superlativ; 3.8. 
!y rols aporos, apwrn, der, die erfte 
ınter allen. Ev rois uakıdra, bei weiten 
ım meiften. dr 5£, dazu, ferner, auffer: 
em, unter andern. 7) Dft werden auch 
nit 27 Adverbialausdruͤcke gebildet; 3.8. 
vnalo, günftig, gelegen. dv iso, gleich, 
———— finder Äh audy bei diefer Praͤ⸗ 
ofizion, wie bei eis, der Genit., welcher 
yurch ein ausgelaffenes Subſtantiv zu ers 
'fären ift; . &v adov (Öwyarı), im 
hades. dv AörAnmıod (len), im Tem: 
yel des Aeſtulap. 9) In Zufammenfegun: 
jen bezeichnet &r a) Nähe, Verweilen bei 
mas, Befinden in etwas, Veranlaſſung 
urd etwas: darin, Dabei, daran, 
yarüber. Die meiften Zufammenfegun: 
ven diefer Art laſſen fich im Deutſchen nur 
o überfegen, daß Man die Präpofiz. vom 
Derb, trennt und zum Nomen hinſetzt; 3.8. 
!vopdv rıri rı, an Einem etwas bemerken. 
») in Verbindung mis Adjektiven , welche 
ine allgemeine Eigenihaft ausdrüden : 
Annäherung an den pofitiven Begriff; 3-8. 
'vAevnos, etwas weiß, weißlich. Eums« 
‘pos;, etwas bitter, faſt bitter. 
v, neutr, zu eis, ir 
vaßpdvonaı, rivi, ſich worin, womit brüs 


e andeuten. A): Fähigkeit, Ders 


neiodaı. 


ſamineln. 

Evaysld2w, f. doco, eine Heerde darin 
‚ zufammentreiben, 

Evayas, 23, (dyos) der durd Blutſchuld 
Abſcheu u. Fluch auf ſich geladen hat, fre: 
velhafter, ſundhafter Meuſch. 2) der uns 
ter Anrufung der Gottheit einen Eid geleis 
ſtet und im Fall des Eidbruches Fludy auf 

„fid) geladen hat. 

Evayiso, (ayiso) Dpfer, bef. Todten⸗ 

opfer bringen. s 

‚Eva ınos, 3, dem dvaynis gehörid. - 
Evayıdua, ro, das bargebracıte Todten⸗ 


opfern, : , . 
’Evayıduös, ö, das Darbringen eines Tod 
„tenopfere. . 
Evaynaitido , ich gebe in die Arıne. ‘Med, 
ich nehm in die Arme, umarme. 
Evayrdlıoua, zo, was man in die Arme 
nimmt, umarmt: Gekebte, Gattin u. dgl. 
Eraynvldo, —Ado, Aldo, U. Ad, 
ich made eine Handhabe daran. 
Evayrwvieo, (dynv) id) füße auf den 
„Eilenvogen. | 
Eraykaisonar, womit ſchoͤn thun, ſich 
„brüften; ſich worin, wobei gefallen. 
Evaypoöuevos, 8, epiſch Innkop. fl. dva- 
„yerpouevos, } —* 
Evayxos, Adv., (#yxı) ganz neuerlich. 
„fürzlich, vor Kurzem. £ 
Evayo, f. 50, hineinfuͤhren; befond, vor 
Gericht führen, anklagen. 2) dahinbrin: 
gen, ‚übergeben; wozu bringen, bereden, 
bewegen. drayeır rı, etwas Anrathen, 
„betreiben, 
— j„„Anklage. 
en Souar, darın, darauf flreiten, 
mpfen, | 
’Erayasvıos, 2, Adv. —vios, zum Kampf, 
Wettftreit gehörig, ihn betreffend, 2) zum 
grieie u. deffen Kührung gehdria. 8) im 
tampfe begriffen; zum Kampf od. Streit 
geſchickt. 
Fraſnuovico, darin oder dabei in Angſt, 
Betrübniß fein. 
’EvadoAsoxio, darin, dabei, Davon ſchwa⸗ 


Bein, 

"Evasipw, darin erheben od, tragen, 

Evaevos, 2, (Ev, Evos) einjährig. 

’Evaiöo, was dvavddve, 

"Eraspiso , in die Luft erheben, e 

Eraipios, 2, in der Luft ſchwebend, flies 
gend; luftig, aber Evdepos, 2, Iuftartig, 
von der Farbe der Luft, 

IvayAlo,d. i. aIAdm Ev, 

"EraSpeo , anſehen, worauf fehen, 

‚Evaıdipıos, 2, Caldnp) im Aether, 
Evai3pıos, 2, (aldpa) in freier Luft, 

„unter freiem Himmel, 2) in der Kälte, 
— lutig machen, mit Blut füls 
ei. s 

’Ervazımsıs, 8, draluwr, u, Evazuos,2, mit 
Blut verfehen, Blut habend. 2) mit Blus 
behaftet, biutig, biutend. 
Pappaaor, bluiſtillendes Mittel, 

21 * 


8) Evasıov 


Dan 2 Me 


-Evauuor, — Evauagr. 


‚Evaudırs, nros, 9, das Bluthaben. 
‚Eramöns, 2, blutaͤhnlich. 2 
Eraipo, f. po, aur, 2. Ivapurv U. nra- 
pov, sor, ]. med, &ynpaunv, verderben, 


‚ vernichten , tödten, 


‚ Evaidıuos, u. dvaisıos, 2, Schickſal be— 
deutend, vorbedeutend; vom Schidfal ges 
fandt; günftig, glüdlich. 2) ſchicklich, ge: 
„bührend, billig. 
Evacxivouaı, dabei ſich ſchaͤmen. 
Eraiudso, darin kämpfen. 
Eramwplouar, in der Höhe ſchweben; dar: 
auf, darin ſchweben. 
’Evaıwpnua, zo, das Darin- od. Daran⸗ 
ſchwebende. 
"Eranavsos, 2, mit Dornen verfehen. 
’Evanıasao, darin blühen. 


Evanuns, 2, Evanıos, 2, (anın) in der 


Bluͤthe ftehend. 


EvanoAasraivo, f. Or76@, darin od. da⸗ 
bei ausgelaffen, zügellos, unmäifig fein. 
"Evanodıoorös, 3, U. Evanodıos, was Ev. 


vydnod... 


’Evarovo, f. Souar, darin hören.. 2) eins 
Hören, mit dem Gehör auffaflen. 3) ge 
borden. , 

’Evaidalvo, darin machten laffen od. zie⸗ 


hen. Pass. darin aufwachſen. 


Evaksınua, ro, aufgelegte Salbe. 
"Evaisırros, 2, eingefalbt. 


"EvaAsipo, einfalben, beſchmieren. 


’EvaAı9ws, Adv,, in Wahrheit, der Wahr: 
heit gemäß. 
’Evaliynıos, Qu. 3, gleich, ähnlid, ver: 
‚gleihbar. Meiftnur bei Dichtern. 
’Evaiıröio, darin waͤlzen, darein wideln, 


rollen. — 
Eraitos, 8U.2, (@As) in, von, an, auf 


dem Meere. 
— daran fündigen od. ſich ver⸗ 
ehen. 

— Adv., f.v. a. dvaiiaBd. 
’Evaliayn,n, Wechſel, Verwechſelung; 
Tauſch; Verbindung übers Kreuz; das Der: 
ändern. 
’Evdiiayıa, ro, dad Verwechſelte; Um: 


getauſchie; der Werth od. Preis der Waare. 


Evaliad, Adv,, 1) in einander greifend. 
3) wechſelsweiſe, abmechfelnd. 8) kreuz⸗ 
weife ; umgekehrt. ö 

’Evailadıs, 7, was dvaAlayı. 

’EvaAlacco, —rro, f.&w, tauſchen, vers 
taufhen, umtauſchen; wechfeln, verwech⸗ 
fein; kreuzen, d. i. kreuzweiſe über ein: 
ander legen. ZraAidrıeodai rırı, mit 
Sem. Handel treiben, Verkehr haben. 

Erarkouar, f. aAoöuar, hinein:, darauf 
fpringen, mit Süffen treten. 

"EyaaAos, 2, umgekehrt, verändert. Evai- 
Aov yiyveosaı, fid) umkehren, verändern. 
&vaAAws, Adv,, umgekehrt, entgegenges 
fegt. Plut. j 

”Evaros, 2, was, dvakıos, 

’Evalvm, d,i. aAum ir. , — 

’Eranapınros, 2, (duapravo) fündig, 
dem Sehlen ausgefeßt. 
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1 EraußAdvo, darin, daran abflumpfen. 


Widerſpruch. 2) das Gegentheil. 


Evaußh. — Evamıo.': 


‚Erausißo, darin wechſeln. 

‚Evaniiyo, darein melken. 
‚EvayılAaonaı, darin wetteifern 
EvawAAos, 2, Adv., —Aoms, Ca&puıAic) 
ım Kampfe begriffen, wetteifernd. 2) gleis 
gewachfen. 3 

"Evauua, to, (dvamım) dad Eingeknüpfte, 
Angefnüpfte; das Bard daran. weßpiödo; 
, frazna, ‚umgehängtes Rehfell. 
„Erauoıßadis, Adv., mwechfelfeitig. 
Evavazavouaı, Darin, darauf liegen, ru: 
hen. 2) damit ſich beruhigen. 

Evavanıo, darin anbinden. 
’Evavasıpepouaı, worin verkehren, fi 
aufhalten, leben. 

’EvarSpwriw, U. 2vrarSpwriäw, ic bin 
eingemenfcht, lebe in menſchlicher Geſtalt. 
’EvavSpwarnsıs, 7, und dvarspwauııs, 
nros, N, Menfhmwerdung. K. S. 

”"Evarra u. Evarrı, Adv., dagegen, gegen: 
„über. 2) im Gegentheil. 

Evarrıalios, 3, von entgegengefeßter Be 
ſchaffenheit. Hippokr, 

’Evavrißiov, Adv., von dvavrißıos, 2, 
‚Chie) entgegenftrebend, entgegenftehen?. 
EvavrıößovAos, 2, (BovAn) von enti 
„gengefegtem Willen. 
Evavrıoyvoumr, 2, von entgegengeich 
ter Meinung. 

’Evarrıoöpousw, entgegen, auf die entge 
gengefegte Seite laufen. 

’Evavrıoödvauos, 2, (dövVvauıs) von ent 
gegengefester Kraft, Wirfung, Bedeutung. 

’EvarvısoAoyto, widerfprechen. . 
’EravrıoAoyia, 9, Widerfprud. 
’Evarrıoloyınos, 3, widerſprechend. 
’EvavrıoAöyos, 2, Dagegen od. das Gegen: 
theil redend, miderfpredyend. 

’Evavriov, Adv. u. Praepos. m. d. Genit., 
gegenüber, entgegen, gegen; ins Gelicht, 
vor Augen, vor. 

’Evavrıozadio , 
fdyaften haben. 

’Evavrıorzadns, 2, mit entgegengejegten 
Eigenfchaften. i 

’EvarrıonoıoAoyınos, 3, widerfprechende 
Antworten bemwirfend. 

’Evavrıonpayto, entgegen, zumider han: 
deln; es mit der Gegenpartei halten. 

’Evavrios, 8, 1) gegenüber fiehend, lie 
gend, befindlicdy, nach und zu gerichter, im 
Angeſicht. 2) entgegenlichend, entgegen 
geſetzt; zumider, mwidrig, feindlidy. © drar- 
rios, der Widerfaher, Gegner, Feind. 
10 dvarıiov, dad Begentheil. rararria 
yıyvwörsıv tivi, entgegengefegter Anſicht, 
Meinung fein von Jemandem. Zravrior 
u. dvavıia, ald Adv., 1) im Gegentbheil. 
2) im Angefihte, in Gegenwart. x rei 
&vavriov, gegenüber. 

"Evarrıuıns, N, 1) das Widerftreben, der 

8) ent 


’ 


entgegengefeßte Eigen— 


gegengefegte Beſchaffenheit. 


’Evarriozpoan, 7, entgegengefehte Wen 


dung. 


Evavrıo. — Evano. 


rarnıöparos, 2, entgegen, dagegen fpre- 
ven 

vardıco, entgegenftellen. Med, entgegen, 
uwider fein; widerftehen, widerfireben, 
viderſprechen. 

varriwun, TO, was zuwider, entgegen 
ft od. geſchieht; widriger Umſtand, Unfall, 
vidriges Geſchick; Widerſpruch; entgegen— 
tehende Eigenfaaft. 

varrımuarınds, 3, entgegenftehend, mi» 
rig, zuwider. 

varıdmdıs, 7, das Widerſtreben, Wider: 
prechen, der Widerftreit. 

ve&ori3w, mit der Achfe einfügen. 
varaswp£louar, darin hängen u. ſchwe— 
ıen. 

vereıAfo, darin, dabei drohen. 
varerıavriäw, an einem fremden” Orte 
in Jahr zubringen. 

vanspyasouaı, darein, darin machen, 
yervorbringen. 

varepeido, f. ice, darein, daraufftüßen, | » 
tämmen od. mit Gewalt ftoffen. 2) in» 
ranf. u. im Med, , fid) darauf ſtaͤmmen od. 
ich mit Gewalt darauf werfen. 
vantpeıöua, 20, Stügpunft. 
varAwoıs, 7, (and) Zerfegung in 
as Einfadye. 

venbßazıo, ganz hineintaudyen. 
veroßAv2w. hineinfprudeln. 
vanoßpex®, darin einweichen. 
varoysvrvaw, darin erzeugen. 
'vandypapos, 2, darin aufgefchrieben, 
varnoypdpo, darin einſchreiben, eintras 
en. Pass, dahin gerechnet werben. 
varodeinvunı, darin vorzeigen od. be: 
veifen. 

'vanoöto,, f. 8700, darin anbinden; 
arin feftbinden. 

varodnıto, darin ald Sremder leben. 
varzodvouaı, fidy darin auökleiden oder 
um Kampf rüften. 

varod.vvvw,Y. &vanodiw,f. 2:80, dar⸗ 
n abfi eden. 

vanodedıs, 7, (roriſnui) das Darin: 
ıblegen, Darınniederlegen. 
varosAlfe, darin zerquetſchen. 
varıIyvnoxw, f.Savovuaı, dabei, daran 
terben. 

varodwareiw, dabei ſchmeicheln, durch 
Schmeichelei befänftigen. 

‚varoınodoueo, darin verbauen. 
waroxauva, f. nauovuaı, dabei ermat: 
en, ermüden. 

'vazoxeıuar, darin aufbewahrt liegen, 
‚varoxıvöuvevuw , dabei od. damit eine 
Befahr wagen, eınen Verſuch madıen. 
‚varonAaw, f. &so, darin abbrechen. 
svaronA:io , Darin verfchlieffen. 
ivanonAusw, darin abfpülen. 
ivaroxpünro, darin veriteden. 
Svanonvßevm, Tais duyais vuwrv, id) 
made das Wagflüd auf Gefahr eures fe: 
bene. Diod, 

ivanolaußavm, f. Anpouaı, darin ein— 
(hlieffen u. fangen. 
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Evano. — Evapy. 


’Evarolave, darin, dabei enieffen. 
’EvanoAsirw, darın verlafien ‚od, zurüd: 
lafien. 
‚Evandieııs, 9 dad Darinzurüdlaffen, 
‚Evaröindıs, n, das gangen in etwas. 
— u. EvazoAAdw, darin verder— 
en. 
en fid) dabei, darin verthels 
ıgen 
’EvanoAovw, darin — 
‚Evazöuayıa, rö, das Darinabaedrüdte. 
’Evanouasco, f. aco, daran aͤbwiſchen, 
darin abdrüden. 
‚Evanouevo, darin zurücbleiben. 
"Eranoudpyruzua, u.Med., f. Souaı, daran 
abwiſchen u. fo mittheilen ; Farbe geben. 
‚Erarönopkıs, n, das Abfärben. 
’Evanovaosaı, nebenher davon Vortheil 
0d. Genuß haben. 
"Evanoviöw, u. —riaıw, 
abwaſchen, abjpülen. 
’Evanorıdıs, » Das Darinabwaſchen. 
EranoSd, darin abſchaben. 
‚Evanonario, darein Faden. 
’Evanorıdro , darin abfpülen. 
‚Evaronvio, darin aushauchen od, fterben, 
" Evanorviyo, darin eritiden. 
Eraxropéco, darin, dabeiverlegen, in Zwei⸗ 
fel fein. 
— f, opica, darin auslds 
chen 
'Evanoönuaivo, darin andeuten. Med, dar: 
an abtrürfen wie ein Siegel. 
Eranooınplöouaı. fid) darauf werfen od, 
ſtaͤmmen. 


F Abo, darin J 


’Evaroöopärro, darin od. darauf abſchlach⸗ 


ten. 

'Evamosppäyisouat, darauf fein Siegel 
abdrüden. 

’Evanooppäyıöua, ro, darauf gedrüdtes 
Giegel. 


‚Evamorslio, f. Adom, darın vollenden. 


‚Evanorluvo, f..teuo, darin abfchneiden. 
‚Evamorisnu, darin abſetzen, niederlegen. 
'Evanoriudo, ri rırı, ich bezahle etwas 
mit einer Gegengabe von gleiwem Werthe. 
’Evarotio, darin abzahlen, abbüflen. 
‚Evanırundw, darin abformen. 
'‚Eranoxpdouaı, dabei aufbrauchen. 
‚Evano)bao, daran abwifchen. 
’Evanoıböxw, darin, darein fidy erleichtern. 
„2) darin feinen Geilt aufgeben. 

’Evaaımo, daran Enüpfen, anfnüpfen, ans 
binden. 2) anfteden, anjünden. 3) Med, 
anrühren, 


”"Evapa, »v, ra, die dem Ermordeten ab: 


enor:mene Küftung; ; die vom erſchlagenen 
einde genommene Beute. 
— f. 60, hineinſchlagen od. ſtoſ⸗ 
en 
"Evapyeıe, , Klarheit, Deutlidyfeit, le: 
bendige und augenſcheinliche, handgreiflis 
che Darſtellung. 
"Evapynna, ro, des in die Augen Fallende. 
'Evapyns,2, Adv. —yofs, klar, Deutiich, 


\ 
D 


F 


 Evaoyo, — Evarog, 


fidytbar, offenbar, ausgemacht; leibhaftig. 
„2) klar u. lebendig darſtellend. 
‚Evapxörns, nros, 7, was Evdpyera. 
Evaperos, 2, Adv. —rwos (dpern) tugend: 
„haft, vortrefflich. Spaet. 

Evrapnpos, via, 05, part, pf. 2 v, dva- 
‚P@, angenaßt, eingefügt. 

‚Erapiis, 2, (£vadpw) eıngefust. 
Evapnpöpos, 2, — pEpw) Beute, 
abgenommene Waffen tragend,, als Beim. 
einer Trophäe u. des Mars. 

"Evap2pos, 2, (dpSpor) mit Gelenken, 
„Gliedernz gelenkig; artifulire. > 
Evapi3w, I. ico, die erfchlagenen Feinde 
plündern, ausziehen; figürlich überh. aus— 

Ziehen. 2) todten, morden. 

Erœæoiſuécdo, ich zähle, rechne darunter. 

„Med. id), bringe in Anfchlag, beachte. 
EvapiSunsos, 2, darunter gezählt, mitge: 
rechnet. 

"Evapi9uros u. dvaipıYuos,2, 1) mitgeredy- 
net, in Anſchlag gebracht od. zu bringen; 
geachtet. 2) zur Zahl gehörig, um die Zahl 

„vol zu machen, 

Evapiußpnoros 2, (dvalpw, Bporas) Men» 
ſchenmoͤrder. Pind, - 

‚Erapıctaw, darin frühftüden. 
Evapxrınos, 8, (Erapgouaı)) zum Anfans 
gen, Anheben gehbrig, gefchidt. - | 

"Evapud2w, dvapıdırw, i. ddw, einfus 

en, einpaffen, anpafien. 2) intranf., mo: 
in, wozu paffen, ſich ſchicken. 

"Evapuovanıs, 3, u. dvapıdvıos, 2, har: 
moniſch, gleichmäffig ; paffend, ſchicklich. 

„Evdpuooros, % eingepaßt, eingefügt. 
‚Evapos, &, (dpa) verflucht. j 
‚Erappopos, 2, was evapnPopos, 
Erdpxouas, mit Genit., anfangen, den 
Anfang maden. 

. "Evapxos, &, mit einem Anfange. 2) im 

Magiſtrate, in der Regierung befindlich. 
Erapw, f, dpsw, hineinpafien, darın bes 


feftigen., . 
"Evas, ddos, 7}, (Ev) die Eind; die Eins 


eit, 
"ErodsAyalvo, darin ausfchweifend od. zuͤ⸗ 
„gellos fein. 
Evaonio, darin, daran üben. 2) darein 
„weben, flıden, 
Evasrıdöonaı, fid) darin beſchilden oder 
waflnen. . 
"Evastpasto, darin blitzen. 
"Evasıpos, $, mit Sternen, beftirnt; dem 
Einfluß der Gefirne unterworfen, 
Evaoxnhoveo, rıvi, durch etwas ſich Schan: 
de bereiten, fi einer Sache zu feiner 
Schande hingeben. 
’EvasxoA&o, darin od, damit befchäftigen. 
— 8, am neunten Tage; von neun 
agen, 
— riri, unverwandt auf etwas 
c en. 
"Ervaruos, 8, mit Dünften, voll von Düns 


en, 
"Erazos, 8, der Neunte, 


’Evarrınlam, dvarrıni2ovdı rd xwpis 


"Evaviorv, 70, g. 
"Evavios, ö, beiHom,, Höhlung, Gras 


Evartrı. — Evdaım. 


al dnddves, die Nachtigallen fingen dort 
mie die attifchen. 


"Evavyazo, darin beftrahlen, erhellen. 2) 


dafin ftrahlen, ſcheinen, 
’Evavönis, 2, u.Evavöos, 2, mit Stimme, ° 
Spradye begabt, fpredend; lebend, 
EvaviAaxdpoırıs, 1605, 7, (auAlad, pot- 
rdo) in den Furchen od, Sluren wandelnd, 
’EvavAlco, mit Date, ich quartiere ein. 
Med. ich halte mich darin auf, wohne darin, 
’Evavkıor, to ‚die Wohnung. 
’Evadkıos, 3, was darin ift, innerfl. 7 
&vovAia, das Innere. , 
— 1605, 7, das Mundſtück an der 
te, 
’Evavkıduz, rd, die Wohnung. 
’EvavArsınpıos, 2, bewohnbar. 
MWohnun 


ben von wildem Waſſer gerifien. 2) Woh⸗ 
nung, Dbdadı: 


"EvavAos, 2, (auAos) nod tönend, noch 


in den Ohren Elingend, im frifhen Ans 
denken; friſch, neu, jüngſt geſchehen. 
Evaviov !ysır ri, einer Sache lebhaft 
eingedenf fein. 2) (zuA7) darin wohnend, 
in der Wohnung befindlid,. 

’Evavßaro, Sijoco, idy mehre darin; 
laſſe darin wachſen. Pass. ich werde Darin 
ernährt, erzogen; nehme darin zu, 

"Evavpos, 2, der Luft, dem Zuge audges 
feet, luftig. 

"Evavdısy — das Anzünden. 

"Eranvösuz, To, woran, womit man Feuer 
anziındet, ale glimmende Aſche u Kohlen, 
Feuerzeug. 2) nletaphor., Ermunterung, 
N Anlaß, 83) Reſt, Ueberbleibfel, 

pur, 3 

"Eravxlrıos, 2, (adxnv) am Nacken od, 
Hals befindlich. j J 
’Erabo, id) zunde an. dravouaı wüp, Id) 
zunde mir Seuer an, hole mir Feuer, &x 
rıros, an einem Drte. 2) &vravouaı, id) 
nehme mir Anregung, entlehne Stoff, nebs 
me Beranlafung, > 
'Evagaviso, darin verſchwinden laffen, 
vertilgen, 

’Evapanto, darin berühren, 
’Evapiıw, f. yrow, darin abs od. einkos 
dien. 

’Evapinu, f. gro, darein laffen, hinein⸗ 
taufen, hineingehen laſſen. 
"Erappodisıdea, sıri, Einer ſchoͤn thun, 
Liebeserflärungen machen, 
"Erördos, 2, (öas) mie od. bei Fackeln. 
2) Evöados mevnn, eine Kiefer, mo der 
Kien ſich an einer Stelle fammelt u. fo den 
Baum erftidt,, 
'Evöndow, mit 
ſticken. OR 
’Evöaivvnar, darin fpeifen. 

"Erdaus, aıdos, was Iröndos, 

Evdaio, darin entzünden, entflammen, 
Med, darin entbrennen; fi einbrennen. ) 
darin theilen od, gerlegen. 


Kien überfüllen u. fo et 


* 


* F 
Evdanv. — Evöcker. 


“Erddxro, f, &xSouci, ich beiſſe an oder 
— von Sachen: ich dringe ein; hafte, 
ſetze mich feſt. : ; 

"Evdaxpvs, vos, 66%, in Thraͤnen, thraͤ⸗ 

nend, weinend. , N. , j 

"Evdanpiw, f. dow, darin, darüber weis 
nen. . — 

ruos, 8, u. dvdamds, 5, einheimiſch. 

”Evdaovs, 2, etwadraudy, haarig, buſchlg. 
Ergoztonan, ich theilegu, aus; ich ſchmaͤhe, 

ere. 

"Evöayılevouar, idy bin, beweife mid) 


darin, dabei -als-Tiberaler, reichlidy ſpen⸗ 


dender Mann, 
"Erdsdousvos, Adv. des part, pf. pass. d. 
Erdldou:, nadylafiend, mit nachgelaſſenen 


Zügeln. 

"Evöens, 2, Adv. —oös, ermangelnd, Man: 
gelleidend,nichthabend, dürftig: Deſchwach, 
unzulänglich, gering, nachſtehend. 3) man— 

elhaft „ fehlerhaft. ro Evöess, das Gebre⸗ 


en. 
"Erdua, 7, Mängel, Noth, Bedürfniß, 
Dürftigkeit. 
"Evösıyua, ro, Anzeige, Beweis; Bethär 
tigung. - 
"Evöuns, 2, epifch.ft. dvdens. — 
Evotixvumai, f. ocio, id) zeige an, zei—⸗ 
ge daran, beweiſe. 2) id) zeige an, klage 
an. 8) Med. idy bemweife, zeige, beseige. 
Evöcixvvödai rırı, Einem feine Dienite 
rühmen, um fi ihm gefällig zu machen, 
rühmen. 5) fid) vertheidigen, entfchuldigen 
bei Einem. 
"Evösinrns, ov, Ö,' Anzeiger, Angeber, 
Anklaͤger. 
"Evdsintrinds, 8, Adv. —nos, anzeigend, 
andeutend; anklagend. , 
"Evösıäıs, 7,.das Zeigen, Anzeigen; Be: 
weis; Entfouldigung, Bertheidigung; Ans 
zeige, Anklage. 
Evdsna, ol, al, ra, eilf. ol Erdena, 
eine athenifche Polizeikommiſſion, welche 
Die Aufſicht über die Gefängniffe und über 
Vollziehung der zuerfannten Sırafen hatte. 
Erösxasıns, 2, eilfiährig. 
"Evöenanıs, Adv., eilf Mal. 
"Evdsxaniivos, 2, mit eilf Tifchlagern. 
“Erdenaunvos, 2, eilfmonatlid. 
Ersogenzuts eos, 2, ꝛilf Ellen lang 
reit. 
‘Erdsxazovs, Neutr. zovv, Genit. 
”0605,,.eilf Fuß in der Ausdehnung. 
Aräsnäs, adas, 9, die Eilf, die Zahl 


it. 
‘Evösnaraios, 8, eilftägig, eilf Tage alt; 
anı eilften Tage kommend, geichehend. 
"Erdsnarnuöpıov, TO, eilfter Theil. 
"Eröenaros, 3, eilfter. 
Evdennpns, 2, mit eilf Reihen von Rus 
derbaͤnkan. 
"Evdenrör ésti, was drösrerar, es gehet 
am, iſt möglid, _ 
"EvösAtxeia, 7, Fortdauer, Unaufhoͤrlich⸗ 


keit. 
'EvösAsgio, unaufhoͤrlich fortdauern. 


37. 


Eder, — Erbææ. 
tee: Aare per 


"Epdckeriew, 1) was 2vdersxeo, 2) trale 
„fit., ununterbroden fortdauern fa en.’ 
"Evbeisrıöuds, 6, 1) Mad dvdelsreıa. ©) 
„ununterbrochene Fortfezung. 
Ervösua, 10, (Zvöiwo) das Ein-, An⸗, Ums 
„gebundene; Halsband. " — 
‚Eröfu@, darein, darin bauen; verbauen. 
Evdefıoouaı, in die Rechte nehmen,. Damit 
„faffen, halten. ——— 
EroiSioſs, 8, gewoͤhnlich nur dvöcäıa als 
Adv., von der rechten Hand an, rechtshin. 
Erdtäraonuara, Zeichen zur rechten Seite, 
d. i. günflige, Glück bedeutende Zeichen. 
„2) gewandt, geſchickt. 
Evd£ouan, f. Evderroouas, ſ. dvblo, 
"Erdeois, 2, das Eins, Anbinden, 
Ervösdud, zo, dad Eingebundene; 
Band. 
"Evössufo u, 
„menbinden. L 
—— o, der Einband, Band, Büuͤn⸗ 
. | | 


"Evöeros, 2, eins, ats, feitgebunden; ge— 
fangen. u 
"Evöeio, ich tauche, feuchte, beize ein. 
"Erötxouar, f. Eouar, Als, aufnehmen, 
auf fidy nehmen; annehmen, glauben. 2) 
Erdixerai, ed gehet an, ift möglid, thuns 
lid, Evdexöuevos, 8, möglid. Ex 
dvösxoutvov, auf alle mögliche Weile. , 
’Ev&lo, f. &vderco, u. dvödouar, nörhig : 
haben, Mangel leiden, entbehren, bedürs 
fen. 2) Zröeiv, unzulänglid, nicht hins 
reichend fein, nicht zureidhen: 8) dvöet mit 
Genit. der Sadye u. Dat. der Perfon, es 
fehlt, geht ab, bedarf. — 
Evuoéco, ft, 5rj6w, eins, an⸗, feſtbinden, 
fefleln. — 
"EvönAos, 2, offenbar, deutlich. 
Evönudo, id) bin einheimiſch, im Lande. 
’Evönpia, 7, Anmefenheit im DBaterlande, 
’Evönuıos, 2, u. Erönuoss 2, einheimifc, , 
im Baterlande anwefend; einem Volke eis 


das 
—usVo, ans, feſt⸗, zuſam⸗ 


genthuͤmlich. 


’Evönmovoyda; darin ſchaffen od. bereiten. 

‚Erösaß&AAm, dabei, darüber verleumden. 

’Eröidyo, darin zubringen, fid) aufhalten. 

Evöıdepiävepivnxsros, 2, (Eröros, anpy; 
dvip, vıxonar) heitern Himmel als 
Menſch durchſchwimmend, [ufteinlufts 
hindurchaufſchwimmend nad Voss 
in Aristoph, Fried, 833. 

’Evdıd3o u. Med., (dıd2w) hinein weben, 
wirken, flechten. 

’Evörd2o, (Erdıos) ich halte Mittagsruhe. 
’Evöiaderos, 2, Adv. —Ifrws, (Öiaridn- 
u) in der Seele vorgehend, im Derftande 
erzeugt, gedacht; tief.eingeprägt, bleibend. 
—— rıri, gegen Einen ſproͤde 
thun. 

’Evdiarreouan., darin wohnen, leben; in 
etwas fich einleben. 

‚Erdsairnur, zo, Aufenthalt, Wohnung. 


TwWY.» 


—“ 


Evdion, — Erde. 


Erdtannitvor, Adv, nad der innern 
Briemung od. Empfindung 
= ı@roduw, Darin anorditen u. einrich 
‘Erdiarlddse, =tro, f. Zw, darin verän: 
„dern, verwechſeln. 
Erdsaxpizw, darin hervorſtechen od. ſich 
auszeichnen. _ j 
"Erdidonevos, 2, (dıadxevrj) mit allen 
„rberorifchen Zuthaten ausgefbmüdt. 
röıaoreipw, Darin ausftreuen. 
"Erdiatdsceo, —ııw, f. Zw, barin anord« 
nen, 
"Erdiarpißo, mit Dat.,. darin, dabei zu 
bringen 5 darin, dabei werweilen, fi auf: 
alten, dar drörarpißerv nv byıv, den 
Hd darauf verweilen laffen, 
"Erdiarpızrinds, 3, dabei zu verweilen ges 


„neigt. j 
Erdöiap9eipw, darin verderben, vernich⸗ 


ten. 

"Erdsaxsud2o, darin, dabei überwintern. 

"Erbıdo, (Erdıor) ich bin unter freiem 
Simmel; id) wohne, bindarin. 2) tranf., 
unter freiem Simmel weiden laffen. Theo» 

‚ „kr. id. 16.58, 

Erdidövorw, anziehen. 

"Eröidwuı, f. dröuseo, ich gebe in die 

Hand, übergebe. 2) ich gebe an die Hand, 

ebe Veranlafung. 3) ich thue hinein, 

inzu. 4) ich gebe an den Tag, laffe be: 
merken, beweife. 5) id gebe an, ſtimme 
an. 6) ich zeige an, beſtimme. 7) ic — 
nad), laſſe nach. dvssäovaı Javıor eis rm 
od. mpds 'rı, ſich einer Sache bingeben, 
überlaſſen. 8) ich neige midy, finfe, kons 
me in Derfall. 

Erinxco, hindurch ſich erftreden. 

"Evöfedar, 3. plur, impf. von dröinus, ders 
treiben, verfolgen. Hom. 

"Eröınos, 2, Adv. Sixws, (dinn)dem Rech: 
te, der Gerechtigkeit gemäß; gerecht, ges 
fegmäffig, wahr. 2) Recht u. Gerectig» 
keit handhabend. möAıs Erdinus, eine 
Stadt, in der Recht und Gerechtigkeit ges 

andhabt wird. 3) gerihtlidb, nuspa Er. 
ınos, Geriditötag. moAasıs, Opxos Er. 
— gerichtliche Strafe, gerichtlicher 

"Erötra, rd, Eingeweide, Glieder, die 
unter etwas verborgen, von etwas bededit 
find. Hom. 

"Erdivio, Irötvevn, darin herumdreben ; 
fi darın drehen od. umnſchwingen. 

"Eröior, 70, Lager, Wohnung, Aufent 
halt, Siß. 

"Erdios, 3, am Mittag, zur Mittagszeit. 
ds Irösor, bisanden Mittag. 2) im Freien, 
unter freiem Himmel, in der Luft. [in dies 
fer — — wird gewoͤhnlich das s Furz 
en brend es in der erfien Be: 

tung fa durchgaͤngig fang ift. Vergl. 
Spirzner im Anhang). 

"Eröippros, 2, auf dem MWagenfige, auf 

dem Seffel, Stuhle figend, 2) der neben 
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Evdoy. * Evögo, 


Einem bei der Tafel ſitzt, Tiſchgenoſſe. Xe- 

„noph, Anab, 

Evöuyevns, 2, (Evöorv, yerdödaı) inwen- 

„dig erzeugt, im Haufe geboren. 

Evöo3er, Adv., von drinnen, von innen 

„heraus od. her. 2) drinnen. 

„Ev503ı, Adv,, drinnen, innerhalb. 

‚Evöot,, od. Eräor, Aol. fl. Zv8oS:, 

‚Erdoızsw, id) zweifle, trage Bedenken. 
Evöo:raddıuos, 2, Adv, —oluws, jweifels 

„baft, unentfhieden. 

Evdoladıs, 7, u, drdoraduos, d, Zwei 

„el, Ungemißheit. 

‚Erdotaorns, od, 6, Zweifler. 
Evöosagrınös, 3, Adv, —aos, zum Zwei⸗ 

„fein gehörig, geneigt. 

Evöotaorös, 3, Adv. —oros, bejweifelt, 

„sweifelhaft. 

Evöoua, 16, (2völdou:) das Nachgelaffes 

„ne, das Nachlaffen. 

Ev5ouaxas, dor. ft. &vdoudxns, ov, 6, 

im Haufe kämpfend. Pind, 

Evöoueria, n, Hausrath (ein matedos 
niſches Wort). 

’Erdoufw, darin bauen. AR 

’Erööundiıs, 7, der Einbau, ein fleiners 

„ner Moto im Hafen erbaut. ars 
Evdouvxio, drinnen im Winkel fi vers 
kriechen. 

ErGôouuxi, Adv. von drööuvxos, 2, (Ev 
dor, uvUxos) drinnen im Winfel, im Ins 
nern des Haufes verborgen. ° 

”Evöov, Adv., innen, drinnen; inwendig; 
im Haufe, zu Haufe. oä Erdor, die ım 
Haufe befindlichen , die Bewohner, die Fa— 
milie. 2) unten (vom Inhalt der Rede). 

’Erdoäoroyrto, im Reden feinen Ruhm fits 


en, 

"Erdodos, 9, Adv. —SsEws, (dä) im 
Rufe, berühmt. 2) der gemöhnlidhen Mei» 
nung gemäß. i , 

’Eröoßorns, ntos, 7, Berühmtheit. 

"Erödotıa, ra, die Eingemeide. 

’Erööcıuos, 2, (Evöidou:) nacgebend, 
weichend, nachlaffend. 2) angebend, den 
Ton anflinımend. zo Zröccınov (verft. 
apoüsua od. uEAos), dad Vorfpiel; überb, 
das Zeichen zum Anfang; dah. Deranlafs 
fung, Gelegenheit, Ermunterung. 

"Erdosıs, 7, das Nachgeben, Naächlaffen. 
2) Angeben, Anftimmen. 3) fl. ro dvöo- 
Ötuor, 

’Evöorepos, 8, Adv. —ripo, innerer, weis 
ter nach innen. 2) dvdoripw, weiter unten 
Narr Inhalt der Rede). So auch Superl. 

ödra:us, 3, Adv, drdordrw, innerfter, 
am innneriten. 

’Eröovzio, hineinpfatfchen. 

"Evöovxia, 9, (dvödor, Exw) Hausgeraͤthe. 

"Evöszeior, rd, was doxeior. 
"Evöpvuutw, darin laufen, 

"Eröporn, 7, dad Anlaufen, der Anlauf; 
eine Art von Melodie, melde beim Ringen 
gefpielt wurde. . 

"Eröpounif, iöos, 9, 1) eine Art flarfer 
Schuhe, befond. für Jäger. 2) ein dichtes 


Evögo. — Even. 


rd zur Bedeckung der erhitzten Wett⸗ 
laͤufer. 

"Evöpooos, 2, berpaut, feucht, naf. 
”"Evdpvor, ro, der Pflod, durch welchen 
das Spannholz an dem Pfluge befeftigt ift. 
Evövaan, evövaouösu. dvövaoıds, mas 


dvdor 

Eydunks, ald Adv. u. davon dvövndos, 
J eifrig, treulich, innig. Hom. 
2) fort u. fort, immer, ſtets. 

"Evöüla, 20, Anzug, Kleid, 

Evbvueria, 7, was dvdoueria, 
Erdurauos, 2, ſtark, kraͤftig. 
"Evövvaorevuw,'darin herrſchen, die Ober⸗ 

and haben. 2) darin durch Macht u. An⸗ 
eben es fo wet bringen. Xenoph. 

‚Evödvo, f.v, a. dvöum, 

"Eyödücıs, N, das —— Eingang. 
2) das Anziehen; Anzug, Kleidung. 
"Evövstvxdo, damit — 

EvGôutijo, Pos, ö, U. drövrnpios, 8, 
zum Anziehn. 

"Evövror, ro, das Angezogene, der Anz: 
Zug, Bedeckung. 

"Erövros, 2, angezogen, angelegt. 

Erövo, 1) ich bringe hinein, id) ziehe, lege 
an, befleide, Med, idy ziehe mir an, beklel— 
de mid. dröverw bavrör, fi vermwideln. 
Xenoph. 2) intranf, u. im Med., id) gehe 
hinein, dringe in eiwas. 3) ich unterziehe 
mid), widme mich einer Sache, laſſe mich 
auf etwas ein. 

’Ersado, (dveds verflummen, verdußt fein. 

"Evsapi2o, den $rühling wo zubringen. 

Eveyyvao, f.v.a. dyyvan, | 

“Eveyyvs, Adv,, nahe. 

"Eveyne, imper, aor. 2. 5u @£p 

’Ertöpa, 7, Hinterhalt; Nacitellung, Hin: 
terlift. 2) das Darauf» od. Daranfigen. 

'Eveöpdäs, ‚hineinfegen od, ftellen. 

‚Ereöpeıa, N, das Nachftellen. 

’Ersöpsvrns, ov, 6, der im Hinterhalte 
liegt u. lauert, aufpaßt. 

"Ervsdpsvrinds, 3, zum Nachſtellen im Hins 
terhalte gehörig, geſchickt. 

"Ersöpevw, ich liege im Hinterhalte u. ftelle 
nach, ſuche durch Liſt zu fangen. 2) ic) ftelle 
im den Pinterhalt. 

"Ersöpos, 6, Einfaffe, Einwohner. 

"Evi2oum, f. evsdoünar, darin ſitzen; im 
Hinterhalte liegen , lauern. 

yet epifc fl. dvjxe, 8 sing, aor. 1. 


ut. 
Erinv, ediſch fl, Eräv, 8 sing. impf. v. 
Frei. 

'Erı9iäw, — daran gewoͤhnen. 
‚Evsiöor, ſ. vıdeir, 

'Evsiöopopio, Geftalt hineinbringen. 
—— ion. fl, er&ynaı, inf, aor. zu 


pEpw 

"Ersinoriw, id) bringe ein Bild hinein. 
Med, ich ſehe mein Bild worin, ſpiegle 
mich. rous danrr Auyovs Ersınovias- 
dar rois äripwr, feine Reden im Spie: 
gel der Reden Anderer berräkbten. Plurarch, 
’Ersixo, ft. iré xco, Stammform zu zero, 
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Bvex. — Evemönu. 


'Evsıllo, darin, darein einmwideln. 
et ro, das Eingemwidelte, Ibie 
0 


R 
EveiAiooo, f. 1öm, was dveiicoo. 
"Evsılıev, eyifd) ft. "veguev, 1. plur, praes, 
von Eveauır. 
"Ereiu‘, f. &Sowar, darin, dabei fein, ſich 
befinden. 2) &resrz, impers., es iſt er- 
laubt, nehtan, man kann, darf. Zrov ale 
Nom, absol., da es erlaube ıft, angeht. dx 
rar drdvrmp 0d. ara tor evövra Tpö« 
zor, nady Möglichkeit. ra drdvra eintiv, 
fagen, was in. der Sache liegt, mas ſich 
davon fagen läßt. 
"Evsipyvuus 0d. dveipyo, einfclieffen,, eins 
ſperren, verfperren. 
"Ersipw, einfnüpfen, einflehten, einfügen, 
„anreihen. 
"Evsxa, aud Evenev u. poet. eivena, 
Präpof. mit Genit., wegen, um — mils 
len, halben; in Anfehung, im Betreff, 
wus anlangt. Adyov Evexa, um nur ets 
mas zu ſagen. Erssa duoö ye, meinetives 
gen, martin (ich habe nichts dagegen). 
2) vermöge, durch. 
’EvenzAdvo, darin auswaſchen. 
Ervixw, ion. &veixw, att. driyno, eine 
im Präfens veraltete Stammform, der Bes 
deutung nach gehoͤrig zu pepw, zu melden 
es folgende tempp. bildet : aor, 2. nveyxor, 
anr, ]. Nveyaa, ion. Nveına, f. yvo- 
xa, att. Ernvoxa, pf. pass. dvnveyuaı, 
ion. dvmveryuaı, aor, pass, ivegdmv, ion. 
nveixInv. 
’EveAavrvo, f. eAdso, (verft. fwror, dpua) 
einlaufen, einfahren, einreiten, einmars 
ſchiren. 2) hineinftoffen,, hineinrennen. 
‚EveAiooo, ich widle hinein, darauf. 
"Ersua, zo, (Erinu:) das Hineingelaffene, 
‚Eingefpripte; Klyſtier. 
‚Ersuarigo, einEinftieren. 
’Ersuio, f. &dw, hinein od. darauf fpeien. 
‚Evevrjnovra, ol, al, ta, neunsig, 
Evevnnorvradı s, 2, u. —roVrmS, ov, ö, 
. fen, reürs, 7, neungzigjährign. 
’Erevnno6rds, &, der neunzigſte. 
Evivinre, falſche Lesart fl. Avis, aor. 2. 
mit epifc. Reduplikazion, von Erirrw,, 
Vergl. Buttmanns Lexilog. p. 279 — 390. 
’Ertvwro, Evsvoasnadı, I0n. 3f93- fi. Eeve- 
vönro, drevonxası. 
’Ersäsulo, f. co, darin ausfpeien. 
'EvsGovsiaso, mobei feine Macht gebraus 
den, fi ch Freiheiten herausnehmen, 
‚Evsopra'3o, darin feiern. 
’Eveös, 3, ſtumm, fpradlos, verfiummt; 
verdußt, albern. 
’Evsodradia, 7, das Derftummtfichn, Ers 
ſtaunen. 
’Eveorns, 7, die Stummheit; das Verſtum⸗ 
men vor Schred od. Erftauuen, 
’Eveznpeaecw, d, i. danpeado Ev, 
‚Everideinruu, darin, daran, aufs od. 
vorzeigen, 
’Ersmiönulo > ih bin dremlözuos, halte 
mich iv ats Freinder od. auf ber Neife auf. 


Evenuogn. — Evseng. 


."Bremopxio, Ieo rixi, ich breche den un. 
„ter Anrufung eines Gottes geleiſteten Eid. 
Ersriönnnua, to, das Beſchlaglegen; die 
„Klage auf eine gegebne Hypothek. 
Eveniönsaronan Id) lege Beſchlag auf et⸗ 
„was, Elage auf eine gegebne Hypothek, 
Evixo, u. poEet. drvinm, anfagen, aud« 

fagen, beridten; erzählen, melden, an» 
„geben ;. verkünden. Ä 
Ervepyazouaı, id made, arbeite darin; 
„id verdiene. 2) ih mache, bringe Finein. 
Ertpraay. nn, Wirkſamkeit, Thaͤtigkeit, 

Kraftäufferung. 

Erepyio, idy wirfe, bemwirfe, thue, bin 
thätıg. 
’Evipynua, ro, das Bewirkte; Wirkung, 

That, Handlung. 

"Evepyns, 2, ind Werk geſetzt, bewirft, 

„sethan. 2) wirfjam, wırfend thaͤtig, Fräftig. 
vepynranös, 8, Adv. - nos, wirkfam, 

„Frätug, ſtark. 

Evsoyuös, d, u. Erepkus, 7, das\ Kin; 

„greifen in die Saiten. 

Ervsayoßario, nabdrüdlicd zu etwas fort: 

ſchreiten od. übergeben. 

’EveoyoAaßlo, ich habe meinen Vortheil, 

Merdienk darin, dabei. 
’Evspyos, 2, (Epyor) wirfend, wirkſam, 

äkg. 2) urbar gemacht, bearbeuet, be; 

ellt 


 "Evrpeldo, f, eisco, darauf od hinein flof; 
fen, fügen, Rämmen, $) intrani. u, im 
Med., ſich darauf fügen, fi darauf werfen. 

’Er£peisıs, 7, das Daraufflämmen, - ftof: 
fen, - tüßen. j 

"Evspevyo, hineinfpeien od. ſich ergieffen. 

"Evspevdns, 2, (Epevsos) röihlidy, etwag 


roth. 

"EvepSe, vor Bofal. ErspServ, auch vip9e 
u. vöpSev, Adv., unten, unter der Erde. 
"Evep&is, n, was dvepyuss. 

"E:eror, wr, ob, die unter der Erde find, 
die Todten, die Unterirdifcyen 
"Evspöxaws, wros, 0, 7, todtenfarbig. 
"Erspöıs, 7, (Ereipw) das Hineinfteden, 

Fınfügung. 
’Eviptepos, 8, Compar. ju Zvepoı, weiter 
unten, 

’Eripvdpos, 2%, törblid. 

’Evipxonar, hineingehen. 

"Evssav, epiſch fl. &vjcar, 8, pl. impf. 
von Evezut, 

"Ervsöia, 7, poẽt dvvecie, ſ. v. a. Ere- 
5, Eingebung, Rath, Unſchlag, Befehl. 

"Eveois, n, (Erin) das Hineinthun, Hin: 
einlaffen, Einfprigen. 
’Erssrıaw, darin bemirthen. 

. — 2, (2oria) im Haufe, zum Haufe 

. gehörig. 

ner. N, (Erin) die Spange, Nadel 
[eigentl. fem. von drerös, hineingelajfen, 
eingeftedt). 

"Evseip, nᷣgoc, ö, Klyſtierſoritze; Klyſtier. 
2) eine Maſchine, welche man auf die feind— 
lien Belagerungsmafchinen warf, um fie 
abzuhalren. 
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Evtros. — Evewoa, 


'Everös, 3, (dvimu:) hineingelaſſen, bins 
—— 2) untergeſchoben, angeſtellt. 

Appian. 

——— — darin od. dabei gluͤcklich 
rin, 

Trudi, in freier Luft fein od. ſchwe⸗ 

en, 

’Evsvdonyrlo, id) verdiene darin Fob; mi. 
Dat. der Perſon, id ſtehe bei Einem in 
Ehre u. Anfehn. 

’EveVöw, f. evörjiso, darin od. Ddarauf- 

Olafen; überh. darin ‚feine Stätte haben. 
Ervesvunuspto, darin 0d. dabei Gluͤck haben.» 

"Ersvnunpeo, d. i. eunaıplo Er, 

’Evsvioylo, d. i. edAoyio tr. R 

’Evsuvaros, Evevvsos u Evevros, 2, (EV 

vn) im Bette befindlidy, dazu gehoͤrend. 

ro. Evevvarorv, Bertinlage, Unterlage dars - 

ouf zu fchlafen. a 

Evsvradouar, darin aebertet fein. 

’Evsvzasiw, d. i. evrasio dr- - 

’Evevorouso, darin feine angenehme Stim⸗ 
me hören laffen.. . 

"Evsvöynnovio, d. i. eusynuordo Er. 

’ErvsvöxoA&o, feine Muffe worauf wenden. 

'Evevrureo, darin glüdlic fein. 

"Ersvppaivonar, dabei fröhlidy fein. 

’Ervsvzouaı, darın, dabei Gebete, Gelübd 
thun. 

"Eresvoy£onar , darin ſchmauſen. 

’Evspakkouar, f. aAoüuaı, and. hinein» 
fpringen. Ä 

’Evsxdy6ouaı, fut. pass, zu pepa. 

’Eveydnrı, Övexdeinv, Evexdo, dvexd7- 
vaı, Modi des aor. ]. pass; v. dväxw zu 
DENW. — 

"Ersxvpa3o , ich nehme ein Pfand zur Si⸗ 
cherheit, piände aus. Pass. Zrsxvpdsouas 
Ta xpnnara, man nimmer mir mein Ders 
mögen als Pfand weg, pfänder mich aus.- 

- 2) ıdh gebe dad Recht zu pfänden. 8) ich 
verpräude, verjege. Med. Evexvpasoual. 
rıva, ich laffe mır von Einem cın Pfand 
geben. 4) id mache mir verhindlidy. 

’Evsxvpacia, 7, das Aurpfünden; das 
Derpiänden. 

’Evexipaöua, ro, das Pfand, 

’Evexvpaöuos, d,f. dv. a. Zvexvpadia. 

’Evexupastöos, 83, gepfänder, zu pfänden. - 

’Evsxvpiasw,. dvexvpiadıs, U. f. w., ſt. 
Zvexvpasw, u.d. a. 

’Evsxvpov, ro, Pfand, Handgeld, mad man: 
zur Sicherheit gibt od. nimmt. dräxupor 
ri9eoYai rı, etwas verfehen. 

"Erixo, $. &voxıncw, darin haben od. hals 
ten, darein halten; worauf halten, gegen 
etwas richten, gegen Jem. haben. Eyxo- 
rov Evrireır rırd, Grimm auf Tem. haben. 
Pass. gehalten werden in, von, durdy ets 
was; mit etwas behaftet, in etwas mit 
begriffen, einer Sade unterworfen fein. 
2) intranf,, darin fteden, haften. 

'Ereibnua, ro, (dvriibw) das Darıngefochte 

"Ersbinua, ròo (iypraouaı) Spieljeug. 

'Eriypwo, f. vnco, darin fochen. 
Eriucz, aor. 1. du dvmdiun 


’ 


Evfeop. — Evmg. 


"Er2lonaı, f.$6ouer, id brühe darin, laſſe 
darin aufkochen, auffleden. 

"Erv3svuyruuı, anfpannen, feſt anbinden. 

"Evn, od. &vn, audy Erin u. Even (verft. 
Ynipa) , der drisıe Tag, übermorgen. &s 

vnv, auf übermorgen. Evp, Ervnoi od, 

Evvnpr,.ald Adv,, übermorgen. 2) Zvn 
var via (Nulpa), der lehte od. 30. Tag 
der Monats, wo der alte Monat mit dem 
neuen wechſelt. 

’Evnßao, darin die Tünglingsjahre zubrin: 
gen; darin fröhlid d. munter fein. 

’Ernßntnpiev, rd, Luftort. Herodt, 

”"Evnfßos, 2, mannbar. - 

"Evynödoyar, darin, daran Breude haben, 
fi) vergnügen, ergögen. 

”Evnjdovos, 2, (möovn) der Freude theil: 
hafıig. 2) vergnugend, ergögend, genuß: 


reig). 
"Evnöövw, darin od. dabei ergößen, be 
säubern. ; 
"Ernövnadios d.i. Möunadseo dv, ı 
— N, Ernijs) Wohlwollen, Milde. 


om, 
Br epifch fl. Evjv, 3 sing. impf, v. 


veıut. . . 
"Evnns, 2, wohlwollend, freundlidy, liebe: 
voll. Hom, 
’Evrjnoos, 2, der hören kann, der hört. 
’Ernkatov, ro, (dvelavrm) dvniAara, 
(verft. ZuAa) die vier Hölzer, woraus die 
Berrftelle beiteht u. zwiſchen melden der 
Boden befefligt wird, die Berrftollen. 
2) die Schenkel der Leiter, zwiſchen mel: 
chen die Sproffen find. 3) aödvwr Ev. 
Aara, der Pilod an der Achſe vor dem 
Rade, der Rungnagel. 4) ein Bad: 
werf Demosth, N 
EvnjAınos, 2, u. Evniıd, 1005, ds 7, 
- mannbar, erwachſen. . 
"ErniAayutvos, Adv. (dvaliacco), ver: 
weihfelt, verändert, umgetauſcht; wechfels 


feitig. 

"ErnAödios, 2, (HAvdsıo:) vom Blitz ge: 
troffen. 10 ZvmAvctor, ein Drt, wo der 
Blip eingeſchlagen bar, 2 

"ErnAwosıs, 7), (HA0m) das Annageln. 2) 
Verzierung mit eingefdylagenen Nägeln. 

’Evnjuaı, id) fige darin. 

"Ernuspedo, ich bringe den Tag darin od. 
damit zu. 

’Evnupe&vos, 8, part. pf. pass, v. dvamıo, 

"EvnvoSe, pf. 2. mit aͤttiſch. Reduplikazion 
von einem veralteien Stamm Er3o od. 
Evisw gebilter, nur uͤblich in den Zuſam— 
menfeßungen drevnvode, narevnvode, na. 
pevnvode, welde in der Bedeut, de⸗ Präi. 
u. Aor. gebraucht werden, es ift, lieat 
datauf od. daran. Vergl. Buttmann’s 
Ferilog. p. 366 ff. 
Errivoxa, pf. act. ju pepm, abzuleiten 
vo ah veralteten Stamme dvino, wels 

e8 |. 

"Ernpato, 8 sing, aor, ]. med, v. dvaipwo. 

"Ernpsuio, d. ĩ. Npeudo Er. 

’Ernpns, %, mis Rudern verſehen. 
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Evng. — Erin. 
’ErnipiYuos, 8, ion, fl.’ &rapı2uos. 2) 34» 
‚Sammen pafleud, befreundet. Kallim, 
‚Ernövxaso, darin ruhig fein, 

Evynxeo, bineinflingen , zutoͤnen; lehren, 
belehten. K. S. 
Erijxnad, zo, der darin erzeugte Scall. 
—— 2, einen Ton in ſich habend; td» 


nend. 

"Ev3a, Adv., 1) bier, da, dafelbf 
Evda uiv - Zvsa di, hier - dor. Zv9a 
xal Eva, hie u. da; bald da, bald dort; 
bin u. her. 2) wo, an welcher Stelle, 
8) von der Zeit: da, dann. Erd Ön,, 
‚da nun, daher, deßhalb. 

Ev3aödes, Adv., hieher, dahin, dorthin; 

„bier. 2) da Cvon der Zeit). 

„ErSaöi, nahdrüdl. was das vorherg. 
‚Er3anio, id, ſitze, verweile darın. 
Er3ädnnoöıs, m, das Darin», Darauffigen. 
&v3. nAlov, Dre, wo die Sonne lang 
‚fbeint, od. ig in der Sonne. Sophokl. 
ErYJalaosedw, -rrevuo, ich bin ju Meere, 
„lebe auf dem Meere, mohne im Meere. 
ErSaidsoıos, U. -6005, 2, attifdh dr- | 
Salarrıos, -arros,in od. auf dem Mee⸗ 
re befindlih, lebend. 

’EvSaAzo, darin erwärmen. Pass. m. Dat., 
„von etwas durchgfüht fein. 

„Er3ovaroo, id, verurtheile zum Tode. 
Ev3anzep, Adv,, wo, da wo, naddrüdlis 
ber als ra. 

‚PvSdato, f. do, darim begraben. 
ErYapciw, - ABl, m. Dat., ich vertraue 
darauf, bin muthig dabei. 

’EvSaöra, ion. ſt. dvradda. 
’Er3ed2w,u. - Sedöouas, idy bin begeis 
ſtert, in Enthufiasmus. 
’Ev3eastrınos, Adv. - nos, enthufias 

„Rio, begeifterr. 
Evdeua, ro, (dvridnm) das Eingefrüte, 
das Pfropf⸗, Setzreis. 
‚EvSsuariäo, einfegen, pfropfen. 
— o, das Einſetzen, Pfros 
pfen. 

’EvS3£uuov, ro, der hintere Schiffsraum. 

"Ev3er, Adv., 1) von hier, von dort. &r- 
Sev uev - Erdev 58, von. diefer Seite — 
von jener Erite. Evrder nal Ever, von. 
de u. von dort, von beiden Seiten. 2) von 
wo, woher. 3) fodann, hernach; daher, 
deßwegen. 

"EvSivöe, dad verflärfte Erder. 

"Ev3eos, 2, Adv, drYiws, begeiftert. 
’ErSepi2w, den Sommer wo Jubringen. 
’EvIepuaivo, mad £vIairıw. 

"Erdepuos, g, erwärmt, warm. RI 

"Ev9esis, 7, das NHineinlegen, Hineinftes. 
den, vorz. der Bilfen, den man in den 
Mund ſteckt; uͤberh. Koſt, Speife. 

"Ev3eduos, 2, Adv. - JEöums, geſetzmaͤſſig, 
gerecht, erlaubt. ‚ 

"EvSeros, 2, eingefeßt, eingepflangt, eine, 
zupflanzen. 

’ErSeöter, ion. fl, dvreöler. 
— 7, das Eingeſetzte, Einſatz; La: 

ung. 


Zvdnl.— Evdun. 


 "EvdnAvnadio, weihiſchen Leidenſchaften 
ergeben ſein. 

Ev3npos, 2, mit Wild, mit milden Thies 

ren verfeher. vous EvSmpos, Fuß mit eis 


nem freffenden, bödartigen Schaden. Iplä 


„Ffr>., verwildertes Haar. 

Ev3ndavpieo, ein-, auffpeihern. 
—— 7, Eindruck, Vertiefung von 
ruck. 

’Ev31de, f. doco, eindruͤcken, durch Druck 
eine Vertiefung machen. 

‚EvSiißo, einpreffen, eindrüdfen. 

EvSiırrinös, 8, Adv. -xos, eindrüdend. 

"EySiiyıs, 7, Eindruf. 

’Ev3wnotuos, 2, worin man ftirbt. Aischyl, 

"Ev9vn6oxa, darin, dabei, daran fterben. 

’EvSöispos, 2, befhmutt. 

- "EvSope, epifchfl. dv&sope, 8 sing. aor, 2, 
zu dvIpWöm,. 

’EvYop&w, fpätere Nebenform zu dvIpw@- 
OHN@, 

"EvYopos, 2, befprungen , troͤchtig. 

"EvSovs, ovr, 3193. aus Ev9eos. 

’EvSovdidöw, 0d. Erdovsıam, ich bin bes 
geiftert. 2).idy mwüthe, tobe. 

’Evy9Yovdiadıs, n, U. - dıaduös, 6, Bes 
——— Schwaͤrmerei. 2) heftige, leis 
enſchaftliche Begierde. 

"Ev9Yovdiaoıns, oö, o, ein Begeiſterter, 
Schmärmer. 

"EvSovsiıacrınds, 3, Adv. - nos, begei⸗ 
tere, ſchwaͤrmeriſch. 2) begeifternd. 

— 2, Adv, 260, ſchwaͤrme⸗ 
riſch. 

’EvSpdosw, -Trw, was dvrapascu, 

"EvSpnveo, darin Flagen od. trauern, 

’EvSpiantos, 2, (Spıasw) begeiftert. 

’EvSpioa, (Spior) ich widle ın ein eis 
genblatt ein; wickle, hülle ein. 

’ErSpovi3o, auf den Thron fegen. 

”Ev3povos, 2, auf dem Giße od. Throne. 

"EvSpvAAlo, U.-AAiso,'einzifcheln, heims 
lich zubringen. 

’EvSpürrns, ov, 0, der einbrodt. 

"Evdpuntos, 2, eingebrodt. ro ErSp., eine 
Urt Badwerf. 

’EvSpuntw, id brode ein. 

"EvySpu6nor, ro, ein milde Doldenge: 
waͤchs, auch dvSpuoxor genannt. 

’Ev9pcsonw , f. Sopoüuaı, hinenipringen, 
darauflosipringen. 

"EvSüufonar, zu Herzen nehmen, beber- 
jigen; bedenken, überlegen; in Ermägung 
iehen, erwägen. dvSvueioda: un mit 
dla. Konjunft., vorbeugen, daß nicht et— 
mas geſchieht. 2) fi etwas zu Gemüthe 
siehen, über etwas zürnen. 8) begehren, 
verlangen. 4) in aufgeregter Gemuͤrhsſtim— 
mung, in Leidenſchaft fein. 

"EvYdunner,, rö, dad Beherziate, Ueber: 
legte ; Gedanie, Berradyrung ; Finfall; Re: 
fierion. 2) Abſicht, beabſichtigter Erfolg. 
8) eine Art zu argumentiren, j 

"EvYöunnarınds, 3, nad) Art eines dvIv- 
jnua, Dazu gehörig. Dasfelbe ıfl Ersüun- 
narwöns, 2. 
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Evdvu. — Evıxar. 


"EvSöundis, 7, Behersigung, Ueberlegung, 
Ueberdenfung. an. 

’EvSöula, 7, Betrabtung, Gedanfe. Zr 
evSvulav npoßaAAsw, zu Herzen nehmen. 

’EvSVuaw, darin räudern. 

’EvSöpidouar, was drIuulouer, 

"Er3öyuos, 2, mas in ber Seele ift, was 
man bedenfr, überlegt. moısiodar EvSV- 
nıov, zu Herzen nehmen; ſich ein Gewiſ⸗ 
fen woraus machen. dvSuuor ol α- 
vero, 0b inm das Gewiſſen ſchlug. 

"EvSüuicrös, $, bei Herndt. ft. EvIVuros. 

"ErSöuos, 2, muthig, herzhaft. 

"Erı, ft. Evsorı, es ıft darin. 2 
laubt, geht an. 

"Eri, poet. ft. dv, für welches ed auch 
häufig in der Zufammenfegung von Joni— 
ern und. Dichtern gebraucht mwırd, i 

’Evıavoıaivs, 3,U. dvıavcıos, 2 U. 3, jaͤh⸗ 
rig, jaͤhrlich; eın Jahr Jang oder dauernd. 

— ein Jahr zubringen, dauern, 
eben. 
yıavros, 6, das Jahr. tod drıauvrod u. 

„ar’ drıavıor, des Jahres, alljährlich, 

jedes Tahr. . 

’Erıavtopavns,'2, jährlich erſcheinend. 

’Evıiavropoptw, die Frucht kin Jahr lang 
tragen, zu Reifung der Frucht ein Jahr 
gebrauchen. Eine Pflanze, bei welcher dieß 
der Full ift, heißt dvrıauropüpos, 2, 

’Eviavo, f. ausw, ich wohne, ſchlafe darin. 

’Evıiaxn, U. driayoü, Adrv,, an mandyen 
Stellen, mitunter, mandymal, biöweilen. 

’Erıaxw,d. i.laxm &r. 

’Erıßaiiw, ErıßAadato, Pot. fl. dußar- 
Aw, ZußAdzto., 

"Eriyvios, 2, (Ev, yvior) an einem lie: 

de, bejond. an einem Zufle lahm. 2) mas 
ÖvupunS. 

"Evıdsiv, wozu der Indic. &veidor, anfes 
hen, anbliden. drıdeiv zıvi rı, Einem et: 
was anichen. . 

"Erıöpöw, ich ſchwihe darin. 2) ich übe mid) 
darin bis zum Schweiſſe. Xen, Symp. 

’Erıöptvo, was d. folg. “ 

’Erıöpvo, f. dow, ich flelle, feße hinein; 
ich gründe darin. j j 

’Erıavw, f. 376@, id) fee darein, dar: 
auf. 2) ich fige darın, Darauf, Dabei, 

’Erı2evyrVo, POet. was erdeuyrvun, als 
Jodyen, anbınden. F 

’Eri2nua, 16, das Darinfigen; das Darin» 
figende. ’ 

’Eri2nsıs, 7, dad Darinfigen. 

’Eri2o, was ävrıdavw. 

‘Evrico, (£v) vereinigen. 

’Ervinys, [: in der Mirrelfilbe artifcdy ges 
woͤhnlich lang, epifch mei Furz], f. dvr- 
60, ich fende, bringe, laſſe, ſehe hinein; 
icy bringe bei, verſetze ın einen Zuftand, 
drnmnapev eupei aövıo, verſt. vw, wir 
laden ın See. Hom, öuopnosurysrr 
erzevar, in Cintracht bringen. Flous, 
"Erıxararidnu, poët. fl. Eyxararidmar, 
Dav. Erıwardeo, epifch ll. Eyxarascco, 
imperat, aor, 2. mad, 


es ift ers 


l 


Evil. — Evidao. 
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Erkanıl, - ' Evvsaoc. 


’Erın\aw, f. &do, einbeeshen, serbrechen; I — in einen Keller ſperren; in 


dah. figürl. vereiteln, H 
”Erıxuof, 2,-(luuas) benäßt, uaß. 
’Erınvdoyuaı, hineinkommen, binslabrin 

aen. 

"Evınvido, port. fl. &yurim. 
‚Evınvoiooo, poet. ſt. — — — — 
’Evınös, 8, Adv. -nos, (Fr) einzig, ein. 
fach. apı9uos ev,, der Singular, 
’Evınpivo, poet. fl. Zynpirw, 
’Eriliw, drılloasw, EvıAAararo, All: 

blinzeln , veriporten. 

'Evirassraaonor, edifch impf. von £rı- 
vaısıao, f. v. a. dvvaiw, 

’EvioßoAiw, ClopoAde) Gift einflöffen, 

vergiften. 

„Erioi, int, ıa, einige. 

’Evıöond, dor. mas eriore, Adv,, einige 
‚Mal, mandmal, biämweilen. 

’Evinn, nn, (Erin) ſcharfes Anreden, 

Scelten, Bormurf, Drohung. 
’EvinAcıos, 2, epiſch fl. EumAeos. 
ErınAndasdas u. ſ. w., fl. &umAndasdar, 

von eurimAmur, 

"Erın\nödo, poet. fl. ZumAnsco. 
"Erınzdöouar, u. Evızmevo, hinein, hers 

einreiten od. fahren, durchreiten. 

Erixonſco, poEet. fl. Zumpndw. 
‚Evınraöo, verlängerte Form v. drixto, 
’EyınrVw, poet. was duntuw. 
’Evinto; f. ibo U. dvıöanow, nor. 2. nvi- 

nane U, Evevinev, bei Hom., eigentlich 

anreden, aber immer in der befond. Bes 
tar hart anreden, anlaffen, an» 
fahren, ſchelten. 

Erıcuitio ‚„ dvrıdunarw, 

„poät. ft. &vondiio u. ſ. w. 
”Erıöre, &vıoreiv, imperat, 

2. ju Eriönw, drirw, anjagen. 
’Eriono, f. —— u. Eripo, Neben» 

form von Evdxo , anfagen. 

Eridod, Nebenform von drinrw. 
’Evisemu, f. dvsınow, darein, darauf, 

daran, dabei, dazwifchen, darunter fels 

len, Med,, fo wie aor. 2., pf. u. plsgpf. 
act. in intranfitiver Bedeutung :. dareın, 
daran, darauf treten; Dabei, darin, daran 
fteben w. zwar 1) ohne beigefügten Kafus: 

a) bevorftehen, nahe , gegenmärtig fein. 

Evssınnas U. &vesroös, bevoritehend, ge: 

genmärtig. b) Konfiftenz geminnen, gerins 

nen, getrieren. 2) mie Afkuf., anıreten, 
anfangen, anitellen. dvisraosaı öiunv, 
eine Klage anftellen, 8) mit Dat. od. zpos 

u. Affuf,, fidy widerfegen, entgegenitehen; 

dagegen einfommen, proteftiren. 

„Eriöxvos, 2, etwas mager od. fchlanf. 
"Erısxüpi2ouar, fid) ſtark machen, fidy ſtark 

ſtellen; feine Staͤrke, ſein Vertrauen wor⸗ 

Evioxveoo, f. dso, worin ſtark fein oder 

werden. 

‚Evisyw, f. v. a. dväxw. 

"Erıtpipo, poet. fl. ivrpipm. ' 


'Erıyaw, poet. fl. Zupam, daran wi 
fen. 


drıönlumco,, 


tt. inf, aor, 


”"Evveuavkos, 2, 


‚ein Kloſter fperren. 

Evralrepa, n, fem. von arijo, ñoos, 6, 
Einwohner, Bewohner. 

’Evvasınpis, idos, 7, Zeitraum von neun 
Tahren. 

Er 2, U. Avvasıns, 2, neuns 

rig 

Evradiıms, ov, ö, Einwohner. 

Evvasriäo, neun Jahre lang dauern od. 
aushaiten. 

’Evvalrıs, ıd0S, neunjährig. 

Evvaipo, poẽët. 1 dvaipo. 
Erraio, darin wohnen; m. Afkuf., bes 
wohnen. 

Evvanıs, Adrv., neun Mal. 
‚Ervaxosıooros, 3, neunhundertfter. , 
‚Evranödıoı, 3, neunbundert. 
Eyraosavto, epifd) aor. 1. med, zu dr- 
vaio. 

’Evvaraios, 8, am neunten Tage. 

"Ervaros, 3, neufter. za ivvara, Todtens 
opfer am neunten Tage nad der Beſtat⸗ 
tung. 

'Ervavaylo, darin Schiffbruch leiden. 
Ervauxoxaico. d. i. vaviordm Ev. 
Evvayuaxto, darin eine Seeſchlacht liefern. 
‚Evria, neun, 

‚Ervsaßoros, 2, (Boös) neun Stiere werth. 
’Evrsaynipws, @, 6, Üyı(yipas) neun 
Menfcyenalter durchlebend, fehr alt; poëẽt 
’Evveadzöuos, 2, mit neun Bändern, Fu⸗ 
gen, Gelenken. 

Furreaſixos, 8, (dvveas) von der Beh 
Neun, dazu gehörig. 

’Eweade, darin feine Tugend qubringen. 
‚Evrsanalöena , neunzehn. 

— — ———— lôos, 7, ein Zeit⸗ 
raum von 19 Jahren. 

— — ov, 6, N 
alt. 
’Evvsanaıdenanlaciov , 3, neunzehnfach. 
EURER: 3, am neungehnten 
age. \ 

"Evveonasblxaros, 8, neunzehnter. 

—— 2, mit neun Stacheln od. 

pigen. 

"Evveanıs, Adr., neun Mal. 

’Evveankivos, 2, mir neun Tiſclagern. 

’Evvednpovvos, 3, mit neun Quellen od. 
Röhren; ein Springbrunnen zw Athen. 
Thukyd, 2. 15. 

’Evveanundos, 3, in neun reifen. 

"Evvealıvos, 2, von neun Fäden, neun⸗ 
drähtig. 

Evvedunvos, 2, neunmonatlid). 

’Evveauunkos, 2, f. uunka. 

Ervedvruxes, Adv,, neun Nächte hindurch. 

’Evvedangus, 2, neun Ellen lang. 

‚Erveanldsıos, 3, neunfady, neunfältig. 
"Evvsdnovs, Neutr. zovr; Bent. mo- 
„505, neunfüflig , von neun Sub. 

neunthorig. 

’Evveas, 0805, 7, die Zahl Neun, eine 

unzahl von Neun. 

’Evredöteyus, 2, von neun Stockwerken. 


neungehn Tahr 


Ewesayd. — Krwvoasp. 


'Evredp3oyyos;; 2, u 
„meuntönig , neunftimmig. 
‚‚Errsaxiigr, neuntaufend. Hom, 
—— 2, mit neun Saiten. 
‚Errsapvgos, 2, mit neunfahen Leben. 
Evvexpöw, darin tödten. Pass, darin fler: 
ben, abiterben. 
‚Ervrsui3o, poät. fl. Ervium. Ä 
Evviuo, darin ‚verteilen od. anordnen. 
YA beiond. im Med., darin weiden oder 
eben. 
"Evvevsijxovea, minder gute Korm für &v- 
evnjxovra, neunzig. - So werden aud 
«die davon, abgeleiteten und zuſammengeſetz⸗ 
ten Formen zuweilen fehlerhaft mir dop- 
„peltem v geicdyrieben. j 
Evveor, epifdy fl. Zveor, impf. von via, 
ich ſchwimme. 
Evvsöpyvios, 2, neun Klaftern lang. 
‚Evveos, 8, ft. d&veos, ſtumm. 
Evvsoössio, - revo, id nilte, brüte 
„darin, darauf. 
Evrsorpopiw, d. i. veorpopfiw Er. 
'’Evvizw, poit. vixo, 
‚Evvedia, %, ft. dvesia, Hom, 
—— 2, CAréa, Spa) neunjährig. 
om, 
’Evvrjnovie, epifc fl. Zeviaovre. 
‚Ervnuap, Adv., neun Tage lang: 
Evvnpns, N, verfl. vaös, ein neunruderi- 
ges Schiff. | 
"Evvnpi, ſ. Evm. , 
Evvnyouaı, darin ſchwimmen. 
' ’Euyoto,. id habe im Sinne, habe vor, 
— 2) id) erwaͤge, bedenke. 3) ich den: 
e aus, erfinne. 4) ich ſehe ein, bemerke, 
begreife. 5) ich denke, meine, habe einen 
„Gedanken. 
Evronna, ro, Gedanke, Betradhtung, Re: 
‚ferion. 
Evvonuarınos, 8, gedanfenreih (nur von 
Sadıen). 
"Ervontinds, 8, nachdenkend. 
"Evvora, %, (voös) Gedanke, Borftellung, 
dee, Begriff; Ueberlegung, Berradytung; 
. Berftanb. | 
— ov, d, von Geſetzen plaus 
ernd. RR: 
"Evvoyuos, 2, Adv. - ums, (vduos) gefeß- 
„mäfig, geieglih, dem Weiche unterwors 
fen, durd das Geſetz beitimmt. 2) recht— 
mäfig, gerecht, rechtſchaffen. 8) (viuo- 
uaı) darın wohnend od. weidend. Aischyl. 
"Evvoos, 3[93. ivvovs, 2, verftändig, eins 
ſichtspoll naddenfend, befonnen. 
Evvos, 0d, Evvos, 0, jährig; vom vorigen 
„Jahre. 
Evvosiyaıos, ö, poät. fl. Zvosiy., Eid: 
erfchütterer. 
Eyvosiöas, a, 0, dor. fl. des vorherg. 
Pind. 
Evvodıs, gms, 7, Ppoet. fl. Zvocıs. 
EvvocipvAros, 2, fl. Evocip. die Blät: 
ter ſchuͤttelnd, bewegend. öpos Evvod., 
ein Berg, morauf der Wind die Blärter 
der Bäume ſchüttelt; dab. dicht belaubt. 


u. dvredpwvos, 9, 1’Evrosseuo, dvvossomoso, ſ. v. a. Er- 


Evvooe. — Evokuy. 


veocdeUm. 
’Evvoros, 8, u. Evvoros, 9, (vorda) 
’Evvurrepeio, darin übernachten. 
"Evvuur, ivvuw, f. Zw, epiſch Face, 
ich Fleide, befleide, rıv& ri, Einen mit 
etwas. Med. ich ziehe an, habe an, lege 
an, überh. ih umhülle mid, ri, mit et: 


mas, x 

"Ervvos, 7, Schwiegertochter. 
Evvvordöw, f. a&w, dabeı, darüber ein» 
fhlafen. . 

’Evvvxeio , darin, derauf übernachten; 
überb. darin feinen Aufenthalt haben. 

"Evyvogios, 3 u. 2, u. Evvvugos, 2, (vVE) 
in der Nacht, naͤchtlich. 

'Ewosaı, ion. fl. &vrosidon. 
’Ervwriaios, 8, in dem Rüden befindlich. 

"Evööıos, 3 u. 2, (ööös) am Wege, auf 
dem Wege liegend, befindlich; auf dem 
Wege gebräußlih od. zu gebrauchen. 
’Evodirms, ou, 6, -irıs, 7, mas dro- 
105, * 

"Evoöuos, 2, riehend, duftend. 

‘Evostöns, 2, Adv. -ö@s, (Er) von eins 
facher Urt. 

"Evoröns, 2, (oldos) geſchwollen. 
"Evoınaöios, 2, wad dvoıntöıos. 
’Evoınsıow, f. v. a. dsosneido. 

'Evoıniens, ov, 6, - Erf, ıdos, 7, Eins 
mwohner. . 
Eroixécr, darin wohnen, bewohnen; wo⸗ 
rin zu Haufe fein, ſich fleiffig damit bes 
fchäftigen. 

« Evoınngıuoss 2, bemohnbar. 
"Ersinndis, 9, das Bewohnen. 

"Evonntmnpeov, 0, Wohnort. 

— d105, 2, im Hau e befindlich, haͤus⸗ 
lich. 

Evoixiaco, als Bewohner hineinbringen, 
an einen Wohnort veroflanzen ; im die 
Wohnung aufnehmen. Med. hineinzieben, 
als Bewohner ſich darin niederlaffen. 
’EvoınıoA0F0$,2, (dvoixıorv, Adyo) Mieths 
geld einnehmend. . , 
’Ervolxıov, ro, Mierhe, Miethicilling. 
’Evoixıos, 2, im Haufe. za droinie, Wohs 
nung. 

’Evoinısuös, d, die Derfegung od. das 
Einziehen in emen Wohnort. 
’EvoınodouLlw , idy baue darin, darauf. 2) 
verbaue, baue zu , veriperre, 

"Evoros, 6, 7, Einwohner, Bewohner. 
"Evo:xovplo, darin bleiben ohne auszuger 
ben; darin fidy verfrieden. 

"Evoıvos, 2, mit Wein. 

’EvowopAvw, beim Beine ſchwatzen. 
’Erosroxoiw, Wein einfhenfen; uͤberh. 
einfchenfen. , 
’EvoxAd2o, f. dsw, niederfnieen, fid nie 

derfauern. a N 
"EvoAıdJatvo, $, 69r70o, hineingleiten, 
hineinfinfen. z 
"EvöiAytos, u. EvoAuos, %, (oAuos) auf 
dem Dreifuß ſihend, prophezeiend. 


* 


‚Evoun. = FEvobAt. 
’Evourpns, 2, darin vereinigt od. zuſam⸗ 


mer. — } } 

"Erouirdo, d. f. dusAdo Er, . 
‚Evoyuardo . mit Augen verfehen. & 
Eyoudpyvuu $. Sour, darein abdrüden; 

‚darauf Deifen. Med. d 
mit abtrodnen, abwiſchen. 

tEydv, part, ald Nom; nbsol, gebraudt, 
da, ed doc angeht, möglich it od. war. 

"Eyonai, or, ai, Dhrgehänge. 

"Evo, in (dvino) Laut, Stimme; Klang. 
— Geihrei; beſ.Schlachtgeſchrei, 
chlachtgetüͤmmel | 

"Evoniico , bewaffnen, rüften. 

’Evorkıos, 2, was in oder-mit den Waf: 
fen geſchiehtt Evomkıos duDuos, der Takt, 
die Melodie jum Waffentanz. 2) ſt. Zro- 
xAos, 2, bemwaffiter, gerüftet. 

Evoxoiſw, (Ev) vereinigen. 

"Evoro1ös,-2; vereinigend. 

"Evontos, 2, darin ſichtbar. 

"Evortpido;" im Spiegel zeigen, fpiegeln. 

“ Med. fid) im Spiegel beſehen. 

'"Evontpov,röy Spiegel. 

’Evopdo, 1) id) fehe, bemerke daran, fehe 

"Einem etwas an. 2). ich fehe, blide an. 

„3) ı& febe ein, begreife. 

"Eröopädis, n, das Anfehen, die 


ung. 
ort; (öpos) auf dem: Gebirgen. 
’Eyrophdsw; f. dw, erhöhen. 
"Eu dhıos, 2, (öpos) innerhalb der Grän- 


zen. 
“Eröpnıos, 2, was d. feige SEE 
"Evopno$s, 2, der einen Eid gefhmoren u. 
ſich dadurch verbindlich gemacht hat, rıvd, zu 
"etwad. ro-Fvoprıor,:u. -Evopnov, der 
Schwur. zoreisyar- Evopnor , einen 
wur thun. Zropnov eireir ri, etwad 
eidlich audfagen. Ade. 2ropnms, eidlich. 
’Eropude, hintreiben, antteiben. Med, 
hineineiln, rennen. ©» 
’Evopui2w, das Schiff in den Hafen, in 
: die Bucht bringen. Med. daſelbſt einlaus 
fen, landen, 
— zö, Landungsplatz, Bucht, 
afen. 
Eropuirms, ou, ò, in der Bucht, im Na: 


en. | 
"Eyöpvuuua, f. &vöpsw, darin erregen oder 
erweden. Pass. u. Med., darin entfliehen. 
Evopovw, hinein, darauf ſpringen; an⸗ 
„fallen. 
"Evöpxtönar, darin tanzen. ' 
Evöpxns,ov, 6, 0ds Evopxos; 2,] Evopxıs, 
„205; 6, mit Hodem verfehen. ° - 
Eros, 0d. Evos, d, das Saht. 
vos, od. Evos, 8, janrig, vorjährig. 
"Evostiyazos, u. dröcıy3ar, vros,.ö, Erd: 
„eriütterer. 
"Erodis,n, Bewegung, Erfchütterung. 
‚Evörns, nros, », Einheit; Einigfeit. 
Evovia, wv, rd, das inmwendige Zahn: 


„feifch. 
EvovAt2o, Eräufeltt. Pass, kraus fein, ge: 
lockt fein. EN, 


* 


\ 


Beſichti⸗ EL 
VErpniyvvur, f. n&o, einbreden ‚ darauf 


- - Evoviı. — ‚Evöxev. 
Frovatguòs, d, 


dad Rränfeln.. ° 

‚Evovpdvıos, 2, im Himmel, himmliſch. 
‚Erovp£o, hinein piſſen; anpiſſen. 

I a 3, dvoövpn>porv, ru, Pißs 
top * 

"Erovpos, 9, im Urin. 

Evov610$, 2, (ovcia) weſentlich, fubftan- 

„siell. 2) vermögend reich. 
Evogpeilerar, es haftet als Schuld darauf. 

’Evopdaluıdo, was Enopdalında, ’ 
‚EvopSaAuisw, inofuliren, eihimpfen, 
‚Evop3aiutöuös, o, Einimpfung. 

Evoxn, n, (drexonaı) Verbindlichkeit. 

’EvoyA&a, m. Afkuf. u. Dat., täftig fein, 
beläftigen; beunruhigen, ftören, inkommo⸗ 
diren. (Ueber das Augm. f. Er. Br. $. 68. 
a Ann. 5) F E z . 
EroxAnöıs, 7, Belaͤſtigung, Beunrubis 


gung. Er 

”Evoxos, 2, —— 1) darin gehalten, 
befeftigt, haftend: 2) darın begriffen, von 
etwas getroffen, einer Sache unterworfen, 
fhuldig: Zroyos eluıp ypapPp, die Kla⸗ 
A mic), ift mit Recht gegen mich ats 
geſtellt. 260 . 

"Evoyıs, 7, Anblid, Anficht. 

"Evow, (Er) vereinigen. 

’Evpdaro, einnäben.- 


losbrechen, HKürmen. 
’Evpiyow, darin frieren:, - 
"Erpı2os, 2, (4i20) mit der Wurzel. - 
’Espı2do , einwurzeln, an der; Wurzel bes 
feftigen. u NEAR 
’Erpinto, f. Yo, hinein,-darauf werfen. 
’Evpvdurnös, 8, U. Evrpvdiios, 2, gem. 
 EdhvSuos, in, nad, mit dem Takte, taft» 
mäffig. 2) mit, in redneriſchem Numerus. 
3) paffend, abgemeflen. 
’Ersanneveır, einladen. 
’Evcapdo , darin fegen od. wühlen. 
’Evoarro, 8.50; volltopfen, 
’Evoßsvvuun;s f. oß&so, darin Höfen. 
’Evseio, id ſchlage, ſtoſſe, ſtuͤrze hinein. 
2) ich ſchattele hinein. S) intranf., ich ſtuͤrze, 
bred)e ein; greife an. Med, ſich durchſu⸗ 
«en. Arrian, ; 
’5v6r73w, hineinfieben. — 
’Evyonxdeo,inden Stall, in ein Kloſter 
einfperren, — 
’Evönuatvo, f. dva, ich bezeichne daran. 
Med. id} begeichne daran für mic). Eron- 
naivsösaı opyriv rırı, auf eine ausgezeich⸗ 
nete Art feinen Zorn an Jem. auslaffen. 
’Erönueidonar, oünaı, daran, darin, da: 
bei fi) ein Zeichen machen .oder nehmen. 
Xenoph, 
"Evsiuos, 2, etwas eingebogen, bef. von 
„der Nafe; Fonfav. 
Evöivns, 2, beſchaͤdigt. - 
’EröndAio, einddrren. pf. dvessinne, ein: 
gedorrt fein. anne 
’Evonevaem, f dodo, ich rüfte, mache au: 
recht, ſchirre an. Med. id) thue um, lege 
an, rülte nic), 


|’Eroxevos, 2, gerüflet; verlarvt. 


‘ 


Evoxn. — Evoru. 
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Evovi. — Evray. 


’Evönnaro ,$. do, darnuf ftüßen, darauf I 'ErdvAiayyavo, di. duAlayxraveo dv. 


fallen daffen, werfen, ſchleudern. 2) in: 
tranfitip, darauf einbredyen, ſich auf eiwas 
werfen. 

— ———— drinnen im Saatten, d. 
i. auſſer der freien Luft ernaͤhren, erziehen. 
Irvön. 
nähren. Plutarch. 

Evöniurro, darauf befeltigen oder heften. 
Pass, darin fleden. 

Evronihoco. U.-r6xıpdw, ich verhärte dar: 
in. Pass. id) feße mich darin feit., 
’EvöxAnvaı, inf. aor. 2. pass, von dr- 

.6REAAm, 

"Evooß&o, darin_ftoljiren. 

„Evsöpwr, zo, Gary. 

"Evöogos, 2, was 60@0S. 

— — einwindeln, einwideln.. 
Evoncipo, f. pw, einfien, einſtreuen; 
darunter. ausfireuen. 

"Evorepuos, 2, mit Saamen verfehen, ‚voll 
Saamen. 
„Evorodos, 2, von, mit Aſche; aſchfarbig. 
"Evorovöos, 2,,Adv, - ovöms, in 
Bünbdniffe 0d. Frieden eingeſchloſſen, ber 
griffen 2) Bundesgenofle; Freund. 3) dem 
ündnijle gemäß, treu, 

"Ev6tdsw, f. Zw, U, Evoralado, einträus 
fein, einflöffen. 

’Evöradia, 7, was das folg. 

"Evdraoıs, 7, (Erioraum Sochaben, an⸗ 
zum Lebensweife , Anfang. 2) das 


ntgegenfiehen, Proteitiren; Einwurf, Ins 


ftanz., 3) was im Wege fteht, Hinderniß, 
‚Evstarns, ov, 6, Gegner, Widerfacer. 
"Evsrarınös, 8, 1) fidy entgegenftellend, 
heftig, gemwaltfam (von Thieren, melde 
nicht vor den Derfolgern fliehen). 2) 
Schwierigkeiten mahend. 8) mit Genit., 
hindernd, abhaltend. 

‚Eröreivo, darin zuſammendraͤngen. 
‚Evot£iiw, ankleiden, anziehen. 
"Evörspvöuärrs, 805, ©, was Orspro- 
harrıs, 

"ErornSlduos, 8, (orn8065) in der Bruft bes 
findlich. 

’Evsındigo, zu Herzen nehmen, dem Ges 
müth einprägen. 

"Erörnua, 10 ; (dristauaı) Hinderniß. 
’Evsrnpiao, f, 150, darin befefligen; ein⸗ 
rammen. 

’Evöri2w, f. io, einftehen, einſticken. 

"Evororßasw, hineinftopfen. 

a in den Mund, in das Maul 
egen 

‚Evorouıdua , ro, Zaum, Gebiß. 

’Evöröwos, u. Iv6trouos, 3, im Munde bes 
findlich, 


—————— d. i. Orparonedsumw, 


V. 
’Erötrptpr, hineindrehen, hineinwinden. 
Ned. darin verkehren. 
’Eyötpopai, or, al, Drrter zum Verkeh—⸗ 
ren. 
’Evörnepde, mas Erorpioe. 
’Erötöpw, eiwas herb od. fauer fein, 


ZArida, mit ſchwacher Hoffnung. 


’Ev6Uvdnxos, 2, (surdnan) was Zvszor- 
8os. 

’Evöpnvöoo, einteilen, einzwängen; ver» 
engen, veritopfen. 

Evoppäyicm, dad Siegel darauf druͤcken, 
beftätigen ; einprägen. 

’Evöxepa, 0d. dv Orepo, Adr., ununier- 
rochen. 

EvöxoAdöm, u. dvdroAio, darin, dabei 
verweilen oder fidh beſchaͤftigen. 
‚Evöwuarigo, einförpern. 

Erömuarıcıs, 7, Einkörperung. 
‚Evo@uaros, 2, eingeförpert; koͤrperlich. 
‚Evöwuarow, einförpern, 
„Evöwuarwcıs, j, Einkörperung, 
"Evralua, zo, was dvroin. 

‚Erzauvo,. ion. fl. dvrriurvan. 

’Evrarıo, F. vow, f. v. a. evreivo. 
"Ertaßıs, 7, (Eiraöce) das Einordnen, 
Einſchieben. 

’Errapdoso, - &rro, f. Zw, Unruhe und 
Unordnung worin erregen. Med, bei ets 
was in Anaft und Verwirruug gerathen. 


"Evtasis, N, (drreivw), Anipannung. 


’Erracco,-rro, f. 50, darein, darun⸗ 
ter ordnen, flellen; einfchieben. 
"Ertarınds, 3, (erreirw) anfpannend, ans 
„Rrengend; — 

vrares, 8, erden angefpannt; anges 

rengt; er aiten befpannt. 
’Errauda dvravsi, Adv,, bier, Das 
ſelbſt; a dorthin; bei Hom, audy bies 
her. 2) da, dann, nun, jeßt. 3) hierin, 
in dieſem Stüde, Punkte, Falle. 
‚Ertavdoi, Adv., hieher. 2) hier. 
"Errapıdeo, den Kodten ankleiden u. zur 
Erde beftatten; auch einbalfamiren. 
„Errapıasuds, 6, Leichenbeſtattung. 
’Erragpıaoıns, oü, oͤ, Leiddenbefatter, Lei⸗ 
Henbeſorger. 


’ErsapsonwAns, ou, 0, der Leichengeraͤ⸗ 


the verkauft od. vermiethet. 


Errdpsos, 3, zum Begraͤbniß gehbrid, mit 


ins &rab gegeben. ro drragpıor, das Ster⸗ 
befleid. za dyrapıa, das Leichenbegäng« 


niß. 
— or, ra, Waffenruͤſtung, beſond. 


Panzer. 2) Geräth, Werkzeug, Geſchirr. 
(dad Wort ift nur im Plur. gebräuchlich, 
und. nur bei Dichtern , haupiſaͤchlich bei 
‚„Eifern). 

’Erteivo, f. zevo, ich fpanne hinein. Pass, 
id) hänge in etwas. 2) ich fpanne an und 
firede aus, firenge an, auch im Med. 8) 
mit und ohne wAnyrv, ich gebe, ziehe, 
verfege einen Hieb od. Schlag. 4) dvrei- 
veıv innovrro aywyei, das Pferd mir dem 
sera (vorwärts) ziehen. Xenoph, Hipp. 


Errsipo, darin plagen oder aͤngſtigen. 
Evreiyiöros, 2, was £vreixtos. 
Errsriso, 1) Mauern, Feſtungen darin 
errichten. 2)mit Mauern umgeben. 
Evrreixtos, 2, (teixos) in den. 53— 
mit Mauern, 


| Evreiıy. — Evrewf. 


‚Erreixicis, 7, Befeſtigung durch Mauern. 

*Eyrenualponar, ein Zeichen, Merkmal wor: 

2 8 — nehmen, daraus ſchlieſſen, 
ile 

"Evtexvos, 2, mit Kindern, Kinder —— 

"Evreuvdo, darin Kinder gebaͤren cd. er: 


% 
— d. i. rerlddw Er, 
"Erröisıa, 9, Vollendung, Vollkommen 


"Evyreievrdo, darin, dabei endigen oder 


"Erreitxere, 7), Thärigkeit, befländige Tha⸗ 
tigkeit oder Gebrauch einer Sache. 2) Wirk 
„lifeit, Form. * 
Evrteaeans, 2, thaͤtig; wirklich. 
’kvreins, 2, Adv. - Aos, (TEAoS) voll 
tommen, vollendet. 2) ol drreiszis, die 
in Amt und Würden ſtehen, Magiftrate- 


„perfonen. 
”Evröiiw, u. Med., auftragen, befehlen, 


if 
Er Röuotor, 3, mit vollem Sold. 
"Erreuerige , (Töırevos) im Heiligthum 
aufitellen, we ihen 
"Erröuvo, einfhmeiden, serfähneiden. 2) 
ein DOvferthier ſchlachten. 
"Evrerns, 2, ( dvreivo) angefpannt, ans 


‚geftrengt. 
„Ertepeve, ausweiden, 
”Evrepınös, 8, zu den Eingeweiden, zum 
„Innern gehörig. 
"Evsepievn, 7, U. Zvremmris, 1805, m 
der innere Theil, das Innere. 2) daß wei⸗ 
che Mark von Pfianzen u. Bäumen. 8) Ein⸗ 
geweide. 
Mteno an, 1, Darmbruch. 
"ErzeponnAmtins, ov, o, der einen Darm⸗ 
„bdrudy bat. 
"Evrspov, tö, Eingemweide, Darm. 2) Blafe, 
Beutel, Taſche; Gebärmutter. 2) Ivrepa 
vis, die Regenwuͤrmer, die in der Erde 


leben. 
"Errepovelk, 7, was rremavn. 2) Bau: 
„holz zum Boden des Schiffes, 
"Evyreponoviw, Bauchgrimmen haben. Hip- 
17 Wen Dora ou, 0, der Kaldaunen od. 
Würfte verkauft. 
"Errediepyos, od. dvresıovpyös, 2, (Er- 
ea u, Epyor) im Geſchirr ——— d. i. 
„siehend. I. 24. 977. 
’Evyrssiundtwp, 0d. Evreounormpy, 6, in 
den Walen od. im Krieg erfahren. Hesych, 
— creru νοεσ, perf. ‘pass. von 
evreivw. 
”Evrerauivor, Alv., 
ſtrengt; Rart,,.h heftig. 
"Erreüd ev, 4 dv,, 1) von da, von dort. 
at da an, von jeßt an, ja ſeitdem⸗ dar: 
f, ſodann. 3) daher, de 
”Errevnrınos, 3, (ivrvyxavo) ſprechbar; 
re leutſelig. 
vr. 


„9, das Zufammenmweffen, Das 
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angefpannt, ange: 


svbißsov, re Peine Birfchrift. Arrian, | 


Erwr. — Evros. 
dah. Anrede, Begrüßung, Unterredhn 
eg Bine, ürbitte ; auch das f en 
eines Buches, 


’ErrsvrAavdw, (teurAor) in Mangold 
„Heften .und damit kochen. Aristoph. 
— 2%, (rEppa) mit Afdye; aſchig; 


aſchfarbig 

"Evrsgria, 9, Gefdielichkeit. 
"Evrexvos, 2, Ad 
regelmäffig ; ſpſtematiſch; künſtlich. 2)er- 
„fahren, geſchickt in der Kunſt. 

’Errrino , ein ſchmelzen; tief eindrüden,un: 
vergeßlich,, unverrilgbar machen. pf. Evr& 
na, wie Pass,, —« ſein 

Evri, dor. ft. eisin. rl, 


’Evriämun, f. dvSnoo, hinein, darauf ſez⸗ | 


sen, ellen legen, bringen. EvrıSivar 
@ößor, Burdt einjagen. Med. in den 
Mund ite Ien, zu fidı neh busen. 
’Erriurw, f, zibw, Hineingebären, darin 
erzeugen; durch die geusung I mittheilen, 
„beibringen; meranh.,, ınfind 

‚Errildeo, hineinkafen ‚ ehoden: 
‚Ertiuao.. für baares Held anrechnen. 
"Erriuos, 2, Adv. -riuws, in Ehren, Un: 
ſehn, Mürde;. geſchaͤzt, vornehm, chren: 
voll, aufländig. 

’Erriudens, 105, Ws Würde, Anfehn, 
Werth. 


e 
„Ertunyo, epifc fi. Evreuvo. 
"Erzunue, zö, Evsinois, 9, (irrduvo) 
Einſchnitt. 
Erro, 3. plur. aur. 2. med. von run. 
Bei Hom,. dat 2E Epor -Erro, fl, 2Etvro 
or nadydem fie den Appetit geftillt hats 


"Ertolguos, 2, Croixos) an der Wand. 
"Evronos, 8, (Ttonos) gebärend. 

’ErroAn, n, (Erritiw) Auftrag, Befehl. 
ar’ evroAns amoAoyriödar, durd Auf: 
trag, d. i. durch einen Andern fi ch verther- 
„digen. Lukian, 

’EvroAudw, d. i. roAudo Ey. 

— @v, a, Inſekten. Vergl. Evro- 


Errani, , (vriuvo) das Einfchneidenz 
Einſchnitt. 2) eg Paß, Spalt, Kiuft. 
‚Evrouias, ov „Verſchnittener. 
Evrrouis, 1805, Re Einſchnltt. Lxx. 
"Evrouwos, 2, eingefähnitten, geſchnitten. 
fvroua, ra, 1) Inſekten. 2) Opferthiere. 
’Evrovia, , Anfpannung, Anftrengung. 
"Evrovos, 2, Adv. - rövms, (dvrreivo) 
ee hitzig, raſch, nady- 


”Evzömios, 2, (70705) an Ort und Stelle 
fi befindend; Einwohner, einheimifd). 
"Erronos, 2, was d. vorherg. 
’Evropevo, eingraben, «inbohren, «ih 
hauen, 

‚Erropvei®, eindrechſeln. 


"Erropvos, 2, (röpvos). gedrechſelt, rund 


„gedreht; gerundet, nett. 
veus, 70, ungebräudylicher Sag zu 
welches f. 


” Ewreväts 
Gehen zu ar um mit ihm zu Sprechen; ĩ — 


Roſts gr. deſch. Woͤrterbuch. Ete Ausg. 


* 


v. —— kunſtmaſſig 


! 


% 


Evrog. — ‚Evroog. : 


"Erros, Adv,, mit Genit., 1) darinnen, in: 
nerhalb, von etwas umgeben, zwiſchen. Er- 
105 rod wotauod, dieſſeits des Sluffes. 
2) hinein. 8) binnen. drzus &swipas, bins 
nen Abends, d. i. bis zum Abend, Xe- 
noph. ' 

"Evroo3e, EyrodIer u. Errosdı, was 'er- 
TuS 

"ErtosSiöros, 2, (Evrocse) innerlid. ra 
dvroosidie, die Eingemweide. 

"Evrpayiirvinf.aor, 2. ju dvrposym, eigentl. 
hineinfnuppern,d. i. von dem Nachtiſche (aus 
— und Backwerk beſtehend) haſtig 
eſſen. 

’Evrpayodiw, gegen Einen mit pomphaf- 
ten Worten großthun. j 

"Errpavos, 2, durchdringend; deutlich. 
’Erıpaneäirms, ov, 0, fem. drrpaneödi- 
rı5, 18605, 9, Schmarotzer. 

’Evrpäxvs, ela, U, etwas rauh od. hart. 
’Eyrpentinos, 8, Adv. - nos, 1) der fid) 
zur Erkenntniß bringen oder beſchaͤmen lüßt. 
2) geeignet um zur Erlenntmiß zu bringen 
> zu befchänen. 3) Eh ſchaͤmend, ſchaam⸗ 

art 


Errpirxo, f. do, umfchren,, in fidy Eehren, 
zur Befehrung, Schaam bringen, rühren. 
Med, mit Genit., fpär. aud mit Akkuſ., 
ſich an etwas ehren, etwas beachten, ſcheuen, 
ſich rühren laffen ; ſich ander. 
Kvıptpw, f. Iptbw, ich erziche darin, bils 
de durch Erziehung an. dvrpiperai noirı, 
es wird mir durch Erziehung etwas ange: 
bildet, eingepflanzt. Xenoph, e 
Errpixeia, 7), Bewandertheit, Klugheit, 
Feinheit; Sorgfalt, Aufmerkſamkeit. 
’Evrpexns,2, Adv. -xvcõs, bewandert, klug, 
verſtaͤndig; suis; gewandt, verfdylagen. 
Errpexw, f, Öpauovuar, idy laufe 
hinein, hinan. 2) ic hänge mid an, feße 
mid an, wandle an, überlaufe, 8) bei 
Hom. Il, 19. 885., paffen. 
"Erreißns, 2, geübt,erfahren, geprüft, rıri, 
in etwas, 
’Erzpißw, einreiben, falben, ſchminken. 
dvrp. növövAor, eine Maulfchelle geben. 
dyrp. nanöor,, Schaden, Unglüd aufügen. 
”Evrpiuua, zo, Salbe, Schminke. 
"Evrpıxos, 2, (Spid) behaart. zo Eyrpı- 
xov, eine Haartour, 
’Evrpiroua, rö, der behaarte Rand der 
„QAugenlieder, 2) ein Haarfieb. or 
Ertpibis, 7, das Einreiben, Schminfen ; 
„die Schminke felbft. 
Evrpouos, 9, Cræouos) zitternd. 
"Eriporakisouae, fib umkehren, allmäh: 
lich und mit Fleinen Schritten zurüdgehn, 
„aurüdtrippeln. Hom, * 
Evrpoan, #, das Umkehren. 2) das in ſich 
Gehen, Belbämung, Schaam, Scheu; 
das Kehren an etwas . die Beachtung , 
Rüdfihr, Nachgiebigkeit. 
’Evıponia, 7, was Evrponn. 2) doksaı 
„Zrrporia:, liftige Wendungen, Schliche. 
Evipogo$s, 2, darin, dabel ernährt, er: 
sogen. 
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 Evrgvi. — Evvögo. 


"ErrpviAlao, einzifheln , einflüßern. 
Errpvpaw, in einer Sache ſhwelgen, wor⸗ 
an ſich verdnügen. 2) mit Dat. der Perſon, 
Tem. zum Beſten haben, ihm übermüthig 

„begegnen. 

Evrrpipnua, ro, Gegenftand des Vergnü- 

„sens, der Schwelgerei. 

‚Evrpvons, 2, ſchwelgeriſch. 

‚Evrpf’youaı , ich falle zur Laſt. 

Evrpayw, f. dvrpayeiv, 

'Evruyyarw, f. dvsscßkoum, aor. 2. Evi 
tuxor, pf. Evrerurnna, mit Dat., ich 
foffe, gerathe auf etwas, begegne, treife 
an; ich erlange. 2) ih Fomme zu Jemans 
dent, um mit ihm zu fpredyen, bejudye, res 
de an, habe ein Anliegen an Temanden. 

‚EvrvAiooo, einmwideln. 

EvıvAoo, darin DBerhärtung oder Schwie— 
len erzeugen. 

Erröro u. dvriiw, f. dvrürs, aor, 1. Zr 
zöva, zurüften, zubereiten, anordnen, 
fertig machen, anridyten, ausrüften, an: 
fdirren, pußen, fhmüden. Med. 1) fid 
rüften od. anfdiden. 2) für ſich zuberei- 
* od. beſorgen; überhaupt fi verſchaf⸗ 

en. - 

’Evrvras , Adv., hingeftredt. Nach Voss: 
firaff in das Gewand aehüllt, daß die Form 
des Körpers dadurd) ſichtbar wird. Hom, 11, 

„24 163. | 
Errunos, 2, eingefhlagen, eingedrüdt, 

„abgedrüdt. 

‚Errundw, ein, abdrüden; einprägen. 

Evrunoua, ro, das Eingeprägte:- 

‚Erruzwsıs, 9, das Ecyultergelenf. 

‚Evrrupavrevw, darin herrſchen. 

Erröpw, f. &r3uUrtow, barın ſchmauchen, 
glimmen, raudyen laffen. Pass, darin glıms 
nei. 

Errvxia, 97, ſ. v. a. Erreväis. 

’Erriw, ſ. v. a. dvruvo 

Evrudiatos, 8,kriegeriſch, ftreitbar. 2)0’Evv- 
ävcAios, der Schlachtengott, Ares. 3) 0 
dvvakıos, auch ro dvvalıov, Schlachtge- 
fang, Kriegsgeſchrei. 

’Evvßpieo, rıri, Einem übermüthig, ftol;, 
—— ſchmaͤhlich begegnen, ihn ſo behan— 

eln. 


’Evußpıdua, ro, Gegenſtand ſchimpflicher 
Behandlung, Stichblatt. ⸗ 
‚Evvypaivo, feubt machen. 
‚„Ervypoßıos, 2, im Waſſer lebend. 
Evvypodmpevins, od, 0, im Wafler ja 
gend, Fiſcher. 

'Evvypo3nninös, 8, zum Fiſcher oder Fi— 
ſchen gehörig. 
"Evöyoos, 2, u. Evüspos, 2, im Naffen, 
im Waſſer lebend. 2) benaͤßt, naß, feucht; 

waſſerreich. 3) mit Waſſer gefüllt. 

—— 7, Naͤſſe; das Verſehenſein mit 
affer. 

Evvöpis, idos, 7, 0d. Evvöpıs, die Fiſch⸗ 

orter. 2) eine Waflerichlange. 

’Evvspoßıos, 2, Evvöpodmpinös, 3, Bvv- 

8p05, 2, was, Evvypößıos, U. f. w. 


ı Evusı. — Evoda. 


. % y 
„Evvsor, zo, Tempel der Eupo,. 
Evuvios, 2, materiell, 

Evvos, 7, was Evrvos, , 
"Evvnapxw, darin vorhanden fein, 
Evvnarevom, ols 0pIas dvumaredadv ınv 

zarplda dıdsw2e, durd) deren guten Ges 

Braut er ald Konful das Vaterland rettete. 

ut. 

’Evurrıaaw, u. -d2ouaı, träumen. 
"Evvmuaorns, oö, d, Träumer, 
‚Evdrrıov,'zö, Traum, Traumgeficht. 
Evvrvıos,' U. Evumvos, 2, was im Schlafe 

vorfommt, ald Traun erfheint. dvuzvıov, 
„als Adv., im Schlafe. 

Evvzrıaöns, 2, traumartig; wie im Trau⸗ 
„me; nichtig. 
Ervvnavdo, darin fchlafen. 
’Evvaodvonas, hineingehen. 


’Evumöxsınar , dabei zum Grunde liegen. 


Evvmoöoraros, 2, (Evvplorauar) darin 

beſtehend od. vorhanden. 
Evvard2w, rüdlings darauf hinlegen. 

’Evvoaltvo, f. ävo, einweben, verweben, 
einwirken. j 

"Evupavtos, 2, eingemwebt. 0 

’Evvpaoun, ro, das Eingewebte, einge 
webte Zeichnung od. Figur. 

’Evvpiötnzu, hineinſtellen. Aor, 2 nebft pf. 
u. plsgpf., fo wie dad Med., darin fein 
od. beiteben. BR 

’Evüai, 005, 3f93. oös, 7, die Kriegsgoͤt⸗ 
tin und Schweſter des Ares. Eu 

’Era3sn, f.2vasso, aor. dvrincı, hinein: 
drängen oder floffen. 

"Evwuos, 2, nod) etwas roh, unreif. 

Erayorapxns, u. Evmuorapxos, Ö, At: 
führer einer drauorla, 7, eine Zahl ge 
ſchworner Soldaten bei den Lakedaͤmoniern, 

eine Unterabtheilung des Aoxos, _ 

’Evmuörns, ov, Ö, was Evmuorapıns. 
’Evssuoros, 2, (Öuvvnı) beeidigt. 2) ein 
Verſchworner. Adv, dvmusrws, gidlid,. 
Evwonradiows, dvmnadis, dvmmador, Adv, 
„Im Angefiht, vor Angen. J 
Brand, 7, Anblid, Angeſicht. dvamy 
als Adv., vor Augen, dffentlid. Hom. 
’Evosmia,ra, bei Hom., die innern Wände 
zur Seite des Eingangs. Bei Xen. Anab. 
7.8. flicht dvasmıa dv Aunadlw nad) einer 
Dermuthung ft. des verdorb. Zrdzvıa, od. 
„Zroinıa. 2) Angefibt, Antlif. 
Eromödlos, Adv., Wechſelform von dvo- 
„mablws, Odyss. 28, 94. 

Evasmıos, 2, im Ungefiht, vor Augen ſte⸗ 
hend, gegenwärtig, 

"Eropatzoua:, idy gefalle mir, weiß mir 
viel mit einer Sache oder Perfon. Zrap. 

. zois yvrvaloıs, gegen die Weiber ſchoͤn, ga: 
lant thun. Lukian. 

"Evapos, 2, in der rechten Zeit, Bluͤthe, 
Reife; reif, jung, ftark. Compar, dvopi- 
Otepos, früher, zeitiger. 

"Evajpda, aor. 1. act., U, dvaipzo, plsgpf. 
pass. von dvopruuı, Ä 


"Erssa, ion. 4[93. fl. honoa. 


—* 


Evœoois. — Efuyo. 


"Evodıs, 7, (Ev) Vereinigung. 

Evwtl2ouxı, (ovs) zu Dren bekommen, 
vernehmen. 

"Evwrınös, 8, zum Vereinigen gehörig, ges 


cickt. 

‚Evarıöv, 10, Dbrgebänge. 

Evwtoxoitnf, ov, drarwnoıros, d (005, 
roirn) mit fo langen Ohren, daß man dar⸗ 

„auf ſchlafen koͤnnte. 

„Erwxpos, 2, blaͤßlich, blaß. 

E&, ot, al, ra, ſechs. In dem zahltei⸗ 
hen Zufammenfegungen gehetdas & vor x 
u. zin x über; in vielen Faͤllen wird aber 
nie nur vor Konfonanten, fondern felbft 
—* —— «x als Uebergangsvokal einge⸗ 

altet. | 


E&, f. Ix. — | 
—— 2, aus ſechs Büchern beſte⸗ 
"REaydiio, auszieren. 


'T,EZayyereds, das, 6, maß dädyyekos. 


ayyella, as, n, Bekanntmachung; 
‚das Ausplaudern, Verrathen. E 
EEayy£iio, f. eAw, hinaus⸗, heraus⸗ 
verfündigen,, berichten, erzählen. 2) aus 
plaudern, verrathen. | 
Ebdyyeiros, d, ein Bote, der etwas drauſ⸗ 
fen verfündigt. Auf der Bühne: eine Nes- 
benperfon, welche den Zufchauern verfüns 
det, mas hinter den Kouſiſſen als zur Hand⸗ 
„lung gehdrig gefchehen iſt. 
Ebayyeitıxös, $, zum Hinausverkuͤndi⸗ 
gen . sum Ausplaudern geſchickt oder ges- 
neigt, 
edyraizor, 2, hinausverfünder, bekannt: 
„gemacht; audgeplaudert. 
E&ayyiso, (ayyos) aus dem Faſſe gieſ⸗ 


fen, 
'E&ayıdaw, (dEdyıov) abmägen, 
E&ayl2o, für unrein od. frevelhaft erfiä» 
ren. 2) ald unrein entfernen, doumr, aus: 
dem Haufe, 
’E&ayinio, ion. was dädym, 
"E&dyıorv, r6, die Wage. Spaet, R 
'E&dy 16105, 2, verw nicht, verabfcheut, 
abſcheulich. 2) geweiht, heilig, geheim zıs. 
— Soph. 

Bayrwriäo, id ſtamme die Arme im 
die Seiten und treibe fo hinaus. 2) ich bine 
de die Hände auf den Rüden. Diodor, 

Ebdyrur:, f. döo, ganz jerpreiben, 
‚EEayopdse , auffaufen , loskaufen. 
E&ayspevois. n, bad Ausplaudern, 
"Ebayopsvrux os, 3, zumAusptaudern gehörig 
oder geſchickt. oo. 
E&ayopevo, ausſagen; laut verkündigen,. 
befannt machen; ausplaudern, verrathen. _ 
'Eöaypıaive, wild, böfe, gornig madyen;' 
ERROR) verfhlimmern; vermildern laſ⸗ 
en, 
"Edaypıco, wild maden, verwildern Tafe 
fen; roh, ungefittet, graufam machen, 
"E&aypiwdıs, 77, Derwilderung, 
"E&ayoy, :ich führe heraus, hinaus, aus, 
nehme mit er heraud, Tafle her⸗ 


Elayo. — EdawBgı. 


aus. Mit verftandenem srpardr, Zpua, Te- 
wor u. bergl., ich siehe, ruͤcke, marſchire 
aus, fahre, reite aus. 2) ich führe aus 
(von Waaren). 8) ich laſſe herausge- 
gehen, ziehe heraus, leite ab; meraph. ich 
errege, bewege, bringe, verleite zu etwas. 
Pass. d&ayeoSai rırı, Od. eis ci, apöstı, 
ſich zu etwas binreiffen laffen, in eine lei- 
enſchaftliche Stimmung verfegt werden. 
Ebayesdaı, hitig werden, in Leidenidyaft 
gerathen, aus dem Konzept kommen. Med. 
zu Wege bringen, nach fich ziehen, veran⸗ 
laffen. 4) döaysır övoua npös dıdke- 
arorv riva', einen Namen in eine Spradye 
umfegen. Plut, z 
’Etaywmysös, dos, 0, der weg⸗, heraus⸗, 


abführt. 
Bayarı. n, das Heraus:, Fort:, Weg: 
führen; Ausfuhr. 2) das Ausgehen, Aus: 


mwanderung; Ausgang, Ende, d. i. Tod. 

2 Defrnung zum Herausgehen. 
"E&aywyınos, 2,, ausführend, ableitend. 
2) abzuführen; auszuführen. re 2iayw- 
ges die ausgeführten Waaren. 

"Ebaywyis, idos, 7, Ableitungskanal. 

’EEaywriöouar, auskaͤmpfen. 

"Ebaywriao, ein Sechseck bilden. j 

"Ebayosvıos‘, u, iaywros, 2, ſechseckig. 

Ekayosrıos, 2, nidt zum Kampfe, nit 
zur Sache gehoͤrig. 

"Ekabantvios 2, ſeché fingerig; ſechszollig. 

"E&ddapxos, 6, Anführer von ſechs Mann. 

"EBadtpös, 6, n, aud däadsApr, ns 
Fre nei Dradmen 

"Ekadpaxos, 2, von fe rahmen. 

"FEadpdw, U. ebadpöre, nahdrüdi. mas 
Aöptrw. 

en ganz unvermoͤgend od. Fraft: 

08 fein. 

"E&äöos, weofingen, durch Gefänge entzau⸗ 
bern. 2) Betder Blov, fingend fein Leben 
endigen. 3) in Gefang ausbrechen. 4) auf: 
yiyen uud rühmen. 

"EEastpo, ion. ſ. v. a. AMipo. 

’F&depoo , in Luft, Dunſt verwandeln. 2) 


auslüften. 

Ecc⸗ ‚3, Verfluͤchtigung. 

. ‚ov, ö, Od. Mceris, Eos, fem. 
als, 7, fechsjährig. diaeres, wie 


‘ Adr. Jahre lang. 
— 5 Jahre, Zeitraum von 


re Lana 
"EEarfuspos, 2, von fechd Tagen. 
— —— ausmelken, — 


y 


—— 2%, (A2405) zum Kampf un: 

t 

en Shot 2onan, herausſuchen und verfam: 
mein. . 

"Ebasüudko, fehr traurig, mißmuthig, nie 


* 


dergefhlagen fein. 

ee nahdrüdl. was aladw, 

"EEanyrıpdouaı, (alysıpos) zur Schwarz: 
pappel werden. 

"Esardepdw, in Luft verwandeln. 

E5scaꝰ MAuaco, ich feße der freien Luftaus, 
läfte, trodne. F a 


40 


Eee. — Efaırn. 


'Ebaudodo, - udero, u. - uarde, blus 
tig machen, tor farmov 105 nevrpw, daß 

Pferd blutig ſtechen mit den Sporen, 
ESauarosıs, 7, Derwandlung in Blut, 
Dermundung. 

"ESauuos, 2, verblutet, der viel Blut ver 
‚loren hat; aber 2öaiumr, 2, vollblütig. 
E&aiyvuaı, poet., davons od. wegũeh⸗ 
men. | 
‚Eödinnos, 3, mit ſechs Pferden. 
E&anp£oıuos, 2, was herausgenommen 
„werden Fan, herauszunehmen. j 
E&alpesıs, n, das Herausnehmen; die 
Auswahl, Ausnahme; Ausladung; Auds 
ladungsplaß, Niederlage, Waarenlager. 
2) Das Heraudgenommene, bei. die Einge- 
mweide, 3) däaxıplsews dinn, Klage, wo— 
durd man einen zum Sklaven gemachten 
„wieder in Freiheit fegen will. 
E&aıpeıtos, 8, auszuwählen, bef. auszu⸗ 
offen, zu entfernen. dämıpereor ort, 
‚man muß ausmählen. 

Eöaipevos, 2, Adv.- Eros, herausgenoms 
men, ausgenommen, ausgewählt, ausers 
lefen, vorzüglidy, vortrefflib; audy ausge— 
merzt, verworfen. xadvor undiva FEai- 
perov moreiödaı tod woAduov, zu feiner 
Zeit den Krieg ausfegen. däauperos, vor⸗ 
zugsweife. j 

EEarpio,’f, n6w, nor. dEsilov, her: 
ausnehmen,d.i. 1) aus einer Ders 
bindung wegnehmen; dab. a) herausbrin⸗ 

en, heraustragen, ausladen. b) anamähr 
en, auslefen. Med, für fit auswählen, 
ald ausgewählt darbringen, mweiben, wid 
men, heiligen; ausſtoſſen, ausmerzen. ©) 
benehmen, entnehmen, berauben, befreien, 
d) aus einander bringen. e) ausnchmen, 
eine Ausnahme maden. 2) aus den Das 
ſein wegnehmen: vertilgen, zerftören, aus 
dem Wege räumen, umbringen. 8) endlidy, 
ar langer Belagerung einnehmen, ero⸗ 
ern. 

'E&arpdonaı, jur Tretpe (alpa) werden. 
E&aipw, -f, po, in die Höhe führen, ers 
heben, hochhalten od.’ tragen. 2) erheben, 
erhöhen, fleigern. 3) aufbrin en, reizen. 
4) ment: ‚ Kid erheben, aufbreden. 5) 
Med. a) für fib davontragen, gewinnen, 
erwerben. b) fidy erheben; ſich erhoben, 
aufgeregt fühlen. 

'E&aisıos, 2, auffer dem Schickſſale, nicht 
nad) Gebühr; daher 1) ungewoͤhnlich, übers 
natürlich, übermäffig, unmäffig. 2) uns 
gebührend, unbillig, ungerecht. 8) von 

‚ unglüdlicher Vorbedeutung. “ 
E&alooow, f. 50, heraus-, hervorſprin⸗ 
gen, 

Ebaisrow, dad verftärfte aisrda, 

"E&aırio,abfordern, verlangen. Med, dZatı- 
reiödai tıva, 1) fib Einen ausbitten, d. 
i. feine Befreiung , Begnadigung_ erbitten, 
durch Bitten ihn befreien. 2) Jemandes 

‚Auslieferung fordern. 

E&airnoıs, 7, 1) eingelegte Fürbitte. 2) 
Rebtamazion„ Antrag zur Auslieferung. 


Efomo. — Blair. 


"Ebaıros, 2, ausgewählt, vorzüglid. Hom, 
E&alpvns, Adv,, plöglic, undermuthet; 
von Neuem. 

"Ebaipridios, 2, plöglih, unvermuther. 
— ‚ zum Gefangenen machen. 

ıket, # " 

"EbanavIso, (Anavda) von Dornen rei- 


„nigen. 
E&axavdda, vol Dornen machen. 
"Ebantouar, f.,neEsouaı, ganz heilen, aus 
beffern, wieder gut machen; ausföhnen; 
abbeifen, — 
"Ebanscıf, » Hänzlihe Heilung. 
E&anesırosos, 2, zum Gutmachen, Ders 
„Söhnen geibidt. Aax. Sucia, Sühnopfer. 
köanıs, Adv,, ſechs Mal. 
"Ebanısudpior, 8, rg re 
"E&anısgidror, 8, ſechs Tauſend. 
"Ebadxiivos, 2, (xAirn) mit ſechs Tiſchla⸗ 


ern. 

A anudaor, verblühen, Blüthe u. Kraft 

verlieren. d xaipòos dbannadseı, die rechte 

eit it vorbei. , 

2 e., 2, (arun) mit ſechs Spei- 
en. 


"E&anoAovdio, nahfolgen; nachgehen, 
nacdfpähen, aufſuchen. 
"E&anvAov3noıs, 7, das Nachſpüren. 
’E&anoraw, naddrüdl. was arorado, 
"E&axorri2o, f. idw, att. ı@, den Wurf: 
fpieg fortſchleudern; überh. herausmerfen 
od. ſchleudern; haftig auöftreden. 
"Ebanorrisun, sd, bas Fortgefchleuderte. 
"Eöanurricuds,: 6, das Kerauswerfen, 
Kortfchleudern. 
"Ebanöcıor, 3, ſechshundert. 


ESaxootooros, 3, jecbshundertfter. 


"E&axorviAiaios, 8, ſechs Kotylen haltend. 
"E&anovoros, 2, Adv, —dıas, gehört, 
vernommen. 2) hörbar, vernehmlich. 


"E£anovo, hören, hören können; verneh⸗ 


men, verſtehen; erhoͤren. 

’EBarnpißow 
mit Genauigkeit machen, einrichten, voll 
enden, erfüllen. 2) genau wiffen,. ausfpre> 
chen, erforfcen. 

"E&anpiöw, erklimmen. 

"EEanvnkos, 2, fechsräderig. 

“E&anwAos, 2, fechöglicderig. 

"EZaAoaw, blenden, blind madyen. 2) Pass, 
erlöfhen , verfchwinden. 

’Eöalarazo, f. dw, räumen, räumen 
laſſen; ausräumen, plündern;  zerflörem, 
zu Grunde richten. P 
’E&allacsaı, epifh fl. ZEmAdsasdaı, 
inf, aor. 1. med von dSakkouaı, 
’Ebalkteivo, was 2Eakkouan. 


"E&aAcızrınös, 8, zum Verwiſchen geſchickt. 


‚E&dAcınrpoy, 10, Salbenbüchſe. 
EEnAeigo, f. Ya, ich wiſche ab, wilde 
aus; flreidhe aus; metaph., ich loͤſche aus, 
hebe auf, vertilge, vernichte. 2) ih ſchmiere 
„ein, beftreiche. Herode. - 
E&akkopaı U. dEakevonaı, ausweichen, 
vermeiden, entkommen, 


2. 


fpäter auch 2öanpißago, 


Elek — Eiopp. 


Ebarlao, od. Zäarle, mälzen laſſen, in 
der Schwenme abfpülen laffen, in bie 
Schmemme reiten. Davon ift nichts übdlich 
als das part. age. Saaloas, und das pf. 
dänAina in metäpbor. Bedeut. dErjAınds 
ne En zoöv duov, du haft mic aus Hab u. 

„Gut herausgekullert. Aristoph, 

‚E&akioıpa, 7, Wälsplag. 

‚E&aAırpos, 2, fechöpfündig. 

Eöaikayn, n, u. EEdiMabır, 7, Ver⸗ 


‚„mechfelung, Umtaufhung, Veränderung. 


E&dAayıua, ro, Veraͤnderung, Beluſti⸗ 

„gung. Spaer, . 

E5aAdoce, —rıw, f.Ew, —— eine 
andere Richtung, verändere durchaus, wen⸗ 
de ab, wechſele, tauſche aus. 2AadAA. ror 
Spöuor, im Laufe eine andere Richtung 
nehmen. Auch intranf., eine Richtung von 
etwas wegnehmen, von etwas herkommen. 
dEnAAayutvos, 8, abweichend, fonderbär, 
fremd. 2) befreien, losmachen. xaxoisır 
osrıs umötv ES5alAdoderaı, der aus dem 
Elend nicht herausfömmt, der immer im 
Unglüd bleibt. Soph. Aj. 3) eine Verän» 

„derung machen, beluftigen. 

— ganz anders machen, veraͤn⸗ 

ern. 

"ESdAlouas, herauss, hervor», weg⸗, 
abfpringen, von Gliedern : ſich ausfegen, 
verrenfen. 2) herunterfpringen. 8) in die 
Hoͤhe fpringen, auffpringen ; aud) metaph., 
heftig aufgeregt werden. Kallim, in.Cerer, 
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"EEaAAos, 2, Adv. däaAAms, (EAA0S) 
verſchieden; hauptf. ausgezeichnet, vorzügs 

„lid, ausgeſucht; übertrieben. Spact. 
—— veraͤuſſern, auswaͤrts ver⸗ 
aufen. 

"E&aiua, ro, der Sprung heraus od, in Die 
Höhe. J 

"EEaAos, 2, (as) auſſer dem Meere; aus 
dem Meere od, Waller hervorragend. 

"EsaAsıs, 7, das Herausfpringen; Ders 
renkung. 

EGScAbcunco, f. vVöw, u. 2EaAvo, ſ. v. a. 
— — 

’E&auapravo, f, ndonas, abirren, verfeh⸗ 
fen; fehlen, Fehler begehen, fidy vergehen. 
Pass, d&Sauapraveral zz, es wird etwas 
bei einer Sache verfehen. Xenoph, 

F&auaortx, 7, das Derfehlen. 

ESanavpdw, ganz. verdunfeln od. ſchwaͤ⸗ 
chen. 

’EEauavpwsıs, 7, gaͤnzliche Verdunkelung. 

Esdudo,f.n7co, abſchneiden, ahmaͤhen; 
trop., vertilgen, ausrotten. 

’E&EaußMsrw, u. EEarußAow, eine Fehlge⸗ 
burt verurfachen ; an metaphor., 
machen, dab etwas fehlfdylägt. Med, fehl⸗ 
fchlagen. 

Esaußitro, ganz ſtumpf, ſchwach machen, 
entfräften. 

KöaußAwıa, ro, Keblgeburt. 

"EbaußAwors, 7, das Fehlgebaͤren, Abors 
tiren; das Fehlfchlagen. ’ 

"EbaußAcisaw, was dEaußAione. 


Brauß. — a ya 


Ebaußpva, poit. fl. dEavaßpum, 
E£ausißw, id) vertauſche, verwandle, ver⸗ 
ändere, Med. idy vertauſche mich mit etwas, 
folge auf etwas. ) dEaurißw züper, ic) 
verlaffe ein Land, gehe aus deimfelben meg. 
$) id erwiedere, vergelte, 

Banendis, n, Abwechſelung, Derwand: 
lung, Veränderung. 2) Vergeltung. 3) das 

Weggehn 
‚Eöautiyo, ausmelken, ausſaugen. 

EbausAlo, ganz vernaclaͤſſigen. 
re 7, (uEpos) Theilung in ſechs 

tuͤcke. 


"E&auerpos, 2, aus ſechs Dersmaaffen od. 
Süffen beftchend, der Hexameter. 

EBaunriaios, $, läaumvos, 2, ſechs Mos 
nate dauernd, fehsmonatlidh. d Eidunvos, 
ein halbes Jahr, 

"ESaunyaraw, aus der North, Verlegen: 
beit, helfen; ausmitteln, einen Ausweg 
treffen. Eurip. 

"EäantAAdouaı, idy beeisre, beftrebe mid 

„sehr. 2) ich kaͤmpfe hinaus, treibe hinaus. 
"ESauua, ro, (£öanıo) das Angefnüpfte, 
Handhabe. 2) Fiauum aupos, Entjün: 
dung, Plut. 

'ESauvaios, 8, 0d. Eiauvovs, 2, (uva) 
ſechs Minen ſchwer, werth. 

'EBauoıßös, 2, was ZEnuosßos, 
Ent u, öödyopos, 2, zum fehlten 

ei 


"EEaympevo, ich ziehe, ſchleppe heraus. 

"Eöaudvouar,abwehren, abhalten; vertreiben, 

"E5auvortiza, (auvori) in vollen Zügen 
austrinfen. 

"Ebaupotepiäw, Auyor, ini 
len, daß auf zwei verfchiedene Wei 
über entſchieden werden kann. 

—— vollends hinaufſteigen, ganz 
erſteigen. 

'Ebrvaßpve, f. da, überfprudeln, reich 

. lid) ſich ergieſſen. 

Fbavayıyyaönw , 
auslefen, durchleſen. , 

"Eöavaynadso, herausziwingen, mit Bemalt 
vertreiben, 2) abzwingen, abnöthigen, 

überb. zwingen, noͤthigen. 

E&ardyu, f. 50, — u,hinaufführen, 
Med, abfahren, abiegeln, 

Ebaraddro, —5bw, heraus, hervor: u. 
emporfommen. Med. mit Genit., auswei— 
chen, vermeiden, Plur, Ä Ä 

"Ebavadio, f. sw, überkohen. 8) az, 
xdAor, den Zorn aufbfaufen laffen. 

‚Egararpio, daraus aufheben, 

——— ganz empfindungslos fein. 

orphyr. 

Efavanallcre ‚f. to, aufdeden, 

‚EäavanoAvußda ‚ daraus auftauchen. 

Edavanpove , zuruͤckſchlagen. Med, zurück⸗ 


fo ftel: 
en dar: 


f, !Bavayvasdonan, 


ehen. 
are, f. Aodow, ich verzehre, gebe 


„aus, 2) ib erihdnfe durch Ausgaben, 
E&avalum, t, Üom, gaͤnzlich beireien. 2) 
j ganı aufdfen, 

Bkavdiwgdıs, 7, gaͤnzlicher Verhrauch. 
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Elava. — Efave. 


’Ebavaneldo, ans überreden. 
’Esavazrio, f, zvevoo, aufathmen, zu 


- Arhem fommen, fidy erholen. 


'E&avadnıo, f. do, aufhängen, herahhän« 
gen laffen, Med ſich etwas anhängen, zu⸗ 
jichen. 2) wieder anzünden. 


"Eavapndsw, t. Zw u. co, daraus bin» 


„wegraften,, 

EBavaczda, f. d6w, daraus empor» od. 
hinwegziehen, 

Ecauco raois, 9, (ariarnui) Vertrei⸗ 
bung, Verſetzung; Zerſtoͤrung. 2) das 
Meggehen, Auswandern. 5) Aufftand, Wi» 
derftand. 

’Ebavasıipw , ganz befränzen. 

’E&avasrpipw, fopfüber herabſtuͤrzen. 

E&avartAAw, heraus:, hervorgehen lafs 
en — hervorgehen, aufgehen (von Ges 

irnen). 

’E&avapavöör, Adv., ganz Öffentlich, grad 
beraus. Hom. 

’Ebavaplpw, f. 2Eavolso, daraus heraufs 
bringen. 2) fi erholen. döavapespeır 
unit ze, Kräfte, Much faſſen zu etwas, 

uf, 

’ESaraxwpio, daraus weggchen. 2) um: 

eben. dEav. tz elpnulva, das gegebene 
ort nicht halten, Thukyd. 

"E&ardpanrodidw, u. Med., f, dsouaı, att. 
ıoöuer, in Sklaverei bringen, als SEla- 
ven verfauien. j 
’EEavöparodıcıs, 7, UNd —Sıduos, ò, 
Verſetzung in den Sflavenftand, 
Eöavöpvouar, ganz zum Manne werden, 
das mannbare Älter erreichen. 2) dödr- 
zwv EEnvspmusvor, aus Zähnen in Maͤn— 
ner verwandelt. Eurip, Suppl, 
E&aveysioo, ftark aufregen, 

’E&drveru, herauds u, hinaufgehen. 
’Ebavsudw, aus», durdylüften. 2) blähen, 
voll Wind machen. Pass. im Winde flattern. 
3) anreizen, aufregen, 4) zu Wind madıen; 
überh. verderben, vereiteln. 
’Eöaripxouas, was Edarenuı. 
’E&avesvplonw, f. pn6w, auffinden, aus 
findig machen. 

'Ebavexo, f. im, beraus:, bervorftehen. 
Med, auf fidy nehmen, ertragen, erdulden. 
’E&avssıol, ol,-gweite Geſchwiſterkinder. 
E&ardio, aufblühen, Blumen, Blüthen 
treiben; ausſchlagen, ausbrechen, aufles 
ben, in Gang fommen. 2) heraustreiben, 
erzeugen, 8) verblühen; verichieflen; vom 
Weine: verduften. E 
E&avdnur, ro, die Blüthe; der Auds 


lag; Beule, Geſchwüur. 
"EöarvInoıs, 7, das Aufblühen ; Ausfchlas 
gen, Hervorbreden; die ausbredhende Blüs 
„thei der Ausichlag. 
gr bunt färben. 2) Blumen abs 
pflüden, 
’E&avsıoua, ro, was dAardmum, 
Esaryiıcuös, 6, was dbavänoıs. 
Ebavspanoo, zu Koblen brennen, 
’EöarIpwazi2w, menfhlid machen; dem 
Denfchen näher bringen, anpaflen. | 


’ 


E£avd. — Efuano. L 


"E&drspwrös, 2, unmenſchlich, entmenfcht. 
2) verwildernd. 
"Föavinu:, f. avnoo, [über die Duantit. 
f. Zr) herauds. hervor: , entlaffen , los: 

laffen ; nachlaſſen. 

"ESariörmu:, f. 6r76@, heraus, hervor: 
geben, aufitehen heiffen od. laſſen; aufja— 
gen; vertreiben. 2) gänzlid) zerſtbren. 8) 
aor. 2., pf., plsapf. u; Med., aufltehen, 
ſich erheben, aufbredyen, weggehen; auch 
auſſer ſich gerathen. = 

"Fbavlsxw, aufgehen (von Geftirnen). 

Ebavotyo, ganzerdffnen. (Leber das Aug: 
ment f. Gr. * 67. Anm. 8). 

"E&avoidıs, n̊, Eröffnung. 

F&avopdöw, ganz aufrichten, wieder her: 
ftellen. (Ueber das Augm. f. Or. Or. $. 68. 
Ann. 8). 

"Eöavıns, 2, genefen, gefund, geheilt; 

unverſehrt. Mit Genit., frei, rein, von 
etwas. - 

’Ebavriio, aus-, erfhöpfen; mit Mühe 
erdulden od, vollenden. | 

"Ebavvo, att. döarurw, vollenden, voll 
bringen, ausridyten. 2) den Baraus mas 
den, tödten. Ä 

"E&arasipw, daraus wegtragen. 

E&andaiaısros, 2, (aaAaıcıy) von ſechs 
Spannen. 

. E5araAAarrouaı, davon, daraus ſich ent: 
fernen; mweggehen; davonkommen. 

’E&araraw, das verftärkte anaraw. Eben 
fo aud) döararn u. f. w. 


"EBanariono, Ebarapdwo, Ebanaplisron, 


ESarapw, poit. f.v. a. ESanardm. 
Eazarviiw, ein wenig betrügen. Ari- 
stoph, 
ES&anedos, 2, von ſechs Fuß. 
‘E&atedos, 2, mir ſechs Füſſen. 
"Edanticnvs, cos, mit ſechs Bellen. Polyb. 
"E&dnnxus, 2, von ſechs Ellen. 
"Ebamdeiv, indie. dSarıidor, 
Gerne bemerken od. erfennen. 
Edazıva, 0d. Ebanivns, Adv., ploͤtzlich, 
unvermuthet. 

’E&arivanosu. 2öamıvalos, 3, Adv. —rvai- 
Ss, plöglidh, unvermuther. 
"E&anıvor, Adv., was dsanivns. Nur ein 

Mal bei Hippokr. 
— u. AMæxAdoαν, 2, ſechs- 
ach. 


aus der 


'EEamAsSpos, 2. ſechs Plethra lang. 
EFScaaeupos, 2, mit ſechs Seiten od. Rib— 


ben. 
—— Adv., ſechsfach, ſechsfaͤltig. 
"Ebarı 05; 3133. —0US, 8, fechöfältig, 
ſechsfach. 
‚Esaniiw, entfalten, entwickeln. 
‚EbdnAwsıs, 7, Entfaltung. 
E&aroßaivo, daraus abileigen. 
"Ebarööns; ov, 0, töarudos, 2, mit ſechs 
Füſſen; ſechs Sur groß. - - 

Esanodio , —Öloua: [a lang in dey Arfie) 


; —5* en, vertreiden. Hom. 
anoddrir, —ÖVw ‚ausziehen. 
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Ebuxo. — LEtadob. 


BEanoIvnoxo, was drodvndnw. 
‚EöaröAivuı, daraus vertilgen. hf. 2. u. 
a. daraus verloren gehen od. verſchwin⸗ 
en. 
Ebarovloua:, [a lang in der Arfis] darz 
‚aus, Daven zurudffammen. 
Esarovriaco, f. do, rein abwaſchen. 
Eöanostvo, ganz zufpigen. 
ESsanorarso, nadıdriufl. was arorarlo, 
E&anopio, u. Med,,.das verftärfte ano- 


Pe, 
Föanoonde, f, d6w , daraus weqziehen. 
‚Eöanooriiw, verfchiden, fortfenden, 
ES&anooroAn, 7, das Wegſchicken, Vers 
„ (enden. 

‚Esanorivo, das verflärfte aworivo. 

Eörmovs, modus, 6, n, ſ. v. a. iSard- 


NS. 
‚Ebaropaivo, Kadıdrüdl. was anopalvo. 
E&anop3eipw, nuddrüdl. was azopsei- 


pw. j 
Eöampvuvos, 2, ( mpvura) mit ſechs 
— ——— uͤberh. mit ſechs Schif⸗ 


en. 
BEER 2, (aripvö) mit feche Flüs 
geln Ä 


'E&arıw, mit Genit., daran heften, knuͤ— 
vfen, hängen; metaph., davon abhaͤngig 
madyen. Med. fit woran hängen; etwas 
verfolgen, angreifen. 2) anfteden, andren 

„nen, anzünden; meraph., entflaumen. 
EsanwIiw, f. sw U. wI7Cw, daraus 

„‚fortoffen, gans wegftoffen. - 
E&arwAos, 2, mit ſechs Roſſen; fedhs- 

ſpaͤnnig. 

— Tu, das Zerſchellte, Zerſplit— 
terte. 

"E&apaıoo, nachdruckl. mas apazdm. 

’E&äoalpn:ar. ion.ft. döypnrau, 3,sing. 
pf. pass. von dazofo, Au 

Löapaoua, f. döouar, 1orv vaov, den 
Zempel durch das gewöhnt. Gebet (apai) 
einmweihen. 

’Ebapaoso, —Tro, f. Zw, herauzfchla: 
gen od. ſchmeiſſen. zor Eynlpaior, den 

chaͤdel einſchlagen, daß das Gehirn hers 

„ausfprigt. 2) aufbreden, zerbrechen. 

‚Eöapyio , ganz — ſein. 
E&aoynara, wrv, ra, (Eiapxrouar) Opfer⸗ 
zurüftungen. 

"Eöapyvplaw, U. &Eapyvpoo, verfilbern, 
zu Gelde madyen, verkaufen, verfegen. 2) 
dbapyvpisausai zıra, Einen uns Geld 
bringen. Polyb, ' 

"ESapsdnevsyar, U. 2Eapfonouaı, f. Lco- 
paar, mit Dat., Seltener mit UfEuf , ſſch 
Einen geneigt machen, verſoͤhnen, gewin— 


nen. 
'E&apsplo , lädpsondıs, LbapIprum, 
was dbapIpow, dbapSpwoıs, LicpIpw- 
Ma- 


"EEap3pos, 2, (ap>porv) ausgerenft. 2) 


‚mit vorfiehenden Gelenfen. 

"E5apSpow, ausrenken, verrenfen. Dar 
von Edapspwya, To, ausgerenftes Glied 
u. Jödpspwoıs, 7, Verrenkung. 


Efagib. — Efag. 


zahle au 
— 7, V Derzäplung. 2) Aus: 


"E&apıYuos, 2, fechözählig „ ſechsfach. 
Sapnto , f. nice, bin«, zureichen, au: 
—— ein, — im Stande ſein; 
in vollen Maaſſe gewähren. 2) an etwas 
202 Genüge haben. 
‚E&apuns, 2, hinreichend, zulänglich. 
ra Adv., hinreichend, genug 


"Ebnppa, zo, m. erüetung Erhoͤ⸗ 
„bung ; — Selen ‘ 
en aus — — bringen, aus 


Eeaprloues, idy leugne, leugne ab, ver 
leugne; fchlage aus, ab, verweigere; ver: 


fage. 

EEapvnoıs, »), dad Leugnen, Verleugnen, 
Abfchlagen 
— 
„nend, zn. 

” E&apvos, eugnend, verleugnend. Fbap- 
vov eival rıvos Od. ⁊i, etwas ableugnen. 
"EBaprdgw, £, &o U. 6a; entreiffen, ent: 


rüden. 
"EEnndıt, 7, (diaipw) das Erheben, Auf: 
heben; Erhebung 
"Esaptaw, f. — Ex rivos. daran knuͤ—⸗ 
ofen ; anknüpfen, an-, aufhängen. Med. 
1), an fi hängen, umgehängt haben. 2) 
von ih abhängig macden; ſich (sibi) ver: 
bindlid machen, einnehmen, feſſeln. Pass. 
— ſtoſſen, grängen, damit zuſammen⸗ 
in 
— Adv., haͤngend. 
Fbdprnna, ro, das — Gehaͤngte, Ge: 
fnüpfte; Anhang. 
"Ebaprnoss. n, das Daranfnupfen, An: 
hängen, Aufbängen; die Derbindung eines 
' „Daranhängenden Körpers oder Theile. 
E&aprizw, gerade maͤchen, vollfommen ma— 
hen, ganz vollenden, ganz zu Stande brın: 
gen; zubereiten, rüſten; vollſtaͤndig verfe: 
ben, mit u. ohne wAoia, Schiffe ausrüften 
u. befrachten. Arrıan. Peripl. 2) eine gerade 
Zahl auswählen. 
"EEuprisis, 7, U. dbaprısuös, oe, Boll: 
„endung, Zubereitung, Befrachtun 
"Eöaprudis, Ws Beſchickung Auberei: 


Ekapröa, [ö] ausrüften, zubereiten. 
’Ebapm s15, 7, das Ausſchoͤpfen. 
— beraus⸗, ausſchoͤpfen, ausdruͤk⸗ 


4 verneinend, verleug⸗ 


‚E&apyns, eigentl, EZ dpxns, von "Anfang. 
"ESapxos, 6, N, Urheber, Veranlaſſer, 
Erfter, Borzhalichker. 

’Eödpxa u, dbopxogas, idy hebean, fange 
an, made den Anfang, bringe auf, ge» 
woͤhnl. mit Affuf., feltener mit Genit,, 


dEdpysıy rır) wönjv, ein Kied vor Einem’ 


erheben , ihm vorfinge en. 
'Ebar, — 9, die Zahl Sechs; der 
Sehfer. 


344 Eia0d, —. Eiupp. 
"EA do, ke, ——— wach, 
—* ich zuhle, rechne her. 2) ih —A— 


. 
—E ®,, von fechs Stadien. 2 
"Ebastıs, 105, 7, mwollige Säden, die anf 
— Kante von gemebten Zeugen hervor⸗ 
Esa otixos, 2, von ſechs Zeilen, Schichten, 
Reihen, Verſen. 
—— berausbligen, berauds „ bet» 
vorftrahlen. 
EEadruRof, % %, (Srölos) mit ſechs Si 


len 

ævaaagos, 2, ſechsſi 3 
’Eöaspaklzoua, nabdrüdi. mas aspa- 
Allouaı, 

‚Ebariudso, naddrüdl. was dnıudzm, 
Eœrt ui ci co u. Eäaruizw, ausdunften, aude‘ 
— laſſen. 2) — ausdams 


’Ebarovio, nahdrürf!. was xrovréo. 
‚E&drtw, att. 3193. aus dEaisom,. 
E&avalvo, ausdörren. 
‚ESavyns, 2, (avyn) ſtark glänzend. 
’ESavdao, herausfagen, ausfprechen, aus» 
reden. Hom. 
E5avdadsazouar, nahdrädl. mas auga- 
dıa2ouaı, 
‚Eönödıs, Adv., attifh mas ZAaürıs, 
‚Eöavilo, ausblafen. 2) vollpfeifen. 
’E&avAisonas, die Wohnung od. das La— 
ger, Standquarrier verlaffen, auszichen: 
herausgchen, aufbrechen. ‘Xen, Anab, 
"E&auvAos, 2, ausgeblaſen. 


Ebavsäw,-f. Endo, ſehr od. zu ſehr ver⸗ 


mehren. 

’Ebausrnp, NP0S, ö, leiſchgabel. 

Esadurns, d. i. di avıns ins Spas, ſo- 
gleih, von Stund an; gleich darauf, 

E&uöris, Adv, wiederum, aberınald, von 
Neuem. üdwärts, zurüd. 

’E&avrouoAio, nadydrücdl, was azuroyo- 
Acw. 

"Böavxio, f. v. a. Ö&eurouas, 

Ebavxudo, austrodnen. 

'EEavw, anzunden. 2) trodnen, austrod« 
nen. 

'Ebaom, [v fang] auffchreien. 

E&apaıptw, heraus: u.wegnehmen. däc- 
a. els dAsvIapiar, ın Freiheit 
ehen 

‚E&apariao, nohdrüdl. was dyariaw. 

‚Ebapıöpow, ausfdiwigen. 

’E&agpinu, f. apnsa, herauslaflen, ent« 
laffen; heraus, von fidy geben, 

un davon abtreten, abfteben, 
a [4 n. 

'E&apüpoı, wv, F ſechs Träger, die ge⸗ 
weinfdaftlic tra 

EEdpopor, ri Viufie, die von Erd: 
fen getragen wird, 

Esappisw, id) bringe zum Schäumen; ver» 


x 


Eiapo, — Eisuu. 


wandle in Schaum. n ich ſchaͤume ad. 9) 

ich — braufe auf. 

"E&appöw, in Schaum verwandeln. 

’Eöaovo, ausſchoͤpfen. Hom. 

„Eidxsips mr fehehindig. 

— Adv., ſechs Mat, fehöfad, 
Saxobrınos, 2, ſechs zoirınas enthal⸗ 


—S 2, (eis) fedhs Ma 
Etarvpso@ u. däaxvpso, von 


- Adv., auf ſechefache Art. 
— N, das Anſtecken, Anzunden, Ent 
zuͤndung 


halten 4. 
preu reis 


—2 * aufweden, erweden. 
Med. —5 aufſtehen. 


"Ebtyepdıs, 7, daß Aufweden. 2) das Auf 


wachen. 
"Bälyponen, epifc funkop. fl. däeyeipo- 


"Fesdaplön, von Grund aus zerflören. 
"FEidpe, 7, eine Gallerie vor dem Haufe, 
wo man ſihen kann, um zu berarhfclagen, 
od. ſich zu unterhalten. 
„E&iöpior, td, Dim. des vorherg. 
"EEedpos, 2, von feinem Side, Wohnfige 
le ——— fremd; metaphor., aufer 
9, Spreis‘ FEeöpoı, Dögel, welche 
* der unrechten Geite her kommen u. deß⸗ 
halb une Zeichen geben. 
"FE .2öouar, auffreffen, aufjehren, 
yerjebren. 
JEEiSops, 8 sing. aor. 2. zu duIpwcxw, 
"Eu, fi. 8813:, geh heraus. 
* E&sıdrvar,' indic. Fäoıda, f. dbeisouaı, 
„wohl od. genau wiſſen, inne haben. 
"EBeidor, f. dEirdeiv. 
“Ebeins, poët. fl. 8öns, hinter Temanden, 
nach der Reibe. 
ESatxciqco, ganz aͤhnlich machen, nachbil⸗ 
den; auroͤ⸗ rıvı, etmos nachahmen. 
‚Eösinaoua, 70, Nachbildung. 
Seınovice , abbilden, fopiren. 2) durch 
ein Sleihnif fagen, mit einem Bılde an: 
deuten. 
"EbsıAda, heraus:, entwideln, entfalten ; 
herausdrängen. Med. ſich herausminden. 
'EEeiAndıs, n, das Entwickeln, Eusfalten. 
EciaAca, mas dsl. 
’E& siAov, nor, 2, Zu dEaıpkos, 
‚EErido „ ich waͤlze heraus. 
"Ebeilw , was eBerAlo, 
as,“ nur ale imperson. Mecoru, e& if 
erlaubt, vergoͤnnt, geflattet, fleht frei, 
geht an, man kann. däör, al& Nom. ab- 
sol., da es geflatter it, angeht, Gelegen: 
heit "gibt, da man dody Fann od. Funnte, 
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EBnpyasulvos, Adv., — pf. 


Eiuuu. — Bieho. 


—E inf, A⸗vor, herauogehen; aus 
gehen, ſich öffentlich zeigen; atsiehen, 
ausrüden, ausmarfchiren ; audtresen, (aus 
einem Verhaͤltniſſe, um u. deral.) ; aud) 
von Farben : ausg 

ır, inf, fuer, zu 
’Ebtmeir, berandfagen, 
ausiprechen, laut 28 
fündigen, befannt madye 


Lich fagen; 
neunen, ver. 


ss. von 
dEepydsouaı, ausgearbeitet, vollfomnien, 
genau, 


"Eeeioya, ich ſchlieſſe aus, Halte ab; ver 


Bezioonan, ton. ft. Zö4pouas. 
"EEsıpV »,poet.u.ion, fl. dAepdw, - 
‚E&elpw, 'berausfireden ; heraudziehen. 


—— — ge verladen. ®) 


für Spott, Spoß ausl egen. 
— ſt. Mei, . sing. praes, von · 


—— eine Volksverſammlung 
erufen. 

"EEelaıdo, id) verwandle in DeL Med, id) 
werde dlicht. 
ee u. däriladıs, 7, dad Heraus 
od. Austreiben. 2) das Audreiten, Ausfab» 
ren, Ausmarfdiren; Ausmarſch, Auszug; 
Zug, Geldzug, Auſbruch. 

"EErravvo, u. dielaw, f. 2Eeidso, att. 
drei, forthagen,; heraustreiben, vertreis 
ben; duch wie awsAavreıv, wegweiſen, 
verachten, Jul. Caes, 1. 22%. 2) mit verftand. 
Imrov, apum, “orpardr u. dergl., ausrei⸗ 
sen, audfahren, ausmarſchiren, ausjiehen, 
aufbrechen, durch ein Land hinziehen. 8) 
von Metallen: ſchlagen, treiben, debnen. 
’Ebeltyxo, f. Zw, ausfragen, ausforſchen. 
überführen. 2&eA. ruxnr, das Gluͤck auf 
die Probe ſtellen, verſuchen. Pass, 1) ſich 
verrathen, Polyb. 2) Eurip, Elektra, 86. 
ov tours y’ ddeAkyxouas, in diefer Hin» 
fiht hat man an mir ſicher nichts audzu» 
fegen. 

"Ebeleiv, dEsAdodar, infin, aor, 2, act, u. 
ned. zu dsaıplw. 5 (of 
E&eAevdepınös, 0, — reigelaſſenen 
Sohn od. Abkoͤmmlin ⸗ 
"EisAsV9enos, 0, 4 
'EBeAsv3epodroudo, nachdrüdl. was dAsv- 
3En0Gruule. 

"E&elevdepow, davon, daraus befreien; 
den Sklaven freilaflen. 

FSaAtvuois, mn, (LEipxoua:) Ausgang, 
Ausweg, 

’EGelsyuos, 0, Entwidelung, Entfaltung; 
——— der Schlachtordnung, Evolu- 


— 2, (Eeaiooc) entwidelt, ent 
faltet, 2) au entwideln, zu entfalten. 
"Egeklutpa, N, E&fkınrpor, 76, Winde 
zum Aufrollen. 

"EEikıSıs, 3, was — 
"Ebeilisce, —ıırw, f. 0, aus einander 
wideln, entwideln, auch metaph., entraͤth 


L 
EtAx. — Efepy. ' 


feln. Ala militaͤriſcher Ausdrud: den Rei: 
ben der Soldaten eine andere Stellung 
eben (deployiren), fo daß die hintern 
lieder vorn zu flehen kommen u. dergl. 
EEeAndw, id veruriabe eine Wunde oder 
ein Gelbwür. Pass. ro Gwun L&eAnoücas, 
der Körper bricht auf, befümmt Geſchwuͤre 
„und wunde Stellen. 
‚EösAnveuos, ,o, das Heraussichen. 
Eöernim, u. dEEAno, herausziehen. 
ESAxcogis, 7, Verurſachung von Wun⸗ 
den u. Geſchwüüren. J 
"EbeAAsßop/2o, durdy Niedmurz reinigen 
od. Heiien, 


E&elAnvi2o, ganz griechiſch mahen an 


Sprache u. Sitten. 2) aus dem Griech. 
abieiten, + N 

Eöluev, epiſch fl. däeivaı, inf. aor, 2. 
von Einu:. Aber Eäduer It. Ebeer, inf, 
fut. von. Zxw. 

Ebeulo, f, £0@, aus⸗, wegfp:ien. 
E&tunope, 8 sing. pf. 2. zu Zrueipouar. 

‚EBsnneöoo, treulich halten und bewahren. 

E&eunoAdo, verkaufen, verhandeln. 2) 
ganz verkaufen. 

— ganz zu Erunde richten, ver⸗ 
tilgen. i 
Eevaplao , verftärfted dvapizw, ganz 

ausplündern, 2) mas d. vorherg. 

Ebeviynw, U. Edeveino, Stammformen 
für die Ableit. der teımpp. von Enpipw, 

Ederöno, hetaudfagen. 

Ebevexuvpiaso ,„ nahdrüdl. was Evexv- 
pıacw., \ * 

"Eöivvuuı, ausziehen, audfleiden. . 

"Ederrepizw, das Innere, die Eingemweide 
herausnehmen: ausmweiden. 

"Ebenadw, idy beswinge, befänftige dur 
einen Zaubergefang. Pass. idy laffe mid) 
begütigen. ER 

’E&eraipw, erheben, erregen, antreiben, 
bewegen. 

"E&enspeiöw, nahdrüdl. was dmepsidan. . 

’Föereuxouas, daber, darob fi ruͤhmen. 

’EberimoAns, Adv,, was drinoAns. 

’Föerisraua:, auswendig wiffen, koͤnnen; 
aenau wahrnehmen. 

"EBenısppäpi2w, feſt befiegeln. 
’E&erirnöes, Adv., ganz abfihtlih, mit 
allem Fleiß. 

’EEsmrpexw, nahdrüdl. mas dmırpxw. 

"FEeroußpeo , Hark beregnen. 

’Föipaua, 16, dad Ausgeleerte, Ausge—⸗ 
fpieene. 

"Ebepaw, f. dsw, id fpeie, leere aus, 
merie heraus, gieffe aus: j 
"Ebepydonaı, ich arbeite aus, vo’lbringe, 
vollende; verrichte, verübe, treibe; bes 
wirke, feße durch, mache. däepr. yiv od. 
xopav, das Land bebauen, urbar machen. 
2) ich erarbeire, verdiene, 3) ich bringe 
um, riote au Grunde (das pf. hat aftive 
u. paflive Bedeutung zugleich). 
’E&rpyasla, 7, Autarbeiiung, Vollendung, 
dBeny, as yiis, Bebauung des Landes. 
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‚Ebeoy. — Edegr. 


"ESepyaotınds, 8, zum Ausarbeiten, Vol: 
lenden, Bewirfen, Ausführen gehörig od. 
geſchickt. 

Eséoyo, ion. mas AÆeioyco. 
E&epesivo, ausfragen, ausforſchen; auss 
ſuchen, durchſuchen. Hom. 

"EBepedidw, das verfärfte doediZm. 

"E&ep£3o, das verflärfle 2odIm. 
T&epeidw, das verftärfte dueidw. 
Eöepeinw, aor. 2. 2Zinpızov, ich ſtürze 
nieder od. herab. 2) intranf. im aor. 2. u. 
im pf., wie bei Hom, 11: 17. 449. xadın 
SevyiAns dbepinoüse, die Mähne, welche 
zum Tode heraus», oder über das Tod) 
herabwallte. auxivas dSepızövres. nit ger 

„fenften, am Boden liegenden Hilfen. Hes. 

„Eötpeicıs, 7, das Aufitimmeit, 
E&:-psiöua, ro, Grüße; Widerſtand, Hem⸗ 
mung. 

‚ESep£oue:, audfragen, ausforſchen. 
E&:pevyua, ro, dus Ausgeipieene, Aus 

„gegoflene, Ausfuß. u 
E&epevyo, audipeien; ausgieffen, ergiefr 

„fen. Med. ſich ergieffen, 0 
—— —*8— ‚aufipüren, aufs 
uchen. 

Escoeurnots, ij, das Ausſorſchen, Auf⸗ 

ſuchen. 

Escoeurntijs, od, d, Aueſorſcher. 
Ecpturatixos, 8, zum Ausforſchey, Auf: 

„püren gehörig, geſchickt. ; 

‚E&£peväis, 7, das Ausfpeien, Ergieffen. 
E&eptw „ ausforſchen; auffuchen, ausfunds» 
ſchaften. 

Esctpéco, attiſch zſ93. 2Zeps, fut. 2. zu 
2äsımeir, idy werde herausfagen, will bes 
ſtimmt ongeben. 

rede ganz vermüften, ganz entblöf- 


en. 
Estpnois, nr (Eepdw) Ausleerung. 
"E&episa, beim Streite beharren. 
"E&spi3 e:'ouaı, durch Beſtechurg u, Bewer⸗ 
bung für fid gewinnen. 
’ESepivaöo, jeitigen, reif machen (eigent⸗ 
lid durch Aufhängen der wilden Zeigen). 
Vergl. daıvacm. | 
’E&epiorns, 0oÖ, 6, hartnädiger Streiter. 
"Eöepunveio, ich lege, deute aus. 
"E&Etpouar, f. pfoouaı, id) frage aus, nad), 
kundfchafte aus. 
’E&eprisw, u. 2öipaw, heraus: , hervor» 
Frieden; wegkriechen, ſich fortſchleichen. 
2) hervorkommen laffen, hervordringen. 
’EEEphW, ſich fortpacken, zum Henker gehen. 
’E&spuSpıiao, ſehr rorh fein. 
’E&tpvSpos, 2, sehr roth. 
Eöepdnw, abhalten, hindern. 
’Esspco, herausziehen, herausreiffen. 
’E&ipxouaı, f,25eAsvsonar, heraus», hin⸗ 
ausgehen; fortgehen, abziehen, ausziehen. 
eEipxs69aı eis rı, auf etwas hingehen. 
EBlpxeodwr eis tıvas, unter eine Zahl, 
in eine neue Klaffe einıreten. 2) vergebim, 
verfireitun; aufgehen, in Erfüllung gi» 
ben. 8) herausfommen, sufamm.uyerrubt 
werden. Aın, Hellen, 6. 1. 4. 


 Ekegw..— Edevg. ° 


„mich aus dem Wege. 
EEepwraw, Audfragen, 
"F&e0>dw, f. 2Eldouaı, audeffen.- 
"Ebedia, n, Edesıs, n, (döimu) die Forts 
ſchickung, re eBecinv ir, 
abgeſchickt werden ald Gefandter, Kom. 
FEssıs yuraınös, Scheidung von der Frau. 
Herodt. 
"Eesoris, n, was Maæoris. 
"Eösorpanuevos, Adv. (dxcrplpm), um: 
‚geredet, auf eine fremde, neue Art. 
"E&tasw, f. dsw, poet. acdw, dor. 
d&w, att. Zero, prüfen, unterſuchen, 
ob etwas aͤcht, wahr, gut fei; dab. von 
Heeren: muftern; von Metall: proben, 
ſchaͤzen; die Wahrheit erfotſchen durch 
Fragen u, Foltern; examiniren, ausfragen, 
ausforihen. 2) nah vorausgegangener 
rüfung ald aͤcht u. gut angeben: gültig 
nden, genehmigen; genau uw. richtig ans 
eben, daritellen, and Lie ſtellen. Pass, 
Geraddssdar uerd rıram Od. Ev rıdı, un⸗ 
ter eine Klaffe mır Recht gezählt, gerech 
ner werden. ddsrddoua: noıwv ri, i 
werde erfunden ald Einer, der etwas thut; 
man finder, erfennet, daß ich etwas thue ; 
ich bemweife, bemähre, daß ich etwas ıhue. 
"ESlrädıs, 7, u. -rasuos, ö, Prüfung, 
Unterfuhung; Mufterung, Vergleinung, 
’E&sraoınaor, ra, Probe, Prürung. K. 5. 
E&eraoıms, oö, 0, Prüfer, Unterfuder, 
Forſcher, Richter. 
"Eberastınös, 8, Adv. - nos, zum Prüs 
fen, Unterfucyen gehörig, geididt. zo däe- 
tasrınov adpyvupıov, der Lohn für eine 


gerichtliche Unterſuchung. dSerasrınuv eis 


val rıvos, etwas unterjuden u. beu.theilen 
koͤnnen. 

E&trepot, aı, a, einige andere, 
'EStms, ov, ö, fem. &Eirıs, ıdos, 9, 
36 


Eirı, Adv., noch bis jetzt, anaoch. Aeri 


toü od. neivov, noch von da an. 
’E&evyeriäw, was euyeviäw, X. S. 
’ESevSöro, nahdrüdi. was eudörm, 
'E&svnpivio, genau auswählen od. unter: 


ſuchen. 
"EEevAaßtouas, ſich ſorgfaͤltig in Acht neh⸗ 


men. 

Escevucolaco, ich mache Leicht, erleichtere. 
„2) made zurecht, bereite. 

‚E&evusrisw, ich made geneigt, günftig. 

‚ESevvovxiso, mad svvovxisw, 

Eöevnopiw, ausmitteln, ausfinden, her: 

„beiihaften u. geben. | 

E&eöpeun, zo, (E5evpicnw) was dbei- 


‚ELIA i — 
Sevpesis, 7, das Aus⸗, Erfinden; tie 
adung. 


‚Eösvperinos, 3, erfinderifc). 
Devon, 7, dad Aufgefundene ; Erfin: 


: "Eeupioxo, F. ergo, aus⸗, auf, erfin: 
den, ausfindig machen „ auedenten, erden: 
fen; ausfuchen,, bei Heradat, 
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"EEipudo, dEepends neleiSov, ging, 
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Ejevr. — Efnuogr. 


Ebevrsilew, nahdrüdl. was eureAdan,. 
‚E&evreisöuös, d, nachdrüdi. was euzeir- 


6110S$, 
ESeurovéco, hinlaͤngliche Kräfte haden. 
E&eviperiso, nabdrüdl. was surperigo, 
"ESsUrouaı, fi rühmen, ruhmtedig ers 
„‚ählen, ſagen. — 
ESspinnt, ſ. v. a. dpinu. Med, auftra⸗ 
gen, befehlen. 
Eäexeßpoyxor, 2, EAcxijs, Bpdyxos) mit 
„bervorite,endem Behlkopf. 
ESexeyAovzos, 2, Sexijs. YAovzös) mit 
bervorfiehenden Hinterbaden. 
"E&exns, 2, hervorragend, hervorftehend. 
"E&txw, ıdy halte heraus, hervor. 2) ins 
tranf., ich fiche, rage hervor, gehe auf 
(von der Sonne). Pass. mit Gent, id) 
hänge an etwas. et 
EErbwo, f. drjsw, id) Fodye aus; verdaue. 
Eönylouaı, 1) abſolute; vorausgehen, 
gührer , Leiter, Anftifter fein. 2) m. Dat. 
der Perfon: vorangehen, leiten, führen, 
regieren. dänyeiodal rıri rıvos, Einem 
in einer Sache vorangehen, darin den Weg 
jeigen, Einem etwas vormachen. 8) mit 
Affuf. der Sache: auseinanderfegen , bes 
ſchreiben, erflären, erzählen, angeben, 
rathen. 4) bei Thukyd. 2önyovusda tous 
Svusaxovs, wir bebandein, gouperniren 
„unjere Bundesgenoffen. 
Eönynna, 10, das Erflärte, Erzaͤhlte, 
Gezeigte. — 
‚ Anleitung. 2) 
; eurung. 


"Eönynöis, 7, Anführun 
Erklärung, Erzählung , 
Eönyurns, oö, 0, der anführs, leiter, 
erklärt, erläutert, der Rath u. Kumeis 
‚ung gibt, Ausleger, Deuter. ' 
Eönyntinös, 5, zum Qnleiten, Bafühs 
sen SEIRIAER, Erzählen, Deuten gehörig, 
geſchickt. 
Bänyopla, 7, das Erzählen, Rühmen. 
"Eön3iw, durdfeigen. 
“Eönxovie, ot, al,ra, ſechzig. 
— — Snnortovrns, 2, ſechzig⸗ 
rig. ? 
Eönnorranıs, poet, auch Zönnovranı, 
Adv., ſechzig Mal. 
ESnnoöraios, 3, am ſechzigſten Tage. 
"Eönnootös, 8, fechaigiter. 
'Eännpißouivos, Adv., (dEaxpıßdao ) 
„Fehr genau vd. forgfältig. 
E&rjuw, vorbei, vergangen fein, 2) bie 
zu einem Punkte gelangt fein, ſich bis das 
„bin erfreden. R 
E&nAaros, 2, (dielavvo) gefdhmieder, 
mit dem Hammer getrieben, Hom. 
"EEnAıdaw, der Sonne ausfegen, jonnen, 
E&önAido, fonnengell machen. 
’EänAiayuivos, Adv., (döaddlacco) auf 
„eine veränderte, fremde Art. ’ 
E&önAvdıs, 7, der Ausgang, dad Weg- 


„sehen. J 
Esnuap, Adv., ſeds Tage lang. poät. 

"Eönnaprnuivas, Adv, part. pi, pass, vg 
diauaprave, irrig, feblerbaft. 


\ 


Efnusg. — Efıuwv: 


'Eönnepda, aus dem wilden Zuftande be 
freien; von wilden Thieren reinigen; ur: 
bar machen; menſchlich, mild maden. 
Diefe Handlung heißt dönulpwsis, 7. 
— 2, (Eaueiſſao) zum Wechſeln. 
on. 


"E&nvıyxa, u, dänveyxov, aor. von däe- 
viyvn iu dnpipw. 

"Eönro«, 2, gügellos. 

’Eönnaps, wor. 2. von dZanaplone, 

"EEyre pdw, nabdrüdl. was Freıpow. 

"Ei rnepersiw, üffen, bärieln. , 

’E&nmiartm, beftiges Fieber haben. Hip- 


prkr, * 

EAyx AAooo, in Fieber verwandeln, 

"E&yniayılvas, Adv., (dianidm) entfal- 
ter Weiſe. 

"Eönccousar, pf, pas«, von inpairvw. 

BE] ırznos, febsruderg. 

"Eziras, 2, lehöruderig, mit ſechs Reiben 
Rurırbinfen. | 

‘Ebis. Aslv,, (Exoo) in der Reihe, der Mei 
be nad, hintereinander, auf der Reihe 
weg; widhft dem, danach; dem gemäß. 0, 
n, ròo däjs, der nächte, folgende. ra 
kEns, 1. ſo fort. 

Eönıacuirws, Adv, part. pf, pass, von 
däraso, genou, forgfältig. 

’Ebnzputsw, (nrpror) durchſeihen. 

Eönrttaonei, nahydrüdl. was prrXouan. 

'Eönxto, hinaustönen, hinausfwallen. 2&n- 
xeiraz, es wird dDrauffen gehört. ro “v- 
nveiuv dängeiv, den ehmanengefang an: 
ſtimmen, d. i. ſich aufs Bitten legen, klaͤg⸗ 
lich thun. Polyb. 

EAns, 2, mißtönend, ungereimt, abſurd. 

"Eölauhor, f. doouas, ausheilen, gaͤnzlich 
heilen. 

"Ebıdeir, indie, eEeidor, heraus feben, 
genau fı nen. 51800, fieh wohl au. 

"Ebidıasonar, FEröisoua:, ſich Zueignen, 
ın feine Gemalt bringen. 

Eördımiuor, 6, AZueignung, Anmaafung. 

"Eöıöturordouar,, ch zueianen. : 
"Eöıdıor sinds, 7, was ESrörasuos. 
’Eöiliw, u. 2Eıöpdw , auöſchwihen. 
EdıdpVo, f. Ddw, fefiftehen u. ausruhen 
faffeg. Med. fi feflfegen, anfiedeln. 
"EEiöpwoıs, 1), das Aueſchwihen. 
"Eöinpe, f. dinsw, herausididen, heraus: 
laffen. 2) herausgehen, auslaufen, ſich ers 
giefien, 9 Med. aus ſich —— —E 
—— Evro,. fie.harten den Appetit geſtillt. 

om. n 

’EEisövo, ganz gerade machen; leiten, len: 
ken, regieren. 

Föınersvm, nahdrüdi. was ixerevw. 
Ebınn2o, u. dEinuaivow, vertrocknen, 
verfhmwigen, | 
"Böinucoıs, 7, das Dertrodien. 
Böıxriouai, f. dbonas, hingelangen, bin: 
fommen. dmt ABpaxu 2äınveicdan, nit 

weir gebea. npiv toben dSinveisdar, 
e ce der Schußweile waren. ZSımrei- 
al rıvos, bis au eiwas bingelangen, 


eiwas erreichen, treifen, erlangen; vol 
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Efıxa. — Ekıor. 
bringen. 2) els zu od. zpde rı, hinreidyen, 


jureichen. , 
Eöixw, ſ. v. a. Zännw, 2) fi ereignen, 
„‚sutragen, eintreffen.‘ 

FEasıs, 5, Werföhnung, Mnsjöh 

. 015, 7, er nung, us nung. 
EElidsnouaı, £, döouar, e pi ſch dode- 
‚_uaı, verföhnen, ausföhnen. 

E&iAaoua, zo, Verföhnungsmittel, Sühn- 
„onfer, ea. PR * 
ouos 0, Verſoͤhnung, Au g. 
E&llaoınpıos, 2, u. er 
„sum Yusföhnen gehörig, geſchickt. 
—— ich made 2 ſoͤhne aus, 
Eölkioua, ro, was dEilacya. 
E&ıilewrinds, 3, was dEılasrrjpıof. 
EEiiw, herauswälzen, berausdrängen, 

vertreiben. 

EEudo ‚, berausmwinden , berautzieben. 

Ebluevaı, u. E&iuer, poet. inf. fl, därl- 

var, von Eöezue, : 

’Eöivid2w, (ives), id) nehme die Nerven, 

Safern heraus. 

"E&ivöw, ausleeren. ’ 
EStorYi2o, (iovdos) zplxa, ich bringe 
ein Haar hervor. 

EEido, vom Koft reinigen. 

EEixdo, ausdrüden, auspreffen, quetſchen. 

Föınrazoucı, U. döınnsvo, aus⸗, fort, 

megreiten. 

"Eöınmos, 2, mit ſechs Pferden. 

Eöintauas, f. dunıncona:, heraus, weg⸗ 


fliegen. 

"ESıs, eos, 7, (Exa) die Haltung, das 
Verhalten. DBeſchaffenheit, Zuftand, Ders 
bältmiß, bei. a) Beſchaffenheit dea Körs 
pers, Konflitusion; auch das Befinden, 
der Geiundheisssuftand. b) Beſchaffenheit 
der Geele: Faͤhigkeit, Geſchicklichkeit; 

Hang, Gewohnheit. 

Eöıdaaw, gleidy, eben machen; audgleis 
chen. [Ueber die Quantitaͤt diefes u. der 

„folgenden Wörter f die einfaden]. 

— o, Gleichmachung, Ausglei⸗ 

ung. 

"EBiöns, u. dä idov (verft. ulrpov), iu 
gleiben Theilen, glei, eben fo. 
"Eöı60w, ausgleidhen. 2) gleich ſein, gleid» 

fommen. 

"EBiörnu:, f. dnsendm, U) ich ftelle weg, 
bringe aus der gemöhnlidyen Stellung od. 
Berfaffung. Zörsravaı rov Ppoveir, von 
innen bringen. Daher auch däıdıavar 
rıva (ohne Zuſah), Jemand auſſer Fafı 
fung bringen, ın Erftaunen»verfegen u. dgl. 
dEiöstavaı eis ra Od. mpds ri, in etwas 
übergehen laffen, verwandeln. 2) im aor, 
2. pf. u. plusqpf. u. im med., a) wegge⸗ 
ben, herausgeben, abıreten. 2isracsar 
ts 0doö, aus dem Wege geben, ausmeis 
dien. Edistaosai rıvı, Einem weiden; 
auch bildl. ihm nachſtehn. Exsıraı tur 
örcar, Banferott meden. duormva rar 
nenrpayusvav, dad Geſchehene leugnen. 
2Eioraodaı ray yadnudıor, vergeſſen, 


Eher. — — | 


was man gelernt. hat, Moraoↄal rs, ſich 
vor erwas zurädziehen, etwas meiden, 
en > 5) auffer fidy fein. c) abſtehen, 
rder 

——* aus, erfragen, erforſchen. 
—— 2, mit herausſtehender Hüfte 
(toxtovy). 

’Eöısyvalvo, U. dbısyrdo, nachdruͤckl. 
was en: u. dsxroo, 
"ESıörxÖöw, f. dom, Immerfort, bis and En: 
de fräftig fein u. wirfen. 2) durchſetzen, 
erzwingen. 8) ro daıudrıor zaldwr Eäı- 
Sröor, das Schickſal, welches feine Macht 
noch an den Kindern (der Tprannen) gel: 
—* macht u. fie austilgt. Ael. var. hist. 
6- 

Esloxo, ſ. v. a. 2iixo 

‚EEilowsıs, eos, EB ge Ausgleichung. 
"E&ı0wrns, oũ, 6, der audgleidht, gleich |» 
made —— Gewicht, Abgaben, Fand 
u. der 

*"EEir * 2, C2öuvar) was ausgeht, 
verliſcht, verbleiht. woppvpiödss Edirn- 
Aoı, Kleider von unädtem Purpur. 2) 
hberh. vergänglih, ohne Dauer u. Be 
„Rand, erlöidhend u. erloſchen. 
"E&ırnpros, 2, beim ‚Ausgang od. Abgang 
gewoͤhnlich. — Aoyos, Abſchiedsrede. 
— ov, ö, der Würfel mir der Zahl 
echs. 

Fãirutéov, gerund, zu Axayaa, man muß, 
‘darf ausgehen. 

"Eöırös, 8, wo man herausgehn Fann. 
Esixvevois, 7, das Ausſpüren. 
‚Eöıyveurns, od, 6, Ausfpürer, 
'Eöıyveio, EEiyviasw, U. dEırvodnonko, 
—— ‚ausipähen. 

Eöıyvıaöuos, 0, Ausfpürung. 

"Eöixwpiew, ‘von Limphe od. Eiter reis 


“Eeraldıra, was dunaldera. 
"E&nAivos, 9, was 2Eankırvos, 
‚EEusdtuvos, 2, von ſechs Medimnen. 

E&oyx&£o, rırds, über etwas hinausragen. 
"EEoyxdw, ich made höher, ſchwelle auf. 
Med. ich werde, bin ſtolz, aufgeblafen. 
"E&öyxmua, ro, erhobener, —— 
Theil; Erhöhung, Hügel, Grabhügel. 

Esöyxwois, n, dad Erheben; Auf hellen. 
‚Eboddo, veräuffern , verfaufen. Eurip. 

odeia, Ebodia, 7, der Aus⸗, Weg: 

‚gang ; ; YAusmarfb ; Erpedizion. 

E&odeVo, heraus», weggehen; ausmar⸗ 

n. 


re 
"EEobıdaw, — verwenden. 
— 7, das Ausgehen, Verwen—⸗ 


—RB zum 
ausführlich⸗ 
rt. 9. 64. 


33. ‚zo, der Yu 2) ein Lied 
—* —— des Bu ni 3) 


Ausgang 
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Ekodiog: — Ekoned. 
re sum Ausgang, vurzägl. des: 


Ehors 
"EEodon 7, das ng, Auszug, Zug, Feld» 
zug; Ausbruch, Austall 2) Ausgang, En» 
de, Schluß. 3) Ausgabe, Auſwand 
‚E&oddo, einen —35 Ausfoll machen. 
"E&odvraw, nachdrucki. was wirvraw. 
’E&E020, ausduften. 2) mit Genit., vor 
riechen. 
‚ESöser, Adv., wort. 
"E&oi, dor. fl. £ 

Soiyw, —— 
"E&osdalro, od. Lindio, f, Snser, auf-, 
anſchwellen. 
ESoisloxco, Geſchwulſt verurſachen. 
"E&oırsıdo, nadydrüdi. was or mom. Pass. 
@Eoınsiododal rırı, fi) ein ämmic mas 
chen bei Einem, deſſen Sünu u. Wefen 
annehuten. Plut. 
"ESon5w, ausziehen, auswandı im. 2) auf- 
ferhalb wohnen. 3) bewohnen. Thukyd. 


2. 17. 
‚E&ornnoinos,, 2, bewohnbar. 
—— n, dad Ausziehen, Auswan · 
ermug 
"EEo:xi2w, ausquartieren, aus dent Wohn: 
e, aus dem Lande bringen. Ziwnd2rır 
eis xwplov, an einen Drt bin verlegen. 
Pass, ausziehen, auswandern. 2) eutvols 
ern 
"’Eboinidıis, 9, 0d. MMoixichus, d, das 
Wegführen, Berfegen, Vertreiben aus 
dem Haufe od. Vaterlaude. 
EGoixtoris. od, o, der aus dem Wohn⸗ 
fü —— Bewohner verſetzt, entvöls 







—— —— ausbauen, mit dem Bau 

fertig werden; überh. erbauen. 2) öffnen, 

was verbaut geweſen. 

— n, das Ausbauen; Er» 
ven. 

"E&oınoS, 2, guffer dem Hauſe oder dem 

Daterlande. 

KEoıuaea, f, dw, aufwinfeln, in Klas 

gen ausbrechen. 

’ESoıvio, trunfen fein. 2) den Rauſch aus» 


ſchlafen 
— 7,4. Motria, iñ; Bermifhung 
in 

"E&owwvos, 2, betrunfen. 

"EEoıwow , trunfen machen. 

ESoioréor, Adj. verhale zu 2updpa. 
"E&osorpaw, ion. - Eo, in Wurh vw. Zorn 
bringen. 

Esorsepnlario , nachdrüdl. was viorpm- 


Aariw 
"Ebosrpdn, was — 


Ec oioc, fut, zu — 

—E—— u. dZoixonar, deraud:, d» 
von», meggehen. 

VEEn@ridouen, erwas als von böfer Vor⸗ 
——— — ſich ein Gewiſſen 


raus i 
—— ich führe, bringe, treibe das 
Schiff vom gerader Wege ab auf Felſen, 
k; Umiefen U. Wr laſſe ſtranden; uberh· 


— 


E£olso. — Efouoo. 


ich werfe aus. Pass. u. zumeilen auch Act., 

id) fomme, geraihe vom geraden Wege ab 

mit dem Schiffe, ich ftrande, 3) ich gerathe 

auf Abwege, verfalle in Schler; uͤberh. ic) 
„laufe auf ermas hinaus. 


‚ E£oiio, Strammform zur Ableitung der 


Tempp. zu E50AAvyun. 
’E&olıywoio, nahdrüdl. was OArympeu. 
EGoMSSGivco, f. 6I9n6w, heraus⸗, ent: 

fdylüpfen, entkommen, enigehen; heraus: 
„gleiten. 2504. eis rz, in eiwas verfallen. 


. EEoAun), n, (EE2Anw) das Herausziehen. 


% 


"EEoM vu ‚u. 25oAAvo, f. oA!so, att. 
oA@, vertilgen, audrotten. aor. 2., pf.2. 

„u. Med., gänzlid zu Grunde gehen. 
"EöoAöSpevua, ro, das Zerftörte, 
E&0AoSpevois, 7, Verheerung, Zerſtoͤ⸗ 

„rung. 

— od, oͤ, Verheerer, Zer: 

rer. 

EsSoaoↄpevrixos. 8, verheerend. 
E&oAoSpevw, gaͤnzlich verheeren od. zer⸗ 


ſtoͤren. 
"EEoAo0AV3w, f. 0, aufheulen, in Geheul 
ausbreden. | | 
’EEouaAi3o, ganz ebnen od. glätten. 
E&oußpeo, U, EZoußpiew, wie Regen 
„ausgieflen. 
Fojmpevcis, 7), das Nehmen von Geif: 
fein als Pfand. 
"FEounpedw, rıva, ich verſichere mid von 
Jemandes Treue (eigentl. durch Beifleln). 
"EEouiA&o, 1) Auflerlih umgehen; überh. 
usugehen. Xen. Ages. 11. 18. 2) Med. 250- 
i eioↄar Ev OxAw, fid) auffer feinem Kreis: 
fe im groffen Haufen befinden. Eur. Iphig. 
Aul. 740. 8) ESousAeiv rıra, durd Res 
den befänftigen, gut machen; durch freund» 


ſchaftlichen Umgang vermögen, wozu brin⸗ 


gen. 

”FEoulAos, 2, fremd, nicht von derfelben 

GSeſellſchaft od. von demfelben Haufen. 
E&ounaros, 2, der Augen beraubt, blind. 
2) mit hervorftehenden Augen. Xenoph, 
yneg. 

"Ebonudrodıs, 7, das Erhellen der Au: 
gen. 2) das Blindmachen. 

"Eböuvvui, u. döduvvuar, f. ESouoduar, 
aor. Eöwuosaunv, abſchwoͤren; durd) ei- 
nen Schwur fid) wovon losmachen; aus» 
meiden; mweigern, verweigern, entfchul: 


gen. 

"Ehonoder, Adv., eben daher od. davon. 
om, j 

"E5ouordw ,' verähnlihen, ganz ähnlich 


„maden; Aehnlichfeiten finden. 
„E&onoiwors, N, Derähnlidyung. 


E&ouoAoy£w, u. Med., geftehen, befen» 


nen; verfpredyen , verbürgen, 
"E&onoAdynois, 7, das Geftändniß. 
’E&ouöpyvvuı, f. uöp&o, aus:, abdrüden, 
abwiſchen. Med, fid) abdrüden, abbilden, 
abwiſchen, reinigen; auch von fi abmı., 
fen, ri rıvı, etwas auf. Einen, d. i. 
‚Einen mit etwas anfteden, 

Eböuopäts, 7, das Abdrüden, Aowiſchen. 
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Bfouga.— Ebooios. 


"Fkdummios, 2, mit vorftehenden Nabel 
‚2) Sub. d d&öw., der Nabelbrudy. 
„Eööv, part. von Zdeorı, f. IS⸗iut. 
Tree beſchimpfen, ſchmaͤhen, auf 
elten. 
Egoreiotouõs, o Beſchimpfung, Schmaͤhung. 
Böoradıorınös, 3, ſchimpfend, ſchimpf⸗ 
„ich; ſchmaͤhend, ſchmaͤhlich. 
FSovretpoco, was ESoveinairıw. 
‚ESoreipwyuds, ò, die Polluzion. 
E&oveipwntinds, 8, Polluzionen habend, 
damit behaftet. 
ESoveiocorroo, f. So, Polluzion haben. 
’E&ovonaso, U. 2bovonatvo, ausfpredyen, 
nennen, benennen, ruten. Hom. 
’E&ovouanınönv, Adv., (LE, övoua, xa- 
‚Ado) namentlib, mit Namen. Hom, 
E&ovvxi2w, ganz genau unterfuchen, ganz 
‚genau nehmen. 
E&ona2w, f. dw, ausfhiden. 
E&oai3w, (oml2w) den Saft ausdrüden. 
EEomSev, poet.fl. 2Somıoser, von hin⸗ 
„ten; rüdwärts, hinterwärts; hinter. 
E&onıö9unpwnridw, bei Aristoph, zur 
, —— paͤderaſtiſcher Woluft. 
E&uziow, Adv., xuͤckwaͤrts, hinterwaͤrts, 
zurück. Don derzeit: hernach, in der Zus 
funft, in der Folge. 
’EEorii2w, bewafinen, ausrüften. 2) die 
Soldaten unter die Waffen treten u. aus 
dem Lager rüden laffen. Med. gegen ben 
geind rüden,. 8) entwaffnen. Appian. 
’Eborkıdia, 7, 0d. dEomkıdıs, mn, u. din 
aAıduös, 0, Bewaffnung, Ausräftung zum 
Kampfe. 2) EEonAısia, Nevüe. Xenoph, 
Anah. u. Polyb, 
"E&orAos, 2, audgerüftet. 2) entwaffnet; 
ohne Beſatzung; unbededt. Polyb. 
E&ozraw, fehr braten oder baden, trop. 
ausdörren. 


"F&orros, 2, ftark gebraten oder gebaden, 


Ausgedörrt. 

Edopaw, herausfehn. 2) aus der Ferne ſe⸗ 
hen. 8) hervorſtehende Augen haben, die 
‚Augen jtehen vor dem Kopf. j 
E&opyaa, naddrüdl. was deyaw. 
"E&opyıada, zu den Drgien vorbereiten; 
überh. weihen, einweihen. . 
"EBopyi2w, f. io, att. ı0, ich made 
zornig, bringe auf. Pass, ich gerathe in befs 
tigen Zom.  _ j 
’E&opSı@sw, ich bin aufgerichtet. 2) id 
ſchreie laut auf, verfündige laut. 
’E&upYıos, u. EEop9os, 2, aufrecht, ges 
rade fichend. 


ME&op30w, aufredt ftellen; in einen bef 


fern, haltbarern Zuftand bringen: 
’Eöopia, tr, verft. zip, das Ausland; 
verft. 207 Leben im Ausland. Vergl. 
dEöpıos, | a 
’E&opi2w, id) verweife, bringe über die 
Graͤnze. dEopideodsai rıyvos, von Einem 
ausgehen. 3 
’EEvpı0S, 8, U. E&opoS, 2, (0p0$) auffer- 
halb der Graͤnze, bes Vaterlandes; ver- 
trieben; verbanun. . 


Efogis. — Etooroc. 
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Ejosrga. — Exoxn. 


Sopronds. d, dad Bringen über. die Gräns J vertreiben, verbannen, verweifen; überh. 


3e, Yandesvermweifung, 


> # 


ESootorixos, 3, zum Verbannen geſchickt 
od. geneigt. 

’Eä0pı6rus, 2, vertrieben, vermiefen. 
E&opniw, u. Eöopnisw, ſchwoͤren laſſen, 

„beeidigen , vereiden. 

Ebopriöuös, 6, Beſchwoͤrung. 2) das Ab: 

„nehmen des Eides. 
E&opnisriss,:0Ö0, 6, Beſchwoͤrer. 2) der 
den Eid abnımmt, ſchwoͤren läßt. 

"EEopnvs, 6, aroffer, Eräftiger Eid. Pind. 

"EEopnöw, (6pros), ich laſſe ſchwoͤren, 
beeidige. 

"E&öpnwoıs, 7, Beeidigung. 5 
EEopudo, das Schiff aus dem Hafen (öp- 
nos), von der Rhede laffen. 2) ermuntern, 
antreiben. 8) intranf. und in Med., auds 
rüden, audgehen, losbrechen, im Begriff 


eben. 
— Saamenſtaͤngel treiben, ſchoſ⸗ 
n 


en. 
’E5oputo, aus dem Haſen laufen, in See 
gehen oder ſtechen (vom Schiffe). 2) 
trop. dx tod voü 2&opusi, er war uns 
Flug, mahnfinnig. Pausan, 
"ESopundis, 7, (Ldopude) 1) Ermunte: 
rung, Antrieb. 2) Ausmarſch, Losbruch, 
Ausdrubd. — 
’E&opul2w, ich bringe das Schiff aus dem 
Hafen in See; metaph., idy bewege her: 
aus, und fchaffe fort, made flott. 
"ES&opuos, 2, aus dem Hafen laufend, 
ausſegelnd. 
’E&dprum f. ooo. daraus aufregen. 
Med. ſich daraus erheben. i 
’E&oposörw, nahdrüdlid mas uposöre, 
"E&opos, 2, was Eäupıos. j 
E&öopovVw, id) fpringe heraug, brede, flür: 
30 hervor. 
“EEopo@os, 2, mit ſechs Stodwerfen. 
— (03465) id) reinige von Mol⸗ 


en. 
"E&oppos, 2, rein von Molken u. Limphe. 
"EEoßpow, ın Molfen oder Limphe ver: 
wandeln. 
’EEöpväis, sws, 7, das Ausgraden. 
’E&opvVöco, - rw, f. w, aus⸗, aufgra: 
ben, darum graben und den Schutt auf 
werfen. 
"Eöopxeospar, 1) austanzen, d. i. a) los— 
tanzen, anfangen zu tanzen. b) aufhören 
zu tanzen; überh. beendigen. e) drüber 
binmwegtanzen. dSopx. nv aAnSsıar, über 
die Wahrheit weghüpfen , fidy darüber hin: 
ausfegen. 2) durd Pantominte Andern 
Cdie etwas noch nicht willen, oder nicht 
erfahren follen ) darftellen; dah. a) aus: 
plaudern, verrathen. b) laͤcherltch madyen, 
zum Gefpötte darftellen. 
ESoGSG, dor. ft. 2E02w. 


"EEo0:Cw, ich heilige, weihe, 2) Med, idy' 


wende von mir ad, id) entgehe. 
"EEoorelsw, (06orEor) ich nehme die Kino: 
chen heraus. 
"E&osıparizw , durch den oorpanıduds 


„verbannen, vermweifen, 
E&oörpanıduds, 0, Derbannung, Ders 
weiſung. 
Esöorwois, 7, (oordor) Hervorſtehung 
„des Knochens, Knochengeſchwulſt. * 
Esore, od. 2Sorov, Adv, , (EB öre, 25 ' 
„Srov), feitdem, feit weider Zeit. 
E&o1rpÖro , nachdrücklich was örpuver. 
E&ovörri2w, für nichts halten, gering- 
fhägen, herunterfegen, verachten, vers 
aͤchtlich behandeln. 
‚ESovößricis, 7, Geringſchaͤtzung. 
‚Esovöirioua, ro, dad Verachtere. 
E&ovderiöris, oÜ, ö, Geringſchaͤtzer, 
Verädhter. | | 
"E&ovdsvöw, EBovdfrmaıs, Ebovöivamue, 
was Ebovdsvrigw, EBuvölrisis, EBovdd- 
ß rıöud, ‚ * 
E&ovSerio, 2Sovslrnua, ESovderl2w 
nr w., fpätere Schreibart mit I flatt 


’E&ovdernrinds, ‚8, Tıvos, der etwas für 
nichts haͤlt, geringfhägig Davon denkt. 

„Diog. Laert. 7. 119. 

E&ovVAn, 7. ölnn EbovAns, Klage wider 
Einen, der einem gegen ihn gefällten Rich⸗ 

„terfprudy nicht Genüge geleiftet har. 

‚E&ovpayia, 7, was ovpayia. Diod, 

ESovp&w, wedharnen. 

"ESovpias, Adv. fl. 5 ovolas ſ. otos. 

"EEovpoS, 2, (ovpd) was einen Schwanz 

„bilder, fpig auläuft.. 

E&ou6dia, n, das Können, Dermögen, die 
Macht, Willkühr; das Recht, die Erlaub⸗ 
niß, Vollmacht; das mit Macht verbundene 
Ant. 2) Ueberfiuß, zu Gebote ſtehende 
Mittel. Thukyd,. 6. 81. 

’Eöovsia2w, Dermögen, Macht, Rede 
haben; feine Gewalt gebrauden. 

’ESovotaorns, od, d, Machshaber, Ges 
walithätiger. 

’E&vvsiadıınds, 8, Adv. - Hs, Macht 
oder Gewalt habend und braudend; wills 

„führlib, eigenmaͤchtig. Polyh. 

ESovGioſs, 2, (oudoia) des Vermoͤgeus 
beraubt. 

EsooèsæA Ad, vermehren, vergroͤſſern. Aoꝙ. 
Zeöva, höhere Brautgeſchenke bieten, vers 
fpredyen. Hom, 

’E&EopSaiuos, 2, mit hervorfiehenden Aus 
* 2) in die Augen fallend, deutlich, 
ichtbar. Polyb. Ti 

"E&oxa, Adv, zu Moxos, hervorragend, 
ausgezeichnet, vorzüglid. Mit Genit., vor 
(prae). 

’E&oxddss, or, al, vortretende Aderge: 
— —— am Maſtdarm, Haͤmorrhoiden⸗ 
noten. ER 

— 7, Ableitung durch einen’ Ka— 
n RR: 


al. 
Soxercvoo. ableiten, durch einen Kanal, 
Graben abflieffen laflen, ausführen. . . 

’EEvı7, N, (döirw) das Kervorkehen, 
Hervorragen. 2) bervorflekender. Thell; 
Spige, Ede; Erhabenheit.. 3) Vorzug, 


". Kfogov. — bio, , 
Vortrefflichkeit. ar’ dGoxfv, vorzugd 


meife. 
„Eboxor * xarꝰ Moxnv. 
——— Aõoxws u. oxor, her» 


vorſte hend, hervorragend, erhoben. 2) aus⸗ 
gezeichnet, vorzügkid), vortrefflich. 
‚Eboxvpoo, nachdrüdfl. mad orupdeo,. 
"E&ußpiew, in Muthwillen, Uebermuth, 
Schmaͤhungen ausbrechen, verfaen, 2) 
feinen Muthmilten, Uebermuth Rarf aus: 
laſſen, fehr mißhandeln und fymähen. 8) 
Korig fein, ſich üppig erheben und verbrei- 


Eintr, N, Ausbruch des Uebermuths, 
—— u. dergl. 

’Eövyid3o, u. cuyialyico, ganz heilen, 
— machen, 2) ZSvyialreır, ganz ge: 

nd werden, 

E&uypaso, ber Feuchtigkeit berauben. 
"EEuypairo, f, ävo, idy mache ganz nab 
oder fencht. Pass, id) merde zu Waller od. 


Feuchtigkeit. 
durchgenaͤßt, ganz feucht, 


"Ekvypos, 2%, 
„ganz mäflerig. 
"Ebvdapoo, Wi. FEvdardo,idı wällere aus; 
„siehe aus; metaph., ich verwaͤſſere. 
. E&vSödrwösf, 7, Das Auswaͤſſern; Der 
‚wäfferung. : 
’EEvÖöplas, 6, Arvauos, Wind mit Regen 
ausbrechend. 
"EBvöpwzıdo, die Waſſerſucht bekommen. 
"Eövianrko, aufbellen, fosbellenz heraus⸗ 
beifern, heftig herausfahren. 
‚EZvAldo, durchſeihen. 
"EEunerioy aushäuten. 
"Eövneriöriip, Hpos, 6, Meſſer zum Aud⸗ 
ſchneiden der Haͤute. 
Eövnrio, nadhdrüdl. was Yurvda. 
"Eburixa, aor. 1. mit doppelt. Augment 
von Zurinus, 
"Feurdlvkıs, 7, Entwiſchung, Vermei: 


dun 
— — —— f. Zo, entwiſchen, vers 
meiben, fliehen. 

"Eburavisımıu, dav. AMuravréotn uera- 
QpFvov Suwdıh, Hom,, unter dr Haut I» 

gwifhen den Schultern erhob fich die 

Samiele. 

"E&unepSe, Adv., von eben ber. 

— re —— 

'E&vmm arew, nachdr was Urnperio,. 
EEumi2o, erweden, aufweden. 

Kr feige A oÜ, 6, der Weder, 
"E&unvos, 2, aufgeweckt; ermadıt. 
’EEvnosppaykäoua , idy werde “uöges 

Oloſſen, getrennt, beraubt, entbloßt. 
"Eöurtidso, nahdrüdl. was Urndaw, 
"Eivpolvo, dad Gewebe vollenden; me⸗ 
„raph. anzeftein. 
'EkvUpadna, ro, DaB vollendete Gewebe. 
‚EEvp een —— Üpnyiouar, 
"Ekuvdo, erhöhe 
"Eio, Adv, 1) sten, drauffen, im Freien; 
auswaͤrts, in der Fremde. ESco zıran, 
ausgegangen fein. Ziw yiyvassaı, aus 
Dem Haͤuschen, d. i. von Binnen kommen, 
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Eio. ⸗Ebtoorno. 


muffer ſich gerathen. ol Fäw, die Ausmwärs 
tigen , Srehiden. 2) hinaus; ins Sreie; 
in die Aremde. 3) mit Genu., auſſer, 
— hinaus, 4) io Mm auffer , Auffer 


"En, fut,vu 2 
‘"EEwßoAos, 2, — Obolen werth. 
"EswSer, Adv. don augen her, aus dergremde 


her, 

le, f, cm, heraus· Aus», Meg-, 
fortftoffen, verdrängen, vertreiben. 2) ber: 
portreiben, herauöttteden. 8) bintreiben 
’Eöedrydıs, ews, 7, das Fortſtoſſen, die 
Neritofung. 

’E ee: ienfeit des Ozeans verfegen. 
Pass. jenfrit des Diane liegen, 
Eswnsavısuös, d, das DVerfegen jenfeit 
des Dieans, 

"EE&axvsros, 2, (xoiti) drauffen fdylafend, 
liegend, gelagert. 

"Ebolcıa, Y, daB, gaͤnzliche Verderben. 
var RGGACIGSF GUúoSGAt, Exıupneir, einen 
Schwur thun, brechen, in weldem man 
fi das Merderben wünfcdt, wenn: man 
falſch ſchwoͤrt; feine Seele verſchwoͤren. 
ESMAns, 2, (AÆAfeSFlna Aume) ganz verdorbenz 
völlig unglücklich, verloren. 2) verderblich. 
„8) eın heillofer, grundverdorbener Menſch. 
’Eswulas, ov, 6, (25mueos) der die Arıne 
bloß, aufler dem ‚Kleide has. 2) mir her» 
vorfehenden Schultern. 

"E&aietdıos, 2, von dein Schultern Hängend, 
2) zur 2Zwuis gehörig. 

’E&omöoroıös, 0, U. LEwmdoronta, 7, 
Derferriger und Verfernigung der Kleider, 
Emwuides, 

’ESwul2w, tur Frepor Bpaxlova, den eis 
*F Arm entbloͤſſen, auſſer dem Unterklei⸗ 
de halten. 

"Ebauis, 150%, 7, ein Männerfleid mit ei: 
nem einzigen Aermel, fo daß der eine Acm 
unbededt biribt. 

"EEwuos, %, (nor) mit freien, nicht vom 

Gewand bedeiften Armen, 2) bereit Hand 

anzukegen, gerüfter. 

E&wuoste, v .( (döänrum) eidliche Der: 
neinung, Dekreigerung, 

„EEwvdoucı, doſgtaufen, abfaufen. 
‚Essvnors, n, Loskaufung. 

Gera %, (ob) aus * Geſichte; auf 


ESõ xvaos, 2, drauſſen vor der Thür. 
’E&wpıid2w, (wpa) nicht beachten, ver: 
nadfäffigen. 
E&wpuS, 2, Adv. LEop@f,' (apa ), UM: 
zeitig, auſſer der erforderlichen Zeit. En 
postou Lodv, über dad Alter, mo man 
verliebt it, hinaus, 

wp0p0S, 2, was Fiupopor. 
"EEo0ıs, %, (25090) Ausktoffung., Aub: 


re 
"EEooua zö, ausgetrirbener, ausgeſtoſſe⸗ 
‚ner W ıper od. Theil. i ” 

"Esoornp, u. LEwornS, 00, 0, der aus- 
Drängt, wegtreibt. dä. arsuus, ein Stura» 


* 


Etoo. — Eovoa. 
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’ 


_ Exafeh. = Eneyö, 


mind, der die Schiffe von der Bahn ab: | 'Eraßeirepdo , (aß£Arepos) noch einfal. 


treibt. Herodt, 
"EEeisrpa, 7, eine Theatermaſchine, zu 
gleichem Zwed gebraudt, wie d&rnvaAn- 


na, 
"Eäoiraros, u. £&wrdrw , Superl. von däw. 
’EEwtepıxö, 3, zum Aeuffern gehörig, äuf: 
erlib. Von den Scyülern, der Lehrart u. 
en Schriften der Philoſobhen: nicht ein- 
dringend in den eigentlichen Geiſt und das 
Weſen der Lehre, nur die gemeine und 
faßlihfte Art des Dortrage veritehend oder 
enthaltend, 
— Adv. -wripw, Compar, von 
& 


@. 
E&wrıxös, 8, ausländifd, fremd. 
"E&wxpos, 2, ganz blaß. 
8 epiſch fl. od, pron. pers. der 3. Per⸗ 
on. P x b 
* 3. sing. opt. pra&s, von Zw, alſo was 


€ 7. 

Eol, nomin. plur. von &ds, fein; aber 2oi 
fl. 07, dat, sing. pron, pers, 0), feiner. 
"Eoıyuev, fl. doindusr, von Eoına,. pf. 

2. iu ein. . 

"Eoına, pf. 2. von elx@, mit Mrifensbe- 
deutung , ich bin aͤhnlich od. gleich, kom— 
me überein mit etwas. 2) ich gezieme, 
ftehe an, gehöre mich für etwas. Zozwe, 
es geziemt, paßt, ſchickt, gebührt fidy. 2or- 
nos, nvia, os, geziemend, gebührend; 
verdient; paßlich, anftändig. 8) fcheinen, 
das Anfehen haben. 

"Eoındtws, Adv,, gleich, aͤhnlich; gemaͤß, 
mit Recht? billig. 

"Eoio, epiſch fl. 20Ö, gen. von dos, 

"Eoisa, dor. fl. doüc«, ovo«, part. praes, 


von edui. , 

’EoA&w, dor. fl. aroAdw, 

"EdAnro, epifdy plsgpf. pass. zu ellow, 
es war gedrängt, gepreßt. 

”"EoAna, poet. pf. von Arno. 

en epiſch fl. 77, 1 sing. impf. von 
eilt, 

"Eopya, poet. pf. von Zpyw. 
"Eopra2w, feiern. (Ueber das Augm.f. Gr. 
Gr. $.67. Anm. 2. _ 

“Eopraios, 8, was döprıor. 

"Eopradiuos, 2, feſtlich, feierlich zu begehen. 

“Eöprasua, ro, Feierlichkeit, Feier, Feſt. 

“Eopraouös, o, das Feiern eines Feſtes. 
*Eoprasıns, oU, 6, der Feiernde. 
"Eoptaorınds, $, zur Feier gehörig, feier: 
lic, feſtlich. BR 

"Eopen , n, Set, Feſttag; Beier, Feierlich⸗ 
keit; Ergöglichkert. 

“Eöpros, 2, feſtlich, feierlich. 
"EoproAsdyıov, zo, Feſtkalender. Suid. 

‘Eopz@öns, 2, feſtlich, feleriid. „ 
"Eds, 7, or, epifh uud ion. fl. ös, 7, 
ör, fein, ihr. Bei Dichtern ſtehet es, 
wo die Beziehung dadurd) nicht undeutlich 
wird, auch an der Stelle der Poſſeſſiven 
der erften u. zweiten Perſon. | 
’Evvca, epvifd u. ion. fl. 
gen. fem. v. Aut. 


Roſts gr. drich. Wörterbuch, gre Ausg, 


odd«, part, 


"Eraypos, 2, 


, tiger machen, \ R ‘ r, Ju % 
Erayalouaı, rıri, darüber zuͤrnen; dar 
„über boshaft, fhabenfrob fein, = - ,. 
Erayakkouaı, m. Dat, worauf.ftolz fein, 
ſich womit brüten, zieten. .... 
— darüber unwillig ſein, zür⸗ 
ne * -" 
’Eray'souaı, was —— —* 
'"Erayyeiia, », Ankuͤndigung; "Befehl; 
„ freimilliges Berfprecen. sung, — 
Erayy£iio, id) verkündige, zeige an, 
laffe willen; befehle, lege auf; tordere 
von Einem, wende mich an Einen, 
Med, fid erbittet. 2) Med, £xay- 
sy&iAz6Ial rı, etwas verfptedien, fidy zu - 
etwas erbieten, verfpredhen, Daß man et» 
was leiſten wolle, fid) für geſchickt in eis 
nem Bade ausgeben. 
Endyysiua, 1o, das Verfpredyen, die Ans 
Findigung ; das Melden u. Bewerben uns 
Ehrenſtellen. 
ExayysAtınös, 8, Adv, - xos, der ver⸗ 
8 viel verſpricht; mit Zuverſicht, dreiſt 
priot. es — 
Eraysipo, ich verſammle, bringe hinzu: 
„bringe zuſammen. — 
Exayspuös, , Erdyepcısy 7, das Sam⸗ 
meln, Verſammeln. 
Erdynv, aor, 2. pass, zu zyyrvut, 
"Exaylvio, ion. u. poẽt. fl. &xayo, idy 
„führe bin, hinzu. B FAR: - 
Eraykatzouas, ich brüfte mich, prahle, 
bin ſtolz auf etwas. 
Ä (aypos) auf dem Lande bes 
‚findlih. 2) (aypa) glücklich im Fang. 
Erayposvvn, 9%, Glück beim Gang, auf 
der Jagd. | = | 
’Ernaypvzvio, id wache über, bei einer 
Sache, die ich mit, Sleiß thue. 2) ich lauere 


auf. 

’Eraypöavnöıs, 7, das Auflauern. 

’Erayxiw, poet. fl, Zaavaxio, 

'’Erdyw, f. &nd&o, aor, dannyayov, hins, 
zu⸗ ————— od. führen, anziehen; 
binbringen, hinführen, den Weg zeigen, 
anführen. 2), ed a darauf zu 
führen, angreifen. dxayeır zAnynr, eis 
nen Schlag beibringen. daayeır Brpov 
rırı, gegen Einen flimmen laffen. 8) zu 
etrvad bringen, bewegen, vermögen, vers 
anlaffen. 4) hinzufügen. 5) Med, a) zu 
fid) holen oder holen laſſen, ſich verſchaf⸗ 
fen, ſich zuziehen; herbeiführen, herbeizie⸗ 
hen, beſ. fremde Unterſtützung zu feiner 
Huͤlfe. b) an ſich ger ‚Ioden, reijen,. 
verführen. e) mit fi, bei fi führen od, 
haben. d) für ſich berbeibringen: anfübs 
ren, auftühren (Beweiſe und Beifpiele 
für feine Behauptungen ). ra dzaydusva, 

‚ Solgerungen. : . 

Eraywyeus, dos, 0, Zuführer, Anfühs 


rer. 
’Eraywyr, 7,1) das Dinans, Serbeifähr 
ren: Zitrung, Beſchwoͤrung der Geiſter, 
daß fie — Herbeirufuag; Anlof 


I 


ı Znaya. Exawo, | 


fung, Reisung. 2) Hinzufügung, Zuſatz; 
——ã— 5 Sa 
rung. N Beweifen). . 8) Anmarſch, Ans 
dus; Einfall, Anfall, bei den Rheto- 
en das latein. inductio; Bemweisführung 
durch Beibringen ähnlicher Säle. 
’Eraywyınds, 3, anreizend, fodend. 
*Erayasyınos, 2, eingeführr, eingebradt. 
"Eraywyos, 2, zum Yoden, Anziehen ge: 
bürig, geſchickt; verführerifch, lodend, reis 


8 ’ 
earuriäopet, m. Dat., ich fämpfe bei, 
über, mit; für, dazu. 
’Erayavıos, 2, (ayar) beim Kampf an: 
-wefend od. die Auflicht führend. 
"Erados dazu fingen. 2) Einent zufingen 
und fo Ihn loden, reizen. 3) vorfingen. 
4) durch Zaubergefang heilen, befänftigen, 


mildern. . 
"Erasipw, erheben. duaidav dmdeıpor, 
hoben und legten auf die Wagen, Hom. 
iQ) ermuntern, aufmuntern. 

"’Eratöonaı, junehmen, anwachſen. 

"EradAov, ro, Kamofbelohnung, beſ. Be⸗ 
lohnung nach dem Siege. 

"Enadorv, aor. 2 3U-maddym. 

"Eraspoi2o, dazu, dabei, darauf fammeln 
od. verfammeln, ’ 

"Eraceo, f. 50, dabei ,’dazu jammern 
od. wehflagen. 

"Erätyönv, Adv., (dratsco) darauf los- 

ſtürzend. J 
atrns, ov, , Lacuy alirıs, 1605, 
+7, (ayxiaaõs) am Geſtade. 

"’Eraıyl2o , darauf losſtoſſen, dagegen an⸗ 

dringen. Hom. i 
Eraıdtoua, f. &souar, dabei, darüber 


bömen, erröthen. | 
es, bagepen ſchuͤtteln od. ſchwin⸗ 


en. | 
Eralse, anbrennen. 
Korg dedinia, rd, (alxıov) Nady 
ti Br, 
— ov, d, fem, duasvseis, 7, 
Zobpreifer, Lobender. 
— 3 — zum Lobe 
gehoͤrig, geneigt, geſchickt. 
Bars, 6, Adv. -ros, gelobt, zu 
loben. 
Gxavio, f. vida, poet. aud vom, 
(alvos) Beifall geben, zuſtimmen, bikigen, 
genebmi en,: gut heiffen; loben. 2) gelo: 
n5 zufagen. 3) ermuntern, ermahnen. 

4) beloben , belohnen. 5) dankfagend ab» 
lehnen. Imarveiv ınjv nAncır, für die 
Einladung danfen. 

Eratvrur, ol. ft. dmaıva. 

"Eraıvıo, lakon. ſt. draw. 

"Ercıros, 6, 1) Zuftimmung, Beifall, Zus 
fage. 2) Lob, Lobrede. 8) Belohnung. 
4) Danffagung- | 
"Erauvds, 3, (alvos) gelobt, belobt, be: 
rühmt. 2) (aivos) fürchterlich, furchtbar. 
’Emasvovusvos, Adv. part. praes. pass, von 
izasie , auf eine lobenswürdige Art. 
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Enauov.. — 'Enrixo xoR: 
f een 
’Eratovao; därauf.gieffen; benegen; ba 
en nähe 


"Eraipw, Aufrichten, aufheben. draiperr 
isria, die Segel aufjiehen. 2) anregen, 
reizen, aufbringen, in Leidenſchaft fegen. 
8) Med. a) fidy erheben (mie Herodt, audy 
das Act. gebraucht ); fidy antreiben, reis 
en laffen, in Leidenfhaft gerathen ; ſich 
überheben, brüften, rühmen. b) mit ans 
„paden, d. i. helfen, beiſtehen. 
Eraisdävoumı, f. 6Irjcsouaı, m. Gen., 
empfinden , fühlen, bemerken, gewahr 
werden. 

’EraiöInua, ro, was aloInua. 
’Eraiödndir, N, was alödynoır. 
Eratsco, f TEw, mit Dat., Genit. und 
Akkuſ., darauf losftürzen, zulaufen, l08s 
—— anfallen. 2) tranfit., darauf los⸗ 

ingen. 

’Erdisros, [8] 2, (!xalo) gehört, erhört; 
j ruchbar, entdeckt; — 
—“ (Caisxos) ſchaͤndlich, ſchimpf⸗ 
id). 

’Eransxdvouar, f. Erurdnsouns, fid) dar⸗ 
über ſchaͤmen. j 
"Exaıreo, dazu, aufferdem bitten, fordern, 
verlangen ; betteln. 

*Exairns, ov, 6, Bettler. 

’Exalımsıs, 7, das Betteln, die Bettelei. 
"Erarrıdouaı, f. doonaı, rıva rira, id 
gebe Einem die Schuld wovon. 
’Erairıos, 2, (alria) ſchuldig, der daran 
Schuld ift. 2) angefchuldigt, deflen man 
ſich ſchuldig gemacht hat. ra dzainz, die 
„vor Gericht fegefegte Strafe. 
Eranudew, rıri, Einen angreifen, au 
Leibe gehen. 

’Eräto, hören, bemerken, vernehmen, füh- 
len, verftehen; erbören. 

’Ercıwmpio, darüber, darauf, dabei haͤn—⸗ 
end od. ſchwebend halten. Med. darüber 
dhmeben; auch metaph., darüber, dabei in 
Erwartung fein. 

’Eranüvdiao, etwas dornig fein. 

’Eraxudaw, f. dodo, zunehmen, wachſen 
an Alter, Schönheit u. Stärke. 2) rırd 

„nad) Einem leben und blühen. 
Eraxuastınös, 8, junehmend, wachſend 
an Alter und Kräften. 

"Enraxuos, %, (drum) der Blüthe, Reife, 
Mannbarkeir nahe. 2) zugefpißt, (darf, 
"Eraxdndıs, 7, (dmanovw ) dad Dernehs 
men, DBerftehen. 

"EraroAovdio , darauf folgen, nadyfolgen, 
nachziehen, auf dem Füffe folgen. 2) nad 

folgen (in einer ng i. etwas nad) 
einem Andern thun. 3) folgen, gehorchen; 
Einem anhängen. 
’ErnanoAovdnu, ro, die Kolge. 
ee: 7, das Darauffolgen, 
ie Kolge. | 

’EranoÄovdntinös, 8, Hr folgend; mes 
taph. leicht begreifend. 2) * darauf zu 
folgen pflege. ro dx., die Folge, Folge⸗ 
rung. 


Eronok. — Racas. 


„gemäß, übereinfommend. 


Eranorıi2o, darauf, danady den Wurf: 
Din werfen; überh. darauf, danad) wer: 


„ten, fdieflen. 


Eranorvrıcuös, 0, das Schleudern des 


Wurffpiefles nad) etwas, 
Eraxovös, 2, zuhörend. Hesiod, 


Erdxovoros, 2, gehört, verftanden. 2) 


„su hören, hörbar. 


Exanovo, anhören, darauf ‚hören; bemer⸗ 
„fen; geboren. 2) mit Genit., verftehen. 


Eranpißtoua, U. dxanpißow, genau bes 
„forgen. 


Exanpi2w, rıvös, den Gipfel von etwas 


erreichen, dad Hoͤchſte in einer Sache ver: 
üben. Aischyl, | 


"Eraxpıos, 3 U.2, (axpa) aufden Gipfeln, 


Höhen befindlich od. wohnend, RE 
"Eranpodouaı, f. doouaı, was dranodm, 
"Eraxpos, 2, (dxrpa) zugefpigt. 
"Erantraios, 3, was drdxrıos, 
"Exaxtnp, Npos, 6, (dndymw) der auf Fang 

ausgeht: Jäger, Fifcher. Hom. j 
"Eraunrınös, 3, Adv. - xos, (drayw) an: 

führend, anleitend; anziehend, lodend. 

2) era die oder mit der Indukzion, induf: 

torifch. 

- xrtos, 2u.3, (axın) auf, andem 
er. 

"Eraxtos, 2, (Acqyco) hinzu », herbeiges 

bracht, herbeigeführt, herbeigeholt; daher 


fremd, erfünitelt, erlernt, zugefegt. Zua- | 


xtos öpxos, der zugefchhobene Eid. nus- 
par: Eranroı, Scalttage, F 
Eaaxracus, icos, ↄ, was dmanımp. 
Eraxıpis, idos, n (dx) ein Nahen, 
Fleings Fahrzeug der Fiſcher od. Seeräuber. 
"Enaxtpondins, nros, od, ein fchnelfes 
gelnder Nachen der Seeräuber. 
Eraxtpor, ö, was dmaxtpis. 
’EraAlasovevoun, dabei, dazu noch auf 
fhneiden , prablen. ü 
’Eralalaco, f. die, dazu, dabei, zujauch⸗ 
zen, ein Schlachtgefchrei erheben. 
'Enalaixeiv, inf. aor, 2. zu ZraAdEw, 
’Eraidouaı, darüber hinirren, durchirren, 
‚auf der Irrfahrt hingelangen. Hom. 
Eralaörew, worüber, wobei jammern, 
„Klagen, unmwillig fein. Hom. 
Exalyio, m. Genit., darüber Schmerz 
empfinden. 
Exaiyns, 2, Schmerz u.Rummer empfins 
dend od. Machend. 


’EzaAyÖvo, id) fdymerze, thue weh. 
"Eralsuua, nd aufgefhmierte Salbe; 


Anſtrich. 

Eacacipo, f. do, darauf ſchmieren od. 
freien, zufhmieren. 2) gegen Einen fals 
ben; figürl., wider Jem. einen Gegner, 
— erweden, ihn ausrüften u. unters 

en. 


‚Erarepısn, dasAuffchmieren,Anftreihen. |’ 


'Eralliw, t,E76@, tıri rı, Poet., es 
was von Einem abhalten, abmwehren; mit 
bloffem Dat. der Yerfon ‚ beiftehn „ helfen. 
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zanöAovIos, e, nachfolgend; folgerecht, 
















*& 
Eaak. — Einaue. 


Ersirprde, hvAns, auf der Mühle ger 

mablen. — 

————— bewahrheiten, 

als wahr darſtellen, beweiſen, wahr mas 
— 


n. 

EraAns, 2, warm, waͤrmend. Hesiod, 

’EraiSlo, heilen. 

‚EraA9ns, 2, beilend; geheilt. 

‚Eraiivöo, u. —dio, darauf wälsen. 

‚Eraiuns, 2, (xArn) fark; ſtaͤrkend. 
Erallayn,n,f.v. a. Eraiiadıs. 

’Erallas&, Adv. f.v. A, dvaiide. 

"Erailabıs, zw5, 7, Wechfel, Tauſch; 
Uebergang von Einem zum Andern. 2) Der: 
bindung, DVermifhung, Durdfreuzung ; 
Verkehr. 

’Eralld6dw, —-rro, f. däw, wechſeln, 
Eins in das Andere übergehen laffen. &xaA- 
Adrreıv Aöyovs, Worte verdrehen. un a7 
0 Aöyos dnaAlaxsr, daß man ihre Worte 
nicht verdreben fönne. Xen. Memor. 8.8, 
1. 2) hineinfiechten, aufammen verbinden, 
verfchränfen. JraAAarreıv zous Gödrras, 
in einander greifende Zähne haben. 3) ins 

; tranf., abwechfeln, vom Einen zum Andern 

übergehen. odorrssanaAAastorres, med)» 

— — in, einander greifende Zähne, 
nad Gras npos ınv Badıkeiav,, aränıt 

ie Monarchie, danaAAuzrovsır aAln- 

Aoıs, gehen in einander über, wechſein 

„mit einander, u , j 
Eraiiniia, 9, dichte Reihe; Reihe von 

vielen od. oft auf einander folgenden Dins 


gen. 

"ErdAAyAos, 2, Adv. -Anios, Einer 
auf dem Andern ; —— dicht, häufig. 
Bon EnaAAnAos, ſtetes, anhaltendes Ger 
ſchrei. 

EraAAöxapros, 2, von Pflanzen, welche 
ihre Frucht an eine andere Pflanze anlche 
sen, Theophr, 

'EraAAöxavAos, 2, den Stängel od. Stiel 
an eine andere Pflanze lehnend od. um dies 

„Selbe herummindend. Theophr, 
Ezaiuevos, epifc fl. doaAöusvos, part, 
aor, 2. med, von &pakkouar, 

"Erardıs, ews, 7, Schutzwehr, Sinne 

„auf der Mauer. 2) Schuß, Hülfe. 
Eraißlıns, ov, 0, Aidos, Stein jur Zinne 
der Mauer. 

"Erairvos, 2, lieblib, angenehm. Pind, 

’ErdAro, e piſch fl.&pakero, aor, 2. med, : 
von dpalkouar, 22 

’EraA@ıri2o ‚Dd. dnaipırdo, mit Ger 
— (zAgıror) anmachen od. mi⸗ 

n. - 


’EraAwdıns, oö, 0, [dxl, daAoda] der 
beim Austreten (Uusdrefchen) des Gerrais . 
des durch Ochſen die ungerretenen dchren 
wendet u. unter die Füuffe der Thiere 
Xenoph. Oekon, , , 
Erauasevw, ion. fl. Zpauassvw, mit 
dem Wagen befahren. 
’Erando, gewöhnt. im Med,, darauf, dar⸗ 
an, darüber, zuſammen haͤuſen, ſchutten. 
. 23 


egt. 


“ 


x u 


Exayß. — Erava. 


Barns, der Daraufıretende, Daraufftehen- 
de, Darauffigende. Y 
"Exzaußinönv, Adv., poet. fl. dnavaßin- 

önv. 

Eraußiövo , was außAvvo, 

’Eraueißo , verwecfeln, vertaufchen; ab: 
wechſeln. Med. wechſelsweiſe hin» u. ber: 
geben; aus einem Lande in ein anderes 
sche, 

’Erazepuveiv, rıvi, ſich bei etwas beru— 
bigen. 

— 2, dor. ſt. &pnuspos. 

Exrauivo, poet. fl. dravauivo. 

’Erapoıßadis, —Badöv, Adv,, (dmauei- 

©), wechſelsweiſe, wechſelſeitig, gegen 
eitig. 

— 2, u. dmauoıßös, 2, Einer 
— Andern, wechſelsweiſe, abwech— 
ſelnd. 

’Eraunexo, f. raugpéoo, darüber anzie: 
ben, darüber ziehen. j 

’Eraurmyvuu, poet. fl. dnavamnyvouı, 
darauf, daran ſtecken, heften, befeftigen. 

’Eraumıöxeiv, inf, aor. 2, zu Eraumexw. 

’Erauvvrwp, 0poS, o, Helfer, Beiltand. 

’Eraubvo, m. Dat., zu Hülfe fommen, 
beiftehen, abhelfen, begegnen. 2) m. Akk., 
abwenden. j 

’Enaupipo, ft. Inavaptpw, id) fhiebe 
zurüd, rıri, auf Einen. Plut. 

Eraupıdeo, u. Zraupıdvvuu, ankleis 


den, anziehen, bededen, darüberziehen. ' 


’Erauporepıäövrws, Adv., zweifelhaft, 
zweideutig; auf beide Geiten fidy neigend, 
hinlenkend. 

’Eraugorepl2w, auf beide Seiten hängen, 
fidy neigen. 2) an beiderlei Geſclechter od. 
Gattungen gränzen u. in der Mitte ſchwe⸗ 
ben. 5) ungemwiß, zweifelhaft fein; zwei— 
deutig, doppelfinnig fein. . 

"Eraupörepos, 2, Adv. —réoes, sweideu: 
t19. 

‘"Erduwv, ovos, 6, (£ronar) Begleiter, 
Diener. Athen. 3 

’Erarv, zſgz. auddrel av, nachdem; wenn; 
fobald. j 

’Eravaßasuds, 0. Stufe. , 

’Enavaßatvo, hinauf; darauffteigen, bes 
fteigen. @) befpringen. 

’Eravaßarım, barüber-, daraufwerfen, 
fegen, legen. Med, überziehen; aufſchie— 
ben 


’Eravaßadıs,eas, 7, das Befteigen. 
’Enravaßıßaco, darauf fegen, legen, ftel: 
ten, heben. 
"Eravaßıco, wieder aufleben. j 
’Exavaßındur, Alv., (dravaßaiiw) 
darübergeworfen. 2) mit einem Vorſpiel. 
’Eravaßoaa, dazu ausrufen., 
Eravayıyrwönw, U. —yivo 
lefen. . 
’Eravayrdso, zu etwas zwingen. 
’Eravdyrasua, ro, das zwingende. 
"Erdvaynas, als Adv., nothwendiger Weife, 


6xw, über: 
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„Eraußarı)p, jpos, 6, poit. fl. drarva- 


Exzavey. — Exuvan. 


gezwungen. dravaynis darı, es iſt noth⸗ 
„wendig, ift ein Zwang. ‚ 
„Eravayopevo, |.v, a dmıunpuoso. 
Eravdya, jurüdführen, zurüdgeben laſ— 
fen, zurüdziehen. 2) fi zurückziehen, zus 
rüfgehen. 8) daavaysır tür vous, die 
Schiffe den Seinden entgegenrücken laſſen, 
gegen die Feinde mit der Flotte anrüden; 
überh. mit den Schiffen ſich nähern, ans 
rüden. dravaysıv tor Eraıvor, mit dem 
Lobe angefliegen fommen. 
’Eravayoyn, 7, dad Zurüdführen; Ruͤck⸗ 
kehr, Rüdzug. 2) das Anrüden. ea 
Ertavayoyos, 2, zuvückſührend, zurück⸗ 
„fehrend. 2) anrüdend. 
Eravadiaw, was avadfpo. 
’Eravaölöwuı u, Med.. nach u. nad od. 
hinterdrein zunehmen. Hippokr, . 
'Eravadınlaao, u, —naAuw, id) verdop⸗ 
j pele; mwiederhole, 
Eravadiniouea, ro, dad Verdopelte, Dops 
„peltgelegte. 
ExravadinAwoıs, 7, Verdoppelung; Wie 
derholung. 
’Eravadsaouaı, f. deouar, wieder befe- 
ben. 2) aufgehoben befeben, betrachten. 
Eravadsuyvuu, U. —vuw, f, Zei, 
wieder aufbrechen, wieder aufpaden, zu⸗ 
ruͤckkehren. 
‚Eraraipedıs, 7, Tod, Mord, Zerftörung. 
Exavaıpfw,. gem. Med., idy nehme auf 
mich, über mid; wähle; tretean, fange 
an, treibe. 2) ic) tödte. Polyb. '8) ich neh⸗ 
me zurüd. 


"Eravaipo, u. —avalponaı, in die Höhe 


heben, aufheben. Med. aufſtehen. 
’Eravanalto, f 2öw, zurüdrufen. 
Eravanduno, f. do. zurück⸗, umbeus 
gen, umlenfen; zurüdfehren. 
'Eravansınas, dabei, darauf liegen od. ge» 
feßt fein. 
’Eravanspalardouar, zufammenziehen, 
„refapituliren. r 
Eravanipvanaı, wieder vermiſchen. 
‚Enavaniayyavo, wieder aufbellen. 
‚Eravanınoıs, 7, das Zyrüdrufen. 
Eravanılvo,  zurüdbeugen od. lehnen, 
„daran lehnen. 
EravanAisıs, 7, das Zurüdichnen, Ans 
„Sehnen. 
Eravanvıyoo, mittheilen, vorz. um dars 
„über zu berathſchlagen. 
Eravanouisw, zurüdbringen, zurüdfühs 
ren. | 
Eravanpda2w, f. 0, wieder aufſchreien. 
’Eravanpsudvvun:, f. &sw, daran, dar— 
— aufhaͤngen, anhaͤngen. Med. abhaͤngig 
ein. 
’Eravanptro, was avanpivo. 
Eravadnpovsıs, n, dad Zurüdftoffer, Zus 
‚ rüdfdieben, Ruͤckkehr. * 
— zurückſtoſſen. Med, zurüds 
gehen. 
Eravanıdouaı, wieder er.verben, wieder 
befommen. a: = 


 Enoven. — Enevas. 


’Erävarvurilo, u. —wvrido, im reife 
zurüdführen, wiederholen. 
EravanvnAnoıs, u. —avnAwdıs, 7, Zur 
tüdbewegung im Kreiſe; Wiederholung. 
Eravanörto, id büde, meige mich auf, 
nad), über etwas. 2) ich ſtaͤmme, fehne 
mid) zurüd u. widerftrebe. 
’Eravalaußarw, f. Anbouar, zuruͤck⸗, 
wiedernehmen; ‚wieder holen. 
‚Eravainyıs, 1. Wiederholung. 
’Eraväilsso, f. Aucw, noch obendrein 
verwenden. 
Eravaloyio, wiederholt fagen, deutlich 
erflären. 
"Eravaiow, was daavaliocnw, 
ı 'Eravanivo, dabei verweilen u. warten. 
2) mir Akkuſ., dabei erwarten. 
Eravamur)onw, f &ravaurndo, wieder 
daran erinnern, wieder erwähnen. 
’Eravaur nos, 7, Wiedererinnerung. 
’Exravavsdw, wieder erneuern. 
"Erdvarlösıs, N, Wiedererneuerung. 
’Eravanavo, darauf, dabei ruhen, fi 
— laſſen. Med. auf etwas ruhen, aus: 
ruhen. 
— zurüd od. in die Höhe ſchik⸗ 
en 
‚Eravantronaı, dazu hinauffliegen. 
‚Eaavannyruui, f. draumnyrouı, 
’Eravanndde, dagegen anfpringen, hin: 
auffpringen. 
Eravanirıw, f wesoünaı, 
fen, ſich worauf legen. 
’Eravanıacoo, f. dw, was avanido- 
60. 
'Eravaniio, f. mAsvoouns, ioN. drava- 
Aw, wieder zurücfegeln. 2) gegen Eis 
nen ausfegeln. 3) obenauf (hwimmen. @sre 
inavanAweıv div Enea narda, dafı ihr 
‚in Scmähreden überflieffet. Herodt. 1. 
212. 
‚Eravanvio, f, . 2U6@, wieder aufathmen. 
"Exavanodi2o , was dvanodisw. 
'Eravanoilo, was avanokio. 
"Eravapbnyruut, f. öndo, nad oben zu 
„aufbredyen. . 2) wieder Aufreiffen. 
"Eravappieieo ‚was araßpıziaa,. 
"Eravappiao, u. —dızrew, darüber hin: 
auf werfen. 2) intranf., in die Höhe ſprin— 
gen. 


worauf fal 


Erarvaseıcıs, 7, das Drohen mit aufge 


hobenen Händen od. entgegengefhmwunge: 

nen Waren. 

’Eravaosio, eigentlich ich- fchüttele auf; 

idy hebe die Warten (oA), die Hände 

Cxeipas) gegen Einen auf, drohe mit auf: 
| ——— Hinten, Waſſen; ich drohe 

raͤftig 

EFaæcraoxéxrouci, wieder betrachten. 

—D—— ar 

— 2) Erhabenheit, Erhöhung; © 


Eravaoreilo, f,ceAo, zurüdichlagen, in 
die Hoͤhe heben. 

’Enavadınıa, to, (Inarisımu), Erho—⸗ 
benheit, Geſchwulſt. 
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'Eravasıplpa u. er . zuruͤckkehren. 
‚Eravasıpopn, 7, Ruͤckkehr. 
’Eravadsew, was avasadu. 
’Eravdradıs, N, (Eravareivo) das En 
porfireden, Emporheben. 
"Eravarelvo, vorz. im Med,, in die Höhe 
fireden, aufheben ; befond. die Hand aufs 
heben, drohen. 2) ausfireden, vorzeigen. 
’ExavariAio, f.Ao, aufgehen, oben crs 
feinen, ſich zeigen, emporkeigen. 2) fele 
tener tranfit. ‚ aufs od, hervorgehen laſſen. 
’Eravariuvo, f. zeus, wieder aufichnei» 
den; oben in etwad einfdneiden. 
EnavariInuı, f. danavad9ıjow, auflegen, 
zulegen. 
‚Eravarpino, —— abſchaffe 
Eravarpipo, f Spltbw, idee — 5 
tern, durch Nahrung wieder zu Kraͤften 
bringen. 
‚Eravorpixo, was dvarpixo, » 
Enavarpvyao, Nacylefe balten. Lxx. 
Eravapipoy; . v. a. avapipw. Med zus 
‚rüdmelden , berichten ; auch intranf., wies . 
der in die she fommen; fid) erholen. Pass, 
einen Dunſt, Sera auffteigen laſſen. 
'Eravapopd, 7, das Zurüdführen, die 
Beziehung auf etwas Vorhergehendes. 
‚Eravapopınös, 8, fidy zurüdbejichend. 
ee wieder aufblafen, aufblä« 
en 
Eravapio, obendran wachſen od. entfies 
ben laffen. 
‚Emavapwrvio , hinterdrein hören laffen. 
’Eravayen, f. "evoo, noch dazu vergieſ— 
fen; mit verſt. öaxpva, noch dazu weinen. 
"Erovaxpsuxtiip:of, 2, den Ausmwurf durch 
die Lufrröhre befdrdernd. 
’Enavayxpturrouas, heraushuften, Schleim 
ausmerfen. 
— 7, dad Auswerfen von 
eim 
Eravayupio, surücgehen, zuruͤckweichen, 
— 7, Zuruͤckweichung; Nüd- 


"Exavöpos, 2, Adv, —Spws, (arıjp) eis 
nem Manne gesiemend, maͤnnlich 
‚Exavöpio, mt Männern verfehen. , 
’Eraveyeipas y &navkyspdıs, n, was are-‘ 
yeipw u. artyepdıs. 

Erdrveı, wieder zurüdgehen, zurüdfon: 
men; meraph. im Neden u. Erzählen zu: 
ruͤckgehen, d. i. wiederholen. 
’Eraveızaiv, dazu, obendrein anfagen, ver 
fünden, verfpredyen. 

u N, (dravipxonat) Zurüd« 
fun 

‚Erarelnio, hinzuziehen. 

’Eravsıulo, f. «6o, wieder ausſpeien oder 
ſich erbrechen. 

‚Eraveuos, 2, was xnväuos, 
’Eravepevyouaı, was Avspzsvyoupt. 
‚Eravtpouat, wieder fragen. 
’Exaripxouar, f. dravelcvsouaı, wieder 
zurüdgehen ; ; wieder ho len 

'Eravspwrdw, wieder fragen, wiederholt 
audfragen. 


BEnxuves. — Enave. 


Erdvssıs, 7, (daarlrur) das Wieder: 

„nachlaffen. 

Erariıw, f. &5@, id) halte daran, befond. 
mit verſt. ppiva, idy habe die Gedanken 
bei etwas; ic) begnüge mid) womit, ra oi- 
aeie nd9n Tois Önuosioıs draveyorra 
bei Plur, Demosth, 22, überfegtman, wel» 
her nahfente, richtiger: weicher feine 
bäuslichen Leiden noch aufler den öffentli- 
«en (dal rois önu.) ertrug, in welcher 

‚ Bedeutung fonft das Med. gebraucht wird. 
Eravnxo, wieder zurüdfommen. 2) wies 
der emporfommen. h 

"Exay3io, darauf, daran blühen; am der 
Dberflänye eines Körpers fi zeigen. 2) Fülle 

M, Ueberfluß haben, mit Dat., an etwas, 

„8) hinterher, fpäter blühen. 

‚Eravdnua, To, was dndarIısuc. 
Exardnsıs, 7, das Daranblühen. 2) das 

Nacdblühen. 

Erardaw, poẽt. was dravdio. Ap. 
Rhod, 


"Erav3ido, beblümen, mit Blumen ſchmuͤk⸗ 


ten, putzen; überh. verzieren; bunt mas 
„Gen, d. i. abwechſeln Taflen. . 

Eravdıcıa, ro, was oben auf einem Koͤr⸗ 
‚Der ni befindet, oben auftiegt, ſchwimmt 


"Erarsısuds, 6, das Ausihmüden mit 

„Blumen, mit blühenden Karben. 
Erav3onilonio, mit Blumen od. Blu: 
menfrängen beflechten. 

‚Enav9paxiöss, ai, Bratfiſche. 
Zrerldon, fi) dabei od. darüber betrü- 
e * 


Erarvinpsı, nachlaſſen, lofe madyen; Ios- 
laffen 


"Ernavıcdo, was arıdda, 

"Eravisenus, wider, gegen Einen aufridy 
ten, auffteben laffen, ermeden, aufwies 

eln. Im aor, &, pf. u. Med, 1) aufflchen, 
ch erheben, auffteigen. 2) gegen Jem.auf: 

eten, fihhauflehnen, widerfegen. 8) oben 
Darauf ſtehen, auf der Haut ausbrechen, 
auffhwellen. 

"Exavırdov u, dnavırnıdov, Adject. verb, 
Zu dravesu, man muß zurüdkehren. 

"Eravodos, 7, Zurüdktunft, Rüdkehr, 

Eravordio u, Exavoıdionoua:, Aufs, Alle 
ſchwellen. 

— 0p05, 6, (avoiyw) der Er: 

ner. 

"EravopIdw, wieder aufrichten, gerade ftel- 
len ; wieder herftelen, ausbeflern , verbef- 
fern; Einem aufhelfen, ihn unterflügen, 

„Ihm vergüten. 

Eravöop>wun, ro, dad Verbeflerte; Ver: 
befferung. 

"Eravöpdacıs, 7, Wiederherftellung; Der 
befferung; Bersktung, 
’EravopIwrnis, od, 0, Derbefferer, Wie 

derherfteller. 

"Exavopdarınds, 8, zum Verbeffern, Ver: 

** gehbrig geſchickt. 

mein, pKt. fl. dnavardiin, 
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er 3, (Zvra) bergan, ſchroff, täb, 

"Eravrıdo, darauf ftoffen, treffen, begeg⸗ 
n 


n [2 
’ErayrAdo, id pumpe herauf; ſchoͤpfe ber» 
2 ich fchöpfe u. gieffe hinzu, darauf; 


— roͤ, das Darauf⸗, Dazuge⸗ 

goſſene. 

"EravrAndıs, 9, das Herauffhöpfen. 2) 

„das Begieflen. 

Erxovuo, op vollenden. 

"Eravo,.Adv., oben darüber. 

’Exavodev, Adv,, von oben, darüber ber. 

’ErdvaSı, Adv., oben darüber, oberhalb. 

’Erddıos, 2u. 3, Adv,, — bins, würdig, 
werth, angemeilen. 


| Eradıöo, würdigen, ſchaͤzen. 2) verlan- 


gen, bitten. 8) glauben. 

’Erabiosıs, 7, Würdigung, Schägung. 
2) Bitte. 

‚Era&övıos, 2, auf, über der Achfe. 

'Eraöw, dor. fi. dnyäw, 2. sing, aor, 1. 
med. von anyvvuı. de 

‚Exaoıön, m, poet. u. ion. was drpön, 

"Eraoıdös, 0, poät. fl, drwöds. 

— dazu, auſſerdem drohen. 2)atis 
rohen. 

’Eraneoeidöw, darauf, daran fügen, ſtaͤm⸗ 
men, lehnen. 

Eranipxouaı, mit Dat., hinterher, dars 
auf, nad Einem fortgeben. 

’Eranoddvo u. dranoddw, ich ziehe Einen 
aus wider Jem., ftelle einen nadten Fech⸗ 
ter, überh. Geaner wider Einen. Med. idy 
rüfe mid), trete ald Gegner wider Jem. 


auf. 
"Eranodvnonw, f. Javoöuar, darauf, dar 
bei, darüber, dazu ſterben. j 
’Eranoıniaa, nody dazu od. noch ein Mal 
auswandern laffen u. in andere Wohnfige 
verfegen. 
Enanoxteivo, dazu, dabei tödten, 
ErazoAavm, dabei od. darin genieffen. 
ExaröAAvur, f. oAddo, noc dazu, dabei 
verderben , tödten. Med. nebſt pf, 2, Das 
bei zu Grunde gehen, umfommen., 
"EraroAoyiouaı, als zweiter vertheidigen. 
Exanopdo, dabei, noch dazu zweifeln, uns 
gewiß fein. 
‚Erazöpnua, zo, neuer Zweifel, 
’Eranopnuarınds, 8, zu Zweifein führend, 
‚Erasdpndıs, 7, neues Zweifeln. 
"Eraropntınds, 8, dabei zweifelnd, bedents 
lid. 2) was Exaropnuarınds. 
"Eranoctiiio, nachſchicken; ald Nachfol⸗ 
ger ſchicken. Polyb. 
Exapd, 7, [« in der Mittelfilbe epiſch 
* att. kuürz) Verwuͤnſchung, Verflu⸗ 
n 


ung. 
— f. doouar, epiſch ᷣoouai, 
ke in der zweiten Silbe epiſch lang, art. 
urz] verwuͤnſchen, verfluchen; einen Fluch 
darauf ſehen. 
’Eräpdoinos, 2, verwünſcht, verflucht; 
verwunſchungswerth. 


Exagy. 
"Erapad6o u. draßdddsn, —rrw, dar⸗ 
auf fhmeiffen. 2) intranf., darauf loöbres 
chen, darauf fallen. 

"Endpdtos, 2, ſ. v. a. dmapasınos [At: 
ti fch wird dad a in der zweiten Silbe kurz 
gebraudıt]. 

"Endpysuos, 2, mit einem dpysuds, 06, 
weiſſem Sled auf dem Auge, blind; überh. 

„dunfel, unvernehmlid. Aischyl. 
Endpyvpos, 2, verfilbert; mit Silber aus» 
„gelegt, überzogen. 

"Erapyvpow, verfilbern, mit Silber aus: 
„legen vd, übe ieben ; theuer bezahlen. 


Exogao. — 


‚Erapdevois, , Bewäflerung. Diog. Laert 
"ErapdsvVwo, U . dndpdo, bewäffern, be: 
neßen. 


'Erapıjywo, zu Hülfe eilen, beiftchen. 
"Erapnyor, vos, d, ni, Helfer, elferin. 
Exdpyäis, 7, das Helfen, Beiltehen. 
Enapn, aor, 2. pass. von weipw, 
"Erdpnpa, U. 2raprjpeıv, pf. u. plsgpf. von 
„erapw, anpaffen. 
"ErapıYuto, dazu, darauf zählen. 
"Enrapiötepos, 2, Tinte. 2) verkehrt, ver: 
dreht; linfifc), ungef&idt. 
Erapıdrepdrns, 7, Derkehrtheit, Abge⸗ 
ſchmacktheit. 
"Ercpxeia, n, Hülfsleilung, ** Un: 
LerEaRung. (vorz. mit we.) Aufwand ; 
i 


fü r 
aha —— ne das Helfen. 


‚Eräpnesis, 7,d 

"Erapnio, f. Ru heifen, beiftehen, un: 

terftünen; aushelfen, mittheilen, darrei- 

dyen. 2) abwehren, abhalten, verhindern. 

8) enapxei, impers., es reicht hin, genügt. 

’Eraprns,2, Adv. —xos, U. dtapxsos, 

2, binreidyend, ausreichend. 2) beiftehend, 

beifend. 

"Ernapxovuvrws, Adv. des part. praes, von 

„frapniw, hinreihend, genügend. } 

— To, (draipw) das Erhbhete, Er: 

‚fa hun Erhabenheit; Höhe, Anhöhe; Be: 

bmwulit; Stolz, a 

"Erdpuevos, f 

"Erapovpos, 2, auf dem Lande, Adern, 

„Selde. Hom. 

"Erapdıs, ws, 7, (dralpw) das Erhe⸗ 

„ben, Exhoͤhen; Anfaywellung. 

"Eraprao, Darüber, daran, darauf hin: 

gen. dzaprär Pößor rıri, Einem Furdt 
machen. drapraraı xivöuros, darüder 

‚fhwer, dabei ift Gefahr. 

en 2, (apıiw) gerüßet, bereit, fer: 


19 
"Exapr een. ve u, eat en u. ———— 
anpaſſen, darauf befeſtigen. 2) zubereiten 
Med. fidy rüften. 
"Exapvorip, 6, u. drapvorpis, n, (apıew) | 
ein Gefäß zum Aufgieflen, Eingieffen. 
zapxia, n, Amt, Würde, Provinz eines 
Statthalters; — erobertes Land. 
"Erapxınös, 3, die Provinz, den Statt 
halter betreffend, ihm a gepbrig., 
"Erapxicrns, ov, em erapxauıs, 
2805, a, ein —* aus ber Provinz. 
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* + 
Beabpor. d, ANGE sg 


r u * vr 


en 


Provinz, Profonful A 

'Erapx en, nros, 9 * ⸗ * 

’Erdpxouar, bei Hom. ER den 

Anfang machen u. die € Be wi (demdeocı) 

mit Wein gefüllt herumgeben : reichen, dar⸗ 

reihen, hingeben. 

’Endpxo, 1) ih bin Zxapxos, Statthalter, 
ebiete über eine Provinz. 2) ich herriche 
azu, erftrede meine Herrſchaft wir, Andere 

Cauflerden ererbten Unterthanen), Xen 

Kyrop, 1. 1. 4. 

Erdpw, f. dpsw, daran Fügen, befeftis 
en, pf. Zrdpdpa u. erxanpa —— 
en, anliegen, paflen. part. erapnpas 

pvia, feit anliegend, anſchlieſſend; feftfter 

hend. Dazu aud) drapnervos, ald part; aor. 

2. med,, epiſch ohne Bindevofal 2 

det, a eingerichtet , überh. 


0 Hülfe, ZERRARR, u 
—— 2/ helfend. 

— 3. Helfer, Beiſtand 
‚ErasJucırw, "dabei, dazu keuchen. 
"Enaondo, noch dazu, obendrein.üben. 2) 
mwider Einen üben, unterridten. 8) mit 
Sleiß arbeiten u. binzufegen. Hom, 
"Erasua, s, das vorgefungene Lied Czum 
Einfcläfern, Bezaubern u, dal.). 
’Eraoralpo, dabei, dazu zappeln. 
"Erasmösonar, ſich beichilden, dewaffnen. 


Eraösvsepos, B, (Ex}, «00or) auf ein— 


ander, häufig. 


———— 2, ſchnell nach einan⸗ 


der treffend. Aischyl. 

Eraotor, Adject, verbal, zu dmdöto. 
"Eraorpeinto, idy blige, 
daran, darüber. 
"Erareri2e , auf etwas ſtarr ‚binfehen. 
‚Theophr, 
"Erctrw, hinzufpringen, 

Erauyaso, darauf leuchten; erteuctenn; 
erheller „ beitrahlen. 2) befehen. 8) dxau- 
ydece, eb wird heil“ 

Erauraoua, ro, das darauf fallende Licht, 
Strahl; Beleuchtung. 

'Eravdaw, dazu, aufferdem fagen. 2) 7r- 
ve, Einen anrufen. 

"Exav3abizouaı, noch dazu trotzig fein. 
"Eravile, dazu auf der Flöte ſpielen, mit 


der Floͤte begleiten. 
‘ EzavAizouar, dabei, darauf liegen bfeis 
* im Felde übernachten; dabei kampi⸗ 


Eraulsop; rd, Dim. von Zraviıs, 2) ra 
ixaviıa, 98. draviıa, die Nacht vor 


‚ der Hochzeit, wo der Bräutigam in des 


—3 3 


Schwiegervaters Haus ſchlief. 
"Enaviis, E05, Ns Gehbkten ; 
Kandhaus, Meierei; Stall. 


"Eravkıdıs, 7, EmavAıouds, O,das le: 
bernadten, Lagern bei etwas, 
"EnavAos, 6, Stall, Hürde, plur, izav- 


Standq uartier. 


BEN, 





glänze, leuchte Ä 


4 


Bxavb, — Exeyy. 


—— Adiett., darin, darauf, dabei 


avBaro, Iravio, 8. Eco, veraroſ⸗ 
fern, vermehren, zuſetzen. Pass, u. Med, 
zunehmen, wachen. | | 
'Enavsn, 7, u. dravänoıs, 7, Wache: 
thum, Zunahme. 
-‚Eraväns, 2, zunehmend, anwachſend. 
Enavso, was dravsaro, 
"Erkvpao, f. dmavpisxouen, ' ° 
Apadagır, u. dzavpnoıs, 7, Mitgenuß, 


Antheil. 
"Erävplew, (adpa) anwehen. 
"Eravolo, f. dravpisxouar, 
"Eradptov, Ady., Auf morgen, morgen, 
"Erdvpisnoudt, feltener eravpionw, f. 
Imavprisouaı, aor, Inyöpöv, mit Akkuſ., 
ar mit Genit., beruͤhten, ſtreifen, rihen, 
-verwunden; treffen, erreichen. 2) mit Ges 
“nit;, bef. im Med., genieffen, Mit zu ge: 
‚nieffen haben, Antheil nehmen Cdn Vor: 
theil u. Schaden). 8 
‚Eraörio, [v) id ſchreie zu, rufe an. 
Eravıixa, Adv., gleich darauf, fſogleich. 
Exravrogsspa, ft. dm’ are, auf 
dem Diebkayı ſelbſt; auf friiher That. 
Azatıyirıos, 2, (aUxev) auf dem Halſe 
„legend, darauf zu legen. 
' „Eravxio, dabei od. damit prahfen, 
Euavyusioirzeus dnevrimfsas, Zeus, der 
trockenes Wertes macht. Soph. 
‚Eraio .fvv--], mas inairdo 


Erapaipssıs, 9, abermaliges Wegneh⸗ 
men,,, Gen. 

"Erapaspio, wiederum, abermals wegneh⸗ 
men. ©... : 

‚Eragavizo, nod) dazu austilgen. 
Erapaouer, ſelten drapde, mit Genit., 


auch mit Üffuf., berühren, beräflen ; freis f 


„Sein, liebtoſen. Br 
Exapv,n, dnupi,na, ze, u drdondis, 
N, Berührung, Beraflung; Yntaftung, 
erweis, Beitrafung. 
"Enepinu:. f, apıjco, 
Darauf begen; dagegen Mwerfen,. darauf 
ſchicken, leiten, gebeuiafen. . 
Erappieo , befchäumen. : ; 
Erappodishr, W, der Liebreiz, das fies 
benswürdige, die Annehmjicyei it, 


"Erxapoodiros, 3, Adv. dirws, mit Lieb: 


degegen loslaſſen, 


verfehen lieblich, liebenswuͤrdig, 


rei 

on, angenehm, i Be ae 
zappos, 2, mit Schaum: obenauf, fchäus 
mend, . *; 


——— £. doc; dazu fhhöpfen , dazu 
ieffen. 
f zaysea, 7, Laͤſtigkeit, Belaͤſtigung. 
Exarsdo, u, daaydisw, beläftigen, be: 
eren. J 
"Eraydns, 2, Adv. -2, laͤſtig, beſchwer⸗ 
lich, drücken d. ur 
—— f. oᷣ6c, dunkel, verſinſtert 
ein. ven 
’Erkidlsıo, 8, (dry) was fich auf der 
Doerfäce als feiner Siaͤub au ſert. au 


N 






_ Exp.’ — Erudn. 


Erdyvvnar, mit Dat., darüber trauern. 
’Ersdv, f.v.0. dar 


Ereyyardo, f. doo, verfpotten, verla⸗ 
en. | 


'Ertyelpw, gegen, wider Jem. aufweden, 


aufregen, anbegen, aufeßen; wozu er 
mweden, ermuntern, reijen, antreiben. 
„Med. dabei erwachen. 

Ertyepoıs, 7, das Aufweden, Aufregen, 
Aufreizen. 

Eneyeprinös, 8, Adr. —ras, aufwedend, 
‚aufinunteend, anreizend. 


Ersynayxdäw, was dreynaraoıo, 
’Ereyraldo, ic Blage.dazu an, 
Ereynavdaw, dazu eingieffen. 
Ersyxarto, obendrein, noch dazu vers 
ſchlucken. 
Exsyxaxd2o, mit lautem Hohngelaͤchter 
verſpotten. — 
Ensyneisun, dazu aufmuntern. | 
Emsyrepävvuu, f. &6@, noch dazu eins 
miſchen. 
’Ersynide, f. ds, einEniden, ArZpam 
pi od. 0pSaAuovs, von der Brite zunjk⸗ 
en. * 
Eneynolanto, f. do, 


noch dazu einbauen 
od. eingraben. 
Ersynpsuarvion, darin od. daran aufhaͤn⸗ 


gen. 
‚ Ereynvnido, noch dazu vor Augen brin— 
n 


gen. 
Ereypnyopa, pf.2 iu dreysipo. 
Ertypw, po£t. fi. dreysipe, 
Ereyxatvo, tıri, mit weit gedffnetem 
Munde Einen anlachen. 
‚Exsyxalao, f, &ow, dabei nadylaffen. | 
Ereyxeo, dazu, nach, ‚wieder eingichen. 
Eu. zo, das hernady Aufge ſene. 
"Ersyxuuari2w, nody ein Mal aufgieffen, 
'EreyxVıms, ov, d, der Wiederaufgiefs 
fende, Mundfchenk, 
"Extöpayor, aor.2. zu mırplxo, 
‚Ertöpn, n, von. fl. &päöpa. i 
"Exinv, epifh fl. dmijr, 3 sing. imperf, 
von Zaren. 
Eael, nachdem, feitdem, als. 2) im Nach⸗ 
fag: da, weil, fintemal, drei wen, da. 
doch, weil doc. drei ye,-weil.denn. duel 
za, denn wahrhaftig.: drei ro: „ai, weil 
ja doch. Ueber die Konftrufzion diefer Par 
titel ſ. Or. Or. $. 121. ee, 
‚Eneiyo, f. &o, drängen, bedrängen; ohne 
- Kafus, ‚bränzen, andringen, 2) treiben, 
. an:, forttreiben ; dab, betreiben‘, beeilen, 
beſchleunigen, Med, für fidy betreiben, 8). 
Med. eileñ, ſich beeilen. dreivesYal rz- 
vos, einen Drang nad) etwas haben, ſich 
nad) etwas ſehnen. Jarasyöuevos, 7, 0%, 
eilend, fchnell. Zumeilen ſtehet auch daß 
2 I Jeſer eben angegebenen Bedeutung. 
e8 Med, x a * 
"Ereıdav, mit Konjuntt., nachdem, wanu, 
Pbald di: 


’Ensıön, da, nachdem, als. 


aero xzo; weil doch / da Dow, 


Enedo. — Erxsisß. 


-"Ezädor, aor.2. von dem ungemöhnl.. Mei- 
dw, inf, dmidsir, befehen, anſehen, zu» 
fehen; gleidgültig mit anfehen. 2) nod 
erleben, im Leben noch fehen, 8) m, Dat., 
feel anfehen u. fo beheren. 

’Ereın, epiſch f. drei 

’Ensındöss, wv, al, 
nad) dem zwanzigſten des Monats. 

"Ersınaöo, rırd, von Jem. vermuthen, 
auf Jemand. deuten. 2) dazu vermurhen, 
üderbh. vermuthen. 

"EnsineAös, 3, was dmıeixeios. 

’Freine (v), epifd) fl. dusarv. 

"Enelntns, ov, 0, (dreiyw) der antreibt. 
2) der Geld einfordert, beitreibt. 

Eaciaéco, darauf wide. 

’EreiAndıs, 7, das Daraufwideln. 

"Eresıliscw, darauf winden. 

"Eresıuı, inf. dmıdvo, hinzu gehen, darauf» 
los gehen; anrüden, heranfommen; auch 
metaph., anfommen, anmandeln, beifal: 
len, Zxeıöi noı, ed kommt mir an, fällt 
mir bei. Don der Zeit: herannahen, fols 
gen, anbreden. EZmıcv, oüca, dv, Au: 
nächft folgend, naͤchſt. 6 drziwr, der Eir 
nem in den Wurf koͤmmt, der erfle der 
befte. 2) gegen Einen gehen, auf ihn los 

eben, ergreifen, anfallen, 3) begehen, 
efehen, bewachen, beſchütgen. 

Encitui, inf. dreivan, f, Enksouar, darauf, 
darüber fein; dabei, daran, darauf fein, 
damit verdunden fein; auf etwas gefent 
fein Cvon Belohnung u. Strafe). 2) her: 

nad) fein, zukünftig fein. ol dmessöuervo:, 

die fommenden Geſchlechter, die jpäter 

Lebenden. 

"Ersöis, 8w$8, %,.(Ereiym) Betreibung, 

Beſchleunigung; Eıle. 

Ereızeiv , im Reden hinzufeßen. 

'Ereinep, da doch, weil dod). 

‚Ererpvo, epifh u. ion. ſt. dnepuw. 

Ereiponar, ion. fl. dzöpouarı. ' 

"Enrsipwaro, ion. fl. dmemmrro, 8. pl. 

„Impf. von zepdouaı, 

Exsipwrevouar, dazu, dabei, darauf (pöt: 

uſch, hoͤhniſch, verſtellt fprechen. 

Erspordw, e piſch u, son. ſt, dxepw- 

am, 

’Ersisayua, zo, das Eingebrahte, Mit: 

—— wechſelnde Leſart mit dnisayuıa 

„in Sophokl. Phil, 755. 

Ereisayo, dazu, aufierdem.einführen, ans 
bringen, hinzufügen; noch hinzu bringen. 
2) auferdem aufführen, anführen. 3) an 
Kindes Statt annehmen. 

Exrsısavoyn, n, Hinzufuͤgung, Einfüh: 

„rung, Zufuhre; Annahme an Kindes Statt. 

Ensisayoyıuos, 2, noch dazu gebradt, 
eingebracbt, eingeführt, zo Exsısay., Wan» 

teneinfuhr. 

Enreisantos, 2, noch dazu eingeführt od. 
eingebracht; fremdartig, fremd. 2) an Kin: 

„des Statt angenommen. 

Ensısßaivo, f. Bnoouaı, mit, noch dazu 

‚ hineinfteigen.od, gehen. — 

Ersısßaliw,.uoh dazu, auſſerdem Hin: 
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(sinds) die Tage 


einwerfen, legen, ſtellen, bringen. Zuzısß. 
rıri, Einen anfallen ; einfallen, einbrechen 
eingehen. - * 
’Ensısßarns, ou, ô, (dxersßalvo ) der 


noch dazu eingefliegen iſt, überzähliger 


Schiffe paſſagier. 
Ereısölxrouaı, noch dazu ein-, ans, aufs 
‚nehmen, j Nut, 
"Ereiseu, u. dweısbpxrouas ,. noch dazu, 
aufierdem , hinterher bineingehen .oder 
fommen. EL wu 
— zu ſeinem Verderben hinein⸗ 
gehn. 


"Ensısnylouas, dazu, auſſerdem, hinter⸗ 
her einführen, anleiten, anrathen. | 
Ereis Aeois, n, Eingang, Anfang, Grammat. 
"Enreisıov, zö, f.v. a. drisesor. - *86 


— ich rufe noch dazu, hernach 
erein. a! — 
Exeısaplvosar, hinterher, hernach dazu 
od. hineingehen. 2) fi abfondern, tren⸗ 
nen, forıgehen, fdeiden. 
"Ereısuvniio, dazu, auſſerdem, hernach 
bineinbringen od. vor Augen ſtellen. 


"Pressaunco, dazu bineinguden. 


’Ereısnoudso, in hellem im 
Schwarm hereinbreden. 

"Ersısodiov, ro, Einfchiebfel , Epifode; 
überh. alles nicht fireng zur Sache Gehoͤ— 
rige; dab. auch Nebengericht, Nachtiſch. 

"Ereısoöios, %, von auflen dazu fommend; 
epifodifd. - ö 

’Ersısoidw, eine Epifobe anbringen, ein» 
ſchalten. 

"Ensisoöiwöns, 2, epiſodiſch, nach Art eis 
ner Epifode., _ 

"Enesisoöos, 7, dad Dazufommen, die Das 
zwife,.nkunft. 

"Ene.raio, u. dxeıswinto, mit Dat., dar⸗ 
über herfallen, einbrechen, hereindringen, 
hereinſtuͤrzen. 

"Ensısaöunw, dazu, hernach hineinſchicken, 
hineinlaſſen. = Zr. 

Erxsısandade, dazu od. hernach hineinfprin- 


gen. 

’Ersısalato, |. &rsıswalo, 

"EreısaAdo, noch dazu kommen mit Schifs 
fen, hinterher hineinfciffen... 
Ensısavio, f. svsw, wiederholt einath⸗ 
men. 

Ensısaparro, f. Zw, noch dazu einfordern 
od. beitreiben, Br * 
’Ensıspew, f. dc, dazu oder hinterher 
bineinfieffen. 

Ensıspipw, f. drsısoisw , nody dazu hin» 
eintragen. To £wsSpspdusvovr apiyua, 
daswifhenfommender Vorfall. Herodt, 


Haufen, 


7. 50. 
’Ereispplw, f, nsouaı, dazu, : hinterher 
bineinlaffen. 2) dazu hineingehen. 
'Ensısxlo, f.evcw, noch dazu, hinterher 
bineihgieffen. 
"Exeıra, Adv,, (dal, eira) nachher, her: 
nach, bierauf, Dann; bintort, binterher; 
ferner, nod Dazu. 0, 7, vo Exeıra, fol: . 


j gend, nahmalig, Fünftig. © änrıza xnd- 


Ense. — Emeng. 


* 
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Exexy, — End. 


vor, die Bolgezeit. rd Ereıra, das Berne» g’Erenzlo, f. zevco, dabei, danach, noch 


re, Künftige. ol Emeıra (2oouevor), Die 
Nachwelt. Bei Hom. dient ed oft nur, 
um die natürlidhe Folge einer Handlung 
auf die andere zu bezeichnen u. Reber dann 
für die deurfche Ueberſetzung meift über: 
ſtüſſig. Auch wird es häufig zur Bezeich⸗ 
nung des beginnenden Nachſatzes (melden 
es ſedoch nicht ſelbſt anfängt) gebraucht, 
daupiſaͤchlich nach Worderfähen, melde mit 
Beitpartiteln oder mit Bedingungopartikeln 
‚gebilder find, wie das Deurfde da und 
ann. 2) in Fragen: nun? nun mas?! 
auch ironiſch: wirklih? fo? 8) demnach, 
„alfo. 4) bei alledem, dennoch, doc). 
‚Exeite, fl. dxei te, da nun, weil nun. 
"Ersırev ‚ion. fl. öreır«, hernad). 
„Ereiro:, als aber, weil aber. 
Exenßaivo, dazu, aufferdem , hernach 
„berausfteigen. - 
Exenßocdo, laut befhuldigen od. Vorwuͤr⸗ 
te madyen- 
y so, zue Hülfe herausfommen. 
"Ensnöıddono, f. ddsw, ferner, weiter, 
bhinterber, zum Schluſſe lehren, belehren: 
"Erendıinylouat, noch dazu, ferner, wei 
ser erklären. 
"Erendınynos, ij, fernere, wiederholte 
Erklärung. | 
"Erendpou\), 1), (dmentpexw) Ausfall, Strei⸗ 


‚ferel, 

"Erineıva, d. i. du’ dneiva, m. Gen., jen: 
eit ; drüber hinaus. za Exinzıva, das Jen: 
eitige. 

"Enındiw, f. Sedsouar, gegen Einen aus: 
laufen, vorlaufen; einen Ausfall thun; 
Streiferei vornehmen. j 

"Exexdvouaı, dadei od. deß halb Dnisr dar: 


bringaı. 

—— £. ziouaı, dazu, hinterher aus⸗ 
trinfen, 

"Erixnro00s,.193. Enlnniovs, 6, das Aus⸗ 
laufen eines Schiffs od. einer Flotte gegen 
den Feind. 

’Enenzviw, f. cuoco, wiederholt ausath⸗ 


men. 

"Erinpnbıs, 9, das Hervorbrechen, der 
YAusbrudy. Diog. Laert. 10, 115. 

’Erenpopio, bdazu ausſchlürfen. — 

’Enrinpvois, 97, dad Dazuſtroͤmen, Hinein⸗ 

‚ftrömen. Dieg. Laert, 9. 32. 

"Erinıadıs, 9» nn verlängerte 
Ausdehnung ; Aufſchub; Dehnung der Aus: 
fpradhe. A 

"Enextarınös, 8, Adv. -ros, verlängernd, 
ausdehuend, ausftredend. 

"Exenteivo, darüber od, mehr ausdehnen, 
verlängern; nody mehr anftrengen. Pass, 
mit Genit., fid darüber hinaus erftreden. 
zo dnenterausvor, ein verlängertes, in 
der Ausipradye gedehntes Wort. 
'Erexterzusvws, Adv. part. pf, pass‘ von 
dxexteivo, angeftrengt,, heftig. 

"Enexıplxo, was dnendin. 
Enenpipw, nod, ferner, hinterher, dazu 
binaustragen od. führen. 


„dazu ausgieflen, 
‚Erenroptw, dazu, hinterher ausrüden. 
Enöiasıs, 7, das Anruͤcken; Angriff. 
"Enslauvw, L:Rddw, 1) dagegen antrei⸗ 
ben; darüber treiben od. fhmueden. Zwe- 
Ankaro xaAnos, ed war mit Erz über» 
jogen. Hom, -— dreiawvew öpndrv Ti- 
vi, Einen durch einen Eid verbindlidy ma⸗ 
den. Heredt, 2) gewöhnt. intranf., gegen 
- marfdiren, reiten; angreifen, ans» 
allen. | 
"Erslappl2w, U. dnelappüvw, darauf 
heben, erheben; leicht maden, erlzichtern. 
’Ereiaw, Gtammf, zukrelavvw. 
"EntAerxos, 0, mas drebikeyxos, 
'Ereilyrw, wad dAlyxw. Dieg. Laert, 


6. 97. 
’Eriisvdis, 7, (dmipxoua) Ankunft, das 
re Kinzutommen. 2) das Zu 
ige. 
— 8, binzufommend. 2) us 
ig. ; 
"EnrsAsjAaro, 8. sing. plsgpf. pass, zu dze- 
Aavvo, 
"EneAnAvSa, pf.2. u dmöpyonan. - 
"EndAnss, 8. sing, aor, ]. act, zu daılar- 


Savo, 

’Ensliöco, Iuiirw, ion. fl. dpeAicco, 
dplinw, 

’EreAni2o, mit Akkuſ., Hoffnung geben, 
machen ; au Hoffnungen berechtigen; durd 
Hoffnungen reizen, loden, taͤuſchen. Bei 
Spaet. auch fl, &Amido, 

"Eriirouar, verboffen. j 

"Ersußaödv, Adv., im Geben, Treten, 
Steigen auf etwas. 

’Ensußaivo, f. Bndouar, darauf gehen, 
fteigen, treten. duzuß. TO naıp@ tıvos, 
die Gelegenheit zu Jemandes Schäden be» 
nugen, dzeuß. rıri, mir Süffen auf Jem. 
berumgehen. 2) nad) einem Andern, bins 
terher binauffteigen. 

’EnsußaAAw, auſſerdem, noch dazu hinein: 
legen od. werfen od. ſetzenz dazuthun, zu⸗ 
feßen ; einfdieben; pfropfen. : 2) ıntranf, 
von Slüffen: nody aufferdem hineinflieffen. 
’Entußasıs, 7, dad Treten, Gehen auf 
etwas. 2) dad Vorrüden, Vortreten. 
’Ersußdrns, ov, 6, Reiter; Matrofe, 
"Ersußoaw, mit Dat., gegen Einen auf 
fpreien, Einen anfhreien. : 
"Ersußolas, ados, 7), (ireußailio) gr 
pfropft, geimpft. 

’EreußoAn, n, Einfchiebfel. 

’Ertuunvos, 2, in ber monatliden Reinis 
gung begriffen. J 

Ersurdsco, f. d6w, dazu daraufſtreuen. 

’Ersunndde, dazu, hinterher darauffprins 

en. EEE 

— f. zedoüua:, noch dazu, hin⸗ 
terher hineinfallen. u 
'Erenpfbo, dazu hineintragen. 
Ereupöpw, dazu Hineinkneren. 
Exevöidwu:, noch dazu geben. 


End. - Exstep. 


Oberkleid. 


"Exevödvo, dacrqðo, darauf, darüber gie: 


ben; nod dazu anziehen. 


"Extveybis, ni, (dxsveyneiv) das Dazutra: 


„gen, Hinzubringen. 


zu daıplpw, 


"Exevivose, eine Perfefrform von einem 


veralteten Stamme, mit der Bedeut. des 


Präfens: es ift od. liegt darauf, haftet 
r. pag. 289 unter 


Seren. Ham, - f.©r. © 


v e. 

Eæaavↄacis, 7, das Einſchieben, Dazwi⸗ 
ſchenſetzen. 

"Erevdoplo, U. duevIposonw, dajıı, bin: 
terber hineinſpringen. 

EnevYönlonas, ein drIdunua hinzufü- 
ge. 


"Erevdödunua, ro, hinzugefügtes IrIYun- 
ua. 
"Exevravio, f. Udo, epifd Yosw, oder 


Exevrsivo, darüber, daran, dagegen fpan: 


‚nen od. anftrengen. 
„Intranf., ſich weiter er 


nen,. erftreden, ne weiter anſpan⸗ 


eden. 


Exrevzöiio, nod) dazu befehlen, auftra» 


en. 
— us, einſetzen, einſchieben. 


"Ensvrpißo, dazu, hinterher einreiben, ein, 


drüden, beibringen. 


"Ereripvpaw, darin ſchwelgen, darauf 


Rolz fein. 

"Erevrpoyw, #. Zonas, dazu Enuppern, 
vom Nachtiſch dazu eflen. 

’Exevrposuara, za, Gpeifen, die in die 
Eingemeide binzufommen. Ein von Epi- 
ur gebraudtes Wort. 

Ererrövo, U. dxevruw, id) made dazu 
urechte; palle an, madye daran. Med. ic) 
ereite, rülle mic dazu. 

"Ersöayar, d. i, dbdya Ent, 

"Erebayayı 9, d. i. dbaymyı) dad, 

"Ersbauaptarvo, f. auapırjco, dazu, noch 
mehr fehlen, fündigen. 

‚Erstanardo, noch dazu betrügen. 

‚Eriöeu, f. v. 0. dxe&lprouar. 

EnsssAavvo, f. Adoo, ausreiten, ausfah⸗ 

„ren, ausgehen, ausmarfciren gegen Einen. 

—— d, weitere Ausführung des 

eyxXos. . 

"Ensbelsvärs, 7, ( Emeäfpyoua:) Verfol- 

„gung, Rabe, Strafe, F 
EnebsAlevorınos, 8, Adv. -xos, rädend, 
Enebepydäouaı, nody dazu machen, arbeis 
ten, bewirfen, thun; überarbeiten, auss 

„Pugen, vollenden, 

Ersöepyaoia, 9, genaue Ueberarbeitung, 

„ Bollendung. 


Ersbepyasıns, oü, d, Weberarbeiter, Vol⸗ 
i lender, 


Exsbepyasriuds, 8, 
berarbeiten, Aus 
Tg, geneigt, g 


Adv, - “os, zum Ue⸗ 
ugen, MWolenden gehö- 
didt. 


Exevsinar, ion. fl. dzevdyxas, inf, aor, 


dmevrrsivo, auch 
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"Entvövua, 20, u. Bzsrödıne, ov, 6, 


"Exsbipne, barüber hinausſchleichen oder 
n, 


e | 
"Ersäipyonan, f. eAsucopar, gegen Einen 
ausgeben, ihm entgegen gehen, eınen-Auss 
fall thun; Streifereien madyen. 2) durdh» 
geben, weirläufig durchgehen. 3) verfolgen, 
„belangen , anklagen ; rächen, beftrafen. 
— * „j„„wiederholte Muſterung. 
ukyd. 

"Erebevpionw, f. prjdw, dazu, aufferdem 

„erfinden ausfinden. 

Ereönysouan, dazu od. nadyerzählen; fer, 

‚ner, weiter, ausführlider erzählen. 
Exsönynua, so, binzugefügte Erzählutig 

„od. Erklärung. 

Ensäönynnarınös, 8, gum dmebjynua ges 
börig, in der Art_desfelben. 

"Ereönynsis, 7, Nacderzählung ; fernere, 
weitere Erzählung. 

"Ensätanxaso, dazu jauchzen, anjauchten. 

’Ensöödta, za, (iepa) Dvfer beim Yuss 
maric der Armee wider den Beind. 

Exeäößios, 2, zum Ausmarfdy gehörig, 
dabei gebräuchlich. 

"ErtEodos, 7, QAusmarfh; Ausfall eines 
losbredhenden geindes. 

"Erioıns, 06 paßt od. ſchickt ſich da» 
au; dab. 1) esfteher an, ift anftändig, ge⸗ 
siemt, gebührt ſich; es ift angemeffen, an: 
— gefaͤllt. 2) es gleicht, iſt ähnlich. 
"ErtmıYuer, ft. dnemideiuerv, 1. plur, plsq- 
gi 2. vonaside, pf. nixzı9a, R.aimoıda, 

"Exiaios, 2. sing. aor. 2. (nad) der Konjug. 

ı gebildet) zu ErımAadw 

menoideı, 3 sing. plsgpf. 2. zu wei). 
‚Ereror3eı, 8. sing. plsgpf. 2. zu zaoxw. 
'Extararo, 8, sing. aor, 2. von dpierauar, 
herbeifliegen, 

’Eniavöro, 3. sing. plsgpf. pass,'ju wur. 
Sarouaı, s 

’Erizw, ion. fl. dpizw, 

— 2, (draw) beliebt, liebens⸗ 
würdig. 

— ich ackere u. baue Land auf 
fremdem Gebiete. 

"Exıpyadia, N, das Recht Aderbau auf 
fremdem Gebiete zu. treiben. 


"Emepyos, 2, (£pyor) mit Genit,, förders 


lich für etwas. 
"Erepesido, anreisen. 
’ErepeSiöuds, 6, — 
"Erspeiöw, f. eisw, darauf, daran ſtuͤtzen, 
ſtaͤmmen, lehnen, Roffen ; anıtrengen. Med. 

fit worauf, woran lehnen, ftügen, ſtaͤm⸗ 


men. 
"Exipeidıs, 7, U. durpeiöuds, d, das Dar⸗ 
auffügen; das Feſtlegen auf etwas. 
Erepevyo, darauf, dagegen fpeien. Pass. 
fid) dagegen ergieffen. , 
'Erıpipw, f. be, unter Dad bringen, 
vollenden; überh. erbauen, bei Hom, dx! 
vnov Epeypa, 1, 1. 89. 
‚Exsprpsiöuau, pf. pass, von daepsidw, 
"Enipopaı, f, pn6onaı, befragen, audfra» 
en, anfragen, fragen, um Kath En 
"ExepvSpiao, f. dow, darüber erröthen. 


" . Enspvo. — DTacrosot. 


"Enxepva,: [dpvo, deſſen Quantität nad: 
zuſehen ıft], dahin, darauf, daran ziehen, 
- beisiehen. j i 
„Säule darauf errichtend. Odyss. 12. 14. 
Ertpxoıas, f. eAevddouaı, dazu gehen od. 
kommen, hinkommen; gegen, über Einen 
fommen,. ıhn -anfallen,. angreifen: nahe 
fommen, ankommen, anwandeln. xöpxe- 
rai ue U. wor, ed. wandelt mid) an, kommt 
mir eina A rou dreASuvros eimsiv, aus 
dem Stegreife fpreden. ö darsASwr, wer 
Einem vorkömmt, der erfte der befte. Bon 
der Zeit: bevorflehen, nahen; auch wie: 
derkommen, ‚miederfehren.. 2) rächen, bes 
frafen. 8) Don Schriften und Sachen: 
‚durchgehen, durchleſen, überdenfen ; rei: 
ben , itudiren. Bon Dertern u. Gegenden: 
durhmandern;., bereifen. 
‚Erspwrdo, id» befrage, frage um Rath: 
Erepssenua, ro, U. drepoisrydis, 7, die 
„Frage; das Fragen, Befragen. 
Ensöa, feltenere Nebenform von Emesor, 
„or..gu wiaıo, va 
Ersoarv, e piſch fl. &aijsar, 8. plur. impf. 
von Are. —— 
’Enrssßaivo, was dreısßalvo;. " 


"Enssßoilo, (Enesı, BaAAw), idy kom; 


‚Be tadele. "E 
Enessßorle, 7, Scimpf, Tadel, Schmach; 


Geſchwaͤtz, unſchickliches Dazwiſchenceden. 
Hom, Od. 4. 159. 

’Enesßoros, 2, ſchimpfend, ſchmaͤhend, 
tadelnd; mit Worten um ſich werfend, Fed 
od. fredy redend. Hom. Il. 2.-275. 

’ErssSiw, f. erbdouaı, dabei, dazu effen; 
nacheflen. 

”"Eneoor, aor. zu aixto. 

"Enreöne, aor. 2. zu dpeno., 

"Emesderan, epifc fi. Ezesrar, dnkocraı, 
8. sing. fut. von Ireuus. 

"Eneo6eVovro, poet. fl. dredevorro, von 
Smıdcvoua, 

’Enrtssvro, poet. fl. driovro, 8. sing. 
pisgqpf. von dmrssvouar, 

"Enreoteoss, ion. part. pf. zu £pidrnia, 

’Ertorıos,ion..fl- Epesrıos. - 

’Ersox@pıos,-2, (2Löxdpa), am, auf dem 
Feuerheerde. DL 

—— 2, jaͤhrlich Frucht tras 
gend. 
’Erereisnavios, 2, jaͤhrlich einen Staͤn— 
ael treibend. 
’Enrtresios, 2, auch 8, (Em Eros) auf ein 
* r dauernd, jaͤhrlich, jährig. 2) metaph. 

adreıoı yV pußıv, die alle Jahre ihren 

Charakter, Gefhmad ändern. 
’Enersiogoptw , jährlid tragen. 
’Enrersiopdpos, 2, jährlid rragend. 
’ErsreiöpvAAos, 2, Jährlich Laub tragend. 
‘Ererns, ov, 6, fem, ämirıs, ıdus, 7, 
der nachfolgt, Diener. 

"Enericıos, 2, was Erfreios. 

"Enmeror, dor. fl. Imedor. 

"Entrosce, eine doriſche Form, wozu 
auch das part. AMroodois gehört , mit 
Genit., auf cımad offen ud. treften. Pind, 
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ornAn® doucarzes, eine 


Enev. — Exyyoo. 
"Exsv, ion. fl. Zxov, imperat, von Exo- 
naı, I 
Enevads, e piſch aor. 2. zu öpavddro, 


mevdöo, aujauczen. 
’Erevdorio, m. Dat., billigen, genehmi⸗ 


gen. 

Erevsbvo, danach, dahin lenken, richten, 
fteuern. 

’Ersvnieian, dazu verherrlichen. 
Enrevntos, 8, trwünfdt. LXX. 
’Ersviaßioner, fit wohl in Abt nehmen.‘ 
’Ersivaxtoı, 0d. enevvaoıoı, ob, (eUrd- 
&o) in Sparta die Kinder, melde von 
Sklaven mit der Gattin des abweſenden 
Herren erjeugt mworen. Dieſe Sklaven 
ſelbſt hieſſen ärsvrarat, ür, ol. 
Eatvpnuleo, Beifall zurufen. 2) heiligen 
Geſang dazu fingen. 8) dazu weıfagen. 
Eurip. 

’Erevonuiso, f. v. a. erevonuleo. 2) 
auch ft. Eripnuisw gebraudt. 


’Ersvgn,n, Gebet, Gelübde, Wunfd. 


Erevrosar, beten, geloben, wuͤnſchen, fles 


„hen. 2) von ſich 45* ſich brüſten. 
a 


— ich mache od. verlaufe wohl⸗ 
eil. 
Ereucoxconudi, ich ſchmauſe dabei, darauf. 
zepvov, aor. 2, epiſch mir Reduplikaz. 
gebildet, von dem veralteten Stamme @ö- 
vo, woraus dur Verlängerung das übli» 
die porvevo entitand. Ham. 
’Entppador, anr. 2., epifd) mit Nedus 
plifaz., von ppaso. 
’Entydnv, aor. |. pass, von mexw, 
’Entıw, f. &p£äw, 1) mit Dat., daran hals 
ten, daran, darauf legen; darauf foshäl« 
ten, darauf lenfen od. richten. ämexe Sxo- 
no, halte nah dem: Ziele. Auch intranf., 
Eröxeiv rıri od. mpös rı, auf etwas los⸗ 
fteuern, feine Richtung, feinen Lauf mobin 
nehmen, Gewoͤhnlich mir u, ohne vovr, 
auf erwas achten, merfen, aufmerfiam fein; 
auf eiwas denken, etwas beabſichtigen. Auch 
mit verſtand. &xuror, auf Einen losgehen, 
inn anfahren. 2) mit Affuf., a) an«, zu⸗ 


rückhalten, hindern; verfdieben. b) eins 


nehmen, inne haben, Ich eritreden; bes 
baupten, behalten; dab. auch überh. vor: 
herrſchen, obwalten, Statt finden. ©) bin: 
halten, darreichen; verurfacden, 8) abſo— 
Iute, inne halten, warten, jaudern, Be: 
denfen tragen; bei den Stoikern: feine 
Zufimmung, feinen Beifall zurüdhalten. 
4) mit Genit., von eiwas abitehen, mit 
etwas inne halten. 
’EmißoAos, 2, (dat, BdAAw) 1) m. Genit, 
erjielend, erreihend, inne habend, theils 
baftig, habhaft, mächtig. 2) mir Dat., a) 
zufonımend, b) auiräglid , angemeſſen, 
nuͤtzlich. 
’Ernyneriöss, al, die langen Breter an 
den Seiten des Schiff. Hom. Od, 5. 254. 
’Exnyopeio, nihtiger Exyyoplo, m. Dat., 
wider Jem. fpreden, ihn anklagen, be 
ſchuldigen, ſich über Einen befhweren. 


 Eayy. — Bang. 


"Zuyroola, n, Anklage, Beſchuldigung, 
Beſchwerde. 

Eapeir, impf. v. Ererın, hinzugeben. 
’Ernev, epiſcheſt. danv,.8. sing. impf. v. 
Ereını, dabei fein. 

’Ermeravös, 2 u.8, auf ganze Jahr hin: 
laͤnglich; reichlich , überflüffig. Hom. 
"Erniev, e piſco fl. drnieı, 8. sing, impf, 
von Exzeıur, ich gebe hihzu. 

’Errnav, ion. ft. &pijxar, 8. pl. aor. 1. 
act. von dpinm. . 
'Enrjnoos, 2, (daaxovo) mo man hören 
fann. orijvar Es dxzjnoov, an einen Plaß 
treten, wo man vernehmen u. vernommen 
merben fann. 2) erhörend. 8) gehört; er: 


"Ernkıs u. &aniis, dos, 7, ion. fl. Zpn- 
en der Dedel, 2) Sommerfprofen im 
e 

NErmMlayulver, Adv. part, pf, pass, von 
drarnAddco, abwecfelnd. 
’Erniuvyaso, (dat, nAüyn), ich beſchatte, 
bedecke, verberge. Med. ſich od. etwas von 
ſich bededen. nv xepainr, ſeinen Kopf. 
£anAvyassodai rıva, fidy hinter Jem. 
verfteden. 

ErnAvyaios, 8, fdattig, dunfel. 
‚ErnAvyläo, f. v. a. danAvyadım : 
’EnnAvSor, epifch fl. ErjAYor, aor, 2. 
zu rlpxouaı, 

‚EnfAv&, vyos, 6, 7, dunkel, finfter. 
"ErnAvs, vöos, 6, 7, Anfömmling, Fremd⸗ 
„ling, Außlaͤnder. 

’Ernlvsia, ion. nauoin, ns Bezauber 
rung, Behexung. Hom. Hymn, in Merc. 
et Ger, 
"EnyAvöis, 7), Anfunft. 

'ErnAvrns, öv, 0, u. BejAuros, ö, mab 
dandaus. 

’Ernudrios, 2, (Nuap) für, auf den Tag; 
am Tame geſche hend. 

Tannoißòs, 8 u. 2, (dueißow) wechſelſei⸗ 
tig, abwechſelnd, zum Abwechſeln. uxnes 
danuorßoti, zwei Riegel, die über einan— 
der greifen u, ſchlieſſen. Hoın. 

’Ernuvo, ſich fenfen, neigen. 

‚Ernr, ft. £near, l. £nav. 

Ernviuos, 2, (arvsuos) winolg; in den 
Wind gehend, verſchwindend; eitel. 
‚Eryörios, ‚ (riwrv) am Ufer. 
’Exyjopos, 2, (almpiw) darüber, darauf 
„bängend, fdmwebend, liegend ; erhoben. 
'Ernaio, ich rufe an, belobe. Hom, 
’Ennpatos, 2, (dpdw) liebenswürdig; an: 
genehm, reizend. 

’Ernpeasw, 1): drohen. 2) mißhandeln ; 


verleumden, ſchaden, Unrecht hun. : 


"Ennpsasuss, 6, Drobung;- Mippanbinng, 
Zufügung von Schaden, 


"Ernpsastinös, 8, zum Drohen, Mifhan- 


„dein, Schaden geſchickt, geneigt. . 
"Ernpeia, n, Deohung, ſcampride, über: 
mürhige Behandlung, Chiane, Neid, 

Hadenſreude; Scaden, Nachtheil, Un- 
gſuͤck. meAeusın nur danosıwr „ drohend 
od, gebieteriſch befchlen. Tirukyd.1: 26. 


%5 


’Eri, Präpofiz. 1) mit Genitiv: 


- Bedingt iſt). 


Eano. — Em. 

’Engpendo , worauf, wobei ruhlg fein ; dar 
nach ausruhen. 
"Ennperuwos, 2, (dperuös) am —& ru⸗ 
dernd; mit Rudern verſehen. Hom, 
Ernoſpijs, 2, (Eplpw) von oben bede⸗ 
dend oder bedeckt; beſchattet, gewölbt; 
überſtehend, überhängend. 
"ErnpnS, 2, (&pw) autgerüftet od. verſe⸗ 
ben, riri, mit etwas. 
———— 2, auch Eunpıoros, 2; (2pi2o) 
beftrirten , ftreitig. 
‚Erüpoe, aor. 1. vd. drapw, anfuͤgen. 
’Erjöar, epiſch R. innicav, Eirrjedav, 3 
plur. impf. von Ererse, ich gehe hinzu. 
’Erno9eier, ion. fl. ZpnoSeinsav, 8. pl. 
opt. aor. 1. von dprjdouar. 
‚Erntavös, ‚2, poer. ft. Eumeravos, 
‚Ernte, N, was Eunros. 
"Exnıns, ov, 0, Bd. Euntis, dos, ö, an⸗ 
gebl. beredt, aber bei Hom. Od. 13. ‚332. 
u. 18. 127. bedeutet es: milde, menſchlich, 
Br weis Ceigentlid der mir fid reden 

t). k 


— 8, (Frouarı) folgend, nachfol⸗ 


gend. 


"Ermıpıuos, 2, (Hrprov) eigentlich anges 
webt; * Dani an od. über od. nad) ein» 


ander. 

— des, N, —— Herablaſ⸗ 
fung, Wohlwollen, Milde. 

"Ernxeo, dabei, dazu, darüber, entgegen 
rauſchen od. tönen. 

'Ennoos, 2, (nos) was Umneöos. . 
1) zur 


Angabe von Drteverhäftniffen: Test: 


; en, bei, über, vor (coram), dp? ix- 


zov, zu Pferde, dm) uaprupwr, vor Zeus 
gen. dal äivns, in der Fremde. b) nach 
[menn der beftimmte Punft angegeben wird, 
welchen man erreihen will, oder wirklich 
erreiht ]; 3. B. avaxmpndaı Er’ olnov, 
fid) in feine Heimath; hingegen £= oixor, 
nad) der Heimarh zu, in der Richtung nad) 
derjelben hin ſich zurüdziehen. zAsiv Ent 
Kurpov, nad Kypros ſchiffen. 2) von 
der Zeit: unter, während, zur Zeit 
(immer-mit dem Nebenbegrif der Dauer); 

J. B. alt Kupov BasıÄevorros, während 
2 Regierung des Kyros Cin der ganzen 
Periode, mo Kyros regierte), dm zipy- 
vn5,. zu Friedenszeiten. dp’ nur, in 
unfern Tagen , zu unferer Zeit, 8) 3ur Ans 
gabe der bedingenden Urfache, der Umftäns 
«de und Verhaͤltniſſe, unter welden und 
darch welde etwas gefbieht: unter. # 
dur Avralnidov eiprijvn , der durch den 
Antalk. vermittelte Friede. £ri rıvos eivar 


‚98. öryrar, über erwas geſeht fein ( dar 


ftehen als derjenige, durch welden etwas 
0 dal rür droppıtwr, der 
Geheimſchreiber. Ep’ jepör, unter Opfern. 
dent noprupios, unter Auführung von 
Zeugniſſen. xt. wlows, in Kolonne. Ent 
rerrapwr, vier Mann hoc... dp’ Evör, 
Mann für Mann. 2’ krnrod,- für fi- 
allein, ehe fremdes Zuthun, unabhängig. 


Em. 


nady Einem den Namen haben.  Adysır 
ini zıros, ‚von Einem reden, dm örev, 
—— bei Herodt. - dm’ döslas, in al 
fer ‚Sicherheit. - ID mit Dativ: 1) 
vom Orte: auf, über; an, bei,in; 
Bene N, — * ch. ap dal 
cu zum Brode efien. En’ Epyo, 
Bi der Iirbeit in Thätigfeit. dar madı, 
in allen Stüden, durdausd. dal ppeoi 
Seivaı, ins Herz legen, eingeben. -— Bei 
Dichtern wird diefe Örtliche Beziehung fehr 
weit ausgedehnt, fo daß ri mit Dat. ges 
braucht wird, um jeden bei einem Verhaͤlt⸗ 


me obwaltenden Nebenumftand zu bezeich⸗ 


nen; z. B. Zjv dat zaıoi, leben mit Kin⸗ 
dern, Kinder habend. geuyeır dm rE- 
xvois,, fliehen und Kinder zurüdlaffen. 
So aud) beiDemosth, dr} vnri@ uoı ri. 
Svnner, er ftarb als ich noch unmündig 
war. — Sehr häufig drüde aud Erd mit 
Dat. die unmittelbare QAufeinanderfolge 
oder das Hinzutretende, eine Haͤufung der 
Dinge aus; 3. B. dxi rovross, zudem, 
aufferdem, überdief. KAAos dr’ dA, 
einer auf den andern, einer nady dem ans 
dern. Ebenfo iſt auch Zmi zu fallen in Od, 
7.216. oV zı Oruyepj Erl yasıdpı nUr- 
tepor dAAw, es gibt nichts unverſchaͤm⸗ 
teres (wenn man es hinzurechnet zu Dem 
leidigen Magen ) ald der leidige Magen. - 
Ueberhaupt wird Zri mit Dat. ganz ın als 
len denfelben Beziehungen des Orts ge: 
braucht, welche bei der Verbindung mit 
dem Genit. angegeben worden find, Auſ— 
ferden aber wırd ui mit Dat. bei Did 
tern , befonders bei den Epifern, häufig 
ebraucht, um die feindlihe Nictung zu 
egeihnen: wider, gegen, darauf— 
108. 2) von der Zeit: zu, in, bei, an, 
während, auf, nad. Em ro rpirw 
Snusiw, beim dritten, aufs dritte Zeichen. 
dnt 17) reAsvrg tod Alov, am Ende des 
Lebens. Zmt rovurw, dabei; während dem; 
darauf, Zw nuarı, bei, am Tage; Tag 
für Tag. Auſſerdem bezeichnet dri mit 
Dativ: 3) Macht und dadurd bemirkte 
Abhängigkeit u. Unterwürfigkeit; über 
und unter. eziva dri vi, in Jeman- 
des Hände, Gewalt gegeben fein, Einem 
unterwürfig fein. Jordi rı dp’ nuiv, es if 
etwas in unfere Hände gefallen, wir, find 
Herrn von etwas. zivam ini zai wöek- 
PS, unter dem Bruder fliehen, von ihm 
abhängig fein. En’ duol dor, es ſtehet in 
meiner Macht, ſtehet bei mir, hängt von 
mir ab. rerayuevorv eivaı dri rırı, über 


“etwas gefegt fein. ot Ent rırı, die, wel 


che über etwas gejegt, mit Verwaltung eis 
ner Sache beauftragt find. 4) Bedingung: 
unter. dm nı69o, um Lohn, für Kohn. 
er’ Tooıs, unter billigen Bedingungen. 
Zr) rourois, unter diefen Bedingungen. 
dp’ u. dp’ are (Attrafzion ft. Ext rov- 
To see), unter der Bedingung, dab. our 
dzi zavı) ro Aip, nicht und wenn es 


‘ 


300 
narsisdas u. droudzeeIas ini revoß, 


\ 


: Em. 


gleich das Leben often follte. dm mddz 
raloıs, mit dem vollften Rechte. ⸗æi 
69; für wieviel? wie theuer ? 5) Beweg⸗ 
grund, Deranlafung: über, auf, we» 
gen. yeAdv Ani rırı, über etwas gr 
13 


ueya pporeiv dai rıvı, auf etwas 


fein. zadeıv dat nırı, um einer Sache wil: 
len fchlagen. Zi mpodooix, wegen DBer- 
rätherei. 2m’ owöuari rıvos, auf Jeman— 
des Namen. 6) Abſicht, Endzweck, Ers 
folg: um, megen, zu. ayesır u. OvA- 
Aaßsiv Ent Sardıw, zum Tode führen, 
chleppen. de ayasg, zun Vortheil. 
ar ßAdßy od. And, zum Nachtheil. dp- 
yupıor dıödrar Zar 6opix, Geld geben 
um Gelehrſamkeit. dxt zoAuw, um Krieg 
anzufangen. dat rovurw, defhalb, in dies 
fer Abſicht. Eat rivı, 0d. Eat ro; wars 
um? wozu? 2p’ @ u. &p’ ols, zu, in 
welcher Abſicht. In nocd weiterer Ausdeh⸗ 
nung erſcheint dieſer Gebrauch von darf bei 
Hom, , mo es überhaupt die Beltimmung 
zu einem Zwede angibt; 3. B. dui ödp- 
zo, zum Zweck des Speifens, d. i. zum 
Eifen beflimmt, mais dm) xrearescı, ein 
Sohn zu Dermögen ibeftimmt, d. i. der 
viel erben fol, So aud dx ITarpdxig, 
für den Patroklos beſtimmt, ibm zu & 
ren. -— III) mir AEEufativ bezeichnet 
Ini 1) Richtung nad einem Punkte hin: 
auf, nad, gegen, zu, an, in. dal 


‚ray EASeiv, zu allem hingehen, d. i. als 


les anwenden, verſuhen. Auch metapher, 
3. B. ent ro xeipovr Aiveır, fih zum 
Scylechtern neigen; finten. Don Perfonen 
ebraucht, drüdt es aus feindlidhes 
ntgegenftreben: wider, gegem 
Grpareveodaı Exil rıra, gegen jemand. 
zu Felde ziehen. 2) Derbreitung uber od, 
durdy einen Raum bin: über-hin, 
ourd=hin Cbefonders bei Hom., wo &8 
nad einer andern Vorftellungsart häu 
fteht in Derbindungen, in welchen wir na 
deutfcher Art des Ausdruds den Dativ ers 
warteten ); 3. B. mAsiv dat aörror, über 
das Meer hin, auf dem Meere herum ſchif⸗ 
fen. 8) Ausdehnung bis zu einem Punkte 
in Raum u. Zeit: bis an, bis zu (vom 
Drte); auf, bis auf, für (von der Zeit). 
dat rpsis yulpas, auf drei Tage, drei 
Tage lang. 2’ öcor, fo weit.als (vom 
Drte); folange als (von der Zeit). dzt 
to zoAs , meiftentheild. dri rooodror, ſo 
weit. dmt usya, Eat moAd, ſehr, weit, 
ftarf, bis zu einem hohen Grade. ro 
eas, fo viel mic anlangt, meinetwegen. 
ro tovro⸗ eivaz, fo viel den betrifft, im 
Ruͤckſichn deſſen. 4) — weck: au, um, 
wegen, nad, auf, Eöurvar dat zıv 
Irpav, auf die Jagd gehen, dZui zoüro, 
debhalb, zu diefem Zwede. ZpxesIarı por 
rıya &2’ apyupıov, zu Jem. geben, um 
Geld zu heben. miuxsıy dai Orparsyia, 
nach einem Heere fbiden.- Inderältern 
Sprade wird dr auh a Adverbium 
gebraucht, wie ed beiHom. häufig erſcheint, 


. 


 Emeyn. — Emßea. 


2) dagegen, danach hin, darauf-zu. 3) 
dazu, obendrein, überdieß. - In Zuſam⸗ 
menfegungen bezeihnet mt 1) diedrts 
lihe Beziehung der Nähe, ſowohl 
im Akkuſativ-, als im Dativverhältniß: 
auf, hinauf, bin, an; zu, hinzu, 
an, bei; darauf, daran, dabei. Be: 
fondere auch feindlihe Richtung: 
gegen,an, auf. Auch metaphor. Be: 
siehbung u. Abſicht auf erwas; 3. B. 
Ermıdvusiv, nad etwas trachten, begehren. 
2) dıe Folge ın derZeit: nad, bin 

u,darauf, danach; 3. B. dmıßıavarı, 
überleben. ZrıßAasrareır nadyfeimen. 8) 
Zunahme, Wachsthum, Gteige: 

-rung: an, zu. Daher bildet Zui häufig 
Kompofita, welche bloß den Begriff des ein» 
fachen Wortes färfer hervorheben, 4) Be- 
SAUER, Gleidzeitigkeit: dm- 
Sprvio, dazu, dabei weinen. Auch Ver— 
oniaffung, Grund: über, an. 3.2. 
dmıyeiär, beladen, darüber laden. 5) 
— 
yadia u. dmıyania, welche |. 

"Erı, 1) ft. Eri, wenn es dem Worte, tel: 
ches davon abhängig ift, nachgefegt wird, wie 
bei Dichtern und befonders bei den Epi- 
fern häufig geſchieht. 2) ft. Zmsorı, es iſt 
dabei, ift zur Hand, ift da, finder Statt. 

’Emdyn,n%, was dmımaumm. 

"Emiaikouar, epiicd ft. dSpaAAosar, dav. 
ixıdAuevos, part, aor, 2, ohne Bindevo- 
Tal gebilder, fl. ZpaAouervos. 

’Enı@AAo, K al, ich ſchicke, werfe, fuͤh⸗ 
re zu, ſtifte an; verleite; hetze an oder 
auf. Hom, ; 

"Emalrns, ov, 6,f.v. 4. Epiairms. 

’Friavdaro, poet. fl, dpavöavw, gefül 
fig fein, gefallen. 

"Enıdazo, f. in lanıo, 

’Emavo, darauf, dabei ſchlafen, ſich aufs 
halten, wohnen. Hom, 

’Erıaxoo , zurufen, zujauchzen; aufjubeln. 

’Eriß&, ſt. 2rißnSı, Imperat, aor, 2. zu 
dmßalvo. 

"Enıßaspe, 7, Leiter zum Anwerfen und 
en Schiffsleiter, Sturmleiter, 

allbrüde; metaph. Zugang. 

’ErißaSporv, ro, das Fahrgeld eines Paſſa— 

iers auf dem Schiffe. Hom, - fpäter überh. 
iethgeld. Kalim. - Plut. 2) ra 2rißa- 
Spa (vergl. den) Dpfer bein Einfteigen 
ins Sof — Rh. 9) ©iß, Plaß. exi- 
Baspor opriswr, Hühnerfleige. 
Erıßaivo, f. Byooucı, 1)idy trete auf. 
nn Genit. und Affufat., feltener mit 
t., id) befleige, betrete, gelange auf et= 
mas, zu eimas, in etwas; dah. ich greife 
an, unternehme, beginne, made audfins 
Dig, ſuche. 3) im Fut, w. Aor, 1. Act, 
ich laſſe befteigen , führe, bringe, ftelle, 
lege hinauf (gewoͤhnl. mit Genit. ), vers 
helfe zu etwas, mache theilhaft. 
Enıßaxnysvo, dazu jubeln. 
"Erıßaiiw,f. Baia, 1)tranf. ic wer; 
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und bedenter: 1) daran, dabei, darauf. |- 


fe, | fee, thue, laſſe darauf, daran, 
dazu, ri, etwas, rıvi, zu ‚etwas; drüde, 
lege auf, belege mit. 2) intranf., dwıfßaks» 
Azır rıri, a) (verfi.voUr) worauf merken, 
etwas merfen. b) (verft. zeipas, 58 
auch häufig dabei ſte Hand woran legen, 
anfaffen, ergreifen; ſich an etwas machen, 
id) damit befaffen, es betreiben. SIRROT, 
avrör) auf etwas fallen, Rürgen osge⸗ 
hen; eintreten, ſich ereignen. d) drıß A- 
Ası wol rs, es berrifft mic esmas, geht 
mich an. ro dmıBßaAkor udpos, der zufals 
ende, gebührende Theil, 8) Pass. dar⸗ 
auf liegen, 4) Med, a) für ſich darauf les 
en. EmfßeßAnusvor zoßorar, die den 
feil auf die Sehne gelegt haben, ſchuß— 
fertig find. b) mie Dat., fi auf etwas 
legen, fidy mit eiwas abgeben, etwas betrei- 
ben. ec) mit Afkuf., ſich etwas anlegen, 
fi damit befeiden ; etwas über ſich neh: 
men. d) mit Genit., über etwad berfal 
„len, wonach ftreben. j 
‚ErißaAos, 6, der vorleßte Finger. 
‚Erıßantiso, häufig, oft eintauüchen. 
‚Emßdntw, f. dw, ein⸗, untertauchen, 
Erıßapiw, u. duıßapüve, belaften, bes 
ſchweren; läftig, beſchwerlich werden. 
Enıßadia, u. drißacıs, n, dad Darauf⸗, 
Hinzurreten; Tritt, Zugang, Weg, mwors 
auf man geht. 2) das Hinaufgehen, Hin— 
auffleigen. 8) das Hinzugehn, der Angriff. 
4) der Grund, worauf etwas fleht, Der 
„anlafung. 
Erıßdsxw, tranfit. mit Gemt., ich brins 
E ge führe zu, in etwas. 
zıßadra2w, f. dsw, darauf tragen. 2) 
auf den Händen abwägen; überh. unterfus 
„Gen, prüfen. ! 
Erıßarevw, 1) abfolute, ich bin Paſſagier 
oder Soldat auf dem Schiffe. 
nit., a) ich gehe, feige auf etwas, befleis 
ge; mit Akkuſ., befpringe. b) ich betrete, 
nehme ein. e) ich ſtehe, lehne, ſtuͤhe mid), 
fuffe auf etwas. d) ich gehe auf etwas. 
’Erıßaryipıos, 2, zum Ein » oder Auffteis 
en, Eingange gehörig, dabei gebräuchlich. 
ıBarnpıa (dep), Dpfer beim Einileis 
gen, Einzuge. 
’Emßarns, ov, ö, Paflagier auf dem 
Schiffe, Sciffsfoldat. 
"Erıßarınds, 3, zum dmißarns gehörig. 
10 dnıßananov, die Schiffsleute, iſſs⸗ 
equipage. 
"Erißaros, 9, dmıßaivo, betreten, befties 
„gen; sugänglid) ; Hgg, age 
Erißöa, as, n, der Tag nad) dem Seite, 
befonders nad) den in Athen gefeierten Apas 
turien, und nad) der Hochzeitsfeier; auch 
der, — bei Aristid, — Epzeır 
rods rpaxeiar Erißöav, zu bitterer Nady 
feier fchreiten, d. i. bittered Nachweh em⸗ 
pfinden. Pind, 
"Empßdaiim, nachmelken 
Erißeßarow , das durch 
Baıow, : 


ixi verflärfte fe- 


2) mit Ges. 






Eaßol. — — 





Eaißnu. — Exißol. %8 
Benßinirien, € KURZ, f. —* in. Daran ⸗Dazut 
‘aor. 2 zu dr ‚guns: 2) Flag AN ie 
"Erißntop, ring d, der befteigt oder des | Abgabe‘, —— Der are, 
fliegen hat, hauprf. was Jmıfßdtns. 2)mie] tung, Beme 
xenpoı, ravpor, Eber und Stiere, die] ne — Anfall 
beſpringen, (ER, Tiieokr. 3) das ‚ErißoAös, 2, T. va; wrißoRoß. 
— Spaet. "Empßoußio , dazu ſummen od 
Erifrßaam;f. ddw, befteigen, beſprin⸗ ‚Erıßoorngıs, 7, das Abwe den 
Beh, beiegen laffen. ‚Erıßoönis, idos,'#, Sansräfiel: — 
f, Zuıßpoicw, dajtı, das | ’Emfosaw, f. Sxnco, barüder, (Daitäuf 


—* 


—— 2, hernach lebend; überlebend. 
—— nach oder ferner leben; uber a 


ben 
"Enı BAapßıis, 8, Adv. - Pos, ſchadlich/ 


nachtheilig. 
ee Dun aufferdem noch ſchaden. 


Thukyd. 
ee ee f, Oricw, nachkeimen/ 
nachwachſen. 2) daran, darauf feinen, 


wachen, 

"EmßAdormdıs, 7, dad Nachwachſen; der 
Nachtrieb, 

EmßAaorınös, 3, zum Nachwachſen achte 
rig oder geneigt. 


Em — noch dazu, darüber dir 
f ! ' | * den Zeitpuntt — ar 


bei ſchmaͤhen. 


"ErıßAizo, darauf fehen, anfeben, beſehen. 
E iu 2, an den Wimpern be: I 


dlich. 
———— — 1505, 7, Augenlied, Bin.) 


EriBAspıs, zZ, das Darauffehen) Vvelehen, |? 


Betradytung. 
’ErıßAnönv, Adv., (dmpariw) darauf 
Ieaend, werfend, ſetzend. 
’En IBAyua, 10, das Daraufr, Darüberge: 
mworfene, Daraufgelente oder gefeßte; An: 
g, Kleid; aufgefegter Fleck, Zeichen; 
— Anſatz; Deckel. 
— jyos. o, daran, davor geſetzt 
elegt; Balken, Riegel. 
ri Antos, 2, darauf geworfen oder ge⸗ 
ſetzt, zugeſetzt; hinzugefommen. 
"Empßiv2w, ıd) quelle, ſirbme zu. 
’EnıßivV8, Adv., zuflrönfend, reichlich, im 
Ueberfiuife. 
’ErıßAöw, was drıßAväw. Apoll. Rhod, 
’Erıßodwo, K'#o@e, 1) mit Dat., laut zu: 
mifen, zuſchreien. 2) mir Akkuf., a) auss 
dreien,, laudanpreifen ; auch verfdyreien, 
- b) im Med,anrufen, zu lid rufen , zu 
Hülfe rufen, 
Exıßon, nn, was dmßonoıs, Diog. Laert. 


5. 90. 

"Emfonsea, 9, das zu Hülfe Kommen, 
‚Erıßon2iw ‚ zu Hülfe kommen, eilen. 
"Emßenua, ro, der Zuruf, 

’Exıßönsıs, 7, das Zurufen, Zuſchreien. 
’Exıßöntos, 2, verrufen, verföricen. 
br 2, (B02p0s) auf, über der 
Grube 
ExrıßdAauorv, * Ueberwurf, Gewand, 


Dede. loseph. u. Lxx. 
EmfßAn, N, ( dmißaiie) 1) das Dar: 


aufwerfen, QAufmurf, Bededung; das 








Emfßovievrnis, od, 6, der aupane 


ſtellt. 
—— 9, 


—3 iv, aor. 2. von einem un 
n 





weiden , treiben. 
i. abfreffert, verjchre 


ha DNDELEER “ 


ent d darauf 


—— o, was Bovxsroe.H 


d 
"EmfßoVAtvui, 10, 


u. dmıBod x 
das Nadhfellen, Nacfielkung: — 


et; na» 
it der Naceling aus 


— mit Dat. m. Akkuſ “= 
im Sinne, gehe auf etwas aus 


erıBovisdanrwi ri, gegen‘ 


terliftig etwas anftiften, anne. BI 
Dat., ich laure, pa * auf, —— 
Pass. mir wird nachgeftellt. 9) ohne Kaſue 
—— 0d. erißovaAie, ’ 
— gegen Einen; Nacfte lung: * 


* iſt 


— — —— 3, Adv. -Aows, nacſtellend/ 


hinterliſti 

—222 dabei verzoͤgern, verweilen. 
braͤuchl. 

a Imßpdode, dazu Arm: ’ 

fen F 


ru Adv, fl. dat Sharby auf fürs 
je 
—— To, (dxiPptxo) feuchter Um, 


lag 

Ernıßpluw, anbrauſen; mit Geraͤuſch anf: 
den. 2) darauf, darin, danach Geräufc, 
Yärm — faufen. 

’Frmßptxw, f. 50, oben! od. von oben bes 
näflen; = auch beregnen; bewäffern, ber 
näffen, anfeuchten, einweichen. 
Erißotois, 2, darauf laſtend, mit Schwere 
od. Heftigkeit fi darauf werfend. 
"Erıfpidw, f. lod, darauf, herunter drü» 
den, mit der ganzen Loft od. Maffe darauf 
falten, befallen, ſich auf etwas werfen, aus 
fallen, angreifen. 

"Erıßludonaz, rıri, ich erjürne über Eis 
nen. 

"Erıßpouto, id brülle, tofe, faufe zu 
oder an, Pass. dabei brauſen. 
‚Erıßpovtde, dazu, dabei donnern. 
‚Erıßpörtnzos, 2, bedugt, verrüdt, 
"Erıßpoxn, 7, (dmßpexw ) DaB Beheten, 
Anfeuchten. 

Erßpdxw, f, 50, zuſammenbei en. inf. 
oöorras, mit den Zähnen Eu 
Erıßpördonar, u. Erıßpöxw, anbrüllen, 
dazu brüllen, 

Erıßptio, über iefen, voll fein; hervor» 
fproffen, Theokr 


Exußoo. — Exıyen. 


Erßpwudoua:, anbrüllen. 

‚Erıßv3i2o, ic, überfhiwemme, ae 
"Erıßvorpa, 7, was zum DVerflopfen dient. 
’EmßoSio, ion. fl. &rıBonddo, 
’Erıßowui2w; auf den Altar legen. | 
"Erıßosuos, 2, an, auf dem Altar Jie: 
gend, dazu gehoͤrig. | 
Enıßwouıocrarlo, auf den Altar ftellen, 


urip, = 
’Emßoutrms, ov, 6, zum Altar gehörig. 
’Erıßasdouaı, ion, i. InıBondouaı, 

"Erıßwotplw, ion. u. dor., was dar- 


ßBoxo. 
— 2, ion. * — 
’Erıßotwp, opos, 6, Dit, Hom. 

er der Erde be: 


"Ertyaros, 2, auf oder ü 
ſindlich. 
"Erıyaıdo, mit Erde uͤberziehen, zu Erbe 
machen. — — 
TFætygußotla, U, Emyaußpla, 7, Der: 
ſchwaͤgerung, Samägerfchaft. 
re verſchwaͤgern. 2) ver 
wägert ſein. ® 
——— f, oo, dazu oder eine zweite 
grau, einen zweiten Mann heirarhen, 2) 
aufheirathen, durch Heirath zubringen, 
zyyanla, 7, jmweite Heirath. 2) da 
gegenfeitige Heiräthen aus einem Lande, 
od. aus einer Bamilie in die andere, 
"EnıyausjAsos, 2, hochzeitlich. Eustath, 


Erot, i 
elyanof; %, zur Heirath reif, Keira: 1° 


'Erıyavoo, mit Glanz, glänzendem An; 
ſtrich überziehen. | 

Erıyarvuı, ſ. v. a. driyavdo, 2) Med, 
ich freue mid) darüber, habe meine Freu— 
de daran. 

’Emyaötpıos, $, auf, über dem Bauche, 
dem Magen befindli. ro &x., der Theil 
„des Leibes von der Bruft bis an den Nabel. 
2) dem Bauch ergeben. 

"Ertıyavpoao, fröhlidy od. ſtolz machen. Med, 

ſich freuen , ſtolz fein, 

Erıydourko, epifch fl. — 

Eriyetac, (Exiyeıos) auf der Erde fein, 

ae ya 2, defien Stängel auf 
der Erde hingeht, 

"Eriysıov, 70, Tau, womit dad Schiff auf 

: dem Lande befeftigt wird. 

"Eniyeros, 2, auf der Erde befindlidy, fich 
aufbaltend; irdiſch; niedrig. 
ErıysiöpvAros, 2, deſſen Blätter auf 
„der Erde Ingen 
ErıyeAao, f, dsw, zus, Anläheln; da 
‚zu, darüber lachen 
Emyivnua, 10, (dmıyevisda:) das nach: 
„ber Geſchehene od. Gefhehende, 
aan 2%, nachgeboren ; nachgewachſen, 

D e f 

"Erıyıvvao, nachzeugen; dazu, hinterher 
„machien laſſen, «Hjeugen ‚ hervorbringen. 
Erıyevynui,- 20, das Rachgewachfene, 
Nachgeborne; das Hachher oder fpärer Er: 


Roſt's gr. dei, Wörterbuch gre Ausg, 


E- 


opfe zu, verſtopfe. 


Fæauvev. — Emupov. 


ugte, Hinzukommende; Frucht, Folge 
Ergebniß. Spaet. a 8 MR, Bois, 
Exıyevvnnürtisos, 8, hinterher oder das 
au Fommend , sum dmiyivonna gehdrig. 
‚Spaet, 
‚Emyepalpe, beehren, belohnen, 
‚Brıyevoua, darauf Eoften. 
* fid) worüber , wobei freuen, 
—— f, doonai. darauf, danach, 
Bæuiyxrouau, u. Ewıylvoner, dazu, dar⸗ 
auf, danach kommen, entftehen, geſche⸗ 
ben, geboren werden; dazu kommen, ans 
; fommien ’, nachkommen, nachfotgen. 
Eriyıyvodaw, u. dmyivooxw, ertennen, 
wieder kennen, anerkennen. 2) kennen lers 
nen, erfähren, bemerken. 8)daraus ſchlef 
fen, ein Urtheil fällen; beichlieffen. 4) iu: 
erkennen, zuſprechen. 5) erfinnen, erfins 
ben. Thukyd. 6) jufhauen, betradren. 


z10 

EmyAısıpaive, noch dazu. zäh od. ſchluͤ⸗ 

„Dfrig — 

— ousti, noch dazu verlangen od, bes 

Fxi Auksalvo;, dazu verfüßen, Pass, nöd 
mehr füß werden. 

EnıyAwosao, gembhni. ini Med. dnyia- 
— art -ttaouar, läftern, —* 
en: c » j 

* — “reis, laos, 3, der Kehl⸗ 
edel. 

Entiyvanzr 05, 3, ein» ob. umgebo en. 

Erıyväinte ,f. do, einbiegen, umbies 
en, umlenken; metaph., berumbringen, 

„jenen, rühren. Hom, j 

Exıyvaato, F. Do, wieder aufwalken, reis 

‚nigen u. auffragen, 

Eriyvpos, 2,aufgekräßt, neu aufgewalkt 

"Ealyvora, 7, att. fi. exivora, 

; (. d.0, dmiyvacıe, 


"Erıyvaun, 
"Eiıyrasuwr, 5, 9, Erkenter, Schieds⸗ 


‚richten. 2) nabfihtig, verzeihend. 
‚Erıyvopico, bekannt madyen, anzeigen, 
Eriyvwois, 9, Terani?, Kenntniß, 
Wiſſenſchaft. 2) das Anerkennen, Wie 
‚dererfennen, 

Eriyvmotos, 2, erkannt, anerkannt. 

Enyvoacu epifch fi. drıyvası, Splur, 
eonj. aor, 2 zu daıyıyyachhn, 

’Emyoyyvao, daju ‚murmeln. 

'Emyovaris, 1505, 7, die Siniefcheibe, 2) 
ein Kleid , das bis auf die Kniee geht, 

"Erıyövev, To, ein muſikaliſches ie 

—— Saiten —8 dem Erſin⸗ 
er, Epigonds, fo genannt. 

— N; lisa) bie Nach⸗ 
funft, Nachkommenſchaft, der Zuwahe, 
Vachwuchs an Menfhen und Vieh; von 
Sinfekten: die Brut; 

Eriyovos, 2, nachgezeugt, nachgeboren, 
*2 Enipovor, Nachkommen; 
Erben aus der zweiten Ehe; Nachwelt. 

Emyovvaris, 7, iom fl, dmıyovaris, 

'Emyovridiös, $, (yarv, yovvo) Auf 

dem Knie befindlid), 94 


( 


Bxuyos, — Emösı. 


ovvis, isos, 7}, Rniefcheibe. 2) Knie. 
2 er Theil über dem Rnie: Lende, Schen⸗ 
„pet, bef. Harfe, Eräftige Yende. Hom. 
ypaßönv, Ady., (dmypdapw) fireir 
fend, rıgend. 
’Eriypauua, To, — * Inſchrift; 
„Erigramm, Sinngedich 
Exiypaunarisw, id) de ein Epigramm, 
rırd, auf Einen. 
Erıypauuaroypadgpos, 0d. -moıds, ö, der 
‚Auffchriften od. Epigramme macht. 
Erıypagsus, &ws,. 0, der aufſchreibt; 
orz. zu Athen der bei der Schänung des 
„ Bürgervermögens die Angaben auficreibt. 
 Exiypapr, 7, Aufſchrift. 2) Namen, Ti: 
tel, Vorwand, Anſehen, angebliche Urſa— 
che. 8) die Angabe beider Schägung des Der: 
‚ mödgend; die danady beredinete Kriege: 
heuer; auch freiwillige Beiträge zu Staats: 
aſten 


"Emypapo, rigen, auf der Oberflaͤche ſtrei⸗ 

fen. Hom. ®) eine Aufſchrift darauffegen, 

einen Titel, Namen geben. dmıyeypau- 
u⸗vos, mit einer Au vfärift verfehen. 8) 

Auffcreiben, bef. die Namen und das Der: 

mögen der armer. 4) zufchreiben, anredy 

_ 5) Med. fidy zufchreiben, zueignen; 

ngeben, nennen. 

— —5 2, etwas eingebogen, beſ. von 
er N 

—— a, was dniysıov, 

‚Erıyvuraso, dabei, nody dazu in 

‚Eriyvor, 0, mas deiyzıor. 

‚Erıdaiouas, zutheilen, ertheilen. 

"Enıdaldıos, 3, augerbeilt. 

— 10, Nacheſſen 

’Erıdansw, f. önjkw, anbeiffen , einbeif- 


fen 

—— f, don, ‚dazu, darüber wei: 
nen, beweinen, 

"Eniöduos, dor, fl. dalönuos 
"Enıdaveiiw, b sion, Bau, darauf, auf 
die zweite Hppothek leihen. Med.. daju, 
daranf geliehen bekommen, borgen. 
’ErıöoapiAsdo, u. Med,, nody dazu, noch 
reichlicher geben, zum Weberfiuß oder aus 
Großmuth geben. 

‚Erıösöpous, 2: ing. pf. 2 zu dzırpexe. 
— 2, bedürftig, dürftig, mangels; 


h 
Eaiõeiyuc, vo, (drıdeinvvu:) das Vor: 
‚geseigte: Probe, Beweis; Schauftüd. 
’Emöskla, Adr. z Nachmittags , gegen 
Abend, vom Adj durösisAos, abendlich. 
"Emdsixruu:, u. -vow, ſ. deiäo, aufjei: 
en, vorzeigen (eine gemachte, vollendete 
rbeit), beſ. als Probe aufzeigen: fehen 
lafen, zur Probe verrichten, überhaupt 
etwas Glänzendes an den Tag bringen, 
um ſich Fob und Ruhm zu erwerben, prab: 
lend zeigen; prahlen. 2) beweiſen, dar 
thun, an den Tag legen. 3) vorſtellen, 
einführen, präfentiren. 
Erıdeinndo, frequentat, 
- id; möchte midy gern zeigen. 
Enıdewirsnös, 8, Adv. - arunas, vorjei⸗ 


des vorherg., 


wo 


Baubev. — Emösv. 


.. zur Probe od. zur Schau aufflellend. 
geſchickt oder gemacht ald Probe od. zur 
Sam aufgeftellt zu werden, ſich ſehen zu 
laffen; prahlend, Auffehen madyend. 
Embdeiv, inf, aor. 2. f. dasidor. 
’Eriösıßıs, 7, dasAufweifen,Aufzeigenz Auf: 
Nellung; Beweis, abgelegte Probe, Schaus 
ſtück. eis dmiseıhıv, zur bloffen Schau, 
nicht ernftlich. Zmiösiäeıs Aaußareıv, eine 
‚Prüfung, ein Eramen anftellen. Plut. 
— nachſpeiſen ‚ zum Nachtiſch 
eſſen 
Erıöeinrvios, 2, BR oder bei der Mahl» 
— —— geſchehend, gebraͤuchlich, zu 
auchen 
TFriôetævris, dos, 7, U. dridsınvor, To, 
Nachtiſch. 
EFricénaros, 8, mad eine gemiffe Zahl und 
nody deren zehnten Theil darüber enthält. 
2) zum zehnten Theil. Xenoph. Hellen, 
7. 10. 


1. 
’Erıderrinds, 8, (Lmiölxosar) faflend, an: 
nehmend, empfänglic ; erwartend. 
Eriölxtop, opo$, ö, der Empfänger; als 
Adjekt., empfaͤnglich, rıvos, für etwas. 
'Erıdeledäw, id) lege ald Köder darauf. 
"Emötursos, 2%, (dfurıov) auf, im ‚Bette, 
„Lager, Bettgeſtelle. 
"Emö£uo, darauf, darüber bauen ; verbauen. 
Erıötvbpıo 5,2, (dtvöpor) auf dem Baume. 
Exsdedrdonan ,„ was destoouar, Dig. 
Laert, 9, 4, 
"EnıdEbıos, 2, Adv, - dos, zur Rechten, 
rechts gewandt. Bon Dorbedeurungen: 
gluͤcklich. Don Perfonen: geſchickt, artig, 
angenehm, fceribaft. drsödäıe, ald Adr., 
von der reiten Seite an, rechtsherum. 
— vros, ij, Gewandtheit/ Ar⸗ 
tigkeit 
’Enlösbıs, " > fl. Zriderdıs, 
"Emölonar, f, dersoum, noch bedürfen, 
„nöthig 
‚Eridipnonai, — anſehen. 
‚Enidepxros, 2, ſichtb © 
Emödepuaris , 27, was d. folg 
'Emödepuis, idos, 7, Oberhait, Dberhäur 
den; Schwimmhaut, 
Erideßdis, eos, Y,.Wad aAsıropi$. 
"Enidedıs, N, das Darüiberbinden, Derbin 
ben; Verband. 
‚Emdeousvo, u. - uw, verbinden. 
’Eniösoue, To, dmöeojds, idos, N, Exi- 
desuor, to, fpätere, hauptſaͤchlich von 
den Aerzten gebrauchte Nebenformen des 


haben, = angen; überh. bedürfen. 


folg, 
Felbeguos, o, Binde, Band, Verband _ 


um eine Wunde, Bandage. 
Erıdeöuoxaprjs, 2%, den Verband, die 
Bandagen liebend, Beim. des Podagras. 
Lukian, 

‚Emözonöse, f. odw, darüber herrſchen. 
'Erideuns, 2, poet. fl. Emöerjs, bedürf- 
tig, ermangelnd; geringer, nacıftehend; 
mangelhaft, unzulänglih. 

"Emidevonaı, POÄt. drıdlount, £. Sau 
Souas, mit Öenit, der Perfon u. Sache, 


iv J B } 


— 


. Emidev. — Exibsa, 


ich bedarf, ermangele, entbehre. 2) ic) 
fiche nah, bin ſchwaͤcher, unterliege, 
’EmdsVo, f. woco, ich befeuchte, fülle 
mit Feuchtigkeit an. j : 
Emötxonar, ich nehme auf mich, über mich, 
nehme un. 2) nehme noch an od. auf. 8) 
laffe zu, gebe zu, erlaube; laffe gelten, 
höre.an. 4) nehme auf. 
Exıölo,f.önjcw, ich binde an, darauf, 
verbinde. * 
Enmiös, f. Senoo, war daıdloua:ı. Herodt. 


7. W. 

’Ermöeos, Adv. von Zmöens. 

’Erlönkos, 2, Adv. -Aws, deutlich an od. 
bei etwas; ‚ausgezeichnet. 2) Ahnlid. 

Emöruevo, pDdet. fl. des gewoͤhnl. Zmı- 
önuto, im Lande, zu Haufe fein, einhel: 
milch fein; im Lande gewöhnlich, landüb- 
lic, fein. 2) nadı Haufe fommen. 3) als 
Sremder wohın gehen od. Fommen, bereis 
en. 


"Erıönjundıs, 7, 1) Aufenthalt, Anmefen: 
heit in der Heimat. 2) Heimkunft. 8) Auf: 
enthalt eines $remden. 
’Erıönunrsnöe, 8, zu Haufe bleibend, ein: 
heimiſch. 
’Emönuia, 7, ſ. v. a. dmıönungıs. 
Eriſ,uο'‘, 2, (6nuos) einheimiſch, ans 
mwefend. 2) in dem Lande gewoͤhnlich, land: 
üblich. 3) als Fremder anfommend oder fic) 
aufhaltend. 4) von Krankheiten: fi über 
das ganze Volk erftredend, epidemifc. 
’Emödnpiovpyeo, Nadyarbeiten, vollenden. 
"Exıönwmonvpyoi, ol, bei Thukyd. L. 56. 
die von einer dorifhen Mutterſtadt ihrer 
Kolonie jaͤhrlich zugeſchickten Mägiftrate, 
’Exlönuos, 2, was dzıönjwos. — 
Erönyv, 0d. Emiönpdv, Adv., auf Die 
Länge , lange. 
Enıdiaßaivo, nad einem Andern, nad: 
‚ber übergehen, durchgehen. 2) gegen Eis 
nen, der es hindern will, übergehen. 
'"Emidıayivoioxw, f. yrosouar, Dabei, 
darauf beurtheilen, entf&eiden. 
’Enödıadnan, ij, Zufag zum Teſtament. 
Dergl. dmidsaridmuı, — 
Fæidtauioéco, noch dazu theilen, theilweiſe, 
fiüdmeife zuſehen; obenein od. freiwillig 
austheilen. . 
"Erıdıadınsıs, 7, ferneres Lebensverhalten. 
"Erıdıanemas, dabei, darauf ſich befinden. 
"Enıdıamvödrevw, dabei in Gefahr fein; 
.e8 darauf wagen 
"Emödıanplvw, 
terſcheiden. 
"Erıdıalaunw, oben durchſchiumern. 
"Emöıauivo, dabei ferner bleiben, verblel⸗ 


darauf entſcheiden od. un: 


ben. 
"Emdtauovn, n, ferneres Verbleiben. 
— noch dazu, auſſerdem verthei⸗ 


en. 

"Enıdtarolo u. Med., dabei, hernach be 
denken. 

"Emörandune, daxauf od, noch dazu aus: 
ſchicken od. verfhiden, - 
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Erika, — Enid. 


'Emdtarilo, f. evco, darauf, hinterher 

„überfahren. 

Emötappnyvouus, dabeı od. darüber zer 
reiffen. J 

Emdradapio, weiter erklären, noch deut⸗ 

licher machen | 

Emdtasxevaso, Üiberfehen u. verbeflern. 
> Büchern: eine zweite Ausgabe mas 

en. 

’Erdiadxsvacıs, m, Revifion, DBerbeffes 

„rung, zweite od. verbeflerte Ausgabe, |: 

‚Emdraoöpw, wieder durdyziehen. 

‚Emdiarasoona:, noch dazu anordnen. 
Erıdsareivo, dahin ausdehnen. 2) intranf., 

„dahin reichen; ſich eritreden. 
Erıdtaridmuı, dazu ordnen, Ya hate 
laffen. Med. als Pfand bei einem Dritten 
niederlegen. Diefe Handlung hieß &xı- 
dıad9nnn, 7, wie aud) das niedergelegre 

Pfand felbft. — 

‚Eridrarpfßw, dabei verweilen. — 
Emödıapseipw, noch dazu verderben od. zu 

„Grunde richten. 

Emödıdaonm, f. Zw, dazu, danach Jehren. 

"Emörävuis, idos, 7, Nebenhode. 

’Emördvorw, was drıövm. 

"Emöldouı, f. dmıösoe, ic) gebe zu, gebe 
dazu, füge noch hinzu. Med, ich nehme da— 
zu, rufe ald Zeugen an. 2) id gebe hin, 
übergebe, überlaffe; gebe freiwillig, fteuere 
bei, fbenfe. dmdıdorar davror rırı Od, 
eis rı, fid) einer Sage ergeben, in Diefelbe | 
verfallen. 3) zugeben, zunchmen, wachen, 
eni rı 0d.nposrtı, in etwas, an etwas. 

"Emıidısäfpxonar u. Lmiördpxouar, noch 
Bein, hinterher durchgehn, erzählen, ers 

ren, 

"Emibıeris, nur in der Formel o2 dmtörerbs 
nBoövres, die ſchon 2 Jahrein der 787 find, 
alfo 20 Jahre alt. — 

"Emidiönuai u. dmıöl2oner, ich ſuche od. 
forſche, unterſuche weiter, dazu; verlange 
n 


od). 
‚Emödıny£ouar, dazu, hinterher erzählen. 
Emöirynoss, „1, nochmalige Erzaͤhlung. 


„DD Nachſatz. 
Emöindsw, f. doco, ich ſpreche zu, er⸗ 
kenne zu. mıöındsedini Tıros, vor Ges 
richt etwas als fein Eigenthum fordern; 
ſich etwas zufprechen laffen, zugefproden 
befommen; auch metaph. fi um etmas be: 
werben, nad) etwas trachten, 
’Embıxasia, 7, ein Prozeß um cine gefor: 
derte Erbfcaft. En 
"Eriöixagsınos, 2, warum man fich ſtreitet, 
was jeder ſich anmaaßt, gern baden will. 
Exiôtxos, 2, f. v. a. Zmörndöiuos, vor. 
aber 7 Zriörnos, eine reiche Erbin, um 
deren Hand u, Vermögen die näcyiten Ver: 
wandten vor Gericht flreiten. 2) öldayuız 
duanrov Iatdınorv rerı, ich überlaſſe mich 
„dem Richterfprucye Jemandes. 
Emöluospos, aus dem Ganzen und zwei 
Theilen beftehend. 
'Emöivew, darüber drehen. zodz Ivuös 
zöAr? dzsdıveira:,, mein Geiſt dreht ich 
* 
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Eau, — Eziöger. 


darüber vielfach, d. i. überlegt ed nad) allen 

reiten hin. Hom, 8) umdrehend fortſchleu⸗ 
ern. 

’Enıödropduw, darauf, hinterher verbeffern, 

berichtigen. 

—— 7, nadıher.je, nachgetra⸗ 
ene Verbeſſerung. 

’Emidropdwrinds, 8, hinterher verbeffernd. 

’Emödiovpdo, hinterher dbaraufbarnen. 

’Erıdıinlacıd2wm, U. dmıdırldw, U. dı- 

zAol2w, idy verdopele; wiederhole. 

id) zweifle dabei od. hinter: 
er. 

’Erıdrppias, adoS, n. f. v. a. arevs. 

Il, 10. 475. 

"Emötpp:os, 2, auf dem Wagenfide, Wa: 
enftuble figend. mid. rin, Stellma: 
erhantwerf; Ar fitendes Handwerk. 

"Enidıya, Adv,, fi. Zul ölxe, 

’Emöldbıos, 2, was ſiptos. 

’Emödtwyuös, 0, dad weitere Verfolgen. 

"Emdıwrw, weiter, ferner verfolgen. 

’Emdiwäıs, 7, was dmörwyuös, 

’Ensöoıd2w, hin u. her bedenfen. 

’Erldoua, ro, (dmöldwyı) Zugabe. 2) frei» 

mwillige Gabe. 
’Erıdoulw, über einander, auf einander 
bauen. 

"Erıdoäasa, dazu meinen, hinzu denken. 

’Erido&os, 2, Adv, —Zws, in Anfehn, 
in gutem Rufe ftehend, berühmt. 2) an- 
ſcheinend, eine Erwartung erregend, Zri- 
So&ds eiui moındev Od. moınswr, man 
erwartet, vermuthet, befürdter von mir, 
dag ich thun werde. 

"’Enıdoparis, idos, 7, (doöpv) die obere 
Spite an der Lanze. 

Eridopziw, u. —alZouaı, als oder zum 
Nachtiſch effen. | 

"Erıdopriödtos u. dmıösprıos, 2, zum Nady: 
tiſch, zur Abendmahlzeit gehörig. 

—— 1dos, 7, U. dmıöoprsıdug, To, 

achtiſch. 

’Emıidopricuös, oͤ, das Eſſen vom Nachtiſch. 

"Emödödıuos, 2, was man zugibt. 2) mas 
man ald freimilliges Geſchenk gibt. dmöo- 
Hua (deinve), eine Mahlzeit, die man 
Einem von dem Geinigen gibt. 

"Enidodıs, 7, Zugabe. 2) freimilliges Ge: 
ſchenk. 3) das Nadıgeben, Nadrlaffen. 4) 
Zunahme, Wahsıhum , Emporfommen. 
5) Hingebung an eine Sache, Studium, 

eftreben. Dion, Hal, 

"Erıdorınös, 3, Adv. — nos, zum freimil: 
ligen Geſchenke, zur freiwilligen Beifteuer 

ehörig, bereit. 
mıdovndow, dabei, dazu raufhen; darauf, 
darüber Geräufch,, Lärm machen. 

’Erıdoxy, 7, Aufnahme, Annahme; fpä- 
tere Annahme. Thukyd. 6. 17. 

’Emöpaueiv, inf. aor. 2. zu dmırplxw, 

’Emıdöpacdouan, —arroum, f, Souaı, af: 
greifen, anfaffen ; fib anmaaffeı. 
— dazu pflüden; dazu genief- 
en. 
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Bxuödgop. — Enıfeua. 
Briöpoudö, Adv., f. v. a. Imirpoxra- 


nv. 

"Erıöpour, »#, (Frirpfxw) Zulauf, Anlauf, 
Anfall. 2) das Durchiaufen, die flüchrige 
Behandlung. Ei dmöpouns eineir, aus 
dem Stegreif fpredyen, oberflaͤchlich u, furz 

„berühren. 

‚Eriöpouie, n, was dmıöpourj no. 1. 
Eriöpouos, 2, (daırpdxw) zugänglich, zu 
erfteigen; worauf man laufen od. gehen 
fann. reiros apuacır dm, worauf Was 
gen tahren können. 2) 0 dxiöpoues. ein von 
oben herabgesogenes Seil; auch das Segel 
am Hintertheile des Schiffs. 3) Eziön. oöos, 
farf befahrne Strafe. 4) geradezu laufend, 

leichtſinnig, fluͤchtig. 

— darauf, hinterher herr⸗ 

en. 

Eæißus yuiov beſchimpfen. 

Eribrw, dmödüw, f. bow, darauf, dar⸗ 

„über untergehen. 

‚Ermödwucde, dazu, darauf bauen, 

‚Emöarns, ov, o, der Verleihende. 
Erısineia, 7, Gebuͤhrlichkeit, Billigkeit, 
anfiändige,, billige Bchandlung, Beſchei⸗ 

„benheit, Milde. 

‚ErıeinsÄos, 2, Ähnlidy, ähnelnd. 
Erıwınevw U. Med., idy bin dmzeınns. 


Xxx. 

"Emesınns, 2, Adv. —ois, geziemend, paſ⸗ 
fend, ſchicklich, gebührlid, anfländig. Hom, 
2) billig, beſcheiden, menſchenfreundlich, 
mäffig, nachgebend. 3) wahrſcheinlich, ver« 
rer 4) Erıeınos, Adv., bei Artıkern, 
siemlic, hinlaͤnglich, fehr; meiftentheils, 

„gewöhnlich. 
Erısintös, 8, nachgiebig, nachlaffend, fuͤg⸗ 
fan. oux &aıeınros, unablälfig. Zoya our 

exicixrtcᷣ, unerträglice Dinge. 

Erıeusvos, 3, ion. fl. &peuudvos, part. 
pf. pass. von drıtvruyn., 

"Emesıdauevos u. dnıeloaro, nor. 1. med, 

‚von Emizem, ich gehe entgegen, hinzu... 
Erıeisouar, fut. von Ererus, idy gehe hin» 
zu, entgegen. 

‚ErtAdouas, ich wuͤnſche hinzu. 
Enuwilxtop, opos, ö, (LAi66w) der ſich 

„darüber windende. 

‚„EriAnouaı, hoffen, verhoffen. 

„ErieAntos, 2, verhofft, zu hoffen. 
Emtvrvu:, ion. fl. &Ep&vvvuı, ich ziebe 
darüber, ziehe an, dmilsacodaı Dd. dnıds- 

„6a69aı ynv. beerdigt werden. Hom. 
Erırouar, poÄt. fi. Epkronaı, nadyfol: 

„gen, verfolgen. 

‚Eritooauer, 1 plur. aor. 1. zu dwedvruue. 
— 2, (Eros) auf dieß Jahr, dieß- 
jährig. 

’Enı2aplo, was dmıßapeo. Eurip. 

’Emiöaperos, 2, Adv. -Aws, (vom einer 
Nebenform EmedapeAns) hitzig, heftia. 
dm2apeAos xalenaiveıv, fehr od. het: 

„tig zürnen, böfe fein, ſchelten. Epik, 
Em2aw, mit Dat., überieben. 

‚Ertario, poẽt. fl. dm2iw. 

Erisspa, ro, Abfud, Aufguß. 


Eaideuy. — Emdag. 


 "Em2eiyvum, -rio, f. 2eiäo, anjochen, 


„ anfnüpfen, anbinden, hinzuthun. 
Erısevarnp, npos, 0, Strid zum Zufam: 
‚menbinden. / 
"Erläsväs, nn, Verbindung, Hinzufügung, 
PR iederholung. — 
"Ezrıseprpıos, U. Erıdipvpos, 2, gegen 
Abend liegend. | 
"Erıdiw, f. 3:60, daranf fieden, darin Eos 
chen, braufer. 7 xoA9 dmräei, die Galle 
Fäuftüber. 7 veorns dmzei, jugendlicher 
Muth brauft auf. MD Zm2eiv Adßnta, ei: 
"nen Keſſel heiß madyen. Eurip; - 
Ertenros, 2, (27Ros) beneidet, benei- 
densmwerth, preiswürdig, glücklich. 
"Erı2nnpos, 2, Adv. -wios, (Anula) fdyüd: 
lich, nachtheilig, frafend. ro dmıönunor, 


die Strafe, 
"EmeEnudw, befirafen,, befhhädigen. 
’Erıönuimua, 10, Beltrafung, Strafe, 
"Erıöntio, vermiffen, fuhen, verlangen. 
"Erıöntmua, 10, das Vermißte, Verlangte. 
Erıönmoiuos, 2, vermißt, gefucht, vers 
5 was man zu vermiſſen, zu verlan—⸗ 

gen pflegt. 


"Emiöransıs, 7, das, Vermiſſen, Suchen, 
‚Erızvyöo, verriegeln, verſchlieſſen. 
Brs&arruu, f. 2060, aufgürten, 
Emısworpa, N, Gürtel. * 
MEninie,8- sing a von Ara Aw, j 
"Enınröare, epiic N. £pnvöare, 8 sing. 
“jimpf, von Epandara, er 
‚Eninpa pepeırv, fid) gefällig beweifen, zu 
Liebe thun. ' 
"Eöınpavos, 2, bei Hom., angenehm, be. 
haglich. 2) helfend, ſchuͤhend; mit Genit. 
) inne habend⸗ maͤchtig, ebenfalls mit 
»Genit. — Die beiden lehten Bedeut. find 
. ‚„nadhomerifc. ? 
Branpepns, 2 ion. fl. dunpepns. 
Eiinpos, 2, angenehm, willfommen, lieb. 
Exi Saacuros, 2, zum Hochze itzimmer, zur 
ee gehörig, hochzeitlich. zo dm>., 
Hochzeitlied . 
"EriSaAnoclöıos, -ıri 
Adssıos, -rrios, 2, U, EmıIaAaosos, 2, 
am Meere befindlidy, gelegen. 
YEnmSaizris, 2, wärmend, warın. 
"ErıSdizo, wärmen, auf der Oberfläche 
„erwärmen. Er 
‚Em>aufpeo, anftaunen. 
Erıdaratzıos,,2, zum Tode verdammt. Dion, 
Hal, 2) &mSavarios Exeıv, ſ. v. a. Emi- 
Savarms Eyerv. 
'Enı9avaros, 2, -Iarrs, 2, dem Tode 
nahe; todifranf; den Tod bringend, ioͤdt⸗ 
lid. ZmıIavdıms Eysıv U. dnıYavaror 
„eivaz, am Tode liegen, todtfranf fein. 
ErıYantw, f. SAvo, dazu, darauf, her: 
‚nady begraben; wieder begraben. 
Erısapptw, u. dnıdapstw, mit Dat., dar: 
auf vertrauen, fi verlaflen. 2) rois 
ExSpois, wider.den Feind Muth fallen. 
Appian. 


— 


8105, 8, auch -Ia- 
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Eridag. — Enikr. 


"EnıIapgörvo, u, dmIappörw, wozu Muth” 
‚maden,, ermuntern. 
ErIavudso, bewundern: 
lohnen, 
ErıYdsa2o u, dmiSera2om, in der Begeis 
a u. propheseien. 2) göttlis 
hen Einfluß zu etwas verleihen, durch 
görtl. Anfehn beftärigen od. befördern; in⸗ 
piriren, meift mit Dar. 8) götrlibes Ans» 
fehn geben. 4) unter Anrufung der Goͤt⸗ 
„ter flehen, beſchwoͤren, jammern, 
Erıdeaouar, ſ. doouar, überfhauen, bes 
„bauen. 
ErıBeiadıs, 7, u. MiſSciacuos. 6, Anru⸗ 
fung der Gortheit, um etwas zu bezeugen, 
em. zu beſchwoͤren, über etwas fid) zu 
„beklagen. 
Emıdeire, fl. ErıYdel 
„von Irırigmur. 
EnıdiAyo,.dabei zaubern, bezaubernd bb- 
„ren laffen. | 
Eat3sun, ro, das darauf Gelegte, Ges 
— Geſetzte: Dedel, Kranz, Grabſtein 
u 


EmSepanevow, noch dabei beſorgen, dar⸗ 
auf bedacht fein. 2) hinterher od. noch die 
„Kur braudyen od. heilen. 

Enri3ssıs, 7, das Darauffegen. 2) Zufaß, 
Beimort. 8) das Anfegen, der Anfaß, 
"Anfang; Unternehmung, Angriff; Nach— 
ſtellung, Hinterhalt; Hinterliſt, Betrüges 
rei 


ehren u. be⸗ 


nre, 2.pl. opt. aor, 2. 


"Enıdeorl2w, mit Dat., feine Beiftimmung 
„geben, billigen (von Göttern u. Drafeln). . 
EmyIesmisuös, 6, Beltätigung od. Billis 
„gung durdy ein Drafel od. eine Gattheit. 
Enıdirms, ou, 6, (lmirideuar) Nächſtel— 
„ter, Betrüger. 
Ent3erinös, 5, Adv. -nws, gern, leicht, 
muthig angreifend od, nachſtellend; hin⸗ 
terliftig, betruͤgeriſch. 2) zugefegt. zo 
Enı9., das Adjektiv. Grammar, 
"EniSeros, 2, äugefeßt; fremd; verfellt, 
künſtlich, geziert; hinzugedichtet, erdichtet. 
ro eElſ., Beiwort. 
’EnıStw, f. SevVcouas 
nachlaufen, verfolgen. 
ErıSewplo, noch, ferner befehen, betradys 
ten. 
’EmIewpndis, 7, u. Zrıdewpla,'n, Ber 
ſchauung, Betrachtung. | 
Exıdnyw, dagegen ſchaͤrfen; überh. ſchaͤr⸗ 
„fen; reijen „ ermuntern; aufbringen. 
Erıdnan, 9, (Eatrtiſnua) Auffag, Zufaß, 
Zulage, Vermehrung. 
Eriänua, ro, f. v. a. Exideuo, 
‚Erıdnnarınös, 8, zum Zudeden gehörig. 
ErıInuarovpria, N, dad Derfertigen von 
„Deden, Dedeln,. Dächern u. dgl. 
‚Erı3nuarow, bededen, zudeden. E 
Erıdıyyaro, m. Dat., berühren, anrüh: 


ren. 

’EmsAlßo, von oben, od. auf die Oberflaͤ— 
che drüden. 

’EriSAııs, 7, das Drüden von oben, das 
Daraufdrüden. 


»,ans, aulaufen; 


Eachoce. = Enidoe. 


Exiꝰoco, als Slehender am Altar figen; 
überh. wehflagen, in Noth fein, 
rı3oAow, trüben, verdunkeln, unrein 
machen Ceigentlid auf der Oberfläche). 
‚Enı op&w, daraufr, ans, befpringen. 
‚EriSopvuuar, mit Dat., befpringen. 

‚ Erıdopöw, (Sopös) befruchten, ſchwaͤn— 
gern. — 
’EmSopvßia. dazu, dabei laͤrmen, durch 
heftiges Meröfe feinen Beifall od. Tadel 
zu erfennen geben; beklatfdyen, auspo: 
chen, auszifchen, 

Erıdpdscow, -rra,' was drırapdocw. 
"ErıSpavo, dazu bredyen. 
’ErıSpldas, part. aor, 1. von Zrırpexm. 
EriSpentos, 2, (tplpouaı) nachgewach— 


en. 

Enıdpnvio, dazu, dabei Flagen, weinen. 
ErıIanvnois, n, Beklagung; Beweinung. 

EmIpoußow, mas Spoußdw, 
EmIpvrro, was diaspurzo, 
EnıSposxw, f. Iopoüuai, was dmıdo- 
Pe, 

EriYvußpov, zö, eine Schmaroßerpflanze 
„auf der Suußpa. 

Eridvuio, mit Genit., begehren, verlan: 
gen; Yuft haben, wünfchen; fid) bemühen, 
„beftreben, trachten; gern thun. 
ErısÖunum, 1o, das Begehrte, Verlang⸗ 
te; das Derlangen, Begehren, Wunfch, 

"EmSÖundis, 7, das Verlangen, Begeb: 
ren, u 

‚Enıöunteipa,.n, fem. zu d. ſolg. 
Em3%vuntns, oü, 6, der verlangt, wuͤnſcht, 

„erfirebt; Liebhaber, Sreund von ermas. 
Emjöunnxos, 8, Adv.-xos, verlangend, 
begierig , ftarf ftrebend. ro dxıS., Begier: 
de,. Verlangen, Luft. 2) begierig machend, 
Begierde einflöffend, 

Exrid vun toõs I3 begehrt, zu begehren. 
Emdvula, 9, Begierde; Verlangen, Luft, 
Liebe zu etwas, mit Genit., felten mit 

‚„zposrı. 2) Luft, Sucht; Wolluft. 
Erıdüuiaua, 10, Räucermwerf. 

Erısöudo, f. dso, räudyern ; auf dem 
Altar Raͤucherwerk anzüunden. 

‚ErıSÖuros, 2, verlangend, begierig. 
ErıSvuodsavos, 2, nad) der Mahlzeit 

„verlangend. 

Eri3vaor, ro, eine Echmarogerpflanze 
auf dem Suuos, 

’Enisövo, f. dv. a. dmevsYivo, 

"Erıdugsdaw, darauf, hernach opfern; 

„Weihraudy aufftreuen. a 
Eridöo, ıdy gehe auf Jemand fchnell, hitzig 
De Hürme darauf ein. 2) id) verlange 

ertig. 

’Eai3vo [d], £. Bow, ich opfere auf dem 
Altare. 2) opfere bei einer Deranlaflung, 
wegen etwas. 8) opfere nach einem An- 

ern. 


"ErıIwpärddtor, ro, Kleid über dem Pan⸗ 


Kr. . 
Erıdwpäntdeuar, den Panzer überziehen. 
D Rh nachher beyangern. 
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Exıdod. — Emxel. ‘ ı 


EmIoproco, gegen Einen waffnen, rũ⸗ 
ften. Med. gegen Einen zu Selde ziehen, in 
einen Kampf ſich einlaffen. 

’Erı3wi6do, f. &w, mit Dat., zurufen, 

-ermuntern. 2) mit Akk., anbegen. - 

’Eniisrwp, opos, 0, %, mitwiſſend, fidy 

‚bewußt; Fundig, erfahren. _ 

Erınayxaso, dazu, darüber laut lachen. 

ErınayxaAda, darüber jubeln, darauf 
ftolz fein. r . 

Erınasaıpeo, noch dazu, hinterher nie⸗ 
derreiſſen. u 

’Erınadaipw, noch dazu reinigen. 

Ernadiäouar, t. edoüuaı, fid) darauf 
fegen, darauf figen. 

Erınadevöw, f. evöndo, darauf ſchlafen. 

Erınddnuar, u, -Sıadvo, dabei, darauf 
figen, ſich fegen; belagern. | 

Erınasi2o, darauf fehen, 2) darauffißen; 
dabei fingen, belagern. 

— nut, darauf herablaſſen od. ſen⸗ 
en. 

"ErınaSıdua, ro, Sih darauf. 

Erıxadiörnui, f. drınaradındvo, dazu, 
dabei ftellen. 2) nah Einem ftelen ode ein- 
fegen. drınadıcravar rıra Orparnyor, 
Tem. nah Einem zum Feldherrn machen, 
ihn wählen u. folgen laſſen. o? dmınädt- 
Oranzror apxovress, die Nachfolger im 
Amte. Polyb. | no 

’Exınaıvi2o, U. Eaınarvoroudo, erneuern, 

Erınawvovpylo, immer wieder etwas 
Neues vornehmen. , kin 

Erınawöw, ri, idy nehme mit etwas 
Neuerungen vor, 

"Erıxarpia, 7, gute, bequeme Gelegen, 

t ”\ 


heit. 
’Eminaipıos, 2, Adv. -plos,. (»aıpds) 
zeitgemäß, den Umftänden od. der Sache 
angeneflen; treffend, geſchickt, bequem; 
trefflich, vorzüglich, nuͤtzlich; erfordertich, 
noͤthig, hauptſaͤchlich. ob Senawevessar 
érixaiotoi, die auf deren Wiederherſtel⸗ 
lung etwas anfömmt. Xenoph. Kyrop. 8.2, : 
25. 2) ol daınaipıor, bei Xenoph. die ers 
ften u. trefflichſten Feldherrn, melde flets 
den Kyros umgeben, der Generalftab. 8) 
zeitlich, vergänglidy. Spaet, 
"Enrinaıpos, 2, was dmınalpaos. Pind, 
Erınaiw, att. daındo, f. nauco, auf 
der Dberfläcdhe brennen, überbrennen; ans 
brennen, verbrennen. 2) auf etwas ver 
brennen, 
Enmalaudoucn, Nachleſe halten. 
’Enrınalla, f, Also, hinzu⸗, herbeiru. 
“ fen. Med. zu Hülfe rufen, anrufens fi) 
auf Tem. (tv) berufen. 2) einen Bei 
namen geben; anrufen. 3) mit Dat, , vor⸗ 
werfen, befchuldigen, anflagen. 
ErınaAAörvow, überſchminken. 
’Erınalvuua, ro, U. drınalv 
Dede, Bedeckung; Dedmantel, 
„2) der Krebsſchwanz. 
nn 2, verhüllend, bedek 


nd. 
Tæeixci Avxro, bededen , verdecen. 


jprov, ro, 
ormwand, 


Excel. — Enixere, 


"EmındAnpis, n, Bed 
"Exrınauvro, f. raue, — ſich kuͤm⸗ 
mern. 
"Erınaunn, 7, Einbiegung, Wmbiegung, |’ 
Krümmung. 
. Erınauans, %,.u. dmıxaumos, 2, einge: 
bogen, umgebogen, gekrümmt, ſichelfoͤr⸗ 
mig, —— gebogen. 
Erırdunto, f. do, einbiegen, umbiegen, 
Frünmen; umlenten, umkehren; zu etwas 
anderem bereden. 
Erınaumvilos, 2, ſ. v. a. darınaumis. 
Erinaupıs, 7, ümbiegung, Umlenkung. 
’Enınardis, 1dos, 7, was dynarsis, 
’Enixapy; Adv. ‚ über den Kopf, auf dem 
Kopfe. 
‚Erixapdıaw, was wapdıdo, 
"Erıxopria, 7, Nupung u. Gebraudy der 
Srücte; überh. Nugung. 2) die Abgabe 
von Frucht u. Viehnutzung, der Zehnt. 
Enıxapriöıos, 2, an od. auf der Frucht. 
"Erıxaprisouas, audzehren, audfaugen. 
"Erıxapmos, 2, Frucht tragend. za dm- 
rcdomıa, die $ructitiele. 2) (von aapros) 
am Borderarm befindlich. 
‚ErıxaproAoylouar, Nachlefe halten. 
‚Emindpoios, 5 u.2, f. v. a. dyanapcıos. 
’Erınaraßaivo, 1) nachher herabgehen. 
2) gegen Einen — gegen Einen 
an die Küſte rüden. 8) rächen, beſtrafen. 
en Dabei, Dazu hangen laſ⸗ 
en 
’Enınatayeldw, f. dw, noch dazu aus: 
„lachen. 
’Erırardavvvu,f. dio, darüber, darauf, 
dazu, auflerdem zerbrechen. 
’Erırardyo, dazu, darauf, Danach herabs 
‘ führen. Med. darauf, hinterher landen. 
Enınaradapdare, f. I76w, darauf, da: 
bei einfchlafen. 
Erınaradiw, f. 85j00. darüber, daran 
binden, oben darauf binden. 2) darüber 
verbinden. 
’Erınaradvoucı, barüber, darauf, danach 
untertauden, untergehen. 
"Erxınaradbo, f- Isvdouaı, darüber, dar: 
auf herunter laufen. 
"Exınaraipw, f. pe, fid) darauf nieder: 
laffen , darauf (osgehen. 
Erınaranalw, f. nadoo, noch dazu ver⸗ 
brennen. 
"Erınaranisiw, darüber, 
fchlieffen, „verbergen. 
Erıxaranıivo, darauf niederle 


hinterher ver: 


"Erınaraxivsw, nod dazu ne 


nen. 
Exrıxaranoıudouas, darauf, darüber, da: 
bei einſchlafen. 

zınaranoAovsto, darauf, danach folgen. 
"Emnaralaußavo, f. Anbo, hinterherge: 
ben u,.einholen; überfallen. 
—— N, (naraAR 600) Auf: 
* 

are. noch länger bleiben oder 

verweilen. _ 
Erskarapmndouas, was HATAUMOK OLE. 
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"Erinarappacco, 


Enızere. — Erwer. 


‚Erınaraumulonas, was ara, — 
Erıwarannödeoo, darüber, danach herab» 
— f, medoüuar, darüber her» 
mınaraninto, f, 8 aruder he 

fallen od. fidy legen. — 
——— mit einem Pflaſter bele⸗ 
en. 

Erınaraniio, f. söso,. wider Eihen 
ausfahren od. mit dem Schiffe losgehen, 
Erınatanpndeo, f.760, darüber amzüns 
den od. verbrennen. 
‚Erxınardpdouas, noch dazu verfluchen. 


berber prafleln, 

darauf losbrechen. 

’Erınardpäros, 2 f. v. a. Iudparos, ver» 
wuͤnſcht, 20. 

"Erınatappdw, f. eUco, darauf, darüber 
berabflieflen. 

Erınarappnyvun, $. Antw, darüber, 
darauf zerreiffen , — zerſprengen. 
Pass. darüber berſten od. zerplatzen. 

Ernarafpırrao, U, -Pintw, darüber, 
‚darauf, danach herabwerfen. 
"Erixarageio, erfhüttern u. darüber nie 
derſtuͤrzen. 

Exınarasnanto, f. do, darüber zuſam⸗ 
menfhütten u. fo begraben; verfhätten. 

Erınarasnevdso, f. 6@, dazu od. dat 
„auf zubereiten, einrichten 

ee f, &6w, Day, darauf her 
abziehn 

Emınaraontröu ‚f. oneisw, nod dazu 
libiren. 

’Ennataorparorsdsio, gegenüber fid) la⸗ 
gern. 

Erinarasrpepo, darüber, darauf umkeh⸗ 
ten, umbreben. 

Ermaraspa2o, U. -6pdrrao, f, 5o,, dar⸗ 
über , darauf ſchlachten toͤdten, opfern. 

“Erınorarduro, im Bergwerke über die 
‚Gränge hinausarbeiten. Demosth. 
’Erinararpixw, f. Spauoduar, auf Ten, 
einen Ausfall thun. 

'Emnaraplponeas, f. dverdnsoua:, date 
über herunter gehen, flürgen. 

"Erıxatdpopo$, 2, abſchüͤſſig; metaphor. 

ne ri, einen Hang zu etwas habend. 
zınaranbaio, barauf, darüber auffchars 
ren; auf der Oberfläche auffragen. - 

Enınarambeidounı, ich füge nody dazu u, 
zum Nachtheil. 

Erınaradnxa, hinterher ftreiheln. 

"Ernareidor, |. &mnandeir. 

a darüber, Darauf herunterges 
en, 

’Erınatepdo, dazu r darüber ausgieffen. 
"Erınaripxouan,'f. dv. a. dmrıxareiut. 

’Erınartıw, f. nadEon, darüber, darauf, 
daran, annoch feflhalten, anhalten. 
’Erınarmyopla, noch dazu, aufferdem vors 
werfen. 2) :nod dazu ausfagen „ behaups 
teil; noch ein Praͤdikat beifügen. 
"Erınornyöpnöis, n, u. Mixatnyonia, 
n,.beigefügte Befimmung. 

’Exınarıöeiv, don obenher beſehen, übt. 
ſchauen. 


" Brınaza. — Euınepe, 


Erınaroındo, dabei bemohnen. 
Eaaxatorond a, f, ds, danak benennen. 
Erıxarop9ow, hinterher verbeflern oder 
‚„Dieder gur made 
Erıxaryo, anfliden, daram flifen. 
—— 2, mit Blättern an eis 
nem Stängel. 
*8 zo, (AMfxdi) das Abgebrann- 
te, Verbrannte; das Aubrennen; eine bren: 
nende Blatter auf der Haut, befond. auf 
‚ne Hornhaut des Auges; 
ausıs, m, das Brennen od. Gengen 
ie Dberfläde ; der Brand. 2) was Ext 
„ARUUR, 
avoros, U, dninavros, 2, angebrannt; 
auf der Oberflaͤche od. an der Spige ver: 
fengt , verbrannt, 
Erınavydozar, worauf oder gegen Einen 
fid) brüften 
A 7, Stolz bei etwas, oder 
‚gegen Jemand. 
EnxayA@2c, anplätfhern, 
‚Erınaw, art. was drıxaiw, 
"Erineruon, m. Dat., ic) liege darauf, dar: 
über, daran, dabei. daxindlusra Onasuua- 
za, nahe liegender Scherz. 2 ich liege an, 
fege aus; verfolge, fige auf dem Naden. 
8) als Pass, ih habe an, auf mir liegen, 
Emıneloo , f. xépoco, beſcheren, beicdnei: 
den, «or Sirorv, das Getraide (drapfen. 
2) metaph., verhindern. 
"Erınsnpvuuerws, Adv., (dminpvurro) im 
Derborgenen ; duntel. 
"EnıneAadsw, lauten Beifall geben. Hom, 
‚EmindAsvoıs, N, Zuruf, Aufmunterung. 
"ErineÄevorinos, &, aufmuniernd. 
xeAerlim, - edouas, zırd, jurufen, aufs 
‚MuRern. v 28 befeh! en. 
’Erınill!a, f. % A6@, nr var, dad 
"Sir soßgfen, d. i. landen od. ſtranden. 
Oft auch ohne var in derfelb. Bedeutung. 
Erixcaouau, nod; dazu berbeirufen. 
"Ertnerrpdo, u ıxerrpicw, mit dem 
Stachel od. Sporn auf der DOberfläde bes 
rühren; (pornen. 2) dasnerzpisw, (rd: 


N 8, euer über der Spike. 2) 
über dem Mittelpunkt 
—— —— f, pdew, bei⸗ 
miſchen 
—4 8, beimiſchend, temperi— 
rend, lindernd. 
"Ezınsndaino, dabei, dazu gewinnen. 
"Enıxdpöra „, drınfpösıor, to, Ge: 
,„winn, rofit an verfaufter Waare. 
N zei 75, 2, Geminn bringend. 
* dia, ar. ta, mas drındpäre, 
ar ; m. Yfkuf.. ausfbelten, be: 
ſch afen. bahnen, verſpotten; beipdrteln. 
Homs Il. 24. 649 iſt dxıxeptouden, 


jet beiffendem Scherze, oder um ihn zu 


eden. 

"Baixeprgugue md, Kränfung ſdurch Hahn, 
vor ort (al abe), Inınepröugas das: 
(ve Cals Handlung). 
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"Eriunpos, 2, Adv. 





Exuxsgor. > Eæixda. 
ren, 2, ſcheltend, böhnend, ne 
en 


"Enıneudw, verbergen, verhehlen. 

"Erınepdinor, u. 

geld, Kopifleuer. 

u 3 u.2, für den Kopf ges 
rig 

'Erıinspalardo, die Gabe im Ganzen, 
zufammen, od. nad gewiflen Hauptſtücken 
nehmen, erzählen; refapıruliren, — 
'Erınndeios, 2, (xjdos) zur Leiche oder 
Trauer gehörig. 

'Erınnmios, 2, (xjmos) im Garten, * 
Garten gehd rig e 
’Erixnpairo, * bin feindfelig gefinnt. 

- pas, (xp): 
Schickſal, Tode, Berderben unterworfen, 
—A Weanglich terbli; kraͤnt⸗ 
iQ), dımäd 

"Emınnpdo, mit ag re 2, Belege, 

Erıxnpünsla, N, 

Herolds an den dein, = ** 8* 
gen anzuknüpfen. 2) wie dmmmp 
1d, a Antrag ium 8 
den od. Waffenſtillſtan er Bein aba 
'Erın rer rıri um Feinde 
Herold abſchicken, od. ald_ Herold geben, 
um mit ihm wegen eines Waffenttiliftandes 


vd. megen des —* u unter 
Briebemsonef@ läge hun. — 


’Ernınnpvkis, 9, Öffentlide 
dung eines Diele, de auf m —— 
wird. 2) Aciserkiä —* fr 

@, 


363 it 

durch den Herold befannt, Ta — 
ausrufen, beſ. eine 

od. Strafe. Mixnourretix rır * 

auf Jemandes Kopf einen Preis mi 
Dem, ne od, in die Acht 

2 zum Verkauf ausbieien, 8) Med ah 


aımnnA vaedouer, 


"Erıniörnur, poet., darüber jerfireuen, er 


Erunsralösoue , To, unzüchtige Handlung 
D 

’Erınwrdüredo, rıri, idy wage daranfı J 
Eines Gefahr. Zmimıvöurev ri rım, 
, ge eiwas auf Jemandes Gefahr od. 


"Enıntröövos, 2: ng 2* auch Ixıxır- 
ävvoöns, 2, mit Gefahr verbunden, 
faͤhrlich; in — ſchwebend. F 
Erıniveo, dazu, dahin bewegen. —* 
ſich dazu bewegen, dabei geſti —7 
"Erıxiprnu, ũ. —* ſ. vra. 
nepavavut. 

'ErıxAdso,f. dybo, dabei, dazu tönen, 
‚freien, fingen. 

'ErıxAalo, {, audo, dabei, dazu, darı 
über weinen; bemweinen 

'ErinAavros, , beweinend; weinerlich. 


Erınidw,f,. 6m, umbiegen, ginhreßen; 
zum Mitleide bewegen, erweichen, € 


ten, Air en. Pass. mit u. ohne Mi sen 


den verlieren. zo duınem 
rör usAav, das Schmelzende ber Töne 


erınepalıor, ro, Kopf · 


| 


Enruka. — Bxunlv. 
Emnidea, att. ſt. drımAaio. 
"EnsnAsjs, 2, (xAdos) davon befannt „be 
„rübmt; danach benannt. 

"Erıxiel2w, u, ion. æixantæv ſ. v. a 
eaınAeio nn. L. 
"Erınkeiw, N dabei, noch dazu rübmen, 
mehr rühmen ; überh. dabei od. davon er: 
zählen; danach benennen; — 2) 
dazu verfchlieffen , zuſchlieſſen 
EminAnönn, dv, was drindnr, 
EmnAnisw,ion. w poän ſt. dmıniclo, 
Erininua, 7o, (daınaldo) Vorwurf, 
Befchuldigung, Anklage, 
Erininr, Adv. (dmiraddo) mit dem Zur 
namen, Beinamen. Zw. Asygusvos, den 
Zunamen habend. 
—— 8, dem Ab⸗ Anpos gehbrig, 
ihn beitreffend. 
"ErınAn Ims, ov, * fem, datnAnpirs, 


ua ‚mas d. folg 
pof, 2, —— das vaͤterliche 
—— —8 vorz. die einzige Toch⸗ 
ter, —5 das Vermögen erbr, und um 
melde die Verwandten fid ftreiten,, wer 
der naͤchſte fei, “ Fi dem Geſehe fie heis 
— —9*F 2) überh. Erbe, Erbin. 9 
im geftritten wird. 


dw., durdys Loos zutheilen; zule⸗ 


* durqh⸗ Loos dazu befommen, 
er 

E —— uertheilung, das Zu: 
Fe * nn ne Das zu 


—F — — —5 — nr 
rufun rovofazien e⸗ 
— Auf, Sage. 
Nas e piſcheſ. v. a. drınaldm. 
res, 2, angerufen, berau«, herbei⸗ 
— obendrein, auffer den übrigen 
nody dazu gebeten, eingeladen, gewählt; 
auserlefe 5* 2,8 getadelt, beſchuldigt. 8) be: 


min Aißdrveos, 2, 8 bei od. auf 
= ‚Dfen; ihm vorftehen 
—— 2, danach 3 geneigt, ab: 
ErinAivens, ou, 6, auf die Seite ſich 
neigend. 
’ErixAırrpov, ro, die ainleone: Rüdwand; 
der Boden der Berrfiell 
Enrınälvo, f, Als, E neige, rennt, 
lege an etwa san. Enınenkrulvos, ſchief 
liegend, abwärts 6 2 3 neige mich 
ee en et en Pass, 

as Anlehnen an etwas, 

—9 — — die Zuneigung. 

»Aor&o, ich reibe in Wogen, dränge 
in Scyaaren binter Jem. her od. auf etwas 
(revi) gu. - Pass, idy moge, fluthe, dränge 
in „onuten hinter Tem. ber: 2) ih 


——— 7, gilt, Betrug 
rt 2, (Anm s diebiſch, ver: 
Hedt, heimlim, liſig, —— ar: 
wandt. YdrinApnos uöswr, .hinterliitig 
in Reden, verfamigter Worimacher. Hom. 


877 


Enaixav. — Eruwmop. 
Ermiudeo, idy firbme daran ,. darüber, 2) 
ich überfirdme, feße unter er. 8) » 


tranf., überftrömen, in Ueberluß da fein. 
"Exiniudıs, n, U. ZmnAududs, 6, 
Ausſtroͤmen, Weberkrömen. 
"ErinAvoros, 9, überfirdömt. 
'Ern\vo, u. Oenis. u. Affuf., anhören, 
erbhören. 
"ErınAode, f. dw, u. Med,, zuſpinnen; 
von den Göttern: als Schickſal zutheilen, 
—2— verleihen (welche Bedeut. ur⸗ 
ſpruugſlich von der Vorſtellung der ſpin⸗ 
nenden Parzen entlehnt iſt). 
Erınvdunro, was dnıyrauno, 
‚Erenv.io,. dazu, darauf ſchaben od. reiben. 
‚Emnrido, was d. vorberg. ' 
VErıxvieo, "auf der Oberfläche fpalten, reife 
fen, rigen. 
"Erinrıcıs, , yes Aufritzen. 
'EmınoıAaivo, f, äro, oben aushöhlen. 
"ErıorAides, er; al, was duınuAldss, 
Enrino:dos, 2, oben ausgehöhlt, bobl. 
"Emxossadouar, darauf, darüber ſchlafen, 
einſchlafen; faumfelig bei etwas fein. 
Eatxolunois, ), das Daraufſchlafen. 
’Erimoruizw, dabei einfchläfern oder bes 
ruhigen. 
—— Adv. fl. 2m xoırns, gemein« 
chaftlidy 
’Erixoıwvos, & gemeint@artlic, 2) ſich mit» 
theilend, —— 
"Erıxomvoo, U . Med., gemieinfhaftlich mas · 
den, mittheilen. dmıxoivoucsal zıri T1, 
„ih mit Jem. berathen über eine Sache. 
wre, rıwd- rıvar, id) beſitze mit 
Tem. etwas gemeinfchaftlich. 
’Erınoıvwrvöf, 6, was HoıvmroS, 
'Erınoipavos, ö, mas noipavosı 
’Emıxortd2ouaı, U. Emınostio, m. Genit, 
worauf, worüber, mobei ſchlafen; wobei 
liegen u. wachen. 
"Erınoirios, 2, (xoirn) beim Schlafenge- 
ben gebraͤuchlich 
"Erıxonnvso, dazu wie der Kufuf rufen. 
’Enınonndörpie, N, die vorgefprowene 
Laute wiederholt. 
’ErınoAldw, anleimen. Pass, u. Med, . 
angeleimt fein, ſich ankleben, ieh anhäns 


——— ro, dad Angeleimte, Ans» 
gehängte. 
war miöıch, u. EnınöAzıos, 2, auf dem 
Schooſſe. 
’Erınölwrvos, 2, (xoAwvos) af, an dem 


do, behaart fein. 

’Erırdußıor , rö, (»oußos).eine an eine 
Schleife befeftigte Münze, melde die by⸗ 
er gaifer unter das Volk ausmwerfen 


— 33 führen, bringen, tra— 
it 
—— ausputzen, über: 


2; (xoun) behaart. 


Hügel. 
‚Enıno 


‚om infen 


Exmoun.— Enmwove. - 378 


"Emnourd3o, u. ——— dazu, Dabei, 
le prablen; prabhlend fagen oder er: 
en. a 


"Enınoudevo, u. Ersnouplo , Dazu oder 
„ferner ausfhmüden, zieren. 
Erındravor, 10, (drixorroo) Hackblock 

‚sum Zeriegen des Fleiſches. 
Exıxorn, 7, das Beſchneiden, Behauen, 
Köpfen. > 

Exixoxos, 2, verfhnitten, behauen, ver: 
fürzt. 2) zum zweiten Mal geprägt. 8) 

zo drinoxor, der Hadbiod für die 

Schlaͤchter. 

Erınompi2o ; bemiſten, duͤngen. 

’Erınönınd, vv, 6, was drıöxoarns. 
Diog. Laert, 

’Erınönto, bebauen, behaden, Föpfen (von 
Bäumen), befhneiden; dab. metaph. ver: 
fürzen, ſchwaͤchen, mindern; zurüdhalten, 
henimen, unterdrüden. 2) von oben dar: 
auf ſchlagen (von dem Todtſchlagen der 
©tiere bei Hom.) ; darauf ſchlagen, ſtaͤm⸗ 
veln (von Münzen). Med. fidy an die Bruft 
ſchlagen, Elagen. duznöxresdai rıra, Jem. 
beflagen, betrauern. 

‚Erindpurov, zo, was Exındravorv. 
Erınoppizw, an die Schläfe (aoßhm) 
ſchlagen, ohrfeigen. 

"Emmoppiörös, 8, geohrfeigt. 

’Erinopoos, 2, an der Geite des Kopfes, 
an den Baden. 

"Erınopvosouas, fidy dagegen bewaffnen 
od, flreiten. 

’Enınös, 8, epiſch, heroiſch. 

"Emmrosuio, uberfhmüden, auspugen, zie⸗ 


ren. r 

"Erınddumua, vö, Zierde, Zierat. 

’Erınordo, f. 460, mad xoréo. 

"Enrinoros, 2, Adv. -xöros, aufgebracht, 
jornig,-zürnend. 2) ungünftig, mwidrig. 

’Exinorraßi2w, was xorraßisw mit dem 
Nebenbegriff dabei. 

"Exınovperos, 2, epikuriſch. ol dxın., die 
Epikureer. 

"Emxovp£w, rıri, id leifte Hülfe, fprin- 
ge bei, ftehe bei, helfe, unterflüge, ers 
leichtere. ‚di 
ten heilen. drıxovpeiv rırl rı, eimas 
von Gem abmwehren, ihn Bun fügen. 
2) ich diene als Söldner, überh. leifte 
Dienſte. 

Exrixovuanuc, ro, u. fixovoic, 7), Hülfe, 
Beiltand, Schuß, Huͤlfsmittel, Mittel 
wider etwas. 2) dminovpia, Hulfétrup⸗ 
ven, Söldner. 

’Emmnovpnsis, 7, bat Beiftehen, Helfen. 
’Erxınovpindsz 8, u. drıxovpros,'2, zum 
Helfen, Beittehen dienlid. zo dmınovpa- 
adv, Hülfstruppen. ' 
Exixovupos, 2, beittehend , helfend, ſchuͤ⸗ 
tzend od, Dienite leiftend gegen etwas (Tı- 
vös). ol äninovpos, die NHülfötruppen, 
Söldner; die Leibwache der Könige, wel 
- — Take aus fremden Mierhiruppen 

N . i 


= 


eſta 


— 


„ovpeiv vohsois, Kranfheis | ’E 


Enınovp. — Eauxo. 
— erleichtern; erheben; auf⸗ 
e en. - 

’Emxovpıduös, ö, Erleichterung. 
’Erınpadaivo, dxınpadaw, darauf», dar⸗ 
„ber (dmingen, ſchwenken. . 
Enrınpdew, F. Ew, dabei, dazu fdhreien; 
anrufen. 
’Erınpaivo, $. ävo, u. 2mınpaıalvo, aor. 
1. &xınprinva, vollbringen, vollenden, er» 
„füllen, gewähren. 2) behereiben, lenfen. 
Erınpdvios, 2, (npävor) auf, über dem 
Schädel, Kopte. -» 3 
"Exınpärts, iödos, 7, die Hirnhaut, 
‘Exrinpävov, do, Kepfbinde, Kopfpug, 
Helmbuih. 2) Scheitel des Kopfes; auch 
der Säulenkopf. 
’Ezinpädsıs, ewS, 7, (dmınepavvuus) Mir 
hung, Temperatnr, Milderung. 
’Enınpatsıa, 7, Uebermacht, Sieg; Ge» 
malt. 2) Gebiet, worin man Macht hat; 
vorz. erobertes Land, Provinz; aud Die 
Regierung darüber. , 
"Erınparlo, rıwös, über Einen Herr wer 
den, ihn bezwingen, befiegen, in feine 
Gewalt befommen; in feiner Gewalt ba 
ben, inne haben, beherrfden. 2) obne Kar 
fus, die Herrfhaft ausüben, ſelbſt feine 
Macht ausüben. 3) die Dberhand bebal- 
ten, durchdringen; überhand nehmen. 
’Erınparns, 2, rıvds, etwas in feiner 
Gewalt habend, Herr über Tem. od. et: 
was. Adv. Zrıxparios, Mit überwiegender 
Erärke, gemalıfam. 
"Exınpatnois, 7, das Bezwingen, Feſthal⸗ 
ten,’freie Schalen u Walten mit etwas. 
’Erınparnsinös, 3, feſt haltend, anhal⸗ 


tend. 
"Erınpärlödes, or, al, eine Art Kopfbe⸗ 
deckung. 
’Ernınparınös, 8, was rixepœorixoc. 
’Erınpavyazo, dabei ſchreien. 
"Emınpsudvvvu, - npesuarvio, U. -upe- 
uao, f. d6w, att. peu, darüber, dar⸗ 
auf, dabei anhängen, aufhängen. Pass. 
darauf, darüber, dabei, daran bangen, 
dmweben, fliegen; vorfhmweben, bevorfles 
en, droben. 
mınpeuns, 2, daran, darüber hängend, 
„hmwebend. 
Erinpnuvos, 2, fteil, abſchüſſig. 


’Erıxpnnvov, imperat.aor, 1. von pas- 


alive. Be 
’Erixprjveıe, 8.sing. opt, aor, 1. yon dr 

„paivo. : . 
’Erınpicar, epifc fl. dmınepacar, inf 

or, 1. d. dmınspavvuuı. une 
’Erispläor,. Adv., (drınpiro) mit Aus 


wahl. | 
"Enrinpiua, zö, Eniſcheidung; Dekret, Be 


fehl, y 
’Exınplvo, zuerfennen, genehmigen, be 
Kätigen; ein Endurtheil fällen. 
’Erinpor, zo, (inpıor) die Segelſtange, 
melde queer über den Maflbaum geht. 
"Exinpisis, 9, Auswahl; Beurtheilung⸗ 
Beſtaͤtigung. F 


. Eng. — Emmvi. 


"Enınpiens, 00,6, Beurtheiler, Richter, 
—— * derleft dgemählt ; b 
a zos, 2, auserlefen, au t; be: 

„nrtbeilt; befätigr g 

E zinpoxov, Tü, eine Urt von Frauenklei⸗ 

ern. - 

"Enrixporio,.darauf, daran, dazu ſchlagen, 
Br klatſchen, raſſeln, Elappern, ſchnip⸗ 


— 22 2, feſtgeſchlagen, feſtgeſtampft, 
feſtgetreten; feſt, hart; auch eben. 
‚Erinpovum, zo, dad Daraufgeſchlagene. 
"Eninpovsis, 7, das Darauficlagen. 
’Erınpovo, daran, darauf fchlagen, Flop: 
fen, foflen. 

’Erınpunrinös, 8, verbergend. 
’EzxınpVztw, u. Med., verbergen, vers 
heimlichen, verhehlen, geheim halten. 
‚Erinpvpos, 2, verborgen, geheim. 
"Entnpvyis, 7, Verbergung, Geheimhal⸗ 
sung. 

‚Erınposo, ans od. zufrähen. 
"Erxırtaouar, id) erwerbe dazu. pf. id) be: 
fige dazu, aufferdem, 

"Erınteivo, ih tödte noch dazu, hinterher. 
Exıxtiviov, ro, (»teis) das in der He: 
chel hängen bleibende Werg. 2) Schaam⸗ 


haare. 
Enlernum, ro, (daıntdouas) dazuerwor⸗ 
benes Eigenthum. 
"Erixındıs, 7, dad Dasuerwerben, Der: 
mebhrung des Eigenthums. 
"Erinentos, 2, dazuerworben, neu. 2) durch 
nr Aa uch ‚hinzugefegt ; erkünftelt, 
un 
’Erınridw, darauf, daran, dazu, darüber 
bauen, unter od. bei em. antegen, ers 
richten. 
’Erıntundo. darauf, darüber , dagu, das 
mit ein Gerdfe machen. — ‚rois zodl, 
mit den Füſſen ftampfen. 
’Erınüdaivouas, rıri, ſich damit berühmen, 
brüften. 
"Erındörs, Zsangefehn, anfehnlich, ruͤhm⸗ 
lich, ſtolz. wparuare Erınvdiorepe, beſ⸗ 
ſere Umſtaͤnde. Zminvöisrenev —346 
— in glänsendere Berbäteni kom⸗ 
men. drınvöcssrd rn ws aymridessaı, glän: 
‚gend, ruhmvoll den Kampf biftehen. 
‚En:nüdıdo, was drınvöairouar, 
"Emxvie, wieder fhmanger werden. 
‚Erinunna, zo, neue Scwangerſchaft. 
’Enınvisko, wieder ſchwaͤngern. Pass, wie: 
der. ſchwanger merden. 
’ErınvnAio, noch dazu berbeirolien , her⸗ 
„beibringen. 
‚Erinvxnido, ich umzingele. 
’Erınvrixeios, 2, (nUAı5) beim Becher, 
beim Trunfe geſprochen, gethan, od. zu 
ſprechen, zu thun. 
— —— dabei, dazu, darauf wäl: 


zen 

’ExıxvAıröpdo; überwalzen. Ä 
‚EmxuAivdbi;, was Ixtınvlıvölo. 
"Brimölor, 20, was xvais. 





39 Emmi. — Kauf. 


"Enınvuiis, 1506, 7, dad obere Augenlled. 
Nur im Plur. drınvatdes gebräudlid. 
‚Erınvilo, f, 160, was dmınvAıvöio,. 
"Erınüualvo, f. ävo, dazu, darauf, dar» 
über wogen, firömen, fluthen. 
"Erinöuario, auf den Wogen ſchwimmen, 
darauf hingleiten 

’Erındudtmoıs, = das Meränmogen ; das 
Hervorragen. 

’Erıxunıw, ſich auf od. über etwas büden, 
duden; darauf:, hineinguden 

’Exınvplo, U. inındpo , — nUpda, des 
gegnen, antreffen, erlangen. _ 
"Exınuplöcen, heftig dagegen ftoffen. 
’Enınüpdw, betätigen, genehmigen, bes 
ſchlieſſen. ro ee öoyua, die Ge» 
„nebmigung. 

—— 2, etwas bucklicht, hervorſte⸗ 
hend, krumm 

Emrixvptoo, "darüber frümmen, biegen, 
—— od. budlihe machen. Pass. ſich 


ben 
Eruhpaät, N, Beſtaͤtigung, Genehmis 


ung. 

— 2, über ebogen, gekrummt. 
’Erınvirböisos, 6, (XuvéAn) Beim. des 
Pan: Auffeher er Bienenflöde. 
Exrinvyıs, n, das Buͤcken. 
re —— (xoIari2w) noch medr 

€ 
— [ö], £ Dow, dabei, dazu mins 
fein, klagen. 
’EmxwAvdıs, 9, Berbinderung. 
’EmxwAce [d], 8. d6w, behindern ; ver» 
hindern. 
"Erikouddo, in munterem , lärmendem 
Zuge zu Jem. fommen: mit Ungeſtum kom⸗ 
men, hereinbrechen. 
Erixchuios, u. ixcuos, 2, in feſtlichem, 
luſtigem Zuge (wie beim Bakchosfeſte und 
bei der Heimkehr von Nahefhwärmern) 
zu Einem fommend. 
"Erinwundde, dazu, dabei verfpotten. 
— 2, (Awan) einer, der am Aus 
der figt u. rudert. 2) beruderr, mit Ru» 
* verfehen. 8) bis an das Heft, durd 


urch. 
—Se— 7, das Anfaſſen. 
’Enılayxavo, f. Ansouaı, darauf, nad 
her loofen, od. durchs Loos bekommen. 
nachher durchs Loos gewählt werden, nad) 
der Reihe fommen. 
Erilaöör, Adv,, was iAaödr, 
’Erıldävuas, als, ergreifen; ans, zuräd: 
halten. Eurip, 
’Eriklannos, ò, der Kehlkopf. 
— dazwiſchen reden, unterbre⸗ 


— f. Arfıbonas, ich nehme das 
zu, befomme nachher ; treffe, ſtoſſe auf et» 
was. EnıAafßeiv Unodsscws, Gelegenheit 
nehmen. dmıA. Tod xpövov, mehr Zeit 

dazu brauchen [in beiden Faͤllen —33 
der Genit. den Theil w. it wide ſtreug ab» 
hängig vom Verb., weldyes deu zu 


Enıkaun. — Eaqundos. 


ſich nimmt ]. Med. ſich anmaaflen. 2) ic 
faſſe an, pade, ergreite ; halte zurück. 
Das Med. har diefelben Bedeut. wie das 
Aktiv, auferdem noch drılaßissar 'rı- 
vös, — — tadeln, antaften. Pass. gefaßt, 
‚ergriffen, bef, gelaͤhmt werden durch drank⸗ 


eit. drıAnpdnvaı nv aloIncır, der 


efinnung beraubt fein. 

’EriAaunpos, 2, glänzend. 
ErıAauzoöreo , glänzend, 
„sieren, ſchmücken 
Eriiaunros, 2, ion. ft. dxlAnzıos, da⸗ 
bei ergriffen od. ertappt. - | 
"EmmAdurxo, darauf, darüber leuchten, ſchei⸗— 
nen; -anglängen, eintreten. 2) mut Dar, 
erleumten, erhellen, bef&einen.. 
’ErılavSavm, f.An6w, vergeffen machen. 
2) verborgen fein. 3) Med, m. Gen. u. 
Akkuſ., ich vergeffe, unterlajle, beachte 
nicht. 4) ich verihmeige. 
’Erikapxia, 7, das Kommando über eine 
doppelte Schwadron., 128 Neiter. 
"Eniladıs, m dor. fl. AiAnois. 
Erıkeaivo, id) überglätte. 2) Herodt, 7. 
9,.dmsAerivas ınv Bipbew yraumv, er 
überglästete den Antrag bes Rerxes, de i. 
er führte denſelben noch weuer aus und 
madte ihn angehmlicher. IE TRES 
"Erıilaroıs, 7, das Weberglätten, Abpo- 


firen, ’ 
"Ex ich fage dabei, fege hinzu, fage 
—ãä— die Rede. 2) ich leſe, wäh: 
le aus, ermähle.. 8) Med, le durch⸗ 
leſe beſ. bei Herodt, 4) id, berlege, be» 
denfe. Herodt. —* 
"Errielßw, ich gieſſe darauf; ich verrichte 
die Opferſpende dabei. Br in 
"EnsAsıow, id) überglätte. 13791, 2 
’Erılgizw, id) mangele, fehle, gehe aus. 
‚dmıleiner ve me, ed mangelt mir etwas. 
‚enıkeirer rı, eb gehtetwas aus. rod njAdov 
10 Pos dmileineı, 


Hell maden, 


Zucv, id) laffe es von meiner 
nichts fehlen. 
"Erıkelrw, ich belede. 


"ErtAeıyıs, 7, der Mangel, das Ausbleiben. 
nführer einer 


ErılsntapxnS, OU, 0, 
Schaqr von auderlefenen Männern. 


"Erilsuros, 2, Adv. - zws, ausgewählt, 


auserlefen, ‚ausgefucht. 

’Eniiedıs, 7, Wahl, Auswahl. 
Erıkerröro, dünn überziehen. 
Enxı$löao, beſchaͤlen, abſchaͤlen. 


Fai aeuxcivoo, uͤberweiſſen, weiß anſtrei⸗ 


chen. 
"Erıdevnda, 7, was Acuxn. 


/ 7 
"EniAevnos, 2, weißlicht, oberwaͤrts weiß. 
"EmıAsV6ge, F. Aslcw; hinſehen; beſehen. 
n5, 2, u. ExiAndos, 2, (emidar- 


"ErıAn 
Yarm) vergeſſen machend. 


— — m. Genit. , ich vergeſſe, vers 
hmrige 


"Er n2os, 2, vergeſſen machend. Hom, 
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die Sonne: verfinftert 
fih. Aaceiaco Asyor, ich bin nicht im 
Stande zu ſagen. dmileinw ovölr zav 
Seite an 











Exulmig. — Boaukoy: 

"ErıAnts, Töos, 7, (Asla) erbeuitete , er» 
oberte. Xenoph, ae N, 
"ExıAnneo, dabei, dazu ein Gerauͤuſch ma.» 
dien; zuklatſchen; den Takt dazu treten. 

ü QJ, 8. 973: ® 

’ErAnnvdisrpia, N, (Annvusico) fomi- 
——— 5 der trag. Mufe bei Ari- 
—— die überſchminkie, ſtolz aufſtaf⸗ 
rte. 

’Briinumros, EriAnubıs, ion. ft: dmiAm 
aıos, ZniAndbıs. Hippokr. 

’ErıAnvıos, 2. (Anvds) zur Weinpreffe od. 

Weinleſe ehoͤrig ⸗ 

EriAnrtedoun, ExtAnzeiäönar, Zwiln- 
— epilepiiſch fein, die Epileplie har 
en. 

"ErtAnarınds, 8, Adv. - os, epileptif, 
mir der füllenden Sucht bebarter. 

’EriAnzros,.2, (ZrAaußdro), einer, den 
man anhält, par, erkänpr od. errappen 
kann. Z)angetafter, getadelt, sndeinswersb; 
eſtraft, befiraft. 8) ebileptiſch, mir der 
allenden Sucht behafter. 

’ErıAnztop, opos,. 0, der Angreifende, 
Tadelnde. 

’Erlinsıs, 7, (Zrıkavsavouar) das Der: 


n; 

rundum, drıAnöuorvn, U. drıÄnduosl- 
vn, 5, Vergeſſenheit, Vergeklichkeut. 

"ErlAnsuos, 2, Zaıknöuwr, 9,,vergeflend, 
uneingedent, vergehlih. 2) Vergeſſeuhen 
bemwirfend. 

’EmAnsrınös;. 8, vergeſſen machend. 

Ertinyia,'ın., |. vd. Melle, Don. 
die fallende Sucht, Epilepile. t 

"Ersjyınos, 2, den man angreifen, fal: 
fen, sabeln kann. 

"Erlindıs, n, (£mAaußave) das Angrei: 
fun ,vBeflen. Feſthalten; Unfall, -Angrif, 
bei, der:fallenden Sucht. 2) Stelle, wo 
man einen packen Fann: Blöffe, Schwaͤche, 


fer. 

’Enı$llyönv, Adv., rigend, freifend: Hom. 
"EniAıurd&w, übertreren und einen Teich 
bilden. ' aıcHhur Pr | pe J 
"Erıkıvdo, u. dmıAıreVo, dad Gatr od 

Ne umgehen u. befehen. 
’Emıkrraivio, darüber fett, fettig madıen. 
"Emiınns, 2) I) (Imideino) was eAkı- 
ans. 2) (Ainos) was drolınnS, 
’Erıkıznadonar, aud) ZmıArzuaoce, und 
dmkıyvsdouar, was drıAsiyw. 
’EmArizo, idy fehe mir blingenden, niden» 
den Augen an, blinzele-an; 2) ich perdre: 
2 be die gen da ei. , \ : 
ErıAAos, 2, blinzelnd, fiel, verliebt-von 
der Seite blidend, blinzelnd, nidend. 
br u, dzıAAWaro, anblinzeln, zu⸗ 
nicken. 
’ErsAoßis, idos, N, (Aoßoͤs) ein Lappen 
an der Leber. 
’ErıAoyn, nn, Auswahl, Ermwählung. 
"Erıkoyisoyaı, ich überredyne , überlege, 
überdenfe, betrachte; nehme. Ruͤckſicht dar- 
auf, 2) ich rechne zu, fhreibe au. 


Axiaoy. — Exıpav. 


’Enıloyınös, 8, 1) (dmioyn) zur Ads 
wahl gehörig. 2) (dmiAoyos) zum Epilog 

gebörig. 8) (dmıAoyizouai) zur Beredy 
nuüug gehörig. 

Emikoyıduös, ö, u. dmAupicıt, 9. Dad 
Ueberrechnen, Veberlegen; Bedenken, Be» 
trachten. ari A. airias, Erforfhung u. Ans 
gabe der Urſache. 

\Emikoyısrınds, S, zum Berechnen, Ve: 
berienen gefchidt. 

"ErtAoyos, 6, bei Herodt. und Hippokr. 
f. v. a. Emıloyıduös, Ueberlegung. 2) der 
Nadıfag, Schluß der Rede. 

’EriAoyxos, 2, (Adyxn) mit einer eifernen 
Spige Daran. | — 

Fæi Aot ij, 7, Dpferfpende, Libazion. 

"ErıAolßıos, 2, zur Libazion gehoͤrig. 

’ErıAoidopdo, dazu, obendrein febimpfen. 
ErıAoiuos, 2, (Aoıuös) Ex Inıloiura, 
Lieder, die bei od. nach der Peſt gefungen 
werden. 

"Erikoızos, 2, nody übrig, übrig gelaffen, 
übrig geblieben ; zufünftig. 

Eriklovrpor, zo, Badelohn. 
EmAvyaso, dmAvyisw,. dmıAvyaios, 
feltenere Nebenformen von dunAvyasw 


u. ſ. m. 

ErAvV2o, dabei den Schluckſen haben. 
’EmıAördw, dazu, danady betrüben, belei⸗ 
digen, reigen. 

Erıkönia,n, Empfindlihkeit. 
’Erilöüxos, 2, empfindlid, traurig, bes 
trübt; zornig. 
Eriköösıs, jj, Aufloͤſung, Loͤſung; Befrei⸗ 
ung; Vertilgung. 
Earvurt xos, 8, zum Aufldfen gehörig od. 
geſchickt. 
— ‚2; für Loͤſegeld befreit. Stra- 
on, i * 


>» 


Erin, f. 600, ich laffe nah, ſpanne 
* laſſe los; befreie; loͤſe, loͤſe auf; er⸗ 
e. 


’EriAoßdo, u. ErıAwfßeiw , verfpotten. 
EP: 2, (Asßn) Ihädlic, ſchimpf⸗ 


ich. 
EmAoßrros, 2. beſchimpft, verfpottet. 
Eriuadıos, 2, was dminacrıos, 
EmndSsıa@, 7, das Zu⸗, Naclernen. 
Eruanuaw, m. Genit., ſich wonach ſeh—⸗ 
‚nen, nach etwas verlangen. 
Erisalvouar, it. Dat., auf Finen rafend, 
erpice fein, nad ihm rafend verlangen, 
ihn rafend lieben. 2) dabei mwüthen, tos 
ben, wüchend anfallen. 
Erınalouaı, m. Uffuf:, 1) ich _betafte, be» 
rühre. 2) ıh fude, mache ausfindig, ſuche 
auf, erforfhe. 8) m. Genit., idy verlange, 
rachte, ftreve nad etwas. 
‚Eniuanpos, 2, länglic. 
Frruwirorv, Adv,, nom mehr, noch Rärfer. 
Eruavsaloror, ro, ein wollüfiiger Ruß, 
„bei weihem die Zungen ſich berühren. 
Emuavnis, 2, Adv, - vos, zpös ti, fü: 
„Tend, erbioot auf etwas. 
Erwavsaro, £, uadndouar, darauf, da: 
nad), dazu ferien. — 
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"Erıuilcıa, 


Eaav — Ense. 


"Emumitelor, ro, fpäterer Orakelſoruch. 
‚Ertuavrsvoua:, davon prophegeien, 
Erıudonar; Grundform zu Ableitung der 
Temp. für dmisalouaı, hauptfädyl. in der 
‚zuerft angegeb. Bedeutung. . 
Eriuopvaivo, mit Dat., rafend erpicht 
„fein auf etwas. 

‚Eriuapyos, 2, rafend auf etwas. 
Eriudprup. vpos, 0, 7, U. Eriudprv- 
„P05, 2, Zeuge dabei,. davon. 
Erıuaprvpeo, mit Dat., Zeuge davon fein, 
„bezeugen; beftätigen. 
Emuaprüpndıs, 7, u. Exwaprupia, 7, 
„Bezeugung, Betätigung. i 
Eriuaprdpouer, mit Afkuf.,zu Zeugen ans 
rufen, vor Zeugen ausfagen , verfihern, 
berheuern; fehr bitten und fliehen, bes 
ſchwoͤren. 

Eriudprupos, 2, U. dmuaprus, d, ſ. v. 
a. dmıudprvp. 
’Eriuasdonaı, U, dmuassdouaı, Dazu, 
danach Fauen. 

’Eriuaoconaı, epifdh fl. Zmiuasouar, 
fut, v. Emudouar, Emıualouar, “ 
’Emudoow, -ıra, f, Zw, beftreiben, abs 
wiſchen; überb. betäften, befühlen, haupt: 
ſaͤchlich im Med, 

Fæiuaoriſôtos, u. dmıudorıos, 2, an der 
Bruft liegend, faugend ; zur Bruſt ges 


rig. 
Emuasti2o, u. drıuasılo, maß uasri2w. 
’Eriuasros, 2, (dmudoua:) aufgefucht. 
Iriuaörov nanur, ein zugezogenes, vers 
ſchuldetes Unglüd. Zatuaorov Exev, aufs 
gegabeit, aufgelefen haben. Hom. Od. 90. 
8 


77. 
Emuoxto, mit Dat., imStreite beiflehen, 
mit bemwaffneter Hand bejchünen. 
"Erıuaxia, 7, Vertheidigungs⸗ od. Schußs 
Bündnif, 
’Eriuaxos, 2, zu befämpfen, zu erobern, 
einzunehmen. 2) ſchlagfertig. 8) fireitig. 
'’Erıuaw, f. Emualiouaı, U. drıuaouaı. 
’Emuadae,f. joco, u. Emusidıdo, f. 
dcw, anlächeln, zulädeln, lädeln, 
’Emueidiasıs, 7, das Anlaͤcheln; Laͤcheln. 
Emuei2wr, 2, noch gröffer. 
’Emueilıa, rad, Il. 9. 147. dyo 8 Ent 
ueilız Öwdw, fi. Eric ueilıa, f. 
keidıor, 
EmusAaivo, auf der Oberfläche ſchwaͤrzen. 
’Enuiias, av, äv, ſchwaͤrzlich auf der 


Oberflaͤche. 
7, Sorge, Sorgfalt; Eifer, 
Fleiß, Aufmerkſamkeit (observantia); Bes 
treibung, Bildung, Verwaltung, Bear: 
beitung, Studium , Geſchaͤft, Wirkungs— 
freis; Eünftlihe Behandlung, Kunft, Wiſ— 
ſenſchaft; Hebung. drıwueAsiw u. war Em- 
ulisıar, mit Fleiß, mit Ueberlegung. 
Enıneklouas, mit Genit., Sorge tragen, 
. Sorgfalt anwenden, üben, fleiffig u. forg- 
fam betreiben; dafür forgen, beforgen, pfles 
gen, warten. 
EmueseAsrdo, 


* 


ferner üben. 


1. ExıueAärndss, 7, fernere Uebung. 


Esush — Basumk 


"Bessudinna‘, zo, das beforgte, zu beforgen: 

„be Gef, äft, Belorgun A 
Emıuelns, 2, Adv. - Aas, forgfältig, forg: 
fam; beforgend, beſorgt, befümmert. 2) 


beforät, wofür geforgtwird. duod dsrıv dmr-i 


neiis, ich habe dafür zu forgen, es liegt 
mir ob. EmiueAts Emoroövro, fie, liefen 
dieß ihre Sorge fein. dmıueits ro Japelw 
eyävero, ed fiel dem D. auf. Herodt. 5. 


12. 

"EmusAnns, oÖ, 6, Beforger, Verwalter. 
Bebauer, Anordner, Pfleger, Aufſeher. 
„Y was dpuosns, Gouverneur. 
Emueintinös, 8, zum Sorgen, Befor- 
„gen, Pflegen gehörig, geneigt, geichidt. 
Erıuliiw, f. Ancw, ferner zaudern, zb» 


gern. 

‚Emutkouaı „ſ. v. v. dmeilonas, 

EæiuéAaco, dabei, dazu fingen. 

‚ErineAwöeo, dabei, Darauf fingen. 

suduova, danach trachten od. ſtreben 

Ceine alte Perfektform, zum Stamme u 

„zu beziehen). 

Enrdusunvos, 2, u. &mıueupris, 2, getadelt, 

i tadelhaft; zu tadeln. 

Ertusuponaı, mit Genit. u. Akkuſ., fid) 
morüber beſchweren, tadeln , anflagen; 

‚über etwas unzufrieden, verdrießlich fein. 

‚2) hinterher ſich beſoweren. 

‚Eriueupis, 7, Beſchwerde, Tadel. 

‚ Emutvo, dabei bleiben, ausdauern; fer- 
ner bleiben, verbleiben, verweilen, war: 

„ten, erwarten. 

Emuspns, 2, was dxıuöpros, 

"Emuepisw, theilmeife hinzufegen ; einzeln 

„binterher nennen. 2) zutheilen. 
Erytepıouös, d, dad theilweife Hinzufegen, 

„Sintereinanderhernennen. 

Eniue6os, 2, in der Mitte. drum daiue- 

„gov, verbum medium, 

‚Erluesros, 2, voll, angefüllt. 

Erzusraröszouar, nachtommen laffen. 
Eruurpeo, zumeſſen, autheilen. Med, ſich 
zumeſſen laffen, zugemeflen befonmen. 2) 
dem Maafle zufegen, zugeben; dazufegen, 
lügen ; mehr thun, ald man braudt, über: 
treiben. 8) intranf., die Zugabe ausma— 
hen. 4) Zrıuerpeiv tijy Snıav, den Schat—⸗ 
ten der Sonnenuhr meſſen, d. i. nad) der 

„Uhr feben. 

Enriuerpor, ro, Uebermaaß; Zugabe, dr 
eruftpo , ald Zugabe, zum Ueberfluß, 
obenein. 

‚Ertuerpos, 2, übervoll, gehäuft. 
Erumöouar, ausfinnen, erdenten, rırl, 

„wider, gegen Einen. 

Eruumdeıa, 7, Nachuͤberlegung mit Reue 
verbunden. 

"EmumIdevouar,, nachher überlegen; nad) 
der That Flug werden. 

"Eruum3ns, 2, binterher , nach der That 

„überlegend. 2) vorfichtig, beforgt, Theokr. 

‚Erumjuns, 2, (unxos) lang, länglid. 
Eusunkides yvupaı, at, Beihügerinnen 
der Heerden, eigentl, der Schanfe (ua), 


Emmi. — Eaıpow. 


"Emundis, i8o$, 7, (uflor) eine rt 
Mifpeln, " 


peln. 
"Emunvıos, 2, auf den Monat, monatlich. 
dmunvıa, r&, 1) monatliches Dpferreht, 
dah. dmiumrior, die ein foldes Opfer brin» 
gen, u. &mumvısderv, folbe Dpfer brin: 
gen. 2) die monatliſche Kof ; Proviant 
(weil er meift auf einen ganzen Monat vor: 
aus gegeben würde ). 5) die monatlice 
„Reinigung der Weiber. | 
— tari, ich zuͤrne worauf, wor⸗ 
uͤber. 
’Emunvürns, 00, 6, was unvurnis. 
’Emunrido, id) denfe worüber nach, bes 
„ rathichlage, 
Eruumxaraonaı, ich erfinne, brauche ein 
Mittel, eine Lift wider Jemand. 2) ich 
erfinne, braudye nody dazu. Xenoph, Kyr. 
3) ih bemühe mid) hinterher. Herodt. 6. 
91. 
"Eryumyavnua, 16, Mittel zu od; gegen 
etwas. 


"Eruumxavos, 2, mit Genit., etwas vorha⸗ 


bend, Liftig amtiftend. | I 
Emriuiyvunma, Eatzıyvuo ;, f. nie, id 
mifdye darein, darunter, dazu. Mrd, Exı- 
alyvvsdal zıyı, Derkehr, Umgang ' mit 
Sem. haben, ſich zu Jem. gefellen, zu thun 
„haben mir Einem. — 
Eriumros, 2, beigemiſcht, vermiſcht, un: 
termiſcht. 
’Eruruvnoxo, f. dmuvniso, daran erin⸗ 
nern, Med. fid) an etwas erinnern , einer 
Sache gedenken, dab. auch an erwad gehen ; 
auch erwähnen, anführen. * 
"Eriiuvo, poet. ſ. v. a. dxiuivo. 
Emutf, Adv., gemiſcht, darunter gemiſcht. 
’Erundia, 9,0. aiuicis. jj. Vermiſchung, 
Vereinigung; Umgang, Verkehr, Verbin⸗ 


dung. 

— ſ. v. a, dminlyvuoun.ı 0 
’EmuiöYıos, 2, (uı69os) um Lohn arbeis 
tend, gedungen. hr, 
EruusSopopd, 7, aufferordentlider Sold. 

’Ertut096w , vermiethen. — 

Enuvoonaı, ion. was éeruiuvrioxouat, 
f. dzınuvnonw. re 

"Eriuvnuoveio, was urnuovevw, 

"Ertuorpdo, zutheilen, mittheilen, durchs 
2008 ertheilen. Med. mit Genit., durds 
Loos befommen, theilhaft werden. _ 

’Eruoipıos, 2, (uoipa) durchs Schickſal 
beſtimmt, dem Schickſal unterworfen. 

— 2, mit Genit., theilhaftig, faͤ⸗ 

ig. 

Emiuoaxevco, hinterher, noch dazu buhlen. 
£mu, ravci, mit Einer als Frau noch vers 
trauten Umgang haben. Lukian. 

’EzıuoAeiv, nur als Aor. gebraͤuchlich, da» 

‚ ‚gegen losgehen, anfallen. 

riuoAos, 2, anfallend, annahend. 

’Emyoupn, 7, was —— 

"Eriuoupos, 2, was dmiusupns. 2)wo⸗ 
mit man unzufrieden ift, ungünftie. 

Dermweilen, 


Erıuord, 7, das Verbleiben, 
Bebarren, Dersögern. 


Emyov. — Baıveı. 


Erudrıuos, u. drluoros, 2, (iaiudro) 
verbleibend, ſtets ee ausdanernd, 
duldend, fandhaftz anhaltend, mozeiv exi- 
novor ti, mit erwas anhalten lajfen, et: 
mas einktellen. 

’Erıuöpios, 2. (uöpior) um einen Theil 
groͤſſer. ——— Aoyos; das Verhaͤlt⸗ 
niß, wo in einer gröffern Zahl die kleinere 

anz und auch nod) ein Theil derfelben ent- 

8 Iten iſt. Vergl. Aicoiros. 
gr zuraufdien ‚‚suriefeln. 
Eriuoptos, 2, (uoprn) ya, Land, welches 
für einen Antheil am Sruchtertrag bebaut 
wird. dmlu, yeopyös,ein Yandmann,.der 
für einen Antheil am Fruchtertrag das Land 
bebaut, 

Eruioppdso, ich erheuchele. 

Emuoppow, id) bilde um, geftalte, 
Erinoxdio, ferner ſich mühen, ferner dul⸗ 


den 

'Erlio7dos, 2, mühſam, —286 
ne ‚ den Riegel vorſchie en, vers 
riegeln, 

"Emuvso, f. uuso, ich flöhne, ſeufze, 
werde — über etwas. 2) ich fpotte, 
verſpotte dabe 

’EruvSfouaı, U, $muüdedo , 0d, -evVo- 
van ich ‚rede zu, troͤſte. 2) ich fage noch 


daz 

—— 2, zur Fabel, Erzählung, ge: 
ae drıuvdıov, der Nachſahz einer 
Fab die daraus gezogene Lehre, Anwen- 


dung 
RR fpotten, verfpotten (durd 
Naferümpfen und. höhnifches LA ideln), 
7: oe 2, (dmuv2o) 30 be⸗ 
mpft. 
RN auf der Mühle. D zur 
— zum Mahlen gehh rig. 
zıuvAis, iddos, 7, die Knieſcheibe. 
—— Sic 7, (Zmuvsw) 1) das Seufzen 
gr od. über etwas. 2) die. Derfpottung. 
"Erınbpouaı, dazu, dabei Elagen u. 


mern... 2) erdröhnen, Apollon, hhade rl. 


36. 
‚Eruvoso, - ro, was dru 2, 
"Erıuio, f. 560, dazu die Augen od. den 
Mund verfchlieflen. 
‚Emuwxdoper , verlachen, verhöhnen. 
—— — ion; driumplouas, 1A: 
ein. 
Emın zös, 2 u. 8, tadelnsmwerth. 
—— 2, getadelt, zu tadeln. 
—— - ro, 8, asw, vollfüllen, 
‚mehr einfüllen. _ 
Eriräsrios, 2, (vaio) * Beet, der 
„ine zum gezogen £ ra se \ 
mıvavdıos, 2, (vavola I em 
übel wird. 
Ernwsado, mit Dat. 
„Büngling benehmen. 
vedrıedonas, hinzu thun, um feine 
— zu zeigen; über feine Pflicht 


de Er ein ee 2) Schiſſs⸗ 


‚, fid) dabei wie ein 


Eaws. — Emwos. 
"Enıveidconau, f $. vsisouaı, Ältere gorm 
ft. Imridoouaı. 
"Erıvöunas, 3, Dertheilung, Austheilung, 


Zutheilung. 2) Ausbreitungs das Umſi 
greifen. Ä 


Erıvsuo, f, vet. veurco, ich theile 


zu, vertheile unter. 2) id übermweide, laf- 
fe darauf weiden, befond, auf fremden 
Gebiete, Med, ich überweide, weide (mich) 
darauf; figürf. ich greife, freffe um mich, 
verbreite mich über. 

‚Emivivnouaı, pf. pass. v. ezıvıjdo, 
"Erivevoıs,r, das Zuniden: die Einwilli⸗ 
au» Gewährung, Bellitigung, der Be: 


Exıvevo, id) neige midy zu etwas bin. 2) 
ich nie, winfe au, um erwas zu befeblen, 
zu billigen, zu gewähren, erlauben , beflä 
tigen, 

'Emwipelorf, 2, (vep#in) mit Wolfen 
bedeckt, ummölkt. ixzırep/Awr Örrwr, 
bei bewölftem Himmel. Herodt, 

—— ‚„ bewölfen, mir Wolfen bedek⸗ 
en, 

ar⸗ 2, (v&pos) bewölkt, ummölkt; 

u 
"Emwveppidios, 2, (veßpös) Auf, an, über 
den Nieren — 

‚Eriveypıs, 7, Ummöl und- 

Enıwvio,f,veudouaı, br er, darauf ſchwim⸗ 

men. 

"Envio, dmvido, f. vı)öo, zufpinnen 

(wie ZmınAosw vonden Parzen gebraucht), 

’Erivio, ion dmriwo, U, &mırnvio, ich 

„bäufe auf, an; belade. 

'Exıvnjios, 2, (vads, vnös) aufdem Schif⸗ 

fe, zum SO: gehörig: 

’Enwvyvio, |. dmırio, 

’Erwnpw, nüdtern fein oder bleiben bei 

etwas. 

Eæumjxouæi darauf, darüber ſchwimmen. 

"Enmvnxvros, 2, was YnKUToS, * 

Exi⸗ ©, was Arr⸗o, 

’Erivinios, 2/ u. drivinos, 2 Aum Siege 

genbrig. ro darrixiovu, Giegeslied, ra 
vinıa, Siegesfeſt, Siegesopfer; Sie⸗ 

espreis 

— 1805, 7, nvlıd, ein nach dem 

—— beim Eſſen herumgereichter 
echer 

‚Exıvinto, oben benegen. 

’Ermwiscouaı, f. vtsoumı, darauf, — 

DR, dahin gehen od. Fommen, 

Exiripo, darüber fchneien, beſchneien. 
’Erıvoiw, überdenken, ausdenfen, erfin 
nen ; im Sinne haben, vorhaben, unters 
nehmen ; fid) einfallen laffen. 

"Erıvönua, ro, der Gedanke; das Audges 
ee Vorhaben, Plan, Entſchluß; Ein« 


ken 7, dad Ueberdenken; Erfinnen, 
rfind 

‚Exıvonrinds, $, erfinderiſch, anſchlaͤgig. 
"Erivoia, 7, Einfall, Gedanle, Erfindung, 


— 


Exwvon. — Enıoy. 


Norhäben , ‚Unternehmen. 2) Nachdenken; 
„Klugheit. 8) fpätere Einſicht. 
Erıvoun, 7) u. dmvoyde, 7, gegenfeiti- 

908 Beweiden, Triftgerechtigfeit. 2) dmı- 
von zupös, das Umfidygreifen des Feuers. 
Erıvouis, 1dos, 7, mas zu den Gefegen 
„sugegeben wird. 2) überh. Zugabe. 
Enıvouoderto, id) fee noch in dem Ge: 
fege hinzu, ich verordne überdieß durch Ge⸗ 

7 


ehe. 
— ——— 2, (rouos) beigeſellt. Pind. 
2) (vöuos) geſetylich. 

’Erıvoöto, id) bin nody immer, noch nad): 
her Eranf. . 
’Erxivocos, Q, Adv. -Ows, der Krankheit 

unterworfen , fränklich. dxivocov xw@pior, 
ungefunde Gegend. 
"Emvori2o, oben benehen, befprengen, an⸗ 
feuchten. s 
’Erıvunrepedo, dabei, dazu übernachten. 
’Erıvönrıos, 2, was bei Nacht ift, oder 
geſchieht. — 
’Emivyugpidıos, 2, braͤutlich, hochzeitlich. 
’Erivuoco — — auf der Ober⸗ 
äche oder Haut ſtechen, ſtoſſen. 
ee Pag f. 6» u. Zw, babei, dar 
„über, darauf nicken od. ſchlaſen. 
"Erıvmude, darüber, dazu leiten od. len⸗ 
fen; mit hinzugedachtem moda, hinzufoms 
men. : 2) sutheilen,, darunter vertheilen. 
 "Erivorıösvds, 0, eine Arı Haififh. 
"Erıveridios, 2, (vwror) auf dem Ruͤk⸗ 


fen. 
’Erıdaivo, auffragen; auf der Oberfläche 
fragen, fchaben, rigen. | 
"Erısavdiaw, oben gelblich machen, 


"Eriöavdos, 2, gelblich, blond. 2) oben 
gelb od. blond. 
Erıdeiıvöw, ion, was Emäerde. 


’Erıdevidw, was Emıkerdw. 

’EniEevos, 2, der ald Fremder, Gaftfreund 
zu Einem oder wohin koͤmmt. 
’Erı&evdw, nur im Med, gebräuchlich, rıri, 
id) komme zu Einem als Gaftfreund und 
werde von ihm bemirthet. 2) ich komme 
als Fremder an einen Drt. 

"Erıdevosıs, #, Befuh an einem fremden 
Drt und Bekauntſchaft dafelbit. 

’Enıdto, f. 26, ſ. v. a. duıäaive. 

’ErlEnvor, ro, (Envos) Hackblock zum 
Zerlegen des Fleiſches. 

"Erıönpaivo, auf.der Dberfläde trocknen. 

— $, auf der Oberflaͤche trock⸗ 

nend. | ' 

"Enıönpadia, 7, Trodenheit auf der Ober⸗ 
flaͤche. Hippokr: 

’EriEnpos, 3, auf der Oberfläche troden. 

EriEüvos, 2 U. dmibüvow, poet. ſ. v. a. 
Irinoıvosu. daınoıvöw,. 

’ExıdUpıos, 2, auf, über dem Scheermef: 
fer ; morauf dad Scheermeſſer geftricen 
oder abgemifcht wird. 

’Emöbo, darauf, dazu, dariiber ſchaben, 

„reiben, glätten, 

Emöydoos, 2, adıtehalb. 
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‚Ern 


Ex. — Enxızug. 


’Emtolrios, '@ u. 8, (olvos) beim Wein, 
zum IBein gehbrig. 
"Emorrorosdw, Wein einfhenfen. 
’Emörtns, ö, poet. fl. durörens. 
Exioxros, 2, wahrgenommen, erfeben. 
Erıoondo, ich ſchwoͤre falſch; halıe meinen 
Schwur nicht, bredye den Eid. 
BETEN 8, zum Meineid gehörig, 
geneigt. 
Eriopnia, 7, u. dmiopxoouvn, 7, Mein- 
„eid, falſcher Eid, Eidbruch. 
Eriopxos, 2, Adv, - xos, meineidig, 
falſchſchwoͤrend. 
Emöscouar, mit Augen anſehen, bemer: 
ken ; betrachten, bedenfen. Hom. 
’Eriovpa, 1d, (ovpov) Abftand, Maaf 
der Entfernung. Hom. Il. 10. 85. öre ön 
> aninv 56607 T' dniovpa abiovraı 
nuövorv, als er auf die Strede entfernt 
war, mie weit die Maulthiere beim Adern 
‚Cden Rindern) vorausfömmen, 
Eriovpos, 6, Auffeher, Wächter ; Lenker, 
Herrſcher. 2) hölzerner ip > . 
Erıvsa, 7, verfl. Zuspa, der kommende, 
„folgende Tag. ' 
‚Emöpouar, ‚poet. ſt. dr dıdbouaı. 
Erinayos, 0, (anyrvus) eine oben dar— 
auf ftehende, geronnene od. gefrorne Mafr 
„fe: Fruſte, Haut u. dergl. 
’Emmayxv, Adv., nahdrüdl. was zayıru. 
Erinaavri2w, darauf, dazu einen Sie⸗ 
gesgeſang, Päan fingen. 
n 20, f. Zouaı, befpaffen, befpotten. 
— auch dxirraısun, rd, Anſtoß, 
erſtoß. 
ed AN audy daızralo, daranſtoſſen, an⸗ 


„Koflen, | 

— — 65,0, (zaıwvizo) angeſtimm⸗ 
er Pian. 

’Erinaxtis, idor, 7, ein Pflanzenname. 

’Exrıranrdo, zuſchlieſſen. 

"Erızalaudoua, poet. ſ. v. a. Zzzunga- 
vaoıar, 

’Erınalasddo, an od. mit etwas befleden, 

„befudeln. | 

Erınaiio, zu ſchwingen, dagegen ſchwin⸗ 


gen. 
’Enızäyparis, ios, 7, ſem. zu derınd- 


UV. 
’Erımaupailaouasg überfhauen, überfe 


hen. 
’Exızduwrv, #, (rexayaı) dor. was dri- 
“Anpos. 
’Eriräv, Aldv,, überhaupt, im Ganzen, 
im Allgemeinen; überall. as drixav, ge 
’ meiniglicd. ’ 
Erjizannos, 6, des Großvaters Großvater 
‚od. Vater, 
‚Emzapayiyvona:, nod dazu Formen. 
Enrapayo, hinführen, dazır führen. 
’Erırapa9iw, f. Sevöouar, dazu herbeis 
laufen , darauf vorbeilaufen. 2) oben 
Cauf einer Anhöhe) nebenher laufen und 
‚folgen. , Ar . 
Erızapario, dazu, mehr, ferner anhaͤu⸗ 


„ fen, aufyäufen. 


d 


Ennag. — Enıner. 


Ermapasneva2o, noch dazu bereiten. 
„Med. ſich nod dazu anſchaffen. 
Emndpesm, (eine) darüber, oben hin 
C auf einer Anhöhe) weggehn u. folgen ; 
an etwas hingehen. 2) (ei) dazu Fommen, 
„babei, in der Nähe fein. 
ErımapeußdAAow, dazu, darüber. hinein- 
ſtellen, hinzuthun, einſchieben. 2) fid da: 
„au hineinſtellen, einfügen. Polyb. 
‚Erizapipxonaı, hinzugeben, fortgehen. 
Exıadpodos, 7, dad Wiederauftreten des 
„Chores auf der Bühne 
Erınapoätvo, gegen, wider Einen, ob. 
nod) dazu, noch obendrein antreiben, ans 
fpornen. 2) Pass, (von Bieberfranfen ) 
„mehrere Anfälle hinter einander haben. 
Erxınapppuda, gegen, wider Einen, ober 
noch dazu antreiben, ermuntern. 
’Erxaooo,- rw, f, dom, darauf, dar 
„uber freuen, . 
Erinasıos, 2, darauf gefreut, eingeftreut, 
überftreut. ro drinasrov, Ötreupulver ; 
‚auch eine Art von Kuchen, 
Erınarayto, dazu, dabei, dagegen lär: 
men. ü : 
’Erızarassw, darauf, dazu, obenein noch 
ſchlagen. a , " » 
Emaarop, 0p05, 6, Stiefvater. 
’Erımaüougı, womit, mobei aufhören. 


"ErınapAaso, darauf, darin kochen, fies. 


«den. 

"Erızarövo, dider machen. 

"Eninsdos, 2, auf, über, an dem Boden ; 
der Erde gleich; niedrig, eben, flach. ro 
‚dxineödor. die Dberfiäcde, Flaͤhe. ra £xi- 
ned, 0d. Enimedos Tomos, ebened Ter⸗ 
rain, fladyes Land. AR 

‚Ermeidea, 7, Ueberzeugung, Vertrauen, 
Zuverfihht. . 

’Erımesıdns, 2, vertrauend, gehorchend, 
folgend, gehorfam. 

’ErızeiSouar., fid, bereden oder bewegen 
laffen; gehorden, folgen. 

’Erırsipdo, nod dazu verfudyen. 
’Enimelpa, was dnıkepaivo, . 
"ErıneAasw, nahe bringen, 2) nahe dat: 
an, dazu geben, nahe fein. j 
’Enımetrkoucr, hinzukomiaen, heranfommen ; 
befallen, betreffen. Hom. : . 
Erinmsuntos, 2, dad Ganze u ein günftheit. 
Öadvemoua dminsuntov ‚ Kapıtal mit 20 Pro: 
zent» Vergl. 'dutrpıros. 

"Erınöuno, dazu, dahin, dagegen, Danad) 
ſchicken oder Pen zuſenden, zufchiden. 
’Enrirsudbis, 7, Zufendung. 
’Erınepaivo, was noıxevoo; beſonders im 
Pass, Wie vorzrevoueanr, : 
’EninspBev, Adv., was dpUrepde, 
*Exımeptrpirw, noch dazu herumwenden. 
’Enırepnaso, fidy färben (von der Frucht, 
welche zu reifen anfärgt). ImEpHddcır 
zpixi, vom: Yünglıng, der mit Barthaar 
ſich zu befdyasıen und zu reifen anfängt. 
*Exinepnos, 2, von der Frucht, die an— 
fängt, ſich dunkel zu färben u. zu reifen. 
Erındranar, dazu, herbei fliegen. 


Roſts gr. dtſch. Wörterbuch. gre Ausg. 


* 


‚Exner, — Eaicran. 


"Erimerdvvour , darüber audbreiten. 
’Entındrous:,, was drtımöraunı, 
’Erinerpov, ro, eine auf Felfen wachſende 
‚Pflanze. , 

RER) aus der Duelle auflieffen laſ⸗ 


en. 

'Exinnyua, zo, was obendrauf od. darein 

‚bereftiar if. - | 

Erınnyvuui, dnıanyruo,f. ade, id) 
fene, pflanze derauf, darein. 2) ich made 

‚auf der Oberfläche gerinnen, gefrieren. 
—— ich ſpringe darauf, ſpringe zu; 
alle an. 

— 7, das Zuſpringen, der An⸗ 
a 


‚Erinn&, nyo$, 6, was dnlenyua. 
„Erinnxvs, 2, über dem Ellbogen. 
„Erınitso, daraufdrüden: 
‚Exınıeöuos, ö, dad Daraufdrüden. 
Erızınpaivo, u. Emınınpow, ehr oder 
„ferner bitter machen, verbittern, erbittern. 
Eritınpos,'2, etwas bitter, 
‚ExıziAvauaı , fidy nähern: 
Erırtvo, darauf, danach, dabei, dazu 
trinken ; befonders nad) der Mahlzeit aus 
groſſen Bechern trinken. 
Erıriato, t. zedodnaı, dasit , darauf fals 
‚len; anfallen, befallen, einfallen. 
‚Enmorevm;, anvertrauen. 
Enmiörwcıs, 7, (aaoroo) Nacbeflätis 


gung. 
"Emnia, ro, Mobilien, bewegliches Ver⸗ 
„mögen, bef. Hausgeraͤthe. 
ErınAazoun, f. nAdybouaı, wor, dre- 
aAayxdnr, darüberhin irren oder ftreifem, 
me — eriaAdso, Darauf herumtreiben 
tft jeiten, i 
‚ErtzAavdouat mas d. vorherg, 
ErinAosua, ro, Pflafter, Salbe. . " 


’ 


Erınidosw, - tw, f. duw, darauf, dar⸗ 


an, darüber ftreichen, befchmieren, anftreis 


chen; zuſtreichen, verftopfen, 
ErinAuoros, 2, Adv, - @orws, aufge⸗ 
ſchmiert, überfcdhmiert, übertüncht; meta» 
phor. verftelle, falſch, unaͤcht. 
Erımkarayto, zuklatſchen, zuklappen. 
ErınAatöve, darauf, darüber verbreiten; . 
erweitern. | 
"Enımitiov, Adv., ſ. v. a. dmımidov, 
"Eniaitıos, 2, epiſch ſ. v. a. Minacos. 
Exix Aéxco, darein, dazu flechten, anknuͤ⸗ 
„dien, einverflechten, 
ErınAdov, Adv., noch mehr, weiter, aus⸗ 
Ffuͤhrlicher, genauer. 
‚Erinkeos, 8, angefüllt, gang voll. 
ErizAevpos, 2, (#Aevpd) an, auf ben 


Seiten. 
"Erimievdıs, 9, (Enımilo) das Darauf⸗ 
fosfteuern, Angriff zur See; Anfahrt. 
’EmmrAloy f. svöduat, 1) mit Dat: , od, 
dei zıva, darauf, darüber, dagegen ſchif⸗ 
fen; mit einer Flotte angreifen. 2) mit: 
Akk., befchiffen. 3) abfolute, mitfahren, 
‚noch auflerdem aufs Schiff gehen. 
Erinkews, wv, att. fl. ErinAcos, 
"ExınAnYw; ganz voll ar 


Enıni. — Enmıno). 


’Erninsreıpa, 7, fem. von drımAnurip; 
205, 0d. dmeaAyjaens, 0”, 0, zuſchla— 
gend, daraufſchlagend, züctigend. 
"ErınAnntinös, 3, Adv. -vws, zum Be: 
Rrafen, Tadeln gehörig, geneigt: tadelnd, 
ftrafend. 
’EzinAnundpa, überjuthen. . 
’Erın\ndia, rn, ſ. v. a. dumindia. 
’Eririn&ıs, 9, (Exımdrjooa) Beſtrafung, 
Tadel, Vorwurf. . 
ce zu⸗, an:, nach-, überfül: 
ER urn: . — 
EnınÄnpindıs, 7, Ueberfüllung. 
’Enınkrsoa, - Tran, f. uw, 1)daraufichla- 
gen; metaph. dagegen losziehen, ſchelten, 
tadeln, Vorwürfe machen. 2) intranf., 
darauf fallen. | 
"EnızAonn, n, Anknünfung, Derflecd: 
tung ,. Einmiſchung, Verbindung, Ge: 
meinfibaft, Umgang; Umſchlingung, ehe: 
lidye Umarmung, Beiſchlaf. 
"ErınAouevos, fl. EnımeAguevos, partic. 
von dmımliouar, 
"Taızkor, zo, nur üblidy im plur. za, Ixı- 


aAa, weldes f. = 
’EninAoov, ro, auch dminAoos, 0, Das 
Netz über den Gebärnen. — 
’ErinAoos, 3193. - wAovs, 2, 1) als Adj. 
mit vads, eın Kriegsſchiff, welches auf ein 
feindliches anrennt, um es zu durchbohren. 
2) 0 ZrinAovs, das Anrennen eines Schif⸗ 
fes gegen ein feindliches, das Manoeupvri— 
ten der Schiffe gegen einander. 
’Erıziow, ion, ft. EmımAio. 
"Enınveio, epifc fl. Zrıaveo, , 
"Erınvevuaıizo, mit dem Spiritus ber 


fehen. to 
"Erinvsvdıs, 7, das Anhauden , Begeis 


Kern. 
"Erınvevorınös, 3, anhauchend, begei— 
ſternd; von Begeiſterung kommend _, 
"Enınvdo, f, zucw, id) Lute an, haudıe, 
wehe zu; ich infpirire, gebe ein; begun- 
ftige, bin hold. 2) ic. fahe an, ermun, 
tere, wiegele auf. Ä —— 
"Erirvora, ij, das Anhauchen, Anpwehen; 
Begeiſterung. = 
"Erinvoros, Boet. fl. dmimvoos, z[93. Eui- 
zvous, 2, anhauchend, begeifternd; anger 

haucht, begeiftert.. 


"Erınodıos, 8,.(roös) auf oder an den- 


Fuͤſſen befindlich. on 
"ErızoSio, id) wünfde dazu; id) verlange, 
ehne midy wonad). — 
"ErınoInsis, 3, U. dmınodia, ij, Der: 
langen, Sehnſucht wonach. * 
’Erınödntos, verlangt, erſehnt, erwuͤnſcht, 
geliebt. 
Eriror⸗coo, noch dazu machen, zufuͤgen, zus 
fegen. 2) anbringen, bewerkſtelligen. 
"Erızointos, 2, angenommen, angemacht, 
verftellt. een, 
’Enızoiuiv, &vos, 6,7, Hirte. 
’Erinonos, 2, bewollt, behaart. 
"ErınoAado, a obenauf fein, auf 
der Dberfläche 


graͤnzt. 
"Erinokos, 2, 
+. Tyr. 1321. 


Erunod. — Erxıwog. 


‚mens emporfonmen ; auffommen, im Gans» 
ge, gemöhnlic fein. 2) von Speiſen: un. 
verdaulich ſein u. anufituffen. 8) fi erhe: 
ben, mied°r emporkommen, wieder Das 
Uebergewichr befonmen ; jissverheben (rıri) 
über Jemanden, ſich übermüthig betragen 
gegen Jen. 
ErızoAaioppı2os, 2, mit Wurzeln, die 
Rad) liegen. 
'ErımoAauos, 2, Adv, -Aaiws, (EmımoAn) 
obenauf beſindlichz oberflaͤchlich; hervorſte— 
hend, ſichtbar, deutlic, omenbarz gemein, 

„gewöhnlich; leihriinnia, unbefonnen. 
ExınoAaoıs, 7, der Zufiand, wo etmas 
pbenauf ſchummt od. auf der Dberflüde 
befindlich iſt. 

"EmmzoAaöuös, 6, das Auffteigen, Aufftof- 
fen, Dbenauf: Schwimmen; Emporfon: 
men. 2) der Uebermüth. Dion. Hal, 

’EmmoAasrınös, 8, Adv. -xas, obenauf 
ſchwimmend, emporkommend, überflief: 
fend. 2) inſolent: Poly, 

’EmınoAsudo, zum Kriege aufregen, auf 


een. 
"ErımoA:sdo, ſ. v. a. dmınolado,. 
’Emmoin, n,:Dberfiäche. Als Subſtantiv 
wırd dieſes Wort nur bei Spaer. gebraucht, 
bei den Altern Schriftſtellern finder ſich nur 
das adverbialiſch gebrauchte dmimoArjs, auf 
der Oberfläche, oben, obenauf; am Tage, 
zu Tage, deutlich, fichtbar, | 
’ErınoAl2w, idy baue Darauf. - 
’EmimoArcouaı, ich fange an graue Haare 
zu befommen. 
’EmınöAros, 2, der nahe an den 


u A 


Graufopf 
was zpösmoAos, Soph.Ocd, 


’ErımoAV, Adv., (eigentl. Ent roAv) viel, 
fehr lange Zeit. ws emınoAd, 0d. ws dal 


- ro zoAv, groffentheils, meiſtentheils, mei« 
ſtens, gemeiniglid). * 


’Erınounsdo, rıvi, über, bei etwas trium⸗ 
phiren. 

Erırounn, 9%, (Emnturo) daB Zugefen: 
dete, befond. Beherung. 

’Erxırovso, in der Arbeit fortfahren, weis 
ter arbeiten. 


”Eainovos, 2, Adv. -zovos, mühfam, müh: 
ſelig; Mühen, Leiden erduldend. 


’Emzovrios, 8 u. 2, auf, 
dem Meere. 

’Erınovris,'idos, 7, als ſem. zu dxızov- 
T1ı0$, 

"Erınopsvoua, wohin, wozu, morüber 
gehen, reifen, marſchiren; durchſtreifen; 

‚„Durdigeben. _ 
Erınöpevsis, Y, dad Begehen, Durdyreis 

fen, Durchſtreifen. 

’Erınopraw, ion, dmımopzia,„id) befeftige 
darüber mit einer Spange, Med. id) ſtece, 
ſchnalle mir an. 

"Erinöpnnva, auch dnızoprwurx, ro, das 
über den Schultern mit einer Spange bo 


an, über, bei 


hbefinden, obsnauf ſchwim⸗ 1’ feftigte Kleid; Ueberkleid, Reitrod. 


Exınog, — Exımpne. 


"Ermızopnoo, f. v. a. Immopraw. | 


Enmmopsativo u. dmımopsörw, zubereiten; 


darreihen, gewähren. 


Erızoppvpi2w, ind Purpurrothe fallen od. 


„fpielen. 
fallend od. jpielend, 
"Erızoramos, 3 u. 2, am Fluſſe gelegen. 
"Erınordouar, dazu, darauf fliegen. _ 
"Erxızpatrouar, dazu, nod) auferdem ein— 
fordern. J 
Erırzpäiro, was mpaüvo, 
Erınpirea, 7, aͤuſſeres Anfchen, An: 
fand, Würde. 
"Exınpexns, 2, mit anftändigem, wuͤrdi⸗ 
em Auffern Anſehn; anſehnlich, anftän: 
ig; zierlich. 


’FExınpeao, rıri, ich nehme mich gut auf 


etwas aus, ſtehe gut zu etwas, ſteche ab 
auf etwas, ziere etwas; vol ich zeige 
mid an od. auf etwas. ovöd ri roi duvV- 
Asıov Eanınpereı elSopaaodaı, man merkt 
dir nichts SHavifches an im Ausfehen. Hom. 
’Erınpeoßsuw, u.Med., ald Gefandter mo» 
in gehen. 2) von Neuem eine Gefandt- 
chaft ſchicken od. verrichten, e 
Erızpnvnis, 2, danad), dagegen, darüber 


„geneigt. J 
Emızptio, oben einfügen. dnız. rous o60r- 
ras, dazu niit den Zähnen knirſchen. 

"Enızpd, Adv., vorwärts. 2) durchaus. 

Exınpoßaivo, darauf vorwärts gehen. 

’EmnpoßaAAw, darüber werfen. 

"Erızpofnna, epiicd fl. duızpojna,aor, 
1. von drımpolmus, 

"Erımpofuer, epifc fl. dmımpoeivas, inf. 
aor. 2. von dxızpoinur. 

"Erınposxw, darüber hervorragen. 

"ErınpoSio, f. Jevcouxs, darüber, dazu, 
weiter vormärtö laufen. 

"ErımpoiaiAAo, davor hinitellen laſſen. dx:- 
apoinie rpadmesav, ließ den Tiſch vor⸗ 
—*— SeoVs dmınpolaiker, er ſendete die 
Goͤtter einem nad) dem andern. Hom, 
Erırpoinur, [r inder Mittelfnibe attiſch 
lang, epifch fur) darüber, darauf, da— 
nad) werfen, ſchicken, fenden; vorauf fen: 

„den, fortfenden. ——— 
Erizpoınos, 2, (rpoiä) mit einer Aus: 

ſtattung, ausgejtattet. 

ErxımponoAziw, nur als Aoriſt gebraͤuch⸗ 
ba weiter vorwärts gehen; daraufzu ge⸗ 

en. 

‚Erınpoviouaı, was d. vorherg. 
‚Erizporedo, danachhin geneigt fein. 
Erınporinto, darüberberfallen, fidy dar: 
„auf werfen. i 
ErınposßaAAw, wohin gehen, fidy wohin 

„wenden „ fchlagen. 

‚Eriaposyxw, noch hinzukommen. 
Enrinpoo9e, EximposIer, Adv,, Bor, da— 
vor. Erizpo6Ier ao1eisdai rı, etwas vor 
ſich laffen. drinpo6der mo1siodyai ri rıvos, 
etwas dem anderen vorzichen. dximpoodir 
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— iôhos, 7, was d. vorherg. Kal- I 
ım 





Erırolpvpof, 2, in das Purpurfarbige 





Enıng00. — Enıumoy. 


elvat tıvos, Einem voraus, ihm überle⸗ 
gen, fein. 
’Enınmpösdedif, 9, Zufag. ° 
— f. 3EV0ouaı, ich Taufe dar 
auf zu, Pal | 
Erınpoödiw, f. In0w, (dmimpocser) ich 
bin od, ftehe davor, ſtehe im Wege, im 
‚Lichte; beſchatte, bedede, hindere. — 
‚EnımposSirmors, m, waddaımodsdenns. 
ExımposIyois, n, 1) dad Davorflehen, 
Beſcatten; im Lichte Stehen. 2) Gegen. 
‚Kand, welcher im Lichte ſteht. 
ErırposmAde, f. #Asvoouaı, dazu rs, hits 
Zuſchiffen, 
‚Eximpostidmur, noch hinzuſetzen. 
„Ennpösw, Adv., fern, in die Ferne hinaus, 
„Erınporöpmds, Adv. ‚ferner, weiter, drüber. 
Ertmpopatro, dabei, Darüber jeigen od. 
ſehen laffen. 
Erızpop£pw, dazu, darauf, dagegen vor 
„ bringen ; weiter bringen. 
‚Erınpoxio, f. xevoo, dazu ausgieffen, 
‚Erimpowsio, weiter vorwärts ftoffen. 
‚Erınpwiaheepov, Adv., noch früher. 
Erimpwpos, 2, auf, an, gegen dad Bots 
dertheil. 


Erırztalpw, f. d, a. dminraiprunar, 
’Erintassua, To, U. dmeraio, f. v. a. 


eninasua u. dmınaim, 
Erırtapvunas, dazu, darauf niefenz gnaͤ⸗ 
dig od. gewogen fein. 
’Erıntöödas, inf, act. 2. gu drmmiroumr, 


’Erinrnoss,n, das Hinzufliegen, der Anflug 


’Erırınöso, nachdruckl. was zrrjcco, 


’Eriarvyua, ro, (dnierüscw) das Darüs 
„bergefalrere; Ueberzug, Dede, Dedel. 


Exizwväes, 9, dad Uebe rziehen, Drüber» 
deden. 


eiehen, anlegen. Med, fid) anlegen; um⸗ 
faffen, umfargen. | 

’Erizrvoros, 2, (dmierde) befpudt, vers 
abſcheut; abſchenlich. 


"Exrızruyn, 7, was dnimrubss u, iniaıon | 


ya. 

"Enırruw [Ö], f. G660, darauf⸗, daran⸗, 
befpuden; verabſcheuen. 

Erinrodis, 7, Calxrco) das Darauf⸗ 
fallen; Zufall. 

’Erızunrow, noch mehr verdichten. 

’Erınvrdavonar, nachforſchen. 

"Erımvupbsoea, dmızuperaivo , hinterher 
„Sieber haben. 

Erixzupov, ro, die Stelle des Altard, wo 
das Feuer brennt. 

’Erizvupßpos, 2, etwas roth. 

er n, binterher gegebenes Feuers 
zeichen, j 
’Emzvpdevo, hinterher ein Zeichen mit 
Feuerbrinden geben. 

"ErınwAlonaz, umgehen, begehen, über: 
gehen, überſehen, muftern. 
’ErızwÄndıs, * die Muſterung. 
’Emrwuadw, drıazwuarrio U. ertrwud- 
ri2w, mit dem Dedel verſchlieſſen. 
’Erızwnarınös, 8, zudeckend, verfperrend. 

3 * 


25 


"Erınıddco, f. Zw, darüberfalten, übers 


\ 


Exınop. — Emgön. 


’Emzopdo, oben verhärten laſſen, mit ei- 
nem Kallusüberzieben. Pass. wieder zufam⸗ 
menbheilen (von zerbrochenen Knochen). 
’Erıa@poya, ro, darauf erzeugte Verhaͤr⸗ 
En das Zufammenheilen jerbrochener |’ 
Erızapmdıs, 4, Erjeugung einer Verhärs 
tung auf etwas. 2) mas — 
‚Erızordouar, poet. fl. dmmordonan. 
"Erıpaßöopopia, eigentlidy mit vorgehals 
tener Ruthe drohen , aber intranfitiv vom 
Pferde gebraudyt: galloppiren. 
"Eripeufßns, 2, was deußos. . 
’Eripnrupevo, was Aiß⸗nropevᷣo. 
‚Empiyto, was dmhpıylwm. 
— 2, etwas zufammengeichrumpft, 


*— sie, dabei, danach träge, nad) 


laͤſ —— fein; dabei nadlaffen. 
- da vo, u. daıpparri2w, befprengen, 
enetzen. 


Emp anrös, 8, od. duldhanros, 2, (dmip- 

Bnosw) mit Gewalt darauf geworfen, ges 

Kr —* fallend, eindringend. dx. Jupa, 
allthüre 

Eniddauua, ro, (dmßdarrw) dad Ange⸗ 

fegte, Angenaͤhete. 

‚Empparrisw, befpren 

’Emppdari2w, ic) veitide, ſchlage, beſtrafe 

* Der Ruthe. 2) metaphor. ‚ ic ſchelte, 

tadele 

’Emppdrtsis, 7, ur —— 6, 
eitrafung mit der Ruthe. 2) Tadel; 
heltworte, Vorwurf, Schmad 

Exip * annaͤhen, anfegen. Auch dmp- 

dapw bei Nonn. 

— tra, fi &w, att. fl. ipᷣ · 


Bros 
Endbappsio, dabei, darauf, dazu ab: 
fingen od. ersähl en. 

mppEsw, f. dio, darauf, danady, dazu 
verrichten, machen , bef. opfern. 
’Emipp£ zeıa, 7, Neigung, Hang. 
’Erıßpderns, 2, dahin A ch neigend; geneigt, 


gere g — — guͤnſti⸗ 
—28 
—— ch —88 dazu, darüber nei: 


gen; metoph., vorſchweben, bevorftehen. 
2) — antberten, verhängen Cbefond. 

von böfem Geſchick). 

’Erıßpiw, f. —— dahin, dazu, dar⸗ 


auf, darüber flieſſen; zuflieſſen, zuſtroͤmen. 
‚Empp ; — u a. dmpjn6ow. 
"Enıpdnönv, Adv., (iplo, BnInvaı) da 


nn danad) benannt. 2) ausdruͤcklich, deut: 


fi 

’Enipdnur, xo, dad Dazu: , Danadıgefpro: 
chene; befond, auf der Bühne: das nad) 
der Parabafis od. Antiftrophe Vorgetragene. 
2) das Adverbium. 

"Emppnnarınös, 8, Adv. -xoös, adverbias 


liſch. 

"Enlddnsıs, 7, Tadel, Schimpf, Beſchim⸗ 
pfung. 2) Zauberfprud. 

"Emp ode, f. Antw, id bringe etwas 
mit Gewalt darauf, darein, daran, fchlage, 
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Erigön. — Erısay. 


‚Ste nn. 2) ich bredye, ſtuͤrze darauf los, 
——— dazu floskeln. 
ᷣnros, 2, berüctigt, verfchrieen. 
—— wieder Fieberſchauer bekom⸗ 
men 
— — — — 2, mit einer groſſen Naſe 
Emppiri2w, anfaͤcheln, mit dem 
befprengen. 
’Erißdınrio, od. dmppinrw, darauf ‚ das 
iu, —— danach —— intranſ., 
ſich darüber herwerfen, a 
—— * (edle) — Ueber⸗ 
Fluth. 


—— BR. dazu, dabei rauſchen; meta— 
phor. drohen, heftig ſprechen, poltern. 2) 
applaudiren, Beifall durch Zurufen u. Haͤn⸗ 
deklatſchen bezeigen. 

’EripdoSos, 2, der zum Beiſtand herbei: 
eilt; Helfer, Huͤlfe, Beiftand. Hom, 2) 
bei Soph. Antig. 411, »ırsir &miphodors 
„anxoicıy, durch polternde Scymähreden 
antreiben. 

‚Eriphora, 7; f. dv. a. Zmißpon. 
‚Erıßhorßölw, einfchlürfen, einfaugen. 
‚Emippoißönv, Adv., heranbraufend. 
’Emipbor2im, (Boidos) ich rufe mit einem 
kreifhenden, fchneidenden Laute zu (vom 


Rab 

— n, (dmphine) das Hinnei⸗ 
gen od. Uebergewicht nach einer Seite zu, 
’Er)dopdw, ion. Erıddoplw, dazu, ber: 
— einſchluͤrfen, verſchlucken; nachtrin⸗ 


—** to, das Einfdylürfen. 
’Erıpduyxis, ißos, 9, — der Ha⸗ 
ken am —— der Voͤgel. 

— f. 30, ic) hege den Hund auf 


Eine 

—— verbeſſern u, nachhelfen. 
Erıppvraivo ,„ auf der Oberflaͤche ber 
‚(dmugen, befudeln. 

‚Erippusis, 9, f. v. q. dm Bbon 

’Erı Bucuos, 8, zufrömend u. überall ſich 
verbreitend. 

’Eripdvros, 2, Zufluß habend, bemäflert. 
—— flieſſend; zuflieffend, reidys 


’ErıpdwyoAoylouaı, (doE, — Nach⸗ 
leſe von Weinbeeren halten. Lxx. 
’Erıßdovvuus, u. &midarrvo, f. Beiden, 
erfräftigen,(beftärfen, Muth, ee 
Pass, wieder Stärfe befommen, — 
erkraͤftigen, ermuthigen. Med. ſtark ſein; 
feine Kraͤfte auf etwas (rırf) ——— 
ſich bei etwas od. mit etwas (rıri) anſtren⸗ 
gen, ſich auf etwas fügen od. ſtaͤmmen. 
— herabwallen. 2) was daup- 
Povvvua 

Eriddacıs, 7, dad Verſtaͤrken; Ermuthi⸗ 


g 

Erplouas, erretten. Weber die Quantität 
f. Avouar. 

’Entsayua, ro, die Dede, der Saumfat 
tel, worauf die Laft gelegt wird. 2) bei 
Soph. Phil, 755. für die Laſt ſeldſt. 


Eaioeuo. — Eatonu. 


"Erıdaipw, die Zähne dazu fletſchn. 
’Erısaktiw, auf dem Meere bei einem Orte 
Cauffer dem Hafen) vor Anker liegen. °) 
auf einem andern Körper ſchwankend lie: 


gen. 

’Erisaios, 2, auf dem hohen, ruhigen 
Meere ſchwebend. 2) ſchwankend, dem 
Binde ausgef: gt; ungewiß. 

"EnısaAni2w, f. ziy&w, dazu trompeten. 

’Erisabıs, n, (dmoasdw) An:, Aufhäus 

„fung. 2) das dichte Auf» od. Anlegen. 

Eridanpos, 2%, nahe am Gaulen, od. oben» 

„auf faul. 

Erısaprd2w, verhöhnen. 

’Erı6a6dw, -Sarıwm, f. Zw, darauf, dar: 
— dicht legen; fatteln. 2) an⸗ 

ufen. 

’Emsagpnvi2w, nody mehr deutlich machen. 

"Erissıor, ro, die Gegend, wo die Schaam⸗ 
haare fliehen. i 

"Eniseıoros, 2, herabgefdüttelt. 0 duideı- 
Sros, eine komiſche Larve mit über die 
Stirn hängendem Haar. 

Emseiw, ich bewege, ſchwinge, ſchuͤttle 
(rıvi) gegen Jem. die Hand, die Waffen 
u. dgl., um ihn zu fdhreden ; id) droße. 

’Emıidelwv, ovos, 6, Flagge, Wimpel. 

’Erıölimvos, 2, mondförmig. ra Emidk- 
Anva, eine Arı mondförmiger Kuchen. 

‚Emöeurtivozon, id) brüfe, rühme mid) 
Crırt) mit einer Sadye. 2) ich brüfte mich 

noch dazu. A 

Emiesvpuelvos, Adv, deö part, pf. pass. 

„von dmısupw, fahrläffig, leichtſinnig. 

Erısevw, dud mit 06, id) fene wider 
Tem. in Bewegung, hege an, treibe an. 
Pass, idy gehe, fahre auf Jem. los, dringe 
an; überh. ich bin in heftiger Bewegung. 
Suuos Erssovraı, das Herz fühlt ſich ge: 
trieben. 

Exionoco, darauf, dazu fieben. 

Erisnua, ro, was Onua. 

Erinuaivo, dazu, darüber ein Zeichen 
machen od. geben, bef. ein Zeichen des Bei: 
falls u. der Billigung, feltener des Tadels: 
feine Zuſtimmung geben; überh. bezeidy 
nen, anzeigen. Med. wie dad Act., loben, 
billigen, applaudiren; auszeichnen durd) 
Xob od. Tadel. 2) intranf., ſich zeigen, 

„durd Zeichen ſich anfündigen. 

Emonuaroıs, 205, 7, Bezeihnung, Wink, 
Dorbedeurung. dms. xepavror, das Ein: 

„lagen des Blipes. 

Eriönuadia, N, 1) mas dmıonuardıs, 2) 
Bezeichnung feiner Meinung durd Lob od. 
Tadel, hpiſ. Zuftimmung , Beifall, Lob. 
8) Zeichen der Ankunft; Ankunft, Anfall, 

Fieberanfall. 

‚Emonusiow, bezeichnen. 

Eatonurioois, n, Bezeichnung. 
Erionuov, ro, dad oben darau —— 

Zeichen: Wahrzeichen, Wappen, Flagge. 
Erionuos, 2, Adv, -uws, mit einem Zeis 
dien, Bepräge verfehen, geprägt. 2) aue- 
gezeichnet, hervorſtechend, glänzend, vor: 
zuglich; berühm, bekannt. 


” 


389 Enmons. — Enıoxzv. 


"Exlons, als Adv., (verſt. uolpas‘), zu glei 
‚Gen Theilen, gleich. 
Eri63uros,.2, (103uös) an, auf, über 
„dem Hals. 16 dnisYurov, Halsbinde. 
Erisıyua, 10, (dmısi2wm) das Anhegen 
„des — 

Enıisiäp, roy xvra, durch einen Ton den 
„Fund anhegen. ß 
Exidiuos, 2, etwas eingebogen ( von der 


Nafe). 

Emöiudo, ſ. v. a. arodında. 

rt der Beſchaͤdigung ausgefeßt. 

ic). 

— vıo5, 2, zu ſchaden ſuchend, nachſtel⸗ 
end. 

’Erıstrouan beſchaͤdigen. 

’Exisıov, to, was drissıov, 

Exioiotos, 2, (dmsi2w) angehetzt. 
Erısiridam, u dmoiridm, ich reihe Nah⸗ 
rungsmittel, Gourage. Med, ich verſchaſſe, 
nehme mir Nahrungsmittel, fouragire, ver⸗ 
proviantire mid). 2) ich eſſe noch dazu. 8) 
was mapasıriw, 
Eæiditios, 2, Einer, der,für die Koſt ars 
beitet. ra& dmisirıa, die Koſt, Fourage. 
2) was wapacıros, , 

"Erısiricss, 7, daiottiouòos, Ö, dab Reis 
chen der Koft, der Fourage. 2) die Aufs 
bringung, das Mitnehmen der Fourage; 
Soyragiren. 3) Koſt, Mundvorrarh, 

ourage. 

’Emölrzwo, was dwıcldm, 

EricıipAos, 2, was OıpAds. 

’Erıönaöw, hinten. 

’Erıöxalpo, darauf, dazu fpringen. 

Erıönaiuis, ddos, 9, —— der 
a des Schifförandes, worauf die Ruder 
ie en, 

— auf der Oberflaͤche, leicht 
graben, behaden. 2) zupflügen. 

"Erıoxagpevs, 0, ber zupflügt. 

Ermiöxnsdadw, U. -davrum, -barrvun, 
f. oneödso, ich fhütte, ftreue darauf, i 
verfhütte, zerſtreue, verſchwende ‚Darauf, 
darüber, damit. 

"Emsöriinsıs, 0d. EmıondAıces, 7, der 
Anfag des Pferdes im Gehen, od. das Ans 
fpringen, Anfangen zu galloppiren. Xen. 


’Enıönezase, überdeden, verhüllen, vers 
dunfeln. 

"Erıönsans, 2, bededt, verdedt, gededt, 
gerhügt. 

"Erıöxixens, ov, d, was Aloxoxos. 
’Erıöndrrouas, befehen, überfehen, beſich⸗ 
tigen; betrachtew, überlegen, unterfuchen, 


prüfen. 
"Enıöndno , ich bedede ; verfinftere. 
’Emöxevaso, id) verfehe mit dem nöthigen 
Geräthe, rüfte and, mache zurecht, fege in 
den Stand, beffere aus, ſtelle wieder her. 
’Enönsvadıns, ov, 6, deraudrüftet, aus⸗ 
beſſert. 
’Enısnevastös, 3, zurecht gemacht, in den 
Stand gefegt, ausgebeflert, wiederherges 
ſtellt. 


Emöxsv. — Emöxor. 
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Erwsxor. — Erıona. 


Exıöxevun, 1, Ausbeſſerung, Herſtellung; 1 ’Erisxoros, 2, verfinftert. 


Rueräfung. 2) Niaterialien, Geräthe, Moͤ⸗ 
\ h j 

Faioxavis, ews, 9), dad Befehen, Beſich— 

„Haung, Unterfuhung; Betrachtung, Le: 

„berlegung. 

Exıöxnwiov, rd, ein Theil des Thenterge: 

baͤudes. Ki. 

Erisunvos, 2, auf, über der Bühne; im 
Zelte. Saph. Aj. 2) im Quartiere, einquar— 
tiert. 8) anfommend, fremd. Dion, Hal, 

"Emonnvöo, in ein Zelt gehen, in ein 
Quartier, eine Wohnung gehen, einziehen, 

‚ „einfehren. Polyb, . 

Ensnyaıw, rıri od, elscı, ſich worauf 
werfen, woran ausbrechen, fidy zeigen. 2) 
rıri rı, auf Einen etwas fallen od. herein: 
brechen laffen, Einem etwas anwünfcen ; 
Einem ewas ans Derz legen, anheim ftel: 
ken, auftragen; Einen dringend bitten, ans 

eben. 3) Med. Enıönnareodal rırı a) 
qh worauf lügen Ceigentl. u. metapbor.). 
b) aud mit eis rıva, ſich gegen Einen 
aufiehnen, ihn als falfhen Zeugen oder 

Derbredier gegen uns anflagen. 

x zıöanplarw, Poet., fibftämmen, fügen. 
Eniöunyıs, ews, 7, das Aufſtühen, das 
Ausbredyen ; der Anfall, 2) Auftrag, An: 
eimftetlung. 8) Klage, bei. gegen fal- 

 „Ihes Zeugniß, 

Eriönıdsw, u, dmiönsdo,rıvd, Einem 
Schatten machen, ihm im Lichte ftehen. 2) 
mit Akkuſ., beſchatten; bededen, verdek« 
fen; beſchoͤnigen. 

— ro, der darauffallende Schat⸗ 

ten. 

Faicxiaouòos, od, Beſchattung, Bedeckung. 

Eriöxıos, ©, beſchattet, ſchattig, dunkel, 
Enisrıos Bios, fliltes, häusliches Leben. 
2) befchattend , verhüllend. Sophokl, 

"Erıoxiprao, darauf, darüber, dazu, das 

nad fpringen. 
‚„EriöuAnpos, 2, oben od. etwas hart, 
„Emönozeior, ro, Biſchofswohnung. 

Erıiöxonevw, gemöhnl. Emısnoniw, dars 

auf, danach feben: anſehen, beſehen, in 

Augenſchein nehmen, beobachten, beſuchen. 

2) unterfuchen, überlegen, betrachten. Med, 

in derfelben Bedeutung, 8) dzıönoxsvw, 

Sundfdafter fein, 

"Enıönoria, v, (Eaioxeonas) das Treffen 
des Zieles. 
‚Emönozıxös, 8, bifhöfic,. 

Ericnomos,.o, Beobachter, Späher, Spion. 

„Hom. 3) Auffeher, Borgefeßter, 


® 


Eriönoros, 2, (Gnorxös) das Biel treffend, 


iriöx. viorwr, mit dem Pfeile treffend. 
!zionora, wie Adv., glüdlider Weiſe, 
gluͤcklich. 

'Emonoradwm, u. drıdnordo, U. daıdno- 
rien, m. Affuf., verfinftern,, verdunfeln ; 
verdeden, verbüllen, Pass, im Dunfel, 
ungewiß fein, 2) m. Dat. z im Lichte fle; 


ei, . 
"Erıcndinsis, 3, ud Atoxoriois, 7, 
Verhuſterung, Finſterniß. 










Erisnv2onaı, dabei, darüber zornig, uns» 

„reillig werden. Hom. 

EriönrvSieo, nad der Mahlzeit-ungemifch- 
ten Wein zu trinfen geben (nad ffothis 
fer Sitte). Med. nad der Mahlzeit un« 
gemifchten Wein trinfen. 

’ErıönvSpwrdsw, dabei, dazu, ernfihaft, 
fauer ausfehen. 

"Ernıöxvvior, 10, die Haut auf dem obern 
Rande der Augenhöhle, auf welcher die 
Augenbraunen ftchen; metaph, wie EeppVs, 
die Stimmungen u. Aſſekten, welche fi 
dur Die Bewegung der Augenbraunen 

„ausiprechen. 

Erisnvpos, ö, eine Art Ballfpiel. 

’Emöxciarns, ov, ö, Spoͤtter. 

Erıöxsrrw, Dabei fpotten ud, ſcherzen. 
dmöxuiaror Eon, er ſetzte fpottend bins 
au, 2) riod. eiscı od. mit wr, fich über 
etwas luflig madyen, Dem. necken, vers 
ſpotten. | 

’Eriorodıs, 7, Spaß, Scherz, Spott. 

’Emiöuapaydo, darauf herabtofen, drößs 


nen. 
’Erıdndw , Erıöulo u. Emıdunixe, f. v. a. 
Exırpißw. & 
Emöuvyepds, 3, Ade, -pois, ſchmaͤh⸗ 
li), ſchrecklich, jämmerlid. Hom, 
’Emıöufrw, was duvxw. 
’Enısoßew, 1) darüber ſchütteln, darüber 
flattern lafien. 8) einherftolsiren. 
’Eniooyxos, 2, von gleichem Umfange, von 
gleicher Maſſe, gleihen Raum ausfüllend 
(ft. Zr’ isov uyaonv). 
Erıidw, Hegen einander gleidy machen, 
ausgleichen. 
mıöondönv, Adv,, (dmsraw) in einem 


„Ruge. | 

Erısraipw, dabei, dazu, hernach gappelu 
od. Zudumgen haben. 

’Enioraoıs, ewS, 7, Dd. dmomaduös, d, 
das Anz, Zus, Zufammenzichen. , 

’Ernı6zasrip, 705, ©, der Riemen, mit 
weldyem die Thür zugesogen wird. 

’Enisaasrınös, 3, Adv. -xos, an fid, 
ac fich ziehend, auziehend. 2) anziehend, 
reizend, lodend. — 
Erısrastös, 8, herbei, an ſich gezogen, 
angelodt; zugezogen, ſelbſtverſchuidet. 

’Enriöaaotpor, to, eiwad, woran, womit 
od. was man sieht: Griff, Nlopfer an der 
Thüre; ein Geil, womit man zieht; ein 
Vorhang zum Zusichen; eine Schlinge; 
ein Zugneß. : , 
Erıözaw, f. dew, zus, herbei⸗, anzies 
hen. Med, an fidy ziehen, zu ſich binzies 
ben; ſich verfhafen. 2) wozu bringen, 
wozu vermögen, | 8 
’Exıöreiv, inf, aor, 9, zu dpirw, 
’Erıiörripm, darauf, dazu, danach fen, 
auffireuen. 

’Ertözssis, , (Emıcabvöcn) das Aufgieſ⸗ 
fen des Weines beim Opfer. 

"Eriszsıöua, 10, das Daraufgegoflene, Da: 
äulibirte, Insozweröun Ennexvusvor Piwr, - 


Erwnsv. — Exiörer. 


Die letzte Spende des vergeudeten Vermoͤ⸗ 


qgeus. Plur. 

Ertonévoco, f. orelsw, darauf gieſſen, 
Opfer durch die Libazion welhen. Med. 
hinterher od. woch ein Buͤndniß machen. 
Thukyd. 


das 


heftig, ſtreng. 

Emricréaxco, antreiben, beſchleunigen; ei» 

lig, haſtig, betreiben. 2) intranſ. heftig 
andringen. 

"Erıöriodaı, inf. aor, 2, med. von &pizw, 
’EriönsVöw, hinzu eılen. 2) antreiben, 
fördern, Vorſchub thun; nadıhelfen. 
EriorAnvos, 2, ander Mil; krank, mil: 

füchtig. 
"Exrıörduevos, part, aor, 2, med, von dpE- 


mo, 
’Erıönovön,n, (dnıöatvdo) fpäteres Bund- 


niß. Thukyd, 
’Enıözopa, N, (Emıöreipw) dad Darauf: 
den, Nadyfäen. 
"Erıözopia, 7, was dad vorherg. es, 
"Eriscropos, 2, nachgeſaͤet, nacerzeugt, 


Eriöxopor, ol, die Nachkommen. ra Eri- 


Sropa, die Bemüfearten, melde mehrmals 

im Jahre gefäet, mad)gefäet werden. 

ee dazu antreiben. 2) dazu 
eilen. 

’Enrionoyı, Exionw, Emionov, opt,, conj, 
u. part. aor, 2. zu dpinw, 

"Enıooeiw U. Emöosvw, epifcd fl. Erı- 
Hilo U, Emocvw. 

’Eriöövros, 2, (dmeeio) eindringend, 
anfaltend; hinzukfommend, zukünftig. — 

’Eri6owrpov, to, e piſch fl. Eriswrpor. 

’Eriote, ft. Enisraöaı, 2. sing. ind, praes, 
von Zzistauaı. 

’Erıstaöuv, Adv., (dplorauas) hinzuge: 
hend, hinzutretend. 2) nad) einander, nad) 
der Reihe. 

"Enıcracw, f. Oradw, darauf, dazu, dar: 
über tröpfeln, träufeln. 2) intranf. bar: 
auf tröpfen. 

‚Erioradua, ra, das Quartier. 
Erısrasudouar, erwägen, überlegen. Das 
Act, dmistaSuaw, abmwägen.. 
Emöorasuedw, rıri, bei Jem. einkehren, 
als Gaſt wohnen; als einquartierter Sol: 
dat liegen. Pass. bequartiertwerden, Ein: 
quartierung® befommen. 2) ein Quartier 
„anweifen, a 
Emorasuia, 7, dus Einfehren in ein 

--QDuartier. 2) die Derbindlichfeis ins 
„Quartier zu nehmen, zu bemwirtben. 

“Eriörasuos, 6, Duartiermeifter, überh. 
Vorgefepter, Befehlshaber. 2) der Ein: 
quartierte, 8) als Adjeft., dem Gewicht 
zugelegt. 

Erısralasw, f. dio, was dmıordam,. 
Eriöralux, to, (dmiöriiio) das Aufge: 
tragene; Auftrag, Kommiſſion; das Zuge: 
ſchickte, Geſchent. 

EniöraAtrınosyu 5, Adv, -zus, zum Auf— 
trag, zum Ueberſchicken, zum Briefichrer 
ben gehörig. 
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Exiörepxrjsy2, Adv. -xos, eilig, haſtig, 











Erörau. — Emsrp. | 


Erlötauar, verftehen, willen, inne haben, 
„Fennen, kundig fein, koͤnnen, fidy darauf 
„Veritehm. 
Emörausvos, 8, verftändig, erfahren ; Fun« 
dig. Adv. Midtauſsvros, mit Derftand, mit 
Geichidlichfeit, auf eine geſchidte, vers 
ſtaͤndige Weile. 
Eristafis, 7, (dmoraam) das wieder 
holte Zröpfelir; das Nafenbluten. 2) das 
‚„Daraufs, Dazutroͤpfeln. 
Erısradie, m, Aufmerkffamfeit. 2) Aufs 
fidyr, Kommando, Leitung; Amt eines Bes: 
„fehlehabers od. Aufſehers. 
Erısrasıasw, dabei uneinig fein Hd. ſich 
„zanfen. 
Erıdrddıos, 0, Zeis, Jupiter Stator, der 
„anhält, zum Steben bringt. Plut. 
Eriotasıs, 7, (Episrnu:) 1) das Anhal⸗ 
ten, Stillen, Stopfen. 2) das Gıillftehen, 
Dermeilen. 8) Aufmerffamfeit, Bemer« 
fung, Betrachtung; Fleiß, Sorge. .4) Aufs 
‚ihr, Kommando. 
‚Erıstareia, 7, Auffiht, Kommando. 
Exıdtarsvw, 0d. Emsrario, m. Genit,,. 
id) habe die Auffichr über, Beforgung von 
erwad. 2) ich bin Vorſteher, Befehlsha—⸗ 
ber, Herr; id befehlige, forge für et⸗ 
mas, 8) m. Dat., ich ftehe dabei. . 
’Erıdrammp, npos, 0, was d. folg. 
’Emdtärms, ov, 0, Greg, Dorfes 
her, Auffeher, Vorgefegter, Befehlsha⸗ 
ber. 2) zu Athen einer der Prytanen, wel⸗ 
her einen Tag über die feitung der öfe 
fentlidyen Angelegenheiten Yart?. 3) der 
Daneben:, Dabeiftehende; aud der ſich 
Andrängende, Anbertelnde. Hom. Od, 17. 
455. 4) militaͤriſch: der Hintermann. 5) 
adjeftiviih f. v. a, Erıörnuwr. 


’Erısrärınds, 3, Adv. -aos, zur Auf⸗ 


fit, zum Aufſeher gehörig, diefelben bes _ 
„treffend. 2) ftehen bleibend. 
‚Emsrarıis, ıd05, 7, fem. von Zmsrarne. 
‚Eriotaxvw, hervorfeimen. 
‚Emötiaraı, ion, fl. Znistavran. 
Erıwsreyaso, bedachen, bededen. 
’Erıöreißo, darauf, dazu treten. 2) betres 
„ten. 3) fettreten. 4) antreten, angreifen. 
Enıöreipios, 2, an der Sreipa. 
’Ezisrelyw, dazu, dahin, darüber gehen. ° 
’Emoriöiiw, f. eAw, hinfhiden, zuſchicken; 
durdy einen Boten oder Brief melden, bes 
fellen, auftragen, befehlen. 2) überb. aufs 
tragen, hefehlen. 8) einen Brief ſchreiben. 
4) auffchürzgen, 
’Erıgrevasm, f. Em, dmoreraxiöo, dmı- 
Srsvaxm u. Emıötivo, dazu, dabei, dar⸗ 
über feufzen od. flöhnen. 
Emöreparoo, befränzen. 

Eaiörepnjf, 3, mit, Genit., bis an den 
Rand gefüllt. Hom, 
"Exıöröpw, U. Med, eigrntlidy mit etwas 
wie mit einem Kranze umgeben; dal), zpn- 
znpas en:or., die Miſchkeſſel bis an deu 
Rand füllen. xoas Zrıoriperv rıri, Opfer⸗ 
fpenden Einem rings um den Grabhuüͤ— 

gel gieffem 


/ 


Enwreon. — Pauoro. 


Enötiorran, ion. fl.drısrarran, 8.plur, 
Lonj. v. drisrauar, 

Eriorpn, ſt. Exioragaı, 2. sing. praes. yon 
; Existauar, 


ErsrndHooua, ( ornꝰos) mit der Bruft 
‚ „fi auf etwas ftüßen. 
 Em6rm21os, 2, an, über, auf der Bruft 
Beetle, nit ea CHR raie, a 
zıöınAow, mit einer e beießen, a 
„Säule darauffegen. — 
Exiornus, zo, (£plormpı) das Daraufge⸗ 
„Relte, Grablein. 
Erıöryun, N, (Eaisrauaı) das Wiffen, 
Die Kenneniß, Einſicht; Wiſſenſchaft, Kunft. 
2) (dpisrnu:r) Fleiß u. Nachdenken, mel. 
ed auf eiwas verwender wird; Studium; 


Ueberfegung. 
"Emarnuorınds, 8, Adv. -xos, der Wif; 
ſenſchaft eigen; zur Wiſſenſchaft gehörig. 

ziötmuos, 2, was dmornjuwr, 


Emsmpogirm, jr goät. 0.0, exıörnr 


‚en. 

. Erısrrjumv, 2, Adv, -udvos, mit Genit,, 
wiffend , Fundıg; gefickt, verftändig, ein. 

‚ftsvoll. geichrr, 

Erorppi2w, f. iso, darauf ſtaͤmmen, flü- 

„Ben, ftellen, 

Emörnrös, 3, gewuht, zu willen, zo dx, 

„das Willen, Willenfhart, 

‚Emotyur, 9, darubergefeßter Punkt. 
Eioriqo, f. ik, darauf punftiren, mit 

„Punkten, $leden obenauf bezeichnen, 
EmöriAßw, daran, daranf glänzen. 

"Eristıos, &, ton, fl. Apsöros, Herodt, 

2 16 Eriorıor, Fine Samilie, Haus mit 
einen Einwohnern. Herodt. 8) Dbdadh, 
Schirmdach Für die aufs Fand gejogenen 

‚Stifte. Hom. Od. 6. 865. 

Emoroßie, serhößnen,, verfpotten. 

"Erıgroßage, ich bäufe darauf, lege dar: 
auf, aufammen, 

"EnısroAadnv, Adv., (aiore AAco) aufge: 
ſchuͤrzt, autgegbrtet., 

EnısroAsds, Ems, 8, der Unteradbmiral 
einer lotte. Xen, 2) Briefträger. 

Emtoroaij, 7, (dmoriAio) Brief; zuge 
—— uftrag, Befehl, Nachricht; Te: 
ament. 


"EmöroAtapopos, d, was AtoroAiopòo- 


ꝑ0s. 
Enmoroaiau, (sroAn) bekleiden. 
xioroAaxos, 3, zum Briefe, zum Brief: 
ſchreiben gehörig. 
Erıdroksuaios, 2, im Briefe enthalten, 
ſte hend; ſchriſtlich Surausıs dmıaroAnai- 
or, Soldaten auf dem Papier, Demosth, 
’EnıördAıov, ro, Dim, d. Mioroan. 
"EmdroAtopöpos, 6, Unteradmiral. 2) 
Briefträger, 8) Ueberbtinger von Befeh: 
en 


"EmısroAoypapınds, 8, zum Briefſchrei⸗ 
ben gehörig. i 

"EmısroAoypapos, 6, 0d. ZmigroAioypd. 
205, Briefidreiber, Sefrerär. “ 
"Enısroui2w, f, iso, att. 10, mit dem 
Gebiffe bändigenz zum Schweigen brin: 
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Exıöro. — Enioro. 


gen, das Maul fopfen; hindern, abhak 
ten, dämpfen, 2) machen, dag Tem. auf 
den Mund vd. das Geſicht fällt, Lukian. 
"Emörönov, ro, u. Emorouis, 9, Erısıo- 
nö, 70, Maulforb, Gebif. 2) Mittef, 
um Jem. zum Schweigen zu bringen. 8) 
— 4) der Hahn an einem Ges 
e 


’Erısrovaxio, od. 
dmörerdew, 
"Emoropevvvu u. dribrdpruu, maß Fmı- 
Grpavvyvur, 

"Enistparäouaı, feltener fl. dmıurpareıo, 
"Emötparsia, 9, U. Sriörparevörs, T, 
der Seldzug, den man gegen Jem. unter: 
nimmt. 

’ErıörpareV@, u. Med., rıri, gegen Je 
mand. zu Felde ziehen, mır Krieg übers 
sieben. 


dmsrovazrlem ‚ mas 


"Erısrparmyos, 6, Unterfeldherr. 


Emörparoredsia, 7, Lagerung dem Fein: 
de gegenüber. 
"Erıörparonedevo, dem Feinde gegenüber 
‚fein Lager aufidlagen. 

Enstpapns, 2, was dmözpepns. 
"Embrpentinos, 8, (risrpepw) was bes 
mwirfen fann, daß man- in fidh geht, ſich 
ändert, aufmerffam mird. 
’Eniörpertos, 9, Aufmerkfamfeit erregend, 
. Augen auf fi giehend. 2) umzudrer 


en. 
'Emörpigpeia, n, Aufmerffamkeit, Sorg⸗ 
falt, Genausgfeit, Klugheit. 
"Erıörpepios, u. Erısrpeposs, Adv, von 
dmörpepijs, 2, aufmerkfom; forgfältig, 
jenau; vorfihtig, Flug, ſchlau, verflän- 
ig, ſcharfſinnig. eipero Zmistpepfws, 
er fragte gefpannt, haftig. Herodi. 1. 80. 


2) fireng, ſtraff. 
"Erisrpipw, idy fehre, drehe, wende um; 
ändere ; idy bringe ab, bewege zur Reue, 
mache aufmerffam. 2) ich siehe, richte dars 
auf. Erıorpepw narımv as Öpas eis 
duavrov, ich ziehe aller Augen auf mic. 
3) id biege, frümme nad etwas bin; dies 
ge, siehe aufammen. 4) Med. Ezıorpipo- 
war, a) icdy kehre, wende mich um; dab. 
ih verfehre, ſchweife umher ; ich fehe midy 
um; gebe zuräd, kehre um. Dit auch 
Act. in derſelben Bedeutung. b) eis rz 
od. bloß re, ich fehre irgendwo ein. c) 
zevös oder Eri rıvı, ih achte auf ermwad, 
fehre mid an etwas, Das part, pf. pass, 
wird in Wdjeftivbedeutung gebraucht Zxe- 
Srpayuivos, 8, angefpannt, ſtraff, fireng, 
ernſt, nabdrüdlic. 
"ExıörpoyydAAo, jurunden. 
"ErıörpöyyvAos, 2, zugerundet. 
"Erısrpopaönr, Adv., (dmısrpipw) bei 
Hom. „ entweder ſich umdrehend, nad) als 
hen Seiten fid) wendend, oder nadydrüds 
lich, Eräftig, tüͤhtig. 
"Erıörpopevs, £ws, o, eigentlid der Ums 
beehet, Benennung des erften Dalswirs 
els. 


Eæioto. — Exicvr. ; 


den, Umdrehen; Rüdfehr; Ende. 2) das 

Hinwenden, Hinfebren; Aufmerkiamfeit, 

Acht, Beachtung; Warnung , Beitrafung. 

8) Aufenrhalt, Wohnung. 4) das Straf: 

„te, Derbe. 

Eristpöpndis, n, das Derfehren an ei- 

„nem Drt, Aufenthalt. 
Erıstpopia, 17, Beim. der Tohrodite: ums 

„febrend, umlenfend. 

Exıwörpopides, wr, al, geringelte, ge: 
fräufelte Haare, 

"Eriörpopus, 2, Adv. -pws, fid) umwen⸗ 
dend, wiederfehrend; gefrumme, 2) mıt 
Genit., bei etwas fi herumtreibend. Zxi- 
Grpo@oSs odalmr, der mir den Waaren 
fidy abgibt. Od. 8. 163. drisrpo@os arv- 
Spozwr, unter der Menihen Verkehr 

„babenb. 3) aufmerkffam; genau, forgfältig. 
Eristpwua, ro, darauf, darüber gelegte 
Dede. 

’Eniörpwvvuus, dmorpavvivo, f. Orpw- 
60, dazu, darauf, darüber legen, deden, 
fireuen. RL 

’Eristpwpadw, poet. f. v. a. drisrpipw 
u. Zmiörpepauaı. Ieol dmsrpwmpwcı Md- 
Anas, die Bötter Fehren ein in die Stäbd» 
te, bejuchen Diefelben. 

‚Emsruyns, 2, verabſcheut, gemieden. 
Eriörvuyvaao. über etwas mürrifch oder 

„betrübr feın. 2) berrübe machen. 
ErıötÖAicev, 1ö, der auf der Säule ru 

„bende Balken, Bindebalken. 

Erıstdpw, zuſammenziehen (von Säuren 
u. herben Speifen). Emısruperr anonv, 

„das Dhr beleidigen. 2) ftrafen, ſchelten. 
EriörwuvdAAouaı, rırd, mit Einem in 

„Wigeler wetteifern. 

Erövyndumto, darauf oder darüber zu: 

„fammenbiegen. 


Eriövynporiow, noch dazu zufammenbrin: 


gen. 
Eröüxoparrio, noch dazu verleumden 
0d. Aıfaniren. 


"EnıövAAdyom, danach, dazu, dagegen fan: 


mein. f 
’EmsvAAndıs, 7, nachheriges Schwanger: 
„werden. 
Erıövußalvo, f. Anjcouaı, Dazu, dabei, 
danach ſich ereignen. 
Eriövuraxia, n, Difenfiv: Bündnig. 
’Erısvuudeo, fid darüber fchlieflen. 
’Emövuriato, Darüber zufammenfallen; 
augleich mit etwas fidh ereignen. 
’Enısvvayom, f. adw, dabei, danad), nad: 
ber, Dazu zufammentühren od. bringen; 
‚verfammeln u. wohin führen. 
Erivvayoyı), 7, nachheriges Zufanımen: 
bringen. 
‚Erıövradpoisn, nod dazu: verfammeln. 
‚Exısvvaırio, genehmigen, gurheiflen. 
— noch dazufügen, damit ver: 
ınden. 


"Enısüvdscis, »), DVerbindung damit oder 


daran. — 
Emouvocouos, 0, Verband daran, 
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"Enssrpopi, 7, das Umkehren, Umwen⸗ 


’Erıövvvio, 


’Erısvvriämu:, mod dazuſehen. 
"Erıösvrrpdxw, dazu, dahin zufammenlaufen. 
’Erwüpi2w, Emı6üpiödw, - rw, f. 


’Eriöupna, TO, 


"Erısbpw, id) ziehe, 





Erısvv, — Eæiop. 


’Emsvvöio, f. 876w, daran, darauf, da; 


mit verbinden. iv Anopiav- dmburöcd 
— macht den Zweifel noch verwi⸗ 
elter 


"Erısvröidaus, nachſchie ſſen, ſich nachſen⸗ 
en. \ 4 
Erısövesu, (elur) dabei, darauf, danach 


sufammenfommen. 


"Emsvrvesur, (ed) dabei zuforımenfein. 
’Enıövvepydo, aufferdem noch gemeinſchaft⸗ 


lich wirken. 


’Emövrdesdis, 9, das Zufammenfegen an 


od. über etwas; das Ninzufeßen. ' 


’Erıöuvderos, 2, f. dv. a. Sörderos, 
’Ermiövvdinar, ai, Zufag zum Bündniß, 


ze su den Sriedensartıkeln; zweues 
Bündniß. * 


’Eriovriörm, rırd rıvı, ich ſtelle Jem. 


vor bei Einem. Im aer.2. u. pf. u. Med, 
1) ic errege Aufftand, fee mich zur Wehr. 
2) ih komme daran, dabei zufammen. 3) 
ich entſtehe, wachſe darauf: | 
dmösvvrjw, dazu, darauf 
bäufen, zuſammenlegen. 


Erısvvorni2w, neue Koloniften audfühs 


ren, einen Drt damit befeßen. , 


Emsvrreivo, nody mehr anjpannen od. ats 


ſtrengen. 


i&o, 
dabei, dazu ziſchen, pfeifen. 

;, (deisupm) das Nadıge: 
ſchleppie; Schweit u. dgl. 2) die Furche 


„ 
D 


od. Spur eines fdhleppenden Körpers. 8) _ 


Fahr laͤſſigkeit. 


’Erıövpuös, 7, das Nachſchleppen. 2) Fahr⸗ 


laͤſſigkeit, Zeichefinn. 83) das Durchziehen, 
Verſpotten. 


Emövppio, dahin zuſammenflieſſen; noch 


dazu flieſſen, ſtroͤmen. 7 


’Erısvphon, u. dmisvpporm, 7, das Zus 


i ‚d : 
fammeofiefien , ber Poli, (hieppe nad. 


Med. idy fhleppe nab mir; babe ‚hinter _ 


mir gehend, laffe mir nachjichen. 2) ic) 
ſchleüdere hin, made naclaͤſſig w. flüchtig, 
leihtfinnig , ungrdentlih. yrauuara Em- 
6esvpuera, flüdıtig gefhriebene Buchſta⸗ 
ben. ro dnıdesupuerov zod Adyov, das 
Scleppende des Stiles. dnısesvausvas, 
Adv,, fahrläffig, nachlaͤſſig, leichtſinnig. 
’Erısvsradıs, N, (Lmövristaua:) das 
Zufammenlaufen, Zufammenrteften. 
’Erıövgr£Aio, dazu, danach, ferner, mehr 
zuſammenziehen. 
Eæatcusroſp, Mad Svsrpipw mit dem 
Nebenbegriff: dabei, danach, dagegen. 
"Enisvxvos, 2, ziemlich häufig. ; 
’Erı6öpaysis, 00, dmöpgpyıeüs, Ems, 6, 
die G:ube im Naden. 2 
Erıöpdem, u. drıöparre, f. a&w, dar 
über ſchlachten, tödten, opfern, bei. beim 
Grabmah', alfo Todtenopfer Darbrıingen. 2) 
dabei , . daneben ſchlachien. 8) vollends 
ſchlachten od. rödten. 


m 


Enund. — Exurıp. 


’Erımdevrös, 8, genau, mit Fleiß gemacht 
od. getrieben; geſucht, Fünftlih, fremd» 
rti 


artig. | 
’Emrnösio, ich betreibe, verrichte mit 

. Sleiß, Sorgfalt u. genau; überh. ich treis 
be, bemübhe mich. 2) erfünftele, veritelle, 
ſchminke, äffe nad). 


"Ernöns, die ungebräuclide Adjektiv⸗ 


form zu deırmdis, welches ſ. 

. ErımI3n, nn, Urgroßmutter. 

’Enxtrnntos, 2, Cdairijxco) eigentlidy ans 
geſchmolzen, d. 1. angelörher, befond. von 
erhobenen Merallarbeiten , welche auf eis 
nen Gegenfland aufgelörhet find; m 
taph., angefünftelt, erheuchelt, falldı. 

’Erınaw, id) ſchmelze od. gieffe geſchmol⸗ 
zen darauf, 

"Emırnlis, 41805, 7, (tAiss) mit Schoten, 
wie fie am Bocks horn fidy finden. | 

Enırnpto, ich beobachte, bemerfe dabei; 


paſſe ab. 
— N, die Beobachtung; das Ab⸗ 
paffen. 

Emrnpntis, od, 0, Beobadyter, Aufſe⸗ 


her. 

"Exırnpnrinds, 8, geſchickt zum Beobach⸗ 
ten, Aufpaſſen. 

’Erırldnu, f, &mıInow, ich ſetze darauf, 
fege hinzu. dmmIEvar ppiva tivi, auf 
etwas achten. Zur. Suparv, die Thüre 
anlehnen, zumachen. 2) ich lege auf. S)ich 
trage auf, befehle. 4) Med, Ezıridsum, 
m. Dat., a) ib made mid) an etwas, grei« 

. fe an, fange an, unternehme , lege mid) 
asf etwas. b) ıch falle an, überfalle; elle 
‚Einem nad). 

Erırinzo, f. rdäw, ich gebäre. nachher, 
nod dazu. . 

Exırllaw , darauffaden ; überh, etwas 
fhmugiges daran anfchmieren. R 

Erıriuao, den Preis erhöhen, im Preife 

überießen. Pass. im Preife fteigen. 2) m. 

Dat., Eınem Borwürfe maben, ihn ſchel⸗ 

ten, tadein. 8) rächen. 4) nachher (wenn 
der Schuldige ſchon ſelbſt feın Vergeben 
gefhäge har) eine Gelditrafe zuerkennen. 

’Enırdunua, 16, Vorwurf, vorgemorfenes 

„Bergeden; Tadel, Rüge, Strafe. 
Exıtlungis, 7, das Steigen im Preife, 
2) das Strafen, Rädyen. 3) das Zadeln, 
Rügen, Vorwerfen; der Wormurf. 

— u. dmirlungis, oõ, 6, Be: 
ftrafer, Tadler; Räder, Beiltand. 2) 

„Tarator. / 


Exıriunrınds, 3, Adv, -H0f, tadelnd, 
ſcheltend, ſtrafend. 

Emiriumijtoo. opos, 0, was darruungnip. 
Emitiuic, 7, ſ. v. a. dmiriundıs. 2) der 
Stand eines Bürgers, der alle Rechte ges 
mießr (drirzuos). | 

Erıriuos, 2, was zu Ehren gefdieht. 2) 
to dzıriuov, die von den Richtern für 
ein Vergeben beflimmte Errafe, vorzägl. 
„an Geld; dah. überh. Vergeltung. 


kEnitieos, 2, in Ehren, geehrt. -2) ein 
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Erwid. — Enurg. 


Staate genießt. xprjuara dainua, das 
unverfehrtee Vermoͤgen eines Bürgers, 


* — eines zufälligen Mordes geflo« 
en l [3 
Exirir ꝰ ioc, u. dalrır9os, 2, noch an der 
„Mutteevruft. 
Erırrpdw, f. dmıronow, oben anbohren. 
Ermrirposoxw, f. erırpaisw, auf der Ober 
„ Kädye vermunden. 
‚EmtmMaw, u. dwirAnue, idy trage, erbulde. 
Eruunywo, u, dxırundoo, epifch u. ion. 
mas dmirlurm,. ' 
"Eritoxos, 2, (töxos) der Niederfunft 
nabe; audy überb. frudtbar, 2) apyüpıor 
Erxiroxov, Geld, das auf Zinſen fteht. . 
EmmtoAn, 9, (dAréAAco) Aufgang eines 
Sterns zugleich mit der Sonne vd. mad) 
„Untergang der Sonne; überh. Urfprung. 
ExıroAude, 1) mit Dat,, gegen ermas 
Herz faſſen, fi an etwas wagen. 2) ool 
8’ dmituluaıw apadin nal Svuus @- 
xovnv (anoveır), faffe du zu Anhörung 
des ejanges nur Serj. Hom. Od, 1. 353. 
’Erıroun, m, (dxıriuvm) das Abfchneiden, 
Beſchneiden, Verfürzen. 2) zuſammenge⸗ 
sogenes Werf, Auszug. 
’Erirouos, 2, (dirırluro) abgefchnitten, 
verfürst , abgekürzt; zufammengesogen. 
Iriroua Zvia, kurzes Holj. ra Exrirona 
is zeöpas, das durch Heerftraffen abge» 
theilte Land. Pausan. 10. 31. 7 dmlronos 
(verft. 0805), der kürzeite Weg. 
’Ermöriorv, 10, (dxrireivo ) eın Griff zu 
einem Inſtrumente, um damit zu drehen, 
ſchrauben, anzufpannen, 7 Svrrpopia raf 
suvoias dmröriov, gemeinfhaftlide Er⸗ 
siehung erhoͤhet die Zuneigung. 
’Eritovos, 2, —— angelpannt, ans 
eftrengt. 0 Zzirovos (verft. iuas), Strick, 
il, womit etwas angefpannı wırd; im 


Bette die Stride, worauf die Bertkiffen 


u. Deden liegen. 

Erırvädoua, 0d. Zmrodsdo, m. Dat., 
mir Pfeilen danach ſchieſſen. 

’Emro&is, idos, 7, die Kerbe an der Wurf⸗ 
mafhine, worin die Sehne liegt. 

’Erıoni3o, in dem Drt fein od. wohnen. 

’Eruorktor, dmıroroAd, darıromkeiötor, 
EmröaAndos, eigen. dat ro zAdor, mo- 
Av, mAsisrov, nAndos, mebrentheils; 
meiftenrheild; überhaupt, im Allgemeis 
nen. 

’Erıröddans, dor. part, nor.]. Ju dxdrod- 
‚se, welches f. 

’Erıtpayriuari2o, als Nachtiſch auffegen. 
"Erırpdyıos, 3,: (rpa'yos) in geile, nicht 
fruchteragende Triebe wachſend. ol darırpd- 
yıoı, die Jangen Ranken des Weinitods. 
al Erxırpayios, eine Art feiter u. unfruchts 
barer Fiſche. 
"Erırpaywdio, auf eine tragiſche od. über» 
triebene Art hinzuſeben. 2) nody eıne Tra⸗ 

gödıe aufführen. 
Erırpazesldios, U. Emirpanedıos, 2, auf, 
an, bei dem Tiſche befindlidh; zum Tiſche 


Burger, der alle Rechte u. Vorzüge im gehörig. 


Exuırgu. — Exurgır. 
1 . * 


"Erırpartäoua, zo, die auf den Tiſch ges 

„Kelten Speifen. 

Exıparw, ion. fl. dmrpizw. 

"Erıumpdpo, ion. fl. drırpdpw. 

’ErırpaxnAros, 2, (tpaxnkos) auf, an 

„dem Halle; Dazu gehörig. 

‚Erxırpaxöro, oben raub machen. 
Erırpeztinös, 3, zum Weberlaffen, Nach⸗ 

„geben geneigt. 

Erupirw, f. Yo, zuwenden; überlaffen, 
birigeben, anvertrauen, übertragen, anheims 
ftellen. Zmirirpauuai rı, es ıfl mir etwas 
übertragen, anvertraut; ich bin mit etwas 
beauftragt. Med. fid) nad) etwas hinwen⸗ 
den. ol 6’ drerpansro Iuuds, dein Herz 
at ſich dahin geneigt, d. i. du wünſcheſt. 

om. Od. 9. 12. 2) aulaffen, geftatten, 

erlauben, oux Emırpszerr, nicht zulaſſen, 
nicht leiden; verbieten, verhindern. 8) bes 
fehlen, antreiben. .4) mit verftand. Zav- 
zöv, ſich einer Sache überlaffen, hingeben. 
änıpireıv yrjpai, dem Alter unterliegen. 
Erır. wois opnoss, den Schwüren ver: 
trauen. 
"Erızpspa , f. Ipido, dazu, noch auſſer⸗ 
dem ernähren, wachſen laffen, erhalten. 
Pass, u, Med. nachmachen , beiwawſen. 

"Erırplyw, f, Ipläouar, anr. 2. dnsöpe- 
or, dazu, danach, dagegen laufen; übers 
laufen, durhlaufen, d. i. furz abhan⸗ 
dein, ‚flüchtig berühren. Zmirpexer rıva, 
einen fchnellen Angriff auf Tem. machen. 
ämttp. xapar, Gireifereien in ein Land 
unternehmen. : 

’Eritpnöıs, Un (Inınrpaw) dad Anboh⸗ 


ren. z 
’Erıpißo, bereiben, abreiben; zerreiben, 
aufreiben, jerflören, abnugen. Pass. dar⸗ 
aufgehen, du Grunde gehen. 2) darauf 
reiben ,-einreiben. Med. fidy ſchminken. 8) 
bei Appian, anreigen, aufmwiegeln; hefti- 
ger machen. 
"Ranpısıns, 2, drei volle Jahre alt. 
’Emırpınpapxew, über die Zeit Tpınpap- 
xos fein. * : 
"Erırpınpapxnua, ro, die über die geſetz⸗ 
mäflige Beit behaltene Führung und Unter: 
„haltung eines Kriegsſchiffes. 
Exirpiuua, ro, (daırpißw) das daran, 
darauf Geriebene; abgefeimter Menſch, 
ſchlauer Suche. 
Exrirpımros, 2, abgerieben, berieben; zer⸗ 
„trieben; abgefeimt, durchtrieben. 
„Erızpis, Adv., zu dreien Malen. 
Enritpıros, 2, das Ganze und nody F ent: 
haltend. Lim das Verhältniß der fteigen: 
den Neihe der Zahlen zu beflimmen, nad) 
welchem die Eine die Andere ganz enthält, 
und aufferdem nod einen Theil derfelben, 
bilden die Griehen von den Zahlmwörtern 
Bujsumen {sungen mit dxi (no dazu); 
3. B. dmirörapros, das Ganze u. J deſſel⸗ 
ben enthaltend —— Verhaͤltniß von 5 zu 
4) u. ſ. w. Beſonders werden diefe Aus— 
drüde zur Beſtimmung der von einem Ka— 
pital gezogenen Intereflen gebraucht. ) 
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"Erirpibis, f, ( Zmerpißen) das Abreiben, 
Zerreiben, Aufreiben, Zerfören, Vertil⸗ 


„gen. 
— 2, (Tpduw) zitternd, erſchrok⸗ 
e 


’Erxırporaios, 8, (Erırponn) hberlaffen, 

übergeben, anvertraut; vorz. vormund: 

ſchaftlich. apınv dnırponaiav Exeıv, 

bie Zesiernug als Vormund verwalten. 
rodt, 


Erırporela, u. dmirpörevsis, 7, anders 
sraute Aufficht, Verwaltung; Regentſchaft, 

Vormundſchaft. 
Erırporevrinds, 8, zur Aufſicht, Bors 
mundfchaft gehörig , dazu geſchickt. 

Erırporevuw, ich bin Auffeher, Dormund, 
Dermwalter, Statthalter, zıra od. rıyös, 
über Jemand. 

‚Ersrporio, was d. vorherg. 
Ertrpozn, n, (Erırpixe ) das Anheims 
ftellen, das Hingeben, wepi rıvos, einer 
Badye, rıri, in Jemandes Hände; daher 


Ergebung auf Gnade u. Ungnade (dedi- 


tio in fidem), 2) die anvertrause Gewalt 
oder Macht, 3.8. eined Wormundes, 
Schiedsrichters, Auffehers, Statihalters 
und dergl. — die Vollmacht. dmirponnjs 
Slxn, Bormundfhaftsklage, 

"Erırporia, n, ſ. v. a. dmirpomeia, 


*Erırporıxös, 2, den drirpozor, u. deſſen 
Gewalt betreffend; 3. B. Zrirp. vüuos, 
Gefeg wegen der Vormundſchaften. 
’Eritworos, ö, Auffeher, Verwalter, Bor: 
mund u. dergl., im Allgemeinen: Beſor⸗ 
ger. 


’Erırnoxaönv, Adv., darüber hinlaufend, 


eilig; obenhin, kurz. ——— 

"Emırpoxasw, u. daırpoxaw, darüberhins 

weglaufen; kurz, flüchtig berühren. ‘ 

"Enırpoxalos, 2, worüber man wegläuft: 

Hr abfhüfig, glart, fchlüpfrigs ge: 
ufig. 


’Erıtpoxaduös, 6, das Drüberhinlaufen; 
furze, oberflählihe Berührung. 
"Eritpoxos, 2, glätt, ſchluͤpfrig; geläufig, 
dynelt, eilig. . 
'Emrpoyw@, dazu effen. 
Erımpwondw, poet. was dmırpinw. 
’Erırvyxavo,f. revbouaı, anr. Emerv- 
xov, 1) mit Dat., — auf eımad 
gerathen od. offen; mit Einem zuſammen 
kommen, fidy mit ihm beipredyen , unter 
halten. Zmıruyxareıv Bıßlio, ein Bud) 
in die Hände befommen , darin lefen. ⸗ 
dxıruxav, wer Einem gerade in den Wurf 
fommt, der Erſte der Belle; gemein, un: 
angefehen. 2) mit Genit , treffen, erreidyen, 
erlangen , dürch Zufall befonmen. 8) ab: 
folute, oft auch 
fein C bei einer Unternehmung). 
’Emrviirto, aufrollen, eın Buch auffchla- 
gen. Diog. Laert.: 9, 114. * 
’Erırvußidsos, 3, u.,daıruußıos, 2, (TÜW- 
Bos) auf dem Grabe befindlich, zum Grabe 


’ 


I gehörig. 2) mis einer Kuppe verfeben. 


n pafliver gorm: glücklich 


—8* — Eauppe. 


* 
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EAdꝙeu. — Eatpoi. 


’Erirvupor, zo, eine Speiſe von gebtodenen ı ‚Exıpevyo, dazu, dahin- fliehen. 


und eingemacten Dliven, 
‚Exırüpow ‚was rupoo, 
Ent'po, f. Suyo, id entfiamme. 
’Emtvyrjs. 2, Adv. -ywwas, (Emırurxavo) 
- Dad Ziel treffend, einen Zweck oder 
Wunſch erreiaend, glüdlic, dmırugns 
rev naıpav dose, eine Urtheildfraft, die 
immer den rechten Fleck trifft. 
Erıruxia, n, Errei Sans de Zwecks, glüͤck⸗ 
licher Fortgang, Glück 
"EruwIadeo, f, doo, verfpotten, verla: 
‚Ben, m. Dat. u. ff, 
'EmtwSaouos, 6, DBerfpottung. 
’Erıpaysiv, aor. 2 zu dmeoIiwo, dazu ef 
fen, danach effen. 
Erıpasspörvo, erheitern; heil, glänzend 
machen, reinigen, putzen, poliren. 
Ertpaivo, f. pävc, dabei, darüber, da- 
su, danach, dagegen fcheinen -laffen oder 
geigen. 2) von auffen od. obendrauf zei— 
gen od, fehen laffen. Pass, u. Med, dabei, 
zu, danach zum Vorſchein fommen, er: 
feinen; bef. plöglich erfceinen; glänzen, 
leuchten , aufgehen. ra= daıiparöusra, 
„hinzufoimmende Umftände. 
"Erıpärsia, 7, die Erfcheinung , bef. die 
unvermuthete Erſcheinung einer Perfon zu 
unferer Hülfe. 2) die äuflere Seite, Ober 
flaͤche; das aͤuſſere Anfehn, der Schein; 
Angefidyt , Gronte. 8). Anſehn, Glanz, 
‚Ruhm, Würde. 4) das Auffehen. 
"Emparıs, 9, Adv, - vos, fidhtbar, deut: 
lid); ausgezeichnet, vorzüglich, berühmt; 
angefehn, vornehm. 
‚Erpavia, n, was deıpareıa. 
’Eniparvros, 2, fidhtbar ; noch im Tages: 
licht, noch lebend. 
’Empapjansiw, Empapudrıe, f 
Dabei, dazu, danach heilen. 
"Enripasıs, 9, 1. v. a. dmparsıa, Er; 
fheinung , Aufferes Anſehen, Miene; 
Stein, Anihein. 2) Aeuſſerung; Bezei⸗ 
„gung, Beweis. Polyb. 
"Erıparviötos, ezıparvıcs, 2, (parrn) 
bei, an, über der Krippe. . 
"Eriparos, 2. (dripnur) berüdhtigt. 
’Eripavcaw, erfdheinen u. leuchten, aufs 
gehen. 2) leuchten oder erglänzen laffen. 
ir Im Med darauf weiden (im Act, traits 
t. im Med. intranfitiv). 
mıpipw, f. dxoisw, aor, 1. Ennveyna, 
es darauf, dagegen tragen od. bringen; 
darbringen; Darauf bringen, zuführen; 
hinzufeßen, beilegen, als Beiwort beifü- 
m auch hinterherbringen,, nadhliefern. 
xıpöpeıv röAsuor, mit Krieg überzie— 


. db, 


en. +2) beſchuldigen, vorwerfen ; aus 
chreiben, aufbürden. 8) Med, a) dar- 
p£peosat rırı, auf Tem. losgehen, an: 
rücken, eindringen, andringen, anftürmen; 
über Gem. berfallen; aud mit Worten: 
anfahren, losziehen gegen Jem. b) Ent- 
ptpeödat rı, etwas nad) fich, mit ſich fühs 
ren. <) abſolute, darauf, danach kommen. 
ra &rıpepöuera, dad Künftige. 


f 


‚Enıpeuntös, 2, movor man flieht. 
’Eripnu, geloden, verſprechen. Eurip. 
2) genehmigen. Plutarch. 

Emgpnrui2o, u. Med., rıri, Einem bei ei- 
ner Unternchniung Worte von Vorbedeu- 
tung zurufenz; daher Beifall oder Mißfal— 
len zu erfennen geben; Gegen oder —— 
zurufen. 2) Emipnuiseır SeoUs (Öaduo- 
vas) rırı, die Götter als lirheber von et- 
was ausgeben; dab. überhaupt beimeſſen, 
zufcreiben, 8) weihen, beftimmen. 4) ver. 
fpreden, geloben, zufagen. 5) eine Be— 
nennung geben, für etwas ausgeben. 6) 
durch eine Ahndung andeuten oder Fund 
thun. Ueber die Verwechſelung dieſes 

erbums mit dxeupnueiv ſ. Lobeck zum 

Phrynich. pag. 596 f. 

Emgpyusua, zo, ein dabei od. darauf 
gegebene Zeidyen des Beifalls, der Bes 
ftätigung ; bef. Durch Vorbedeutung od. Ahn⸗ 
dung. 2) ein unter beſonderer Bedeutung 
gegebener Name. 

"Erıpnuusuös, ö, Bezeigung des Beifalls; Bes 
EL NIDNERDEER. rnennung,2Beihung. 
ExıpYavm, * ommen. 
"EnıpStryonaı, f. youar, dazu, dabei, 
danach tönen, Feden, ſprechen, fingen. 
EripSeyha, 10, Zuruf, das dazu, dabei 
Geſagte, Gefungene. - 

ErıpSivo, dabei, darüber. vergehen, fid) 
aufjehren. 

’Erıpdovio, mißgönnen, neidiſch vorent⸗ 
halten. Hom. 

’Erip2ovos, 2, Adv. - pIdrms, benei- 
det, getadelt, tadeinsioerth. 2) Haß erre⸗ 
gend. haſſend, beneidend. 
‚Enipdopos, 2, (PYopa) verderblidy, 
Emgpsvodo, dor. fl. dmpsU2w, bei 
Theokr, 2. 62. u. 7. 127, dabei ausjpuks 
fen, um bei Ausfprehung eines Zauber 
banns die Rüdwirkung desfelben auf, ſich 

„Seibft zu vermeiden. 

EmgıAorov&w, u. Med, mit Dat., etwas 
eifrig treiben. 

’Eripizßos, 2, ——— mit hervorſtehen⸗ 
den, angeſchwollenen A 
Esıplsyns, 2, — hochroth. 
Enpilyw, anzunden, anbrennen; mit 
euer verzehren. 2) entzunden, entflam- 
men. 38) erleuchten, erhellen; verberrlis 
den. 4) intranf., auflodern, erglaͤnzen. 
‚EnpAoyiso, auf der Dberfläche entzünden. 
‚EnıpAöyıona, zo, entzundete Stelle. 
en 2, oben wie entzündet aus: 

ehend 

—— Blaſen darauf; befoms: 


nen. 
Enpide, gegen Einen fprubeln. 
"Eripoßos, 2, der Surdt auögefegt; er 
ſchreckt. 2) erfchhredend. 
wet ing Purpurrothe fallen od. 
piele 
’Empoırisco, f. idw, auf der Dberfiä: 
> rorh machen. S) ins Purdpurrothe fpielen. 
Eripomadw, mit Dat, oft wohin gehen, 


* 


Eæipot. — Exipuo. 


geben. 3) hineinftreifen. Thukyd, 

Erıpolrmois, 7, das Hinzugehen; der 
Einſchritt. 

— 2, (46505) morderiſch, blut—⸗ 
dürſtig. * 

Erıpopd, , (Exıpspw) das Dazju:, Da: 
Son rüsen 0d. -bringen. 2) Zugabe zu dem 

olde, Öratififagion. Thukyd, 5) plößs 
liche Ankunft, Angriff; das. Eindringen, 
Andringen, Hervorquellen. 4) Schluß, 
Schlußfolge. 

Eætpodsd, hinein-, hinzutragen. 

’Ertpöpnua, ro, Nachiiſch. 

Erıpopinds, 8, (Erapopa) andringend, 
heftig. 

"Ezip0p05,2, Adv. - Plpws, nadtragend; 
nachitofiend. £x. &veuos, günftiger ind. 
2) abſchüſſig; geneigt, Hang habend zu et— 
mas. 3) hinterher od. wieder ſchwanger. 

Erıpoprisw, nody dazu beladen od. beläs 
figen. Pass. noch dazu als Ladung einneh: 
men. 

Erippayua, ro, (dmippascon) Stöpfel, 
Spund, u. dergl. 

Erıppaötos, Adv,, mit Veberlegung, Be 
dadıt, — 

Erıppäso, anfagen, auftragen. Med, 1) 
bedenfeu, betrachten, überlegen; bemer: 
fen, vernehmen, fehen; einfehen. 2)aus: 
finnen, ausdenfen, erdenken; fid ın den 
Sinn Fommen lafien. 

Erıppaoow, -trw, f. &w, verflopfen, zu— 
pfropfen. 

- Erippıxtos, 3, (Emgppisco) rauh oder 

ſtarr auf.der Oberfläche. , 

Erıppiö, bei Hom, ll, 7. 63. Zxevaro 
aövrov 2mippiß iſt richtiger zu lefen. Lat 
ppiE u. Erı ju dxevara zu ziehen. 

Emgppiöca, -rıw, auf der Dberfläde 

ſchauern, rauh, uneben feim, , 

Enrıppovee, (drippwr) id) bin verſtaͤndig, 


flug. Hom. _ 
’Erippoöurn, N, 1) Aufſicht, Obacht, 
Vorſorge. Hom, 2). Rath, Hesind, $) 


Beobachtung. Arat. 
Erippovpo$, 2, (Pprovp&) dabei was 
chend j 


"Erippwr, 2, (ppnr) aufmerkfam, forg- 
fan, Elug, bedadırjam. 

’Erıpvdöss, wy, ai, Schößlinge oben an 
einer Pflanze. 

’Enipviad, axos, d, was @ulad. 
’Eripviäcoo, - rw, f. Bw, bewachen, 
beobachten. | 


Em@öiıos, 2, (pvA) im Stamme, 2) 
in Stämme, unter Stämme vertheilt. 
Erıipviriso, Nachleſe im Weinberge hal: 
„ten. 2) ausfuchen; ausforfden. 
Enıpviiis, 1805, n, die Eleine Traube, 
welche man bei der Weinlefe verachtet und 
für die Nachiefer ftchen läßt; ıhetapher. 
‚Stoppein. 
Eripusis, 7, (aipuo) das Dazu⸗, Dar: 
auwachſen; Zuwachs, Anjap. 


er | 


etwas befuchen. 2) dahin, dazu, darüber  ’Erpvurevo, 
en 








Enıpvr. — Ergo. 


darauf, danach, dazu pflan- 


zen. . 
"Empio, f, pbso, darauf, darüber, dar 
an, dazu wachen laſſen, hervorbrinaen, 
erzeugen. Pass, nebſt Pf. u, Aor. 2. Act, 
daran, darauf, dazu, danach wachſen, ent: 
ftehen ; zuwachſen; auch figüurf. fich feü wor; 
an hängen, etwas feſt halten, paden. 
— zurufen; dabei, darauf, dazu 
agen. | 
"Eripernua, 16, Zuruf, 
ruf, bef. wigiger Einfall 
getiheit. 
Erıpwrnuarınds, 8, Av. - 05, zum 
Zuruf gehörig, nad) Art eined Zurufs. 
Emgpovnyugtıov, tö, Dim, von dmıpi- 


Bemerkung, Aus» 
bei -einer Geles 


vnua. 
—— n, das Zurufen; das Dabei⸗ 
agen. 
Erıpapawy f. dod, dabei, darüber ers 
tappen, entdeden. 
‚Emgooxa , f. v.a. darıpavsao, | 
Erıpwriswös, 6, dad Beleuchten; das dar⸗ 
auf fallende Yiche, 
’Erixaivo, rırd, nad) 
gierig verlangen, 
Erıxaıpdyasos, 2, (dmıxalpw, ayasoır) 
‚der feine Sreude an Anderer Glüd hat. 
Eriyampexario, ſich über Andrer Unglüd 
freuen, fdyadenfroh fein. 
"Erixarpexaxia, 7, Scadenfreude. 
"Erıxarpenanos, 2, (Erıxaipo, nanovy 


etwas ſchnappen, 


‚ der fidy über Andrer Unglüd freut, ſcha— 


denfroh. 


‚Emixaıpesinanos, 2, mas d. vorherg. 
Erıxaipw, nit Dat., ich freue mid über 
etwas, beſonders über fremdes Unglüd. 

"Erıyaladdo, behageln. 

"Erıxalapos, 8, etwas loder od. lofe. 
’Erıyailado, f. dco, los⸗, nach 3, entlafs 
fen. 2) intranf. nachgeben. j 
"ErıyairsVo, darauf ſchlagen od. prägen. 
2) noch dazu ſchlagen, prägen. 8) ausprä 
‚gen. 4)auspoliren, kuͤnſtlich zurichten, 
Erixaixos, 2, mit Kupfer überzogen. 
Erıxapayya, zo, das Gepräge. 
’Ermxapacoo, - re, f. «do, . darauf, 
BAND; Dazu prägen; einfchneiden, einfer: 

en. 

Erıxapıs, 2, (Emıxaipe) erfreut, froh 
worüber. 2) erfreuend. 

"Erixapıevriigw, u. Med., Dazu, Dabei 
ſcherzen. 

Erixapisouer, noch dazu verwilligen, ſchen⸗ 
* aus Gefaͤlligkeit geben oder überlafs 
en. 

"Erixapıs,ıros, Öd, 7), neutr, Exixapı, dudy 
Erıyadparos, 2, Adv, - gapirws, ans 
thig, lieblidy, reizend; angenehm, gefäls 
lig; artig, niedlich, zierlich. 
Eriyapırıa, don fl. Erixapisov, zeige 
did) gefällig. 

Erigapua, 10, (!rıya pe) Freude über 
etwas, bei. Schadenfreude, 2) Gezenftand 


der Schadenreuge. 


N 


kEmuxag. — Emiya. 


denfreude, ’ 
"Erixapros, 2, worüber man ſich freut; 
worüber man Schyadenfreude hat. drixap- 
rös Eori rıs nana zasıwr, man hat 
Schyadenfreude über Jemand. Unglüd; Te: 
manded. Unglüd erregte Schadenfreude. 
u r F 
Emixcondcqo, oben klaffen oder ſich oͤff⸗ 


nen. fi 

‚Emxaouadouas, dazu, dabei gähnen, 
Erıx:sw, dabei, darauf Faden. 

’ErıysiAto, bis anden Rand füllen. 

ErıreAns, 2, (XeiAog) was auf den Lip: 
ven if. yAosca drıyssäns, voreilige, ge: 
fhmwägige Zunge,  Änuara ExıxeıAn, ges 
meine Reden, die jeder im Munde führt. 
2) faft bis an den Rand voll; übervoll. $) 
mit eingezogenen Lippen. Alkiphr. 

"Erıxeiuaso, dabei, danach überwintern: 
2) nody den Winter dazu bleiben. 8) nad): 
wintern, nadyflürmen. 

"Erixeiuasıs, 7, das Dabeiübermintern. 
2) Nadywinter, nadfolgender Sturm. 

"Enixeip, eıpos, Hand anlegend. 

Exigetoſcdo, mit Dat., Hand anlegen, zu— 
greifen, angreifen; anfangen, unterneb: 
men, vorhaben, wollen; angreifen, an: 
fallen. 2) ſchlieſſen, Sclußfolgerung 
machen und dadurch bemeifen. ' 

’Erıxeipmpa , 16, Unternehmung, Begin: 
nen; Angriff. 2) Schlußfolge. 

"Emxsıpnuatınds, 8, Adv. - xos, dur 
Schlußfolge gehörig, darin geibidt; nad) 
Art einer Schlußfolge, " 

"Erıxeipnsis, 7, das Unternehmen, Be 
dinnen. 2) Schlußfolgerung. \ 

’Enixsipntzjs, o, ber Unternehmer. 

’Erıxsipnrinös, 8, zum Schlieſſen gehörig. 

"Euıxeipiorv, rd, U. Erixeıpov, ro, Hand: 
Ei: Belohnung, Lohn; ironiſch auch 

trafe. J 

EFrixtipororewo, durch Stimmenmehrheit 
beſchlieſſen, beſtaͤtigen. 

’Ertxemporovia, 7, Beſchluß durch Stim— 
menmehrheit. RE 

’Erıyeppornsıaam, idy nähere mich der 
Geſiait einer Halbinfel. 

’Erıxepdevo, auf dem Lande beſuchen od. 
bewohnen. 

"Enixevua, ro, was Mixvugus. 

’Erıxevo, epiſch was d. folg. 

’Emxio, f, suso, dazu, darauf, darüber 
gieſſen, ſchütten. Pass. zuftrömen, zuflief- 
fen ; ſich verbreiten, allgemein merden. 
Med, Erıysiogan Enparor rıros, fid) un: 

emifchten Wein einfdyenfen laffen, umauf 
SGemanvdes Gefundpeit zu trinken. Theokr. 
14. 18. 

Erınpevo, ferner Wittwe bleiben. 

’Erıy3orios, 2, u. 8, (xdwr) auf, über 

„der Erde; irdifh, Kerblich. 
ErıyAevasaw, mit Dat., verfpotten, die 

Naſe dazu rümpfen. 
ErıyAlaivo, oben oder dabei, danach er: 
wärmen, Pass. an Wärme zunehmen. 
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". "Enigapsıs, 9, Greude fiber etwas; Scha- 1 'ErtxAoos, 2, (Ada) oben grün. 


baıyko. — kruywe. 


Erıyvoaw, mit wollartigem Stoff überso- 
‚gen fein. . 
— 3033. daixrous, 2, obenauf wol: 


„lie. Er 
EriyoAos, 2, gallicht, voll Galle, gall: 
Füchtig. 2) Galle erzeugen. 
‚Erixopöis, iövS, 7, (xondn) das Gefröfe, 
Erıxopsvo, hinzutanzen; tanzend hinzu— 
„gehen. 2) einen Chor hinzufügen. 
Erixopnyiw, zu dem übrigen Aufmwande 
, 208 geben, aufwenden, —— 
rıxopnynua, 170, U. Erıyopnyia, j 
‚Zugabe, Nachſchuß. Be 
Erıypaouas, idy baauche dazu, nehme zu 
— 2) ich gehe gegenſelnig mit Einem 
l N 


’Erıypaw, mit Genit., berühren, anfaf: 
fen. 2) mit Dat., anfallen, anpaden; 
„einbredyen, auf Jem. losbrechen. 
EriypeuiI3o. u. dmixnsustizw, mit Dat, 
; juwichern , anmwiehern. 
‚Erixpeuntouar, befpuden. 
Erıxpnöuwöiw, dabei oder dazu prophe: 
„jeien. 
— daran oder darüber lehnen, 
iegen. 
‚Erixpıoıs, 7, das Daraufftreichen. 
Erirpıöua, ro, Aufitrih, Auſtrich; Sal: 
„be, Pflaſter. 
— 2, darauf-oder daran geſtri⸗ 
en. 
Erıxplo, daran, darauf, darüber ftreis. 
‚en od. fhmieren; falben. 
‚Erıypod, N Abfärbung. 
Erixpoıa, 7, abgedrüdte Farbe. 
’Erıypovise , dabei, .darüber, lange Zeit 
„zubringen, veralten, alt werden. 
Erıxporıos, Od, Exixporvos, 2, lange‘ daus 
„ernd; veraltet. 
‚„Enigpüsos, 2, vergoldet. 
Erixpuũcòco, vergolden. 
Erıypwuarisw, Emıxpwvvvur U. dmıypwv- 
‚vv, f. ıp&sw, anfreidien, anfärbem. 
‚Eriypwörs, n, Anfärbung. 
Erigusıs, 7, (Erırkao) das Zugieflen, 
Eingieflen; das Zuftrömen. 2) das Ueber 
gielen, Ucberftreidhyen. 8) Getäß zum Ein- 
gieffen. +) die Handlung deffen, der ſich 
einichenfen läßt, um eıne Gefundheit zu 
trinken 5; das Zrinfen der Geſundheit. 
Dergl. Emxio. 
"Erixvros, ö, fonft Zyxvros, eine Art Ku: 
den. 2) eine Münze aus Silber u, Blei. 
’Erixapa, ro, daranf oder dazu geführter 
Schutt; dabei, Darauf aufgefchütteter 
Damm, Wall. 
’Erıxojvruu, Erıywvrio, f. 106, auf: 
ſchuͤtten, aufhaͤufen, — neuen 
Schutt dazu oder darauf führen; abdaͤm— 
men. 
’Enıxwptw, idy gebe Raum, gebe nad, 
lajle nadı, fehe nach, geflatte. 2) ich gebe 
‚hinzu, greife an. — lad: 
Enıxapnöıs, 7, das Nachgeben, 
ſicht, Erlaubniß. 


' 


Eaixcoo. — Exodul, 


"Em xaprc2c,.in Lande ſein, fi wo auf: 
halten ; en Ufterd wohin fommen. 2) landüb- 
lich, gerwöhnlih, mode fein. 
"Erıxapıos, 8 u. 2, Adv. los, im fans 
de, einheimifch. 2) im Lande üblich, mode. 
’Erixwöıs, n, (Emixwvrusı) das Zufül: 
„ten, Abbämmen mit Schutt, 
"Baıbaipo, oben aufſcharren. 
Exivd itovr, ro, die Kinnkette. 
‚Emballw N dabei, dazu fpielen. : 
Zaren, Adv., auf der Oberflaͤche be: 


—— 1. das Berühren auf der Ober⸗ 


flaͤch 

Ermpavo, auf der Dberfläde berühren, 
reifen , rigen; ſanft anfallen. &rıpaverr 
* mit dem Herzen berühren, 
d. i. Gefühl haben. 

"Emybtyo, dabei, dazu tadeln. 
’Erıyenasw, darauf, dazu tröpfeln; ein: 
troͤpfeln. 

Exivéatovr, roͤ, was dmuparıor, 


"Eımpevdona:, dazu, dabei lügen. anlüs 


gen, andichten. 

‚ErpnAapao, dazu angreifen, _betaften. 
’Emtbnpteo,f. dio, att..2@, über et 
was kimmen laflen: Med, durd Stimmen 
„betätigen, beſchlieſſen, genehmigen. 
Erivvypioas, N, die Handlung von En 
Ynplseır. u! Enıbypiseodaı. 
Ersbnuusio, übericbnunfen. : . 
’Erivoyos,' 2, dem Tadel ausgefet, getas 
beit; tadelnswerth. 2) tadelud. ; = 
Fæipop dazu, dabei tauſchen. 
‚Envoxo ‚abfuhlen. 

"Empayiao, noch mehr ‚Bien in den 
Mund fteden.: 

’Enwyal, ai, (layıi) eine Stelle am 
—* wo die Schiffe vor den Stürmen 
‚geiihert vor. Anfer liegen koͤnnen. Hom,, 
!ErAdyxanv, aor. 1. von mAdgouai, 


"Eriasayı yoet Ealasoa ‚„ aor.: 1. von’ 


nAdcdow, 

"Erkeo, od. Inden, Iriero, f. inöAso, 
dmliero, »on ‚#Ehonan, 

"ErAnvro, ft, Eninanvro, plsgpf. pass, v. 
aAnu:, d. i, welaw, neiddw, 
’Erdydoos,.2, das. Ganze und den achten 


Theil drüber enthaltend. Dergl. Exirpı- 
ros. 

"EnovxoS, 2, einen Bauſch bildend, * 
ſchwanger. 


‚Exoyusvo; was oyueVw. 

’Enöywos, 2, (öyuos) dem Pflügen oder 
Mähen vorftehend. 

’Enödıa, trodıddw, ion, ſt. — u. 
dpodıadw, 

‚Exdövvos, 2, mas dnasöuvDs, 
"Enoddpoudi, dazu,‘ dabei, darüber Ela- 
gen; bemeinen, 


’Erodoxcı, ion. fl. dpwönxeı, 3 ing. 


„Plsgpf. von Epodow. 
Eröso, finkend oder faul werden, Lxz. 
„Erosdairo, an», auffdwellen. 
— 8, aufſchwellend, geſchwol⸗ 
n 


Rofts gr. dtſch. Wörterbuch. 2re Ausg. 


* 
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Eaview, — Ezoußgımn, 


"Eroıdiw; u. Zrordickew, auf⸗, anſchwel⸗ 
len cerſies intranſitiv, zweites tranfitiv). 
"Eroındar, dahin, dazu, dabei ziehen od. 
——— "als Kolonift hinjiehen ; en 
e 
— *, BETEN. “ P 
zorxidıos, 3, auf, über dem Haufe um 
‚Haufe ‚gehörig; haͤuslich. 
Ezoıniso, dabei, dazu, daran bauen. 2) 
mit Kofoniften bepöltern.- 
ehe! zu, Hütte, Landhaus Arte 
geräthe 
ak 7, das Beſetzen mit Kolonie 
en 


’Eroinodoulo, darauf ; darlbett, dRdegen 

bauen, 2).ausbeifern 

Eroınoööin, 7, 0: "Emoinoödundas, 3» 

bas Marbber., Daraufbauen; Auf?, As: 
au 

Eroinovonda, ns weitläufige Yuzfohhe Kung, 

Dergröfferung in der Darſtellung Longi 

"Enoıxo®, * Anbauer, Koloniſt. 2) Be: 

wohner, S 

——— bedauern, beklagen. \ 

’Eroıxtrico, beklagen, — lm, 

Mitleid bewegen. Soplok 

’Enointioros, 2, beklagt; u beklagen, be: 

dauernämerth. 

a Kr f. u®&0, aber, dazu feufzen, 
agen 


’Erotros; it Bhdıvor; 2, zum Mein geho⸗ 


rig, beim Wein. 
Exroioo, fat..50 t.. 
’Exoırio u. Zroiyoueaı, hingehen, bege⸗ 
hen, bereiſen, VE ; entgegen ges 
ben, rn IR a '26r0r. drorto- 
nivn Den eberituhl..umgebend. . Zpyor' 
——— ein Werk angreifen. Hom.. 
’Eroiwvi2oh,. eine nlüdlıde Vorbedeus 
tung durch Zuruf geben. 
’EroxnsAlo, iv vadv,' das Schiff ans‘ 
Land, auf Felſen treiben. 2) auf Klippen’ 
gerathen, ſtranden, ſcheitern. 
’EronAadsw, dabei niederducken od. Fauern. 
"Eronptäto, auf der. Dbtrfläche rauh fein. 
"EröAtaf,.:ö, Benennung eines Nadıtvos 
gelö.- .) war 
BroAıosalvo, £.. PEITAR dabei od. dar⸗ 
auf ausgleiten, fallen. 
"EnoAosrlöo, f. Auzw, dabei, dazu jauch⸗ 
zen, auch jammern, wehklagen. >: 
’EzoAd@öponar, * jammern, wehtla⸗ 
en. 
Prosa a mit Dat. ‚ folgen’ au; ‚allen Be 
siehungen; alfo 1) nachgehen, begleiten, 
mitgchen; mit.etwas verbunden.feıu, Deus 
felven anhängen. 2) fib ergeben aus er: 
mas, daraus. hervorgehen; entſprechen, 
übereinitimmen. 8) erreichen, begreifen, 
verftehen. 4) befolgen, nahahmen; ges 
horchen. 
’Eroußptw, beregnen. 2), rn fein 
u. vol Waſſer ftehen. = , 
‚Eröußp sıs, 7, Dereg 
Enoußpia, 9, viel Km, ı viel Rife, Ue⸗ 
—— Sundfiuth. Pie 
6 


Exopßgıfo. — Enogbı. 


"Eroußpido, darauf regnen laſſen. 
Eröußpros, 2, mas d. folg. 

"Exoußoos, 2, voll Regen; dem Regen 
ausgefeht. Ä 

"Erouivws, Adv. ded part. von Erouaı, in 
—— darauf; mit Dat., zufolge, ge 
mäß. 

. "Enduvvur, &rouvöo, u. Med. ,- f. dmouo- 
6o, u. drouoöuaı, barauf-fhmören, be 
ſchwoͤren; zuſchwoͤren, mit einem Schwur 
verſichern. Da 

’Erouöpyrvuı, darauf drüden, reiben, wi⸗ 
fäyen. Med. fid) daran reiben, abwiſchen. 

"Exoupaiıos, 3u.2, auf, über dem Na 
bei. 6Uxor dr., eine Zeige mit dem Stiele. 
10 dxoupalsor, die Gegend um den Nas 
bei; der Nabel. " F 

»FErs veiſiaco, beſchimpfen, abge 1“ 

"Enovslöisros, 2, beſchimpft; zu be chim⸗ 
pfen, zu tadeln; ſchimpflich. 

"Erovoudeo, danach, davon benennen. 2) 
einen Beinamen geben. | 

"Enovouadia, 7, Benennung von od. nad) 
etwas. 2) Beiname. 


Exrovrouasros, 2, davon benannt, mit dem 


Beinamen. Ä 
"Exrodisw, fauer werden. F 
"Exosvs, 2, zugeſpitzt. 2) etwas fauer od. 


jan: j 
Enorieouas, verehrten, fcheuen, fürdten. 
Hom, 


—— aan von hinten; hinter, 
interber, nad). j 
"Esoxoıla, 7. Cimos, mo1lo) Verfertigung 
eines epiſchen Gedicts. 
a. 8, zur Verfertigung epiſcher 
ichte gehörig... 
"Exozordh, 2, ein epiſches Gedicht verfer- 


tigend. 

— ich brate darauf; uͤberbrate. 

"Exorrsia, 7, Aufſicht. 2) der dritte und 
hoͤchſie Grad, den die eleufinifhen Einge⸗ 
mweihten erhielten. R 

"Erorxtevo, darauf. fehen, beſchauen; die 
Auffiht haben. 2) ahnden, beflrafen. 3) 
den dritten u. legten Grad in den eleufinis 
fhen Mpfterien erhalten. 

"Eronzip, 6, Auffeber. 

’Erörıns, ov, ö, Auffeher, Augenzeuge. 
3) Einer , der zum dritten u. höchiten Gra⸗ 
de der eleufinifhen Myſterien gelangt iſt. 

"Exoxtınös, 3, den dnoxıns od. die Zmo- 
Yıs betreffend. Eu , 

"Erdrrouar, nur gebräuchlicy im fut. Ero- 
»douaı , überfehen, befehen, anfichtig wer: 
den; auserfehen. 2) befuchen. 

"Erorıos, 2, fihtbar, vor den Augen. 2) 
überfehbar. en 

"Eropyıaao, dabei od. darin Orgien feiern. 

’Eropeyouaı, die Hand auöftreden, um 
anzugreifen od. zu befommen. 2) nod da: 
zu, nody mehr verlangen. 

’EropIıa2w, in die Höhe richten; 3. B. 

ra ara, die Ohren fpigen.. 2) die Stimme 
erheben. dxop?. yooıs, laut klagen. 
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'EropSoßodo, [aut ausſchreien gegen Ei⸗ 


" Exogdo. — Exovgı. 


nen. 
’EnopspeVw U. dmopSpi3w u. Med., am 
frühen Morgen thun, früh auffteben, ge: 
‚ben, kommen u, dgl. 
EropSpısuös, Oo, das Srühauffiehen; jede 
Verrichtung am früben Morgen. reAwrı- 
nov nenpayuar dmvpSpiöuoi, das GE 
ſchrei der Zoͤlner am frühen Morgen. Plut. 
‚Eropıyvaoyatı ‚was dmoptyouaı. 
‚Enopivo, wozu anregen, antreiben. 
Eropriew, ion. fl. Epopxicw, befdymb» 
ren. 
’Eroprıduös, 6, Beſchwoͤrung. 
’Enopxıdrijs, oÖ, Oö, Beſchwoͤrer. 
"Ezöpvuuı, f. 2röp6w, anregen, ermeden, 
„antreiben, anhegen. Pass. anftürmen. 
Eropovw, dagegen andringen, darauf los⸗ 
fahren. 
’Enopopöw, bedaden. 
"kErop6ov, imperat, aor, 1. act, von dxdp- 
vuus, 
’Enopxiouas, dazu, dabei tanzen; danad, 
darauf fpringen; darauf herumtanzen. 
"Eros, s0$, ro, Wort, Rede u. alled, mas 
durch die Rede dargeftellt wird: Erzählung 
u. Gegenfland der Erzählung, bef. erzäh- 
lendes Gedicht und überh. Gedicht; auch 
Vers, einzelne Zeile des Gedichts; Goͤt⸗ 
terſpruch, Ausſpruch, Drafel..ovötr mpos 
Eros, nicht zur Sache gehoͤrig; umſonſt u. 
um nichts. eis Eros eimeiv, ſo zu ſagen, 
d. i. a) wie man zu fagen pflegt, wie man 
28 fagt (ohne Genauigkeit u, Bes 
immtbeit), beinahe. b) um alles in ein 
Wort zu fafen, mir einem Worte, kurz; 
‚um ed gerade beraussufagen.. : 
Enrosrpaxiaw, mit Scherben über die Wafs 
ferfläche fo hinwerfen, daß fie abprallen u. 
weiter hüpfen; ein Spiel der Kinder, wel: 
„Ges Emo6drpanıöuös, ö, hieß. 
Erororu2w, (ororoi) worüber, wobei 
eulen, Elagen, jammern. 
orpüvm, reizen, anregen, antreiben, 
„ermuntern; anhegen, aufhegen. 
Enoudaros, u. Enovödstus, 2, (ovöas) 
‚auf dem Erdboden. 
— idos. 7, Geſchwulſt am Zahn⸗ 
eiſch. 
"ErovAos, 2, ewwas kraus. 
’ErovAdw, zuheilen, vernarben. 
‚Eroviwoıs, 7, das Zuheilen. 
EnovAwrinös, 8, zuheilend; dad Zuheilen 
befördernd. A 
’Erovpaios, 8, (ovpa) an, auf, über dem 
Schwayje. 
Erovparıos, 3, an, auf, in dem Him⸗ 
‚mel: himmliſch. 
Erovp&o, den Harn darauf laſſen. 
Erovpid2w, U. Erovpisw, günftig nach⸗ 
wehen u. forttreiben (vom günftigen Wınde, 
der von hinten (2x) einem Schiffe zumeht 
u..08 forttreibt). Bildlich von Anlagen u. 
Neigungen, welde den Menfhen zu Sand: 
lungen antreiben u. feiner Bemühungen 
guten Fortgang gewähren: fördern, 
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Vorſchub thun, behülflihfein. 2) intranf., 

mit gutem Winde od. ſchnell fortfegeln. 
"Enovpos, 2, i 

gewohnl. als Subflant. , der auf einen Ge: 
' genftand gerichtete günftige Wind; metapb, 
alled, was günftig, foͤrderlich iſt u. 

ortgang bringt. 

Rovnöw, 
überh. guten Fortgan 


"ErovsiWöns, 2, — dem Weſen bei⸗ 


gemiſcht, auſſerweſentlich. 
’Enogpeilw, f. Anso, nod) mehr, nod) dars 


über — fein. daw@psiAnde, er war 
ie 


ſchuldig geblieben. Thukyd, 
’Eropfliw, vermehren, vergröffern.' 
Erop3ailuiw, -wd2w 


"Erop3dinmos, 2, auf, über den Yugen 
befindlich. St 
hoch aufferdem ſchuldig, 


’Eropliöndvo , uſſe 
„verpflichtet fein, angeſchuldigt werden. 
"Exoxereia, 7, dad 
"Eroxsrzvum, dazu, 
einen Kanal leiten. 


"Exojedo, wiederum befpringen. 


Eroxea, darauf fahren, führen, tragen. 
: Pass, Darauf reiten , fahren. 


"E » n%, (Erw) das Anhalten; Zu: 
en — 2) Zweifel‘, Ns 


entfhlüffigkeit. 8) asırdpwr Eroyal, die 
Konftellagion u. das Bufammentreifen der‘ 
0 


Planeten in der Aftrologie. Plut. 4) Epo: 
de, Punkt, mo eine neue 


Zeitraum, 9 
— —— 3, (oxſn) an, auf dem Hi: 


gel. 
EroxSi2o, dabei feufzen, 
’EroxAevs, ö, was dwoxevs. 
‚Emoyudso, befpringen. } 
"Eroxor, ro, der Öattelgurt. Xenoph.. 


"Eroxos, 2, zu — auf dem Wagen, 


Schiffe u. dal. ſihend. 2) vom Feñer 
jehfitenn. änoxov- elvaı, feftfigen , gut 
liefen ; dab. überh. feft, beitändig, de— 
rrlich. 8) zorauds vavol ueyakaısino- 
x0s, ein Fluß der groffe Schiffe tragen 
kann; überh. eingenommen, tıvos, von 
etwas, voll von etwas, 
"Eroxupdo, id) made nod) feiter. 
‚Exop, oxos, o, der Wiedehopf. j 
‚Erobadouaı , dazu Saum, Brode) effen. 
Enobt, Adv,, ft. x ort, bie fpär, bis 
‚sum Abend. - j 
Erdymun, ro, od. daötbnoıs, 7, ZuEoft, 


Zubrod 

Eaovpia, j, was Tovpis. 

ey 2, (öyor) zur Zufoft gehörig 
. dienlid). Ä 

Exöyınos, 2, anzufehen, deſſen Anblid 

au ertragen if, 


(ovpos) günftig mehend; 





guten 
mit sin Winde fegeln; 
g 


‚ -aıdo U. -ui- 
&@, m. Dut., beäugeln, Mit gierigen, ver: 

es od. neidiſchen Augen nady ermas fe- 
en. 


ins od. Daraufleiten. 
dahin, darauf durd) 


’Exo eus, das, d, (dadxrw) der Hemm⸗ 
u 


Zeitrechnung, 
ein neuer Abſchnitt der Geſchichte anfängt; 


Exoꝝi. — Eataumv. 


l’Erdybios, Qu. 8, fihtbar; sum Anſchauen, 


d. i. theils ſehenswerth, theils zum Ges 
— 2) dmöyıos, 6, Auffeher, Beod, 
e Pr 


a r. 
"Exoyıs, 7, Anblid, Anſicht, Ueberſicht. 
ev dnoper eival rıyı, Ginem im Befichte 
„liegen. 2) Aufficht. 
— ‚ aor, 2. von nepIe, 
Enpnsa, ion. fl. Inpa&a, nor, 1, von 
rpPaöcw, —— 


'Ertd, ot, al, rd; fleben. A 

Ertaßaoiisıorv, zo ( verft. Aupov) Eie: 

—— — at j 
araßosıos, 2 dezos) von fieben . 
fenhäuten , fiebenhäutig. ‘Hom, * 


arciBoios, 2, (Boos) Heben Stiere werth. 
j. 


2 Rebenbäntig, Soph, FOR 
"ErntäyAmwsdos, -rros, 2, fie üngi 
evenkimniig. a .. % ee 
Ertaypauuaros aus fieben Bu ⸗ 
ben beftehend.: e a Vodh⸗ 
Ertäywvos, 2, fiebenedia. 
Ertaöovios, o, fiebenfader Sklave. 


Ertadvuos, 2, fiebenfach, flebenfättig. 


'Erratıns, ov, d, ‚U. Entasına, 9, fies 
benjährig. äuraerds, ale A: v., fieben 
„Jahre lang. \ 


Ertasıia, 7, Zeitraum, Alter von fleben 
Jahren. 
Faraquros, 2, mit ſieben Guͤrteln. 
"Ertanuepos, 2, von fieben Tagen. 
Erraios, 8, am fiebenten Tage. 
Entanaddene, ot, al, z&, fiebzehn. 
"Ertänaidern ins, Adv., fiebzehn Mal, 
Ertanaıdendnovs, Neutr. zovv, Ge— 
— =0805, ſiebzehnfuͤſſig; ſiebzehn Fuß 
DB. 
Ertanaıderaraios,g, am fi ebsehnten Tage, 
Ertanardlnarog, 8, flebzehnter, 
"Erianardendıns, 2 ſiebzehnjaͤhrig. 
——— 2, ſiebenundzwanzig⸗ 
jaͤhrig. 
— ſiebenundzwan⸗ 
zigfaͤltig. u 
Erranavios, 2, mit fieben Stängeln od, 
Scyaften. 
Ertaxı,intanıs, Adv,, fieben Mat. 
Erraxısuöpıo:, 3, Nebzig Taufend. 
"Ertanısyikıor, 8, fieben Zaufend. 
— 2, mit ſieben Lagern, Ruhe⸗ 
etten, 
Erranöcıor, 3, fieben Hundert. 
Entaxocıooıos, 3,, Niebenhundertfter. 
Ertaxris, ivos, 6, 7, fiebenftrahlig. 
— 2, ſiebentoͤnig, ſieben aitig. 


ben Abtheilungen, Verſen beftehend. 
“Erraioyxos, 2, aus ſieben ganzen, d. i. 
Heerſchaaren beftehend. 
ErntaAopos, 8, mit ſieben ügeln. 
Erraivxvos, 2, mit fieben euchtern. 
'Ertaumvietos, 9, fiebenmonatlidy, fieben 
Monate alt; im fiebenten Monate geboren. 
"Erraunvos, 2, von ſieben Monaten; fles 
ben Monate alt; 26 Monate dauernd. 


ın 
ErrduwäAos, 2, —— ‚ aus fies 


— 


* 


Earaunt. — Eac. 


‚Entauntop, opoS, ne ſiebenfach Mutter. 
— 2, mit ſieben Faͤden od. Sai⸗ 
en. 
‚Errauöpıor, rö, ein Siebentheil. 
‚Errduvxos, 2, mit fieben. Schlupfwinkeln. 
"Ertaberv, dor. fl. Erınkav, v. aıi)cow. 
"ErtandAaısros, 2, (zalaıcıy) fieben 
Handbreiten groß. 
Extanentös, 2, (air) fieben Mal ge 
fhoren. 
\‚Erte'anxus, cos, 2, fieben Ellen lang. 
Errankacıdao, verfiebenfältigen. 
Erranidoros, 8, 0d. inramlacddor, 2, 
Adv.-6ios, firbenfältig , fiebenfach. 
"Erramlevpos, 2, mit fieben Seiten oder 
Nibben. 
‘Entarloos, 3[94. bmramdovs, 2, ſieben⸗ 
fach, fiebenfälnig. 
"Ertaxoönt, ov, 0, U. &rtanovs, 2, mit 
fieben Fuͤſſen; fieben Fuß groß. 
Enranolıs, Neutr. moAı, Genit. æ- 
Aıdos, mit fieben Städten, 


‘Errazopos, 2, mis fieven Gängen, Muͤn⸗ 


dungen; fieben Bahnen gehend (Beim. des 
Siebengeſtirns). 

Earcdauaos, 2, mit ſieben Thoren, 
‚Erranupyos, 2, mit fieben Thürmen. 
"Extapov, aor, 2, von mraipo, 
Err&phoos, zl93. dnrappous, 2, mit-fie: 
ben Miüudungen, 

'Enrtas, ‚ddos, nn; die Zahl Sieben. 
‘Errasıaidros, 2, von firben Stadien. . 
‚Entaöotepos, 2, mit fieben Sternen. 

— — 2, (droixos). von fieben 

eihen 

‚ErtaoroAos, 2, mit fieben Hecreszuͤgen. 
Ertaorouos, 2, mit heben Mündungen, 
Deffnungen, Thoren. 

os 9, (teixos) mit fieben Mauern 
0d, Burgen 

"Ervaro, $. sing. aor, 2. von Imrauas, 
“Ertrarovos, 2, fiebentönig. 

— 2, (pdas) ſiebenfach leuch⸗ 
ten 

ErtapSoyyos, 9, fiebentönig. 
"ErrapvAlos, 2, fiebenblätterig. 
“Ertapwvos, 2, mit fieben Stimmen oder 
Tönen. 

"Ertaya, 0d. &utaxnj, Adv.,. fiebenfad, 
fiebenfältig ; in fieben Theile. 

«Ertaxopöos, 2, mit fieben Saiten. 
Erterns, vv, 0, fen.inzers, ı1d08, n» 
fiebenz£hrig. 

Ertnuepos, 3, von fieben Tagen. 
‚Ertipns; 2; mit fieben Reihen Kuderbänfen. 
"ErruoxAos, 2, (ÜsxAos) — * 
Exrtaipopos, 2, (öpopos) mit fieben Stod: 
werfen, 

’ErviAıor, ro, Dim. von ixos, ein Lied— 
„gen, ein Meröcen. 

"Erw, veraltete Grundform zu den Aor. &i- 
za u, eixor, epifch Feınor, 

"Era, ri, um etwas herum, mit etwas be 
ſchaͤftigt fein, etwas behandeln. [ALS Sim: 
plex Fommt es im Act. nur felten vor, wie 
3. 8. Hom. II. 6. 321; gemöhnl. erſcheint 


404 


Excocedt. —— . 


* mit Praͤpoſ. verbunden, wepıJmo, au- 
2” @, u:Iero), Das Med. davon ıfl 
ouar, weldyes {. 
Ermaösos, 2, (or) auf dem Ei, ausge 
krochen. 
Erwa2o, auf den Eiern fi iden, brüten. 2) 
ausbrüten laſſen. 
"Erwadıs, n, u..2rwaduds, ö, das Sitzen 
über den Eiern, das Brüten der Voͤgel. 
’Enwßeiia, n, (oßsAos) ein Dbolos als 
Zins auf eine Dradyme gegeben; bef. hieß 
fo die Geldbufle, melde eın Kläger, wenn 
er mit der ee e durdhfiel, dem Beflag- 
ten entriyten mußte und welde den fedyiten 
Theil der Summe betrug, auf mweld)e der 
Kläger als Strafe eg hatte, mithin 
auf jede Drachme einen Dbolos. 
'’Erpön, nn, (Endöw) Zaubergefang, 
„berformel, Belpredung eines Uebe 8. 
’Erwödınos, 8, zur drwdn od. zum Inwöos 
„gehörig; bezaubernd ; reſpondirend. 
— rd, Dim, von Agꝙönm u. du@- 
ö8. 
"Erpöos, 2, (add) Zauberer, Zdube: 
rin u. jeder, der durch geheifue, u. uͤberna⸗ 
türlibe Mittel etwas zu bewirken fucht. 
vodav vpooürr: drwöds dörı, ein Kran: 
ker tröftet denandern. Plur, S)der Schluß: 
gefang eines Inrifhen Gedichts, welcher 
nad Strophe u. Antifrophe folgt; aud 
der Refrain Tor noıwur hndöns adoit- 
oxias Entodor, den gewöhnlihen Refrain, 
das alte Fied aller Schwägerei, Plur 8) ei: 
ne eigene Gattung von lyriſchen Gedichten, 
die Epode, vom Archilochos erfunden. 
’Eraövvos, 2, (oöuvn) Schmerz empfin- 
dend od. verurfahend. dsanpvaerwödvrg, 
von Schmerzen verurfachte Thränen. - 
Dazu als Subflantiv 7 dawövvia, 
ſomerzhaftes Gefühl. 
‚Enwöw, ab u. weh über etwas rufen. 
‚Exdöo, ifa3. aus dnwid. 
’ErwIio, f.-Iraico, aud) — ich 
ſtoſſe, draͤnge hin, zu, nad). 2) intranſ. 
ich draͤnge hinzu. 
'Enwieo,: was dnrwascn 
‚Eroxdve,. befchleunigen. 
’EnasAe9pos, 2, (oAESpos) sum Derder: 
ben gereichend. 
"Erwätvıos, 2, (SAdrn) auf ob. in den 
Armen. 
’Ermuädıos, 9, (auos) auf den Schultern. 
‚Erouadorv, Adv., auf den Schultern. 
‚Erwutdtov, Tu, Dim. von drwyuis, 
’Erwui2o, ich lege auf die Schultern. Med. 
id) nehme auf die Schultern, 
Erouos, 2, was drauidros. 
’Ermuis, 1605, 7, (wuos) der obere Theil 
der Schulter, wo die. &lüffelbeine mit 
dem Schulterblatte ſich verbinden ; die 
Schulter. 2) das Dbertheil, hauptlädlid) 
am Schiff. 3) ein Unterkleid der Frauen 
mit Aermeln. k 
’Eraunoia, 7, (dzuurvia) dad Schwoͤren 
bei einer Gottheit. 


Zau⸗ 


.Eaouor. — Egavrı. 


Erosuoros, 2, bei dem man fchmört. 2) 
der bei einem Gotte ſchwoͤrt, eidlidy etwas 
„vrrficert. ’ 
Erwrior, ro, (w 7), Abgabe von verkauf: 
—* Waaren, dan 2) Zugabe in den 
auf. _ 
Ezwruuia. 7, Zuname, Beiname, Be 
nennung nad), von etwas. ; 
Erwrünıov, 0, was drwrvuda. 
’Erwrvnıos, 8, poẽt. mas das folgende. 
Exovvuos, 2, Adv. -rüuws, (ovuua, 
öovoua) mit dem Beinamen, beigenannt, 
beſond. nad einer beſtimmten Beranlaffung 
‚und mit Emphafis benannt, mas von ci» 
nem Andern feinen Namen befönmnt. Ka- 
duov dnwsvvuosnölıs, die nad Kadmos 
benannte Stadt, Katmea. Plur. 2) mas 
„feinen Namen einem Anderen gibt. . 
Erwrao u. dnwrasw ,„ darauf fehen, ad): 
„ten, beobachten. 
Exworn, n, Drt, wo man frei fidy umfe: 
ben kann; dab. Ebene, Aue; auch Warte. 
’Ereans, ov, ö, Auffeher. Dazu als fem. 
exwris, iöos, 7. 
"Enwris, döos, 7, (Exouas) Golgerin, 
Begleiterin. 
— (apa) beſorgt, bekümmert 
ein. 
’Eropde, 3 sing, aor. ]. act, von dröprvuı. 
’Exsipro, 8 sing. plsgpf. pass. von &xop- 


Yuuı, ‘ 
"Enwrlöes, al, (ods) vorragende Balken 
vom Vordertheile ded Schiffs feırwärts ge: 
- hend, hauptſaͤchl. zur Abwehr des feindli- 
„en Angriffs. 
"Erwpüöw u. Med., dazu, dabei heulen. 
"Erwoıs, N, (InwIiw) das Hin-, Dar: 
aufſtoſſen. 
"Ezwörois, 1dos, 7, die Nachſchiebende, 
Nachhelfende. * 
’Erwpiiza, 7, Nußen, Huͤlfe. 
"Erwaoerito, ich helfe, nüge dabei, dazu, 
bin förderlich, ftehe bei. drwa@eisir rıya, 
Einem aushelfen, ihn unterftügen. 
Erwpilnua, 0, Nutzen, Hülfe. 
‚"ErwpeAns, 2, U. dnwpäiıuos, 2, nüßs 
lich, bülfreich. j 
"Exwpiins, 6, wad daıairns. 
’Erwpeiia, n, was dnwopliee, 
"Eraxaro, Hom, Il. 12. 840, wahrſcheinl. 
8. pl. plsgpf. pass. von drixw, radas yap 
. Enöxaro, alle (Thore) waren verriegelt, 
"Erwxpos, 2, bläßlich, gelblich. j 
"Era, n, die Erde, ift als Subftant. nicht 
mehrgebräudlich; davon Zpage, Adv., auf 
die Erde, zu Boden. R | 
"Epauar, mit Genit., lieben; begehren; 
mollen. 
"Epavdpxns, ou, d, (&pavos, dpxw) Vor: 
ſteher der Huͤlfskaſſe 
Eparéuroaos, 2, mit zuſammengeſchoſſe⸗ 
‚nem Gelde Handel treibend. 
"Epavi2w, rıra, id) fordere, bitte von Ei: 
nem einen Beitrag; ich ſammele, bettele 
. zufammen. Pass. u. Med, idy fammele Bei: 


teäge für mid, werde durdy Beiträge un: - 
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Eganı. — Eopyato. Er 
terftüßt. 2) ich ſteuere bei, gebe Unter: 
Aimuss. ı iqh * — 


’Enarınös, 8, zum cocro⸗s gehörig, dou 
der Art deöfelben. axpoddes dparınal, 
Vorleſungen für ein von den Zuhörern zus 
ſammengeſchoſſenes Honorar. 
Epavıorv, to, Dim, von Zparos, Kleiner 
s Beitrag, Geſchenk. 
pavıöıs, 7, U. dpavıduss, o, Einſamm⸗ 

„lung der Beiträge. 2) Beifteuer, Beitrag. 
Eparıoris, oö, 0, der einen Beitrag 
gibt; der an einem gemeinſchaftlicheñ 
Schmauſe Theil hat. » 


„herrlich, 


Epavos, 0, der Beitrag, vorz. zur Unter: 
ſtühung armer Freunde; Unterftügung, 
Vorſchuß; aud Huͤltskaſſe, ſo wie auch die 
Geſellſchaft, welche eine gemeinſame Kaſſe 
durch Zuſammenſchüſſe gebilder hat. 2) 
Mahlzeit, wozu jeder feinen Beitrag ın 
Geld od. Efien gibt, Pikenif. 8) Antheil, 
den man zu entrichten hat, bef. an Dank; 
„alfo Gefälligkeit, Gunft, Danf. 
re Sa 2, (dpaw, uoAan) Geſang 
iebend. ” 
ErasımAonauos, 2, Locken liebend od. mit 
„wohlgefälligen Locken. Wi 
Epasimiepos, 2, (böngeflügelt. 


"Enasıs, n, das fieben, 


’Epadıyprjuaros, 2, geldliebend, habfüdy 
„tig, geisig. 
Tr 3 u. 2, liebenswürdig, reigend, 
geliebt. 
Evasredo u. dpasıriw, gleichbedeutende 
Nebenformen von dpaw. ; 
’Enadtnjs. 6, fem. dpadrpıa, 7, 1) Der: 
fiebter, Liebhaber. 2) Derehrer, Sreund 
„von etwas, Anhänger. 
Enaorös, 8, geliebt, erwuͤnſcht. 2) lieb: 
‚lid, anmuchig, ſchoͤn. J 
Epareıvös, 8, lieblich, anmuthig; anges 
nehm, erwünſcht. 
spam, befond. heftig ver- 


Epari2w, wa 
fangen. 

’EparonAönauos, 2, was Lpadırlunauos. 

’Epnarös, 3, was dpaorös. £ 

"Enarörpoos, zfg4. Zparöxpovs, 2, von 
ſchoͤner Haut od. Farbe. — 

Eo arus, vos, j, Liebenswuͤrdigkeit. 

’Eparos, ous, %, Erato, eine Muſe. 

’Eparcmıs, i805, 9, mit kieblihem Blid, 
wechfelnde Leſart mit &pzwmıs. 

’Eodw, mit Benit., lieben, lieb haben, 
beftig, innig lieben. dpasIsnvaı, verliebt 
fein. 0 dpwuevos, der Geliebte. 2) verch- 

‚ren, sans begehren, wünfden, erftreben. 
Epraw, ich gieſſe aus (fcheint als Simplex 
nidyt gebräuchlich, gewefen zu fein). 

’Epyaösıs, ol, f. v.a. pyaras. Plut. Sol. 

’Epyazouaı, f. dcouaı, pf, eipyaduatı, 

ich arbeite, bin thätig, bef. ich treibe Acker⸗ 

bau. 2) ich verfertige, made. max dp- 

yd2sodai rıva, Einem Böfes anthun. 5), 

ich treibe, befdäftige mich mit etwas. 4 

ich bearbeite, Lebaue. 5) ich erarbeite, ver- 
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diene, erwerbe wir. -<ord2ouai ri rm, 
id) verſchaffe, gewaͤhre Eurem etwas. 6) ro 
‚‚XPnw Epyazsraı, die Sache iſt eilig. 
‚ErrdIw, f. v. a, eipre. Hom, 
‚Eryakziov, 10, Werkzeug, 
Epyavn, n, audy dpyarıs, 2805, 7, Bei: 
name der Athene, als Befhügerin der Ar: 
„beit u. der Arbeiter. 
‚Eryadeim, ich will thun. 
Eoyadia, 7, die Arbeit, Thätigkeit. 2) 
— Bereitung. 8) Bearbeitung, 
ehandlung, Bebauung. 4) Arbeit, Hand: 
thierung,, Öewerbe, Geſchäft; aud) Zunft. 
5) Erwerb, Verdienfi, Gewinn. 
"Epyadı 05, 2,, zu bearbeiten, zu thun, 
au treiben. doyasınos apa, urbareg, be 
bautes Land. 2) geſchehen,  gethan, ver: 
richtet. 8) yuvaises od. Araipaı dpyası- 
nos, bffentliche Huren, die ein Gewerbe 
damit treiben, Ä 
"Epradtnjp, 7905, 6, Arbeiter, bef. Land: 
bebauer. 
Zorasımpıandl, ol, Handwerksleute. Pa- 
* y ” [4 
Epyasrnmapxns, ov, 6, Vorſteher, Auf: 
„feher einer Werkftätte od. Fabrik. 
Epyasrıpıov, 70, Arbeitäftätte, Werk: 
„Natt, Fabrik, Laden. 2) Bordell. 


Epyastıjs, d, mad Eayasınn. 2) als Adj., f 


arbeitſam, ermerbfam. 


"Epyastndr, 3. arbeitfam, thätig, ämfig. 
2) zum Arbeiten od. Ausführen gehörig, 
geſchickt. 
Epyadrivar, a), zu Athen die Jungfraun, 
welche den Peplos der Minerva webten, 
pyarns, 0, Arbeiter, Bollbringer, 2) 
Zaglöhner, Bearbeiter des Feldes, Felde 
arbeiter. 3) als Adjekt., arbeitfam, thärig. 
„4 eine Zugisafdyine. 
‚Eryarmjoıos, 2, f. v. a. Zpyacınos. 
Eprarınde, 8, Adv. -xoss, wirkſam, ſtark, 
maͤchtig. 
Eorarirus, ov, 0, was dpyarns. 
—— 1805, 7, fem, zu dayarns, wel: 
e 


"Epyarmes, Epydaves, ob, der Drt auf 
„dem Lande, wo die Sklaven fchliefen. 
Epyaa@ u. Med., was dayazouaı, Lxx, 
"Enryereinens, ov, 0, (drelyar) der daß 
„Berk, die Arbeit betreibt, beſchleunigt. 
— 7, Aufficht über oͤſenniche 
rbeiten. 
’Epysmörario, Auffeher bei Öffentlichen 
„Arbeiten fein. 
Epysriörarns, ov, ö, Auffeher bei öffent: 
„hen Arbeiten: 
„Erruz, zo, Werk, That, Handlung. 
Epyua, aud) &pyra, ro, (eipya) eigentlh. 
— dab. Hemmung, Hinderniß. 
‚Epryrio, f. v. a. eipym, 
— — ‚ (dıwrw) ein Werk betrei- 
en. j 
"Epyodiaixens, ov, 6, Betreiber der Ar: 
„beit, Auffeher bei der Arbeit. Lxx. 
Eoyobdoria, Arbeit geben od. verdingen. 
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"Epyoöörns, ou, d, Lohnherr, welcher die 
Arbeit verdingt. on 

’Epyosridrdärns, d, Was loyenidrärns. 

’EpvoAgßere, u. dpyoraßix, 9, Ueber 
nahme der Arbeit für einen gewiflen Lohn; 
Padhtung; metaph. Augendienft, Unter» 
nehmung zum Schein u, des Gewinnes mes 
gen. 

’Epyoiaßfo u, Med., id übernehme Ars 
beit für einen bedungenen Lohn ; in, pachte. 
2 ich unternehme um des Gewinnes, Vor⸗ 
theifes willen, fuche meinen Vortheil. 

’EpyoAdßos, 2, 0d. dpyoArinıns, ö, der 
Arbeit für einen bedungenen Lohn übers 
nimmt; Entrepreneur. 

"Erxov, 1o, 1) Werk, That, Handlung, 
vollbrachtes Geſchaͤft. aid Epya, gute 
Werke, berrlihe Thaten. wornpor Ipyov 
eın BZuberflüf, Verbrechen. alöıpor Ep- 
yor, eine Schlechtigkeit. “4: in der 
That, durd die That. 2) das Geſchehene 
u. alled, mas verrichtet zu werden pflegt: 
Gewohnheit, Gebühr, Pflicht. adväpös Ep- 
ya Ötamparreodaı, handeln, mie ein 
Mann. 8) Handthierung, Handwerk, es 
ſchaͤft, Arbeit, Befchärtigung, Verrſch 
tung; — — Vollbringung. ueya 
oyor &öri, es iſt eine ſchwierige Arbeit, 
eine groffe Sache, ein bedenkliches Unter— 
nehmen. Eayov ddri, e8 macht zu fchaffen, 
koſtet Mühe, ift mühfam. ovötv Zoyor, 
a) ed ift nicht fhwer , iſt Eeine Kunſt. b) es 
thut niot Noth, hilft nicht, taugt nicht. 
Epyor 8sıl rırı, mit Infin., ed gehört zu 
Jemandes Metier, ed koͤmmt ihm zu, er 
muß. Zpyor dort uoirı, es liegt mir et 
was 0b. Zora zwapfxeır rıvi, Einem zu 
fhafen maden. Zoyor reros yarkcıar, 
von Einem umgebrahr werden. 4) das 
durd Arbeit Erzeugte, Geftaltere: Merk, 
über). Ding, Sache, Gegenftand, Ereig« 
niß. ueya Epyor, ein groffes. Stüd. 5) 
Eoya, Gewerke, Mafhinen. 6) vom Kapi⸗ 
tal: Zinfen. 7) als Bezeichnung befondes 
ter Verrichtungen bedeutet Zoyx a) Gelds 
arbeit; Landbau; aud) der bejtellte Ader 
(bei Hom, Zpya Bowv, Epya arspar), 
auch Landaut, b) Weberei und andere häuds 
liche Arbeiten der Weiber. 

’Epyozövos, 6, 7, Taglöhner, beſ. Land⸗ 
bearbeiter, 

’Epryosıöios, 2, werkbetreibend. 

"Epya, bei Hom, gewöhnl. dipyo, f. Er 
Ew, Pr pass. Fepyuaı, 3. pl. —— 
plsgpf. &pyunv, 8. pl, &pxaro u. &öpxa- 
zo, ich enge ein, ſchlieſſe ein, umſchlieſſe, 
faſſe in mich; trenne, halte ab, verhin⸗ 
dere. 2) Med, bei Herodt, mit Genit., ſich 
enthalten von etwas. 

"Epro, ic wirfe, thue, mache. Von dier 
fem ungebräudlichen Präfensepifch 6 £p- 
50, aor. dpsa, pt. Eopya, plsapf dup- 
yeırv, 

Epyaöns, 2, Adv. -wdws, mühfam, 
muͤhſe lig; fhmer; ſchwierig, fällig. .- 


— 
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‚Errmdia, 7, Mühfamkeit. 
Epyavns, ou, 0, (Zpyorv, wrdona) Ar— 
beit kaufend, d. i. für bedungenen Lohn 
„Lnternehmend, on 
„Erywria, n, was dpyoAaßeıa. 
Epödw , od. Zaöw (gleidhen Urfprungs mit 
ipyw u. 460), ich thue, vollbringe; bef. 
ich bringe Opfer dar. —— 
‚Epda, 7, Wolle. . 
‚Epeßevvös,.8, finfter, dunkel. 
Epißsvopi(v), f. Zpeßos. 
"EoeßivSeros, u, Epeßivdıvos, 8, von der 
‚Art des &p£ßıvSos, von Epdßıvdos, 
Epeßıvhaios, 3, von der Groͤſſe des Zp£- 
Bıv2os, 
"EpißıvSos, 0, Kichererbſe, als Pflanze 
u. Frucht. 2) Hode, männlidye Schaam: 


‚ „theile, 


- 


"EpeßıivSoööns, 2, f. v. a. dpsßivSeios. 
"Epeßodipdw, (Epeßos) das Dunkel durd: 


„ Sugen. 
Epeßo3er, Adv., aus der Zinfterniß der 
„Unterwelt. 

Epeßos, ro, Genit. Zpeßeos u. &odßovs, 
auch Zpdßevs, dp£ßsvsp:(r), die Finiter: 
ni, vorz. das Dunkel der Unter: od. Schat— 
„tenmwelt. 22 
"Epeßosöe, Adv., in dad Dunkel, in die 
Unterwelt. Di 
’Epeßopoirıs, 1005, 7, die im Zpeßos wan: 


delt. 
"Epeßoöns, 2, finfter, dunkel. 


’Epeßonıs, 1605, 7, mit finftern, dun⸗ 
fein Augen. 

"Epeyna, 16, U. &peyuös, 6, (Epeixw) 
geſchrotene Hülfenfrüdte. , 

"Eptyuevos, 3, von geſchrotenen Hülfen: 
fruͤchten. 

’Epeeivo u. dpesivouaı, poet. fl. Zpouar, 
ich frage, forſche; ich fage. 

Epesiæco. ich rege an, reize, lode, nede. 

"EpeSiödeıv, dor. fl. EpeSiäen. 

’EptYıöua, ro, U. doeSısuds, 0, Reizung, 
Heiz, Nederei; Aufforderung. 

" EpeSıörns, oü, oͤ, deranregt, reist, nedt. 
’EpeSıorınös, 3, Adv. - nos, was reizen 
fann, zu reizen, ju neden pflegt. 
"Eptsw, mad dpssizw, ich rege an, reise, 
nede, mn : 

"Epesiyna, ro, f. v. a. Epeyua. 

"Ereidw, f. eicw, ftämmen, ftügen, feſt— 
fielen, eindrüden, beften. Pass, u. Mcd. 
m. Dat., ſich auf etwas ſtaͤnmen, flügen. 
obdeı dpeidssIar, auf den Boden hinges 
ftreft, an den Boden geheftet werden. 2) 
mit Haſt u. Nabdrud fid) an etwas machen, 
über etwas herfallen, ſich auf etwas wer: 
fen (bef. von Krankheiten); dab. ftreiten; 
fidy ereifern, wetten. Zpsrde. mad’ zu! 
frifh! dosiössda: uUndp rıvos, fidy wegen 
etwas sperren ; etwas feit behaupten u. dar: 
um wetten. dpelösıv auvor, ein Lamm zur 
Wette ſetzen. 

’Epeiun, u. dplun, ni, Heidekraut. 
’Epsinösıs, fem. noessa, jf93. Lpeınoüd- 
oa, reich an Heidefraut. 
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"Epsınrds, 3, zerbrochen, gefpalten, der. 
malmt, geſchrotem J 

Epeixco, ich zerreiſſe, zerbreche, zermal⸗ 
‚me, fpalte, trenne, ſchrote, 2) der aor. 2. 
npıns, auch in intranfit. Bedeut., es brady, 

„es berflete. | 

„Ersinwiöns, 2, nad Art der Heide. 
Eraäıs, 9, das Zerbreden, Zermalmen, 

„Spalten, Schroten. 

Ereıo, epiſch fl, Zpeo, od. Zaov, impe- 
rat, von fpouar, 

’Epeıol, ol, bei Theokr, 15. 50, unſichere 
fefart mir zweifelhafter Bedeut., worüber: 
die Ausleger zu der genannten Stelle nach⸗ 

„sufehen find. | | 
Epeiousv, epifd) fl. Zpgouenr, 1. pl, praes. 
von Zadw. 

’Epeimiov, ro, der Sturz, Fall; niederges 
flürzter Körper; Trümmer, Ruine, Bruch⸗ 
ftüd, Lumpen u. dgl. 

"Epamiav, ovos, 0, ein Ort poll von 
Trümmern. \ s 

"Epeino, f. dpeidw, aor, 2. Anlnov, pf. 
pass, dprjpsuuaur, aor; 1. npeipInr, 1) Id) 
reife ein, reiffe, fürge nieder od. um. 2) 
imaor.2, im pf. w.im pass. , ich falle, ſturze 
ein, nieder, falle nieder. Zpeimeraı uru- 
wos d8ı10ßoAos, der Donner rollt herab. 

"Epeisıs, 7, (Lpeidw) das Stügen, Staͤm⸗ 
men, Seftfegen. 

"Eosısuax, ro, das Geftügte, Feſtgeſetzte. 
2) Stüpe ; Anker. 2p. Tod Owuarus, Der 

ındrud von einem liegenden Körper. 3) 
metaph. Erleichterung. 

’Epsirpıuos, 2, (Zpsinw) den Einfturz dro« 
hend, eingeftürst, eingefallen. 

"Epeibis, 7, das Niederreiflen. ; 

"Epeimirorxos, 2, Wände od. Mauern nie, 
derreiflend. 

’Epzuvös, 3, (sync, aus dpeßevros), Ainfter, 
ſchwarz; fürchterlich. 

pe, 'aor, — 

Eptouas, epi . Epouar. 

Epeoũs, dpei, Zpeoüv, (4193. aus dpdsor) 
aus Wolle gemacht‘, wollen. 

Epkatw. Davon bei Hom. dperroum, Füs 
pfen,, grafen (von freffenden Thieren, auch 
von Menſchen, welche rohe Früchte genie ſ⸗ 
fen). 2) £perrw, was Zpepw, id) übers 
— bedecke mit einem Dache; ich bes _ 

raͤnze. 

Epépixto, Ssing. plsgpf. pass. von Epeimw. 

"Epedia, 7, das Rudern. 2) die Mannfchaft 
der Rubderer. 

Epéodoco, att. dpfrrw, f. Zpesamicdy rudere, 
2) poet., id) * heftig, ſtoſſe. 

"EpeoxeAdow, ich necke, reize durch Neckerei, 
Spaß; laffe keine Ruhe. mpopadeıs dpe- 
sxekeir, Vorwaͤnde machen u. damit bins 
halten. 2) intranfir., Spaß, Scherz mas 
hen, Nederei treiben , fpaflen. 

"Epeöxeiia, n, Spaß, Nedereis 
'Epsraivo, f. v. a. Epeoco, 

"Eptıns, ov, 0, Ruderer. 

'Epsrinds, 3, die Ruderer od. das Rudern 
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betreffend, dazu gehörig. 2) rd %p., die] ’Ernud2o, ich bin einſam, lebe in Der 
—— der —— — — 2*8 — — ſes⸗ KB“ 


’Eperuös, ö, feltener dperudr, ro, im Pius 
— aber gewoͤhnlich Seruci, rd, dad Ru⸗ 
er 


Eptruow, xpas, ich verfehe die Hatıd mit 
einem Kuder ; ich lege die Hand ‚ans Ru: 

er. ‘ 

’Eperpids, dos, 9, od. "Epstpis, iöos, 
“7, yä, Thonerde von Eretria auf Euböa. 
"Eperpıinös, 8, aus Eretria. 0 ’Eperpinoi, 
die Anhänger des Phrlofophen Menede⸗ 
mod, der aus Ererriavauf Eubda ſtammte. 
’Eptrrw, attiſch ft, Infos. 

”Eptvyua, 10, U, Zpsvyuös, ö, was Zpv- 
ya U. dpvpnüs, 

. "Epsvyuarmöns, v. SpsvyuWöns, 2, Auf: 

Hoffen veruriadend. 

’Eptvywy, £osvrosar, id ſpeie aus, es 
ſtoͤßt mir auf, ich rülpfe. 2) im .aor. 2., 
ich brüilfe, Hom, 5) von Stufen: ſich er: 
gieffen. 

"FpevSareos, 8, roth. 
"Epsv3iöavor, zo, Gärberröthe, 
"Epev3:io, roth fein. 

"Epevdneıs, 8, u. dpevdns, 2, was dpv- 
SIpös, roth. 
’EpsvSıday Ppoet. was dovdptaw,. 
’EpevSödavor, To, mas dpevdtöaror 
"Epzv2os, 805, ro, die Nbihe: das. Errd: 
then, die Scaam. h 
u. &pev3io, roth machen, roͤ⸗ 

en. 

"Epsuntnos, 3, (fpsdyw) zum Speien ge» 
hörig , aeneigr. ’ 

' "Eosvrva, n$, 9, das Forſchen, Nacfu: 
den, Nahfpürenz die Unterfuhung, Prüs 
fung, Viſitazion; Tortur. 

Epevram, ic forihe nah, fpüre nad, 
unterſuche, prüfe; viflitire. 2) id unter: 
nehme, Theokr. 7, 45. z 

"Epevrntnip, MpoS, U. &pevvnens, OU, 6, 
der nachforſcht, nachſpurt, pruͤft; Viſi— 
vasor. 

’Epzvrnrpia, 7, fem. von &pevrnrmp. 

"Fpeväıs, 7, das Speien, Nülpfen. 

’EpsvälroAos, 2, (xoAr) Galle fpeiend, 
d. 1. jaͤhzornig. i 

’E08Ö604, inf, anr. 1. von dpevsow, 

’Epipw, bededen, bedaden,. mit. einem 
Dache verfehen, unter Dach bringen, d. i. 
vollenden, erbunen, dal vnor Fasıba, ich 

“habe einen Tempel aufgeführt, Hom. 2) 
befränzen, umminden. 

"Epixdo, zerreiffen, zermalmen. EZp&xde- 
usa avfaoıs, von den Binden herumge: 
ſchleudert merden.Hom, 

Erkdbruos, 2, (dpiow) zum Dache od. De⸗ 
den aefhide. Zodvına Eure, Bauholz zu 
Sparrweri u. Daͤchern. ’ 

"Epeypıs, 7, das Deden. 2) Zpdbers, Di: 

——— ns 

"Eodo, ion. u. epifd fl. dpw, fut. 2, zu 
eixsiv. 

"Eolo, id fage, frage, forſche. Epik. 


"Epnuaios, 8, poet. was Epmuosn. +1. 
’Epnuds, ad0S, 7, ald befond. fem. gu 
Eonuos, - ur 
’Epnun, 7 (verft. öixn), Termin. mo weis 
ner der ftreitenden Theile ausbleibt ur Ddar 
durch den Proseh verloren gibt., done 
xarnyopeiv, einen Abmwefenden anflagen. 
’Epnuta, ı), Einiamfeit, eınfamer Dres; 
Derlaffenheit, Hülftofigfeitz; Yeere, Mans 

gel, Abmweienheit; Befreiung. 
’Epnuias, ddos, 7, was donuas 
’Epnusnos, 3, zur Einſamkeit gehbrig, ges 
möhnt. L 
’Ernuiıms, ov, o, Kinfiedler, einfamer 
Menſch. 
— 2, (xoun) von Haaren ent⸗ 
bloͤßt. 


Eonuoncos, 2, einſam plaudernd. 

’Epnpörvouos, 2, (rliuouar) in der Wülte 
geweidet. Zonuorouos, in der Wüte wei« 
dend. a 

’Epnuonlävns, ov, ö, U. dpnnorAdwos, 
9, (niaraoıar) eınfam od. in der Ein. 
bde irrend. 

’Enannoroıös, 2, einſam od. oͤde mahend. 

’EpnuoxoAıs, POet. domuörroiss, Meutr, 
2, Benit. zdos, der Daterftade beraubt. 

"Epnnos, 2, auch 8, epiſch donuos, ein- 
fam, verlaffen, hülflos; vom Dre: einſam, 
mwüfte, unbebaut, verlaffen, leer. 7 Fon- 
os, (xöpa) die Wülle, Dede. m6Aı5 Eon- 
nos, eine von Menſchen verlaffene Stadt. 
2) m. Genit., entbloͤßt, euibehrend; ver— 
laffen von, ohne. dpmnor -eivat Tıvos, 
etwas nicht haben (mas man doc haben 
follte). dpnun Öiun, f. Larun. — 

"Epnnoononos, 2, Waͤchter der Wüfte, 

’Epnuosuvn „nn, Einfamfeit, Einoͤde 

"Epnuopilns, Ur &pnuopıkos, 0, Freund 
der Einfamfeit. 

’Epruoo , ich mache mwült, leer, öde; vers 
brere. 2) ih räume, verlaffe, laffe allein, 
einfant. 

"Enyumsıs, 7, Derwüflung, Derödung, 
Entodlferung. 

’Epnnuwrns, 0oö, ö, Dermülter. 

’Epnptödataı, ion. fi. pnpsiöusvor eist, 
3. pl. pf. pass. von dpsiöw. - Vergl. Er. 
Br. $. 70. 2.:c. pag.'220. - 


’Eprjpınuaı, pf. pass, von Zpeinw.. 
"Epnrösev, ÄAvl. fl. Epnruindar, aor, 
pass. von 


"Epnröw [ v lang vor 6 und bei folgender 
langen Silbe, hingegen kurz bei folgender 
Kürze) idy halte ab, halte zurüd, ents 
ferne; befänfrige, made ftille. 

"Epı, zo, poEet. abgekürzt ft. Zpıor. 

"Epi, od. £pf, eine Partikel, welche, bef. 
von Dichtern, oft zu veritärfenden zen 
menfegungen gebraucht wird: fehr. 

"Epiavyns, 2, (auyj) ſehr. glänzend, 

"Epiauxnv, &vos, 0, 2), mit hohem, hoch 

> getragenem Nacken; vom Pferde: Rol;, 
muthig. — 


1 
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"Epigsns, 2, CAxdoc) ehr delaſtet 
’Epıßdas, 0%, 0, (Bor) laut ſchreiend. 


vd. rauſchend - 


‚"Epıßpasuttns, ov, Ö, rer ‚ m. 
18, 


dpißponos, 2, (Bpeuw)Rark,-he 
‚tofend, rauſchend, brüllend, donnernd. 
"Epıßpi3ns, 2, (Apizos) fehr fhmer. 
Epıßpöxns, %, u. dplßpüxos, 2, (BpYx®) 
-faut brüdend. 


’Emßolad, anos, d,9,U. ZpiBoAos, 2, 


tale farfen Schollen, fruhtbarem Boden. 
om, l 
’Emydstwp, 0p05, 6, N, (yadınp) did: 
baͤuchig 
Eptydovros, 2, ſtark, laut toſend, fra: 
wend, donnernd. Hom. 

Eoryiſns, 2, (yn3io) fehr erfreut. 
?EpiyAnvos, 2, (yAnvn) großäugig. 
Epıyua, ro, was Epeyua. 


’Epıdalveo, f. 2pıön6w,.aud) Med,, ftrei« 


ten, hadern, wetteifern. Hom. 
"Epıdavreis, ws, 0d. dpıdavıns, ou, 6, 
Zänfer. 
’EptönAgs, 2, ganz deutlih. 
"Epıdivis, 2, (öivos) voller Wirbel. 
*Epiötov, ro, Dim. von Fpror. 
"Epıduaivo; neden, reizen. Hom. 
’Epiduaros, 2, (daudeo) (ehr bändigend, 
’Epidovros, 2, was dpiydovmos. 
’Enlömpos, 2, (dwpor) reidy an Gaben. 
"Epi2w, u. Med,, fireiten, hadern; mett: 
eifern, den Vorzug ftreitig machen; dab. 
gleich fein. Hom, 
’Epi2wos, 2, lang lebend. 
’Epınnoos, 2, (axovw) ſcharf hörend. 
’Erinpos, 2, im plur. aud) Zpinpes, bei 
Hom. (von @pw, paflen), ſehr paſſend, 
d. i. theils traut, lieb, theils Allen ge: 
fällig, allbeliebt:  dpinpes draipoı, Die 
trauten Gefellen. Zoinpos, «oıöös, der 
alibeliebte Sänger, Hom. _ 
’Epınıns, 2. (nxiw) laut tünend. 
’EoıSann, nn, Bienenbrod. J 
Fpiſaxis, isos, ij, bei Theokr. 8. 85, 
die Tagloͤhnerin. 
Eoiſauxos, d, Benennung eines Vogelé, 
welcher zum Sprechen abgerichtet werden 
konnte. — 
’Epı9Jarns, od. 2pıJaAdns, 2, auch n 
SaAAos, 2, ſ. 9.0... EpıömAns 
’EpiYsix, 7, die Arbeit um Fohn. 2) Ka: 


.bale, Erſchleichung von Gunf u. Ehrenz 


ſtellen. 

’Epidevs, dws, 6, was dplSanos. 

"Epl3EVw, dpidevouaı, für Lohn arbeiten, 
tagelöhnern. 2) dpıSeveoda:, von Magi: 

‚ Rrarsperfonen:; ſich beftedyen laſſen, nad) 
Gunf handeln; von Andern: Kabafe ma: 
en, Aemter .erichleihen, durch eine ge: 
madhte-Partei fidy heben. 


EpiꝰnAns, 2, aud) EpidmAos, 2; (Salk- 
Av) frifch grünend, ſchoͤn blübends ſchoͤn 


gewachſen; fruchaba 


sbar. Ä 
Epi3os, ou. m, Tageloͤhner, gebungener 


409. 
‚| Selparbeiter ; Dienfbote , Diener; armer 
"Epißoußos, 2, (Boußeo) (ehr fummend 





VRodvu. — Egionok. \ 


enſch. 

Eoiſsnoc, 2, fehr zornigl 2) fehr muthig. 
‚Eniun, Dr was dpsinm 
Epiris,-idos, 9, 2 geſchrotene 
Gerſte. 

Epixiras apıos, Brod von geſchrotener 
Gerſte. —* 
EpixAcyxtnsſs, ou, 6,:(#AdSm) laut th- 
nend. Pind. . 
’EninAavsros, u, ZplnAuros, 2, (HAalo) 
„sehr beweint. 2) fehr nweinend, . 
‚EpinAvros, 2, ſehr befannt od. berühmt. 
Epınöss, 2öda, ev, 393. dpınovs, 0öd- 
6a, oür, reid an Heide, 
’Epınröavos, 2, viel befigend. . 
‚Epınros, 5, (Epeinw) gefchroten. 
ee 2, fehr lärmend, donnernd, 
tofend. 
"Eptnüdns, 2, (xũoos) fehr geehrt, ges 
rühmt, berühmt, glorreic. 
"Epınduwr, 2, (nun) fehr wogend. 2) 
ſehr ſchwanger od. frudtbar. 


KEpınwöns, 2, heideartig. 2) wie geſchro⸗ 
e 


ten. 
’EpıAaurns, 2, (Aduzm) hell leuchtend. 
’Epıunneros, 2, was mepıumnertos, weis 


elh. . 

"Epiuönos, 2, (uvaxdouar) laut brüllend. 

’Epivaao, $.dsw, dor. aäe, id hänge 
die Frucht des wilden Beige..vaums über 
die zahmen Feigen, damit dieſe reif wer« 
den (indem die Infekten aus der‘ milden 
Frucht kriechen und die zahmen durchboh⸗ 
ven). Diefe Behandlung heißt eptva- 
6uos,o. Y 
’Epivds, ad05, 
milde Feige. 

Epivaorös, 3, durdy die ‚unter dpıvase 
angegebene Behandlung gereift.- ' 

’Epivetös, 6, epifch mas dpıweor. 

— rõ, die wilde oder männliche 
r eige. 

Eotvreos, oͤ, der wilde Feigenbaum. 2) die 
wilde Feige. | 

’Epivsos, 8, (Eprov) von Wolle, wollen, - 

’Epivesäns, 2, von der Urt des wilden 
Feigenbaumes, voll davon. 

’Epıvrus, u. Epivös, vos, 7, die Göttin, 
welche die Verbrechen der Menſchen raͤcht 
durch Ermwedung des Gewiſſens, u. dab. 
entftandene Verzweiflung, Wuth; dann 
überh. rädende Strafe, Verwimſchung, 
auch Blutſchuld, Ichweres Verbrechen. 

’Epivvio, u, dpivd@;, jürnen. Paus. Ark. 


N milder Geigenbaum; 


25. 

’Epıvvu@öns, 2, furienmäflig. 
’Epivös,‘ö, mas dpıveös, 

’Epivöo, was Zpırado. 

"Epıov, ro, Wolle u, mad von Wolle ge⸗ 
‚madt ift. Zpıa sa ano Zuiwr, Baus 
mölle. Herodt, 

"EpıdävAor, rö, die Baummollenfaude. 
’EmonAvrns, ov,'0, (aAUro) Wollenwis 


iger. 
Epioaco Aſo, mit Wolle handeln. 


‘ Epıonwä. — Eoixous. 


Epson Ans, ov.,.0, Wollenhaͤndler 
’EprorwAaxcs, Adv., nad Urt der Wollen- 

„händler ‚di, ügerifh Aristoph,. ' 
EpromwiAror, ra, der Wollmarkt 
"Epaoürns,ru. ’Epiourios, 0, bei Hom. 
ein Be:w. des Hermes, nady Passow’s Ab⸗ 
feits-von-dpz u. arivnur; der (ehr nuͤtzen⸗ 
„de, der Vortheil od. Gewinn bringende, 

‚ Eprovpyeior, 10,. Werkitänte für Wollen⸗ 
arbeiter. 

‚Emovpyto, in Wolle arbeiten. 
„Epiovpyia, n, Wollenarbeit. 
„Eptovpy’05, 2, Wollenarbeiter, 
Epıopopiw , idy trage Wolle, mollene 
Kleider. 

’Epiopöpos, 2, Wolle od. wollene Kleider 


„trogend. 
Bote uno, 2, mit flarfen Seiten oder 
R ibben. 


Epizva, u. öpiarn, 7, (2asino) abgerif: 
„fener Berg od. Selfen, Trümmer. 
Epızdor, was £peinw. 
„Epınrointos, 2, (rzoıdw) ſehr geſchreckt. 
Epıs, dos, 7, Eifer, Werteifer, Werts 
ſtreit, Kampf; Streit, Zanf, Zwilt, Has 
der; Streitſucht, Zankſucht. 2) die Göt: 
tin Eris, die Zank u. Streit erregt. 
"EpıoaAmıyä, ıyyos, 6, 7, laut trompe: 


tend. 
N £piöderv, dor. fl. &oiäeırv. 
en ‚ 2, (o63Eros) fehr ſtark oder 
nıächtig. fr 
"Epısua, ro, Gegenftand des Banks oder 
‚Streits. L ’ 
Episöuapayos, 2, (öuapayı) ftark tofend 
od. donnernd. 
’Epıouös, ö, wad Epıs. 
"Enisropos, 2, (Sreipw) fehr befiet. 
‚Emördpväios, 2, (dtapvAny) großtraus 
big. 2) traubenreich. 
Eæarotijs ou, 0, Streiter, Zänfer. 
EaAtorixos, 3, Adv. - nos,. zankfiüdhtig, 
ſtreitſüchtig, zaͤnkiſch. ol:dpısrıxoi hieſſen 
die Philoſophen aus der Megariſchen Schu⸗ 
le als feine Dialektiker. 
’Epıörgs, 8, beftritten. 2) zu beftreiten, 
freuis, Arittig. 
Epıöpapayos, 2, laut tofend, ſtark braus 


fend. 
"EptspnAos, 2, (dpaAAw) gewaltig er: 
fchütternd. 
"Epısynıdo, was dpeösreidwo. Dazu das 
Adjekt. ZpdsrnAos, 2. 
Eoiriuos, 2, hecdgeehrt, hochgeſchaͤtzt. 
"Epıpeyyns, 2, (pEryos) Rark leuwytend. 
’Epipeior, 2, von einer jungen Ziege od. 
von einem Boͤcklein. 
"- alpn, 7, junge Ziege. 
’Epipiov, ro, Dim von Zpı@os. 
’ErdpAoıos, 2, mit flarfer Rinde. 


j — 2, (xa⸗aroo) junge Ziegen 
ſtehlend. 
"Epimos. 6 junger Ziegenbock, jun: 


"ge Ziege. 2) Zpspoı, ein Gefirn, welmes 
Sturm sr ündigt, wenn es untergeht. 
kpixpöcos, 2, goldreich. 
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Eguwd; — Epuagp. 


"Epöns,2, wollig ;. wollidt, mollena 

"Enmwövros, 2, (döUrn);fehr fhmershaft. 
‚EpiaAn, 3, Wirbel» od. Sturmmwind. | 

pioxns, ov, 6, fem. &pıeimir, 1d06, 9, 

„mit. groffen Auge. 

Epravn, nn, Umsäunung,, Einfluß. 
"Epxeios, att, Epreıos U. Epos (Epxof), 
„Beim. des Zeus: Beihyüger des Hauſes. 

"Epxior, ro, Umzäunung ; —— 
Epxirns, ov, ö, ein eingeſperrier Sklave 
auf dem Lande. 

"Epno9npevrinös, 8, od. &pnodnpinös, 8, 

„zur Jagd mit dem Nehe gehörig. 

Eanos, 805, to, (Epyw, elpyw) Gehege, 
Einſchluß, Zaun, befond. auch der ums 
fdyloffene Plag vor dem Haufe, Borbof; 
King; Neg, Schlinge, Sorenfel. 

"Erxovpos, 2, (Epxos, oupos) am Gehe⸗ 
ge wachend. 

Eoxtij, ñ, ion. ſt. elpurz. 

"EnRTWp, opos, 6, (koßdo) Thäter. 

"Erna, to, 1) (von Zpw, eipw) Schnur, 
Band, Ohrgehaͤnge. Hom. 2) (von Zpdw . 
d. i. 2olöw, Epeidw) alles, was zur Grüße 
u. Berefligung eines Körpers dient; Srüs- 
de; bei. a) die Walzen, auf melden die 
aufs Land gezogenen Schiffe ruhen. b) der 
Ballaft, wodurch das Schiff im Gleichge— 
richt erhalten wird. c) Klipve, Sand: 
banf, Schlamm, worauf das. Schiff figen 
bleıdt. d) bıldlih. Sou' osvrdwr, was 
Schmerzen begründet, Schmerzenbringer 
(dichter. Beim. des Pfeils). 

"Epuaydin, n, Dermeshcerde. 

"Ernasw, (Lpua) fügen, befeftigen, feſt⸗ 
ftellen. 2) belalten, mit Ballaf füllen, 
‘“EpuaIdyvn. nn, Bildfäule, an welcher der 
Kopf der Athene u. ded Hermes zufams 
men dargeſtellt war, oder Bıldfäule der 
Arhene, melde unten in eine Herme, d. i. 
in einen viereckten Block auslief. 
“Ernalaw, den Hermes nadabmen. 
‘Epnaixos, 3, vom Hermes herrührend, 


ihm gehörig. ! 
Epuarov, zo, Bund, unverhoffter Gewinn 
od. Vortheil. 2) in den Palditern der 
Drt, wo die Bildfäule des Hermes fand 
und die Jünglinge fi übten. 8) z& Ep- 
uaa, Feſt des Hermeg. 
"Eppaios, 8, attiſch Epuaros, 2, dem 
Hermes gehörig, von ibm kommend. 
"Epuarss, wor, al,.(Epua) Saufen von 
Steinen od. Schutt, wie fie bei den an 
‚der Strafie lebenden Hermen fidy fanden, 
denen jeder Borüberwandernde einen Stein 
zuzuwerfen pflegte. : 
“"Epısäpıor, zo, Dim. von "Epuns. 
‘“Epuäs, ados, 3, Sandbanf. A 
as) n, &pmasıis, 0, das Etüßen, 
eſtſtellen. 
Eoucouce, zo, Stüße. ö 2 
"Ernari2e , ich belade mit Ballaft. 
"Epuartens, ov, 0, Rügend, als Ballaft 


dienend. et i 
oͤ, ein Hermaphrodit, 


“Eruappodiros, 
Bitter. 


Eouaorv. — Zoosig. 
"Eandan) svor, VG, dar, u. poẽt. mas 


PJTL LIE 
— —— wo; edifo k. 


——— = Tempel, Kapelle des sermet. 
"Epımreia,.ın, Ausdrud, Faͤhigkeit ſich 
auszudrüden, Sprache; Deutung , Erklaͤ⸗ 
rung. 
\Epurjveuna, ‚To, Erklärung, Auslegung, 
Deutung. 
5 ms, ö. u. — oö, 
flärer, Deuter, Ausleger, Dollmer- 
fdyer; Herold, Bote. 
"Epunvsurınos, 8, zum Deuten, Auslegen, 
Erklären gebörig od. geſchickt. dpunvsv- 
rın, Auslegungsfunit. 
ie ich bezeihne meine Gedanken 
durch Worte; idy lege aus, deute, er: 
Eu dollmetſche, überfeße, fege aus ein: 
ander 
Epunpaxins, od, Hermes. u. Herakles 
—— — durch bildende Kunſt. 
Vergl. Epnasırn. 
"Epuns, ob, 6, Hermes, Merkur- Homis 
puns, halb Part! (bei einem unverboff- 
ten. Sunde). ‘Epunjs EweısyAse, fagte man, 
wenn in einer Gefellibaft plöglih eine 
Stille entftand. 2) eine Herme, Säule, 
die gegen den Fuß zu ſich verfhmälert u. 
mit einem Kopf verfehen ift. 8) der letzte 
Becher u. Trunf, welcher bei Gaflmählern 
dem Hermes geweiht murde. dpunv EA- 
reıv, den leßten Trunk ıhun. 
E — zo, eine kleine Herme, Bild: 


Eos, od, &puiv, ivos, 7, bei Hom. &p- 
utves #Alvns, die ‚Süffe der Bettftelle. 

zum to, Werkſtaͤtte eines Bild⸗ 
auer 

EpuoyAvgevs, dus, 6, Bildhauer. 

‘EpuoyAv — 8, mas zum Bildhauer 


ehört. 7 &puoyAvpını),:die Bildhauer: 
un 


‘EpuoyAd os, 6, Bildhauer. 

"Epuonor öns, ov, 6, (xdure) der Her⸗ 

‚men zerſchlaͤgt od. en 
puörär, avos, ö, Hermes u. Pan ver« 

fiat dar dargeftellt durch bildende Kunſt. Vergl. 
puadnen. 

Epvesiner os, 2, (Epvos, abalos) mit 

jungen Zweigen umbangen: 

Eoroxonos, 2, (Epvos, nous) junge Ges 

„wäcfe pflegend. 

"Epvos, 205, 70, junger Trieb, Schoͤßlin 

Reis, er Zweig; Sproß. ®» Sri. 

„ling, Nachkomme. 

"Epnvu&, vyog, 0, was}, 

— 2, einem jungen n Scösling aͤhn⸗ 


 Ep&eins, od. &päins, ö, bei Heredt, als 
rllärung de& perſ. Namens Janasios, von 


a, Epöw, ber Wirktende, Kraͤf— 
„tige. 


"Ep&w, fut, zu Epöm, 
| — 8, liebenswürdig, liebreich/ lieb⸗ 
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Bone. — Eögwön. 


’Eponasy f. F6ouaı, aor. Hpduns ,. ic) fr 
„ger befrage ; forſche, ſuche, unte 
Hoos, ov ö, poẽt. ſt. Ben Lie e. 
"Epos, audy eipos, ro, Wolle 
’Eporrj, u. Zporis, 7, o l. ft ft. Sopt. ; 
"Epadnarda, rn, friedender Atanıh. 
"Epretdönntos, 2, (bpmeröv, Sanyo) von 
einem Eriebenden Thiere gebiflen. 
— 3, zum kriechenden Thier ges 


— 8, kriechend. 16 Ipneröv, krie⸗ 

—* hir; bei. Schlange. Bei Haw. 
er 

— 2, den kriechenden Thieren 

ähnlich. 


Dart ovos, R ‚was Epans. 2) das 


Era ni, was dpmvin. 

‘Epanv, nros, 6, was dprnS. 

Kg er 2, mie ein um ſich freſſen · 

des Geſchwuͤr. 

"Eprns, nros, 6, (Eprw) um ſich freffen- 

a Schaden, a rg der — — 

‘Epxnörnis, oö, 0, U 

„der Kriecer, Feiehendee kn ee ch 
panöcınös, 8, zum Kriechen geſchickt, 

Pr end. 

"Epxnrinös, 8, von der Art eines um fidy 

freffenden Geſchwürs. 

"Epms, o,. nannten die Aegyptier den 


Wein 
E ir ER dvos, 7), mas Ipandar. 
Eprizw kriechen, ſchleichen. 
‘Epxvin, — dprvAils, 7, krie⸗ 
hendes Thier, Wurm. 

„Eprüikıvos, ‚8, aus Duendel gemadht. 
—— to, u, EpzvAAos, ö, 7, Quen⸗ 


—* ‚6, das Kriechen. 
‚Eprvördöo, ‚mas A — 4 
Eanvorijo, © 00, 
der Kriecher, iv en Thier. 
Eprvöornös, 3, kriechend, zum Kriechen 
— — gebildet. 
REorco, ich krieche, ſchleiche; ich verbreite 
mid, greife um mid. 2) bei Dichtern: ich 
ehe (immer mit dem Nebenbegriff: lang» 
‚fm . verftedt od. beſchimpft). 
Eöbärer, aor, 2. pass, von Pridde, —2* 


——* epiſch 3. plur. pf. pass, v. 


"Eßhaos, 6, Schaafbock, Lykaphr. 
"Ehpaorwrevuivos, Adv. part. pf, pass, 
von — träge, nacläflıg , for org⸗ 
los, faul. 

’EpdnSyr, aor. 1. pass. von dad, julel- 
meiw, gehörig. 

"Eppiya, * 2. zu — mit der Be⸗ 


deut, des Praͤſens. 

"E das in die Nafe 
’E Yurs, s, Adv, t, 

een ee ’ —— 


"EdpdvYuos, 2, nad) dem Zeitmaaß od. Tafı 
abgemeflen, augerunder. 


1 


- Eödi. — Bqude. 


’ 

"Eppdün ,. f; Edhnsn, aor. Addnoa, gehen, 
scaurig u. elend herumgehen,, dem. Der: 
derben, dem Elende entgegen. gehen, dar: 
ein gerathen. Eöde, packe dich fort, geh 
zum Denker. 2) zu Grunde gehen, verfal: 
len, vergehen, binfhwinden, hin fein. £p- 
* Te apaynara, (meine Sache ift 

orbei).e# ift aus mit mir. Zöheı ra na- 

‚Ad, das Blüd if hin ' 

"Edboaya, pf.'2. zu dnccw, briyrunr. 

wusvos, 8, Adv. ————— Comp. 

-HPphwuevtsrepos, Superl. dödwuerdcrea- 
ros, ſtark, kräftig, süchtig Ceigentlic das 
.. ‚pfi- pass. von dovrvur, wird aber 

ers in Adjektivbedeut. gebraudt): 

"Eidwos, 0, wis Eihaos. 

"Edhwco, lede wohl! imperat,. pf; pass. 
von Äoövruur. 

"Epdalos, 3, was dponeıs. 

"Epson, 7, aud) Zpdn, epifch 2pon, Thau. 
Znön reSaiAvia, der perlende, blinkende 
Thau. 2) Epsaı, Hom. Od, 9. 222, die 
neugebornen Lämmer. | 

. Epöneıs, 3, thauig, bethaut; friſch, neu. 
Eocenvu, evöos, 0, ton. fl. aponr. 

"Epcıs, auch Epoıs, 7, (elpw) Reihe, 

z Schnur, Band Flechte. 
Bodeæ⸗, bethauen. 

AÆoouns, 2, was Eponeıs. j 
'Epvyyavo, u. &puyyalvo, f. v. a. dpev- 


yo, 

’Epvyeiv, inf, aor, 2. zu 2peuyw, 
’Epvyn, n, Epvyua, ro, u: dpvy 
‘das Rülpfen; das Erbreden ; das 
’Evnvynalivo, was dpeuyw. 
’Ervyuaradns, 2, was Auflloffen od. Bres 
dien verürſacht. j 
’Epvyunios, 8, raüpos, bei Hom., der 
brüllende Stier. 2) Auffloffen verurfa» 


send, 

’EpvSaivro, f, Sijoco, ich röthe, made er: 

.‚rötben. Pass, roth werden. 

Epvdnua, ro, Nöte, Schaamroͤthe. 2) 

*EpvSißios; ft. davoißıos. 

’EpuSivos, 6, was dpuspivos. . 
’EpvIpadıor, zo, was ZpvIpodarvor. 
"EpvSpaivo, idy röthe, mache roth, ſchaam⸗ 
rorh. Med, ich werde rorh, errörhe. 
’Epudpaios,.s, rörhlid. 

"Epvspnua, 10, was Eouinua. } 
’EpvSptas, ou, 0, roͤthlich, roth audfe 


hend. ur . 
"EpvSpiäsis,a, Röthe, Schaamröthe. 
’Epvspiaw, f. döw, ich erröthe, werde 
ſchaamroth. 
’EpvSpivos, 0, rothe Meerbarbe. 
’Epvdpıor, ro, rothe Salbe. 
’EpvSpoßapns, 2, (Banıa) roth gefärbt. 
er 2, (ypaypam) mir rothen 
inien. Ä 
’EpvSpoddxntuios, 2, mit rothen Fingern. 
"EpvSpodaror, ro, Die Färberröthe. 
Epuspodardw, mit Kärberrörhe färben. 


oͤs, 6, 


ruͤllen. 
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"Epvsdißin, 


"Epuspondpbior, 2, (xapdia) mit rot hem 
ern. 

'Epv3p6nonös y2, (un) mit rothen 
Sparen. _ 

‚Env3poroinıAos, 3, roth aeſprentelt. 
EpuSpönovus, Neutr. zovr, Genit. 
0805, rorhfüflig. ' ⸗ 
’ErvSpompöswros, 2, mit rothem Ange⸗ 


t. 
Rovuꝰpõos, 8, roth. F 
’EpvSp6örıntos, 2, er roth gefledt. 
"EnvSpörns, nros, 7, Röthe, 72 
"Epv3poxpoos, 2, (xpoa) roth gefaͤrbt, 


* 


Haut, Leder od. Farbe. 

’EpvSpaöns, 2, röthlid. 

"Enüxanderv, inf. aor, 2, zu dovne, 

’Epixavdw, £pünaviw, dpundro, Poet. 
verlängerte Nebenformen von dpörw. 

Epuntnpes, wrv, ol, eine Art von Frei: 
gelaffenen in Sparta. 

"Epbnw, f. 2pväw, aor. Npuxandv Oder 
<punaxov, jurüdhalten, abhalten, ab: 
mehren; auf, anhalten, hemmen; and 
einander halten; trennen, Pass, zurüd: 
bleiben, aögern, fäumen. 

"Epvna, ro, Schuß, Beſchuͤhung, Schuß: 
Bet; Bedeckung; befefligter Ort: Kaſtell, 
t ort. 

’Epvudnor, 10, Dim. von Epuue. 

"Epvurdvoros, 2, mit bepanzertem Ruͤ— 


rot * 
’EpvIpdxpws, wros, vo, 9%, mit rotber 


den, 

’Epvuvos, 8, (davouar) 'befeftigt, wohl: 
verwahrt, fider. 
’Epvuvoıns, nros, 7, fee Beſchaffenheit, 
Seftigkeit, Sicherheit eines Drig. 
’Epvurom, feſtmachen, befeftigen, mohl 
verwahren. 

’Epvonaı, po ẽt. elpvount. f. Easw. 
"Epvddpuarös, 2, plur, davsadpuares, 
- (£pvo, Apua) Wagen ziehend 
‚Epvsißaw, vom Mehlıhau leiden. 
Epvsißn;, N, der Meblıhau. 

J ‚ Zpvötßios, o, Bein. der 

Demeter u. des: Apoll, als Beſchützer der 
Geldfrühte: den Mehlthau abweh— 


rend. - ‘ 

"Epvsißoo, id) verurſache Mehlthau. Pass. 
epvorßoduat, idy leide vom Mehlthau. 
’Envsißesöns, 2, wie Mehlıhau. 2) mit 
Mehlthau bededt. i 

"Epvoi9pıä, rprxos, 0, 7, dad Maar durch⸗ 
siebend (Zpiw) und Feinigend. 
’Epvsıuor, 10, Benennung eines Garten: 
gewaͤchfes. 

’Epvorvnts, tôöos, 7, (dpVouar, vaũs) 
das Schiff rettend. 

’EpvöimeAas, atos, zo, eine rothe Ent: 
zuͤndung, die Roſe. 
Fovotacaaroons, 2, von der Art der Roſe 
(als Krankpeit). 
Epvdizrolis, 6, 9, der die Stadt rettet, 
erhält. Hom, ! 


Bordpondnrs, 2, (eldos) roh ausfehend.g"Lpvcıs, 9, das Ziehen, 


Eguvsıy. — Eoydw. 
siräröt, 2, (xaiok) den Hirtenſtab 
führend. 
"Epvsixdwv, 2 ‚ die Erde furchend 
"Epvouss, ö, Ketrungs - od. Schupmittel. 
"Epvsrös, 8, rat ; in raus * 

'Epv vrip, npoS, Ö, der Zieber " 
Epdo [über die Quantirär |; Spitzner. F. 
52. 6. 2.] fut. dovco, epiich auch dpvs- 
so, ziehen, fbleppen, gerren, fdleifen, 
herumresffen, abreiſſen. ad Lpvsır, den 
Kopf nach hinten ziehen ‚ ſo daß der Hals 
ſich vorbeugt. Med. 1) wie dad Act. zie⸗ 
ben ..jedoc. immer mıt den Nebenbegrift, 
daß man etwas madr fi hin, oder zu 
feimem Gebraud zieht; 3. B. dpvs- 
63a Eipos, fein Schwert 'gieben. Jpve- 
69aı.röor, den Bogen fpannem, um ihn 
abzufdieffen. 2) an ich ziehen, an ich reif: 
fen; dab. a) retten, — erhal⸗ 
ten; überh. befhügen, beſchirmen; beſond. 
auch von Gefangenen: loskaufen, ausld: 
fen. b) fi einer Sache annehmen, fie vor 
Augen haben, be en, aufredit erhal: 
ten, in Ehren halten. - In diefen deiden 
Bedeut. wird haupiſaͤchſich der'epı ld» ob: 
ne Bindevokal gebildete | Aor.. gebraucht, 
von welchem die Formen Foöreu. elpüro, 
vd: u. #1od0Iaı Häufig vorkommen. - 
Jabmehren, abhalten; yenmen; sin Schran⸗ 
„gen halten. .<: 
„Epous , sog, zo, Haut , Seit. "Nikänd,. 
"Epxarar, u. Epxaro, Eipraro, & pl pf. 
-W. plsgpf.' pass. von doyw, * ich 
ſchlieſſe ein. 
Epxarao, ih. feblieffe » ſperre em: 
— 3, zaunartig. 
en 5 — —— Einſchluß. 
—— — I. ‚pass. DOR ipya, 


— ——— * ——— , * AyAuda, 
epifwb aud eiArjAovSa, anr. 2. 7Ausor, 
i9A9or,: ich gehe, komme,  fdjreite vor, 
gehe fort, breche auf, fege mid in: Bewe⸗ 
gung u. Thaͤtigkeit; * von lebloſen Ge⸗ 
aͤnden: kommen, d. i, ſowohb ſich ein⸗ 
Akten, ‚als. — * verſwiuden, in⸗ 


* 


die Verbindung der Worte und be⸗ 
ſonders die dabei gebrauchte, Praͤpoſtz. die I 


nähere — ng an.die Hand-gıbt. eis 
Aöoyovs EpxsöSal rırı,‘mit Einem ine 
-Gefprädy fominen, ſich mit Jem. in Unter: 
handlungen einlaffen. dıa wartwv tar 
naAcır EAnAvdoris, wolche das ganze Ge: 
bier der Tugend durchwandert haben, an 
Herrlide vollbracht haben4Keu. sis rod 

10 rıvos EAdeiv ‚fo weit in etwas geben. 
zapd uınp0v dAYeiv mit folg. Infin., na; 


he daran ſein zu. dia. riwos Epxeösad zı- | 


vı, mit etwas gegen Jemand. verfahren; 

3. dia udıns Eaxeoyal rırı,. fidy mit 
Sem, in den Kampf einlaſſen, ihm angrei: 
en, Epreodaı ai rıva, gegen em. los⸗ 


gehen, ihn angreifen ; auch zu Jem. kom». 


men, su einem Swede Eommen. Zxt var 
—— Alles verſuchen, alles Moͤgliche 
anwenden. In DENE, mit dem partic, 
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Big. —Bomrid. 


fut, druͤckt es. das Beginnen u. Wollen aus, 
wie AAervi, u. ift im Deutfchen —— 
zu überfegen durch die Adv. ſogleich 
leıdy, eben; 3. B. Zpxöuaı Alten, 
& will num gleich fügen. Das partie; dA- 
Saar Rede für den deutſchen Ausdruck oft 
pleosaſtiſch, indem die Griechen die einel⸗ 
nen Momente einer Handlung genau und 
vollſtaͤndig darſtellen, während wir uns mif 
der Erw mwähnung der Hauptſache begnügen ; 
3.. Bi Aaßeiv. 2AYövra, nehmen, nachdem 
* gekonmen iſt (weil man zuerſt dem 
Gegenſtande ſich naͤhern muß, ehe man 
ihn faſſen fann). 
"Epdus, 205,0, (Epxe)) das Kriechen. 
"Epos, ion. u. epiſch, 2olw, fut. zu almeiv 
gehörig, w. von einerlei Stamm mit d. pf. 
elonynary pf. Pass. sipruäı,. anr.. pass, eß- 
Pnanr, Inf. Inydivan,. id, werde fagen, 
ſprechen, behaupten, anlagen, verfündis 
gen. 2) Selten wird aud dpdw als Vra⸗ 
ſens gebraucht in der Bedeutung: fragen, 
forſchen, alſo in gleichem Sinn mit 
us 
"Era, epifch er Ri oo, Dit. * 
!pws. Hom, Od, 18. 
"End ‚ was ‚rip , ıd) sche an. 
’Enwöıos, 6, iR LE 206 
TEpwlw, (wind , Ian. ſt. bie, mir‘ 
epiſch vorgeſeſftem s gebildet) flieffen, fird-' 
nien,hervorfprudeln, 2) gurüdgehen, zus 
rüdmeiben ;- ablaffen, aufhören; zaudern, 
oͤgern. 3) jurüdtreiben, abhaltehr. 
Eponzyn, die Kraft, Gemalr.. der Ans 
dramy od. Schuß eines eindringenden Kör⸗ 
pers sı metaphe Dang,. Neigung, Begierde. 
2) das Zurücweidyen, Naclafien te 
ren; Ruhe, Raſt. 
‚Epapario, rafend verliebt fein. . 
— 2, ces, — vun 
"U „nu 
‚Epwnarvie, 7, tafende Liebe. wntit® 
‚Eprwuirn.sn s die Beliebte, : u „=,“ 
‚Epauirior, ‚vo, Lieben. sm wel 
„Ensöuevos, 6, der Beliebte, Liebling 
"Eptss, »wras,: 6, Lıcdbe, Mudmwor leiden⸗ 
fdaftliche od. Geſchlechtsliebe Verlangen, 
Begierde. Epwres, Liebeshändel. * Der 
Bott Amor. 
’Epwripior, zo „. kleiner Amor. j 
’Epwraw, id) frage, forſche, befrage, rı- 
‚raszay, Einen um od. über etwas. j 
’Erwirnua, ro, dad Gefragıe, Die vorge⸗ 
legte’ Grag: u 
’Epernuari2o, die zu einem Beweis ge⸗ 
drenden. Saͤtze fo ordnen, daß ſie abge- 
ragt: werden fönnen. 
Epwrnuarınos, 3, Adv.-xos, zur Frage 
gehoͤrig, fragweiſe, in Fragen. 
'Epwrnudtiov, ro, Dim. von dpdsrnuar. . 


‚Epestm6iS,. n, das Fragem 


Epwrins, ados, 7, mas. — fem. 
von Epwrinös, 

'Eparıdo, liebesfranf feine 
’Epwrsöevs, o, rin junger Amor. pi 
dpwrrödeis, Amoreuten. m; 


nr Egmmd. — Eoden. 


"Epwridız, ra, Feſt des Amor. 
"Enwrınös, 8, Adv. ı<xais, zur fiebe ge: 
drig/ die Liebe betreffend; aur Liebe ge- 
neigt, liebend, verliebt; der Liebe kundig, 
in ber Liebeserfahren ; sur Liebe führend, 
far Liebe ge macht. dpwrıxas Iysır 24 
arm ftarke "Neigung zu zu — baben. 
—— er eich, Liebaen, 2po- 
rides vijdor, 
"Epwroypd@pos, * * "Vice fchreibend. 
Kg 6, „ Lehrer, oder 
Lehrerin der Liebe. 
’Epwröinntos, 2, (aufave) von Liebe 
—— beſeſſen, begeiſtert, eingenom⸗ 


x " Derliebtheit, 

—— — ich bin raſend verliebt. 
"Epwrouavns, 2, rafend, fehr verliebt. 
’Epwrouaria ’ „ ’ iebeswuth N rafende 


iebe. ir 
"Enororaiynior ‚zo, Liebeöfpiel, Liebes: 


— 2, (nlavdo) die Liebe 
— * Liebe abbringend. 2) in der 
be ırren 
"EpwrorAoto, auf dem Meer der . Liebe 
a, in Liebe ſchwimmen. 
ororoıdo, Liebe es 
‚Epwrorönos, 9, (rinım) Liebe ergeugend. 
"Ehwrorpopos, 2, ( pipe) Liebe nah⸗ 


rend. 
—— * Liebeslied. 
Re. gie A Liebchen Geliebten, 
’ES, ion. u ‚ altatt. — 

die min es beginnenden —— 
nd unter Eis gu ſuche 

"Es, imperat, aor. 2. son inus, 
‚Esaılv, Adv, für immer. 
—— — 8, sing. aor. 2. med. fl. dsd- 
Astro, von elsaAAouar. 
"Esav, ion. w epifc fl. nsar'vom eiut, 
‚Edanyr, aor, 2" pass. von Onmw. 
"Esä AR mit Genit., bis na od, an et- 
was 
“Rohr, 5. sing. aor, 2. pass. von. Oßer- 
voui, 
'Estöpanov, aor, 2. zu elsöfpnouaı. 
'Esivnv,, ds Ernvs I. Ern 
'Esintaro, 3 sing. sor. 2. ned, von elsi- 


mrauas 
Eossddzato‘; 8. pl, plsgpf. pass. zu Oar- 
To. 

—r epifch Zoseva, aor, 1. act. von 
Bekzurro 8 plur. aor. (mit Medialform, 
aber Paffiobedeutung) , epifcd ohne Bin: 


devofal gebildet von eisxdo. 
— sing. aor. 1. med. von eisadA- 


Aou 

"Es — ‚was elseAsvdıs, 

Bode, ink 23, 2. ıned. zu Znuı, MU. inf, 
pass. zu Eyruui. 

Be ich befleide. 

fleide midy,' bin bekleidet. 

ich bin mit etwas bekleidet. 


Med, u. Pass, ich 
n039nual rı, 


’ 
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Ead u. — Eönzgı. 

BER u ——— dung 5. Sl 
‚nos, , ei un ⸗ 

dungsſtucke bei Heim —— -- 1oe 

"Eodmäis, , Bekleidung, Kleidung. 

vo f, Zöouaı, efien, freffen, verzeb- 


Eoskodörne, ov; d, 'Geber bed Guten. 
Fem. 208 Aoödrıs, 1808, N. * 
Eos Aos, 8,: wacker, brav, tü &tig, bef. 
tapfer; bieder, edel; überhaupt * feiner 
Art, oder zu feinem Zweck tüdtig und 
dienlich; dab. gut, günftig, glüdlidy Coon 
Vorbedeutungen); be —— wirkſam (von 
Mitteln) ; reidy, vermögen. 

"E6SAdrns, nros, m, Bravbeit, Tüchtig- 
„feit, — Biederkeit, Edelſinn. 
"EöIAwue;,- rd, treffliche , brave, gute 
That, Handlung. 

"E6>os, zö, fx. a. dans. Hom, 

"Eo> örs, ft: .Eörıv Öre, es iſt eine Seit 
wann, d. i. zuweilen, dann u. wanı, 
„EöIw, poetsft, des abgeleiteten d6$im. 
* 3 sing. imperat, aor, 2. med, von 


* n. 1 doche. 

"Esıduevar, epilcy fl. dsudras, inf. praes 
„su eiseru 2. 

* n, (Inu) Streben, Trieb, Berlan: 


I pe ke epifch ft. IsnariSeroy Being. 
aor. 2. riied, von — —— 
Eoxæe, ſtexo. 

Boxcuuſros, Adv, part, pf. von oxare- 
ua, uͤberdacht, überlegt. 
'Eönsvddaraıy ion. 8. pl. DL, pass, von 
Gnevddw, 

"EoxAnna, pf. zu — 

"EsnAntos, n, auch dsuAnzis, vos, N, 
einberufene Volksverſammlung. 

fe es, ® ion, nr impf. zu 
ei 
— Adv, part, ef, pass, * 
Vnortw, ward ‚Adv. partpe 
E6Aös, dor. fr 209AvF. u 
"Eoöud , 20, (few) Stiel; ©t 
Esuös,.0di Euuös, 0, (Emyi ur). was 
man herausläßt; Bienenfhwarm, uüberh. 
Schwarm und jede Menge 
— 2, (tina) Schwaͤrme erzeu⸗ 
gen 

"EöuopvAa&, anos, 6, Wächter der Bie⸗ 
nenſchwaͤrme. 
Esomzpis, idos, Hy was elsorrpor, 
’Esortrpisuös, 0, Daß Spiegein? DIE DO: 
ftellung ım Spiegel. 

——— 2, fpiegelartig. 

"Esoünar, dor. fut. ft. Zsonazy von ala. 
‘"Eöripa, 7, Abend; Abendzeitz Soedtge 


gend. 

'Eönepla, m; Abend; Abendbrod. | 
‚Eönepiew, zu Abend ejfen. 
‘E6önepıiwös, 8, U. Eöripıos,;, SW 2, zur 
Abendzeit, zum Welten gehbrig 5 am Abend 
gefchehend; gegen Abend liegend, well 


Fa 
— 


lich. c 
ı Eomspis, idos. 9, die Nadhteinie..2) "Eon: 


* 


Eozsgı. — Eorevo, As Brit. — Eayal. 
pidss, at, die Heſperiden, die Nomphen Zn x, ‘pf. net, zu koryue, mit mtran⸗ 
im äufferflen Welten; befannt als Hütes F fit. Präfensbedeut., ic) ehe. Dazu: wird 
rinnen Der goldenen Aepfel, 8) als fem. Sur Sg on fut, gebildet,  dorn&a,.;. ic) 
erde ftehen. Ey’ 


„su ägmöpos, abendlich, FJI —* 
„Eortpiöua, ro, Abendbrod.  $ Zörnv, u. Eornda, son: 1.0.2, :4u fary- 
Eözepö3ev, Adv., vom Abend. her, vom | zu, wohl zu unterfcheiden , indem der aor, 

SIE 1 die sranfit. Bedeut.ihar: ich felfte,. 


‚Abend an. 
"Eözspos, d, der Abend. Im Plur. Zsme- Bingegen der aor. 2 die intranfirive: ich 
a nd, m. Vergl. Gr. Gr. $e 115. B. " 


px, za, die Abendftunden. 2)ald Adjekt., | 
abendlih. & Eswepos (mit u. ohne darrp), | 'Eoria, 7, Schuggöttuf einer- Stat, aud) 
der Abendflern. Eomenos Isos, der fin» | eines Haufes, wo fie auf dem Hee rde vers 

„tere Gott, der Gott der Unterwelt. ehrt wurde, die röm. Vefta. :2) Heerd. 3) 
Eörere, epifc fl. 'sizare, 2 plur, aor, | ©iß, Wohnun: . 4) die Familie. Herodt, 

. — das ı in der Mittelfilbe ıft art. Eurz,.bei 

revöueres, Adv, part, perf, pass. von om. furz in der erfien, lang in denäbris 

„Irevöw, in Eile, eilig. — „gen Bedeut.) — 

Eöxrov, u. &oxöunr, anr. 2. zu zw und | "Eosriaux, 10, die Bewirthung, Mahlzeit; 
Eronaı, In den übrigen Modis gehet das Schmaus; Speiſe. Be 
e verloren, ald wenn ed ein Augment | "Eosriaprio, Herr im Haufe (dsrda) fein; 
wäre; alfo inf, oneiv, Omicdaı, u. f. w. in. | 
welche Formen ſaͤmmtlich nur in Zufammens 
fegungen üblidy ‚find, und mit dem ver 
wandten Zw, aor. 2, £syor, inf. Ser 
nad) einerlei Analogie gebildet. 

Eorovöagusvos, Adv. part. perf. pass, ; 
von Szovdadw, im Erni; eifrig. 

"Eosa, aor. 1. fi. £oa, eloa, von Frruuı. 

»"Eosauevos, fl. &sausvos, part, aor. ]. 
med. von Evruun, 

"Eoönv, vos, 6, in. der Mundart. der 

„Eohefier , eine Art Priefter; auch König. 
Eöst, dor: u. epiſch 2. sing, praes, von 
Zuud, alu , 

"Essia, 7, auch die gefchrieben, ita⸗ 
liſch⸗-doriſch ft. ovode, 

"Eöom, eyifdy imperat. fl, 260, 109ı, 
von elul, © 

"E660, epifch imperat. ft. so od. eico, 
von Ersus. 2) 2 sing. plsgpf. pass, von 

- Eyvuu. 

"Eooouaı, epifdy fl. Zsouaı, fut. zu ⸗iui. 

"Eödvuar, 2ooudnv, Eöovro, epifche 
Formen von devouaz. ı 

Eosyusvos, 8, eigentlid) part perf. pass, 
von Sedo, mit unregelm. Akzent, aber in 
der Bedeut. eines Adjektivs gebraucht: ha⸗ 
fig, ſchnell, eilig. Adv., Eoouusros, mit 
Hal, mit Schnelligkeit. 2) verlangend, 

begierig. © 

Eocar, 2, ion. fl. 766orv, 

"Estaa, ungebräudl, perf. 2. zu Fornus 
(Sram), ich ſtehe. Die Formen des Duals 
u. Plurals, fo wie die übrigen Modi wer: 
den, mit Ausftoffung des Bindevofals ges 
bildet: Eorärov, Eöräuev, Eoräre, dord- 
61, inf, &oravar, &ördusrv u. äörauevan, 
part, östaws, att. 3193. dorais, da, 
ion. dorews, u. dormos, - Vergl. Gr. 

„Br. $. 75.1.1. b. 

„EsrdAaro, 8. pl. plsgpf. pass, von or#AAo. 
Edtar, Aol. u. epiſch fi. Zoındav, 8 
plur, aor. 2, act, zu Fornuı, 

— Adv,, bie. 2) bis daß. 8) fo lange 
als. 

’Eörövousvoss, Adv, part, pf, pass, von 
Orevow, Verengt, eng. ‘ 


















i Sewirtben, un fein 3 
Stapxns, Dd. döriapxos, d, Herr / Ber 
ee Hauſes. 2) Wirth ya einem 
Esrıas, döos, nj. Prieſterin der "Esria, 
Veſtalin. 


Eönärnpiov, u, Eördrdpior, rö, Spei⸗ 
„fesimmer. Plut, * 
Bordrmp, 0po$, ö, der einen Schmaus 
„gibt, Andere bewirthet. = no. 

Esrudw, f, dw, idy bewirthe, gebe einen 

Schmaus, traktire. dor. zous dps@i- 
uovs, die Augen weiden. Med. ic) fdymatıfe, 
bin Gaft bei einem Schmaufe, laſſe es mir 
a ſchmecken. 

Srıondumr, 2, (Kezayuaı us beſig⸗ 
„zend, Hausherr. rn - 
Estrovgeo, (töria, Exo) id) bewohne, 
„bewade das Haus, die Stadr. 
Eosriodgos, 0, Beſiher, Herr de3.Haufes, 
Bewohner, Hürer eines Haufes, aud) eis 
‚er Stadt. 2) Wirth bei einem Gaftmapf. 
Eoriou, einen Heerd (£szia), ein Haus 
grunden, Pass, Saum Fsrıovraz , daß 
Daus if gegründet (durd, Erben). Eurip, 
Estirpwörw, hinein verwunden. ö 
Esnarns,'ov, ‚6, &örıdrıs, ‘2805, 7, 
sum Haufe gehörig ; am Heerde. 
"E6ro, 8 sing, plsgpf. pass, zu Evvou, - 
Eörorasuivos, Adv. part, pf. yon Gro- 
xasouaı, treffend. * 
Eörpauusvos, 8, part. perl, pass, von 
Grptpw. " 
’Eötpmusvos, 8, part, pf. pass, v. Srpwrv- 
„yuut. 

„Bote, oös, 7, dor. was ouoio. : 
Eorop, 0p05, ö, ein Pflod zum Feſthalten. 
„2 Deichfelnagel. 
Eovrnasv, fl. 6uvjnev mit Augm. an der 
„Präpofis.,' aor. 1 von Gurinuz, 
Esvorepor, Adv. (Es u. Östepoy), hers 
‚nah, naher, Fünftig. 1 
Eöpalusrws, Adv. part, pf, pass, von 


. Bagla. — Koyur. 
God, fehlerhaft; unwiſſend, unge⸗ 


innen. 
"Espidw,f.:&sw, rinwäaͤrts drüden, eins 
drücken. — 
Bardpa .' u. sxchon, n, der Feuerheerd 
im Haufe. (niedrig. und feſt auf. dem Bo: 
den); überh, jede Seuerftelle.: Towwv zu- 
aös Zöyapaı, die euerftellen im Lager der 
Troer: Il. 10. 418. 2) der Altar, worauf 
das DOpferfeuer brennt. Tragik. 8) Stohlen: 
‚beten, Roſt, Bratroft. 4) die Unterlage 
des Feuerreibezeugs (ein hohles Stud Holz, 
worauf: man mit einem anderen Siücke 
treibt). 5) Roſt, Gerüfte,, Geltelle, Unter: 
‚lage. Pölyb. 6) Scorf auf einem Brand: 
fiede od. einer andern: Wunde. 7) die 
‚weiblide Schaam. Aristoph, 
’Esxapevis, ö, der den Feuerheerd beforgt, 
Koch, bef. auf dem Schiffe: : 
"Esxapssiv, wvos, 6, Deerd. 
’Eöyriptov, 10, Dim. von dörape. 


"Eöxäpıos, 2, zum Heerde gehdrig, auff 


dem Heerde. 
—— 1508, 7), Kohlenbecken, Raͤucher⸗ 
fanne. — 
"Eoxaptıns, ov, 0, dpros, auf den Roſt 
ackenes Brod. 
Eoxraponexos, 2, (arrow) auf dem Roſt 
Bde: . 533 
"Esrapdpıv, epifch fl. doxapns, Zoxapı, 
gen: u. dats von ddrape. 3 
"Eöxapdw, (Eöxadpa 6.) mit Schorf über» 


‚sieben. ’ 
"Esxäpwdıs, 7, dad Ueberziehen mit Scyorf. 
’Eöxapwrınös, 3, was Schorf anzufenen 


pflegt. 5 

Esxardo, u. oxereu, ich bin der Aeuſ—⸗ 
‚serfte 3; am Aufferiten Ende, an der üufler: 

en Bränze. 

"Esxarıa, 9, die Äufferite Graͤnze; das Auf: 
ferfte and, die entferntefte Stelle. Eaxa- 
zıy zoAdnoro, im Aufferften Gliede des 
Treffens. Hom. 2) einzelnes, entlegenes 
Stück Land; überh. Landgut. 8) dsxarnıy, 
ald Adv,, endlid,. Nikand, 

’Eoxarıda, mas döxaram, 

’Eoxarıos, 2, poẽt. was döxaros. 
’Eoxarııns, 0v, 6, döyarıarıs, 1805, 
7, ander Äufferfien Graͤnze. 

*Eoxaroynpos, 0d. Eöxardynpos, 2%, im 
äufferften Alter, fehr alt. 

"Eöxargeıs, 3, poẽt. was Koxaros. 

"Esraros, 3, (Exa; Eoxor, od. aud) von 
—* aͤuſſerſter, letzter, entlegenſter; jedoch 
nicht bloß vom Raum, ſondern auch von 
allen andern Beziehungen; dah. hoͤchſter, 
erfter, vornehmſter; niedrigſter, geringſter, 
ſchlechteſter; innerfter. sta Esyara, bis 
aufs Aeuſſerſte. ra Zoxara maseir, das 
Aeuſſerſte, Aergfte, den Zod erleiden. a 
Zoyara Adysıy aAAnAovs, die niedrigften 
ärgßen Schmaͤhreden einander, anhängen. 
Adv. dorarws, aufs Aeuflerfte, im hoͤchſten 

‚ Brade, daraus Sdıansicdar, in den 
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"EspAasıs, 9 das: Eindrüden, Drud nah 


Eoyaro, — Eraug. 


elendeſten Umſtaͤnden ſich befinden. Davon 
— oxrato raros, der Alleräuf: 
erſte. 
'Eöxarowr, cooa,epild fl: dixardwr, 
vvoa, part. precs. von Zöxaraan.- DBergi. 
Gr: Gr. pag. UI. 7... 
Eoxs3ov , poëte verläng. fl. Zoxrer, aor. 
2 zu From. 
Eornnastsusvos, Adv.. part. pf, 
‚Sxmuariso, bildlidy, Agürlic. 
Eoxöunv, Eoxov, aor. 2. med. u. act. zu 


* 


pass, von 


fxw. ' 
"Edw, Adv. , drinnen, nad) ingen, hinein. 
„2 poẽt. häufg fl. £s. 
Eow3er, u. Eöwde, Adv,, von innen ber: 
„aus. 2) drinnen, P 
‚Eoozn, N, (Wu) Angefiht, Anſehn. 
Eöwtaros, U. ödwrepos, Adv, - zaıw, 
3 TEp@, Sup. u. Cump. von Zw.” — 
Eowrepınös, 8, zum Innern gehoͤrig; von 
Schülern und Schriften : aus 'der geheis 
mern und jirengern Yehre und fFebrart des 
Ariſtoteles, Porhagorasına. philofophifcyen 
‚Meifter. > > * | 
Eraöw, (Eros) fehen, ob etwas wahr ift, prü« 
ren.  Gewöhnlider it das Kompofirum 
— 8 * 
Eraipa , n, Freundin; Geſellſchafterin; 
Beiſchlaͤferin, Buhlerin. 
Erkıpsia, ion. Maionty. n 5: Verbindung 
mit Kameraden, Kameradfhaft, Brüder: 
ſchaft, Sippſchaft; Freundſchaft, freund: 
ſchaftliche Verbindung, Verbrüderung; 
Klubb, politiſche Verbindung. 
Praioeĩos, 8, zum Freunde, Kameraden 
gehörig, ihn. betreſſend. Zaus dr, der 
Vorſteher und Beſchützer aller Verbruͤder— 
‚rm. 2), zur Buhlerin gehörig, buhleriſch 
Erampsvo, ich bin in einer Geſellſchaft od. 
Verbindung. 2) bin eine Beifchläferin, 
‚ Bublerin. 8) id verfuͤhre zur Buplerei. 
Eraıp&o, ich buhle, treibe: Buhlerei, Uns 
zucht, bef. Päderaftie. 
Eraspnios, 3, ion. fl. öraıpeios, 
"Eraipnoıs, 7, Bublerei, Unzuct. 
Erarpla, 7,.1.0..0. draupeia.:.: 
‘"Eimipidın, ra, verit. iead, Felt des Zeds 
Eraıpeios, Ä 
Eratpiſtovr, ro, Dim, von draipe. 
"Erwpi2w, bei Hom. Il. 94. 835. aröpt 
drazpisar, fidy zugefellen; 2) zum Freuns 
de, Sefellichafter madıen. Med, fid) zum 
Geſellſchafter nehmen. ‚11.18. 456. 3) &rar- 
pissoYar, die Hetäre ſpielen, ihr Hands 
werf verftehen. 
"Erampınos, 3, Adv. -a0s, 0d. draipıos, 
2 u.3, einem £raipos od. einer Eraipaähns 
lich od. gehörig, nach Art einer Hetäre. 
iraıp, nadnuara, Bublerkünfte Taros 
Eraipına, beritiene Garde der makedoni— 
hen Könige. — 64 
Eranpis, i6oS, 7, was Iralpa, - 
‘Erampıouös, 6, Buhlerei. 
‘Eraupiörns, ov, 6, Buhler. 
‚Eranpiörpıe, FR Buhlerim. 
Eraipos, 0, Kamerad, Geſellſchafter, gu: 


Eronpo. — Eeegey. 
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Eregoy. — Eragon. 


ter Freund, Gehülfe; überh. jeder 5— ‘"Erepöyrados, oͤ, xxos, ein Pferd, det 


mit uns in genauem Umgange ſteht: uͤ, 
ler und Mitfchüler. Ä 
‘"Eraıpöcvvos, 8, befreundet. poet. 
‘Erapl2w, drapn, u. Erapos, dol. u. 
epifc fl. ärampiaw, iraipa u. Eraipos. 
"Eradısy n, eraduös, ö, draöros, 8, ſel⸗ 
tene Formen ft. der zuſammengeſetzten a 
„zasıs uf. w. 
Erdrvuos, dor. fl. drfruuos. 
’Erej, ion., adverbial, dat. fem, von Ere- 
os, in Wahrheit, in der That. 
"EreInnea, epiſch plsgpf, zum pf. ze- 


Ina, , — 
”Ereıos, 8, (Itos) jährig, von einem Jahre. 
Erenor, nor, 2 du tinre. 
"Erelis, 6, Benennung eines Fiſches. 
"Ersoöuass, wos, 0, ft. Ersos dus, Ädıter, 
„aufrichtiger, guter Sklape. 
Ersöxpnres, ol, eigentliche, aͤchte Kreter. 
’Ereonpidos, o, (apı3n7) achte Gerſte. 
’Ersös, 8, wahr, wirklich. reov als Adv., 
wahrhaftig, im Ernft, wirklich. In der 
Frage: im Ernft! iſt's wahr? was gilts? 
‘"Eupairns, 2, Adv, Erspaintios, wobei 
die Stürfe (er) oder Uebermacht auf 
‚einer Seite ifl, drepaAnns vinn uaxns, 
Sieg, weldher dem Kampfe den Ausſchlag 
gibt. Hom, Erepaixnr Öönjuos. U. 15. 
788, ſcheint mehr angezogene DBerftärfung, 


al3 überwiegende Maffe der Mannichaft zu, 


bedeuten. drepaArdms ayawideoIar. He- 
rodt. 8. 11, mit wecfelfeitigem Glüde 
und Muthe tämpfen, ohne daß ed zur Ent: 
fheidung koͤmmt. 

‘Erepaxdris, 2, (dxdos) auf einer Seite 
belaftet. 2) nach einer Seite hin drüdend. 

"Erspsynepaico, (dynpakos) aufeiner 
©eite des Gehirns leiden, d. i. halb ver: 
rüdt fein. i 

“Erspeiöns, 2, was Erepossöns, , 

Erdoy. u. Eripe, ald Adv., auf einem ans 
dern Wege, auf eine andere Art, an einer 
andern Stelle. 

‘"Erspnjuepos, 2, mit dem Tage mwechfelnd. 
2ssovdıv drepnuepo:, leben einen Tag um 
den andern. Hom. dd. ‚11. 302. 

"Erepnpns, 2, was aupnpns. 

Eréovor, epifc fl. äripg, Irdpy, dat. 
fem. von Erapos, 

‘"Erepoßapez, n, (Bapos) das Laften od. 
Drüden auf einer Seite. _ 

Erspoßaptw, auf einer Seite laften od. 
drüden: : 


“Erepoßapns, 2, Adv, - Baps, auf eis 
ne ©eite hin laftend od. drüdend. 

‘“Erepoyasıpıos, 2, (yadınp) aus einem 
andern Mutterleibe. 

“Erepoysr£o, ich bin von anderer Gattung. 

“Erepoyervijs, 2, Adv. -vos, (yEros) von 
einem andern Geſchlechte, Stamme, Gattung. 

"ErepöyAavnos, 2, (yAavnds) der kin 
blaͤuliches Auge hat. j 

"ErepöyAwodos, -rros, 2, von od. in ans 
berer, fremder Sprache ; eine andere Spra- 
che redend. 


Rofis gr.drich. Wörterbuch, Zre Ausg. 


fen eine Seite des Mauls zu hart od. zu 
weich ift, und das fi defhalb nicht ſicher 
„leiten läßt. 

Erepoyv@uosuyn, nj, andere, verfchies 
„dene Meinung. 

Erspoyvosuwv, 2, (yraun) anderer, vers 
‚shiedener Meimung.  : | 
‚Erepöyoros, 2, was Erepoyevns. 
Erspodoätw , ich bin verfhiedener oder 
irriger Meinung, | 
Erspododta, 9, (8ö5@) verſchiedene, ir⸗ 
rige Meinung. N 
‘"Erepodo&os, 2, Adv. -Öo&ws, Yon vers 
„Ihiedener oder irriger Meinung. 
EreposIvn6, 2, (ESvos) von einem ans 
dern Dolf od’ Stamme. 


‘Erepösıöns, 2, (elöos) von anderer, vers ’ 


fdyiedener Art od. Geſtalt. | 

ErepognAos, 2, Adv. -Aws, (3jAos) 
dem Andern mehr ergeben od. geneigt; par⸗ 
theiifh. 2) eine andere Kunft od. Sadye 
treibend, liebend. _ 

"Erspo2vyio, am andern Tode ziehen. 2) 
mit andern od. ungleicyartigen Thieren ans 
gejocht fein.; Nah. ungleich) ziehen; überh. 
uneinig fein. 

“"Erepoävuyndis, 7, gewöhnl. Erspogupia, 
7, Mneinigfeit. 


> 


"Erepöävyos, 2, (Zuyds) ungleidy anges | 


jocht od. verbunden, eg 2) von der 
Wage: fi auf die andere Seite neigend. 
Erepo2väs, vyos, d, 7, einfpännig, wo 
dad Nebengefpann fehlt; daher figürl. #d- 
Aıs, eine Stadt, die ihrer Schwelterfladt, 
„Ihres Bleihen beraubt ift. 
ErepoYaAns, 2, (IaAAw) auf der einen 
Seite, an dem einen ng 5 grünend; von 
Kindern, denen eins: von den Eltern fehlt, 
Vater oder Mutter. | 
„Erepo8eins, 2, (IEAw) anders wollend. 
Erepodnntos, 2, (Inyw) an einer Seite 
geſchaͤrft. 
‚Erepo2poos, 2, (Ipdos) anders tönend. 
Erspoios, 8, Adv. - polas, pOEet. drepoi- 
vos, von anderer Art u. Beſchaffenheit; 
„verfhieden, ander. 
Erepoıörns, n, Derfhiedenheit, andere 
Beſchaffenheit. 
Ereposow, anders machen, ändern; mobis 
fijiren; verwandeln. j 
‘"Erepoiwces, 7, Aenderung, Modifikagion, 
Dermwandelung. 
— 8, veraͤndernd, verwan⸗ 
elnd. 
"Erspoxapros, 2, andere Früchte tragend. 
‘"Erspoxivnros, 2, (xırdo) von andern, 
nicht durch ſich felb nn 
"EreponAtivio,nadeinerSeitehin neigen. 
“EreporAivijs, 9, Adv. -veös, auf die eine 
Seite fidy neigend; abſchüſſig; ungleich. 
erzpunkıvoös ix, ich habe einen Hang 
auf die andere, d. i. die ſchlechte Seite. 
‘"ErepönAltos, 2, Adv, -xAiros, von ver⸗ 
fdyiedener Biegung od. Deflinagion. Gram- 


mat, 
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Eregox. — Erepog. 


‘Erepoxiorso, nach der einen und der ans 
dern Seite bin ſchütteln. 
"Erepooxvepüs, 2, (avipas) halbdunfel. 


⸗ ‚Erepoxpärvia, 7, einfeitiger Ropffchmers. 


- 


„Eepödxwpos, 2, auf dem einen Ohre taub. 
E’spoAsdia, 7, anderer Ausdrud, 


* Erspöuaikos, 2, auf der einen Geite 


Wwollig, haarig, zotig. 
"Erepoucaoxados, 2, mit einem Aermel. 


Erepouspeia, 7, Neigung nad der einen 


Seite hin. , 
Erevouepns, 9, (uépos) nady einer Sei⸗ 
te hin geneigt od. abfchüffig. 
“Erspouerpia, 7, verſchiedenes Versmaaß. 


"Erspdurr.os, 2, (sErpor) von verſchiede— 


nem’ Versmaaß. 
Erzpoununs, 2, (unnos) von ungleicher 
Länge, auf der einen Seite länger. 2) 
um die Haͤlſie länger, j 
“Erepouni@p, onoſ, 6, 9, Äuntnp) von 
einer andern Mutter. 
Erepouvkıos, (uoAsir) Sun, Prozeß, 100: 
—* nur eine von den beiden Parteien er: 
int. 


"Etrpduop@os, 2, (uoppr) von verſchie⸗ 


dener Bildung. 
‘Ersporadsıa, 5, Schmerz od. Krankheit 
aneinem Theile, , 
"Ersponadris, 2, (zados) an einem 
Theile leidend. 
*Ereponaxis, 2, (xaxos) ungleich did. 


' ‘Ersporkavnis, 2, (xAdvn) bin und her 


irrend, 
Erepomiarnis, 2, (wAaros) von unglei- 
- chen Flaͤchen. 
‘ErepönAoros, u. Erepdmioos, iſg . -rAovS, 
2, voneiner Seite ihiffbar.. © 
*Erepönvoos, 2, (aviw) von einer Sei⸗ 
te wehend. 
*Erspoxoötw, einen furzen Fuß haben 
und defhalb ungleich auftreten. 
“Erspönovs, nodos, 2, deſſen einer Zuß 
fürger ift, als der andere, lahm. 
Erepunposwriw, (npöswzor) in der Der: 
. fon verfchieden fein. 
"Ereporposwrinös, 8, von der Art des 
Ersporposwmos. ’ 
"Ereporpöswxos, 2, von verfchiedener Per 
fon, 3 
Erepömroiis, Neutr. ı, Genit. 1öos, 
(r0A:5) von einer andern Stadr. 
‘Erepoßpensw, auf die eine Geite ſich nei- 
en und das Lebergewicht haben. 
"Erepoßßerns, 2, auf die eine Seite ſich 
neigend und dahin. das Uebergewicht 
bend. &repoßdenrjs Zeus, der die Wag⸗ 
chaale bald auf diefe, bald auf jene Seite 
neigt, nach dem Verdienſte eines jeden. 
“"Erspopponiw, was Erepopperiw. 
“Erspoppüxos, 2, was drepoppernf. 
‘ErepößpvSuos, 2, von verſchiedenem Taft. 
— 2, (duouos) von anderer 
GBeſtalt. — 
Erepas, s, der Andere, der Eine von 
Zmweien od. von Beiden; audy der zweite; 
nicht der, fondern der andere (anders be: 
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Ersgos. — Ercoox. 
offene): dab. entgegengefeßt, verfhie- 


en; Gegner. Erspxz roıadrz, anderes 
von der Art, eben fo etwas, ein glei 
died. Erepa rosadra, anderes von der 
Menge, d. i. wieder eben fo viel. Adv. 
drdpws, auf eine andere, verfchiedene, ent; 
gegengefegte Art. 15 dripa, a) mit der 
Linken Cim Gegenfaß gegen die rechte Hand 
als die hauptſaͤchlichſte) b) am folgenden, 
zweiten Tage, - Frepos mit folgend. 7 od. 
mit Genit., ganz anders, ganz verfcieden. 
Erepöyv rı, nod was anders (zur Vermei⸗ 

„dung harter und unanfländiger Ausdrüde). 

ı Erepoönuarros, 2, (Onualvo) von Als 
‚derer Bedeutung. 

ErspooneAns, 2, (6xAos) mit ungleichen 
Schenkeln. 

Erepooxıos, 2, (6nıa) nach einer Seite 
„hin Schatten werfend od. befdyartet. 
Erspöororxos, 2, von andern Reiben od. 
Zeilen. 
\Erspö6rouos, 2, (öröua) einfchneidig. 
Erepooynuwv, 2, (öxHua) von anderer, 
„verfhiedener Bildung, Gelalt. 
Erepurms, nros, n, Verſchiedenheit; ent⸗ 
„gegengefente Beſchaffenheit. 

Erepörpomos, 2, (rpirw), fi auf die 
andere Seite wendend. 2) (Tp4zuf) von 

„anderer Art, von anderem Weſen. 
FErepdr009os, 2%, (TpEpw) anders erzo—⸗ 
gen, fremd. 2 

‚Eripovas, atos, (ovs) eindhrig. 
Erspovsios, 2, (oval) von verfdiede: 

‚nenn Wefen. 

Erspopans, 2, (Paos) auf einer Seite 
erhellt. \ 

ErepopSaiula, 7, das Subſt. von drs- 
pöpI9aiuos, 2, einiugig. 2) mit Augen 
von verfchiedener Farbe. 8) fbielend. 

"Erspöp3oyyos, 2, anders tönend, Elin- 
gend, redend. j 
"Erepo@popetouar ‚mad Erenopper’w, 

‘"Erspoppodurn, 7, Subftant von Zrepo- 
pprwv, 2, (Ppnr) anders dentend, un- 
einig. 
‘Erssoopvns, 2, ( Yrlouar) anderswo ges 
jeugt od. geboren. 9) (Pvy7) von anderer 
Beſchaffenheit. 

Erspöpsios, 2, (Ppülor, @vAn) von 
einer andern Zunft, von einem andern . 
Stamme, Bolfe, Gattung. 
"Erspöpvror dfröpor, gepfronfter Baum. 

‘Erepoowria, 7, verfdiiedener Ton, an— 

„dere Stimme. 5 J 
Erspipwros, (Porn) verſchieden in Ton 
od. Stimme. , 

ErspöxnAus, 2, (xmAn7) mit ungleichen 
Hufen. 

Ertepoxooſco, andere Farbe haben. 

Erspöxpoıa, N, Farbenwechſel. 

"Etrpnxpororns, nros, 73, Verſchiedenheit 
der Farbe. 

"Erepöypoos, 393. - xpovS, 2, (xpo«), 
Erepoxpwuos, 2, (xpwyıx), Erepörpos, 
wros, #, 7, (Xposs) verfhiedenfarbig. 

"Breporpwuarlw, wa breporpose, 


— 


Ersgow. — Eromuoq. 


"Erspdo, anderd machen, Ändern. 

"Er£psero, Ssing. aor.2, Med. von rap- 
saivo, 

"EröpwIer, Adv., von der andern Seite 
her. 2) auf der andern Seite. 

Eréocoſi, Adv., auf der andern ©eite. _ 

‘Erepevvuos, 2, (övvua, övoua) mit 
anderem Namen. r 

"Eripwde, Adv., auf eine andere Geite hin 
andersmwohin. 

"Erdpwöıs, ewS, 7), Aenderung. 

‘Erepora, Adv,, ol. fl. drpwder. 

’EreraAro, 3 sing. plusgpf. pass. von 
zii, 

"Ersreugaro, 8 plur. plsgpf. pass, von 
TeVUr@,' 

’Erirunto, Zsing. plspqf pass, vonrevxw. 

"Erns, ov, 6, Angehdriger, Freund, Ge 
fellfhafter, Geführte. 9) Nachbar, Mit: 
bürger, Landsmann. _ 

'Ernsiar, ol, verft. «veuos, od. adpaı 
die Jahreswinde, Paffarwinde, mweldye in 
den Hundsragen vierzig Tage lang mehen. 

"Ernjsıos, 2 u, 3, Adv. -slws, (Ftos) juh⸗ 
rig, jährlid). j j 

Ernrvuia, 9, Wahrheit, Aechtheit. 

—— 2 Adv, -rUuws, geprüft, aͤcht, 
wahr, wahrhaft, wirklich. 2 Ä 

"Erı, Adv,, nody (von der Zeit in allen 
Beziehungen des deutſchen Worts). 2) fer 
ner, weiter, mehr, dastı. 

"ErAnv, aor. zu dem ungebräudyl. Stamme. 
zAaw,, 

"Ernayev, Aol. fl. drudynsar, 8 plur. 
aor, 2. pass, von Cr) röuvo. 

’Ervnpöf, 8, (Ervos) breiartig. 

"Ervnpnsis, 7, (Ervos, apvo) Löffel um 
den Brei zu rühren und auszüſchoͤpfen. 

*Erriıns, dpros, wa Asnıdirns. 

’Ervoösaos, falfche Lefeart ft drvoödvos, 
2, (dondw) Brei umrührend. 

"Ervos, 805, rö, Brei von dickgekochten 
SHülfenfrühten. 

‘Erorua@w, 1) bei Hom. auch im Med,, 
fogleich geben, zur Stelle ſchaſſen, brin: 
gen. 2) bereit machen od. halten; bereiten, 
äurecht madyen. Med. fid) etwas äubereiten, 
etwas vorbereiten. | 

‘"Eroyuasia, 7, was drozuorns. 

‘Erosuasıns, 0Ö, 0, Aubereiter. 

‘Eroruddanpvs, vos, 2, zu Thränen bes 
reit, leicht weinend, 

"Eromodaraıos, 2, bereit zum Tode, leicht 
fterbend. Strabon. 

‘Eroruoreidnjs, 2, (weit) leicht zu bere: 


den. 
— 2, (down) ſich leicht nei⸗ 


gend. 
”Eroyuos, 3, in der aͤltern Sprache, Eroi- 
uos, 8, Adv. droiums, jubereitet, gefche: 
ben, vorhanden. zaura droiua rerevxa- 
rar, das ift nun einmal gefchehen, Hom. 
Il, 14.58. Dah. wahr, mırklid. 7 8’ 
Adp? krosua rerunto, dus ift nun wahr, 
in Erfüllung gegangen. vÜ opıcır nos 
y’ iroiun unjrıs, diefer Anſchlag gelingt 
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Erowor. _ Ev. 


ihnen nicht. Il. 9. 425. 2) bereit, fertia, 
in Bereitſchaft; gegenwärtig, vorliegend, 
zur Sand. 3) 2 droiuov döriv, ed göher 

an, läßt fib thun. 25 rodiuov, ohne Um: 
ſtaͤnde und Aufſchub, ſogleich, augenblick⸗ 
lich, bereit, willig, entſchleſſen, muthig 
zu etwas. Eroumv elvai mossiv 11, ent: 
ſchloſſen fein, etwas zu chun. 4) angemefs 

‚fen, paflend. Pind, 
Erowuorns, ntos, 9, Bereitfchaft u. mas 
in Bexeitſchaft if, zu Gebote ſteht; Fertig⸗ 
feit, Bereitwilligkeir; Zuneigung. Aoyor 
Frosusrns, das Sprechen aus dem Stegreif, 

‚ohne Vorbereitung. 

Ervtuoröuorf, 2, (röuvo) zum Schneiden 
od; Hauen bereit. 

‘Eroruorperis, 2, (rpdrw) gleid) zu wens 

„den od. zu lenken. | 

"Eratuorpeyns, 2, (rp&xo) zum Laufen bereit. 
Eropor, aor. 2, jU ropiw, 

"Eros, 205, ro, das Jahr. k 

"Erös, 3, (eigentl. das Verbale von elıd) 
mas it, wahr, wirklich; Acht, geprüft, 

ut. Nur Grammratifer führen dieſe Grund⸗ 
orm zu Ableitung des gebraͤuchl. dreos an. 

Eros, als Adv., in Zwiſchenſaͤtzen gebraucht: 

es, iſt wahr; in Fragen ironiſch: wirklich ? 
oux dros apa ws Zu’ yASev ouvderuszors, 
Aristoph. Plut. 404. es ift alfo nicht ohne 
Grund, hat feine Urſachen, daß er niemals 
zu mir gekommen iſt. 

"Eıpayov, aor, 2, jU Toayw. 

"Erparov, aor. 2 zu rpino. 

"Erpa@or, aor, 2. Ju Tpipw. , 

’Ervunyopos, 2, (Iruuos, ayopsvw) wahr⸗ 
redend. 

"Ervunspoos, 2, (Ip0Fw) wahrfagend. 

’Ervuööpüs, 7, die edle Eiche mit ſuͤſſen 
Eidyeln, 

ErvuoAoydo , ich erkläre und zeige den 
Urfprung und die Bedeutung eines rtes 
mit der Sache, welche es bezeichnet, über: 
einftimnfig. 

’ErvuoAoria, n, die Ableitung u. Sklaͤ⸗ 
rung von der Bedeutung und Zufammens- 

fegung eines Wortes. 

Ervuvioyınös, 8, jur druuoAoyia ges 

„hörig, in derfelben geichidt. 

ErvuoAdyos, o, Etymolog. 

"Ervios, 2 u: 8, Adv. -uws u. Zrvnor, 
wahr, wirklich, narürlich, treu, leibhaft, 
eigentlih, dem wahren Gehalt nah; von 
Wörtern u. Namen: der erften Bedeutung 
u. Abftammung nad). ro Zruuur, Die Abs 

-Jeitung u. erfe Bedeutung eines Worte. 

’Ervuoens, 7, f.v. a. drvuoAopia. 2) wah⸗ 

„re, eigentliche Bedeutung. Strabon, 

Ervumviıos,, 2, poët. was Ezvuos. 

’Erwoıoepyös, 2, (draidıos, Epyor ) ver 
BR arbeitend. 2) faul, träge zur Ars 

eit. a; 

Erodtos, 2, Adv. -slws (droös), ohne 
ar od. Erfolg, umſonſt, vergeblid, 
eitel, Fi > 

Ed, Adv, (eigentl. Neutr. von dus, £0) 
gut, recht, brav; wohl, glüͤcklich, leicht. 

Beer a 


Ev. — Evayaw. 


sd Air, fd mohl befinden, in gutem 
———— gefund fein. eu Adyzıs, gut ae 
faar! du hafl recht ro eu, das Gute. rov 
ad Fvexa, zu einem guten Zwed. In Zu: 
fammenfegungen fügt es die angegebenen 
Beorife den Wörtern bei, mit melden ed 
verbunden wird, bef. aber bezeichnet es 
Bergrdfferung, RZ 
treffliben Zuftand u. glüdliden 
„Sortgang. R 
Ei... in Zufammenfegungen ft. ev. 
Eö,epifhb u. ion, fl. od, Genit, des 3. 
perfönl. Pronomens,. * 
Eda, ein Ermunterungs- od. Jubelruf. 
Evayyeiio, evayyeAidou.gew.evayye- 
Ai3ouaı, ich bringe , verfündige fröhliche 
Nachricht, gluͤckliche Botſchaft, ri, von etwas. 
Pre 3, zur fröhlichen Botſchaft 
gehörig. i | 
— ro, fröhliche Nachricht, glück⸗ 
liche Botſchaft. suayyirıa (lepa) Iueır, 
egen glüdlicher Botſchaft, die man erhal: 
en hat, opfern. dBovsvre: as evayyt- 
Aa, er opferte, um den Schein glüdlicher 
Botſchaft zu erregen. 2) Geſchenk für den 
Ueberbringer folder Botſchaft, Botenlohn. 
Rvayyslıos, 2, was euayyelınös. 
Elayyelıoıns, od, ö, Derkündiger fros 
ber Botichaft. 
Evayyeiiöıpıa, 7, fem. zu d. vorherg. 
Evayyeios, 2, Gutes od. Sröhlides ver: 
fündigend. J NEN 
Eidyeıa, 7, Reinheit, Heiligkeit. 
Evayio, ich bin, lebe rein, unſchuldig. 
Eväyns, 2, Adv. -yeos (von dyos), 
rein, unfculdig, heilig; überh. rein, Elar, 
hell, weithin ſchimmernd od. leuchtend. 2) eu- 
dyns, (von &ya) a) fidy leicht bewegend, 
‚behende, fdynell. b) gut gedreht, wohl ges 
rundet. 3) (von ayruue) zerbredylidy, leicht 
au gerbreden. i 
Evdynıos, 2, was evayrjs 2. a. 
Evdynados, 2, (aynain) leicht od. an« 
genehm in od. auf die Arme zu nehmen. 
Zuayneıa, n, (dynos) Reichthum an an: 
muthigen Thaͤlern. | 
Evayıns, 2, mit fhönen Thälern od. in 
einem ſchoͤnen Thale. 
— 1805, xseia, eine Knoblauchs⸗ 
bolle aus vielen od. ſchoͤnen Kernen beſtehend. 
Euayopaoros,2,(ayopd2w) was evwros. 
Evayopliw,dor. was eunyoplw. 
Evaypto, id) bin glüdlid auf der Jagd 
od. im Zange. 

Evaypia, n, ‚glüdlicher ang, gute Jagd. 
Edaypos u. 2vayprs, 2, (aypa) glücklich 
im Sange, auf der Jagd, beider Beute, 
Evayaoyia, 7, Lenkſamkeit, Fuͤgſamkeit; 

Wohlgesogenheit. , : 
Evdymyos, 2, (ayayr) ) leicht zu leiten, 
lenken; gelehrig, lenkſam, fügfam. Adv. 
sdayayws, auf eine leichte, bequeme 
Art. 2) von Gegenden, mo fie gut leben 
läßt: gefund; auch Kommunikazion habend. 
Zvayar, 2, durch Kampf Cayar.) ver: 
berrlicht. Pind, 
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Evadev. — Evaval. 


Eöd8ıv, hol. u. ediſch fl. Faber, non e. 
zu avdavo, ed gefült, hat gefallen, iR 
befyloflen. | 

Evdea, 7, (evans) gefunder Luftzug. 

en 7, gute, ftille, heitere, gefunde 
uft. 


Eva@epos, U. eväfpıof, 2, mit guter, ger 
ſunder, heiterer, ftiller Kurt. 

Evaöw, u. Med. (sva), id rufe im Zus 
beltone am Batchoöfefte ed, 2) mit AER., 
ich feiere. 

Evans, 2, (anuı) günftig wehend. 2) gut 
durchmeht, dem Winde ausgeſetzt. Hesiod. 

— 2, (a3Aos) gut, gluͤcklich kaͤm— 
pfend. 

Evaivnrof, 2, (airéco) hochgelobt. Pind, 

Evaiperos, 2, (alpeo) leidyt zu fangen, 
au erobern ; leicht zu wählen, zu erkennen. 

Evarodnola, 7, (aldöIarouas) gute, ge 
funde Sinne, 

Evarödntio, ich bin evadosnros. 

Evaisdnrtos, 2, mitguten, gefunden, ſchar⸗ 
ven ENDEN, fdyarf empfindend , fehend 
u. dal. 


Evaiwr, avos, 0, 7, (ala) glüdlich im 
feben. evaiwr Bios, glüdlidyes Leben. 
Kallım, 

Evaiws, Adv.zu d. vorherg., fl. auaıdvof. 

Evansstos, 2, U. Vans, 2, (axdou) 
leidyt zu heilen od. zu verbeſſern. 

Evanoto,u. eudroos, dor, ft. eumxoda; 
EUNKAOOS, 

Evanriv, ivos, ö, 7, mit (hönen Strahlen. 

EvaAöns, 2, (aAdalvo) gut wachſend, ges 

deihend. 2) nährend, befruchtend. 

EvaASns, 2, (@AS@) gut, bald, leicht zu 
heilen; leicht heilend. 

EvaAnns, 2, (ax) flark, muthig. 
EvaiAoiwros, 2, (aAA0ı0w) leicht zu aͤn- 


dern. 

EvaAons, 2, (Acos) mit guten, fdybnen 
Hainen od. Klldern. 

EudAgpıros, 2, (dApırov) von gutem Mehl. 

EvaiAwros, 2, (aAisxoyar) leicht zu fan« 
gen, zu jagen, zu erobern. 

Evaureros, 2, mit fhönen Weinftöden; 
zum Weinbau geſchickt 

Evdv, wie zda, ein jubelnder Ausruf der 
Bakchantinnen bei dem Feſte des Bakchos. 

Evarvayrmdıos, 2, (dvayıyrasonn) leicht 
zu leſen. u. 

Evavaywyos, 2, .(avayo) leicht hervor⸗ 
zuholen. 

Evavadidauros, 2, (avadıdadam) leicht 
eines andern zu belehren. 

Evarvanınros, 2, (avanaıdo) leicht zus 
rüdzurufen, zurüdgubringen; leicht umzu⸗ 
ftimmen. 2) leicht auszuſprechen. j 

Evavanouısros, 2, (aranoulam) leicht 
zurädzuführen. j 

Evavalnnros, 2, (avalaußave) leicht 
wieder zu erhalten, zu verbeflerm, zu ſtaͤr⸗ 
fen, in Aufnahme zu bringen. 2) leicht auf⸗ 
zunehmen. .. 

Evardiwros, 2, (avaAlsxoua:) leicht zu 
versehten, zu verwenden. 


Evavan. — Evanokv. 


Esardurnoros, 8, — 
fi leicht erinnert, gut im Gedäaͤchtniß be 
Evavdavevoıos, 2, (avanvio) wobei Ei: 
vem der Athem nicht ausgeht. 
Evavaspairof, 2, (dvaspalilw) ſich 
leicht wieder erholen. | 
Evarvarperıos, 2, (avarpizo) leicht ums» 
zuſtoſſen. 
Evararpopos, 2, (avarpipo) leicht aufs 
aufüttern. 2) wohlgenährt, 
Evavöpio u. Med., (avnp) viele od. gute, 
tapfere Menſchen haben. Ä . 
Evavöpia, 7, Männlichkeit; Tapferkeit. 
2) Menge, Fruchtbarkeit an ſchoͤnen, gu⸗ 
ten, tapfern Männern. odöL zvVaräpia 
Ev aAAy möleı öuola, feine andre Stadt 
hat fo viele fyöne u. wadere Männer auf: 
zumeifen. Ken. Memor. 8. 8. 12. 
Evavöpos, 2, reich an guten, fchönen, 
tapfern Menihen od. Männern. 2) den 
Mann beglüdend, Aischyl. 

Edavsuos, 2, mitgünftigem Winde. 2) den 
Winden ausgefegt, windig. Soph. Aj. 
Evavdsuos, 2, (av3suor) blumenreidy, 

blühend. Pind, 
Evarsso, ſchoͤn blühen, blumig fein. 
Evardns, 2, (@v9os) ſchoͤn blühend; ſchoͤn 
ed. bunt von Farben; von gefunder, bfüs 
hender (Geſichts⸗) Farbe. 
Evdvoırros, 2, (avoiyw) leicht zu Öffnen. 
Eväropla, N, dor. ft. zunvopia. : 
Evarı!o, m. Dat., etwas wohl od. gnädig 
aufnehmen. Kallim, 
Evarvıns, U. evarenros, dem man leicht,’ 
gern od. oft begegnet; dah. 1) gnädig, güs 
tig, mild, freundlidy. 2) von guter Borbes 
deutung; willfommen, angenehm. 
Evavıilsnros, 2, (arrıldyw) leicht zu wi: 
derlegen. 2 . 
Evavrvs, vyos, mit ſchoͤnem Wagenſitz. 
Evados, 2, (ayruuz) leicht zu zerbrechen. 
EvarndAAanros, 2, Adv. -nıos, (anal. 
Aascw) wovon man fid) bald od. leicht los⸗ 
macen kann. 
Evanavrnoia, 7, Sreundlichkeit. Plut, 
Evandvınzos, 2, was evavıns. 
EvVanarntos, 2, (arardo) leicht zu hin: 
tergehen. 2) leicht täufchend. 
Evanößaros, 2, (aroßaivo) wo man 
leicht, bequenr landen Fann. Thukyd, 
EvanroßAntos, 2, (anoßaAAw) leicht weg: 
zuwerſen od. zu verlieren, 
Evanodeınros, 2, (arodeiavuu: ) leidyt 
zu beweifen. 
Evanddextos, 2, (arodfxouaı) leicht ans 
zunehmen, wahrſcheinlich. 
Evanodoros, 2, (arodidwus) leicht wier 
berzugeben. 
Evaronpıros, 2, (amonpivouas) leicht zu 
beantworten. | 
EvaroAdymtos, 2, (aroAoykouaı) leicht 
zu verantworten, zu entfchuldigen, 2) der 
ſich leicht rechtfertigt. 
EvaröAvros, 2, (aroAvm) leicht ab: vd. 
aufzuldfen. 
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der , Evazdßhvros, 2 ‚ Caropßpdwo) leicht ab» 


Evanog. — Buvaesıx. 


flieffend, Ä 

EvVanöoßesros, 2, (axrosßbrruu:) leicht 
auszuloͤſchen. 
Evanöcsıoros, 2, Adv. -Grws, (da, 
6eiw) leicht abzufchärteln. Ä 
Evänoönaoros, 2, (anosrde) feidyy abs 
od. wegzuziehen. 

Evanoısixısros, 2, (anorsıri2w) leicht 
durd eine Mauer, ein Bollwerk einzus 
fchlieffen. N 
EVazopuxros, 2, anopevyo, dem leicht 
zu entgehen if, _ 
Evapdns, 2, (&pdw) qut bemällert. 2) 
leicht, geſchickt zu bemäflern. 
Evapesxos, 2, gefällig, nachgiebig. 
Evapestio, gefallen. Pass, m. Dat., fein 
Wohlgefallen woran finden, fid) woran er« 
gögen; mit etwas zufrieden fein. 

Evap£iörnsis, n, Billigung, Zufrieden» 
heit; Behaglichkeit. 

Evapsotınos, 3, gern gefallend. 2) zufrieden. 

Evapeoros, 2, Adv. -odorws, gefällig, 
angenehm. 2) leicht zufrieden zu ftellen, 
zufrieden, billig. 3a 

EvapiSuntos, 2, (apı9uso) leicht zu Jähe 
fen; dah. gering an Zahl. 

EvapıSuos, 2, was d. vorherg. j 
Evapans, 2, .(apnew) gut ausreichend, 
‚genügend, helfend. , 

EvVapxros, 2, (px) leicht od. gut zu be» 
herrichen. u 
Evdpuaros, 2, (@pua) mit gutem Streit 
wagen, geſchickt im Wagenienten, glüd« 
lid) beim Wagenrennen. 
Evapuoorew, wohl gepaßt, gefugt, eins 
gerichtet fein; paſſen; wohl gemiſcht, 
temperirt fein, en — 

Edapuooria, 7, gute Einrichtung; Schick⸗ 
lichkeit; Gefdidtheit; von Menfhen: Ges 
fhmeidigfeit. 2) (böne Muſik. 

Evapuooros, 2, (dpuoscw) gut paffend; 
ſchoͤn fomponirt, (von Mufik). 

EVapvos, 2, (apnjv) reid) an Laͤmmern od. 
Scyaafen. f 

Evapoxos, 2, (dpda) gut geadert; gut 
zu bebauen. , 

Evaprüros, 2, (apria) wohl zubereiten 
od. angerichtet. x 

Evapxia, 7, (apxn) gute Lenkung 0d. Re⸗ 
gierung. i 

Eiapxos, 2, gut leitend. od. regierend. 2) 
gut zu leiten od, zu veaeren. 3) gur anfans 
gend, bef. von dem Käufer, der ein gutes 
Handgeld gibt. R " 

Evas, &505, 7, (eva) Bakchantin. 

Evadun, ro, (evadw) Jubelgeſchrei der 
Bakchanten. 

Evasuds,.o, das Jauchzen, Jubeln. 2) das 
lateiniſche ovatio, eine weniger pomphafte 
Art ded Triumpged. Plut. 

Evdöteıpa, , fem.von svaoırp. 

Evasrepos, 2, (asınp) fchön geflirmt. 

Evasınd, ñoos, Ö, U. U. evaoıns Od. ev. 
dsıns, 6, (sUaaw) jubelnder Bakchant. 
Evasrınds, 3, bakchantiſch. 


Evargı. — Eußgerns 


Evdrmos, 2, dor. ſt. ednrtpros, 

Evayyns, 2, (adyn) gut febend. 2) hell, 
—* deutlich, —a u. weit zu 
ehen. 


Evavyia, 7, das Subſtant. zu edauyns. 


Evavsns, 2, (avbaro) gut wachſend od. 
sunchmend, hoch wachſend. 

Evavpos, 2, (adpe) mit guter Luft. 

Evavyny, vos, ö, 2), mit ſchoͤnem, flar- 
dem Näden. j 

Evaonyntos, 2, (apnysouar) leicht zu 
erflären, zu erzählen. Herodt. 

Evapns, 2, Adv: -@@5, (drronuas) gut, 
fanft, weich aufalfend, berührend. 2) weich 
anzufaflen. ro evapisu. — 

Evapsıa od. svapia, ij, die Weichheit, 
Sanftheit im Anfühlen. 

Eva&gıor, ro, ein durd Berührung lin» 
derndes Heilmittel. , 

Ev@popuos, 2, (agopun) mit guter Ge: 
legenheit, Anlage; bequem, gelegen, ers 
wunfdt. 2) leicht zu vertheidigen. 

Evdxnros, 2, dor. fl. eunxntos, ſchoͤn toͤ⸗ 
nend, helltoͤnend. 

EvBaotanıos, 2, (Bacraaw) leicht zu 


tragen. 
Evßaros, 2, (Balvo) leicht zu betreten, 
zu begehen, zugänglid. 

Evßıos, 0d. evfßkoros, 2, gut, bequem, 
gluͤcklich, rechtſchaſſen ſebend. Don Thies 
ren, was ſich gut zu naͤhren weiß. 
EöUßiamros, 2, (PAdaaıw) leicht zu befdyä- 
digen, verlegen. 

Ev BAcsreıa, 7, gutes u. fhnelles Wachen, 
EvßAasıew, out wachſen, ſchnell aufſchieſ⸗ 


ſen. 
Evßladıns, 2 u. eüßAacıos, 2, (PAa- 
sravw) gut keimend od. wachſend. 
'EvßAaötia, 7, maß eußAaorea. 
EvUßAntos, 2, (BaAAm) leicht zu treffen 
‘dem Scyuffe od. Würfe ausgelegt. 
Evßor3nros, 2, Bono) dem leicht zu 
helfen, der leime zu vertheidigen ift. 
EvßoAiow, id bin eußoAns, 2, (BAAA) 
glücklich im Werfen od. Treffen. 
Evßosin, 9, (B66xw) die gute Nahrung, 
fette Weide. 
Evpßosrpvxos, 2, ſchöngelockt. 
Evßorlosar, ich habe gute Weide. 
Evßozos, 2, von guter Weide, gutzur Weis 
de, 2) gutgemeider, wohl genährt. Theokr. 
5. 9. 
Evßorpvos, :2 u. eüßorpus, zpv, vol 
Trauben, traubenreich, mit fhönen Trauben. 
EvßovAsvs, £ws, d, U. süßovAos, 2, 
Adv, -fovAms, (BovAn) guten Rath er: 
theilend; dah. Flug, einfihtsvoll. 2) der 
zum Guten räth, mwohlmeinend. Ele 
EvßovAia, n, guter Rath. 2) Faͤhigkeit 
gut zu rathen: Einſicht, Klugheit, befon, 
nene Ueberlegung. , , 

EußovAos, 2, f. eußovleus. 
EUßovs, Neutr. ovv, Genit. 00% 
reih an Rindern. 
‚Erßpexns, 2, (Brixw) gut benegt od. ein: 

geweicht. 


—2 


I Eößpoxos, 2, (Bpoöxos) wohlgeſchlungen. 


Evßgoyos. — Evyvauz. 


Eüßpwros, 2, Gißg SGOGo) qut zu effen. 
Evßas, wr, was svußovs. 

Evuyddns, evyddntos, 2, bor. fl. zuyf- 
Sneos, erfreulich, angenehm, froh. 
Evyaos, 2, (yaia), f. v.a. euryeios. _ 
— axtos, ho Ti, (yala) gut ge 

ugt, | 

Evyainvos,.2, (yalnrn) {ehr heiter od. 


ſtille. 
Evyania, 7, glüdlidhe Heirath. 
Euöyayos, 2, glücklich verheirathet. 
— Adv., gut fo! recht! bravo! vortreff⸗ 
id). 


Eöyeios, 2, (yn) mit, von gutem, frucht⸗ 
barem Boden, 

Evy&iveıe, n, gutes, edled Herkommen, 
edle Abkunft. 2) Edelmuth, edler Eharaf- 
ter, Trefflichkeit. 3) von Thieren u. Plans 
zen: gute Art, guier Stamm, 


Evy£veıos, 2, (yErsıor) mit ftarfem Barte, 
bärtig; bei Hom, Beim. des Löwen: mit 
ſchoͤnen Mähnen. 
Euyeriins, ov, 6, W.’eUyerys, 2, Adv, 
-ros, (yEros) von gutem, edlen Ge 
ſchlechte, edler Abkunft. 2) edelgefinnt, 
edeldenfend, edel. 3) von Tbieren u. Sa— 
dien: gurartig, ächt, edel, ſchoͤn. 
Evuyerla, n, ion. was suyirsım, 
Evyerisw, adeln, veredeln. 
Evy£rıos, 2, was eUyerns. TO euyerıor, 
Butedel (eine Traubenart) 
Evyeris, iöos, 7, die Edle, 
Evuysptpwros, 2, (yspvpow) mit einer gus 
ten Brüde verfehen. 2) gut od. bequem zu 
Anlegung einer Brüde. 
Evysapynros, 2, (yewpy£o) gut zu beafs 
fern, zu bebauen. 
Evyiopyos, 2, was d. vorherg. 
EvUyeos, wr,iatt. was eüuysıos. 
Evuyndns, u. euynInmtos, 2, f. auyadıns. 
Evynpia, n, (ynpas) glüdlihes Alter. 
Eöynpus, 2, (ynpvs) mobltönend. 
Evynpws, or, (yApas) von glüdlidem 
Alter; glüdlidyer Greis. 5 
EuyAayns, u.evyAdysros, @, ferner ev- 
ykayos, 2, aud zöpyAad, Genit. eu- 
yAayos, reidy an Mildy, 
EöüyAnvos, 2, (yAnvn) mit fhönen, gu⸗ 
ten, ſcharfen Augen., ‚ , 
EUyAvrtos, 2, u. evpyAuvpns, 2%, (yAv- 
Po) ſchoͤn ausgehauen od, in Stein u. Erj 
gegraben ; ſchoͤn, gut Jeicnitsen. 
EiyAwösia, -rriz, 7, gute, fertige Zum: 
e, Beredifamfeir, Woblredenheit; Red 
eligEeit. 
EUyAwdosos, -rof, 2, (vAccda) mit ge 
läufiger Zunge, beredt, redielig. 2) oivos 
eöyA., der Wein, welcher die Zunge loͤſt. 
EiyAwrtiwo, suyAwrrizw, eine geläufge 
Zunge haben , fertig reden. 
Euyiogxiv, ivos, 6, 7, mit guter, flat 
ker Spite. 
EuUyua, 10, (etroumı) Sroßprahlerel. 
Eöyvauntos, 2, (yrauzıno) gut, flarf, 
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fhön gebogen‘ 2) leicht zu biegen, gelen⸗ 


fig, biegfam. 
Evuyranorto, idy denke, handle gut, edel, 
billig, klug, einfiatsvol, vorſichtig. 
Evyvmuosvrn, , edle Sinnesart: Bil: 
ligkeit, Güte, Milde, Ehrlichkeit, Brav- 
beit; Einficht. 
Euyvalıov, 2, Adv. -udvms, (yrvoun) 


edeldenfend, brav, billig; gütig, milde. 


2) verftändig, überlegt, Klug, vorfitig. 

Evyropıstus, 2, (yropisa) Fennbar, 
kenntlich. 

Eöyrwsros, 2, Adv. -yvalsrws, (yıyvo- 
6x) wohl befannt, ‚leicht zu kennen. 

Eöyoupos, 2, (YouPoSs), EUYOuPWToS, 
2: (voupow) gut zufammengefügt od. be 
c 1 t. 

Evydraros, 2, Goru) mit ſchoͤnen, far: 
fen Knieen, Knoten. 

Evyorvia, 7, Fruchtbarkeit; Erzeugung gu⸗ 
ter Kinder. 

Eöyoros, 2, (vorn) fruchtbar, gluͤcklich in 
der Zeugung. 

Eöypayuia, 77, fhöne Zeichnung 

Eöypauuos, 2, ſchoön gezeichnet. rd eÜ- 
rpaunor, fhöne Zeichnung. 

Evypapns, 2, ſchoͤn gefhrieben oder ges 
zeichnen. 2) (hönfcreibend. 
Eöüyvpos, 2, (vvpus) wohlgerundet. 

Evy@rvıos, 2, (ywria) geradwinkelig, wins 
kelrecht. 

— 2, ſchoͤn u. kunſtreich gear⸗ 
eitet. 

Evöaruovio, ich bin glüdlid, wohlhabend, 
im Wohlſtande. 


Evdarudrnua, TO, glücklicher Ausgang ; 


Gtüd, Gluͤckſeligkeit. N 
Evöaruoria, n, Glück, Glüdfeligkeit; 
gluͤcklicher Zuftand, Wohlfland. 
Evidaruorida, glüdlid) (dägen u. preifen. 
Evdarnovınos, 3, die Glückſeligkeit bes 
‘ treffend, dazu — . ta evdaıuorınd, 
. das, worin die Blüdfeligkeit befteht. 2) ber 
glüdend. ol evdaıuorınot, Philofophen, 
melde den wahren Weg zur Blüdfeligkeit 
wıffen follen. Diog. Laert. 
—— zo, das Gluͤcklichgeſchaͤtzte, 
as Glück. 
Evidianuorısuös, 0, dab Gluͤcklichpreiſen, 
Gluͤcklichſchaͤtzen, 
Evdaıuosurn, was evöaıuorla, 
Evdaumwrv, 2, Adv. -uorws, (dalıumr) 
mit einem guten Dämon; dah. glüdlicy, 
glüdfelig, selig. 2) beglüdt, begütert, 
reich; im Wohlitand, gefegnet. 
Evöanpvros, 2, (danpvw) viel weinend, 
od. viel beweint 2) mit ſchoͤnen Thränen. 
"Evdadnrvios, 2, idhönfingerig. _ 
Eödarow, post. verlängert fl. Ude, 
Evddravos. 2%, (dararn) viel Aufwand 
machend. 2) von mäffigem Aufwande. 
EuseisAos, 2, nad den Scholiaften: ſicht⸗ 
bar, fich gut u. weit präfentirend. Beſſer 
wohl: ſchoͤn ın der — od. 
uberh. fonnig, von der Sonne hell oder 
ſchoͤn beitrahle. 


Evdeser. — Budıno, 


Evbsinvia, 7, gefegnere Mahlzeit. suhmmrt- 
an avsıneiv, gefegnete Mahlzeit wuͤnſchen. 
Eödeızvos, 2, (deimvor) der gut fpeiler, 
ut bewirther wird. 2) mit Sais, gut, Edlk 


id), frob. — 
Eüödevöpos, 2, (Srôpov) mit ſchonen od. 
vielen Bäumen; gut zur Baumzucht. 
Evöspuaros, 2, (dfpua) mit ſchoͤnem, gu⸗ 
ſtarkem ir j 

vöcrhnros, 2, (devbeo) gut gegerbt od, mit 
den Händen erweicht. ER 
EüönAos, 2, fehr deutlich u. Flar. 
Evdia, 9, gutes, heiteres, filled Wetter. 
Dom Meere: Windſtille; metaph. Ruhe, 
Heiterkeit. 8— 
Evbsdßaros, 2, (dıaßaivo) bequem zum 
Durd)s od. Darübergeben. 
EvödraßAntos, U. evdidßoAos, 2, (dıa- 
BEA) leicht zu verleumden; leicht übel 
zu deuten u. auszulegen. 

Evdsayvwoıos, 2, (dıayıyradnw) leicht 
zu unterfheiden. £ 
Evdıdywyos, 2, (dıayayıj) vergnügt. ®) 

vergnügend. | 
Eöbıa2o, U. -Zouam, f. v. a. eUdıda. 
Blos ddakeirwnovrie evdıadduevos, ein 
in unerfchütterter Stille u. Ruhe geführtes 
feben. Aischin, \ 
Evdiaderos, 2, Adv. -Stros, (dıaridn- 
us) gut geordnet; gut disponirt, gut ges 
finnt. 2) gut, leicht zu verfaufen. 
Evbiaos od. evdıcios, 6, das Loch unten 
im Schiffe, das Waffer abzulaffen; überh. 
Abzugsloch. | . 
Evötaiperos, 2, — wohl getheilt, 
getrennt, abgeſondert; alſo auch deutlich. 
2) gut, leicht zu trennen, abzuſondern. 
Evötairepos, 8, unregelm. Comp, von ev- 


ö10$. j 
Evbıairntos, 2, (dia) leicht zu beur · 
theilen , zu entſcheiden. 

Evölaıros, 2, (diaıra) gut, mäffig lebend. 
Evdtanduısros, 2, (drarouiso) leicht hints 
über od. hindurdyzubringen. Ä 
EvVsıanonos u. evdıdaorıos, 2, (dsanxd- 
ro) leicht durdzuhauen. es 
EvSiandsuntos, %, (dsanosudo) leicht zu 

ordnen od. in Stand zu fegen. 
EvöraAlAantos, 2, Adv, -Adarws (dıaf- 
Aaccw) leicht zu verföhnen, verſoͤhnlich. 
EvusidAnros, 2, (dıaAdm) leicht aufzulds 
fen, zutrennen, zu vernichten. 2) leicht beis 
aussen, zu ſchlichten. 3) verſohnlich. 
— 2, (dıavsum) leicht zu ver 
theilen. - 
Evdıarvds, 8, was eddıos, aud) warm. 
Evdıarvevotos,2, (dtarviw) U. evdrdmvo- 
05, 3f93. -mvovs, 2, (dıawvon) leidıt zu 
durchwehen od. zu lüften. 2) leicht zu verfluͤch⸗ 
tigen. 
EvdrapIpwros, 2, (diapIpdw) gut vers 
gliedert od. verbunden. 
Evdidpradtos, 2, (dtapraso) gut zu plün« 
dern. 
Evördoesısros, 2, (diadeiw) gut durchge⸗ 
ſchüͤttelt, leicht zu erfchättern. 


Evduas. — Evdoken. 


— 2, (asako) leicht zu zer⸗ 

reiſſen. 

Evbrapdapros u. sußıdpIopos, 2, (dıa- 
P3:1>w) ‚leicht'zu verderben. 2) leicht ver: 
derdend. 

Bösıapöpntos, 2, (Sdıiapoplo) leicht 
durch die Transſpirazion zu verflüchtigen, 
auszubampfen; gut zu verbauen, 2) der 

. leicht transfpirire, ſchwitzt. 

Evdsaxvros, 2, (dia) leicht zu ſchmel⸗ 
zen, zum Slieffen zu dbringen, 

Eudsaxrwpnros, 2, (dtarmplo) was ſich 
leicht verdauen und durch Stuhlgang ab» 

“ führen läßt. 2) der leichten Stuhlgang hat. 

Evd:ıao, fill, rubig, heiter, troden, warm 
fein (von Witterung u. Meer) ;< von Pers 
ch fid) wohl befinden, einen guten Tag 


aben. ! 
'Evödidauros, 2, (dıdadrw) leicht zu ber 
‚_behren , gelehrig. 
Evöısıvds, 8, ſ. v. a. euötos, 
Evsıddoäos, 2, wo man leicht herausgehen 
fann. 2) leicht herausgehend. 
Bödieros, 2, (öufmzı ). leicht zu zerlaſſen 
od. zu ſchmelzen. 
— 2, Cöınylouaı) leicht zu er: 
zählen. 
Bödınia, 7, (dinn) Gerechtigkeit, Ausüs 
bung u. Handhabung derfelben. 
EvVsivntos, 2, (dırdw) leicht im reife zu 
drehen. 
Eüdivos, 2, was d. vorh. 
Evölddos, 2, wo man leicht hindurchgehen 


fann. ‚ 
— 2, (Adiorxco) leicht zu ver⸗ 
n 


walten, 

Eudiorros, &, (diopaw, Sıoyorar) leicht 
zu durchſehen, durchfichtig. 

Euibrdpswros, 2, (dıöpIow) leicht zu vers 
befiern ; gut verbeſſert. 

Eößdıos, 2, heiter, fill, ruhig, troden, 

warm (von Witterung u Meer). Comp, 
zsusıddrepos tm. zudıairepos. | 

Eösunros, 2, (dluw) poet. Lödlnres, 
gut, fchön gebaut. 

Evdontw, mit Dat., od. mit folgend. Infin., 
damit zufrieden fein, darein willigen, ges 
nehmigen , beioben, u 

Evdönnsıs. 3, Zufriedenheit, Beiſtim— 

: mung, Genehmigung. F 

— 2, genehmigt; gefällig, an⸗ 

enehm. . 

Fiborie, 7, was euöounas. Ä 
Evdorunfo, gewöhnt. im Med., in gutem 

Rufe, in Ehren. Anſehn flehen od. dazu 

gelangen; berühmt fein vd. werden; Bei: 


fau finden, eımwas gelten, beliebt, ange: 


nehm, geichägt fein; glüdlich fein. 
Evsonlundıs. n, das Erlangen von Bei— 
folt,; Ehre, Ruhm. 
Ev\oxıuos, 2, in gutem Rufe, in Anfehn 
fiehend , berühmt; gut, Acht, gelobt. 
Evsonowuiros, Adv, part. pracs med, von 
zöhonder, Mit Oenebminung. 
Evödoädw, (öö&«) ich Hehe ingutem Rufe; 
babe Ruhm u. Ehre. 
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Evdofia. — Bosens 


Evdoßla, 7, guter Ruf, Ehre, Anſehn, 
Ruhm. 2) richtige Meinung: Plut. 

Elöo&os, 2, Adv. -So&ws, in gutem Rufe 
fiehend, berühmt, geehrt. 2) mie richti« 

gem Urtheil. 8 

EvdovAos, 2, gut gegen die Sklaven. 

Evöpaxns, 2, (ööpnouar) fdarffictigs. - 

Eööpavsıa, u. evöparia, n, Wohlbefin« 
den u, Kraft. 

Evöponio, gut, ſchnell, glüdlich laufen. 

Evöpouia, 7, (öpouos) guter, glüdlicher, 
fdıneller Kauf, Schnelligkeit. 

Evöpouias, ov, od, ſchneller Läufer. 
Edöpouos,. 2, gut, ſchnell, glüdlich laufend. 

Eůsꝑooos, 2, gur bethaut od. bemäflert. 

— 2, vielvermoͤgend, maͤchtig, 
raͤftig. 

Edövsoiuneos, 2, Adv. -antos, (övso- 
xcco) leiht zum Erröthen zu bringen, fich 
leicht fhämend; leicht zu erbitten. 2) leicht 
beidyämend od. erbittend. 

Eö6w, f. eüönsw, ich ſchlafe, ruhe, habe 
mich gelegt. 
Evöaspnros, 2, (dwpkouaı) reidylid ges 

fhenft. 

Evömpos, 2, (dpor) reichlich gebend od. 
fpendend. 

Evtavos, 2, gut od. ſchicklich gekleidet. 
Ev£yperos, 3%, (dveipw) leicht zu weden. 

Evsöpos, 2, ‚Adv. -dpws, (2öpa) gut, 
fiber, fe, bequem figend, Itegend; auf 
einem fchönen Siße ruhend. 2) worauf man 
fiber, bequem figt, fiher, fell. 8) öprıs 

 zueöpos, ein Vogel,. welder durd dem 
Platz, ne er figt, eine günflige Borbedeus 
tung gibt. 

Evileipos » 2, (EIerpa) mit fhönem Haar. 
Evsiöns, 2, (2löos) von guter Bildung od. 
Geſtalt, fhön. 

Edsınros, 2, Adv. -ros (ein) leicht nach- 
gebend, fügfam. Ä 
EdeıAos, 2, (eiiy) ſchoͤn befonnt. 
Evesuario, U. svssuordo, (eiua) ich bin 
gut gekleidet. ‚ 5 

Eveluaros, 2, u, eüeluwr, 2, gut, ſchoͤn 
gekleidet. : | 
— 2, (elpos) mit guter Wolle, ſchoͤn⸗ 
wollig. 


9 
Eveisßoros, 2, (ASSAAAd) wo leicht Ein- 
faͤlle gethan werden können. 
Evsnßaros, 2, (drßairw) leicht abgehend. 
Ev£nxpıros, 2, (duxptvoo) leicht auszufceis 
d 


en. 
Ev:iuvızros, 2, (urixroy) leicht auszuwa⸗ 


N, 1a 
EvsumAvros, 2, (dunidvo) leicht auszu⸗ 
. fpttlen. 
Eviunvevoros, 8, (duando) leicht audath⸗ 
ımend. 2) leichtiverdampfend. _ 
EvenzUpuros, 2%, (daavpdo) leicht zu er⸗ 


bißen. j j 
Evsniio, (Erw) ich bin gefund, Eräftig, 
ftark; bin im Wohlftande. 

EvUsums, 0v, 6, U. evexrinös, 8, Adv, 
-xos, der fihb wohl befindet: gefund, 
ſtark; wohlhabend. 


. Evssmıa. — Evszng. 


Möenria, A, mas dehnen. 

Evtinpopos, 2, (dnpipw) leicht hervorzu⸗ 
bringen, auszufpredhen. 2) leicht hervor: 

' bringend, frudytbar, ! 

Eviiatos, 2, (Mator, ZAada) rei an 
Dei u. Delbäunten. nt 

Evtieynros, 2, (didyxo) leicht zu über: 
führen, widerlegen. 

> Eveiıntos, 2, Eniooo) ſchoͤn gemunden 
od. gedreht. i 

EveAnns, 2, (Mxos) deſſen Geſchwuͤre od. 
Wunden gut heilhen. —— 

EveAmis, 1805, Neutr. eveAm:, der gute 
Hofinung hat, od. macht; hoffnungsvoll, 

Evsinısrew, gute Hoffnung haben. 

EvsAmorl, Adv, ‚mit, unter guter Hoffuung. 

Eveirisria, 7, gute Hoffnung. 

Evsußaros, 2, (tußaivo) von leichtem, 

utem, bequemen Eingang, Zugang. 2) 
eicht hineingehend. . 

Ev£eußAntos, 2, (dußailAw) leicht hinein: 
aumerfen; gut einzurenfen. j 

Evtußoros, 2%, (dußaAAm) wo leicht einzu: 
fallenäft, feindlichen Einfällen offen. 

Evs£ueros, 2, (duo) leicht Erbrechen bes 
mirfend. 2) ſich leicht erbrechend. 

Evsuio, f. 0, fid) leicht erbrechen. 

. Evsuns, 2, (dus) ſich leicht erbrechend. . 

Evenmwodie, 7, das leichte Hineinfallen, 
Hineingerathen. 

Evsiunturos, 2, Adv. -mros, (uaixro) 
Leicht hineinfallend, hineingerathend; leicht 
ſtrauchelnd, fehlend, ſich vergehend. 

Eu£vöoros, 2, (Erdidwur) leicht nachgebend. 

Evivrevuntos, 2. (dvruyxaro) umgäng- 
lich, human, menſchenfreundlich. 

Evedaywyos, 2, (Eöayw) leicht herauszu⸗ 
führen, wegzubringen. 

Eve&disınros, 9, (2öaieipw) leicht Aus: 
zuldöfchen, zu vermifchen. 

Evebardiwros, 2, (döavarisıw) leicht 
zu verbrauden, au verbauen. 

Eveäandrntos, 2, (ibanaraeo) leicht zu 
berüden, zu täufcen. 

EvsEanros, &, (danıo) leicht anzuzunden. 

Eveööisyuros, 2, nahdrüdl. was eufAsy- 


H“ToS, 
dEerlscw) leicht y ent: 


- 


Eusällixtos, 2, 
mwideln, auseinander zu wickeln. 2) leicht 
die Armee entwidelnd,. Strab, 

Evebia, 7, (evinens) gute Beſchaffenheit, 
mioralifch guter Zuftand, gute Verfaffung, 
Mir koͤrperliches Wohlbefinden. 
Evt&odos, 2, mit gutem Ausgange, wor: 
aus man gut kommen Fann. 
Everndywyos, 2, (Exayw) leicht dazu zu 
bringen. 

EvenatöInros, 2, (daaıö9aroua:) leicht, 
fein empfindend, bemerkend. 2) leicht zu 
empfinden, u bemerken. 
Evizsıa, n, (evenis) Wohlredenpeit, ſchoͤ⸗ 
ne Art der Rede. 

Evennßoros, 2, Adv. -Böims, der glüd: 
lic) erzielt od. erlangt hat. ä 
Evernptaßros, 2, (emnpsasm) dem leidyt 
su ſchaden if. . 
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Kuss. — Evspyop. 


Elszns, 8, (Eros) wohlredend, schön ſpre⸗ 
hend, beredt. 2) beredt madend, 
Evszin, n,ion. fl. evizua. 
Evenißaros, 2, (drißalvo) leicht zu ers 

fteigem, zu betreten. _ — 
EvenrtißoRos, 2, Adv. -BöAws, leicht trefr 
fend,, errathend, Deutend. 
EvsmßovAevros, 2, (drıßovAsdo) dem 
* — iſt, den Nachſtellungen 
ausgeſehzt. | 
Everivvworos, u. susziyvwros, 2, (dmi- 
yıyvwöra) leicht zu erfennen. 2) leicht 
erfennend. 
EvVenideros, 2, Adv, - Siros, (dnırie- 
aa) leicht anzufallen, anzugreifen; der 
Nachſtellung, der Beleidigung leicht auss 


gelegt. en 
EvsmiAnoros, 2, (dmAavdarouas) leicht 
vergeffend,, vergeßlih. 
Evsmioyıoros, %, (dmAoyläouar) leicht 
su beredhnen. ee 
Evsziumros, 2, Adr. - uinrws, (Imuul- 
yryyı) zum Verkehr geneigt, geſchickt, bes 
quem. Von Häfen: zum Anlanden bequem. 
Eleniörpentos, 2, (Cdmorpipo) leicht 
umgulenfen. — 
Evenidrpopos, 2, maß d. vorherg. 
Evsniraxros, 2, (daırasaw) dem leicht 
zu befehlen if, folgfam. 
Evsmipopla, 7, grofle Neigung. 2) mas 
euvpopiar. AR . 
Everipopos, 2, Adv. - Pönws, (dmmpipo- 
naı) was einen leichten Weg, Schuß hat, 
abſchuͤſſig ift, abfließr. 2) geneigt wozu. 


Evsmixsipntos, 2, \emızeıpdo) leicht an« 
zugreifen, zu unternehmen ; dem leicht bei« 
sufommen if. ° 

Evspyssia, 9, gute, edle Handlungsart, 
das Rechtihun. 2) Wohlthaͤtigkeit. 3) Wohls 
that, Gutihat, Verdienſt, das man ſich 
um Tem. erwirbt. 4) Zitel eines Wohlthä» 
terd u. Patrons. Ymplseodaiı.rıra euzp- 
yedlar, Einem den Ehprentitel suspyirns 
auerfennen. er 

Evepyeriw, id handle — edel. 2) ich 
thue Gutes, erzeige Wohlthaten, rırd, 
Einem. aA sVepysreiv rıra, Einem 
aroffe Wohlthaten erjeigen. Pass. zus 
ysreisdaı, Wohlthaten eınpfangen. 

Evspyirnua, 10, gute Handlung. 2) Gut⸗ 
that, Wohlthat. i 

Evspy&rns, ov, ö, Wohlthäter, jeder, der 
ſich um einen Andern verdient gemacht hat. 
Auch als befonderer Ehrentitel-gemeinnüs 
Biger Männer. 2) als Adjekt,, wohlthu⸗ 
end, wohlthaͤtig. j 

Euepysintinös, 8, sum Wohlthun geneigt, 
mwohlthätig; eben das ift evepyerınds, 8, 
eigentl. dem Wohlthäter gehörig od. eigen. 
Evespyeris, 16085, 7, Wohlihäterin, 

Evspyns, 2, Cpyo») rechtihuend, wohl⸗ 
thuend. 2) geihidt machend/ fertig arbeis 
send. 3) wohl gethan; geſchickt gemacht; 

ut od. forgfältig gearbeitet. 
wepyös, 2, gut handelnd u. denfend, guts 
 artig. 2) leicht zu machen; leicht zu arbei« 


/ 


\ 


Evsped. — Etinyog. 


ten. ) yıj edep., gut bearbeitetes, beftell. 
tes 3 ‘ e 


sen, reizbar. 
Evtpia, ” ’ Güte der Wolle, Wolligfeit, 


Weichheit. 

Evtpıos, U. edepos, 2, gut mit Wolle ver: 
ſehen, mollig. 

Evepxea, u. aöspria, 7, ſtarke Befeſti⸗ 
gung, gute Verwahrung. 

Evspnns, 2, Adv. - nos, (Coxos) wohl 
verzäunt od. eingefchloffen ; wohl verſchloſ⸗ 
fen, wohl verwahrt, befeftiger; feſt um» 
mauert. ; —— 

Evepatns, 0v, 0, PD eu epy£rns, 

‚ Evipjido, (evepurjs) gut Glüd haben. 

 Evepuns, 2, dem —2— günftig iſt, der 

gut Gluͤck har; glüdlic. 

Evspuia, 7, Guück, befond. im Finden, 
im Handel u. dergl. 


Evspvns, 2, (Epavos) gut wachſend, blü- 


—** gedeihend; gerade od. diaut ge⸗ 


E oos, 2, was eufpıog. 

— 3 ee, u; ek 
Vectra »n, (sivar onljein, gu: 
tes Befinden, & A e 

Evermpia, 9, —— — des 
Jahres, geſegnetes 

Everia, poẽt. ff. — 

Edevperos, 2, (eUpiono) leicht zu finden. 

Evi@poödos, 2, leicht zugaͤnglich, leicht an: 
zugreifen. 

Evusbntos, 2, ie mas fid) leicht kocht, 
verbaut, verbaul 

Evepos, %, * gut kochen 

— a, (27A0$) gihdline Nacheife⸗ 


rung. 
Ev2nAos, 2, — nacheifernd. 2) im 
Guten nadeifern 
Eögvyos, 8, g ut AR ._. Schiffen: 
mit ſchoͤnen Ruderbänfen. 
Evawd, n, dor. fi. are eg 
Ev2ude, (30) idy lebe wohl od. gluͤcklich. 
Eväata, n, glüdlices Leben, Wohlleben. 
"oe toren, w, (Swuds) zu einer guten Brü- 
e en 
Euaucuor, rö, eine e ppanie mit gewuͤrzrei⸗ 
hen Saamenförne 
EvZwros, 2, ( En ) wo rtet, rüs 
fig, flink, leicht. geihmind. 2) bei Hom, 
ein Bem. der Grauen, —— die Art der 
Drapirung des Gewandes bezeichnet. 
Ei2wos, 2%, (37) glüdlich, lange lebend, 
a eins. ganz rein, ganz ungemiſcht 
om W 
Eunyevijs, 2, evifch ſt. euyerns. Hom. 
— Odyss. 19. 114. (von nᷣyeã- 
a) (üd iche ‚ gute Regierung. 

Euny @, ich fpreche gut, lobe, preife. 
ne N, Wohlredenheit; Lobprei⸗ 


ung 
Eunyopos, 2, Adv. -ydpws, (dyopevw) 
beredt, laut u. verſtaͤndlich vedend. 2) Io» 
bend, preiiend. 


426 


4 Eun9ea, nr, 
Evsp£iYioros, 3, (dpe3i2o) leicht au reis. 


Evnöns: — Evgog. . 


Eunäns, 2, (ndas) ſehr me, 

infalt (in gutem u. böfem 
Sinne), Gutmürhigkeit, Treuher zigkeit. 
Eundns, 2, Adv, - n9ws, (U, nos) 
treuberzig. gurmirchig, unſchuldig; ermfäl« 
tig (im böfen w. guten Sinne), gutarrıg 
(von Krankheiten u. dgl ). 

Evndia, n, ion. fl. Unsere. 

Eun3i2ouar, id handle gurmütbig , eins 
fältig, dumm. 

EvUnsınös, 3, Adv. - xos, dem eunjSns 
gebörig ‚acigen, anftändig , Ähnlich. 

Evnuns, 2, (ax) fehr ſcharf od.'fpigia. 

Eunxolo, ich höre wohl, gut. 2) 
ich gehorche, fo 

Evnnola, 7, are Ne Gehorfam. 

Eunxoo$, 2, gut hörend. zUnnows dır- 
neioIaı mpos rı, etwas gern 0d. begierig 
bören. Polyb. 2) gehorfam, willig, folg» 
fan. 8) erbörend. 

EvunAanoros, 2, (NAaxdın) mit ſchöner 
Spindel, im Spinnen erfahren. 2) mit 
fdönem Pfeile, als Bogenfhüge erfahren. 

EunAaros, 2, was leicht mit dem Hammer 
getrieben (dAaUvm) werden fann: leicht 
zu arbeiten, gut, ſcoͤn gcarbeiter. 2) we- 
öior eumkator, eine Bu: morauf man 
gut reiten kann, zum Gebraudy der Reite⸗ 
rei bequent. ‚Aenoph, 'Kyr. 1. 4. 16. 

EvmA:ı&, ınöS, d, 7, von guter Statut. 

Evnkıos, 2, was gute Sonne bat, ihr 
aueͤgeſetzt nit: bei, Bere. 2) mas fidy ger» 
ne fonnt, gern ın der Sonne it, 

EünAos, 2, was d. vorherg. 

Evnusptw, an einem Tage gluͤcklich fein, 
der Held des Tages fein. fiegen; Beifall 
u. £ob verdienen, in Gunft fleben; glüds 
lich leben, glüdlih, in guten Umfänden 
fein. eunuepeiv res mır eiwas Beifall fin» 
den, reüfliren. eunuspeiv za zpös rıva, 
mit Jem. in gutem Vernehmen ſtehen. 
Ednutpnua, z6, glückliches Umernehmen; 
Sieg; luͤcklicher Fortgang. 

EvUnuepla, n, guter, re beiterer T 
2) glüdlicher Tag, glückliches Unterneb» 
men, Sieg; über aupt Ebre, Ruhm, Beir 
fau 3) gl dliche Tage, Bindfeligkeit. 

Eunfsepo$, 2, (Nudpa) mit od. von glüd: 
lien Tagen. zunuepor pdos, Kid des 
gluͤcklichen Tages. Don —— gluͤckli⸗ 
eh} verlebend, glüdfelig. 2) an einem 

Zuge 9 uͤcklich, — 9) (nuepos) zahm, 
d. zpöswror ev Inu, heueres Anelig., 
Eunhie, U. zUnuns, was evsuso U. sve- 


Einnoria, * CHuav) Geſchicklichkeit im 
Werfen od. Trefe en. 

Eunvsuia, 7, glüdlicer, guter Wind. 
Evnrsuos, 2, (dveuos) mit, von gutem 
Winde. zuUnv. Arumv, ein vor Winden 
fiberer Hafen. 

Evunvios, 2, Adv. —— (‚jvia). folgfam, 
rubig, fill, fanft, m 

— — —2 Tapferkeit, Tuͤch · 
tigkeit. 


Eunvvor. — Evdigar. 


Evnrvoros, u. eunvvros, 2, (dviw) 
leigt zu vollenden od. zu vollbringen. 
Eunvwp, opo$, 0, #, beiHom, ein Beim. 
bes Weins, Erzes u. Eiſens, nad) der ge; 
woͤhnl. Erklärung: ſtaͤrkend, rüftend, be» 
warnend; richtiger ift wohl: gut (ed, xa- 
As Frwr) für den Mann — alſo 
dem Manne geziemend, ihm woh febend, 
hn zierend. 2) als Beim. von Städten u. 
ändern : volkreich, reich an wadern Män- 
nern, Pind, 
— 2, (zEXouar) ſich wohl befin: 
n 


end. ; 

Evnneila, 7, Wohlbefinden, Gefundheit ; 
Wohlſtand, Glüd. 

Evnpatus, 2, (paar) vielgeliebt; lies 
benswürdig. 

Eünperuos, 2, (dperuös) gut berudert; 
gut rudernd. 

Evrpns, 2, (dp£dcw) gut berudert, leicht, 
bequem zu rudern; überh. leicht zu hand» 
haben, zu regieren; bequem. 

Evnporos, 2, (apa) leicht 
mit gutem der. 

Funpuros, 2, (apdm) leicht od. bequem zu 

ſchoͤpfen. 


FEuntooios, 2, (q̃roo) gut, erfreulich für 
das Herz. 

‘Evntpios, 2, (ñtaior, der Faden des Auf: 
ug8), von gutem, feinem, dünnem Fa— 
en, Gewebe. 

Eungevis, 2, (dpevos) fehr reich (med: 
felnde Leſart mit eunyerns in Il. 28. 81.).: 

Evrxns, 2, 0d. sönxos u. eunxntos, 2, 
* — guten Tone, hell toͤnend, wohl⸗ 
ingend. 

Ev9arauos, 2, die Ehe beglüdend. 

Ev3arasoor, 2, gut, bequem am Meere 

. gelegen. Sophokl.. 2) der das Fahren zu 
Sciffe vertragen Fann. 

— „ſchoͤne Bluͤthe, herrlices 

uͤ 


EvSaido, wohl blühen, grünen; in ge: 
——* bluͤhendem, glüdflihem Zuftande 
ein. Zr 

Evsains, 2, (FaAAm) gut blühend, grü: 
nend; in gefundem, gutem Zuftande, 

Ev3aiAnns, 2, (IJaAxzw) gur wÄärmend. 

Ev3avasia, 7, guter, feichter, naturli⸗ 
ber, ebrenvoller, glüdliber Tod, 

Ev3avario, ich habe einen guten, glüdr 
lien Tod. 

EıSavaros, 2, Adv. -varos, der einen 
auten, natürlıhen, rühmlidyen Tod hat. 
— Herzhaftigkeit, Unerſchro⸗ 

enheit. 

Ev3apstw, ich bin dreiſt, unerſchrocken, 
babe guten Muth. 
Ev3apöns, 2, Adv. -Gos, (Iapsos) herzi’ 

aft, dreift, unerfhroden, muthig. 
"YEaros, 2. (Ie&ouar) leicht zu beſchauen. 

Evuin, n, f. evↄus. 

EvXveıa, 7, euderdo, sUIevnjs, was av- 
Spvesa u.f. m. 

Ei9spanevros, 2, (Iepanevo) leicht zu 
beilen; dem leicht abzuhelfen if. 2) leicht 


zu beadern; 
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Evdegisr. — Evdıkic.' 
dur Dienfte u. Befältigkriten zu gewin⸗ \ 
nen. Du 
—— 2, (Sepiao) leicht abzumd: 

en 


Euſ uavrros, 2, (Iepnalvo) leicht oder 
gut zu erwärmen. 

vYepos, 2, (IEpos) gut für den Som. 
mer. 

Eussci«, 7, guter Zuftand. — 
Euderéco, (riſsnai) ich bin gut geſetht, ge⸗ 
‚ordner, geſtellt; ich paffe, nüße, eis rı, 
su etwas. 2) ich Melle, ordne wohl, gut. 

EvStrnois, j, Wohlhabenheit. 

Ev3eri3o, gut ſtellen, ſetzen, legen, ord» 
nen. — 

Bü9eros, 2, Adv. csſroas, qui geordne⸗, 
wohl angelegt; geſchickt, bequem, paſſend; 
feſtgeſetzt. 

EvuSsdontns, 2, (Sewplw) leicht zu fehen, 
su erkennen, 

EvJEos, Adv., (eUdUs) fogleich, ploͤtzlich, 
f&nell. 2) da gleidy, d. i. zum Beifpiel. 
Eudnyns, 2, eudnntos, 2, (Irjyo) gut 

gefhärft, gewetzt; leicht zu ſchaͤrfen. 

Ev3nAto, idy fäuge, nähre gut. 

Eu9snAnuwv, 2, feltenere Form fl. des 
folg. 

EdSmAnS, 2, CSmAH) gut gefäuge, wohl 
genährt; überh. üppig, reichlich 

Ev3mAos, 2, (I7An7) mit vollem Euter, 
voller Bruft. | 

EiSnnovio, u. Med,, in gehörige Ord⸗ 
nung bringen u. darin erhalten. j 

Ev3nuosuvn, 9, die Drdnung im Han» 
dein, Drdnungsliebe, ordentliche Einridy- 


tung. 
Evdyuov, 2, Criꝰↄnui) ordnungsliebend. 
2) wohl geordner. : ö 
EvSnrei@, 7, biühender, herrlicher Zus 
and; “Fruchtbarkeit, Wohlfein, Wohls 
Rand, Wohlhabenheit; Glüdfeligfeir. 2) 
Wohlfeilheit u. reichliches Worhandenfern 
der Febensbedürfnife, 

Ev3nveo, u. Med,, in blühendem, treffe _ 
lichem Zufande fein, kraͤftig, fruchtbar, 
geſund, im Wohlſtande, glücklich fein, 
Ev3nvia, 7, mas eudnsee. j 

Eu9npdros, gu9mpsvroS, U. EudjpyToS, 
2, (Inpaw, Impedo) 2, Teiche zu fan« 

gen, au eriagen, zu erlangen. 

Evdnpia, 7, gute, glückliche Jagd. 
Eö3npos, 2, (Inpa);nit guter Jagd, bes 

‚quen zur Jagd. 2) glütıch aufder Jagd. 
_8) (37) reich an Wild, 

Fusnsavpos, 2, reih an aufbewahrten 
Sägen. 2) wohl aufbemahrı od. aufzu⸗ 
bewahren. 

EvSinds, 8, gerade ausgehend. : 
EöUSınros, 2, Adv, evdintws, (Siya) leicht 
zu berühren. 2) gut berübrend, treffend ; 
witzig, ſpoͤttiſch. 09. rnV öravosar, er⸗ 
finderiich , induftrids. 

EuSiıäia, rn, glüdliber Treffen, Gabe des 
treffenden Wigrs 0d. Spottes. 


Evdiaor. — Evdule. 
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 Evdwio. — Evdune. . 


— 2, (AAdoæ) leicht zu zerquet⸗ I Ed3vAoyos, 2, (Adyo) ———— 
art, 


den, 

Eö3oıvos, 2, (Sodvn) tuͤchtig, Hark effend. 
2) eos. yenas, die Ehre eines guten Opfer 
mahls. Aischyl. 

Ev3opüßnros, 2, (Sopvß£o) leicht auffer 
Faſſung, in Furcht zu bringen, 

— 2, (Spavm) leicht zu zerbre⸗ 

en. 

EöYpıynos, 2, (Spsyads) mit einem gu: 
ten Sime, gut eingefaßt. 

Eispı&, zpıgof, o, 9, aut, ſtark behaart; 
rn 2) von flarfen Paaren ges 
macht. 

Eispovos, 2, auf einem guten Giß oder 
Thron. 

‚ EüSpoos, 2, wohltäönend, mohllautend; 
gut fingend od, fpielend. 

Eidpvnros,.2, (Ipvrro) leicht zu zer: 
malmen, zu zerreiben, zu zertheilen. 

EvdV, ald Adv., gerade, geradezu, ges 


rades Weges. eu9U rıros, gerade auf et⸗ 


mas Tod. 2) won der Zeit: auf der Stel: 
le, gleib, fogleih. 8) vom Charakter: 
gerade, offen, ohne Umſchweife. 


‚ Ev9ußoAdo, id) werfe gerade u. treffe. 


Ä — r, das gerade Werfen und 

Treffen; das Errathen. 

Evu3vßoöios, 2, Adv. BoAwsS, (BalAm) 

; gerade werfend, treffend; aber eusV- 

‚ BoAos,2, getroffen. 

EvdIuyAwöoos, -rros, 2, (Ads) ge: 
rade herausredend, wahrhaft, | 

EvJuypanuos, 2, (ypanun.) geradlinig, 
gerabe. 

Ev3vöındo, id richte recht. 2) ich laſſe 

. midy gerade, ohne weitere Gormalitäten 
auf den Prozeß ein. 

EvYvöınia, 7, rechte Beurtbeilung „ ge: 
rechte Entfheidung. 2) ungefäumme An» 
nahme des Prozeſſes. euvSvöınlar ayw- 
vi3e6daı Od. eisıdvar, ohne mweireres ſich 
in den Prozeß einlaffen u. ſich gegen die 
Anklage vertheidigen. 

— 2, (Sinn) gerecht richtend, ge⸗ 
recht. 

Ev3vöpouco, gerade laufen. 
Evusuöpouos, 2, gerade laufend. 

EviYverrepos, 2, (Ervrepor) mir geraden 
Därmen. 

Ev3veneia, A, die gerade, wahre, auf: 
richtige Rede; die Wahrheit. 

Eudverns, 2, (Eros) aufridtig od. wahr 
redend. 

EvSveria, 7, wad evgvirsa. 
EvJvepyns, 2, (Epyor) fdinurgerade ge: 
arbeitet. | — 

— 2, ſogleich, ploͤhlich 18b- 
end. 

Eus, Tpıxos, à, 7, mit geradem, 
fhlihrem Haar. _ 

Evi9vVnaviAos, 2, mit geradem Stängel. 
EvJundisvdos, 2, neradausgchend, 
Ev3uAnnros, 2, (Aaußarvo) gleich zu neh: 
men od. zu befommen, 

KusvAoyia, 7, gerade, freie Sprache. 


dend, offenhersig, wahrh £ 
EiYvnaxio, in offener Schlacht fämpfen. 
EVSvuaxrns, ou, ö, (udxronuas) offen Ent» 
pfend. Pind. ’ 
Euſnuaxiæ, j, offener, Kampf. 
EvIvVuaxos, 2, maß sUIvuaxns. 
EvUSöuto, gew. eddvnkonar, ich bin froh, 
freue mi; vergnüge mid. 2) feltener 
finder fidy das Act. in der tranjit. Bedeu⸗ 
tung: ich erfreue. 
EiSVuia, 7,:guter Muth, Frohſinn, Meis 
terfeit; Froͤhlichkeit, Freude. 
EV9üuos, 2, Adv. -Suuws, guten Muthé, 
heiter, frob; geneigt, wohlwollend, gütig. 
EuSsörn, 7, gemöhnl. im Plur., das Uns 
terfuhen, die Rechenſchaft, Verantwor« 
tung; Verantwortlichkeit. azaureir ev- 
Suras, Rechenſchaft fordern, _ _ 
EvsÖyns, ov, 6, gewoͤhnl. eusvros, 6, 
der Unterfucher, der Rechenſchaft fordert, 
befond. über die Verwaltung oͤffentlicher 
Aemter. 2) der züchtiger. 
EÜSJvrdis, 7, (eUIUvw) das Richten, Lens 
fen, Beflern, Prüfen , _ 
EvU3vvenp, T;poS, U. eV3urıns, 0U,06, 
der Richtende, Lenker; der Verbeflernde, 
Züchtigende. 2) was euvIvros. 
Eidvrrnpia, 7, der Drt, wo dad Steuer, 
ruder. befefigt iſt. 6 : 
EiSvrripios, 8, U. ei9uvrınos, 8, rich- 
tend, lenkend, ſteuernd; prüfend, unters 
ſuchend, richtend, , . 
Evdurrns, oü, 0, was evdurenp. 
Eusvrrös, 8, gerade gemacht, gerichtet; 
gelenft, geleitet. 
EiSörvw, f. övoi, gerade machen, richten; 
erade führen, leiten, zus. xeradirv, an 
er Hand führen. zud. dixcxs, gerades 
Recht ſprechen. 2) feuern, lenfen, regie⸗ 
ren; beffern, verbeflern; tadeln, anklas 
gen; unterfuhen, prüfen; richten. 
Ev3vdrerpos, 2, deutliche, leicht auszu⸗ 
(egende Träume habend. Diefer Zuftand 
heißt eu3vorsipia, 7. re 
EuUJvorvf, vyos, 6, 7), U. eUdvorvXoß, 
2, mit geraden Nägeln od. Krallen. 
EuSvnAodo, (rA6os) ich fegele in gerader 
EiIdrioıe, 7, gerade Fahrt zu Schiffe. 
EVYvrAonia, 7, (min) gerades Ger 
webe, Geflechthe. 
— 3fg3. auI3drAovs, 2, gerade 
iffend. 
Ev3unvoos, $(9). evdunvous, 2, (avio) 
Bun wehend od. blafend. 2) leicht at» 
' mend. 
EuSvrouris, 2, u. 2U9umoumos, 2, (möp- 
#0) gerade geleitend. . 
EvSvnopfw, ich gehe gerade, geraden We⸗ 
ges fort. 
Eusuropla, 7, gerader Weg, das Gehen, 
der Bang in gerader Richtung. 
EvSVUropnos, 2, geraden Weges, gerade 
forrgehend, gerade. 


Eodvib. — Duo 


Eödudßmuorio, geradezu, ohne Umſchwei⸗ 
fe 0d. Umſchreibüng ſprechen; bffen ſpre⸗ 
den; aus dem Gtegreife reden. 

Evusußßnuosury, 7, Geradbeit w. Rüds 


ſichtsloſigkeit, Zreiheit im Reden; gerade, 


freie Rede, 
Eidvppriuwr, 2, Adv. -udvms, (dfua) 
er geradezu, ohne Umſchweife ſpricht, die 
inge bei ihrem wahren Namen nennt. 
— —— 2, (Pi2a) mit geraden Wurs 


zeln. 

— ivos, 6, 7, (M2c⸗) mit gerader 

afe. 

Eöü3vp6os, 2, mit ſchoͤnem Thyrſosſtab. 

Evu9ı5s, als Adv., 1) gerade, geradezu, 2) 
* augenblicklich, auf der Stelle, 

loͤzlich; ohne fi zu befinnen; haftig, un: 
efonnen, 8) zum Beifpief. 

EvSvs, eia, v, Adv. eusEws, gerade (eigentl. 
u.metaph. mie im Deutfdyen); dab. aufrictig, 
offen, frei, ruͤckſichtslos, unbedingt. «mo rov 
sudLos Adysır, ohne Umſchweife fprechen. 
sisto eudu AAdzeıv, gerade vor ſich hin 
fehen. 7 eudeia (verft, mracıs), der No: 
mineriv. (verft. 650F) die gerade Finie. 

EuYusavos, 2, (IUsaros) mi ſchönen 

roddein. 

EvYVsrouos, 2, (Sröua) mit gerader Muͤn⸗ 


dung. 

EvYvrevis, 2, (teirw) gerade gefpannt 
od. gezogen, gerade. 

EvSurns, nos, 7, Geradheit, d. i. a) ge» 
rade Richtung. b) Dffenpeit. 

Eu9 vroöuos, 2, (Euro) gerade fchneidend; 
BI ERARERn ON 2, gerade gefchnitien, 
gerade. 

EvSvrovos, 2, (teirm) mas zudurevns, 
2) ra eusurnva, eine Kriegsmafchine zum 
Schleudern von Pfeilen. 

Eu9urpnros, 2, (rirpaw) gerade gebohrt. 

Eisvgepns, 2, (pöpw) gerade gehend, 
laufend. 

Eudvpopiw, gerade tragen. Pass. in gera⸗ 
der Linie gehen, ſich bewegen, 

— » 2, Bewegung in gerader 

ichtung. 

Ev3Uppwr, 2, (Ppriv) geradfinnig, offen⸗ 
herjig. 2) geneigt, mwohimollend. Ä 

EiSvmpea, ich gehe gerade fort. 

EiSvmpia, 7, gerade Nihtung, gerader 
Schritt, Bang, Weg. 

EusUmpor, ald Adv., in gerader Richtung, 
— Wegs. 2) zur ſelbigen Stunde, 

rads, ſogleich. 

EuSsUwpos, 2, in gerader Linie od. Rid- 
tung gebend. j j 

EvIgwpn&, nx0f, 0,7, U. evdwpnaos, 2, 
(Sapas) wohlbepanzert. 

Evianos, 8, bakchiſch. Dazu aud) als fem. 
evias, ados,n. , 

Eviaros, 2, [2] leicht zu heilen. 

Evinardw, U. evluaros, was everuarlo, 
u._eveluaros, j 

Röivos, 2, (is) mit ftarfen Safern. 

\. Evios, ö, (sva) Zuname des Bafdyos. 2) 

als Adj., bakchiſch; prophetifdy. 
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Evmmog. — Tuæacu. 


Eötzros, 2, gute Roſſe babend od. ses 
bend; mobiberitten, quter Reiter. 
Evisrios, 2, ion. was zulorıos. Sn 
Evigros, 2, (elödvaı) anöYos iotos, ſchoͤ⸗ 
ne Wißbegier. 
Euioxios, 2, Eoxior) mit guten, ſchoͤnen 
Huͤften. 
Eviysvs, vos, fiſchreich. 
Eviarns, on, 
bakchiſch. | 
Evxans, 2, (vaio) gut, leicht brennend. 
‘Evxaddentos, 2, (xarlxo) leicht auf:, feſt⸗, 
surüdguhalten, zu regieren. * 
Euxaiplw, ich habe, bekomme gute Zeit 
od. Gelegenheit; babe Zeit od. Maſſe. ev- 
napeiv rırı, feine Zeit einer Sade wide 
men. 2) Med. in Wopiftand, leben. 
— ro, das zur rechten Zeit Ges 
thane. 
Evxanpla, cr gute, rechte, ſchickliche eit, 
-Gelegenbeit. :2) Mufe. Vermoͤgen, 
Reichthum. Polyb. RS 
Euxaıpos, 2, Adv. sunalpws, (naıpds) 
zu rechter Zeit geihan od. thuend; gele⸗ 
gen, zeitig, bequem, günfig; Muffe ha⸗ 
en 


Evxdlia, 7, sündAos, 2, dor. fl. e- 
umAla, eönmkos. / 
EvUnduaros, 2, von guter, leichter, glüd» 
liher Arbeit. . Ä 
Eundumeia, , Biegfamkeit. 
Evnauans, 2, (nduro) biegſam; ſchoͤn 
gebogen, gefrümmt. 
Elnaurtos; 2, leicht zu biegen, zu kruͤm⸗ 
men. . w 
Evxanpia, „7, Biegſamkeit. 
Evnapdios, 2, Adv. - ölos, —— 
utherzig; herzhaft. muthig. 2) gut für 
en Magen. 
Evxapzio, ich trage gute 0d; viele Fruͤchte. 
Evnwpria, 7, Fruchtdarkeit. 

EUnapros, 2, fruchtbar, reich an Früch⸗ 
ten. 2) frubtbar madend, befruchtend. 
Evxaradyvaoros,2. (narayıyrösuw) leicht 
au radeln, tadelhaft. 
EvUnarayavıöros,' 2, (Hataymriäoıaı) 
feiht niederzufämpfen, zu befiegen. - 
Evxaraxavoros, 2, (naranalo) leicht zu 

verbrennen. i .. 


Evxarandındros, 2, (naraxoudiso)' leicht 
herunerzuſchaffen. 1 
Evunarakparnros, 2, (naranparde) leicht 
zu behaupten. 

Evunatainntos, 2, (xaralayıßara) Teiche 
zu begreifen. 

EvunaräAiunros, 2, (naralldcdo) leicht 
zu verföhnen. 

Evxaraivros, 2, (naraAdo) leicht zu zer⸗ 
ſtoͤren. 

Evnarauddmtos, 2, (narauavIavo) leicht 
zu erlernen. 

Evnarauaxnros, 2, (xarauaxonas) leicht 
niederzufämpfen. . 

Eunataröntos, 2, (naravodo) leicht zu 
verfeben, zu begreifen. 


; fem, eviörıs, ı80F, 9, 


Evnöse. — Evamkog. 


Eunararpdürros, &, (xararpaüurm) leicht 
zu befänftigen.. . 

Evnardnpnoros, 2, (xaranpnSw)leicht zu 
verbrennen. x 

Eixetanröntos, 2, (sarantoio) leicht 
au verſchuͤchtern. 

Evnaraonertos, 2, (zaradnintouaı) gut 
au. befehen. n 

Evunataonevadros, 9, (naradnevaso) 
leicht zuzubereiten od. einzurichten. 

Evunaraonsvos, 2, (xarasxevn) leicht zu 
verfertigen, zu erbauen. 

Evxaraöıaros, 2, (xadisrnur) gut geord⸗ 
net, eingerichter ; feſtſtehend, fiber. 

Evnataorpopos, 2, (natasrpipw) wohl 
gerundet. 

Evunardoxeros, 2, (nardıw, naradzxeir) 
leicht feitzubalten. 

Evxararpöradıos, 2, (nararpoxrd2o) den 
©treifereien u. Angriffen der Feinde aus: 
gefegt. 2) figüri., dem Tadel ausgeſetht, 

Tier su-widerlegen, zu überführen. Stra- 

n, 


Evunarapopia, 7, Geneigtheit, Neigung. 
Evnatdpopos, 2, (narapipoua) leicht 
abmwärıs.gleiiend; mwohin,. wozu geneigt; 
leicht in einen Fehler, in eine Leidenſchaft 
verfallend u. dazu geneigt 
Evnatappörntos, 2, (narapporiw) leicht 
zu verachten; veraͤchtlich; unerheblich, ne 
ripgfügig. : 
Evunatamevoros, 2, (narahsvdonar) 180» 
von, wogegen man leidye Lügen erfinden 
fann. ‚Strabon, 
Eunardantos, 2, (narayruı). leicht zu 
serbremen. 
Evnaripyasıos, 2, (xareppazouaı) leicht 
su bearbeiten, zu volbringen, auszufüh: 
‚ren. 2) leicht niedergumadyen, zu bändigen, 
au befiegen, zu erlegen, au tödten. 8) 
leidyt zu verdauen. 
Eunatnyöpntos, 2, (narnyopdeo ) leicht 
anzufbuldigen. — 
Eunxdtoxos, 2, was sunarasıtros. 
Einavsrös, vd. eunavros, 2, (Halo) 
leide brennend. 
Eundavos, 2, was d. folgende. 


* 


Evndaoros, u. sundaros, 2, (ned) leicht 


: zu fpalten. 
Evxsiados, 2, (X⸗AAacos) ſtark tönend, 
ioſend. 
FGAcxtoos, 2, (aEvrpov) wohlgefpigt. 
Euxipaos, 2, u. eUnepws, Neutr. wr, 
Genit. wros, (nipas) ſchon gehoͤrnt 
Evuntpaöros, 2 (xepdvvvuı) gut gemiſcht, 
temperirt, 
Einepöns, 2, (nEpdos) geminnreid, 
EvUnsppario, (nipua) gut bei Gelde fein. 
Eunspws, 2, ſ. euneoxos. 
Evunipakos, 2, mit gutem, fdhönem, grof: 
fem Kopfe. 2) gut für den Kopf, 
EvinnAntspa, n, Stillerin. 
Evinniia, 7, Ruhe, Gelaſſenheit. s 
EuUnnAos, 2, dor. eunakos, Adv. - un. 
Ams,'gemah, ruhig, gelaflen, Leidens 


fdafrelos, Mil, unbejorgt, getroft, gutes I 
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Evxnkog. — Evxokog. 


Muths; forglos, laͤſſig, müflig ; von Sa⸗ 
hen: geräufhlos, Ril;, ununterbrochen, 
ungehindert. 
EvxnAos, 2, leicht brennend, 
Evnivnoia, 7, Beweglichkeit, Gelenfig« 
keit, Behendigfeit, Leichtigkeit in der Bes 
megung. zuxıv. zepl ınv Yurıv, Wiß, 
Erfindungefraft. . 
Evunivntos, 2, Adv. -vitos, behende, ge» 
—* ſtink. 2) wigig, erfinderifdy, ſchnell 
affend. 


EuUxı66os, 2, reich an Epheu. . 
Evuntor, 2, mit ibönen Säulen, 
EvnAados, 2, mit vielen od. ſchoͤnen Zwei⸗ 


gen. 
—— 2, (rAdo) leicht zu zerbre⸗ 
. | 


n. 
Euxdens, 2, Adv. -nÄswS, („A£os) bes 
rühmt, rupmvoll. [Afkuf. eurieiz; 333. 
eunAed]. - 

Evnisia, euniela, U- eünksıa, 7, guter 

Ruf, Ruhm. 
e, ehre. 

Evniens, 2, epiſch ft eundens. 

EüxAsıros, 2, fehr berühmt. 

EvUnisıoros, 2, euninis, i8os, 7, wohl 
verſchloſſen, gut zu verſclieſſen. 

EvnAnuarlo, (Anua) gute Ranfen treis 
ben, gut wachſen. 

EvnAnpiw, id) habe ein gutes Loos, bin 

— — 
EunAnjpnua, to, U, ednAnpia, ij, gutes 
Loos, Glück. 

EunAnpos, 2, der gutes Loos, Glück hat, 
glüͤcklich. 

EuxAworos, 2, (#AwIm) ſchon geſponnen, 
ſchoͤn gewebt. 

Eünvauzros, 2, ſ. v. a. zöyvaumtos. 

Eünvanıos, 2, (HYvarıo) gut, leicht zu 
walken; gut gemalft od. gereinigt. 

'Evnvnuis, 1805, 0, n, mit ſchoͤnen, blans 
fen Beinſchienen, hellbeſchient. 

Elxvnuos, 2, (nrnıum) mit ſchoͤnen War 
den. 2) mir guten Speiden. 

EöUnrisros, 2, (rnri2w) leicht zu reizen, 
empfindlid).. , 
Evxoitos, 2, (xosAla) mit gutem Unter⸗ 
leibe; mir offnem Leibe. 2) gut für den 
feib; offenen Leib madhend. 

EvVxorounris, 6, 9, (xoıvof, untis) 
durd gememfame Berarhung gur forgend, 
Aischyl. 

EvVnowserntos, 2, (rororo) der fid 
leicht andern mittveilt, mit fi handeln, 
reden läßt. Solches Berragen heißt ev-. 
„oıroarndila, . 

EvUnoAia, 7, Leichtigkeit; Befölligfeit, Nach⸗ 
giebigkeit, Humanırdt, Artigfeit. 2) uns 
aetrübte innere Ruhe. 

EundAAntros, 2, (»oAAaw) leicht anjue 
leimen od. zu befeiligen. 

EvnoAAos, 2, (röAAa) gut leimend. 

EönoAos, 2, Adv. - woAwr, (axöAur) 
leiche zufrieden zu ſtellen, genügfam, ans 
fprudyelos ; uinerlich zufrieden, heiter, 


Evxol. — Evugw. 
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Buvxger. — Eviaßı. 


munter, vergnügt, verträglich. 2) flink, — 2, Cœiro) leicht zu untericei 


geſchwind. 

EunoAmos, 2, mit fhönem Bufen. — 

1 2, (noAvußao,) gut ſchwim⸗- 
men . 

Eunduns, ov, 6, (xöun) ſchoͤnhaarig. 

Evxomöns, 2, (nonıön) gut bejorgt oder 
gepflegt. 

Evnöuıoros, 9, (Koui2o) was d. vorberg. 

Eunouos, 2, was euUnvunf. 

EvUnuuöwv, wöd, av, was d. vorherg., 
eigentlich partic, yon einem ungebräudli« 
den dvnoudo, 

Eönouros, 2, Nark tofend, laͤrmend. 

Evunozia, n,' leichte Arbeit, leichte Mühe, 
Leictigfeit. 

EvUxczos, 2, leiht, ohne Mühe arbeitend 
od. gearbeitet; leicht, ohne Mühe. 

Ze 2, (»öpvs) mit ſchoͤnem 


Helm 
Eundpupos 2, (xopvpr) wohl zugerun⸗ 
de 


t. 
Eiaspde, id bin, betrage mich ankändig, 
— ruhig, geſetzt, ſitiſam, beſchei⸗ 
en 
Evuxüduntos, 2, (xoouſco) wohl geordnet 
od, geſchmüͤckt. 
Evnoönia, 7, ruhiges, geſethtes, geſitte⸗ 
sed Betragen; Sitrfamfeit, Beſcheiden⸗ 


beit. 

Evnosulos, u. eUndsums, Adv, zu 2Uxo- 
6wos, 2, antändig, ordentlich, ruhig, fitt: 
fam , 'beicheiden. 2) ſchoͤn geſchmückt, 
fdmudfvol. 

Eunpänf, 2, 1. v. 4. eunepndtos, 

Eünpanpos, u. 3 (npaipa) Moͤngehoͤrnt. 

Eunpäs, dros, 6,2, mad zunpaxos, 

Evnpädia, 7, guie, gehörige Miſchung 
od. Temperatur, 

Eöxparos, 2, Adv. -mparos, (nepavvv- 
me) gut, gehörig gemiſcht od. temperirt, 
- fauwarm. ro eunparor, laumarmed Wal: 
fer. 2) guı od. leicht Y miſchen. 3) vom 
Eharafter: fanft, mıld 

Evnpätes, Adv. (npdros) fett. 

Eünpentös, 2, (npexo) rohlgefchlagen, 
gut gelpielt, wohltönend. 

Eünpnuros, 2, (npnurös) mit vielen od. 
ſchoͤnen Selfenabhängen. 

Eönpnvos, 2, (xprvn) mit ſchoͤnen Quels 
len, quellenreich. z 
Eönpnros, 2, ion. fl. eumparos. 

Eunpidos, 2, ("pıdj), von, mit guter 
Werke; an Gerſte fruchtbar. 

Evnpiveıa, 7, Reinheit, Klarheit, "Deut: 
lichkeit. 

Eunpivdo, wohl, gehoͤrig, deutlich abſon⸗ 

dern, unterſcheiden; gehoͤrig in Ordnung 
bringen, angrdnen, zurecht machen. 

Evunpivns, 2, Adv. -voös, (npivo) wohl: 
geordner. zunpıris moreissar,. in Drds 
nung bringen ‚in Stand feRen. vovsoı 

= zunpıvees, Krankheiten, die ſich leiet ent: 
Fe ben. 2) deutlich, verfiändlih. 3) rein, 


Evxptvo , falſchlich ſt. su npiro, 


den, deutlich, kenntlich; leicht zu richten 
od. zu enticeiden. 


EuUnpönakos, 2, — voll Sand, 


Kies und Muſche 
Evnpörakos, ORTEN (dön mit 


Handklappern - begleitet, überh. ſchoͤn toͤ⸗ 


nend. 
EUxporntos, 2, (npordo) gut gehämmtert, 
I mit dem Hammer getrieben; fchön ge⸗ 
— fe, ſtark. 2) beklat dt, 98 


EB — 2, laut ſchallend od. tönend, 
BU uæros. 2, U. EUnpvpns, 2, (HpURTWw) 
—— leicht zu verbergen. 

uaı, frequentativum. von zUxo- 


* ich wunſche oft. 


Eunraios, 8, Adv. -xrœios (edronas), 
münfdensiwerth, erwünfct. 2) als Beim. 
von ** zu welchen man Gelüuͤbde fen» 
bet, we Ihe Gelübde annehwch: erhören, 
R; za sunraia, Belübde, Gebete: 

EvUntiavos, 2%, (xzdavor) wohlhabend, 


rei 

Euxiöor, 2, u. ednrnjdovos, 2, (ar 
öasv) mit gerudliegenden Sofern und deß⸗ 
halb leicht zu fpalten. 

Evxnuosvvn, nn, Wohlhabenheit. 
— » 2, (xrtnuc) mohlhabend, 


—— ‚2, zum Wuͤnſchen, Flehen ge: 
drig. 

Eüntntos, 2, (xt&ouar)) gut od. leicht er- 
worben. 

Evxtinös, 8, wünfchend. 
Dptativ. suxtixos, im Dptativ. 
FEünrluevös, 3, eüxrıoros; U. Lürrıros, 
2, (nri2w) ſchoͤn gebaut, ſchoͤn liegend, 
gut bewohnt. 

Evunros, 8, Adv, eUxros, (eöyouaı) ge: 
wünfcht, erſſeht; zu wünfden, wuͤnſchens⸗ 


Euxtunior, eva, or, ſehr klirrend. 
Evnvußlo, ——— ich bin glüͤcklich im 
Werfen der Wuͤrfel. 
Euxuxaos, 2, rund herum gehend;. rund, 
„s mit guten Rädern. 
—— 2, (rundes) mas d. vor: 
berg: 
EvunvAınos, 8, (ndAıH) zum Becher oder 
Trinfgelag paffend, 
EvunvAıoros, 2%, (nvAlo) leicht zu. mälzen; 
leicht. roltend, fi umdrehend; rund. 
EunÖnartos, 2, (xvnalro) Rark wogend. 
Eönwnos, 2, (ken) mad EUNPFrTJUOS. 
Evraßsıa, 7, Behutſamkeit, Bedaͤchtig— 
feit, Vorſichtigkeit, Aengftlichfeit; Scheu, 
Furcht, Bedenklichkeit. 
EvAaßtouaı , ich bin, handle vorfihrig, 
bedaͤchtig; ich fürchte, ſcheue mid), trage 
Bedenken; nehme mid in Acht, ri, vor 
etwas; ıch bin in Furcht, Angf. 
Eviaaßns, 2, Adv. - Bois, (Aafpeär) be: 
daͤchtig, vorlichtig, ſich In Act nehmend, 
fdüchtern , furchtſam, ängſtlich. 


| EuAmßprinos, 3, vorfichtig. - 


N euxrınn, der 


- 


Evkdßh.— BüRo}. 


EÜrAaßIn, „, ion. fl. ediafßkıa. 
TvAayı's, 2, hafenreihb (von Aayar), 
zweifelh. Leſeart bei Orph, Argon, 

Evideo, Würmer (edAY) haben. 2) juf 
fen, wurmen, 

Evidso, pflügen. 

Berart, iyyos, 6, 7, poet. was eül:- 

05, 

Evidnd, ‚9, Thükyd. 5. 16. apyvpe 
Adna evidäer, mit filberner Pflug —— 
pflügen. | 

EvAakos, 2, gut redend, beredt; viel re: 
dend, gefehre Big. 

— 2, — auch evaæuxnoos, 

ſchoͤn glaͤnzend. 

— 2, mit vielem oder auftem Ge: 
mute 

Evieiarros, 0d. evAdavros, 2, (Asalvo) 
leicht zu glätten, zu ebnen. 

EöAssuos, u. euAsiumr, 2, wieſenreich. 

EöisntooS, 2, (Adarpor) mit gutem, fchds 
nen Bette; gute er babend oder gebend. 

Elisäıs, 2, gut geſagt. 

EvAizıotos, 2, —— gut abzuſchaͤlen. 

Evieyns, 2, (Adros) was edAenıpos. 2) 
glüdlich im Kindbett. 

Evi, rn, Wurm, Made, aloAaı evkat, 
bie in aufen wimmelnden u. friebelnden 
2Bürmer. Hom, 

nt (Anua) gutes Muths, tapfer 

ein 

Evinntos, 2, (Aaußavow) leicht zu fal- 
fen, zu nehmen, zu bekommen. evdrdo- 
vaı rı suAnxıdraror,, etwad fo hinge 
ben, daß man es recht bequem nehmen Fann. 


‚ „Xenoph, 
EöAnpe, r&, bei Hom,, Zaum, Zügel. 
eihrauch, von 


Evrißavos, 8, reih an 
Weihrauch ſchoͤn durchduftet. 

Eviıdos, s2, von od. mit guten Steinen, 
mit fchönen od. vielen Steinen. 

EvAiuevos, %, (Azumv) mit einem ‘guten, 
bequemen Hafen. 

Evkıuevörns, ntos, 7, Büte des Hafens, 
Eviımis, 2, (Amos) fehr fett. 
EviAoylo, rıvd, gut von Einem ſprechen, 
ihn loben, preifen, rühmen. 

EvAoyritös, ‚8 serabmt, gepriefen. 
Evioyla, 7, dag Foben, NRühmen; Lob, 
Ruhm. 2) Wahrſcheinlichkeit. 

Evioyısrew, ich handle Flug, vorfihtig, 
mit Weberlegung. 

Evioyıoria, 7, Ueberlegſamkeit, Vorſicht 
im Handeln. 

EvAöyicros, 2, Adv. -yicıws, (Aoyi2o- 
Am überlegfam, vorſichtig, Flug, bedacht⸗ 


EvAoyos, 29, Adv, -Adyws, (Adyos) mit 
Deruunft, mit Grund handelnd od. geihan; 
vernünftig, zweckmaͤſſig, gegründet; der 
Vernunft, dem runde gemäß: wahrfcein: 
lid; natürlich ; begreiflich, überlegt, abficht- 
lid. ro euAoyor, die Wahricheinlichkeit. 

EvAoyogpavnis, 3, (paivouaı) wahrſchein— 
lich ausfehend. 

Zuloyxio, eimglüdliches Loos haben, 
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Evioy. — Evu. 
EvAoyxos, 2, (Aayıdvo, Alkoyxa) ein 
glůckliches Loos habend, glüdlic, ‘ 
EÜAog@o#, 2, mit ſchönem Helmbuſch, mit 
fdıöner Kuppe, ſchoͤnem Gipfel. 2) mit ge 

duldigem Naden, gehorfam. 

EöUAoxo$, 2, (Aöres) gut beim: Kindbette, 
—— Gebaͤren; Helferin der Gebaͤren⸗ 
en 

EvAvyıoros, 2, (Avyi2o) gut zu biegen. 

Evltpas, dor. fi. euAvpns, ov, was 
sÜAUpoS, 

EöAvpos, 2, (Adpa) mit ſchoͤner Leier, 
die Leier gut ſpielend. 

Evivsid,YH,(Avw) Fertigkeit im Löfen, 
Gewandeheil, vi. noıAlas, die Bemü- 
hung ſich offenen Leib zu erhalten. 

Eöivros, 2, leicht zu Idfen ; leicht ſich [de 

fend od. trennend. 2) rüftig, hurtig, fer⸗ 


tig. 

EvuaSeex, rn, die Leichtigkeit im Auffaf- 
fen und fernen. 2) Begreiflichkeit, leichte 
Erlernbarkeit. 

EvUnaSns, 2, Adv. - Yos, (uavsdve') 
leicht lernend, faflend, begreifend; Ir 
rig. ———8 yiyvıodaı mpöß rı, 
etwas leichter verftehen. 2) leicht zu lernen, 
au faffen, zu verftehen; verfländlidy, vers 
nehmlich, kenntlich. 

— /, ion. u. poet. was zUud- 

e1a 

Eöudianros, 2, (ualdsco) leicht zu er- 
meiden. 

EönaAAos, 2, von ſchoͤner, feiner, Wolle. 
Evudpa, 7, Haut, Sell. 

* pados, 2, (uapador) reich an Fen⸗ 

W 

—— 2, Guapaivouau) leicht wel⸗ 
kend; hinfällig. 

Edudpeıe, 7, Geiwti Feit, ſowohl wos 
mit fi) etwas behandeln, ausführen, ers 
reihen läßt, als aud) womit man etwas 
thut, 54 und dergl.; dab. a) Gewandt⸗ 
heit, Ge hmeidigkeit. b) Bequemlichkeit, 
Erleichterung. 0) reidylides Vorhanden⸗ 
fein, Ueberfiuß. 

Evuapns, 2, Adr. -pios, u..-peös, Teidht, 
bequem. 

Evunpia, 7, poet. fl. evudpem, 
Evuapi2a, leicht madyen , erleichtern. - 
Evudpis, idos, 7, eine Art Schuhe mit 
dicker Sohle. 

Evnapdıms, nros, ni, was zUudpese, 
Eöuaxos, 2, leicht ‚su bekaͤmpfen. 
Edusyarf, 8, u. eUdueydsns, 2, ſehr groß; 
— gehoͤriger, betraͤchtlicher Groͤſſe, an 

ehnlich 

EvulSoßos, 2, Adv. -Sws, auf eine gute 
Weife; methodifch, "wiffenf&aftlic. 
Evneiöns, 8, —— freundlich, laͤ⸗ 
chelnd, gütig, hold. 

FuutiAixros, U. — (usıÄlöde) 
leicht zu befänftigen, zu erweichen. 
Evutlavos. 2%, (udAar) von guter Dinte, 
mit vieler Dinte, 

Evusieıa, 7, ſchoͤner Geſang, fdöne Me 
dulazion. 


Evusin. — Evunlo. 
schrie, 2, Adv. - Acis, (udAos) von, 

Ben fhönem Gefange, ‚mit ſchoͤner 
Modulazion. 2) mit guten Gliedern. 
Evuelin, 3, poor. fl. zuufisıo, 

Evusilas, poet. eduueiias,Genit. Züu- 
ꝓ⸗Aio, mit einer auten Fanze von Eſchen⸗ 
bl; (usAia) bewafiner; Lanzenführer, lan: 
zenkundig. 

Evuelsrdo, (ui) guten od. vielen Honig 
bereiten. u 

Evusveia, 7, Güte, Gütigfeit, Freund— 
et Wohlmollen., Liebe, Freund: 

aft. in 

Evueräims, ov, 6, Freund; dazu als fem. 
euuevireipa, N. — 

EFuuerédo, ich bin hold, freundlich. euue- 
via rıva, ich empfange freundlich, heiffe 
willkommen. 

Evusvns, 2, Adv. -r@f, (ufros) gütig, 
mwohlwollend, hold, anädig, liebend, ge: 
fällig, freundfdaftlih. 2) von Saden: 
behaglih , bequem; zuträglid,. 
Evuerides, al, (verfl.9sal), die wohlwol⸗ 
endengutigen Goͤttinnen, durch einen 

Euphemismus Benennung der Erinnyen 

oder Furien. 


' Evueri2w, ich mache geneigt, hold, gefäl— 


’ 


fig. Med, idy madye mir geneigt oder zum 
Freunde. IR, 
Evusrixös, 8, freundlich, günftig, gütig. 
Evuspıisgos, 2, — leicht zu theilen. 
—— Veraͤnderlichkeit. 
EvVueraßAntos, od. evueraßoiAos, 2, Adv, 
-Biyjtws, (usraßariio) leicht umzuaͤn⸗ 
dern, umzuſſellen; veränderlich. 


— 


“ Evusraödoros, 2, Adv. -Ödrws, (uerasi 


ö0,1) gern mittheilend, 


freigebig. 2) leicht 
mitzutbeilen. 


“ Eduerd3eros, 2, (ueraridnu) leicht um: 


zuftellen. R 
Evuerantivnros, 2, Cueranıvdo) [eidyt an 
einen andern Play zu bringen. 
Evusrarouısros, 2, (aeraroui2w) leicht 

forrzufchaffen. 
Evusransıcros, 2, Curraneido) leicht zu 
einer andern Meihung zu bringen, 
Evueranointos, 2, (usraroıdo) leicht an⸗ 
ders zu machen. 
Evusrantwros, 2, (uerarizro) leicht ums 
(hlagend, ſich ändernd; veränderlih. 
Evuesradraros, 2, (sedisrauaı) leicht feis 
nen Pla Ändernd; veränderlich, 
Evusrarpenrtos, 2, (ustarpero) leicht’ zu 
drehen od. zu Ändern. 
Evustagpopof, 2, (uerapfpo) leicht an 
einen andern Plaß zu bringen. 
Evuerayeipısros, 2, (ueraxeıplamw) gut, 
leicht zu handhaben, zu behandeln. 2) leicht 
zu fangen, au bezwingen. Xen, 
Edusrpia, 7, Mäffigkeit. 
Evuerpos, 2, Adv, - ueraws uErpov) von 
gutem, gehörigem Maafle; mäflig. 
Evuununs, 2, (unxos) beträctlic) od. fehr 
lang; gehörig lang. 
EvumAos, 2, (unjAov) mit guten od. vielen 
Schaafen. ° 


Roft’s grr. diſch. Wörterbuch gre Ausg. 
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Evunoo. — Euvat, 


Röunnos, 2, mit ſchoͤnen, 

Evunpürgs, 2, (unpvo) leicht zu.fpinnen 
ob. (wip ein Faden) ausiuzichen. Ir 
af, " 


Fvunric, do, 2, (witıe) fehr Plug, ver. 
ſtaͤndig, weife. . | n: 
Evanxeria, 9, Gefcielichkeit; Erfinduhge 
Fraft, Induftrie. 2) ſ. v. a, evropia. 

Evunxavos, 2, Adv. - yaves, Cunxavı ) 
leicht Mittel auffindend, um erwas auszu⸗ 
— erfindungsreidy, induftridg, Eunil 
— 


Fũntxros. 2, (nivevım) leicht zu miſchen. 
2) gut zum Umgang, gefellig. - 
Evulunros, 2, Mıudonar) leicht nachzuah⸗ 
men. ne ar 
——— 2, (ud) fehr-ha 
Euros, 

den 


ſtarken Penden. 


enswerth. 
einen HR 


Ednttpos, 2, (uirpe) mit einer ſchoͤnen 
„irpa, mit der wiroa wohl gegürter,. 
Ein elias, Gen. * Al, U - Aula u 


- lo, f edueAlar, 
rnovevros,-2,’Teicht im Gedaͤchtni 
zu behalten. 2) oft erwähnt; leicht zu > 
mähnen. . c 4 \ 
Evuvijuov, 2 uyrun) von guten Ger 
dächtniffe, Teiche und gut behalten. —* 
nynnovedräpws Fyeır, leichter im Gedaͤcht⸗ 
* behalten. Xenoph, 2) leicht su behals 


E'lırnöros a, (ururnsxouaı) de 
lid oft od. feicyt erinnert. 
innernd. 


2,. von, aus auten, 


en man 
2) wohl ſich ers 


Evuorpario, u. ednorpde, id) bin alüd, 
lich, habe ein glüdfiches Lods a 
Fe, 7, gutes, glückliches Loos, 


Euuotpos, 2, (uolpa) von ute 4 
lichem Looſe; glücklich. um 

EvnoAnda, gut, ſchoͤn ſingen. 

EvuoAria, 7, ſchoͤner reisender Geſang. 

EöuoAros, 2, (uoArn) ſchon fingend, 
eit, 


Eduoppos, (uoppr;) von fhöner Bildun 
>. Geftalt, fan. n. 

Evuovdia, 7, Bildung, Kenntnig u. Ge 
fhillihkeit in den Künften der Mufen, 
vorz. in Dichtkunſt, Muſik und Tanz. 

Evuovsos, 2, in den Kuͤnſten der Mufen 
unterrichtet; gebilder, artig, mit 
Schönheitsgefühl begabt. 

Evuox3os, 2, mit vieler oder ebrenvoller 

übe 


— 2, (uvrdouar) [aut brülfend. 

EvuviAin, n, in Hom: Hym. Merc, 335, 

verderbtes Wort, an deifen Stelle aiuv- 

. ? evuelln zu lefen vorgeſchlagen wor: 
e i 


Eivadso, f, dso, (ev) lagern, in den 
— legen; gewoͤhni. zu Bette, in den 

laf, zur Ruhe bringen, einfclä:ern; - 
beruhigen, befänftigen, flillen. Med. au. 
Bette gehen. erivasesdai zırı od. vor 
tıvs, bei Tem. a Beiſchlaf pRegen. 


Bovas'— Bovu. ° DM. Evvoog. — Evodow. 


Eövoor, jfgj. edvour, 2, Adr. zurdwafs, 
euros, von guter Gefinnung, gut, wohl 
gefinnt ; wohlmollend, geneigt, freundlich. 
Edvodros, Name einer Schungottheit, web 
che im den Mühlen aufgeftellt war. · 
Evivovxias, ov, 6, dem Verfhnittenen 
ähnlich, d.i. ohne Zeugungsfähigfeit, ohne 
Kraft u. Marf. eine Art von Gurfe 
oder Melone ohne Saamenferne: 
Evvovxi2o, zum Verſchnittenen machen, ent- 
mannen. 2) als Cunuch leben. 
Evvovgxıor, ro, eine Art Lattich. 
Evvovgxıöuos, o, das Entmannen. 
Evvovxosöns, 2, was evvovxWöns. 
Evivovxos, (sUr7, Erw) ein Berihnittener, 
(zuerft ald Bedienterund Auffeher der Weis 
ber u. als Kammerdiener der Könige und 
Sürften gebraucht, dann oft aus Gunft zu 
hohen Ehren befördert): Günftling, Kam⸗ 
merdiener, Statthalter u. dergl. 2) von 
Pflanzen u. Grüdten:; ohne Saamen. 
Evvouvxsöns, % einem®Berfchnirtenen aͤhn⸗ 


Eiraisıdor, 8, ſchon gebaut , bequem, 
sum Bemwohnen eingerichtet. Hom. 
Evvarduevos, 8, (vaio) gut bewohnt od. 
au bewohnen. Hom. 

Evvaios, 3, (euvn) im Bette, im Lager; 
A gehörig. 2) svrain, 7, poẽt. 

„eur. 

' Euvdsınos, 2, gut, bequem zum Lager. , 
Evvasırp, jpos, 0, eUvasıns, od, 0, 
survdorwp, opoS, 6, auch eUrarnp, 0, 
evdıop, d, fem. suvaoıpıa, N, 1. sU- 

‘ wireıpa, n, der zu Bette bringt: Kams 
merdiener, Kammermädden; Brautjung- 
fer. 2) der zur Ruhe bringt, ftillt. S)der 
Säjlafende: Beiſchlaͤſer, Beiſchlaͤferin; 
Ehegatte, Chegattin. 
Evvasınpıor, 10, 4. sUrdımpıov, Te, 
Ort od. Stelle zum Schlafen; Bette; aud) 
Ehegattin. 
vrvao, f. v. a. eurvaso. 

Evvaor, 8, ſchoͤn flieſſend. 

Evuverns, ov, 6, fem. euvitif, 18054 U 


Beifchläfer , Ehegatte; Beiſchlaferin, Che: 


‘gattin. 
Evrn, 9, dad Lager, Bette. 2) Ehe, Bei⸗ 
fehlaf: bei Dihtern auch :, Ehe, Bett: 
— 8) Grab. 4) suval, bei Hom. 
teine, weiche die Stelle der Anker ver: 
treten. * 
Euvneis, coda ev, ſchlafend, ruhig. 
EvuvjYey, Adv., aus, von dem Bette. 
Eöynna, ro, Schlaf, Beiſchlaf. N 
Evuvnörnp, euvntip, euvnıng, U. EUN- 
cap, ö, fen. zurnornıa, 7, u svrn- 
zeıpa, N, ſ. v. a. euvasınp uf. m. 
Eüvynros, pDet. düvrntos, düvnros, 2, 
(via) gut gefponnen, ſchoͤn gewebt. 
Evrn ee, epifc fl. euvnjs, cuvor, von 
evvn. * 
xo⸗is, 106, oͤ, 7, beraubt, verwaifet, ver 


mwittwe. EN 
Euris, idos, 7» (eivn) Gattin, Beiſchlaͤ⸗ 


ferin. = 

"Eürrnros, 2, evil fl. eüynrof. 

Evvodo, ich bin wohlgefinnt, günftig, ge⸗ 
wogen, geneigt. 

Evrönna, ro, überlegte Handlung. 

Eurdntos, 2, (vote) leicht eintufehn, zu 
begreifen. 

Edvora, 2, Wohlwollen, Zuneigung, Gunft, 
Liebe. xar zdrosav, aus Wohlwollen, 
nach Gunſt, parteiiſch. 

Ervoinds, 8, Adv. - nos, wohlwollend, 
gütig , freundlic. 

Evvoulouar, qute Gefeße, gute Derfafs 
nen‘ Dan 3) gefegmäflig, rechtlich, gut 

ndeln. 

Evvsunua, xö, gefegmäflige Handlung. 
Eıvoula, 7, gute, pünftlihe, gefeglide 
Verfaſſung. 2) Beobachtung der Gefehe, 
Gefenmäfligkeit. 8) gute Weide; gute Art 
das Dieh zu weiden. Long. 

Edvonos, 2, mit guten Geſetzen, gefeglis 
her Derfaffung. 2) gefegmäflig handeind. 
3) (von vour) mig guter Beide, futter 
rei; gut beweidet. 































lid. 
— dor. fl, Zövra, Övra, part. von 
eiut. Ps 
Euvasuas, ov, ö, bei Soph. Aj. 598. ’Isatg 
— ——— 
aitv zuvajuc xpdv@ Tpvuxöluevos besieht 
man surauz gu xaor@, die raftlos fort: 
rollende (voudm ) Zeit, nd. die ſtets in 
regelmäffige Abſchnitte vertheilte (eUraöuas 
fl, edvouos) Zeit. 
Eivoros, 2, mit gutem, ftarfem Rüden. 
EüEavros, 2%, (Baivo) gut gefrempelt. 
Edgevos, ion. ft. eüäevos, 2, gut gegen 
Fremde, wirthbar, gaftfreundfchaftlich. 
EöEeotos, au. 8, u. eÜEooS, 9, (&!w) 
mwohlgeglättet , glatt behauen, gehobelt, po: 
lirt. 2)leicht od. wohl zu glätten, zu ſchuiz⸗ 
zen, du behauen. | 
Evärparros, 2, (Enpaivo) leicht zu trod« 


nen. 
BöEvAos, 2, (&UAor) von gutem Hol; 
bolzreich. 
EvguußoAos, 2, att. fl. euguußolos. 
Ev£uveros, 2, att. fl. euguveros, 
EvEvoros, 2, f.D.a. eüßedros. 
Evoyria, 7, der Zuftand eines Edoyxos, 
3, von groffer Mafle, flarfem Umtange, 
ftarf. 2) von mäffigem Umfange u. defhalb 
gut zu behandeln. 
Evoöda, u, Med,, guten Weg, guten Fort⸗ 
gang haben. 
Evodia, 7, guter Weg, glüdlihe Reife; 
Glüd bei einer Unternehmung, glüdlider 
Fortgang, Ausgang derfelben. 
Evodıadw, in guten Bang Tegen. Diefe 
Handlung heißt evodıaduös, Ö._ . 
Evoduia, 7» —— 
Evdoduos, 2, (odun) wohlriechend. 
Evodos,2, Adv. euödws, guten Weg ha 
bend; von Gegenden: mo man guf, bes 
quem gehen, reifen kann. 2) gl alid in 
Unternehmungen. 2 
Evoödo, auf einen guten Weg, in glücli⸗ 
den Song bringen. j 


Evos. — Evognı. 
Evoi, ein Ausruf der Bakchanten, evog, 


Evoıxoröuntos, 2, Colxovouswo) leidyt zu 
Serwalten, zu vertheilen, zu verdauen. 
Evoıxos, 2, gut wohnend, in einem fchö+ 


a Haufe. L)gur zu bewohnen. 8) wirth: 


Evorrvio, guten, vielen Wein haben; zum 
Meinbau taugen. 

Evorria, 9, Ueberfluß an Wein, guter Er: 
trag von Wein. ? 
Evoirıöros, 2, Aoıßy, mit gutem Wein 
verrichtete Spende, An 
Evosvos, 2, mit guten, vielen eine, 

meinreih; zum Weinbau tauglich. 
e 2, ſehr gluͤcklich oder) wohlha: 
end. 


EuoAı09os, 2, leicht gleitend od. fallend; 
dah. auch baufällig. 2) fehr ſchlüpfrig. 

— 2, (öAxn7) leicht zu ziehen, 
3 


Evoußpos, 2, regnerifh, an Regen reich, 

Evouilos, 2, von gutem Umgang, fanft: 
muͤthig, gelaffen,, freundlich. 
EvouoAöynros, 2, ( ouoAoydo) worüber 
man leicht einig wird, mas man leicht zu⸗ 
gibt, einleuchtend, 

Evöreipos, 2, gute Träume habend oder 
erzeugend. a evoresıpa, gute Träume, 
Evörvö, vxos, ö, 6, mit guten,. ftarfen 

rallen. 
Evoniiö, gut gewaffnet fein. 
EvorAla, , gute Bewaffnung. 
EvonAos, 2, (örAor) mit guten, ſchoͤnen 
ern gut, gewafner. 2) alüdlic im 
riege. * 
Evonrros, u. eddpäros, 2, gut, leicht zu 
ſehen, fibtbar, . ’ 
Evopynoia, u. edopyia, 7, Sanftmuth, 
Gelaſſenheit. e 
Evöpynros, 2, Adv. ‚zyntos, U. &Vop- 
05, 2, (öpyn) der feine Leidenſchaften, 
f. den Zorn maͤſſigt, gelaflen, ruhig. 
Evopyısros, 2, leicht in Zorn zu brin: 
n 


gen. . 

‚ Evöpexros, 2, (öpeyouwar) von, mit gus 
ten Appetit. 2) Apperit machend. 

Evöpıdros, 2, (öpl2w) leicht zu begränzen, 
einzufchränfen, zu beſtimmen. 2) leicht zu: 
fammenhängend, loder. 

Bvopriw, id halte meinen Eidſchwur; 
bin und handle redlich, rechtſchaffen, 
fromm. b 

Evopxia, n, u. evopundia,n, "Haltung 
* Eides; Rechtſchaäffenheit, Zuverfäffig; 

eit. 


Evopnos, 2, Adv. eucdpxws, feinen Eid 
haltend; rechtſchafſen, ftomm; zuverlaͤffig. 
Evöpxwua, ro, was evVopxia. 

. Eudpxwros, 2, was eVopxoS. 

"EVopunros, 2, (dpude) leicht in Be: 
wegung zu feßen. 2) von mo man leicht ge: 
gen den Feind ausgehen Fann. 
Evopuos, 2, mit guter Landung, zum Lan— 
den bequem, 2 

Evopridia, u, evopridele, 7, gute Vor; 
bedeutung. 


Evoy®io, ıc bin, Ik 
berfiuß. Y 


Evdpris, 1905, d, reich an Videln,.an; 
Hühnern. 2) von, 


mit, unter ‚Hlüdlier 

Vorbedeutung. “ 

ee 2, mir ſchoͤner Dede od. Wih 
ung, ' ; 

kuchen, 205,0, 7, mit fhönen gwei⸗ 


Evosudo, wohl riechen, 

Evoduia, 7, Wohlgeruch. 

Evo6önos, 2, (ooum) wohlriechend 
Evoöu@öns, 2, von wohlriechender rt. 
Evoopparrınös, 8, U. Edooppnrog, 8, 
(06ppaivo) gut riechend od. (pürend. 
EvopIaruos, 2, mit guten, fcharfen, fd» . 
nen, groffen Augen. % m Auge ger 
fallend. 3) fheinbar, IE 
Evo@pvs, 2, mit (dbnen Yugenbraunen. 
Evor:w, gut hälten,. od. füttern, . Ernoz 
cuoxo vuevoi, aut gefürterte Pferde. Xo- 
noph. 2) gut fahren, lenfe ob ieren.. 
be im ohlitand, Ue⸗ 


2, jeiß, ri verfeen, — 
‚(Exo) feſthaltend. e 
jend, ruhen. "a — Rd D. ah 
Evoy£a; viele od. gute Fiſche haben. 
— 7, Ueberfuß an Speifen, von. 
en, 


Evoyos, 2, (öbor) mit Zukoſt, bef, mit 
Sifden reialic verfehen, — 
Evaayns, 2, (anyrvue) gut uſammenge⸗ 
fügt od. gebaut; von guter onſtituzion; 
gedrungen, feſt, derb. 
EvVradsıa, 7, Zuſtand angenehmer Sin— 
nenempfindungen, ſinnliches Behagen, Ders 
gnügen, Wohlleben ; Sreude, Verguügung, 
rgoͤhlichkeitz Annehmlichkeit, welde man 


zu genieſſen hat. 
Eura3ew, ich bin empfindlich, empfaͤng⸗ 
2) ic) laſſe mir wohl fein, 


Edboxdos, 
Evoyxos, 


lich, reizbar. 
ahear mid), mache mich Iuftig, vergmüge 
mi * ’ 

Evra3n7s, 2, (zddos) empfindlich, reisbar. 
evzadıs np0s dpuoriar, für Eintracht 
empfänglich u. geneigt. 

Evzasia, n, was euradeıe, 
Evmaidevsiz, 7, gute Erziehung, MWohls 
gezogenheit; Kenntniß, Gelehrfamkeit, 

Evraidsvros, 2, Adv, - devsws, (mat- 
en wohl erzogen, unterrichtet, ges 

ehrt. \ 

Evizardia, 7, Befig von guten Kindern ; 
Gluͤck mit Kindern. 

Euriıs, waıdos, 6, 7, mit guten oder 
fhönen Kindern, mit Kindern gefegner; 
mit Kindern glüdlic,. 

Evralaıdros, 2, (aadalo) leicht zu ber 
fümpfen. Diog, Laert. 

Eunrdiarsrpos, 2, (maiaısıpa) in. der 
Herr gut geübt; überh. gewandt, ges 

chickt. 


Evraiauvos, u. eirdAauos, 2, (mard- : 
1); Eunftreich,, gefickt mit der Hand; 
ſinnreich, klug, rag i 

2 


4 


Hosaimg. — livauyı 4% Evasöil. — Evairg. 


Könalrf, 2, (adin); leicht zu beftreiten, 


zu bef DDR leicht. 


Evrapd — 8, (zapd vw) leicht aus 
«iner .e verfeßen.: 2) leicht zu vers 
— zu hintergehen, zu täufchen. . 

Furapädentos, 2, (rapasireum) leicht 

Snjunehmen, glaubhaft. 

Evrapairmıos, 2, (napasrlouaı) leicht zu 
erbitten, zu verſoͤhnen. 

EvzapanAntos, 2, (maprn..Ado) der ſich 
leicht zureden, bewegen süßt. 

EiräpanoAoö9ntos, 2, Adv. -Iriros, 
a erreichbar; verſtaͤndlich. 
Polyb 


Eonapaxdurdtos, 2%, (trnanoıdl2o) leicht 
nebenbei od. mitzuführen, herzuführen. eu. 
Aoyıdum apösti, leide zu überzeugen u. 
wozu zu bringen. eur. zölıs, eine Stadt, 
die gute Zufuhr hat. 

EUnapaköyıoros, 2, 
leicht zu überliften. 

napaudIntos, 2, (#apauvddouar) 
leicht zu tröften , leicht zu bereden. 

Evrapäos, 2, dor. mas sUwapeıos, 

Evrapanedıos, 2, (rapar d80) leicht 
au bereden, zu verleiten. 

EvrapamAovs, %, (napnmidio) mo man 
gut u. ohne Gefahr vorbeiihiffen fann. 

EvUnaparunwros, 2, (roparvaow) leicht 
zu verprägen, zu verſaͤlſchen. 

Evrapd@opo$, 2, Teiche fortzureiffen,, zu 
verleiten. 2) leicht auffer ſich gerathend. 

Kurapeıos, 2, (zapeıd) (hönmangig. 

Eı’zapeisdvros, 9, (vaptıröloua:) wone: 
ben man leicht hineinfchlünfen kann. 

en 8, (rzapnyopiw) leicht zu 
troͤſten 

— — 2, mit fchinen od. vielen 

ngfrauen. 2) glüdliche Jungfrau. 

Eine poöos, 2, (wapodos) leicht zugäng- 


— 2, (zapo&vuvew) leicht zu 


reizen. 

Euzapdpunros; 2, (zapopude) leicht in 
Bewegung zu ſehen, m reizen. 
Fr 2, (rapexo) gern darreidhend 
od. eben 

Kira 90%, 8, (#apvpn) mit ſchonem 
Torfioß am Kleide, vornehm. 

Evzdrayof, 8, fehr ragelnd. 
Evraripua, (narnp) Tochter eines 
edlen, groffen Vaters. Hom, ev. auld, 
Hof eines edlen Vaters. Eurip, 

— — 8, viel betreten od. zu betre: 


Kuzarpföns, d, — “dos, ö, mM. 
surdmmp, 5, d, 7, (zarıfe) von eir 
nem guten Dater, von guten Vorfahren 
abflammend. zurarpidar, 0}, zu Athen 
die erſte —— die vornehmſten Fa⸗ 
milien, welche auch in Patern Zeiten des 
Staates vor den Abri igen Bürgern noch ges 
wiffe Vorrechte befafen, bef. die Vermal: 
tung des Wriefterrhums u. alles religidfen 
—— 

Bozogis, 2, (waros) febr od. gehörig did, 


(zapakoyizouaı) 


Euziöllos, 2, (abdıAor) mit guten, ſcod- 
nen Schuhen; Gonelitäfke, — 
Eurkötof, 2, (mudlor) 
gutem Boden. 
Evzesos, 2, (x#E3a) fhbnfü 


it guter Ebene, 


j Evneidea, 7, Fol Pant rl PT 


— ich bin folgſam, gehorfam, ge⸗ 

rche 

Evnsidns, 2, Adv. -Iais, (weidouas) 

leicht zu überreden ; leicht glaubend, leihts 

— ſolgſam, gehorſam. 3) leicht über⸗ 

re 

Edzeıoros, 2, ſ. v. a. ie eurıotuß, 

Eürxextos, 2, was zurunofs, 

Evxelayns, 2, (neAayos) mit einem fd. 

nen Meere. 

EvneAinnros, 2, (reilenam) leicht mit 

der Art zu behauen, zu jımmern. 

Evr£uneAos, 2, (atunow) gelind, fanft.- 

Evzövdspos, 2, der einen guten, edien, 

berühmten Schwiegervater bat. 

EünenAos, 2, mit fhönem Dberkleide. 

Eursareo, gut od. leicht verbauen. 

Evunentos, 2, (adate) leicht zu verbauen. 

2) gehörig gereiit. 

Evrrmaywyos, 2, ——— leicht her⸗ 

umzufuͤhren, zu wenden 

Evmepsaiperof, 2, (xepiaspioo) leicht ab» 

zunehmen. 

Evzepiypantos, u. eurepiyp@pos, 2, (we- 

— ide, gut begraͤnzt od. zu bes 
ränzen. 2) leicht zu befchrciben u, in einer 

* darzuſtellen. 9 von kleinem Umfan⸗ 

ge; niedlich. 

Eunspi3pav6tos, %, 

zerbrechend. 

EvrspınaAvrros, 2, (aipıraldara) leicht 

zu verhüllen,, zu veriteden. 

Eunspinontos zas drredäeıs, derohne Um: 

Base, ohne Zeremoniell fid) fpredyen läßt. 


Poly 

EuzspiAnrtos, 2, (wepilaußare) leicht 
zu umfaſſen, nicht ausgedehnt. 
Evmespiupictos, 2, (repsopi2w) leicht zu 
umgränzen. 

Eunspinaros, 2, Crepixarie) der gut 
herum MACHEN fann. 
Evzepiönaoros, 2, (meptördo) leicht her» 
umzuziehen, leicht ringeum abzuziehen. 
Evnepisraroß, 2, (mepılörnur) von vielen 
umgeben. 2) leicht zu umzingeln. 
Evmepitpantos, 2, — leicht une 
zufehren , umzuwerfen 
Eumtpip@pos, 2, leicht zu entdecken. 
Evurrpixuros, 2, (wepıydo) fidy leicht um⸗- 
ber ergieſſend, verbreitend. 

EvuriraAos, 2, fen, auch euzeraisıa (zb 
rAor) fchönblärterig. 

Evunrltaoıos, 2, (#eravruus) leicht auszus 
breiten. 

Evrkreia, N, Leichtigkeit. zuUwdreım rno- 
ons, Ueberfiuß an Nahrungsmitteln, fo 
Fr man fie leıcht haben kann. 2) reicht· 
inn. 


(Ipavo) leicht darum 


Evunsrnis, 2, Adre. -ras, (xixro) leicht; 


bequem, angenehm. 9 leichtfinnig. 


Evasmg. — Evavoıe. 


Eözerpor, 9, (zirpe) mit od. Yon gutem, 
hartem Stein. 
Evreyla,n, (aim) gute, leichte Der 


a dauu ng. R 
Evanyns, % u. LURNAHTOS, 4, f. ». 0. sUra- 
A 


zen 
Evznin&, nxos, mit gutem od. fchönem 


Helm. 
Eummuavyros, 2, (mnuaive ) leicht su bes 


ſchaͤdigen. 


Evdanvos, 2, (æijvn) Ka guten, ſchoͤnem 


Gewebe, ſchoͤn geweb 
Evandia, n, (aiyvous) Feſtigkeit. 
— 2, mit ſchoͤnen Ellenbogen oder 
rmen. 
Evrlöad, axos, 6, 7. reich an Quellen 
od. Saft, 
Evrisio, maß sumeıdio, 
Eurdns, 2, 1.0.0. euzesns 
Evzivsa, n, einfadye u. natuͤrliche Schön; 
heit des Stils, 
Evxırns, 2, Adv. vos, ſchoͤn glänzend 
(von Fettigleit, aivos) neit, edel, Fed. 
‚2 von Ausdrüden u. Schreibart: naiv, uns 
“gefünftelt, mit dem ſchoͤnen Anftridy der 
atur verfehen, einfadh. Dion, Hal, 
Evmsria, 7, Zuverſicht, Vertrauen. 
Evumimsros, 2, Adv. - aioros, was leicht 
Glauben findet, glaubwürdig. 2) leicht glaus 
bend, leichtglaͤubig; vertrauend, zuver— 
ſichtlich. 8) worauf man trauen Fann: er; 
eben, treu. 4) leicht gehorchend, gehor: 
am, fölgiam. Xenoph. i 
Evunior, 2, ſehr fett. — 
Evuriarns, 2, (aAavdouas) gut herums 
ſchweifend u. fpürend. 
Eurkasros, 2, (zAaosm) leicht zu bilden, 
zu formen; gut gebilder; gut nachgebildet 
od. erdichtet; fcheinbar. — 
Evriarns, 2, (aAdros) ſehr breit. 
Eunrlkeıos, 8, ganz voll. Hom, 
Eunkenns, u. surieutos, 2, (mAdro) gut 
od. ſchoͤn geflochten, gedreht, geftridt. 
Eörksvpos, 2, (rAeupa) mit guten Geis 
ten, bef. mit guter Bruft od. Lunge. 
EUnAnnros, 2, (aRAnjsow) leicht zu ſchla⸗ 


gen. | 

EvinAnpmıos, 2, (mAnpdw) gut gefüllt; 
leicht zu füllen. 

EvrAoso, ich fchiffe gut, glüdlidr. 

Evridiuus, 2, er⸗ ſchiſſend. 

Evnivnautfs, idot, 6, 9, U. eUnAdaa- 
uns, 2, ſchoͤngelockt, ſchoͤnhaarig. 

Eürkonos, 2, was eunianns. 

EurAoos, zfg5. eimAovs, 2, (mAdo) leicht 
zu befchiffen. 2) glüdlic [diffend. 

EurAovros, 2, fchr reih,. 

EumAövns, 2, (aAvvo) (dhön gemafchen, 
rein. 

EönAwtof, 2, (aA) mas zurAoiuos, 

— n, leichtes, freies Athemho⸗ 
en. 

Eüzvevoros, 2, (æaréoo) gut, leicht, frei 
athuiend. j 

Eöunvora, 9, leichtes, freies Athmen; freie 


7 


Evmvoog — Evapal. 


Ausdünftung ; ſchoͤner, lieblicher Hauch, 
Wodlgerug. 
ERðnvuos, jfg3.eözvovus, &, (mio) le icht atb- 
mend; leicht ausdAnfkend. 2) gur zum Ath⸗ 
' men, die Ausdünftung befördernd. 3) wo 
gute Luft if. 4) angenehm duftend. 
Evroöia, 9, (sürovs) Güte der Füffe. 
Evrwoilo, rıra, ich bin wohlthaͤtig, this 
wohl, erzeige Wohlthaten. | 
— 8, gern wohlthuend; wohl⸗ 
| 


Euro: ros, 2, fdhön gemacht od. gearbeitet. 
Evavıla, 9, MWohlchätigkeit, | 
Evmolnıkos, 2, fehr bunt. - 
Euro-ös, 2, wohlthuend. 
Eöronos,. 2, mit guter od. vieler Wolle. 
EvmoAfuntos, 2, (roAsudo) lelcht zu de 
kriegen od. zu befiegen. 
EvröAsuos, 3, gutzum Kriege; Friegerifch. 
EunoA:öpnntos, 2, (moAsopndm) leicht zu 
belagern , za erobern, 
Eunodis, 1d05, 0,97, mit fhönen od. vie: 
fen Städten. i 
Edrouros, 2, (ziurw) gut, glüdlic ge 
leitend. 
Evnöpevros, 2, (zopsim) gut od. leicht 
gehend. a 
Evrzoptw, u, Med., ich habe Mittel, Der 
mögen, hinlänglidyen Vorrath, Ueberfing, 
bin wohlhabend, rsvos, auch ri, an etwas. 
Eunop3Iyros, 2, (rop&£w) leicht zu zerſid⸗ 
ren od. zu vermüften, 
Evnropia,n, leichter, bequemer Weg od. 
Reiſe. 2) Bermögen, Hulfsmittel, Mad, 
Kraft, auch Leichtigkeit etwas zw thun; 
Ueberfiuß, Reichthum. 
Eunrdpidros, 2, (ropl2ow) leicht od. bald 
au haben. edmöpısra (Papuara), Haus- 
mittel, leichte Mittel. 
EuUnopos, 2, Adv, -zöpes, von leichtem 
Gange, leicht gehend, leicht, beauem, gut 
zum Gehen. zunopsr Zurı, es iſt guter 
Weg. 2) leicht zu geitatten od. zu erlangen, 
ohne Schwierigkeiten. 8) gur bemiitelt, 
wohlhabend, reich. 4) dem es nicht an Mir» 
tein fehle ſich zu helfen : erfinderiſch, Ylug, 
gewandt. 5) überflüffig, häufige. 
Evroruia, 9, glärliches Yoos, Glüd. 
Eünoruos, 2, Adv. -röruws, von gludlis 
chem Loofe, glücklich. 

Furotos, 2, (xiroo) gut, angenehm zum 
Trinken. 
EUnovs, zudos, 2, mit guten, felten Kür: 

fen, gut zu Fuß. —— 
Eunpayto, id bin glüdlidy in Unterneh⸗ 
mungen, lebe qlüdli. 
Eumpaynua, ro, glüdlicdhe Unternehmung. 
EvUnpayıjs, 2, (apdyos) elüdlidy ini 
ternebmungen ; glüdlich lebend. 
Eurpäyie, 9, Gil bei Unternehmungen, 
guter Fortgang; Glüdfeligkeit, Gl“. 
EUrpantos, 2, (npasoe leicht zu thun, 
auszuführen, zu bewirken, zu erlangen. 
Eunpaßla, n, 1. va, evaparia. Atsechiyl, 
Sept.'224. 3) guie Handlungsweife, tugnd- 
hoftes Xeben. 


| Eungef. — Evngosw. 
Rözpabıs, 7, Dot. was d. vorberg. 


—— faͤlſchlich vereint ſt. ed zpad- 

V. ⸗ 

Euxpeuvos, 2, (aο) mit gutem 
Stanıme. 

Evzpireıa, 7, Anftand, Würde, Schön: 
beit. 2) fheindarer Vorwand, Beſchoͤni⸗ 

t gung 63’ eunpireav nadeiodaı, einen 

efhönigenden Namen führen. Plur, 
Evapenn5, 2, Adv. -zos, (pero) al: 

, Rindig, ſchicklich, geziemend; fhön, ge» 
ſcomückt, hervorſtechend; fdeinbar. 

Eörpentos, 2, was d. vorherg. 
Evmpnxtos, 2, ion. fl. zümpantos. 

Evrpnoo@, gut beforgen, verrichten. 
Evxpnoros, 2, (zpn9w), leicht brennend 
od. zu verbrennen. eva. aürun, der leicht 
anfachende Hauch. Hom. 
Fæproros, 2, (apio) gut gefägt, leicht zu 

fügen od. zu fpalten. - 

E aiperos, 2, (mpoaıpiw) leicht ge: 
waͤhlt, ſchnell einen Dorfag faffend; mit 
guten Vorfägen, gutem Willen, 

Evnpoöparzos, 2, (zpoopaw) leicht vor- 

Herzuſehen. 

Evumposdextos, 2, (wposösxoua:) annehm— 

‚lid, angenehm. 

"Evmposn opia, 9, Geſpraͤchigkeit, Um: 
gaͤnglichkeit, Sreundlichkeit., 
Evzposnyopos, 2, Adv. -yöpws,-gefprä: 
big, umgaͤnglich, freundlich. ' 
Evmpösseros, 2, (mposıi5nun) leicht an— 
od. zugefegt; fid) leicht anfegend. 

Evapusıros, 2, (mpisesm) zugänglic, 

woran man leicht sgebt, mwovor man fid) 
nicht fürchtet. 

Eumposöösvros, 2%, was d. fola. unter 8. 
Evmpösodos, 2, Adv. -odams, leicht zugäng: 
lich; mohin leicht etwas gefchafft werden 
Fann. aↄioe 20 Orparsvua, Evda aöe- 
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zo elvaısunposoöcsrarov, Odaföcı wpoS- 


ouigesdaı, er lagerte.fein Heer in einer 
Gegend, wohin, wie er. glaubte, alle her: 
beizufchaffenden Bedürfnufe leicht geſchafft 
merden Fonnten. Xenoph, Kyr. 6. 1. 28. 
2) von Perfonen: leutfelig, berablaffend. 
Thukyd, 8) gemöhnl., von guten Einfünf- 
ten, einbringend, einträglid. 
Evnpdsoioros, 2, (zposoiw, mpoSspLaw) 
leicht herbeizubringen. 2) (vom Med. u. 
Pass.) dem man fich leicht nähern kann, 
zugänglich; der mir fidy handeln, ſprechen 
läßt; gefällig im Umgange. 
EurpvsöuiAos, 2, was eudutkos. 
Evnposöpudros, 2%, (rposopulsw) gut, 
bequem zum Landen od. Einlaufen. 
Eörpöspnros, 2, und eumpospdeyaros, 
2, was eumposnyopos. 
Kkunpöspopos Ev r5 Pouaiov Pwrj dv 
Aöyoıs, der kd) im Sprechen der lateini« 
fen Spraͤche mır Fertigkeu bedient. Hero» 
dian, 
EvUmpospvros, 2, (zpospvo) leicht ans 
wachſend. 
Evnposoria, iJ„ſchoͤnes Gefiht;” gutes 
Aufehn; guter — 


Evaposw. — Evgeaud. 


Evnpöswros, 2, Adv. -ojuwms, (npdsonor) . 
mit ſchoͤnem, freundlichem, fröhlidem Ges 
fihte. 2) mit ſchoͤner Maske; fcheinbar. 

Evnpopasısros, 2, Adr. -didras, (Tpe- 
pasi2ouaı) leicht od. mit gutem Scheine 
vorzufchügen. 

Evurpopopos, 2%, (zpop£pw ) leicht vorru- 
bringen; leicht auszuſprechen. j 

Eunpvuvss xdpıs, bei Aıschyl, wird als 
gleichbedeutend mitdem folgend., aber me⸗ 
taphor. wohlgeſichert erklärt. 

EUrpvuvos,.2, (Rpvura) mit gut gebau— 
tem Hintertheil. 

EUrpwpos, 2, (zpespa) mit gut gebautem 
Dordertheile. 2) wmeraphor. fl. eurposwmos, 

Eürtaısros, 2, (raio) dem Anſtoß aus 
—36 leicht Anſtoß gebend; trüglid, 
blüpfrig, gefaͤhrlich. 

Evxrepos u. eunrepvyos, 2, (aripor, arb 
rv&) wohl geflügelt; ſchnell. 2) hoch flies 
gend; vornehm, edel. | 

— 7, (imtayar) Leichtigkeit des 
Fluges. 

Evrrointos, 2, (mrosdo) leicht zu ſcheuchen. 

Eunröieuos, 2, poët. wad evzöieruos, 

EürropSos, 2, mit ſchoͤnen od. vielen Zwei» 


gen. — 

Eirüyla, 7, der Zuſtand des auwuyos, 2, 
(zuyn) der einen f[hönen Hintern bar. 

— 2, (azuvöad) mir gutem 
Boden. . 

EvUrvpyos, 2, mit ſchoͤnen Thürmen; vor. 
mit guten Thürmen (zur Befeſtigung und 
Vertheidigung,) verfehen. 

EVrUpopdpos, 2, U. EÜRUpoSs, 2, an Mais 
gen fruchtbar. BE 

Evröpwros, 2, (rupde) leidyt glühend zu 
machen. ir 

Eirssyay, Neutr. ov, Genit. wros, 
mit ſchoͤnem, flarfen Barte. 

EuUnwios, 2, mit vielen ſchoͤnen Roffen; 
ſchoͤne Roſſe zeugend, befigend. Hom, 

EvpaSahıy, ıyyos, ö, 7, ſtark tröpfelnd. 

Evpai, al, der eiferne Beſchlag am vor 
dern Theil der Wagenachſe. 

Evpdunv, aor,1. med. zu edpisxw. Spaet. 
Evpas, Adv., von der Seite, feitwärts. 

Evpapiis, 2, (darrw) gut, feR genäht, 
zufammengefeßt. en 

Evpens, 2, epifd Lößpens, (dio) ſchön 
od. reichlich flieffend. 

Evpärv, ınl, aor, 2. act. zu eVpisne, 
Evpsltms, ov, 0, edbiſch Lüppeirns, was 
evupans. u MN AR 
Evpsıros,2,edifcy Eüppssros, was evpens. 

EUpeua, 10, was EVpnua, ’ 

Evpssiireia, N, eVpesıerdw, zUpedıe- 
uns, 2, poẽët. f. v. a, eupssıloyia, -Ao- 
yiw, -A0yos. : , 

Evpsöinanos, 2, (eupionw, nanor) daB 
Döfe erfindend, Urheber des Böfen. 

EvpssiAoyiw, (EUpisaw Adyovs) id) ef 

ſinne Worte, um eiwas zu erklären, zu 
bemweifen, glauben zu machen, zu befdyönis 
gen; ich mache Yluspücre, Entſchuldigun⸗ 
gen, Schwierigkeiten; raͤſonnire. Dazu 


— 


Evpsae. — Eugomm. 420 


Evossırkoyda, rn, dergleichen Geſchick⸗ 
lichkeit u. eupesıAdyos, 2, der, wel: 
os A gebraucht, od. zu machen 


i 

—2 6, Beim. des Zeus, der Dor« 

» Reber der Erfindungen, der Sinder, 
Eüpsois, u. sUpnoıs, n, (eUpisnw ) das 
Rinden, Auffinden, Er nden; Erfindung. 

ae 2, (rien) Künfte erfin- 

en 

Evuperns, ov, 6, fem. sUpärs, 1dos, 7, 
Erfinder ; Erfinderin. 

Eiperinös, 8, erfinderifch. 

Evperös, 8, erfunden; zu finden, zu er 
finden. 

Evupirpia, n. was ⸗ oe⸗tis. 

Eüperpov, zo, Finderlohn. 

Evpto, Stammform zur Ableit. der Tempp. 
von evpiöne. 

Elonua, to, u. söpeua, das Erfundene, 
die Erfindung 5; das Gefundene, ber Fund, 
unverhoffter Gemwinn. eUpnuz moreisIatl 
zı, etwas für Gewinn achten. - 

— n, Wohlredenheit, Beredt⸗ 
amkeit 

Zuonucr, 2, (nua) wohlredend, beredt. 

Evpnv, nvos, 6, 9, U. eüpnvos, poẽt. 
£vppnvos, 2, (dnvr) mit guten, vielen 
Schaafen. 

Evpnstenns, evpndıloyio, eupndıs, was 
eupsöıerns u. |. w. 

Eöpnros, 2, (dot, Andnvar) gut gefagt. 

Evontwp, opos, O, Wad eUpdrns. 

Eüpı20$, 2, (Pisa) mit guter, ſchoͤner, 
ftarfer Wurzel. 

EuUptv, pivos 6, n, u. eupivos, 2, mit 
guter Nafe, guter Spürfraft. 

Evpıniöns, ov, 6, Eigenname, befannt 


durch den tragifhen Dichter. 2) der Wurf f 


40 im Würfelfpiel. * 
Evmmöıns, Adv., nach Art des Euripi— 
des. Arıstoph, 
Evpimioros, 2, (dırizo) leide ſchwankend, 
c leichtſinnig. 
Eöpizos, ö, eine Meerenge bei der Inſel 
Euböa, mo die Ebbe u. Fluth fehr merk» 
lid war. Dab. evpizos u, evpino- 
öns,2, unbefländig, venänderlidy, wets 
termendifc. 
—— Cnebft den Stammformen eöpe 
u. euvpio), f. evpNd@, aor, 2. euporv, pf. 
supnxa, pf. pass, eüpnuar, aor. pass, &ı- 
p&önv, ich finde, was ich fuche, finde auf, 
erforfche, entdede, erfahre; dente aus, 
finze aus; begreife, bringe heraus, 2) ich 
trerfe an, "bekomme. zufällig, es ſtoͤßt mir 
auf. 8) von Begentländen des Handels: 
id gelte, ‚werde gefauft für, werde bes 
zahle mit (der Preis im Akkuſ., feltener 
im. Genit.). n060rv av olsı eipeiv ra 6 
“riuarz nwAovuera; wieviel glaubt du 
wohl zu befommen, wenn du deine Güter 
verkauft ? Xen. daoöıödrar tod Eupor- 
ros, für jeden Preis verkaufen. 
- Evpus@, (zUpVo8) gut flieſſen; gut von 

















_ Bugoz — Buged. 
* ehen; alaclicer Lage u, Um⸗ 
ftänden fi befinde ya 


Eöpoia, #7, feites, gutes Flieſſe 
Si ‚ Bufiuß von Gedanfen u, Ber 


—— 2, (401240) leicht hinſau⸗ 


Eöpov, aor, 2 act. zu ei 
Evpdvoros, 6, nr), der indRrid; den wir 
Süd » Süd; DR nennen. 

Evpoos, 3193. ebpovs, % (d4w) gut, leicht, 
ſchnell, reichlich flieffend; guten Fortgang 
habend; gluͤcklich. 

Eüpoxos, 2, (Pine) „mas id, feicht neigt 
od. zufammengibt. edpozor dyuna, leicht 
zuzuziehende chlinge. 

J os, Südoftwind. 
Bihos, J die Breite, Weite, der Um⸗ 


— a80os, d, 7), mit ſchoͤnem Stabe. 
Euahapus, 2, da re —— 
‚Eüßpens, 2, ia 

"Evppeios, e piſch ir "aus Pe, *84 
ia sing. von düßpens. Bergl. 

—28 — ſch ſt. itns. 
Eu ms, epi eupe ns 
‚Euppeiwr, ovsa, or, ſchoͤnflie ſend. Epik. 
Eopbrr, u. dußßnvos, epifch ſt. cup», 
nvos, 

"EeBngos, 2, (Bxos), fehr ſtachelig. 
’EUßPpoo$, epif f. EUp0oS, 

EvVpvayvıos, 8, (dyvıd) mit: beeiten 
Strafen, groß. 

Evpvaizxuas; a, 6, die Lanze weithin er» 
ftredend, weitherrſchend. Pind, 
Eöpvaios, 2, u. 2UpvaiAws, w0oS, d, 9, 
(dAws) mit breiten Plägen, breit, weit. 
Evpvavaooa, r), weit herrſchende Königin. 
Evpvßarevouaı, nad Art des Eurpbades, 
eines berüchtigten Berrügerd, handeln; 
Sihelmereien magen. 

EvpVßaros, 2, (Baivao) weitſchreitend, 
meitausgedehnt. 
Evpvßias, 0d. eupußins, ov, 6, (Bla) 
ar pm Gewalt weit erſtreckt, weitherrs 

en 

Evpvßoas, ov, 06, (Bor) meitfchreiend. 
Evpvyaotap, opos, 6,7, (vyadınp) weit 


Files 

veos, 2, (yEreıor) mit breitem 
Kinn, ſtarkem Bart. 2) (yerea) don vie 
len ———— Nonn. 

Evpvöivns, ov, (dirn) mit breiten 
Strudeln od. Bose. 

Evpväöns, 2, (Edos) mit Swr, ſ. v. a 
supvVodo$. 

Eipv3SuedAos, 2, (YEueIAov), auch ev- 
— 2, mit breitem, feſtem 
Grund. 

EipvSuie, n, gute, richtige, ſchickliche 
Proporzion; Ebenmaaf, Harmonie; pafs 
fende, richtig abgemeflene Lage, Stellung, 

altung u. dgl. 

EüpvSuus, 2, Adv. - puUSuws, nad dem 
gebörigen Verhaͤltniß abgemeffen: takı- 
mfg (von Nut und Zanz), harmoniſch, 


Evovmaug. — Zvovrmg. 


wohlffingend. fddn 
u. Nede); paffend, 
(von Baden). 

Evpvxapnvos, ®, (nd nvov) breitköpfig. 

Evpvnspws, wrus, 0, J (aipas) mit brei- 
tem Gehoͤrn. 

Kupvnans, Zovs, 6, Name eines berühmt. 
Bauchredners, dann überh. für Bauchred: 
ner, j a 

Evupvnoiiıos, 2, (noıAla) weitbaͤuchig. 

EvpvxoAzos, 2, mit weitem Bufen. 

Evpvnownoe, als Beim. der Nacht, die 
Shallverbreiterin (von xodm). 

Upvnpsiwv, ovzuS, 6, weitherrſchend. 

EvpvAsluov, 2, mit weiten. Zuen. 

Evpnusöov, ovtos, 0, f. v. a. Evpunpslor. 

Bieunpris, 2, u. eUpvwevos, 3 u.2, weit, 

reit, 


| Evpvusrenos, 2, ( ubtwror) mit breiter 
Stirn. 


Eupdvo, poet,, breit maden; ermeiteen, 
ausdehnen. 

Evpövwros, 2, mit breitem Rüden, 
Eupvößsios, 8, U. evpdodos, 2, mit brei: 
sen, weiten Wegen; od. die weit u. breit 
Wece har, überall offen Reber, ein did) 
teriſches Beim. der Erde. | 
EvpvVora, u. supvörns, f. d. a. edpdanb, 

Evpvräötllos, 2, (aEdılor ) mit breiten 
Schuhen od. Hufen. | 
—— 2, (rEdor) mit breiten Flaͤ⸗ 

en.: 

— 2, mit weiten, 

pur. SdAaoca, das weite, offene Meer. 

Evpvnpwnrie, 7, der Zuftand des evUpV- 
— widernatuͤrliche Wolluſt u. ihre 

Golge. 

1 6 RE 2, 
unzüchti 
Wolluſt 
tré 


eordnet (von Muflf 
gend, Yroporzionirt 


breiten Wegen. 


mit weitem Hintern, 
er Menſch, welder unnatüurlıcer 

& hingibt u. deren Foigen an ſich 
— gt. 


Evouxtos, 2, (HVxro) gut gereinigt; leicht 
zu reinigen. 

EvpvavAns, 2, U. evpuiwuvios, 2, (zUAn) 
mit weiten, groffen Thoren. 

Evpvpde3pos, 2, (dEeIrrov) mit breitem 
Bere, breisflieffend. . 

Evpvplwv, ovoa, or, (BE) breitflieffend. 

Evpvs, eia, UV, Ads. eupdos, breit, weıt. 

Evpvsauns,2, (6axos, mıt breitem, groſ⸗ 
ſem Schilde. | 

Evpvoderns, 9, (69Evos) mweitherrfchend, 
ſehr flarf od, maͤchtig. 

EvVpvVoopos, 2, (6opos) mit breitem Grabe. 

EvpvVsrepvos, 2, (Otlpror) mit breiter 
Bruſt; überh. breit, geräumig. 

Evpvorndns, 2, (6rnSos) ma d, vorherg. 

Evpvörouiz, 77, weiter Mund. 2) breite 

. Aueiprade. 

Evpvsrouos, 2, (Iröua) mit breitem, wei: 
tem Munde, Deffaung, Mündung ; breit, 
weit. 

Evpvrevns, 2, (reivo) ſich weit erfire: 
dend; breit, weit. 
Evpvrms, yros, Y, die Breite, Weite. 
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Evgvsin. — Evosfßem. 


Bupdeir, 2, (run) weit geehrt od. ver. 
[4 rt. J ' 


Edpvres, 2, (dd) gut, reid lich flieſſend. 
Eupörpntos, 2, (Tırpaw) mit weisen: Ybr 
bern. | RX 
Evpvrpünos, 2, was d. vorherg. * 
EUpvpaptrens, ov, 6, (Papirpa) mit 
breitem, geräumigen Köder. Pind, 
Evpvpuvnss 2, (PUw) breit wachſend, ſich 
gur beflaudend. , { 
Evpv@owvia, U. sUpüpavos, mad eUpv- 
Srouix, u. EUPUSTOWDOS, BR 
EvUpvraöns, u. edpvxavıis, 2, (xadm, 
xalvo), mit weiter Deffnang. 
Evpuxaitns, ov, 6, (xairm) mit breitem, 
bruf@igem Haar. Pind. 
Evpvxopos, 2, mweuräumig, geräumig; 
von meirem Umfange , weit, grob. 
EvVpvxwpns, 2, (xwpEw), vwielumfaffend, 


. weit, breit, geräumig. 


Evpvxmpia, 7, breiter, weiter Pag, Kaum, 
bene. 


| Eupvxmpos, 2, weit, breit, groß, geräus 


mig. — 

— oros U. oxos, oͤ, v„ (ap) bes 
ftändiges Beim. des Zeus, weit ſehend, 
allwaltend. 2) weit, laut toſend, flark 
donnernd. * 

FGAOco, Stammform zu euploxe. 

Evpayns, 2, (ds5) red, an Beeren. 

EvVpwöns, 2, poer. fi. eupvs, Sophokl, 

Evupweis, @edda, ser, (eUpais) mioderig, 
fhimmelig ; dunfel, fiufter, düſter. 

Evpwmos, 3, gleichbedeut. mır edpuUs, 0d. 
mit gupassıs. 

Evpes, wros, 6, Schimmel, Moder, Rof, 
Schmug u. Unſcheinbarkeit, melde Sa— 
chen im Liegen u. uagebraucht bekommen. 

— ich . * Kraͤften, habe Kraͤf⸗ 
te, bin gefund, ſtark. MR 
Eupwörix, 1, das Starkſein, Staͤrke, 
Kraft. 
ESocoros, 2, Adv. -drws, ( Borvrumui) 
ſtark, kräftig, friſch, gefund. 
Evporın@, ſchimmlicht ſein oder werden, 
verfdummeln; ungebraucht liegen u. Ders» 
derben. R — j 

’Eös, 0, neutr. du, genit. ion, djos, 
(dön, gut, brav, tapfer. 
Evs«, dor. fl. dos, oud«, partie. von 


eiud, MAIEE 
Evsapnia, 7, ſtatkes Fleiſch, Fleiſchigkeit, 
Wohlbeleidt heit. 
—— 2, (sap) fleiſchig, wohlbe⸗ 
leibt. 
Er'sapxow, ſehr fleiſchig machen. 
Evsdpnmöıs, , mad eidapniı. — 
Evöfßra, u, svoeßla, N, Srömmigfeit, 
Gotiesfurcht; kindlich frommer Sinn, Pie 
taͤt (auch gegen Eltern u. Woblthärer). 
Evseßiw, th bin, handle gottesfürchtig, 
fromm ; ich habe kindliche Gefinnung, Ehr⸗ 
furcht, Liebe, Achtung gegen Eitern wud 
Wohlrhäter und beweiſe dieſelbe durch die 
Thar, wepi rıra Od, sis rıra, gegen Je⸗ 


1 manden. 


= 


‘ Evssßniia, — Evonkay. 


Evsißnun, zö, fromime, religisfe Hand: 
lung od. That, fromme Verehrung. 
Evseßns, 2, Adv, - Bf, (Em) gotteb: 
Dreh fromm; religidsz Eındlid) gefinnt, 
‚sarlih. . u 
Evoeßia, n,poet. fl. evcißua. ' 
Ev6sistos, 2, (oeiw) leicht zu erfchürtern ; 
oft, hettig erſchüͤttert (durch Erdbeben). 
EvosAnvos, 2, (deAnvn) mondhell. 


Evseruos, 2, (6EAua) mit guten Ruder: 


bänfen u. Kuderern verfeben. 


Eüsertos, 2, (o80) ehrwürdig, verehrt. 


Evoörxwros, 2, von vollem Gemwidyt. 2) 
gur im Gleicgewicht Rehend. 

Evörusia, 7, gutes Zeihen, glückliche 
Morbedeurung. 

Eödnuos, 2, Adv. - ums, (snua) von 

—— Vorbedeutung. 2) ausgezeichnet, 
eutlich. 

Evänntos, 2, (67xw) leicht 

Evönvia, 7, ſchnelles Faulen. 


EvoStrea, 7, Kraft, Stärfe. | 
— ich bin bei guten Kräften, ſtark, 
r 


EuoSevnis, 2, (69£vos) bei guten Kräften, 
kraͤftig, Mark, munter. 

Evöirvos, 2, (sıria) mit vollem Brod» 
forb od. Betraidebehälter. 

Evöirio, gu’, mit Apperit effen. 

— 2, (dizos) gut, mır Appetit ef 
end. 


Euoxca Auos, 3, mit guten Ruderbaͤnken. 
FEuoxcroôi, Inos, ö, 7, reich an Kerbel. 
Evönap>uos, 2, (Sxaipw) leicht, gut, 
ſchnell hüpfend , fpringend. 
Ev6xapıoros, 2, (oxapizw) mas d. vor: 


erg. 
EvöoneAns, 2, (ondAos) mit guten, ſtar⸗ 


. fen Schenkeln od. Füſſen. 

Evoninaotos, 2, u. EVonewNis, 2, (öns- 
ads, Onixas) gut bededi; leicht oder 
bald zu bededen. 

Evsneviw, wohlgerüſtet, zubereiter fein. 
Evonevos, 2, (öxsdos) wohl gerüftet od. 
zubereitet. 

Evdniasros, U. zUonıos, 2, (Oxıd2w, 
Sxıa) mit gutem, vielem Schatten; fdyat: 


tig. 
—— 2, reich an Klippen. 
Buonoxos, 2, Adv, - Snöams, (Oxomds) 
gur zielend u. treffend, 2) gut fehend, ſpa 
hend. 3) wo man fib meit umfeben kann. 
Evsnmuuosurn, 7, Sertigkeit im Spotten. 
Evonwuuwr, 2, (Ixouna) gut od. gern 
frotrend. 
Evdunpir&, ıyyos, 6,9% ſtark behaart. 
EvoutAeuros, 8, (OuıAevw) gut geſchnitzt. 
'EvsulAwros, 2, (6uiAos) gut gefärbt. 
Eösora, 7, Wohlbehaltenheit, Stärfe, 
Evövos, zig. elsovs, 2, mohlbehalten. 
EvVöntipos, 2, U. edcrzıpns, 2, ee 
mit ihnen, vielen Wihdungen; ſchoͤn od. 
oft fib umichlingend. 
Evöriayıria, 7, Muth, Herzhaftigkeit. 
Evsnkapxvos, f! 


4 


faulend. ., . 





+, (ömAayxror) mit gus 


‚Bvoxopn. — Evozon. 


—* Ban Eingeweiden) 2) herzhaft, 
Evozöpntos, u. zudmopos, 2, (öxeipw) 
mit gutem, vielem Saamen, gut befäet 
od. zu befäen. 
’EvodeAuos, 2, epifh fl. eöseiuor, 
"Evoswrpos, 2, ep iſch Mas eöswrpos, 
Evorddsıa, 7, Feſtigkeit, Beftändigkeit. 
2) guter Zuftaud, gutes Befinden. 
Evdra9io, ib befinde mib wohl, bin ge⸗ 
fund ;- bin ruhia u. froͤhlich. 
Eustadns, 8, Adv. -Ios, (Lurauas) feſt⸗ 
ftehend ; tet, beftändig ; gefund, ruhig. 
Evöradia, 7, ion. u. Poet. was aUord 
Sara, : 
Evsrdduwms, Adv., wohl abgemeſſen nad 
der Sradım. 
EvgraAns 2, Adv. -Acis, (ori) gut 
ausgerüft. äubereiter; gehörig gekleider; 
gepußt , 4.rtig, geräfter; leicht gerültet 
od. gekleider; leicht, gering, einfach in 
Febentart. 
Evösrarla, 7, leichte Rühung. 0d. Beklei⸗ 
dung ; Leichtigkeit, Gewandıheit. " 
Evörapväos, 2, (Srapvin ):mit fchönen 
od. vielen Trauben. — 1FJ 
EFuortaxus, 2, mit ſchoͤnen od. vielen Aeh⸗ 
n 


ren. * 
Evödreynjs, 2, (oré yos) gut bedeckt. 
— 2 u. 8, (dreipx) mit gutem 

ıe | 


Evörepros, 2, (iriprov) mit guter, ſtar⸗ 

fer Bruſt. , 

Evör&paros, 2, U. edsrepns, 2, ſchoͤn 

befränze.. 2) von Grädten: mit guten 

Bun ringsherum verſehen, Rack befes 
1gt 


Everußis, 2, U. eÜdrımros, 2, (sreißeo) 
oft od. ſtark betreien; Dicht, feſt, eben, 
gebahnt. . 
Euorixros, 2, (Sriaw) ſchoͤn geſſeckt. 
EvoroAidw, ich ruͤſte wohl aus. evsro ai· 
Sutvaı Onnelvss vies, Schiſſe mir Wims 
peln u. andern Sciffeinfignien wohl ver» 
jıert. Eurip, 

EvV6otoAos, 2, (ordAAw) wohl Hefüfter od. 
gekleidet. | 
EöUdroua, ald Adv,, edoron’ Exe, halte 
dich ruhig; Hill! raura wor eusroua korw, 
davon will ich ſchweigen. Herodt. - Vergl. 
eÜdrTouos, 

Evdrouaxia, — Magen. 2) Taug⸗ 
lichkeit für den Magen. 9 
Evoronaxos, 2, Adv. - uaxms, mit gu⸗ 
tem Magen. 2) gut, heilſam für den 
Magen. 

Ev6roudw, id) rede oder finge-gut. 2) f.v. 
a. 2Upnudo, 

Evsroyia, 7, guter Mund; guted Mund» 
werk, Redfeligkeit, Geſchwaͤtzigkeit; Wohls 
redenheit: 2) von 4 en: Annehm⸗ 
— —— 3) von Speiſen: 

ohlgeſchmack. 

Evsronos, 2, (roͤua) mit gutem, ſch⸗ 
nem, groſſem Munde — 2228 
zof sU0or., nicht hartmaͤuliges Pferd, 2) 


Eustog, — Euovp. 
mir (dydmem Befiste. geſchwoͤig, red» 
felig. 4) ſchoͤn redend od. fingend; Worte 

von guter DVorbedeutung ſprechend, oder 
überhaupt feinen Laut, der eine üble Vor⸗ 
gi ern £önnte , bören laflend; 
dah.andä od. ehrfurdtsvol fdyweigend 
bei od. von religidfenDingen. Dazu das Adv. 

aAusrouce, welches f. 5) von Speiſen: 
wohlihmedend. 6) von Worten: gut aus: 
sufpreden, ———— — 

Euorooſν vyyoSs, 6, 7, aus einem 
ftarfen Stamme gemacht. 

Evsrogio,.ic treffe glücklich das Ziel. ev- 
- droxeir rer nampar, alle Gelegenheit zu 
nugen willen, ſich darein fbiden. Polyb 
Evordrnna, ro, das glüdlidy Betroffene. 

‚Diog. Laert. 5. 84. 

Zusroxla, 7, Geſchicklichkeit das Ziel zu 
treffen; Geſchicklichkeit im Errathen u. in 
Berührung des rechten Punktes bei Scherz, 
Spott u. dergl. 

Evsroxyos, 2, Adv, -orörws, glüdlic in 
Erreihung des Zieles, gut treffend ; überb. 
treffend, faarffinnig, mwigig. 

Elstpa,n, —— eine Grube zum Abſen⸗ 

en vr gefäyladhteren Schweine. 2) gerb: 
ete e. * 

Evsrpaßns, 2, (Srpdpw), was ſich leicht 
wirft, t. e » 
Evstpapni, 2, eudrpentos, 2, evUdrpe- 
SPijs, (örptpw) wohlgedreht, gemunden. 
—— syyos, ſchoͤn gewickelt od. 

gekraͤuſelt. 

Evstpogia, 7, Lenkſamkeit, Biegſamkeit, 
Gewandtheit⸗ * 

Eö6örpopos, 2, (Orpipw) gut gebogen, ge; 
wunden , geflochten, gedreht; ſich leicht 
drebend: lentfam, biegfam , behende, 
fhnell;.gewandt, geſchickt. 2) leicht, gut 

zu drehen, winden, flechten. 

Evüstpwros, 2, (drpwrvuun) ſchoͤn gededt, 
belegt, gepolftert. ; 

Eöorüios, 2, mit Fern, in fhöner Ord⸗ 
nung gefegten Säulen. . 

Evdvyapvatros, 2, (Ovyapvaro) gut ver⸗ 
borgen; leicht zu verbergen. 
EvVsunopavrnros, 2, (Ounoparrio) leicht 
der Enifane ausgefeht. 

EvodAnros, 2, (SvAda) gut, leicht zu 
plündern, zu berauben, 

EvsvAAnnztos, 2, (6vAAaußavo) leicht 
zu faffen. 2) leicht empfangend. . 

EvovAAörısros, 2, (SuAAoyizouar) leicht 
zu fhlieffen, abzunehmen. 

Evsvußintos, 2, (Ovußaiio) leicht zu 
errathen, zu deuten. 

Ev6ovußoAos, 2, (SvußoAy) gutzum Der: 
fehr, umgänglih. 2) ein .gutes Zeichen, 

ute Borbedeutung gebend. 3) leicht zu 
euten. i 

Ev6vumepipopos, 2, (Gvumepıpkpoua: ) 
re umgänglidy, nadygiebig, ge: 
ſchmeidig. 

Evsvurspipvros, 2, leicht zuſammenwach— 


ſend. 
Budvuriypweos, 2, (OvumAynoa) leicht zu 
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 Evevr. — Evoap. j 


erden, su erreichen, Diog. Laert. 20. 
Evsvraymyos, ,(övraymynj)leicht zu ſam⸗ 
men zu. bringen, zu ſammein. 2) rõoæxo⸗ 
evd. Tois weumeufvors, Drt, wohin man 
leidyt alle Einfahr bringen u, fenden fann, 
Stapelort. 

Evgvralianros, 9, Adv. -duros, (Svr- 
aAAdrrouas) gut im, gefhidt zum Um- 


ganse. 
Evövvallakla, 7, anfindiges Betragen 
im, Umgange. .. 
Evövvapuoörof, &, Adv. -uödres, (Sur. 
apnösw) ) leicht zuſammenzupaſſen, zu⸗ 
ſammenzufügen. 
Eusvreiönoie, 9, gutes, reines Gewiſſen. 
Evsvreiönzos, 2, Adv. - öyzws, (duvas- 
Stra) der ein gutes Gewiſſen hat. 
Eusvvadia, 7, gute Einfiht, Scarffinn. 
EvUsurveros, 2, (Svrlnu:) leict, bald ein» 
fehend, ſchnell begreifend, ſcharfſichtig. 2) 
leicht verfländlih. 
Evsvrdeciz, 7, gute Zufammmenfhgung. 
Evövrderio, id) bin gut eingerichtet; führe 
mich gut, ordentlich, gefegt auf. 2) ic 
“halte das Bündniß. 
Evöuvderos, 2, Adv. -Hrws, (Svrri- 
Ina) wohl zufammengefegt, wohl geords 
net; leicht zufammenzufegen. : 
Evguvorzos, 2, Adv, -orros, gut, leicht 
zu überfehen, ſichtbar. 2) leicht einzufer 
hen, deutlich. 
Evsvrranrös, &, (dvrräsdeo) gut od. paf 
fend zufammengeordnet. ' © 
Evsvvrpimos, 2, (ovrrpißo) leicht gu 
jermalmen, zu jerbreden. ar 
EiUspvxrros, 2, (SpPVYZw) mit gutem, leid 
ten Pulsfchlag. 
Evspväla, n, guter Pulsſchlag. 
’EU6pVpos, 2, —— mit ſchoͤnen 
Knoͤcheln; mit ſchoͤnen Füſſen. 
Eööxeros, 2, (Erw, Oxeir) gut zu halten 
oder behalten. Br 
Evoxnuorda, idy.habe eine gute Geftalt; ich 
babe Auftand ; handle mit Anand, Würde, 
beobachte den Anftand. . 
Evsxnuövnna, zo, die Aeuſſerung des su- 
Gynuoweir, ng Or 
Evoxnuos, 2, was evsxınumr. 
EvVoxnuosvrn, 7, ſchickliche Haltung ; gu 
tes Aeuſſere, Anitand. > 
Evsxynuwr, 2, Adv. -uörws, (Oxjua) von 
guter Geftalt, von gutem Aniehn, Ans 
fand; anftändig; von Sachen od. Reden: 
ſcheinbar. 
Evsxıöns, 2, u. eüdgısros, 2, (GAla) 
gut gefpalten, getrennt; leicht zu (palten, 
ju frennen. j 
EvoxoAdw,. idy habe Muffe, rırös, zu 
Eusyolia, j, Rube, Muf 
voxyoAia, 7, Abe, uſſe. 
Ed6roAos, 2, (6xoAn) Ruhe, Muſſe da 
bend; müſſig, ruhig. — 
Evoouarsw , ich bin wohl bei Leibe, bin 


ftarf. 
Evswuarla, 77, Wohlbeleibtheit. 


Evoa. — Evuy;: 


wösäiütor, u. eugouos, 8, (düha) wohl 
(Sörpor) gut beſchient; mit 


befeibt, 
Eöowzpos, 2, 
‚ duten Rädern 


Eirandit, 2, 
"weid) Fochend. 


Evraxıdo, Drdnung, Zucht, Mannszucht 


"halten od. beobachten; feine Pflicht thun, 
geborfam, artig, gutgefinnnt ſein. 
Evrantos, 2, Adv, - raxıws, —— 
wohlgeordnet; ordentlich, gehorſam, gut: 
geſutet, artig, beſcheiden. 
Evralaizmpos, 2, fehr raraimmpos, 
Evrauisvros , 2, (Tauısdouaı) wohl ver: 
wahrend, eintheilend, fparend. 2) wohl 
eingetheilt, gut verwaltet; gefpart. 
Evrasia, 7, gute Drdnung, Zucht, Manns⸗ 
zuchtz Züchtigfeit, gute Sitten. 2) Bei 
den Stoifern: ricdytiger, feiner Taft, d. i. 
FKenntniß und Fertigkeit, alles am redyten 
Ort und zur rechten Zeit zu fagen und zu 
thun 


Evraneivwros, 2, (ransıroa) leicht zu de: 
müthigen. — 
Evrapanzos, 2, (tapd&sco) leicht in Un: 
ordnung, Verwirrung, Unruhe zu brin- 

en 


gen. — 

Euraocos, 2, (rapsos) mit ſchoͤnem, zier⸗ 
lichem Fuſſe. — 

Evre, ald Conjunet. 1) f v. a. Ore, da, 
als, zur Zeit wo. eure vr, wenn einmal, 
wenn, im alle daß, fobald. ale. 2) f.v.a. 
das ion. daraus gemachte Jüre, wie, wie 
wenn. 11.3. 10. — 

Evreiyns, 2, eureixsos, 2, evreixos, 2, 
u. evreirmtos, 2, auch sureigioros, 2, 
(reixoS, reıxiao) durd Mauern wohl ver: 
mahrt; gut befefligt; leicht zu befeftigen. 

Evrtnuapros, 2, (terualpw) leicht an Zei: 
den zu erkennen, zu errathen, zu ſchueſ⸗ 


en. 

Evrexrio, id bin in od. mit den Kindern 

. glüdlic, bin an Kındern fruchtbar. 

Evreuvia, 9,- Glüf mit den Kindern; 
Fruchtbarkeit an Kindern; viele Kinder. 

Evrenvos, 2, (1Exvox) mit guten od. vie: 
len Kindern, fruchtbar an Kindern. 

EvröAsıa, 7, Mohlfeilheit. 2) Srugali- 
tät, Sparfamfeit, Aermlichkeit, — 
niedriger Stand, aͤrmliches Anſehn. eis 
eurölsiar Guvrluveıv U. dmpporvideıy, 
fparfamer einrichten. Thukyd, 3) Gering⸗ 
fügigfeit, Unbedeutendpeit. 

EvieAys, 2, Adv. -reAus, (teAdo) wohl: 
feil, leicht zu haben. 2) frugal, fparfam, 
3) gering, ſchlecht, niedrig, Armlich. 

EvreAiso, ſchlecht mahen, gering achten, 
verkleinern, verachten. 

EvreAıouos, 0, Geringſchaͤtzung, Verklei—⸗ 
nerung, Verachtung. — 

Evripan, n, Name einer Mufe. 

Evispays, 2, Ce? ergoͤtzend, erfreu⸗ 
lich, angenehm. Pihd, 

art, 2, (rexvaonaı) ſchoͤn gekün⸗ 

e 


Evrexvia ,, Runffertigkeit, Kenniniß. 
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Cena) Leicht ſchmelzend, ſich 


Eorexyoc, 2; (:dxrn) Funffid, tunſtreich 
Eunfterfabren. WISH, 
Eürnntoß, & (raw) leidyt ſchmelzend od. 
geſchmolzen. ER ee vu 
Eörn&ia, 7, die Beſchaffenheit, daß etwas 
leiche ſchmilzt. m 
— 2, (1I9a00eUw) leicht zu 
sähmen. 
EvrAruov, 2, fehr ftandhaft oder muthig. 
Evruntos, 2, (rduvo) u gefdynitten, Yes 
heile, gefpalten. 2) leicht au fchneiden, 
theilen , fpalten. SR, a 


Evroryos, 2, mit guten Wänden: 


Evroxse, leicht, glüdlidy gebären.. - 
Evroxia, 7, leichtes, glüdliches- Gebären ; 
Sruchtbarfeit. I 
Evronzos, 2, leichtes Gebäten befördernd. 
Evrdnos, 2, (rixte) leicht gebärend; 
fruchtbar. 2) gut, glücklich geboren. 
— ich bin dreiſt, muthig, uner⸗ 
roden. 
EvroAuia, 9, Entſchloſſenheit, Muth, - 
Kuhnheit. 
— 2, muthig, kuͤhn, unerſchrok⸗ 
en. 
Eũrouos, 2, was eðtunros. 
—— ih habe gute Kraft, bin ſtark, 
Fräftig. 
Evrovia, 7, Kraft, Stärke, Feſtigkeit; 
Anftrengung. RAR ü 
Evrorisw, ich gebe Spannung od, Kraft. 
Eörovos, 2, Adv. -rörws, (1eivo) Net» 
vig, ſtark, Eräftig, mächtig; thätig, mun⸗ 
—— rorcos, mit Anſtrengung, 
energiſch. — 
— 7, Geſchicklichkeit den Bogen gu 
ühren. 
Eöro&os, 2, mit gutem, fhönem Bogen. 
2) geihidt den Bogen zu führen. /, 
Evröpvevros, U. eüropvos, 2, (Toprevm, 
ropros) leıdyt oder gut gedrechſelt; leichi 
zu drechieln. 
Evurpdne2os, 2, ren eine gute Tas 
A rad gut fpeifend. 2) gut für die 
afe 


EvrpanreAsdoucs, idy bin artig, wigig im 
Spredyen. NE 
— 7, Artigkeit, Scherzhaftig⸗ 

eit, Wiß. 
Evrpaxelos, 2, Adv. -mölws, (tpdro) 
was fich leicht dreht, gewandt, veränders 
lid. surp, yAwooa, geläufige Zunge, 2) 
ewandt, artig , wißig, ſcherzhaft. 
vrpapio , gute Nahrung haben. 
Evrpapns, 2, (tpEp@) wohlgenaͤhrt, feif, 
fett. 2) wohl nährend, nahrhaft. 
EVrpapla, 7, Wohlgenährtheit. - 
— 2, (rpeErw) gut gewandt. 2) 
ereit. 
Evrpeni3o, ich mache bereit, bereite; ord⸗ 
ne, ordne an, bringe in Ordnung, bringe 
zuredyte, ich heile. Med, surperi2eodu: 
zpös rı, fid) zu etwas anſchicken. 
Evrpexiönös, ©, Zubereitung, Anordnung, 
das Zuredytebringen, Heilen. 
Evrpexidens, oü, 6, der surpemide. 


Evspsii! — Evumvo. 


— — leicht zu drehen, 
umzukehren; veraͤnderlich. 
EvrpeBns, 2, 1.8. a. zurpapr: 
Evrpeyla, 7, Beränderlichkeit. 
Evrpnrös, 2, (nrpam) gut, fein, ſtark 


durchbohrt , gedffnet. 
(rplava) mit (hd 


‚Eutrpiaivns, ov; Ö, 
nem Dreijad, Pind. 
Evrpißns, 2, (rplßo) wohl gerieben. 2) 
- abgefeimt, gewandt; fertig, gebt. 
‚Evtpımrös, 2 Crelßw) wohl gerieben; 
leicht zu zerreiben. a 
Evrpıxos, 2, ſ. v. en9mä; 
Evrpip ıßos, ö, *4 was — — 
Evrp 7, guter Charakter. 2) Schlauig- 


keit, 

Eurpomss, 1806, ds 7, mit gutem Kiel 
(rooms). 
Ertpomos, 2, Adv, -rpörws, von gutem, 

— Charakter, gutartig. 2) gewandt, 

au. 

Eurpop£w, u. Med., ich nähere mich wohl, 
bın wohl genährt, — Nahrung. 
Evrpopia, 7, gute, viele Nahrung, nahr⸗ 

hafte Speife. 2) Wohlgenährtheit. 
EvUrpog@os, 8, (TpopH7) wohlgenährt, feift, 
fert. 2) gut nährend, nahrhaft. 
Evrpdxaios, 2, gut, ſchnell laufend; raſch, 
ſchnell. 2) rund. Hom. 

EvUrpoxos, 2, mit guten Rädern verfehen. 
2). p. a. surp6zrakor. 

‚Euvrpuynros, 2, (rpvyada) leicht zu ern» 
ten od. abzupflüden. 

‚Edrvnos, 2, Adv. -rUnws (teixw, rÜ- 

*), fertig, bereit. 

'Eurunzos, &, (TeUXw) Hut gearbeitet. 2) 
zubereitet, zurecht gemacht, fertig. 

‚EUrdnwros, 2, (turow) leicht einen Ein- 
drud annehmend. 

Evrvxsw, gluͤcklich fein, zi, in etwas; glüd: 
lich erlangen. 2) gluͤcklich ausfdylagen, ab» 


laufen. 

Evrdynua, ro, Glüd; glüdliher Zufall; 
Glücksfall, glükliches Ereigniß. 
Evruxns, 2, Adv. -xos, (ruyxdve, ru- 
xeiv) glüdlih, Glüd habend. 


Evrurla, 7, Glüd, befond. in. Erreichung. 


unfrer Abfichten und Wünfdye; glücklicher 
Zufall; Glüdfeligfei.. BR 
Eörvxos, 2, poet. fl. surugns. 
Evvakos, 2, von ſchoͤnem Blafe. 
Erüöpto , id) habe Ueberfiuß an Waſſer. 
Evvöpie, 9, Meberfiuß an Waſſer. 
 EVvöpos, 2, (Vömp) waſſerreich; mit gu« 
tem , ſchoͤnem — ne 
Evüuria, nn, Menge der Hpmnen. 
Edöuvos, ©, (öpvos) viel, faut gerühmt; 
preismürdig. 
Evünspßaros, 2, CUnepfaivw) leicht zu 
überfleigen. 


— — 2, (Urepßarıw) leicht 


zu übertre 


i en, au überwältigen, zu über— 
treiben. 


Euvxvos, 2, von gutem, fanftem Scylafe, 


2, guten Schlaf verurjacheud. 


4 













— 2, (Urodiw) leicht unterzu- 

inden. 

Evunoısros, &, (Uropipw) ‚leide zu er⸗ 
tragen. 

EvvndAnzros, 2, (vUroAaußara) leicht 
aufzunehmen, var eig 

EvUroxspntos, 2, (vruxmpio) feidyt 
nachgebend. i 

Evdparros, 2, 0d. Vüpns, 2, (Upai- 
vo) wohl; ſchoͤn gemebt. 

Evüpns, 2, —* ſehr hoch. 

Evgpans, 2, (Paxos) ſchön leuchtend, ſehr 


meinen Beifall; wunſche Glüd. e 
Evpnula, 7, Worte von guter od. glüdli» 
cher Dorbedeutung ; £ 
Preis, Beifall; Glückwunſch, Segent 
munfd. 3) guter Ruf. , 
— bewillkommnen, Glück wün⸗ 
chen. 
Evgpnnos, 2, poẽt. was eupnuos. 
Evpnusdcuös, 7, was evonuia. 2) Be 
zeichnung einer ſchlimmen Sache durch ei⸗ 
nen guten Namen. 
Evpnuos, 2, Adv. - pnuws, von gutem 
Rufe, guter Vorbedeurung. 2) Jobend, 
rühmend. 3) froh, fröhlih. 
Evgp9Yapros, 2, (PIeipw) leicht au ver 
derben, zu vernichten. 2) ieicht au Der 
dauen. 
Eup9oyyto, 
EU@Yoyyos, 
ſchoͤn fingend od. fprediend. 
EvpıAns, 2, (PıAdw) fehr liebend. 2) febr 
geliebt. ; 
‚EvgiAntos, 2, auch 3, vielgeliebt. _ 
EvgpıAornans, maıdos, 0, N, Kinder ins 
nig liebend, 2) von Kindern innig geliebt. 
Evgpıikorlunros, 2, aus Ehrbegierde gethan 
öder verwendet. 
Evdpinos, 2, (pıudo) fehr zufammenzie- 
bend. Nikand, 2) vom Pferde: dem gut 
ein Gebiß anzulegen ıt. 
EdgpiAacıus, 2, (pAdw) leide zu jer 
drüden. 
EupAentos, 2, (PAdyo) leicht zu entzuͤn⸗ 
den, anzuzünden, brennbar. 


wohltönen. 
3, (p3iyya) mwohltönend; 


Eupopßle, ute Koſt, Nahrung. 
BURN hi ; 9 pLpßw) —XX 


Evpopio, id) trage gute, viele Früchte, 
bin fruchtbar, Ä a 
PöpnTos, 2, gut oder leicht zu tragen. 
Ev@popia, 7, das leichte Tragen; Kraft od. 
Geduld etwas zu ertragen. 2) Fruchrbar 
feit; reichliher Ertrag, Fülle. 
Evpöputyb, ıyyos, 6, 9, mit ſchöner Zi⸗ 
ther, gut auf der Zither (pieiend. 2) ſchoͤn 
zur Zither gefungen. 


Evpopos, 2, Adv. -pws, (@ipw ) leidyt 


getragen oder zu tragen ; vomi Körper: bes 
bende, gemandt. 


leicht od. gluͤcklich hervorbringend , frucht 


bar. pres bewegend: günftig, glüdlich 


(vom Winde). 


Eö@opros, 2, leicht, beladen : von Schiſ⸗ 


fen: leicht od. ſchnell ſegeind 


Evppaödsa, 9, —— Beredfam: 


feit; Richtigkeit des Ausdruds, 


Evgppaöns, 2, Adv, - ödası (Ppddw) bei 

deutlich, wohl zu 

—— 3) wohlüberlegt, verſtaͤndig, 
u * * 


redt, wohlredend. 2 


——2 n,ion R: sepndbrn, 
Evppat 


Pass, frob, heiter fein. 


Evgppavtınös, 8, erheiternd, erfreuend. 


Eugpparrds, 8, froͤhlich madyend; 
‚EVppadia, 7, 
reude. 


fennen. 


Ev@pporio, id) bin bei Verſtande. 2) ih 
bin guegefinnt, meine es gut, bin geneigt, 


mohlmwollend. Iſt nur gebräuchlich in dem 
artic, üpporswr,, weldes richtige Ein: 
Br w gute Geſinnung zugleidy ausdräüdt. 
om, { 
Bipaden 9, die Nacht. 2) fl. edpposv- 
1 


. Earip, , 
Evppovidns, ov, 6, Sprößling der Nacht. 
Evpposvrn, #9, Frohſinn, Heiterkeit, 

ude 


reude, 
Evppösvvos, 2, poet. fl. dppwr, 1) 
froh madyend, erfreuend,. 2) erfreut, frob. 
Eögppovpos, 2, (Ppovpa ) aut bewacht. 
2) gut zu bewachen, zur forfältigen Ber 
wachung. 
EU@ppwr, 2, Adv. -ovofs, frohen, heite: 
ren Sinne, froh, heiter. 2) erfreuend, 
erheiternd. Hom. Il, 3, 246. 3) gutmüs 
thig, mohlmeinend, geneigt. 
Evouns, 2, Adv, - ws, (Eur) von gutem, 
ſchoͤnem Wudyfe; von glüdliden Anlagen, 
bef. geiftigen,, von vielem , gefundem Ders 
Rande; gut, glüdlih, bequem befchaffen. 
Ev@viay , gute, glüdlice, natürliche Bes 
fhaffenheit. ; 
Evupvkanros, 2, (PvAdosw) gut be: 


Evpwrie, n, 


2) mir leichter Mühe 
einfommend. 3) leicht tragend ‚d. i. a) 


Edrapıs, Neutt, edrap 


Evgapıörnaros, 2, dankend; 
xiva, f. dvo, (pprv) froh madıen, 
erfreuen , erheitern, ergögen. Med, u. 


Srohfinn , Heiterkeit, 


Evppastos, 2, (Pp&2w) leicht au fagen, 
auezufpreden, zu erklären; leicht zu er: 


 Eygvi.-— Kun Pr 


od. im Acht nehmend. 8) ( PuAdtroua) 
le vermeiden, zu ver ee ir 
EvpvAkos, 2, (pUVAAor) blätterreidy, % 
—— % (pvsaw) leicht wegzubla⸗ 


EGd“ vros, Q, (Svrör) gut zur Bepflan⸗ 


zung. 
ute, belle, angenehme 


Stimme, Laut, Spracde, Ausiprade, 


Eipwwos, 2, Adv: -vos, (Hwrrj) mit, 


von guter, heller, deutlicher Srimme, Laut, 
Sprache; farftönend, wohltönend. 
Edpsspäros, 2, (pwpaw) leicht zu ertaps 
pen, zu belauern, zu entdeden. ° A 
Evxaitns, ou, ö, od. evxranriag, ov,g 
xairm) mit ſchoͤnem, vielem Haar; mit 
—* aͤhne; von Pflanzen: mit ſchoͤnem 
a 1 — y . 
Evyalirvos, u. edgaAlvoros, 2, mit fd» 
nem, gutem Zaume. nenn | 
EvxaAnos, u. eöydAxwros,2,. von ſchoͤnem 
Erz od. Kupfer; aus Erz phdn gearbeiter. 
‚ Genit. ıros, 
angenehm, beliebt, allerliebft, artig, fderz- 
haft, wißig, 2) in.groffer Gunft Hiehend, 
Edgapısria, ic bin dankbar, danke. 2) 
ic gratulire, dad rıvı, zu etwas + 
zum Danke, 
zur Dankbarkeit gehörig. za eux., Dank: 
opfer, Dankfeft. : 
7, Dankbarkeit, Dankſa⸗ 
gung, Danf. 2) das —* X.S. 
Evxapıdros, U. eurapıros, 8, Adv, -lorws, 
= ** — he 53 
mwinig; erwunfdt, glüdlidy. 2) r. 
2 in Gunft ftehend, beliebt, F 
EvxsiAos, 2, (xeikos) mit ſchönen oder 
groffen Livpen. 
Evxeluspos, 2, ( xeiua) gut Kälte ertra., 
gend. 2) mit gutem, gelindem Wınter, 
Euxgap,ö,9, u eÜrsıpos, 2, mır ieich⸗ 
E. fertigen, geübten, gefwidten Haͤn⸗ 


— „, Leichtigkeit, Fertigkeit der 


Evxapıötia, 


rtigkeit in 
erfon: Ge⸗ 


| ffe 
3) Leihtfinn, Nawiäffigfeit. 4 Ge; 
neigtheit, Hang, Nacgrebigfeit. ‘ 

5, 2, Adv. - PS, (xeip) der mit 
Leichtigkeit od. ———— etwas behandelt > 
eſchickt. 2) leiche, equem zu behandeln: 
eicht, bequem. 8) leichtſinnig, nachlaͤſſig, 
In, unbeſtaͤndig. 4) geneigt, ge» 


Evxerdouar, poẽt. fl. ei ‚ 1) beten, 
fleben; über. danfbare —— jolfen 
2) (ih rühmen, fol; fi erheben, 


Evuxörms, ov, 0, der Betende. 


Evxn, m, Gelübde; Geber, Bitte ; Wunfd- 
auch Fluch, Vermünfhung. 
wacht, leicht zu bewachen. 2) gut bewachend I men von ich Prablen, 


2) das Rüh— 


Bupkos. — Evzaı. 446 


futter» 


Börlkof, 2, mit vielem 
das gut 


ter, 
reih. 2) eur. Imwos, ein Pferd, 
— Id) an gi 
xiunpos,.2, rei an Ziegen... 
— iſqĩ. sürdovs, * (xAda) ſchon 
bluͤhend od. grünend. 2) akt;, alles grüͤ⸗ 
nen machend. — 
PER: 2, ſchoͤn grünend. BER 
Evdyouar , #. eußouar, geloben, mit Zu⸗ 
verſicht von ſich ausſagen; dah. zühmen, 
prahlen, ſich anmaaſſen; verſichern, bes 
theuern, verſprechen. zUxsodaı Seois, 
den Göttern ein Gelübde thun Cu. dafür 
fid) etwas erbitten),, zu dem Göttern be 
ten, flehen, ſich etwas von.ihnen erbisten; 
wänfden. .. — 
Euxoxosdouar, Gebete verrichten. 
Euüxopöos, 2, (xopd5y7) mit guten Saiten, 
ſchoͤn Elingend. ‚Pind, a en 
Eöxopros, 2, reih an Viehfutter. Ä 
Euxoss 205, ro, das Erbetene , dad Der: 
ungen, der: Wunſch. 2) Gelübde, Gegen⸗ 
ftand des Geluͤbdes, Weihgeſchenk. 8) Lob, 
Ruhm, Ruhmredigkeit, Prablerei; aud 
SGegenftand des Ruͤhms: Sieg. 
—— u. suxrpnuovio, ich habe 
ermoͤgen. * 
Evdxpnuaria, 9, Wohlhabenheit; Vermoͤ⸗ 


gen. 
— 2, Goñua) vermögend, bes 
gütert, reich. 
Euxpnocie, ich bin nuͤtzlich, bequem, dien: 
lid, gut, rırd ob, zpds rı, zu etwas. ev- 
noroüuaz Und rıros, id) erhalte, habe 
ugen, DVortheit, Wohlthat von Einem. 
Evrprörnua, ro, erhaltener. Vortheil, 


77 
Evrpnotia, 7, leichter, bequemer. Gebraud; 
Leichtigkeit, —3*8 equemlichkeit im 
Gebrauche; Nutzen, Bequemlichkeit. 
Evyxpnstos, 2, Adv. -oros, ne 
gut au gebrauden, bequem, geſchickt, nüg 
ic , vortheilhaft. x 
Evuxpoastos, 2, was suxpoof. 
Evrpo&w, id) habe gefunde Farbe, gefuns 
des Anfehn; befinde mich wohl, bin wohl 
bei Leibe. —— 
Eü onf, 2, poet. ft. SuXpPOOS. 
—— Farbe, gutes Anſe⸗ 
en. 


Euxpoos, .4[93. eUxpovs, 2, (xada) von 


achend. 

Eöxpüsos, 2, voll Gold, goldreid. 

EUrpws, wrof, d, 7, f. d. A. evxooos. 

— F gute Säfte. 2) guter Ge⸗ 

44 

Edxvios, 2, Adv. - zUios, mit, von 
—— Saͤfien oder Geſchmack; ſaftreich, 
hmadfvolli; 

EUrvuoss 2,4. zurüuta, i, ſ. v. a. eÜ- 
xuAosf, survAla. 

EvraAr, 7, 1) das Rühmen von ſich, das 
womit man fi rühmr, morauf man flols 
iR, der Stolz; der Ruhm. Hom. 2) das 


Evzalıs. — Eumysw. 


gelubde Bebet, Bitte, Wunfd, Gegen 
Band des Wunfces. — 
BurwAiuaios, 8, erwunſcht. 2) bei He- 


rodt, 2. ‚63. evxwAspuaios, die Betenden, 
Berbrüder. 
— o⸗iaco) leicht zu tren⸗ 


Euxmpos, 2, geräumig. 
Evyxwörns, 2, (avvvm) leicht mit Schutt 
auszufüllen, abzubämmen. _ 
Evpauasos, 2, fandreid.- 

— 1508, 6, 7, reich an Steinchen 
00, Kies. - 

Eötvnros, %, (dur) gut. abgekühlt. 2) 
leicht abzufühlen. | 
Evbüxde „ id bin guted Muthes, bin 


tapfer. 1. 
Evupüxns, 2, (Yöxos) von angenehmer 
Kühlung. 
Ev vv xia guter Muth, Tapferkeit, 
Standaftig eit. 
Eupvugos, 2Ady. -Yuras, (Yuxr) ta- 
pfer, Handbafs ; froh, ‚heiter. 
Evo, U. 200, fengen; trodnen , dörren. 
— 2, (ö3w, pf. dömda) wohlrie⸗ 
end. 
Evmdia, nn, Wohlgerudb. 
Eiwdıd2a, U.- evmdizw,. mohlriedhend 
madyen. Pass. sUmbigesIas Urö rivos, 
einen: Wohlgerud von etwas befommen 
od. annehmen, 
Eveöir, ivos, 6,7, glücklich gebärend, 
fruchtbar. · , 
EvwsAsvos, 2, (sAdvn) mit (hönen Ellen» 
bogen od. Armen. 5 
Evavneos,.2, (wrdouaı) leicht. zu Faufen, 
wohlfeil. 
Evwria, 9, Wohlfeilheit. 
Evwri2o, wohlfeil, geringfhägig machen. 
Edwros, 2, Adv. -wros, in gusem Preis 
fe. moplteil. M 
EvUevvuos, 2, dvona, Syvua) mit gu» 
tem Namen, berühmt, geehrt. 2) von 
uter Bedeutung, glüdlid, günflig; dah. 
ints (euphemiftiich entiehnt von dem Vor⸗ 
bedeutungen, indem die zur linken Seite 
bemerkten Zeichen den Augürn für uns 
glüdlihe galten)., i 
Evaans, 0, U. euamıs, 7, auch euwmıs, 
6, 7, U. EVUmwEös, 8, U. 2Uo, 0, 7, mit 
fhönen, guien Augen od. Geſichte; mit 
holdem Rn; fhön od. gut fehend. Ä 
Eviwzos, d, Benennung eines Seefiſches. 
EUmpiw, ohne Sorge, vergnügt, under 
fümmert fein. z 2 
Evapia, 7, (spa) Gorglofigfeit, Zufries 
denheit, innere Ruhe. 2) (@p«) Anmurh 
der Jahreszeit. 
Evwmpıaaw, was Eumpdw, 
Evwpos, 2, (era) forglos, forgenfrei, 
unbekümmert. 2) (@p«)ev@pos ya, fructs 
bares fand. rauos sumpos, die Hochzeit 
eines in der Reife der Jahre lebenden. 
EU@p0P0$, 2, (Opopos) mit gutem, fd 
nem, Fetem Dache od. Dede. | 
Evoxde, (Ex) ich fättige, füttere gut ob. 


tire, bewirthe gut, gebe einen Schmaus; 
auch meraph. ich bewirthe, d. i. ergoͤde mit 
etwas. "Med, idy ſchmauſe, fpeife, laſſe 
mir wohlfhmeden, eſſe reichlich od. viel 
Evoxntnpor, ro, Vergnügungsort. 
' Evwxnens, 0Ö, 6, Schmaufer, Gaſt. 
Evatnrmös, 8, zum Schmauſen gehörig. 
Evwzrta,r), Wohlleben, Baltgebort, Schnräus, 
Schmauferei. vo. 
EvVwyıd2o, waß dwrew. 
Eva, rös, ö, N, f. v. a. uerns, J 
"Epä, dor.fl.dpn, 3 sing. impf. von pt. 
Epaävdn, poet. fl &pavdn, aor. 1 pass, 
von @airw, 
"Epaßos, ö, dor. fi, Zpnßos.: - un 
Epayi2o, u. dpayvi2w, dazu weihen, be: 
fond. auf dem Grabe weihen, opfern. '9% 
Epayısrzdao, die heiligen Gebräude da» 
bei beobadıten,“ 
"Epayorvr, sor, 2. ju 20dio, 2 
— ‚ darauf, danach, dazu waͤh⸗ 


en. 
"Epdlıos, 2, (dis) an, auf, über dem 
Meere. 


Eparkouarı, anfpringen, danady,-dagegen 
fpringen; anfallen, angreifen, 

"Epaiuos, 2, (aAum) in Salzlake einge 
nacht , eingelegt, immarinirr. 

"Epakos, 2, was ddarros, : 

"Epäidw, dor. 


ft. dponiöw, 
Peru 7, das Anſdringen; Anfall, An: 


arif. 

'Epänäav, dor. fl. dpdumv, impf. med, 
von @nudf. fi ' 
"Epdudros, 2, Advi-wAAms, (aımAAa) 
1) im WBertfampfe glei od. gewachſen; 
überh. zu vergleichen ‚ähnlich, nahe foms 
mend. 2) dem Weriftreire ausgefegt; bes 
firitten, worum man metteifert. 

"Epauua, rò, was ———— 

"Epayuoss 2, (duuos) ſandig. , 

"Eparv, dol. fl. Epadar, 3 pl. impf. yon 


&nut, 

er $, Ipasrnca, gefallen, be: 
[3 en, 

ng Adv, , für ein Mal, auf ein 


al. 

"Epamıdo , ich entfalte, breite darüber aus. 

’Epariwua, ro, das darüber Yusgebreis 
ete 


tete. 
’Epantis, idos, 7, ein Oberkleid der Krie⸗ 


ger. 
"Epantw, f. abo, id Fnüpfe an, Binde, 
fnüpfe. een uof rı, mir ift ans 
geknüpft, d. i. über mid ift verhängt. 
Med, mit Genit., id berühre , -tafte an, 
faffe. 2) ih zünde, ftede an. 
"Epanrwp, opos, d ‚7, anfaffend, 
Epapuoyn, n, das Anpaſſen, Anfügen; 
Einfügung » Bufammenfügung. 
"Epapıödaw, u. Zpapuörrw, anfügen, an⸗ 
ge? gintngen. 2) intranf., an, au et» 
ma en. 
— vj, was dpapuoyrj. 
Epapkavıo, werfegt R, dppakarıo, 


' 
“ 


40 ı ige —. Egsuen. 
reihjlidy mäne; vom Menfben: ich traf 1 ’Epapir, dor, n, 


Band. BR N 
Epißbouos, 2, das Ganze u; ein Sieben 
„theil enthaltend. Vergl. dxirperos.... ı 
Epeöpay;n, das Darauf«, Dabeifigen; 
„bie Fer 
‚Epeöpdsw; id) feße, lege darauf. 
‚Eptöpava, za,das Gefäß, der Hintere. 
‚Epsöpdw, was dpeöpdew. SL 
E@eöpela, rn, dad Darauffigen ; das Beob⸗ 
achten, Aufpaſſen, Aufiauern. 2) gelegter 
Hinterhalt; aufgefiellter Wachpoſten ein⸗ 
„gelegte Befagung. 
Epsöpeiw, (Eöpa) darauf, darin ſitzen. 
2) in Befagung, auf dem Polten fein, im 
‚Pinterpalt fein; dab. aufpaſſen, auflauern. ' 
‚Epeöpriäow, port. was dpsöpase,. 
Epsöpi2w, dor. Epedpicce, darauf. fihen, 
boden „ vorz. im Spiele, wo der Sieger 
von Ueverwundenen auf.dem Rüden 
bis zum Ziele getragen wurde. -Diefes 
Spiel ſelbſt heißt Zpsspısuös, d, m. der 
„Sieger in demfelben dpeöpmdrip, Mpos, 0. 
EpsEöp05, %, (Löpa) mit Dat., auch mit 
Genit., darauf, dabei, daneben figend; 
feRfigend, fettehend. 2) auflauernd, nad» 
ftellend, aufpaffend; dad. uͤberh. Feind, 8) 
ein Fechter, der an ‚die Stelle eines Les 
bermwundenen tritt u. den Stampf erneuert; 
? ers —— — —— — 
ouaı, f, &psdoüuar, ehe 
„darauf, dabei, fige darauf, dabei. | 
Epinna, epiſch f. dpnna; worı1.zu 
Zopinuı. 2 


"Epeisa, aor. 1, zu einem fonft nicht vor⸗ 
fommenden dpiäto, id fee od. lege dar- 
auf, dabei, daneben. Hom, 

'Epesiw, e piſch f. 2po, conj..dor. @ nt. 
von dpinpı. - Dergl: Gr. Gr. pag.:268. 

= 


T. . * 

"Epentinös, 8, ( dREXo) was einhalten, 
zurüdhalten, bändigen, mäfligen fann. 2) 
ein Sfeptifer. 

"Epentös, 3, (dxlyo) zurüdgehalten, ra 
epentd, Dinge, über welche man fein 
Urtheil zurüdhäle,) u 

"Epenros, 2, (EAros) das Ganze und ein 
Sechstel enthaltend. Dergl. dnirperos. 

'Epaisow, id ſchleppe nad. Med, ich 
fdleppe hinter mir ber. 2 

"Epeinxis, 1605, 7, Axos) die auf einer 
offenen Wunde fidy bildende Haut: : 

—— (EAxos) in Geſchwuͤre auf⸗ 

rechen. 

"E@psAnvouds, d, das Herbei⸗, Nachziehen. 

"EpeAnvörns, ou, o der herbei» oder 
nadyzieht. 

Eperxvsorinds, 9, anziehend, nachziehend 
» angezogen, nachgezogen, angehängt. 

’EpeAnvo, u. 2ptinw, id ziehe herbei, 
‚hinzu, nad; id (ode, siehe an; ſchleppe 

ei, bringe herbei. Med, id) ziehe, ſchlep⸗ 
pe nady mir, hinter mir her. dpeAx. er 
SUparv, die Thüre hinter ſich zumachen. 

"Epeiäis, 7, was dpeAnvouos. 

"Eopdusv, dor, fl. dpeirar, inf, aor, 2, y, 
dpiym. | 


’ 0 


Epevrum. — Bgeros. 4 Eptvat — Ener 


'‚Eo überzieh gehen 
a are er “ bdv. ‚in der 

Arie; in der O der einander. 
ro dpsäjs, die , der Gemoene. epe- 


Ens rois —— in Folge des Ge: I 


fagten. 2) nachher, ‚darauf, danach. 
"Epsbıs, 9, (duixe), das Anhalten, Auf: 
—— Zuruckhalten. 2) Vorgeben, Vor: 


er epifh Zmiaw, ib bin hin» 
— *2* gebe nad; dah. 1) ich folge; 
folge nad), eifere nad. 2) ich verfolge, 
tr be fort, bedränge; ſuche auf, jpüre 
aus. —— zöruor, dem Tode nachja— 
n, fi denfelben zugiehn. 3) ich bege⸗ 
he beſuche, befteige. 4) ich betreibe, be 
5 verwalte. 5) ich ſchicke, ſende nach. 
ed, ich folge nach, ſete nach; ich fol⸗ 
Ku in. der Dandlungameife ; 0 leifte 
ge, gehorde. 
"Epespunvsvrınos, 8, Adv. —* weiter 
erflärend , zur Erflärung ae 
Bpspuyveia, dazu, dabei erklären, mei: 
ter erflären. 
’Epsprizw, u. dolpnw, hinzu, heran: 
friecben ; berbeifcleichen. 
"Epepae , hol. aor. 1. von ppm. 
"Epes, imperat, aor. 2. gu doimut. 
"Epicıa, ra; Fell der Artemis zu Erg 
"Epsötuos, u. &p ‚2, mit öinm 
Prozeß, bei welbem man an andere 48 
ter appelliren kann. 
"Epesıs, 7, (Binui) Verlangen, —5 
8 


Luft; Anırieb. 2) Erlaubniß, Macht 
‚appella azion. 
’Epsönepevo, (döripa) den Abend dabei 
zubringen. 


"Epiözepos, 2, am Abend, für, auf den 

Abend; gegen Abend. 

‚Ep£orouaı, poer. f. dp&rou 

’Eoisdcaı, epiſch fl. — inf. zu 

dpeida, welches f. 

"Ep£orıos, 2, (doria) ion. dmigrzos, der 
auf dem Heerde ift, bei. ein Derfolgter, 

der ſich auf den Heerd feht u, um Schuß 

flieht. . Ieor dpistor, Hausgdtter. 2) im 

fe, befindlich,, a. aufe gehörig; zu 

aufe; einheimiſch. dpsorıoı 06601 Faoı, 

bei Hom. 11. 2. 115, entweder fo viele an: 

fäig find, Haus u. Heerd haben, od. fo 

viele um die Seuerflätten (im Bager) ber: 

um find. ra eplorıa, die Famı 

"Epsörpiöiov, ro, Dim. von dpeorpis. 

"Egpesrpis, 1dos, 9, (dpivvvur) warmer 

Dberrod, Hausrod, Sclafrod; überh. 

jedes Dberkleid. 

’Eptraı, ol, (dpinm) in Athen Kriminal⸗ 

richter über —— uͤberh. Bevollmaͤchtig⸗ 

ter, Befehls habe 

—— 8, kei) 1) verlangend, 2) 

nad 

"Epstivda, eigentl. Adv., dad Ballfpiel. 

’Egerun, N, (dpinus) Auftrag, Befehl, 
arh. 2) Unırog, Gebet. 8) Drohung. 

"Eperös, 8, (Epinu) Adv, -tos, au ge: 

tragen, geboten, 


* 


'Enevas ‚mas Enevasw, guiaubien, 
—— ro, das —S — — nn 
Epsüpesıs, 7, das Hinzufinden. 

— 00, ©, der dazu inder „.Er- 


——— f, Zpevpyjöw, dabei 
od. anıreffen ; erfinden, erfinnen, + 
jr mit Dat, verſpotten, 
en vi 
Egpiyvw, f. did, wieder, noch ein 
kochen. Pass. aufmallen, auffodyen. 
Epio, Stammform zu dpimm, 
'Epessipwr, impf. von dpopaw. 
"Epnßaıor, 1ö, die Gegend, wo Wie 
—— ſtehen. 
'Epnßaips, 8, jugendlich. 
—— o, Aufſeher über die Ephe⸗ 


—— beranwadfen,, zum. Jüngling 
werden 

"Eopnßela, 7, der Eintritt in das. Alter 
des Zpnßos, das Jünglingsalter, 
— ro, Uebungeplaßß für die Jüng- 

i 
—* ich bin, werde, Heide mie, 
„gehe wie ein Zonßos. 54 
’Eopnßla, ij, wat donßeia, 

"Epnßınös, 8, * Epnßos gehörig. .xd 
epnßıxov, das nglingdalsenz die.Ger 
fammtheit der, Epheben; der PIE Der 
Epheben im Theater. 

"E@pnßos, ö, n, der das Alter erreicht bat, 
meldes man nßn nınnt (beim: Jünglıng 

18, beim Maͤdchen 14 Jahre), mannbar, 
„reif; Jüngling, Jungfrau. 

— * n, Stand u. Alter des ipr- 
Eonßörns, nros, 7, was d vorherg 
’Epnysouarı, ich zeige den Weg u. aͤhre 
gegen Einen. 2) ıd zeige den Richte 

en ertappten Miſſethaͤter an, damit 
N. verbaften eh Ein 

pnynöis, n, Anführung nei 

das Wegmeifen zu Einent. ae 
nes entdedten ee ® * 
Epndouaı, dabei, darüber % 
frobloden , befond. über Anderer Un 
wie dmıyalpw. 

Epnödörw, dazu füß, angenehm machen, 
würzen ; dazu erfreuen. 

'’Epnnw, dazu kommen, bin od. anfonmen; 
dahin reiben. 
'Epnkıb, 1005, 0,9, jugendli. 
'EpmAis,od. Epnkıs, ıöuS, 7, maß 

Ais, Dedel. 2) Zpniıs, (dmarze Sieden 
im Geſicht; Sommeriproffen. 

"EpnAos, 2, der Sommerfproflen hat. 2) 

von der Sonne gebrannt. 3) ang 34* 
’EpniAdtns, nros, A, ein weiſſer Ile 





— 


dem Auge. 
’Epnidw, (nAos) annageln. dp 
1 fe "nie ö genagelt, iſt feſt sus 


fen 

—— 2, a gr 
‚Epnior 5,3, (£pnAow) angenagelt, 
"Epnnas, ich fige darauf, darüber, 


e 


Eopnug. — Epmus 
"Bpnuepsurns, 4 ‚d,tder den Tag dabei 
zubringt, befländiger Aufſeher. 
"Epnuspevo, ich bin, bleibe den ganzen 
Tag dabei. 
Epnnepivös, 3, U, dpmuspios, 2, (wud- 
ga) auf den Tag, den Tag über od. hin: 
ur; nur für den Tag gemacht, d. i. ohne 
Beftand, vergänglib, veränderlid , laͤu⸗ 
i donu pwi avspwnoı, Menichen, 
denen mur der (heutige ) Tag gehört. 2) 
sum Tage gehörig; täglich. h 
"Epnuespis, iöos, 7, Tagebuch, im plur, 
—— Tagebuch. 2) taͤgliches Ausga⸗ 
„be: und Einnahmebuch, Manual. ! 
Epnuspor, to, das Uteraas, ein Infekt, 
welches nur kurze Zeit lebt. 
"Epnuspos, 2, was nur einen Tag lebt od. 
Dauert; vergänglic, hinfällig. 2) täglich. 
’Epnuocdrn, ns ſ. v. a. dperun. Hom, 
"Epnseıs, fnt. von dplnue: 
"Epn63a, Aol. verlängert fl. Epns. 
dabei, darauf ruben od. ru: 
ig fein, 


g fein 

"EpIarsos, 8, (kBo—) ER 
"Ep3£os, 3, (Edow au kochen. 

"E@p3ruepos, 2, (imra’, Nulpa), von fie: 
ben Tagen, fiebentägig., Fan 

"EpInmuuspms, 2, Cdard, Muinepnf) von 
“> Haͤlften od. 33 Süflen (in der Mer 
tif). 

"Epdnv, aor, 2.5U PIavo, 

"Epsias’, fi. &pIiaro, ion. fl. EpSırro, 
plsüpf. pass. von @Slo. 

"Egpsonrwäieior, ro, Garküche. 

"EpsorwAns, ov, 0, (LpIös, awAde ) 
Garkoch. 

""Ep9oralıov, to, was dpIonwieior. 
"EpIös, 3, (Edw) gelodr; vom Golde: 
gereinigt, lauter. , A 3 
Eps3örns, nros, 9, der Zuftand, daß et: 

was gekochi if, 2) Erweihung,; Ermat- 


tung. 
"EpSow, kochen. ‘ 
"Egpıaiiw, f.v. a. drıdiio, 


’EpıidArns,.ov, Ö, auch dauaArns, der} 


Epıaitia, 7, Epıdırıov, to, Mittel ge: 
genden Alp. 

"Egpiöpdw, dabei, darauf fhmwigen; am 
Dberleibe ſchwitzen. 

’Epiöpwo:s, 7, das Schwigen , befond. am 
Dberleibe. j 

"Epıödvo, u. 2ol2m, f. 127060, darauf, 
dabei,-dancben ſitzen od. ſich fegen. 
pinui, [1 in der Mittelſilbe arti ſch lang, 
epifch anceps], . donow, aor, dpn- 
„a, epilcd Zpinxa, darauf, dahin, da- 
gegen ſchicken, werfen, losiaffen ; anreigen, 
ankegen; überlaffen, d. i, a)hinge: 
ben, nadygeben, zulaſſen, auch mit verft: 
davror u. d. Dat., ſich einer Sache hinge⸗ 
ben. 5) übertragen, bef. die Entfcheidung 
übertragen, appelliren. Med, 1) mit 
Benit., begehren, nadı etwas verlangen, 
fireben; fidy mit etwas abgeben, ſich Dars 
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Eginve. — Booßm. 

Akkuſ. der Gabe, Einem etwas fibertra 
n,au befofgen geben. 8) mit UFbuf.der 

| —* Jemanden holen, zu ſich Poren Jafe 

Epınvionar,f. dpläonar, mit Benit.,; ich 
gelange an etwas, erreiche, trefie, 2) mit 
Attuſ. od. dei re, ich erreiche, gelange, 
rg wohin, bis an ein Ziel; bringe es 

in. 

‚Epıntös, 8, erreichbar, Tr 
Epiin3er, Aol. fl. &pıArjYngar, S plur, 
‚aor, 1. pass. von prAdo, 

‚Epiusipw, nadydrüdl, was ; i 
E@luepos ; 2, erwünfäht, Tiebhicy, liebens⸗ 

„würdig, angenehm. 
—— dazu, darauf, Dagegen 
’Eoızmapxla, 7, eine doppelte imzap- 
xia, d. i. ein Regiment . Reiterei von 
‚1024 Mann. — 

‚„Epinxsıos, 2, mas Epixmıog. west 
een .. re hinzu reiten; 
mit ber Yieiterei angreifen. 2) befprina« 

‚vom Begätten der Thiere). dx weinen 
Epinmos, 2, auf dem Pferde befindlicy, 
vum — — — die 
Pferdedecke, abracke. dpizrıns ayair 

„Wertfampf au Pferde — 

„Epınaov, re, einſpaͤnnlger Wagen. 

‚Epırnos, 2, auf dem. Pferde, iu Pferde, 

„reitend; Reiter, 
Egpınzorwäöıns, ov, d, berittener Bo. 
genfhüge. Er 
en hinzu, binan, dagegen - gie 

en. 2 

’Epıddavm, dor, fl. dpı2dvo, 

’Epısravw, ſ. v. a. Apiornun, 

Eolotnui, f. —— [der aor. 2. ſo 
wie das pf. u. plsgpf. find der Bedeutung 
nad) dem Med. gleich, nur bei Spaet, fine 
det fid) das pf Ep£örnna audy in tranſit. 
Bedeut. gebraucht] 1) ich fehe, ſtelle, lege, 

‚ erridyte daranf, daran, dabei, Darüber; 
auch ich feße über etwas, gebe Aufficht, 
Macht über etwas. Dah. Med, a) id, trete 
oder fiehe darauf, daran, dabei, darüberz 
trete hinzu. b) id) bin gefeßt, habe die 
Auffihr, den Befehl darüber. 2) ich halte 
an, zurüd; bef. ich halte meine Meinung 
zurück, bin aweifelhaft, unentialü ig; 
auch tranſitiv, ich mache aufmerkfam. Zpm 
Gravar rrv mopeilar, den Marſch einftels 
len, auf dem Wege Halt machen. Med, id} 
bleibe fliehen, halte ein. 8) mit uw. ohne 
yvayıvy, dravorar u. dergi. u. beigefüge- 
tem rıvi Od nad ri od. mepi rıvos, feind 
Aufmerkfamkeit auf etwas richten, nad» 
denfend bei etwas verweilen, etivas übers 
denfen. 4) ich ftelle dar, bringe dar. Med, 

ich erfcheine, Eomme zum Vorſchein. 

Epıstopfw, nod) dazu erfragen oder er⸗ 

forſchen. 

‚EpAaödor, aor. 2, von PAdaw. 
Epoößnser, dot. fl. 2poßaInsav, Ipları 


anf einlaffen. 2) mit Dat. der Verfon u. j aor pass, von Poßde. 


Roſts gr, Deich, Wörterbuch. gie Ausg. 


Epode. — Egogue. 
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Egopus. — Ep’ © 


"Epodsia, j, dad limgehen, Befehen, Di: 1 mird auch dad Med, in der tranfitiven Be- 


fltiren, bef. der Nadırwacen. 
"Epodivrns, oü, 6, der die Nachtwachen 
viſitirt. 

Epodevo, id) gehe hinzu, umache, begebe, 
vifitire, bef. die Nachtwachen. Med. die 
Nachtwachen ausſtellen, patrouiliren. 
‚Epoöia, N. mas dpoösla. 

"Epödıa, ra, f. Epvuöros, ' 
"Epodıadw, zur. Reife oder überh. zu einer 
Unternehmung mit dem Noͤthigen verfchen, 
verforgen, ausrüften. Med. fidy zur Reife 


mit dem Nöthigen verfehen, verforgen laſ— 


en, das Nörhige mit fidy nehmen. 


Eods2os, 2, (VööF) zur Reife gehörig od.‘ 


noͤthig. ru 2pdödıur, gewöhnl. im Pur. 
dpodın, Neifegeld, Proviant zur Reife; 
Hüuͤlfsmittel zur Etianaun einer Sache. 
"Epodos, m„„Mittel, Weg, —— zu 
etwas. 2)‘ "das Zugeben; Befuh, Ber: 
- Behr; Anmarfch, Angrıffl. 8) das Umher⸗ 
reifen, Bereifen. 

20805, ö,f.v. a. dpoösvrns.. 
"Epoödus, g, susänglie. 


’Epoöddw, f. droössxeı, 
"Epoim, dor. fl. Epoita, 8 sing. impf. 
von poıraw, 


— ro, Steuerruder. Hom. 
öAxıov, To, U. LdpoAxis, ioos, 7» 
* Ara) ein dem Schiffe folgendes Boot, 
- worin man fich aus demferben ausfehen od. 
in dasfelbe überfahren läßt. 2) Geräth: 


ſchaft, die man mit fih_auf die Reife 


nimmt; überh. Zubehör, Begleiter, 
"EpoAnos, 2, (EpEArw) nad) fidy zichend ; 
anziehend, reisend, lodend, anıreibend. 
2) fchleppend, weitläufig. 

— nachgeben, folgen, mitgehen. 


"Epoutlio, rıri, bei Einem im Gefellihaft 


fein, mit ihm umgehen. 
"Epouoıde, verähnlicen. 
’EporAi2w, rüften, zubereiten, 2) 
Einen bewafinen. Med. fid) gegen 


egen 


—— 3, zur Aufſicht gehoͤrig oder 


eſchickt. 
ende; f. roͤwbouau, überfehen, befe: 


Be; anfehen; beobachten , in Aufficht has 


REN 7, die Auffiht. 2) Amt, Wür: 


de des Ep oros. 
— * Derfammlungsort der Ephos | » 


— ich bin —— 2) ft. Moↄcco. 

"Epopiw, ion. popam. 

Epopınös, 8, 4 Ephoros gehoͤrig. 

—— 3, (öpos) auf der Graͤnze, ans 
graͤnzend. 

"Epopuaive, rıri, auch ri, auf etwas los⸗ 
eben, zugehen ; angreifen, anfallen; abs 
ofute, andringen , anflürmen. 

"Eopopude „antreiben, anfeuern, anreigen; 

erregen. $) befond. im Pass. u. Med,, mit 

Eile, Heftigkeit auf Ange — * ihn 

angreifen, entalten; ch getrie 

Aeigung od. Verlangen haben. 


inen 


en fühlen, | ' 
Zumeilen "Ep? 5, dp’ wre, ſt. dzi rouro wsre, un: 


deutung gebraucht. 

"Epopneo, ich liege im Hafen, hauptfäd 
lich um dem Feinde aufsulauern oder ihn 
zu bloquiren. Pass. bloquirt werden. 2) 
aufpafion, im Wege fein. 

"Ewopun, 7, Ort zum Eindringen, Zu 
„gang; Angriff, Unternehmen. 
"Epöpunsis, 9, ft. &ponur. 2) (von Zoop- 
zio) die Anfuhrt der Schiffe, das Einiau: 
fen. in eine Bucht. 

Epopunrinvs, 3, (£papuaw) zum Antrei« 
ih Reizen, zun Angriffe gehdrig, ges 


"Ewopui2o, ich bringe das Schiff in den 
Hafen, laffe einfaufen. Med. ich laufe in 
den Hafen ein. 
"Epöpui 615, 7), das Hineinfciffen. 
"Epopuos, 2, im Hafen, im der Bucht vor 
Anfer liegend. 2) mit einem Hafen, einer 
Bucht zum Landen verſehen. 
„Epopuos, 0 0, wat Epopundıs 
"Epopos, 6, Auffcher, ein Kiel hoher 
Staatsbeamten in Sparta. 
"Epopos, 2, was Epöptos. 
’Epödor , d. i. Ep’ öcor, ſo weit. 
fo fern. 
"Eppadov, aor, 2. von pRasm. 
Epvßplaw, rıri, od. tırd, ſchimpflich, 
ſchmaͤhlich behandeln. 
Epußpistijo, npos, u, Epußpıoıms, oü, 
6, der fhmählich begegner. 

geſchmaͤht; 


2) in 


"Epußpisros, 2, beichimpft, 
ſchimpflich, ſchmaͤhlich behandelt. 
Epvyıdam, gefund machen. 
’Epvypalro, befeuchten , benegen. 
"Epuypos, 2, etwas feucht 

— 8, an, bei, uͤber, auf dem 


— bewoͤſſern. 

Eovöpia, 9, Bewaͤſſerung, Zufſuß von 

Waſſer. 

‚Eopvöpıds, &8os, 7, zum Waller achdrig. 

"Epvösaos, 2, auf, über, bei dem Waſſer; 

waͤſſtig, naf. 2) Zipvoos Ep., Feuchtig⸗ 

keit mit ſich führender Weſtwind. Hom, 

— rıri, Einen anbellen. 
vurdo, befingen, preifen. Z)anfingen, 

7 fieben, "anwünfoen. 

’Epüuriıor, 10, Befang nad) dem Hym:- 

nos. 2) Zuruf, Beiname. 

Epvnepse, ovmepSer, Adv,, oben dar; 

a oberhalb; von oben ber. 2) über: 


'Epvrvißıos, 2, zum Schlaf führend, eins 
ſclaͤfernd 

—— darauf ſchlafen. 

Eouon, dor. ft. dpvsa, 3 sing. impf. 
von pPuvdaw. 


Epvsrepi2w, nachher fein, gefchehen, kom⸗ 


ae N. 
vpairw, bineinweben. 


ou, 7, der Einſchlag (beim Gewebe). 
’Eopdo, 


beregnen, darauf regnen, 


Eyapı. — Eydnu. 


ser der Bedingung daß, zu dem Zwecke daß. 
f. unter dat, en 

’Epapıos, 2, (Spa) zeitig. 

"Eyxador, anr, 2. vun xacw. 

"Exdpnv, aor. zu xalpo. 

"Exea, aor. ]. act. von xdas, 

‚Extßowov, 10, Maß uesaßoıov. 

’Exiyyvos, 2, (!xov, &yyunv), verbür: 
gend. 2) verbürge, glaubwürdig, ſicher, 
suverläflig; treu, ehrlich. 8) in&ıns Exey- 
yvos, dem man die Derfiberung gegeben, 
dag ihm nichts widerfahren foll. 

"ExreryAwrria, 7, (yAccrro) Zungenflillftand 
oa mit Unflang an Exexerpix, Waf- 
enftillitand- gebildet ). 


"Ersdspuia, 7, (öipuax) Hauttrodniß, 


eine ranfheit, wobei das Vieh gaͤnzlich ab⸗ 


magert. 

Exéovuoł, 2, der Verſtand hat, oder der 
feine Begierden zurüdhält, bezaͤhmt. Hom. 
Od. $. 30. 

’Exeiöıov, ro, Dim. 9, Zyıs, Eleine Dtter, 


"ExenrfAns, 2, (xnAn) mit einem Bruch 


behaftet. 

’ExenoAAos, 2, (x0AAa) leimhaltend, was 
fidy feſt leimen läßt. 

"Exextiavos, 2, Vermögen befigend, 
Exeuvsio, ih bin verfhwiegen, Tann 
ſchweigen. 
"Sxeuvdia, 7, Verſchwiegenheit. 
"Exiuödos, 2, verſchwiegen, verſchwei— 
gend, (hneigfam. > 

"Exevnis, töos, 7, (vads) das Schiff hal: 
send od. hemmend. 2) Benennung eines 
Seefiſches. 

EFrencuxis, 2, (zeUnn) bitter, herbe, 
ſchmerzhaft. Hom. 

"Extzınpos, 2, als erflärendes Scholion zu 
dem vorherg. 

"ExenwAos, 2, Roffe habend. 

"Erspyuosvuvn, 7, was dxzuvdie, 

’Exepnuov, 2, (due) was drduvdos, 

’Exioapnos, 2, (6405) feft ang Fleifd) od. 
an den Leib anfchlieffend. ä 

”Exsönor, ion, fi. eixor, impf. von Fxw, 

— 2, Seufzer bringend, verur- 

achend. 

Exerns, ou, ö, der Beſitzende, Reiche. 
— * (Exw) Pflugſterze. 2) Hand⸗ 

‚Br, 

"ExerAneis, 8064, er, mit einem Griffe. 

"Exitksov, rd, Behälter, Fiſchbehaͤlter. 
"Extrpwöıs, 9, Benennung einer Pflanze. 

"Exeva, epifc aor. 1. von zw. 
— „ ih bin verſtaͤndig, klug, 
weiſe. 

‚Exepposvvn, n, Einfiht, Klugheit. 

Extppwr, 2, (Erw, Ppnr) verftändig, 
flug, weife. 

"Exrnpa, aor, 1. vVoN-xaipem. 
’ErSalpo, f. &xSapas, aor. nıdnpa, haſ- 
fen, feind fein. 

.ErSdvoua:, was Zxdouar. 

’Exdäs, x3es, Adv., gefern. 
"Exdscıvos, 8, geflrig. 

"Erdnua, To, af. _ 
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’Exdvdorde, 


"Eridva, N, die Dtter. 


"Exiöönntos, 2, ( 


“"Exua,ro, 


Erdın. — Eyua. 


‚ExSuuds, 8, verhaßt. . ö 
ExSıoros, 8, u. &xSlor, 2, Superl, u. 


Comp. zu &x$pos. 
fc verfeinden, hadern, rarf, 
mit Jemand. Il. 1. 518. 


"Exdoöoros, 8, verhaßt, feindfelig. 
"Er>ouar, idy bin verhaft. | 
"Ex9os, eos, 20, Hab, Groll, Beindfchaft. 
"ErSpa, 7, Felndſchaft, Haß. 
'Exdpaivo, f. avo, Feind fein; haſſen, 


befeinden; verhaft madyen. Pass, gehaft, 
angefeindet werden. ' 


’Exdpeuw, was dydpairm. 
’Ex3pınös, 8, vom Feinde, feindlich. 
"ErSpodaiuwr, 2,: den Göttern verhaßt, 


unglüdfelig. 
"Exdpößevos, 2, Feind der Baftfreunde, 
unfreundlich gegen fie; unwirthbar. 
EıSponoıdo, ich mache zu Feinden, vers 
feinde. 
’Ex>porords, 2, verfeindend. ° J 
’Ex®pos, 8, Adv. &xSpos, verhaßt, zuvi⸗ 
der. 2) haffend; feindlich gefinnt, auffäfs 
„fig, feind. 6 &xSpos, der Feind. 
Exdp@öns, 2, Adv. -Sws, feindlidh, dem 
Feinde ähnlich, gleich. 


"ErSw, nur üblid) im Pass, ZxSouar, wels 


es f | 
’Exrıövaios, 8, od. Zrıövzers, 8, von der 
Otter; zur Diter gehörig. 
’Exiövıov , ro, Dim. von Ixıöva, 
’Exıövoönntos,2, (darro) von einer Ot⸗ 
ter gebiffen. 
’Exrıdrosöns, 2, otternartig. 
"Eudvoripakos, 2, (xepaAr7) mit einem 
Diterfopf. 
‚Exıövoxonos,, 2, (nöum) mit Otternhaar. 
’Exiövoxapnjs, 2, (xaipo) Ditern liebend. 
"Exdvoöns, 2, maß Errövosısns. 
’Exisıov, ro, maß Zxuor, 
’Exives, 0d. &xıväss, ot, Herodt, 4, 192, 
* Art libyſcher Maͤuſe mir ſtachlichten 
aaren. 
Exivrioxoc, o, Dim. von — 
"Exivorovs, #0805, 6, 7, mit Jgelsfüffen. 
Name einer ſtachlichten Pflanze, ng 
Exivos,,ö, der Igel. 2) der rauhe Mas 
gen der wiederfäuenden Thiere; auc die 
innere Haut des Magens von den Hühners 
arten. 3) ein Theil des Pferdezaums, 
wahrfcheinlih die Stange. 4) eine Art 
von Ffupfernem od. irdenem Behaͤltniß, wor⸗ 
Sin man beim Swiedsrichter alle Beweis—⸗ 
ittel char und am Ende verfiegelt dein or- 
dentliben Richter überlieferte, wenn der 
——— des Schiedsrichters micht ges 
nuͤgte. 
'Exivoöns, ↄ, igelartig, ſtachlict. 
ais, ödrvo) yon einer 


Otter gebiffen. 


"Exıov „70, Dtternfraut. 
Exıs, 105, sw$, ö, die O 


tter. 
’Erirns, 0v,’0, der Dtternftein. 

, (Ex) mas anhält, feſthaͤlt, 
aufhält; a ee Abwehr, 


Echugmwehr; Anhalt, Stäte, Unterlage. 
3) mas zufammenhält, verbinder; Daher 
„Band, Feſſel; Gliederband, Gelenk. 
Exıcdöw, halten, anhalten, aufhalten, feſt⸗ 
halten; zurüdhalten, hindern; befelligen, 
binden, zufammenhalten. * 


‚Exönevos, 8, f. unter Zxo, IV, 1 
Exüpus, 8, Adv, - pas, ſeſt, baltbar, 
„Sicher , zuverläffig. WERE: 

Exvpdrns, nros, n, Feſtigkeit; Haltbar⸗ 
„feit, Sicherheit. , 
Exvpsppwr, 2, (ppnirv) feften Sinnes. 


 Exupöo, haltbar, fer machen, befeftigen. 


Exipwuz, zo, haltbarer befeſtigter 
Sicherheit. 
"Erw, f, co, m. oxijjodo, impf, elyor, 
aor. &öxov, I) tranfitiv: 1) halten, faf- 
fen, ergreifen, nehmen, pyaden, 
fefthalten, in Befig nehmen, be— 
kommen, empfangen. Zyerrvdr. 
vos, a) Jem. an od. bei etwas halten. b) 
em. von etwas zurüdhalten , an etwas 
indertt. ‘0 donos ÖVo aröpas Fe toü 
un naraduras, der Schlauch wird zwei 
Menfchen ii daß fie nicht unterfinfen. 
Xenoph. - Weberhaupt ift die Bedeutung 
balten in ihrem weiteften Umfange zu 
nehmen, fo daß darunter auch die Begriffe: 
ſtützen, tragen; ferner feſthalten, 


rt; 


behalten; abhalten, fern halten; 


* 


aushalten, erdulden (vergl. unten 3) 
endlich auch erhalten, retten mit ent: 
halten find, in welchen allen es unter ver: 
chiedenen Wendungen gebraucht wird. 2) 

aben, inne haben u. zwar a) bes» 
fingen, befegt haben, (einen Raum) 
einnehmen, feinen Stand haben, 
bewohnen,infeiner&ewalt haben, 
regieren; von Göttern: beſchuͤtzen; 
vom Ehemanne: zur Frau haben (auch 
ohne den Zufa yurvainı ganz gewoͤhn— 
lich). ro wesor Exerv, in, der Mitte ftehen. 
reıDöuevov Exeıv rıva, Jem, in Gehor- 
fam haben oder erhalten, dr oprg Exsıv 
zırd, Einen in feinem Zorn fefthalten, 
d. i. auf Einen fehr böfe feın, ihm grollen. 
xanov Exeı us, Unglück har mid, d. i. ic) 
bin im Unglüd. o xwr, der Inhaber, 
Beliger, ol Exovres (sc. xonuara), die 
Reichen, Begüterten, Mächtigen. Oft ges 
brauchen die Griechen Zyerr mit einem Par: 
tiz. zur Umfchreibung der Präterita, mo es 
dann den Begriff der Dauer, des Beitan: 
des bezeichnet u. zur Verſtaͤrkung dient 
(veral. Or. Or. $. 116. 13); 3. B. vara- 


Orpehaueros Exw rırd, idy habe Temand. 


unteriocht und erhalte ihm noch jeßt in Ab» 
hängigfeit. b) inne haben, begrif: 
fen, gefaßt haben, verfleben, wif: 
fen, können. rjv rigvnv Exeıv, das 
Handwerk fönnen, verfichen, gelernt has 
ben. Zxem rı ayadorv, etwas Gutes wil: 
fen, können. 3) bei fi, mit fi, an 
ſich haben, tragen, führen, und 

. in.der auögedehnteften Beziehung von 
lem, was mit und in Derbindung flebt, 


HR 


Ero. Rz 


oder uns angeht; daher von Zufländen und 
Schidfaleu: unterworfen fein,er- 
dulden,„leiden; 3. B. dsıror Eger, 
in Gefahr fein. vaxd Exeıv, Leiden er: 
dulden, im Unglüd fein. adriav Exeır, 
beſchuldigt werden. s:aßoAnv Exsmr als 
zıra,. bei Einem verleumdet werden. Nov- 
xiav Exsıv, in Ruhe fein. - Bon Dingen, 
melde von uns ausgehen: verführen, 
treiben, u Wege bringen; 3. ©. 
Bonv Exeır, Geſchrei verführen. ν 
Aerr, Frevel treiben. Hom. zposdsovs 
Exeıv, Einkünfte geben, bringen. Xe 
noph. - Das Partiz. Zxov mit Afkuf. ge 
mwöhnlidy zu überfegen: mit; 3.38. zape- 
orıv Exmr aädarv rnv ödvauır, er ift da 
mit feiner ganzen Macht. reıv, zapa- 
yiyveo9aı Exovrad rı, mit etwas berbei- 
fommen. — II) intranfitiv: 1) ſich 
verhalten, in einer Lage, Stim— 
mung, Verfaffu Ra Nein. fidıbe> 
finden, ineinem Derhältnif fte- 

en; dah.audy überh. beftehben, Statt 

inden Cbefonderd von Dingen, die in 
einem beftimmten Zuftand aushalten u. 
fortdauern). dpwrinas Exsır, ver 
liebt fein. aneipws Exsır rıvös, uner 
fahren fein in etwas. mwoAsuims Exerr 
xpösrıre, feindlicy gefinnt fein gegen ie: 
mand. Op@ zovrovs Eyovras wszwep dya 
nuxöumv ich fehe fie in dem Zuftande, in 
welchem ich fie wünfchte. Xenoph. xaias 
Exeı, es flehet gut, ift gut; es iſt gut, ic) 
danfe. naAs Exeıv rırvi, für Jem. gut, 
vortheilhaft fein; Tem. anftehen, geziemen, 
für ihn paflen. - Dft audy noch mit bei- 
gefügtem Genit. des Gegenftandes, auf 
weldyem der Zuftand besründer ift; 3. B 
ed Exeıv xpnudror, fid) in guten Vermoͤ⸗ 
gensumftänden befinden, begütert, mwöhl: 
habend fein. apıora Exeır dajuaros, den 
fräftigften Körper haben. oVrws Exw rs 
yrauns, das ift meine Meinung, Anficht. 
es 0d. wsmep Od. zrep eixer, fü wie er 
war, wie er ging und fland. ‚ws eige ta- 
xovs Eunaoros, fo wie es mit jedem ſtand 
in der Schnelligkeit, d. i. fo ſchnell Jeder 
fonnte. ws noödav eixor, fo viel ihre 
Büffe vermochten. Zxsır aupi rı od. wepi 
rı, um etwas herum, mit etwas befchäftidt 
fein. Aoyos &rez, die Sage geht. — Das 
Partis. Exor wird, befonders in der Spra⸗ 
che des gemeinen Lebens, oft Verbalaus: 
drüden beigefügt, wie das. deutſche Da, 
um auf den Zuſtand hinzudeuten, ın wel⸗ 
chem Sem. begriffen iſt; 3. B. zaläsıs 
Exror, du ſpaſſeſt da [damit, was dw jeht 
vorbringeft; Zxor ift alfo nicht Pfeonasmug, 
wie man gemöhnlich angibt]. 2) eine 
Rihbtung haben, gerichter fein, 
liegen, ſich erftreden, reichen; 
metaph. Bezug auf etwas haben, zu 


etwas gehören. Zrewreisctı od. zpos 


zı, nach etwas hin gerichtet fein, auf et- 
mas losgehen; von .Schiffenden: darauf 
losfteuerm, danach hinhalten. 3) mit fol 


— 


— EEE 


Eyalar. — Bi. 


ragepartifeln : 


gefeffelt werden; dah von 
abgehalten werden. - ' 


was hängen: 
felbar an etwas 
Damitzufammenhängen. 
vos, 


nädhfte, folgende. 


Drüdlichen Umſchreibun 
ftantivs 
wird; 3.3. ra 
redyner wird. 


Sache mit dem Traume, Adv. 


Verbindun 
vonihmab 


mit abgeben, eifri 
ben. Epyov Fyeosar, 


rıvös, von etwas, 


"Eyalaraı, ion. 8 plur, pf. pass. von’ 


Yarr 


& @,. 
"Eybaidos, 8, (bo) gekocht, zum Kochen. 
Beim. der 
 „ Medeia: Männer oder Menſchen kochende. 
“ Evarvn, n, Zopf zum Kochen. 2) Bündel 
von Gemüfefräutern , die ganz in den Kopf 


"Evavöpa, 7, (Eydo, avıip) 


gefledt werden. 


‚"Ebavös, 8, was fid) kochen laͤßt, leicht Focht. 


"Eievoufvos, Adv, part. pf. von Ysuöo- 
„ar, falſch, irrig, erlogen. 
nl Nebenform zur Ableitung der temp. 
von @. 

"Ednua, zo, das Gekochte, Befottene ; bef. 
elngekochter Moft, Sekt. 

‚Eynuarwöns, 2, eingefohtem Moft ähnlich, 
— i„. das Kochen, die Kocherei, Koch⸗ 
ar 


Evntio, u. onrijc, oð, oͤ, der ſiedet, 
kocht; auch Kochgeſchirr. 

Epnyrijorov, ro, Gefchirr zum Kochen. 
"Ebnrinös, 3, das Kochen betreffend, zum 
Kochen Bere: — un 
"Euros, 3, gefotten, gekocht. Lonroi, Hei: 

ne Fiſche, Badfifche, 

'Evid, son. &ıbın, Fbaa, 7, auch dia 
u, Wig, eigentlidy das Spiel mit Stein: 
den; dann überhaupt Spiel; Iuftige, fröh: 
Ihe Unterhaltung, Scherz, Spaß, Der: 
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a 
nd. Infinit. od. aud mit Relativen und 
fönnen, vermögen, 
wiſſen, verfleben. Mois av eineiv; 

kannſt du wohl fagen? meißt du wohl zu 

fagen? oux Exw ri aAlo moıw, ich weiß 

nichts Anderes zu thun. - III) Passivum: 

.1) von etwas gehalten, befeffen, 
Einem, 
abbängis, in Eines Gewalt fein. 
IV) Me- 
dium: fib an etwas halten, an et» 
ı) vom Orte: unmit: 
offen, gränzen, 
0 Exous- 
der —— ‚. angränzende, 
ta Exöuerd rıvos, 

Das, mas mit etwas zufammenhängt, damit 
verbunden ift, daraus folgt. Oft zur nad: 
des bloſſen Sub» 
ebraudyt, welchem es beigefügt 
av Hırlav Exdusra, al: 
les, was Lebensmittel heißt, darunter ges 
| a sav Öveiparwr dxo- 
usva, der Traum mit allen Umftländen, die 
Exoulrw@s, 
sunädhftidann; zufammenhängend, 
ent{prehend 2) von Perfonen: (ic 
au jemandem halten, mitihm in 
Reben, ihmzugethan, 

aͤngig fein. 8) von Sa— 
den: fib an etwas halten, daran 
bängen, feſt daran halten, ſich da= 
darnad fire: 

— ch zur Sahe hal: 
ten, ns Swrnpias Ereosaı, nach Rettung 
freben. 4) fi enthalten, abflehn, 























Epic. — Hopny. 


gnägung, dah. Ayıdadar, vergnügt fein, 
„reri, ſich an etwas ergößen. 
„Ebıasınos, 2, zum Spielen dienlich. 
Eyıuuvdıoulvess, Adv. part, perf, pass, 
von YruuvSiaw, geſchminkt. 


m” 


* 


id) behandle am Feuer, äböusros xpV6os, 
geläuterted Gold, Eurjsacsaı, ſich die Haare 
gi ——— das Alter hinbrü⸗ 
en.- Find, 


Evo, f. &br76w, ich fiede, koche; überh; 


"Evo, Stammform 1) zu elud, Zuul, id 


bin. 2) zu vielen Formen von elas, id 


gehe, Ä 
"Eo, Stammfornf 1) zu Tur, ich Tende. 2) 
„zu Evvyun, ic, —* 8) zu Z2w, ich * 
Ew, ion. conj. zu eiui, woraus attifch 
3f93. J. 2) Ew, conj. aur, 2. ZU Fiyuz, wo⸗ 
‚für art. zuſammengezogen «, 
„Eö, 3193. ft, ddw, —* 
Eoya, ft. Syc, pf. 2. von olyo, 
"Ew9a, pf. 2. zu 29o, (eigentl, ZoIa, $fd3. 
„@Sa, und mit neuem Augmente ZwuIa). : 
Ew3ev, Adv. (Eos), vom Morgen an. 2) 
am Morgen. r 
"EwSırös, 3uU.2 (os), zum Morgen ge 
börig, am Morgen efchehend, bis zum 
Morgen dauernd. 0) gegen Dften gele- 
en. 


Buster, 3u.2, Doet. f. v. a. EwSıvös, 
auch. zur Morgenfeite gehörig, gegen Mor: 
gen gelegen. 

'Ewxeıv, plsgpf. zu eixo, id) gleiche, 

"EwAl3w, ic, laffe alt werden , laffe liegen 
(3.8. Fleiſch, damit es mürbe werde), 

"EwAonpädiay n, (EwiAos, npäsıs) die 
Neiye von dem Weine, womit junge Yeute 
bei ſchwelgeriſchen Gaftmählern den begoſ— 


fen, der nicht wach bleiben Eonnte. 2) Bes - 


raufhung, Taumel vom geftrigen Trunke. 

"EwAovenpos, 2, eine Leiche, die ſchon 
lange geftanden. hat. 

"EwAos, 2, vom vorigen Tage übrig, übers 
naͤchtig, alt, altbaden. 2) veraltet, abge» 
ftanden, matt, fchaal , halb verdorben. 
EwAos nuspa, der Tag nad) der Hochzeit. 

’EosAreıv, plsgpf. 2. von FAro, 

Esuer, mit zoA&uozo, bei Hom, ſ. inus. 

Tov, ion. fl. @r, part. praes, zu elf. 

"Ewrnuaı, dovnunv, pf. u. plsgpf. von 
Wreouar. 

"Epvoxdeı, 8 sing. impf. act, (mit doppek 
tem Augment) von olvoxodw, 

"Ew&a, aur, 1. act. zu olyw, olyrvun 

"Ewos, Bu. 2, gegen Morgen, oͤſtlich. 

"Ewpa, $ sing. impf. aet. von öpdes, 

’Eope, 7, (eine andere Form für alwor) 
das Schweben, Hängen; ſchwebende Ber 
wegung. 2) Strid zum Erhaͤngeu. Soph. 
Oed, Tor. 1264. 

"Ewpdxa, perf, Act. von öpde. 

— it. döpysır, plsgpf. 2 zu Epyw 
pdw, 

"Eopnna, ro, das Haͤngende, Schweben⸗ 
de. 2) eine Theatermafbine ; um ſchwe— 

vende Geſtalten darguſte leu. 


— 





Edono. — Ewvre. 


Wahondis, 7), das Aufhaͤngen, Schwebend- 
halten 


"Ewopra2or , impf, von dopra2w. 
"Eopro, ft. nopro, & sing plsgpf. pass, 
von apa, aelpw,. 
05,0, 7, MER for u. fo, attifch 
f, % = nass, Morgenröthe, Tagesanbrud). 

a Fo, mit Tagesanbruc, 

"Eos, Adv. bis, fo lange bis, fo lange als, 
mährend. 2) bis zu der Zeit, bis dahin. 
Bei Spaet. auch mit Genit., Faos rıros, 
bis zu etwas. 8) eine Zeit lang, eine Weile. 
4) daß, damit, Hom, [In Rüdfiche 
ber Quantitär find den Epik. beim Ge: 
brauch diefer Partikel groffe Freiheiten ge 
Rattet , indem es theils mir Spnijefis als 
einfilbig gemeffen wird, wie Od. 5, 385. 
Es oye als Dakıylos, oder Die Quantität 
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Z. — Zam. 


der‘beiden Silben geradezu wechſelt, To 
daß die erfie als lang, die zweite als * 
angeſehen wird, wie Od. 5. 365. Fos 
ebenfalls als Daftplos, oder aud) dag e in 
&ı gedehnt wird, alfo tor]. , 

"Eoda, mit augm, syllab, fl. sa, aor. 1. 
von wILan, r 

"Ewcı:, ion. fl. @6:, 8 plur, conj. praes, 
von ziuf, 

Eoo:, 493, aus ddovdı, 8 plur. praes, 
von dam, 

"Ewspöpos, 2, (£ws, Pipw) Morgen od. 
Tag bringend. 0 &wspopos, Morgenftern. 
[bei Hom, ift es mit Synizeſis als dreifil« 
big zu fpredyen ]. 

'Ewvr£ov, u. Couroũo, ion, fl: Javıod 
u. davrov. - Vergl. Gr. Er. $. 20. 2. u. 
$. 6. Anm. 4. 


7. 


Z, Zira, der ſecſte Buchſtabe des griech, 
Alphabers; als Ziffer Z 7 aber ‚2 7000 


(weil in der Reihe der Buchſtab. das s eins, 


— wird als Ziffer für 6). Bei den 
riechen war dieſer Laut viel weicher als uns 
fer 3 u. lautete ungefähr wie ein leife afpi- 
rirtes 3, oder wie das italıänifche g vor 
einem e od. i. Die Dorier gebrauden in 
den meißen Sillen ftatt diefes Konfonan: 
con 08. 


Za, eine Partikel, welche nur in Zufam« 


menfeßungen vorfdmmt, wo fie den Be— 


griff des einfachen Wortes ſteigert u. ver: 
ſtaͤrkt, wahrſcheinl. verwandt mit Sıd. 
Zaynin, n,u.'2ayniAor, zo, krummes 
Winzermefler, Hippe. 
— 2, (Sa, Anuı) heftig wehend, ſtüͤr— 
mend. 
Zaseos, 8, auch 2, gottvoll, heilig, (mo 
die Götter viel verkehren ). 
‚Zasepns, 2, (ILpos) fehr warm od. heiß. 
Zaier, fl. Sainsav, att. Zuerv, 8 pl. 
opt. ven act, von Sry, fl. 2a, 
ZanaAAns, 2, (naAdos) fehr ſchön. He- 
sych. 
Zanopevw > id) bin 2dxopos. 
ZdxoR0S, ©, 7, Priefter, Prieſterin, überh. 
Diener. 
Zanoros, 2, fehr zornig, grimmig. Hom. 
"Zanvrdiöss, wv, ai, Rüben u, Kürbiffe 
aus Zakynth. 
Zaiaw, ſturmen. Nikand, 
Zaigunos, 2, ganz weiß. 
Zain, nn, Sturm, Ungewitter, deſonders 
auf dem Meere. 
ZaAdsıs, 5, ſturmiſch. 
Zaikos, —F was 2vn. 
Zaros, Saldw, Siilwrös, dor. fl. 2H- 
Aos u. f. w. 
Zauavs5a, Hesind, Theog, 938, zürnen, 
od. alte Krüfte anwenden und fidh aur 
Wehre fegen. 


Zauevojs, 2, (uevos) fehr Bräftig; muthi 
heftig, higig; zornig, grimmig; feindfe 
lig, —8 

Zauev;xoAos, 2, ſehr heftig im Zorn. 
Zauepiras, &, 0, dor. was uanapiıns. 
Zäv, Zavös, ö, dor. ſt. Ziv, Zuvoß, 
fonft Zeus, j 
Zaniseros, 2, fehr fett. Hesych, 
ZanAnsns, 2, (#790) fehr voll. 
Zarrovsio, ich bin fehr reich. 
Zarkovros, 2, fehr reich. 

Zaroıns, ov, ö, ftarfer Trinfer. Hesych. 
Zanvpos, 2, fehr feurig od. brennend. 
Zapos, 0, Benennung eines Raubvogels. 
Zärevo, dor. fl. SnreVo, Onreo,. 
Zarpeiov, Sarpevm, dor. fl. Enrpeior, 
EnTpevW, 

de 2, (radpw)-gut genährt, feift, 


Zavxitpopos, 2, (davaös, rp&pwm) zärte 
lid od. weichlich erzogen. 
Zapisyns, 2, (pAlya) fehr brennend, 
leuchtend, heil. 2) vol Feuer und Leben, 
feurig, munter. Il. 21. 465. 
ZaxoAos, 2, (xoAn) fehr zornig, 
Zaxpeıys, u. Sarpnns, 2 (ion. It. Zarpa- 
n5» - xpa&w,), beftig anfallend, fürs 
men « s 
Zaxpsios, 2, odirns 050Ö, ein eilender 
Keifender (der des Weges bedarf, zpsia). 
Theokr, 
Zaxaüsos, 2, reih an Gold, 
Zab,n, was Zain, r 
Zadw, &u, Zr, 27, inf. egv, opt. 2w- 
y, imperat, &n9ı u. 27, impf. Zdwru. 
anv, 2. pers. Zäns ı., f. S/souaı, pf. 
Eönna, leben, Yebenskraft haben, fein 
Leben (durch Nahrung) unterhalten, fri- 
fen. sur rpazi2a Sgv, an eingın Tifipe 


. 


Ze. — Zevyvunn. 
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Zevyon. — Znlos. 


z . \ ! 
leben, einen Tiſch führen. Sfr and rı- | then. yepvpe, Zevyrovaı, hberhräden. 


vos od. Ex tıvos, 0d. moioÖrrd« rı, von 
etwas leben. 2) von Sachen: gedeihen, 
gelingen. '; 
Ze, als Anhängfilbe zur Bildung der. Orts: 
adverbien, ift entftanden aus 05, 3. B. 
Adnvade, ft. A9nvasde, nady Athen. 
Zea, U. Zeim, 0d. Seid, 7, Dinkel, Spelt. 
Zeidöwpos, 2, (Zeiia, Ämpkouaı ) Frucht 
fpendend, Lebensunterhalt, Leben gebend. 
Zsipd, n, weites und langes Dberfleid, 
bef. bei den Thrafern üblid. Der ‚ wel: 
cher ein foldyes Kleid trägt, heißt Zerpo- 
DPOROS, 
Zeiw, poet. ft, 28o, 
Ziua, 1ö, (2£w) das Gefottene, Dekokt, 
Abfud 


Zevvvu, was 2do, fleden, kochen. 


Zeözüpov, ro, eine Getraideart zwiſchen 


Dinkel und Waizen. _ - 

Z£psSporv, ro, arkadifd) fl. BepeSpor, 
Bapasporv, 

— 05, 7, das Sieden, Kochen, Wal: 
en | 


ZedroAovdia, 7, (Aovw) das Waſchen 
od. Baden in heiffem Waſſer. 

Zeöros, 8, gefotten, gekocht; fiedend heiß. 

— 7, die Hitze des ſiedenden Waf: 
er 

Zevyapıov, rö, (Dim. von Zeüyas), ein 
kleines, ſchlechtes Geſpann, vorz. von chſen. 

Zevyarnp, o, U. Zevysiorv, ro, bei Jo- 
seph. fl. Zeunrnp, u. Zeüyos,dody ıft die 
Leſeart unfidyer. 
evyeAärns, U. Zeüynidıns, ov, 6, 
(2süyos, &Aavrw) der ein.Gefpann Och— 
Hi od. Pferde lenkt, damit pflügt oder 

rt. 

Zevy — ich lenke ein Geſpann, pflü⸗ 
ge, fahre. 

Zeupnris, ıdos, N, fl. Zevyiris. Kallim, 

Zevyinans, ov, 6, der von einem zwei— 
fpännigen Kriegswagen fämpft. Diodor. 
Zevylins, ov, 0, fem, Öevyiris, 1ö0S, 
77, angeiocdht, gepaart, verbunden, zuſam— 

mengehdrig. 2) Zsvriraz, in Athen die 

Bürger der dritten Klaſſe nad der Solo: 
niſchen Eintheilung, weldje ein Uderge: 
fpann hielten. 

Zeuykn, n, Jod. 2) die Riemen, mit 
Denen * znmöahıe befeſtigt werden. Eu- 
rip. Hel. 

ZeuyAndev, poEt. fl, Er is SevpAns. 

— poer fl. ZevyAns u. Zev- 


van. : 
ZevyAodeduor, 70, Riemen am och. 
Zeirua, zo, Zuſammenjochung, Derbin: 
dung ; Brüde, Fähre; Aberh. Band. 2) 
die Redefigur, mo in Bezug auf mehrere 
Subjekte ein gemeinfames Prädifar gefeht 
wird, welches eigentlih nur auf Eins der 
‚genannten Subjekte paßt. 
Zeuyvüuer, fl. devyvurae, Hom, 
Zevyvvut, Sevyvio, f. —X— jochen, 
anjochen, zuſammenjochen, anfpannen, 
verbinden, vereinigen, ehelichen, heira⸗ 


orauos esevyuavos, ein bebrüdter Fluß. 
Zevyonoila, 7, dad Berfertigen eines 
Todes. 2) Derfertigung eines Paars od. 
zweier gleicher Dinge, bef. die Befpannung 
eines zweifpännigen Wagens. 
Zeüyos, 805, ro, Joch, Geſpann von Zuge 
vieh; sweifpänniger Pflug od. Wagen., 2) 
ein Paar,Ehepaar. nara Zeüyos, paarmweile, 
Zevyorpop£iw, ich halte ein Geſpann Pfers 
de zum Nennen. 
Zevyorpdpos, 6, (TpEpm) der ein Ge 
fpann Pferde für den Rennwagen hält. 
Zevarnp, Npos, 0, der Zuſammenjochende, 
Verbindende. 
Zevnrmpios, 3, dum Binden efhidt, ges 
hörig. TO Zevnrypıor, Job. 7 2ır- 


rnpiz, Band. 

Zevnzos, 8, gejöcht, gepaart; verbunden, 
verehelicht ; überbrüdt. —— 
Zevälisos, @, ö, GMecs) Voͤlker jochend 
oder unterjochend. = 
Zeüäıs, ws, 7, dad Jochen, Derbinden; 
Paarung, Verbindung; befond. Verehli⸗ 
bung; Ueberbrüdung,. | 
Zeus, ZJıos, 0, Zeus, der oberfte unter dem 
Göttern. 
Zepvpnis, töos, 7, pokt. als dem. gu 
SEPUÜp10S, 
Zepvpin, 7, Weftwind. Hom, | 
Zepvpınöf, 8 U. Sepupıos, 2U.8, vom 
Zephyr, zum Zephyr gehörig. Zapvpor 
wor, Wındei. 

Zepvpims, ov, 6, Zspupins, ıdos, v. 
mas d. vorherg. | 
Z£pupos, o, Zephyr, Abendwind, Weſtwind. 
Zeo, f. 3500, fieden, kochen, mallen, 
fprudeln; kochend heiß fein; metaph. Eos - 
chen, glühen, brennen. 2) tranf., kochen, 
heiß machen. ” | 
Znöwpos, 2, fdreiben Einige flatt Zelda 
pos, und leiten es ab von dam. 
ZnAaios, 8, (2jAos) eiferfüchtig, neidiſch. 
Znievrijs, oü, 6, mas 2nAwrnf. 
ZnAsvw, wa änlom. 

ZnAn, 7, die Nebenbuhlerin. ; 
ZyAnnosvrn, N, 1. v. a. EmAos, 
Zninuwr, 2, neidiſch, eiferfüchtig. u 
ZnAodornp, n/os, 6, (Enios, Öidmus) 
Neid oder Eiferfucht erregend. 
ZnAouavns, 2, (naivouas) raſend eifer 


ſuͤchtig. F 
— * cv, Eifer, Nacheiferung; Bewun⸗ 
derung ; Eiferſucht, Ned, Haß; 


überhaupt brennende Begierde, leiden» 
ſchaftlide Negung. 2) Gegenftand der Bes 
—— — des Neides, des Strebens; 
ud. 
ZnAosvrn, 9, boët. ſ. v. a. 55405. 
ZnAorvreo, mit Afkuf., nacheifern; nach⸗ 
Affen; beneiden; eiferfüchtig auf Jemand. 


ein, 5 = 
Znkorvzia, ij, Nacheiferung; Neid, Eis 
ferſucht. 
ZnAörtumos, 2, Adr. -rUrwf, (tUnıe) 


eiferfüchtig, neidiſch; nacheifernd. 


* 


Znula N} 


Zuhow. — Zuger. 
\ 


ZrAdo, naweifern, nachahmen; nad) et- 
mas ftreben; dah. auch bewundern, glüd: 
lid) reifen, benriden, eiferfüchtig fein, 
—— * "a: enftand der Nachahmu 

od, Eiferfucht i > 


ZrAmaıs, ni, X 
Ä Heid ; Erle DIEHUNDETANG, Nacyeiferung 


* 


EnA@rlos, 8, dem nachzueiſern ift ; nachzu⸗ 


abmen, 
ZnAwrzzis, od, d, Bewunderer, Nahahmer, 
Nacyeiferer; Neider, Eiferfüchtiger. 
ZrnAwrınds, 8, dem SnAwrns eigen. 
ZmAwrös, 3, glüdlich gepriefen, bemun: 
dert, nacgeahmt, beneider; au bemwuns 
dern, zu — v luſt, Nachiheil 
aden, Verluſt, Nachtheil. 
2) Geldſtrafe, Strafe. 
Enuow, Schaden, Verluſt zufügen; fira- 
fen, beftrafen. 
—e— 2, Adv. - dos, ſchaͤdlich, nach⸗ 
Zuulmue, zo, iugefägter Schaden, erlit- 
Be Verluſt; erhaltene Strafe, Beltra- 


ung. 
— 7, das Beſtrafen, die Beſtra⸗ 
fung we 


Zur, Zuvös, d, was Zeös. Der Nominat, 
it ungebraͤuchlich. 
Envöppwr, der des Zeus Sinn fennt od. 
‚enthüllt, Beim. des Apollon ala Drakel: 
* mn. 3 ⸗ 
nraperndtdänf, ou, 6, (antéo, dpe 
— n9, ou, o, nrim, dper) 
Znuiio, u. gewoͤhnl. Zurio, fuden 
(in allen Beziehungen); alſo 1) auffuhhen, 
auffpüren ; nadhfudyen, nachforſchen, fra: 
‚gen; unterfuchen. 2) zu befommen fucen, 
um etwas bemühen: ſuchen, verlans 
en, Rreben, wuͤnſchen, wollen. 
zrnua, ro, dad Geſuchte; Frage, 


be, Unterfudyung. u 


‘ Zmtnudtiov, xd, Dim. des vorherg. 


* 


Zntriotuos, 2, sum Suchen leicht 0d. ge⸗ 

(hit, z& Ontnoıua, der Drt, wo die 

8* aufgeſuchi werden ſollen. Xenoph. 
yneg. 


# & 1 
Znrnöıs, m, das Suchen, ragen, Der: 
* DuUnterſuchung, Frage, Streit⸗ 


Znenris, od, d, der Sucher, Forſcher, 
Grager,, Unterfucher. . 

Zntnrinös, 8, zum Suchen, Forfden, Un: 
terfuchen gehörig, geſchickt, geneigt; fu: 
chend, forſchend. ' 

—— 3, geſucht; zu ſuchen, wuͤnſchens⸗ 


Znrpeiov od. Enrpeıor, Tö,- ein Ort, wo 


- die gefeflelten Sklaven arbeiten mußten. 


‚Zrrpeva, id) zuͤchtige (einen Sklaven) durch 
rbeiten an der Dandmühle. 
Eıßuyn,n, was oıßuen  - 
Ziyyißepis, 2wS, n,.eine Gewuͤrzpflanze, 
wahrſcheinl. Ingwer. 
Zısdvsov, zo, Yoldy, Treepe. 


- Hävpor, ro, Brufibeervaum. 
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4 Zuyomoıdo, 


Zon. — Zwyog, 


zn — ion. fl. Zu. 2) Han auf der 
l [3 > f) Pi | 
Zoia ’ 7 ’ ä d I. ft. Zw. j * 


Zopxas, U. Zdpä, Zopnös, 9, ſ. v. ai Sop- 
as u, Sopä. 
Zopsos, 8, — Sopepös, 8, auch 
&dpı0s, 2, niter,, dunfel. 
Zopodopridas, ov, 0, (26205, Sopmos) 
F od. im Verborgenen zu Abend 
eſſend. 
Zopoeuöng, 2, u. 2oposıs, 8, aud) 20 
poeideios, 2, finfter, dunfel. _ 
Zopounria, n, Mondfiniterniß. 
Z0p05, 6, Finſterniß, Dunfel ; befonders 
Dunkel des Schattenreichs; dah, auch das 
Siattenreic) feld. 2) die Nadıfeire der 
Erde, Abend, Weſten. 
Zopöw, ver dunkeln, verfinſtern. 
Zöpwua, rd, Verſfinſterun 
Zopwöns, 2, was Soposaöns. 
Zöpwoıs, ewSs, N, Derdunfelung, Der» 
finfterung; Dunkel, Finſterniß. 
Zuyaönv, Adv., (AQuydr) paarmeife. 
Zöuyaıva, n5, 7, der Hammerfifch. 
Zuyards, 8, was Zuyıarös, 
Zuyaßstpıov, ro, Dim, von Aupaoıpor, 
zo, od. Zuyasıpos, o, ein hoͤlzerner Ka⸗ 


en, ’ 
Zuyto, im Joche, d. i. in einer Reihe 
ftehen (von Soldaten), Polyb. 
Zuyn@öpos, 2, ſ. v. a. Suywmpünos, 
(aurior) im Zeichen der 


Zuyınös, 8, (auxoc) zur Wage od. zum 
Wigen | | 


Beſchuͤtzer der Ehe. 
Ag ov, ö, Ruderer in der Mitte des 
iffs. | i 

Zuyvis, 1808, 7, eine Eidecyfenart. 


Zuydösguov, 10, U. Zuyddeduos, d, auch 


auyod£ıns, ov, ö, der lederne Riemen, 
mwornit das Tod des Zugthieres an der 
Deichſel feftgebunden wird. 
Zuyosiöns, 8, jochartig, jochaͤhnlich. 
ZuyonpoudınS, ou, 6, (2vyös, KAoUw) 
der falidy waͤgt. 

Zuyouaxeo, mit feinen Kameraden, Ehes 
genoffen, Hauögenoffen zanken, Areiten. 
Zuyouarix, 7, Streit, Widerfpenfigfeit. 
Zöydr, ro, 1) Jod. 2) der obere Steg 
an der feier, woran die Wirbel u. Gaiten 
befeitigt find. $) Plur. 2Zvyd, die Wage; 
Auderbänfe. “ ’ 
Zuyoriddens, ou, ö, (aAadcw) BVerfäls 
fdyer der Wage. ; 
oche machen. 2) mad Zuyoa, 
Zuyonosos, 2, Joche od. Wagen verfertis 


. gend, ; 
Büros, 6, Zoch u. überh. alles, mas meh« 
tere Körper verbinder, vereimigertz dah. die 
Kıemen an den Schuhen, der Steg an der 


® Zuyoore. — Zuypay. 


Leler; der QDuerbalfen; der Wa edalfen, 
auch die Wage felbft. Am Schiffe: Ber: 
def, mo der Steuermann ſitzt; 3 die 
Ruderbank. 

Zuyostadule, was Auvyodtardo, 
Zuyösruduos, 6, die Butt 
Zvyooraöia, 7, das Wäge 
Zuyoorariw, auf die Wage "begin; abwaͤ⸗ 

gen. 2) im Gleihgewich alten, 
Zuyooradrms, ov, ©, (Tormps) mipenh 

sumägend. 2) Wagemeifier. 
Zuyorpürdvn, „, die Wage 
— 2, (Axw), * Joche zie⸗ 
h 


Zuyöav, epifc fl. Zvyoö, genit, von 
vyorv. 

— id) trage, ziehe ein Jod. 2) 

ic wä 


Zuvyopöpos, 2, der ein Joch trägt, zieht. 


Zuydo, anjocen, Ffoppeln, verbinden, ver: 
einigen; verriegeln. 2) zu Paaren treiben, 
unterjocdhen. 

Zöiyo, Stammform zur Abfeit. des aor. 2. 
pals. 22Uynv, zu Zeuyrouuı eh } 
Zurwspläm, unter Riegel legen, einfchliefs 


—— ro, der Bug res 2) ein 
Pe ai der vor beiden hürflügeln bin: 


Zuyouea, 3 1) Riegel wie Zuywdpor. 
2) das Jochb 

ZUrwdis, 9, das Jochen, Verbinden, Der: 
einigen, 

. Zuywroös, 8, angejodt, angefpannt; ver 
bunden, vereinigt, gefoppelt. 

ZU9os, ou, 6, U. 805, ro, ein aus Gerfte 
bereisetes Getränke: Bier, 

Zöun, N, Sauerteig. 

Zöunsıs, 8, u. Zöufms, ov, Ö, geſaͤuert. 
Zöui2w, jäuerlid ſchmecken od. riechen. 

' Zöude, id) fäure, (et durch Gauerteig in 
Bährung; blaͤhe auf. 

Zöuwöns, 2, gefäuert. 

Zduwunx, zo, was zum Aufgehen des Tei- 
ges genommen Mird: Sauerteig, Defen, 
3) das Aufgeihmwänmte, 

Zöuwärs, 7), dat Säuern, Aufblähen. 7za- 

205 Zuumdıs, Lebergeſchwulſt. 

— 3, gut zum Saͤuern; aufblaͤ— 

n 


. Zöumrös, 8, gefäuert; aufgebläht. 
Zwäypıa, ad, (Zwös, aypeidom) Belohr 
zung für Rettung od. Erhaltung des fe: 


— rd, Dim, von Zöor, ein Thier⸗ 
en 

Zwapuns, 2, am Leben erhaltend, 
Zoapxos, ©, Lenker eines Thieres. 
ZoyAupos, 2, was ZworAVipos,. 
——“ 20, Werkſtaͤtte eines Ma: 


Zwypap!o , ich male. 
— — zo, das Gemalte; Gemälde, 


Zoypapnrös, 3, gemalt. 
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Zoygay. — Zuvag. 
la, 7), das Malen, Malerei, Dir 
“le — * 


Zoy 
geici idt, gehörig. Zoypapızy), 7, Maler» 


Zw ypdpos, d, (2or, ypdpm) Maler 
(welcher nad) Narur u. Feben daritellt), 
Zwypeia, U. Zwypia, 7, dad Gefa rl 
nehmen u. Pardongeben; das Fangen € 
lebendigen Thieres. 
Zwypeior, zö, ein Käfig, 
bendige Thiere gufbewa rt, 
Zuypia, (Ewes, aypevw) idy fange Ie- 
bendig „ nehme gefangen (ohne zu dten) 
® (don Amy u. ayeipw) ich belebe, fache 


—— n. poEt. ft. 2 wypei«, 


Zwypias, ov, ö, der 1ebenig, Geungene 


Zeöypov, ro, aud) Zarpos, 
Swypei vv 

Zwödpıor, * Dim, von 300», 
Zwödtands, d, (verft. wırAos) der Shlei. 
freis mit den Sternbildern. 


fpärer B. 


ZwöroyAvpos, 2, (yAvpm) der Heine | 


Bilder ſchniht 
Zwödtor, ro, im, von Zor, Thierchen; 
vorz. ein Gemälde, Bid; Sternbild. 
Zwöropopos, 2, (PLpw) Thiergeftalten 
führend, damit verfehen. 
Zwbiwrös, 3, was Zuwrdsh 
Zen, », das Leben. 2) Lebensunterhalt, 
Dermögen. Hom, 
Zwnöor, Adv, ., nad) Art der Thiere, 
Zompdr, 8, lebendi 18. 2) belebend. 
——— 2, (pEpw) Leben bringend, 
ZwIaiunos, 2, (wahrfchein!. von IEAA) 
lebensfräftig. 
ZwIairns, 2, (Hdizo) Leben erwärmend 
od. anfadyend 
—— Bst, j, als fem, zu d. vor» 
erg 
— n, Gemad, in melden man am 
e ruht od. fchläft. 
* 108, 8, mit Thiergeſtalten verſehen. 
Zwinöos, 8, (æcor) thieriſch, animaliſch. 
2) (307) yn Leben gehörig. 
wiov, To, poet. fl. Zuor. 
Zöua, 70, (Zuörvvum) ein Unterfleid bis 
an den Gurt reihend, od. wohl richtiger 
ein Shadmgürtel, 
Zwudpvörpov, ro, was Zmunpudıs. 
Zoutvua, zo, die Brühe. 
Zwousio, mit einer Brühe kochen u. bes 
reiten 


Zentpvons, n, (gwuds, apva) Schaum- 


Zouidiov, zd, Dim. von Zauds, 
Zwuonorlo, "Brühe od, mit "Brühe zubes 
reiten. 

Zouoroıös, 2, Brühen zubereitend. 
Zmuos, 6, Brühe des gefottenen Fleiſches; 
Brühe, womit man eine Speife bereitet 
od. zurichter; Euppe. 2) Blurbad, 
Zwuordpixos, 2, eingepöfelt, 

Zwrapior, rö, Dim, yon Sairr. 


* 


pınds, 8, Adv, -xcoc. zum Malen ö 


worin man Tes 


—— 


J Pr . 


Zavn. — Zoonoı. 


Zeövn, 9, der Gürtel, Gurt, Feibgurt; 
auch Erdgürrel (in der Geographie). 2) 
Don andern Dingen, welde ale Gürtel 
un erwas herumlaufen od. umgürtet find; 
alfo =) umgeſchnallte Kate (xovsiov mit 
Geld); Fries (an Säulen u. Grbäuden); 
ein Aueſchlag, welcher fih rings um den 
Leib verbreitet. b) ein gegürteres leid, 
Panzer, durch den Gurt zuſammengehal— 
ten; die Gegend des Yeibes, mo der Gurt 
iR, Taille. 8) eds Zurnv 5eö009%aı, als 

Nadelgeld gegeben feın (von orientaliſchen 
Königinnen, melden zu ihren Bedürfnifs 
fen die Einkünfte von gemwiffen Bezirken des 
Landes angewieſen wurden). 

Zevıor, ro, Dim, von Zavn. 

ZwrvıorAiuxos, 2%, (Air) Gürtel flech— 
tend od. ftridend. 

Zwrirns, 0, fem. 3avirıs, 7, vom Guͤr⸗ 
tel; dazu gehdrig; ihm ähnlich. 

Zoyvruus, Sevvvuw, f. 3o6@w, gürten, uns 
ürten, angütten, anziehen, anlegen. Med. 

| ch rüften, fertig maden. 

Zorvrusnero, ion. u, epiſch fl. 22ovrv- 
70, ß sing. iınpf. med, von Zorrvuı, 

Zwröyaöıpıs, au Zwreyasımp, ü, 7, 
(yasınp) um den Leib gegürter. 

Zwrvosıöns, 2, guͤrtelaͤhnlich. 

Zuwoyernis, 2, (Göor, yEvos) vom Thiere 
erzeugt, thierifb. 
ZwoyAvpoS, 2, (yAvpw) Bilder ſchnitzend, 
Bildhauer. 

Zwoyorto, lebendige Junge gebären, er: 
zeugen; zeugen, bervorbringen, forıpflan, 
zen; befruchten, beleben. 

Zwoydvndıs, U. Zwoyorla, 7, Erzeugung 
von Thieren, Würmern ; das Zeugen od. 
Gebären lebendiger Jungen; Fruchtbat keit. 

Zwoyovnrinös, 8, jur Erzeugung leben: 
diger Brut gehörig, 
Zwoyövos, 2, Thiere, Würmer, lebendige 
unge gebärend, erjeugend; überh. zeus 
gend, erzeugend, fruchtbar. E 

Zwoypagpos, ö, port. was Aurpdpos. 
Zwoöörstipa, 7}, fem. von Zwböorns, ov, 
ö,0d. Zwodornp, ds U. 2Zwüdwpos, 2, 
Leben gebend, newährend. 
Zwoostöns, 2, thierähnlidy. 

Zwoserio, (2wüs, rismuı) lebendig 
chen, beleben. ER 
ZwoSnpie, 7, (Inpa) Ihieriagd. 
ZwoSrpınös, 8, zur Thierjagd gehörig, « 
Zwosvrio, Thiere opfern. . 

\Zwoxraovia, 7, (nteivo) Thiermord. 
Zwösoppos, 2%, (ktoppr) thiergeftalter, von 
thieriſcher Bildung. b 

'Zoor, rd, lebendiges Geſchoͤpf, Thier, 
MWefen. NAHE 
ZuorAacıto, Thiere bilden. ER 
Zwnzkadıns, ov, ö, (rAdöco) Thierbilds 


ner. FR 
Zworo:do, lebendin machen; wieder febeni 
Dig machen od;.belchen. 2) Thiere od. Wuͤr⸗ 
mer erzeugen. 0: Ä 
Zaonolnsıs, 9, Lebendiguachung, Bele⸗ 
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Zworoı. — Zeoxvgov. 
bung. 2) Erzeugung von Thieren od. Wuͤr⸗ 
mern. a 


Zworormtinös, 5, zum Beleben od. zur 
NHervorbringung lebender Geſchoͤpfe gehö- 
rig, geſchickt. 
Zworviös, 2, belebend. 2) Thiere oder 
Würmer erzeugend. 
ZworwAns, ov, 0, (rwAdw) der mit Thier 
ren, befond. Opferthieren handelt. 
Zwörwäiıs, ıö05, 7), verft. dyopd, Vieh⸗ 
markt. 
Zwös, 8, lebendig. 
Zwo00P05, 2, levensmeife. 
Zwoötddior, 10, Viehſtand, Stall. 
— nros, ij, Thierheit, thieriſche 
atur. 
Zworonto, id gebäre Thiere od. lebendi⸗ 
ge Junge. 3 
Zworonia, 9, das Gebären lebendiger 
Zungen. 
Zworonos, 2, (rinrw) lebendige Junge 
gebärend. j 
Zwprpspeiov, ro, Behälter für Thiere. 
Zworpopiw, Thiere Vieh fuͤttern, naͤh⸗ 
ren, maͤſten, halten. 
Zworpopia, ij, dad Halten von Vieh. 
— 3, zum Viehhalten gehörig, 
geſchickt. — 
Zworp6p0S, 2, (tpEpw) der Vieh füttert, 
mäfter, hält. — 
Zworvnos, 2, lebendige Weſen formen 
od. abbildend, a — 
Zoopayio, Fleiſch von Thieren eſſen. 
Zwopayos, 2, (poyeir) Fleiſch von, Thies 
ren eſſend. . 
ZwopSaiAuos, 2, mit Thieraugen. ro Zwd- 
pSailuov, was Boupsaluor. 
Zwop>oupos, 2, (pSelpw) Thiere verder⸗ 
bend od. tödtend. 
Zwo@poptw, ljebendig bleiben, fortfommen, 
“ befleiben. 
Zwopöpos, U. Zwpopos, 2, Leben brin» 
gend, 2) Thiere erjeugend. Swp0p0o5 xV- 
„Aos,.der Thierkreis. 
Zwopvrim, id) belebe, erzeuge; bringe le⸗ 
bendige Sprößlinge hervor. ' 
Zwöpvror, ro, lebendiges Geihöpf. 2) 
Pflanzenthier. 3) Thierarabeske. 
Zwowy, tebendig mahen, lebendig erhals 
ien, ſchühen. 2) Pass, Gwoücdaı, - von 
Würmern leiden, wurmflidıg ſein. 9) Thie 
re malen od, ſticken. 
Zoimose, 77, altes Pech von Schiffen, 
Zozorta, lebendig. darliellen, 
Zwrüpniw, anfahen, wieder anzunden;: bes 
leben, ermuntern. 


Zorupnua, 10, das Angefachte, Wieder 
Zworvpnsıs, ı, das Anfahren des Feuers; 
das Beleben, Ermimterit. 
Zornvpis,.i6os, 9, mit Sepaun, beiebende 

Waͤrme. 
Aſche, um damit Feuer anzuzunden. 2) 
Ueberbleibſel, Reſt, Stamm. 3) Blaſe⸗ 


belebte. 
Zoizvpov, ro, Funke, gluͤhende Kohle od. 
balg. 


2 / ' | .. - 
Zogomot. — Zawrog. 


Zwpoxorio, en ungemifchten Wein 

‚ trinken, überh, ein flarfer Trinker fein. 
Zwpororns, ov, ö, der ungemiſchten Wein 
trinkt, überh. Zecher, ſtarker Trinfer, 

Zwpös, 2, vom Weine: ungempıifbr u. dab. 
ſtark, feurig, hihig. Zwpörepor zivev, 
en Wein trinfen, unmäfig trinken, 
zechen. * 

— od. 35, gen, 2, 2, lebendig, ge: 
und. 

Zosıuos, 2, (2dw) lebenskräftig. 

Zödıf, 205, 7, (2wrrun:) das Gürten, 
Umgürten. 

Zoöua, 10, f..d. a. Zöue. 

Zwörıjp, npos, 6, der Gürtel. 2) ein Haut: 
ausfhlag rings um den Leib. .3) felten als 


Adjekt. , gegürter. ! | 

—— 8, zum Gürtel gehoͤrig, gürs 
end. 

Zoörns, ov, oͤ, der Umguͤrter. 2) Gürtel. 

Zadros, 8, —— 

Zeidreaor, ro, Guttel. Hom, 
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H.— HBoor. 


Zorslor, ro, was Antpslor. 
Zworınds, 8, Adv. -xws, (2aw) zum Pes 
ben gehörig ; Leben gewährend, Leben er. 
haltend. 2) voller Leben, lebendig, auss 
drudsvoll (bef. von Bemälden und Bilds 
füulen). 70 Zwrınov gairvssdar aus 
erspydan rois avöpiacır; wie gibt du 
den Statüen das Leben, den lebendigen 
Ausdruf? Xen. Memor, $. 10. 6. Zwrs- 
Horare ypdpsır, mit dem fprechendften 
Ausdrud malen. Swrınas Exeır, vol Les 
benskraft fein. 
Zwügıor, ro, Dim, zu 2uor, » 
Zwpöpos, 2, was Zwopdpos, | 
Zoöpvros, 2, (Zwös, purer) Pflanzen 
nährend od, belebend, fruchtbar. 
Zw, epifch fi. Zw, idy hm 
Zwwöns, 2, thieriſch, animalifdy, 2) lebens 
bendig , voll Leben. | 
Zowadiz, 7, Thierheit, thierifhes Weſen. 
en 8, wis Thieren bemalt od, ges 
i | 


H. 


H, „ta, der ſiebente Buchftabe des griech. 
Alphabers, lautend mie ein doppeltes E; 
als Ziffer: 7’ 8, aber ‚7 8000. 

"H, epifcd auch 74, 1) oder, fonft (im 
entgegengefedten Sale). 7-7, entweder 


- oder; fei ed daß - oder daf. 2) in Fra: ‘ 


gen:,ob, 7 Alym; ob id’s mohl fage? 
n ovx opds; 0b du nur nice fiehh ? 7 - 
4, ob mohl - oder ob? 3) nad) dem Kom- 
paratid: als. Auch nah Wörtern und Re: 
Dendarsen, in, melden der Begriff eines 
Komparatıvs liegt, geitendt: 3. B. Bov- 
Aouaı 77, ich will lieber, als. Zumeılen 
finder ſich 7 auch pleonaſtiſch beim Genitiv 
des verglichenen Gegenftandes. 

"H, ein Ausruf, um die Aufmerffamfeit fe: 

„ge au machen, wie das Deutſche he! 

H, epiſch aud ze, 1) in pnfitiven Säßen: 
wahrlich, wahrhaftig, gewiß. 7 yap, frei» 
lich wohl; leider! 7 zov_ od. 7zov, ge: 
wiß wohl, fiber wohl. 7 nv, gewiß u. 
wahrhaftig, wahrlich (im Griechiſchen je: 
dem Worte u. Satze beigefügt, welcher 
eine beſtimmte Verfiberung, einen Schwur 
u. dgl. ausdrüdt). 2) in Sragen, wie das 
haseinifdhe num, für ung gewöhnlidy nicht 
zu überfegen od. duch: denn?! wohl? 

„m yaps nicht wahr? 

H $ sing, impf, von söwi, 2) 3 ving. impf, 
von yui, d. i. Pnui. 

‘Hı, d. i, 7, Dat. sing. gen. fem, yon dem 
Relativ, 55, 7,0, gemöhni. ald Adver: 
bium gebraucht: wie, auf melde Weiſe. 
Bei den Epıfern auh: mo, an welder 
Gıelle. 2) dat, sing, fem, gen. von Os, 
4,07, fein. 


Ha, epiſchſt. 9r ih mar. . 
ra, d. | Ya, Kr ft. ia, impf, 9. sk 


„ji, id) gebe. 


Haro, ion. fl. 7rro, 8 pl. impf, v. »uas, 


ch fige. 

bauer, 3, ion. fl. Aasös, Fein, gering, 
wenig. our nßaıor, aud) nicht im mins 
deſten. IJ 

‘"Hßx6xw, u. Bam, f. 76, mannbar fein, 
volle Mannskraft beſitzen; 2 mann⸗ 
bar werden, maͤnnliche Kraft u. Staͤrke 
bekommen; die aͤuſſern Zeichen der Mann⸗ 
barfeis, die Bart⸗ u. Schaamhaare bekom⸗ 
men. 2) jung ſein, blühen, jugendliches 
Feuer, heftige Begierden haben; ſich ju⸗ 
gendlich freuen. 

"Hrn, N, Mannbarkeit, Zünglings u. kraf⸗ 
tiges Mannsalter ; Jugendzeit; männliche, 
frıihe Strafe, überh. Bluͤthe; auch us 
gendfreuden. 

"Hßnööv, Adv,, nad) Jugendart, im männs 
lichen Alter. dröpas nBndor danonreivew, . 
alte Bürger, die in. der 78n fleben, toͤd⸗ 
ten. 


Pneip, npos, nntns, ov, ii Drop, 

opos, O, mannbarer Tüngling. 

‘Häntnpıor, ro, ein Ort, mo junge Teute 
fit verfanmmeln , vorz. zum Schmauſen; 
Belufligungs », Vergnügungsort. ' 

— 3, iur n7ßn gehoͤrig, jugend⸗ 
1a), 


an pP, ©, T. nfntnp 

14) ‚% R j i 
HAvAAıd, siemlich jung fein. Aristoph. 
“Hßonv, opt. von Aßde. | 
"Hfworpı, wheaorta, nhawnsa; epildh 


mov, 170, was nfntrjnıom 


Nedenfermen Rt. 03 
aan 100 dia Bell ar 


N 219. Y» N 
"Hydaose, epiſch ſtatt 4/ycꝰ, 2 plur. 
mpf. von dydoıar, dyayar, 
Hyayor, aor. 8 mit attiſch. Reduplikazion, 
von dym., 
Hyadeos, 8, gottlich, gottwoll (ein Beim. 
von Ländern, Infeln, Städten u. Bergen, 
Die unter befonderm goͤttlichen Schutz fie 
„ben, u. daher glüdlid find). 
Hyarsos, 8, Cayruns) gerbrechlich. 
‚Hyaror, ro, ion. was ruyaror. 
Hysnoveia, u. - via, 7, das Anführen, 
die Heerführerftelle; Oberhertſchaft. Ayen. 
eis 'EAAdöos, das Prinzipat in Hellas, 
die Dberleitung aller gemeinfamen Anges 
erg ei 2) — ae lde 2. 
res: Divifion. Plut. 8) die Hauptfache, da 
Weſentliche. 
Hysudvaa, 7, fem. zu vᷣyeuovevs, Lei: 
ferin, Herrſcherin. 
‘Hysuövevua, 70, was 
"Hrysuovevs, 6, was NYsucr. 
‘Hysuovevo, ſ. v. a. Hydonas in ber erften 
edeutung. 
‘Hysuovio, idy bin Nyeuar, Dberanführer. 
"Hysuorn, N, was nyeuörveia. 
‘“Hysuovia, ni, f. 9. a. nyeuoreia, 
“Hysuorınos, 8, Adv. -xos, dem Anfüh- 
rer, Leiter gebörig, eigen, anftändig. 2) 
sum Anführen, Leiten geſchickt, in der An 
führung, Leitung erfahren ; guser, geſchick⸗ 
ter Leiter; gereiat, geihidt, Ab eine 
Dberleitung, ein Gewicht zu verichaffen. 
rò nyeuovindv, dad leitende Prinzip. 
Aysuörıos, 6, Beim, des Hermes, als 
Geleiters der Seelen in die Unterwelt, 
aud) als Wegmweifers im Krieg. 2) ald 


Adjeft. dreier End.,, zum gebd» 


euovela, 


rig, auch flatt wrauor felb 


yeuovis, lôos, 7), fem. iu /yepor, Herr⸗ 


iherin, die Herrſchende. . 

"Hysuösvros, 8, geleitend. nyenodura 
anosösar, Danfopfer für die gätige Fuͤh⸗ 
rung, Geleitung bringen, 

‘Hysucv, övos, 6, 7, Bührer, feiter, Zen» 
fer; Anführer, Oberhaupt, Regent, überb. 
der Erfie. nysudva eivad cırı, Einem 
vorangeben, an Jem. Spitze fliehen, lei» 
ten, anführen. nysudvrz eivai rıvof, zu 
etwas binführen, etwas veranlaffen. 

‘Hylouaı, führen, leiten, anführen, vor: 
angehen, den Qnfang mahen, den We 

un: häufig aud mit dem ausdrüdl. 

Zuſatz riF 660U od. rrjv dor. myeiodat 
rırı, Einem vorangehen, an der Spige 
fliehen. nyeissatl rıvos, Jem. fomman» 
diren, betehligen. -2) abfolute: vormärts 
gehen, weiter geben; den Bortrab bilden; 
Dberhaupt, Regent fein. 3) nreinen, glau⸗ 
ben, fid überzeugt halten. Mit doppelt. 
Akkuſe, für erwas halten, anfehen. 

‘HysplSonat, U. 7yepkonaı, epı[d fi. d- 
ysipouas, ſich verfanimeln. 


Miobo· — Höog. 


"Aytoser, Avl.R.ydp9ndar, son.1 pass. 
„von iyelow u. aysipw, 
Hysdia, m, was — 
Hritns, ou, oͤ, Fuͤhrer, Anführer. 
Hrinmic, 1505, 7, fem, zu dem vorherg. 
‚Hyniaso, führen, leiten. - 

Hynua, Te, Anfübrung, Anleitung, Nath. 

„2) Meinung, Willegemeinung. 

Hynoıs, 7, das Anführen. 

"Hynreipa, 77, fem. von Nynrip, noos, 
od. Nyıjıms, ov, U. NYtwp, 0poS, ©s 
f. dv. a. Nysuarv. | 
ynınpia, 0d. nynropla, 7, eine Maffe 
aus getrodneten eigen, welche man zu 
Athen am Feſte IMAvrrnpıa in Prozefion 

„herumtrug, 

'Hyıitpıa, 9, fem, von Aymeip. 
Hyıitop, opos, ö, f. nymenp. . 

yvevulvos, Adv, part, pf, pass. von d- 

J yveuw, tein, keuſch. 

Hyovv, d. i. 7 ye our, 1) oder ei 
En mer eigentlich. 2) nemlich, das if, 

ad beißt. ’ _ 

"Hd4, und. 75 xal, und aud). zur - m 

„s4, ſowohl, als auch. j 
Hıdea, d.i. yöca, ion. fl. der, alt. 

„Yön. plsgpf. von eidw., 

Hıd2163a, 2 sing. plsgpf. verlängert f. 
vöcıs von eldw, 

Hölos, Adv. von Föds, gern, freudig; 
mit Vergnügen, mir Appetit. 

"Hön, Adr., ſchon, bereitö, einmal ; bald, 
— gleich, jedt; da, nun, dann, end» 
ich; fogar. _ < 

"Hıön, d. i. 757, att. fl. Ydeım, plsgpf. 
von eldön. 

"Höonas, ich freue mid), ergöße, erquide, 
fabe mid. 7de09af rırı, fib an ermas 
ergößen, an etwas Freude, Vergnügen 
finden, Na etwas mohl ſchmecken Laflen, 
etwas gern haben. mödesdaı Eri rırı, ſich 
über eiwas freuen. nᷣdes aꝛ mit Partis., 
etwas gern thun od. — leiden. 7douas 
aurSaröjuevos, id höre mit Greuden, mit 
Vergnügen. Hdouas-. dmarvouueros, i 
laffe mi gern loben, das Lob gefällt mir. 
Aöouas Sıdovs, id) gebe gern. _ 

"Höoutvws, Adv. ded part. von m7dozea, 
niit Vergnügen, fehr gern. 

Abovij, J angenehme Empfindung, Luft, 
Sreude, Bergnügen, Ergdgung. zaös 7- 
dovnv Adysır, nad dem Munde reden. 
dv ndovg dori vol rı, e8 macht * >. 

* 


u. Genuͤſſe. Nein Vergnügen (als Sas 
che); eine Gefaͤlligkeit. 
‘Höorınds, 8, zum VBergnuͤgen gehörig, Ders 


nügen liebend.. ot ndorınpi, die Sefte 

es Philoſophen Ariftippos. 
‘HöovonAnä, Hyos, 6,97, (ndovn, wAnd- 
6a) von Luft getroffen, monnetrunfen, 
&os, Od. Höor, sof, ö, Vergnügen, . 
Greude, Genuß; Dorsbeil, Mugen, si nos 


"H öde. = Hävow. 


zdr Jdos, od. duch ri 168 J6os; mas 
bilft, nügt mir das? 2) Efig. 
= 8’. ös, ſprach er (ft. dpn ensivof), 
Sußros, 2, von füffem Leben, vergnügt 
ebend. 2) das Leben verfüflend. 
— dor. fl. Nöußöns, ov, 6, (Bon) 
von lieblihem Ton , mis angenehner 


me. 
— 2, (v7) von angenehmen Bo⸗ 


"Hövyayos, 2, angenehme Ehe gewährend. 
‘Hövyiims, wros, Od. NöUYEAmS, @, lieb» 
lich lachend. 

‘HövVyAw66os, 2, (yAassa) mit angeneh: 
mer Sprahe od. Stimme, 

‘Hövyrosumv, ovos, 0,7, (YYaun) al: 
geuehm, fbön von Ge if. 

‘"Hövizsıa, N, als beſonderes fem. zu d. 


fol 

Höcemf, 9, ee) füß, angenehm fpre- 
end od. fingen 

‘HöU3p00$, jfgi. — 2, füß od. an: 
genehm tönend. 

"Hövnapros, 2, mit füßer Frucht. 
"HövUnoxnos, 2, mit füllem Kern. 
Hövnpeos, ©, 2, (xpdas) von füflem, 
moblichmedenden Fleiſche. 

"Hövnmuos, 2, den xqquos angenehm oder 
ſchoͤn machend. 

— 2, (Aaußavo) gern genom⸗ 


“HBvAl2e, (nöVAor) füfe, angenehme 
Dinge vorreden, (dmeicheln 

HövAsöuos, oͤ. eh. 5 
"HövAoyeo , ich * angenehm, su Gefa 

len; id) ſchmeich 

— N, angenehme Reden, Schmei⸗ 


che 
— 2, angenehm redend, ſchmei⸗ 


ch 
Aouaos, 2, Diminutivform von jars. 
"HsvAvpns, ov, 6, lieblich die Leier ſpie— 
lend od. dazu fingend. 
— 2, Galrousi) in ſuͤſem Wahn⸗ 
“Hövusaris, 2, (uiios) lieblide Lieder 
fingend. 
"HövueAipIoyyos » 
Summe, 
"Höyuynis, 2, (aizvun) füß_gemifct. 
"Hövnos, 8, poet. ſt 
"Hövurrip, 6, 
Adj., füpmadend ,- wuͤrzend. 
Abvvrnotos, 8, füßmad)end, wuͤrzend ;.er- 
freulid , ergoͤtzlich. 
H ,vrınös, 8, geſchickt od. gut um au 
wurzen, angenehm zu ntaden. 

‘Hövrvros, 8, angenehm -nemadıt, gewürzt. 
Usoᷣyco, (nöus) füß, wohlſchneckend ma: 
den, würzen; verfüllen, erfreuen, ange: 
nehm ſein. Med, fidvvergnügen und 

“Hövodywor, 2, mas Hövoguos, 
‚Hövorria, 9, (olros) angenehmer, Wein. 
Hövoıvos, 2, ſuͤſen, angenehmen Aeit 
babend, eriengend. 
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2, mit honigſüſſer 
1 Hövouarodnan, n, Gemürzfdadtel. 

I 'Hövouös, 0, f d. a. Hövoua, ejgentl. das 
‚növs, fü, angenehm. 
(nöuro) der Wurzer; ale. 





Hövov. — Hövgor. 


Hövdrsspos, 3, angenehm träumend. D 
angenehme Traͤume erzeugend. 
"Hövoouia, n, fülfer, angenehmer Gerud. 
"Hösdosuos, 2, (söun) ee riechend. 
10 nöVosuor, Gartenmi 

‘HövdpIaluos, 8, mit füffem Bid, fanf- 
tem Auge. 


— 7, Wohlleben, Vergnügen, 


Hövzasio, mwohlleben , ſich wohl fein lafı , 
en, dem Vergnügen ergeben fein, der 
olluft genieflen. 

Hövad9nua, 80, Vergnügen, angenehme 

Empfindung. 

Hövzasıs, 2, (nasıae, wadeir) dem 

Vergnügen ergeben; Welüftling. 

‚Höurvevoros, 2, (zriw) was d. folgend. 

Höurzvoos, iſaS. Nöunvovs, 2, (von) 

angehehm wehend od. Duftend ; überb. ans 

genehm. 

‘Hövnoiıs, dos, ews, auch 205, od, 7, dem 

Staate, den oe? angenehm. 

‘Hövaörns, ov zido) ein angeneh 

mer Trinfer, ein Si der mit — 
gen trinkt. Dav. dad fem. Növzdrıs, 7 
eine Art von Becher, woraus der Tranf 
angenehmer ſchmeckte; aud die Zwiebel, 
die man zum Tranke ißt. 

As vxotos, 2, (zivo) u au trinken. 

Hövnposwzos, 2, mit liebliyem, fanftem 

Angeficht. 

‘Hövs, 8, Adv. nödos, lieblich, behaglich, 

füß; angenehm, anmuthig, einnehmend; 
freundlich, heiter, froh, vergaügt. vw 
8é6, die Genhjfe, Vergnügen, Wolluſt. 
58V dörı, Bi —— angenehm, es 
beliebt. —W éort nor, ich ſehe es gern, 
es iſt mir lieb nödws Exeıv url, liebreich 
gegen Jem. gefinnt fein.“ nölo iv vros- 
anv Epos 10 uölAorv zoıeiv, freudigere 
Ausfihten für die Zukunft ‚eröffnen. 2) 
gurherzig, einfälsig. 

‘Höusaporv, zo, Benennung eines Schotens 

gewaͤchſes. 

"Hövgue, ro, Jj se) Oewuͤrz, Würze _ 

— u. BidL. ; Wohlgsfemack, Wohl» 
geru 

‚Hövsudrior, 70, ‚Dim. zu d. vorherg. 


Süßmachen, Würzen. 

'Hövsoiuarzos, 2, von einnehmenden, an⸗ 

genchmem Körper. 

— n106, 9, Öüfligfeit, Annehmlich⸗ 
t. 


Asſvpaus, 2, (pdf) lieblich glänzend. 
2 2 — angenehm 


ſcheinen 

Drei 3 .d, A angenehm für 

die: Schi 2:00 

"HövprAtay germod. Anarnehm küffen. 

——— An Äapnasm) in lieblicher 
rahe;; 

ungern Hs. ‚liebte Stimme , liebli⸗ 

Geſan 


Höugpav. — Hönue. 


Wdeemvos, 2, Adv. - pgwras, (Parı) 
wit lieblidder Stimme. 

“Hövxapns, 2, (xaipo) lieblich erfreut. 
‘HSvypoos, 4j93.’nöurpovs, &, (xpo«) von 
angenehmer Sarbe. 

"Höo, f. co, ich madye angenehm, erfreue, 
vergnüge. Spaet. 

Hé, e piſch ft. m, oder. FE 
kr d. i. 78, 8 sing. impf. von eluı, id) 
gebe. RN 
’ "Hısı, d. i. Der, 8 sing. impf. von ein, id) 

sehr. 
. "Heide, 8 sing, impf. von aeldw. 
"Heldeev, epıfd gedehni fl. 7öcır, plsgpf. 
von eidw. , 
— jeiöns, 8 u. 2 sing, plsgpf. au 
ö 


o. 

"Hekıos, ö, poẽt. fl. ‚7Aros, Sonne. 
"Heiıarns, 0, fem. nekıarıs, 7, mad n- 
Arasıns, von der Sonne, dazu gehörig. 
"Her, epifc fl. 7v, 3 sing.impf. von eiui. 

"Hinep, poẽt. fl. ymzp. ” 

"Hipa, ion. ft. aipa, accus. von amp. 

"HepdSonaı, eptfch gedehnte Form fi. aei- 
pouas, ſchweben, flaitern, auch flatterhaft 


fein. F * 
"Hipı, evifch fl. depı, dat, von amp. 
"Hipıos, 8, epifc ft. dspıos, im der Fruͤ⸗ 

he, im Morgennebel. 
"Hepodivns, 2, U. nepodirnros, 2, in der 

Luft berumgedrebt, ſich drehend, wirbelnd. 
"Heposıöns, 2, epiſch fl. aepoeıöns, ne: 

belig, dunkel anzuſehn; vom Meer: bläu- 


id). TRIER 

*"Hepöns, 8, ion. u. epifd fl. adpoeıs, 
dämmerig, nebelig, 'dunfel, finfter. 

"Hepd9er, Adv., ion. u, epiſch R. aepo- 

S⸗⸗y, aus ber Luft. / j 
"Hepounans, 2, ion. u. epiſch, fl. depo- 
unans, himmellang, himmelhoch. 

"HepsaAayuros, 2, ion. u. epiſch fl. @e- 
pöoriayrros, 2, (mAdzouas) in der Luft 
berumirrend. ER 

"Hepopans; 2, (pdos) in der Luft leuch— 
tend. . r F 

"Hepopöirns, ov, 6, fem. mepoporris, 7, 
aud m7epdposros, 2, wat depopolrnS. 

"Hepdpwvos; 2, (Pwvn) die Luft durchtoͤ— 
nend, hellſchreiend. 

’Hipop, oros, 0, der Vogel uEpop. 

"Hıssav, 8 plur. impf. von eipr. 

Er ft. Nelder, Mbeı, 8 sing. plsgpf. 
zu elöw. i , 

"Hnv, ft. nv, iv, 8 sing. impf. von elul. 

’Hnp, nepos, d, ion. fl..@np. 

’HYadıos, 2, poet. fl, n3as. 

'H3aios, 8, dor, ft. 79eios. 

'H9aAsos, 2, (7905) gewohnt; gewöhnt, 


sahm. ‚ 
’H9as, ados, 6, 7, ton. fl. &Ias, gemöhnt, 
zahm; befannt, vertraut, ravos, Mit etwas. 
"ugeios, 3, (7905) traut, lieb, theuer. 
"Hı9eos, d. i. 79805, 2, f. d. a. miSeos, 
mn; u. 720, feihen, feigen. Pass. 
durdhlidern. 
"Hyyua, zo, das Durchgeſeihte. 
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‚ Hörwiv. — Hong. 


"H3nvıor, rö, Dim, gu n>uös, Siebchen. 
HSnrrfpros, 8, zum Durdfcylagen gebörig 
J gefdidr. 79nrnpıor, ro, Durde 
ag. 

’Hsntiip, Tpos, U. Intijs, 00, 6, der 
Durdfeiher. — 

’HSi2o,f.v.a. ᷣSé. 

'HSınos, 5 Adv. -xws, (9308) zum Cha- 
rafter gehörig, darafierififih; den Cha» 
rafter darſtellend, bedeutungevoll. 7Iım@s 
yeAdv, bedeutungsvoll ladyen. Plut. 2) 
moräliſch, fittlid. ro n9ınor rs pılo- 
Vopias, der Theil der Philofophie, wel⸗ 
cher fidy mit den Marimen des Handelns 

beſchaͤftigt. 

Hↄicis, —m„od. 79ı6uös, do, das Durch⸗ 
ſeihen; Durchſchlagen 

H oripior, ro, Durchſchlag. 

‚H3udpıov, rö, Dim. von iↄuös. 
H3uosıöns, u. nIuaiöns, 2, wie ein Durch⸗ 
flag 0d. Seihetuch geftaiter. 

'H3uos, od. nSuös, 6, Durchſchlag, Geis 

hetuch, Trichter. 

H3oypap£a, id) ftelle dar, ſchildere, male 

„die Sitten, den Eharafter. 

HSoypapos, ö, Gittenmaler, 

HSoAoyia, 7, theatralifch « fomifche Dar» 
Nellung des Weſens, der Hebärden u. Hand» 
lungen Anderer. Ein folder Mann heißt 
n3oAoyos u. dieſe Handlung 79oAo- 
yeirv, R 

'Hsorodo, idy bilde die Sitten, den Cha 
—— 2) ich bilde die Sitten nach, ſtelle 

e dar. 

"HYoroınzınös, 3, zur Bildung od. Dars 
ſtellung der Sitten gehdrig , geſchickt. 

"Hsororia, 7), Bildung, Nahbildung, Dars 
ftellung der Sitten u. des Charafters. 
HS orotos, 2, (7905, roıw ) die Sitten 
bildend. 2) den Charakter darftelend ; has 
rafterıfirend. 

"H3os, ro, (ion. fl. Z9os von F2w) 1) 
MWohnfig, Aufenthaltsorr (von Menſchen 
u. Thieren). 2) gemöhnl., Gemohnbeit, 
Sitte, Gebrauch; Art, Welen, Charakter; 
auch Aufferes Wellen. ws iAapov zu n9os, 
mie heiter. freundlich fein Weſen it. Xen. 
Symp. 8. 8. - 8) beim Stil u. bei der De» 
flamazion : die nady dem Inhalt abgemefs 
fene Darftellung, der Uusdrud, Affekt. 

"Hia, ra [z bei Hom, gemöhnlidy lang in 
der Arfis, felten kurz in der Thefid; am 
Ausgange des Derfes wird dad Wort durch 
Spnizefis_als zweifilbi ln Koft, 
Speile, Nahrung. 2) Spreu, Hüllen. Od, 


5. 368. 

"Hia [ti] ion. impf. zu eiut, ’ 

'Hi9eos, 6, 7, unverbeirathet, hauptſ. von 
Männern , aber aud von Maͤdchen. 

"Histo, 8 sing. plsgpf, zu Zoına. 2) dab: 
felbe von disco. 

’Hidsıs, 8, bei Hom. de Jidern ZIxa- 
udvspo, an dem SE. mit hohen ober un: 
gleichen Ufern (fo daß die Ableitung von 
yiav wäre). 


\ 


Hwrv. — Hlaro. A 


"Hilor, epiſch ſt. Yecav, 8 plur. impf.'v. 
eiu:, id) gehe. 
„Hiävıos, $, was nörıos. 
"Hısa, d. ı, — sor. 1. von da. 
"Hisar, epifch 3 pl. impf. von ziuz, id) 
gehe. 
ix, $ sing, nor. 1. pass. von also, 
„Hıov, uros, N. das Ufer, Geſtade. 
"Hxa, Adv., fadıte, gelinde, leiſe, ruhig, 
ſtill, ſanft, mıld, allmählig. 
“Hua, wor. 1. zu un, 
"Huaxe, f. —— 
Untöotos, 5 (ll. @neoros v. neords), daß 
noch nicht den Stachel (die Peitſche) em: 
pfunden har, ein Rind, das noch nicht zum 
Ziehen gewöhnt iR uungebindigt. 
“Hxısros, 3, der Eleinfie, geringſte. Nx1- 
oros nv Aauvduer Apua , er war gar 
ſchwach ın Lenkung des Wagens. II 25. 
631. Arısıa, Adv, am wenigften, im 
geringfien nicht, gar nicht. our naıdıa, 
„ganz bauptfäcdlich, vorzüglid, gar fehr. 
"Hxov, dor. u.ion, fl. yaov. 
"Hupıßwutvos, Adv, part, perf. pass. von 
„arpıßiw genau. 
"Ho, $. 720, kommen (zur Bezeichnung 
der abgeſchloſſenen Handlung des Kom: 
mens), angelangen, ankommen, da fein; 
angehen, anliegen, anfallen ; anbelangen, 
betreffen. xw pipwr, ich bringe, über: 
bringe. zöpdw Naeıv rıvös, weit in er 
was gehen, weit vorgerüdt fein, tief in 
etwas gerathen, es weit in etwas bringen. 
eis rovto mneıv rıvös, ſoweit in etmasige: 
ben, es fo weır in etwas bringen. eu Nueıv, 
fid) in guten Umftänden befinden. eu Nneıv 
£vovs, von gutem Herfommen fein, mreır 
zi rı, an eiwas gelangen; auf etwas an⸗ 
kommen, darauf beruhen, ‚yaeıv eis rı- 
va, an Gem. Eommen. wer eis rı, ct 
mas anbelangen, betreffen, dazu gehören. 
Nerv mposTı,' zu etwas gereichen. . 
"Hiativo, ion. u. poet. fl. dAaiveo, it: 
ren, herumſchweifen. 2) thörig, wahnfin: 
nig fein. 
’Hiaxera, av, r&, die Süden , melde 
vom Roden ausgezogen u. geſponnen wer: 
den. Hom. 
"Hiaxarn, 7, Rohr und jeder Stängel 
mit Belenfen od. Knoten. 2) das, mas 
‚aus Rohr od. nady Art des Rohrs 
tet ift: der Noden, der Pfeil, die Spin: 
del am Ende des Maſtbaumes. 
— ot, eine Art groſſer 
Meerfiiche. 
"HAdxarov, ro, ungebräudylicher Singul. 
zu nAdnatd. 
Hiaxarsöns, 2, von der Geftalt od. Art 
einer nAaxarn. 
‘HAaunv, nAato, aor. 1. med, von dA- 
Aoudt. 
"HAada, aor. 1 au Aau. 
Hiadxd2w, nAacxw, id) irre, flreife um: 
ber. 2) mAaondso, mit Akkuſ., ich fliehe 
vor Einem, meide ihn. Hom 
"Hidto, 8 sing. impf. von Vadouai. 
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geſtal⸗ 


MNcav. — Himm. 


"Hidare, 8 sing. aor. 2. von —— 
’Hrzıanos, 8, aus Elis in der Peloponnes. 
ol ’HAsıanoi, die Sekte des Philofophen 
Phaͤdon (aus Elis). 

"Häientpıvos, 2, von Elektron gemacht, 
glänzend wie Eleftron, 

Mextoor, to, auch MAxroosſ, oaͤ u. N, 
Bernitein, Bernfleinftüdfe. [Ob unter dies 
fer. Benennung etwas anderes verborgen 
liege, als unfer Bernftein, vielleicht eine 
foitbare Metallkompoſizion, laͤßt fi mit 
Sicherheit nice ausmitteln, aber in Od. 
15. 459. ArUdeor upuorv !ywv, werd 
Ö’yAdırporoıv Eepro, ilt es wohl «in gofs 
denes Halsband, in welches Bernfteinkos 
rallen eingefegt find]. 

HAsnıpopans, 2, wie Eleftron glänzend. 
HAextpe5öys, 2, von dem Anfehn des Elek» 
ron, wie Elektron. 

HAdnrwp, opo5, 6, mit Urepiorv., firahr 
lende-Sontie. Hom, 
"HAöuarss, 8, (nAeos) thöricht, 
eitel. 2) unächt, falfch. 

"Hasds, $, — —— thörig. 2) bethörend. 
Hom, Od, 14. 46 

"HAsvaru, 8 ing, aor, 1. med, fl. Mev- 
saro, von aAsvguarı, 

— 2 8 sing. plsgpf. pass. zu dAav- 


vergeblich, 


"HAmAduune , plsqpf. „Pass. von altipeo, 
"HASooav, 8. pl. ſt. MASorx. Alexandrin. 
Naaon⸗ ov, 0, Sohn des Helios. 
"Hi:asw, fonnen. 2) Med. in der taiæ 
Richter fein. 
Haaia, 7, in Athen ein öffentlicher Ort, 
wo das größte Gericht feine Sitzung hielt 
und über Gtaatsangelegenheiten u. Staates 
verbrechen richtete ; auch. die ſes Gericht felbft. 
HAıanös,'3, (MAıos) von der Sonne, zur 
gehörig. NA. dvıauzds, Sonnen» 
jahr 
HAıds, 505, 7), Tochter des Helios. 
‘HAiadıs, eos, 7, das Sonnen. 2) das 
Nichteramt In der nArada. 
‚HAıadınpor, ro, Drt zum Sonnen. 
‘HAıaörns, od, ö, (nAıaaw) der ſich Son» 
nende. 2) ein Richter in der Helrka. 
"Hitasrınos, 3, dem YAsasıns gehörig, 
denfelben betreffend. 
Hide, der Soune ähnlidy fein. 
'HAißaros, 2, Keil, fbrof, abfchüflig. 
‚HAstior, ro, Tempel der Sonne. 
Hiuvo, fonnen. 
"HAıSa, Adv. mit zoAvs bei Hom., fehr 
viel. 2) ploͤtzlich, auf einmal. Apoll. Rh, 
8) vergeblich, ana 
"HAlSıaso, id handle, rede einfältig, 
dumm, thöricht. 
"HXiSıos, 3, albern, einfältig, dumm, thoͤ⸗ 
richt. 9) eitel, a 
re 7, Einfalt, Dummheit, Thor» 
eit 
"HArYıdo, dumm machen; betäuben, bes 
thören. 
'HAı3ıaöns, 2, einem Albernen ähnlich. 
Mixia, 7, Eörperlige Beſchaffenheit und 


Hiuuo. — Hiswms. 


das Alter, bef, das Fräftige Alter Cvon ers 
wa 18 — 50 Jahren). zoiar nAınlar 

‚ duauro 2AYeiv avauera ; wie alt will ich 
denn werden? mas für ein Alter warte ich 
denn ab? 8) die Alterögenoffen. beſond. die 
waffenfähige Mannſchaft; auch überh. die 

Zeilgenogen. | 

Hlınıorns, ov, 6, Nlınıaörıs, ıdos, 9, 
in gleihem Alter, Alterssenofle, Befpiele. 
ep&eıs nAınıorsöss, in gleichem Alter 

„‚Derrichtete Thaten. Diodor, 

HAixos, 8, von der Groͤſſe u. Statur wie, 
fo geoR wie; wie groß, wie ſtark. Sauuc- 

„gıös nAnos, Wunder wie groß. 

HA:Z, aixos, 0, 9, im reifen Alter, gleidy 
alterig, Gefpiele, Kamerad. , , 
“HAtoßAntos, oder MAıößoAos, 2, (NAıos, 
arAm) von der Sonne geflohen, ver: 
rannt, zerſchmolzen. 
‘HAıosıdns, 2, Adv, - ds, (Eldos) fons 
genfoͤrmig; heil, glänzend, wie die Sonne. 
HAroSepns, 2, (IEpw) von der Sonne 
„erwärmt, erhißt. 
HAioxdns, 2, (Cxcico) von der Sonne ge 
brannt,, verbrannt. 

‘Hirndla, 7, Sonnenbrand, Sonnen: 
bige.. 2) das Somen. : 
‘HAıoxdutvos, 6, ein nad der Sonnenfei- 

te gelegenes Zimmer. 

-"'HAındvdapos, ö, der Miftfäfer. 
‘Hiıonavsızos, 2, was jAıonans. 
‘HAiouavis, 2, (uaivonar) auf die Sonne 

toll; die Sonne fehr liebend. 

*HAzdnoppoSs, 2, (uoppr) von der Geſtalt 
der Sonne.  _ 

‘HAionos, 8, (w#) fonnenäugig, 
“Hiıonovs, X0805, d, mad nitorpörıor. 

"HAıos, ö, (2An) der Sonrengott, Helios; 
die Sonne, Sonnenſchein; dab. auch Ta: 
geslicht, Tag. Mpds YAıov, gegen Mits 
tag. FAroı, Gonnenftrahlen. 

— 10, was nlıornömun. 
"HAroorepns, 2, (Oreplw) der Sonne be: 
raudt. 2) der Soune beraubend ; beſchat— 
tend. 
NMoGrißijs, 2, (oreißa) von der Sonne 
betreten, befwienen. 

‘Hi:ıorpör:ov, ro, die Sonnenblume. 2) 
Sonnenuhr. 

“HAıopareta, 7, Sonnenglans. 
Hioꝙpäarijs, 2, (Palvouaı) glänzend, 
leuchtend mie die Sonne, 2) fonnenhel, 
(von der Sonne erhellt). 

‘Hi/ıdo, fonnen. Pass, von der Sonne bie; 
dienen werden; von der Sonnenhihe lei: 
en. d „Arovseros, der unter freien 

Himmel Lebende. 

“HAıöxpücoss ö, die Pflanze EAiravoos. 

“HAioxos, o, Dim. von 7Xos, Nägelden. 

"Hiire, 3 sing. aor. 2. zu alıtEo. 

"Hiırnuspos, 2, (aAırdo, nuspa) den rec: 
ten Zag verfehlend. 

‘Hilrns. ou, 6, —* 
den Naͤgeln gehoͤrig, N 


von Naͤgeln, zu 
geln aͤhnlich. 
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Orbſſe, Wuchs; au Aiberh, vr (ot 2) 1 ’HAsrdepyor, fi 


Haitoe. — Huag. 

(diırda, Ioyor) die 

„That oder den Zwed verfehlend.. 
HArgunvos, 2, (akırlo, unv), unjeitig 
erooren, (eigen. den Monat verfehlend). 

om, . 

‘HAızözorvos, 2, falfche Leſeart fl, vrAco- 
zoıvoS, ' ä 

"Hiıwöns, 2, fonnenartia, fonnenähnlid. 

"Hiiwoss, 7), das Sonnenñ. 

‘HAıosins, ov, Ö, fem. Hkırıs, 1605, 
7, was von der Sonne fümmt, dazu ge 
DR. „» bei den Joniern: 9 nAıwrıs, der 


ond. 

‘HAosıöns, 2, (HAos) nagelförmig. 

"HAondnosy 0, (nor) Nagelſchmidt. 

— 2, (ayyrvu) mit Nägeln bes 
eftigt. 

"HAo0S, 6, Nagel, Zwecke; Erhabenheit, 
Budel; befond. aud mwarzenähnliche Aus» 

wüchſe an Händen und Füſſen. 

HAös, 8, irrt, verwirrt, thoͤrig. 2) eitel, 

— — 

o6vryn, , was nAıdıorms. 

‘HAötvnos, 2, (tUrRto) mir Nägeln be 
ſchlagen; angenagelr. 

Hidw, nageln; ans, feitnageln. 

'Hidaumv, u. nAödunv, Formen des aor. 
med, von efAw. - 

HAvydaso, id) befchatte, verfinfiere; ver 

‚berge, bedecke. Hesych, 

HAvyaios, $, fdyattig, dunkel, 

"HAdyn, 9, Dämmerung, Dunfelheit, Schat⸗ 
ten. Hesych, 2) Ennwiidhung. Aristoph. 

Hivyizw, was nAvyazım - 

’Hivyıouds, oO, Verdunkelung, Verdek— 
fung, Beſchattung., ‘ 

"HAvSor, epifdy It. ,Ador, aor. 2 zu Zr 
zo, i j 

"iAvS, vyos, 6, 7, dunkel, bämmerig, 
fdyattig. — 

Auc, aor.,1. von aAvucnm 

"HAvoia, 7, was yAvsıs. 

’HAv6ıov, 7ö, mit und ohne meölor, ely⸗ 
flieg Befilde. 

’HAvsios, 8, elyſiſch, aus Elpſion kom⸗ 
mend. 2) xopia JAudıa, Drie, mo der 
Blitz eingeſchlagen hat, die als heilig nicht 
beireren werden durften. 

"Hivoıs, 9, das Gehen, Kommen, Ankom— 
men; Ankunft; Gang, Weg. 

"HAgpor, aor. 2. ju aApaivo, 

"Ho, HAmv, 8. u. 1. sing. aor. 9, ION. 
Rt. d. att. Zaiwr, zu aAlonouas. 

"HAasınv, impf. von aAdouar. 

ıwros, 8, wie ein Nagel geitaltet. 

"Hua, ro, (in), das Werfen, der Wurf. 

Huaddeıs, 3, (duasos) fandig. Hom, 

Tuaı, eigentl. pf. pass. von fo, Fo, id) 
bin gelegt, gefegt, geftellt worden: ich lies 
ne, lige, ſtehe; ich fige fill, dın untyaͤng. 

"Huap, aros, 70, Tag., EAsldepor, dov- 
Arov nuap, Tag der Sreiheit, Knechtichaft, 
überh. Freiheit, Knechtſchaft. vodrınor 
nuap, Sag der Heimlehr. aldınors Köp- 
er Yeap, Tag des Derpangnines- 

om. 2 . 





Haagyn.— HusgoA. 
‘Huaptnnävos, Adv. part. perf, pass. von 
dunpravo, verfehlt, unrecht, faͤlſchlich. 


‚Huaros, 8, (nuap) bei Tage. 2) täglid,. 
— poet. aldaor, 2. zu Auap- 


Husdands, 8, (Hueis) TARA: inlän: 
diſch, —— 


Finde nö, ſowohl - ald auch; und. 
Huer, 1 pl..impf. v. eiul. 2) dor. inf. 
von eiul. 

Hucſpa, n, der Tag. Has’ nuipev, täge 
lid. dp nuspav, für den Tag, auf den 
Tag. us’ nulpav, bei Tage. Ay Mulde 
px od. ana z juipe, mit Tagesanbruch, 


npos Nusparv , gegen Tagesanbrud). dı’ 


—* den Tag über. ap’ nuloas - 
‚yeıv, noch am hellen Tage zu trinken ans 
fangen. der nuspor odos, zehn Tages 
reifen: Pi} bei Dichtern : Lebenstag, Leben; 
Heil, 

—— 9 bringe den Tag zu, bin den 


2 
205, 8, auch 2, für jeden Tag, auf 
den ger beftimmt. 2) einen Tag dauernd; 
dab. überh. vergaͤnglich, ſterblich. ro nu⸗ 
pnsıov, a) Tagelohn.:b) Tagebuch. Sıd- 
N RER) Entfernung von einer 
agreife 
“Huspiöns, ov, d, (Auepos) mild, gelinde, 
Huspiöıov, 10, Dim, zuepe, 
“Huspıvds,s, am. Tage, für den Tag bei 
flimmt. Huspırn) pvAlarn, Wade am Tas 
€, Zagewache. Ueberh. iſt zuspıros gleich⸗ 
edeut. mit nuspno 
— 2, aud). 


(von Pflanzen). 


‘Huepoßsos, ö, 7, der feinen Unterhalt auf 
> —2 — 5, dd r. 


einen Tag bat od. ſucht: Bettler. 
‘Huspodaveısrns, oü, Ö,,(daveism) Mur 


cherer, der für. kurze Grit auf Zinfen leiht. 


— ich bin oder laufe. wie ein 

ılbote 

*“Huspodpenos, 0, 7s ‚(Bpaneir) den Tag 
über laufend; der Eilbote. 

‘Huspööpüs, vos, 7, zahme Eiche. 

‘Husposıöns, 2, tagähnlid. 

“Huspo3ains, dor. fl. NuspoInAns, 2, 
(Ham) jahm,aufiproflend. 

“Husposnpia, 9, (5520) die. Jagd auf 
jahme Thiere. 

"HuspoInpınds, 8, zur Tagd zahmer Thie: 
re gehörig. 

‘"HusponaAA&s, ois, ro, nNusponadlis, 
1505, 7, eine Lilienart, 

“Huspoxottns, ov, ö, was d. folgende. 

—— 2, (xoirn) am Tage ſchla⸗ 
end, 

‘HuspoAsyöör, Adv., (Adya) jeden Tag 


Rofts gr, deich. Wörterbuch, ete Ausg, 
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mitgenäpte, Tag für Tag. 2) ir den Tag 


‘"Huspocdnoros, 0, 


2 
Fo was. nmepnjsıos. | 
— idos, j fem. von qᷣuepos, zahm 





Husgol. — Binde, 


zutreffend 

HusgoAoysior u. duspoAdyıor, ro, Ka⸗ 
ender 

—— nad Zagen beftimmen, be» 
re 

Huspokoyınd, av, Ta, was HuspoAo- 
yeiov, 

‚Huspovvxrior, rò, was —— 
‚Huspoxoıto, zahm machen. 

"Huepos, 2, Adv. yudpws, gesähmt, zahm, 
nicht im wilden Narurzultande Auspa 
ea, Hausthiere. 
pflanzte, veredelte Bäume, Nusaa, 
gebaute, gezogene Früchte. Von Strafen: 
—— he — ger m: fanft, 
milde, kultivir einen Zag dauer 
„gerbih. Aischyl. B ® * 

epo@nomsiov „ od. Nuspocadzior, T 

der Ort der Tagwache. — 
Huenpocxomédo, Tagwache halten. 


agwäd)ter, Soildwa 
che am Tage. 
rg ınzos, 4, Zahmheit, Sanft⸗ 
‘Husporpo@is, idos, 74 (TpEpo) den Tag 
über ernährend. 
— 2, (Paos) bei Zate leuch⸗ 


‘Huspopavns, 2%, u. suepdparros, q, 
(pairenen) bei Tage erſcheinend od. ſicht⸗ 


Huepovorros, ↄ, (poırdw) ‚tagwandelnd.' 
——— axoſs, o, was nuspo6nd« 


—— 2, (para) Tagrufer,' 
Tagverfündiger (der ir): BAER 


 Huspsar, (Fuepos) zahın machen, zaͤhmen; 


Eultiviren,, urbar machen, ver dein; bes 

mwohnbar maden, von milden, ieren rei⸗ 

nigen, Dieſe Handlung heißt Auspw-' 

6ı $, n Y der 

—* vorgenommen iſt, Hy dnmua, r 

u die Perſon, welche fie vollbringt je" 
paotns,.oü, 0. 

ſt. eivan. 

“Huereparos, i on. Auereprjios, 8, was * 
folgende. 

Hucrepnosc, 8, unſer. 

Hıtov, ion. u. e piſch ſt. Hua, Senit. 
von mueis, 

"Hunv, impf. med. von elut. 


ale N Yarı en uas, 


at ed 

TER — — — balb, 
Hal biam 

Hmanpdier, zo , halber aupopsvs. 
Hucdvapior ‚ro, Dim. au dem folgend, 
Hıdavöpos, ö, u, 
SHalbmann , entmannt. 
Hurav3pwnos, o, Halbmenſch. 
Huappnv „evös, ö, was nulavdpos, 
Huiaprıov, to, (dpros) Halbrödcdyen. 
Hırascdpıor, ro, ein halbes AB. 
Hauasıpayakos, Ö, 


Aos, s 
30 


Nuspa deröpa, ges. 


uLAvmp , opos, ö,, 


alber dsrpaye- 


Gegenftand, ‚an welchen diee 


Husflag. — Huuner. 


MuAdpßapor, 2, halbbarbarifc. 

Bunßapns, 2, (Baar) halb eingetaucht. 

Huißıos, 2, halblebend., k 

Huıßpaxns, u. nurßpexns, 2, auch nuißpo- 

‚200, 2, CBpsxw) halb angefeuchtet oder 
enegt 


"Huißporos, ö, was nurdv3pwroe, 
"Huıßposs, aros, 0, 7, U. nuißpwros, 2, 
(Bıßpwsaw). halb verzehrt. , 
Huiyanos, 2, halbvermählt, von nicht voll: 
kommen gefeglidher Ehe. 
“Hurylveıos, 2, (yErsıov) halbbärtig. 
Huryevnjs, 2, halbgefcaffen. 2) von uns 
wolikommenem Geſchlechte. 
Huyſpcov, ovıos, 0, ñ, Halbgreis. 
Huiſyuuvros, 2, halbnackt. BR’ 
Huryvvaıd, aıxos, 6, 7, Halbweib. 
"Huiyvvos, 2, was d. vorherg. 
"Hudans, 2, (daiw), halb verbrannt. 2) 
halb verzehrt. 
"Hudainzos, 2, (dal2w) halbzerhauen. 
Burdanrvisaios, 8, einen halben Finger 


ro * . 
ubaxiviton, rö, (ddnrvros) halber Fin: 


ger. 

Buben, 2, (Saum) halb gebändigt od. 
etödter. 
usdanıs, 2, (Santo) halbverzehrt. 

Huıdüpsındöv, To, nuiödpeınös, 6, ein 
halber Dareikod. 

ee 2, (dw) woran die Hälfte fehlt 
halbvoll. 

Hurdımrotsıor, ro, Halbmaͤntelchen (ö:- 

‚eiols). 

*HuldovAos, 2, Halbfklav. 

Hurkarıov, auch juicxror, ro, halber &x- 
res. 

*"Husspynis, 2, 0d. nuiepyos, 2, halbgethan, 
halbgemacht, halbfertig. 

Hurerns, 2, Eros) halbjaͤhrig. ro aleres, 
Halbjahr. 

Huiep3os, 2, (Ed) halbgekocht. 

Hılzwos, %, (207) halblebendig. 

“Bulnkos, 2, halbbeionnt, halbgerrodnet. 

"Hudarns, %, (dA) — 

Huisairtos, 2, (Iairw) halbdurchwaͤrmt, 

* —* (Ivrjsxe) halbtodt 
uıdavns, vnoxn@ odt.· 

iſtaiva, . u. nuideos, o, ij, Halb⸗ 
ort, Halbgoͤtin. 

Huiſnaus, 2, Halbweib. 

Auiꝰi. npos, ò, n, Halbthier. u 

Huı9eys, nros, 00. nuldens, nros, 0, 7, 
( Svnioxo) halbtodt. 

Huisvnros, 2, halbſterblich, halb Menfch, 
halb Gott; von den Dioskuren : einen Tag 
uns den andern lebend. 

Auispavstos, 2, (Spavm) halbzerbroden. 

Hındapdxıov, ro, die vordere Hälfte des 
Awpab. ‚ s 

Hınndörorv, ro, halber xcöos. 

“Hulnaxos, 2, halbſchlecht. 

""Huixavoros, U. nuinavros, 2, (vaio) 

„balbverbrannt. 

Uptixovos, 2, halbleer. 
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Ausg. — Huiva; 


"Hudxepnos, 2, mit abgeflugtenm Schwanz 
Hunepaiaıor, Nuınepdlor, nuındpa- 
Aorv, zo, SHalbEopf. 
‘"HuinAastos, 2, (Adam) halbzerbrochen. 
‘HuinArıoros, 2, (nAsiom) halbverſchloſſen. 
‘HuınAypıöv, to, (nAypos) halbes Loos, 
halbes Erbtheil. 
‘Huinoros, 2, (xomrw) halbzerfänitten. 
"Hınnöpıor, ro, halberxopos (als Mauß). 
Huıxoouov , ro, Hälfte der Welt. 
Huixotoan, %, halbe Kotyle. | 
—— 3, von einer halben Kos 
tvie. 


'‘Humorvlıor, ro, eine halbe Kotyle. 


"Huinpaıpa, 9, halber Kopf, halber Ba 


en. 

‘Huınpävia, 7, Schmerz an der Hälfte bes 
Kopfe. Der daran leider heißt Zusmpw- 
vınoöf, 3. N * 

NHuixpnus, ntos, 6, 7, Halbkreter. 

‘Huındasos, 0, halber nvasos. 

Hurmuriıos, 2, (nUnAos) im Halbzirkel. 
ro nuımdnAıor, der Halbsirfel, welchen 
ein Gegenftand bilder, befond. Bank oder 
Sitz im Halbsirkel, dergleihen an ſchoͤnen 
Plaͤhen zum Ausruhen und zur Unterhal: 
tung angebradt waren. 

————— 2, dem Halbzirkel aͤhn⸗ 
l 


Huixuxdos, à—, Halbzirkel. 
‘HuınvAlvöpior, To, U. NumvÄıvröpos, 6, 
Halbzplinder. i 
Hunvor, Genit. wurös, 0, Halbhund, 
HuiAémioros, u. nuiderros, 2, (Aenldo, 
Adna) halbqeſchaͤlt; das zweite; balb aus 
dem Ei geſchaͤͤt. 
‘"Hurkevnös, 2, halbweiß. 
‘Hurkırpıaios, 3, (Alıpa) halbpfündig. 
‘Hurkirpıor, U. Nuiktrpor, rö, ein halbes 
Pfund. ; 
‘HuiAovros, 2, (Aovow) halbgewaſchen. 
"Hurkoxia, 7, ein halber Aoxor. 
— ov, oͤ, Anführer der „usAo- 


xl, 
Huruadrr, 2, (uavIavo) halbgelehrt. 
Huiuævijs, 2, (uaivouaı) halbtoll, 
‘Huundpavros, 2, (uapalrw) halbmwelf. 
‘Huruaontos, 2, (nasaouaı) halbgefant. 
Huruldruvov, ro, halber u£öruvos, 
Hutucſis, 2, U. nuıus9uvoos, 2, (uldn, pe 

Sum) halbberauſcht, halbbetrunfen, 
"Huruspns, 2, (Cudpos) zur Hälfte, halb 


theilig. 


Huiuesıos, 2, halbvoll. 

“"Huiuerporv, ro, halbes Maaß. 

‘Hurumvıaios, 8, halbmonatlich. 

‘"Husuvaios, 3, (uv&) von einer halben 
Mine, ro zuııv., eine halbe. Mine. 

‘Huiursor, ji. nuluvouv, 0, halbe 
Mine. 

“Hurnoıpsaios, 3, (zoipa) von einem hal 
ben Grad. ö j 

Tuiuoptov, U. Nuuoipıor, zo, der halde 
Theil, die Hälfte. 

“"HusuoxInpos, 2, halbböfe. 


I Huiva, 9, die Hälfte des teus. 


 Huwig. — 


ubennon, € t, ft. nviupos, ‚Hafeifa u. 
Hinkkonor, u. dulbegror, cc; halber ai. 


Hulanpor, 2, balbtroden, | 

Huicvontos, 2, (&vpda) —— 
HwoßoAtor, 0, ein halber 44 Of ar) 
Huwolie, 7, u. nıunödior, zo, (vigentl, 
Adiekte, himuzudenken vanıs. mAoiony eiN 
leichtes Fahrzeug, vorz. der Seeraͤuher 

"Hitiöktos, u, nuloAos, 2,1 —— JAos), 
anderthalb, .nody ‚ein heit Mal ſo roß 
ſo viel. udAtor oW repor dp Br 
um die Hälfte mehr, als fie vorhet befa 
men. 

Hurdrerog, 8, 1. Sorınds, 8, (ihdevos) 
zum Maulefel gehörig. Nuror»Zevyros; ein 
mit Maulthieren befpannter Wagen 
Huroreiaj: u. * idos, 7, Maul. 
‚rhiermifb 
—— 9, (dyo) Maulthiere.. trei⸗ 

en 


NUutorirys, ov, dy fem, Nuserins; OR 
vom Mautefet; dazu gehörig. immos yuıo- 
virıs, Stute vom Efel belegt und einen 
Mauleſel tragend, 

"Huiovos, er ‚ Maulefel, Maulefelin. 9 
als Adjekt. ft. nundreios. 
"Huiozos, 2: (dem) ‚halbdurchlöchert. 
‘Hutorzos, 2, (dxtaco) halbgekocht, halbgar. 
"Hurzaynsz 2, (mayyruuı), halbgeronnen, 
Balbgefroren; Ib zufammengefügt. wa 
nuizayn, (halbharte) weichgefottene Eier, 


Hıurmaidevros, 2, halbgebilder, halbge- 


lehrt. 
‘Huzaxıis, 2; (zexos), halbdick 
‘HumlAsnnov, ro, (möAenvs) halbe Art, 
die nur auf einer Seite ſchneidet. 
‘Husnizavos, 3, balbreif. 
“Huizerros, 2,-(alxıo) balbgetocht⸗ dalb. 
gar, halbreif, 
Hıuznxvaios, 8, auch Mlæanaus, 2, eine 
halbe Elle lang. 
HuirAsI9por, 2, halbes aAdSpen. 
Humınyia, u. nurdnbla; ü; Schlag u. 
ühmung Be eimer Brite, . 
— — 8, an der —— lei⸗ 
den 
Hunılös nyos, ö, „, (aijsce) auf 
ein er Seite gelähmt, vom Schlage ge⸗ 
troffen. 
Hurninpns, 2, aa d. folgend, 
"Huminpwros „2, (aAnpow) hetsgefült, 
HuimkivSıor, ro, ein:halber 
ieredige Maffe, die, mır einer ander zus | 
Tan meneriehl die Unterlage eines. Poſta⸗ 
ments bilder, 
"Huinvıncos,2, (rviyo) halberſtickt. 
Halxvroos, Iſqi. Nuimrovs, 2, (avdw) halb- 
athmend, Mie end. 
Husnsöıor, zö ,ıhalber Fuß. ax 
“Huiroios, os halb 'nmelsfugel, 
‚Hurornpos, 2%, halb i | 
"Huizovs, nö» 6, halber Fu: 
‚Hulwroros;.2, (rin) halb eıngefallen. 
"Husvpyıov, ro, (zUpyos) Halbıhurin. 





egel,.eine 


— Biuiögg. = ee 


—— 8, (mh) balbfrurig » bafbdrem 
Hhlzußbor, 2 , Halbroth. ee une 
"Ha a 2 —*2 balbverbranan, 
‚Husp ußromn; —* ze rouov: 8: 

Auidhayne, Sul ) balbjertifen, 


"Hu A 2 

—— in fee) wi: balber 
— 35 ——— 
lu sc xcov,. ro, (6dxos) Halhre 
— —— —— dal 


ter 

Husarıjs, 2, (on Ib faule, 
Hunde ash an ar ne 
Hoifte.. 


—— Ifte Ass —* 
“"Huisevug, ro 

"Hınsevw, ic endersheile, ur- 

bringe od. a. ere auf die un hit, 
"Huioews,, gemty 117, 924777 297 AS 

"Hurslädıor, ro,/halber sirdon.. 8 

‚Huisopos, 8, halbwe 

‘Huisraszos,: 
nie dergeriſſen. 


—— * von ** balben Star 
Huöraörop, ET be 6 Stadium, , 
POS, 


rec 
Bee ba —J F — — 


36 
‚Huısrpöyyv os, 2, — 
"Huıdus, Deia, „so..ha 


v BON, 


“rn 


. 


rH Iren, 
—* u.xcd —— at iihıe — 
v ein, Dar Bee ei Npr- 
qus ou — I Idee DAR eis 
5 sur Hal fte, opiel » * 
Husdtpirov, auch nuısurplreg, rd, ale 
derthalb, befond. anderthalb ER 
Umspaynsy 8 (oa 


—— ro ‚opaina, r 

— 9 BE 

mov Nurra » Neben 

"Hurzdpigos, 2, Deio eine inge , ae * 
zAeræ na Erlaß der Hälfte ei 

—— ai ie ver m 

HutéAtocos æ, um teAns, 8, halb Ib vol⸗ 

lendet z h Suos 

von none verlaffenes Haus, 


e 
ee halbbierec 
"Hu 2os,2) Fre maß 5, 

Huzzöuns, 00, U. v—ato⸗ias, rg 

halboerſchnitten. 

—— oe DET baldgeihen 
utrouos, 2, (tduve) erhellt, 

15 nuirouor, ein Verband auf Wun Krk 
"Huszoriaios, 8 3, »on ‚halben — 
Hutorior, ro, 5* halber Ton. 
"Audrovos, 2, was Yulpwrvos, 
— 05,2, halb ſtammel 
TER 2, (ra o) halb ab 
‚ abgerragen. 


rieben od, 


1 Frei ud 8, balbbreieitig, 
30 * 


zeAys, ein halbes, ° 


* 


# ” 
BR) RE En - BR TE „) \_ "U ar — — 


2%, (ou) halb deingen, Hard . 


Br ? 7 ı0v, er Halbchor 
—— — —ãe— — 


 Epseiß. — Hompoii. MOB 


Hırtößıor, mröußıor, ein ftarfed 
aaa Tuc ya auch ein Sich” von ftarker 
Leinemwand. | 
'Hurtuußror , ro, (einher) halbes Grab. 
————— ‚ halb todtgeſchlagen. 
‘“Hulünvos, 2, ha 

—— (Dion bald —5*— 


2. ca) zn 
—— * halbkah A na. 
“"Hurp „ro, ( P&pos) Halbkleid. 


— ————— 

—— halbfetec 

Hurpieyns, %, —— 8 (pAL- 

yo) — tan. * 

"Huippan vos , ‚ Salbvermabet 

H 5,2 v a 

—5 = 1önend; , Palbtauter. 
Awpo$, 2 

Himzoabr, 8, einen‘ halben dos enthal⸗ 


tend.' 

Hurzorvixor, 20 , halber xoinE,‘ 
MurxoAwönf, 2, (XoAN) etwas -wallig. 
‘Huixoo$, ala. KL xoös, 2, æinen halben 
260 s enthalte dv. 10 uir.„ halber xöos, 


halbgut. 
eibaoibe n. 
‘Hnixwotor, 2, — Halt zugefcyüts 
zuge daͤmmt 


d. 
—— u⸗ Miox 8, (Wurm) halb 
* — 8, ‚einen Halben Obolo⸗ 


* — u. ——— 6, auch j· 
wBoAoSs, 6,. ‚halber Dbo 08. 
— ro, (Opa) ‚Haibe Stunde. 


. päss. von 
as, ner. D alt, da, , möpen. 2) wäh. 


2.4 ——— 
——— ee) Bofictichfeit im 
Werfen od. * 
—— eöda, pe zufinfend, nidend. 
"Hude, f. Ö6w, niden, fid) neigen, das 
Ku fenten; den Einſturz drohen; ver 

1; 


n, untergehen. 
wahl, uwdiday, vom, ft. aluwdie, 


"Hulxpvoos > 2 ’ 


pe) — Werfer. 
Gonj. mit ne) —48 aus dar, 
mann, im Falle daß. Hr un, wenn nicht, 
mo —25 2) in indireßsen Sragen: ob. 
Der 
v, als nterjefsion , flehe! ſiehe dat 
— nk impf. von elud. 2) 1 ing. 
impf. von Pu 
"Hvayra — Adr, part. pf. pass, von 
—— * gezwungener Weiſe. 
Hveynä, u, yreına, aor. 1. zu plpw. 
’Hveunss 2% Adv. - nos, U. - res (von 
ivina, iviyro, ich trage), drüdt die 
Yuedehnun der Dberflähe in die Breite, 
Län eite aus; alfo breit, lang, 
we aud, von u Bei: an: 
"Hr 10V, ro, was avaıw 
Hraudes, 8, (avauus) windig, Iuftig, 


nad, 54 ö, Sen 


'Hvöd, onos, 6,7, fü 


dent Winde ausgeſeht z Hodr: 2) was ii 
die eine ſich hg —— nve⸗ 


* — hochfliegender Gedanke. 
— poor, 2, (posırdw) mit Schruten 
e 


en * ivessxIndar, ft. drigyal, 
«e w. von dvoiyw. 
ee dor. fl. 7AYov, aor, 2 zu Zpxo- 


—* —— — fiehe! ſiehe da! 

Hria , "A, der Zügel (eigentl. u. meta u: ); 
‚Lenkung, Regierung, ap’ — 

der Rechten nach der Linken. 

von der Linken zur Rechten. be. 
moteirv, ungehorfam, aa: fein er] 
Schuhriemen. 
NMiccaco, ich zaͤume au 
‚Hride, ——2—— Meer fie e da! 
‘Hrixa , Adv., warn, zu der Zeit wo ale, 
‘Hudor, 10, das Gebiß. rd yrid, die Bügel. 
“Hviororeior, ro, die Werkſtatt, ws man 
Zaͤume madıt. 
‚Hvionoıo, ich made Zäume. 
‘Hrromoıös, o, der Bäume made, Sattler, 
Riemer, 
‘Hrıodipoptw, (drpdpw) idy Ienfe die Zü- 
gel od. mit den Zügeln, regiere, 
‘Hrıosrp6pos, 0, der die Zügel od. mit 


den Zügeln wer 
—— et * 
— dos, ion. Jos, ve v. a. 


A 


Fahren. 2) in ‚ 


——3 fpäter Nrıoxrdo,, (Ey “) > 

halte die Zügel ‚ lenfe die Pferde; fahre; 
regiere, fteure , lenfe. 

‘Hriöxndıs, 7, dad Lenken, dahren, Re: 
gieren. 

‚Avıoyie, ’, mas nvıo xeie, 

‘Hrioyınos, 8, zum genfen gehörig, im 
Sahren:geübt, rat ‚e 
‘'Hvioxos, ö, (nvia, Fo) Magen! 
Kutfher; bei Hom, überh. der auf ++ 
Wagen figt od. fährt; dah. aud) der Strei⸗ 
ter; überb. der Fenfende; dab. auch Rei⸗ 
ter, Steuermann. 2) Lenfer, ierer. 
Hrizaxe, eine verlängerte Form des aor, 
2. von drirto , antaften, ſchelten 
— —* 7, (Evos) jährig, ein Jahr alt. 
He u. Nvoptn, 7, Mannheit, Much, 

tärke, 

"Hvoxa, pf. von det zu plpw. 

n felnd, mag man 
(vor Glanz) nicht anfehen (ro) kann. 
(Wahrſcheinlich nah Sinn u, blog eng 
derwandt mit vöpoy, weldes f 
"Hvvörpov, ro, (avvw) der vierre Magen, 
der mwiederfäuenden Thiere, mo die‘ Der 
dauung vollender wird, 

a u. nvoöyea, pf. U. pisgpf, von 


"Hıka, J i. c, aox. 1 von aldcw. * er 
"H£e, 3 sing. aor, 1 don dyvuun, 

"HEıs, 9, (7x@) das Kommen, Hngefangen, 
’Hoi, dat, sing. von Nas. 


1 


’ 
‘ 
\ 


Houog. — Ancooa. * Hiasgon. — Hoauog. 
'Hoios, 8, früh, in. der Grühe en) ’H ts, töos zöxvn,, die-Kiw 
Morgen, Sflic. 7 noin — for (du umgafunl.. A sin, 


gen, Vormittag. zpos nolnr (Spar), 


gegen Dften. 


touer, d. i. Dousv, 1: ‚plur, impf, von 


eiut, id) ehe. 
"Hıörıos, 
gelegen, dazu gehörig. 

Hravdo, 0d. Nzario, Mangel haben. 
Nur bei den Doriern gebräudlid. 
Hravia, 7, Mangel, Entbehrung. 


‘Hrap, aros, ro, die Leber, als Sit der 


Emp ndungen, befond. der Leidenfcaften: 

Herz. Up’ Nraros Piper, unter dem 
Herzen tragen. 
‘Hzarnpös, 8, u. Naarıcios, 8, mad jza- 


Tınos, 
"Hrarias, ov, ö, was Nrarınds. 


'Hrarl3o , der geber gleichen od. ähneln. 


Hrarınds, 3, in, an; von der 
derfelben gehörig ; —*6 
Hxarıov, ro, Dim. von ma 

"Hrarlıms, ov, ö, nrarirıs, 7— leberartig; 
überh. f. v. a. ᷣxatixos. æaaritis PDAs), 
die groffe Hohlader. 

—— 2, leberartig. 

"Hraros Leberfiſch. 

— ———— ————— ich beſehe die Leber (als 
Wahrſager). 

“"Hrarosnoria, 7, das Wahrfagen aus den 
Eingemeiden, vorz. aus der Leber, 

‘Hratroöndnos, 2, der die Eingeweide, be: 
fond. die Leber befieht u. daraus wahrfagt. 

‚Hraropayto , die Leber freflen. 

"Hraps, 8 sing, aor. 2 act. zu draptiero, 
ern, Hi ew. Med,, lindern, heilen ; bef: 
ern, fliden. 

"Hnsdarvds, 8, gedre@tih, ſchwach, ſchwaͤch⸗ 
lich, humpelnd; — 

Hæcaròoco, ſchwaͤch 

* 2, auf dem feſten Lande er⸗ 


Leber, zu 


zeugt od. lebend. 
„Hrsıpo9er Adv., vom feiten Lande ur 
"Hreıpos, ee das feſte Fand. 2) bei H 


das Land jenfeite Ithaka, Epirus. Andere 

green nennen bald Griechenland, bald 

e 

"Haeıpdw, zu feftem Lande machen. 

Hreipwrns, ov, 6, Nreip@rıs, 1d0F, 

Bewohner vom feiten Lande. 2) Einwoh: 

ner von Epirus, 

"Hreıpwrixds, 8, um jreıpasens gehörig, 

ihm eigen. 

"Hasıra, fonft in mehrern homeriſch. Stel- 

len 5’ zeıra, wo jet richtiger ön imeı- 

za geleien wird. 

"Huep, als eben, als felbit, ald wohl. f. 7. 

“Hırp, d. i. urep» auf diefelbe Art wie; 

ganz wie. f. 

Hrsporevus, 16; Taͤuſchung, Betrug. 

’Hreponevs, £os,,ion, nos, aud nzepo- 

mevris, oÖ, ö, Taͤuſcher, Betrüger. 

"Hasporeugss, 7, das Taͤuſchen, Berrügen. 
omsı) a, ich täufche, berrüge durch ver; 

RT Neden „ überlifte. 


i. vᷣvios, 8, (Hioiv) am Ufer 


"Hp, npos, ro, (3193. fl 


'Hanıms, oÜ,ö, giider, Schneider. 
‚Hanıpıa, j, glid erin, Näherin. - 
"Hxsitpıor, nr —56 zo, Nadel zum 
Stopfen, did en, 

Hmaldo, ich babe * Fie ber jæiados. 
‚Hrıains, nros, * der Alp. 

Uria Aos, öy (mit u. ohne wuperös), ein 
bösartiges Fieber, wobei Froſt und Hihe 
oft mit einander abwechſeln, die Hihe aber 
von: e. unmerklich ift; der Fieberfrof. 2) 
er Alp. 

HrıaAoöns, 2, Aeseretig. 

‚Hridua, ro, Meilmittel, inderung. 

Hrıdw, f..dso Od. 76w, (Mmıos) beilen, 
lindern, mildern , befänftigen. 

Be vnros, 2, (dıvdo) Tanft berumge- 
rebt 

"Hrısöwpos, 2, U, Fmodasıns, ov, d, durch 
Gaben mildernd, gütig, freundlid — 

"HrıoYüuos, 2, ſanftmuͤthig. 

Hrıöins, ov, 0, Alp. 

‘HrioAos, 6, was NriaAos, 

"HaioAos, 6, Lıdıtmorte. 

Hrduonpos, 2, (uoipa) von milden Ge⸗ 


— 2, ſanft redend. 
"Hmıos, 8 1.2, Adv, nzlios, [mabrid ver- 
wandt mir Zrw, u. alfo Zmos, Faıos, mit 
dem au reden if, Ber mir fidy reden läßt. 
2) sum Beſprechen, d. i. Bezaubern und 
Heilen gu]; dab. 1) billig, mild, gelinde, 
* 3 tig. 2) Belänftigend, heilend, heil⸗ 
Hom, u. Hesiod, 
—— nros, N, ‚Milde, Güte. 
Hrıöxeıp, Eıpos, ©, 7, auch Nmıdzeıpos, 
2, mit mildernder,, heilender Hand. 
’Haıow, 1) was sjrıdw, 2) Linderung führe 
len, fich beffer befinden. Hippokr. 


"Hrov, 1) (7 zov}, oder wohl, oder viel» 


leiböt , oder etwa Nat einen Kompara- 
tiv: ald eıwa, ald wohl. 2) (7 zov), ges 
wiß wohl, doc gewiß; vielmehr.alfo, doch 
gewiß. Nach einer Neanzion: — **84 
alfo. 8) ne arg denn wopl? auch wohl? 
nicht wahr? 


"Hrv s, ov, 6, u. epifb 7rüra, laut⸗ 
rufen ; beiltönend . gellend. 
"Hrdw, — rufen, laut rufen, ſchreien; 


heulen (vom Winde). 

5 !ap), das frühe 
Lahr, der frühe Tag: Frühjahr, Morgen, 
npr, im Srühling, am Morgen. .7pı tod 
SEpovs, im Anfange des Sommers. 


"Hıpa, d, i. Zpa, aor. 1 von alpo, 


Hpa, 8 sing. impf. von dpdw, 

"Hpa Pipsiv, Iaıpipeiv, river, oyd- 
Sew rıri, Einem eine Gefälligkeit thun, 
eine Mopfthat, einen Dienft erzjeigen, 
Huͤlfe leiſten, ſich gefällig beweiſen. 
ken od. "Hpn, N, Here, die Juno der 


diner, 
‘Hpaios, 3, der Here gehörig. zö 'Hpaior, . 
Tempel, ra ‘Hpaia, Dpier;, Geft der 


Here. 


Hoaxken;. — Hovpor. 


Waaxiäns, zig. "Hannah, gen. KAlFos, 
sgi.nddovs, epifch nAnos..o, Herakles. 
Hpaxäbiöns, ov, ö,: omme des He: 
rafles. 
HodnAsos, 8 u. 2, vom Serafles, ihm 
gebörig, herkuliſch. 70 'Hpandceror, Tem: 
Del des Herakles. ra Hoankeıa, Gef 
des Herakles. 
dsAsis, Voc. von -"Hparırs, ein Aus: 
ruf der Dermunderung, dee Jornes u. Ab: 
mes: nun wahrlidy? bei meiner Treu! 
Hpanrkeiteios, dem Herakleitos angehörig, 
benfelben betreffend. e 
die Schüler u. Anhänger des Herakleitos. 
axrAsırlza, cin Anhänger des Heraklei— 
08 fein. 
Hoanksrınins, v0, 0, Anhäanger des 
Herakleitos. | 
BövSeuov, ro, Brühlingeblume. 
"Hpwvos, ö, Freund; Helfer, Beſchuͤher, 
Waͤchter; Regierer. 
"Hpapt, 8 sing, aor, 2. aet. von dpmw. 
Hpöua, u. mpduas, Adv., ruhig, fill, 
exe » Seife; langfam, allmählig, nady und 
n 


Hpeuaios, Adv. -ualos, als Adjektiv zu 
dem Adv. nplua. | 
Mosumörns, nros, n, Ruhe. 
Hpsuizo, Kill u. betrübt fein. 
"Hparo, 8 sing. aor. 1 med. vom aloe, 
Hparvo, $ sing. impf. von dpaouan. 
Hosusörepos, 3 Adv. -orönms, unregelm. 
Comp. zu dem ungebräuchliden 7peuos, 
ruhiger, filler,, gelaffener. - 
—— ruhig, ſtill, gelaſſen fein od. blei— 


en. 
"Hafıumoıs, 7, ruhige, gelaffene Haltung. 
Aptiwia, 7, Ruhe, Stille, Gelaffenpeit. 
Hpsuiso, ic bringe ın Ruhe, laffe ſtille 
ſtehen. 2) beiond. ım Med., ic bin ruhig, 
„Kite; führe eıne finende Lebensart. Xen, 
Hocgos, 2, als Poiitivform angenommen 
zu dem Comp. nasusorepos. 
"Hımevr, ion. fl. Ypovr, impf. von alpeo. 
Hosipsı, 8 sing. plsgpf. 2 zu dpw, 
„Apnneröro, 3 sing. plsgpf. pass. v. dpstöw, 
Y* alö Adv., in der Fruͤhe, am Morgen. 
ergl. np. 
Hpıyivesa, 5, fem, von npırevns, 9, 
am Morgen erjeug 
—— beingend. > ' 
Hprylpwr, orros, 0, ein Pflanzenname. 
"Hpıne, 8 sing. aor. 2 von dpeixw, 
"Hpivös, 3. maß dapıvös, 
’Hplor, 70, Grabhügel. 
pımöAn, N, (npı, noAdo) die in der 
Frühe wandelude. 
"Hoınor, aor. 2 von dpeinw. 
"Hpnodutvws, Adv. 57* pf. pass, v. ap- 
„Noso, paflend, ſchiglich. 
Hosıa, aor, ı von ana, » 
’Hpvyyıor, to, Dim, von 
Mannitreue (eine Difteları). 
Hpupyis, idos, 6, ar Hpuyyos ge 
"Mpvyov, aor. 2 von dpevyan. 


t, Kind der Frühe; den 


ovyyos 3 ni, 
börig. 


‚470 


o3 "Hoandkelretor, 


‘ 


Pentameter, 
Apolzw, (mpws) ich bin, handle, bemeife 
mich als einen Fpws, 2) ich dichte im be» 


Hovaxazı. — Hosovag. 


Hoökane, 3 sine, adr, 2 zü douxe. 
Hoco, po et. fl. now, dat, sing. 9. Rear. 
‘Hassetuw, rõô, f: v. a. neior. 

Hpweieysiov, ro, auch yjpweisyeios, d, 
Diſtichon, deſtehend aus Hexameter und 


roiſchen Versmaaß. 
Apcixòos, 3, Adv. - „os, heroiſch; einem 
news gehörig, aͤhnlich, ‚eigen. 
‘Hpaivn, 394. Hpgvn, 7, Halbgoͤttin. 
‘Hpaios, 5, f.2. a. Nawinos. 

‘Hpwis, 1605; 7, defgl.npwisde, 4fg4. 


* 


nnW66a, , J. v. npwirn. 
“Hpwopyoria, i. Heroenabſtammung. 
"HpwoAor£w, (Adyw) ich erzähle, finge 
von Heroen. 
"HawoAoyia,n, Geſchichte der Hrroen. 
“Hosier, rs, Tempel eines Heros. 2) (verfl.. 
Pzos) heroes Lied. $) ein Felt, ein 
Schmaus am- Felle eıned Heros. 
"Hiosos, od. Jogos, 3, heroiſch. 
‚, sccus. Npwa U. Ypm, 

Halbgott, verdienter w. deßhalb nach feir 
nem Zode gewiſſer Verehrung würdig ges 
baltener Menfb. Bei Hom, wird das 
Wort ald eine Auszeichnung jedes wadern 
Mannes von edler Herkunft gebraudt: 
„Edler, Ritter, Held... | 
"Hs, dor. fl. mv, 5 sing. impf. von edul, 
"Hısa, d. i. 70a, aor. 1 von döw. 
“Hoä, aor, 1 1) von 7dw, 2) von Edm, 
"Hısar, d.i. Zar, 8 pl. plsgpf. von ef- 
„5@. 2) 8 pl. iinpf. von eu. _ 
Asse, Aol. ft. ns, 2 sing. impf. zu eduf, 
NHosæi, inf, yon Yuar. 2) inf. pf. med, v. 
n8@. nn 
Hö>nua, ro, (Ndouar) die Freude. 
Hoſvr, aor. 1 3u Monat. 
"Hol, od. noivr, fi. pn 
Hotẽ, zws, N, (Nö) 
freuung ; Dergnügen. 
"Hönsıv, fi. Honeer, 83 sing. impf, von 
aönio. . 
"Hısuer, d. i. Nouer, ft. Hösınev (wie Tdusw 
ft. föuer, Tdauer), 1 pl. plsgpf, 2 von 
eisw, So aud) yore, ald 2 pers. 
"Höo, 2 $ing. impf. med. von add. 
“H66a, att. nrra, ys, 7, das Unterliegen; 
Niederlage; Verluſt. 
‘Hösaw, nırdo, (166wr, als Aftiv nur 
bei fpüsern Schrifiſtellern), id madye ger 
ringer ; beswinge, befiege. Gewoͤhnl. ım 
Pass. nrräcsai rıvos, Einem nachiteben, 
von ihm Äbertroffen, befiegt werden, einer 
Sache unterliegen, ihr nicht widerſtehen 


können. — 
arena; Niederlage, 


Hoörua, To, At 

Deriuf, Schaden. u 
‘Hesantlos, 8, adject, verbale fu Nedde, 
Hoodvws, Nrrörvas, Adv. von 700wr, 
Hrımr, 2, mır Genit., geringer, miedris 
ger nachhebend; unterliegend, ſchwaͤcher, 
efiegt, bezwungen. ıror, ald Adv, 
weniger, geringer. auöv „rror, DM 


# * 


"Hows,.@os, 


4 


sl. 
Dergnügung, Er: 


f 


Horcaı. — Hrvaou. 


nichts wenlger, eben fo ſehr, deBungead. 
tet. ro vrrov, der Mangel, Verluſt. 

“Horaı, 8 sing. von nuaı. 

"Nıore, f. pouer. j 

"Hörnv, fl, nrnv, 8 dual. impf. 9. elui. 
So aud nSror ald.2. Perfon. 

"Hösto, 8 sing, impf. von yuar. 

"Hörös, 8, (dw) vergnügt, erfreut; au 

„erireven, au vergnügen. 
Hövxa, Adv., f. via. ndvxY. nz 
*Houxaso, id bin, lebe ruhig, ſtill; ih 
bin ftıll, fhweige‘, verfdjweige. 
"Hövyaivo, U. nöuxaro ,'waß 
‘"Hovxaios, 8, poet. f.v.a.mouvxos., 
"Hövxassepos, Compar. zu q̃ouxos u. jou- 
xaios, 

“Hövradınpıov, ro, Einfiedelei, Klofter. 
"Hovxasıpıa, 7), fem. von Nobxaorns, oU, 
6, Einfiedier, Moͤnch . 
‘Hövxy, Adv., fill, ruhig, fanft, leife, ge: 
laffen,, langfam , gemädlidy, nad u. nad). 
*Hövria, 7, Ruhe, Ra, Muſſe; Ruhe, 
grieden , innere Ruhe, Zufriedenheit; 
Stille, Stillſchweigen; Einfamfeit. jou- 
xia 75 molıopnias, Das Aufbören der 
Belagerung. Herodt. „ouxlar ayeıv, Rus 
be haben, ruhen, in Ruhe leben, nov- 

lav Ereıv, 1) fit rubig balten, rubig 

eben ; ftehen bfeiben, ftille ſtehen, feftite: 
ben. 2) der Ruhe pfiegen, Muffe haben, 
müffig, unthaͤtig fein. 8) ruhig fein, ſchwei— 
gen. 4) (innerlidy) ruhig fein. 

"Hovxiaios, 8, was — 

MHovxiuos, 2, poüt. mas nᷣouxoc. 
"Hovxıos, 2 u. 3, poet. f. v. a. ñouxos. 

"Hovxıorns,n, was nsvrda, - 

"Höovxos, 2, Adv. Nouxws, ruhig, lang: 
fam, müſſig; ſtill, einfam; ſanft, flils 
ſchweigend. 

Moxvunuſros, 3, part, pf. pass. von al- 


Novrden. 


oxvvm. 

"How, fut. zu Inne. 

*Hres, bei Hom. mit dem verbindenden ra, 
welches vielen MWörtern angefeht wird, f. 
V. a. 7, traun, gewiß, fürmahr. 

"Hıre, d. i. Yre, fl. Neitey 2 plur. impf, 
von eiuı. Eben fo aud) yrav ald 8 duel, 

"Hroı, -1) f. v. a. 7, oder, fonft, oder 
nun. 2) Bei Dichtern häufig aud zu An- 
fang Der Saͤtze: aber, nun, jedoch, doch, 

renich. 

"Hrop, opos, ro, Merz (eigentl. u. me: 
taph.), Seele, Gemüth u. defien Regun» 
Er auch für Verſtand; endlich aud als 

ig des Lebens, 

"Hrpiaios, 8, (nrpov) vom Unterleibe, da» 
zu gehörig. j 

"Hrpıov, ro, der Aufzug, die aufgezoge: 
nen Fäden auf dem Weberftugle. 2) ein 
Gewebe, feiner, dünner Zeug; aud ein 

„Beutel zum Durdfeihen, 

Hıpor, zo, Unterleib; Bauch (auch an 

EGefaͤſſen). 

"Hrıa, n, f. nooa. 

f. nosam. 


'Krraouaı, 


* 3 


a 


Hronua. ar Hus;. 


"Hrıraua, to, f. nᷣoonua. 

"Hrrwrv, |, n6dwr. 

"Hro,ft. Z6ro, 8 sing. imperat, jü eluf, 

’Hv,.. Die fo anfangenden Bufammenfe- 
gungen f. unter EvV.., 

’Hönva, aor. 1 von aualvo. 

’Hös, ion, ft. düs. 

"Höda, aor. 1 von düm, 

‚Höre, Adv., ion ſ. v. a. eürs, mie, _ 
gleidmwie. => 

‘Hpaiorisos, 3, dem Hephäftos gehörig, 
‚ihn betreffend. 'Hpaidreıor, 4— em⸗ 
pel des Hephaͤſtos. 'Hpaldrsız, 1a, 
Keft des Hepbäftos. 
— 2, vom Hephaͤſtos gear- 

eitet. 

"Hopansıos, 6 Hephaͤſtos, Erfinder des 
fünftliden Feuers u. de? Bearbeitung der 
Meralle im Feuer; dab. ſtatt des Feuers. 

“Hopaıdtorevunzos, U. "Hpaıdtorevgns, 2, 

„(revxw) vom Mephäftos bereite. 
Hpsa, dor. fl. 7p9n, 9 sing. aor. 1 

„pass. von axre, id zünde an, j 
Hıpı, epifd lt. y. 

’Hoieı, u. nıpiedcavr, 8 sing. U. pl. impf. 

von apinu. - 

Hxsior, ro, eine Art von Paufe od. Be» 

den. Theokr.'2) die Refonanz an der Lora. 

8) eine Theatervorrichtung zu Verſtaͤrkung 

des Schalls, au Donnermafdine auf dem 

Theater. 

"Hıdıa, ö, epiſch fl. nrörıms. 

’Hxerns, ov, 6, tönend, fingend. 

— 8, gewoͤhnlich ſchallend od. td» 
nend. 

"Hxio, tönen, ertönen, rauſchen, halle, 
klingen, fingen, rufen. 

"Hın, 9, Zon, Laut, Hal, Schall; Res 
de; Gerücht; Belang. 

"Hxırjeıs, 3, fallend, sönend, Flingend, 
fingend ; tofend, braufend; Flirrend; mie 
dertönend, widerhallend, Ä 

"Hınua, zö, das Tönen; der Ton, Sol, 


all, 

"Hxnsıs, 9, das Tönen, Schallen. 

"Hızı, d. i. pri, epifd fl. 7, Adv., mo. 

’Hxınös, 8, waß Nxerixos, 

— 6, Zon, Klang, Laut, Schall, Ger 

- räufc. 

"Hxas, dos, 3593. oös, 7, Ton, Schall, bef.. 

das Echo, der Widerhall. 

—— 2, idnend, ſchallend, rauſchend, 
toſend. 

’Hodev, Adv., vom Morgen an, ven Mors 
gen her; am Morgen. 2) von Diten her. 

’Ho59ı, Adv., morgens, amı Morgen. 7wIe 
apö, vor Tagesanbruch. 

’Honorzos, 2, am Morgen ſchlafend. 

’Hıav, N, 393. ft. nier. 

’Hoos, 8, zum Morgen gehörig, am Mor- 
gen, morgendlich, trüb. 2) gegen Mor» 
gen gelegen, oͤſtlich. 
"Hoss, nous, zaz. Mods, 7, Morgenrötke, 
Morgen; üderb. Tag. 2) Ofen. 


’ 


Ociası. — Galaso. 


©, Sira, der achte Buchſtabe des gried. | Barascevo, auf dem Meere, im Wafer 


Qlphabets, lautete bei den Griedyen mit 
ftarfer Afpirazion, wie daß englifdhe th, 
weiches der häufige Wechfel dieſes Konfo: 
nanten mit 6 bemweilt. Als Ziffer 3’ 9 - 
> %000. 


@deo, imperst. von Idouaı. 
Oaasswm, epifh fl. IJascn, figen. 
@zsouaı, ion. Inlouar, fl. Sedonas. 
®dnua, ro, dor. fl. Ydaua, Theokr. 
Odnrös, ‚dor. fl. Inmror, Iearöf. 
Oarpös, 0, die Thürangel. Hom. 2) am 
MWagengerüfte: die Seutenſtücke des Ka: 
ftens u. die Eckhoͤlzer, worein. jene gefugt 
find; dah. Safpara Zura, Holz, was zu 
dergleichen rar gebraumt wird. 
Oansvw, 0d. ISanco, id) fiße. 
Edxnux, 1ö, das Sißen, der Sitz. 
Odunsıs, 7, eigentlih das Sigen; für 
8 Soph. Oed. Kol, 9. Seffet, DI 
x08, D.Iaxos, 0, Öiß, Seſſel, ; 
Gefäß; Abtritt. ‘ vn 
Oaiauad, axos, ö, was IJalauiıms, 
Galauevua, ro, Wohnort, befond. dun— 
feler, eingefchloffener. 
OaAausvrpia, 7, Beforgerin des Braut: 
gemadys. 
Oalausvw, (Sarauos) ih führe ins 
Brautgemach, habe zur frau. Med, Sa- 
Azuevouar, id) lebe im Frauengemach eins 
—8 en; «ud von Thieren, die in ihren 
Loͤchern leben. 

Baiayun, n, Aufenthalt, Lager, Schlupf: 
winfel, Höhle. J 
Oalaunyös, 0, (Saiauos, dym) ein 
Fahrzeug zur Pracht u. Bequemlichkeit mit 

Zimmern, Gondel. 
Baraunios, 3, zum SaAauos gehörig. 
OaraunzoAiw, ich bin SaAaunmöios, d, 
7, der im Schlafzimmer od. in dem-Zims 
mer der Frauen den Dienft, die Aufwar- 
tung hat. 
Oaiayia, 7, noxn, das unterfte Ruder. 
' 2) das Loch, wodurd diefes Ruder geht. 
BaAduıtos, 3, zum SadAauos gehörig. © 
Salausos, was Sakanirns. 7 Salaula, 
Das Ruder des Sakauirns, auch das Loch 
am Rande des Schiffes, in welches diefes 
Nuder eingefügt if. 
Oaiayuirns, ov, 0, der Ruderer auf der 
unterften Bank der Triere. 
Oarauos, 6, Schlaſgemach (im Innern des 
Hauſes u. umſchloſſen von andern Zim« 
mern), bef. Ehebette, Ehe. 2) jedes um: 
fcyloffene u. verborgene Gemach: Kammer; 
von Thieren: Höhle, Schlupfmwinfel, Nett, 
Belle. 3) der innerfle, untere Raum des 
Schiffes, wo die unterfien Ruderer ſiden. 
Oaraosa, Ialarıa, n, Meer, Meer: 
waſſer. 
Oaxiassaios, 3, was SaAdsdıos, 
OaAasosıos, 3, wad Jalaodıos, - 


fein, ra Iadarısdortz ıns veos uspn, 


- de Wafler fichenden Theile bes 


— ov, aͤ, mit Meerwaſſer ver; 
miſcht. 
OaAasslöıos, 2, poct. was Sarldssıas. 
Oarassiaw, nad Meerwaſſer fhmeden. 
BarAassıos, 2 u. 8, sum Meere gehörig; 
anı Meere liegend; in, auf dem Meere. 
Grpssuarz IJaldascız, Mit Meerpurpurs 
farbe gefärbte Deden. SaAdacıor Expi- 
are, ind Meer werfen. 
Barascirns, ov, ö,f. v. a. Salassias. 
Barasooßapton, mit Meerpurpur (mit 
Purpurfchneden) färben. 
Oarassoßiarros, 2, (Bıda) vom Meere 
lebend, darin feinen Unterhalt fuchend. 
— 2, (yeröödaı) vom Meere 
erzeugt. 
OaAassosıöns, 2, meerattig, meerähn- 
lid, meerfarbig. 
Barassoxondn, (ndrrw) eigentl. aufs 
Meer fhlagen; nur metaph. unnüge Din- 
ge ſchwaten, plappern. 
Baiasconpariw, das Meer beberrfcen ; 
die Dberherrfhaft zur See haben. 
EIERN: 2, Oberherrſchaft zur 
ee 


Ouiadsonpdrmp, onos, 6, der jur See 
die Dberherrfcaft. har. 

Baiassousdovga, 75, ‚9,_fem, zu 9a. 
Aasooutöwv, ortos, ö, Seeherrſcher. 

OaAagsoröuos, 2, (viuauaı) das Meer 
bewohnend, vom Meere ſich nährend. 

Oarassiraıs, maıdos, 6,7, Meerkind. 

BarassornAayaros, 2, (aAazouas) auf 
dem Meere umberirrend, 

OarassorAnnzos, 2, (aANscn) vom 
Meere geichlagen, 

GarassorAoos, If93. Salassomlovs, 2, 
Sr Jauf dem Meere ſchiffend od, ſcawim⸗ 
mend. 

Baiassozoptw, auf dem Meere, durch 
das Meer geben, ſchiffen, reifen.- 

— 2, auf dem Meere reis 

end. - 

BaAassonöppvpos, 2, von Meerpurpur. 
OaAassovpyiw, ich treibe Fiſcherei oder 
Schifffahri u. Handel zur See. : 
Oarassovpyia, 7, Gewerbe zur See, bef. 
Fifcherei. ee 
OaAadsovpyos, a, N, (Epyovr) Seemann, 
Handelsmann zur See, Seeſoldat; bef. 
Fiſcher. — 
Balaosow, zum Meere machen, durchs 
Meer überfhwenmmen; mit Meerwaſſer ab: 
waſchen und reinigen; mit Meerwafler ver: 
mifhen. vaüs JSaAassoüraı, das Schiff 
wird led, ſchoͤpft Waller. Polyb, 
Oarassmdıs, n, Ueberſchwemmung durds 
Meer; Reinigung durch Meerwaffer. 


| 


Baiads.— Gais... 


Barasssns, 2, was Yalassonıäns, 
Odlarız, 7, artifhe Form von SaAasca, 
So tritt aud bei den Zufammenfegungen 
von diefem Worte ft. 66 attifdy rr ein; al» 
fo Jaklarr....f. Jaladd,.,. 
OdAea, ra, (IaRos) blühendes Gluͤck; 
Wohlleben, felige Genüffe. Hom. 
BaAEIo, poEt. verlängert fl, JaAAw, 
Oaisıa, 9, was IaAie, Pr 
Brisıa, (IaAAw) ald Adjekt. nur in die: 
fer Semininalforın gebräudyl. und bei Hom, 
nur ald Beimort von suis vorfommend: 
blühend, d. i. in vollem Maaffe, 
reichlich. 
Barsıos, 3, poẽt. was Sakspos, 
— 2, mit friſchen, muntern 
ugen. | 
jung; friſch, munter, Eräftig, SaAspo 
unpos, die ſtarken Lenden. Salenov da- 
“pv, uU. IaAepös yoos, heiffe Thränen. 
Jakzpor uösor, Fräfiige Worte. SarAepos 
Umvos, gelunder Schlaf. Yarepos ya 
wos, Neirath in der Tugendblüthe. x 
Oakipwmis, 2805, 7, was IJaAepöuuaıos, 
Odito, dor, fl, InAdo. 
OaAia, 9, (IaAAw) eigentlich Blüthe, ges 
mwöhnl, aber metaphor. blühendes Glüd, 
Blüdfeligkeit, befond. feftliche Freude, feſt⸗ 
lidyes Mahl. Epik. u. Herodt. 
Barıaso, ic) feiere fröhliche Gaftmähler. 
Odınıpov, ro, Benennung eines Krautes, 
@dAAıvos, 5, (SaAAds) yon Zweigen od, 
Sprößlingen.. | 
OaArös, 0, Zweig, Sprößling, bef. der 
Deljweig, womit man fidy bei Selten be 
kraͤnzte und den die Slehenden (ixdra:) in 
der en bielten. IJaAA0r mposelsır rı- 
vi, jemanden loden (wie die Ziege mit 
dem vorgehaltenen Delzweine). 2) Palms 
blatt zum Flechten von Körben und dergl. 
gebraucht, 
OaAlopayfo, junge Zweige, befond. Del: 
zweige freflen, _ , 
— — ich trage den Oelzweig. 
OaAAoPopos, ö, der einen Oelzweig trägt, 
* die Greiſe zu Athen bei den Panathe⸗ 
naͤen. 


Oaliw, f. Jar u. SaAnjoouaı, pff. re- 
Snia, blühen, arünen ; in der Blüthe, in 
voller Kraft und Wirkſamkeit fein, auf dem 
hoͤchſten Punfte ftehen. 2) tranfitio, grüs 
nen od, wachſen laffen, erzeugen. 

@dkos, 205, 10, f,d. a, SaAAos, bei 
Dichtern auch: Sprößling, Sohn, Nady 
fomme, ’ 
Oailrıdao, warm werden, warm fein. 
@aAnvos, 3, wärmend, hitend. Pind, 
Odinos, To * die Waͤrme, Hide, Gluth. 
OaArrnpıos, 2, waͤrmend, erwaͤrmend; 
lindernd, mildernd, troͤſtend. 

Baizw, f. Saldo, waͤrmen, erwärmen; 
higen, brennen, bdörren. Metaphor. a) 
Sorge machen, kümmern, quälen. b) er: 
quiden, erfreuen, tröflen. Pass. SaAze- 
oaı apdszıros, von Einem durcglüht, 
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OoArzog. — Ouvar. 


yon Liebesgluch au ihm erfüllt werden. 2) 
intranf., brennen, alühen, ensbrennen, 
Bairzmpr, 7, Erwärmung, Erauidung, 
Einberang; Troſt, Greude, Hoffnung. 

poet. 
GaArmpös, 3, erwärnend. Spaet, 
OaAvnpös, 8, warm, hitzig. 2) erhißt, 
dreift, kuͤhn. 
BaAdsız, ra, (verft. ip) das Erntefeft, 
wo der Demeter die Erfllinge der Feldfruch⸗ 
te gebracht werden. 
Bakvcıcas, ald Adjekt. gener,. femin., mit 
o5ös, Reife zum Erntefeft. Theokr,7. 81. 
Bardsıos, 2, zu den Thalpfien gehörig, 
als Erillingsgabe dargebradıt. 
Bdry:s, ew5, 7, das Wärmen, Erwaͤr⸗ 
mung. | 
Gau, U. Jayaxıs, Adv., (Aua) oft, haͤu⸗ 
fig, beftändig, dicht nad einander; in Haus 
fen, dicht gedrängt. 
Baußaivo, was ISaußdo, 
Oaußardos, 8, erflaunt, erſtaunlich. 
Baußto, flaunen, erflaunen, erfchreden. - 
Sauß, cı, über etwas flaunen, etwas an⸗ 
ftaunen, worüber erſchrecken. 2) tranfit., 
in Staunen , Schreden fegen; dab. das 
Pass, ald intranfit., ſtaunen, erfchreden. 
Odußnur, To, nıB. 
Baußndıs, 7, das Staunen, Erſchrecken. 
Oaußnreıpa, n, die erflaunliche, erfchred» 
"liche, als Beim. der Erinnyen. , 
Baußntös, 3, angeflaunt, gefürchtet. 
Odußos, eos, ro, Staunen, Erflaunen, 
Dermunderung, Schreden, 5 
Oautss, ol, al, nur im Plural gebraͤuch⸗ 
lich, häufig, dicht an einander, Hom, 
Bausıös, 3, bäufig, Dicht. 
Haul2o, häufig, oft Fommen, geben, fein. 
Saui2sıv dal rıra, häufig, oft zu Einem 
fommen. oUrs wouı2öuerös y’ EIauıder, 
er haste nicht häufige Pflege. Hom Od, 8. 


451. 

Oauırväk, Adv.. häuflg, oft. 

Baumvanıs, Adv., mas d. vorherg. 
Bauıvös, 8, Adv, -roös [: nur felten fang 
gebraucht], häufig. 

Oduvas, ov, 0, Nadmein, Lauer. 
Baurior, 70, U, IJaurionos, 0, Dim, v. 
Sduvos. 

Bauriıms, ov, d, fem. Sauviris, 1805, 
A, ſtrauchartig, vom Straude, \ 
Oauvosıöns, 2, flrauchartig. 


'Oauvrounnns, %, (unnos) von dem Ums 


fange eines Strauches. j ; 
Bauvos, 6, Gefträub, Buſch. Sauvor 


C(von einem einzelnen Baume), dichte Zwei» 


ge, Hom. 

—— 2, (Yaryeiv). Geſtraͤuch 
treffend, 

Oauvaöns, 2. raucartig. 

Bavdsınos, ZU. 3, Adv. -Olums, 1)t8dt» 
lich, giftig. 2) Rerblid; geftorben, todt. 

Gavaraw, — will, wuͤn⸗ 
ſche, bin im Begriff zu ſterben. - 

Oavaımyös, 2, (dyw) den Tod herbeifüh- 
send. m 


* 


| Bavar. — Bucing. 


Oavärnpds, 8, u. Davarrjdıuos, 2, was 
Sarasıuos, ß 
Bararnpopia, rn, das Todbringen. 
Oavarnoonos, 2, den Tod bringend, tddt: 
lich. 2) Hinrichtungen, Mord im Gefolge 
habend. Xen. Heilen. 8) Todte od. Lei: 
chen tragend. Soph. 
Gavarıam, was Savaraa. 
Bavarırnös, 8, zum Tode gehbrig, ihn be 
‚treffend. .Savarıxny apiöıs, Siriminal: 
proseß. 5 
&avaronosos, 2, Tod bemirkend. 
©Oararos, 0, Tod, Mord, Hinrichtung. 
Savaroı, Hinrichtungen; Todedarten. d- 
yeıv Er) Bavara, zum Tode führen. 
Oararovdız, or, ra, (verſt. iepa) Tod: 
tenfefi. Lukian. - ‚ 
Oavaropepor, 2, was Jararnmonos. 
Bavaroo; tödten; zum Tode verdammien. 
Oararsöns, 2,180, 
©ararosıs, n, Ainrichtung; Ausfpredung 
des; Todesurtheile. 
Cdavo, Stammform zur Ableitung der 
‚ Tempp. v. von, 
Odonar, f. Syoouar, anfaunen, bewuns 
dern. Hom. 2) anfchauen, beſehen. 
Oanıw, f. Sayw, pf. rirapa, nor. 2. 
poss. krdpnr, beftatten, begraben. r£- 
Sarıaı, er liegt begraben. 
Oapyriiız, wr, ra, ein Feſt des Apollo 
und der Artemis zu Athen im Monat @ap- 
ynıımv, @vos, 6. der eilfte Monat der 
Athener, die leute Hälfte unferes Aprils 
u. die erite unferes Mais umfafjend. 
@appaidos, 8, Adr. -Adws, dreift, mus 
thig, zuverſichtlich, unerfhroden, fühn, 
unternehmend. 
Bappdarsdıns, nror, 7, Unverzagtheit, 
guter Muth, Redheit. 
Bapptwo, dreift, muthig fein, guten Muth 
häben; getroft, unbeforgt, vergnügt fein. 
Sapheiv rıva, auch zırı, Einem trauen, 
Sappeı, Sapseı, fei getroft! fei ruhig! 
Sappeiv rı, fid) etwas zutrauen, etmas 
wagen. Xenoph, 
Bappnrınos, 8, der gewöhnlich dreiſt ift 
und handelt. — 
‚ Gaphos,.ro, guter Muth,“ Dreiftigkeit, 
Zutrauen, Zuverfiht, Murh. 
Gaphovvrws, Adv. part, pracs, von Sap- 
Aw, mit Dreiſtigkeit, Zuverſicht, ficher. 
Oappuros, 2, was Sanovvos. 
Bapdöro, muthig, dreiftmacen ; Zutrauen, 
guten Muth, Zuverficht einflöffen; ermun: 
tern. 2) gutes Muths fein. 
Bapsar2os, Iapsiw. u. die übrigen mit 
Saps. beginnenden Wörter find Formen 
des ion; u. altattifhen Dialekte fl. Jappa- 
Atos, Jappdo u. f. w. 
Odpsüvos, 2, muthig, getroft; m. Dat,, 
vertrauend auf etwas. j 
Gapsvs, 8, verfeht fl. Spaovs, 
Odssaı, Yaöde, dor. fl. Jeidasdaı, 
Seä6ße, 
Basıos, 8, von der Inſel Thaſos. m Ba- 
oia (verſt. KAum), eine Brühe von Meer: 
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Oxsiov. — Bavuu. 


Micent. ra Odsız (verſt. ndpva) Mat 
ein. ‚ 
Oaösor, Adv., ſchneller, hurtiger; leid 
ter. dar od, nv Särzror, fobald als nur. 
— f. Sad, filen; ruhen, unthaͤtig 
ein. ’ 
Oa66wv, 2. Contp. von rayxıs., 
Oarepor, neütr, ZU @repos, genit, Jaz- 
prv, mit Krafis fi. ro Zrepor, 0 Erepos, 
Eins von Beiden, das Andere, Einrgegens 
gefeßte. ra Enı Sarepa, die andere, ent» 
gegengefehte Seite. dx roü Eml Iarapa, 
von der entgeaennefehten Seite her. 
Oärror, U. Jarıwr, att. f. Sascor und 
Saccor, 
Oadua, arorf, ro, Wunder, munderbarer 
Anblick, Schaufpiel; Kunſtſtück, Gauke— 
lei. dmıiösınrVura: ti @s er DJavuarı, et—⸗ 
mas wie eine Seltenheit fehen laffen. 2) 
Bewunderung, Staunen. Savuaros d- 
Stos, bewunderndwerth. 
Oavudzw, f. dsouar, yoit aud addo- 
zar, 1) abjolure, fid wundern, flaunen, 
nicht beareifen können. 2) mit einem Ka— 
fus od. abhängigen Satze: wit Bewunde— 
rung betrachten, anftaunen , bewundern, 
etwas fonderbar finden ; hochſchaͤhen, vers 
ehren, adıten, lieben, loben; nacbeifern. 
Savuassır rırd, Jemanden bewundern, 
anftaunen, verehren. Savuassır rırös 
rı, etwas an Jemand. bewundern. Sav- 
uassır rıvos Örı, ſich über Jemand. wuns 
dern, daf. Savudew ei, U. Savuaddw 
örz, ich) wundere mich, daß (er, wenn die 
Sache, meldye unfer Staunen errest, nur 
als möglich u. ungewiß, Or, wenn fie fa 
tif) und ausgemacht gedacht und angege 
ben wird, Vergl. Gr. Gr. F. 121. Anm. 
8). Pass. bewundert werden, ISavudöo- 
naı roıwr rı, mar wundert ſich, daß id 
etwas thue. 
Orvualro,poet. f. v. Aa, Savuddw. 


Oavuaxıpor, ro, Lohn der Tafchenfpies ı 


ler, 

@avumäitos, 3, bemunderswerth, munders 
bar, wunderlid;. j 

Yavıadia, 7, Bewunderung. 
Oavunsıos, 8U. 2, Adv. - dos, bemwuns 
dernewerth, wunderbar, wunderbarlich. 
yurvn Savuasia ra xAAos, ein Weib 
von bewundernsmwürdiger Schönheit. Sav- 
nasloıs dvrvxeiv, auf Wunder ſtoſſen, bes 
wundernswürdige Dinge finden. j 
Buvuasıörns, nros, 7, Bewundernswuͤr⸗ 
digkeit. 2): Derwunderung. 
Bavuasıovpylo, f.v.a. Savuarovpyio, 
Bavuasnos, 0, Bewunderung. 
Oxvuaoıns, oÜ, 0, Bewunderer. 
Oavuaorınos, 8, Adv. - xws, zum Bes 
wundern, Verwundern gehörig, geneigt, 
Bavuasros, 3, Alv.-Gros, bewundernd- 
werth, erſtaunlich; ungewöhnlich, auſſer⸗ 
ordentlich, unbegreiflidy, oVötv Savuasırdv 
dstı, es ift nie zu verwundern: Dau- 
nasröv roıis, du bandelit fonderbar. 
Savsastor-: olor, zum Berwundern. 


Onvuas. — Oscpo. 


Bavuasrdwm, wunderbar machen. Pass. als 

Wunder angeftaunt werden. 

DEREN, ich gerathe in Dermunde: 

rung 

Baruarınös, 8, zum Verwundern gehörig. 

Oavuatrösıs, 8, pott. was Iuvuaotos. 

Oavuaronoıiw. Kunfftüfe, Gaufeleien, 

Tafcyenfpielerfünfte machen. 

Bavuaromoınrinos, 3, zum Taſchenſpie⸗ 

fer und feiner Kunft gehörig, in biefer 

Kunſt geſchickt. 

Oavuaromoıla, 7, Gaukelei, das Zeigen 

und Madyen von Kunftiftüden. - 

Bavuarorviinde, 3,, gauffermäffie. 

®avuaroroıos, 6, 7, Gaukler, Taſchen⸗ 

fpieler, 

Bavuards, 8 ‚ voet. fl. Saunacdrõs. 

Oavnrarovpysw, was IJavuarorosiw. 2) 

Wunder thun. 

Oovuarovpynua, zo, ein gethanes Wun⸗ 

der ; eine Gaufele 

Bavuaroupyia, 3; was Savuaromenla.. 

Oavuntovpyös,: ö, N, was Iaynaro- 

rotõos. 

Hdpw, ungebraͤuchl. Stammform zur Ab- 

leit. des aor. 2. Zrapor, idy- flaunte, und 

des pf, 1d93yma, ich flaune. 

Bayla, 7, ein Kraut, womit man gelb 

färbre (von der Inſel Thapfos kommend.) 

@dpırvos, 3, gelbgefärbt, gelblich. 

Oayos, 7, was 8avia. 

@aw, gew. im Med., movon die epifc. 
ormen ISnsaro, u. SHj6saı ft. Iasodar, 
zus ‚ melfen; aber Hom, hymn. in 

11.128, fäugen. 

on, gewoͤhnl. Med, — was Ied- 

oucss, ſchauen. 

od, n, die Schau, das Anſchauen, Be 

fdauen. as Eros, fehendwerth. idvaz 

ee — Star, in die Komoͤdie ges 
2) Anblid, Scyaufpiel, 3) Pla im 
haufpielhaufe, 

@:&, n, Göttin. [dad a in:der Endflibe, 

eg eich lang, gehet doch epiſch nicht in 

ber. Vergl. Gr. Gr. $. 82. Bemerk. 


Far 
Orsyaria, v. das (magiſche) Zitiren der 


Gayoyos, 2 683 Fra der die Goͤt⸗ 
‚ter zitirt, erh erfdeinen 

Bea, ich bin ein os ‚ bin. göttlih. 2) 
ſ. v. a. — 
Oiaivra, ij, poẽt. Gbttin. 

Beairnros, 2, (air⸗o) von Bott erbeten. 
®:arımp, 0p0$, (Aayw) Götter leitend, 
ameifelhafte fefeart aus Aischyl, 

Oläua, 10, Schauſpiel Anblick. 

Geduwr , ovos, ö, ö, Zufchauer. 
Olavöpos, 6, U.Sedavdpamos, d, Gott 
Mena, Diefe Befafenheit beißt Year- 


Pal f, dsou AL, ſehen, betrachten, 
Zuſchauer ſein, befehen, anfehen. 
Sed oeoros 2, (anscaw) gortgerillig. 

: ro, Plag für Die Sempoi. 
Gsapds, ö, dor, . Bewpos. 
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— Omno. 


Geapıla, 9, Bötterherrichäft. - 
Orapxınos, 8, zur Gönerberrfchaft ge⸗ 


hoͤrig. 

@tadri, Adv., in der Goͤtterſprache. 
Aeaotınds, 3, von Gott eingegeben. 
Osarnp. gew. Sedrns, 0Ö, 0, Zufdauer. 
@sarınn Övrauis, n, Sehtraft. 

Oedrös, 8, zu fehen, orig, ſichtbar; 


GOꝛccqxs. 


fehenawerin. 

Mrärpıie, 9, Zuſchauerin. 

Osärpldior, ro, Dim. von Séaroor. 
Geärpiaw , auf den Theater fein, (vielen. 
2) auf dem Theater zeigen oder aufführen; 
Öffentlich zur Schau ſtellen, an den Prans- 
ger ftellen. 

Orärpınds, 8,-Adv. -nois, gl Theater 
gebdrig; fürs Theater paſſend. 2) Auffehen 
machend, vomphaft, prahlend, hochtrabend. 
Psarpıorns, oÜ, ö, Schauſpieler. Swid. 
Oedrpomörs, 2, Adv. - öos, theaterför» 
mig. 

Budrsenenie; um den Beifall der Zus 
fchauer bublen: 

Gzärpoxonia, N, das Buhlen um den Beis 
fall, das Zuflatfehen der Zufdiauer. : 
Oedrpondros, 2, (nomıo) der um den 
Beifall der Zuſchauer buhlr. 
Geärpoxparia, 7, die Herrſchaft der Zus 


fdauer (in NRüdfiche des Ursheild über das -. 


Stück und deffen Derfafler). 
Geärpouariw, (ualvouaı) für das Thea» 
tex mit rafender Liebe eingenommen, ſchau⸗ 
ſpielſuͤchtig fein. 
O:drpduopbos, 2, 1.9... — 
Oοr, to, Scauplag; Schauſpielhaus; 
die Zuſchauer. 
Bearpomoıds, 2, der ein Schauſpiel oder 
Schauſpielhaus macht. 
Oearponrwins, ov, o, der dad Theater ges 
pachtet hat. 
®särpotopuvn, 9%, KRührtöffel des Theas 
terö, eine komiſche Benennung der das 
Theater beſuchenden Dirnen. 
Gedrpwvns, 0v, 0 (wrioum), der das 
Theater gepachtet hat, 
@deror, 70, u. Secioo, BoOEet. fl. Ieior, 
Yaow, Schwefel, ſchwefeln. 
Odeıos, 8, epifch fl. Seios, göttlich, 
Ossvusvos, ion. fl, Isa usros, part, von 
Sedoyuar, 
Benyerns, 2, poët. fl. Yeoyarıjs. 


‚@enyopdo, von Bort reden, 


Genyopos; (ayopevw) von Gott redend. 
Bendones, 0d. Jemösxös, 2, poẽt.ſt. Aco- 
döxoSs, 
B:nios, 8, ion. fl. Seioc od. Selos, 
Osnnöios, ö, was SsondAos, Prieſter. 
OennoAswv, Sros, oͤ, Prieſterwohnung. 
Benkania, 7, das von Bott Verhaͤngte. 
OsnAaros, 2, (dA), von Gott yetries 
ben, angetrieben; durch göttl. Antrieb ges 
ſchehen. 2) von Gott A hide, verhängt. 
Binua, ro, ion. fl. Ieaue, 
rg N, Senndxos ‚2, was Isoua- 
Jeoudx 
Besen, “ Anſchauung, Betrachtung. 


Genom. — Bewen. 


' Berjumwr, oros, 6, Ion. fl, Sadumr. 
GenroAde, id bin Senmdios, 0, (zoAd- 
ouazs) Priefter, vorz. der Kobele. 
Bentws, oü, 6, ion. fl, Searf 
©enzros, 8, ion. fl. Isaror, 7 
Gentmp, epof, e, ion. fl. Searrs. 
Oenronos, 2, Doät. fl. Acoroxos. 
Oeia, 9, Tante, Muhme. 
Beıasw, zum Gotte maden; einem Gotte 
— *— £) begeiſtern. 8) begeiſtert pro» 
phezeien. 

Getcacuos, o, —— Schwaͤrmerei, 
Prophezeihung; Betheurung bei den Gbt⸗ 
tern; Aberglaube. Thukyd. 7. 50. 
OGeicoti, Adr., was eaori. 

Geiar, 3 plur, opt, aor, 2. ⸗et. yon ri- 


Auer: 
. @einekos, was Iddnelor, 
- Geinös, 8, was Yeios, Spaet, 


, BeıAonsdeVw, an der Sonne trodnen. 


BsAdredor, ro, (elAn, widor) Trocken⸗ 
vlag, Horde sum Trodnen. , 
@eiuev, ft. Seinusr, ] plur. opt. aor. $. 
act, 9, riInuı, 
‚ Geivar, inf, aor, 2. act. von riImur. 
Beivo, f. Jerd, ſchlagen, hauen , ſtechen, 
—— Seivsodaı mpös oVödst, an den 
oden geſchmettert werben. 
—— 2, von Gott entſprungen, gött- 
ich. 
Gzıodduor, 2u. 3, (Saucico) Götter baͤn⸗ 
digend od. uͤberwaͤltigend. 
GOelôouos, 2, (64400) von Gott gebaut. 
Bcelouer, epifc fl. IJmuer, 1 plur, conj, 
—— zu t nut, Vergl. Gr. Gr. pag. 263. 
aub .— 
Beiorv, ro, Schmefel. 2) ro Yeior, neutr, 
von Seios, a) die Gottheit, das göttliche 
Weſen. b) göttlihe Natur. c) ra Seia, 
religidfe Dinge ; was der Menfdy heilig hal⸗ 
ten muß. as aAnd7 Adyam, dpäauar öt- 
ddonmr dx rar Seiwv, daß meine Angas 
be wahr fei, will ich zuerſt an dem bemei- 
fen, was dem Menichen heilig fein muß, 
Xenoph. Kyrop. 8. 8. 2. 
Osıoroıdw, zum Gott machen, vergöttern. 
@sios, 8, Adv. Jeios, goͤttlich; uͤberirdiſch, 
ubermenſchlich; göttlich groß, göttlich ſchoͤn; 
ausgezeichnet, auflerordentlih. ra Ieia 
Znteiv, ſich mit Erforfhung des Ueberirdi⸗ 
ſchen befchäftigen. 2) von Gott gefendet, 
brwirkt, durch) goͤttl. Einfluß bervorgebradht. 
Seile uuipa, durd goͤttliche Fügung. Adv, 
Seiwg, auf eine göttlihe Weiſe, wie ein 
Gott; wie von Gott gefendet. Icio Ad- 
yeıv, reden, wie der Geiftes eingibt, zo 
Seiov, f. im vorherg, 
@eios, 6, Oheim. 
Oeroreixis. 2, (reixos) mit Mauern, die 
ein Bott erbaut har. 
Bziortpws, Adr, göttlidher. 
@siorms, nros, 9, Goͤttlichkeit, goͤttliches 
Weſen, görtlihe Gröffe, Würde‘ aour- 
— Uebungen in ber Erkennt: 
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Ouopu. — Okiw. 


Bsopards, 2, (palrw) von Bott gezeint 
od. verliehen. 
Oeiò Ss, s9i. Descxpovs, 2; CBeior, 
xp0a ) fdhwetelfarbig. 
Osıdao, ſchwefeln, mit Schwefel reinigen. 
2) göttlich machen, weihen,. 
Dein, poet. fl. S⸗ 0, ich laufe, 
@ein, epifhfl. Io, So, conj; aor, & 
zu riꝰ nut. Vergl. Or. Gr. m 268. a, 
Bsıwöns, 2, fbmefelig, fhmwefelarııg. 
Geiyeciuüdos, 2, (IeAyw, uudos) dur 
Worte besaubernd. 
B:Ayntpor, to, U, HeAyua, ro, (IEArm) 
Ergdgung; Befänftigung, Bezauberung; 
Taͤuſchung; Zaubermittel. 
Biilyow, ft. 30, ſtreicheln, und dadurch 
die verihiedenen Wirkungen hervorbrin» 
gen, melde damit verbunden find ;_ alfo 
1) bezaubern, in Betäubung u. Schlaf ver: 
fegen; mildern, lindern, befänftigen. o- 
nara Yeiyeır ıö Aaßdw, die Augen mit 
dem Zauberftabe, zum (ewigen) Sclafe 
ſchlieſſen. Hom. 2) bejaubern, ergößen, 
—— taͤuſchen, blenden, verblen⸗ 
en 


@Aeuos, 2, bei Aischyl. Suppl. 1040 in 
unfiherer Bedeutung, nach Einigen be» 
frudtend (von JaAAw), nad Andern 
willig, von ſelbſt bervorbrin 
gend (Aw). = 

&Xeos, 2, mwollend, willig. 
Bein, gibt Tempp. zu SEA, 
Bdinuz, ro, Wille, Luſt. 
BeAnuaraivo, was IdAm. Spaet. 
OHinuos, u, Yeiruor, 2, willig, frei 


willig. 

Biindıs, 7, das Wollen, der Wille. 
Spaet,  . 

OeAnros, 8, gewollt, gewünfdt. Lxx, 
Beixrip, noos, 0, d. i. SEAywr. 
BeAxtnpros, 2, u. SeAxrınös, 3, bejat 
bernd, Iindernd, befänftigend, verführend. 
@eixrripıor, u, eAxrpor, ro, mad IEi- 
ynrpov. 

GsAxtuſs, vos, 7, Bejauberung, Ergoͤ⸗— 


sung, ; 
@lixtmp, onos, d, 9, was YeAxznipıos. 
4 Menſchen ergägend 
GeAiußooroſs, 2, Menſchen gend, 
bezaubernd,. taͤuſchend. - 
Oeidivoos, zſg3. SeAſivrous, 2, das Her, 
Gemüth ergögend od. täufchend, . . 
@eAdinınpos, 2, ſchmerzhaft reigend, 
GerEippwr, 2, das Herz ergögend, - 
BeAvnanio, was dIeAonando. 
Olivuror, 1o, Grund, Grundlage, Bald. 
@:iiw, f. SeAnsw, wollen, wuͤnſchen, bei 
fen, verlangen, fordern. 2) molten, nd» 
gen, freiwillig, gern thun; von Sachen: 
können, pflegen. IEAwr, freiwillig, gern, 
von felbft. . 3) follen, zum Zmwede haben, 
zu bedeuten haben. ri röuro Yulzı; mas 
fol dad Cheiiten, bedeuten „? - Hill 
nur die abgefürgte Form von 2IEA@, welr 
ches bei Epikern u. attiſchen Proſau 


feen im Gebrauch durchaus vorherrſchend 
iſt. Ueber den Unterſchied in der Bedeut. 
von 2I2Asır u. BovAessaif. mein Deutſch⸗ 
Griedy. Wörterb. unter Wollen. 

Glua, 30, (119mm) das Beftellte, Nieder 
gefegte, Aufgeftellte, haupt: 1) Sat, auf⸗ 


eftellte —— Depoſitum, nie⸗ 
—3 umme; Einſatz (im Spiele); 
ausgefenter Preis. 


Geucriaco, ſetzen, aufſtellen; befond. einen 
Sat aufſtellen; auch Nativität ſtellen. 
Gzuarınös, 3, zum Idua gehörig, poſitiv. 
2) drina. Yeuarınorv, Stammmwort. 8) wo. 
bei ein Preis-ausgeient iſt. 
Osuarsöuös,o, Uwas Hacıs. 2) Derfer: 
tigung eines Siua. 8) das Pofltive im Ge 
genfag gegen die Natur. — 
OdusSior, 30, gelegter Grund, Grund» 
-fage; unterfier Boden. 

Osusilıov, U. Idusıdor, ro, poẽët. fi Be- 
!usiAdov: 
BeueArands, 3, zum Grunde gehörig, fun 
Damental, 

OsusAıöder, Adv., von Grund aus. 
Ozusiıov, ro, Grundlage, Grund. 

Geu⸗ Atos, 2, zum Grunde gehörig. o Ie 
neAsos (Aidos) Grundflein, Grund. 
—— 2, (Aco) eine Grundlage 
habend. 

Bzuekıow, den Grund legen, gründen. 
BeneMacıs, 7, Grundiegung, Gründung. 
Bsuehiwris, 00, 0, Grundleger, Grün: 
der. 


Biuev, u. Iluevaı, epifc ft. Seivaı, inf, 


aor, 2. zu riynus, 
Oczuepos,9%, geſetzt, ernſt. — 
Bee, 2, —— geſetzten Sin⸗ 
nes. 5 
Beuepdvoua, was Geuvvuvonar, i 
Bsuepöris, dos, 7, ernf, ehrmürdig 
blidend. 
Oeuiaco, richten. 
BeuinAsnros, 2, (Ahuis, Ada) durd) 
Sem zu Stande gebracht oder erworben. 
ind, \ 
Bluıs, 16705, 7, Satzung, Beſchluß, Ges 
63 Sitte, Brauch; Recht, Gerechtigkeit, 
lligkeit. Seuıs ori, es iſt Sitte, Brauch, 
eö iſt recht, natürlich, billig, erlaubt, ge: 
ziemt ſich, man darf. 
Osurordros, 2, (Snordw) gerechte Aufficht 
führend, Pind. j 
Beusaplor, ovros, 0, gerechter Herr⸗ 
ſcher. Pind, 
Seuioteios, 8, geſetzlich, gerecht. Pind. 
Osusrevrös, 8, durdy Gebrauch oder Ge 
feg angeordnet. 
Geuıdredo, ich gebe Geſetze, ſpreche Recht, 
richte. 2) ich ertheile Orakel. 
Bsuiörıos, 6, Zevs, der Beſchuͤtzer der 
Gerechtigkeit u. Geſetze. 
OzusrondAos, 2, (roAlw) der Gerechtig: 
feit übt, Richter; König. . 
@suıorös, 8, f. v. a, Iauırös. 
@sucrosurn, a, pet. was Is, 


ar 


Osuioro. — Bsodng. 


@dusdrodyos,.2, (Erw) Met u. Gefeh 
ſchuͤtzend. 

Geuiros. 8, Adv. Yemros, geſetzmaͤſſig, 
rehtmäffig, gerecht, billig, erlaubt, ge: 
ſtattet. 

Geurwäns, 2, was d. vorherg. 

Oeuom, ſetzen, d. i. bewirken, nöthig mas 
den. Hom. 

Oer, eine Partikel, den Subftant. ange: 
hängt, bezeichnet die Bewegung von einem 
Orte ber od. weg: 9. B. oupardder, dom 
Himmel her. auröder, von bier aus. 

Okyap, apos, ro, (2eires) die lade Hand, 
a Fußſohle und überh. Grund, Bo— 

n 


en: 
Grrapizo, mitder flachen Hand fchlagen. 
Odrw, verlängert, Seivo, ich fAylage, ſtoſſe, 
eche. 
@o, ft. 9860, 200, imperat, aor, 2. med, 
zu ridnus. ) 
Geoßinßea; 7, Thorheit, Wahnſinn 
(von Gott als Strafe zugeſchickt). j 
B:0ßAußto , idy bin SeoßAaßıs, 
®soßAaßns, 2, Adv. -Boös, (BAdaee) 
von Gott mit Blindheit gefchlagen; ver— 
rüde, wahnfinnig, dumm. 
—— n,voet. was Seoßlaßere. 
5 BAnros,.2, (aA) von Gott getrof 
en. ) 
Bcoyapıla, 7, Gotterhochzeit. 
Osoyerynis, 2, von Bott geboren, erjeugt, 
dur Gott entftanden. 


A Qeoydrhnros, 2, was d. vorherg. 


Osoyevrijs, 2, von görtlien Geflecht. 
@eöyAnvos, 2, (yAnyn ) mit göttlichen 


Augen. 
— 2, (Asa) mit goͤttlicher 
ede 


Geoyvmoia, 7, Erfennmiß von Gott. 

Geöyvworos, A, (Yvıyradxw ) von Bott 
erkannt. — y a“ 

Gesyoria, 7, Zeugung, Geburt, Abftam- 
mung der Götter, 

Osöyovos, 2, von Gott geboren oder ges 
zeugt. 

Gesypapos, 2, von Gott gefchrieben. 

Gcoötyumv, 2, U. Ieoölnıypp, 0p0S, ds 
n, was Jeoööxos. 

GzoönAnros, 2, (ÖnAdm) von Bott bes 
—2 verlegt. 2) von der zürnenden, 

afenden Gottheit zugefügt. 

—— 2, (dıdadaw) von Gott Ye: 
ehrt. 

Osodivns, 2, (dirk) von Gott umge 
trieben. 

Geoöipns, 2, Gott fuchend. 

@eödunros, 2 u. 3, (dduw) von Bott, von 
den Göttern erbaut. 

—— 2, (öexouar) Gott aufneh⸗ 
mend. 

BeoSdodia, n, Spende für die Goͤtter. 

@e0S06105, 2, (Öödıs), von Gott gegeben. 

@södoros, 2, (Sidmuı) von Gott gegeben. 


1 @s056x05, 2, was Ieuödnos, 


B208cpE805, 2, den Philofophen Theodo— 
ros betreffend. } Bsodwperos, die Sekte 


' Bsodap. ⸗ Osohoyi‘ 


des Theodoros; ei Ocobaspsroi — einhan⸗l 


ger des Theodoros. — 
Geoöwpnros, 2, (dwplouas) von Bott ger 
ſchenkt. Er 


Geoelösıa, 7, Bottähnlichkeit. 
— 2, Adv. -öws, gottaͤhnlich, goͤtt⸗ 


d). | | 
— 2, den Göttern gleich, aͤhn⸗ 
td) . ; 
©csosr3ix, u. Seoeydpia, 7, Zulland ei: 
ne Yever9pos, 2, den Göttern verhaßten 
Menſchen. 1 
@söSev. Adv., von Gott. 
@s09vros, 2, Du) Gott geopfert. 
®eoirız, za, Feſtſſdes Oboıwvos, d, Wein: 
jotted od. Bakchos. @eoivior, ro, Hei⸗ 
igthum diefer Gottheit. 
Geoxnnipvä, Unos, 0, Götterherold. 
@soxivnros, 2, (nıvdw) von Bott bewegt. 
@eönAntos, 2, (HaAdm) von Gott geru: 
fen. 2) Gott anrufend. 3) wo Gott ange: 
rufen wird. . 
BsoxnAvriw, (Av) ich rufe im Unglüd 
Elagend und jammernd die Götter ald Beu- 
gen des Unrechts an und bitte, daß fie mei⸗ 
ne Wuͤnſche ode? Fluche erhören -follen. 2) 
id rufe an. Ä 
sorAvrnoss, 7, das Subſtant. zu ‚Seo- 
„Avriw. r 
®sorAvros, 2, Gott um Erhörung anru⸗ 
fend. 2) von Gott erhört. Joseph. 


en 2, (ndurw) von Gott gemacht, 


goͤttlich. 
GsoxnoAiw, ich bin Prieſter. 


@conoAos, U. Jeonopos, d, 9, Priefter, 


Priefterin. j 
@söxparros, 2, (npaivo) von Gott vol: 
fendet, erfülle. 


‚®sorpaoia, 7, (npdäsıs) Vermiſchung mit 


Gott 


Beonparia , 7, (npdros) Gottedregie: 


rung. , 
Osonpirns, ov, ö, Öötterricter. 


Beonpıros, 2, (xpirw) von Gott gewählt, 


x ausgefondert. | 
Osunrıorog, U. Seonrıros, 2, 
Gott gefhaffen, erbaut. 
@zontövos, 2, (nteivo) Götter tödtend. 
Gsoxrvvio, was Jeoonvrew, 


——— 2, (Aaurw) von Gott glaͤn— 
zend. 


Grlaæcd) von 


Geonnrrixos, 8, zum SedAnaros gehoͤrig, 
in der Art deefelben. 7 SeoAnzrıxn, wa 
SeoAndia. 

OzöAnnros, 2, (Aaußavo) von Gott be: 
geiſtert; abergläubifh, . - 
GeoAnydia, 7, goͤtiliche Begeifterung. 2) 

Aberglaube. 

GzoAoyeior, ro, der Platz auf der Bühne, 
wo die Götter redend auftreten. 
BcvAoxiw, von Gott od. göttlihen Dins 
geu reden, darüber Unterfubungen anſtel— 
len. ra& SeoAoyovsera, dergi. Unterſu—⸗ 
Bungen. 0 

BsoAoriax, 4, Kenninif von den Goͤttern. 
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Oioaoy. — Otonom. 


@eoAdyosy ö; der von Goͤttern und abtil 
Dingen redet, ſchreibt, unterrichtet. 
GeoAwßnros, 2r was SeoßAaßıie. 
Gzonavenny ich bin Seouavnjs. 
Gsouävns, 2, .(ualvouas) von den Goͤt 
tern rafend gemadıt. 
Ozonaria,.7, durch die Bötter 
bradıte Raferei. - 
Osouavreix, 7, Weiffagung durch göttli- 
ce Eingebung. 
—— durch goͤttl. Eingebung weiſ⸗ 
agen. J 
Otoumvrıs,, 205, 6, Begeiſterter/ Pro» 
pher durdy gottliche Eingebung. 
Seougx ⸗o, Id) fireite gegen Gott; meiſtere 
die Vorfehung, indem ich gegen beitehen» 
de Einrichtungen der Natur handele. 
Gcouaxia; 7, das Sireiten gegen Gott, 
der MWiderftreit gegen die görl.: Vorſe⸗ 
bung. 2) der Streis der Götter. 
Geznudxos, 2, der gegen Gott oder mit 
den Göttern ſtreitet. 
Ocounvia, ”, görtlider Zorn. 
Geounstwp, 6 goͤrilicher Berather. 
Geountis, o, 7, gottberathen. 
Ocouvᷣt o, opos, 7; Mutter Gottes. 
GOeouiunsia, 7, Nachahmung Gottes. 
Osouluntos, 2, (uıudouaı) einem Gotte 
nachgeähmt od. nachgebildet. 
Osöuimos, 2, Gott nachahmend. 
Gsouions, 2, 0d. Seoulsnros, 8, von Gott 
od. den. Göttern gehaßt u, dadurch uns 
glüdlid. 2) Bott haſſend. 
Osöuoıpos, 2%, (Hoipa) von Bott ‚verhängt 
od. beitimmt. 2) des Goͤttlichen theilhaftig. 
@eouopos, 2, auch Seouöpsos, 3, was d. 
vorherg. 
Oröuoppos, 2, (Aoppn) von göttlider 
Geſtalt. 3 * 
Ocouuvsoms, 2, (voos) von Goit gehaft od. 
verabſcheut. 
Gtoſ⸗ſia, ra, ein dem — u. Hermes, 
mweihe ben Bein. Jep &Evıos führten, - 
gefeierted Fell. . 
Gsoraıs, zaıdos, 0, n7, Bötterfind. 2) 
görilihes Kımd, 
Osordrwp, opos, 0, Bottvater. 
BsomeWdeıa, 7, Behoriam gegen Gott. 
Gsorerdr;s, 2, gehorfam gegen Bort. 
Gsoreurtos, 2, von Gott gejandt. 


bervorge: 


' Bebriasıdo, Goͤtter bilden, als Gott dar⸗ 


fielen. 

GsonAdsıns, ov, 6, (rAdoow) der Bis 
ter bilder od. dichter. 

‚GserAnatos, 2, (aAndso) von Bott ge 
troffen, was ISeoßAaßns. s 
GsonAndia, 7, was JeoßAaß 
— 2, (aAsnw) von Gott ge 
fnüpft. 

.‚O:devevoros, 2, (mv) von Bott einge 
haucht, eingegeben. j 

Oeorotéſco, ıd) mache, bilde Götter, ih 
vergöttere. R 

Osoroıntinos, 8, zur Pens gehö: 

‚rig. 7 Isomoryeiny, die Kunſt Döster. gu 
bildem . 


Otonom. — PBtwsop. 

@ioroi * ET von Gert gemacht. 
@romor 
das —— Vergoͤtterung. 
Gzono105, 2, ber Goͤtter macht, bilder; 
der vergbitert. 

OcoroAé, ich bin SeonoAos, 

Oronölos, 6, n,.den Göitern dienend, 
Prieſter, Prieſterin. 

Mesroumos; 2, was Iedzeumros.: 

Gsorovnıos, 2, (moviw) von Gott bewirkt 
od. geſchaffen. 

Ocozoszeıa, 7), göttlihed Anfehn, Würs 
be, Pracht. 

Gzoxpexns, 2, einem Gotte anftändig, def: 
fen würdig. ro Dsompexis, goͤtil. Pracht, 
abııl. Würde. 

Oeonpoziw, id) wohrſage. 

Osompozia, 9, u. Isorpdmor, ro, Weiſ⸗ 
ſagung, Ausipruc der Gbiter, des Dras 
feie. 2) Seonponıor, der Ort, wo Drafel 
gegeben werden. 

- Osonponos, 2, Meifager, Prophet. 2) 
Befrager des Drafels, 

Gxorreia, 7, das Anſchaun Gottes. 

Oesöntns, ov, Ö, (pa, öyouaı) der 
Gott anfdaur.. 2) der Goͤtter bamnt. 

Georria, 7, Anſchauung Gottes. 2) Göts 
terbannung. 

Geortixos, 3, zum Yaoaıns gehörig. 

Beortvoros, 2, (rrUm):von Gott verab- 
(deut. 

Beumüpos, 2, (rüp) von Gott angezündet. 

@söpynros, 2, was SeouarnSs. 

@:öphnros, 2, (Epeir, Pndnivaı), von Bott 
geiproden, 

@zöppvros, 2, (da) von Bott flieffend. 

BLopros, 2, (öprvnı) von Goit entfprun« 
‚gen 0d, ausgegangen. Pind. . 

©e20$5, 6, n, Gott. ra ep) tous deovVs, 
od. ra wpös rous Deords, die religidien 
Gebräuche. Sur (1®) Yeo, „unter Got⸗ 
ted Beiſtand, fo Gott will. avev Sewr, 
von Bott verlaffen, gegen den Willen der 

Goͤtter. zpös, Ser, bei den Göttern ! 
um Gottes willen! drepwrdv tor deor, 
dad Drafel befragen. 

@ios,. To, poet. was Ieaua. 

—— 2, (didwuı) von Gott verlie: 
en 

Geösöwpos, 2, poet. was Seodalpntos, 

Gevdißea, n, Gostesverehrung , Gottety 


urcht. 
— ich bin, handle gottesfuͤrchtig, 
rom 
Beodeßns, 2, Adv, - Bos, (sEßouas) got: 
tesfürdtig, fromm. 
@söserros, 2, (öEßonar) wie Gott zu vers 
ehren. 
Oeodinrmp, oRoS, 6, maß Seoseßns. 
Broser>pia, Fe Haß od. Verachtung der 
Götter. 2) Gottverhaßtheit. 
Ozoonueie, 7, ein goͤttliches Zeihen, Vor: 
bedeutung, Drafel. 
Gsosaurio, (Yörter od. göttlich verehrer. 
Geosaurijs, 2, adıtlid verehrt. 
@scvopia, I Kenniniß der göitl, Dinge, 


M19: 


Sesdopos, 2, im gbttl. Wiſſenſchaft er 
a, x, Abbildung ter Gömem ®) 





Geosoꝙ. — Bropep. 


führen. 


©zusropos, 2, (örelpw) von Bott gepflans 
0d, erzeugt. 


 eössvros, 2, (devVm) von Sort fommend. 


Qsostons, 2, (öripw) von Gott gekraͤnzt. 
en 2, (örmpi2w) auf Gott ges 
u 
Oeoorıßns, 2, (Sreißw) von Gott betreten. 
Geooropyos, 2, (örlppyw) Bott liebend. 
Qevöruyns, 2, 0d. Seosruynros, 2 (Örv- 
vEw) von Gott gehaßt. ) Gott haſſend. 
OenodAns, ov, 6, die Tempel beraubend. 
@eodöide, 7, Tempelraub. 
GsooÜraxros, 2, (6vvaym) mit Gort zu⸗ 
fammenführend. 


Cru6Vsraros, 2, (Svrisınus) von Gott 


empfohlen. 
Qsöravpos, o, Gottfier. 
@sorsiıxns, 2, (reixos) von Gott ummauert. 


‚Gsorepans, 2, (TEpr6) Gott erfreuend. 


Geörevntros, 2, (Teure) von Gott ges 
macht. 

Broreuzüf, 2, gu a Wönlichtel 
eörys, nros, 7, Gottheit, ttlichkeit, 
Adırl. Weſen u. Würde. 

Oeorluntos, U. Saotiuos, 2, von Gott ger 


ehrt. 
@eotöxef, 2, (tixto, rexnsiv) Gott gebäs 
rend; aber Yeöroxos, 2 von Bott ges 
boren. 
Osörpentos, 2, — von Gott gewen⸗ 
det od. verwandelt. 
Gsorpsrtos, 2, (Coépo) von Bott ernaͤhrt 
od. erzogen. 
Georpepns, 2, Götter ernährend.. 
= er n, Gottesfurdt, ——— 
Zovuijs, 2, gottesfürchtig, fromm ;ſpaͤ⸗ 


— 


ter auch göttlich. (Ueber die Ableit. ſ. 


Buttm. Lexilog. pag. 169 f.). 

Grovpyia, 7, Gotteethat, göttliche Hands 
fung. 2) Zauberei, Hexerei. 

Bsvvpyinos, 3, göttlich macbend, felig ma⸗ 
hend, heiligend. 2) aauberıfch. 
Geovpyus, o, der görtl. Dinge od. Hands» 
lungen thut, 2) Zauberer. . 
Gropdrem, 7, Götiereriheinung. 
Geoparns, 2, U. Yedparros, 2, (Qal- 
va) von Gott gezeigt vd. geoffenbart. 
@s0p9eynros, U. $eo@Soyyos, 2, (PIEr- 
youaı) von Gott ertönend., 

QsoptÄns, 2, Adv. -Aos, von Gott ges 
liebt, fehr gtüdlıd, 2) gortliebend, Fromm. 


% 


Gcopıkia, n, Liebe od. Gunſt der Götter. - 


O20pıÄog, 2, was SeopıAns, 


GeopıAoıns, nros, 7, Genuß der odttl. 
Liebe. 


@zöpır, epifh fl. Aeoõ, Io, Senr, 


Yeois. Vergl. Gr. Gr. $.83. Beinerk. Aue 

Ocopößos, 2, gottfürchtend. 

2, (porraw) götlib mans 
ein 

Osopoptouar, von einem Gotte bingeriſ⸗ 
ien, begeutert ‚werden. 

@eopöpydıs, 9, Begeiſterung. 


Beopog. — Bepumevm. 450 


Oxparıın. = Beouawo. 


Geopöpntos, 2, von Gott degeiftert. 2) —— i6ori, dem Vergnügen 


den Gott, die Goͤttin tragend. 
Osopopia, N, was Isopöpyais. 
Gecpopos, 2, was Iso@öpnxros, 
Ocoppaörs, 8, (Ppa2w) görtlicy redend, 
weiſſagend. | x 
Gsoppadia, 7, göttl. Ausſpruch, Drafel. 
Geoppaduon, 2, mad Ieoppaönt. 
@zoppovns, 2, wad Jeoppwr. 
Bsopposurn, 9, göıtl. Sinn, gottfelige 
Gefinnung, 2) 'Begeifterung. 
GsoPpovpntos, 2, (Ppovpdo) von Gott 
bewacht. ’ 
Geboren, 9, (ppHr) goͤttlichen Sinnes ; 
goͤttlich weife. 2) begeiftert, 
OeopVianrros, 2, (PvAdssw) von Gott 
bewacht. 
Geopuros, 2, von Bott gepflanzt od, er⸗ 
zeugt. | 
G:opwriw, mweillägen. 
Bsoxapantos, 2, (xapadco) von Gott 
eingegraben. F 
G20xoAwdia, u. IsorxoAwsuvn, 7, Gott: 
verhaßtheit. 
GeoxdAwros, 2, (x0Adm) gottverhaßt. 
Bsörpndros, 2, (xpdw) von Gott ver: 
kuͤndet. 
Osörptsros, 2, von Bott geſalbt. 
0:60, zum Gott maden, vergötiern. 2) 
ſchwefeln. 
‚ Ospaxaıva, 7, u. Aeoaxaivris, idos, 9, 
Dienerin, Magd. 
Beparaıriöior, zö, Dim. des —— 
Brpareix, n, Dienſt, Bedienung, Be— 
handlung, Beſorgung, Wartung, Pflege, 
Bebauung ; Dienſtleiſtung, Gefälligkeit, 
a. ; Hochachtung, Verehrung; 
meichelei; Linderung Milderung. 2) 
Dienerſchaft, Gefolge. 
Geparsvun, ro, erwieſener Dienſt, Dienſt⸗ 
leiſtung, Behandlung, Pflege, Heilung, 
Heilmittel; Beweis von Achtung. 
Orpanevcia, ijj, was Iepansia. 
Gepansvsıuos, 2, heilbar. 
Ospanevrip, Npos, U. Ieparmevurns, 0Ö, 
6, Bedienter, Diener; Wärter, Pfleger; 
Arzt; Schmeidler, : 
Ospanrevrınös, 3, Adv. - os, zu der Se- 
pareix gehdrig, darin geſchickt, zu ders 
felben geneigt: dienſtfertig, gefällig , inf: 
nuant, hoͤflich, fhmeidyleriid u. dgl. 2) 
EEıs Iepazevriıng, Konftituzion , dıe ſtets 
Arznei verlangt, durch vieles Mediziniren 
verdorben ift. 
Oepanzivris, 7. was Iepamevrpıa. 
Gepanevrös, 2, geheilt, zu heilen. 
Gepanevurpia, 8d. Separevipis, 7, fem. 
von Sepamevrnp. 
Gepareuo, bedienen, aufwarten, um Ei: 
nen herum fein u. fit ihm behülflich und 
gefällig ermeifen; dab. hoͤſlich, auvorfom: 
mend, Ddienfifertig fein gigen Jem., ihn 
achten, fhägen, ehren, verehren, aus 
zeichnen, ſchmeicheln; pflegen, warten, 
abmarten, ziehen; heilen, ausbeflern, wie: 
derherſtellen; beforgen, für etwas forgen, 


fr 
G:pannin, 
nerſchaft. 
Bsparnios, 3, ion. fl. Sepawsvtinds. 
@cparis, idos, 7, was Ieodrasra. 
Ospadrrn, ı, Dienerin, Magd. 2). Her: 
berge, Wohnung, Aufenthalt. Pind. 
Geparviöıor, ro. Dim. des vorberg. 
Gspazvis, idos, 7, poet. fl. Sepatauris. 
Ospanövtiov, ro, Dim, von Sepazwr., 
Ospanorris, ibos, n, fem. zu Separwr. 
Ospdrwr, rorros, ö, Diener, 'Bedien 
ter; Diener, Verehret einer Gottbeit. 
Bipayp, «nos, in den Cass, nblig. ala Ne: 
benform von Sepazwv gebraudt. Vergl. 
Gr. Gr. ag. 141. YV . 
Bepela, 7, Sommer. 
Gepstßoros, 2, (Epos, Bockw) im Som 
mer al3 Weide dienend. - 
Gepeıyevns, 2, im Sommer erjeugt; dab. 
von bisiger Natur. 
GeperAexns, 2, (Atxos) sum Sommerla: 
ger dienend. 
Gepeivonos, 2, (vum) in Sommer meis 
dend, nährend, Sepeir. zua, Sommer: 
— Dion, Hal, 

Kpeiros, 8, au 2, vom, im Gommter, 
zum Sommer gehörig ; fommerheiß, überb. 
beiß, warm. 7 Sepeia (mit u, ohne wpa), 
der Sommer. 
Brpeinoros, 2, (rivo) im Sommer ge: 
tränft od. gemäflert. F 
Oepeitaros, 3, untegelm. Superl. zu 3#- 


peioS. 

Oepeiw, poet. fl. Ipm. 

G£perpor, zö, Sommerwohnung. 

Oepew, ipNn. Conj. aor. 2 pass. von Idpw. 

Od, 17. 28. 

Gepnyavorv, 0d. IEpnyvorv, to, der Bar 

genforb, in welchem dad gemähere Gr» 

traide eingefahren mwırd. 

Bspnyernis, 2, was Iepsıyerns. 

Q:pi2w, den Sommer zubringen. 2) die 

Sommerfaat mähen u. ernten; überb. ern» 

ten; abſchneiden, abnehmen ; aud tödten. 

Gepınös, Sepıvös, U. Yipıos, 8, was 

YEpsıos,. 

—— N, u. Iepıduös, oͤ, das Maͤhen, 
rnten. 

(spıdrmp, Mpos, UM. Sepıdıns, oü, 6, 

Mäher, Schnitter , Ernter. ' 

Oepıörnpıos, 3, U. Jepısrıxös, 8, zum 

Mähen, Ernten gehörig. ro Seprörnpıor, 

Senſe, Sichel. 

Bepısrös, 8, gemäht, abgefhhnitten; ge 

erntet. 

Bepisrpıa, 7, Schnitterin. | 

Ospisrpior, u. Ibpıörpor, ro, ein Som⸗ 

merkleid, od. dünner Schleier. 

Otpua, ro, f. v. a. Ipum. 

Orpuadw, was ISepuaivo. Nikand, 

Oepuaivow, idy wärme, erwärme, erhiße; 

trockne; metaph. ich entzunde, entflanme. 

Pass. ich werde heiß, warm; ich habe Fie⸗ 

berhige ; werde hihig. Sapuaiveddar Ei- 


hnen, ihm nacgeben. 
A, ion. ft. Sepazeia, 9, Dies, 


— 


‚Ospuavros, 8, erwärmt; au erwaͤrmen, 


———— 
Ospuav. — Bsguos. 


isı,. von Hoffnungen glühen. mod 


Sepualverv pperi, bei Aischyl., vieles 
in erhißten Kopf vorgehn laffen. + 
Ofpuavsıs, 9, Erwärmung. 
Oepuarına, pos, d, der Wärmer, Ge: 
fäß zum Waͤrmen. | 

Orpuarvınpıos, 8, U. Ieuavrınds, 8, er 
wärmend, geſchickt zum Wärmen, zo Iap-, 
‚uarınpıov, was ‚Sepuarınp. 
Brpuasia, rn, Erwärmung, Wärme. .' 
O:ipuasya, ro, Erwärmung, warmer Um⸗ 


flag... | 
. Oepudörıoy, 70, .U.. Iepnadris, idos, 9, 
Aeſſel, Gefäh,; Waſſer warm au machen. 


Ofpuadıpa, U. Yepuavoraa, , der 


Schmiedeofen. 


Bspuaorpis, u. Sepuavorpis, idos, 7, eine 
Zange, womit man beiffe Metalle angreift ;: 


Aherh. ‚Zange; audy eine bejondere Art 


von-Klammern. 2) ein Tanz, wobei die 
Beine: über. einander gefchlagen wurden; 
dab. Jepnaorpiäeır, od. Sepuau- 
Srpi2sıv, diefen Tanz tanzen. 


Gipun, 7, Dige, Wärme. Idpuar, wär: 
. me Bio | 


er. > " . * 
— (dyopevw) hitig, zornig 
ſprechen. 


Gæepunꝝpepiau, ai, heiffe Tage, Sommer: 
e - 


ta “ e 

Bine, td,. Dim, von Ifpuos, Bus 

Bipuıvos, 3, (Iipuos) von Feigbohnen. 

Bepuoßaprs,. 2, (Barım) warm einge: 

sauce od. gefärbt. - 

— 2, (BAdo) warm aufſpru⸗ 
eind, 


Bepuößöviot, 2, (BovAy) von higigem | 
spuoßovAo —X 1) hitzig 


Sinn od. Ent 

Gspuodörns, ov, d, (dldmur) der ware 
mes Gerränf ſchenkt. 

©spuoddris, idos, 2, fem. zu d. vorherg. 
Oepuonoikıo$, za Higigem Magen. 
@epuonvauos, ö, Benennung eıner Dül: 
fenfrudt. X | 
®rpuoAovsixz,n. IJepnolovriz, 7, war⸗ 
med Baden, Warmbad.. 
OspuoAovriw , U. SepuoAovrpem, id) 
braudye marnıe Bäder, bade mich in wars 
mem Waſſer. | i es 
Gspzouyns, 2, (uiyrva) mit Hide ge: 
mifcht, 


Gepudrvovs; 2, von hitzigem Sitn. 
Oepuörrka, n,(orAn) eine Hufktankheit 
bei Pferden. | 
@epuorörns, ov, 6, 
träufe trinfend. ae 
Bepuororis, sd05, 7, ein Beer, aus 
dem man warme Getränfe trinft, 
Oepuörviaı, al, * Paͤſſe zwiſchen Ge⸗ 
birgen, wo warme Baͤder waren. 
@epuiordiäns, ou, ö, (zwAiw) mare 
Gerränfe od. Speifen verfaufend. 
GepuorwArov, TO, Det, mo ' man warme 
Gerränte u. Speifen verkauft. .. 


( aivo) warme Se: 
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4 Oepuovpyia ,„ eine hitzige, 


Ocouog. — Ocouoꝙ. 
higig, heftig, leidenſchaftlich, undeſonnen. 
Baͤder. 


T& Iepud , warme 
Bdpuos, ©, Feigbohne, Lupine, 
h, orodos) heiffe, glühen- 
e Afche. " — 
Geouorns, nros, 7, Wärme e; Hi 
geidenfcaftlichfeit. en 2 
— Ee ouos, pure) GFeigboh 
en eflen. | 


kuͤhne That 
volbringen. ee, 
—— hitzige kuͤhne, verwegene 


@epuovpyds, %,, (Iepuds, In 
drei, te@, fühn ‚ vermwegen han: > j 
Gipuvdpor, ro, Ort mit wärmem Waffer. 
Ornnardı 7 Diter Bieberhige.s: 
epruwAn, 7; e eberhige.”. ©’ 
Gspösıs, 8, (önterlich. ' 6 “ 


B:ioos, zo, Sontter, Hitze. © Sommer⸗ 


fruͤchte. 3) Ernte, 


BLpwjf. Yento, zus erwaͤrmen, ers 
Eu. trodnem‘, döfren. Pass. w. Med,, 
eiß werden, ſich erwärmen, erhitzen; dor⸗ 
ren, verbrennen. 2) bähen, warme Uns 
ſchlaͤge anwenden; heilen. 
@is, imperat. aor. 2 act. von riInuä 
@iaıs, N. (2o, ridmuı) das Gtellen, 
Seden. 2) Stellung, 5 8) Sag, The⸗ 
ma; Aufgabe zu einer Abhandlung. 4) die 
Wdopzion. "6 nard Iicır zarıip, der Büs 
ter durch Adopzion. 5) Depofitum; Geld» 
sahlung ; Verpfändung. 
Géoxeros, 2, (von Yeösw. dan, Iorw) 
eigentlib: den Goͤttern gleihend, aber 
hauptfächlidh: wunderbar, erſtaunenswuͤrdig. 
Géquios, 3, (Feouos) gefenmäflig. 73.9 
Sunor , Saßung, Geſetz; Sitte, Gebrauch, 
— rt 24, / 
eduodoniw, (õ:xoucxi) ein Gefet anneh⸗ 
men, ſich denifelben ontermetten. > ’ 
eöuodörespa, vj, Gefengeberin. - : 
®sönodornp, Mpor, od, e Sismpi) Geſetz⸗ 


eber. 
debuossdiai; 7, Gefehgebung; gegebenes 
Geieß 


Oesuodereior, ro, Halle, wo fidy die Thes⸗ 
morheten verfammeln. © 
ee ich bin Iscuoddrns, gebe 
eiehe. ‚ 
Os6suodirns, ov, 6, (tidmnı) Geſetzgeber. 
2) Iesuodirar, zu Athen ſechs Krıminals 
richter, denen audy die DVerbefferung der 
Geſetzgebung anvertraut war. 
Besuonoıdo, id gebe Geſetze. 
@sduondAos, Ö, Was SeuisrordAos. 
Besuös, 0, (IEw, riSnui), Satzung, An⸗ 
ordnung, Geſetz; Sitte, Gebrauüch. 
Beduosurn, 7, Geſetzmaͤſſigkeit; Gerech⸗ 
tigkeit. 2) Geſeth. 
Osöuopöpız, za, Theimophorien, ein Feſt 
der Geres, als Begründer des gefelligen 
und bürgerl. Menſchenvereins. 
Osdnuopopıdamw, die Thelmophorien feiern. 
Ozöuopopıov, rö, Tempel der Denieter 


Grpuös, 3, Adv. -ues, heiß, hitig, warm; | Ieduopopos. 


Roft’s gr. dtſch. Wörterbuch 2re Ausg. . 
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Beauop. — Bea. 


@ı40@öpos, 2, gefehgebend; befond. Bei-- 

name der De als Begründerin des 
bhrgeriiden Menſchenvereins. 

‚@ssuopvianss, ol, ſ. d. a. vouopvia- 


HEs, 
sauren, (Br) Geſetze od. von Geſe, 
en fingen. 
{ bonfdıof, 3 u. 2: 
eircir), eigentl. von Gott geſprochen; ge: 
Die göttlich, erhaben „ groß, herrlich, 
bön, bewundernswiürdig. Seomeoty (verit. 
„Bowäi), nach ‚der Götter Befchluf. Hom. 
O:6mBans, 2, (3orıs. u. 5aio) von Gott 
gezünders f rad Wei 
772 93051 ’ e Rede, ea: 
n 2);ale —* zu Jeszıenns, 2, 
weillagend. —— J 
Gs0nidwy.f, dd, att. 20, weiſſagen, ein 
we, — — wi eilen. 
orı05, 2, 1.0, a. Z>8028010$, : 
ae 105, 6, %, (3206 er. göttlich 
‚redend, begeiftert.redend. 2) goͤttlich, herr; 
j Ib, groß, wie Saon8sıos. 
\Biomiöna, 70, Weiſſagung, ertheilted Dra: 
fel, ertheilter Befehl. a 
Besmıorıjs, od, 6, Weiſſager. 
@:07:wÖfw, ih bin ein Prophet; prophe- 
zeihe, weiſſage, gebe Drafel. 
Oswrıwöds, ©; Prophet, Wahrfager ; Dich⸗ 


‚ter. 
‚ .Os6saAl2w, die Sitte der Theffalier nach⸗ 
-abmen.in Kleidung , Sprade u. Wefen. 
G@e6dalozunros, 2, ‚(riur®) für, einen 
„Theflalier (die für ſehr gefraͤſſig galten) 
eichnisten- u. men u Er 
©i66@69aı, wovon die alten dichteriſchen 

men Sesoduevos u. Ildsavro, [. v. g. 
InersVw, ich ſuche lebend Schuß; überh. 
id bitte, fiche, münfhe. 
Os6pxrnAöyos, 0% Meiffager. 
Blöparos, 2, (9eds pmpi) von Gott ges 
fagt, geweiſſagt; überh. von Gott kom— 
Dreh za Hspara, göttliche Ausſpruͤche, 


akel. 
der etwas ſetzt, 


Gey⸗, o, (ridnur).d 
| feitent, beffimmt. ‘9) der verfege, vers 
fegend , feſtſe— 


pfänder. 3) der adoptirt. 

Gerixos, 3, v. no, 
end, befimmend, pofisiv; zum Saße ge 
irn 

Gerös, 3, (ridmuz) gefeht, feitgefeht, be: 
ftimme, 2) eingefegt, verpfänder. 5) an 

‚genommen, adoptirt; dab. überh. zuge: 
Bra t, fremd. Pe 
ev, ion. fi. A60, Joü, imper. aor. 2. 
med, d, tiꝰ nut. 

@:v... , als Anfangsfilbe zufammengefehter 
Wirter dor. fl. ©:0... 
Bevuopia, dor. It. Seouopla, 7, göttli- 
ches Verhängniß. 2) als Adjeft., von Gott 

verhängt, zugeſendet, verliehen. 

‚Oeös, 6 u. 7, dor. f. Yeös. 
Oiw, poit. Seiw, Kol. Jevm, f. Jeico, 
Yevdouaı U. Jevdovuat, laufen, fprins 

en,rennen, eilen. ToVv nepl yuxjs Der, 
‚in rpexw. a 


a 


wo, Stammform zu zidnus. 
Qzw, 


Oliwuer, ion, 


ſtige Betrachten, Unter 


Osco. — Onßœvas. 
Scccou, imperat, von —E — 


fieh! (hau! — 
2 zu ridma, — — > 


Oewrvuiaır, al, (övvua) gottliche Namen 


0d. Benennungen. 


Adv. - ölws, (Yeös, ! Oempiw , ich ſchaue an, betrachte, ſehe zu, 


bei. ich bin Zuſchauer bei den Öffentlichen 
Spielen u. Feierlichkeiten am einem Seite, 
entweder als Gefandter eines Staates 
(Sewpös), 0d. audy als Privarmann. Sew- 
ptiv els rı, ald Zuſchauer od. Abg 

ter zu einem Feſte reifen. 2) betra : 
waͤgen, unterſuchen. NETTER 
@ewpnua, ro, das Angefhaute, d » 


fpiel. 2) das durdy innere Betrachtung Auf: 
gefundene: Sag, Grundfag, Fehrfag. za 
Sewpnuara, die Künfle u, A 
Ozwpnuarınos, 8, Lehr» od Gru e 
betreffend, darin abgefaßt ob. e 
'2) der in Lehrfägen vorirͤgtte 


Gzaspnsıs, n, Betrachtung —— 
Gempnrnpıov, To, Play, wo man 
Schauſpiele zufieht. % er 
Oswpnrinös, 3, beihauend, betrachtend 


theorerifch ; fpefulativ. 


‚Gewpntös, 8, Adv, -tos, zu fehen,, fihr: 
bar. 2) durch Betradtung zu € N, zu 


‚Anden. cs ag 
Hewontpa, 7, was Sewpnripor. 
Osapia, 7, das Beſchauen. 2) Sa 
(hau, Scaufpiel. 3) Seierlidkeit,. 
welches begangen mwird von od im € 
mart von Abgeordneten der griec 
Staaten. 4) die Deputagion, die Abge 
neten bei einem foldyen Bas 













rie, Spefulazion; Wiſſenſchaft. 
Oswpınds, 8, dur Iewmpia gehörig. 
found. zu heiligen Deputazionen, zum Zı 
ſchauen gehörig. ra Sempınd, Schaufp 
elder, welche den Armen gegeben n 
A um die Pläge im Theater zu 
zahlen. VERF 
Ozwpıo$S, 6, Bein. des Apoll, als Gottes 
der Orakel. De. = 
Oswpis, idos, 7, (verft. vads) das 
auf welchem die Sewpof fahren. Sea 
0505, die Reiſe der Sempol. * 
Qzwpös, oͤ, Zuſchauer; Zubörer. 


4 
woͤhnl. Gefandter des Staats, kn t, 
um einem Feſte an einem. fremden Dr 
ar 


beizumwohnen. 

Blwcıs, 7, was amodLwcıs. 

Oeusrepos, 5, Comp, von Yads, 
Gott, görtliher; in Od. 13. 111 
tiv gebraudt , gleidbedeut. mit 
Deral. Buttmana ausführl. S $ 
nBayevı)s, U. Onßaıyevns, 2, 

ben ſtammend. x * — 

Onßais, i5os, 7, Epos von den thebani- 


(hen Kriegen. _ 
0, ein von heben kom: 





Onßävas, ov, 
mender Wind. 


fi 
um Wr 


ae 


Onyak. — Oylwur. . 


Onyarveos,, 3, was d. vorherg. 


# 


nydvn,n, aud) Anyavor, 70, Sdleif⸗ 


ſtein, Wetzſtein. 
Oryavos, 3, fcyärfend. 


Onyw,f. I7&0, wegen, ſchaͤrfen; ſtaͤhlen, 


anfeuern, erbittern. i 
Ontonaı, ion. fl. Jedouar. 


Onntnp, Mpos, 0, ion., Beſchauer, Ken: 
ner. 


Onnrös, 8, ton. fl. Seards, angefchaut, 
OnBeRaund; bewundernswürdig, erftauns 
id. , 


Onntop, opos, 0, was Innrip. , 
Onios, ion. ft. Seios. Sniorv, TU, fl. 
Seior, Schwefel. 


Onnxaios, 3, von der Sun, von der Ge: 


Ralt od. Bröffe einer Ina. Inraior ol- 
anna, ein Kapellchen. Herodt, 2, 85. 
Onun, 
ften, 
Bentel. 
®nntov, ro, Dim. von Iyun. 
lungen 3, (Inyw) gewegt, geſchaͤrft, 
ſcharf. 
Onideo, z ao, dor. any; 
auch faugen, bef. im Med, : 
Onkaywv, övos, 7, Amme. 
OnAasuös, 6, das Säugen; das Saugen. 
OnAdorpie, 7, die Säugende; Amme. 
Onito, ion. fl. Jarldo, IJaiiw. 
Onın, 7, Mutterdzuft, Zıge, Saugwarze. 
Onkosıdns, 2, jigenförmig. 
OniAvyevns, 2, Adv. - vos, vom Weibe 
entſproſſen; weiblich. Geſchlechts, weiblid,. 
OnivyAwosos, 2, mit weiblider Zunge 
0d. Rede. . s 
Onivyoria, 7, das Zeugen von meibli- 
den Kindern od. Jungen. 2) meiblidye 
Zeugung, weibl, Saauıe. 3) mweiblihe Nach⸗ 
ommenſchaft od. Finie. 
OnAvyöros, 2, Kinder od. Junge weiblis 
den Geſchlechts zeugend. 


chrank; 


fäugen, 


OnAvöplas, ov, 7, ein weibiſcher, weich⸗ 


licher Menſch. u 
OnAvspiWöns, 2, weibiſch. 
OnAvxevonarı, fi weibiſch benehmen. 
Spaet. — 
OnAunds, 3, Adv. -xcos, weiblich; wei» 
biſch, weichlich. 
Oniunparvsıa, u. InAvnparia, 77, der 
weibliche Hartriegel. 
OnAvnparns, 2, (xpario) Weiber be: 
berrichend. 
— 2, von Weibern ermordet; 
- „aber InAvxröros, (nıeivo) Weiber 
ermordend. 
OnAvAaros, 2, was ISmAdyAmocos. 
Onivuavio, meibertoll fein. | 
OnAvuavns, 2, (ualvouaı) ‚weibertolf. 
OnAvnsAns, 2, (uEAos) mir weiblidem, 
zartem Gefang. 
Onkunitons, ov, 6, u. InAvnirpıs, 6, 
7, mit einer weiblichen Müge; weibifd 
gekleidet. ie 
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Onyarkos, 3, geſcharft, (darf: 2) ſchar⸗ 
fend. 


 (ri$ Behälmiß, Kifte, Ka: 
H ar Pr Grab, Sarg; 





Onlupe. — Onpe. 


OnAvnopgpos, 2, von Weibesgefalt. 
OnAüvoos, 3193. SnAvvovs, 2, mit weibs 
lichem od. weibiſchem is. 

OnAövo, mweibiid, weichlich machen, vers 
särseln; erweichen; den Muth nehmen 
Med. fid zieren, fpröde, ftolz thun. 
OnAvzaıs, aıdos, 7, die eine Tochter ge: 

— bat. — — ei u 
nAvrovs, Badıs, 7, Tritt, Gang eines 
weiblichen Fuſſes. Eurip. — 

OnAvapenis, 2, dem Weibe gemiß, ge» 
— anfländig. 2) von weiblichen Ans 
ehn. 

OnAvs, Au. 8, weiblichen Geſchlechts, weib⸗ 
lid. TO IyAv, das weibliche Geſchlecht. 
” SImAcın, das Weibchen. 2) weibiſch, 
weiblich, zart, zärtlich, ſowaͤchſich, ſchwach. 
3) fruchtbar, befruchtend. SyAvs EEpon, 
der erquidende, fruchtbare Thau. 

OnAvozopos, 2, (szeipw), vom Weibe 
erzeugt. 

OnAvozoAdw, id) trage weibliche Kleider, 

OnAvoroAos, 2, (GroAn) ın weiblicher 
Kleidung. 

Onivrepos, InAvripa, eigentl. der Comp. 
von SmAvs, Iteht aber poctifc häufig 
ſtatt des Pofitivf. SyAvrepaz, die Meis 
ber, das weibliche Geſchlecht. 

Onkvrns, NT05, vr die MWeibheit. weibli⸗ 
de Natur, weibliches Weſen; Weichlich 
keit, Zaͤrtlichkeit, Feigheit. 

OnAvronio, weibliche Kinder od, Zunge 


gebären. 
OniAvroxnia, ij, das Gebären mweiblidyer 
Kinder od. Jungen. 


OnAuronos, 2, (rixrco) weibliche Kinder 
od. Funge gebärend; aber InAüroxos, 
weiblich geboren, von weiblicher Natur. 
QrAvupavris, 2, (paivouaı) einem Weibe 
ähnlich, gleichſehend, geziemend. | 

OnAvgpövos, 2, mad InAvnrovos. 

QnAvppwrv,2, (Ppiv) weibiſch denkend 
od. gefinnt. 

OnAvpwmvos, 2, mit Weiherſtimme. 

er, &1p08, Ö, 7, mit weiblicher 

and. 

Onivxitov, Genit. wros, mit weibli- 
&em Unterkleide, = 

OnuoAoyiw, (Imucv, Adym) Auf einen 
Haufen fammeln. 

Onucria, 7, was d. folgend. 

Onusv, övos, ö, (ti9muı) Haufe. 

Onumvia, 7, was d. vorherg. 
Onuwvoseriw, auf einen Haufen legen. 
Onv, eine nur bei Dichtern übliche entliti⸗ 
fhe Partifel, — wie 64 zu Bekraͤf⸗ 
‚tigung eines Sages: doch wohl. | 

Onsıs, E05, mn, (Inyw) das Schärfen. . 
Onoio » f Sntoro, epifdy fl. Sedo, opt. 
von Iedouaı, 

Onrw, ungebräudl. Stammform zu dem 
pf. rs na. | j 
Onp, Inpös, 0, Wild, mildes Thier; 
Bir Kentaur, Thiermenfd; audy der 


Satyr. | = 
1Yıpa, 7, das N M die Jagd; eifriges 
l 


Ongey. — Ongına. 


Streben, Suden, Haſchen nah etwas; 
das Fangen, die Art ſich etwas zu erwer: 
ben. 2) Fang, Gent. 
Onpaypkıns, ov, 6, (aypzvw) Yäger. 
Orp.ypos, 2, (dypa) zur Jagd dienlich, 
bequem, gehörig. 
Onpainor, vd. Ofparov, ro, ein buntes 
Kleid, welches man an den Buldhosfeften 
‚ trug benannt von der Inſel Thera). 
Onpxua, ro, das Eriagte, Fang, Beute, 
Gegenftand der Jagd. 
Onprpila, 7, Auffice über Wild od. wil: 
de Thiere, bef. über Elephanten. 
Orpapyos, 6, Auffeher über Wild oder 
wilde Thiere, bef. über Elephanten. 
O1odsınuus, 2, zu — zu fangen; wor: 
aur Tagd zu machen ı : 
@npär£ov, adject, verbale zu Inpaw, 
Onpärnp, Npos, ö, was Imparns. 
Onpdrnipios, 8, was Snparinös. 
Onpdtns, oÖ, 0, Jaͤger. 
Onndrinos, 8, sur Gagd gehörig, gefhidt. 
za Inparına or pllwv, Künfe, Mits 
tel, wie man Jagd auf Freunde macht, fie 
gewinnt. 2) dem Jäger geziemend. 
Onpärös, 8, erjagt, gefangen;’zu jagen, 
zu fangen; erreichbar. 
Onparpov, ro, Werkzeug zum. Zangen: 
Garn, Net, Kodfveife u, dergl. , 
Onpdrwp, opos, 6, was Inparns. 
Onpdw, u. Med. f. dsw, döonaı, jAs 
ger, auf der Fagd fein. 2) erjagen, fan- 
gen. 8) auf etwas Tagd machen, nachja—⸗ 
gen, nad) etwas haſchen, eifrig, begierig 
nah etmas fireben. 4) mir Lift fangen, 
überlifien , berüden. 5) erjagen, erlangen 
erreichen. ER 
Onperos, 2, auch 8, vom Wilde. Impeıa 
pe, Wildpret. 2) thierifch. 
Orpevux, zo, was Inpaua. 
Onpevcsıuos, 2, was Impaciuos. 
Onpevoss, 7, das Tagen, die Jagd; das 
Fangen / Erjagen. , 
Onpevınp, Mpos, Od. Impevrns, oũ, 0, 
u. Inpevrinös; 8, {.v.d. Inparns, I9- 
parınds. 
Onpeurds, 3, was Impards, 
Onpsvo, was Inpaw, , 
Orpnua, ro, ion. ft. Inpaua. z 
Onpnrepa,n, Inpntip, Npos, o, Und 
Snpntop, 0, von, Il, Snparnf. 
Onpianos, 8, (Impior) von wilden Thies 
ren. 
Onpaiwzos, 2, (dAloxonar) don wilden 
Thieren gefangen, ergriffen. 
®npißopos, 2, (Bord) von wilden Thies 
. ren angefreffen, gefreſſen. 
@npiöiov, rö, Dim, von Implor. 
@npinicıa, ra, OnplnAsıor, ol, ®npt- 
„Asıar, ad, Trinkgefaͤſſe mit breitem Bo: 
den u. aus fchwarzer Maffe verfertigt, be: 
nannt nach ihrem Erfinder, dem Korinthier 
OnpınArs. 
Onpiuaxos, 2, mit wilden Thieren kaͤm— 
pfend. 
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Onoroß. — e— 


Onotoßavros, 2, (Pıßpasnw) was 27- 
oißonoSs, 
Onpwönyua, ro, Biß von wilden od. gif: 
tigen Thieren. 
Onpıdönnros, 2, (danrw) von wilden 
— beſonders von einer Schlange ge: 
iffen. 
Onpionrovos, 2, was Snpoxrövos., 
Onprouaxto, idy fimpfe mit wilden Thie: 
ren. 
Onpioudxns, ov, ö6, U. Suprouaxos, 2, 
mit wilden Thieren fämpfend. 
Onpıiouaxla, n, Ötreit, Kampf, Gefecht 
mir wilden Thieren; Thierheße. 
Onpiouuyns, 2, (ulyvoir) mit Thieren 
od. Thiergeftalten gemifcht. 
Onpıöuoppos, 2, von Thiergeftalt. 
Onptor, 10, Dim, von S7p, wildes Tier, 
Beltie; aud von Menfhen: Beſtie. 2) 
bösartiges Gelhmwür. 8) r& Snpla, die 
Würmer im menfbliden Leibe. 
Onpıonpexns, 2, thiermäflig, einem wil- 
den Thiere zufommend, 
Onpıos, 8, was Imperos. 
Onpıstns, nros, 7, Wildheit, thierifhes 
Wefen 


Onpıorpopeiorv, ro, Thiergarten, Mena: 
gerie; 
Onpiorpopew, Thiere od. wie ein Thier 
fuͤttern, aufziehen. 
Onprorpopos, 2, (TpEpw) Thiere fütternd, 
aufziehend, haltend; aber ISmpsörpo- 
os, vom Wild fi hährend. 
Onpıopövos, 2, tad Inpaporor. 
Onpıow, zum Thiere maden, mild ma 
dien, vermwildern laffen; wild , graufam, 
mwüthend, zornig machen. Pass. voll Wür: 
mer. od. wurmflichig werden. 2) von Wun⸗ 
den: bösartig werden laffen. Pass, bösars 
tig werden. | 
Onpıiwöns, 2, Adv. -Sws, voll milder 
Thiere. 2, thierifh , wild, To Inpı- 
öss, die Brutalirät. 3) von Wunden: 
bösartig. = 
Onpıwöia, 7, was Inpıdens. 
Onpiouax, ro, bösartiges Geſchwuͤr. 
Onpiwoıs, 7, das Wildmiachen, DBerwand: 
lung in ein wildes Thier; Dermilderung. 
Onpößaros, 2, (Inp, Balva) von wil: 
den Thieren betreten od. bewohnt. 
OnpoßoAto, (BaAAw) wilde Thiere fhief: 
fen, erlegen. 
— 2, wilde Thiere ſchieſſend, er⸗ 
egend. 
Onpößcpos, ↄ2, was Snpißopos. 
Onpößorös, 2, (Bdsxw) von wilden Thie— 
ren bemeidet od. abgefreffen. 
Onpvßpwtos, 2, was SInpißopos, 
— 7, Abrichtung milder 
iere, 
Onposiöns, 2, thieraͤhnlich, thierartig, 
thierifch. . J 
—— 0v, od. a, 0, Wildfänger, 
ger. 
Onpssönos, 2, ven thieriſchen Begier 
den od. Keidenfchaften. 


Onoox. — —* 
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@n60. — Okaonı. 


Onpoxduos, 2, (xoude ) wilde Thiere J rin. 2ñsoa zpardsa, Taglöhnertifdy, Eu- 


mwartend. 
Onporpdrap, opos, d, Thierfönig. 
Onpoxtovos, 2, (xreivo) Wild tödtend. 
-OnpoAätns, ov, 0. (öAAvuı) Wildrödter. 
Onpok:ros, 2, (OAAvuaı) von wilden Thies 
ren umgebradt. 
Onpouaxia, n, Thierfampf. 
Onpouiyns , 2, U. Inpöuntos,,2, was 
SnprouiynS. 
Onoorvouos, 2, (vEum) von Wild bemeis 
det, aber Inpovduos, Wıld meiden. 
OnpozenAos, 2, inein Thierfell gehüllt. 
Onporkacriw, Thiere bilden. : 
— 2, (nrascow) wie ein Thier 
eformt. 
———— 2, (oxonéo) dem Wild auf⸗ 
lauernd. ze 
Onposvvn, 7, Jagd (nur bei Dichtern ges 
braͤuchlich). 
Onporönos, 2, (rinro) Wild gebaͤrend od. 
zeugend. 
Onporpopiw, U. Impörpopos, was I7- 
piorpopiw, Inpıörpopos, 
Onpotvros, 2,'mit Thiergeftalt. 
Onpog@oresvs, ws, 0, Wıldtödter. 
@npopörvos, 2, aud) 3, Wild rödtend. 
OnpoxAaıvos, 2, (xAaiva) in Thierfell 
gekleidet. Ä / 
Ons, Inros, 6, fem. Isa, 7, Lohnar: 
beiter, Zaglöhner. 
Onsaiaro, fl. Insaıvro, epifc für Sea- 
Saıvyıo, opt, aor, 1. von Sewouar. 
Onsavpiso, einfammeln, aufbewahren. 
Orsavpısua, ro, dasEingefammelte, Auf: 
bewahrte; Vorrath. — 
Onsavpıduös, o, das Einſammeln, Auf: 
bewahren. 
Ondavpısıms, oö, o, det einfanmelt, auf: 
bewahrt. 
Ondavpıötınos, 8, zum Einfammeln, Auf: 
bewahren gehörig, geſchickt, geneigt. 
Onsavpoaoıdw, Schäße fammeln. 
Onsavporoıöds, 2, Schaͤtze fammelnd. 
Ondavpös, 6, (Im, ridmm) Drt, Plap, 
zum Aufbewahren; Magazin, Schapfam: 
— 2) das Aufbewahrte, Schatz, Vor—⸗ 
rat * , " 
Onsavpopviando, id bin Schatzbewahrer; 
bewahre auf. - 
OnsavpopviAdxıov, ro, Schazkammer. 
Onsavpopvias, anos, 6, Schagbewah- 
rer. | 
Ensavp@öns, 2, ſchatzartig. 

Ondeior, ro, Tempel des Thefeus (eine 
freiftätte gemißhandelter und entlaufener 
Sklaven.) ra Onoeia, Felt desThefeus. 
Onderörpip, aßos, 0, N. ein Sklave, der 
2 gewöhnlich im Tempel des Thefeus auf: 

It 


Onssio, ich will, woͤchte feßen ( desidera- 
tivam von ridmus, Saw). 

Endevueda, ion. fl. I$nsovusda, Imoous- 
Sa, fut. med, von ri’ nut. 

Ancsraı, melfen. 

9766, %, (fem. von Ins), Lohnarbeite: 


* 


rip. 

Orca, fut. zu riImun. 

Onreia, 7, Lohndienft. 

Onrevo, ich diene um Lohn, bin Knecht, 
befond. Hirte. 2) metaph., ich fiehe im 
Solde, diene. 

Onrıxos, 3, dem Lohnarbeiter gehörig, 
gen, anftindig. ro Sprindrv, die eo 
arbeit, a 
Onrra, n,att. fl. Ijoca. 

Ontasvior, rö, (wros) Tagelohn. 
®:, eine Anhängefilbe zur Bildung von Ad» 
verbien, welche Ruhe an einem Orie bezeichs 
nen; 3. B. olno3ı, zu Kaufe, avıuSı, 
dafelbft. 

OLadapıns, ov, ö, Vorſteher, Anführer 
des Siacos, 

Oıaoeia, 7, was Siacos, 

O:asevw, ich bin bei einem Siacos oder 
feierlihen Aufzuge, Tanze, Opfer u. dal, 
und erfreue mich dabei. 2) im Med. ich 
meihe in die orgia, Juzsovs des Buafdyos 
ein. | 
OLadtıns, ov, ö, mad Suascsrms. 
Oixsos, 0, Geſellſchaft, welche zu Ehren 
einer Gottheit Opfer und andere Zeitliche 
keiten veranftalter u. Dabei fid) vergnügt; 
überh. Gefelliayaft, Truppe, Bande, Sipp- 
ſchaft, Derein. 

Oıaöow, zu einem Siados vereinigen. 
Oıaowöns, 2, von der Art eines Siados, 
überh. feſtlich. | 
O:ıasar, Wrvos, 6, Verſammlungsort des 
Siaoos, we 
Oıadarns, ov, ö, fem, Jıadarıs, 1605, 7, 
Mitglied eines Siasos. Iıaomrar rov 
"Epwtros, Die dem Amor fröhliche Feſte feiern, 
Derehrer, QAnberer desfelben. Xenoph. 
Sympos, i 
Orasmrınds, 3, zum IuacwWrns gehörig, 
ro Sıandwrınov, was 0} Sıadadrar, 
O:ßpös, 8, der. ft, Jepuds. 

Oıyyarw, verlängerte Form für Siyw. 
Oiynua,u. Siyua, ro, das Berührte, die 
Berührung, Anſteckung. f 
@iyw,f. Sizw, mit Gemit., berühren, 
anrühren; erlangen , erreichen. 

@irv, f. is. 

Oivow, U. «rxodivon, (Siv) verfanden, 
verfhlämmen. Polyb. 

Oivwöns, 2, einem fandigen Ufer gleich, 
fandig. 

Gikıs, 7, Berührung. 

Ois, Sivös, 6 u. n, Haufe, befond. Sand» 
haufe am Meere, Düne; dah. überh. Ge⸗ 
an Strand; Sandbank, fandiger Meer- 

rund. 

Ölasias, ov, 6, od. SAadlas, (SAaw) 
der Gequetſchte, befonders dem die Hoden 
zerdrückt find. i 
Brcasıs, n, das Quetſchen, Zerdrüden, 
Eindrüden. i 
@Aasziöıor, ro, Dim. von SAadrzıs, 
eos, 7, eine Art Kreffe, deren Saame 

jerquetfcht und wie Senf gebraucht wurde. 


J 


ei⸗ 
hrs 


. 


Okaory. — GoAspo. 


GAdorys, ov, 0, (ISAdw) der Quetſcher. 
@Aasrıxos, 3, zum Quetſchen, Zerdrüf: 
fen gehörig od. geſchickt. 

— 3, zerſtoſſen, zerquetſcht, ges 
quetſcht. 
Oraw. f. SAdsw, quetſchen, zerquetſchen, 
zerdrüden , aerftoffen,, germalmen. 
Orißepös, 3, (SAlßo) drüdend. 
OAißias, ov, 0, was SAuolas. 

OA, drüden, querfben, preffen; aus— 
drüden, zufammendrüden, zerdruͤcken, nie 
derdrüden; metaph., drüden, kraͤnken, be 


läftigen, 


Orluua, rd, dad Gedrüdte, Ausgedrüdte, 


Zerdrüdte. 

PXtuuos, 6 u. SAlydıs, 7, dad Drüden, der 

— Bedruͤckung, Verfolgung; Dual, 
n 


aft. 
Ovnsesidıos, 2, U. Svnouailos, 8, verredt, 
— 
vrionm, f, Savoöuar, aor. EI3avor, pf. 
es ich fterbe, finde den Tod, wer: 
gerödtet; fomme um, gehe verloren. _ 

Ornroyayia, N, (Ivmrös, yauos) Derheis 
rarhung mit einem Sterbliden. 
Ovnroyerns, 2, von Sterbliden erzeugt. 
Ornrosiöns, 2, nad) Art der Sterblichen, 
ſterblich. 
Ovnzis, 8, (Ivnonw) 1) ſterblich, dem 
Zode ausgefegt, zu tödten; vergänglid, 
menſchlich. 2) geflorben, todt. 
®od3w, fi heftig, ungeſtum bemegen: 
‚ Nürmen, eılen; toben, würhen, rafen. 2) 
sranfit., fchnell bewegen, befdyleunigen. 8) 
lt. saso, Saasw, figen. 
Osasua, To, Tummelplaß. 
Ooruarıor, ro, 3193. aus 19 Juarıov. Da: 


von auch ein diminut ®osuaridıorv, 


Boırasw, andere Form von Soıvaw, 
@oivaua, ro, Schmaus. 
®oıvarnp, NpoS, U. Survdewp, 005, 06, 
Schmaus gibt. 2) der Schmau: 
ende. 
Ooivarmpıos, 2, zum Schmaus od. Schmaus: 
fen gehörig, gern ſchmauſend. 
Qviıvarınos, 3, f.v. a. Sorwnrinos, 
Boırdw, effen, ſchmauſen, verjehren. Med. 
ſchmauſen, fdymelgen. 
Ooivn, n, Schmaus, Baftmahl; "Sreife, 
Sraß. Ev Solvy moısiodaı, eigentl. zu 
Gaſte bitten; überh. achten, in Anfchlag 
bringen. _ 
Ovivnua, Sovnujp, Soıwnripros, was 
Solvaua, Sowvarnp, Soivaripios, 
Ooirnrinus, 3, zum Schmaus gehörig, 
zum Schmauſen — 
BGSoirnros, 3, geſchmauſet, zu ſchmauſen, 
zu eſſen. 
GOorunroo, opos, ö, was Noiratuip. 
Ooıri2w , bewirthen. Herodt. 
@viro, fl. Seirv, opt. aor, 2. med, zu ri- 
Inu. - Vergl. Gr. Gr. pag. 361. 4. 
OoAspös, 3, Adv. -pös, (SoAos) Fothig, 
fdlammig, trübe, unrein, ſchmuhig. 2) 
metaph., beunruhigt, leidenſchaftlich, auf: 
- fer Faſſung. 
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Bolsom. — Bogpup. 

— 2, von trübem, ſchmutzigem 
nfehn. 

— „„(S6aos) Sonnenhut, Stroh⸗ 
u s . 


OoAosıdöns, 2, Adv. -Sos, (IoAos) Ffup 
velförmig ,. nach Art eines Kuppeldadyeg. 

OoAöes, 200@, ev, Was SoAepos. 

OoAoyuyns, 2, (IoAos, uiyvune) mit Koth 
od. Schmuß vermifcht. 

BoAos, 0, Schmuß, Koth des trüben Waſ⸗ 
ſers. 2)der dunfele Saft, weldyen der Din; 
tenfifdy ausfprigt.« 

@0Aos, 7, Kuppeldah, rundes Gebäude, 
bef. 1) das Haus, worin die Protanen zu 
Arhen unterhalten wurden. 2) ein rundes 
Gebäude (zwiſchen dem Wohnbaufe u. dem 
Hofraume), worin der täglıhe Speifebe: 
darf lag: Speifegemdlbe. 3) ein rundes 
— in den Badehaͤuſern, das Schwitz⸗ 


ad, 
BoAöw, fothig, trübe, Dunkel, unrein ma» 
chen, trüben; betrüben, beunrubigen. 


BuAWöns, 2, wie Schmuß od. Koth aus 
fehend. 2) was SoAosıöns. 

BöAwoıs, 7, Trübung. 

®oos, 8, Adv. -as, fchnell, geſchwind; 


eindringend; daher fpißig, zugeſpitzt. 80- 
ar vnj6oı, bei Hom., wegen ihrer Borge: 
birge, od. ihrer ind Meder gehenden Spıy 
gen. Soai ver, die ſchnellen od. ſpitzzu⸗ 
laufenden Schiffe. Ion vus, die ſchnell 
einbredyende Nadıt. 2) hißig, heftig, als 
uaxaı, Adv, Soas, fhnell, bald. 
900@, ſpitzig, ſcharf, fhnell machen, an: 
reizen, antreiben, aufbeßen. 

Gopaios, 8, (Jopös) zum Saamen gehörig. 
Sop. #öpos, Gaamengang. 

Oöps, epifd) ohne Augm., 3 sing. aor. 2, 
zu ISpwsaw. 


Gopéo, ſpaͤtere Form ſt. —X 


Gopij, n̊. ſ. v. a. Sopos, Saame. 
Gopınds, 8, zum Saamen gehoͤrig, ihn 
enthaltend. 
Göpvvu, Sopvdw, fpringen, hüpfen; 
vorz. befpringen. Med. fid) begatten. 
Bopöcıs, Eödax, ev, faamenartig, noch im 
Keim. 

Bopös, 6, Saame (von Menfhen und 
Thieren). 

Fopußto, lärmen, Geräufh, Getdfe ma— 
dien; fein Mißfallen od. feinen Beifall ge 
raͤuſchvoll zu erfennen geben. 2) tranfitıv, 
durch Laͤrm flören; in Unordnung, auffer 
Faffung bringen, verlegen madyen , flören. 
Oopvßnrinos, 8, lärmend, Unruhe ma: 
chend, unruhig. 

Gopvßonrviiw, Firm machen. 
Oopvßoroiös, 6, 7; Laͤrmmacher, Unrus 
heitifter. - R 
Bopvfßos, 6, Lärm, Geräufb, -Unrube, 
Gefibrei; laute Bezeigung des Beifalls od. 


- Unmillens. 


GopvßWöns, 2, Adv. -5ws, lärmend, ge: 
raͤuſchvoll; Rürmifc. m 


j 
r} 


Gooo. — Ooaovu. 


Odpw, ungebräudl. Stammform gu Iöp- 
"va: und — 

®ovpaios, 8 ‚ (3oUpos) fptingend, mu—⸗ 
thig hithi N; um aa rag gehörig, geil, 
re 5, ados, 7 fem. zu dem vor 


Bovpias, 8, geil. 

GoUpys, 0v, 0, Beſprin er, Befchäler. 

®ovpiöuarrıs, ewS, ö, Volkswahrſager. 

®ovVpios, 8, ſ. v. a. Jeupos, 

Boöpis, 1805, A, angreifend, womit man 
angreifen, * den Feind eindringen gg 
4 o mit aoxis, u. alyis bei Hom.) 

berhaupt, ftürmend, eftig , Eigenfe, 

*73 ö, heftig, hitzig, ungeft m, müs 
thig , Eriegerifch. 

Bovpda, anfpringen, anftürmen. Lykophr. 

Odmxos, ö, epifcd gedehnt fl. Soxos, 
Sig, Siyung, Verſammlung. Hom 

Bowöı, die Schnelle, nelligkeit ; 
Eile, Debereitung. 

Gr s, 0, das Krachen eines brechenden 

P- Örpers. Thrati 
pdun, n, rakien. 

—— thrakiſche tg nahahmen in 
Kleidung, prache und Wefen. 

Opexıos, 3, thratiſch. 

— Adv., auf Thratiſch, nach thra⸗ 
tiſcher Art. 

Ondvesiw, (Spärvos) über die Gerberbanf 
fpannen, gerben. Aristoph. 
®pavias, ov, 0, was Spavis. 
Oparvidiov, u. Späviov, zo, Dim. von 
Spaäavos, 

@paris, idos, ö, Schwertfifc. 

Bpävtıns, ov, 0, Ruderer auf der ober: 
ften Ruderbanf einer Zriere. 2) als Ad: 
jekt. mit dem fem. Spavirıs, 1605, 7, zur 
— Ruderbank gehoͤrig, daran befind- 


i 

Bpävirinös, 8, m Ipavi —— 

Gocẽros, o, Sitz, Bank, bei. Ruderbank, 
vorzuglich di⸗ oberſte der drei Ruderbänfe 
— einer Triere; auch die Bank der Ger: 
er 

Oparvdw, Spavvchw, zerbrechen, zerſchla⸗ 

Pt ‚ jerichmettern. 

db, Opgnös, ö, der Thrafier. 
Bnadlas, Adv. von Spasvs 

Opasnias, ov, d, der aus Thrakien oder 

orden wehende Wind. 

Onados, ro, Unerfchrodenheit, Kedheit. 
en Tollfühnheit, brutale We: 
en. 

Opaocw, -rre, f. Zw, (att. abgekürzt ft. 
zapdsaw), beunruhigen. 

Opasvyiwrria, 7, Kedheit der Zunge. 

OpasuyAwrros, d4 von frecher, feder 
Zunge; fred in Reden. 

— 2, (yvior) mit ſtarken, ſichern 


—— ind , Pol g 
paovdeıÄos, O oltron, ein Feiger 
der fich Fed Stel j j 
Gpasvdüuos, F mit kuͤhnem Muthe. 

Brasvnapdıos, 2, muthig, herzhaft. Hom. 
Opaovudxavos, 2%, dor. ſt. Spadvunzavor, 
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Gotovu. — Ogsto. . 
Bpadvuaros, a, kühn Fänipfend. | 
Opasvusurmr, 2, fühnen Sinnes, ** 
OR: ſtandhaft. 
re lg 2, u ‚ Spasdanıs, 1805, od, 
dreift in Enfelieftung und Denkungs⸗ 
art, kuͤhn, frech 


I 9pasvunxavos, 7 (unxavn) mit fühnen 


nfhlägen. Pind, 
Opasvuvsos, 2, kuͤhn redend. 
Opasörw, Fühn, muthig machen. Ipacv- 
veıv tı, womit prahlen. Polyb. Päss, u 
Med, fühn, muthig fein, —* dreiſt San. 
dein od. fprechen. —— rivi, ſich 
auf etwas verlaſſen, darauf pochen. 
Hpasvsevia, 7, Frechheit eines Sremden. 
Opasvruisuos, 2, kriegskühn. 
Opxsvrovos, 2, muthig kaͤmpfend. Pind. 
—— 2, poet. fl. Spasvno- 
Asuos, 
Men ie, dv, Adv, -6Lws, dreift, keck, 
chi — muthig, tapfer; ſicher, zu⸗ 


A ARE 2, (öxAdyxvor) fühn« 


hergig. Aischyl. 
— ‚id. rede, ſpreche dreiſt od. 
rei 


Soaouorouia, 7, Dreiftigfeit im Reden, 


Ta a 2, (öroua) der dreift, frei, 

—S— Pr tigt — 
pasuris, nToS, N; reiftigfeit, Fr 
heit, Kühnheit, Tollfühnheit % 

Gpasvppwv, 2, (Pprir) Fühnhergi. 

Opasvpwrio , Jpadvpwria, U. Ipasv-. 
Pwvos, 2, was Späsusroude, u u.f. w 

ee ov,.d, (xadpun) (lachte 
u N, ' 

Opasvxsıp, 21pos, Mit Rarker Fauft. 

Opasvxeipia, 7, Kühnheit der Fauſt. | 

Opasw, os, 3193. oÖs, 7, Die Kühne, 
Beim. der Athene. 

Opärra, ns, n, Thrakerin. 

parte, att. fl. Spass, 

OpavAds, U. Ipaupss, 3, zerbrechlich, 
miürbe, broͤcklich; zerbrochen. 

0coudœæ, roͤ, was Spavsua, 

Opavsarrvß, vyos, 0,9, BER ab 
zvö) raͤderzerbrechend. 

Opaüvcıs, n, das Zerbrechen. 

Opaüsur, To ‚ das Zerbrodene, Stüd, 
Brudftüd. 


| Opavords, 8, zerbrodyen; zerbrechlich. 


Opauo, zerbrechen, jermalmen, zerſchmet— 
tern, zerreiben. 2) ſchwaͤchen, entkräften. 

Opaw, nur noch gebräuchlich in der Form 
Sondassaı, figen. 

Hpkissa, dor. ſt. Hpnicca. 

Openrinös, 8, (tpExw) zum Laufen gehoͤ⸗ 
rig , geſchickt. 

Opäuuax, To, (1pdpo) Das Genährte, Aufs 
gezogene: Zögling , befond. Zuchtvieh, 
Heerdvieh. 

Opsunarıov, 70, Dim, von Ipduue. 

Opeuuatorpopiw, Zudtvieh ——— 
Optbaonorv, epiſch verlaͤn — 
Zav, 8 plur. aor. 1. U rp&xo. - 


| Ppkäoukı, fut. von rpexw. 


\ 


Opzona. — Opnaze. 
Gpsoxdpdros, 2, (Spa) unrubig, betrübt, 
Anakr, 


Opirreipa, 7, fem. zu Iperrnp, ñoos, d, 
 (ratpw) Ernährer, Erzieher. 
Opertnpıos, 2, mas mannährt, wachien läßt. 

2) zum Nähren, Erziehen gehörig, geſchickt. 
za Sperrnpıo, Erzieherlohn, Danf und 
Entgeltung, welde ein Kind feinen alten 
Eltern gewährt für ehmals pon ihnen erhal: 
tene Erziehung ; auch überh. Nahrung. 3) 
nährend, ernähren. 

Operrinüs, 8, gu nährend; zum Nähren 
gehörig, geſchickt. 

Opextös, 8, genährt, gefüttert; zu nähren. 

12) pa, ra, was Inezrnpam. 

Gpirzpia, 7, was Spöarerpa 

Oplonos, Ipsoxedw, andere Schreibart 

. Sanöxos u. f. w. 

Operraveio, eine Tonnachbildung mie 
tralara. 4 

Opirre, ro, hei Aristoph., Eyu. 17. ovx 
vı uos to Spörre, ich getraue mir's nicht. 

Optya, poet. fl. ZSpedpa, aor. 1. von 
zpiow, 

Opevdiazas, ov,.d, mad imzorpdpos, 

Opsyis, 7, das Nähren, Ernährung. 

©, uU Med., ıdı made Lärm, Ge 
ſchrei, vorz. Klaggeſchrei, Wehklage. ’ 

Opninıos, 8, poet. fl. Oprnıos, Opd- 
xtos. 

Bpnis, inos, d, poẽt. fl. @pdd. [nur 
bei fpät. Dichtern wird = zumellen lang ges 
braucht ]. 

Oprissa, 7, poẽt. fl. @picce. 

[>79 u. N, mas Opdun. Opyxnser, von 
Thrafien. Opyunvde, nad Thrafien. 

Opynıös, 3, ion. fl. Ooamıvs, i 

— wros, ö, 7, weinerlicher Lieb: 

er. 

Bonvio, Flagen, mwinfeln; mit Akk., bes 
Flagen, beweinen. 

Bpnvnua, ro, Klage; Klagelied. 

Opnvninp. noos, 6, U. ISpnvntis, oo, 0, 
Klager, Weiner. 

Opnvnrinös, 8, Adv. -xos, zum Klagen 
gehörig, geneigt. 

Opnviipia, n, Klageweib. . 

Opnvntwp, opos, 0, poẽt. was Opnrn- 
TnD. 

Opnvos. 0, das Klagen, Schluchzen, Win: 
ein, Weinen; Klagelied. 

Opirvs. vos, 6, Schemel, Fußbank. 2) 

der Sißtz der Ruderer. 

Ganvaddo, id ee Klagelieder. 5 
Opnvsinua, rd, Klagelied, Klaggeſang. 

Oonvwöns, g, Fläglidy , Elagend. 

. Opnroöla, n, das Singen von Klagelie— 
dern; Slagelied. | 

Opnrwdos, 2, Klagelieder fingend. 

Gpjä, 6, u. Oryosa, 7, ion. ft. Opdä, 
Opxosa, Thrafier. 

Opnöneia, 7, Gottesverehrung, Gottes: 
dienft, reliaidfe Zeremonie, Adcraiauben. 

Opnöxzvurjpior, rö, Drt jur Gottesver— 
ehrung. j ig 

Opndxevzip, naoſs, ©, Gotteöverehrer. 
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Oenoxc. — Bgioyo. 


Opnsxevw, ich verehre, bere an’, habe res 
ligidfe Ehrfurcht; halte heilin, beobachte 
heilig. 2) ich führe gortesdienftlihe Ge⸗ 
bräude ein u, beobachte fie. 
Opnsxus, 2, Hottesfürdtig, fromm; bei. 
abergläubıg. —9* 
Gpiciæco, (Bpiai) in prophetiſcher Begei⸗ 

erung ſein, weiſſagen. 2) (Spior) Fei⸗ 

enblätter abbrechen. 

plai, ov, ai, die Gteinden, Die man 
beim Looſen in die Urne warf und woraus 
man mwahrfagte ; daher Propbeseihung, 
Drafel. Kallım. — 
— oö, d, der den Triumph 

t 


* 


Opıaußevw,triumphiren. 2) im Triumph 
aufführen, 

Opiauß:nds, 3, sum Triumph. gehörig, 
denfeiben betreffend. 

Qpazußis, 4605, 7, ald fem, zu d. vorherg. 

Opiayßos, 0, eine Hymne auf den Dionps 
fo8, die. bei der Prozeffion am Feſte des, 
Gottes gefungen ward; die Prozeifion bei 
diefem Feſte felbft. 2) bei den Römern: 
der Triumph. 

pıyylor, u. Aatyyds, Nebenformen von 
Spıynlov U. Spıyaös. 

Opıyniov, ro, Ipıynös, o, der vorſtehen⸗ 
de Rand, Sims, Zinne an den Mauern; 
der Sims, Fries an den Wänden. 2) Ein- 
hluß, Zaun, Befriedigung. 3) das Hoͤch⸗ 
e, die Vollendung einer Sache. 

Opıyröo, ich ſchlieſſe, aäune ein, bringe 
ein Haus bis unter den Sims; dab. 2) ih 
vollende, vollbringe, endige. 

Opıyn@öns, 2, wie ein Sims. 

Oplyrwuu, ro, f. v. a. Ipiyaos. 

Opiyawsıs, 7, Derzäunung, Berfchans 
zung ; Einfaffung mit einem Sims. 

Opıyxos, 6, — von Spiyaos. 

Ypıdannts, dos, 7, als fem, zu Ipiöd- 
AKAıvos, 

Hpldartın, 9» Lattich. 

OAcaxivis, 1805, 7, Dim. zu d. vorherg. 

Opıdantvos, 8, von Lattidy. 

@pıdanisnn, 7, Dim, ju Ipıdaxirn. 

Opıdaxwsns, 2, lattichartig. 

Hpida, axos, 7, Lattid). 

iz, ft. Sepidw. . 

Gpivanin, epifh u. Opivanpia, 97, 1. 
Ooivanois, 7, (rpsis, dnpa) die Jnfel 
mit 3 Vorgebirgen, d. Sizilien. 

pivad, anos, 7. ft. spivad [i] Dreizad, 
dreizackige Gabel. 

Gulf, rpıyus, 7, Haar; auch Borſten und 
Molle, 

OptoßdAos, 2, (Oprai, BaAAmw) Steine 
od. Foofe in die Urne mwerfend, looſend, 
wahrfagend. 

Tee: u. Spiov, ro, Geigenblatt, Feigen: 
aub, 

®plos, ö, ein Geil am Segelwerk. 

Bpiopdpos, 2, (Opial, PLpw) die Stein» 
it Opıai tragend und daraus mwahrfa- 
gend, 


- 


* ’ 


Bgıan.— Opvarı. | 


Opinshidesror, 9, u. Iplzößpwrof, 2, 

(Mid, Bio, Pıßpasxw ) murmfräffig, 
wurmftidig. 

[>] —— 2, (payciy) Holzwuͤrmer 

re 

pioca, 7, der Sir rarzlas. 

Opip, — oͤ, Wurm, Holzwurm. 

€poda, lärmen, rauſchen, — laut 

4 rechen; ſchwatzen, ſprechen, erzählen. 

—— 2, ion, Spoußrios, Elumpig, 
geronnen. 

Opoußlor, zö, Dim. von Ipsußor, 

@poußosiöns, 2, einem Spdußos aͤhnlich; 
wie — 

Bpoußos, ö, ein Stuͤck von geronnenem 

lute; überh. ein Eleines Stüd, eine Kru: 
me; ein Korn (von Dingen , welche aus 
kleinen Theilchen zu einer Daft fi ge: 
bilder haben, wie Salz u. dergl.). 

Opoußow, id) madye gerinnen. 

99 aöns, Ir was Spoußosiöns, 

ußaoıs, n das Gerinnenmachen. 

—* auf den Stuhl, Seſſel, Thron 
eßen 

— oͤ, das Seßen auf den Stuhl 
od. 

®porıdens, 0U, 6, der auf den Seffel od. 
Thron feßt. 

Bpororv, ro, 1) Blume, Blumenwerk in 
Stidereien. "Hom. 2) fräuter. Theokr. 

@povozosds, 2, en. machend. 

Bpovos, o, Sitz, Seſſel, bef. erhabner 
Sihz mit einer Sußbanf: dah. Thron; fpäs 
ter Lehrſtuhl. 

Opörwesıs, N, mas Spovssuos. 
©pooS, zf9}. Spoüs, ö, Laͤrm, Geräufc, 
lautes Schreien, lauter Zuruf; ; Gemurmel, 
‚Gerede, Gerüdt. 

Gpvailidsor, zö, Dim, von Spvarits, 
isos, 7, der Docht. 2) eine ald Docht ge: 
brauchte Pflanze. 

—— od, —— leiſe an die 
Thür klopfen. Aristo 
OpVivos, 8, (Ipv von Binfen. 

Opviildio, Geraͤuſch, befond. Gerede mas 
den, ausfhmwagen, beſchwatzen. 

— To, Gerede, allgemeines Ge: 
prä 
Opillıyua, To, das Zerbrocene. j 

— oͤ, ein Fehler beim Flöten: 

a 

OpvAkizo, einen Mißton auf der Zither 
erzeugen. 

— i66@;, f. Zw, zerſchmettern, zerbre⸗ 


OpvAros, 0. Geraͤuſch, Getöfe, Gemur: 
mel, Schreien 

Opüido, SphAnua, Spüiıruos, Spvii- 
&o, Spüros, wechſelnde Schreibart mit 
SpvAAdo u. f. w 

Opvuua, To, — das Abgebrochene, 
Zerriebene, Brudftüf, Krume. 
Opvunaris, isos, 7, ein Gericht der Alten. 
Opvösis, eöda, ev, binfenreid,. 

Opvor, zo, Binfe. 2) Tollraut. 
Opvzrınös, 3, Adv. - nos, 1) zermals 


Bpvaeon. — Ounan. 


mend, jertrümmernd. ” 2) mürbe, fprbde, 
'8) weichlib, zärlib, meibifch; ſoroͤde, 
ſtolz; von Sachen: Eoftbar. 
Op * f. dw, zerbrechen; zerreiben, zer⸗ 
malmen; aufreiben, ſchwaͤchen, entkraͤften. 
Med. weichlich, zaͤrtlich, wollüſtig leben 
* fein; ſproͤde, ſtolz thun; ſſch brüſten, 
ieren. 
ſouvpuis, eos, njj das Zerbrechen, Zermal⸗ 
men. 2 Weichlichkeit, Schwaͤchlichkeit 
Schwelgerei. 
Gpvwöns, 2, (Ipvor) voll Binſen; bins 
fenartig. 
Opwcnw, f. Sopoüua: , nor. E3opor, 
fprıngen, hüpfen, fliegen; anfpringen, ans 
dringen. 2) befpringen, befructen. 
Opwöuös, 0, (von SP, ein über ei⸗ 
nen andern erhabener Drt. Ext — 
a auf der keone, dem hoͤheren Theile 
er 


Ovdsw, Snfern. 9) das Feſt des Bakchos 
feiern, raſen. Spaet, 

Ovaveia, u. dvaria, a„lakon., Bals 
gerei, Prügelei. 

Ovas, aöos, 7, eine Rafende, Bakchan⸗ 


ranzen, bruͤnſtig fein (von 
Schweinen). 

Ovyarnp, tEpos, u. Tp0S, 9; Tochter ; 
Mädchen. [in den mehr ald dreifilbigen 
Kafusformen gebrauden die Epifer v als 
lang]. Ueber die unregelmäffige Akzentua⸗ 
sion, f. Or. Gr. .. Anmerf. 8. 
Ovyarpıön, 7, Enkelin 

Buyarpıdovs, be ö, Eocterfohn, Enfel. 
Ovyarpiso, Tochier nennen. 

Ovyatpıor, rö, Dim, von Svyarnp. 
en 2, der die Tochter heitas 


—— 2, Toͤchter erzeugend od. 

rend. 
One u. Svla, 7, Mörfer. 
Bvsidior, 26, Dim. des vorherg. 
—8B8 mj. Sturm, Sturmmind. 
—— 8, u. Iveiieıos, 3, ſtuͤrmiſch, 
tobend 
@vsAAozovs, xoſos, o, 7, mitden Schrit⸗ 
ten ded Sturmes. ' 
RT, 2, (tinro) Sturm erzeus 
gen 
OQveAAopopio, in od. mit Sturm führen, ° 
tragen, bringen. 
— 2, wie Sturm oder Wirbel: 
win 
Qvisıms, ov, o. Mörferkeule. 
Oussros, d, ein Trank von zerfloffenem 
Gemürz. 
Quzeis, 3, dampfend, von — 
u. Weihrauch duftend. 
Quyxoos, o mad Svodndos, 
QumAkouan , Dpfergaben darbringen, 
BvnAn, nr, Raͤucherwerk; Opferkuchen od, 
Theil des Opferihiere, der verbrannt wird, 
überh. Opfer. 
QvyAnua, zo, das Geopferte. 


Ovnua. — Bvußg. 


Odnua, za, mad Sunal, 
@vnnoAtw, idy bin Priefter, Wahrfager. 
BOvnaoAla,n, das Opfern; das Wahrfa- 
gen. 2) die Weihung der Kabiren. 

Ounroiksor, ro, Dpferaltar. 

Ounzölos, 6, u. ISunndins, ov, 6, fid 
— beſchaͤftigend; Peiefter, Wahr: 
ager. 

Buntis, oö, 6, Dpferer. _ 

@unrös, 8, geräudert; geopfert. 

— 2, (Ypayeir) Opfer verjeb- 


rend. 

Ovia, od. Ivix, 7, ein wohlriechender 
afritanifher Baum. 2) der Mörfer. 

Bvia, ra, ein Bakchosſeſt bei den Eleern. 

Ovia, u. Ovids, ados, 7, Bakdyantin. 2) 
als Adjefr., begeiftert, rafend. 

@vlsior, ro, Dim. von Buvfs. h 

Bviros, 8, vom Holje des Baumes IvTa. 

®rior, To, was IUor. 

Ouvis, 1dos, 7, Mörfer. 

Ovin, in Be — Bi rafen. - 

Ovrani2w, einfaden, den Bertelfad füllen. 

®vAdnıor, to, Dim. von ISuAaxos, 

®ülanis, idos, 7, Dim. von IuAanos. 2) 
der Mohnkopf. - 

®ürlanisan, N, Jülanisnıov, ro, Süla- 
aisnos, 6, Dim. von ISuiaxos. 

BUianiıns, ov, —, fem. Iuranirs, ıdoS, 
7, was d. folgend. i 

OvAanösıs, 8, u. SvAanosöns, 2, ſack⸗ 
förmig,, beutelförmig. Ä 

Bdranos, Oo, Sack, Ranzen, Beutel, 
Schlauch. 2) ein weites Beinkleid bei den 
Derfern. 3) Ballon. ‚ 
Bvilanorpwä, yos, 6, N, (TPwWyw) Gh, 
de zernagend. 
Bvianopoptw, einen Sad od. Schlaud 
tragen. eh 

Bvianopöpos, 2%, (Pipw) ſack⸗, ſchlauch⸗ 
tragend. i 

Bvrlarwäns, 2, ſackfoͤrmig. 

GVAa&, anos, 0, auch Sülds, ados, 9, 
ferner IUA:5, u, Sülis, 7, was Suia- 
“05, hi 
OuAnua, To, was IvrAnua. 

— 0, Raͤucherwerk; das Geopferte, 

pfer. 

Gouciypoixosſ, 2, im Zorne grob. 
Böuadtvo, ich werde hitzig, zornig. 
Bunaryns, 2, (Svuds, dAyEob) Bersfrän, 
kend, ſchmerzlich. 

Gũadaco, wos, à, halbverbranntes 
Holzſtuck, Brand. 9 
Bvuapso, ich habe Gefallen, billige, heiſſe 


gut. , 
Ovudpns, 2, (Yvuos, pm) das Herz 
vergnügend, angenehm, gemüthlich. 
Böudpusvos, 3, was d. vorherg. 
Bvuarıov, rö, Dim. von Süua. 
Buufpa, 7, Saturei, ein bittered, ge: 
mwürsnaftes Kücyenfraur. 2) Stadt bei Tro: 
ja. Hom. 

Ovußpenidsirvos, 2, (Suußpe, Ent, dri- 
zrvov) der Saturei zur Mahlzeit genicht 
tals Vorwurf der Armuth). Aristoph, 
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Bvuße. — Bvuon. 


Bvußmds, 4805, 7, die Nomphe der Bir 
ber; die an der Tiber wohnende, Roͤmerin. 
Bvußpıs, 1805, 7, ein Fluß bei Zroja, 
ein anderer bei rafus, aud die Tiber. 
Bvußpims, ov, ö, oivos,- Wein über 

Saturei abgezogen. 

Ovußpopayos, 2, der Saturei ift. Svu- 
Bpopäyov BAdreıv, ausfehen als bir: 
te man Gaturei gegejlen, mürrifdy ausſe—⸗ 
hen. Aristoph, 

Ovuelaia, 7, rin Strauch mit Beeren, 
weiche purgiren. ch 

öutin, 7, (Svo) Ort, mo geopfert wird: 
Altar, Tempel; überh. Öffentliches Pracht⸗ 
—— 2) auf der Bühne ein erhoͤheter 

rt in der Orcheſtra, mo der zopayös 
and und den Chor leitete; fpäter uͤberh. 
beater, Schaugeräft. 

Qvuelinos, 3, zur Thymele gebörig.. o} 
Suuerinoi, die Glieder des Ehors auf 
der Bühne. 

Ovunyspkwv, partic. von einem fonft nicht 
gebränd, Svunyspto, (Ivuds, aysipw) 

ch fammie Muth, erhole mi, Eomme zu 


Arhem. 
®öundle u. Med., id, habe froben Sien. 
Göundns, 2, (Ivuös, 75805) herzerfreuend, 
ußfitend; angenehm. 

Guundia, 7, Herzerfreuung. 

Göunpns, 2, ion. ft. SvuipmS. - 
Ovuasw, was Svunio. 

Oöuläua, ro, Raͤucherweck. 

Böutäcıs, 7, das Räudern. 2) das Rau: 
den, Dampfen. 

0 ö, u. Yöuiärnpiov, 2, Rauch⸗ 


a * 
Bvuarlew, was Svurdo, 
Oduidrınös, 2, gut zum Raͤuchern; Rarf 
rauchend, dampfend. 
Bvurärds, 3, geräudhert; rauchend. 
Böudw, räuchern, in Rauch aufgehen laf- 
fen. vu. rırı, Einem Weihraudy anzün- 
den. 2) dampfen, rauchen. 
®üutdıov, rö, Dim. von Ivuös, 

uınös, 8, Adv. - os, bigig, heftig, 
muthig; zornig, leidenſchaftlich. 
@öuıvos, 3, (Sumos) von od. mit Thymian 
gemacht. 
Guutor, ro, 1) was oniias. 2) die Feig— 
warze. 
Gouitys, ov, oͤ, mit Thymian angemacht. 
BBuoßapns, 2, (Bapkw) herzbelaltend.. 
Bvnoßopew, am Herzen nagen. 
Quuosopos, 2, (Bopa) herjnagend. 
GUuodanns, 2, (danvo) herzbeiffend, herz 
Fränfend. — 
Ocuociomis, 2, Adv. -66s, higig, muthig, 
zornig, wild. — 
Obuotis, esocc, er, voll von Thymian. 
GonoAſcivc, 7, fem. von SünoAswr, 0% 
zos, 6, löwenherzig, mit Loͤwenmuth. 
Hönolınns, % (Asizw) mas Asımödumos. 
GOduduarzıs, os, Ö, 9, der einen pro 
pherifdsen Geift hat. 
Ovuvyaxea, hieıg, heftig kaͤmpfen. 


Ovuom. — Buvvog. 


Böuonaria ‚ hitziger, heftiger Kampf. 


uov, 176, Thymian, Duendel. u 
Bvuosaiun, N, (Svuos, 6505, dAun) 
Tranf aus Thymian, Effig u. Salzwaſſer. 


®vuorAndns, 2, voll Zorns. 
Gönopaisrijs, 0oÖ, ö, (daio) das Leben 
serflörend, _ 

Ovuos, 6, Seele, Herz (als Inbegriff der 
Lebensgeifter u. inforern als Gig des Em: 
pfindens ,*Wollens u. Denkens, befond. 
‚aber ald Sig heftiger Empfindungen und 
Begierten), Gemürh, Sinn; dah. fpe: 

ziell: 1) Leben, Lebensfiwft. 2) Wille, und 
zwar a) Trieb, Luſt, Verlangen, Begier: 
De; Appetit. Buuos dori wor, id) habe Luſt, 
mag, will. «mo Svuod Bd. oV nard Iv- 
„or, nicht nab Wunſch. 5b) Willensmei- 
nung, Entihluß, Gedanke. 8) Muth, NHef: 
figfeit, Nige, Zorn. 4) Befinnung, Sin: 
nesart. 

Bvuos, o, aud Iduor zo, Thymian, Quen⸗ 
del. 2) eine aus Thymian bereitere Speife, 
melde als Koft der Armen in Attika ges 
möhnlid war. 3) eine Feigwarze. 4) Die 
Brufidrüfe neugeborner Zhiere, befond. 
Kalbemilch. 

—— ich bin Suuöcopos. | 

Oülodopınds, 3, dem Suuösopos eigen 
od. anftändig. 

®uuosopos, 2, durdy fich felbft weife, von 
Natur gefhidt, Flug, gelehrig, erfindfam. 
Ovnopsopio, ic freffe mein Herz mir Sor⸗ 
gen ab, aͤngſtige mıdy. 

BvuopYöpos, 2, (DIvuös, pIelpw) herz: 
£ränfend,. den Muth benehmend, nieder: 
fhlagend. Papuana ISuuopsopa, Mittel, 
welche des Derftandes od. Lebens beraus 
ben, rafend madıen od. tödten. 

Oöuow, zornig madyen. Med, zornig wer» 
men 70 Suuodusvor, der Zorn, 

e Hide. ’ 

Ovuöns, 2, Adv. - dws, hitzig, heftig, 
wild, muthig, zornig. 2) Suewörs, thy: 
miauartig. 

Oöuwua, zo, das Zuͤrnen, der Zorn. 
Odumsıs, 7, das Zornigwerden. 
Ovriw, was Jura, 

@vrvaso, den Thunfifh mit dem Dreizad 
Reden; überh. mit dem Dreizack wie einen 
Thunfiſch anfpieffen. * 

‘Ovrvaios, 3, vom Thunfiſche. T 
Ovrvad, axos, 0, Dim. von Sıövros, 

+ @vvvds, döoS, 7, Dim. von Surun. 
Ovrvreios, 3, was Svrraios, 
Ouvvevrınös, 3, zum Fange des. Thun: 
fiihes gehoͤrig, geſchickt. 

Ourrevoo, Thunfiſche fangen. 

Guorvn, 7, weiblicher Thunfifdy. 

Ovrri2w, was Buu. 
®vvrior, rö, Dim. von MBrros. 

Qvvvis, döos, F, was Ivrvas. 
OvvvoSnpaios, 3, (Iürvos, Inpa) zum 
Thunfiihfang gehörig (mahrfcheini. nur 
falſche Leſart bei Athen, flatt des folg.). 
@uvvoäanpas, ov, ö, Xhunfifchfänger. 
Ovvvos, 6, Khunffd. Ä 


* 


41 
Bvrvodadmos, 6, der die Zahl u. Richtung 





| Ovrvvco4. — Evang. 
J 


‚der ankoumenden Thunfiſche beobachtet u. 

den Fiſchern anfuͤndigt, damit fie die Netze 

aufftellen. Diefe Handlung heißt Surro- 

6xoreiv, ald Subſt. Survosmonria, 

7, der Drt, wo fie gefieht, Juvvo- 
‘ \ 


% 


6roreiov, To, 


Bvvvaöns, 2, ——— ‚d. i. dumm. 
Hör, ungeſtuͤm fi fortbewegen, wogegen 
flürmen u. dgl. = 
Bvodonos, 2, (IVos, Ödxonas) Raͤucher⸗ 
werk faffend od. enıhaltend. _ . 
@voeıs, 3, duftend, wohlriehend. | 
Ovor, ro, Opferkuchen; Raͤucherwerk. 2) 
ein wohlriedyender Baum. Hom. Od, 
Guos, 205, ro, Räuchermwerk; überh. Opfer, 
Dpferihier, DOpfergabe. 2) Wurh, Raferei. 


— Opfer in Bewegung ſetzen 


y : h . 
Ovooxdos, 6, (vos, xéo, nalm):der - 
Dpfernde. > 
Qvoondnos, ov, d, Wahrfager aus den 
Dpferthieren od. aus der DOpferflamme, 
Ovow, raͤuchern, wohlriehend machen. 
EAnıor redvmuevor, wohlriehendes Del. 
Med. rafen, beftig aufgeregt fein. 
Bdpa, n, Thür, Pforte; Tafel aus Bre⸗ 
tern zufammengefeßt ; Schlag cam Wagen). 
2) at tod Badı$lsws IJupaı, der Föniglis 
de Hof, das Vorzimmer, wo diejenigen 
erſchienen, weldye Dem Könige aufwarten 
wollten. iövar dzl as Supas BacıÄdas, 
dem Könige die Aufwartung madyen , bei 


Hof geben. 


* Adv., hinaus vor die Thuͤre, hin⸗ 
aus. 


Ovpasw, ib führe zur Thuͤre hinaus. 


Qvpasdev, Adv., von auffen ber; drauffen. 
Ovpaios, 3, aud 2, zur Thüre gehörig, 
fie beireffend; drauffen feiend, abmefend, 
fremd, von drauffen her. 
OvpavAio, ich bin, verweile auffer dem 
Haufe; bin, lebe im Freien, unter freiem 
Himmel, hiege zu Felde. 2) icy liege vor 
Temandes Thüre, d. i. im Vorzimmer ei⸗ 
ned Vornehmen, um ihm aufzuwarten. 
BvpavAia, 7, daß Leben auffer dem Haus 
fe, im Sreien, im Kriege. 2) das Aufwar- 
ten im Vorzimmer. 
QvpavAınds, 8, zum Iupavios od, zur 
Svpaviia gebdrig. R 
QypavAos, 2, (Idpa, auA7) auſſer den 
Haufe, im Sreien, im Selde lebend. 
Ovptasnıs, 1605, 7, groſſer, tafelfärmis 
ger Schild. _ 
Ovpedpöpos, 2, was Supeopdpos. 
Qvpeosıöns, 2, ſchildartig. 
Ovpeös, ö, Stein vor die Thüre zu feßen, 
2) langer Schild. 
Qvpeopöpos, 2, Schildträger. 
Ouperavoinns, ov, ö, (Ivpa, dnavol- 
yo) Thürerdffner, Bein. des Philofophen 
Krates, der überall gern geliehen wurde, 
Plat. Syımp. 2. 1. ‚ 
@vperpov, to, ſ. v. a. Icpa; 


n 


Ovgnde. — QOvoıalo. 


GUpp3e, u. Supnpı, Adv., drauffen, vor 
der Thüre. 

Ovpiöiov, Yupıov, To, U. Yvpls, 7, Dim, 
von Yıpa, Thür: od. Senfteröffnung. 
—— 2, einer Thüre, einem Fen— 


ſter aͤhnlich. 
Ovposyös, 2, (olyvvu:) thürdffnend. 
Ovponoziw, idy Flopfe an a Thür. 

en an die 


Ovponoria , das Anklop 
Ele n, 


Bvpoxoxınds, 8, thürflopfend. 
Ovponöros, 2, (ISvUpa, nörrw) an die 
Thür Elopiend u. bettelnd. 
Ovponpovdılw, (npovVs ) mad Supoxo- 
HE 
Oypoxnyia, 9, (anyvuu:) das Derferti: 
gen vor Zhüren 
Oupozosös, 2 Rbaren verfertigend. 
Ovpda, mit Thüren verfeben. 
Ovpsasw,lafon. ISupsaödw, das Fafs 
\, oder: mit dem Thyi ſos feiern. 
‚Ovpsaip:or, ro, Dim, von IUp6os. 
Ovupdaxsis, 2, (axdos) mır dem Thor: 
(08 belafter 
Ovpsasıöns, 2, thyriosfdrmig. 
@vp66koyxos, > (Adyxn) eıne Lanze wie 
ein Thyrfos, d. i. mir Epheu u. Wein: 
an ummunden. N 14& 
vpdouarns, 2 u vhdor 7os, 
v wom Thyrfos geidylagen u. in Wuth, 
Enthufiasams gefeßt. 
Oupoos, oͤ, der Thyrſos, Stab der Ba: 
&anterı mi Epbeu u. Weinlaub ummunden. 
Ovp6orsvanıns, ou, Öd, (Tivasdm ) der 
den Typrios ſchwingt. 
Qupoo«>op fo, ic) trage. führe den Thyrfos. 
@vpsopopia, , das Tragen des Thurioe. 
@vpsospöpos, ö, Thprfosträger ; Bakıtant. 
eupaszapis PR (xaipo) ber fi am Thyr⸗ 
os freut. 
— zum Thyrſos, wie einen Thyrſos 


x — roͤ, der mit einer Thuͤre verſe⸗ 
—* Niſche. Herodt, 2. 169. 2) Thür. 
Supsuara, die Au einer Thür. 
—— vos, ö rhof, Plag vor der 


hür 
Ovpwpeiov, rö, Thürhüterzelle. 
Ovpwpio, 40 bin Thürbüter. 
Ovowpös, 6 i * ovpos) Thürhüter. 
Ovcaı, av, ad, die Bakdantinnen. 
Ovsaynddv, Adv., troddelartig. 
Ovdardsıs, 8, mit Sranzen, Troddeln. 
Ovdavos, od, Troddel, Quaſte, Franze, 
Klunker. 
@vsarovpos, 2, (oUpa&) mit zottigem 
Schwanze. 
Ovusarasöns, 2, U. Susarmıds, 8, ſ. v. a. 
Sudardaıs, 
©v309Aa, ra, Ihorforftäbe w. alle heiligen 
@eräthe bei der Bakchoefeier; auch dieſe 
Feier ſelbſt. 
Bvsia, 7, das Dpfern. 2) das Dpfer, Op⸗ 
fertbier. 8) Opferfet. 


Bvsıdaw, opfern, .fhlahten. 2) die. baf: 
I 


Bilden Aufzuͤge halten, I Diod, 
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Oucixor. — Oomee. 


Budiasınpıor, ro, Dpfertifw, Altar. 
Ovsıuos, 2, zum Opfern geſchickt, dabei 
gebraͤuchlich. 
uois, ij. (Id) das Braufen, Stürmen, 
zen — 

vordpı1ov, 10, im. von YUcan,m 
Räuchergefäß. 
Qussaros, — epiſcheſt. IJuca- 
vos, U. f. mw. 
Qvoras, ados, n, eine Dpfernde, Prie 
flerin, ſchwarmende Baldantin. 2) als 
Adj., beim Opfer verridier; bakchautiſch. 
Ourmp, npos, ö, Opfernder, Opferprieler. 
Ournpıov, ro, Räucergefäß. 2) Opfer. 
Ournpıos, $, zum Dpfer — 
Qutus, ou, oͤ, ſ. v. a. 9v 
— 8, zum Opfer * Dpferpriefter 
gehörig. - 
Olyaı, inf, aor. I act, zu tUpw. 
OvyYis, 7, (TUpw) das Schoeelea, Gens 
gen, Brennen. 
evvo, fut. iu Up. 
bw, fut. Idsn, anr. Muũdoa, pf. réↄðj. 
#a, aor. pass, dıödnv, 1) opfern, Dpier 
ſchlachten u. verbrennen, Opfer darbrıns 
gen; eıne Dpfermahlzeit halten, etwas 
mit Opfern feiern. Med. a) opfern laſſen. 
b) die Opfer befhauen (um ein Zeichen 
daraus zu entlehnen). c) optern (mie das 
Aftivum). Büesar aspi rıvos, auf dar: 
gebraten Opfern Zeichen für cıne Unters 
nehmung entiehnen. 2) haſtig fib bewe— 
gen; rennen, ftürmen, laufen, rofen, to» 
ben, wogen; aufgerent fein, wüthen, ra: 
fen, in Begeiſterung fein. (Im praes, hat 
diefed Derbum in der zweiten Bedeut. vſtets 
fang, audy in der eriten Bedeur. wırd v 
nur felten kurz gebraudge, namentlich nur 
in den cas, oblig. des partic, f. Spitzner. 


$. 52. 4 ]. 
Bumöns, 2, (vos) duftend, wohlriehend. 
Gucᷣeis, $, was Iv Svoaıs, 

Ovwua, ro, Raͤucherwerk; Gmür;. 
Quopis, idos, 7, Dofertife. 

Ovwpirns, ov, ö, Diener am Opfertiſch. 
2) Geldrmechäler, Geldprüfer 

Ovwpös, 7, Opfertiſch. 2) "Saktife. 3) 
Wechslertiic. überh. Tiſch. 

Derluft, en) ; Beltrafung, 


Owrio, was Jana. 
Ywxos, d, Sid, Sihung. Iordrde, jur 
Sihung. 
Ocdui, U. Smuddo, ion. fl. Sauuq, Jav- 
ud2a. 
Owyyä, ıyyoSs, Ör auch Scu:f, u. Io 
aıs, Seil, Band, Schnur, Faden, Sir; 
befond. — Schlinge; Sonu an 
der Peitſche. 
Gcouidco, f. 30, ſchnũren, binden. 2) mit 
eınem Strid geifleln. 
Oduisv, ‚mit u ft. zo nuov. 


9 [7 P 
...... fraffällig. 


05, Ö, Taulbig, 
ara, n, das inmeiweln, die Schmei⸗ 


Own, n 
Tadel. 


Ouzsvun. — Boy. 


Ouzevua, ro, eine Schmeidielei, fchmei: 
dheinde Rede. 

Owrevudrıorv, to, Dim, des vorherg. 
Bwnrevrinös, 3, Adv. - as, ſchmeichle⸗ 
riſch, ſchmeichelhaft. 

Bunsviw, id haͤtſchle, ſchmeichle; taͤuſche, 
betrüqe. TREE 
Bwrınos, 8, (Iaiıb) ſchmeichleriſch. 
Ourta, u. Sorw,f. Soıo, f.v!Aa. Im- 
aeuw. Grämmat. ' 
Bwbari2w, panzern, bepangern, bewaftnen. 
Owpdxıor, U. ISmpdnsior, ro, fleiner 
Panzer. 2) Bruftwehr, Schutzwehr. 8) das 
Gerüfe auf dem Rüden des Elephanten, 
worin Soldaten ſtehen und fechten. 
Owpänısuös, ö, Bepanzerung. 
Owpäntıns, ov, 0, ein bepanzerter Krie— 
ger, Küraffier. 
Owpäroudxos, 2, (udxrouaı) im Panzer 
fämpfend. | ' 
Bmpänororös, 2, Panzer madend. 
Bwmpänopopos, 2, (Ppipw ) einen Panzer 
tragend, bepanzert. 
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I. — Iaußox. 


Oupa&, anos, Ö, uriprüngf. der ganze 
Rumpf des menfhl. Körpers; fpäter die 
Bruſt; Brufibild. 2) gewehnl. Harniſch, 
nat reıxör ISopas, Brußwehr der 
Nauer. 
Owpnntns, od, 0, bepaniert, nerüftet. 
Owpr&,mnos, 0,ion. mus Sanad. 
Oopnäis, 7, Bepanzerung. 2) das Trin— 
fen von ungemiſchtem Wein u. die Dadurdy 
entftehende Beraufhung. 
Imprcscw, mad Swpart2w. 2) beraufden, 
trunfen machen. Med. ungemfäten Wein, 
unmäfig trınfen, fi berauſchen. 
Bws, Imos, d, 7, eine Thierart, wie 
der Schäfal. - 
Owuntnp, npoS, d, (Iwüoca) der Schreier. 
Ocvua, ro, u. Swüpdse, ion. fl. Sav- 
ua, Savudeo. | 
Qwvodo, f.väöw, rufen, freien; bellen. 
Owürös, ion. fl. Savrös, d. i. Sayua- 
öros. i R j 
Bud, Swzos, 0, Schmeihler, Betrüger. 
Aud als Adjekt. Saimes Adyoı, Schmei⸗ 
chelreden. 


J. 


'I, lora, ro, indeclin,, der neunte Buch— 


ftabe des griech Alphabers. Als Ziffer ı’ 
10, aber 10000. Diefes x ift im Griech. 
ſtets Vofal u. nie Konfonant. Den Prono: 
minen u. Partikeln ‚wird es häufig ange: 
fegt, um den Ginn derfelben mehr zu 
fhärfen, indem ed eine ſtrenge Hindeu— 
tung auf etwas Gegenwaͤrtiges u. Dorlie: 

endes andeutet. In diefem Falle trägt z 

ets den Akut und bilder eine lange Sübe, 
während die Adverbialendung z in Rüd: 
fibt der Quantitaͤt unbeſtimmt ift. Dergl. 
Spitzner, F. 80. 5. u. $. 81: 

"1 0d.'7, ale Neutr. eines veralteten Demon: 
ftrat. Pron. Is, er, wovon noch der dat. 

„fr bei ältern Dichtern zuweilen fid) finder. 
Ik, ion. 27, 7, Laut, Stimme, Klang, 

„Geräu. 

2 ias, alte ionifhe Form fl. udn f. 
05. | 

‚Id, za, Fi Plur. von 205, der Pfeil. 

‚la, ra, [i)] Plur. von for, zo, die Viole. 
1230 , die Jonier nahahmen in Sprache, 

„Kleidung u. Weſen, ioniſch gefinnt fein. 

Icıßoi, was aißoi. Aristoph. 

Taivco, f. vo, aor, inva, warm machen, 
ſtuͤſſig machen, erweichen, fdhmeljen. 2) 
metaph. erwaͤrmen, erfreuen, beleben, 
erquicken; ſchmelzen, mildern. 

"lands, 3, Adv. -axos, ind. 

lanxaywyos, 2, das Bıld des Bakchos 

‚tragend. 

lanxado, ich jauchze, jubele, bef. beim 

Balchosfeſte. 


—— 8; u. ——— 

anxeiov, ro, Tempel des Ba 

Tanxdo, was dar En 

Iairxıos, ‚mas lanxaios, 

Ianxos, o, dad Jubelgeſcorei am Bakchos⸗ 
„tete. 2) Bakchos. 3) als Adjekt., bakchiſch. 
Janxwo, mas daxro. R 
‚TäAeulörpia, 7, Klagemweib. . 

‚Tarsuizw, beflagen, bejommern. — 
IdAsuos, 0, Klage, Zrauerlied. 2) als 
Adjeft., Eläglıd, elend. 

Iailw, f. Aw, anr, inia, id werfe, 
ſchicke, fende, ſchieſſe. iaAAsır xeipas, 
die Hände ausitreden. idAAlsır UAarın 
bellen. ZaAAcıv Ixvor, den Buß ſehen. 
iaAAsıv anulposv, mit Schmähreden ver» 
mwunden. 2) inscanfit., fid) fhnell bewegen, 
„laufen, fuegen 

‚IxAros, 8, geſchickt, gefender, gemorfen. 
nn. — [23 Heilung, Heilmittel; Art 
zu heilen. | 
Taußsıoypapos, 6, der Jamben oder 
Schmaͤhgedichte ſchreibt; üderh. der 
Schmähreden gebraudr. 

"Taußsiov, ro, jambifcher Ders, jambiſches 
Gedicht. 

Iauß:ıos, 2, jambiſch, in Jamben. 

"Iaußsıvpäyos, 2. wa8 Zaußopapof. 


JTaußıaso, u. daupßtzw, in Jamben ſchrei⸗ 


ben, fhmöben 
"Taußıxos, 8, jambiſch. 
Taußtacus, 0, 0, Schmäher. 
Taußoypa@os, 6, was Zaußsıoypapos, 


laußoroiiw, Jamben verfertigen. 


Jaußon. — Jurgeune. 


Taußorosds, 3, Jamben — 
Spottgedicht, Satire; jambiſches Gedicht, 
ge er Ders. 2) Jambe, d. i. der Ders: 
uf u- 

Taußopayos, 6, ein Jambenſchlucker 
Spottname eines tragifhen Schauſpie— 
ers, der viele Tamben auswendig lernen 

u. deflamiren muß). 

Taußvrn, 7, ein muſſkaliſches Inftrument. 

Taußaäns, 2, ſchmaͤhſuͤchtig, ſatiriſch. 

Tausvai, ai, niedrige u, waſſerreiche Ge⸗ 
gend, Marfchland. ; 

Tauvol, oi, was d. vorherg. 

iv, ävos, ö, ft. ’Idwrv, der Jonier. 

en 8, (lov, avdos) veildyenfarbig, 

"Javva, nn, fem. zu ’Iav. 

’Taouas, [:2 gewöhnl. lang, dody bei Spaͤ⸗ 

‚sern aud) kurz, a lang ], heilen. 

"Idoves, gedehnt fl. "Iwves, ol, die 0: 
nier. 2) die Athener. . 

Yonıo, f. idw, Senden, ſchicken, werfen, 
ftoffen; überh. in Bewegung feßen. 2) ver: 
mwunden, beihädigen, Fränfen en: 

'ldnreiv rıva Adyoıs, Einen mit beiflen: 
den, fhmähenden Reden verwunden. 8) 
intranfit., ſich fchnell bewegen, laufen, 
fliehen, ſcoweben. . 

’Idrvä, vyos, ö, Nordweſtwind. 


ds, «dos, 7, Jonierin. 2) ald Adjekt,, 


ioniſch. 
"Jäsı, 3 pl. praes. von elur, ich gehe. 
Täsı, ft: ifadı, 8 pl. praes. von imus. 
"Tasıuos, 2, La u. @ lang] heilbar, dem 
abzuhelfen if. 
"Iasıs, Ns [Au] Heilung. ' 
"Tagıcvn , u. iaöivn, 9, die groſſe Zaun- 
mınde [die Quantität des = in der erften 
Silbe ift unbeftimmt]. ne 
’/dsun, N, u. TasueAaıov, ro, ein wohl: 
riechendes Del bei den Perfern. 
lasni3w, wie Jaepis ausſehn. 
"Jaönıs, 1805, 7, der Jaspis. 
"Iadri, Adv., auf Joniſch. 
’Iasrıos, 3, ionifh. 
Tæsoo, 0os, dfg3. oüs, 7, die Göttin der 
ı Heilkraft, der Gefundpeit. E 
’Tarnp, npos, ©, [T a], poẽt. ſ. v. a. 
latpös. 
Tarnpıos, 0d. Tatınös, 8, [die beiden er: 
ften Silben lang] heilend, heilfam. 
Taropia, 7, [die beiden erften Silben lang] 
Heilkunſt. — 
Taros,8, [I1 @] geheilt, zu heilen. 
Marpaksimıns, ov, 6, (aAsipw) Arzt, der 
dur Einreibung od. durch Leibesübungen 
heilt ; dieſe Kurart beißt Zarpakeımrı- 


“N, N: " , 
., 3, (alle Gilden lang] das Hei: 
fen, die Heilung, die Kur. 
’Iarpeiov, rö, [die drei erften Silben lang] 
die Wohhung „ Werkilätte eines Arztes. 
ta) der Arzelohn. — 
"Idrpevna, ro, u. ldrpzusis, 7, [die beis 
den erften Silben lang] f. v. a. Zarpeia. 


⸗ 


in der Arzneifun 


Imgwn. — Inte. _ 


larpevo, (larods) id bin Arzt, treibe 
des Arztes Geihäfte, heile [die beiden 
erſten Silben lang ]. | 
Idtpıa, 7, fem, von i 
erſten Silben lang ). is 
Iarpınöos, 8, Adv. -xos, [die beiden 
eriten Silben lang] zum Arzte gehörig; 
erfahren, N darpınm 
„Ceexvn) Arzneikunf. 
Iarpivn, N, [----] Aerztin; Hebamme. 
‚Idrpıov, zo, [-- vu] was darpeior. 
lerpoAoy£o, von der Arsneifunt reden od, 
„handeln. [die beiden erſten Silben lang). 
Iatpouasnuarınot, ol, aftrologifche Aerzte. 
„[die beiden erfien Silben lang). 
Jarpöuaıa, 7, [--v-u], Hebamme. 
latpouavrıs, ew5, 6, [--u-u] Arat u. 


trip [die beiden 


„WBahrfager. 


Iarpov, zo, [--u] Arzıloh 


, n. 
latpos, 0, [*-u], Arzt, Wundarzt. 7 


‚iarpös, Hebamme. 


Iatpo60p1örn5, oü, d, [ --uu--] Arjs 
neigelehrter, 


Iarporexvns, 0v, 6, [ --u-- ] Zeit, 
„Wundarjt, RE: — 


latrarai, u. Zarraraıad, web! o meh! 
—— oſpos, 6, [---], poẽt. was ia- 
T, 


» po 5 . 

Id, U juh! (Ausruf der $reude). 2) o 

weh! (Ausruf der Traurigfeir). 3) heda! 

„hier! (Untwort für einen Rufenden). 

lavSuos. 0, (Tavo) Drt zum Schlafen, 

83 Aufenthaltsort der Thiere. 2) der 
af. 


Iavoi, mas lad. | 
Iavo, ich ſchlafe, liege da u. ruhe, brin- 


. ge die Nacht zu, überh. ich halte mid) mo 


„auf. 2) ic) laſſe ruhen. * 
Iapiıns, ov, ö, (idSs, atpinuı) Pfeilabs 
„fender [x lang). 

Iaxaios, 8, fhreiend, zweifel h. Lefart 
bei Sophokl, | 


Iaxto,f.v.a. 2Zaro. 


Taxij, N, iaxnua, to, u. Taxos, od, Ge 
töfe, Qubel, Gefhrei. — 


Taxpos, 2, (læiro —E aufgeloͤſt; 


dah. a) verweſt, in Faͤulniß übergegangen. 
„b) erfreut. . 
Idxo, f. 70w, pf. Taxe, freien, rufen, 
jauchzen, jubeln; tofen, raufben, ziſchen 
‚u, dgl. 2) eridallen od. ertönen laffen. 
Idov, ovos, ö, der Jonier. 
"Iäwvi2o , was iworidw, 
Iäarıöori, was tcortt. 
‚IBavn, 7, ißavos, 6, Brunneneimer. 
Ißön, n, der Zapfen im Schiffsboden, um 
„das darin ftehende Waller abzulaſſen. 
Ißnp, npoS, 6, der Bewohner von "IPn- 
pia, 7, der nordoͤſtliche Theil vom heuti⸗ 
gen Spanien, . 
Ißnpis, idos, 7, eine Art von Kreſſe. 
"Ißıs, ıdos, U. 205, 97, ein ‚Äägpptifcher 
Sumpfoogel, _ 
"Ißlonos, ©, die Pflanze Eibiſch. 
Tyolqco, im Mörfer zerreiben. 


Yo. — Iopk. 


"Iydior, 16, Dim, von Zydn. . 

"Iydıs, 7, was Iyön. j 

"Iydısua, ro, dad Reiben im Mörfer. 2) 
ein Tanz. 


*"yuaı, iyufbos, pf. pass, von Ina, invd-. 
J 


oyuat,.. 

"Iyrda, od. iyrön, audy iyvus, vos, n, 
die Kniefehle. iyrvar Upalpscdıs, das 
Beinunterihlagen (durch einen Stoß in 
die Kniekehle) | ea 

"5a, 7 [i], der Berg Ida in Phrygien u. 
Kreta. 2) jeder — Derp?. (dung, 

ol. 267 vavaznynjdınas, Schiffsbauholz. 
erodt, 

"Idaios, 8, [I] vom Ida. 

"IödA:jos, 2 [1], Schweiß auspreffend. 2) 
(7 was eidakzos. 

. Idavınös, 8, (löda) nur in der Vorſtel⸗ 
lung beftehend, ideell, intellekrtuel. 
— 2, Cidsiv) anſehnlich, ſtattlich. 

allım, 

188, od. Te, fieh! fieh da! 

158, epifc ft. 768, und. — 
Iöe, epiſch ohne Augm. ſt. side, 8 sing. 
aur, 2 zu ddeir. 

’Iö8a, 7, (lösiv) Anfehn, Ausfehn, Auffere 

eftalt; Bild, Beftält. 2) Art, Weıfe; 
Art, wie man etwas thut od. wie etwas er- 
feine: Maßregelm, Umflände. 8) Art, 
Gattung. 4) Vorſtellung, Urbild, Form, 
Modell, Ideal. 5) allgemeiner, abflrafter 


griff. ur ea 
"[dfeıv, epifc gedehnt fl. 28eiv, inf, aor. 
2 zu dem ungebräudl. elöw. 

Tõo coxor, epifcy u. ion. verlängerte Form 


ft. idor, eiöor, ’ ; ‘ ver 

"Iä£o , ft. 15cj, conj. aor. 2. von sTö«. 2) 
11. 14.235. al conj. perf. von Zöx, (ge: 
wöhnj. olda) in der Bedeutung: willen. 


Tönai, 2 sing. conj. aöx, 2. med, von 
"18160, 'dot. fl. '2örj0o, ut, zu 1580, 


&öw. ., 

"die, ald Adv., für fih, für den Einzel: 
nen, privatim, ald Privarperfon, einzeln, 
befonders, allein, abgefomdert; auf eigene 

„Hand, auf eigene Koften er 
Tdıazdrros, Adv., befohders, allein. 

Tciqc, ic bin allein, bin abgefondert; 
bin eigen, eigenthümlid). Med. idy made 
mir zu eigen, eigne mir zu, maafle mir an. 
2) löıadeıv rıvi, zu eiwas Mufle haben. 

"Isıairaros, 8, Superl., u. Zöıadrepos, 8, 
Gomp, zu Töıos, 

‚Idıaouös, 6, Eigenheit, Sonderbarfeit. 
1dımörHs, oð, 6, abgefondert od. für ſich 
lebend, \ ee J 

IGixos, &, eigen, beſonders, ſpeziell. 

IsroßovAevo, w. Zd1oßovAda, ich berathe 
mich allein, handele nady eigenen Entichlüf: 
fen, ohne Andere zu fragen. Herodt, 
'Iötoyevnjs, 2, (ydvos) von befonderem Ge: 

 „fbledt, von befonderer Gattung. 

IdıdyAwooos, 2, (yAaoca) von eigener, 
befonderer Sprache. 


Ibioyn —- Ißsog.) 
— nach eigenem Sinne han⸗ 


’Idıoyrosumr, 2, — yvaun) der nad) eige 
„nem Sinne handelt. | 
Idıoyoria, 7, (yovr) Erzeugung aus dem 
„eigenen Geſchlechte. f 
— 2, ſelbſt geſchrieben; eigen⸗ 
ndıg. | 


hä 
'Iı09ardo, (Ivnönw, Jarıiv) eines eige 
nen Todes flerben. 
'ISıio9mpevrinös, 8, für ſich jagend. 
Idioꝰnoia, 9, (Irjpa) Tagd für ſich felbft. . 
Idiönoros, 2, der Gegenfag von d«AAUuxo- 


ros. 
'Idıönpıros, 2, (apivo) nad) eigener Wahl, 
„eigenem Urtheil, Gutduͤnken lebend. 
lörönrnros, 2, (nrdouar) eigenthumlid,. 
IdroAoydouar, tivi, alein, privarim mit 
„Einem fprecen. — 
IstoAoyia, 7, Geſpraͤch mit Einem allein; 
„eigene, beſondere Unterſuchung. 
. 2, beſonders redend od. unters 


uchend. 
Töroumunss 2, (ujxos) von eigener Laͤnge. 
[8:0u0pP0$, 2, (uoppn) von befonderer 

Geſtalt od. Bildung... _, 
"I8ıov, to, das Eigene, Eigenthum; dad 
Befondere. 
Törosevia, 7, Gaſtſreundſchaft zwiſchen 
Privarleuten, , 

— 6, eines Privatmanns Gaſt⸗ 
reund. AR, 
Idsomadera, 7, befondere Gemüthöftims 
murg, befonderes Verhalten gegen gewifle 
Eindrüde. | 
Tſtonaſc, befondere Empfindungen has 
. 


ben. 

"Iögonadns, 2, ( ra9os) befandere Ems 
p ai ig — 
TAoxoitéco, eigen machen, zu eigen geben. 
Med. ſich jueignen. — 
"Idıomolnua, ro, das zu eigen Gemachte, 

Angemaaßte. 
’Idıomoindıs, N, Zuelonung, Anmaaflung. 
Idrorpäydo, (rpa66w) ich betreibe meine 
Geſchaͤfte, Angelegenheiten, forge für mid. 
2) idy handle für mich, ohne Befehl zu ha⸗ 
ben, eigenmädhtig. 
Tdıonpäyta, 7, u. idiompadia, 7, das 
Betreiben feiner eigenen Gefchäfte; das 
Handeln auf eigene Fauſt, ohne Befehl. 
Idıorpayuoveo, f. v. a. Zörompayto, 
— 2, feine eigenen Geſchaͤfte 
betreibend ; für fich lebend und um Andere 
fidy nicht befümmernd. 
Idiorposwrio, (mpöswror) ein eigenes 
Geſicht od. . haben. 
—— eigenthümliche Lebend« 


weiſe. 

ltopuſuos, 2, von eigenthuͤmlicher Art 
0d. Kebensmeife. 

"I8105, 3, Adv, lôlos, eigen, eigenthüns 
lid). Töror Adyor, natürliche (nicht in ein 
Versmaaß gezwängte), profaifde Rede. 2) 
eigen, befonderd, was Einen von Audern 


i uũterſcheidet. Adv. dölms, auf befondere 


‘ 


Iö:ooro. = Idwwrıx 


Meife, insbefondere, namentlich. 8) dem 
Mrivatmann gehörig, angehend. d Töros, 
was ldrerns, Privatmann. 

’1öı60r0Aus, veös, auf eigene Koſten aus: 
gerüfterese Schiff. ZTdıocr9Aos FrAevde, 
er fuhr in einem eigenen, auf feine Koften 
ausgerüfteren Schiffe. 'Plut. 

1döı00vynpädla, n, (rpäcıs) befondere 
Miſchung der&äfte u. daraus hervorgehen: 
de Beſchaſſenheit des Koͤrpers. 

’Iötoövynplola, 7, was d. vorherg. 

"I8ro6Uynpıros, 2, (Svyapivw) auf eigene 
Art zufammengefegt. 

— 2, (ovviszauar) für ſich 

eftehend. 

"Iöıdıns, nros, 7, Eigenheit, Eigenthuͤm⸗ 
lichkeit; eigene Art und QBeife. 

Iörorpoaia, 7, eigenthümliche Art. 

’Iöıörpoxos, 2, Adv. -rpörws, von eige: 
ner Art, von eigenen Sitten, eigenem We: 
fen; eigenfinnig ; befonders, eigen. 

Tdıorpopos, 2, (tpdpw), befonders nähs 
rend oder haltend; aber iörorpopos, 
auf befondere Weife fih nährend. 

"Idıörumos, 2, von befonderer Form. 

"ITdiopeyyns, 2, (Ppeyyos) mit eigenem 
Lichte leuchrend. 

Idıiopvuns, 2, (pur) von befonderer Na: 
tur od. Beſchafſenheit. 

"Idıdxeıpos, 2, eigenhändig. 
por, Driginalhandfarift. 

’Id:öw, eigen machen, gueignen. Med. ſich 
aueignen, aneignen, anmaaflen; fidy ge: 
neigt, verbindlich machen. 

"Ibıdıs, N, Erme t lang] da3 Schwigen, 
der Schweiß. 

"sta, [erites 2 lang ] ic fhmige. 
Tötoua, zo, Eigenheit, Eigenthümlidykeit, 
befondere Beſchaffenheit. i 
löıwuarınds, 3, was zur Eigenheit ge 


hört. j 
"Idiosıs, 7, das Zueignen, Vindiziren feis 
nes Eigenthumsd. 
Idrwreix, 7, dad Privatleben. 2) mad 
Tdimua. 7 
"IıwrevVw, id) lebe, handle für mich, lebe 
als Privarmannz bin ohne Anfehn und 
Einfluß. 2) ih bin unmiffend, unerfahs 
ren. 8) id treibe Feine Leibesuͤbungen. 
"Idıwrns, ou, Ö, Privatmann, rınzelner 
Menfdy (im Gegenfag gegen den Staat); 
dah. Menfd) ohne Amt und Anfehn: gemeis 
ner, niedriger, armer Mann, gemeiner 
Soldat. 2) unmwiffender, unerfahrner, un: 
eübter Menib; Laie, Stümper, Pfu- 
der, Tghorant; bef. ein Menſch, der Feis 
ne feibesübungen treibt u. de&halb feine 
Gefundheit vernadyläfligt u. der förperlis 
dien Gemwandtheit entbehrt; auch der Pro- 
faift- (im Gegenfag gegen die Kunft des 
Dichters). 
— in Die gemeine Sprachweiſe um— 
etzen. 
Idıwrınös, 2, Adv. - mus, dem Tdıarns 
gehörig, einen, ankaͤndig; privat, nie 
brig, gemein, arınfelig; unerfahren, uns 


zo ldıdxer- 


496 


Hœris. — Dowron. - 


wiſſend, linkiſch, taͤppiſch. as lörwrexar 
ro Goum Kreis, wie wenig Fleiß wendeſ 
du auf die Ausbildung deines Körper. Xe- 
noph. Memor, 8, 12.1. _ 
Tbıoris, 1ö05, 9, fem. von löıirne. 
lö:ıwrı6uos, o, die eigenthümliche Art dei 
gemeinen Mannes, befond. gemeine Sprad- 
„weife;s Spraceigenbeit. 
TdropeAns, 2, WwpEAlw) eigennüugig. 
Töuer, ion. u. dor, fl. iöuer, ı pl. pf. 2. 
„su sido. 2) fl. elöivaı, inf. zu olda. 
„löuevar, epifc ft. eiöfras, inf. zu oida. 
Iöum, n, u. lögosurn, 7, Kenntniß, Kun 
„de, Einſicht. | 

Iöuwrv, &, (slöfvaı, Yöuer) kundig, er: 
j fahren, zıros, in etwas. 

Iövoo, frümmen, biegen. Pass. ſich kruͤm⸗ 
men. 

"Iöolaro, ion. fl. Fäorvro, 


"Idov, epifcd ohne Augm. fi. eldor. 


dos, e0$8, ro, Hige, Sommerhige. 2) 
„der durch die Hite ausgepreßte Schweiß. 
— alerandrin. fl. eidor,. alt 8 


plur, 
IöoV, ald Interjekz., fiehe! fiehe da! 
Töpeia, u, töple, 9, Kenntniß, Gefhid: 
lichkeit. 
"Iöpıs, zw$, ion. 105, nentr. föps, erfab- 
„ren Aug, verfländig; kundig. 
I5pds, 0, poet. mad Löpass, 
‚Töpow, ich ſchwitze. 
—— ro, das Gegründete, Errichtete: 
ig, Tempel. Föpvua mörAsms, die Bür: 
‚ger, die in. der Stabt ihren Si haben. 


urip, 
"Iöpvus, u. Töpdvo, f.v. a. löpde. 
I8pÜsis, 7, das Feſiſtellen, Erricten, 
Gründen, Weihen. * 
Tôoũtaos, 8, feſtzuſtellen, zu gründen. ovz 
„töpvrdor, man muß nicht flilfigen. 
Iöpürds, 8, aufgeftellt , errichtes, erbauet, 
gegründet, geweihet. 
Idpvw, [v fur, aber verlängert vor 6) 
id) feße, ftelle feft,, richte auf, errichte, 
ründe, weihe; überh. ich gebe einen feſten 
tandpunkt, laſſe, heiffe ruben, bleiben: 
vom NHeere: lagern laſſen. Med; ein Lager 
beziehen; überh. finen, ruhen, untbätig fein, 
„töpvev Blovs, feite MWonnfige gründen. 
Iöpe , ft. !öpaira, accus, von Föpass, eben 
Be Iöpe, fl. löpwrı, ald dat. Hom, - 
„Dergl. Gr. Or. 9,45.2 
Iöpwa, 0d.löpwa, ra, Hihblattern. 
Töpaöns, 2, ſchweiſſig, mit Schweiß ver: 
bunden, sum Schwigen geneigt,. 
Iöposs, arof, 0, der Schweiß. . 2) deraud 
geſchwihte Saft von Pflanzen: Harz; über). 
„Saft, Flüſſigkeit. —— 
Iöpwoıs, 7, das Schwitzeü, der Schweiß. 
‘Idpwrnpios, u. iöpwrınas,d, Adv. -xös, 
(hweißtreibend. 2 
‘Iöpostiov, 10, Dim, von idpes.. 
Tdpwroroiiw, Schweiß treiben. 
'Idpwronoriea, 7, das Schweißtreiben. 


‘Idöpwrorosös, 2, ſchweißtreibend. 


Iövie. — Iegıs. 


"Iövie, fl. elöuie, part, 
veritändig, Flug. Epik. 


"Iöw, angenommene Grundform von zida, 
er uͤblich in den Formen des aor. 2. und | 


pf. . 
"Idouı, e piſch fl, 7dw, conj. aor. 2 zu dem 
„ungebräudl. eido. Vergl. Gr. Gr. p. 280. e. 


le, ev, epiſch 3 sing. impf, zu eiuı. 
"ei, $ sing. impf. von inur. 


J 


Icioar, 8 plur. praes. von Znua. 


⁊ ’ 


„od. feſtverkuͤndend. 


Ispaywyös, 2, (iepdv, aym) Dpfer od. 


heilige Geräthe führend, tragend. 
‚lepaxıdevs, ©, junger Habicht od. Falke. 
"Iepäni2o, wie 

fchreien. 
"Iepdxrov, ro, Habichtöfraut. 
"Iepani6xos, 6, Dim, von ilpad. 
“"Iepänlens, ov, ö, Salkenftein. 


"Iepdxoß60nos, 2, (06xw) Zalken füt: 


terud. 


Iepändunppes, 2, (uopgpn) von Falken⸗ 


geſtalt. Br 
"Ienäxasöns, 2, falkenartig. 


!pa&, anos,ion. Zpm&, mros, d, Has 


bicht; Falke. 2) ein fliegender Meerfifc. 
"lepiouaı , id) bin Prieiter od. Priefterin. 


Seoõ Od. Jes, eines Gottes. Thukyd, 


2. 2. 
“IspanoAos, 6, Dberpriefter. 
Jepapx&o, id bin 3epapıxns, ov, 6, Ober⸗ 
haupt der Prieften, 
Tepapxia, n, Amt od. Würde des lspdip- 
xns, geiſtliche Herrfchaft. 
‘[epapxınös, $, Adv, - os, bierarchifch. 
"Iepareiaz, 7, Prieiterthum. 
“Iep&reioy, ro, Aufenthalt des Priefters, 
Sakriſtei. 


"Iepärevua, To, was bepareia, 


"Iepätevo, u. .Med., ich bin Priefter, Prie: 


flerin, Seod, eines Goͤttes. 
"Tepotınds, 8, priefterlich, 
lepapopia, n, (pepw) das Tragen der 
Beiligen Geräthe. 
‚leo@@pöpos, 2, Die heiligen Beräthetragend. 
"lpsa, 7, vor. ft. ikpsıa. 
liyera, 7, Priefterin, 
Iepelx, 7, Priefterehum , Prieftermwürde. 
"Ispeiov, ro, Dpferthier; Schlachtvieh. 
“Iepeirms, ov, 6, maß jepevs. 
"Ispevs, Ems, ion. nos, ö, Priefter. 
‚Tepedgıuos, 2, zum Dpfer geſchickt. 
"[epevo, heilig madıen, weihen ; vor3. Opfer 
weihen und ſchlachten; opfern; ein Opfer: 
priefler fein, 
‘Ipn, 7, was ifpsıe,. 
"Iepyiov, zo, ion, fl. Jepsior. 
lspnrevo, ion. fl. ieparevw. 
Iepia, 7, bei attifhen Dichtern fl. 
ifpeıe, 
Teplöw, heiligen, reinigen. 
Isis, iõos, 77, Prieſterin. 


Roſts ar. diſch Wörterbuch, 2te Aueg. 
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su olöa, kundig, 


lein,.epiich fl. dor, Sing. opt. zu ziuı. 
Iöuev, u.löuevar, ft. iövar, inf. von Inu, 


"Iev,üol. fl. iecav, 8 pl. impt. von Imus. 
Tepdyysios, 2, (jepöov, dyysiAw) opfer: 
d 


der Habicht ſchreien, überh. 


— * 


Isgoßo. — Iegov 


Tepoßoravn, 7, das heilige Kraut bei Kei. 
mäungen u. als Amuiet gebräuchlich, auch 
zip dtepeeir genanut; Eifenfraut, ver- 

ena, 

IspoyAvzenf, ov, d (VAvpw) der Nie, 

roglyphen eingräbt. ; e — 


IspoyAvgınd, ra, Nierogipphen, Bils 


derſchrift. 
JepoyAvupos, d, nn benoyAvzrns. 
lepuyAwösos, 2, (yAussa) mit heiliger, 
; prophetifcher Zunge. Pausan, 
lepoypanuareus, dos, d, eine Art von 
Unterprieftern in Aegppten. 
Ispoypapa, auch lepoypaporiusver, Ta, 
bıldliche Darftelung heiliger Dinge; dergl, 
darstellen heißt epoyp ap io, folde Dar- 
ſeellung en n. * 
Ispvöanpvs, 2 eim. des Wei : 
heilige Thräne. | * 
lepoöiddonaios, , der den Oftesdi 
(ehrt, Pontifer. „Din, — — 
Iepoôsnos, 2, heilige Geräthe faſſen 
enthaltend; aber lepodonos, ala Being 













‚empfangen. 
lepödovAos, d, 7, Gottesfklave, Gottes. 
diener (eine Benennung der einer Gott: 
heit gewidimeten Sklaven). 
— den I a anordnen. 
lepo£ıms, ov, ö, (Ti9nu: n 
„des Gorteddienited. —— 
lepoↄnᷣxy· 7, Behoͤltniß heiliger Geraͤthe. 
‚[epo8vrio, ich opfere. 
‚[epo8urns, ov, 0, Dpferpriefter, 
Jepo>vros, 2, Gott geweiht, geopfert. ra 
iepö9vra, Opfer. ieposvros Sadvaros, 
„Tod fürs Vaterland. Pintarch. 
Iepoxavrdo, ein Opfer od. als Dpfer vers 
„drennen. j 
Teponnpv&, üxos, 6, Diener, vorz, He: 
„told beim Opfer od. Gotreadiente. 
Iepoxouos, 2, (roulw) den Tempel be: 
—— bei " 
‘IepoAoyio, von eiligen Dingen od. heis 
lige Worte reden. : e 
TepoAoyia, 7, das Reden von heil, goͤtt⸗ 
„den Dingen. j 
IepoAoyos, 2, (Adyo) von. heil,, göttlis 
hen Dingen redend. 
Tepouaria, *. heilige Wuth. 
‚epouavria, 7, Wahrfagung aus Opfern. 
lepounrvia, 7, auch epoumvız, ra, hei: 
liger Monat; Fefttag, Fefl. - ? 
JTepouvnuovio, ih bin kepouvsjumv, 
Tepouvnumr, 0, 1) die oberite Magiftrats: 
verfon, welde die Auffiche u. Anordnung 
des Gottesdienſtes beforgte,. 2) der erfte 
von den zu den Amphiktponenverfammlun: 
gen geſchickten Gefandten. 8) der Pon: 
ti ex. 
‚Tspouvpros, 7, was VEyuvpaivn, 
Iepouvdrns, ov, o, der in den Gottes 
„dienft, in die Religion einweiht. 
Iepöv, 26, daß Heilige, Geweihte; Opfer, 
DOpferthier; Tempel, Heiligthuns, heiliger, 
geweihter Platz. ra iepa, 1) plur, zu je- 
k gör in den verſchiedenen Bedeutungen. 2) 
32 


 Iegovix. — Ieoovo. 


Feſt, Selerlichkeiten zu Ehren rines Got⸗ 
ted. 8) die Eingemeide des Opferthieres 
und die daraus entlehnten Zeichen: Bor: 
bedeutung in od. aus Dpiern. ra depa 
nard dor: Od. ra iepa yirveraı, die Zei: 
chen aus den Eingemweiden find günftig,, ver: 
fpredyen guten Ausgang. ra !spk ov yi- 
yvstaı, dieſe Zeichen ſind unguͤnſtig. 
"Iepovinns, ov, 6, Sieger in den dffent: 
lichen, felihen Spielen. 

Loorouos, oͤ, was jepböıdacnakos. 
Yepovovunvia, 7, eier des Neumonds. 
'IeporAadta, za, (nAa06w) was iepöypa- 


pa 
Tsporiasria, 7, wad ispoypavia, 
"Ispomoıdw, id) beforge dad Dpfer, den 
Gortesdienft. 
epozoıla, 7, die Beforgung des Opfers, 
Gottesdienſtes. 
Tepoxotos, oͤ, der dad Opfer, den Gottes— 
dienſt anordnet oder verrichtet. 2) zu Athen 
ein Kommiflär zur Unterfubung der taug: 
lihen Beſchaſſenheit der —— 
Ieponoais, — 7, heilige Stadt. 
Teporounos, 6, (mE —— der Einſamm⸗ 
ler des heiligen Tributs. Philo. 
“Teponpsans, 2, Adv. -zas, heilig, ‚ehr: 
würdig. 
'Tepus, 8, [1 wird nur bei Epık. zumeilen 
lang gebraudyt] gortgeweiht, den Göttern 
gebörig, in Beziehung mit Göttern oder 
eligıon ſtehend, göttlich, u 2 hehr, 
ehrwürdig, erhaben. Vergl. 
 Jepodaimıynıns, oÜ, 06, Dpfertrompeter. 
"lepooxonto, ich beſchaue u. deute die Ein- 
gemweide der Dpferthiere. 
"Tsposnonia, N, das Amt, Geſchaͤft eines 
1ο‘, à, der die Eingeweide 
der Opferthiere betrachtet u. für den Opfern⸗ 
den deutet. 
Tepösrenros, 2, (Srdpw) heilig od. zu heis 
ligem Gebrauch gemunden. Aischyl. 
‘Iep66roAos, aud) depodrukzdıns, oÜ, 0, 
SreAAw, 6roAl3w) der das Heilige bes 
chickt, Benennung einer ägpptifchen Prie: 
ergattung. 
TepodsvAdw, idy beraube, plündere die Tem⸗ 


pe 

“epoodAnua,' zo, begangener Tempelraub. 
2) das aus dem ‚Tempel Beraubte.- 
TeppodiAndıs, j, u. lepooviia, 7, dad 
Plündern od. Berauben der Tempel; Tem: 
pelraub, 

‚Iepooülos, d, (dvAdm) Tempelräuber. 
IeporeAeornjs, oũ, ö, (teil) f. v. a. ie 
pouvorms. 

— » 9, Einweihung in Heilig: 
thümer. 

"Iepörpoxov — Wagen zu heiligem 
Gebrauch. Orph. 

*B id) opfere, verrichte den Got: 
teödien 

‘Iepovpyia, 7, Berrichtung des Opfers od. 
Goetesdienſtes. 2) das Amt des Zepavp- 


« vos, [4 “ » 
Ispovpyos, 6, Dpferpriefter, 
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Iepopavıla, ich bin Y handle, verflebe als 


Iegopa. — Im: ' 


‚lepopavıns, ou. fem, lEpoparrıs, 
‚7, der Dpfergebräude od. den Bottesdient 
lehrt; ————— 2) der in Geheimniſſe 
einweiht 


Ispoparria, 9, Geſchaft, Amt des Zapo- 


pärvıms. F be ; 

[epupartın 5, 8, dem spopdrens ehbri 
in der Art desfelben. e ” 

"Iepo@öpos, 2, (Pipw) Dpfer od. heilige 
Geräthe tragend. 

TepopvAanıor, zo, Ort zur Aufbewahrung 
heiliger Geräthe. 

IspopVAad, axos, 6, Auffeher über die 
heiligen Geräthe. 

‘Iepopwvos, 2, (par) heilige Gefänge 
"fingend. 

Yepdıder, 2, mit heiliger Erde. 

'Iepdxpnoros, 2, vorgeſchlagene Verbeſſe⸗ 
rung für xeipöxpnd1os, welches f. 

‚Tepovalns, ov, ö, heiliger Sänger. 

‚Iepöbuxos, 2, mit heiliger Seele. 

Iepow, heiligen, weihen, widmen; ein: 
weihen. 

‚Ipwug , ro, das Geweihete, Geopferte. 

Iepaövvuos, 2, (Övoua, dvvua) mıt bei⸗ 
ligem Namen. 

Jepsori, Adv., auf eine heilige Art. 

'Ieposvra, ra, der Autheil, melden der 
Priefter vom Dpfer befönmt. 

Iepwöurn, N, Prieſterthum; Amt, Wür 
de u. Einkommen eines Prieſters; Pfrunde. 

‚led, ein ſpottender Ausruf. 

Iedvo, ſich fegen, figen ; aud) von Sachen: 
fi fenten, finten. 2) fi ſetzen laffen. 

"lenua, ro, der Giß; das Gegen ; das ſich 
Genfen. 

"20, f.iernow, fegen, fißen laflen oder 
beiffen. 2) fib ſehen, niederlaſſen, la: 
ern; figen. Med, ſich frgen, fidy fenfeu; 


Ken. j 
"In, 0! Ausruf der Freude, aud des 
Sch dmerzes. 
An, n, ion. ft. ie, Laut, Stimme, Klang. 
"Im: ion. ſt. ia ,, ua, eine 
Indav, oros, 9, (ieivo ) die Srende. 
Hesych, 
’Inios, 8.2, (in) Elagend, Eläglich, jäm: 
merlich. Zniov ueAus, Klagelied. 2) als 
Beim. desApoll, nad Passows Erflärung: 
der in Nörhen Angerufene; font (von Za- 
ouas) der Heilende. 
’Innonos, 2, (if, xoxos) unter Leid und 
„Klagen. Aristoph 
"Ina, aor.1. von ZdAAo, 
’InAsuos, inAeuiso, u, f. w., ion. fl. ix 
Asuos u. f. m. 
"Inu, To, ion. fl. Taua 
"Inu, £. ı6@, sor. ]. ine, epi ſch Enxa, 
anr. 2. „v, in Bewegung fegen, ſchnellen, 
werfen, fchleudern, ſchieffen; fenden, fait: 
fen, entlallen, loslaffen , fahren Laffen. 
kirar pawvHv, einen Laut von fid neben. 
2‘ fi verbreiten laffer, ergieffen; day. vom 
Waſſer: auf, hervorfprudeln laſſen; vom 
Haur: herabwallen laſſen. 8) Med, mit Ge⸗ 


Iyva. — Puvm. 
er nach etwas ftreben, verlangen, wuͤn⸗ 
ſchen. [über die Quantität f. Spizguex $. 


.]. 
“Inva,, aor. 1. von icdvo. 
zaımer, ovros, 6, Beim. des Anoll, aud) 
enennung eines Hymnos an denfelben ; 
I inzamvise, Diefen Hyınod ans 


flimmen 
Tvoi epifd R. ip, 8 sing. conj. praes, 
au zöun. 


Tigiuos, indıs, Inrijo, u. ſ. w. ion. fl. 
lasıuos, Tadıs, u. f. m. 

’I>äyevns, 2, poẽt. iIaıyernis, (i9Us, 
yevos) —— d. i. in rechtmaͤſſiger 
Ehe erzeugt; edel. 2) von ſelbſt, von Na; 

„tur enftanden. 8) eingeboren. 

‚3apos, 3, Har, rein, heiter. 

22a, ion. fl. ideia, fem. von 79 Us, 
I2eiav, (verft. öd), gerades Weges. 
‚I2dws, Adv, von? 

"1, — von — gehe; auch als 

Partite ee : DRwohlan! 8) 
fort! marſch! 

"ua, 20, Gang, Schritt, Tritt, überh. 
Bewegung (von dira ). 

"I3pıs, ö, der Verfchnittene. 

IV [ ? lang], Adv., gerade aus, gerade: 
zu ; gerade darauf los. 

’ISußoAos, 2, (Barım) gerade geworfen; 
richtig; aber 13 vß0A o S, gerade werfend, 
treffend. [z lang]. 

I9vöiuns, ov, 6, U. i9WVdınos, 2, recht 
richtend, [in der erſten Silbe lang ]. 
IIvöpduos, 2, [i) gerade laufend, im ges 
raden Faufe. 

TSↄVSAiS, raıxos, 6, 7, [x in der erften 
Silbe lang] mit geradem, ſchlichtem Haar. 
I9vndievdos,.2, [i] gerade gehend, auf 
‚geraden Wege. 

I$vuxvons, 2, u. 1IUnvpos, 2, a ge: 
rade auswärts gefrümme (von xvrıo 
ISvAopöos, 2, [i) gerade vorwärts ges 


bo 
vnazie, [z) eine offene Schlacht lie: 


ern. 
"ISvnaxin, 7, gerade Schlacht, d. i. Zref: 
be jang offenem Felde. [: in der erften Sil; 
be lang 
Dunayst, 2, [i) in offener Feldſchlacht 
kämpfen 
Byron 8 Ya 
"I9vraıs, n, 
Richten, Lenken. 
Purtaros, 1] Superl. von iↄVvs. 
Tubvvureioct, n, fem. von iſsvvrtijo, njpos, 
d, [i) der richtet, lenft, regiert. 
"Iurrnpıos, 2, [eried 1) zum Geradbmachen, 
„Riten Lenken gehörig od. geſchict. 
I9uvrnj$, 0Ö, 6, u. ddUrrmp, OpoS, 6, 
[ E v. a. i3uvenp. 
DBuro ha u. v lang ], ich made gerade, d. 
i. 5 richte, gebe gerade Richtung, rich⸗ 
te sirade darauf bin. Pass. ich werde, ftehe 
wieder gerade. 2) ich lenke, leite, regiere. 
ia a mache recht, richte, verbeilere , ber 
e. 


eradſinnig. 
es 2) das ———— 


+ 


Iouso. — — 
—2 Lelang) ic sehe gerade, gerade 


— & [i] gerade gehend; gerade; 
aber 293 Uropds, * mit geraden Ausgaͤn⸗ 
gen od. Deffnungen. 

IIvaıiorv, vos, ö, 265 bei 
Hom, uelin Wvrıiav 0d. IIvrriorv, ge 
trade gehender (zdıw), gerader Schaft (für 
‚game ? ‚ oder. mit geraden. Holzfaſern 


(nre 
—z 2a (Bene) erade- enkt od. 
ſich ſenkend. (7). — * 
72 vs. 8, [ttang ], Aon. ſt.⸗uc gerade, 
geradezu; geradeauf, aufrecht, feil; me⸗ 
taph. gerade, gerecht, auſtichtig, wahr: 
ft. av ISeiav, ( verft, v),. gerades 
eges. du zns Seins, — ohne 
Rüdhalt, 2) als Adv. Ruu. , geras 
„deau, 9 er durch, gerade.darauf Ioß; 
PBus, — » [2 lang } gerader, ungeſcheu⸗ 
ter Angriff: 22 Andrang; dab. metaphor. 
Verlangen, Trachten ‚«Streden, Wunfd, 
Neigung; überh. Vorhaben, -Unternehs 
mung. 2) av’ dsör, geradauf, gerade in 
. die Höhe Hom. 
ISvonolıos, 2%, —* 3 Serade gekruͤmmt. 
Purererc, ,.14] gerade Richtung. 
Dureras, 2, Adv, -vas, (re). gerade 
geftredt; aufrecht, «gerade. [1]. 
on — — i] Geradheit; gerade 


Buruijs. ntos, 6, #, [3] was d. foig 
’ISUrouos, 2, ( et) gerade BANNER 
od. gerheilt; gerade 
Puroros, 2,11] 9— iHureis, 
Iſↄuroixes, iSvrpıxos, u, f.W., abgebilde- 
te Kafus von Z3UIp:E. 
’[Iupaikınds, 8, u. iJvpalkors, 2, 
[erites 2) zum Z9UpaAAos gehörig. 
IDvparkos, 6, [1] ein aufgerichteted 
maͤnnliches Glied (wie man anfangs.beim 
— Bakchos zur Schau trug). 2): ‚ein 
in 
ISv@parsa,n. (Yaivouaı) dab gerade 
| Einfalen des Lichtes. (2). 
’SVw,.[i lang, o kurz, aber verlängert 
vor 6 J. gerade. darauf losgehen, andrin⸗ 
gen, ſtuͤrmen, toben, wuͤthen. 2). heftig 
begehren, verlangen. 
Isvapia, m, [erites ie gerade Zioiuns. 
Iso, [1] dem Roſte Ähnlich fi 
‚Ixavodogia,'n, (öidwuı) er 
"Inavodsıns, ou, 0, Benugtbuer, - 
Inavös, 8, Adv. - vos, (in) binlans 
gend, d. i. 1) hinreichend. aulänglic, 
un tauglich, tüchtig, fähig, ‚ges 
Fa t, vermögend, im Stande ; au "tüchs 
tig, groß, anſehnlich, 
vor zoıe)v, genugthun. iInavoss Exeıv qi- 
vi, Zemandem gewachlen fein. -2) zukom⸗ 


mend, gebührend, ſchicklich. 


Ixcavot ijs. nos, m, Hinlaͤn keit, Tau ⸗ 
lichkeit, Faͤhigkeit, — ⸗ 
Daréo, tüchtig, geſchici machen. ‚Pass. 


m. Dat., mir gei@hieht ein Benüge, won, 
idy bin zufrieden — u RT 


attlib. ro ina- ' 


Inavo. ⸗Ixutog. 


rxiro⸗, gelangen 
fen, be regen angehen. 

"baskos, 3, Adv., indAos, gleich, ahnlich. 
Aom. 

’IneAdo, aͤhnlich machen. 

Teste, n̊, das iehen‘, fusfän e8 Bit: 
ten. ta in d. er en Gilde evite lang, 
attiſch kurz). 

Inesıdam ‚was Inside) 

Indsıos, Saud) 2, zum — achörie, ihn 
betreffend. [Lz in der erſten Silben nur bei 
Epik, fang gebraucht]. 

Iner@ödnos, 2, (ddyouai, —— Fle⸗ 
—— aufnehmend, zulaſſend. 


x 


"arerela, 7, f v.a. insdlan ’ 
—— 10, das Sieben ; die Art des 
BSlehens. 

— — — — ‚8, Adv, PORTPE zum dandrns 


gehörig, in % Art desfelben. 

Insreuws ich komme als ixdens, bitte, flehe 
‚am: Srülfe oder eh er von einem Ber: 
brechen; bitte flehentlich 
———— was inereVw. - 

Unernpuos, 8, dem ixerns eigen, gehbrig, 
anftändig. : 7 ixer — Cverft. AMaio⸗ 
Ver Oelzweig, melden der Flehende und 

—Schußfucende in der Hand hält. FInern- 
plav sı3ivaı napd rırı, Jemandes Hülfe 
anfiehen,, bei Jemand. Schuß fucen. “Ine- 

27) 
hen, bitten. ixempiav Aaußdrev, fid) 
des Siehenden annehmen. 

Miörnels, isos, n, als ſem. zu d. vorherq. 


‘Tndens,0v, o, (1x) der Flehende, welcher bei 


——— Schutz od. nach ſchwerer 

ergehung Reinigung von feiner Schuld 

ſucht; flehentlih Birtender. 2) derjenige, 

—— den Flehenden aufnimmt, Hom, 
6. 428. 


‚Inernoros, 8, . v. a. Im Eotos. | 
“nerınös, 8, f. dv. a, ineripıos, 

nis, a60s, * fem zu bnernss 
“Ineroöonos, od. Insrodöxof, 2, was ine- 
‚raddxos, 

‘“Insraisvva, ra, Dpfer, womit man einen 
Mörder ) der als bredırrs koͤmmt, reiniget; 
von inersösvvos, 8, f: va. Inernpıos. 
Hana, epifc ft. 7 ® sing. conj. aor., 
2 zu Invdouat. 

"Driadsöns, 2, (Unna) feuchtlidy , naͤß⸗ 


lich. 
Irubkeo, u. Tnuatvo,. feuchten, befeudy: 
„ten, näffen; aufldfen, ermeichen. Ä 
"Druatos, o der Befeuchtende, Beim. des 
eus als Senders des Regens. 
"InnaAdos, 8, auch 2, feucht, naß. 
"Ines, dos, 7, u. Inuadia, 7, ausge: 
BB. de ausgefhmißte Seuctigfeit; das 


„Diudo, was Arnuao. 

"Ixuevos, fl. inuevos (von ro), der nad 
kommende, folgende ; dab. — odpos, | 
der günftige Fahrwind. 

"IJruhyrn, eine Pflanze, Fe an feuchten 
‚Stellen wachn 

"Innos, 2, feucht. 
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erreichen, FOREN, tref: 





iau ——— vumip revos, für Tem. fle⸗ 


— — Hacoiuc. 


"Inrlopar;, ß, Fäonaı, aor. Inöunv, pf. 
iyuaı, kommen, gelangen, gehen. a» 
apardıy ixoiunv, ich will nicht geſund 
fein! 2) in ya d. i. a)losgehen, auf 
etwas, anfallen; treffen, bettefien „ be 
fallen, anwandeln, angehen, rühren. b) 
bitten, fliehen. ©) anbelangen, zufommen, 
gehörig, paffend fein. 

“Jevovusvws, Adv,, auf die sufommende, 
gebührliche, fehiflihe Art, (nur inion. 
Proſa gebräuchlich). 

‚Inpiöıorv, ‚ro, Dim. zu d. folg. 

’Inpiov, ro, bei Hom. role vnös, das 
Verdeck des Schiffes; eigentlich die empor- 
ftehenden Schifferibben, auf melden das 
Verdeck ruhet. 2) Gerüft, Schaubühne; 
überh. alles gerade in die Höhe Errichtete, 
Pfahl, Thurm. 

Txptoxnyos, 2, Caiyvum) der Grrüfte 
„auffchlägt. 

"Inpıdw, von Brettern, von Holz errichten, 
wie ein Gerüft. 

"Irtap, auch ixap, Adv. mit Benit., na.» 
be fommend, nahend, nahe. 2) zugleich. 

— intepiao, ich habe die Belb: 
uch 

"Inteplas, ov, oͤ, Aidos, eine gelbliche 
Steinart. 

"Intepınös, 8, u. durepiWäns, 2, aud 
„Intepdeis, 8, gelbfüchtig. 

„Intepdowar, die Gelbſucht befommen. 

"Irrepos, ö, Gelbſucht. 2) ein gelber Bo 
34 deſſen Anblid vorgeblich die Gelbſucht 
eilte. 

‚Intepwöns, 2, was ixtepıwöns, 

"Ixtnp, 6, u. frrns, ov,06, ſ. v. a. 
indens, u. Ixernpıos. 

“Tnrripuos;, 8, was ernotos 

"Intideos, 8, vom Wieſel. Ixtiöaa, Higp. 
‚„inuönj, 7, Wieſelfell. 

"Intiv, ivos, 0, auch intivos, 6, Weihe, 
Hühngrgeier. 2) eine Art von Wölfen. 
"Intis, idos, N, eine Art Wiefel. 
„Inropevo, poöt. mas insrevuw, 

Inzop, 0p05, 0, poet. was ixdrns. 
"ua, [z) nur pocr.f.v. a. Invdopar, 
deffen Stammform es iſt. 

’IAadör, [i lang) Adv., (An) haufen: 
weis, in Menge. 

"Maspa,n, —— des Mondes bei 
„Empedokles. 

"TAaSt, imper, von fAyı, auch im Med. 
TAanaı, Nebenform von zAdenaı, ge: 
möhn!. 3Aasnouaz, f. !Aaw.. [Ueber'die 
Duaneirät ift zu bemerfen, daß in den For: 
men !Adouaı u. !Adsxouaı, fo wie bei 
FAayaı, das ı abmwechfelnd lang und fur; 
gebraudt wird, aber in FAnuı.w, 2Anxe, 
fo wie bei den Adjeft. fAaos, u. FAzws, 
„befändig lang ]. 

"Maos, 2 [? fang, @) mild, fanft, gütig, 
gnaͤdig, ——2 

TAdo 74 n,f.v. a. ZAapürns. 

"Icpıw, ra, hilaria, $ Sreudenfeft im Fruͤh⸗ 
jahre an a Taggleiche von den Roͤmern 


1gefcriert 


JAugos. — lBlawo. 


"TAapos, 8, heiter; fröhlih, munter. . 
"IAapvrys, nros, 7, Heiterkeit, Srohfinw. 
"TAaporpaywdia, 7, eine Art von trave: 
ftitter Tragödie. 

"IAapowy; u. iAupdrw, erheitern, ermuns 
tern, erfreuen. 

"IAapxns, ov, ö, 
od, wadron 


ao, 7, [i) Amt, Würde des iAdp- 


** Sös, oᷣ, (Mapoös. win) Sänger 
ichter Iuftiger Lieder; ſolche fingen 
—8 ilapwötw, und als Handlung 
Aa wdie, 
‘“IAdöiuos, 9, lerſtes 1] beſanſtigend, ver⸗ 
ſoͤhnend, begütigend. 
„IAaonw, f. !Aao. 
"IArgua , 20, F: ! Sühnung, Opfer. 
"IAaduds, 0, Befänftigung , Ausſodh⸗ 
nung, Verſoͤhnung. 
‘IAasrnpıos,3 u. Mæotixòs, 8, [erſtes i] 
„verföhnend. iAasrınad, ra, Gühnopfer. 
Aa, Stammform zu Ndsxo, gewoͤhnl. 
im Med. iAaonaı, u. IAaönonaı, 
f. &douar, poẽt. assoum,dor. ahora:, 
idy made günflig,gnädig, befünftige, begüri- 
ne, verföhne ; bitte, flehe. 2) im Act., gnädig 
fein. [über die Quantitaͤt f. unter zAa8ı). 
— u. Meoouat, 5) att. fl. Mä- 


7) Anführer einer Rotte 
eiter. (von ZAn und 


"IAeos, 2, [2] poẽt. ft. ZAaos, 

„IA20S, ö, maß eilsor, | 
"IRews, 0, 2, [i] art. fl. Maos. 
‘PAsws, Adv. von iAeos, günflig, gewo⸗ 


gen 

"An ‚” [zlang], Haufen; Menge, Kot: 

se, beſonders S@chmwadron von Reitern. 

Anöör, Adv., [7] was dAaöor, . 

- IAnSı, imperat, von ZAnue, Nebenform 

von iAdw, fei günftig. 

Anro,u. Anut, fi 1 Tiebenformen v. dw, 

anddig, günftia fein. 

IAtanos, 8, [erfles z lang] trojaniſch, 
aus Ilios. 

"IAıds, &dos, 9, and lang], 1) die 
(ade; Gefang, Geſchichte von Flıon od. 
roja. 2) für Menge. »axav ’IAıds, 

eine Jliade, d. i. eine unabfehbare Reihe 

mon.Unglüd. 32 Troẽrin. 4) ald fem. zu 
’IAraxos, 

"IAıyyıao, [erfted z lang] den Schwindel 

4 ben, ſchwindelig werden oder fein; be: 
ürzt, verwirrt fein. 

"IAıyyos, ö,(elAw, {AAw) dad Drehen, 

Winden; die Windung, der on bef. 

der Schwindel. ie ĩ — 

"IAıyE&, — Lerftes 2 lang] Wirbel, 

Strudel. 

"Ikıov, To, u. TAos, N [erftes ı lang], 

ei li ’IAsö9er, von Ilios her. ’/A2o9ı, 
ei Ilios. 

ch — ov, oͤ, (Saiw) Zerſtoͤrer von 

io 


Alalrei ich ſchiele, fehe von ber Exite 


an; verdrehe die am 


501. 


Ding. — Juurıko, | 


’IiAds, — 7, Cellw, ira) Band, 
Strick, Schleife. 2) eine "Art Droffek: 
"IMS, ich fehe ſchiel an. 2 = bin, 
‚IAAis, n, als fem, ka 
"IAAöS, 6, fhielend, ſchie 
“"IARos, ò, das Auge (nurals io niſch von 
Poilux aufgeführt). 
"IA, ich fehe von der Seite an, bfinzle 
(nur in Zufammenfegungen gebräuchlich). 
2) ich wälze, drehe herum; mwidle, treibe 
zufammen ; binde , um ebe, befeftige. TA- 
eg 338 a nem An umge 
en, im Gedränge fein. yñ 0, ‚die 
fi drebende Erde. = 
’IAAwön5,2, ſchie lend, mit verdrehtenfugen. 
IAAwrio, ilAwmizeo, u. ZAAwzırw, id) 
verdrehe die Augen, blinzele, 
"IAAwcıs, 9, Derdrehung (des Auges). 
‚IAööeıs, 3, [i)fdlammig, Forhig, unrein, 
‚IAüos, o, [ij], Schlup winkel, Höhle. _ 
’IAvs, vos, 9, [zZu. vd], lamm, Bo 
denſatz, Hefen; Schmug, Unreinigfeit. 
’Avszdonar, nebit feinen Ableitungen, f. 
v.a. elAvoandouar 
"/Avw [Z7, Ö], mit Schlamm bededen, bes 
fudeln, beſchmutzen. 2) fl. Au. 
‚IAumöns, 2, [iu.v) f.v.a. Avdası «' 
“Ina, rö, angenommene Nebenfprm von 
elux, die aber nur in einigen Zufammen- 
fegungen ſich zeigt. 
"Iuaios, 8, —— zum Waſſerziehen aus 
dem Brunnen 
"Juıalıd, 9, ia ie Nahrung. 
"IuaAis, 7), dor. was vögros. 


| "Lıavreäpıey, 10, u. iuarridıor, To, Dim, 


von luas, 

"Inavrelinrevs, 0, (iuds, Micoco) der 
Seile windet, Seiler. 

"Iudvriov, To, Dim. von bus, » 
"Iuavrödeduos, 6, Band von Riemen. 
"Iuavrordön, 7, Schlinge von Riemen; : 
“Iuavrönovs, wodos, o, Benennung eines 
(angbeinigen Vogels. 

“lJuavıaöns, 2, riemenartig. 

"Indvroua, rö, U. lunvradis, N, das 
Binden, Zubinden mit Niemen. 2) Des 
bindung, "Bufammenfügung, j 
‘Iuanıdos, 0, (iudw,: do18ds) der beim 
Waflerziehen Singende. ' 


Tucis, @vros, d, der lederne Riemen; bes 


fond. Riemen am Pferdegefchirr u. am Wa- 
gen; Schuhriemen; die Peitſche aus Nies 
men; die lederne Handbededung der Faufk 
fämpfer, mit Jtägeln verfehen, um flärfer 
zu verwunden; der Riemen oder die Klap— 
ve an dem Schloſſe. [nur felten fins 
der fidy = lang gebraucht; vergl. Spitzner 

im Anhang ]. “ 
Tucioꝰ An, n, die Peitfhe von Riemen, 


"der Riemen. 


"dudose,,f, dow, id) — BERN 
“"Inarnyös, Zu (elum, E * u. dxo) lei 
dungsftüde führend. [7 ) 

“Juatıdapıov, U. luarlörov, rd, [erftes ı 
‚Jung ) Kleidchen. 

Inatiqco, [erfes t lang } bektleiden. 


Juayıod. — Iva. 


ſOrant. 
MaarıonannAos, G, [erftes z lang], Klei⸗ 

— Troͤdler. Cerf ; } 
warıonAinıns, ov, ö, [erftes z fang], 
Kleiderdieb. — 2 

"Iuarıouiosns, ov, u. Iuarouısdarss, 
0Ü, ö. (u10905, uı6Idw) Kleidervermie: 

„tber. lerſtes z Pong} 

Juarıov, ro, [erftes 2 lany ], Dim. von 
elua, Kleid, Kleidungsftüd; bef. Mantel; 

‚ überh. Zeug. Deden zur Bekleidung von 
Pferden, Zifhen, Betten; Geiherud. 
Herodt, 4. 28. 

Inarıorains, ov, od, fem. Juarıoawäis, 
160%, 7, (awAdo) Kleiderhändler. Zua- 
— ayopd, Trodelmarkt. [erftes z 

' Jane]. 


Li [4 


Juarıopvianio, Kleider aufbewahren. 
erſtes 2.lang]. Ä 
InarıopvAnixıor, ro, [erftes zlang], Klei: 
derbehältniß. i 

"IuarıopuiAad, axos, 06, lerſtes 2 lang], 
Kleiderbewahrer. 

Juorıduös, ö, [erftes 2 lang], Kleidungs: 

‚Rüde, Garderobe; Matragen,, Deden. 
Iuarovpyınös, 8, [erftes 2 lang], zum 
Kleidermahen gehörig. . darin geſchickt. 

‚Tuarovpyınn, nn, Schneiderhandmwerf. 

Juatoupyos, 0, [i lang], Kleidermader, 
Schneider. — 

Zudo, id) ziehe in die. Höhe, vorz. Waffer 
aus dem Brunnen. 

Tueioco, u. Med., [2 fang], mit Genit,, 
ich verlange, Tr mich, bei. id) verlange 
nad) Firbeegenu | 

Tuer, Zusvar u. iuuerar, epifch fl. Zivar, 


* von eius. 2) {uer, 1 pl. praes. von 


eius. 

Juspdeis, 8, [1), Verlangen ermwedend, 

„reisend, liebenswürdig. 

JuspoSäins, 2, dor. fi. 

(3Arw) liebli blühend 
i 


“Juspövovs, 2, [2], von liebenswürdiger 
eele, 

"Iuspoouaı, 5 ‚ mas lusipw, 

"Iuspos, ö, [1], Verlangen, Sehnfucht, 
„Begierde, bef. nad) Liebesgenuß; Liebe. 
Juendpwrvos, 2, [i], von ſchmelzender, 
einnehniender Stimme. 

Zusprös, 3, [di], Verlangen ermedend, 
„liebenewürdig, (dön, angenehm, erwünfdr. 
Junmpiov, zö, das Seil, womit Wafler 
aus dem Brunnen gezogen wird. 

Junrös, 8, herausgezogen. 

"Iuusraı, ft. Zuevas, idvaı, inf, zu alu. 

Iuovıa, 7, Örunnenfeil. 

"Juorio6raopos, 2, (Srpdpw) dad Brans 

„enieil umdrehend, Aristoph, 

Iv, dat, eines veralteten Pron. 7, Ts. 


Iv, 6, mas is, 

Iva, 1) Adv., mo, mwobin; auf. meldem 

ku: zu welchem Punkte, (mie olle 
rtsadverbien mit dem Benit. verbunden). 


Iva ns mnoAtws, an welcher Stelle der 


iuepoInAns, 
od. fproffend. 
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"1EaAo$, 2, (di 


Ivan. — Ifouas. 


Stadt. our öpds iv el nanod, fl 
du nidyt,, ‚auf welcher Höhe des Unglüds 
du ſtehſt Soph. 2) Conj., damit, daß, 
um zu. {va un, damit nicht; auffer (nad 
einer Negasion). iva ri; wozu ? warum? 
Ueber die Konftrufz. von ivx f. Er. Gr. 
$. 122. 9 nebft Anm. 4 u. 5. 


’Ivdo, was ivlo. 
'Ivödikouaı, 
» ben, gleichen; zum Vorſchein fommen, ſich 


fheinen, das Unfehn ba 


zeigen. 


"Ivöaiya, ro, Geflalt, Bild, Trugbiid, 


ayn. ! 
Ivöaiuari2eo, bilden, abbilden. 
’Ivdaluos, d, was ivdalun. 
Ivdla, 7, Indien. - 
"Ivdınorisvorns, 0v, .d, (aAdw) Indien⸗- 


# 


fahrer 


’Iydınds, 8, indifh. zo "Ivdınov; Indigo, 


ITvdoAdıns, ov, Ö, (VAAvus) Vertilger 
der Indier. ’ 

"Ivöös, 0, der Indier; der Koͤnig von Ins 
dien. 2) auch als Adiekt., indiſch. 
’Ivö@os, 3, indiſch. 

'Iv&w, ich leere aus, räume , reinige. 
’Ivm3uös, d, U. ivnsıs, n, Ausleerung, 
Reinigung. > 

’Iviov, 20, [-uu], das Genick, die hin. 

„tern Halsmuskeln (von is). 

Bi 7» Sohn, Tochter, Sprößling. 


Tragik, 


"Ivvos, ivros, auch Zvrös, 6, maß Yirvos. 


’Ivosıöns, u. ivaöns, 2, [7], nerviche, fa 
fericht (von Ts). 


) 
"IE od. 1ö, 'inds, ö,ein Käfer, welder 


den Weinſtock beſchaͤdigt. 

EaAn, 7, Ziegenfell. 

von disco u. KAAo- 
ar), ein Beim. des Steinbocks: fchnell 
fpringend, leicht fpriugend. 

IGevrijp, od/ieurijs, oö, 0, Vogelſtel⸗ 
ler mit feimruthen. 

I&evrnpıos, 2, U. l&evrınds, 8, zum Vo⸗ 
gelfang mit Leimruthen gehörig, 

’I[Eevrpia, 7, fem. zu däsvrrjp. 

IEevw, mit Dogelleim od. Leimruthen fan⸗ 
gen; überb. fangen. 

Isla, 7, Miftel. 2) die Pflanze zauaıAtar, 
3) mas mipnös 

TSias, ou, ö, eine Pflanze mit giftigem 
Safte. 

15:ıBöpos, 2, was Soßopos. 

Iötvn, n, eine diftelartige Pflanze, 

I&ıoeıs, 8, vonder Pflanze 2äix od. lälas 
bereitet. 

"Täıs, od. Tdıs, 7, die Ankunft, das from» 
men; der Gang, die Richtung, der Zug. 
nas’ iäıv, in gerader Richtung. 

[Eıpayos, 2, was ldopayos, 

I50ßoAdo, mit Leimruthen vogelftellen. 

IEoßoAos, 2, (BaAAw) Leimruthen aus: 
ftellend, Vogelſteller. 

"IBoßdpos, 2, (Bopa ). Miftelbeeren freſ⸗ 
fend. 2) eine große Droſſelart. 

"IEospyös, 6, Boyelftelier mis Leimruthen 

"Täouas , hut. von ixvdouar, 


Lov. an Ior: 
or, epiſcher aor. zu Zxw, Vergl. Or. 
“Ar. Prg g. 229. 

’IE05, 6, Millel. 2) Miftelbeere. 3) Vogel. 
—— 4) ſchmutziger Geizhals. 5) Krampf: 
Q 

IEopayos, 2 (Payeir) mas 1koßopofs. 
’IEo@popevis, Eos, 6, U.lE0P0opoS, 2, (Wi- 
pw) Mifteln 0d Vogelleim tragend. 
'I&vöSer, Adv,, (i&vs) von der Lende anı 


TSus, Wos,.n, die Yende, die Gegend 
über deh Hüften, mo man £ ch gürtet. Der 
dat. epıfd) alas. iSvã ſt. isui. 


1E08n$,%, — sähe; geizig, ſilzig. 

TòéBGMXOS, oᷣ, Bein. des Bakchos. ra To- 

Banxsıa, deſſen Feſt 

—— ov, 6, (for, Barıw) Violett: 

Toßapns, 2, veilhenfarbig ; ſchwarz. 

"ToßA&papos. 2, dunfeläugig 

JoßoA&o, [i], ich ſchieſſe ai Pfeilen. 2) 

ich vergifte. 

’IoßoAos, 2, [i], Pfeile fdieffend. 2) 

Gift auslaſſend, vergiftend. 

„Ioßöpos, 2, [1], giftfreſſend. 

Ioßboorouxos, 2, dunkelgelockt. 

‚IöyAnvos, 2, audy 8, (yArjvn) dunfeläugia. 

— 2, (dw) von Veilchen gebunden 
geflohen. 

er [7], 2, (fov, 8rdgpos) veildyen- 


farbig; ſchwar; 
Pfeilbehaͤlter; Köcher 


—— nr 1, 
„von ds u. Öfxouaı). 

’Ioödnos, 2, [i], feife enthaltend, in 
fib aufnehmend. 2) Shit enthaltend. 
ET 2, veildenartig, veildenfarbig; 

unfel 

Ioeıs, 8, dunfel, von dunfeler Farbe. 
— 2, (3@rn) mit dunfelfarbigen 


Su 

7 2, (SaA) von Veilchen bluͤ⸗ 
en 

"IonoAzos, 2, was lodwros. 

"ToAdfevros, 2, (lös, Aoxedo, ai lang 

z) aus Gift erze 

J — iſch ft. 


eiut. 
"Iomyns, 2, (ulyvuuı, ios, dah. erfled z 
lang) mit Gift gemiſcht, vergifter. 
Iduopor, ol, [Li], em homeriſches Bei- 
wort der Qrgeier, entweder (von 2os) 
‚Pfeilfämpter, od. (vom 2a, Stimme, 
Geſchrei) Maulfämpfer, in jedem Bal: 
le cber ein Scheltwort für Feige, denn 
der Kampf aus der Ferne war bei den 


u 
— 1 plur, conj. von 


Griechen der alten Zeit weder fehr üblich, 


noch ruͤhmlich. Andere leiten das Wort von 
fov U. uöpos ab u. —— es: mit dem 
Schickſal des Veilchens, d. i. fonell 
verblübend; od. mit vivlettem, d. i 
dunfelm, traurigem Geſcick., Auch 
bat man von ärar u. uöpos die Ableit. 
eg und ind VBerderben gehend 
er 
"Jov, z0, Veilchen, Viole. iov pndiav, 
meines, blaues Deilen. - Tor Asvx * 
Levfoie. lov aponeor, gelber Lad. 
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‚Iovdds, dSos, 7, dottig, haarig. Mom. 
lovsos, 0, NKaarmwurzel;- Haar. 2) ein 
Ausſchlag im Geſichte. 

"Iovıos, 8, [Lerfted z lang), ft. Iorios Pind. 
TorAöxauos, 2, dunfelgelodt. 

lomAönos, 2, (mid) Velden fledtend; 
aber — ‚bon Veilchen geflochten. 
Topnos, “, was ÖopE. 

’Iös, 6, fz ten abzufeiten von Tr), im 
plur. oud Z«, Geſchoß, Pfeil. 2) Roft, 
Grün'pan. 8) Gift. 

Tos, ix, epifche Form ſt. eis, ula, einer, 
2) einzig, allein, 8) derſelbe, gleich. 
Toorentos, u. löoripares, 2%, (orlpm, 
oreparos) mit Veilden befränat. 

lorns, nros, 7, Wille, Beſchluß, Geheiß, 
Plan. Hauptfählib im Dat. gebr. lornrt, 
nad) dem Willen, nady Verhaͤngaiß, durch 
Gunſt, überh. durch. 

Totoxosſs, 2, (von riarw u. Zös, dah. lang 


2) Gift erzeugend. 


"Iorvans, 2, (tunto u. 2os, dah. lang 2) 

vom Pfeil od, von Gift getroffen. 

a des Schmerzes, aud ber 
reu 

TovAiso, Milchhaare befommen. 

‚loväis, idos, 7, ein rother Meerſiſch. 

a 2, (rEda) mit Güffen wie der 
ielfu 

"IovAos, 6, Mildhaar, erfte Spur des 

—— 9) Garbe. 3) ein Infekt: der 
ielfu 

TovAc, oüs, J. Bein. der Demeter: 

Garbengdrein. 

IovAsönys, 2, dem DVielfuß ähnlich. 

‚Iöp, Ausruf der Verabſcheuung: pfui! 

Topöpos, 2, [1}, Gift tragend. 

Ioxeaıpa, 7, [2 lang, von dos u. zalpw]: 

die fi der Dfoite freut, Pfeile führt; 

Beim. dere Artemis. 2) .ald Beim. der 

Slange: die des Giftes fid freut. Ni- 


kan 

* mit Roſt überziehen. Pass. ver⸗ 
roften, roften. 

Irvevo, im Dfen dörren. 

"Irvn, 7, der Baumläufer Cein Vogel). 
"Irvıos, 8 u. Invirns, o, zum Ofen, sad 
ofen gehörig; darin gebaden. 2) irvzos, 
zum Stale, Abtritte gehörig. 

Invonäns, 2%, (raio) im Sfen gebrannt 
od. geb baden. 

'InvoAlßns, nros, ö, Ofenkeſſel. 
‚InvoAsßnriov, ro, Dim. des vorberg. 
"Invov, zo, eine Sumpfpflanze. 
ImvorAadns, invonAaSos, u. invonAd- 
orns, ov, 06, (mAa6w) der im Dfen 
formt od. doͤrrt. 

‚Imvonoıds, 2, im Dfen bereitend. 

’Invos, 6, Dien zum Baden u zur Feue— 
rung unter dem Waſſerkeſſel für die Bades 
ftube ; Keffelbeerd; Küchenheerd; Küche. 
2) Katerne. 8) Stall; Abrritr. 

’Iavoo, baden, dörren, brennen. 
’Inonrövos, 2, (nteivo u, Ip, dah. lang 
7) Würmer tödtend. - 

"Inos, ö u. 9, die Maufefalle, eigentl. das 


Inoo. — Imnaou 


Stellhols im derfelben.-2) die Preſſe, bef. 
‚„Kleiderpreffe; überd. galt, 
. „[rdo, drüden, preilen, belaften. 
‚Jana, 7, was izvn. 
Inzayptraı, öv, ot, (dyeipo u. imxevs) 
bei den Lafedämoniern die Anführer der 
800 auserwählten NHopliten, melde die 
Garde des Königs bilderen u. ixzeis hief: 
fen. Xenoph, Hell. 9. 8. 9. 
"Inzaypos, 6, wildes Pferd, 
Innaywyös, 2, (imnros, ayao) Pferde 
send, bef. von Schiffen, 
an Bord nehmen Fonnten 
Inmdstos, 6, Roßadler. i 
Iardeo, Pferde regieren u gu Magen 
fahren. Hom. 2) vorz. ım Med, reiten. 
Pass, geruten werden. Xenoph. 


‚Inzoixuia, n, Kampf zu Pferde, 
"Inzarxuos, 2, (alxur) zu Pferde kaͤm— 


fühs 
welche Kavallerie 


pfend. Pind, 

Inzann, 9, u Immduns.ov, d, Pferde: 
fäfe., 2) das Lab von Pferden. 3) eine 
Hülfenfruct. ; 

Irmanovrıstat, ob, Lanzenträger zu Pferde. 

Inmaizstoucv, övos, 6, oßhahn, ein 
fabeilhaftes Thier. 

Inzarlos, 2, poät. fl. Irmınds. 

Inaaiidar, ov, 6, Sohn des Hippalog, 
od. auch poët. verläng. Form ft. inzevs. 
Theokr, : 

‘ Tanavspwros, 2, Pferdmenſch, Kentaur. 

Irzazai, komiſch. Austuf bei Aristoph. 

Inrdpdıov, ro, Kamelpardel. 

Iankpıorv, ro, Dim, von inros, Mferd: 
hen, Bohlen. j 

Innapuosıns, 0ös ö, lafon. ft. Zazap- 

05, 

— ich kommandire die Reiterei. 

Inndpxns, ov, ö, Anführer der Keiterei. 

Inzapxia, n, Amt des irmapxos. 2) eine 
Abtheilung der Reiterei. 

Inmapxınds, 8, zum Kommandiren der 
Neiterer gebörig, geihidt. imzapxındrv 
eort, ed gehoͤrt zu einem guten Hippars 
den. 


"Inzapxos, 6, was Imrapxns. 

Innds, aöos, 7, Klaffe, Stand der Kit: 
ter. inzada od. sis innade rriciv, sum 
Ritterſtande gehören. 2) die Reiterei. 5) 
ale Adjeft., imzas oroAy, Reiterkleid, 
Neitrod. Herodt. 

Inzasia, 7, dad Reiten; der Ritt, die 
Vebung im Reiten. dxza2sosaı od. xor:- 
eisdar Inzaslav, einen Nist miadyen. 2) 
Neiterei. 
Inaasınos, 2, auch 8, sum Reiten, für 
Die Reiterei bequem, wo Reiterei zu brau: 
‚chen ill. rois noAakıy bavıov avsınas 

iInnäcdınov, der fidy den Schmeidlern 
Preis gab. Plut. 

"Inrasua, rd, ein Kite. 

Irraötijp, 7poS, U. Innasıns, oV, oͤ Reis 
ter. 2) als Adj., zum Reiten gehörig, 
Innaoti, Adv., nad) Art der Heiter, ritt- 
lings. 
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Jaraorg. — Iazuyy. 


Inmasrpını kaunAoı, ai, reitbare Ka⸗ 
meele. 

Inrdpesis, 9, (dptmuı).die Stelle in der 
Rennbahn, wo die Kofe losgelaſſen wer: 
den zum Rennen. 

Inmeix, 7%, das Reiten, die Geſchicklichkeit 
im Reiten; das Wertrennen der Pferde. 

„2 die Reiserei. 3) die Pferdezucht. 
Inzeıos, 3, vom Pierde; zum Pferde ge: 

ig 


IrasAdrerpa, ij, fem. zu Inwelaxınip, nos, 
u. inmeAdrns, ou, 6, (dAaUvw) Kofe 
lenker, Reiter. 

Inz:Aapos, 6, Roßhirſch (eine Thierart). 

Inrepasıns, oũ, 06, Pferdeliebhaber. 

Izreoos, ö, Pferdeſucht. 

Inmsvua, zo, ein Ritt, Marſch zu Pferde, 
"Immeis, 805, 6, Reiter, bei Hom, aud 

„Wagenfämpfer. 2) Kırter. 


Irrevors, 7), das Reiten. 

Inrevurnp, ñgos, U. inzevrns, 
Reiter, reitend. 

Irnevo, id) reite; bin, diene als Reiter; 
gebe mich mit Pferden ab; überh. von jer 
der ſchnellen Bewegung: dahiniagen, fürs 
men. 2) ıh bin Ritter. 

Iranysıns, ov, 0, Roſſelenker, Beim. des 
Mofeidon. 

Inenyos, 2, was inzaywmrös, 

Imznöor, Adv,,.nad) Art der Pferde oder 
Reiter. 

InnnAasia, 7, (EAavvo) daß Antreiben 
der Roſſe; das Reiten, Fahren. 

IaanAasin, Aos, ein Weg jo breit, daß 
man darauf fahren Fann. Hom. 

ImnnAasıov, To, was inzyAasle, 

‘Inn 

“Ina 


- — 
oU, 0, 


nAara, 0, epifd fi. inzrlarms. 
nAarlio, ich fahre, reite. 
Ixankatns, ov, 6, (2Aavuvw) der mit 
Pferden führe, Wagenfämpfer; Neiter. 
InanAaros, 2, (avro) zum Fahren od. 
Keen geſchickt, bequem; werın, worauf 
man fabren od. reiten Fantı, 
IaanuoAyia,n, das Pferdemelten. 
IaenuoAyol, ol, (aufAyw) die Roßmels 
fer, d. i. Pferdemilch trinfenden Bölfer. 
Irmıidvai, anros, ô, Noffürf, Reiteran⸗ 
führer. Aischyl, 
Imriarpia, 7, auch izriarpsia 
neikunſt. 
"Inniarpos, 6, Roßarzt. 
"Inzidiov, ro, Dim, von Trxos. 2) Benen: 
nung einer Fiſchgattung. 
Innınös, 3, zum Reiten od. Neiter geho⸗ 
rig; im Reiten geübt. 7 azıxr, die Rein 
Eunft, das Reiten. ro inmındv, die Rei: 
terei, Kavallerie; der Reiterdienft, Ri. 
teritand. irmınssrtara, Adv., wie der beile 
Reiter. Xenoph. 
"Inrios, 3, aud 2, zum Pferde, zum Rei: 
ter, zum Neiten gehörig. 
Inmioxairms Adpos, 0, (xairn) der 
Helmbuſch von Pferdehaaren. Hom, 
Innioxdpyuns, ov, 6, (xdpun) auf dem 
Streitwagen fechtend,  Wageufämpfer. 
Hom, 2) Krieger zu Pferde, Reiter. 


’ Rofarzs 


Inniox. — Innoxer. 


1 Iaxioxos, o, Dim..von ?os. 
Irmoßduwv, 2, zu Pferde gehend. Immod- 
Banar» Srpards, die auf Prerdefüffen ge 
bende Schaar. 2) ſchnell wie ein Pferd. 
3) Aruarıx innoßduova hochtrabende 
Worte, 

Inxoßärns, od. inmoßrens, 0v, 6, Rei— 
ter, Rıtter. ® —— Beſcheler. 
Iazößivos. Bıvso) bei Aristoph. obs 
fjöne Derdrebäng dee Namens ‘Inmorınos, 
Innoßeonds, 2, Roffe weidend, 
Inxoßörns, od, 0. der Pferde hält. 
‘Inroßsros, 2, (Bösnw) von Pferden bes 
weider ; geſchickt zur Roßweide. 
InroßovndAos, o, Pferdehirt. 

’Ianoößporos, 6, wie inzavspwmos. 
‘Innößpwros, 2, (Bıßpassaw) von Pfer⸗ 
den gefreflen. 

"Innoyipavoı ‚oi, Kranidritter. Lukian, 
‘ImnoyAwdoos, 8, (yAwsoa) mit einer 
Pferdejunge, 

Inmoyvouav, 2, Roßfenner. 2) fl. zeya- 
Auyroumr, 

“Iamnöyünos, 06, Geierritter. Lukian. 
Innodauaorns, oü, d, 0d. immidauos, , 
(dayaw) Rofbändiger, Reiter, Ritter, 
“Innödasvs, eia, v, mit Pferdehaaren 
dicht beſetzt. Hom. 

Immödzöum, Ta, —— Zügel. 
Innoödirns, ov, 0, (dw) Riemen zum 
Unbinden des Pferdes. 2) Beim. des He— 
rafles. 

Inrosioinras, dor. fl. immodıwarns, ov, 
ö, der reiter od. fährt; Reiter, Ritter. 
"Innodpouia, N, Pierderennen, Weiten: 
'nen zu Pferde od. —— 

Imzodpdusov, ro, die Rennbahn. immoöpd- 
nina, T- * das Pferderennen. 


“Inmmoöpowos, 2, zum Pferderennen gehoͤ⸗ 


rig, beſtimmt. 

‘Innödpouos, oͤ, dad Pferderennen; der 
Yauf der Prerde. .2) Rennbahn, Plag, wo 
das ANDEDETERNER een wurde, 

“Innodpduos, 6, Wettrenner zu Pferde od. 
Magen. 

"InneSev, Adv, vom Mferde her od. herab. 

‘IrnosnAns, ou, 6, (ImAacw) der von 
einer Stute gefäugte Eſel. 

“Inzösous, 2, ſchnell zu Pferde, 

—— ö, (Yoprvus) Beſpringer, Be: 
fheler, befond. der Efel, welder die Sıu: 
ten belegt. 

‘InmoSvıio, Pferde opfern. 

Inzondunn, n, 0d. imnmönaumos, o, ein 
fabelhaftes Seethier, von Rofgeftalt mir 
einem gebogenen Fiſchſchwanze, auf mel: 
chem die Maler die Meergötter reiten od. 
fahren laffen. 2) dad Seepferdiben. 
“Inzondurıov, ro, Dim. des vorherg. 2) 
ein Ohrgehaͤuge. 

“Innonavdapos, 6, Roffäfer. 
InnondAsvdos, 2, den Weg zu Pferde od. 
au — machend; Fuhrmann, Wagen— 
enker 

— ————— o, Roß⸗ Kentaur, uͤberh. 
Kentaur. 
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Innozon. — Imzovön. 


Inroroulo, ich pflege, halte Pferde. 
Taroxouos, 6, Pferdewaͤrter. Mals Ad» 
jeft. „Pferde pfieg 10 od. haltend. 
Irmöxouos, 2, (Hoym) mit Roßhaar be 
ſcweift. Hom, 

Inzunupvörgs,od, 06, (Hopvcce) 11.2. 
1, Pferde od. Wagen rüſtend, od, damit 
ausgerüftet. avspes inzoxopvodrad, Kries 
ger, Reiſige. Hom. 

Inxonpario, durdy die Reiterei überlegen. 
fein, dadurch ſiegen, befiegen. 
Innorparia, 7, Uebermacht an Keiterei, 
Sieg durch die Reiterei. 

"Iaronpnuvos, 2%, innonpnuroy hjum, 
hochtrabendes Wort. Aristoph,. 
— vom Stampfen der Roſſe 
ertoͤnen 


‘Inaönpotos, 2, von Roffen ertönend, bes 


Nampıı, 
IanovAarıder, zo, Roßampfer. 
‘Irmoreigiv, nvos, e, eine Arı von Moos 
od. Flechte. 
“InmoArxns, 7, (Aaéxos) die bei einem Pers 
de geſchlafen od. ein Pferd geboren bar. 
InasAupia, 7, Pierdemäbne. 
— 2, mit einem Buſch von Roß⸗ 
haare 
eur; 2, (Au) die Pferde abfpan- 
nend, ihnen Die Zügel laffend. 
"Innuuavss, £05, zo, 1) rajende, unjınnige 
Pierdetiebguberei. 2) Roßorunit, d. ı. a) 
der Schleim, melder bei roflıgen Stuten 
aus der Scheide abgeht. b) ein Kraut, 
nady welchem die Pferde fehr begierig wa⸗ 
ren. 8) ein Stüddyen Fleiſch, weldhes auf 
der Stirne des neugebornen Füllen Fleben 
v. von der Mutter verſchluckt werden fol. _ 
Diefem tradıtete man nad u. gedraudte 
es. zu allerhand Zaubermirteln, bef. zu 
Liebestränfen; dab. auch in dieſen Bedeus 
tungeu. 
Inronavio, eine rafende Liebe zu Pferden 
Pr 2) rofiig fein (von Stuten u. gei⸗ 
en Menſchen). 
Irmouavns, 2, (ualvouar) roſig, geil, 
mollüftig. 2) Bferdenarr , Pferdeliebhaber. 
-5) in Soph. Aj. 144. mit Asıuoör, ‘die 
von Pferden geliebte u. befuchte Aue. 
‚Inzonaria, Y;s raſende Pferdeliebhaberei. 
Inroudpaspov, zo, wilder Fenchei. 
Inrouaxio, id freite, fämpfe zu Pferde. 
Inrouaxia,n, Reuerirefen. 
Inrovuaxos, ©, zu Pferde flreitend; Ras 
valleriſt. 
— 6, 9, des Reitens kundig. 
ın 
“Innouıyns, 2, (siyvuus) halb Pferd, halb 
Menſch. 
IrxouoAyia, n, imzouoAyos, 2, was ix- 
znuoAyia, innmnuoAyos, 
‘Innönoppos, 2, (uoppr) wie ein Pferd 
geftaltet. 
Innouvpun& , 
Lukian. 
Ixxoroueðs, of. 0, Pferdehirt. 
‘Irnovösos, 2, (rium) Pferde weidend; 


nxos » 6, Ameiſenritter. 


[3 
x , 


Inzovou. — Innorooy. 


.. Inmödvonos, 2%, von Pferden be: 

eidet. 

Trovrouaſs, ou, 6, (voaudao) Roſſe re 
gierend. 

— N, pierbefeflel. 2) eine Frumme 
inie 

‘Innorxelpns, ou, 6, (weipa) roffefundig, 
erfahrener Reiter. 

Inzornpat ‚el, Mantelfad des Reitert. 
Irnondlos, 2. (noAdo) mit Pferden um: 
geHend, geſchict ım Kahren vd. Reiten. 
"Innönopros, ⸗, 9, ausſchweifender Hurer, 

aus ſchwetfende ure. 
“Immorotauos, 0, Klußpferd. Nitpferd. 
Inzıxains, ov, 6, (zwAdo) Pferde: 
händler. 
"Innos, ö, das Pferd, n, die Stute. ol 
innoı, die Reiter u. Wagenftreiter; bei 
Hom, auch häufig für den Wagen felbft. 
2) 7 Innos, die Reiterei. immos xıAla, 
eine Neiterei von 1000 Mann. 8) ein gei- 
les Weib. 4) des Schaamglied. 5) das 
Ziwinfern der Augen. 6) in Zufanmenfe: 
ungen drüdt es den Begriff des übermäl: 
* u, ungehevern aus, etwa wie bad 
Deutſche pferbemäaſſig; vergl. imroßaumr, 
imrönpnuvof, Inmoötkıvov u. aͤhnl. 
ImnoööAlvov, ro, eine Art groſſer Eppich. 
— ov, 6, (oe) Roſſetummler. 
ın 


— 8, (Sem) Roſſe tummelnd. 

Pin 

Taxustaciæ,, Inno6srddıor, ro, u. la- 
adstacıs, 7, der Pferdeſtand, Pferde: 
tal. deAlov avepaia immöotasıs, des 
Helioe daͤmmernder Roffeftall, d. i. We: 
ften. Eurip, Alkest. 608. 

“Inroörpaunyos, 6, General der Kavallerie. 
“Iaxosivn n, die Kunſt Pferde zu lenken, 
Reitkunſt, Wagenfunde. Hom. 2) die Nei: 
terei. Herodt. 7. 141. 8) Zummelplag für 
Pferde. 

“Ianosuvos, 6, guter, geſchicktet Reiter 
0d Wugentenfer; eigentlich Adjekt. mit 8 
End., poet. maß immınos. 

ezdıns. ov, ö, epiſch auch ixxora, 
fem. imaorıs, n, Noffelenker, Reiter, 
Ritter. 2) als Adjeft., zum Reiten gehbd» 
rig, ritterlich. 

Innotıypis, 1608; o, eine groffe Tigerart. 
‚InmöriAos, o, Durchfall der Pferde. 
"Inzöorıs, N, fem, zu inmornS. 
‘“Innoroßöıns, ov, 6, Bogenſchuͤtze zu 
Pferde. 

‘Innorpayiiapos, 0, Roßbockhirſch, ein 
fadelhaftes Thier. 

*Inrorpopeior, Od. Imzorpögpıor, zo, Drt 
wo Dferde-gehalren od. gezogen werden: : 
Stuterein; Marſtall. 

——— — Pferde füttern, ziehen, bal- 
ten. 2) als Pferdefutter gebrauchen. 
‘Innorpopla, n, das Pferdefhttern, Pfer— 
debalten (ın Arben eine Verpflichtung reis 
werer Bürger zum Dienfie des Staated); 
die Pferdezucht. 
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Inzorgog. — leo eo 
‘"Inrortpopınös, 3, zum Perdehalten ge 
hoͤrig. 


Iæxo toopıov, to, was imrorpopstor. 
“Innorpopos, ‚2 (rpdow) Pferde baltend, 
‘Inzerüpia, 7, (röpos) Pferdeſtolz; über 
triet ene — ——————— 
“Innounpien,n, Roßquell auf dem Helikon. 
Iaao Ummor, To, was inzurpıs. 
„Irrovpavs, ios, „Ss, em Meerfich. 
"Ianoupis, 1805, 7, (aupa) Perdefchweif, 
Helnidurn'ron einem Roßſcoweif. 2) als 
Adjekt., mir einem Robſchaef. 
"Imrovpos; 2, mit einem Prerdefhmeir, 
2) 6 inzuvpos, a) ein Meerfiſch. b),das 
Eihhirnden. c) ein Inſekt. 
"Innopais, oüs, ‚0, ianopaıöror, ro, U. 
innöp:sws, ©, Ö, Namen einer 0d. meh» 
rerer Pflanzen, über deren Beſtimmung 
die Sagkundigen nicht einig find. 
ITaxopoßdas, ados, 3, (woßin) Pferdes 
ſcheuche (eine fabelhafte Pflanze). 
‚Innopopßevs, ‚eos, 6, Mus immorpöpog. 
‚Inzopupfßia, N, was immorpo@ia. 
‚Inzopöpßıov, 70, was irzorpo@eior. 
"Inropvpßös, 2, (Pepßw) was irrorpd- 
@uS. 
Inzoxdpuns, 0v, 0, was Immoxapuns, 
‘Iarow, zum Pferde machen. Med. ixzov- 
69a, id) die Vorftellung von einem Pfer⸗ 
de machen. 
Ianconms, 2, pferdeartig. 
“Inaev, avos, 0, Pſerdeſtall. MePoſtſta⸗ 
sion. Xen. Kyr. 8. 6. 17. 
‚Innwrvria, n, Pterdefauf. 
‚Innoviw , ich Faufe Pferde. 


» — ov, 6, Prerdekäufer. 


Irzwrvia, 7, was inzwveia. 

— u. irrmur, fut. zıySo u. ar 
Souaı, wor. Exınv U. Entauımv, fliegen. 
f. zdrouaı. 

"Irrouaı,f. Ihouaı, drüden ‚-bedrüden, 
mit Unglüd od. Strafe belaflen; über) 
beſchaͤdigen, verwupden, . 

Inva, N, was YızVa,. 

ce n, [erites i lang], das Drüden, 

reifen 

"Ipaı, al, fl. eiparı, Berfammlung, Volks⸗ 
verſammlung. Hom. 

Toci, ion. ft. Moci, ra, I J. Opfer, Feſt. 
[30 werden epifd) auch andere Kormen 
von diefem Stamme ohne 2 gebilder, ole 
in RR u.f. w., fl. ispeww 
u, “ w, 

„Inrios, ıon. fl. — 

„Iewv, pivos, ion. ft . eipnv. 

"Ipn&, ion, ft. i&pad. 

ee 2, Guiyvuua) mit fpıvor ge- 
wiſcht 

"Ipıvos, $ 8. lerſtes i fang], ‚von der ris 
gemacht. —— roͤ (udpor), Irisſalbe. 
„Ipwoeöns, 2; [erftes z lang), Grisartig. 
"Ipıs, 1805, W, die Botſchafterin der Got⸗ 
ter. Hom. 2) der ‚Regenbogen. 3) der 
nr Zirfel im’ Auge, Jrid genannt. 4) 
eine Kilienart mit. mohltiedender Wurjel. 

‘Ipo... die fo beginnenden, bier nicht ver» 


Igöögoy. — Ion. 
zeichneten Zuſammenſetzungen f. unter. de- 


p0.. u. veral. die Bemerkung unter Ip«. 
Sie raben fänimtliy lang z. 


“Ipoörduos, d, (rp&xa, 5£öpoua) bei den 


feierliben Spielen mwettrennend, [2]. 
“Ipopyin, 7, Lerfied 2 lang]; iom. It. e- 
povpyia., ' 

„Ipös, 8, [It], ion. fl. 3spor. 

Ipos, ö, bei Hom. Name eines Bettlerd; 

dann überb. Bertler, armer Wide, 

"Iowdri, Adv., heiliger Weife. 

"Is, ivos, 7, [2], Sehne, Muskel, Ner: 
ve; beſond die Halsmuskeln, dad Genid; 
metaphor. Kraft, Stärfe, Gemalt. 2) 5a 
fer (im ebierifben u. Pflanzen » Körper). 

"Isa, u. lisa, ald. Adv. zu Zoos. | 
"Ioayyekos, 2, engelgleich. 

"IoddsApo5, 2, brudergleih. 
’Isd2w, [2], gleidy madyen; abwägen. Med, 

fidy gleich achten od. ſtellen; gleich ſein. 

"Isaiös, [2], 8, doet. was idos. 

’Isalw, poet. mas ioddw, 

"Isanıs, Adv. [7], gleidy viel Mal, gleich. 
"Ioäuı, dor, ft. lonuı. 

"IödumAos, 2, im Wettftreite gleich ; ge: 
wachſen, gleich. 

”Isav, 1) 3 pl. impf. zu To, elus, ſie gin⸗ 
gen. 2) ft. Yöesav, vom Stamme Töw ge: 

„bilder, fie mußten. en 
Isavspos, 2, (avfip) manngleic. 

’Isdveuos, ©, mwindgleih, windſchnell. 

"IoadSros, 2, gleihhgeltend, gleidy an Werth. 

’Isapyvpos, 2, dem Silber glei. 

"Iodpıdutos, 2, an Zahl gleidy, gleich viel. 

"Iotepınros, 2, (apraa) glei hangend 
od. ſowebend. , 

"Is@cı, [erites I, f. Spitzner im Anhang], 
8 plur. zu olöa. — 

— ft. ocaero, er ſtellte ſich gleich. 

om, j 

"Isdötepos, 2, (adıın) Sternen gleidy. 

’Iöarıs, 1605, 7, Ward. . 

"Isarsöns, 2, dem Waid ähnlich an Farbe. 

’Idavöns, 2, (udn) gleihrömend. 

'Isayes, Adv, auf eben fo vielerlei Art; 
in eben fo vielfabem Sinne. F 

"Iösıov, 7ö, [2], Tempel der Jfis. " Icere, 
ra, Feſt der Iſis. 

"Iönyopio, u. Med., gleich einem Ande: 
ren ſprechen. 2) gleiche Freiheit u. Recht 
au ſprechen haben. Ä 

—— n, gleiches Recht u. Freiheit 
—* ich zu reden u. feine Stimme abzu—⸗ 
‚geben, . 
"IonAınos, 8, u. l6ndsh, 1Xof, ö, 7, von 
gleihem Alter, gleiher Eroͤſſe. 
"Iönuepla, 7, Tagesgleiche. 
"Iönuepivös, 3, von der Tagedgleiche; da: 
zu gehörig; aͤqumokzialiſch 
’Ionuepos, 2, an Tagen gleich, 2) zur Za: 

—— gehörig, zur Zeit derſelben ge: 
ehend. 


"Ionus, nur bei Doriern gebräurblidy, 
deaus, ich meiß, Fenne. Sonf ik doyuı 
«ine ohne * von den Grammatikern 
angenommene {50 
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rm zur Ableitung vong 


Jongsru. — Jooyev.. 


Tsası, Tousr u. dal., welche von dem 
Stamme Töw gebilder find. Vergl. Gr. Gr. 
pag. 286. f. | Re 
Ionperuos, 2, (Zperuös) mit gleichen, 
gleich vielen Rudern, 


'Isnpns, 2, (dpw) gleidy gemacht, gleich. 


„Ionpı2uos, 2, poer. fl. Zoapı9uof. 
IsYt, 1)imperat, zu elut,-fei. 2) imperat, 
zu olda, wiſſe. eu i03:, wilfe wohl, fei 


- überzeugt, glaube mır. 


"IoYuie, @rYv, ra, die iſthmiſchen Spiele. 
IöYudaw, an der Beier der iſthmiſchen 
Spiele Theil nehmen. 

’16Yuanos, 8, f. v. a. 169uınds,; 
'loYınds, aöos, 7, fem. zu 169uıe- 

‚615, oö, ö, Zuſchauer bei den iſthmi⸗ 
‚wen Spielen, | 

163ux0s, 3, vom TAhmos, zum Iſthmos 
gehoͤrig, iſhmiſch. 

Toſov, ro, (loↄuos) Halaband. Hom. 
2%) der Hals an Gefäffen u. vom Seller. - 
’"I6Yyuorixns, ov, 6, Sieger in den iſth— 
mifchen Spielen. 

"Iodutos, 3, auch 2, 1) zum Hals ges 
drig. 2) vom Iſthmos, zum Iſthmos ges 
drig. Tour, ra, die Spiele u. Wett 

tämpfe auf, dem Iſthmos Cbei Korinth). 

’IoYuossönjs, 2, f.v. a. isdudöns.' 

’I62udN, u. 'I6Yuoi, Adv., auf dem Iſth⸗ 


mod. e 
"Ioduös, d, Hals, Schlund; überh. jeder 
enge Ein» od. Zugang; dab. Erdzunge, 
Landenge; befond. die Yandenge bei Kos 
rinth, welche bei Pind, auch ald fem, ges 
braucht wird. 

'Iosuwöns, 2, einem 3sduos ähnlich. 4 
"Isı, poet. f. facı, 8 plur. praes. von 


eilut, 
"Isıanös, 8, [erftes z lang), zur Iſis ges 
hörig. 0 'Idsands, Prieiter der Iſis. 


| ’Isıas, ados, 7, ald fem, zu d. vorberg. 


„ein Gericht von gehacktem Fleiſch. 

Iois, sö05, ion. 105, 7, Iſis, eine Goͤt⸗ 
tin der Aegppiier. 

"Ionaı, al, Baumſchwaͤmme. 

"IonAos, 05 was vonkos. | 

"Ionw, (i6o$) glei, ähnlid machen, nach⸗ 

ahmen; für glei anfehen od. halten. 2) 

meinen, glauben. : 

"Iöu&, ro, (130) das Hingeſtellte, Er» 

richtete. 

”Iouer, R. föusv, Töauer, 1 pl. zu old, 

’I60ßasrjs, 2, (Bdsos) gleichtief. . 

’I6oßrAAiwr, d, dem Ballion (der in der 

Komödie als Kuppler auftritt) glei; dab. 

fiederliber Menſch. 

"Isoßapns, 2, (Bepos) gleichſchwer. 

— &wf, 6, 7, gleich einem 
Könige, 

"160ßo:05, 2, (Boüs) einem. Stier. gleich 
on Werth. 

'Isöyanos, 2, (yj, yaia) dem Lande, od. 

.an Fand gleih, 
'Isoyerıjs, 2, (ydros) an Qeburt, an Ges 
ſchlecht gleich. 


’Idinıor, ro, u. isımof, oͤ. * i lang], 


* 


Iooysns. — Ioozxgar. 508 


’I6öysos, Neutt. or, @enit. 0; atti. 

mas lsoyaıos. 

'Isoyrautw, (yyaun) gleidyer Meinung 
ein. 


Isopriuor, 2, gleichen Sinnes, gleicher 


— a„.gleiche Geburt. 
’Idoypapos, ranöır, in feinen Schrif⸗ 
ten gleidy den Zifaden. Diog. Laert. 8.7. 
‚Isoyasrıos, 2, gleichwinkelig. 
’Is6odaiuwr, 2, an Schidfal glei. 2) den 
Goͤttern gleich. 

Tooſaitnſẽ, ov, 0, (dal) gleich zuthei⸗ 
lend, beſond. gleid⸗ Porzionen bei der 
Mahlzeit machend; von Goͤttern: allen 
gleihe Gaben verleihend. 

‚1oööevöpos, 2, baumgleich. 

"Toodiaıros, 2, — von gleicher Le⸗ 
bendart od. Ko 

’Isddouos, 2, (Siuo) gleihgebam, aus 
„glei groffen Steinen aufgeführt. 
"Isoöpousa, gleidy laufen. 

"I6oöpöuos, 2, (zpixw, 5sbpoua ) aleich⸗ 
laufend. 

’Ioodvvando, gleichviel vermögen, gelten, 
bedeuten. 

’Isodurauia, 7, gleide Kraft od. Bedeu⸗ 


» tung. 


’I6oöUvauos, &, Adv. - rauf, (övVra- 
as) gleichſtark, gleihmädrig; von glei: 
her Bedeutung, gleichem Werbe. 
— 2, (EAnw) gleichwiegend, gleidy 
lIooſtupos, 2, (Eros) gleichjahrig. 
———— gleich abwaͤgen. 

"Iso@vyns, 2, Dd. loosuyos, 9, u. ioö- 
Aus, vyos, 6,9, (Zurö) glei gepaart. 
2) glei) wiegend; gleich. 

— 2, goitgleich, gottaͤhnlich, goͤtt⸗ 


"1601405, 2, aus gleichem Haus od. gleis 
her Familie, . 
"IsoxardAnntos, 2, (Karainye) mit 
aleicher Endung. 


"Isonpaios, 2, gleidhköpfig. 
'Isondröuvos, 2, von, in gleicher Gefahr. 


2) gleich zur ‚Gefahr (um es mit den Kr 
dern aufzunehmen), zum Kampfe, d. i. 
an Kräften gewadien. Thukyd, 


"Isonıwvaumuos, 2, dem Zimmer gleich. 
"IsonAkens, 2, (#Aus) an Ruhm gleich. 
"I66#Anpos, 8, von gleihem Antheil, Ber: 


mögen. 
"I6onAıvns, 2, (nAivo) von gleicher Nei⸗ 


gung. 

‚Is0noıÄos, 2, gleidhhoh 

"I6ondpvPpos, 2, von siegen Gipfel, glei⸗ 
der Höhe; gleichgro 

'Isonpäns, 2, ————— gleichgemiſcht. 
looxoctec gleiche S 

‚Isonpatio Nleiche Macht — 
Tooxnxpœris—s, 2, (nparos) von gleicher 
Staͤrle. 

Tsonparia, ij, was — oyaleich⸗ 
vertheilte Macht, Demofratie, Herodt, 


Gliedern. 
Saͤtze. 


Iooxgıd. — Isommy. 


lIoonotoos, %, der Gerfte glei (an Man 
od. Werth). Polyb. 

‚Isönrıros, 8, (vri2e) gleihhgefche fen. 
‚IsonwAia; 7, Gleidyheit der. Glieder.- 
’I[66nwAoS, 2, (xsAor) von gleichen 
ra iooxwA, gleichgebildere 


‚IsoAoyie, n,f.v.a. lonyopia. Polyh. 
’I6öAvpos, 2, gleidy der Leier; gleich auf 
der feier. 
"IoduaAos, 2, (duaÄss) faft glei, ziem: 
lich gleidy od. gewachſen. Xenoph. 
’Ioouaxos, 2, in der Schlacht, im Tref—⸗ 
fen glei od. gewachſen. 
„‚Isouey@3ns, 2, Cueyesos) gleidigrof. 
’Ioouepns, 2, (nipos) von gleihen Thei: 
len. 2) mas Zsouorpas. 
— u. iösöuerpos, 2, an Maaß 
gleich, 
’lsousrtwror, 2, ( ueraxov ) mit gleiber 
Stirne,, Vorderieite, Srunie. 
"Isouynns, 2, Curxos) an Länge gleich. 
‚Isountop, opos, d, N, der Mutter gleich. 
"IsouiArcıos, 2, glei den Milefiern od. 
dem Mileſiſchen. 
"Isouorplw, id habe — Theil; gebe 
in gleiche Theile, rır Apös tıra, Mit 
Einem , rıvös, an etwas 
’Isouorpia, N, gleicher Theil, Untbeil; 
gleiches Red. 
Ioouoipos, u. l6ouopos, 2, gleidyen Theil, 
gleiches Recht habend, gleiw. 
Eau 2, (Greipos) einem Traum 
ei 
— vos, oͤ, nr gleich Eiaen geſtor⸗ 
benen, eben fo geftorben. 
’Isoroude, ich de glei; laſſe Recht 
widerfahren. Isovoutisdaz, gleiche Rechte 
u, Freiheiten haben, in einer (demofrarı» 
ſchem Derfafung leben, wo Die Bürger 
gleiche Rechte geniejlen. 
"Isorouia, 7, die Gleichheit der Bürger 
lien Rechte. 2) Demofratie. Herodt. 
’Isorounös, 3, Adv. - xos, zur dooroula 
od. Demofrarie gehörig. 
"Isörvouos, 2; (viuw) gleicdy vertheilt. 2) 
gleiche Rechte u. Sreiheiten genieſſend. 
‚Isöraıs, zaıdos, 0, 7, einem Kinde gleid. 
’IsomaAmıdtos, 2, (aaAaısıy) einer Quer: 
band gleich Can Ausdehnung). 
'Isozaiiw, im Kampfe gleidy od. gewach⸗ 
fen fein. 
'IoonaAns, 2, u. isdraios, 2, Adv, -Acs, 
(win) ım Kampfe, an Kräften gleich, 
gewachſen; uͤberh. gleich. 
‚Isoraxns, 2, (zdxos) gleich an Dide. 
‚Iöonedor, rö,-gleiher Boden, Ebene. 
’Iodnedos, 2, glei, eben; dem 
„gleich. 
‚I6oneväns, 2, (riv3os) in gleicher Trauer. 
’Isorepiuftpnros, U. fdonspiusrpos, %, 
von gleichem Umfange. 
Iooactoæos, 2, (aloe felfen =, ftei 
— 2, einer Elle gleich (an 
debnung). 


Joonkar, * Ioooao. 


loox aaruxc, 2,:aud lödaAarvs, 2, gleich 
an Breite. BAER 

"I6onAdrar, .mwvos, d, dem Platon gleid). 
’IoörAevpos, 2, (mAzvupd).gleichfeitig. 

'IoorAndns, 2, gleidy viel. 2) gleid) voll. 
"Isonolıreia, 7, gegenfeitiges Bürgerrecht 
(melhes zwei Staaten ihren Einwohnern 


geben) | 
löoroAfrns; 6, Bürger von gleibem Red, 


Bürger in. eıner Demofratie. 2) Bürger 


einer Munizipalftadt (modzs idomokirzs), 
melcher mir dem der Hauptiladt gleiche 
Rechte genießt. ————— 
Iöömpesßvs, 2, gleichalt. 2) dem Alter 
gleich. Alschyl; — 
"Ioomepos,2, den Fluͤgeln gleich, wie be: 
ſchwingt. 
"looppenjs, 2, was Idupßpomos. 
‚lsoßdoriw, an Gewicht aleid fein. 
'Isoppomia, 7, Gleichgewicht; gleiches 
Maoß, gleiche Bedeutung. 
"jsdhdonos, 2,,Adv. - Burns, ( Homn) 
‚an Gewicht gleich, von gleichem Werthe, 
gleichgültig; uͤberh. gleich. 
"i6os, u. 1605, 8, [bei Hom, imtaer mit 
langem i, bei fpätern Dichtera 'oald mit 
langem, bald ‚mit Furgem, bei den. Atti— 
fern gewöhnlich kurz. Dasielbe ‚gilt auch 
über. die Quantität. der davon abgreleiteten 
Zufammenfegungen]), gleich, aͤhnlich; 
gleich an, Zahl, eben: fo viel; gleich an 
Werth, an Staͤrke, an Bedeuf ung.. ro 
fsor'u. ra low, der gleiche Tiyeil, das 
aleibe Maaß, gleihe Verhäln sh. rar 
!öwr' ueröxcıv rend, cben (0 viel befoms 
men als ein Anderer, gleihen Theil mit 
Einem haben, gleichen Bortheil genieſſen. 
35 Toov, auf gleiche Weiſe, ebein fo, eben 
fo ſehr, cben fo viel.: EZ isov elvai rı- 
vı, in gleichen: Verhaͤltnuß mit Gem. ftes 
ben. dr isns dıapkpeır 07 rösıor, 
den Krieg mir gleihem (medfel feitigem ) 
Glide foriſehen. Herodt, 1,74. 61 ivov, 
in gleichen Zwiſchenraͤumen, gleicher Ents 
fernung. doa nad, eben fo wie, fox nal 
odvpoöuevos, glei wie ein & fagender. 
Zr Toro mpasıevan, im gleivem Schritte, 
gleicher Yınie anrüden. eis ro -ksov vn 
zaßatrsır ©. nadlsraodal 'rırı, auf 
gleiches Terrain mit Tem. gehen:, im offe: 
nen Felde Tem, fidy ensgegen fi:Uen. eis 
ro ?6or apıniödar rırl 77 ducaın, in 
ber Reitkunſt es eben fo weir bri ngen, wie 
ein Anderer. Xenoph. Kyrop. 1.4. 5, Adv. 
!sor u. Ton, auf gleidye Weile. 2) billig. 
ro Isar, die Billigleit. du’ iga ıs, unter 
yiligen Bedingungen. 
6069£8r.ıa, n, gleide Stärke md. Macht. 
so69deriun, ih bin gleich am Stärke, 
traft, Madıt. ! 
60o69evns, 7, Adv. -69Jevos, 
ron gleicher Stärfe, gleichſtark. 
SeoneAns, 2, (6rdilos) gleichid venkelig. 
666rP10S8, 2, einer Bohne gleich, , ähnlıc: 
vos isöönpsos, ein Kellerwurm , der fid) 
sie eine Bohne aufammenrolir. 


( 08iros) 
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ı gleich. 


/ 


Jooorad. — Ioopog. 


‚Isosradnv, Adv., (Zsenur) gleichitehend; 
„mit gleiher Stärke. . 
I6ostayusa, an Gewicht gleidy ſein. 
loösrasuos, 2, von gleihem Gewicht, 
gleichſdwer. 2sdor. Spuruös, gleihmäf: 
„Nger Pulsſchlag. 
Isosracıos, 2, (Sracıs) gleichftehend, 
‚gleihwiegend; überh. gleich. j 
„Isosrarzo, mas l6odraduim, Bine" 
Isö6ro:yos, 2, gleich an Reihen; überh. 
„f. v. a. avriszorgos. fl 
Isö6rpopos, 2, (orpdpm) gleihgemun- 
„den. 2) (scpopr) voa gleichen Strophen. 
‚[sosvAAaßto, gleihviel Silben haben. 
‚TsoovAAaßia,n, Gleichſilbigkeit. 
ae 2, gleidfilbig, an Silben 
gleich. 
"löoraAavros, 2, (raAarrov) von glei 
dem Gewicht, gleichſchwer; überh. gleich. 
"Isoraxew, idy bin od. laufe gleichichnelt.- 
'Isoraxns, 2, Adv. -xos, (zdxos). gleich» 
ſchnell. — 
'IooreAeıa, jj, Stand u. Recht eines ico- 
„reAnis no. 9, BE Sn 
— 2, (ea⸗o) gleich zu ſchaͤten, 
gleich. r 
’IsoreArjs,. 2, (tEAos). gleichen Aufwand 
madend. 2) glexhen Rang habend mir dem 
Bürger; su. Athen ein adtorxos, weldyer 
kein Schußgeld (ueroinıov) bezahlte und 
alle Rehte des eingebornen Bürgers 92: 
noß auffer der Faͤhigkeit zu Staansämtern 
au gelangen. * 
‚Ioorns, nros, 9, Gleichheit; Billigkeit. 
Toorinia. 9, gleihe Ehre, gleicher Stand, 
—— Rechte und Anſprüche auf. Ehren: 
ellen. 3 


’Isorinos, 2, gleichgeehrt: von gleichem 
Stande, er Rechten u: Anfprüchen 
„auf Ehrenitellen. 2) von gleibem Werthe. 
Alodtoixos, 2, mir gleihen Wänden. 
I6örovos, 2, 1) (Teiro). gleidgefpannt. 
‚2) (rovos) mit gleihem Akzent. 
Isorpanedos, 2, (rpaze2a) dem Tiſche 
gleich. 2) von gleicher Kofl. 
Igorpıßns, 2, (rpiße) gleich, (andern) 
vermweilend, rıvos, auf etwas.  - 
’Isörvmos, 2, gleichgeftaiter. 
"Isoruparvos, 2, glei einem 
„vd. unumfcränften Herricer. 
IoovAos, 2, (VAn, dab. lang v) von glei- 
dem Sıoffe. 
’Iöyupy&o, ich thue ein Gleiches. 


Tprannen 


a lsovyprs, 2, (Uyos) von gleiher Höhe. 


Isoparns,:2. (palvouar) gleibfhennend. 
"I6opapi3o, [eriied @ lang], ich bin gleich, 
elle midy. glei, vergleihe mih Einem 
u. reise mir ihm um den Vorzug, ftelle 
mich entgegen. Hom. 2) tranfit., gleich 
machen. Nikand, 
‚I66@Soyyos, 2. gleichtönend. 
I6opöpos, 2, [i], gleihtragend. 'oivos 
isopopoSs, Wein, der eben ſo viel Waſſer 
beigemifcht verträgt, ſtarker Wein. Aoas 
— Stiere an Staͤrke im Ziehen 
om, 


* 
⸗ 


Iooguy. — Ioımus. 


"Isopvns,2, (Pur) dv. gleicher Beſchaffen heit. 
IooxeıAys, 2, u. 260xeıÄos, 2, (xXeilos) 
den £ıppen, d. i. den Nande gleich ; mit 
dem Rande gleid,) (von Gefäflen, melde 
bis au den Hand gefüllt find). dvjoav 
zois nparnpdı spıdar looxerkeis ,: die 
Miichkeffel waren bis an den Rand mit er: 
„Renförnern gefüllt, Xenoph, Anab. 4. 5. 26. 
Isöxvoos, 2, gleibmwollig. 

"Ioöxopdos, 2, (xop5r7j) gleichſaitig; mit 
„eben fo vielen Saiten. 

Joorpoviw, idy bin glei an Zeit, lebe 
eben fo lange. 

’Isoxpürıos, u. i8dxpovos, 2, Adv. -xn6- 
„yas, an Zeit, Zeitmaaß, Lebenszeit gleich, 
"I6oxpoos, 3{93. i6oxpovs, 2, (XPoa)‘von 

„gleicher Sarbe. . 
lsöxpvoos, '2, von gleihem Golde, dem 
„Golde gleich. 

Isopnpia, 7, Gleichheit der Stimmen; 

„gleiches Stimmrecht. 

Isöpn9os, 2, gleih an Stimmen; glei: 
ces Stimmredt habend. 

"Isoybüxos, 2, Adv. -Yuyms, (vuxni) von 
‚gleihem Sinne, gleidyer Gefinnung. 2) 


an Murb gleich. 
gleich machen, ‚gleich 


"I60w, [z epiſch lang ) 
ftellen, ausgleichen. Med. aleich, ähnlich fein. 


‘Ioraveo, u.  idrdaw, MNebenformen von. 


fornui. 
"I6rapıor, ro, Dim, von totòs. 
Tore, iörov, 2 plur. u. dual, zu old. 
"Iör&ov, adject. verb. zu old«, man muß 
wiſſen. 
"Iörzarv, wrvos, 0, was ictair, 
"Iormui,f. orvᷣso, aor. 2. -Zömr pf. 1. 
Eosınaa, nebit 1. pl. Forauer, inf. äöra- 
var, tellen, fteben laffen, fegen, und 
zwar a) aufſtellen, hinſtellen, errichten, 
enftellen, einen Platz anweiſen. rpdrazor 
Sravar, eine Trophäe errichten. isravaı 
zo zposwzor, das Geſicht in Falten ler 
gen, eine ernite, gravitaͤtiſche Miene an- 
nehmen. b) metaph., anftellen, erregen, 
entſtehen laffen, anfangen. isravaı ayo- 
va, einen Wertkampf anordnen. isravaı 
ßorjv, ein Gefchrei erheben. c)ftehen laf: 
fen , ‚anhalten, inneftehen, Halt macen, 
aufhören laſſen; feſt machen, gerinnen 
laſſen; daher auch in der Wage ſte— 
hen laſſen, d. i. waͤgen, wiegen. idrnei 
ris ra öuuara, es ſtehen Jemandes Augen 
ſtill, ſie ſind gebrochen. 2) Med, nebſt aor, 
2., pf. u. plsgpf. act., a) für ſich ſtellen 
od. entitehen laffen. Zoracsyaı zöisuor, 
Krieg anfangen. israosaı Badılda, zum 
Könige einfegen. Trpdaaıov lörasdar, ſich 
eine Trophäe feßen. b) ſich ſtellen, ftehen, 
treten., umv iötdusvos, der eintretende, 
beginnende, laufende Monat. Löanpve 
roAur xpdvorv ars, er ftand lange da u. 
meinte. Xenoph, c) ftehen bleiben , fill: 
ftehn,, Halt machen, Stand halten; ruhen, 
aufhören, ſtocken; Feſtigkeit gewinnen, ges 
rinnen, gefrieren; fe, fiher fein. d) mit 
Adverbien, ſich halten, fich beiragen, han: 
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‚Istopis 1 


i fertiges € 





“Ioroupye 


louar. — Ioxovo. 


ſchlecht betragen. 

“Förıdrwp, opos, 6, Ceigentlich ion. f. 
karıdrmp) zu Ephefos der Worfteher der 
Dpferfhmäufe. 

Totin, n, ion. fl. ddıla. 

Torintijpiovr, u. i6rınröpıor, ro, ion. fl. 
-bötiarnpıor, U. Eörıaröpıov. 

‘Isrıoöpoutw, (iörlov, Öpausir) mit vol: 
len Segeln fahren. 

“"Ioriov, zo, Gewebe, Tud, bef. Segel. 

TorioxoisGMeſ, Segel madıen. törıozazeir 
veröv, das Schiff mit Segeln verfehen. 

"Is troppa@os, 0, Segelſchneider, komiſche 
Bıszeihnung eines Beirügers. Aristoph. 

‘Isrußnevs, &os, 0, 1sroßon, 7, die Deid⸗ 
fel anı Piluge, Pflugbaunt. . 

“Iorod. sun, 9, (icros, Öexronar) der Stän: 
der, Xiehälter für den Maſtbaum. 

"IöroSy nn, 7, was d. vorberg. 

“Istons,naia, 7, Segelftange.. 

‘Isromic’n, #9, ein Holz, worin der Maſt- 
baum b efefligt wird. Hom. 

‘Isrordı 05, 2, (zorio) am Wehſtuhl ar 
beitend, — 

Teronors, o. gewoͤhnl. nur im Plur. boro 
modes, | vad meAdorzes, 

‘Isropdw , befehen, unterfudyen, erforſchen, 
erfragen ; mwiffen, verfleben ; erzählen, dar 
legen. 2 ')als Kenner und ausgemadt be 
zeugen. | 

ws vi; —— Faktum. © 

efdyichte, ung. 

“Istopia, 7, das Beſchauen, Erforfaen, 
die Forſch ung, Unterſuchung, Erfundigung. 
2) Kunde , Nachricht, Erfenntniß. 8) Er, 
zählung n ad eigener Anſicht und Beurthei⸗ 
lung. 4) Geſchichte. 

‘"Iösropıno: 5, 8, Adv. -aas, zur Gefdichte 
gehörig; in der Geſchichte erfahren; Br 
ſchichtſchra eiber. 


‘Iötopwy, »dpas, 6, Geſchichtſchreiber. 


zo, ein Faktum, dad zum Beweis 
Frläuterung dient, aufhentifcher, 
Bemeis. 2 x . 
ıyypa@peis, Ö, ee 
dem Nebenbegriff des Abſchrei⸗ 
Zufammentragend ohne eigeme 
und Forſchung). 
505, 7, Gefbidte. Eustath 
(Tornu) der Maftbaum. 2) der 
n, Webſtuhl (an weldem ur: 
der Aufzug fenfrect herabhing). 
txeodaı, um den Webebaun ber» 
u. fomweben. 3) der Aufzug, dıe 
Gemebes. 4) das Gewebe. 5) ein 
nvollendetes Gewebe von gemifler 
örds apxöuevos, ein angefange 
auf dem Stuhl befindliches Srüd. 
's drrounv ar, ein abzunchmen: 
yes Stud. idror nadeleiv, ein 
"tu vom Stuhle nehmen. 
,2, Creivo) auf den Webilubl 


iov, 0, Weberftube. 


‘“Istöpıov, 
od. zur € 
faktiſcher 

“Ioropıosı 
ber ( mit 
bens und 
Kenntniß 


Ioro$s, 0, 
MWebebauı 
fprünglid, 
i6rov dc 
umgehen 
Kette des 
Stüd (ei 
Laͤnge). 
nes, noch 
totos zpı 
des, ferti— 


Jstorövo: 
gefpannt. 


% 


1 


Iorovp. — Ioxvoox. 


rovpy£a, id arbeite am Webftuhl,, bin 

'eber, webe. BL 

rovpyia,'n, dad Weben, die WB eberei. 

rovpyırös, 8, zur Weberei gehdria,, dar: 

) — !örovpyınn, %, Webe— 

ıni . 

rovprvös, 2, webend, Weber. 

ir@,-83 sing; imperat, zu vida. 

stv, vos, ö, der Dre, wo der Web: 
uhl ftepr. 

St@p, 0205, 6, 7, (elöivaı) Fındig, 

ennend, wiffend ;-Zeuge, Schiedsrichter. 

oxxödror, ro, Dim. von isxas, 

Sxyadondpva, ra, getrodnere Feigen ges 

nifche mit Nüffen und Mandeln. 

oxadoraAns, ov, 0, fem, löradcre- 
lss, zdos, 7, (awAlo ) Heigenhändfer. 

Vxadaivns,’ov, 6, (wreouas) Feigen: 

Fäufer. * 

(oxaruos, 2, Cloxco, alua) blutſtillend. 

Ioxalivo, poet. ft. doxavw, fox, hals 

ten, mwoiderbalten, zurüdhalten. 2) fl. 

ioxvaivo. zweifelhaft. 

IöxmAtos, 3, troden, netrofnet. poẽt. 

Isxavao, u. lsxdva (poer. verlängerte 
Formen von Toro), 1) tranfit., balten, 
anhalten, zurüdhalten, hemmen, Mied. fid) 
zurüdbalten, d. i. jaudern, zögern. 2) in— 
tranſitiv, anhalten, ſich an eiwas ‚halten. 
loxavae Sander, fie beißt, ſticht anhal: 
tend. doxravanv rırdd,, nad) etwas ver: 
langen, begehren. . 

’Iöxas, aödos, n, die getrodnete Feige. 2) 
Feigwarze am Hintern. 8) eine Art von 
Wolfsmilch. 4) der Anker. 

"Ioxiadınvs, 0d. Zöxıanus, 3, (döxior) 
an Hüftfchmerzen, Lendenweh leidend. 2) 
gegen Huftſchmerzen dienlich. | 

’Ioxıds, döos, 7 (verft. vögos), Legden» 
weh, Hüftſchmerzen. 2.. 

’Isxior, ro, die Hüfte, vorz. der obere Theil 
derfelben.. 2) Huͤftgelenk, Hüftpfanne. 
Hom. Hl, 5. 305. 

’Isxiophoyınös, 3, (405) lendenlahm, 
hinfend, Benennung eınes Jambus, wel: 
der an ungewöhnlicher Stelle einen spon- 
dens hat und dadurd feinen Rythmos 
verliert. 

"Iöyvaivo, mager, troden machen. 
"Isxvaktos,' 8, troden, getrodnet; mager. 

"Isyrvavoıs, 7, das Trodnen, die Abma— 
gerung. 

’Iöxvavrınös, 3, abmagernd. . 
’Ioyvasia, 9, Hagerfeit, Magerkeit. 
’Iöxvroeniw, ZorroAoyio, löxrvouüdle, 
mit feiner Stimme reden; fein, fubtil, 
fpigfindig reden. 

’IoxroAäsxns, ov,6, fpigfindiger Schwäßer. 

’IöxvoAoria, 7, U. dörvouösia, 7, (piß: 
findige Rede. ' 

'IsyroAöyos, 2, fubtil fprechend. ı 

"Iöxvös, 8, ſchmaͤchtig, dünn, hager, ma: 
ger, duͤrr; melf, runzlich. 2) eng, knapp; 
genau, forafälrig; fein, ſubtil. 
"Ioyvooneins, 2, LoneAos) mit bayern, 
dünnen Beinen. 


sn 


Ioxvor. — Ioovuu. 


"Iöxvöens, mros, 7), Trodenheit „-Mager: 
keit, Hagerkeit: 2 Knappheit, Gedrängt- 
heit, Seinheir, Subtilirät. 3) von der 
Ausſprache: das Weglaffen einzelner Bude 

‚Raben bei zu feiner Ausiprache, 

‚„Töxvovpy»s, 2, dünn, zart gearbeitet. 
Iswogpwria, n, ſchwaches, leifes Spres 
er 2) das Stoden, Stostern im Spre⸗ 

en. Ä 

'Ioxvöopwvos, 2, mit ſchwacher Stimme; 

‚fgürl. kleinlaut. 2) flotternd, ſtammelnd. 
Isxvdw, dünn, mager, hager machen. 

Ioxonévas, Adv, partic, praes, von löyw, 
zurüdgehalten. A | 

‚„Isxovpia, 7; (low, ovpor) Harnzwang. 

Iöxopwria, 7, das Anſtoſſen im Spre— 


n 
„Gen, Stottern. i 
Jöoxipwrous, 2, (loxo, @wry) beim Spre: 
‚sen anſtoſſend, ſtotternd. 

Iöxupıeio, Desiderat. von Zsxvallouaı, 
ich möchte verfichern od. behaupten. 
Iorüpisouaı, fid) ftar£ made n, feine Kräfte 
anſtrengen, bef. a) feſt u. nachdrücklich bes 
ee verfihern. b) feit vertrauen. ©) 
ſich tapfer halten, wader kaͤrupfen. 

„Isxüupınos, 8, von der Art des doxupös. 
Ioxöpionos, 0, Dim. v. loyvpos, Siarr⸗ 
koͤpfchen. 

‚„[öxdpoßeAns, 2, CBAoS) yfeilfel, _. 
„Ioxüpoyvaumovvn, n,. felter, harter Sinn. 
‚Isxüpoyvouwr, 2, (yraun) Rarrfinnig. 
‚[sxüpöösros, 2, (dw) feljebunden, 
Isxuporasio, mag deivomedEw,. 

‚Isgüporoıim, was löxupow. 
‚„Isxüpozo:os, 2, feſt macent), , 
— ov, ö, (airo) ſtarker Trin⸗ 

er. 

"Ioxöporpdyuwr, 2, (passe ) ſtarke Tha- 
„ten verrichtend. 

Isxöpoppısos, 2, (di2a) mit ſtarker, fe— 
ter Wurzel. J 
Toxopòs, $, ſtark, kraͤftig, maͤchtig, ver: 
mögend, groß, gewaltig, machdrücklich, 
heftig; feft, dauerhaft, hart. Adv. lo ru 
pos, Mark, tüchtig, heftig, fell; fehr, 
recht fehr. 

"Isxupcypuxos, 2, von ſtarkem Geiſte. 

"Isxupow, jtark, Fräftig, maͤchtig, feſt mas 
chen; ſtaͤrken, befeftigen. 

Toxus, vos, n. Kraft, Staͤrle, Dermb: 
gen, Macht; Feſtigkeit, Halt; Streitkraͤf⸗ 
—— die Quantit. ſ. Spit ꝛner $. 40. 

Toxvuripios, 8, ftärfend. 

’lsıdw, f. 56@, flarf, mächtig, vermbs 

end, dauerhaft fein; vermögen , können. 
das Genauere über die Quantität ſ. Spitz- 
ner. $. 52. 5.]. 

"Isxw, Nebenform von Fxo ir allen Bes 
deutungen, befonders aber: anhalten, 
hemmen, hindern, Med. hängen, 
toden. — 

’Iöwrvia, n, (ioos, arr) gle cher Preis 
im Derkauf. . 2) gleiches Recht: au Fa.fen. 

"Iswvuuia, n, Bleihiramiglein. 

Igovvuas, 2, (idy5, örona) gleihnamig. 


- 


100g. — Iꝙi. 


"1606, Adv., gleich, auf gleiche Art, bil⸗ 
tif. 2) wahrfceinlid, vielleicht; ohne 
Zweifel, ſicher. ee I. 

"[5@615, 9, das Gleichen, die Gleichung. 

’Iraria, 9, Italien; dafelbft leben, Tra- 
Ardsw- der Bewohner ’IraAos fem, Ira- 
Air, idos (auch ald Adjekt. gebraucht), 
poet. 'Iralzurms, u. ’IraAlöns, ov, 0. 
[über die Quantität des z f. Spitzner, $. 

‚65. b. Anm. ]. 

‚Itaiös, o, Kalb. | 
Irapsviosar, fid) keck benehmen. 

Trauos, 3, Adv. -uos, Fed, dreift, un: 
erfchroden; verwegen, unverichämt. 
"Irausıns, nros, 9, Kechheit, Dreifligfeit; 
Unerfhrodenheit. , j 
"Ira, ion. dedn, u. deein, mn, [i) die 
Meide, salix, 2) aus Weidenhols gefloch⸗ 

tener Schild. , 

’ir£ivos, 8, [2] von Weiden gemacht. 
’Ir&ov, adject. verb, zu eiuı, man muß ge— 
ben. 

"Irsav, oövos, d, [2] mit Weiden bewach⸗ 

„fener, bepflangter Drt. | 
Imv, epiich 3 dual. impf. zu edun. 

"Ins, ov, 6, (elus, Zw) der breift geht: 
fühn, unverfhämt. 

"Irmıdov, ſ. v. a. irdov, 

’Immtınds, 8, was iramos. 

’IeS#An, 9, ion. was dıpd£pa. 

"Irpra, ta, Dpferfucen. 

"IrpiordAns, ov, 6, (zwAlo) Kuchen: 
haͤndler. 

rro, böot.ft. korco. 8 sing. imperat. zu 
— Zeus rroo, Zeus ſei Zeuge! beim 

eus! 

"Irus, vos, 7, Peripherie, Rand von run: 
den Dingen, Rundung, Wölbung; bef, 
Rand des Schildes, auch Schild, runder, 
gebogener Körper. 

”Iro, 3 sing. imperat, zu elur, er, es ges 
he; ed gehe von Statten, es werde, fei, 
"Tür, 9. u.tüyuds, 6, [I u. ©] Geſchrei, 
Laͤrm, Getoͤſe; Jubelgeſchrei, aud) Geheul, 
Schluchzen. 

"Tvy&, vos, nn, [2] der Wendehals; der 
Zauberkreifil,, Zauberrad, EAncır Tüyya 
ri rırı, den Zauberfreifel zur Anlodung 
eines Gelichbten herumdreben, einen Ge— 
liebten herbeizaubern [der Mendehals wur: 
de an ein Rad gebunden, durch defien Um: 
drehung Zauberer und Heren eine unmwider: 
ftehlihe Wirkung auf die Geliebten hervor: 
zubringen glaubten]. 2) Zauberreiz, Kies 
beöreig, unwiderfiehlibes Verlangen. 
"152m, f. lũao, [3] freiſchen, laut fpreien, 
Laͤrm machen; befond. ein Jubelgeſchrei, 
auch ein Klaggeſchrei erheben. 

Iönra , 6, epiſch fl. dünens [2]. 

"lünrnp, u. dünrns, oũ, o, [1] Schreier; 
Pfeifer, Tyompeter. 

"Ip3iuos, 8 u. 2, ftar? 
mwader. 


‚ mädtig, tapfer, 
ge ale Adv., mächtig, fräftig, mit 
act. 
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Iyıyev. — Ißvor. 


"Ipıyävnros, 2, [erftes 2 lang] von Mrafı 
„oder Stärke gezeugt. 
Ipınpariöss, ai, [erfles 2 lang] eine Art 
Schuhe (nad Iphikrates, einem atben. 
Seldhyerrn benannt). 


"Ioros, [erftes 2 lang). Ipıa unAa, fette 


Schaafe. Hom, 


‚Ipver, zo, [2] eine Gemüspflanze. 


"va, 7, die geirodnete Haut des Fi: 
ſches divn, weldye zum Raspeln gebraudt 

wur de. 

‚IıSvdso, was /y3vaw, 

‚IxSvapıov, zo, Fiſchchen. 

Jısvao, fiſchen, angeln. 

IxSvßoAsvs, Eos, 0, Sf. v. a. ZxIvßokos. 
i Hesind, 

‚Ix2ußoA&o, ich werfe od. ſteche Fiſche. 
Ixsußoios, 0. (BaAAw) Fiſche werfend, 

‚ mit dem Dreisad fledyend. 

‚IxSvßöpos, 2, (ßBopa) Fiſche efiend. 
IxsVßoros, 2, (Bdonw) von Fiſchen be- 

„ weiber, 

‚Ix3vyövos, 2, (y&vo) Sifcye erzeugend. 
‚ISvVöıor, zo, Fiſchchen. 

Ixsvöonos, 2, (ölxouaı) Fiſche aufneh- 
mend, od. enthaltend. 

ISvnuara, ra, (ixIVa) Raspelfpäne. 
Ixsunpds, 8, von Fiſchen; zu Den Fiſchen 
‚gehörig; die Fiſche betreffend. 
ISvia, 7, Fiſcherei, Fiſchfang. 
’Isvlösior, v0, poet. Il. iyIödzor. 
"IxSvivos, 3, was ixdunpos. 
’IxSunsrtporv, ro, Fiſchſtachel, Harpune. 
’IxIvudsorv, ovros, 0, Fiſchkoͤnig. 
’Ixsvrouos, 2, (veuw) die Fiſche lenkend 
oder beherrfdend. 

’IrSvoßvAdo, u. ixSvoßoAos, mas ixdv- 
BoAfe u. f. w. 
’Isvoßpwros, 2, (Bıßpssxw) von fiſchen 

gefreflen. 
‚IxYvosıöns, 2, ſ. v. a. ixdvwöns. 
IxSvVosis, $, ſiſchreich. Diin Fiſchen be 
ſtehend. 3) fiſchartig. 
Mubαsσ, ov, 6, auch /xSvosmpevrns, 
„oö, 6, Bifhfänger, Fiſcher. : 
Ir$vo9npevrinös, U. ix$voImRınoS, 5, 
zum Fiſchfang gehörig. 
’IxSvoInpntnp, Mpos, U. iXdvod9npnens, 
oU, 0, was irxdvodypas. 
’[yS$v69npov, 10, auch ixdvoInpoS, &, 
eine Pflanze zum Fiſchfang 
"Ixdvondvrravpos, o, Fiſchkentaur. 
’IxSvonvAAa, 75,7, Fifchleim, Haufenblak. 
’IıIvoAnistnp, npoSs, ö, Kıldyräuber. 
Er 0, (aAxco) Fiſchzieher, An: 
geler. 
"Ix$vororio, von Fiſchen reden od. handeln. 
’IxSvoAduns, ev, 6 (Avun) Filſchpeſt. 
’Ixdvouavreia, 7, die Kunſt des ixIvo- 
— ews, 0, der aus Fiſchen wahr: 
agt. 
"Ix9voröuos, 2, was iydvvöuos, 
‚IxSvondlaıva, 7, Fiſchhaͤndlerin. 
IxSvworwäAeior, IxdvorwAıor, ro, Fild: 
marft. 
JıSvorwAns, ov, 6, Fiſchhandler. 
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Ixbvoa. — Io%. 513 & — Rapper, 
ISvorwiia, 7, Fiſchhand 206, * * bbabfe, Fährte, Spur 
IxSvoßßoos, 2, (dEw) von chiſchen wim⸗ ehe erfe. ixvn BR 
melnd, fiſchreich. „Tor, de "art e. an den Schuhen. | 
INdvorpopeior, ro, (rpdpo) Zifchbehäl |" Ixvooromio, —3 — nachſfpuͤren. 
ter, Fiſchteich. ‚Ixvoononia, 6 Auffpüireit, 
ISvorpopinos, 8, Fiſche zu ziehen ge⸗-JIxcio, apos, dy“ft] Acc, iyo, epifc fi. 


ſchickt od. geneigt. 
mer 2, Fiſche haitend oder zie⸗ 
d 


Aſvouaxos. d, was IxdvoAnds, ” 

— id) eſſe Fiſche, lebe von 
iſchen 

IxSvopayia, , das Eſſen von Sifchen, 

Nahrung von Fiſchen. 

Ixdvopayos, 2, Fiſche effend, ſich davon 

nährend, 

a 2, (riyron:) den Fiſch feſt⸗ 


xIüunpwpos, 2, (rpwpa) mit einer Fiſch— 
ſchnauze. 
xSus, vos, do, der Fiſch. -2) im Plur, 
auch der Fiſchmarkt. [uber die Duantit. f. 
Spitzner. $.'40. 8. b]. 
xSvoılnidrnp, npoS, J wechſelnde Fed: 
art mit ixſMuoAnorip. 
xSvpayos, ↄ, was ixIvopa'yos, 
xdvpörvos, 2, fiſchtodtend. 
Suvoöns, 2, Adv. - Sms, fifdartig. 2) 
nichreid). 
xvaia, (Ixvos) Beim. der Themis und 
Nemefis: die Spur verfolgend, auf der 
Spur (dem Verbrechen) folgend. 
wrdouaı, mad Zwvevm. 
wreia, 7, das Auffpüren, Aufſuchen. 
wreAdıns, ov, o, was IxvnAdıms. 
xvevua, 16, dad Aufgefpürte. 

evumr, 0v05, 6, Ichneumon, eine 
Biefelart, welche die Eier des Rrofodils 
ufſucht. 2) ein Vogel, der den ern, 
) eine MWefpe, die den Spinnen —* 
puͤrt. 
oi⸗, 7, das Auffpüren, Aufſuchen 
tvrevur⸗ F iwvevins, od, oͤ, der Spü— 
er; 
tveuw, Tpärek; auffpüren, ——— 


wnAadie, u. Zxvnkaria, 7), das Sp 
en, Auffpüren, Spurverfolgen. 
vnAarlo, Charos, dAaUvo) ſ. v. a. 


vaven, 

vnAdıns, ov, ö, der die Spur, Fährte 
* olgt. 
273 zo, die Spur, Sußftapfe. 
a” ov, 0, die Spur vers 
* oe. 


9 er 
K. . ee “ 


— 


xctaxa, der Dune Zo lade des grie: 
iſchen Alyhabere. ‚als Ziffer x 20, aber 


te dor. ft. des lon, 8, J. d. a. das att. 
— diſch. —— — ete Ausg. 


"Ibos, 0d. Iıbos, 6 


ixöpa , dad Blurwaffer, Blut; Eit 
N — a © | 
e des körper ei. Hom. das theris 
fhe Blut ber Snit s 
[Li]. eiterartig. 


‚Ixwposudrs, 2 
Bla‘) Eiter auöftrimen, eis 


Ixoppasa, ( 
* *. 2, was Irwsoeidgs.” a 
ein et t, welches vorn 


"Ih, ixöos, 6 [2 
und Meintide anfr 
°, Korkbaum; nad) Ar 


dern: Epheu, 
"Io, Stammfortt zu ln, ich gehe, vor 
welcher das impf. conj. Za, opt. Toi- 


is Part. Zov, abzuieiten find, 
Io, 1) als Ausruf der Freude: juch! hei⸗ 
fa! 2) ald Ausruf. des Schinerzeg: a 
„oh! 8) als Bupuf bene! heda! 
‚Io, fToya, b 

’Isöns, 2 F — veilchen⸗ 


Si 


a: iyape. 5‘ 


u D , u Darm 
@n, N, a u en, reien; 
Brauſen, Geraͤuſch ‚Bl, 
— ee om 

’Ioxn, Cal: nsrik * 
Verfolgung im Treffen. 
‚Iov, layya, bot, ft. dyaiv, € are. 
’Ievıd, as, 7, Veilchen beet. 8 F 
‚Iovia, 7, Jonien. 

’Iovido, Joniſch reden, ioniſch, i. weich⸗ 
lich leben. 


‚Iovınös, 8, Adv. -u0ös, ioniſc. 
Tavrios, 8, was d. vorherg. 

lIoris, döos, j. Jonierim; auch als Adjett. 
ioniſch. 
Tcrionos, d, Benennung eines — 
‚Iovısıh, Adv., auf. Joniſch. 

Ious J was lo vßß. 
"Iorariaoı, das Jota in der Ausfprane su 
ſtark hören laſſen; dab. lozanıaudg, ö, 
diefer Gehler bei der -Ausfprabe 


‚Ioroypapiw, mit dem Jota ſchreiben. 


—— oö, was dan, Schlachtgetům · 
"ad, wros, d, Senennang eines B.. 


5. \ 


Kaßaiins, dv, , Baul, Mähreassz, 
Kaßßaivon, 908 * ſt. ———— Bu. 


araßaivor., 


KaßBare, poEr. f. #ärßärd, ni, — 


rtAane, aor, 3. von narafäiic, 


DZE 


— 


Kaßßeh. — Kaö. 


'. Kaßßalınds, 8, fl. naraßarlındc, la- 
fon., ein guter Fechter, der den Gegner 
au Boden ſtreckt (xaraßaArcı); dab. x a ß- 
Parixn, mn, die Ringkunſt. 

Kaßßas, poet. fl. naraßas, part. aor. 
2. von naraßatvo. EN 

Kaßeıpıdaouas, id) feiere die Orgien der 
Kabiren. | 

— 8, nad) Art der. Kabiren, far 

ir 


Kaßsıpoı, ot, als Söhne des Hephaͤſtos 
von den Pelafgern in Lemnos und Samo— 
thrafe verehrt und in Zwerggeſtalt mit groſ⸗ 
ſen Zeugeg iedern abgebildet. 

Kdßn&, nxos, 0, was xaund. 

Kaßıöy3yupa, a, Fallthur, Zugthür. 


Spaet, , 
oͤ, ein Getraidemanß, gleich dem 


Kapos, 
xoivı. 
Kay yövv, fl. ara yövv, Hom, Il. 20. 
458. 
XMxGCAtos, u. xcxyxcavréos, 8, bei Hom. 
xayxavos, 2, trocken, dürr, brennbar. 
Kaynraynov, zo, ein oriental. Harz zum 
Raͤuchern und zu medisinifhem Gebraud). 
Kayxda, $. st, dor. a&o, laut laden; 
auslachen , fpotten; jubeln, luſtig fein.. 
‚ Kayxalda, dav. nayxaldacı bei Hom., 
herr lachen‘, jubeln, hohnlachen; fidy aus: 
elaffen über etwas freuen und darauf ſtolz 


ein. 
Kayxasuös, ö, lautes, ausgelaffenes La: 
chen 


e * 
Kayxasınts, oö, o, Lader, Spötter. 
ach 8; zum Lachen, Spotten ge: 
— gehoͤrig. — 
Kayxpv,'ro, was nayıpvs.. 
Kayıpublas, ov, 6, von geröfteter Gerfte. 
2) eine Waizenart. 
Kayypvdıor, ro, gewoͤhnl. im Plural, die 
Hilfen. von. geröfteser Gerfte. 
Kayxpvoeıs, 266, ev, dur geräfteten Ger: 
ſte gehörig, derfelben aͤhnlich. 
Koyxpus, vos, »,Ddie geröftete Gerfte. 2) 
der Anfat zu den Blüchenkägchen des Ruß: 
baumes und ähnlidyer Pflanzen. 3) die 


Blumenaͤhre am Rosmarin und ähnlichen 


‚ Gewähfens.. daher. xayxpvopüpos, 
3, was folde Blumenähren trägt. 
Kaytnvaöns, 2,.der nayxpvs (in der 
„zweiten Bedeut.) aͤhnlich. 
Kays, [a] mit Srafis fl. vadldyw. 
Kad.,6’ u, #a6 d£, podt. fl. ward Öd8. 
Kaddi2w, (v.nadöos, la kon. fl. xccos, 
das Gefäß zum Sammeln der Stimmen), 
dav. nenaödissar, nernaddirdar, oder 
nenadsdeisda:, durchs Stimmen gewählt 
od. verworfen werden. 
Kaödıor, ro, Iafon. ft. xcotov. 
Kdödsıyos, 6, ein Maaß, vier xolvınes 
‚baltend; - — 

Fcæssos, os lafon. ſt. naöos. 
BRETT yoet fl. varedöpadeıny, 
, dual. aor. 2. act, von xaradapdaro, 
Kad övrayır, poet. fi. nard dvrayır. 


J 


— 
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Kaödövo. — Kolta. 


Kaddvsaı, poft. fl. waradüsan, nom. 
plur. gener, fem, part, aor, 2. ect. von 
naradvm. 
Kaödlor, ro, u. nadidnos, d, Dim. von 
— di 8 heb 
Kaduela, 7, die Büurg.von Theben. 
Kadusia, aud) zaduia, 7, Galmei. 
Kaöueios, 8, thebaniih. Kadueia vixn, 
ein Sieg mit vieler Aufopferung und zum 
‚gigenen DVerderben errungen (wie der ge 
Bene Sieg des Eteokles und Polpnei- 
e 


Kaöuslov, wvos, 0, Sprößling des Kad- 
mos, Thebaner. s 

Kadunios, 8, ion. fl. Kadısios, 

Kadunis, idos, 9, die Burg von Theben; 
auch ald Adjekt. ſt. Kaöuela. 

Kadoxoıos, 2, der xcoous verfertiget. 

Kados, ö, Gefäß, Faß, Eimer; Urne, 

KadoviAoı, 0d. Kadmloı, ob, finaben beim 
Gottesdienſt der Kabiren. 

Kaövras, ov, 6, eine Schmarogerpflanze. 

Kaesıpa, 7, eine Karierin; auch ald Adjelt. 
ft. vapınn. 

Kaeis, part. sor. ®. pass. von xam, ala, 

Kado, Stammform zur Ableit. des perf. 
ntnaduaı, WOSU das prdes, nalvrvuar ge 
braͤuchlich iſt. 

Kanuevaı, epiſcheſt. xanrar, inf, aor. 2. 

— von xcio, xaioo. J 

add, Adv, ‚d. i. xaꝰ a, wonach, nad» 
dem, gleidhwie, fowie. 

Kasayi2ow, widmen, heiligen , vorz. durch 
Derbrennen.des Opfers, daher verbrennen, 
bef. audy die Leibe verbrennen oder jur 
Erde beftatten. 2) reinigen, fühnen, büf- 
fen; Bußopfer bringen. 

Kasayısuos, 0, Weihung, NHeiligung. 2) 
das Derbrennen eines Opfers oder einer 
Leiche; dab. die Leichenbeſtattung. 3) Süh⸗ 


nung. an 
Kasayviso, reinigen; von Verbrechen reis 
nigen, fühnen. 
— 2, mit Blur beſudelt, be 
€ [3 
Ka9aıudsso, u. aadazuardn, mit Blut 
befudeln , befleden. 
Kasaruos, 2, (alua) blutig , vol Blut. 
Kasalpssıs, 7, (nadaırplw) dad Herunter⸗ 
nehmen; das Einreiffen, Niebderreiffen; 
Zerfiörung, Ermordung, Mord. 
Kasaıpeıns, ov, 6, der niederreißt, jer- 
ftört, befiegt. KR 
Kasarperınös, 8, zum Niederreiffen gebd» 
rig, geſchickt; zerſtoͤreriſch, moͤrderiſch. 
Ka9aıpdo, f. mᷣsoo, aor. na9silor, her: 
unternehmen, von oben nad) unten brin- 
en. opSaluovs 0d. 0668 nadeleir, Die 
ugenzudrüden. Hom. 2) befond. gemalt 
fam herunternehmen, herunterſtuͤrzen, nie 
derreiffen , einreiſſen, wegreiffen,, binrafı 
fen, aus dem Wege räumen, niedermaden, 
erlegen, morden ; überwältigen, befiegen, 
‚erniedrigen, verurtheilen. 
Kasalpw , f. po, nor. 1. ZxraInpa und 


dxddapa, reinigen, ſaͤubern, pußen, fer 
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en; bef. von Verbrechen reinigen , ent 
übnen, ausfühnen. 2) bei Theokt, 5, 
119, tuben, mit Ruthen peitfchen. 
Kadalkoum, f. nadaloüra:, herab: 
fpringen. 2) wider, gegen Einen, rıvos, 
fpringen. 
Kadalıns, 2, (#Aun) fehr ſalzig. 
Kasarlos, 2, (dis) fehr faljig, verfalzen. 
2) verfalzend. ! . 
Kadauassvo , befahren; ausfahren, d. ii 
dur Sahren befchädigen u. verderben. xa- 
Snuaßsvucvos, 8, abgenußt, trivial, ab» 
gedroſchen. 
Kadayuna, ròo, (nadarw) Band; Kno— 
en 


t [2 

Kadauuizo, (Auuos) verfanden, mit Sand 
überfhütten. i 
Kasarzar, ft. va9’ Arzav, Adv., im Gan: 
zen, überhaupt , ganz und gar, durdyaus. 
Kasaxad, Adv., ein für ale Mal, ganz 
und gar; im, — ‚ im Allgemeinen, 
überhaupt. ovö2 xa9äraz, nicht einmal. 
Kasanep, Adv., ſ. v. ‚a. nadı, mit ange: 
hängtem ep, gleichwie, ganz fo wie. xa- 
Sarzepei und nadazeparei, gleichſam als, 
ald wenn. | 
Kadaniow, entfalten, entrwideln, auds 
breiten. 

Kasarrınös, 8, anfaflend, angreifend; 
beiffend. 

Kasarrouar, ich berühre, tafte an, befond. 
nasdrronal rıya Inkescı, ich mache mid) 
an Einen mit Worten, fprede zu Einem, 
rede ihn an, ſpreche ihm au. Hom. 2) fpd- 
ter nasanrouad zıvos, a) ic) greife feind: 
lid an; tadele, made Vorwürfe, gebe 
Schuld. b) ich ſtreichele, befänftige. e) 
ich berufe mid auf Einen. 

Kadantos, 3, od. nasamros, angefnüpft, 
angezogen. Aristoph, 

Kaddrro, anknüpfen, anbinden, anpaffen, 
anlegen , anziehen. Vergl. nadcdarouas, 

Kadapeıor, 2, ſ. v. a. aadamos. 

Kasapsıorns, nros, 7, was nadapıdems. 

Kasapzvo, id bin rein, zıvös, von et- 

8 


was. 
Kasapt3o, f. Too, att. 20, reinigen, 
Kasdpıos, 9, Adv, -piws, reinlid), nett, 
zierlich. Diein, sa; aufrichtig. 
Kasapıörn:, nos, 7, Reinlicykeit, Net 
tigfeit, Eleganz. , An: 
— o, Reinigung, Reinigungs: 
opfer. 

Kasapıoımpıov, to, Ort zum Reinigen. 
Kadappa, ro, (nadaipw) Kehricht, Aus: 
murf. 2) die Materialien des Sühnopfers 
Cmweldye nad dem Gebraude als unrein 
meggemworfen werden). 8) fdändlicher 
Menſch, Abſchaum, Scyeufal. 
(asapnosw, anpaſſen, anfügen, zuſam— 
menfuͤgen. 
(aIapyös, 0, (naIaipow) Reinigung, Süh: 
nung. 
— 3, Adv, 258* (in allen 
Beziehungen), unvermiſcht, lauter, Acht, 


snbefledt, mafellos; auch frei Cfür fig 


J 


Kaubao. — Kabeaio. 


beſtehend, nicht mit andern Dingen ange⸗ 
füllt). zasapıı Ynpoı, teine Rechnung, 
wo alles aufgeht. Kasapös Savaros, reis 
ner, ebrlider ze. — To xadapdrv 
Tov Orparod, der gefunde und be i 
des Heeres. Herodt ev ee — 
xwpio), im freien Felde. j 
— 7705, 7, Reinheit, Unbefledt; 


Kasapovpyınds, 8, rein emadıt; vom 
Mehle: fein gemahlen. 
— 2, rein machend od. arbei 
Kasaprdsw, f. dod, u. d&w, herunter: 
reiffen. 


Ka3dp610$, 2, reinigend, ausfühnend. zo 
aadapsıov (lepov) Keinigungsopfer; . 
aud mit verft, Pdpuaxov, Purgirmittel, 
2) zu reinigen, zu fühnen, 
Kasapsıs, 7, Reinigung, Ausfühnung. 
Kadyapınp, npos, 0, was nasapıns. : 
Kasapınmos, 2, ſ. v. à. nasaprınds. ı 
KasSaptns, ov, 0, der reiniget, durch Keis 
nigungeopfer von Krankheit u. andern les 

— befreit. Be 
aSaprınds, 8, zum Reinigen gehoͤri e⸗ 
ſchickt, dienend. iii 

KasapvAAos, 2, Diminutivform von aa 
Sapos, fäuberlich. 

Kasavalvo, att. fl. xaravalvo, i 

Kadavro, fl. xaꝰ avro, an u. für ſich, 


abſolute. 
Kasavröor, fl. nay aurov, für fi, 
befonders, finzeln; ohne 


d. i. 1) allein, 
fremde Hülfe u. Unterftügung. 2) auf eis 
genes Geheiß, freimillig, willkührlich. 

Kasrdpa, 7, Gig, Stuhl, Seffel, bef. 
a) Eehrfiuhl. b) Bank der Kuderer. c) Ybs 
tritt, Nacıftuhl. 2) das Sigen, die La e, 
Stellung des Sigenden. 8) das Stille: 
finden, Verweilen. — 

Kaſ νsν, f. sdoüuar, ſich fegen, fißen; 
mohnen, ſich aufhalten; zögern, zaudern. 

Kasinxa, ion. fl. xadsyjxa, aor, ]. von 
„adinuı, > 

Kassiaro, epiſch ft. duaSmvro, 8 plur, 
impf, von xasnuaı. 

Kaseluapuaı, durchs Schickſal feft beftimmt 
fein. 2) durchs Schidfal zu Jemandes Un: 
glück beftimmt fein. “rseıuapulvos, vom 
widrigen Schidfale beſtimmt, verhängt. 

Ka9sıutvos, Adv. part. pf. psss, von xæ- 
Sinui,n hgelaflen, nicht angefirengt; fanft, 
demüthig. R 

Kadeipyrunı ‚ nadeıpyvio, u. nadelp- 
yo, einfclieffen,, einfperren; einhegen, 
einfaffen ; verfchlieffen. 

Kasapgıs, 7, das Einfperren, Verſchlieſ— 
fen; Einfaffung, Einhegung. 

Kaseis, d.1, a9? eis, einer nad) dem Ans 
dern, Stüd vor Stud, jeder einzeln. 

Kaseis«, aor. 1 von einem ungebräudhlis 
hen Prüfend xaIEzw, weiches die tranfis. 
tive Bedeut. zu der unter xadeSouar ange: 
gebenen intranfitiven hat. Hom. 

33 * 


Kadena. — Kader. 


Kadexdsınv, d. i. a3’ bnderny nulpar, 
ieden Tag, täglich. 

Kaslurns, ov, ö, (nardxo, fur, waylEw) 
Fallthür. 
Kadenrinds, $, anhaltend, feſt⸗, zurüd: 

baltend. 

Kasenrös, 3, Adv, -ros (na £xw), Alle, 
auf:, zuruͤckzuhalten. , 

Kaßsıeiv, inf. aor. 2 aet. gu wa9aıpiw. 

Kadsiliscw, ich bewickle, ummidle, 

KaseAxrvsuos, 6, das Herabsichen. 

Kasrixvw, u. xasEAxo, herunter, ber: 
abjichen. massAr. ras vads, die Schiffe 
ind Meer, vom Stapel laifen. 

Kassua, ro, (naIinus) das Herabgelaf: 
fene, Herabbängende, Gehänge. 

Kastvvvuı, befleiden. 

Kaseäns, Adv. mas dpeäns. 

Kadesıs, 7, (xarexo) das Anhalten, Feſt⸗ 
alten, Zurüdpalten; Beibehalten, Be: 

aupten. 

Kasiöw, fut, zu mario. 

Kasspua, zo, was Zpua no, 1. 

Kaseprvsw, u. nadiprw, herab :, her: 
——— od. ſchleichen, ſich herab⸗ 
ziehen. 

Ka9es, imperat. aor. 2, von wasinur. 

Ka9ssıs, 7, (nadinuı) das Herablaflen ; 
Hineinfteden. 2) (aaIEzonaı) das Ges: 
sen od. Sitzen; der Sitz. 

Ka9esınnorws, Adv. (sadisrnur), feft: 
eſetzt, feitftehend, feft. 2) eingeführt, ge: 
raͤuchlich. 8) geſetzt; ruhig, gelaflen; or: 

dentlich. 

Kasssınnw, anzunehmendes pracs. für 
das fur. nadecrnäöm, beftehen , feſtſtehen. 

Kadsdrnuos, via, 05, f. in naslornuı. 

Ka9essreöra, wr, za, part. pf, 2, v. xa- 
Siornus, der gegenwärtige Zufland; die 
gegenwärtigen, beftehenden Sitten, Ge: 
mwohnpeiten, Einrihtungen, Verfaſſung. 

em,n, was n naderos, ſenkrechte fi: 
nıe, Perpendifel. 

Kasernp, npos, ö, (xaſ inui) Sonde, 
Sucher; chirurgiſche Sprige zu Einfpriz 
sungen in die Harnblaſe; Eharpie. 

Kasernpiöuös, d, die Anwendung des xa- 


er pP» 

Kadkıns, ov, ö, was xaderp. 2) eine 
Grundangel. 

Kaseros, 2, („adinu:) herabgefenft, ber- 
untergelaften, hineingefledt, Sunaı xa- 
Seror, Zugthüre, Sallthüre. aaser. uo- 
Aıßöos, eneblei. 7 »zSeros, (verft. 

panum) der Perpendikel, die fenkrechte 
inie; auch die Grundangel. 

Kasevdw, impf. EnaSevdor, epild xa- 
Smübor, f. nadevöndo, einichlafen, ſchla⸗ 
fen; forglos, ruhig, träge fein. 
Kasevpisaw, f. nadsvpnsw, auffinden. 

Kayep>os, 2, gar, gut gekocht. waIep3. 
xpv6os, gereinigted Gold. 

Kasepdo, verlängerte Form zu Ableit, der 
Tempp. von nassıw. 

Kadeıns, 2, was adSep9os. 

Kadkındıs, 7, dad Zerfodien, Verdauen. 
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Kadep. — Kaög. 
Kadedıdonas, mit Genit., verfpotten. 
Hom 


Kasidw, f. dncw, fehr, ftarf kochen, ser 
foden; verdauen; auskochen und fo lin 
tern. 

Kasio, gibt die tempp. zu vasinu:. 

Kap, att. fl. wasmoaı, 2 sing vonxa- 
Snuatr. 

Kasnysnovınds, 8, was Nyenorınös. 

Kadnysusv, OvoS, 0,7, was ysusr, 
bef. Wegmweifer. 

Kadnyionaı, anführen, vorangehen, den 
Weg zeigen; überb. zeigen, weifen. 

Kadnynrepa, n, fem. von nadnynte, 
npof, Od. Kadnynıns,oü, ©, Anführer, 
Anleiter. 

Kasnööre, verfüflen; angenehm machen. 

Kayndvradiow, verſcwelgen, verpraffen. 

KaSnnov, ovıos, 10, Gebühr, Pflicht, 
Scduldigfeit. 2) ra nadsriworrz, die 
DVorfallenheiten, die gegenwärtigen Um— 
fände, Lage. Herodt. 

— Adv., nah Pflicht, Schul 

igkeit. 

Kasnno, ich komme hin, reiche bin, er: 
firede mid, eis rı, bis an etwas. ma- 
Srrw rıri, id) bin zu etwas ausreichend 
od. tüchtig. adyaeı rı eis rıva, die 
Reihe koͤmmt an Tem. 0 xpdros nase, 
die Zeit tritt ein, koͤmmt. o xadrxwr 
xprovos, die rechte, beſtimmte, feflgefeßte 
Zeit. Eoprn nadrineı eis ırjv Yuspar, das 
Feſt fällt auf einen Tag. 2) waIrxeı von 
es koͤmmt mir zu, ift meine Pflicht, Schul: 
digkeit. 

Kadnkıd2w, in die Sonne bringen oder 
legen. 2) befonnen, mit der Sonne be: 
leudten. — i 
Ko3snAom, idy befeftige mit Nägeln, ver: 
nagele, nagele an. 

— „„das Vernageln, Anna— 
ge 1. 

KasnAwrsis, oÖ, 6, ber vernagelt, feſt⸗ 
nagelt. 

XaSſSnAcros, 8, mit Nägeln befeflgt. 
Kasnnar, inf, nasıj03ar, ich fiße, fige da, 
fige ruhig, Mill, bin unthätig, träge; zau⸗ 
dere, verweile, halte mich auf, lauere, 
paſſe auf. 2) von Gegenden: niedrig lie: 
gen. 

Kasnuabevutvos, Adv. part, pf. pass. 
von nasauadevw, ausgefahren, abgenußt; 
abgedroſchen. 
Kadnuepav, fl. xaꝰ nuspav, täglid. 
ru nadnulpar, das taͤgliche Geſchaͤft. 
Kasnuspeiaz. 9, das Zubringen des ganzen 
Tages, die Tagesarbeit. 

Kasnuspsvw, ich bringe den ganzen Tag 
u 


4 3— 
ech 8, u. Hnadmuspıos, 2, tig 
1 


Kadnuepoßtos, 2, der nur für den heuti- 
gen Tag lebt, unbefümmert um den fol: 
genden. e 

Kasnpaı, nadnpas, epifdy inf, u. part. 
eor. 1. von Hadaipw, 


Kadyd. — Kadız. 


(a9novxdsm, das verſt. Fourdam, 
(adiyvuuı, was „adivvvu, 
(@Iıöpow, id) benege mit Schweiß. 2) id) 
ſchwitze. 
(aItöpüna, 70, nadlöpvügıs, 7, nadı- 
Spörvw, u. nadıdöpVw, nahdrüdlider fl. 
Töpvua u. f. w. 
(aslöpws, m nasıöpos, 2, voll Schweiß, 
ſtark (hwigend. 2) Schweiß erregend, er: 
miüdend. 
(asieuas, pass. von wadim. 
TaYıepevw, heilig machen, weihen, wid: 
men, opfern. _ — 
asıepoa, heiligen, weihen, widmen, eim: 
meihen. DE EN 
asılpadıs, 7, die Einweihung, Wid- 
mung. 
asızavo, ſich feßen. 
asiansıs, n, das Sitzen. 2) das Stel: 
len, Setzen. 
asisw, f. (Iso) dor. Idw, att. ı@, 
ewoͤhnl. nası2 om, ich fee, ftelle nieder, 
in, auf.. 26 Orparsysa nasizeır, dad 
Heer lagernlaffen. wasiser dinaoınpıor, 
ein Gericht niederfeen. »asidsr ayor 
padv od. BovAzjv, eine. Derfammlung ans 
(eten: 2) ich ſetze, bringe in eine Der: 
affung, einen Zuftand. "Aaiovra nasi- 
Zeıv, zum Weinen bringen. 3) intranf. 
u. Med., id) fie, fege mid, laffe mid) 
nieder, halte mich auf, wohne; ſenke mic), 
bleibe figen. ; 
[a9innı, f. nad9ndw, nor. ]. xadına, 
[4 pi ſch nudennd, ich laſſe, ſende, ſchicke, 


werfe herunter, hinab, nieder, laſſe nad. | 


„adıdrar neipar, einen Verſuch maden, 
Ceine vom Senkblei entlehnte Metapher). 
od nadeito ra reiyn, die Mauern waren 
nicht über die ganze Strede hin aufgeführt. 
Thukyd. 4. 108. rein waseivaı, Maus 
ern auf eine Stredehin errichten. Thukyd. 
5.52. Med. ſich herabfenden, herabſprin⸗ 
gen. 2) (mit verft. eis ayava) idy ftelle 
zum Wettkampf; laffe mich mit etwas auf 
einen Wettkampf ein; überh. ich ftelle ge: 
gen Einen an, ſchicke gegen Einen ab. Med. 
ih rüfte mich, fene mich in Bewegung. 
[über die Duantirät f. Znue ]. 
adınerevo, nahdrüdl. was inereum, 
ayırualvo, Was warınuaivo, 
aSınriouar , f. i&ouaı, aor, ıx0unY, 
bingelangen, erreichen. berühren, treffen, 
über Einen fommen, mit Afkuf. 2) antas 
ften, anlaffen, d. i. a) ſchelten, tadeln. 
b) fäflagen, zuhauen Cgemdbnt, m. Gen.). 
(aIıAapdvo, nahdrüdi. mas ZAapvro. 
(adınao, an einem Seile, Stride hin: 
unters, hinablaffen. 
(addundıs, 7, das Hinab⸗, Hinunterlaf: 
fen an einem Seile. _ 
(adıuovevw, Was natıudm. 
ladivrum, nastvvvuaı, ſ. v. a. #aIi2o, 
ou. 2) ſ. v. a. nasirrrua:, anlegen, 
anziehen, anthun, ankleiden. 
Iadırzadonas, ich reite gegen Jemanden. 
nadırndasodaı xöpnrv, das Land verhee— 
> 
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Kadın. — Kabon. ‘ 


| . BD ib 
reite in Parade. 8) ich quäle, drüde nies 
der. 4) mit Benit. 
Kasinnsvois, ws, 7, der 
griff zu Dferde, 2) Parade zu Pferde, 
Kasırrzeio, ſ. v. v. nadınnadouaı. Pass, 
ol rorauoi xasınasVvorrar, man reitet 
auf den (Zugefrurnen) Slüffen. Herodian, 
Kasirtanaı, herunter:, herabfliegen. 
Kasısıs, 7, (naSiso) das Gegen. 2) das 
Sitzen, der Sig. — 
Kadista, u. nadlcın, fl. sadisradı, im- 
perat, von xasisrnuı, 
Kasısraro, gewöhnl. zasisrmıuı, f. 
xarasındo, hinftellen, feſtſtellen, anftels 
len, niederfegen, einen Play anweiſen, 
einfegen ; anordnen, zurechtnachen, eins 
richten, einführen; ruhig machen, in Ord⸗ 
nung ee bringen, wohin bringen, 
verfegen; bef. auch in einen Zuftand vers 
fegen, zu etwas bringen. xAalovra na- 
Sıorarar rıra, Jemanden zu Thraͤnen 
bringen. 2) Med. nebft aor. @., pf. und 
plsgpf. act. a) hintreten, ſich hinftellen, 
ſtehen, daftehen, feſtſtehen, beſtehen, üb« 
lich, gebräuchlich fein. ra na9esrura, die 
herfömmlichen Gebräudye und Einricytuns 
gen, die beitehende Berfaffung. aaIesrn- 
„ws, beftehend, feftitehend. — N na- 
Seorwoa, dad mittlere Alter. ol xa9s- 
örnnöres, Leute im mittlern Alter. b) rus 
big fein, ftehen bleiben. c) in einen Zus 
ftand verfeßt werden, gerathen, Eommen; 


Einfall, An 


‚ in einer fage, einer Berfaffung fein; fein, 


eworden fein. d) für fi einfegen, waͤh⸗ 

en, anftellen; für fi, od. feine Sachen 
in Ordnung bringen, einrichten. . 
Kadısropew, nadydrüdl. mas ioropfw, 


Ka9ö, d. i. #ay ö, fo wie, in fomeit, im 


fofern. 
Kasodnylw, nasoönyia, 7, und xa- 
806nyos, 0, nahdrüdlider fl. dönydas 


u. * m. 

Ka3odos, 7, dad Hinabgehen,, der Weg, 
Gang hinab; Rückkehr, Zurüdkunft, vors. 
eines Vertriebenen. j 

Kaokınos, 8, Adv. - nos, allgemein; 


das Ganze betreffend, durhgängig, ger 


nerell. 
KasoAnsvis, dos, ö, der heruntersicht. 
KasoAnn, , (na9EAno) das Herunters 
ziehen, deſond. eines Schiffes vom Stapel. 
KasoAnos, 2, herunterziehend. 
KasoAos, 2%, ganz, alle zufanımen. xa- 
SöAov, wie Adv., im Ganzen, im Allge⸗ 
meinen, überhaupt, durdgängig. 0, n, 
tö nadoAov, allgemein. 
Kasoua, nadduada, Adv., bei Spaet. fl. 
Suolos. 
Kasouarizo, ebnen, glätten; mildern, 
mild machen, befänftigen. 


Kasounpisw, nach homerifher Art ſchil⸗ 


dern. | 
Kasoyllio, rıva, Tem. durd Umgang 
durch Berragen u. Reden im Umgang eins 
nehmen, ‚gewinnen od. zu gewinnen [us 


‚ id) ziehe los, ſchmaͤhe. 


” . 


Kadou, — Kaum. 
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Kadvn. — Kaı. - 


den, 2) admurAnusvos, durd das Ger I gen. Dazu audy ein Superl. va9vrdara- 


rede allgemein verbreitert, gemein, alltäg» 
id, im Munde des Volkes, ſprichwoͤrt⸗ 
ic), | 

KasouoAoyto, eingeftehen; zufagen, ver- 
ſprechen, angeloben,, verloben. 

Kasonii2w, bemaffnen, ausrüften. 2) mit 
Waffen niederfämpfen. 

Kasorkıdıs, 7, u. naIomieduds, 0, Bes 
waffnung, Ausrüftung. 

Kadoparınös, 8, sum Durcfehen gehoͤ⸗ 
rig, geſchickt; einfibtsvoll, ſcharfſinmig. 
Ka9opaw , f. naröypouaı, aor. xarsidor, 
inf, arıdeiv, herabfehen, herunterfehen. 
2) überfhauen, befeben, anfehen, 8) ein- 

feben, bemerfen , erfennen. 
Kasopiso, begränzen, beſtimmen. 
Kasopısrınös, 8, begränzend; beftims 
mend, feftfegend. 2) beftimmt, gewiß. 
Kasopuaw, nachdruckl. was dpudu. 
Kasopulzw, in den Hafen einlaufen laf: 
jr . in den Hafen einlaufen, ans 
anden. 


Kasodıdo, heiligen, reinigen, einweihen; 

weihen, widmen, opfern. 

Kasociwdıs, 7, Weihung, Widmung, 

ar . 

Kasöoov, d.i, may ödorv, wie Adv., fo: 

weit, infofern. 

Kasorı, d. i. x&9” 5 rı, auf melde Art 

u. Weife, mwofern, wiefern. 

Kasov, fl. na9edo, imperat. aor, 2 med, 

von wasinur, 

rg rg Hr erg 

muthwillig beleidigen, beſchimpfen Cmit 

es een Heil n ‘ 
Svyiasıs, 7, die Heilung. 

Kasvypatvo, benäffen, befeuchten. 

Kasvypaouös, 0, Unfeuchtung. 

Kasvypos, 2, fehr naß, fehr feucht. 


' Kasvöpos, 2, (ööap) fehr waͤſſerig oder 


mafferreib. xagvöp. “parip, ein Ber 
cher vol Waffer. Sophokl, * 
Kasviarrio, anbellen, 
Kasvrdso, durdfeihen, durchſchlagen. 
Kasvioyuarto, zu üppig ind Holz; u. Laub 
wachſen. 
Kasvurdo, beſingen; auch nahdrüdf. fl. 
des einfaben vurlw. 
Kosvrzapxo, nabdrüdl. was Urapxm. 
Kadvasinw, nahdrüdl. was Umeinw. | 
Kasvnsupaiveo, id) deute verftedt daruns 
ter an. 
Kayvaevdldou:, nachlaſſen, nachgeben. 
Kasvaspanovii2o, wad Unepanorrisw, 
Kadvnspixw, was Umeptxw. 
Ka9vaspnpaviw, rıvos, gegen Einen ſich 
übermürhig, hoffährtig beſeigen. 
Kayunepde, nasunspder, Adv., von oben 
ber od. herab. 2) über, darüber, ober» 
halb; oben. Haduzep9e yardödar, oben 
— ſein, die Oberhand gewinnen, herr⸗ 
en. 
Kadvrepreplo, was Ureprepiw. 
Kasur öprepos, 8, Comp. von xasUmsp- 
Se, höher, daruper befindlich. 2) überle: 


To%, e 
Kadvanperio, nahdrüdl. was Unnpereo,. 
Kayvmoözvioum, nahdrüdl. was vxı- 
Oxrlouar. 
Ka9durvrs, 2, u. xasvunvos, 2, feſtſchla⸗ 
fend, ſchlaͤfrig. 
Kadvuzvios, 2, im Schlafe vorkommend. 
Kasunrdo, zinfdlafen ; tief, feft ſchlafen. 
Kasvavwdıs, 7, das Finfhlafen. 
KadvaoßaiAio, unterwerfen. Pass, uns 
terliegen. 
Kadvroypapar, nahdrüdl. was Uroypd- 


pw. 

Kasvmbdelnvun:, nabdrüdl. was vUmo- 
dSeinvruuu, 

Kasvnoödtroua, nahdrüdi. was vUros}- 


xouat, 

Kasvronidaıo, nahdrüdl. was UzorAd- 
KT@, 

Kasvronplvouaı, durd eine angenemme⸗ 
ne Maske, als Scaufpieler einnehmen, 
täufden. 2) advmonpiresdn ra uar- 
rei, bei den Drafeln die Rolle der Gbt- 
ter fpielen; day. na9uroxpivenda: ziral 
rt. ſich gebärden als wäre man ermwar. 

Kadvrzozinto, nachdruͤckl. was Yzorizro, 

Kayuzorreuw, argmöhnen. 

Ka9vzodaliro, nadhydrüfl. was Uxosaive, 

Kasvaoorıß) 30, nahhdrüfl. was Sr.ßide, 

Kasunuorpipw, nachdrückl. was vUxo- 
Srpigpw. € 

Kadvxorasso, - troo, ganz unterordnen, 
unterwerfen. 

Kasvzororiouaı, nahdrädl. was vzoro- 
alouar, 

Kasvrorptxw, nahdrüdl. mas Uzorpire. 

Kasvrovpy&o, das verfärfte Urovpyiw, 

Kasvaodı9vpldw, ich flüftere heimlich zu. 

Kadvorepiw, U. nadvorepi2w, ganz hin⸗ 
ten nad) , zu fpät kommen; nachſtehen, zu⸗ 
rüdfbleiben, rıvös, hinter Einem. 

Kayvgedis, 9, (nadvpinn) Fahriäfiig 
keit, Verraͤtherei des Sadmalters (wenn 
er mit dem Gegner in Geheim gemein⸗ 
ſchafiliche Sade madır), 

Kadvpinur, f. nayvpndw, id gebe nad), 
verfahre nadläffıg u. räume dem Gegner 
den Vortbeil eın; überh. vernahläffigen, 
aus. Schlechtigfeit verabfäunen. Med. xa- 
Sv@isödai rıva, muthlos od. feige Einem 
weichen u, nadgeben. wagupieodaı Er rı, 
in od. bei eiwas ſich kraftlos od. muthlos 

zeigen. 

Kaſvupiotnui, nachdrückl. was vpismuı. 

KayvpmAos, 8, was UpnAos. sweifelb. 

Kasmpaizouaı, ſ. v. a. @paizouar. 

Ka3ws, Adv., gleichwie, fo wie, je nach⸗ 
dem (bei den Atrif. ungebräudlidy). 

Kai, 1) als Bindepartifel: und. Binder 
zwiſchen zwei Prädifaten eine innere Ver⸗ 
wandtſchaft Start (fo daß die eine Eigen: 
ſchaft durch die andere vorhanden ift), od. 
werden zwei Gubjefte aufgeführt, melde 
zu einerlei Klaſſe gehören (gemeinſchafili⸗ 
be Eigenthümlichkeiten befigen), ſo fügen 


Ka. 


die Orlechen zur engern Derfnäpfung dem 
erftern noch die Partikel rs bei; alfo ra 
nad, und; 3. B. Savudäorras ais do- 
pol ze nal eurnugeis yayernulvor, man 
bewundert fie als weife u. gluͤckliche Men: 
fen [glüdlih find fie, meil fie meife 
find]. apnros re nal Adovrss, Bären u. 
Löwen [beides reiffende Thiere]- Dieſel⸗ 
be Derfnüpfung finder auch daun Statt, 
wenn entgegengefeßte Begriffe als eng 
verbunden dargeftellt werden follen ; 3. 3. 
avSpwroi re nal Inpla, Menſchen und 
Thiere (vergl. Or. Gr. $. 184.4. a u.b). 
ad nad, fomohl-ald au; rheils 
- theils; fo gut wie Cüber die Bedin- 
gung, unter weldyer die Verbindung durd) 
rad xai Statt finden fann, f. Or. Or. 
$. 184. 4. 0). - Auch zoAvUs verbinden die 
Griechen mit einem ar Big Adjektiv 
durch xad, meil fie dasfelbe als eine voll: 
Kändige Prädifarsbeftimmung betrachten, 
was wir im Deutſchen nicht thun; 3. B. 
noAAd xal Savuasıd, viel Bemunderns: 
mwürdiges. — Auch nach den Wörtern, mel» 
che Gleichheit u. Aehnlichkeit ausdrüden, 
german die Griechen xai ander Stelle 
er deutfhen DVergleibungspartifel wie; 
3. B. Ouoıaz Inador nat 5ovAoı, es if 
ibnen eben fo ergangen wie. Sklaven. 
Auf diefelbe Weife wird xad audy bei Zeit» 
adverbien gebraucht, wo «ber wegen der 
Merfbiedenheit der Begriffe nody das en⸗ 
get bindende re beigefügt wird (vergl. 

r. Gr. $. 134.4. 0); 4. B. vür re nal 
rörs, jeßt wie damals. wat raura, und 
nod dazu, und zwar; zumal, be» 
fondersd, vorzüglich; mir Partizip. 
obgleidh. mat di u. nal dt nal, und 
au „at ö7, und wirklich aud, 
u. gewiß audbs ſchon jegt, eben; 
ſchön nod; nun fo denn. xal 61 
„ai, aud, fogar, alfo aud. al 
ye, und iwar. xal yap, denn (u 
Unfang ded Gates wie etenim), al 
unv, und gewiß, gewiß auch, aud 
nod; nun aber, jedod, und dod. 
„ar unv ai, ja fogar. aa ror, ſ 
alror. xat uaia, 0d. al uaia ye, 
und zwar fehr, gar fehr. xai uai- 
Aov, nod viel mehr. 2) ald Steige: 
rungspartifel: au, fogar, felbft, Ja, 
nur, ſchon. Zpyorv dort nal Hnarall- 
yeır, ed made ſchon Mühe, fie nur 
aufzuzählen. xal aurös, auch ſelbſt, d. i. 
ebenfalls. zart ar, nal ne, nal 
„ev, aud wohl, du wohl gar. 
„at el, auch wenn, wenn auch, ge» 
fegt aub Daß Cbei bloffen Annahnıen 
u. Vorſtellun 9* ei nat, obgheich, 
wenn gleid (bei wirklichen Dingen u. 
fibern Behauptungen). xad mit Partizip: 
obgleich wiewohl, wie fehr aud. 
pevyovdı nal moAAot övres, fie flichen, 
obgleidy ihre Zahl fo groß it. - Dit auch 
wird diefe Partifel einzelnen Ausdrüden 
beigefügt, um den Sinn derfelben nad): 
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druͤcklider hervorheben, wo wir ben 
Sinn derfelben mehr fühlen, als durd 
einen befondern deutſchen Ausdrud be 
geichnen Fönnen, und wo fie daher unüber- 
fegt bleibt.- oU udrorvr - aAAd nal, 
nıhenur- fondern aud. 
Kaıadas, ov, dor. a, & ein Erdfchlund, 
mworein von den Lafedämoniern Derbres 
cher geſtuͤrzt od. ihre Leichname- geworfen 
murden. 
Kaiap, aros, rd, Erdſchlund, Hoͤhlung 
in der Erde. 2) die Vertiefung in der 
Schleuder, wo der Stein eingelegt wird. 
Kaısräsıs, 3, (xaiap) mit vielen Erd» 
fdlünden. Aanedsdiuovx narsrassdar 
las Zenodot Rats des jegt Rebenden 
anraescar in Od. 4. 1. DR " 
Kaınlas, OU, 6, Nord: Dftwind. ‘ 
Kaıvizw, (naıros) idy neuere, bringe et- 
mas Neues, Ungewoͤhnliches hervor. 2) 
id weihe ein. j 
Katvıduz, zo, das Geneuerte. 
Kasrısuös, 6, die Neuerung. 
Kaıdıns, oU, Ö, Neuerer. 
Kaıvoloria, 7, neue, ungewöhnliche Spras 
che od. Redendart. 
Kaıvexadlo, f. dv. a. Kevozaden u. dar- 
voradlo,. 
Kaıvoradis, 2, (rddos) aıjuara nar- 
voradj, neues, unerhörtes Unglüd.- . 
Kaswornyns, 2%, (riyrvu) neu zuſam⸗ 
mengefügt 0d. gemacht; neu. 
Karvongumrv, 2, (ru) was xatuoxc- 
Sms, 


sn ” 
Katvoroıdo, idy mache neu, erneuere, bes 
lebe von Neuem; erfinde. 
Kaworoınıns, 00, o, der new erfindet, 
beionders neue Genüffe u. Vergnügungen. 
— „n, Erneuerung, neue Erſin⸗ 
ung. 
Kaırorosös, 2, erneuernd; neu erfindend. 
Karvonpayio, idy made, thue neue, uns 
gewoͤhnliche Dinge; ich madye, ſuche Neues 
rungen. 
— jJ. Neuerung, Neuerungs⸗ 
ucht 


Kaıvonpeirera, ij, das Anſehn des Neuen, 
Neuheit; Unbeholfenheit eines Neulings 
in einer Sache. _ 

Kaıvonpenns, 2, Adv. - wos, (apixo) 
wie new anzufehen; neu, ungemöhnlid,. 2) 
ee ein Neuling ſich benehmend, unbe» 
olfen. 

Kaıvös, 8, Adv. - vos, neu; fremd; un⸗ 
gewohnt, unbefannt, ungewöhnlich. dx 
xaıvns, vom Neuen. xGnd mpayuaray 
Neuerungen. ovötr naıvörepov eisips- 
pe zov dAAmwv, er führte eben fo wenig 
etwas Neues ein, ald Andere. Xenopb, 
Memor., 1, 1. 8. 

Kaıvöorovdos, 2, (drovön) neuerungs- 
315 ro xarösrovdor, Neuerungs⸗ 
ücht. 

Kawodınudridros, 2, U. naıvooxnuwr, 
2, (oxnuarisw, Oxjua) neu od. unge 
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2 

möhnlid geftalter, von ungemöhnliher | Kaloıos, 8 u. 2, Adv. - plms, zur rediten 
Stellung. Zeit, am rechten Dre geſchehend; ſchicklich 
gelegen, paſſend, treffend; bef. von WBun: 
den: am rechten $led befindlıh, d.i. tddt 
lid; aud von Stellen des Körpers: mo 
die Wunden rödelih find: gefährlid 
d auge dor rar naıpiov, der Naden 
gehörr zu den Stellen, wo die Wunden 
iodtlich find. &r naıpio, ward Hadpıor, 
an der toͤdtlichen Stelle. vaıplar Amfeir 
od. aAnyavas, eine tödtlihe Wunde bes 

kommen. 
aiponcvéo, wechſelnde Leſart mit xci 
povousw, weldes ſicher verziehen iſt 
5 bedeutet: zur gelegenen Zeit hin 

eiten, . 

Kaıpös, 0, das rechte Maaß, das 
rihtige Verhältniß; dab. 1) die 
rechte, bequeme, gelegene, paflende, gun» 
flige Zeit, der (didlihe Zeitpuntt, die 
gute Selegenheit, der günftige Augenblid; 
r R auch die beftimmte, feflgefegte, verabres 
Kasvovpynua, ro, u. xamwovpynodis, n,| dere Zeit. dr ap, dal naıpoü, Üs 
auc "aıvovpyia, 7,u, Kasvovpyıöuos, | xaıpor, zur redten Zeit; aur günfigen, 
d, Neuerung, Uenderung. glüdlihen Stunde. dro xarpou, dreu 


Kaıvörapos, 2, Oxiua “avdrapor,.d.i. 
Malvov Irnua ragnon. 

Kaırötns, nzus, 7, Neuheit, Ungewohnt⸗ 
heit, Unbefanntichaft. 

Kaıvorouto, (tur) id fchmeide an; ic) 
a. eın neues Geftein im Bergwerk an: 

rfe. 2) metaph., ic) fange etwas Neues 
an, neuere, mahe Neuerungen, 

Kavoröunue, ‚0 . eine Neuerung. 

— 7, dad Neuern, die Neue. 
rung. 

Kaıvoröuos, 8, Adv, - röums, (tduve) 
Der eiwas Neues anfängt, Neuerungen 
macht. 2) “arvöronos, 2. neu ange: 

— rg Neu, en, 
IVOTP0R0F, 2, von neuer, ungewöhnlis 
her Ars, Sitte. OR 

Kaıvovpyio, u. “avovpyisc, ic made 


neu. 2) ic) fange Neu 
ändere, & fange Neurrungen an, neuere, 


Kawvovpyizw, was naivevpyio. xatnoũ. apa xaıpov, aufier der Zeit, 
Kaırovpyäs, 2, (Foyon) der Neuerungen | zur Unzeit. örov xaıpds darı, mo fih 
\ madır, vorhat. nur eine Gelegenheit darbietet. 2) befond. 
Aarroparns, & ( @advouaı) neu ſcheinend. 
Kawvopıros, 2, Freund von Neuerungen, 

Kane Kopf. 2) der oft bie Freunde 


—— CPmr7) ich brauche neue 

Korogmvia, vj, die Neuheit, das Srem: 
de der Wörter. — | 

Kaıvöo, ih erneuere, ändere ob. Pass, 
neu werden. xaıvodsdaı Tas Sıavolas, 
Neigung zu Neuerungen u. Gtaassverän: 
derungen bekommen. 2) ih weihe ein. 
Herodt, 

Kaivvuar, ich übertreffe, 4. 8. nvßepvi- 
ar, im Steuern, zıva, Einen. Gemöhn: 
lid) wird das pt. “exa6uaı in der Bes 
Deut. des praes, gebraudt, woju dann das 
pIsgpf. Enendounv das impf, bilder. xe- 
xaoyaı rıyd rıvı, Einen in od. an et: | pov, ein überm fig dider Bauch. dv xaı- 
mas übertreffen. xeraadar rırt (ohue Er: pS yiyveodai zıvı, Einem ju Statıen 
mwähnung einer Perfon), fid in eıwas aus: fommen, nüglid werden, Bortheil brin« 


im Plur,, Zeitumflände, Lage, Berbäls 
nıffes« znpeiv naıporv, die Zeit in Adıt 
nehmen, die obmwaltenden Umſtände berüd: 
fihtigen. xaıpds darı, naroos Gvußak 
ver, Die Zeit bringt ee mit fih, die Um- 
fände fordern, gebieten. dr xp, un⸗ 
ter gewilfen Umfländen. xarad xaıpor, 
sah den Umftänden, nach Gelegenpeit. 
nara xapor ubv - ara xaıporv Öl, 
bisweilen — bisweilen. 3) Gebühr, Iwed: 
mäfligfeit, Schidligfeit; Nußen, Bor 
theil; rechter Punkt, gehoͤriges Maaf od. 
Verhaͤltniß. dado tor xarupor, über die 
Gebühr, mehr ald recht u. auträglid) if, 
10 UmepßaAAor 16V xaıpor, Od. ro mAkor 
ToV narpoü, übermäflig, unmöflig, über« 
trieben, ungebührlih, mehr als recht u. 
gemöhnfidy ıft. — nei2wr ToÜ xar- 


aeichnen vd. hervorthun; fpäter au mit gen, 
etwas geihmüdt fein, Mir bloſſem Infinit. Kaipos, ö, f. d. folg. am Ende, 
wird es zumeilen in der Bedeutung: ge: | Karposlov Iordar aroAtißsras Uypor 
ſchickt od. im Stande fein gebraucht. EAmorv, von eigem dıdıt gefeneten, fins 
aira, f. xavo, aor. duavor, poẽëẽt. ſ.J nenen Gewebe läuft das Del ab. Od, 7. 
107. zaıpoocwr fl. uaıposssor von xaı- 
ders, qut gefettes (von dem Gewebe, 
deffen Säden kreuzweis Durch einander ver: 
ſchlungen find). Die Wbleirung if von 
“aıpovr, die Fäden des Gewebes eng 
in einander verflediten, wovon zalpw- 
15,7, diefe Art des Webend U. Xaı- 
pworis, naınmörpis od. XGAG- 
rpis, däcs, 7, Die Weberin. Das Grund 
wort zu allen diefen Ableitungen ift 0 xat- 
roS, mit weldem Ausdrud die Schnüre 
bezeichnes werden, weldye, quer über deu 


v. A. nraiven Od. xreivo, ich tödte. 
Kalvasıs, 7, die Neuerung. 
Kaizep, mit Partizip, wiewohl, obgleich, 
obihon. Bei Hom. u. andern Dichtern 
oft getrennt dur ein dazwiſchen eingeſeth⸗ 
tes Wort, wie 3. B. Hal pıldar mep, 
obgleich er freundlich gefinnt war. Aud 
das einſache zep wird bei Hom. häufig 
ur nalzep gebraucht, 
Kıaır0f, 8, ( waıaos) zur Zei 
dieſelbe betrefend. eh, r eebärie, 
Kainııos, 3, Was xalpıog, 
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Webſtuhl gezogen, die Fäden des Aufzuges 
neben einander befeltigen. . 
Kamosxonto, naıpormplo U. Xaıpopv- 
Aaxto', auch “aıpopviarrim, id 
Daiie, laure Die Zeit, die Gelegenpeit 
ab. 


Kampopviania, 7, das Abpaffen der rech⸗ 
ten Zeit od. Gelegenheit. 

Kaıoo, xalpmua, nalpmsıs, Haıpw- 
öris, nalpworpis, f. unter aaıpodswr, 
Kaisap, apos, 8, Eifar, Kaifer. 
Kaisapsuw, ih bin Kaifer, betrage mic) 
als ſolcher. | 

Kalroı u. nad ros, doc, und body; nun 
aber, wohl aber; wiewohl, obgleich. 
Kai, att. xdo, f. naude, aor. 1 epifc 
dunau,. Enesıa, aor. 2 pass, dudnv; bren: 
nen, fengen; anzünden, verbrennen, mit 
geuer verwüften ;_ auch von der Slälte: 
rennen, beiffen. Pass, Feuer fangen, vers 
brennen ; brennen , glüben , entflammt 
werden. 

Kax, fl. xdr, d. i. xarci, vor einem x 
durch Affimilagion, wie xay u. ähnlidye. 

Kax, [a] durdy Krafis fl. xal dx. 

Kaxafn, 7, naxaßos, 9), nandßıorv, To, 
f. nannaßn u. f. w. 

— ih bringe ſchlimme Nach— 


Kaxayyeiia, 7, ſchlimme Nachricht 2) 
Verleumdung, bei Hippokr. wedhfelnde 
Lefart mit narayysiia. 

Kandyyskos, 2%, Unglüdebote. 

Kaxayysiros, 2, (ayy&AAo)durd ſchlim-— 
me Nachricht verurfaht. 

Kaxalla, n, eine Pflanze, die man für 

2— — baͤlt. ) geiobei 
ancvröpla, n, (xaxos, ar eigheit, 
Zaghaftigkeit. Tragik. ER 5 

Kaxavio, bei Plut. falfdye Lefart, wahr: 
fheinl. für xaranovamw. 

Kanavsjeıs, 8, (sans, dvIos) mit 
fhädliher, giftiger Blüthe. 

Kanaw u. xanndo, faden. 

Kansimörio, (dixi2o) ſchlimme Erwar: 
tung haben, Schlimmes befürditen. 

Kanduparos, 2, von übeler Nebenbedeus 
tung, zweideutig. 2) von übelem Rufe. 

Kaxervrpfye:a, 7, Arglift. 

Kanevıpexns, 2, arglıftig. , 

Kanepyadia, 9, —* Verarbeitung 
od. Verdauung, 

Kanspytıns, ov, 
Uebelthäter. 

Kansdıo, oos, 7), (xanös, 
belbefinden, 

Kandsıaros, 2, Aufferft ſchlimm. 

Kann,n, das Schlechte, Fehlerhafte. 2) 
ſchlechter Charakter; ſchlechtes Betragen, 
bef. Seigheir, Burchtfamkeit, 8) fchlediter 
Zuftand, Uebel, Unglüd, 

Kannyoptw, (nands, ayopedo) ich rede 
Böfes, zıra, von Einem, fchelte, ſchmaͤ— 

Sı Dad Coelteh, Chmäb 
arnyopta, #9, da elten, maͤhen; 
Derleumdung. | 


d, fem. xaxspykrıs, n, 


elva:) Ve: 
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‚Kaxnyoplov Blum, #, Injurienklage. 
Kannyopiöraros, 3, naxnyopiöorepos, & 
Superl, u, Compar, zu d. folgend. 
Kaxnyopos, 2, übelredend, ſcheltend, ſchmaͤ⸗ 
hend, verleumdend, - 
Karndrs, 9, poet, ft. HanondnS. : 
Kannreiiw; (nA) ſchlecht daran fein, 
ſich übel befinden. 
Kannnzelia, 9, Vebelbefinden. | 
Kanns, ov, ö, ein aͤgyptiſches Brod. x 
Kaxia, 7, 1) ſchlechte Beſchaffenbeit, Feh⸗ 
lerhaftigfeit, Untauglichkeit, Unbrauchbar⸗ 
keit; bef. Feigheit, Muthlofigkeit, Nichts⸗ 
würdigkeit, Thatenloſigkeit. 2) ſchlechtes 
Befinden, übeler Zuſtand, Ungluͤck, Uns 
lüdfeligkeit. 3) Lafter ; Schlechtigkeit, 
oöheit. 4) Schande, Schimpf. - 
Kaxrıöorexvos, 6, ern) feine Kunſtar⸗ 
beit tadelnd u. herabfegend. — 
Kanriso, ich mache ſchlecht, d. i. ich ſchelte, 
beſchuldige, tadle. Med, ich bin, handle 
feigherzig. Hom. I 
Kanxiorepos, unregelm. Compar. ft. xa- 
xiov. Straton, 
— oͤ, Tadel, Vorwurf, Beſchim⸗ 
pfung. 

Kanrısros, 8, Superl. zu waxor. 
Kanlovy, 2, Comp. zu xaxös [über die 
Quantität f. Spitzner, 7 46. ]. NL, 
Kaxxaßn, 7, das Rebhuhn, von feiner 
Stimme. 2) ein dreibeiniger Ziegel, aud) 

„nannaßos, ij, genannt. j 
Kannaßizw, gadern (vom. Gefcrei de 
Rebhühner u. anderer Dögel). 
Kaxnnaßıov, to, Dim. von nanxdßn. . 
Kannaßts,idos, 7, weiblidyes Rebhuhn; 
überh. was xgxxcdiſan. 
Kannapßos, n, |. nannaßnı. j 
Kanndso, gadern (vom Gefchrei der eier 
legenden Hühner). ? 
Kanrntiar, epifch fl. waraneiaı, inf, aor. 
1 act, von naranalw, 
Kannelovres, epiſch fl. xaranelorıss, 
part, von xaranelo, 
Kannspains, fl. nard nepains. 
Kann, 9, die Rade, Menſchenkoth. 
Kanxnaı, epiich fl. warannaı, inf, aor. 
1 act, von naraxaio (wahrſcheinl. nur 
falfche Leſart fl. nannxeiar). j 
Kaxnöpvda, U. aaxnopvpniv, ft. ward 
xop. 
Kaxnpiarov, epifd) fl. zaranpuntwv. 
Kaxoavastpopos, 2, (dvasıpdpw) ſchlecht 
umgaͤnglich. 
Kanoßanxevros, 2, d. i. nanas fax- 


xevmv, j z 
Kandßıos, 2, ſchlecht, gering, kuͤmmerlich 
ebend, j 
Ehe; ſchlecht keimen oder aus⸗ 
ſchlagen. 
KanoßAasıns, 2, u. nandßAadros, 2, 
(Brasrdvo) ſchwer, ſchlecht Feimend, 
ausfchlagend, 
KandßAnros, 2, (BdAAm) ſchlecht getroſ⸗ 
fen , fehlgeſhoſſen. 


— — Kanod. 


,u. -Asvouas, ih handle 

” h fra 

vAla, u. pott. waxoßovAosuvn, 
F — —— Thorheit u. daraus 
entſtehender ſchlechter Zuftand. 

KanoßovAos, 2, (BovAr) übel rathend. 
2 übel berathen; thoͤricht, unbeſonnen, 

Kandyaußpot ‚ 2, unglüdlid burd ben 
Schwiegerſohn. 

—— n, unglüdlicdye u. gefegwidris 
—— Sinn, Klage wegen geſetzwi⸗ 
driger Heirath. 

— 2, unglüdlidy —— 
yduos nandy.s — —— Heirath. 

Kaxoyelıwv. 2, ſchlechter Nachbar; dem 

x. Nachbar befchwerlic. 

Kanoyiveıos, 8, mit ſchlechtem, ſchwa⸗ 
chem Barte 

Kanoysrın) 2 %, river) von fchlechter, 


niederer Herkun 

— ——— Bbohüngigkeit, Schmaͤh⸗ 
“ KanörAwddos, 2, (yAssca) mit böfer, 
Verderben bereitender Zunge, famähfüd» 
tig. 2) Unglüd bedeutend. Eurip. 


— übelgefinnt fein. 
— 7, böfe Gefinnung, bs 


Kaxo un 2, (yradun) von ſchlechter 
—* 2) über gefinnt; neidifch. 
Kaxdrovos, 2, (yirw, yiyora) zum Uns 
glüd geboren. 

‚Kanoyvvanos, ®,, (vuri) mit MWeibern 
unglüdlid). 

Kaxodaııovao, von einem böfen Dämon 
geplagt werden, toll, wie befeflen fein. 
— ungluüͤcklich ſein, Unglück 


— FERIEN 7, unglüͤcklicher Zuſtand, 
Eind, Unglüd, Leiden. 2) Raferei. Xen. 


Kaxobauorize, ungluͤcklich ſchaͤhen, das 
Kanodarıovınds, 8, unglüdbringend. Diog. 
Laert. 7. 104. 

Kaxodauuosuvn, %, BOEt. was anodar- 
novia. 

Kanodoiuwv, 2, Adv. - uövo«, unglüd. 
lid, in elender, fümmerlidyer Lage befind» 
us. erbärmlich, armfelig. 2) ein böfer 


Kanobdupdros, 2, (danpvw) jämmerlid 
—— 2, (ddpua) mit ſchlechtem 


Kanodıdaonaliw, (Sıddsnados) ſchlecht 
od. fchlechtes lehren. — 
Kanoöıria, n, (Siem) chlecht vermalteres 
Richteramt, Taler geſprochenes Urtheil, 
ungerechter Urtheilsſpruch. 

Kaxoduos, %, was nanoduos, 
Kaxodoxiuos, 2, ſchlecht bewährt. 
Kanodo&io, idy bin, ſſtehe in fchlechtem 
Rufe. 9) habe eine verkehrte Meinung, 
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sw. 


Kaxod. — Kaxeß.- 


Kanobobla, 7, ſiedter Ruf. 8) verkehr: 
te Meinung od. Anſicht. 
—— ⸗ — in ſchlechtem Rufe 


ſtehend; berü 
KanddoviAos, ER 9 hteter Sklave. 
Kaxobdpouia, J. an) unglüadlider 


kauf, unglütliche Fahrt. 
—— 2, zum ünglud geſchenkt od. 
kend 
Kanosıönjs, 2, (eidos) von ſchlechtem An 
fehn, haͤßlich. 
Kanosıuovia , 7, ſchlechte Kleidung. 
Kanoslıwrv, 9, (e na) ſchlecht gekleidet. 
— 2, (EAnos) bösartig ſchwaͤ⸗ 


Kaxnoirea, n, ſchlechte, fehlerhafte Rede, 
Ausdrud. 2) nn ; Schmähfudt. 
was vanepyadia. 
Kaxoepyiw, ndle böfe, thue Boͤſes. 
Kaxserla, F oͤſe, ſchlechte Handlung 


—— u. nanospyös, 2, boͤſe, ſchlecht 
handelnd. xanospyös yasınzp, der böle, 
verdammte Be 4 

Kanoanıla, ij, Nacheiferung in ſchlechten 
Dingen. 2) unglüdliche Nahahmung. 

Karöoankos, 2, Adv. -29Aws, ſchlecht od. 
4 —— unruͤhmlichen Dingen naq⸗ 
ahmen 

Kaxo2ota, u. aanoanta, 7, unglüdls 
ches, muͤhſeliges Leben. 

Kaxo2wos, $, (audi der ein unglüdliches, 
mübfeliges Yeben fi 

Kaxonssa, N. — ‚ 2, ſchlectte, 
böfe Sitten, Gewohnheiten. 2) Bosheit, 
Lift; Kniffe, Kunftgriffe, tuͤciſches Weſen. 

Kanon9evua, z0, ein Kniff, eine Tüde. 

— boshaft, tüdifdy fein od. 
ande 

Kaxondns, 2, Adv. -nSIws, von ſchlech⸗ 
tem Charakter ; fchlecht gefinnt, ſchlecht den» 
kend; boshaft, haͤmiſch, rüdıfdy , hinterlis 
kig; von Geſchwuͤren: bösartig. 

Kanonsizouaı, Schande ma en, berab- 


— opos, 6,9%, von böfem Her 


zen. 

Kaxonxs, dm u. zandngor, 2, mißtd 

nend, midrig tönend. 

—— 2, (air) ſchlecht wär 

men 

Kanosavadla, #, ſchlimmer, gräßlider 
d. 


zo 
Kaxssadvaros, 2, ſchlecht, unglüdlich ſter⸗ 
es 2) einen böfen, ſchlechten Zod brin 


N noIddros, 2, was busſaros. 
Kanossins, 2, (410) übelmollend; 
ſchlecht gefinnt, abgeneigt 

KanrdYeos, 2, der —— Goͤtter hat, od. 
die Goͤtter für fchleht hält. 2) was xa · 
vodaduwr. 

KaxnoIsparsia, 1 1 ſchlechte Heilung. 


rear Pa A 


KaxoS9nuocuvn, UnordentlidhEeit. 
Kaxodsumr, 2%, (id) forglos, unor⸗ 
dentlich. 


} 


Kaxod. — Kaxop. 


tnodnvio, in ſchlechten Umfinden fein ; 

* mager, unfruchtbar fein; nicht 

edel 

xnöSpoos, 3f93. Kand3pous, 2, ſchlecht 

edend; von unglüdliher Vorbedentung. 

xrosvuia, 7, übele Gefinnung, Abnei- 

ung. 2) Mißmurh. 

ax Yüuos, 2, übelgefinnt; abgeneigt, 

eind. 2) mißmuthig. 

a«n09vıos, 2, (IV) ſchlecht opfernd. 

— 77. das boſe od. unglüdliche 
ion. H 

anoxapnia, n, ſchlechte Beſchafſenheit 

er Früchte; Unfruchtbarkeit. 

— 2, mit ſchlechter Frucht; un: 

ruchtbar. 

anontiados, 2, widrig laͤrmend. 

—X— —— J. ſchlechter, ſchaͤndlicher 

zewinn; haͤßliche Gewinnſucht. 

xnonepöns, 2, (rEpdos) ſchandlich ge: 

sinnfüchtig. 

en 2, (»Ados) von ſchlechtem 
u 

anonvaos, dor. fl. nanöxvnuos, $, 

„vian) mit fchlechten, magern Waden. 

aroxolunzos, 2, (rorudoua:) ſchlecht 

dhlafend. 

— j, (xoisio) ſchlechtes Urtheil; 
hlechte Beurtheilung. 

xnonpıros, 2, Was Susxpıro 

anonzepıötos, 2, (Kante) let be; 

mwigt, unbeerdigt. 

anoAEenrpos, 2, was KUHXOYauoS. 

2, CAyunv) mit Fehlechtem 
aren 

aroAuldvıdros, 2, wo man zum Unglüd 

inen Hafen fucht 

— ich ſchmahe, ſchimpfe, ver⸗ 

rum 

— j. das Schmaͤhen, Verleum⸗ 


erokoyuds, 8, fhmähfüchtig, verleum⸗ 
eri 

anoAdyos, 2, (Atyo) ſchmaͤhend, ſchim⸗ 
fend, verleumdend; ſchmaͤhſuͤchtig, vers 
:umderifch. 

xnouadnSs, 2, (navdavo) ſchlecht oder 


hwer lernend. 
zröuavrrıg, — Ungluͤcksprophet. 
—*s— —*—* ch feige, hinterli⸗ 


ig — Kampfe bezei a 

xrousAeros, 2, ( —* Ungluͤck ſingend 
d. verfündend. Aischy 

aroueraiw, id) we ſdlecht od, falſch. 
axouſtontos, U. —— 2, ſchlecht, 
inrichtig meſſend od. gemeſſen. 

axouerpia, ij, ſchlechtes, falſches Mef: 
en 

ounons, 2, KaHountnS, ou, 0, Oder 
axounris, 105, Ö, 9% — tuͤckiſch, 
errügerifch. 

axounrin, 7, Argliſt. p 

anountmp, 0P0S, Ö, > nu einer bdfen 
d. unglüdlidyen Matter. 

anounyardoumt, U. nanounxavtw, id) 
yandle argliſtig, tuciſch; ; ich treibe —* 
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‚Kaxoy. — Kuxoz. 


Künfle. (xaxoungardouaı iſt gegen Die 
Geſetze der Ableit. diefer Art gebildet und 
hoͤchſt wahrſcheinl. aus xaxc unxavdo- 
— faͤlſchlich zu einem Wort vereini—⸗ 


Karounxaria, 7, argliftige ‚tüdifche Hands 
lung od. Berragen ; erfin rifche Bosheit. 
—— » 2, argliſtig, heimtückiſch, 
— 7 Umgang mit ſchlechten Men» 


5,2, Adv, - g 
8 * —— — — 
— 2, ſchlecht — od. beloh⸗ 
ne 

Kanouospla, 7), (noipa) unglüdl. Gefdyid. 


1 Kaxouoipıos, waxduoıpos U, KaHouopas, 


Ay von unglüdl. Loofe, Schickſal; unglüd: 


—— 7, haͤßliche Bildung, Haßz⸗ 
i 
—— 2, Cuoppr) häßlic gebils 
et; 
Kaxouovoia, 7, ſchlechte, verderbte Muſik. 
Kaxduovoos, 2, von ſclechter Mufif, 
Kanouoxdos, s, von ſchlechter, unglüdlie 
der, vergeblicher Arbeit. 
Kanorosw, (randvoos) idy bin abgeneigt, 
übel, feindfelig gefinnt. 
— 7, üble Geſinnung; Abneigung; 
eindſchaft. 
Kanorvozutouar, ſchlechte Verfaſſung oder 
Verwaltung haben 
— ſledte gefegliche Verfaſ⸗ 
un 
— 2, von Ser gefenlicher 
Derfaflung; von ſchlechten Sitten. 
Koxovoos, 4fg3. naxdvovs, 2, übelgefinut, 
übelwollend, abgeneigt ; feindlidy gefinnr. 
Kaxovvupevros, 2, nanovuupos,2, Ule 
luͤcklich vermählt. 
axo a, 9, xandEuvos, 2, ion. fl. 
nanobemia, nandber 
Kanodevia, ij. Umpirthbarkeit, Unfreunds 
lichkeit gegen Fremde. 
Kanodevos, 2, unmwirthbar; unfreundlidy 
gegen dren rende. 2) nn Gaͤſte hadend. 


we 2, a — 

Kaxooirvia, 7, der Zutan daß es ſchlech⸗ 
ten od. wenig Wein gibt 

Kanoradaa, teiden, Kummer; Uns - 
glück; Mühfeligkeit. 

Kaxroradio, id) leide, dulde Unglüd; bin 
unglüdlic ; werde —— geplagt. 

rg 9, Adv, - Ios, unglüdlid, 
elend, m hfelig. 

Kandnados, 2, was d. vorberg. 

Kaxozaäpdevos, 9%, feindfelige od. unglück⸗ 
liche Jungfrau, 

Kanönarpıs, 1605, Ö, 7, aus niederem, 
unglüdlihem Vaterland; von einem Nie 
deren, unglückl. Vater. 

Kanpnrerns, 2, (aeronar) ſchlecht fliegend. 
—— 2, (anpa) mit ſchlechtem 

anzen 


— 


Kaxon.— Kaxog. 


Kanosırit, 8%, (zivos) ſchmutig; nieder: 

raͤchtig 

Kanonısria, 7, Treulofigkeit. 

Kandxı610$, 2, treulos,. 

Kanoniasros, 2, Adv, -aöıws, (mlas- 
6%) ſchlecht gebildet; ſchlecht ausgedacht, 
erſonnen, erfunden. 

— ſchlecht od. unglücklich fdif: 


KanomAoos, zfa}. nandnAovs, 2, ſchlecht, 
unglüdlich ſchiffend. 

KarorAow,ion. u. poẽt. fl. aanonkolo. 

KanxrorvooS, 3ig3. xaxonvovs, 2, (mvon) 
ſchlecht od. ſchwer athmend. 

Kaxonoıdo, id) thue Boͤſes an, ſchade, be— 
ſchaͤdige, verderbe, behandle feindlid. 2) 
ich Ban ſchlecht, thue nicht wohl an 
etwa 

Kanoroınrınds, 8, geſchickt ed. geneigt 
Böfes zu thun, feindlich zu behandeln. 

— 4 das Beſchaͤdigen, Ber: 

erben. 

Kanonoıds, 2, ſchadend, ſchaͤdlich; beſchaͤ— 
digend, verderbend. 

Kaxonokıreia, 7, ſchlechte Staatsverwal⸗ 
tung, ſchlechter Zuſtand des Staates. 

Kaxorovnrnös, 8, durch ſchwere Arbeit 
entfräftet. 

Kaxozozuos, 2, von böfem Geſchick, un⸗ 

— 5, ſchlech 

„orovf, wodog, 7, mit echten, 
haͤßlichen Füffen. 

Kaxorpädyso, ich bin ungluͤcklich, beſ. bei 
Unternehmungen; bin in elender, ungluͤck⸗ 
licher Lane. 

Kanronpdynua, zo, Unfall bei Unterneh: 
mungen. 

Kaxuzpayns, 2, (epayos) unglüdlidy bei 
Unternehmungen. 

Kanorpayia, 7. unglüdliche, mißlungene 
Unternehmung, Unglüd, unglückliche Lage. 

Kaxorpayuovio, id) handele liſtig, tückiſch, 
ränfevoll. 

ar Tr Ser ala n, Lift, Tüde, Raͤnke, 
Kabale, Bosheit. 

Kaxorpayumr, 9, tuͤckiſch, ränfevoll. 

Kanoapöswaos, 2, mit haͤßlichem Geficht. 

Kanörtepos,2, (ztepöv) fhlecht beſchwingt. 
Kaxropbapia, 7, Argliſt, heimtüdifches, 
ränfevolles Wefen. 

Kanopdadpos, 2, u. vanoßdapns, 2, (Bd- 
ra) argliſtig, heimtückiſch, raͤnkevoll. 
Kanoppenteipa, n, fem. u xanoß- 
Bentns,ov, 06, (dLsw) Uebelthäter. 
— , Schmaͤhung, Schmaͤh⸗ 

u 


Karoppruwr, ©, (nua) ſchmoaͤhend, ver: 
feumdend. 2) Unglüd verfündend. 
Kaxroppod9io, u. nanoßposndıs, 7, für: 
fer wad nanoAoyio u. manvAorla, 
Kaxappvrxos, 9, mit häßlicher Schnauze. 
Kanoppvrapos, 2, ſcheußlich ſchmuhig. 


Kanos, 8, Adv. xancss, (über die verſchie⸗ 


Denen Formen des Compar, u, Super], fo 
mie über den Unterfchied in der Bedeut. 
derielven ſ. Or. Br. $. 54. Anmerk. 2.) 
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Kasor.: 


ſchlecht Cin allen Beziehungen) ; dab. 1) 
fehlerhaft, mangelhaft, nicht von der 
börigen ———A ger srinafüsig, ſchle “ 
untauglid, h Menſchen: a) 
untüdhtig , A befond. feig, feigs 
herzig. b) niedrig, von geringer Herkunft, 
niedriger Denkun * nichtgmrdig, elend, 
emein, arm. n Zuftänden u. Schic— 
alen: übel, (hlinm. böfe, elend, un 
alücklich, nachtheilig, verderblich. Bon 
Vorbedeutungen: ungünſtig, boͤſe, übel. 
2) böfe, ſchlecht von Chara ter u. Gefin. 
nung, verderbt, lafterhaft; boshaft, tüs 
ckiſch, zaͤnkiſch; hart, graufam. @ xd- 
xnıöre Oder w xann nepain, du elender 
Wicht! du Nihrewürdiger! du Verruchter! 
To nanıdıor rıvos od. Er rırı, der Aus⸗ 
wurf von etwas, ro Xν, das Bbs 
fe,d. i. a) Unglüd, Elend, Uebel, Leid, 
Unheil; Nachtheil , Schaden ; Verderben. 
> Falter, Schlechtigkeit, Scaundlickeit, 
osheit. — Redensarten: »anxor yi- 
yvsodaı mepi rıva, ſchlecht gegen Tem, 
handeln. ars moieiv rı, einer Sache 
Nachtheil bringen, etwas beſchaͤdigen, ver» 
derben, verheeren. ans zoısiv Tıra, 
Jemanden mißhandeln , beeinträchtigen, 
fränfen. xandr rı zoıeir uva, Einem 
Bbſes zufügen. xaxcõs maoysıv, oder 
aparreıv, felten auch wozeiv, fidy [let 
befinden, in übelm Zufande fein, Hand 
naöxeır, Yeiden erdulden, vUxo rıros, 
übel behandelt werden, Böfes erleiden 
von Einem.- In Zufammenfegungen gibt 
es dem Worte, mit welchem es verbunden 
ift, den Nebenbegrift des Nachtheiligen, 
Verderblichen, Unglüdlichen, wie övs, oft 
aud) bezeichnet ed nur, daß eine Eigen» 
ſchaft nicht in dem erforderlidhen Maaſſe 
vorhanden if. 
— 2, (6nq̃uc) von uͤbeler Dorbes 
eutung 
— 2, (Sivouaı) graͤßlich verderb⸗ 


Kanodiria, 7, Mangel an Eßluſt. 
Kauosiros, 2, fchledhten Apperit habend ; 
ſchlecht nenährt, mager. 

KuanooneArs, 2, (6xdios) mit ſchlechten, 
ſchwachen Schenkeln od. Beinen. 
Kanosunvnis, 2, (önhvos) mit ſchlechtem, 
elendem geibe. 

Kanocula, N, Uebelgeruc , Geftanf, 
Kanoduos, 2, (0547) übelriedend. 


Kaxo0. — 


Kanvonepuos, 2%, (Oröpua) mit ſchlechtem 


od. wenigem Saamen. 

KandonAayxvos, 2, feighersig, furchtiam. 
Kanoonopia, N, (6reipw) ſchlechte. Gaut. 
Kanossöuerus, N). 1. 105 ft. xar? 0660, 
d. i. ans dodou., grimmig anfehend. 
— ſchlecht ſtehen; unbeſtaͤndig 


Kanosıadit, 2, Cornui) ſchlecht ſtehend, 
unbeſtaͤndig. 

aoxoſtvraxtos, 2, (drevaso ) jaͤmmer⸗ 
lich ſeufzend. 


Kaxoot. — Kuxorg.. 
onodrouaxio, einen ſchlechten, perdor⸗ 
senen Magen haben. 


anoöröuaxos, 2, mit ſchlechtem, 
dem, verdorbenem Magen; von ‚jchwerer 
SLEEDRUBNE: 2) act,, den Magen verder: 
end. 

aAxocrouécdo, idy befhimpfe, rede Uebels. 
axodrouia, 7, Verleumdung; Beſchim— 
fung. 2) fhlechre Ausfprace. 
anddroros, 2, (Oruua) ſchlecht ausfpre: 
bend. 2) fdiwer auszuſprechen; übelklin⸗ 
jend. 2 gewöhnlich: ſchmaͤhend, verleum: 
dend; ſchmaͤhfüchtig. 

anocrpwıos, 2, (örpaivrunı) ſchlecht ge: 
treut, gededt, gebettet, gepflaftert. 
anocvUrderos, 2, (Gurriänmu) ſchlecht 
ıingelegt. 

auospvbla, ij, ſchlechter Gang des Puls: 
es. 


'anodxnumv, 2, Adv, -uövws, (CQνα) 


von ſchlechtem Anftande; unanfländig; un: 
ſchicklich. | 
«no6dxoAsvouat, od. nanoßroAdo, vor 
langer Weile dummes Zeug machen. 
xxosxoiie, 7, übele Anwendung der 
Muffe, Poflentreiben aus Langermeile. 
anuexoAos, 2, Adv. -uAws, (HxoAny) die 
zeit vertändelnd, aus langer Weile dum— 
mes Zeug madyend. 2) wandoroAo: mvoal, 
verzögernde,, widrige Winde. 
anorenvia, 7, (tEnvor) Unglüd mit Kin: 
dern. 
\anoreAsturmros, 2, (reAsvrdw) ſchlecht 
geendigt od, fidy endigend. ’ 
axorepuwv, 2, (true) ſchwer endigend. 
anorexvio, argliftig, boshaft handeln. 
2) argliftig betrügen, verführen, verfäl- 
chen. 3) zu fehr Fünfteln. 
anorexvns, 2, was Harorexvos. 
«norexvia, 7. Urglift, Bosheit; Betrug, 
Berfälfäynng. 2) Hünftelei. j 
axorerview, Was naxorervew, 
anoreıvıov, To, Falfum. xaxorerriov 
zinn, Klage wegen eines Falfums, bef. 
vegen falfhen Zeugniſſes. aanoreyviov 
Aeiv rıva, Einen eines Falſums zeihen. 
'wndrexvos, 2, (rexvn) araliftig, bos— 
yaft; betruͤgeriſch, verfälfdyend; verführe: 
if. 2) gefünftelt. Comp, att. wanxore- 
ww&ötepos, Superl, wanorexvöraros, 
anorns, nros, 9, Sclechtheit, Untaug: 
ichkeit, Unbrauchbarfeit ; Feigheit, Nidyts« 
vürdigfeit. 2) Wacırheil, Uebel, Keiden, 
Inglüd. 3) Schlechtigkeit, Bosheit, Nies 
yerträdhtigfeit, Lafter, Frevel. 
anorporsvounı, U. nanorponio, mpös 
:ıva, ich handle ſchlecht, betruͤgeriſch, tü- 
kiſch gegen Einen. RR 
axornoria, 7, fdlechte, betrügerifche, 
uͤcki ſche Handlungsweife. 
anödrporos, 2, Adv. -ozes, falſch, ber 
rügerifch, tuͤckiſch. 
anorpopiw, ich habe; befomme ſchlechte 
Nahrung: 2) id naͤhre ſchleht. 

0,9, ſchlechie Nahrung vder 


AHOTRO@I, 
oft. 
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Kauorg. — Kaxog. 


Kaxörpopos, 2, (tpdpw) ſchlecht gehährt. 
2) fchlecht nährend, ci ’ 
anovrio, ih bin zarorvıys, L 
(turn) unglüdtihd. 
Kanoevria, n, Unglüd, 
Kanoürxovöntos, 2, (Unovodo) ſchwer zu 
errathen. 

KanovpyE£oo, ich thue Boͤſes, handle ſchlecht, 
boshaft, berrügerifch; ich bin nachtheilig, 
ſcaͤdlich, verletze, behandfe feindiich. 
Kanovaynua, ro, ſchechte Handlung, 
—— Bodheit, Betrug; zugefügrer 

ade. | 


Kanovpyia, #7, 1) Botheit, Tüde, Nänke, - 


Schlechtigkeit. 2) Uebelthat, Frevel; Bes 
fhädigung, Schaden, Nachtheil.- — 
Kaxoüpyos, 2, Adv. -xoupypas, (£pyor) 
1) fhadend, Nachtheil aufügend. varoüp- 
yov eivai rıvos, Jemandem fchaden. 2) 
Uebelthäter, Böfewicht, ſchlechter, gefaͤhr⸗ 
licher, boshafter , hınterliftiger , rüdifcher 
Menſch, Schurke. | 
Kanovyew, (2x) ſchlecht halten od: be 
handeln; martern, quälen, befdyädigen, 
verfolgen. BR 
Kanovria, 7, ſchlechte Behandlung ; Pla⸗ 
derei; Aufreibung, Bermüftung. 2) ſchlech⸗ 
ter Zuftand, üble Lage, Elend, Elendigfeit. 
Kanoparıs, ı8o0$, 4. übeltönend; von 
übler Bedeutung. | 
Kano@aror, ro, Webelklang.'2) ein Wort 
von übler, anföffiger Bedeitung od. Nes 
‚benbedeurung. Aa 
Kaxopruos, 2, Adr. — (Corun ) 
von ſchlechtem Rufe, beruͤchtigt. 2) von 
ſchlechter Vordedeuiung. 3) Gchleihtes 
nachredend, in ſchlechten Ruf -bringend. 
IRRE %, (pIeipw)'fehr vom 
erbt. Br 
Kanopdopevs, 6, poet. ft. des-folgend. 
Kanop%öpos, 2, (PIeipw) ganz verder- 
bend ; verderblich, toͤdtlich— 
anopAoros, 2, mit fhylechter Rinde. 
Kansppadns, 2, nanoppadımr, 2, (ppa- 
Souaı) ſchlecht denkend; Schlechtes vorha⸗ 
bend; unbeſonnen, thoͤricht. 
Kaxnoppadia, n, nanoppadnodUvn , I, 
fe Denkungsart, Bosheit; Unbefonnen- 
eit, i 
Kanopporia, id) bin übelgefinnt, boshaft, 
thöricht 


Kanapposurn, 7, böfe Gefinnung ; Thor: 


eit. 

Kansppwr, 2, (Ppnrv) ſchlecht denkend; 
thoͤricht. 

Kaxog@vns, 2%, (Puij) von ſchlechter natur⸗ 
—5 Beſchaffenheit, ſowohl koͤrperlich, als 
geiſtig. 

Kaxopvia, 7, ſchlechte natuͤrliche Beſchaf⸗ 
fenheit, ſchlechter Wuchs, ſchlechte Anlagen. 

Kaxopwria, 7, ſchlechte Yusfprade. 2) 
ſchlechter Ton, Uebelklang. 

Kanopwvos, 2, Adv. -paivws, (pmvij) 
mit ſchlechter Stimme oder Ausfprace. 
2) — unangegehmen Zone; übelklin⸗ 
gend. 


J 


x 


* 


Kanoya. — Kakaıy. 
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Kaiaig. — Kakauo. 


Kandxaptos, 8, (xalpo) ſchadenfroh. 2) grtern des Pfaues, Hahnes und ande 


worüber ſich Bödfe freuen. _ 
Kaxoypasuor, 2, ft. nanoxpriumr, 8, 
(xpfue) arm. Theokr. 
Kunoxpo&o, idy habe eine ſchlimme Sarbe, 
fehe übel aus. 
Kanöxpoız, 7, ſchlechte Farbe. , 
Kanöxpoos, 3f95. naxöxpovs, 2, ( xpda) 
von (hleate, Hlier Farbe, üblem Aus» 
feben ; blaß, haͤßlich. 
Kandxüros, 2, mis ſchlechtem Nahrungs 
— suie, ij, ſchlechte Säfte 
anoxvuie, 92» . 
Kansxüuos, 2, von ſchlechten Säften, ders 
gleichen erzeugend. 
Karoyoyos, 2, boshaft tadelnd. | 
Kaxodüxia, 7, Geigheit, Kleinmuth. 
Kandpöxos, 8, (Yvxn) feig, Eleinmüthig, 
furchtſam. — 
Karow, übel zurichten, in einen ſchlechten 
uftand bringen, fclecht behandeln, Scha⸗ 
‚den zufügen, ungiüdlidy machen; mitneh⸗ 
men, erfchöpfen, mißhandeln, verderben, 
verbeeren,, vermüften. Pass. Uebels erleis 
den, Unglüd erdulden. , 
Kanrausvaı, poet.fi. naraxrauevas, nıu- 
saxravar, inf. aor. 2 zu naranreivo,. 
Kaxıave, poet. fl. warönıare, 3 sing. 
ind, u. nardxrave, 2 sing. imperat, aor. 
‚von naranzeivo. Go aud) xanxzsıye, 
- für narenreve 
Kaxtos, ö, auch 7, eine ſtachlichte Pflanze. 
Kaxrdro, ſ. v. 4. wanow, U. nanisw, 
Kanxd2m, was nayxasm. . 
Kanysvaı, epifd fl. naraxevaı, 
aor, 1. von xarayto. 
Karwöns, 2, (03%) übelriechend. 
Kaxwdinx, 9, übler Geruch, Geſtank. 
KanwAsSpos, 2, (6AeIpos) ſehr verderb⸗ 
lich. 
Kanasvvuos, 2%, was dSuvsw@vuuos. 
Karwsıs, 7, üble Behandlung, Mißhand⸗ 
lung, Derwültung, Niederlage, Entſtel⸗ 


ädigung. 
— dlich, nachtheilig, rı- 


| nn 8, | 
vös, für etwas. 

Karaßidıa , za, ein lakoniſches Zeit, ge 
feiert nrit einem befondern Tanze, weldyer 
"saraßis, 0d. naAdafis, idos, m, 
heißt. Diefen Tanz tanzen heißt aA - 
Boouaı, | 

Karaßpizo, was „oAaßpisw. , 
Karlaßwrns, vv, 0, was aönaAaßarns. 
Kaiasnpöpos, 2, (PEpw) Forbtragend. 
Kaiadıov, 1ö, nadadis, 7, u. nala- 
Si6xo5, 6, Dim. von xa@Aados, kleiner 

orb. " Ä 

— 2, Adv. -ö@s, von der 
Beftalt eines gefiochtenen Korbes. 
Koarasomoıös, 2, Körbe verfertigend, 
Karados, 0, gefioditener Korb, Hand: 
forb. 2) Kühlfaß. 9) ein Werkzeug zum 
Schmelzen und Gieſſen des Eifens. 
Kaiaivos, 0d.: naAAdivos, Benenmung 
der aus Blau u. Grün.gemifchten und hell 
fdimmernden Zarbe, wie lie 


inf. 


% 


'Kalaualos, 8, (naidum) zum 


oͤgel zeigt; überh. (dd m ſchillern 
von herrlicher, praächtiger Farbe 
auch purpurn. 

Kalais, 0d. naAlais, idoS, 0, eine Ste 
are: Türkis. . 

Kalauaypwars, w5, 7), (makauos, = 
ypwsrıs) Schilfgras. 

Kalauadias, ov, oo, voller Rohr or 
Schilf. 

Im, se 
Aehre gehörig; in ben Aehren lebend. => 
Axuaia, n, eine Art von Heuſchrede 

Kaiaıaouar, (nalaun) Hafmen ode 
Achren lefen, Nachernte, Nachleſe halten, 
ſtoppeln. 

Kalanapıov, ro, Pennal, Federbüͤchſe 

Kaiayavins, ov, U, nalauavinıs, a, 
o, der auf dem Halme od. Mobre biif. 

Kalaueis, Eos, ö, der Angler. 

Kakauevris, od, 0, Schnitter, Mber. 
2) Angler, Fiſcher (ndaAauos, Angel). 

Kalausvw (xaAdın), Getraide miten, 
Aehren lefen. 2) mit der Angel (xale 
05) fangen, angeln. 

Kaldun, 7, Halm, und weil ma kı 
der Ernte bloß die Aehren abfchnir, und 
den Halm ftehen ließ, Stoppel, iderd 
Reſt, Ueberbleibfel. dm aA adup aporn 
das Land beftellen, um Halmen ohne Kom 
zu erzeugen, d.i. dad Land ausfaugen. «= 
is nalauns renuaipeodaı, aus den lin 
* leibſeln ſchlieſſen. D was Asroxa- 

aun. | 

— 7, das Getraidemaͤhen, dir 

r 


nte. 
Kakauntduos, 2, (zuro) die Halme ab: 
fhneidend. 
Kalayumrpıa, 7, U. nalaungpis, 3, Ach- 
renleferin. 
— 2, Halmen od. Rohr frei. 
n 


[4 “ 

Kalaunpopta, Halmen tragen. 2) eim 
zunEe bringen, um Getraide zu befommen. 

paet, 

Kaiaunpöpos, 2%, Halmen tragend. 

Kariaui2w, aufdem Rohr pfeifen. 

Kalauivdn, u.radlauıvdos, n, Mimie 
(ein Kraut). | 

Kalayıyg3wöns, 2, von der Art der Min 
je, voll Minze. | 

Kaiduıvos, 3, aus Halmen od. aus Kcbr | 
gemacht. 

Kaiduıov, rö, Dim. von naizuos, ot. 
aAdun: 

Karauis, idos, 7, Angelruthe. 2) Rohr 
fange mir Xeimruthen. 8) Rohrgeduͤſch. 
Dennal. 5) Schreibfeder. 6) Zahnſtochet 
7) Brenneifen zum Kräufeln der Haare. 

Kaiauiöxos, 6, Dim, von xaidun, us 
nalauos, 

XæAcqauirns, ov, 6, fem. alauirıs, 1806, 
n, was nalaualos. 


Kalayioßdas, ov, 6, auf der- Schalmei 


fid) an den jblaſend (bei Plut. ein Spottname des Ar: 


Kokauo. — Kalkan. 


ipater in dem Sinne wie das deutſche 
federbeld). 

aAauoyAvpio, Halmen, Rohr, Gedern 
DARIN. e x ei gl 
aaauoyAYpos,. 2, (yAvpo almen, 
Rohr, Federn fchneidend. 1 
aAayuoypapla, 7, das Schreiben mit dem 
Rohr oder mit der Feder. j 
aAauodurns, ov, o, (dv) Scilfkries 
ber (ein Vogeſ). 

aAanosıöns, 2, halmartig, rohrartig. 
aAayöeıs, 8, von Rohr, voll Rohr. 
«Aauoxömıor. ro,Röhricht zumSchneiden. 
aAouos, 6, Rohr u. alles daraus Ver—⸗ 
'ertine: Pfeife, Flöte; Pfeil; Feder, Grif—⸗ 
‘el; Angelruthe, Leimruthe; auch Meßrus 
he; auch die cirurgifhe Sonde. 2 
halm; Stroh. 3) bei chriſtl. Schriftſtel⸗ 
ern aud): eine Marfe, die han vorwies, 
am Getraide zu befommen. 
aAauoorepns, 2, mit Rohr befränst od. 
yededt. 

alauopdiyyns, ov, 6, (pdiyyonaı) 
wfdem Rohr, der Schalmei blatend. 
aAaucpsoyyos, 2, auf der Schalmei 
jeblafen., . 
aAauopöpos, 2, (Pepw) Rohr od. Hals 
nen tragend. j 
'aAauspvAAos, 2, rohrblätterig. 
araudo, ſchienen, 3. B. Brüche. xaAn- 
uodssar, einen Halm treiben. 


aAauwöns, 2, rohrartig, voll von Rohr. 


"aAauav, vos, 0, Roͤhricht, mis Rohr 
yewachfener Drt. ’ — 
aiarvöpa, 7, auch HaAavöpos, Oo, eine 
kerchenart. 
alarödıov, rö, U. Maldzovs, 0, was 
naAorodıov. — 
aAdaıpıs, 105, Jj ein langes, leinenes 
Kleid, unten mit Troddeln befeßt, bei den 
Aegyptiern. 
aAadporp, orosſS, ,. krummer Stab, den 
die Ochſenhirten trugen u. bisweilen uns 
er das Vieh warfen, um ed zur Heerde zu 
reiben. _ F 
aAdsdxor, 85, e, Poẽt. impf. von xa- 
do, 
"dresıs, 7, Stlaffe. Dion. Halik, 
aAssixopos, DoEt. naAsödiropof, %, 
(nal, xopös) zum Tanz auffordernd. 
(at, fut. nadtso, e p i ſch aud auAE- 
6a, attifh naAew, XaAw, anr. dxd- 
Assa, pf. nenAnna, rufen, d. i. I) nen» 
nen, beim Namen rufen, anrufen. Pass. 
enannt werden, heiffen. 0 »aAovyevos, 
der fogenanhte,. 2) herbeis, heraus, zu⸗ 
fammenrufen, berufen, aufrufen; laden, 
einladen, vorladen. xaAsir Enl deinvor, 
zu Gaſte bitten, zu Tiſche einladen. »x«a- 
Asiv (mit u. ohne eis Sianv), vor Gericht 
fordern, vorladen, verklagen. 8) von leb: 
lofen Dingen : heifchen, fordern, verlangen. 
aan, n,attifch u. dor. fl. aim. 
TaAyusvar, BoEt. fl. xaAsirv, inf. praes, 
von naldw. Vergl. Gr. Or. pag. 231. g. 
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eant · — Kalkıy. 


Kairuepos, %, (xalös, Yuspa) mit ſcho⸗ 
nen, glüdlihen Tagen. 

Kainu, ol. ſt. zarte. 

Kalnıns, ov, d, attiſch m. dor. fl.um- 
Anıns, 

Kalıfrwp, opof, ö, Rufer. Hom. 
Kalıd, od. nailaı ns ° gewoͤhnl. lang, 
doch auch Eur), hölzerne Wohnung; Scheü⸗ 
ne; Grotte, Kapelle; Neft. Ä 
Kalıds, «dos, 7, Kapelle. 

Karidıov, ro, Dim, von xalıd, 
Kaiixıoı, ot, Schuhe, Halbftiefeln. Polyb. 
Karıvöio, wälzen. "nadıvösicyar Fr rı- 
vi, ſich in etwas drehen und wenden, ſich 
unaufhördich mit etwas befhäftigen. Xe- 
no * 

Ka ıvöndpe, ” was wvAıröndpna. 

Kalivöngıs, N, was avAirängss. 
Käiıvus, 3, (xdAov) hölzern. 

— ion. verſtaͤrkte Form fl. xa- 

oO 


Kaikaıa, za, auch naAAsaı 3f93. waaim, 

r&, der Bart des Hahnes, a der Kamm, 
und die Schmungfedern des Schwanzes 
Lupn der Farbe fo benannt und verwandt 
mit waAaivos). 

Kaiidivos, f. xalaivos., 

Kailais, 7, ſ. narais. - 

Kailapias, ov, 6, Kabeljau. 

— e piſch fl. xaraeixco, d. i. xa · 
Ta @,. 

Kakı.,. Hiemit bilden die Griechen eine 
Menge * Zuſammenſetzungen, in wel 
hen zu dem Hauptbegriff des einfachen 
Wortes noch der Begriff ſchoͤn beigemifcht 


ift. 
Kaillas, ov, ö, Affe, bef. Hausaffe. 
KaAkıßAöpapos, 2, mir ſchoͤnen Wim⸗ 
pern. 10 naAlıßlipapor (verf. Pap- 
Ran) ein Mittel, die Wimpern ſchoͤn zu 
Karkıßdas,ov, 0, (Bon) ſchoͤn rufen 
oder tönenbd. ' \ 
Kailißorpvs, Neutr..v, Genit. vos, 
ſchoͤntraubig. 

Karkißwros, 2, mit ſchoͤnem, fruchtbarem 

n 


Boden. eg 
Kalkıyalnvos, 2, (yaAnvn) ſchon u. hei« 
ter, reigend und ftil. - j 
Kaikiyauos, 2, glüuͤcklich verheirather. 
KaAkıyeveI3Aos, 2, (yerösAn) fhön ers 
aeugt, ſchoͤn geftaltet. 2) ned erjeus 
gend. _ Ä 
Kailıyövsın, fom, von naAAıyerns, 
2, von ſchoͤner, guter Herkunft. 2) Kai- 
Asyivera, die Erzeugerin herrlicher Din» 
ge, eine Benennung der Demeter od. au 
der Erde. * 


ge Aue 8, (yipvpa) mit fhöner 


rüde. — 

KaAkiyAovros, 2, was xgaAiæxuvxos. 

— 2, von edeler Geburt od. Abs 
un t. 

Kaikıypapzw, ich ‚male, ſchreibe ſchoͤn. 
2) ich ſchminke. 


 Kakdıy. — Kakkım 


EKaikıypa dad Sadnfareiben, 
fdöne 3 rift, 3. FE Stil. 
Kulkırpapoı 2, Ihön ſchreibend, ſchon 
malend. 
Kallıylvard, aınos, 6, 9, ( 
ſchoͤnen Weibern od. Mädchen. 
Kaikidevöpos, 2, mit fhönen Bäumen. 
Kaikıdlvns, ov, 0, Cöirn) ſchön wir 
beind, ſchoͤn flieſſend. 
Karlidıppos, 2, mit ſchoͤnem Wagen, 
ſchoͤn fahrend. 
Kalkıddvad, anos, d, 7, mit ſchoͤnem 
Schilf. 
Kaikıddeıpa, n, mit ſchoöͤnem Haar, 
Karkıdkaros, 2, mit fhönem Del. 
Kaikıfreıa, 7» ſchoͤne Art des Ausdruds im 
Sprechen, Schreiben und Singen. 
Kalkımio, ich ſpreche fdyön. —— 
znuevor Aöyor, gezierte Rede 
Korkueris, 2, (Exos) ſchoͤn — ſchrei⸗ 
bend, ſingend. 
Kaikıspyto, ſchon oder geſchickt arbeiten. 
Haiıtepyos, 2, ſchoͤn arbeitend. 2) fhön 
earbeitet. 
aAlıeplw, (ispdr) ich bringe ein Opfer 
Dar, was (nad den darin entdedten Zei« 
Ken) den Göttern angenehm ıft und mir 
die Verheiffung gibe; Daß ich mein Vorha⸗ 
ben beginnen koͤnne; id, erlange günftige 
Zeidyen für meine Unternehmung. Med, 
in derfelden Bedeut. 
Koikıdpnua, zo, Dpfer mir günfliger 
Vorbedeutung. 
— 8, (Zevyru) fhön, gut 
eſpannt 
XæAiſœovros. 2, (2uvn) ſcoön gegürtet. 
Karkı9EusIAos, 2, in gegründet. 
Kailispd, zpıxos, d, 77, mit ſchoͤnem 


— 2, (IVw) gut, gluͤcklich e⸗ 
opfert. 2) mit Bwuods, worauf ſchoͤne 
Dpfer gebracht werden. 

Kalkınapaeo, {dydne od. gute Früchte has 


ben 

— n, Schoͤnheit oder Güte 
der Früchte, dasi Verfebenfein mit ſchoͤnen 
oder guten Fruͤchten. 

ee HARMOS , 2, mit ſchoͤnen, guten 
ar siluder, 8, ſchoͤn 15 end. 
Karıtnepws, wros, ö,n, (ner) ſchoͤn 
gehoͤrnt. 

Kailinoxnos, 2, mit fhönem Kern. 
Kaiilnouos, 2, mit Kane Haar; von 
Pflanzen: mit ar Laube, 
Kalkınorraßle, d th. als xorrtæ- 


2 
— ws, To, ſchoͤnes, famadhaf- 
tes Fleiſch. 
Koddunpjöewer, 2, mit ſchonem Stirn⸗ 


(yvrvn) mit 


Kaiklanpnvos, 2, mit fdyöner Quelle. 
Kaillspovros,2, mit ſchoͤnem Duell. 


Karkixruxor, 2, ſchoͤn rauſchend od. td: 
end.‘ - 
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Kallıl. — Kallım. 


Kallılaurlıns, ov, 6, (Aduza) fü 
leuchtend. 


Kakıdenrio, fhön reden. 


Karkıkedix, 7, das Schörreden. 

KaAkıloydo, ib drüde fcbön aus, im 
fbön. Med. id) rede fhön und fchidlid, : 
gebrauche beſchoͤni ende Worte. 

Kaik:koyia, 7, ſchöner Ausdrud, Wü 
redenbeit. 

KaAklunpos, 2, mit ſchͤnen Hüften. 

Kaiktıoppos, 2%, (uoppr) ſchon geſte 
od. gebildet, ſchoͤn. 

Kakkınos, 2, poit. ſ. v. a. waAds. 

Kaikivaos, 2, (vaw) ſchoön fliefjend, m: 
ſchoͤnem Waffer. 

Kaikivixos, 2, (vixn) mit fdyanem Sir: 
‚der einen ſchoͤnen Sieg erfämpft bat; zum 
voller Sieger. 2) den Gieg verbrrrindr 
6ıdpavosxari., herrlicher Giegestrang r = 
naAiivınor, Siegesfeier. 

Kaikıoria, 7, Schönheit od. Güte we 
Weines, 


Ka’Akıov, als Adr., fhöner, Berrider 


trefflicher. 3 

KalfiovAos, 6, ein Lobgefang auf dr 

Demeter, 

Kalkırardla, ir Befig ſchoͤner, treiiner 
I . ’ : 


Kallizuıs, zador, 6, , fhöne Kiohr 


habend od. gewährend. 2) ſchoͤnes Kim. 
ge 2, fpätere Form A de 
olgend, 
Koldswäonor; 8, (wapeıd) mit fchöue 
Wangen, 
KalkındpSevos, g,'mit ſchoͤnen 
frauen od. Maͤdchen. 2) jungfraͤulich 
Kaikıze, epifch f: narllıme, aor.2 r. 
narakeino 
KalıziölAof, 8, * ſchoͤnen Seda od 
Schuhen. . 
Kallinenkof, 7 mit fhönem- Dberfieidr 
od. Schleier ſchön gekleidet. - 
KalkızöınAos, 2, Kate tter 
Kaiıianxus, ewS, 6, N». ie Fall €: 
bogen od. Armen. 
KaAkınıoxauos, 2, mit-jhönem Saar; 
ſchoͤn gelodt. 
KaikiaAovzos, 8, mit berrliihem Neid» 


thum 
Karılavoos, 3lg3: madAdzvovs, 2, (vron 
ſchoͤn arhmend, wehend, buftend, tönent. 
Kaikinviıs, 205, j, fh ne Stadt. 2) 
als Adjekt., mit pen Sen, 
Kailızor, epif ft artAıror, sort 
zu naralsizo, 
Karıizovos, 2, von fhöner Arbeit. 
Kaikınörauos, 2, mit Schönen Fiüfen. 
Kallınpößaros, 8, mit ſchoͤnen Scheafen 
Kallızpösozos, 2, mit ſchoͤnem Gefidt, 
vorn, von Anfehn. — 

a zpwpos, 2, (mpwpa) mir fobänen 
Vordertheil Cvom Schiffe); mir fchönem 
Gefihe (von Menfhen), 
te. 2, (wu) mit fchönem 
Hintern. 
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aArievRet, 8, (zUAn) mit ſchoͤnen Tho⸗ —— — 8108, oͤ, 7), mit (hören Hin⸗ 


— ——— u. nadlındpyorof KardizAuvor 8, initeiner dn 
— ——— m — 8 ſo en Shi | 
24 zwAoSs, 2, mit nen Roſſen «AAıydDU vos,’ 6 en 
xAAıpde3pos, 2, u. »aAAipoos, 2, fem. | Meerfiicyes, ; a ii einds 
uh xaAArpon; 7, ſchön Aieend, mit Kadlixonpos, 2, mit fchöiten oder guten 
— Waſſer⸗ — be (dh Karin. 24* 
Afppnuovea, ich re n. @AAIXopoS, it, von ſchoͤnen 
rAAıdpnuoovyn, N, Saönredeieit, 6 xaAA.; ſchöner Chor. 2) von Besten 
böne —— Prahlere und Städten: anmuthig, fehön. 
vAlzpfdrumv, d, (du x) ) (ajön redend, | Kalkiar, 2, Campar. von j 
xAAipphoos, D —— 9, (dw) Kaikıwvvuos, $, (Övond; üruuay ai 


von flieffend Ihönem Namen. 

—— 2, (682vos) mit Kraft 96: | Kaklorn, mi Schönheit. 

bmückt. Kailos, 805, re, die Shönpeit, 9) das. 
vAAtradioß, 9, (6rdsıor) mit ſchoͤner Schöne,.eine ſchoͤne Sache, and zwar a) 
tennbahn: eine Schönheit, eine Schöne, ſchoͤnes Meib 
eAAıdreior, td, der Preis der Sit: b) eine wohlriehende Sr it 


eit, od. der Tugend, Rechtſchaffenheit. J waſſer, Od, 18. 191. 
@AAıorEia, 2a, Wettkampf der Schon⸗ Sa ao (hönge” "rbte ae) & au? 


















sit. Kar 06’, 7,90 et. © önheit. ref 
re ‚ 2 J Vorzug der — 40:2, Bi —* > 
xchoͤnheit; da @AAUYInp;, NpOS; 0, der 

(Alısretio, u. Med., idy bin der Schönfte: J reinigt. ' i st —J Bupt, 
Alıoröpavos, 2, mit fdiönem Kranze; — 7 — Soemi den, üben, 
it (dönen Mauern und Thürmen. Reinigen öriß, gefickt. za 2A ir 


'AAidros, 8, Snperl; zu »akös. 
AAiopöpos, 2, mit ſchoͤnen Kndchein 

.Füſſen. 

Arexvlæ, #,; dad Gebaren der ‚Bene 

n ſchoͤnen; duten Kindern! 

'Alirenvos, 2, ade gute Kinder er⸗ 

ugend od. habend . 
Alıtexvio , id) arbeite ſchon. 
Adırdyöns, ov; ö, f. v. a. kA Are: 
‚08, 

Akıreyria, 9 ‚ Gerhidlichkeit in oder 
choͤnheit der Kunftarbeit, 

AAtrexvos; 2, (r&xvn) der (djöne Runft F 

beit macht. * 

Aksronsız, 7), ald fem. zu d. folg. 
Alırdaos, 2, (Tinto) ſchon gebärend. 
.d. 4. maAAlrenvos, - 

AAlrodos, 3, mit ſchͤnem Bogen. 

Akırpanesos, 2, mit ſchoͤner, praͤchti⸗ 

e, gutbeſetzter Tafel. 

—— 2, f v: ad. KaAAlIpıE, 

Alıp’, fl. naAlıme, d. i. nar-Aıte. 

Atpdpos, 2, mit {hönem Gewande. 

— 2, (ptryos) ſchon leuch⸗ 


—— 2, (YpSlyyonar) ſchoͤn 
ien 

— — * oͤ, 7, ſchoͤn flammend; 
on leuchtend. 

— 10, Schönblatt, Frauen⸗ 


—E 2, ſchoͤnblaͤtterig. 
Alıpvrevros, z, ſchoͤn bepflanst. 
— 2; (PVo) Schoͤnes erzeü—⸗ 


——* j. ſchöne Stimme oder 
drache. 

A⸗poros, L, Mit ſchoͤner Simme 
oͤn ibnend. 


os gr. dtſch worterbuch gie Ausg; 


FR mu. ra Karl,, ein — 


— ö 8, was gt 
Kakıvrr 106 Werkzeug fang 


fen, Pu nigen; 
Kalldrvo; FA * Se 


| B 
| fegen; beichönigen. Med: A a 


K Maniac, ine ed *8 

"Ka ad; —— 

ken, gen. rn: a ſchoͤn ft 
RER rühfen ‚” fh Brüfte ften, rühmer; 


ı wbod, Ari rirz, mit etwas 
Ehre rechnen.) fth echae 


— —— ro, Sch c; — — 
— 70) . en ia 
& 6 a 
Puhzen. "Schul, Pu. ie; Bier, 
Karıakıoıs, 00; 0, fein. Kar Ele 
u 






as; 9, der; u ſich od. Andere 
ſchminkt u. dergl 

Kalk ————— 8, was Nailon 
—— to (airor ; | 
Karo Bd do, Aoßkche 4 | 
AAoßdumr ,, ü. HR: 

(xdAorv, Balvo) der auf Stel Kun 686 
rn a 2. (XaAds, yo on Kr 
gefin 

KalonsIns, 2 (908) von ſchnen ü 
sefälligen Sitten; gutarti J 
BR: TpıXos, 6, * was Harit! 


pi 

Kakoıssrisros, 2, (olavido 
ter Vorbedentun Yöoin) von on 

Kaloxdyasie; F die Eigenſchaft und Tu⸗ 
end eines wre Biederfeit; 
ethtfchaffenheit , Redlichkeit/ Bravheir. F 

Kaioxayadınds; 9, tdde einem naAdrd: 

ya>ös, gehört, geziemt aufm; auch 
v. a. naAoxapador. 





Kokoxa. — Kokos 


Kaloxayadds, 2, d, i. nakös. nal aya- 

Sös, ſchoͤn edel } u. gut; mwader, brav, 

bieder , rechtſchaffen; ehrenfelt, tapfer. 

'9) walonayasoi, die Vornehmen und 
ebildeten. aus den erſten Familien im 
täate. 

——— — xoxro) Holz hauen. 

Kaköyoppos, 2, was waAAluoppos, 


Käkor, rò, Holz, befond. trodenes, dürs 


? lz. 
— 1a, fl. wald midıla, Theokr. 
25.-1 


Kaiozodıov, ro, Dim. von xaidmevs, 


0805 , ö, (»aAor) der Leillen. 2) 


als Adjekt. mit Eurem «, mit fchd nen 
IKaizy, », der Trott. 2) ayar zalrr: 


Füͤſſen. 
—2 ‚gut machen od. handeln. 
Kxroroıös, 2, gut machend od. handelnd. 
Kardrovs, ö, |. aaAozddıor. 
Kards, 3, Adv. als. u. naadr [a 
epifch ig, bei Theokr. bald lang, 
kurz / gtt iſch flets —328— CGomp. xa 
Superl. »aAAı6ros, 
rechten, erforderliben Befchaf— 
fenheit; dab. 1) von Aufferer Geftalt: 
ſchoͤn, reizend, 
angenehm. KaAdr@r To eldos, ein Menf 
Yoh fhburr 10 HaAor, die Schön: 
Ye: ‚ai avIpeimoıs aid, die Schön: 
heiten der Welt. xaAor gwpier, ein ans 


Alan, 


Ber, errlicher Dal eine reigende 


d. 2) von innerer, Beſchaffenheit: 
One De fi errlic 
id). PY& » edle, treffliche, 
Herriiche baten, tapfere Thaten. ‚ro xa- 
Adr, 4 ra Haid, das Treffliche, die Treff 
38 * Gute, die Tugend, das Rühm- 
lie. Ta nad rıvos, J —ã Vor⸗ 
ahpe, , srefliche, ‚ausgezeichnete, Eigenfchafs 
HaAös Rayasos, f. v. a. nadoxd- 
— 8) in Bezug auf Zweck und Ges 
rau: a) unseo: gut, tuͤchtig, brauch 
nůtzlich; paflend, bequem, angenehm, 
willkommen, erfreulich; glüdlich, hi 08 
za xaAd, die Annehmlichkeiten, Die Ges 
nie und $reuden. ra a yada nal nal 
dr dvSpamoıs, die Güter u. Sreuden des 
Febend, xaAor eivar eistı Dd. mpos rı, 
zu etwas tauglich, näglich, brderlich fein, 
dv nal ser}; an einem pafenden, 
bequemen, fihern Plage. Er rl tıvos, 
yallend, gelegen, bequem zu od. für etwas. 
naAos rivos nadiorasdaı, eine gute, 
sn Lage für etwas haben. eis naAor, 
zur gl lucklichen Stunde, zur gelegenen Zeit. 
& naAd yiyvasaı, die Zeichen in 
Öpferthieren find günftig. b) ſchick⸗ 
ge ged anftändig, ruͤhmlich, eh: 
renvo ro naAov , der Anſtand. our 
zo xaAd, mit Anftand. ra aid, ans 
Bindige, ehrenvolle Beihäftigungen , edle 
Rünfte. 4) 0 xaaos, der Beliebte. 7) nu- 
An, bie Beliebte, 5) das Adv. walos, a) 
ſchoͤn, Kerl. b) recht, richtig, gehörig, 
ı, trefflich. waAms moreis, mit Partis. 


er. 
lich, 
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bald | x 






hön,.von der 


held, a a ‚Kalvßıiov, zd, Dim. 





FR tens zo, Dim. von xÄivE. 
:Kakvnodrepavos, 2, mit eimem- Kraut 
Pr 9, Ä 


Kalos. — Kadır. 


daß. « fAlıcıa, aufs Belle, Sams vr: 
trefflich. —— Ereıv, ſchoͤn —— 


in einer guten Lage, wohl befinden: vo 
fein, genug, hinlaͤnglich ſein; recht, b:! 
fein; anſtaͤndig, ſchicklich ſein, fi —* 
men, ‚Ehre machen. waAas pipres® 
ut „aldlic von Statten geben. ©) ız- 
hr, ganz. 
KR o,gemöhnl. att. alas, w,: 


au. 
Kakörns, n, Schönheit. - 
Kaiopöpos, 2, —32 pip@) büärr 
Holz tragend. 
Korö dppwv, 2, was xaloyrasuer. 
Kaizacw, traben, trottiren. 
KaAraoos, 0, was napzasos no. 2. 


zu Diympia ein Wettfampf,, wo der Keitc 
neben das Ziel * vom Pferde fpraug un! 
n ae im Zrabe lief. 

Azn, u. nairıs, 1805, 3, su xal- 
gr ro, u. nainos, 6, Krug, Beier, 


Urne 

Kadrıos, ö, der Schuh der. Römer. 
Kalvßn, 9%, Hütte, ie Taube. 

bes vorberg. 
Kalvfßlems,.ov, 6, von der Huͤtte, das 
gehörig ;- in Hütten lebend, wohnend. 
Aal orosw u. Med., n, 

auben machen. 


- 


von Blumenfnospen. 

Kalvxwöns, 2, nad) Art eines Blume» 
kelches, einer Knos 

— — 1805, —* mit einem Blume 
ge 

Kaıvaya, To, (naivzro ) Bededum, 
Dede, Hülle. 2) ein Frauenzimmerraf 
um den Kopf, Kappe pd. Schleier, mel 
er das ganze Geſicht bedeckte u, nar die 
Augen freiließ, 3) ein ſackfoͤrmiges ser; 
4) die Sruchthülfe. 5) der Schädel. 
Grab, Grabmapl. 
Kakvuudrorv, zo, Dim, des vorberg. 
Kalvs, vnos, 7, Blumenteld, Kroebe, 
bef. aufbrebende Roſenknosde; überhaupı 
Syülfe od. Keim, worin Blütbe und Trucı 
eingeſchloſfen liegt. 2) bei Hom, ein Süd 
des weiblichen Puges, mwahrfheint Dbr- 

Fr Cin Geſtalt eines Blumen: 

elch 
Kalvzreipe, 7, Schleier. 
— npos, 0, Decke, Deckel; Dat 
jiege 
Kalvarmpıov, 10, Dede, Dedel; Did 
Kaaurròos, 3, bedeft. 2) bededfend. 
Kokvrrpa, 9, Dede; bef. Schleier. 
Kaildaro, bedecken, verhüllen, umbälkn, 
umhängen, umgeben. 2) mietaph., ven 
dunkeln, in Schatten Rellen; ern tedrigen, 
unglüdlidy machen. 

Kaixaivo, id bin in tiefen Gedanfen, id 
finne nad) , zZ, über etwas. 


u 
du thueft oh daran, daß; du haft *— i Kalın, Y, bie ————— der Pur 


Kolod. —— Kcuna. 
— — ‚2 die Schnecke am Knauf einer 


ie, zo, Dim, von xaAws, kleines 
Tau od. Geil, 
aAwzas, — von ſchoͤnem Geſichte. 
As⸗ gen. 0,0, Tau, Geil, Strick. 
ind nam mAtiv, das Schiff an Seilen 
‘ortziehen laffen. zarrz naAwv aıreiv 
‚d Evreivaz, alle Kraͤfte anftrengen, alle 
Mittel in Bewegung fegen. oeieır nadas, 
ie Segel fpannen. 
aAmerpdPos, 6, ( orplpw) der Geile 
recht, Geiler, 
&u, epiih mis Affimilazion der Buchſta⸗ 
ben vor folgendem u fatt war, d.i. xara, 
. B. xu uisor fl. ara ulsorv. ' 
auanıvos, 2, aus einer Stange gemacht; 
erbrechlich. 
duadh, Axos, n, Stange, Latte, auch zu 
yefonderm‘, Gebrauche, wie z. B. Wein⸗ 
»fahl. 2) eine Rohrart. 
Tuce, Nr Gewoͤlbe, Zimmer u. uͤberh. 
Behaͤltniß mit gewoͤlbter Dede; dab. auch 
ededter nat en, Himmelbert u. dergl. 
auapstuw, id) trage zuſammen, woͤlbe über 
inander. 
audpıov, ro, Dim. von — y 
anaposıöns, 2, gewölbartig. 
apos, Od, mas RER 
auapoß , ich woͤlbe 
audpaud, To, dad Gewölbte, Gewilbe, 


Bogen. 
———— , das Woͤlben. 
—— * , geroblbt, mit, Bogen ge: 


auadi A od, nauaonves, or, ol, eine 


dran 

age, ich ſcwwinge, fchättele. 

atnbörv, an *2 mühfelig, 
— 65, 8, A - pas, Arbeitfam, 

urArbeit tüchtig , 7 2) mühfanı, be: 

erlich, ermüdend 9 mühfelig, un 

luͤcklich; kraͤnklich, ſiech. 


duaros “ou , u Arbeit, 
Mühe; Bmüpfetigt feit, — 
) Ermüdung, Ermattung, Exrſchlaffung. 


3) —————— ſauer eerdientes Vermoͤ⸗ 


zen 

Aaroo, was xν. 

auarwöns, 2, — — ermattend, er⸗ 
nüdend. 2) Fräntlic 

Außaeivo, epifch fl. — 2*8 d. i. 
voraßaiveo. Bion Id, 4. 9, wo man Bœu- 
zeiroo dafür geſetzt bat. 

cue, epifch ft. Eraue, nor. 2 zu aure. 
ausirai, 8 sing. fut. ZU Halıra. 
aunAsıos, 3, vom Kameele. ' 
aunmAturopos, ö, der auf Kameelen feine 
Waaren verführt, in Karavanen reift, 
aumAnAasie, 7, das Kameeftreiben, das 
Reiten auf. Kameelen, 

—— ov, 6, (EAadro) Kameel⸗ 
treiber. 

aunalao, dem Kameei gleichen, I 
aunAlıms,.ovs 6, Waͤrier od. Lenker des 
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Kauna. — Kayvm. 


Kameeles; Reiter auf einem Kamel; auch 
was naumAdımopoS. 

a RE 2, (Booxa) Kameele füts 
ternd od. haltend 

KaumAonduos, 2, Gonlo) Kameelwaͤrter. 
DT 205, 7, Kameelparder, 

iraffe. 

KaumAos, 0 u.7, Rameel. N naumAos, 
ein Zug von, Kameelen bei einer Armee, 
Herodt, 1. 80. 


KaunAorpopio, Crpipw) Kamerle hals 


—— 7, Kameefhaut.' 
Kauilos, 0, Tau, Anfertau. 
Kaniväios, $, was naiılvialos. 


Kauiveia, », die saamelgofenrbeitz das 


Seuer der Schmelsöfen. 

Kayivevs, das, naulvevens, vr", 4 xc- 
utvevrtijo, o, fem, xanlvedipid, Feuers 
arbeiter, der im Ofen zubereitet, Ve 
ädt, brennt u. dergl. 2) x4uveurp 
auAös, Loͤthrohr. 

Kauiveio , im Dfen zubereiten ,' baden 
brennen, ſchmelzen u. dergl. 

Kauivia, 7, was a | 

Kauivıaios, 8, yom Dfen, zum Hfen ger 


drig. 
—— zo, Dim, on 5, Jin Die n® 
Kauirlıms, ov 205, am Ofen gem. 
badenes Brod. 7 ! * 
m Ofen. 


Kauivg3er, Adv., ad d 
6rn5, ov, oͤ, le) Ofen⸗ 


Kauivonav 
heizer. 

Kauiros, „„Ofen zum Baden, Schmel⸗ 
gen u. zum —** irdener Waare; auch 
Ofen zum Heizen 

Kaytva, oÖs, ypri xayuıvoi T6os, wie 
ein altes Dfennei (melde a 
beim Ofen verrichtet). Hom. Dd, 18. 27 

Kautvoöns, 2, einem Dfen od. Kamin 
ähnlich. 

Kaulıa, ‚ro, ein Badwerf mit Lorbeerbläte 


tern 

Känyopos ö, eine * — 

Kauudv ehi (hf fl. zar ‚di. xarck 
ev. Bei Hesiod, —— 409, nauubv 


dporpor dbnar, fl. narabesıav ulv &po- 
zpoY, von nardayrvuı, — 
fer ſchreibt man getrennt xayu 
Kay eıv, enild fl. wara, 
Kauyues, à o l. u. 
near nᷣucis. 
Kannibas, epifh fl. xarauicas, part. 
aor, 1 - —— 
Kauuovin, 7 JA uovn, d. i. Karaıo- 
v); Beharr ihfeit it im — und der 
dadurch erlangte Sieg. H 
Kayunopos, 2, (ft. — mit widri⸗ 
gem Schickſal), elend, unglüdlid.. 2) 
ro ndunopov , ein fühlendes Mittel. 8) 
Ö xduopos, was Hduuapos. | 
Kanu, eyifd u. poet. fl. xaraudo, 
Kauvo, f. nauoöuaı, aor. Zuauov, pf. 
nenunni,,arbeiten, mühfam u. mit Ans 
firengung verfertigen, zu Stande bringen; 
erarbeiten, ee und Anftrengung 


€ “2 


or, fl, xal duuss, d. in 


— 


Beſ⸗ 


Kayunal. -- Kappıor. 


erlangen ; mühfam zubringen. 2) ermübden, 
ermatten, erſchlaffen; erfranfen, Erahf 
fein; Mühfeligkeiten erdulden, leiden. o? 
nauövzes U. HEHUunnötes od. xMn:etes, 
die Verſtorbenen (melde des Yebens Mühe 
gerragen haben). 8) mit Partiz. eines an: 
dern Verbs: Läftig finden, nide mögen. 
zu näums xoicõ⸗, laß dich die Mühe nicht 
verdrieffen zu thun, thue unverdrofen, 
ungeſcheut. 
Kauradlor, 8, (naunn) was waumtos. 
Kannesiyovvos, 2, (nauntw, yörv) Die 
Kniee beugend. \ — 
Kaumediyvıos, 2, (Cxuaro, yviov) die 
- Glieder biegend. zalyrız xuum., Glie: 
derhtäuner, Puppen. 
Kalan,n, die Raupe. 
Kayunn, N Krümmung, 
2) in der Laufbahn: die Kahre. 
Karmıos, 8, gebogen, gekrümmt; bieg- 


am. : FEN 
— 805; ro, Haifiſch, Wallfiſch. 
Kauntrjp, vñoos, o Biegung, Krümmung: 

Bug, Winkel. 2) Biegung der Laufbahn, 


Kahre. - — 
Kauzrınös, 8, zum Biegen gehörig, xau- 
arınn nivmoıs, die Bewegung des Bie— 


‚gend. — BEE * 
—* 3, gebogen, gekruͤmmt; bieg— 


am. +» ‘ un — 
Kaurıpa, rn, was nauda, = 
Kaunto, $.naudo', beugen, biegen, ein- 


Biegung, Bug. 


biegen, umbiegen, krummen; einlenken, 


unlenfen. »auwreır yaru, feine Knice 
beugen, d. i. ſich hiederlaffen , ‚niederfez: 
- jen. xauzıeıv rıva, Jemand. bewegen, 
‚erweichen, abbringen von einer gefaßten 
Meinung. naurreır ru um etwas herum: 
fenfen, darum herumfahren. 
Biov, auf der Lebensbähn umlenken, d. 
ch dem Ende nähern. 2) intranfltiv, ums 
enten, fich wenden, umfehren; and) gebo: 
gen, krumm fein. — | x 
Kaumulavynv, evof, ö» 7, Brummbalfia. 
KaunöiAn, 9, frummer Stab. ı - 
Kaurvii2i, u. napmüAAn; biegen, früms 
men. 
KaurvAodypanuos, 2, (ypanamz) krumm— 
Iınig. N ER or 
Kuukbronsilr, 2, frummtartig. 
——— — 8, poet. was nırumVAoS, 
afnvAörpvuyos, 2, (npipwa) mir ge 
frümmpem Hintertheil.. 
„KaunvAößpiv, ivos, 0, N,,.aud, vaumv- 
Adppdiros, 2, mit frummer Naſe. 
Kaumvros, 8, gebogen, gefrümmt, Frumm. 
Kaurvidrns, 7, Krümmung. 
‚Kayba; 5, N, Korb, Kifte, Kapfel. 
Kaupanns, ov, 6, ein Delgefäß. 2) ein 
Maaf, welches etwa 96 Unzen enthielt. 
KauypıdiavAos, 2, derden ölavAos läuft u 
dabei die Kahre macht, überh. ſchnell hin 
u. ber laufend. 
Kauıbırizmy f, v. a. Bapßapieo. Hesych, 
Kauplov, zo, Dim. von nauyba, 


2 
Kaytblovpor, 6, 7), (Adunıa, odpd) dat 






Karvaßos, 0, das Hol, 


——— 


Kapdıo. — Kavıo. 


Eichhoͤrnchen. 


Kauyirovs, 0806, %, Epıvvös, die Er 


innys, welde die Kniee (rods, Fuß und 
Bein) beugt, d. i. entweder welche nie 
derftredt, od. welche demtithtät. 

— n, das Biegen; Biegung, Krüm 


ung, Ia,r 
Kauboövvof, 2, (ten) unter Schmer 


zen fih Frümmiend, 
Kaupös, 8, ſ. v. a. yaupos, krumm. 
Kcauwv, vos, was Snaumwriar, 
Käv [fälfcylidy auch mit ı subscript. xdr), 
xal day ‚ und wenn, wenn auc, ob 
leich. nav -xarv ob. nar ur - Mr, 
ei es daß - oder daß; mag ed - oder. 9) 
ſt. xal ar, aud) wohl, ſelbſt wohl, fögar, 
auch. av el, auch wenn, ſelbſt wenn. 3) 
„nal ev, aud in. » 
av, po Et. mit Affimilazion — — 
vor v, fl. war, d. i. xctd, . B. Kar vo- 
uov, Pind, er 
Kavaßevua, rd, Modell, Entwurf. 
Kavaßıvos, 3,.zum Modell, zum Model: 
Iiren gehörig. o@ua nav., eine Schauen 


geftalt. 

1 | m weldhes die 
Künftler (mit Wahs od. Thon) eine Figur 
——— * .2) Model, Entwurf, Stit; 

elet. " ' 
Kavazo, das Stammw. zu saraxı), ein 
Geraͤuſch, Gerdfe machen, eihen Tun gr 
ben; dab. auch verwirren, ſtoͤren. Gewihnl. 
nur in Zufgnimtenf., wie 3.3. Brnaras:ır, 
ausgulferm. Eyxardäaı, eidgulfern Lit 
‚Beräufch eingieffen)., . . 
Kavaspov, audy xavradpor,.ıo, (xd- 
Es, > agenkorb ; —** * 
dvasıpor, r9, (xarn) ten rb. 
2) irdene Schüſſel od, Ge * merkt 
Kavaxio, ein Geräufdy niaben; Taken, 
Em, tönen; knirſchen. 2) ertönt laf- 


en. | — 
Kavayı, 7, Gerduſch, Ton, Klang. xar. 
osövrov, Zähnknirfben. , » 
nda, U. navaxndorv, Adv., mit Ge⸗ 
‚ Klang. . * 
Acvaxynijtous, modös, 6,7 das Tat. soni- 
es, von Roſſen, die mis den Füffen 
anıpfen, u: — 
Kavaxrs, 2, raufcbend, ſchallend, toͤnend; 
‚befond. fchludijend. Havarks darpvor, 
Thräne mit Schluchzen. SE 
Kärufi2zoy, f: v. 0. mararto, 
Kavaxos, 2, wasyaraxne. 
KavödAos, d, aud xarddviak, $, y.Har- 
öVAn, 7, ein Indiihes Gericht von ver 
fchiedenartiger Bereitung. | 
Kavövun, ns, U.rdvövs, vos, 6, ein me 
— und perſiſches Oberkleid mit 1 
es ieh 


Kavdvrain, u. aäröbraits, auch ar 
— N, FE och eu, ’ 
avsıor, ro, ion. fl,»xarsor. & , 
fei eined Gefäfle,. : 


Kaveor, 3fg}. xavoür, To, ein von Rohr 


” Kavn. — Kavov. 


„&rn) Beflohtener Korb. 
5chüſſel u. dergi. 

ivn, nr ſ. v. 0. nadrva, 
— nos, 7, eine Dede, Matte von 


/ 


e 
zrnrsov, 1ö, Dim. von xdrns. 
zrnPopos, 2, (xarn, Pepw) korbtra: 
end; gemöhnl. 7 xavnpdpos, eine Jung: 
rau, melde gemählt wurde, um bei ber 
Jrozeffion an dem Feſte der Demeter und 
ed Bakchos in einem Korbe die Heiligthü⸗ 
ner der Gortheir zu tragen, welde Hand: 
=. zavnpopsiv, U. narnpopia 
eißt. N € 
xvIapeos, Benennung einer Rebenart. 
xv$aporv, ro, Dim. d, xardapos, lei: 
es Trintgefͤß. , 
xrIapis, 1805, 7, die fpanifche Fliege; 
ud ein dem Korn ſchaͤdlicher Käfer. 
avSaplıns, oo, od, olvos, Wein von 
er Rebenarr, melde wardapeos heißt. 
dvSIapos, o, eine Käferart. 2) ein Trink: 
‚efbirr. 8) eın Meerfifd. 4) eine Art von 
Boot od. Schiff 5) em Zeidhen auf der 
Kap des von den Aegyptiern verehrten 
1p ®. , . 
avSapwiedpos, 6, —— einer den 
täfern nachtheiligen Gegend: Kaͤfertod. 
avdnAıa, ra, der Saumſattel dum Be: 
yafen der Faftthiere. 2) groffe Körbe und 
ındere Gefäfle zum Einpaden. | 
aryImiıos, ö, ein groffer Laftefel. 2) ein 
yummer Menſch. 
arsmAis, 7, Meine Efelin. 
avsos, 0, der Eiel. 3 
avdös, 6, der Augenwinkel; dad Auge. 
») der eiferne Keif um das Wagenrad. 
«vd@v, wvos, ö, der Ejel 2) ein Käfer. 
dvra, audı navvn, 7, das Rohr. 2) eine 
Dede von Rohr od. Binfen geflodien. 8) 
ın Einfhluß, Gehege um einen Gegen: 
tand herum’ mit Kohrdeden od. Marten. 
avvaßıvos, 8, von Hanf. 
arvaßıs, 205, 9, der Hanf; das (aud 
Danf bereitete) Werg. 2) xavvaßıs, 
dos, 7, ein hanfenes Kleid. 
avvadpov, 10, mad aavaspor, 
arın, N, was navve. 
avvrpronods, 2, (adrns) Rohrdecken 
serfertigend. 
drvöuor, ſchlechtere Schreibart fl. war 
vouor, d. i. nara vouor. 
arvwrös, 8, von Rohr gemacht. 
'avorias, ou, d, (navar) dvrdpwimos, 
ein — wie eine Stange, lang und 
gerade. 

‚avori2o, nach der Richtſchnur od. Regel 
etwas machen, abzeichnen, beurtheilen, 
— als Richtſchnur od. Regel feit- 
ehen. 
(avorınos, 8, nach der Richtſchnur, Regel 
gemacht; regelmäflig. 

iavyövıoY, 10, Dim, von xavev. ’ 
'avoris, idos, 7, DBoet. fl. xavrov. 
(avörıdua, ro, poẽt. fl. xarair. 


ft 
(avorıöuas, d, dad Keftfegen ad. Bauen 


= | 
2) Gefäß, ! nach der Richtſnur. ©) ein Theil am Ge⸗ 


Kavovs. — Kamel. 
bäude , vielleicht der Fries. 

Kayoöv, ro,.3[93. aus xareor, 

Kaveiv, inf, aor, 2 ;u xaivo, 

Kavo, fut.2 ju xalvo. 

Kavmßos, aud) Kävwmos,o, eine Stadt 

in Unteräappten, berüchtige ng Schwel· 
gerei; dah wavmßidsır, ſchwelgeriſch 
leben. zarmwßıouöos, d, Schwelgerei. 
Kavav, ovos, o, gerades Holz od. Stab, 
um etwas damit zu richten od. zu ordnen, 
Meßruthe, Ribefeit, Lineal, Wagebalr 
fen; meraph. Richtſchnur, Regel, Norm, 
Beleg, Vorſchrift, Vorbild, Mufter. 2) 
fpeziell bedeutet es a) dia Querſtaͤbdden am 
Schilde, woran der Tragriemen befeſtigt 
it. Hom. Il. 8. 193. b) die Spule zum 
QAufminden des Barnes. Il. 28. 761. 
Kavwnror, ro, Hollunderblürhe. 
Karwxos, 0, was Havmßos, 

Kavaros, 3, was navvmrös. 

Kas, zig) aus nal dd, 
Kaa, epıfa mit Aflımilazion der Buchſta⸗ 
ben vor zu, @, fl. ndr, d. i. zara, 
— &xos, o, Seitenholz am Kut⸗ 

erſitz. 

Kazarn, 7, ein theſſaliſcher Klagen, 2) 
das hintere Querholz am Kutfcerfig. 
Kazarınos, 8, zum Wagen gehörig. 2) 
metapb., prunfooll, hodfahrend. Aristoph, 
Kazsıra, ft. na} Ercıra, und dan d. i. 
und nun, und dennoch, obendrein nod. 
Kartrıs, n, was xoirıd, 

Kareros, 7, Grube, Gruft, Grab ; überh. 
Bertiefung, Höhlung, Pod. | 

Kann, n, die Krıppe mit dem Futter fürs 
Vieh. warmer, von der Krippe weg. 

Kannıela, ij, der Kleinhandel, die Hoͤke⸗ 
res, bef. Schenkwirthſchaft. 

Kaznkeiiov, u, nannızor, ro, Weinſchen- 
fe, Wirthshaus. 

Kannıkevıns, oÜ, 0, f. d. a. xamnlos. 

Kannievw, id bin Kraͤmer, vorz. Wein 
ſchenk. 2) idy habe feil, verhöfe, verband» 
le, verkaufe, 8) ich verfälfhe. 

Katnıınos, 3, Adv. - nos, zum Höfer, 
Weinſchenker gehörig, in Höferei geſchickt. 
naunlınas xpnodaı to naAkeı, mie 
feinen Reizen Handel treiben. 2) liftig, 
betruͤgeriſch. 

Kanvykıor, ro, was namnkelov. 

Karniis, 0d. nannäıs, 1605, 7, fem, v. 
nannAoS, 

Kannkoövms, ov, 0, (dU@o) der bei 
Schenkwirthen ſich umbertreibt. 

Kaznios, o, Kleindaͤndler, Krämer, Hoͤ⸗ 
ker, bef. Schenkwirth, Weinſchenker. 2) 
als Adjekt., verfaͤlſcht, betrügeriſch. 

Kaxnıör, 10, das Viehfutter. 

Kari, ft. nat Ent. N 

Kamıa, ra, Zwiebeln. Hesych. 

Kazidn, 7, ein perfiihes Maaß, 2 xol- 
vıras haltend. ? 

Kanrsilo, poet. mas nanvi2w. 
Kanviiasor, vo, Dunföl, Benennung ei 
nes Haries. 


! 


Kaxvn. — Kento. 


Kdavn, 7, was naxvoöoxn. 

KarrvnAös, 2, raudig, räuderig. 

Kanvias, ov, 6, raudia ‚voll Raub, war. 
oivos, eine Art Wein, mad) Rauch fdyme: 
dend, weil er in dem Raudye alt werden 
mußte; überh. alter Wein. 

Karvıaw, räudern. 2) rauden, dampfen. 


ı Kaavi2o, idy räuchere, made Rauch, laffe 


von Rauch durchziehen; aud ih mache 
Seuer an. Ham. Pass, xarriaouear, id) 


‚+ leide von Rand. 


Kaxviov, ro, fleiner, ſchwacher Rauch. 

Kanvıos, 6, aud) wazvia, 7, eine Reben: 
art 2. Trauben, die dunfel u, raudfar: 

nd. 

Klmsır, 7, das Räudern, 

Kärvısux, ro, der Rauch, 
werk, dad Raͤuchern. 

Kanrvıdıös, 8, geräucdert. 

Kaxvoßaıns, ov, 6. verbeffert man in 

—— (aaopaı) Rauchſchlu— 
er. 

Kanvodorn, 7, U, narvodoxeior, ro, u. 
namvodörn, 7, Raudfang; ein Loch im 
Dad des Gebäudes, wodurch die Sonne 
auf den Boden ſchien. 

— 2, (dexoua) den Rauch auf: 
angend. 

Kanvornosds, 2, Rauch machend; rauchend. 

Kanvös, o, Rauch, Dampf; metaph. Dunſi. 

Kanvooppavıns, ov, Ö, (06ppalirve) 
Rauchriecher, Rauchſchlucker. 

Kazvoo, ich mache Rauch, zu Rauch; raͤu⸗ 
dere. Pass. ich rauche, dampfe; gebe in 

- Raudy auf. 

Karvsöns, 2, rauchig, raͤucherig; metaph. 
dunkel. 


Karrdpıov, to, Dim, 9. adarapıs, cασ, 
N, ber Kapernit auch u. die Kaper, 

Kaxnısor, epifch fl. xarizecor, aor. 
act, zu xaraninıo, 


das Käuder: 


‚ Karzopöpos, 2, mit einem Kappa vers 


fehen. , 

Karavpiöadx, partie, aor. 1. von zar- 

zuvaisw, fl. waranvpiszw, id fange 
euer, gerathe in Brand, bin entzündet. 

heokr. 2. 24. 

Kanpaıva, 7, die wilde Sau; metaph. 
geiles, molüftiges Weib. . 

Karpao, ranzen, brünftig, geil fein. 
Kanped, 7, der Eierfiod der Gäue und 
Kameelſtuten. 

Känpeıos, 8, vom Eber, eberartig. 

Karpıdo, U. zanpiöw, was narpam. 
Kaxpıos, mit u. ohne 6ös, d, der @ber, 
2) als Adj. f. v. a. vampeıos. 

Karpionos, 0, Dim, von xazpos. 

Karpos, d, Eber, wildes Schwein. . 2) 
männl. Glied. 8) ein Seefiſch, welder ei: 
nen grunzepden Ton erzeugt. 

Kanrpopöros, 2, (Yorevo) Eher tödtend. 

Kanposso, was xanpaw,. 

Kanrnp, Npos, o, wahrſcheinl. verſchrie⸗ 
ben ft. xaAurına, eine Röhre. 

Karıw, f. sayow, happen, d. i. ge 
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Kozvgie. — Kaper. 
ſchwind, gierig hinabſchlucken; überh. 


trinken. J 
Kazupıa, u. saryplöıa, or, Ta, Su 
chenteig. 


Karvpize, ftige Luft (höpfen. 2) ſchwel | 


arupicens, od, d, der Schwelger. 

Karvpös, 8, an der Luft getrodnet, tre— 
den. xarupz vo00os, brennende Kranl; 
heit, Liebe. 2) vom Tone: hell u. rein. 
narvporv Svpizeır, heil die Syrinx blu 
fen;, bei Aıhen, dal xazrvpsitena, 
Scherzlieder. 

Xaæupod, trocken madyen. Pass. trocknen, 
eimrocknen, vertrocknen. 

Xcaru, t. d6o, hauchen. 

Karpaiape, 1. 16. 106, fl. xar p@ala- 
Re dv. i. mar Pdiapıx Id, ward pa- 

Pa. 

Kazw, Gtammform zu xanrw U. xarıo, 

Kanwv, wvos, ö, Kapaun. 

Kap, Käpös, ö, der Karier. 

Kap, nur in dat ap, beſſer Zminap, 
fopfüber. Davon ald Gegenfag dva xap 
0d, avaxap,. 

Kap, [« Eurs] davon dv xapds aldy rie 
nv, ich achte ihn für gar nichts. Flom. Il, 
9. 378 (die Ableitung u. der Zufammen: 
hang der Bedentung find unfidyer). 

Kap mit Aſſimilazion der Buchſtaben vor 
pt. war, ward, z3. B. nap door. 

Kapd, u, napn, ro, gen. Kapntof, xa- 
pnazos, [päter auch aapns (ald fem, nad) 
der erften Deklinaz.), Kopf, Haupt. 
Käpdfßıoy, ro, Dim. ju xapaßos, 
Kapaßis, idos, 7, ein Meerkrebs, 
Kapaposıöns, 2, dem napafßos ähnlid. 
Käpaßorpöswzos, 2, mit dem Geſicht eines 
napaßaos, Ju 
Käpaßos, ö, eine Käferart: Feuerfhräter. 

A Meerkrabbe. 8) eine Art von 

iff. 

Kapaßeiöns, 2, von der Urt od. dem An- 
fehn eines xapaßos., 

Kapadornio, (ndpı, donevo) mit Yffuf., 
mit hingerediem Kopfe nad etwas fehen 
od. hören, aufmerfen, laufen, geſpannt 
auf etwas warten, lauern, harren, hof: 
fen; ſich fehnen; ſehnlich erwarten. 
Kapädoria, nf, geſpannte, ſehnliche Er: 
martung; dad Narren, Hoffen; das Aut: 
paſſen, Aufmerfen, 

Kapaıßapaw, wad napnßapla, 
Kapardiiıor, xapanallor, To, eilt 
Kappe. 

Kapaußıos, d, was »dpaßos no, 1. 

Kapärıdıns, oÜ, d,U. xapirıdınp, npos, 
o, (xdpa) den Kopf berreffend, das fr: 

ad foftend. : — 
apdvor, ro, dor. u. att. fl. xapnror, 

Kapävos, 0, Haupt, Dberhaupt. 

Kapävaw, vollenden, vollführen. 

Kapäroufo, (apa, röura ) ich ſchneide 
den Kopf ab, föpfe, enthaupte. 

Kapdronia, 7, das Köpfen. 

Kapdröuos, 2, den Kopf abfchueidend; 


\ 


ber “apdrouos, enthauptet. 2) vom 
Haupte abgefchnitten. ai. — 
apßaew, napßaiem, gewöhnl. zapßa- 
ia@ was Bapßaplio. 
apßavos, 8, ausländifch, fremd. 
apßdrıvos, 8, von rohem Leder, ledern. 
«apßarivn, nn, Bauernfhuh von rohem 
’eder. Xen. 
apßärtaiv, vos, o, eine Wurfmafcine. 
zweifelh. 
apdaucdin, nr, eine Art Brod aus nap- 
dauorv, £ ‚ N 
apdaulw, (ndpdauov) der Kreſſe aͤhn⸗ 
lich fein; bitter od, fauer ausfehen., 2), ri 
napdauizeıs;. was redeit du viel von 
Kreffe? was kohlſt du da? nad) Voss; 
was £reffalateft du? Aristoph, 
apdauivn, 7, was aapdauis. J 
apdauts, idos, 7, ein krehartiges Kraut. 
apdauoyAvpos,.0, 7, Kreſſeſchneider; 
Knider, Filz. Aristoph, 
(dpdauor, 70, eine Art Kreſſe. xanda- 
nov BAdreıv, Kreffe im Geſicht baden, 
d. i. fauer ausfehen. Aristoph. 
(apdcdumuor, ro, dad Gewürz Kardamumı, 
(dpdad, anos, ö,.gewöhnl. im Plur., eis 
ne Art von Söldnern bei den Perfern.. 
apdix, 9, poët. npaödla, das Herz (ei- 
gentlich u. bildlich); dad. Trieb, DVerlan- 
gen, Begierde, Muth; überh. Seele, Ge: 
müth. 2) der Magenmund; überh. Magen. 
2 * Mark in Pflanzen, der Kern im 
olze. 
Kapdınnds, 3, Adv. -xos, zum Herzen 
gehörig. 2) was xapdıadyns. 
Kapdıarlytw, Magenfchmerzen haben. 
Kapdıaryns, 2, Magendrüden habend, 
daran leidend. . 
Kapdıalyia, n, Magendrüden. 
Kapdıalyınos, 3, sum Magendrüden ges 


börig Damit verbunden , dergi. verurfa- 
—— D der gewoͤhnl. Magenſchmerzen 
at. 


Kapbıaw, was napdıaıkyear. 
Kapdivnua, ro, was dxopdivnua. 
Kapdıoßokfoua:, am Kerzen verwundet 
fein, am Herzen leiden 

KapdroßoAos, 2, (BdAAw) das Herz tref- 
fend od. verwundend; auf das Her wir: 
fend, j B. Papnanı 
Kapdıdönnzos, 2, (danvm) herinagend. 
KapdıovAndo, (FArm) Dad Herz heraus: 
ziehn (aus dem DOpfertbier); diefe Hand⸗ 
lung heißt zapsıovAnda, m. 
Kapdıovpyio , wad'd. vorherg. 
Kapdıopviad, axos, ö, Brüſtſchild. 
Kapdıcw u. Med.. was xapdıovAnda. 
Kapbıwyuös, 0, Magenſchmerzen. 
Kapbıaöda, - rw, Magenſchmerzen ha» 


ben. 

Kapdorsiov, ro, Dedel des Badtrogs. 2) 
Maulforb, Ä 
KapdoroyAdpos, 2, (Aupw) der Mol, 
den aushöhlt. 2 
Kapdoros, ö, Badtrog, Molde. 
Kapsıorv, ro, felten fl. wapın. 
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Kaoy. = Kagos. 


Kapn, zo, ion, fl. zdpa, Kopf, Haupt. 
Fr Ft u. ſ. w., cass. oblig. zu xaom. 
Kapnßaptw , ſchweren Kopf , drüdende 
— haben; den Kopf haͤngen 
aſſen. 
Kapnßapis, 2, Schwere im Kopfe habend. 
Kapnßapnois, u. xapnf s auch 
— 7, Kopfſchwere, Kopfſchmer⸗ 
en. 


Kapnßapıdo, was napnßapew. 
Kapnßapınös, 8, mit Kopfichmerzen bes 
haftet. 2) Kopfihmerzen verurfahend. 
Kapnßaplıns,.ov, o, Kopfbeſchwerer, Bes 
nennung eines lürmenden Weined. 
Kapnrondw, nur gebräudyl. int part. wa- 
pnrouowvres, die den Kopf voll Haare 
haben. Hom, R 
Kapıjvaı, inf, aor. 2. pass. von eipw, 
Kapnvor, rö, Kopf, Haupt; Gipfel. - 
Kapnrı, u. xdpntos, dat. u. genit, zu 
napn. " 
Kapidapıov, rö, Dim. von aapfls. . 
Käprööe, id) kruͤmme mic) wie eine napis., 
Käpiew, ich handle wie ein Karier. 
Käpınospyns, 2, von farifdyer Arbeit. 
Käpınds, 3, aus Karien. 10 nanındv, eine 
Art Salbe od. Del. 2) xapınn uoüsa, 
— uéAos, Klagelied, Begraͤbniß⸗ 
led. 
Kapivn, ij, Klageweib. 
Kaäpis, idos, u. ioos, ü» Krabbe, Fleiner 
Seekrebs. 
Käpıcti, Adv., auf Kariſch, nach kariſcher 


Art, ä 
— droͤhnen, ertönen, widertoͤnen. 
jez 


Käpnapor, zo, Gefängnif. Spaet.. ° 
Kupnivds, döos, 7, U. Napxirıov, Töy 
Dim. von xdpxıvos, — 
Kapxıvevris, oö, 6, Kreboſiſcher. 
Kapxıvoßadrns, ov, 6, (faire) wie ein 
Krebs gehend. — 
Kapnivos, oᷣ, der Krebs als Thier, Ges 
irn u. Gefhmär. 2) eine Geuerzange. 
über die Duantit, f. Spitzuer. $.57. 2. « 
nm. 2]. 
Kapnıvdzeipes, ol, mit Krebeſcheeren ftatt 
der Hände. Lukian, 
Kapxırdo, idy made dem Krebfe aͤhnlich; 
ic frümme. Pass. ich verfhlinge u. vers 
widle mich. 2) “ erg den Kreb3. 
Kapnıvoöns, 2, frebdartig. 
— ro, Krebsgeſchwuͤr, Krebs⸗ 
aden. 


Kanvapadıor, zo, Kümmel. 


Kolpveıa, Kapvea, ra, ein Feſt, dem Apol⸗ 
lo zu Ehren von den dorifhen Völkern im‘ 
der Peloponnes, vorz. aber zu Lafedämon 
ee en * — es gefeiert 
wurde, hieß Kapveios unv. a 

Käpvor, ee u. xdpvvs, 6, die galliſche 
Trompete. Diod, Sic, , 

— ‚ roͤ, ein ſuͤſſer, eingekochter 

ein. 

Kapos, 0d. #adpor, ro, Ruͤmmel. 


Kagog. — Kagmog. 
Kdpos, 8, ti ' ; 
—* —*— tiefer Schlaf, Codtenſchlaf; 


Kapdw, in einen ſchweren Schlaf verfen: 
fen; Schwere * Kopfs u. Traͤgheit des 
Körpers verurfachen benebein. 

Kapräia, »), eine Art mimifchen Tanzes, 
‚mo ein Bauer fid mit einem Ochfendiebe 


berumbalgt. 
Kapra&kıuos, 2, Adv. - Aluws, (fi, dpra- 
N aprdsw) reiffend, ſchneu, 


Azuos yo 
urtig. 
Kaprasıvos, 8, aus xapmasos gemacht. 
Kapraovos, n, eine Art feiner Flace aus 
ehem. .2) ein Gewaͤchs mit giftigem 
afte. 


Kapreia, 9, (nopnevouas) Benutzung, 
Genuß, Nießbraud. - 2 —— 
Kapzevua, 10, Frucht, Nußen. 
Kaprzevouaı, nugen, benugen. 
Kaprndor, to, napandia, 7, ein aflati: 
ſches Gewürzholz. 

Kaprizw, (napmds) id nehme die Frucht 
J id ernte, ſammle. Med, id genieffe 

Die Frucht; id) nuße, benuge. wapri2e- 

69a: yiv, das Land ausfaugen. 2) ich 

befeudee. Eurip, ——— 

Kapzico, ich fprecye mit aufgelegter Ru: 

the (napzis) frei. 

Kapmuos, 3, fruchttragend; nugbar. za 
“apriua, reife Feldfrüchte, 

Kapris, iöos, 9, fl. nappis, 

Kaprısuös, 0, das Einfammeln der Fruͤch⸗ 
te. 2) Die Benugung. 8) Freifpredung eis 
nes Sklaven durch Wuflegung der Rurhe. 

Kaprıöreia, 7, was d. vorherg. no. 8. | 

' Kapaısıns, ö, fl. appısıns, der einen 
&flaven frei erklärt. — 

KaproßaAsanor ‚co, Balfamfrude. 

Kaproßpisns, 2, (Bpi9os) frucbtbelaftet. 
aproyivsDAos, 2, mas Hapxoyörvos. 

‚ Kapzoyor&wo, idy jeuge, bringe Frucht. 
Kapmoyovia, q, Grudterjeugung; Das 
Fruchibringen. 

(2*0) fruchterzeugend, 


aproydvos, 2 
rin hi an, fi 
Kapzödesua, er, ra, rmfellel, Arm: 


band. 
Kaproöfsuos, 2, mit einem Armband, 
Kaprodoreıpa, Y, fem. von Haprodornp 
Dd. naproödıns, ou, 6, Fruchtgeber. 
Kapnodorlo, rucht geben. Br 
KaproAoyio, ich fammle Früchte, nehme 
Früchte ab. ' 
KaproAoyia, 7, das Sammeln, Abneh: 
men der Fruͤchte. Sue 
KaprzoAöyos, 2, (Adyo) Früchte ſammelnd 
od. abnehmende 2 
‚Kaprouarris, 2, (nalyouai) üppig reich 
an Srüdten. © 
Bebnogonös, 2, Früchte erzeugend oder 


5— o, die Frucht. xaprol, beſond. 

eldf —— gan Be ‚ be 
Som en. mefaph. Frucht, Erzeugni 
Erfolg, Folge; Nupen, Vortheil. 4) or, 
derhand, Wurzel der Hand, © 
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Kagaoon. = Kagreg. 


Kaprosxdpos, 2, (Orelpw) Frucht fäend. 
Kaproseito, Frucht reffen; Frucht zollen 
od. darbringen. 
el 2, Frucht seifend; Froch 
sollend od. darpringend, 
Kapzotönsia, m, poet. ale befond. fem, 
zu Kapzoröxos, 


Kapzoronio, id) erjeuge, trage Frucht. 
Kapnoronia, 7, das Erzeugem od. Tragen 
von Früchten. 
Kaprotronos, 2, (rixıw) Frucht erzeugend 

ed. tragend. P, 

KaprörpopoS, 2, (tplpw) mit Früchten 
genährt, —— aber napnmorpö- 
pos, Früchte nährend, frucht beingend. 

Kapropäyos, 2, (payeiv) Grüchte effend, 
davon lebend, 

Kaprop3öpos, 2, (pIsipw) Früdjte ver: 
Derbend od. zerftörend. 

Kaprogopta 7, id) trage, bringe Frucht. 

—— 7, das Fruchttragen, Stunt» 

arkeit. 

Kaprnopöpof, 2, (Plpw) frudtbringend, 
frugpttragend,, frudytbar. 

Kapropvio, (puo) Frucht bringen. 
Kapktopviad, axos, 0, Srudrmährer. 

Kapnda, ıd) madye, bringe, ırage Zrubt; 
bringe $rücdıte dar. Pass. ich gedeihe zur 
Frucht. 2) Med. xapzovnar, a)ıc lebe, 
geniefle bie Frucht, ri, von etwas, made 
mir eıwas zu Nutze, habe Morrbeil ven 
etmad, habe etwas zu genieſſen, gemieife, 
empfinde die Folgen von etwas, b) ich 
plündere, ziehe aus. 

Kaprwöns, 2, fruchtbar, nuͤtzlich. 

Kaprwua, ro, gereifte $ruct. 2) Frucht, 
Ertrag, Nußen. 8) Darbringung, Weis 
bung, Opfer. 
aprw61u0s, 2, wovon man Frucht, Nur 


gen haben Fann... . 
Kaprosıs, 7, Nuhung, Niekbraud. 2) 
das Darbringen, Opfern. ° 
—— 2, bis an die Vorderhand rei» 
end. | 
Kapptso, epifch fl. warzpidw. 
Kapporv, 2, dor., flärker, beffer. 
Kapoos, 8, ſchief, ſchraͤge, 
Kapoıs, n, Cxeipco) das Scheeren, Ab» 
ſchneiden, Beſchneideu. 
Kapıa, Adv., ſehr, ſtark. xal dpre, 
ar ſehr, ja wohl, allerdings. 
apıaimovs, modos, 6,7, was nparad- 
ruus, 
Kaprepaixuns, =. was nparspaiyuns. 
Kuprepauxnv,: wa HPATEPKUXNV. 
Kaprahe ih bin ftarf, muthig; ich daure, 
halte aus, dulde, ertrage, thue fortmäb. 
rend, ri od. zpof rı, eimad. aapreps 
asıvaov, ich ertrage den Hunger. wapre- 
peiv az rıros, fid einer, Sache cat 
halten.” Er 
Kopripnua, ro, eine Brobe von Duldfan- 
fer, Behatrlicykeit , Enthaltſamkeit. 
Kapreöpnörf,. 97, U. xaprepie, 
Dulden, Erdulden; Duldfamleit. 


A 
2) dat 


— 


* 


= 


Kagrag. — Kagum. - 


usbarren, Beharrlichkeit, Standhaftig⸗ 
eit. 8) Enthaftfamfeit. . h 
xprepidäpua:,, Tafon. xaptepidödo- 
ar, ftandhaft od. enthaltfam fein. 
xprepınös, 8,. Adv. -xos, zum alDen, 
Iusharren, zur Enthaltfamkeit "gehörig, 
eneigt, ‚darin geübt. a 
zprspößpovrns, ou, ©, (Brovrn) gemal: 
ig donnernd. 
zprspoIuuos, 2, von feſtem, unbeugfa- 
ıen Mutbe: fandhaft u. duldſam; überh. 
arf. 2) von bartem Sinne: harınddig. 
apreponind&, Nyos, 6, Ni (nAndde) 
ark ſchlagend. 
xprepös, 3, Adv. - pos, ſtark, kraͤftig, 
naͤchtig, gewaltig. 2) tapfer, muthiq, 
sader. 3) Nark, bedeutend, heftig. 4) 
ark, fe, halıbar. 5) mit Genit., einer 
Sadye mächtig, diefelbe inne habend, Herr 
erfelben ;.bef. feiner ſelbſt maͤchtig, ent⸗ 
altfam, duldend, geduldig, gelaflen. 
xprspouvros, Adv. part. praea. p, Kaps 
epdw, muthig, Hark, mir Geduld. 
zprepöppwr, 2, was nparepöppwr., 
xprepoxsip, POS, ö, 7, mit harker Hand, 


emwaltig. \ 
taTep@rVE, vXos, 0,7, U, Kaprepas- 
vxoS, 2, (ovvö) was nparepaivus,. . 
apnrısros, 8, epıld Ik Hpdrısros. 
dprov, 70, (#eipw) Schnittlaud). 
zprös, 3, (aeipw) geſchoren, geſchnit⸗ 
en; gu fcheeren od. zu ſchneiden. 
— zo, epiſch fl. apiros, Stärke, 
ur 


zprövo, evifch R.xpirdrvm, ſtaͤrken/ ver · 
ärfen; ſtark, muthig machen; befeftigen. 
Jed. ſich (sibi) ſtaͤrken od. verſtaͤrken. 
apva, ij, Nußbaum. — 
xzavapıöv, rd, Dim. von Kaps, 
ıpvdarıdss, or, ai, Frauen aus Karyai 
" Zafonien. 2) in der Baufunft: weib⸗ 
* Figuren, die ald Träger untergeſtellt 
nd. u 


zpudriso, den Tanz der Bemohner von 
dat hai tanzen. bei einem jährlichen Feſte 
er Artemis, 

apvariso, mit Nüffen fpielen, 
— zo, kleiner Nußbaum, kleine 
iuB. 

xpundov, Adv,, wie eine Nuß, nad Art 
iner Nuß, y 

apunpds, 8, von der Ruß ;' zur Nuß ge: 
orig; nußartig, nußfardig. 
apvivor, To, Maß xapoıyor, 

apüivos, 8, mad napumpös. 
apvnasm, MA Kapunevo. 

apuneta, 7, Eünftlide, Lederhafte Zus 
ereitung der Speilen. 

apdxeyua, zo, künſtlich, lederhaft zu⸗ 
ereiteied Gericht. _ 
apuxevw, mit einer kuͤnſtlichen od. leder: 
* — ers as 
ya machen; von Erzählungen: aufitugen. 
«pban, 7, fünflihe, le — Brübe 
1. damit gubereisered Effen. 
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pÖxsros, 8, u. xapvnosıöjs, 8, von 

er Farbe der zapdnn, braunreth. 

Kapünonosio, eine ledere Brühe zube⸗ 
—— der dieß thut heißt napüno- 
zorös, 2. 

Kapvö, napvddo, dor. fl. xupv, a 
Tanvoßapit, 2, (ndpvor, Adare) mi 
Kapvoßapns, 2, (ndpvor, Bdnıo 
Nußſchalen fdymwarz gefärbt. . 

Kapvoxaräaxtns, ov, d, (xardyrvpe) 
Nußfnader ; Kernbeiffer Cein Vogel). 
Kapvor, ro, Nuß, vors, Wallnuß. 2) der 
Kern der Steinfrüdte u. der Fichtenza⸗ 
pfen. 8) der Kloben. 

Kapvovavrns, ov, d, Nußſchiffer. Lukian, 

KapvopvAlor, 10, Gemürjnelfg, Nels 
fenblüthe. 

Kapvöxnoos, 2, (xpda) nußfarbig. 

— ee mir Nüffen (bielen, 

Kapvoöns, 2, nußartig, nußaͤhnlich. 

Kapvorınös, 8, mad Kapvmros. 

Kapvorıs, 1808, #, eine Diflelart. 

Kapvwroös @oirıä, palmula caryota, 

Kappaidos, 8, troden, Dürr; überh. dur. 
ſtig, audgedorre „ erfhöpft, arm; vom 
Schalle: dumpf. 2) dörrend, brennend. 

Kappauarıor, To, (Happos, dude) 
Werkzeug um die dürren od. reifen Aeh— 
ren abzuichneiden. 

Kappeior, ro, Dim. von wappn. 2) was ı 
»apros.. Nikand, — 

Kaoon „2%, mad rudppos, befond. dürre 

ebre. \ | ü 

Kapenost: 3, yon dürren Halmen. 
Kappior, to, Dim, von wapgpos. 

— ov, Ö, von dürren Halmen 
gemacht. 

Kapgis, idos, 7, die Ruthe, mit welder 
der Prätor ‚den Sklaven berührte, indem 
er ihn für frei erklärte, 

Kapgposöns, 2, dünn, fein, leicht mie 
ein xappus, 

Kappoioyiw,.(xappos, Ayo) ich leſe 
Halmen, Sroppeln, Sloden auf od. ab. 

— —— 4, das Ableſen der Flocken 
od. Faſern. 

Kappos, z6, bürred Reis, Stroh, Halme, 
dürres Holzreis od. Späne, Heu, Spreu 
u. dergl. 2) was appis. 8) bölgernes 
Taͤfelchen, auf welches die Pa;ole geſchrie⸗ 
—* wurde. Polyb. 4) bei Nikand. fl, xc- 
goß. 

Kapnpdo, was ndapem. , 

Kappupös, 8, was xappnRös. 

Kdppw, f. adpyto, ich siehe sufammen, 
laffe einfhrumpfen, welfen, verſchmach⸗ 
ten, bringe herunter, megere ab; ernie» 
drige, demüthige. Pass. ih ſchrumpfe ein, 
welke hin, verſchmacte. * 

Kappaörs, 2, ſtrohig, ſpreuartig. 

— 3, rauch, trocken. 2) beiſſig, 

eftig/ boͤſe. 

Bares 3; was wapxallos no. 2, 

Kapxaplas, ov, 6, eine Haifiſchart. 

Kapxapddoyf, u. napxapodwr', oyraS, d, 


Kooyag. — Kasoır. 


mit- ‚ ; ab 
Auszügen, ſcharfen Zähnen; erb. 


Lapx %,%2 — ſpitzig rauch; beſ. 
* Ar, rfen Zähnen; dab. auch beiſſig, 


Kapındorıd2w, auf der Partei der Sar- 
thager fein. 
Ka — 6. ein Karthager; —** 
öorıof, 8, fartbag iſch. 
Kapxnöer, ovos, 7, Karıhago. 2) eine 
Art Edelkein: Kar unfel. 
Kapxnsıov, rü, ein Becher, der in der 
Mitte eingedogen if. 2) an dem Maftbaum 
der obere Theil, wo die Segelftangen bes 
feſtigt — od. der Maſtkorb. 3) ber 
Krahnftänd er. 
Kapınjoıos, o, gewöhnt, nur im Plur. Kap- 
— die Schiffsiaue; auch chirurgiſche 


* 9, M4Adv. - ws, betäubt, ſchlaf⸗ 

üchti 

—— Ü, Betaͤubung des Kopfs, mit 

Shlaf, Schwindel, od. Kopfſchmerz ver 

bunden. 

‚Kapariöss, or, at, bie anptfüiegabern. 
Kapatıxös, 8, beräubend, in tiefen Schla 
verfenfend. 2) kapwrıral adprnplaı, was 
napwridss., 

Kapwröv, zo, die Karotte, Paftinafmurzel. 
Kasarßda2w, Hurerei —— xao. rivci 
Einen ſtupriren. 

Fe döos, * u. nasaaßn, ij, 

ure 

KasaAßıorv, zo, Hurenhaus. 

Kaoayov, zo, was nunAduvos. 

. Kadas, ov, ö, auch xadas, eine Foftbare 
Dferdedede od. Schäbrade. 

Kasavpa, U. nasavpäs, dbos, * auch 
„asavpis. idos, 7, Hure. 

u. xaoaumory 70, Kuren» 


Kadia, 7, was uasdia. 

Kadıyvrın, 9, leiblihe Schweſter. 

Kadıyvnrinös, 8, hrüderiih, —— 

Kadiyvntos, ö, (yervaw u. Hacıs) leid- 
liher Bruder. 2) Gefhmifterfind,, überh. 
Blutzvermwandter. 8) ald Adjekt, verſcowi 
ſtert, gepaart (von gleichen u. zuſammen⸗ 
gehörigen Dingen). 

Kadıöavovs, ovr, Genit. ov, (nadla, 
zvio) nad) Kaſia — 

Kadıs, 105, d, Bruder, 7, Schweſter; 
überh. —S— 

. Kassa, ni. Hur 

— Ur eine. gemürzhafte Rinde wie 

immer 

Kassi2o, der — ähnlich fein an Ge: 
ruch od. Geſchmack. 

Kaddırdpıvos, 8, —* Zinn, zinnern. 

Kaoditspos, att. xcttiraoos, , Zinn 
[wenn Homer hievon bereitete Zein die: 
nen u. andere Waffen anführe, fo deutet 
dieß wohl nur auf das Äuffere Anfehn, ins 
dem man härtere Metalle zum Schmuck u. 
Glanz mit Zinnplasten überzog]. 
Kassırzpow, überjinnen, verginnen. 


\ — — ı Kara. 


Kassöua, att. — roͤ, Schuhſoh⸗ 

li lederne Sohle; Brandfohle. ® 
mrigue , Unzettelet. 

Kasavw, aft, xarruw, id flife zufam: 
nieaz JauRere. 2) ih zettle an, fpinne 


— ro, u. nascwpis, idos, 7, 
was nadwmpeior, U. Kadwpis. 

Kadsrava, 9, eine Stadt in Theffalien n. 
im Pontof. Day. xasravaindr, (sapver) 
ro, Kaſtaniennuß. zasravredv, vos, 
6, Kaftaniengarten, und xaoravor, 
aud) aasıaraıor, zo, Kaftanie. 
Kaotöpeıos, 2, vom Kaſtor, für dem Ku 
flor. nactopeıos vöuos, ein Kriegemarfd 
der Spartaner. 

Kaoräpeıos, 2, was xaoroptos. 

Kastöpaı, U. nasropiöss, = eine trefi 
liche Art lafonifcher Tagdhun 

Kastopi3o, dem Bibergeil hniic fein. 
Kaoröpıor, vo, Bibergeil. 

—— 8, vom Biber, beſond. von 
Biberfell. 

Ka röpıos, 8, von Kaftor. 

Kadroprüsa, epiſch fl. xarasroprüse, 


f — fem. — von narasropruut. 


dörwpyopos, ö, Kaſtor, der Sohn dei 
Tpndaros u. der Leda 2) der Biber. 
Kaöyess, e piſcheſt. xatéoxeſe, von na 
raoxdIw, einer Nebenform von xaziıw. 
Kaswpeior, zo, Nurenhaus, 
Kabwpeuw huren 
9 * —** 3. auch naswpirs, 160f, 


Kardı, Präpofl. mit Genit. u. Affuf., 1. 
mit Genitiv begeichner .1) Bewegung 
von oben nad) unten bin: von herab, 
drüber herab; hinab, hinunter, 
Baer arauf herab, darüber 
berab, auf, über. »xara yns öüraı, 
unter die Erde, in die Erde Frieden. xa- 
Tan sap 7 zaleır, auf den Badeh rien 
gen, Backenſtreiche geben ; überh. waicı 
xara tıvos, nach eiwas ‚jütngen. sc za Bi. 
xpva xaradıdaa xar 
die Thränen rollen auf das er: 
ab. xard, 6xoroü roßevsır, nad 
Ziele fdieffen (eigentl. auf das Ziel herab, 
weil der Pfeil im Bogen gehet). ouosa: 
oder edxsöIaı xara rivos, auf etmas 
ſchwoͤren, auf, bei etwas ein Gelübde thun 
(indem man die Hand darüber hält). 2) 
Ausdehnung u. Verbreitung über ein Gan» 
zes hin: über; von, im Bezug aut. 
saure nard navrmv Ilepsev -Exouev Al- 
ysıv, das if ed, was wir über bie P. ım 
Mlacmeinen au fa In. haben. Xenoph. 
a3’ SAov U. zavsös, überhaupt, 
im Allgemeinen, durchaus, Durdygängig. 
rartkır xara Tıros, unter etwas einord» 
nen, in eine Sie a od. Rubrif bringen. 
8) feindlihe, ma heilig ß — 
wider, gegen, um heil. yeu- 
ds09aı Hard zıvos, all Shoe Sem. 
zu ſchaden fuhen. -— IH. mir Akküſe— 
Hin bezeichnet 1) Ausdehnung über etwas 


x 
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in, dauptſachlich von der“ F) 
on oben nad, unten; alfo a) v 

Orte: längs, über - bin, abwärts, 
urch - bin, (überall) auf, in, von - 
u. »ard ror rorauov, den Strom ab: 
oärts, über den Fluß hin, längs des 
Huper: ara — ya "Sälarrav, 
u Xand u, zu er. xarda rnv noAır, 
n der ganzen Siadt, durch die Sat 
‚in. ara nv xöper, durd das Fand 
yin, im Lande. —* bejeihnet war 
as Verhältnig der Abtheilung eines gröfs 
ern Ganzen in fleinere Theile u. bildet 
o die Distriburiva; 3. B. Ara rosis, je 
rei u. Drei, zu Dreien. xa9 Ev Exa- 
stov, Stud für Srüf. war’ iNas, Schwa⸗ 
ron für Schw. Echmwadronenweife xa- 
r& röAcsıs, von Stade zu Stadt. xar’ 
Zvöpa, Mann für Mann. var. drıavror, 
Jahr für Jahr, alljährlid. Kara unjrva, 
monatlid. xara uxpor, gemgsnie. h) 
von der Zeit: während, über, zu 
(sur Zeit, d. i. während der Dauer). wa: 
r& ıöv ßiov, während des Lebens, im fe: 
ben. xar elpnvnv, zu &riedendzeiten. 
as’ nulpav, den Tag über. a9 nuds, 
zu unferer Zeit. xar& za Mnöınd, zur 


Zeit der Perferktiege. ob Kara rör ITAd-- 


rova yeyernulvor, die Zeitgenoflen des 
Platon. ol ward rıra (uvres), Jeman⸗ 
des Beitgenoffen. 2) Ausdehnung bid an 
etwas hin u. überhaupt jede unbeflimmte 
Nähe, und zwar a) ald Bewegung und 
Richtung: nad, zu, an, bei, gegen 
bin, in. Daher bezeichnet "ara aud) das 
Zief, nad welddem man firebt, od. Ab: 
ſicht und Zmed „ wie es befond. bei Hom, 
gebraucht wird; 4. B. ZAYeiv xard rı, 
nad) etwas gehen (um es zu holen). mAd- 
28369aı nara Antda, nad Beute umher⸗ 
geben aAtiv nard apnäır, auf ein Ge: 
häft audfchiffen. b) im ruhigen Zuſtan⸗ 
de: an, neben, bei, in, auf, gegen 
über. ra xara zov ouparor, was am 
Himmel vorgeht, die himmliſchen Erſchei— 
dr ol xard rıva (terayulvor), die, 
welche Einem gegenüber ftehen, melde bei 
Einem find u. dergl. ward »Aluanas, auf 
Leitern. ward Sadarrav, auf dem Mee: 
re, au Waffer. ce) metaphor. zur Angabe 
jeder Verbindung u. Berührung, in mel: 
her ein Gegenftand mit dem andern. fte: 
her: in Anfehung, im Beer auf, 
im Betreff, in Rüdfiht. ra xata 
av wöhıv, alles, was die Stadt angehet, 
die Ereigniſſe, Verhältniffe, die Lage des 
Staated. ra nara Tov möleuov,. der 
Krieg u. alles, ‚mas in od. für denfelben 
gefhieht. Savuassssaı ara rı, in Be: 
ireff von etwas, wegen etwas bewundert 
werden. ara ya dus, was mid) betrifft, 
meinerwegen. 7o xarz rodror eivaı, 
was den anbelangt, um deffen millen. 
Daher bezeichnet “ard d) alle Verhält: 
niffe „ wodurd Dinge mit einander ver: 


u. bewirkt durch das "Andere erſcheint: 
nad Verhaͤltniß, nad Manfgabe, 
nad um), Kar f — 
rıva, dad, was mit Tem. im Der! 
fiehet, fidy für ihn fehıett Od. paft. ‚ware 
401p0V , Kat& »oonov, nar aldav, nad) 
"Gebühr, tie fih’s gehört, weidwr 7 xar’ 
'&vspwzor, ae als nad ben Derbi 
niß des Menfdyen, d. 1. von übermeniclis 
ge Groͤſſe. “ara ınv rexenv, nad) den 
36 Kunft.. ar’ av, aus 
MWopfmwollen oder Gunſt. xära övvauır, 
nady Kräften. ö xara @uUsiv Yararo$, 
der Tod nad) dem Verhaͤltniß der Natur, 
d. i. der natürlihe Tod. xard rüynr, 
durch Zufall. “are nv Eununagiar, zu⸗ 
folge des Bündniffese. ara ra Svynelus- 
va, nach dem Dertrage. ara roüro, 
dem aufolge, nach diefer Art oder Anficht. 
Kara Ta 
ray örı, fo wie. xard Ivuor, war 
voödr, nad) dent Sinne. - IIT, wenn wa- 
ra fonft auch ald mit dem Dativ verbunden 
angegeben wurde , fo beruhete dieß auf 
Mißverſtand einiger Dichterftellen, wo xa- 
rd durd Tmeſis von feinem Verbum ges 
trennt fteht, und der dabei befindliche Da- 
tiv zu Bezeihnung eines eigentlichen Da⸗ 
tivverhältmiffes gebraucht ift; 3. B. aara 5% 
rzpotwörordıv Eönsav, d. i. narlöndar 
dt aporöro:dı , fie befeftigten mir Tauen 
(Dativ des Mittele). -— IV. bei Hom, oft 
ald Adv., herab, nieder; von oben 
ber, darauf. - V. in Zufammenfeguns 
gen bejeihnet xard 1).herab, her» 
unter, Darauf; auf; nieder; da— 
nieder, hin, am Boden, da. xara- 
nöumer, herab enden. wadıoravai, 
aufftellen, hin ſtellen. »aranizreır, 
niederfalen, hinfallen. xaraxeista, 
da liegen. 2) es verftärft den Begriff des 
einfaben Wortes: er, 3er, der, aus, 
durd,.gänzlid; be, um. xarano- 
wıeıv, jerhanen. xaraiiyar, aus le⸗ 
fen. »araßpixeır, be nehen. »ardön- 
Aos, ganz offenbar. 3) feindliches, ums 
günftiges, nachtheiliges Einmirken auf et= 
was: wider, entgegen, miß, ver, 
ab. xarmınpi2ssdar, gegen Jemand. 
feine Stimme geben, »aradiun, Ber: 
urtheilung. »aranptvev, aburteln. 

Kara, ft. var sl, und dann, und nach— 
ber. 2) in Sragen: und nun? und dann? 
und doch? 

Karaßa, ft. varadßnIı, imper, aor, 2, zu 
naraßaivo, 

Karaßadniv, Adv., herabfteigend, unten. 

Koraßasuös, 0, dad Herabfteigen; fteil 
herabgehender Ort. 

Karaßatro, f. naraßndo, U. Souat, aor. 
xareßnv, herab», hinabfteigen, herab» 
kommen od. gehen. »araßairsın tıvos, 
von etwas herabfteigen, herabfommen, zu- 
raßaivsıvy rı, auf, an etwas herabgehei, 
herabfleigen. »araßatreır Salauor , in 


wandt find u. wonach Eines ald dermittelt j das Gemach hinabfteigen. Hom, - Die Grie⸗ 


- 


ra, auf diefelbe Weife, eben fo, - 


| Karaßa. — Karußa. 


chen gebrauden dieſes Derbum ſtets mit ge- 
nauer Berudfiditigung der Lage der Derter, 


wenn man von einem höher gelegenen Orte | 


nach ‚einem niedrigern hingeht, bef. aus 
dem Innern des Landes nach dem Meere 
su, wo wir im Deutfchen bloß das einfache 

gehen, marfhiren gebrauden; dab. 
Sur auf den Kampfplatz geben (der niedti- 
> gelegen war); aud abtreten von der 

dnerbuͤhne. Iten wird das Pass, ge⸗ 


braudt ; 3. B. 0 femos —— 
öt 
'2) auf etwas Fommen (in der Rede), ſich 


wird vom Hinferbe ar , 


"auf etwas einlaffen, ſich zu etwas herab» 
laflen. narißaıver autıs mapaırsöuervos, 
er Fam wieder auf feine Bitte, fing wieder 
an zu bitten. 8) zufammentreffen, eis vr, 
mit etwas, gleichzeitig fein. xaraßat- 

'veır eis xporor, in eine Zeit. fallen, zu 

derfelben eintreten. -4) tranſitiv, herab⸗ 

bringen, erniedrigen. Pind. 

— ‚ in bakchiſche Wuth 

ch 

Karaßanxıdonar, bakdifd fbmärmen. 

Karaßalıw, f. Paris, herab>, herun: 

ter=:, bin», wege, niederwerfen, nieder: 

ſtrecken, erlegen, niederreiflen, einreiſſen. 
xaASAAV rd wra, die Ohren aufle- 

gen (aufden Naden), bängen laffen. 2) 

niederlegen, hinlegen, bineinfallen laſſen; 

erlegen, bezahlen. 8) hinunter», hinab: 

fhafen, befond. an die Küſte. Herodt. 4) 

Med, MFOreteBER, gründen, ftiften, anfan- 

gen, anheben, 

'Knzaßarrice $ 

Med. erfaufen. 

Karaßarrıons, oU, 0, der untertaucht 

od. erfäuft. 

Karaßarıo, untertauden; färben. 

Karaßapiw, (Bapor) durch dıe Fan nies 

» berdrüdfen; beläftigen, 

Karaßapıis, 2, vd. naraßapvs, 2, fehr 

ſchwer. 

Karaßapnsıs, 7, das Niederdrüden, Be: 

läftigen. 

Karaßapdva, was waraßapla. 

Karaßasariso, naddrüdl. was rsarizw 

Krraßasıqr, ro, der hinabführende Weg, 

Eingang zu einer unterirdifchen Höhle; 

Abhang ‚ abfhüffiger Ort. 

Karaßadıs, 7, (naraßalvo) das Hinab— 
eben, befond, der Marich rom “Innern 
ed Yandes nad dem Meere zu. 2) mas 

 naraßadıov. 

Karaßaoxaivo, bezaubern, beheren. 

Karaßasuos, 6, f. v.a. naraßasudr. 

Kasaßarns, ov, ö, ein Gtreiter zu Wa: 

gen, der auch abfieigt und zu Fuſſe ſtreitet. 

2) was xaraıßarns. 

- Karaßaösa, f. vso, anbellen, rırcs, 

Einen, 

Karaßavxaldo, einfingen , 

durh Bingen einfläfern. 

Karaßavn«Andıs, 9, das Einfingen, Eins 

ſoldfern. e 


untertauchen, erfäufen. 


einlullen, 


640 


Karaße. — Kasapo. 


3 — 55 u 5 
oyat, 44 ve 
\ —5 beſtaͤrken, b ——— 
verſich⸗ 

— — . Beſtarkung. 
——— Adv.pärt, pie 
von naraßAareVo, ne nad 
Karaßeiouer, epifd Kr 1 
a * Air: 2 * —— & 


Br. g. 263. a 
Karaßenı$, 2, —5 voller * 
Karaßnusrai, epiſcheſt. xct 
aor. 2 von, naraßalvo, a 
Karaßnoeo, imper. ü. —— sei 
sor. 2 her „erifah 
xaraßaire. . . Gr. — x 
Karaßıd vuiit erzwingen, zw 
zwingen. Aucd) ald Pass, geb ni 
EN t döw, herum 1, 
ag sr *8 — herab», 
en, berablaflen,, herabwe fen 
Karaßıßasuöos, 0, das Fünferführen, 
Kinunterlaffen , Piuahwerten, 
Karaßıßpaona, f. xaraßpd6e, nor. Ka- 
ud aufjehren, verzehren; ‚ verfchlat 


S. f. Ssouaı , vexleben durak- 
ben; das Leben hinbringen, enbigen. 

Karaßiosıs, f, das Derleben, die 

une Lebens. aid * X 
araßAansvw, ii a x 

u. verderbe durch Rachlaͤſſigk ar — re 
werde, bin nadläflig, fahrlä läfig,. 
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Kataßlarım , verlegen, 
Karapitxo, herungers,. herabfi 
feben , unterfuchen, —— 
KarapıAnıa, 10, (naraßadiı 
unter:, Niedergeworfene. oder 
Grundlage. 2) das Daraufgelegte, 
a 8) das Nerabgehüngten, 3 
Kurnarfe, rag, di HR ae 
KaraßAnrınos, 8, („ara 
Herab:, Niedernwerfen, Erlegen yehkri 
od. geſchickt 
Karafiflnxxouat , ah, „Sr at. 
KaraßAuono , poEet. 
Karafodw, mit Beni J 
ten, Vorwürfe machen, fdimpfer, d 
gen. 2) mir Akkuſ, BIED rare Mer 
ſchreien. 3) bemweinen. 
Kataßor, 7,4. xaraßöudu E Aulia 
ge, Vorwurf. 
Karaßoisur, &ws, 6, (nara Bee) Det 
Grundleger, Stifter. . 2) Besabler) 
Karaßoin, 9. (naraßdi Grundig, 
Anlage, Anfang. dx ee rin, 
Grund aus. xaraßoAnv worodai, 
lege den Grund, fange an, 2) das 
gen, Erlegen , Bezahlen. 3) das Niger 
werfen; der Anfall (vom ueber). 1 
KaraßdAos, ö, der Anwurf, ein Dr, mo 
man iffe anlegen fan. tie. 
Karaßoußto, —— umtoſen " 


Kataßo. = Karapys. : SA ' Karayype. — Korapıv. 
oadık, 7,.dad B en, | Kuratypei, „de ‚ Antündiger. 2). 
a ange ne 


araßopeiof,- 2, auch ruraßoppos, 2, 

ınter dem Nordwind, gegen denfelben ge: 

En A. buder gan Süden gelegen. 

arapı Bone, Boonnoe, abhüten. Med, 

bweiden, abfreſſen; verzehren. > 

—— 2 vollgelodt, mit dfefen 

ocken 

ragooro vxda beloccen/ mit vielen got: 

eu belegen. 

— irre leiten verführen, 

duſche 

Me DE herurtheifen, verdanmen. 

ıraßpard, d. r'aüra PR nad und 

ad, mählig. 

ap Eu „ umraufden 
—* — as Wost- 


N 


sole 

—— — ſtark beneen/ ‚anfeuchten, 
ünmeichen. 

— prafeitafen. P. ——— 


xraßg ddat, nom, * * — 
ct,, B. Artaſßposeren 8 sirig. „opt; 1 
ct. von. katafp: —* 99 u 


lich, fihder. fi 
— * art — 2. Hataßpe- 
gie, — An faͤlſchlic auf Karapı- 
In S6H@ näßzuführen ſuchte 

El „ das Bertenen, Eintbeichen, 
De ver lucken, verſchlingen. 
er: 6, dag Berſchlingen 


verſchlingen 
—8 ebenen aerfreilem; ‚auf: 


— ————— — anbefen, 
ut brüleni, ug die — 27— knirſ 
t, U, ar PR BE: 217 





—— fr Ka. 
aßpöba 
——— 7. das — Ver⸗ 
hlucken. 


———— — fut, zu a a 
— 130 unterta verſenken, 


‚>. 


fufe 
————— d; das Verſenken/ Er; 


War WI WI zu Feder; Fell überziehen. 
— —— 2 was xgraycios. 
—* Jabdrugi was yavdo. ar 
vrayakadib, nachdrückl. waß dyaräo, 
ınanyapyakiso, nachdruͤckl. was yaoyar 
120. 

erupyeksus, das, 0, was narayyeiak 
rayyekia, 9, Antimdiguig, Verkündi— 
ung. Anklage, Befhuldigung. 
raypEiiw; f. 2A, anfündigen „anſa⸗J 
en, verfündigen, offendaren. '2) ange: 
en, verffägen. 


—— — 9, verkuͤndigend. 


Kardyyeiros, J angekim igt, angezeigt; 


‚öprratben, ange! lagt. 
Kürkyyidas ci 2100) in ein Gefaͤ thun. 
— , Xa) in die Erde ge⸗ 


baut, im tde gehend, unterirdiſch. 
Karaysi ber 2, ganz fäderlih. _ 
Karayiiadua, ro, dab Verla en, der 
Karaysladtırdr, 9, Adv. 

Verlachen, DVerfporten gehörig, 
Karaytiugres, 2, Adr. - Adsras, ver: 
55 peripotset ; zu verlachen, lächerlich. 


Sport. 
neigt, 
geſchickt. te . 
Karä Ed, ds od, wi mit Genit., 
RM ine, verſpotte Beroit. auch 


it 5 
A Rap, @rof,.d, a Verlachen 
Verlachung Derfpottung, Aıtay. Us 


aadBeoF, die ——* Szene von der 
ganzen, Ch Sachte. Plata Kriton, 
araysuo, ib bin ganz voll od. überladen, 
gr mit etwas. 
Karaysdo , überfhmeden,, dan Gefdimad 
übertreffen. 
Korriyssioylo, beadertr, bearbeiten, De. 
Zielen. 2 2 um Feldbau anwenden. ' 
taxnp — v xataynpdo ,.verälter, 
EIN werden. 2) fein Alter hinbringen, 
Tapyrnpws,m, 2, (vAndas) deralter; Sehr alt, 
Karayıyapriao, außfernen, 'auffn eifeln. 
Apr Äyvropas älteren. att. Form ſt. Xa 
vone, 
—— —— aͤltere m att. Form fl, 


Katayır Wr, 46 

Bar & nf ft. vadıy @. 

AR NRe Ar: ft. f. v. 0. ndrdio, 
—— A un aufhalten, vermeilen, 

rivi Toro ,\An einem Ort. 2) fich bes 

hd igen, zepi tı u, Tıvos, mit efwas, 

Yheräbgehen od. kommen. 
Ka arivaöne, ‚anmerken, abmerken, rı- 
Pos ıı. od. Tıya zowurrd re, Einem et> 
was; gnerb: * wahrnehmen Imit 
dem Nebenbegtiff des Ungüunftigen, Nach⸗ 
theiligen, Läherlihen u. dergl. ). HKarn- 
yıyr@öno aurds duavrod, ich bin Mir 
ſelbſt bewußt. Xenoph. ‚D) genau erfen; 
nen, Ausmittelm, ausfindig maden; 5) uns 
günftig oder verkehrt urtbeifen [eine üble 
od. falfihe Meinung ‚von etmad haben; 

berh. meinen, urıheifen (Aber imnier mit 
Dem üben Ttebenbegrüf, der oft fon in 
der Sache. ſelbſt liegt), 4) —— 
anklagen, tıva rivos, ſeltener ah 2, 
nen einer Schuld. 5) xar de 
—J—— eien Prozeß abutte nd zwar 
zu Te. Nactheil. Iaryaros nareyvmodr 
tivos, es It Einem der Tod zuerkaunt. 
Karaplaleo, nabdrüdl: was aydaläw, 
— — nachdruckl. w. yAzsıpai- 


Karavkuralve, fehr füß maden, arı- 
sAvn, tijr dkonv, das Dhr titzeln. 


' | * Kæœruya. — Barayga. 40. Karaygv. — Karaöa., 


Karaylvpn, nn, Einfhnitt, 


[fun 
. Karayiwocaiydo, — E— —— 


— — — — — 


——————— belnd J eh Cm 
Berhbtung der auf ; fe u: 
mike 


Ai ‚bringen, nie dert 

umge geilein, Boles von * - reden. 
) zorrucre xareyAmwtisöud " Aud) xq · 
— zer) Gedichte, voll ter, ſel⸗ 


tener Wörter, 

KarapAstriöug, rö, Wi. narayAotrıöudh, 
.ö, das 2 Hder Gebrauch geſuch⸗ 
ter, ſeltener W 56 

——— 2, CyiActa)' heſchwatzig. 
2) moınnara nataylwsra, |. — 
— no, 4, ( X * PEN 

Karayuw, 10, (xardyvum) der Bru 
(urrayo) die getremp pelte ‚und ee 
Erd — * olle; auch aden 

zw. zerkratzen. Aber Euri 
Axious Int do ward. 

Ent Biou flehet ja 55* ed 
“aube, 0d, war n dei: 
nem 2eben war die Hofrlung, Aare‘ ven 
fetgebunden. 

7 vur, xarayröö, “F, dio, aor. 

aba, — zerfähla arte mühe 
mic *8 waͤchen. xaredy entkra 


dis ( eratyıy Vice) Mm 

— UN —— 

———— 2, (narayıyrddna) oe 
ut, getadelt; zu verurtheilen, au 


I 
KarayoypVaw, atgen —5 ven, er * 
rayonzsuw, mit A 
zaubern; bienden, — etrügen, 
überliften, verblenden. 
55 2, (natayium) voll geladen, 


berla 
—R “HEN, annageln; be: 


P |: eſtigen. 

Arayopadsır popria , ‚für gelichengs 
Geld Waaren kaufen. 

Karayopaouös, O, ae mit geliehenem 
Gelde. 2) Einkauf 

Katayopevois, r 7 A. karmyopla. 
Ka —5 angeben, anzeigen, aus: 
pläudern, 

Karäygaxıos, 2, (naraypapw) bezeich— 
net, bemalt, Bunt. 2) ifn Profi gemalt. 
Karaypip zeichnung, Beſchrei— 
9 das he chnen, mragen in 

in Dear er, bef. a) —— Konſkrip⸗ 
—* von — b) das Zufchreiben ei- 
I ner verkauften Sache auf. der Namen_des 
neuen Eigehthümers. 9 Darſtellung, Ab: 
bildung im Profit 
Karäypapos, 9, f.v..a. xardyhanros. 
Karaypdpw, 1, naraypapkid rdis örv- 
Zi, mit den Nägeln zerfragem. 2), eiten 
Umrif machen. Pausan, L. 28. 8) bettalen, 
mit Gemälden audsieren. 4) bezeichnen, be: 
fdreiben. 5) niederfchreiben, ein: , anſchrei— 
ben, eintragen, bei. ın die Konſkripzions— 
litten, ausheben. 6) verfchreiben; zuſchrei— 


änfen &ac (im ler — 


en, *  beitimmt e 
tay, z000Jatr,. eine, 


— 





n. avor FIIR 
er. die Safe Ai Fe „ Bit 
———— na Yhals Da 
„Borna ep Ss —5 Bat — 
‚Small One ar uns, 
mA 2) ben Weiber 
ee en 






rayrılia. 
Kard yo, f. Za, id führe 
erab. ziehe aus (den — in 
eite her, ſehe dus einander ® ch fü 
bringe urüd,, ehe wieder ein (einen U: 
on in er od. Am 
yo,cnv vady, i re das Sir 
Safe. M Med — den fe 


af n; auch J— 














via, d 
gewiffen Hafen einzula u. 
ren daſel verk 
wegnehmen 3388 * 

Karayayy ».7,,1) a) 


abfonmen; 


’ * 
;: Ankunft, | 
„Hafen... 2) der Dr ame, 
infehren, — j * =: 
„entbalt. * 


gen, ——— 
— AN 
—— — en : 


— jum Sraanen Wr Sehne — 
——— i —— 2, — ;.b 


Fi! MH eorkzonaih Kampfe, befiegen; 
„iermätngen, —X ee F 
aTtay 
—— e 
Karadadrunı, ſpeiſen, iwirner· HL 
verichreh, aufjehren, | 
Karadkiw, Arasiibbubi, j 
jerreiffen, u, aufüghpen. 2) 
Küradante, f. önEw), 
Karadaypdo, f, Doan ‚be ran DL 
nen maben, zu "hränen d 
Karadaxrvlide, mit de 
ri, alıf etwad. 2) nafenfüberne 


raftie treiben. 
EN Na — 








Karadanrviınos, 8 
Ssır geneigt od. geihiök 

Karadaudew, W. gi ‚gar 
baͤndigen, befiegen,. "peimingen, 4 
Karaöaresos, 2, (ddvssor) verfculbet. 
— be — verbrauchen, 


fzehren, vert 
——— le | 


Karuda. — Kazaödn. 


% 
* 
vr 


Kearudı. — Karadg. 


radasım, 0). xaradapädrre,; jerteiis I Karadımıpdo, feindfeli felig od. wie Beute thei⸗ 


n, auffreſſen, petzehren. 
rradapsaro 5f. ÖapInooueı , aur, 
:öapSor, verfeßt, narköpador, Fin: 
hlafen; ſchlafen. 
xradens, 2, mangelhaft; unvollkommen; 
achliehend Can Bahl, Groͤſſe u. dgl.), ger 
inger, ſchwaͤcher, Eleiner. 
—*2 ed fehlt, mangelt. 
ıtadelöw, f. deidonaı, befürchken, (ehr 
archten. 2) ſehr in Furcht feßen., _ 
radsinvun, naradeınvuw, f. Sei, 
:igen, anzeigen, bekannt maden; Ichren; 
inführen, einfegen. 
xraödsılıdw, f, &ow, durch Feigheit ver 
erben od. ſchlecht machen, aus Seigheit 
ernachläffigen. ° 
aradsınvio, verzehren, verfpeifen. 
aradeırvev, ro, was deinvor. ' 
arddsvöpos, 2, "mit Bäumen bepfanit, 
ol von Baͤumen. 
xradsonar, fehr bitten, {ehr nörhig ‚has 
en 
aradtpnouaı „herabſehen, befehen ‚bes 
rarbten. 
aradecıs, My (naradio) das Anbinden, 
jubinden ‚:Berbinden. tum, — 
xradehuedm vod. xcxraöaduéao, as ‚ 
eitbinden ; verbinden. un 
aradeduos, s, Bandy Derband. 2) das 
Sejaubern, Behezen * Knuͤpfung ei⸗ 
inotend.- 
araderos, Q, (aradte) verbunden, ge 
unden, 
aradedm, befeuchten.. 
ar@dsxoum:,,vich ee an, nehme ein, 
ıchme zu mir (von Speifen u. Getränfen). 
») ıh.nehme an, pn beiffe gut. 8) ic) 
ſehme wieder auf, befond. einen Vertrie 
enen. 4) ic) nehme auf mich, unternehme. 
araden, f. -8n0@, ich binde an, binde f 
ufammen, fell; binde zu, verfclieffe, 
nme; verbinde, vereiniges lege einen 
Derbandan. 2) id Degaubere, behere (durd) 
nagifihe Knoten). 8) ich verurtheile. 
aradion, f.-5E276@, ich erniangele, ed 
ehlt an mir; ic) habe Mangel, bedarf 
Nich ſtehe nach, zivos eis rn, Einen i 
twas, bleibe hinter ihm zurück, weiche 
hm, Med, xaraddonaı „ welches ſ. 
aradewfs, Ady. von naradens. — 
aradniow, verheeren, verwuͤſten.. 
aradnAfouar , ganz bef digen, ‚, Mu 
Srunde richten. | 
araönlos, 2, fehr deutlich, ganz er 
ar, fonnenFla 
zei meiden ER das Volk durdy d 
ogiſche Künfte leiten, verleiten, — 
ſen, unterjochen. 
— —— ⏑⏑ — öffentl. Güter vert rk, | 
eg 2) gemeinfam verjchren. 

1 1. 
— — naddrüdf. was onuono- 


N ı via 


araöyoo, 3193. aus waradnide. 
— —— RN hadern. 


in 
‚ z01, 0}, 





len, vertheilen. Med. utter fitb verrheilem 
Karadiardw;, als Schiedsrichter gegen 
em, erfennen. 


aradtarldodo, - Ta, wieder ausföhe 
nen, verföhnen. 
xaıabiasukındm, nadpdrüdt: wae ‚uni 


Kuradldc; —— vertheilen, aus- 
theilen. Den ich erg legen — Fluͤſſe). 
Karadiloınu;, N chdrückl. was Srlsrmu. 
Karadırddaa ‚ mit Genit., wider Tem. ers 
fennen, ihn verurtheilen, verdammen, 
für ſchuldig erfennen. 
varor, zum Tode verurtheilen. 2) abfohue, 
durch fein Urtheil erflären. 
Karadınadıns, oö, 6, der wider Einen 
entfcheider od. einen- Prose gewinnt. 
Karadivnn; 7, DBerurtheilung, : Verdam⸗ 
mung, Beltrafung. 
Kardınos, 2, verurtbeilt, verdammt, rı- 
iwos, zw ß. 
ver | Kar p3spow, mit Zellen. überzichen. 
— darũis ARE 8 fehr dur⸗ 


Be verfolg en. 
Käradonde ,'f, irn N eime-verfehrte, 
— boͤſe "Meinung haben, argmöhnen, 
vi; are“ Einen, Pass. aradorounan 
I merde beargmöhnt, man denft von mir. 
en läßt es ſich deutſch nicht anders über- 
etzen als Soxeiv, wenn nemlich Das Ir⸗ 
‚zige.u; Dertehrie in der Sache felbkt liegt). 
KaradoAssxio, zırös, inem vorp audern 
und durch eich chwaͤtz läftig werden. 
Karadobdaw, |; p. q. naradpndw, 2) bes 
rühmt maden. 
KaradovAlde, was naradovAoo, 
KaradovA:suds,. o, was watadovAmoıs, 
KatradovAow, U. Med., ich madye zum 
Sklaven, unterjoche, uͤberwinde; ai 
sire einen losgefauften Sklaven als. den 
meinigen, , 8 ich mache ſtiaviſch gefi nut, 
feige, mut 
—— das Unterjochen. 
Kardögura: Die Or genden Aethio⸗ 
piend, wo die Met yes Nils find. 
Die Bewohner. EN heiſſen Kardöov- 


Karadounlo, mit Getdſe krachend herab⸗ 
fallen, ndiederplumpen. 2) bei Späer. ‚auch 


betäuben. 


Karadorn; N, Wiederaufnahmer Burid- 
berufung aus dem Eril. 
— conj. aor,: Ei gu: naradapdah 


— „inf. aor. 2. zu —— 

‚Karadpinu, ‚aöftreifen, abpflüden. : , s 
Karabpoun, #, (Hararplrw) das Anren⸗ 
nen; Angriff; Strriferei. 2) Sdlupfnin, 


——— 2, durcreife, un, vom 
= 2) heradgelaufen. ©. nareöpouos, 
herablaufendes eil. 

Katradpvnua, rö, (natadpuzre ) das 
, Berkragen, Zerſleiſchen. 


nardd,-Tiros. Ice 


Kauede. — Kurake. 


Karadpünor, g, maldil. 

— ‚jerreiflen, zerkraden, set 

eifdjen. 

Karadpvpdsso, umhegen, miteinem Ein: 
ſchluß befefligen. SRRRREE, 

Karadvvasıeia, 7, Ausübung der Gemalt 

‚ gegen Einen. —— 

Karadvragrevo, rırd, feine Gewalt, 
Macht, Herrfhaft: gegen Einen ausüben, 
gebrauden u. ihn bezwingen. xarad. Tır 
vos, Einen in feiner Gewalt haben od. uns 
terdrücden. Ä 

Karaddvo, was naradlm. | 

Koraövsıs, n,dasuntertauchen.2) Schlupf. 
minfel, Höhle. 

Karadvswreo, ich mache ſchaamroth umd 
bringe zur Bellerung. 

Karadvo, untertauden, verfenfen. war 
radysır rıva to axeı, Einenin Kummer 
verfenfen. Xenoph. . Med. mit aor; 2... 
pf. act, 1) untergehen , verfinken.; 2) mt 
Atrfaf., eindringen, ſich in etwas fenfen; 
amiehen ‚ anlegen; befi ſich heimlich ‚odex 

anz in etwas begeben, hineingeben „ ſich 

arunter mifchen ; ſich verfriecben „. fi ve 
vn Iſich ſchamen [über Die Quantität fi 
uw] ii Ar ! 

Karddo, mit Genit., auch mit UMuf. , ich 
finge vor, beläftige. mit meinem. &efange. 
9) mir Afkaf,, ich befpreche, baane, heile 

durch eine Zauberformel. BI’ uaraderV 1w- 

piov 0d.'xwptov, eine Gegend mit *4 
füllen. 0. Seimvor nar,, die Mahlzei 
burch Gefang aufheitern. Aeclian, 

Karaöwposönte, ich beſteche mit Geſchen⸗ 

i zu Ir 2. 


ken. 
Karasiöw, pbet.f.v. a. nerado: 
Karasıulvös, 8, fl. naseru vos, part. pf. 
pass, 1) (von xgↄinſti) herabgelaſſen, her: 
abhängend. Y (von aaderrvnı) bekleidet, 
bededf. ... ,.. ee 
Karasivvov , imperkf. yon Karaidvnt. 


Hom, — — 
Karasisaro, evifch ft. naIelsaro Sing. 
aor, 1. med. von nagegw, - 591 0! vrra- 
elsaro yains, WO er Ach niedergelaffen 
hatte, d. i. wo er eingedrungen mar in die 
Erde, wo er. ftedte. Hom..Il. 11. 858. 
Karalvrum, Harasvrüw, POLL. ſt. na- 
Yövvuuı, befleiden, bededen. 
Karadiaiver, (asairo) ganz troden ma: 
ben, austrodnen. 


Kataedo;, verleben; fein Leben zubtingen, 


befchlieifen. - 
Katadsvpvuut, 
Eo, juſammen od, anfpannen. 
fen, einfehren, ausruhen; von einem 
— ſich lagern, ein Lager aufſchlagen; 
wartiere bezſehen; von einer Kolonie: 
fidy niedertäflen.. 
Kardasuyorpop£m + or 
Pferden u, Wagen (Equipage) durchbrin⸗ 
gen /.verfhun: >" FR 
Karactväıs, 7, das Ahfpannen: 2) dad 
Einkehten, Ausruben; Kayerung. 


2) abipan: 





naradsvuyriw, f. Zev- 


durd Halter von 





r gelegte; 
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KatadWuasae, port. verlängerter «or. 
von waradıivo, 

Karaaoypaptw, abmalen, 
Karadwurdo, ausidffeln. 

Karasavruut, ataservuo, f. Such, 
begürten, umgürten. 

Karazwöıms, ov, 0, Burt. 
Karadalarrdao, ganz überihwenmmen od 
zu Meerr madyen. 2) ıns Meer werfen. 

Kata9aira, nahdrüdfl. was SdAmm, 
Karadaußeo, bef. im Med., ri, moruber 
in Furdr‘ u. Staunen gerathenz;’ etwe⸗ 
ſcheuen, fürchten. 
Karadareiv, inf. aor. 2. act. zu naradsrı- 
‚ÖH@W, 


Karadanıo, f, Sado, begraben, beerdi: 


gen. — 
Karadapdea, naradapdtm,.1) mit Ge— 
nit. ;,muthig, frech, dreift. gegen Einen 
fein. 2) mit AFfuf., etwasdreikanfangen, 
A achten, nicht fürdıten. $) mit Dar., 
ch worauf verlaffen. 


Käradapsdyo, muthig machen, ınfeuern 


gegen Jemanden. 

adecdionci, fi dsonaı, berabfehen, von 
oben herab berrachten„süberfhauen. 2) ge 
nam befehen,- ſtarr anfehen: in. Berrad: 
tung, Erwägung ziehen: 7 

Kata ero, Zsing. opt, aor. 2. med vON xa- 
TarıImuir.:i u 228 

Karadeioudı, edifch fl. naradauaı, 
eönj.'-aor;‘2,' med. von Kataridmuu. Or 
Gr. pag. 263. a u. b. 

Karadsiouev, epiſch f.- xaradaue, 
f plar. conj, aor. 2. act. von narazridyun. 
Gr. Gr. pag. 268. au,b, — 

Karassiyi, bezaubern, beſaͤnftigen, be 
lihmen. ne ll 


—— 7, Bezauberung, Beſtufn 
—5 2»» 
— ro, Hat detari2@, KHaradt- 
uarıöuds, 0, was xararadene uf. W. 
Karaseos, 2, gottgemäß, gotresfürdtig. 
Katadspaneud ‚ naddrüdi. was Sepa 
— * 
Kurasspm, nahdrädi. was Som. — 
Karasisıov, ro, Drt zum Niederlegen od. 
Aufdewäahren. . u 
Karasesıs, N, (nararidmu) daB Dar 
auf:, Hin:, Niederlegen. 2) das Erlegen, 


; Berahlen. 3) das Ablegen. 4) das m Ber 


wahtung Geben, das Anvertrauen. _ 

Karadia, f. Sevcouaı, 1) herablanfen 
herabftürzen; von Schiffen: einfaufen (in 
den Hafen). 2) mir Afkuf., dagegen an: 


tennen, berenneh, Streifzüge vornehmer 
‘ und plündern; aud durch Widerleguns 
f niedermacen. | 

"Karassoptm, von oben her beſchauen od. 


| betrachten: 


Karadıya; wetzen, fdärfen; dntreiben 
ermuntern. 2 


Karad9nnn, n, (Aatariinus) das Nieder 
epoſitum 
Karasnkörm; verzärteln. 


.# 


Keradn. — Karuıßa. 


rad, ungebräudyl. praes. zu warard- 
'nna, welches |. 

xrasAdo, f. dw, zerquetſchen, zerbre⸗ 
yen. 

xrasAdo, (AIAEw) im Kampfe uͤberwin⸗ 
—* beſiegen. 2) ſich ſehr im Kampfe 
ben. 

xrasAlßo, zerdrüden, ausdrücken; be 
rüden, unterdrüden. 
araYAıypıs, 7, das Zerdrüden; Bes 
rüdung, Unterdrüfung. 

aradvnonw, f. naradaroüuaı, verfter: 
ven, fterben. 

araſvnros, 8, ganz fterblidy. 
aradoırdo, verfhmauffen, aufzehren. 
aradoAdw, ganz od. fehr trübe, dunkel 
nachen. 
aradopto, ſpaͤtere Form fl. varadpm- 
sno, herabfpringen; dagegen fpringen. 
aradonvßtn, mit Genit., wider Tem. 
ärmen, zanfen. 2) mir Affuf., etwas im 
zanfe fagen; aud niederlärmen, durd) 
'Yirmen zum Schweigen bringen. 
aradpasovo, was naradapsuve. 
aradpavo, zermalmen. 

aradpto, (aIpdw) herabſchauen; be: 
(hauen. . 
'aradpnveo, beklagen, betrauern, be 
veinen. 

aradposw, was xaradopvßem. 
aradpvAAio, was naradopvßln. 
araspurros, 2, fehr zaͤrtlich od. üppig: 
araspunro, f bw, zerdrüden, zermal⸗ 
men; ganz weich od. mürbe machen; ganz 
verzärteln. 
araspasne, f. naradopoüsaı, herun: 
ter, herab od. darüber fpringen. 
arasünlo, (aI9vuio) den Muth finken 
laffen, ganz muthlos werden; traurig, nies 
yergefchlagen fein. 
araſ Guios, 8 u. 2, Adv. -uios, im 
Digne, im Herzen liegend. narasvusor 
!orl mol ri, es liegt mir etwas im Sinne, 
idy denfe an etwas. 2) nad dem Sinne, 
rmwünfcht, angenehm. x 
aıadvuoßoptw, nahdrüdl. was Iuuo- 
Bop&w. \ 
arasio, opfern, ſchlachten; verzehren. 
2) naradVecdel rıra, durd ein Zauber: 
opfer Sem. zur Liebe zwingen. Theokr, 
über die Quantität f. SUo]. 
aradmwpärt2w, bepanzern. 
araıßadia, N, Ppoet. was waraßadıs. 
23) naraıßasiaı, Blige und Donner. 
laraıßadıos, 2, nicderfahrend, 
laraißasıs, 7, poet. was naraßadıs. 
(araıßarns, ov, 6, poct, l.varaßaıns, 
der Herabiteigende ; der im Donner u. Blitz 
herabfteigende Zeus, Donnerer; Blid. 2) 
zu dem man hinabfleigt, Beim. des Ache⸗ 
ron. 3) der zurüdführt in die Heimath, 
Beim. des Apoll. 

Taraıßarıs, 7, als Adj. mit x⸗A uſos u. 
oiluos, abkhüfiger od. hinabführender 
Weg. 2) die herabführende, deAnvns, die 
den Mond herabzaubert. 


Roſto gr. deich. Wörterbuch). ee Ausg. 
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Karaıßarös, 8, worauf od. mwodurd man 
herab gehen od. fteigen kann, 

Karalyönv, Ady., (xaraisco) mit Uns 

gm darauf, dagegen rennend, 
araıyıöaöns,2, (naraıyis) einem Wind» 
ſtoß ähnlich. 

Kararyi3o, ftürmen, beflürmen, flürmend 
herabfahren. 

Karaıyis, 7, Windfloß, ftarfer und ploͤtz⸗ 
lich fi erhebender Wind; aud) metaphor. 
vom Sturm der feidenfchaft. 

Karaıyısuös, 6, was d. vorherg. 

Karmödio, f. £0w, id befdhäme. xaraı- 
ddouaı, mit AEEuf., 1) ich ſchaͤme, ſcheue 
mic vor Einem, id) habe Ehrfurcht, Ach⸗ 
tung für Einen. 2) ic) bereue etwas, 
KaraıdaAow, ganz zu Ruß machen od. mit 
Ruß. bededen. 

KaraıdvVccw, was aiIvccn mit dem Ne 
benbegriſſ: von oben herab, 

Karaidw, verbrennen. : 
Karaıniso, id mißhandleu. entftelle durch 
Mißhandlung; mache unſcheinbar. 
Karalvssıs, n, Zuſtimmung, Beifall; 
Verſprechen, Verlobung. 
Karaıvem, f. &öw, poet. n76w, zuſtim⸗ 
men, Beifall geben ; zuſagen, verfpreden, 
drein willigen, befond. verloben. 2) x«- 
rasveiv rıva zayor, Einen zum Anführer 
ernennen. 
CXctdi, inos, y, Sturm. | 
Kararvovdw, darauf, darüber gieffen, bes 

uß. 


gieflen. 
Karaıövnua, ro, Auf 
Karaıöovndıs, n, das Begieffen. 
Kataipw, herunter heben, nehmen, tra- 
gen, bringen. 2) gewoͤhnlich intranf., her⸗ 
unterfommen, fidy herunter ſchwingen; an⸗ 
fommen, anlanden; einfehren, fid) lagern, 
ausruhen. 
Karaıödavonaı, nadhdrüdl. was alsId- 
voualt, 
Karaigınos, 2, was alotuos. | 
Karaıdıudao, verbraucden, aufwenden. 
Karaisıos, 2, was aldıos, 
Karatsco, mit Ungeftüm herab od. entge⸗ 
‚gen rennen, fid flürzen. 2) mir Akkuf;, 
urdhflürmen, rn 
Karaıoxvauös, o, Beihämung. 
Karaıöyvvınps NpP0F, 6, U. Hataıdzur- 
is, oÖ, 0, der fdyänder od. beſchaͤmt. 
Karaısxörwo, beſchaͤmen, befhimpfen, ent- 
ehren, fbänden. Med. ſich ſchaͤmen, rıya, 
vor Einem. 
Karalsıw, poet. fl. xarioxco, Harexo. 
Karamrıcouaı,, mit Genit,, beſchuldigen, 
— Schuld geben, Vorwürfe ma» 
en. — 
— vyos, ij, Sturmhaube, niedri⸗ 
ger Helm. | 
Karaızuaso , niederfäbeln, niederkäns 


pfen. 

— herniederſchweben, herab 
ngen. 

en mit Genit., verlachen, - 

laut auslaghen. Er 
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Karanatvo, poet. ſ. v. a. waranıelvo. 
Karaxaipıos, 2, was xaipros. 
Karanaio, f. nauow, verbrennen. 
Karanalio, herunter:, heraus», herbeis 
rufen. 2) aurüdrufen. | 
Karanaliödro, verfhbönern, pußen. 
Karandivuua, ro, Bedeckung, Dede. 
Karanakvaıw , ganz bededen, verdeden; 
beminteln, befdhönigen. 
Karaxadvdıs, 7, dad Bededen, Verber— 
gen; Bemaͤntelung. 
Karaxranapoo, überwölben. 
Karanadunto, f. naubo, niederbiegen, 
umbiegen, einfrünmen; mölben. 
Karanapdıs, n, dad Nieder, Einbiegen. 
Karanannkevw, verhöfen. 2) verfälfden. 
Karanapdıos, 2, gegen dad Herz; in das 
Herz achend. 2) nady dem Herzen, mad) 
unſche. 
Karaxapmıov, ro, Fruchtgehaͤuſe. 
Karaxapnos, 2, Adv. -nadpnzws, frucht⸗ 
. reich, fruchtbar. Fr 
Karandppo, vertrodnen; überh. aufrei- 
ben, verzehren. 
Karanuosa, 7, Maß nacce. \ 
Karanavyua, ro, das Angebrannte; das 
Derbrannte; Brandblafe; Brand. 
Karanavdıs, 7, das Verbrennen. 
Karaxaurmf, ov, 6, Verbrenner. 
Karananyadouar,'mit Genit., fid gegen 
Einen rühmen od. brüften; Einen veraͤcht⸗ 
lich behandeln. 
Karaxed2w, U. naransaivo, f. v. a. ae 
dew. 
Karansias, epiſch inf. aor. 1. act. zu xa- 


{ . 

Karanxcaıduev, epifcdy fl. varanaieır, inf, 
von naranaiw. 

Karaxsıuar, daniederliegen, ſich niederles 


en, befond. zur Tafel; auch aufdem fran:. 


nlager. 2) ur bereit liegen, bereit 
fein. 9) müffig daliegen. 4) ro naransiue- 
vov, das niederwärts Fiegende, d. i. nad) 
der Hüfte zu. 
Karaneipw, f. nen, ich fhneide ab, be: 
fdneide. 2) verzehre, plündere. 
Karaneio, desiderat. zu wardnesuas, id) 
will midy niederlegen. = 
KaransAsvouös, 6, das Sefehlen, Zuru: 
fen, Aufmuntern. 
KaransAsedio, befehlen, gebieten; befond. 
den Takt zum Rudern angeben. 
Kararsvoo, nahdrüdl. was aerow, 
Karansvıdo, gewöhnl. aaraxsrrew, durch- 
eben, durchbohren, durchſchieſſen, nie 
derſchieſſen. 
Karaxivrnuc, ro, dad Durchſtechen. 2) 
das Durchſtochene; das Loch. 
— niederſlechen, mitdem Spieß 
erlegen. 
Karaxevrpöoo, beftacheln, mit Stacheln, 
Spigen verfehen. _ 
Kararspävvuus, f. dw, vermifchen, tem: 
periren. _ 
Karaxtpaäcsıs, 7, Vermiſchung, Mifhung; 
Temperatur. 


‚Karaneproyufo , 


— 


Karanıpa. — Karauıy. 


Karanepasrınös, 8, zum Miſchen od. Tem 
periren gehoͤrig, geſchickt. 
KaraxspavvoßoiAiw, U. naranspauvie 
niederdonnern, mit dem Donner erſche 
n 


gen. 

Kotanepdalvo, aus Gewinnfucht vernas 
läifigen od. bedrüden. 

Karanesuarisw, in Kleine Stüde zerlegen 
zertheilen; zerftüdeln; groſſes Geld in fin 
nere Mänze verwandeln, auswechſeln. 

mit Genit. od. Afkuf. 
jeltener mit Dat. , verfpotten, fchelren. 

—— Adv., kopfunten, um 

ehrt. 

Karanniuev. fl. naransıduer, d. i. mare 
HÜlEIV, 

Karaxnilo, durdy Zauberei heilen: be 
zaubern, einnehmen, bejänftigen. | 
Kaıanninrınoös, 8, zum Bezaubern, Ein: 
nehmen, Befänftigen gehörig, geſchickt. 
Karannouev, epıfh fl. Harannmuer, 

1 plur. conj. aor. 1. zu waraxaio, 

Kararnpowo, mit Wachs überziehen. 

Karaxnpvosw, -rro, durch den NHerell 
verfündigen; gebieten ; zuſchlagen laſſer 
(bei der Verfteigeru ng). 

Karaniveo, nadydrüdl. was xırda. 

Karaxnıpvam, U, xaraxipvrmur, was xa- 
raxnrpavruuı, 

Karanısoönpl2w, (niöönpıs) mit Bink 
ftein glätten, abreiben. 

Karaxıccos, 2, mit Epheu ummunden; 
vol Epheu. 

Karannizouaı, nachdruͤckl. was aexico- 
nat. 

Karaniddo, f. ad, dor. fl. varaxır- 
t2w, naranAcio, verſchlieſſen, einicliel 
fen. Theokr, 

Karaniaio, f. ausouar, bemeinen. 2) zu 
Thränen bringen. . 8) mit Genit., Einem 
vormeinen. 

Karanıdaıs, 9, (naranicdo) dad Zerbrr 
chen, der Bruch; das Derdreben; das An— 
prallen der Lichtſtrahlen. 

Kardniavoıs, n, (naranlalo) das Be 
meinen. . 

Karanıdo, f. dodo, zerbrechen; ermeichen, 
rühren, zum Mitleid bewegen. 

Karanıda, attifc) fl. waraniaim, 

Karanieis, eidos, 7, ein Theil am der 
Thüre, eine Art Schlüffellod. 2) die Der 
bindung des Schlüffelbeins mit der Bruf 
3) Schluß. 
— %, dad Verſchlieſſen; Ein 

perren. 

Karanksıcros, 2, verfhloffen, eingefchler 
fen. 2) zum DBerfchlieflen, werth verſchlo⸗⸗ 
fen und aufbewahrt zu werden. 
Karanıcdo, verfdlieffen ; einfchliefen, 
einfperren, eng belagern. 2) beſolieſſen 
od. beendigen; befdlieflen, beſtimmen. 

Karaninicw, ion. fl. narankeio, ve 
fdslieffen. 2). berühmt machen, befingen. 
Katanınis, idos, 9, ion. fl. narandeis 

Karananpodordo, verlooſen, Durchs fon 
vertheilen. 


* 


Karaxın. —r Karaxoı. 


'araninpovoulo, ererben, durch Erbfchaft 
befommen , als Erbtheil befigen. 2) ald 
Erbſchaft geben, vererben. 
araninpovxio, durds 2003 vertheilen 
od. befommen (von Ländereien, welche So: 
loniften angewiefen werden). 

'aranAnpoa, id) verloofe, vertheile durchs 
?008. Med, id) befomme durchs Loos. 
aranındia, 9, u nardnindıs, 9, (na 
ranaAtw) das Zufammenberufen der Bür: 
jer von dem Lande. 

‚araxAntos, 2, zufammenberufen. 
arankivns, 2, daniederliegend, hinges 
tredt. 2) geneigt, abfchüffig. 
arankivoßarns, 2, um die, Betten ber: 
ımgehend. . 
aranıivo, id neige, biege nieder; id) 
lege, ftredie nieder (auf das iger). Med. 
4 lege mic) nieder, liege danieder od.auss 
jeftredt. ; 

arandicıs, 7, das Niederlegen. xar. 
rod yauov, das Beilager. 

'arankirorv, ro, Lager, Bette, Fehnftuhl. 
'arankvdwridouar, nadydrüdl. wagxAv- 
Swri2onar, 

aranıd2o, ich überfhmemme, fege uns 
ter Waſſer. 2) ich befpüle, ſpuͤle ab. 8) ich 
iberfchütte, überftröme, überhäufe, rzvos, 
nit etwas. 4) ich verſchwemme, vermäjlere, 
yerdünne, mache vergeflen. 

aranıdsıs, 7, das Ueberſchwemmen; 
Jeberhäufen. 

arandvdöuae, To, — 

araxıAvouös, oͤ, Ueberſchwemmung; Ues 
serhäufung. 

ararkvorpor, To, eine Stelle, wo das 
Regenmafler fi fammelt. 
araniosdes, ai, die Spinnerinnen, die 
Darzen. Odyss. 7. 197. s 
atanvaw, naranvalw U. varanındo, 
ernagen, zerfchaben, zerreiben; zerkratzen; 
erfchneiden; fchröpfen. xaranr, davıor, 
id) quälen, plagen. 

aranvi2w, jerhaden, zerrigen, zerſchnei— 
en, zertheilen. 2) Fipeln, juden, Bren: 
ıen verurfachen. 8) neden, reizen, eifers, 
üchtig machen. 4) Kicheln auf Einen. 
aranvıöuös, 6, Nahdrüdl. was arıduös. 
aranvoscsa, ſchlafen; in Schlaf verfal 
en. 

aranoıudao, in Schlaf, zu Bette brin: 
en; ſchlafen laſſen; einfhläfern; meta- 
hor. befänftigen, lindern. Med. einſchla⸗ 
en, fchlafen. 

gg 8, zum Einfchläfern ges 
) ri f) ge i t. 

pe idy bringe in Schlaf, zu 
gette, ſchlaͤfere ein; befänftige; bringe 
n Bergeflenheit. 2) ich verſchlafe. 
aranosudrns, od, o, der in Schlaf, au 
Bette bringt; Kammerdiener. 
ataxoıvdw U. Aaranoıyavan , gemein⸗ 
chaftlich machen, mittheilen; gemeinfdafts 
ich durchbringen, fid) darein rheilen. 
aranoıpavdo, ich beherrſche, regiere, 
chalte als Herr und Gebieter. 
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— 2, (xoien) im Bette od. La⸗ 
KaranoAAda, ver⸗, an-, feſtleimen. 

KaranoAAos, 2, (xoAAa) mit Leim ge 
miſcht od. bereitet. 
KaranoAAvßisw, in kleines Geld umwech⸗ 


feln. 
— folgen; befolgen, gehor⸗ 


KaraxcxoAoucdo, das verflärfte noAorm, 

KaranoAnisw u. Med., in einen Meerbus 
fen einlaufen, landen. - 

KaranoıAmıcıs, 7, das Einlaufen in einen 
Meerbufen. e 

KaranoAvußao , untertauden, 

KaranoAnußnıns, ooũ, 0, Taucher, 

Karaxoude, an Haaren zunehmen. | 

Karanoudn, 7, das Merabbringen, Zus 
rüdbringen. 

Karanouisw, herunter», herabbringen. 
2) surüdbringen. Med, zurüdkehren; zu». 
rüd erhalten. ; 

Karaxouos, 2, mit herabhängenden oder 
—— Haaren; von Pflanzen: dicht bes 
aubt. 

Karanoubevouar, artig, -zierlid davon 
od. dagegen fprechen. 

Karanova, 7, beiEurip. Hippel. 816. nach 
der Erflärung des Scholiaften: Verderben, 
Tod. Andere lefen rarzxo"g von xa- 
ranovaw, anfhärfen, d. i. zerreiben, 
aufreiben. 

Karaxovöviisa, mit Säuften od. Ohrfei⸗ 
gen zerfchlagen. 

Karaxovıiso, mit dem Wurffpieß erle⸗ 


gen. 

Karanorn, 7, das Zerhauen, Niederhauen ; 
Behauen, Beichneiden. ä 

Karanonos, 2, zerhauen, zerfhlagen ;' 
auch bildl. f. v. a. abgemattet.. 

Karanönto, f. Yo, zerhauen, zerfchneis 
den, . zertheilen; zerfreſſen. 2) niedeks 
hauen, niedermachen ; zerfcdylagen , jerprüs 
ein, zerftoffen; ermüden. Med. mit AB 
uf, , betrauern, beklagen (indem man ſich 
an die. Bruft ſchlaͤg). 

Karanopivvvm, Haranopervuw, f. xo- 
ptöw, fättigen. 

Katanopns, 2, Adv. -nopios, U. ward- 
xopoS, 2, Adv. -nöpos, fehr fättigend, 
übertreibend, unmäffig. 2) gefättiget, vol, 
überdrüffig; von der Farbe: Dunkel, uns 
emiſcht; metapb. übertrieben. 
aranoduso, Drbnen, in Ordnung ftellen 
od. bringen, zurecht rüden; ausfchmüden ; 
rüften, bereiten, anordnen, 2) ruhig, flille 
machen. ‚ 

Karanodundıs, 7, Anordnung, Ausrä- 
lung , Zubereitung. 

Karanorraßido, rıvos, Einem zu Ehren 
den Kottabos verfuhen, mie unfer: auf» 
Jemandes Geſundheit trinken. Vergl. »or- 
taßos, ’ 

Karadxovdıs, n, das Hören, Dernehmen. 

Karaxovoıns, oU, d, der Hörer, Kor 


er. 
35 * 
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Karanodo, behorchen, belaufen, ver 
nehmen u. gegen Tem. benugen. 2) bören, 
verfichen; gehorchen; erhören. 

anpadao, jerrütteln, zerrütten. 

Karanpdaw u. Med., niederfhreien, im 
Schreien übertreffen. _ j 

dnpas, ion. xaranpns, auch xara- 
zur ; Adv., eigentl. xar dupas, 
pu vom Gipfel herab, d. i. von Grund 


aus. 

Karanpädıs, 7), Was narankpadıs. 

Karanparlw, mit Genit., fethalten , an: 
halten ; feſt behalten ;. befiegen, übermäls 
tigen; in feiner Gewalt, inne haben; be« 
—— 2) vorherrſchen, durd dringen 
n etwa » 


Karanparndıs, 7, das Fefthalten; Anhal⸗ 
ten ; Uebermältigung , Unterjodung. 
—— 8, anhaltend, hemmend, 
illend. 
Karanpärınds, 8, was naranepaorınös. 
Karanpatos, Adv. d. i. ward nparos, mit 
Gemalt, mit Sturm, mit aller Macht, aus 
allen Kräften. 
Karanpavyazw, Wab naranpado, 
Karanpduauar, herabbangen. , 
Karanpsuavvvuı U. xaranpeuavvuw, f. 
pdoo, aufhängen, anhängen. Pass. dar: 
auf, daran bangen, fchweben. 
Karanpluasros, 2, U. naranpeuns, 2, 
berabhangend. 
Karanpendos Stammform zu aranpe- 
navvuus, 
Karanpeovpyto,' ich zerhaue, zerhacke, 
u“ in Kochſtuͤcken. 
aranpijdev, 0d. nardnpnder „ Adv., 
von oben herab; wardupnder Auße nirv- 
3os, eine groffe, allgemeine Trauer er 
riff fie. 2) f. d. a. naranpas. 
aranpnuvaa, derans od. aufhängen. 
Pass, daran», herabhangen. 
Karaxpnuri2o, von einer fteilen Anhöhe 
herunterwerfen, berabflürgen. 
Karaxpnuvidıns, oü, 6, der herabwirft, 
herabftürst. 
Karanpnuvos, 3, abfhüffig, fteil. 
Karänpns, Adv., f. waranpas. 
Karanpißoo, nahdrüdl. was arpıßda. 
Karaxplua, ro, VBerdammung; Verdam⸗ 
mungs«, Todesurtheil, 
Karanpivo, verdbammen, verurtheilen. 
Karanpidıuos, U. natanpıros, 9, ver: 
dammlich, zu verdammen, gu verurthei⸗ 
len. 2) verdammıt, verurtheilt. 
Karanptsıs, 9, das Verurtheilen; Der 
dammung. 
Karanpodonas, nahdrüdl. was dxpodo- 


ual., 

Karanporaai2o, flark Plappern od. Flat: 
ſchen. 2) umlärmen. 

Karanporeo, beklatichen. 
Karanporos, 2, geraͤuſchvoll. 
Karaxpovrisw, beträufeln. 8) berabrie 


fein. 
Karanpovdıs, #, das Herabſtoſſen, Der 
abſchlagen. 


Karaxg. — Karaxa. 


Karanpovsunös, 8, sum Herabſtoſſer 
Niederfchlagen geſchickt. 

Karaxpovo, idy fdhlage herunter, hinein; 
treibe herunter; fcblage nieder. 2) ic zer: 
ſchlage mit der Lanzette. 8) ic Elopfe mes 
. Bienen, die man durd Rlingeln mı 

pfernem Geräthe von eınem Orte meg ı. 
an fidy lockt). 

Karanpvarw, f. Yo, ich verberge, ver 


Karanpvon, 7, ſ. v. a. wardampusıs. i) 
verborgener Ort, Zufludtsort; Ausfludı. 

Katraxpupw, was xaranpunrw, 

Karaxpvyıs, 7, das Verbergen, Verbei- 
len, Verheimliben ; Verftelung. 

Karanpesöo , anfrädyzen. 

Karaxtdusv uU. naranzdusva, epifh 
inf, aor, 2. act, ZU aaranteivo, 

Karanraonaı, fid) ganz od. fidyer ermer: 
ben ; ganz einnehmen u. gewinnen. 

Karanras, epifcd) part, aor, 2. act, ju xa- 
ranrelvo. 

Karaxresari2o, das verfl. nrearl2w, Mei. 
erwerben , befigen. 

— f. xrevoö, ermorden, erleger 
toͤdten. 

— durchkäͤmmen, forgfälng 
puhen. 

Karantevıcuds, ö, das Durchkaͤnmmen. 
Karantevos, 2, (xreis) forgfältig ge 
kaͤmmt od. gepußt. 

Karaxıns, ov, 6, (natayvvus) der Zer: 
bredher. 

Kardxıns, ov, ö, (xaraym) der hinab: 
od. Zurüdführende. 

Karanrnsıs, 7, Erwerbung, Erlanguns; 
Behauptung. 

Karanrös, 8, (narayo) was fi berum 
terführen, — ziehen, ſpinnen läßt. 
2) (xarayrvu:) zerbrechlich. 

Karanıpa, ie fem, zu xaraxınf in beis 
den Bedeut. 

Karnnruro, mit Genit., dagegen tofen, 
lärmen. 

Karanvßevo, verfpielen, 
durdbringen. j 

Karanvßıdrdeo, mit Genit., gegen Einen 
Yurzelbäume ſchlagen aus Hohn. 
Karanvöpdw, nahdrüdi. was xvöoo. 
— zu Brei durcheinander mi 

en. 

Xcæraxuxaouo, nachdruckl. was wurAde, 
Karanviivin, naranviırdia U, ara 
„vAlo, herunter:, berabmälzen. 

Karanüuaroo, mit Wellen bededen. | 
Karanvußarizw, durch den Klang ber 
Beden beluftigen, bejaubern , betäuben. 
Karanvmıo, f. do, den Kopf hervor und‘ 
herunterftreden, mit vorgeftredtem Kopie, 
u. gebogenem Körper wohin fehen od. 9 
ben; hinabguden, gebudt hineingehen. 

Karanüupoo, beftätigen; zuerfennen; — 
ſchlagen Cbei der Verfteigerung) 

Karanvprio, nahdrüudl. was xuprom, 

Kararonda, [ö), n Üdo, bebeulen, be. 
jammern. 


mit Spielen 
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Iten , aurüdhalten. j 
raxrwucaso, ungeſtuͤm bereinbreden. 
ergl. e2samwudeo, 
raxwxn, J (raröxo) das Aufhalten, 
ırüdhalten, Behalten. 2) das Befallen, 
efegen, Einnehmen, die Infpirazion. 
TaHodxıuos, 2, der ſich einnehmen läßt; 
apfänglich, geneigt, rıvös, 0d. zpös rı, 
ir od. zu etwas. 
ıraAasovesvouar, ic prahle gegen Tem. 
). von etwas, ich erzähle prahlend. 
vraAaAdo, mit Genit., id) behellige mit 
jeden, falle damit beſchwerlich. 2) mit Ak: 
af., ich rede nad, befchuldige, berede 
inen, zpdsrıra, bei Jemand. 
ır@Aaiia, 7, üble Nachrede. 
xr&Aaios, 2, der Boͤſes nachredet. 
xraAaußavo, f. Arpouar, fell neh» 
ren od. faffen, d.i. 1) paden, fell 
‚alten, anhalten; ergreifen, einholen; bes 
een, einnehmen. xaralaußavev iud- 
ss, zufammenfdnüren. xarai. opnoıs, 
»urch Schwüre binden, verpflibten. 2) 
reffen ; antreffen,, ertappen, befinden. 8) 
ils feft, als gefeglihe Beftimmung anneh: 
nen. 4) xaralaußavsr dıapopds, 
— — auf einen feſten Punkt brin⸗ 
en, ſiſtixen, ſchlichten, 5) faſſen, begreis 
en, verſtehen; einſehen, 
ren. 6) betreffen, begegnen 
7) intranf., ſich ereignen, fi 
treten., , 
Saralauzo, mit Genit., befhyeinen, be: 
leuchten, erhellen. 2) leuchten, hei fein. 
Taraiaudıs, 7, Gegenfdein. 
En —— nahdrüdl. was Aarda- 


vo, 

Kararylo, ftarfen Schmerz empfinden. 

KaraAydvo, fehr fränfen, heftige Schmer⸗ 
sen verurſachen, rıra, Einem. 

Karalsaivo, ganz glatt machen; ganz jers 
reiben, abreiben. 


nden, erfab: 
rıvd, Einen, 
ch treffen, ein» 


Kataltyo u, Med., auslefen, mählen,- 


eine Auswahl trefien. 2) auffdreiben, in 
eine Lifte eintragen (vor. die zum Kriegs« 
dienfte beftimmten Bürger) , ausheben, res 
£rutiren, werben. 3) dahin, dazu, darun: 
ter rechnen od. zählen. 4) herfagen, ber 
zählen, aufzählen, aufführen, auseinans 
derfegen. 5) bei Hom., zu Bette bringen, 
Med. zu Berte gehen, fchlafen, ruhen. 
Karalsißw, £. da, herunter», herab», 
darauf gieffen od. träufeln. Med. u. Pass, 
berabtriefen. 2) gerfchmelzen, verzehren. 
Karaleıua, zö, (xaraisizw) Weber 
bleibfel, Net, Rüdftand. i 
Karditımos, 2, (naraleizwo) Übrigges 
lafen. 2) (von warareipm) befalbt. 
Karaleiro, zurüdlaffen, verlaffen; hin⸗ 
ter fih laffen; hinterlaffen; im Stiche lafs 
fen, verlaffen; unterlaſſen; ftehen laſſen, 
unangetaftet laffen. Med, 1) fid) vorbehals 
ten od. aufbewahren. 2) übrig bleiben; zus 
— bebasten. 8) bleiben, bevor⸗ 
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ranesAuUc [ö], I. Ooc, verhindern, auf- 1 Karalssroupyio, 
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bei Verwaltung dffenti. 
Aemter verwenden, verbrauchen, aufegen. 

Karalsipw, (aAsipon) darauf, daran fcumie 
ren od. ftreichen; beftreidhen. - 

Kardisıyıs, 7, (naralsiro) das Zurüd« 
laſſen, Derlafen. 

KaraierroAoyto, durdy fpißfindiges Kunf- 
geſchwaͤtz niedermachen od. zu Boden fdylas 
en; zu Boden wißeln nah Voss in 
ristoph, Ran, 826. 


——— ganz dünn Hd. mager ma⸗ 


Karalsvaaivo, u. xaralsundo, fiber: 
weiten, übertünden. 

——— 2, werih geſteinigt zu wer⸗ 
aradeðœo, ſteinigen. 

Karalto, f. wo, zermahlen. 

Karairyym, aufhören, ſich endigen ; wobei 
ſtehen bleiben. ö 

Karalnjdouar, mit Genit., ganz vergeffen. 

Karainizouas, verheeren, ausplünderg, 
berauben. 

Karainnrınös, 3, fidy endigend. d xara- 
Anurıxöds, ein Vers, dem im letzten Fuß 
eine Silbe fehlt. xarainyxrınaös, Adr,, 
ohne weiteres, lediglid. xaral. Löo- 
as, du haft es ohne weitere Abſicht gege- 
ben. xcraa. Ereıv zepl raũta, fid) ledi. 
glich damit befcdyäftigen. 

Kardindıs, 7, das Aufhoͤren; der Schluß, 
das Ende; Splufflide eines Derfes. 

Karainnrınös, 8, Adr. - xoös, zum Bafı 
—— esrehfen, Einfehen gehörig od. ge, 

at, 

Karainnrös, 8, (xaralaußave) zu fafe 
fen, zu ergreifen, einzubolen, au erlan« 
gen; zu begreifen, einzufeben. 2) tranflt., 
erfaffend, ergreifend. mirdos IsdIev ne 
zaAnzrör, ein Unglüd, welches durch gänt- 
liche Fügung uns betrifft.. Eurip. 

Karainpto, mit Benit., Einem vorſchwa⸗ 
gen, Poffen vormaden. M mit AB., ver 
narriren, durch Poſſen verlieren. 

Karalfypınos, 3, zu begreifen, su faſſen. 
2) zu tadeln, au derdammen. 

Kardinyis, 7, (xaralaußdvo) das Baf- 
fen, Ergreifen, Erlangen; das Befegen, 
Einnehmen 3 das Feſthalten, Ocfangen« 
— 2) das Ergreifen, der Anfall, 
8) das Be 


ine. 

Karalızaire, ſehr fett maden; mäflen: 
dängen. 
Karalinaplo, ſehr leben u. bitten. 
Karaklıyreuo, vernaſchen. 
Karallayönv, Adv, inarallacdo) min: 
Bekehrt, weihfelemeife. 

Kara 7. 9, Dermedielung, Auswed- 
felung , Vertauſchung; Aufgeld, Gewinn 


Kuradd. — Karadlv. 
ded Wechslers. 2) Ausfshnung, Werfäh: 
nung 


Karalilanıns, ov, 6, Verſoͤhner, Frie⸗ 
deneftifter. 2) Wechsler. Spaet. 

Karaiiaxrınos, 8, zum Ausfähnen, Ver: 
fühnen gehörig od. gefdidr. 2) leicht zu 
verföhnen. 

Karallasso, -rro, f. am, id) verwech⸗ 
fele, vertaufbe, Med, xaraAkdrrouaı 
vouöua, ich wechſele mir Geld ein. 2) ic) 
verjöhne, vermittele. Med. nebft den aor. 
pass, id) verjöbne mid. zn» ZyIoav xa- 
aAAdırssdai rıvı, eine Feindidhaft mit 
Einem auegleihen , beifegen. - 

KaraAAnAos, 2, gegenüber ſtehend; überh. 
paſſend, ſchicklich⸗ entipredend; gleich» 
zeitig. 

KaraAAnAodems, nros, 7, dos Paſſen, Ue— 
bereinfommen ; paffender Zufammenhang ; 
ſchickliges Verhaͤliniß. 

Karalodo, f. 500, zermalmen, zerreiben, 
zerdreſchen, zerpruͤgeln. 

Karaloyaönv, Adv,, im Geſpraͤche, ge: 
ſpraͤchsweiſe; in Profa. 

Karaloyevs, dos, 6, der die Bürger in 
die Liſte einträar (als Soldaten). 

Karaloyko, (aAoytw) mır Afkuf. 0d. Ge⸗ 
nit., vernahläffigen, nicht achten. 

Karaloyn, 7, (xaraldyo) das Audlefen 
u. Bertbeilen in Klaffen. @) das Herfagen. 

Karalsyiäouaı, jurehnen, zufammenredys 
nen, antedhnen, berechnen; in Rechnung, 
Anfolag bringen. 8) darunter, dazu 4äb: 
len od. rechnen, 8) in der Reihe u. Drd« 
nung erzählen. 4) überlegen, bedenken. 

Karakorıouös, 0, das Zurechnen, Anredy: 
nen, Zufammenredhnen, 

Kararoyos, d, das DVerzeichniß und die 
Aufzeihnung von Perfonen, die zum Kriegs: 
dienſte od. zu Staatsaͤmtern aufgemählt 
find: Staatsliſte; Aushebung, Konfkrip: 
sion; aud) der Kriegadienſt ſelbſt. oL dr 
xaraldyo, die in der Staͤatsliſte Ber; 

zeichneten dx naraAoyor:, feit der Dienfts 
seit (feit der Name im Verjeichniß fteht). 
ol Urtp zur naraloyorv, die, melde über 
das dienftpflichtige Alter hinaus find. 

Karaloıdo, mad naralonw, 

Karadloınos, 2, übriggelaffen, übrig. 

— — ‚ (@Aoxisa) jerfurden, zer⸗ 
reinen. 

Karalovo, id) verwaſche, verfpüle. 2) ich 
verbade, bringe mir Bädern durch. 

Karazlopadta, Adrv., f. v. ad. nara Ad. 
or, auf dem Naden. A 

Kararoriso, ich vertheile od. vereinige in 
Aoxovs, 

Karaloyısuös, , Vertheilung in Asxovs, 
Werbung. 

KaraAoxos, 0, mad Adxos. zweifelb. 

Kıradons, 2, (XAsoS) mit Hainenverfehen. 

Aaralvyi3o, nahdrüdf. mad Aupi2a. 

Karadvxovpyiäw, rivrõs, id) führe Ppkurgs 

nie — * Wuihob 
ri —X To, er erge, irt Ü u8; 
uverh. Wohnung, Ziamer, 
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Kararüudivouas, befhädigen, vermälen, 
verbeeren, 


— n, Verheerung, Verwi—⸗ 
un 


Karaivsıuos, 2, aufloͤsbar; zerſtoͤrbar. 
Karaddsıs, 7, Aufdfung, Zerftörung, Ver: 
nichtung; Beendigung ; Ende, bef. a) Be 
endigung der Seindfeligfeiten, Bergleis, 
Friede, a b) Beendigung des 
Yebens, Tod. 2) das Einfepren. 8) Her 
berge, Wirthöhaus. - 


Karalvasao, gegen Einen würhen. 
Karadütınpıor, to, was naralnua, 
Karaivıms, oü,0,d.i.0 naralvor, aber 
narakvurns, 0der’naraivros, d, 
einer, der ins Wirthöhaus einkehrt ; Frems 


er. 
Karalvo, [d, aber vor 6 immer lang ], 
auflödfen, d. i. a) aufheben, beendigen, 
aufgeben, von etwas weggehen. xara- 
Avusır rıva ris apxns, Gem. ded Amtes 
entiegen. xaral, nv 6rparıdr, einen 
Zug aufgeben, beendigen. xaraA. zads 
rırva, fi mit Einen augföhnen. Med. fi 
auslöhnen. »araAvesdai rıvos, fidy von 
etwas losmachen, etwas u b) aus⸗ 
fpannen, aus dem Joche befreien; dab. 
überb. Halt mahen, anhalten, ausruhen. 
narai. dv rom rıvı Od. napd Tırı, mo 
einkehren. c) auflöfen, vernichten, zerfid 
ren; verderben, zu Grunde richten, tödten. 
Karalwßan, id verfümmele. 
K raAwpawm, ich lafie aufhören, bemme; 
endige; beruhige. 2) id höre auf. 
Karaudysıov, 70, (naraudscw) Tud) zum 
Abwiſchen. 
Karauaysvo, ich bezaubere. 
Karauddnoıs, d, das Erlernen, Begrei⸗ 
fen, genaues Wiſſen. 
Karauadnrınös, 3, zum Erlernen, Be 
greifen geſchickt. 
— Dagegen raſen, wuͤthen, 
toben. — 
Karauanapleo, nadhdrüdl. wad vaxapi- 
eo 


Karaudaıns, ov, 6, (naraudoso) der 
Abwiſchende, Abreibende. j 
Karaualaniso, u. narauaıdanidm, id 
verweichliche. Med, ich bin ein Weicling, 
ſchlaff, träge, feige. 

Karaualdeso, - ro, U. xaraurAddd- 
‘oo, erweichen; rühren; befänftiaen, 
Karayavdavo, f. uadnöou«ı, idy erlerne, 
begreife, fehe ein, weiß; überlege; be 
trachte, befehe. 

Karauavrevouaı, 1).dasd verſtärfte, nar- 
revouaı, 2) mit Gen. u. Dat., gegen Eis 
nen od, von Einem mahrfagen. 9) mit 
Akkuſ., etwas errathen. 
Karayuaoalvo, ıd mache ganz welf, tro— 
den, ſchwach, Fraftlod. Pass. ich welte 
sufammen; von Gefdaotten: ſich fegen 
Karauapyaw, oil. -vi@, rafend fein. 
Karaypaprre, f. Yo, id ergreiie, erhaſche. 
Karauapruaio, mit Genit., ich Zeuge ge 


* 


Karaya.— Korayn. 


en @inen, überführe, ihn. 2) mit Alkuſ., 
b verdamme, verwerfe. 
rrauaddoucı, narauadodouas, tt 
auen; aufjehren, auffreffen. 
xrauksce, abwiſchen. 

xrauadreio, aufiyhen, aufſpuͤren. 
XTXUXTEVOUAL, HATAUATTEVOUAL U, HA- 
cuarronuaı, id) befühle mit etwas Hinein: 
eſtecktem, auch idy fıßele von innen. , 
zrauaxouar, niederfämpfen, besmingen, 
efiegen. 

xraudo U. Med., (audw) anhäufen, 
arauf, darüber, dazu fammeln. 
araußAansdo, vernahläfigen. 
— u, naraußAvow, abſtum- 
fen. : 
arausyaloppovio, rıvös, hochmuͤthig 
erachten. 

araueIu6ao, f. eIUco, mit ungemifcy- 
em Weine beraufben, trunfen machen. 
araueSow,trunfen fein. 

araueißouar, id) antmorte. 
arausıdıdw, f. dsw, mit Genit., verla⸗ 
ben, ausladıen. j 
arausıAlsdoun, -Airrouaı, befänftigen, 
yerfühnen. 
araneAeiori, Adv,, zergliedert, glieder», 
heilmeife. 

arausleraio, üben, aufüben; durd Ue— 
yung erlernen, in Uebung erhalten. 
arausAlom, (ausAiw) vernacläffigen, 
yerwahrlofen. 

arausAırdo, mit Honig überftreichen; 
überb. angenehm maden, eradgen. 
araueAAw, f. AAycw, verzögern, ver 
idyieben ; nit daran wollen, furdtfan, 
'heu fein. 

arausuntos, 2, verachtet, getadelt; zu 
tadeln. 

arausupouai, das verflärfte ueupouar, 
mır Akkuſ., feltener mit Dat. xarausupe- 
6saı &avrov, ſich felbit beklagen od. ber 
dauern. 

— nn, Kadel, Vorwurf, Un— 
willen. 

larausyco, verbleiben, fort bleiben, feſt 
bleiben ; verweilen, fidy aufhalten, leben. 
(arauspyw, (ausoryw) abpflüden. 
(arauspisw, jertheilen, zerftüdeln ; ver: 
theilen. 

(arauepos, Adv., d. i. nara uepos, theils 
meıfe , ſtuͤckweiſe. 

Karauestrıos, 2, ganz voll, 

Karausrpdo , vermeflen, audmeffen. 
Karaudrpnua, ro, was d. folg. 
Korausrpndis, 9, Ausmeflung, Dermef: 


fung. 

Karaunnsa, old Neutr. Plur. von xara- 
unnns Rand fonft bei Herodt, 4. 72, mo 
or rihtiger xarz ra unnex gelefen 
wird. E ‘ ‚ 
KaraumAoa, die Sonde od. nie eine Sen— 
de in eine Deffnung feden. xnuov nara- 
unAodr, den Stiimtopf (der Richter) in 
den Hals ſtecken, d. i. durch Richterſpruch 
ndihigen. Arıstoph, Equ, 1150. 


\ 
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Karaun. — Karaum. 


Karaunfvıos, 8, (urfv) monatlid. ra xa- 
une, monatlidye Reinigung der Weis 


Karaunvıasöns, 2, von der Art der xa- 
raunrıa. j 
— 7, Anzeige, Angabe, An» 
Karaunvuo, [Ö], f. Bow, mit Akfuf., 
anzeigen, angeben. 2) mit Genit., zeihen, 
besüchrigen, Yevsousvov zıvös, Jeman⸗ 
den der Yügen. 
Karauıaivo, f. vo, befleden, befudeln; 
verunreiigen. 
Karauiyrvn, xarauıyrlo, f, uläo, Yere 
miſchen. 
Karanınpöy, Adv., d. i. xard uınpßr, 
theilmeife, ſtückweiſe; nad u. nad, all 
maͤhlich. 
Xaurcqutuſouci, ri, etwas nachahmen, um 
es laͤcherlich darzuſtellen. 
Karanıdıs, 7, Vermiſchung. 
Karauiöoyw, was narauiyruns, 
Karauıcododortw, U. narausdopopdı, 
durdy Auszahlung von Sold aufwenden 
od, verthun. 
Karauvnuovevo, ind Andenfen, Gedaͤcht⸗ 
niß faffen; fi erinnern. 
KarauoAisxw, was naraßAdoanw. 
KarauoAdvw, befleden. | 
Karduoupos, 2, |. d. d. nardueurros, 2) 
tadelnd. 
Korauoväs, Adv., fl. xara uovas, ein- 
sein, beſonders, für fid. 
Rarazuovn, 7, (nasauvao) dad Werbleie 
ben, Verweilen. 
Karauovouaxeo, im Zweikampf beflegen. 
Karanovos, 2, (narauevo) verbleidbend, 
fortdauerfd, beitändig. 
Karaugoyevöiıs, 7, Vortpflanzung durch 
Genfer. 
Karauosrevo, durdy Genfer fortpflanzen. 
Karauovosoow, durch Mufenfünfte verſchbo⸗ 
nern. “ i 
Karaumeios, 2, mit Weinftöden befrgt, 
weinreich. 
Karauziyo, od. narauniso, umthun, 
anthun; bedecken. 
Karanvdoroyio, Mähren vorerzählen. 
Karauvnrnpiaw , mit Nasrümpfen vers 
fpotten. 
Karaydvouan, ſich räden. 
Karauvpi3w, befalben. ‚ 
Karauvsıs, 7, (narauvo) das Verſchlieſ⸗ 
fen der Augen. 
Karau'ssw, -rra, f. Zw, (auvccm) tie 
Ken, aufrıgen, zerrigen. 
Karauvrrwrev@, ganz gu Brei quetfchen. 
Ka-auvo, f. vow, die Auyen ſchlieſſen: 
ſchlafen, fterben. [über d. Quantit. f. Spit- 
ner $. 52.4. c]. 
Karaupıövruu, f. aupssco, befleiven; 
bededen, umgeben. Na Henn 
Karaumraoumn, auch varaumnsum, mit 
Genit., verlachen , verfpotten. 
Karausundıs, 9, Verlachung. 


Karaum. — Karayım. 


Karauoıdro, lindern, vermindern. 
— ganz mir Schwielen bes 
eden. 
Karcumplozarı, betig tadeln. 
Karayuwsaivo, durch Thorheit verbringen. 
Karavayxaso, beswingen, erjwingen. 2) 
swängen, hineinzwaͤngen, einrenfen. 8) 
peinigen, plagen. 
Karavaynradıs, 7, dad Einzwängen, Ein: 
renfen. 
Karavayın, 9, Zwang, Zwangsmittel. 
Karavadsua, ro, Verwuͤnſcung. 
Karavassuariaw, verwünfden. 
Karavardevouaı, rıvds, gegen Einen ſich 
unverfbämt benehmen. 
Karavardizoua:, was d. vorberg. 
Karavamdıornp, jpos, ö, unverfhänter 
Menſch. 


Karavandıundao, verbrauchen, verzehren. 

Karavaoyvvrio, nahdrüdl. was avaı- 
Ööxuvreo. 

Karavala,, eine Wohnung beziehen , fidy 
niederlaffen, wohnen. Med. in derfelb. 
Bedeut. 2) der aor, epifh xarvaosa 
in tranfit. Bedeut., ich fegte ald Bewoh— 
ner bin, bevölferte. 

Karavalziro, naddrüdl. mas Avamelxw. 

Karavalioıw, U. naravaldo, f. Amcw, 
verwenden, verbrauden, dverthun, verzeh⸗ 
ren, aufzehren. 

Kararaprdouas, ganz erflarren. j 

KaravaonuAAm, beunrubigen, beläftigen. 

Karavaossw, f. d&öo, feltreten, feſtſchla— 
gen od. ftampfen. i 

Karavavuaxto, mit Afkuf., in einem See: 
treffen überwinden , befiegen 

Karavaw, ungebräudhlide Grundform zu 
xaravalo. + 

Karavöpi2ouaı, rıvös, Einen übermannen. 
Karavsävısvouaı, nahdrüdl. was vearı- 
svouat. 

Karaveiödoyma, u. naraviscouar, herab: 
fommen, berabgehen. 2) mwiederfommen. 
Karavsudönsıs, 7, nahdrüdl. was veus- 
ondıs. 

Karavsuöo, ic) durchwehe. 
Karartım, f. veuo, jertheilen, ahtheilen. 
2) vertheilen,, austheilen. Med. unter fidy 
theilen , in Befig nehmen, befigen.‘ 8) mit 
dem Diebe betreiben, darauf meiden lafs 

‚ fen. Med, abmweiden, abfreffen, verzehren. 
Karaviouaı, herab⸗, zurüdkfommen. 
Karavevöınos, 2, (Haraveio) zum Be: 
willigen, was man bemilligen fann. 
Karavevoıs, 7, das Zuniden; Bewilli 
aung. 

Kararevo, zuniden, zuwinken, beiftim- 
men; zugeſtehen, bewilligen. Unooxesinv 
naravsviuer, ein Verſprechen geben. 2) 
fi hinabneigen od. ſenken 
Karavepiso, bewoͤlken, verfinftern. 
Katavnsaı, inf. aor, |, von waravdıw, 
an», aufbäufen. 


aravyıjyonat, herunter:, herabſchwimmen. 


Karavno, gebräuchlidere Nebenform von 
aravdo, 
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Katavd. — Katavı). 


Karavdi2o, verblümen. 
Karavdparnizw, U. naravIpando, Ben 
Fohlen, su Kohlen brennen. 2) verbr 
nen, ausbrennen. 

Karavisw, u. naravizro, f. Bo, begit 
fen, befprengen; anfeucten. 

Karavindo, ich befiege durchaus, gänzlis 

— ròo, (aarariqeo) aufgegoffere 

aſſer. 

Karavixıns, ov, ö, der Begieſſende, % 
fpülende. 

Karavinro, was xarariam. 

Karaviscouaı, was xaravsiscouer. 

Karavisrayaı, mit Genit., gegen Einen 
aufſtehen, fidy wider Einen auflebnen, mı- 
derfegen, rebelliren ; widerftehen. 

Karavipo, befdhneien, verfhneien; zu 
ſchneien. 

Karavoso, bemerken, erkennen, einſehen, 
kennen lernen. 2) überdenfen, überlegen, 
nachdenken, betrachten, erwägen. 3) bri 
Berftande fein. Hippokr, 

Karavönna, ro, dad Bemerfte; Bemer 
fung, Beobachtung, Wahrnehmung. 

Karavonsıs, 7, das Bemerken, Beobat 
ten, Wahrnehmen. 

Karavonrıxös, 8, genau bemerfend odır 
beobachtend; ſcharfſichtig. 
curdrouat, bei Hom. zoAld aAarareım, 
vieles_mwırd fertig gemacht, d. i. gibe 
darauf, wird aufgezehrt. 

Karavoussrsuw, ın Münze 0d. Geld ver 
wandeln. 

Karavouoderlw, dagegen ein Geſetz geben. 

Karavouos, 2, dem Gefege gemäß, ge 
ſetlich. 

Karavos, 0, Tiegel. 

Karavosıdo, id Eehre zurüd. 
Karavospiäouaı, bei Seite bringen, ent. 
wenden, fehlen. 

Karavoriäw, beneßen, befeudhten. 
Karavovderlw, nachdrückſ. mad vouderte, 
Kartavra, Adv., bergab. Hom, 
Karavraw, (arır&w) 1) hinfommen, an 
fommen, anlangen; auf etwas, eis oder 
Ent rı, fommen, darauf zukommen, darı 
auf auslaufen, fib endigen, fi mit er 
was befchliefien.. 2) fi zutragen, begeg⸗ 
nen. 8) surüdfehren. Polyb. 
Kardvınua, ro, Ausgang, Ende; Ereig. 
n:ß, Begebenpeit. Ba 
Karavıns, 2, herabgehend, abſchuͤſſig, jih; 
geneigt. 
Karavınsrıv, Adv., gegenüber. Hom. Od 
20. 8897. es 
Karavria, 7, abidhüflige Lage. 
Bremen nachdrückl. was avrıfe- 
Atw. 

Karavrınp), u. aaravrlov, auch xarar- 
sızlpav Od, xararsızipas, gegenüber, 
Dagegen. 

Karavılos, 8, maß dvavtlos, , 
Karavrınvo, nahbdrüdl. was arrınria. 
Karavrlio, ri rıvus, eiwas darauf, dar— 
üver gieflen, begieffen, uͤderſchütten mit 


Karavs. — Kuarume. 
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Karas. — Koarazıl. 


etwas. yiAwrd rıvos var, Einen demf Karazalo, daraufſchlagen, zuſchlagen; 


Spotte audfegen. + 
Karavrınua, ro, das Darübergegoflene. 
Karavıınoıs, 7, das Daraufgıejien. 
Karavılos, 2, maß Unkparräos, 
Karavıvyaöns, 2, nad Art einer EvrvZ. 
Karavväıs, 7, das Zerſtechen; das Der: 

— eines heftigen u. innigen Schmer⸗ 

zes. 

Kararisco, -rro, k. 80, durchſtechen; 
zerſtechen; fränfen, betrüben. 

Karavvoraso, einniden, einſchlummern. 
2) einfhläfern. 

Karavvw, att. aaravdcrw, vollenden, en: 
Digen, xararv. ödorv, einen Weg zurüd: 
legen. xatarv. (verft. oöur) eis rı, Eri ra, 
an einem Orte angelangen, bis wohin kom⸗ 
men, mo cinfehren; bei Dichtern auch mit 
dem blofien Akkuſ. in derfelben Bedeut. - 
2) xarav. rıvd, Einem dad Garaus was 
chen. 8) auslaufen, fi endigen, in Ers 
füllung gehn. 

Karavo, (. nardroyas. 

Karavwrınios, 8,,auf, hinter dem Rüden. 

Karavoriöouaı, auf den Rüden od. rm 
die Schuliern nehmen u. tragen. 2) bint: 
anfegen, veradhten. 

Karavwrıdıns, oü, 0, Berädter. 

Katrasaivo, zerfragen, jerrigen, zerhauen. 
raärpa narebauudvn. ausgehauener Fel— 
fen. ra ömia vardarraı, die Waffen 
find abgenugt. wAnyois xar, zu Sau, 
serpeitihen, zerprügeln. zovoss xar, 
durch Arbeit plagen, entkräften. 

Karadıvoo, ald Gaſt vd. gaſtlich aufneh⸗ 
men. 

Karablo, f. &6w, zerfraßen, zerfhaben; 
abfragen, abſchaben. 2) kuͤnſtlich ſchnitzen 
od. mit Schnitzarbeit zieren. 

Karacnacivro, vertrocknen, austrocknen. 

arcnnos, 2, (ehr trocken, dürr. 

Karadıonıdrdouaı, (nurd, a&ıumıaros) 
mit ®enit., an Gemundes Glaubwürdig— 
keit ameifeln. Polyb. 

Katabıos, 2, was a 
&Eios, nad Würden. 

Karakıoao, würdigen, werth halten; eh: 
ren; ſchaͤhen. 2) bitien, verlanaen. 
Karadıs, 7, (naravvuuı) das Zerbrecen. 

Karaslacıs, 7, Würdigung, Werthichä- 
Bung, Hodadtung. 2) Würde. 
Kara&vpaw, befdeeren. abſcheeren. 
Kara&vsıs, 7), daß Zerfraßen. 
Karabvduös, oͤ, das Zerrigen, Beſchnitzen. 
2) Schnigwerf. 
Karaddw, f. dw, zerritzen, zerkratzen, 

zerſchaben; befhnigen, mit Schnitzwert 
zieren. 

Kargopos, 2, was xaryjopos. zweifelh. 
Karanayıdevo, mit Negen umfellen. 
Karazaylos, Adv., (zayıos) ganz fell. 

xar. olnsiv, alö feſten Wohnfig haben. 

Karazaıdspasreuw, mit Knabenliebe durch⸗ 
bringen. 

Karanai2o, f. xcicouat u. aaıdoü 
rırös, darüber ſchetzen, fpotten. 


Eıios, Adv. xara- 


zerſchlagen. 

Karazanrös, 8, nararaxın) ↄα, was 
xarannaın, Zugs, Ballthüre, 
Karzralaıöouat, veraltern. 
Karazalalo, im Ringen bezwingen, be 
fiegen; überh. überwinden. 
Karazaiio, herabſchwingen. Med. fid 
herabſchwingen, niederfahren. Davon xa- 
teralro, eine epiſch ohne Bindevokal 
gebildere Aoriftform. 
Kararavvuxi2ouer , burdhnadten ; im 
nädhtlicher Feier zubringen. 
Kararnavovpyado, mıt Genit., ſchelmiſch 
gegen Einen handeln. 2) mit Aftuf,, an 
Scelmerei übertreffen, überliften. 
Kararzapdıs, 7), (naranelowm) das Durch⸗ 
teen, Durchbohren. 

Kardnadux, ro, Streupulver. 
Karardoow, -rrw, f. dow, mit Benit., 
bgftreuen, darauf freuen, überftreuen, 
vol freuen. 

Karadxaotos, 2, beftreut; gefprenkelt; bunt 

ewebt od. geftidt. 
sazarayso, nahdrüdl. wad waraydo, 

Katanario, zertreten, feſt oder zuſammen⸗ 
treten; mir Füffen treten, verachten. 

Karandrnua, ro, das Zertretene, Feſtge⸗ 
tretene. 

Karararnoıs, 9, das Zertreten, Feſttre⸗ 
ten. 

Kararavua, ro, Beruhigung ; Ruhe, En» 
de, Erholung. 

Karanavdcıuos, 2, was Hararavotınds, 

Karanavdıs, 7, das Beruhigen, das Stils 
ten, die Stillung. 2) das Abfegen.. 

Karanavarınds, 8, beruhigend, ftillend, 
Aufhoͤren bewirfend. 

Kararavo, aufhören laffen, beendigen;.; 
sur Ruhe bringen, Ruhe verfhaffen, auss 
ruhen laſſen, fhllen, lindern, befänftigen ; 
hemmen, abbrechen, hindern; abfegen. 
Pass. u. Med. aufhören, ruhen, ablaflen, 
rıvös, von etwas. 

Karaneıdrjs, 2, folgfam, gehorfam. 

KaraneiSw, überreden, überzeugen, dewe⸗ 
gen. Med, fidy überzeugen laffen , glau« 
ben; fid) bewegen, überreden laffen, fol 
gen, gehorhen. 

Kararsı$ldo, (areı$lda) dagegen drohen; 
bedrohen. 

Karansıvos, 2, (zeiva) ausgehungert. 

Karaneıpa, 7, Verſuch, Probe. 

Karazeıpaso, ich verſuche, probire, ftelle 
auf die Probe. 

Karaneıpaduds, 0, Verſuch, Prüfung, 
Probe, Verſuchung. 

Karazeıpntnip, Npos, 0, U. xatareıpn- 
znpin, 9, ion. ft. waransındınp, 6, U. 
„ararsıpdrnpia, 7, das Senkblei. 

Karareipw, f. ep, durchbohren, durch⸗ 
ſtechen, anfpieflen, auffpieflen. 
Karanelardo, (möAua) befohlen. 
Karareitdöm u. Med, mit Peltaflen er 
Rürmen. 


Karansı. — Karanı. 


 Karanektapkıns, ov, d, der das Geſchoß 
aus dem naraniiıne fdyleuderr. 
Karariiıns, ov, d, (raw) eine 
Wurfmafdine zum Schleudern von Pfei— 
pc ganzen u. dergl. 2) ein Holterwerf: 

ug. 

Karazeirınds, 8, gum arameiıns ge: 
börig od. demfelben Ähnlich. 70 xarazer- 
rınov, was naraniirmS. 

Zararsızao, herabſchicken, herablaffen ; 

rail 2) hineinlaffen. 8) verſchik⸗ 
en. 

Karanevdbo, betrauern, bemweinen, befia: 
gen. 

Karanerxalvo, nahdrüdl. was weratvo. 

XKaranerrnvie, part, fem. gen. perf, zu 
Hnatanınöde. j 

Karanixıo, zerkochen, verdauen. 

Karaxszunadutvws, Adv, part, pf. pass, 
von narazuvnd2w, flug, liftig. 

Karanspaıdo, über feg#n. 

Karanspaiwoıs,=j, das Ueberſetzen, der 
Mebergang. 

Karanipdo, gewöhnt. im Med,, rıros, ich 
farze Einem entgegen, ins Gefiht, d. i. 
id) veradyte ihn gaͤnzlich. 

Karanzepieyıa, mit Genit., ich bin ganz 
überlegen, überwinde gaͤnzlich. 

Karanetpiävsıs, 7, nahdrüdi. was wepi- 
Zusis. 

Katarspovaw, mit einer meporn befeftis 

en. 
aramepmepsvonar, nahdrüdl. was zep- 
MEpPEUOHA, 

Karandsoo, f, naraneıo. zerkochen, ver: 
dauen, »ar. xdAov, den Zorn verbeiffen. 
ar. 0Aßorv, das Blüd ertragen , darüber 
Herr fein. Ä 

Kararxsravviw, naranırdvvuu, f. 1d- 
6», darüber ausbreiten; bebängen, be: 
deden. 

Karanrsraouaı, xarareronar, herunters, 
herabfliegen. * 

Karansradua, ro, Bedeckung, Dede, Ma: 
trage, Vorhang. 

Karanerpoxonto , mit Gteinhauen oder 
Steinbrechen jerbredyen und verderben. 2) 
an Felſen zerſchlagen. 

Karaneıpow, ſteinigen. 2) vom Felſen ſtuͤr⸗ 
zen. 
Kararlııw, att. fl. naranisce, 
Karan!pvo, ermorden, erſchlagen. Nur 
gebraͤuchl. in der Aoriſtform xareneprvor, 
wozu das unregelm. betonte Partiz. xara- 
nepvwrv, 
Karaneppovnnörws, Adv. part, pf. von 
Katappovio, verähsiic. 
Karansppornutvos, Adv, part, pf. pass. 
von narappoviw, verachtet. 
Karanryvvui, U. natarnyvöo, f. auäw, 
ich ſchlage, pflanze in die Erde, befeſtige 
drin. Pass. u. Med. feftfteben. 2) ich 
laffe gerinnen od. gefrieren. "ss. u. Med, 
Herinnen, gefrieren, 

Karaundao, ic ipringe herab. . 
Karanys:are, ich befhädige, ſchade. 


4 


Kararnn. — Karand. 


Karanlö, nvos. 6, (naramıiyrums) ein— 

gerammter Pfahl od, Pflod. 2) Pfropfreis. 

3) ein Theilan der Thür. j 

Kardanpos, 2, verftümmelt, gebrechlid. 

Karariaivo, idy made fetr. 

Karamısow, ich drüdeherunter, nieder, zu⸗ 
fammen; unterdrüde. 

Karantecır, n. das Niederdrüden, Zufam 
mendrüden; Underdrüdung. SETRRE 
Kraanıdavsvo, durch Währſchein licken 
bewegen. | 
Kararınpalvo, nachdruͤckl. mad mırpaive, 

Karazınpos, 2, fehr bitter od. berbe. 

Karanziido, dicht einhüllen. 2) verfilzen, 
dicht zufammenpreflen. 

KarantusAos, 2, fehr fett. 

Karaziunınpı, naraninAnpı, I. xara- 
aAnöw, ich erfülle, fülle an. 

Karariumpnuı, f. natanpıjomy; 
an, verbrenne. 

Karanivo, f. nloöuaı, Od. aloum, id 
verfanlinge, verichlude ; ich verfreſſe, ver: 
trinfe. 

Kararınpdöxw, f. narampddo, id) ver 
Faufe. 

Karanimpnuı, ſ. v. a. naramiumpnus. 

Kararinrw, f. naramsdoüuaz, id) falle ber» 
ab; falle, ftürze nieder. xaraz. Svuo, 
den Muth finfen laffen. xaraz. eis ıı, 
in etwas verfinfen. 2)icdy fomme herunter, 
werde elend. . 
Kartamıccow, naramıırrda, ich verpide. 
Karanmısrevw, id) vertraue, vertraue am. 

Kararıcrdo, idy verbürge. Med, ich vers 
bürge mid), vunep rıvos zpos rıva, für 

emunden bei Einem. 2) ich glaube zum 
achtheil Temandes. j 

Koarazisrwöıs, n, Verſicherung; Derbürs 
gung. j | 
Karaxırröoo, verpichen. 
Kararittopa, ro, Maffe, die zum Der 
picyen gebraucht wird. 
Kararirrwdıs, 9, das DVerpichen. 
Karanıayns, 2, (xaranin66w) erfhroß 
fen, furchtſam. 
Karanıayia, 7, Surchtfamfeit. 
Karaniacıf, N, (narariaccw) dad Ans, 
Aufftreiden, Beſchmieren. 
Karanıiacıa, ro, Mittel zum Aufftreiden, 
Pflafter, Salbe, Schminke, 
Karanıdsco, - re, f. ddm, beſchmie⸗ 
ren, befalben, mit Pflafter belegen; durch 
Salbe heilen; veritreihen, zuſtreichen; 
verſchmieren, verſtopfen. 
Karanıaoros, 8, darauf-, darübergeſtri⸗ 
chen oder geſchmiert; darauf zu ſtreichen. 
3) erdichter, verſtellt, geheuchelt. 
Karanıaorus, vos, 9, ion. was xard- 
aAadum, , 
Karazieno, ich Enüpfe, flechte fertig; das 
her trop. id) beendige. 2) ich verflechte. 
Kararieorextio, mit Genit., ich bevor: 
theile, übervorsheile Einen; habe vor ihm 
etwas voraus, 

Kar@nieos, Qu, 8, angefüllt, voll, 
Karanido, f. suconas, berabs, d. i. an 


or 
ich brenne 


Karank. — Korono. 
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Karazo. — Karanon. 


ie Hüfte fhiffen, anlanden, einlaufen, I Koramoiirevoua:, dur Politik überwin⸗ 


ntommen; herabfhwimmen. 2) zurüd: 
biffen. : 
wramAsof, ©, 2, att. was naranmkeos, 
vrawıAyI9w, f. noco, vollgefüllt fein, r:- 
os od. rıri, mit etwas. 
wrarnAnntınös, 8, (xaraainsco) er: 
hredend, niederfhlagend, Staunen er: 
egend. sararinnrınas, Adv., auf eine 
ritaunensmwürdige Weife. , 
vranind, nvoSs, 0,7, (xaraninjdde ) 
etroffen, erftaunt, erfchroden, ſchuͤchtern; 
erdußt, dumm. 
vranAndıs, jj, das Erſchrecken, ‚Ein: 
bücdrern, Niederfclagen. 2) das Stau: 
en, die Bewunderung; Erfchrodenheit, 
Echüchternheit, Niedergefhlagenheit. 
ıraaınocw, -nrro, f, 760, niederfchla- 
en, erfhreden, in Staunen od. Dermun: 
erung feßen. Pass. u. Med, erſchrecken, 
rflaunen, betroffen fein, ri, über etwas. 
arazkıyulo, (aAlyıua) den mit ver: 
—— Fuͤſſen ſtehenden Fechter nieder⸗ 
verfen. 

aranAorn, 7, (naraniirao) Verflech- 
ung ' : 


aranAoos, jfg3. varaziovs, d, Anfahrt, 
‚ad Anlanden, Ankunft zu Schiffe; Rüd: 
ahrt; Rüdkunft der Schiffe. 2) Anfuprt, 
Irt zum Landen. 

aranıovrio, fehr reich fein. 
„tanrkovri2w, bereichern. 
aramkovroraxto, durch Reichthum be; 
aͤmpfen, befiegen. J 
ararıövo, abwaſchen, auswaſchen. xa- 
ranenAvodaı, ausgewaſchen, verſchoſſen 
ein, metaph. veraltet, vergeſſen fein. 
‚arankdua, ro, was d. folg. 
ardrAvoıs, 7, das Abmafdıen, Abfpülen. 
aranAow, ion. u. poët. fl. waraniko, 
aranveiw, poët. fl. naranvim, 
aranvevua, vo, das Angehauchte, Ange: 
blafene. xaranv. Awrov, die geblafene 
Floͤte von Lotosholz. 
‚ararnvio, f. evcw, darauf⸗-, darein⸗, 
anblafen; zu =, entgegenmweben. 
.aranviyo, f, zrıäuüpar, erftiden, er: 
droffeln. * f 

(aredrrıdıs, mn, Erdroffelung. 

(ararvon, 7, (xaranveo) das Anblafen, 
Unmehen. 

(aranvoos, 4193. nardrvovs, 2, ange: 
haucht, angeweht. 

laranoöda, naranödas, Adv., einentl. 
sara zoda, nüdas, auf dem Buffe, fporn: 
ſtreichs, fogleicy. 

TararoındAAw, mannichfaltig 0d. bunt 
machen; ausfhmüden; bemalen. 
TararoAaco, zuviel od. unrecht genieffen. 
Saramolsucw, im Kriege bezwingen; nıe: 
derfämpfen, durdy Krieg entkräften, über: 
winden. * 

Keramoldundıs, 7, Bezwingung imKriege 
oder durch Krieg, Niederkaͤmpfung. 
—— nachdrückl. was woAsop- 
Ki@. E 


den, in feine Gemalt bringen; durch Polis 
tiihe Maafregeln dämpfen. 2) dur od, 
zu ſchlechter Politik verführen. ’ 
KararoAvV, Adv,, eigentl. xara zoAv, um 
vieles; fehr, ſtark. 
Karanouneun, rıvös, gegen Einen prabs 
len. 2) rıv@, im feierliden Aufzuge eins 
herführen. 
Karaxordo, durd Arbeit ermüden, abmat⸗ 
ten, mitnehmen; quälen, entfräften. 2) 
niederarbeiten,, übermwältigen. 


Karandvnsıs, 7, Ermattung, Entkräfs 
tung. 

Karanovos, 8, ermüdet, entkräftet. 2) 
mühfam. , | 
Karanovrizo, ind Meer verfenken; im 

Meere erfäufen. 

Karanovıöuos, 6, Derfenkung, Erfäus 
fung im Meere. . 
Karanovrıdıns, oÖ, O, derind Meer ver 
fenft ; bef. Seeräuber. 

Karanovrıve, mad naranovri2w, 
Kararnınipdo, was naranepdm, 
Karanspsvonar, id) reife, fomme herab. 
2) ich komme zuruͤck, bef. aus dem Exil. 
Karanopto, (anopto) aus Ungeſchicktheit 
od. Nadyläfligkeit verſehen. 

Karamop3eo, verwüften, verhreren. 
Karanöpvevcıs, n, dad Subst. von wa- 
rTanopvsvw, verhuren. 2) durch Hu⸗ 
rerei fhänden. 8) zur Hurerei anführen 
od. beftimmen. 
Kararopvoxondo, durdy Hurerei verthun. 
Karanopodvo, f. üra, was mopsurw, 
Karadnosıs, 7, (naranivo) das Verſchlin- 
gen, Verſchlucken. 2) die Siehle, ber 
Schlund 


mer, Freſſer. fr { 
Karandcıov, U. xaranorov, 70, (nara- 
aivo) was verſchluckt, verfhlungen wird: 
"Pille, Trank. . 
Karanörpa, 7, der untere Theildes Schluns 
des. 


Karanpayuarsvouaı, rıvds, Mittel gegen 
etwas ergreifen. i 
Karanpanrınds, 8, Adv. -aois, der et» 
was ind Werk zu feßen, auszuriditen ges 
ſchickt iſt. | 

Karanpärns, 2, dor. fl. varampnvnis. 
Karanpabıs, n, Bewirfung, Vollendung, 
Vollziehung, Erfüllung. 
Karanpaoow, -rw, f. d&m, vollenden, 
vollführen, verrichten, ausrichten; bewirs 
fen, durchſetzen, erlangen, Med, ſich ers 
werben, fi verfhafen. 
Karanpdüvsıs, ij, Belänftigung. 
Kararpdüvo, befänftigen. , , 
Karanpeuvos, 2%, 1. v. a. naraniados, 
naripvns, eigentlih mit vielen Staͤm⸗ 
men, fl . 
Karanpssßevm ,itivös, gegen Finen eine 
Geſandtſchaft annehmen und führen, 
Karanpn?w, anbrennen, verbrennen, 
Kararpıvnis, &, abſchuͤſig, abbängıg, jaͤh, 


. Ksangn. — Kasamv. 
fell, narazanvesl ‚ mit flacher Hand, 
©) berabhängend,, herabgehend. 


Karan 


20, U. Xatazpnvöa, von eis 
nem fen, be 


eilen Orte berabmwer rabſtuͤr⸗ 


Karazpnüvo, ion. fl. waranpalurm. 
Karazpia, zerfägen, zerſchneiden, zerbeiſ⸗ 
fen; zertheilen. ’ 
Karanpodlöwuı, f. naranpodönce, Ver: 
rathen; im Stiche laffen. 
Karampoinus, feindlicy, zornig gegen Eis 
nen, rıros, merfen; wegwerfen. Med, 
wegwerfen, fahren laffen; verachten. xa- 
rarpoleddaı alAlrAwr, einander verlaf 
fen. Lüber d. Quantität f. inus). 
Karampoläouas, ur in diefer Form des 
fat, gebräuchlich. mit Genit., oV xara- 
fEeı duov, 0d. oV naramnoläeı zoı- 
dar, du ſollſt mirs nice umfonft gethan 
baben ich will dir's ſchon gedenken. 
— ganz verlaffen, zurücklaſ⸗ 
fen; im Stiche laffen. | 
‚Karanporepto, mit Genit., Einem zuvor» 
fommen, ihn übertreffen. 
Kararpoxto, f. evow, herabgiefen, ber 
abflieffen laffen. 
Karanpwrriso, mad nararvyläo, 
Karanpwxros, 2, was nardmuyos, 
Kararraxasv, avos, d, (xararındda) 
ber fh niederdudt oder verkriecht. Ai- 


6 y . 
Kardırepos, 2, beflügelt. 
Karanrepow, beflügeln. ; . 
Karanejdoldas, fut. gu narandrouan, 
Karanınoow, f. aınao, aor, 2. xatd- 
zınv, pf. nareıınaa, U. -menıas ers 
reden, ſchüchtern, ſcheu fein; bef im 
led., fid) duden, Augen, erihroden, 
beftürzt, ſchuͤchtern, furchtſam, ſcheu, nies 
dergeſchlagen fein od. werden; ſich verſtek⸗ 
ken, verkriechen. 
Kıranricco, f. Too, zerſtoſſen, zermal⸗ 
men. 
Karanroto, erſchrecken; verſchuͤchtern. 
Kararrvoros, 2 u. 8, (rnaraaıda) be 
fpudt, verachtet; zum Befpuden, verab: 
ſcheuungswuͤrdig. 
Karanruxyns, 2, (arvxj) mit vielen Fal⸗ 
ten, weit. 2 
Karanıdo, $. 60, mit Genit., anfpuden, 
verabfheuen. 2) mie Akkuf , befpuden. 
drntwux, ro, (naramiare) das Hers 
abgefallene; der Ruin, Einfturs. 2) das 
Herunterſein, geſchwaͤchter Zuftand. 
Acæraatodis, 9, (naraninıo) das Herun⸗ 
ter:, Herabfallen; der Fall. 
Karanısccao, mad xaranınddao, - 
Karadrıwros, 2, (xaraniaıo) herabge: 
fallen, herabfallend. 
Kararrwxevo, bettelarm machen. Pass, u. 
Med, bettelarm, betteihaft werden. 
Karanöyio, u. nararüyiso, id) bin, han: 
dele wie ein narazuywr. 
Karardyos, 2, f. d. a. xaranuyor, 
Karanvuyosdvm, #, Beilbeit; widernatür: 
Unzucht. 


rig; ſehr heiß, 


Waſſerfall; Waſſerſtrudel. 


5% Karumı. — Karapn. 


Kararwöyödvros, 8, maß d. folg. 
Karazöywr, ovos, 2, U. naramwüyar, 
@rus, ö, (zuyn) der widernarürliche Un 
sucht treibt; überb. geil, wollüſtig. 
Karanddo, faul machen, verfaulen laflen. 
Pass, faul werden, verfaulen. j 
Kararvnado, dicht machen, dicht anfül 
oder bededen. 

Kararunvos, 2, fehr die od. hart. 
Karanvnvdo, ganz dicht od. voll machen; 
häufen ; vermehren. 

Karanunvocıs, 7, Haͤufung, Vermeh 


rung. 

Karezuneeie, niederbaren, im Fauſtkampf 
egen. 

— 2 —— brennend, few 

uhend. 

— urch Feuer zerſtoͤren, ver 

w en. * 

Raraavgboc, 2, fehr roth, dochroth. 

5 ror⸗ 8, fehr bärtig, mit langem 
arte. 

— n, Fluch, Verfluhung, Verwuͤn⸗ 
un 


———— ſ. v. a. warapdrsvule. 
Karapatzoua, nachdruͤckl. was Aatzouat. 
Karaparnow, was en, 
Karapadnıns, ov, 6, (xarı 57 } 
Fallt hü Fall * ce 
8) Zug:, thür , Sallgatter. 4 
Bafernogel‘ der ſchnell ſich herabftürit. 
Karapanrınös, 8, Adv, -xof, (xarapad- 
60) anſchlagend, mit heftigen Stöffen. 
Karapdouaı, f. dsouaı, mit Dat.der Perf. 
verfluchen, verwuͤnſchen; mit Dat. der Verl. 
u. Akkuſ. der Sache, Böfes anmwüniden; 
bloß mit Akkuſ. der Sache, fluchen. 
Karäpdösınos, 2, verwünfcenswerth. 
— I. Berfluchung, Verwün— 
ung. 
Karapaocw, -rron f. &o, herunterſchmet 
tern. 
Kardpdros, 9, verfluhe, verwünfct; n 
verfluchen. 
Karapapadiwn, was narapdarmöin, 
Korapßuäos, 2, (apßuin) bis auf bie 
Schuhe gehend. ' 
Karapylo, (apyio) ich verabfäume, ven 
—— 2) laffe müflig fein oder rw 
en 


Karapyiso, zaubern, zoͤgern. 

Kırapyıua, ro, (xatapxo) im Plur., die 
als Dpfer dargebrachten Erfllinge. $) Vor 
opfer, mola salsa, womit das Dpferthist 
eingeweiht wird. 

Karapyvpos, 2, verfilbert; fllbern. 

Karapyvpoo, verfilbern. 

Karapdedw, ich beneße, befeuchte ; tränke. 

— 2, benegt, angefeuchtet ; ge 
t n t. 

Karapdo, was narapdedo. 
Karapiöw, ſ. v. a. xarappide, 

Karaptdoro, wad xaraıvea, 

Kardpns dveuos, niederfahrender Sturm 
wınd. Alkaios, 


Karagd. — Karagp. 


zeap9p6w, vergliedern. 
rraptynAös, 8, ſchauderhaft, ſchrecklich; 
erhaßt. Hom. 
arapıyudao, idy rechne vor, aäble ber, 
runter, dazu. 
arapiIundıs, 7, Herzählung. 
arapınrdaw, U. xarapiaıo, was xa- 
raßpimro. 
arapısraa, verfrühltüden, mit Srühftüd 
urchbringen. 
arapıdrevo, rıvös, ſich gegen Einen ta⸗ 
pfer bemweifen. 
arapneio, das verftärkte Zpxdo, 
arapnrınös, B, (nardpxo) zum Anfans» 
ge gehörig. 
arapvsoueor, ich läugne. — 
larapdw, (apow) ich bepfluͤge, überziehe 
mit Furchen; beftelle ; erzeuge. 
— 7, (xdrappryruu:) dad Zer: 
reiffen. 
Larappdriudo, durch Trägheit, Nachlaͤſ⸗ 
ſigkeit verabfäumen, verſehen; ganz träge 
u. fahrläffig fein. 
Kerappaivo, ich beträufele, befprenge. 
Karappaxdo, zerlumpen, jerfeßen, zer⸗ 
reiffen. 
Kataßparınp, ñoos, 6, mas d. fol 
Karapddxrns, 0v, 0, was narapanınS. 
Karappaxrds, 8, (narappriyvvur) her: 
abftürzend. ISupa xarappanırn, $allıhür. 
Karapbarıdi2w, was Harzödpairm. 
Käarapdarro, zufammennähen, annähen; 
vernäben, einnähen, rıri , in etwas. 
Karappapr, N, das Sufammennäben, Ders 
nähen. 2) Naht nach unten. 
Karappapos, 2, vernäht, sufammenges 


näht. 

Karapdadbwdin, herfagen, herplappern. 

Karapplzw, }. Zw, eigentl. herunterma⸗ 
chen, herunterftreien u. fo niederlegen; 
daher ftreicheln, befänfsigen, liebkoſen. 

Karapperns, 2, abhängig, auf eine 

Seite ſich neigend, 

Karappire, ſich herunterfenken, ſich auf 
eine Seite heranneigen; fidy neigen. 2) 
tranfit., herabreiffen. 

Karappiw, f. euvsouar, herunter, herabs 
flieffen; nady u. nach herabfallen; zuſam⸗ 
men fallen, »arappeiodtar iöpwrı, in 
Schweiß zerflieffen, von Schweiß triefen. 

Karappriyvuus, $. Ando, 1) zerreiſſen, 
zerbrechen. 2) herunterreiffen, niederwer⸗ 
fen; nad unten durhbrechen. xarapdn- 
Eaı ınv yasrepa, den Leib Öffnen, zum 
Durdfall bringen. 9 zum Ausbrudy brins 
en. Pass, a) zerreiffen, zerplahen, auf: 
Beiugen. b) herunterfallen, herabftür- 
jen. c) aufbrechen, hervorbrechen, plöß- 
lich entſtehen. 

Karaßpnrrınds, 3, zum Herunterreiſſen 
——— geſchickt; den Durchbruch be⸗ 

rdernd. 

Karappnäss, 9, das Zerreiſſen. xar. rs 
erg — —* —— — — 
eibes, heftiger Du . 2) das Herab; 
Rüren, Kerabfallen. | 
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Koragoe. — Karapre. 


Kardddndis, 7, (Böses) Unklage; Den 
dammun 


mung. 

Karabıfice, was Xarapanyruum 

Karappnropeio, % en Einen reden; Eis 
nen niederreden „ dürch Reben betäuben, 
befiegen; überreden. 

Karappiyto, das verft. dıydm, 

Karappı2os, 2, (Aldo) eingewurzelt. 

Karappızda , einwurzeln, bewurseln. 

Karappınvdo, einfhrumpfen machen, nie 
derbeugen. 

Karappivdeo, 0d, waraphivio, jerfeilen, 
abfeilen; metaph. fein, fubtil machen. 

Karappivizw, was d. vorherg. 

Xcæraghtvoco, (Ayos) mit Fell od. Leder 
überziehen. 

Karappınradw, narappırria, narappht- 
ao, herab», berunterwerfen ; hineinwer 
fen od. fhmeiffen; zerwerfen, zerftreuen. 

Karapdon, 7, dad Herabflieflen. 

Karapdor2io „ herabichmettern. 

Karappolsouar, den Katarrh haben. 

Karappoixds, audy xa@rappoirnds, 3, vom 
auere kommend, dazu gehörig, katarrha⸗ 
iſch. 


Karajppoos, 3ſqʒ. warappovs, 0, das Her 
abflieflen; das Ziehen eines Krankheitsitof- 
feö nach einem Theile bin. 2) Katarrh. 

Karapboria, n, die Neigung herab; die 
abſchüſſige Richtung. 

Karapponos, 2, (nawrapdirw) abhängig, 
abſchüſſig; abnehmend, nadylaffend. 

arappopda, wasd. folg. . 

Karapbopio, hinabfchlürfen, ausſchluͤrfen, 
verfchluden. 

Karapdomöns, 2, von der Artdes Katarrh; 
am Katarrh leidend. 

— inf. aor, pass, zu xazap- 


—ã e, hinabflieſſend, berabfal- 
end. 


Karapdvsul2w, ich bringe in die vaſſende 
em, in dad Ebenmaaß, in den Takt. - 
arappvsuos, 2, rhpihmiſch, mumerds, - 
wohlklingend. 

Karapduraivo, u. naraßdurdo, id) be- 
ſchmutze. 

Korappvros, 2, (naraßdto) begoſſen, bes 
firömt, Zufluß habend. 2) angeipült, an» 
geſchwemmt. 8) überflüflig; auch Ueber- 
fluß habend. ‚ 

Karapbwdiw, (addwödn) fürchten, ber 
fürchten ; fi fürchten, ri, vor etwas. 

Karapdos, yos, 0, 7, was daropdaiä, 

Karapdıs, 9, (naraipw) Ankunft. 2) An⸗ 
fuhrt, Drt zum Anlanden. 

Karaprow, darauf, darüber, daran hätt 
gen. xojua narmprnudvov, eine beques 
me, paflende Sadıe: 

Karaprnos, 7, das Auf», Anhängen. 

Karapri3o, idy richte ein, renfe ein, brins 
ge wieder in Drdnung oder zurecht, ftelle 
wieder her, bringe wieder ind alte Ders 
Bear föhne aus; made fertig oder zus 
seht. 


Konagr. — Kartaoyy. 


Kardpmos, J, werapria, 9, watdprov, 
«0, der —A 
Karaprıdıs, 7, U. waraprıdnös, , das 
Ernrichten, Zurechtbringen; Erneuerung, 
Wiederherftellung, Ausſoͤhnung. 
Karaprıoınp, U. naraprıorı)s, od, 6, der 
einrichtet, wieder herftellt, in Drdnung 
bringt, ausſoͤhnt; Schiedsrichter. 
Karaprvcıs, n, Bereitung, Zubereitung, 
Einrihtung, Anordnung; Erziehung. 
Karapruw, id) bereite, bereite zu, richte 
ein, ordne, bringe in Ordnung, bändige; 
mache fertig, vollende, 2) auwınprunas, 
part, perf. mit intranfit. Bedeutung: in 
Drdnung feiend; dab. von Thieren, welde 
abgezahnt haben und ausgewadhfen find; 
überb. erwachſen. »arnprun@s Haar, 
——— gewöhnt, durch Ungluͤck ge: 
ildet. 
Karapxampssdıada, bei den Magiſtratswah⸗ 
fen hintanſetzen. 
Karapxas, Adv., d. i. xar’ apxas, im 
Unfange, von Anfang an. 
or 2 7, Anfang, Beginn. xarapxat, 
die Erftlinge, Opfer von den Erftlingen. 
— mit Genit., ich fange an, hebe 
an, beginne, thue äuerft. d6oU xarapxe, 
ebe voran u. zeige den Weg. 2) ich be: 
errſche, werde Herr (auch mit Affuf.). 8) 
xardpxouaı, m. Genit., die Vorkehrun— 
gen zum Dpfer treffen, das Dpferthier 
—— opfern; auch überh. weihen, ein» 
weihen. 
Karacvapnos, 2%, (sap) ſehr fleiſchig, 
feiſt, fett, did, woniheiche. 
Karasapndw, fleiſchig, did, feift machen. 
Karasarıw, f. Zw, darauf, darüber feſt⸗ 
drüden, feſtſtopfen od. treten. 
Karasßkvruu, naraoßerrio, f. 6ßlco, 
— „vertilgen; erf&hdpfen, abſtum⸗ 
e 


pfen. 
Karaoßesıs, 7, dad Ausloͤſchen, Bertil- 
gen, Stillen. 

KarasßorAoay, (adßoAdw) gu Muß oder 


Aſche machen. 
Karadsicıs, 7, das Erſchüttern, Durd: 
ſchuͤtteln, Schuͤtteln. 

Karaseio, herunterſchuͤtteln; herunterwer⸗ 
fen. 2) erfhüttern, ſchuͤtieln xaras. rı- 
vi ınv zeipa, Einem die Hand ſchüͤtteln. 
waras. rıvd, Einem mit der Hand ein 
Zeichen geben. 8) erſchrecken. 

— ouau, herab» oder zuruͤckſtuͤrzen, 
eilen. 

Karacnd9w, durchſieben. 

Karaonuaivo, f. va, bezeichnen, beſie⸗ 
geln. Med. verfiegein. 
Karasnuarvrınös, 8, deutlich bezeichnend. 

Karasnzw, morſch, faul machen, verfaus 
fen laffen. Pass. nebft pf. 8, verfaulen. 

Karaoderio, (dwäden. _ 
Karasduaivo, m. Genit., gegen etwas 
fdynauben. 
Karasiyasw, U. naraclydo, ſtillſchwei⸗ 
gen beifien, zum Stillidiweigen bringen. 
2) xaradıyarv, verſchweigen. 
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Karacıd.— Karasn. 


— mit Eiſen beſchlagen od 

elegen. 

Karaoinek2w, rupör, nad Art der S 
felter Kaͤſe eſſen. 

Karasıllalvo, verſpotten, durchziehen, 
belachen. 

Karasiuos, 2, nachdruͤckl. was SZuos., 
Karasivouaı,-beihbädigen, verlegen. 
Karadireouar, verzehren, aufjebren. 
Karadıwazam, ic ihmeige, mass rı,M 
etwas. 2) ich verfchhmeige. 8) ich bringt 
zum Stillſchwweigen, beſchwichtige, gebiete 
Stillſchweigen. 4) befiege, befhäme dur 


Schweigen. 
herabhuͤpfen; drüberhin 


Karaonalpo, 
fpringen. 

Karaondato, vergraben ; untergraben, hie 
derreiffen, zerflören , ſchleifen. 

Karaonapipaw, zerfraßen, aufrigen. 

Karaonapn , 7, das Vergraben; das Nies 
derreiffen, Zerflören. 2) das Grab. 

Karasnapns, 2, vergraben; niedergeriſ⸗ 
fen ‚ serhört, xarasnapns olunmdıs, das 

rab, 

Karasneddvvruu, naradnedarvio, f. dd. 
60, ri rıvos, ich werfe, gieffe gegen, über 
Jemand, begieffe Jem. mit etwas. 2) id 
serfireue, jage aus einander; verbreit. 
8) ich zeritreue, verireibe,, mache zu 
nichte, widerlege. 

Karaoneisreuw, ganz trocken, dürr, mu 
ger maden, austrodnen, auszehren. z- 
zadı. davrörvr Er rırı, ſich mit etwas ab» 
martern. 

KarasneAns, 2%, aufammengetrodnet, ver 
trodner, ausgetrodnet; dürr, mager. 
KaraoxsiAw, ganz trodem, dürr madyen, 
austrodnen, auszehren. pf xardsninxa, 
ganz ausgerrodner, dürr, hart fein. 
Karaoxızaew, U. waradninw, bededen. 
Karaoneintrouaı, befehen , befichtigen,, be 
trachten , unterfudhen; fpioniren. 
Krraonixw, was narasnenddm. 
Karasnevadw, bereiten, zubereiten, zu⸗ 
recht machen, einrichten, verfertigen, an 
fhaffen, verfhaffen; anordnen, beftellen, 
ausrüften, verfehen, ſchmuͤcken; anlegen, 
errichten; ausfinnen, erfinden, lügen; be 
arbeiten, bilden, abrichten, lehren; be 
gründen, beweifen. xaradı. m, Ghr, 
einen Vorwand ausfinnen, erfinden. Med. 
narasnsvddesdaı, 1) ſich einrichten, ſich 
bereit halten , fidy rüften ; eingerichtet, be» 
fchyaffen fein; gefonnen fein. 2) fih ver 
ſchaffen, anſchaffen, erwerben. 3) für fi 
od. nach feiner Art einrichten, begründen, 
4) das Gepäde ablegen, abpaden laffen. 
5) fi eine Wohnung bereiten, fid nie 
derlaffen; fidy etabliren, röxrnv rıra, ald 
ein Handwerker. 
Karaonevaseiw, gern einrichten wollen. 
Karasnevasıa, To, das Eingerichtete, 
Bubereitete; Gebäude, Zimmer, Maſchine 
naradxeväsnara, bei Polyb., Geräthe, 
Geraͤthſchaft. 2) Mittel, Hulfsmittel, 
findung. 


’ 


Tarcexa. — Rœraoxco. 


Karaonsvaduös, ö, was waradnevadıa, 


bef. Mittel, Erfindung. 


Karabnsvasıns, 0oü, 0, der einrichtet, 
— erſindet, erbauet, verſchafft u. 
w 


Karadnevadrınds, 83, Adv, -xos, zum 
Eınridten, Bereiten, Berfchaffen, Be: 


weifen gehörig od. geſchickt. 


Karasusvacıos, 8, durch Kunft gemacht, 


bereitet, gebaut, angelegt; ausftudırt. 


Karaonevn, 7, kuͤnſtliche Auarüftung, Bes 


reitung, Zubereitung, Unordnung; Ein: 
richtung , Zuftand,, Berfafluug ; 


QAbpaden. 


Karaonsdıs, 9, das Betrachten; Unter: 


fuchung 


Karasniw, fehr üben; genau, forgfältig 


etwas machen. ; 
Karaoınvao u. narasınvoo, fid) lagern 


fein Zelt od. Lager aufichlagen, ine Zelt, 


Lager, Quartier gehen; fich niederlaffen. 
Karaönnvwua, ro, Dede, Vorhang. 


Karasunvmdıs, 9, das Einfehren, Be: 


ziehen des Zeltes, Lagers, Duartiers. 


Karasınnro, fid) wohin, worauf werfen, 
treffen Ceigentl. vom Einſchlagen des Blißes, 
damı vom Anfalle heftiger Krankheiten und 
Leidenfhaften); einen Ausgang nehmen, 
ausfdylagen , fidy zu etwas neigen. »ara- 


Srnarewv Aırais, mit Bitten anliegen. 
Karasınyıs, 7, das Einfhlagen; Aus 
bruch; Ausgang, End 
Karaönıa 
decke. 
XcæræAcxio, poẽt. was d. vorherg. 


Karaonlövapaı, ſ. v. a. naraoneödvwv- 


ui, 

— 2, beſchattet, ſchattig, bes 

deckt. 

Karaoxıpdow, Cauch mit einfachem p ge⸗ 

ſchrieben) ſehr hart machen, verhaͤrten. 

Karaoxıpraw, rıros, auf etwas herum: 

büpfen ; verachten, verfpatten. 

Karasndrevoıs, n, dad Unterfuhen; Be: 
fehen; Auskundfdaften. 

Karasronevw, xaraönondw U. naradno- 

 seoua, befhauen, betradten; unterfu: 
den, erforſchen. 

Karasnonn u. naradnoundıs, 9%, dab Be: 
hauen, Unterfuhen, Erforfhen, Aus 
undſchaften. 

Karadnozınös, 8, zum Auskundſchaften, 
Erforſchen gehörig, geſchickt. 

Karasnorıov, to, Wachtſchiff. 

Karasxonos, o, Prüfer, Unterfucer; 
Kundſchafter, Spion. 

Karasxopriso, zjerfireuen, zerftören. 

KarasxuvIpwmwado, rıvös, ſich gegen em. 
mürrifdy betragen, bezeigen. 

Karasxnürcevo, id) führe als Beute davon, 
erbeute, 

KaraonvAAw, zerreiffen, zerzauſen. 

Karaoxeöxıo, verfpotten. 
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Aus: 
ſchmückung, angemwendete Kunft. 2) Gerd: 
the, Hausrath, Equipage, Meubeln, Bor: 
rath. 3) f. v. a. narasnevasua. 4) dad 






e. 
2o, ich beichatte, umhülle, be: 


Kasasuı. — Korasmo. 


Karaduinpl2a, was naradunpdvo. 

Karaduinpoioy&w, als karg anklagen. 

Karasuinpdvo, f. üvo, verkleinern; hets 
abfenen, Pass. Eleiner, ſchwaͤcher werden. 

Karaöuvevos, 2, (Supra) nad Myr⸗ 
rhen riechend. 

Karasuöxo, durdy Schmauch-Feuer ver- 
schren. Med. dahin ſchmachten, von heims 
licher Liebeögluch aufgezeprt werden. 

Karaduoöxo , zerreiben. 

Karacoßapevvnar, rırös, id) bezeige mich 
ſtolz, übermüthig gegen Einen. 

Karasoßiw, wegſcheuchen, verjagen. 

Karaso@isw. gewöhnl. xarısopi2ouar, 
durch Liſt, Trugſchiüſſe od. Gophifterei 
hberwinden, taͤuſchen, au entgehen fuchen, 
überliften. 

Karasopısrevo, mit Genit., wider Tem. 

. mit Lift, Sophifterei fireiten. 2) mit Afs 
kuf., Einen durd) Sophifterei befiegen 
Karasnasouaı, (aörddouar), umarmen, 
herzlich aufnehmen u. behandeln. 
Karasnasaw, id) verſchwende, verpraffe. 
Karaoaapdsco, -rrwo, f.&w, id) jer 
reiſſe, zerfleiſche, zerzauſe. X 
—— 7, das Herab⸗, Herunter⸗ 
zie en. —8 
Karxönadue, ro, das Herab⸗, Heruntgrs 
gezogene, 7 

Karaoraduös, 0, ſ. v. a. vardsnadıs, 

Karaoradıınös, 3, zum Herunterziehen, 
Herunterreiffen gehörig, geſchickt. 

Karadöraralao, vergeuden, verpraffen. 

Karaondo,f, dw, herab», herunterzies 
hen od. reiflen; niederziehen; verfclins 
gen, hinabihluden; in der Ausſprache 
verfürzen, als Eurz gebrauchen. 
Karaözsıpaw, jufammenmwinden. ars. 
Oreipaustvov pas, erjeugted Lıdıt. Diog, 
Laert, 10. 101. 

Karacxeipw, auöftreuen, befien, fden; 
metaphor. zeugen. j 

Karadneıdıs, n, das Ausgieffen der Fibas 
zion. 2) das Begieffen, Beiprengen mit 
dem Weihmwaffer. 3) das Weihen, Opfern, 
MWidmen. 

Karadrivdw, f. oxeidw, verlibiren, durch 
ige in verbrauchen. 2) dur Begieffung 
od. Libazion weiben; überh. weihen, wid» 
men, opfern. 

Karaortpxw, antreiben, betreiben, be: 
ſchleunigen. 

Karasnevdo, betreiben, antreiben, draͤn⸗ 
gen. 2) ſehr eilen. 

Karasaevdıs, 9, Eile, Eilfertigkeit. 

Karasmıldzw, befleden. 2) mit Dat., 
plöglid) über den Hals fommen, Spaet. 

Karaoriendo, nahhdrüdl. was OmAsrda, 

Karaonodiw U. xaraconodoo , Nieder 
hauen. R | 

Karasnopd, 7, dad Beſaͤen. , 

Karaorovdd3w u, Med,, fehr gefchäftig 

u. eilig fein, ſich groſſe Mühe geben, zı- 

vos, megen etwas. 2) Pass. Durch Parteis 

lichkeit der Richter im Weteßreirt unterlies 
gen. 


Karaoov. — Karaoıe. 


Kardösvros, 2, (xaradedm) herabſtür⸗ 
gend, darauf los ſtuͤrzend. 

Karaoco, fl. vardyruuı. Spaet. 
Karasrayuös, 0, das Herabiräufeln; Ser: 
abtröpfeln. 

Karasra2o, f. abo, darauf, darüber 
ZEN 2) herabtröpfeln, herabtries 

n 


Karadradusdvo, einquartieren; mit Eins 
quartierung belegen. 

Karaorasuizo, zuwaͤgen, nadı dem Ges 
wichte abtheilen. 

Karasraduduos, 0; das Ab», Zumägen. 

Karasraldo, poet. was xaracradm. 

Karasraldıs, 7, (narasrdAim) das Auf: 
halten, Hemmen , Stillen. 

Karasrairınds, 8, zum Zurüdtreiben, 
Aufhalten, Stillen, Unterdrüden gehörig 
od. geichidt. , 

Karasrauvi2w, (örduvos) auf Fleinere 

Gefaͤſſe abziehen. »aresraurıdusvos oi- 
vos, abgezogener Wein. — 

Karadrasıdao, eine Gegenpartei bilden 
u. dadurch entgegenftreben od. unterbrüden. 

politiſche Gegner od. Gegenparteien be: 
gen. 

Karaddtadıs, 9, (nadisrnu:) I. tranfitiv: 

das Hinftellen, u. zwar a) das Fell: 
ellen, Unftellen; Anordnung, Anfegung, 
pe Beftallung; befond. audy die 
ahl eines arhen. Bürgers zum Reiters 
dient und die zur Equipirung aus der 

Staatsfaffe verabreichte Summe. b) Ein» 
führung, Darftellung, Praͤſentazion; bes 
ond. die aussen fremder Gefandten 
in die Bolköverfammlung. 2) das Stillen, 
Befänftigen, Hemmen, Unterdrüden. II, 
intranfitiv: 1) Zuftand, Beſchaffenheit, 
Einridytung , Derfafung, Konſtituzion; 
Stand, Zuftand, Lage. dr naraaradeı 
vurrös, jur Nachtzeit. Hardsracıs Aoı- 
nr, Peſtzuſtand. 2) Stillitand, Ruhr. 

Karastarlov, adject, verbale zu xa9ıcrda- 
var, man muß beftellen, wählen. 

Karasıarns, ov, o, (xaſiotnui) Anords 
ner. 2) Wiederberfteller. 

Karasrarındr, 8, zum Feſtſtellen, Stil: 
fen, Berubigen gehörig od. geſchickt. 2) 
von od. in einem gewiſſen Zuftande. 

Karasreyasw, bebeden, bedaden; bele- 
gen. 

Karasıdyasua, ro, dad Bededte; die Be: 
dedung, Dede, Dedel, 

Kardorsyvos, 2, dicht bededt. 

Karaoreyvoa , dicht bededen, verdeden. 
Karaösısyos, 2, (öıdyn) bedeckt, bedadıt. 

Karasteißo, betreten. 

Karasreixw, poet. f. v. ad. Xarlpyouanı. 
KaraöoröiAw, f.oreAw, herab», herunter: 
laffen. 2) zurüds, aufhalten, hemmen, 
einfhränfen, flillen, befänftigen. Pass. 

elaffen, ruhig, il, befceiden fein. 8) 
etleiden, ausrüften. j 

Karasrırd2w u. naradırlvw, rıvos, über 

Sem. feufzen. 2) rıra, Einem befeutjen. 


00 Karaaıs. — Karaoıpa. 


Karadıspi2o, mit Sternen ausfchmüden. 
2) unter die Sterne verfegen. 
Karadrepıduds, o, das Verſetzen unter 
die Geſtirne. — 

Karadrepos, 2%, (adımp) beſtirnt; glän. 
zend wie ein Stern. 

Karacrepdw, was naracrepidm, 
Karasrepavown, befrängen. 

Karasırspns, 2, befränst; bebedt. 
Karası&pw , befränzen ; bededen. 
Karaoınkıredo, an den Pranger fellen: 
brandmarfen, ſchaͤnden, proftituiren. 


Karaornidw, mit Säulen bezeichnen, be 


feßen, verzieren. 
Kardörnua, ro, (nadisenm) Stellung, 
Stand; Zuftand, 


erfaflung, Beſchaffen⸗ 
beit. 


Karaornuarınds, 3, feſtgeſetzt, geordnet; 
gefegt, rubig. 3 Bu 
Karaörnuos, 2, (Ormumr) mit vielen od. 
ftarfen Aufzugsfäden. 

Katradınpi2w, f. dv. a. Karasınara, 
Karasrıyns, 2, wad naraörınros, 

Karaori2w, f. Zw, mit Stichen, Punl: 
ten, Flecken bededen od. bezeichnen; yanı 
bunt machen, 

Karasrınzos, 2, ganz mit Punkten od. 
Sleden bededt, bezeichnet; ganz bunt. 
Karasıi\ßw, darauf, dagegen leuchten, 
ſchimmern. 2) berabfcdhiimmern laffen. 
Karasroıyil2w, »„arasroıreow, in den 
erften Elementen unterrichten. rUzas xa- 
resrorzeimudvos, elementarifher Grund: 
riß. Diog. Laert. 10. 85. 

Kocher ‚N, (xaradriAio) dad Her 
ablaffen. 2) das Hemmen, Aufhalten, Zu 
rüdhalten. 83) Gefegebeir, Gelaffenpeit, 


une. 

Karasıoiidw, befleiden, ankleiden. 

Karasıoui2w, ſ. v. a. dmısroniaw, 

— ldos, 7, Mundftück an der 
Floͤte. 

Karadrovayto u. narasrovaxiam, befeut 
jen, bejammern, beflagen, 

Karasropkrvuu, xaradropevruw U, xa- 
tasırdpvuu, f. Oropdso, binftreden, 
hinbreiten, binftreuen; niederfireden, ev 
legen, tödten. warasropevvuras tıra tı- 
vı, Einen mit etwas bededen. xarası. 
: vSIarlarrav, dad Mecr ebenen, beru: 

gen. 

Karadıoya2ouaı, rırös, id) erziele, treffe, 
errathe etwas. 

Karasroxasuds, ö, das Erzielen, Erto 
then; die Muthmaflung. 
— ouv, 0, Erzieler, Erre 
ther. 

Karasrorasıınds, 8, zum Erzielen, Errw 
then, Muthmaſſen gehörig od. gefcidt. 
Karacıpanro, (asrparıw) herabbligen. 
2) anbligen; durch den Blitz beleuchten, 

blenden, abfchreden. _ 
Karasrparsvoum, mit Genit., ich ziehe 
gegen Tem. zu Felde, befriege ihn. 2) mit 
AEkuf., ich durchziehe als Soldar, über 
siehe mit Krieg. 


‚Kaorasıpa. — Karaoga. 561  Karaspe, — Karara, 


aradrpaınylo, durch eine Kriegsiift hin⸗ 
ergeben, überwinden. 
aasrparorsdeiz, 7), das Lagerfchlagen. 
aufgeſchlagenes Lager, Kantonirungss 
Iuartier. 

aradrparoxsdrdm, lagern od. Eantoniren 
affen. Med, fidy lagern, Kantonirungs— 
uartiere besiehen. 

araörpeßAöw, fehr foltern, abmartern. 
araörpepw, umkehren, umdrehen, ums 
venden. 2) flark drehen. xaresrpauud- 
n Atöıs,. periodifher (durb Sahver—⸗ 
lingung gebildeter) Ausdrud. 8) um: 
türzen, -zerfören; endigen, befchlieffen. 
caradrpdpeıv mit u. ohne Bior, fterben. 
) Med, a) unterjocen, fi unterwerfen, 
robern, in feine Gewalt bringen, b) zu: 
uͤck⸗, wiederkehren. 5) Pass. unterjocht 
verden. 

araorpopN,n, dad Umwenden, Umkeh—⸗ 
en. 2) das Ummerfen, Zerſtorung. 8) 
Bendung, Ausgang, Ende; befond, der 
Bendepunft im Drama, 
araorpopıncös, Adv., nad) Art des Aus. 
ange, nah Art des MWendepunfts im 
Drama. 
aracrpmun, ro, dad Verdeck Leines 
Schiffs); Dede, Lager. ‚ j 
aradıpevrvu, natasıparvun, f. öraw- 
50, was naradropervuin. 
arasrpmdıs, 7, das Hinbreiten, Dar: 
iufbreiten, Bededen, { 
araorvyio, Mräfensfornm zu Xaradıru. 
’@ 


aradtvyrdao, fehr traurig fein, 
ardöruyvos, 2, traurig, niedergefcla- 
ıen. 

araörUyo, im pracs. ungebräuchlich, aor, 
, xardörvyor, beftürzt, erfhroden fein, 
rfhreden ; mit Akkuſ., vor etwas ſchau⸗ 
ern, zuruͤckſchaudern 2) hauptfädylidy im 
or, 1. xarestväa, furchtbar madyen. 
arasıupeios Od. narastupAos, 2, fehr 
art 0d. feft. 

arasrdpw, fauer, herbe madyen, Pass. 
ı. Med,, fauer, mürrifcy fein. zo xare- 
iruuusvorv, das herbe Weſen. 
xradtwuvAAw, meift im Med. , mit ges 
äuftger Zunge viel ſprechen, vorfhmagen, 
orplaudern. ee: 
arasvßwrio, wie ein Schwein mäften, 
aradvAAoyisouas, eine Scylußfolgerung 
jegen Einen machen. 
arasvpiro, f, Zw, mit Benit., auszi— 
hen, auspfeifen. 

arasöpe, ic) siehe, reiffe herab, ‚berun: 
er. eg herabflieffen. -2) ich plündere, 
erwuͤſte. 

araspayn, 7, das Abſchlachten, Hin⸗ 
clachten. 

araspase od. narasparırn, t. Em, 
ch ſchlachte ab, ſchlachte hin, tödte, morde, 
araöpaxrınös, 8, —5* Abſchlachten, 
Morden gehoͤrig, geſchickt, geneigt. 
araspaiism, feſt od, ſicher machen, be⸗ 
eſtigen, binden. 


Roſts gr. dtſch. Woͤrterbuch. ete Ausg, 


Karaspevbovao,. m. Benit., Eine 
der Schleuder werfen. 2) m. — ae 
derfchleudern, mit der Schleuder erlegen. 
Karaspnyroo, annageln, defeftigen, 
— verkeilen, feft verbinden od, 
en. ’ 
Karaspiyyo, zufammenfcniüren. 
eig ee: —— 
arröxdsm , 2; wufrisrn L 
ſchlißen; die Ader fchlagen. i j * 
Karasyaonds, o. das Rithen, Berwunden. 
2) das uderlaffen, Schröpfen. 
Karasıao, nachlaſſen, herunterlaffen. 
Karasyesdıaaw , was natapAvapeo, 
Kataoriso. poet.f.v.a xcréxo. 
Karasgeiv, int. aor. 2. zu Katy, 


Kardszesıs, 7, (narexw) das Aufz, Ans, 


Zurüdhalten, Hemmen. ©) das Behalten, 


Kardsxsros, 2, eingenommen, begei 
befeflen 5 unterworfen ; auf —— 
—— ——— bilden, formen, geſtal⸗ 


ek (adr er.) mit Genit., 

gegen Tem. unanſtaͤndig betragen, i 

ungebübrlia) behandeln. e * * 

Agrasxiac, ich zer ſpalte, zerſplittere, zer⸗ 

rd r serhaue, zerbreche od, zerreiſſe in 
üden. 


Kardoyıdıs, 7, das Zerfpalten, Zerſchli 
— 3erbreden, R derſauten⸗ 
aradyıcua, to, ur er 
entftandene Stud, * — 
KarasyoAdso, rivõc, ich deſchwatze Einen, 
2) xat’ xpövor, ich verbringe die Zeit 
müfflg,, unthätig. Ä 
— » id beſchaͤftige, mache gu 
un. i 
Katadapevm, aufs, voll⸗, ans, üben 
häufen. 
Karavwreiw, (&öwredo) vor, im Med,, 
id — verbringe durch luͤderliches 


Karasosyw, id) zerreide, zermalme. 
Kararduvo, ion. fl, sarareuro, 
Kararavda, ſ. v. a. narateivw, 
Kararadıs, 7, das Hinſtellen, Einſtellen, 
Einfegen, Eintragen an einen Drt od. 
nad) der Drdnung. . Ä 
Katarapadsw, natataparru, Yanz in 
es bringen, verwirren, beunrus 
gen. ! 
Kuraraprapoo, in den Tartaros binade 
werfen, — 
Katdradıs, ewf, (E (narareive ) An⸗ 
fpannung , Ausdehnung, &inrenkung, 
Einrichtung; Anfrengung. 2) das Dina 
siehen, Dehnung nad unten. 
Karardcco, -rro, f. Zw, 1) einftellen, 
einrangiren, einträgens in eine Klaſſe 
bringen od. rechnen. 2) überh. ordnen, 
ſtellen. 8) Med, — tırı Unia 


' 


Kararg. — Karaso. 


02 
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zıros, Einem über etwas ſichere Nachwei- I Kasaroxite, durch Biufen für 


fung geben. 
Xatrarayio u, xararardro, mit Akkuſ., ib 
übertreffe an Geſchwindigkeit; bole ein, 
übereile ; idy Eomme zuvor, thue zuvor. 
Kararlyyo, durchnaͤſſen, einweichen, er 


meiden. 
KararesSapdnnöros, Adv. part pf. act. 
* „atadapptw, dreiſt, zuverſichtlich, 
ühn. 
KataröInaa, pf. mit Praͤſensbedeut., an- 
flaunen, bewundern. 
' Karareivo, f. rev, pt. rerana, anfpan: 
nen, ausſtrecken, ausreden, ausdehnen, 
anftrengen. 2) einrenfen, einrichten. 8) 
niederfpanuen, d. i. a) niederziehen , nies 
derwerten. b) aurüdhalten, hemmen, zu: 
geln. 4) intranf., ſich ausfpannen, d. i. 
3 fi anftrengen, eilends, haflig geben. 
b) ſich tämmen, mwibderftreben, gegen etwas 
anftreben. c) fi erfireden, reihen, dat 
rı, bis an etwas. 
Kararsıyoypapio, wechfelnde Lefart mit 
nararoızoypapiw, Tıvös, gegen Einen 
Dasquille anſchlagen 
Karareila, fälichlich vereint fl. xara re- 
Asa (von reAos) nad Schmwadronen od. 
Kompagnıeen. 
Kararsuari2w, in Stüden zerlegen. 
Karareuvoy, f. teuer, is zerſchneide, zerlege, 
theile in Stüden; trenne, zertheile; jer: 
baue, baue nıeder; baue an, fdylage ein 
(ald Bergmanneausdrud). ; 
Kararerpaivo, wad wararırpam, 
Katrareppiw, mit Aſche bededen. 
Karareyvınws, Adv., verfünftelt. 
Katarsyvoloyfo, Funftmäffig behandeln, 
abbandeln, befcreiben. 
Kararexvos, 2, Adv. -rixvos, Eunftvoll ; 
ekünftelt, zu gefünftele. 
ararına, zufamnenfhmelzen, zerfchmel: 
en; verfhmelzen, verzehren; überh. ent: 
räften, verringern. , 
Kararid3nuı, f. nara9rncw, idy feße, ftelle, 
lege nieder od. hin; lege an, verwende, 
ebe hin. 2) ich erlege, bezahle baar. 8) 
ed. a) idy lege von mir ab, lege nieder. 
b) ich lege für mich nieder, hebe auf, ge: 
be aufzuheben, gebe in Dermahrung. xa- 
rariges9al rırı xaoır, fidy bei Jemand. 
Dank verdienen. »rarariseoyar ExrIpar 
orAlar, ſich Feindfchaft, Freundfchaft be- 
ründen. ed ich aebe eine Stellung, ſetze 
n ein Derhältmiß zu mir. dr auslei« 
narari3eodai rıra, um Tem. fidy nicht 
befümmern. eis 20 löıov nara9sodaı, für 
ſich verwenden. 
Kararilaw, befaden. 
— zerzupfen, zerzauſen, zerru—⸗ 
pfen. 
Karcritodao, durchbohren, durchſtoſſen. 
Kararırpaosoxm, f. nararpasso, mit Wun—⸗ 
den überhäufen,, verwunden. 
Karanruonw, rıvos, nad) etwas zielen. 
— — ſ. aararsıyoypa- 
YEm. 


geborassı 

Held verarmen und in Schulden verfis 
fen laffen. Pass, durch gegebene Binfes 
verarmen. 

Kararoluda, rät Saldırns, id me 
mid aufs Meer, 8) mit Akkuſ., nachdrüdi. 
was roAude, 

Kararoun, 7, (xararluro) das Zerhauen, 
Zerihneiden; Einhauen, Einfchneiden. 2) 
der Einfchnitt. 9) das Profil. 

Kararodsvm, niederſchie ſſen, erſchieſſen 

Kararpayeiv, inf, aor. 2. zu xararpe- 


vo, 

Kararpayodio, id fdildere patheriie, 
übertrieben. 

Kararpavnariw, über u. über verwun⸗ 
den ; led machen (von Schiffen). 

Kararpow, durdbohren. 

Kararpotazo, vorz. im Med., in bie Flucht 
ſchlagen. 

Kararptıw, I. naradpauouum, 1) ber 
ablaufen., binlaufen, 2) dagegen lau» 
fen, berennen, durch Streifereien verhee 
ren; angreifen, durchziehen, tadeln. 9) 
durchlaufen, durchgehen, beſehen, betrach⸗ 
ten. 

Karärpndıs, 9, (nararırpaw) das Durd» 
bohren. 2) Lob, Definung. 
Katrarpıaaovrrovri2w, (Tpıanorrourms) 
komiſch gebilderes Wort in obfzöner Br 
deutung, mit Anfpielung auf den Ddreiflig- 
jährigen Vertrag der Athener u. Pelopon: 
nefier, welchen Aristophanes als eine Dirne 
batte auftreten laflen; durbzudreif: 
figjährigen hat es Voss überfegt. 
— n, das Einreiben, Schmin⸗ 

en. 

Kararpldo, f. do, zerreiben, aufreiben; 
verringern, vermindern; verbringen, durd» 
bringen; mitnehmen, erſchoͤpfen; abır. 
gen, zerreiffen (von Kleidern). 
Kararpi2w, daß verflärfte raid. 
Kararpıypıs, 7, das Zerreiben. 
Kararporoouaı, in die Flucht ſchlagen, be 
fiegen. 
Kararpoxa2w, f.d. a. nararpdxm. 
Kararpuyaw, abernten. 

Kararpv2ow, vorſchwatzen, vworplärren. 
Kararpürao, durhbohren. 
Karatpvpaw, rırös, in etwas ſchwelgen, 
ſich weitläufig über etwas auslaſſen. 


Kararpöxrw, jerreiben, aufreiben; ermi- | 


den, entfräften, verzehren, erjchöpfen, 
quälen. . 
Kararpuo, was d. vorherg. 
Katarpasyw, f. nararpwborer, aor. x.- 


rerpayov, jernagen, zerkauen; verzehren. © 


Kararvyyavo, mit Genit., erzielen , trei: 
fen, erreichen, erhalten; gluͤcklich fein worin. 

Kararupavveio, mit Genit., beberricen; 
durch tyranniſche Gewalt unterdrüden. 
Kardrüpos, 2, Käfig. 

KararvpAow, ganz blind machen, 
KararwIazw, nachdruuckl. was rosa2e. 

Karavaivo, austrodnen, ausbörren. 
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Aacavyd2o, beſcheinen, beleuchten, ers 1 Hang habend, Anlage habend zu ermasz 


bellen. Med, befdyauen, 

Karavyaöıuds, o, Erleudtung, Beleuch⸗ 
tung. 

Karavyaorsıpa, 7, fem,. von xaravya- 
örnp, ñoos, 6, der Beleuchtende. 

Karavdaw, poet. f. vd. a. narsıneiv, All: 
fagen, angeben. 

—— 7, das Anſagen; lautes Re: 

en. 

KaravIddıdzouar, 0d. naravdasiäounı, 
ravos, gegen Einen balsftarrig 0d. hoffär» 
tig fein (in Handlung u. Rede). 

Karaüdı, Adv., auf der Stelle. 

Karaviani2w, befurden. 

Karavitw, mit Benit.,. Einem auf ber 
Slöte vorfpielen; nworträllern. Pass, ſich 
voripielen laſſen, fi am Slötenfprel er- 

oͤhen; von Floͤtenſpiel erıduen. 2) mit 

kkuſ., Einen durch Fldienſpiel einneh—⸗ 
men, vergnügen, bezaubern; audy überh. 
bezaubern, einnehmen. 

Karavinsıs, 7, das DVorfpielen auf der 
Sidte, Bezauberung durch Flörenipiel. 

Karaviiöosnar, fid) lagern; fidy niederlaf; 
fen; einfebren. 

Karaudınpos, 2, fehr, au fehr fauer ; zu 
ernithaft, au ſtreng. 

Karavrixa, Adv. was aurina. 

Karavrodı, Adv. f. v. a. aurodt, 

Karavyirıos, 8 u. 2, (auxnrv) auf, über 
dem Halfe, Naden. 

Karavıfo, fehr prahlen, fehr ftolz fein, 
rıri, auf etwas. 

Karavyxuos, 2, (ehr troden, dürr. 

Karaevo, id verfenge. verbrenne; vertilae, 

Karapayäs, oũ ud, ö, Freſſer, Schlem: 
mer. Ueber die Rechtmäſſigkeit einer fol: 
ben Wortbildung ſ. Lobeck zu Phryn. 
pag. 458 fi. 

Katagpayesiv, verfhluden, auffreffen. ver: 
zehren; verfreffen, mit Freſſen durchbrin— 
gen. 

Karapaivo, dos verflärfte palro. 

— n, Sichibarkeit, Deutlich⸗ 

eit. 

Karapavnjs, 2, Adv. - paras, ſichtbar, 
be, deurli; freiliegend. 

Karaparrös, 8, 0d, narapavros, & (xa- 
T&pnut) zu bejahen. F 
Karapapuarnsvm, U. Karapapuadda, 
bezaubern, beberen, durch eın Zaubermits 
tel bezwingen , einnehmen; vergiften; bes 
fbädigen, verlegen. j 
Karapadıf. 7, (naraanu:) Bejahung. 
Karapasımw, U. katapyariau, was xa- 
Tapnu. 

Karaparınds, 8, Adv. -xos, (nardapn- 
zu) bejahend. 

Karapaviisw, geringfhägen, verkleinern, 
ſclecht machen. 

— beleuchten; blenden; über: 
glaͤnzen. 

Karaptpeıa, 7, das Abſchuͤſſige. 
Karapepns, 2, herabgehend, abhängig 


abſchuͤſſig, fidy neigend; metaph. geneigt 


befond. Hang zur Wolluſt hadend, geil, 
füderlidy. 
Karapipas, f. xaroioo, berab-, herunter-, 
bineintragen od. bringen ; nn ohne rav 
zAnynv, den Schlag herunter, darauf 
führen od. hun. 2) herunterreiffen, nıes 
derflürsen, einreiffen. 8) erlegen, bejah: 
len. 4) »arapepeıv 00. narapsnesdal 
rıvös rı, Einem eiwas vorwerfen, Schuld 
geben. 5) Pass. a) herabfommen , herab» 
gehen, herabfallen, hberabfinfen, herab: 
leiten ; von Sciffenden: landen, anlans 
en. o Auyvos narapiperan, das Licht 
brennt herunter. b) zu eımas gebracht wer: 
den, in etwas verfallen, geranhen; Neir . 
gung, Hang zu etwas haben. 
Karapı'yo, f. Zouaı, herab , binunter-, 
hineinfliehen, feıne Zuflugt wohin neh⸗ 
men. 


Kardpeväıs, 7, Zuflubt, Zufluhrsort. 

—— beſahen, zuſagen, verſprechen, 
geloben. 

Karapnuiaw, f. Zw, rıwös, ein Geruͤcht 
von od. mider Einen verbreiten. 2) mt 
folg. Infinit., ein Gerücht verbreiten. 

Katrapnuos, 2, (Prun) verrufen, berüdys 
tigt, 

Karapsavo, [a epiſch lang, att. kurz], 
suvorfommen, überrafhhen ; überfallen. 

—— —— daruͤber hinabeilen. Ai- 
sohyl. 

Karap3esipw, verderben, vernichten. 

Karapsivv3w,narapItvm u. narapIio, 
f. 16@. auszebren, verzehren, hinſchwin⸗ 
dem laffen; umbringen, tödten. 2) bef. im 
Pass., hinſchwinden, vergehen, verſchmach⸗ 
ten; untergehen, flerben. 

Karapdopa, m (natapsIelpw) das Ver: 
derben, Vernichten; Zerftörung, Verwüͤ⸗ 
fung; Tod; Niederlage; Schändung, Ent« 
ſtellung, Entehrung. _ 

Karapinnı, abwärts hingleiten laffen. 

Karapıldao, abherzen, abküſſen. 

Karapılodopew. m. Genit., gegen Einen 

— ———— ‚ raifonniren. 2) niederphi» 
ofophiren, an Scyarffinn übertreffen. 

Karapiiyo, verbrennen. 

Karäpkenros, 2, verbrannt. 


t 
1KarapAsälnoAıs, 6, 7, Städte verbren- 


nend, 
Karapäskıs, 7, Verbrennung. 
Karapivapio, mit Genit., Einem vor: 
(dwaden, mir Schwaben quälen. 
Karapoßiw, in Furcht und Schreden fe 
gen. Med eridreden, in Furcht gerathen; 
fürdten. 
Karapoßos, 2, erihredt, vol Furcht u. 
Zittern, rıva, dor Einem. ’ 
Karapoıßa2o, nahdrüdi. was poıßadm. 
een: ganz roth machen, roh 
rben. 
Karapoıram, ion. narapoırdo, id gehe 
herunter , gehe auf Einen zu. 
Karapovsuo, ermorden. 
Karapopa, n, (narapspw) dab Nieder: 
36 * 
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fallen, Merunterfallen. Alou xarapopd, 
Untergang der Sonne. 2) der Schlag, 
das Hauen, der Hieb. 8) Schlaf mit Be» 
täubung. 

Karapopko, ſ. v. a. narapipw. 

Karapopınds , 8, Adv. - os, heftig, 
Nürmifc, zufahrend; überh. heftig, hinig. 
2) mit Schlafſucht verbunden, in tieien 
Schlaf verfallend. ‚ 

Karapopos, 2, f. d. a. narapepns. 2) 
Kürmifcd) , unruhig. 

Karapoprisw, beladen, befallen. 

Karagpopros, 2, belaftet, rıvös, mit etwas. 

Korappayna, ro, (narappasso) Um: 
gebung zum Schuß, Schutzwehr. 

Karappasoyaı, betrachten, bemerken, 
überlegen. . 

Karappanıns, ov, 0, Panzer. 

Katappanros, 2, bepanzert, bededts ganz 
verwahrt od. eingefcbloffen. 

Karappdsco, - rw, f. 5m, bepaniern; 
bededen; durd eine Bedeckung verwah⸗ 
ren od. befeitigen. 

Karappovisrepov, Adv., (eine Kompara- 
tivform von einem ungebräudlidhen wara- 
ppovns) mit mehr Verachtung. 

Karappoviw, rıvös, Be vom etwas 
denken, veradten, verächtlidy behandeln, 

dh nichtd daraus machen, d. i. a) nicht 
achten, nicht beadhten, nicht fürchten. b) 
nidyt begehren, ſich nicht damit befaflen, 
verfhmähen. 2) abfolute, bei Befinnung 
fein, zu Verſtande fommen. 3) mit Akkuſ., 
im Sinne haben, worauf denfen. 

Karappövnua, ro, Beratung. 

Karappörnosıs, 7, dad Verachten, Der: 
ſchhmähen. _ 

Karappovnrns, oũ, ö, Veraͤchter. 

Karappornrinös, 8, Adv. - os, zum 
Verachten gehörig, geſchickt, geneigt, ver: 
ahtend; verädtlid, 

Karapporis, E06, 7, was narappdvnöıs, 
Karapporriso, verftudiren. 2) beforgen. 

Karappvayua, ro, Uebermuth. 

‚Karappvarronaı, f. abouar, dagegen: 

dhnauben von Pferde, welches ſich gegen 

as Gebiß fträubs; metaph. ſich hoffärtig, 
übermüthig betragen, ſich brüften u. auf: 
lehnen gegen etwas. 

Karapptyo, f. Zw, jerröften, zerbraten. 
Karappvoso, - rw, maß d. vorherg. 

Karapvyyavo, |. d. 0. narapsvyıw. 
Karapvyn, 7, Zuflucht; Zuflucdhtsort. 

- Karapuyıov, ro, Dim, des vorherg. 

Karapüladör, Adr., fl. xar pvias, 
nad Stänmen. 

KarapvAdocw, -rrw, f. däw, bemah: 
ren, bewachen, behüten. 

KarapvAAoposo, die Blätter fallen laf: 
fen od. verlieren; vermelfen. 

KurapvAros, 2, (@VAlor) blätterreic. 

Karapväıuos, 8, wozu man fliehen oder 
Zuflucht nehmen Fann. 

Karapvpaw, nahdrüdl. was Pupaw. 

Karapvsao, darauf blafen; anblafen, 

Karapvrevsis, 7, das Bepflanzen. 
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Karapvredo, bepflanzen. 

Karagpvros, 2, bepflangt. 

Karapvrovpyia, hineinpflangen. ’ 

Karapwardo, durdtönen, nit der Stimm: 
erfüllen. 

Karapwpaw, auf dem Diebſtahl, auf bır 
That ertappen; überb. überführen, über: 
weiſen, auch verurtheilen; entdeden, faliel: 
fen, vermerfen, ahnen. 

Karapwpos, 2, (Pap) ertappt, über: 
führt. 2) erwiefen, offenbar, deutlidy. 

Karapaorisw, erleudten, erhellen. 

Karaxaivo, rıvös, id) verfponte, verlade 
F offenem Munde oder mirihellem Ge 

ter. 

Karayaipw, idy freue mid über jeman: 
des Ungluͤck, habe Schadenfreude. 

Karaxyaladdo, rırös, wie mit Hagel Eis 
nen überfdyütten. A. 

Karaxalado, f, dsw, herablaffen. j 

Karaxalnsuo, einihmelzen u. verarbei- 

‚ten. 2) Haraxalxsvisır .tuömov Ivpißt, 
— Dre mit ehernen Thuͤren verſchlieſ⸗ 
en. 

Karaxalxos, 2, mit Erz od. Kupfer be 
legt, verfupfert; Eupferreih; bepanzert. 

Karayalnow, ich verkupfere, Mberzieh 
mit Kupfer, Erz. 

Karayapiouaı, ri rırı, id thae etmal 
aus Gunſt, Gefälligfeit gegen Jemand, 


gebe aus Gefälligfeır etwas ihm preiz. 


narax. za öinaıa, das. Recht nad Yuni 
fprechen. 

Karaxyapısrınös, 8, der aus Gefuaͤlligkeit 
gern gibt od. opfert. | 
Karaxapırda, nahdrüdl. was xapızöw. 
Karaxapua, To, (naraxalpw) Schaden 
feenbe, bitterer Spott u. Gegenftand des 

elben. 

Karaxcdioxdo, rıvös, nach etwas haſchen 
d. i. gierig danach verlangen. 

Karayasıa, ro, was xadua, 

Karaxasudo, u. Med, f. v. a. xarazal- 
vo. 2) fi Öffnen, aufplagen. 
Karaxasumsıs, n, Hohn, Spott. 
Karaxiawo, f. &6w, rıvös, befaden. 
Karaxeıpi2ouaı, aus der Hand laffen, 
fahren lafen.. 

Karaxeipıos, 2, in die Hand paffend, nat) 
der Hand feiend. 
Karaxsıporovdw, rırös, gegen, mider 
Tem. ſtimmen, ihn verdanmmen. xaraz. 
Iavarov rıvos, Jemand. zum Tode ver 

urtheilen. 

Karaxsıporovia, 7, Verdammung durd 
die Bolfsftimmen. 

Karaxto, f. euco, dagegen, darüber, dar⸗ 
auf, hinein gieffen; begieffeu; ausgiefen, 
überbhäufen , verbreiten; herabfallen, brr- 
abmallen laffen. 

Kataynvn, ä, Hohn, Spott. 

Karaxynpsvw, rov Blov, das Leben als 
Wittwe zubringen. i 

Karaxns, 2, dor. fl. xarnıns, ftark tb 
nend, tofend. 

Karaxdew, beläfigen. 
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araxdrs, 2, belaftet, rırds, mit etwas. | Kararvudua, ro, das Ausgegoffene, befond. 


araxdouan, beläftigt werden, fidy belä- 
tige fühlen ; ſich beſchweren. 
— 2, (xIor) unterirdiſch; ir⸗ 
na. : 
araxAaıvrdo, bekleiden. 
araxAsvdso, verladen, verhöhnen, ver: 
potten. 
araxAsvasrınös, 8, voll Hohn u. Spott. 
araxkıödw, ion. xaraxAıöio, rıvös, 
jegen Tem. mit feiner Pracht u. Ueppig- 
'eir prablen. | 
arayAoos, 2, (xAon) fehr grün. 
ardayAüvcıs, 7, (axAvm) Ummebelung, 
Berdüfterung. i : 
araxoAos, 2, (xoAr7) fehr gelig- 
araxopdeiw, (xepdat, Därmien), zu 
Wuritfleifc baden, zerhacken; aufſchlitzen; 
zuffchneiden ; zjermartern. 
araxopdio, in den Leib Hoffen. 
"araxöpevoıs, n,greudenfprung über etwas. 
'araxopedw, rıvös, morüber Sreuden: 
'prünge maden u. verfpotten. 
araxopnyio, mit Aufwand für Chortaͤn⸗ 
je u. Scaufpiele verthun; überh. viel 
verthun, freigebig verfhmenden. 

"araxpdopaı, 1) mit Dat., a) dad ver: 
färfte xpdouar, brauchen, gebrauchen zu 
etwas. b) einen ftarfen, übermäfligen Ge: 
braud) von etwas Machen. naraxpnjoIaı 
svöuarı, ein Wort in uneigentl. Bedeu: 
tung gebrauchen. ec) ganz od.nah Willkühr 
gebrauhen od. mit Jem. verfahren. »a- 
taxpndacyE nor, madbt mit mir, was ihr 
wollt. 2) m. QAEfuf,, a) verbrauchen, auf: 
brauchen. b) niedermaden, erlegen. 

"araxpao, nur ald imperson. xaraxpn, 
f. naraxpnöeı, es iſt genug, reicht aus, 
genügt. Herodt, 

Taraxpdunrouar, rıvös, an», befpuden. 

Kardxpeos, att. naraıpews, 2, (xp£oS) 
verſchuldet; verpfänder. 

Karaxpn, f. Xararpdo. 

Karaxpnodıs, 9%, Gebrauch; unrechter, über: 
mäjliger Gebrauh, Mißbrauch; Gebrauch 
eines Worts im uneigentl. Sinne. 

Karaxpnotınös, 8, Adv. -xos, mißbrau: 
end, unrecht gebraudyend; im unsıgentl. 
inne gebrauchend od. gehraucht. 

Kardxpıoas, 7, das Einfalben, Einreiben, 
Einfalbung. 

Karaxpıöua, rd, das Eingeriebene, Ans 
geſtrichene; die Salbe. — 

— — 2, beſtrichen, beſalbt, ein: 
geſalbdt. 

Xæraxoto, befalben, einſalben, einſchmie⸗ 
ren; anſtreichen, beſtreichen. 
Karaxpüdos, 2, vergoldet. 2) goldreich. 

Karaxpüdow, vergolden. 

Kararpaaa, U, Karaxpevvuus Od. Ha- 
raypwvvum, f. zpasw, anftreichen, fär: 
ben; befhmuden, entitellen. 

Karayvönv, Adv., gußweiſe. 
Katayvdıs, 9, —— das Darauf⸗, 
Daruͤbergieſſen, Begierien. 2) Gefoͤß zum 
Begieflen. — 


xaraxvguara, eigen und Ruͤſſe, welche 
bei Einführung der Braut in das Haus 
ausgeftreur, wurden. TR: 

Korayvöuarıov, to, Dim. von xaraxv- 
Sua, Brühe über eine Speife. 

Karaxvraov, ro, Gießkanne. 

Karayvrpiäw, was dyxvrpi2m mo, ꝑ. 

KararwiAevo, lähmen, lahm machen. ©) 
binfen. \ 

Karaxwios, 2, lahm. 

Karaxwvsvm, einfdmeljen. « 

Karayavruu, naraxarruw, f. xade, 
verſchuͤtten; überfhütten, zufdütten ; vers 
graben, verdänmen. - 

Karaxwpto, rıri rıvos, Einem etwas abs 
treten od. übergeben. Diog. Laert, 5. Tl. 

Karaxopiäm, einitellen, an Drt u. Stelle 
bringen od. ſetzen; eintragen, niederfchreis 
ben; niederlegen. 

Kararwpıönds, o, das Einftellen; Nieder: 
legen; Eintragen. 

Kardxwsıs, ı), (narayerrvu) das Ders 
ſchuͤtten. 

Karabaloco, zerſcharren. 

Xaraveα, vorfpielen, durch Zitherſpiel 
ergoͤtzen. Pass, von Zitherſpiel ertönen. 
Karaydo, mitder Hand ſtreicheln; ſchmei⸗ 

deln, befänftigen u. dgl. 

Karayexaso, betrdpfeln, beträufeln. 

Karamperri2o, nahdrüdl. was YEeAAidm, 

Karaypevdoun, m. Benit., belügen, vors 
lügen; ri rıvos, erlügen, erdichten gegen 
Einen. 

Kararevöouaprupew, mit Genit., gegen 
Einen falfhes Zeugniß ablegen. 

Karanpsvdıs, 7, U. naramevouds, od, dab 
Belügen. 2) was araysvsum, rd, 
die wider Gem. vorgebrachte Lüge. 

Karanbınpiöount, m. Benit., gegen Einen 
flimmen; ihn verurtheilen, verdammen. 
Auch als Pass. verurtheilt, verdammt 
werden. 

Karapnpıdıs, 7. U. arapnpıduds, ds 
Derurtheilung, Derdammung. 

Karaynxw, ftreiheln, befänftigen. 2) zer⸗ 
reiben, zerlägen. 

Koaraydı9vpiaon rırös mpos rıra, von @is 
nem Jemandem etwas einflälern, Een 
verleumden bei Jem. 

Karapirow, ganz nadend oder kahl mas 


den. 
Karapoplo, ri rırı, etwas mit Klang 0%. 
Geraͤuſch füllen von etwas, einen Ort von 
etwas ertönen laflen. 
Kasapvnrınds, 8, abfühlend, erfriſchend. 
Karaypvunros, 2, abgekühlt; abzufühlen. 
— v„. Abkühlung, Kühlung ; Er⸗ 
sung. 

Karavbvxpos, 2, fehr Ealt. 
Karauöxo, f. &w, abkühlen, kalt machen; 
erfrifhen. 2) erkälten, verfälten. 3; doͤr⸗ 
ren, austrodnen. . 
Kardwpos, 2%, das verfl. @wpof. 
Karläya, pf. 2, xarlaba, aor. 1 1. xa- 


Karsac. — Karsm. 


redyny, aor. ® pass, von xardyrun, id) 
serbrede ; 

Kareascw, Nebenform von xaradda, 

taraı, ion. fl. xd9nvrarı. 

KarsßAänevufvos, Adv, part, pf. pass, 
von naraßAlanedm, träge, a 

Karesyyvam, f. 56@, ]) zur Bürgicaft 
od. feſten Verſicherung nörhıgen. nat. 

va mpös öinyv, Einem für die gericht: 
lich zuerfannte Straie Bürgfchaft feiften 
laffen. @) verbürgen, verloben. Med, ſich 
verbürgen od. verloben laffen; fi einer 
Sace verfiern, fie in Befchlag nehmen; 

43 narsyyvassaı Uzödes:r, ſich einen 
—— sur Behandlung waͤhlen, aus: 
ucden. 

Kareyyun, 7), Verbürgung, Verlobung. 

*. or, ra, Gel der Der: 
obung. 

Kareynalla, f. 260, anflagen. , 

Kartyneınar, nachdrücklich anliegen, ein» 
dringen. 

KariynAnua, ro, (sareyrxailo) Anſchul⸗ 
digung, Anklage. 

Kareynaovio, nahdrüdl. was dymovka, 

— rari, Einen verfpotien, ver⸗ 
a en, - 

— f. xevoco, eingieſſen, einſchen⸗ 
en. 

Karsyxiıdaw, mit Dat., Einem ſproͤde 
od. übermürhig begegnen. 

Karedapi2w, auf Den Boden werfen; der 
Erde gleich machen, jerflören. 

— f. naridounı, verzehren, auf: 
eſſen. 

Karenyos, ion. fl. wareayoss, part, pf. 
2 jU naraypvuuı, | 
Karedisw, rwa zırvı, Einen woran gewoͤh⸗ 

nen. 

Kareı, 2 sing. praes, VON xaressut. 

Kareißw, poEet.f. v. a. naradeißen, 

Kareıö£var, indic, xarozda, genau wiſſen. 

Kare:idov, ſ. xarıdeiv, 

KarelöwAos, 2, (slöwAor) voll Bögen: 
bilder. 

Kareıxaaw, vermuthen, ahnen gegen od. 
zum Nachtheil von Jemand. Pass. xareı- 
„asesdal rıri rı, ſich Einem in eımas 
aͤhnlich machen, ur 

KareıAfw, bewideln, einmwideln, zufan: 
menwideln; eng zufammendrängen u. ein: 
aeihloffen halten. ä 

KarsiAnunar, pf. pass, zu waralaußavo. 

KareiAnoıs, 7, das Ein:, Zufammenmwideln; 
das Zuiammendrängen. 

KarsıAlisco, ion fi. nadeAiscn. 

Kareıkiyaro, ion. 8 plur. plsgpf. pass, 
u naseAisco, 

KareiAiw, |. v. a. mario. 

KarsıAvozaonsar, ſich herunter winden. 

KareıAuw, ummideln, einwideln [über 
d. Quantit. f. iAvw]. 

Karsilw, waß xareıddw, 

Rareını, herab», hinabfommen ; hinabge— 
ben, fib binabbegeben. 2) wiederfimmen, 
surüdfeßren (ins Vaterland). 
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Karsw. — Karsvız. 

Zareivaı, ion. fl. zadeivaı, inf. aor. 
su xadinus, 

Kareivvuus, ion. fl. naddrruu:. 

Kareıeiv, indie, xareizor, 1) m, Afkuf, 
befimmt u, gerade herausfagen; angeben, 
anzeigen, verratben, gefteben. 2) mı 
®enit., anflagen, verklagen. 

Kareipyw, auch xareipyrum U. Harnp- 
yrio, ıd treibe hinein, fchlieffe , fperr: 
dr ; treibe zurüd. 8) id zwinge, Dränge, 
noͤthige 

Kareıpsıs, a, das Einſchlieſſen, Einfper: 
ren, 

Karsıpavevouaı, m. Genit., durch Ber: 
re. Einen verfpotren od. täufchen. 9) 
m. Akkuſ., durch Verſtellung verbergen. 

—— zum Schaden an den Tag 

ringen. 

KarerAdo, auflöfen, ſchwaͤchen, entkräften, 

Karennidvo, nadhydrüdil. mas duzAuvn. 

Karintaser, dol. ft. narentädnser, 3 
plur. aor. ] pass, zu xaranreivo. 

Karenrpsvyo, nabdrüdfl, was Ixpeiyo, 
entfliehen, entfommen. 

KariAasus, 2, (EAaıor) dlig, 

Karilasua, ro, (xarelavvo) das Her— 
unterreiten. 

Karelavvo, U. nareldw, f dw, mit 
Akfuſ., ich treibe hinem, Hoffe hinein. 
abfolure, io reite, fahre herunter, $) m 
Benit., id renne gegen Jem. los; zieh: 

“auf ihn los. 

KareAtyxo, das verſtärkie ZAdyym. 
Karsleiw, rirci, ſich erbarmen über Ei⸗ 
nen, Mitleid haben mit Einem. 
KaröAsvons. 7. (xariprouaı) dag Herab 
kommen; Ruͤckkehr. 

KareAsvdouar, fut. zu nardoyoua, 
KarcAſcir, epiſch auch nateAI9Euer, inl. 
aor. 2 zu Haripxouar, 

Karelisoo, ion, fl. nadeAlssın. 
Kareirizw, verhoffen, zuverſichtlich und 


ſtolz hoffen. 
KareAnıouös, 6, gewiſſe Hoffnung. 
KarsußAizo, nahdrüdl, was dußidre,. 
Kareuerv, ion. fl. xa9njuer 0d. naseuer, 
1 plur, aor, 2 act, von nasayus, heran 
laffen. Hom. Od, 9. 73, 
Karsutw, f. sw, rırds, anfpeien, be 
fpeien, 
Karsuuarlo, nahdrüdl. was Zuuarsvo. 
Karsındaw, wa naronaco, 
Kareumeödo, nahydrüdl, was Zuresse, rı- 
v& Öpxoıs, id) verfidhere mich der Treu 
Jemandes dur einen abgenommenen Eit. 
Karsunp3o, anbrennen, verbrennen. 
Karevaipm, f. &p@, gemähnl. ins Med, 
ermorden. . — 
Kar'varıa, xartvorrı:, warerartior, U. 
xarsvavıla, Adv. zu warevarrlos, 9, ge⸗ 
genüber, vor; entgegen, gerade entgegen. 
Karsrapisw, nachdruckl. was drapicn, 
Karivaosa, epifc aor. 1 zu naravale, 
Karevdens, 2, naddrüdi. was Erdgis, 
Kariveyßıs, 7, mas worapopd, 


i Karevsyvpdswo, verpfänden. 


Korwıy. — Kuremf. 


Karsvazupasuös, 6, Derpfändung. 

KarernvoSs, {. dvnross. R 

Karerdeir, dor. fl. narsAHeir. 

Karerıaucıos, 6, Benennung einer Ma- 
giftrartöperfon zu Gela auf Sizilien. 

Karerrsirouas, nahdrüdi. was drrsira- 
as. 

Karerrivnmns, oũ, 6, (narerruyxaro) 
Anklaͤger. 

Katrsripvpde, nahdrüdl. was drrpupde. 

Karsvruyxavo, f. reuv&ouaı, rırd rıvos, 
Einen wegen Jemandes angehn, fidy bei 
Einem über Tem. beſchweren, beklagen. 

Karevrörw, dagegen bereiten. i 

Karsvora, 0d. narevwora U. Katsv@mor, 
Adv, mit Genit., entgegen, gegen, im An: 
geficht. 
Kurshardsenen, 7, Empörung, Wider 

eBung. 

Kareäavasratınds, 8, zur Empbdrung, zur 
Widerfeglichkeit gehörig oder geſchickt, da⸗ 
zu führend. 


Karebaristauas , rıvös, ich erhebe mich 
gegen Jem., mwiderfege mid Einem, freite 
wider ihn. 

Karebevmudvos, ö, der ald $remdling wo 
eingefehrt und aufgenommen worden ilt, 
Karebepaw, rırös, gegen Einen ſich aus⸗ 

leeren , ihn befaden od. bepiflen. 

Karsberdsw, nachdrüdl. was däerdäw. 

— „nachdrückl. was disvna- 
p @, 

Karsäovdsaso, feine Gewalt gegen Einen 
rırös, gebrauden. 

Kars&ovsıasrınös, 8, jur Ausübung der 
Gewalt gehdrig. 

Karerayysila, n,/Zufage. 
Karenayysiiouaı, jufagen; zum Gebraudye 
verſprechen. 
Karınayo, auflegen. 
Karızadöo, m. Genit., vorfingen; beftän» 
Dig vorfagen. 2) m. Akkuf., bezaubern, 
einfchläfern; durch Zaubermittel bezwins 

en, in feine Gemalt bringen, zähmen. 
areralpouar, rıvös, fid) gegen Einen er: 
heben, brüften. 

KarsrdAAnAos, 2, nachdrückl. was drai- 
Ankos, 

Karenaluevos, epiſch part. aor, 2. zu 
narepaAkouas, darauf Zus, Darauf ber: 
abipringen. 
Karizairo, 8 sing. anr. Med,, epiſch 
ohne Bindevofal gebildet, von aara- 
zaiAlw, 

Karereyeipa, gegen Einen aufregen. 

Karszeiyo, drängen, treiben , antreiben, 
eilig machen; bedrängen, dringen, betrei» 
ben ‚ befchleunigen. ro xaremsiyor, das 
Dringendfle , Nothwendigfte, was Noth 
thut. 2) eilen. 8) Med. m. Genit., drins 

‘ gend nad) etwas verlangen. Polyb. 
Korireräis, 7, heftige Eile. are. pw- 

vas, ſchnelles Sprechen. 
Karsmevpnulca, ri rırı, id widme Einem 
etwas, indem id) es nady ihm benenne. 
Karerıßaivoo, ganz hinauffteigen. 


7 


1 Krseriöeinvunar, ſich gegen @inen geigen, 


Karmıd. — Kassgız. 


bruſten. 
KaremıönAde , offenbaren. 
KarerıYAlßo, ftark darauf drüden. 
KarsrıSÖuios, 8, wuͤnſchenswerth. x 
Kareni3uuos, &, fehr verlangend. 
Karenixesuar, ich ruhe darauf, , 
KarenınAvsw, ftarf überfchwenımen. 
Karsrıopnio . durch Meineid berreiben, 
durchfegen,, überwinden. 
Karenısnnato, ic) beauftrage, 
Karernırndeuua, ro, gefuchter od, gu bäu- 
fig gebrauchter Ausdrud. , 
Karezırndsvo, etwas zu forgfältig a Fünfte 
lich machen. 
Aaraxitiſnui, auflegen. 
Karsxıpsuyo, was xarapsdyo, 
Karenıpnul2w, a8 narerevpnulde, 
Karemyeıpdo, mit Benit., Hand anlegen, 
angreifen, anfallen. er 
— f. xeuco, ich gieſſe darüber 
aus. 
— f, zredcw, ich male 
azu. 
Kaorep&ao, herunter⸗, daruͤberher⸗, bin 
eingieſſen. 
Karepyazouas, bewirken, vollenden, zu 
Stande bringen, durdfegen, vollziehen. 
2) niedermaden , übermältigen, befiegen, 
beswingen, erlegen. 8) erarbeiten, erwer⸗ 
ben, 4) verarbeiten, ausarbeiten, verbauen. 
5) bearbeiten, zu etwas bringen, bewegen, 
Karepyado, poät. fl. nareipyo. 
Karıpyasia, 7, das Subflantiv, welches 
alle in xarepyadsouas begriffenen Haud⸗ 
lungen bezeichnet. 
Karepyasrınds, 3, zum Bewirken, Bol 
Ienden gehörig, geſchickt. ö 
Kartpyaoros, ®&, ausgearbeitet, mübfam, 
forgfältig bearbeitet. 
Ädrepyos, 2, bearbeitet. 2) durd Arbeit 
entfräfter, 
Kuripyw, ion. fl. nareipyw. 
Kareosiöw, f. peisw, dagegen ſtaͤmmen, 
fügen. 2) ich dagegen ftämmen, darauf 
ſtoſſen od. losbreden. 
Karipeıntros, &, zerriffen, zerfpalten, ges 
ſchroten. 
Xareptiuca, ich zerreiſſe, zerbreche, ſchrote. 
Karepeırdo , gewoͤhnl. warersirw, einreife 
fen, niederreiffen; vermüften, zerflören. 
2) im aor. 2 u. pf. 2, einftürgen, zuſam⸗ 
menbrechen, verfallen. 
Karspsuyo, mit Genit., anrülpfen, am 
fpeien. 
Karspspw, bededen, bedadıen. 
Karepio, ion. fl. narepai, fut. 2 zu aa- 
reızeiv, id) aeige an, gebe. an, flage an, 
rıvös, 0d rıra, Einen, zrıri od. zpof 
rıva, bei Jemand. 
Kareprijpine, 8 sing. pf, 2 ju xareneimw, 
Karspnröw [Ö], aufhalten, zurüdhalten. 
Karepidevouarı, durch Kabale befiegen, uns» 
terdrüden. 
Kardpıxtos, 8, f. 9.4. warlpeınzus, ' 
Karepındao, fpäter fl. warsp aim. 


Karegız. — Karen. 


Karspiamcıs, 7 das Niederreiſſen. 
Kariprns, 2, (Epvos) voller Zweige. 
Karepvdpaivo, nahdrüudl. was davspad- 
vo, — 
Careouſqucico, naddrüdl. was Zovdpıda. 
Karspündvo, poet. was d. fol, 
Karspöxo, aufhalten, zurüdhalten. 
Karspiw [die Quantität fiehe in drum ], 
herunter: , nieder=, herabziehen. 
Karipyonar, f. »arelsvsouaı, herab⸗, 
herunter s, bernieder: , zurüdfommen ; be: 
ond. ind Vaterland zurückkommen (von 
jertriebenen), 
Karepora, Adv. dol, mit Krafis fl. wa 
drepase, auch fonft. 
Kareo3lo, u. po ẽt. xarloIm, f, vars- 
douaı, aufeflen, verzehren, 
Kariarınna, pf. zu naracndilo, 
Karsörevsudvws, Adr, part, pf. pass, von 
narasnevdo, in Eile, eilfertig, eilig. 
Karssrovdacudvns , 8, Adv, - uivos, 
re forsfältig, eifrig; in: 
g. 


Karéocuro, s3 sing. aor 2 med., epiſch 
ohne Bindevokal gebildet, von zara- 
Cdevm. 

Kartssader, Avl. fl. narssrddnsar, 8 
plur, aor. 1 Pe von aadlsrnu. 

Karssıeos, Ion. fl. xadsorus, part, pf. 
zu nadidenun, 

Karesrpauudvos, Adv. part, pf, pass. von 
naradrpipw, umgekehrt. 

Karsorpagparo, ion. 3. pl. plsgpf. pass. 
von narasıpepm. 

—— verſchorfen, mit einem Schorf 

erziehen. 

Karevyua, rd, Geluͤbde; Wunſch; Der: 
wünfbung, Fluch. 2) Weihgeſchenk. 

Karvöaıuorizw, fehr glüdlic preifen. 

Karsvdornio, mit Dat., fehr billigen, lo⸗ 
ben, aufrieden fein. 

Karevdonıulo nat narsevnnsplw rı- 
vos, ich übertreffe einen an Beifall und 
Blüd, habe mehr Beifall u. Glüd als er. 

Kurevgv, Adv., gerade zu, gerade aus, 
gerade gegenüber. 

Karsvswrınp, jpoS, U. xarevdurvins, 
oũ, 0, der Geradmachende, Aufrichtende. 

KarsvIvvrnpia, 7, Richtſchnur. : 

KarsvSörw, ich richte gerade, richte ein, 
tegiere, lenfe, Leite. 2) ich richte, tadle, 
beftrafe._ 3) ich gehe geradezu: ich bin, 
lebe gluͤcklich. 

Karevdus, Adv., was zarevdV, 
Karsvnaıplo , ich bekomme gute Belegen: 
heit. wareunaıpnsas arayeı, bei guter 
Gelegenheit fuhrt er fie fort. Polyb. 
Zarsvunito, befänftigen, Billen; ruhig 
— 35, 8, Adv. os, wünfdend 

AaTEUHTınNoSs, 8, Adv, “anf, Wwün M 
verwänfdend, 

Kavsviorlo, fehr foben und preifen. 
Karsvuaptizo, nachdrüdi. was. evuapigeo, 
Karevusyıedio, (evusyidns), Tıros, Eis 
* ‚au Groͤſſe od. Macht überlegen fein. 
apa 
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Karsyv. — Karıya. 


Karevraao, f. doo, zu Bette, zur Ruk 
bringen; befänftigen , beruhigen , ſtillen 
— — ſich niederlegen, ſich zur Ruhe bw 
geben. 

Xarenvaouds, oͤ, das zur Ruhe Bringen; 
die Beruhigung. 

Karsvvaoınp, U. narevvadıns, oö, 
der zu Bette, in den Schlaf, zur Ku 
bringt, ſtillt, lindert. 

Karevraörmpıos, 2, U. narevragıındi, 
3, zum Einfhläfern, Berubigen, Stille 
bequem, dienlich, geſchickt. | 

Karevraw, waſ narevrvale, 

Karcvrrireipa, 9, fem. von Karsummmis, 
oÜ, 6, was narsvvaoın)s, 

Karsvoödo, nadydrüdl. was zuodomw, 2) 
was zvoödm. 

Karsvööwdıs, 7, gluͤcklicher Fortgang. 

Karsvopnio, auch narzvopri2w, wahr 
u. feierlid fhmwören bei einem Gotte. 

Karsvzadlo, verfchmelgen. 


'Karsvnoptw, ausreichende Mittel haben 


gegen etwas, j 
Karsvpdrw, erweitern. 
Karsvoroxdo, rıvös, erzielen, glüdlidy trei 
fen, glücklich fein in eiwas. 
Karevreiisw, das verit. eurelizm, 
Karsvrorviw , nahdrüdl. was zurordeo, 
Karevrpsaiso, zurecht machen, wieder in 
Drdnung bringen, 
Karsvrvxdo, tıvös, qlücklich fein ge 
N pie Einen, od. in einer Sadıe. 
revanueo, Lob, Beifall, Gluͤckwunſch 
aurufen. 
Karevppalvo , erfreuen, ergdgen. 
Karsvxeipi2w, was euuapidm. 
Karevgn, 7, Wunſch, Gebet, Gelübde. 
Karevyouaı, mit Genit., vermünfchen, ver 
fluchen. 2) mit Dat., geloben bei ermaz. 
3) mit Dat., fi berühmen, prablen mit 
etwas. 4) abfolute, wünfhen, beten. 5) 
mit Akkuſ., wünfden, erflehn. 


Karevorio, bef. im Med., ſich voll oder 
2) bemir 


fatt effen bei einem Schmaufe. 
then, Spaet. 
Karepaikoyar, f. narerdAusvos, 
Käarep3os, 2, mad naIep9os. 
Karspisrnus, dagegen aufftellen. 
Kareydpaivo, anfeinden, haſſen. 
Karszudsa, feſt⸗, zuruckhalten. 
Kartxw, f. xadläw u. xaradında, al 
halten, und zwar 1) tranfitiv: a) fer 
halten, aufhalten, zurüdhalten. b) em 
—— in Beſitz nehmen; einnehmen, 
behaupten, inne haben; feſſeln, binden; 
behalten; verhalten, verborgen halten; 
niederſtrecken, erlegen. „Pußos naröze 
rıra, Furcht lähmt Einen. Toraüra na 
r⸗xer sov Önjuor, fo ſtehet es mis dem 
Volke. xaréxcoſai du Ieoö, von einem 
Gotte begeifterr,, befeflen fein. @) intran 
ſitiv; a) anhalten, fortfahren. zarexeır 
dıanovra , nicht ablaffen zu verfolgen. b) 
oblaufen , von Starten geben. ce) von 
Shiffenden : anlegen, anlanden. 3) Med, 
vor ſich halten, ſich bedecen, verbergen. 


_ Karapn.— Karneı. 


Kardpndıs, u, nardıbe, was aadkthndis, 
u. nadeıbow, 

Karnßoito, einen Fieberanfall haben; in 
Ohnmacht fallen. 

KarnßoAn, n, audy warnßoiis, idos, 7, 
(natraßoAn) Fieberanfall; Ohnmadıt. 

Karnyopto, (ayopsdw) 1) mit Genit. der 
Verſon, Tem. anklagen, angeben, verklas 

en; ſchelten, tadeln. »arny. rıvos rı, 
inem etwas Schuld geben, vormerfen, 
Einen einer Sache zeihen. 2) mit AfEuf. 
der Sadye, etwas andeuten, zu erkennen 
geben, verrathen. 3) abfolute, ausfpre: 
ee; fagen, behaupten, einen Sag auf: 
ellen. 

Karnydpnuax, 10, Klagepunkt, Beſchuldi— 
ung, Zabel, Bormurf. 2) Trädikat. 
arnyopla, 7, Anklage, Beſchuldigung. 

2) Angabe, Prädikat. 

Karnyopınös, 8, Adv. -moös, zur Anklas 
ge, zum Befhuldigen gehdrig, geneigt. 2) 

zur Kategorie, zum Prädifate gehörig, das⸗ 
felbe betreffend. 

Karnyopos, ö, Anklaͤger. 

Karrxoos, 2, (naraxovo) einer der hört, 
erhört._ 2) gehorchend, unterthan. 3) Nor: 
cher, Spion. , 

Karnıo, ion. fl. wad9nxo. 

Karniıp, 05, n, ein felten vorfommen: 
Des Wort, welches verſchiedentlich erflärt 
wird: Dad); Leiter; Dberfiod des Haus: 


e * 
arnAvs, vöos, 6, Y, (nardpyouaı, na- 
reAevsoucı) herabgehend, abſchuͤſſig. 
Karnivcia, u. narjAvdıs, 7, das Hin—⸗ 
ab», Hinuntergehen, det Gang oder Weg 
hinunter, z 
Karnuap, Adv., d. i. xar’ nuap, täglich. 
Karnueinucvos, Adv. part, pf. pass, von 
»araurAco , vernachläffigt, nachlaͤſſig. 
Karnuvo [Ö]. f. Bow, niederbeugen, fen» 
fen, finken laffen. 2) ſich ſenken, ſinken. 
Karnvaynasusvos ‚„ Adv. part, pf. pass. 
ee ‚ geswungen, zwangs—⸗ 
weiſe. 
Kcœrivreuos, 2, (areuos) gegen den Wind 
liegend, ihm ausgefegt. 
Katrjvoxa, pf. von narerdyno zu narı- 


p£pw. - 

Karnbıs, ews, 7,ion. fl. waradıs, das 
Zerbredyen. 

Karpyopos, 2, herabaelaffen, herabhängend, 
ſchwebend. 

Karpyreyuivos, Adv, part. pf. pass, von 
„arereiyw, in tumultuariſcher Eile. 

Karnmao, lindern, mildern, ftilen, bes 
fänftigen. 

Karnpeuio, u. xarmpeuiso, beruhigen, 
befänftigen. 

Karnpepns, %, en eigentl, überdacht, 
ummölbt; dah. dicht bededt, umfcatter, 
Licht belaubt, ſchattig. 

Kanipns, 2%, (drw, ara) ausgerüftet, 
feriig, verfehen. 2) (episcw), mir Rus 
derern verfehen. 

Kaıipıre, 8sing, aor. 2 zu nareneimo, 
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Karnpeı. — Karıgo. 

Karfpeia, 7, ion. u,epifd varıpeln, 
Niedergefcylagenheit, Traurigkeit, Schaam. 

Karnptwo, ich bin, ſtehe niedergefchlagen, 
traurig, beſchaͤmt. i 

Karnpns, 2, (xdre, Pados) niederge 
ſchlagen, traurig, befdyämt. 

Karnpla, naınpin, was naripeia. 

Karnpıaw, f. v. a. Harnpeo, 

Karnpoiv, ovos, 0, Schande, Traurig 
feit verurfachend. 

Karnıxto, entgegentönen; befähallen , ums 
fallen, umtönen; Durch Töne besaubern 
od. betäuben. 2) unterrichten, belehren, 
benachrichtigen. 3) mißtönen. 

Karnyrnua, ro, Widerhall. 

Karnıns, 2, von etwas erfhhallend, erid⸗ 
nend; ſtark tönend, 

Karıjynsıs, n, die Besauberung, Betaͤu⸗ 
bung durd Töne. 2) das Unterrichten; 
der Unterricht; die Kenntniß. 

arnxntis, oö, 0, Unterrichter, Lehrer. 

Karnınros, 2, unterrichtet. 

Karnxiae, was xarnıdw no. 2. 

Karnxısuös, 0, Unterridit, Lehre, worin 
man unterrichtet wird. 

Karngxısıms, oÜ, 0, was narnınns. 

— 8, zum Unterricht gehörig, 

eſchickt. 
arsave, epifdh fl. warddave, aor. 3 
zu naradsvnonm. 

Kardaypar, epiic fl. naradapar, inf, 
aor, 1 act. zu xaradanıo, 

Kadduerv, epifc fl. naradeivar, inf. aor, 
2 act, zu wararidnuı, gngegen narye- 
uev, 1 plur, aor. 2, fl. waredeuer, 

Karseo, epiſch fl. xaradeso,. 

Karıarro, verlegen, verderben. 

Karıdeiv, indie, xareidov, aor. 2 jU xa- 
Sopdw, 1) von oben herab fehen, übers 
ſehen, erbliden, bemerken, wahrnehmen, 
erfennen,, einfehben. 2) pf. »areıötraı, 
genau, ſicher wiflen. 

Kari2o, ion. fl. naIi2o. 

KariSv, u, nartIUs, Adv. geradeüber, ges 
genüber. 

Karis3dvw, ion. u. epiſch was xarev- 
Suro, DER \ 

Karınualvo, audy marınudam, befeud- 
ten, beneßen, erweichen. 

KarıAAaivo, id, verfpotte (indem 
der Seite blinzle, ride). 

Karı$Alavrns, oö, ö, der von der Seite 
anblinst. 

KariA\w, was warelo., 

KarılAoxto, ich fehe mit blinzelnden Au; 
gen nach etroad, beäugele, blinzele zu, blin» 
jele an. 

KariAvVw,[d], ich überfhhätte mir Schlamm, 
Koth; verfarlämme, 

Kariuev, epifch fl. narıdvar, inf, praes, 
von xcireriut. 

Karioo, ich übersicehe mit Roſt, mache 
fiedig. 

Karızza2ouaı, ion. fl. vadınzadouaı. 

Karipow, ion. fl. zadızpda.. 


ich von 


Karısy. — Kazoım. 
Karıpzrabsun, id made ganz mager, sehre 


ab. 

Karıdzvof, 8, ganı mager. 

Karıoırom, was narıöyvalra, 

Karısyda, mit Genit., bejwingen,, über 
mältigen. 2) mit Akk. a) Einem Gemalt 
anıhun, durch Gewaltthaͤtigkeit beleidigen. 
b) beflärten, befräftigen. 8) überband- 
— die Oberhand haben oder behal⸗ 

en. 


Karioxw, f. v. a. narixw. 2) xarioreı 

— Ir es koͤmmt ein Glam berab, verbrei⸗ 
e 

œriimjoioſ, 9, (xarıdvm) zum Herab⸗ 
gehri, zur Rudkehr gehörig. ra arırmpıa 
jet. tepa), Dpfer für glüdlicye ⸗ 


he. 
Karırvnlario, ich fpüre nad. 
Karodurao, ich ſchmerze fehr, made grofs 
fen Schmerz. 
Karoööp ich beklage , bemeine. 
Katosw, f. 0270w, rırös, ich ftänfere ein. 
Karoıades, alyas, at, die die Schaafe an: 
führenden Ziegen. 
Katruıda, indicar, gu xarsdiraı, wel 


ches ſ. 

Karoindıs, 7, Einbildung von fid. 

Karıınds, ados, 9, ald fem, zu xarotui- 
Sıos. poẽt. 

Karoınisıa, ra (verft. end), ein jährl. 
Gert zum Andenken der Niederlafung an 
einem Drte. 

Karoınesia, 7. Maß aroinndıs. 

Karıındo, ich bewohne, bın wohnhaft, laſſe 
mich wohnhaft nieder, 

Karotunsıs, 7, das Bewohnen. 2) Woh⸗ 
nung, Aufenthalt. 

Karoınınp, npos, 6, Bewohner. 

Karoıxnrnpıor, 8, bewohnt. 

Karoınia, n, Wohnung, Behaufung ; Ko— 
lonie, Sleden. 2) Fandhaus, Meierei. 

Karoıridıos,. 8 u. 2, zum Kaufe gehörig, 
im Haufe befindlidy; haͤuslich. waroın. op- 
vıs, Haushahn. 

Karoını2w, in eine Wohnung bringen, 
verfegen. 2) anbauen, mit Einwohnern, 
Koloniften beſetzen, bevöltern. 8) wieder 
aufbauen und bevölfern. 4) wieder zus 
rüdbringen in die —— 

Karoınis, ißos, 7, poët. als beſond. lem. 
zu xaroındöıos. 

Karoinıdıs, 9, naroınıduds, o, das Ans 
bauep u. Befegen mir Einwohnern, die 
Gründung einer Kolonie. 

Karosnıorns, od, o, Stifter, Gründer 
einer Kolonie. 

Karoınodoudo, ich bebaue, d. i. errichte 
ein Gebäude, ri, worauf. 2) einbauen, 
verfperren. , 
Karomovouso, ich richte wirthſchaftlich, 
fparfam ein, | 

Kuroınos, 0, 7, Bewohner, Einwohner. 
Karoıxop9:. ntw, rıra, Einen ganz ums 
Wermoͤgen bringen. 

Karoınteipw, m. Alkuf,, ich beflage, habe 
Mitleid, bejeige mein Mitleid. 
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Kasomt. — Kososa. 


Karoınslzw, 1) Id) bemitlelde. 2) id * 
wege zum Mitleid. Med. idy beflage mis, 
um mir Mitleid zu erwecken. 

K-roixrisıs. 9, aud waroixzpsdss, bu 
Beklagen, Mitleidsbezeiaung. 

Karaucszw, f. dw, bejammern, befis 
gen, 

Kdromwof, 2, vom Weine trunfen. 

Karoırow, mit Wein trunfen machen. 

Karoiouas, von fidy eingebildet fein. 

Karoisıraı, 8 sing. fut zu naraodpe. 

Karoısrodw, führt man aus Eurip. Iph. n 
Aul, 77. an, wo aber die Lefarı verderd 
und eine genügende Derbefferung noo 
nicht angegeben ıft. 

— — hinuntergehen; ſterben, dw 

in ſein. 

Karoıwri2oum, eine Vorbedeutung en» 
lehnen od. befommen. 

KaronAd2eum, |. v. a. OxAd2e, 

Karoxvio, aus Trögheit od. Furcht unter 
laffen, werabfäumen. 2) anſtehen, 5% 
ſcheuen. 

Karoxazxr), 7, ſt naroyr. 

Karolıymplao, m. Genit., vernachlaͤſſigen 
verabfäumen. 

Karolıö9daivo, f. oAıdIrjcw, herunter, 
herab⸗, hineingleiten, fallen, verfaßen, 
verfinken; herabfommen. 

KaroAoAvzw, rıri, mit Jammergeſchre 
verwünfcen. . 

KaroAopdpouaı, bejammern , beflagen. 

Karoußptw u. xaroußpizw, beregnen, 
beneßen. 

Karoußpia, 7. das Beregnen, Ueber 
ſchwemmung. 

Karoußpos, 8, fehr beregnet, dem Reger 
ausgefegt. 

Karduvvus u. Med., aud) xarourdw, | 
xarouoce U. narouovuas, id) befchwirt, 
befräftige durch einen Eid. marou. rys x. 
paris, ich ſchwoͤre bei meinem Kopfe. 
m. Genit. der Perfon, ich ſchwoͤre den Kay 
eid gegen Einen, Flage ihn an. 

Karoupdäıos, 2, (oupaAös) vom Nabel 
an. 

Karovadi3w, nahdrüdl. was övendizw. 

Karovasdsoınp, npos, ©, was orubr 


ÖTNP. 

Karorivnus, nüßen. Med. Nugen haben, 
genieflen. 

Karovouaaw, benennen. 2) zuſagen, ven 
[oben. 8) beftimmen, weihen, widmen. 
Karövouas, verachten, tadeln. 
Karovöuadıs, 9, dor. was d. folg. 
Karovouacia, 7, Benennung, Weihuns, 
Beftimmung. j 

Karodos, 2, durch zu vielen Effig verder 


ben. 
Karosövo, {ehr ſpidig machen. @) fehr 


befchleunigen. IR 
Karoßvs, esız, v, fehr fpigig od. feet 


—— zulaufend; ſehr hell, grell; 
eflig. 
— folgen, verfolgen, vertreiben 


Karonıv. — Karopv. 


Kardrıv, narönıcöde, nardaıader, Adv, 
m Genit., hinter, im Rüden; nad. 2) 
von der Zeit: hinten, hintennach. 

Karorrao, ftark braten od. röften ; in der 
Hitze härten. 

Karorrevois, 7, das Ausfpähen; Belau: 
ſchen. 


Karorrsvrgp, nᷓgos, 6, Spaͤher, Belau: 
ſcher. 


Katantevrmpiet, 8, fpähend, belaufchend. 

Karorrevo, ausfpähen , ausforſchen, vers 
rathen; ſcharf beobachten. 

Karorıma, noos, ö, U. xarrrne, ou, 
o Späher, Kundſchafter; Beobachter. 
2) Aatunınp, 
ment zu Erweiterung enger Kanäle, 
— 8, ſpaͤhend, auskundſchaf⸗ 
end. 

Karsarnoıs, 7, ftarkes Braten. 
Karonrilierai nor, maß Öoxei uot, 
Karozros, 2, zu überfehen, 
ftarf gebraten. 
Arrorroläu, im Spiegel zeigen. Med, 
fih fpiegeln, fid im Spiegel befehen. 
Karorrnınds, 8, den Spiegel betreffend, 
dazu gehörig. 7 xar., die Lehre von der 
Strahlenbrechung, Katoptrif. 
Krrorrpis, n, poet. mas maronıpor, 
KAarortposıöns, 2, fpiegelartig, wie in 
eınem Spiegel. 

Karorrporv, ro, Spiegel. 
Karopyavisw, rırds, durd Spiel u. Ge: 
fang erheitern. 

Raropyaw, nahdrüdl. was opyaw. 
Karooyıaao, zu den Draien od. Mofte: 
rıen einweihen; dazu vorbereiten, darın 
wnterrichten ; zur Geier derſelben begei— 

ern. . 

KarupIdw, aufrecht, gerade od. in der ge; 
börigen Richtung erhalten: ordnen, an: 
ordne ; recht, aut, glüdlid vollbringen. 
Pa«s, glüdlib von Starten gehen. 2) in 
——— gut eingerichtet od. beſchafſen 

ein. 

AcropſScouc, zo, gute, gelungene, wackere 
—— das Gelungene, glücklich Vol: 

ührre. 

Karöpdadıs, 7, Verbeſſerung; glüdlicye 
Ausführung. 

Katupdwrns, oũ, 0, der verbeffert, glüͤck⸗ 
Ih ausführt. 

Karopdwrinds. 8, zum Verbeſſern od. 
glüdlihen Ausführen gehörig, geſchickt. 
Karosov@, herabfahren,, ſich fehnell herab» 
bewegen. 

Karapupom, nachdrüdf. mas 0P0P0W, 
Karoddwdcn, m. AR. , fürdten, ſcheuen. 
2) abfol., aus Furcht gaudern, nicht daran 
mwolen. 

Kaiopunros, 8, vergraben, begraben. 
Karopväıs, 7, das Dergraben, Begraben. 
Rarpvoiw, -tıw, f &w, vergraben, be 
graben. 

X 7, mas xaropuus, 2) das 


‘ “ 


sn 


ein chirurgiſches Inſtru⸗ 


ſichtbar. 2) 


Karoppv. — Karo, 


Karopprdo, (öpprn) verfinftern, 

Karopzlonat, rıva, idy nehme Einen durch 
Tanz od. Pantomimen ein, bezaubere ihn; 

bejminge, heberriche ihn dadurdh. 2) rw 
vos, ich tanze auf Einem herum, d. i. 
mißhandle, behandle fdymählicy. 8) abfo- 
lute, idy-tanze heftig. 

Karöösouar, befchauen , befehen. 

— 2, (ovödas) irdifh; unter 
rd ® 

KarovAds, vUZ, 7, ftodfinftere Nacht. 

KarovAow, vernarben. 

KarovAwrınds, 8, zum Dernarben gehd⸗ 
rig od, geſchickt. \ j 

Karovparöder, Adv,, richtiger xar’ ov- 
pavöder, vom Himmel herab. 

Karovpfo, rıvds, id) bepiffe, piffe an. 

Karovpläw, zum Ziel hintreiben. 

— — guͤnſtigen Wind haben, damit 
egeln. - j 

Karovraw, nahdrüdl. was ourdo, 

Karopslio, das verft. opeilw, | 

Karoppvdouaı U. naroppvdouas , als 
Pass., mit QAugenbraunen verfehen fein, 
dergl. haben. 2) ald Med., die Augenbraus 
nen ftolz sieben, hoffärtig fein; rırds, eine 
vornehme Miene gegen Jem. annehmen. 

Karoxa, wv, ra, der Griff am Bohrer. 

Karoxevs, dos, ö, der Halter. 

Karoxn, . (nardıo) das Fefthalten, Be» 
balten; Befignehmung, Beliß, das Inha⸗ 
ben; das Eınhalten, Hemmung. 2) Bes 
geifterung, Enthufiaemus, Wurh 3) Schaf⸗ 
fucht bei offenen Augen. . 

Karörıuos, 2, belehren, begeiftert, einge 
nommen. 2) in Be x genommen. 

Karoxıov, zo, Mittel zum Feſthalten. 

Karoyud2o, befefligen, bınden. 

Karoros, 2. Adv. -oxws, (nariın) ber 
haltend; anhaltend. 2) feſtgehalten, an« 
aehalten,, beieffen ; eingenommen, begeis 
ferr, befallen; unterdrüdt, beswungen ; 
ergeben, unterworfen, unterthan. 

Karoyıns, 2, fihtbar, vor Augen liegend. 
2) mit Genit., gegenüber liegend od. fie 
bend. 

Karodıs, es, 7, Anfiht, Anblid. 

Karödbouas, fut, zu xadopaw, id) werde 
befeben, befchauen , belauern; werde aud- 
kundſchaften, erforſchen. 

Katrobopaytw, verſchwelgen. 

Karopopaytia, 7, das Verſchwelgen. 

Karpevs, 6, eine Pfauenart in Indien. 

Karrade, dor. fl. wara zwöe, 

Karravucav, epifd fl. warerdvusar, 
8 plur, aor, 1. act. von xarararum, 

Karrirepos, d, attiſch mad xadsizepos; 
Zinn. i R 

Kırrüne, ro u. nam, attifch mad 
naösvua U. nadsvm 

Kerrös, vos, n, ein Stud Leder. 

Karvaespse, ion. fl. nadvmepde. 

Karw, Adv,, ın. &enit., — — 
nad) unten, unten. “drw Ösarmpal rırı, 
es hr‘ Zem. Durchfall. Auch von der Zeit 
u. „sönung der Dinge: nachher, ſpaͤter, 


Karoßls. — Karore. 


weiterhin; niedrig. d xdrwo vouos, das 
efeß weiterhin, d. i. die nachherfolgende 
telle des Geſetzes. In fpezieller Bezie— 
bung bezeichnet xarw, 1) in der Unter: 
welt. o! xarw, die Derfiorbenen. 2) im 
flaheren Lande, am Meere. narw xo- 
peveodaı, nach dem Meere zugeben. are 
„al are, drüber u. drunter; hin u. ber. 
Karwfßitnwv, ovros, 6, audy narmßäE- 
wor, ovros, to, U. narwfßieh, zmoS, 6, 
eine unbeftimmte Thiergattung in Afrika. 


Karasyeıos U. natwyews, 2, was xard- 


ye S, 

Karsäuvor, 2, (ödöUrn) groffen Schmerz 
babend. 

Kaırnm9e, narwd9ev, Adv,, von unten ber; 
unten; mit Genit., unter, unterhalb. 

Karw9iw, f. varwso, herunter-, herab» 
ftoffen od. werfen. _ 

Katworapa, Adv., mit dem Korfe Guten ; 
£opfüber. 

Karmuddıos, 3, (wuos) auf den Schul: 
tern getragen od. befindlidh. 2) disxos 
noroyı., der Diskos, bei deſſen Schleu: 
derung man meit ausholt, fo daß die Hand 
über die Schulter fümmt. Hom. 

Karwuadov, Adv., (wuos) aufdie Schul. 
tern, um die Schultern. 2) aarwuador 
ZAavrsıv, ſchlagen, indem man weit (von 
den Ecyultern her) ausholt. Hom. 

Karwui3o , die Schulter unterlämmen u. 
fo heben, bef. einrenfen., Diefe Handlung 
heißt varwuıouds, 0. 

Karmuıoıns, oÜ, ©, imxos, ein Pferd, 
was den Reiter über den Hals (die Schul: 
terblätter) abmwirft. 

Karouos, 2, mit niedrigen Schultern. 

Karwuodia U, xatwuodıs, 7, (naröuvv- 
nı) Eidſchwur bei einer Gottheit. 2) Eid 
gegen Jem., Silageeid, Anklage. 

Karwuorıxds, 3, Adv. -xos, zum befräf: 
tigenden Schwur gehörig, dazu dienlich. 
Katwuorınas, mit befräftigendem Schwur. 
Karsuoros, 2, durd einen Schwur be 
Fräftigend od. beftätigend. arau. Opmos, 
Schwur, wobei man einen Bor zum Zeus 
gen anruft. 
Karwvann, n, ein Sklavenkleid. 
—— 2, eine xarwrann tra⸗ 
gend. 
Karwomdw U. nartwmos, 2, ſ. v. a. xa- 
rnplo U. HarnpnS. r 
Karop, 0, wahrſcheinl. verderbted Wort 
in Hymn. Hom, 6. 55. 

Karwpal2onaı, ion. fl. vadwpaizounı, 
Karaspvyos, 2, was d. folg. , 
Karwpv&, vxos, ö, N U. warajpvxos, 2, 
vergraben ; in den Grund gelegt. 2) als 
Subftant. 7 xadrwpvs, a) die Grube. 
b) Genfer, Senfreis. . 

Karwpdouear, fehr heulen, 

Katapıyns, 2, was narwpvä, 
Katajavxos, 2, was xarapus, 
Karasrepos u. warwräros, Adv, - rfpw u. 
raraa, Compar, u. Superl. vun xaro, 
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Karurs. — Kavaır. 


Karwriowder, Adv, 
weiter aus der Tiefe. . 

Karwris, icos, 7, (ovs) ein Theil am 
Rod, welcher über das Ohr geht. Hesvch 

Karwpayäas, oü od. &, ö, der mit nieder 
hängendem Kopf immerfort frißt. 

Karwpipeim, 7, abfhüffige Lage, Tu 
gung, Hang. 

Karwpepns, 2, Adv. -pws, ſich herab 
neigend, abſchüſſig, abhängig. 2) genciat, 
Hang habend. 

Karwpopos, 2, (PEpw) fidy herunter, ber; 
abwärts bemegend. 

Karwxpaw, gewöhnl. narwoxpıaa, erblül: 
fen, ganz blaß werden. ne 

Kavab, anos, U. xaund, nxos, 0, eü 
gefräffiger Meervogel. 

Kavaßars (kawwaxais), fl. warabaıs (das 
z ıft vor dem Digamma, mit welchem ayrv- 
zu. gefproden wurde, ebenfalld in ein Di 
gamıma verwandelt), 2. sing. optar, aor.]. 
act. VON xaraprvur, zerbrechen. 

Kav3uös, 0, (nalo) das Brennen, it 
Brand Ceine Krankheit des Bäume). 

Kavxalis, iôos, n, ein doldentragendd 
Bartengemähsd. 2) was Bauxalıs. 

Kavxides, at, was Baunides, 

Kavnisouaı, was Bavaicw. 

Kaviio, einen Stängel treiben. 

KavAndöor, Adv., nah Art eines Stin 
gels; bei den Chirurgen Benennung eine 
geraden, fplitteriofen Knochenbruche. 

Kavilas, ov, 0, vom Stängel gemacht 

Kavii2o, flängeln. 

Kavkınos, 8, zum Stängel gehörig, dem: 
felben ähnlich. 

Kavkıvos, 3, vom Stängel gemadht. 
Kaviiov, to, U. anauvAionos, 6, Dim. von 
navAds. 2) navAlor, eine Meerpflanie. 

Kavioudanres, ol, Ötängelpilze. 

KavAoazwWAns, ov, O, Koblhändler. 
Kavios, ö, Stängel, Stiel, Sarft. Ü) 
Kohl, junger, epbarer Trieb von Pfan- 
jen. 3) das männliche Glied. 
Kaulwöns, 2, ftängelartig, Fohlartig. 
KaviAprös, 8, geflängelt, Rängelig, mit 
einem Stängel; nach Art eines Stängels 
od. Schaftes. 

Kaöua, ro, (naio) Brand, Hiße; Glurh. 
2) hißiges Sieber, : 
Kavuarnpds, 8, brennend, heiß, bisia. 
Kavprari2w U. Havuarow, Autdorten, 
durch Hitze quälen od, audzehren, Pass. 
von srofier Hihze leiden, u 
Kovuarwörs, 2, brennend, heiß, hitzig. 

Kavuds, 0, f. v. a. xauſuòs. 

Kavvdın, Y%, U. Havrannf, ou, 6,clt 
babyloniſcher od. perfifcher Pelz von dem 
Selle gewiffer Mäufe od. Wiefel. 

Kavvıazwa, id) ziehe ein Yoos, looſe. 
Kaüvos, 6, was »Arjpos, das Loos. 
Kavpos, $, was mands, 

Kavcaris, idos, 9, Brandblafe. 
Kavonoıs, 7, das Brennen, Sengen, 
Kavdla, 9, ein makedoniſcher Hut m 
breiten Krempen. 


mehr von unter, 


Kavoıy. er Kayxereı. 


edgrzos, 2, brennbar, verbrennlich. xav- 

Stuos Din, Brennholz. 

(adcıs,n, (naio) dad Brennen, Ber: 

brennen. 2) Brand, brennende Hige. 3) 

Das Glätten mit warmen Wachie. 

lauoödouaı, ich leide von brennender Hide. 

2) ich babe das Brennfieber. 

(adsos, 6, aud naöcos, ro, brennende 

KHiße. 2) Brennfieber. 3) verbrannter Bo: 

den. 4) eine Schlangenart. 

Tavörzıpos, 8, andere Schreibart fl. nav- 

Srnpos, brennend, hißig. 

Kavorip, ö, was navrmp. , 

Kavornpıasw U. xavornpıov, TO, f.d. a. 

KXUTNPLA2W U. Kavrıjpıov, 

Kauvornpös, 8, brennend, hitzlg. 

Kausrns, ov, ‚Ö, der Brennende, Ber: 
brennende. 

Kavsrınös, 8, Adv. -xas, brennend, glü: 
hend heiß; fengend; ägend. 

Kauords, 8, verbrannt; zubrennen, brenn: 
bar. 

Kavorpa, 9,'Drt, wo man Leiden od. ans 
dere Körper verbrennt. 

Kausco, fur. ju xalo, 

Kausesöns, 2, was navuarwöns, 

Kavswua, 10, U. xavder, 0, Brand, 
brennende Hitze. 2) ausw», fengen: 
der Wind. ü 

Kavrrjp, npos, 0, der Brenner, Derbren: 
ner. 2) f.v. a. xavımpıor, 

Kavrnpıaso, mit glühbendem Eifen bren: 
nen, brandmarfen. 

Kavrspiov, ro, Eifen zum Brennen od, 
Brandmarfen. 2) das Brandmapl. 

Kavrnpıos, B, was Kavarınos, 

Kavrns, ou, O, Mad navrnjp, 

Kavrınos U, navros, 8, f. v. a. Kavorı- 
xoſs U. HavoroSs- s 
Kavxraouar, von fi fagen od. rühmen, 
prahlen, ſich berühmen. 

Kavxas, ados, 77 Prahlerin. 

Kavxn, n, das Prahlen, Prahlerei. 
Kavxnuz, ro, eine Prahlerei; Gegenftand 
der Prahlerei. 

Kavxnuarias, ov, 6, Prahler. 
Kavynösıs,n, das Prahlen, Prahlerei. 
Kavxnens,' od, 0, der Prabhler. 

Kapto, ungebraͤuchl. Stammform zu ce 
xapn@s, weldes f. 

Kapovpa, n, Kampher. 

Kapcpn,n, der Fuchs. 

Kaxaso, f, «&5w, dor. f. v. a. nayracı, 
Kaxenriw, (Xxaxos, I? fid in übeln, 
ſchlechten Gefundheitdumftänden befinden; 
bödfe Gefinnungen haben, übelgefinnt fein. 
Kazönınua, ro, ſchlechter Zuftand, ſchlechte 
Beſchaffenheit. 

Kaxexıns, ov, o, in übeln Umftänden bes 
findlih (von Leib, Seele u. Vermögen). 
KaysAanos, 2, (nands, EAnos) mit böfen, 

ſchwer zu heilenden Geſchwüren, 

Karedia, »,, fchledter Zuftand des för; 
pers, deö Geiftes u. des Vermögens. 
Kazereıptia, 9, (xaxòos, saipos) böfe 


Geſellſchaft. 
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KeßBAnivovos. 2, 


Kaxnue. — Keyyoı. 


Kaxnuepos, 2, (xands, Hulpa) der b 
Tage, böjes Feben hat. FI MENT 
Kaxlaco, plätfdern, fprudeln, einher 
rauſchen. 
axAoivco, mit Geraͤuſch bewegen. 
Kaykadıa, ròô, das Plaͤtſchern, Sprudeln, 
—— 
axAaduos, 0, was Haykasıa. 
vorfprudelnder Quell. ei * 2 
Körıns, 7%oS, oO, fleiner Stein, Kiefel, 
ie 


Kaxopundia, 9, (nands, Opurcıs) ſchle 
tes od. gefährliches Anlanden. 2 100 

Kaxpvödias, ov, ö, was näyrpuälas. 

Kaxpvdıor, zo, Dim, von zaxpvf, 

— — 2060, ev, der xcx⸗ous ahnlich. 
Oxpus, vos, was Xayıpus 
Gerftentorn. N, Yıpus, WANN, 

Kaxpvpoöpos, 2, was Kayxpvpöpos. 

Kaxpvwöns, 2, wad Xayxnueäns, 

Kaxvzovontos, 2, (aanos, Urovolo) 
was d. folg. 

Kayvronros, 2, (Hands, Ürorros) immer 
argwoͤhniſch. 2) fehr verdächtig. 

Kaxvroroztouaı, (naxds, Uroromlonar) 
Schlimmes vermuthen, Böfes argmöhnen. 

es ‚va. — 
ayda,n, napbarıov, zo, Kapſel, Kiſte 
Behälinif. ’ viel, Kifte, 

Kayıöpwriov, To, (kanın, jöpas) 
Schweißtuch; Unterhbemd. 

Kayıs, &w6, 7, (narro) das Verſchluk- 
fen, haſtiges Hineinfhluden. xayes zi- 
veırv, ſchluckweis trinken. 

Ku, art. fl. ia: —— 

e, eine enklitiſche Partikel der Alte 

Sprade,f.v.a.dr. — 

Kıaso u. neaivo , ich ſpalte, rrenne, er» 
— reiſſe auseinander. D id) reibe 

ein. 

Keavwdos, ò, eine Diftelart. 


Kiap, aros, ro, Herz, Bruft, Gemuͤth, 
Sinn. 


Kiapvov, 16, (nea2o) Holzart. 
Kiaöna, zo, (nedEow) abgefpaltenes Stüd. 
—— 2 n. —— 
n, 0d. x—⸗ ‚ audy efaan 
alerandrinm. ft. * U 
en Saamen i 
tragend. Nikand, Be 
KeßAnavpis, Benennung eines Vogels bei 
ristoph, 
Kıßpıdrns, 0V,06, 
Name eines Vogels, 
Keyxıpakärns, ov, 


1) ald Proprium. 2) 
6, (nE 5, aA . 
der Hirfe mahlt. *Saarapen, dal) 
KeyxpanuıöWöns, 2, von der Art od. dem 
Anfehn der neyxpauis, 
Keyxpauts, idos, 7, die kleinen Körner 
a. den gain der Gr 

eyxpıaios von der Bröffe ei i 
— an r We eines Die: 
eyxpewv, vos, ö, der Drt in de 
—— wo Metall geförnt wird. EBD 
eyxolas, 00, ö, von der Art wie Hi 
fentörner. 2) eine Schlangenart. * 


Aryros» — Kuyuas. 


Keyımblas, ov, d, asyıpivmd, 00, d, 
eine Schlangenart, 

‚Alyxpıros, 8, von Hirſe gemacht, merzpi- 
vn, Hirſenbrei. } 

Keyxpis, idos, 7, 1) ein Eleiner Vogel, 
der fib von Hirſe nährt. 2) eine geſpren⸗ 
kelte Falkenart. 8) eine Schlangenart. 
Keyxpirns, ou, 0, -irıs, 1005, 7, hie 
ſenaͤhnlich; vou Heiner Körner. 
Keyxposiöns, 8, hirſenartig, birfenför- 
mig. 

Kiyxpos, 6, 7, Hirſe. 2) Korn in der Fei⸗ 

e. 8) Metallforn. 

EYXPOPOPOS, 2, en 
Kıyrnwöns, 8, birfenartig. 
Keyxpouara, a, der Schyildrand (meil er 

— Buckeln oder kleine ködyer 

atte). | 

Kiyxpwv, ovos, 6, ein Wind, ber am 
Phaſis wehere. 

Kedadw, aor, duddasce, jerfpalten,, trens 

_ nen; jerfireuen, aus einander werfen. 
Kıdaim, fpätere Form fl. des vorherg. 

Kıöaw, was nedadm. 

Kiöuara, wv, za, Bliederreiffen, befond. 
in der Hüfte, 

Keöuaröns, 2, nah Urt der xdöuara, 
od. damit behaftet 
Keövos, 8, forgfam, forgfältig ‚' vorfichtig, 
Flug, treu. 2) ehrwürdig, actbar; hod)- 
gehänt, lieb, theuer; aud) günftig, glüd: 


I 

— ro, Zedernoͤl. 2) füfliges 
ed). i 

‚Keöpelarn, 7, Zedertanne, die groffe Ze: 


er. 
Keöpla, 7, Zedernhols, Zedernped. 
Keöpiveos u. ntöpıvos, 3, von Zedernhols 
— 
Edpiov, ro, Zederndl. 
Keöpis, idos, 7, Frucht der Zeder; Wach⸗ 
holderbeere. e 
Keöplens, ov, 0, oivos, Wein mit der 
Frucht des nLöpos angemadht. 
. Kiöporv, ro, Frucht der Zeder. 
Kiöpona, ra, f. xiöpab. 
Ki5pos, 7, der Zedernbaum, 2) eine Art 
Wahholder. 8) alles aus Zedernhols bes 
reitete. . 
—— ich ſalbe; balſamire mit Zedern⸗ 


ein. 
Kıöpoiv, vos, d, Kain, Wald von Ze 


ern. 
Kiöpwsrıs, 7, was Asundumsios, 
Kröpwrös, 8, mit Zederndl gefalbt. 2) aud 
Zedernholz gemadıt. 
Ksıausvor, epifc fl. wavsaluervo:, part, 
aor, 1. med. zu nal, - 
Kesiavres, epiſch fl. nadsanres, part, 
aor. 1. act. Ju nalw, 
Keılazaı, epiſch u. ion. fl. ndaraz, d. i. 
aeivean. 
Keidev,„ion. fl. dusider. 
Kası, ion. fl. dueide. 
Kelumı, f. »eisouaı, id) liege, liege da, 


rube, bin geftelt, gelegt, ſtehe (von leb⸗ 
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Büsum. — Kemwöv. 


lofen Dingen); (pesiellich fdylafe; ich fiex 
krank od. kraftlos; ich rafte, bin unebätig; 
von Beſihzthumern: vorhanden, vorräthis, 
aufbewahrt fein; von Kampffpielen: an 
geordnet, fegefeßt fein; von Zuflänben: 
naclaffen, fi legen. 

Keaunkıadpıns, ov, u. aeıumAdapxos, ö, 
Aufieher über Koftbarkeiten. 
Kaumkıapxıov, ro, Sammlung, Kabine 

von foftbaren Dingen, . 
KerunAsov, to, feltened, koſtbares Dins, 
Geſchenk, meldes man forgfältig aufee 
wahrt, Andenken ; Kleinod, Schaß. 
KerumAsos, 2, was als eine koſtbare Sacı 
aufbewahrt u. gefbägt wird. 
Keumkıoo, ich bemwahreald Koftbarfeit anf. 
Kewunkiocıs, 7, Aufbewahrung von Sob 
barfeiten. 
Ketrp, ft. enelv J als Adv,, auf jenen 
Wege, auf jene Art, jene Weiſe. 
Kiivos, 8, ıon. u. poet. fl. dxeivos. O 
der Geliebte (bei den Kretern). j 
Kevös, 8, ion. u. poẽt. fl. weros, lett. 
Kewvöo, ion. fl. wevom. 
Keinos, 0, eine Affenart. Er 
Keipla, 7), Binde, Verband; Binde, m. 
mit man Eleine Kinder widelt. 2) Smid 
den Boden der Betten damit zu überziehen. 
Kripıs, 7, ciris, ein vom Raube levender 
Meervogel. 
Kerpuios, ö, bei Aristoph. fl. anpvkor. 
Kelpw, f. #epo, epıfd nEcdw, abſchee— 
ren, abfchneiden ; befchneiden, verkürzen, 
verringern. Med. ſich das Haar abſcheeren 
u. (da dieß ein Zeichen der Trauer mar! 
trauern. 2) zerfhneiden, wegichneiden; 
vereiteln. 8) fcdrappen, freffen, mwegftei 
fen. 4) plündern, rauben, verbeeren, 
ſchroͤpfen. 
Krise, ion. fl. stoe. 2) fl. dxsi, dw 
felbft 


K:eiw, bei Hom, als desiderat. zu xeiuaı, 
ich will midy niederlegen. 
Keio, id) fpalte, Homt, Od. 14. 425. 
Kinadnoouaı, epifches fur. zu arrdouan 
Kınadrco, epifhbes fur. mit tranfit. 
Bedeut. zu xadouar. 
Kinaduar, dor. fl. nenasuar, pf, zu xai- 
vvuar, , 
Kenaöovro, epifdy 8 plur. aor. zu zado- 
naı. 
Kenadov, epifcdh.part. aor. mit tranfi. 
Bedeut. zu zadouaı. 
Kındum, epifd fl. xaum, conj. aor, 2. 
zu adurm, 
Kenaputvos, part. pf. pass. von xelpw. 
Kixrasuaı, pf. zu malvvuaı. 
Kesxapnöta, part, pf. von dem ungebräudil, 
xapeo, verwandt mit wazıa, mac Luft 
fdynappen. xexapnoraz Suuor, die nad 
Lebeneluft fhnappende Seele (von Em: 
fräfteten, die in den legten Zügen liegen 
u. nur noch mühfam aufarhmen). Hom, 
Kexiıvöursuuivos, Adv. part. perf, pass. 
von xırdövreuw, gewagt, gefährlich, 


Atxæaciou. — Kexhvgpa. 


Kenmiadutros, Adv. part, pf, pass, Ppon 

Aa, jerbrochen, gebrochen. 
Käöniero, e piſch Bsing. aor. zu mdAouat, 
Kexinaras, ion. fl. sExAnvcas, 3 plur, 
— von xaao. 

Anya, pf. 2. zu xAasow. Dazu part. 
#eninyas, moneben auch die Form x3- 
#Anyovzss befteht, welche ein vom-pf. ab» 

ak neues praes, xsxÄnym voraus- 
e t. 
Kininuas, pf. pass, zu waAdo. 
Kerkiaras, ion. fl. asdxkırım, 8 plur. 
pf. pass."zu „Adv. ' 
Eu, 8 sing. plusgpf. pass, zu xAlvo, 
KerAöuevos, epiſch part. aor. zu x2Ao- 


ua. 

KinAöd:, fl. »AUSs, imperat, aor. & zu 
"“Avuw, 

Könunna,pf. 1. ect, zu xauvo. ’ 

Kenunnorws, Adv, part, pf, von K“duve, 
mit Mühe. 

Kenunos, dros U. ros, epifc. part, 
pf. zu xdurw, Gr. Gr. pag. 228. b. 

KexoAaduivos, Adv, part, pf, pass, von 
noAdsw, bezähmt, gemäffigt. 

Kenovinusvos, part, pf, pass, von movie, 

Kenoros, part. pf. 2. act, von xorrw, 

Keropnuaı, ion. pf. pass. von xopervv- 
Als 

Kenopnöre, ft. xexopnaöre, part. pf. gu 
optvvvuı. Gr. Gr. pag. 228. b. 

Kenopvdusvos,. ion. fl. xenopvdusros, 
part. pf. jass. von xopvsce, 
Kexornos, epifd. part. pf. von xordo, 
Gr. Gr. pag. 238. b.- 
Krnpdavraı, nenpdavrd, 8 plur, pf. u, 

Isqmpf. pass. von apalvo, 

re pf. 2. von npad2a. 
Kinpayua, To, U. nenpayuos, d, (xpd- 
20) Geſchrei, Lärm. , 
Kinpäna, fl. nexnipana, pf, von neparv- 
vuut. 

Kenpdxtns, ov, 0, Schreier. 
Kenpäusvos, Adv, part, pf, pass. von ne 


pdvvvuı, gemifcht, temperirt, gemäffigt.: 


Kinpad, 6. Was nenpanıns, 

Kınpabıdöduas, avros, d, (ninpaya, 
Saudi) der durd Geſchrei Bewältigende; 
nad Voss der allabfdhreiende Held, 
Aristopli. Vesp, 608. j 

K£xpaxdı, imperat, pf. zu pda. 

Kixpiya, pf. 2. zu npido, 

Kınpyudvos, Adv. part. pf. pass. von »potl- 
vo, mit Unterfheidung, Weberlegung, Ur: 
theil. 2) abgefondert. 
expu af, Adv, part, pf. pass, von 
„pvrra, heimlich. 

Kenpvpaionioxos, 2, (mAlam) nenpv- 
pdiovs flechtend. 

Kınpvpalos, 6, (xpVrto) ein Neb zur 
Sufammenhaltung des meibliben Kopf: 
ars. 2) der zweite Magen der wieder: 
äuenden Thiere. 8) ein. Theil am Pferde: 

jaume: Kehlriemen. 4) der Sad od. Bauch 

des Stellneges. 
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Kuxgupa. — Keksorr. 
Eınpiparas, (on. 8 plur. pf. par, von 
HAPURTS. 


Kixrnuas, pf. von srdoum. 

Kıxnddwos, 8 plur. conj aor, 8 epif® 
mit Reduplikaz. von xeudem. 

Keladevös, u. nsAadervds. 8, (nl1ador} 
rauſchend, lärmend; vorg, Beim. der Ars 
temis (vom Jagdlaͤrm). j 
Keiladio, raufden, lärmen, tofen; fchreien, 
laut nn ersönen laffen; befingen; 


auch anrufen. 
das Rauſchen, Geraͤuſch, 


Keldönue, ro» 

Laͤrm, Geſchrei. 

Kelaönrns, ou, d, fem. neAndijrıs, 1806, 
HE ſchend, sofend. 2) befingend, preis 


end. 

KeAaöo6pouos, 8, unter Getöfe u. Ge⸗ 

— nn: ra — 

ados, oͤ, das Rauſchen, Getoͤſe, Gm 

raͤuſch, Firm, Geſchrei. a 

Keiddw, Grundform zu neAaöfno, mon, 
—— ovros, rauſchend, braufend, 
0 en . ‘ 

Kekasveyxns, 2, (nelaıwos, Eyxos) mit 
ſchwarzer, d. i. von Blur gefärbter Lanze, 

Kelawspns, 2, (vipos ſcowarzwollig, 
———— dunkel. 2) als Beim. des Zeus: 
n düftere Wolken gehuͤllt. 

Kelarvıcaw, fdywarz fein. i 

Kelawoßpwros, 2, (Bıßpasaw) (dirvarz 
u. angrtreffen. 

Kslawoppivus, 8, (dıvös) mit ſchwarzer 
NHaut.- Plur. aud ee wie 
von neAlasröppır. 

Kelawös. 8, poet was ueias, fdymars, 
dunkel, finſter, graͤßlich 

Kaarvörns, nras, 7, die Schwaͤrze, ſchwar⸗ 
se Farbe. 

Kelaıvopans, &, (pdos) ſchwarzſcheinend, 
mit ſchummrigem Lichte. 

KeAcgiropavris, 2, (Yalrouar) fchwarg 
erfheinend od. ausfehend. 

Kelavöppwrv, 2%, (Pprv) von ſchwarzer 
Seele, tüdıfd. 

Keiamvorpais, aros, d, 7, von ſchwarzer 
Haut od. Farbe; ſchwarz. . 

Kılatvoszas, ö, dor. fl. neAaıvaans, ov, 
6, fem. -omıs, 7, (dhiwarg von Anfehn; 
dunfel; fürdyterlidy. 

Kelaivayp, wros, d, 7, was d. vorderg. 

Keılapvsa, ij, die kraͤchjende. 

Kelapvsw, dor. nelapicdw, f. v. a. 
neAadtw, rauſchen, Gerdfe, Lärm madyen; 
freifdyen. 

Keıldpväıs, 7, neAdpvdua, ro, U. veia- 
— % das Rauſchen; Geräufch, 

rm, Getöfe, j 

Keiißerov, ro, ion. aeAsßnior, ro, Dim, 
au d. folg. 

Keilßn, 7, Trintbecher, Waffereimier, Op⸗ 
ferſchale. 

Keidorref, ol, ſ. v. a. iörorodes, ein 
langes Stück Holz, woran das Gewebe 
gefnüpft war, der Zuß des fiehenden We 
verftubls. 


Kulzog. — Keılvpn. 


Kekeos, \, ein Bogel, den man für un. 
fern Grünſdedt hält. 

KeAsudsos, x, zum Wege gehoͤriz. 

KeilevSeio, wandern. 

Keisvsrjrns, ov, 6, Wanderer. 

KelsvSıao, wechſelnde Schreibart mit xe- 
Atvrıow, 

KeitvSoroıds, 2, mas Odoroıd$. 

KeizvSomopos, o poẽt. mas sdormöpos, 

Kiisv9os, 7, plur, ra ndAevSa, Gang, 
Weg, Pfad. 2) das Wandern, Zortgehn, 
UAnrüden, Ankunft. 8) Wandel, Leben. 

Kiisvua, ro, was xGAuoMcœ. 

Kiisvoıs, 9, das Antreiben, Befehlen, 
Gebieten. 

Kiievoha, ro, Zuruf, Ermunterung, Ge» 

. heiß, Befehl, Gebot. 

Keizvsuos, 0, Gebot, Befehl. 

Kelsvsuosuvn, 7, ion. fl. des vorherg. 

Keievordvop, 0p0S, 6, #, Männer ans 
treibend, Männern gebietend. E 

Keksvoıns, oU, o, der zuruft, antreibt, 
regiert, befond» auf dem Schifſe, der den 
Ruderern den Takt zum Rudern angibt. 

Kelsvoraw, wechſelnde Schreibart mit 
aeitvrıaw. 

Keievorinds, 8, befehleriſch, befehlend. 

Kelevorös, 8, geheiffen, befohien. 

Keisvrıaw, frequentat, von nelevuw, 18: 
für auch weAsvorıao u. neAevdıam ſich 
gefchrieben finder, immer im» Befehlen, 
Ermuntern begriffen fein. Höm. 

Kelsurwp, 0poS, oO, Mad xcAcvorijs. 

Keievdw, ich rufe zu, treibe an, ermuntere, 
ermahne, beiffe, fordere auf, bitte, be 
fehle. neAeum um moıeiv, id) verbiete au 
thun. [Artifh gewöhnt. mis Ukkuſ. u. Infin., 
od. audy bloß mir Afkuf., wo der nfinit. 
aus dem Zufammenh. fid ergänzen läßt, 
in der Ältern Sprache häufig mit Dativ). 

Kellor, 0, sing. zu neÄdorres, 

Kiins, nros, ö, ein Renner, Reitpferd 

um Wertrennen. 2) eine Jacht (Eleines 
ahrzeug zum Schnellſegeln). 

Keinjsouaı, fut. zu asAouar. 

Keintiöw, auf einem einzelnen Pferde reis 
ten; überb. reiten. imzoıs neAnrigeır, 
reiten u. dabei von einem Pferde auf das 
andere fpringen. 2) Beiſchlaf üben. 

Keinrıov, ro, Dim. von Eins. 

Kilo, f, neAsw, aud) nei, aor, Exei- 
‘a u. ZusıAa, 1) tranfit., treiben, bewe— 

en, bef. niAAsıv vadr, das Schiff ans 
and treiben. 2) intranf., wfahren, an: 
landen. ; 

Kiiouar, f. neAndouar, aor. nanAounv 
y.drerAdunv, antreiben, ermuntern, heif: 
fen, befehlen. 8) rufen, aurufen, nennen. 

Kerriöri, Adv., auf Keltifh, nah Art, 
in der Sprache der Kelten.. 

Ksidparorv, ro, die Hülfe, Schale; die 
Bededung der Scalthiere, Schneden- 
haus u.- dal. j 

KeiAvpavwöns, 2, von der Urt des HeAv- 


Ypavor. R 
Kıldpn, n, was neAuparvor, 
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‚Keveoppworv, 


Kuvgıv.— Kwozop. 


Keiögıvos, 8, von Hülfen od. Schalen 
Keidgpıov, ro, Dim. von welVon. 

Kilos, 805, To, Mad neAuparor. 9 
ein alter kleiner Kahn. 

Kelvpwöns, 2, f. v. a. nelvparssnt. 

Kilwp, wpos, 6, Sohn. port. 

Keuado66oos, 2, (Sevw) Rehe ſcheucher 
od. jagend. 

Keuas, ddos, 7, ein Hirſch od. Reh. 
Köyuna, ro, (neiuas) das Lager. 
Keuuds, dos, 7, was nenas. 

K£upos Od. nEux@os, 0, maß HErpof. 
Kev, vor einem Vokal ſt. xe, 

Kevayyns, 2, die Befäffe leerend, d. i 
den Magen leerend, autfungernd; dab. 
nevexyyeiv, leere Gefäfle haben, hun: 
gern, falten; u. xerayyia, ion. x» 
veayyeln, das Hungern, Kaften. 
Keväyopia, 7, (xevös, ayopsuw) [eerei 
Gewaͤſch, Prahlerei , —E 
Kevavöpia, mj, (avnp) Leere von, Mas: 
gel an Menſchen. 

Kivavöpos, 2, menſchenleer. 

Kevavıns, U. neveavıns, 8, mit leeren, 
eitlen Dingen prablend. 

Kivdöüia, ra, was otivövia. 
Kevsayyio, xevsayyein u. nersayyla, t, 
f. unter xevayyıis. 

Kıvsayyınös, 8, Adv. - os, zur Peer 
der Gefäffe gehörig, damit verbunden. 
Keveäyopia, 7, mad aevayopla, 
Kevsauxnis, 2, |. wevavıns. 

Kevißpsios, u. xev£ßpıos, 2, verredt, ge⸗ 
ſtorben. 

Kevsynpdvios, 2, leer an Gehirn. 
Kevsußario, ich trere falſch, thue einen 
gehltritt; von der Sonde: ich treffe dus 
Hohle od. Weide. 

Kevsußdrnöis, %, das Fehltreten. 
Keveös, neveorns, ion. ſ. v. a. werds, x⸗ 
vorn$. ; 

v, 2, (ppnv) mit leerem oder 

eitelem Sinn. , , 

Kevsov, avos, 6, die Weichen, Wampen, 
die Seiten des Unterleibes, die Flanken. 

Kırnpor, vo, (mpilov) leered Grab. _ 

— #, (BovAm) leerer, eitlet 

at 


Rath 
Kevobdorris, ddos, #, fem. zu xeröbovfs, 
Kıvodoäio, eine leere, grundlofe Mei» 
nung haben. 

Kevodoäle, 9, leerer ‚-nidtiger Ruhm; 
Eitelkeit, Ruhmfuct. 

Kevödodos, 2, (80505) eitel, ruhmſuͤchtig 
Kevößovs, orros, ohne Zähne. 
Kevoöpouto, ohne Begleitung laufen, 
Kıvonontw, U. nevoAoyko, id) rede eitle, 
leere Dinge, führe leeres Gefhmäg. 
Kevonpävos, 2, mit I:erem Kopf. 
Ksvoioyia, 7, eitle Rede, leeres Gr 


ſchwaͤ 


Kavoddyos, 2, eitler, leerer Schwäger. 
Kevoxadera, 7, der Zuſtand, daß man 
trägliche Emphndungen bat. 


Kevonad. — Kcvrno. 


evoxadio, leere, truͤgliche Empfindun- 

ven haben, die nicht durch reelle Gegen; 

tände angeregt find. 

evorddinun, zo, leere, trügliche Empfin- 

rung. 

svoßßnuoosden, 7), was xevoAoyia. 

Ev a z at Hevoif, leer, entbloͤßt, 

loß/ ledig; vergeblich, eitel, nichtig, 

zrundlos; undeſchaͤftigt/ müflig. eis xe- 

‚ov, umſonſt. xevas, ohne Grund. 

zvodopia, 7, leere, eingebildete Weiss 

yeit. 

evödopos, 2, eingebildet « weiſe. 

evoorovdio, id treibe leere, eitle Din⸗ 

Y mit Ernft 5 ſuche, begehre nichtige 
nge. 


evooxovdia, 7, Beldäftigung mit, od. 
Streben nad eitlen Dingen. 
‚evödrovdos, 2, (6xovSR) nichtige Dinge 
segehrend od. ernft treibend. 
‚evorapio, Einem in der Fremde Geſtor⸗ 
benen ein Ehrenbegräbniß errichten. ze- 
er rör Biov, ſich gleichfam lebendig begra⸗ 
en. 


(evoraproy, ro, leerer Grabhügel, Eh: 


rendentmal. 
ærorns, nros, n, Leere, Nichtigkeit. 
nichtige Dinge 


-evorouso, (tEurm) [eere, 
treiben, j j 
(Eev0o@podöyn, 7, eitler Sinn, Eitelkeit. 
levöppwr, 2, Maß xsvedpper, 
lervopwrim, vergeblidy reden. 
(evopwria, 7, eitle, vergeblihe Rede. 
Levöpwros, 2, leer od. hohl tönend. 2) 
vergeblidy redend. | 
tevdo, leer mahen, leeren, ausleeren; 
entblöffen, berauben, erf&öpfen. 
Lersas, epifch inf. anr,1 act. u, imperat 
aor. 1. med, von xevre, f. v. a, werrio. 
tövräde, dor. fl. dxvrnoe, aor. 1 zu 
nevılo, 
Lerradpeıov, ro, was nerradpıor, 
Levraupsıos, 8, von Kentauren; ihnen ge» 
börig od. gemäß. 
Kerravpiöns, ou, 6, von Kentauren ent⸗ 
proffen. Im205 nevravplöns, sheffalifcyes 
erd. 
(evravpınöds, 3, Adv, 
mäfig, kentauriſch. 
Kerravpıor, To, »erravpis, ddos, 7, 
xsvravypin, 9, eine Pflanzengatrung. 
Kerravpioxos, ö, ein Kleiner Kentaur. 
Kevrauponzövos, 2, (nteivo) Kentauren 
toͤdtend. 
Kevravpouaria, 7, Kentaurenſchlacht. 
KevraupoaAndns, 2, (zAn3o) voll von 


Kentauren. 
Kivraupos, 6, Kentaur. 2) Bei den Ko: 


mifern audy für zaısepaoıns u..ale Be 
nennung des Schaamgliedes gebraucht. 
Kırıdo, u. xerzdo, ftehen; fpornen, an: 
fvornen; ausſtechen, durchſtechen, durch 
bohren, niederſtechen, ermorden. 
Kivemna, ro, Spiße,. Stachel. 

Kivımsıs, 9, das Stehen, Spornen. 


Rofte gr. dtſch. Wörterbuch, ete Ausg, 


- xos, fentauren: 
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ſchickt. 


Kevin. — Kcuorix. 


** Pos, oͤ, der Radyelt od. an. 
errntripog 2, U. xerr 
ee gemadt no 
Tnrnhpıorv, Stadel, frieme. 

Kavınıös, 8, geocen; neme 

Kevriew, maß Hevrem, zweifelh. 

—— gr: — Herodt, 
Evrpnsıs, Te, vrpor) ſpitzig, geſtachelt. 

Kevrpnvenns, 2, (udvr ‚ ; 
dem Ge 7» Wranıis) mit 

—— ſtechen; gr 

ov, ö, eine ftachl; 
— 2) eine Welpenarr. Eli 
Psov, TO, U. xarrpis, ddor 
del. 2) ndrıpov, die Stelle. wo man 
— Pferd ſpornt. 8) nevrpis, waß 


ax . e 
Kerrpdo, ſtacheln, fpornen. 
en d, Benennung einer Fiſchgat⸗ 
Kertpiens, ou, 
Kevrpoßapns, 
den Bash 


8, zu 
od. gefhidt. 20 va 


Haififd 
j, Sta⸗ 


» (Aevrpor, 


2 
unft in der Mitte bar. 


Kevrpoönintos, 2 Öönid 
Stachel fhadend; Rechen. ZUR 
Kövrpov, ro, der Stadyel, womit die Och⸗ 


ſen angetrieben wurden. 
metaphor. 


sufammengefügt wird. 4) der Mittelpunft. 
2» harte ** — pe od, Stein. 
evTrpou i 
— — naivouaı) unmaͤſſig 
Kevrporaynis, 2, (zryrvm) den Stachel 


feſt einftedyend. 

Kevrporvans, 2, (zUrro) mit der Sta⸗ 
del od. Sporn getroffen ; danegen xer- 
Tporvumos, 2, mit dem Stael oder 
Sporn treffend. 

Kerrpopöpos, 2, einen Stachel führend, 

Kerrpdw, fpißig, ſtachlicht maden; mit 
Spigen 0d. Stadeln verſehen, befchlagen. 
2) ind Zentrum flellen, 

Kevrpwöns, 2, fpigig, dachlig, ſtachlicht. 

Kirrpeyv, wros, 6 , aud Süden zufante 
mengefidter Rod; Flidgedict, Sioppel⸗ 
ei Gau 

if. impfname eines 

ſchelmiſchen Menſchen. * 
—— 7, das Stacheln; Beſtacheln. 
2) Stellung im Zentrum. 


— 8, beſtachelt. 2) geſtochen, ges 


Kerruplar, wvos, d, daß lateln. Centurio, 
Kivım, angenommene Grundform zu Ab⸗ 
leit. von revöae, welches epifch fl. xer- 
nos gebraucht wird. 


"@p, 0pos, Ö, der ſticht, fpornt, ans 
treibr. 


Kivoua, ro, dag Ausgeleerte. 2) der leere 


Kaum, Zwifchenraum. 3) die Schale. 4) 
Unrarb. a 


Kivmois, 7, die Ausleerung. 
Kevmrıxds, 8, zum Audfeeren gehörig, ge⸗ 
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Kiouas. — Kryaps. 


Klouas, epife u. ion. fl. xeiudi. 
Kerpöouar, ich laffe mid leichtſinniger 
Weue loden, anführen, betrügen mie der 
Kinpos, ö, ein Seevogel, der mit 
Meeribaum fib loden u. fangen läßı; dab. 
eın leichtſinniger, ihdrichter Menic. . 

Kınpwöns, 2, von der Urt des nEiupos, 
wie ein Bimpel. 

Kıpaßarns, ov, 6, ſ. v. 8. wepoßarns. 

Kıpasıans, 2, (ripas, EiAro) mit den 
Hörnern siehend. 2) an den Hörnern mies. 
derzichend. 8) ſchwergehoͤrnt. 

Kıpala, 9, Horn u, überb. Dernorragung, 
Epige, dab. ſpeziell 1) Gühlhorn. 2) Se⸗ 

elflange. En nenaias dradpaueiv, Die 

egel nad der Seite kehren u. fo. ſchif⸗ 
fen (welches geſchah, wenn der Wınd von 
der Seite fam). 3) das Algentzeihen, At⸗ 
jent, überh, Strich, Zug. dıa maons ne- 
patas dınneıv, durd jeden Strich ſich 
verbreiten, in jedem Zuae ſich auelpres 
den (von fräftigen, treffenden Schilde⸗ 
rungen). 4) die Hörner des Mondes. 5) 
die Schenkel des Zirkels. 

Kepalsw, f. aidw, idy zerfiöre von Grund 
aus, verwüfte, plündere; von Sciffen: 
id bohre in den Grund. 2) ich morbde, 
toͤdte, richte zu Grunde. 

Kıpalvo, wechſelnde Lefart mit wepaiw. 
Kepaiouxof, 2, (nepaia, Exw) die Segel— 
fange haltend. 

Kepuipw ,„ wechlelnde Form mit vepaio, 
Kepois, föus, n,d. i.n nepaldovda. 
Kepäis, idos, 7, eın das Horn anfreifender 
Wurm, 
Kıpals, tSor, 7, ein Schaaf von einem 
gewiſſen Alter. 

Kıpaisuös, 6, Zerſtbrung, Dermültung. 
Kepaiorns, oũ o, Plünderer, Räuber, 
Dieb,, Verwüſter. Yu 
Kipairıs, 1ö05, 7, Benennung eines 
Kraus. 

Kıpoiw, epiſch f. xepdo, Grundform 
zu Hepavvuua, i 
Kıpaluns, 2, (ndpas, ann) flark in 
den Hörnern. 

* Kepauaios, 8, Maß nepdueros. - 

Kıpaußnkov, ro, Popanz zum Scheudyen 
der Vögel. , 

Krpaußnkes, 0, was nepaufvE, 

Kepaufßv&, vnos, Ö, der Feuerſchroͤter 
(eine Käferars), 

Kırausia, 7, Töpferfunf. 2) Töpfer: 
waare. 

Kepansınös, o, zu Athen ein doppelter 
. a) der zur Alropolis hinführende 
Bang. b) ein Plaß vor der Statt, mo 
Die im Kriege Gefallenen begraben wur; 
den. 2) als Adjekt. fl. wepau:nos, - ne- 

ausınos rpoxös, die Toͤpferſa eibe. 
spauedor, ro, Töpferwerkfitätte, 

Kıpdusıos, 8, U. nepausos, iſqu. nepa- 
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Kiyausv. — Kipuspße. 


Kepayavrınös, 8, sum Töpfer geböria. 7 
xepausvrınn, verft. rigen, Zöpferfunfe. 
Kapausvo, Töpfer fein, Thpferwaare machen 

Kınaunios, 8, ion. fl. nepausıos. 

Kepaymis, Töos, 7, epiſch als fem. jı 
nepayeios, . ; 

— ,2, was vepausia. Plat. zwei 

elhaft. 

Kepazudde, mit Ziegeln verſehen od. decken 
) von Soldaten: mit den Schilder eir 

ad über dem Kopfe bilden. _ 

Kepauınös, U. nepduıvos, 8, irden, 15% 
nern, vom Töpfer gemacht. 

Kepauıov, ro, irdenes Gefäß od. Gefdir:. 

Kepauıos, 8, irden, thönern. 

Kepauis, idos, att. idos, nm. 
Töpfererde. 2) Dachziegel. 8) 
ſchirr von Thon. 

Kepayirıs, n, ya, Töpfererde. 

Kipanov, 10, irdenes Gechirr. wcipaua, 
überh. Tiſchgeſchirr, nidyt bloß irdenet. 

Kepauomoıöf, 6, er. 

Kepauonwäelov, ro, Töpfermarft. i 

Kepauoawido, irdene Waare verkaufen. 

Kepauonwinf. ov, ©, der mit irdena 
Waaren handelt . . 

Kipayuos, 6, (Epa, Erde), Töpfererde, Thon. 
2) alle daraus gebrannten irdenen Was 
ren: Toof, Schüfel, Flaſche, Dasyie 
gel.u. dergl. 3) Befängniß (bei den Kr 
priern).: Hom. Il, 5. 397. 

Kepauovpyös, 0, Mad Kepauomords. 

Kepauoo, mit Ziegeln bededen 

Kepanwrös, $, von irdener Waare, von 
Thon, von Ziegeln gemacht. Aapauarı 
oréyn, Ziegeidach. | 

Kepavvuuı, nepavvuo, f. nepäce alt. 
nep@, nor. duipdsa, pf, Hexpäne, pl. 

ass, #önpducaı, aor, pass. drpddnr, mi 
Icen, vermifchen ; bei. den (firupartigen) 

ein in Wafler aufiöfen u. einfchenken. 
2) miſchen, temperiren, maͤſſigen; aus 
gleichen, vereinigen. 

Kepao&vos, 2, (nipas, Ew) Horn alät 
tend ed. bearbeitend. xsp. renzwr, Horw 
arbeiter. 

Kepaös, 3 u. 2, gehörnt. 2) börnern. 

Kepaovgos, f. v. a. Hepoüxos. 

Kipas, ro, Gen, ntparos, pxos u, ps, 
[über d. Quantit. der Cass. obliq. f. Spit:- 
ner 6.438; 7. Anm.), das Dorm u. zwer 
alled aus Horn bereitetete und deſſen Cie 
ftals habende; dab. 2) das Horn als muſit. 
nftrument. 3) Bogen, 4) Beder. 5) Er: 
habenheit, Spige,-Nervorragung , Krüm- 
mung; aud Arm eines Fluffes. 6) Flügel 
der Armee. Eminipws, Ext nepas. un) 
eis nepas, in Kolonne, in langer Keibe 
hinter einander. zis ndpas ver, in Ku 
lonne marfoiren laſſen. ara nipas dn- 
9269a:, in die Flanke fallen. 7) die & 
gelftange. 

Kıpas, &do$, 7, gehörnt. 


5, Thon, 
Gefäß, &: 


yoüs, 8, irden, ıhönern, vom Töpfer | KepasßdAos, 2, (xipas, BaAAw), ödzpız 


emacht. 
epaueur, das, d, der Töpfer, 


nepasßdAa, Hülfenfrücte, die nıdı weid 
I merden im Soden (weil fie, nach der du 


Kegacıa. — Kzpavr. 


ter und unbiegfamer Menfc. 

Keoasia, u. nepasta, ij, Kirſchbaum. 

Kepaöıorv, ro, Sürfche. , 

K — zu, (nepavruu) Gemiſch, Miſch— 
tranf. 

Ki!paoos, 0, aud 7, Kirfhbaum, j 

Kepadöoıns, ov, 0, fem. nepdorıs, 9, ge: 
hoͤrnt. 2) ein den Zeigen ſchaͤdlicher Kä+ 
fer. 3) die Hornſchlange. 

Kspaoıns, oü, 0, fem. nepaoris, idos, 
N, (repavvuu) der Miſchende. 

Kepaoros, 8, vermiſcht. 

Kipaspoptw, Körner tragen. 

Kepaspopos, 2, hörnertragend, gehörnt. 
HEPARSp, arip, ein Hahnrei. 

Krparapıns, ov, 0, Auficher über 82 Ele 
phanten; fein Amt heift “eparap- 
xia, n. j 

Kepards, d, 0, Hahnrei. 

Ksparavins, ov, 6, Hornbläfer, Horniſt. 

Keparsla, U. xeparia, auch neparla, 
n der Baum, der das Gohannisbrod 
trägt. 

Kinaınpopos, %, was nepasponos. 

Kiparias, ov, o, gehörnt, Hoͤrnertraͤger, 
Hahnrei. 

epœæridoo, mit den Hoͤrnern ſtoſſen. 
Kiparivn, 7, od. neparivns, ov, d, ein 
Trugſchluß, deffen Form u. Benennung 
Aul. Gellius, 16. 2 u. Diog. Laert, 7, 187. 
er£lärr, 

Kepwrivos, 8, hörnern; von Horn ge 
macht. 

Ksparıov, ro, kleines Horn. 2) Johan: 
nisbrod. 8) die Pflanze Bodshorn. 
Keparis, iöos, n, waß neparivns, 

— oÜ, o, der mit den Hoͤrnern 

t. 


X-oaritys, ou, òú, neparirıs, 7, gehoͤrnt. 
2) hornfoͤrmig. 
— 2, YAvpow) Horn ſchniz;- 
gend. j 
Keparosıörs, 2, bornartig, hörnern. 2) 
wie Hörner klingend. 
Kıparoßoos, 2, was Hepwoddos, 
Keparoroıös, 2, Horn bearbeitend. 
Keparonovs, Neutr. zovr, Genit. mo- 
dos, hornfüſſig. 
Kiparovpyos, 2, was neparomoıds, 
Keparopopia, id) trage Hörner. 
Keparopöpos, 2, (PLpw) Hörner tra- 
gend. 
Kepatopviw, id) jeuge, befomme Hörner. 
Krparopuns, 2, (puo) Hörner zeugend 
od. befommend. | 
Keparopwros, 2, aus dem Horn tönend, 
Keparöw, zu Horn madyen, verhärten. 
Keparwöns, 2, was neparosıöns, 
Kıparosv, vos, o, von Hörnern erbaut. 
Kıparowia, N, Was xeparta. 
Kıparamıs, 1605, #, (WYp) wie Hörner 
ausfehend. R 
KıpavAns, ov, ö, f. v. A, neparavinms. 
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bei der Landleute, im Saͤen den Dchfen 1 Kepavveros, 
auf die Hörner gefallen waren. 2) ein har: 


Regavrv. = Kepdar. 


2, vom Donner, dazu 
rig; den Donner regierend, art: 
Kıpavvias, ov, ö, vom Donner. 
Kipaüviov, zo, Dim, von Hepavvös, 9) 
ein kritiſches Zeichen zur Andeutung verdors 
bener Stellen gebraucht, 8) eine Art Trüfs 
fel, dıe nah dem Gewitter wachſen foll 
— 3 u. 2, vom Donner, dazu ges 
19. 
Kepavvoßins, ñros, d,g, 
PAntus, 2, (Bao) vom 
trofren. j 
KepavroßoAio, den Donnerfeil ſchleudern, 
damit treffen. 


Krpavvoßuila, ij, das Säyleudern des 


U. Hepauvd.- 
Donner de: 


Kepavvoßoros, 2, (BaAAm) den Donner 
feil werfend, damit treffend; donnernd; 
getroffen. 
Kepavroßpövıns, ov, ö, 
ov, 0, mit dem Donn 

fämpfend. * — 
KepavvorAn&, nyos, 0, 

Kepavvös, 0, Donnerfhlag, Donnerkeif. 
0 nEpavvos naraoxnareı,der Blie ſchlaͤgt 
Kepavvosxnzeiov, ro, 

tung des Donners. 2) Donnermafdine 
Kepavvooxonix, 7, Beobachtung u. Deu⸗ 
tung des Donners, 

haltend od. regierend. 
Kepavropans, 2, vom Bliße, od. wie der 
Fe 2, den Donnerfeil ‚tra- 
gend. 

mit dem Blige treffen, er 

ſchlagen. 

mit dem Blitze. 
Kıpdw, ſ. v. a. wepa’vvvum. Hom 

@ 

Polyb. , 
Kepaasy, aros, d, 7, wie Hörner aud- 
K£pßepos, 6, der Hund, weldyer den Ein: 
gang der Unterwelt bewadht, 
Keıpdaivo, Sf. Sävo, u. 8100, inf, aor. 
nepödvar, Hepönvar, U. xeoanocai, ges 
Davon haben; zu genieflen haben; wuchern, 
nach Gewinn tradıten. — * 

er Fuchs. 

2) Fuchspelz. 
Kepdaidos, 3, Adv, -Aéos, 
| 2) gewinnfüc. 
tig; ſchlau, liſtig, verfhlagen, Flug 
fhlagenheit, Klugheit. . 
Kepdalsogppwr, 2, (Pprr) ſchlauſinnig 


Donnerfeild und das Treffen damit. 
aber “epavvoßoios, 2, vom Donner 
] Blindonnerer. 
Kepavvouaxns, 

» (#Anco 
vom Donner getroffen. =) 
ein. : 

Platz zur Beobady- 
auf dem Theater. 
Kepavvoügxos, 2, (Exo) den Donnerkeil 
Blitz leuctend. 
Kepavvoo, 
Kepavvaocıs, 7, das Treffen, Erſchlagen 
Kepaw, (nepas) ſich auf die Flanke Reden. 
fehend, 
Kepßoilw, f. v. a. xeproudao. 
winnen, Dortheil haben od. ziehen, überh. 
Kepöalin, if93. nepdaiy, 7, 
Ado: gewinnreich, 
erſprießlich, vortheilhaft. 
Acoquacotus, nros, 7, © laubeit, Ver · 
pfiffig, liſtig, klug. 
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Kıpdav. — Kiyzon. 550 Kıpams — Kegrouı. 


Kepnor!so, id made, fpiele deu Affen; 
bin hinterliftig, muthwillig, geil. 

Kipnwörs, n, ein Auswuchs am Mutters 
munde, N. 

Kipxwp, wzos, o, eine geſchwaͤnzte Affen: 
art; ein ſchlauer, heimtuͤckiſcher, muthwil⸗ 
liger, geiler Menſch. 2) was nepxwan. 
Kipua, ro, u. Dim. —νr, rÜ, 
(neipw) ein Eleines Stüd, bef. Geldftüd, 
Münze, Scheidemünze. 

Kervari2w, zerflüden, zerfhneiden. 2) 
zu Münze ſchlagen. 

Kepuarıörıjf, vÜ, U. Hepuadorns, ou, , 
Geldwechsler; Wucherer. } 
Kipvov, to, audy nEpros, 6 U. To, cine 
groſſe irdene Opferſchüſſel bei den Selten 
der Korybanten gebraudt; dazu xepro- 
popeiv, diefelbe tragen, u. xepvo- 
Popo$s, der diefelbe trägt. 2) ra xeprva, 
aud) ai adpraı, zwei Hervorragungen von 
den Knochenfortſaͤhen der Rüdenmirbel. 
Kepoßarns, ov, ö, Tldv, der auf hörner- 
nen, d. i. Bodafüffen, oder auf Felſen— 
fpigen geht. 

Kepoderos, 2, (520) mit Horn gebunden, 
eingefaßt. 

Keposidns, 2, hornartig. 

Keposıs, e00@, ev, gehörnt, hornartig. 
Ep. oxos, ein von gehörnten Thieren ges 
fogener Wagen. 

Kepoiad, änos, 6, die Taue u. Geile, 
womit die Gegelftangen regiert werden. 
Keponkadötn‘, ov, 0, der mit dem Kam—⸗ 
nie pußt, Saarkräusler. 

Kepösrpwros, 2, (örpavrun) mit Horn 
belegt. 

Keporuxio, mit dem Horne ſtoſſen. 

KepoviAnis, iôos, 7, alö fem. zu d. folg. 
KspovAxös, 8, an od. mit den Hörnern zie⸗ 
hend. 2) mit waAws, Tau zum Ziehen 
der Segelftange. 3) ald Beim. des Apoll: 
der einen hörnernen Bogen fpannt, Schüz⸗ 
ie. 4) roßa nepovAxd, der am Horn, 
am Bügel gefpannte Bogen. Eurip. 

‚Kepovrias, ov, 6, die Hörner tragend; 
übermürhig,, ſtolz; dah. wepovrıd, er 
trägt die Hörner body, der Kamm waͤchſt 
ihm (von Menſchen, die fi fühlen und 
andern dieß merfen laffen ). 

— —— iôos, %, fem. ju xepoüxos, 2, 
gehoͤrnt. 

Kepopöpos, 2, gehoͤrnt. 

Kepöxpvoos, 2, mit goldenen Hörnern. 

Keprow, wie ein Horn kruͤmmen. 

Kipoas, e p iſ ch part. aor. zu xeipw. 

Kipoe, epifd) 3 sing. aor. 1 u xeipw. 

Keprouto, ſticheln, neden, fpotten, Eräns 
fen, ſchmaͤhen, ſchelten. 

Kepröungis, U. xeprouia, N, Verſpot⸗ 
tung, Kränfung, Schimpf. 

Kepröuros, u. n&prouos, 2, (ntap, reuvo), 
eigentlih hersfchneidend , daher nedend, 
reıgend, kränkend, verleumdend, ſpoͤttiſch. 
beſchimpfend. 2) Sprouos, betrügerifcd, 
täufdyend. 


Kıpkarınp, noos, ö, (nepdaiva) der 
Gemwinnfüctige. , 

Kepdavros, B, (xepdaivo) gewonnen, er- 
worben. 

Kıpdapıov, ro, Dim. von uLpdos. 
Kıpöfunopos, 6, Beim. ded Hermes, der 
im Handel Gewinn verleiht. 
Kepänrinos, 8, gewinnfüchtig. 
Kepdia, 7, Gemwinnfucht, Schlauigfeit. 
Klasıdros, 8, Superl., u. nepdlwr, 2%, 
Compar. von #Epöos. vortheilbafter, nüß: 
licher; beffer. 2) liliger, fchlawer, Flüger. 
Kipdos, eos, ro, Gewinn, Gemwinnft, Pro» 
fit, Nugen, Vortheil. 2) bef. im plur. 
Schlauigfeit, Verſchlagenheit, Klugheit, 
gif. 9 Gewinnſucht. 

KepsoovAäntns, ov, d, (SvAA&yw) Ge: 
winnfammler. ß 
Kepdoovrn, N, 1.v. a. xepdaleorns, 
yepdocury, als Adv., mit Schlauheit, 
kluͤglich. — 

Kepddp:ov, rö, Dim, von nepdos. 
Kıpdos, dos, 393. oös, 7, Suche. 2) Wie: 


fel. 
Kendwos, 8, (nipdos) Gewinn bringend 
oder verleihen. 2) (nepdc) fuchsauͤhn⸗ 


lic. 
Kipea, a, ion. fl. aepaa, para, 
Kepsainnis, 2, an Hörnern ſtark. 
Kepkeıv, inf, fut. 2. von nalpw. 
Kip&os, 6, eine Art Baumläufer. 
Kepxirns, ov, 6, Heiner Anker. 2) mas 
deApivno. 2 j 
Kepnidiov, ro, Dim. von nepnis. i 
Kepxıdomoriun, u. nepnıdoxoınrinn, N, 
die Kunft des —— der 
Weberladen macht. 
Kıpxi2o, weben, dad Gewebe mit der We: 
berfade feſtſchlagen. 
Kepxis, töos, 7. die Weberlade oder (bei 
der alten Weberei, f. in iords) ein Stab 
zum Feſtſchlagen der Süden des Gewebes; 
dab. wird dad Wort aud) für Gewebe und 
Weberei gebraucht. Ferner für Alles, was 
an Geftalt der weonis ähnlich iR; dab. 2) 
fpigiger Pod; Ruͤhrholz; Pleftrum zum 
Schlagen der Saiten ; die groffe Röhre im 
Shienbein; Haarnadel, Haarkamm; Meß: 
ruthe. 3) die Zittercspe. 
Kipnicıs, 7, das Weben. 
Keprisrinn, 9, Webekunſt, Weberei. 
Kıpkiov, 7, Benennung eines Vogels. 
Kepnoni9nxos, 0, geſchwaͤnzter Affe, 
Schwanzaffe. 
Kepxopavn, 9%, was epriwv. 
Kipxos, #7, der Schwanz von einem Thie: 
re. 2) das männlidie Glied. 8) ein dem 
MWeinftod ſchaͤdliches Inſett. . 
Kipxovpos, Od. Xepnoüpos, 9, iM le ich⸗ 
sed Schiff bei den Kypriern. 2) ein See: 


















fiſch. 

Kepnopopos, 2, geſchwaͤnzt. 

Kipnw, |. d. a. npenm. 
Kepnosneios, 2, einem nipnwp eigen od. 
ähnlich; liſtig, verfclagen. 
Kıpnosan, 7, eine Zifgdenart. - 


Kegyal. — Kevdua. 
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Kevdog. — Kıyakır. 


epxardos, u. nepxvaidos, 8, troden,j osros, d, Lager, Loch, Schlupfwinfel der 


aub und heifer. 

epXd@, U, nepxvdw, ſ. v. a. nipoxw. 
epxivn, n, was neyxplvn, Hirfenbrei. 
epxvaduds, o, Trodenheit, Rauhigkeit 
ınd Heiſerkeit des Halſes. i 

REIN. u. xepxvnis, ldos, 7, der Thurm⸗ 
alfe. 


epxvos, 6, Rauhigkeit des Halſes, Hei⸗ 
erfeit. 2) mit Derfegung der Buchflaben 
t. Ep xpoS. 

spxvöw@, U. ndpxva, f. v. a. xEpxm. 
epxv@ödns, 2, troden, rauh, beifer. 
Epxvmuc, ro, die Trodenheit, Raubig- 
'eit, Heiſerkeit. 

epxvworös, 8, rauh, heiſer gemadıt. 
EPX@, WOVON nepxrdw, HEpxva, KEp- 
ıwdm, Hepxviw, KEpXvOw, U. HepxÜre, 
roden, rauh, heifer machen. 2) heifer 
ein. 

spxwöns, 2, rauh, heifer. 

pw, angenommene Stammform zu xei- 
I, 

ep, fut, 2 zu xeipo. 
nepavvvuuı. nn 
'eA@doS, 6, (nipas, wör) Hornbiäfer. 
spwrvia, 7, ion. was neparta. 
ipwvrar, epifd, alö conj. praes. pass, 
ju epdrvuu. Vergl. Gr. Or. pag. 261.4. 
lspWrvf, vxof, 6, 9, s, orvvß) 
mit hörnernen Klauen od. Hufen. 
lepwrurio , was neporuriw. 

oxero, ion. impf. ft. dxeiro, von xdo- 
ar, was einer. 

ceoxior, ro, Werg. 

Keorös, 8, gefteppt, geſtickt. xeoros luas, 
der Bruftgürtel der Aphrodite, welcer alle 
mweiblihen Reize verlieh). Hom. Il. 14. 


214 fi. 

Kesrpa, 7, Spighammer. 2) Streithams 

mer, Streitart. 3) Pfrieme. 4) eine Bifch 
gartung, wahrſcheinl. der Meeraal. 

Keorpaios, GC, was HeöTpsus. 

Keorpda, 7, was x⸗ roc no. 4, 

Keorpevs, Ems, ö, ein Meerfifch. 

Kesrpevo, hungern, falten. 

Kedrpivos, Od, was anesrpevis. Dazu als 
Dim, xesrpivisnos, 6. 

Kesıplems, ov, d, olvos, Wein mit ae- 
srpor angemadht. e 

Kiörpor, ro, Griffel, Grabftidyel. 2) eine 
Pflanze betonica officinalis, 

Kiörpos, 6, Griffel, Grabſtichel. 2) Schärfe 
* uhigkeit auf der Zunge. 8) was d. 
olg. 


Keorpodpevdorn, 7, eine Maſchine, wo⸗ 
mit man wie mit einer Schleuder Steine 


warf. 

Keorpdw, id) gravire, fteche mit einem ſpiz⸗ 
zigen Eifen. 2) id) fpiße zu. 

Kiörpwdis, 7, das Graviren. _ 
Kesrpwrpov Eviorv, ein zugefpigtes Holz 
und an der Spige gebrannt, wie Pfähle, 
die man in die Erde fegt. 

Kevdaro‘, BoOEet. f.v.a,. „NEVIw. , 
Ksüjya, To, nevduös, 0, U. Hevdıwr, 


2) fut, attic, zu 


Thiere. 2) Höhle, verftedter, abgelegener 
Drt. 8) 4 aövrorv, Aischyl. Eum, 
Keödos, ro, f.v. a. nevduös, 

Kıvyo, f. xevsw, idy berge, verberge, 
verftede; verhehle. aaUIerr rıya rn, ets 
was vor Einem verborgen halten. 2) ich 
bin verborgen; bef. ich liege im Grabe. 

Kepaiala, 7, ein eingewurzelter, alter 
Kopfſchmerj. 

Kıpalaıov, ro, U neutr. von wepakai- 
os, 8, zum Kopfe gehörig, den Kopf bils 
dend. ro nepalalor ın$ Sapariödos, 
das Kopfende des Rettigs. 2) das Hoͤchſte 
und Wichtigfte, die Hauptſache, Haupt⸗ 
grund; Hauptſumme, Reſultat, kurzer ns 
begriff; Kapitel. dv nepaiaip od. Emi 
repalaior, der Hauptfahe nad, ſum⸗ 
mariſch. b) überh. im Allgemeinen. 

Kepaiaıdo, in Hauptabſchnitte bringen, 
der Hauptſache nach anführen , fummarifdy 
berühren ; agufammennehmen, fummiren. 

— 2, Adv, -öws, ſumma⸗- 
riſch. 

Kıpalaloua, ro, die zuſammengezogene 
Hauptfumme. - 

Kepalaryso, ich habe Kopfſchmerz. 

Kepaiaiynis, 2, (dAyos) mit Kopfichmerz 
—— 2) aet. Kopfſchmerz verurſa⸗ 

e 


nd. 

Kepailaryla, 7, Kopfſchmerz. 

Kepalaiyınds, 8, zum Kopffchmerz ges 
hörig, dazu, geneigt. , 

Kepailaiyos, 2, was nepalaiyns. 

Keparapyıjs, 9, U. nepaiapyia, 3, ſpa⸗ 
tere Ausfprache fl, xspalalynis, nepa- 
Aaiyla, 

Kepair, 9, Kopf, Haupt. xard vepa- 
Ans, a) über den Kopf ber. b) fopfunter; 
verkehrt. ead wepairnv, über Hals und 
Kopf. PiAn repair, theures Haupt, d. 
i. theurer Mann od. Freund. xaun xe- 
pain, elender Wicht. 2) auch von Gas 
ven: Kopf, äufferes Ende, Koppe. 9) 
Summe, Schluß, Hauptſtück, Hauptſa⸗ 
de, Hauptperfon. — 

Kepainyepiıns, ov, 6, (aysipw) ein 
Spottnaue des Perikles: Kopfverſamm⸗ 


ler, 
Kepaindov, Adv., Eopfartig. zweifelh. 
Kepaingı, epiſch ald genit. u. dat. zu 


nepair. 

Kepamiiw, an den Kopf fchlagen. 

Kepakınöds, 8, Adv. - xos, den Kopf bes 
treffend. 2) den Kopf, das Leben ange, 
—— koſtend. moAaddeır nepalınaös, am 

eben ſtrafen. 

Kepailvn, 7, der hinterſte Theil der Zun⸗ 
ge nady dem Sclunde zu. 

Keparivos, 0, ein Meerfiich. 

Kepariıov, 16, Dim. von repair. 
Kepaiis, Isos, nj,das Koͤpfchen; der Dber 
theil einer Sache. ‚2) ein Theil des Schu 
hes. 8) mas nepoias.. 
Kepaiıduos, d, das Einmaleine. 
Kıpaiiıns, ov, d, Aldos, Edftein. 


Keperı. — Knßog. 


Kıpalıwrar, av, ol, die Häuptlinge. 

Kıpalinv, nvos, ö, Bewohner von Res 
phallenia 

Keparoßaprs, 2%, (Bapos) mit ſchwerem 
Kopfe. 2; fopfbeichwerend. 

Keparodisuor, te, U. nepalödsduos, 
u, Kopfbinde, Kopfband. 

Kıpakosıörs, 2, wie ein Kopf geformt. 

KıgalsösAacıos, 2, (IAaw) mitgequerfd: 
tem Kopfe. ro »ep., Quetſchung am 
Kopfe. 

Kiwakonpovörns, ou, d, (Hpodw) den 
Kopf anftehend, Benennung eines Pha: 
langiumse. , 

Kewalouanrpov, ro, Tuch zum Abtrod: 
nen des Kopfes. 

——— 2, mit bollenartigen Wur: 
zelu. 

— oͤ, ein Meerfiſch mit groſſem 

opfe. 

Kıparorouio, idy ſchneide den Kopf ab. 

Kepakoruuos, 0,(rEuva) Ropfabfchneider. 

Kspalorpvzavor, to, Schaͤdelbohrer. 

Kepaiwöns, 2, wie ein Kopf aeftalter. 
Kepalwros, 8, mit einem Kopfe. 

Kixada, pf, 2, U. #exaöorvıo, aor, 2. med, 
von xadm. 

Kerakaouevms, Adv, part. perf. pass. von 
xaAade, ſchlaff, loder. 

Kixavdsa, pf. 2 von xardw, 

Keyaprna, U. nexapnuaı, pf. zu zalpo, 
Kexapnötusv, epifc inf, fut, act, zu 
xalpw. 

Kerapnoeraı, epiſch 8 sing. fut, med, zu 
xaipo, , 

Kerapnos, e piſch part. pf zu zalpo, 
Kexrapotaro, epifd fl. xexrapoırıo, 8 

plur, opt. aor. 2. med. zu yailpw. 

Kexapovro, epifd) 8 plur. aor. 2, med, 
zu xaipw, 

Kexapıouvos, 8; Adv. -ulvos, (vapi2o- 
var), annehmlid, angenehm, reizend. 

Kixınva, pf. 2. zu xalvo, 

Kexnvaloı, oi, ein Gpottname für die 
Athener wegen ihrer Neugierde u. Saum: 
feligkeit (von xxnva, pf, von xalvo). 

Kexnvorws, Adv, part. pf. von xaivo, 
gähnend, mit offenem Munde. 

KexrAaöos, part, pf. 2, zu zAd2w. 

Keykiayna, pf von Aıalvo. 

Kerkıöws, gi pf. von xAlo, 

Kfxvuaı, pl. pass. von zdw. 

Kexvusvos, Adv. part, pf, pass, von xdo, 
verſchwenderiſch. 

Kexopidaraı, ion. 8 plur. pf. pass, von 
xwpisw, Vergl. Gr. Br. pag. 220.c. 

Kio, u. xcio, Stammform 1) von »do- 
uaı, neiuaı. Davon opso newmr, geh, 
um did) zu Bette zu legen. 2)f.v.a. aim. 

An.ion.fl. z7 od. zoi, Aber xy, enkli— 
tiſch, ft. zov, 

Kar, epifc) inf. aor. 1 von ala, aber 
ana, 3 sing. opt. aor. 1 zu xalo, 

Knauevos, epifd) part. aor, 1. med, zu 
xaio, — 

Xnßos, ö, eine Art geſchwaͤnzter Affen. 


sy 


Knyxog. — Kndos. 


Knyxos, nur inder Verbindung üblidy zoi 
unyxos; wohin des Landes. 
Kryo,dor.fi. nayo, d.i. mar Lya, 
Kndaivo, Nebenform von xrjdw. 
Knödela, n, (nmödos) Beiorgung , befont, 
eines Todten, d. i. Begräbnig, Leichende⸗ 
ir 2) Dermandeidyaft, Schwoͤger 


daft, 

Knöeıos, 2, — lieb, theuer, ſchaͤz⸗ 
bar. 2) beſorgend, forgſam. 3) verwandi, 
brüderlich. 

Knösuoveus, ö, was undcusr, 
Knbdeuovia, 9, Beforgung, Vorſorge, 
Pflege. , ? 
Knösuovınos, 8, Adv. - os, forgfältiz, 

pflegend, beforgt, forgfam. 

Knödsuor, ovos, 6, n, (andlo) Belor 
ger, Pfleger, Belhyüßer, Bormund; bei. 
feidyenbeftatter. Hom, 2) was “möesıns, 
Schmiegerfohn. 

Knösos, 0d. nnöeds, mas nnöcezos, Hom, 
Il. 28. 160, zu beforgen. 

Knösonov, nnödonero, ion. verlängert 
impf. zu xıjöw, 

Knödsstjs, 00, 0,.(undlo) ein durs 
Heirath Verwandter, befond. Schwiegen 
vater, Schwiegerſohn. 2) der den Leio 
nam beſorgt, zur Erde beſiattet. 

Kndesria, n, Verwandtſchaft, Verſchol— 
gerung, Schwaͤgerſchaft. 
Knödsorınds, 8, dte Verwandtſchaft durd 
Heirath betreffend; dazu gehoͤrig. 

Knödtorpia, ij, Schwiegermutter; Schws; 
gerin. 
Knöiotwp, opos, oͤ, muß nmössırs. 
Knösvur, ro, Sorge, Fürforge, bef. für 
den Leichnam eines Verftorbenen; dab. fer 
chenbeſtzttung, feihhenbegängniß. 2) An 
verwandeicaft, Verwandte durch Heiraih; 
auch die Heirarh felbit. 

Knödeurns, oÖ, 6, ſ. v. a. amözucr, 

Kndevo, 1) mit Akkuſ., die Pflichten dei 
nächiten Dermandten gegen Jemand. voll 
bringen, bef. a) zur Erde beflarten. b) ver, 
heirathen. 2) mit Dar., fi verfchmägern, 
verwandt werden od. fein mit Eınem xm- 
deüdaı nas’ Eavıor, ſich Schwiegerältern 
aus feinem Stande wählen. 

Knölo, f.v.a. undsiw, U. and, 
Knöısros, Superl. u. #nölov, Comp, von 
#505 gebildet, aber der Bedeut. nad zu 
„nöcıos, gehörig, 1) theuerfter, geliebte 
fter. 2) naͤchſter Verwandter 
Kydonaı, 2 als Pass. von und, ich habe 
Kummer, Sorge, Betrübnif. 2) ale Med. 
mit Genit., ich forge, pflege, verſorge, 
beforge. 

Kidos$, &05,10, 1) Sorge, Betrübniß, Trauer, 
befond. Trauer um einen DVerftorbenen; 
Gegenftand der Sorge u. Befümmernif; 
dab. a) Leichenbeſtattung, Leichenbeging: 
nıß. b) North, Elend. vv anjdor dari n- 
vos, man braudt fih um etwas nicht ju 
kümmern. 2) Verwandtſchaft durch Hei⸗ 
rath, Schwaͤgerſchaft, Verſchwaͤgerung. 


Kndoov. — Kinn. 


Knboddrn, 7. ſ. v. a. dos, Bekuͤmmer⸗ 
nid, Betrübniß. 
Kröööuwros,, 2, beſorgt, forgend«, pfle 


gend. 

Knjöw, beforgt, befümmert machen; betrü: 
ben, ängftigen, fdyaden, Nachtheil, Unheil 
verurfadyen od. zufügen. sennödvaı, in: 
tranſ., in Trauer u. Sorge fein. Bergl. 
Anboum, = 

Kröae,dor.fl. wat Fine. 

Krev, epiſch 8 sing. aor. 1. act. Ju xcico. 

Kn3apor, xnDMöruv, uU. anj9ıor, To, 
am>Dis, idos. m, ein Gefäß, worein die 
Loofe beim Wählen der Richter geworfen 
wurden. 2) ein Becher, worin man die 
Würfel fhüttelte, che man fie ausgoß. 

Knx, dor. fi. xax, d. i. xal eu, 

Kyna,dor. fi nal alno, : 

Knndao, beicädigen ; ſchmaͤhen, ſchelten. 

Ennas, aöos, n, beſchaͤdigend, ſcmaͤhend, 
ſcheltend. 

Knraduös, o, Schimpf, Schmähung. 

Knnlöıor, zö, kleiner Galtapfel 

Knnidopopos, 2, (nnnis, pipw) Galläpfel 
tragend. , 

Knnis, ißos, n. hervordringende Feuchtig: 
feir; ausfprudelndes Blur, Saft; auffteis 

ender Dampf, Rauch, Dualm. 2) der 
allapfel. 

Knxrio, id quelle, dringe heraus, hervor. 

Knialvo, id made zahm, fanft, kirre, 
befänftige, eralge, vergnüge. 

Knıas, u, Kronivogel. 

Knios, ad .5,n, Beim. der Wolfen, mel: 
che Vorboren des Windes find, unAdsve- 
pn, Windwolfe; dah. amAas nufpa, 
ſtürmiſcher Tug 2) vnAdsald, Ziege mit 
einer Bläffe auf der Stirn. 

Krıasıpa, 7, nnAastpos, 6,unAasıpım 
10, ein immerarunender Baum. 

Krikzios, ion. ft. wnAeos, 2, (xaw, nale 
brennend, heiß, leuchtend, flanımend; 
troden. | 

KnAtörns, ov, ö, der befänftiger, bezau: 
bert, entzückt; betrügt. 

Knıito, 1) befänftigen, zaͤhmen, lindern, 
berutigen, beſchwicht:gen. 2) ergoͤhhen, bes 
zaubern, entzücken, vergnügen Cbefonders 

‚durd Gefana) 3) betrünen, durch alatte 
Worte berüden; von Thieren: kirren, 
zaͤhmen. 

Kran, 9), att. xccan, Geſchwulſt; Kropf; 
Bruch. 

KnınS3uö’, o, Bezauberung, Ergoͤthung, 
Taͤuſchung. 
KyAnDpov, ro, Zaubermittel, Beſchwich— 
tigungamittel. 
Krinntas, &, 6, dor. fl. anAnemf. 
Krinua, rd, das Bezauberre, Getäufcte ; 
Täufchung, Berrug. 

Kuinsıs, 7, Bezauberung; Ergögung; 
Täufhung. R 
Knintepa, 9, fem. von wyAntnp, 
Npck, 0, was anAnTns. 
KnAnrnpıor, ro, Zaubermittel, Mittel 
jum Bejaubern od. Befänftigen. 
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Enkrn. — Konya 


Knintgpıos, 8u. 2, befänftigend, beyau 
bernd ;' begürigend, ausfdhnend. " 
Knınıns, oö, ö, (#nAta) der bejaubert, 
befänftige, täufcht. 
Knintns, ov, ö, (xnAn) der einen Sropf 
oder Brudy hat! 
Knıntıxös, 3, (nnAdo) zum Betaubern, 
— Taͤuſchen gehörig oder ge 
ickt. 


Kyınyıop, opos, 6, was xnantijs, der be 
zaubert, vergnügt, taͤuſcht. 
Knıidıao, fledig, (dymupig fein. 
Knıitööo, befleden, beſchmuhen. 
Knitöwrös, 3, beihmußt, .beiudelt. 
Knkis, ideas, 7, Bled, Schmus: Makel 
Stimpf, Scandfled; Tadel, Dermeis. 
Knjiov, to, attı na@kor, (ara) ein Stud 
trocknes Holz; Balken, Schmwängel, Stan 
ge; befond. Pfeil od. Spieß von Holz. 
Knıı'rveov U, xnAödrıor, ro, was anAe- 
veiov, S 
—— F, das Schneiden eines Bro⸗ 
e 


Knıorowos, 2%, (xnAn, Tiuvye) einen 
Bruch fchneidend. 

Knıow, ich brenne. 

KnAow, Nebenform von unAdw. 

Knyıior, w»vos, ö, Brunnenihmängel, 2) 
Beſchaͤler, Henaft; geiler Menſch. 
Kniwveıor, ro, Brunnenichmänael. 
Krıwovsvo, wie einen Brunnenſchwaͤngel 
richten od. ftellen. 

Kniwvniiov, zo, ion. fl. nnAodveor. 

Kniairıov, To, was amAoiretor. 

Knyiostd, od. anAwrd, ra, Hurenhäufer. 
Lykophr., 

Knuavutov, 
%K: ur, 

Knuss, 0, Maulforb, der dem Pferde ans 
gelegt wird. 2) eine Art von Rılcherreufe. 
3) ein Korb, um die Srimnitäfelden Fars 
* zu werfen. 4) ein Shmud der Weis 

er. 

Kruos, ij. eine magiihe Pflanze. 

Knuswo, den Maulkorb anlegen, zor Im 
zor, dem Pferde. 

Kruwdıs, 7, Antegung des Maulkorbs. 

Kiv, u. xnv, dor. fl. nal av, u. nal dr. 

Kıvos, A0l. fl. neivos, dxeivos. J 
Kyvoos, o, daß latein. census, Schatzung 
und das dabei angegebene Vermbgen. 
Kivvyua, ro, Schemen, Sherren. . 
Knvvssoua:, zum Ecenen werden. 

Knd, unnos, ü. was undE. 

Kronsv, epiſch fl. urmuer, 
aor, ] act. zu ade. 
Knsaios, $, aus dem Garten, im Garten 
gezogen, zum Barten gehdrig. 7 71 
a) die Bartenthür. b) eıne Sallarpflanze. 
Kyae, dor. fl. xal eine. . 
Kyaei, area, dor. fl. yanıi, naxsı- 


f 


ra,d. i. al dnel, nat Emeıra, J 
Knnela, 7, das Ziehen, Pfiegen einer 
Pflanze im Garten. 

Kızsuvua, 6, Gariengewoͤchs. 


xnué, dor. ſt. var duaurön, 


1 plur, eonf, 


Knzsvs. — Xnoud. 
AÄnnıds, dos, u. Knasvrns, oÜ, d, Gaͤrt⸗ 
ner. 


Krreösıuos, 2, was in Gärten gezogen 
wird od. werden Fann. 

Knaevr 5, 8, im Garten gezogen. 

— im Garten bauen, pflegen, zie⸗ 
en 


Kızl, dor. fl, var det. 

Änzlöes vuupaı, Npmphen der Gärten. 

— xnxior od. aymıor, ro, Gt- 
n 


Kımonduos, 6, (xoudas) Gartenbeſorger, 
ärtner, 


Knmoröyos, 2, (Adyo) im arten fpre 
end od. Iehrend, 
Knaonosia, 7, Gartenbau. 

Knzos, o, Garten; überh. eingefchloffener 
Platz. olom zoranzar, die Bhilofo- 
phen aus Epifurs Schule, der in einem 
Garten lehrte. 0 Adavıdog anmoı, 
prißmirtih für alles Sänellvorüberge: 

nde, Gebaltlofe, Julian. Caes, 9) eine 
Art fi) die Haare zu ſcheerren. 8) eine 
Affenart. 4) die weiblihe Schaam. 
Nrorapıov, zo, Brabmahl im Garten. 

Knrovpyia , (Epyov) Gärtnerei. 

movpyınos,'g, zur Gärtnerei gehörig. 

Knnovpewo, ich treibe Gartenbau. 

Knazovpla ,, 7, Gartenbau, 

Knrovpıxos, 8, zum Gartenbau gehörig, 
denſelben betreibend, 

—— 6, (ænros, oVpos) Garten: 
hüter, Gartenauffeher, Bärtner. 

Änzwapio, anzopla, “nawpınds, am- 
ampös, was Knronplo u, f. m. 

Kip, 3fa3. aus sap, 10, gen, xnoos, 
Her, ecle, Leben; bef. Sitz des Wil: 
lens u. der Leidenſchaften 

Kro, unpös, — Schickſalsgottin; Un: 
— v ; beſ Todesgdttin. 2 Geſchick, 

erhaͤngniß; bef. hartes, unglüdt. Geſchic 


Tod, Yeiden. 3) Schaden, ebrechen, Un: 
vollfommenheir, Makel. . 
Knpaivo, verlegen, verderben. 2) beforgt, 


bange fein, 8) sürnen. Philo, 
Npaudvrns, ov, od, (xnp, audvo) der 
Unheil abwehrt. 
npdvIesuov, 10 was arjoıvYos, 

Knpagis, isos, 7, Meerfrabbe, 


Knpaxdıns, ov, 6, (anpus) wachsgelber 
Achaf 


Anoia, ’, mas —— — 
npeAmorv, T A“npos) eine e au 
Delu. Wahk. 


Knoeußpoxn, 7, (unpds) feuchter Umſchlag 
mit Wachs. 


KÄnpesıpopos, 2, (up, plpw) Tod, Ver: 
derben bringend, 

Knnssht@öpnros, 2, (anp, Popda) vom 
Sdcickſal, Unglüd berbeigeführt; von den 
Seren angeheßt, 

Unpta, 7), Binde; bef. Todtenbinde, 
apa, (ampior) ich fehe einer Honig 

Fey; mio. — 

"rn, J„, was unalwmrv no, 

Kıpwdor, zo, eine Sommerblume, 
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Knoiud. — Knpoyı. 


Krjpıvdos, d, Bienenbrod. 
Krpıvos, 8, waͤchſern. yuvaises arfpırar, 
—* die ſich fhminken. 2) mwachögelb, 
eich. 
5c 2, wachsartig, wie eine Wachs⸗ 
l ®. , 


Knpıoniiarns, ov, d, Honigdieb, 
Anpiov, ro, Wachskuchen, abe, Raas; 
Honig. 2 ein die Ausfdylag. 
Knpıonorös, 2, Honigiceiben bereitend. 
Knpröouar, (xp) verlegen, beſchaͤdigen. 
Knpis, idos, 7), was aıpdis. : ’ 
Knptens, 0oUv, 0, Aidos, Wachsſtein. 
Knpupepis, 2, (xp, plpo) sum Uns 
glüd od. Tode geboren; Rerblidy. Hesiod, 
npiparos, 2, (xp, Pam) von den Kes. 
ren od. gemaltfam getödtet. . 
Knpıoöns, 2, der Honigwabe ähnlich. 
Knpiwrv, avos, 6, Wachelicht, Wachsfackel. 
2) eine Peitſche. 
Knpoyoria, 7, Erzeugung, Bildung des 
Wachſes od. der Honigzellen. 
Knpoypapiwo, id) male mit Wachs, 
Knpoypapia, n, Wachsmalerei. 
Knpoypaopos, d, der in Wacho malt; aber 
“npöypapos,?, in Wachs gemalt. 
—— dor. fl. ampoödlıns, ov, d, 
was d. folg. ‚ 
Kaiser, 2, (58) mit Wachs befeftigt. 
Knpodoutw, mit Wachs bauen. — 
Kapoeöns, 2, wachsartig wachsaͤhnlich, 


Awaͤchſern. 
npö3ev, Adv., von Herzen. xmpdIz, im 
Herzen, herzlich. j 

KÄnpozayns, 2, (zryvuu) aus od. mit 
Wags zufammengefügt. 

Knpoönı60os, 7, (xiösa) eine Salbe aus 
— u. Pech, womit ſich die Fechter bes 

richen. j 

Krpordasıie 4 —— Wachs od. wie 

achs; mache zellen. 

— ov, d, Waqhebildner, 

achsboſſirer. 

see 8, zum Wachsbildner ges 

börig. N xmporAasrınn ( verft. rexvn ), 
die Kunf in Wachs zu boffiren. 

Knporlaoros, 2, (aAdsow) aus Wadys 
ebildet, gemacht; waͤchſern. 

— Wachs machen, Wachszellen 
uen. 

— ov, 6, (zwiAdo) Wadys: 

ndler. 

—— o, Wachs. xnooi, Wachskerzen. 

Knonoréxvns, ov, o, Wadöbildner, i 

—— 2, was ampızpspns. jweis 
elb. 


Knpotpöpos, 2, (xp, tpdpw) Tod brin- 
gend, toͤdtlich. i 

— — 2, (xnnòõs, pda) von od. 
in Wache erzeugt. 

Knpovinos, 2, (nnp, FArw) Berderben 
berbeiziehend od, ins Verderben ziehend. 
Knpopoptw, (nnpos) Wadys tragen od, 

roorbringen, er 

— qwos, o, 9, mit Wachs be 
kleidet od. überzogen, 


- Ängone. — Knpwuar. 
Knpöxpas, wros, 6, 7, wachsſarbigq. 
Knpoxvrio, id ſchmelje Wachs; bilde aus 
— od. wie —— — 

mPpoxvros, 2, Geco) aus geſchmolzenem 

Wachs gebildet. 

Knpöw, (xnpos) idy überziehe mit Wache. 
2) ic) bilde aus Wachs. 3) (xp) ich ver: 
lege, befdyädige, 

Knpüßıa, za, was avprßıa. gweifelh. 

* na, To, (anpd6ow) Ausruf, oͤffent⸗ 
lich bekannt gemachte Sache, bef. Beloh: 
nung, Preis, der auf etwas gefept if. 

— 6, das Ausrufen, Bekanntma⸗ 

ung. 

Knpdxraıva, 7, Ausruferin, Heroldin. 

Knpüneia, n, Amt des Ausrufers, Herol⸗ 
des, Dpferdieners. 

Knpdxresıov, ro, Ausruferlohn. 2) Herolds- 


ftab. 3) der Stein, auf weldyen der Herold. 


tritt um audzurufen. 

Knpöreiosöns, 2, von der Geftalt des 

SHeroldsftabes, 

Knpödreıos, 8, den Herold betreffend, ihm 
ehoͤrig od. eigen. 
npdnsvua, ro, Ausruf, Botſchaft. 

Knpönsvoıs, 9, ſ. v. a. anpuneia. 

Knpünevrinös, 8, zum Ausrufen, zum 
Amt eines Ausrufers gehörig. 

Knpünsvo, id bin aypvs, verrichte das 
Amt eines Ausrufers, Herolds, Opferdies 
ners; verfündige, made befannt. 

Knpüxrınös u, anpdxıvos, 8, zum Herold 

gs, ihn betreffend, für ihn ſchicklich. 
npÖxıor, 70, 1) |. v. a. ampuxsıor. 2) 
die Meerfhnede anpvs. 8) eine Augen» 
falbe. [felten nur findet fi v aud) kurz ge: 
braud)t ). 

— 2, den Heroldsſtab tra⸗ 
gend. 

Knpvntne, oũ, 0, poẽt. was anpvd,. 

Knpürwöns, 2, von der Beftalt od. Art 
der Meerſchnecke ajpvZ. 

Knpvios, 6, ein Meervogel. 

Knpvä, vnoS, 0, Audrufer, Verkuͤndi⸗ 
er; überh. Öffentliber Diener, Herold, 
Üpgeorönerer; Dpferdiener, DOpferpriefter. 
2) eine Meerfchnedenart, auf deren Mus 
ſcheln die Meergötter blafen. 3) metaphor. 
der Haushahn. 

Krpväıs, 7, dad Ausrufen, Derkündigen. 

Knpvcco, -purtw, f. Zw, ich bin He: 
rold, Ausrufer, ich rufe aus, made öf: 
fentlidy bekannt, verfündige; ich laife aus: 
rufen od. oͤſſentlich feıl bieten. 2) anpvr- 
rev rıvd. a) Gem. laut anrufen; durch 
Herolde aufammenberufen. b) em. rüb: 
men, preifen. ; 

2 2, (anpor) wachsartig, waͤch⸗ 
ern. 

Krjpwua, ro, das von Wachs Gemadhte, 
mir Wachs Ueberzogene; dab. 1) Schreib» 
tafel. 2) Wachspflaſter. 8) Salbe der Kin: 
ger; aud) für den Ringvlag felbit. 

Äncouarınös, 8, mit Wacsfalbe be: 
ſchwiert. 
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Knoouar. — Kıßöna. 


Knpawarıcıns, oũ, d, der mit Wade 
falbe beftreicht. 2 

Knpsv, vor, o, Bienenſtock, worin 
Wachs und Honig gefammelt wird. 
Knpwoıs, 7, das Ueberziehen mit Wachs. 
— — 2, (anpwrör) wie Kleb⸗ 
Knpwrös, 8, mit Wachs überzogen od. ges 
mifyt. xmpwror, zo, ein Wachs⸗ oder 
Auspfaßer, xnpwrn,n, eine Art Pos 


made. 

Kys, dor, h. al eis. 

Kyraı, fl. nentaı, 8 sing, conj. von xei- 
nat, 

Knreia, 7, der Gang von grofien Meerfis 
fen, befond. von Thunfifden. 

Knjreros, 8, groſſen Meerfiidhen gehörig 

Kucava, Cecos) groffe Meerfifde, ber 
nrevw, (#nrtos) groffe Mee + befond. 
Thunfifche fangen. 
nenua, ro, eingefalzenes Fleiſch von grofe 
fen Meerfiſchen. 

Knrla, n, was anreia, 

Knrösopnos, 2, (döpzor) grofien Meerfi- 
fen zum Fraß dienend. 

Knrodnpia, 7. Gang der groffen Meerfis 
> j 2“ das Magazın der dazu gehörigen 

er t €. 

Knros, eos, 1o, Geeungeheuer, aroher 
Meerfiſch, groſſes Seethier; bef. Haiſiſch 
Wallfiſch, Thunfiſch, Seekalb u. dgl. 2 
der Wallfiſch als Sternbild. 

—— 2, (060) Seeungeheuer 
naͤhrend. 

Knropayos, 2, (payeiv) groſſe Seethiere 
freffend. ; 

— 2, (Cpovavo) Seeungeheuer 
tödtend, 

Knrow, zum »nres machen. Pass. dazu wers 
den, erwachſen. j | 

Kntoöns, 2, nady Art u. Groͤſſe eines groſ⸗ 
fen Meerfifches. 

Knrasıs, 2060, er, mit vielen Höhluns 
gen, tief liegend; od. geräumig, fehr groß 
(nur ald Beim. von Lakedaͤmon bei Hom,). 

Knroos, 8, f. v. a. xnjtetos. 

nd, mit Kraſis fl. war ev. 

Knöb, Ünos, 7, ein gefräffiger Meervos 


gel. 
u od. anpa, dor. fl. wat Zpa, und 
agte. 

— Hvos, oͤ, die Throne od. Drone 
im Bienenſtock; bildlich auch Raubbiene 
(von Menſchen, die mit fremdem Ver— 
dienſte ſic ſchmuͤcken). 2) als Adjekt., alt 
u. entkraͤftet. 

Knprvior, zo, bie kleine Drone; Dro⸗ 
nenbrut; Dronenzelle. 
Knpnvoöns, 2, dronenartig. ER 
Knp3n, vd. unpsa, dor. fl. al npIn. 
Knxos, wechfelnde Schreibart mit xmyxos. 
Knaöns, 2, u. anaes, 3, (nam, xalo) 

dampfend, duftend, wohlriechend. 
Kıaya, verläng. von nie, id) gebe, 
Kıßönaea, 9, u. mr Asvna, To, Ver⸗ 
fälihung, Berrug, Falſchheit. 


Kıßömi. — Kıdapıcı. 


verfälfchten Dingen ;. überh. id) rede oder 
bandle liſtig, tüfiich. 
Derfälfyung; Betrug, 


Kıßönkia, N, 
Falſchheit. 
KıBönkıaw, id ſehe aus wie unädtes 


Gold, bleich, blaß; habe die Gelbſucht 

K'ßAnkos, 2%, verfälfnt, unaͤcht (vorz. vom 
Golde); auch unaͤcht (von Geburt). 2) falich, 
berrügerifh, binterliftig, tückiſch; taͤu⸗ 
ſchend, unzuverläffig, zweideutig 

Kißisis, auch Hißnoıs, aißvcıs, aUßı- 
dıs, nvßedıs u. nußnola, ©, Taſche, 
Schnappfad. 

Kıßapıovr. ro, Das Sruchtgehäufe einer 

- MAanze wie unfere Waflerrofe. 2; ein Bes 
cher von den Blättern diefer Pflanze. 

Kıßorapıoy U. xıßarıor, 0, Dim. von 
xıßBoros, ij, bölzerner Kaften, Kifte, 
Schrank. 

Kıßwronoıds, 2, der nıßwrods macht. 

Kıyniiso, ich bemege oft u. ſchnell (mie 
- aiynAosden Schwanz), bewege, än: 

ere. 

Kıynais, i8os, n, eine Doppelthür, Gat- 
ter, Gitter; ein Verſchlag mit folder Thür; 
dah. zu Athen der Einfihluß, die Schran: 
Fen um die Katheverfammlung. draAenrı- 
war nıynAides, dialektiſche Spitzſindigkei⸗ 
gen ( wohinter man ſich veritedt, wie bins 
ter einem Gitter). 

Kiyniısıs, 9 U. nıynAisude, 0, ſchnelle, 
bäufige Bewegung; überh. Bewegung. 

Kiynios, 6, ein Waflervogel, der häufig 
den Schwanz bewent. 

Kiöakov, ro, die Zwiebel. 

Aldapıs, ewS, 7, eine Art von perfifhem 
Zurban. 2) ein Tanz der Arkadier. 

Kıhapevw, ſchlau, liftig fein. 

Kıöapn, 7, der Fuchs, eigentl. fem. von 
n!öxpos, 8, aud xıdöapıos, 2, gewandt, 
ſchlau, verfälagen liſtig. 

Kiövauaı, von alörnu, poët. ſ. v. a. 
6xeöavrunı, id) zerſtreue, verbreite. 

Kıöros, 8, ſchwach, hinfällig; unanfehn- 
lid. Hesych, 
höhle. 8) Ribbe. 

Kı9apavıdos, 6, poẽt. was nıIaowöds. 

Kı9api2o, Zither fpielen. Pass, ſich auf 
der Zither ſpielen laffen. , 

K:Süpıov, to, Din. von #idapıs, 

Kiyapıs, n, Zitber. 2) Kunft die Zither 
zu fplelen, Zitherfpiel. 

Kısapıscıs, n, u. nı9dapıduds, ö, daß 
Spielen der Zither. 

Kısapıöua, To, ein Stüd auf der Zither 
geipielt. z 

Kı9apıcrmp, Npos, 6, was nıdapıarns, 
Kı9anıoripıos, 3, was xiꝰcoiotix os. 

"Kı9apısıns, oö, o, Zitherſpieler. 
Kı9apısrınds, 8, Adv. -xos, zum Zither⸗ 
fpiel od. Zitherfpieler gehörig ; das Zither⸗ 
ELSE: dazu geneigr, darın ges 

N 
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Kıßörleco, id verfälihe, beträge mit Kı9anlarpıa, 9, 


Kiöagıor. — Kılkoue. 


ı9ap u. nıdapıdıpis, Bbor 

7, Zitherfpielerin. i 
Kı9apıorus, vos, n, das Zitherſpielen. 
Ki3apos, 6, die Bruft. 2) ein Fiſch au 
dem Schollengeſchlecht. 
— ich ſpiele die Zither uw. fin« 

aju. 

Kıszanwödndıs u. xı9appöia, 7, dad Sms 
len der Zither u. Sıngen dazu. 

Kı9aowdınds, 8, zum Spielen der Zühe 
mit Gefang begleitet gehörig, geſchickt 

Kı)apmöds, 0, (nıJana, dordös) ber im 
Zıther fpielt u. dazu fingt. 

Kı3av, wvos, 6, ion. fl. rer. 

Kinaua, ra, eine Gemüfeart. 

Kixaua, ra, wis d. vorherg. 

Kıneiv, eine feltene poẽt. Aorififform, m» 
u der indicar. Zxıxor u. audy der »or. L 

nı&a, med, dxıfaunv gebört, geben mw 
hen, bewegen, werfen, ſtuͤrzen, audy bris 
gen. 

Kixı 0d. win, eos, rd, der Wunderbium 
(aus deffen Frucht ein purgirendes Del an 
preßt wird). 

Kinos, 8, vom Wunderbaum od. def 
Frucht gemacht. 

Kinivosu. xixirvros, 6, Lode, gefräufe 
tes Haar. 

Kırnaßaö, fol das Geſchrei der Nadıtes 
len nachbilden. . 

Kınndßn, ij, die Nachteule. j 

Kınnaßieo, wie eine Nachteule fchreien. 

Kiunos, 0, der Kröbe. 

Kınındna, ion. ſ. v. a. waie, 

Kırpaw u. ninpnur, dor. f. v. a. xepar 


vu. 

— idos, 7, »invuos, ö, Nude 
eule. 

Kırvzahrro, blödäugig fein (wie die Radr 
eule bei Tagerlıdr). — 

ixus, n» Odyss. 11. 392, mas ums, 

Feuchtigkeit, Blur; nad Andern: Krait. 

Kinw, f. nıneiv. , 

Kılınizw, od. nılınizoums, ich ahme dit 
Kilikier nach, handle mie diefe, treulo, 
raufam, morde im Trunfe, 

"Alnıov, ro, nrobes Tuch u. Dede von 
Ziegenhaaren: Matraße. ” 
Kılınısuds 0, Dandlungsart der Kilikier, 
Graufamkeit, Treulofigfeit, bef. das Der 

den im Zrunfe.- 

Kiiıä, ixos, 6, Kilikier. e 

Kılkarrnip, nioos, 6, (niAAo$, ayo) 
Efelstreiber. _ 

KilAns, ov, o, Eiel. 

K:AAlBars, avros, ö, (IAAoc, Batre) 
ein Geftelle, worauf der Schild abgelegt 
wird. 2) Tifchgeftell. 3) Geſtell zur Zur 
mafchine. 4) ein Theil des Wagengeitelld 
— 8, zum Eſel gehörig, ibm Abe 
fi 


ich. 

KiAkos, d, dor. der Efel. 

Kı$Aös, 8, was nidAıos. 
KiAAovpos, 6, (niAAm, ovpad) ein Ür 
‚gel wie die Bachſtelze. 


Kıllo. — Kıvövvwa. 
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Kıvdövvog. — Kıvvuaı. 


KliAw, was xAAG, ald einfaches Verbum |] ra nenıvövreuulva, gejahrvolle Unterneh. 


ungebraͤuchlich. 

Kıußaaa. ich kauere nieder, ducke mich; 
zaudere, ſaͤume. 

Kıußeia, 7, ſ. v. a. xiußixetœ. 

Kıußepındv u. xıußfpıor, ro, verſt. M- 
rsov, ein Frauenkleid. 

Kıußla, 7, was d. folg. 

" Kıußlnsıa u.rıußınia, rn, ſchmutziger Geiz. 
sußınevonar, filsig fein. 

Kluß:E, ınos, o, ein Knicker, Fils, Gelzhalz. 

Kıuwıla, #, verft. yr, eine weiſſe Thon: 
art, welche ſtatt der Seife gebraudyt ward. 

Kıvraßapı, tu, was nırraßapı. 

Kıvraßoa, n, der Geftanf dee Bocks u, der 
dem ähnliche vom Schweiß unter den Ad): 
fein; überh. Geitanf. 

Kıraßpaw, id) habe einen Boddgerud an 
mir, bode, ftinfe. 

Kıraßpevua, to, was nıraßpa. 

Kıvadıor, ro, Dim. vom folg. 

Kivados, ro, aub oͤ. Fuchs (als Schimpf⸗ 
name — Menſchen); überh. Thier; 
bef. gefährliches Thier, Schlange. 

Kiva9i2o, was nıvsw, Aischyl, 

— — 20, Bewegung, Geraͤuſch. 
Aıschyl, 

Kivd3a. was aıriow, Grammat, 

Kıraıdel@ u. xıraıdöia. n, unzuͤchtiges 
Leben, widernatürlide Wolluft. 

Kıvasdsvdouaı, was nıvandöidouat. 

Kırasdizouaı, unzüdtig handeln od. [pres 


chen. 
— zo, unzuͤchtige Handlung od. 
ede. 

KıvaıdoAoylo, unzuchtig reden. 

KıvardoAdyos, 2, (Atyw) der von un: 
züchtigen Dingen ſpricht, über dergleichen 
handelt (in einer Schrift). 

Kivardos, 6, der widernatürlihe Wolluſt 
treibt od. mir fidy treiben laͤßt, unzüchti— 
ger, verworfener Menſch. 

Kıraıdöaöns, 2, einem „Ivaıdos Ähnlich, 
in feıner Art. , a 

Kivauov, xırdumporv, ro, Zimmer. 

Kıvapa, 7, eine Art Artifhode. 

Kıraumpayas, 2, (payeir) der Artiſchok⸗ 
fen frißt. 
waxvupa,n, (xırdo, axupor) eine Art 
von Beutel od. Sieb an der Mühle, um 
die Kleie vom Mehle zu ſondern. , 

Kiv5aros, 0, ſchlechtere Schreibart fl. xur- 
dakos, 

Kivöabos, 6, mad Anivdanns, 

Kırödvevua, ro, Wageſtück, gewagtes, 
fühnes Unternehmen, kühnes Wort; überh. 
Probe, Verſuch. 

Kıvöuvevurnt, 0oÖ, 0, Wagehals. 

Kıvöüveurinös, 8, zum Magen gehörig od. 
eneigt. 2) riskant, gefährlich. 

ee, id) begebe mid) in Gefahr, 
wage; bin in Gefahr, beftehe ein Aben— 
theuer, bin gefährder (bef. auch durch An: 
Flage vor Gericht), xıvövvevev nivöv- 
vor, einer Gefapr fi unterziehen, die: 
feibe beitehen. Pass. ih komme ın Gefahr. 


ABER. 2) ich laute Gefahr, riskire, 
eine, 
Kivövuvos, 6, Wagniß, Wageftüd, Den 
ſuch, Rifito, Gefahr; das Daranfeßen; 
fpeziell auch für Schladht u jede Handlung, 
bei welcher man Gefahr läuft. nivd. Lore 
mit folg. infin., 0d. ar U. conj. 0d. oprat., 
man läuft Gefahr zu; esilt zu beforgen, daß. 
aivdvvos wepi rıvos, Beſorgniß um etwas. 
Kıröürwöns, 2, gefährlich, gemagt, kuͤhn. 
Kivso, in Bewegung fegen, bewegen; rüb« 
ren, anrühren, anregen, antreiben, ers 
mweden, fortrreiben; von feinem Plage, aus 
feiner Lage bringen: erſchüttern, abän- 
dern, verändern; durdfuchen, unterfu« 
den, durchforſchen; aufregen, reizen, ruͤh⸗ 
ren, bewegen, in Aufruhr bringen ; erres 
gen, anfangen, anheben. Med fid) bewe⸗ 
gen, fi rühren, fich fortbewegen, fi 
ewegung machen. 
Kivn3uos, d, Bewegung. Pind, 
KivnSpov, ro, was nivntpov. 
Kivnua. ro, dad Bewegte. 2) eine Bewer 
gung ; Unruhe, Verwircung. 
Klvnoıs, 7, das Bewegen, die Bewegung; 
Neränderung; Antrieb, Anregung, As 
fang ; Entſchluß. 
Ktvnöipopos, 2%, (plpw) Bewegung brins 
en 


gend. 

Kivnsixder, 2, erderfhütternd. 

Äivnrnp, 900°, Od. aivnıns, oũ, 0, der 
bewegt, in Bewegung fegt, anregt, ers 
ſchüttert, aufrührt. | 

Kırnrnpıos, 8, was xirntixos. 
Kivrrıaw, was ßıynrıadw, 

Kivnrınos, 8, zum Bewegen gehörig, ge 
fdvicht, geneigt; bewegend, rührend; ere 
regend, erweckend, beunruhigend. 

Kivntös, 8, bewegt, beweglich. 

Kivnrpov, zo, Werkzeug zum Bewegen od. 
Umrüpren. 

Fe ’, eine Grasart (kilikiſhes Wort), 
K:vvaßaoı, zw£ u. 205, ro, Zinnobererz, 
Zınnoberfarbe. 2) eine vegetabiliſche rothe 
Farbe, fonft Dradyenblur genannt. 
K:ıvvaßapiso, die Farbe des nıyraßapı 
haben. 

Kıvvaßapıvos, 8, zinnoberroth. 
Krvraßapıos, &, was D. vorherg. 
Kıvvaßerua, ro, U. nivvaßos, ©, Mo 
dei der Bildhauer, Skizze der Maler. 
K.vvauoAoyos, 6, ein indiſcher Vogel, 
der fein Net mit Zimmerreifern bauen fol. 
Kivvanov, to, U. nıvvaumpor, To, Zimmer. 
Kıyvraumydeo, dem Zimmet äynlidr feın. 
Kırrauesuivos, 8, von od. mit Zimmer ge⸗ 
macht, bereitet. In 
Kıvvaumwyuos, 0, was xıyvauoAoyo$. 
Kırrau@popdpos, 2, Zimmer tragend. 
Kivvyua, ro, wechfelnde Lesarı mit 9- 
vuryua, ſchwebender, fdimankender Kr 
per, Shemen, Schatten, Geſpenſt. Aischy:. 
Kivvuaı, Med. von einem ungebiduchl. wi- 
vum, poet, rad nırda, ſich bewegen, 
gegen. i 


Kıvvga. — Kıönoıg. 


Klvvpa, 7, ein aflatifhes Inftrument mit 
10 Saiten bezogen, weldye mir dem Plek— 
trum gefdylagen, einen traurigen Ton geben, 

Kıvröpouaı, ic) greine, winiele, lage, be: 
lage; aud) von jedem andern ſchaurigen 
Zone; mit Akkuſ., ich beflage, bejammgere. 

Kırvpös, 8, winfelnd, Elagend, trauernd. 

Kivvooouaı, zum Schemen werden. 

Kivvooo, feltene Nebenforn von wırda, 

Kivs, oüs, 7, dor. was xirusis. 

Kivoszerov, zo, U. nivwandıns, 00,0, 
wildes Thier, bef. Schlange, Gemürm. 

— u. nısalla, ij, Straſſenraͤu⸗ 

erei. 

KısEaalevw, Straſſenraub verüben. 

Kı&allns, ov, o, Gtraffenräuber. 

Kidxpdvor, ro, Mad xıovoxpavor. 

Kiovıööv, Adv., (xlor) nah Art der 
Säulen. . 

Kiovınös, 8, (xiov) von der Säule, zur 
Säule gehörig. 2) (aıoris) zu Krankheiten 
am Zapfen geneigt. 

Kiorıov, zo, Dim, von xiov, Feine Säule. 
2) Spindel im Schnedengewinde, Pfeis 
ler, um weldyen ein Gewinde fidy dreht. - 

Kiovis, iöos, 7, Dim. von xior, Kleine 
©äule, 2) Zäpftien im Schlunde. 

Kiovisxos, o, Dim, von xiov, Eleine Säule. 

Klovosıöns, 2, fäulenartig. 

Klovöxpdrov, ro, Säaͤulenkopf. 

Kiovopopiw, id) trage Säulen. 

Kiovogpopia, n, das Säulentragen. 

Kiovopöpos, 2, Säulen tragend. 

Kıprala, 7, eine Pflanze, circasa. xp- 
„ala Bißa, ein Zaubermittel,. 

Kipxn, 7, Benennung eines Vogels. 

KıpxrjAaros, 2, vom Habicht (Hipxos) 
verfolgt (dAxvvw), B 

Kıprnodıa, ta, verſt. aymrisuara, ludi 
Circenses, 

Kipxıvos, ö, Zirkel. 

Kipnos, o, der Zirkel, Ring, Bogen. 2) 
ber römifcye Circus. 8) eine Falken⸗ oder 
Habichtart, die im Schweben Zirkel madıt. 
4) eine Art von Wölfen. 

Kıpnd@, id) umgebe, binde in die Runde 
mit od. in einem — 

Kıpraw, xiovnui, benformen von xe- 


pavvvui. 

Kıpdas, ados, 7, poet. ald fem. zu xıß- 
5. 

— iöos, Aj, auch ampis, ein See 

Kıpbondns, 2, von gelblidem, blaflem 


Anfehn. j 
Kıppos, 8, blaßgelb. xıBpos oivos, weif: 
fer Wein. | 

Kipoıov, 16, eine Diflelart. 
Kıpdosıöns, 2, mie ein nıpSos ausfehend. 
KıpdoxnAns | ‚ Krampfaderbrud. 
Kıpdös, 6, Aderbrud, Krampfader. 
Kıpdaöns, 2, was nıpsosıöne. 


Kis, xios, d, accus, air, ein Kornwurm, 
eurculio [3 im nom, u. accus, fang, fonft 


ur]. - 
Kionpit, 205, 7. was midönpıs, 
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Kıocaßi 


Kıocaw, 










Kıodopayos, 2, 





Rıodap. — Kıoınyo. 


Kio9apos u. xioꝰos, ö, was xioros. 
Kiosa, »irra, 1 


‚ der Häher, Eichelba- 
bicht. 2) bei ſchwangern Frauen: der Efel 
an gewöhnlichen Speifen u. die Luft nadı 
ganz —— 

©, att. nırraßiaw, 
Haͤher ſchreien. 


wie der 


Kıocains, ov, 0. was nıöaAAnms. 
Kısoaunmelos, 


y, U. nıddardenor, TO, 
das Kraut, welches gewöhnlich ZAGirr ge 
nannt wird, 


Kissapos, , was xioros. 


[4 


att.xırrao, den heftigen u. oft 
widernarürliben Appetit der Schwangern 
haben; lüſtern fein, verlangen, rıvös, 
nach etwas. 


Kıodaus, 6, als Beim. des Bakchos, der 


mit Epheu gefhmüdt war. 


Kıööreıs, 2döa, er, ſ. v. a. a. niödıros. 
Kısonjpns, 2, mit Epheu bewachſen. 
Kısonpt. 

Kisonpis, ews, 7, Bimftein. 
Kıoönposiöns, 2, u. xıdcnpWöns, % 


30, ich glätte mit Bimfein. 


bimfteinähnlidy, 


Kiscıvos, 8, (xı6665) von Epheu gemacht. 
Kıödiov, ro, Dim, von aı6608. 


Kıscößpvos, 2, (Apvw) vol Epheu, 


mit Epheu befränst. 


Kıoooöftas, ov, 0, dor. fl. xı0doödrns, 


(ö2o) mit Epheu gebunden od. befrängt. 


Kıo00dsros, 2, mit Ephen gebunden. 
Kısdosiöns, 2, Adv, -5oös, epheuartig. 
Kıoconduns, ov, ö, (our) mit -Ephen 


elockt od. umlaubt. 

ı600wAnxtos, 2, von Epheu, d. i. vom 
—— Thyrſos des Bakchos 
* chlagen, in Wuth od. Begeiſterung ges 
eüt. ueAsa nı000mA.,dithprambifche Lieder. 


Kı6ooroinzos, 2, pon Epheu gemadır. 
Kıoops, att. xtros, 0, der 
Kı6000rdpavos, 2, U. nı6dodtspns, 2% 


pheu. 


(oréparos, oténpco) mit Epheu bekraͤnzt. 
paysiv) das Laub oder 
die Beeren des Epheu freffend. 


Kı6oopop£w, att. aırropop&w, Epheu 


tragen, ſich damit befrängen, wie am Feſte 
des Dionpfos geſchah. Bu: 5 


Kı66opopos, 2, mit Epheu befränzt mie 


Bafdyanten u. Bakchantinnen. 


Kısooxairns, ov, d, (xatın) mit Epheu 


belodt 


Kısdoxapns, 2, (xalpw) am Epheu ſich 


freuend, Epheu liebend. 

Kıodoxirwy, wvos, u, 7, mit Epheu be; 
kleidet od. umhüllt. 

Kı668öw, att. nırrdao, mit Epheu be 
fränzen, umminden. j 
— ro, Becher; Milcheimer, Milch⸗ 


gefäß. 

Kıööaöns, 2, (xı6dos) epheuartig. 2) 
(nisse) mit fonderbarem Appetit behaftet 
wie ſchwangere Weiber. 
Kıöscwrös, 8, mit Epheu ummunden; mie 
Epheu gefalter. | 
Kiörn, n, Kiſte, Koften. 

Kıormpöpos, 2, poët. ſt. xioöropòooos. 


Kıous. — Kıayar. 389 Kieda,. — Kiomaı. 


Kiada, aAddas, unregelm. Formen des 
sccus, sing. U. plur. zu #Adöos. 

Kiadupöuuaros. 2, (ya) mit ſchwim⸗ 
menden, wollüftigen Augen. , 

Kiadapöpvyxos, 6, Benennung eines Vo⸗ 
geld: Klapperfchnabel. 

Kiadapis, 8, (xAao) zerbrocden, jer. 
bredlid. 2) trop. Aadapar ösıs, ver, 
liebte, molüfige Blicke, ſchwimmendes 
Auge. HAndapor wepıßiizerr, fid mir 
ſolchen Blicken umfehen. 

— dor. fl, xAsidas, acc. plur. von 
HÄElS, 


Kıöris, d8os, ‚0d. xioris, 1805, 7, Dim. 
von xiorn. 

Kioros, o, ein ftraudartiged Gewaͤchs. 

Kıöropdyos, 2, (Daysiv) xiotos freffend. 

Kıöropopos, 2, Kiftenträger, eine Münze 
mit einer nı0ris, 

Kirapıs, ews, 7, maß xidapıs, 

Kırpla, 7, aud) xırpia, 7, U. Hirptov, 
rö, Zitronenbaum. , 

Kırpıvossöns, 2, gitronenartig. 

Kirpivos, 8, zitronengelb. 

Kırpdunkor, U. xirpov, ro, Zitrone. 

KırpöpviAAor, ro. Zitronenblatt. 

Kırpdpvror, ro, Zitronenbaum. 

Kirra, 7), att. was xisda. 

Kirrapıs, ws, 7, was nidapıs. 

‚Kırraw, att. wad.mıodawn, 

Kırrös, u. Kırro,... ſ. nıddös und xio- 
co .»..» 

Kırav, ovos, 0, ion. fl. zırar. ö 

Kırdvo, »iynuı, inf, nıyjvaı, nıynuevai, 
f. aın0@, einholen, erlangen, erreichen, 
finden, ausfinden. [Die Epiker gebrau: 
den « lang, z aber kurz; die Artifer 
hingegen haben x fur; u, gebrauchen im 
praes. ı fang]. P | 

Kırnın, n, was xixan. | 
Kirmcıs, n, (nıydvo) das Einholen, Er: 
langen , Erreidyen. 

Kixin, 9, Drofel, Srammetsvogel. 2) 
ein Meerfilc. 

Kırılaw, u. nıyAldaw, kichern, leichtfer: 
tigladıen. 2) Krammersvögel eſſen; ſchmau⸗ 
fen, fdymelgen. j 
Kırkıouös, 0, das Kichern, leichtferti 
Laden. 2) das Effen der Sirammeisvögel; 
Scmaujerei. j 
Kixopa , »ixöpia, »ixöpeıa, rd, Bi: 

orien 
















Kiadd66o, u.nAadce, id) bewene, ſchwin⸗ 
ge, erſchüttere. 2) was HAadevm. 
Kiadela, 7), u. nAddevs:s, n, dat Bes 
Kneipen, latten u. Berhauen des Wein: 

ocks. 
Xacõôcutijp, ñoos, oͤ, der Zweige, Laub 
abbricht, beſchneidet. Bweige, £ 
Kiadevrnpıov, zo, Mefler zum Befchneis 
den der Bäume., 
Kiadevw, (xAddos) ich breche, ſchneide 
die jungen Zriebe, Schößlinge von den 
Bäumen, bef. vom Weinſtocke ab. 
4 Kiadewv, wvos, ö, f. v. a. wAdbos, 
Kioöi, ünregelm. dat, du aAcdos, 
Kicdt, dor. fl, wAsıdi, dat, von »Asls, 
Kidödror, ro, U. #Aadisxos, o, Dim. von 
“Addos, ©, der junge Trieb, Meis, 
Schoß an den Bäumen, Zweig. 2) metaph., 
Sprößling, Abkömmling. 


——— 2, (Ac) junge Zweige ha⸗ 
end. 


Mębouũxos, 6, dor. fl. #Apdouzxos. 
Kiadwöns, 2, voll von jungen Zweigen. 
Kiadov, oros, ö, f. v. a. XAdöos. 
Kiasw, f. nAayäo, pf, neniayya und 
neninya, aor, 2 ExAayov, eine nAayyıi 
— — tönen, ſchreien, lärmen, 
aufen, toſen; beilen, anfcylagen (von 
Hunden). 2) tranfit., ertönen laflen. 
XAgàæco, f. nAcdo, dor. fl. aAniso, 
nAcdo, . 
Kiais, iöos, 7, dor. fl. Anis, aAsie. 
KAaistpor, Od. xAatorpor, dor. fl. nAci. 
Spur, " 
Kiaio, att. #Adeo, f. Aavsouar u, #Aaı- 
Sovuaı, auch nAnında, nAcdndo, aor, 
EnAavoa, ich weine, heule, reine. xAai- 
sıy rıva, Tem. beweinen. aAclovre xu- 
. Yıöravar rıvd, Gem. zu Thränen brins 
gen. nAnvssraı, ed wird, foll ihm übel 
ergehen. »Aclovra analkdrreosar, 
ſchlecht wegkommen. »Aaieır Adya coı, 
En un. dir a —* an * Hals. 
aımysAia, ij, (OuıAia) das Weinen zu 
Geſellſchaft. > 
KAaußoös, 8, verflümmelt. Spaet, 
Kiarıov od. xAavioy, rd, Armband, 
Kids, anos, * dor. fl. nAsis, Schlüſſel. 
— dor. fl. Asics, ich werde fchliefs 


en. 
Kidnaı, at, Gteljen; Holzſchuhe. Dio 
Cass, 


Kırnaw, nixpmun, f. 6, id) borge, 
feıhe. Med, xirpauaı, ich laffe mir lei: 
ben, entiehne von einem Andern. 

Kixo , ungebräudl. Stammform zu »u- 


xarvo. j ; 
Kızdan , N, 4. aixsöpıov, to, Zichorien⸗ 
rauf. 


Kilo, part. xıav, poet., ih gehe, « 
Kiov, ovos, 7 u. 6 [: lana], Gäule, 
Pfeiler; befond. audy der Grabſtein. 2) der 
——— Zapfen im Schlunde. 3) die 
heidemand in der Nafe. ü 
Kiayydso, nAayyairm u. #Aayyava, 
auch "Axyyiw, Nebenformen von Add. 
Kiayyn, 7, (xAasw) der unartifulirte 
Laut, weldyer durd) die Stimme od. Bewe⸗ 
Hung der Thiere u. leblofen Dinge erzeugt 
wird: Geſchrei, Bellen, Gerdfe, Raufcyen, 
ufen, Zofen, Scyallen. 
— Adv., mit Geraͤuſch, Getoͤſe, 
rm. 


Kidyya, angenommene Grundform zu 
Ableit. der temp. von aAd2w. 

Kiayywoöns, 2, —— kreiſchend. 

KAayspos, 8, (nAa2o) kreiſchend, ſchreiend, 
mir Geibſe. 

Kiaynıös, 8, (nAdaw) was d. vorherg. 


= Kilazug. — Kiavor. 
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Kiew. — RKöisuua. 


Kiazeis, wAazijvaı, part, U. inf, aor, 2 Kidw, f. den, breden, abbrechen, zer 


pass. zu xAdaro, 

Kiaplov, ro, dor. fl. “Anpior, im plur. 

— Schuldoerſchreibungen, Schuld⸗ 
eine. 

Kiapıos, Beim. des Zeus, dor. fl. KAy- 

pros, der durchs Loos vertheilt. 


Kidpos, u. #Aapo... dor. fl, xAnpos u. 


„Anpa... 
Kiaparaı, ol, Sklaven, Leibeigene in 
Kreta. 
Kiacavzeriäonar, U. xÄAadavxevsvouar, 
("Ado, auınr) den Hals wie ein Weich— 
fing gebogen tragen. | 
KiacıßwAas, anos, d, 9, Erdſchollen 
zerbrechend. 


Kidsıs, . (Ad) das Zerbrechen; der 


Bruch. XxAdois aundiorv, das Abbrechen 
der Blätter u. Reifer des Wenfiecks. 


Kıaoua, ro, das Abgebrochene, Stud, { 
4 Kisico, f nAsicw, dor. ISo, (aAdos) 


Splitter. 
Kiaouös, 0, ſ. v. a. wAaoıs. 
Kiaorasw, u. nAadraw, |. dv. d. wAd- 


30 , id bredye, vorzügl. ich verbredye, be ; 
4 KisıSpidiov, zo, Dim. von »Ası9nia. 
KisıSprwöns, 2, wie ein Schlüffellob, 


fhneide den Weinſtock; ich demüthige. 
Kiadınp, npos, o, der Winzer. 
Kiaörnpıior, ıo, Mıinzermeffer. 
Kiasıns, ov, d, mas nAaoznp. 
Kiadros, 8, gerbrodyen. 
Kiavduorn, | 
Meinen, Wehllagen. 


Kiavduvpıaw, KAavSduvpi2w u. Med,,‘ 
weinen, wimmern, winſeln (vorzügl, von: 


tleinen Kendern). | 
KiavIuvpıönös, ü, das Winfeln, Win: 
mern, Weinen. 
Kiaußuaiöns, 2, meinerlich. 
KiowJuav, avos, ö, was wAarvdudr, 
Kiavua, ro, dad Weinen, 
nen verurſacht: Ungemad), Unglüd, 
Kıavuovn, 7, was nAavSuorn, 
Kiavuvpisouar, was #Aavdumpläonetr, 
Kiavss, epıfd fl. ZnAavos, 8 sing. aor. 
1. act. zu Aaio. 
KiAavssiw, frequentat, von nAaiw, id) 
‚möchte weinen. 
Kiavdıaw, mweinerlih thun, meinen wol» 
„len. 2) fnarren (von der Thür). 
KiauöiysAws, wros u. w, 6, das mit 
Weinen vermifhre Lachen. aAavsiyeAms 
eixe navras, alle weinen uw. ladyten durch 
einander. , 
Kiavsidvpos, 2, vor ver Thüre weinend 
od. klagend. 
Kiavdinaxos, 2%, in der Schlacht weinend; 
wegen der Schlacht zu Thränen bringend. 
Kiauoıuos, 3, weinerlid), 
Kiavcıs, n, dad Weinen, 
Kiansoüuaı, dor. f. aAavdouaı , fut. 
su Auto, 
Kıavsenp, njoos, ö, der MWeinende. 
Kiavorınös, 8, zum Weinen gehörig, ge: 
neigt. "Aavorıxoös Ex, mir iſt weiner: 
lid , id moͤchte weinen. j 
Kıavoıos, u. nAaurds, 8, beweint; zu 
beweinen; weinerlich. . 










n, u. nAavduös, d, das 


2) was Thräs 


breden. „Adv auzelor, den Weinftod 
verbredhen od. blatten. 
Kido, atı. fl. vAalo. 
Kisßönv, dor. nAlßdav, Adv,, (sAs- 
x») verſtohlenerweiſe, heimlich. 
Kissıvös, dor. »Asevrös, s, f. 9. 
uAsıvös, 
Kiendov, vos, n,poet. fl. xAyder. 
Kisıötor, ro, Fleines Schloß, Dentil. Y 
Schlüffelbenn. 
Kisıdomorös, 2, (nAsis, woıdo) Sclüf 
fel macend. u xAsıdox., Scloifer. 
Kisidoügos, 2, (Exw) Schluͤſſel haben), 
führend. j 
Kizıdopvlad, anos, 0, 9, Schlüffelbe 
wahrer, Ödlieffer. 
Kieödow, verfälieflen. 
Kislöwua, zo, Schleß, Regel. 
Kielöwcıs, 7, das Verſchlieſſen. 


rühmend erzählen. 
KisıSpia, 7, Scluͤſſelloch; überh. Klunfr, 
auch Gitterfenſter. 


wie eine Alunſe, 2) vol non Klunſen. 
KAsispov, ro, Schloß, Regel zum Der 
fhhlieffen der Thür ; auch die Thür. 
KAsıSpororo:, 2, der Schiffer macht. ö 
HA, der Scloſſer. 
KAsıvos, 8, beiunnt, berühmt. 2) der ge 
lıebıe Knabe (bei den Krecern). 
Kisiöaı, dor. inf. aor.1. act. zu „Asl2o 
Kisios, zo, poEet. fl. HAdos. 
KiAekis, eıöos, 7, acc. HAsidx. att. nAcir, 
eigentl. dad mas nerfchlueßt; Niegel, Klin» 
fe, Sciebes; dab. Schloß u. Shläüf:- 
fel. 2 Querbalfen, Ruderbanf. 8) Meer: 
Ense „Paß. 4) al mAsides, die Sclüſſel⸗ 
eine. 
Kaäsis, fl, nAsides u. nAsidas, von wAsds. 
Kisıdiaı, al, u. nAcıdızöss, al, weni» 
ger gute Screibart. ft. aAıslar U, aAr- 
sıaöes, So auch »Asıcior fl. nAıdior, 
u. »Asısnos fl. aAıswas. 
KAsisıs, ws, 7, Verſchlieſſung. Thukyd. 


2. 9. 

— 8, verſchloſſen; zum Der lief: 
en. 

Kisisrpov, ro, Schloß, Riegel zum Der: 
ſchlieſſen. 

Kitıropa2w, u. nAsıroplöw, die wAsıro- 
pis berühren. 

Kıisıropis, idos, 9, ein hervorragender 
fleiſchiger Theil ınnerhaib der weiblichen 
Geſchlechtstheile: Schaamzüngelchen. 

KAsırös, 8, bekannt, beruhmi; ruhmwuͤr⸗ 
dig, vortrefflich. 

Kieiros, ro, was xAirũs. 

Kısiw, ich ſchlieſſe, verſchlieſſe. 

AAeico, poet. was nAdw, ich mache be 
kannt, rühme, preife, belinge. 

Kisıo, oUs, 7, Klio, eine Der Mufen. 

Kituna, 10, (»Asaıo) das Geltohline, 

j Entmwendere; Diebſtahl. 2) heimliche, der⸗ 


* 


7 Daupad. — Kiste. 
ftedte, liſtige Handlung; Li, Betrug; 
Kniff. 


Kieuuadıos, 8, geſtohlen, verſtohlen. 
Kisuuadorv, Adv, verſtohlenerweiſe. 
— 8, diebiſch; beiruͤgeriſch, 
ig. 
Kisunarıörns, oũ, o, Dieb; diebiſch. 
Kiluuvs, vos, 7, die Schildkroͤte. 
Kilouaı, pass. von nAdw, befannt, be: 
rübmt werden. 
KXzöußporos, &, (vAdo, Bporos) Men: 
fdyen verberrlidend od. berühmt machend. 
Kirtos, ro, Ruf, Sage, Gerücht, Kunde. 
„Atos E6IAdr, EvVpv, ur, und aud) 
ohne Beifag, guter Kuf, Ruhm, Ehre. 
Asia, berühmte Tharen. 
Kidmos, 10, was vAduua, 
Kiextöleyyos, 2, (nAdzıns, dAdyxw) den 
Dieb entdedend od. ——— 
Kiertrjp, noos, ö, gemöhnl. xAdarns, ov, 
6, Dieb; überh. ein Menſch, der binter: 
liſtig u. heimlich etwas thut. 
Kiertinos, 8, zum Stehlen ar 
s 


ge⸗ 
fbidt, geneigt, »Aearınn, 
unft. 


iebs⸗ 


Kiörris, i1005, -, fem. gu Adaıns, die 
Diebin. 
Kienristaros, 8, 
arns, der Diebiſch 
— — 3, geſtohlen. 2) diebiſch, ver: 
ohlen. 
Kisntoduvn, 9, Dieberei; Lit, Verſchla⸗ 
genheit. 
Kilarma, ij, Diebin. | 
Kino, f. nAlyo, pf. xixAopa, pf. 
ass, nenkeuum , aor. pass, duAlanne, 
ehlen , ‚entwenden; unbemerft entziehen, 
auf die Seue bringen. 9) — 5 u. mit 
verſteckier Bosheit etwas vollbringen, beſ. 
durch Liſt ſich in Beſith von etwas ſetzen, 
etwas erſchleichen, einen Ort beſchleichen, 
weglapern. »Adarsıy uudovs, im Ge: 
beim Lügen ſchmieden. 8) verfteden, ver: 
bergen, verheblen. 4) »Adrreıv vom, 
Ady@ u. dgl., hintergehen, betrügen, ver: 
führen. 
Kitas, 10, Maß HAırös, 
Kisyplaußos, o, ein mufitalifhes Inſtru⸗ 
ment bei den Alten. 
Kırdbiyauos, 2, buhlend, ehebrecheriſch. 
Kietıuaios, 8, gefiohlen. 2) heimlich ge: 
ſchehen od. verübt. 
Kisyivoos, 43 „»Acpivovs, 2, hin: 
terliftig, rüdılb. 
KAzbivvupos, 2, (vöupn) heimlid) heira- 
tbend. 2) ehebrecheriſch. 
2) beim 


Kisyızorio, heimlidy trinken. 


gib Snperl. von xAd- 
e. 


Trinken betrügen. 


2) der beim Trinken betrügt. 
Kisylddvros, 2, (Adw) im Verborgenen 


flieſſend. 
acvltoxos, 2, heimlich gebärend, die 
Gebort verbergend. 


AAvipæocr, 2, (ppiv) was nAsbivovs. 
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Kiryızw. — Kings. 


\ 

Kiediywios, 2, das Hinten verbergend, 
unmerflid binfend. 

Kisbuöpa, 7, (nAdzıo, Udop) Wafler: 
uhr ;. ein Gefäß mır engem Halfe u.'brei« 
tem durchlöcherten Boden. 2) eıne Quelle 
zu Athen u. zu Meilene, deren Waller 
bisweilen ausblich. 

Kiio, befannt od. beruͤhmt machen; prei- 
fen, befingen. Pass. befannt od. berühmt 
werden. Epik. 

Kryöes, att. fl. x«Asidss, nom, plur. don 
HAsi$. 

Kinönv, häv., (xaALo) namentlich, beim 
Namen. 

Kiydordäw, id) gebe ein Dmen, eine Vor: 
bedeutung. Med. idy befomme ein Omen, 
betrachte ald Vorbedeurüng. 2) ic) ver» 
breite ein Gerüdt . 


Kiydorıöua, 16, Ar Vorbedentung, 
Kiydorısuds, 6, Beachtung u. Wahrneh⸗ 
— — 
ndovremy I e, re die 

als Aufſeher, Prieſter u, dgl. en 
KAnbdovgxos, 2, ſt. wAsıdovdgos. 

Kiypöav, n,ıon, u. epifb xAsndar und 
'nAnndov, övos, 7, Gerücht, Rede, Ruf, 
Kunde, Ruhm. 2) Vorbedeutung, Dmen. 
3) das Nennen, Rufen. 

Kiysw, U fl. nAnlio, xAsio, id) ver: 
f&lieffe, mahe zu. 2) fl. xAstso, ic 
nenne, benenne; rühme, preife, 
— ovos, 6, epiſch was Ap- 

@vV, - 

KinSp«, U. xAn9pos, 7, die Erle, Elfe, 
Kiy3pov, ro, Schloß, Riegel zum Der: 
ſchlieſſen. — 
Antac, e piſch fl. xaxac, ich verſchlieſſe. 
Kiniso, ion. fl. #Asiew. — 
Aniſpov, 20, vom. fl. #AyIpor.. 
Kints, iöos, 7, ion. f. v. a. nAsts. 
Kinlonw, was wAy2w. 
KAnidrös, 8, ion. fl. wAsıdıds, verſchloſ⸗ 
fen. 2) ft. »Asıras, berühmt. 

Kintlo, ion. ft xaeio. ee 
Kinua, 7o, (nAcdw) Zweig, Schoß, Reis, 
Pfeopfreis; bef. an der Weinrebe, Wein⸗ 
ranfe, überh. Ranke. 
XAnucrixos, 3, zur Weinranke, zur Ran⸗ 
ke od, Rebe gehoͤrig. *4 
Kinuärıwvos, 3, von Weinranken, Wein 
reben gemadht. EN 
Kinuariov,-rö, Dim, von xAnnucs. 
Kinuaris, idos, 7, kleine Ranke; Reif ’ 
dünnes Holz. 2) Sinngrän, Wintergrün, 
Kinuariens, ov, o, fem. KAnyariris, 1608, 
n, raufenähnlidy, mir Ranken. 7 xAnue- 
rirs, eine Pflanze, welche an Bäumen 
ſich aufranft. 
Kinuarösıs, eö6a, ev, ranfig. 
Kinuaroow, Ranken bervorbringen. Pass, 
ranten, in die Kanten treiben. 
Kinuaroöns, 2, wie Weinranken, ran 
kenaͤhnlich. 
Kinpınös, 8, zur Geiſtlichkeit gehoͤrig. 
K. 8. 


Kınpiov. — Kinos. 


Kinplor, rd, Dim. von u. mas nAnpos, 
Vergl. xAapior. 

Kinpodosi«, 7, Vertheilung durcht Loos; 
Derloofung. Vermaͤchtniß; Erbſchaft. 
XAnoposoréco, (diöwuı) ich vertheile durchs 

Loos. 2) ich vermache. 
Kinpodörns, ov, ö, verlooſend. 2) ver: 
machend; der Erblafler. 
Kinoovoulw, idy befomme durchs Loos od. 
als Antheil; id bin Erbe, erbe, ererbe, 
mit Genit. 2) mit Akkuſ., ich hinterlafle 
sum Erben. 
Kinpovounua, ro, das durchs Loos zuge⸗ 
theilte. 2) Erbtheil. 
Kinpovouia, 7, das Erben; die Erbfcaft. 
Kinpovouıcios, 8, von einer Erbidaft 
herrührend. 
Kinpovouımnös, 8, erbſchaftlich. 
Kinpovouos, 6, 7, durchs Loos empfan- 
gend. 2) erbend, der Erbe. , 
Kinpozains, 2, (zdilim) durch Scüt: 
teln der Looſe vertheilt, zu vertheilen. 
Kiüpos, 6, das Loos, dad Zeiden zum 
een. 9) das Loofen, die Ziehung des 
Coofes; das gezogene Loos. 8) Der durchs 
2006 zugefallene Antheil: Erbe, Erbſchaft; 
F ann 4) ein den Weinftöden 
fhädliher Wurm. _ 
N re A durchs Food befommen u. be: 
figen; bef. ein augerheiltes Stück Land 
als Kolonift einnehmen oder inne haben. 
8) ein ſoiches Stüd Land anweifen. 
Kinpovxia, das Bekommen dur das 
2008. 2) das Finnehmen u. Befigen eines 
angemwielenen Landes. 8) Belignehmung 
durch eine Kolonie. 4) die Koloniften. 
Kin ** 8, die aAnpovxia betrefs 
azu gehörig. 
ee A008, Exo) der durchs 
2008 befömmt od. beige; bef. Kolonift (in 
erobertem Lande). 2) überh. theilhaftig. 
Kinpdo, ich loofe, waͤhle durchs Loos. 
Med. ich befomme durchs Loos; ich be⸗ 
komme, beſitze. Pass. ich werde verloofet. 
Kinpwöıs, N; das Loofen, Rerloofen, 
— durchs ag ER 
wrnp, Hpos, ©, was aAnpwenS. 
er 20, Drt, wo die Wahlen 
durchs Koos gehalten werden. 2) der 
lag, mo die gewählten Magiftrate und 
ter im Theater fallen. 3) wad xAn- 


sis. 
Kinpatis, oö, oͤ, der verlonfet, durchs 


2008 wählt. 
dv., durchs 2008. 
m Loofen, Verlooſen 


——e ‚8, 
. Gefäß zum Loofen. 


ey 

5, 1806, 

ee 8, Adv. - as, erloofet, durchs 
2008 empfangen 3 durchs Koos gewählt, be: 
"Aimmt, vergeben. | 
— * 1805, 7; was #Anpwris, 
Kıys, nAndös, m, att. it. wAesis. 
Kindıs, eos, 7. Ruf, Zuruf; Einladung, 


Dorforderung, Gorderung ins Gericht, an: 
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Kirow. — Kiıpaxr. 
eftelte Klage; abgelegtes Zeugniß. 

‚Fiat og li . ⸗ 
Dos, 9, das ieſſen, Berfchlieffen. 

2) Derfhluß, Sperrung. Thuhyd, " 

Kiy6w, fut. von Ay. 

Kintevo, ich fordere vor Bericht. 2) id | 
bin Zeuge vor Geridt. 3) id fordere Ei» 
nen, der fid) weigert Zeuge zu fein, vor 
Gericht u. zwinge ihn, die Strafe au bes 
zahlen. 8) ich bın Zeuge, 

Kinrnp, npos, ö, (naAdo) ber ruft, ber 
beiruft; f. v. a. anpvs. 2) der Zeuge, 
melden man aufführt zur Beftätigung, daß 
man einen Andern wirklid u. ernſtlich an» 
Plage. 8) Laftefel. 

Kinrinös, 8, zum Rufen od. Nennen ges 
—— xAntixij (verſt. wıacıs), der 
ofativ. 

Kinws, 8, (naAdo) gerufen, aufgerufen, 
ernannt, erlefen; berbeigerufen, einge» 
laden; vorgeforbert. 

Kinrwp, 0p0$, ö, (xaAdw) f. v. a. xAn- 
np. 2) Gerichtödiener. 

Kiyw, 3193. aus Anita, vAsio,. 

Kiißavsvs, Eos, 0, Bäder 

Kıiißavlıns, ov, d, Apros, Brod im «Al- 
Bavos gebaden. 

Kıiißavosıöns, 2, von der Geftalt eines 
„Alßavos, — 

Kiißavos, o, ein Aſch, irdenes od. eiſer⸗ 
ned Geſchirr, unten weiter ald oben, wo⸗ 
— mit herumgelegten Kohlen Brod 
u 


Kiißavarov, ro, Eſtrich von Scherben 

emacht od. Damit auegelegt. 
16507, Adv., was dynAıdor. 

EXlua, zo, Neigung. Abhang, Lehne, ab« 
—350* od. in allmaͤhliger Abſtufung ſich 
enkende Lage eines Körpers; beſ. die Ab 
—— der Erde nach dem Pole zu und 

as danach ſich beflimmende Klima; überh. 
Erdſtrich, Landſtrich. 2) Neigung, Hang 
zu etwas. 

Kitud2o ,« was mArıanido, 

Kiiludnsıor, ro, Gprofle, Staffel. - 

Kiinanndov, Adv., nad rt einer Leiter 
od. Treppe, ſtufenweiſe. 

Kiisari2o, ein Bein unterfhlagen; bes 
trügen, hintergehen, umgeben. 

Kiludsıov, ro, Fleine Treppe od. Leiter; 
Sproffe der Leiter. . 

Kiiuanis, ddos, », Beine feiter oder 
Treppe. 2) eine Grau, die fi) zur Leiter 
macht, indem fie Andere auf fidy in ben 
Wagen fteigen läßt. 

Kiipaxriönos, 6, Dim. von “Aluas, 

Kiiuaxısuds, 0, dad Beinunterfblagen. 

Kiluanosıs, 2000, ev, Mit einer Treppe, 
feiter, mit Stufen. 

Kisuaxopdpos, 2, po et. auch aAsuannnpd- 
pos, 2. der eine feiter trägt. 2) der eis 
nen Zodten auf der Bahre trägt. 

Kiluanınp, ngos, 6, Stufe, Staffel, 
Sproffe einer Leiter. 2) ein gefahrooller 
Abſchnitt ım Leben, Stufenjahr, befond. 
birß fo das 63te Lebensjahr. 


Kiıpaur. — Klo. 


Kilumnenpinös, 8, zur Stufe gebdrig. 
aAıu. dvınuros, Siufenladr. ⸗ 
ÆAMAXxGôHc, 2, mie eine Leiter od. Treppe. 
Kiluaxwros, 8, mie eine Treppe od. Lei⸗ 
ter gemacht od. sugehend. i 
Kiluad, od. nAinad, anos, 9, Leiter, 
Treppe. 2) ein Folterinſtrument. 8) ein 
Sechrerfunfigriff, das Bemunterſchlagen. 
4) die Leitern am Wagengeftelle; Gelän: 
der. 5) Todtendahre. 6) Steigerung im 
Qusdrud. 
Kııuarlas, ov, 0, deiduds, eine Erder 
(hätterung wie dzınAivens. 
Kiivapıov, rö, Dim, von xAirn. 
Kilveıos, 8, zum Bette gehörig, vom 
Bette. 
Kılvn, n, Lager, Bette, Saͤnfte. 
— 2, (rAivn, dpw) beitlägerig, 
an 


r 2 
—— 2, (pEpw) die Saͤnfte tra⸗ 
en 


ıvdeis, nAivdn, aAıvdnvor, epifd 
u. poet. fl. sAıdeis u. f. wm. von aAlveo. 
Kiiviöıov, ro, Dim. von aAivn, 
Kiivınös, 8, ent 2) Arit, der 
bertlägerige Kranken beſucht. 
Kiivis, iôos, 9, ſ. v. a. xAıvidıor, 
Kiivoxodulao, die Betten, Tiſchlager ord⸗ 
nen, ſchmücken. 
Kiivoraiy, ij, Bettkampf, d. i. Bei⸗ 
fhlaf. 
Kiivorerns, 9, (imo) bettlägeri ° 
— %, Verferiigung von Betten, 
nften. 
Kilvornyıov, 10, Drt, mo Betten oder 
Sänften verfertigt werden. : 
Kitwoxnyös, 2%, (anyvun) Betten oder 
Sänften verfertigend. 
Kilvorödıor, z0, Bertfüßdhen (eine Pflan⸗ 
e). 
——— 8, zur Verferti ung von 
Betten od. Sänrten gehörig, geſchickt. 
Kiivoro:ös, 2, der Beitſtellen od. Saͤnf⸗ 
ten macht. j 
Kiivonovs, #odos, o, Fuß des Bettes od. 
der Saͤnfte. 
Kiivovpyös, 2, was nArvozords, 
Kilropöpos, 2, was HAtrnpöpor. 
Kitvoxapris, 2, (xalpw) Berrfreund, der 
jern im Beste liegt. 
Asyınp, Nnpos, 0, Lehnſtuhl, Ruhebette, 
Tifchlager. j ? 
KAıvınpıov, rö, Dim. von xAıvıyp. 
Kiıvenpıos, 8, zum xAıvınjp gehörig, dars 
auf rubend. 
Kıivo, f. nAlvo, aor. EuAiva, aor, pass. 
durisev, poet, auch duAdvImv, pf. pass, 
-nörıluas, neigen, fenfen, lehnen, bie: 
en, überb. eine veränderte Richtung ge: 
en; dab. in die Fluot fhlagen, sum Bei» 
den bringen, überwinden. Pass, über: 
munden werden, unterliegen; überb. hin» 
eftredr fein, liegen; geichnt fein, eine 
fait Richtung haben. Med, ſich nieder: 
egen od. ausſtrecken; ſich lehnen, fügen, 
sır, an, auf erwas. 2) intranf., fi 


Aoft’s gr. dei, Wörterbuch 2te Ausg, 
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Kiusıa. — Kinmog. 


neigen, eine andere Richtun fonımen, 

* fenten An! —— fi —— 
et zo , m 

teren binneigen A inten ‚ — 


Kıisia, n, Lager, Le l, 
a Düne, 8) a ** 


KAısıaödss, ai, Thürflügel, Fluͤgelthüren 
zum Aufſchlagen; ho. — auch 
die Thüren an einer Scleufe. 
KAıöindev, Adv., aus, von dem Lager, 
= ——— — 

söinvöe, Adv., ins Lager 
in die Pürte, ——— 

Kiisıov, 10, Wohnung für Sklaven rings 
um dad Herrenhaus. 2) überh. Haͤuschen, 
Huͤtte; Schoppen für Wagen u. Vieh. (r 
„or erften Silbe epiſch Eurz, attifch 


Kiöis, 7, Biegung, Neigung, Bemweaun 
nad einem Orte bin; Scwenkun. .) das 
Eiegen, Lager. 8) Deklinazion, Konjuga» 


i 3 

Kiısuös, 6, Lehnſtuhl, Ruhebette. 

Kitros, to, 1) f. v. a. vAdum, 2) ſ. v. a. 
xattus. 

— — gg 
208, 8, gefenft, geneigt, abſchüſſig. 
KAirüs, vos, 7, Neigung, —B 
ſchüſſigkeit; Hügel. 

0105, 0, Blur. xAorof u, xAoed, Hals- 
band für Hunde; Halseifen. 

Kioıdo, ins Halseifen bringen. 

KAoıorns, ov, ö, der im Halseiſen ſteht. 

Kioıwrös, 8, ins Halseifen gebracht. 

Kioviw, f. n6w, (rAörvos) ın heftige Be» 
megung fegen, forttreiben, vor fie ber 
treiben, in Unordnung, in Schreden vers 
fegen, erfchüttern. Pass. in Unordnung u. 
mir Ungeftüm ſich foribewegen, mogen, 
fidy drängen od. waͤlzen. | 

— a„„ heftige Bewegung, Erſchüt⸗ 

KAöorıs, «208, 7, das Heiligenbein, dag 
Steißbein. 

KAovosıs, eooa, ev, erfhüttert, unruhig. 

KAovonapdros, 2, herzerſchuͤtternd. 

Kıdvos, ö, heftige Bewegung, Gedrän e, 
Getuͤmmel, Toſen, Raflein; ünruhe, In. 
u. ermwirrung. 

KAovasöns, 2, voll Unruhe u. Unordnung. 

Kıioraios, 8, (Ad) gefoblen. 

Kionelx, 5, Dieberei, das Stehlen. 

Kiorsior, to, daß Bee. 

Kiozevs, &ws, 0, Dieb, überh. der ver» 
Kohlen etwas thut. wipsisda: nAorda, 
auf heimlicher That ertappe werden. 
Ava, u. nAordo, was wAdero. 

KAozn, 0d. aAonta, ji, (nAtaro, ninior 
pa) Diebfapt, heimliches Thun. zosois 
rAordv apsodaı, heimlich die Füffe her 
ben, ſich foörtſtehlen. 

Kioryıalos, 8,u KAoztloS, 2, diebiſch. 

aoxitor, 2 u. 3, diebiſch; verfoblen, heim⸗ 


lich, liſt 
— J Dieb, 


Kioxog. — Kivrun. 


Kionogpoplw, befteblen. 

Kionopöpnua, ro, Diebftahl, 
KAozoxzevw, Hom. Il. 19. 149. ou yap xp 
nAororevdsıv, [deint dem Zufammenban: 
ge gemäß nichts Anderes bedeuten zu Fön» 
nen, als: es bedarf bier nit füfler und 
vielverſprechender Worte od. liſtigen Vor: 
mandes. 

Kivßarıs, 7, einerfei Pflanze mir 2A &irn. 
Kıvöa, ald accus. von einem ungebräudhl. 
nom, xAus, gleibedeut. mir „Avdwr, 
Nikand, 

Kivddasouaı, was nAvdwrisouer, 
Kivdasuös, 0, das Wogen, Raufchen, 
Wellenfchlagen. 

Kivöatrouar, was nAvdwriäopas 
Kıivöıos, 8, mwogend, raufbend. 
Kıivswrv, wvos, 0, das Wogen; die Woge. 
Kivöwri2oua, von Wogen beunrubiger 
werden; Wogen, Wellen ſchlagen; rau» 
ſchen, mwogen. ’ 
Kivöarıorv, ro, Dim, von nAddwr, $) 
Brandung , Gefabe. j 

Kivsw, f. üso, fpülen, befpülen, abfpü: 
len, wafben. »vuar? da’ niovos Av. 
226xorv, die Wellen plaͤtſcherten an das 
Geſtade an. #Avdcr rıra, Einem ein 
Kipflir geben. Pass, von Wellen bewegt, 
Rürmifdy) werden; austreten, über die Ufer 
flurben. 

Kiö3ı, imperat, ju Aveo. 

Kivievov, to, ein Pflanzenname. 
Kivusvos, 0, berühmt, berühngt. | 

Kiöut, angenommene Stammform gu Ab. 
leit, des imperat, #AuU9s, 

Krvs, f. nAuda, 

Kivsıs, 7, das Belpülen, Ab⸗, Auswa— 
(den, Klyſtiren. 

Kıvsua, 10, das Abwalden. 2) die Feuch— 
tigkeit, womit eine Wunde ausgewaſchen 
od. ein Eranfes Glied abgewaſchen wird 
8) Drt, wo die Wellen anfpıelen, Brandung. 

Kıvsuduor, 10, Dim, von nAvudua,. 2) 
Kipkir. 

— oͤ, dad Wellenſchlagen, Plaͤt 
chern. 

Kivsrip, Apos, ⸗, das Klyſtir. 2) Kiy 
ftirfprige. . 

Kivrenevo, ald vorgefhlagene Verbeffe: 
rung für #Aozorevo. 
Kivtößovios, 0, (BıvAn) Beim. des 
Hermes, berühmt durch Klugheit, Pläne, 

Künfe. 

Kivröösvöpos, 2, mit fhönen Bäumen. 
Kivroepoyös, Ö, berühmter Künitler. 
Kivronapnos Grepavos, Kranz, deſſen 
Frucht Ehre ift, welcher Ruhm bringt. 
Kivröuarrıs, eos, 0, berühmter Seher. 
Kivrountns, ov, 6, u. #Aurtounrtis, 105, 
ö, 7, berühmt durd Kenntniß, Einfichten. 
Kivröuoxdos, 2, berühmt durch Mübhfale 
od. Kämpfe. , 
Kivröonzaıs, waıdos, O, 7, berühmt durch 
finder, berühmte Kinder babend. 
KivronwäAos, 2, berühmt durch Pferde od. 
durch Reitkunft. 
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I Kivrös, 8, (nAuo) 


Kiwnea,'n,f.v.0. anAomeia 


Kivrog. — Kiwcoo. 


5* hoͤrbar, d. 1. 
1) wovon man viel hoͤrt, beruͤhmt, glor⸗ 
reich, ruͤhmlich, herrlich, trefflich. 2) rau⸗ 
ſchend, ſchreiend, toſend; uͤberh. was ſich 
laut vernehmen läßt. Diefe zweite Bedent. 
trägt man über auf die homeriſchen Aus: 
dbrüde xAvra unAa, nAvrös Asur vw und 
ähnt., obgleidy ih auch bei diefen die all. 
dem. Bedeut. srefflic, füglid anwenden 


Kivrorexyvns, ov, ö, (1&xvy) berühmter 
Künftler. 

Kivroroäus, 0, ©, berühmter Bogen: 
ſchuͤtze. 

Kivröpnuos, &, (prun) durch den Ruf 
befannt, durch die Sage berühmt. 

Kivw, durd dad Gerücht erfahren, hören, 
vernehmen. 2) mit Genit. der Perfon, ans 
bören, erhören; folgen, gehorhen (aud 
mit Dat.). 8) von fid) reden hören, heiſ⸗ 
fen, genannt werden. »axos xAvsr 
mpos rıvos, von Jem. geſchmaͤhet, geſchol ⸗ 
ten werden. 

Kıiwßös, ö, ein Käfig, Vogelbauer, vorz. 
der Vogelfteller; Schlagbauer 

Kiwyuöos, 6, („Aw2w) das Bluden, Blud: 
fen der Henne; das Schnalzen od. Klat, 
* mit der Zunge; das Ziſchen mır der 

unge. 

Kiwöwvss, «di, nannten die Mafedon. bie 
Bakchantinnen. 

Kiossw, auch Acc, f. Zw, 1) glucken, 
glufien (von Hühnern und Doten). 2) 
ſchnalzen, mit der Zunge klaiſhen (um 
Pferde anzufeuern). 8) ziſchen, ausziſchen. 

Kiw3o, f. nAssw. ich fpinne. ra weniw- 
Susva, das Verhaͤngniß (mas dem Men« 
(dyen von den Parzen zugeſponnen if). 2) 
jwirnen. 

XAGSG, oüs 7, eine der Parzen, die den 
Faden des Lebens fpinnt. 

Kimuaxosıs, eöda, er, fleinig, felfig. 

Kiosad, auch apwuad, anos, 6, Stein: 
haufen , fteiler u. felfiger Ort. 

Kiav, nAwvös, o, der Äuflerfte Zwei 
zer Trieb an Bäumen; Reit, Piropf- 
reis. 

Kiwvab, anos, 6, nAwrdpıor, U. nAm- 
viov, ru, Dim. von #Aair, 

Kiwrviso , ich breche, ſchneide die jungen 
Schöffe ab. 

KAwos, d, att. fl. “Aoıös. 

Kiwrdouaı, poÄet. f. v. a. @. 

Kiwnevw, ſ. v. a. mAonevm, 

Kiwnvios, 8, ion. fl. nAoraios, 

— * 8, diebiſch. 2) verſtohlen, ver: 

eckt. 


Kimnorarop, ooos, 0, J, von einem 
diebifchen od. unbefannten Vater. 
Kisssıs, 7, (#AmIw) dad Spinnen. 
Kiasua, zo, das Geſpinnſt, der Faden, 
Knauel. 

Kiwsudrsov, rö, Faͤdchen. 

Kiwesuds, 0, ſ. v. a. KAwyruos. 
Kicdcsco, wadnAwse. 


Kiuorn. — Kvmxıs. 


Kiwbdrrip, noos, U.xAmwoıns, oÖ, d, der 
Spinner. 2) die Spindel. 3) das Gefpinnft, 
der gefponnene Faden; Garn, Knauel. 
Kiwdıös, 2, gefppnnen, gezwirnt. 
Kia, nAwmös, ö, Dieb, Spigbube. 
Ku£keIpor, ro, pamphplif fl. ueAaSpor, 
Kunros, 8 (nduvo, pf. nenunxa), gears 
beitet, gemadht. 5 

Kradailo, ſ. v. 4. xvaw, xvijꝰ . 

Kvaio, was xvaw, 

Kväantas, ö, dor. fl. wrnadas, 

Kvänos, d, nvdawr, 6, dor. fl. urnads, 
arnnmwv, 

Kvauös, o, dor. fl. wrnuos. 

Kvaunrw, altatrifch fl. Jraunrw. 

Kvanım, was yvvurım, fraben, auffras: 
zen, walten; metaphor. zerreiffen,, jerflei» 
ſchen 

Kvanıwp, opos, 6, poët. fl. nvapass. 

Kvado, dor. fl. aynoo, fut. zu ara, 
Kvagalorv, ro, die beim Walken abgehen: 
de Wolle; überh. Sloden von Wolle zu Pol: 
ftern gebraucht. 
Kvagiior, ro, Walferwerkitätte, 
Kvagevs, £ws, o, Walter. 
Kvagpevrınös, 3, zum Walfer gehörig. 7 
rapevrıny (verft. zervn), Walkerkunſt. 
Krapsvw, nrapio, Mid Aranım, 
Kvaprior, ro, ion. fl. wrapeior, 
Krapınds, 3, was nvapevrınd“, 
Krapos, 6, die Kardetſche der Walter. 2) 
ein Marterwerkjeug mir Stadyeln. 
Kradyıs, ews, 7, das Walken, Auffraden. 
Kvaw, inf. wräv u. Aviv, f. uvnda, Na: 
gen, ſchaben, Fragen; Frauen, krabbeln, 
juden; abfchaben, abfragen, abreiben, zu 
Grunde richten. 

Kvrepasw, (nvipas) ich verfinftere, ver: 
dunfele. 

Krepaios, 8, Adv. - palws, finiter, dun: 
fel. arepaios nAde, er fam in der Abend» 
dämmeruhg, 

——— 10, was nvdpakor. 2) Pol; 

er, 

Kvipaos, 2, poët. ſ. v. a. avepaios, 

Kripas, tö, gen. arepaos, att. ve 
povs, Dunfelheit, Finfternig. 2) Abend: 
u. Morgendämmerung. dua xripg, in 
der Dämmerung. 

Kvimpos, 6, U. xv&wpor, ro, eine Neffel: 
art. 

Kyj, fl. Zuvn, 8sing, impf, gu va, 

KrnSıdw, Mad Hrnörıde. 

Kvn>3uös, ö, das Juden, Brennen. 

Kyn3wo, f. xvunoco, idy reibe, Fraße, ſcha— 
be. 2) idy Fihele, jude, verurſache Juden, 
Brennen. 3) idy reise zu heftiger Empfin— 
dung, bef. zu Haß, Zorn od. Liebe. 

Kynrdiaıorv, to, Saflordl, 

— ov, ö, (rnxos) fahl, gelblicht, 

eckig. 

— 8, von Saflor. 

Krnnis, 6005, », eın Fleck, bef.am Him— 
mel: Eleine trübe Wolfe; Fell auf dem 
Auge. 2) cine gefledte Gezellenart. 
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Kvnxo.— Kviön 


Kynnosiöns, 2, (xvixos) dem Gaflor 

— 

vnnorüpof, 2, (xvnnös, rUpös) gelb- 
licht wie Waizen. aus) 9 

Krrnos, n, Saflor. 

Kynnös, 8, was avnadas, 

Kynnwsöns, 2, dem Saflor aͤhnlich. 

Kynxwr, wvoS 0, dor. araxwr, eigent⸗ 
lid der Fahle, fo nennt Theokr. den Bod. 

Kyiua, ro, das Geſchabte, Abgefrante; 
üıberb. f. v..a. nviöue, 

Kynıtalos, 8, (xvnun) zum Bein, an die 
Wade gehoͤrig. 

Krniuapyos, 2, mitweiffen od. mit geſchwin⸗ 

Re DDR. 46 
vnun, ij, da ein (zwiſchen Knie u. 
Knoͤchel), Schienbein u. Wade, 2) die 
Speiche am Rade; aud das Seitenhol; am 
Wagenforb; Stuhlbein. 

Krnuia, r, Die Radſpeiche; die Beine od. 
Füffe des Stuhle. 
Krvnuraios, 8, was avnuaios, 
Krnuiöopopos, &, (nvnuis, pipe) Bein» 
ſchienen tragend, 

Krnuidwros, 8, mit Beinfcienen verfehn. 

Krnuis, idos, m, eine Bekleidung des 
Shienbeins und der Wade, bei Kriegern: 
Beinſchiene; fonft eine Art von &tiefeln 
od. vielmehr Bamafdhen. 2) die Schene 

(raxor) von der Dide 


. dus Rad. 

rvnuonaxnsı 2, 

der Wade; vie an der Wade, 

Kynuos, 0, waldige Berggegend. 

Kvnuwdns 2%, ("rnun) mit ſtarken Waden. 

Kvnöeio, „rndıda, U. avnörıaw, Juden 
empfinden und Luft haben fid) zu reiben. 

Kvynsıs, 7, (nradw) Das Reiben, Schaben, 
Abſchaben. 2) das Juden, Kigeln. 

— 2, Gold ſchabend oder reis 
en 


Kvnjsua, ro, das Geriebene, Abgeriebene, 
Abgekragte. 2) die Fragende Striegel. 
Kvnouovn, 9, U. #vnouds, ö, das Juden. 
Krnoumsöns, 2, Adv. -öws, mit Juden 
— 
vnötnp, à, U. nvndrnpıov, To, was 
at, Schabmeffer. 
Kvnöridw, wad nvndelw. . 
Kryjors, ews U. 105, 9, Meffer zum 
Schaben. 2) das Juden, Brennen. 3) 
bei Plutarch Anton, 87, "vnöris, idos, 
wahrſcheinl. eıne Frifirnadel. 
Kynstös, 8, (»vam ) gefchabt, gefragt; 
geichnitten, zerſchnitten. 
Kynörpor, ro, Meſſer zum Scaben. 2) 
eine Neffelart. 
Kynpn, n, Juden; Kraͤtze. 
Kriöa, unregelm. eccus, zu Ariön, 
von einem nom. „vis gebildet. 
Kridaw, mit Neſſeln peitihen; Brennen 
und Juden verurfachen. 
Kristiaıor, ro, Del aus dem Saamen von 
nönnos Kridios, f. arlöios,.- 
Kriön, %, Brennnejlel, Neffel, urtica. &, 
ein Meergefhhöpf, deffen Berühren Juden 
verurſacht. 
38 * 


wie 


Evıdiog. — Kvıooor. 


Kvısoe. — Koßal. 


Kribıos nönnos, 0, auch arıdödaonmos, | Krıdd)a, f.v. a. nyıcdaw, 2) anbrennen 


Beere Des Straudyes Svuelaia (ald far: 
kes Purgirmittel gebraucht). 

Kvidöoo, was nrıdam, 

Kriöwcıs, ni, das Juden, Brennen. 
Krioa, j, Neſſel. — 
Krizw, f ioco, dor. ı50, id) fneipe, ſcha⸗ 
be, Erage, ritze; ich Eneipe, ſchabe, ſchnei⸗ 
de ab. 2) ich bringe ein Brennen hervor, 
jucke, brenne; peinige (auch von der Liebe 
gebraucht). Pass. xrigesIaz Epwri rıvos, 
vor Liebe u Gem. brennen. 8) neden, rei: 
zen , Eränfen, ärgern, vorz. zur Eiferfurht 
reisen und dadurch ärgern. 

Krineix, u. avizia, n, Rnauferei, Knicke⸗ 
rei; Mangel. 

KrvinoAdyos, 6, (nvid, Adlyw) eine Art 
Baumläufer od. Specht. 

Krinos, aud) xvipös, 2, Enauferig, knik⸗ 
ferig, filsig. — 

Arixorus, 7,1) Knickerei, Knauſerei. 2) 
eine Entzuͤndung der Augen, wobei ſie klein 
und trübe erſcheinen. 

Kvixoo, fnidern , fnaufern. 

Kris, ſ. arida, 

Kvioa, 5, ſ. v. a. nrisce, 

Krioöw, dor. ft. arisw. , 

Krisua, zo, (xri2w) das Kneipen, Kreis 
fen, Abkneipen, Abfdyaben. 2) das Abge: 
fniffene, Stüdden, Schnitzel, Broden, 
Spänden. 9) das Kneipen, Zwiden und 
Neden der Berliebten; Reiz, der die Yıebe 
begleitet, Reiz, Deranlaffung zu Groll u. 
Geindfchaft. 

Krıouos, 0, dad Brennen, Juden. 2) Reis, 
Zrieb zur Woluf. 8) Nederei, Groll, 
Scmollen, Eiferfudyt, Feindſchaft, vors. 
zwiſchen Liebenden. 

KrısuWöns, 2, judend, brennend. 

KryısoAoızös, 0, was arıscoAoızos. 

Krisca, 7, epifch xrissn, Dampf und 
Gerud von fettem, im Feuer angezündes 
tem Sleifche, vorz. von Opferthieren, Opfer: 
danıpf. 2) das fette Neg, mworein das 
Dpferfleifdy gehülle angezündet wird. 

Ariood eis, 8060, ev, dor. fi. arıoönes. 

Kryıocailos, 8, mit Fettdampf angefüllt, 
Fettdampf ausduftend. 

Krıösapıov, to, Dim. von wvioca. 
Krıssaw, eine riss entſtehen laffen, 
Dampf, bef.. Dpferdampf auffteigen laflen, 
opferu. xvıoodv ayvıas, die Strafen 
mit Dpferdampf erfüllen. Pass, zu xrioc« 
werden, oder davon duften. 

Krıöönjeıs, 8, U. xxisonpos, 8, vol von 
Sertdampf des Dpferfleifches. 
Krıdsodimnrns, 0, (arisca, din) Bra: 
tenriedyer. Hom. Batrachom. 
Krısconöiad, axos, 0, Bratenfbmaroger. 
KrıoooAorzla, 7, Bratenlederei. 
Krı6doAoıyos, ö, (Asixw) Bratenleder, 
Ledermaul. 

Krıoaös, 2, fettig. 2) leder. 

Kvisoos, ro, felten ft. aviooa, 

Krısdornpnins, oU, 0, (mnpde) was 
arıddodıwWarne, 


/ 


* und verderben (von Speiſen). Lu- 
ien, : 
Krısooöns, 2, U. nvıodarus, 3, mit 
Gert angefüllt, fett; dampfend, wie gebra- 
tenes Fett od. Sleiich. 2) verrohen, ver: 
dampft. j 

Krısros, 8, (ari2w) Eleingefdynitten, Elein 
gehadt. “ 

Krip, nvinös, ö, eine Eleine Ameifenart, 
die dem Honig und dem eigen nachgeht; 
überh. Infekt, weldyes auf Bäumen lebt. 

Kvon, .? i 1) n. ſt. xxonij. 

Kvon,n, was d. folg. 

Kvöos, xvoos, ö, dad Knarren der Wa: 
genachſe; das finiftern, Geräufdy der Fülle 
beim Gehen. 

Kvö, ovök xvö, aud nidt einen Mud, 
auch nicht das Mindefte. 

Kvösa, 7, das Juden, die Kräße. 

Krvsa, nn, was aovuda. 

Kyv2aouaı, U. nvvcouar, feltener act. 
xvvsaw, MU. xruad, fnurren, winfeln, 
(von dem ſchmeichelnden Tone der Thiere 
u. Säuglinge). , / 

KvvanSuds, ö, U. arVönua, ro, das 
Knurren, Winfeln (ſchmeichelnder Thiere 
u. Säuglinge). . 

Kvvsöw, beiHom, Od. 13. 401, 066e xvv- 
2oö6w, ich werde deine Augen Flein und 
trübe machen. , 

Kri2w, was xvv2ao. ’ 

Krüsa, zo, (ardm) das Schaben, Kraz⸗ 
zen. 2) das Klopfen an der Thüre. 
Kvvos, ro, die Kraͤhe. 2) eine Krankheit, 
mobei der Kopf ſchabig wırd und die Maas 

re auögehen. 

Xvrud, f. dom, ich ſchabe, Frage; berühre 


’ 


font, av. ınv Supar, an die Thür Flo» 
en 


pren. 

Kyrwödari2o , (xrodad) mit Zapfen befes 
fligen, daran aufhängen. . 

Kvwödxıor, zö, Dim, von wvodad, 

Kraöalor, zo, jedes wilde und ſchaͤdliche 
Thier groß od. Elein, Ungerhüm, Untbier. 

Krodas, änos, ö, Zapfen, Kegeljapfen. 

Kradwv, ovros, 0, (080UF) avwöortss, 
am Hirfchfänger zwei an der Klinge hervor» 
ftehende Zähne oder Halter; aud) für Hirſch⸗ 
fänger und über. für Schwert. 

TE 2, (ray, Hoppr) thiers 
geftaltig. 

Krascow, id, ſchlafe. 

Kap, nos, 7, f. v. a. nıvazeror. 

KodAsuos, o, ein dummer, thörichter 
Menſch, Dummbart. 

Koa&, Nadybildung des Frofdylautes. 

Koaw, was od, 

Koßaisia, od. xoßaiia, 7, Scmaroges 
rei, Poflenreifferei; ſchmeichleriſches und 
betrügerifches Weſen. 

Koßaisvw, u. “oßaklıxevo, idy made 
* Schmarotzer, Poſſenreiſſer; ſchmeichle, 
etrüge. 

Koßakixsvua, zo, eine Gaunerei, ein 
Poſſenreiſſerſtuͤck. 


Koßail. — Koıuns. 


Koßarlos, u. ndßaArdos, 0, Kobold; ein 
chalf, der durdy Pollen, Schmeidelei u. 
Betrug ſich naͤhrt; Schmarotzer, Poſſen⸗ 
reiſſer, Gauner. — 
Koyxapıov, ro, Dim, von xoyxn. 
Köyxn, 7, zreifhaalige Muſchel. 2) eine 
Muſchelſchaale, womit man fchöpfre u ab: 
maß; aud) jedes Gefäß wie eine Mufcel: 


fcheibe. 


eonchis, ; 
Koyxvin, n, 
Purpurfchnede. 
Koyxviias, 0, U. #oyxvAıdıns, 6, Al- 
os, der Marmor mit eingefcloffenen und 
verfteinerten Konchylien, Mufcelmarmor, 
Koyxviuvens, oö, 0, der Sondplien, 
vorz. Purpurfdneden fängt. 
Koyxöiıor, ro, Muſchel u. Muſchelſchaa— 
le. 2) Purpurfhnede. 8) Purpurfarbe. 
4) mit Purpur gefärbte Wolle. 
KoyxvAıwöns, 2%, konchplienartig. 
KoyxvAıwrös, 8, mit Purpur gefärbt. 
Koyıxwöns,®, ‚mufcelartig. 
— zo, Gefaͤß zum Roͤſten der 
erfte. 
Kodousvs, Ewf, 6, der Gerfte röftet. 
Kodouevrnp, Npos, o, dazu ald fem. xo- 
dousvrpıa, n, was d. vorherg. 
Kodousvo, Gerfte röften; uͤberh. röften. 
Kodoun, #, Weib, welches Gerfte röfle. 
Koöpdvens, ov, 0, das lat. quadrans. 
Kodvuaiov, ro, die QDuitte, oder die 
Mispel. ; i 
Kotw, feltener xodw, ion. fl. rofl, 
vernehmen , verfteben. ’ 
Kosapi2w, xo9apds, dor. fl. vasapiso, 
nadapos, ; 
Kösopvos, ö, der Kothurn, ein Stiefel mit 
mehrfachen Sohlen, an beide Füfle paflend, 
und von tragiſchen Scaufpielern u. Schau: 
fpielerinnen gemeinfchaftlid gebraudt ; 
dab. 2) ein Menſch, der ſich verſchiedenen 
— gleichanzuſchmiegen weiß: Achſel—⸗ 
traͤger. 
KoSoüpis, od. #oIovpis, 7, was moAov- 


f. v. a, xöyın, befond. die 


p $, 

Kö3ovpos, 2, ſ. v. a. #oAovpos, dem der 
Schwanz befchnitten, ausgefallen if; kraft— 
los, faul. 

KoSwW, oüs, n, was BAaßnm. 

Koi, u. »olso, drüdt dad Quieken der 
Schweine aus, 

Koinna, zo, fl, wunua, : 

Koins, ö, in den ſamothrakiſchen Myfterien 
ein Priefter,, der die Aufgunehmenden eyas 
minirt u. Beichte hört, ' 
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Kos... — Koisor. 


Kolsıvos, 8, von den Blättern der Palme 
rot geflochten. 

Koınvkliorv, ö, Maulaffe, Dummkopf. 

— ſich umgucken, Maulaffer feil 
aben. 

Koalvo, f. dvo, aor. dnollava, pf. 
* nenoiAacua:, ich höhle aus, mache 


ohl. 
Koilavdıs, nr, das Aushöblen. 

Koılas, ados, 7, die Höhlung, Höhle; 
hohles Thal, Tiefe. 

KolAadua, ru, Höhlung. 

KorAdußoAorv, ro, der Hohlkeil, Benens 
nung einer Scladtordnung. 

Koiin, nm De 

Kordia, 7, Die Baughoͤhlung, der Bauch, 
Unterleib. 2) der Magen, die Därme. 8) 
Stuhlgang. 4) Hoͤhlung, Vertiefung. 
Karkıaros, 8, am Magen, an der Verdaus 
ung leidend. 

Ko:Aldıov, ro, Dim. von xosAlda. 
Korkıodalumwr, 6,9, > Hi Gott oder 
en der Bauch it; Schlemmer, 

reſſer. 

Xotuidocouos, o, Bauchgurt, Bauchbinde. 
KorAıodovAos, 4, Sklave feines Bauchs. 
KorklıoAvcia, 7, Deffnung des Leibed; 
Durdyfall. 

KorAıoAvrınds, 8, Durchfall verurfachend. 
KorkıorusAns, ov, 0, der Magen od. Würs 
fte verkauft. 

KorAsovgıov,, ro, Geldfaften, 
KorAıopoptw, trädytig, ſchwanger fein, 
KoıAloxos, 6, ein vorn ausgehbhltes Mefs 
fer zu chirurgiſchem Gebraud , auch xo+- 
Aıönwrös genannt. ER 
Koılıwöns, 2, (nosAla, eldos) bauchig, 


hohl. 

Koıiwcıs, 7, Höhlung, Bauch. 

Koıloyasımp, 0opoS, 6, 7), (Hoilos, ya- 
—— hohlbauchig; hungrig. 

Korlonporzpos, 2, mit hohlen Schläfent. ! 

KoıAomedos, 2, (ntdor) auf einer vers 
tieften Ebene liegend, 

Koiios, 8, hohl, ausgehöhlt/ vertieft, Fon- 
kav. »ofAn vaös, die Höhlung, der 
Bauch des Schiffes. xoiAas vıjes, geräus 
mige Schiffe. »roiAos apyupos, XAav6os, 
Geſchirr von Silber, Gold, romor ol- 
Aoı, vertiefte Gegenden, eingeſchloſſene 
Thäler. worauos noilos ar, ein Fluß, 
deffen Waſſer hoch geht, bis an den Rand 
des Bettes reicht; aber aud) ein Fluß, def 
* Waſſer ſeicht geht. ro woidor, Höhs 
ung, Bertiefung; befond. a) die Vertie⸗ 
fung über dem obern Augenlied. b) die 
Höhle an der Fußfohle. ro xoilov rov 
nodos Seiäa:, den hohlen Fuß zeigen, aus» 
reiffen, c) ranoiia, die Weiden, Slans 


fen. S 
Korkosroula, ij, (oroͤua) hohle Stimme 
od. Ausfprade. 

Ko:Addrouas, 2, mit hohler Stimme od. 


Ausfprade. 
KorAodasuaros, 2, (Saua) hohlleibig. 


KorAörns, nros, 5, Möhlung. 


Kouop. — Kowoß. 
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Kowoß. — Kouwwvog. 


KoılopSaruia,n, hohle,tiefliegendeXugen. I Kowoßoviiz, 7, gemeinfdyaftlide Ueber: 


KoılopSaiuıdw, hohle, tiefliegende Au» 
gen haben, EN 
Ko:AöpSaAuos, 2, bohläugig, mit tieflie: 

enden Augen. 

oıAopvns, 2, (Pio) hohl gemadıt, hohl 
gemadhfen. 
KoıAöpvAros, 2, mit hohlen Blättern. 
Koıöpwros, 2, (Pparn) mit hohler 
Stimme. 
Korkoxeiins, 2, (acaos) mit hohlem 
Rande, 
Koıldo, höhlen, aushöhlen. 
‚, KoıAwöns, 2, höhlenartig, mit DVertiefun: 


en. 
ollmua, ro, Höhlung, Höhle, Derties 
fung ; ausgehöhlter, Körper, 

‚KoıAwrv&, vxos, 6, n, (vrvö) mit hob: 
lem Huf. 

Kowmıs, 1805, 9, xoıÄAwans, ou, 6, u. 
#oıAwros, 2, mithohlen Augen ; hohlanzus 
fehen ; hohl. 

— n, das Aushoͤhlen. 2) die Hoͤh⸗ 

ung. 

Koıwrla, 7, was noloırda, 

Koudo, zu Bere, zu Ruhe, in den Echlaf 
bringen , beruhigen, ftilen, lindern. Med, 
nebfl aor. pass., zu Berte gehen, im Bette 
liegen, fchlafen,, fi lagern, ruhen. 

Kolunua, ro, Schlaf; Beifchlaf. . 

Kolundıs, 7, das Schlafen, der Schlaf. 

Koiunrnpior, ro, Dre zum Schlafen, Kam: 


mer. 

Koi2w, f. io, einfbläfern; zur Ruhe 

‚ bringen, befänftigen, flilen, lindern. 

Komörns, od, o, der in den Schlaf oder 
zur Ruhe bringt, 

Kowaw, ſ. v. a. nowow. 

Kosveior, u. xoıvior, r, gemeinſamer 
Ort; beſond. Wirthshaus; auch Huren— 
haus. Spaet. 

— orvos, 6, was xoivovos. zwe i⸗ 

elh. 

Koıvy, Adv,, zuſammen, gemeinſchaftlich, 
auf gemeinſchaftliche, dffentliche Koſten; 
von Seiten des Staated. -2) mit, ſammt; 
zugleich, auf gleiche Weife. 

KoıvrnAoy£ouaı, was norvoAoypkauaı. 

Korrısuds, 0, —— verſchiede⸗ 
ner Dialekte beim Gebrauche der Sprache. 
Kowoß:ianös, 3, zum gemeinſchaftlichen 
od. Klofterleben gehbrig. 

Kowoßıapıns, ov, ò, Kloftervorfieher, 
Koırößıov, to, gemeinfchaftlidyes Leben ; 
Klofter, - 

Kowoßıos, 2, in Gemeinfdaft lebend, 
Kowwvoßiörns, nros, 7, das gemeinfcaftli: 
he Zufammenleben. 
Kowoßiaßns, 2, (BAdaro) gemeinfdyäd: 
lich. 


KowoßovAsvrınds, 8, zur gemeinſchaftli⸗ 
chen Berathung nebdria. 

KowoßovAio, ( BuvAr) gemeinſchaftlich 
berathſchlagen. 

KorwroßuvAns, ov, 0, der Rathöherr- 


fegung, Berathſchlagung. 

KowwoßovAıor, zo, Gefammtberathung. 
Kowoßwuta, 7, (Bmuos) gemeinfcaftt. 
Altar u. Verehrung. 

Kowovasıa, r&, (yauos) gemeinfcaftli: 
che Heirat der verfdiedenen Stände um: 
ter einander. 

Koıvoyeris, 2, (ydvos) gemeinſchaftlich 
oder mit Andern jeugend. 2) aus der Ge: 
meinfcaft von zwei verſchiedenen GBartun: 

ge entfprungen. 
owoyoria, n, gemeinfhaftl. Zeugung 
zweier verfhiedener Gattungen. 

Kowoönnei, Adv,, von Staatswegen. 

Kowwodixmor, zo, gemeinfchaftl., allge 
meines Gericht. 

Korwödınas, 2, (Sinn) gemeinfames Recht 
genieffend. 

Koıvospyös, 2, gemeinfam arbeitend. 

Kowo3uianto, (SUianos) aemeinfar 
ei Beutel, gemeinfhaftlie Kaffe ba 

en. , 
Korwoinirme, ov, 6, (Aads) einer vom 
emeinen Volke. 
oıvoiertiw, (Adyo) die Sprache des ges 
meinen Lebens reden. 

KosroAixtws, Adv., in der Sprade des 
gemeinen Lebens. Ä 

— 6, 7, Bettgenoſſe, Ehege 
noffe. 

Kowwvoisxns, 0, 9, ſ. v. a. worwuäsaraos, 
2) Ehebreder. 

KomoAoyfoyaı, rıvrd, Dd. mpos rıra, ſich 
mit Einem befpredhen, berathfihlagen, un» 
terhandeln. 

KorroAoynua, ro, Unterredung ; Berath« 
fdylagung. , 

Korwokoria, 7, das Berathfdrlagen oder 
Befprehen unter einander 

Koıvoronuosurn, n,bürgerlidhe, ſich zu je 
dem herablaffende Gefinnung ; Sorge für 
das Wohl des Staats. 

Kowovonswv, 2, (vonua) der Gemein 
finn hat. 2) herablaffend. 

Kowworadrt, 2, (maSos) gefellig, Andern 
fib bequemend. 

Kowönrknos, zſaz. woıvorAovs, 2, zuſam⸗ 
menſchiffend, Sciffägefährte. „or. om 
Aia, Unterhaltung der Sciffsgefährten. 

Kowvorvıfw, aemein machen. 

Kowonovs, Neutr. wovr, Genit. mo-, 
je der zugleid, Eömmt und gegenmärtig 


Kowonpäyto, rwi, gemeinſchaftlich mit 
Einem handeln, Theil an der Handlung | 
nehmen. 

— ro, Zemeinſchaftliche Hands 
ung. 


Kowonpayla, 7, gemeinſchaftliches Han⸗ 
dein, Theilnahme an einer Unterneh— 
mung. 

Kovos, 3, Adv. -voir, gemein, Di, - 
1) gemeinfhaftlih, gemeinfam. 2) auge— 
mein, alle Menſchen angehend od. berick 


Kowor. — Koırom. 


tend. 7 rurm dor! noir, dem Schidfal 
it Jeder unterworfen. rovro xoıror, dab 
ann Jedem begegnen od. au Theil werden. 
3) den Staat betreffend, öffentlidh. zo xo:- 
vor, dad Gemeinmwefen, die Gemeine, der 
Staat, dad Volf. dvev toü noıvod, ohne 
Bewilligung des ganzen Volkes. zu xur- 
vor ayasor, das Gemeinbeſte, das Wohl 
Des Staates. aro xıroV, a) aus der 
Staatefaffe, auf öffentliche Koſten. b) nad) 
Dem Willen od. Beichluffe des Volkes xo:- 
vyj, als Adv. it oben unser einem befon- 
Dern Artikel angegeben. 4) gemein, herab: 
laffend ; billig, gerecht; auch ım tadelnden 
&inne: gemein, allıäglidh, niedrig, un» 
edel. 5) von gemeinfaniem Urfprunge, brüs 
derlid), ſchweſterlich, leiblıh. Sophokl, 

Koıorns, nor, 7), Gemeinfhaft, Ger 
meinfcaftlichkeit, gemeinfcaftl.Berarhung. 
2) Gemeinheit. .8) Herablaflung, Men: 
ſchenfreundlichkeit. 

Korvoroxos, &, (tinro) von gemeinſchaft⸗ 
Sicher Geburt od. Herkunft. 

Korvorpopia, 9, (rpop7) die gemein: 
fchaftlıhe Ernährung od. Ersiehung. 

Koıvorpopixnds, 8, zur gemeinfdaftlicen 
Ernährung , Erziehung gehörig. 
owopayia, n. (payeır) das Effen von 
gemeinen, unreinen Dingen. Lxx. 

KowogpıAns, &, (Pı$ldo) gemeinſchaftlich 
od. dasfelbe liebend. 

Komwoppwv, 2, (ppHrv) gleiches Sinnes, 
gleichgefinnt, einträchtig. 

Koıvoxpnsi« u. noıvoxpnaria, 9, Ge 
meinnußen, Gemeinnügigfeit. 

Kowdo, gemein machen, ri rırı, etwas 
Einem mittheilen, befannt maden, bef. 
um es zu berathen u. zu überlegen. Med, 
Hoıvovddai rırl.rı, 0d. mepi rırof, Ei— 
nen über etwas befragen, ihm etwas zur 
Berathung mittheilen. »oıwuVosal rıvos, 
etwas gemeinſchaftlich haben, mit an et: 
was Theil nehmen. xorwoüodal 11, etwas 
unter- fid gemein maden, d. i. gemeins 
fdyaftli tragen; 3. B. xotronoſi ımv 
rUrnv, Bortbeil u. Schaden gemeinichaft: 
lidy tragen. noıvoüsdai zıva, Einen für 
fi gewinnen, bei Pind. 

Koivmua, zö, Gemeinfhaft, Umgang; 
bef. auch ehelicher Umaang. 

Koov, vos, ö, gibt nur den nom, u, 
sccus, plur. zu dem fonft durchgängig ger 
bräudliden xoiroros. 

Koıwrio, rıvös, ich habe, nehme Theil 
an etwas, habe od. genieffe od. thue etwas 
gemeinidaftlid, rırd, mit Einem. 
Kowornug, ro, dad Mitgerheilte. 2) Ge: 
meinfcaft, Umgang. xoıvernuara, Hans 
dei u. Wandel, Kommunifazion. 
Koiwarnoıs, 7, das Mittheilen, Theil: 
nehmen, Theilnehmenlafleen. 
Kowwrnrinds, 8, zum Mittheilen, zur 
Gemeinſchaft gehörig, gefdidt. 
Kowovia, n, Theilnahme, Gemeinſchaft, 
Geſellſchaft, Zufammenkunft, Umgang, 
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Kowow. — Koxxual. 


— Verwandiſchaft. 2) Mitther 


Kowwrınds, 8, Adv. -xörs, zur Theik 
nahme, Gemeinſchaft, Geſellſchaft gehoͤ— 
rig, geſchickt, geneigt; geſellſchaftlich, ge: 
fellig. 2) zur Mittheilung geneigt, mit⸗ 
theılend. h 

Aoircroxotſdo, was xovmviw, 

Koıva@vös, 6, 9, Geſellſchäfter, Gefaͤhrte, 
Gehülfe, Theilnehmer 

Koiwmwosisa u. noıwwpsila, 7, Ge— 
meinnuͤtzigkeit. 

Kowogpeint, 2, u, xoıwmpiituos, 8, 
gemeinnuͤtzig. 

Adicẽ. inos, 0, auch 7, eine Palmenart ın 
Argupten, aus deren Blättern mandyerlei 
Ben wird; dab. auch foldyes Flecht— 
werf. 

Koioyiveıa, 9, die vom Koios Erzeugte, 
die Yero. 

Koius, 8, ion. fl. moios. 

Koivs 0, makedon. was apı9uos. 

— 8, dem Herrn od. Herrſcher 

ehoͤrig. 

— ich habe Macht, Gewalt, herr- 
ſche, — befehle, ordne an; ſchalte 
u. walte. 

Korpavia, n, Macht, Gewalt, Befehlsha⸗ 
berwürde,, Herricaft. 

Koıpariöns, ov, ö, ſ. v. a. aolparps., 
Koiparınos, 8, einem Bebieter, Herrſcher 
gehörend, gebührend, ihn betreffend. 

Koipavos, o, Befehlöhaber, Herrſcher, 
DENTUNeE, Eigenthümer ; Meifter in er: 

a 


mas. 

Kiis, 0, was xoid,. 

Koisvpvouaı, ſich vornehm u. üppig beneh» 
men wie. Koısupa, 7, eine vornehme 
Frau von Eubda. 

Koırraw, f dsw, dor. adw, ind Lager, 
zu Bette bringen od. legen. Med. ſich la: 
gern, zu Bette geben u. fchlafen. — 

Koıraios, 8, im Bette liegend, ſchlafend. 
nomaiov Yyiyrscdaı, ſchlafen. 2) zur 
Schlafzeit fommend od. gefchehend. Polvb. 
ro noıraior, was noirn, ra norraia dri-a 
onevdcıv, den Sclaftrunf nehmen u. da» 
bei libiren. 
Koirn, n. Lager, Bette, Nuheftelle; auch 
Berte des Fluſſes. 2) Schlaf, Beifchlaf. 
8) Kifte, Kade. 

Koıtidıor, ro, Dim, von woıris, 

Kontis, iöos, n, Kıllben, Kaͤſtchen. 
Koiros, ö, Yager, Bette. 2) das Schlafen; 
der Schlaf. 

Korowdopio, (YSelpw) das Ehebette 
verderben, befleden. 

Koırwv, vos, o, Schlafzimmer, Schlaf 
gemach. 
Xotrorioy, To, U. xoırwrisnos, Dim. 
von xoıra’v. j 
Koırwrirns, ov, 6, Kammerdiener. Spaet., 
Koıwro@vkas, anvs, 0, Hüter, Waͤch⸗ 
ter des Ochlafzimmere. 

Konnaco, gadern. 

Konralız, ra, cine Schneckenart. 


'Koxxel.— Kokaxız. 


Könnaror, d, Pinienkern. 

Konxizw, austernen. 

Konnıvoßapns u. nonnoßapnis, 2, ſchar⸗ 
lachroth. 
oxxtvuſß, 8, ſcharlachroth, karmoiſin. 
Koxxiov, zö, Dim. von xöxxos, 

KoxxoIpavusıns, ov, 6, (Spaum) der 
Kernbeiffer, 

Köxnos, 0, der Kern bei Baumfrüdhten. 
2) die Beere; auch Pille. 8) die Schar; 
ladhbeere, womit ſcharlachroth gefärbt wird, 

4) n nonnos, die Scharlacheiche. 

Koxxv, das Gefchrei des Kukuks; auch als 
Zuruf gebraucht, wie im Deutſchen. i 

Koxnvaı, oil, mad noxvaı, 

Koxnvyio, n, ein Baum, viell, Sumach. 

Koxnvuv vos, 3, purpurfarben. 

Koxnv2o, id ſchreie, rufe wie der Kukuk. 
2) Erähe wie der Hahn. 

Koxnvunita, 7; Pflaumenbaum. 

KonxtunkAov, zo, Pflaume, 

Koxxvundos, 9, Pflaumenbaum. 

KoxnvunAdv, vos, o, Pflaumenbaum: 
garten. 

Konnvä, Uyos, ö, der Kufuf. 2) ein 
Meerfiih: Knorrhahn. 8) eine Zeige, die 
im $rübjahre reif wird. 4) Sufufsbein, 
©teifbein. 5) ein Schimpfwort: Gaud) 

aa einem lüderliben od, geilen Men: 

en). 

Konxvsöw, dor. fl. voxavgw. 

Koxnvouös, Ö, dad Krühen, Ueberſpannte 
in der feinen Stimme. 

Koxxvorns, ou, 6, der Kräher, Schreier. 

Konnwv, wvos, 0, der Kern des Granat— 
apfels. 2) was ndxnos nridıos. 8) die 
Miftelbeere. 


Koxxwrr, 7, der Hode. 
Koxvaı, ot, altionifc, die Vorfahren. 
Köriaßos, 0, fl. ndAAaßos, 
Koiaßpevouar u, nolaßpizw, einen Waf: 
fentanz tanzen. 
KoAaßpısuds, 6, eine Art Waffentanz. 
Kdiaßpos, d, ein Gefang, nad) weldem 
der zoAaßpısuös getanzt ward. 
KoAadw, 4) eigentl. ſtutzen, befchneiden, 
verkürzen, verflümmeln, wegnehmen. 2) 
ewoͤhnl. die Fluͤgel beſchneiden, d. i, Ein: 
alt thun, im Zaum halten, bändigen, 
mäffigen, zurüdhalten, beſchraͤnken; einen 
Verweis geben, warnen, zuͤchtigen, firas 
fen; plagen, quälen, martern, drüden. 
— ”, das Schmeicheln, die Schmei⸗ 
elei, 
Koiansvua, ro, eine Schmeidyelei, Wort 
od. Handlung um zu ſchweicheln. 
Koiansvrös, oũ, ö, f. v. a. nöAad, 
Koiaxsvrınos, 8, Adv, -xas, fchmei- 
chelnd, ſchmeichleriſch. 
Kolaxevw, mit Akkuſ., ic ſchmeichle; 
* ein, taͤuſche, verführe durch Schmei: 
e 


ei. 
Korlaula, 7, was noAansia. 
Koiaxınös, 8, Adv. -»ws, ſchmeichleriſch. 
Kolanis, idos, 9, Schmeichlerin. 
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Kolal. — Koll. 


un anof, oͤ, Schmeichler, Schwa⸗ 
rotzer. 
Kolaatnp, np0$, 6, Meiflel, Werkzeug 
sum Einhauen in Stein. 
Koldaro, meiffeln, ausmeiffeln ; mit. dem 
Scynabel auf etwas piden, baden. 
Koiacdia, n, poet. was d. folg. 
Koiasıs, 7, die Beſchneidung, Einfhräns 
—— Hemmung, Züdtigung, 

ung 


Köiadua, ro, Strafe, Zuͤchtigung. 

Kokaduös, 0, was nöAadıs, 

Koiddtsiıpa, 7, fem, von noAadıjp, od. 
noAadırjs, od, 0, der ftraft, zuͤchtiget, 
rädıt; der foltert, unterdrüdtz; der ein- 
ſchraͤnkt, mindert. 

Kolaornpsorv, ro, Züchtigungsort, Richt: 
plan, Bolterplag, Gefängniß; Folterin⸗ 
ſtrument, Züctigungsmittel; Mittel, Eis 
nen wovon zurüdzubeingen. 

KoAasınpıos, 2, U. moAacrınds, &, zum 
„oAddsır gehörig, geſchickt. 

Koiasrris, od, O,.mas noAadınp. 

—— ic ohrfeige; beſchimpfe, miß- 

andele. 

— roͤ, bad Ohrfeigen; die Ohr⸗ 
eige. 

KöAagos, ò, Ohrfeige, Backenſtreich. 

Koizado, (xoAeös) in die Scheide ſtecken. 

KoA&navos, o, einlanger, hagerer Menſch. 

KoAsöv, rö, was xoà eös. 

KoAeortepos, 6, ein Inſekt, das feine 
weichen glügel mit einer hatten Fluͤgel⸗ 
dede wie mit einer Scheide bededt hat, wie 
die Käferarten. 

KoAsös, o, die Scheide. 

Koispös, 8, (nöAos, Epsorv) Furshaarig. 

Koierpdw, mit Süffen treten, floffen. 

Koilas, ov, 0, eine Art Thunfifc. 

KöAıd, ö, was, ndAA:E,. 

Kolıös, o, der Brünfpedt. 

Köiila, ns, nn, der feim. 

Koilaßido ſu. moAAaßısuss, 6, ein 
Spiel, wo Einer dem Andern die Augen 
zubält u. ein Dritter ihm eine Obrfeige 
gibt u, dabei frage, mit welcher Hand er 
ihn gefchlagen habe, 

KoAAaßos, ö, der Wirbel an der £pra. 9) 
eine Art Waizenbrod. 

Kollda, leimen, aufammenleimen; fe 
aufammenfügen, ankleben, befeftigen, ver 
binden ; damadjiren. 

KoAkeas, 0, (nöAA, Eh) Leimkocer. 
Koiineıs, 8, aufammengeleimt, zufams 
mengefügt. 

KöAAnua, 70, das Zufammengeleimte, Zur 
fammengefügte, 
KoAAndıs, das Leimen, Anz, Zufams 
menleimen; überb, jede feſte u. enge Der: 
bindung n. Anfügung; das Köthen. 2) das 
Damassziren. 

KoiAnna, 7pos, U. noAAnrais, oũ, 6, 
der leimt, verbinder,, sufammenfügt. 
KoAAnrnpıos u. xoAAntıxös, 3, zum Leis 
nen, Zufammenfügen, Verbinden gehörig, 
geſchict. 


Kolim. — Kokoßos. 


Kolinrör, 8, qzufammengeleimt, ange, 
leimt; gefitter; verbunden, zufammenge- 
t 


KoiAllco, was xoAAdw, Spaet, s 

HoAltxıos [f], 8, von der Geſtalt eines 
HOAR:E, i 

Koiilxopayos, 2, der grobes Brod ift. 

Koilık, Ixos, ©, grobes Brod, rund u. 
laͤnglich geftalter. 

KoArousiio, (xdAic, usios) idy Flittere 
Verſe aufammen, fege Lieder zuſammen. 

ae ih bin xdAAay, nad) Be: 

eut. 4. 


KoAkozi3o, id) fpanne mit Wirbeln auf 
u 


En a ® 

KoAiordo, id) feime zufammen. 

KoAkonwins, ov, 0, Leimhaͤndler. 

KoAkovpior, 1ö, ſ. v. a. HoAAUpıor. 

KöAAovpos, 6, Name eines Fifche. 

KoAAoY, onos, 6, die dide Haut oben 
am Halſe der Ochſen, Pferde u. Schweine. 
2) der Wirbel, woran die Saiten der Lyra 
gefpannt werden. 8) am Rade ein Hol;, 
eıne Kurbel, womit man es herumdreht. 
4) ein Jüngling, der feine Schönheit ver- 
loren hat u. durch Wolluft alt geworden ift. 

KoAivßareıa, 7, ein Pflanzenname. 

a od, 0, Geldwechsler, Maͤk⸗ 
er. 

KoiAufßictnös, 8, zum. Geldwechslerges 
fchäfte gehörig, a 

KöAAvßor, ro, was ndAAvßos. 2) im 
plur. eine Art Backwerk. 

KöAAvßos, 0, ein Eleines Stüd Geld, 
bef. ein Stüd Geld, mweldes beim Der: 
wechſeln von fremden Beldforten mit ein: 
heimiſchen das Agio ausmacht; dab. auch 
Das ganze Geſchaͤft des Geldwechslers. 2) 
ein kleines Goldgewicht. 

KoAAdpa, n, ſ. v. a. xéAM. 

KoAAvpisw, grobe Brode baden. 

KoAAdaıorv, ro, Dim, yon anoAAvpa, eine 
Maſſe, der xoAAUpz an Geſtalt ähnlidy; 
vorz. eine Augenfalbe. 2) eine Thonerde, 
— man Siegel abdrucken u. nachahmen 

ann. 

KoAAvpis, idos, j, Dim. von xoAAvUpa. 

KoAAvpiwr, 6, ein Raubvogel. 


KoAAwöns, 2, (xoAAa, sidos) feimartig,. 


flebrig. ü \ 
Korößior, zo, u, »oAoßlar, o, ein Uns 
terkfeid mit kurzen Aermeln od. ohne Aer: 


mel. 
ee Schmetterlingsblumen has 
en 


KoAoßavdns, 2, (xoAoßds, dusos) mit 
& dymetterlingöblumen, 
— 2, mit abgeſtutztem 
orn. 
KoAoßouaxn, #, unterbrochene Schlacht 
rt der achten Rhapfodie der 
ia 
KoAoßoxspxof, 2, Stugfhwans. 
KoAoßonovs, 20605, d, 3, wit verſtuͤm⸗ 
melten Süffen. 


00 


Koioßop. — Koroce. | 


Koroßößßtv, noAoßdßpls, Ivor, d, # 
mit verflümmelter Raſe. 
KoAoßös, 2, verftümmelt, befchnitten, ver , 
fürzt; befond, mit befchnittenen Hörnerns 

überh. kurz. 

KoAoßögraxus, vos, 2, mit verftümmel- 
ten Aehren. 

KoAoßdrns, nros, 7, Derftänmelung; 
das Verſchlucken einer Silbe beim Spre 
hen; Kürze des Athems. 

KoAoßorpaxnAos, 2, mit kurzem Hals, 

KoAoßow, verftümmeln, befchneiden, abe 
kuͤrzen, zu kurz madyen. 

KoAößaua, zo, das Verflümmelte, ver⸗ 
flümmelter Theil; DVerftümmelung. 

KoAößwoıs, 9%, dad DVerftummeln, die 
DVerftümmelung. 

—— oV, aͤ, der verſtuͤmmelt, ver⸗ 

r * 

Kolordpxns, ov, Ö, Anführer der Dir 
en. 

oaoicio, wie eine Dole ſchnattern. 

Kokoıös, ò, die Dole. 

Koloırda, auch noAoıria u, xoAovrda, m), 
ein fhotentragender Baum. 

Koioıalöns, 2, dolenartig, nad) Art der 


Dolen. 
Koioxadia, 7, auch xoAaxdeıor, zo), 
die ägpptifhe Bohne, eine der Wafferlilie 
aͤhnliche Pflanze, 
KoAoxopdöxoAz, ra, die Kaldaunen. 
KoAöxüua, 0, eine fill u. lanafam ſich 
bewegende u. ans Ufer fpielende Welle. 
KoAöxvvda, »xoAoxdvdn, noAoxuUvrn, 
7, der runde Kürbis. 
Koioxnvvdıds, dos, , Speife von Kür« 
biffen bereitet. : 
KoAoxvvSıvos, 8, von Kürbiffen gemacht, 
KoioxvrSis, dos, 9, die Koloquinthe, 
als Pflanze u. Frucht. 
KoAöxvv9os u. xoAöxvrtros, d, was 0 
Aödanvrde. 
KoAoxvUrrn, 7, att. fl. xoAoxuvdn. 
KoAoxvrriov, ro, Dim. des vorherg. 
— zo, Speiſe, Eſſen, Zutter. 2) was 


aaAor, 

K62os, 8, verftümmelt, abgeſtutzt; vorz. ohne 
Hoͤrner. 2) 6 nöAos, ein unbeftimmtes 
vierfüffiges Thier. 

—— 8, einem Koloß gleich, Eos 
offalifch. 

KoAAosonvös, 8, eine unbeftimmte Farbe 
der Schaafwolle, von der Stadt KoAoc- 
sa benannt. : 

— 8, zum Koloß gehoͤrig, koloſ⸗ 
aliſch. 

KoAoosoßdumv, 2, (Balvo) als Koloß 
daftehend. j 

KoAosdonosos, ò, DVerfertiger von xo- 
Aadoois. 

Korosoös, ö, Koloß, Bildfäule, melde 
den Gegenftand nody über Lebensgröffe dar: 
ftellt, überh. me Biltfäule. 2) fpesiell: 
die berühmte Bildfäule des Sonnengottes 
in Rhodos, 


Koio0o. — Kolvuß. 


KoAos6sovpyla, 7, (Epyov) Verfertigung 
eines Koloſſes. x foloflalifche Arbeit. 

KoAosvprös, 0, Geraͤuſch, Lärm; lärmen: 
der Haufe, Schwarm, 

KoAovpaios, 8, verftümmelt, abgeriffen. 
oA, nörpea, jähes Felstüd. 

Koiovpis, t805, 7, fem. zu #oAovpos, 8, 
Stuhſchwanz, mit abgeflugtem Schwanze; 
—59 abgeſtumpft; auch alt u. kraftlos. 
L)lat noAovpos, zwei Kreiſe auf der Him⸗ 
melsfugel, durch die Aequinokzial⸗ u. Sol: 
ftiialdunfte gezogen u. in den Polen fidy 
durchkreuzend. 

Koioupenöas, Adv. von noloupoesöns, 
wie ein Stutzſchwanz. 

Koiovpwdıs, 9, maß nöAovdıs. 

Koiovass, 9, das Verſtuͤmmeln, Beſchnei⸗ 
den, Derfürzen. 

Kölovgua, ro, das Derftümmelte. 

Kokovria, 7, was noAoırda, 

Koiosw, (x0Aos) verſtummeln, beſchnei⸗ 
den, verkürzen; abfchneiden, verringern, 
vermindern ; verhindern, unterdrücken; 
nicht erfüllen. 

KoAopar, vor, o, Bipfel, Spitze; das 
Hoͤchſte, Pete, Ende. 2) ein rkzeug 
zu Leibesübungen, wie der Ball. 

Kolopairıos, 8, von der Stadt Kolophon 
in Tonien, dah zoAopwriz, 7, verft. 
Antivn, Kolophonium, Geigenharz. ra 
xoAopwrvıa, verfl. vroörpara, eine 
Art Schuhe. _ — 

Koinias, ov, 0, (xöAmos) mit einem Bus 
ſen od. Baufh. 

‚ Koiniso, ich mache einen Buſen, bilde zu 
einem Bufen. 

KoArntıns, ov, 6, zum Bufen gehörig ; 
Anwohner eines Meerbufens. 

aha 2, Adv. -Sos, einem Bufen 

nlidy. 

Koinos, 6, Bufen, Schoos, Bauſch; 
aud) Meerbufen; überh. Höhlung, Woͤl⸗ 
bung; aud ein Fiſtelſchaden. 

KoAröw, in einen Bufen zufammenziehen, 
—— beugen. Pass. faltig, ſchlaff 

ein 


Koizasöns, 2, bufenartig, voll Krümmuns. 


* Vertiefungen; von der Rede: weit⸗ 

chweifig, ſchlotterig. 

Köirwua, ro, gemachter Buſen, Krüm— 
mung, Falte. 

KoAnwoıs, 9, das Bilden eines Buſens od. 
Baufhes; das Aufblähen, Anſpannen 
durd) den Wind. 

— 8, Bauſchen od. Falten fchla- 


end, 
Korvßsaıve, 75, nn, eine Art von Kreb— 


en. 
— od. xoAuroor, ro, die reife 
eige. ! 
Korvußds, ados, 7, die ſchwimmende, 
tauchende. #oAvuBas ZAaiae, die einge: 
machte, in Salzwaſſer fdıwimmende Dlive. 
Koivußaros, n, wechſelnde Leſart mit 
nolvuparos, 
Kolvußao, ſchwimmen, untertauden. 


— 


u 
K 
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Koivuß. — Kousön. 


Schwimmen, Taucen, Baden. 
— n, das Schwimmen, Tat 
en. 

KoAvußnenp, Apos, N. noAvußnris, ol, 
6, Schwimmer, Taucer. 
KoAvsßntinös. 8, Adv. -wos, um 
Schwimmen, Tauden gehörig, geſchict. 
KoAvußis, dos, ij, f. v. a noAvußas. 
2) Taucher (als Vonel). 

Körvußos, 6. der Taucher (auch als Waf- 
fervogel). 2) dad Tauben, Schwimmen. 
Koivluparos, :7, eine Pflanze, welche 
feuchten Grund anzeigt. 

Koivria, 7, Berberigenftraud. 
KöAvrpov, ro, was moAvIpor. 
KoiAxınor, ro, die Zeitlofe, eine Pflanze 
mit giftiger bollenartiger Wurzel. : 
— oͤ, ſeltene ſpaͤtere Form fl. wo- 
xAus. 4 
Koiwdo, (rwA@ds) freien, lärmen, 
‚fdyelten. Hom. F 
KoAwrn, nu.roAmvos, , Hügel; bef. 
Grabhügel. 2) KoAwros, ein önuor von 
Athen mit einem Tempel des Pofeidon. 
Dav. KoAwrsvusals Beim. des Dedis 


pus., 

Kolwrvia, ij, das Grab. 

Kolwrosiöns, 2, von der Art od. Gehalt 
eines Huͤgels. 

KoAwds, 0, Lärm, Unfug, Gesänf. 

Kouaıdos, 2, (on, al3o) mit brennen 
dem, d. i. rothem Haar. — 

Köjzaporv, ro, die Frucht von xouapos, 
6, 9, der Erdbeerbaum. 
Kouapopayos, 2, (Dayeir) der.die Frucht 
des Erdbeerbaums ift. 

Kondo, id) laffe mein Haar lang wachſen, 
babe ſtarkes, langes Haar; aud von el» 
dern u. Pflanzen: bewachſen fein, grünen, 
Faub u. Blumen haben. 2) da langes 
Haar ald ein Schmud u. ald Zeichen Des 
Wohlbefindens u. der Freude yalt, fo ger 
brauchen die Griechen auch wuuzv in der 
—— galant, vornehm, ſtolz ſein. 
„oudrv&rirıve, auf etwas ſtolz fein, ſich 
damit brüften. ovros dat rupavridı dnd- 
unös, bdiefer wurde ftolz u. trachtete nad) 
der Herrſchaft, er bublte um die Herrihaft. 
Herodt, 5. 71. ‚ i , 

KoußoAvms, ov, 0, (»oußos, Ava) 
Beutelfhneider. 

Koußos, 6, Streifen, Band, Schleife um 
damit etwas zu befeftigen. 

Kousw, beforgen, verforgen, pflegen, wars 
ten, ſchmücken. 

Köun, 9, das Haupthaar; figürl. von Fel⸗ 
dern u. Pflanzen: Gras, Laub; aud Blu» 
menftängel. 2) der. Schweif des Kometen. 
Kountns, ov, o, mit langem Haare, be 
haart; belaubt, bewachſen; auch befiedert. 
2) verſt. aoınp, Schwanzſtern. id 
Kouör, 9, (noni2m) das Tragen, Brin— 
gen; Zufuhr. 2) dad Sammeln, Einern- 
ten. 8) Wartung, Pflege, Belorgung, 
Gürforge. 4) das Wicderbefommen, Er: 


Kogwön. — ouudri. 
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Kouuoz.. — Kouyev . 


Haltung, Rettung. 5) dad Gehen; bef. Kouuorınds, 3, Adv. -xas, zum Puhhen, 


Ankunft, Nüdkunft, Ruͤckzug. 

Kunıcy, als Adv., mit Sorgfalt, forgfäls 
tig, genau, gar fehr; gänzlich, vollends. 
2, allerdings, ja wohl. 

Konizw, 1), ın.die Höhe nehmen, tragen, 
bringen, tortid.ffen; 
2) beiorgen, werten, pflegen. Med. a) für 
fidy holen od. nenmen; zu ſich bringen od. 
fchaffen; dab. Davontragen, befommen, ers 
halten \ in melder Bedeut. audy daß Act. 
gebraucht wird); bef wiederbefommen, 
wiedererlanaen. b) ſich tragen, d. i. gehen, 
jichen, wandern, befond. zurüdgehen, zus 
rüdfommen. 

Kömor, ro, die Kopfhaut fammt den Haas 
ren, welche dıe Skythen den erlegten Sein: 
den abzogen u. als Siegeszeihen an den 
Pferden aufbıngen. 

Xoutotijo, NnPoS, U, Xouıdnjs, OÖ, ö, der 
trägt, bringt. 2) der pflegt, wartet, be: 
forat. xou. venposv, der die Zodten be 
gräbt. 

Koynusros, 8, getragen, gebradt. 2) ge 
wartet, gepflegt. j j 

Kouiörpıe, 7, Pflegerin, Wärterin. 

Köursrpov, ro, Traglohn. 2) Nettungs: 
lohn, Danf für Rettung. 

Köuua, zo, (norro) das Geſchlagene, Ge: 
hauene, Einaefanittene; Einſchnitt, Ab: 
ſchnitt; eın Glied einer Periode. 2) Ges 
präge, Schlag. 8) Abfall des Gerraides 
beim Drefdyen, Spreu. — 

Kounatias, ov, o, der viele Abſchnitte in 
der Rede madıt. 

Kouuarınds, 3, Adv. -xos, fommatifch, 
aus einzelnen Süßen beitehend. 2) als 
Adj. von xouuos no. 8 

Koundtiorv, ro, Dim. von "due, 

Köuuı, z0, theild indeclin., theils Im Ge: 
nit. eos u, 1006, Gummi. 

Kouuidıov, 0, Dim. des vorherg. 

Konuöosöns u. nonuıöns, 2, voll Gummi, 
gummiartig. 

Kouuni2w, wie Gummi ausfehen. 

Kouuıs, 1605, 7, was none. 

Koun@öns, 2, was noumöwöns., 

Kouuos, 6, (adnıw) der Schlag. 2) das 
Klagen, Jammern, Wehklage (verbunden 
mit Schlagen an die Bruft). 8) ein Klag— 
filed, welches abwechſelnd ein Schauſpieler 
u. dann der ganze Chor ſingt, auch xou- 
uarındv udAus genannt. ’ 

Kouuos, ö, (xouo) Pu; das Pugen. 

Kounco, pußen, ſchmuͤcken, zieren. 

— oös, 7, die Putzende, Schmin— 
ende, 

Köunwua, ro, dad Gepußte, Gefdhmüdte. 
—— zum Putz Dienende: Schmuck, 


minke. 

Kounwcıs, ij, das Pußen, Schmücken, 

Schminken. 

Xouucotno, npos, âñ, U. nouumrs, OU, 

se Pugende, Schmüdende, Schmin 
e. 

Konuwri2w, was round, 


geleiten, führen. 


Schminken, Zieren gehörig , geſchickt, q6 
neigt; geſchminkt, geiiert. "ouumrenn 
aonnöıs, gefdiniegeltes Weſen. 
Kopuwrpia, n, die Pugende, Pugmädden, 
Kammermädcden. - 

Kouuorpiöiov, ro, ein Werkzeug zum 
Weiberpug; aud ein Theil des Puhes. 
Kustorpopio, (xdun, Tapdpw) das Haar 
wachſen laffen, 
Kowowrvres, epifc fl. xouavrass, part, 
von wouaw, ne 

Kourdsöw, pochen, großfpreden, aufs 
fchneiden. 
Koöurasua, ro, prahlende Rede. 
Konzaonös, 0, Großſprecherei, Prableret. 
Kounaöıns, od, 0, Großſprecher, Prahler. 
Kounaorınos, 8, Adv. -xas, großſpreche⸗ 
riſch, prablend. —* 
Kourto, tönen, klingen, ſchallen. 2) au 
Med., prahlen, großſprechen, pochen, be 
Hom. oft xouzeiv uüdor, 

Kounmpoös, 8, prahlend, großſprecheriſch, 
pomphaft Elingend, bombaftıfc. 
Koumiouös, 0, das Trillern auf einem In» 
firument. 
KounoAando, idy fprece in hoctönenden 
aber wenig Sinn habenden, bombaftifchen 
Worten; ich prahle, fpreche groß. 
KouroAanvdns, ov, 6, komiſch erfundes 
ner Dogelname mit Anfpielung auf den 
Prabler Lamachos: Prahlebrauferic 
nad) Voss in Aristoph. Acharn, 598. Befr 
fer wäre Prahlevaperle od. Prahlevapageı, 
wobei aud im Deutſchen der Anfang an 


' einen befannten Bogelnamen bleibt. 


Kouroppnuws , 8 (xöuros, Ära) prah⸗ 
lerifhe Reden führend. 

Kouros, ö, dad Pochen, der Schlag, 
Shall, Geräufh vom Poden od. Anfclas 
gen an etwas, Geklirr, Geklingel. Aoyar 
nouros, Wortgeklingel, höchtrabende, 
bombaftifhe-» Worte. 2) das Prahlen, 
Großfprecerei. 8) Stolz, Hoffart, Pracht, 
leerer Prunk; feltener: Ruhm, Ehre. 

Kounös, ö, was xouzadırjs, prahlend, 
prahlerifch. 

Kounopanskoßpnumv, %, (xnduros, pa 
neAos, dnua) bei Aristoph., höhnende 
Benennung des Aiſchylos, weil er hochtoͤ⸗ 
nende Worte in Bündeln (panzAos), d. i. 
weitſchichtigen Zuſammenſetzungen vereis 
nigte; nach voss Prahlgebundaustd— 
nender. Aristoph. Ran, 887. 

Kounwöns, 2, Adv. -öws, prahlend, prah⸗ 
leriſch, harlatanifh. A 

Kouypsia, 7), nettes, artiges, feines, witzi⸗ 
ges, verfhlagenes Berragen od. Reden. 

Koupbesvua, 10, artige, feine Rede, Hand« 
fung, Erfindung. 

Kombevpimdınws, Adv., euripidiichfein, 
in der zierlihen, verblümten Art des Eus 
ripides. Aristoph. 

Koubevröo», 3, was awuabos, 
Koupsvm, (royBbos) ich mache nett, zier⸗ 
lid, artig, giere, verfeinere. Med. «ou- 


Kouyosm. — Kovıa. 


—— Ir * ———— 

e zierlich, artig, fein, witzi erz⸗ 

ft, (blau, verfchlagen. j — 
owpoerns, 2, (Exos) fein, artig, witzig, 
fherzhaft im Reden. 

KouboAöyos, 2, (Adyw) der artig, fein, 
gm ſchwatzen kann. wouyoA.tarpds, Char⸗ 
atan. 

Koubonpenns, 2, (nperw) von feinem 
Anftand. 

Kouvos, 8, Adv. -bos, (xoudw) gepußt, 
gepflegt, nett, zierlich, galant; artig, ma+ 
nierlih, hoͤflich, honett; fein, witzig, 
Hug, ſchlau, liſtig; gefünftelt, geſucht, 

— 5, n, Artigkeit, Feinheit 
ouporns, nto ‚ Artigrei einhei 
Mit; Derfclagenbeit. j j 

Kovaßto u. novaßlaw, tönen, fallen, 
klingeln, rafleln; ertönen, mwidertönen. 

Kovaßnödov, Adv., mit Geräufd, Getöfe. 

— J Schall, Geraͤuſch, Geröfe, 

rm, 


Kovapos, ö,. ein immer grünender, dorn: 
artiger Baum. 
Kovödab, änos, ö, ein Snabenfpiel mie 

nuröakıduös, - 

Kövßıros, 0, olvos, ein mit Gewürz an⸗ 
gemachter Wein, conditum vinum. 

Koövöv, vos, ro, Trinkbedyer. 2) auch ein 
beftimmtes Maaß. 

Kovdvin, 9, eine Beule, Braufde, Ges 
ſchwulſt von Schlag od. Fall. 

KovövAiso, puffen, ehrfeigen, maulſchel⸗ 
liren ; mißhandeln. 

Kovövi:ov, ro, Dim, von wovövAus. 

KovövAıduös, o, das Puffen, Maulſchelli⸗ 
ren, Mißhandeln. 

KovövAdouar, ſchwellen, auflaufen. 

KövövAos, d, Knochengelenk, Gelenkkopf 
der Knochen, bef. am Finger. 2) die ges 
ballte Fauft u, ein damit Bei ebener Schlag 
od. Puff; Maulfchelle, O —* 8) Brau⸗ 
ſche, Geſchwulſt, Verknoͤcherung. 

KorövAmsöns, 2, wie eine Btauſche oder 

Kordvimnz, 16, Brauſche, Geſchwulſt 
oVv WU 70, rau e, eſchwu 
Verknoͤcherung. 

Kovöviwcıs,n, was d. vorherg. 

Kövsıov, To, was aareıor, \ 

Korto» ind xorrio, was nola, 

Koviw, (xorvıs) idy laufe ſchnell u. mache 
dabei Staub; ich eile, bin thaͤtig, beſchaͤf⸗ 
tigt, 

Korn, 9, (niva, nelvo, nalvo) Mord. 

Koria, 7, Staub (bei Hom. häufig im plur.); 
befond. N der Ringftaub, momit die Fed: 
ter nach der Salbung ihren Körper bewer: 
fen, avev »orias, ohne QAnftrengung, 
mit leichter Mühe. b) Flußſand. c) Kalk 
ſtaub, Kalk; Anftrih mit Kalk; aud) die 
von Kalk bereitete Lauge, aud Gran 
xovia genannt. doßisszov xovia, Kalk: 
fauge, d) Aſche. [z nur in der Arfis 
fang gebraucht, u. zwar bei Hom, nur in 
der Arfis des ſechſten Fuſſes)]. 
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Kovırua. — Kovvos. 


Kovidaua, ro, Anftrich mir Kalk; aus 
Eitrid. 2) geringe Reparatur. ‚ 
Kurdasıs, . das Anftreiben mit Kalfrün- 
che, überb. das Anftreihen mir einer kle— 

benden Maffe. 
Kovıärrs, oö, o, der mit Kalftüändye od. 
Pech anſtreicht, überziehr. 
ovicdcẽros, 8, mit Kalftändye angeſtrichen. 
2) mit Pedy überzogen, ausgepicht. 
Korıaw, (xovia) id, befäube, beſchmutze 
mit Staub. Med; idy wälze mid im Staus 
be. 2) id überfreidhe mit Kalk, weiſſe, 
— ſchminke. 3) ich uͤberziehe mit 
e 


Korıßaria, ij. (ndrıs, Baivo) das Gehen 
im Staube od. Sande. 

Kovi2w, f. iso, att.ı@, mit Gtaub er 
füllen, beftäuben, Naubig mahen; Staub 
erregen (durdy Eile in Geben); dah. überb. 
eilen. Med. a) fi& im Staube waͤlzen. b) 
fi) mir Staub bewerfen (wie die Fechter 
ıhaten vor dem Kampf); dah. fib zum 
Kampfe rüfen, Fämpfen. 2) mir einer 
anflebenden Maſſe beitreihen. 

Körınkos, u, #orılos, 0, das Kaninden. 
KoviAn, 7, ein Kraut von der Gattung 
origanum. 

Kövıor, zo, 1) was xwreror. 2) Dim. von 
xovıS, 

Kovıörzovs, auch xorixovs, U. Xovıoprö- 
rovs, modos, ö, N, Staubfuß, eine Ber 
nennung der Landleute. 9) eine fchmale 
SEANNE; die nicht den ganzen Fuß be» 

edt 


Kovıoprös, ö, (ndrıs, Opvvuı) aufgerührs 
ter, fliegender Staub, Staubmolfe ; auch 
aufgemwehere Aſche. 2) ein ſchmutziger, gei» 
siger Menſch. 

Kovıoprow, id) beftaube. 

Kovıoproöns, 2, beftaubt, ftaubig. 

Körvıos, 8, faubig. Zeus »orıos, der 
Staubd erregt. 

er u. xovixro, idy made Staub, bes 

aube. 

Kovinovs, ds, 7, mad xorıdrovs. 
nn 205, att. zus, 7, Aſche. 2) Staub. 
8) Lauge. 

Me ‚»rovidss, die Niffe, d. i. Eier 
der Läufe, Wangen u. Floͤhe. 
Kovisalsos, u. novıddaleos, 8, flaubig, 

beftaubt. i 

Kovisaios, u. noviscaios, o, der Staub. 
8) f. v. a. YAoios. 

Kovısripiov, 70, f. d. a. xovriotod. 
Kovısrınds, 8, öpvıs, ein Vogel, der ſich 
gern im Staube mälst. , 

Koriörpa, n, ein Plag mit Staub oder 
feinem Sande gefüllt, wo Hühner und 
andre Dögel ſich waͤlzen können. 2) der 
Vebungeplag für Ringer. 

Kovio, f. ica, f. v. a. zorigan. 
Kovviw, f. v. a, xoréo, nocw, Fennen, 
wiſſen. 

Kovvos, ö, eine Art von Ohrſchmuck. 2) 
* ri Kinnbart. 3) Haarzopf auf dem 

irbel, 


Kovruf. — Konzu. 


Köyrali, nos, d, was nördad. ' 
Kovrapıov, rö, Dim. von xovros., 
KorroßoAdwo, (norıös, BaAAw) ich werfe 
mit der Stange, dem Spieſſe. 

KXovroraixtus, ou, 0, (zal2w) der mit 
der Balancirftange tanzt. 

Kovrös, o, Stange, Öteden, Stiel am 
‚Wurffpieffe, Ruderflange. 

Kovro@öpos, 2, (PEpw) eine Stange, ei» 
nen Spieß tragend. 

Kovrow, mit einer Stange filden. 

Körtwoıs, 7, das Fiſchen mit einer Stange. 

Kovrwra zAola, Schiffe mit Ruderftangen 
verfeben u. fortbewegt. 

Köivvea, 7, eine ftarfriehende Pflanze: 
Dürrmwurs. 
Kovvannıs,206a, ev, der Duͤrrwurz ähnlich. 
Kovväirns, ov, 6, oivos, Wein mit Dürr: 

wur; angemadht. 

Kornaso, f. dc, id ermüde, laffe nad, 
höre auf, lege mid. 

Korarvi2wo, f. iso, ftoffen, zerftoffen, ſchla⸗ 
gen. 

— n7pos, ö, der Stoſſer, Zer⸗ 
offer. 

Koxarısrıpıov, ro, Inſtrument sum Stof: 
fen, Schlagen, Pläuen, Zerſtoſſen. 

Körxavov, to, 1) f. v. a. Koravidrnpıov. 
2) Schwert, Meſſer. 

Koxdpıov, ro, Feines chirurgiſches Meſſer. 

Konras, «505, 9%, geſtuht, beichnitten. 

— auch xorο, ro, ein Stüd. 
paet, 

Konerds, ö, (nörra) das Slagen, mit 
&cylagen an die Bruft verbunden. 

Korsvs, ws, 0, der Meijlel. 

Korn, ı, (nörro) das Schneiden, Hauen, 
Stoffen ; Schnitt, Hieb, Stoß. 

Köxn3pov, ro, eine wilde Gemüsart. 

Kozia, 7, Mübdigkeit ; das Naclaſſen. 

Koma2o, was nomaw, 

Korıopos, 8, ermüdend, ermättend, 

Koriarns, ov, d, Kodtengräber. 

Korıaw, ib ermüde, bin müde, entkräftet, 
überdrüffig; ich erliege; höre auf. u 

Kori2o, 1) (n noris no. 8) idy feiere die 
»orisno. 8. 2) (ö adnss) ich windbeutele. 

Konis, 1805, 7, (xoarw) Dolch, Meffer 
zum Schladhten, Küchenmeſſer. 2) ein Per: 
ferfäbel, etwas gefrümmt. 38) bei den La: 
kedämoniern eine befondere Mahlzeit, mel: 
de man den Fremden vorfegte u. an ge: 
wiffen Feſten gab. 

Koörıs, ews, 0, ein Zungendreſcher, Schwaͤ⸗ 
Ber, läftiger Redner. 

Korısöns, 2, f. v. a. Horaöns. 

Könos, 6, (nimm) das Schlagen, der 
Schlag. 2) mas xomsrös, 8) Ermüdung, 
Mattigkeit, Enrkräftung. 

Kozco, durd Arbeit abmatten, ermüden, 
erichöpfen. 

Közma, zö, ein orientalifhes Schriftzei⸗ 
hen 5 , welches aus dem griech. Alphabet 
zwar fpäter ausfiel, aber noch als Ziffer 
für die Zahl 90 gebraucht wurde. Dav. 
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I nonrarlas u, noxzapdpor Inner, 


Forgay. — Kosım. 


Pferd, welches das Zeichen des Koppa auf 
dem Scwenfel eingebrannt bat, Diefes 
Zeichen follte Korinth bedeuten, weldyes 
wegen feiner Pferdezucht berühmt war. 

Konpayoysio, Mift fahren. 

Korpaywyos, 2, (»özpos, dym) Milk - 
fahrend. 

Kömpavov, zo, Stuhlgang, Roth. 

Konp£as, ov, 0, was xompias. 

Kumpeıos, 8, f. v. a. xömpıos. 

Kozpiw, U, xonpsvw, id) miſte, 
Konpia, 7, Miſthaufen. 
Korpias, ov, ö, gemwöhnl. im plur. xo- 
zpiaı, niedrige Voſſenreiſſer, eigentlich 
Mıftfinfen. Spaet, | 

Korpınustos, 2, (Judo) Koth ausbredyend. 
Konpi2o, ich mifte, dünge. 

Korpınös, 3, miſtig, dredig; zum Mif, 
Dünger gehörig. 

Kurpıvos, 8, mas d. vorberg. 

Körpıos, 8, miftig, dredig. rd xdapıor, 
mas xompos. 2) gering, verachter, niedrig. 
Kozpıdıs, 7, U. nozpıouös, ö, das Mis 
ten, Düngen. 

Kompieöns, 8, 74 miftig. 
Korpıov, oövos, 6, der Dredfäfer. 
KompoßoAcioy, u, norpodoxeior, rd, Mifts 
haufen, Kloafe. 
Konpo3&siov, ro, Miftftätte. 
KoapoAoyda, idy ſammie Miſt od. Dünger. 
KorzpoAöyos, 8, (Atyw) der Mift fammelt. 
2) flintend geiziger Menſch; niedriger 
Menfh. 8) der ſchmutzige Reden führt. 
Konpos, n, Koth, Dred, Mift, Dünger. 
2) der Ochſenſtall. Hom, 11, 18. 575. 8) 
Staub od. Schmutz. Il. 22. 414. 

Konpopayio, (paysir) Mift freffen. 
Konpopopiw, id trage Mill. xorpop. 
rıva, em. mit Koth werfen. 

Korpopöpos, 2, — Miſt tragend. 
nopıvos xonp,, Miſttorb. 

Kozpdw, miften, düngen. 

Kozpwöns, 2, miſtartig, miftig. 

— vos, o Miſthaufen, Miſtſtaͤtte; 
Abiritt. 

Xonocrns, ov, 6, (wriouaı) der den 
Mift gekauft od. gepuchter hat. 

Konpovvuos, 2, (Ovoia, Örvua) vom 
Miſt od. Dred benannt, Bein. des röm. 
Kaifers Konftantin V. 

Korpwöıs, 7, das Miften, Düngen. 

Korztapıov, ro, Dim. von xoxta, 7 und 
xoæaror, to, eine Art von Kuchen, aus 
geftoffenen Materialien gemacht. 

Kozrn, n, Schnittlauch. 

Kortornianoüs, oüvsos, 6, Müd-xorrn. 

Konrös, 8, geichlagen, geftoffen; zerſchia⸗ 
gen, zerftoflen. 

Korte, f. xopo, ftoffen, ſchlagen, hauen, 
baden, und zwar 1) ſchlagen, treffen, vers 
mwunden. 2) zerhauen, umbauen, abbauen, 
seripalten, zerſchneiden. awörreır zmv Xu- 
pav, die Bäume in einem Lande ums 
bauen, d. i. das Land verheeren. 8) 682 
ten, ſtechen. 4) ſtoſſen, gerloffen, mörfern. 


dünge, 


Konwöns. — Kopassı. 


5) fhlagen, prägen, flempeln. 6) Flopfen, 
anflopfen, poden, tv Iuper, an die 
Thür. 7) offen, erſchüttern u. dadurch 
ermüden. Ö Tazos nurreı tur avaßarnv, 
das Pferd ſtoͤßt u. rürecht u. ermüder den 
Keiter. So auch norrev Aruadı, ber: 
unterreiffen mit Scheltreden. aorrsıv dpw- 
rnuadı, mit Fragen quälen. 8) Med. a) 
fi fdlagen, befond. fib an die Bruft 
fhlagen (als Zehen heftiger Trauer ); 
dab trauern. nörreödai rıra, Einen be» 
trauern. b) verderben, wurmflidhig wer: 
den (vom Getraide). 

Korasöns, 2, ermüdend, nrühfelig. 
Körwoöıs, 7, Ermüdung, —— 
Kopansıos, 8, vom Raben, rabenähnlic. 
Kopanrevs, Eos, 0, Benennung einer Fiſch⸗ 
gaitung. 

Kopanias, ov, òú, rabenartig. 
Kopantöıov, 10, Dim. von xopad. 
Kopanividıor, ro, Dim. von xopanivor. 
Kopantvos, 8, vom Raben; rabenähnlid, 
rabenſchwarz. 

Kopanivos, d, ein Seefiſch. 
Kopdxıov, zo, U. #opanxidaos, d, Dim. 9. 
nöpaß. , 
Kopaxosıöns, U. Hopanwöns, 2, rabens 


artig. 

KopaAAl2w, roth wie Korallen fein. 

Kopaikıer, ro, Koralle, bef. die rothe 
Koralle. j 

Kopaikıonladıns, ov, 0, der aus Koral⸗ 
len Bilder macht. 

Kipad, anos, 6, Rabe. dmaye od. BaAr’ 
ds nöonanas, geb zum Berer, zum Pens 
fer! 9) eine Art von Fiſchen. 8) jeder 
Haken u, bafenförnige Krüummungs bef 
der Thürflopfer. 

Kopadös,'$, rabenartig , rabenfarbig. 
Koöpados,, 0d. nopadös, o, ein Bild. 
Kopasiörov, ro, was d. folg. 

Kopdöiov, ro, dad Mädchen. 2) die Puppe. 

Kopasısöns, 2, puppenaͤhnlich, kindiſch. 

Koparıo, unabläflıg birien, ungefüm for: 
dern. . 
Kopdäridn, den nöpdad tanzen. 

Kopdaärınös, 8, sum xopdad gehörig od. 
paftend, in der Art desfelben. 
Kopödxıdua, 10, U. nopödnıduods, 0, Dad 
Tanzen des nopdad. 

Koöpdad, nos, ö, ein plumper u. unge: 
fitieter Tanz in der alten Komödie. 
Kopdivtonaı, drebend, ſchwindelig fein; 
ſich dehnen, ındem man düſter im Kopfe ıfl. 
Kopöivnua, ro, dad Debnen u. dıe damit 
verbundene Düfterheit des Kopfes. 
KopdvßaiAcöes, nedor, wird für Eſtrich 
erflärt. , 

KopööAn, 7, Kolbe, Keule, Prügel. 2) 
Braufhe, Beule. 3) eine Art Kopfpuh. 
4) eine Fleinere Art von Thunfiic. 

KopsvAos, ö, eine Waflereidechie. 
Xopéer, fl. xopei, ion. fut. fl. nopäder 
von xopévvuunui. 
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Kogsia, — Koovay. 


Kopela, 7, (noodo) dad Kehren, Pußen, 
Reinmachen. 2) (wopsrvrvur) die Sätri 
gung. 3) (#opn) Jungfericdaft. 
Köpsıos, 8, (Hop) was dem Mädchen, 
der Tungier gehört, zufdmmt. ra Kopeia, 
das Feſt der Kopn, Vroferpine. 
Kopevvvua, f. xop£so, ion. auch xopdw, 
aor. pass, dxop£69nv, pf pass, xeroue- 
öuar, ION. erupnuar, ich färtige. Pass. 


- u. Med. ich färtige midy, werde fast oder 


überdrüfig, mit Gent. od. Vartız. 

Kuptona, Doet. was d. vorherg. 

Kopsörös, 5, (xopivvvui) gefärtiget; zu 
ſaͤttigen. 

Köpsvuay zo, Jungferſchaft, Jungfernſtand 

Kopevouat, ich bin, lebe als Jungfer. 

Kupiw, f, n6w, pußen, reinigen, fegen, 
febren; pußen, ſchmücken. 

Koptw, als ion. fut. zu vopdrrvur. 

Kopn, n, das Maͤdchen, die Gungfrau; 
auch Tochter. 2) dıe Proferpina. 8) eine 

upp2. 4) die Pupile. 5) eın langer, 
über die Hand bınausgehender Aermei. 

Kopn>pov, zu, (nupim) der Befen. 

Kopnna, ro, Kehricht, Auswurf. 

Kop3vAn, 7, mas nondvs, 

Kop3tivo, mas nopIvw, 

KopSvs, vos, ij, Haufen, Erhöhung. 

Kopdio, in die Höhe bringen, erheben; 
häufen, fammeln. 

Koplavvor, u. zoplavor, to, Koriander. 

Kopidiov, zo, Dim. von op. 

Kopidonar, (xopr) liebkoſen, haͤtſcheln, 
ſchmeicheln. 

Kopınös, 3, Adv. -aas, (nöpn) dem 
Mädchen gehoͤrig. 2) wie cin Maͤdchen, 
maͤdchenhaft, zart, zärtlich. 

KopırSıovpynys, 2. (Eoyor) von Ferintbi: 
fer Arbeır vd. korinchiiwem Erı. 

Kopivsröns, 2. (aupn) eınem Mädchen od. 
eıner Puppe ähnlih. 2) (aopıor) dem 
Koriander ähnlich. 

Kömorv, ro, Dim, von #opn. 2) Korian- 
der. 8) ra Köpım, das Ze der Profer: 
pina. 

Kopıs, 105 u ws, 6, fpäter auch vopls, 
idos, 7, die Wanze. 2) eine Art von Jos 
bannidfraut. 

Korsöxn, n, U. xopisxıor, rö, Dim. von 


HopN. 

Kopıiwöns, 2, dem Mädchen, der Puppe 
aͤhnlich. 2) dem Koriander ähnlıd. 
Köpropos, 0, eine fchledre Bemüsart, die 
ın der Pelnponnes wild wuchs. 
Kopxopvye&o, gulern, gurren (von dem 
hohlen Getoͤſe ım Bauche); überh. hohl 
tönen. Diefes Gullern u. Gurren heißt 
xopxopvyi, j, u. xopxopvyuös, 
0. J 
Kopua, ro, was xoũput. 

Kopudao, (nopuös) in Kidge oder Schelte 
jerhauen. 

Kopunddv, Adv., wie ein Klotz. 
Kopuvs, 6, (neipw) Klon, Scheit, Blod, 
Kipvroyp, oros, o, eine Heuſchreckenart. 


Kogup. — Koguß, 


Kop0:90S, (xöpr, olpdw) ein Mäddyen 
beichlafend od. ſchwaͤngernö. 

Kopoxödusor, 10, (xopn, nöduos) Mid: 
chentand od. Spielwerk. 

Kopoxöras, ov, od. a, ö, fl. xpoxorœs. 

Koporiados, 0, xoponladıns, ov. 6, 
(rxopn , mAdssw) der Puppen aus Thon 
od. Wags bilder. | 

Köpos, ö, Sättigung, das Sattſein; auch 
Ueberfluß, reihe Fülle und der darauf fol« 
gende Ueberdruß, Efel; Uebermuth, Muth» 


willen, Stolz. 
Koöpos, 6, Sproß, junger Trieb, Sproͤß⸗ 
un: 2) junger Menſch, Knabe, Burfce. 
8) der Befen. 4) ein Maaß von 41 Me: 
dimnen. 
die Seite des Kopfs. dat nöppns maisır, 
hinter die Ohren fdylagen. 2) der Kopf. 8) 
Das Saar. 


Kopodeior, xöpdeov, ro, was nöpdıov. 

Kop6ons, ov, 0, (neipw) der abgefchnitte: 
nes Haar trägt. 

Köpsıor, auch xöpseor U. xopdeiorv , «od, 
die Wurzel der Waſſerpflanze Fotos. 

Kop6ow, id) ſcheere, barbiere. 

— u. xöpswrnp, 0, der Bar: 

ier. 

Kop6wrnpiov, ro, die Barbierftube. 

Kopowrös, 8, geboren. 

Kopvßavreios, 8, Forpbantifc. 

Kopvßarvrıaöuös, ö, Beier ded Korpbans 
tenfeftee. u 

Kopvßarriaw, ic) begehe die Korpbanten- 
feier. 2) ich ahme die Korpbanten nad, 

- bin begeiftert, auffer mir. 8) ich ſchlafe 
mit ofienen Augen. 

Kopvfßarrizw, ich meihe in den Gottes- 
dienft derKorpbanten eın ; reinige u. heile 
durch Forpbantifche Zeremonien. 

Kopvßarrınös, 8, forybantiſch. 

Kopvßärvsor, ro, Tempel der Korpban: 
ten. 

Kopvßavrıduos, d, die Einweihung oder 
Reinigung nah Art der Korpbanten. 

Kopvßarris, idos, 7, die Korpbantin. 
Kopvßavroöns,, 2, auf Forpbantifdhe 
Weiſe. 

Kopußas, avros, ö, Prieſter der Rhea od. 
Spbele in Phrygien, weiche den Gottes: 
dienft mit lärmender Muſik in einer wuͤ⸗ 
thenden Begeifterung u. heftigen Bewegung 
verrichteien. 

Kopvöailis, U. xopvödalis, idos, N, xo- 
puvdaiösu. nopvdaiAiös, u, ferner xo- 
pvöos, 0, U. Hopvöds, 7, die Schopf: 
ferche , die Lerche mit dem Kamme. 
Aöpvsa, 7, Schnupfen, Satarrh. 2) 
Dummheit, Einfalt. 

Kopvsaa, U. xopuso, idy habe den Schnu⸗ 
pfen. g) ich bin einfältig, dumm, s) ich 
ſchnaͤuge, witige, made Elug.. 

Kopvsdis, inos, ö, 0d. Hopvsaloios, 
d, mit einem . bewaffnet, worauf 

der Federbuſch ſich bewegt und Aattert. 
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Kopvdıov 
Köpv9os, 8, 


Kogvd. — Kogvr. 


rö, Dim, von xdpvs. 
Schneekönig, ein kleiner Vogel. 
Kopviliwv, 0, was xoAAvplwr., 
Kopvußds, &dos5,.9, die Schnur am Ran 
de ded Nehes, womit man ed wie einen 
Beutel zufammenzieht. 
Kopvußn , 9, U. nöpvußos, .d, im plur. 
auch xopvußa, ra, der Scheitel, die 
Spitze, der Gipfel, das Aeuflerfte, das. 
Ende; von Sgiffen: der äufjerfte Theil 
des gebogenen Nintertheild. 2) ein Haar- 

opf, fpiralförmig um den Wirbef mit einer 

eftel befeftigt. 3) der eg der 
Epheufrudht; überh. Grustbüfhel, Blu. 
— ———— —X 
oou Paz, “opvupNnAOS, O, KOpvu- 
ßlars, ov, Ö, Epbeu, deffen Frucht einen 
uͤſchel bilder. 

Kopvußo@pöpos, %, Fruchtbuͤſchel oder Blu» 
menkronen tragend. 
Kopvußdw, zu einem Büfchel vereinigen, 


aufſcheiteln 
Kopdrdw , WBlüthenfnospen treiben. 
Kopvvn, 7, Kolbe, Keule; Streitkolbe. 


2) bei Pflanzen: der Folbige Trieb, bef. 
die Blüthenfnospe und der Blüthenftän- 
el. [v nur bei Spätern auch lang ges 
raucht. — Spitzner. $, 59. 2. c. An» 
merk, Dasfelbe gilt über die Quant. das 
v in den verwandten u. davon abgeleites 


ten Wörtern ]. 
] ‚ das Treiben von Blüthen- 


Kopvvnöıs, 
knospen. 
Xooũratus, ov, à, keulen⸗, folbenartig; 
mit einer Keule od. Kolbe. Sein Keu— 
len», Rolbenträger, der einen Streitkol« 
ben trägt. 
KopdÖvn@oöpos, 2, Keulen oder Kolben tra» 
* ol xop., die Leibtrabanten des Peis 
ſtratos. 
Kopdrıde, was xopvraw, 
Kopdvidsis, 8, u. nopör@öns, 2; Polbig, 
feulenartig, äftig. 
Kopürirns, 6, -ins, 7, kolbenartig; mit 
einer Kolbe. 
Kopvarıdo, mit dem Kopf, mit den Hoͤr⸗ 
nern ſtoſſen.⸗ 


— ö, der mit den Hoͤrnern Rößt; 
rdflig. 


Kopüzı@, mit den Hörnern ftoffen. 
Köpvs. vIos, 7, der Helm. 2) der Schaͤ⸗ 
dei. 9) die Schopflerdye. 
Kopvoow,f. Em, aor. dxopvssdunv u. 
enopvädunv, eigentlih bebelmen; dab. 
überh, rüften, ausrüften, waffnen; aud) 
überh. cusffatten, einrichten. Pass, u. Med, 
fi waffnen od. rüften; dab. auch fich zum 
Kampf erheben, fümpfen, flreiten. 2) er» 
heben, erregen, erweden. Pass. fi erhes 
ben, agſcwellen. 3) den Kopf erheben u. - 
damit offen, mit den Hörnern ftoffen. 
Kopvoens, oÖ, 6, Gerüfteter, Streiter. . 
Kopvoros, 3, erhoben, gehäuft, bef. von 
sehäuftem Maaf ! 
Kopvrrikos, d, was Xopvrriäog; 


Kogvg, — Kopaw. 


Kopvpäyerfs, 2, aus dem Wirbel oder 
5* gezeugt, entſtanden, Beiwort der 

ene. 

Kopvpaia, 7, ein Theil des Pferdezau- 
mes: Stirnriemen, durch welden das Ge: 
big am Kopfe befeftiger und gehalten wird. 

—— zo, der obere Rand des Stell: 
nebes. 

Kopvgaiog, 8, an der Spige oder obenan 
—38 o »opvpaios, der Anführer, 
bef. im Chor: Vortaͤnzer, Vorſaͤnger. 
Kopvpas, «dos, n, der Rand des Nabels. 
Kopvpr, n, der Wirbel oder Scheitel amt 
Kopfe ; der Kopf; die Spitze, das Hoͤchſte, 
der Gipfel; die Summe. raY nopvpnv 
EzırıYivaı, biß auf den Gipfel bringen, 
beendigen., 2) f.v. a. Hopvgpıdınp, 

Kopvpıiornp, ñᷣos, U. Kopvpıoıns, od, 
6, 1) Kopfbinde, Diadem, als Kopfpug 
der Frauen. 2) der Kehlriemen. 
Köpupon, 6, Benennung eines kleinen Bo» 
ge “ 

Kopvpöw, id) vereinige, geftälte zu einer 
Dante od. Spige, thürme auf, häufe an 
od. auf; ich.erhebe. 2) ich fummire, bringe 
in eine Mafle od. Summe zufammen, 
bringe in einen kurzen Inbegriff. 

Kopvpaöns, 3, fpigig ſich erhebend. 

Kopvpwois, 7, die Zufpigung. 

Kopxopos, 0, was Hopmopus. 

Kopwrsnaßn,n, ein uralted Weib (wel⸗ 
ches gleichfam das Alter der Krähe wopaivn, 
u. der Hekabe in fidy vereinigt). _ 

‚Kopavsns, , 7, euxij, eine Feige von 
ſchwarzer Sarbe, , j 

Kopovn, n, die Krähe; in der Odyss, eine 
Meerfrähe. 2) alles Gekrimmte ; dab. «) 
der Silopfer an der Thür und der Ring, 
woran man die Thür zujieht. 5b) das ges 
Erümmte Ende am Bogen, moran die Seh⸗ 
ne befeftigt wird. c) eine Verzierung am 
bintern Schiffötheile , auch das gebogene 

intertheil ſelbſt; überh. das Yeuflerfte, die 
er d) die Krone, der Kranz. e) das 
Aeufierfte von der Pflugdeichſel. 

Kopwrıdw, }) eine xopern bilden, ſich 
frümmen. xopwrıdarra adınAa, gebo: 
gene, gefrümmte Blätter, 2) vom tie: 
ee or ger Hörner hochtragen 5 fich brüs 

en, ftolz thun. 

Kopwridevs, dos, 0, eine junge Krähe. 
Kopwri3w, ich fanımle für eine oder mit 
einer Kraͤhe ein, eine — Art zu 
betteln, daß man eine Kraͤhe auf der Hand 
trug u. dabei fang. Dergi. Lieder heiſſen 
“opwvisuara u. dergl. Bettler mo» 
pwvıoral, h Ben 

Kopwris, i8os, 5, bei Hom. vrjes xonto · 
vides, Schiffe mit gefrümmtem, geſchweif⸗ 
tem Hintertheilez von Stieren: krumm: 

denig. 2) ein Zeihen, am Schluſſe eines 

uches od. Abfchnitted angebracht; daher 

un das Hoͤchſte, Schluß, Endes Die 
one. 

Kopesrıdua, to, U, Hopwriozhs, ö, f. in 
xo⸗ . 


Koguv. — Koouop. 


Kopwroßöios, 8, (xopern, PdAAw) Rrl- 
ben werfend, ſchieſſend. 

Kopwvorovs, zodos, o, Dim. xopero- 
zödıor, ro, Kräbenfuß (ein Kraut). 

Kopwrös, 3, Erumm gebogen. 

Koöxnırevw, U. nosaıri2w, fieben. 

Koöxırnöov, Adv., wie beim Sieben. 

Koöxtvıov, to, Dim, von xodxıror. 

Kosxıröyünos, ô, was rriia. 

Koöxıvossöns, 2, fiebartig. 

Koöxıvöuarrır, ews, 6, 7, Siebprophet, 
der aus dem Siebe weiffaget. Seine Kunft 
heißt xooxırouarrsia, od. nooxı- 
vouavrınn, JF 

Köönıvor, ro, Sieb. 

Ko6nıvorords, 6, Siebmacher. 

Kodxıvonwins, ov, 0, Siebhändler. 

Koöxıvopivos, 2, (dıros) mit einer Haut, 
die wie ein Sieb durchloͤchert if. 

Kodnviuarıa, ra, Schnitel von Leder 
bei Aristoph. vom Gerber Kleon ſt. Schmeis 
cheleien, glatte Worte. 

Koduayös, 6, Weltlenfer. 

Koöudpıor, ro, Dim, von x0 
ner Schmud. 

Koduso , id) ordne, ordne an, ſtelle an, 
richte ein; auch ich lenke, regiere. 2) ich 
siere, ſchmücke; ehre; made Ehre, gerei- 
de zur Ehre. 

Koounder ,„ A0l. fl. dxosundgnsar, 8 plur. 
anr. 1. pass, DON Hodufo. 

Koounua, ro, das Gefhmüdte; der 
Shmud, Pu. 

— 7, das Ordnen; Schmücken, 

ieren. 

Koounterpe, 7, fem, von xoountijo, nnoos. 
od. xoduntns, ov, 0, der ordnet, einrich⸗ 
tet, bef. der in Schlabtordnung ftellt. 2) 

er ſchmückt, ziert, zuredyt macht. 3) eine 
taatsrwürde zu Athen: Auffeher über Die 
Gpmnafien. 

Kogunzixös, 8, zum Ordnen, Stellen, 
Schmüden gehörig, geſchickt. 

— 8, geordnet, geſtellt; ger 

Pin ict. — 
oduntpia, 27, WAS xoou 

Köduntpov, zo, Werkzeug zum Pußen od. 

Bra 3 — 
oduntap, 0pos, d, was xoduntnp. 

Kodusclos, 8, von der Gebſſe der Welt. 

Kosuınos, 8, von der Welt, die Welt bes 
treffend, durch die Welt verbreitet. 

Kodusov, rd, Dim. von xosuos, Fleiner 
Schmud. 

Kösuos, 8 u. 2, Adv. - uios, wohl geord» 
net, ordentlidy; gefeßt, ruhig, gelaffen, 
fanftmürbig, ſtill z firtfaml, ehrbar, befdeir 

en: mäflig, artig. ro »oduıor, die Sitt- 
me£eit, der Anftand, 2) f. v. a. xodno- 
wokirns, Weltbürger, Plut, 

Kodwmörns, nros, n, geſetztes, mäffiges, 
Bereibent®, gefitteteg Betragen, Ehrbar⸗ 

eit. 


Suos, klei⸗ 


— u, nosuoyerla, j, was d. 
Dig» 


Koouoyo. — Koovußn. 609  Koouußo. — Korva-. 


ag 7, Erfdyaffung, Hervorbrin. 

ung der Welt, 
oSnoypapla, n, Weltbefdyreibung. 

Koduoypagos, 2, die Welt beſchreibend. 


KoB6uoöioınnyrinds, 8, (dı01x8@) die Welt 


vermaltend, regierend, dazu gefcidt. 
Koduoxöuns, vu, ö, das Haar drdnend. 
Koönoxpdtwp, 0p05, d, Weltherrfcer; 
Megierer der Welt. e 
KoduoA£tn‘, ov, 0, (öAAvui, dAdn) 
Weltzerflörer, 
— 7j, unterricht u. Lehre von 
der Welt. 
Kosuokoyınus, 8, die Lehre von der Welt 
betreffend, dazu gehörig. 
Koöduouavrjs, 2, (naivouas) die Weltdurd: 
rafend. 
Koduorarnp, rarpds, od, Weltvater. 
KosuorAadörms, ov. 6, (mAdocw) Bild: 
ner, Schöpfer der Welt. 
KosuonAonos, 2, (aAEno) die Welt zu: 
fanımenbaltend od. zierend. 
Koduozoıda, die Welt ſchaffen. 
Koduoaorda, 7, Welterfibaffung. | 
Kosuonroris, 2, Weltfhöpfer. 2) Drdnung 
machend. N 
Koöuoroi:s, 0, eine Magiftratsperfon bei 
den fofriern, , 
KosuoroAtrns, ov, d, der Meltbürger. 
Koöouonperns, * der Welt, dem Weltall 
anftändig, gemäß. FW 
Kö6suos, ö, Drduung, Anordnung; Einrich— 
tung, Zucht, Anftand, ara xoouor, in 
Drdnung, wie ſich's gehört und gebührt ; 
mit Geſchick. 3) Zierrath, Schmud; fob, 
Zierde, Ehre. 4) das Weltall; die Welt. 
5) ein Magifträt der Kreter. 
Koduosarvdalor,, zo; dor. Name der 
Blume varırdos, | 
Kosuoröxos, 2, (rixrw) die Welt erjeu: 
gend. — 
Kosuorpo6g@os, 9, (tpipo ) die Welt er: 
n‘ hrend. 2 x - . 
Koöwovpyto, id) ſchaffe die Welt. 
Kosuovpyla, n, Weltfhöpfung. 
Kosnovpyös, 63 Weltfchöpfer. 
Koouop>3öpos, 2, (PIeipw) weltzerfiörend, 
Koouws, oös, 7, eine Prieflerin der Pallad 
in Athen. — 
Kösos;, xore, xo, x, %05; Adl. ü. 
ion. fl. 70605, zore u. ſ. w. 
— du 6 5 Rt. xöorraßos. 
Kosci2w, i — ...n, 
Kö600s, 6, Mäulfhelle, Backenſtreich. 
Kosovußn, 7, was Hosvußn. . 
Koösvpisw, tie eine Amfel bfeifen. 
Kooovpor, attı norrvpos, ö, Die Amfel. 
2) ein Meerkiie bon der Karbe der Amfel. 
8) bei den Bbotiörn kine Art von Hähnen. 
Koöral bb. Kdsian, al, Gerſte, Geriten: 
förner, . ’ u 
oe. RL eine aromätifhe Wurzel, wie 
er Pfeffer. a 2 
06Vußn, nodsuußn; H; auch #00vußo$, 
6, das Aeufferite An einem Körper oben od 
unten ; dab: 1) Zopfaufdem Scheitel. 


Koſts ge; defch: Wörterbiicy, Dre Anod. 





Troddel, Zottel. 8) ein Hirtehkieid Cmeil 
es foldye Zotteln ——3 | j 
—— mit Troddeln od. Franzen bes 
ethen. 
u 8, mit Troddeln od. Fran⸗ 
zen beſeht. | 
Koraivo u. Hörde; F. Hoteddouar, Mit 
Dat:, ic) grolfe, zürne; beneide; mit Ger 
nit. der Sache, Über etwas juͤrnen. 
Korsıvos, 8, waßd folg, . j 
Korneis, 8, gehäffig, zornig, neidiſch 
— — u Ei auf eine 
wilden Stamm gepfropfter um, 
Srucht des wilden Delbaums. Be 
Korıymipspos, 2, (pp) wilde Delbäum? - 


hervorbringend. 
Korıvos, ou. 7, der wilde Delbaum, 
Korıworpayos, 2, (toasyo, Tpayeiv) die 
‚Srucht vom wilden Delbaum freffend. 
Kuris, döos, 7, was ndıran — 
Kdros, ö, Groil, Zorn; Haß, Neid. 
Körr«, Huren, Aotris, 7, auch xörröß, 
„9 A *** 3 ——— 
orraßeiov U: notraßıov, to, dad edei 
u. der Preis beim Spiele aan es 
Korraßıso, den Kottabos fpielen. 
Korraßınös, 8, den Kottabos betreffenh. 
en rd, fl. norraßeior, 
orraßısuös, O, U. korraßıcis, Hi Ar 
Borrabod. Spiel. ii Bei ne Ri n ” 
srraßos, oO, eilt ellfhaftsfpiel bei 
Gafmählern, welches urfprünglidy darin 
beftand, un man aus dem Becher der 
Wein tröpfenmeis in ein Gefäß falten ließ 
dabei den Namen eines Geliebten nannte 
u. aus dem Klatſchen des herabfallenden 
Zropfens auf die Dunkigung des Geliebten 
ſchloß. Späterhin wurden mandye Fünftli: 
be Vorrichtungen dazu getroffen; 10 daß 
eine * Geſchicklickeit dazu gehörte, 
allen Forberungen bei dem nötraßos zu 
enügen, weßhalb derjenige, dem es her 
ang, diefe Gordefungen zu befriedigen, 
aud) einen Preis norraßsior befam,. — 
Korravn, 7, ein Fiſcherwerkzeug. 
— ni eine Art —** Feigen. 
örros, 0, Mas Xxorta. 2) ein Fifch Maul: 
kopf od. Rotzkolbe. © u 
Körrupos;* ; att. was Kodupon 
KorvAaios, 3, kotplenmweife, d. i, im eis 


nen: — — * — 
Aonuan 9; jede Höhlung: hohle Hand, 


ohler Fuß, hobles efaß, 2) ei 
—X für Flüſſtgkeiten X vor 
widt. 8) Knochenhoͤhle, fanne Fi den 


Huftknochen. &) 
was kKuußara.- 
Korvimöcv, ovös, , die Knochenhoͤhle 
fanne, worin der Kopf des AdıftEnochend 
d) bewegt. 2) ein hohles Knoͤpfchen; 
Saugwarze. 3) die Höhtung des Bechers. 
4) eine Pflanze, umbilicus Veneris j 
KorvAnpvros, 2, ſtark flieffend fo da 
man Mit Bechern, ( notvAdıs) ſchoöpfei 
(apverv) Fann). 


XaAxoderoi Korulah, 


2) | Kurvrsalos, 3, eine yatae bältend, 
36 


— 


KoruM. — Kovgısa. 


Coruaiec, ich verfaufe die Waare im Klei⸗ 
nen, nach Kotplen; überh. ich gebe kleine 
Porzionen. 

Korvais, , »orvAisun, 9, xoruai 
6xıov, rö u, norvAloxos, 6, Dim, von 
xoruan. 

KorvAosiöns, 2, pfannenfoͤrmig. 

KörvAos, 6, ſ. v. a. noruAn. 

KoruvAsöns, 2, von der Art od. Geftalt 
einer xorvAn. 

Korüilor, wros, d, Schimpfname eines 

 Säufers: Saufbulle. - 

Kov, mit. Krafid fl. wat ov. , 

Xovxéri, mit Krafis fl, wald ovndr, 

—— eos, zo, die Kokospalme u. ihre 

rucht. 

Xouxiunaor, ro, Kokosfrucht. 

Kovxıvos, 8, von der Kokospalme. 

— 2, (pipe) Kokosnüffe tra⸗ 
gend. , 

Kovnovkıov, ro, der Koffon der Seiden⸗ 
raupe. 

Kovnxovyusov, ro, Daß latein. cucuma, 

Kovxodpa, #, ein Dogelname. 

Kovisov, sd, 0d. #ovAsos, ö, ion. fl. 
noAgos, 

KovAsöztepog, 2, ion. fl. woAsdnrepos. 

KovrvınAos, 6, was növınÄos, 

Kovpd, ds, 9, (neipw) die Schur, bad 
Scheeren, Abſchneiden der Haare; überh. 
das Ab» od. Befchneiden; der Schnitt. 

Kovpadlıor, zö, poet. fl. nopalkıor, Ko⸗ 


ralie, 

Kovpsanös, 8, —— barbiermaͤſſig. 

Kovpeiov, to, die Barbierſtube, wo Die 
Schmäger gern zufammen famen u. plau⸗ 
derten. 2) das Dpferthier, meldyes am 
Cage Hovpessrs die Pparopss fdymauften. 

Kovpeis, Eos, Od. novpeurns, oũ, 0, 
Barbier. 2) zudringliher Schwäßer. 
Kovpsvrmos, 8, barbiermäffig. 

Kovpevrpıa, 7, fem. von novasvrns. 

Kovpsuw, id) bin Garbier, barbiere. 

Kovpssris nufba, 7, der dritte Tag des 
Feſtes Ararovpız, wo man die Söhne bei 
den pparopeas einfchreiben ließ. 

Kovpn, 9, ion. flı #dpn; aber xovpr, 
ion. fl. xoupu. 

Kovprios, 8, ion. fl. nöpsıos, jugend: 
lich, jungfräulic. ‚ 

Kovpnjsıuos, 2, was xovpıuos. 

Kovpntes, ot, Sjünglinge, junge Mann- 


t. 
Kovpntes, oil, die Kureten. 
Kovpnri3o, die Kuretenfeier begehen. 
Covpnjtis, 1605, 7, die Kuretin. 
Kovpntiduös, d, der Kuretendienft. 
Kovplas, ov, 6, (#ovpa) mit abgefchors 
nem Haare. 
Kovpıaw, ich habe die Schur nöthig, habe 
lange Haare. 
Kovpiötos, 8, (xovpos, xovon) ehelidy; 
auch bräutlih. Vergl. Burtmann’s feril. 


EEE 
vpizw, (xoüpos fl. xooos) idy bin fina» 
be, handle ald Knabe; icy erwachfe, werde 
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Kovgıfo. — Kouvvor. 


Y 
mannbar. Sich erziche den Knaben; überh. 
ich pflege. 

Korpiaw, (#ovpa) idy fdyneide immer ab; 
halte unter der Scheere. 

Kuvpıxos, 3,,(novpa) zum Scheeren des 
Haares gehörig. 

Kovpıuos, 8, zum Barbieren, Haarab 
ſchneiden gehörig. 2) beſchnitten, abae 
ſchnitten, beſchoren; zu befchneiden, ab; 
aufcheeren. 8) mit verfland. wapSzror, 
eine tragiſche Larve einer Jungfrau mir ab: 
geichnittenen Haaren. 

Kovpi&, Adv., in, bei den Haaren. Hom. 
Od. 22. 188., 

Kovplov, to, was Xovpsior no, 2. 
Kovpıos, 2, was Honprüos. 

Kovpis, 16os, 7, Scheermeſſer. 2) mei 
KOouusstpıd, 

Koüpuı, tu, eine Art Bier von Gerfte od. 
Waizen bereitet, 

Kovpoßüpos, 2, (noUpos, Bopd) Knaben 
freffend. : 

— N, dad Erzeugen von Kna— 

n. 

KovpoSaieız, fem. zu wovpoSains, 9, 
(rovpa, IaAos) von Pflanzen, die, wenn fir 
oben abgefchnitten find, wieder ausſchla— 
gen u. wachfen. 

Kovpos, ö, ion. fl. ndpos, Qüngling. 

Kovposvvn, 7, Rnabenalter, Tugend. 

Kovpdsvros, 3, jugendlid. ro novposv- 
vor, das Feſt am Tage novpeairis. 

Kovporspos, 8, Compar. von "ovpos, 
jünger; überh. jugendlich. 

Kovporoxn&w, Knaben gebären. 

Kovporöxos, 2, (rixıw) finaben od. Kin: 
der gebärend. _ 

— ich ernaͤhre, erziehe Kna— 

n. 

Kıvporpö@of, 2%, (HoUpof, rplpw) Ana: 
ben od. männliche Tugend nährend, erzic- 
hend; überh. Erzieher, Pfleger, Pflege: 
rin. 

KovpopıAos, Knaben od, Kinder liebend. 

Kuvgoi2o, leicht maden, erleichtern, in 
die Höhe heben; tragen. Hovpigeır rıra, 
Einem eine Erleichterung verſchaffen. Pass. 
leichtfinnig, Hola werden. Med, ſich erleid» 
tern, fein Herz erleichtern. 2) leicht fein. 

Kovgscıs, 7, Erleichterung. 2) Erhebung. 

Kovgpıöua, 10, dad Erhobene, Erleicter: 
te; die Erleichterung. 2 

Kovgısuus, 0, f. dv. a. HoVpısıs, 

Kovgısımp, ñᷣoos, ö, der erhebt od. trägt; 
der erleichtert. — 

Kovgıdrınos, 3, erleichternd, erhebend. 

Kovpodo&la, N, (dväa) leerer Wahn, 
nicytige Meinung.  . 

Kovporoyio, Ih bin wovpoAoyos, 2, 
(Atyo) fprece leichtfinnig, unbedachtſam, 
bin ein Schwäger. 

Kovpoioyia, n, unbedacht ſames Geſchwaͤtz. 

—— n, Leichtſinn, Unbeftändig- 
eit. 

Kovpovoof, 4f93.-vous, 2, Adv. -vdas, 
(voös) leichtſinnig, unbefändig. 


Kovpovo. — Koadngo. 


Koupdraros, 8, mit leihtem Rüden, 

Kov@pözrepos,2, (wrepör) leicht befhwingt, 
leidyt liegend. 

Kodpos, 3, Adv. “us, leicht, geſchwind, 
bebend, flüchtig; geringfügig; leichtſinnig, 
unbeRändig, windig,_ — 

Kovgporns, mıos, n, Leichtigkeit; Leicht» 

nn, Undefländigkeit. 
ovpopopkouas, leicht einherſchweben. 

Kogıvono:os, 2, Körbe machend. s 

Kögpıvos, 0, [1 gemöhnl, kurz, erft bei 
Nonnus auc lang gebraudt], Korb. 2) ein 
böorifhes Maaß. 

Kogpıroa, mit einem Korbe bededen. 

Kogpıvasöns, 2%, Eorbartig. 

KöriAad, axos, 0, mas naxind. 

KorAıdpıov, zö, Löffel. , 

KoyAlas, ov, 0, Schnecke mit gewunde⸗ 
ner Scale. 2) eine Waſſermaſchine mit 
einer Schraube; überh. eine Schraube. 8) 
MWendeltreppe. , 

KoyxAiöıor, zo, Dim, von xorAos, Fleine 
Schnecke. 

KoxAıosıöns, 8, ſchneckenfoͤrmig, wie ein 
Schneckenhaus gemunden. 

KoyAlov, zo, kleine Schnede. 2) das 
fhnedenförmig Gewundene; Wendeltrep: 
ve, Schraube. 

KoyaAis, iöos, 7, Keine Schnecke. 

Korkıalöns, 2, was XoxAıosıöns., 

KorAzwpvxov, To, mas xoxAıdpıov. 

KorAös, 6 u.7, Schnecke. 3 

Kogvdio u. xoxvo, in Menge flieffen; 
mit Geraͤuſch flieffen. j 

Koxaivn, 7, die Stelle zwiſchen den Hüfr 
tenbeinen bis hintenanden After. 2) Spott» 
name eines alten verſoſſenen Weibes. 

Koyıxos, o, die Amfel. 

Kpdas, 70, ungebräudl. Nominativform 
au den epiſchen cas, oblig. apdaros u. 
f. w., Haupt, Kopf. c 

Kpaßartov. ro, Dim, von paßaros, 

Kpaßarosu. npaßßaros, ö,ein Ruhebette, 

Kpayyns 7, was niose, 

Kpayywrv, 7, eine Art von aapts. 

Kpayerns, ov, 0, (xpddo) der Schreier. 

Kpayodv, Adv., („paöo) fchreiend. apa- 
yör npazeıv, gewaltig fchreien. , 

RK padatvis, fhhmingen, ſchwenken, fdüt- 
teln, erfbüttern. Pass. wanten, ſchwan⸗ 
fen, zittern. 

Kpaöaios, 0, Feigenzweig. — 

Kradaros, 8, (npadcde) erfcüttert, leicht 
zu erfhüttern. 

Koadacıs, 7, dad Schwingen, Schwan; 
fen, Schuͤtteln. | 

Kpradasuos, o, Schwingung, Schwenkung. 

Kpradaw, ſ. v. a. apadairo, 2) den Bran 
haben (von Bäumen). EEE 

Koadön, 9, die Spige vom Afte der Beis 

enbäume, der Aft des Feigenbaums. 2 
er Geigenbaum felbft; überh. Baum. 8) 
ber Brand (als Krankheit der Bäume ). 
4) eine Theatermafbine, um die Schau: 
fpieler ſchwebend zu zeigen. 

Kpaönpopia, 7, das Tragen der Feigen: 
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Roadıa. — Koaufig. 


umsmeige am Feſte u. 
m un g Feſt su Ehren dei 


Kpadia, 7, dot. fl. naptie. 
Kpadlas, ö, ion, apadins, d, ruods. 
Ae mit beim Safte von der Feige beren 


et, 

Kpadin, N» iom ft. rapöia, 

Kpadıonoäns, ov, ö, (pay, nwAde) 

ug od. Blätter von Feigenbäumen 
erfauft, 


Kpdöos, 0, der Brand (al 1 
— Cald Krankheit der 


Kpadopäyos, 2, (payeiv) der Zweige od. 
Blätter vom Feigenbaume ißt; überh, 
Landmann. ä 

Kpasw, $. xpabw u. xenpakonar , pf, 
“Expäya, aor. Enpäyorv, frädzen, Ereis 
— vom etare des ehe );_ überh, 

teten. Hpassıv rı, nad) etwas c 
etwas ungeftüm fordern, EN 

Kpaıaivo, eine verlängerte epifdye Form 
von xpalrvo, 

Kpatvo, f. xpävo, aor.1.Expnvan, expıj» 
yv@, 1) mit Akkuſ., ich endige, vollendes 
bewirke, erfülle. 2) mit Genit., feltenee 
auch mit Dat., ic) bin das Haupt von ets 
was, beherride, regiere. 8) intranfit., ich 
endige mich, laufe ın etwas aus. 

Krararldo, U: xpaırzaiiso, einen Rauſch 
— trunken fein, taumeln; ſich beram 

en. 

Kpaızain, 7, Raufh, Tauniel m, Einges 
nommenheit des Kopfes, ’ 

KpaızaAoxmuos, 2, im Rauſche bei Nacht 
umherziehend. 

KpaınarAmöns, 2, ſich berauſchend. 

Kpeırvös, 8, reiſſend, hinwegraffend. 
en ſchnell, geſchwind; behend; he 
ig, hitig. 

Kpaınvooovros, 2, (Hstorar) ſchnell das 
binfahrend, ſich ſchnell bewegend, fchneü. 

Kpdızvödurn, 7, Schnelligfeis. | 

Kpaınvöpopos, 2, (Piponaı) fidy ſchnell 
beivegend,, 

Kpraipe, 7, der Kopf, die Spige, das En⸗ 
de, Aeuflerfte. . 

Kpaxtms, ov, 0, (npd2o) Echreier. 

Kpanrınös, 8, (pa) zum Schreien ge 
börig, geſchickt, geneigt, 

Kpadya, 10, (nepevvun:) dad Gemiſchte, 

igtur, gemiſchter Trank; Mıfhung, Tems 

Deratur. 2) Mefling. Strabo. 

Kpaußaikos, $, geröftet, gebraten; tro⸗ 
den. dürr. pauß. yilms, helles Ges 

er. 

Kpaußakıaao, ic lache hell auf. 

Kpaußalıaoruf, vos, 5, helles Gelächter, 

Kpaußaileo, was Apaußalıdaw. 

Kpaußeiov. 70, f.v. a. xpajifior no, 2 

Kpaufn, Hi, Kopl. 
paußrsis, 230, 89, fohlärtig. 

Kpaypßiöıor, ro, Dim, von paußm 

Kprußle’, zö, Din, von apaußy. 2) Der 
for von Kohl. | | | 

Kpaußis, 1805, 4, Kohlraupe u. Schmet⸗ 


terling. 
i 39 A 


Kouuß. — Koaotız. 


Kpdußos, 8, getrodnet, troden, dürr. 
„paußos ydAos, ein teodnes Laden. 2) 
ö npaußos, der Brand, als Krankheit 
der Weintrauben, wenn fie einfhrumpfen 
u. vertrocknen. 
Kpaußopayos, 2, (payeiv) Kohlfrefler. 
. Kpavanjnedos, 2, (npavaös, a&dor) mit 
hartem Boden. 
Kpavdivos, 8, f. v. a. Hpavsıos. 
— 8, hart, rauh, ſteinig, unfrucht⸗ 


PR. 

Kpavdsosaı, epifc inf. tut. med. mit 
pafliver Bedeut. von mpaivo, Hom. 
Kpavela, npavia u. npavia, Fr Hartrie: 
gel ; der davon gemachte anzenftiel ; 


Lanze. 
. Kparv£ivos, 8, (xpavor) von Hartriegel 
gemacht. 
Kpdvsıov, u. Kpäror, ro, ein Hain und 
Ningplag vor Korinth, wo fib Diogene# 
von Einope gemöhnlih aufbielt. 
Kpavsıos, 8, (“pavor) von Hartriegel 
gemacht 
Kpdvn, od. npdvva, 9, dor. fl. xpnvn: 
Kpavıvos, 3, was npar£ivos.- 
. KpavıöAsıos, 2, (nparior) fahl auf dem 


el. 
Kpaviov, ro, Hirnfhädel, Schädel. 
Koüvdnpovstns, U. npävonoAarıns, ou, 
‚ein gifriges Phalangium. 
Kpävov, 16, Kopf, Schädel. 
Kpävov, zo, Hartriegel, Kornelkirfhen: 
baum. 
Kpavonoıiw, (npavos) Helme marken. 
Kpavonoros, 2, Helme machend. 
Kpavos, eos, zo, Melm; Bededung, 
— — 
pavos, n, Hartriegel, 
Kpavovpyia, 7, Helmfabrif. 
Kpavorpyös. 0, Helmmaher 
Kpdvreipa, 9, fem. von npavyrnp, nPoS, 
6, Cnpairo) Bollender; Beherrſcher, 
Derrſcher. 2) der hinterfte u. zulegt ber: 
vordbrediende Badenzahn; überh. Zahn. 
Kpavımpıos, 2, vollendend, wirkſam. 
Kpavıns, ov, U. xpadvrmp, Opus, ©, 
was xpavınp. 
K — roͤ u. o, Haupt, Kopf, 
ipfel. 
Kpäs, ro, dor. 393. aus mplası 
Kpasßoros, 2, fpnfop. aus xepasßoAos. 
Kpaöıs, 7, (reparrun:) Miſchung, Der 
— Temperatur. 2) die grammat. 
‚rafis 


Koasredirns, ov, 6, der legte in einem 


or. 

Kodctedov, ro, Saum, Rand, Einfaffung, 

berb. das Aeuſſerſte. En 
Kpasredso, am Rande od. mit einem Ran— 
de einfäffen; umfäumen, umgeben. 
Kpaöscwor , ein von xpadros gebildeter 
Comp., dorf. mad npelscwr. 
Kpasınptov; ro, Krippe, Raufe. 
Kpaorie, |. v. a. ypadıiam. 
Kpasıs, ews, 7, was ypastıs, 


— 
a 
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Koasaß. — — 


Kpätaßdios, 2, (apäs, BdAAm) ben Kopf 
treffend, vermundend. 

Kpäraıßsios, 2, poät. fl. d. vorberg. 

aıyös 0d. nparaıyos, Ö, eine mi 
chet zu beſtimmende Baumart. 

Kparaıyvaros, 2, (aparaıös, ydakor) 
mit feften Höhlungen, überd. fe. 

Kparaıyasrv, övos, 6, was Xparaıyös. 

Kparaıts, 9, Hom, Od. 11. 596, entw. 
Adv., mit m ht, gemaltfam ; od. Subst, 
die Gewalt, das Uebergewicht. 

Kparailewms, w, 2, (»nparaıös, Ass, 
Ads) hartſteinig, felfig. 

Kparaivo, als wechfelnde Lefart von pa- 
rUuvo, 

Kparasdyovos, d, was xparaıyos, 

Kparaıos, 8, Adv. -rasaös, (nparos) flarf, 
mächtig, heftig, gemaltfam. 

Kparaudıns, nros, N, Was xparos. 

Kparainsöos, 2, (xparaios, aedor) mit 
feftem, hartem Boden. 

Kpataizovs, audos, ö, 7, ſtarkfüſſig 

Kparaipivos, 2, (Aros) mit feller, ſtar ⸗ 
fer Haut od. Schale. 

Kparaimua, 1o, uU. nparalwdıs, 7, das 
Befeſtigte, Verftärfte; Feſtigkeit. 

Kpatdrıov, zo, eine Art Becher. 

Kparspalixuns, ov, ö, tapfer mit der Lan» 
je fechtend. 
Kparepauxnv, &vos, Öö, N, mit ftarfem 
Naden. 

Kparepos, 8, Adv. -pes, ftarf, Fräfrig, 
gewaltig, mädrig, heftig ; tapfer, wader; 
tet, hart. „parspos, nahdrüdlid, mit 
Gewalt. 

Kparspdppwr, oroſs, 2, (PpYv) mit flar- 
fem, feftem, hartem Sinne; tapfer, uns 
erfhroden ; hart, graufam, ſtandhaft, 
troßig. | 

et eipos, 0, 7, mit gewaltiger 

and. u 

Kparspöxpoos, 2, (xod«) mit larker Haut, 

Kparpow, was parurw. gweifelb. 

Kparspsdovs, ovzoS, 6, N, Gooðs) mit 
ttarfen Zähnen. 

Kpartpwua, ro, eine Metallmifchung wie 
Mefflıng 

Kpareparvvd, vxoS, 6, N, Dder wpare- 
pavvxos, 2, (övvs) mit ſtarken Klauen, 
Krallen, Hufen. 

Kpdrsöpı, epı[c als dat. plur. v. npas, 
Kparsvrai, av, ol, das Geſtell, worauf 
der Brarfpieß ruhet, oder der Brarfpieh 
ſelbſt. Hom. 


"Kpario, ("pdros) Macht, Gewalt haben, 


mächtig feın, obmalten ; dab. 1) m. Genit., 
2 in feiner Gewalt haben, beherrfden, 

err, Meifter von etwas fein; gebieten, 
befehlen, bei Hom. auch mit Dar. b) ſich 
zum Herrn von etwas mahen, in feine 
Gewalt befommen, übermältigen , befie: 
gen, bezwingen ; erlangen, befigen , fel: 
balten, behalten. ©) färfer, überlegen 
fein, übertreffen, den Vorzug haben. 2) 
mit Alfuf., a) übermältigen, niederfäm: 
pfen, befiegen. b) feithalsen, faflen, be» 


' 


oarnua. — Kgavya. 


halten (aub im Gedähtnif). 8) abfolute, 
die Dberband haben, u. zwar a) von Ein» 
ricdyeungen: beibehalten werden, im Ge— 
brauche bleiben. b) von Meinungen: ob- 
Denen durchdringen. c) von Pflanzen: 
befleiben, gedeihen. d) von Menſchen: 
Recht haben. s 
er ro, dad Feſthalten. 
Kpärnp, nioos, 6, ion. npntnp, (nepar- 
vous) Mıfchkeflel, Terrine, ein Gefäß 
worin man den Wein mit Wafler ver: 
mifcht. 2) der Keffel in einem feuerfpeiens 
den Berge; aud der Krater, die Oeff⸗ 
nung eınes feuerfpeienden Berges. 
Kpärnpia, 7, was nparnp. 
Kparnpi2o, pofuliren, bedern, zechen. 
Pass. u. Med, ſich berrinfen. 
Kpärnpıov, ö, Dim, von nparnp. 
Kpärnsiuaxos, 2, (rpariw, vaxn) in 
der Schlacht fiegend. — 
Kpärnöizovs, xoſos, d, 7, mit den Fuͤſ⸗ 
fen od. im Laufe fiegend. 
Kpärnsınnos, 2, mit den Pferden, im 
Wettrennen fiegend. 
Kpärnoss, n, das Halten, Feſthalten; In⸗ 
nehaben ; —— 
Kparnrınös, 8, zum Halten, Bewaͤltigen 
gebärig, geſchickt, geneigt. 
Kpätt, dat. sing. von xpas. 
Kparis, döos, 7, was ypasrıs. 
Kparıstrevo , idy bin der Befte, zeige mich 
als den Bellen. par. rıres rı, idy über: 
treffe Einen in etwas, 
Kparıörivöyv, Adv., mit Auswahl der 
Bellen. 
Kpdrisros, 8, ein vol "paros gebildete 
Superl., der ftärffle, tapferfte, muthigite, 
feitefte ; überh der befte. trefflichſte. 
Kpäroßpo’s, Gros, ö, 9, (nparf, Bıßpa- 
rw) Kopffreffer. 
Kparoysvis, %, (npäs,yero) aus dem 
Kopfe od. Haupte erzeugt. 
Kpäröderos, 2, (ödo) am Kopfe, mit dem 
Ende angebunden. * 
Kpartos, 205, ro, Staͤrke (ſowohl von Per⸗ 
fonen als von Saben; dah. auch Feilig- 
keit), Macht, Kraft; Gewalt, Herricaft, 
MNegierung: Uebermadht, Sieg. ara npa- 
705, „ara nparos EAeiv möolır, eine 
Stadt im Sturme, mit flürmender Hand 
einnehmen. ara nparos dAauveıv, im 
Galopp reiten. 
Kpäros, gen. von npäs. 
Kpartvrrp, npos, ö, der Bemältiger. 
Kparuvrnpiosf, U. apatvrrındce, 8, zum 
Bemältigen, Feſthalien, Befefligen gehoͤ— 
rig, geſchickt. 


ı Kpatdvo, ftarf, feſt machen, befefligen, I 


verftärken, fibern. wparuveodaı £ai rıvı, 
auf eımad Fe 2) was npardu.. 
— o, Madythaber, überh. mad apa- 
tepöos. 

Kparvsuus, ooͤ, Feſtigkeit, Staͤrke. 
Kpavyaso, freien , kraͤchren. 
Kpavyasyös, d, had Geſchrei. 


613 


Koavya. — Koswr. 


Kpavyados, 6, was npavuyadınjs, od, o, 
N pi —** r N 
pavyaorınds, 8, Adv. - ass, fchreien 
ſchreieriſch. ſo 
Kpavyasıpıa, Y%, fem. zu xpavyasıns. 
Koavyn, nn, das Geſchrei, das Schreien. 
Kpavyos, d, U. xpavyair, ovos, 6, der 

dreier. 2) der Spedt. 

Kpavpa, 7, eine higige Krankheit des Rind» 
viehs, der Schweine u. der Bienen. Diefe 
Kranfheit haben heißt apavpdm. 

Kpaupos, 3, fdyrumpf ; troden, Bart, —— 

Koavpoörns, nros, 7, Trockenheit, Haͤrte, 
Sproͤdigkeit. 

Kpavpda, trocken, hart, ſproͤde machen. 

Kpedypa, 7, Cxoéas, aypiw) Fleiſchga- 
bei, um das Fleiſch aus dem Topfe zu neh- 
men. 2) überh. ein Haden zum Anfaſſen 
u. Heben. 

Kpsaypanros, 2, (nplas, ypapw) das 
Fleiſch od. die Haut ritzend. 

Kpeaypis, iôos, 7, Dim. von u. mas 
npeaypa, . 

Kpsdöror, zo, Dim. von apdas, Srüfcdyen 
Fleiſch, Fleiſch ın einzelnen Stüden. 

Kreadorsw, f. dv. a. apewöordu. 

Kpeävoufo, ich theile Fleiſch, beſond. vom 
Dpferthiere unter die Bäfte aus; überh. 
id) zertheile, zerftüdele. 

Kpeävouia, 9, das Austheilen des Flei⸗ 
fdyed unter dıe Bälle. — 

— o, Vertheiler des Opferflei⸗ 


es. 

Apt᷑us, zo, genit. npdaros, apdos, Fleiſch; 
Stück Fleiſch. 

Kpsyuös, 6, (npeno) das Schlagen des 
Gewebes mit der aepnis, 2) das Spielen 
eines Inftruments mit dem Pleftrum. 

Kpendonos, 2, mas nperodonor. z 

Kpenpaykıır, npenpayia, npenparyos, 
ion. fl. speopayeiv u. f. w. 

Kasıoöonos, 2, (nplas, Ösrouaı) Fleiſch 
aufnehmend od. enthaltend. 

Kpeiov, zo, Sleifhbant, Tiſch zum zerles 

an des Fleiſches in der Küche. 
— 2, (nplas, payeiv) Fleiſch 
eſend. 

Kpaöödrenvos, 2, (npeldsov, rexvorv.) 
höher geachtet als dıe Kinder Aischyl. 
Kpsiö6wrv, att. npeitzwv, 2, Adv. npsıd- 
6dvws, Hpeirrovws, ein Compar., flärs 
fer, mächtiger, überlegen, Herr über et» 
was; tapferer, beffer. -apeirror Aovov, 
über ale Beichreibung, mehr als ſich fas 


' gen läßt. peirtav yasıpös, Herr feis 


ner finnl. Begierden, feinen Baud) bezaͤh⸗ 
mend. Apsirzwv xpnuarov, nicht ein 
Sklave des Geldes, unbeſtechlich. 
Kpeittoo, krankhafte Ausmüchie haben 
(vom Weinftod). Diefe Krankheit heißt 
peitrmdıs, m. i 
Kpeiwv, ovros, ö, fem. npelovda, 9, 
Hert ſcher, Gebieter, Herr, Anführer. 
Kpeia’va epifd ſt. xaccor, gen. plur. von 


| nplas. 


Kosnad. — Kosovey. | 


Kpexdbia, za, (npdxo) feſt vw. dicht gear 
beitetes Gemebe, 

Kpextds, 8, (npdaw) geſchlagen (von Sai— 
teninftrumenten); gefpielt, gelungen 
Kp!xw, ſchlagen, mir einem Stabe beruͤh⸗ 
ren; bef. a) die Fäden des Gewebes mit 
der nepnds feſtſchlagen. b) ein Gaitenin: 

rument mit dem Plektrum ſchlagen, überb, 
pielen (aub von andern Foftrumenten). 

Kpsuadpa, 7, (npeuavvuu:) Hängematte, 
Haͤngekotb. 2) Fruchtſtiel. 8) eine Theater: 
wafwine, um die Schaufpieler ſchwebend 
darzuſtellen. 

Xq⸗uanar, ich bin aufgehängt, ih hange, 
chwebe; ich bin in Erwartung, Ungewiß— 
heit. xocucs x sıvos, an etwas hän- 
gen Ceigentl. u. bildlich). 

Kpsuavvvnı, f. npeudeow, att. xpeuw, 
aufhängen, ſchweben laffen, ſchwebend be» 
feſtigen, axo rıvos od. Er rıvos, an et: 
mas. Pass, u. Med, hargen, fdhmeben. 
Pass. auch aufgehängt werden. 2) in Er: 
mwartung, Spannung, Ungemwißheit fegen 
od. erhalten. Pass. gefpannt fein. 

euaöuos, o, das Aufbängen. 2) dad 
angen, Schweben. | 

Kpsuasııj2. Rpos, 6, U. Kpenadıns, od, 
6, der aufhängt. 2) das Band, der Stiel, 
moran etwas hängt. 

Kpsuadtiaıos, 2, mad d. folg. 

Kpeuesros, 8, aufgehängt, ſchwebend, 
bangend. 6neun npeuassa, Hängemwerf. 

® sum Aufbängen geſchickt, tauglich. 
peuaörpe, 7, was npeudadpa. 

Kreudor, Stammform zu apeudvrvus, 

Apsußarıdaw, od. apeußarido, mit der 
xlapper fpielen, Elappern, klimpern; den 

' Rafı zum Zanze angeben. 

Kosußalıacıns, oö, ü, der Elappert, 
£limpert. 

Kpwußaksasıus, vos, 7, das Klappern, 
Klimpern, \ 

Kpesßaiido, f. npeußaiıdao. 

Kptußakor, ro, —*28 

Kpsuio, epiſch fl. xpeuw, fut. attie. zu 

——— — ines Fiſches 

KXocuus, vos, 7, Benennung eines Fiſches. 

Kp£&, noenös, 7, ein Vogel mit fpigigem 
und fägefdrmig eingefdhnıttenem Schnabel, 
von — Borbedeutung für Neu: 
vermählte, 


Kpsößoros, 3, (splas, B06xw) mit Fleiſch 
' genährt. 


Kpeößpwros, &, (Bıßpwcxw) fleifhfreffend. 

Kpeoxanxaßos, 0, Fleiſchtopf. 2) ein Ge— 
icht: —— * 
peovouia, wqs npswvouie. 

—— gu, J (zwAtw) Fleiſchhaͤnd⸗ 
er. 


Kasodazivrwv, gen. pl, part. aor. 2. pass, 
gebildet wie von emem Verho xpeadnnr- 
63a:, am Kleifhe nerfauft fein. 

eovpyta, ib bin Fleiſchhauer, zerhaue 
sich“ ad. wie Fleiſch; daue in Rochſtü⸗ 
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Kotovoy. — Konoõtuv. 


Kpsovpynmdöv, Adv., nach Art des Fleiſch⸗ 

auers; in Kochftüden. 

Kpeovpyria, 7, das Zerhauen des Fleiſches, 
die Zertheilung in Kodftüden u. das von 
folben Stüden gegebene Mahl. 

Kpeovpyınos, 8, den Fleiſchhauer od. das 
— Fleiſches betreſſend, dazu 
gehoͤrig. 

Xpcoupyds, ö, (nplas, Epyor leiſch⸗ 
bauer, Fleiſcher. Vertheiler Heil 
Rüden von dem Opferthier. 5) als Adjekt. 
„peovpyov nuap, das Dpferfeft, 

Kpeopayia, 7, U. xpeopayos, f. xpew- 
payia u. f. mw. 

Kptscov, 2, ion. fl. npelscev. 

Kpsüikıor, ro, Dim, von xplas, Stüds 
chen Fleiſch. 

Kptw, mov. xplmr, pdovsa, f. v. a. 
aoelre, ich bin der Oberſte, Beherrſcher, 


König. 

re RER id eſſe Fleiſch. 

Kpewfßopla, n, das Fleiſcheſſen. 

—— 2, (rptas, Bopa) ſleiſchfreſ⸗ 
n 


end. 

Kpewöaıdia, 7, Bleifbvertheilung. 
Kpswödairns, ov, 0, fem, npewöairis, y, 
Fleiſch vertheilend. 

Kpewöcipa,n, (G&doco, Seipw ) Werkjeug 
sum Abhäuten des geſchlachteten Viehes. 
Kpesöns, 2, fleiſchartig, feifdig. ra npsc- 
ön, olles was das Anfehn u. den Namen 

von Sleifh hat. 
Kpeswdocia, 7, Sleifhvertheilung, befond. 
beim DOpfermapl. 
Kpewöoreo, |. v. a. xpewroude. 
Kpeswödrns, ov, o, Fleiſchvertheiler, bef. 
beim Dpfermahl. f 
Kpewöoyos, 2, (dexrouas) Fleiſch aufneh⸗ 
mend od, enthaltend. 
ot nn, ij, Fleiſchkammer, Fleiſchbe⸗ 
tniß. 
Kpewrannaßos, 6, Fleiſchtopf. 
Kpewaondo, ich haue, zerhaue das Fleiſch. 
Kpewx0n05, 8, (none) Fleiſch zerhauend. 
ar, ovros, ö, |. d. a. apelwr, 
Kpewvoutwo, (LVnco) das Fleiſch vertheilen, 
vorz. beim Opfermapl. 
Kpswrouia, 7, f. v. a. npewöoctde. 
KpswzwAsior, 70, f. d. a. npswzolsor. 
Krswrwito, ich bin npewawAns, ov, , 
Fleiſchhaͤndler, Fleiſcher. 
Koedndo Aixos, 8, —32 
KpewrasArov, To, Fleiſchbank, Fleiſchmarkt; 
Verkauf des Fleiſches. 
Kpsworasun, n, Fleiſchwage. 
Kptwpaytw, ich effe Fleiſch. 
Kpewpayta, #7, das Bleilheffen, der Ge 
nuß des Fleiſches. 
Kpswpdyos, 2, (@aysiv) Fleiſch eſſend, 
ſich von Fleiſch naͤhrend. 
Kpnyvos, 2, oͤcht, wahr; gut, brauchbar, 
nuhlich, erſprießlich. poẽt. 
Kpnösuvov, To, (npas, Sm) Kopfbinde, 
Bededung des Konfs, beftebend aus einem 
Zuge od, Scäleier. 3) fgürl., Zinnen der 
Mauern; auc der Dedel eines Gefällt. 


I 
Kon. — Konzud. 


Konffvas, inf. aor, J’act, von npaıalvo. 
Kprjnvor, imperat, aor, 1 sct. DON xpaı- 


vo, 

KpnDev, Adv,, (npar) vom Kopfe, von 
oben ber, . 

Kpn3uorv, rö, aud) plYuov, Meerfenchel 
(in Kücenfraut). 

Kpnuvao u. xpnuvnus, |. v. a. Xpeuao, 
ich laſſe herabhangen , mwerfe herab. Med. 
har a ich hange, fchwebe an et: 

a . “; 

Kpnurnyoptw, (xpnuvds, ayopevs.) in 
— — halsbrechenden A re⸗ 

en. 


Kpnuvmus, was xpnuvaw. 
Kpnuvisw, idy werfe über einen fleilen 
Abhang herab. 2) mad Apanv do 


Kpnurvisıs, 7, das Herabkürzen von einer 
tteilen Höbe. ve En 
Kpnurvoßaria, ich fteige, gehe, klettere 
auf fteile Berge, Gegenden. 
Kpnuvoßarns, ov, 6, (Aaivo) ber auf 
eilen Gegenden od. Bergen geht, dahin 
fteigt od. Flettere; metaph. der in Worten 
ſich Hody verfleige, hochtrabende Worte ge: 
braucht. 
Konuvö9ev, Adv., von der Höhe herab. 
Kpnuvorounto, in fteilen, hochtrabenden 
Morten prablen. 
Kpnuvoroıös, 2, fteile, hochtrabende Wor⸗ 
te bildend od. gebrauchend. j 
Kpnurvös, 6, der abhängige Rand eines 
Berges, Felſen, Ufers; vorz. ein fteiler Abs 
rund. 2) Rand von Wunden und Ges 
— bferärf Reit. 
pnuraöns, 2, A g, ſtei 
Kpnuvapeia, Ns (npnuwds, öpos) jäher 
bhang eines Berges. 
Kpnvaı,, inf, aor, ] act. von xpaivo. 
Kpnvaios, 83, aus, von dem Quell; zum 
Duell gehörig. aprvaiaı Nuupaı, Duell 
npymphen. 7 xonvalz, poet. fl. apnvn. 
en: , Duell, Brunnen 
der Duelle, 
Konnas, ados, u. npnvis, ddos, 7, aum 
nel gehörig. prv. wöupn, Quell 
npmphe. j 
Kpnvis, i8os, 7, Dim. von xpnvn. 
Konvtins, ov, 6, fem, xpnviris, 18068, 
* gur Quelle gehoͤrig, an Quellen wach⸗ 
end. . 
Kpnjvorv, imperat, aor, 1 sact. von xpai- 
v 


©. 
Kpnvoüxos, %, (Exo) Dnellen innehabend, 
über die diefelben gebietend. 
Konvopvia&, axos, 0, QDuellauffeber, 
Brunnenmeifter. 
Kpnnidonorös, 2, (apnzis) Schuhe vers 
tertigend, 
KennidonwAns, ov, 6, (zwAlo) Schuh: 
händler. 
Konmidoo, ein Fundament geben, gründen, 
ftügen. 2) beftiefeln, beſchuhen. 
Konzidoue, zd, Grandlegung, Grund, 
Bafis. 2) Beſchuhung. 
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vndev, Adv., von der Quelle her, aus | Apıyr 


Kennis. — KoWaw. 


Konnis, 1805. 7. eime Urt von Schuhen 
aus einzelnen Streifen zufammengefeßt, 
auch eine Art von Halbftiefeln. 2) Grund» 
lage, Geftell, Grund, Bafis. 8) der er 
habene Rand, bef. das Ufer der Slüffe. 
Kprs, Komös, 0, fem. Kpnooa, 7, 
der Kreter, die Kreterin. 
— inf, aor. 1 act, zu xeparvum. 
0 


m. 

Kpnsipa, 7, das Mehlfieb, Beutelfieb ; auch 
ein Meines Neg zum Fange Fleiner Fiſche. 
Kpnötpıov, ro, Dim. von Hpndtpa. 
Kpnssplins, apros, d, Brod von durch⸗ 
gun Mehle. 

pHocas j, f. Kpns. 
— — rd, Zuflucht, Zufluchts⸗ 
Xonrcyeris, 2, in Kreta geboren. 
Ko TNn, N» reta. 
KpntnYev, Adv., von Kreta her. 
Kprjemvde, Adv., nad Kreta. 
Konzne, npos, 0, ion. fl. npazın. 
Kpnriew, wie die Kreter handeln und res 
den, d. i. lügen und betrügen. 
Kpnrixds, 8, Adv. - os, fretiih, von 
der nfel Kreta, 2) d xpnrinös, ein 
Derötuß, welcher von feiner Geftalt (-v-). 
au dupluaxpos, amphimacer genannt 


wird. 
Kontiduds, d, Handlungsart der Kreter; 
— — aus —2 
pnpaysiv, 5 HAENPAYEIV, 
Kois ro, abgekürzt aus mpı97j, Gerfte. 
Kplavds, 8, (apsös) im Zeichen des Wid⸗ 
derd geboren. ' 
Kpißavn, "7, eine Art Brod od. Kuden. 
Kpißarvims, ov, &, im »pißaros gebal- 


fen 
Koißavor, zo, mas d. folg. 
Kpißavos, ö, att. fl. »Alfavon Aſch zum 
ri g) eine vom Meer ausgehöhlte 
ippe. 
Kpißavmrös, 8, im Aſche gebaden. 
sy, %, u. npıyuös, 6, das Knarren, 
Knirren, Knirfepen mit den Zähnen. 2) Ger 
ſchrill. 
Kal5do, bbot. fl. xaiao, laut lachen, 
kreiſchen. 
Kolödv, Adrv., (apivo) mit Auswahl, mit 
eursheilung ; aus hiod. 224, 10 
aber jegt nad) Schaefers Berbeflerung © 6 
— nau a 5 nprödv gelefen 
Kol2o, pf. 2. nenpiya 
freifchen , ſchrillen, inirſchen; 
wie ein zerbrechendes Bit). 
\ inddv, Adv., (xasos) nach Art bed Wid⸗ 
ers. 
K Iaixy 2 
Era, zo, Gerftenmehl. °- 
Koidduvos, 8, 1.0. a. aplSıvos, 
Kpisavias, ov, 6, geritenartig. xpı9. 
aupds, Waizen, der Nebenfchofle treibt, 
wie die Gerfte. F 
KptSapmor, 10, tleines Gerſtenkot 
Kpidaw, was xi ↄi ci o⸗. 


aor, Totyovu, 
knacken 


Gerſtenbrei. 
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Kpi9els, sica, dv, part. aox. 1 pass. Yon 


Hpirw,. 
Kpider, ol. fl. npl9ndar, dupidnsar, 
8 plur, aor. ] pass, von npirm.' 
Kpisn, ni, Gerſte. 2) Gerſtenkorn, klei⸗ 
* Geſchwur am Augenliede, 8) ein Gran. 
KpiSiacıs, m. die Rebe, Rehkrankheit 

eine Pferdekrankheit, melde durch zu 
nie Freſſen des Hafers nad Erhigung 
entſteht). 
XpiↄSidco, f. dan, Gerſte (Hafer nach un: 
(rer m frefien; zu viel Gerfte freſſen u. 
deßhalb zu mutbig werden; die Krankheit 
apıdiacıs, haben. 

pi3idıov, ro, Dim. von xpı97. 
Kridi2o, mit Berfte füttern. 
Kpi3ıvos, 8, von Gerfte gemacht, berei⸗ 


tet. -. 
— sd, Dim, von xaiij. 
‚Kpi3oAdyos, 2, (Atyw) Gerfte fammelnd, 
-,-.2) beiden Dpuntiren: eine Obrigkeit. 
Kpisouavtela, 7, Wahrfagung aus Gerfte. 
Kpizöuarrıs, 2@$, 0, 7, Geritenprophet. 
KpidorsAns, ov, d, Gerſtenhaͤndler. 
XoiSorο (tpeya, rpayeir) Gerſte 
freſſend. 
Kri3opayia, n, das Eſſen der Gerſte; die 
Nahrung von Gerftenbrode. 
Kpi2opayos, 2, (Payeiv) Gerſte effend, 
ſich davon nährend,. 
Kpi3opöpos, 2, (plpw) Berfte tragend. 
rg ‚u. api9oovVAdd, 6, 
uffibt und Aufſeher über Gerſtenausfuhr 
zu Athen. 
Kpisaöns, 
Gerftenbrod 
Kpixe, 8sing. aor. 2 zu 
KpıunAadia, 9, (npino 
folgen des Reife& (ein Slinderfpiel). 
Kpıniov, ro, auch »pıniAAror, apındi- 
Aıov, U. apınVAAıor, Dim. von - xpixos, 
Kpınosiöns, 2, ringförmig, zirkelformig. 
Kpinos, 0, Ring, Ringel; Zirkel; aüch 
Armband; Agraffe. 2) Ringfugel. 
Kpındo, ich ſchlieſſe in einen Ring, Zir— 
fei ein. »enpinmvrar ro xeidos aAug, 
fie haben durdy die Lippen einen Eupfernen 
Ring. Straho, 
Kpino, ald Nebenform von mpi2w, ange: 
nommen wegen des homeriſchen «or. 
Hpine. 
Kpınwros, 8, mit Ringen verfehen. Spai- 
pa nprnorn, Ringkugel, eine Berbindung 
von Ringen. i 


Kpina, rd, („ptv@) eigentlib Begenftand 






„ nerfienartig. xpı9. &pros, 


„plae, 
5, EAadw) dad Fort⸗ 


der Entfheidung. 2) gewöhnt. Urtheil, 
Berstuß, Enroeidun Strafe, Derur: 
ilung. 


Kpıuvarias, qu, 6, U, apuuvims, 0v, 6, 
dpros, Brod von xpiuvorv. 

Koluvor, ro, grobes Schrot pon Gerfte, 
Dinkel und Waızen. 2) xplurz xspaor, 
Brodfrumen oder Kleie aum Reinigen der 


Hände beim Eifen. 
Krıuraäns, 2, grobem Schrotz ähnlich. 


[4 


Kpivardeuov, 10, Hauslaub. 


I _entfdyieden. 


Kowavde. — Kousipos. 





naravipeı nmuvadn, ed ſchneiet gerade 

herein, in Eleinen Sloden und dicht. ) 

Kpivıvos, 8, von Lilien gemacht. 

Kpivov, ro, filie. Plur. aud) mpivea, Dat. 
npivedı, wie von mpivos. \ 

Kpivos (1 iftın dem einfahen Stamme xps ' 
ur, wird aber lang vor dem hinzutreten⸗ 
den » u. wieder verfürzt vor der Endun 
des fut. 2),' f. nplvai, aor. Enpiva, p 
ninpina, pf. pass. nenpluatr; aor, pass. 
dnpidnr, Doet. aud Zupivdnr, fichten, . 
ſcheiden, fondern, adfondern,“ trennen. 
Med. ſich trennen, uneınig werden, bar | 
dern, flreiten, fämpfen. 2) unterfcyeiden ; 
auslefen, a ampien: wollen, mögen, fid) 
für etwaͤs erklären. 3) deuten, auslegen, 
beurtheilen; richten, entfdeiden ; den Aus⸗ 
ſchlag geben, Pass, a) verurtheilt, gerichtet 
werden. ro npıvöueror, der Richterfprud, 
das Endurtheil. werpıudvos, 8, entidies 
den , ausgemadyt. b) beurtheilt, gerechnet 
werden. xpivss9ar uera rıva, nach Ei: 
nen feinen Play angemwiefen befonmmen, 
nad Einem den Rang haben. c) einen Aus. 
gang nehmen, fidy entfcheiden. 4 zur Ber 
antwortung ziehen, anflagen. 5) auerfen- 
nen, zuſprechen; bef. Strafe auerfennen, 
verdammen, verurtheilen; doch auch gut; 
heiffen, billigen. 6) unterfucyen, fragen. 

Kpıvav, avoS, ö, U. apırwria, 7, Lilien 
beet, junger Anwuchs von Yılien. 

Kpıdös, dor. ft. npıödos, Hindus, 

KptioßöAos, 2, (npıös, BaAAw) mwidder- 
tödtend. 

Kpiodöyn u. „ploddun, 7. das Geftell, 
worauf der Mauerbredyer ruht, 

Kpiosıöns, 2, widderartig ; wie ein Mauer» 
brecher. | 

Kpiontpaios, 2, mit einem Widderfopf. 

Xotoxoxéco, (nöarw) ich ftojfe mir dem 
Mauerbrecher dagegen. 

Kpiouaxto, (udxn) mıt einem Widder od. 
wie ein Widder kaͤmpfen. 2) mit dem 
Mauerbredyer fämpfen. 

Kpionaxia, 7, Widderfampf.d 

— 2, (aopp7j) mit Widderge⸗ 

alt. 

Kpiduv&os, %, (uväa) fo dumm wie ein 
drehendes Schaaf. Be 

Kolorpeswrus, 2, mit dem Geficht oder 
Dordertheil eines Widders. 

Kpiörpwpos, 2, was d. vorherg. 

Kpiöds, 6, Widder, Schaafbod. 2) Mauer: 
bredher, Belagerungsmafcine. 3) ein grof: 
ſes Seethier. 4) eine Muicelart. 5) eine 
Art Kicbererbfe. 6) die Schnede am Knauf 
der korinthiſchen Säule. 

Kpiösracıs, 7, Beftel zum Mauerbreder. 

Kpiopayos, 2, (payeiv Wıdder freſſend. 

Kpiopopos, 2, (air) Widder tragend. 

Koisiuos, ©, Adv, -uws, (apldıs) ent- 
ſcheidend, den jede gebend. 2) zu 
enfcheiden, zu beurtheilen; Areitig, un 


Kowis. — Kooxodı. 
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Kovxoad. — Koovog. 


Kpidıs, 7), (nplvo) Trennung, Scheidung, Xooxoeiſus, &, fafranartig, fafranfarbig: 


Unterfcyeidung. 2) Auswahl. 8) Eniſchei⸗ 
dung, Urtheil, Urtheilsſpruch; Entſchei⸗ 
dung, Ausgang. 4: Beurtheilung, Ausle: 
gung ‚, Deutun?. 

Kpı60ö5, &, att. fl. ıpöös, 

Kpıs6wöns.,. 2, att. fl. wıp6aöns. 

Apırdov, adject, verbale zu apiro, man 
muß richten. 

Korrnpiov, 0, Werkzeug zum Richten, 
Prüfen, Beurtheilen; Richtſchnur, Richt: 
(heit, Prüfftein; Merkmal, Kennzeichen. 
2) Dri des Gerichts, Richterſtuhl. ap. xa- 
Sizer, ein Gericht niederiegen. 
pres, 00, 0, Richter, Urtheiler, Beur- 
theiler, Entfcheider; Schiedsrichter. 
Kpırıxös, 3, zum Richten, Beurtheilen, 
Entfdyeiden ‚gehörig, geſchickt, geneigt, 
richterlidh. © xp „ der Krinker, Sorach⸗ 
forſcher u. Beurtheiler der Schriften. 7 
„pırınn, die Kritik. 

Kpıris, iſsos, 5, Richterin. a * 
Kpırds, 3, abgeſondert, unterſchieden. 2) 
gewählt, ausgemählt, vorzüglich. 8) be 
urtheilt ; gerichtet, entfdhieden. 
Kpoaivo, poet. mad xpovm, 

Kpoxa, als heteroflit. accus zu xponn. 
Kpoxain, n, runder, abgefpülter Stein 
am, Meeresufer. 2) Meeresufer. 
Kooneos, 2, (pöxos) fafrangelb. 
Kpcnes, heteroklit. nom. plur. zu npoxn. 
Kooxn, 7, derlodere Faden zum Einfchlag ; 
der Einfchlag beim Gewebe. 2) der runde 
Stein am Ufer des Meeres. 8) das Meer: 
ufer. 

Kporias, ov, ö, von Safranfarbe, 

Kponıdizw, U. rnponsdoloyio, mas “pU- 
avöico, 

Kporizo, dem Safran gleichen. 

Kpoxıvos, 8, von Safran bereitet. 

Koöxıos, 5, fairanfarbig. 

Kpoxis, isos, n, die mollige Flode am 
Zude u. auf Kleidern. 9) ein Stud, Zi. 
pfel vom Kleide. 3) ein Knaul Wolle. 
Konexıöuös, 6, das Gewebe. 
Kponößanros, 2, u. npoxnoßaafs, 9, 
(Bartao) mit Safran, gelb gefärbt. 
Kponoßapia, 7, das Färben in Safran. 
Kponvderida, 7, der Koth der Eidechſe 
“por odcıÄAos Xepdaios, ald Augenfalbe u. 
als Schminke gebraucht. 
KpoxodsAıds, ddos, 7, was “poxoöel- 

ı0V, 


Kpoxodeilıvor, 8, vom flrofodill. xpox. 
Aövos, eine verfänglide Schlußform, 
fninfindige Sophifterei. 

Koonsdsikor, ro, Benennung rined Rrau: 


te * 
—— ovu, , was nponddsılos 
no, 


Kpoxodeıkos, 6, Krofobill. Hpox. XEp- 
Saios, die ſtachlichte Landeidechfe. 2) was 
erg Adyos, | 
ponodlin, n, (npoun, eiif : 
——— 7, (nponn, ei ©) geiyonne 


‚Kronosiuor, 2, (elux) in fafrangelber 


Kleidung. - 

Kpoxöesıs, 266a, ev, fafranfarbig. 
Kpoxöyayua, To, (nasse) das holzige 
Veberbleibfel der Gewürze nad) der Berei« 
tung des Safrandla. 
— zo, das Safrangelbe, beſond. im 

i. 
Kponovntinn, n, (npdan, veo) die Kunſt 
den Faden des Einſchlags zu fpınnen. 
KpoxonenAos, 2, mit gelbem Dberkleide 
od. Schleier. j 
Kpoxos. 0, auch jj. Safran. ou npd- 
xos, dad Gelbe, die Dorter vom Ei. 
Kpoxötras U. xpoxovtas, ov, 6, ein ins 
Bienifihen Thier, wahrfcyeinl. eine Art von 
ne 


Hpäne. . 
Kponow, id) befireue, färbe mit Safran. 
2) id) mwebe. 
Kponvöisw , idy lefe, fuche die Flocken vom 
Kleide ab (wie Schmeichler an Anderen 
thun od. Wahnfinniae u, $ieberfranfe). 
Kponvöıguös, Oo, das Ablefen der Flocken. 
KponvAsyuös, 8, (Atyo) was xponuöı- 
Suds, auch Kleinigkeitöfränerei. 
Kponvs, vdos, 7, Flode. 
Kponvpavrus, 0, (Upairo) was nenpv- 
pakos, 
Kpoxwöns, 2, fafranartig, fafranfarbig. 
2) (vpoxn) vonder Art des Einſchlags beim 
Gewebe. , 
Kponwriödiov, rö, Dim, von 
Khonwror, ro, mas d. folg. 
Kponmrös, 6, verſt. zırav Od. wenkos, 
ein Staatöfleid von Safranfarbe.. 
Kpoxrwropountw, id) trage ein fafranfarbi« 
ges Staatskleid. 
Kponwropdpos, 2, (P4ow) der ein ſa— 
franfarbiges Prachtkleid trägt. 
Kpouuvoynrsiv, ro, Zwiebellaud. 
Kpoöuuvor, 0d. #pouvur, zo, Zwiebel. 
Kpouuvoßvpeyuia, n, Aufſtoſſen vom 
Knoblauc u. Effig; Zwiebelrülps. Aristo- 
an 


Kpouvdeıs, 8, zwiebelreich. 

Kpouvor, 10, was "pduuvor, 
KpouvorwAns, ov, 6, (zoA&w) Zwiebel« 
händler. j 
Kpouvav, Gvos, 6, Zmiebelbeet. 


HPOHWTOS, 


'Kpödrvıa, wrv, ra, dad Feſt zu Ehren des 


Kronod; die Saturnalien der Römer. 
Kpovıas, 7, Nuspaı npovsades, die Das 
turnalien. ö - 
Kpoviöns, ou, 0, der Sohn des Kronos, 
vorz. Zeus. 
Kporınos u. npovıos, 8, dem Kronos ges 
hörig‘, faturnifch. 2) alt, altfraͤnkiſch; als 
bern, dumm. | 
Kpovızzos, ö, alter Narr, alter Geck. 
Kourviov, wvos u. ovos, 0, Sohn des 
Kronos. [über die Quantit. f. Spitzner, $, 
57. 1. a. nebft Anm. 1]. 
KpovoAnpos, o, alter Dummfopf, 
Koovos, 0, Kronos, Saturn, 2) alter, 
ſchwachſinniger Mann. | 


Koovor. — Koorwv. 


Kopovösenvos, ö, des Kronos Vater. 

Koös, poxds, n, ungebräudl. Nominat., 
auf melden die heteroflit. Kormen nodx« 
u. »poxss zurüdjuführen find. Der ge 
braͤuchl. Nominat. ift porn. 

Kpdssaı, at, die Zinnen od. Einfhnitte 
an den Bruftwehren der Mauer (wo die 
Krieger ftehen u. die Mauer vertheidigen); 
auch die Bruftwehren ſelbſtz überh. Stu: 
fen, Abſaͤtze. 

Kpo6oos, 0, Franze; Troddel, Quaſte. 

0660@w, id) befege mit Franzen, Dua- 


en. 
K —— 8, mit Franzen, Troddeln bes 


e * 
—— oͤ, f dv. a. ypdspos. 
Kporatvo, poüt. was xpotéo. 
Kpordiız, za, Perlen als Ohrſchmuck ges 


tragen, 
Kporaii2w, Flappern, raſſeln; bef. beklat⸗ 
ſchen, applaudiren. 
Koorakıduaz, ı0, der Schlag, das Ge 
flapper. - ö 
Kporaiıduds, ö, das Klappern. 2) Bei: 
fall mit Händeklatihen. 
Kpöraiov, ro, Klapper, Klingel, Schelle. 
2) Schmäger. ; 
Koporagis, 18os, 7, der Spighammer. 
— ou, õ, auũs, der Schlafmus⸗ 
el. 


Krdrapos, 6, der Schlaf am Kopfe. O) der 
Kolden am Hammer. 8) Oxjux nard apd- 
1apov, eine Figur von der Seite, im 
Profil. 

Kpordo, Elappern laſſen, ange: bef. 1) 
ein Inftrument mit dem Plektrum ſchla⸗ 
gen, fpielen. 2) fet od. dicht fblagen, u. 
zwar a) die Käden des Gewebes mit der 
nepnis feftfhlagen. b) Metalle mit dem 
Hammer bearbeiten: Schmieden (eigentl. 
u. bildl.) euUYUs rd Epyov aporeiodm, 
das Eifen muß man fhmieden, weil's heiß 
ift. 8) nporeiv ro xeipe, die Hände gegen 
einander ſchlagen, in die Hände klatſchen. 
xporeiv rıva, Einen beklatfben. 4) Elap: 
pern (vom Stordye); plapvern, ſchwatzen; 
tönen, ertönen. 

Kpöınua, zö, f.v. a. xpdros, 2) bildlich 
von Menfhen: Schmwäßer. 

Kpörnsis, 9, das Schlagen. 2) das Haͤn⸗ 
deflatfhen, Applaudiren, 

Kpornrös, 3, geſchlagen, gefpielt, zufams 
mengefchlagen, befeftiget; geſchmiedet. 2) 

beklätſcht. 3) raffelnd. Hom. 

Kporiduös, 6, das Schlagen. 


Koorosopvßos, d, der Larm vom Haͤnde⸗ 


klatſchen. 

Xdooros, d, (#podw) das Geraͤuſch, Klang 

von Dingen, die gegen einander geſchla— 

gan werden: das Klatfben, Patſchen, 
lätfchyern u. dgl., bei. das Händeklarfcen, 
ppfaudiren, Beifalz; auch Geklapper, 

rtgeklingel. 
Kodrar, avos, Dd. Hpotsiv, Wvos, 6, 
Hundelaus. 8) der Wunderbaum. 
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Keorwv. — Kgovais. 


Kporösrn, 7, ein Knorren, Aftfnoten an 
Bäumen. 

Kporwvosiöns, 2, dem nporwr Ähnlich, 

Kpodua, To, (xpoUm) das Gefdylagene ; 
das durdy Schlagen Erzeugte, d. i. Schall; 
bef. Spiel auf einem Enftrumense, muſi⸗ 
kaliſches Stüd. 

Kpovuarınös, 3, zum Spielen der Inſtru— 
mente gehörig od. gefickt. vovcs«n npovu., 
Inſtrumentalmuſit. özaAexros npovuarı- 
»n, der Ausdrud im Spielen seines Ans 
firumentd. Addıs apovz., ein lcerer, bloß 
tönender Ausdruck. 

Kpovuarıov, rö, Dim. von “poüua, 

Kpovuaronoıds, ò, Tonkünſtler. 

Kpovvalov Dönp, rò, Springwaſſer. 

Xpouveior, to, eine Art Trinfgefüß. 

Kpovvnödov, Adv,, nad Art eines Spring: 
quelle. 

Kpovvia, 7, Mas npovveior. 

Kpovri2w , Waller fpringen laflen. 

Kpovrisxos, d, Dim, von mpovrös, klei-⸗ 
ner Hahn. 

Kpovrısua, To, Slüffigfeit, welche ſich wie 
aus einem Springquell ergießt; ſtarker 
Strom 

Kpovrıöudrıov, ro, Dim. von xpoUrs- 
sur, ein Waflerröhrchen. 

Koovvirns, ov, 6, fem, xpovviris, 1805, 
7, was npovraios. 

ovvöos, 0, Quell, Springguell; auch 
eden, Baffin, worin eine Quelle ſich 
fängt u. fammelt; überh. der Gang, das 
Bette eined Stroms; aud Strom, Kanal. 

8) der Hahn an einem Gefäfle. 

KpovvoxvrpoAnpaıov, TO» Schimpfname 
eines —2 ers: der Stroͤme von leeren 
Worten ausſprudelt: Waſſerkrugs— 
alfanzer nach Voss in Aristoph. Equ. 89, 

Kpovvayıa, 16, was xpouvos, 

Kpovzala, rd, aud) xpoumara, xpoV- 
re2a U. npoureta, za, Holzſchuhe. 

Kpovz&äıov, 6, Dim. von HpoVxzeäd, 

Bet 2, (pbrw) Holsfyuhe 
ragend. 

Koovzs2do, Einem Holzſchuhe anziehen. 
Med. Holzſchuhe anhaben. 

Kpovciönuse, (npova, Önuos) das Volk 
iaͤuſchen, betrügen. j 
Koovsi9vpos, 2, (npodam, IJupa) an die 
Thür Flopfend. 
KpovsiAupns, ou, d, (Aupa) die feier 


ſchlagend. 
Kpovsınerpdw, (xpodo, jerpor) falſch 
meffen, beim Meſſen betrügen (indem man 
an dem Maaffe rüttelt (mpover), fo daß 
die gehäuften Körner wieder abfallen). 
Koovdıuszans, ou, 6, U. Hpov6iuerpof, 
2, falfdy meflend, im Meffen betrügenbd. 
Koodsıs, 7), das Schlagen, Klopfen ; bef. 
N die Prüfung eines irdenen Gefäfles durch 
(opfen ; überh. Prüfung. 2) das Spielen 
eines muſikaliſchen Inftruments. 3) als 
mufifalifher Kunftausdrud: das Anfdla- 
en, Einfallen der Infirumente beim Ge: 
ang. “poücıs vao rnv wönv, vollſtaͤndi⸗ 


Koovoua. — Xovuoræaa. 


ge Begleitung zum Geſange. 4) vom Red⸗ 
ner: das Sohütteln, d. i. dad Eindring- 
liche, die Zuhdrer Ergreifende. 5) Betrug. 
Kpoüsuz, ro, U.:xpovduatınds, 8, f. D. 
A. npovua, U. Kpovuarınds. 
KoovöoAvpns, ov, Ö, Mad npovdılv- 
pns. , 
Kpovsnnös, 8, zum Schlagen, Treffen 
zgebhris od. geſchickt. 
povörös, 3, geſchlagen, geſtoſſen. 


Kpovm, ſchlagen, anfdlagen, Flopfen; 
von Inftrumenten: mit dem Plektrum 
fdlagen, fpielen; von irdenen Gefäffen: 


anklopfen,, um zu prüfen, ob fie unver: 
fehrt u. aͤcht find; dah. überh. prüfen, un: 
terfuchen. »povVs:7 mv Supar, an die 
Thür Flopfen. »poVeodaı ınv apVuver, 
f. in zpvura, 2) betrügen. 
— —— Apußönv, Adv, , verborgen, 
eimlidy. 
Kpißo, Stammform zu "pinrw, als 
praes. nur bei Spaer. gebräudylid). 
Kovepös, 83, Adv. Pos, (npvos) kalt, 
fältend; ſchauderlich, ſchauerlich, ſchreck⸗ 
lich, furchtbar. EN . 
Kpvuarlos, 8, (npruös) eiökalt,, froftig. 
Kpvuozayıis, 2, (»pvuös, anyvuuı) 
vom Froſte geronnen, gefroren. 2) gefrie: 
gen machend. 
Kpuuös, o, Eiskaͤlte; Sroft ; Sieberanfall. 
Koünoxapıjs, 2, (xaipw) ſich des Sroftes 
freuend. u 
Kpvusöns, 2, kalt wie Eid, reih an Eis. 
Knödes, 8, eıskalt, Schauder erregend. 
Kpvöouaz, gefrieren, äufrieren. 
Kpvos, ro, Froſt, Eis; Kälte. 
Kpvurradia u. vpurradin, Adv, zu xpı- 
aradıos, 8, audy 2, verftedt, verborgen, 
heimlich , verſtohlen. , 
Kaurzra2w, Nebenform von xpuxrm, 
Kpünraoxe , epifch verläng. impf. von 
punto. Vgl. Gr. Or. pag. 237. a. 
Kpvrreia, 7, Uebung im Siehlen u. Bes 
srügen (bei der lakedaͤmon. Tugend ge: 
mwöhnlidy). j f 
Kpvatevw u. Med. , ich verflede mich, flelle 
mid in Hinterhalt, Pass, mpurrsvouas, 
man ftellt mir nad). 
Kpvxtn, n, ein verdedter Gang; ein un: 
terirdifches Behälmiß, Gewölbe, 
Kpurımpros, 5, bequem zum Derbergen, 
16 „pvarnoıov, Schlupfwinkel. 
Kpvarla. 7, was npurtreia, 
Kpvarınös, 3, Adv. -xos, zum Verber⸗ 
en, Verſtecken Er: bequem. 
rıös, 3, verftedt, verborgen, geheim; 
aum Derfteden, Verbergen. 
xco, ich verberge, verfiede; verhehle, 
verſchweige, ri zıya, etwas vor Einem. 2) 
intranf., verborgen fein, — 
4 welcher Bedeüt. ſonſt das Med, uüͤblich 


Kpvsraive, —— ich mache durch Kaͤlte 
erinnen, gefrieren. 


voraAize, ich glähze, bin durchfichtig 


wie Kryſtallz bin von Kryſtau. 
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Kovoraik. — Krauev. 


Kpvördilıvos, 8, rein u. durchſichtig wie 
Eis 0d. Krpſtall. 

KovsraiAosıöns, 2, dem Eid od. Krpſtall 
ähnlidy. 

KproraAiöanatos, 2%, U. npvoraAlo- 
ai, anyos, 6, 2, (anyvouı) zu Eid ges 
ronnen, gefroren., 

KpvoraAkos, 0,7, alles, mas geronnen, 
gefroren u. dabei durchſichtig ift: Eis, 
Glas, Kryſtall, durchſichtiger Edelftein. 2) 
das Erftarren. 

Kpvsıalloparris, 2, (oalvouaı) von 
dem Anſchein des Krpftalls ; durchſichtig 
wie Kryſtall. 

KpvoraAAow, ſ. v. 4. apvcratvor, 

Kpvoraliwöns, 2, was npuoraAAossdns. 

Kpvgpa, Adv., ("pÜrro) heimlich. 

Kpvpä,der. fl. xouꝙnĩ. 

Kpvpaios, 8, verborgen, heimlich. 

—— “pPVpN, "xpvpnöör, Adv,, 

eimlich. 

Kpvgıaios u. apvpıualos, 8, auch xpV- 
piuos, 2, U.xpVpies, 8 U. 2, verbor⸗ 
gen, heimlich. 

Kpvpiörms, nos, ij, Derborgenheit, 
Heimlicykeit. 

Kpvpoörvovs, 2, was xpuplvovs, 

Kpupos, ö, 1) wasxpupiörns. 2) Schlupfs 
winfel. 8) was apuUrpıs, 

Kprvow, Nebenf. yon xpd ©, npUrte. 

At Peer 2, (vivo) heimlid) geboren. 

Kpvpidpouos, 2, heimlich od. im Verbor⸗ 
genen laufend. 

Xouptuiroxos, 2, die Stirn verbergend. 

Kpvypivoos, Ag. xpuivous, 2%, Adv 
-ivos, heimlicyer, argliftiger Menfc, der 
feine Gedanken verbirgt. 

Kpvpıs, e05, 7, das Verbergen; die 

unft zu verbergen. 

— 2, (xoArf) den Zorn verber⸗ 

end. 


Uropxis, ews, mit verborgenen Hoden. 
Kpvoöns, 2, eidkalt, eifig. 
Kpvarnpıov, TO, was Yuxtyp. 
Kpowßvios, :d, ein Haarzopf mitten auf 

dem Scheitel. 2) ein Gederbufh, Haar⸗ 
büſchel auf dem Helme. 
Zpmpun tet, 2, dem apwßuAos ähnlich. 
Kpwyuös, 0, das Schreien der Krähe. _ 
Kroew, f. pain, freien wie eine 
Kraͤhe; überh. kreiſchen, freien. Ä 
Kpwuäxdeıs, 8 U.xpwudxatds, 8, (KpoS- 
uad) felfig, fteinig, rauh. 
Kpouad, AnXoSs, ds Steinhaufen, 

ozıov, 10, Dim, von xparos, d, 

ichel, Senſe. 

Kpodsaı, ai, fl. npöoddar, — 
Kowsctov, ro, Dim. von zpwdcöf, 0, 
MWaflereimer, Waflerfrug, Delfrug. 2) 


ſchenkrug. 
Kıd, fi, Lxta, 8 sing. aor. 2. von xrcico, 
nreivo, K 
Kraynerv u. vrausvaı, epifcd. inf. gor. 2. 
act. von xreiro, . 
Krauevos, epifch part. aor. @, med, mit 
paffiv. Bedeut. vos «reive. 


 „Rravßev, — Kregog. 
Kıardev, fl. durarIndar, 8 plur. aor. 1, 


pass. zu reivo, 

Kravor, fl. öxravov, nor. 2. von xreivo. 

Kraouaı, ich erwerbe, verfhaffe, verdiene 
‚mir, faufe. xrdo9al rıri rı, Einem et 
was verſchaffen. pf. w/xrzuas, ion. Ext. 
na, ich habe mir erworben, d. i. ich be: 
fine, habe inne, behalte. 2) als pass. er: 
worben werden, felten u. größtentyeild 
nur,bei Spaet., jedoch audy bei Thukyd. 1. 
123. dxınd3n. 

Kram, angenommene Grundform zu Ablei: 
tung der epiſchen Xoriflformen iur u. 
f. m., melde zu xreiro gehören u. mit 
dem Umbaut des a ft. a gebildet find. 

Kıiavov, ro, Befig, Vermögen, befond. 
Belig an Vieh. 

Krlap, aros, 10, Befid, Vermögen. 

Kreareıpa, n, die Befigerin, Grau; Die 
erwirbt, gibt. 

Kreaınp, npos, ö, Beſihzer, Herr. 

Krearizw, ich erwerbe, verfchaffe mir; ich 
befige, geniefle, babe. 

Kreatöros, 8, erworben, befeffen. 

Kreivo, f, rev@, ION. xrarw, aor, ]. 
dnteiva, aor. 2. Exravor, pf. Zurova, 
acır, pass, dntavdnv, pt. pass. Zxraums, 
ich tödte , erlege, morde. 

Kreis, nrevös, 0, der Kamm u. alles dem 
Aehnliche; dah. 2) das Blatt an der We— 
berlade. 8) die Schaamhaare u. der Theil, 
wo fie wachſen ; 4) nıdves, die Schneide» 
sähne. 5) arövss unwovpınoi, der Har— 
Een, Reden. 6) die Hand mit auseinan: 
* — Fingern. 7) die Kammmu— 

c 


Kreri3w, kaͤmmen, ftriedyeln; glätten. 
Kıiviov, to, Dim. von xieis. 
Krevıouos, 0, dad Kaͤmmen. 

— ou, oͤ, der kaͤmmt, die Haare 
pußt. 

Krivvo, nrövvvuı, nrevvdo, verlängerte 
Nebenformen von areivo, 

Krevosiöns, 2 u. nrevaiöns, 2, kammar⸗ 
tig, einem Kamme aͤhnlich. 

Krvozains, ov, 6, (awAlw) Kamm: 
hindler. 

Kıevwrıds, 8, gefämmt. 2) gewebt. 

Kripas, aros, zo, Befig, Vermögen. 2) 
Geſchenk. 

Kıepea, ra, ſ. xtépos. 

Arapstẽco, f. I50, 0d. ureol2w, f. ic, 
1, ich erwerbe. 2) gewöhnt. ich beftarre eis 
nen Todten und ermeife ihm die gebüh: 
renden Ehrenbesgugungen, bringe ihm die 
gebührenden Dpier dar. 

Kröpısua, ro, dad, was dem Todten bei 
der Befattung mitgegeben wird. 

Kregiognjs, 0%, 0, der das Leichenbegäng: 
niß beforgt. 

Krönos; zö, im sing. ungebraͤuchlich, Be: 
fig, Vermögen; aber vorz. find xripea 
die Sachen, welche man beim Begräbniffe 
den Todten mitgibt, od. auf den Scheiter⸗ 
haufen wirft; dab überh. Leichenbegäng 
niß, Leirhenbeftatiung. aripsa wrepeiger, 
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Kremuev. — Kuto. 


ein vollſtaͤndiges, feierlihes, ſtattliches 
Yeidhenbegängniß halten. 

Krlwusv, epiſch fl. srouer, conj, aor. 
2. act, ZU areivo. J 

Xinõ aiv, övos, ij, der Kamm. 2) srnöo- 
v.s tod Zuiov, die Yagen od. Faſern des 
Holzes, melde geradlinıg neben einander 
hinlaufen; auch die Lagen der Scicter 
feine heiffen xındoves. 3) der Dreizad. 
Krr:a, atos, ro, (araouar) in Be: 
ſihthum, EAAnen. nınuara, Vermo⸗ 
gen, Habe. 

Krnuarınos, 8, Vermoͤgen habend, begü- 
tert. 

Krnudtov, rö, Dim, von xrriua. 

Krnuarlıns, ov, 6, (igenthümer, Be 
figer von Dermdgen. j 

Krınvnöör, Adv,, (»rjvos) nady Art des 
Viehes. 

Kınviarpos, 6, Vieharzt. . 
Kınvlıns, ov, 6, zum Dieh gehdrig. . 
Krnvoßarns, ov, 0, (faire). der mit 
Hausthieren fidy begeht. 
— zum Thiere, zum Vieh wer: 
en. 


Krnvompsans, 2, viehmoͤſſig. 

Krnvos, 06, ro, Beſitz, Figentbum, 
Dermögen; bef. Dieb, Zuchtvieh, Haus 
thiere. 

Kınvodrasıov, ro, (Sracıs) Viechſtall. 

Krnvorpo@eiov, ro, Viehſtall, Viehſtand. 

Krnvorpopiwo „ idy halte Vieh. 

Krnvorpopla, n, Viehzucht. 

Krnvorpöpos, 2, (tp&pw) der Vieh hält 
od. zieht. . 

Kınvoöns, 2, Adv. -Sws, viehartig ; ganz 
dumm, brutal. s 

— 7, viehiſche Dummheit, Bru— 
talitaͤt. 

Krnosißıos, 2, (nrdouas) Vermogen be: 
ſihend. J 

Krneidiov, zo, Dim, von arydıs, kleines 
Eiaenthum. . i 

Krrjsıos. 8u.2, zum Eigenthum gehörig, 
eigenthümlih. 2) Vermögen verleibend. 
3) nrncıor Seol, Hausgoͤtter, Schutzgoͤt⸗ 
ter, 

Kriisımnos, 6, Pferdebeſitzer. 

Krasıs, 9, (ntaonas) der Erwerb. 2) er: 
mworbenes Eigenthum, Befig, Vermögen; 
Reichthum. 

Krınınos, 8, Adv. -ros, zum Erwerben 
eſchickt, erwerbſam wryrınn rexvn, Kunſt 
cd etwas zu erwerben. 2) zum Beſitz od. 

Eigenthum gehbrig. 

Krnrös, 8, erworben, erfauft; zu erwer⸗ 
ben, zu erfaufen, Zxzyıy, die Erkaufte, 
Sklavin, Magd., j 

K — „0poS, 0, Befiger, Eigenthuͤmer, 

r 


err. 

Kr'ösos, 3, fl. duridsos, von Wieſel⸗ od. 
Marderfell bereitet. 

Kıldo, gründen, ſchaffen, erbauen, er: 
ridyten , hervorbringen,, .Riften, erfinden. 
yriäsır xaipav, zökır, ein fand anbauen, 
mit Kolonifien befegen. 


Krklevo. — Kvauıv. 


K:ııledo, sähmen. 2 

Kriios, 6, der Bol, Schaafbock. 2) als 
A riAos, 2, gesähmt, zahm; mild, 
anft. 

Krurdw, zahm, kirre mahen, zähmen; 
vertraut, befannt madyen. 

Kıivvvnı,nrivvvo, Nebenformen von xrei- 
vo, 

Kris, 7, was luris, Wiefel, Marder. 

Aricis, 9. Erfaofung, Erbauung; Wie- 
derberftellung; Bebalung, Anbauung. 2) 
das Schaffen, Thun, Machen. 

Kriöua, vo, dad Erſchaffene, das Geſchoͤpf; 
das Erbauete, Gebäude; angebaueter Drt, 
Niederlaffung, Anlage. 

KıuösparoAarpeia, 7, Derehrung gefhaf: 
fener Dinge. j 

KrisuaroAarplo, geſchaffene Dinge gött- 
lich verehren. 

KriöuaroAdtpns, ov, 6, Anbeter gefchaf: 
fener Dinge. i 
Kırörnp, ñoos, u. xtiorysſ, ou, 0, Scho 
pfer; Stifter; Wiederherſteller; Erbauer 
Anbauer, Bebauer;: Bewohner. 3 

Krıorös, 8, erſchaffen, erbaut; angebaut, 
bebaut, 

Knörus, vos, N, ion. f. v. a. xrtiois. 
Arliorop, Ö, xrirns u. xtirop, ö, ſ. v. a. 
aridıns. 

Krlo, &Aammform zu aridw. 

Kroviw, mad nreivo, 

Krovos, 6, (xreivo) Ermordung, Mord. 
Kruaio, aor, 2. Entunov, fraden, praf: 
feln, erdröhnen. 2) tranfit., durch Schla: 
gen, Stampfen, Klatſchen ein Geraͤuſch 
machen. xzrureiv xSova, auf.die Erde 
fampfen. 
Krönnua, ro, Geraͤuſch, Lärm, Berdfe, 
Kraden, Schmettern. — 
Kruzos, 6, Schlag, Stoß, Klatſch, Ge: 
töfe, Krachen u. dal. 

Kvadeıov, zo, Dim, von xUados, 
Kvasi3o, id) pofulire, jede. 2) -vadi. 
Esıy Ex Sakarıns, (dydpfen u. trinken aus 
dem Meere. \ | 
Kvadıov, 10, nvadis, 7, U..nvadicxos, 
6, Dim, von xUados. 

Kvasos, ö, ein Becher. 2) ein Maaf von 
nüfigen und trodenen Dingen. 3) der 
Scyröpfkopf. 4) die hohle Hand. 
Kvadorns, nros, 7, der Zuftand, daß et: 
was ein Becher ifl. 

Kvadwöns, 2, becherartig 
Kvdueıos Aidos, d, der Bohnenftein. j 
Kvanevrns, 0oÖ, d, der mit Bohnen feine 
Stimnie gibt. 


Kvaurvrös, 3, der mit Bohnen (die man f 


als Marfen beim Stimmen gebräudyte) ge: 
wählt worden ift, 2) nvauevin Pnpopo: 
pla, das Stimmen mit Bohnen. 


Kvapsdo ,; ich mähle Tem. durd meine, 


Stimme (mit Bohnen). 


Kvauızios, 8, vonder Groͤſſe einer Bohne. | 


Kvanizo, mannbar fein (vom Mädihen): 
Kvanıyos, 3, von Bohnen gemacht, 


ai 


Kvaqıo. — Kvavos. 


Kudniov, zö, Feine Bohne. 

Kvauıdrös, 8, f. v. a. xvauturòs. 
KvanoßsAos, 2, (BaAAm) die Bohne in 
das Stinngefäß werfend; aber svauo- 
BoAos, 2, durch Bohnen, die in den 
Stimmtopf geworfen werden, gewählt. 
Kövanos, d, Bohne (ald Pflanze u. Frucht). 
2) Stimme, melde mit Bohn:n gegeben 
wird. 8) ein Maaß, das eine Bohne be» 
trägt. 4) der Hode. 5) die hart werdende 
Bruft des zur Mannbarfeit reifenden Maͤd⸗ 


end. 
Kvauorpesä, yos, d, (raaya) Bohnen: 
freſſer. 


Kvauogpayia, 7, (paysiv) das Bohnen» 
effen 


Kvauv, ovos, ö, Bohnenfeld. 
Küavaryis, idos, 7, (nvareos, alyis) 
mit ſchwarzer Aegide. 
ævrcuæxu, uxos, d, 7, mit dunkeler, 
ſchwarzer &umvE. 

KXvavraæuyéris, 1605, 7, was d. folq. 
Kiavavyns, 2, glänzend blau od. ſchwarz. 
Klavaviad, anos, òó, 7, von fdywarzem 
Boden. 

Köariaı, ai, verft. zirpar, die dunfels 
blauen, ſchwarzen, vd. Kpaniſchen Zelfen 
im Pontos Euxeinos. 

Köavsıos, 8, wad nvaveos, 
KöavsußoAos, 2, was nvarönpmpos, 
Kvarkos, 8, dunfelblau, ſchwarzblau; 
überh. dunfel, ſchwarz. 

Kiavio, u. xvariqo, blaͤulich, ſchwarz 
ausſehen. 
Kvarlıns, ov, 
7, dunfelblau, aͤrzlich. 
Kövavoßevdns, 2, ern mit dunkelen 
Tiefen, dunfelem Boden. | - 
KöavoßA&papos, 2, mit ſchwarzen Augen; 
wimpern od. Augen. 

Köavosıdns, 2, ſchwarzdlau, ſchwaͤrzlich, 
dunkel. 

KvavoSpı&, tpıXoS, 0, %, ſchwarzhaarig. 

Köavorsvdns, 2, (REÖIos) was avaro- 
Berdns. , 2 

re 2, mit dunfeler Haupt⸗ 

n . 1 


Köavorsea;, 7, ſchwarzfüſſig; mit ftapl. 
blauem Geftell od. Füffen. 

— 3, mit ſchwaͤrzlichem Ober⸗ 
kleide. 

— ——— 2, dunkel», ſchwaͤrz— 

ockig. 

— und HÜdvörpiöpof, 8. 
(zpopa) mit ſwarzblauem, dunkelm- 
Dordertheile od. Schnabel. _ 

Küavörrepos; 2, (mars gefiedert. 

Klavos, ö,:[v if für; und kann Aur in 
ber Arfis lang gebraucht werden), beiHom 
Beben es ein bladangelamfened 

etafl, weſches als Verzierung haupt: 
faͤchlich an der Küftung gebraucht ward. 9) 
blauer Kupferoker. 3) Pazurftein. 4) die 
blaue Kornblume, in weicher Bebeun es 
gewoͤhnl. Als feinin, gebinucht wird; 5) bie 


;, fem. avarirıs, zdos, 
fahre 


Rvavoos. — Kußixos. 62? 


blaue Amſel. 6) eine blaue Farbe zum An⸗ 
reichen, 7) ald Adjekt. was xvareos. 

— 2%, (öroAn) dunkelblau ge 

eıdet, 

Kiavöppvs, vor, 6, 9, mit ſchwarzen 

— — 
Uavoxaiıns, ov, 6, (xalın) mit ſchwar⸗ 
zen Mähnen od. Haaren. 

KüavoxpooS, 2, xüaröxnws, wro$, d, 9, 
u, ndavöxpwros, 2, mit ſchwarzer, Dun: 
feler Haut, Farbe, Körper. 

Klavanns, ov, 0, nÜavamf, 180s, N, 
u. xvaroxos, 2, (655) mit duntelblauen 
= ſchwaͤrzlichen Augen; von foldyem Ans 
ehn. 

Ködvadıs, 7, bie blaue Sarbe. 

Kvap, nvaros, ro. Höhle, Loch, Dehr 
in der Nadel; an der Schleuder die Der: 
tiefung, in melde der Stein gelegt wird. 

Kußas, ov, d, der Sarg. 

Kußda, Adv., (xUxro) mit vorwärtd ge 
—— uͤberhaͤngendem Kopfe; vorwaͤrts 

eneigt. 
vBein, 9, dad Würfelfpiel. 

Kußeias, ov, 6, ein Fiſch. 

Kvßeiov, To, mad xußevrnpıoP, 

Kußtisıor, ro, Tempel der Kybele. 

— auch KußrAn, ij, die Göttin 

y [2 


e. 

Kußspvaw, fteuern, lenken, regieren. 

KußeprYdıa, ra, zu Athen ein Feſt zum 
Andenken der Steuermänner des Theſeus. 

Kußtpvndis, 9, das Steuern, Lenken; 
Regieren. 

Xuepvijretoc, 9, fem, von wußearntrpm 
Hpos, 0, Steuermann, Lenker, Regierer. 

Kußspvnrnipsos, 8, wad nußsprnrinds. 

Kvßepvitns, ov, d, Steuermann, Steue⸗ 
rer, Lenker, Regierer. 

Kußepvnrinös, 8, zum Steuern, Lenken, 
Regieren gehörig od. gefhidt. 7 xußep- 
vnrınn, die Kunſt des Steuermanns. 
ypanua »vßeprnrinov, Bud von der 

unft des Steuermanns. 

— roͤ, Ort zum Wuͤrfelſple⸗ 
en. 

Xugeutno, ñoos, o, od. nußeurns, oũ, 
o, Würfelfpieler: 

Kußsvrınds, 8, zum Wuͤrfelſpielen gehoͤ⸗ 
rig, gefhidt, aemeigt. 

Kußevo, würfeln, Würfel fpielen; dab. mas 
gen, aufs Spiel ſetzen. 

Kußn, 7, Erhabenheit,, Kopf. 

Kußnßn,n, die Göttin Kybele. 

Kußnßos, o, ein Diener der Kpbele; Be 
geifterter, Wahnſinniger. 

Kußniiso, mit der Art fhlagen. 

Kußnkıs, 105, od. 1605, 7, Art, Hack⸗ 


mefler. h 

2 niis, 1805, 2, kybeli ch. 
ußilao, ich mache zum Kubus; berechne 
nad dem Kubus, in Kubikzahlen. 2) fl. 


„vßısraw. — 
Kußınds, 3, tubiſch, würflig; in der Ku⸗ 
bifgahl berechnet. 


— 
⁊ 


Kußiov. — Kuöoz. 


Kußcor, rd, der Fiſch Pelamps in einem 
gewiſſen Alter. 2: das davon eingefalzene 
vieredige Stüd Fleiſch. 

Kußioiaxtns, ou, 6, (Gar) der mit 
—— Fiſchen handelt. 

KuG. oruco, ich ſtelle mich auf den Kopf, 
ſtürze mich mit dem Kopf zuerſt in etwas, 
Kürze mich hinein, ſchlage ein Rad. 

Kußiörnua, ro, Burzelbaum. 

Kußiömöis, 7, das Burzelbaummadyen, 
Radſchlagen. 

Kuſßuiotntijo, ñoos, Ö, der ſich auf den 
Kopf Kelle, mit dem Kopf in ermas hinein, 
ſtürzt: Taucher, Springer, Tünger. 

Kußısrivda raizeıv, dis Burzelbaumma- 
chen fpielen. 

Kußırov, ro, der Ellbogen. 

Kußoeiörs, 2, nad) Art eines Kubus oder 
Würfeld, kubiſch. 

Kußos, o, ein ediger Körper, Würfel; 
bef. die Eins auf dem Würfel. 2) eine 
Fubifche Zahl. 7 beim Dich: die Hoͤh⸗ 
lung vor der Hüfte. 

Kußwmior, ro, mas außıror. 

Kuyxpauos, ö, ein Vogel, wahrſcheinlich 
der Driolan. _ 

Kidazw, u. xüdasdo, att. süddıre, 
ich ſchmaͤhe, fchimpfe, beſchimpfe. 

Küsahre, f. dvas, (nUdos) id ehre, rlhr 
me, lobe, preife, mache berühmt, verberr: 
liche. 2) idy mache ſtattlich; erfreue durch 
Ehrenbezeugung. 

Kuddkınos, 2, geehrt, gerühmt, berühmt, 
— ruͤhmenswerth, ruhmvoll. ausa- 

ıuov xp, das edle Herz. 

Kudaios, 0, was aUdapos. 

Kvdaro, was xvöadrw, ehren. 2) in 
— ſich ruͤhmen, ſich bruͤſten, flols 

1 


Kudapos, õ, eine Art kleiner Schiffe. 
Kübasco, - rrw, f. zuvöazo, 
Küödisrepos, Compar. wie von einem Ad» 
jekt. uörs, rühmlidyer, geehrter. 
— 8, berühmt, ruͤhmlich, geprieſen; 


olj. 
Ködtavepa, 7, den Mann ehrend, ihm 
a. bringend. 2) durh Männer bes 


rühmt. 

Ködıco, id rühme midy, brüfte mid, bin 
ſtolz, muthig, frohlode. 

dıuos, 2, f.v. a. nvödkıuos. 

Kööıcros, 8, u. “Ubior, 2, Superl. u, 
Compat, zu avöpos. ti audıor uoı ägv; 
was frommt ed mir mehr zu leben ? 

Kvörös, 8, was xvopös. 

Ködoıdondwo, Lärm od. Getümmel maden. 

Ködoıudo, idy mache Tumult, Lärm, ers 
rege Derwirrung u. Schreden, zıya, bei 
Einem. 2) ich befriege. 

Kudoıuos, 6, 2: Tumult, firm, O6 
tümmel, bef. Schlahtgerümmel, Schlacht, 
Gefecht. 2) Verwirrung, Schhreden, Be 
ftürjung. 

Küsos, sos, ro, Ehre, Ruhm, Lob, Aus 
Ay nüdos’Araıaiv, (vom Ddpffeus) 
der Achaler Stolz, die Krone der Achaier. 


Kvögos. — Kuznaır. 633  Kuxnens. — Kunkog. 


nuBsl zalpmyv —* Zeus) im ſtolzen Ge: I Kvunıys, oö, 6, der miſcht, rührt, im 
fühle feiner Erhabenheit. 2) Schmab, | Bewegung od. Unordnung bringt, 
Schande, in.welder Bedeut. es jedoch ald | KrrAasw, ich gehe rund herum, umgebe, 
mascul, gebrauct worden fein foll. 


ſchlieſſe ein. 
Kööpds, 3, ruhmvoll, berühmt, herrlich; Xuxdaairdo, ich runde, mache rund. 
ehrenwerth, ehrwürdig. 


KuxAduivos, 9, xvunidulvor, rò, u. 
Kööpso, ich ehre, made berühmt. Med. | *vrAauis, 7, eine Pflanze, Saubrod ges 
Huvöpoduar, id fühle meine Erhabenpheit, 


nannte. 
hi _ Mi : KuniAas, ddos, 7, rund. Kundades, al, 
nn — ._. a per —— ihre gewifle Infeln des Ageiſchen Meeres, wel⸗ 
Einwohner Kubussäter, er ce in einem Kreiſe liegen. 2) ein Staates 


k Tat; -fleid der Frauen. 8) nuxAas apa, die 
ge Fr ie Sörxa, Winters | im Kreislauf wiederkehrende Jahreszeit. 


j Kurksvo u. xvxAéco, im Kreife dreben 

Kubavia u. xvöoria, 7, Duittenbaum. | op. bewegen, umdrehen , — ———— 

Kvdwria, n, was Köder. , j 

Kvö@rıda, aufſchwellen wie eine Quifte. 

Kv ioövaor unkor, ro, die Duitte. 

Kvöwrvlirns, ov, ö, olvos, Quittenwein. 

Kvsio, empfangen „ ſchwanger werden; 
ſchwanger, traͤchtig fein, ri, mit etwas. 

Kuv2ıxnvös, o, verſt. Srarnpo,, eine kyzike⸗ 
nifhe Münze, 28 attifhe Dramen, uns 
etähr 5 Rthlr. unferes Geldes. _ 
Unva, ro, das Empfangene, die Frucht 
im Mutterleibe, 

Könoıs, 9, das Schwangerfein, die Schwan» 
gerfdyaft. 

Kuntnpıos, 8, um Gebären behülflich. 

Kunrinös. 8, zum Empfangen, Schwan⸗ 
gerwerden gehörig, gefchidt. 2) zum Em: 
Dfangen geſchickt machend. 

Kuss(r), epifd) 8 sing, aor. 2. zu xev- 
30, 

Ku>sıpa, 9, Ku3ipsa, 7, auch Kvsm- 
eras, Bein. der Aphrodite von der Stadt 
Kothere in Kreta, od. von der Inſel Ky: 


tbera. 

KvSos, to, f. v. a. neüdos, 

Kv2pa, u. xUdpıvos, ion. fl. zUrpe u. 
xUrpıros. 

KuSsp6öyavAos, 6, ion. fl. xurpoyavaos, 
Kv9pos, ö, ion. fl. xurpos. _ 

Kvso, kurze Stammforn zu weidw. 

Kviono, ic made ſchwanger, ſchwaͤngere, 
belege ‚ beipriuge. auvisxouaz, ich werde 
ſchwanger, Trädıng. 

Kvrarvaw,f. v. a. mund, 

Kvnao U. xvuxédo, rühren, umrühren, ein⸗ 
rühren, miſchen, vermifhen; verwirren, 
in Unordnung bringen. 

Kuxsia, 7, DVermiihung, Verwirrung; 
Unruhe, Wirrmwar. 

Kvxeo U, xuasıo, fl. xunesve, abgekuͤrz⸗ 
ter accus. sing. DON xXvxedqr, Gros, 0, 
Mährte, ein Gemifh, deſſen Pauptbe: 
ftandtheil Gerftenmehl war, entweder mit 
Wafler od. Wein od. Milb u. mit man: 
cherlei Gewürz gubereitet ; dab. überh. 
Tranf. 

Kuxn>pov, ro, NRührkelle ; metaphor. ein 
Aufmiegler. 

Köunsıs, 7, das Rühren, Miſchen; die 
Berwirrung. 

Kuxnsireppos, 2, (rippa) mit Afche ges 
rührt, gemiſcht. 


- 
















nAsiv nöda, den Zuß wenden, gehen. 2) 
auf Rädern, Walzen u. dal. fortbemegen: 
fahren, - fortfahren, führen, wegführen. 
$) einen fireis bilden, ‚fi im Kreife fort» 
bewegen od. wälgen. 

ei Adv., rings herum, wie im 

reife, 

Ruxanois, 7, das Herumdrehen, Ummäls 
zung, Ereisförmige Bewegung. 

Kunkıds, döos, 0, 7. freisförmig, rund. 

Kunkınos, 8, —— zirkelrund. 
2) xunAınoi, Dichter, melde einen gans 
zen Kreis von Mythen behandelten u. bef. 
die homerifhen Sagen auffaßten u. weiter 

: ausführten, 3 

— ö, ein Dithyramben⸗ 

ichter. 

Kuxiıos, 8, auch 2, xopot xuniıos, (fo 
hieſſen vorzugsmeife die Chöre am Bals 
MPosfeſte entweder von ihrer Geſtalt od. von 
den Rundgefängen , welde dabei Statt 
fanden). 2) xuxAsos woıntal, was unlı- 
xol, 

Kuxiidxos, oͤ, Dim. von HuUrkos, 

Kvnaoßopto, ich tofe u. braufe wie der 
KvnAoßdpos, ein reiffender Winters 
ftrom in Attika. 

KvxAoypapio, zirkelfdemig ſchreiben; ab⸗ 
— in Perioden ſchreiben. 2) weit⸗ 
äuftig ſchreiben. 8) einen Streis od. Inbe⸗ 
er von Gegenſtaͤnden fchriftlid behan⸗ 
ein. 


— — 2, im Kreiſe ſchreibend, 
einen Kreis beſchreibend. Deinen Kreis 
von Gegenſtaͤnden ſchriftlich behandelnd, 
ein kykliſches Gedicht verfertigend. 
KurAoödiwnros, 2, (dıwrw) im Kreiſe ges 
trieben , umbergetrieben. 
Kunkosiöns, 2,"Adv. -Sos, Freisförmig. 
Kunkosıf, eooc, ev, Be 
Kuxdosiınros, 2, (Aiooo) im Kreiſe ge⸗ 
mwunden, freisfdrmig gehend. . 
KuxAoServ, Adv., aus dem Umfreife, von 
allen Seiten, ringsher. 
KunrAouöiıßöos, ö, der runde Bleifift. 
KvuxAonmoıw, idy runde. 
KunAomopeia, 7, Subst, don zurAoropdo; 
im Sreife herumgehen. 
KrnAos, ö, plur. auch ra xUrAa, Slreiß, 
Zirfel, Ring, Umfang. xUrAa od. dv nv- 
„Ay, ringsum, von od. auf allen Geis 
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ten. 2) das ringförmig Geſtaltete; dab. 
a) Ringmauer, Stodrmauer. b) runder 
Marfrplag. c) Körper von rundem Um—⸗ 
fang: Rad; Scheibe (der Sonne u, ded 
Mondes); Teller ; Auge; Kranz; aud) die 
“im Kreife Herumftehenden. 8) Rundtans. 
4) Periode. 5) Zirkelſchluß 

Kuniode, Adv., ringsumher, nady allen 
G©eiten hin. 

Kuxkorspns, 2, Adv. -pos, (teipw) rund: 
gedreht, zugerundet,, rund, zirkelrund. 
KunAopopiw, im Kreife bewegen. Pass. 
fib ım Kreife bewegen, einen Sreislauf 

baben. 
Kunkopopnrinös, 8, im Kreife bewegend 
od. bewegt, ſich bemegend, 
Kuniogpopia, 7, freisförmige Bewegung. 
Kvnriopopınos, 8, zur Freiöförmigen Be: 
mwegung gehdrig,, geſchickt. 
K — 2, (pipw) im Kreiſe bewe⸗ 
gend. 
XuxAdco, in einen Kreis od. Zirkel brin 
gen; rings umher einfclieffen. Med. rings 
umgehen, ringd umgeben, umaingeln; fi 
im Kreife herum drehen; fid ın Kreife 
ftellen, reife bilden. 
Kuniwöns, 2, treisförmig. 
KunAwsSer, Adv. fl. nunAoder. 
Kixloua, ro, dad Dernmaedrehte, Rings: 
umgebene; überbh. mas HUxAos. 
Kuniwmeros, Kunlaimos u. Kunkomt. 
nös, 8, von den Kyklopen, ihnen gehb- 
rig, aͤhnlich, anftändig, , 
KvnAwsrior, To, (HUnAos a) das Weiſſe 
im Auge. Ä 
KunAwmis, 18os, 7, was Kunamzeros, 
Köriwoıs, 7, das Umringen, Einſchlieſ— 
fen, Umsingeln; die Umzingelnden. 
Kuniwrös, 3, gerundet. ' 
Koinior, wros, ö, n, rigentl; rundäudgig. 
Kunıwmes, die befannten Fabelgeſchööpfe 
Mit einem Auge mitten auf der Stirn; 
überh. Ungeheuer. _ 
Kunresios, 3, aud) 2, vom Schwane. 
Kvuvlas, 6, aerds, Schmwanenadler, weif- 
fer Adler. 
Kuuvirms, ov; 6, Tem, xvVavirıs, 1805; 
üs ſ. v a. nUnveos. | 
Kuxrvoxavdapos, 5: ein Schiff, welches 
zum Zeihen einen Schwan u. einen Käfer 


hat. 
Konvöuoppos; 2, (noppn) mit Schmwa- 


‚nengeftalt. 7 

Kunvos; 0, der Schwan; auch der Did: 
ter. 

— d, 7; von Schwanenanſehn. 
vroıdoraw, mechlelnde Form mit xv- 
dordordw; unter einander rühren, ver: 
wirren. ne | 

Kvia; wr; ta; Auhaviddss, sr, Al; 
die Vertiefungen unter u, über dem Au» 
denlied, auch büsd Augenlied felbft , beſ. 
das obere. 

Kvanz 9. Becher, Schaale: 

Kuatreior, tö, ber chenktiſch. 


Kvkıxuog. — Kuvkoudı. 
Kullunos, 8, zum Beder od. Trunk ge 
19. 
eig vom od. beim Becher fpre: 
€ 


n. 

Kuiınnyopos, 2, (KUA:E, ayopeuo) yom 
— Becher —5* — 
vAıntipvros, 2, (dpvw) mit Bechern ge 
(cöpft od. zu f&äpfen. i 
Kvilnov, zo, aıAluvn, 7, u. avAsis, 
1805, 7, Bleiner Becher, Buͤchſe. 
Kviınopopos, 2, (Pipe) Becher tra 


gend. 

Kvlınöns, 2, becherartig, becherſoͤrmig. 
KuAıröfo, ich waͤlze, rolle. Med. ich waͤlze 
mich, drehe mich, treibe mid herum. 
KvAıvönspa, 7, Ort zum Wälzen für die 
Prerde, Schwenme. 

Kuiivöndis, 7, das Wälgen; Uebung u. 
dadurch erlangte Fertigkeit. 

Kuisvöpınis, 8, plindriſch, walzenfoͤr⸗ 


mig. 
Kulıwöposiöns, 2, Adv, -dws, zplinder: 
förmig. | 

Kuimöpos, $, Zylinder, Walze, Role. 

Kviivdpow, ich ebne mıt der Walze. 

Kviırdpaöns, 2, mwalzenförmig. 
Kulıwöpwrös, 83, gemwalzr, mit der Walze 


Pa 

vAlvdow, ältere Form fl. des fpätern xv- 
Avölo, ich waͤlze, rolle, Eullere. Pass. 
ich waͤlze mich, rolle, Fullere. 

vÄaı&, ıxos, 7, Beer, Kelch, Schaale. 

Kuvrısıs, 7, das Waͤlzen, Rollen. 

Kviloun, N, was nvAigvn. 

KvAlönıov, rö, Dit, des vorherg. 

Kviısua, to, das Bemälste. 2) ft. wvAi- 
örpa. 

KvAısrınös, 8, sum Wälzen gebdrig, darin 
gehn 0 Avdıorınös, ein Kämpfer, der 
ch im Pankration niedermerfen laͤßt, dann 
fi herumwaͤlzt u. durdy Liſt den Gegner 
beſſegt. 

Kviısıös, 8, gewaͤlzt; zum Walzen. 

— 7, Dre zum Waͤlzen für die 

erde. | 

Kvilken, ; nvAlgvıov, to u. xvAıpris, 
7, Heiner Becher, Büchfe. 

Kvito, } low, idy wälje, wickle, winde, 
drehe herum. — 

Kvlkaivo, was xvAAco. 

Kiikapos; d, was rVAÄapos, 
KöAkuorıs, ion. nvAANoTıS, 
aͤgyptiſches Brod aus oAtipee. 
KuAkoinovs, nodos, cd; n, KvAloxösns, 
0v; d; u. nvAAdnödlaor;, oros; d; auch 
#vAAorovs, 6; 7, der krumme Fülle bar; 
Fontraft, lahm. 

Kvirös, 3, gekruͤmmt, bef. einwaͤrts ge 
bogen, krumm; Fonıräft, lahm, ſchwach, 


205, oͤ, 


kraftlys. ns 
KviAoo, frumm; lahm machen. 
Köliwpa; +0; das Getrümmteé, dutch 


Krümmung Gelähmte: | 

Kuikocıs, 7, Krümmurg, Yähmünd: 
Kvkvidıaad, (Höre; oldam) id habe 
geihwollene, dicke Augen (von Schlaflo⸗ 


Kviov. — Kuußgy. 


gel befommen, blau gefdlagen werden. 


Kvior, ro, felten gebrauchter sing, zu nÜ- 


Aa, welches f. ae 
KvAos, 8, mad avAADS. 


Köua, rö, (nvw) Welle, Woge. 2) me: 
taphor. die Wogen des Unglüdfd. 2) die 


Frucht im Murterleibe; bildI: Ausgeburt. 


8) der junge Schoß od. Keim vom Kohl. 
4) eine ardireftonifhe Zierath: die Hohl: 
leifte, Keblleifte, gewoͤhnl. xuudrıov ge: 


nannt. 


Kvunaivo, f. ävo, Wellen fchlagen , wo⸗ 
gen, fchmwanfen; metaph. in Unruhe der 


Seele, in heftiger Bewegung fein: auf: 


mwallen, braufen. 2) in heftige Bewegung, 


Unrube fegen. 
Köüuaynrunos, 2, was nauardxtuxos, 


Köuavoıs, 7, das Wellenſchlagen, das 


HBagen , die Bewequng in einer Wellen: 
inie. 

Köuds, ddos, n, die Schwangere. 
Könarnpds, 8, Wellen ſchlagend, vol 
Wellen. 


Kovuarlas, ov, ö, Wellen ſchlagend, mo» 
gend ; überh. unftät. 2) Wellen erzeugend. 

Könariso, in Wellen fegen, in Bewegung 
od. Unruhe fegen. | 

Köudrıov, ro, Dim. von xvuc, Fleine 
Welle. 2) Eleiner Schuß vom Kohl. 3) 
was aÜua no, A. 


Köuaroaynis, 2, (Ayvum) wie Wellen 


anflürmend u. fid) brechend. 
KayuaroßöAo$s, 2, (BaAAw) wellenſchlagend. 
ellen durcheilend. | 
Köuarosıöns, 2, f. d.4. avuarasöns. 
zmpös. ' 
Könarönrunos, 2, (aturdo) wellento⸗ 
Koönatomin&, Ayos, d, 7, 
von Wellen geſchlagen od. hin u. her ge: 
Kvnarorpopos, 2, (rpdEpm) von Wellen 
genährt. 
untergebend. 
Kvuaroo, mas auuaivo, aud was avuua- 
Köuaroyrn, 9%, (rÜua, ayvvu) Bran: 
dung, fer, wo die Wellen fid) brechen. 
en. 
Köudradıs, I: das Fluthen, Wogen. 
Kvußaii3o, die Zymbel fdhlagen. 
Kuußalıdıns, oö, ö, fem, avußakdldrpıa, 
vußaAov, ro, Zymbel, metallenes Bek⸗ 
fen, weiches mit einem andern sufammen: 
Köußaxos, 2, mit dem Kopfe vorwärts, 
fopfüber. xUußaxos nopvdos, die Helm: 


Köuarööpouos, 2, (rpexe, 52öpoua) die 
Könarösıs, eooa, Ev, PDet. mad xvua- 
end 
(zAndco ) 
mworfen. 
KönaröpIopos, 2, (YPIeipw) in Wellen 
rieo, 
Könares „5, 2, wellenförmig; vol Wel⸗ 
Kunfaäsauis, 6, das Schlagen der Zym⸗ 
7, Zumbelfdläger. 
K u % 
geſchlagen, einen gellenden Zon gibt. 
Rof’sgr. defch. Wörterbuch, ete Ausg. 


6253 
figfeit, Wolluft od. Prügeln); dab. Prü- 


* 


Kvußaov. — Kuvöca. 


fpige od. die Höhlung derfelben, in mel: 
cher der Helmbuſch befeftiat ift. Hom,. 

Kvußeiov, ro, was xvußlor, 

Köußn, N, — Hoͤhlung; dab. 1) 
Zrinfgefhirr, "Becher, Krug. 2) Kahn. 
8) Ränzel, Taſche. 

Kvußiov, rö, Dim, von aUwßn, bef. klei⸗ 
nes ea dr 

Kuußos, d, Höhlung ; Becher, Beden. 

Kvuwöss, oͤ, auch 7, ein unbeftimmter 
Vogel, aud xaAxis genannt. 

Kvuivevo, mit Kümmel beftreuen. 

Kvulvıvos, 8, von Kümmel, 

Kuuivodoxn u. Avulvo9nun, 7, Kümmel: 
büchfe (auf den Tiſch zu feen, wie unfere 
Dfefferbüchfe). 

Kuulvoriußis, ixoc, d, Kuͤmmelknicker, 
d. 1. Rnauier. 

uutvov, ro, Kümmel. 

Kvuiryonpiorns, ou, ö, (zplo) Kümmel- 
fpalter, d. i. Knauſer, Knider. | 

Kvulvorpıdria, 7, Kniderei, Knauſerei. 

KuutvonapdauoyAvgpos, 2, fümmelfreßs 
fpaltend. Aristoph, 

Kuuivorpıßos, 2, 
abgerieben od. angemacht 

Kvuivoöns, 2, Fümmelartig. 


Köuoötyuor, 2, U.'xduodonos, 8, (Kü- 


— xoums) Wogen od. Fluthen aufneh⸗ 

mend. 

— 2, (nö, arm) fluthens 
rei 


Köuönrvnos, 2, was x ÖNTvroS, 
Kuuorouos, 2, (riuvo) Wogen durchſchnei⸗ 

dend. o xvu., Wogenbreder,, Eisbod, 
Kvvayös, 2, mad nurnyös. 


Kuvayın, 7, U. növayxos, d, (nUav 
Ayxo) eine heftige Haldenizündung. 2) 
Hundehalsband. 


uvayxixos, 8, an der zurayın leidend. 

Kuvaywyos, 06, (nUwv, day) Hundefüͤh⸗ 
rer, Waͤrter u. Leiter der Jagdhunde. 

Kuvanarda, nuvaxdvdn, 7, U. nurde 
navdos, 0, Hagebuttenftraud. 

Kuvanıns, oö, d,(&ya)Hundefeil, Koppel. 

Kvvaloand, exos, 7, Hundefuchs, Bas 
ftard von Hund u. Zus, 2) Sciupfname 
eines lüderlichen Menfcyen. 

Kvvauvıa, 7, Hundöfiege, Schimpfname 
eines unverfbämten Menſchen. 

Kuvavdpwnos, 6, 7, was Aundavdpmxos, 

Kvvapa, 7, xUvapos dnarda, 9, was 
avrosßaros 0d, Kırdpa. _ 

Kuvapıov, rö, Dim, von Var. 

Kuvas, ados, 7, Brodkrumen, woran 
man fi bei Tiſche abwifchte u. welche man 
den Hunden vorwarf. 2) Hundshaar. 8) 

ie: nuvades, Hundstage. 
Uracıpor, ro, Hundäftern. 

Kuvaw, läufifd fein (von Hunden). 2) den 
Kyniker fpielen. . 

Kuvdarısuös, ö, ein ©piel der Knaben, 


wo fie einen inlodere Erde geftedten Pod 


mit einem Prügel fo umzuſchlagen fuchten, 
daß er an einer andern Stelle wieder aufs 
recht fand, 


(zpißo) mit Kümmel 


Kvvdald. — Kuvoyve. 


Kuvbalorainıns, ovs 0, 
den murdakısuös fpielt. 

Kördakos, ö, ein bölgerner Nagel oder 
Pflock. 

Kurin, zIf93. morn, j„Hundefell, aus 
welchem man Sopfbededungen bereitete 
bef. Helme; dab. Helm, Kappe, Hut. 

Kureaus, $ U. 2, U. HUrveos, 8, vom 
Hunde, zum Hunde gehörig; hündiſch, 
unverſchaͤmt. 

Kıvlo, f. nuvfsouar, gewöhnl. xöoc, 
füflen. 

.‚Kuvn, n, mas nuven. r \ 

Kuvnysıov, ro, |. dv. d. xuvvijxtov. 

Kuvnyesia, 7, das Jagen, die Jagd. 

‘Kuyny&oiov, to, die an einer Jagd theils 
nehmenden Jäger; die zur Jagd angebun: 
denen Hunde, das Koppel. 2) das “Jagen. 
die Jagd; Thierbege. 8) Jagdrevier,. 4) 
Fang auf der Jagd. 

Kuvnyırdo, id) jage. 

Kurny£ıns, ov, 0, fem. Kurnyeiris, 180% 
7, Jäger Jägerin. 

Kuynyerınös, 8, zum Jäger, zur Jagd 
gehörig, geſchickt, geneigt. N nurnyeri- 
un, dıe Jägerei, Jagdkunſt. 

Kuvnyio, ich jage, gehe auf die Jagd, 
fange. e , i 
Kurnyla, 9%, U, nuriysov, To, Jagd, 


ägerei. R 
— ö, n, (air, dyo) Jaͤger. 
Kuvndov, Adv. ‚ nad Art der Hunde. 
Kurnkacdia, 7, (ver, Aauvo) die 
Tagd mie Hunden. 
Kuvmiardo, ic jage , bege mit Hunden, 
Kuryroödss, ol, (nUwr, zoüs) die Koͤhde, 
d. i Knooel am Pferdeſuſſe. 
Kuvnrivda, Adv., (nurdw) nardıq, N, 
das Kußſpiel. , 
Kuria, 9, was xuvonpaußm. 
Kurias, ov, * 9* — 
vidıor, ro, Huͤndchen. 
— 522 ich ahme den Kund nach; ich gehe 
den Hunderrott. 2) Ih befenne mid zur 
Sefte der Kpnifer , lebe wie ein Kpniker. 
Kürınkos, 6, Kanindhen. 
Kurvınös, 8ı ganbii. 5) EIRRR« 
vrdönn, 9, junge Hündın. , 
eier, 3, junger Hund. 2) eine Nais 
ſiſchart. 2%: 
Kurısuss, 6, kyniſche Handlungsart, Ey: 
niſche Bhilofophie. . 
Kurisri, Adv., hündifd, auf huͤndiſche Art. 
Kuvoßduwv, 2, U. xvvoßdıns, ou, 6, 
(Baivo) innos, ein Pferd, bei welchem 
der Knochen uesoxvvız am Unterfuß kurz 


‚ niedrig ift. 2 
——— — o, , (BAdaw) mit 
inem Hundeblick. 

Bit Seren * — vom Hunde 
efreſſen. 
nn, (ydnos Hunde hochzeit. 
KuvöyAmddor , TO, Hundszunge, ein 


t. 
Fe REN 2, (vyosun) unverſchaͤmt. 


* 


a 
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(nalen) der i Kurödesuor, 4 Sundehalsband, Leitſeil 
der Hunde. 


Kuvode. — Kuvooze. 


men 2, (darro) vom Hunde ge: 
ıffen, 

Kuvööovs, ‚orros, 6, Edjahn (zw beiden 
Seen der Schneidesäbne), Spitzzahn. 
Kvvodpoulw, (rpdıw, BEdpoua) ich jage, 
bege mis Hunden. dnvroöpouoüuev ai- 
AnAovs Entoürres, wir ſuchten einander 

auf wie Spürhuitde. 
Kvvodpouia, 7, das Jagen, Hegen mit 
Hunden 
Kurussöns, 2, huͤndiſch. 
Kuröäukur, ro Benennung eines Krautes. 
KuruSapdıjs, 2, Od. uvoSpasus, ea, 
v, hunderred, hundedreiſt. 
Kuvoxapdauor, rö, eine Art von Kreſſe. 
Kvvöonavya, zo, Hundstagshitze. 
Kvrvonepalarer, aubauvoxepakıor, rö, 
eın Pflanzenname. 
Kuvonigaios, 2, mit einem Hundskopf. 
2) eıne Gattung von Affen. 
KuvonAomos,'ö, (nAdaro) Hundedieb. 
Kuvonvuto, Hunde warten od, halten. 
Kuvororiw, (xorw) wie einen Hund 
fdlagen. 
Kuvorpaußn, 7, Hundekohl. 
Kvvoxroria, 7, das Hunderddten. 
Kuvoxtovos, 2, (xreirw) Hunde tödtend 
od. mordend, 
KuvoAdsxns, ov, d, unverfhämter Schmwi« 
Ber. 
Kuvoloydo, (Alym) vom Hunde oder 
Hundaltern reden od. handeln. 
Kvvöiünos, 0, Hundemolf. 
KuvoAvsdos, 2, (Avcsa) hundstoll, toll 
von dem Biffe eines rollen Hundes. 
Kvvouaxto, (uaxn) mit Hunden, gegen 
Hunde fämpfen, reiten. 
Kuvounkuv, to, was nonxnvunAor. 
Kuvduopov, ro, Hagebutte. 
— 2, (us⸗) von Hundsge⸗ 
alt 


Kvvduvıa, nj, was nuvauvid. 

Kuvonpnörss, ıdos, ij, ein giftiger Käfer, 
der die Hunde ſticht. 

— — 2, mit einem Hundsge⸗ 
chte. 

Kuvoßpaisıns, auch xvropaıdıns, 0; 
ö, Hundelaue. 

— 0d. xuroppodor, ro, Hunds⸗ 
rofe. 

Kuvös, genit. von xumr. 

Kuvdsapyess, 805, ro, ein Ringpieg aufs 
fer der Stade Athen, wo die unädten 
Kınder fiv übten; dab. eis nur. rekeir, 
zu der Klaffe der unächten Kinder gehören. 

Kvuvösßaror, rö, Hagebutte: 

Kuvosßaros, 5, Hagebuttenſtrauch. 

Kuvosovpa, 7, Hundeſchwanz, der Feine 
Bir am Himmel. 

Kurösovpa, wa, ra, Windeier. 

Kovosoupis, idos, , eine Ars ſchneller 
Fagdhunde. 2) was xvrocovpci. 

Kuvoosrapärtos, 2, (Smapasdw) von 
Dunden zerrifen. 


* 


1 


Zuvoea. — Kurzem. 


—— 

— 5,2, (Sum) Hunde ſcheuchend od. 
iagend. 

Kıvoöopayık, 2%, (Sparım) dem man 
Hunde ſchlachtet od. opfert. 
Kuvorgog@ınös, 3, zum Ziehen der Hunde 
gebdrig, geſchickt. 
KuvovAxos, 2, (Arno) Hunde ziehend od. 
führend. 

Kivovpa, rd, Meerflippen. 

Kuvougor, 6, (ı Exw) Hundehalter, Hun: 
befeil. 2) ein Ränzel von Hundehaut. 
Kuvopayeiv, Hundefleiic eſſen. 

Kvvopdalutizoua, unverfhämt anfehen. 

Kuvuporris doprn. %, Felt, an welbeu 
Hunde gerbdter werden, 

Kuvöpowr, 2%, (Ppprv) hündifc gefinne, 
unverfdämt. 

Kürvrspos, 8, Compar, u. aUrraros, 8 
Superl, von aUmr gebilder: unverſchaͤm⸗ 
ter, dreifter; gefährlicher, fcdhlımmmer. 

— 0, (UAayuss) Hundege—⸗ 


el. \ 

Kurvoöns, 2, hundeartig, huͤndiſch. 

Kuvonns, 0v, O, fem. nuroms, 1805, 
ij, (o%) Hundsgefict ‚ unverfbämt, 

Kivayp, wros, 0, Benennung emnes Krau 
tes. 

Kvoydormp, 0p0$, 6,9, (Yadınp) mit 
geräummem Baude, 

Kvos, 805, tu, f, 9. a. #Unum. 

Kvororia, 9, (avos, rinzo) die Geburt, 

das Bebären. 

Kvorpopia, 7, (rpipw) Ernährung der 
Musrerfrucht. 

Kvogpopiw, ſchwanger gehen. 

Kvopopta, n. die Schwongerſchaft. 

Kvopopvs, &, (HvoSs, Pipw) ſchwanger, 
—— 

Kurapissıvos, xvuxanitrivof, 8, von 
Kypreſſen gemacht. 

Kvrapıscupogpos, 2, mit Decken von Ky⸗ 
preſſenholz. 

Kvzapıddos, nvrapırros, N, Kypreſſe. 

Kurapıssar, vos, o, Kypreſſenhain, 
Kypreſſenwald. 

Kurapırzorpdpos, 9, (TpEPw) Krpreſſen 
tragınd od, hervorbringend. 

Kuvzapos, ©, was xvrraoos. 

Kıras, aöus, 7, U. aunraodis, ou. N, 
ein Wang, — Unterkleid, Roͤckchen. 

Kvrascisnos, ö, Dim. von suraasis. 

Kursiıpiöm, dem wUrsıpos Ähnlıd fein 
von Ausiebn od. Geruch. 

Kunsipis, iöos, 9, xUnsıpov, TO U. xv- 
reıpos, 0, eine Waflır» od. Wiefenpflanze 
mis gewürzhafter Wurzel. 

Kunmsiris, döos, N. U. nUgeAlor, 70, 
Becher, Trinfgeldire: 

——— 2, (pero) Becher tra 
gend. 

Kumepos, 6, eine Gewürzpflanze, wahr: 
fa eint. einerlei mit xvætipos. 

Köan, Y, was yunn, Hoͤhlußg. r 
Künoo, feitene Nebenform von xUzıw, 


| 7 
Kurodaas, d&of, 6,7, (rd), was d. | Kunpıaao, f. v. a. xunplae. - 


Kuzgiaf. — Kupnßaf. E 


> 


Kumpidios, 8, der Kypris gehörig; kur 
fiebe gehörig ; aärtlid. * 
Kvmpi2w, ich blühe (vorz. von der weiſſen 
Blürhe des Delbaums u. des Weinttods). 
Kuünpıvov, ro, wohltiechendes Del aus ber 
Bluͤthe des Baumet nunmpos, e 
Kurpivos, 0, eine Karpienart, 

Kunpıos, 8, Adjekt. von Kuzpas,. 
Kunpıs, 1dof, 7, die Aphrodite od. Denus, 
auf der Inſel Rpprot zuerſt verebri; mes 
taph. jedes fdhdne Mädchen , überb. Mäds 
dien. 2) Liebe, Firbesgenuß. 8) die weiſſe 
—— (bef. des Oelhaums u. des Weine 

ode), 

Kunpiöuös, 6, die weile Blüthe Chef. des 
Delboums u, des Weinſtocks). 

Kurpuyivaıa, 7, die auf Kypros Gebo⸗ 
rene, Bein. der Aphrodite. 
Kunpos, 7, die Inſel Kypros. 2) ein dort 
häufig wachſender Baum mit wohlriechens 
der Blürhe. 8) eın Gerrade : Maaß, 2 mor 
dios halıend. 5 
Kvaraaw, frequenrat, von aUzra, ſich oft 
od. lange duden u. büden u. ın dieſer 
Stellung etwas verrichten; dab. 1) genau, 
neugierig . furchtſam befchen. 2) emlig, 
unaufbörtich mit etwas befcbäftigt fein. 8) 

ı fd an erwas heraniwleidien, um ermas 
berumfbleichen, etwas belauern. 4) an 
einem Drie baden, ſich aufbalıen, vers 
weilen. Wide, 

Kunrös, 8, gedudt, gebuͤckt; niedrig, 
Kurtm, f. do, pf. nenvpa, Ib Dude, 
bude, neige mich ‘vorwärts, Tenke 2 
Kopfnieder, ſchiage die Augen nieder, 
tranfis., vorwärts beugen, 
Kupßaia vasa,'n, ee Art Teig od. 
Arei. 

Kvupßas, aveos, d, mad n püßası ı 

Kvpßaocia. 7, u aUprasıs, 7, eine fBißie 
ge, verfilte Müge Turban 2) em Kräus 
terumfclag über die Bruß u. nad) deriels 
ben gefornit.- , 

Köpßeas, viod al, zu Athen die ppramis 
denfſoͤrmigen Pfeiler, die man an einer 
Are umdrehen fonnıe, morauf in alten 
Zeiten die Geſetze verzeichnet waren; überh. 
pieiler, Säulen. 

Kövsia, 7, Hereihaft, Macht, Gewalt, 
Neyıerung, 

Kösto, 1) abfolute: a) ſich zutragen, ges 
ſchehen; zufälkig fein u. überb, ſein (mit 
dem NMebenbegr.ff des Abſtchisloſen). Haͤu—⸗ 
fig wıe ruyxarsır us Dem Partii. eines 
andern Berbumd verbunden, um das Zus 
foͤllge der darin angegebenen Handlung au 
bezeihnen. Dtranſitiv: a) mır Dat. , auf 
etwae ſteſſen, Einem begegnen, in etwas 
gesashen. b) mit Gen „.bıs anerwas reis 
den, bis zu etwas gelangen; erlangen, 
befommen. <) mit Alkuf z ıceifen, findenz 
erreichen, erlangen. " 
Kvonßasm , ich itreite, kaͤmpfe (eigentlich 
mie die Böde mus den Hörmwern); ich fbelte, 


ſchimpfe. Diefe Handlung heißt aupm- 
40 * 


— 


Kuonßiov. — Kugımr, 
Badia, 7, u. der fie begeht xupn- 
arns,ou,d, 
vpnfrov, zo, Huͤlſe, Kleie von geſchro⸗ 
tenen Früchten. 

Kvpnßıonsiäns, ov, d,.(zwAdo) der 
Kleien verkauft, 

Kupnuc, 70, f. 9. a. nUpua, 

Küpnvainos, 8, aus Kupnvn, 9, eine 
am Mittelmeer gelegene Stadt in Afrika. 
ol Kupnvainod, die Anhänger des Philo: 
fopben Ariftippos, der aus Kyrene ffammte. 

Köpia, 9, Herrin, Eigenthümerin, Haus: 
frau. 2) was avpeia, Macht, Gewalt, 
Regierung, 

Köpıanos, 3, dem Herrn gehörig, ihn 
beireffend. 7 Aupıann, verfl. yuspe, 
der Sonntag. 

Kipıßaso, was wvpnßasm,. 

Köpievsıs, 7, das Befigen. 

Köpıevw, m. Genit., id bin Herr, Ei— 
enthümer von etwas, ich befiße; ich be» 
mme ın meine Gewalt, befomme, er: 

werbe, erobere, bemädtige mid). 

Kipt2o, ſ. v. a. xvplöce. | 

KvpfAkıor, ro, ein enghalfiges Gefäß. 

Köpıiäıs, 7, (Hvpisco) das Stoffen mit 
den Hörnern. Zu 

Köüptonrovew, den Herrn morden. : 

Köpıexrovia, 7, Ermordung des Herrn. 

—— 2, (xreivuco) den Herrn mor⸗ 
end. 


Köpıokentio U. nüproiorko , id) rede 
eigentlich, gebrauche die Ausdrüde in ei: 
gentliher Bedeutung. 

Köüpioisxtınds, 0d. nüpıoAsuroös, Adv,, 
im od. mit dem. eigentlidhen Ausdeude. 

Kipioisäia, 7, U. xvpıoloyia. #, eis 
gentl. Ausdruck (dem tropifhen entgegen: 
Abe Herr, Eigenthlimer, Befl 

Köpmos, o, Kerr, Eigenthümer,, Beſitzer; 
bef. Hausherr, Hausvater. 2) als Asche 
xvpıos, 3., a) von Perfonen: herrſchend, 

ebietend, lenfend, die Entſcheidung und 
Bäche Gewalt habend. AUpros xparns, 
fompetenter Richter. „Upıov eivat rı- 
vos, etwas in feiner Gewalt, zu entichei- 
den haben, ermächtigt fein zu etwas. b) von 
Sachen: hauptfaͤchlich, vorsüglid, gül: 
tig, entfcheidend, aufreichend, bedeutend, 
— verſt. AxAnoiæ, Pe 
eftbeffimmte Verſammlung des Molke; 
auch der Tag für eine foldye Berfammlung. 
c) vom Ausdrud: eigentlidy, in der erften, 
natürlichen Bedeutung. 

Köpıorns, nros, 7, Eigenthum, Beſitz, 
Macht, Herrichaft. Ä 
Köpiosw, att, aüpirro, f. iäo, mit den 
Hoͤrnern Hoffen, mie Böde. 
Köüpitreros, ö, Röffig. 

Kupiwvvuso, einen eigenthümlichen oder 
‚befondern Namen baden. & 

Köpwvuude,' 3, eigenthümliche od. be⸗ 
fondere Benennung. 

Köpıesvvuos, 2, (övoua) einen eigenihüms 
lichen od. befondern Namen habend. 


— 
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Kvgung. — Kuoolax. 


Küplos, Adv., nad Art des Herrn od. Ei; 
genthuͤmers; eigenthuͤmlich; rechröfräftig, 
rechtmaͤſſig, gültig, deſtandig, dauernd. 

Aupuncævcicoo, ſ. v. a. nunaram,. 

Köpua, ro, (nvpeo, nUpm)das was man 
antrifft, finder, —— Fund, Beute. 
2) Schelm, Schlaukopf, Gauner 

Köpos, eos, ro, Beftätigung. Kraft, Güls 
tigkeit; Anſehn, Macht; hanpıfädliche 

irfung od. Kraft, Hauptfache. 

Kupdw, id) beftätige, made rechtskräftig 
od. gültig; entfcheide, gebe den Ausfchlag, 
beſchlieſſe, fege fe. ra& xupwSErra, die 
getroffenen Anordnungen. &} za Adyw zo 
räv Hnupovusvas rervas, Künite, dıe ein: 
sig u. allein in Rede behöben, deren Zweck 
nur Rede ift. 

Kupdaı, nUpsas, epifcd inf. u. part. aor. 


zu nup£o, 
6, lakoniſch Jüngling, 


Kvpdarıos, 

Burſche. 
Xupoco, e piſch fur. zu wupndo. 
Kuptæœdxnu, eros, 6, 9, (xvpròs, av- 
x,jv) mit krummem, gebogenem Halſe. 
Kvprzeia, n, Fiſcherei mit Reufen. 
Kuprevs,.&wf, 0, U. HUpreurms, oũ, 6, 
mit Reufen fiſchend, überb. Fiſcher. 
Kvpreia, 7, Sifcyerei mit Reufen. 
Köprn, 7, Fiſcherreuſe; Käfig. 
Koupria, n, was nvpreia. 2) Flechtmerf _ 
nad) Art einer Reuſe; geflochtener ild. 
Kvprıde, ich bin krumm. 
Kvpridiov, to, U. xupris, döos, 9, Meir 
ner xvros. , 
Kuprosiöns, 2, reufenförmig. 
Köpros, 0, ein aus Binfen geflodhtener 
Korb, Fiſcherreuſe, Netz. Upros Eypn- 
yopoös, Neufe bei Tage ausgelegt. aup- 
—* edöwr, bei Nacht. 2) Vogelbauer, 


9. ß 
Kvproös, 8, krumm, fonver, budlig. 
Kuprörns, nros, 7, Krümmung, Budel, 
Konverirät, 
Kvpröwo, ich Frümme, wölbe, made bud: 
lig od, Fonver. - 
Kupronua, ro, Budel, Krümmung, Wil: 
bung, Bogen. u 
Kiprov, @vos, ©, budliger Menfb. 
Kuproses, 7, das Krümmen, Krümmung, 


Woͤlbung. 2) mas mUprmua. 


Köpw, f. nupso, Grundform zu wuado, 
von weldyer das praes. med, #Öpouaı, das 
impf, Eeöpov u. die epifhen Formen 
des fur. u. aor. noch gebräuchlich find. 
Die Bedeut. u. Konftrufzion f. in wupza. 
Köpwsis, 7, Betätigung, Beſtaͤrkung. 2) 
f. v. a. xopos. rs j 
Köüpurnp, Hpos, 6, Beftätiger, Bekräfti: 


er. 
Köpwrinds, 8, beflätigend, befräftigend. 
Kvo9os, o, jede Möhlung, bef. der Alter 
u. die weibliche Schaam. ı 
Kv6oödxn, audy avooxnvn, 7, eine höl: 
zerne Maſchme, in welche die Sklaven zur 
Strafe geſchloſſen wurden: 


[4 


Kvsolanwr, wvos, ©, Knabenſchaͤnder. 


Kugokau, — Kuyeh.. 


Kudoiaumis, döos, 7, was zurolauzis, 
KuodoAdöxns, ov, 0, Zotenreiffer. 
Kuoös, 0, was xvoſos. 

Kvosaı, epifd fl. user, inf, aor; 1 act. 
zu nurdo, 

Kvssapos, 6, was xU69os, a 

Kvoöös, 0, was nuUc9os. 

Korn, n, Blaſe, Urinblafe. Ä 

Koösrıy&, ıyyos, , Dim, von aUßrıs. 

Kösrıs, ews u. 108, 7, Blafe (im thieri- 
fhen Körper); Beutel, Geldbeutel. 

Kvrid:iov, zo, Dim, von xvtis. 
Ku'rıvos, ö, der fleiſchige Kelch des Gra— 
natapfels. 

KurıvWöns, 2, wie ein KUrıvos. 

Kuris, döos, 7, eine Kleine Kifte oder 
Buͤchſe. 

— 2, (vEuoyarı) Kytifos freſ⸗ 
rend. 


Kvrıoos, ò, eine ſtrauchartige Kleepfianze. 
Kuroyadımp, opos, 6, 7, was Avoyd- 
ötwp.. 
Kvros, 805, 1, (xdw) Höhlung, Weite, 
Kaum; hohler Körper, hohles, bauchiges 
Gefäß, mie Korb, Kifte, Becher, Urne; 
Bauch, Mutrerleib; Hülle, audy Haut. 
Kurpa, mn, ion. fl. xurpa, 
Kurpos, 0, ion. ft, xörpos. 
Kverapıor, rd, Dim. von xUrrapos. 
Kurrapos, d, aud) aUrzapor, ro, Höh: 
lung; Bienenzelle; bef. Fruchtkelch. 
— 2, (»vros) hohl, ausgehoͤhlt, 
it. | 
Kipaywyoös Innos, ö, ein Pferd, das den 
Hals vorgebogen trägt. 
Küparzos, 8, poet. wad xuoos. 
Kipeiia, rä, eigentl. Höhlung, befond, 
Dhrhöhle, Ohr. 2) Hülles dab. für Wol⸗ 
fen u. Nebel. 
Kügpı, 805, zo, ein aus flarfen Stoffen 
gemifchtes aͤgyptiſches Arzneimittel. 
Kögposıöns, 2, von der Art des xögpı. 
Kupövaros, 2, mit krummen Rüden. 
— 8, Oafero) krumm, höderig, ge: 
ü 


Köpos, ro, Krümmung, Höder, Budel. 
2) hohles Gefäß, Kufe. 
re 7, frumme, höderige Beſchaf⸗ 
ei * 
Kigpöo, frümmen, biegen. 
Köpaua, ro, Höder, Budel. 
Köpwrv, wvos, d, ein frummes Holz, bef. 
dad Frummgebogene Joch zum Ziehen des 
Auges. 2) ein Werkzeug zum Krumm: 
chlieffen u. Martern. 8) verrudhter Menſch, 
welcher dad Krummſchlieſſen verdient. 
Kögpwrısjös, ö, dad Krummſchlieſſen. 
Köpaoıs, 7, Krümmung, Blegung, bef. 
des Küdgrats, budlige Befchaffenheit. 
Kuptin, n, Höhlung, Loc, bef. Ohrlod; 
auch Ohrenſchmalz. 2) Kifte, Behälmiß; 
vorz. Bienenftod. 
Auvexiædo, en 


thaͤtig v. tyranniſch han: 
5* wie der korinthi 


die Tyrann Sinpfe: 


629 | Kueilov. — Katar. 


Kvnliıov, ro, u. xvpaAis, idos, 7, Dim, 
von aurbein. = , BERGER : 
en: andere Schreibart von xvve 
©. y 
Kupbeisßvoros, 2, (nvbiin, Ada) defr 
fer Ohren durch Unreinigfeit verftopft find. 
Kunberos, u, die Erdſchwalbe. a 
Kvw, f. uns, in fidy fafien, enthalten 
ame trädytig fein, ri, mit etwas 
dymanger gehen, über etwas brüten, ° 
Kvw, Grundform zu urn, von welcher 
das f. nucw u. f. w. abgeleitet wird. . 
Kvorv, xvvos, d, 7, der Hund u. metaph. 


‚ niedriger, ſchmutziglebender Menſch; auch 


unverſchaͤmter, neidiſcher, tuͤckiſcher Menſch; 


 poet. auch von den Boten u. Geſchaͤftstraͤ⸗ 


gern der Götter, fowie audy für Hüter, 
Achter. 2) Hundögeftirn. 
Wurf im Knochenſpiele. 
‚am Pferdefuß. 5) eine Art Nagel. 
Koas, ro, plur. xwea, dat. Kosde, das 


Scaaffell u. die daraus bereiteten Kleider- 


u. Deden. / 
Koßaros, 0, ſ. v. 0. noßaAos.,' 
Kwßiödıor, ro, Dim, von nwfıos. 
Koßıös, o, Name eined Meerhifihes, auch 

Slußfifhes. 

Kuoßlıns, ov, 0, fem. nwfirıs, 1805, ni; 
auch nwßıwöns, 2, dem “wßıos Ahnlidy, 
von deffen Art. N 

Kowdapıov, ro, Dim, von xadror. ı 
Koideıa, nwöia, auch aan, 7, der Kopf, 

bef. Mohnfopf. 

Kodıor, ro, Dim, von xoas, Scaaffell, 
Dließ u. davon bereitete Dede. 5 

Kodıopöpos, 2, (Pipw) mit Scaaffell 
beEleidet. En 

Kodva, 7, auch aWövor,ro, was aaleıe. 
Kodwr, wvos, ö, aud 7, Blode, Schelle 

dergleichen man audy bei Unterſuchung der 


achtwache braudte). roü xwöwros ma=-‘ 


pevexdeivros, als die Parrouille vorbei: 
ging. 2) das breite Ende der Trompete; 
aud) für Trompete felbft. 8) metaph., ein 
gefhmwägiger Menſch. . 
Kodwri3w, mir der Schelle, Glode Flins 
geln, bef. um die Nachtwachen zu vifltiren. 
% niit dem Klange_der Trompete die zum 
riege befimmten Pferde probiren; überh. 
probiren, prüfen. . 
Kwödwronporos, 2, von Scellen, wie 
Schellen Elingend, tönend. ei 
Kodwvopalapdnwios, 2, (Kadwv, Pä- 
Aapa, aöAos) der an dem Kopffhmud 
des „Pferdes Schellen hängen hat, Ari 
stoph, 


‚Kodmvopopfw, ich trage Schellen, Glo—⸗ 


den. 2) id) vifitire die Nachtwachen, 'pa= 
trouillire, | 
Kaödwvogpöpos, 2, (plpw) der Bloden od. 
Schellen trägt, Damit herumgeht, uns zu 
vifitiren. nie 
Kosea, nwedı, f. im Haas. Due) 
Kosapıor, rö, Dim. von xcoſSos. 


.Ko9os, 6, fizilifher Name des Hzwßıos. 


’ 


3) ein fchlechter 
R der Knoͤchel 


\ 


‚Ku3wr, wros,' ö, ein irdener Krug, ei: 


Kodav, — Kokvsa. 
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Kolva. — Kopndor. 


ch u. für dem gemeinen Gebraud, bef. J Kurüdiöszvos, 2, das Gaſtwahl aufbak 


r Soldaten. 2) metaph. für Sauferei, 
Zecherei 8) was wos, 

Koswrisw, bedyern, zechen. Med. fid) be: 
trinken, nn 
Koswrin, n, das Bechern. u 
Kwo3wvıov, rö, Dim, von war, 
Kwuswrssucs, d, das Bechern, Zehen. 
Kuswvısrijpiov, zo, Luſtort zum Trinfen, 


erben. 
Wins, 3194. Kosos, 8, von der Inſel os; 
10 Kuiov 08. Koor, ein Gewand von fei— 
nem, durchſichtigem Zeug. 
Konvua, ro, das Heulen, Weinen. 
Kmxvros, 0. das Heulen, Weinen. 2) 
luß in der Unterwelt. Er 
num [Ü], f. Bow, id) heule, wimmere, 
ſchluchze, jammere, weine; mit AEkuf., ic) 
bemeine, beflage, 
Ko'anpesriw, id) bin zwAamperns, 
KorAanpernss ov,0,(nwAn, aysiow) zu 
Athen der Staatdrendant. Es waren deren 
12, welche alle Staatseinnahmen u. Aus: 
gaben verwalteten, und von den Opferthie— 
ren bekamen fie die Haͤute u. Fuͤſſe, woher 
ihr Name eutſtand. 
Koıapıov, zö, Dim von xwkor, 
KoAca vd. nwAda u. 3093. wAn. audy xo- 
Aıd od. nwAla, 7, dedul. nwAzos u, Ka 
Anv, nvus, o, der Hüftknochen ‚und das: 
daran fipende Fleiſch: Schiiten, Hinter⸗ 
viertel. 
wAnmıov U.xwÄngpıov, to, Dim. von 
wAnd, naos, n, Kniekehle. 2) Hüfte. 
Kwkıar, ador, 7, ein Vorgebirge von 
Artifa, worauf ein Tempel der Aphrodite 
war u. ein jährlicyes Feſt der Demeter ges 
feiert wurde. 2) der dafelbit gegrabene 
Thon. . 
Kokınsvorar, an der Kolif leiden. 
Kolınds,$, (wAor)an der Kolif leidend, 
„mAırn) vosos Od, dıadesıs, die Kolik. 
2 — „wAınd, Mittel gegen die 
oli 


Koroßaspiew, auf Steljen gehen. 
Koroßaspıörzs, od, Od, der auf Stelzen 
t 


geht. 
—— ro, ſ. v. a. naAdßaspor, 
telse. 
Kwlosöns, 2, gliederartig. 
Kokor, ro, ein Glied am Koͤrper, bef. 
die Extremitäten: Hände, Fuͤſſe u. dergl. 
) an einem Gebäude: eine Piece, ein 
tockwerk; an Fiquren: eine Seite. 9) in 
einem Satze: Glied, Kolon. 4) das Ko— 
u Darn). 5) an Gewidfen: 
anfe, 
Kwioroutw, (xoAa, teurw), Glieder 
verfümmeln; überh. abfhneiden. Ayumnre- 
pe #oAurousiv, die Seldfrüchte abmähen. 
Kröua, 70, U. zwAdun, 7, Dinderniß, 
Terhinderung, Abhaltung; Schutzwehr. 
Kordudror, ı0, Dim, des vorherg. 
KaıAvdarluas, vv, a, U. aWÄUGArEMoS, 
2, (rede » Arsyos) den Wind abweh⸗ 
r 


— 


“ger 


tend. 
KaAvciöpouos, 2, den Lauf hemmend. 
Kwivdıszpreo, ich verhindere zu thun, 
hindere , fiöre die Arbein 
Kwivdssıepyia, 7, Hinderung, Störung 
der Arbeit. 


T KoiAüsiovpyio, was nwAvdızpyew. 


KoAvois, 7, Abhaltung, Berbinderung; 
Karlömmp, 7005, U. awAurns, oÖ, 0, der 
abhaͤlt, zurückhaͤlt, bindert, unterdrüdt. 

KwAvrißıos, 2%, U. KwAunaos, 8, zum 
Abhalten, Zurüdhalten, Hindern, Unter 


drücken, gehörig, geſchickt. 


Kakvroös, 8, verhindert, abgehalten; zu 
DErDINDERN , abzuhalten. - 

Koivo [Ü], $. doo, verkürzen, mindern, 
ſchwaͤcken. ‚2) abhalten, äurüdhalten, hin 
dern, verhindern, unterdrüden; verbieten, 
nicht geſtatten xwAUsıy rır& rıvos Jem. 
von ae zurückhalten, an etwas ie 
ovölv HmAve, es hindert nichts, ſieht 
—* im Wege. rö nwAvor, das Pins 
erniß. . 

Koidıns, ov, d, was donalaßarns. 

KwAwrosöns, u. AmAwmrwöns, 2, dem 
naAwens Ähnlich, fledig. 

Kosua, od, tiefer, felter Schlaf; Schlaf⸗ 
fuhrt ; ftete Neigung zum Schlafen, kranf⸗ 
hafter Schlaf. 2) was nwöuos, ' 

Kouasa, kut.do@,dor. «50, am Feſte des 
Dionyfos_ im feierliben Zuge und unter 
Iuftigen ‚Liedern umherziehen; dab, 2) 
überh. jubeln, im. -feierliben- Zuge, mit 
Gang u. Klang einberziehen, bef von juns 
gen Leuten, weldbe nad einem Gaftmahle 
mie Mufif u. unter mancerlei Unfug und 


Muthwillen nad Haufe ziehen; dab. überh. 


ein feſtliches Mahl halten, feierlich etwas 
begehen, awuadzeır rıri, Einem ein Staͤnd⸗ 
den bringen. 8) von Leiden u. Unglück: 
ereinbrechen. I > 
muaivao, (aua) id nide, habe immer 
Neigung zum Schlafe. 

Kouanov, ro, ein aromatiſches Gemwidys 

Cvielleicht Muskatnuß). 

Kosughs 5* %, (xducqe) muthwilli- 
enſch. 

Koucdpxns, ov, ô. U. xauapxos, 0, Drtd 
vorficher, Schultheiß. 

Kouadodo, dor. fl. awudäa. 

Konadia, 7, die Handlung des nauaseıv. 

Kouasıns, 00, 0, f. v. a. naudamr, f 
zwua2w, bef. junger, muthmilliger, trun- 
fener Menfd.. nn 

Konaotınös, 3, wag Zum vmuaszır ger 
hört, od, demfelben Ahnlid) if. | 

Koudorop, 0P05,’0, PDet. was aa 
örnS. 

Kouarsdns, 2, (xwua) der E..nihafte 
Neigung zum Schlafe hat. 

Koun, 7, Dorf, Yandort ohne Mauern. 
2) Quartier, Difrikt einer Stadt. 

Keundov, Adv., dorfmeife, quartiermeiie, 
nah Dörfern, Quartieren. 2) nad Art 


. Kopmens. — Kouador. 081 | Koumdor. = Kaxyıne. 


eines Dorfes, alfo mit zerſtreut liegenden 


Mohnungen, Strabo. 
Kountns, ov 0; Fandmann, Dorfbewoh: 
ner. 2) in der Stadr: Einer, der ın dem» 
feiben Quartiere od. Viertel wohnt, Nadıbar. 
Kosunrınds, 3, dem Dorfbewohner eigen od. 
angemeſſen. 
Kwunrtıs, idos, N, Dorfbemohnerin. 
Kourtwp, 0p0$, 0, PpDäet. was xwunns, 
Dorfbewohner. , 
Kouiötorv, rö, Dim. von voum. 
Kouınevouar, ich ſpreche Eomifch, 
Konınds, 3, Adv. -xos, (nauos) zu der 
komiſchen Dichrfunft gehörig, nach Art der 
Fomiichen Dichter, wihig, (herzhaft, ſpoͤttiſch. 
Koumwrv. 10, Dim. von xaun. , 
Kwuoypauuntsüs, Ews5, 0% S reiber ei— 
nes Sorfs oder eines Quartiers in der Stadt. 
Kwu»öpongw, was nwuddo, 
Kwuoroiıs, ccos, 7, ein Marftfleden. 
Kouos, 6, feierlider hg: am Feſte des 
Dionyſos (dabei ſang man Lobgeſaͤnge auf 
den Gott und andere luſtige Lieder und 
trieb, unter Masken verſteckt, allerhand 
Scherz und Muthwillen); dah. überhaupt 
Aufzug, Zug von luſtigen, muthwilligen 
Menfdyen mır Muſik und Geſang; oͤffent— 
liche, febhliche und feſtliche Prozeſſion; 
beſ. der Heimzug junger betrunkener Men: 
ſchen von einem Gaſtmahle, wobei allerlei 


Unfug und Muthwillen verübt wurde. Bei. 


Dichiern auch überh. für Zug, Aufzug. 2) 
jedes feftliche Belag. 
Kouodw, (ua) einfdläfern. i 
Kwuvöpıov, ro, Dim. von wun. 


Kouös, 5905, 7, Bündel, Büfchel. DT. 


v. a. Hopvöoidr. 8) als mascul., eine 
Stelle, mo das Rohr dichte mit den Wur: 
zeln verwachſen ſteht. — BR 
Koupöto, idy bin Komddiendichter, Fomi: 
fer Scaufpieler, 2) ich verfpotte, ziehe 
durd) , Stelle laͤcherlich dar. 
Kouwönua, ro, Spottrede, Spott; Der: 
fpottung. 
Kouw@öia, 7, Kombdie. 2) Verfpottung. 
Kougwdıanös, aud) awu@özxds,s, nad) Art 
der Komddie, komiſch. i 
Kwuwdıdaonaros, fl.nwmug@dodısadnakor. 
KoupöroypapoS, U. xwumdıoroıds, ©, 
Komddienfchreiber. 
Kouwödoytiws, wos, 0, was nmumöos. 
Kwusdoypdpos,ö, was awuwäıoypa©pos. 
jeuwdodıdaonaiie, 7, Verfertigung von 
Komödien und Einübung derfelben mıt den 
caufpielern. 2) Kömdbdie, 
.wumbohrdrcrnios, o, der komiſche Dich: 
ter, mwelder die Scaufpieler zu Auffüh: 
rung feines Stüdes einübt. 
Kougöokeızew, (Asixw) id fpiele den 
Schmarotzer mit komiſchen Späffen. 
Kougöoroınrıs,.oö, 6, u. HwuwdoHoLdS, 
o, Komoͤdienſchreiber. 
Kaupöoroıia, y, das Komoͤdienmachen. 
Kaugpöos, o, Komödiendichter, - 
Koumdorpazrgöia, 7, ein aus Kombdie u. 
Zrägddie gemifdtes Stud, _ 


- 


Koupöorpaywööos, 6, der Dichter einer 
wuwdorpaypböla, 

Kovaso, (xwros) im Kreife herumdrehen. 

Kovapıvv, ro, Dim. von »wrvus, Heiner 
Kegel. 2) die Zirbeldrüfe im Gehirn. . 

Kaovao, den Kreifel, od. mie einen. Kreis 
fel herumdrehen. 2) ‚pidhen, verpichen, 
verkleben ER 

Kovsıaaouaı, ich trinfe Schierlingsfaft. 

Kovaov, U.xorıov, ro, Schierling und 
der aus deſſen Safte bereitete tödtliche 
Trank; -Giftbener. 

Kaivnsıs, n, Berpidung. 

Kori3o, ich piche, verpiche. 

Korınös, 5, konifch, kegelfoͤrmig. 

Kwrıov, 10, f.v. a. nwreor, 

Korior, ro, Dim. von xcᷓros, einer ögel, 

Kworvis, iöos, 7, ein Waflergefiß von Re 
gelgeſtalt. — 

Karvtrms, ov, d, ſem. xwriris, 1605, 4, 
verpicht. 

Kwvosıöns, 2, Adv. - öoss, kegelfoͤrmig. 

Korvos, o, Kegel. 2) Fegelförmiger Kreiſel. 
3) Helmipige. 4) Zapfen von Fichten, Kies 
fernu.dgl.; aud) für Fichte felbft. 5) Pech, 

Kovorouio, (Kavos, röura) einen Kegel» 
ſchnut machen. 

Kwrogop?!w ‚(norosno.4,)ictragezapfen. 

Kwvopopos, 2, Zapfen od. Fruͤchte von 
Geſtalt eines Zapfens tragend. 

Kovoneiov, 10, U. Hnovorsasv, vos, d, 
ein Bert mit Vorhaͤngen von Dünnem Zeu⸗ 
ge, um die Müden abzuhalten; auch je» 
ner Vorhang ielbit. 

Kovsizıov, ro, Dim. von novoy. 

Kovwaroesıöns, 2, müdenertig. 

Kovwnodnpas, ov, 6, Müdenfänger, 

Kuarwonsöns., 2, was nwrmroröng, 

Kovop, wros, 6, 7, die Müde. 

Kooı, ol, Lager, Höhlen; DBertiefungen. 

Kovs, 805, To, was nes, , 

Koo$, o, ein Wurf ım Knochenfpiele, der 
eins gilt. 

Kozarov, ro, Griff des Ruders. 

Konausöns, 2, ruderfoͤrmig. N 

Komsvs, Eos, ö, ein breites Holz zum 
Rudern gebraͤuchlich. 

Kunrsevw.u, nomtw, Orparov, id halte 
das Heer fchlagfertig , laffe die Hände am, 
das Schwertgefaͤß (aan) legen. awreim 
nv vavrv, ich laffe das Schiff zur Abfahre 
bereit halten, laffe die Hände au das Kus 
der legen. “ 

Koreaiv, Gvros, d, Wal xoxevs. 

Kosan, », Griff, Stel zum Faffen, bef. 
am Ruder, am Degen u. an der Sand» 


mühle; auch Ruder ſelbſt. 


Komyeıs, 3, mit einem Griffe verſehen. 
Korniasia, 7, das Rudern. 
Konnkario, (nwrn, dAavro) ich rudere. 
Korznikarns, ov, ö, der Ruderer. 
Korniaros, 2, vom Ruder getrieben. 2) 
‚mie eın Ruder geacbeiter, geñaltet. 
Korripns, 2, (xaan, dom) mit Rudern 
veriehen. 2) dad Kuder haltend, | 
Kornrnp, Npos, U, nwanıns, 00, d, die 


Kozıoy. — Kuorılas. 


nr 


Korıa. — Ko. 


Seitenwand des Schiffs, mo die Ruder | Korsila, 7, Gelhmwäg, Pleeder 


angebradt find. 

Koriov, To, Dim. von xozn. 
Korwrnp, 0, was awenrıjp. 

Kopalıov, „wpaikıor, ro, Koralle, 
KopuAizvs, #05, 6, Korallenfifher. 
Kopis, i6os, 7, fizil. fl. napis. 

Kopos, ö, nopa, N, dor. fi. xoũpos, 
xouvpn. 

Kopvnaios u. Kopvnıairns, ou, 6, ein 
Bewohner des Eilififhen Vorgebirged Ka- 
punos, melde die landenden Schiffe aus: 
fpionirten uw. verriechen; dab. Spion, 
Verraͤther, Horcher. 

Kopvunxıor, 70, U. nwpvais, 9, U. KW@pv- 
„idror, ro, Dim, von awpvxos. 

KopvnoßoiAia, 7 U. xwpvaouaria, #, 
ſ. #x@pavXos no. 2. 

Kosavxos, ö, lederner Sad, Beutel; Rd» 
der. 2) in den Gpmnafien ein groffer le: 
derner Sad mit Feigenförnern, Mehl od. 
Sand gefüllt u. von der Dede herabhän. 

end, welchen die Athletenmit den Händen 
often u. einander zuſchwangen; dieſe Le: 
bung hieß «wpvroßoAdau. nwpv, 
xouaxia, 

Kopvasöns, 2, wie ein Sad od. Beutel. 

Kos, gen„Ka, 7), die Inſel Kot. 

Kos, ro, 3fg3. aus was. 2) bei den Kos 
rinthiern ein Öffentliches Gefängniß. 

Kezakıs, n, Stoßfeule. - 

KoriAas, ados, 7, Ppoet. als fem, zu 
“wriAos. 


Kaorilio, ich ſchwatze, Plander. | 

bef. in freundlien, fdbmeiceiste . 
— an * etz beichmagen 

wriAos, 3, gefhmäßi lauderk:i 

füffe Worte machen. — 
Kuopaw, id made taub, Aume: n 

ich verftüßimele. Med. taub mer:r ı 
—— 

“PpEvVo@, taub od. unempfindiie isı 
Kuplo, id, verffümmele. ” 
Kopnsis, 7, Verſtümmelung. 
Kuwpias, ev, 0, eine Schlangenen 
Kopos, 3, fumpf, Oynmädtig, frz 

bef. ſtumpf an den Sinnen: can, ün 

vorzügl. taub. 2) unempfiwasis, 2 
unwiſſend, unerfahren. 3) mu. 
ſtumm, ftill, ruhig. b) leer, ni 
tel, pergeblich. 

Kupoörms, n, Gtummpeit , Tor 

Stumpfheit; Dummheit, Unmifok 
Kuopöw, taub, ſtumm maden. 
Kopmua, 70, Taubheit, Eumm 
Stumpfheit., 

Kopwöıs, 9, Betäubung, Abkıma 
Taubheit, Stunmmpeit , Stumpihı 


Koxe)’, noxer U. xaxero, fi. ma. 


To. 

Koxsvo, id hebe, halte, füte, = 
2) ich halte an, halte —— 
dere. 8) intranf., ich halte an, ur! 

Kay, nwnos, ö, fl. 6xwb, rind 
art: der Kauz. 


nenne 
Gotha, gedrudt mit Repher'ſchen Schriften. 
——— — — — — — — — — 
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